"14614163: 101:Te1=3 
ANZEIGER: 


1870,1 3 % 





| IEoapol. ?% 
[ inf. 1870 1, 





Wegensburger Wnzei 


Der 
Regensbnrger Anzeiger 
erſcheint täglich und wirb von 
ben Abonnenten des Regensb. 
Morgenblattes ale Gratis- 
Beilage bezogen... Inferate 
kojten per "ititzeile nur 

+ tr. 
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werben, und koſtet berfelbe 
Kigrteliäbrfih nur 
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auf den 


PR 
Ku 


„Re 


gensburger Anzeiger“, 


das billigfte und am zahlreihfien verbreitete Zeitungsblatt hier und nah Auswärts. 
Die Abonnenten bes „Regensburger Wiorgenblatte®* erhalten ben „Regensburger Anzeiger” gratie ale 


Zriiage zum Morgenblatte. 


Inferate koſten per Betitzeile nur I fr. und finden durch biefes Blatt die größte Verbreitung. 
Dan abonnirt bier bei Fr. Puſtet auf dem Domplag ober in ber Haupterpebition im ber Geſandtenſtraffe, 
in Steinweg unb für bie Umgenend bei Hrn. Buchbinder Hoc. 


= 





Tageslalender: Yefus; Sonnenaufgang 7 
Uhr 59 M., Untergang 4 Uhr 9 M., Tageslänge 
8 St. 10 M. 


Aeueſte Aachrich ten. 


Münden, 30. Dez. Am Neujahrstag wird 
wieder eine größere Menge von Ordensverleih— 
ungen vorgenommen, bei welder vorzüglich 
mehrete Oberoffiziere mit höheren Orden aus: 
gezeichnet werden ſollen. 

— Ter Regiments: Onartiermeifter Jakob 
Munzert in Negensburg wurde zur Militär: 
rechnungskammer verjeßt. 

Berlin, 30. Dezbr. Der „Staatsanzeiger“ 
meldet; Die bayerifche Regierung hat ſich 
bereit erklärt, über den Abſchluß eines Juris 
biftionsvertrages mit dem Norddeutſchen 
Bunde zu unterhandelt, Demgemäß beſchloß 
der Bundesrath am 18. Dez. der Einleitung 
diesbezüglicher Verhandlungen zuzuſtimmen. 

Wirn, 30. Dez. Die „Neue Freie Preſſe“ 
meldet: Der Kaifer hat von der Majorität 
bes. Minifteriums mündliche Replik auf das 
Memorandum der Minorität verlangt, Mini: 
ſier Plener iſt mit diefer Replik beauftragt; er 
wird den Dinoritätsantrag auf Einberufung eines 
Ausgleichsraths ſowie jeden Bermittlungsvers 
ſuch zurücmweifen. Die Antwort des Kaijers 
wird demnächſt erwartet. 

Sokal- und Brovinzial-Ehronik. 

Die iſolirte Lateinfhule in Cham wurde auf 
gelöft. 

Mengktofen, 30. Dez. Geftern biß ein wüthen- 
der Hund einen Diegger in ben Daumen, einem Mät« 
den zerriß er ven Arm, ta® antere biß er in den 
Unterleib. 24 abgeraufte Hunde mußten dem Wa— 
fenmeifter. ausgeliefert werben. 





Aus dem bayerifgen Walde wird ber Ditg. 
gefhrieben: Am Feſte des hl. Stephanus Abends gab 
es vor dem Wirthöhaufe in Klafferftraß bei Breiten 
berg leider wieder einmal eine großartige Rauferei. 
Das Meffer wurde fo ziemlih in Anwendung ge 
bracht. Ein noch nicht lange verheiratheter Dann 
trug nicht weniger ald 10 Stiche davon, darunter 
auch gefährliche, Ein Bruder desſelben aud; mehrere, 
jeveh von minderer Bedeutung. Enplid wurde einem 
Drüten der Mund nicht gar bis zu den Ohren ent« 
zwei gefhnitten, und aud «in Theil ter Haare fammt 
der Kopfpaut mit dem Meſſer noch weggepußt. 

Baffau, 30, Dec. In Paffau fcheint der 
Fortſchritt bereits üppige Früchte zu tragen. Der 
bortige Theatertireltor führte nämlich das Schandſtück 
„Barbara Ubryf* auf ber Bühne vor. Er muß 
jevenfall® fein Publilum kennen, wenn er bemfelben 
berartigen Schund zu bieten wagt. 

* Yus Kempten wird dem „Bollsboten“ je 
ſchrieben, daß der Nevalteur des „Allgäuer Boll 
blattes“, Her Dr. Echneider, aus Beranlaffung 
feiner im legten Wahltampfe treu bewährten patrior 
tiſchen Geſinnung, welde jedenfalls außerordentlich 
zu tem patriotiſcheu Wahlergebniſſe des Allgäus bei» 
getragen bat, vom Herrn Bifhof vor Paſſau in 
feine Diözefe abberufen wurde. 


Markt- und Yandelsberichte. 


Burglengenfeld, 30. Dez Weizen 16 fl. 
53 Mr, Kom 12 fl. & kr, Gerſte 12 fl. 31 ie, 
Haber 7 fl. 14 fr. 


Landshut, 31. Dez. Weizen 15 fl. 49 fr, 
(gef. 6 Tr), Kom 11 fl. 45 kr. (geſt. 14 fr), 


Gerſte 11 fl. 31 fer (gef. 16 Ir.), Haber 6 fl. 
54 fr. (gef. 33 kr.). 





Reraniwortliche Hebatıou: 3. WR. Mübibaner, 


Belanntmachung. 


Künftigen Montag den 10. Januar 1870 und die folgenden Tage werden bi 
Verlaſſenſchaft des verlebten b. g. Nathes, Dekans und Stabtpfarters —— des 


— ziäl. how. Yerzm Emanuel Bachmaher, 

gehörigen Gegen] ände im bortinen Pfarrbauje gegen ſog leich baare Bezahlung verftei 

Diejer Rücklaß bejteht im Wejentlichjten in einem Aut ee Sheet * Ale Biber 

u er aus ar Pe Tiſchwäſche, Bildern, Uhren, Kleidungsſtücken, Tiſchen, 
ommoden, Leinwand, Küchengeräthſchaften; ſodann aus ſilbernen Tiſ 

— — geraͤthſchaften; Tiſchzeugen und ſilbernen 
Ferner kommen ein ganz neuer, eleganter Glaswagen, eine ordinäre Chaiſe, 2 vollftändig 

eingerichtete Oekonomiewägen, ſowie Pflug, Egge, eine Windmühle neuerer Mechanik und Vor— 

räthe von Heu, Stroh, Kartoffeln, Korn und Weizen nebjt noch vielen andern Gegenftänden 

zum Aufwurfe. 

Zugleid werden Diejenigen, welche am genannte Verlaſſenſchaft aus irgend einem Grunde 
Anjprüce zu machen haben, aufgefordert, ſolche binnen 30.Tagen um jo jicherer beim Pfarr 
proviforate anzumelden, als außerdem bei Auseinanderfegung der Berlafjenichaft feine Nücjicht 
genommen würde. Gbenfo werden jchlüßlich alle jene, die an dieſe Verlaſſenſchaft noch fchufs 
ben, aufgefordert, jolches recht bald an das Pfarrproviforat zu bezahlen. 


Kemnath den 30. Dezember 1869. 
Die Teftamentsvollzicher. 


Für Auswanderer N 








J. W. BVBornberger jun. in Würzburg, J. Sthröder, Kaufmann, 
General-Agent flir Bayern. Kreis⸗Agent f. d. Oberpfalz, &. 88 vis-a-vis bem 
Jeſuiten ⸗Biäuhauſe in Regeneburg, 
ſowie die Herren: 


A. Schätzler in Amberg. Carl Loichinger in Straubing. 
J. M. Lindner am Thor in Weiben, Joſ. Schwaiger in Landshut. 


Kaminfehrer Beer in Pfreimd. 


MWeinlager - aan snrden er ogtig'ore 


bei bis 1. Febr. einen Pla als 


WM 5 adnerin 

J. {7} N e umüll e F; in einer ———— 

Bon Rhein - und Nheinpfälzer, Mosler, Syrmier, Zu Diie * ai 
ungariſchen, franzöfifhen und ſpaniſchen Beinen, Cham- — — — — 


pagner von Oppmann I, Qualität, . 

Sommiffionslager von Nüdesheimer Champagner der Perfon wird gegen guten Lohn zum 
Herren Dietrih u. Ewald in drei Sorten. . naͤchſten Ziel Lichtmeß in ein Privat- 
Die Flaſchen find vollftändig drei Quart haltend, haus dahier zu Kindern geſucht. 

Diefe Weine find rein gehalten und von vorzüglicher _Nüberes in ber Crpeb. 


‚Qualität bei fchr mäßigen Breifen. In Sit L 44 am Bitusbadh 
hinter dem Prinzengarten find ein 


E P il ep tig ch 2) Kr ä mp fe (Fallsucht) fu — 

beilt der Specialarit für Epilepſie Dr. D. AH in Berlin, Dittel- Fuhrſchlitten, 
Rraffe Mr, 6. — Huswärtige brieflich. — Saon Über Hundert geheilt. Pmit Eiſen beſchlagen, und ein hüb⸗ 
ſches Chaishen billig zu verkaufen. 










dahl. Maß und Gewiht | Auberfauf, 


5 ober a 

Die Derimalberechnung und die neue Maß · und Ger) gummninene Befe Tu und 

j widtsordnung für Bayern. —— ee me 

In ihrer Begründung-auf das decimale Zahlenſyſtem auſchaulich ua —* — — ag ; 

bargejtellt und ihre Anwendung an zahlreichen Beijpielen erläutert Feel und eine toße gute MR :L 
r Lehrer und Schüler, wie auch zum Selbjtunterrichtefiite groBe g = 


für Gefhäfts-iamd Landleute ımterifteter Vergleichun " 
' alter und neuer Maße ꝛc. mit den nltblebn Abenden. ) Zu —— * 


» 
Bon Gregor Fiſcher. 
Im önigl, Eentral-Schulbüdyer-Verlage. | Dienfi:-Offert. 

Bir find übersengt,; daß keines: der bisher erfchienenen Werke das Ber- ine folive Berfon, welche gute 
Aändnig und das Rechnen mit den nenen Maßen und Gewichten auf eine ſo Hausmannstoft kochen und ſich willi 
natürliche, anfhaulie und gemeinfoßlihe Weife darftelt, als das vorſteheuden d äusfi Arbei 8 
Büdlein, welches in ben nächſten vierzehn Tagen die Preffe verläßt und zu IT häus ichen Eeit untergieht, 
einem äußert billigen PBreife zu haben ift. ‚wird zum Ziel Lichtmeß gefucht. 

Der Berfafier, welcher durch einen zehmjäprigen Aufenthalt im Ausland Näh. in der Erper. 
bie Praris bes metrifhen Syſſems ſowohl in der Schule ale auch in — — 
Gejgäftsichen gründlich kennen fernte, trägt den Berihfuiffen. der Schule Dienſt-Geſuch. 
und ber Proris volfändig Rechnung. x boſitt ſeine Mbeit; auf Fue Ein ordent ichss ſolides Mädchen, 
ganz originelle und äußerft einfache Darſtellung des becimalen Zahlenſyſtems, in pen zwanzt er Jahren welches 
wie fie uns noch nicht vorgefommen if. Nach biefer Metbode haben die, & er ‚ 
Decimalbrüihe ihren befrembiihen Gharafter gänzlich abgelegt. Wer das TEN, auch alle Hand- und Haus 
Lefen und das’ Einmal Eins gelernt hat, wird fi in wenigen Stunden des arbeit kann, fucht bis Lichtmeß einen 
Gegenflandes jo weit bemäctigen, daß er binfort ein Vergnügen daran finder, Play, Näh. in der Exped. 

* neuen = nnd Gewichte und ber becimalen Rednungsweife fi in der £ m n — 6 {ud 
tarie zu bedienen, Wohnungs-Geſuch. 
In der Nähe der Gefand ten— 


— ————7fraſſe wird eine Wohnung, aus 
— — — 9. Heinen Zimmern beſtehend, zu 
ER PR , > ‚miethen sefucht, Aoreffen bittet man 
Am 1. Februar 1570 Ziehung J in der Erped. d. Bl. zu hinterlegen, 
Augsburger fl 7-Toofe, ‚| Eine "ale * 
a ’ | terpfanne 
Hanpttreffer: fl 10,000, 1000, 200, 100 ꝛc. ıc, | hal Gliit von ca. 9 Gir. ımb 
| 
j 


— 














der Pappenheimer fl. 7=Xooie, 60 Eimer haltend, ſowie eine Con: 

Hauptireffer: fl. 20,000, 1000, 500, 100 ꝛec. ꝛc., ventpfanne im Gewichte von 105 

der Finnländer Chlr. IV-Toofe, Pir. und 6 Cimer Haftend find 

Haupttreffer: Thlr. 50,000, 5000, 1000, 500 ıc. ꝛc., VeRig 'y« berlanfen ‚mmb:Rdamen: 18 
der Braunſchweiger Thlr. 20-Rooie, fit. I 44 eingefehen werben, 

| Hanpttreffer: Thlr. 80,000, 6000, 2000, 800 x. 2. @ | 













Vorſtehende Loofe find. billigft zu haben und wer: J Biltualienpreife am 31. Dezbr. 
) den nad) den Sr auch wicder zurüdgefauft bei | 1869 


Wertheimber & Comp., 


neben dem golb. Kreuz in Regensburg Schmalj b. Pib. 30 —32 fr. 

. F = | — vn — I 

—— — — — Pen ier 5 Sıi r. 
u ————— 2.6. 3-41. Ir. 

j ‚Xämmer, — Per 53 — * ns 

> 2 tt * "Gans, raube B — . 80 ft. 
Für Produktenhändler, Krämer & Wirtbe sus seuse 11.02 — 21 zur. 
offerire ich eine fehr gute und billige EN ns — — 
fr. »- Eigarre a fl. 13 pro Mille, das Kiſichen fl. 1. 18 kr. Hahn, alter, das Stid 27-I6 kr. 


Fiſche, Hebten, d Pf. 21227tr. 
Rarpfen, bas Pfb, 18.20 fr. 


| 


—z 


— 


1 Hübner, alte, das Stüd 18-24 fi. 
Dit „ Baar 0-48 
J. Schröd er, | Tauben d. Paar 15- 16 kr. 
Scafwolle d. Pfd. 42-45 fr, 


E, 883 vis-a-vis den Jefuiten-Bräubaus neu dp. Cr. 148-2 Ci. 
in Negensburg. |Strop d. Er. 54 t.— 1 fl. 


Todes⸗ * Anzeige. 


Nach mehrjährigem ſchmerzlichen Leiden verſchied heute voll Ergebung in Gottes Fllgung und geſtärkt 
durch öfteren Empfang der hl. Sterbjaframente 
das hohwohlgeborne Fräulein 


Maria Therefia Perpetun von Berchem, 


dierföriterd » Tochter. 
Werten Bermanbten umb Belaunten bringen wir biefen Trauerfall febiglich auf biefem Wege zur 
Kennutniß umb empfehlen bie Hingegangene frommen Unbenten im Gebete. 


Regensburg ben 30. Dez. 1869 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


Die Beerdigung findet Sonntag ben 2. Januar Nachmittags 3*/, Uhr vom Leichenhaufe oberer Stadt 
aus unb ber Geelengottesbienfi Montag den 3. Jan. früh 8 Uhr zu St. Emmeram flatt. 





— ——— — — 
Nenes Theater⸗ und Geſellſchaftshaus. Stadt-Theater. 


Eonntag den 2. Januar Sonnabend den 1. Yan. 1870. 
Außer dem Abonnement. 


Concert à la Gungl —— 
im großen Saal Schach dem König. 
Anfang 3 Uhr. Entrée à Berfon 6_fr. Hifter. Luſiſp. in 4 U. v. Schauffert. 

Hiezu ladet hoͤflichſt ein Senntag ven 2. 8 
Th. Neumöüller. 11. Berfeiung im — 


Sifenhandlung an: 
M. Schwarz am Wenpfarrplag 








in, Regendburg Kunft-Verein, 
empfiehlt fi für das klommende Jahr in ihren bekannten Artileln einem] I, Au 8 tellun ß 
verehrlien Publilum, fewie insbefentere den Herren Fabrilanten, pro 1870, 
Bauunternehmern, Schmieden, Shloffern, Shreinern ıc. ic. Schluß: Eonntag 2. Januar 1870. 
unter Zuſicherung folidefter Bedienung. Bei dem Beginne der Austellungs- 
Angefommene Gdiger Ehen ums Berein? grilcmenb ein 
Tyroler roth Weine — geladen, und kͤnuen Aum eldungen 
Trami Fiafch aa te Auopelungen, täglich Ratıfinden 
raminer pr. Flaſche . . . : . T. elungen, täglid flatıfınden. 
Ralterer Specill - x ; — 36 Er. Der Ausihuß. 
Are billiger empfiehlt beftens nebſt allen übrigen befanntn Ein Wechſelplatz 
Berderplatz) 1. Rangs im Theater 


Fr. &. Strafler’jhe Handlung, \v; any 
EN ehe Dan A, Imied gefuht. Näh. im der Erpev. 


Getreideverkehr zu Regensburg vom 27. bis 31. Dez. 1869. 





Weizen J Korn f Gertte | Haber Weizen | Korn | Gerfte | Haber 

Boten-Berlauf . 196 59 236 3 Mt ff Ri. fr. 
Boriger Ref . . 24 2 19 — Idödfter Preid . . 16 581 1210|1253| 755 
uhr . +»... 336 70 280 99 Mittlerer. - - » 15 43 | 11 49 | 11 56 | 7 39 
fammtfumm . 557 131 545 93 |Mindeler . . . [14 4[1135|1028| 7 8 
Oeutiger Berlauf . 311 71 276 zo leeſalenn. I5 en ea ee 
Gefammtverlauf -» 508 130 512 93 |Gefiggen . . » — 2]—- 3|—- 3] - 3 
NR... 4 1 2331| — Totalfumme des Berfaufse: 9729 fl. Ir. 


Drud uub Berlag von Fr. Puſtet. 


Weogensburger Anzeiger. 


Regensburger Anzeiger 
ericheint agtich und wird von 
den Abonnenten des Regeneb. 


Väglihe Beilage 


Regensburg & Stadtamhof 


lann auf den Regensburger 


j m Anzeiger and allein abomnirt 
Morgenblattes ale 6 ralis- 3 ** und koſtet derſelbe 
Beilage bezogen. Inierate Regenésburger vierteljährlich nur 


foiten per PBetitzeile nur 
ik. 


Ar. 2 


Sonntag 2. Jauuar. 


Morgenblatt. 
| 21 k. 


1870 


Einladung sum Abonnement 
ben 


„negensburger Anzeiger“, 


das billigfte und am zahlreidften verbreitete Zeitungablatt bier und nah Auswärts, 
Die Abonnenten des „Regensburger Morgeublattes“ erhalten den „Regenaburger Anzeiger“ gratis ale 


Beilage zum Diorgenblatte. 


Inferate tollen per Petitzeile nur I fr. und finden durch biefee Blatt die größte Berbreituitg. 
Man abonnirt bier bei Ar. Pufler anf dem Demplat ober im ber Haupterpebition in der Geſandteuſtraſſe, 


In’Steinmeg und für die Umgegend bei Hrn. Buchbinder Hod. 


Tagestalender: Markarius; Abel, Sch; 
Sonnenaufgang 7 Ube 59 M., Untergang 4 Uhr 
9 M., Tageslänge 8 St. 10 M. 


Aeueſte Aachrichlen 


München, 31. Dez. Zu Intendanten ber 
‚4 Urmeevivijionen find ernannt bie, Kriegdfom: 

miffäre: G. Herrmann beim’ 1. Divijionss 
fommando, W. Aſchauer bein 2,, M. Grafen: 
berger beim 3., C. Kaijer beim 4. 

* Regensburg, 2. Jan. Dem k. Regierungs— 
präjiventen Hrn. v. Pracher ijt das Ritterkreuz 
des Verdienjtordens der bayr, Krone verliehen 
worden. 

Paris, 30. De. Traupmann ift von 
ben Aſſiſen zum Tode vernrtheilt worden. Er 
lächelte und dantte dem Gerichtöhofe, indem er 
fid) verneigte. Er zeigte fi aber Abends, nach— 
dem er im feine Zelle zurückgelehrt war, nicht 
jo heiter, wie an den vorhrrgehenden Abenden. 

Nom, 28: Dez. Die Leicye des hocverehr, 
ten Kardinal von Reiſach wird auf Befehl 
des heil. Baters auf deſſen Koften nah Rom 
überführt und daun in der Kirche Et. Maria 
dell'Anima beigefeßt werden, Der verjtorbene 
Kardinal war Proteftor des beutjchen Hoſpizes 

Zokal- und Provinziäl-Chronik. 

Münden, 31. Dez Die Dienftinftrultionen 
für die Bahningenieure und bie Bahnmeiiter auf den 
t, bayeriſchen Steatsbahnen find einer Revifion ums 
terzogen worten und treten biefelben in ihrer. neuen 
Faſſung mit Bezinn des Jahres 1870 in Kraft. 

* In Landehut ift geftern der kgl. Bezirks⸗ 
gerihtörath Th. Mayer an der Wafferfheu ge 
ftorben. Der Berftorbene wurde vor einiger Zeit 
von feinem eigenen Hündchen gebiffen und war nur 
einen Tag krank. 


.Gerſte 12 fl. 58 


In Bayreuth hat fih am 29. Dez. in der 
Nähe der Kreis-Irren-Anftalt ver Lieutenant DM, vom 
t. 7. Inf.⸗Reg. erſchoſſen. . 

In Kichenarubad, Bez.A. Homburg (Pfalz), 
it am 20. Dez. Früh nah 5 Uhr das Schulhaus 
zufammmengeftürzt. 


Börfenberichte und Staatspapitre. 


Karlsruhe, 30. Dez. Bei der heute ftatt- 
gehabten 96. Gewinnziehung der badifchen 3ö-fl.- 
X ooje erhielten nachjtehende Nummern die Haupt: 
preile: Nr. 52.377, 87,801, 119,954, 177,539, 
200,392, 234,505, 234,521, 309,360, 309,397, 
309,700, jıde 1000 fl. 


Markt- und Bandelsheridite. 

Erding, 30. Dez. Dem 17 fl. 15 ii, 
(geft. 56 Mr), Korn 10 fl. 47 Mr. (gef. 25 ir), 
Gerſte 11 fl 36 Mr. (gef. 7 ie), Haber 6 jl. 
40 fr. (geft. 11 kr.). 

Münden, 31. Dec, Weizen 18 fl. 29 fr. 
(gef. 7 ir), Kom 11 fl. 37 ir, (gef, 11 kr.), 
Gerſte 13 fl. 44 fr. (geft. 5 kr.), Haber 7 fl 
34 ir. (geft. 5 kr.). 

Amberg, 31. Dez. Weiten 15 fl. 53 k, 
(gef. 6 fr.), Kom 12 fl. 46 fr. (geft. 21 Mr.), 

fr. (geſt. 34 kr.), Haber 7 jL 
58 fr. (gef. 14 kr.). 


Auswärtig Geſtorbene. 
Münden: Karl Schadenſroh, Nentmeiftersfohn, 
61 3. Bab. Hofbauer, Duartierm:ifterstodter, 56 9. 
Heinrich Fiſcher, Tiſchlermeiſter, 45 3. — Hang: 
Joh. Miceler, Gerichtsſchreiber, 45 9. — Hadels 
berg: Gg. Attenberger, Müller, 33 9. 


Berantwertliche Redek on: 3. RN. Mübpltauer. 


Bahl, Maß und Gewicht [Teithenverein Stadtamhof 
ober 'bält Sonntag ben 2. Jan. 1870 
die Decimalberechnung und die neue Maß ⸗ und Ge-Nahmittags 2 Uhr im oberen dolaie 
widtsordnung für Bayern. des Vierbrauers Herrn Prüßl (vor. 
In ihrer Begründung auf das decimale Zahlenſyſtem auſchaulich mals I. Höchſtetter) 

dargejtellt md ihre Anwendung an zahlreichen Beijpielen erläutert! Generalverjammlung 
für Lehrer und Schüler, wie aud) zum Selbſtunterrichte 4b, wobei auch Aufnahme neuer 
für Gejhäfts- und Landleute unter jieter Vergleichung Mitzliever fattfindet. Zu zahlreicher 
alter und neuer Maße zc., mit den möthigen Abbildungen. |Yetyeifizung ladet ein 
Von Gregor Fiſcher. | der Ausſchuß. 


Im königl. Central-Schulbücher-Verlage. — 
Mir find überzeugt, daß keines ber bisher erſchienenen Werke das Ber- Niederlage von 
Kändniß und das Rechnen mit den nenen Maßen und Gewichten auf eine ſo Psstillen von Ems, 


natürliche, anſchauliche und gemeinfaßliche Weiſe darſtellt, als das vorfiehende Pastillen von Rippoldsau, 
Büdlein, welches in ben nächſten vierzehn Tagen die Breffe verläßt und zu Tabletten von Bilin, 
einem äuferft bilfigen Breife zu haben. ifl. Tabletten von Vichy, 


Der Berfaffer, weicher durch tinen zehnjährigen Aufenthalt im Ausland) Zeltchen vom Carlsbader Sprudel 
bie Praris des metrifhen Syiiems ſowohl in der Schule als aub im] im der Weäxdk’schen Apotbete. 
Geſchäfteleben gründlich kennen Iernte, trägt ben Bedürfniſſen der Schule) ———. » — — 
und ber Praxis vollſändig Rechnung. Er baſirt feine Arbeit auf eine Ein Wechſelplatz 
ganz originelle und äußerſt einfache Darſtellung des decimalen Zaplenfpitems, Voerderplatz) 1. Rangs im Theater 
wie fie uns noch nicht vorgekommen if. Mad biefer Metbode haben bie wird gefucht. NMäb. in der Erped 
Decimalbeüche ihren befremdlichen Gharafter gänzlich abgelegt. Wer das ID 9 .__ay. In_ber Erpen. 
Lefen und das Einmal Eine gelernt hat, wird fi in wenigen Stunden bes MWohnungs:Gefud. 
Gegenſtandes jo weit bemädtigen, daß er hinſort ein Vergnügen daran finder, | In der Nihe ver Gefandten: 


; : i i | k : 
hen — Gewichte und der decimalen Rechnungsweiſe ſich in ve araff⸗ wird eine Wehmmg, aut 


— — 2 Heinen Zimmern beſtehend, zu 
Angekommene HBigr miethen geſucht. Adreſſen bittet man 


Tyroler roih Weine: 5 in der Sieb, $, Dt. pu inte, 


TIraminer pr. Flafhe - tr. BEE [ie Lilionese Aa 
Kalterer Epecill » >» 200200. B6 Tre in jetzt mac emiſchen Unterfug- 
in Gebinten billiger empfiehlt beftens nebft allen übrigen befannten f ungen bedeutend de befiert, und 


Sorten bie vertreibt unfchlbar Sommerfprof- 
’ ‚ 2 b nn { 
Fr. &. Straſſer'ſche Handlung, | var ancn vn due seen 
Wallerftraffe und Kramgaſſe. 


— 

















und Falten. Nur durd die welt— 
berübmte Lilionese wird Schõonheit 
und Jugend wieder gegeben, und 
alle Hautunreinbeiten beientig‘. Im 
Nidtwirkungsfalle wird der Be» 
trag zurüdgezahlt. 1 Flafoe fi. 1. 
45 fr. Halbe Flafche 24 fr. ohne 
Sarantie. 








@ 312.2: Rare RA are ec" Ra DT ee 
% Bei Albert Roth, früber Schwinger's Erben in Regensburg 


ft neu angefommen unb in Flacon zn 1 fl. 45 fr. vorrätbig zu haben: 


Doppelklettwurzel Tinktur, 


2 em Mittel, welches das Ausfallen der Haare am heilen, und einen 
neuen gefunden fräftigen Wuchs berfelben zu erzielen geeignet ift. 
28 hat mir durch Überrafhend günftige Erfahrungen —— daß in 
ſolchen Fällen, wo alle andern empfohlenen Mittel wirkungslos blie- 
ben, ſchon ber Berbraud einer einigen Flaſche ben vollen günfligen ; 
Erfolg geist. Ih fan mit Auverfiht ansipreden, wenn nur irgenb 
noch fräftige keimfähige Wurzeln vorhanden fiüud, fo werben fle mit 

8 der Tinktur zu einem ſchönen Haarwuchs erregt 


Acchtes, nicht nur fogenanntes Alettwurzel- Bel, 










Dentif. ice universell, 
den beftigften örtlichen ober rbeu- 
matifhen Zahnſchmerz fofort zu 
vertreiben, 9 fr. pr. Flaſche. 


SE Daarfärbemittel, U 
das Vorzüglidite bis jest rri- 
jtirende, tä:bı ſofort Ädt braun 
und ſchwarz, 5 fl. fl. 1. 27 ki. 
balbe Fl. 36 fr. Niederlage bei 
A. Schmal 
in Regensburg. 














— — — — — 






8 





1 Flacon zu 18 und 30 ft. 4 

Diefes mach eigener Borfhrift aus Klettwurzeln mit Ehina u. |. 

f. bargeftellte feine Zoiletten-Del leiſtet mit nur gegen ben Ausfall 
ber Sacre trefilihen Dienft, fondern befördert banptlählih ben Wuchs | 
& 







berfelben und gibt ihnen böhern Glanz und Weihe. — Ich laun da- 
ber mein Haarwmittel einem geehrten Publifum aus längerer Erfahr- 
ung ala bewährtes Mittel befiens empfehlen. 

Seilbronn am Nelar. 


Fr. Maver, Apotheler und Ehemifer, 
A ee 





Dis Ziel Liquuieß wid eine 
erbentliche 
Kindsmagd 
geſucht. Näh. in ter Erped. 


Auf allen Ausftelungen haben bie 


Bruft:Bonbond 


AN den Hoffieferanten Franz Stollwerck in Köln Uber Ähnliche fFFabrilate ale 
Fa eyrupe, Ertracte, Paſtillen, Paſten u. ſ. w. ben Sieg bavongeiragen, ein 
7 Beweis, baß biefem Hansmirtel ber unbebingte Vorzug gebührt. 


u 22 Daffelbe, Über bem ganzen Eontingent verbreitet, findet fih im Original. / 
>" padeten a 14 Er. in 
Megensburg bei J. W. Neumüller; 2. v. Baumgarten, in der Mohrenapothehe; 
bei Clemens Valier; bei Eond. 2, Baner, und B. & Utz (Pftengaffe) ; fowie in 
“  Stadtamhof bei Apoth. J. Fink; 
Abenöberg Sei J. Kagerhubers — Herold au freimdt b. Joh. Raith. 
rbe 





Guben, 1 egen bei Apoth. dv. Sonnenberg, 
Amberg bei Apoth. Eberth, ubach b. J. Lehner. Regenſtauf b. Ed. Greißl Ww. 
| Alb. Schützler und |deman b. Jal. Forſter. Riedenburg 5. Apoth. Kieber. 

— Se G. 8. Diener ilpoltftein b. O. di Bell. Roding bei Apoth. Imhof. 
CL. L. irihan b. Apoth O. Lindig. Rotheüburg'b. Apoıh. Fiſchet. 


MAuerbad b. Aperb. Banfelow. Fohenburg 6. 8. Tapinger. Schwandorf 5.3. €, Einhentel, 
Bärnau bei 3. ©. Zeiler. |[gafıl 6. — ri. lEtranbing 6. Apoth. Weinreid. 
Beilngries b. Carl Rnitel. Relheim bei Franz Laver Vogt. Sulzbach b. Job, Steinl. 
Bobenmwöhr b. Sn. Nofher. Igemuarh 6. Apoıh. Höhl. Zulzbürg 6. ©. Weil. 

Bogen 6. Apoth. Mühl. _ tögting bei Apoth. Bran. Tirfhenrenth 5.Aporb. H. Schmidt. 

Burglengenfeld 5. Rp. Yahleben.\vongqunid 5. Aporh. Gerlinger. |Belburg 6. Apoth. Dehl, 

Cham bei Apoth. Joſ. Frandl, IMyainburg 5. Ph. Ned. „ bei 3, Bed. | 
„ I. B. Brunner. Wanerieich b. Mpctb. G. Baader. Viechtach bei Apoth. Bernhardt. 

Dietfurt d. Joſ. Gran. Nabburg b. G. B. Bayer. Vilsechb. Hammer u. Zehder. 

@rbendorf b. Aroıb. Höllinger. |Mennburg b. Apoth. C. Schedel. Vohenſtraug d. I. Wappmann. 

Eſchenbach 5. Fet. Prunbuber. Neumarkt bei Joh di Bell. Raldmünden 5. Apotb, Yug, 

Fallenſtein b. Apoth Winderdorfer „bei Eond, Steinbach. Waldſaſſen 6. Zof. Ziegler. 

b. G. Bieber. Neufiadt a. D. b. Ign. Buſch. Weiden b. Apoth. Vierling. 
urth 6. M. Datzl. Nittenaub Apeth. C.weingartnet. Windiſcheſchenbachb. 3. Schreier. 
„Bahnhof b. F. Kirchmayr. Oberviechtach b. G. Brüller. Wörth b. Apoth. Rambauer. 

Geiſelhöring bei Apothelter Joſ. Parsberg b. Apotb. C. Bland. — 

. Stainer, Pförring 6. Apoth. Mar Stanber. 


Eiſenhandlung  |Höchft wichtige Anzeige 
M. Schwarz am Menpfarrplah | ln. ame onunen vu 


in Regendburg —— —— 
ewpfiehlt ſich für das kommende Jahr in ihren bekannten Artifeln einem Appengeil, Tennen — * ehe 
verehrlichen Publifum, ſewie inebefendere den Herren Habrilanfen,|,s: per Grpebition vieles en 
Bauunternehmern, Shmieden, Schloffern, Schreinern ıc. ıc. Schriftchen mit Belehrung und vielen 
unter Zufiherung folivefter Bedienung. 00 De Ei u 


% 04090 4% Ein junges Mädchen, mit guten 


Schönſte befte Stearin⸗Tafel ⸗Kerzen 4—6— 8 Stück $|Feugnifien verfeben, just ſogleich oder 
pr. Boquet 27 u, 30 fr., fhönfte beite Stearin Wagen. & N !- * ae 
Kerzen 5-6 Etüd pr. Paquet 29 und 32'Er., [hönte $ Fadnerim 
beite Parafin-Tafel-Herzen 6 Stück per Baquet 24 kr., — — 
peneflene Unfclitt» Lichter, patentixte en 8. in b. Eppen. b. OL 
Petroleum, waſſerhell u. doppelt raffınirtes Lampenö 34 9. Borgmann & 
vorzüglicher Qualität verfauft billigft und empfichit Theerseife Go. in Parit, 


die Fr. X. Straffer’fche Handlung. Sn aneeinigteitene empfest a 
Sıüd 18 &. 5. W. Neumüller, 
DAS ST IS U SS ST U SS SU SS U © 











⸗ 


‚Böhmifche und ſachſſche „Oratorien-Verein, 
x Steinkohlen uw Kokes Pam ss au 
empfehle ich geneigter Abnahme und ſichere bei Bahnwagen— . Probe mit Orcheſter 
ladungen Grubenpreiſe zu. im Saalt der goldentn Glocke. 


Franz Poſchinger, Der Ausituß. 


mit Firma. 


am Neupfarrplag;, Niederlage im a Gefellenverein. 





Mi Heute Abends 7 Uhr 
A Unterhaltung. 
An 1. Februar 1870 Bichung N Die verehrlihen Ehrenmitglieder unb 


er Vereins werden hiezu 
reundlichſt eingeladen. 
Augsburger n. 0 Tooſt, Die Vorſtandſchaft. 
ttreffer: 1 1000, 200, 100 x, A 

sparen: R Ei | Stadt-Theater. 
/ 








der Pappenheimer fl. 7= - Rosie, 
Haupttreffer: fl. 20,000, 1000, 500, 100 x. ꝛc., 45 a — —— t. 
der Finnländer Chir, 10-Foofe, Die Zauberflöte. x 
Haupttveffer: Thlt. 50,000, 5000, 1000, 500 ıc. x., \ Oper in 2 4. von Mozart. 


| der Braunſchweiger Thlr. 20:Roofe, 
da Tılr.. 80,000, 6000, 2000, 800 x. x. 






















Borftchende Looſe find billigft zu haben und wer: 
den nad den Ziehungen aud) wieder zurüdgefauft bei 


©. Vertheimber & Comp., J 


neben dem gold. Kreuz in Negeneburg. 


Ih beideinige bierburdh ber 
Wahroeit.gemäß, daß mein Sohn 
Earl durch ben Gebrauch einer 
Flaſche Voorhof-Geest fein vor 
ca. 1 Fahr in Folge einer Kront- 
beit gänzlich verlornes Haupthaar 


wieder belommen bat, weßhalb 
an nn Pen en — — ich diefe Effenz als ganz probat 
8 


Schwarze Kanzleitinte bie Mus 12 tr., Wer 
Ranzleitintenpulver & Baquer 12 fr., pr. Pfd. fl. 1. 36 fr. Vive. Wild. Velthaus. 


Alein-Werkauf pro ganze Flaſche 
52 fr., halbe Flaſbe 24 Ir. bei 
A. Schmal } 


in Mrarntbura 





Diverje Alizarin- & Copirtinten ü Blade 4-86 tr., 
Roth & blaue Tinten a Fläſchchen 9 und 12 fr. empfiehlt 


A. Schmal, Neupfarrplat, 


Eijenbahnzüge in Regensburg vom 1. uni 1869 anfangend: 


Ankunft von: Ubfahrt nad: 
Münden, it Palfau, Straubin er te rn in u ra Landshut, 
el! 37 Min. Borm. P. 1.3.3 L,| Münden: 3 Uhr 1 h M. ee . 2., 3. Cl. 5 Uhr 
—— *8 RT 42 Mm. Dar El, 1 Uhr 5 M. Mitt. P. 
Nam. P. 1., 2, 3. GL, 8 Uhr 55 Min. Mode. FE. 1. 1,.2, 3. GL, hie 3m Ang Di. 2. EL, 
2. Cl. 10 Uhr 10 M. Abs. 6. 2,, 3. EL. 5 "ühr 45 DM. Abos. P 
Baljau, Landshut, „Stresbing, Beifelböring: "rlhe ssat — Landshut, Paſſau: 













3 Uhr 15 M. Mo u leer Cl. mn M. Borm. 
E.'A., 2. El, uk Morg. 6 2.3. Cl. 4 Uhr ‚2. EL, in — „2. EL, 6 Uhr 
* 8 —* an h, Sa 9— ——— en th, Nürnber 
Ürnberg, Bayreuth, € u urtd, wan« wandorf, Furth, Eger, Bayreuth, rnbetg: 
dorf: 12 I Y ‚3 r 20 . Morg. E. 1., 2. EL, 3 Uhr 30 Din. 
14 M. Nachm. G. 2,, 8,5 5 s Win, Abds. u G. 2,83. €L, 9 Uhr 45 M. Borm. P. 1,8; 
—— 11 1 Uhr TM. * , 2.EL,,; 3. GL, 9, Uhr 55 M. Borm 6.2, 8; €1., 2 Uhr 50M. 
12 Uhr — M zen 6. 2, 3. El pe 0 Win Nadın. P. 2., 3.€L, 7 Uhr HM. Abds. E. 1.,2. 61. 
Borm.E. 1., 2.6 egmandor!, 9 Furth, Gger: 11 Uhr 23 M. Borm. 
Eger, end). Ssnanari; 5 Uhr 35 Min. Morg. 2. €, 9 Uhr — M. Abbe. E. 1., 2. El. 
E 1., 2. E1., 4 Uhr 20 M. Rahm, E. 1., 2. El. Shmandart, Umberg: 6 Uhr — M. Abends G. 2, 
Umberg, Gamasisch 7 Uhr 5 M. Morg. Gi. 2,3.6L.| 3. 


Bon —5 ee 8 he — - Vin. — uhr 30 Min. Mittags, 3 Uhr 50 M. Aaqm, 


Drud unb Berlaz vonffr. Puſtet 


Wegensburger Huzeiger. 


Der 
Regensburger Anzeiger 
erſcheint täglid und wirb von 


Väglihe Beilage 


In 
Regensburg & Stadtamhof 


lann auf den Regensburger 


den Abonnenten des Regensb. , Unsei ; \ 
Morgenblattes ale Gratis- sum —— — — — 
Beilage bezogen. Inſerate Regensburger Morgenblatt. 


Toften per Petitzeile nur 
1. 


Ar. 3 


Montag 3. Jauuar. 


vierteljährlih nur 
1 


1870 


Einladung zum Abonnement! 
auf ben 


‚Regensburger Anzeiger“, 


das billigfe und am zahlreichſten verbreitete Zeitungsblatt bier und nad Auswärts, 
Die Abonnenten des „Regensburger Morgenblattes“ erhalten. deu „Regehöburger Anzeiger“ gratis ale 


Beilage zum Morgenblatte. 


Inferate loflen per Petitzeile nur 1 fr. und finden durch biefe® Blatt bie größte Verbreitung. 
Man abonnirt bier bei fr, Puflet anf bem Domplay oder im ber Hanpterpebitiom in ber Gefandtenftraffe, 
in Steinweg und für bie Umgegend bei Hru. Buchbinder Hoch. 


Zagestalender: Genovefa, Enoch; Sonnen-|am ftärkften litt Deonteleone; die Gefahr ift 
aufgang 7 Uhr 59. M., Untergang 4 Uhr 10 M.,|groß; mehrere öffentliche Gebäude find. unbes 


Tageslänge 8 St. 11 M. 


Aeutſte Hadrigien. 
Münden, 1. Jan. 


mohnbar. 
London, 26. Des. Am Weihnachtsabend 
brach in einem Haufe der Sandwichſtreet, Bur⸗ 


Der bisher funktionis|ton Erescent, eine Feuersbrunſt aus, bei wel- 


rende Sefretär S. Maj. des ge Uppellrath | cher ſechs Perſonen — die Frau eines auf Dienft 


Eijenbart, ift nun von Sr. Majeſtät unter 
hei zum Juftizuinifterium zu allerhöchſt 
ihrem wirklichen Sefretär ernannt worden, 

— Dem Bernehmen nad ift ver Entwurf einer 
Anwaltsorbnung im Staatsminiflerium der Yus 
ſtiz vollendet und foll num zunädft einer Beraihung 
mit dem Zentralverwaltungsausjchuffe des Advolaten⸗ 
unterſtützungevereins unterftellt werben, Die Frei⸗ 
gabe der Avofatur foll nur im ſehr ungenügenber 
Weiſe beantragt werden. (Südd. Tel.) 

Wien, 30. Dechr, Die norbamerifanijche 
Megierung hat die Großmächte dringend einges 
laden, ihre Vertreter in Wafhington zu bevoll: 
mächtigen zu einer Verhandlung zu bem Zweck, 
alle unterfeeiichen Kabel unter die Garantie 
des Völferrechts zu fielen. Die norbamerifa- 
niſche Regierung hat gleichzeitig einen Bertrags- 
entwurf vorgelegt. 

Eattaro, 30, Dez. Die Stabt war geftern 
prachtvoll beleuchtet. Eine Gemeinderathspepus 
tation dankte bei Auersperg für die Amneſtie 
an die Braitjchianer und jämmtliche unterworfene 
— ——— Ein Fackelzug mit Muſik wurde 

uerbperg dargebracht. Den Zuppanern wurden 
die Waffen zurückgegeben. 

Rom, 29. Dec. Geſtern hielt das Concil 
in der St, Peterskirche eine Generalcongrega= 
tion, welche fünf und eine halbe Stunde dauerte, 

Neapel, 30. Dez. Die ftarten Erjdütter 
ungen im füblichen Ealabrien dauern fort; 


befindlichen Poliziften nebjt ihren vier Kindern 
und einem zu Weihnachten eingeladenen Nach: 
barsfinde — verbrannten. 


Askal- und Brovinzial-Ehronik, 


In Obereihftätt entftand am 29. Dezember 
in dem Haufe des bortigen Krämers Feuer, welches 
das erft vor einigen Jahren neu erbaute Haus fammt 
Stabel einäfcherte. Die Eutſtehungsurſache ift noch 
unbefannt. Bon dem vorhandenen Mobiliar umb 
fonftigen Borräthen konnte nur wenig gerettet werben. 

Erlangen, 31. Dez. Die von einigen Mits 
gliedern der Fortſchrittspartei dahier gegen ein Mit- 
gliev der Volkspartei angeregte Unterfuchung wegen 
Wahlbeſtechung, worüber im Fr. Kur. zur Zeit 
der Wahl fo großer Lärm geſchlagen wurde, hat zur 
Einftelung bes Verfahrens geführt. 


Berantmortliche. Rebaltion: I. N. Müpfbaner, 


Tauſende 


längſt gezogener Looſe ſind noch immer unerhoben. 
Gegen 12 würt. oder fremde Kreuzermarken ſendet 
UA. Dann in Stuttgart vie neueſte Berloofungelifte 
über alle bis 1. Yannar 1870 gezonenen Serien 
foofe nebft Verlooſungslalender für 1870 Yebermann 
franfo zu. Derfelbe ſieht auch Looſe ac. in allen 
früheren Ziehungen & 6 fr. per Stüd mad, be 
Barthien & 3 kr. 


















Orntorien-Verein. 


Heute Montag den 3. Januar 
Citatt Dienjtag) Abends 6 Uhr 


I. Probe mit Orcheſter 
im Saale der goldenen Glocke, 
Der Ausihuß, 


Gefellfhaft Fidelio, 


‚Eingetretener Hinderniffe wegen findet 
bie am 5. de. außgeihriebene Tanz 
Unterbaltun 


g ri 
Mittwoch den 12, Januar 1870 


ftatt. 
Der Ausſchuß. 


ur geneigten Beachtung. 

Im Laufe biefer Woche werden bie 
Probeigriften mehrerer biefiger Schüler 
des erfien Curſes, auf beren wahrhaft 
ſchöne und Überraſchende Refultate ich 
das verehrliche Publikum im vorhinein 
—— made, zur Anſicht ausge 
ellt. 


Todes⸗ Aunzeige. 


Nach Gottes umerforfchligen Ruthſchluſſe entſchlief heute Morgene 
5 Uhr, geſtäekt dur den Empfang der bl. Sterbſalramente, an Aliers- 
ſchwäche, unfer innigfigeliebter Gatte, Schwager, Onfel und Großonkel, 
ber wohlgeborne 


Herr Chriſtian Pfort, 


Bürger und Hausbefiger, 
im nicht ganz vollendeten 88. 2.bensjahre. 

Indem wir biefe Trauerlunde allen unfern verehrten Freunden, Ber- 
wandten und Belannten biemit mittheilen, empfehlen wir bem theueren 
Dabingefiedenen dem frommen Gedenken im Gebete unb uns fliller 
Theilnahme, 

Regensburg, 2. Januar 1870. ’ 

Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 

Die Beerdigung findet in aller Stille Dienftag den 4. Yan. 

Vormittags 9 Uho, vom Sterbehaufe B. 31 aut, am Friedhofe 

oberer Stadt, ber Gottesvienft unmittelbar darauf im ber Stifte: 
firhe St. Emmeram ftatt. 


ahl, Map und Gewi 


ober 
d die neue M d Ge 
die Derimalberechnung un d 2 af- un > Unterrichts-Anzeige. 
widtsordnung für Bayern. Den verehrten Damen biermi 
h \ a ermit zur 
In ihrer Begründung auf das decimale Zahlenſyſtem auſchaulich Nechricht da mit dem 7. Januar 1870 
dargejtellt und ihre Anwendung an zahlreichen Beijpielen erläutertider Beginn eines neuen vier bis feche- 


für Lehrer und Schüler, wie aud zum Selbjtunterrichtejwösentlihen Curſes zur gründlichen 
für Gejhäfts- und Landleute unter fteter DVergleichung —— DOOR ODE 


alter, und neuer Maße zc., mit den nöthigen Abbildungen. Raßnehmens Schnittztichnens & 
Bon Gregor Fiſcher. Anfertigens von Damenfleidern 


Sm Lönigl. Central-Schulbücher-Verlage. aller Art und Mode 

Wir find überreugt, daß feines ber bisher erihienenen Werke das Ber- ftattfindet. 
fländniß und das Nednen mit bem nenen Maßen und Gewichten auf eine fo Pauline Taift 
natürliche, anfhauliche und "gemeinfaßliche Weife barftelt, al® das vorfichende weiße Habnengaße F gg 3 OH. 
Büchlein, weiches im bem nächften vierzehn Tagen bie Preffe verläßt und zu BEER... 2 nn m MER. 
einem äußerft billigen rc — ger iſt. ——— —— Geſuch. 

Der Berfaffer, welcher durch einen zehnjährigen Aufenthalt im Auslan 
bie Vraxie * mettiſchen Syſtems ſowohl in der Schule als auch im ea —— beſtens 
Geſchäſtoöleben grüudlich kennen lernte, trägt den Bedilrfniſſen der Schule empfoh werden kann, ſucht 
und ber Prazis volMändig NRednung. Cr bafirt feine Arbeit auf einejeinen ruhigen Pla oder eine 
ganz originelle und äußerſt —* — — — Stelle als Bäckerladnerin. Zu 
wie fie uns noch nicht vorgelommen iſt. a iefer Metbode haben bie : 143 
Decimalbilihe ihren befrembligen Charalter gänzlich abgelegt. Wer das erfragen in der Erpedition. 
Lefen und das Einmal Eins gelernt hat, wird fi in wenigen Stunden bes Yoellund’s * 
Gegenflanbes fo weit bemäctigen, daß er hinfort ein Vergnügen baran findet, 1 € 
ber neuen Maße nnd Gewichte und der becimalen Rechnungsweife ſich in ber Ma j- Ertr art, 
Praxis zu bedienen. bei der Variſer Weltausſtellung 
preiögelrönt, iſt das wirkſamſie 
J ittel gegen Huſten, Heiſerkeit, 

Schönſte beſte Stearin⸗Tafel ⸗Kerzen 4—6—8 Stück &| u und Halelziden. Zu haben 
pr. Baquet 27 u. 30 kr., jhönfte beite Stearin: Wagen, eh Breuni 
Kerzen 5—6 Stück pr. Paquet 29 und 32 fr., jhönite Sf geiershemm ene, 
befte Barafin-Tafel-Serzen 6 Stüd per Baquet 24 ir... D mm , 


aegoffene Unfchlitt» Lichter, patentirte Nachtlichter, "Segen Zahnſchmerz 


empfiehlt zum augenblicklichen 
Stillen Apotheker Bergmann’s 


%. Heinemann, 
Kalligrapbiesfebrer, 








BVetroleum, wajjerhell u. doppelt raffınirtes Lampenöl 
vorzügliger Qualität verkauft billigft und empfiehlt 
3 ’ 
bie Br. x. Straſſer ſche Handlung. Zahnwolle aus Varis à Hulſe 9 fr. 
J. W. Neumüller. 


Geſellſchaſt Keſourct. 


Beſtes und wohlſchmeckendſtes us» und Hilfsmittel bei Dienftag den 4. Januar 

droniten Ratarchen, — Sr u, Dale, gchärier N 6 — 
erdauung, jowie gegen Huften, Heiſerleit, verſchicimung und eneral:Beriamm ung. 

Athmımgs-Beichwerden. Kür Neconvalescenten ein v lidjes, 

leicht verbanliches Nahrungs- und Stärtungsmittel, u Tem , Zwed derſelben: Aueſchußwahl 

haupt geſchwächten und abgemagertenstranfen nicht Dringend Der Ausihuß, 


genug empfoh.en werden kann! veſn ge 


vo Acumülle ris Ein junges Frauenzimmer, web 
) ächtes, reines Malz-Extract. (% %: in Kiirermagen gut Bewanpert 


Nach Borichrift bes Hrn. Profeſſore Baron 3. v. Liebig aus beſtem ift, ſucht einige Stöhren, 
Geriten- Malz, ganz frei von Meingeift und Rodfenfeuere, darge · Näb. in der Exped. 


ft i d “ 
1 So a Eine Wohnung 
%, Pfund . 1 3-Fab til . Pfund mit 5—6 Zimmern wird auf lommen- 
von des Ziel Georgi gefudt. 
15 Er. Joh. N du 30 tr. Näp. im d. Erpeb. 
— | Joh. Neumüller ‚ Eine fhöne Wohnung 


in Regensburg A. 156 am Judenſtein. LO) von 3 Zimmern, Kühe ıc. für 


Höhft wohlthätig wirft das Malz-Ertract befonders in Kin—⸗ 1 of. jährlich iſt bi 
derfranfheiten, si kranfhafter Berdauung, ſchlechter Ernährung an un 
und mird bei Leiden ber Luftröhrenäſte vom vielen Merzten flatt des . > ara 
Beberihrang — a Buchbindermeiſter, F 102, 

Preis '/, Pid.-Topf 15 Tr., Y%, Pid.-Topf 30 fr. Eine fehr ten 

In ſtete befter und friſcher Qualität zu haben in ber Fabrik, .— Ich — —— 

ſowie im folgenden Niederiagen bei ben Herren: Bierpfanne 


I M. Devel. 3. ©. —— I W. Neu, im Gewicht von ca. 9 Ctr. und 
müller. Earl Leykam. Heinr. Drexel. Heine. XS0 Eimer haltend, ſowie eine Con— 
Zöllner. Ludwig Henle ventpfanne im Gewichte von 105 
und in Stadtambof bei Herrn Wolfg. Pfd. und 6 Eimer haltend find 
Vehmeier. PN billig zu verfanfen und Tönnen in 
dit. I, 44 eingefehen werben. 
"3. xialbinger, D. 32/1 Engelbur 
gerftr., bringt jein Lager zum Verkaufe 
und an —— —* 
urn m, in usivabl, Jomwıe - 
Bekanntmachung. —— u. Stimmen in empfehlende 
Die am 1. Januar 1870 fälligen Zinscoupons der Württemb. Erinnerung. 32 
Pfandbriefe werden von heute an bei uns eingelöft, — — 
Gleichzeitig empfehlen wir dieſe ‚Zläherinnen, 
—* dbriefe auch ſolche, welche das Nähen er 
welche eine ganz NER 7 Gapitalanlage gewähren, zur fernen WuoRen, Tuben Damernne es 
Ü v r — J 
weiteren Abnahme und bemerken, daß dieſe in Stüden — Mor Ingt. Die. Guy, 
fl. 100 — ft. 500 — und fl. 1000 — bei uns zu haben ſind. —— 
Regensburg den 20. Dez. 1869. | In fi. L 44 am Bitusbache 
Die Verwaltung des landw. Credit-Vertins für Hberpfalz |hinter dem Prinzengarten find ein 
und Regensburg. gut erhaltener Fuhrſchlitten, mit 
Eifen beſchlagen, und eim hübſches 
Ehaischen billig zu verkaufen, 


Eiſe N h andlung eg indem — 
M. Schwarz nm Il eupfarrplaß wird geſucht. Näh. in der Crped. 


Wohnungs-Geſuch. 
in Regensburg In der — Be ae 
empfiehlt ſich für das lommende Jahr in ihren befannten Artifeln einem fraffe wird eine Wohnung, aus 
berehrlihen Publilum, fowie in&befondere ven Herren Fabrilanten, 2 Meinen Zimmern beitebend, zu 
Bauunternehmern, Schmieden, Schloffern, Schreinern zc. ꝛc. miethen geſucht. Adreſſen bittet man 
unter Zufigerung folidefter Bedienung. in der Erped. d. Bl. zu hinterlegen, 
































Todes⸗ + Anzeige. 
Gott dem Allmächtigen bat e8 gefallen, heute ben boswurdigen wohlgebornen 


Herrn Iohann Baptıft Alayr, 


Pfarrer in Konnersreuth, 
nad längerem Leiden unb öfterem Empfang ber beiligen Sterbfaframente ig feinem 60. Lebensjahre in 
bie Emigfeit abzurufen. 
en Nachricht binterbringt feinen vielen Frenuben und Belannten mit ber Bitte, feiner im Gebete 
zu gebenfen 
Konnersreutb ben 31. Dezember 1869 


A. Haberkorn, Aushilfspriefter. 





Annonce. Stadt-Theater, 


In Folge mir übertragenen Commifjions = Lagers einer Dienftag den 4. Januar. 


renommirten ————— bin ich n Stande 12. Vorftellung im 5. Abonnement. 
Kanonenfutter, 
un N) zer Luſtſpiel in 3 A. von Rofen, 
Vorher: 
vorzüglichet Qualität Die Hunft — zu werden, 
oder: 
in zii Papierpadung zu nachſtehenden Preijen abzu: Lieheszauber. 
geben Komifche Operette in 1 4. vom 
1 Par a 1000 Stüd zu * ee, Gumbart. 





25. vn 1000 " „fe — 50 fr. Bor mehreren Tagen wurde 


100 - 441000 2 . 3. 12 Er. irgendwo ein [hwarzfeibener 
Für Wiederverkäufer find ftets Kiften zu 100, 200, 300 Regeuſchirm 





Ich beſcheinige hierdurch der 
Wahrheit gemähß, dah mein Sohn 
Carl durh ben Gebrauch einer Bi 
Flaſche Voorhof-Geest fein vor U 
ca. 1 Jahr in folge einer Krant- W 
beit gänzlich verlornes Hauptbaar W 
wieber befommen bat, wehbalb 
ich biefe Eſſenz ale ganz probat 
beitens empfeblen kann. 
Dortmund. 

Wwe. Wild. VBelthaus, 

Allein-Kerkauf pro ganze Flaſche 4 
52 kr., halbe Flaſbe 24 Ir. bei 


. um Rüdgabe gegen Belohnung ges 
Louis Wil Ü ‚oeten bei Wadtihreiber Teiffel 
adnerin 
der Pappenheimer fl. 7=Roofe, ar 


Smbal 
und 500 Pa auf Lager Emballage frei. ſtehen gelaffen. Der Beſitzer wird 
wem u 0 Beiipengkinfie E. 56. |git. ©. 98. 
© N 
Augsburger. n. 7- Fooft, l ie ind. Eric ) "Br. 
Haupttreffer: fl. 20,000, 1000, 500, 400 az. ꝛtc 


Zu geneigter Abnahme empfiehlt ſich 
—— — — — Ein junges Mädchen, mit guten 
\Zeugniffen verſehen, ſucht ſogleich oder 
Am 1 Februar 1870 Ziehung jsie 1. * einen Platz als 
Haupttreffer: fl. 10,000, 1000, 200, 100 ꝛc. 20, A 


der Finnländer Thlr. 10-Foofe, 
Haupttveffer: Thlr. 50,000, 5000, 1000, 500 ꝛc. ꝛc., 


der Brauuſchweiger Thlr. 20: Looſe, 
Haupttreffer: Thlr. 80,000, 6000, 2000, 800 ac. x. | 
Borftehende Loofe jind billigft zu haben und wer: 


en gr den Ziehungen auch wieder zurüdgefauft bei 
# ©. VWertheimber & Comp, J 





neben bem gold. Kreuz in Regensburg. 








= A. Schmal 





Drud und Berlaz von Ar. Buflet. 


Begensburger Anzeiger. 


Der abs mt a h Ä In 
Regensburger Anzeiger dãgliche Beilage Regensburg & Stadtambof 
ericheint tãglich unb wirb von faun auf ben Regensburger 
Bene Be ‚m Mur a dc nd 
rden, und koſtet elbe 
ee Keine muate Regeusburger Morgenblatt. vierterjähriid mm 
1k. 21. 
Ar. 4 Dienftag 4. Jauuar. 1870 
Tageskalender: Titus; JIſabella; Sonnen. * Hegensburg, 4. Ian. Im Folge eines 


aufgang 7 Uhr 59 M., Untergang 4 Uhr 12 M., Udsbruces entgleifte auf der Oſtbahn am 1. Yan. 


Zageslänge 8 St. 13 M. 
Aruefe Aachrichten. 

Münden, 2. Jan. In der A. Abdztg. wird 
als gewiß verfichert, daß der Landtag mit einer 

ronrede eröffnet werde. Wenn die Vorfchläge 
der! Minifter Annahme finden, wird in der 
Thronvede u. a. auch’die Vorlage eines Wahl« 
gejeßes auf Grund bes direkter Wahlrechts ver- 
heißen. 

— Nah einer Verfügung des Kriegsmini— 
fteriums ſollen bei der Auswahl der Unter: 
offiziersadjpiranten zunächſt Jene berüd: 
fihtigt werden, welche zu fapituliren und bie 
Unteroffizierslaufbahn einzuſchlagen beabjichtigen. 

— Die Stelle des: Vorſtandes der Normal: 
Aichungs-Commiſſion, welche der jegige Miniſter 
de3 Innern im jeiner früheren Eigenjchaft als 
Minijterialrath befleidete, wurde dem Minifterial- 
Aſſeſſor im Handelsminifterium A, Nies über: 
tragen. 

Die „St. Galler Ztg.“ berichtet, daß legten 
Mittwoch Abend der Poftwagen von Bregenz 
nach Au jeiner Sendung von über 14,000 
Gulden beraubt worden jet. 

Paris, 3. Jan. Das „Journal officiell” 
meldet die vollzogene Neubildung bes 
Kabinets: Dlivier Yuftiz, Daru Aeußeres, 
Chevandier Inneres, Buffet Finanzen, Leboeuf 
Krieg, Rigault de Genouilly Marine, Segris 
Unterricht, Talhouet Arbeiten, Louvet Handel, 
Bailant Faiferl. Haus, Richard Künfte. (Bon 
den bisherigen Miiniftern find daher nur Leboeuf, 
Rigauft und Baillant im Kabinet verblieben. 
Buffet und, Daru jind ‚bekanntlich die. Führer 
des linken Zentrums, die übrigen neuernannten 
Minifter. gehören jämmtlic der Partei des 
rech Sins an.) 


Tokal⸗ und Brovinzial-Chronik, 


Münden, 3. Ian. Der frühere Vorſtand des 
Gemeindecollegiums, Herr Hofbuchdruder Wolf, ift 
heute nad) längerer Krankheit verſchieden. 





der Güterzug. Nr. 68 bei Ruhe im ummittelbarer 
Nähe ver Naabbrücke; 6 Wagen flürgten in die Naab, 
2 blieben an der Brüftung der Brüde hängen. Ber 
unglückt ifi Niemand, - 

Im Nürnberg hat am 1. d. Mis, ter Oberft 
des dortigen Landwehrregiments (und darafterifirter 
Oberft der Linie), Herr Heinrich v. Clauß, feinem 
Leben durch einen Piſtolenſchuß ein Ende gemacht. 

Moosburg, 29, Des. Soeben, Mittags ;12 
Uhr, wurde unter großem Zudkange des Pubilkums 
der Häusler Michael Braun von Katharinenzell, 
welcher vor 14 Tagen ven Bauern Maier am öfl 
in Gammelsdorf ermorbete und nad; biefer That 
fih in dem Gehölze von Gammelsdorf und Um- 
gegend herumtrieb, in bie biefige" Frohnfeſte einges 
liefert. Derfelbe war, wie er angab, im Begriffe 
ſich ſelbſt dem Gerichte zu ftellen, wurde jedoch noch 
gefaßt, ehe er dieſe Abſicht ins Merk fette, 

Augsburg. Bor dem hiefigen Bezirkögerichte 
wurde am 29. und 30, De. Verhandlung ge 
pflogen gegen Hrn. Leonhard Tauſcher und Genoffen 
wegen mehrerer Bergehen und Uebertretungen gegen 
das Vereinsgeſetz, wegen Beleidigung ver Staats« 
vegierung und ber bewaffneten Macht ꝛc. Der Ber 
treter der Anklage, II. Staatsanwalt "Herr Darth, 
ſtellte ſchließlich den Antrag, 2. Tauſcher in eine 
Gefüngnißftrafe von 4 Monaten, die übrigen Ange 
ſchuldigten aber in eine folde von 5, 4, 3 ımb 2 
Tagen zu verurtheilen, übrigens auch bie Schließung 
des allgemeinen beutfchen Arbeitervereins im Erkennt: 
niffe auszuſprechen. Die Urtheilspublilation erfolgt 
am, nächften Montag den 3. d. Mts. 





Auswärtig Geſtorbene. 

Münden: Math, Nobiling, Generalbireftions- 
rathsgattin. Mar. Witt, Apothekersgattin, 66 9. 
Anna Palm, Hauptmannsgattin, 53 I. — Eid 
ſtädt: Joh. Bapt. Primberger, q. Forftmeifter. — 
Deimbudenthal: Yof. Siegel, Pfarrer, 78 $. 





Berautwortliche Rebaltion: I. N. Mählbaner. 


an Unübertreffliche 
ächt amerikaniſche Lederfett-Erzeugung 


— aus F wege — & Comp. in Hew-York. 

iefe Lederfettſchmiere ift für das feinfte wie ſchwerſte Leder, für Stiefel, Schuhwaaren 

geſchirt, Leberwert an ben Equipagen, Maſchinen-Riemen 1. ıc, —— —— 

feiner Güte und Biligfeit in Amerika, England, Frankreich ꝛc. des beſten Abſatzes zu erfreuen und iſt 

— ed — — überftüßig, ba ſich Jedermann bei deſſen Gebrauch von der Gediegenheit 
Gebrauchs⸗Anweiſung. 

Um das Leder waſſerdicht und troden zu halten, muß der Gegenſtand vor Allem rein abgewafchen 
und abgetrodnet werben; dann nimmt man mit einem Inſtrumente etwas Weniges von dem fette, und 
reibt ben betreffenden -Gegenftanb Abends und Morgens damit ein; wenn die bei anhaltend "naffer 
en fünf Tage gefcieht, wir der Zwed durch dieſe Reberfett-Erzengung als rolltommen erreicht 

arftellen. 

Für Bayern hat den Alleinverfauf die | 

Fr. Xab. Straſſer'ſche Handlung in Regensburg 


und fann bezogen. werden in Töpfen gefiegelt und mit Firma verjehen & 9, 18 und 36 fr., bei größerer 
Abnahme kann entſprechend Rabatt gewährt werben. 


Stadt-Theater. — —— 


Dienftag den 4. Januar. 






12. VBorftellung im 5. Abonnement. Hm 1. Februar 1870 Ziehung ( 
Kanonenfutter. ber 
Luftfpiel in 3 A, von Rofen. Augsburger fl. 7-Toofe, 
Vorher: Haupttreffer: fl. 10,000, 1000, 200, 100 ıc. ꝛc, 
Die Kunſt geliebt zu werben, der Pappenheimer fl. 7=Roofe, \ 
— Haupttreffer: fl. 20,000, 4000, 500, 100 2. ꝛe, 
Komische Operette in 1 U. von der * innlãnder Thlr. 10-Foofe, 
Gumbart. 3 a 50,000, 5000, 1000, 500 ac. xc., \ 
er Braunfhweiger Thlr. 20-Looſe 
Dienſt⸗Geſuqh. MM Haupttreffer: Thlr. 80,000, 6000, 2000, 800 I, * 


Ein junges ordentliches Mädchen, 
das mit weiblichen Handarbeiten gut) 
umgeben kaun, wünſcht ‚bis Ziel, Licht 
meß einen Dienft ale Küchenmädchen 
ober auch zu Kindern. 

Näh. im d. Erpeb. 


Borjtehende Looſe find billigft zu haben und wer: | 
den nad) den Ziehungen aud wieder zuriicgefauft bei 


©. Vertheimber & Comp, 


neben bem gold. Kreuz in Regensburg. 


( 











Berlornes. ————— 
Ein weißes , — — — — 
Kinderpelzkrägelchen FEUER HN 


mit fhwarzen Tupfen und rofafeibenem|)  mmer mehr Anerfeunungen findet unfer 


Futter wurbe verloren. 5 
Das Uebr. in d. Erped. Eau de Cologne philocome 
EA (Kölniſches Haarwaſer), 
a in ordentliches folibe  Msefammt unter bem Namen Moras haarflärkendes Mittel. 
rg a —— * ar tochen, Kin am Rhein. N. Moras & Comp 
per Fr Def che Bi laun, Seit längerer ac litt ih im Frühlahr und Herbſt am Ausfallen bes 
Näb. in d. Erpeb. daares, daß ich daſſelbe zu verlieren befllcchtete; ich bezeuge gern, daß mir 
[Eau de Cologne * (Kölniſches Haarwaſſer) von A, Moras 
Berlornes, & Comp. in Köln vollſtändig geholien hat; es hat auch gleichzeitig mein 


Haar, welches ſchon gram zu werben anfing, dunkel erbalten. 
Ein Schlittſchuh Berlin ben 28, Dft 1862. er Ludw. Fr. Steubenrech. 
wurde am 2. Jar. zwiſchen Sallern Echt zu haben in Regensburg bei 
und Regensburg verloren. Man bittet 
felben bei ber Erpeb. db. Bl. gegen Er- Fr. Xav. Straſſer. 
lenutlichleit abzugeben. Ber Fl. 1 fl. 10 kr., per !/, Fl. 35 kr. 


Auf allen Ausftellungen haben bie 
Bruf-Bonbons — 
Idee Hoflieferanten Franz Stollwerck in Köln Über ähnliche Fabrikate ale 4 

Syrupe, Extracte, Paſtillen, Paſten u. ſ. w. ben Sieg davongetragen, einſz @ 

Beweis, bob biefem Hansmittel ber unbebingte Vorzug gebührt . 
Daffelbe, Über ben ganzen Eontingent verbreitet, findet fih in Originaf- 

padeten a 14 fr. in 

Regensburg bei %. ZB, Nenmüller; 8. v. Baumgarten, in der Mohrenapotheke; 

bei Clemens Balier; bei Eond. L. Bauer, und B. F. U (Bftengaffe); fowie in 

Stadtamhof bei Apoth. F. Fink; 

‚ Abensberg bei 3. Kagerhubers|and bei Reſtaurateur Herold am Pfreimbdt 6. Joh. Raith. 
Erben. Babhnhof. Regen bei Apoth. v. Sonnenberg. 

Amberg bei Apoth. Eberth, hubach 6. 3, Lehner. Regenftauf 6. Ed. Greißl Ww. 

Alb. Schäsler und |Deman d. Jal. Forfter. Niedenburg 5. Apoth. Kleber. 
Mint” ©. 2. Siener ilpoltftein 6. D. di Bell. Roding bei Apoth. Imhof. 

RL — irſchau b. Apoth. O. Lindig. Rothenburg b. Aperh. Fiſcher. 
Auerbad 6. Apoib. Banſelow. Fohenburg 5. B. Sapinger, Säwanber! 6.3. C. Einhentel, 
Bürnan bei 3. ©. Zeilner. \@aff 5. Anoth. * Straubing 5. Apsth. Weinreich. 
Beilugries b. Carl Kuitel. Relheim bei Frauz Kaver Vogt. Sulzbach 6. Joh, Steinl. 
Bodenwöhr 5. Ign. Roſchet. demnath 5. Apoth. Höhl. Sulzbürg 6. S, Weil. 

Bogen b. Apoth. Mühl. - Föting bei Mpoth. Brau. Tirjhententh6.Apotb. H. Schmidt. 
Burglengeufeld 6. Ap. Lapleben. Yangauaid b. Apoth. Gerlinger. velburg 5. Apotb. Dehl, 
Cham bei Apoth. Joſ. Pramdl. IMainburg 6. Ph. Ned. „bei J. Bed. 

„ n I. 2. Bruuner. Wittertei b. Apoth. ©. Baader. Viechtach bei Apoth, Bernhardt. 
Dietfurt 6. Joſ. Gran. Nabburg b. G. B. Bayer. Vilsed 5. Hammer u, Zehder. 
Erbendorf 5. Apoth. Höllinger. |Neunburg b. Apeth. C. Schedel. Bohenftrauß 5. 3. Wappmann. 
Eſchenbach 5. Pet. Prunbuber. |Menumarkt sei Joh. di Bell. |Waldmünden 6. Apett, Lug, 
Falleuſtein b. Apoth. Winderdotfet. „, bei Eond. Steinbah. Waldſaſſen 6. Fof. Ziegler. 

















loß 6. ©, Bieber, Neuftadt a. D. b. Igu. Buſch. Weiden b. Apoth. Bierling. 
utih 6. M. Das. Nittenan BT ge Yen 3. Schreiet. 
„» Bahnhof b. F. Kirchmayr. Oberviehtadh 5. &. Müller. Wörth b. Apotb. Rambaner, 








öring bei Apotheker Joſ. Parsberg b. Apoth. C. Bland. 
be Pförring 5. Apotb. Mar Stauber. 


In Lit. I. 44 am Bitusbache 
hinter dem Prinzengarten find ein Ale Buchhandlungen nehmen Beftellungen an auf die 
gut erhaltener Fuhrſchlitten, mit nei J. Engelhorn in Stuttgart erfcheinende: 

Eifen befchlagen, und ein hübſches 


ee | Gewerbehalle 


Nah Gebraud */, Did. Nennen- 
uiennig Iher PRäNer en verloren 1870. 

nnen agen m älfen- * u 
a Hüfnerangen faR fehmerpioe, Jährlich 12 Lieferungen: & 30 fr. ſüdd. 
Ich kann baber biefe Pfläfterchen j 
Iebem als ganz ee Reihe Sammlung von Ornamenten und Abbildungen 
* —* Sehre, Bhotograps. Ig aller Gegenftände der Kunftinduftrie mit ausführlichen 
Preis pro Schägtelden mit Ge- DE Detailzeichnungen in natürliher Größe und Anmweijungen 


rg Da ar II für die Praxis. 



















in Regensburg. Die Jahrgänge 1863— 1866 find fortwährend A fl. 
Geſuch. 48 kr.; 1867—1869 & fl. 6. zu haben. 
— — — Zu Aufträgen empfehlen ſich Fr. Puſtet (Gejandten- 


ches im Kleidermachen gut bewandert Fr. PBultet i (ab); 
iſt, ſucht einige Stöhren. ſtraſſe) und Fr. Puſtet jun. (Domplatz) in Regensburg. 
Näh. in der Exped. 





Geſellſchaft Fidelio, 
Danfes » Erftattung g. Eingetretener Hinderniffe wegen findet 
Für bie ebenso, zahlreiche als ehrenvolle Theilnahme, insbefonbere Mdie für 5. be. anberaumte Tanz. 
bon Seite ber fehr verehrten Jungfrauen am bem Leihenbegängniffe und Unterhaltung erſt 
Trauergottesdienſie unferer innigſtgeliebten Tochter, Schwefter und Nichte, IMittwoch den 12, Januar 1870 
bes hochwohlgebornen Freifräufeing Ratt. 


Maria Thereſia von Berchem, 


Aevierförſters-Tochter, 
ſagen wir unſern berzlihften Dank, fowie wir es für gleiche Pflicht —— —— 
halten, ven hochwürdigen Herren P.P. Earmeliten füt ihre fo troſtreiden MS flügungs - Berein. 
Beat ar unb bem praftiichen Arzt Hrn. Dr, Bopp denſelben Dant Am Feſte ber hl. brei Könige 
iemit öffentlih auszuſprechen. Nachmittags '/,4 Uhr ifl 
Regensburg am 3. Januar 1870. : 


Die tieftranernden Hinterbliebenen. Generaloerfammlung 


Ausſchußwahl *. Jahres⸗ 
berichts erſtattung; 


N Bahnärzttice Praxis in Regensburg. — — 


Unterzeichneter eröffne Donnerſtag den 3. Februar Chriſthaum Verlooſung 
l. 3. meine zeitweiſe Praxis in Regensburg. mit 


Steyrer, gefelliger Unterhaltung; 


praft. Zahnarzt in Mänder, as im Lokale bes kath. 


Gönner und Freunde bes Arbeiter- 
ſtandes werben um Geſchenke zum 
"3 Napeın befannte Ehrifibaume erſucht und jur Bethei- 


—— Glangfet —— jen Berloofung freund 


Die Vorſtandſchaft. 




















in Töp 
von gSebau Georg Mayer in hei Ak Hauptbepot bei In dem Müller⸗Kränner'ſchen Hauf 
w ‚4 v je 
Franz Xaver Strasser. find — 
Dieſes amerikaniſche Glanzfett, erbſengroß aufgetragen und gebürftet, über. zwei Lüden 


trifft alle bisher verfertigten Wichſen durch ſchnelles Hervorlommen des tiefften 
ſchwarzen Lackglauzes und wegen feiner Eigenſchaft, das Leder weich, fett und zu en — auf lommendes Licht⸗ 
waſſerdicht zu machen. * au ** ? 

Auf Obiges fih Beriehenb, er beftene bie ähere Aufſchlüſſe ertheilt Herr 


&. Straſſer'ſche Handlung Antiquar Auguſtin. 


Eiſenbahnzüge in Regensburg vom 1. Juni 1869 anfangend: 


Ankunft von: Abfahrt nad: 
Münden, Landshut, — ———6 5 —— ia us ut 


nee 9 Ahr 3 Borm. P Münden: 3 Ä 
1 Uhr 22 Min. Vorm. E. 1., 2. EL, ua ee S 5 M. Mitt P, 
Ran. P. 1, 2, 3. GL, 8 Uhr 55 Min. Mbd8. E 1, LM 3. EL, 4 Uhr 35 IR Au ni, 2. Cl., 
2. Cl. 10 Uhr 10 M. Abos. G. 2, 3. Cl. 5 Uhr 45 M. Wbds. P. 1, 
Pei au, Landshut, — Geiſelhbring: TE Straubing, a... ut, Pa [6% 
gr 15 M. Morg. 2. EL, 7 Uhr 30 M. Abds De ea DER m br 50 M. 
0: Ur. Morg. 6. 3. GL, dub E. 1 —135 Tür 1208 Mad 1 ‚2. CL, 6 Uhr 
si Nei 20 M.' Abends 6. 2 


Nürnberg,, —— Eger, Farth, ISchwan⸗ ——— 1, Burtt, Sn 8 — Nürnberg: 
dorf: 12 Upr x - Mitt. P- 1, 2, 8. 6L, 3 Ur) 3 —352 CG8 Uhr 30 Min. 
— ——— 2., 8. SE, 5 Uhr 38 Abds. — S-€L, 9 Uhr 45 M. Vorm. —3 

2., 3. Cl., 11 Uhr 7 M. Nachts E. L., 2. Cl8. ünß 55 M. Borm. G.2.,3.€1., 2 Uhr 5OM. 
— — 3. GL, 9 Uhr 40 Min.| Radm. P. 1., 2, 3.61, 7 Uhr 45 M. Ws. E.1.,2. 61. 
Borm, E, 1. 2, 6. Sämanbort, 1 Furth, Eger: 11 Uhr 283 M. Borm. 

Eger, —* eännert 5 16e 35 Min. Mor, 9 Uhr — Mi MbsE. ty die - 
Ei ‚4 Uhr 20 M. Nadm. E 2. ©. Säwanderf, Amberg: 6 Uhr — M! Abends G. 2, 

— ar 7 Uhr 5M. Bi * 2,3.€L.| 3. € 

Bon ER a ————— n De Min. Morgens, 12 Uhr 30 Min, Mittags, 3 Uhr 50 M. Nachm., 

Uhr 45 M) Ab 
Bon — * Plattling: 6 Uhr 25 Min. Morg, 11 Uhr 15 M. Mittags, 3 Uhr 5 M. Nachm, 4 Uhr 
40 Min. Nachm, 9 Uhr — Di: Abds. 


Drud unb Berlag von Ar. Puſtet. 


Wegeusburger Unzeiger. 


Der In 
— —— Tägliche Beilage Kagenskuig € Stadtamhof 
— ————— 5* zum Anzeiger auch allein — 


werden, und loſiet derſelbe 
a * — Regensburger Morgenblntt. vierteljährlich nur 
Ih. 21. 


Ar. 5. Mittwoch 5. Jauuar. . 1870 
ö— —— — —— —— 

















Tageékalender: Telesphorus, Simeon; Son- 
nenaufgang 7 Uhr 59 M., Untergang 4 Uhr 13 M., 
Tageslänge 8 St. 14 M. 


In Ettenfofen erfhoffen am 3. d. M. ver 
dortige Wirth und ein Mengkofener Poſtbote einen 
ſehr wuth ächtigen Hund. Derſelbe hatte dem 

—7 — 
Acucſte Aachrichten. 

München, 4. Januar. Die erledigte Stelle 
eines Oberappellationsgerichtsdirettors wirb nicht 
wieder bejegt, dafür wird dem Oberappellations: 
erichte ein weiterer Rath beigegeben, und zwar 
in ber Perſon des Appellationsgerichtsrath [op 
Arnoldin Münden. Zum Appell.:Ger.:Rath 
in München ift der Staatsanwalt R. v. Lö Blam 
Bezirkögericht zu Weilheim befördert. worden. 

Landshut, 2. Jan. Wie wir hören, wird 
der zibeite Sohn Seiner Tönigl, obeit des aufgezogen ; als: er den wollen Cimer faffen wollte, 
Prinzen Luitpold, Prinz Leopold MarimisIpefm er pas Uebergewicht und ftürpte mit demfelben 
lian, bisher aupfmann im 3. k. Artilleriereg. [im den Brunnen. Sein Schwager, das Hitferufen 
Königin, als Major beim hier garnifonirenben bötend, fprang aus dem Bette unangekleidet in ben 
t. 2. Kürafjierre iment Prinz Adalbert eintreten Brunnen, um zu helfen, was ihm leider zu ſchwer 
und jeinen Wohnfig in der neuen. Mejidenz |yurke. Erft nad breiviertelftündigem Bemuhen wei- 
nehmen. (8. f. N.) | ſteter Beihilfe gelang es, die beiden Männer gänzlich 
Paris, I. Jan. Nach der Boͤrſe wurbe etſtarrt aug dem Brunnen zu ziehen. Rittweger iſt 
Rente mit 74,15 begehrt. Die Journale: zollen heute Mittag bereits geftorben, fein Schwager murbe 
— a n N . _ — * * ge gm. diefen Abend mit ven Sterbfaframenten verfehen, 
zur DVerjtändigung zwi m un . ’ . 
linfen Centrum gebend, ihren Beifall Börfenberichte und Staats papiert. 

London, 3, Jan. Eine Depeſche der „Times“ Wien, 3. Jan. Bei ver heutigen Ziehung 
aus Euba meldet, daß ber dortige Aufitan d |der Kreditetoofe gewann Serie 3902 Nr. 
beenbigt erſcheint. 1500 Aufitändiice ergaben [13 200,000 fl., Serie 1332 Nr. 85 40,000 fL., 
fig bei Zunas. Die Revolutionsjunte, welde | Serie 45 Nr. 12 20,000. fl. Ferner wurden 
in New: York ihren Sig hat, empfiehlt allge- gezoden bie Serim: 432, 476, 1139, 1300, 
meine Waffenftredtung. 1489, 1491, 2175, 2405, 2784, 3212, 3348, 

Madrid, 3. Jan. In Folge der umbeding- |3504, 4108. 
ten Ablehnung der italienifchen Regierung be- 
züglih der Kandidatur "des Herzogs von Genua 
ift das ſpaniſche Minifterium zurüdge 
treten. 


Tokal- und Provinzial-Chronik. 


PERTTISUE " 

Rühren, 4. Ian. Um Neujahrstag konnte 
man bier einen neuen Inbuftriegmeig entſtchen 
jeher; indem Kinder am Morgen fih auf ven 
Strafen poftirten und bie Märchen den Herren und 
bie Knaben den Damen ihren Neujahrs⸗Gruß dar⸗ 
brachten. 


arm geſchlitzt, und ſich in ven baummollgefütterten 
Rod einer erwachſenen weiblihen Perfon verbiffen, 


Eliſ. Engelbrecht, Sölditerstodter don Luckenpoint. Herr 
?. Schutzbier, Sädier von Steinweg, mit Walb.; Diten- 


Geboren: Louiſe Elifabelha, Bater, Herr Dr, 8. 
C. Bil, fühl. Arhivar. Joh. Yof. Peter, Bater, Herr 
B. Huber, Gaflhofbefiger. Heinrich Georg, Vater, Herr 
8. Zach, Schneider, Karolina, Bater, Herr I. Horn, 
Maſchinenſchloſſer von Lauterhofen. Anna, Bater, S. 

immet, Taglöhner von Steinbach. Barb. Maria, Vater, 
Ir ®. Hude, Weihenwärter von Birkenfee. Alerander, 
Bater, Herr Joh. Kolbet, Ofenmacher von Schwanberf, 
Foh: Bapt., Vater, P. Frumet, Maurer. Maria Earol., 
Bater, Hr. 3. Schanberl, Mafhinenfhloffer von Münden. 

Geforben: Yungfrau Anna Zirkel, Rammerjungfer, 
79:3. alt. Herr I. Raab, Schneidermeifter von Stabt- 
ambof, 59 3. alt. Yüngling Fr. £. Gärtner, Flurwäch- 
tersjohn, 22 3. alt, M. Habinger, Taglöhner von Stabt- 
ambof, 84 3. alt. Jungfrau Eva Schmat, Bauerstodhter 
von Gallinglofen, 46 J. alt, Chriſt. Halwich, Müllers: 
wittwe von Stabtamhbof, 82 I. alt. Katharina, 9 T. alt, 
Bater, Herr J. Merthan, Schneibermeifter tm Stabtam- 
bof. in tobtgebornes Mädchen, Bater, Herr M. Huber, 


An der obern Stabtpfarrei zu St. Rupert. 

Getraut: Herr 2. Etterer, Hausmeifter, mit Barb, 
Aſchenbrenner, Gärtnerstocter. 

Geboren: Maria Thereſia, Vater, Herr P. Paur, 
Großhändler. Eintodtgeborner Knabe, Bater, I. Fahrnholz, 
Zimmermann von Schönberg. Karl Yofepb, Bater, Hr. 
3. Schiller, Lithograph. Kath. Chriſtina, Bater, Hr. J. 
Bierjchneider, Polizeifolbat. Maris Walb., Bater, Joſ. 
Prafch, Schreinergefelle von Wieſent. Johann Evang,, 
Vater, 8. Merkl, Sattler von Riedenburg. Karl Mar., 
Bater, Hr. Joh. Dirnberger, Lithograph. Elif. Maria 
Magd., Bater, Hr. Karl Feßmann, Wagnermeifter. 
Katharina, Vater, 3. Hahn, Taglöhner von Schönberg. 
Kath. Anna, Baterr, Gg. BWeinzierl, Fuhrmann von 
Steinweg. Bob. Bapt., Bater, I. Schweiger, Schnei- 


bergejelle. 
Echluß folgt.) 
Berantwertlie Rebaltion: 3. N. Müblbaner. 


Schubmadermeifter. 


Regensburger Leleverein. 
Oeneralverfammlung Mittwoch den 5. Iannar Abends 8 Uhr 


im Leſezimmer. 
Tagesordnung: Nehnungsablegung, Verlooſung ber ftatutenmäßig fejtgejegten Zahl 
von Aktien, Neuwahl des Ausſchußes und des Vorſtands. 
Der Borftand, 


— — — — —— —— ————————————————————— — — 
Soeben iſt eingetroffen und durch Fr. Puſtet (Geſaudtenſtraſſe) und Fr. Puſtet jun. 
(Domplag) in Regensburg zu beziehen: 


Politiſcher Syllahus, 


enthaltend zehu wohlformulirte Wünſche und Anträge des niederbayeriſchen Landbolkes an bie 
Kammer ber Abgeordutten und ber Reichsrüthe gerigtet. 
Preis 9 fr. 


Unübertreffliche 
ächt amerikaniſche Lederfett-Etzeugung 


aus der Fabrik Julens & Comp. in Hew-Hork. 

Diefe Lederfettſchmiere ift für das feinfte wie ſchwerſte Leber, für Stiefel, Schuhwaaren, Pferdes 
gefhirr, Lederwerl an ven Equipagen, Raſchinen-Riemen ıc. zc. anwendbar, hat fid daher wegen 
feiner Güte und Billigleit in Amerifa, England, Frankreich ꝛc. des beften Abfages zu erfreuen und ift 
fomit jede weitere Anpreiſung überflüßig, da ſich Jedermann bei deſſen Gebrauch von der Gediegenheit 


ſelbſt überzeugen wird. 
Gebrauchs⸗Anweiſung. 


Um das Leder waſſerdicht und trocken zu halten, muß ber Gegenſtand vor Allem rein abgewaſchen 
und abgetrodnet werden; dann nimmt man mit einem Inflrumente etwas Weniges von bem fette, und 
reibt den betreffenden Gegenftand Abends und Morgens damit ein; wenn bieß bei anhaltehb naffer 
Witterung alle fünf Tage geſchieht, wird der Zwed durch diefe Lederfett-Erzeugung als rolllommen erreicht 
ſich barftellen. i 

Für Bayern hat den Alleinverfauf vie 


Fr. Kay. Straffer’ihe Handlung in Regensburg 


und kann bezogen werben in Töpfen gefiegelt und mit Firma verjehen & 9, 18 und 36 kr., bei größerer 
Abnahme kann entfprehend Rabatt gewährt werben. 


Her Bayerildre Ofibahn-Aktien. eg 

— ik „on > neuen Aktien bejorgen Gegen 3 ahnſchmerz 

we Beier * —— wir Bezugsrechte bis 27. Februar ler Wlsrniter Deramanı's 

. J. beſtmöglichſt an. * — 2336 
8. Wertheimber & eier, 


Banfgefchäft neben bem gold. Krenz in Regensburg. 


[} 


Dankſagung. 
Feuerw ehr ⸗ * ——— füllen fih ver- 
- , et, 2 . 
Mittwod, den 5: Januar, Abends 8 Uhr, ists, Be Sn Der Sottener, 
G neralber n [ mächtigten bahier, welder während 6 
7 ’ e mm ung ar a a ana = zus eilt» 
eıien ber emein 

des geſammten den echherps von Regensburg Umfihe un ——— ——ãaA 
f und tadt amh of. au er : Pr ausjufpre en, mit bem 

‚ ibn Gott no viele I 
im geohen Sanle des neuen Gefellihaftshanfes, um Befen ber Gemeinbe erbalten 

Beratpungs-Gegenftand: Feititellung des Programms)" n5ansen. 5 Yan. 1870 
ur Abhaltung des zweiten allgemeiiten Wandes- Mehrere Gemeindebürger, - 
enerwehrzTages zu Negensburg am 29. Mai 1870. Ein eines Wohnhaus. 
* Zum zahlreichen Erjcheinen der Corpsmitglieder fänmtlicher mit Gofranm und Brunnen if amd 


drei Sektionen ladet freundlichit ein frei B Su verkaufen. Das Mü 
Der Berwaltungsrath. von 1i 0 12 Ute ei 0. Am 35 
it. G. 84 wei ä \ 
Untereiagiä-Bngeige & Empfehlung. Dienfigelud. 
Unterzeihnete erlaubt jich die verehrten Damen auf ihre Ein ordentliches Mädchen, wel 
leichtfaßliche und gründliche Unterrichtsertheilung im des gute Hausmannsfoft fochen, 


+ + * 

Schnittzeich ten & Kleidermadhen —— —— fann und bie andern 
l 
ergebenjt, aufmerlſam zu machen, und.bittet um geneigte Beachtung. te —* — — ſucht 
Curſe können beliebig zu 8 oder 14 Tagen und auch zu) Raͤheres in ber Erped i 

4 Wochen genommen werden und ift ben geehrten Damen zur r — 
ründlichen Erlernung Gelegenheit geboten, um fo mehr,”afs) Im Lit. 1. 4 am Bitusbade 
* dieſelben in Selsſtfertigung dev beliebigen Kleider zugleich binter dem Prinzengarten find ein 
die nöthige Uebung zu verſchaffen vermögen. gut erhaltener Fuhrſchlitten, mit 


Einer vielfeitigen Betheiligung entgegenfehend zeichnet hoc: en heran 
erkaufen, 


achtungsvoll ergebenft 
7 . Therefe Leeb, VBVBerlornes. 
im Haufe ber Frau Emmer, Kornmarlt Mr. 177 2 St. Fin weißes % 
er. | $Kinderpelzkrägelchen 


DER“ Gattungen Operngucker, mit fhwarzen Tupfen und rofafeibenem 
Lorgnetten, Zwicker, Brillen &o. &e. fr: wre seiner. 
jowie Reparaturen sinigt sei ._ erlornes. 


d. Höfelein, Optiter und Meifaniker,\gierbrane Norganer be nme pe 
Wallerjtrafjje E. 12, tärfpital ein 5 
Anhängſchlüſſel 


von einer. gold. Uhrkette berloren. 
Der rebliche Finder wird erſucht, den⸗ 


f felben gegen Erfenntlichleit in d. Erpeb, 
N d. Of. gefälligft abzırgeben, 















Am 1. Februar 1870 Zichung 
ge Dienft:Ofiert.. 


Augsburger fl. 7- Toofe, | Gin fofibes und ordentliches Mädehen 
Hanpttreffers fl. 10,000, 1000, 200, 100 ꝛc. ꝛc, en — a an Eike 
ınbern bat, alle häuslichen Arbeite 
der Pappenheimer fl. 7=Rooje, —* verrichtet, wird bis naches Ziei 
Haupttreffer: fl. 20,000, 1000, 500, 100 ꝛc. ıc., geſucht. Es wollen fi aber nur joldhe 
der Finnländer Thlr. 10-Foofe, } 
| Haupttreffer: Thlr. 50,000, 5000, 1000, 500 2c.,2c., \M 
der Brauuſchweiger Thlr. 20:Looje ) 
a SHaupttreffer: Thlr.“ 80,000, 6000," 2000, 800" x. ꝛc., | für Bruchleidende. 
| Borftehende Looſe find billigft zu haben und wer: (| | Wer die bemährte Heilmeihode des 
) den nach den Ziehungen and wieder zurüdgefauft: bei N berühmten ſchweizeriſchen Brucharztes, 
| ; Krüfſi-Altherr, in Gais, ft. 
©. Wettheimber Comp., 4 Appenzell, lennen lernen will, kann 
WERE e cecz ei ber Erpedition dieſes Blattes ein 


; ——, - — be] r4 Schrifthen mit Belebrung und viel 
— —— — —— 


100 Zeugniſſen in Empfang nehmen. 






melden, welche gute Zeugniſſe beſitzen. 
Näb. in d, Erpeb. d. Bl. 


Höchſt wichtige Anzeige 











Todes⸗ T Anzeige, 


Nach Gottes unerforſchlichem Rathſchluſſe und geftärkt durch 
bie hl. Sterbſalramente verſchied nach kurzem Kranlenlager geſtern 
Abends 7 Uhr unfer innigſtgeliebter Gatte, Vater, Schwiegervater, 
Großvater, Schwager und Onkel, 


Schlacht - Yarthie 


nebſt ausgezeichneten Bier. 
Freundlich ladet ein 
J. ſtneitinger. 


herr Iofey ’h Deplas, ' Stadt-Theater. 


! i Donnerſtag den 6. Jamnar. 
. geboren zu Tavetſch, Schweiz, 1. Borftellung im 6. Abonnement, 
in einem Alter von 77 Jahren. 5 it nd Gret 
Der den Berblihenen Kannte, wird unfern Schmerz zu würdigen an u retchen. 
wiſſen. Wir bitten für deuſelben um frommes Gedenken im Ge— Oper in 4 U. von Gounod. 
bete, für und: aber um flille Theilnahme, Anfang 6 Uhr. 
Regensburg den 4, Januar 1870, , F — ® 
r Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 17 ae lee 
Die Beerdigung findet Donnerftag den 6. Januar Nahmittags Am Kefe b Bo BL drei * Beine 
1/24 Uhr vom Sterbehaufe Lit. B. Nr. 71 oberer Stadt aus ftatt, Naımittags ,4 Uhr if 8 














und den Öottestienft ven 7. Januar Morgens 9 Uhr in der Pfarr 
firhe zu St. Emmeram. Gentralver ſammlung 
Ausſchußwahl und Jahres⸗ 
berichtserſtattung; 





1 ii — 
Dankes⸗Erftattung. 

Für die fo ehrende Theilnahme bei dem Hinſcheiden unſers 
innigftgeliebten Gatten, Schwagers, Ontels und Großonkrls, bes 
wohlgebomen — 

herrn Chriſtian Pfort, 
VBürger und Hausbeſitzer, 
ſprechen wir. hiemit unfern wärmſten Dank aus, 

Regenoburg den 4. Januar 1870. 

Die tieftranernden Hinterbliebenen. 


Am Sonntag den 9. Januar 
Abende 7 ihr 


Chriſtbaum -Berloofung 
it , 
geielliger Unterhaltung; 


am beiden Tagen im Lolale des kath, 
Geſellenvereines. 

Gönner und Freunde bes Arbeiter- 
Nandes erden um Geſcheuke zum 
Chriſtbaume erſucht und zus Bethei- 
tigung, au deſſen Verlooſung freumb« 
lichſt eingeladen. 


Die Vorſtandſchaft. 















Belanntwachung. Eine ſolide treue Perſon wird 
Donnerftag den 13. Januar 1870, früh 9 Uhr, werden ſesleich als 
aus der Abtheilung Odjenfeige des F. Forftreviers Scywaig: Zugeherin 


haufen im Wirthshaufe dahier, nachſtehende Holzjortimente öffent: geſucht. Näh. in der Erped. 


lich verjteigert: 
Ssöhren:Nußftüde bis zu 75’ La is 18” m. : Dienfi:Offert. 
N v DE Er Auan Es wird ein folives Mädchen, 


78 Fichten⸗ do. n„ 9% — I 15 f R 8 
281 Fichten⸗ und Sehren-Bauftämme, nicht von hier, bie fid allen Arbei- 
1°/« Klafter Buchen-Scheitholz, ten unterzieht und Liebe zu einem 
15 „ Zichten-Scheitholz Kinde hat, zum nächſten Ziel ges 
Auperdem werden aus den zunächft der Kallmünzer-Diſtrikts- ſucht. Näh. im der Erpev, 
Straffe gelegenen Waldabtheilungen 
250 Klafter ausgetroduetes Föhren-Scheit-, Prügel: und 
Latſchenholz 
der Verſteigerung unterſtellt. 
Kaufsliebhaber, welche dieſes Material vorher einſehen wollen, 
baben ſich an den unterfertigten k. Oberförfter zu wenden. 
Schwaighauſen am 31. Dezember 1869, 


Taucher, k. Oberföriter. 


4 










Schloſſer's 


Weltgeſchichte, 

neueſte von G. 2, Kriegf bear⸗ 
beitete Ausgabe in 19 Bänden 
(brodirt und umaufgeichnitten, 
ganz neu) Ladenpreis 28 fl., ift 
zu billigem Breife zur verkaufen. 
Näh. in d. Erped. d. Bi. 













| 





Drnd und Berlag von Ar. Buflet. 


Wegensburger Unzeiger. 


Tägliche Beilage 
zum 


Regensburger Morgenblatt. 


Regensburger Anzeiger 
ericheint täglid unb wirb von 
dem Abonnenten des Regeneb. 
Morgenblattes ale Gratis- 
Beilage dejogen. Inierate 
loſten per —— uur 
1kr. 


Ur. 6 


Regensburg & Stadtamhof 
kann auf den Regeneburger 
Anzeiger auch allein abonnirt 
werben, ımb koſtet berjelbe 


vierteljährlich nur 
21 


1870 


— — — — 


Donnerftag 6. Saunar. 





Tagestalender: HL. 3 Könige, Erſcheinung ‚händler, 93 Detailhändler, 149 Näberinnen. Unter 
Chriſti; Sonnenaufgang 7 Uhr 58 D., Untergang den niebergelegten Gewerben befinten ſich 1120, 
4 Uhr 14 M., Tageslänge 8 St. 16 M. welche erft feit 1. Januar v. J. angemeldet worden 

waren, i 
2 Im Dorfe F., Bezirlgdamts Münden rechts 
5 Arucle Aagrichten der Ifar, tödtete ſich ar ein Bauer = ſchreck⸗ 

Münden, 4. Jan Se. Maf. der König liche Urt, indem er fi den Bauch auffcligte und 
hat gejtern von dem Staatsminifter Fürjten v. die Gevärme heraustig; das Motiv, weldes bem 
Hohenlohe einen zweiftündigen Vortrag entgegen ſelben zur gräfligen That beſtimmte, mämlid bie 
genommen. Heute hat Se. Maj. dem gegen Meinung, daß ihm eine nachgeſuchte Wirthfdpafts- 
wärtig hier weilenden Erzherzog Albrecht von Konzeſſion verweigert wurde, war noch dazu gänzlich 


Oeſterreich in deffen Nbfteigquartier, dem Gaft- 
hauſe zu den vier Jahreszeiten, einen Beſuch 


falſch. Die Berleihungsurlunde war auf dem Weg. 
Im Sreifing wurde in ver Nacht vom 1, auf 


gemacht, welder von dem Herrn Erzherzog als⸗ den 2. d, ein Über */4 Stunde anhaltendes Nord: 
bald erwidert wurde. Aus Anlaß der Anweſen⸗ liſcht beobachtet. 


—* des hohen Gaſtes dahier war bei Ihrer 


Im der Neujahrsnacht wurde zu Olebrücen 


aj. der Königin. Mutter Hojtafel, welcher (Hheinpfalz) ver Gendarm Philipp Gerhard von 


and) der König beimohnte. Heute Nacht ift Se. 
kaiſ. Hoheit von hier wieder abgereift. 

— Der erjte Staatsanwalt am Bezirksge— 
richt Deggendorf, Beterjen, wurde zum Zwede 
des Vollzuges der Verordnung über die oberjte 
Reitung: uud Beaufjihtigung der Strafanftalten 
des Königreihs in das Aujtigminijterium ‚eins 
berufen. 

— Die Reihsrathstammer wählte den 
bisherigen zweiten Bräjidenten (Frhrn. v. Thüns 
gen) und deßgleihen die Sefretäre (v. Niet: 
hammer und Graf v. Lerchenfeld) wieder und 
ernannte duch Alklamation jänmtliche Aus: 
ſchüſſe in dem Bejtand des vorigen Landtags. 

Bien, 5. Jan. Die „Tagesprefie” erfährt, 
der König von Italien babe feinen Ge: 
ſandten beauftragt, Erkundigungen einzuziehen, 
ob der Kaifer von Defterreih in den nädhiten 
Wochen fi) bier befinden wmerbe. 
wird geichleffen, daß der König von Italien 
beabjichtige, den durch feine Krankheit vereitelten 
Beſuch des Kaiſers in Wien zu erwidern, 

Tokal- und Yrorinzial-Khronik. 

Münden, 4. Yan, Wübrend tes Jahres 1869 
find bier im Ganzen 4110 Gewerbe zur Aus 
Übung angemeltet und 2691 als niebergelejt ange 
zeigt worden. Unter ten Neuangemelveten find 171 
Schuhmacher, 159 Schneider, 162 Spezereiwaaren- 


Hieraus. 


rohen Burſchen in gräßlicher Weife erfchlagen, weil 
fie derfelbe wegru verbotenen Schießens aufgefhrieben 
hatte. —— — 
Börfenberichte und Staatspapiere. 

Brüffel, 31. Dec. (100: Fr.Looſe von 
1853.) Bei ver heutigen Ziehung fielen anf fol- 
gende Nummern höhere Gewinne: auf Nr. 10,315 
25,000 Fr., auf Nr. 23,690 10,000 Fr., auf 
Nr. &095 7659.11,315 19,401 21,860 29,299 
30,551 40,579 52,802 und 56,673 je 900 $r.; 
auf Nr. 2719 9188 12,051 22,146 35,307 
36,056 37,545 55,152 58,438 69,681 je 500 
dr; auf Nr. 16,307 24,151 und 37,423 je 300 
Fr; auf Mr. 117 205 7658 19,845 22,620 
30,622 34,161 39,608 44,204, 50,063 52,814 
54,315 55,508 57,497 und 58,600 je 200 Fr. 
Die Zahlung erfolgt am 31. März vd. 9. 


Auswärtig Geftorbene. 


Münden: Emil v. Traitteur, Rechtspraltikant. 
©. ©. Matthaus, q. Beflverwalter, 80 I. Würy 
burg: Yulius v. Hirſch, Bankier, 26 9. Katharina 
Hohn, Lehrerszattin, 73 9. 

Eivilfland der Stadt Regensburg. 


In der obern Stadtpfarrei zu St. Rupert. 
Geforben: Joſeph, 8 3. alt, Bater, S. Gtödfer 
Keſſelſchmied. Job. Schmidt, Schneibergefelle, 35 I. alt 
Zalob, 20 W. alt, Bater, Fr. Kopf, Taglöhner von Rie 


zum. — — — — . 





pen. Sufanna, 20 W. alt, Bater, Here fr. Deffner, Geſtorben: Herr Fr. Chr. D. Hefmaun —2* 
Regie unftionär. „Anna, 13, Walt, Vater, Hett Redmungsrath, 719. alt. Aräulein Kath, Bakb. ob. 
2. — it ich. Franz FZäver, IM. alt, Butler, er Anger, PrebinriesfTachter, 79 J. alt, Fran Anna life 
Herma PB Stel, Kaufmann von Millant Herr N. Kiechle, rar IRor, eleremeeWinwe, 73 J ait. Ant Maria 
Priefter ber Dückſe Baffau, 66 9. alt. Ottmann, Gaſtwirthstochter von Sulzbach, 57 3. alt. Herr 
BD e graben: Eim tentgeborner Knabe, Bater, Joh. E. Ehr. H Fang, quiesc. k. Bezirkegerichts⸗Dath, 66 I. 
Fahr ah oi —— von, Schönberg. 7 DM. alt. 
An. der protellantiichen Gemeinde. Iu ber unterm Pfarrei, 
’ Hu der obern Vfarrei: Geboren: Louife Katharine, Bater, Job. Georg 
Dr% oren: Johann Falob, Bater, Herr I. B. Borg. Grallath, Schutverwandter und Amtslader. 
mater, afnermeifter. Elifaberbe Marie Chriſtine, Vater, Fr 
Berr Se Staf, Birzer und Bädermeifter. Berantwortlidde Mebattion: I. N. Mibibaner. 


ri dem Müller-Lränner’ichen Haufe 
n 








fi 
zwei Läden Befieg md, mobtihmegenbites „Hans. und Hifämittet, bei 
o i db des Licht⸗ roniſchen Katarrhen, Magen», Bruit- 1. Halsteiden, geitörter 
ne ur — 25 Verdauung, fowie genen Huiten, Heiſerkeit, Verſchleimüng und 


im Beziehen; t 
A He ertheilt Herr Ahmamgs-Beihwerden, Für Neconvalescenten ein borzüglides, 
i M leiqt verdauliches Nahrungs- und Stärkungsmittel, wie es über« 


Hısti 2 
IE EANAR —— haupt geſchwächten und abnemagertenstranfen nicht dringend 
Dffert. genug cmpfoh en werden kann! 
Ein Fräulein, mit Maſchinen⸗ Aceumüller’s 
zadere vertraut, wünjst in einen) 9) ächtes, reines Malz-Extract. 
Te Se — —83 ih bes Hrn, Peine Baron . Liebig ans beflem 
2 ds * I z a * * 
i — tölrd, täglich ein erſten ⸗Malz, ganz fre MET und, Kobhlenfänere, barge 
paar Stunden (als Bolontärin) BE hehe 2 —— 
VBefchäftigting. or) Malzesabril |, gramm 
> SSefällige schriftliche Offerte 5 tr von 30 fr 
sen © Lan arte Shiffe __| Joh. Neumüller 
a. bis sa in Negensburg A. 156 am Yubenflein. 
Berlornes. Höhn. woblthätig wirft das Malz⸗Ertract beſonders in Kin» 
Es ift eine j dertrantgeiten, bei kranthafter Berdanung, ſchlechter Ernährung 
> goldene Eylinderuhr 53 —n * Luftröhrenäte vom vielen Aerzten ſtalt des 
— Dem Wege von der Stadtge— wreis '/, Pfd. Topf 15 Fr., Y, Pfd.-Topf 30 fr. 
ichteſttaße bis zum Weinſchenk Zeh⸗ Im ſtets beſſer und friſcher Quaität zu haben tm ber Fabrilk, 


ſowie im ſolgenden Niederlagen bei den Herreu: 
Lche Fiuder erhält Belohnung. Nãh I. M. Dedel. 3. ©, Buchner. J. W. Neu⸗ 
dt der Exped. müller, em Kr ei Heinr. 

Me > ug ölluer. Ludwig Heule 
ip nn .. zum Klöfter! und in Stadtambof bei Herrn Wolfg. 

in. meublirtes Lehmeier. 
Monatzimurer { 

TogTein oder bis zum 1. Februar 


Bu Beifigen, = 00,89 
Es wird in einem: hiefigen 


— —— gewaubte BERUF RABEN geh 
Schönſte beſte Stearin⸗Tafel ⸗Kerzen 46 — 8 Stü 

geſucht Ars —— guten Pr. Poquei 27 u. 830 fr., ſchönſte beſte Stearin Wagen⸗ 

eur tiffen verfehen fein. Näh Kerzen 5—6 Stück pr. Baquet,, 29 und 32 kr., ſchönſte 

in Der Grye /2 beite Parafin-Zafel-fterzen 6 Stüd per Baquet 24 fr., 

—— —— ee dr "AR RTRFTIE Unfglitt Lichter, patentirte Nadtlichter, 
Si Dienft:Offert. Petroleum, wajjerhell u. doppelt roffinirtes Lampenöl > 
2 Folibes und ardensfichen Dütrben ! vorzügliher Qualität, verkauft billigſt und empfi-pit 


Bu Firndern barale biudichen Arbeit 2 die Fr. X. Straſſer'ſche Handlung. : 
09 


aiber verloren gegangen. Der red» 











Befncke Berrichtet, wird bie mächiter Zieı 

m: * Es wollen fidraber nur ſolch 0 00 4*000000006020022004500000 
as. weiche aute Zengniſſe eg | 

9- im». Erpe.'d. U. 


Toded- u Anzeige, 
Nr Görte umerfberehrihehn Rathlcuſſe und gehin dutch. bie heil. Sierbſakramente, verſchied mac 


langem fotoeren Pranfeniager heute Morgens 10%, Uhr in einem Alter vom 43 Jahren unfere intigft- 
geliebte Gattin und Murter ' fe af 


Fran Anna Maria Hausladen, 


ANutſchers⸗wattin don hier. 
Wer bie Beiblichene kannte, wird unfern Samerz au wärdigen wiſſen. Wir Bitten für bie Verſtor⸗ 


frei There gan im ßrbete, für uns aber um file Theilnahne. 
4 u ’ 


5. Pannär 4670. 
Die ticftranernden Hinterbliebenen, 
Die Leihendegängniß findet freitag ben 7. Jan, Früh "48 Uhr vom Sterbehaufe Lir. C, 68 aus, 


und der Seelengortesdient unmiitelbac Darauf du der Stadrpfarclich: zu St. Emmeram fat. 
St. 3ofephs- Arbeiter - Unter- y ib ahn A f nen 
Nütungs - Verein. 3 LXV ID. A 
Am Kee. der bl,drei Könige) „u Annreldniigen zur Geltendmächung des Bejngredites- anf 
Nachmittags Ude it neue Actien bejorge ich jpejeufrei, gleichwie ich mich jenen Actioz 
\ucrfammlung: ; näten der Ojtbahnen, — welche von diejem VBezuysrecht feinen 
Genera J⸗ 8 Gebrauch machen wellen — zum Kauf diejes Nechtes gegen ente 
Ausſchußwahl und Jahres-ſprechende Baarvergũtung erbiete,; und) zwir- von) heute abe bis 
berichts erſtattung; Eude dieſes Monats, 
Am ———— ben 9. Januar ! M. anlf. lder, 
Abende 7) Uhr \ Regensburg, untere Baͤchgaſſe, 
Eprilbaum -Verloofung | I — — —— — 
mit mmer mehr Auerkennungen findet unſer 
gelelliger linterhaltung ; J h gen fi 


en, tete Zaata im Lore den Ta Eau de Cologne philocome‘ 

ejlenvereines, ß I 

Gönner nud Freunde deg Arbeiter (Kölniſches Haarwaſſer) 

ſtandes werden Im Geſchenke zum] font unter db nm Namen Moras baarſtätkendes Mittel, 

Chrifibaume erſucht und zur Bethei⸗ Köım am Roein. N. Moras & Comp. 

lig ing om befjen Berloofung freund] rn gun ſit ich im Prrübf hr nd Herder Yan irre des 

TipR eingeladen. sr dat ich dn ebe T wortieren Berichte ih werte gen, Mpmie 

Die VBorflandfhaft Fan de Colugne philocome Kölniſches Haarwaſſer, von M. Moras 

— &- Comp, u Köln vowländıy, yeborlen bar; +6 bat auch gleigpjeitig mein 

dasi, wel:eh Ihe grau zu werden anfing, dunkel e haıtırır 

* Berlin den 23. Oft 1862. Yudw. Fr. Steubenred. 

Echt zu haben in Regenbburg bei 


Fr. Xav. Straſſer. 












Schloſtrs 
Beltgeſchichte, 


neueſle von Krieglt bearJ 


* J ut 
Beitite Anegıbe in 10 Binden Er SEM a 
ebrodirt und umanigeihmirten, 


—m ſ— ⏑ — —— 
Banz nen) Yadanpıcs aan nA Vayeriſche Oſtbahn-Aktien. ag 
zu biltigem Tree am verkaufen. J Anmeldungen zum Bezuge von neuen Aktien beſorgen 
— 68 0 EEREN > Sole wir foftenfrei uud. Faufen wir Bezugsred,te bis 27. Januar 
d. J. beſtmöglichſt ai. 


8 Wertheimber' & Comp,, 


Birtaefchäft meien dem nold. rem in Megndhurg. 


 Seefische 
ei * 

J. We Nemüller| _ A Schmal, Neupfarrplaß, 
— — Wohuhaus empfiehlt feinſte Toilette Seifen, als: Glycerin», Etiquet- 
Ein kleines Wohnh us Ites», Mandel, Honig-, Kräuter⸗, Cocos», Bimjtein, & 
erit Pofranm nnd Brunnen Me pair Seife, verihuivene fein Odenrs uud Baarole, wie 
fepien Daup am verkaufen, Dap Alberi Zu. (rauen Amerikanifhe Gummi-, Friſir⸗, Staub» 


von 11 bie 1’ Uhr bei W. Amedori Er N ic 
Lt. G. 81 weile Bräuhatısyaffe. & Heif-Hämme zu befaunt billigen Preiſen. 










riſat 


b 








Reftanration 3. gold. Tamm vor dem Prebrunnenthor.) Gefellfhaft Reſſourct. 
Heute Donnerftag ben 6. Januar 4870 Dienftag den 11. Janırar 


Gelangs-Soiree Marian, can 


Ter Ausſchuß. 
und 


Kochlöffel-Coucert | “ Musik-Verein. 


e Samjitan d’n 8. Januar 
des Dpernfängers Carl Mehrmann. Tanz-Unterhaltung. 


Anfang 44 Uhr. Entree 6 fr. Anfang bald 8 Ur. 
Hiezu ladet hoͤflichſt ein Wegen unftsttbafter Einführung von 


Ehriftoph Galli. Nichmitgzliedern wird auf die Statuten 
wiederholt hiugewiefen. 


Der Husihuß, 
ODOOO0O000000000C60 
00009, Bezirks» Lehrer = Verein 
8 Annonce für Raucher.9 | Statambof. 
Durch vortheilhaften Einkauf, wodurch eine bedeutende Ö Verſammlu ug 


a erzielt wurde, bin id in den Stand OÖ Samitag deu 8, Januar 1870 
Mittags 12 Uhr im „nenen Hauſe“ 


30, 000 Stück Havanng-Ausſchuß, 8 in Regensburg, 


Die Vorſtandſchaft. 


OÖ 

O% 

8 früher fl. &., jetzt FH. 3. pr. 100 St., und i — 

60,000 St. Havanna-Giron, 8 Stadt-Theater. 





früher fl. 3. 30 kr., jetzi fl. 2. 30 fr, pr. 100 &. © Donnerſtag den 6. Januar. 

ablaffen zu fünnen und empfichit diefelben wegen ihrer FI ı. Vorftellung im 6. Abonnement, 
vorzüglicen Qualität und Aroma ganz bejonvers Fanft und Gretchen. 
Oper in 4 A. ven Gounod. 


die F. X. Straſſer'ſche Handlung 3 A 6 Njr. 


Kramgaffe und Wallerſtraſſe. 





e) Freitag, 7. Salt. 2. — im 


G00000000000000000000 6. Abeinmen 


‚Die Runſt art: ju werden. 
— emiſge Operetie in 1A. v. Gumbert. 


— . Borber: 
ER Des Nächſten Hausfrau. 
Am 1. Februar 1870 — 4 Luftipiei in 3 A. von Roſeu. 
 Orffentlide Danfjagung. 
Augsburger . T- Tooft, 
binem mehr denn 10jährigen Hals» 


3 Der praltiſche Arzt Herr Dr. Mühe 
Hauptireffer: fl. 10,000, 1000, 200, 100 ꝛc. x, 
I) Mani 
1 der Pappenheimer f. zooie, leiden glücklich und vollſtändig ges 











Regensburg bat meine Frau von 


20,000, 1000, 500 00 x. x 
Haupitreif er; ft. ! 500, 1 Rn beilt, woi ür ich ihm hierdurch den 


der Finnländer Chir. 10- Toofe, | wohfvertienten Dant ausiprehe. 





Hauptireffer: Thlr. 50,000, 5000, 1000, 500 ꝛc. ꝛc Am 3. Ianuar 1870. 


‚ der Brauuſchweiger Thlr. 20Looſe, 


Haupttreffer: Thlr. 80,000, 6000, 2000, 800 x. ꝛc. — 
ke Looſe find bilfigft zu Haben und wer: Dienſi⸗Geſuch. 


Pe 
| I Zav Süß 
ie in Stadtanber, 
| 


ben nad) den Er aud wieder zurüdgefauft bei B * ee ohne 

} ubang, mweldes f fiſtändig loden, 

S. Wertheimber & Comp., 4 une won u. bügeln fann, wünfcht 

bei einer Hiinen Derrihaft einen 

"janfläntigen Dienſt. Naheres in der 
Srper. 


neben bein gold. Kreuz in Regeneburg. — 
— 


Drud unb Berlag von Ar. Puſtet. 





Regensburger Auzeiget. 


Der 
Regensburger Anzeiger 


Tägliche Beil ensburg & Stadt 

erſcheint täglid unb wirb von ide age Ken auf = Reg —— 
dem Abonnenten des Regeneb. zum Anzeiger auch alein abonnirt 
Morgenblattes ale Gratis- werben, nnb foftet berfelbe 
Beitage bezogen, Anlerste Megensburger Morgenblatt. vierteriäprlig mm 


koften per Petitzeile nur 
1k. 


21 fr. 





Ar. 7. 


Freitag 7. Jaunar. 


1870 





Tag estalender: Balentin, Raimund; Son- 
nenaufgang 7 Uhr 58 M., Untergang 4 Uhr 16 M. 
Tageslänge 8 St. 18 M. 





Atueſte Uachrichten. 


München, 5. Jan. Bis heute Mittag ha— 
ben ſich im Staͤndehauſe 151 Abgeordnete 
angemeldet. Noch nicht angemeldet find: Bran⸗ 
benburg aus Wunſiedel, Jordan aus Deides- 
heim und Languth aus Hersbrud. Die Mit- 
ea der Einweifungstommiffion haben die 
rbeiten jo unter fich vertheilt, daß bie Abgg. 
Bucher und v. Miller über die Wahlen von 
Ober: und Niederbayern, Ronkarz über bie von 
Dber- und Mittelfranten, Hafenmeier über bie 
von Unterfranten, K. Bart über bie von 
Schwaben, Lufas und Höcpjtetter über bie ber 
Oberpfalz and Adt über die der Pfalz Vortrag 
zu erjtatten haben, 
f — Dom Minifterium des Innern ift eine 
Entſchließung ergangen, wonach im Hinblid auf 
die Möglichkeit, daß die im Gebraud ber Lan d⸗ 
wehr älterer Ordnung gewejenen Uniformen 
und Waffen für den Gebrauch der künftigen 
Bürgerwehr nothwendig werden, die Verwalt- 
ungsbehörden angewiejen werben,'die Betheiligten 
zu belehren, ba es im ihrem eigenen Intereſſe 
liegt, mit bem Verlauf ber Uniformen und 
Waffen zuzuwarten, bis über die Geftaltung 
ürgerwehr Gewißheit beſteht. 
* Hr. Hofrath Dr. Haller, der bekannte 
offiziöfe art gie mai ber jeit Jahren 
im Diniftertum des Innern, nämlih im Preß- 
bureau, funktionirte, wo er bejonders alle Bay: 
ern betreffenden Zeitungsartikel anzuftreichen 
tte, iſt dieſer Funktion —* Neujahr enthoben. 
s ſcheint in der That, daß das genannte 
Preßbureau jetzt vollftändig aufgehoben iſt. 


Zokal- und Provinzial· Chronik. 
* Münden, 5. Jan. Der penſ. Generaf-Au- 


Straubing, 3. Jan. Im Welchenberg wurde 
vorgeſtern eine Leiche aus der Donau gezogen und in 
derſeben der ſchon faſt eine Woche vermißte Biehhänd- 
ler Reiſinger von Kagers erkannt. Derſelbe ſoll bei 
Orberau, wahrſcheinlich von Schnee geblendet, in die 
Donau gefallen fein. Das Ereigniß iſt um fo 
trauriger, als der Verunglückte eine Wittwe mit 6 
—— hinterläßt. 

andshut. 5. Yan. Das landwirthſchaftliche 
Kreielomite von Niederbayern hat ben —* ge 
Einführung einer gleichmäßigen Berechnung ber 
Schrannenmittelpreife geftellt. 

Lichtenfels, 5. Yan. Im Orte Arnflein bei 
Beismain mußte die Schule wegen Ausbruchs ber 
Mafern- und Scharlach. Epidemie unter den Kindern 
bis auf weitere Diſtriltspolizeiliche Anordnung eben- 
falls gejcloffen werben. — Im Bezirksamtsfprengel 
Culmbach iſt die Wieberauflöfung fänmtlicher 
Dürgermeiftereiverbände mit Genehmigung der Hl. 
no —— Im Bezitk Staffelſtein 

um Wie ber Bürgermeiftereiverbänve 
allfeitig nachgefucht. = 
Die N. Würzb. 3. ſchreibt: Faſt ſämmtliche 
in Unterfranken zu Stande gebrachten Bürger 
meiftereibezirke find auf Antrag der betheiligten 
Gemeinden wieder aufgelöst worden, in einigen Fäl- 
len fon deßhalb, weil ſich die vereinigten Gemeinde 
ausihüffe Über die Wahl eines gemeinfamen Bürger« 
meiſters nicht einigen konnten. 

Erlangen, 4. Yan. Dem Bernehmen nad 
bat Herr Profeffor Dr. v. Stinging einen Auf 
an bie Univerfität Bonn erhalten und angenommen. 

Nürnberg, 5. Ian, Geftern ift das Rapital- 
vermögen bed aufgelösten biefigen Landwehrreg i⸗ 
ments im Betrage von 39,400 fl. dem Magiftrat 
andgeantwortet worden, 


WMarkt- und Yandelsberichte, 
Deggendorf, 4. Jan. [eigen 15 fl. 55 kr. 
ge, # k.) Som 12 fl. ı ie. 18 fc.) 
e 11 fl. 13 Mr. (geft. 44 Mr), Haber 6 fl, 


35 fr. (gefl. 14 kr. 
Beiden, 5, Jan. Weipen 16 fl, 6 fr., Kom 


bitor ber Armee, Friedrich Frhr. v. Reich ling Mel |13 fl. 30 kr, Haber 7 fl. 45 kr. 


egg, iſt vergangene Nacht in Folge eines » 
falls plötzlich er * — 





Berantwortlicde Rebaktion: I. N. Müpfbaner. 


Oratorien-Verein. Stadt Venedig Looſe, 


——— 3 Abende wodon in diefem Monat Zwei Ziehungen und zwar. am 10. und 


31. — mit Treffern von Lire 100,000, 25,000 ac. bis Lire 30 — 
ii. Probe mit Orcheſter ſtattfinden, ſind billigſt zu bei 


— — — een. M. Uhlfelder, untere Bachgaſſe. 
ente Freitag Ne Sorten 


Großer Dampi-Chocnladen 


a la Milano, 
Fiſchſch mau 8, inanz rein ohne alle Beimifchung — & en detail empfiehlt 
Regen ⸗Rieſenhechte, |beitens die Ir. X. Straſſer'ſche Handlung, 
beim Laumbacher. Kramgaſſ e und re 


Stadt-Theater. |} 


Freitag, z Ian. 2, Borftelung im 
. Abonnement. 


gie Kunfı geliebt zu werden. 
omifche Rn > = 4. v. Gumbert. 


Am 1. Februar 1870 —— 
der 
Augsburger fl. 7- Tooſe, 
Haupttreffer: fl. 10,000, 1000, 200, 100 ꝛc. ꝛc, 
der Bappenheimer fl, 7= Rosie, 
Haupttreffer: fl. 20,000, 1000, 500, 100 ac. ꝛc., 
der Finnländer Chir. 10-Toofe, : 
Haupttreffer: Thlr. 50,000, 5000, 1000, 500 ıc. ıc., 
Boffe mit Gefang in 4 9. v. Räder. der Braunſchweiger Thlr. 20: Looſe, 
I Haupttreffer: Thlr. 80,000, 6000, 2000, 800 ıc. ꝛc. 
de JA en für] \ Borftehende Poofe find biltigft zu haben nnd wer: \ 
, 3 P den mad) den ER auc wieder zurüdgefauft bei 


©. Vertheimber & Comp., 1 


— dem gold. Kreuz in Regensburg. 


B00000000:00000000008 


Bruſt- und Huſten-Zucker 


von F. Mazurani in Trient 
in Paquet A 6 kr. hat in Regensburg den Alleinverkauf 
die F. X. Straſſer'ſche Handlung. 


— 
— 


Schönſte beſte Stearin-⸗Tafel-Kerzen 4—6— 8 Stüd 
pr. Paquet 27 u. 30 kr., ſchönſte beſte Stearin Wagen—⸗ 
Kerzen 5—6 Stück pr. Paquet 29 und 32 tr., ſchoͤnſte 
beit Barafin-Tafel-Herzen 6 Stüd per Baquet 24 kr., 
segoffene Unfchlitt- Lichter, patentirte Nachtlichter, 
Petroleum, waljerhell u. doppelt raffınirtes Lampenöl 
vorzüglicher Qualität verfauft billigft und empfichlt 


die Fr. X. Straſſer'ſche Handlung. 


Des Nächften Hausfrau. ( 


Luftipiel im 3 U. von Rofen. 


—— Ian. 3. Vorſtellung 
. Abonnement. 


Robert und Bertram. 



















er 
kategorifdye Imperativ. 


Breis-Pnflfwiel in 3 9. v. Bauernfeld. 


Schloſſer's 


Weltgeſchihte, 


neueſte von G. 2. Kriegl — 


beitete Ausgabe in 19 Bänden 

(brodirt und umaufgeihnitten, J 

ganz neu) Ladenpreis 28 fl. iſt J 

ur billigem Breife * verkaufen. 
Näh. in db. Exped. 





Es iſt ſogleich ein unmeublir— 
tes geräumiges freundliches 
Zimmer 
mit eigenem Eingang und Holz— 
kammer zu vermiethen. Näh. in 
ber Exrpd. 


Barterzengungstinetur, 
ficherſtes Mittel bei —9* noch jungen 
Leuten im kürzeſter Zeit ben ſtärkſten 
Bartwuchs zu erzielen, empfiehlt & Flae 


36 fr. und 1 

J. W. Neumüller. 
-NB. Kür den ſicheren Erfolg garantirt 
e ı Erfinder Apotbefer Bergmann in 








yaris, Blord, Magenta, 0000000000000 0000000000004 






Alle 8 Tage erscheint eine Nummer Alle Buchhandlungen u. Postämter 











im Umfange von 1-—2 Bogen des In- und Auslandes 
arösstem Follo-Format mit Extra-Bei- nehmen Bestellüngen an und liefern auf 
Rs u. tahlreichen X, 3 £ Verne Mr 
dx ir ' Zu \ 145 Rn Probe-Nummern. 
N > \ > * In 





DER BAZAR DER BAZAR x 
















Abonnements. Preis 










Ist die Ist das 
reichhaltigste u. nütelichste „| IMel- aller u 2 u, Kıtrs- gelesenste Blatt 
Famitien- Zeitung, vierteljährlich der Welt. j 
das beliebiaste und gelesenste Blalı für Er erscheint In] ! verschiedenen Sprashen 
Mode und Unterhaltugßg, Fl. 1. 30 Ir. in einer Auflage ron fast einer 


ein Blatt für alle Stände. en halben Million Eremplare. 


Fünfzehn Jahre sind es nunmehr, dass der Bazar den ersten Prospeet in die Welt schickte, 
Was’wir damals versprachen, eine Zeitung für die Frauen und ihre Familien zu schaffen, wie 
es-Yordem keine ähnliche gab, d. h, eine alle modischen, ökonomischen und ästhetischen 
Interessen der Frau vertretende und fördernde Zeitung, ist uns, wie der Erfolg beweist, 
gelungen. Der Bazar-ist seit Jahren ein,Weltblatt, er wird in einer Auflage von fast 
einer halben Million 
Exeinplare und in elf tg men gedruckt. Aber wenn auch dieser colossale Erfolg uns auf das 
Klarste beweist, dass der Bazar einem Bedürfniss der Frauenwelt entspreche, so gab sich die 
Redaction doch niemals eitlem Selbstgenügen hin, sondern war mit unermüdlicher Ausdauer 
stels darauf bedacht, ihr Programm zu erweitern und den Abonnentinnen von Jahr zu Jahr 
Vollkommneres und Mehr zu bieten. Wir können deshalb heute wie vor 15 Jahren sagen: 
der Bazar ist die billigste Frauenzeitung, die billigste, weil sie die beste und reichhaltigste ist. 
Unsere Abonnentinnen mögen den nunmehr beendigten Jahrgang durchblättern und dann 
fragen wir sie: Giebt es ein Blatt der Welt, dass in solchem Maasse und so gewissenhaft dem 
Interesse ihrer eigenen Person, wie ihrer Familie, dem Interesse ihres Geschmackes, ilıres 
Geistes und Herzens, ihres Haushalts und Ihrer Börse Rechnung trägt wie der Bazar. — Der 
Bazar ist kein Luxusblatt, sondern nützlich im eminenten Sinn des Wortes; er lehrt die Damen 
nicht nur sich geschmackvoll und modern kleiden, sondern wie man auf die billigste und 
bequemste Weise sich geschmackvoll und modern kleiden könne. Er berücksichtigt jedes Alter 
un Be sich für Frauen aller Stände! Er ist ein treuer Rathxeber für das ganze Haus: für 
den Salon, das Boudoir, das Wohn- und Kinderzimmer, für Küche und Keller, ja so universell 
ist der Bazar, dass er auch im Rauchzimmer des Hausherrn sich den Eingang erobert hat, kurz: 


Der Bazar Ist dieweitverbreitetste, beste und billigste Frauenzeitung der Welt, 
%: fandiges JeitungseBerzeihnip (‚IniertionsseZari) verſendet auf Verlangen gratis 
und franco 


RUDOLF MOSSE, 


Münden, Windenmachergaffe 3, offizieller Agent fänmtliher Zeitungen. 
Zeitungds Annoneen= Erpedition. 
Täglich prompte Beförderung von Annoncen an alle erijtirenden 
7 Beitungen des In— und Br nun au Original: Tarif Preifen 
vifion, Speſen oder Porto. 
* — ED. — mburg, Ede Neuerwall 89, 
Wien, Siadt Seilerſtätte 2. ürnbera, Karolinenſtraſſe 55. 


DER“ Bayerische Oftbahn- kiien. BEL Aroineker Bergmann» 


Anmeldungen zum Bezuge von neuen Altien bejorgen|Eispommade, rühmtigft betannt, 


e z \ bis 27. sie Haare zu kräuſeln, ſowie beren Aus- 
ee ac as dee = Suue ‚allen und das E grauen zu verbindern, 


2 empfiehlt à Flac. 18, 27 u. 836 tr. 
8. Wertheimber & Comp,, — 


Baukgeſchäft neben dem gold. Kreuz in Regensburg. 


















2 Ehre — Ehre gebührt! Musik-Verein. 
em tüchtigen und bienftfertigen Gendarm ber Genbarmerie- 

ftation Leuchtenberg, Hrn.’ Anton Brandhuber, jehe ich mid all fe 8. Januar 
gezwungen, meinen freunblichten Danf öffentlih auszufpreden; anz An erhaltung. 
derſeibe hat mid; am 19. Dezember v. Is., als ich bei einem| „, Bin Ar 5*8 
Hochwaſſer im der Nähe der Kainzmühle in den Pfreimdtfluß — — — — ne pe gingen re 
ftürzte, durch feine Geiftesgegenwart und trog eigener Lebenselwieberhoit hingemielen. 


nn aus * eo gezogen und * Tode errettet, Der Ausſchuß. 
oge dieſem Manne auch anderſeits dieſer Dienſt erkannt , Anuahälteeie 
werben. Eine Haudhälterin, 


Leuchtenberg ben 2. Jan. 1870. gelegten Alters, melde eine Haus 
o Zeitler, Schmiedmeiſter.anung felöffändig zu führen verficht 


ee ee 
O000000000000 
Annonce für Raucher. 


mag, finbet unter fehr günftigen Be 
Durch vortheilhaften Einfauf, wodurch eine bedeutende 
Preisermäßigung erzielt wurde, bin id in den Stand 


30.000 Stük Havanna-Ausihuß, 


früher fl. 4., jebt fl. 3. pr. 100 St., und 


Seefische 
60,000 It. Havanna-Giron * 

früher fl. 3. 30 f., s fl. 2. 30 fr. pr. 1006. © 3 28. Neumüller. 

ablafjen zu können und empfiehlt biejelben wegen ihrer OÖ Dienſt⸗Geſuch. 
vorzuůglichen Qualität und Aroma ganz beſonders Ein orbentlihes Mädchen ohne 
x Anhang, welches felbftftändig kochen, 
die F. X. Straſſer'ſche Handlung FSzut waren u. bügeln Tann, wünſcht 
, Kramgaffe und Walierſtrafſe. bei einer Meinen Herrſchaft einen 


anfländigen Dienft. Näheres in ber 
OOOO0O0O000000000 Erped. 












Friſche 








Eiſenbahnzüge in Regensburg vom 1. Juni 1869 anfangend: 
Anlunft von: Abfahrt nad: 
Münden, Landshut, Paffau, Straubing, Geifel-| Beifelhdring, Straubing, Pajjau, Landshut, 
dring: 9 Uhr 37 — Vorm. P. L., — 3. Cl, Mü 9 Uhr 15 M. — 2., 3. EL, 5 Uhr 
1 Uhr 22 Min. Borm. E. 1., 2. Gl, 2 Uhr 42 M.| 42 M. Morg E. 1. 2. EL, 1 Ur 5 M. Mitt. P. 
Rahm. P. 1., 2., 3. EL, 8 Uhr 55 Min. Ubbs. E. 1., 1. 2, 3. Ci., 4 Uhr 25 M. Nachm. E. 1., 2, EL, 
2. EL, 10 Uhr 10 M. Abds. 6. 2,3. EI. 5 Uhr 45 M. Abbe. P. 1., 2, 3. El. 

Bailau, Landshut, Straubing, Beifelhdring: —— Straubing, Landshut, Paſſau: 
8 Uhr 15 M. Morg. E. 1,2 61,7 * 80 M. Abds.| 7Uhr 35 M. Früh 6. 2., 3. EL, 9 Uhr 50 M. Borm. 
E. 1,2. 6, 8 Uhr 13 M. Morg. 6. 2,3. €, 4Upr| E. 1., 2. GL, 11 Uhr 120 Rachts E. 1., 2. GL, 6 Uhr 
57 M. Abbe. G. 2,3. EL. 20 M. Abends G. 2., 3. EL 

Nürnberg, Bayreuth, Eger, Furth, Schwan⸗Sgwandorf, Furth, eßet 
dorf: 12 Uhr 55 M. Mitt. P. 1, 2, 3. EL, 3 3 Uhr 20 Min, Morg. 


2 . 6.2, 3. €. . 6. 2., 8. EL, . Borm. P. 1, 
?1.2,3. 6, 11 Uhr 7 M. Rats E. 1., 2. El. 3. EL, 9 Uhr 55 M. Vorm 6G. 2. 8. Cl, 2 Uhr 5OM. 
12 ühr — M. Nadts 6. 2., 3. 61, 9 Uhr 40 zei) Rahm P. 1., 2, 3. GL, J Uhr 45M. Abds. E.1.,2.6L 
Borm.E. R 2. Cl. Ube 35 Min. MR sauer! Furth, Eger: 11 Ur 28 M. Borm 

Eger, th, Schwandorf: 5 Uhr 35 . Morg. 1, 
ge 4 Ei 20 M. Rahm. E. 1., 2. El. Schwandorf, Amberg: 6 Uhr — M. Ubends 6. 2, 
Amberg, Schwandorf: 7 Uhr 5M. Morg. 6. 2,3.01L.| 8. €. . 
Bon Be Deggenbar: © — Min. Morgens, 12 Uhr 30 Min. Mittags, 3 Uhr 50 M. Nachm., 
5 Uhr 48 M. Abds 5 M. 8. : 
Bon * endorf nad Plattling: 6 Uhr 25 Min. Morg, 11 Uhr 15 M. Mittags, 3 Uhr 5 M. Nachm, 4 Uhr 
40 in. Rahm, 9 Uhr — M. Abbe. 


Dend mub Berfag vom Pr. Puſtet. 


Bayreuth, Nürnberg: 
. EL, 3 Uhr 30 Min. 





Regensburger Auzeiger. 


Der 
— ph Tägliche: Beilage — € Stodtamhf 
au en 8 
sn ur Bet: 
i r werben , ımb foflet e 
Beilage bezogen. Anlerate Megensburger Morgemblatt.  viertefjährfid mr 


foften per PBetitzeile nur 
1k. 


Hr. 8 


Zagestalender: Erhard; Sonnenaufgang 
7 Uhr 58 M., Untergang 4 Uhr 17 M., Tages 
länge 8 St. 19 M. 


Bruce Aachrichten. 

Münden, 7. Jan. Se. Maj. der König hat 
heute Mittags die Krebitive des preußiichen 
Gefandten Zrhrn. v. Werthern entgegengenom« 
men, wodurch derfelbe auch als Gejandter des 
norddeutſchen Bundes beglaubigt wird. 

— Der Chef der Artilleriedirektion der Feft- 
ung Germersheim, Oberft Schmölzl, ift im 
den Ruheſtand verjegt und an jeine Stelle ber 
Dberftlieutenant Frhr. v. Stengel vom erſten 
Artillerieregiment ernannt worden. 

— Der Ditg. wird aus Münden 7. Jan. 
telegraphifch gemeldet: In der! heutigen Sitzung 
der Einweijungsfommifjion der Abgeordneten: 
fammer, in welcher die HH. Minijter Braun 
und Minifterialratd Dubois erjchienen, wurden 
die Münchener Wahlen beanjtandet. Das 
Prinzip der Selbftwahl wurde verworfen. 

Viadrid, 6. Jan. Wie man verficert, wird 
die Negierung bei den Eortes die Diktatur 
beantragen. (Das wäre nun das Ende ber 
„glorreihen Revolution“, die von unſe— 
rem „Foriſchritt“ mit warmer Sympathie bes 


Samſtag 8. Jauuar. 


21. 


1870 


acht) von ber Veſte Oberhaus Reißaus genommen. 
Nachdem deren Abgang bemerft worden war, wurden 
verſchiedene Wachen aufgeftellt für den Fall, daß bie 
Flüchtlinge fi noch in der Nähe ver Feſtung verbor⸗ 
gen halten. (Ditg.) 

Eihftätt, 3. Ian. Geſtern Nachmittag gegen 
2 Uhr entlud ſich im der Nähe des Bahnhofs, wo 
noch immer fFelfen gefprengt werben, während des 
Ladens ein Schuß, wobei mehrere Arbeiter und 
Spaziergänger, welche venfelben zufahen, bebeutenbe 
Berlegungen erhielten. 

Aus Scheflig in Oberfranken wird der Donau— 
Ztg. geichrieben, daß fi} bafelbft ein „Latholifches 
Eafino“ gebildet bat, welches bereitd 43 Bürger 
als Mitglieder zählt, Auch die Gemeindewahlen 
inclufive der Bürgermeifterwahl fielen patriotif 
bafelbft aus. 

Aarkt⸗ und Yandelsberidie. 

Burglengenfeld, 5. Yan, Weizen 16 fl. 
23 fr., Rom 12 fl. 16 ., Gerſte 13 fl. 8 ie, 
Haber 7 fl. 50 kr. 

Landshut, 7. Ian. Weizen 14 fl. 52 k. 
(gef. 57 ke), Kom 11 fl. 32 fr. (gef. 13 Mu), 
Gerfte 11 fl. 31 kr., Haber 6 fl. 56 fr. (geft. 22 kr.). 


Auswärtig Geftorbene, 
Münden: Ich. Reißl, Revifor bei der Ofl- 


grüßt worden ift!!) — Ein Madrider Blatt| Hahn, 39 I. Kath. Dobmayr, Reg.-Sehretärstochter. 


meldet, 


daß am Dienftag zwei Piſtolenſchüſſe Louis Martin, p. herzogl. Schlohverwalter, 68 9. 


auf den Negenten abgefeuert wurden. Er blieb) Friedr. Wolf, Hofbucrudereibefiger, 44 9. — 


jedoch unverjehrt. 
Zokal- und Provinzial-Ehronik, 

Münden, 5. Yan, Das Handelsminifterium 
hat ben Sreisregierungen wie im Vorjahre fo auch 
für 1869 zur Unterflägung der auf Errichtung , Er- 
weiterung und Vervolllommnung ter gewerbliden 
Fortbildungsſchulen gerichteten Beftrebungen Zur 
ſchüſſe aus Centraffonds im Geſammtbetrage von 
7000 fl. zur Verfügung geftellt. 

Der Haupttreffer der braunſchweig'ſchen 20 Thaler: 
Loofe mit 35,000 Gulden wurde dem Bernchmen 
nad in Wolnzad in Oberbayern gewonnen. Das 
betreffenve Loos war durch das Bantgefhäft Grafen« 
berg u. Komp. in Münden dahier erft kürzlich nad 
Wolnzach verkauft worden. 

Baffan, 7. Yan, Berfloffene Nacht hat zirka 
ein halbes Dugend Sträflinge (man fpridt von 


Landshut: ‚Amalie Kapeller, Reviſorsgattin. — 
Augsburg: Bab. Eppelein, Privatierswittwe, 81 J. 


Verantwortliche Rebaktion: 3. N. Mühlbauer. 


Daheim. 


Die Nr. 14 des neuen VI. Jahrg. 


enthält: 


Zum neuen Jahre. — Eine Cabinetsintrigue. Hiſtor. 
Roman. — Zur Charalteriftit ber gen Gifte. 
IH. Blaufäure, — Erinnerungen an Sue. I. — Eine 
Schatzlkammer ber Kunft (mit 2 Illuſtrationen) — Am 
Familientifche: Ungleiche Gefellen (mit Illuſtration) — 
Bon einem verlornen Pollen. — Die Bezopften in Ber- 
fin. — Der Specht ale Bombarbier. 


Vierteljährlich 1 fl. 8 fr, 

Wochentlich 1 Nummer, 
nagaıfag me aayınprlag 

n gqungpng ↄuv pınz 














Stadt-Theater, 


Sonntag, 9. Ian. 3, Vorftellung 
ım 6. Abonnement. 
Robert und Bertram, 
Poſſe mit Gefang in 4 A. v. Nüber. 

Bertram: Hr. Emil Siebert 
als Gaft. 


Montag, 10. Ianuar, VBenefiz für 
Hrn. — 


Der Unterzeichnete erlaubt ſich hiemit die ergebenſte 
Einladung zu ſeinem 


Sonnabend den 15. Januar 
ftattfindenden großen 


Bürger-Ball 


zu machen, für welchen die Subferiptionglifte bereits im 
Umlauf gefegt ift. Jene verehrl. Familien, denen die: 
jelbe aus Verſehen nicht vorgelegt worden jein jollte, 
ftehen _Subferiptions » Billete bei Unterzeichnetem zu 
Dieniten. 
Anfang des Balles Abends 8 Uhr. 
Billets & Berfon 48 kr., Familien-Billets (3 und mehr 
Berjonen) & 36 fr. 

Beitellungen auf Soupers (von mindejtens ſechs 
Berjonen) wollen — um beſtens ausgeführt werden zu 
fönnen — bis jpäteftens Mittwoch den 12. Januar 
angemeldet werben, 

Hochachtungsvoll und ergebenſt empfiehlt ſich 
Theodor Aeumüller. 





er 
kategorifche Imperativ. 


Preis-Lufipiel in 3 4. v. Bauernfeld. 


Nratorien-Verein, 


Samflag ben 8. Ian. Abends 
präcis 6 Ubr 


I, Probe mit Orcheſter 
im Saale ‚mr gold. Gloce*. 
Der Ausihuß. 


Ausverkauf. 
Berſchiedene Reſte Tuch und 
Wollſtoffe verkaufe ich um ganz 


aufzuräumen zum billigſten Preiſe; 














—n—— * au verfaufe ich noch einen Dampf⸗ 
keſſel und eine große gute Markt⸗ 

Neue Sendungen 2 Eiite. 

grün, reinſchmeckend, pr. bayı. Bid. % J. M. Verſtl, 
ff 32 kr., bei 5 Pb. 30 fr., Tuhmacdermeifter Lit. G. 79. 
4 —E gelb, pr. bayr. Pfd. 42 kr., beid Pfo. SE EEE ARE 
40 kr. pr. bayr. Pfd. 
find eingetroffen bei Scloffer's 


Gebrüder Koh. FJ Weltgeſchichte, 


neuefe von ©. L. Krieg bear 


— beitete Ausgabe in 19 Bänden 
SODOOCOOOOOODOOOQ | rei, vo muuurseiinien 
ganz nei) Ladenpreis 28 fl., iſt 
zu billigem Preiſe au verlaufen. 


Annonce für Raucher. OL: = ® 
Durch vortheilhaften Einkauf, wodurch eine bedeutende dire in Aue * 
Preisermäßigung erzielt wurde, bin ich im den Stand Es wird in einem hieſigen 
geſetzt, — — — 
ii . ellnerin 
30,000 Stück Havana Ausſchuß, geſucht. Dieſelbe muß mit guten 


früher fl. 4. jetzt fl. 3. pr. 100 St., und Zeugniffen verjehen fein. Näb. 


60,000 St. Havanna-Giron, O in ver Erpe. 
früher fl. 3. 30’, jebt fl. 2. 30 fr. pr. 100 St. ®) 
ablaffen zu Fünnen und empfiehlt diefelben wegen ihrer Dienfi-Gefud. 


vorzůglichen Qualität und Aroma ganz beſonders Ein ordentlibes Mädchen ohne 
8 Anhang, welches ſelbſtſtändig kochen, 


die T. X. Straſſer'ſche Handlung 58* waſchen u, bügeln lann, wünſcht 


Kramgaſſe und Wallerſtraſſe. bei einer Heinen Herrſchaft einen 
anftändigen Dienft. Näheres in ber 


SOO0O00020O0CO0O00000008 zr-: 


. 





























fe l. “ 
Pr Le IE En 


Schlacht - Parthie 
mit ausgezeichnetem Stoff. 
Hiezu ladet ergebenft ein 
2" Bayer, Schenf, 
St, 3ofephs- Arbeiter - Unter⸗ 
flũhungs - Berein. 
Am Sonntag den 9. Januar 
Abends 7 Uhr ifl 


Ehriflbaum-Berloofung 


Muſik und gejelliger 


i Unterhalt 
Verſteigerun R im Lofale * ni en Be 


Samftag den 15. Januar von Nahmittags 1 Uhr ange-".. van 
fangen und Montag ven 17. Januar ebenfalls Vongunes werden um Geldente um 


Die Theilnehmer des am 29. dich Rattfindenden 


Ball's der. jungen Kaufleute 


werben biermit erſucht, ibre Anmeldungen nın Einladungékarten bie 

‚länglens eute Abend fchriftlih bei einem ber nachflebenden 

Eomite- Mitglieder 

Hertu Ms Hartmann, im Haufe des Herrn Georg Gög, 

— * 5— Goliathſtraße, i 

ir ı nuntel, im Sanie ber Herren Shmibt u. Herrmann, 

* Kſappelmeier, im Hanfe ber Herren Gebr. Bernard 

Hinzıtreicen, 
Regensburg, 8. Januar 1870. 


Das Comité. 


Nachmittägs 1 Uhr angefangen CThriſtbanme erſucht und zur Bes 
werben bei Delonom Unfider im Grashof nachverzeichnete Gegen-|tbeiligung an beffen Berloofumg freund« 
flände als: lichft eingelaben. 


eine vollftändige Dampfbrennerei, eine Dreſchmaſchine, _Die Borftandfhaft, 
eine Hädjelmafchine, drei Pferde, drei Kühe, ein Heu 
wagen, ein Veiterwägerl, eine zweilpännige Chaife, ein Schweizer BE Nie L,ilionese Mag 
wãgerl, zwei Winpmühlen, Pferde-Geſchirre, eine Partie Waizen- und ſaif jegt na chemiſchen Unterfuch- 
eine Partie Gerften-Strob, mehrere Butten Ohm, eine Partie Bret-|f angen Bebeutend verbeffert, und 
ter der Verſchläge, Dienftboten-Betten, Stühle, Tiſche, Bänke, Käften, en be ———— 5— 
Speislaſten, eine Uhr ſammt Kaſten, ein gußeiſernes Oeferl, Küchen⸗ Jn — el —86 
geſchirre/ Waſchgeſchirre, darunter Waſchtröge und Wannen, eine J beräübmte Lilionese mirb Schönheit 
Dbelpumpe, ein Hadjtod und nod viele hier nicht näher bezeichnete —* ze —* gegeben, umd 
Hausrequifiten gegen fogleih banre Bezahlung verfteigert. ne vausunrernbeiten befeitigt. Im 
Käufer eh ehe eingeladen. Rihtwirfungsfalle wird der Be- 


trag zurüdgesahlt. 1 Flafche fi. 1. 
F. 6. Bachhofer, Aurtionator. 


45 fr. Halbe Fiaſche 24 kei ohne 


Garantie, 
Dentifiiee universell, 
Am 1. Februar 1570 Ziehung 
ber i 
Augsburger fl. 7- Foofe, ) 


ben beftigſten örtlichen ober rheu · 
Haupttreffer: fi. 10,000, 1000, 200, 100 ꝛc. ꝛc. A | 
1 
N 
J 










matifhen Zahnſchmerz sofort zu 
vertreiben, 9 fr. pr. Flaſche. 
BE Fiaarfärbemittel, BE 
—* — —— Br et exi⸗ 
A tirende, färbt Sofort ächt braun 
der Pappenheimer fl. 7=Rooje, und jAwarz, aft. fl. 1.27 fi. 
Hanpttreffer: fl. 20,000, 1000, 500, 100 ꝛc. zc., 1) belbe Bi. A Echo ns 
der Finnländer Thlr. 10-Toofe, 4 ee 
Haupttreffer: Thfr. 50,000, 5000, 1000, 500 ac. ac, j 
der Braunſchweiger Thlr. 20:Roofe, N %oeflund’s 
Haupttreffer: Thlr. 80,000, 6000, 2000, 800 ac, ꝛc. # Mal -Ertrart 
Vorftchende Looſe find billigft zu haben und wer: J Seh der SA rd 
den nadı den SH fochahrı *7 elauft bei M opreisgetrönt, iſt das wutſamſie 
er eimber omp. > I Mittel gegen Huflen, Heiferfeit, 
neben bem gold. Kreuz in A f ( —— ———— 
Ch. Breuninger, 


Keirliche Apothefe in Regenshurg. 







































Gefellfchaft Reflouree. 


Eingetretener Hindernifje wegen. 
unterbleibt die auf Dienftag den 
11.d. M. anberaumte Reunion 
bis auf Weiteres. 


Todes⸗ Auzeige. 


Es hat Gott gefallen, geſtern Nachts 12 Uhr unſer geliebtes 
einziges Kind 


2r12 2 Der Ausf uß. 
Philippin > —  Randwiethiäaftlice 
1 2 ate zu feiner € x abzurufen. J 
Dirfe ala per et —— —— Abendver fammlung 
und Freunden zur Kenntniß. —— amſtog, ben Januar, 
Regensburg am 6. Jänner 1870. im Gafthaufe zum Jefuitenbrän. 


Bortrag: Ueber das Berlalben 
der übe. 


 Confum-Verein. 
Ale jene Mitglieder, welche ſich 
‚für den Verein interefficen, werben, 
hiemit freundlichft eingeladen zu einer 
Beiprehung über Bereinsangelegen- 
beiten am 
Sonntag den 9. Januar 1870 
| Abends 6 Uhr 
in den Polalitäten zur weißen Roſe. 
Mehrere Bereinsmitglicder, 
Im Laden des LUnterzeichneten 
blieb ein 


jeidener Regenſchirm 
chen. 


Gg. Döppel, 
obere Bachgaſſe. 


Gegenüber bem efuitenbräuhaufe 
iſt ein 


E. 88 

Schueidſtuhl 
zu verkaufen. Näh. dortſelbſt Parterre. 
dienſi⸗Geſuch 
Ein einfaches ſolides Mäbchen fucht 
einen orbentlichen Platz 


Dankeserftattung. | Näh. in d. Eppeb. 


Für die ehrende Theilnahme am Leichenbegängniffe und Trauer: |DE- In einem Hiefigen @efefcafte- 
gottesienfte unferer nun im Gott ruhenden inmigfigeliebten Gattin Wlotale kam am vergangenen Donneritag 
und Mutter, der Abends ein 


Frau Anna Maria Hansladen, Heberzicher 


abbanden; man warnt vor Anlauf und 

—8 er . macht * —— — daß 
ſagen wir Allen unſern innigſten Dank. Beſonders danken wir J man auf der Spur feines Namens und 
auch noch dem how. Herrn Eooperator Keberer umb bem hochw. J Standes ift, weßhalb es für ibn ge- 
Herrn Prediger König, früher Cooperator dahier, für ihre Be- Jugthen erfpeint, am F * ang 
fuche, wie auch Hm. Dr. Braufer für feine vielen Bemühungen [def Uebergieher Tofort — zu 
aufs Befte. fhiden, wo er benfelben vom Nagel 
Regensburg ben 8. Januar 1870. herab genommen ht. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. In dem Müler-Kränner’ihen Haufe 


find 


Doppelftehp ſſich Handmaſchinen und un Licht- 
find in 3 Sorten zu haben bei ziehen. 


- n Nähere Aufichlüffe ertheilt Herr 
F. Schellbach, Ppticus & Mechanicus.|Antionar Auguftim. 


Drud und Berlag von Fr. Puſtet. 


Die tiefbetrübten Eltern: 
Philipp und Eiife Mehrmann. 
Die Einfegnung findet Sonntag den 9. Jänner Rahmittays 
2 Uhr auf dem Friedhofe zu St. Lazarus ftatt. 


“ Dankes⸗ Erfatiung. 

Für die Tiebevolle Theilnahme bei dem Leichenbegängniffe und 
Anwohnung bei tem Trawergottesbienfte unfers num in Gott ruhen- 
den geliebten Gatten, Vaters, Schwiegervaters, Großvaters, Schwa- 
gers und Onlels, bes | 

Herrn Iofeph Deplaz, 
Küjehändler, 
geboren zu Tavetſch, Schweiz, 

ſprechen wir allen Verwandten, Freunden und Belannten hiemit 
unfern wärmften Dant aus, befonders fühlen wir und verpflichtet 
Hern Coop. Meier für feine tröftende Grabrede, fowie Herm 
Dr. Hente für feine tätigen Bemühungen den herzlichſten Dant 
barzubringen. 

Um files Beileid und ferneres Wohlwollen bitten 

Regensburg den 7. Januar 1870 
Die tieftranernden Hinterbliebenen. 


























ſt 











D 
Regensburger Anzeiger 


ericheint täglich und wird von 


Wegensburger Anzeiger. 


Taͤgliche Beilage 


Regensburg & Stadtambof 


fann auf den Regenaburger 


er C * zum —— en ein — 
— 7 werben, und koſtet derſelbe 
ei neite me Regeusburger Morgenblatt. vierteljährlid nur 

. Ik. 21 kr. 
Ar. 9 Sonntag 9. Jauuar. 1870 


Zagesfalender: Marcelus; Martialis; Son- | Berbandlung gegen ben Privatier Herm Hausmann 


nenaufgang 7 Uhr 58 M., Untergang 4 Uhr 18 M., 
Tageslänge 8 St. 20 M. 


Aeueſte Aachrichten. 

+, Münden, 8. Jan. Die Abgeordne— 
ten haben ji nunmehr jämmtlich bis auf Jor—⸗ 
kan von Deidesheim im Ständehaufe angemelpet. 
— Die Einweifungscommiffion der Ab— 
geordnetenkammer hielt heute Vormittags 
Sigung. Nachmittags trat diejelbe wieder zu— 
janımen. 

— Die Einweifungstommiffion hat 
ihr Geſchäft beendet. Außer den Münchener 
Wahlen murkgı noch die Günzburger Wah— 
fen beanjtandet. Bon der Beanftandung der 
Wahlen von Pafjau und Bamberg wurde Um: 
gang genommen. (Dztg.) 

— Im Palaft des Prinzen Luitpo [db wer: 
den umfaſſende Borbereitungen zu einem am 
nächſten Sonntag ſtattfindenden Ballfeſt getrofs 
fen, welches Gelegenheit bieten ſoll, den Gäſten 
ein das bayeriſche Herzogs- und das Königs: 
haus nahe berührendes freudiges Ereigniß mit- 
zutheilen. 

Bien, 7. Jan. Die offizidfe „Abendpoſt“ 
bezeichnet die Reiſe des Erzherzogs Albrecht 
nad; Frankreich den umlaufenden Gerüchten ge: 
genüber ausjchlieglich als Erholungsreije. 

Belgrad, 7. Jan. Der Kaijer von Defter: 
reich hat dem Fürften Milan das Großkreuz 
des Leopoldordens überfandt und dem Negenten 
Blazuovac den Orden der eijernen Krone eriter 
Klaſſe verliehen. 

Paris, 7. Jan. In der heutigen Sigung 
des Senats gab der Minifter des Aeußern, 
Daru, die Verfiherung, daß die Negierung 
bereit ſei, auf alle Snterpellationen Erklärungen 
zu geben, und jagte: „Wir find ehrenmwerthe 
Männer, wir werden alle unfereBerfprediungen 
ohne Ausnahme halten.“ 


Zokal- und Provinzial-Khronik, 
* Regensburg, 9. Jan, Geftern Nachmittags 
3 Uhr fand vor dem gl. Vezirksgerichte dahier die 


wegen „Ehrentränlung begangen an bem Wahlaus- 
ſchuſſe des XL. Wahlbezirk gelegentlich der Urwahlen 
am 17. Nov. 1869” flatt. Die k. Stanrsanwalt 
ſchaft, vertreten durch den F. Staatsanwalt fleiner, 
hielt die Anklage aufrecht und beantragte, ven Ange 
ſchuldigten in eine Gefängnifftrafe von 8 Tagen und 
in. bie Zragung der Koſten zu verurtheilen. Die 
Bertheidigung, Herr Anwalt Dr. Gehring, fah in 
ber Aeußerung des Angeklagten lediglich eine Kritil 
bes Berfahrens und beantragte Freiſprechung ſei⸗ 
nes Clienten von Schuld und Strafe. Das Urtheil 
wird Mittwoch ven 12. Januar publicirt. Wir wer⸗ 
den auf die Sache zurüdtommen. 

* Regensburg, 9. Yan. Zu Betriebs 
Ingenieuren der Dftbahn wurden bie Ingenieur 
Affiftenten U. Etzl in Weiden und ©. Hinlein 
in Geifelhöring beförvert, ferner wurde der Be 
triebsoberinjpeltor M, Wetter auf Aufuchen 
von Weinen nad Regensburg verſetzt. 

Ansbach, 6. Ian. Geftern verſchied der Rektor 
ver biefigen k. Gewerbſchule, 3. 2. Br. Strebel, 
am 11. Januar 1793 in Oberndorf bei Schwein- 
furt geboren. 

Dienſteb⸗RNachrichten. 

Der Verweſer der Stelle des Ober-Staats- 
anwalts am Appellationsgerichte von Schwaben, 
RK. v. Wallmenich, ift nunmehr definitiv in 
diefe Stelle eingerüdt; ver Hauptzollamts-Ber- 
walter 3. Breitſchaft in Pironten in den 
erbetenen Ruheſtand verfegt; ber Lehrer ber 
neueren Sprachen an der Kreisgewerbſchule 
Augsburg, F. Bourier, im ben definitiven 
Ruheſtand verjegt worden. 

Der Hauptmann H. Faulhuber vom 9. 
Inf.R. wurde in den Ruheſtand verjegt,; der 
temp, penj. Oberlieut. O. Yang auf weitere 
zwei Jahre im Rubeftande belaffen; der Untere 
lieutenant %. Lederer vom 7. Inf.Reg. anf 
Nachſuchen von der Charge enthoben. 


Maägiftratsfihungen. 
* Regensburg. (Deffintlihe Sitzung vom 
7. Ianuar,) Nah einer k. Regierungs-Entfd ließung 
vom 29. v. Mis..fellen bie Lantwehr» Angehörigen 


darüber geeignet belehrt 
eigenen Intereſſe gelegen 
Kaufe ter Uniformen und 
den Waffen zuwarten, bis über bie Geftaltung 
Bürgerwehr Gewißbeit befteht, indem möglicher Weiſe 
die bezeichneten Gegenftände für ben Gebraud ber 
künftigen Bürgerwehr nothwenbig werben Tönnten. — 
In Betreff der Verhältniſſe der Ortſchaft Kumpfmühl 
hat das f. Staatsminiſterium des Innern mit Ent 
fhliegung vom 26. v. Mts. dem Befhwerbeantrage 
der bortigen Gemeindeglieder Teine folge gegeben, 
und ftellt ven Beichluß der f. Regierung vom 14, v. 
Mts., daß die Gemeindegliever von Kumpfmühl an 
ben Gemeindewahlen der Stadt Negensburg Theil zu 
nehmen haben, als volllommen gerechtfertigt dar. — 
Zeugniffe zur Verehelihung erhalten: Ludw. Gruber, 
3. 3. Fabrilſeiler in Füffen, mit ver Metgerstochter 
Amalie Hirfhauer von Leudenhaufen, Michl Kud, 
Reafitätenbefiger bahier, mit der Bäderstodhter Lonife 
Scherer von Ortenburg, Ernſt Schwarz, Handlungs» 


Affocie v. h., mit der Privatierstohter Barb. Leh- gef. 


mann von Dresden, Gottl. Sichlinger, Bremfer v. h., 
mit der Kufnerstochter Kath. Endres v. h., Fr. Haber- 
land, 2ofomotivführer v. h., mit der Kaufmannstod- 
ter Iobanna Zollitih von Ingolftabt. Dem FE. au. 


werden, wie es in ihrem| Hauptmann Unten v. Diez wirb auf Anſuchen bas 
fei, daß fie mit dem Ber«| Heimathereht dahier verliehen. Peter Jobſt erhält 
ihnen eigenthümlich gehören= | die poligeil. Bewilligung zur Ausübung ber gepaytes 
ber ten Wirtbihaft zum wejßen Hirfchen. — Eine Per- 


fon wird in eine Polizeianftalt untergebracht und eine 
aus der Stabt gewiefen. 


Markt- und Bandelsberidhte. 


Erding, 5. Yan. Weijen 16 fl. 35 fr. (gef. 
40 fr), Rom 11 fl 3 fe. (geſt. 16 kr.), Gerfte 
11 fl. 41 ie. (gefl. 5 kr.), Haber 6 fl. 48 ir, 
(geft. 8 fr.) 

Neunburg v. W., 5. Yan. Weisen 19 fi. 
4 k., Rom 11 fl. 40 ke, Haber 7 fl. 16 fe. 

Neumarkt, 3. Jan. Weizen 14 fl. 45 fr, 
Kom 11 fl. 24 fr, Gerſte 11 fl. 8 fr, Haber 
8 fl. 3 ke. 

Münden, 8. Ian. Weizen 18 fl. 12 kr, 
(gef. 17 kr.), Korn 11 fl. 21 fe. (gef. 16 kr.), 
ea u 33 fr. (gef. 11 fr.), Haber 7 fl. 28 kr. 


Berantwortlide Mebalıon: I. N. Müpibaurr. 


Empfehlung. 


Unterzeichnete Firma empfiehlt fi zur Anfertinung von 


Thurm- 


ſowie dag Umbängen alter 


Glocken in allen Größen,- 


Glocken anf das praftifchfte und billigſte beforgt wird, 


ferner werden verfertiget nachſtehende Gegenftinde: Glädchen, Feuerſprihen, Wafler- & Bler-Pump- 


werte, alle meſſin 
und jede Sorte Schiauchſchrauben, ſowie heat 
echjel, 


Rorrähig ſind Nett: Alle Gattungen 
Bentile, Wuritfprigen, 


Stod- & Einfah-Gewicte, Leuchter, Pfannen, 


Handfprisen , Tlaichenzüge, ! 
Itarflinfel, 


ene Beitandtheile zu Bierbrauereien, Dampfmaidinen, Dranntweinb 
Nohguf aus Mefling und Metall * — 
gewöhnlice Brunnenwerke 


ale: Cylinder, Kolben, 
und Kupfer, Schlagloth, "meffingene 


Meflin 
lörfer, Bügeleifen ze. ze. 


Bleirohre von !/,' — 2" (jede größere Sorte wird auf Beſtellung in fürzefler Zeit geliefert). 


Ferner übernimmit felbe die Anlage mener 


jede ins Rad einichlägiae Meparatur auf's promptefte und bill: 
wirb dafelbft an 


Altes Mefling Kupfer, Binn ze. ꝛc. 


und erbaften Wiederverkäufer entſprechenden Rabatt. 
Um giülige Abnobme und Beſtellung genannter Gegenflände bittet und verſichert bie promptefte und billigfte 

Bedienung 
Negentburg. 


Wafferleitungen und Badeceiurichtungen, fowie deren und 


ne beforgt wird. 
aaren zu ben höchſten Preifen entgegengenommen 


Joſ. Ant. Spannagl'ſche 


Stloden-, Roth - nnd Meſſinggießerei Lit. K. 191'/, am Platze bes 


ehemal. Jeſniten Gebändese. 















I. salbinger, D. 52/1 Eng ar- 
yerfir., bringt rein Lager sum Berfaufe 
and Bermiethen von Pianos, Flügel, 
Harmonium, in Auswahl, fomıe Her 
paraturen u. Stimmen in empfehlende 
Erinnerung. 





Höchſt wichtige Anzeige 
für Brudjleidende, 









— — — — Mer die bewährte Hrilmeibore des 
DER“ Gattungen Op erngu cker, —— sun Brucarztes, 

. 5 t s i 
Lorgnetten, Zwicker, Brillen &o. &c. en 


iwie Reparaturen sitigft bei 


rei der Erperition diefes Blattes ein 
Schrifichen mit Belebrung und vielen 


H. Höfelein, Optiker und Medanifer,[L00 in 
Malteritraife E. 12, Zeugniſſen in Empfang nehmen, 





Im Auftrage des F. Handelsgerichtes werben Fünftigen St. Iofephs- Arbeiter - Hnter- 
Dienftag den 11. und Mittwod den 12. Jauuar krups, 
* Nachmittags 2 Uhr Am Sonntag den 9. Januar 
in meinem Auftionslofale kit. B. 62 vis-a-vis der Armenpflege Abends 7 Uhr iſt 
eine Partie iv | tier Ehrifibaum-Berloofung 
mit 
Poſumentierwanren, Muſik und gefelliger 


beſtehend in Bändern, Schnüren, Glodenzügen, Knöpfen, Aus. 
putze, Strickwolle u. A., ferners Kanapees und Sefjeln, Com⸗ R Unterhaltung i 
moden, Tiſchen, Pfeilertiihen, Wafchfäften, Bettläven, Rohr: — bes kath. Geſellenvereines. 
ſtühlen, Glaskäſten, Kleiderkäſten, Betten, Herrenkleidern, Offi- — —— — — 
ziersuniformen, Mänteln und Krägen, einem Doppelgewehr, Thriſtbaume erſucht und zur Be— 
nebſt noch mehreren hier nicht genannten Gegenſtänden an den|tbeiligung an beffen Berfoofung freund⸗ 
Meiftbietenden öffentlich verfteigert. lift eingeladen. 
Siejzu ladet ein “ on ſchaft 
vn .Kniſcheck, 120 

2. — Eine erfahrne Perſon, welche fehr 


— —— — —22 gut kochen kann, ſucht bei einer 
—— — — Herrſchaft bis Lichtmeß einen 


Dienſt. Näh, in der Exped. 










Am 1. Februar 1870 Ziehung Tin 
der # | Cine orentlid fen, die gut 
Augsburger fl. 7-Foofe, h) —* ee * 


der Pappenhtimer fl. 72Looſe Lichtmeß als Köchin einen Platz. 
Haupttreffer: fl. 20,000, 1000, 500, 100 2. 30, WM) Räberes_in_der Cxped. 





“ Haupttreffer: fl. 10,000, 1000, 200, 100 ꝛc. ꝛe, | nähen und bügeln kann, ſucht Bis 
| 
) 


der Finnländer Chir. 10-Foofe Keine KH 
Gautier: Ct, 50000, 900, 1000, 300 ıc 1, 4 „,, Zreuatziiiir 
3 5 t ; J € tn 
der Brauufhweiger Thlr. 20:Rooie, HM _Näh. im der Exped, 


Haupttreffer: Thlr. 80,000, 6000, 2000, 800 ꝛc. ıc. , 
5 Vorftchende Looſe find billigft zu haben und wer: 
den nad) den Ziehungen auch wicder zurüdgefauft bei 


©. Vertheimber & Comp., 






| Eingetretener yamilienverhältniffe 
er ift bei Regensburg in guter 
‚Gegend ein vollftänbig eingerichtetes 


— 


| ie- 
neben bem gold. Kreuz in Regensburg. — 
— —* — — gründen unter annehmbaren Be— 
REIT — — Sn % dingungen zu verfaufen oder auch 
In einem biefigen Grfellichafte: Danteserfiattung. nah Umftänden zu verpachten. 


lotaic Lam am vergangenen Donnerjtag 
Abende ein bauer und den Bauern Ga. Struller 
3 g. Struller 

Ueberzieher und Joh. Werler ſpreche ich für die 
abbanden; man warnt vor Ankauf und Ehre und freundliche Begegnung, 
man auf der Spur feines Namens und welde mir und meiner rau von 


Dem Echmipmeifter Math. Belen- Näh. in der Erped. 









Prcismedaillen. 
Altona. Paris. Linz. 
1869. 1867. 1869. 


Starker & Pobuda, 








rathen erſcheint, um fi bie Belannt-| öffentlichen Dank aus. 










Ken Meberyieber Tfert "bortin An Iatob Cprifoph, | R3t. Hoficiranten, in Stuttgart, 
fhiden, wo er, benfelben vom Nagel Bräuer von Walting bei zug 
herab genommen bat; Pleinfeld. Chocoladen. 






Zu haben in Negensburg bei: 
2. Bauer, Conbitor, 


. Yorker, 
. Sdjröber, Kfm., 







wiſche, Herbten, d. Bid. 24-27 ir Demjenigen, welder über folgenve 








Rurpfen, bas 5 18-90 tr.) Ge enftinde, welche aus einem) 

— d. Sn 30 -32 fe Gestenhaufe in der Allee abhanden ih. Zacharias, Kaufm. 
— —— ne famen, Auskunft geben Tann: ine — — — 
Spanfertel d. St. 3 —4f. :- fr | Heertplatte mit Ring und. Dedel, e ns n3 14 chdrucere 
Limmer,d. St. 2f.24— 3fl 30krein Meiner Spiegel in Goldrahm, ann ein 

wobe b. Pb. * ee vier weiße nnd ein färbizer Vorhang. Setzerlehrling 

Eine . Gr. * TR 1 h. Näh. in der Erped. eintreten. 


e 


Geſellſchaft Reſſourtt. 

Nachdem die im geſtrigen Aus: 
jchreiben, erwähnten Hinderniſſe 
gehoben, wird die bereits ange— 


Reunion mit Tanz 







Toded- Anzeige. 


Gott dem Allmächtigen hat es im feinem unerforſchlichen Ratbichlufie 
gefallen, unfern herr Satten, Vater, Schmirgerpater und Onfel, ben 


errn Franz Stangl, 
Schmicdmeifter dabier, 


geſtern Samftag früh 8°/, Ubr nach kurzem Kranfenlager und Empfang 
der Hl. Sterbfalramente-im Alter von 59 Jahren zu fich im ein befferes 
Jenſeits abzurufen, 

Wir bitter des Verftorbenen im Gebete zu gebenfen und für uns 
um flille Theilnahme. 

Singing ben 9. Januax 1869. ’ 

Die tieftranernden Hinterbliebenen. 

Die Beerbigung findet morgen Montag früh 10 Uhr dabier, unb 

unmittelbar darauf ber Gottesdienft in der Pfarrkirche flatt. 


Fikentiher Brauhans bei der Zuderfabrif. 





Heute Sonntag den 9. Februar 1870 


Gresangs- & Musik-Soirde 
des Dpernfängers und Birtuofen auf der Stahl-Biola u. Kochlöffel 


Garl Mehrmann & Tochter. 


Anfang */,4 Uhr, 


Entree 6 ki. 

















Der Unterzeichnete erlaubt fich hiemit die ergebenite 
Einladung zu jeinem 


Sonnabend den 15. Jannar 
Hattfinbeuden: großen 


Bürger-Ball 


zu machen, für welden bie Subferiptionslifte bereits in 
Umlauf gejegt ift. Jene verehrl. Familien, denen die: 
jelbe aus Verjehen nicht vorgelegt worden jein jollte, 
ftehen Subſcriptions-Billete bei Unterzeichnetem zu 
Dienften. 
Anfang des Balles Abends 8 Uhr, 
Billets à Perjon 48 kr., Familien:Billets (3 und mehr 
Perfonen) a 36 fr. 

Beitellungen auf Soupers (von mindeſtens jechs 
Berjonen) wollen — um beitens ausgeführt werben zu 
fünnen — bis fpäteftens Mittwoch den 12. Januar 
angemeldet werben. 

Hochachtungsvoll und ergebenjt empfiehlt ſich 

Theodor Uceumüller. 


Weizen | Korn | Gerfte | Baber 
oden-Berlauf » = 45 559 — 
— 9 


Boriger Reſt 1 23 — dochſter Preis . 

Bufubr FR: 688 98 431 155 |Mittlerer . 
jammtfumme . | 1252 144 | 1014 155 | Mindefter 

Deutiger Berfauf 677 99 397 153 |Befallen . 

Gefammtverlfauf 1192 144 957 153 |@eftiegen 

KR ... 60 — 87 | 2 





Drnd mub Berlay dom Ar. Yuflet. 














Anfang 7 Uhr. 
Der Ausihuß. 


Casino. 


Montag den 10. Januar 


Verjammlung 


mit Bortra 
im rothen Hahn. 
Der Ausſchuß. 


Itadt Reoaſfor. 


Sonntag, 9. Jan. 3. Vorſtelluug 
im 6, Abonnement. 
Robert und Bertram. 
Boffe mit Gefang in 4 A. v. Räder. 
| Bertram: Hr. Emil Sichert 

als Gaſt. 


Montag, 10. Januar. Beneſiz für 
Hrn. Dttomener. 





er 
| kategorifhe Imperativ. 


|Breis-Luflipiel in 3 A. v. Bauernfeld. 


Confum-Verein. 

Ale jene Mitglieder, welche ſich 

für den Verein interefliren, werben 

biemit freumblichft eingeladen zu einer 

Beiprehung über VBereinsangelegen« 

heiten am 

Sonntag den 9. Januar 1870 
Übents 6 Uhr 

in ben Vofalitäten zur weißen Roſe. 

Dichrere Bereinsmitglicder. 

Dienf-Offert. 

In ein biefiges Bürgershaus wird 
ein ordentliches Mädchen, am liebften 
vom Lande, gefucht, welches Liebe 
ju Kindern bat und aud die häus« 
lichen Arbeiten willig verrichtet. 
Näheres in ber Exped. 





Getreideverkehr zu Negensburg vom 3. bis 8. Jan. 1870. 


Weizen | Korn | Gerfte | Gaber 


— — 


re Re ee 
16 52 1 1225 113 — 7 57 
15 59 | 12 10) 12 1 7 37 
14 5 | 11 40 | 10 51 7 13 
— —1 — — — -l1- 3 
— 161 — 21 — 5|1—- — 


Totalſumme bes Berfaufs: 18,001 fl. 45 kr, 


Weqgensburger Auzeiger. 


Der 
; Regensburger Anzeiger 
erjcheint täglich unb wirb von ' 
den Abonnenten bes Regeneb, 
Morgenblattes ale Gratis- 
Beilage bezogen. Inferate 
foften — —— nur 


Ar. 10 


zum 


Tageskalender: Paul; Sonnenaufgang 7 
Uhr 57 M., Untergang 4 Uhr 19 M., Tageslänge 
8 St. 22 M. 


Keurfle Aachrichten. 


Münden, 8. De. Man nimmt es heute 
als feftftehend an, daß Se. Maj. ber König 
den Landtag in Perjon eröffnen werde. Am 
Montag dürften vie Wahlprüfungen im Plenum 
der Kammer erledigt werben. Für Dienjtag 
Hlieben dann die Bureau: und Ausſchußwahlen 
zu erledigen. 

KRorlsruße, 8. Jan. 
nenden Zuſammenkunft fübdeutjcher „national- 
Tiberaler” Ständemitglieder und Parteige— 
nofjen werden zumeift nur Würtemberger (etwa 
45) und einige Hefjen erwartet; die Bayern 
haben wegen des Landtages abgejchrieben. 

London. Aus der legten Woche des Jahres 
werden 79 Sciffbrüche gemeldet, jo daB das 
Jahr 1869 mit der bedeutenden Zahl von 2759 
Unglüdsfällen zur See abſchlieftß. 

Athen, 1. Jan. Der Kriegsminijter ift 
nad; Afarnattien abgereift, wo der Zuftand ber 
Öffentlichen Sicherheit jehr beunruhigend ift, | 





| 


Dienſtes⸗Nachrichten. 


Seine Maj. der König haben Sich bewogen 
gefunden, den Privatdocenten Dr. Julius Koll 





mann in München zum außerordentlichen Pro« | 
feſſor in der mediciniſchen Yacultät der Fönigl. | 


Univerjität Münden zu ernennen, dem Pfarrer 
Ant. Saalig in Wörth, Bezirksamts * 
in huldvoliſter Anerkennung ſeiner Verdienſte 
um die Gründung und Leitung ber dortigen 
Rettungsanftalt für Mädchen den Titel und 
Rang eines geiftlichen Rathes zu verleihen. 

Erledigt ift: Die Pfarrei Feldheim, 
Bezirksamts Aichach mit einem fajjionsmäßigen 
Reinertrag von 669 fl. 14% kr.z die Spitals 
pfarrei in Straubing mit einem Neinertrag von 
610 fl. 17 kr; die Pfarrei Veitsaurach, k. Bes 
zirksamts Heilbronn mit einem Reinertrag von 
752 fl. 13 ie. 


Väglihe Beilage 


Negensburger Morgenblatt. 


Montag 10. 


fin 
Zur heute hier begins 


| 


In 
Regensburg & Stadtamhof 
kann auf dem Regensburger 
Anzeiger auch aleln abon 
werden, mb foftet berjelbe 

vierteljährlich nur 


21 fr. 
1870 


Jauuar. 


Sokal- und Prowinzial-Ehronik. 

Münden, 8. Yan. Im Auftrage des Bezirkd« 
gerihts München l. 9. verfteigert- ver kgl. Notar Hr. 
v. Bincentt am 10. März L..9. das hieſige Altien- 
Theatergebäube, gefhägt mit ſämmtlichen Pertinentien 
auf 239,461 fl, ferner die Einrichtung des ganzen 
Gebäudes im Schägungswerth von 29,002 fl. 27 kr. 
Sollte im erflen Termin ein ven Schägungswerth 
erreihendes Angebot nicht gemacht werben, fo erfolgt 
am 4. April die zweite Berfteigerung, wobei der Zu» 
ſchlag ohne Rüdfiht auf ven Schägungswerth ftatt- 
det. 


Münden, 7. Jau. Vorgeftern wurde in ber 
Wohnung des öfterreihifhen Gejandten, Grafen In- 
gelheim, Brienergaſſe 45, ein irecher Diebftahl ber 
gangen und damit eine goldene Uhr, werthvolle Ringe 
und Pretiofen und Kleider entwendet, 


Nürnberg, 7. Yan. Heute Abend 6'/s Uhr 
fignafifirten vie Öloden Feuer im Aegydienviertel. 
Der Dachſtuhl eines Haufes im Befige der Frau 
Rofenberg in ver Langengaſſe ftand in vollen: Flam⸗ 
men, und das Feuer erreichte raſch das anftoffenve 
Haus, Den Unftrengungen unjerer bewährten Feuer- 
wehr ift es indeß bald gelungen, dem weiten Um» 
fihgreifen der verheerenden Flamme Einhalt zu thun, 

(N. 8.) 


Ansbach, 7. Yan. Geſtern verfchien im noch 
nicht vollendeten, 44. Lebensjahre Herr Dr. J. Ant, 
Heidenſchreider, praftifcher Arzt und Gutsbefiger 
in Herrieven, der befannte Mereorolog, deſſen in= 
terefjante Witterungsberichte feit Jahren in der Frän⸗ 


fifchen Zeitung * veröffentlicht wurden. 


Markt- und Handelsberidte. 


Augsburg, 7. Ian. Weijzen 17 fl. 38 kr. 
(gef. 9 Mr.), Korn 11 fl. 17 Mr. (gef. 25 Mr.) Gerſte 


113 fl. 16 fx. (gef. 13 i.), Haber 7 fl 23 ir. 
t fe.) 


Straubing, 8. Jan. Weizen 16 fl. 19 fr. 
geft. 8 fr.), Kom 11 fl. 23 fr. (gef. 6 kr.), Gerſte 
11 fl. 37 ie. (gef. 2 Me), Haber 6 fl. 52 fe. 
(gef. 6 kr.). 


Berantwortlie Kedaltion: I. R. Mühlbauer. 


Belanntmadung. 
Donnerftag den 20. d. Mts. Bormittags 9 Uhr 


wird in der Bauernverwaltung zu Taimering nachſtehendes Holz an den Meiftbietenden 
öffentlich verfteigert. Die näheren Bedingungen werden am PVerfteigerungstage bekannt gegeben 
und ift die Zufammenfunft auf dem Hiebplatz. 

4) 417 Eichenftämme, 20 bis 40 Fuß lang und 30 bis 15 Dezimal Durchmeſſer, 

2) 27 Bretter und Schindelftugen, 20 Fuß lang und 22 bis 15 Dezimal Durdm., 

3) 250 Bauftämme verjchiedener Länge und Stärke, 

4) 275 Fichtenftangen in Parthien 2. und 3. Klaſſe, 

5) 12 Parthien Eichenjäulen, 

6) 15 Eichenftöde außer ber Erbe, 

7) 45 Parthien Fichtenſtöcke in der Erde, 

8) 40 Parthien Bauſchen. 

Hiezu laden ein 
Taimering den 7. Januar 1870 
bie Banern 


— Tee ee ee ee BEE — — — — — — —[——— — — ç — —— — — —“ 
Verſteigerung. Dratorien-Verein. 
Samftag deu 15. Januar von Nachmittags 1 Uhr ange-| Dienftag den 11. Januar 
fangen und Montag den 17. Januar ebenfalls von Abends 5 Uhr 
Nachmittags 1 Uhr angefangen im Saale des Gafthois „zum 
werben bei Delonom Unfider im Örashof nachverzeichnete Gegen» goldenen Kreuz” - 
fände als: 
eine vollftändige Dampfbrennerei, eine Dreſchmaſchine, Hanptprobe 
eine Hädfelmafdine, drei Pferde, drei Kühe, ein Heu: * bie auf Donnerſtag ven 15. 
wägen, ein Leitermägerl, eine zweilpännige Chaife, ein Schweizer, Januar feftgefegte Aufführung des 
wägerl, zwei Windmühlen, Pferde⸗Geſchirre, eine Partie Waizen- und Oratoriums „ Belfazar“ bon Häntel. 
eine Partie Gerften-Strob, mehrere Butten Ohm, eine Partie Bret— Den verehrlichen außerordentlichen 
ter der Verfchläge, Dienftboten-Betten, Stühle, Tifce, Bänke, Käften, Mitgliedern fteht der Beſuch der 
Speisfaften, eine Uhr ſammt Kaften, ein gufeifernes Deferl, Küchen⸗ Hauptprobe frei. 
geihirre, Waſchgeſchirre, darunter Wafhtröge und Wannen, eine Der Ausſchuß. 


Odelpumpe, ein Haclſtock und noch viele hier nicht näher bezeichnete . 
Haudrequifiten gegen fogleth baare Bezahlung verfteigert. Casino. 
Käufer werben ergebenft eingeladen. Montag den 10. Januar 


Veriammlung 


mit Vortrag 
im rothen Hahn. 
Der Ausſchuß. 


F. G. Bachhofer, Auttionator. 
IE none — —— 
Mn 1. Februar 1870 Ziehung Mn Mu 
* were Make ande Br 
Augsburger fl. 7- Zoofe, V \wihts-Ordnung beginnt 1) für bie 














Haupttreffer: fl. 10,000, 1000, 200, 100 x. 2, Mi Juntere —— Dien ſtag den 
r 


der Pappenheimer fl. 7=Loofe, MB hkctung Mittwoch den 12. Yan 


Haupttreffer: fl. 20,000, 1000, 500, 100 ꝛc. zc., iedesmal — TI: Im rotben Hahn. 
der Finnländer Thlr. 10-Foofe, | „De Muterriöteterten, Tnnem 







| Haupttreffer: Thlr. 50,000, 5000, 1000, 500 zc. ꝛc., J |&mpfang genommen werben. 

der Braunfchweiger Thlr. 20-Looſe, 

; Haupttreffer: Thlr. 80,000, 6000, 2000, 800 ꝛc. x. 

Borftchende Looſe find billigft zu haben und wer- \f 

P dem nad) den Ziehungen uud wieder zurüdgelauft bei Ä\ nr au — empfiehlt à Flae. 
136 fr. R 


S. Wertheimber & Comp., J. W. Neumüller. 


neben dem gold. Kreuz im Regensburg. NB. Für ben ficheren Erfolg garantirt 


| 
g p' Erfinder —— Bergmann in 
— — id, Blord. Magenta. 
— — — ari ord. Mag 


Barterzeugungstinetur, 


ficherfigs Mittel bei felbft noch jungen 
Leuten im kürzefler Zeit den -Rärkfien 





** 


— 








Empfehlung. 


Unterzeichnete firma empfiehlt fih zur Anfertigung von 


Thurm-Glocken in allen Größen 


fowie das Umbängen alter @loden auf das ee 3 billigſte beſorgt wird. 

erner werden verfertiget nachſtehende Gegenſtände: Glöckchen, Feuerſprihen, Wafler- & Bier-Pump- 
werte, alle meſſingene Beſtaudtheile zu Bierbrauereien, Dampfmaichinen, lee mund 
umb jede Sorte Schlauchſchrauben, jowie jeder Rohguß aus Mefling und Metall ze. 

Borrätbig find ftets: Alle Gattungen Wedhjel, gewöhnlibe Brumnenwerle, ale: Cylinder, Kolben, 
Dentile, Wurftfprigen, Handiprigen, Flaſchenzüge, Mefling und Kupfer, Schlagloth, meflingene 
Etod- & Einſatz · Gewichte, Leuchter, Pfannen, Altarflinfel, Mörfer, Dügeleifen ꝛc. ze. 

Sleirohre von !/,' — 2'' (jede größere Sorte wird auf Beitellung in fürzeiter Zeit geliefert). 

Ferner Äbernimmit felbe die Anlage nener Wafferleitungen und Dadeeinrichhtungen, jowie beren und 
ide in® Fach einſchlägige MReparatur anf’s promptefte und billigite beforgt wird. 

Altes Mefling Kupfer, Zinn ze. ze. wird dafelbft an Waaren zu den böchften Preifen entgegengenommen 
umb erhalten Wiederverläufer entiprechenden Rabatt, 

Um gütige Abnahme und Beflellung genannter Gegenflände bittet umb verſichert bie promptefte und billigfte 
Bebienung 


Regensburg. Joſ. Ant. Spannagl'ſche 


Glocken⸗, Roth- und Meſſinggießerei Lit. E. 191'/, am Platze bes 
ehemal. Fefuitn-Gebäubes. 








| Es wird in einem biefigen 


Gaſthofe eine jolide gewandte 
Bejtes und mohlichmedendites Haus» und Hilfsmittel_ bei Kellneri 
chroniſchen Katarrhen, Magen, Bruit- u. Halsleiden, geitörter ; u 
&iomungrBnameibn: Q) Sanguifin ven hen 3 
mungs-Veihiwerden, es, 67 Zeugni in. Rü 
leicht verdaufiches Nahrungs- und Stärfungsmittel, wie es über- —— ee 
haupt geihmwächten und abgemagerten Kranken nit dringend % —34 at 
genug empfoh.en werden fann! %) Gefug 
— Utumüller 6 D Cine erfahrne Berfon, welche ſehr 
ächtes, reines Malz-Extract. u: ten taun, fust bei einer 


Nach Boriärift des Hrn. Brofeffors Baron I. v. Liebig aus beftem joliden Herrſchaft bis Lichtmeß einen 
Geriten-Malg, ganz frei * Weingeiſt und Kohlenſaͤuere, barge- Dienſt. Näh. in der Exped. 


—. — — Eine Wohnun 
1, Pfund Malz: F l b r il '/ Pfund yinit 5-6 Zimmern wirb auf FE 













u des Ziel Georgi geſucht. 
15 fr. 30 Nah. in d. Erped. 
oh. Neumüller | _ ' | _____ 
in Regensburg A. 156 am Yubenflein. Eine ihöne Wohnung 


Hochſt wohlthätig wirkt das Malz-Ertract befonders in Kin« | ; 4 
derfranfheiten, bei franfhafter Verdauung, fchlechter Ernährung von 4 Zimmern, Küche ꝛc. für 
und wirb bei Leiden ber Luftröhrenäſte vom vielen Aerzten ſtait des J 110 f jährlich ift bis Georgi zu 
Leberthrans verordnet. vermiethen. Näheres bei Remplein, 


Preis/ Pfd.Topf 15 kr., Pfd.Topf 30 Ir, F ; 
In ſtete Hk —*. Qualitat zu haben in der Fabrik, Vuchbindermeiſter, 102 


ſowie in folgenden Niederlagen bei den Herren: — Kautſchuk· 

. M. Dedel. J. ©. Buchner. J. W. Neu⸗ 
Sie Earl Leytam. Area Drerel. Heinr. Stiefel-Scdmiere, 
Zöllner. Ludwig Henle 5 das anerkennt befte Mittel zum 
und in Stadbtambof bei Herrn Wolfg. I) Wafferdichtmachen und Weicyer- 
Rehmeier. halten des Leders in Gläfern & 

12, 18, 30 Er. empfiehlt 
% W. Neumüller, 


Als ſiunreiches, hechſt geſchmackvolles Geſcheil für Damen empfieblt 


‚Klumengrüße aus Nah und Fern“| Gegen dahnſchmerz 


2 ö i ae F empfieblt zum augenblidliden 
(Toifettenetui in Buchform mit poetifcher Einleitung) per Stüd 3 fl. 30 kr., She Apotheter Bergmann’s 


mit Photographie-Einrihtung 5 fl. Zahnwolle aus Paris a dulſe 9 fr. 


A. Schmal, Neupfarrplatz. I. W. Neumüller. 


— — — 
— ee 







Annonce, 


In Folge mir übertragenen Gommifjions = Lagers einer 
renommirten Zünoholzfabrit,bin ich im Stande 


Bündhälzer 


vorzüglichet Qualität 


“ vollzähliger Papierpafung zu nachſtehenden Preifen abzu: 
eben: 


1 Pad a 1000 Stüd zu fl. —. 21% fr, 
° 25 "-" 1000 " ” .. 50 tr, ö 
100 ” ” 1000 [23 [23 + 3. 12 tr, 
Für Wiederverfäufer find ftets Kiften zu 100, 200, 300 
und 500 Pad auf Lager. Emballage frei, 
Zu gemeigter Abnahme empfiehlt ſich 


konis Wilm, 


Geſellſchaſt Reſſource. 

Nachdem die im geftrigen Aus- 
ſchreiben erwähnten Hinderniffe 
gehoben, wird die bereits ange: 
fündigte 


Reunion mit Tan 
auf Dieuſtag den 11. d. M. 
unwiderruflich feſtgeſetzt. 

Anfang 7 Uhr. 
Der Ausſchuß. 


Stadt-Theater. 
Montag, 10. Januar. Beneftz für 
Hrn. Ottomener. 


er 
kategorifche Imperativ. 


Preis · Luſtſpiel in 3 A. v. Bauernfelb. 
5 ——— 


Refibenzftraffe E. 56._ ZIchloß Prüfenin 


Im Auftrage des f. Handelsgerichtes werben Fünftigen | Morgen Dienftag den 11. San. 


Dienftag den 11. und Mittwoch den 12. Januar [find bei Gelegenheit einer 


Nacmittags 2 Mhe Hodjzeitsfeier 


in meinem A ktionslof it. B. is-A-vi 
Partie ultionslofale Lit 62 vis-A-ris ber Armenpflege vie obern Eihenfiotalitäten geöffnet, 
Für fehr gutes Bier fowie gute Küche 


Poiamentierwaaren, beftens forgend ladet freundlichſt ein 


beitehend in Bändern, Schnüren, Glodenzügen, Knöpfen, Aus Schindler, 
puge, Stridwolle u. A., ferners Kanapee's und Sefjeln, Com.” St f ) —J— 
moden, Tiſchen, Pfeilertiihen, Waſchtaͤſten, Bettläden, Rohr: otterude! 

fühlen, Glaskäſten, Kleiderkäſien, Betten, Herrenkleidern, Offi— Bi — ——— — 
ziersuniformen, Mänteln und Krägen, einem Doppelgewehr, grünbliche Deifung von ftarkem Stottern. 
nebft noch mehreren hier nicht genannten Gegenftänden am demiAkle Leidenden Tönnen vorurtbeilslos 


Meiftbietenden öffentlich verfteigert. biefe Anſtalt beſuchen; es wirb ihnen 


U und für die Dauer geholfen, 
Hiezu Tadet ein — een an m * % * 
[) f a u ederba 
Auktiomator unb Zarator. ie Rheinbayern. 
Eifenbahnzüge in Regensburg vom 1. Juni 1869 anfangend: 
Untunft von: Abfahrt nad: 


Münden, Landshut, Pafſau, Straubing, Geiſel- Geifelhd ring, Straubing, Pafjau, Landshut, 
höring: 9 Uhr 87 Min. Borm. P. 1., 2,, 3. EI, ch 5 M. Morg. 6. 2, 8. Tl, 31 
11 Uhr 22 Min. Borm. . 1., 2. EL, 2 Uhr 42 M.| 42 M. Morg E. 1. 2. EL, 4 Ur 5 M. Mit. P. 
Nahm. P. 1, 2, 3. GL, 8 Uhr 55 Min. Abbe. E. 1.| 1, 2, 3. 6, 4 Uhr 25 M. Nachm. E. 1., 2. EL, 
2. 61., 10 Uhr 10 M, Abbe. 6. 2,3. EL 5 Uhr 45 M. Abds. P, 1, 2., 3. EL 

Paljau, Landsput, Straubing, Geijelhöring:| Geifelhöring, Sirenbing, Landshut, PBaffau: 
3 Uhr 15 M. Morg. E. 1., 2. €, 7 Uhr 30 M. Abbz. 7 ühr 35 M. Früh 6. 2, 3, GL, 9 Upr 50 M. Vorm 
E. 1., 2. €, 8 Uhr 13 M. Morg. (i. 2,3. Cl., 4 Uhr E. 1. 2.61, 11 Uhr 12 M. Nachts E. 1., 2. EL, 6 Uhr 
57 M. Abbe. G. 2, 3. El. * M. — ih. e 2 Cl Bas Mae 

N erg, reutb, Eger urtd, Shwan- wandorf, Furth, Eger, Bayreuth, 8: 
ep 1 : . Uhr ! 3 uhr 20 IR Morg. F. 1., 2. &L, 3 Uhr 30 Min. 

38 Min. Abbs. Morg. 6. 2, 3. CL, 9 Uhr 45 M Borm,P. 1, 2, 

P. 1., 2,3. €, 11 Uhr 7 M. Rachts E. 1,, 2. Cl. 3. EL, 9 Uhr 55 M. Borm. 6. 2. 8. . 2 hr b0 M. 

12 Uhr — M. Vachts 6. 2., 3. EL, 9 Uhr 40 Min, Nachm. P. 1., 2, 3. Cl, J Uhr 45 M. Abds. E.1.,2. Cl. 

I Schwandorf, Furth, Eger: 11 Uhr 28 M. Borm. 
E 1.2. 61,9 Uhr — M. Abds. E. 1,2. EL 


El. 
Furth, Schwandorf: 5 Uhr 35 Min. Morg.| 
er a F 1. 2. Cl. ‚ ans: Amberg: 6 Uhr — Mi Ubenbs 6. 2, 
3, €. 


1.,2. Cl, 4 Uber 20 M. Radım. E. 

Amberg, Shwandorf: 7 Uhr 5M. Morg. 6. 2,8. EL; 

Bon Plattling nad a us — Min. Morgens, 12 Uhr 30 Min. Mittags, 3 Uhr 50 M. Nachm., 
5 Uhr 48 M. Ubds, 9 Uhr 45 M. Abds. j 

Bon ep hi nah Plattling: 6 Uhr 25 Min. Morg., 11 Uhr 15 M. Mittags, 3 Uhr 5 Di. Nachm. 4 Uhr 
40 Min. Nahm., 9 Ihr — M. Abds 


ed ab Belag —— 


Regensburger Anzeiger. 


Der —* 
Regensburger Anzeiger Tägliche Beilage Regensburg & Stadtamhof 
* tãglich und ni von iche a auf 4 Regensburger 
ben Abonnenten bes Regensb, zum Unzeiger au allein abonnizt 


Morgenblattes ale Gratis- werben, unb loflet berjefbe 


i b Inferat : j e 
ten yer Beten Regensburger Morgenblatt. siertetiähelig am 


Ar. 12. Mittwoch 12. Jauuar. 1870 
nn — — — 06h— — —— 



















ZTageslalender: Emft, Reinhold; Sonnen 
aufgang 7 Uhr 56 M., Untergang 4 Uhr 21 M., 
Tagetlänge 8 St. 26 M. 


len (gegen 212 Meilen in 1868, 172 Meilen 
in 1867, 155 Meilen in 1866) eröffnet 
worben, Hievon treffen 123 Meilen auf 
Defterreih, 69 Meilen auf Norddeutſchland, 
59 Meilen auf Süpveutichland und 1 Meile 
auf die Niederlande. Bon den in Sübbeutjch- 
land in Betrieb gejegten Linien entfallen auf 
Bayern 6;r, auf Würtemberg 35,, auf Ba 
ben 8, und auf Hefjen 8 Meilen. | 
Tokal- und Provinzial-Ehronik. 

*Mänchen, 10. Jan. Ueber die Fertſchritte 
des Nationaldentmals für König Mar li. 
wird berichtet, daß Prof. Zum buſſch eben mit ber 
Durchbildung der allegorifhen Geftalt dee „Bercd- 
tigfeit* befhäftigt if. Nebenam wird eben bie 
15 Fuß hohe Hauptfigur des Dentmals, das Stanv- 
bild des Könige Mar auferbaut. Die 1. allegoriſche 
Figur ift bereits im die fol, Erzgießerei abgeliefert. 
Die Statue des Könige wird im kommenden Som«- 
mer daſelbſt abgegeben werben. 

Kempten, 10. Yan. Die über den Redacteur 
des „Allgäuer Boltsblattes“ Herrn Dr. Schneider 
verbreitete Nachricht von feiner Abberufung in die 
Diözefe Paſſau erweist fi jet ald eine von ber 
„Kempter Zeitung” ausgefprengte Lüge, welche 
den Zwed hatte, dem Allgäuer Bollsblatte Abonnen- 
ten zu entziehen! Es lebe ber Foriſchritt! 

Auswärtig Geftorbene. 

Münden: Wald. Möſtl, Reviforswittwe, 649. 
of. Kohl, k. geh. Kanzlift, 42 9. Landshut: 
Anna Kiginger, Privatiersgattin, 65 9. Spalt: 
Alois Kaftner, Müllermeifter, 62 2. 


Eivilfand der Stadt Regensburg. 
In der Dom- und Hauptpfarr zu St Ulrich, 

Geboren: Silva Daria, Bater, Herr 8. Schegel- 
mann, Dr. med. Anton, Bater, M. Werßgärber, Schuh ⸗ 
madher von Winzer. Zoſeph, Vater, 3. Gerl, Lackiret 
bei ber Oſtbahn. Karl, Vater, K. Zaubzer, Zimmergefelle 
von Z’itlarn. Mar, Vater, G. Holzer, Maſchinenwärter. 
Maria Joſepha Thereſia, Bater, Herr G. 3. Schmieb, 
Malzaufihlage-Bigilant. Franzieka Margaretha, Bater, 
K. Schwablreuiher, Keſſelſchmied. 

Geſtorben: Ferdinand Joh., 5 W. alt, Vater, 
Herr Ant. Brunner, Schuhmachermeiſter. Georg Giriſch, 
Schuhmadergefelle in Stattambof, 56 I. alt. Maria 
Böhm, Maurersgattin, 60 J. alt. Anıa Winter, Met 
germeifteröwitiwe in Steinweg, 74 I. alt. 





Telegramm bes Regensburger Morgenblattes. 


Paris, 11. Jan. Geftern erfhoß Prinz 
Peter Bonaparte den Redacteur Noir von 
ber „Marjeillaiffe*. Ein Faiferliches Dekret 
beruft die Anklagelammer des höchſten Gerichts: | 
bofes, um den Thatbeitand ber Tödtung feſtzu— 
fielen. Die „Amts: Zeitung“ zeigt an, daß ber 
Prinz fid gejtern freiwillig als Gefangener 
geftelt habe und nach der Gonciergerie abges 
führt worben jei. Der Juftizminifter hatte be— 
reits mit Genehmigung des Kaiſers bie Vers 
baftung des Prinzen angeordnet. (Prinz Peter 
Bonaparte ift der dritte Sohn des verjtorbenen 
Prinzen Lucian, Bruders Napoleons I. Ein 
Telegramm, welches wir geftern über diejen 
Vorgang erhalten haben, ift uns in theilmweije 
irriger Faſſung zugelommen.) 


Arueſte Aachrichten. 

*,* Münden, 11. Januar. Die Kammer 
ber Abgeordneten hat in ber heute abge: 
haltenen geheimen Sigung dem Vernehmen nach 
mit 77 gegen 64 Stimmen den Beſchluß ge 
faßt, daß die Wahlen des Bezirks Günzburg 

zu beanjtanden und demgemäß der Eintritt der 
3 Abgeordneten diejes Bezirks: Bürgermeifter 
Briglmaier in Günzburg, Bürgermeijter Dr. 
Eid in Neuulm und Dekonom Joſeph Wagner 
in Dattenhaujen zu vertagen fei, bis über bie 
Giltigfeit diejer Wahlen in der conjtituirten 
Kammer definitiv -entjchieden if. — Die Kam- 
mer jcpreitet morgen zur Wahl ihres Directo: 
riums. 

— In dem verfloßenen Jahre 1869 
find in dem Gebiete des deutſchen Ei— 
jenbahbnvereins im Ganzen — ungerechnet 
bie Pferdes und Induſtriebahnen — 253 Meis 


In der oberu Stabtpfarrei zu St. Rupert. | 


Getraut: Joh. Bapt. Ebnet, Wagnergefelle, mit 
Jungfrau Kath. Deichermeier, Schreinermeiftere- Tochter 
von Roding. Herr G. Adam Ruland, Mufiler von Hil- 
persried, mit DM. Strigl, Hausbefigerstochter. Paul Tb. 
Grabe, Taglöpuer, mit Therefia Zöllner, Salzträgers- 


ochter. 

Geboren: Joſeph, Vater, J. Neumaier, Taglöhner 
von Laabet. Sibylla Anna Eliſ., Vater, Herr ẽ. Reir 
finger, Schullehrer. Therefia, Vater, G. Rappl, Tagiöh- 
ner von Matting. Thereſia, Bater, Herr Fr. £. Birn- 
bäupf, Schneidermeifter von Regenpeilftein. x franz Zav., 
Bater, K. Seebauer, Bräuknecht von Beraghaufen. 

Geftorben: Fräulein Maria Therefia, Freiin von 


In der Eongregation Mariã Berfündigung 
begraben: 


it. Port, Privatier d. h. . Depl 
ea hämte * PIRELLI 


In der proteftantifchen Gemeinde. 
In ber obern Pfarrei: 

Geboren: Barb. Anıa Kath., Vater, Johann €. 
9. Sommer, Habrifarbeiter. Johann Georg, Bater, Joh. 
Audr. Holzinger, a bei ber Oſtbahn. Erhard, 
Buter, Fr. X Lang, Taylöhner. 

Geftorben: life Maria, 7 M. alt, Bayer, Herr 
Joh. Mid. Körber, Mafchinenfchreiner bei der Ofbahn. 
Herr Earl Gottlieb Schaible, Schloffermeifter zu Kelheim, 


Berhem, Revierförflerstochter, 30 3. alt. Anna Maria | 54 I. alt. Eliſ. Maria Chriſt. 9 T. alt, Bater, Herr 


Schuhbaner, Magd von Dengling, 39 9. alt. frz. Por 
fenrieber, Metgergefelle von önbofen, 62 93. alt. 
Maria, 4 W. alt, Bater, Herr Andr, Lederer, Oelonom. 
Barbara, 10 W. alt, Bater, M. Winborfer, Taglöhner 
von Bad. Barbara, 35 T. alt, Vater, Herr I. Berg- 
hammer, Metsgermeifter. Herr Chriſt. Port, Hausbefiger, 
87 3. alt. Herr Joſ. Deplaz, Kifehändler aus Taverfch 
in ber Schwei), 77 I. alt. Barth. Schebl, Taglöhner 


Job. Ehrift. Ludwig Stard, Bidermrifter. Joh. Jatob, 
11 Z. alt, Bater, Herr Joh. Bapt. Bergmeier, Hafner 


ifter. 
— In der untern Pfarrei. 
Geboren: friedrich Leonhard, Vater, Herr friebr. 


zirngibt, Bücfenmader von Rofenheim, Johann Wilh., 


ater, W. Huyras, Amtsladergehilfe. 
Geftorben: Herr Karl Ludw. Seit, Lebjelter und 


von Aufbaufen, 49 J. alt. Karl, 11 T. alt, Bater, Herr Conditor, 66 I. alt. 


I. Schiller, Schriftfeger. Maria Anna Hausladen, Kut- 
t. 


fhers-Ehefrau, 48 9. al 


Berantwortlie Redaktion: I. N. Mühlbauer, 


Bei Unterzeihnetem ift erfchienen: 
Ab:nde, Aurzgefahte Darſtellung 
Bnfammenkunft des metrifchen —— ee va Maaß- und Gewichts⸗ 
der Patrioten von Lit. E. Ordnung für das Hönigreih Bayern, 
im Gertenie zur weißen Don Paul Yuther, 
ilie. 


Heute Mittwoh, 12. Januar, 


Profeffor der Matbematit am Gpmnafium zu Regensburg. 
Dienfi-Ofiert ©. in. 8. Preis 3 Er. 
Es wird ein ordentliches bra⸗ Es iſt dieß ein Separatabdruck aus der ſoeben erſchienenen 6. Auflage 
j der „Sammlung von arithmetifchen Aufgaben in foitematifher Ocdnuug von 
ves Mädchen geſucht, welches nemfelben Berfaſſer“, welcher zur Ergänzung früherer Auflagen bes genannten 
ſchön waſchen und putzen kann Lehrbuches dienen mag, aber aud allen Ienen fehr willkommen fen bürfte, 
und überhaupt alle häuslichen melche fi Über das neue Maß und Gewicht in Kürze unterrichten wollen. 
Arbeitemigu verrichten weiß. Aber Friedr. Puftet in Negensburg. 
nur ordentliche: dürfen fih mel Samftag den 15. Janıtar von Nahmittags 1 Uhr ange» 
den. Näheres zu erfragen inifangen und Montag den 17. Januar ebenfalls von 
Lit; H, Nr. 121 in der Often- Nahmittags 1 Uhr angefangen 
gajie. werben bi Delonom Unfider im Grashof nachverzeichnete Gegen» 
Dienft:Gejud. ſtände ale: j j 
Ein ordentliches: Mädchen ſucht eine vollſtändige Dampfbrennerei, eine Dreſchmaſchine, 
bis Lichtmeß einen Play als Kinds- eine Häckſelmaſchine, drei Pferde, drei Kühe, ein Heus 
mãädchen. Nih. in der Exped. wagen, ein Leiterwägerl, eine zweifpännige Chaife, ‚ein Scweizers 
Tr. E. 101 it ım 3. Stode wägerl, zwei Windnühlen, Pferde-Oeſchitre, eine Fartie Waizen- und 
rũckwaͤrts eine- freundliche eine Partie Oerften,Strob, mehrere Butten Dbm, eine Partie Brets 
N ter der Berfchläge, Dienftboten-Betten, Stühle, Tifhe, Bänt:, Käſten, 
, W 0 h nung 3 Speisfäften, eine Uhr fammt Kaften, ein gußeifernes Deferl, Küchen 
mit 3 Zimmern, Holzlege, eige: gefchirre, Waſchgeſchirre, darunter Wafchtröge und Wannen, eine 
a6 Boden, Keller In: allen Dvelpumpe, ein Hackſtok und nod viele hier nicht näher bezeichnete 
brigen Bequemligpkeiten zum)  Hausrequifiten gegen fogleih baare Bezahlung verfteigert, 
‚el Georgi an eine ruhige fine Kinfer werden erzebenft eingeladen. 


der[ojfe Familie um den Preis F G. Bachhofer, Auftionator, 











Zu 6O 4, iethen, Näh. — — 
—8 eüpfgwein. h A. Schmal, Ylenpfarrpiat, 


Apoch-ıı- — —— d; i 
BE eker Bergmanns’ |,m {t feinfte Toilette:-Seifen, als: Glycerin, Etiquet- 
— — —— wen —— 8 Honig⸗, Kräuter⸗, Cocos⸗, vimflein⸗ & 
a ee MnfierSeife, veriguden: Teint Odeturs un) Bnaröle, nie 
Blac. 18, 27 u. 36 tr. auch alfe Größen Amerikanifhe Gummi-, Friſir⸗, Staub» 


I. WB. Neumüller. & Reif-Kämme zu bekannt billigen Preijen, 


suuuiinmeen Aline EEE A 









h Belamtmachung. 
Die in Einen Wahlförper vereinigten Magiſtratsmitgliederſs pr ſtürzte mein Sjähriges Mäd 
und Gemeindebevollmächtigten haben heute zu aus einem fyenfter bes 2. Stodes im 
Armenpflegihaftsräthen 

folgende Einwohner biejiger Stadt gewählt: 
* Herren: Angerer, domkapitel. Adminiftrator, Forfter,|sen und daburh den töbtlicen Stun 


verbanfe ich nächſt Gott bie Rett 
meines theueren Kindes, wofür bie 
rg innigfier Dank anegefpro 
ei. — 
Regensburg ben 11. Jan. 1870. 
Michael Reihenberger, 


Der Ser bpmiffär: Schreiner. 
ranß. Landwirthſchaftlicher 





Bezirksvertin Regenſtauß 
Sonntag den 16. Yan, 
Nachmittags DUhr 


Verſammung 
in Regenſtauf. 
Hiſtoriſcher Berein. 


Donnerſtag den 13. Januar 
Nadymittags 2'/: Uhr 


Süße Mefinger 


Pomeranzen: & Citronen 
mit und. ohne Schaalen empfiehlt 
6. H. Drexel. 


Braner-Schlände 


in jeder beliebigen Länge bis zu 60 Fuß ohne Zufainmenjegung! 
| * Monatsverſammlung. 


Spiral-Sclände — 


mit verzinkten Spiralfedern, welche nicht roſten, von 1 Zoll bis| Geſtern Nachmttags wurde vom Meus 
3 Zoll im Licht. pfarrplatze, durch die Refidenziiraffe, 
Auf befonderes Verlangen werden diefe Spiralfchläuche auchoer Kornmarkt und die Marximiliaus- 


j - . A Pr ſtraſſe ein & 
en geliefert und der Selbſtkoſtenpreis hie- grauer Kinderfragen 


Schläude mit Hanf-Einlage verloren. Der finder wirb um Rüde 


gabe in ber Erpeb. db. BI. erfudht. 
von 1 Zoll bis 3 Zoll im Licht, \ 


di 2 2 h * In der weißen Taube find 
Abfüll-Schlaude, dünn wie Därme,ormänrend jsöne 
von %/ Zoll bis 2 Zoll flach liegend, fowie Oeſterreicher Aepfel 
Gas⸗Schläuche in verſchiedenen Sorten zu verkaufen. 
empfiehlt zu den billigſien Preiſen 


Geſucht wird bis Georgi eine 
Andréas Schmauss, freundliche Wohnung 


Waſchinengeſchäft in Regensburg, Haitplatz B. 64 & 67. von 6—7 Zimmern. Gef, Offerte 
in ber Exped. abzugeben. 
Dienfi:Offert. 


Fadenveränderung * Empfehlung. Es wird ein braves folides Mäd— 


Der Unterzeichnete erlaubt ſich die ergebente Anzeige zu > 
machen, daß er feinen bisherigen Laden, im Haufe des a en ra m fa pi 
Kaufmann Heintke verlaffen und dagegen einen andern Diehl * Ne fr ns fürs 

N ' ‚ 

im Rathhau 2 — en Kempffihen nasse Ziel gefuct Näh.i.d Cyped, 
bezogen habe. Dankend für das ihm bisher geſchenkte Zutrauen, Eine We Magd 
bittet er, ihm daſſelbe auch ferner angedeihen zu lafien. 'bie die gewöhnlichen Hausarbeiten ver- 

Reele und billige Bedienung zuſichernd zeichnet mit Hochachtung x «tet und Liebe zu Kindern bat, mirb 

Joſeph Eiſcher entweder ſogleich oder bie nächſtes Ziel 
r tr einem Bürgersbaufe geſucht. 
Buchbinder. Nuäh. in d. Erped. 


KRRRRRRRERRUENN 
Todes⸗ Anzeige. * 


Gottes unerforſchlichem Rathſchluſſe hat es gefallen, die wohlgeborne 


Frau Maria Moser, 


geb. Etohlreiter, 
Gaftwirthin bon Rainhaufen, 3. 3. in Regensburg, 
nad Empfang aller bi. Sterbfaframente in einem Alter von 55 Jahren aus dieſem Leben abzurufen. 
Diefe Trauerkunde bringt allen Freunden und Belannten nebſt der Bitte, ber Berflorbenen im Ge 
bete zu gebenfen 
Regensburg, ben 11. Januar 1870 












ber tieftrauernbe Ehegatte 
Joſeph Mofer, Schuhmachermeiſter. 
Das Leichenbegängniß findet flatt am Mittwoch ben 12, d. M. Nachmittags 4 Uhr im Friedhof der 
obern Stadt vom Leichenhanfe aus; der Trauergottesbienft Donnerſtag ben 13. d. M. früh 8 Uhr im ber 
Pfarrkirche ju St. Emmeram. 


KERKKERKRRRERKRHHNKNENN 


Dantes « Erftattung. j Donnerftag den 13. Januar 
Für bie ehrende Theilnahme am Leichenbegängniffe und Trauer» Adends halb 7 Uhr 
gottesdienſte unſers num im Gott rubenben geliebten Gatten, Batere, |. 
Säwiegervatere, Bruders und Onfels, des im großen Saale des Gafthofs 
zum „goldenen Kreuz 


Herrn Franz Stangl, 
Belsazar, 


Schmiedmeiſter dahler, 
ſagen wir allen Verwandten, freunden und Belannten unſern innigſten 

großes Oratorium von ©. 5. 
Händel (1740) in 3 Aften, 


Dank. Befonbers danken wir aud noch bem hochwürd. Hrn, Bfarrer 

Dr. Schinhammer für feine tröſtenden Zufprähe und bie erbauende 

Grabrebe, wie Hrn. Dr. Henfe für feine vielen Bemühungen, uns den 

thenern Berflorbenen zu erhalten, aufe Beſte. unter freundlicher Mitwirkung des 
Herm Hofpianiften Dietrih und 
der Herren Dpemfängr Güny 
burger und Henrion, fowie vieler 















Wir bitten um frommes Andenken im Gebete für den Berflorbenen 
und für uns um ferneres Wohlwollen. 


Singing ben 12. Ian. 1870. . 
Die tiefiranernden Hinterbliebenen, 













Die verehrlihen orbentlihen und 
außerorbentlidhen Mitglieder wollen 


2 » ri Ipie ihnen zu biefem Zwecke zuge 
Am 1. Sebrune 1870 Sichung \ ftellten Karten am ———— 


5 abgeben, woſelbſt auch Zertb 
Augsburger f. 7 Tooft, & 6 fr. bereit u * 


Haupttreffer: fl. 10,000, 1000, 200, 100 ꝛc. 2, | Geäuferten Wunhen entfpredjend 
der Pappenheimer fl, 7=LXooie, ‚ fieht der Beſuch diefes Goncertes 
Haupttreffer: fl. 20,000, 1000, 500, 100 2. 2, MW aud Nichtmitgliedern offen und find 
der Finnländer Thlr. 10-Foofe, | zu ‚biefem Zwed Eintrittefarten ein- 






j helm & 1 fl, für Familien a 45 Mr. 
E Haupttrefier: Thlr. 50,000, 5000, 1000, 500 ıc. zc., \f £ Karte in der Mufitafienhand- 
der Braunfchtweiger Thir. 20:Roofe, Ä) \ung des Serm Böffenetr ankam 
A Haupttreffer: Thlr. 80,000, 6000, 2000, 800 zc. 2. 4 |Saaleingange deponirt. 

f „..geifehenbe Rote Fb Bitigk zu hen zub were  |____ Der Kustäuf 
A dem nad) den Ziehungen aud wieder zurüdgelau Mi = 

| ©. Veriheimber & Comp, # „Sradt-Theater. 
neben bem gold. Kreuz in Regeneburg. im 6. Abonnement. 


igaro's Hochzeit. 
une u er 39 In . 


Dind nad werlag von Ar. Pufler. 





Der 


Regen⸗bur get Anzeiger 


ee  Difihe Dee eating 
ben Abonnenten des Regenab, zum Anzeiger auch ale abonnirt 


Morgenblattes als Gratis- werben, umd foflet berfefbe 
Be ve Beiele nan Regensburger Morgemblatt. vierteriäperig mn 


21 k, 
Ar. 13. Donnerftag 13. Jauuar, 1870 





Zagesfalender: Hilarius; Sonnenaufgang ſtändigen Bauausfhußes befchloffen, welcher 
7 Uhr 55 M., Untergang 4 Uhr 23 M., Tages-| aus den Bürgermeiftern, dem Baurath, drei Mit 
länge 8 St. 28 M. gliedern des Magiftrats und drei Oemeindebevoll- 
ö— — —— —— — mächtigten beſtehen ſoll und welchem die Aufficht 

Ueueſte Aachrichten. über das gefammte Bauweſen und über alle im Bau 

“* Mind 12 De Zum iir begriffenen Arbeiten zuftehen fol, 

* ünchen, 12. Jan. *Das Offiziercorps des früheren Land wehr⸗ 
Abgeordneten trat heute Vormittags halb Jägerbataillong zu Münden wirb das in 
10 Uhr zuſammen um in geheimer Sitzung 2000 fl. beſtehende Vermögen der Unterftügungstaffe 
die Wahl des Directoriums vorzunehmen. Zum ng 9 atailond zu einer Stiftung in der BWeife ver 
L Präfidenten wurbe der Abgeordnete Dr. Zub» wenden, daf aus den Binfen bes Kapitals, weldes 
wig don Weis gewählt, eig u. Präfidenten dem Armenpflegichaftsrath zu Übergeben ift, alljähr- 
Mar Graf von Seinsheim:Grünbad, ZUM] ih 10 arme Mündener Bürger unterftüst werben. 
P gel ae 3. ©. gt um U. Secres Würzburg, 7. Ian, Die beiden Ehrenent⸗ 

ar Karl Freiherr von Ow. jäbigungsllagen des Vaters des befannten vormali« 

Bien, 12. Jan. Die Wiener Zeitung ver- 5 — Freiwilligen R, Sehen, v. Schent v. 
ffentlicht die Diemoranden der Mehrheit und Geyern gegen ven Landwehrmajor v. Grundherr und 
ber Minderheit ber Minifter. Diejelben ent: Generalmajor Maillinger, find in erfter Inftanz als 
ſprechen volljtändig den bisherigen Minheilun⸗ unbegründet und incompetent zurüdgewiefen worden, 
gen bezüglich des Standpunftes beider Parteien was wohl nad) der Meinung aller Zuriften nicht 
und ſchließen mit dem Geſuch um Entlaſſung. auders zu erwarten war, Derſelbe bat ven Recur 
Alles ſpricht dafür, daß die kaiſerliche Entſcheid⸗ ergriffen, 
ung bezüglich der Minifterkrijis unmittelbar be- * Herrieden, 11, Yan. Ueber das Ableben 


vorſtehe. : | des unter dem Namen Derrieder Wetterpro- 
: Paris, 12. Jan. Ein Eircular des Mi- phet“ elannten Dr. ’I, 4 Heidenfäreiber 


nifter8 des Innern vom Heutigen am bie Prä- ie bem B In en 

feften jeßt die liberale Politik des Miniſteriums — * ed — — 
auseinander, empfiehlt bie Beobachtung libera- wirkte und allenthalben Zeugen feine® eblen und 
ler Principien, betont aber aud den feſten großmüthigen Herzens binterläßt, große Trauer, Bes 
Eniſchluß, die Orbnung aufrecht zu erhalten. ſonders hat ber Berlebte, ein vermögliher Mann, 

Parit, ae gan. — Abends folgte feine ärztliche Kunft zu Gunften der Dinderbemittel- 
Rocheforts Wagen auf den Boulevards eine ten, bie ihn fleißig fuchten, geübt; er war im beften 
roße Menfcenmenge, welche die Marſellaiſe Sinne des Wortes ein Arzt der Armen. Die 
hung und Docrufe auf Rochefort ausbradhte. Segenswünfche und pas Gebet der Danfkaren folgen 
Einige Perſonen durchliefen die Gruppen und dem Entfchlafenen fach , 
tiefen ihnen die Worte zu: Auf morgen! Die F— 

Kundgebung hatte keine weiteren Folgen. Auswärtig Geſtorbene. 

Floreuz, 10. Jan. Am Piano del Voglio Münden: Iof. v. Mfoiger, q. Appellgerichts 
in den Apenninen fand ein weitausgedehnter BPräfident, 82 9. — Mittenwalv: Ther. Renner, 
Errfturz ftatt; große Walderſtrecken, 17 Ge⸗ Inftrumenten-Berlegersgattin, 67 9. — Dadan: 
baue und die Straße wurden verjchüttet. Sm Urfula Helzmüller, Privatiers-Gattin, 77 4 — 
Savona droht eine Ueberſchwemmung. Würzburg: Mar. Keyl, Rehnungslommifjärstochter, 

Kokal- und Provinzial-Chronik, 43 I. — Afcaffenburg: Iofeph Ant, Brandt, 


Bäck iſter, 79 9. 
*,* Münden, 11. Ian. Der Magiftrat ber Be, 202.0, 
Stadt Münden hat heute bie Einfegung eines Berantwortlige Redaktion: I. N. Mühlbauer. 



















ch e | aller Art werden ſchnell und billig 

vorzüglih, zum Ein» und Verkauf des Getreives, 4 fl. 48 fr. emacht; auch werden Damen: 

pr, Stüd —— leider jhön und paßend zu 

2... IF. Schellbach, Bpticts & Medanicus.t fl. — mit einer arnirung 
— — — — ——u |> iv. — verfertigt bei 

Kathi Butter, 
Schäfferftrafe im Haufe bes Hrn, 
Screinermeiftere Sif über eine 
Stiege. 
In der weißen Taube find 
fortwährend fchöne 


Oeſterreicher Aepfel 


zu verkaufen. 


Dienft-Offert. 

‚Eine ordentliche fhon ältere Magb, 
bie die gewöhnlichen Hausarbeiten ver» 
richtet und Liebe zu Kindern bat, wird 


entweber ſogleich oder bie mächftes Biel 


in einem Bürgersbaufe gefucht. 
Näh. in d. Trped. 


Die Hüuſer 

Pit. D. Nr. 100 u. 101 in der⸗ 
Donauftraße find aus freier Hand 
zu verlaufen. Näb. im ber Expev. 
In Stadtambof ift bis Lichtmeß eine 

freundliche Wohnung, 
beftehend in 3 heizbaren Zimmern, 
Küche und Garderobe an eine ruhige 
Familie zu vermiethen, Mäheres in 
ver Ei 

Es fünnen täglich 

10 Maß Mild 


abgegeben werbeu. Näh. i. d. Exped. 





Unter den vielen Atteften 
die ums im meuerer Zeit über ben F. W. Bockins'ſchen Kräuter⸗ 
Bruft-Syrup zugelommen find, glauben wir das Nachſtehende im Iu- 
tereſſe des leidenden Publilums veröffentlihen zu müffen, denn baburd) 
werben wiederholt und immer wieder bie überaus günfligen Erfolge 
dieſes Kräuter-Syrups nadgewicjen. 

Seit längerer Zeit litt ih an einem flarfen Huften, verbunden mit 
Verſchleimung, kurzem Athem und Stehen auf der Bruft, jo daß es 
mir ſchwer wurbe, meine tägliche Arbeit zu verrichten, — Ale Mittel, 
bie ich anmwanbte, blieben ohne Erfolg. 

Da nahm ich als legten Verfuch ben fo beliebten Sträuter-Brujt- 
Surup aus der Fabrik des Herrn F. W. Bodius dahier und kann nun 
mit großer. Freude bezeugen, daß nur ‚wenige Flaſchchen diefes ausge 
‚zeichneten Fabrikats mich von meinen Leiden gänzlich befreit haben. 


Diterberg, den 20. Februar 1865. . 
Jar. Müller, Mechanikus, 

















Laut Igl. bayr. Minifterialentiließung vom 8. Dltober 1868 ges 
ftattet unb vom kal. Ober- Medicinal-Ausfhuffe begutachtet, iſt Dicler 
Kräuter-Bruit-Syrup ftets frifh zu haben im Flaſchen zu 24 fr. und 


35 fr. in Negensburg bei 
Earl Leykam, Conditor. 















Ber Unſerjeichnetem iſt erſchieuen: 
Kurzgefaßte Darſtellung 
bes metriſchen Syſtems und der neuen Maaß- und Gewichts— 
Ordnung für das Königreich Bayern. 
Bon Paul Buther, 
Brofeffor der Mathematik am Gymuaſium zu Regensburg. 
12 ©. in 8, Preis 3 fr. 

Es if dieß ein Separatabdrud ans der ſoeben erfchienenen 6. Auflage 
ber „Sammlung von arithmetiſchen Aufgaben in ſyſtematiſcher Ordnung von 
demjelben Berfafjer“, welcher zur, Ergänzung früherer Auflagen des genannten 
Lehrbuches dienen mag, aber auch allen Jenen fehr willlommen ſein dürfte, 


welche fich über das neue Maß und Gewicht in Kürze unterrichten wollen. Im Haufe Lit, E, Nr. 165 in 
Friedr. Puſtet in Regensburg. der obern Bachgaſſe ift ein ſchön 
meublirtes 


Monatzimmer 


Samſtag den 15. Januar von Nachmittags 1 Uhr ange» 
fogleih zu vermiethen. 


fangen und Montag den 17. Januar ebenfalld von 
Nachmittags 1 Uhr angefangen 


werben bei Delonom Unfider im Örashof nadwerzeichnete Gegen- Lit. E. 101 it im 3. Stocke 
fände als: rüdmwärts eine freundliche 
eine vollftändige Dampfbrennerei, eine Drefämaidine, Wohnung 
eine Hädjelmajhine, drei Pferde, drei Kühe, ein Heu mit 3 Zimmern, Holzlege, eige: 
wagen, ein feiterwägerl, eine zweilpännige Chaife, ein Schmweizer- nem Boden, Keller und allen 
wägerl, zwei Windmühlen, Pferde-Geſchirre, eine Partie Waizen- und übrigen Bequemlichkeiten zum 
eine Partie Gerften-Strob, mehrere Butten Ohm, eine Partie Bret- Ziel Georgi an eine ruhige fin» 
ter ber Berfchläge, Dienftboten-Betten, Stühle, Tiſche, Bänke, Käften, derlofe Familie um ben Preis 
Speiskaften, eine Uhr fammt Kaften, ein gufeifernes Deferl, Küchen zu 60 fl. zu vermiethen. Näh. 
geigiere, Walhgefcirre, darunter Wafchtröge und Wannen, eine hei 9. Brühſchwein. 
Dvelpumpe, ein Hadftod und noch viele hier micht näher bezeichnete. -— * —  — —— 
Danorequifiten gegen jogleid baare Bezahlung verfleigert. | Aegen Mbreife if ein guter 
Käufer werden ergebenſt eingeladen. ' j Stug: Flügel 
8. 6. Bachhofer, Auftionator, pe Eis zu verlaufen in fit. E. 5 






— 





Am 1. Februar 1870 Ziehung ( 


Augsburger fl. 7- Foofe, 
Haupttreffer: fl, «10,000, 1000, 200, 100.26, W. Alzinger 
| der: Bappenheimer fl. 7=Roofe, Der 

Haupttreffer: fl. 20,000, 1000, 500, 100 'xc. ꝛc., St. Iofephs- Arbeiter - Hnter- 
f der Finnländer Ehlr. 10-Foofe, :lügungs - Berein 
Haupttreffer: The. 50,000, 5000, 1000, 500 ıc. x, (übt für das ordentliche Mitglied 


D..‚der Braunichweiger Thlr. 20:Rooje Joſ· Kreuzer Sonntag dei 
: Haupttreffer: u 80,000, 6000, 2000, 800 ac. ac. 4 |16. Sin. um 9 Uhr im Nieders 

" Borftehende Looſe find billigft zu haben und wer J. jüniter eine hl. Weſſe lejen. 
) den nadı den Er and wieder zurüdgelanft bei Perlaufener Bund. 


. Wertheimber Comp., Ein großer Hund (Neufundländer) 


weiblihen Geſchlechts, bat fi in ber 
neben bem golb. Kreuz in Regensburg. | |Segend von Burgmeinting verlaufen. 

Dem Ueberbringer eine Belohnung 
vom Eigenthümer Michael Mader, 
Schweinmeßger. 

_ Bor Anlauf wirb gewarnt. 

Ein junger Hübhnerbund (Weibchen), 
langhaarig, bdumfelbraun mit weißer 
Kehle und Vorderprante bat fih ver- 
laufen. Dan erfucht um Nüdgabe. 
Näb. in. der Erped. 


Eingetretener Famıilienverbältniffe 
wegen ift bei Regensburg in guter 










| Gafthaug zum Alöſterl. 


Von heute an 
ausgezeichnetes 


Abbacher Doppelbier, 


wozu ergebenſt einladet 
























— 


"per !ı BL. 1 fe 10 pea Fl. 35 fe 
Immer mehr Auerkennungen findet unfer 


Eau de Cologne philocome 
(Bölnifhes Haarwaſſer), 


belennt unter dem Namen Moras baarflärlendes Mittel. 
Köln am Mbein. A. Mornd & Comp, 
Seit längerer Zeit Titt ich im Frühjahr und Herbft am Mutfallen bee 
hang) daß ich bafielbe zu verlieren befürchtete; ich bezeuge gern, daß mir 
Cologne 


ee ein vollftändig eingerichtetes 
hilocome (Kölniſches Saarwafler) von A. Moras ie: 
& Comp, in Höhn volfäudig ln te es bat auch gleichzeitig mein] Oelonomie Anweſen 


Haar, welches ſchon grau zu werben anfing, dunkel erbalten. mit 70 - 80 Tgw. Feld u, Wiet- 
Berlin ben 23, Dt. 1862. Ludw. Fr. Steubenred. \gründen unter annehmbaren Bes 
Echt zu haben in Regensburg bei dingungen zu verfaufen over auch 

dr. Xav. Straffer. nag Umftänden zu verpachten. 

Ber *%ı Fl. 1 fl. 10 kr., per */, PL. 35 fe. Näh. in ver Exped. 


Unübertreffliche 


ächt amerikaniſche Lederfett-Erzeugung 
. aus der Fabrik Iulens & Comp. in New-York. 

Diefe Lederfettſchmiere ift für das feinfte wie ſchwerſte Leber, für Stiefel, Schuhwaaren, Pferbes 
gefhirr, Lederwerl an ven Equipagen, Mafhinen-Niemen ꝛc. zc. anwendbar, hat fid daher wegen : 
feiner Güte und Billigfeit in Amerifa, England, Frankreich ꝛc. des beſten Abfates zu erfreuen und iſt 
femit jede weitere Anpreifung überflüßig, da ſich Jebermann bei. veffen Gebrauch von der Gebiegenheit 


ſelbſt überzeugen wird, Bar = 
j Gebranhs-Anweifung. 

Um das Leber waſſerdicht und troden zu Kalten, . muß der Gegenftand vor Allem rein abgewafchen 
mb abgetrodnet werden; banm nimmt man mit einem Imftrumente etwas Weniges von bem fette, und 
wit den betreffenden Gegenftand Abends und Morgens bamit ein; wenn bie bei ambaltenb naffer ' 
Bitterung alle fünf Tage geſchicht, wird der Zwed durch biefe Peberfett-Erzeugung als rolllommen erreicht 

darſtellen. 

Für Bayern hat den Alleinverlauf bie . u 

Fr. Xav. Straſſer'ſche Handlung in Regenshurg 
und Tann bezogen werben in Töpfen geflegelt und mit Firma verſehen A 9, 18 unb 36 fr., bei größerer 
Abnahme kann entfprechend Rabatt gewährt werden. 



























Oratorien-Verein. 


Todes- · Anzeige. Heute Donnerftan den 13. Jan. 





Abends halb 7 Uhr 
Dem Herm über Leben und Tod hat es gefallen, unfere Jim großen Saale des Gafhofs _ 
immigft geliebte Gattin, Mutter, Schweſter und Schwägerin, bie zum „goldenen Kreuz‘ 
Fran Urſula Eymer, Belsazar 


fürftl. Magaziniers-Gottin, 
ſchnell und unerwartet im 41. Lebensjahre zu ſich im eim befferes 
Senfeits abzurufen. 
Indem wir diefe Erauerkunde allen Freunden und Belann- 
ten zur Nachricht bringen, bitten wir zugleih ber Berftorbenen im 
Gebete zu gebenfen und für uns um ftille Cheilnahme. 
Regensburg, Diſchingen und Unterwadingen 


großes Oratorium bon @. F. 
Händel (1740) in 3 Alten. 
er Ausſchuß. 
Viſtoriſcher Berein. 
‚Donnerftag den 13. Januar 
| Nachmittags 2Y/s Uhr | 








ben 13. 9 1870. 
— Die tieftrauernden Hinterblichenen. _ Monatöverfammlung. 
Das. Leihenbegängnig findet Freitag den 14. Jänner Bor» Stadt -Theater., 


mittags 9 Uhr vom Leichenhaus oberer Stabt aus ftatt, der Trauer 
gottesbienft wird glei) darauf in ver Pfarrkirche St. Emmeram 
abgehalten. 


Freitag ben 14. Januar 
Zum Erftenmale: 


Blemer’d Leiden, 


Bırrlegle in 1 Alt von Trautmann, 
Hierauf: 


Fröhlid. 


Boffe mit Gefang in2 4. v. Schneider, 
Reftauration zum goldn. 








Todes⸗ Anzeige. 














Gott bem Almädtigen bat e8 gefallen, unfern innigfigeliebten Gatten, 
Bruder, Schwager und Ontel, ben 


Herrn Georg Moser, Lamm. 
— penſ. ag ran u — Der Unterzeichnete empfiehlt guten 
‚ berjeben en Mi . 
eng —— J 53 Jahren Dienflag ben 1. Yan, in Tegernheimer Wein 


per Shoppen 6 fr. 
einer geneigten Abnahme 
Chriſtoph Galli. 


"Für Händler, Yaufrer dr. 
Dauerhafte, volllommen große Hofen 
— für Arbeiter und Landleute fehr 
geeignet — liefere ich in ben geſchmad ⸗ 
len Muftern von fl. 15. — an bas 
|Ou hend — BProbedutzende gegen Nad- 
EEE GE GE ychine. — Solide Arbeit, Garantie. 


ein befjeres Jenſeits abzurufen. 

IH empfehle den Berblicyenen bem frommen Gebete und bitte um 
ſtilles Beileid 

Regensburg ben 12. Januar 1870 

bie tieftrauernde Gattin 
aub im Namen fämmtlicher Berwanbten. 

Das Leichenbegängniß findet Donnerflag ben 13. Jar. Nachmittags 
'/s4 Uhr vom Leichenhauſe ber obern Stadt aus, und ber Gottesbienft 
Freitag früh 7%, Uhr in St. Emmeram ſtatt. 
















Erft Richters 
Danfes » Erftattung. —— ſelnhauſen. 
Für die vielen Beweiſe von liebevoller Theilnahme ſowhl Er forms. 


während des Rranfenlagers als beim Leihengängniffe ber 


Frau Rofina Meumüller, 


$ fol. Revierföriterswittwe, 
Insbefonbere für die taftlofen Bemühungen des Hrn. Dr. Metger, 


— Die tröftenben Beſuche ihres Beichwaters Herrn Cooperator 
Beil fpredien ihren innigften Danf aus und bitten um flilles 
fowie ferneres Wohlwollen 


bie tieftranernden Hinterbliebenen. 





Vorgefiern Nachmittags wurde vom 
Neupfarrplate, durch bie Keſidenzſtraſſe, 
den Kornmarkt und bie Darimiliand- 
firaffe ein . 

grauer Kinderfragen 
verloren. Der figber wirb um Rüd- 
gabe im ber Erpeb. d. Bl. erfucht. 

Gefundenes. 

Bergangenen Samftag wurbe auf 

dem Kohlenmarkte ein Pädchen 


?e3eichnete Cplindermafcjinen „‚Sitiiy u Snisen 
zu 4 40 a4 jeder Richtung transportivend, empfichltinasfelhe gegen Entridtung der Eine 


rüdungsgebühr in ber Erpeb. biefes 
Dlattes in Empfang nehmen. 










ür eg, 
r. St Jg 


= Sehellbach, Ppticus & Medanicus, 


Drud und MSerlag von Ft. puſtet. 


Wegensburger Auzeiger. 


Regensburger Anzeiger 
"erfcheint täglich umb wirb vom ' 
ben Abonnenten bes Regeneb, 
Morgenblattes als Gratis- 
Beilage bezogen. Inferate 
loſten per — nur 
ik. 


Ar. 14. 


Tageskalender: Belig von Nola; Sonnen: 
aufgang 7 Uhr 54 M., Untergang 4 Uhr 24 M,, 
Zageslänge 8 St. 30 M. 





Bruce Aachrichten. 


“+ Münden, 13. Jan. Die Kammer 
ber Abgeordneten tritt morgen Vormittags 
halb 10 Uhr zufammen, um in geheimer Sig: 
ung die Wahlen der Ausihüffe vorzunehmen. 

Gattaro, 12. Jan. Die Erivoscianer 
haben jich gejtern unterworfen und unter Zivio- 
Rufen und Gewehrfalven Sr. Majeftät Treue 
und Ergebenheit gelobt. 

Paris, 13. Jan, Geſtern fanden ungeach— 
tet mehrfacher Zufammenrottungen feine erniten 
Störungen ver-Drbnung ftatt. Die Stabtjer: 
genten zeritreuten leicht die Nuhejtörer. Kleine 
Miderfeglichkeiten fielen vor, mehrere Stabtjer: 
genten wurben verwundet und einige wenige 
Berhaftungen vorgenommen. In der Sladt 
find wenig Truppen fichtbar, aber ernjte Map: 
regeln find getroffen. Bei Noird Begräbniß 
riethen Rochefort und Delescluze, die Rache zu 
vertagen, da ein Hinterhalt gelegt jei. 

Paris, 12. Jan. Heute fand. die Beerbig- 
ung Noir!s zu Neuilly ohne kirchliche Cere— 
monie ftatt. Das Leichengefolge betrug . gegen 
30,000 PBerjonen, darunter Rochefort, Bancel 
und Gambetta. Man hörte das Geſchrei: 
„Rache“ und „ES lebe Rochefort“. Die Trup: 
pen rüdten aus, doch blieb die Anhe ungejtörf. 


Tokal- und Yrovinzial-Ehronik. 


Münden, 12. Yan. Nächften Freitag Nach— 
mittagg 4 Uhr wirb im Stadtgerichte bie Ghren- 
kränlungellage tes Rebakteurs Herm Karl Zander 
gegen ven Berfaffer der Schrift „Barbara Ubıyt* 
verhandelt, — Der Regierungspräficent Freiherr v. 
Zu⸗Rhein ift feit mehreren Tagen von einer Ger 
ſichtsroſe befallen, befindet ſich indeffen auf dem Wege 
ber Befferung. 

— Se. Maj. ver König hat der Hofoprenfäns 
gerin Fräulein Stehle allerhöchſt fein Porträt in 
lebensgroßer Photographie mit prachtvoller Rahme 
und dazu ein fehr huldvolles Handſchreiben überſendet. 


Väglihe Beilage 
zum 


Regensburger Morgenblatt. 


Freitag 14. Jauuar. 


— — — 


— — — — —— — — — — 
— — — —— ——— —— 


Regensburg & Stadtamhof 
fann anf ben Regensburger 
Unzeiger auch alein abonnirt 
werben, und koſtet derſelbe 
vierteljährlich nur 
21 fr. 


1870 


Aus Taufkirchen fchreibt man: Prinz Carl 
von Bayern Hat zur Errihtung einer Kinderbewahr- 
Anftalt in DMoosinning einen Beitrag von 50 fl. 
gnädig zu fpenben gerubt. 


Magifratsfigungen. 

"Regensburg. (Oeffentl. Sigung vom 11. 
Januar.) Die Pläne und Koftenanfchläge bezüglich 
bes nen zu erbauenden kath. Doppelſchulhauſes oberer 
Stadt wurben zur Einſicht vorgelegt, umb werben 
ſowohl behufs bautechniſcher Genehmigung als aud 
zur Erwirkung der allerh. Genehmigung zur Ueber— 
nahme der Örunberwerbungs - und Bankoften mit 
138,000 fl. auf die Erträgniſſe des Lokalmalzauf⸗ 
ſchlags zur k. Regierung eingefenvet. — Nah Ent- 
fhliegung der Staatsminifterien des Innern, der 
Finanzen und des Handels und ver öffentl. Arbeiten 
vom 27. v. Mis. werben bie Zaren für Paßkarten, 
Reifepäffe und Gewerbslegitimationen für Handlunge- 
reifende, welche von den unmittelbaren Deagiftraten 
ausgeftellt werden, vorbehaltlih weiterer Anordnung 
vom 1. Yuli 1869 am ben Gemeindekaſſen über 
laffen. — Aus einer vom ſtädtiſchen Hafenmeifter 
dahier vorgelegten Ueberſicht über den Scifffahrts- 
Berlehr mit Ruderſchiffen pro 1869 ift zu entneh- 
men: Angelommen zu Thal per Canal 176 Schiffe 
mit einer Ladung von 147,256 Zir.; zu Berg 
angelommen 46 Schiffe mit 41,200 Ztr. Ab— 
gegangen zu Berg per Canal 107 Schiffe mit 
173,300 Ztr., zu Thal 173 Schiffe mit 308,650 
Ztr. Durchpafſirt find firomaufwärts 25 Schiffe 
mit 41,800 Ztr., firomabwärtd 248 Schiffe mit 
394,800 Ztr., und 38 Flöße mit 40,300 Ztr. 
Solenhoferſteinen. Ferners kamen an 283 Holy 
ſchiffe mit 12,591 Klafter Hol. — Huf ergriffene 
Berufung beftätigt die f. Regierung mit Entſchließung 
vom 5. di. Mis. den Beſchluß des Magiftrats vom 
5. Nov, v. 98, wornah Karl Schmidt mit feinem 
Geſuche um polizeil, Bewilligung zur Ausübung einer 
gepachteten Wir hſchaft abgewieſen wurde. — Eine 
Verbeſſerung der Gasbeleuchtung auf dem untern 
Jalobeplatz iſt beſchloſſen worden und wird zu die— 
ſem Behufe eine Gaslaterne trausferirt und eine neue 
angebracht. Auch wird die Gasfabrit wiederholt an- 
gewieſen die volle Beleuchtung auch dann eintreten 
zu laſſen, wenn nad dem Kalender Mondlicht fein 


* 


ſollte, in Wirklichkeit aber nicht iſt. — Gegen die Markt- und Bandelsbericte, 
Aufftellung des Dito Henle als Agenten des pfäl- Weiden, 13. Ian. Weigem 15 fl. 58 kr., 
zifen Viehverficherungs- Vereins ift nichts zu erin- | Korn 13 fl. 15 kr., Gerfte 13 fl. 45 fr, Haber 
nern. — Dem Kaufmann Aron Weiß von Floß | 7 fl. 15 Mr. 

wird dus Heimathsrrcht dahier verliehen. Berantwortlicde Redaktion: I. N. Mublbauer. 


BERRIEHTEICHEIFOENFIF 
Danfes » Erftattung. 


Für die ehrende Theilnahme am Leihenbegängnifje und Trauergottesbienfte meiner num im 
Gott ruhenden geliebten Ehegattin, 


Frau Maria Moser, 
Gaitwirthin von Nainhanien, 5. .3. in Negensburg, 
fage ich allen Verwandten, Freunden und Belannten meinen innigften Dank. Befonders danke 
ih aud noch dem hochw. Herrn Cooperator Höch ſtetter für feine tröftenden Zufprlche und die 
erbauende Grabrebe. 
Ich bitte um fronmmes Andenken im Gebete für die Verftorbene. 
Regensburg ven 13. Januar 1870. 


AARER 


Der tieftrauernbe Ehegatte % 
Joſeph Mofer. 


EHUKKERERERERKENKUKERKREKHRUKERURK 
00H HH HH HH HH HH 99 Wohnungsvermiethung. 


In Stadtambof (Dauptftiaffe) ift im 
Schönfte befte Stearin ⸗ Tafel ⸗Kerzen 4—6— 8 Stüd 1. Sted bis Ziel Georgi eine 

pr. Baquet 27 u. 30 kr., ſchönſie beite Stearin-Wagen- freundliche Wohnung 

Kerzen 5—6 Stüd pr. Paquet 29 und 32 kr., ſchoͤnſte zu bermiethen. 

beite Parafin ⸗Tafel ⸗Kerzen 6 Stüd per Paquet 24 Er., Nib. in db. Erpeb. 

aegoffene Unfchlitt- Lichter, patentirte Nahtlichter 


Petroleum, wajjerhell u. doppelt roffinirtes Qampenol Ausverkauf. 


vorzüglicher Qualität verkauft billigt und empfiehlt Verſchiedene Nefte Tuch umb 
die Fr. X. Straffer’ihe Handlung. 2 Wollſtoffe verfaufe 16 um ganz 


aufjuräumen zum billigften Preiſe; 
auch verfaufe ih nod einen Dampf: 
keſſel und eine große gute Markt⸗ 


fiite. 
J. M. Berftl, 


















Neue Sendungen 
grün, reinſchmeckend, pr. bayr. Pfd. 


ffi 32 fr.,,bei 5 Pio. 30 fr, 

(a 06 gelb, pr. bayr. Pfd. 42 Er., beid Pfd. 
40 fr. pr. bayr. Pid.j 

find eingetroffen bei 


Gebrüder Kod). 


— in gan Baytın Belannie ——— 
Amerikaniſche Glanzfett 
in Töpfen 


von Johann Georg Mayer in Augsburg, Hauptbehot bei 


Franz Xaver Strasser. 


Tuchmachermeiſter Pit. G. 79. 


Ä var wichtige Anzeige 


für Bruchleidende. 
| Wer die bewährte Heilmethode des 


berühmten fchweizerifchen Brucharztes, 


‚KrüfirAltherr, in Gais, Rt. 
‚Appenzell, fennen lernen will, Tann 
bei der Expedition diefes Blattes ein 
Schriften mit Belehrung und vielen 
100 Zeugniffen in Empfang nehmen, 


Barterzeugungstinetur, 
ücherftea Mittel bei felbft noch jungen 
vYeuten im kürzeſter Zeit ben ſtärlſten 


Diefes amerilauiſche Glanzfett, erbjengroß aufgetragen und gebürſtet, Über | Bartwuch® zu erzielen, empfiehlt a Flac. 
trifft alle bisher verfertigten Wichſen durch ſchnelles Hervorfommen des tieflen] ;6 fr, und 1 fl. 


fhmwarzen Ladglanzes und wegen feiner Eigenſchaft, das Leber weich, fett unt 


wafferbicht zu machen. 
Auf Obiges fich beziehend, empfleblt beſtens bie 


Fr. X. Straſſer'ſche Handlung 


I. W. Neumüller, 
NB. Kir den ficheren Erfolg garantirt 
Kr Erfinder Mpotbeler Bergmann im 
Bıris, Blord. Magenta. 


* . 


Belanntmachung. Wegen Abreiſe iſt ein guter 
Hundeviſitation pro I. Semeſter 1870, ' Stut= Flügel 
Die vorfriftsmäffige Hundevifitation pro I. Semefler 1870, welche geaedt_ billig zu verfaufen im Lit. E. 5 
mäß oberpoligeilier Vorſchrift im Jänner vorzunehmen ift, wird am nachbe⸗ od. — 
zeichneten Tagen, jedesmal Verlornes. 
von 8-11 Uhr 3 — von 2—4 Uhr Ein kleiner Schlittſchuh 
72 achmittag J vom Peterthor bis zum FJohannishamt 

a nit bereits übelannten job, bes Rathhaufes vorgenommen werben und Me beriiten; abzugeben im Iohannid- 


Mentog, den 17. Ian. für die Diſtrikte A, u. B., — 
Cu Für einen braven Mann im 


Dienftag „18. ” "n * 


r 


Dim „ 19. „ um» EwH, | mittleren Jahren, Schuhmacher 
Donneflag „ 20. nr» " u, von Profefjion, wird irgend eine 
a tr m u. Kumpfmälhl. Beichäftigung gefucht, die if 
F pänftlihen Einhaltung dieſer Termine wird dringend angemahnt, gung g ! ’ ym 
iebei wird noch befonders bemert: «= den nothwendigen Lebensunter- 
L * alle — bereite 3 Monate alt find, angebunden vorge-halt verdienen läßt. a 
rt werben mülſſen 6: F 
2. daß für jeden als gefund befundenen Hund ein Beiden gegen eine GmFf äh. ind. „Expeb. — 
bühr ven 30 fr. abgegeben wird, Es lönnen täglıd 


3. baß Derjenige, welcher Hunde der Bifltation entzieht ober. nicht redht- N 
zeitig unterftellt, einer Strafe bi® zu 10 fl. gemäß Art. 142 Ubf. I 10 Maß Milch 
Ziff. 1 des Polizeiſtrafgeſetzbuches unterliegt und „abgegeben werden. Näh. i. d. Erpeb. 


4. daß jene Hunde, welche das vorgeſchriebene Zeichen nicht an ſich haben, a fig 68 Pr 
vom Wafenmeifter eingefangen und nah Ablauf von 48 Stunden, wenn In Gtobtambef ift bie Lichtmeß eine 
fih der Befitger innerhalb diefer Zeit micht meldet, getöbtet werben. freundliche Wohnung, 


Regensburg den 10. Januar 1870, beftehen» in 3 heijbaren Zimmern, 
Stadt mag i ſt rat. Küche und Garderobe an eine ruhige 
Der Büͤrgermeiſter: Familie zu vermiethen. Näheres in 

Stobäus. Lindſtätter. ver Eyrped. 















Im Haufe Lıt. E;'Nr. 165 in 
der obern Bachzaſſe ift ein ſchön 
(meublirtes 
Monatzimmer 


fogleib zu wermiethen. 


Der Unterzeichnete erlaubt fich hiemit die ergebenite 
Einladung zu feinem 


Sonnabend den 15. Januar 
*8 ſtattfindenden großen 


Bürger-Baäall 


zu machen, für welchen die Subſcriptionsliſte bereits in 
Umlauf geſetzt iſt. Jene verehrl. Familien, denen die— 
ſelbe aus Verſehen nicht vorgelegt worden ſein ſollte, 
ſtehen Subſeriptious-Billete bei Unterzeichnetem zu 
Dienſten. 
Anfang des Balles Abends 8 Uhr. 
Billets à Perſon 48 kr., Familien-Billets (3 und mehr 
Perjonen) & 36 Er. 
Hochachtungsvoll und ergebenjt empfiehlt ſich 


Theodor Heumüller. 
XxXXxXxXxx 


Theodor Frank’sche 


Althee-Bonbons, 


ein noch nicht übertroffenes Linderungs-Mittel gegen Huften, 
Bruftfchmerzen, Heiferkeit, Halsbeſchwerden 2c,, empfiehlt 
in Originalpadeten & 14 und 7 kr. ‚ 
Frey & Ningler und 
Nieol. Nomanino in Negensburg. 








DER“ |)je |,ilionese ag 
iR jetzt mach chemiſchen Unterfug;- 
ungen bebeutend werbeffert, und 
vertreibt unfehlbar Sommerjprof- 
fen, Leberfleden, gelbe Flecken 
und Falten, Nur burd bie melt« 
berübmte Lilionese wird Schönheit 
und Jugend wieder gegeben, und 
alle Hawtunreinbeitem befeitig*. Im 
Nichtwirkungsfalle wird der Be- 
trag zurüdgezahlt. 1 Flaſche fl. 1. 
45 fr. Halbe Fiaſche 24 kr. ohne 
Garantie. 


_Dentifiice universell, 
ben beftigftem örtlichen oder rheu⸗ 
Mmätifchen Aahnfgmerz fofort au 
vertreiben, 9 fr. pr. Flaſche. 


SE Haarfärbemittel, BE 
das Borzüglicdite bis jet exi⸗ 
jtirende, faͤrbt fofort ächt braun 
und ſchwarz, a ft. fl. 1. 27 kr. 
balbe Fl. 36 fr. Niederlage bei 

A. Schmal 
in Negensburg. 




































Assemblee generale du 


Todes· Anzeige. club francais 


a. L. m. n. 
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, heute Morgens 9 — — — 
— Gatten 5 A au 7 Heute Freitag 
deren 3. And, ‚Böb, Großer 
tadt- un a ter-Mufifus 
im 40. Lebensjahre, nad — en [&merpuollen Leiten, Gott⸗ Fiſ m au 8 
sem zu fi befferes Ienfeits abzuruf 
uam beim Laumbacher. 


Die tieftranernde Gattin 
mit 2 unmünpdigen Rindern. 
Die Beerdigung findet Samftag ben 15. d. Mts. Nachmittags 
3 Uhr vom Leichenhauſe unterer Stadt aus ftatt, 


Kegensburger Qurnverein. 
' Samftag den 15. Januar 
‚1870 findet nad) dem Turnen 
‚die alljährlich ordentlidye 








fürftl. Silberdieners⸗Gattin, 
nach 16wöcentlihem ſchweren Leiden, verfehen mit ben heiligen J Stadt -Theater E 
Sterbfatramenten, ergeben im den Willen Gottes in einem Ulter Freitag ben 14. ‚nenuar 
von 31 Jahren in eim befferes Ienfeits abzurufen. ee Erfienmale: 

Inden wir diefe Trauernachricht allen Freunden und Belannten Blemer's Leiden. 
mittbeilen, bitten wir zugleich der Verftorhenen im Gebete zu ge 1 Burlete in 1 Aft von Zrautınanm. 
denken und für uns um flille Theilnahme, li 

Regensburg am 13. Jänner 1870. Bj röh ich 

Die tieftrauernden Hinterbliebenen, J Poſſe mit Geſang in 2 A-v. Schneider. 

Das Leichenbegängniß findet Samftag ven 15. Nachmittags 
halb 4 Uhr vom Sterbehaufe Lit. A. 186, Wollwirkergaffe, aus 
ftatt und wirb ber Gottesbienft Montag früh 8 Uhr in Gt. 
Emmeram abgehalten. 








Sonntag, 16. Jan. 6. Vorſtellung 
im 6. Abonnement. 


Ein Wintermärden.! 
‚Schaufpiel in 4 Akten nad Shalefpeare 















Am 1. Februar 1870 Ziehung 


ü —— — — — — — —von Dingelſtedt mit Muſik von Flotow. 
Augsburger 1. 7-Toofı t, Heinrih Marfcner. 


Montag, 17. Jan. Benefiz für den 
u 
i 
Haupttrefer: fl. 10,000, 1000, 200, 100 xc. x, Montag den 17. Januar 


Kapellmeijter Herrn Ruthardt. 
der — 7=Roofe, beginnt noch ein 
Haupttreffer: fl. 20,000, 10 600, 100 x. xc., Zan ¶urs 
der Finnländer Thlr. 10-Foof z⸗ 
Haupttreffer: Thlr. 50,000, 5000, 1000, 500 ꝛe. ze., | für Anfänger. Anmeldungen 





Hans Heiling. 
‚Oper in 3 Alten und einem Borfpiele 
von Eduard Devriens; Muſik von 
bitt den Lit. F. 
der Braunfhtweiger Thle. 20:Laofe, ML. in minm daden & 
Haupttreffer: Thlr. 80,000, 6000, 2000, 800 zc. ꝛc. Ehriftoph Schmidt, 
Borftehende Looſe find billigft zu haben und wer: Tanzlehrer. 
ben nad) den — auch wieder zurückgelauft bei 


&. Wertgeimber & Comp, Friſche Häringe, 


* Siuck zu 3 Kreuzer, bei Mehrab⸗ 
neben dem gold. Kreuz in Regensburg. Inahme bedeutend billiger, bei 


3ofeph Romanino 
ee | Ki © Gala 


— — Dead uud Berlag pen Ar. 1 und Berlag von Ar. Puſtet. 















| Sauptverfammlung, 
R bund bi 
Todes⸗ * Anzeige. und — ve ehe 
Dem Herrn über Leben und Tod hat es gefallen, unfere innigft —* Pvunltliches Erſcheinen ge— 
geliebte Gattin, Mutter und Schweſter, wãrtiget 
Frau Auna Braun, — 


Megensburger Auzeiger. 


Iu 
Re et Anjeiger dgfi i Regensburg & Stadtambof 
eriheint täglich und * von ð iche Beilage fann nf ben Regensburger 
den Mbonnenten bes Regensb. zum Anzeiger auch allein abonnirt 
Dorgenblattes ale Gratis- werben, und koſtet berfelbe 
ar Der Beige a Regensburger Morgenblatt. oiertennnetis zu 


Br 15 Samſtag 15. Jauuar. 1870 
eV 












T lender; Sonnenauf ang ahlbezirke dahier zu 3 fl. Strafe und Tragung 
7 — — —— 2 Ir 26 M., Tage der Koften verurtheilt worden ift, hat geflern bie 
Länge 8 &. 2m “ppellation angemelcet. Es werben über die Bors 

gänge im biefem Wahlbezirle im Folge diefes Pros 





Zelegramm des Negensburger Morgenblattes. 

* Münden, 14. Jan. In den Finanz 
ausſchuß ber Kammer wurden gewählt die Ab⸗ 
georbneten: Lucas, „Wisnet, Dr. Diepolver, 
Schmidkonz, Graf Fugger-Blumenthal, Freitag, 
Prof Greil, Dr. Kolb und Frhr. v. Stauffen- 
berg. 


"Regensburg, 14. Ian. Herr Dr. Rudolph 
Dieled wird kommenden Dienſtag deu 18. Januar 
Abends im Neuen Haufe ein Kon ihm verfaßtes 
Dranuia „Marimilians Glüch und Ende“ frei 
vortragen. Wir können Freunden dramatifcher Bor 
lefungen mit gutem Gewiffen einen enußreichen Abend 
verſprechen, da das Programm, welches bie en. 
Scenen anführt, ein ungemein abwehfelndes nk 
Acueſte Aachrichten. ſpannendes iſt. Der Vortrag wird zwei Stunden 
+" Münden, 14. Januar. Se. Maj. der währen, 
König werden den Landtag fünftigen Mon:| Bom 16. Danuar an werben in Deuerling 
tag Nachmittags 2 Uhr im Thronſaale der kgl. und Laaber in ber Oberpfalz Bofterpepitionen 
Refidrnz mit einer Thronrede eröffnen. Da errichtet, 
Se. Maj. jeit einigen Tagen am einer tatarı| *Miesbad, 12. Yan. In Miesb ach war 
haliſchen Affection leiden, ſo findet der der Er- am 9. Yan, das Gaſthaus, in weldem ber bayen 
Öffnung vorausgehende Gottesdienst nicht im der riſch-patriotiſche Bauernverein eine Ban 
Michaelshofkirche jondern im der Allerheiligen: |dververf ammlung abhielt, mit den bayerifdhen 
hoftirche jtatt und werben zur Theilnahme an dem: [Flaggen auf's fhönfte geiert. Acht Landtagsabge- 
jelben außer den Mitgliedern der beiden Häuſer orbnete trafen mit dem Mittagezuge ein und wurben 
des Landiags das diplomatiſche Corps, die Dis |berzlich empfangen. Herr Baron Hafenbrädl und 
nifter uud Staatsväthe eingelgden werden. Herr Wabdipieler ernteten reichen Beifall für ihre 
Paris, 13. Januar. Das Kafjationsgefudz | Reven, Die Zahl ver Mitgliever ift bereits auf 
— — iſt — Bacher. | rs 200 geftiegen. 
Die Diskufjion im der Kammer über Geneh: 3 ; 
migung der gerichtlichen Verfolgung Rocpeforts Markt- und Yandelsberidte. 
ift auf Montag angejegt. — Die Behörde er Burglengenfeld, 13. Ian. Weizen 16 fl. 
die Vorſichtsmaßregeln abbejtellt. Heute herrſcht 10 kr, Komm 12 fl. 27 fe, Gerſte 13 fl. 4 r,, 
in ganz Paris volljtändig Ruhe, ar; 7 ne EA z * 
in ins; ik, anb#shut, 14, Yan, ijen 14 fl, 47 fr. 
Spnal- au Prosiniai-Chronik (gef. 5 fr.), Mom 11 fl 19 I. (gef. 18 ie), 
*Münden, 14. Januar, Die „tohlenfaure* Serfte 11 fl. 22 kr. (gef 9 tr.) Haber 6 fl. 
Zrinfhalle im englifhen Garten bat feit längerer 58 fr. (geft. 2 ir.) 5 = 
Zit einem berüchtigten Diebe als ftändiges Nacht» " — 
quartier gedient. Heute Macht aber wurde er von Answärtig Gefiorbene. 
ber Öendarmerie „aufgehoben“ und in einem paffen« Ansbach: Deanette Lazi, Landrichters-Wittwe. 
deren Lokale untergebracht. Würzburg: Wilh. Kirchgehner, Staatsanmalte- 
* Regensburg, 15. Ian. Here Privatier Gattin, 32 I. Karl Konolo, Gaflhofbefiger, 40 5. 
Hausmann, der vom königl. Bezirlsgerichte dahier — — — c2e — 
„wegen Ehrenlränkung des Wahlausſchußes“ im 12,  Berantwortlie Nebaltion: I. N. Mühlbauer. 









ETEITETTFTFPFRI TIPP I 


Hente Samftag, 15. Jan., 
Abends geſellige 
Bufammenkunft 
der Batrioten von Lit. 2. 
in ber Jakobiner Schenfe. 
zu ebener Erbe. 

Hiezu wird freundlichit 

J eingeladen, 
— 


Landwirthſchaftliche 























Dankeserſtattung. 


Für die ehrende Theilnahme am Leicheubegängniſſe und Trauer - 
gottesbienfte unſere mum im Gott rubenden geliebten Gatten, Baters, 
Schwagers und Onfele, bes 


Herrn Georg Moser, 


penſ. Malzaufihlags-Pigilant, 
fagen wir allen Verwandten, Freunden und Bekannten unfern innigſten 
Dank. Beſonders danken wir auch noch dem hochw. Hru. Cooperator 
Hofftetter für bie erbauende Grabrede und ben Herren Polizeiſoldaten 
für das ehrende Geleite, bitten für den Berftorbenen um frommes An« 
denen im Gebete und für uns um ferneres Wohlmwollen. 
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Regensburg den 15. Januar > tieftrauernde Gatti 
ie rau e Baltın 
und im Namen ſaͤmmtlicher Berwandten. Abendverfammlung 


am Samftag den 15. Jan, 
bei den Jeſuiten. 
Vortrag: Ueber das Verhältniß 
des Sonnenlichtes zu den 
Thieren, Pflanzen und Mi— 
neralien, 






Daufes-Erftattung. 

Allen Verwandten, freunden und Belannten jagen wir für 
bie ehrende Theilnahme am Leihenbegängniffe und Trauergottesrienfte 
unferer innigſtgeliebten Oattin, Mutter, Schwefter u. Schwägerin, ber 


Fran Urfula Eymer, 
fürſtl. Magaziniers:Gattin, 
unfern innigften Danf und bitten um ferneres Wohlwollen 
Regensburg, Diihingen und Unterwadingen 
den 15. Januar 1870 
die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


Casino. 
Montag den 17. Yan, 
Verſammlung mit Bortrag 
Laumbader a Stadtambof. 

__ Der Ausſchuß. 
Alle Sorten Tür Händler, Baufirer &c. 


Dampi:Chocoladen |.nmiin wire 
ä 





geeignet — liefere ich in den geihmad- 


a la Milano, volliten Muftern von fl. 15. — an das 
ganz rein ohme alle Beimiichung en gros & en detail empfiehlt ® abe nd met gegen Nach⸗ 
tens . 4 nahme. — Solide Arbeit, Garantie, 

beiten die Fr. J. Straſſer'ſche Handlung, €. Richter’s 
Kramgaffe und Wallerftrajfe. feiderfabrit in Gelnhauſen. 
Unübertrefjlide 


ächt amerilanijhe Xederfett-Erzeugung 


aus der Fabrik Iulens & Comp. in Aew-Hork. 

Diefe Lederfettſchmiere ift für das feinfte wie ſchwerſte Leber, für Stiefel, Schuhmwaaren, Pferdes 
gefhirr, Lederwerk an ven Equipagen, Maſchinen-Riemen ze. ıc. anwendbar, hat ſich daher wegen 
feiner Güte und Billigfeit in Amerita, England, Frankreich ꝛc. des beften Abfages zu erfreuen und ift 
fomit jede weitere Anpreifung überflüßig, ba fi Jedermann bei deſſen Gebraud von der Gediegenheit 
feltft überzeugen wird. 

Gebrauhs-Anweifung. 

Um das Leber mwafjerbiht und troden zu halten, muß der Gegenftand vor Allem rein abgemafchen 
und abgetroduet werten; dann nimmt man mit einem Inftrumente etwas Weniges von dem fette, und 
reibt ben betreffenden Gegenftand Abends und Morgens damit ein; wenn dieß bei anhaltend naffer 
—— fünf Tage geſchieht, wird der Zweck durch dieſe Leberfett-Erzeugung als rolllommen erreicht 

darſtellen. 

Für Bayern hat den Alleinverlauf vie 

dr. Kad. Straſſer'ſche Handlung in Regensburg 


und Tann bezogen werben in Töpfen gefiegelt und mit Firma verfehen & 9, 18 und 36 kr., bei größerer 
Abnahme kann entjprehend Rabatt gewährt werben. 


| Belauntmacdhung. 


Hunbevifitation pro. I. Semeſter 1870. 

Die vorfchriftsmäffige Bunbevifitation pro I. Semefler 1870, melde 
mäß oberpolizeilicher Borichrift im Jänner vorzunehmen il, wirb an nad 
zeichneten Tagen, jebesmal - 

von S— 11 Uhr Bormittags und von 2—4 Uhr 


Nahmittags 
im bem bereite Ibekaunten Lokale des Nathhaufes vorgenommen werben und 
Montag dem 17. Ian. für bie Diftrifte A. u. B., 
Dienftag ri 6, P O. u. D. 
Mttwd 184 E. u. F,, 
Donnefag „ O0. „ um " G. ı. H,, 


Freitag —— * 
F pünktlichen Einhaltung dieſer Termine wir 
iebei wird noch befonders bemerkt: 
1. daß alle Hunde, welche bereits 3 Monate alt fiub 
führt werben müffen, 
2. daß für jeden als gefund befundenen Hund ein Zeichen gegen eine Ge— 
büßr von 30 fr. abgegeben wird, 


I. u. Kumpfmühl. 
d dringend angemahnt. 


‚ angebunden vorge- 


3. daß Derjenige, welder Hunde der Bifitatiom entzieht ober micht recht⸗ 


zeitig unterfiellt, einer Strafe bis zu 10 fl. gemäß Art. 142 Mbf. 1 


ber 


Geſellſchaſt Reſſource. 
Sonntag den 16. Januar 


Reunion. 


Anfang 7 Ubr. 3 
Der Ausſchuß. 





Täglich friſche 


Faſchiugskrapfen 
empfiehlt C. Forfter, 
Ballerftraffe 


| Stelle Geſuch. 

Ein junger Mann, mit gutem 
‚Zeugniffen verfeben,  fucht als Be. 
bienter wieder eine Stelle. Näheres 
in ber Exped. 


Geſuch 








Ziff. 1 des Polizeiſtrafgeſetzbuches unterliegt und 
4. baß jene Hunde, melde das vorgefchriebene Zeichen nicht an fich haben, 
vom MWafenmeifler eingefangen und nah Ablauf von 48 Stunden, wenn! 
fi der Befiger innerhalb diefer Zeit nicht meldet, getöbtet werben. 
Regensburg deu 10. Januar 1870. 


Stadtmagiftrat. 
Der Bürgermeifter: 


Stobäus. Lindſtätier. 











Der Unterzeichnete erlaubt ſich hiemit die ergebenſte 
Einladung zu ſeinem 


Sonnabend den 15. Januar 
ftattfindenden großen, 


Bürger-Ball 


zu machen, fir welchen die Subferiptionstifte bereits in 
Umlauf gejegt ift. Jene verehrl. Familien, denen bie 
jelbe aus Verſehen nicht vorgelegt worden fein follte, 















ftehen Subjeriptiong=Billete bei Unterzeichnetem zu 
Dienſten. 
Anfang des Balles Abends 8 Uhr, 
Billets a Perjon 48 kr., Familien-Billets (3 und mehr 
Perjonen) a 36 Er. 
Hochachtungsvoll und ergebenft empfiehlt fich 
Theodor Weumüller. 


Bruſt- und Huſten-Zucker 
von F. Mayurani in Trient 


in Paquet & 6 fr. hat in Negensburg den Alleinverfauf 


die F. X. Straſſer'ſche Handlung. 


ooooooooooooooooqᷓ 





ſ 


Eine Frau, welche gut Waſchen, 
Bügeln und auch Waſchausbeſſern 
lann, wünſcht in dieſer Eigenſchaft 
Beſchäftigung. Näb. in ver Exped. 


KunſtVerein. 
.Ausſtellung 


pro 1870, 
g: Sonntag, 16. Janırar, 
hluß: Sonntag, 30. Ianıtar, 
Zu einem zahlreichen Beitritte zum 
Vereine wirb wieberbolt eingeladen und 


Anfen 
Schlu 


können Anmeldungen im Vereins 


Lolale täglich ſtatifinden. 
Der Ausſchuß. 


Ordnung iſt die Seele jedes 
Geſchäftes! 













Soeben erſchien bei Lengfeld 
in Cöln und iſt im allen Bud 
bandfungen zu haben: 


Die dritte Auflage von 
Der gefchickte 


Buchhalter, 


ober die Kunſt, ohne Lehrer in 
wenigen Stunden die einfadje 
und Doppelte Buchhaltung zu 
erlernen. — Bon M. 8, Beder. 
Preis 21 kr. 
(Bei Franco-Einfendung bes Be- 
trags folgt Franco - Zufendung 
unter Sreuzbanb.) 
Vorräthig in Regensburg kei 
Fr. Puſtet (Gefandtenfirafie) u. 
Fr. Pufet jun. (Dompfap). 


Wegen Abreife if eim guter 


Stu: Flügel 
ehr billig zu verlaufen im Lit. E, 5 
). Stod. 










Regensburger Turnverein. 

Enmftag den 15. Januar 
1870 findet nach dem Turnen 
die alljährlich ordentliche 


Hauptverſammlung, 
verbunden mit Rechnungsablage 
und Neuwahl des Turnrathes, 
ſtatt. 

Puͤnktliches Erſcheinen ge— 
wärtiget 


Dünfes , Erftattung. 

Ser von den Dielen Beweiſen ber Liebe und Freunudſchaft, bie 
fi zu Tirichenrent$ während der Kranfheit und am 12, d. Me. bei 
bem Leichenbegänguiffe meiner in Gott rubenben lieben Mutter, 


4 —A 
Frau Iohanna Siller, 
Nothgärbers- Gattin, } 
kund gegeben haben; ſpreche ih im Namen ber tieftranernden Hinter 
— albert Freunden und theilnebmenden Bekaunten ben herzlichſten 
aus;mit ber Bitte, der Verſtorbenen im andächtigen Gebete oft · 
mals gedenken zu wollen. 

Regensburg ben 14. Januar 1870. 
Eiller, Dompfarrcooperator. 

















ber Ausſchuß. 


Stadt-Theater. 


Sonntag, 16. Jan. 6. Vorſtellung 
im 6. Abonnement. 
Ein Wintermärden. 
Schaufpiel in 4 Akten nad Shalefpeare 
bon Dingelflebt mit Mufil von Flotow. 


Rahnärztliche Praxis in Regensburg. 


M Unterzeichneter eröffne Donnerftag den 3. Februar 


> [. J meine zeitweije Praxis in Regensburg. 


Steyrer, 
praft.FBahnarzt in Munchen. 


Montes: 17. Jan. Benefiz für den 
Stapellmeijter Herrn Nuthardt, 


Hand Heiling. 
Oper in 8 Alten und einem Borfpiele 
von Ebuarb Devriens; Muſik von 


mn nn Heinrih Marſchner. 

Im Berlage von Th. Henfelius in Dresden, große —— 
Deinen 16, ift erſchienen und durch alle Buchhandlungen) q. —A Ne m 
zu beziehen: ä 

Anleitung: 


1, Sted bis Ziel Georgi eine 
zur gründlichen Erlernung einer un, ſchönen und | vertiteihen. 





freundliche Wohnung 
geläufigen Haubichrift für ven „u Kane Rip, ib. Exped. 


. . EEE Im Haufe Lu. E, Nr. 165 in 
| Schul: und. Selbit- Unterridt., der obern Bachyaffe ift ein fhön 
Bearbeitet von M. M. Hampel, Schreiblehrerin in Dresden. meublittes 


Das gänze Werk erjheint in 4 Heften, jebes zu 2 Leltionen. Jedes r 
Heft foftet 5 Br., das complete Wert 2 Thlr. 20 Gr. Monatzimmer 
fogleih zu vermiethen. 


_ 


Ih beſcheinige bierburd ber 
Mahrbeit gemäß, daß mein Sohn 
Earl dur den Gebrauch einer 
Flaſche Voorhof-Geest fein vor 
ca. l Jahr in Folge einer Kranl- 
beit gänzlich verlornes Haupthaar 
wieber befommen bat, weßhalb 










Am 1. Februar 1870 Ziehung 


b 
Augsburger fl. 7- Foofe, 
Haupttreffer: fl. —* fl —— —— 
der Pappenheimer fl. (=XTooje * — 
N so, 1000, 500, 100 ac. ac, — ern Pre u 
der Finnländer Chir. 10-Foofe Den au 
Haupttreffer: Thlr. 50,000, 5000, 1000, xC. %., Allein-tertauf pro ganze iafhe 
der Braunichweiger Thlr. 20:Loofe, — — Zn 
Haupitreffer: Thlr. 80,000, 6000, 2000, 800 x. x. in Regensburg. 
orftehende Looſe find billigft zu haben und wer: 


£ 
den nad) den einer & elaufe bei P Gegen Bahufdhmerz 


+ mp., einpfiehlt zum augenblicklichen 
neben dem golb. Kreuz in Regensburg. Stillen Apotheker Bergmann’s 


Zahnwolle aus Paris a Hülfe 9 Fe, 
BEN EN. ; 3. ®. Neumüller, 


Drud uud werlag von zt. Yufler, 










Vegensburger Unzeiger. 


Regensburger Anzeiger 


Tägliche Beilage 


In 
Regensburg & Stadtamhof 


erfcheint täglich und wirb von kann auf ben Re 
geneburger 
ben Abonnenten bes Regensb, zum Anzeiger auch allein —— 
ger m. R werben, und fojter berfelbe 
uf Regensburger Morgenblatt. diertefjährlic nur 


foften per Petitzeile num 
Ik. 





21. 
Ar. 16. Sonntag 16. Jauuar. > 1870 
Zagestalender: Namen Jeſu-⸗Feſt; Marcel: Würzburg, 13. Ian. Die heutige Rummıt 


Ins; Somenaufgang 7 Uhr 53 M., Untergang 4 des „Würzburger Journals * ift wegen eine® Artikels, 


Uhr 27 M., Tageslänge 8 St. 34 M. 





Telegramm bes Regensburger Morgenblattes. 

* Münden, 15. Jan. Die Kammer 
ber Abgeorbneten hat in den 4. Ausihuß 
für Gegenftände der inneren Verwaltung ge 
wählt die Abgeorbneten: Wand, Dr, Anton 
Schmid, Dr. Ruland, Frhrn. Tav. v. Hafen- 
brädl, Radjpieler, Fr. X. Maier, Eder, Lam 
pert; für das 9, Mitglied ift eine weitere Wahl 
nothwendig geworben. 


Hruefle Aachrichten. 

Bien, 14. Jan. Gutem Vernehmen nad 
hat die Minorität des Minifteriums bem 
Kaijer ihre Bereitwilligfeit erflärt, bis zur 
Beendigung der Noregdebatte im Herrenhaufe 
im Amte zu bleiben, Alsdann dürfte ihre Ent- 
lofjung ſofort erfolgen. 

ris, 15. Jan. Dem „SZo.rnal des De: 
bats“ zufolge fand geftern Abend eine Berfamm- 
lung des linken Zentrums ftatt, welcher Daru, 
Buffet und Thiers beiwohnten. Thiers erklärte, 
das Minifterium in der gerichtlichen Verfolgung 
Rochejort’s unterftügen zu wollen. Daru 
befteht energiih auf deffen Verfolgung. Das 
Minijterium jei entjchloffen, daraus eine Kabi— 
netöfrage vor dem gejeßgebenden Körper zu 
machen, 

Iokal- und Brovimial-Ehronik. 

"Regensburg, 14. Jan. In dem Etabliffe- 
ment unfers thätigen Mitbürger Zorn ift eben ber 
Bau der taufendften Dreſchmaſchine fertig gewor⸗ 
den, Am künftigen Montage Nachmittags ift dieſelbe 
yır Befihtigung ausgeftellt. Das ift ein edler Fort 
f&ritt, ver Jedermanns Lob geniefit ! 

* Regensburg, 15. Yan, Der biefjährige 
Unterrichts-Eurs für Badergebilfen beginnt am 
1. März in Sranfenhaufe zu Regensburg, wo am 
28. Februar die Anmeldungen unter Vorlage ber 
Zeugniſſe über die beftandene Borprüfung zu machen find. 


betitelt: „Die Kammer der Abgeorbneten und das 
Minifterium*, auf Grund des Art, 126 bes Strafe 
geſetzbuches (Beleidigung der Staatsregierung) konfis⸗ 
zitt worden. (Frkf. Ztg.) 

Nürnberg, 14. Yan, Die vom hieſigen Ma- 
giftat bei dem f. Bezirksamt beantragte Errichtung 
eines neuen Pulvermagazins hinter Kleinreuth ift in 
Folge der von allen umliegenden Orten erhobenen 
Proteftationen von der k. Rezierung als unzuläffig 
erflärt worden, 

Einem Bericht des N. Anz. über die am 12 b. 
abgehaltene jährliche Generalverſamwlung ber freien 
religidfen Gemeinde in Nürnberg ift zu ent« 
nehmen, daß ſich die Zahl der Mitglieder terfelben 
auf 360 beläuft, wovon 59 im abgelaufenen Yahr 
beigetreten find, darunter 14, welche ihren Wohnftg 
in Münden haben. 


Börfenberichte und Staatspapiere. 
Köln, 13. Jan. Bei der heute begonnenen 
Ziehung der DombausLotterie gewann 
Nr. 148,292 2000 Thlr., Nr. 155,711 1000 
Thlr., Nr. 177,230 und Nr. 306,767 je 500 
Thaler. . 


Markt- und Bandelsberidte. 


Deggendorf, 11. Yan. Weijen 15 fl. 45 k. 
(gef. 10 kr.), Korn 11 fl. 45 Mr. (gef. 16 fr.), 
Gerfte 10 fl. 40 Mr. (gef. 33 kr.), Haber 6 fl. 
22 fr. (gef. 13 ke.) 

Münden, 15. Yan. Weizen 17 fl. 51 k. 
(af. 21 &.), Kom 11 fl. 7 fr. (gef. 14 kr.), 
Gerſte 13 fl, 34 fr. (geft. 1 M.), Haber 7 fl. 
22 fr. (gef. 6 kr.). 


Yuswärtig Grforbene. 

Münden: Wilh. Unna, Bahnbeamtensgatttn, 
25 3. — Landshut: Magd. Schießl, Lehrersgat- 
tin, 789. — Pfaffenberg: Kath. Reif, Schnei« 
bermeifteröwittwe, 60 9. — Würzburg: Kath. 
Zapf, Kleidermacherin, 44 Y. 





Berantwortlie Mebalion: N. A. Mild'baner. 


BER... Operngucker, GSrfellfhaft Keſſource. 
Lorgnetten, Zwicker, Brillen &c.&e.| „Se'"':s ben 16,3unuur 


ſowie Reparaturen siligft bei Reunion. 
9. Höfelein, Optiter und Medaniter, Anfang ng siäuf, 


Walleritrajje E. 12, 


—_ 


Eigene Erfahrung liefert ſtets den beflen Beweis, : Montag den 17. Yan, 


b, der Emdesunterzeichneie beflätige biermit, daß mic der Ge— : 
ae rlalchn ces Dr, ned, Goffmanm'hen welpen Verſammlung mit Vortrag 


Kräuter-Bruft-Syrup von meinem Lungenkatarrh und Bruft- im 

!ümergen — hat, weßhalb — — allen auf ähn- Raumbadher: Saale 

liche Weiſe Leidenden angelegentlihft empfeble. i & 
Dresden, im März 1869. in Stabtambof 


Sr Wegentäweg hält Bager in Glalden a DA ıub — — 
ür Regensbur t Lager in Flaſchen & und ae 
g 27 ie. in % 28, Steumiller, a Stadt-Theater. 


für Relheim Herr . &. Bo l. A 5 nt E 16. L 6. 
go pe TESEL, ————— 

e IE € urg n nion oman no, Wi t „ 

„ Bürnau „ oh. Wagner, u ntermärden. 

„ Zirfhenreutb . N u. Geithard, Schauſpiel in 4 Akten nach Shafefpeare 

> —— % —— von Dingelſtedt mit Muſik von Flotow. 

s F se 

a. rn‘ Montag, 17. Yan. Benefiz für den 


- Kapellmeiiter Herrn Nuthardt, 
Fadenveränderung & Empfehlung. Hand Heiling. 
Der Unterzeichnete erlaubt fich die ergebenfte Anzeige zu Oper in 3 Alten und einem Borfpiele 
machen, daß er feinen bisherigen Laden im Haufe des Herrn) von Eduard .—_ Muſit von 
Kaufmann Heintke verlaffen und dagegen einen andern ———— 


im Rathhauſe gegenüber der Kempff'ſchen | Täglich friſche 


Eijenhandlungg Faſchiugskrapfen 
bezogen habe. Dankend für das ihn bisher geſchenkte Zutrauen, empfiehlt €. Forſter 
bittet er, ihm daſſelbe auch ferner angedeihen zu laſſen. Balterfteaff € 


Reele und billige Bedienung zufichernd zeichnet mit Hochachtung 
Joſeph Eiſcher, Näh— und Stepp-Arbeiten 
Buchbinder, aller 2 — eh = billig 
— — — — — ———7 zemacht; auch werden Damens 
Im Verlage von Th. Henſelius in Dresden, große 
Brüdergaffe 16, iſt erſchienen und durch alle Buchhandlungen —— BER Pas Gertrude 
zu beziehen: Anleit 1 fl. 12 Er. — verfertigt bei 
nleitung Kathi Butter, 
zur gründlichen Etleruung einer regelrechten ſchönen und Schäfferfraße im Haufe des Hrn, 
geläufigen Hand arift für ven. Screinermeiftere Süß über eine 
Schul: und Selbit:Unterridt. 
Bearbeitet von M. M. Hampel, Schreiblehrerin in Dresden. | In der Manz'ſchen Buchdruderei 
— gene Wert, erjheint Per no F 2 Leltionen. Jedes kann ein 
20 ®r., das I ef $ r. 20 ®r. 
Heft koſtet r., das complete Segerlehrling 


Theodor Fran ki’sche eintreten. 


A | t h ces: B D n b D n 8, Wohnungsvermiethung. 


ein noch nicht übertroffenes Linderungs-Mittel gegen Huſten, gu Stan ii 
« ee ambof (Hauptfti affe 
Bruſiſchmerzen, Heiferkeit, Halsbeſchwerden ꝛc., empfiehlti1. Sıca Sie Siel —— * — 


in Originalpadeten à 14 und 7 Er, reundliche Wohnen 
Dec & Ningler und zu —— q 9 
ticol, Romanino in Regensburg. Näh. in d. Erpeb. 










—— ne N < 

Die Lilionese ang 
iR jetzt nach chemiſchen Unterfuch 
ungen bedeutend verbeffert, umb 
vertreibt unfehlbar Sommeriproj- 
fen, Leberfleden, geibe Bleden 
und Falten. Kur durd die welt 


Deites und mohlichmedtendites Hnus- und Hilfsmittel bei 
Aroniihen Katarrhen, Magen», Bruit- u. Halsieiden, geitörter 
g. ſowie gegen Hujten, Heilerteit, Berſchleimung umd 
Athnungs-Beihwerden. Kür Recomvalescenten ein borzüglides, 
leicht verdauliches Nahrungs · und Stärfungsmittel, wie es über- 
haupt geihwädhten und abgemagertenKranten nicht dringend 
genug empfoh.en werden fann! 


Acu müller’s 
ächtes, reines Malz-Extract. 


















berübmte Lilionese wird Cchönhe 
nd Jugend wieder neh a; 
ale Hautirtreinbeiten bejeitig'. Im 
Rihtwirkungsfalle wird der NP 
trag zurũctge zahlt. AFiaſce 1, 



























Voch Boricrift des Hrn. Profeſſore Bäron J. v. Liebig aus beftem 45 Ir. N 24 fr. 
® Semi. * frei — und —* vage ati een 
® Raus il ftellt imiber 
I u N a i F 
9 . Pfund Malz Fabrit /ı Pfund den beftigften Örtlihen ober rheu⸗ 
N von 30 kr. matifsen Zahuſchmerz fofort zu 
K 3oh. Neumüller u vertreiben, 9 kr. pr. Flaſche. 
% in Regensburg A. 166 am Jutenitein. SE Haarfärbemittel, 


ÖHR wohlthätig wirft bas Mälz-Ertract befonders in Kin⸗ 
berfranfheiten, bei frankgafter Werbauumg, ſchlechter Ernährung 
3 umb: wird bei Leiden ber Luftröhrenäte von vielen Aerzten ftatt des 
\ Leberthrans verordnet, 

Breis '/, Pfd.-Topf 15 tr, Y, Pid,-Topf:30 Fr. 
In ers beſter und friiher Dudlitär zu haben.in der Fabrit, 
fowie im folgenden Niederlagen ber den Herren: 


I. M, Dedel. 3. ©. Buchner. 3. W. Neu- 
mäller. Carl Leyfam. Heine. Drerel. Heinr. 
Zöllner. Ludwig Henle 
und in Stadtamhof bei Herrn Wolfg. 
Lehmeier. 





das Vorzüglichſte bis jegt. eris 
ftirende, taıdı ſoſort ächt braun 
und ſchwarz, a fl. fl. 1. 27 fr, 
halbe Fl. 36 fr. Nieverlage bei . 

A. Schmal 


in Regensburg. 
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Stelle-Geſuch. 

7 Ein junger Mann, mit guten 
7 Beugniffen verfehen, ſucht als Be 
PN vienter wieder eine Stelle, Näheres 
in der Erpev. 



















00000000000000000 
Als ſinnreiches, hochſt geſchmackvolles Geſcheut fir Damen Beer Geſuch. 

3 Eine Frau, welche gut Waſchen, 
„Glumengrüße aus Nah und Fern“ „Ex vw 1 — 
Toilettenetui in Buchform mit poetifger Einleitung) per Stüd 3 fl. 30 kr., fann, wünſcht im diefer Eizenſchaft 
mit Photographie-Einrihtung 5 fl. Beſchäftigung. Näh. in ver Exped, 

A. Schmal, Neupiarrpianl 
Be Be ee ee | Wegen Abreife ift ein guter 
@ Dei Albert Roth, früher Schwinger's Erben in Negensburg & Stuß: Flüzel 
; iſt nen angefommen und im flacom zu 1 fl. 45 fr. uerrättig su haben ſehr Billig zu werfaufen in Lit. E. 5 
R & 


Doppelflettiwurzel - Zinftur, I R 


ein Dittel, weldes bas Ausfallen ber Haare zm heilen, und Finen * 

uenen gefunden kräftigen Wuchs derfelden au erzielen geeignet ifl. ä Gichtableiter! 

Es hat mir durch überrafhend guuftige Erfahrungen bemwielen, baß in F| (Mist medisiniihes Mittel) 
folgen Fällen, wo alle anberh empfohlenen Dittel wirtungslos bfie- 3 ee & ' ıttel,) 
ben, ſchon der Berbrauch eimer einigen Flafche ben vollen günftigen ; Erfinder E. Sonntagh, 





Erfolg zeigt. Ich kaun mit Zuverfiht ausſprechen, wenn nur irgend Afanift zu Weidfelmünde, 
noch fräftige keimfähige Wurzeln vorhanden find, fo werben fie mit Durch biefe Gichtableiter werden ſelbſt 
ber Tinktur zum einem ſchöͤnen Hnarwuchs erregt. —— un a ahen — 
535 Jictiſcher und rbeumatiſcher Natur, for 
Acchtes, nicht —— FEINEN Dil. wie Zahnſchmerzen, Kopfmweb, entzündete 
f Im. 
Dieſes nach eigener Borjhrift aus Klettwurzeln mit Ebina m. f. und Ubrerafgerb tigen zn 
f. dargeftellte feine Zoiletten-Del leiftet nit mur gegen ben Ausfall | n., Eıfoig, mie meiden der Cıfinder 
ber Haare trefflihen Dienſt, fondern befördert hauptlählich ben Witche 4 


“ 

| r t, iſt bismeil erſtaunend 
derſelben und gibt ihnen böhern Glanz und Weide. Iqh kann pa- 3 ee Ahr — — 

$ 


reis per Sidnableiter St kr. 
General» Depot Ur Bayern bei 
Bern 
4 Franz Joſeph Nomanino 
* in Regensburg. 


ber mein Haarmittel einem geehrten vublikum ans längerer Grfaßr- ; 

ung als bewährtes Mittel beflens empfehlen. 
Heilbronn am Nekar. 
Fr. Mader, Apotbeter und Chemiker. 


Gefundenes. 














Eine Uhr. 
Anzeige, wurbe gefunben. Näheres bei 
Die Unterzeichneten beehren ſich hiemit anzuzeigen, daß Kögelmeier, 


fürftl. PBortier, 


Regenihirm. 


In meinem Laben blieb vor eini- 


Samftag den 5. Februar d. 3. 


erste Ball 


im Saale des Gafthofes zum „goldenen Kreuze 
ftattfindet. - 

Eine Subferiptions-Fifte ift bereits im Umlauf gefeigt, fowie auch 
eine ſolche im Hotel zu geneigten Einzeihnungen aufliegt. 
Eintrittepreis ift für eine Karte auf 1 fl. — für Familien und 
zwar En Abnahme von mindeflens 3 Billeten anf 48 fr. per Karte 
fefigefet. ' 

h ee ftungen zu Supers, jedoch nicht unter 6 Couverts, werben 
bis zum 3, Februar entargengenommen. 
Anfang ded Dalles Abenbs 7 Uhr. Caſſapreis 1 fl. 12 Fr. 

Außer diefem Balle findet nur ber feit Jahren ‚bertömmtliche 
Masten-Ball am Faſchings⸗Dienſtage flatt, worliber Näheres noch 
befannt gegeben wirb. 

Einer gikigen zahlreichen Theilnahme entgegenjehenb, verharren 


mit vorzäglichfter Hochachtung 
Carl & Adolf Beters. 


M. Hinterleitner, 
Goldſchmied am Rathhausplatz 
Wohnungs-Geſuch. 
Geſucht wird bie Georgi für 
eine Meine Familie eine trodene, 
freunblihe Wohnung in der Nähe 
des Yalobe- oder Peterthores. Jahr⸗ 
(iher Preis 240—260 fl. Adreſſen 
Ba ae Kap ——— 
Zum fofortigen Eintritt wirb eine 
gejunde Amme oder ver⸗ 

läßige Kindsfrau 
gefuht. Näh. im der Erpev. 
Derlaufener Bund. 


Ein junger Hübhnerhund (Weibchen), 
(anghaarig, dunkelbraun mit weißer 


Am 1. Februar 1870 Ziehung an 
mr N| Näh. in ber Ep. 7 —— _ _ 
Augsburger fl. 7- Foofe, Biltualienpreife am 15. Ian. 
Haupttreffer: fl. un J —* un, / — —1870. 
der Pappenheimer fl. 7=Looie ME N N en 
— 1120.00) 1000, 500, 100 1 ; —— hang Metzen ne 
der Finnländer Thlr. 10-Foofe, er we, 
ar —* —— zu Ic ir Mi ıc, N die 5 Sit i — * it 
der Brauuſchweiger Thlr. 20-Looſe — ee 
j Suupttrefer: nt 0.00, 6000, 2000) 00 x. nn re 4 8 
orftehende Looſe find billigft zu haben und wer⸗ „ gepußte 5 
| ) den nad) den ER {he —* Comp bei M Hahn, alter, das Gtid 
. Wertheimbet Y 


A, Hühner, alte, das Std 21-24 
neben dem gold. Kreuz in Regenöburg. 
















































Hühner junge, d. Paar 42-48 
Tauben b, Paar 16-18. 
vv Spanferfel d. St. 3 —— 4 fl. 30 fr, 


Strob b. Er. 54 kt. — 1 
Felreideverkehr zu Regensburg vom 10. bis 15. Yan. 1870. 

Weizen Korn | Berfte | Haber Weizen | Korm | Gerfte | Haber 

Bosen-Berlauf a 366 89 916 — ir. fl. fr. III. fr. fl. tk 
Boriger KR. | 60 | — | 57 2 ouaner Preis . . |1652 | 12 19 | 13 17 | 7 48 
Bufube ae ne 699 121 557 217 Rittlerer —— 15 42 | 11 56 | 12 18 730 
fammtfumme . | 1115 211 11531 219 I|Nindelr . . . 114 9] 1131| 10481 6 56 
Dentiger Bertauf . 642 120 552 219 IBefalen . ... | - TI —- MI — —I— 7 
Sefammtvertauf . | 1008 | 210 [1469 | 219 |Befigen ...I|——-1—- —-1- 11- — 
Reſt* 117 11 62 = Totalfumme des Verkaufs: 19,915 fl. 34 Mr. 


Drud nad Berlag von fir. puſten 





Wegensburger Hnzeiger. 


F In 
esburger Anzeiger Täglihe Beilage Regensburg & Stadtamhof - 
BER Pbonnenten des Regeneb. 1 | tan auf den Regeneburger | 
Mor enbfatte® ale Grati zum Anzeiger auch allein abonnirt 
— bezogen. .Injer = werben, und koſtet berfelbe 
Sfoften ver Betitzeile nur Negensburger Morgenblatt. bierterfährlich nur 
Ik. 21 k. 
Montag 17. Jauuar. 1870 





5 17. 


— 


rer: Anton, -Einfiebler; Sonnen Jund der Förfter Chriſt Baufemein zu Helmsbach 


aufgang 7 Uhr 53 M., Untergang 4 Uhr 28 M., ſan das t. Forſtamt Aſchaffenburg befördert. 


Tageslänge 8 St. 36 M. 


Renee Rahrihten, 


Iokal- und Brovinzial-Chronik, 
Kempten. Es war Mitte November im Jahre 


des Heils 1869 Morgens 2 Uhr, als in einer Bucht 


Wien, 15. Januar. Die ';Wiener Abend in ver Nähe: won Bafferburg. am Bodenſee ein 


poft* meldet, der Erzherzog Karl Ludwig Echifflein zwiſchen 
j des Beſuches bes lirenden bayerijchen 
20. Zanuar über Ieirca 5 Zt. Pfeffet 


de ſich zur Erwidexung 
3 


we 
Krönprinzen don Preußen dm 


Pfählen verftedt von der patronil- 


——88 bemerkt wurde, das 
dd 3 Br. Kaffte gelaben und 


Dresben nach Berlin begeben, woſelbſt er am nebenbei auch tech 2 Marin am Bord Hätte, Abetn 


23. Januar eintreffe. 
3 Tage in Berlin aufhalten. 


Er wird ſich angeblich es iſt michts iſo fein geſponnen, es fommt an bie 
Sonnen 


.Und fo. fchätgte die dunkle Nacht auch un« 


Turin, 13. Jam. Nach der Zuriner Zeit- |fere beidem lühnen Gondolieren nicht, um heimlich 
ung beabftchtigt ber König Bictor Emannel|ihre Waaren aus Defterreih nah Bayern einzufüh- 


weder eine Reiſe nach Wien, noch eine Zus 
ſammenkunft -mit dem Kaifer von Oeſterreich. 


(Br. 
Rem, 14. Jan. Im der heute ftattgehabten 
Sigung wurde eine Kommiffion für bie kirch— 
lihen Ungelegenheiten des Drients und für 
Miffionsangelegenheiten gewählt; hierauf wurde 
ein Entwurf, die kirchliche Disziplin betreffend, 
in Berathung genommen. (T. R.) 


Dienſtes⸗Rachri chten. 


Der k. Forſtgehilfe K. Dürr von Kaſtl wurte 
- zum. 8. Förſter auf die Wartei Erisried, Forſtamts 
Mindelheim, und der k. Forſtgehilfe K. Stürm von 
Perlach zum !. Förfter auf die Wartei Langenhas- 
(ah ernannt, der k. Förſter Joh, Moderegger von 
Ladenhäufer auf Anfuchen auf vie Wartei Falleck im 
Forſtamte Reichenhall verfegt, der k. Horftamtsafli- 
Alent Otto Eflinger von Cham auf Anſuchen am 
das Forſtamt Regensburg verfegt, der erledigte Aſſi⸗ 
fentenepoften am Forſtamte Cham aber eingezogen; 
m Serftamtsoffiftenten vom 1. fünft,: Monats an 
wurden die #, Forſtgehilfen M. Lipp zu Di fen an 
vs E. Forſtamt Kronach, der k. Forſtgehilfe M. 
Krembs zu Wolfrathshauſen am das k. Forftamt 
Ebeuberg, der k. Forſtgehilfe H. Künzel zu Hod: 
fpeier an das k. Forſtamt Tirſchenreuth, der k. Forſt— 
gehilfe K. Renner zu Waltfiſchbach am das k. Forſt⸗ 
amt Neuſtadt a S. der Förſter ſt. Ertert zu Ho- 
henliſt an das k. Forſtamt Dahn, der Förſter M. 
Leo zu Frankenftein an das k. Forſtamt Winnweiler 


zen, vielmehr mußten fie die unfreimillige Reife noch 
bis hieher fortfegen, wo unter Anwendung fo und 
fo vieler Gefegesartifel vom hiefigen Bezirksgerichte 
in öffentlicher Sigung ein jeder derſelben zu 307 fl. 
Geloftrafe, zur nachträglichen Zahlung des defraudir- 
ten Zolls won 77 fl., zur Sonfisfation der Waare 
und Tragung aller Koften verurtheilt wurden. Wer 
gen ihrer Bermögenslofizkeit warb aber bie Geldſtrafe 
im je 164 Tage Arreſt umgewandelt. 


Börfenberichte und Staatspapiere, 
Köln, 14. Jan. Der Hauptgewinn von 
25,000 Thlr. der Dombau-Lotterie fiel auf 
Nr. 298975; Nr. 82247 gewinnt 5000 Thlr.; 
Nr. 337119 gewinnt 1000 Thlr. 


Warkt- und Bandelsberidte. 


Straubing, 15. Yan. Weizen 16 fl. 8 kr. 
(gef. 11 fe.), Kom 11 fl. 8 fr. (gef. 15 kr.), Gerfle 
11 fl. 25 fr. (gef. 12 fr.), Haber 6 fl. 50 kr. (gef. 
2 k.). 

‚2 Erding, 15. Jan. Weizen 16 fl 20 ke. (gef. 
15 fr), Kom 10 fl. 58 Er. (gef. 5 fe), Gerfte 
11 fl. 44 fr. (geft. 8 fr.), Haber 6 fl. 45 Ir. (geft. 
3 fr.). 
—— 14. Ian. Weijen 17 fl. 36 fr. 
(gef. 2 ir.), Korn 11 fl. 10 Fr. (gef. 7 fr.), Gerſte 
12. fl. 47 fr. (gef, 29 Mr.), Haber 7 fl. 25 fr. 
(gift. 2 kr.) 

RES —— 

Betantwortliche Rebaftion: I. N. Mühlbauer. 


xxxx | KERAHR 
f * Dantes +» Erftatrung. 
% Für die vielen Beweife von liebevoller Theilnahme fomohl am Krankenlager und beim Leichen» 
begängniffe unfers geliebten Gatten und, Vaters, " 
* Herrn 3. And. Göht, 
Stadt- und Theaterordeiter-Mufifus, 
* und beſonders ‚für die fo ehreuwerthe Grabmuſil feiner; Titl. Herrn Collegen, für die Grabrede 
des Hrn. Pfarrer Tintſch, und dir Wohlthaten, welche meinem Manne während bes Kranken— 
lagers zu Theil wurden, ben herzlichſten Dan, 


Regensburg dem 17. Januar 1870, 
Die tieftranernde Gnttin, $ 


EERKKHAÄRKKRÄAREHRÄNRKRAKAUNAHRAANEN 












A Die internationale Yury ber legten Weltausftellung zu Paris 
u > Jertheilte ver Kabrit von Franz Stollwerck & Söhne in Köln, 
Rfür ausgezeichnete Qualität ihrer Dampf:Chocoladen, die Preis: 
FIAT Medaille: Bon den gangbarjten Sorten dieſer rühmlichſt be * 
FT tannten Waare befinden ſich Lager in 


Regensburg bei J. W. Neumüller; 2. v. Baumgarten, in der Mohrenapothehr; 
bei Clemens Balier; bei Cond. 8, Bauer, und B. 5 Utz (Dſtengaſſt); fowie in 
Stadtamhof bei Apoth. F. Fink; 

Abensberg bei J. Ktagerhubers und bei Reſtaurateur Herold au | Bfreimbt b. Joh. Raith. 
Erben. Bahndof. Regen bei Apoth. v. Sonnenberg. 
Amberg bei Apoth. Eberth, Hahnbach b. 3. Lehner. Negenftauf b. Ed. Greißl Ww. 
Alb. Schätzlet und |deman b. Jal. Fotſtet. Riedenburg b. Apoth. Klebet. 
nm. 2. Diener. e D. Hindi. 8 Brcy. Bi 
” we 2 au b. Apoth. O. Yindig. otbenburg b. ıb. Fiſcher. 
Auerbach b. Apoth. Banjelow. Zobenburg b. B. Satiuger. — b. J. €, Einhentel, 










Bürnan bei J. G. Zeilner. ftl 6. Apoth. Krieg. Straubing 5. Apotb. Weinreich. 
Beilngries 6. Carl Kuitel. [geipeim bei franz Kader Bogt.)Zulzbadı N Joh. Steinl. 
Bodenwöhr 5. Ign. Roſchet. Igemnarh 5. Aporh. Höhl. Suljbürg 6. ©. Weil. 

Bogen b. Apoth. Mühl. Kösting bei Apoth. Yran. Tirfbenrenthb.Aporb. H. Schmidt. 


Burglengenfeld b. Ap. Laßleben. 

Cham bei Apotb. Joſ. Praudl. 
„ » I. B. Brunuer. 

Dietfurt b. Joſ. Gran. 

Trbendorf b. Apoth. Höllinger. 

Eſcheubach b. Pet. Prunbuber. 

Fallenſtein b. Apoth Winderdorfer. 
loß b. G. Bieber. 


Langquaid b. Apoth. Gerlinger. |Belburg b. Apoth. Oehl. 
Mainburg 5. Ph. Ked. „ bei 3. Bed. 
Witterteib b. Apotb. G. Baader. Viechtach bei Apoth. Bernhardt. 
Nabburg b. &. 3. Bayer. Vilsed 6. Hammer u. Zchder. 
Neunburg 5. Apoth. C. Schedel. Vohenſtrauß 5. J. Wappmann, 
Neumarkt bei Joh. di Bell. Waldmünden 5. Apotb, Yu, 
»„, bei Cond. Steinhach. Waldſaſſen b. Jof Ziegler. 

Neuftadt a. D. b. Igu. Buſch. Weiden b. Apoth. Bierling. 
urth b. M. Dasl. Nittenau 6 Apeth. C.Weingartnet. Windiſcheſcheubachb. 3. Schreier. 

Bahnhof b. F. Kitchmayt. Oberviechtach b. G. Müller. Wöorth 5. Apoth. Rambauer. 
Geiſelhöring Hei Apotheler Jof.|Barsberg b. Apotb. C. Bland. — 

Stainer, Pförring bApoth. Mar Stauber. 


Bayctiſche 4 und 4, proc. Obligationen, Grundrenten, 
4ptoc. Piandbricfe, 4proc. Bayeriſche Prämitu-Looſe, 
Ayroc. Badiſche Prumicu-Looſe 


Ben wir billigfi empfohlen, verlooste Grundrenten und 4”, °/ Obligationen fowie 3proc. 
Tunberger Banliheine nehmen wir — ohne jeglichen Abzug — an Zahlung. 
S. Wertheimber & Comp., 


neben bem goldnen Kreuz in Regenöburg. 


Belanntmachung. 
Donnerftag den 20. d. Mts. Vormittags 9 Uhr 
wird in ber Bauernverwaltung zu Taimering nachftehendes Holz; an den Meiftbietenden 
öffentlich verfteigert. Die näheren Bedingungen werben am DVerfteigerungstage bekannt gegeben 
und ift die Zufammenfunft auf dem Hiebplak. 
41) 417 Eichenftimme, 20 bis 40 Fuß lang und 30 bis 15 Dezimal Durchmeffer, 
2) 27 Bretter und Schinbelftugen, 20 Fuß lang und 22 bis 15 Dezimal Durchm., 
3) 250 Bauftamme verfchiedener Ränge und Stärke, 
4) 275 Fichtenftangen in Barthien 2. und 3. Klaffe, 
5) 12 Parthien Eichenjäulen, 
6) 15 Eichenſtöcke außer der Erbe, 
N) 45 Barthien Fichtenſtöcke in der Erbe, 
8) 40 Barthien Baufcen. 
Hiezu laden ein 
Taimering den 7. Januar 1870 
| bie Bauern 


Unübertrefflide 


ächt amerilanifhge Xederjett-Erzeugung 

aus der Fabrik Iulens & Comp. in New-Bork, er 
Diefe Lederfettſchmiere ift für das feinfte wie ſchwerſte Leber, für Stiefel, Schuhmwanren, Pferbes 
geſchirr, Lederwerk an den Equipagen, MafhinensRiemen 20. zc. auwendbar, hat. fih daher wegen 
feiner Güte und Billigfeit in Amerila, England, Frankreich sc. des beften Abſatzes zu erfreuen und ift 
fomit jede weitere Anpreifung überflüßig, da fich Jedermann bei deſſen Gebrauch von ber Gebiegenheit 


feleft überzeugen wird, 
Gebraunhs-Anweifung. 

Um das Leber wafferbicht und troden zu halten, muß ber Gegenftand vor Allem rein abgemafchen 
und abgetrodnet werden; dann nimmt man mit einem Inftrumente etwas Weniges von dem fette, und 
reiht den betriffenden Gegenftand Abends und Morgens bamit ein; wenn bieß bei anhaltend naffer 
Witterung alle fünf Tage gefchieht, wirb der Zwed durch biefe Lederfett-Erzeugung als rolllommen erreicht 
fi darftellen. ’ 

Für Bayern Hat den Mlleinverfauf vie 

Fr. Kav. Strafferjhe Handlung. in Regensburg 
und kann bezogen werben in Töpfen geflegelt und mit firma verſehen & 9, 18 unb 36 kr., bei größerer 
Abnahme kann entfprehend Rabatt gewährt werden. 


Ä Zeugniß. 

Die Stollwerck'ſchen Bruft-Bonbons babe ich einer mäbern Brilfung unterworfen und nachdem ich mich von 
ihrer vortrefflihen Compoſition überzeugt, feinen Anftand genommen, fie meinen Batienten zu empfehlen! Ich be- 
fheinige hiermit öffentlich, daß ich ber Caramellen günftige Wirkung bei ſelbſt Iangwierigen Catarrhen, ganz ber 
fonders bei Reizhuſſen wahrzunehmen vielfach Gelegenheit hatte, 

Difkiltsarzt Dr. Walloth. 


In verfiegelten Padeten mit Gebrandhsonweifung & 14 fr. flets anf Lager in 
Negensburg bei J. W. Neumüller, Haupt-Depot f. d. Oberpfalz, Apoth. 2. 9. Baumgarten, 
Mohrenapothefe, Apoth. Otto Henle, Conditor 2. a Earl Leykam, in Studtambof 
bei Apoth. F. Fink, 
in Burglengenfeld bei 9, Lafleben, in —— — Windorfer, in Hemaun bei Zac. Forſter, in 
Kittenan bei Arotb. Weingariner, in Parsberg bei Apoth. 6, Blant, in Regenftauf bei Ed, Greiſſels Wttw. 
in Roding bei Apcıh. Imhoff, in urg bei Apoth. Oehl, in Wörth b. Aroıb. Nambauer. 


000000000: 00000000000,.:. zz, 3. = u 
gerftr., bringt fein Lager zum Verkaufe 
uns Vermiethen von Planos, Flügel, 
Bruit: und Huiten Zucker Harmonlum, in Auewahl, fowıe We- 
parnturen u. Stimmen ın empfeblende 
von F. Mayurani in Trient Seinnerung. 

in Pagiietä Gkr. hat in Regensburg den Alfeinverkatif Die Häuſer 
die F. X. Straſſer'ſche Handlung. 8 D. Nr. 100 u. 101 in ber 


Donauftraße find aus freiee Hand 


OODDODDODOOSZODOODDD:. verfaufen. Näh. in ber Erped. 





Feuerwehr, 
Montag den 17. d. Mis. 


Zujammenkunft 


ber III. Retfer-Hotte bei Hrn. Huber 
im goldenen Bären. 








Aın 1. Februat 1870 Ziehung 
Aussburger fl. 7- Tooſe, 
Haupttreffer: fl. 10,000, 1000, 200, 100 ꝛc. ꝛc, . 
der Pappenheimer fl. 7=Roofe, "Stadt-Theater. — 


Haupttreffer: fl. 20,000, 1000, 500, 100 x. ıc., 
der Finnländer Thlr. 10-Foofe, 9 pupelärikre tere nee 
Haupttreffer: Thlr. 50,000, 5000, 1000, 500 ac. ıc., | Hans Heiling. 


der Braunichweiger Thlr. 20:Rooje, Oper in 3 Alten und eimem Borfpiele 
Haupttreffer: Thlr. 80,000, 6000, 2000, 800 ꝛc. ıc. , von Eduard Devriens; Mufil von 
Borftchende Looſe find billigft zu haben und wer: \f Heinrich Marfäuer. 


y ben nad) den Ziehungen aud wieder zurüdgelauft bei | D 
i - ©. Bertheimber, & Comp | N. 
1° Perſammlung mil Vortrag 


ABResRRR« 
in Stadtamhof. 
—XEcAusſchuß. 
Regenſchirm. 


Ja, „ur 4 hi F 
Eigene Erfahrung liefert Aets den beflen Beweis. 
\ Ib, ber ———— nun daß fen en 
auch vom mir zwei en des Dr. . Boffmann'ihen weißen ' f ö * 
— ãA — un "Bungentatarrh und Brujt- In meinem Paden blieb vor eini- 
fhmerzen befreit hat, wehibalb ich biefes VBeuflmirtel allen auf ähn- gen Tagen ein Regenſchirm ſtehen 








lie Weiſe Leidenden augelegentlichſt enipfeble und kann gegen Inſerationsgebühren 
Dreeden, im März 1869. abgeholt werben. 
Alerander Nidhter, Briefträger. M. Hinterleitn 
Für Megensburg hält Lager in Flaſchen & 54 und Shin! Hin —* er, —— 
27 tr. Herr J. W. Neumüller, oldſchmied am Rathhaueplatz. 
— va 5% +1 Zum fofortigen Eintritt wird eine 
Miedendurg „ Anton Romanino, gejunde Amme oder ber: 


ben 


» Bärnau 
= —— 
We 
Parsberg 


*. | läpige Kindafran 
4 ar Ar h gefucht. Näh. in der Erpeb: 
00000: Eine ſchöne Wohnung 


von 3 Zimmern, Küche ꝛc. für 
110 fl. jährlich iſt bis Georgi ‚zu 
vermiethen. Näheres bei Remplein, 
YBuchbindermeifter, F 102, 


Anleitung Eine Wohnung 


zur gründlichen Erlernung einer regelrechten jhönen umd |, „_« aimmern wir auf fomitene 


222 


— —— 


Am Verlage von Th. Henſelius in Dresden, große 
Brüdergaffe 16, ift erſchienen und durch alle Buchhandlungen 
zu beziehen: 


gelänfigen Handihrijt für * bes Biel Georgi geludt. 
Schul-⸗ und Selbitslinterridt. NAb, in d. Erpeb. 
Bearbeitet von M. M. Hampel, Schreiblehrerin in Dresden. Stelle: Gefud. 
Das ganze Wert erſcheint in 4 Heften, jcbes zu 2 Lektionen. Jedes Ein junger Mann, mit guten 
Heft Toftet 20 Gr., das complete Werl 2 Thlr. 20 Gr. Zeugniffen verfehen, ſucht als Be 
Alle Sorten vienter wieder eine Stelle. Näheres 
Dampi-Choeoladen 1 —— 
a la Milano, Theerseite';?: er, 
ganz rein ohme alle Beimiſchung em gros & en detail empfiehliimirtfamfes mins! gegen arte 
* 4 f % 
bejtens die Ir. A. Straſſer ſche Ba ler, 


Kramgafje und Wallerſtraſſe. 





Drad uud erlag von Fr. Puſtet. 


Regeusburger Anzeiger. 


Der | In 
Regensburger Anztiger Tägliche Beilage Regensburg & Stadtamhof 
—— A fann auf ‚ben Regensburger 

gensb. zum Anzeiger auch allein abonnirt 
Bingeshigkes als Gratis- Vo werben, nnd koſtet derſelbe 
en de heine Megensburger Morgenblatt. viertefjägelid mm 


foften per Petitzeile nur 
1. 


21 fr. 


Ar. 18. | Dienftag: 18. Jauuar. 1870 


Tagestalender: Remedius, Priéca; Sonnen· Deutſchland. 


Nur wenn die deutſchen Stämme 


aufgang 7 Uhr 52 M. Untergang 4 Uhr 30 M,, ſich nicht ſelbſt aufgeben, ſichern fie die Mög- 


Zageslänge 8 St. 38 M. 





Telegramm des Regensburger Morgenblattes, 


* Münden, 17. Januar. Ge. Maf. ber 
König hat heute Nachmittags um 2 Uhr im 
Thronjaal der Reſidenz in Gegenwart ber 
Reichsräthe und Mbgeorbneten zur Eröff- 
nung de8 Landtags die Thronrede ge 
halten. Die Hauptjäge verjelben lauten: Der 
Widerſtreit entgegenftehender Meinungen hat in 
ber legten Zeit einen Grab ungewöhnlicher Hef⸗ 
tigkeit erreicht. In Folge deſſen haben ſich viel- 
fah irrthümlich beumruhigende Vorſtellungen 
verbreitet. Im Vertrauen auf Ihrer Aller 
Baterlandsliebe und Einſicht gebe ich mich der 
Hoffnung hin, daß das Vorbild maßvoller Halt- 
ung, weldes Sie dem Lande geben werben, 
weſentlich zu jeiner Beruhigung beitragen wird, 
Sch tweiß, daß manche Gemüther' die Sorge er- 
füllt, es jei die wohlberechtigte Selbitjtändigkeit 
Bayerns bedroht, Dieje Befürdtung iſt unbe 
gründet. Alle Verträge, welche Ich mit Preußen 
und dem Norddeutſchen Bunde gejchlofjen Habe, 
find dem Lande bekannt. Treu dem Allianz: 
Vertrage, für melden Ich mein Könige 
liches Wort verpfändet habe, werde Ich mit 
meinem mächtigen Bundesgenofjen für die Ehre 

‚ Deutjhlands und damit für die Ehre Bayerns 
einftehen, wenn es Unjere Pflicht gebietet. So 
ſehr Sch die Wiederherftellung einer nationalen 
Verbindung ber deutſchen Staaten wünjche und 
beffe, jo werde Jch doch nur im eine joldhe 
Geftaltung Deutſchlands willigen, welche die 
Seldftjtändigkeit Bayerns nicht gefährdet. In— 
dem Ich der Krone und bem Lande die freie 
Selbjtbeftimmung wahre, erfülle Ich eine Pflicht 


lichteit einer gebeihlichen Entwidelung Gefammt- 
Deutjchlands auf dem Boden des Rechts. Ich 
hege die zuverfichtliche Erwartung, daß Sie mein 
Beitreben, au dem Wohle meines Volkes im 
Geiſte der neuen Gejeggebung fortzubauen, kräftig 
unterjtügen werden. Weitere Etellen lauten: 
Bejeelt von dem Wunjche, daß die Wahlen zum 
Landtage einen getrenen Ausdruck der im Volke 
lebenden Meberzeugung bieten, habe ich meine 
Regierung beauftragt, Ihnen den Entwurf eines 
Wahlgejeges auf Grundlage directen Wahlrechts 
vorzulegen. Gehen Sie nunmehr an Ihre ge— 
ſtellte Aufgabe und löſen Sie dieſelbe in ein— 
trãächtigem Zuſammenwirken mit bewährter Treue 
gegen Ihren König und mit gewifjenhafter Wür. 
bigung der Bebürfniffe des Landes.‘ Durcbrungeit 
von warmer Liebe für mein treues Volk, werde 
ich mit Gottes allmächtigem Beiftande Bayerns 
Wohl nah allen Kräften zu fördern trachten 
und Mein böchfter Lohn fol das Glüd Meines 
theuern Landes fein. 


Aeneſte Aachrichten. 

Wien, 17. Jan. In der heutigen Reichs— 
rathsſitzung kommt eine vom Miniſter v. Plener 
überſendete Abſchrift des kaiſerl. Handſchreibens 
vom 15. d. zur Verleſung, welches die Miniſter 
Taaffe, Potocki und Berger ihres Amtes ent- 
hebt und Plener beauftragt, dem Kaifer Anträge 
für die definitive Gejtaltung des Minifteriums 
vorzulegen. Das kaiſerl. &sreiben überträgt 
Plener zugleich proviforish das. Präfidium im 
Minifterrathe, jowie die Leitung des Minifteriums 
für Bandesvertheidigung und öffentliche Sicherheit, 

Rom, 12. Jan. Auf Verlangen Mehrerer, 
die wegen ſchlechten Wetters bis jetzt ihre Sa— 
hen nicht zur Ausitellung kirchlicher Kunſtgegen⸗ 
ftände bringen fonnten, wird die Eröffnung der 


nicht allein gegen Bayern, fondern auch gegen] Ausftellung bis zum 15. Februar verjchoben. 


Markt- und Yandelsberidte. Deggendorf, 11. Ian. Weizen 15 fl. 45 fr. 


Nürubern, 15. Januar. (Hopfenmarktbe— (ed 10 fr), Korn 11 fl. 45 fr. (gef. 16 fr), 
richt.) Die Lage des Marktes ift ſich im vergan- Gerſte 10 fl. 40 ke. (gef. 33 Te), Haber 6 fl. 
gener Woche im Ganzen gleich geblieben. Das|22 Mr. (gef. 13 kr). 

Einzige, was fie in etwas günftigeres Licht brachte, Amberg, 15. Ian. Weisen 15 fl. 21 Mr. 
ift der Einfauf zweier Häufer für Erport, woburd |(geft. 16 f.), Kom 12 fl. 21 fr. (gef. 8 Mr), 
zwar bie Hepienfager um einige hundert, Ballen Gerſte 12 fl. 54 Er. (gef. 8 fr), Haber 7 fl. 57 fr. 
verringert, die, Preife jedoch nicht im Geringſten er- |(geft. 11 Er.). 

höht, im Gegentheil noch mehr gebrüdt wurden. Im Kuswärtig Geſtorbene. 


ber nung auf einen ferneren Bedarf Englands 

und we ur des Kontinents lönnen — feine|_ Münch en: Ddoh. Bernbed, p. Feldwebel, 77 9. 
Pagerbierhopfen ihren dermaligen Preirftand erhalten, Joh. Stanphammer, Kaufmann. 36 I. — Heinrich 
in gerinzen Sorten aber dürften vie Preiſe erſt dann DMeallet, p. Oberftlieutenant, 79 9. — Rofenheim: 
wieder Feſtigkeit erlangen, wenn noch durd einen | Alois Rehm, k. Obergollinfpeltor, 68 I. — Gtraur 
anfehnlihen Erport unfere Qager gelichtet fein werben. bing Maria Kellermaier, Privatierswittwe, 88 9. 
Der Wohenumfag beziffert 4—500 Ballen. Hente| — Erlangen: Fig Sebalo, Stud. med, 

wurden einige Meine Pöfthen zu 62—65 fl. und 
etliche Ballen für Brauerfundihaft auch zu 80 fl., Berantwortlie Mebaltion: 3. M Mühlbauer, 
Spalter Land gut zu 110 fl. gehandelt. (Hpfnztg.) 





/ Friedrichs 


FE LFIPZIG 


Bollfommen 


bewährt haben ſich die bei uns eingeführten Patent-Preiwidelformen, ba 
ohne biefe unmöglich ſolch' gediegene, elegant ge Cigarren geliefert 
werden. fönnten. Es beweiſen dies auch bie ſich täglich mehrenden Nachbe- 
flellungen, nm fo mebr, ba wir vor längerer Zeit Gelegenheit hatten, große 
Barthicen Havanna -Tabnfe aus einer Eoncnramaffe billig zu faufen und 
befbalb uniere Fabrikate mindeſtens 30 — 35 Proz. billiger verkaufen. Mir 
fönnen mit Mecht als ausgezeichnet und höchſt preiswertb empfehlen: 
diaef or Cabanna . . . .,.. 1.4 — — 
Hochfeine Blitar-Bavanna-Kronen-RBegalla . R “ r ü fl. 36. — 
Hochfeine Blitar-Havanna Tip Top . . . ; } F B fl 32. 
Superieine Manilla Uuba ee ee a Me Be — 
Superfelne Bliiar Wara Castanon ., — fl. 24. — 

Alle Sorten find gut gelagert ven feinfter Qualität und fhöuer Arbeit, fo daß biefe ben importirten 
Havanna-Gigarren, welche 3—Amal mehr koften, nicht nachſtehen. Probekiſten a 250 St. pro Sorte verfenden 
franco, biten aber, uns unbefannte Abnebmer den Betrag ber Beflellung beizufügen ober Poſtnachnahme zu ger 
ſtatten. Um Verwechslung mit ähnlichen Firmen au vermeiden, bitten zu adreffiren. 


Fricdrich & Comp., Eigarrenfabrik, Teipzig. 


Eijenbahnzüge in Regensburg vom 1. Juni 1869 anfangen: 
Ankunft von: Abfahrt nad: 

Münden, Landshut, Pafſau, Straubing, Beifel-| Geifelhöring, Straubing, Paſſau, Landshut, 
böring: 9 Uhr 37 Min. Borm. P. 1., 2., 8. &L,| Münden: 3 Uhr 15 M. Morg. 6. 2, 3. EL, 5 Uhr 
11 Uhr 22 Min. Borm. #. 1., 2. 6L, 2 Uhr 42 M.| 42 M. Morg. E. 1. 2. EL, 1 Uhr 5 M. Mitt. P. 
Nachni P. 1., 2, 3. 61,8 Uhr 55 Min. Abos. E, 1.,| 1, 2, 3. €, 4 Uhr 25 M. Nachm. E. 1., 2. GL, 
2. Cl. 10 Uhr 10 M. Abos. u. 2,8 EL , 5 Uhr 45 M. Abds. P. 1., 2, 3. Ci. 

Ballau, Landshut, Straubing, Beifelhöring: ———— Straubing, Landshut, Paſſau: 
3 Uhr 15 M. Morg. F. 1., 2 EL, 7 Uhr 30 M. Abde. 7Uhr 35 M. Fruh GC. 2., 3. GL, 9 Uhr 50 M. Vorm. 
k. 1., 2. Cl., 8 Uhr 13 M. Morg. G. 2,3. GL, 4 Uhr, E, 1, 2. Ef, 11 Uhr 12 M. Nachts E. 1., 2. EL; 6 Uhr 
57 M. Abds. G. 2,3. €. 20 M. Abends G. 2, 3. EL 

Nürnberg, Bayreuth, Eger, Furth, Shwan| Schwandorf, Furth, Eger, Bayreuth, Nürnberg: 
dorf: 12 Uhr 55 M. Mitt. P. 1, 2, 3. EL, 3 Uhr! 3 Uhr 20 Min. Morg. E. 1., 2. EL, 3 Uhr 30 Min. 
14 M. Nam. G. 2., 3. GL, 5 Uhr 38 Min. Abds. Morg. G. 2,3. CL, 9 Uhr 45 M. Borm. P. 1. 2., 
P. ı., 2., 3. GL, 11 Uhr 7 M. Nachts E. L., 2. Cl. 3. €L, 9 Uhr 55 M. Borm. 6G. 2. 8. CI. 2 Uhr 5OM. 
12 Uhr — M. Nachts 6. 2,3. EL, 9 Uhr 40 Min.) Nahm. P. 1., 2, 3. Cl, 7 Uhr 45 M. Abds. E.1.,2.6L 
Borm.E. 1., 2. Ei. Schwandorf, Furth, Eger: 11 Uhr 28 M. Vorm. 

Eger, Furth, Schwandorf: 5 Uhr 35 Min. Morg. + 1.2. EL, 9 Uhr — M. Abbe. E. 1., 2. EI, 

E. 1., 2. EL, 4 Uhr 20 M. Nachm. E, 1., 2. EL Schwandorf, Amberg: 6 Uhr — M. Abends G. 2, 

Umberg, Shwandorf: 7 Uhr 5M. Morg. 6. 2,3.C1.| 8. EL 

Bon a Bea Deggendorf: 8 Uhr — Min. Morgens, 12 Uhr 30 Min. Mittags, 3 Uhr 50 M. Nachm., 

5 Uhr 48 M. Mbds, 9 Uhr 45 M. Abde. 
Bon Deggendorf nah Plattling: 6 Uhr 25 Min. Morg., 11 Uhr 15 M. Mittags, 3 Uhr 5 M. Nam, 4 Uhr 
40 Min. Rahm, 9 Uhr — M. Abos. 









— — ——— 


Shönfte befte Stearin-Tafel-Kerzen 4-68 Stüd 
pr. Baquet 27 w.i30 kr., ſchönſie befte Stearin:Wagen- 
Kerzen 5—6 Stüd pr. Paquet 29 und 32 r., Schönfte 
beſte Parafin-Tafel-fterzen 6 Stüc per Bayuet 24 kr, 


gegoſſene Unfchlitt- Lichter, patentirte Nachtlichter, 
Petroleum, wafjerbell u. doppelt raffinirtes Lampenöl 
vorzüglicher Qualität verkauft billigft und empfiehlt 


die Fr. X. Straſſer'ſche Handlung. 
















*Au 1. Februar 1870 Ziehung 


Augsburger fl. 7-Toofe, 
Haupttreffer: fl. 10,000, 1000, 200, 100 ꝛe. ıc, 
der Bappenheimer fl. 7=Rooje, 
Haupttreffer: fl. 20,000, 1000, 500, 100 x. ac., 
der Finnländer Thlr. 10-Toofe, 
Haupttreffer: Thlr. 50,000, 5000, 1000, 500 ze. xc., 
der Braunſchweiger Thlr. 20-Looſe, 
Haupttreffer: Thlr. 80,000, 6000, 2000, 800 ac. ꝛc. A 

Borftchende Looſe find bilfigft zu haben und wer: \f 
ben nad den Sa auch wieder zurücgefauft bei N 


. Zertheimber & Comp,, 


OOOO0:00000000000 
Bruſt- und Huften-Zuder 


von F. Maypurani in Trient 
in Paquet & 6 fr. hat in Regensburg den Alleinverfauf 
die F. X. Straſſer'ſche Handlung. 


29099200000:000000c 


Vergangenen Montag wurbe auf bem 
Jaloboplatze eine 


Geldbörſe 
mit etwas Münze gefunden. Der 
Eigenthümer kann diefelbe gegen Ent 
richtung der Inſerationegebühr in ber 
gudwigsanfialt in Empfang nebmen. 
a EI 


Genen Zahnſchmerz 


mpfichlt zum augenblidliden! 
Stillen Apotheker Bergmann’s 





zudem un 








N 


i 


U 


3b beicheinige bierburd ber M 
BWahrbeit gemäß, daß mein Sohn 
Earl durch den Gebrauch einer 
Flaſche Voorhof-Geest fein vor 
0. 1 Fahr in Folge einer Kranf- 
beit gänzlich verlornes Hanptbaar 
deder befommen bat, weßhalb 
gb diefe Eſſenz ale ganz probat 

8 empfehlen kann. 
Dortmund. “ 
Wwe. Wilh. Velthaus. 
Allein-Kerlauf pro ganze Flaſche 

















‚|die Sellerer a 


Montag, 24. und Dienftag 
Januar 
Nahmittags 2 Uhr 
‚werben im Pit. O. Nr. 59 im Haufe 
tes Hrn. Kammmacher Dienftl im 





2. Stode verfchiedene 
‚Berlaflenichafts - Effekten, 
‚beftehend in Sanapees und Seſſeln, 
Kommoden, Bettläden, Kleiderkäſten, 
Speislaſten, Anricht, Spiegeln, Bil. 
dern, Leib⸗, Tiſch und Bettwäſche, 
reinlichen Herrenkleidern, Betten, 
Roßhaarmatratzen, Küchengeräthſchaf⸗ 
ten, eine ſehr gut erhaltene Hobel- 
bank nebſt Wakzeug, ſowie noch 
vielen bier nicht genannten Gegen» 
fländen an den Meiftbietenden gegen 





ſofortige Baarzahlung öffentlich ver⸗ 





ſteigert. 
Käufer ladet ein 
Kniſchech, 
Tarator und Auftionator. 
Theater. 


Donnerſtag den 20. Jan. findet 
das Benefiz und zugleich die leßte 
Gaſtvorſtellung (in biefer Saifon) un- 
ſeres beliebten Gafles Herin Emil 
Siebert flatt, zu welder bie große, 
\opernartige Parodie „zannhäufer oder 
uf der Wartburg“ 
mit menen Decorationen amd großer 
Ausſtattung gewäblt wurde, Wir glau · 
ben, daß ber uns befannte Name Emil 
‚Siebert allein fon genügt, bas 
Theater zur füllen, abgefeben davon, 
daß Allee aufgeboten wirb, diefe 
legte Gaſtvorſtelluug des Hrn. Siebert 
zu einem glänzenden Theaterabenbe zu 
gefalten, weßbalb wir bie geehrten 
Leſer unferes Blattes beſonders auf⸗ 
merlſam machen, umſomehr wir mit 
Beſtimmtheit wiſſen, daß Hr. Siebert 
in dieſer Saiſon nicht mehr zu uns 
zurücklehrt. 
| R. E. 








| Gefundenes. 


wurde auf ber Briüde am obern Wöhrb 


7 Tagwerk Wieſen, 


ganz in der Nähe des a Seal 
legend, find auf mehrere Jahre zu 
verfliften. Hierüber das Näbere im 
Haufe Nr, 118 in Stattambof. 


Dienſt-Geſuch. 
Ein ordentlichee Mädchen fucht bie 








52 !r., halbe Klaftte 24 fr. Bei } 
> A. Schmal \ 


U 





Zahnwolle aus Baris a Hulſe 9 fr 
I WB. Neumüller. 





im Reg⸗nebur 


Fihtmeh einen Pla als Kindemädcen. 
Näh. in d. Erped, 


| Stadt-Theater, 
- Dantes » Erftattung. Mittwoch den 19, Januar. 
Für die ehrende Theilnahme am Leihenbegängniffe und a 7. Borftelung im 6. Abonnement, 
gottesrienſte unferer num im Gott ruhenden innigfigeliebten Gattin, 3 
— 5——— Eine Frau. 


chauſpiel in AU. v. Waldherr. 
Fran Anna Braun — — 
fürftt. Diherdieners Vann. unſt Verein. 
bg er Berwandten, freunden und Belannten unfern 1. Aus ft ellun N 








Wir bitten noch um frommes Andenfen im Gebete für bie Sqhlußz: PR — — 
Verſtorbene und für uns um ferneres Wohlwollen. Zu einem zahlreichen Beitritte zum 
Regensburg ven 18. Januar 1870. Bereine wirb wiederholt eingelaben und 


i j fönnen Aumeldungen im Vereins— 

Die tieftrauernden Hinterbliebenen. J Lolale täglich ftattfinden. 
SR Der Ausſchuß. 
Morgen Mitwoch gibt es wieder 


Im neuen Hause. frifge Mündner 
Heute Dienftag den 18, Jan. a. c. Abends 7 Uhr Brat-⸗ 2beife, Geſchwollue 


Dramatiſcher Vortrag „, mu Stor-Würfte 








er M. Mader, 
+ 4* + . , ä , 
„Marimilians Glük und Ende, | 
Hiſtorifches Drama in 3 Alten aus Merilo's jüngfter Bergangenheit, verfaßt Spiegel-Rrabe 
mb frei (ohne — vorgetragen auft zu hohem Preis 
. dolph Bieleck Schindlet, Schreinermeifter 
— nun Bien. ; in Rainhaufen. 


Eintrittspreife: Refervirte Sige 1 fl. 45 kr., nicht vefervirte 1 fl., Eine türhtige Handmag?, 
— Stehpläge 30 Fr. f die auch Haugmannsloft lochen kann, 
Eintrittsfarten find>zu haben: Im Hotel zum weißen Hahn wird 6i9 mächfles Ziel gefucht. 
und Abends an ber Kaſſe. Näheres in der Erpeb. 


— Deffentlihe Dankfagung. 
Shakespearian Readings. Dem Iatch Chriftoph, früher 
Eingetretener Hinderniffe wegen kann die U, Vorleſung Wirth, jegt Bräuer von Walting 
erft Dienftag den 24. Januar jtattfinden, bei Pleinfeld, fpreden wir für ben 
Billete, & 30 kr., find in der Parterremohnung rechter Hand,/Unterricht, welden wir in ver Geo, 
bei Niedermeyer in der Allee zu haben, woſelbſt auch Anmeldungen graphie, wie in ver, Landwirthſchaft, 


für Stunden entgegengenommen werben. und noch vielen, nütlihen Kennt— 
A. F. Herbold, niſſen, welche wir im vergangenen 

Profefſor der engliſchen und franzöſiſchen Sprache. Jahre fo zahlreich von ſelbigen ges 

Ber Fl. Ufl. 10 kr., per '/, Fl. 36 ie. noſſen haben, im neuen Jahre un⸗ 


Immer mehr Auerkennungen findet unfer jern öffentlichen Dank aus, 


Eau de Cologne philocome — 


(Rölnifdes Yaarwaller), Iene_ wohlgenährte wohlbelannte 
befannt unter bem Namen Moras haarflärtendes Mittel. — Wirthin, jetzt Bräuerin von 
Köln am Rhein. A. Moras & Comp. Walting wirb aufgefordert, ihre 


elbe zu verlieren befitrchtete; ich begenge gern, daß mir denfalls man fie gerichtlich belangen 


hilocom iſches Haarwaſſer) A. Moras 
—— —X —— 7 * auch gleichjeitig = würbe, — 
Haar, weldes ſchon grau zu werben anfing, dunfel erbalten. Zum fofortigen Eintritt wird eine Eintritt wird eine 
Berlin den 23, Dit. 1862. Budn, Be, Gteubenreä | eiunde Amıme oder ber: 
Echt zu haben in Regensburg bei geyunde ⸗ 
Fr. xav. Straſſer. läßige Kindsfrau 
Ber !ı Fl. ı fl. 10 kr., per '/, Al. 35 kr. geſucht. Näh. in der Erped. 


Drud umd Berlag von fir. Puſtet. 


Wegensburger Auzeiger. 


Der 
Negeneburger Anzeiger 
erſcheint täglich und wirb von 
ben Abonnenten des Regensb. 
Morgenblattes ala Gratis- 
Beilage bezogen. Inferate 


— Be Regensburger 


Faͤgliche Beilage 


zum 


In 
Regensburg & Stadtamhof 
fonn anf den Regensburger 
Anzeiger aud allein abonnirt 
werden , nnd. fofter berfelbe 


viertelfährlid nur 


Morgenblatt. 
21 k. 





Ar. 19. 


Mittwoh 19, Jaunar. 


1870 





- Zageslalender: Kanut, Sara; Sonnenauf- 
gang 7 Uhr 51 M., Untergang 4 Uhr 32 M., Ta⸗ 
geslänge- 8 St. 41 M. 


Aeueſte Aachrichten. 

**München, 18. Jan. Se. Maj. der Kö— 
nig hat gejtern nach Eröffnung der Verſamm— 
lung des Landtags den k. Staatsminijter Für- 
ften Hohenlohe in Audienz empfangen und bej- 
jen Vortrag entgegen genommen. 
—Se. Maj. der König hat von benje- 
nigen in Oberhaus betinirten Feltungsihanz- 


tigten, daß die Stelle eines ſtädtiſchen Schulrathes 
neu zur Koncurrenz ausgeſchrieben werden fol. (Die 
neuen Herren im Sollegium wollen eben einen „Schul= 
rath“ auf entfchieden „freifinniger Orundla;e“!) 

* Amberg, 17. Yan. Um einem bringenben 
Bedürfniß abzubelfen, wurde in Amberg geftern 
der erfte Pad Predigten aus bem Magazine des 
deutjh-fatholifgen Spreders Uhlich unter bie hilfs⸗ 
bebürftigen Freidenler vertheilt. Somit wäre benn 
enblih einmal in bie kohlſchwarze, zurüdgebliebene 
Oberpfalz das Licht der Aufklärung gebracht !! 

* Mündberg, 16. Jan. Ueber das Eifen- 


fträflingen, welde ‘mit dem Eintritt der bahnunglüd bei Stammbag am 11. Januar 


neuen Militärftrafgejeggebung in die Eivilftraf- 
anftalten abzuliefern waren, 68 und zwar bie: 
von 42 durch Nachlaß des Strafreſtes, die übri— 


berichtet ein Mitreifender im „Mündb, Wochenbl.“ 
wie folgt: „Wir paffirten eben eine hölzerne Brücke, 
als fih ein auffallendes Stoßen ves Waggons bes 


gen durch Abkürzung der Strafdauer begmas|merlbar machte. Noch wenige Sekunden — mir 


biget. 


Paffagiere wurden heftig gegen einander gefchleudert 


— Die Kreisjtellen find unterm 29. vor. und der Zug ſtand ftil. Ich eilte an’s fFenfter und 


Monat? angewiejen worden, die proviforijche es bot ſich ein ergreifender Anblid dar. Da lag die 


Zahlung der Theuerungszulag en bezüglich 
der Studienanftalten und Schullehrerfeminarien 
in Bollzug zu jegen. 
ift auch bezüglich des Lehrperjonals an ben ijo= 
lirten Lateinſchulen ergangen. 

Paris, 17. Jan. Im geſetzgebenden Kör- 
per erklärt Nocefort, daß er fich gegen bei 


ziefige Mafchine auf ver Seite, fi unter fortwähren- 
bem Seuchen und Raffeln in die Erbe einwühlend 


Eine ähnliche Weifung und zwiſchen ihr und den Trümmern des Tenders 


tagte der Dberleib bes eing quetſchten, mit ven 
Schrecken eines qualvollen Todes ringenben Heizers 
hervor, welcher blaufhwarzen Angeſichtes im herzyer- 
reißender Weiſe Hilfe begehrte, die ihm vorerft Nies 


Antrag auf feine gerichtliche Verfolgung nicht mand leiften konnte; vom Führer keine Spur — er 
vertheidigen werde; es ſei dieje Verfolgung | jedenfalls unter feiner Mafchine begraben, Unfer 
Ungejchicdlichkeit. Die Sache der Republik werde Entſetzen läßt ſich denken; wir hatten nur dem glüd- 
von jolhen Fehlern des Kaiſerthums nur Nugen lichen Umftande unfer Heil zu verdanken, daß bie 
ziehen, Padard und Jules Simon befimpfen |fataftrophe fih am einer Stelle ereignete, wo bie 
die Genehmigung der Berfolgung. Dilivier Bahn etwas anfteigt und höheres Erdreich zur Seite 
hält das Verlangen der Genehmigung aufrecht; hat, weldes ben Lauf der entzleifenden Locomotive 
er fagt, das Minifterium wolle die Freiheit ber 'fofort hemmen mußte, wenige Augenblide früßer und 
Prefje, werde aber nicht die Beleidigung bes |viefelbe wäre mit den Wagen von der Brüde geſtürzt. 
Kaijers und die Aufforderungen zu Grmalttha: |So trug außer dem un;lüdfihen Lofomotivperfenale 
ten dulden. Die Kammer ſprach dann die Ger Niemand eine Berlrgung davon." (Der Heiyer ift 
nehmigung der Anklage: Erhebung gegen Rode ‚bereits feinen Wunden erlegen, der Führer blieb tobt 
fort mit 226 gegen = en. aus, i — Platze.) 
rei das Sigungsgebäubde, 

— — un | Auswũrtig Geftorbene. 


Jokal· und Brovinzial-Ehronik. Münden: Tber, Baumann, Privatiere, 88 9. 
Münden, 18. Ian. Das Magiftratecollegium fr. Paul Wiedemann, Bureautiener, 62 9, Bab: 
beſchloß heute nach Antrag der Gemeindebevollmäch- Kreß, Schmienmeifterswittwe, 75 Y. 


Kiviltand der Stadt Regensburg. In der Stiftspfarrei St. Kaſſian. 
In der Dom⸗ und Hauptpfarr zu St Ulrich, ‚Geforben: Frau Therefe Link, 8. Bezirlsarztene- 
Betraut: of. Mid. Koller, Kutfcher von Gtabt- Witte, 77 3. alt. i 
ambof, mit 9. Kammer! von Haintader. In der obern Stabtpfarrei zu St. Rupert. 
Geboren: Job. Nep. Bal:, Bater, Herr Joh. Nep. Geboren: Alois Carl, Bater, Herr Joh. Keith 
Hammer, Wadsfiguren-Mobelleur. Theodor Mid. Yof., |mater, Lohnlutſcher. Joſeph Bater, I. Ketterl, Bahnhof 
Bater, Herr 8. Dofert, Kaufmann. Math. Frauzieta, arbeiter. Gin motbgetauftes Mädden, Bater, Bert G. 
Bater, 2. Mangold, Dredslermeifter. Karl Ferd., Bater, |Eymer, Magazinier. Joh. Nep. Michael, Bater, Joh, 
Herr Ferd. Mielens, Kupferihmibmeifter. Pius, Bater, frriebel, Fabrikarbeiter von Nieberlindharb, Georg Jeh. 
Herr P. Böhm, Bader vou Steinweg. Magbalens, Bater, |Nep., Water, Here G. Adner, Metzgermeiſter. Alois Did, 
Andr. Auguftin, Taglöhner von Karthaus, Katharina, |Bater, Herr M. Gier, Delonom. Clifabetba Maria, 
Bater, Herr Ant. Weiß, Biftwalienhäindfer von Stamsried. Bater, Herr Mary Braun, Borarbeiter bei ber Oflbahın, 
Anguft Ferd., Vater, Herr Hof. Sibauer, Dreber bei der Gehorben: frau Rofina Neumüller, k. Revierför⸗ 
Ofibahn. Karl und Adolpb, Zwillinge, Bater, Herr Anbr. fers-Witime, 65 9. alt. Johann Baptift, 12-T. alt, 
Brobft,, Büreaudiener. Anna Maria Fheres, Bater, Hr |Bater, I. Schweiger, Schneibergefelle. Frau Barbara 
Joh. Wilhelm, Hafnermehfter von Stabtambof. una | Brädimeier, Mülerswittwe vor Gambach. Maria, 19. 
Maria, Bater, Herr Joh. Endres, Schueidermeifler. if. |8 M. alt, Vater, Herr K. Maber, fürſtl. Hausdiener. 
Walburga, Bater, Adam Krebs, Pilafterergefelle. Maria, IM. alt, Vater, Job. Heibhuber, Taglöhner. 
Geftorben: Jofepha Mofer, Kaffa-Eontrofeurstochter Frau Maria Mofer, Privatierdgattin, 56 I. alt. Herr 
- ans Nürnberg, 64 I. alt. Joſeph, 5 T. alt, Vater, 3.19. Mofer, penf. Auffhlags-Bigilant, 53 J. alt. Frau 
Gert, Ofibabn-Arbeiter. Marg. Gruber, Schullehrers- Urfula Eymer, Mogaziniergattin, 40 J. alt, Ein noth⸗ 
MWittive von Kallmünz, 70 3. alt. E!ijabetha, z0M. aft, |getaufies Mädchen, Tochter ber Borigen, gleich nach ſchwerer 
Bater, Herr Johann Hafelreiter, Bauer von Steinweg, 1 Geburt. fr. #. Girſter, Bıäufnedht von Bad, 22 9. alt. 
Franziefa, 4 €. alt, Bater, Herr 8. Schwabelreutber, ’ 
Keſſelſchmied. F = TEN 
Begfaben: Ein tobtgeborner Knabe, Bater, Gs. Berantworiliche Redaltion: I. N. Mühlbauer. 
Veigert, Maurer und Bräufnedt. 


——— — — — — — 
Jedem Land⸗ und Ackerwirth großem Nutzen bringende Sümereien: 


1. Engl. Futterrüben · Samen für Land· und Aderwirthe. 

Diefe Rüben, bie fhöniten und ertragreichftien von allen jegt befannten Futterrüben, werben 1 bie 3 Fuß im 
Umfange groß, und 5, ja 1915 Pid. ſchwer, ohne Bearbeitung, denn fie verlangen weber da® Hıden no das 
Häufen, ba mur bie Wurzdin im ber Erbe wachſen, bie Rübe aber wie ein Kohllopf Über ber Erde fiebt. Das 
Fleiſch biefer Rüben ift bunfelgeld, bie Schaale lirſchbraun, mit großen ſaftreichen Blättern. Die erſte Ausſaat ger 
fchieht, ſobald es bie Witterung erlaubt, Anfangs März ober im April. Die Ernte it ſodann im Juli, fo baf 
diefer Ader zum zweiten Male mit derſeiben Rübe beftellt werben fan. Borzlgiih fann man banır bie Rüben 
noch anbauen, wenn man die erften Borfılichte herunter genommen bat, 3 9. nad Grünfutter, Fräplingstartoffeln, 
Raps, Lein und Roggen. Gelhieht die fette Ausſaat in Roggenfloppel und bis Mitte Auguft, fo kann man mit 
Beftimmiheit einen großen Ertrag erwarten und mehrere hundert Wispel anbauen. 

Auch wirb ber Berfunh Lehren, daß dieſer Rübenbau zehnmal beffer if, ale ber Aunkel- und Waſſerrüben⸗ 
Aubau, da nad der Rübenfütterung Milch und Butter einen feinen Gefhmad erhalten, was bei Waflerrüben nie 
mals der Fall if, auch als Maftjiitterung mimımnt diefe Mübe die erſte Stelle ein. Das Pfund Samen von ber 
großen Sorte toftet 2 Thlr. und werben damit 2 Morgen befäet. Der Ertrag iſt pro Morgen ca, 230-260. 
Säefjel. Mittelforte 1 The. Unter '/, Pfund wird. niet verkauft. 

3. Bockharascher Niefen-Honig-Rlee (ächte Driginal-Saat). 

Diefer Klee gedeiht und wächt auf jedem Boden ge voritefflich. Er wird fobald offenes Wetter eintritt ge- 
ſäet und liefert auch im erſten Jahr bei geitiger Ausfaat ſelbſt auf geringem Boden 3—4, auf gutem fogar 5 
Schnitte. Auch fann man benjelben unter Serfte und Hafer fien; mit letzterem zufammen gefhnitten, gibt er ein 
herrliches Mutter für Pferde. Soll der Klee als Grün» ober Trodenfutter verwendet wrben, iſt allmonatliches 
Abmäpen bei einer Höde von . Ele nöthig. da die zirten Blätter und Stengel dem Vieh mehr zuſagen. Will 
man jedoch dem Klee vorzüglich des Sımes wegen anbau:n, fo faffe man ihn forfwachfen, Ec blüht von Ende 
Mai bis Augut ungemwöhtlidh reich und wird Häufig, von Bienen beſucht. Blüchen mad Blättern ift ber feinfte 
MWaldmeiftergeru eigen. Das erſte Futter. des zweiten Jahres gibt e8 im April. Der Grtrag it ein ungemein 
reichlicher und empfiehlt ſich vorzugwe ſe biefer Bolharaſche Riefen-Honig- Klee zum Anbau, mehr als jebe andere 
Kleegattung, weil er fchueller und höher wicht und einen feinen G:ihmad Hat. Der Morgen liefert an 600 Etr. 
grimes utter und it der Klee feines großen Futterreichthums wegen ganı befonders für Milchtühe und Schafvieh 

-zu empfeblen. Vollfaat pro Morgen 12 Bid. Dis Pfuad Sımen koſtet 1 The. Unter '/, Pfund wird nit 
abgegeben. i 

38 8. Schottiſcher Niefen-Turnips-Runfelrüben-Samen (verebelt und boppelt gereinigt). 

Diefe Rüben werden 18—22 Pfund ihwer, baben gelbes Fleiſch und große faftreihe Blätter. Ausſaat pro 
Morgen 3 Bfund, ba® Bid. koſtet 10 Sar. Ertrag pro Morgen 450 Er. 


Es offerirt biefe Samen 
Ferdinand Bieck in Schwedt a. ®. 


DE Franlirte Aufträge werden mit umgehender Voſt erpedirt, und wo Der Betra ü 
wird folder per Voſtvorſchuß entnommen. 8 nit beigefügt 


















DOOSSSunos | Heute —14— Wohnungs: Geſuch. 
4 mmen ’ der is i fucht eine finberlofe 

| Gent mim, dm J —— * * — Pig nt, 
3 | ’ © Wo von im⸗ 
Zuſamu nku Avon Lit, im — Bm aid mern u. beller Kühe, Offerte unter 
der Patrioten von Lit. + Stargenbadh] E,:W, wollen bei ver, Erpebition 








— Hrn, «Johann Ahner 4) Bei Unterzeicnietem wird ein binterlegt werben. 
Hat — Petersther. M ordentlicher umge im. bie Lehre zu Dienfl-Grfud. 
Hiezu wird freumblichft I Eu gefucht Ein ordentliches Maͤdchen, mit 
M. , Zärnbengen, guten Zeugniſſen, weldhes Haus⸗ 
mauns loſt fochen kann und ſich allen 
häuslichen Arbeiten unterzieht, ſucht 
bis Ziel Lichtmeß einen Platz. 
Näheres in der Exped. 


2. Eine Höhn 
Am 1. — 2 1870 75* WE lin gefetiten ter, * gut lochen 
lann, fucht bei einer Herrſchaft ein 
Augsburger. 1. T- —** ) Unterfommen; fie ficht mehr auf 
Opa ffer: fl. 40,000, 1000, 200, 100 2, A Igute Behandlung als großen Lohn, 
| ir Pappenheimer fl. 7= Ronfe, | [rönenes in ver Eye. — 
Haupttreffer: fl. 20,000, 1000, 500, 100. ꝛc. ıc, Ü 50 fl. . 
der Finnländer Chlr, 10-Foofe, __ ;g [werden ſogleich gegen Sola-Wedjel 
Haupttieffet: Thlr. 50,000, 5000, 1000) 800 2d'ıc, ( en — 
der Brannſchweiger Alr. 20-Bonfe, ph Dun een 
——— Thlx. 80,000, 6000, 2000, 800 ꝛe. ꝛc. 4 | Montag, 24. und Dienftag 
u eig ur find bilfigft zn haben und wer: (A 25. Januar 
— ungen auch wieder zurüchgekauft bei Nadhmittage 2 Uhr 


BBertheimber & Comp., Pwaden in Lit. C. Nr. 59 im Haufe 


tes Hrn. Kammmacher Dienftl im 
22 Stode wverſchiedene 

4 Berlafienidnafts » Effekten, 

Me beftchend in Kanapees und Seſſeln, 

Kommoden, Bettläden, Kleiderkäſten, 

Theodor Frank’sche Speistaften, Amicht, Spiegeln, Bil- 

b bern, Leib», Tifche und Bettwäſche, 

A l t h e e- = B D ji D n 8, reinlichen Derrenfleidern, Betten, 

ein noch nicht übertroffenes Linderungs- Mittel gegen Huſten, Roßhaarmatratzen, Küchengeräthſchaf- 

Druftihmerzen, Heiferkeit, Hals beſchwerden rc., empfiehlt ten, eine ſehr gut erhaltene Hobel⸗ 
































neben dem golb. Kreuz in Regeneburg. 


int Originalpackeien a 14 und 7 fr. bank nebft Werlzeug, fowie noch 
een & Ringler und vielen bier nicht genannten Gegen, 
ticol, Nomanino in Regensburg. flinden an den Meifibietenden gegen 
fofortige Baarzahlung öffentlich ver 
200000000000 000 00044 Neigert, 
Käufer ladet ein 
Schönſte beſte Stearin ⸗Tafel ⸗· Kerzen 4—6— 8,6tüct Kniſchech, 


pr. Paquet 27 u. 30 kr., ſchönſie beite Stearin Wagen. Tarator und Auftionator. 
Kerzen 5-6 Stüd pr. Paquet 20 und 82 kw, jchönite 
bejte Barafin-Tafel-Sterzen 6 Stüd per Baquet 24 kr, 
gegoſſene Unfchlitt- Lichter, ypatentirte Nactlichter, 
Petroleum, twafjerhell u. doppelt taffinirtes Lampenöl 


vorzüglider Qualität verkauft billigſt und empfichit 
Ein orbentlides Maͤdchen ſucht bie 


die Fr. &. Straffer'fihe Handlung. 
» a Kindemãdchen. 


Ein meublirtes 


Monatzimmer 
im 4, Etod ift zu vermietben, 
Näh. in ber Erpe. 
Dienſt-Geſuch. 





Literarifcher Dereitl, -  Oratorien-Verein. 


Donnerftag den 20. d. M | Donnerftag den 20. Januar 


„sehnte Stifiuugsfeier!“ Vebung. 


at — dem gel . Der Ausſchuß. 
eundlichſt erjucht, fi ends T7’/s Uhr im Bereinslofale ein: FT UHThntt Bf: 
ae — ’ Geſellſchaft Hoffnung 
Der Ausihuf. Zu ber am 20. Januar, Donner 
- flag Abends 8 Uhr im Lokale bes 
Fadenveränderung & Empfehlung. Heren Gulden ſtattfindenden 
Der Unterzeichnete erlaubt ich die ergebenfte Anzeige zu Generalverjammlung 
err 


machen, daß er feinen bisherigen Laden im Hauſe des Herrn ſapet Mitglieder und Freunde er- 


Kaufmann Heintke verlafjen und dagegen einen andern —— cin 
im Rathhauf —— der Rempffrjcen eern — 
enhaundlung aa 1 ML 0 
bezogen habe. Dantend für das ihm bisher gejchenkte Zutrauen, Stadt-Theater. 
bittet er, ihm daſſelbe auch ferner angebeihen zu Laffen. Mittwoch ben 19, Januar, 


Reele und billige Bedienung zujichernd zeichnet mit Hochachtung 7. Vorſtellung im 6. Abonnement, 


Joſeph Eifer, Eine Fran, 


Buchbinder. Schauſpiel in 4 U. v. Waldherr. 
Fenerverfiherungsbank für Dentfdland” "sn eichen nur 








in Gotha. | Taunhäufer, 
— | ober! 
Nach dem Rechnungeéabſchluſſe der Bant für 1868 beträgt/Bie Reilerei auf der Wartburg, 
die Erjparniß für das vergangene Sahr — En —— 8 3 Atıen 


rocent |Tannbäufer: Hr. Siebert, als legte 
\ | G olle. 


Gauritter! 
Nachdem der Beſchluß gefaßt 


ber eingezahlten Prämien. 
Jeder Banktheilnehmer in biefiger Agentur empfängt dieſen 
Antheil nebſt einem Eremplar des Abſchluſſes vom Unterzeich- 
neten, bei dem auch die ausführlichen Nachweiſungen zum Rec 
nungsabjchluffe zu jedes Verfiherten Einficht offen liegen. wurbe, am Dounerſtag den 20. d. M. 
Denjenigen, welche beabjichtigen, diefer gegenjeitigen Feuer- im Abſchiedobenefige unferes beliebten 
verficherungs:Gejelljhaft beizutreten, ‚geben die Unterzeichneten Siebert ven Zug im Tannhäuſer 
bereitwilligjt deßfallſige rg und vermitteln die Berjicherung. auf dem Theater mitzumachen, ver- 
Regensburg den 20. Mai 1869. fammelt Ihr Euh am genannten 

Die Agenten ber fFeuerverfiherungsbant f. D. im Gotha: Abende um 6 Uhr beim Norgauer. 


Franz Kav. Strafler. 3. W. UNeumüller. Der Großmeiſter. 


Tapeʒlerxerlehrlings⸗ Geſuch 
Ber !ı FL. 1 fl. 10 kr., per !/, Fl. 35 kr. Ein Knabe von foliden Eltern 

Immer mehr Auerkennungen findet unfer tann ſogleich unter annehmbaren 

Bedingungen in die Lehre treten. 


Eau de Cologne philocome | e, 














(Rölnifches Haarwaflır), Bor einigen Tagen mwurben am 

Sefannt unter bem Namen Moras haarflärkenbes Mittel. Niedermünfterbergl 

Kdin am n. j A. Diorad & Comp. Angengläfer 

Seit längerer Zeit Titt ich im Frühjahr und Herbſt am Aupfallen bes 
Gaares, bafi ich baflelbe zu verlieren beflirchtete; ich bezeuge gern, daß mir gefunden. Näh. in der Expeb. 
Eau de Colo —— — (Rölniſches Haarwaſſer) von A. Moras efundenes. 
& Comp. in Köln volfländig ge olfen hat; es bat auch gleichzeitig mein r 
Haar, welches ſchon — zu werben anfing, dunkel erhalten. Eine Geldtajde 

Berlin ben 28. t. 1862. udw. gr. Stenbenred. mit verfchiebenem Inhalte wurde 


Echt zu haben in Regensburg bei 
Fr. Xav. Straſſer. 


Ber Fl. ı fl. 10 kr., per !); Bl. 35 kr. 
Drud uud erlag von Fr. Puſtet. 


gefunden. Näheres bei Element 
Dornauer in ber Tabalfabrik, 











Wegensburger Au 


3eiger. 


Der 
Regensburger Anzeiger Beil: 
ide —24 und — dãgliche age — — 
ben Abonnenten bes Regeneb. Anzeiger auch 44 ** 
Morgenblattes ale Gratis- aaa werben, und Eoflet berfelbe 
Ben per beigete meet Megenöburger Morgenblatt. vierterjäpztig mm 


etitzeile nur 
1k. 


| Ar. 20 


Tageskalender: Fabian, Sebaſtian; Son: 
nenaufgang 7 Uhr 50 M,, Untergang 4 Uhr 34 M., 
Tageslänge 8 St. 4 M 


Benehe Aachrichten. 

* Münden, 19. Jan. Die Kammer der 
Abgeordneten hat den Vorfchlag des Prä« 
fiventen, eine Adreſſe an den König zu 
Beantwortung ber Thronrebe zu bejchließen und 
bierzn einen bejonderen Ausihuß von 15 Mit: 
gliedern zu wählen, widerfprudylos angenommen. 
In den jehsten Ausſchuß der Kam— 


* 
‘ 





mer ber Abgeordneten, zur Prüfung ber 
Anträge, wurden gewählt: Adv. Karl Barth, 
DBrauereibefiper Ponſchab, Redakteur Schleich, 
Magiftratsrat O ftermann, Kaufmann Ron: 
farz, Pfarrer Rußwurm, mit je 74, Dom: 
fapitular Henning mit 73, Pfarrer Bihler 
mit 73 und Notar Hofmann mit 71 Stim« 
men, jämmtlih Mitglieder ber patriotijchen 
Partei. 

Köln, 18. Januar. Ein Hauptgewinn ber 
Dombau-Fotterie von 5000 Tplr. ift nad 
Breslau gefallen. Die Frau eines dortigen 
ZTöpfergefellen und ein junger Mann, der ſich 
in der Familie auf Schlafjtelle befindet, find die 
glücklichen Gewinner, 

Paris, 19. Jan. Troppmann wurde heute 
Morgen benachrichtigt, dag feine Hinrichtung 
bevorſtehe. Er antıvortete: Sch bin bereit. 
Er hatte nur zwei Momente des Schwachwerdens, 
ben erſten, als er die kalte Scheere fühlte, den 
zweiten, beim Anblid des Scyaffots. Aber er 
jammelte ſich raſch wieder und bejtieg allein bie 
Stufen des Schaffots, ohne ein Wort zu reden. 

Iokal- und Brovinzial-Chronik, 

Straubing, 18. Jan. Die Eröffnung ber 1. 
für den Kreis Niederbayern im Yahre 1870 zu 
Straubing abzuhaltenten Schwurgerichtsſitzung 
iſt auf Montag ven 7. Febr. l. 38, feſtgeſeht, zum 
Präflventen des Echmwurgerichtähefes der f. Appell» 
rath F. W. Köppel und zu beffen Stellvertreter der 
!. Bezitlege ichtsrath Kobler eınannt; durch weitere 
höchſte Entſchließung vom. 19. Dez. 1869 wurde 
jedoch der Erftere auf Anſuchen von- ver Bunftion 
entboben und diefe dem k. Appelleathe Friedr. Schlag 
übertragen. 


— — “srrſ— 


Donnerſtag 20. Jauuar. 


viſitirte, hat 


21 kr. 


1870 


Shwabmänden, 16. Ian. Die feit Kırzem | 
bier errichtete gewerbliche Fo rtbildungsfchule er 
freut ſich des deſten Fortganges, Gie zählt 20 Schü- 
ler, Herr Reltor Dr. Pfeiffer, der jüngft die Schule 
fi Über ihre Leiftungen ſehr günftig 
ausgefprochen. 


Markt- und Yandelsberichte, 


Nürnberg, 15. Ianuar. (Hopfenberidt.) 
Geſtern lamen circa 25 bis 30 Ballen Mittelforten 
zu 60—62 fl. und eine Partie von 20 Ballen für 
Brauer-Lundfchaft zu unbelannten Preifen zum Ab⸗ 
ſchluß; alte Hopfen find ohne Frage. Der Wochen. 
umfag beziffert 4500 Ballen, ein Quantum, 
deſſen Fortgang noch mehrere Wochen erwünſcht iſt. 
Heute war das Geſchäft nicht von Bedeutung; es 
wurden nur einige Meine Pöſichen zu 62—65 und 
etliche Ballen für Brauer⸗Kundfchaft zu 80, verein 
zelte Ballen aud zu 90 und 92 fl., 3 bis 4 Ballen 
Spalter Land zu 110 fl. gehanvelt. 

Deggendorf, 18. Yan. Weizen 15 fl. 46 k. 
(gef. 15 fr.), Korn 11 fl. 48 fr. (gef. 5 tr.), 
Gerſte 10 fl. 50 fr. (geſt. 10 fr.); Haber 6 fi. 
36 fx. (geft. 14 ke.). 

Auswärtig Geſtorbent. 

Münden: Mar Reh, Branntweiner, 41 9. — 
Pleinting: Kath, Best, Seifenfiederswittwe, 73 3. — 
Andermanusdorf: U, M. Mießlinger, Tafernwirthin, 
49 I. — Lichtenfele: Mich. Up, Schloſſermeiſter, 
68 J. — Sichſtätt: Alhertine Bauer, T. Auficlägere- 
— I. — Waſſertrüdingen: zriebr Haud, 

rıpa . 


Civilſtand der Stadt Hegensburg. 


In der proteftantifchen Gemeinde. 
In ber obern Pfarrei: 

Geboren: Georg 2. Ridard, Bater, Hr. Job. Gg. 
Stenglein, k. FinanvRednungs-Eommiffär, Yalobine, 
Bater, ©. Sandner, Rleingliler zu Saalhaupt. Ratharine 
Chriſt. Wilh. Bater, Hr. Wilh. I. Ad. Mid. Lohner, 
Spänglermeifler, 

Geforben: Katharina Suf. Philippine, 1 9. alt, 
Bater, Hr. Ph. Joh. Mehrmann, Handlungs-Agent und 
Bereinsoiener. 


Ju ber untern Pfarrei. 
Geſterben; Anna Magb. if, 109. 11 M. alt, 


Bater, Hr. M. Ziegler, Nagelſchmidmeiſter. 


In der ifraelitiichen Kultusgemeinde. 
Geboren: Sigmund Uhlfelder, Bater, Herr Selig _ 


EEE ——— 
Berauworiliche Kedaltion: 3. N. Mühlbauer. 


mann Uhlſelder, Banduier. 


Für Brauereibefißer. 


Ale bewährte Neuerungen und unter Garantie befter 2eiftungsfihigfeit empfehle meine berbefierten 
Eishierfühl: Apparate mit onalen geraden Kupferrohren und geringftem Eisverbrauch. (Im kurzer Zeit 
wurden 27 Apparate zur Aufſtellung gebracht.) 

Selbſtthätige Maifh-Apparate, Patent, die ohne jede Maſchinen- oder Handarbeit eine gleid- 
mäßige gut Durhgearbeitete Maifhe erzielen. s 

Selbfiihätig rotirende Anjhwänz= Apparate. 
Pcoſpelte und Preiscourant gratis, 

Wilh. Krackhardt in Säweinfurt aj M., 
Fabrik für Brauerei-Maſchinen. 


Fenerverfihernuasbank für Dentfdland Montag, 24. und Dienftag 
SEHERERÄRERDA EDEN pe Deutſchlaud u 5 ab Strang 
+ Nachmittags 2 Uhr 


Nach dem Nechnungsabichluffe der Bank für 1868 beträgt — In Dt: C Str. 50 im Dane 


; *— des . Kammm Dienflli 
die Erjparniß für das vergangene Jahr 9, —— erg ienftl im 


. 65 Procent Berlafienihafts - Effekten, 
der eingezahlten Prämien. beftehend in Kanapees und Seileln 
Jeder Banktheilnehmer in hiefiger Agentur empfängt diefenig mmoden, Bettläven Meiverläflen, 
Antheil nebft einem Gremplar des Abſchluſſes vom Unterzeich- Speistaften, Amricht, Spiegeln, Bil, 
neten, bei dem auch die.ausführlichen Nadhweijungen zum ech|verm, Leibe Tiic- ———— 
nungsabſchluſſe zu jedes Verſicherten Einſicht offen liegen. geinfihen Herrenfleivern, Betten. 
Denjenigen, welche beabſichtigen, diefer gegenfeitigen Feuer: Roßhaarmatragen Kücheng-räuhfcpaf- 
verſicherungs⸗Geſellſchaft beizutreten, geben die Unterzeichneten ten, eine febr 24 —— bobei⸗ 
bereitwilligſt — Pant un once die Verjicherung. Ic nt nebft — ſowie noch 
egensburg den 20. Mai 1869. zen ’ 
— Die Yachten ber feuerverfiherungsbant f. D. in Gotba: vielen hier nicht genannten Segen, 


* ſtänden an den Meiftbietenden gegen 
Fran Fav, Strafer. 3.8, Weumüller, fefortige Baarzahlung öffentlich vers 


— —— ſteigert. 
Käufer ladet ein 
⸗ Kniſcheck, 
Am 1. Februar 1870 Bichung Tarator ag ER 
er — — — — — 
Augsburger fl. 7- Tooſe, Dienſt⸗Geſuch. 
Haupttreffer: fl. 10,000, 1000, 200, 100 ꝛc. x, IEin ordentliches Mädchen, mit 
der Bappenheimer fl. 72Looſe, guten Zeugniſſen, welches Haus: 
Haupttreffer: fl. 20,000, 1000, 500, 100 ꝛc. ꝛc., Jmannsloſt lochen kann und ſich allen 
der Finnländer Thlr. 10-Foofe, ud 
Haupttreffer: THtr. 60,000, 8000, 1000, 500 ze. ꝛc, U |" gieheres In dr ler. 
der Braunſchweiger Thlr. 20-Looſe, 
Haupttrefier:, Thlr. 80,000, 6000, 2000, 800 x. ꝛc. 
Borfichende Looſe ſind billigſt zu haben und wer: \ 
den nad den Zichungen auch wieder zurückgelauft bei 


S. Vertheimber & Comp., , 


neben bem gold. Kreuz in Regensburg. 


are deu ſogleich Sola- Wechſel 
werbeu ſogleich gegen Sola⸗Wechſe 
Alle Sorten aufzunehmen gefuct, 


Dampi:Chocoladen Näh. im ver Erped, 








Tapeziererlehrlings-Geſuch. 

Ein Knabe von ſoliden Eltern 

\/fann ſogleich unter annehmbaren 

’ IBeringungen in die Lehre treten. 
Näh. in der Exped. 


& 50 fl. 







| 
| 


& la Milano, Die Häuſer 
ganz rein ohne alle Beimiſchung en gros & en detail empfiehlt eit. D. Rr. ‚P njer — 
beſtens die Fr. A. Straſſer'ſche Handlung, Denaufaie find aus freier Band 


Kramgafje und Wallerjtraffe. zu verlaufen. Näh. im der Exped. 


ö—â— — — in 









Im Auftrage des f, Stadtgerichts werden 
Freitag den 21. Januar Nachmittags 2 Uhr 
in Lit. E, 161 im der obern Bachgaſſe verfchiedene 


Dem Preönner Waſtl 


zum heutigen 


Verlaſſenſchafts⸗Effelten Unmensfefte 
beftchend in Komoden, iaffeneg: 118: fetten, Betten, Wäfche, ein dreifad; donnerndes 
Frauenlleidern nebſt noch mehreren hier nicht genannten Oegenftänden 0 ch 


an den Meiſtbietenden öffentlich verſteigert. Seine danfjguldigen Söhne, 










00000 et. Heute Donnerftag 
| Sufammenkunft 
Bruft: und Huften-Zuder 9° mine 


Gleichgeſinnte find freundlichft ein, 
geladen, 


von F. Mazurani in Trient 
in Paquet & 6 fr. hat in Regensburg den Alleinverfauf 


die F. X. Straſſer'ſche Handlung. 
ooooooooooooooooooõ 
A. Schmal, Neupfarrplah, 


empfiehlt feinfte Toilette-Seifen, als: Glycerin, Etiquet- STERN 
tes, Mandel-, Honig-, Kräuter⸗, Cocos⸗, Bimftein- & ——— 
Nafir-Seife, verjchtedene feine Odeurs und Haaröle, wie "ea 562 Sem 
auch alle Groͤßen Amerikaniſche Gummi-, Frifir-, Staub-|,;., zu kaufen gefuct. 

& Neif-Hämme zu befannt billigen Preiſen. | 


Näh. in der Exped. d. DI, 
Unübertreffliche 
ächt amerilanifhe Lederfett-Erzeugung 


aus der Fabrik Iulens & Comp. in Arw-Hork. 

Diefe Lederfettſchmiere ift für das feinfte wie ſchwerſte Leder, für Stiefel, Schuhwaaren, Pferdes 
gefhirr, Lederwerk an ven Equipagen, MafdinenRiemen ıc. ır. anwendbar, hat fi) daher wegen 
feiner Güte und Billigkeit in Amerila, England, Frankreich 2c. des beſten Abſatzes zu erfreuen und ift 
fomit jede weitere Anpreifung überflüßig, da fi Jedermann bei beffen Gebraud von der Gediegenheit 


ſelbſt überzeugen wird. 
GebrauchsAnweiſung. 

Um das Leder waſſerdicht und trocken zu halten, muß der Gegenſtand vor Allem rein abgewaſchen 
und abgetrocknet werten; dann nimmt man mit einem Snftrumente etwas DWeniges von dem Fette, und 
weißt dem betnffenden Gegenftand Abents und Morgens damit ein; wenn dieß bei anhaltend. naffer ' 
per ale fünf Tage gefchieht, wird der Zweck durch dieſe Leverfett-Erzeugung als tolltommen erreicht 

barftellen. 

Für Bayern hat den Alleinverfauf die 


Fr. Xav. Straſſer'ſche Handlung in Regensburg 
und lann bezogen werben in Töpfen gefiegelt und mit Firma verfehen à 9, 18 unb 36 fr., bei größerer 
Abnahme kann entſprechend Rabatt gewährt werben. 





Gaſthaus zum Slöfterl. 
Heute Donnerftag 


Abbacher Doppelbier, 


wozu ergebenft einlabet 


W. Alzinger. 


Bayerische 4 und Av,proc. Obligationen, Grundrenten, 
4proc. Pfandbriefe, Aproc. Bayerijche Prämien-Looſe, 
4ptoc. Badiſche Pramicn-Looſe 


halten wir billigſt empfohlen, verlooste Grundrenten und 4%, % Obligationen fowie 3pror. 
Nürnberger Bantjheine nehmen wir — ohne jeglichen Abzug — an Zahlung. 


S. Wertheimber & Comp, 


neben dem goldnen Kreuz in Regensburg. 


Bayeriſcher Verein zur Pflege und Unterſtützung ſtueitinger'ſche Brauerei. 
im Feld verwundeter und erkraulter ſtrieger Heute Domerſiag Z; 
Heute Dannerflag den 20. Januar 1870 Schlacht ꝓ arthie 


Nachmittags 3 Uhr 
im Sitzungsſaale des Magiſtrates bei ausgezeichnetem 


Ergänzungswahl des Kreis - Ausichnßes. „zopyel-Bier, 


aß zu 7 kr., welches noch 


and: Georg Reufier, mehrere Tage verleit gegeben 
* ® ird. 
Bezirks-LehrerVerein gugbur 5 |" Rtegdbint iebet ce 


Heute, den 20. Januar, Abends ? 3. Kneitinger. 


i 
Generalberiammung in ucaen Haufe. Gerhart Hofnnngs 


Bereinsangelegenheiten. Zu der am 20. Januar, Donner, 





h fi q flag Abends 8 Uhr im Pokale des“ 
Zahlreicher Beth — u — der Ausſchuß. Here: Gulden fattfindenden 


‚ Einem vg ıbigen Clerus, A bh Kirhenverwaltungen, erlaubt Generalverfammlung 


fih ber Unterzeichnete ‚befannt zu geben, bafi bei ihm folgenbbenannte plaſtiſch · ladet Mitalieber und Freu 5 
religiäft Gegenflände vorräthig zu haben find, als: eine „Anferfichung‘' ebenft => Greunde et 
-(urlänte) Statue 2° 6 bob; ein „Chriſtus am Fremze’' 3 Fuß hoch; 3 

ein „Chriftus im Grabe‘ lebensgroh. Sämmilide Figuten find in Holz ber Ausſchuß. 
kunſigerecht im kirchl. Charakter ausgeführt und Fünen bemalt ober auch 
nubemalt um billigen Preis abgelaffen werben. Ferucxe ſiud ba, zu haben 'Stadt-Theater. 
8 Kreuzwege im verſchiedener Größe, Reliefbilber in Gufeifen, melde ſich d 20 

namentlich für .bas freie und für ſteinerne ober gemauerte Stationsfänfen oder onmerfag, Rent Denefiz für 
Häuschen eignen und ber Danerhaftigleit wegen beſonders zu empfehlen find. Hru. Eiebert. 





Auch werben alle andern Kirgeneinrihtungsgegenflände, ale: Altäre, Zannhänfer j 
Kanzeln zur ——— in Bm: u. f. ee —— * ober: ’ 
Nähere Auskunft Über Preife ꝛc. ertheilt auf bri nfragen ergebenft |m; R : ü 
Regensburg, 18. Finner 1870 | Bie Keilerei auf der Wartburg, 


: rpbirende Zulunfteoper in 3 At 
Anton Horjler, Bildhauer, Ph, Terre: Duft von Binder 


wohnt fit. H. 128. Tannbäufer: Hr. Siebert, als lette 

— — Abhaltung * Viehmarktes ver teigere ih) Gaſtrolle. 
im Auftrage des Eigenthümers außerhalb dem Stadtthor in 
Stabtamhof und zwar BG: Abonnement. 6 
Dienftag den 1. Februar Bormittags 10 Uhr König Rene’s Tochter. 
2 Zugpferde, 2 —— Schlitten, Schnittftuhl, 1 Winde, Drama in 1 At von Henrif Sm. 





Pferdgejchirre in allen Gattungen, Ketten, nebſt noch vielen Hierauf: 
anderen nüglichen Gegenftänden gegen Baarzahlung, wozu Käufer Der Kurmärker und bie 
freundlichſt einlabet Picard 
Ludw. Wittmann, Auftionator, Senrebild mit Mufil —. ı a 
Bemerkt wird noch, daß die Pferde erft Nachmittags 1 Uhr 8. Schneider. - 
vor dem Rathhaus vorgeführt und zum Aufwurf gebracht werden. — etotternde- 


Soeben ift in der Stahel’jchen Buchhandlung in Würze) Dem Hrn.® Mofetter in Carle— 
burg erjchienen und vorräthig bei Fr. Puftet (Geſandten- ruhe fage ich hiermit öffentlich meinen 


ftrafje) und Fr. Puftet jun. (Domplag) in Regensburg: — — —— 
Die Maß- und Gewidis-O!rdnmig. irätisen Stoteie. en eanen zar 
ll Abtheilung — — Georg Blu 
3 [) im, 
(Würzburger Volksausgabe. 23 Bändchen. 2 Abthl.) Beaen Hulnobe u 
8 ollzugsränßenttion vom 12. Auguft 1869. — EN 
erner: Meflerfhmicd-Werkzeu 
Berorbnung vom 14. September 1869 Ziel! Rn u. ns 


Die Beſchaffenheit der Maße & Gewichte &r.'Sarausnöden, Sawungred 


i i f . ac. billig zu verkaufen bei 
Preis 9 fr. — Bei Franco-Einjendung von 10 kr. in Marken Meiterichmi 
erfolgt Franco-Zufendung unter Krenzband, —— 


Glockengaſſe B. 383. 
Diud and Berlag von A. punei. 





Wegensburger Auzeiger. 








Der 
Regensburger Anzeiger . ; Regensburg & Itadtamhof 
erſcheint —* und u — Tãgliche Beilage fann auf e Regensburger 
ben Abonnenten bes Regensb, zum Anzeiger auch alein abonnirt 
Morgenblattes als Gratis- werben, und foftet berfefbe 
Meta ben anlerate Megensburger Morgenblatt. viertetiärlig mm 

1k. 21, 
Ar. 21 "Freitag 21. Januar. 1870 

Tagestalender: Agnes; Sonnenaufgang 7 in ber Eblmühle bei Waldkirchen auf bisher un- - 


Uhr 48 M., Untergang 4 Uhr 36 M., Tageslänge 
8 5.4 M. 





Telegramm des Regensburger Morgenblattes, 

* Münden, 20. Ian. In dem dreh: 
ausjhuß wurden gewählt: Umbſcheiden, Staufen 
berg, beide Barth, Kolb, Jörg, Huttler, Kurz, 
Alois Hafendrädl, Gſchwendner, Sepp, Ruland, 
Weftermeier, Lucas, Schüttinger. 


Ueueſte Aachrichten. 

** Münden, 20. Jan. Se. Maj. der 
König haben geftern mehrere Perjonen in Aus 
dienz empfangen, darunter die Miniſterialräthe 
v. Meißner und dv. Pummerer, Domdechant v. 
Reindl und den bayerijchen Feſtungsdirektor 
Major Brandt in Ulm. 

Karlsruße, 19. Jan. Die Kammer der Ab- 
georoneten hat das GStiftungsgejeg mit 
allen gegen 3 Stimmen im Wejentlihen nad) 
den Anträgen ihrer Kommifjon, die mit dem 
Regierungsvorjchlag harmoniren, angenommen. 

Paris, 20. Jan. Raspail ift noch ſchwer 
krank. Präjident Schneider reist nad Creuzot 
(Sig großer Eiſenhüttenwerle und Kohlengru- 
ben, Dep. Saone:et:Loire,) wo ein allgemeiner 
Strite Herrfcht, an dem 10,000 Arbeiter theil 
nehmen, 

Madrid, 19. Jan. Finanzminfter Figuerola 
verlangt die Ermächtigung zu einer Anleihe von 
720- Dil. Realen in Trejorfcheinen und zum 
Berkauf der Quedjilbergruben bei Almaden von 
Riotuerto und andern Krongütern und hält die 
Reduktion der Nente um 5 Prozent und die 
Erhöhung des Abzuges von Gehältern und 
Penſionen auf 10 Prozent aufrecht. 

Iokal- und Provinzial-Ehronik, 

Münden, 19. Jan. Die vorgeftern Abends 
in der „Leopoldſtadt“ abgehaltene Paffaleaner- Ber- 
fammlung mußte wegen einer burd die Berfchieven- 
heit der Anfihten (es waren fänmtliche hier be» 
ftehenven ſozialiſtiſchen Fraltionen vertreten) veran- 
laßten Schlägerei polizeilich aufgelöft werten. 

Bon Waldkirchen, 18. Jan., wird ber Dorau- 
Zeitung gefchrieben: Heute 3 Uhr Morgens brach 





befannte Weife Feuer aus und äſcherte Säge, Mühle 
und Wohnhaus ein, mebft vielem Getreide und ben 
größten Theil der Hauseinrihtung, Die ſchnelle Hilfe 
der Nahbarfhaft und der waderen Feuerwehr von 
Waldhirchen rettete die Ställe, Stabel fammt Futter- 
vorräthen. 

*Dem Beftellbezirt der Pofterpepition 
Kürn murden weiters die Ortſchaften Bernharbs- 
wald, Erlbach, Hauzenborf, Pe tenreuth, Reith, Schön— 
berg, Thannhauſen, Wenzenbah und Wolferstorf 
zugewieſen. 

AMagiſtratsſitzungen. 

Regensburg, 18. Ian. Für die nunmehr 
in bie Gemeindelollegien eingetretenen bisherigen 
Diftriktövorfteher werden nachbenannte Gemeintebür« 
ger zu Diftriktsvorftehern ernannt, als: für Pit. D, 
1—100 Schuhmachermeiſter Hr. Andr. Heinlein, 
für Lit. D. 101—156 Hr. Schreinermeifter Andr. 
Grant, für Lit. E, 101-192 Hr. Gafthofbefiger 
Rudolf Thaler, für Lit. G. 1—93 Hr. Bäder 
meifter Joſ. Melzl, für Sit. H, 198—261 Hr. 
Kaufmann Robert Junglunſt. — Das Gefuch des 
dr. v. Fallenhauſen um Erxrichtung eines Heiraths- 
bureaus (Bermittlung von Heirathsgeſuchen) wird 
abgewieſen. — Zeugniß zur Verehelichung erhält 
Karl Rehthaler, Lokomotivheizer v. h. mit Joſepha 
Spiengruber von Roſenheim. — Zwei Individuen 
werden unter Polizeiaufſicht geſtellt und zwei aus ber 
Stadt gewieſen. — Die Koſten für Gemeinde- und 
Kirchenverwaltungswahlen mit 86 fl. 12 fr. und 
26 fl. 32 fr. werben zur Zahlung auf ven Reſerve⸗ 
fond vorbehaltlich Zuftimmung des Gemeindegremiums 
eingewiefen. — Nach vorzelegter Abrechnung bezüg⸗ 
(ih der Erhebung ver Gemeindeumlage ergibt fich 
pro U. Semefter 1869 eine Einnahme von 16125 fl. 
41 fr. 4 bir. 


Börfenberichte und Staatspapiere, 


Darmftädter 50 fl.-Looſe. Am 3, bie 5. 
Sanuar 1870 gezogene Haupttreffer: 50,000 fl. 
Nr. 65,310, 10,000 fl. Nr. 198, 5000 fl. Nr. 
83,765, 3000 fl. Ne. 90,529, je 1000 fl. Nr. 
31,740, 35,059, 35,313, 43,537, 54,386, 67,589, 
71,878, 83,392, 106,052, 121,787. 





Bırantwortlihe Rebaktion: 3. N. Mühlbauer. 


Hotel grüner Kranz. 


Der Unterzeichnete beehrt jich einem hohen Adel und den jehr ge— 
ehrten Herren Reifenden jeinen Fäuflich erworbenen, auf das comfor- 
tabeljte neu eingerichteten Gaſthof unter Zuſicherung reelliter Be- 
bienung zu empfehlen, erlaube mir ferners einem jehr geehrten Publi- 
fum die ergebene Anzeige zu machen, daß ich eine feine 


Reftanration und Weinftube 


eingerichtet, dur gute ſtüche und reingehaltene Weine die Zu: 
friedenheit meiner geehrten Gäjte zu erreichen bejtrebt jein werde, 
. Hochachtungsvoll 


Rudolf Thaller. 
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Restauration. Weinstube. 





DER Wihtig für Komreifende! ug 
Bei Fr. Puftet in Negensburg iſt erſchienen und durch alle Buchhandlungen zu beziehen: 


Rom. 


Ein Wegweifer durd die ewige Stadt und die römifhe Kampagna. 
Bearbeitet von M. Wittmer, Hifterienmaler in Rom und Dr. Wil. Moliter, Domtapitular in Speyer. 
Zweite, vermehrte und verbefjerte illufteirte Auflage. (Mit großer topoarapbifcher Karte, 4 neuen Detail 
Stabtplänen, Speciallarten der näcften Umgebung, Zvoli’s und Albano’s, Plänen des alten Roms, d 
Forume, des Vaticans ꝛc. ıc. A 
In rothem eleganten Reijeband 4 fl. — Thlr. 2. 7’/s Sgr. 

Kein Pilger nach der ewigen Stadt, der Nom kennen lernen will, wie es wirklich iſt, follte dieſes vorzügliche 
Buch eutbebren,. Die gefammte katboliihe Preſſe bat. ſchon fein eiſtes Auftreten mit freude begrüßt und ben ger 
Diegenen Führer fhon dortmals auf's wärmſte empfoblen. Seitdem ift für Verfhönerung und Verbefferung das 
Mögliche geleitet worden und kann es in Wahrbeit jeder Anforderung genfigen, „Wie Katholiken“, fo fchrieb 
fürslich ans Nom ein genauer Kenner römischer Berbältniffe, „auch jest noch nah dem Erſcheinem der zweiten 
Auflage des herrlichen Buches andere Führer kaufen mögen, ift uns Deutidien, die wir längere Zeit hier 
weilen, geradezu ein Räthſel und ein bedauerlihes Zeihen von Gleihgiltigkeit; denn anders können wir 
es nicht nennen, wenn Jemand ein Reiſehandbuch benützt, das ihn für jein gutes Geld oft genug in feinen 
religiöien Gefühlen und Ueberzeugungen verlegt, ohne ihm anderfeits wenigitens durch praftiideren oder 
reidjeren Inhalt zu entichädigen.“ 


Arı Ber !ı St ı fl. 10 ir, per !/, Fi. 35 ir. 
Friſche Hüringe, Immer mehr Anerkennungen findet unſer 
bas Stiüd zu 3 Kreuzer, bei Dichrab- > 
ee Eau de Cologne philocome 
ofeph Romanino ne | 
Hei. St. Caffian. ( Kölnifdıes Haarwaller), 
befannt umter bim Namen Moras baarflärkendes Mittel. 
"ellund’s Bea ep Rhein. — * & Comp. 
eit länzer eit litt i rübjshe und Herbit am Ausfullen bes 
Ma lj- Ert ract ’ Baares, daß ——— * Mn Mad befürchtete; ic —** Per ee 


bei der Pariier Weltausitellung J Eau de Cologne philocome (Kölniſches Haarwaſſer), von M. Moras 
preisgefrönt, in das wirfiamite F& Comp. in eöin volfändig gebolfen bar; 8 bat auch gleichzeitig mein 
Mittel gegen Hufen, Deiferkeit, J Haar, weldes ſchon gram ıu werben anfing, Dunkel ebalten 


Bruf- und Halsleiden. Zu haben JJ Berlin ben 23, Dit 1862. Ludw. Fr. Steubenred. 
bei He rn e Echt zu haben in Negensburg bei 
Ch. Breuninger, Fr. Kad. Straſſer. 


Leirfite Apotheke 7 Henenshurg. Ber !Yı BL 1 fL 10 Mr, per Y, Be 
un .' eo " 


=... Berfteigerung. Plan 


4 k. Stabtgeri n 
—— 21. — Nachmittags 2 Ur n t u en "pi en = 


161: in ber. obern aaffe verſchiedene I den Vorfläbten, Farbendrück, LM 

Verlaſſenſch afts⸗ Effckten, Glas ee Des Keen 
und Ju en ım en 

heftehend in Komoden, Kleiderläſten, Tiſchen, Betiläven, Betten, Wäſche, mann-Jnflitute in der Wellkeficche. ” 

Frauentleidern nebft noch mehreren bier nicht genannten Gegenftänden| In der Efſigfabrit auf der 

an ven Meiſtbietenden öffentlich verſteigert. Mauth am Steinweg it guter 


a re Kruckenberger Wein 


Bei gelegentliher Abhaltung des Vichmarftes verfteigere ich gon Jahrgang 1846 unterm 


Reif jo wie auch Kleinen, die 
im Auftrage des Eigenthümers außerhalb dem Stadtthor im 
Stadtamhof und zwar Maß zu 18 Er. zu haben. 


IDienftag den 1. Februar Vormittags 10 Uhr Fe 
















eier 








Senfter (alte) 

2 Ankypfehni Eh zwaͤgen, Schlitten, Schnitiſtuhl, 4 Winde, werden gefucht. Näh in ver Erpeb. 
Pierdgeichirre in allen Gattungen, Ketten, nebſt noch vielen] ‘Es werben geee — 
anderen nüglichen Gegenftänden gegen Baarzadı! ung, wozu Käufer 


100 Fuhren Kies 
freundlichſt einlabet zum fahren in Alford gegeben. 


Ludw. Wittmann, Auftionator, Näh. in der Erpe. 


Bemerkt wird noch, dab die Pferde erſt Nachmittags 1 Uhr) —— — —— 
bor dem rs —— und zum Aufwurf gebracht werden. Montag, 24. und Dienſtag 


—— — — —— 
An 1 Februar 1570 Ziehung 35 


werben im fit. O. Nr. 59 im Haufe 
tes Hrn. Kammmacher Dienftl im 

D. Stece verſchiedene 74 
| Augsburger N. 7- Fooft, Berlafjenjdafts » Effekten, 
| Haupttreffer: fl. 10,000, 1000, 200, 100 ꝛc. ꝛc, 





beftehend in Kanapees und Sefleln, 
der Pappeuheimer fl. = Rooie, Kommoden, Bettläden, Sleidcrfäften, 
Haupttreffer: fl. 20,000, 1000, 500, 100 ac. ıc., 


I Speistaften, An icht, Spiegeln, Bil 
der Finnländer Thlr. 10-Toofe, | 










reinlihen Herrenkleidern, Betten; 
Roßhaarmatratzen, Kücheng räthſchaf- 
ten, eine ſehr gut erhaltene Hobel⸗ 
bank nebſt Werlzeug, ſowie noch 
vielen bier nicht genannten Gegen⸗ 
Händen an den Merfibietenden gegen 
' ſefortige Baarzahlung öffentlich vers 
ı |fteigert. 
x Käufer ladet ein 
Kniſchedh, 
Taxator und Auttionator. 

Wegen Aufgabe des Geſchäftes iſt 
in vollländiger 
Meſſerſeymied -Werkztug, 
beilebeun in Blasbakg, Ambof, 
Schraubföden. Shwungrad 
20. ‚billig zu erıfaufen bei 


Meſſerſchmied Etrobl, 


vern;- Leibe, Tiſch⸗ und Bettwäſche, 
Hanpttreffer: Thlr. 50,000, 5000, 1000, 500 rc. ꝛ⁊c., 


der Brauunſchweiger Thlr. 20:Roofe, 
Haupttreffer: Thlt. 80,090, 6000, 2000, 800 ꝛc. ⁊c. 
Borftchende Poofe find. billigft zu haben und wer: \ 
) ben nad den Zichungen auch wieder zurüdgelauft bei 


©. Wertheimber & Comp,, 


neben bem golb. Kreuz in Regensburg, 








Due rübmlichſt in ganz Bayern befannte 


Aumerikaniſche Glanziett 


in Töpfer 


m dstann Georg Mayer in Auyeburg, Hauptdepot bei 


Franz Xaver Strasser. 


Ötodengafje B. 33. 
Diefes ameritanifche Glanıfett, erbfengroß dufgetiugem und gebürfiet, über- 
trifft m) biehet prrfertigten EB cfen — ſchnelles Hervorlom nen des tiefiten „de ler — ein 
» Shrarıen Lackglanzes und wegen feiner Eigenſchaft, das eher wei, feit unt ordentlicher . in die Lehre zu 
waſſerdicht zu machen. — gefugt. 


Auf Obiges ſich beziehend, * beftene die 


M. Dürnb 
&. Straſſer'ſche Handlung ——— 


Bacermeiſter. 


* 


Belanutwachung. | Musik-Verein. 
Die zur Unterftügung für im Dienfte oder bei Mebungen] Gamftag den 22. danuar 1870 
verunglüdte Feuerwehrmänner gütigft gezeichneten „Sahresbei Reunion mit Tanz 
träge” werden nad Beſchluß des Verwaltungsrathes der, frei: a L 
willigen Feuerwehr dahier durch Feuerwehrbiener Kellner in! im kleinen Reuhausfaale, 


der obern und Herin Wagner in der untern Stabt gegen Anfany halb 8 Uhr. 
Quittung auf 1. Februar 1870 lautend mit beigedrudtem Siegel Der Ausſchuß 
erhoben und jind hiezu nur die zwei Benaunten berechtigt. f 

4 Der unterfertigte VBerwaltungsrath jtellt an die hochverehr: Heute Freitag 

liche Einwohnerſchaft der Stadt die freundliche Bitte, dem be— Großer 


agten Corps das bisher geſchenkte gütige Wohlwollen auch er 

Ir zuzuwenden, um der jederzeit dienjtbereiten Mannjchaft Fi ſchmaus 
jene Sicherheit zu bieten, die dem. opfermuthigen Feuerwehr: — 

—— im Unglücksfalle eine entſprechende Unterſtützung gewährt. Naab⸗ und Regenhechte 


— Nach beendigter Sammlung wird der Verwaltungsrath der beim Laumbacher. 


freiwilligen Feuerwehr der Stadt Abrehnung über das beſtehende Enz 
Vermögen der Unterftügungs-Caffe vorzulegen die Ehre haben. | Stadt-Theater. 


Zu allem Weberflufje möchte noch erwähnt fein, daß von Freitag, 21. Ian. 8, Vorſtellung 





den gütigft gezeichneten Beiträgen kein Kreuzer zu anderen) im 6. Abonnement, 
als oben angegebenem Zwecke verwendet wird. König Bene’s Tochter, 
Regensburg den 20. Jan. 18.0. | Drama in 1 Mt von Henrit Her. 
Der Berwaltungdrath der freiwilligen Feuerwehr Hierauf: 
Nenendburn. Der Kurmärker und die 
—53 — Picarde 
Feuerverſichernugsbank für Deutſchland senesio mit une in ı at von. 
N L. Schneider. 
in Gotha. — 
— Sonntag, 23. Ian. 9. Borfielung 
Nach dem Rechnungsabſchluſſe der Bank für 1868 beträgt um 6. Abonnement. 
bie Erjparniß für das vergangene Jahr Wilhelm Tell. 
65 Procent Große Oper in 4 Alten vom Roffini, 
ber eingezahlten Prämien. 
Sr oenttbeinchwer in biefiger Agentur empfängt diefen a nn für 
Antheil nebjt einem Exemplar des Abſchluſſes vom Unterzeich- Zum Erftenmale: 
neten, bei dem auch die ausführlichen Nachweiſungen zum Red: Der erite Narrenabend. 
nungsabichluffe zu jedes Verſicherten Einjicht cffen liegen, Hiforifches Schaufpiel in 5 Alten vom 
Denjenigen, welche beabjichtigen, diejer gegenjeitigen Feuer: Julius Rofen. 


verſicherungs-Geſellſchaft beizutreten, geben die Unterzeichneten 
bereitwilligjt deßfallſige Auskunft und vermitteln die Verjicherung. Club Frangals. 


Regensburg den 20. Mai 1869. Assemblee generale, 
Die Agenten ber feuerverfigerungsbanf f. D. in Gotha : le 21. Janvier. 
Franz Kav. Strafe. 3. W. Ntumüller. a. lm. n. 


Soeben ift in der Stahel’jhen Buchhandlung in Würz-⸗ Ein weißes Ta entu 
burg erſchienen und vorräthig bei Fr. Puſtet (Geſandten⸗ mit A R ata 


ſtraſſe) und Fr. Puſtet jun. (Domplatz) in Regensburg: — * ——— Me are er 
* 2 orn®- age, verloren m . 

Die Maß- und Gewichts-Ordnung. ee rg * gebeten, gi in 

ll, Abrheilung. ae * ae se 


(Würzburger Volksausgabe. 23 Bänden, 2.Abthl.) geben. 
Bollzugs-Juſtruktion vom 12. Auguſt 1869. — —— 


Ferner: In it, IL 121 ift im 2, Stod 


Die Beſchaffenheit der glaße & Gewichte dc. Dehnung mit, 3 Zimmern, 





Drud aud Serlag ven Ar. puſtet. 


Wegensburger Unzeiger 


Regensburger Anzeiger Tägliche Beilage Regensburg & Stadtambof 

—— tägl ger —— 4 lann auf den Regensburger 
Abonnenten ME . E . A 

Morgenblattes als Gratis- — — = a —— 


Ehe per Gefigete ame“. RKegensburger Morgenblatt. vierterjäprrig en 
Ik. 21 kr. 


Hr. 22. Somftag 22. Jauuar. 1570 
































Amneftie für die wegen VBetheiligung an vem 
Aufftand von 1863 im Ausland lebenden Polen 
if vom Stantsrath zurückgewieſen worden. 
Dienſtes⸗MNachrichten. 
Der Acceſſiſt L. Hohenadel wurde zum 
Eiſenbahn-Affiſtenten in Kuffiein ernannt; der 
Adſpirant L. Baum zum Amtsgehilfen in 


Tageskaleuder: Vincentius; Sonnenaufgang 
7 Uhr 47 M., Untergang 4 Uhr 37 M., Tages 
länge 8 St. 60 M. 


Arueſte Aachrichten. 
*.*München, 21. Jan. Laut einer Be— 
fanntmadung der kgl. ee Pe pe 
Eommiffion befinden fih von den Obliga- Nördlin ; 

— gen, der Adſpirant L. Pflaum zum 
tionen der bayer. * — — Amtsgehilfen in Deifenhofen, und ver Aofpicant 
vom Jahre 1866 au 9 — rg E. Radl zum Amtsgehilfen in Starnberg er: 
nehmungen fünf gefä I em Serien Fr. ont, — Verjegt wurden: die Poftaffiftenten 
379 Obligation Nr. 18911, Serien Nr. 80219 5, Schwaabe in Nürnberg vom Bahnpoft: 
Obligation Nr. 40074, Serien Nr. 1216. Oblis dient zum Lofaldienft, Ch. Aiumene zum 

ation Nr.60785, Serien Nr, 1883 Obligation Bahnpoftdienft, M. Martin von Grlangen 
r. 94110, Serien Nr. 3149 Obligation Nr. nad. Nürnberg, ©. Dickhaut von Nürnberg 
157425 verjehene Stüde im Umlaufe Die nad Erlangen, 2. Mic! von Zweibrüden 
Zeſther ber mit obigen Nummern verjehenen nad Speyer; der Eifenbahnaffiftent K. Hall- 
Pramienſcheine werben baher aufgefordert, bi maier von Nördlingen zum Revifionsbureau 
jelben ungejäumt der f. Staatsjguldentilgungse| Ye, Generalbirettion in Münden. zum Rofal- 
Haupttaſſe in Münden behufs des Umtauſches amte Bamberg der Eifenbahnajfift. 5. Schüͤr; 
F — — ſowie die Amtsgehilfen K. Sturm von Aibling nad, 
auer . * Stierhof, J. Urmeger von Deifenbofe n 
Dresden, 19. Jan. Der Commiſſionsbericht — aufs ve Winden = —— 
über den von ber zweiten Kammer angenomme- berg, ©. Mai von Nürnberg nach Münchberg, 
nen Abrüftungsantrag ift in der erften| ,., Amtsgehilfe W. Wild von Lichtenfels nach 
Kammer erjgienen. Die Mehrheit CÖeneralv. |, mmüpl, der in Steinach ftationirte Amts 
Engel) beantragt den Antrag auf fih beruhen gehilfe 3. Hubrich nad Kichtenfels. — Pen: 
au faffen. Die, Deinderpeit der. Commiffton| Aonirt wurden: die Amtsgehilfen A, Aichbader 
aus zu den Beſchlüſſen der|i, Brudmüple auf ein halbes Jahr und Ch, _ 
eiten . itt i i 
j Paris, 20. Jan. Die Arbeitseinftellung a. — auf Jahr. A 
im Ereuzot ‚dauert, ohne neue Ruheftör »oral- und Brovinzial-Ahronik, 
ungen hervorzurufen, fort. Herr Schneider ift Münden, 20. Ian. Die Kl. Notare dürfen 
heute Diorgen dort angelommen. Die Arbeiter| in Nothfällen au vie reinen Güterzüge benützen, 
haben ſich aber über die Dringlichkeit und Unaufs 


des Creuzot verlangen bie Entlaffung des Di- 
veftors der Ateliers und Wiederzulafjung aller jchiebbarkeit ihres Geſchäftes beim Stationsvorftand 
ausjumeifen. 


Arbeiter, welche neulich wegen unerlaubter Ab- 

weienheit weggeſchickt wurden. Nürnberg, 20. Ian. Durd ven geftern Abends 
Marfeille, 18, Jan. Die Blätter konſtatiren, 8 Uhr von bier nah Regensburg abgegangenen Ku⸗ 

daß diefen Morgen um 3 Uhr in Marfeille-Er-| riergug wurde der vor Mögelvorf ftationirt gemefene 

Vahnmärter getöbtet; derſelbe wollte noch vor dem 


Ihütterungen von einem Erdbeben verjpürt 
worden find. Es ift dadurch durchaus fein) daherbraufenden Zug über die Schienen eilen, wurde 
aber von der Polomotive erfaht, unter die Mäber ge: 


Unfall eingetroffen. Die Nachrichten, die aus 
der Umgegend eingehen, find gleichfalls be— worfen und förmlich in Stüde zerriſſen; der Unglüd- 
liche hinterläßt Familie. 


rubigend. 
Warſchau, 19. Jan, Der vom Statthalter Am 15. d. M. Morgens 6 Uhr hatte man in 
Würzburg eine plöglihe 10 Minuten andauernde 


Grafen Berg bei dem Kaifer auf volljtändige 


Tageshelle, welche mit einem ſtarken Knall, aus derj Auswärtig Geftorbene. 

Richtung von Höchberg fommend, endigte. Am 17. . Münden: Albert Helldorfer, ehem. Soufleur, 
waren bie ſtehenden Waller, Pfügen u. f. w. von 51 9, fr. Kan. Schönden, Tonkünſtler, 21 9. 
der Stabt bis gegen Gerbronn hin wie mit grobem A. Haubenfhmieb, Funktionär. — Würzburg: 
Kohlenſtaub bededt; eine nähere Unterfudung ergab, | Phil, Miller, Kanzlei-Direltors-Wittwe, 76 9. 

daß diefes Milliarden Heiner ſchwarzer Thierchen 
waren, welche fih mit einer dem floh ähnlichen Berantwortlice Redaktion: 3. N. Mübfbaner. 


Schnelllraft fortbewegten. 
Daheim. 


Warkt- und Bandelsberidte. 
Burglengenfeld, 20. Ian. Weizen 16 fl.) = 

Die Nr. 17 des neuen VI. Jahrg. 
enthält: 








16 ir, Korn 12 fl. 28 tr., Gerſte 13 fl. 4 ie, 
Haber 7 fl. 36 fr. 

Weiden, 20. Januar. Weizen 16 fl., Kom 
13 fl. 24 fr., Haber 8 fl. 15 fr. 

Neunburg v. W., 19. Ian. Weizen 17 fl.|; 
58 fr., Korn 12 fl, Gerſte 13 fl. 38 kr., Haber gine Gabineteintrigue (Fortfepung). Giſtoriſcher Roman 


Bierteljährlih If. 3 kr 
Möcentfih 1 Nummer. 
nagarkag me aapngrlack 
n quvgpug Ayo pang 


7 fl. 30 ku. ‚von ©. Hiltl. — Aus bem Spredjimmer eines alten 
Sandshut, 21. Ian. Weizen 15 fl. 25 fr. Sahwältere. IN. Ein wahrer Roman. — Die Barifer 
(geft. 38 fr.), Korn 11 fl. 28 fr. (gef. 9 tr.), Bolizei. Bon Dr. Aber Wittitof in Bari. — Ein 


jübdentfher Staatsminifter, Mir Fürf l 
Gerſte 11 fl. 5 fr. (gef. 14 fr), Haber 7 fl. 15 kr. nn Famitientife: PB rag gr = 
(geft. 17 Mr). Bilde: Der erfle Walzer. Bon Leinweber. 


Geſellſchaſt Reſſourct. 00000000 0900000000000000000000008:000002 
Winter-Unterhaltungen. Schriften zur würdigen Theilnahme an den | 





Reunion. Iofephi- Andachten: 
Dienstag ben — — Iofeph, — * das Leben, die 
Anterhaltung. ugenden un renvorzüge des heiligen Gemahles 
San: ach ha — der jungfräulichen Gottesmutter und Pflegevaters des 
Reunion Gottmenſchen. Aus dem Franzöſiſchen von C. P. 
— — le Clajen, Religionslehrer. Mit einem Anhange ent» 
Reunion. er 
Donnerstag ben 17. Februar Befuhungen des heiligen Jofeph für jeden Tag des 
Masken- Ball. Monates, Dritte mit einem Anhange von Gebeten 
une =. Februar vermehrte Auflage. Mit Titelbild. 123 ©. in 32°, 
eunlon. Preis 9 Er. 
Donn F ag a Mt Februar Br — aus Andachtsübungen zum 
Tanz· Unterhaltung. eil. Bflegevater Joſcphh. 32 5. in 32%, Preis 3 kr. 
N ey ben 28. — 8 Berehrung des heil. Joſeph. 16 ©. in 80. Preis 3kr. 
maskirte Reunion. Andahtsübungen zum heil. Jofeph, um jich feiner 
Des Kusisuf 3 Verehrung zu widmen und jeinen Beijtand zu erlangen. 
: 8 S. in H. 8°. Preis 2 Er. 


Heute Samftag Berla r 
j g von Friedri uſtet 
geſellige Zuſammenkunſt in er 
der Patrioten von Lit. A. beim 


Stadlerbräu. ____ Ooooooooooooooooooooooo⸗ 

Bläge ſuchende Es werden fofort Barterzeugungstinctur 
Kökinnen, Stuben- und Kindsmäd- 100 Fuhren Hicd ſicherſtes Mittel bei feibft no — 
hen, Haus» und Biehmägte, mitzum fahren in Alforb gegeben. teuren im fürzefter Zeit den färken 


den beften Zeugniffen verfehen, fön- Näh. in ber Erpeb. —— * ii empfiehlt & Flae. 
nen nachgewieſen werben durch das Eine Wohnung 7 I. W. Neumüller 


EN are Wieſand mit 5—6 Zimmern wirb auf lommen⸗¶AB. Kür ben ſicheren Erfolg garantirt 


„des Ziel Georgi gefudt. Br Erfinder Apotbefer Bergmann im 
A Nr. 72. | Nüh. in d. Erpeb. Pıris, Blord. Magenta. 


— 


Hotel grüner Kranz. 


Der Unterzeichnete beehrt fich einem hohen Adel und den fehr ger. 
ehrten Herren Reiſenden ſeinen fäuflich erworbenen, auf das comfor« 
tabeljte meu eingerichteten Gaſthof unter Zuſicherung reellſter Be— 
dienung zu empfehlen, erlaube mir ferner! ehem ſehr geehrten Publi⸗ 
fum bie ergebene Anzeige zu machen, daß ich eine feine 


Keſtauralion und Weinſtube 


eingerichtet, durch gute Küche und veingehaltene Weine die Zu: 
friedenheit meiner geehrten Gäſte zu erreichen bejtrebt fein werde. 
Hochachtungsvoll 


Rudolf Thaller, 


129 


sngqıuug 


Table d’hofe. Diner 
ä la carte, 


Jogugog um Ing 5 1 





„Restauration. Weinstube, 









Anı zeigt & Enpfehlung, Stadt-Theater. 
Hiemit beehrt AR ergebenjk Unterzeichneter einem verehrt, Sonntag, 28, Ian. 9. Borfellung 
Handelsftafide, -forwie auch allen Gefchäfts:, Haus: und Grund: im 6. Abonnement, 
beſitzern das ihm ſeit einer Reihe von Jahren anvertraute und Wil Ihelm Tell. 
wie er ſich ſchmeichelt zur Zufriedenheit ſeiner Auftraggeber Große Oper in 4 Aten von Roffini, 
betriebene — 


Incasso -Geschäft 


in gefällige Erinnerung zu bringen. Mit dem ſchuldigen Danke 
für das bisher genoffene Vertrauen, verbindet er hiemit die er- 
ebene Bitte, bei Cinbringung von Waarenſchnlden, fowie auch 
Drietbrins. Nüdjtinde um geneigte Berücjichtigung und verharrt, 
ferner freundlichen Aufträgen % egen ſehend hochachtungsvoll 


Pe 24. Jan. Benefiz für 
rau Rothhammer. 
Zum Eırftenmale: 


Ver erfte Narrenabend. 
Hiftorifches Schaufpiel in 5 Alten von 
Juliue 


— —— 


.Ziegler, Incaſſo-Agent, Verfleigerung. 
A, 179, Wollwirke [7 Teenie — Montag, 24. und Dienftag 
— — — — 25. Januar 


Nachmittags 2 Uhr 
werben in Pit. O. Nr. 59 im Haufe 
des Hrn. Kammmacher Dienftl im 
2. Stode verichiedene 
ee «Effekten, 
Haupttreffer: fl. 10,000, 1000, 200, 100 37. xc, beſtehend in Kanapees und Seifeln, 


der Bappenheimer ll. 7= Woſe \ |Remmoven, Bettläden, Kleiderkäſten, 


Haupitreffer: fl. 20,000, 1000, 500, 100 ac. ꝛc. l Speistaften, Anvicht, Epiegeln, Bit. 
dern, Leibe, Tiſche und Bettwälce, 


der Finnländer Thlr. 10-Foofe, I reinlichen Berrenfleidern, Betten, 


Augsburger fl 7-%ooft, 


Haupttreffer: Thlr. 50,000, 5000, 1000, 500 ee, Roihaarmatragen, Kücpeng rärhfehafr 
der Braunſchweiger Thlr 2: Looſe, ten, eine ſebr gut erbte Hobel⸗ 
Haupttreffer: Thlr. 80,000, 6000, 2000, 800 ac. ıc. bank nebſt Wirkjeug, fomie noch 
Borftchende Looſe find billigſt zu haben und wer: (# vielen bier nicht genannten Gegen. 
den nach den Ziehungen aud wieder zurüchgelauft bei MA fhänden an ven Meiftbietenden gegen 


S. W Wertheimber & Comp ſofortige Baarzahlung öffentlich ver: 


neben dem gold. Kreuz in Regensburg. fer abet ein 


£ B Knifchet, 


Taxator und Aultionator, 


— — r— 
- ———— J. — 1870 — 
















— —“ Tu u — — 


Geſellſchaft Keſſourct. 
Sonutag den 23, Januar 
Reunion, 

Anfang 7 Uhr. 
Der Ausſchuß. 


Musik-Verein. 
Samftag den 22. Januar 1870 
Reunion mit Cam 


im kleinen Neuhausfaale, 
Anfang halb 8 Uhr. 









Todes- 7 Anzeige. f 


Gott dem Allmächtigen hat es_gefallen, unfern -innigfigeliebten 
Gatten, Vater, Bruder, Schwiegerfohn, Schwager und Onkel, ben 
hochwohlgebornen 


Ente „Herrn 2 
Alarimilian Ritter. von. Ellenrieder, 

2 £. 6. Kammerjunfer und penſ. Rittmeiiter, 

heute früh 5 Uhr nach längerem. jhmerzlicen Leiden und Empfang 

der bi. Sterbfahramente im 50. Lebenejahre zu fi im ein beſſeres 

Ienfeits abzurufen. 









Indem wir biefen ſchmerzlichen Verluſt allen unferen Verwand⸗ Der Ausſchuß 
‘ten und Belannten mittbeilen, bitten-wir um ftile Theilnahme in HI —— 
unferem großen — - Kunft-Verein. 
egeneburg . Yanuar - 
Augufte von Ellenrieder, 1. Ansitellung 
geb. Frein von Eyb, als Wittwe, pro 1870, 


Schluß: Sonntag, 30. Januar. 
Zu einem zahlreichen Beitritte zum 
Vereine wirb wieberbolt eingeladen und 
fünnen Anmeldungen im Bereins- 
Lolale täglich Hattfinden. 
Der Ausſchuß. 


Gewerbe-Verein, 
Montag den 24. Januar 1870 
Abends halb 8 Uhr 


Todes⸗ T Anzeige. General-Berjammlung 


in ben 
Sanft umd ruhig verſchied Heute Morgens */,1 Uhr felig im Herrn oberen Lolalitäten des Gaſthauſes 
unfer innigfgeliebter Sohn, Bruder, Schwager und Ontel, . ‚zur Sonne‘. 


Fanny von Ellenrieder, als Tochter, 
im Namen fämmtlider. Berwanbten. 
Die feierliche Beerdigung findet den 23. Januar 1870 Nach- 
mittags 2"/s Uhr am Friedhof umterer Stabt ftatt umd ber 
feierliche Gottesvienft am Montag den 24. Januar früh 10'/s Uhr 
im der Pfarrlirche zu Niedermünfter. 


















er der wohlgeborne Zwed: Rechnungs-Vorlage und 

Jüngling Mathias Heider, Ausfcufwahl. ni 

dgl. Metgermeiftersiohn von Stadtambof, ‚ Yan Interefje der verehrl. Mit- 

nad vollendetem 28, Lebensjahre. glieder wird eine recht zahlreiche 

Indem wir biefe ſchmerzliche Kunde unfereit Fteunden und Be- | Theilnahme erwartet. 

kaunten befaunt geben, bitten wir mm ftilles Beileid. Der Ausſchu 

Stadtampof, 21, Ja. 1870. der auferordenti.-Dlitglieber 

Die tieftrauernden Hinterbliebenen. | ————— — 


Das Leichenbegängniß findet Sonntag den 23. di. um 1 Ubr vom | Landwirthſchaftliche 
Sterbehaufe Nr. 41 zu Stabtambof aus auf dem Dreifaltigfeitsberge 


und Montag früh 9 Uhr der Frauergottesdienft in ber Stiftokirche zu Abendverfammlung 
St. Magn fatt. ‘ am Samftag, ven 22. Januar, 
im Gafthaufe zum Jefuitenbrän. 
Bortrag: Ueber die Urfaden 
der Blähfuht bei den Die 








A FE TAT BEN ET, 
In einem Golonial: Baaren- Wohnungspermiethung. 
Geſchäft ift eiue In Lit. I. 121 ift im 2, Stod 





Lehrlingsiftelle eine Wohnung mit 3 Zimmern, der käuern. 
, . : Küche und fonftigen Bequemlichkeiten] — 
Du In Tejenen, „WäReNeR In Der, „un dreifachem Verſchluß bis Georgi Berlornes. 
— vermiethen, Ein grauer Pelzkragen 
—— Ben. _— TI] [mit graufeidenem Futter wurde dom 
Korg a Sa In Lit, B. 78, if,ein ‚ Dan, dsl —5 — 
die Lehre treten bei gut erhaltener Flügel gabe hen Ertemntlichfeit * J 
— — — an Platz billig zu beten. Abgabe in der Exped. d. Bl. 


= ne 


Dind uud Berlag vou Ar. voſtet. 


— 


Wegeusburger Hazei 


Väglihe Beilage 


er 
Regensburger Anzeiger 
eriheim täglıb und wird von 
ven Abonnehten des Regeneb. 
Morgenblares ale Gratis- 
Beilage bezogen. Injerate 
kofteu per nur 
1. 


Ur. 23 
RE Mariä Vermählung, Eine 


rentia; Sonnenaufgang 7 Uhr 46°‘ M., Untergang 
4 Uhr 39 M., Tageslänge 8 St. 53 M. 


UNeueſte Auchrichten 

München, 22. Jan. Zu Mitgliedern des 
mitstelfränkifchen Kreisicholarchats »jinb der Gnm- 
najialprofeffor Schreiber und der Knabenlehrer 
Heuner zu Anobach ermannt; der quieszirte 
Gymnaſialprofeſſor Maurer iſt auf Anſuchen vdn 
der Funktion eines Kreisſcholarchen unter An- 
erfennung feiner treuen erſprießlichen Dienjte 
enthoben worden, 

Nom, 19. Jan. An der heutigen General 
Eongregation des Eoncild jprachen ſechs 
Biſchoͤfe. Der Ausſchuß für orientalijcheu Ritus 
., und apoftolifche Miffionen ift gebildet aus. ben 
Biſchöfen von Tyrus, Smyrna, Algier, Moful, 
Farzul, Abrianopel, Tripoli, Taffo, Southwarf, 
Baphos, Raphoe, Nicopolis, Mardin, Erzerum, 
Salmas, Toronto, Angonleme, Burlington, 
Brisbane, Roß und dem Patriarchen von Jeru: 
alem. 
— Creuzot, 20. Januar. Die Nacht verlief 
ruhig, die Ateliers wurden wieder eröffnet. Um 
5 Uhr: Morgens wurden alle Truppen aufge— 
ſtellt, um die nachgiebigen Arbeiter gegen die 
Fühter zu ſchützen, welche fie an der Nüdkehr 
‚hindern wollten. Troß Agitationen und Droh— 
ungen ereignete jich gejtern fein bebauerlicher 
Borfal. Zwei Drittheile der Arbeiter nahmen 
die Arbeit wieder auf. 

‚Tokal- und Provinzial-Ehronik. 

* In Hohenburg findet Donnerſtag d. 27. 
Ian, Rahmittags 1 Uhr im Gaſtlecale der Bräuers: 
wittwe Schmid eine Wanpderverfammlung bes 
bayertfchpatriotifen Bauernvereines flat. 

Oberammergau. Die nah berfümmlichem 
Verlaufe von 10 Yahren heuer wieder ftattfinbende 
„Baffion* in Oberammergau, wird au geführt wer« 
den! Am 22. und 29. Mai, 6., 12., 19., 25. 
Junt, 3., 10., 17., 24., 31. Yuli, 7., 14., 21., 
28. Auguſt, 8., 11., 18., 25., 29. September. 
Sollte am einem ver bezeichneten Tage ber Raum 
für Zufchauer nicht ausreihen. fo wird bie Boritel- 
lung am folgenden Tage vollftändig wiederholt. 


zum 





















Negensburger Morgenblatt. 


Sonntag 23. Jaunar 


ger. 


N 
Regensburg & Stadtamhof 
kann auf ben Regensburger 


Anzeiger auch allein abonnirt 
werben, und koſtet berfelbe 


vierteljaährlich nur 
21. 


1870 


Die unterfränkiſchen Poftdoten haften näch— 
ſten Sonntag in Würzburg wieder eine Berfammlung 


behufs Befprehung ihrer materiellen Tage ab. 


Magiſtralsſitzungen. 

*Regensburg, 21. Januar. In der heutigen 
Öffentlichen Magiftrats-Sigung wurde befannt ge- 
geben, daß der Antheil des rechtel. Magiftratsraths 
Bed an jenen Bezügen, weldye dem magiftratifchen 
Perfonal aus der Brunbaffeluranzfaffa pro 1869 
zugewiefen find, durch Magiſtratabeſchluß v. 5. Ian, 
1869, ver unterm 12. vesfelb, Dis. auch zur Stennt- 
niß des Gemeindegremiums gebracht wurbe, feftgeftellt 
worben ſei. — Nah Beſchlüfſen beider Gemeinde 
follegien foll die Erhebung ver Gemeindeumlage pro 
1870 dem k. Stabtrentamte Refensburg gegen bie 
übliche Zantieme von 1° Prozent übertragen wer- 
den, und wird befhalb am genammtes kgl. Rentamt 
geeignete Requifition geftellt, — Der vom gemein: 
ſchaftlichen Comite vorgefchlagene Entwurf eines neuen 
Regulativs bezüglich der Heimatsrechts⸗ und Bürger⸗ 


aufnahmsgebühren, nad welchem die Angehörigen 


‚hiefiger Gemeinde nicht bloß beim Erwerb des Bür- 


errechis, ſondern au bei bem Erwerb der felbft- 
fländigen Heimat möglichft berüdfichtigt werden follen, 
wurde zum Bortrage gebracht. Diefer Entwurf wird 
einftimmig angenommen und zur weitern Zuftimmung 
dem Gemeindegremium mitgetheilt. Mad) dieſem neuen 
Regulativ fol beim Erwerb der Heimath nah Art. 3 
des Heimatögejeges (d. i. wenn curd Verehelichung 
die ſelbſtſtändige Heimat erworben wird) die Gebühr, 
welche feither ausnahmslos auf 48 fl, feſtgeſetzt war, 
auf 40 fl. heraßgefegt, in den übrigen Fällen vie 
bisher beftanrene Gebühr von 48 fl. für Inländer 
und von 96 fl. für Ausländer beibehalten werben. 
Die Bürgerrehts;chühren follen fünftig für dahier 
bereits heimatsberechtigte Perſonen, welche das Bür— 
gerrecht beanfpruchen lönnen, a) wenn fie nicht mehr 
als 4 fl. Steuer zahlen, 45 fl., b) wenn fie über 
4 fl. oder ımter 10 fl. Steuer entrichten, 60 fl., 
c) wenn fie 10 fl. oder mehr aber nicht 25 fl. 
Steuer zahlen, 75 fl.; d) wenn fie 25 fl. over 
mehr aber nicht 50 fl. Eteuer zahlen, 90 fl., e) bei 
ven höher Brfteuerten 100 fl. betragen. Für bier 
nicht heimatsberechtigte bayer. Staatsangehörige fol 
vie Gebühr a) wenn fie nicht mehr als 4 fl. Steuer 
zahlen auf 66 fl., b) in ven übrigen fällen auf 


100 fl; für Ausländer, wenn fie nicht mebr als Augsburg, 21. Yan. Weizen 17 fl. 17 kr. 
4 fl. Steuer zablen auf 133 fl., in dem übrigeni(nef. 19 kr.), SKorm 11 fl. 43 fr. (gefl. 33 kr.), 
Fällen auf 200 fl. feitgeiegt werden. Den hiefigen | Gerſte 12 fl. 57 Er. (geft. 10 Me), Haber 7 ft. 
ehemaligen Infaffen foll eine Frift von 3 Monaten | 19 fr. (gef. 6 fr.). 
vorgeftet werden, innerhalb welcher fie id — das Amberg, 22: Jan. Weijen 14 fl. 40 Ir. 
Borhandenfein der fonftigen VBorbevinzungen voraus: |(1ef. "AL Mr), Korn 12 fl. 26 fr. (gefl. 5 kr.), 
gefegt — um vas Bürgerrecht bewerben können, ;Gerfte 12 fl. 31 fr. (gef. 1 fl 23 kr.), Haber 
welches fie fovann ohne Rüdfiht auf die Steuer: |8 fl. (geft 3 kr.). 
zablung um ven nietrigften Anfag ven 45 fl, ver 
lichen erhalten. Nach Ablauf dieſer Friit erliſcht je— Berantwortiime Webaftiou: IR. Mübibane., 
doch die Begünftigung und werden bielelben nad 
ben allgemeinen Normen behandelt. Die bereits be- 
zablten Heimats» oder Infafjengebühren werden an 
ten Bürgerredtegebühren im Abzug. gebradt. — 
Beter Kraus von Abbah erhält die polizeiliche Be— 
willigung zur YAusüung ter gepachteten Gaſtwirih-⸗ 
fhaft zur goldnen Seune. — Biehhändler Georg 
Lotter erhält das Vürgerreht und Simon Holzmann, | 
Dürger und Hausbefiger dahier, das Heimatsrcht. — 
Zeugniß zur Berehelihung erhält Epmund Brauner, 
Bürger und Handlungs-⸗Aſſocie vahier mit der aufs | 
manustodter Roſa Strafer von bier. 

WMarkt- und Handelsberichte. —— zu fih im ein beſſeres Jenſeits abzu- 


Neumarkt, DIPf. 17. Ian. Weizen 14 ft | Wir bitten ber Berflorbenen im Gebete zu ge- 
benken und für uns um ſtille Tbeilnabme, 
39 Er, Kom 11 fl. 41 Er, Gerſte 11 fl. 14 fur 0 Regensburg ben 23, Januar 1270. 
Haber 8 fl. 7 dr. Der tieftrauernde unmündige Sohn 
Münden, 22. Jan. Weizen 18 fl. 19 fer) , „mb im Namen ber übrigen Verwandte. 
(geſt. 28 fr.), Korn 11 fl. 9 Pr. (geſt. 2 Er), Gerſte Die Beerdigung findet heute Sonntag Nachmit- 


tags 3'/, Ubr v L bes farb. Friedboſes 
13 fl. 29 fr. (ae. 5 Mr), zn. 7 fL..49 kr. —— er‘ — RECENT: 












Todes- Anzeige, 


| 






Gott bem Allmätigen bat ee in feinem uner- 
fo:fhliben Rathſchluſſe gefallen, am 21. d. Abende 
10 Ubr bie 


Stan Alaria Sauber, 
geb. Schneider, 
Snitrumentenmadierstoditer von bier, Keſſel⸗ 
ichhmiedvorarbriters-Wittwe, 

im 42, Lebensjahre, veriehen mit den heil. Stab» 




















(gef. © 3 ke.) DOO2000022000007000009 
Hotel grüner Kranz. 
S Der Unterzeichnete beehrt fich einem hohen Adel und den fehr ge: | 2. 

L-) ehrten Herren Reiſenden feinen Fäuflicy erworbenen, auf das comfor« | -- 

@ Ri tabelſte men einnerichteten Gaſthof unter Zuficerung reelljter Be | & 

> | dienung zu empfehlen, erlaube mir ferners einem jehr gechrten Publi— 3 8 
S 5% | fum die ergebene Anzeige zu machen, daß ich eine feine »= 

= ©, 3 3 2 m 

Fe Reftauration und Weinſtube =& 

a — | eingerichtet, durch gute Küche und reingehaltene Weine die Zu: | 2 

o.3 frievenheit meiner geehrten Säfte zu erreichen bejtrebt jein werde, 57 
= Hochachtungsvoll ei 
= Rudolf Thaller, |= 
Restauration. Weinstube. 
Tchrlings-Geſuch. | Auf erſte Hypothek find ah Eohnungturrmiehung, 

Es kann ein ordentlicher Junge, Grund und Voden ga Yır. IL 121 ift im 2 Stod 
unter annehmbaren Beringungen Im 0. — eine Wehnung mit 3 Zimmern, 
die Lehre treten bei i N. 4000. : Küche und ſonſtigen Beg semlicfeiten 

Franz Möſiel, bis Lichtmeß auszuleihen. unter dreifachem Verſchluß bis Georgi 


Spinylermeifter' Näh. in d, Exped. zu vermicthen. 


Bekanntmachung. 
Schriftliche Lieferungsangebote auf: 
30 Stück Bauſtämme aus weichem Holz van 38 Fuß 
' Ränne und 12 
Nanbufer bei Mariaort nimmt bis zum 


Mittwod) den 26. Ianuar I. Is. 
entgegen bie 


Oſthahnbau-Section Regensburg. 


Hohwaldhaus Pit. E. 153/11, 


Bekaunntmachung. 

Die ſämmtlichen im Laufe der X. Finanzperiode bei den k. Ge— 
richten und Aemtern des Regierungsbezirkes ter Oberpfalz als entbehr- 
Rh zur Ausſcheidung gelungenden Altenprobufte, Rechnungen und fon- 
ſtizen Schreitpapiere follen unter der Bedingung 

a, bes entſprechend nachzuweiſenden Einftampfes, 

b. ver Abgabe nah dem Zollgewichte, | 

c, der Uebernahme in ven Lokalitäten ber‘ veräußernden Behörden 
und 

d. Bezahlung vor der Abgabe an den Meiftbietenden käuflich abge- 
faffen werden. — 

Hievon fegt man Kaufsliebhaber unter der Einladung iu Kenntnif, 
hierauf bezügliche ſchriftliche Offerte mit Angabe des Uebernahmspreifes, 


pr. Zoll: Zentner, 
innerhalb 14 Tagen 


bei dem unterfertigten Amte ‘einzureichen, | 
Regensburg den 21. Januar 1869. | 
| 
| 
| 
| 





Königliches Stadtrentamt, 
Der kgl. Amtsverwejer 
Behm. 


Beklanufmachung. 


Die zur Unterſtützung für im Dienſte oder bei Uebungen 
verunglückte Feuerwehrmänner gütigſt gezeichneten „Jahresbei— 
traͤge“ werden nach Beſchluß des Verwaltungsrathes der frei— 
willigen Feuerwehr dahier durch Feuerwehrdiener Kellner in 
der obern nnd Herin Wagner in der untern Stadt gegen! 
Quittung anf 1. Februar 1870 lautend mit beigedrudtem Siegel 
erhoben und find hiezu nur die zwei Benannten berechtigt. 

Der unterjertigte Berwaltungsrath jtelt an die hochverehr— 
liche Einwohnerfchaft der Stadt die freundliche Bitte, dem be- 
fazten Corps das bisher geſcheulte gütige Wohlwollen auch heuer! 
wieder zuzumenden, um der jederzeit dienftbereiten Mannjchaft 
jene Siyerbet zu bieten, die dem opfermuthigen Feuerwehr: 
manne im Unglücsfalle eine entjprechende Unterftügung gewährt. 
— Nach beeudigter Sammlung wird der Verwaltungsrath der 
freiwilligen Feuerwehr ver Stadt Abrechnung über das beftehende 
Bermögen der Unterſtützungs-Cafſe vorzulegen. die Ehre haben. 

Zu allem Ueberfluffe möchte nod erwähnt fein, dag von 
den gütigft gezeichneten Beiträgen fein Kreuzer zu anderen, 
als oben angezebenem Zwecke verwendet wird, 

Regensburg. den 20. Jan. 18 0, r 


Der Berwaltungsrat) der freiwilligen Feuerwehr 
Rezensburg. 








J 






Gewerbe⸗Verein. 


Montag den 24. Januar 1870 


Abents halb 8 Uhr 


oM mittierem Durchmeffer loco General-Berfammlung 


in ben 
oberen Lolalitäten des Gafthaufes 


„zur Sonne‘, 
Zwed: Rehnungs-Vorlage und 


Ausſchußwahl. 


Im Intereſſe der verehrl. Mit- 


glieder wird eine recht zahlreiche 
Theilnahme erwartet. 


Der Ausſchuß 


ber anferorbenti. Weitylieber, 


“ Casino. 
Montag den 24, Yan. 
Berfammlung mit Bortrag 


im rothen Hahn. 
Der Ausihuß. 


Wer reich werden will, muß bor 
Allem gut und ſchnell rechnen 
können! 

So eben eiſchien bei Bengield 
in Göln und if in allın Buchhaud⸗ 

lungen zu haben: 


Der geihidte 


Schnellrechner, 


ober die Kunſt, in acht Lektionen 
alle im prakt. Leben borkum- 
menden Rechnungen auf ſamelle 
und fichere Welſe zu löſen. — 
Mebſt eiuem Anbange: Die Nanf- 
und Gewichtsordnung des nord» 
deutihen Bundes nebit Tabellen 
der Berwandlung ber alten Maaße 
und Gewichte in die neuen. — 
Von Th. F. Schneider, 

Preis 21 fr. 

(Bei FrancoEinjendung bes Be: 
trages folgt Aranco + Zufenbung 
unter Kreuzband.) 
Borrätbig in Regensburg bei 
Fr. Puſtet (Geſendtenſtraſſe) und 
Br. PBultet jun. (Domptat). 


Ber Uuterzeigneiem wird ein 
ordentlicher Junge in bie Lehre zu 
nchmen gefudht. 


M. Dürnberger, 
Bidermeifter. 


Gin? gute Orgel 
mit 4 Mirgenden Rgiftern, für eine 
HKeinere Kirche oder al® Hausorgel 
paffend, verfauft Billig 


Heinr. Bud, 
Orge lbauer in Bayreuth, 


Geſtllſchaſt Reſſourct. 


Sonutag den 23. Januar 


Reunion. 


Anfang ‚7 Uhr, 
Der Ausſchuß. 


Stadt-Theater. 


Sonntag, 23. Jan. 9. Borftellung 
im 6. Abonnement, 


Wilhelm Tell. 


Große Oper im 4. Alten vor Roffini, 


“2... Delanmtmachung. 
(Nebl.gegen Herwicht p. deb.) BEER y 

Dem Gg. Herwicht, Häusfer in "Bergfaufen d. Gchts., 
beffen Anweſen H8.:Nr. 81 allvort bein Zwangsverkaufe unter: 
ftellt worden und deſſen nunmehriger Wohnort unbekannt iſt, 
wird anmit eröffnet, daß zur Abſchätzung feines Auweſens Ter: 
min auf 
Mittwod den 26. diß. Nachmittags 1 Uhr 
in Berghanjen anberaumt ijt, gegen welt Schähung fofert 
am Termine oder längjtens 8 Tage nachher etwaige Erinnerun: 
gen vorgebradht werden fünnen. 

‚ Zugleich wird er beauftragt, einen im Gerichtäbezirfe wohn- 
haften Schriftenempfänger zu bejtellen und anber bekannt zu 
geben, außerdem alle weiteren Berfügungen an ihn lediglich zulMontag, 24. Jan. Weneftz für 
den Alter’ gelegt und ibm als rite injinuirt erachtet werben rau Rothhammer. 
würben. Zum Erftenmale: 

"An 15. Jänner 1870, Der erfte Rarrenabend, 


Königl. Landgeriht Mallersdorf. —— — 
Der kgt. Landrichter: | ulius Rofen. 


Broden. Kneitinger’fthe Branerei, 


Amortijationd:C rfenntnig. = Heute und die folgenden Tage 
(Amortifation von Hypothelforderungen auf bem Anweſen Do p p eib ier 
s r 


He.Nr. 7 in Eulsbrunn.) 
Die auf dem Anweſen H8.:Nr. 7 zu Eulsbrunn für bie wozu ergebenit einladet 
3. Kneitinger. 


—— re wi En ee 
Eulsbrunn jeit 6. Dezember im Hypoth.-Buche für Euls: 7 * 
brunn Bd. I. ©. 68 num. 2/II eingetragenen Anſprüche au Moſer ſche Bierbrauerei. 
Unterſchluf und Verpflegung, dann auf hoͤchzeitlichen Aus- und Heute Sonntag 
Eingang mit Bier und Brod, endlich auf je 12 fl., zufammen Harmonie-Muſik 
24 fl. für Hochzeitskleivung werden hiemit für erloſchen erllärtſpon den Hautboiften des 11. F.-Neg. 
und jind diefe Anfprüce im Hypotd.-Buche zu Löfhen, nadhdem|mohei gutes Ertra=Bier nah 
ſich innerhalb der mit öffentlicher — vom 24. Juni Wiener Art verabreicht wird. 


1869 gejegten ſechsmonatlichen Frift zu dieſen Forderungen von freihem B (abet 
den Berechtigten Niemand gemeldet bat. Zu zahlreichen Beſuche er» 



















Die Koften des Amortiſations-Verfahrens hat der Kauf: Hof. Mofer 
mann Scülein= Heideder in Regensburg als Antragfteller zul. <. —— — z 
tragen. Gaflhaus zum Wallſiſch. 


Stadtamhof den 15. Jänner 1870, 


Es wird ſtets ausgezeichnetes 
Königlihes Landgericht. 


Abbacher Bier 


Gerger. Stettner. 
— — — — — — —— — ——— ——— / * 
&8 werben ſoſort | 9m Pit. B. 78 ift ein (aus der Koller’iher Brauerei) ver- 


japft, wozu ergebenjt einladet 
Schlag, Gaſtwirth und 
Mebgermeifter, 


100 Fuhren Kies 


zum fahren in Allord gegeben. 
Näh. in der Erpev. 
Getreideverkehr zu Negensburg vom 17. bis 22. Jan. 1870. 
Weizen J Korn JGerſte | Haber Weizen | Kon | Gerfie | Haber 


gut erhaltener Flügel 
wegen Mangel an Play billig zu 
verlaufen. 











WodemBerfauf . | 306 91 7} 1159 11 Rn ih Fe. 
Boriger Rf . . 117 1 62 — IdödRer Breis . . | 1652| 12 113 — | 8 6 

ulubr ı. ı . » 509 103 616 82 JMittlrer. : . . [1533 | 11 56 | 12 11 | 7 43 

efammtjumme . | 933 | 195 } 1837 93 |Rindefer . . 1329| 1135|11 9| 718 
Gentiger Berlauf . 624 100 529 82 IGefallen . . .» . — 31— rg — 
Gefammtverfauf . 931 191 1688 | 39h .. „JA iI— I 18 
BETEN ie : 4 | 19 1 9 Kotalfumme bes Berlanfs: 17,990 fl. 59 kr. 








Drud uud »erlag von Kr, Puſtet. 


Wegeusburger Anzeiger. 


Regensburger Anzeiger 
exicheint täglıch und wird von 


Tägliche Beilage 


Regensburg & Stadtamhof 


fann auf den Regendburger 


den Abonnenten des Regensb. zum Anzeiger auch allein abennirt 
Morgenblattes als Gratis- werben, und toftet berfelbe 
ee Regensburger Morgenblatt. vierteliübelich aur 


1. 


Ar. 24 


Tageskalender: Timotheus; Sontenaufgang 
7 Uhr 44 M., Untergang 4 Uhr 41 M., Tages- 
länge 8 St. 57 M. 


Acueſte Aachrichten. 

Paris, 22. Jan. In der heutigen Sitzung 
des geſetzgebenden Körpers ſagte Thiers: „Wir 
haben die edle Aufgabe dem Lande die Freiheit 
zu geben, ohne es in Unruhen zu ftürzen. Ber 
gefjen wir nicht, bag in ‚ulunit, wenn bas 
Rand nicht zufrieden tft, wir allein verantwort- 
lich find.” Thiers hielt darauf eine lange Rede 
im ſchutzzöllneriſchen Sinne. ' 

— diochefort's Verurtheilung ift zweifel- 
(08; feine Nichtanerfennung Bonaparte'jcher 
reſp. Ollivierfyer Gerichte wird darin nichts 
ändern. Die Ausichreibung der Wahl im erften 
Pariſer Wahlbezirte für Mitte Februar ift be 
reits vorbereitet. In Ereuzot ift,die Arbeits- 
einjtelung beenbigt.* 

London, 22. Jan. Unweit Sheffield ift 
geftern ein Arbeitertumult entjtanden. Es 
wurden dreißig Häuſer zerftört. Die Polizei 
hat jcharf eingehauen und die Ruhe wiederher- 
geſtellt. 





Dienſtes⸗Rachrichten. 

Se. Maj. der König haben Sich bewogen ge— 
funden, dem Studienrektor und Gymmnaſialprofeſſor 
Dr. M. Fertig in Landshut die erbetene Ent- 
bebung von der Funktion eines Kreisſcholarchen für 
Niederbayern zu bemilligen, auf viefe Stelle eines 
Kreisiholarhen den Erjagmann im Kreisfcholarchate 
von Niederbayern 9. Sperl, Reltor der Gewerbs- 
ſchule in Landshut, zu ernennen, als Erfagmänner in 
das gedachte Kreisſcholarchat den Prof. der III Gym- 
wofialflaffe Gy. Zeiß und den freirefign. Pfarrer 
und Diſtriltsſchulinſpelter C. Stadelbauer in 
Landshut zu berufen; tie am ber Kreisgewerbsſchule 
Paſſau erledigte Lehrſtelle für vie hantelswiffenfhaft- 
lichen Fächer dem Hanvelöichrer an der Gemerbö- 
ſchule Umberg, A. Söld ner, zu übertragen, 

Der Stadtpfarrprediger an der Kirche zum heil. 
Geiſt in Münden, Dr. K. Ettmayer, wurde zum 
Prediger am ber Allerheiligeu-Heflirche und zum Eh: 
renfanonitus am Kollegiatftifie St. Cajetan ernannt. 


Montag 24, Januar. 


21. 


1870 


Iokal- und Brovinzial-Ehronik. 

++ Münden, 22. Ianuar. Am Schluſſe des 
Jahres 1869 gab es in Bayern 1467 Eivil- 
ärzte, wovon 440 im ben Städten über 10,000 
Seelen und 1027 bei der übrigen Bevölkerung vie 
Praxis ausüben. Bon ber Stäptebevölferung kommt 
ein Civilarzt auf 1114, von ter Landbevölkerung 
erft auf 4108 Köpfe. Auf die einzelnen Rezierungs- 
bezirke vertheilen ſich die Eivilärzte in folgender Weife: 
Oberbayern 340, Unterfranfen 223, Mittelfranten 
212, Schwaben 194, Pfalz 143, Niederbayern 129, 
Oberfranten 118, Oberpfalz; 108. Im ganzen 
Königreich trifft ein Civilarzt auf 3210 Einwohner, 
in Niebetbayern auf 4554, in ber Oberpfalz auf 
4478, in DOberfranfen auf 4457, in der Pfalz auf 
4271, in Sthwaben auf 2921, in Mittelfranten auf 
2691, im Unterfranten auf 2572 und in Oberbayern 
auf 2324 Bewohner. 


Börfenberichte und Staatspapiere. 


Bei ber achten Berloofung der von ber 
k. Bank in Nürnberg emittirten Eifenbahn 
anlehen find die Nummern von folgenden Obliga⸗ 
tionen gezogen worden und zwar: A. des Hechſtadt 
Kronad»Gundelsvorfer Eifenbahnanlehens: Mr. 51, 
203, 712, 1079, 1108, 1361, 1509, 1837, 
2032, 2117, 2176 und 2192. B. bes Hoßlirhen- 
Miesbaher Eifenbahn-Anlehens: Nr. 161, 318, 
373, 987, 1011, 1115, 1141,1173, 1258, 1283, 
1533, 1672 und 1823. Die mit diefen Nummern 
verfehenen Partial-Obligationen gelangen am, 15. 
April d. 98. zur Zurüchzahlung und treten von bie= 
fen Tage an außer Vrrzinſung. 


Markt- und Bandelsbericte, 

Erding, 20. Yan. Weizen 16 fl. 27 kr. (geft, 
7%), Korn 10 fl. 30 fe. (gef. 28 Er), Gerſte 
11 fl. 42 !r. (gef. 2 fr.), Haber 6 fl. 31 Ex. (gef. 
4 tr.) 
Straubing, 22. Ian. Weigen 16 fl. 12 kxr 
(geft. 4 fr.), Korn 11 fl. 14 Mr. (geſt. 6 fr.), Gerſte 
11 fl. 27 fr. (geft.,2 !r.), Haber 6 fl. 42 fr. (gof. 
8 k.). 





Berautwortliche Redaltion: J. N. Müplbaner. 


—— —— 
Todes⸗ Anzeige. 

+ 

% 


"Gott dem Allmachtigen hat es gefallen, umfern inmigfgeliebten Sohn, Bruber, Schwager und Onfel, & 


Jüngling Georg Hochecker, 
% tgl. Voftaffiftent in Münden, 
% aus biefem Zeitlidhen in bie Ewigkeit abzurufen. Er Narb am 23. Januar Mittags 2 Uhr mad längerem % 
Reiben und Empfang ber bl. Sterbjaframente Bott ergeben im 35. Lebensjahre, 
Indem toir mit tieflem Schmerzgefühl ben Zranerfall allen lieben Berwandbten unb freunden mit- 
theilen, empfehlen wir ben theuern Berbiichenen dem Gebenten im Gebete. 
Regensburg ben 23. Ian. 1870. 
Die tieftrauernden Hinterblichenen. 
Die irbifche Hülle des theuern Berblihenen wird nach Regensburg verbracht umd finder bie Beerdigung‘ 
Dienftag den 25. d, M. Nachmittags 3 Uhr vom Leihenhaus unterer Stadt aus wab ber Peichengoites- % 
% dient Mittwoch Vormittags 9 Uhr flatt, . 


* 
ÄRKRERKKERERRERRRERKRRKERNRERKEERRHR 
— —— — Domnrfag ven 


20 d, wurde im Theater ein ſchwarzes 
Am 1. Februar 1870 Ziehung Affrachan pelzhen 
Augsburger fl. 7-Tooft, verleren, Dem Ueberbringer eine 


Haupttreffer: fl. 10,000, 1000, 200, 100 zc. x, ig zute Belohnung in der Exped. d. BL. 

der Bappenheimer fl. 7=Looie, —r t ET — 
Haupttreffer: fl. 20,000, 1000, 500, 100 x. ꝛc., 

der Finnländer Thlr. 10. Tooſt, Ber reich werden will, mul; vor 
Haupttreffer: Thlr. 50,000, 5000, 1000, 500 ac. ꝛc., Allem gut — rramen 
der Braunſchweiger Thlr. 2U:Loofe, ME Ss 
Haupttreffer: Thlr. 80,000, 6000, 2000, 800 zc. ꝛc., in Göln und ift in allın Buchhaud⸗ 















} h 200 - lungen zu haben: j 

N den es ae ea — 53— Der gejäldte 

- &. Vertheimber & Comp, Ph. Schnellrechner, 
neben bem gold. Kreuz in Regensburg. ade im profi "Beben — 







deutſchen Bundes neo Tabellen 
ber Berwandlung ber alten Maafje 
pr. B. quer 27 u. 3U kr., jwönjte bejte Stearin Wagen- und Bewigte im die neuen. — 
Kerzen 5-6 Stück = Paquet 29 und 32 kr., re Von Th. 44** 
beſite Parafin⸗Tafel ⸗Kerzen 6 Stück per Paquet r., 
ne eksaiahe, patentirte Nachtlichter, (Beh Mionco-Eiufenbung be® Be: 
Petroleum, wajjech u. doppelt raffınirtes Lampenöl 
vorzügliger Qualität verkauft billigjt und empfiehlt ; 







| 

| = 

| Wil eruem Anbange: Die Magß- 
| 

' 

| 

| 


und Gewidtsordnung des nord» 
4 Schoͤnſte bejte Stearin-Tafel-Stergen 4—6— 8 Stüd | 











unter Kreuzband.) 
Vorrätbig in Regensburg bei 
Br. Punet Geſendtenſtraſſe) und 
dr. Puſtet jun. (Domplay). 





trages folgt Franco» Zufendung 
die Fr. &. Straſſer'ſche Handlung. 


aa ES A A SS A SZ ZI ZI Z 
Schwarze Kauzleitinte vie Maab 12 fi. 
Banzleltinfenpulger a Boqurt 12 fr., pr. Bf. fl. 1. 86 fi. Gegen Zahnſchmerz 
Diverſe Alizarine & Copirtinten a wiarge 4-36, eene 


* — Stillen Apotheker Bergmann’s 
Roth & blaue Tinten a Aläihsen 9 und 12 Fr. mitt Fahnwolit aus Baria a wihle 9 fr. 


A. Schmal, Neupfarrplag, | I. W. Neumüller, 







; | Berfleigerung. 

24 Montag, 24. und Dienftag 
„Beites u | . Januar 
Nahmittags 2 Uhr 
) werden in Lit. C. Nr. 59 im Hauſe 
des Hrn, Kammmacher Dienftl im 
2. Stode verfhiebene 

2 Verlafienidhafts » Effekten, 
* ® beftehend in Stanapees und Seſſeln, 
"u ächtes, reines Malz-Extract. Kommoden, Bettläven, Kleiderkäſten, 
[) Rab Vorichrift des Hrn. Profeſſors Baroun J. dv. Liebig aus beflem Speislaften, Anricht, Spiegeln, Bil- 

Gerſten⸗Malz, ganz frei von Weingeiſt und Koblenjäuere, barge- dern, Leib⸗, Tiſch⸗ und Bettwäſche, 

0 * ſtellt in der en ee reinlichen Herrenffeivern, Betten, 
23 h Roßhaarmatratzen, Kücheng räthſchaf⸗ 

Pfund Malz Fabri 7 vfund | 28 —— —— ee a. 
a * 30 fr. bank nebſt Werkzeug, ſowie noch 

Joh. Neumüller |_ vielen bier nicht genannten Gegen» 

in Regensburg A. 156 am IJudenſtein. tänben an ben Meiflbietenden gegen 
Höcft woblthätig wirft das Malg-Ertract beſonders in Hin- fofortige Baarzahlung öffentlich vers 


derfrantHeiten, bei franfhafter Verdauung, ſchlechter Ernährung ſteigert. 
und wird ber Leiden ber Luftröhrenäſte von vielen Aerzten flatt bes Käufer ladet ein 
Leberthrans verordnet. Kniſcheck 
— preis '/, Pfd.Tobf 15 fr., Pfd.Topf 30 fr. d Tarator ai 
In ftets beiler und friiher Qualität zu haben in ber Fabril, = a 
fomwie in folgenden Niederlagen bei ben Herren: 


J. M. Dedel. J. G. Buchner. 3. W. Neu 7 Tagwerk Wieſen, 


iller. eufam. einr. Drerel. einr. ganz in ber Mühe bes Regenfiuſſes 
müller. Carl Ley Ö E Ö liegend, find u mehrere Jahre zu 
derftiften. Hierüber das Nähere im 









Zöllner. Ludwig Henle 
und in Stadbtamhb of bei Herrn Wolfg. ‚Haufe Nr. 118 in Stadtambof, 





Lehmeier. en orten 

I. Walbinger, D. 32/1 Eng (bur- 
gerjtr., bringt jein Lager zum Berfaufe 
und Vermiethen von Pianos, Flügel, 


ORKOOIROOO000VOVOOKOORO KL OOOOO Hamann 1 munnaı, Ion 
Schriften zur würdigen Cheilnahme an den Ss — 
Joſephi-Andachten: Eine ſchöne Wohnung 

E 


Erinnerung. 





Sankt Joſeph. Betrachtungen über das Leben, bie von 3 Zimmern, Küche ꝛc. für 
Tugenden und Ehrenvorzüge des heiligen Semahles 110 fl. jährlich ift bis Georgi zu 
der jungfräulichen Gottesmutter und Pflegevaters des \vrmierben. Näheres bei Nemplein 
Gottmenſchen. Aus dem Franzöjiiben von C. P. Buchbindermeifter F 102. : 
Claſen, Neligionsichrer, Mit einem Anhange ents | - 
jprechender Gebete und Geſaͤnge. 520 ©. in 16%, I, Biltunlienpreife am 22, Ian. 

Preis 45 fr. In ’/a Leder gebd. fl. 1. 1870. 

Befuhungen des heiligen Joſeph für jeden Tag des Fiſche, Hechten, d Pfd. 24-27 kr. 





Monates. Dritte mit einem Anhange von Gebeten | tarpfen, das Pfd. 18 - 20 fr, 
verniehrte Auflage, Mit Titelbild. 123 S. in 39, © Srpäpfel, balb. bayr. Metzen 18-20 tt. 

’ Breis 9 fr | 34malı d. Bir. 32 -34 fr. 

A g * Butter, d. Vfd., 34 ⸗36 kr. 

SGehet zu Joſeph! Beſondere Andachtsübungen zum 8 Sier 5 Süd 8 fr. 
heil. Pflegevater Joſeph. 32 S. in 32%, Preis 3 fr. Sana, raube 1. 24 — 1 fl. 30 kr. 
Berehrung des heil. Joſeph. 16 S. in S°, Preis 3 fr. Po Re 1 f.42 ar = a 
Andachtsuübungen zum heil. Jojeph, um id jeiner  gepunte 45 Silke 
Verehrung zu widmen und jeinen Berjtand zu erlangen, dabn, alıer, das Stid 30-36 fr. 

i 8 ©. in kl. . 82. Breis 2 kr. OS dibner, ‚alte, das Stüd 21-27 fr. 

B Dübner junge, d. Baar 36 48 kr. 

8 Verlag von Friedrich Puſtet Sanden d. Yaar „_16-18E. 
in Nenensbura. <>| öpanierfel d. St. 3 — 4fl. — kr. 

in Regensburg OD Snafwole d. Bft. 42-48. 

_2 u d. Gtr. 1.45 - 21. — kr 


0OEOHOOOOPOEOCOOODEOOOCOVOROWOHWONID Siros 3. Sir. —— 


Casino. 
Montag den 24. Yan, 
Berfammlung mit Bortrag 


im rothen Hahn. 
Der Ausſchuß 


—_ 


Stadt-Theater. 


Montag, 24. Benefiz 
— au Br * 
Zum Erftenmale: 
Der erfte Narrenabend, 
Hiſtoriſches Schaufpiel in 5 Alten von 


Zulius Rofen. 
Eine gute Orgel 
mit 4 klingenden Regiftern, für eine 
Heinere Kirche oder ale Hausörgel 
paffend, verkauft billig B 
Heinr. Bud, 
Orgelbauer in Bayreuth 
Auf erſte Hypothek find auf 
Grund und Boden 
fl. 4000. — 
bis Lichtmeß auszuleihen. 
Nah. in d. Exped. 
Tchrlings - Gefud. 
Es kann ein ordentlicher Junge 


| Bekanntmachung. 

ESchriftliche Lieferungsangebote auf: 

30 Stüd Bauftämme aus weichem Holz von 38 Su 
Länge und 12 Sen mittlerem Durchmeſſer loco 
Naabufer bei Mariaort nimmt bis zum 

Mittwoch) den 26. Ianuar I. 38. 

enfgegen bie | 2 

Oſtbahnbau-Section Regensburg. 


Hohmalbhans Lit. E; 153/11. 


BEE“ 0... Operngucker, 
Lorgnetten, Zwicker, Brillen &o. &c. 
ſowie a gg billigſt bei 

+ Höfelein, Optiker und Mechaniker, 
Wallerjtrajje E. 12, 
Dei gelegentlicher Abhaltung des Viehmarftes verjteigere ich 
im Auftrage des Eigenthümers außerhalb dem Stadtthor in 
Stabtamhof und zwar 
Dienftag den 1. Februar Bormittags 10 Uhr 
2 Zugpferde, 2 Schanzwägen, Schlitten, Schnittftußl, 4 Winde, 
Pferdgeihirre in allen Gattungen, Ketten, nebft noch vielen 
anderen nüglichen Gegenftänden gegen Baarzahlung, wozu Käufer 
freundlichft einladet 


















ö Ludw. Wittmann, Auftionator. 
Bemerkt wird noch, daß bie Pferde erft Nachmittags 1 Uhr 


vor dem Nathhaus vorgeführt und zum Aufwurf gebracht werben.] 


& & Sorten B d „Ham *. 
ampſf-Chotrolbaden ——*— 
pf ala Ye Theerseite'Ps:7* 


anz rein ohne alle Beimifchung em gros & en detail empfiehli 7 irtfamfles Mittel gegen lie St 

eitens . ’ autunreinigfeiten, empfleblt 
ſte die Fr. &. Straſſer ſche Handlung, Stuct 18 fr. I. W. Neumüller 

Kramgaffe und Wallerjtraffe. 
Eijenbahnzüge in Regensburg vom 1. Juni 1869 anfangend: 
Untunft von: Abfahrt nad: 

Münden, Landshut, Pajjau, Straubing, Beifel-| Beifelhöring, Straubing, Paffau, Landshut, 
böring: 9 Uhr 87 Min. Borm. P. 1, 8. 6L,) Münden: 3 Uhr 15 M. Morg. 6. 2, 3. EL, 5 Uhr 
11 Upr 22 Min. Borm. E. 1., 2. EL, 2 Uhr 42 M.) 42 M. Morg. E. 1., 2. EL, t Uhr 5 M. Mitt. P. 
Rahm. P. 1., 2., 3. EL, 8 Uhr 55 Min. Abbe. X. 1.| 1, 2,8. Gl, 4 Uhr 25 M. Nachm. E. 1., 2. GL, 
2.C1., 10 Uhr 10 M. Abbe. G. 2, 8. El. 5 Uhr 45 M. Abds. P. 1., 2., 3. EL 

Pallau, Landshut, Straubing, Beifelhöring: —— Straubing, Landshut, Paſſau 
$ Uhr 15 M. Morg. E. 1., 2. EI, 7 Uhr 30 M. Abde 7 Uhr 35 Früh G. 2., 3. GL, 9 Uhr 50 M. Borm. 
E. 1., 2. Cl., 8 Uhr 13 M. Morg. 6. 2,3. EL, 4Uhr| E. 1, 2. EL, 11 Uhr 12 M. Rats E. 1., 2. EL, 6 Uhr 
57 M. Abds. G. 2, 3, EL. 20 M. Abends G. 2, 3. EL 

Nürnberg, Bayreuth, Eger, Furth, Schwan⸗ Schwandorf, Furth, Eger, Bayreuth, Nürnberg: - 
dorf: 12 Uhr 55 M. Mitt. P. 1, 2, 3. EL, 3 Uhr! 3 Uhr 20 Min. Morg. E. 1., 2. EL, 3 Uhr 30 Min. 
14 M. Rahm. G. 2,, 3. EL, 5 Uhr 38 Min. Abdz. Morg. G. 2,3. EL, 9 Uhr 45 M. Borm. P. 1., 2., 
P. 1., 2., 3. Cl., 11 Uhr 7 M. Rats E. 1., 2, Cl,. 3. 61, 9 Uhr 55 M. Borm. 6. 2. 8. Cl. 2 Uhr 5OM. 
12 Uhr — M. Nachts GC. 2, 8. EL, 9 Uhr 40 Min. Nah P. 1., 2, 3. CL, T Uhr 45 M. Abds. E.1.,2. 61. 
Borm.E. 1., 2. €. Schwandorf, Furth, Eger: 11 Ur 28 M. Borm. 

Eger, Furth, Schwandorf: 5 Uhr 35 Min. Morg.| E 1., 2. GL, 9 Uhr — M. Abs. E. 1., 2. El. 

E. 1., 2. GL, 4 Uhr 20 M. Rahm. E. 1, 2, EL ‚Schwandorf, Amberg: 6 Uhr — M. Übends 6. 2. 

Amberg, Schwandorf: 7 Uhr 5 M. Morg. 6. 2,8.01.| 3. El. 

Bon Plattling nah Deggendorf: 3 Uhr — Min, Morgens, 12 Uhr 30 Min. Mittags, 3 Uhr 50 M. Nachm., 

5 Uhr 48 iM. Abds, 9 Uhr 45 M. Abbe. 2 . 
Bon Degaendorf nah Plattling: 6 Uhr 25 Min. Morg., 11 Uhr 15 M. Mittags, 8 Uhr 5 M. Nachm., 4 Uhr 
40 Min. Rahm., 9 Uhr — M. Abbe. 


und ag von Fr. Buflet, 


Wegensburger Auzeiger. 


He ensburger Anzeiger Tägliche Keil Regensburg & Stadtamhof 
* täglih und ich von ice age tann auf rn Regensburger 
den Abonnenten des Regeneb. zum Anzeiger auch allein abonnirt 
nn — En werben, unb Zoflet berfelbe 
ee eigen Regensburger Morgenblatt. AUFL MSFEER Kor 
Ar. 25 Dienftag 25. Jaunar. 18 70 





Tagestalender: Pauli Belehrung; Sonnen 
anfgang 7 Uhr 43 M., Untergang 4 Uhr 43 M,, 
Zageslänge 9 St. 


Aeueſte Aachrichten. 


München, 24. Jan, Se. Maj. ber König 
at am Sonnabend die Aufwartungen zahlreicher 

Bean entgegengenommen, unter welchen jich 
auch hieſige Künftler befanden, die aus Anlaß 
der vorjährigen internationalen Kunftausjtellung 
wegen ihrer hervorragenden Leiftungen mit 
dem Nitterfreuze des Michaelsordens decorirt 
wurden® Im Laufe des Abends hat der Staats: 
minıfter des Junern von Braun Seiner Maj. 
Vortrag erjtattet. 

— Die oberbayeriſchen Poftboten haben 
an die Abgeordneten-Kammer eine Eingabe um 
Aufbefferung gerichtet, welche jich der Abgeordnete 
- Dr. Huttler zur Vertretung amgeeinnet bat. 
Wir hoffen, daß den Pojtboten endlich wird, 
was ihnen nah Recht und Billigkeit gehört, 


* Negensburg, 25. Yan. Der Revifor bei ber 
Regierung, 8. d. 9, der Oberpfalz, Herr Karl 
Grimm, ift zum Rechnungscommiſſär ver Regierung 
von Unterfranken beförbert worden. 


Genf, 24. Jan. Als Abgeordneter im ben 
Nationalrath wurde Friedrich mit 2673 Stim— 
men gegen Karl Bogt gewählt, welder 2270 
Stimmen erhielt. In Luzern hat bei der Wahl 
zum Nationalrat der liberale Kandidat von 
Matt gejiegt. 

Greuzot, 23. Jan. Geftern waren 82 Pro: 
zent jämmtlicher Arbeiter zurüdgelehrt, die 
übrigen folgen Montag. Der „Figaro“ erwähnt 
ein Gerücht, wonach zwei Zeugen Fonvielle hät: 
ten jagen hören, daß ber Prinz Bonaparte von 
Noir eine tüchtige Ohrfeige erhalten habe. 

Madrid, 23, Zar. Das Reſultat des erjten 
Wahltags ijt den Monardiften günftig. 

Konftantinopel, 21. Jan. Dur ein Gefek 
wird die Einführung des Dezimalſyſtems 
für die Maße und Gewichtsverhältniffe in der 
ganzen Türkei angeordnet. 


Tokal- und Brovin;zial-Ehromik. 

*Münden, 23. Ian. Der Wafenmeifter Ulrich 
Igl von Zara ift vom oberbayerifhen Schwurge⸗ 
richtshofe des Verbrechens des Gattenmordes ſchuldig 
befunden und zum Tode verurtheilt worben. Igl 
unterhielt mit einer Magd ein chebrecherifches Ber- 
bältniß und frebte feiner Frau mehrmals und auf 
verſchiedene Art hauptfählih mittels Giftes nad 
dem Leben. Die unglüdlige Frau erhielt das legte 
Gift, das ihr den Tod brachte, im Kaffee, 

* Der neuen Bofterpedition Maffing wer- 
ben folgende Drte als Beftellbezirk zugewie⸗ 
fen: Anjenberg, Ober und Unterbietfurt, Geras- 
torf, Gottholbing, Grafing, Helldberg, Hochholding, 
Hollersaih, Mainbach, Maſſing, Moosvogel, Reiſach, 
Oberrohrbach, Hinter und Vorder⸗Sarling, Saulorn, 
Scernegg, Stanbling, Staudach und Wolfsegg. 

* In Frankenberg bei Brennberg brannte am 
20. Yan. UÄbends das Anweſen der Bauerswittwe 
A M. Schirmbeck ab. Die Feuerwehr von Brenn 
berg war rafh und mit Erfolg zur Stelle. 


Auswärtig Geftorbene. 
Münden: Anna Kirſchbaum, Majorswittwe, 
76 9. Würzburg: Phil. Müller, HDireltorswittwe, 
76 9. . 





Berantwortlidge Rebattion: 3. N. Mühlbauer. 


Dankes-Erſtattung. 


Für die ehrende Theilnahme am Leichenbegäng- 
‚niffe und Zrauergoitesdienfle, ber 


Fran Maria Ianber, 


geb. Schneider, 
Snitrumentenmaderstochter von hier, Seflcl- 
fhmiedvorarbeiters-Wittwe, 
fagen wir allen Verwandten, freunden und Be 
fannten unfern innigften Dank, bitten flir bie Ber» 
forbene um frommes Andenlen im Gebete und 
für uns m ferneres Wohlwollen. 
Regendburg den 25. Ian. 1870. 
Der tieftranernde unmündige Bohn 
und im Namen der übrigen Berwanpten, 


ee efe'eeeeee00ee'eedeleie.eees; 


;Vermögen der Unterſtützungs-Caſſe vorzulegen’ die Ehre haben. 


Empfehlung. 
Einem hochwürdigen Klerus ſowie 
—— Publikum empfehle meine fehr 
nen 


Eonzil- Medaillen 


ju den billigiten Breijen. 


Shakespearlan Readings. 
Im neuen Haus, 
Heute ee den 25. Januar um 7 Uhr präcis 


. Dorlejung. 
1. Selections from Kiog Lear. Be a ee endlninugee I 
2. a Scene from the first Debat, a Farce, I - ir mein Tager I 
Eintrittsfarten & 30 kr. find in der Parterrewohnung rechts, —— —— —— 
Allee bei Hrn. Niedermayer, ſowie bei Hrn. Neumüller zu haben, bringen. 
woſelbſt auch Studentenbillets & 18 fr. J. Miclenz, 
— Mramgafe-E. 41. 


BE Ortöpolizeilihe Borfgrift - — 

Grund Art. 202 Abſch. 3 des lizeiſt b F 
7 — 1861 — — — — Roſen Zweige 
Blumen ·Bouquets 


Ordnung betr. 

r (geeignet für Balle) 
von Mürften, Bregen, Objt, Nüffen, Rettigen u. dgl. und jon-|find in großer Auswahl vorhanden, 
ftiger Gegenftände des gewöhnlichen Marktverkehres z. B. Hefe,jund werden zu ben billigften 
Sämereien, grobe Geflechte aus Holzipähnen, Weiden, Schilf, Preiſen abgegeben bei 
Rohr, Baſt, Stroh, Flachs, Hanf, Blumen u. ſ. w. anf der) =. Strobel, 
Straffe und das Haufiren mit denjelben ift nur auf bejondere in Mitte der Glodengaſſe 


polizeilihe Bewilligung geitattet. - 
: Handarb:it im Weiß: 


nähen 
wird ſchön und billig verfertiget. 
Näh. in ver Erpev. ® 


In Stabtamdof (Hauptitraffe) 

















$. 1. . 
Das Herumtragen verfäuflicher Lebensmittel, insbeſondere 


Zuwiderhandlungen gegen die vorftehende Vorſchrift merden 
an Geld bis zu 10 fl. geitrait. 

Diefe ortepoligeilihe Vorjhrift wurde durch Negierungss 
entſchließung vom 23. November 1869 als volljiehbar erklärt. 

Regensburg am 19. Jan. 1870. 


Stabdbtun g i ſt rat. ſind wegen Verfegung eines Beamten 
Der Bürgermeilter: zwei ſchöne freundliche 
Stobäus. Linpflätter Wohnungen i 
Bt kanufmachung. zu vermiethen. Näh. in rer Erpeb, 


Die zur Unterjtügung für im Dienjte oder bei Uebungen i N 
verunglüdte Feuerwehrmänner gütigit gezeichneten „Jahresbei— Ein Sreiburger 2008 
träge“ werden nach Beſchluß des VBerwaltungsrathes der frei: Serie 1339 Nr. 4 
willigen Feuerwehr dghier durch Feuerwehrdiener Kellner injift abhanden gelommen; wer barüber 
der obern und Herrn Wagner in der untern Stadt gegen|Auskunft zu geben vermag, wird ges 
Quittung auf 1. Februar 1870 lautend mit beigedrudttem Siegeljveten, felbe in der Erpevition zu 
erhoben und find ng ri die zwei ee berechtigt. hinterlegen. 

Der unterjertigte Verwaltungsrath jtellt an die hochverehr⸗ (fi R hand 
liche Einwohnerſchaft der Stadt die freundliche Bitte, dem be- die arg Wohnhaus 
fayten Corps das bisher geſchenkte gütige Wohlwollen auch heuer Fr — Im ge ringe ya 
wieder zuzumenden, um der jederzeit dienftbereiten Mannjchaft be r * er a Dog = 
“jene Siyeryeit zu. bieten, bie bem opfermuthigen Feuerwehr— _ on veilauſen. Ruh. im 
manne im Unglücsfalle eine entjprechende Unterjtügung gewährt. Mn a en 
‘— Nach beendigter Sammlung wird der Verwaltungsrath der) Auf erſte Hypothek jind auf 
freiwilligen Feuerwehr der Stadt Abrechnung über das beftehende Grund A000 


Zu allem Ueberfluffe möchte noch erwähnt fein, daß von bis Lichtmeß auszuleihen. 
den gütigjt gezeichneten Beiträgen Fein Kreuzer zu anderen) Näh, in d. Exped. 
Jals oben angeyebenem Zwecke verwendet wird. een 
Regensburg den 20. Jan. 180, Theerseite’;?u: « 
‚Der Berwaltungsrath der freiwilligen Fenerwehr|sirtiemnes wine gegen arte Art 


| t i fei ‚+ fiebl a 
‚Regenöburg. Sag st. 95.2 Nenmüller 





Zwangsverſteigerung. | 
Nah Auftrag dest Bezirksgerichts. Regensburg werde ich 
in Saden Schlager gegen Kramer wegen Forderung am 
Montag den 7. März 1870 Bormittags I—11 Uhr 
auf meinem Amtszimmer das Anweſen Hs.Nr. 28 in Regen: 
ftauf öffentlih an den Meiftbietenden, der fi über Perſon 
und Zahlungsfähigfeit audzumeifen vermag, verfteigern und er: 
folgt der Zuſchlag, wenn das Meiftgebot den Schäßungswerth 
zu 500 fl. erreiht. — 4. Ma V — — 
Diieſes Anweſen beſteht im Stadtrentamtsbezirke Regensburg, 
Landgerichts Regenſtauf, Steuergemeinde gleichen Namens, aus 
den mit 100 fl. afſecurirten Gebäuden, PL.:Rr. 76 und Acker 
in der Steuergemeinde Dieſenbach Pl.-Nr. 807, zujammen 
1,51 Tagw., belaftet zum Staate und zur Ablöjungsfaffe mit 
1 fl. Hr. Bodenzins aus 28 fl. 43: Er. Eapital, Steuerjimplum 
8 — | 
Sollte die erfte Verfteigerung erfolglos fein, jo wird zur 
felben Stunde und am nämliden Orte Termin zur 
zweiten Verſteigerung anberaumt auf 
Mittwoch den 23. März 1870, : 
wobei ber Zuſchlag erfolgt ohne Rüdjicht auf den Schäßungs- 
werth. — * 


Regenſtauf, 21. Jäuner 1870. 
J. Weigert, k. Notar. 


Anzeige & Empfehlung - -- |, 
Hiemit beehrt jich ergebenjt Unterzeichneter einem verehrt. 
Handelsftande, ſowie auch allen Gejhäfts:, Haus: und Grund: 
—— das ihm ſeit einer Reihe von Jahren anvertraute und 
wie er ſich ſchmeichelt zur Zufriedenheit ſeiner Auftraggeber 


betriebene | 
Incasso -Geschäft 


in gefällige Erinnermirg' zu bringen. Mit dem ſchuldigen Danf 

‚für ‚das bisher genofjene Vertrauen, verbindet er hiemit die er 

9* Bitte, bei Einbringung: von Waarenſchnlden, ſowie auch 

jethzins· Rückſtände um geneigte Berückſichtigung und verharrt, 

ferner. freundlichen Aufträgen entgegen fehend hochachtungsvoll 

‘oh. Siegler, Incaffo- Agent, 
A.. 179, 


Mollm rkerftcaffe. 


Unübertrefflide " 


ächt amerilaniihe Xederfett-Erzeugung 
UA Te der Fabrik Iulens & Comp. in Aew-York,! ei 
Diefe Leverfettihmiere ift für das feinfte wie ſchwerſte Leder, für Stiefel, Schuhwaaren, Pferbe: 
geſchirt, Lederwerkl an ven Equipagen, Maſchinen-Riemen 26. ze. anwendbar, hat ſich daher wegen 
feiner Güte und Billigkeit in Amerifa,. England, Üranfreih ꝛc. des beften Abſatzes zu erfreuen und ift 
fomit jede weitere Anpreiſung überflüßig, da fi Jedermann bei deſſen Gebraud von ber Gediegenheit 


feltft überzetigen wird. | 
Gebranhs-Anweifung. 

Um das Leder waſſerdicht und troden zu halten, muß der Gegenftand vor Allem rein abgewafchen 
und abgetrodnet werden; dann nimmt man mit einem Inſtrumente etwas Weniges von dem fette, und 
reibt den. beiriffenden Gegenftankk Abende und Morgens rbamit:iein;: wenn dieß bei anhaltend naffer 
Witterung alle fünf Tage geſchieht, wird ber..Zwed durch biefe Lederfett-Erzeugung als rolllommen erreicht 
fich darſtellen. 

Für Bayern hat den Alleinverkauf die 

Fr. Xav Straſſer'ſche Handlung in Regensburg 
und kann bezogen werben in Töpfen gefiegelt und mit Firma verfehen & 9, 18 und 36 fr., bei größerer 
Abnahme kann entſprechend Rabatt gewährt werben, 





eThie Lilionese mg 
iſt jet mach chemiſchen Unterfugp- 
ungen bebeutenb verbeffert, und 
vertreibt unfehlbar Sommeriprof- 
fen, Leberfleden, gelbe Fiecken 
und falten, Kur burd bie melt- 
beribmte Lilionese wird Schönheit 
nud Jugend wieder gegeben, je 











alle Palttunreiubeiten bereitig-, ' 
Nichtwirkungsfalle wird der Be- 
trag zurüdgezahlt. 1 Flafcye fi.1. 
45 fr. Halbe Fiaſche 24 fr. je; 
Barantie, 


Dentifrice universell, 
ben heftigſten örtlichen ober rhen- 
matiſchen Fhriquer ſofort zu 
vertreiben, 9 fr. pr. Flaſche. 


DE Haarfärbemittel, As 
das Vorzüglidite bis jegt erb 
itirende, färbt fofort At braun 
und ſchwarz, a Fl. fl. 1. 27 kei 
balbe Fl. 36 fr. Nieverlage bei 

u im Aegensburg. 





























ud ed 

Ih beſcheinige hierdurch ber 
Wahrheit gemäß, daß mein Sohn! 
Earl durch ‚ben Gebrauch einer 
Flaſche Voorhof-Geest fein vor 
ca. 1 Jahr in Folge einer Krant-' 
beit gänzlich verlornes Haupthaar 
wieder befommen hat, weßhalb 
ich dieſe Effenz ale ganz probat 
beſtens empfehlen kann. 
—— mis 2 d 
f ine, . Belthaus.! 
"Allein-«erkauf pro ganze er 
54 kr.,.balbe Flaſ be 24 ir. bei 

A. Schmal 

in Rra-neburg. 
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Todes⸗ Anzeige. 


Gottes unerforſchlichem Rathſchluſſe hat es gefallen, unſern geliebten Gatten, Bater und Großyater, 


Herrn Joseph Aufhauser, 


een. Amerbauer von Rogging, d. 3. Privatier hier, j 

— ſchnell nach Empfang ber heil. Sterbfakramente im 87. Lebenejahre zu ſich in die Ewigkeit 
abzurufen. 

Diefe Trauerkunde bringen wir Berwanbten, freunden und Befannten mit ber Bitte, bes Berflor- 
benen im Gebete zu gebenten, 

Regensbhrg, den 23. Januar 1870. j 

Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 

Das Leichenbegängniß findet Mittwoch ben 26. Jannar Vormittags 10 Uhr vom Sterbehaufe Lit. F. 

Ar. 166 aus flatt, und wirb unmittelbar barauf ber Trauergottesdienft im Niebermünfter abgehalten. 


Een REED — 
— | Kunf-Verein. 
Wir fühlen uns verpflichtet für Die * Beweiſe von Freundſchaft ll. a u 8 ſt c [ l un ß 
und Theilmahme, welche ſich jowohl während ber Krankheit ala beim pro 1870, 
Ableben unferes innigfigeliebten Gatten, Baters, Bruders, Schwieger ⸗ N Schluß: Sonntag, 30. Januar, 
fohnes, Schwagers und Ontele, Zu einem zahlreichen VBeitritte zum 
des hochwohlgebornen Herrn ze —* er ee 
2 31: 3 3 nen Anmeldungen im Bere 
Maximilian Ritter von Ellenrieder, Fieotate tägtic hattfinden. 
t. b. Bammerjunter und — menen — Der Ausſchuß. 
i i i eibeiligung an ber eerbigun 
—— gr ie: ns —— J lundgaben, — Hente Dienftag 
innigften, tiefgefühltefen Dank hiermit anszufpregen. Bufammenkunft 
Regensburg ben 24. Januar 1870. ver Putrioten von Lit. B. und O. 
Augufte von Ellenricher, im Klöſterl. 
geb. Freiin von Eyb, als Wittwe, Morgen Mittwoch gibt e8 wieber 


Fanny vom Ellenrieber, als Tochter, ifeifhe Mündner 
im Namen fänmtlicher Hinterbliebenen. Brat-, Weiße, Geſchwollne 
und Stod-Würfte 


En bei 
M. Mader, 


Dankeserſtattung. Garcutier, Obermünfterfir 
die de Theilnahme am Leichenbegängniſſe und Trauer- Ri > a Re 
— —* in Gott ruhenden innigſtgeliebten Sohnes, Stadt Theater. 
Bruders, Schwagers und Onfels, bes Mittwoch ten 26. Yan. 














A rrn 10. Borftellung im 6. Abonnement. 
Fünglin athias Heider, I Sans Heiling. 

bgl. "Metggermeiftersiohn bon Stadtamhof, Oper in 3 U. und einem Borfpiele 
fagen wir allen Verwandten, Freunden und Belannten unferen von E. Devrient; Muſik von 
inmigften Dan, Befonders danfen wir auch neh dem hochwürd. 9. Marſchner. 

Herrn Cooperator Kohlhaupt für feine Befuche und den Herren / Dienft-Offert 
Fünglingen für die Begleitung zur Grabesruhe, bitten um froumes Fur Toımmendes Ziel wird ein 


Andenten im Gebete für den Berflorbenen und für und um ferneres ordentliches Märchen, weldes nähen, 


— ben 25. Jamnar 1870 — VAyOR Finn. Une DE Ian: 
Die tieftrauernden Hinterblichenen. 1°; häusfigen Arbeiten willig ver- 
richtet, in Dienft zu nehmen geſucht. 


— — Nah. in ber Exrped. 


——— — — — — — — — — — 
Drud und Berlag von Ar. Puſtet. 


WBegensburger Anzeiger. 


Der : 
Aush er ‚Anzeiger Väglihe Beilage Regensburg & Stadtambof 
ben Abonnenten bes Regenab, um — —— er —— 
Morgenblattes ale Gratis- 3 — unb toftet berfelbe 


en er Beige nr Regensburger Morgenblatt. Bierteiäprtig am 


TV ¶ —— — — — —————— 

Ar. 26. Mittwoch 26. Jauuar. ‚1870 
. F - 

Tagestalender: Polhtarp; Sonnenaufgang 

7 Uhr 42 M., Untergang 4 Uhr 44 M., Tages 

länge 9 St. 2 M. 

















Börfenberichte und Staatspapiere. 
Bon. dem: bereits werlooften Obligationen bes 
AKemptien-Memmingen-Ulmer Eifenba hu⸗ 





Acutſte Rahrihtei 
**München, 25. Jän. Derbeſondere Aus⸗ 
ſchuß der Kammer der Abgeordneten 
zur Entwerfung einer Adreſſe an Se. 
Maj. den König trat heute Vormittags zu einet 
Sigung zufammen. — Der Finanzausſchuß — M— 
derKammer der Abgeordneten verſammelte gattin, 529. — Paffaur nt.’ Fiſcher, Gafl- 
fich heute vu. 5 — — geber, 59 J. Kaſp. Sqhilleder, Gaſtwirih, 41 9. 
— Die Pfarrei Leuchtenberg, Bezirks rin: 
amts Vohenjtrauß, wurde dem Pr. Seh. Trof- Civilſtand der Stadt Hegensburg. 
‚ner, Cooperator in Pleifteim, die Pfarrei Be-) Im der Doms und Hauptpfarr zu St Alrich. 
raghaujen, Bezirksamts Hemau, dem Pr. J. a 8: — Suse, Rice: tu Stabt- 
ü in i über: Jambof, m Si tr. Stauffer, erötochter vom 
pe * ürzer, Expoſitus in Treisbach, über— Thumfenzeug. Saugling Bere a: ch An 
Berlin, 24. Jänner. Erzherzog Carl Lud —— — — Br 
wig iſt geſtern Abends 8%, Uhr bier einge) “ Gessren: Molfgaug Joſeph, Bater, Herr M. Tob, 
tropfen und wurde auf dem Bahnhofe vom Kron⸗ 
pringen, andern Eöniglihen Prinzen, der öfterr. 
Geſandtſchaft, dem Stadtcommandanten und dem 
Polizei⸗Praſidenten empfangen, Außerdem war 
am Bahnhofe eine Ehrenwache des Kaifer Franz: 
Örenadier-Regiments: aufgeftellt. ‚Der Erzher- 
309, welcher im königlichen Schlofje abjtieg, jtat- 
tete heiıte Vormittag dem Könige einen Beſuch 
ab 


Auswärtig Geftarbene: ' 


Münden: Dominif Schapperer, p. Oberkapell⸗ 
diener. Iof; U. Pracher, al, —— 


R Habert, Reviflonsbeamter beim lönigl. Hauptzollamte. 


Georg Andreas, Vater, Hr. ©. Riedl, Gaftgeber, Joſeph, 
Bater, Hrr Ich, Hafeneber, Borarbeiter b. d. Ofibahn, 
Marg. Anne Maria Tber., Bater, Ser E. 


Herr ©. Beyerle, f. Ohercondukieur. "Margaretha, Vater, 
Herr Chr. Schmitt, Meſſerſchmid von Steinweg. Anton, 
2 G. Kürzinger, Magazindiener von Kelheim, 
Paris, 24. Jän. Der „Figaro” meldet un: 
ter Reſerve das Gerücht, daß 2 Zeugen erklärt 
hätten, Ulric be Fonvielle habe bei dem Apo- 
thefer, zu welchem. Victor Noir getragen wurde, 
ausgerufen; „Er hat meinen Freund getöbtet, 
aber er hat eine gehörige Ohrfeige erhalten.“ 
Madrid, 25. Se. Die Kortes verwarfen 
mit 150 gegen 37 Stimmen den Geſetzvorſchlag 
wegen Ausſchließung aller Bourbonen vom 
Tone. 


Iohal- und Provinzial-Ehronik. 
Straubing, 24. Januar, Der feit mehreren 
Wochen fon vermißte Viehhändler Reifinger von 
Kagers wurde heute von Eishauern bei der Donau 
brüde aufgefunden. . 


Rauf. Karl Euf., Vater, Herr 3. Ug, Metger Joſeph, 


Bater, Herr Andr. Obermeier, Schuhmacher von 
Seſtorbenz Johaun, 6 M. alt, Bater, Herr Fob 

Stänglein von Fiſchbach. Maria, 6 W. alt, Vater, Berr 

Br. utter, Schueibermeifter von Stabtambof. Jofeph 
amer!, Gärtner von Bogen, 65 9. alt. Hohann, 5 M. 

alt, Bater, Herr Iſidor Jig, Vorarbeiter bei der Ofbahı. 

* Bun. Go, Bidermeifters-Wittwe non Steinweg, 

. alt. i 


In der bern Stadtpfarrei zu St. Rupert. 

Getrant: Valentin Schaab, Schneibergefelle von 
Klein-Haufen, mit Barb Maier, Saupmagermeiterstoc- 
ter von Neufirhen-Balbini. Joh. Kramm, Habrifarbeir 
‚ter von Karthaus-Prül, mit Barb. Secherger, Zimmer⸗ 
| mannswitune von Kür. 


Anleh ens ift aus der 6. Verlooſung Die Nummer 
3755 mit Zinsterming-Ende 1, Oftober 1868 noch 


— Moosburg: Mar, Müplvorfer, Bierbrauers⸗ 


Kufuermeiſter in Stadiamhof. Jof. Andreas, Bater, Hr. 


Theres, Bater, P. Stoderl, Taglöhner von Neutirchen⸗ 
Balbini. Anton, Bater;" Hr. Anm Mieder, EKleiderreiniger 


55 „ Der 
Joſeph Andr., Bater, Herr of. Heindl, ragner, Joh. 
Bapt., Vater, Herr Fo. Ferfil, Babufchleffer von Donan- ' 


un 


Hahn, I. Be , 
zirfsamtefhreiber in Stadtamhof. Ana Joh., Vater, — 


— 


Bater, Herr Joſ. Schreyer, f. Regierungsrath. Yuflina, , 
Bater, Herr Ed. Schmid, Gärtner, Franziefa Therefia Ä 
Paulina, Bater, Herr Andr. Weit, Baͤckermeiſter. Satob, . 


Geboren: Thereſia, Vater, Michael Niederwieſer, im £& 11. IujWe imente. Job. Sigmund, Bater, Herr 
Blodengießer, Maria, Bater, Herr Fr. Peg. Schneider- | S. Netter, Schriftſetzer. 
meifter. Georg, Bater, Herr G. Ruland, Mufiter von Seſtor beu: Herr Ich. Andreas Gotz, Stabt- und 
Hilpersried. erefia Maria,‘ Bater, Herr Ant. Fuierer, Theafer-Orcpefter-Mufllus, 39 3. alt. Herr Job. Bapt. 
Schuhmachermeiſter. Sebaftian, Bater, Hof. Steidl, 2 Bad Sergeant im k. 11. Yuf.-Reg., 32 I. alt. 
Töhner von Eaglfing. Carl, Bater, Herr Joh. Fr. Krauß, Im ber untere Porrel 
f. Bezirkegerichts⸗Aſſeſſor. : 7—* 

Geſtorben: Herr Joh. N. Zimmermann von Günz- Getrant: Joh. Gottl. Sichlinger, Bremjer, mit 
burg, Sergeant im 11. Inf. Reg., 40 I. alt. frau Jungfrau Kath. Marg. Endres, Kufnermeilters- Tochter. 
Anna Braun, Silberdieners-Gattin, 31 I. aft. ram | PETT Ed. Mofer, Tapezierer, mit Jungfrau Anna M. 
Marg. Diranf, Wufiters-Battin, 68 I. alt. franzısfa, Hafner, Spinglermeifterd-Togter. . 
ae u Se 
et Seat, 29. alt) Bater, Gere Muh. Reden, * it. 

n der proteftantichen Gemeinde. ner, Kaufmann. Anna Kath. Runigunde, Bater, Herz 

S & en Barrei: G. Widlein, Mechanikus. 

Getraut: Herr Chr. Fr. C. Teiffel, Wachtſchreiber, 
mit Anna Reg. Wolfram. 

Geboren: Job. Mariana, Bater, Herr Fr. I. M. 
2. Freiherr Schirmdinger von Scirmding, f. Hıuptmann 


Heute Mittwod) den 26. Jan. | OO0000000000000000000000.%.000082 


Abends gefellige - 
Bufammenkunft Z Schriften zur würdigen Cheilnahme an den 
Sofephi- Andachten: 


der Batrioten von fit. W. im 
Obermünfter-Bräufanfe. Sankt Zofeph. Betrachtungen über das Leben, die 
Diezu wird freundlichſt eingeladen. Tugenden und Ehrenvorzüge des heiligen Gemahles 
Dienfi-Dffert. der jungfräulichen Goftesmutter und Pflegevaters des 
Für kommendes Ziel wird ein Gotimenſchen. Aus dem Franzdjiihen von €. P. 
Claſen, Religionslehrer, Mit einem Anhange ents 








Berautwortliche Mebaltion: 3. N. Mühlbaner. 


















ordentliches Märchen, welches nähen, | ze 

wachen, bügeln kann und bie übris jprechender Gebete und Gelänge. _ 520 ©. in 16°. 3 
Preis 48 fr. In Leder gebd. fl. 1. 
richtet, in Dienft zu nehmen geſucht. Beinhungen des heiligen Zofeph für jeden Tag des 
Näh. in der Exped. Monates, Dritte mit einem Anhange von Gebeten 
Preis 9 Er. 
ſowohl Roggen als Weizen», Ger heil. Plegevater Joſeph. 32 5. in 32%. Preis 3 fr. 
ften- und Haberſtreh ift im Par BWerehrung des heil. Jofeph. 16 ©. in 8°. Preis 3 kr. 
Verehrung zu widmen und feinen Beijtand zu erlangen, 

Nah Gebrauch */, Did. Nennen- Ä 8 ©. in kl. 8°, Preis 2 kr. 8 


. gen häusligen Arbeiten willig. vers 
vermehrte Auflage. Mit Titelbilv. 123 ©. in 32°. 
Stroh, Gehet zu Joſephl Beſondere Andachtsübungen zum 
hofe zu Laberweinting zu verlaufen T Qudachtsubungen zum heil. Joſeph, um ſich feiner 
pfeunig ſcher Pflaͤſterchen verloren 


ſich binnen 8 Tagen — m. Berlag von Friedrich Puſtet 
a me zlo8. } 
le Pfläfterchen in Regensburg. 


0000009 00000000000.0000000000000R000 
Beriteigerung. 


Bei gelegentlicher. Abhaltung des Viehmarftes verfteigere ich 
im Nuftrage des Eigenthümers außerhalb dem Stadtthor im 
Stadtamhof und zwar 
Barterzeugungstinctur, |, Dienftag den 1. Februar Bormittags 10 Uhr 
fiherfles Deittel bei felb noch jungen 2 Zugpferde, 2 Schanzwagen, Schlitten, Schnittjtuhl, 1 Winde, 
Peuten in Lürzefler Zeit bem Mächten Pferdgejchirre in allen Gattungen, Ketten, nebft noch vielen 
Bartwuche zu erzielen, empfiehlt a Flac anderen nüßlichen Gegenftänden gegen Baarzahiung, wozu Käufer 
36 fr. und 1 fl. m freundlichft einladet 
J. W. Neumüler. 
NB. Kür den ſicheren Erfolg garantirt | Ludw. Wittmann. Auftionator. 
Br Erfinder Mpotbeler Bergmann in Bemerft wird noch, daß die ‘Pferde erjt Nachmittags 1 Uhr 
Bıris, Blord. Magenta. vor dem Nathhaus vorgeführt und zum Aufwurf gebracht werden. 


in Regensburg. 


KARKARKKHKARKERKARKN Gelcliihaft Keſſourck. 


| den 5. Februar Z Winter-Unterhaltungen, 
* —— en Er 2 enter ig ven 3. Februar 












zeitwei le Praxis % Canz- Unterhaltung, 
und wohnt im Hotel Kronprinz Zinmer Nr, 14 ꝛc. % Sonn R: —* Februar 
Zu ſprechen Morgens von 9 bis 12 Uhr, Nachmittags * 6 on. 
unit bis’d Upe (Der Aufenthalt wird 10 bis 12 K Sonntag den 13. Februar 
Tage dauern.) . % Reunion. 
Ehrensberger, Donnerstag den 17. Februar 
praft,. Zahnarzt in München. | Masken-Ball, 
ÄRKRERERURKRERKUURKERRR Sonn tan ven 20. Februar 


/ Reunion... 
elle bayer. bahn-Aktien, |Donnerstag ven 24. Februar | 


— fowohl vollbezahlte, als joihe mit nur fl. 30. — Ein. Tany- Unterhaltung. 





zahlung jind billigft durch uns au beziehen, Montag den 23, Februar 
S. Wertheimber & Comp., markitie Reunion. 
meben dem gold. Kreuz in Regensburg. | Der Ausſchuß. 


Gefundenes, 
Ein Pelz:Rod 

x irde Dienft 11. d. M, Abende 
Joſeph Romanino, er br re Bee Sfoffenfteim 
bei St. Caſſſan. umd Winzer gefunden. Derjeibe faum 
— gegen Inſerationsgebilhr abgeholt wer. 

Te den. Wo? fagt die Erped. db. BI, 
— [Ih I er 9 Oh 

* Es wird reingepußter 
Am 1. Februar 1870 Ziehung 
' ber 


Taubenkoth 
) zu kaufen gefucht. Wo? agt 
Augsburger fl. 7- Tooſe, Bie eb 3 ur ſag 
Haupttreffer: fl. 10,000, 1000, 200, 100 x.x, na | pe. d. Bl 
der Pappenheimer fl, 7=Roofe, 
Haupttreffer: fl. 20,000, 1000, 500, 100 x. ac, J Stock, 
der Finnlãnder Thlr. 10- Tooſe, J beſtehend aus 5 Zimmern, Külhe 
Haupttreffer: Thlr. 50,000, 5000, 1000, 500 x. ꝛc., ſowie fonftigen Bequemlichkeiten big 
1 der Brauuſchweiger Thlr. 20:Rooje, — zu vermiethen. Näheres in 
Haupttreffer: Thlr. 80,000, 6000, 2000, 800 zc. 2. ;g der Exrped. — 
Vorſtehende Looſe find billigſt zu baben und wer⸗ 600 ſ. 
den nach den Zehungen auch wieder zurüdgelauft bei N find ſogleich zum Zili Lichtmeh auf 
©. Vertheimber & Comp., J erſte Hypothek chne Unterhändfer 


neben dem gold. Kreuz in Regensburg. auszuleihen. Näb. in der Exbed. 


_  Verlaufener Hund. 
EBEN em —— * u — 
— — — * u, * >> Ein fhwarzer Hund mit Namen 


BE Minte hat fih feit Mitt d 
0 0000000000g — — 
ſelben zurüdbringt oder Auskunft 
Bruſt⸗ und Huſten-Zucker *— — * — * 


— Frac, Rum, Punschessenz 


in !/ı & "Ja Flaſchen empfiehlt billigſt 
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.. + y 2 mp3 \ : F 
von F. Majjurani in Trient Belohnung ie in ter ni 
in Paquet ä 6 Er. hat in Regensburg den Alleinverkauf Handarbeit im Weiß: 


die F. X. Straffer'jhe Handlung. 83 nähen 
wird ſchön und billig verfertiget, 


BODOODOD:DOOLGODOOOOOD nis. in ver Ger. 






















Café Beharuber: 


Heute Wittwod den 26, Januar 


£ Todes- . Ameige, | 
Bi . declamatorische 

Allen Freunden und Belanmten machen wir bie traurige Mittheiluug, 
baf heute unfere theuere, unvergeßliche Tochter 


Elise Hällmayr, 


in dem Blüthenalter von 17 Jahren 5 Monaten, verfehen mit bem 
heiligen —A— nad nur neuntägigem ſchmerzlichen Kranken⸗ 
lager ſanft und ergeben in ben Willen Gottes entſchlafen if. 
Wir bitten, ‚Ihrer im Gebete zu gebenten. 
Geiſen feld ben 20. Yanuar 1870. 
; Die tieftranernden Eltern: 


Georg und Joſepha Hällmayr. 


von 
Franz Earl Hiller 
aus frankfurt a. DR. 
Eigene Dichtungen. 
Anfang 8 Uhr. 


Nachdem ich hier zweimal — 





aufgetreten. bin, darf ich, wohl auf 
eine recht zahlteiche Theilnahme hoffen, 
EWR Hiller. 
Hente Mittwoch . 
Dufammenkunft der 


Ppatrioten 
von Fit. U. & IE. 
bei Jof. Siebauer in ver Oſtengaſſe. 


Stadt-Theater: 


Mittwod ven 26. Yan. 

10. Vorftellung im 6. Abonnement. 
Hans Heiling. 
Dper in 3 4. und einem Borfpiele 
| yon E. Devrient; Muflf von 

Bekanntmachung. | mau 
Aus bein Marftalle J. K. Hoheit der Frau Erbpringeffin von Verlornes. 
Thurn und Taxis werben am Eine Broche 
Samftag den 29. Jannar Bormittagd 11 Uhr wurde vergangenen Sonntag jauf 


Todes⸗ Anzeige. 


Gottes unerforſchlichem Rathſchluſſe hat es gefallen, unſern innig- 
geliebten Bruder, Schwager und Veiter, 
Jüngling 


Herrn Joſeph Eberl, 


ſeit 38 Jahren Baumeifter bei Herrn Pinzan ‚Paucker, Delonom, 
nach längerem Leiden nnd Empfang ber heil. Sterbjaframente im einem 
Alter von 64 Jahren im ein befferes Ienfeits abzurufen. 
Diefe Trauerkunde bringen wir Verwandten, Freuuden unb Be— 
kannten mit ber Bitte, des Berfiorbenen im Gebete zu gebenfen. 
Burgmweinting ben 25. Januar 1870, 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


In: Das Leichenbegängniß findet Dounerflag ben 27. d. M. Bormittags 
9 Uhr in Burgmeirting mit barauffolgenbem Gottesbienfle ſtatt. 













im Emmeramer Bauhofe dahier ner —— un bier 
& 366 verloren. Der redli i i 
zwei überzählige Wagenpferde 
an. den Meiſtbietenden gegen Baarzahlung öffeutlich verſteigert. der Erpev. abzugeben. 


Stein-Kohlen befter Qunlite € 4 zoom 


aus den, Schachten, derz Prager Eiſeninduſtrie-Geſellſchaft find auf Grund und Boden zu 


und des weitböhmifchen Vereins — — 

find in größeren Qyantitäten vorräthig und werden ver GEpileptiſche 
Stücktohlen mit 34 kr) und 32 fr, pr. Bir, Krämpfe (Fallſucht) 
Würfel⸗ u. Plattelkohlen mit 29 kꝛ. „ heilt brieflich der Epecinlarzt {dr 
auf meiner Niederlage abgegeben. Epilepfie Doktor ©, Millinch fat 


Fudwig Stern, ° (Berlin, Mittelfraße 6. — Bereit 
Comptoir im Maffe’jhen Neubau. [nes Dindert geheilt. 


ET s Fr (Fin fleines Wohnbans 
eſtes in Cottillon - Orden «rue en damen un 
und Ballfächern ven reis von 3700 fl. aus feier 


Hand zu verlaufen. Näh, in der 
empfiehlt A. Schmal. *o 
Dend nad Berlag von fir. Puſtet. 











Regensburger Anzeiger. 


. Regensburger Anzeiger äglihe Beilage Regensburg & Stadtamhof 
en heile — — — 
——2 als Gratin ⸗ m Anzeiger au allein abennirt 

werben, unb foftet berjelbe- 


Beilage bezogen. Inferate 
toften * BER nur 


Ar. 27 


Regensburger Morgenblatt. 


vierteljährlich nur 
21 tr. 


1870 


Donnerſtag 27. Januar. 








men, inſultirten die Wächter und zertrümmerten 
alles, was ihnen vorkam. Die ganze Garniſon 
des Bagno's trat ſofort unter die Waffen. 
Am nächſten Morgen war man Herr der Revolte 


Tagestalender: Johannes ——— 
Sonnenaufgang 7 Uhr 41 M., Untergang 4 Use] 
45 M., Tageslänge 9 St. 4 M. N 


Telegramm bes Negensburger Morgenblattes. 
* Münden, 26. Jau. Der Adreßentwurf 
des Reichsrathsausſchuſſes ſoll ebenfo entjchieben, 
in ber Form aber ſogar minder gemäßigt wie 
jener bes Abgeorbnetenausfchuffes jein. 


Ueuneſte Aachrichten. 

Münden, 25. Jan. Der Bau der Nürn— 
berg-Neumarlt » Regensburger: Bahn 
ſoll im Herbſt des Jahres 1872 vollendet fein. 
Die widtigjten Stationen find: Nürnberg, 
Feucht, Neumarkt, Parsberg, Laaber, Eichhofen, 
 Megensburg. Der Unterbau wird für 2 Ge 
leiſe bergeftellt. Das gefammte Baufapital ift zu 
41,085,000 Thlr., aljopro Weile zu 826,619 Thlr. 
veranjchlagt, da die Länge der Bahn 134 M. 
beträgt. Als beſondere techniſche Schwierigfei= 
ten-jind hervorzuheben: Thalübergänge bei der 
Laabermgple, bei Willmannsdorf, bei der Fie— 
fenmüble, bei Endorf und Laaber, Donauüber: 
ang bei Mariaort, Tunnels bei der Laaber: 
mühle und Nittendorf, Felseinſchnitte zwiſchen 
Prüfening und Etterzbaufen. Den Bau leitet 
der Oberingenieur Fomm. 

Bern, 25. Jan. Die Konferenz der bei der 
Gotthardbahn betheiligten Kantone nimmt 
die Verpflichtungsakte des Bundesrathes für die 
Kantone an, Bau und Betrieb der Bahn wer: 
den der Kontrolirung des Bundesraths unter- 
ftellt. Die Deckung iſt fajt volljtändig gefunden. 

Paris, 22. Jan. Der vormalige FSeines 
Praͤfekt Haußmann ſoll in Nizza gefährlich 
exkrankt jein und zwar, wie man behauptet in 
Folge einer Selbtvergiftung. Man vermuthet, 
fein Nachfolger werde allerlei enthüllen. — In 
Greujot haben 82 Prozent ber Arbeiter ihre 
Thätigkeit wieder aufgenommen, 

Paris, 26. Jan. Im Bagno von Toulon 
bat eine Nevolte unter den Galeerenfträflingen 
Statt gehabt. Diefelben rotteten ſich zujam: 





geworben, und bie Urheber verjelben erhielten 
ım Beijein aller übrigen die Bajtonnade. Der 
größte Theil der Galeerenfträflinge, welche fich 
betbeiligten, nämlich 200 Männer und 6 Frauen 
ift für Cayenne bejtimmt und joll auf der Fre— 
gatte la Sybille eingejchifft werden. 

London, 24. Jan. Bei einer Panik, welche 
durch Feuerlärm in der fath. Kapelle zu Liver- 
pool verurjacht wurde, jind 15 Perſonen todt- 
gebrüdt worden, 


Tokal- und Provinzial-Chronik. 


Pajjau, 25. Januar. Wie feinerzeit gemeldet 


‚wurde, tauchte hierorts die Abſicht zur Errichtung 


einer Üppretur-Anftalt auf und wurden zur 
Genehmigung eines Koftenbetrages von 10,000 fl. 
aus Imcuftriefonds die nöthigen Cinleitungen ger 
teoffen. Das Minifteriun hat nunmehr unterm 12. 
v. Mis. eine Entfhliegung am die Regierung zur 
Kenntnißgabe an den Magiftrat von Paſſau berab- 
geihloflen, ver zu folge man hödften Orts nicht 
abgeneigt fei, das Unternehmen zu ftügen, infoferne 
die Anftelt Yeben befommt und ein Attribut ber 
biefigen Kreisweberſchule wird, ohne jedoch ein bes 
ſtimmtes Kapital ober eine Zeit der Gewährung zu 
firiren. (Ditg.) 

In Augsburg bat am 23. d, der „jociak 
demokratiſche Wrbeitercongreß * begonnen, Delegirte 
waren anweſend von Mündeu, Würzburg, Wien und 
Leipzig. Es wurde ein „rein * auf laſſaleaniſchen 
Principien ruhender Berein gegründet und Hr. Franz 
aus Münden zum erften und Stolberg von Augs- 
burg zum zweiten Borfigenden ernannt. 

Auswärtig Geflorbene, 

Münden: Henriette v. Magden, Rentiers— 
Gattin, 35 I. Mar. Müller, Stenographie-Lchrere. 
Gattin, 37 9. Altomünfter: Anna Danzer, Set 
fenfieversgattin, 41 9. Landshut: Andreas Kargl, 
Bräumeifter, 47 9. 





Beraniwortliche Webattiom: I. N. Mählbaner. 


Ball der jungen Kaufleute. 


Samftag den 29. Yanuar 1870 
Abends 8 Uhr, 
in den Sälen des neuen Thtater- u. Geſtllſchaſts- 


Hauſes. 
Eröffnung der Lotalitäten: präcis 6 Uhr. 
Das Gomite. 
Es wirb baranf aufmerljam gemacht, daß bie ausgegebenen 


Rarten nur für jene Damen und Herren Gültigkeit befigen, 
J aut deren reſp. Namen fie lauten, 





— ——— —ñ— —ñ —ñ —⸗—⸗ñ Aw——ñ — 


| Belanntmadung. 

Sonnerfing den 3. Februar I. I. früh 10 Uhr werten 
aus den Abtheilungen Adlerwiefe, Steinsbergered, Bärenwieſe ꝛc. bes 
t. Forſtreviers Schwaighauſen, im Wirthohaufe dahier, nachſtehende 
Hotzfertimente öffentlich verfteizert: 

1 Busen-Nupftüd, 
130 Birken-Nutzſtücke und Stangen, 
2 Foöhren⸗Nutzſtücke, zu Mühlmellen geeignet, 
181 Führen: und Fichten-Banſtämme, 
12/. Klafter Buchenſcheitholz, 
200 after weiches Scheit⸗, Prügel- und Latſchenholz, meift 
aus der vorjährigen Fällung. 


Kaufsliebhaber, welche dieſes Hofzmaterial vorher einfehen wollen, 


haben fi an ben unterfertigten k. Oberfü.fter zu menden. 
Schwaigbaufen am 24, Januar 1870. 
Zander, k. Oberförſter. 








Am 1. Februar 1870 
der 
Augsburger fl. 7- Tooſe, 
Hanpttreffer: fl. 10,000, 1000, 200, 100 rc. %, 
der Bappenheimer fl. 7=Xooie, 
Haupttreffer: fl. 20,000, 1000, 500, 100 x. ıc., 
der Finnländer Chir. 10-Foofe, 
Haupttreffer: Thlr. 50,000, 5000, 1000, 500 ae 1 
der Braunſchweiger Thlr. 20:Looie, 
Haupttreffer: Thlr. 80.000, 6000, 2000, 800 ꝛc. ı. 
A Moritchende Looſe find billinft zu haben und wer⸗4 
g ben und den 


ng 





N 
2 


Biehungen and wieder surüdgetanft bei 


©. Wertheimber & Comp., | 


neben bem gelb. Kreuz in Regensburg. 


N 





Fr 







A 


Heute Donnerftan 
ſammenkunft der 


Patrioten 
von Tit, (a. in St. Clara, 
Hiezu wird freundlichit einge— 
laden. 


"'Stadt-Theater. 


Freitag ben 28. Januar. 
11. Borftelung im 6. Abonnement, 


kategoriſche Imperativ. 


Luſtſp in 3 A. von Bauernfelv. 


Bei Unterzeichnetem wird Freitag 
‚auf dem Fiſchmarkt ein 


großer Huden 
ausgehanen, Gütiger Abnahme flcht 
entgegen 


| 








Sebaftion Qauerer, 
Fichermeiſter. 


Imnauer Paſtillen 
ber itet von Hrn. Apotheter Otto u 
\H:chingen, empfoblen von ben brrühme 
teten Aerzten Durſchlande, das ſicherſte 
Mittel zur Helung der Bleichfucht, 
Blutarmuth und Diagenleiben. Zu bee 
niehen in Kegeneburg durch 


Franz Joſcph Roemanino. 


Gn⸗⸗ 
Krämpfe (Fallſucht) 


beift brieflich der Speclalarzt tür 
Epiferfie Doktor &. Klllisch in 
‚Berlin, Mitteltraße 6. — Brreits 
über Hundert geheilt. 


MiitbertsFeniter 
werben zu kaufen geſucht. Näheres 
in Pit, G. 109, Schäfferſiraſſe. 


Stelle= Gefud). 
Ein Dann in den preifiger Jahr 





ren Sucht bei eimer Herrſchaft als 


Forſtmann oder in der Oekonomie⸗ 
Wiethſchaft verwendet zu werben. 
Näh. im der Exped. 
Berlornes, 
(sine Brode 
vergangenen Sonntag 'auf 
Ivem Wege von Kareth bis hieber 
jverleren. Der redliche inter wird 
erſucht, ſelbe gegen Belohnung in 
der Exped. abzugeben. 






















f - i vollbezahlte 
Die ächten elektromotorifhen Bayr. Oſth ahn Aktien, 
+ Bahnhalsbänder 2) 2 mit SO fl. Einzahlung, 
find das einzige bewährte Mittel das ) 
nen — leicht und ſchmerz · Aproc. l. 4 I prot. Obligationen, 
u befördern, fowie bie oft mit y 
gefahr verbundenen Zabnfrämpfe| _ 99 proc. fandbriefe 
augenblidlih zu beſeitigen. vdreis ſind billigt zu haben in Regensburg bei 
Süd 1-f., woflr biefelben zu be- 
* ——— S. Uhljelder, Firma: Sigm. Weil, 
Franz Joſeph Romanino Neupfarrplap. 
in Regeneburg. \  Berloofte Obligationen werben an Zablungeflatt angenommen. 
7 Stroh, — 920000000000000000000000000000000 
(sch par als Weizen, Gerd Schriften zur würdigen Cheilnahme an den 
fteu- und Haberftro iſt im Biarı- Iofephi- Andachten: 
—— ya — Sankt Joſeph. Betrachtungen über das Leben, die 
; Tugenden und Ehrenvorzüge des heiligen Gemables 
600 il. | der jungfränlichen Gottesmutter und Pflegevaters des 
find fogleih zum Ziel Lichtmeß auf Gottmenſchen. Aus dem Franzöliichen von C. P. 
efte Hypothek ohne Unterhänbler Elajen, Religionsicehrer. Mit einem Auhange ent- * 
auszuleihen. Näh. in der Erped. | Iprechender Gebete und Geſange. 520 ©. in 16%. & 
1 Preis 8 fr. An "a Leder gebd. w%, 
Dienſt⸗ te * ——— des Heiligen Joſeph für jeden Tag des 
Für —— nA ag ib x Monates, Dritte mit einem Anhange von Gebeten 
ordentliches Dätchen, welches nähen, vermehrte Auflage. Mit Titelbild. 128 ©. in 32%, 
wachen, bügeln fann und die Übris Preis 9 fr. 
en häuslichen Arbeiten willig ver N 
24 in —— Gehet zu Joſeph! Beſondere Andachtsübungen zum 
RE 2 heil. Pflegevater Joſeph. 32 S. in 32°, Preis I Er. 
Näb. in Verehrung des heil. Jofeph. 16 S. ins. Preis Zr. 
Andachtsübungen zum heil. Joſeph, um jich feiner 
Verehrung zu widmen und jeinen Beiltand zu erlangen, 


In Stadtamhof (Hauptftraffe) 
find wegen Berfegung eines Beamten 


zwei ſchöne freundlide 
Wohnungen 


u bermietben, Näb. in ver Erpeb, 
ne 00.0000 0000000000000000000000000%0000 


Eijenbahuzüge in Negensburg vom 1. juni 1369 anfangend: 

Ankunft von: Abfahrt nad: 
Münden, Landshut, Paſſau, —— Seilele| Beijelhdring, Straubin Fallen, — 
37 Min. B 1.%,3 R. Dre 3.61, 54 


8 S. in kl. 8°, Breis 2 fr. 


Verlag von Friedrich Puſtet 
in Regensburg. 


höring: 9 Uhr in. * 6,| Münden: 3 Uhr * hr 
a ua ua 42 M. Morg. E. 1, 
N PIE 8 GLS ugE 55 Wie ET Lu... 8: SE, 4'üe 35. Mu BJ, 2 L 
2. 61, 10 Uhr 10 M. Ads. 6. 2,3. GL. 5 Uhr 45 M. Abos. P. 1, 2, 3. €. 
Baljau, Landshut, Uns: Beifelhödring:| Beifelgdring, Straubing, —8 Ballau: 
ern Mo ‚2 6, Lupe 2050. Ems. er u. . 2., 3. ©, 9 Ins U) ER. Born. 
2. Cl., 8 is. Morg. 6. 2 „3. €L, 4Uhr E. 1. 2. 6L, 11 rg 1, 2. 6L, 6 Uhr 
Ts 20 M. Abends 6. 2, 3. GL 
— Bayreuth, amt * Scchwan⸗ — Furißh oe user 
dor Uhr 55 M. 2. Fed m org 4 Min. 
1'H Rad. 6.2.3. &L,5 Iso ss Win. U s| mM 2,3.6L, 9 Uhr u 2 
Pt 2, 8. GL, 1 Uhr 7. Rad u on J Zube som 
12 Uhr — v zeon⸗ #:2,8; 6; 9 üht 40 Min. Ra dr M. Abds. E.1.,2. EL. 
Borm.E. t., 2. N — Fu“ Eger: 11 AR. 28 —8* 
— Furth, —— 5 — in. Morg. & "RR. Abbs. E . 
1... 2. GL, 4 Uhr 20 M. Rad. E. 1, 2. 61. Shncnarl, er 6 Ur — mM. De 
Amberg, Schwandorf: 7 Uhr 5M. Som 6. 2,3.€.| 3 € 





Bon Piettiing ee: a Uhr — Min. Morgens, 12 Uhr 30 Min. Mittags, 3 Uhr 50 M. Rad, 
Bon —5 nach Glettlin ; 6 ar Fr Min. Morg., 11 uhr 15 M. Mittags, 3 Uhr 5 M. Nachm, 4 Uhr 
40 Bin. — 9 Uhr — ww 


KERRKRAKRRERERRRKKRKRUN KT HUHN NR HN 
Dankſagung. * 


fie bie, vielem Beweiſe ber warmen Theilnahme au dem uns durch das Ableben unſere geliebten 
2 Gatten, Baters und Groftaters, ’ 


Herrn Joseph Aufhauser, 


chem. Amerbauer von Rogging, d. 3. Privatier bier, 
getroffenen  barten Berluſte ſprechen wir allen lieben Berwandten, Freunden, Bekannten und befonbers % 
auch noch den Herren Veteranen unſern berzlicfien Danf aus mit ber Bitte, bes Hingefchiedenen im 
Ihrem frommen Gebete zu gedenken. 
Negensburg, 27. Januar 1870; ’ { 
h Die tieftrauernden Hinterbliebener. * 


KARRRKKHKAKRRKERLANHAKRHANKRKTETANRRERNR 










Dantes » Erftattung. 


Für die überaus zahlreiche Theilnahme jowehl beim Leichenbegänguiß ale auch beim Trauergottesdienft 
bes num in Gott rubenden 


Herrn Georg Hochecker, 


fgl. Boitaffiitenten, 
ſprechen wir biemit dem Ttl. Herren Voſt- und Bahnbdeamten, ſowie allen unfern werthen Berwanbten 
Freunden und Belannten. den berzlicfien Dank aus, i 
Junigften Dank inebefondere feinen Herren Collegen von Münden für das chrenbe Geleite feiner 
irbifhen Hülle zum Bahnbof fowie zur letzten Nubeftätte dahier. 
Möge Sie Ale Gott vor Ähbnlihem Ungläd bewahren. 
Regensburg und Stabtambof den 26. Yannar 1870. 








Die tieftrauernden Hinterblichenen. 









2 E 22V] * — — 


8 


I Bayeriihe 4 u. 453proc. Obligationen 


zu fl. 100 — fl. 500 und fl. 1000 empfehlen wir billigft; bie am 15. ( 


N. M. verlooften 4 u. 42 proc. Obligationen zahlen wir — ohne Abzug — 
) aus oder nehmen jolche für voll ar Zahlungsftatt an. 


S. Vertheimber & Comp., 








7 Bankfgejhäft, neben dem goldnen Kreuz in Regensburg, 
—* — —— = = — 
Gedörrte grosse süsse Kirschen, | „ „Cure, im 
fränkische Brünellen, Belsfragen 
schöne türkische Zwotsetgen 
empfiehlt am Hunnenplage über 1 Gtiege in 
Joſeph Romanino bei St. Caſſian. empfang nehmen. 


— In —— 
Nene bayer. Oſtbahn-Aktien, | Gin Pelg-Hor 

— [ vollb Ite, als jol it ‚30. — Ein, jurde Dienflag den 11.b. M. Abende 

— — Bla n M lauf der Straffe mwifhen Pfaffenftein 


, und Winzer gefunden, Derfeibe fann 
S. Wertheimber & Comp. un“ 
neben bem golb. Kreuz in Regensburg. = 
Dind mb *erlag von fr. Puſtet. 


VRegeusburger Unzeiger. 


Der In 
Regensbur er Anzeiger ifo Regensburg & Stadta 
erſcheint täglich unb * von Täglige Beilage * auf = —n 
dem Abonnenten bes Regensb, zum Anzeiger and allein ebene 
Morgenblattes als Gratis- werben, und koſtet berfefbe 
— ve be Anm Megensburger Morgenblatt. vierietiänetig me 

Ar. 28 Freitag 28. Januar. — — 1870 


| 


Tagestalender: Karl, Karoline; Sonnenauf 
gang 7 Uhr 40 M., Untergang 4 Uhr 47 M., 
Tagetlänge 9 St. 7 M. 


Aenefle Auchrichten. 

Münden, 27, Jan, Der Adregentwurf 
der Abgeordnetenkammer ift zugeipigt gegen 
Fürft Hohenlohe, verlangt einen anderen Lei— 
ter der auswärtigen Angelegenheiten und erklärt 
fich gegen eine Mehrbelaftung des Volfes. Der 
Aodrepentwurf wurde im Ausihuß mit 11 gegen 
4 Stimmen angenommen und findet bie volle 
Zuftimmung der patriotifchen Fraktion. Die 
Ädreßdebatte in der Abgeordnetenkammer beginnt 
am Samitag. | 

Münden, 27. Jan. Das Kollegium ber | 
Gemeindebevollmäcitigten in Münden ift heute | 
dem Magiftratsbeihluß wegen Verleihung des 
Ehrenbürgerrechts am Herrn v. Döllinger mit | 
43 genen 12 Stimmen beigetreten. 

Köln, 26. Zaun. Dem Vernehmen nad) ift 
geftern Abend eine bei Dünmald Cin der Nähe 
von Mülheim am Rhein) befinblihe Spreng- 
pulverfabrift erplodirt. Diele Menjcen | 
(angeblich 15) jollen in Folge diejes Ereignifjes | 
bereit8 das Leben eingebüßt, theils Verlegungen | 
erlitten haben. Der furdtbare Knall der &- 
plofion wurde in weiter Ferne vom Orte ber= | 
jelben, auch in Köln, gehört. (Köln. tg.) 

Wien, 27. Jan. Die Tyroler Abgeorbd- 
neten Giovanelli, Greuter, Jäger, Planer, 
Wiesler und Grader legen ihre Mandate zum 
Neichsrathe nieder, weil fie geftern vom Berichte 
erftatter Baron Tinti in ſchamloſer Art belei- 
digt worden find, ohne beim Präfidium Schuß 
zu finden. 

Aus Rom wird von mehreren Seiten über- 
einftimimend gemeldet, daß Cardinal Fürſt Sch war⸗ 
zenberg wahrſcheinlich nicht mehr nach Prag 
zurückklehren, ſondern das durch den Tod bes 
Tardinals Neifach erledigte Bistfum Sabina 
optiren, und ſonach in Rom bleiben dürfte, 

Konftantinopel, 25. Jan. Nad) der „Levant 
Times“ erbielt die Pforte eine Nechnung von 
zwölf Millionen Ltr. für die vom Bicelönig 














von Aegypten ihr abgetretenen Panzerjchiffe und 
Hinterlaber. 


Tokal- und Provimzial-Ehronik. 

“Münden, 27. Ian. Wir haben feiner Zeit 
unfern Leſern mitgetheilt, daß im Auguſt v. 9. ein 
Burfche in der Marimiliansfteaffe zu Münden zu 
einem Gendarm mit dem Anſuchen trat, berfelbe 
möge ihn aretiren, ba ihm fein Gewiſſen wegen 
eines begangenen Mordes keine Ruhe laffe und er 
feine freude mehr um Leben habe. Die geſchah 
und die Schmurgeritöverhandlung vom 26. d. M. 
ergab, daß ver Eifenbahmarbeiter Bals, als folder 
erwies ſich nämlich der Burſche, ven Bahnmärter 
Banl Knoll nad vorausgegangenem Spiel Streite 
erſchlagen habe. Der Verbrecher wurte zu einer 
zehnjährigen Zuchthauoſtrafe verurikeilt, 

* Regensburg, 27. Yan. Auf der bay, Of. 
babn wurden im Monate Dezember befördert: 
144,817 Perfonen und 1,936,412 Ctr. Güter. Die 
Geſammteinnahme betrug 593,551 fl., um 19,433 fl. 
weniger als im entſprechenden Donate des Vorjahres. 

Fürth, 25. Yan. In der heutigen Sitzung des 
Gemeindelollegiums wurde von einem Mit. 
gliede der Antrag geftelt, daß in Zukunft in hiefiger 
Stabt von ber Erhebung einer Bürgeraufnahme 
Gebühr Umgang genommen und auferbem ben 
bisherigen Infaſſen das Bürgerrecht umentgeltlich ver- 
lichen werben möge. Das Kollegium befhloß, ten 


Antrag einer Kommiſſion zur Berichterſtattung zu 


überweifen. Die Annahme des Autrags unterliegt 
übrigens feinem Zweifel. 


Markt- und Bandelsberichte. 


Deggendorf, 25. Yan. Weizen 16 fl. ı fi. 
(geft. 15 !r.), Kom 11 fl. 59 fr. (geft. 11 kr.) 
Gerfte 10 fl. 37 fe. (gef. 13 kr.), Haber 6 fl. 
42 Tr. (geft. 6 fr.). 

Auswärtig Geftorbene. 

Würzburg: Kaſp. Jeſ. Mauter, k. Oymnaftal- 
Profeſſor, TO I. Dornſtadt: Kresz. Mayer, Ober⸗ 
förſterstochter, 58 9. Augsburg: Gg. Mart. 
Kaumeyr, Formftcherei-Befiger, 58 9. 





Berantwortlice Redaktion: 9." N. Muhlbanet. 


\ St. Bincentius-Werein, 

Sonntag ben 30. Ian. Bormittage 
. Uhr if Berfammlung der Herren, 

Montag ben 31. Jan. Nahmittags 


Ball der jungen Kaufleute. 4 Uhr Berſammlung der Frauen. 
Samiſtag den 29. Nenner 1870 Stadt-Theater.. 





Abends 8 Me. Geſellſchaſts⸗ Freitag den 28. Januar. 
in den Sãlen des neuen Theater- u. Gefellfhafts ‚11. Borftellung im 6. Abonnement, 
Hauſts. | Der 


Eröffnung der Lofalitäten: präcis 6 Uhr. m ’ 
Das Gomite. | | fategorifche Imperativ. 


Luſtſp. in 3 A. bon Bauernfeld. 

Es wird daranf aufmertſam gemacht, daß bie angegebenen | . — — — 

Karten nur für gene Damen und Herren Gültigkeit befigen, JJ. Friſche Hüringe, 

auf deren reſp. Namen fie lauten. das Stüd zu 3 Kreuzer, bei Mehrabe 

‚nahme bedeutend billiger, bei 

Iofeph Romanino 
bei St. Caſſian. 





Für — 2 —— sold: ; : — * ws 
Adzielichleifen, Ballorden in orten, Ba r⸗ — —— 
—* —— Domino · Nasken in Seide, mit Artur —— 
und ohne Behang, Fücher, Knallbonbons mit Thier · —— Geuns J 
köpfen, Narren-Müten in 40 Sorten, Masten im Epiterfie Doktor ©. Millisch in 


allen Gattungen, Maskenzeihen, Najen mit und nern, Mteitvae 6. — „Bereits 


er Hundert geheilt. 


ohne -Brillen, Polonnaije-Taternen, Spribflacous, Tehrlings-Gefud). 








Thiermasken, Wahsperlen, Zinnfhmud | Bei Unterzeichnetem fann ein 
Alles in nenejter Ausftattung und zu billigiten Preiſen. Junge von guter Erziehung in 
Jaoob Krippner. die Cesre — 
— m — ranz Nuff, 
Nene bayer. Oſtbahn-Aktien, trete 3 Summı 
— ſowohl vollbezahlte, als ſoiche mit nur fl. 30. — Eine 5, join — Mädchen * 
zahlung jind billigft durch uns zu beziehen. gefucht, welches fi jeder Arbeit unter- 
8. ‚Wertheimber & Comp, u: — 
meben dem golb. Kreuz in Regeneburg. — eceine frau, bie, bier ion mehrere 
* d i 
N Berfleigerung. Zellerin — — 


i aelenentlicher Abhaltung des Viehmarktes verſteigere ich Play zur Auehilfe. 
im de * —— außerhalb dem Stadtthor im| Näh. in d. Exped. 
Stadtam hof und zwar Gefundenes. 
Dienftag den 1. Februar Vormittags 10 Uhr Ein. Pelz-Rock 
2 Zugpferbe, 2 Schanzwägen, Schlitten, Schnittſtuhl, 1 Winde, wurde Dienftag ben I1.v. M. Abende 
Pferdgefchirre in allen Gattungen, Ketten, nebft noch vielen auf der Strafe zwiſchen Kfoffenftein 


—* = +, und Winzer gefunden. Derſelbe kaun 
anderen nüglichen Gegenftänden gegen Baarzahlung, wozu Käufer gegen Iuferationsgebüßr abgeholt wer- 


freundlichſt einladet ven. Wo? fagt die Erbed. d Bl. 
Ludw. Wittmann, Auktionator. eh, D h 
Bemerft wird noch, daß die Pferde erit Nachmittags 1 Uhr f r 
vor dem Rathhaus vorgeführt und zum Aufwurf gebracht werden.|owohl Noggen- als Weizen, Ger, 


r ften- und Haberfirch ift im Biarr, 
Theodor Frank’sce hofe zu Laberweinting zu verkaufen, 


Althee-Bonbous, | Stelle Gefud). 


ein noch nicht übertroffenes- Linderungs= Mittel gegen Huſten, Ein Mann in ben dreißiger Jab« 

Bruſtſchmerzen, Heiferkeit, Halsbeſchwerden zc., empfiehlt ren ſucht bei einer Herrſchaft als 

in Originalpadeten a 14 und 7 Ir. Forſtmann Sber in der Delonomies 
rey & Ningler und Wirthſchaft verwendet zu werben, 
ticol, Romanino in Regensburg. | Näb. in der Erpet. 





| 









D Baperiidhe,4.n. 4 proc. Obligationen 1 
zu fl. 100 — fl. 500 und fl. 1000 — empfehlen wir billigft; die am 15. (| 


d. M. verlooften 4 u, 4’. proc. Obligationen zahlen wir — ohne Abzug — | 
aus oder nehmen ſolche für voll an Zaplungsftatt ar. 4 


| S. Bertheimber & Comy., 






Bankgejchäft, neben dem goldnen Kreuz in Regensburg, FR 





" Heirath8-Geful, OOOOOOOOEC 


Ein Pittwer in ben beften Jah: 


je mi Sven, Beer ee Bruſt- und Huften-Zuder 


von F. Mayzurani in Trient 
in Paquet &6 Er. hat in Regensburg den Aleinverkanf 
die F. X. Straſſer'ſche Handlung. 






und gutem Gewerbe in einer Pro- 
inzialftadt der Oberpfalz, ſucht, da 
Spemfelben feine Gelegenheit Damen: 

fanntfhaften zu machen geboten ift, 
Auf diefem nicht mehr ungewühn, 
en Wege eine Lebensgefährtin 


Matbolifcer Religion im Alter von Stein:Kohlen Defter unlite 


30 bis 40 Yabeen aus den» Schachten der Prager Eiſeninduſtrie-Geſellſchaft 
Häusliher Sinn * Liebe “ind 5 und bes —— Bereins * 
Freude für dieſen Beruf würde ihn ſind in größeren Quantitaten vorraͤthig und werden 







DEE 77— Stüdkohlen mit 34 fr. und 32-fr. pr. Ztr. 
= Gina iiemögen wäre ermünjät. Würfel: u. Plattelfohlen mit 29 fr. ,„ —, 
Mrfohrene —* * Tugen- auf meiner Niederlage abgegeben. 
den werben tigt, = 

Reele Offerte mit Photographie- Tudwig Stern, 






v Einfendung sub. S. L. Wr. 88 Eomptoir im Maffei'ſchen Neubau, 
vermittelt die Erpeb. dieſes Blattes.) 


Strengfte Diskretion Ebrenfade. | 







Schoͤnſte bejte Stearin-Tafel-Herzen 4—6—8 Stüd 
pr. Baquet 27 u. 30 kr., ſchönſie befte Stenrin:Wagen- 
Kerzen 5—6 Stüd pr. Paquet 29 und 32 kr, ichönite 
beite Parafin-Tafel-erzen 6 Stüd per Baquet 24 Er., 
negoffene Unfchlitt- Lichter, patentirte Nadtlichter, 
Petroleum, waſſerhell u. doppelt raffinirtes Nampenöl 
vorzügliger Qualität verkauft billigft und empfiehlt 


die Fr. X. Straſſer'ſche Handlung. 


— Aunfrage. 
Wo erhält man für fein Gelb 9 
O SFranzoſiſche Frachtbriefe, () 
O Pen Benätung bei Senpunger N 
uach Fraukreſch vorgefchrieben und W 
im,Interefie vichtiger Behaublung 9 
der Gitter auch nothwendig in? A 
Bet hieſiger Olbabuerpenition U 
fehlen folche jeit- mehreren Wochen, 


fo daß Berjender nach Frankreich 
in mangenehmer Page ſich be- 


SSoooeo Aneritanilhe Glanzfett 












Das rübmlichſt in ganz Badern befannte 
ß 





Buhen-Aige 
ib. billig zu verkaufen. Näh. in von Johann Georg Mayer in Augeburg, Hauptdepot bei 
d Erpeb. Franz Xaver Strasser. 
‚FR Geſuch. — Dieſes ameritanjfche Glanzfett, erbfengroß aufgetragen und geblirflet, über- 
Es werden tänli trifft alle bißher verfertigten Wichfen bir ſchnelles Hervorkoinmen des tiefilen 
DEENER Tunıkch ug, Nhrargen Ladglanyes und wegen feiner Eigenfchaft, das Feder weich, fett und 
18 bis 2) Maß Milk waſſerdicht zu machen. 
geſucht. Näh, in d. Erped Auf Obiges ſich beziehend, empfiehlt beftene bie 


Fr. X. Straſſer'ſche Handlung 


Toded- = Anzeige. 
Gott beim Herrn bat e8 gefallen, feinen treuen Diener, bem ehrengeadhteten 


Herrn Iohann Nep. Sturm, 


Lchrer und Gantor in Esların, früher in Gleifienberg, , 
nad — aller heiligen Sterbſaklramente, heute Früh 3 Uhr, zu ſich im die Ewigkeit abzuberufen. 


Dieß t 
ju gebenfen. 
Eslarn und Regensburg, 26. Januar 1870. 
Barbara Sturm, Lehrers-Wittwe zu Esların, ale Gattin, 
—— Sturm, Stiftevilar zu Regenoburg, ale älteſter 
ohn, 
im Namen fänmtl, Angehbriger des Verſtorbenen. 


Das Leichenbegängniß findet flatt Freitag ben 28. Jan. Vormittags 10 Uhr, Gottesbienfte gleich bar- 
auf und am Samflag. 


fen wir feinen freunden und Belannten mit, mit ber Bitte, bes Berflorbenen im Gebete 


KRURKRURKRKKRRKRERRERRRRURERERERT 
Zoded- Anzeige. 


x —— Herrn über Leben und Tod hat es gefallen, heute Nachts 12 Uhr unſern innigſtgeliebten Gatten, 


er, Bruber und Schwager, aA 
Herrn Andreas Pöschel, 


Schmiedmeifter in Röfering, 
nach langem umb fchmerzlichen Kranfenlager, verſehen mit bem bi. Sterbfaframenten, ergeben in Gottes 
heiligen Willen in dem Alter von 52 Jahren zw fih in ein befferes Jenſeits abzurufen. 
Wir empfehlen ben theueren WBerftorbenen dem frommen Gebete und bitten um file Theilnahme. 
Köfering ben 26. Januar 1870. ? 8 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
* Die Beerdigung findet Samſtag Vormittags um 9 Uhr ſtatt, ber Tramergottesbienft folgt gleich darauf. 


ERKKARKAKRKERKUNKERKAUUR NK KHHHN.N 
Heute Freitag 


Großer | 
An 1. Februar 1870 Ziehung 
Augsburger fl. 7- Woſt, Fiſchſchmaus 


Naab- und Regenhechte 
pttreffer: fl. 10,000, 1000, 200, 100 ꝛc. ıc, * 
it Bappenheiner fl. 7=Rooje, 4 __beim Laumbader. 


Haupttreffer: fl. 20,000, 1000, 500, 100 x. ıc, I Fräke Beinkleider 
| der Finnländer Chir. 10-Foofe, un Welten 
Haupttreffer: Thlr. 50,000, 5000, 1000, 500 ıc. ıc., zu Nufmartungen, Hochzeiten, 
der Braunſchweiger Zhlr. 20:Loofe, Bällen, Trauerfälen in größter 
ag Fa —. * ya Ah und jchönfter Auswahl verleiht 
orftehende Looſe fin N) 5 ; 
) den nad dem EN and) wicber om bei _____% Bißlfperger. 
























. Bertheimber & Comp. Gefundene. 
Da gel Kreuz in x Somp ! — u} (bär je Mittwoch 


gafunben. Der Eigentbümer kann felbe 
in ber Stabtbibliothef abholen, 


Drud and Berla; von Ar. Pufler 





Regensburger Hnzeiger. 


er - 
Regensburger Anzeiger 


erſcheint täglih unb wirb von 


Tägliche Beilage 


Regensburg & Itadtamhof 


fann auf den Regensburger 


ben Abonnenten bes Megensb, ; 
——— a 2 Tu zum —— = gr Tele 
Beilage bejogen. Inferate Regensburger Morgenblatt. vierteljährlich nur 


toßen per Betitzeile nur 
1k, 


Ar. 29 


Tagestalender: ram v. Sales, Balerius; 
Sonnenaufgang 7 Uhr 38 M., Untergang 4 Uhr 
49 M., Tageslänge 9 St. 11 M. 


— 





Acueſie Aachrichten. 

Münden, 28. Jan. Die Reihsrathe: 
fammer bat den ganzen Adreßentwurf mit 
einer unweſentlichen Mevaktionsänberung im 
vierten Abſatz nach lebhafter Diskufjion mit 32 
gegen Stimmen angenommen. Dagegen 
ftimmten: Herzog Karl Theodor, Hohenlohe, 
Fugger-Babenhaufen, Fugger-Hoheneck, Bappen- 
heim, Maldeghem, Holnjtein, Bothmer, Prankh, 
Döllinger, Haubenjchmied, Guttenberg. — Her: 
309 Karl Theodor, v. Guttenberg und v. Both: 
mer ſprachen für das Minifterium. v. Thüngen 
begründete das Mißtrauensvotum gegen das 
Minifterium. Fürſt Hohenlohe vertheidigte feine 
minifterielle Thätigfeiy, Finanzminiſier von 
Pfregichner verlangte den Nachweis von Amts: 
bandlungen, welche einen Vorwurf begründeten. 
Handelsminijter von Echlör rechtfertigte jeine 
angegriffene Thätigkeit im Zollparlament. 

* Der Abgeordnete Dr. Freytag hat einen 
Antrag auf Abänderung des Art. 6] der 
Gemeindeordnung vom 29. Aprit 1869 
geftellt. 

ſtarlsruhe, 27. Jan. Die Abgeordneten- 
fammer nahm den Gejeg:Entwurf, betreffend bie 
Verleihung des Rechtes zur Banknoten: Aus: 
gabe an eine Badiſche Bank, nad den Kom: 
mifjionsanträgen mit allen gegen eine Stimme an. 

Aus Rom, 25. d. M,, meldet die „Agence 
Havas“: Der Bifchof von Nimes ift ſchwer 
ertranft. Der Bapft hat ihn geftern bejucht 
und eine halbe Stunde bei ihm zugebracht. 

Zokal- und Provimial-Ehronik. 

* Münden, 28. Ian. Der kgl. Oberftall- 
meifter Graf Holnftein warnte fon einige Male 
in den „N. N,“ vor einem Graf Friedrich Holnftein, 
ber ſich als deſſen Bruder ausgebe und diefe angeb- 
liche Berwandtfchaft mißbrauche. Nun erklärt aber 
ber Angegriffene Graf Friedrich von Holnftein, Gute 
befiger in Kolbermoor mit Namensunterfchrift in ben 
„N. N." den Berfüffer jener Annoncen als einen 
gemeinen und daralterlofen Berleumpder 
und erllärt weiter, taß er ſich niemals als deſſen 


Samftag 29. Januar. 


21. 


1870 


Bruder ausgegeben habe noch aufgeben möchte, und 
daß er berauere, fid in ber Page zu befinden, ihn 
als Better begrüßen zu müßen. Die Sache macht 
ungebeueres Aufſehen und wird wahrfceinlich mit 
einem Duell enden, fo daß der Herr Oberſtallmei- 
ſter vielleicht einen zweiten Verwandten im Duell 
törten Tann; ob mit oder ohne Nachtheil für feine 
hohe Hofcharge, wird tie Zukunft lehren. 

* Im Jahre 1867 wurden in Bayern 591 
Malzauffhlagsvefraudationen (einſchließlich 
ber Tocalaufihlagsvefraubationen u. ſ. w.); nämlih 
153 ober 25,88 Procent von ben Bezirlsgerichten 
und 438 over 74,12 Procent von ben Polizeiftrafe 
gerichtem biesfeits des Rheins abgeurtheilt; im Jahre 
1868, in weldem mit dem 1. Juli das neue Gefet 
Über den Maljaufſchlag in Wirkfamfeit trat, wurden 
869 derartige Uebertretungen und zwar 223 ober 
25,66 Prozent von den Bezirls und 646 oder 74,34 
Progent von den Stadt und Landgerichten d. d. Rs, 
abgeurtheilt. Es hat mithin eine Zunahme dieſer 
Uebertretungen ſtattgeſunden und zwar bezüglich der 
von den Bezirkögerichten abgeurtheilten um 45,75 
Progent, bezüglich der von ben Polizeiftrafgerichten 
abgeurtheilten um 47,50 Prozent und im Ganzen 
um 47,04 Prozent. 

* Dfterhofen, 27. Ian. Herr Pfarrer Bug 
don Hardorf wurde am 4, und 22, Ian. auf bem 
Heimwege von einem und bemfelben Burfhen ber 
raubt. Das erfte Mal wurde der Herr Pfarrer 
zur Verabreichung feines Geldes gezwungen; da ber» 
ſelbe in feiner befannten Güte den Vorfall nicht zur 
Anzeige brachte, wurde der Räuber das zweite Mal 
frecher und erprefite Geld und Uhr, Der Thãtigleit 
des hieſigen Brigadiers iſt es bereits gelungen, den 
Thäter, der Alles eingeſtanden, nach Deggendorf ab⸗ 
zuliefern. 

Aarkt- und Bandelsberidte, 

Burglengenfeld, 27. Ian, Weijen 15 fl. 
51 fr, Kom 12 fl. 26 fr., Gerfte 12 fl 51 ie, 
Haber 7 fl. 28 fr, 

Deiden, 27, San. Weizen 16 fl, Korn 13 fl, 
30 kr., Gerſte 13 fl., Haber 8 fl. 

Landehut, 28. Yan. Weizen 14 fl. 59 Mr, 
(gef. 26 fr.), Rom 11 fl. 16 Mr. (gef. 12 kr.), 
Gerſte 11 fl. 5 kc., Haber 7 fl. 20 fr. (gef. 5 fr.) 





Berantwortliche Mebaktion : 3. N. Mühlbauer. 
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ur Notiz. 
Anzeige. G 3 
Die Unterzeichneten beehren ſich 5 anzuzeigen, baf d Inc ee esleiechert bi 


verfpätete Einfenbung ber er- 

Be ee Hz 

@ 0 es unmöglich, rn ober- 

£ y 8 1% a pfälzifpe Lehrer « Schematismus 

0 früber “ bis Mitte Februar bie 

im Saale des Gafhofes zum „goldenen Kreuze‘ 0 "Dis — —— HH. Sub⸗ 
Rattfindet. () feribenten zur gefäligen Reunt- 0 


Samſtag den 5. Februar d. 3. 


Eine Subferiptions-Fifte it bereit6 im Umlauf geſetzt, ſowie auch nißnahme. 


eine ſolche im Hotel zu geneigten Einzeichnungen aufliegt. Der Regensbnrg den 26. Fan. 1870. 
Eintrittspreis ift für eine Karte auf 1 fl. — für Femilien und feier) n, Lehrer. 
zwar bei Abnahme von mindeflens 3 Billeten auf 48 fr. per Karte nhard — Lehrer. 


feftgefet. . : 
Unmelbungen zu Supers, jedoch nicht unter 6 Couverts, werben IOOOOOO7OO9 


bis zum 3. Februar entgrgengenommen. 


Anfang des Dalles Abends 7 Uhr. ra 1fl.12 kr. _ Landwirthichaftli e 


"Außer biefem Balle findet mur der feit Jahren bertömmliche 


Masten-Ball am Falhings-Dienftage flatt, worliber Näheres noch Abendverfamm ung 


befannt gegeben wird, 
Eine tigen zabfreichen Theilnahme entgegenfehend, verharren am Samitag den 29. Jan. 
mit vorzliglichfter Hochachtung im, Gaſthauſe zum Jeſuiten⸗ 
Carl & Adolf Peters. .bräu. Vortrag: Ueber Vor— 
tommen von Phosphor im 
Thierkörper, conjtatirt durch 
die Fleiſchbeſchau. 


Theater, 
Montag findet zu Hrn, Henrion’s 
Benefiz die Aufführung der „Jüdin“ 


Am 1. Febrnar 1870 Ziehung 
Augsburger fl. 7-Fooft, Dem Sehen gert, map die Reit I 


Haupttreffer: fl. 10,000, 1000, 200, 100 x. x, gr Gem geleifet * — 

| i t 8 
der Pappenheimer f. 7=%Looje, ñ——— Dee 
Haupttreffer: fl. 20,000, 1000, 500, 100 ıc. ꝛc., 5 einen tief erſchtternden Eindruck, 


der Finnländer Thlr. 10-Foofe ee 


J Haupttreffer: Thlr. 50,000, 5000, 1000, 500 ıc. ꝛc.,  &benjo vorzüglich wie Die Tharakteriftif 
) der Brauuſchweiger Thlr. 20:Loofe, en rabaı antyerieure ab werren 


( Haupttreffer: Thlr. 80,000, 6000, 2000, 800 ꝛc. x. J |bie verfehiedenen Arien und Duetten 
orftehende Looſe find billigft zu haben und wer: \# a. —— gay geben, 
4) den nach den ER auch wieder zurückgelauft bei —* — —— ae 


Wertheimber & Comp., J 
neben bem gold. Kreuz in Regensburg. a 
Da recht volles Haus. 


en — FE (ine fhöne Wohnung 
in 2. Erd mit 5 Zimmern, 


OOO0O800009008 Sarterobe, Keller, Bodenantheil ift 
big Georgi an eine ruhige Familie 

Bruſt— und Huſten Zucker zu vermieten. Näh. in der Erpeb. 
von F. Mayyurani in Trient In, Startambof (Hauptraffe) 

in Paquet & 6 Fr. hat in Negensburg den Alleinverfauf find wegen Berfegung eines Beamten 


Ä . f & wei ſchöne freundliche 
die F. X. Straſſer'ſche Handlung 3 Wohnungen 


OO00O5000090899 zu vermiethen. Näh. in ber Expeb. 











* 


Bei Friedrich Puſtet in Regensburg iſt erſchienen und kann durch eute Samſtag 


alle Buchhaudlungen bezogen werben: 3 
— uſammeukun 
A ariani ſches 8 revier. der Patrioten von Lit. AN bei 
Ein Andachts buch Herrn Kneitinger. 


zur Verehrung der allerſeligſten Jungfrau. Nach dem Pſalter — 84 — 
bes heil. Bonaventura, dem hl. Alphons von Liguori und| gin Sagt —— 
anderen Kirchenlehrern. mit Rindern, weicher ein folide® Ge- 

Zweite Auflage. —* ne geiſtl. Obrigkeit, ſchäft bat, fucht auf biefem nicht mehr 

ahlſtich. öhnli W i bensge · 

490 ©. Tafhenformat. Preis, — fl. 54 fr. — 16 Spr. fühgcin fathoiifger bie Dier 

In "ja Leber gebunden — ı fl. 12 fe. — 22 Sgr. einige 100. Bermögen verfügen Könnte. 

In Leder mit Goldſchuitt gebd. m 1 fl 42 fr. — I Ehe. ÄErnfigemeinte Efferte wollen unter 

Es ift dieß eim ganz vorzügliches Buch, beffen Inbalt geeignet if, bie Zufigerung firengfier Berfchwiegenbeit 


Andacht frominer Berehrer Dlariens zu beleben und zum rechten Ausdrudel inter T. bei ber Exrped. db. BL. 
Krämpfe (Falliudt) 
Meine ſchon bekannte] 
Berlin, Mittelſtraße 6. — Bereits 
eine reichhaltige Auswahl in feidenen; Bei Unterzeichnetem kann ein 


aubringen, 0000 Jbiinterfent werben. 
— DeR- GSpileptiicde 
Masken-Anzüge, HL, 
— — beilt brieflich der Epecinlarzt fir 
Epilepſie Doftor ©, Killisch in 
Maslken-Garderobe sine act _ 
habe wieder eröffnet und enthält biefelbe Tehrlings-Gefud). 
Dominos, jowie Charaktermasken in Junge von guter Erziehung in 
Sammt und Hochroth, feidenen Nöden vie Lehre treten. 


















und Ballkeidern und ladet zur geneigten Franz Nuff, 
Benügung freundlich ein. ° Maler u. Bergolder in Stadtamhof. 
Auch verleiht Unterzeichnete ihre Mas: "Eine fehr fgöne 
fenanzüge nah Auswärts. große Wohnung 
Hochachtungsvoll iſt an eine ruhige Familie zu ver 
derer mietben. 
, Näb. in d. Erpeb. 


Materie a 

* eg er Höchft wichtige Anzeige 

| für Brudjleidende. 
Buchen⸗Aſche Dienſ Ofert. Ber bie bewährte Heilmethobe bes 


2 B 264 Es wird ei dentlihes Mädchen 
ift billig zu verfaufen. Näh. in |zeruct, welches fi jeder Arbeit uniere —— ——— 


bp. _ _ ______ [Hr ———— Appergell, Tennen lernen will, Tann 
Es " en Ein guterhaltener bei der Erpebition diefes Blattes ein 
418 bis 209 ic) \ 2figiger Rennihlitten Sarifichen mit Belehrung und vielen 
18 Maß Milch it zu annehmbarem Preiſe zu haben. 100 Zeugniſſen in Empfang nehmen, 
gefucht. Näh. in d. Exped. Näh. in d. Erped. 


— ——— 























Bayheriſche Iproc. Obligationen 
zu fl. 100 — fl. 500 und fl. 1000 — empfehlen wir billigſt; die am 15. 


d. M, verlooften 4 u. 4’, proc. Obligationen zahlen wir — ohne Abzug — 
aus oder nehmen folche für voll an. Zahlungsftutt an. 


©. Wertheimber & Comp., 


Bankgejchäft, neben dem goldnen Kreuz in Regensburg. ' 





Belanntmachung. Kunſt Verein. 
Nach diegſeitiger öffentlicher Bekanutmachung vom 9. Juli 1869 1. And ftel Inn g 
werben im Hinbliche auf Artikel 20 des Geſetzes über die Armen- und 1870 
Krankenpflege vom 1. Zuli 1869 an Kranfenfaffabeträge erhoben und Schlußz Brendan 30. Januar. 
zwar nicht blos von jenen im Dienſiverbande ſtehenden Einwohnern, Zu einem jzahireiden Beitritte zum 
welche ſeither ſchon Krankenhausbeiträge entrichtet haben, ſondern von Vereine wird wieberholt eingelaben und 


> ; ; : fönnen Anmeldungen im Vereins⸗ 
allen Dienftboten, Gewerbögehilfen, Lehrlingen, Fabrik- umb andern 2ofale täglich ftattfinden, = 


Lohnarbeitern, welche bier bienen oder arbeiten und entweber auswärts Der Aus 
heimathberechtigt find oder hier zwar vie Heimath befigen, aber weber — —er Ausſchuß 
eigenen Haushalt haben, noch bei ihren Eltern wohnen. Stadt -Theater., 


Befreit von biefen Beiträgen find die Arbeiter jener Unternehmer & 
inbuftrieller Anlagen, welde befondere Rrankenunterftügungstaflen ges), —— ben 30. Januar, 
gründet haben. ‚12. Vorftellung im 6. Abonnement. 
Die Krankenhausbeiträge, welche nach dem Geſetze wöchentlich 3 fr, Orpheus inder Unterwelt 
betrage türfen, find bis auf Weiteres feſtgeſetzt, wie folgt und zwar|Burlesfe Oper in 4A. v. Offenbach. 
monatlich: 
9 auf 3 k. für Mägde und gewöhnliche Lohnarbeiter, dann N "tag, Pu — * — für 





—werfötehrlinge, en. Gem 
b) Kg e Die Jüdin. 
ce) auf 5 fr. für Knechte und Handlungelehrlinge, Große Oper in 5 Alten von Haleoy. 
— uni 6 Gemtueciegeiitten un Berthold'ſche Brauerei, 


e) auf 10 fr. für Commis, erde und Conbitorgehilfen. 

Zur Einzahlung diefer Kranken eiträge von vorbezeichneten J 
Perſonen auf bie Zeit von Lichtmieß bis Georgi dieſes Jahres werben Schlacht Parthie 
die Tage von | nebſt jehr gutem Bier, wozu 
Dounerfing den 3. Februar bis Mittwoch dem 16. freundlich einladet 


Heute Samftag 





Februar I. 38. F. Berthold 
— mit Ausnahme des Sonntags — jedesmal von Ih 
Bormittage 8—12 und Nachmittags von 2—5 Uhr Reftaurafion Schmid 
im Büreau Nr. 32 des Ratbhaufes — Fremdenbüreau — beftimmt. in der obern Bachgaffe. 
Man erwartet um fo mehr pünftlihe Einhaltung diefes Termins, Heute Samftag 


weil Rüdflände durch Mahnboten and nöthigenfalle durch Execution ſt t 
erholt werben müßten. N nl n 1 
Die Dienftherrfhaften und Arbeitgeber find für biel mit ö 
rihtige Bezahlung der ihre Dienfiboten und Arbeiter] Mu k⸗-Produktion 
treffenden Krankenkaſſabeiträge geſetzlich haftbar. wobei ehr gutes Bier, Kaffee, 
Regensburg am 24. Januar 1870. 'Bunfc, kalte und warme Speien 
Stadtmagijtrat. verabreicht werden. 
Der Bürgermeifter: u | Freundlichſt ladet ein 
Stobäuß. Linbftätter. | F. Schmid, 
Belanntmadhung. ' St. Bincentius-Verein, 
Aus dem Marftalle 3. K. Hoheit der Frau Erbprinzeſſin von Sountag ben 30. Jan. Vormittags 
Thurn um Tags waren — ——— 
heute Samftag den 29. Januar Vormittags IL Uhr|_,4 us: Bertommiung ber Grauen 


im Emmeramer Bauhofe dahier Empfehlung. 


zwei überzählige Wagenpferde ern sites sinne pie 


i verehrl. Publikum empfehle meine fehr 
an den Meift*ietenden gegen Baarzablung öffentlich verfteigert. 7 1 N ill 
* Conzil-· Medaillen 
Vene bayer. OſtbhahnAktien, 
— ſowohl vollbezahlte, als ſolche mit nur fl. 30. — Ein» eiligen ſowie —— ——— 
zahlung ſind billigſt durch uns zu beziehen. 


! naren im gefällige Erinnerung zu 
S. Wertheimber & Comp, 


bringen. 
3. Miclenz, 
nesen bem gold. Krenz in Regensburg. Kramgıfje E. 74. 
Dınd und Berlag von Pr. Puſtet. 











Vegensburger Huzeiger. 


Der 
Regensburger Anzeiger ialihe Beilage Regensburg & Stadtambof 
— täglich und a von Väglih B lag fann auf den Regeneburger 
dem Abennenten des Megeneb. zum Anzeiger auch allein abonniri 
Morgenblattes ala Gratis- werben, nnb loſtet derfelbe 


Beilage bezogen. Injerate . 2 * 
ne Beineie nar Regensburger Morgenblatt. SHARING mur 
LER, . 


Ar. 30 Sonntag 30. Januar. 1870 





Tagestalender: Martina, Adelgunde; Son- Aus Rom, 25. Jan., wird dem „Walzer 
nenaufgang 7 Uhr 37 M., Untergang 4 Uhr 51 M., Journal“ gerieben: Denjenigen, welche etwa 


Tageslänge 9 St. 14 M. unruhig geworden jein jollten über die verjchie- 
nn ———— —— — — | dene Auffafjung, weiche die Infallibilitäts— 
Aeuneſte Aauchrichten. frage“ bei den Bijchöfen des Eoncils gefunden 


* Münden, 29. Jan. Die Hoffmaun'ſche hat, kann ich die tröftliche Verſicherung geben, 
Korrefpondenz jchreibt: Im der heutigen II. daß ein Grund zu jolher Bejorgniß nicht vor- 
difentlihen Sigung der Kammer der handen it. Wohl jtehen ven 410 Bijchöfen, 
Abgeordneten, welder die ſämmtlichen Mi welche bis fegt das Pojtulat der jofortigen Defi- 
nifter anmwohnten, gelangte der von dem bejon-| nition unterzeichnet haben, eine Anzahl von 
dern Ausſchuß der Kammer verfaßte Entwurf) Bijhöfen gegenüber, welche Bedenken gegen eine 
der Adreſſe auf die Thronrede zur Berathang. allzuraſche Erledigung diefer Sache vorbringen. 
Der Minifter des Aeußern, Fürſt v. Hohenz| Allein es iſt unterdeſſen eine neue Vorlage für 
lohe, erläuterte die Grundſätze () der von ihm das Concil ausgearbeitet worden, welche alle 
a ee en en Ee 

aß er ein . E irch⸗ 
wünſcht die Angabe der Gründe des im dem liche Lehramt iſt bereits gedruckt. Dieſelbe iſt 
Adreßentwurf enthaltenen Mißtrauensvotums. ſo abgefaßt, daß fie ſicherlich auch die Zuſtimm— 
Referent Jörg erklärt, daß er erſt bei der ung derjenigen Mitglieder des Eoncils erlangt, 
Spezialdiskuſſion hierauf eingehen wolle. An die in der bekannten Adreſſe an den Heiligen 
der allgemeinen Debatte —— ſich Reg Bater ſich gegen die Discujjion der Infallibili— 
Abgeordneten Dr. Sepp, Dr. Schleich, Dr. tät ausgefprocen haben. Man ijt hier höchſt 
Kurz, welche gegen das Minijterium jprachen. | erfreut über dieje jo glüdlide Wendung der 
Der letztere jprah auch jeinen. Tadel aus Dinge, und ficherlich werden bald alle Bejorg- 
gegen das von dem vormaligen eg or niſſe vollftändig geſchwunden fein. 
des Innern, von Hörmann, erlafjene Wahl: —— — 
ausſchreiben. Der — von Yen! , — und a i 
mann ergreift hierauf dad Wort umb verthei— & nden, 29. Yan. er erfi ber 
digt die Grumdfäge, die ihm bei der neuen Cavallerie und Referent im Friegsminifterium Fried— 
Wahlkreiseintheilung und bei dem Erlaß des rich Himmeloſtoß if geſtern geftorben. 
Nundſchreibens geleitet haben. Weiter beihei- * In Beilngries, Berding, Dietfurt, 
Da ee ae une ee ee een Bode 
age des Landes n s . Februar 
foricht und die Grundfäße feiner Partei erläue 1 38. an vie mit dem k. Pofterpeditionen bortjelbft 
tert, nad) denen die Beibehalturg bes bermali-) vereinigten Vereinstelegraphenftationen mit 
— a nn * Karben ze —— ——— u F — 

es gereichen könne. NRachdem no ⸗ zburg mwurte in ven letzten Tagen vor 
— Lucas hauptſächlich gegen die Wahl- dem Schwurgerichte ein Fall verhandelt, welcher zu 
treiseintheilung und das Wahlausſchreiben ſich einem in feiner Art ſeltenen Verdilt der Geſchwornen 
ausgeſprochen, wurde wegen vorgerückter Zeit! führte. Ein Boftbote, welcher bei einem Gehalt von 
und da noch verjhiedene Redner zur Betheilige 220 fl. durch ſechs verſchiedene Handlungen bie 
—* an a — ** ——— * J in — — 
ind, die Sitzung um i r gejchlojjen und die; hatte — feiner Angabe nah, um, gebrängt von fei- 
nächſte auf Kinfigen Montag Vormittags halb nen Gläubizern, vie zur Aufbringung feiner Dienftes- 
N I 5 — — = ——— von 200 fl. — Wechſel —— 

iscuſſion über den Adreßentwurf fortgeſetzt — wurde von den Geſchworenen des Berbrechens 
werden wird. |ter Amtsuntrene zwar für ſchuldig erflärt, dabei aber 





wurde, bem Antrage der Vertheidigung gemäß, ge⸗— 
minderte Zurehnungsfähigteit in Folge 
Nothftandes angenommen. Statt der von ber 
Stantsbehörve beantragten 4 Jahre Zuchthaus, trafen 
den Angellagten demgemäß nur 3 Jahre Gefängnif, 
welche verfelbe auch fofort, auf die Nichtigleitsbe- 
ſchwerde verzichtend, antreten zu wellen erklärte. Der 
Angellagte, der bis zur dritten Gyymnaſialklaſſe ſtudirt 
und im Heere die Charge eines Sergenten erworben 
hatte, befigt übrigens, von dem abgeurtheilten Rente 
abgefehen, einen ausgezeichneten Leumund. 

In Ansbach fand am 25 d. eine „allgemeine 
Arbeiterderſammlung“ flatt, auf der jedoch, der Fr. 
3. zufolge, nur 38 Perjonen zugegen waren. Wüch⸗ 
ner von Würzburg erörterte das Programm des von 
dem fozialvemokratifhen Arbeiterlongreß zu Augsburg 
gegründeten neuen. Arbeitervereins und forderte bie 
Anwefenden auf, demfelben beizutreten. Zum Schluß 
wurde eine Lifte aufgelegt, in melde fi 16 Perfonen 
als Mitglieder des neuen Bereins einzeichneten. 

Wagiftratsfigungen. - 

“Regensburg, 28. Jan, Dem Beſchluße tes 
ewangel. Stiftungsrarhs die Alummen zu vefaferniren 
wird zugeflimmt und zugleich die fernere Verwendung 
des Geräudes als Piarrwohnung in feinerlei Weiſe 
beanftandet. — Nach früherem Beſchluße des Magi⸗ 
ſtrats werden mit Zuſtimmung des Gemeindegremiums 
vie Bertrags-Punltationen zwiſchen ber Stadtgemeinde 
Regensburg und der Schügengefellihaft feſtgeſetzt 
Nach dieſen tritt u. a. die Schützengeſellſchaft das 
volle Eigenthum des Schießhauſes und Schießplatzes 
an die Stadtgemeinde ab, dagegen überläßt die Ge⸗ 


fih in einer Gefammtjunme von 34,300 fl., ſomit 
um 3300 fl. höher als ver vorjägrige, — Zeugs 
niffe zur Verehelichung erhalten: Martin Gartner, 
Sefängnigmwärtergehilfe v. bh. mit Marie Hamel von 
bier, fr. Geisler, Glodengieher v. h. mit der Rothe 
gerberstochter Marie Neumann von Landshut, Jobh. 
Meitinger, Klavierflimmer v. b. mit der Bäckers— 
tochter Anna Scharl von Amberg, Anton v. Dieg, 
penf. Hauptmann, mit der Ren beamtend- Witwe 
Feanzista Deifinger von Mindelheim, Daniel Gloß- 
ner, Privatier v. h. mit der Schreinermeifters Wittwe 
A. Kohlhaupt, Joſ. Rauch, Pflaftergefelle v. h. mit 
Helene Ernſt von Deggendorf. Zav, Aumeier, Deko: 
nom und Hausbefiger dahier erhält das Heimathe- 
recht, die Amtslader I. Paul Hirſchmann und 9. 
Chr. Lehner erhalten das Bürgerredt. Zwei 
Perſonen werden unter Polizeiaufſicht geſtellt, und 
eine aus der Stadt gewieſen. 


Markt- und Handelsberidie. 


Münden, 29. Ian. Weizen 17 fl. 46 ir. (gef. 
33 fr.), Korn 11 fl. 18 fr. (geft. 9 ke.), Gerfte 13 fi. 
10 fr. (geft. 19 fr.), Haber 7 fl. 27 kr. (gef. 8 kr.). 

Erding, 27. Jan. Weizen 16 fl. 26 fr. (geft. 
36 !r.), Korn 10 fl. 28 fr. (geft. 3 fr.), Gerſte 11 fl. 
45 fr. (geft. 42 fr.), Haber 6 fl. 47 fr. (geft. 12 kr.). 

Auswortig Geſtorbene. 

|. Münden: Anna Lobermeier, MWagnermeifterstochter, 
37 I. Katharina Mettin, Privatierswittme, 80 I. — 
Straubing: Joſ. Krieger, Privatier, 73 I. — Am 
berg: Sopbie Bernlocher, Verwalterstochter. — Bam⸗ 
berg: Dr. Gottlieb Huber, q. Gerichtéarzt, 2%. — 
Würzburg: Joh. Kafp. Manter, q. Gymn.-Profeffor, 
70 3. — Augsburg: Wild. Wohlwerd, Kectspralt., 


meinde die erwähnten Objefte ver Schützengeſellſchaft 31 I. — 


Der 







zur Verehrung 


Ganzen anzuerlennen. 
terläßt einen tief erfchlitternden Eindrud, 
der durch bie ſchöne charalteriſtiſche Muſil 
auf's höchſte geiteigert wird. 

Ebenfo vorzüglich wie die Erarafteriftif 
im Großen und Ganzen ijt bie ber 
einzelnen Hauptperfonen unb werben 
bie verfhiedenen Arien und Bretten 
unferem Berfonale @elegenbeit geben, 
fih im beflen Lichte zu zeigen. Die 
große Arie des Eleazar im vierten Alte 
wirbdem Beneftzianten Hrn. Henrion 
gewiß auf's Schönfte gelingen und wün- 
ſchen wir dieſem trefflihen Sänger ein 
recht volles Haus, 


Eine Wohnun Schmalz d. Bir. 
mit 5—6 Zimmern wird auf fommen-|Butter, d. Bfd., 


des Biel Georgi gefudt. Eier 5 Stüd 
Näb. in d. Erped. Gans, gepugte 1 


Andacht frommer 
zubringe”. 


Fiſche, Hechten, d 


490 S. Taſchenformat. 

In Leder gebunden 

In Leder mit Goldſchnitt gebd. 
Es ift dieß eim ganz borzligliches Buch, deſſen Inbalt geeignet if, bie 


Biltunlienpreife am 29. Yan. 
187 


IRarpfen, bas Bid. 
crdoͤpfel, halb. bayr. Metern 20-22 kr. 





Hera inoriine Hobaltewnı 3 


HR. 


iteibaser. 


Ein Andachts buch 


der allerſeligſten Jungfrau. Nach dem Pſalter 


des heil. Bonaventura, dem hl. Alphons von Liguori und 


anderen Kirchenlehrern. 


Zweite Auflage. Mit Approbation geiftl. Obrigfeit. 


Mit Titelſtablſtich. 

Preis — fl. 54 Ir. — 16 Sr. 
1 fl. 12 fr. — 22 Sgr. 
11.42. — 1 Tlr. 


" 


Berehrer Dariens zu beleben und zum rechten Ausdrude 





Habu, alter, bas Stid 8648 fr. 

0 Hübner, alte, das Sud 21-27 kr, 
Si. 54-27 fr. Hübner junge, d. Baar A8—5tfe. 
19 -20 kr. Tauben d. Paar 16— 18 fr. 
Lämmer, d. St. 2fl. 12 — 3fl. 80 kr. 

32 _34 fr. Spanfertel d. St. 3 — 4 fl. — kr 
— Scafwolle d. Pfd. 42 -45 kr 

Sk. Heu d, Eir. 1.5 — 2 fl. — kr 

1.48 — 2fl. 42. ‚Stroh db. Etr. 48 — 54 fr 


Lebensverſicherungsbank ef. D. in Gotha. 


Die Gefchäftsergebniffe diefer Auſtalt im Jahre 1869 waren überaus günftiger Art. Durch 
einen reichen Zugang an neuen Verfiherungen (3182 Berjonen mit 6,620,500 Thlr.), welder 
erheblich größer war als in irgend einem der früheren Jahre, tft 

die Zahl der Verficherten auf 35150 Perſ., 

die Verjicherungsjumme auf 65,050000 Thlr., 

der Bankfonds auf etwa 16,300000 Tplr. 
geftiegen. 

Bei einer Jahreseinnahme von 3,000000 Thlr. waren nur 1,340000 Thlr. für 780 geftor: 
bene Verſicherte zu vergüten, welcher Betrag wejentlich hinter der rehnungsmäfjigen Erwartung 
zurückbleibt und den Verſicherten eine abermalige hohe Dividende in Ausjicht ftellt. 

In dieſem und den nächſten vier Jahren werden nahe an 

Drei Wiillionen Thaler 
vorhandene reine Ueberſchüſſe an die Verſicherten vertheilt. Die im Jahre 1870 für 
das zum Theil von jchweren Ereignifjen heimgefuchte Berjiherungsjahr 1565466 zur Vertheilung 
fommende Dividende beträgt 34 Prozent. 

Berfiherungen werben vermittelt durch 


Georg Heintke in Regensburg. 
edor Pohl in Amberg, 
ofeph Ber in Brilngries. 
A. Brantl in Cham, 
Joſeph Knoll in Straubing. 
Seſiurich Biihoff in Weiden. 


Nr. 2 De r Musica SAcrT a Sonntag den 30. Januar, 


enthält: Tonbilder in bunter Reihe aus den modernen Kirchen:|12- Vorftellung im. 6. Abonnement, 


= 


Eompojitionen, zufammengejtelt und mit Randgloſſen verjehen Orpheus inder Unterwelt 
von Franz Witt, — Graduale und Dffertorium zur Paftoral:|Burleste Oper in 44. v. Offenbach. 
mefje von Anton Diabelli und ein Pajtorale von einem Unbe- — 

kannten. — Zur Berichtigung der Schubiger'ſchen Broſchure und Nontag, 31. Jan. Seneſiz für 


Aufklaͤrung über die neuen Ausgaben der römijchen Ehoralbücher. — krry 
— Umſchau (Pfarrlirhen und Eggenfelden in Niederbayern, te udin. 
Landsput, Grafenwöhr, Baden, Steyr und Chur). —Die Srobe Oper in 5 Akten von Halevd. 
Mufikbeilage enthält die Fortjegung der Vejperpfalmen von Ett. ——— — 
BER“ a... Operngucker, Giſtuſchaſt Refourer. 
Lorgnetten, Zwicker, Brillen &c. &c. ®iuter-Unterhaltungen. 
ſowie a we billigſt bei an 
Höfelein, Optiker und Mechaniker, — den 6 —— 
Walterftraffe E12. Reunion 
Empfehlung. 5 


RR. Sonntag den 13. Februar 
Einem hohmwürdigen Elerus und geehrten Publikum beehre Reunion 


mich die ergebenjte Anzeige zu machen, daß ich wieder fehr fchöre 22 
Conzil-Medaillons » Stück 3kr., dann ſehr fhönel Donnerstag — —— 


Jerufalems-Mofenfränze und eine große Auswahl verſchie— Masken-Ball. 
dener geiftliher Waaren erhalten habe, Sonntag den 20, Februar 
Auch empfehle ich der hochw. Geiftlichkeit für die fommenve Reunion. 


Oſierzeit Schöne Beicht- und? Communion- Andenken und 
Sterbfreuze wie auch jehr ihöne Kirchen-Oblaten einer — terhalt — 
neigten-Abnahme. Hochachtungsvoll Nyon era ung. 
Regensburg den 28. Jan. 1870 Montag den 28. Februar 
Mathias Wimmer, Bevotionalienhändler, markitte Heunion. 
Dominitanergebäude Pit. C. 18. Der Ausſchuß. 


Bekanntmachung. | Gefellfcyaft Reflource. 


Nach biesfeitiger öffentlicher Belanntmadung vem 9. Yuli 1860 Dienftag den 1. Gen d. J. 
werben im Hinblicke auf Artilel 20 des Geſetzes Über die Armen- un) Abends j hr ; 
Krantenpflege vom 1. Yuli 1869 an Krantenfafjabeträge erhoben und erden ee Zeitun⸗ 
zwar nicht blos von jenen im Dienftverbande ftehenten Einwohnern, BER tut OL liotpel: Zimmer 
welche feither fon Krantenhausbeiträge entrichtet haben, ſondern von verfteigert, wozu — 
allen Dienftboten, Gewerbägehilfen, Lehrlingen, Yabrif- und andern lichen Geſellſchafts-Mitglieder 
Lohnarbeitern, welche hier dienen ober arbeiten und entwerer auswärssjeingelaben a a 
beimathberechtigt find oder bier zwar bie Heimath befigen, aber weber _d usihuß. 
eigenen Hauehalt Haben, nod) bei ihren Eltern wohnen. x x 

Befreit von dieſen Beiträgen find die Arbeiter jener Unternehmer Confum Verein. 
induftrieller Anlagen, welche deſondere Sranfenunterftügungetaffen ge» Sonntag ben 30. Januar, 
gründet haben. , Nachmittags 3 Uhr, 

Die Krankenhausbeiträge, welche nach dem Geſetze wöchentlich 3 fr.) im Gaſthaus zur gold. Glockt 
isn ri find bis auf Weiteres feftgefegt, wie folgt und zwar (Seneral=Beri ammlung 
a) auf 3 fr. für Mägde und gewöhnliche Lohnarbeiter, dann wobei 1) Rıgnungi-blage, 2) Aus- 


r ſchußwahl und 3) Aufnahme neuer 
N — sygrig r RR — Mitglieder ſtattfindet. Zu zahlreicher 
c) auf 5 fr. für Kuechte und Handlungslehrlinge, Theilnahme ladet ir Ausſchu 
d) auf 6 fr. für Hantwerfögehilfen und TEREEREBERE D. .. 
e) auf 10 fr. für Commis, dann Apotheler und Eonbitorgebilfen. Moſer ſche Bierbrüuerei. 
Zur Einzahlung dieſer Krantenhausbeiträge von vorbezeichneten Heute Sonntag 


fonen auf die Zeit von Lichtmeß bie Georgi diefes Jahres werben . H 
—— ren Hur moniemuſik 
Donnerſtag den 3 Februar bis Mittwoch den 16. voneiner Abteilung Hautboiften, 
e 


bruar I. 38. wobei Ertrabier nah Wiener 

— mit Ausnahme des Sonntage — jedesmal von Art verleit gegeben wird. Zu recht 
Vormittags 8—12 und Nachmittags von 2—5 Uhr zahlreihem Beſuche ladet freundlichſt 

im Büreau Nr. 32 des Rathhaufes — Fremdenbüreau — beftimmt. ein Joſeph Mojer. 


Man erwartet um fo mehr pünftlihe Einhaltung diefes Termine, .. 
weil Rüdftände durch Mahnboten and nöthigenfalls durch Erecution Gafthaus zum Klöſterl. 
erholt werben müßten. Bon heute an fehr gutes 


Die Dienfiherrfhaften und Arbeitgeber find für die Abbacher Doppelbier, 


rihtige Bezahlung der ihre Dienfiboten und Arbeitermozu ergebenft einladet 





treffenden Rrankenfafjabeiträge gefegli haftbar. W. Alzinger. 
Regensburg am 24. Januar 1870. i BL >71 7° 
Stadtmagiſtrat. Es werden Schüler zum Bor- 

Der Bürgermeifter: unterrichte für die Patein- oder Ges 

Stobän®. Yinpftätter. werbſchule in Inſtrultion zu nehmen 


nn nn u — —— 
ö ilepti efuht. Näb, in ter Erped. 
Gine Icöne Wohnung | OE- Gpileptiſhe SUSE 
ne Dee ee Zimmern, Krämpfe (Falfudt) | Eine Frau, bie bier ſchon mehrere 
Gerterobe, Keller, Bobenantheit MANN brieflich der Specialarzt tür Jahre im ben größeren Häufern ale 
bis Georgi am eine ruhige Familiı Epifepfie Doktor ®, Killisch in Kellnerin diente, fucht als ſolche einen 














f oe; erlim, Mittelſtraße 6. — Bereits Pla zur Auehilfe. 
zu vermiethen. Näh. in ber Erped. über Hundert gebeilt. * Fa in d. Exped. 
Getreideverkehr zu Negensburg vom 24. bis 29. Jan. 1570. 

Beizen]| Korn | Gere | Baber Beijen | Korn | Gerfie | Haber 
BodemBerlauf . 303 111 41069 | 26 j fl... Mr. if. fr. if. fr. 
Boriger RR. . 2 4 149 — löbaher Preis . . 11636112235: 13 — | 8 10 
ur . 547 135 311 166 |Bittterer. - - . | 1548 | 12 6 1145| 755 
fammtjumme . 853 250 1 1529 193 |Binnefr -. . 14 21 1139| 1042 | 7 27 
Hemtiger Berlauf . 527 139 378 I 166 IBefalen . . » . 1— —- I —- - 1-5 I — 
Selammtnerlauf . 831 250 | 1447 193 | Befgn .». . . |—-— 5 | — 9|—- — I - 12 
KR... 0.0. 22 — 82 - Totalſumme bes Berfaufs: 15,784 fl. 46 tr 


Deud und erlag von @r, Buflet. 


I 


Regensburger Anzeiger. 


ensburger Anzeiger 
Kr täglig und —— 


Vägfihe Beilage 


In 
Regensburg & Stadtambaf 
faun auf ben Regensburger 





den Abonnenten des Regensb, hd ‚ } 
ergenblattes als Gratis. —* 5* perl * — 
ent Megensburger Morgeublatt. vierserjährrid mır 
It. 21. 
Ar. 31. Montag 31. Januar. 1870 
Zageslalendber: Petrus Nolaslus, Birgilins; treten zu laflen; auf die erfie Secretärsjtelle 
Sounenaufgang 7 Uhr 35 M., Untergang 4 Uhr den zweiten Secretär der f. Staatsfchuldentilg- 


53, Tageslänge 9 St. 18 M. 





ungscommiffion J. M. Mid. Diebel vorrüden 


— zu laſſen; die Stelle des zweiten Secretärs ber 


Aeuefle Aachrichten. 

Münden, 30. Jan. Hier eingetroffenen 
Nachrichten zufolge ift vergangene Nacht in 
Rom Seine Kaijerlihe Hoheit der Großher— 
309 Leopold I. von Toskana, Schwiegervater 
Sr. f. Hoh. des Prinzen Luitpold geftorben. 
Der Berlebte (geboren 1797) war ein ebler 
wohlwollender Fürft, unter deſſen Regierung fich 
Toskana, für welches er unendlich viel gethan, 
in vortrefflihem Zuftande befand. 

* Megensburg, 31. Januar, Das RN. b. 
Volksbl. ift vorgeftern wegen eines Artikels, der 
dem bay. Kurier entnommen war, confiscirt 
worden. In Regensburg kann jomit nicht ge 
druckt werden, was in Münden unbeanjtandet 
in einem Preforgane ericheint, Gehört aud 
Diek zum „Rechtsjtaate” Bayern ? 

Karlörube, 29. Jan. Die erfte Kammer 
nahm heute die Geſetze über die Eifenbahnanleibe, 
über die privatrechtliche Stellung der Wirth: 
ſchafts und Erwerbsgenofjenjhaften, fowie über 
die Aufhebung der PBerfönäthäft im bürgerlicher 
Recht einftimmig an. 

Serajewo, 26. Januar. Das neue Regier- 
ungegebäude, mo alte bosniſchen Aemter waren, 
ift abgebrannt; der Schaben beläuft ſich auf eine 
Million Piaſter. Das öſterreichiſche Eonjulat 
ichwebte in großer Gefahr, wurde aber gerettet. 

London, 25. Jan. Ein Telegramm ber 
„Zimes” aus Newcajtle on Tyne von heute 
Mitternacht lautet: Der Zimmerhof der Firma 
Temple und zwei angrängende Straßen ftehen in 
vollen Flammen, Keine Ausfiht den Brand zu 
bewältigen. Die ganze Stabt leuchtet von’ dem 
Divderichein der Flammen. 

DienflessRahrinhten. 

Se. Maj. der König haben Sich bewogen 
gefunden, den Forftamtsaffiftenten H. Binftadt 
in Lohr zum Oberförfter auf das Revier Bins- 
feld zu ernennen; den I. Secretär ber kgl. 
Staatsjhuldentilgungscommiffion, k. Rath M. 
Brennemann, in den befinitiven Nuheftand 


— Commiſſion dem NRechnungscommif- 
ariats = Functionär der erwähnten Commiffion, 
G. Weichlein, zu verleihen; die Pjarrei An— 
bermannsdorf, Bezirksamts Rottenburg i.|R., 
dem Br. M. Achatz, Pfarrer in Deifing, die 
Pfarrei Tondorf dem Pr. J. Diller, Früh⸗ 
meßbenefiziat in Gauting, und die Pfarrei 
Glonn, Bezirksamts Ebersberg, dem Berwefer 
derjelben, Pr. 3. Späth, zu übertragen. 
Erledigt ift: Die Pfarrei Schorndorf, 
t. Bezirksamts Cham, mit einem Neinertrage 
von 710 fl. 13 fr. 7 HL; die Pfarrei Kem- 
nath bei Fuhrn, k. Bezirksamts Neunburg v.|W,, 
mit einem Neinertrage von 1255 fl. 114 Mr.; 
die Pfarrei Hüting, k. Bezirksamts Neu— 
a a.D., mit einem Reinertrage von 895 fl. 


Tokal- und Provinzial-Chronik, 

* Regensburg 31. Ian. Die diesjährige Vor— 
prüfung der Badergehilfen für den Eintritt in 
ben Unterrihts-Curs findet füc ben Prüfunge-Diftrift 
Amberg, wozu die Stabt Amberg und vie Bezirke 
ämter Amberg, Eſchenbach, Kemnath, Nabburg, 
Neumarkt, Neuftart, Sulzbach, Tirſchenreuth und 
Bohenftrauß gehören, am freitag den 25. Februar 
d. Is., Morgens 9 Uhr, im Marienfpitale zu Am— 
berg flatt. 


Paärkt- und Yandelsberidte. 


Amberg, 29. Ian. Weizen 14 fl. 7 ir. (gef. 
33 fe), Kom 12 il 45 fr. (geft. 19 kr.), Gerfte 
12 fl. 29 Mr. (gef. 2 .), Haber 8 fl 10 ir. 
(geft. 10 kr). 

Augsburg, 28. Jan, Weizen 17 fl 18 k. 
(gef. 1 Mr.), Kom 11 fl. 43 ir., Gerſte 12 ft. 
41 fr. (gef. 16 kt.), Haber 7 fl. 17 ie. (gef. 2 Mr.), 

Straubing, 29. Ian. Weizen 16 fl. 26 fr, 
(geft. 14 fr.), Korn 11 fl. 30 fr. (geft. 16 kr.), 
en fl. 1 kr. (gef. 26 kr.), Haber 7 fl, (geſt. 
18 fr. 





Berantwortlie Redaltion: 3. N. Müpibauer. 


Befanutmadhung. 

In Gemäßheit des Art. 47 des MWehrvetfaffungs:Gefeges und des F. 11 Abi. 2 der Voll⸗ 
zugs-Inſtruktion hiezu vom 22. Juni 1869 wird hiemit befannt gegeben, daß die vom gefer- 
tigten Stadtmagijtrate als Gemeindebehörde  hergejtellten Urliften für die Wehrpflichtigen ber 
Altersklaffe 1849 vom 1— 15. Februar I. 8. Vormittags 8—11 Uhr und Nachmittags von 
3—6 Uhr im Gejhäftszimmer Nr. 66 des — * zur Einſicht öffentlich aufgelegt ſind. 

Einſprüche gegen ihre Nichtigkeit oder Vollſtändigkeit müſſen innerhalb dieſer Zeit bei der 
Gemeindebehörde angemeldet werden, — Das Recht des Einjpruchs jteht Jedermann zu. 

Regensburg, 27. Januar 1870. 


Stadtmagiftrat. 
Der Bürgermeifter: 
Stobäus, Linpftätter, 
























DER- |)ie Lilionese ag 


Beites und mwohlihmedendites Haus» und Hilfsmittel bei ' er u 
* chroniſchen Ktatarrhen, Magen⸗, Bruſt· u. Halsieiden, geitörter % iR jegt nah chemiſchen Unterfugs 
Verdauung, jowie.gegen-Huiten, Heiierfeit, Verſchleimung und | ————— * beſſert, und 
Ahmungs-Beihwerden. Jür Reconvalescenten ein vorzügliches, eitt unfehlbar Sommerfproj- 
leicht verdauliches Nahrungs- und Stärkungsmittel, wie es über⸗ | ſen, Yeberfleden, gelbe Fiecken 
haupt geihwädten und abgemagertenKranfen nit Dringend al Halten. ur darch die weit- 
genug empfohien werden kann! j deräomte Lilionese wird Schönpeit 


a enm ü m er’s % — — —— gegeben, = 
! aue autunremdbeiten erertig', m 
ächtes, reines Malz-Extract. Ö | 


Nichtwirkungsfalle wird der De- 

Er trag zurüdgezahlt. 1 Flaive fl. 1. 

Nach Borichrift des Hrn. Profeſſors Baron I. v. Liebig aus beflem % | 45 fr. Balve Flaſche 24 kr. ohne 
Geriten-Malz, ganz frei von Weingeift und Kohlenſäuere, darge IE Garantie. 

ftellt in der 


om | Malzenabrit |, arm 
Bo Joh. Neumüller nr 


in Regensburg A. 156 am Yubenftein. 


Hochſt wohlthätig wirkt das Malz-Ertract befonders in Kin 
derfranfheiten, bei franfbafter Verdauung, ſchlechter Ermährung 
und wird beifeiden ber Luftröhrenäſte von vielen Aerzten flatt des 
Leberthrang vererbnet. 

Kr , Prd.-Topf 15 fr., Pfd.Topf 80 fr. 

In flets befter und friſcher Qualität zu haben im ber Kabrif, 
fowie in folgenden Niederlagen bei den Herren: 

J. M. Dedel. 3. G. Buchner. 3. W. Neu 
müller. Carl Leykam, Heinr, Drerel. Heiur. J. Walbinger, D. 32/1 Englbur⸗ 
Böllner. Ludwig ‚Denle gerftr., bringt fein Lager aum Verkaufe 

und in Stadtamb of bei Herrn Wolfg. und Bermiethen von Pianos, Flügel, 
Qehmeier, s Harmonium, in Auswahl, ſowie es 


paraturen u. Stimmen ın empfeblende 
Erinnerung. 


Dentifiice universell, 
ben beftigfien drtlihen oder rheu- 
matifhen Zahnſchmerz ſofort zu 
vertreiben, 9 fr. pr. Flaſche. 


SE Haarfärbemittel, As 
das Vorzüglicite bis jegt eri- 
|R jtirende, färbt ſofort ächt braun 
und ſchwarz, A Fl. fl. 1. 27 kr. 
balbe Fl. 36 fr. Nieverlage bei 


A. Schmal 
in Regensburg. 


— — 


‘yür bevorjtehende Ball-Saijon empfehe Eine Wohnung 
Achſelſchleifen, Ballorden in 60 Sorten, Ballſchär-von I Zimmern, Kühe ıc. ift fiir 
pen, Bonquet-Halter, Domino Masken in Seide, mit iährlih 72 fl. an eine ſolide Familie 
und ohne Behana, Fächer, Knallbonbons mit Thier- bis Georgi zu vermierhen. Näberes 
föpfen, Narren-Müsen in 40 Sorten, Masten in,“ ——— Buchbindermeiſter, 
allen Gattungen, Maskenzeichen, Naſen mit und ____ 
ohne Brillen, Polonnaife-Laternen, Spritzflacous, Cine ſehr jhöne 

Thiermasten, Wachsperlen, Zinnſchmuck große Wohnung 
Alles in neueſter Ausſtattung und zu billigſten Preiſen. iſt an eine ruhige Familie zu ver— 


Imietben. 
Jaoob Krippner.” 3 ind. Ewed— 


1 



















Morgen Dienſtag 
Berfammlungder Patrioten 


von it. B. u. C. im Heibder- 
braäuhauſe über 1 Stiege, 


Stadt-Theater. 
mentan. ae Dr „ Denehs TEE 


Die *— üdin. 
Große Oper in 5 Alten von Salon, 
Ein orbenifier Junge von 1314 
Jahren wirb- als 


Laufburſche 
in ber Puſtet'ſchen Offigin aufge⸗ 
aommen. 


DER- Gpileptiide 
Krämpfe (Falljudt) 


beilt brieflich der Epeeialarıt file 
Ipifepfie Doftor 6. Kitsch in 


KON erlin, Mitteltrafe 6. — Boreits 


be —— 3 über Hundert gebeilt, 
Schriften ana an den In einem Golonial: Waaren: 


geſchäfte iſt eine 
Saukt Joſeph. Betrachtungen über das Leben, bie Lehrlingsſtelle 
Tugenden und Ehrenvorzüge des heiligen Gemahles ſogleich zu beſetzen. Näh. in der 
der jungfräulichen Gottesmutter und Pflegevaters des Erped, 
Gottmenſchen. Aus dem Franzöjiihen von C. P. 
Elafen, Religionslehre. Mit einem Anhange ents 
fprechender Gebete und Geſaͤnge. 520 ©. in 16°, 
Preis 48 fr. - In Leder gebb. fl. 1. 
Beſuchungen des heiligen Joſeph für jeden Tag des 
Monated, Drite mit einem Anhange von Gebeten 
vermehrte Auflage. Mit Titelbild. 1238 ©. in 32°, 
Preis 9 fr. 
Gehet zu Zofephl Bejondere Andachtsübungen zum 
heil. Pflegevater Joſeph. 32 S. in 32%, Preis 3 kr. 
Berehrung des heil. Jofeph. 16 ©. in 3°. Preis 3 Er. 
Andahtsibungen zum heil. Joſeph, um jich feiner 
Verehrung zu widmen und feinen Beijtand zu erlangen, 
865. in H. 8°. Preis 2 fr. 


Verlag von Friedrich Puftet 
in Regensburg. 
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Belanntmachung. 


Fleifdmann ec. Amann p. deb. 

Im Wege der Hilfevolltredung werde ih am 
Montage den 28. März I. 33. Nachmittags 1—2 Uhr 
im Schirm beck'ſchen Wirtbähaufe zu Frieshbeim, Landgecıhts Megendburg, 
das nenerbaute Wohnhaus fammt Ader zu 28 Dezim. bes Hiuslers Joſeph 
Amann von dort, geſchätzt auf 600 fl., befafter mit 35 fr. jährl. Bobenzins, 
— an ben Meiftbietenden Öffentlich verfleigern und erfolgt an biefem Termine 
der Aumeienszufhlag nur dann, wenn burd das Angebot der Schäyungswerth 
erreicht wird. 

Sollte an dieſem erflen Termine ber Schäthzungswerth nicht erreicht wer» 
den, fo balte ich zweiten Verfeigeruugstermin am 

Freitag den 22. April I. 38. Nahmittags 1—2 Uhr 
ebenfalls im Schirmbechk'ſchen Wirthohauſe zu Friesheim ad, an welchem Ter ⸗ 
mine ſodann ber Zuſchlag dieſes Auweſens an den Meiſtbietenden ohne Rüd- 
ſicht auf den Schägungswerth erfolgt, — , 

Berfonen, deren Bahlungsjäpigreit mir zweifelhaft erſcheint und nicht fe 
fort genügend nachgewieſen wird, können an beiden Terminen zur Anmejent 
fleigerung nicht zugelaffen werden. 

Grunditeuerkatafler- und Hppothelenbuchsertraft ſowie Schäynngsurkunde 
Ünnen zu jeber Zeit bei mir eingefehen werben. 

Regensburg den 29. Yan. 1870, 

Bernklau, k. Notar, 








“oellund'g 


Malz- Ertract, 
bei der Variſer Weltausitellung 
preisgefrönt, if das mwirfjamite 
Mittel gegen Hufen, SHeiferkeit, 
Brufe- und Halsl:iden. Zu haben 
bei He rn 


Ch. Breuninger, 
Leirlihe Apotheke in Renenshurg. 


Ich beſcheinige biermit ber Wabr- — 


beit gemãß daß die Nennenbfennig⸗ 
ſchen Hühneraugen-Pfläiterhen 
nid von meinem jahrelangen Lei⸗ 
den befreit babın, 
Merfeburg, 12. Dez. 1868. 
6. Franke, Fabrifant. 
Preis pro Schächtelchen mit Ge⸗ 
brauhsanmeifung 12 fr. find allein 
ächt zu haben bei 
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‚Das vilbuntnggt ım ganz Bapcın betanute A. Schmal 
merifani E Ian ef in Regensburg. - 
“ in Ihe > zf t 


von Johann Georg Mayer in Augeburg, Hauptdepot bei Barterzeugungstinelur, 
cherſtes Mittel bei ſelbſt noch jungen 


, Franz Kaver Strasser * tenten in kürzeſter Zeit ben Aärkifen 
Diefes amerifanifche Slansfert, erbfengroß aufgetragen und gebürflet, Über- Bartwuch® zu erzielen, empflehlt a Flac. 
trifft alle bieber vrfertigten Wichfen durch ſchnelles Hervorkommen bes tiefilen| 36 fr, und 1 fl. 
ſchwar zen Lackglanzes und wegen feiner Eigenſchaft, das Leber weich, fett und J. W. Neumüller 
waſſerdicht zu machen. A r . 
ſi i ? flene bi NB. für ben fiheren Erfolg garantirt 
Auf Dbiges ſich beziehend, empfiehlt beftene bie BR 


Fr. x Straſſer'ſche Handlung. Pıris, Blord. Magenta. 







Feuerwehr. 


Montag den 31. Januar 


du ſammeukunfi 


der Ill. Retterroite bei Herrn 
Bolland, Bachgaffe. 





Bahnarzt Iteyrer von Münden 


wohnt im Gafihof zu den 8 Helmen, Zimmer Mr. 6 mb 
7, erften Ste; 


Aufenthalt bis Donterftag. 












Reftauration Kraus, 





Arac, um, Punsc Essenz vormals Braubarbt. 
in Aı & a Flaſchen empfiehlt billigſt NMaontag den 31. Januar 
Fofeph Romanino, Ginjtands= Feier 
mit 
B — P er H sb ift erſch und er » 
— — it Ar a rd Strejichmusik - Produktion. 
| Kür ſehr guter Vier, Küche und 
Al art i nu i ſches B tevd ) FE; reingehaltene Weine ıc. ꝛc. iR befene 
Ein Andadtsbud gelorgt. —— 
zur Verehrung der allerſeligſten Jungfrau. Nach dem Pſal ter ie Shrifien Braut. 
des heil. Bonaventura, dem hl. Alphons von Ligueri und 
anberen Kixchenlehrern. = 
Zweite Auflage. Mit Approbation geiftl, Obrigkeit. 
ar Tea, ©  Gichtableiter! 
490 S. Taſchenformat. Preis — fl. 54 fr. — 16 Sgr. Richt medisiniihes Mittel.) 
In Leder gebunden > if. 12. — 22 Sg. Erfinder €. Sonntagh, 
Im Leber mit Goldfchnitt gebd. — 1.42. —ı Thle. Pen zu Meihjelmünde, 


Es it dieß ein gang vorzüglices Buch, deſſen Inbalt geeignet if, tie Durch diefe @ichtableiter werben ſelbſt 
Andacht frommer Verehrer Diariens zu beleben und zum rechten Ausdrude|die veraltetfien und bartnädigfien Leiden 
zubringen, gichtiſcher und rbeumatifher Matur, for 
90 4 9 4 4 4 +! 4 HH HH HH wie Bahnfchmerzen, ER | entzlindbete 


‚Augen, Obrenfaufen ı. J. 
Bruſt- und Huſten-Zucker 


Lund überrajhend i_hnen® — 
von F. Mayurani in Trient 


FI Der Erfolg, jüc weiden der Erfinder 
garantirt, it bisweilen ein erflaunenb 
in Baquet & 6 fr. hat in Regensburg den Alleinverfauf 
bie F. X. Straſſer'ſche Handlung. 












ẽaſcher und eminenter. 
* Preis per Gichtableiter 5t Er. 
General-Depot für Bayern bei 


Herrn 
Franz Joſeph Romanine 
in Regeneburg. 











Eifenbahnzüge in ———— vom 1. Juni 1869 aufangend: 


Anlkunft von: Abfahrt nach: 

Münden, — Hallen Straubing, Seiler Geifeläbriug, ek Yallaz. a 
böring: 9 Uhr 37 Min. Borm. P. 1.,2., 3. &L,| Münden: 3 Uhr 15 ” 5 Uhr 
11 Uhr 22 Min. Borm. E. 1., 2. Cl., 2 Uber 42 M. a uk Em. "ir 
Nadım. P. 1., 2., 3. EL, 8 Uhr 55 Min. Mid El, 2., 8. 6, 4 Uhr 25 M. Radın. E. 1., 2. 6, 
2. Cl. 10 Uhr 10 M. Abos. 6. 2, 8, 61. Are 

won, ——— — Seiſelhöring:; ie a Straubing, er, Ballau: 
... 5 M. Mo ‚2. €L, — h 6. 2.8. —2——— 

, 2. EL, 8 übe 18. Mora. 6. 3 „8. €, 4 Tr 2. EL, ae ar made et „2. €, 6 Uhr 
—x 2., 8. €. 20 WM. übenbs G. 2, 3. EL 

— er re Furth, Säwan- ut Barth, ri: Bayreuth, Nürnberg: 

dorf: 12 Uhr 55 M. Mitt. P. 1, 2, 3, GL, 3 Uhr 3 Uhr %0 Morg 2. Cl. 3 Uhr e 0 Min. 


Rn ee 3781, 5 ie’s3 mi ui. —2*22557 9 ühr 45 M. Borm. P KR 
Pen, 11 Upe 7 M. Radts L, —— 8. GL, 9 ir 55 I. Borm G.2, 3.01. 2 Uhr SO 
12 Uhr — M. Nadts G. 2, 3. EL, 9 Us om — 2, 3. CL, uhr 45 M. Ads. E.1.,2.€1. 
Borm.E. 1,, 2. €. — — Furth, Gger: 11 Uhr 28 " "Borm. 
Eger, gurth, N eg 5 Uhr 35 Min. Morg. E 1.2 GL, 9 Uhr — M. Abos. E. 1., 2. GI, 
Ei Uhr 20 M. Rahm. E. 1. 2. El. ‚Shmandert, Amberg: 6 Uhr — M. Übends G. 2. 
— anal 7 Uhr 5M. Morg. 6.2,3.61., 3. € 
Bon Plattling nah Deggendorf: 8 * — Min. Morgens, 12 Uhr 30 Min. Mittags, 3 Uhr 60 M. Nachm., 
5 Uhr 48 IR. Mbos. 9 es MW 
Bon Deggendorf nah Platt tling: :6 ie % Min. Morg., 11 Uber 15 M. Mittags, 3 Uhr 5 M. Nachm., 4 Uhr 
40 Min, Rahm, 9 Uhr — M. Abds. 


eg eg er 


— — — — — — 


Regensbur ger Anzeiger. 


Der 

usburger er i Regeusburg & Stadtamhnf 
Sum tägli mager Tägfice Beilage auf Regen 2* 
den Abonnenten bed Legensb. zum Anzeiger and alein abe 
Dorgenblattes en - werben i und toftet derfelbe 
eu ya Beige mu Regensburger Morgenblatt.- viertetjäpeliß zu 
Ar. 32. Dienftag 1. Februar. 1870. 


Tagestalender: Ignatius, Brigitta; Sonnen 
aufgang 7 Uhr 34 M., Untergang 4 Uhr 55 M,, 
—2 9 St. 21 M. 


Acueſte Aachrichten. 

“* Münden, 31. Jan. In ber heutigen 
IH. öffentlihen Sigung der Kammer 
der Abgeordneten, welcher die ſämmtlichen 
Minifter. anwohnten, wurde die allgemeine Des 
hatte über den Entwurf der Adreſſe auf bie 
Thronrebe fortgefegt. Zuerſt nahm das Wort 
der Minifteriallommifjär Frhr. v. Völdern- 
dorff und erörterte, daß in den Verhandlungen 





der Liquidationsfrage, die nicht geheim gehalten 


worden ſeien, das Intereſſe Bayerns unverkürgzt 
gewahrt worden ſei und daß Fuͤrſt Hohenlohe 
dadurch, daß von ihm die dauernde Inſtitution 
der ſübdeutſchen Feſtungskommiſſion geſchaffen 
wurde, großes Verdienſt habe. (!) Hierauf greiſt 
Abgeorbneter Greil das Minijterium an, in 
dem er e3 eine Parteiregierung nennt, berur« 
teilt die Preßpolizei, wie fie unter dem Mi⸗ 
niſterium v. Hörmann gehandhabt worden jei, 
tadelt die Wahlkreiseintheilung und wendet 
ſich gegen die Politik des Fürſten Hohenlohe. 
Die Miniſter Fürſt Hohenlohe, von Schlör 
und von Lutz nahmen nacheinander das Wort 
zur Abwehr der gemachten Angriffe. Abg. 
Bucher beflagt hierauf die Verfolgung der pas 
triotifchen Prefje jeitens der Regierung und 
macht Bemerkungen gegen die Ausfälle Dr. 
Voölks in der legten Sitzung. Abgeorbneter 
von Hörmann vertheidigt ji gegen die An- 
griffe der Abgeordneten Lucas, Greil und Bucher, 
erörtert die Grundſätze, von denen er fich bei 
Uebernahme jeines Portefeuilles und während 
jeiner Amtsführung in Beziehung auf die Frei 
beit der Preſſe leiten ließ. Schließlich gibt 
Abgeordneter Dr. Gerftner die Gründe an, 
weshalb er gegen den Entwurf der Adreſſe jtimme, 
womit die Sigung um 2 Uhr endigte. — Die 
nächite findet morgen Vormittag ftatt, in wel 
cher die allgemeine Adreßdebatte fortgejegt wer- 


ben pi d. 
& Maj. der Köntg haben den k. Käm— 
merer und Regationsrath Fr. Frhrn. v. Truchſeß⸗ 


Wetzhauſen zum außerordentlihen Gejandten 
und bevollmächtigten Minifter am kaiſerl. ruf. 
Hofe bertifen. 


Takal- und Provinzial-Ehrenik. 

* Münden, 31. Yan. Das Generalcomite 
des landwirthſchaftlichen Vereins in Bahern hat auf 
Anregung bes Kreisgomite’s von Schwahen beſchloſſen, 
bei dem f, Staatsminifterium bes Innern um Ber- 
leibung von Gorporationsredten für bie 
Comite’s des landwirthſchaftlichen Vereins 
einzulommen. 


das Muſter eines latholiſchen Schullehrers und eifriges 
Mitglied des katholiſch-pädagogiſchen Vereins, mit 
Hinterlaffung einer Wittwe mit 8 Kindern, beren 
jängftes 8 Jahre alt ift. Als feine Krankheit bereits 
lebensgefährlich geworden, erhielt der brave Mann 
Beſuch von Eollegen, welche ſich bemühten, ihn vom 
tatholiſch⸗ pãädagogiſchen Berein abwendig zu machen 
und für den confeffionslofen Lehrerverein zu gewin⸗ 
nen, indem fie auf bie reichen Unterſtützungen bin. 
wiefen, welche feine Frau und Finder aus dem Mais 
fenftifte des legteren Bereins erhalten würben, wo⸗ 
gegen feine Familie beim katholiſch-pädagogiſchen Ber- 
eine nichts bekommen werbe, melde Behauptung je- 
doch völlig unwahr if. Der glaubenstrene Lehrer 
erwiberte ven Collegen: „Wie im Leben fo will id 
auch im Sterben meinen chriſtkatholiſchen Glauben 
entſchieden befennen *, und mit zum Himmel gerich⸗ 
tetem Auge er er fort: „Der himmiiſche Vater, 
welder vie Bögel nährt und die Blumen leidet, ber 
Bater der Wittwen und Waiſen, wird auch für die 
Meinigen forgen.“ Die Eollegen verabſchiedeten fich, 
Einer mit dem herzlofen Worte: „Rabenvater beiner 
Kinder!” Diefer mufterhafte katholiſche Lehrer Haupt 
bat es gewiß burd feine Glaubens und Bereins 
freue verdient, daß feine Wittwe und feine 8 Waiſen 
vom katholiſch⸗pädagogiſchen Berein aus deſſen Waifen- 
fift kräftigſt unterftügt werden. Wir zweifeln nicht, 
daß es gejchehen werde. 


Börfenberichte und Staatspapierr, 


Don den bereits verlooften Obligationen 
des Bayreuth Neumarfter Eijenbahn- 


Anlehens jind * * 16. ——— die Auswärtig Geſtorbene. 

Nummern 345 und 812, mit Zinsterminsende ü : Karl Wied f 

4. März 1869 und aus ber 17. Berloojung reg — — — — 
die Nummern 97. 120. 253. 289. 303. 322. | Yarb. Bolfbauer, Bofthalterstehter, 80.9. — Wärz- 
325. 454. 553. 588. 618. 675. 728. 846. 865. burg: Kath. Geigl, Iuftigeatfewittwe, 72 9 

877. — 895. 1203. 1290. Ei 1501 und £ ” 
4523 mit Zinsterminsende 1. März 1870 noch 3 TER 

unerhoben. . Berantwortliche Rebaltion: 3. N. Müblbauer. 





rel, / 


f LEIPZIG 


Bolllommen 
bewährt haben fich bie bei uns eingeführten Batent- Breimidelformen, ba 
ohne biefe unmöglich folk’ gebiegene, elegant gearbeitete Cigarren geliefert 
werben Pönnen, Es bemweifen bie® auch die fih täglih mehrenden Nachbe- 
—— um fo mehr, ba wir vor längerer Zeit Gelegenheit hatten, große 
ar nn er — arthleen Habanna-Zabale aus einer Concuremaſſe billig zu kaufen und 

N HEREIN beßhaib unſere Fabrikate mindeſtens BO—35 Proz. billiger verkaufen, Wir 
Sn Reel: ab Tonnen mit Recht als ausgezeichnet und höchſt preiswertb empfehlen: 
Hochfeine Havanna Seedlaef for Cabanna . W 48. 






— 


Hochfeine Blitar HUavanna-ronen-Regalia f. 36. — a3 
Hochfeine Biitar Havanna Tip Top . . e . . . R R. 2. — 5. 
Superfeine Manilla Cuba . A . . a . r . . fl. 238. — r3 


Superfeine Blitar Yara Castanon . . . R . 5 — fl. 24. 

Ale Sorten find gut gefagert von ſeinſter Qualität und ſchöner Arbeit, fo baß biefe ben importirten 
Havanna-Eigarren, melde 3—4 mal mehr foften, nicht nachſtehen. Probeliften a 250 St. pro Sorte veıfenden 
franco, Bitten aber, uns unbefannte Abnehmer ben Betrag ber Belellung beizufligen ober Poftnachnahme zu ge- 
Ratten. Um Berwehslung mit ähnlihen Firmen ju vermeiben, bitten zu abreffiren: 


Friedrich & Comp., Cigarrenfabrik, Feipzig. 
2ebensverfiherungsbant f. D. in Gotha. 


Die Gejchäftsergebniffe diefer Anftalt im Jahre 1869 waren überaus günftiger Art. Durch 
einen reihen Zugang an neuen Verficherungen (3182 Perjonen mit 6,620,800 Thlr.), welcher 
erheblich größer war als im irgend einem der früheren Jahre, ift 

die Zahl der Verficherten auf 35150 Beri., 

die Berfiherungsjumme auf 65,050000 Thlr., 

der Bankfonds auf etwa 16,300000 Thlr. 
geftiegen. 

Bei einer Zahreseinnahme von 3,000000 Thlr. waren nur 1,340000 Thlr. für 780 geftor- 
bene Verjicherte zu vergüten, welcher Betrag weſentlich hinter der rechnungsmäſſigen Erwartung 
zurückbleibt und den Verſicherten eine abermalige hohe Dividende in Ausſicht ſtellt. 

In diefem und ben nächsten vier Jahren ‚werben nahe an 

- Drei Millionen Thaler 
vorhandene reine ueberſchüſſe an die Verſicherten vertheilt. Die im Jahre 1870 für 
das zum Theil von ſchweren Erei nijjen heimgefuchte Verjicherungsjahr 1865166 zur Bertheilung 
fommende Dividende beträgt 34 Prozent. 

Verfiherungen werden vermittelt durch 


Georg Heintke in Regensburg. 
edor Pohl in Amberg, 
ofeph Ber in Beilngries. 
. Brantl in Cham. 
ofeph Knoll in Stranbing. ö 
einrich Biſchoff in Weiden. 


Schwedische Sicherheits - Zändhölzer 


liefert billig in PrimaOualität die Fabrik von 
Karl Wenige in Arnfadt, 


Für Auswanderer RN 
nad) Amerika. — — 






Schiffs-Vertraͤge zur Reiſe über Bremen nach Amerika mittelſt der ausgezeichneten Poft: 
Dampficiffe des Norod. Lloyd und großer dreimaftiger Segeljchiffe werden von dem Unterzeich⸗ 
neten jederzeit zu den billigſten Preiſen geſchloſſen, jede Austunft unentgeldlich ertheilt. 
DR Abfahrt der Dampfihiffe zweimal wöchentlich mag 
DER Abfahrt der Segelſchiffe zweimal monatlich. mag 
BER- Bon der bayer. Grenze ei d ana Tenbeinfapet in 3. Klaſſe zum 
en Fahrpreiſe. 
J. 28. VBornberger jun. in Würzburg, J. Schröder, Kaufmann, 
General-Agent für Bayern. Kreis-Agent f. db. Oberpfalz, K. 88 vis-a-vis bem 
Iefuiten- Bränbaufe in Regensburg, 
jowie die Herren: 
a. Schätler in Amberz. Earl Loichinger in Straubing. 
3. M. Lindner am Thor in Weiden. of. Schwaiger in Landshut. 
Kaminkehrer Beer in Pfreimd. 









Die ädhten elektromotorifchen 


| Bahnhalsbänder 
find das einzige bewährte Mittel das 
Zahnen ber Kinder leicht und ſchmerz · 
los zu befördern, ſowie die oft mit 
großer @efahr verbundenen Zahnträmpfe 
augenblicklich zu befeitigen. Preis 
pr. Stüd 1 fl., wofür biefeiben au be 
‚sehen find im Bauptbepot von 
Franz Joſeph Romanins 
—9— in Regensburg. 

Ein orbentlicher Junge von 17 Fahren 
ſucht eine Stelle ale 






Bahnarzt Steyrer von Münden 


mohnt im Gaſthof zu den B Helmen, Zimmer Mr. 6 und 
7, erſten Sted, 
Aufenthalt bie Donnerſtag. 





















Bruſt- und Huſten-Zucker 
von J. Mayzurani in Trient 
in Paquet & 6 Er. hat in Regensburg den Alleinverfauf . — 
bie J. X. Straſſer ſche Dandlung. IC, In fit, F, 140 am 


« III OD DOTOSDOODCT Int Wohnung ver 
DU: ram art Or Er rn ne — i 
Bei Albert Roth, früher Ehwinger’s Erben in Regensburg 


miethen 
iſt men angefommen und in Flacon sulfl. 45 fr. vorräthig ju haben: fillen, 


- Imnaner Ynffiller 
Doppelklettwurzel- Tinktur, de sn Pa 


bereitet von Hrn. Mpotbeler Otto ın 
Hedingen, empfohlen von ben berllhm⸗ 
ein Mittel, welches das Ausfallen ber Haare zu heilen, und einen Jieſten Aerzten Deutſchlands, das ſicherſte 
nenen gefunden kräftigen Wuchs berfelben zu erzielen geeignet if. & Mittel zur Heilung der Bleichjuct, 
Es bat mir durch ubertaſchend günftige Erfahrungen bewie en, daß in J Blutarmuth und Magenleiden. Zu be- 
————— = a. —— —— a —— ziehen in Regensburg durch 
en, ſchon ber Berbrauch einer einigen Fla en vollen en ran nino, 
Erfolg zeigt. Ih kann mit Zuverficht ausiprehen, wenn * — Wü 3.Iofeph Roma = 
noch kräftige keimfähige Wurzeln vorhanden find, fo werben fie mit 
ber Zinktur zu einem fhönen Haarwuchs erregt. — one Dyb. Nennen- 
i - pfennig’fcher erden verloren 
* Acchtts, nicht ———— iiwurjel Bel. fi Prada. 8 Tagen meine quälen- 
E — Dieles nad * Vorſchrift aus Klettwurzeln mit China m, k 3. ee ge 
f. bargefiellte feine Zoiletten-Del leitet nit nur Kuh ben Auefa Zedem al8 ganz probat empfehlen 
der Haare trefiligen Dienſt. fondern befördert hanptläglih ben Wuchs Sale 4 nr San. 1869 : 
berjefben —* —* * er Dun an Weiche. — — & Gehre vᷣbeiograph 
der mein Haarmittel einem geehrten Publikum aus erer r⸗ — 
ung als bewährtes Mittel Seflens empfehlen. ⸗ Preis pro Schächtelchen mit Ge— 
Heilbronn am Nelar. 


unb kann fogleich eintreten, 
Näb. in db. Erpeb, 






















braudsanmweifung 12 fr, bei 


Fr. Maper, Apotheler und Chewiker. A. Schmal 


in Megensburg. 


RXRRRXXXXRXRXRXRXRXXRXxXXXXA Geſellſcaſt Reſſource. 


* Unterzeichneter eröffnet Eamfing den 5. Februar % Dienfta —— — d. J. 
dahier wieder jeine . werden bie börjährigen Zeitun⸗ 
zeitweile Praxis gg im Bibliothef-Zimnter 
und wohnt im Hotel Kronprinz Zimmer Nr. 14 ꝛc. Mverfteigert, wozu biefverehr: 
Zu jprehen Morgens von 9 bis 12 Uhr, Nachmittags R icen Gejellihafts - Mitglieder 
von 3 bis 5 Uhr. (Der Aufenthalt wird 10 bis 12 Weingeladen werden. 
Tage dauern.) X Den _Der Ausſchuß. 
Schloß Prüfening, 


Heute Dienftag 




























Ehrenäberger, 
praft: Zahnarzt in Münden. 


URUNENENIHERERTENKERN Schlachtparthie, 


u 8 } wobei bemerft wirb, daß an dem bei⸗ 
Die Fortjegung des begonnenen Eyclus diejer Vorlejungen|,.n Tagen Di fa > 
muß, eollidirender Umftände halber, bis auf Weiteres yerihobenler ran 6. 1.8 und Mitwoqh 
— bei. Gelegenheit einer Geburtstags 

A. F. Herbold, alte Manggaſſe C. 119. 


Beier fehr gutes Sammerbier ver- 
japft wird. 
Soeben ift im Verlage der P. H. Beck'ſchen Buchhandlung] Freundlichſt ladet ein 
in Nordlingen erjchienen und vorräthig bei Fr. Bujtet (Ge 
fandtentrafje) und Fr. Puftet jun; (Domplag) in Regensburg: 


"einer 
Der Wirkungskreis der- bayeriihen: Stadt -Theater. 
Gemeindebehörden 


Mittwod, 2. Febr. 1. Vorſtellung 
im 7. Abonneinent, 
dieaſe its und jemjeits des Rheins, Der erfte Rarren-Abend. 
Ein Hand» und Nachſchlagebuch für Magijtrate, Gemeinde: und Diſtoriſches eig in 5 Alten von 
Kirchenverwaltungen und Armenpflegen. me Meien. 
Bon €. A. Negnet, !. Bezirksamtmann a. D. 
8°. 316 S. Preis 2 fl. 12 Er. 


Vergleichungs · Tabelle 


für bayr. Fuß und Meter, bayr. Maß und Liter, bayr. Pfund 
und Kilogramm nad) Inhalt. 


. 

Es werden Schüler zum Bow 

unterrichte für die Patein- oder Ger 

werbſchule in Inftruftion zu nehmen 

geſuch t. Näh. in ber Exped. 
Dienſt⸗Geſuch. 

Ein ordentliches Mädchen vom 


ulammengeftellt von Ingenieur Seeberger in Nörblingen. 
Zuſ gef 08 ß 3 Lande, welches kochen, wachen, nähen, 
bügeln kann und ſich willig ber häus« 


4 Bogen in gr. 4°, Breis 15 ir. 
lichen Arbeit imterzicht, ſucht fogleich 


) froftallifirte Mränter- Bonbons, be⸗ 
Dr. Koch S mähren fih als lindernd, reigfillenb undleinen Plag. Näh. Lit. O. 70 bei 
befonberd wohltuend und werben inſHerrn Gubis, 


Srromat@hehleln a 18 uud 36 ke. Rets ächt verlauft in ber a a 
Im Theater von Markert 


enle’ihen Apotheke. 
{gold. Krone) fommt heute Dienflag 


it bri A ey de un 1: Beide) a in er 
eilt itepfie Doktor ©. : 
erlin, Witteffraße e — Breite Aieer Qunbert ebeilt. sc „3000 fl. Reuegelb“ ober 


„Aufgelöf‘ 
Für Produktenhändler, Krämer & Wirthe 


zur Aufführuug. 

e * 2 Um — Lit, A. 234a if bie 
offerire eine fehr gute umb billige weite Etage 
1 tr.» Eigarre & fl. 13 pro’ Mille, das Kiſtchen fl. 1. 18 kr. —— 3 Binnen mir 3 Gabi. 

1 neten, de, eis unb allen erfor 
1 fa Ir.» " „.18. 1.48 K. derlichen Benuemliceit, — —— 
gärtchen mit Saletchen bie Ziel Georgi 
Fe ruhigen Mietber zu ver- 
iften. 


Ferner: 







J. Schröder, 


E, 88 vis-A-vis dem Jeſuiten⸗Bräuhaus 
in Regensburg. 


Deud nub erlag von Ar. Puſtet. 


Regensburger Anzei 





ger. 


Der N 
Regensburger Anzeiger i Regensburg & Stadtamhof 
erde täglıd und ein von dãaliche Beilage fann auf = Regensburger 
ben Abonnenten des Regensb. zum Anzeiger auch allein abennirt 
Morgenblaties als Gratis- werben, und lojter berfelbe 
.. vr Beige mar Regensburger Morgenblatt. —— nur 
Ar. 33. Mittwoch 2. Februe 1870. 
Tageskalender: Mariä Lichtmeß; — Dienſtes⸗Nachrichten. 


aufgang 7 Uhr 33 M., Untergang 4 Uhr 56 M., 
Tageslãnge 9 St. 23 M. 


Aruche Aachrichten. 


*Nünchen, 1. Febr. In der heutigen 
IV. Sitzung der Kammer ber Abgeord— 
neten wurden die Moreßdebatten fortgejeßt. 
Föcerer, Frhr. dv. Stauffenberg, Dr. v. Schauß, 
Herz und Dr. Frankenburger erllären fi gegen 
die Adreſſe der Majoritär des Ausſchuſſes und 

egen bie Be er ber patriotijchen Partei, 
rt. Krüger für Beides. Kolb jprict gegen 
den Eintritt in den norddeutſchen Bund, für 
Aufhebung des gegenwärtigen Militärverjaj- 
fungsgejeges und für Verminderung ber Mili— 
tärlaft und gegen ein neues Militäranlehen. 

* Aus Münden 31. Jan. wird der Allg. 
Ztg. gemeldet: Die Deputation ber Reiche: 
räthe zur Webergabe der Adreffe ift vom Kö— 
nig nit empfangen worden. (So haben 
die Genofjen des wantenden Minifteriums am 
Throne des Königs einen Rath ertheilt, den das 
Bolt ſchon deßwegen aufs Tiefſte bedauert, weil 
dadurch den beften Fraunden der Dynajtie und 
des Vaterlandes benommen ijt, das Gehör des 
Königs jelbjt zu erhalten. Die Nachricht wird 
im Lande eine ungeheure Senjation erregen.) 

Berlin, 1. Febr. Die Bertagung des Land: 
tages bis nad Schluß des Neichstages ift be 
fchloffen. Der Landtag wird nächſtens darüber 
Vorlagen erhalten. ; 

New⸗-York, 31. Jan, Das Repräfentanten- 
haus ging über einen Antrag, die Zahlung ber 
Staatsichulden in Papiergeld betreffend, mit 
120 gegen 41 Stimmen zur Tagesordnung über. 


Jokal- und Provinzial-Chronik. 


Bon Deggendorf, 1. Febr., foreibt man der 
Donau-⸗Ztg.: Un den Pferten der Gaſthofbeſitzerin 
Frau Gſandtner dahier ift die Rotzkrankbeit ausge: 
brochen und mußte in Folge deſſen ein Pferd tem 
MWafermeifter übergeben werden, zwei weitere Pferde 
follen vasjelde Schidjal zu erwarten haben, 


Se. Maj. ver König haben Sich bewogen 


!gefunden, die Pfarrei Wartenberg, Bezirksamts 


Erding, dem Pr. K. Leder, Vikar in Hall 
bergmoos, die Pfarrei Hohenthann, Bezirksamts 
Rottenburg in Viederbayern, dem Pr. Th. Reh: 
ner, Pfarrer in Kötzting, zu übertragen. 

Den eriten Staatsanwalt am Bezirksgerichte 
Aſchaffenburg, Dr. Al. Hierl, in den nachge 
ſuchten Ruheftand auf die Dauer eines Jahres 
zu verjegen, zum’ erjten Staatsanwalt am Be: 
zirksg. Aſchaffenburg den Bezirksgerichtsrath 2. 
Scherer in Lohr, auf die Bezirksgerichtsraths- 
ftelle in Rohr den Stadtgerichtsaſſeſſor H. Weip- 
pert in —— und zum Aſſeſſor am 
Stadtg. Aſchaffenburg den Bezirksgerichtsſekretär 
Fr. Scheuerer in Nürnberg zu befördern, dann 
zum Sefretär am Bezirksg. Nürnberg den Rechts— 
praftifanten Joſ. Henuch in Boltach zu er 
nennen; den ‘Projektor an der Gentralthierarz- 
neifchule Münden, Fr. Friedberger, zum 
Profeſſor diefer Schule zu ernennen. 


Wagifratsfigungen. 

"Regensburg, 28. Ian. (Schluß) Eine 
große Zahl von Bewohnern oberer Stant haben eine 
Eingabe an ven Magiftrat gerichtet und barin um 
Berüdfihtizung und Vertretung ihrer Intereffen bei 
ver Wahl des Bauplapes für den neuen Staat 
bahnhof, fowie um baldi;fte Vollendung ber Fahr- 
ftraße von der Eichhorngaſſe durch die Allee zur 
FKumpfmühlerftraße und eines weitern Fahrweges 
durh das chemalige Emmeramertbor gebeten, Die 
Petenten erhalten hierauf ſchriftl. Beſcheid, gleich« 
zeitig erfolgt Berichterſtattung an vie 8, General» 
direftion der Berk.brsanftalten. Bezüglich der Eröff- 
nung einer Fahrſtraße von der Eichhorngaſſe durch 
vie Allee zur Rumpfmühlerftraße wird vie Zuſicherung 
gegeben, daß die Anlage fragl. Straße bis zur Er. 
Öffnung ber neuen Bahnlinie, wenn nit unüber- 
ſteigliche Hinderniſſe obwalten, bewirkt werben fell, 
Fragliche Anlage ſteht jedoch noch mit einigen Bor- 
fragen in Berbindung und dieſe werben ſich auch 
wit jener ber Bahnheffrage löfen. Bon letzterer hängt 
fovann aud noch die Frage wegen Schaffung einer 


neuen Wusfahrt zwiſchen tem Peterötbor und ber 
Eihhorngaffe ab, uub kann demnach diefe Ange⸗ 
legenheit erft Später ihre richtige Geſtalt gewinnen. 


Eivilfand der Stadt Regensburg. 


An der Dom: und Hauptpfarr zu St Ulrid. 

Getraut: ©. Winter, Maler in Steinweg, mit M. 
Magd. Freidl von Hemau, Joſ. Dit, Wirth in Mühl- 
haufen, mit Joh Gabelberger, Schuhmachers-Tochter von 
Sandharlanden. Fingling Hr. Ed. Brauner, Handlungs 
Affoeie, mit Jungfrau Phil. Straßer, Kaufmanns-Tochter. 

Geboren: Chriſtian Joſeph, Bater, Herr 3. Aßn, 
Schreiber in Stabtambof. Giſela Thereſia, Bater, Herr 
Joh. Nep. Mayr, Werlführer bei der k. f. Dampfſchiff 
fahrts · Geſellſchaft. Anna, Bater, Hr. X. Schießl, Schent 
im St. Katharinen-Spital. Anton, Bater, Herr Anton 
Deſchermeier, Bierbräuer. Alois, Bater, €. Dödl, Burean- 
diene. Eduard, Bater, Hr. I. Le pold, Apotheler von 
Rartbaus.. Ludwig Joſeph, Bater, Herr 3. B. Wals, 
Büchſenmacher. Auna, Bater, Mid. Schneider, Taglöh« 
ner von Vettendorf. 

Geſtorben: Fran Marla Sauber, Keffelihmiebe- 
Borarbeiters-Wittwe, 42 %. alt. Freiherr M. Ritter 0, 
Elenrieber, k. Rittmeiiter, 59 3. alt. Jüngling Herr M. 
Heiber, Deetggermeiltersfohn von Stadtamhof, 28 %; alt. 


Begraben: Jüngling Herr ©. Hodeder, Bahn 
Afiftent in Münden, 34 3. 10 M. alt, Herr 8. Eber- 
barbt, Beltaffident, 35 I. alt. 

In der obern Stabtpfarrei zu St. Rupert. 

Getraut: 3. Kalb, Taglöhner von Neukirchen, mit 
Ant. Ther. Zworzack, Sölpnerstochter von Pürf. Andr. 
Hochſteiner, Habrilarbeiter von Memmingen, mit Maria 
Magd. Dres, Sperereihänblersiochter von Irbeim. 

Geboren: Ein tobigeborner Knabe, Bater, Yalob 
Scheurer, Zaglöhner. Anna, Bater, Wild. Schneiber, 
Maurer von Schwabah. Therefia, Bater, Job. Edel⸗ 
bacher, Taglöhner. 9. Andreas, Bater, If. Picerer, 
Taglöhner von Karthaus-Prül. Anna Franziska, Bater, 
Ev. Spiymilller, Schneiber. Joh. Karl, Vater, 3. Blab, 
Bolizeifolbat. 

Geſtorben: Win tobtgeborner Knabe, Bater, Jal. 
Scheurer, Taglöhner. Anna, 33. alt, Bater, Al. Geiler, 
Schueider. Joh. Melzl, Maurer, 76:9. alt. - Elifaberh 
Schönauer, Schueiberswittwe, 77 3. alt. 

In der Gongregation Mariä Berfündigung 

begraben: 

Hear Maib, Heiber von GStabtambof. Herr Joſeph 
Aufbhaufer, Privatier. 

An. der St. Katharinen-Spitalpfattret. 

Geſtorben: Elife Triull, Spitalpfrändnerin, 71 93. 


- h lt. Maria Gold, Spitalpfriiadnerin, 74 9. alt. 
Magd. Zah, U digen Standes, 43 J. alt. Hr. W. Zim- er e r ’ 4 
a venf. Lehrer, 82 I. alt. Hr. 9. —— In —— —— 
rivatier, 88 3. alt Frauzieka, 1 9. alt, Bater, Herr ce DbE are! ; 
—* Spandl, Wargmeiter, Maria, 9 W. alt, Bater, Geftorben: Herr Io. G. Edardt, Schlachtwirth, 


I. Bayer, Eiſenbahnarbeiter. Johann, 3.9. alt, Vater, 41 3. alt. Georg Chriſtopb, 1 9.,alt, Bater, Here Joh. 
I. Zepf, Schuhmachermeiſter. Johann, 2 I. alt, Vater, E. Luber, Garkoch und Mehgermeiſter. 


Hier fr. Kräb, Pertondiener. Anna, 19. alt, Vater, Berantwortliche Redaktion: 3. N. Mübpibauer, 


©. Engelbredt, Zimmermann, 
. ,, Mnübertrefflide 
ächt amerilanijhe Kederfeti-Erzeugung 
aus der Fabrik Iulens & Comp. in Hew-Hork. 

Diefe Lederfettſchmiere ift für das feinfte wie ſchwerſte Leder, für Stiefel, Schuhwaaren, Pferbes 
gefhirr, Leberwerf an den Equipagen, Maſchinen-Niemen ze. ze. anwendbar, hat fi daher wegen 
feiner Güte und Viligleit in Amerifa, England, Frankreich ꝛc. des beften Abſatzes zu erfreuen und ift 
fomit jede weitere Anpreifung überflüßig, da fi Jedermann bei deſſen Gebraud von der Gediegenheit 
feltft überzeugen wird. 








Gebrauds-Anweifung. 

Um das Peter wafferdiht und troden zu halten, muß der Gegenftand vor Allem rein abgewaſchen 
und abgetrocknet werden; dann nimmt man mit einem Inſtrumente etwas Weniges von dem Fette, und 
reibt den betreffenden Gegenftand Abents und Morgens damit em; wenn dieß bei anhaltend naffer 
Witterung alle fünf Tage geſchieht, wird der Zwed durch dieſe Peberfett-Erzeugung als rolllommen erreicht 
fi darftellen. 

Für Bayern hat ven Alleinverkauf vie 


dr. Xav. Straſſer'ſche Handlung in Regensburg 


und fann bezogen werten in Töpfen gefiegelt und mit firma verſehen & 9, 18 und 36 kr., bei größerer 
Abnahme kann entiprebend Rabatt gewährt werben. 


Baycriſche 4 und 42, proc. Obligationen, Grundrenten, 
Aproc, Biondbriee, Aproc. Bayeriihe Prämien-Loofe, 
4proc. Badiſche Prämien=Yooje 


halten wir billigft empfoblen, verlooste Grundrenten und 42, %0 Obligatiouen fowie 3prot. 
"lärmberger Banljheine nehmen wir — ohne jeglichen Ahrug — an ablung 


5. Wertheimber & Comp., 


neben dem goldnen Kreuz in Regensburg. 





























zu Masteraden empfiehlt 


Schnürketten mit Gehänge 





Orientaliſche 
Rheumatismus-Amulette, 
Hauptdedot- von’ 6, Schönlein 

in. Sdiwäb, Gmünd, \ 
Deftes und ficherfles Mittel gegen 
chtoniſche unb acute Mbeumatis- 
men und. Mervenleiden aller 
Art: ale Befihts-, Kopf, Zabn- 
Obren-, Hals n. Bruftichmerzen, 
‚Riden- undLendeuweh,: Glieder: ı 

undserämpfe, ferner Con⸗ 
geſtiouen, Herzklopfen, Schlafloſig 


im Brreine mit einer GSeſellſchaft von ıten von Dr. B. Wolff, Brotrfior en er Bene Sl chi 


an der Umiverfität zu Jena, gebt bis Yabrgang 1811 und umfaßt 2415 h * 
Seiten und 98 — In 5 — pimben 11 rüber Gebtnnrıme ze — — en 
10 fl, jeßt;fe u und Dauerhaft im halb Franz-Einband nur 3 fl.! j 

IR IL Undacht, ein proteſt. Erbauungebuch zur Beförderung Sri Me 


F. Mielenz, Kramgaſſe E. 47. 


Auch werden felbe ausgeliehen, 


U! werden verfäuft I!! 


wabren Cbriftentbms, 4056 5. Hark in 8 Bon. Oltab- Form. Ladenpreis &, Strafier 
roh 4 fl. 30 Ir. ‚est nur blos 1 fl. 30 tr.! Ex .x. Strafierihen 
Reife in Braitlien, von Abartius und Spir, für die reifere Jugend, Handlung. 





bearbeitet und mit Worterflärungen verfeben von Dr. Heiner. 2 ode. 07,8, 


547 Seiten enthaltend Ladenpr. 1 fl. 12 Er. jest blos 18 fr. Fitting, 14. Juni 1869, 


Gampe, Robinfon der Jüngere, für die Jugend. 2 Thle. 442 5. 1 8b. Euer Wohlgeboren! 
in 8:12 fr. “ Indem id vor einigen Mona- 
Der ungariihe Robinſon, Schidicle und Abenteuer Karl Herrings für} ten von Ihnen eine Orientalifce 
Jung und alt. Rheumatiemus- Amufette bezogen 


Kuno von Stern, eine Geiftergefchichte, anfammen 348 ©. ftart nur J babe und mich hierüber vollfom« 
Y%. I men überzeugte, daß felbe gegen: 
Mufäus, VBollsmärdhen, 2. Thl. Rübezahl, umd: die Nymphe am jedes rheumatifche Peiden ein ber 
Brunnen, 6 fr. — 4—5, Thlr. entbält? Liebuffa, der geraubte Schleier, der J währtes Mittel iſt, ſo erſuche ich 


Schatzgräber, bie Entführung, Metechſala, Uri mit Dem Büchel, Ar. Sie freundlich, mir wieber wei 

iependrod, Flämiſches Stillleben, 3 Erzählungen für die Jugend, J Siüc gegen Voftnachnahme zus 

gut gebund. 12 fr. fommen zu laffen. Actungsvollif 
Sturm, Lieder in Bahyeriſcher Mundart, in Muſik gefegt nad den Apollinar Dfterrieder, 


















Melodien des Verfaſſere von dem f. Aovdlaten Giehrl in Neunburg v. W. Mechaniker in Titting b. Eichftädt. 
eeis 24 Fr. r 
2 Einzelne Bände zu a 2 fr. und eine große Partbie von Theaterſtücken u 
pr. Bo. 3 fr. B N 
!! Eichmann's GummisHarz !! T: 344 
zum ausbeſſern und reparırem zerriſſener Gummiſchuhe die ganze Tafel 36 fr. Höchſt wichtige Anzeige 
in Parthien 6 fr., ein ſeit vielen Jahren bewährtes und erp obtes Mittel. für Bruchleidende. 

Dr. Beed's Gichtableiter pr. Portion 9 fr. Dieſes Papier erfreut ſich die bemä nn — 
der allgemeiſten Anerkeunung ale erprobtes Dittel in allen rheumatiſchen und Wer ie bewährte Heilmethode dee 
g’chtiihen Yeiden jeder Art; bei Reißen in den Gliedern, ſogen. Fluß, then. ‚berühmten ſchweizgeriſchen Brucharztes, 
matiſchen Kopf- und Zahnſchmerzen, — ae 2.20. Dieſet bapier Krüſi-Altherr, in Gais, ft. 
zieht weder Blaſen nad läßt ferne Spuren zu id, und | . 

Dr. ©. Riofreis, Gicttricitärs-Wbleifer um 18 tr. 36 fr. und dreis FPUKT, fernen lernen will, farm 
fache 48 fr. nur allein ächt ber Unterzeichnetem au baden. Schleich em. er DIE zperitien diefee Blattes ein 
pfeble ih no meinen beit renominten k. kruſſiſch, k. k. öſterreichiſch und Schriftchen mit Belebrung und vielen 
f. bayeriſch Zmal privitegirten Schärfminerattaig a 18 fr. und die neu. 100 Zeugniffen in Empfang nehmen. 
erste u von 36 fr. bis I fl. 48 fr. Da bier erg ee 
Erfindung ſchon fett Über 40 Jadren mit beſtem Erfolge beftebt, fo iſt dieß in— 
ſchon das beſte Zeugniß vum der Güte und Unübertrefflichkeit derſelben und Ladnarin-Geſuch. 
braucht es daber keiner weitern Reclame und Anpreifungen. In ter erfreu- In ein biefizes Schniltwaaren⸗ 
lichen Hoffnung eines gütigen Zuſpruches empfirbit ſich hochachtungsvollſt Geſchäft wird eine tüchtige Ladnerin 

. A. Auernheimer. und ein Lehrmädchen zum fofortigen 
00000 Eintritt geſucht. 

Franeco⸗Offerte unter Chiffre A. 

Bruſt— und Huſten-Zucker 12. 50 beförtert die Exped. d. Bl 

- - — rue > 

—— pi I 

von F. Mazurani in Trient | Gegen Zahnſchmerz 
in Paquet & 6 fr. hat in Regensburg den Alleinverkauf jnpfiebit zum auwenblidliden 
di x, St = dl — Apotheker Bergmann’s 

e 12 . Strajjer ide Han ung. Bahnwolle aut Varis a Fülſe 9 fi 
VO00CC00C000020000008 * "% Mewmiiller. 
“ ui g 


Bekanntmachung. —— den 3. Bebruse 
Am Samftag den 5. Februar 1870 Bormittags Verfammlung 
9 Uber werden im Gendarmerielofale dahier die unbraud-/der Batrioten von fit.D. u. FF. 
baren Deden, Leintüher und Etrohfäde, dann altes Eifen, bei Hrn. Neumeyer im Poft- 
Meſſing und Lederwerk öffentlich erfteigert, wozu Kauflultiigelborn. 





einladet T 
Regensburg den 1. Februar 1870 = * nn i! 
i ie- ser; ur Ueberſiedlung meines lie 
bie Oeconomie-Commiſſion. — ben Wohlthäters Knipfer Joſ., 


von hier nach Deining als Pri— 
vatier, ſei Ihm, ſowie ſeiner Frau 
und Tochter nochmal ein herzliches 

„Lebewohl“ nachgerufen. 
Leutenbach, 30. Jän. 1870, 
Polſter Joh. Georgius, 


Lehnarbeiter. 


Stadt -Theater. 


Mittwod, 2. Febr. 1. Vorſtellung 
im 7. Abonnement. 


Der erfte Narren: Abend. 


Hiſtoriſches Schanfpiel in 5 Alten vom 





Anzeige. 


Die Untergeichneten beebren fih biemit anzuzeigen, baf 


Samftag den 5. Februar d. 38. 


ber 


erste Ball 


im Saale des Gafthofes zum „goldenen Kreuze‘ 
ftattfindet. 

Eine Subfcriptione-Lifte ift bereits in Umlauf geſetzt, ſowie auch 
eine folde im Hotel zu genrigten Einzeichnungen aufliegt. Der 






Eintrittspreis ift für eine Karte anf 1 fl. — für Kamilien und - 
zwar bei Abnahme von mindeftens 3 Billeten auf 48 fr. per Karte Julins Rofen. 
fengefeht. — 


Niederlage von 
Pastillen von Ems, 
Pastillen von Rippoldsau, 
Tabletten von Bilin, 
Tabletten von Vichy, 
Zeltchen vom Carlsbader Sprudel 
in der Leixl’schen Upotbete 


Anmeldungen zu Supers, jeboch nicht umter 6 Couverts, werben 
bie zum 3. ſebruar entgegengenommen, 
Anfang des Balles Abends 7 Uhr. Caflapreis 1fl. 12 fr. 

Außer diefem Balle finder nur ber feit Jahren berfämmlice 
Masten Ball am Fafhings-Dienftage flatt, worüber Näheres noch 
befanım gegeben wird, 

Einer gütigen zahlreichen Theilnahme entgegenfehend, verharren 


mit vorzũglichſter Hochachtung J 
Carl & Adolf Peters, Ein meublirtes 


KAKKKKKRKTRFTERHTFETFTERN Monatzimmer 


‚im 1. Sted ift zu vermietben, 
gg | Näh. in der Erped. 
Bahnarzt Steyrer von Münden 9. 3000 A. 


wohnt iur Gafthof zu den 8 Helmen, Zimmer Nr. 6 und find auf Grund und Boren und 
7, erſten Std. s iR erfte Hypethel ſogleich zu verleihen. 


Aufenthalt bis Donnerflag. Mo, fügt die Exped. 


ALAHHFFFHFFFFHFFTFFTN Cine Köhin, 
1 | M N Il nicht von hier, die gute Zeogniſſe 
m 7 beſitzt, fucht fo.leich oder bie Georgi 
onzi ® et m ns keinen Bat. Näh. in ver Erpebi 

empfehle billigſt , —— Tr kr, 
F. Miclenz, Saugaſſe E 54 1 Es werden Schüler zum Bor 


Aheodor Frank’sche unterrichte für die Latein · oder Ges 
werbihule in Infteuftion zu nehmen 


AltidHee-Bonbond, en Mi inte ame. 


ein noch nicht übertroffenes Linderungs: Mittel gegen Huften,| gi 
Beuftfihmerzen, Heiferkeit, Onlöbefhiwerden zc., empfiehlt, fisiger Nennfchlitten 










in Originalpadeten a 14 und 7 fr. 
Bee) & Ringier und * & Fa — zu haben. 
licol, Romanino in Regensburg. 


Diud sup “era non Ar, Vufet. 


Wegeusburger Auzeiger. 


Regensburger Anzeiger 


erſcheint täglih und wird von 


Väglihe Beilage 


Regensburg & Stadtamhof 


kann auf ven Regensburger 


den Ab des Regenb. 
— re un — — 
nen er Beige nur Regensburger Morgenblatt. vierteljäpelig mar 
Ar. 34. Donnerftag 3. Februar. 1870 
Tageskalender: Blaſius; Sonnenaufgang) Stemayer, Unterricht; Banhans, Aderbau ; FIRE. 


7 Uhr 31 M., Untergang 4 Uhr 58 M., Tages- 
länge 9 St. 27 M. 


Telegramm. bes Negensburger Morgenblattes. 

*Münden, 2. Febr. Die Reichsraths- 
fammer bat heute eine f, Entſchließung erhalten 
bes Inhalts, daß die Adreſſe nicht angenommen 
werde, weil der Angriff auf das Minifterium 
nicht begründet jei, und biefelbe dem Geifte der 
Berjöhnung in der Thronrede nicht entjpreche. 





UKeuneſte Aachrichten. 

München, 2. Febr. Nach der Hoffmann’: 
jhen Korrefpondenz erfolgte die Entſchließung 
Sr. Maj., des Königs, die Adreßdeputation 
der Neichsräthe nicht zu empfangen, gejtern 
Abends, Ehe dieje Entfchliegung noch erfolgt 
war, brachte die Allg. Ztg. ſchon die bekannte 
Nachricht von dem Richt-Empfangeder Deputation. 
Wie ging dieß zu und zu welchem Zwecke ge: 
ſchah es? 

* Die Allg. Ztg. meldet „dem VBernehmen 
nah“ aus Münden, daß den k. Prinzen, 
welche gegen die Minifter Oppofition machten, 
von Se. Maj. dem König ein „Verweis“ er 
theilt wurde, auch „ſoll“ den Prinzen Dtto, 
Ludwig und Leopold die Weifung zugegangen 
fein, bis auf weiteres nicht mehr bei Hof zu 
erjheinen. Die Mittheilung der Allg. Klingt 
fo unglaublih, daß wir fie einftßeilen als 
Klatſch aus den höheren Kreijen betrachten und 
zwar jchon deßhalb, weil auch die 8. Prinzen 
auf Grund der Verfafjung und des gejchwore: 


nen Eides berechtigt und verpflichtet find, ihre]. 


Nebergengung zum Beiten des Landes Lund zu 
geben, 

» Mien, 1. Febr. Im einer heute Mittags 
unter dem Vorſitze des Kaiſers abgehaltenen 
Minifterconferenz hat fih das Minifterium 
folgendermafjen conftituirt: Hasner, Präfibium 
und Preßleitung; Giskra, Inneres und Polizei; 


Wagner, Landesvertheidigung; die Übrigen Mi— 


nifterien bleiben unverändert. 


* In Groß-Gerau find im dem jüngften Tagen 
ſchon wieder mehrere Erdſtöſſe verfpiirt werben. 


Dienſtes⸗Nachrichten. 


Se. Maj. ver König haben Sich bewogen 
gefunden, den Borftand des kgl. Bahnamtes in 
Salzburg, Inſpeetor Auguft v, Mühlholz im 
ben definitiven Ruheſtand treten zu lafjen; ven 
außerordentlichen Profefjor Dr. Silbernagl 
dahier zum ordentlichen Profeffor des Kirchen- 
rechts in der tbeol. Fakultät der £ Univerfiät 
Münden zu befördern; den Pr. Joh. Baptift 
Brandl, Pfarrer in Moosthan, Bezirksamts 
Landshut, von dem Antritte der Pfarrei Yiter- 
hofen auf jein Anjuchen zu entheben und bieje 
Pfarrei nunmehr dem Pr. Joſ. Lehner, Pfar- 
ver in Poitam, zu übertragen; die Pfarrei Groß⸗ 
hauſen, B.⸗Amts Aichach, dem Pr. MW. Britzl— 


maier, Benefiziat in Süttingen, die Pfarrei 
Oberroth, Bezirtsamts Dachau, dem Re 


örjtl, Pfarrer in Wenigmüncen, das Kapla- 
neibenefizium zu Et. Leonhard in Donauwörth, 
dem Br. 2. Zoͤſchinger, Kaplan in Legau, 
und das Frühmeßbenefizium in Bühl, Bezirke: 
amts Günzburg, dem Pr. Ign. Hohl, Kaplan 
in Biſſingen, zu übertragen; zu genehmigen, 
daß die erledigte VI. Vikarsftelle bei dem Metro- 
politanfapitel Münden: reifing von dem Erz: 
bijhofe von Müncen-freijing dem Benefizidten 
und Orbdinariatserpeditor Pr. K. Oſterauer 
in Münden, und die Pfarrei Nußdorf, Bezirks: 
amts Nojenheim, dem Pr. M, Gierlinger, 
Wallfahrtskaplan in Birkenftein, verliehen werde. 


Tokal- und Provinzial-Chronik. 
* Für das Olud-:Dentmalin Weidenwang, 
ft. Bezirlsamts Beilngries, ift tem Comité biefer 
Tage aud ein Beitrag des Köni;s von Preußen im 
Betrage von 175 fl. zugelommen. Der Denkmal. 
Fonds beträgt nunmehr 2500 fl. 


Berantwortlide Rebaftion: I. N. Müplbaner. 


Belauntwachung. Heiraths⸗Geſuch. 
Fleiſchmaunſc. Amann p. deb. Ein Witwer im den beſten Jah— 
Im Wege der Hilfevollſtreckung werde ih am ren mit Kindern, Befiger einer fre= 
Mrontage den 28. März I. 33. Nachmittags 1—2 Uhr quenten Wirthſchaft mit Delonomie 
im Schirmbed’ihen Wirtbshaufe zu Friesheim, Landgerichts Regensburg, und gutem Gewerbe in einer Pro- 
bas nenerbaute Wohnhaus fammt Ader zu 28 Dezim. des Häiusler® Joſeph ; .: abt der Oberpf t 
Amann von dort, geicätt auf 600 fl., belaſtet mit 35 fr. jaͤhrl. Bodenzins, vinzialfta ber Bdberp alz, fudt, ta 
— an den Meiftbietenden Öffentlich verfteigern und erfolgt an biefem Termine demfelben feine Oelegenheit Damen⸗ 
ber —— nur dann, wenn durch das Angebot der Schätzungswerthbekanntſchaſten zu machen geboten ift, 
erreicht wird. 5 ä j auf diefem nicht mehr ungewihn- 
Sollt dieſem erſten Termine ber Schätzungewerih nicht erreicht wer«|.. Bea 
ben, * Saite ih weiten Berflei erungStermin am ’ * ichen Wege eine Lebensgefährtin 
Freitag den 22. April I. 38. Nadmitiags 1—2 Uhr jfatholiiher Religion im Alter von 
benfalls im Schirmbet’igen Wirıbehaufe zu Friespeim ad, an welchem Xer-)30 bis 40 Jahren. 
. fobann F Zuſchlag ya — an ben Meiſtbietenden ohne Räd-| Häusliher Sinn mit Liebe und 
t auf ben gungswertb erfolgt. j Freude für diefen Beruf würde ihn 
fonen, beren Yahlungefähigfeit mir zweifelhaft erſcheint und micht fo * u 
fort —— —— — * nuen an beiden Terminen zur Anmefens|äu einem glüdlichen Manne madhen. 


fleigerung nicht zugelaſſen werben. j Etwas Vermögen wäre erwünſcht. 
Grunbfleuerfatafler- und Hypotbefenbuchsertraft jowie Schägungsurktunbe Erfahrene Damen mit guten Tugen⸗ 
lDonnen zu jeber Zeit bei mir eingeſehen werben. * den berildfichtigt. 


em, T Notar. „le Dee mit Yrtoatis 
Für bevoritehende Ball-Saifon eınpfeble J vermittelt die Erveb. biefed Blattes. 

Achfeiſchleifen. Ballorden in 60 Sorten, Ballſchär⸗ Strengſte Dietretion Ehrenſache. 
pen, Bouquet ⸗Halter, Fr ie in iz — —— — | 
und ohne Behang, Fächer, Knallbonbons mit Thier⸗ — 
Föpfen, Narren-Müsen in 40 Sorten, Masten in a Die ——— 
allen ng — —— gr ion und ungen, Bbentenb webelet, —* 
ohne Brillen, Polonnaiſe⸗Laternen, Spritflacone, fat un an Tarot 
Shiermasten, Wachsperlen, — ee Dee 
Alles in neueiter Austattung und zu billigften Preifen. berübmte Lilionese wird Schönheit 
' Jaoob Krippner. | !ı Susen wieder gracben, Sim 

| M 
Soeben iſt im Verlage der P. H. Beck'ſchen Buchhandlung en ar re 
in Nördlingen -erichienen und vorräthig bei Fr. Pujtet (Ges | 45 fr. Halbe Fiaſche 24 fr. ohne 
fandtenftrafie) und Fr. Puftet jun. (Domplag) in Regensburg: Garantie. 


Der Wirkungskreis der bayeriſchen 








Dentifiice universell, 


Gemeindebehörden gie Örtlihen oder rheu- 
i den Zah rt 
diesfeits und jenfeit® des Nheins. I verreisen, 8 kei pr. Bialge, 5 
Ein Hand: und Nachſchlagebuch für Magiftrate, Gemeinde: und — — 
® Kirchenverwaltungen und Armenpflegen. DE Haarfärbemittel, U 
Bon C. A. Negnet, k. Bezirksamtmann a. D. | rd rg 
8°. 316 ©. Preis 2 fl. 12 Er. FR und idmarı, a FL. fl. 1. 27 fr. 
Ferner: p Tab f halbe Fl. vw Sche * 
+: SCHIMA 
ergleihungs-Enbelle „Schms 


für bayr. Fuß und Meter, bayr. Maß und Liter, bayr. Pfund 

und Kilogramm nad Inhalt. Ä 
Zufammengeftellt von Ingenieur Seeberger ın Nördlingen.) Barterzeugungstinetur, 

1 Bogen in gr. 4°. Preis 15 fr. ficherſes Mittel bei felbft noch jungen 

Leuten im kürzeſter Zeit ben Räcthen 


I Dane N Melle 
Neuches in Cottillon -Orden Hm ı min mmanse« 


und Ballfächern PURE, Auchroigsin 


Br Erfind bet 
empfiehlt A. Schmal. Be Br Ze a 





Simmtlihe Waaren der Fabrik 

fi, werden aus den beften Rohprodulten, 

AN ohne jede fremdartige Beimiſchung, 

Ba bereitet. Die Tafel-Chocoladen tragen 

h -nebige Fabrik-Marke, worauf Käufer 

zu achten belieben. Man findet die’ 
couranteften Sorten auf Pager in 


— bei J W. Neumüller, Baupfücpet für die Pberpfalz; Mohrenapotheke 
2. dv. Baumgarten, bei Apotheker Otto Henle, bei Eonditor V. Bauer, und bei 
Carl Leyfam, in Stadtamhof bei Apotheker J. ink, fowie in 

Abensberg bei J. ee us Reſtaurateur Herold u b. Joh. Raith. 








Erben hof. Regen bei Apoth. v. Sonnenberg, 
Amberg bei Apoth. Ebertb, ahnbach Socket — — J ge 
eman b. Ja oriter iedenburg ot eber 
nt Be Wien N, kn Pan 
[7 7 .r%. ® au 6 tb in dig. otben er pol iſcher. 
Anerbati 5. vo Banjelow. Zobenburg b. 8. Sasinger. ——e —A— 


Yärnan bei I. G. Filnet. Zanl 6. Mpotb. Krie Straubing 6. En "Beinreid. 
Beilngries b. Carl Ruitel. Felheim bei Franz — Vogt. Sulzbach b. Joh. Steiul. 





Bodenwöhr 6. Igu Roſchet. demneih 5. Apeth. Höhl. Sulzbürg b. ©. Weil. 

Bogen bl. —8 bei Apoth. Brau. ——— Apoth. — — 
Burglengenfeld ©. Wp. Tapleben. dangaraid 5. Apoth. Gerlinger. Betburg b. Aporh. De 

Cham bei Apetb. Joſ. Brandl, Dainburg 5. Ph. Red. ei J. Bed. 

» m 9. B. Brunner, Nittertei 5. Wooth. G. Baader. Bichtah. pr Apoth. Bernhardt. 
Dieffirt 6. Joſ. Gran. Nabburg 6. G. B. Bayer. Bilsed b. — u. Zehder. 
Erbendorf b. Apoth. Höllinger. allen 5. Mporh. C. Schedel. Vohenſtrauß b. I. Wappmann, 
Eihenbad 5. Pet. Prunbuber. Nenmarkt bei Joh. di Bel. Waldwmünchen b. Apotb, Lutz. 


——— Apoth. Winderdorfet. bei Eond. Steinbach. Zatdlaſſen b. Joſ, Biegler. 
Be b. G. Bieber. Nenftadt a. D. b. Ign. Buſch. Weiden b. Apotb. Vierling. 
urth 5. M. Dasl. Witteman $.Npeth, — Windiſcheſchenbachd. I. Schreier. 
„Bahnhof b. vE Kirchmayt. Oberviechtach b. Müllet. Wörth b. Apoth. Rambauer. 
Geiſelhöting bei Apotheler of. 'Barsberg b. nn €. Bland. 
Stainer, \Bförring b. Apotb. Mar Stauber. 


Badenanftalt: 


Baf It- | Ginrigtungen | _ 
Bumymerte, Boferleitungen, Dampf: für Aaſchinen- oder Handbetrieh 


und Waſſerheizungen, 
übernimmt und liefert ſaͤmmtliche nörhige Maſchinen, Röhrenfeitungen, Einrichtungen ꝛc. 


die Mafchinenfabrik von Zt, Lrathardt 
. in Schweinfurf a. 

Baycriſche 4 und A’, proc. Obligationen, Grundrenten, 

4ptoc. Piandbriefe, Aproc. Bayeriſche Prämicn-Loofe, 


Aproc. Badiſche Prämien-2ooje 
zn wir billigft empfohlen, verlooste Grundrenten und 4, % Obli fowie 3pror. 
ürnberger Bantiheine nehmen wir — ohne jeglichen Abzug — an Zablun 


5. Wertheimber & Comp. 


neben bem golbnen Kreuz in Regensburg. 








- 











Belanntwachung. — 
Am Samſtag den 5. Februar 1870 Bormittags Bufammenkunft 
9 Uhr werden im Gendarmerielofale dahier die unbraucd-ver Patrioten Kit. G im Car- 
baren Decken, Leintücher und Strohſäcke, dann altes Eifen, meliten-Bräubaufe, 
Mefling und Lederwerk öffentlich erjteigert, wozu Kauflujtige — Ein orbentliher Innge von 
einladet 2 17 Jahren ſucht als 
Regensburg den 1. Februar 1870 Andgeher 


bie Drconowie-Commi ion. eine Stelle und Yann jogleig 
DER- Spileptiihe Krümpfe (Falljudt) Mag eintreten. Näh. in der Erpe, 


eilt brieflich ber Gpeeinlargt für &pitepfle Doftor ©. Millisch 
erlin, Bitteliraße 6. — Boreits über Hundert geheilt. 


onnerfiag ben 3. Februar arnung. 


Ver ammlung Wer meiner Frau Maria Hof- 


bauer etwas leiht ober borgt, hat von 
ber Batrioten von Lit. DD. u. F. mir durgaus feine Zahlung zu heffen. 
























Ih beicheinige bierburdh ber 
Wahrbeit gemäß, daß mein Sohn 
Earl buch den Gebrauch einer 
Flaſche Voorhof-Geest fein vor 















. n ca. 1 Jahr in Folge einer Kranf- 
bei Hrn. Neumeyer im Poft: Hofbauer, heit gänzlich ee 
orm. Zimmermann. J wieber defommen hat, weibalb 





ich dieſe Eſſenz al® ganz probat 
beftens empfehlen kann. 
Dortmund. 
Wwe. Wilh. Velthaus. 
Allein · VLerklauf pro ganze Flaſche 
52 kr., halbe Flaſche 24 kr. bei 






St dt nbo m 7 t 

— 
au — a 

Se De di ek a a 


Wo, fagt die Erped. Garderobe ꝛc. X. (IT. Etage) zu 






















Ein meublirtes vermieten. Näh. in der Exped. A. Schmal 
3 ’ ped. 
Monatzimmer 8 a == Rt — 

i i i ul een | u Fir. B. b ” 
I aod Äh au bemiden. Stadt-Theater. vs, —— rn 
— men Freitag ben 4. Februar | one WBohnun 
— der Veſandienſtraſſe CO. 93] Bei erhüßten Eintrittspreifen. ſegleich ober bis Ziel — 8 ver⸗ 
ſt der Einmaliges Gaſtſpiel des igl. bayr.miethen. 


zweite Stock, Kamme Me re Re bauer Gegen Bahnfı merz 


beftehend aus 3 Zimmern, Alcov, . ‘ as 

5 } “ blicklichen 
Küche und ſonſtigen S Die welße Dame. — a bie 
keiten bis Ziel Georgi zu ver Oper in 3 eiß von Boiedien, |Stien Apsigefer Bergmann’s 





- . 59 Bahnwolle aus Paris a Hüffe 9 kr. 
—— — ade 6. Ragtancı 00 9. @. Nenmüller. 
Eifenbahnzüge in Regensburg vom 1. Juni 1869 anfangend: 

Antunft von: Abfahrt nad: 


Dünden, Landshut, Paljan, Giraubi % Beijel- | Beijelgöring, Straubing, Pafſau, Landshut, 
höring: 9 37 Min. Borm. P. 1., 2., 8. &,| Münden: 3 Uhr 15 M. More. 6. 2., 3, EL, 5 Uhr 
11 Uhr 22 Min. Borm. E. 1., 2. Cl., 2 Ur 42 M. 42 M. Morg. E. 1., 2. EL, t Uhr 5 M. Mitt. P. 
Rachm. P. 1., 2., 3. GL, 8 Uhr 55 Min. Ubbs. E. 1.,| 1, 2, 3. &., 4 Uhr 25 M. Nam. E. 1., 2. EL, . 
2. 61., 10 Uhr 10 M. Abbs. 6. 2,, 3. EL, 5 Uhr 45 M. Abds. P. L. 2, 3. Cl. 

Ballau, Landshut, Straubing, Geifelhäring:| Geifelhöring, ee Landshut, Pafjau: 
8 Uhr 15 M. Morg. E. 1., 2, EL, 7 Uhr 30 M. Abd. 7Uhr 35 M. F 6. 2. 3, EL, 9 Uhr 50 M. Borm 
E. 1., 2. 6, 8 Uhr 13 M. Morg. 6. 2,3. €, 4Ußr| E. 1,2 6,11 pr 12 M. Nachts E. 1., 2. GL, 6 Uhr 
57 mM. Abbs. 6. 2. 3. EL. 20 M. Abends G. 2, 3. EL 

Rürnberg, Bayreuth, ger, —“ Säwan-| Schwandorf, Furth, Eger, Bayreuth, Rürnberg: 
dorf: 12 Uhr 55 M. Mitt. P. 1,2, 8. &L, 8 ' 3 Ufer 0 Min Morg. E. 1., 2. , 3 Uhr 30 Min. 
14 M. Rahm. G. 2., 3. EL, 5 Upr 38 Min. Abdz. Morg. 6. 2,3. 61, 9 Uhr 45 M. Borm P. 1. 2, 
P.1., 2,3. 6, 11 Uhr 7 M. Rats E. 1., 2. Cl, 3. &L, 9 Uhr 55 M. Borm. 6G. 2. 8. . 2 Uhr 50M. 
12 Uhr — M. Nachts ©. 2,3. Cl., 9 Uhr 40 Pin. | Rahm. P. 1., 2., 3. Cl, T Uhr 45 M. Abbs, E.1., 2. Cl 

„2. €. Sähwandori, Furth, Eger: 11 Uhr 28 M. Borm 

Eger, Burth, Shwanderf: 5 Uhr 35 Min. Morg.| E 1.2. EL, 9 Uhr — M. Abds. E. 1., 2, GL 
E. 1., 2. 6L, 4 Uhr 20 M. Radm. E. 1., 2. EL. Schwandorf, Amberg: 6 Uhr — M. Übends 6. 1. 

Umberg, Shwandorf: 7 Uhr 5M. Morg. 6. 2,3.6L.| 3. €. 

Bon Bieitiing md Deggendorf: 8 Uhr — Min. Morgens, 12 Uhr 30 Min. Mittags, 3 Uhr 50 M. Rahm, 

5 Uhr 48 M. Abos, 9 ER 45 M. Abds 
Bon Deggendorf nah Plattiing: 6 Uhr 25 Min. Morg., I1 Uhr 15 M. Mittags, 3 Uhr 5 M Rahm, 4 Uhr 
40 Sn. Nachm. 9 Uhr — M. Abbe. 


Drud unb Berlag von fr. Puflet, 


Regensburger Anzeiger. 


— za ai Vigfihe Beilage Regensburg Stadtunhf 

an cams da & nn zum Anzeiger 2 ie * 

ee Negenäburger Morgenblatt. vierteljährlig nur 
IM. 21 kr. 

Ar. 35. Freitag 4. Februar. 1870 





Tagestalender: Andreas Eorfinus; Veronika; 
Sonnenaufgang 7 Uhr 29 M., Untergang 4 Uhr 
59 M., Zageslänge 9 St. 30 M.| 





Aeueſte Aachrichten. 


*Nünchen, 3. Febr. In der heutigen 
V. offentlichen Sigung ber Kammer 
der Abgeordneten mwurbe die Adreßdebatte 
fortgejegt. Fürft Hohenlohe gibt zunaͤchſt bie 
Verjiherung, daß die preußiiche Regierung nie 
erklärt habe, daß fie von dem jübbeutjchen 
Staaten einen Eintritt in den Norbbund ver- 
fange, jondern daß jie es denjelben anheimjtellt, 
ob, wann und unter welchen Bedingungen, fie 
eine Verbindung mit dem Nordbund anjtreben. 
Die preußifhe Regierung werde unferen Vor: 
fchlägen entgegentommen. Fürft Hohenlohe findet 
es aber nicht im fübdeutjchen Interefje gelegen, daß 
ſolche Vorjchläge einjeitig von Bayern gemacht 
werden. Daher müfje Bayern die nationale 
Berbindung mit dem Norden nur vereinigt mit 
den übrigen fübdeutihen Staaten anjtreben. 
Eine Baſis aber zu diefem gemeinjamen Bor: 
gehen ver jübdeutjchen Statten zu jchaffen, er: 
fordere große Arbeit und könne nur langjam 
geſchehen. Gymnafialprofefjor Sörgel aus Er- 
langen jpricht ſich gegen den Adreßentwurf, 
für den jofortigen Eintritt Bayerns in den 
Nordbund aus. Ag. Mahr aus Eber- 
mannjtadt kritiſirte das gerichtliche Verfahren 
welches gegen ihn wegen Beleidigung des Für: 
ften Hohenlohe eingeleitet worden iſt. Fiſcher 
vertheidigte den Standpunft des Miniſteriums. 
Dr. Huttler aus Augsburg jprah im Inte— 
veffe des Friedens und der Berjühnung, 
bielt aber das Mißtrauensvotum 
Gutsbejiger Freiherr von Hafenbrädl 


aufrecht. halten, 


Öffnung des Zollparlaments ift auf den 20. 
April in Ausjicht genommen. (Schöne Aus 
ichten für den bayerijhen Landtag, dem 

ismark ſolcher Weiſe den Lebensfaden unter: 
binden fann. Und doc jollen wir noch „jelbt- 
ftändig* fein!!) 

Warſchau, 31. Jan. In den Gouverne 
ments Cherſon und Kiew jind ebenfalls 
revolutionäre Umtriebe entdedt worden, die mit 
ben Moskauer in Verbindung jtehen. 


Zokal- und Provinzial-Ehronik. 


* Münden, 3. Febr. Die „N. N.” erzählen 
daß am 1. d. M. die erſte „prunklofe Beerpig, 
ung“ flattgefunden habe. Die Mit;liever des Ber- 
eins, tie jedenfalls Anhänger der „Religion des 
Diepfeits* und vielleicht aud ver Vogt'ſchen 
Theorie find, beiten eben ihren Cadaver, wie er es 
verdient. 

* Dem Beftellbezirt der Bofterpedition 
Neihertshaufen find die Ortſchaften Amperts- 
haufen, Aufham, Dietersorf, Entriihenbrunn, Gra- 
fing, Günte. sdorf, Gurnöbach, Hettenshaufen, Ilm⸗ 
berg, Almmünſter, Ilmried, Johanneck, Kreit, Pain⸗ 
dorf, Paunzhauſen, Reichertshauſen und Thann zuges 
wieſen worden, dem Beſtellbezirk der Poſterpe— 
dition Hohenwart die Oriſchaften Daimhauſen, 
Ehrenberg, Freinhauſen, Göbelsbach, Steinerstirchen 
und Tegernbach, dem Beſtellbezirk der Poſt— 
erpebition Pfaffenhofen algim die Ortſchaften 
Eſchlbach und Gunvamsried und dem Beſtellbezirk 
der Pofterpepition Wolnzach Bahnhof bie 
Ortſchaft Rinnberg. 

* In Ramspau wird am 13, Febr. Made 
mittags 2 Uhr eine Verfammlung von Mitzlicbern 
des bayerifch- patriotifhen Bauernvereins abge⸗ 


Afſchaffenburg, 29. Jan. Heute Nachmittag 


und Pfarrer Pfahler beſprechen die Bauernz hat ſich cin Eiſenbahnunfall ereignet, der ſchlimme 


bereine und den Vorfall in Auerbach und was 
ih daran gefnüpft hat. Schluß der Sigung 
um 3/4 Uhr. Morgen Fortjegung der Debatte. 

Berlin, 2. Febr. Die „Provinzialforres 


Folgen hätte haben Fönnen, aber doch noch glückich 


abgelaufen iſt. Ein Wechfelwärter, ein fonft fehr 
verläfliger Mann, hatte eine Maſchine durd einen 
Wechſel paſſiren loſſen und vergaß unbegreiflicher 


ſpondenz“ meldet: Der Neichtag wird etwa |Weife, denfelben wieder zurüdzuftellen. Hiedurch fam 


am 14. Februar einberufen; die Landtagsjeflion 


erleidet dadurch eine Unterbregung. Die Er, 


ber Mainzer Perſonenzug in ein anderes ©el.ife, in 
weldyem einige Güterwagen fortbewegt wurden, von 


welchen er den legten im ber Seite fahte und zer⸗ mit der Bezirks⸗Geometerswittwe Franzisla Ferchel, 
trümmerte, Maſchine, Padwagen und einige Per-|geb. Stödlein, Kobel Georg, Zimmermann v. h., mit 
fonenwagen wurden ziemlih bedeutend befhädigt. | Tyeres Hi’y vom Reiffing, ferner werben genehmigt 
Berlegt wurde glüdliher Weife Niemand, was dem bie Geſuche tes Privatierd Myer Yof. Niedermeier 
glüdlichen Einfahren des Zuges zuzufcreiben iſt. von Thalmäffing um Verleihung des Bürgerredhts, 
Magiftratsfigungen. des Dierbräuers Gg. Schmid um Verleihung einer 

© egensburg, 1. Gebr. Ws 8 atrauens- ẽorzeſſion zur Yusübunz einer Schenlwirthſchaft auf 


P 3 B= hr feinem Sommerkeller Lit. I. 73, und ber Frau Viola 
männer bei Abſchätzung son Grundſtücken zum Cifen- Sri 3 ⸗ 
bahnbau werben vorgefchlagen: die Oelonomen Gottl. Saqhe um Exrichtung eines Wanderlagers mit Regen- 


Wagner, Joſ. Röhrl, Joſ. Rohrwild, — Braun, rg — — ar En u; Pr 
Mid. Kirmeier, I. Andr. Kappelmeier, aftıwirth, e — = 
Stöhr Karl und Kühnlein Em., Privatiers und Heigl, Elmann in Kumpfmühl um die Bewilligung zum 


E Kleinhandel mit geiftigen Getränten. — Dem Ber 
Müller in Kumpfmügl. — Der Beleuchtungeplan für en 
Steafenbeleuhtung pro 1870 wird vorgelegt und waltungsrath der Feuerwehr wird zur Abhaltung des 


genehmigt. Nah demfelben brennen in den Mona⸗ bayer. Feuerwehrfeſtes Ende Monats Mai [. Is. ein 


Feitfoftenbeitrag von 500 fl. genehmigt. — Drei 
ten Ianuar, Februar, März, Dftober, November und | m, ' : 
Dezember 477 Oaslaternen, im April und September arg Ben Poligeiauffiht geftellt und eine 
416 und in den Monaten Mai, Juni, Juli und a 8 2 * 

Auguft 317 vor Mitternacht; ſodann in tem Börfenberidte und Staatspapierr. 
Monaten Januar, Februar, März, April, September, Augsburg, 1. Febr. Bei der heute ftattger 
Dftober, November und Dezember 123, und in den babten XI. Seriengiehung des ftädtichen Lotterie” 
Monaten Mai, Yuni, Yuli und Auguft 90 nach Anlehens wurden die 15 Serien: Nr. 169. 464. 
Mitternadht. Die Öefammtloften belaufen ſich 724. 731. 855. 909. 1024. 1214. 1671. 1689. 
auf 12,427 f. 3 . — In das Comité zur Prüf- 1709. 1761. 1777. 1855 und 2071. gezogen. 
ung der Darlehensgefuhe aus der v. Müler’icen | Die Prämienziehung findet am 1. März [. 98. ftatt. 
Dilfscaffe werden berufen die Herren z—..n Auswärtig Geftorbene, 

Romanino und Hendſchl, ſodann aus den itglieder Münden: Abalbert Bechtold, Ha ' 
des Armenpflegfepaftsrathed die Herren Forfler, Apo- 2, 9, di. Meyer, Deisatien, 103. Salfenı 
theler und Dr. Stöhr. — Die Koften für Beleuht-| Joſ. Eist, Kaufmann. Gotteszell: Mich. Hartl 
ung ber Strafen und Communalgebäute pro Monat farrer, 579. Amberg: Fr. Ser. Fehlner Kamin. 
Januar I. I. mit 1842 fl. 6 fr. werben zur Zabhle|Yeprermeifler 93 9. re i 

ung eingewiefen. — Zeugniffe zur Berehelihung en I — — — 
halten: Heydmann Jof., k. Rehnungslommiffär d. h., Berantwortlicde Rebaltion: 3. N. Müpibauer. 


———— — — — — 
Unübertreffliche 


ächt amerikaniſche Xederjett-Erzeugung 
aus der Fabrik Iulens & Comp. in Hew-Hork. 


Diefe Leverfettihmiere ift für das feinfte wie ſchwerſte Leber, für Stiefel, Schuhwaaren, Pferdes 
geſchirr, Lederwerk an ven Equipagen, Maſchinen-Riemen ze. ze. anwendbar, hat fid daher wegen 
feiner Güte und BVilligfeit in Amerila, England, Frankreich ꝛc. bes beſten Abfages zu erfreuen und ift 
fomit jebe weitere Anpreifung überflüßig, da fi) Jedermann bei deſſen Gebrauch vom der Gediegenheit 


feltft überzeugen wird. 
Gebrauh8-Anmweijung. 

Um das Leder wafferbiht und troden zu halten, muß ber Gegenftand vor Allem rein abgewaſchen 
und abgetrodnet werben, dann nimmt man mit einem Inſtrumente etwas MWeniges von dem Fette, und 
reibt den betriffenden Gegenftand Abends und Morgens damit ein; wenn dieß bei anhaltend naffer 
Witterung alle fünf Tage geſchieht, wird der Zwed burch diefe Lederfett-Erzeugung als tolltommen erreicht 
ſich darftellen. ß 

Für Bayern hat den Alleinverfauf bie 

Er. Xav. Straſſer'ſche Handlung in Regendburg 
und kann bezogen werben in Töpfen gefiegelt umd mit Firma verfehen A 9, 18 und 36 kr., bei größerer 
Abnahme kann entjprehend Rabatt gewährt werben. 


# 


Unterrichts- Anzeige, 


Die Herren S. Specht & Hugelficder in Augsburg haben mir 
Berfauf ibrer Den; verehrten Damen hiemit zur 
Anzeige bas Beginnen eines u uen bj 


ben 
Steinzeng-Fabrikate, Si fehemöchentlihen Gerfen jur gel 
| I zur yränd« 
— fähe fi nu, Färbereien, chemiſche Labora⸗ lichen Erlernung des 
i 
—V —— zu Wafler: & — —æ—* Maßnehmens Schnittmuſter⸗ 
mit allen bay gehörigen Gefäßen, zeichnens und Anfertigens vo 
— Damenkleidern | 
$ uerfefte Ziegel und andere feuerfeſte Fabrikate, ee aan ; 
honöfen in ven eleganteften Façons auline 3 aill, 
übertragen, und mid in Stand gefegt, zu Fabrilpreiſen abzugeben. weiße Babnengafle F._89, 3. St. 
Preitliften und Mufter ſtehen zu Dienften, und halte ich die vor- EDarnnng. 
bezeic —8* Fabrifate beftens empfchlen. ‚ Die Unterzeicyneten warnen, 
Regensburg, Schäferftr. G. 104d. ipend Semanden auf ihren 
amen etwas zu leihen, da fie 
teine Zahlung leiſten. ’ 
Andr. u. heres Dbermeier, 
Reſtaurat / ur am Anguſtinerkeller. 
Zu verkaufen: 
Eine ganz feine 


Uniform, 

















Ber !ı BL If 10 fr, per, Be 
Immer mehr Anerkennungen findet unfer 


Eau de Cologne philocome 
(Rölnifhes Baarwaller), 


befannt unter bem Namen Moras haarſtärkeudes Mittel. , 
Köln am Rhein. A. Moras & Comp. für einen einjährigen Freiwilligen 
Seit längerer Zeit litt ih im Frühiahr und Herbit am Ausfallen der mittlerer Größe ift bill u de 

Haares, daß ich baffelbe zu verlieren befürchtete; ic _bezeuge gern, daß mir faufen. Näheres ‚in * 3 

—— ° (Rölnifdes Haarwaſſer von A. Moras en ie in PitL.uG, 79 

& Comp. in Köln volfländig geholfen hat; c# ” aud gleichzeitig mein über 3 Stiegen nächſt dem Stadt: 

— erg f = Beer J — anfing, — ir — Pr gericht, 

eriim ben . i . 4 * r. enrech. ne Ber Wing gg 
Echt zu haben in a 2. & (nägt c rn Je 105 
tr. Xa . tafler. zweite. Stof, 


J ‚124 10 ., . Fl. 35 fr. i i 
Ber !ı KL ıf ver en beftehenb in 4 Zimmern, Küche, 


DER- Epileptiſche Krämpfe (Fallſucht) M Bodenkammer, nebft aller Bequem. 


2 brieflich der Epecialarzt für Epilepfie Doltor &, Killisch in lichleit bis Georgi zu verſtiften. 





erlin, Wiutelftraße 6. BSeits über Hundert geheilt. Ge mn 
£ ” j a Zum Biel Georgi. wird ein e⸗ 
Gaſthaus zum Klöſterl. —— rãumiges ParterreQofal mit eiunns 


Heute Freitag fehr gutes — =. . — Schupfe ober Speicher in Miethe 


Abbadjer Do elbier, am Neupfarrplage ift ver erfte und)" nehmen ober ein Haus mit folcher 

wozu ergebenft a) Ai zweite Stod auf lommendes Ziel liche ae — herſtellen 

ih * a gib Angebote b.ider Art nimmt unter 

Dienſt⸗G ı Dale bft find auch aden joy. K. 150 entgegen tie Exped 

e Geſuch. fort zu beziehen. Tped. 
Eine ordeniliche Perſon, bie fon. Nähere Auskunft ertheilt Herr Bermicthnng. 


längere Jahre, bis zum Ablcben des n j i i 
Bares in einem Pfarrbofe — gubwig Auguftin daſelbſt. — er — 55 in ter 


mit guten Zeugniffen verſehen ift unb 
gut focyen fan, jucht ale Köchin, am 2 Wohnungen 
liebften auf dem Lande, einen Plat. Ich beſcheinige biermit ber Wabr- im 1. und 2, Gtod ieth 
Mäh. in d. Erpeb. beitgemäß daß vie Aennendfennig: > . Sled zu vermiethen 
NM ſchen Hühneraugen-Pfläjterden I und lönnen ſogleich Bezogen werten. 
mich von meinem jahrelangen Lei⸗ Im 2. Stode meines Haufes ift 
den befreit hab.n, , Georgi oder Yafobi eine 


















Barterzeugungstinetur, 
fiherfiee Mittel bei felbft noch jungen 
Leuten im fürzefler Zeit ben Aärtiten 
Bartwuchs zu erzielen, empfiehlt a lac 
36 fr. und 1 fi. . 

I. W. Neumüller. 


NB. für ben ſicheren Erfolg garantirı 
Br Erfinder Mpotbefer Bergmann u 
Pıria, Blord. Magenta. 


Merfeburg, 12. Dez. 1868, n 
gu „Gatten Bean. f Fhöne Mohnung, 
e “ . 
— — 12 Ir. find allein beſtehend ans 6 Zimmern und allen 
ächt zu haben bei ionfligen Bequemlichkeiten an eine 
A. Schmal ruhige Familie zu vermiethen. 
in Regensburg, G. Bößeneder, Buchbändler, 
IEFEENS Goldene Armftraie B, 17, 





Bekanntmachung. 
Am Montag den 14. Febrnar I. 3. Vormittags von 
8— 11 Uhr un Nahmittags von 2—4 Uhr werten ver- 


ente Freitag 


ziihigmans 







fallene Pfänder im Bureau des ſtadtiſ bamtes baare B I 
zahlung öffentlich verfleigert A rang 3** ni po — — beim aumbacher. 
eingeladen, daß tie Berlaufsgegenftände bereits am Mittwoh ven Stadt -Theater. 


9, Februar und Samftag den 12. Februar Vormittags von I—11 Uhr 
beficgtiget werben lönnen. 
Regensburg ben 2. Februar 1870. 


Freitag den 4. Februar 
un plöglicher dienſtlicher Ver⸗ 
derung des Herrn Nachbauer 
Stadtmagiſtrat. ſtatt der angefünbigten Oper: 


Der ee ermeiſter: 2. Vorſtelluug im 7. Abonnement. 
nn !inkätter. Der Barbier von Schille, 
ermania. Lomifge Oper in 24. v. Roffini, 
Tebensverfiherungs - Aktien - Gtſtllſchaſt in Stettin. Itiſche Häringe, 
Grundfapital 5,250,000 Gulden. bas Stüd zu 3 Kreuzer, bei Dichrab- 


a IE 2 ee ee er billiger, bei 
Seit Eröffnung des Gefhäfts His Ende 1868 bezahlte 3ofeph Romanino 


Berfigerungsfummen . ; . fl. 4,477, 40141 — — bei St. Caſſian. 
Verſichertes Kapital Ende Dezember 1869 .  . fl. 92,532,979. In it. E, 135 wird 
Hahreseinnahme : : j : \ . fl 2,885,083° altes Zinn 
Im Monat Dezember 1869 find eingegangen 1849 zu laufen geſucht. 

Anträge auf fl. 1,861,078. Diehrere 5 
Mäffige Prämienfäge. ree Gun 
Schleunige Ausfertigung der Policen. 2 Pferdedünger 
Brompte Auszahlung bei Todesfällen. find billig zu verkaufen. Näheres 


Segen Kriegsgefahr fann bei Ausbrud eines Kriegs verſichert werben. in ber Erpeb. — 
Für die Berſicherung von Renten bietet die Geſellſchaft bie vortheik]| An Stabtamhof (Hauptitraffe) 
rc u — BR ift bis Ziel Georgi eine 
rofpelte und Antragsformulare bei den Agenturen ber eſellſchaft 
und bei ünterzeichnetem unentgeldlich zu haben. — Agenten in Regens ———⏑⏑⏑—— 


burg und ten Platzen der Oberpfalz finden Anftellung durch Garderobe ıc. x. (I. Eta 
.x. (I. ge) zu 
bie a a Regensburg. vermiethen. Nãäh. in der Erpeb. 
d. BI. 


Eifenbahnzüge in Regensburg vom 1. juni 1869 anfangen: 


: Abfahrt nad: 
Münden, Landshut, Hallen, Straubing, Geifel-| Beifelhäring, Straubing, Ballen, Sandshut, 
Bring: 9 Uhr 37 Min. Borm. P. 1.8, 3. 6L,| Münden: 3 Uhr 15 M. Morg. 6. 2., 3. EL, 5 
1 Uhr 22 Min. Borm. E. 1., 2. 6, 2 Uhr 42 M. 42 M. Morg. E. 1. 2. EL, t Upr 5 M. Mitt. P. 
Rahm P. 1,2, 3. GL, 8 Uhr 55 Min. WM. E. 1,| 1. 2, 3. @L, 4 Ufr 25 MM. Ragm. E 1, 2. GL, 

2.61, 10 Uhr 10 M. Abs. 6. 2, 3. El. 5 Uhr 45 M. Mbbs. P. 1., 2, 3. Cl 
Palau, Landshut, Straubing, Beifelhöring: Grifeiharing, ———— Bandshut, Paſſau: 
3 Ube 15 M. Morg, R. 1, 2 OL, mt 3OM. Wods.| 7Ur 35 M. Grüß 6. 2, 3. GL, 9 le 50 MM. Borm. 
E. 1., 2. 61, 8 Uhr 18 M. Morg. 6. 2, 3. ci. 4uhr E. 1.2. €L, 11 Uhr 12 M. Rachts E. 1., 2. €1., 6 Uhr 
57T M. Abds. 6. 2., 3. El. 20 MR. Abends G. 2, 3, GL 
Nürnberg, Bayreuth, Eger, Barth, Schwan⸗ Sämwandorf, Furth, Eger, Banseuid, Nürnberg: 
dorf: 12 Uhr 55 M. Mitt. P. 1, 2, 8. 6L, 3 Uhr 8 Uhr 20 Min. M . In 2 
14 WM. Radım. 6. 2, 3. CL, 5 Upr 88 Min. Wide.) Morg. 6. 2, 3. GL, 9 pr 45 M. Borm. P. 1, 
P.1.,2, 3. 6, 11 Uhr 7 M. Radts E. 1., 2. GL, 3. GL, 9 Ur 55 M. Borm. 6.2, 8.61, 2 Uhr 50 
12 Uhr — M. Rachts 6. 2., 3. El, 9 Upr 40 Min. Nadm P. 1., 2, 3.61, 7 Uhr 45 DM. Abs. E.1,,2. GL 
„2. 8. Sännnberl, Furth, Sur: 11 Uhr 28 M. Borm. 
Eger, Furth, Schwandorf: 5 Uhr 35 Min. Morg. 1., 2. EL, 9 Upe — M. Abbe. E. 1. 2. EL 
E. 1., 2. 61, 4 Uhr 20 M. Rahm. E. 1., 2. . Sqhwandorf, Amberg: 6 Uhr — M. UÜbends 6. 2. 
Umberg, Schwandorf: 7 Uhr 5 M. Morg. c. 2,3. C. 3. €. 
Von —A——— 18 be — Win, Morgens, 12 Uhr 30 Min. Mittags, 3 Uhr 50 M. Rachm., 
su . Ubbs,, e 45 M. Abos. j 
Bon Deggendorf nah Plattling: 6 Upr 25 Min. Morg, 11 Uhr 15 DM. Mittags, 3 Uhr 5 M Rahm, 4 Uhr 
40 Din, Rahm, 9 Uhr — M. Abbe. 


Ankunft von 


Drud und Berlag von Br. Puſtet. 


Wegensburger Hnzeiger. 


Kegensburger Au ger Beil ensburg & Stadtanch 
5 lagliqh und wird vom Jaͤgliche age . auf . Hegens = b 
ben Ubonnenten des Megeneb, yım Unzeiger auch alein ab 


Morgenblattes ale Gratis- . werben, und feflet berfelbe 
— ve Beige Regensburger Morgenblatt. viertetläpetig nm 


Ar.36 Samfag d. gem. — 1870 


Tagestalender; Agatha; PER EN en vom 1. Artillerie-Regimente als Kom- 
28 M., Untergang 5 Uhr 1 M., Tageslänge 9 St. mandant der 4, Infanteriebrigade, Thiered 
33 M. vom 4. Infanterie-Regimente als Kommandant 
| * Se mitt —— v. Orff vom 

eneralquatiermeifterjtabe als Kommandant der 
euch Aachrichten. . 12. Infanteriebrigade, Frhr. v. Mulzer vom 

* Münden, 4. Februar. In der heutigen; 1. Chevauxlegersregimente als Kommandant der 
6. Sigung der Kammer der Abgeordne⸗- 4. Kavaleriebrigade, Lutz vom 3. Artillerie 
ten wurde die Debätte über den Entwurf der| regimente als Kommandant der 2, Wrtillerie- 
Adreſſe fortgefegt. Der erjte Redner war] brigabe. 
ber k. Staatsminifter der Juſtiz von Lug, BER Die patriotifche Partei hat die Auf: 
welcher auf mehrere Aeußerungen des Abgeord- bejjerung der Schullehrer bejchloffen und 
neten Pfahler antwortete und die dortigen Be- eine Kommiſſion von zehn Mitgliedern zu 
— ee 708 kenjelben, 1 diefem Zweck gewählt. 
hen Erämer, Dr. Edel und Lampert; Dr. u PRIDE s 
Weftermaner befämpfte die Wahlkreiseintheil: Sohal- und Brovinzial-Ehronik, 
ung, das Wahlrundjchreiben und bie Depeſche * Münden, 3. Febr. Noch im Laufe des kom. 
bezüglich des Eoncils, bot aber die Hand zur] menden Sommers foll eine Shießfhule errichtet 
Berföhnung im Allgemeinen, der k. Staatswinijter| und nach Augsburg verlegt werden; das Lechfeld iſt 
Fürjt v. Hohenlohe legte die Gründe () zur Errichtung der nöthigen Uebungspläge auserſehen. 
ausführlicher dar, die ihm veranlaßten, bie * In Maffing fand am 1. Fehr. ein Schlit— 
Depeſche an die verjchiedenen Regierungen zu tenrennen flatt. Bon ben Theilnehmern erhielt 
erlafjen. Advokat Winter! trat für den nieder-| Anpreas Gruber, Delonom zu Hebertöfelden, dem 
bayerijchen Klerus ein, Dr. Ruland, Hohen] erften Preis, 
adel und Bezirfsgerichtsrati Schmitt verzichtes| »- » Bon der Ilm wird‘ dem B. 8. gefchrieben: 
ten auf das Wort, womit der Präfident die Dienftag den 1. Behr. l. Is. nad 4 Uhr Morgens 
allgemeine Debatte vorbehaltlich derSchlupäußer: | brach in dem Delonomiegebäude des Grubhofbanern 
ung des Neferenten und der Herren am Mini- Dregler Leonhard, einer zur Gemeinde Antofen 
ftertifche für geſchloſſen erflärte und die nächte) gehörigen Einöde, Feuer aus und brannte Alles zu- 
Sigung auf morgen anberaumte. Die heutige jammen., Das Gemäuer blieb ſtehen, das Vich 
Sitzung ſchloß um 2 Uhr. wurde gerettet; doch if der Schaden groß: Ueber 

— Die Hoffmann’iche Kortefpondeng [reißt die Entſtehungsurſache geht folgendes Gerücht: Nach 
aus München, 4, Febr.: Bei Ihrer Maj. der] 1 Uhr folen unbefannte Diebe, die ein Maßſchwein 
Königin- Mutter. fand. vorgeitern Hoftafel) geftoblen hatten, ertappt und ihnen ihre Beate wie« 
ftatt, wobei aud Se, Maj. der. König zugegen] der abgenommen worben fein, worüber ſilbe aus 
waren. Geftern Nachmittags war große Hof:| Race diefe Brandſtiftung verübt habem vürjten, 
tafel im Wintergarten der königlichen Nejidenz,] Ju Deggendorf wird am Gonntay ten 6. 
zu welcher mehrere Georgi: Ritter und höhere) Febr. Morgens 10 Uhr bei dem Bierbraver Geffels- 
Staatsbeamte, darunter der, Oberappellationse| berger eine Verſammlung der niederbaheriſchen Po ft- 

erichtspräfident v, Neumayr tind der frühere) boten ‚abgehalten, um fi über eine Eingabe an 
egierungspräjident der Dberpfal v. Gut⸗ die Kammer ver Abgeordneten bezüglih einer Ge- 

















ſchneider beigezogen waren, haltsaufbeſſerung zu befprechen. 
— Befödrdert wurden zum General: k z 
Lieutenant: Generalmajor und Kommandant Börfenberihte und Staatspapiere. 


des Geniekorps Buz; zu ‚Generalmajoren: bie Pappenheim, 1. Febr. Bei der heutigen 
Dberften! R, Sehr. v. d. Tann-Rathsamelzmöliten Serienziehung des gräflihd Bappen, 


heim’fhen Prämien» Anlehens wurden Gerfte 10 fl. 49 ke. (gef. 16 kr.), Haber 7 fi. 
Kae Serien gexogen: De en = Er 30 fe, (geſt. 10 fe.) 

295, 297, 530, 539, 749, 793, 874, i i ; 

997, 1415, 1582, 1606. 1749, 4066, 18 fL SM 
2170, 2210, 2217, 2282, 2388, 2393, 2742, Haber 7 f. 24 fr ß ⸗ 
2829, 2849, 2968, 2981, 3036, 3239, 3288, | Bi i ; 

3461. 3292, 3562, 3512, 3613, 3690, 3827,| Weiden, 3. Febr. Weizen 16 fl, Korn 13 fi. 
3901, 3967, 3972, 4059, 4200, 4212, 4302, |42 fx, Daber 7 fl. 45 kr. 

4586, 4674, 4772, 4843, 5311, 5365, 5528, Deggendorf, 1. Febr. Weuen 16 fl. 37 kr. 
5555, 5637, 5711, 5798, 5848, 5927, 6096, | (gef. 36 fr.), Kom 12 fl. 2 fr. (gefl. 3 kr.), Gerfte 
6121, 6131, 6134, 6248, 6280, 6781, 6824, 10 fl. 46 kr. (gef. 9 fr.), Haber 6 fl. 57 kr. 
6949. Die Gewinnziehung findet am 1. Maͤrz (geſt. 15 fr.) 

l. 3. ftatt. ——— —— — — — 
— und Bandelsberichte. Berantwortliche Rebaltion: 3. N. Mühlbauer. 


Landeohut, 4. Fehr. Wegen 5 Me — 
(gt 12 %&.), Rom 11 fl. 13 Me. (gef. 3 kr.), 


Pebensverfiherungsbant f. D. in Gotha. 


Die GefcHäftsergebniffe diefer Anftalt im Jahre 1869 waren überaus günftiger Art. Durch 
einen reichen Zugang an neuen Berficherungen-(3182 Berfonen mit 6,620,800 Thlr.), welder 
erheblich größer war als in irgend einem der früheren Jahre, ift 

die Zahl der Verſicherten auf 35150 Beri., 

die Berficherungsfumme auf 65,050000 Thlr., 

der Bankjonds auf etwa 16,300000 Thlr. 
geftiegen. 


Bei einer Jahreseinnahme von 3,000000 Thlr. waren nur 1,340000 Thlr. für 780 geftor- 
bene Verficherte zu vergüten, welcher Betrag wejentlic hinter der rehnungsmäffigen Erwartung 
zurücbleibt und ven Verſicherten eine abermalige hohe Dividende in Ausficht ftellt. 

In diefem und den nädjten vier Jahren werden nahe an 

Drei Willionen Thaler 
vorhandene reine Ueberſchüſſe am die Verſicherten vertheilt. Die im Jahre 1870 für 
das zum Theil von ſchweren Greinniffen heimgefughte Berjiherungsjahr 1865]66 zur Bertheilung 
Kommende Dividende beträgt 34 Prozent, 
Berficherungen werden vermittelt durch 


Georg Heintke in Regensburg. 
edor Pohl in Amberg, 
ofeph Ber in Beilngries, 
A. Brantl in Cham, 
Joſeph Knoll in Straubing. 
Heinrid; Biſchoͤff in Weiden, 


———————— — — — — — — — — — — — — — — — — — 

Die Dampf-Chocoladen:, Bonbons, Dragées⸗, Diarcipan:, Traganth: und Zuderwanren- 
Fabrik von Franz Stoliwerd & Söhne, Hoflieferanten in Köln a. Rh. beehrt fi ihre reihe Aus 
wahl anerfannt feiner und feinfter Confitürren angelegenttih zu empfeblen. 

Die feit mıbr als 30 Jahren ſich eines flets vermehrten Rufes erfrenenden „Stollwerck'ſchen Bruft-Bonbons“ 
find das befle bit jetzt bekannte Hausmittel gegen catarrbalıfhe Hale- und Bruſtleiden. 

Die Ehoroliden von ausgeiuchter Feinbeit unterfcheiben fi von jenen ber erfien Parifer Fabrilen nur durch 
ihre Wohlfeiiheit. Gefüllte Chocoladen-Bonbons und Tafel-Defferis find Specialität der Fabrikation. 

In Knall-Borbons mit humoriſtiſchen Einlagen, fomifhen Atrappen, ſowie feinen Präfent-Bonbonniers umb 
sujets A Surprise Hets das Neueite im großer Reichhaltigkeit. In Marcipan» Torten von A bis 5 Pfund bieten 
500 Deffins in küntferiicher Ausführung die Auswahl. GHlacirte, candirte und eingemadte Früchte. 

Verfendungen von minbeftens 50 Pfund erfolgen innerhalb bet Zollvereins franco bis zu der, bem Beſtimmungs- 
orte nächfgelegenen, Bahnflation. Bolitändige Preie-Eourante auf Franco Aufrogen. 


Schwedische Sicherheits - Zündhölzer 
Liefert billig in Prima-Dualität die Fabril von ‚ 
Karl Wenige in Arnſtadt. 





f | | 
Br Belanntmachung. —— 

Am ttwoch den 9. Februar“l. 48, Bormitta 
10 Uhr werden in der St. Reifarinm-Öpitahoetun —** om ent e er ammlung 
brunner⸗ und Diſtelhauſerholz nachſtehende Holzſortimente dffent⸗ Gaſthaufe zum Jefuiienbraͤu. Bor- 
lich verſteigert: ag: Ueber frugtfolgen umb 
2 Bugen- und n ei * Söhrenbauftämme, fun, rthldaftlige Beben 
irfenwagnerftangen,. 382 Fichtenbopfenftangen nd — — — 
—— —— Frãckt, Beinkleider und 


und Prügelolz, 46 Haufen Dürrholz und 22 Parthien Weſten, 
Stock- und Gipfelholz. zu Aufwartungen, Godzeiten, Bällen 
Allenfallſige Kaufsliebhaber werben hiezu eingeladen. und Zrauerfüllen, im fhönfler und 
Regensburg den 1. Februar 1870. größter Aucwadl verleiht 
St. Ratharinen-Spitalverwaltung. | « Dihliperger, 
3. Göt. abnerin:Gefud. 





I Im ein bieflge® Schnittwaaren. 
Ani Geſchaft wird eine tüdtige Pabneri 
er = Längen gun Ierign 
‚Eintritt cht. 
Meine ſchon bekannte 2 ———— unter Chiffre 4. 
6 


Masten (Sarderobe —— die Exp. d. BL. 


WE: .. * Ya 2. Stoce meines Hauſes ift 
‚habe wieder eröffnet und enthält. dieſelbe ,,, Georgi oder Ialobi eine 

gene reichhaltige Auswahl in feidenen ” 
gzominos, fowie Charaktermasten in Ihöne Wohnung, 
S, Sammt und Hochroth, feidenen Müden beſtehens aus,6 Zimmern und allen 
und Ballfeidern und ladet. zur geneigtenjfonftigen Bequemlichkeiten an eine 
Benübung freundlich eim; ruhige Samilie zu vermiethen. 

Auch verleiht Unterzeichnete ihre Mas) - G. Bößeneier, Buchhãndler, 
kenanzüge nach Auswärts. — Goldene Armftraie B.17. 









Hochachtungsvoll In Stadtamhof Haupiſtraſſe 
9 & derer, ift bis Ziel Georgi eine j 
7 MNastenverleiperin, obere Bachgaffe freundliche Wohnung 
— — neben der Auguftinerfapelle. Imit 3 bis 4 Zimmern, Küche, 
un = Garderobe zc. 2c. (I, Etage) zu 











vermiethen. Näh. in ber Erped, 
d. BI. ; 


DER Spileptiihe Krämpfe (Falljunt) M 


eilt brieflich der Specialarzt für Epitepfie Doktor ©. Hillisch in V. 
Berlin, Dittelfiraße 6. — Breits Über Hundert geheilt. Dermicthung. 
Im Lit. D. Mr. 101 in der 2. Stod, 
Em p f t h lun g. beſtehend aus 4 Zimmern, Magblam- 


Einem Hocwürbigen Elerus und geehrten Publikum beehre)mer, Mide, Erei, und fonftigen Ber 
mid die ergebenite Anzeige zu machen, daß id) wieder jehr [chönelqwemtickeiten für das Ziel Georgi zu 
Eonzil-Medaillons a Stüd 3 fr., bann ſehr fchöne]vermiethen. | 
YJerufalems-Nofenkränge und - große Auswahl verjchies Näb. in d. Erpeb, 
dener geiftlicher Waaren erhalten habe. — au 

Sud empfehle ic ber how, Geiflicteit für die kommende „Ein Heind Ds 
Dfterzeit ſchöne Beicht⸗ und Communion-Andenfen und * an * — nächfter er 
Sterbkreuze wie au jehr ſchöne Kirhen-Oblaten einer ge: Kor a zu ig sehud ' 
neigten-Abnahme. Hochachtungsvoll reſſen wollen unter J. F. be 

Regensburg den 28. Jan. 1870 der Pa HIR d. DL. algegeben 

Mathias Wimmer, Bevotionalienhändler, TDR- 
Dominifanergebäude Lit. C, 18, A 
TUI ealliire Gräntere me 2 Kalbinger, D. 32% Gngılbur- 
’ keyfl ü Srä te Bo b 8, be ri 
Dr. Koch’s at Arnerapengengs St uch, Sale tor un era 
- befonders wohlihnend und werben in 


‚in Auewabl, fowıe Mes 
Driginal-Schaßteln a 18 und 36 fr. lets ädt "u rien — en Ein — —* ei er 
. 









Erinnerung. 


KAARKRARRRRKRRRRRRRRRKHHNHNHNN 
TER TE IL SE wann ERETETEITEE ET 

nnmmnlrrann Todes⸗ Muzeige. 

4 Dem unerforfälichren Willen Gott des Ailmäctigen hat es gefallen, heute Morgens 6?/, 

unfere vielgeliebte Schwefter, Schwägerin und Tante, 


= Fräulein Katha.ina Finck, 
Zur fih in die Ewigkeit abzurufen 
In unferem namenlofen Schmerze bitten wir um ftille Theilnahme. 
Regensburg am 4, Februar 1870, 
Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen: 
! oh. rind, als Bruder, 
e) Margaretha Pöverlein, ale Schweſter, 
Ad. Pöverlein, als Schwager, 
Julius Böperlein, als Neffe. 
x Das Leihenbegängniß findet Sonntag den 6, debrhar ‚Nachmittags 3'/s Uhr vom GSterbe- 
Haufe Lit. G. 119 zum Friedhofe St. Peter ſtatt. 
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KBARKÄARKRRN 





Ernſtliche Warnung, 

Der Schullehrer J. H. im Pl. in der 
Oberpfalz wird hiemit ernſtlich verwarut 
geringfügiger Bergeben wegen einen 
Schulkuaben in ſo beiſpielloſer Weiſe 
zu tractiren, mie dieß jüngft an bem 
Knaben Undr. H. geichehen if. Man 
will für dieß Deal feiner armen Frau 
wegen von ber Aurufung dea —5— 
lichen Schutzes abſehenz im, Wieder⸗ 
bolungsfalle aber werden wir dem 
Lehrer H. eine ambere Padagogil beir 
zubringen; wiffen, als er fie jet be- 


one Wohnung 
en, Gardrobe, Küche und 
fonftigen Bequemlicpleiten ift bis Ziel 
Georgi zu vermieihen. 


Srira Bier, Näg. in d. Erpeb. 


wozu ergebenſt einlabet Im Stadtampof if eine Heine 


Ehriftian Kraus. freundlige Wohnung 
ne — 
Regensburger Turnverein. sie Air @rorsi su vermiesen Mh 


Heute nad dem Turnen — eo ER Ten 
Monats u Verfammlung. Stadtgericht, iſt im 2, Stod eine 















Heute Samſtag 


















je BB 71 u LED Der Ausſchuß. Wohnun 
Musik-Verein. Heute Samjtag ——— — 
Samftag den 12. Februar Bufammenkunft | Wohnungs-Gefud. 


Ein Geilicher ſucht bie ä 
askirte der Patrioten von Lit, H. u. L. Biel eine : — — va 


5 bei landi j ſe — 3 &u i 
Akademie aa —— 
- Hiezu wird freundlichit ein Sb. im d. Erbeb 
im groden Saale des neuen|geladen. ind. Em 
Gefellfchaftshaufes. 





In der Maferftrae E. 105 


Anfang '/8 Ubr. Stadt-Theater, (ist et. Kaffian) ift der 
SimmtligeHerm und Damen, welche Sonntag, 6. Febr. 3. Vorftellung) zweite Stod, 
theilnehmen haben maslirt oder mit im 7, Abonnement. beftehend in 4 Zimmern, Küche, 


einem Mastenzeichen = —— Gufan Adolph in Münden, Bodenkammer, nebft aller Bequem- 


oder: lichleit bis Georgi zu verftiften. 
—— ne: Nr. 126 im ber Die Grabesbraut. — Vermiethuung. — 
h nun q Ko in 5’Aften und eiuem Bor- In Lit. H. Re. 55'/4 in ber 
— piele von Bahrbt. Silbernagigaſſe find 
beſtehend aus 8Immern, nn Sn — — — — * 
mer und deilanmıer, bis Ziel Georgi St. 3ofephs- Arbeiter - Unter- 2 Wohnungen 
zu vermiethen. ſluͤhungs· Verein, im 1. und 2. Stock ju vermiethen 
ug Bene: DBärenftraffe Lit. F. Sonntag den 6. Februar und können fogleich bezogen werden. 
i i — ee Sm * 
R sh nung Nachmittags: bad Uhr iſt Ver] Mehrere üubren | 
beftebend in 7 Zimmern und fonfligen \ammlung - — ——— * Pferdedünger 
Bequemlichleiten auf Ziel Georgi ul@ortrag im Gaſthauſe zum find billig zu verkaufen. Näheres 
vermiethen. Klöfterl. in ber Erped. 


Dead unb Berlag von Ar. Buhl. 


Regeusburger Anzeiger. 


Regensburger Anzeiger 
rribeintitäglick uud wird von 
den Abonnenten bes Regensb. 
Morgenblattes ale Gratis- 
Beilage bezogen. Inierate 


Väglihe Beilage 


pm 


Regensburg & Stadtambof 
kann auf ben Regensburger 
Anzeiger auch allein aborinıri 
werden ‚. und koſtet derſelbe 
 vierteljäbrlid nur 


itaei Regensburger DMorgenblatt. 
tofen — zur g ß g Mk 
Ar. 37. Sonntag 6. Februar, 1870. 
Tagestalenver: Derothea; Sonnenaufgang Borjchlag der liberalen Partei unterftügte: Die 


TUhr 26 M., Unterganz 5 Uhr 2 M., Tageslänge 
9 St. 36 M. : 





Atueſit Aachrichita. 


VMünchen, 5. Februar. In der heutigen 
VII. öjfentiiden Sigung der Kammer 
der Abgeordneten begründete Referent 
Zörg in längerer Rede das Miptrauensvotum, 
weldyes in der Adreſſe gegen Fürſt Hohenlohe 
ausgeſprochen werden joll, hauptſächlich damit, 
daß er behauptete, der Inhalt jrüherer amtlicher 
Akte des Fürſten jtünden in Widerſpruch mit 
dem Juhalte der Throurede und mit der Erflär« 
ung, welche er am legten Samjtage in der Ab: 

eoronetenfammmer abgab; jerner damit, daß 
Für Hohenlohe im Jahre 1567 Unterhand- 
lungen wegen Gründung eines deutſchen Gtaa- 
tenbundes angeregt und ji; bereit erklärt habe, 
mehrfache Hoheitsrechte, wie Poſt-, und Telegra- 
pheuweſen, Eivilprozeß, Wecjel- und Handels: 
recht 2c. 2c. zur gemeinjamen Behandlung des 
Bundes abzutreten, ferner dur den Inhalt 
feiner Rede im Zollparlamente bei Uebernahme 
des Präjiviums, endlich dadurch, daß er anführte, 
die hohe jociale Stellung des Fürſten, melde 
eigentlich eine internationale jei, ihm die Wahr: 
ung der bayeriſchen Intereſſen erſchwere. — 
Fürſt Hohenlohe rechtfertigte ſeine Amts— 
handlungen und betonte, daß im Jahre 1867, 
als er vie Gründung eines Staalenbundes 
anregte, der norddeutſche Bund noch gar 
nicht beſtanden habe, daß er den Eintritt 
Bayerns in den norddeutſchen Bund nie bevor: 
wortet, wohl aber jtets eine vertragsmäßige 
Vereinigung des Südens mit dem Norden ans 
geitrebt habe, — Hierauf begann die jpecielle 

Debatte umd zwar über Abſatz 1 des Entwurfs 
der Adreſſe. Dr, Völk motivirte die befannte 
Movification, welche- von der liberalen Par: 
tet seimgebracht wurde, ausführlid und juchte 
zu beweiſen, daß es ſich , eigentlih mehr 
um einen Kampf zwiſchen ber „clerical: 
drmagoyiichen Partei* (1!) und dem modernen 
Staate (des beitelpreugiichen Fortjchritis?!) 
handle. Für den Entwurf der Majorirät jprad) 
Dr. Nuland, worauf Stockbauer wieder ben 





Sigung jhloß um 2 Uhr. Am Montag Fort 
jegung der Debatte über den Abſatz I des 
Adreßentwurfs. 

— Der Bericht des Abg. Dr. Jörg über 
die beanſtandeten Münchener Wahlen ſchließt 
mit dem Antrag, die Kammer möge beſchließen, 
die Wahl der 7 Abgeordneten von München 
und ihrer 7 Erſatzmänner ſei als ungiltig 
zu erklären und eine Neuwahl förderlichſt an— 
zuordnen, 

* Regensburg, 6. Febr. An den Straßen- 
eden dahier war gejtern folgender Anſchlag zu 
leſen: Die Unterzeichneten erlauben jich, ihre 
protejtantijchen Genofjen Sonntag 6. Februar 
Bormittag 11 Uhr im Keinen Saale des 
Neuen Hauſes zu einer Protejtanten=- Ver: 
jammlung einzuladen, um bie geeigneten 
Schritte gegenüber dem Auftreten des Hrn. Con— 
jijtorialpräjidenten von Harleß zu Lerathen. 
Folgen 10 Namen, darunter der befannte heiße 
Fortſchrittsmann, königl. Profeffor Krafft! 
Dieje Einladung muß bei jevem billig Denken— 
den mehr als geredyres Erſtaunen hervorrufen. 
Bor Allem ift auf $. 27 Tit, 7 ver Verfaffung 
binzumweifen, welcher jagt, daß fein Mitglied der 
Ständeverjammlung jür die Stimme, melde es 
in feiner Kammer geführt hat, anders, als in 
Folge der Geſchäftsordnung dur die Verſamm— 
lung- jelbjt zur Rede geitellt werden kann. 
Mag’ nun die „Protejtantenverfammlung“ be 
Ichliegen, was jie will, jedes Vorgehen gegen 
Hrn. v. Harlbeß kann nur al eine Beſchrän— 
tung des verfajjungsmäßigen Rechtes, 
von welchem der Herr Eonjijtorialpräjident Ges 
brauch machte, betrachtet werden. Oper will die 


„Fortſchrittspartei“, die jo ojt über den Drnd, 


der von Seiten der PBatriotenpartei auf deren 
Angehörige geübt worden jein joll, loszog, der 
freien Ueberzeugung jo wenig Epielraum 
laffen? Wie kann man ferner eine rein po: 
litijhe Handlung, als welche ſich doch jeden— 
falld das „Auftreten“ des Hrn. v. Harleß er: 


weist, auf religiöfes Gebiet hinüberziehen, 


indem eine Brotejtantenverjammlung vor: 
gehen will? Der fell damit etwa gar die Ver 
hauptung aufgejllt werden, daß protejtans 


tiſch gleichbedeutend mit fortſchrittlich jei? 


fervative Protejtanten Regensburgs ein entſchie- foll ein ernenerter Aufjtand der Mirditen 
denes Veto einlegen. Willen wir aud noch vorbereitet werden, Die türtiſchen Behörden 
nicht, wie die „geeigneten Schritte“ der Ver⸗ treffen Maßregeln um denjelben zu vereiteln. 


fammlung. fid) gejtalten werden, fo. wijjen wir . : a ? 
doch jetzt fhon, daß diefelben weder auf dem Börfenberidhte und Staatspapiere. 
Braunfhweig, 1. Febr. Bei der heute 


Boden der Berfajjung noch auf jenen ver ), 3 

are ftehen und daß Herr dv. Harleß ein ſtattgefundenen Serienziehung der Braunfchmwei: 
orgehen von fo ganz incompetenter Seite) ger 20 Thlr. Looſe wurden folgende Serien ge: 

ignoriren wird. Aber aud die Regierung zegen: 2936, 3944, 5465, 5314, 6548, 8924, 

"muß für jolhen Drud fühllos bleiben, wenn | 9453, 9681, 9692. 

— —— — Thür Markt- und Yandelsberidte, 

un or geöffnet werben follen. 

Berlin, 5. Febr. Die vertraulichen Unter⸗9 Pe ze — Fey = A 
bandlungen wegen bloßer Landtagsunter Haber 7 fl. 35 fe. Zu * 
brechung ſind geſcheitert; daher wurde die — 31. Ian. Wei 

h E = ‚ 31, i zen 14 fl. 41 kr., 
Re vom 14. Febr. bis 2. Mai gem 11 fl. 38 fe., Gerfte 11 fl. 54 fs, Qaber 
Bi 2 sts 
Nom, 31. Jan, Heute findet die neun; gyubera N 
. , s | 5. Febr. Weisen 15 fl. 30 fr. (seft. 
jehnte General:Eongregation in der Con: 133 tr.), Korn 13 fl. 1 fr. (geft. 16 r.), Gerfte 


cil8: Aula ftatt. Die Kälte in Nom ijt eine) 
außerordentliche und ungewöhnliche. Die gon- 18 * Ir. (gef.. 5 Ir.), Haber 8 fl. 26 fr. (geft. 


tainen des Petersplages jind mit Eis überzogen, | 


Gegen eine folhe Deutung würden manche Antivari, 1. Februar. In Hochalbanien 
| 





Dabei fcheint am blauen, woltenlofen Himmel Verantwortliche Redaktion: 3. N. Mühlbauer. . 
die Sonne, | 
Wegen Ausverkauf empfehle: Gin Kleines and = 
Arac feinst pr. 3 Flaſche 48 kr. in Regensburg oder nächfter Um— 
betto " ‚r n 24 kt. gebung wird zu Laufen geſucht. 
" „ Mk u 12 Adreffen wollen unter J. F. bet 
Punsch-Essenz pr. 'ı Flajhe 1 fl. 18 fr. der Expedition d. Bl. abgegeben 
detto — Br 39 fr. werd n. 
Rum —W— — on 45 fr. Diehrere Fuhren 
Thece in allen Sorten von 3. T. Ronefeldt zum Selbft: Pferdedünger 
foftenpreis einer gejälligen Abnahme, i find Billig 31 verkaufen. Näheres 
oſeph NRomanino, in der Erped. 
Walerſtraſſe bei Et. Enffiansfirde) Im der Malerflrage E. 105 
: afte (Een (nächſt St. Kaffian) ift der 
Geldäfts-Eröffuung. weite Stod, 


Unterzeihneter bechit ſich biemit befannt zu aeben, daß er fein beftehend in 4 Zimmern, Kü 
. ‚ Süde, 
Spezerei-, Tabak- & Kurz- Bodenkammer, nebft aller Bequem- 
. 2 lichleit bis Georgi zu verſtiften. 
waaren-Geschäft  Vermiethung, 


in ber goldenen Engelitraße, gegemüber dem k. Bezirks- Im fit. D. Nr. 101 ut der 2. Gtod, 
n ß E geil ß gegenu mt Bezirts beſſehend aus 4 3 mmern, Magdkam⸗ 


amt, eröjfnet hat, und bittet um gütigen Zuſpruch kan rt ab Gallen Bis 
—T Dotzer. quemlichkeit.n für das Ziel Georgi zu 

—— — — — —— — — per miethen. 

Unterrichts -Anztige & Empſchlung wg, m b, Erpeb. 
Unterzeichnete beebrt fidh, die verehrten Damen auf ihre leichtfaßliche und Bu vermicthen, 

gränbliche Unterrichteerihelung im j i In ten Viüller » Kränner’icen 
Schnittzeichnen und Kleidermachenn Webrbäufern St. E, Nr. 72 u. 73 
ergebenft aufmerfam zu machen, und bittet um geneigte Beachtung. am Neupfarrplage ift ter erfte und 


Curſe können belicbig zu 2 oder 4 Moden genommen werden, und ifı zweite Stock auf lemmendes Ziel 
ben geebrten Damm zur gründlichen Eriernung Gelegenheit geboren, um fe Vcorgi gu vemiethen 
mehr, als ſich defelben in Zeibfifertigung der befiebigen Kleider angreich di« D. 9 gib 
ndrbige Uetung au verſchaffen vermögen. — Einer vielfeitigen Betyeiligung], aſelbſt find aud) aden ſo⸗ 
enigegenſehend zeichnet hotwadtungevoll ergebenft fort zu beziehen, 
Therefe Leeb; Näbere Ausfunft eribeilt Herr 


Kornmarkt Nr. 177, 2 Silegen.Ludwig Yuguftin vafeltft. 


GR IRETEBEBFEIS EBEN TE EEE EEE St. Iofephs - Arbeiter - Hnter- 


— ſlũhungs- Vercin. 
Todes⸗ * Auzeige. Sonntag ben 6. Februar 
Nachmittags 324 Uhr iſt Vers 
Nach Gottes unerforſchlichen Ratbfchluffe entfchlief geftern Abends Fjammlung ver Mitglieper mit 
5 Uhr nad langem und fAweren Leiden an Lungenlähmung fanft JBortrag im Gajthaufe zum 
und = So B F Kloͤſterl. 
ert Johann Bapti te Ai 

Fumftionär bei der he Negierung mi it Steh), von Küchenp ulber, 

die Schachtel 8 fr. mit Gebrauchs⸗ 


egensburg, 

im 58. Lebenejahre und geftarft durch öfteren Empfang der heil. Ynweijung. 
Sterbfaframente. Eine Mefferjpige vavon in Milch, 

Diefes verehrten freunden und Belaunten zur geneigten Kennt J Fleiſchbrühe u. dgl. gethan, verhin: 
niß bringend, empfehlen den Verblichenen dem frommen Andenken -Ülvert deren Sauerwerben, fowie beim 
im Gebete Einmachen von Früchten und Be 

Stadtamhof ven 5, Februar 1870 reitung von Früchte: Säften, viel 

die tieftrauernden Hinterbliebenen, J Zucker eripart wird. Fleiſch und 

Die Beerdigung findet Sonntag den 6. Februar, Nachmittags J Gemüſe lochen dadnrch ſchneller weich 
124 Uhr vom Sterbehauſe — Gt. Manggaſſe Hs.Nr. 34 in J und ber Kaffee wird beſſer u. ſtärler. 
Stadtamhof — aus auf ven Friedhof des bi. Dreifaltigfeitsberges Iofeph Homanino, 
ftatt umb der Seelen-Öottesvienft künftigen Montay früh 8 Uhr in Malerftrafie, gegenüber der St. 
ver Kirche zu St. Magn. Caſſianolirche. 





















An Stabtambof ift eine Meine _ 
Belanntmadung. jreundlige Wohnung 
In Gemäßheit des $. 34 der Satzungen wird an eive ruhige Familie ſogleich oder 


Montag den 21. Kebruar 1. X. Vormittags 10 Uhrlei arası, Bitemeiten am. 


im Sigungsjaafe des f. Regierungsgebäudes dabier In der Shäfferfirafe G. 110 


die II. ordentliche General-Derfammlung | im zeiten Std cine 
ftattfinden, wezu die Vereinsinitglieder unter Hinweiſung auf frenndlidhe Wohnung 
$. 36 der Statuten zu recht zahlreicher Theilnahme freundlichſt mit 3 Zimmern, Küche, Dagt- 
eingeladen werben. fammer und fonfligen Bequemlic- 
Tagesordnung: feiten bis Ziel Georgi zu vermiethen. 
4) Nechnungsablage und Nerhenjchaftsbericht über das abge: 


laufene 11. Betriebsjahr, —— 
2) Neuwahl des Verwaͤltungsausſchuſſes. In Lit, F. Nr. 39 am Koblen- 
Negensburg den 3. Februar 1870. markt ift im 2. Sted ein meublirtes 
Sie Berwaltung Monatzimmer 


+ des landw. Eredit-Vereins für Pberpfalz und Wegensburg bie 1. März zu rermiethen. 
TI E  eret bei Beileur Genf 
Sehr geehrter Heir Morih! 3 Am Ed ter Kramgaſſe E. 52 
143 rıß! „ fi . rn, 
Di der von Ihnen bejogene Mayer'fdhe weiße Bruft-Syrup fi iſt bis Ziel Georgi ein B 
: fchr gut bewährt bat, fo fenden Sie mır durch Bot m an Hier, wie L aden 


derum eine ganze Flaſche; der Betrag folgt mir 1 Thir. aubei ; f 
: — & 7. Aug. 1856. . ” > 4 zu verfiften. Näheres beim Bud 
9. Nohbach, Lehrer und Organiſt. Pihändfer Manı, 


> Senden Sie wis wiehernm 3 — Bruft · Syrup, den Ber ee 
trag erhalten Sie, ſobald ich nach dort omme. Zum Biel Georgi wird ein ger 
3 UBER NETTER 1Snobtzdad, Lehrer und Organif. räumised Parterre-Pofal mit etwas 
> Diefes vorzligliche Hanemittel empfiedien die Niederlagen von Schupfe oder Speicher in ‚Miethe 
A. **8 — Weber & Schwinger Dzu nehmen oder ein Haus mit ſelcher 
in Megensburg, orer aud wo fih felder herftellen 
3 Wolfg. Lehmaier in Stadtamhof, lehe, zu Taufen gefudt. 

> —— ——— | Angebote b ider Art nimmt unter 

OHIO HH HH HH HH N. K. 150 entgegen Tie Crped. 























Todes⸗ Anzeige. 


Gott dem Almäctigen hat es gefallen, unfere innigſtgeliebte 
Gattin, Mirter, Schwieger» und Großmutter, die 


Frau Maria Anna Riedler, 
fgl. bayr. Steuerauffchers-Gattin, : 
Heute Nachts 9'/s Uhr nach dreimonatlichem Leiden, verfehen mit 
Ven bi. Sterbfahramenteir, im 67. Lebensjahre zu fi) abzurufen. 
Wir bittet ums files Beileid und empfehlen die Berftorbene 
dem frommen Gebete. 
Regensburg ben A. Februar 1870. 
° Die tieftrauernden Hinterbliebenen: 
Benedikt Riedler, t. 5. Steuerauffeher, als Gatte, 
Anna v. Falkenhauſen, als Tocter, : 
Fz. v. Falkenhauſen, als Schwiegerfohr, 
Emil v. Falkenhauſen, als Enlel. 


sl 


dert Böttesader oberer Stadt, der Gottesvienft Montag um 7"/s Uhr 
in der Pinrliche St. Emmerant ftatt. 
. { Hill 2 























Todes- Anzeige. 


Gott dem Allmägtigen hat es Hefallen, unfern innigftgeliebten 
Better, ten mwohlgebernen - 


Herrn Friedrich Hoffmann, 

Bürger und bormaliger Kaufmann dahier, 
in”ein beſſeres Leben abzurufen. . 

Derſelbe verſchied am 4. Februar Nachmittage 4 Uhr, ver 
fehen mit ten heiligen Sterbfaframenten, im 64. Lebensjahre an 
Lungenlähmung. 

Wir empfehlen ven Verblich nen dem frommen Andenken im 
. Gebete und bitten um ftilles Beileid, 

Negeniburg ven 5. Februar 1870. 

Die tieftrauernden Hinterblichenen, 

Die Beerdigung fintet am 7. Februar Vormittags 9 Uhr vom 
Leſchenhauſe unterer Stadt aus flatt, und ber Seelengottesdienſt 
wird unmittelrar nach dem Begräbniß in der Stiftöfiche zu Niever- 
münfter atgehalten. 


der Epileptiihe Krämpfe (Fallſucht) mug 


Die Beertigung findet Sonntag den 6. d: um 3'/, Uhr auf 








Casino. 
Montag den 7. Febr. 
Berfammlung mit Bortrag 
im rothen Hahn. 
Der Ausſchuß. 


Hewerbe-Verein, 


Samstag den 19, Febr. 


Ball 
im Enfe Hösl. 
Entrẽt 30 Er. 

Billeten find bei dem Bereinsbiener 
Seiler und Sonntag und Diontag bei 
dem Kaffier im Pefezimmer zu babem. 

Auch Richtmitglieder lönnen fih bw 
bei betheiligen. 

Der Ausſchuß 
ber anferorbentl chem Witgfieber. 


Meagert'ise Bierbranerei, 
Morgen Montag ven 7. Febr. 


Faſtnacht 


mit 
Muſik-Produktion. 
Füt gutes Bier, lalte und warme 
Speiſen Eorge tragend, ladet er- 
‚gebenft ein 





Dan Andr. Mageri 
Stadt-Theater. 
Sonntag, 6. Febr. 3. Vorſtellung 
im 7. Abonnement. 


Guſtav Adolph in Alünden, 
Die Grabesbrant. 


Schaufpiel in 5 Alten und einem Bor- 
ipiele von Bahrbt. 








Montag ben 7. Febr. 
Sinmaliges Oaftfpiel des f 
Rammerfängers Herrn 

Nachbauer. 


Die weiße Dame. 


hein brieflich der Specialarzt für Epilepſie Doktor ©, Killisch in| Oper in 3A. von Boieldieu. 


Berlin, Dirtteltraße 6. — Breite Über Hundert geheilt. 


Vetreideverfehr zu Regensburg vom 31. «m. 


Weijen]| Korn ] @erne | Haber 


Wochen ⸗Kerkauf 203 57 506 | 18 

Eoriger Meft 22 — 822 — 4Ebeoſter Preis . . 
Anfıbr 438 71 105 315 + 112 |Mittierer . . . 
Gelammiinmme 123 163 904 | 1350 [X mpeiler 

Keutiger Berfauf . 416 101° I 878 ; 107 |Wetallen . 
G-fammtverkauf 709 159 884 | 125 [Beftiegen 
Reſt 14 4 5 





George Bromn: Hr. Nachbauer. 


— 2 


bis 5. Febr. 
Weizen | Korn | &erfle | Haber. 
K.If. fr: ff. fr. hf. fr 
1726 | 1231 ı13 21 8 235 
16 16112 18112 —-—}| 8 9 
4712 — 104174 


— 


— 28 —— 


Totalſumme des Verkanfe: 13,916 fl. 15 fr. 
nenne — ——— — — — — 


Drud anb Hedla, von ft. puſten 


Rogensburger Unzei 


ger. 


Der ' 
* der ' ägfi ; Regensburg & Stadtamhe 
—— ra v ide Beilage * 7 —— 
Angei i irt 
rngenbltes ai Grsiis- * — ——— 
Beilage bejogen. Juſerate Regensburger Morgenblatt. vierteljährli nur 


toten per PBetitzeile umt 
2 1. 


21 f. 


Ar. 38. Montag 7. Februar. 1870. 





Tagesfalender: Romuald, Richard; Son— 


nenaufgang 7 Uhr 25 M., Untergang 5 Uhr 4 M., 


Tageslänge 9 St. 39 M. 


Aeuneſte Aachrichten. 

Münden, 5. Febr. In der naͤchſten Zeit 
fol hier ein Zujfammentritt.ber Zollpar: 
lamentsabgeordneten, ſoweit fie ver 
fübdeutjchen Fraktion angehören, ftattfinden. 

— Die Mitglieder der Kammer ber Reichs: 
räthe waren am Freitag zu einer geheimen 
Sigung verjammelt, die über eine Stunde bau: 
erte. In derjelben ſoll, ſo heißt es, die Ent: 
Schließung Sr. Maj. des Königs in Betreff ver 
Nichtannahme der Adreffe zur Beſprechung ge: 
tommen jein; doch ift fürerjt nicht befannt, ob 
und welder Beſchluß in dieſer Beziehung gefaßt 
worden. 

* Heute tritt in München eine Eonferenz 
von Bevollmächtigten ber Pojtverwaltungen ber 
3 fübbeutihen Staaten zufammen, um über die 
Beitimmungen eines mit dem Kirchenſtaat auf 
Grundlage ber norddeutſch-römifchen Poft- 
konvention abzufcliegenden Vertrages zur 
Regelung ber beiderjeitigen Boftverhältniffe de 
rathungen zie pflegen. 

Madrid, 3. Febr. Es wird verfihert, daß 
gegenüber ben Intriguen der verfchiedenen Par- 
teien die Negierung die Abſicht babe, binnen 
Kurzem den Kortes einen neuen Thronfan- 
bidaten"vorzufchlagen !! 

Zokal- und Provinzial-Chronik, 

’4* Münden, 5. Febr. Die Anzahl ver in 
Bayern beftehenpen Apothelen beträgt 545 
Diefelben haben von 1863 bis 1868 im Ganzen 
um 29 oder 5 bis 6 Procent zugenemmen.: Aber 
auch im Verhältniß zur Einwohnerzahl bat eine Zu⸗ 
nahme derſelben flattgefunden, indem jet um 227 
Einwohner weniger auf eine Apotheke treffen, als vor 
6 Jahren. Seit dem Jahre 1843 bis auf die Ge— 
genwart haben fi vie Apothelen um 61 oder 13 
Procent vermehrt, während fih der Wirlungekreis 
einer Apothele durchſchnittlich um 739 Seelen ge: 


mindert hat. Die meiften Apothelen befitt Unter- 
franfen, bie wenigften bie Oberpfalz. 

In Stadesried und Warzenried bei Eſchl- 
fam find wegen ver Maſernkranlheit die Schulen ge» 
ſchloſſen worben. : 

Lichtenfels, 4, Februar. Geſtern früh 5 Uhr 
wurde bei der Einfahrt im Bahnkofe zu Unterſleinach 
durch den von Hör kommenden Güterzug ein Wechfel- 
wärter von ber Mafchine erfaßt und getötet, 

Vom Schwurgericht von Unterfranken wurde 
der 22jährige Dienftineht Joh. Schreck von Erlen⸗ 
bad; wegen Raubs zum Tode verurtheilt. Cine auf 
Mord und Raub gerichtete Frage hatten bie Se 
ſchworenen verneint. Schred hätte nach eigenem Ge 
ſtäundniß einen 13jährigen Senaben einer Summe von» 
9 fl. 24 Mr. beraubt und ihn dabei mit einer Haue 
gefhlagen, bis er zufammenflürzte. Der Knabe babe 
beim erften Schlag „o lieber Gott 1” gerufen; er habe 
dann, damit derſelbe nicht lange leiden müſſe, 
venjelben hauptſächlich auf ven Kopf geſchlagen. 
Dieſer habe nur noch ganz kurze Zeit leife ges 
wimmert, und als er dachte, daß berfelbe tobt fei, 
habe er ihm aus ver Hofentafche tas Geld genom— 
meu, ben Knaben in’s Gebüſch geſchleppt und auf 
einen Wachholderbuſch gelegt, wo derſelbe auch tobt 
gefunden wurbe. 


Warkt- und Bandelsberichte, 


Erding, 3. Gebr. Weizen 16 fl. 27 fr. (geft- 
1 %.), Rom 10 fl. 51 kr. (geft. 23 kr.), Gerfte 
12 fl. 15 fr. (geſt. 30 &.), Haber 6 fl. 54 fr, 
(geft. 7 Er.). s 

Münden, 5. Febr. Weizen 18 fl. 1 fr. (geft. 
15 fr.), Kom 11 fl. 44 fr. (geft. 26 kr.), Gerfte 
13 fl. 36 fr. (gefl. 26 Mr), Haber 7 fl. 41 kr 
(geft. 14 kr.). i 

Straubing, 5. Fehr. Weizen 16 fl. 13 fr, 
(gef. 13 fr), Kom 11 fl. 21 Me. (gef. 9 Mr.), 
Gerſte 11 fl. 18 fe. (geft. 17 kr.), Haber 7 fl. ı ir. 
(geft. 1 fr.) 


Berantwortlice Redaktion: 3. R. Mühlbauer. 





Prämien-Kollekte 
zum Bellen ber i 


Erbauung einer kathol. Kirche 


n- Stuttgar 

Die Zahl der Loofe ıt auf 300,000 
feſtgeſetzt und beträgt ber Preis bes 
einzelnen Stüdes 35 fr. ober A Thlr. 
= 14 Fred. Die Prämien beſtehen 
l Gewinn zu 14,000 fl., 1 417000 fl, 
I zu 3,500 fl., 1 zu 1,756 fl., 2 Go 


der Epileptiſche Krämpfe (Fallſucht/ ug | 
heilt brieflich der Epecinlarzt für Epilepſie Doktor ©. Killisch in 
Berlin, wintelftraße 6. — Breits Über Hundert geheilt. 


Bruſt- und Huſten-Zucker 


von F. Maypurani in Trient 
































in Paquet & 6 kr. hat in Negensburg den Alleinverkauf ie Do ar ei z0,8 
’ ö 0 f., 30 a 52f. 30. — 

bie 7. X. Straſſer'ſche Handlung ME NARRäTD 

a 17 fl. 30f. = 3,500 fl., 500 

3860 13 0 f BB. 

‘ i 2 *3. a . = 

Berwechſelter But, In einem Golonial: Waarcn- 33.100 #.. jufammen 15,000 Gewinne 


Bei dem Balle ver jungen Kaufe gejhäjte ift eine 
leute wurde eim ſchwarzer Filzhut Lehrlingsſtelle 


mit einem antern verwechſelt. Es ſogleich a befeben Näb. in be 
wolle gegen Empfangnahme des au — zu beſetz h. in der 


dern ber eingewecelte in Bälde im ———— 
ide ya Imnauer Pafillen, 


in Summa 70,000 fl. 

Die Ziebung erfolgt am 1. März 
1870 öffentliih anf dem Rsthhaus im 
Stuttgaıt unter amtlicher Kontrole im 
Beifein des Comités des „Kirchenbau 
Bereins; bie Stunde ber Ziehung wirb 
in Öffentlichen Blättern befannt gemacht. 

Sollte bie zu dem angegebenen Ter- 
min nicht ®/s fümmtlicher Loofe abger 
jetgt fein, ſo ift der Kirchenbau- Verein 
ermädtigt, den Ziehungstermin 3 Mo» 
uate zu verſchieben, und wird zur Zieb⸗ 






















Bifchofshofe über zwei Stiegen linke 
(Eingang ‚gegenüber der Apothele)isereitet von Hrn. Mpotheler Otto ın 
zurückgegeben werben. Hechingen, empfohlen von ben berliöm- 

teften Aerſten D-utichlands, das ficherfte 


— REN 
Eine ſeit 40 Jahren beftehendelDtittet zur Heilung der Bleichfucht, 
Blutarmuıh und Magenleiden, Zu be» 


‚ Mobiliar: Feuer-Berficherung, diel” — b ung geſchritten, fo balb bie genannte 
nachweislich ſeit ihrem Beitehen Behen Sbrans Yofeph Romanine. Anzahl von Loofen verfchloffen if. 
durchſchnittlich circa 25 Proz.) ·— — ür die Verwaltung und Ausführ- 


; f f - In der gold. Värenfiraffe it, k. ſung der Eollefte haftet ber Farhorifche 
ber eingezahlten Prämien an ipre Nr. bl ıf eine i RicpenbausBerein mit einem Bermögen. 


Berficherten rüdvergütete, juch! Die Agentur. 

für hier und auf dem Lande tüch— —— ya“ er. Regensburg. — 
tige Agenten, und wollen Luft- Bequemlichleiten auf Ziel Georgi zu A. Coppenrath 6 } 
tragende ihre Adreſſen bis läng- vermiethen. Budh-, Kunf- und Screib- 


te Abends bei ber REIHE materialienhanblung. 
Br. Hintertegen. | Gegen Bahnfhmerz 


| 
ta. Borgmann & 
gm dt. G. Nr. 79, nädft dem empfiehlt, zum augenblidlide: Theerseite Co, in Parie, 


ae zH se lmirtfamftes Mittel gegen alle Art 
Stabigericht, if im 2. Siock eine Stillen Apotheker Bergmann’ Beutunreinigleiten, empfiehlt & 


Bohbnung Zahnwolle aus Baris a Hülfe Ih Ing 18 fi. I. W. Neumüller 


Ju bermieiben, . 3.8. Neumüller. 
Unübertreffliche 


ächt amerikaniſche Lederfett-Etzeugung 


aus der Fabrik Iulens & Comp. in Hew-Hork, 


Diefe Peberfettihmiere ift für das feinfte wie ſchwerſte Leder, für Stiefel, Schuhwaaren, Pferdes 
geſchirr, Lederwerk an ven Equipagen, Maſchintu⸗Riemen ze. ıc. anwendbar, hat ſich daher wegen 
feiner Güte und Billigleit in Amerila, England, Frankreich ꝛc. des beſten Abſatzes zu erfreuen und iſt 
ſomit jede weitere Anpreiſung überflüßig, da fi Jedermann bei deſſen Gebrauch von ber Gediegenheit 


felt ft Überzeugen wird. 
Gebrauhs-Anweifung I 

Um das Leder waſſerdicht und troden zu halten, muß ber Gegenftanb vor Allem rein abgewaſchen 
und abyetrodnet werten; dann nimmt man mit einem Inftrumente etwas Weniges von bem Fette, und 
reibt den berreffenden Gegenftand Abende und Morgens damit ein; wenn bieß bei anbaltend naſſer 
Witterung alle fünf Tage geſchieht, wird ver Zweck durch dieſe Lederfett⸗Erzeugung als volllommen erreicht 
ſich darftellen, 

Für Bayern hat den Alleinverkauf vie 


Fr. Xav Straſſer'ſche Handlung in Regenäburg 
und kann bezogen werben im Töpfen gefiegelt und mit firma verfehen & 9, 18 und 36 fr., bei größerer 
Abnahme kann entfpregend Rabatt gewährt werben. 











Belanntmadung. Heiraths⸗Geſuch. 
Am Montag den 14. Febrnar I. J. Bormittagd von] in Wittwer in ben beiten Jah: 
8— 11 Uhr und Nachmittags von 2—4 Uhr werden ver⸗ten mit Kindern, Befiter einer fres 
fallene Pfänder im Bureau des fläctifhen Pfandamtes gegen baare Be-iquenten Wirihſchaft mit Delonomie 
zahlung öffentlich verfteigert und hiezu Raufsluftige mit dem Bemerken und gutem Gewerbe in einer Pro⸗ 
eingeladen, daß tie Verkaufsgegenſtände bereits am Mittwoch den/vinzialftadt der Oberpfalz, fucht, da 
9. Februar und Samſtag den 12. Februar Vormittags von 9—11 Ubr|vemfelben feine Öelegenheit Damen- 
befihtiget werben können. F befanntfhaften zu machen geboten if, 
Regensburg ven 2. Februar 1870. auf diefem micht mehr ungewihn« 
Stadtma giftrat,; lichen Wege eine Lebensgefährtin 
Der Bürgermeifter: katholischer Religion im Alter bon 


Stobäus, Linpftätter, er — — — 
— äuslicher Sinn mit Liebe und 
[ auutmachung. Freude für dieſen Beruf würde ihn 


Am Mittwoch den 9. Februar I. Is. Bormittags 
10 Uhr werden in der St. Katharinen-Spitalwaldung, Ennicyer- 
drunner- und Diftelpauferholz nachftehende Holzfortimente öffent: [Erfahrene Damen mit guten Tugen⸗ 
lich verſteigert: den werben berüchkſichtigt. 

2 Buchen- und 1 Aſpen-Nutzholz, 26 Föhrenbauftämme, Reele fferte mit Photographies 

33 Birfenwagnerftangen, 382 Vichtenhopfenftangen und Einſendung sub. S. L, Nr. 88 

Hannicel, 68 Klafter Nadel und */, Klafter Buchenfcheitelvermittelt vie Erped. viefes Blattes, 

und Prügelhol;, 46 Haufen Dürrholz und 22 Parthien Strengſte Diskretion Ehrenſache. 

Stock- und Gipfelholz. TV 


zu einem glüdlihen Manne machen, 
Eimas Vermögen wäre erwünfcht. 


Alenfallfige Kaufsliebhaber werden hiezu eingeladen. Die ãchten elchtromotorifchen 
Regensburg den 1. Februar 1870. — BEINE * 

4 n a8 ef e beiwahrte ei ba 

St. Ratharinen-Spitalverwaltung. Ada Trike —— fdmerk- 

J. Götz. los zu befördern, ſowie die oft mıt 



























ö—AOOOOCOCOCOCOCOCOCOC > großer @efubr verbundenen Zahnfrämpfe 
en zu —— . 
Deites und wohlſchmeckendſtes Haus» und Hilfsmittel bei pr. Städ 1 fl, wofür biefeiben zu bes 
en ren ig Magen-, Bruit- u. Halsleiden, geitörter sichen find im Haupidepot von 
Verdauung, jomie gegen EAU Heiferfeit, Berfhleimung und Franz Joſeph Romanino 
Athmungs· eſchwerden. HürNeconpalescenten ein vorzugliches, — — n Regeunsburg. 
leicht verdauliches Nahrungs» und Stärkungsmittel, wie es über- Eine Wohnun Feen 
haupt geſchwaͤchten und abyemagertenKranfen nicht Dringend | ß 
genug empfohren werden kann! von 2 Zimmern, Küche ꝛc. ift für 


Acumüller’s \ ährlich 72 fl. an eine ſolide Familie 
2 bis Georgi zu vermiethen. Näheres 
ächtes, reines Malz-Extract. |; zum, —— — 

Nach Borſchrift des Hrn. Profefſore Baron J. v. Liebig aus beflem F 102, 

Geriten-Mulz, ganz frei von Weingeiſt unb Kohlenfänere, darge — — — —— 

Reit im der j Eine ſchöne Wohnung 


* ————— 4 Bi , Gardroße, Küche und 
. Pfund M al z⸗ F ab 2 I ‘Is Pfund —2 Begwemiichleiten R bis Biel 
von 
80 Ir. 


Seorgi zu vermiethen. 
Näb. in d. Erden, 

Joh. Neumüller — Bittualieupreiſe am 5. Febr 

in Regensburg A. 156 am Jubenſtein. DR ä 
Höhft moblthätig wirft das Malz-Ertuact befonders in Kin— Fiſche, Hechten, d Bid. 27-30 kr. 
derfranfheiten, bei krankhafter Berdauung, ſchlechter Ernährung Rarpfen, bas Bf, 19 - 20 fr, 
und mırd bei Xeıden ber Luftröhrenäjte vom vielen Herzten flait de6 Erdäpfel, bald. bayr. Meben 20 - 22 kr. 
Leberthrans verordnet. j ü Schmalz d. Pfd. 30 -32 fr. 
wreis '/, Pid.-Topf 15 kr., %, Pfd.-Topf 30 fr. Butter, d. Bfb., 32 —34tr, 
In ſtete beiter und friiher Duatität zu haben im ber Fabril, Eier 5 Studk 8 kr. 
ſowie in folgenden Niederlagen bei ben Derren: Gans, geputzte 2 f.— As + — 
Hahn, alıer, das Süd 36-48 fr. 
—— — 3 ©. a J te Hübner, alte, das Sid "21-27 ki. 
muller. Garl Leykam. Heinr. Drerel. Beinr. Ölhner junge, b. Baar 42 Bir. 
j Zollner. Ludwig Oenle Tauben b. Paar 16— 18 kr. 
und in Stadtambo,f bei Herrn Wolfg. Yämmer, d. St. 2fl. 24— 3fl 30fr. 
Lehmeier. Spanſerlel d. St. 3—4 f.— fr, 





15 fr, 


Shafwele d. Bid, 42-45 tr, 


‚ Wegen Ausverfauf empfehle: Für die bei dem uns drohenden 





Arae feinst vr. ıh steige 48 fr. Brande fo raſch geleiftete Hilfe 
detto Fr At - unſern berzlichften Dant .. 
D y „ Ak. _Garl.& Wolf: Peters. - 
P unsch-Essenz Mr / * 1 fl. 18 kr. ET RE 
te ® 3 Casino. 
Rum we 48 fr. Montag den 7. Febr. 


Thece in allen Sorten von 3. T. Ronefeldt zum Selbſt- Perſammlung mit Bortrag 
fojtenpreis einer gefälligen Abnahme, im rothen 50 n. 


ojeph Romanino, nsſchuß. | 


Mal | bei St. Caſſianski — — FUPIDU, 
— alerſtraſſe, bei aſſianskirche St a dt "Theater. 
BER” Gattungen Opernguc ET, Montag den 7. Febr. 
Lorgnetten, Zwicker, Brillen &e.&e.Einmatises Senfpiet dee r. 


Rammerfängers Herrn 


jowie Reparaturen billigſt bei Nahbaner. 
+ Höfelein, Optiker und Diefenitr, Die weiße Dame, 
Wallerftrajje E, Dper in 34. von Boieldien, 


Wer Yı BL 1 fl. 10 fr., per */, Fl. 35 fi. George Bromn: Hr. Nachbauer. 
Immer mehr Anerkennungen findet uunſer 0 Vermichung.  — 


Eau de Cologne philocome In Pit. D, Nr. 101 if der 2. Stod, 


beſtehend aus 4 Zimmern, Pagdtam- 


(Bölnifhes Daarwaſſer), mer, Küche, Seife und fonftigen Ber 
betaunt unter dem Namen Moras Haarflärkendes Mittel. —— für das Ziel Georgi zu 
Köln am Rhein, A. Moras & Co 


gg . fit —* im 51* —* —— am Ansfelen bet — — 
ares, daß ich baffelbe zu verlieren befürchtete; zeuge gern, baß mir n der Schäfferfirafe G. 110 
u de Cologne philocome (Rölntiches Snsenafler) von A. Moras ph — 


d eine 

& Comp. in Köln volfländig, geholfen har; ach aleidseiti ift im zweiten Sto 

aa, melde ken Eat Beien anf bunte ee em freundliche Wohnung : 
er!in ben 


Ludw. Fr. Steubenrech. 
ha zu haben in — bei _ mit 3 Zimmern, Küche, Magd⸗ 


d fonfligen B t 
———— „or. „aub, Straffer.. Ik bio Biel Benin 1a ermiihenn 
Eijenbahnzüge in Negenöburg — 1. Juni 1869 aufangend: 


x Ankunft von: Abfahrt nad: 
Min en, ie Ballan, erte Geilel- ——— FG Ballah, — 
org 


bring: Uhr 37 Bin. es P. Anden: G. 2,3. 
{übe 29 SR. Bern. ‚2. EL, var a m GW Don & 1, 2. &L, * Uhr 5 M. Mitt. P. 
Rahm GL, 8 Uhr 55 im. Mods. E, 1 — cl. sie BR Sum EL, 2. EL, 
210 Ur 1 SR Node. 62, 3, GL u une 
Vaſſan, Landshut, Straubing, Geifelhäring: wi „Siranbing, "Bandsgut, Paſſau: 
8 Uhr 15 M. org. E12. GL, 7 Uhr 30 Mt. Mods. 7üße 85 ‚9 Uhr 50 M. Borm. 
E. 2. EL, 3 hr 13 MR. Wong 6.2.8. 61, Aühe WAT Ha 2. EL, 6 Ußr 
Deere erg 
Nürnberg, Bayreuth, See, —— San» —o533288 Surth, Gger, Bayreutß, 0 
dorf: 12 Uhr 55 M. * hr! Uhr 20 Min. Morg. E. 1., 2. EL, hr 30 Min. 
14 M. Rahm. G. 2,, 3. EL, ler s3 Fin un! on 6. 2, 3. GL, % Finger 45 DR Born P. 1., 2, 
BiE% —8 11 ur T M. Nachts E 2. 6L,; 3. €, 9 Ude 55 M. Borm. G. 2. 8. . 2 Uhr 5ÖM. 
12 ühr — M. Nadts G. 2, 3. GL, 9 ur 40 Min. Rahm P. 1, 2, 3.6L, 7Uhr 45 DR. Abds E.1.,2.6L 
Borm.E. L., 2. 8. k: 5 Me 85 Min. MR u Be u ee ar 
&ger, Barth, Schwandorf; 5 org. — 2 
* 1., 2. Cl, 4 Uhr 20 M. Nachm. E, L. 2. ©. — Amberg: 6 Uhr > M. Abends G. 2. 
— Schwandorf: 7 Uhr 5M. org. G. 2,8. 61 ‚Ss 


Bon IHN gendorf: J Uhr — Win. J 12 uhr 80 Min. Mittags, 3 Uhr 50 M. Radım., 
Uhr 48 Sur Wb ri Uhr 45 M. Abds. 
Bon ——— kr Plattling: 6 Uhr 25 Min. Morg., U Uhr 15 M. Mittags, 8 Uhr 5:M. Rahm, 4 Uhr 
40 Min. Nahm., 9 Uhr — m. % 





Drud unb Berlag bon fir. Puflet. 


— — 


Vegensburger Auzeiger. 


Der 


Regensburger Anzeiger. ä eilage Begensburg & Stadt 
FESTE STD a ee een 


. at 

Morgenblattes ale Gratis- zum u — * an per 

toten per Belitzeile nr Regensburger Morgenblatt. vierteljährlid nur 
ik. 21, 


Ar. 39. | Dienftag 8. Februar. = 1870. 





Tagesfalender: Iohann don Matha; Sa— Paris, 7. Febr. Rocefort erflärt in der 
lomon; Sonnenaufgang 7 Uhr 24 M., Untetgang| Marfeillaife feine Weigerung, fich auf die Vor- 


5 Uhr 6 M., Tageslänge 9 &t, 42 M. ladung des Parkets zum Strafantritte zu ftellen ; 
en. tt - jer wolle mit Gewalt gezwungen werden. 
Meiefe Wachriliten. Butardiy'5. Febr. Der Fürft hat die Des 


* “Münden, 7. Febr. In der heutigen miſſion bes Minifter Eogolniceano angenommen. 
vi. öffentlichen u ———— Furſt Shita übernimmt das Portefeuille des In- 
der Abgeordneten wurde die Debatte über nern und behält interimiftiich das bes Arbeits- 
Abjay-I des Entwurfs der Adreſſe und die von minifteriums. Cantaeuzeno übernimmt-das Jus 
ben Abgeordneten Dr. Bölt, Dr. Marquard tizminifterium; font bleibt das Gabinet unver 
Bath, —5 Matowiczta, de Stauffenberg | Ändert. | | 
und Genoſſen dazu eingebrachte Modification Dieuſtes⸗Nachrichten. 
fortgeſetzt. Ag der Debatte) petheillgten ſich Be 
a leraıp Ss 1) Frauke bur: een * ae von ni. 
ges, Göderer, Kraupolb un. Dr, BÖLt| Pe eh merfee 5 
welche jür ben Vorſchlag der Liberalen ſprachen —* kr on Ad 
Dr, Elche, Bader, Breit und’ Reiksnfl ee ae ae N 
Joͤrg, welche den Entwurf des Ausſchuſſes be— re — I erförfter in Balepp, {OFR- 
vorworteten. Schlieglih wurde von der Majo- 3 $ 
‚rität der Kammer bie —— —— Fokal- und Provinzial ·Chronik. 
und der Abſatz IT des vom Ausſchuß verfaßten 
Entwurfs angenommen. Die Sigung faloß| Stallwang, 4. Behr. Der Stabel bes Bapern 
um 2% Uhr. Morgen Vormittag wird die — ber — ‚bei Rattiezen würde 
Specialdebatte Über die Adreffe fortgejegt. — — ig uch bie dr ber Nacbate 

* Die vierte ‚Serien = Ziehung der er —— Pr auf wg tabel befhräuft, 
vierprockntigen Prämien» Anleihe von a Par ag EN Rn 
4760 Findet Dienftag den 1. März 1870 Bor: — * re zu arretiten und IR Der. 
mittags I Uhr im Neubau der k. Staatsjgul- - 
dentilgungscomtiffion ftatt. - — —— fund um 8. 5 ER, Wurm 

Dresden, 4. Februat. Die zweite Kammer verfammlung des Bayerifd-patriotifchen Bauernvere ins 
hat. zum Neubau des Hoftheaters 400,000 ftatt. Eine greße Anzahl patrietiſcher Dlänner nahm 
Thaler ' bewilligt: ° (500,000 Hatte bie Regier:- an ber Berfammlung, welche im ſchönſter Orbnung 
ung verlangt.) verlief, Antheil. 

Wien, 7. Februar. Das Abgeordneten: le ende, er. = a fiypet 
hans wies die Anträge Rechbauer's im, Betreff — ee ern Aa 
bes Neligionegejeges, des Zivilehegeſetzes und Auswärtia @eflorb : 
der Aufhebung des Konlordats einem Ausichuffe Rn jerer —* 
don ‘15 Mitgliedern zu und nahm das. Geſeßß Münden: Emma Fleißner Stiftungsadmini, 
über die Dotation des Hofitaafs_an. Aratore-Wittwe, 90.9. Ich. Ev. Mettenleitner, 

Zell’am See; 31. Januar. Während die] lith. Infpeftor im 1. Staaftrafb, 78 9. Bors 
Temperatur auf den Bergen jo warm ift, daß] Reibinger, N. Padmeiſter, 51 9. Wegſcheid: Ih. 
- bie. Holzärbeiter beifpielsweife ohne Mod (in| fang, Kaufmann, 69 9. 

Hemdärmeln) arbeiten, ift bie Kälte unten in EEE TER EEE 
den Thäfern ſeit Mitte Januar, ungewöhnlid Verantwortliche Rebattion: I. N. Mahlbauer. 
groß, zwijchen 20—26 Grab. 


. 





| 


Am 15. Februar a..c 
Ziehung der Freiburger groB. 15 Looſe. 


— — 40,000, 4000, 2000, 1000, 25 
1. Mar; a. 6. 


Siehung der Lader, Aprot. Prämien - Rooje 


Gewinnfte: fl. 175,000, ie Da 10,500, 2800, 1400, 350. 


Biehung der öfterreid. 1864" Loofe 


zu fl. 100 & fl. 505. W. 
Gewinnfte: fl. 250.000, 50,000, 25,000, 5000, 2000, 160. 


Ziehung der Bufareiter 20 Fres, Looſe. 


ine x 4 000, * 000, 5000, 2000, 1000, 100. 
März a. c. 


n 16, i 
Siehung der Weailänder 10 Fres.-Looſe. 


Gemwinnfte: Fres. 100,000, 50,000, 1000, 500, 100, 20. 
Borftebende Pooje, ſowie alle in- und ausländiſche 2oos-Gattungen halten wir billigt 
empfohlen und Laufen wir folde nad) der Ziehung wiederum mit Heinem Nachlaße zurüd. 


. Wertheimber & Comp., 


Bantgeichäft neben dem goldenen Kreuj in Negeneburg. 


Hillorifher Berein. 
—— Bi bier en und wohnt im — — Er Ar 
otel Kronprinz Zimmer Nr. 14 ꝛc. Zu jprechen 
Das von 9 In 12 Uhr, Nachmittags von 3 bie Monats: Berjammlung 











5 Uhr. > im Bereinslofale. 
Der Aufenthalt fann nur 8 Tage’ dauern. St adt -Theater 
J 
Ehrensberger, Mittwoch, 9. Febr. 3. Vorſtellung 
praft. Zahnarzt in Münden. im 7. Abonnement, 
—— Beliſar. 
—— — — —ñ— | Oper in 3 Alten von Donizetti. 
Wegen Ausverkauf empfehle: Wohnungs⸗Geſuch. 
Arac feinst pr. Flaſche 48 tr. In der Nähe der Gefanpteuftraffe 
betto — 24 tr. wird ein i 
„u m 12 ie. kleines Quartier, 
P unsch-Essenz pr. h Flaſche 1 fl. 18 fr. beftehend aus 2 Zimmern, bis Georgi 
betto u Is . 39 fr. zu miethen gefudht. Adreſſen wolle 
Rum  " Pr 48 kr. man in ber Erped. d. Blattes hin⸗ 
Thece in allen Sorten von J. T. Nonefeldt zum Sersft.|!erlenen; 
foftenpreis einer gefälligen Abnahme. Bu vermiethen, 


Joſeph Romanino, In ven Müller-Kränner'ſchen 


4 Wohnhäuſern Lit. E. Nr. 72 u. 73 
„Materjtrafie, bei Et. Saffiansfirde. am Neurfarrplage ift ter erſte und 


Neucltes in Cottillon - Orden! Et 3, tms au 


und Ballfächern „Del Ano ond 2 Bäben fo 


empfiehlt Näbere Ausfunft ertheilt Herr 
A. Schmal. Ludwig Auguſtin daſelbſt. 


\ 


. DBelanntmadjung. Heute Dienfiag 
Dienftag den 15. Februar I. 3., früh 9 uhr begin) Verſammlung 
nend, werden aus den Mbtheilungen Landl, Dreihüllen, Knie|der Patrioten von Lit. B. u. C. 


ſchlag des f. Forftreviers Schwaighaufen, im Wirthähauſe dahier,| _ _ bei Herrn Ettl. 
nachjtehende Holzjortimente öffentlich verfteigert: Inrbem Haufe Fit. C, 98 in ber 
2 Buchen-Nutzſtücke, Spiegelgaffe find 
236 TFöhren- und Fichten Nußftüde und Bauftämme, Wohnungen 


%/, Klafter Buchen-Scheitholz, j h Ä 
200 Klafter weiches Scheit:, Prügel- und Latſchenholz (theils zu vermiethen und bis Georgi zu 


er ; A beziehen. 
aus der vorjährigen, theils aus der neuen Yällung). ————— — 
Ferner werben bie in den Abtheilungen 35 und] Im Lit, ©. 104 iſt eine freundliche 
Steinsbergereck unabgeſetzt gebliebenen Wo h nung, 
= 138 Föhrenbauftämme beftehend aus 3 Zimmern, Küche 
wiederholt der Verfteigerung unterjtellt. und allen ſonſtigen Bequemlichkeiten 


Kaufsliebhaber, welche diejes Holgmaterial vorher einjehen|bis Georai u vermierben, 
wollen, haben ſich an den unterfertigten f. Sika zu wenden. 5 —— 

Schwaighauſen am 6. Februar 1870. BR ; 
Zauder, k. Oberförfter. Die Lilionese mg 


Die Herren ©, Specht & Hußelficder in Augsburg haben mır * —— —* 







den Verkauf ihrer —— ———— 
3 Leber 
Steinzeng Fabrikate, — hrs Ward Deren 


als: Gefähe für Apotheken, Färbereien, hemifche Raboraz|f Perlumte Lilionese wird Schönheit 
torien u.,bgl,, Hp ven zu Wafler: & Abtrittleitungen | "N? Jugend wieder gegeden, und 


) { * ale Hautunreinbeiten deſeitig· 
mit allen dazu gehörigen Gefäßen, Richtmirkungsfalle —8 der a 
Drainröhren, trag zurücgezaplt. 1 Blafce fl. 1, 
———— Ziegel und andere feuerfeſte Fabrikate, A Biafde 24 fr. obne 
honöfen in den eleganteften Fagons ug 


übertragen, und mid in Stand gefegt, zu Fabrilpreiſen abzugeben. : 
Preisfifen und Mufter ftehen zu Dienften, und halte ich bie vor „Dentit ice universell, 
bezeichneten Fabrikate beſtens empfchlen. le a ee 
Regensburg, Schäferftr. G. 104d. —2* ke. pr. Flaſche 


. 8, Alften. — — 
DR ne DE Haarfärbemittel, BE 
das Borzüglidite bis jegt eri- 
ftirende, färbt ſofort Acht braun 


Schönfte befte Stearin-Tafel-Herzen 4—6— 8 Stüd 
pr. Baquet 27 u. 30 fr., ſchoͤnſte beite Stearin Wagen⸗ 
Kerzen 5-6 Stüd pr. Paquet 29 und 32 fr., ſchoͤnſte 
beſie Parafin⸗Tafel ⸗Kerzen 6 Stüd per Baquet 24 fr., 


und ſchwarz, a fl. fl. 1..27 kr. 
balbe Fl. 36 fr. Niederlage bei 
A. Schmal 
in Aegensburg. 


gegoſſene Unfdlitt- Richter, patentirte Nachtlichter, 
Petroleum, waſſerhell u.-doppelt raffınirtes Qampenöl Bermicthung. 
vorzüglidyer Qualität verkauft billigft und empfiehli In Sit. H. Nr. 55'/ in der 


die Fr. X. Straſſer'ſche Handlung. $ |züsernagizaffe find 
2 Wohnungen 


im 1. und 2. Stod zu vermiethen 





In a. C, — zu 126 — en. 2 und lönnen ſogleich bezogen werben. 
in ber Manggaffe ift eine große ine ram, die bier ſchon mehrere —. li — 
in b N $ ehrlings- Geſuch. 
Parterre-Wahnung ic le a ao a Han ‚Ein orbentlider Junge wird bei 
auf Georgi zu vermietben; im Lit. ur EN rg ee in 
C. Rr. 61 neben dem Klöfterl zuj A Et U. 9, Gefanttenfraffe. die 2ey € au medmen seſucht. 
et 3 Sirhe: Gejuß. Mä. in d. Erpeb,j 


— — — — . Ein Aranenzimmer, ert bier ange.) Cine fehr ſchön⸗ 
Theerseite®: Borgmann &fommen, das in allen Handarbritın große Wohnung 

Co. in Parie, gut bewandert if, fucht ſegleich einelig am eine ruhige Familie zu ber 
wirtfamfles Mittel gegem alle Arı|Stelle als Zimmermädchen oder in mietben 
Hautunreimigleiten, empflebft jeinen Faden. Nih. in der Erpeb. 
Stüd 18 kr. I. W. Neumüller| Näh. in d. Erpeb, " 








Musik-Verein. 
amftag den 12. Februar 


nskirte 


Akademie 


im großen Saale des neuen 
Sefelfchaftshaufes, 
Anfang '/s8 Uhr. 
Sämmtliche Herrm und Danten, welche 
theilmehmen, haben maslirt oder mit 
einem Macekengeichen 5 erfcheinen. 


er Ausihuß. 
Morgen Mittwoch gibt es wieder 
friſche Mündner 
Brat-, Weiß, Geſchwollue 
und Stoͤck⸗Würſte 






Daufes-Erftattung. 


Für bie wielen Beweiſe glitiger —— bei dem langjährigen 
Krankenlager, ſowie bei der Beerdigung unfers indergeßlichen Bettere, dee 


Horrn Friedrich Hoffmann, 


fagen wir allen verehrten Freunden umb Belannten bes Berlebten 
unfern wärmften Dank umb bitten um ferneres Woblwollen. 


Regensburg ben 7. Februar 1870. 
















Die Hinterbliebenen. 








Dankeserftattung. 
Für das allfeitigft aufs wahrhaft herzlicfte und innigfte und 
bewiefene Mitleid bei dem ung jo hart betroffen habenden Zobes- 
falle und für die fo zahlreiche Teilnahme am Leihenbegängniffe 
unſerer vielgelichten Schwefter; Schwägerin und Tante, 


Fräulein Ratharine Fink, 










bei 








f rechen wie hiemit Allen unſern tiefinnerften Dank aus. M. Mader, 
f Negentburg am 7. Februar 1870. 1 re | Mai Eharcutier, Obermünftere 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. Pferde⸗Verkauf. 










- Im Pfaxxhofe zu Eſchlkam bei 
Furth ſtehen zum Verlaufe 3 noch 
any. junge ‚Pferde-Stuten, böhmiſch 
taiferlihen Schlaget, ganz fehlerfrei, 
vorzüglich für Chaiſen · und Reitpferbe 
geeignet, als: ein Blauſchimmel mit 
4 Jahren und 2 Rappen faft ohne 
Abzeichen noch nicht 3 Jahre alt. 

Pferber und Kaufsliebhaber find 
eingeladen; 

Ein Monatzimmer 
nebft Kammer über 1 Stiege umb 
eigenem Eingange ift im ber, rothen 
Hahnerftrafe vom 21. Februar an 
zu vermietheu. Näh. in ber Erped, 


Gejud. 

Eine, Perſon, Die duch den Tod 
ihres Herrn dienſtlos geworben, ſucht 
wieder einen Platz zu einem allen 
Henn. Näh. in der Erpeb. 

Bugelaufener Hund, 
Bor einigen Tagen ift ein ſchwar⸗ 
zes Hündchen mit gelben Füßen zus 
gelaufen. _ Der Eigenthümer Tann 
hierüber Näheres erfragen in ter 








Dantes » Erftattung. · | 
‚.. Pte bie. ſo ebrenbe zahlreiche Berheiligung am Leichenbegängniffe 
jowebl, al® aud für bie warme Mütheilmahme während der langwierigen 


‘ 


Krankheit bes mun in Sott rubenden Regierungs- Funktionäre 


Herrn Johann Baptift Ftech, 
ſprechen hiemit den verbinblichfien Dauk aus 
Stabtambof ben 6. ebruar 1870 


die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
















Kundmadüng. 
u, Sonntag den 13. d. Nachmittags 2 Uhr 
Verfamminng des bayerifd) -patriotifchen 
Kanernvereins in Ramspan. 
0 


‚ Önber, 
Mitglied‘ des weıtereu Ausfhußes. 


Ginladung. 
Uebermorgen, Donmerflag, ben 10. b. findet für bie fehr verebrlichen 
Mitalieder des greis ⸗Bereins zur Beförderung des Taubſtummen ⸗ 
Unterrichts der Oberpfalz und dou ann die Natutengemäße 


General Verſammlung 


Vormittags 11 Ubr, im Hauſe E. 89, bier flatt, was zur gesiemenben Kennt. 


niß hochachtungevollſt bringt, Exwetiien —— 
Regensburg, ben 8. Febr. 1870, - In Yıt. ©. 104 ift eine freundliche 

ber Seerelär im Aueſchuſſe des Vereins W 

G. Hrmaur. ohuung 


>> — im 3. Sted, biftchend aus 7 Zim⸗ 


—————— — — — —— — 
DeR- 6 ileptiſche Krümpfe Fallſucht) ug mi, Rüde, Speife und allen ſen- 
eilı brieflich „ Wer t für nu ( ottor ©. Killisch in fligen Bequemlichleiten bis Georgi 
erlin, Detelftraße 6. — reits Über Hundert geheilt. zu vermiethen, 


D:ud und Berla, vom Ar. Puſtet. 





Wegensburger Auzeiger. 


Regensburger Anzeiger 


Tägliche Beilage 


Regensburg & Stadtamhof 


erſcheint täglih und wird von fann auf den Regensburger 

den Abonnenten des Regemeb, zum Anzeiger auch alltin abonnirt 

‚Morgenblattes ala Gratis- werben, und koſtet berfelbe 
age bezogen. Inferate Regensburger Morgenblatt. vierteljäßrli nur 


toten per Betitzeile nur 
1. 


Ar. 40 


Mittwoh 9. Februar. 


21 kr. 


1870 





Tages talender: Apollonia; Sonnenaufgang 
7 Uhr 22 M., Untergang 5 Uhr 8 M., Tageslänge 
9 St. 46 M. 


Telegramm des Negensburger Morgenblattes. 
* Paris, 8. Febr. Die Gejammtzahl der 
Verhafteten beträgt 150. Fleurens ift nicht 
verhaftet; er verhinderte bie Ermordung des bei 
einer Verſammlung anweſenden PBolzeitommij: 
fürs. Truppen und die Polizei bewachen die 
Barrikaden; heute herrſcht überall Ruhe. 


. Meuefe Aachrichten. 

ut, Münden, 8. Febr. Die Kammer der 
Abgeordneten hat in ihrer heutigen 9. Sik- 
ung bie fpecielle Berathung über ven Aorep- 
entwurf fortgejegt und zwar zunächſt über Ab- 
ja II. des Entwurfs, welder lautet: Euer 
Moajeſtät Lönigliches Wort: „alle Verträge, welche 
Ich mit Preußen und dem norddeutichen Bund 
geichloffen habe, find dem Lande befannt” — 
legt den Grund zur Beruhigung ber durch ein 


wurde der Abſ. II nad) dem Entwurf angenommen. 
Ueber Abf. IIIu. IV, die zufammen zur Berathung 
famen, jprachen Referent Jörg, der den Ent: 
wurf vertheibigte, Dr. Margu. Barth jehr 
ausführlich, die Mopdificationen Dr. Völks und 
Genofjen vertretend, Dr. Edel motivirte bie 
Modificationsanträge der Abgeordneten v. Hör- 
mann und Genofjen, worauf die Sitzung um 
2 Uhr gefchloffen wurde, 
Berlin, 7. Gebr. Das Herrenhaus hat 
ven Autrag auf Vertagung der Sefjion des 
preußijchen Landtags, ungeadjtet der Minifter 
des Innern, der Suftizminifter und Graf Bis- 
mard ſich ganz entſchieden dafür ausfprachen 
und legterer im Ablehnungsfalle die Berufung 
einer außerordentlihen Seſſion in Ausjicht 
jtellte, mit allen gegen 20 Stimmen abgelehnt. 


Tokal- und Provinzial-Ehronik. 


Straubing, 7. Febr. Bei der heute begon- 
nenen Shwurgerihtsfigung für Niederbahern 
haben folgende Geſchworne zu fungiren: 1) Reichl 
Ant,, Bauer von Moosderf; 2) Yungmaier M,, 
Bauer von Schwaim; 3) Brücklmeier Joſ., Seifen: 
fieder von Straubing; 4) Fiſcher Mich. Bauer von 


ſchweres Schidjal erſchütterten Gemüther, Nie Geltolfing; 5) Heizer Andr., Bauer von Roth, Gem. 
wird eine Lodung zum Bertragsbruch bei uns Fallenfels, 6) Götz Mar, Müller von Boxen, 7) 
ferm Bolfe Eingang finden. Un der Debatte Schmatz Joh., Müller von Edida, 8) Rümelein 
hierüber betheiligte ſich zunächſt Neferent Jörg, Friedr., Schneitfägbefiger von Regen, 9) Kleemann 
welcher diejen Abjag gerade deßhalb für befons Georg, Tuchhändler in Palfau, 10) Maher Alois, 
ders wichtig und nothwendig hält, weil man Apotheker in Lanrshut, 11) Simeth Georg, Handels— 
ber patriotijchen Partei jo oft vorwerfe, daß ‚mann von Landehut; 12) Lorenzer Mart., Realis 
fie ein Minifterium wolle, welches die Verträge ‚tätenbefiger von Geifenhaufen, 13) Hofer Cebaflian, 
brechen folle. Eben um zu beweijen, daß wir Bauer von Erlinz, 14) Harlander Nep., Produlten⸗ 
Ale die Schmach nimmer erleben wollen, daß wir händler von Plattling, 15) Regensburger Ichann, 
im Bunde mit Fremden gegen deutfche Brüder Fragner in Straubing, 16) Hansbauer Simon, 
fümpfen, müfje diefer Saß beibehalten werden, Abg. | Bauer von Vicha, 17) Kerndl Ich,, Müller von 
Schauß verjuchte das Bedenken geltend zu ma= Pattendorf, 18) Stiffel Peter, Bäder ven Strau—⸗ 
ben, ob man nach der politifchen Geſchichte einzelner bing, 19) Bed Franz, Bauer von Gambach, 20) 
Mitglieder der patriotifchen Partei auch vers Krieger Joſeph, Bauer von Oberharthauſen, 21) 
trauen könne, daß das redlich gemeint jei (ohol), Epanner Jeſ., Bauer von Rimtab, 22) Eberl Ich, 





was der Abjag II ausjpriht und Eroifjant 
ſprach ähnliche Bedenkin aus. Nachdem aber 
Referent Jörg die oben angegebene Erflärung in 
entſchiedenſter Weiſe wiederholt und Dr. Ruland 
und Lucas diejelbe Anjicht ausgejprocheu hatten, 


Bauer von Frauenberg, 23) Flög Mid, Bauer von 
Anstorf, 24) Poher Ich. Bapt,, Bauer von Duden: 
thal, 25) Sig Mid, Mülr von Walrlirhen, 26) 
Kagermaier Joſ., Commilfionär von Pfamlirchen, 


27) Hindlmaier Seb., Bauer von Niederaſt, 28) 


Braml Joh., Bauer von Neivberg, 29) Kahlham⸗ 
mer Benetift, Bauer von Sachſenham, 30) Wein 
reich Ad., Handelsmann in Pandehut. 

“Mit dem 12. d. Mts. wird zwiſchen Jarmen- 
ftabt und Oberftaufen eine Grpedition I, Claſſe 
in Thalkirchdorf errichtet. An der neuen Station 
haben alle Poftzüge und gemifchten Züge anzuhalten, 
wenn hiezu Beranlaffung gegeben if. Die Abfahrt 
ven Thalkirchdorf findet bei allen Zügen 15 Minuten 
fpäter als von ber vorgelegenen Station ftatt. 

Auswärtig Geftarbene. 

Münden: Fanny v. Cafanova, 76 9. Shöm 
fee: Iof. Sperl, Tafernwirth, 58 9. Straubing: 
Ant, Oéwald, Glafermeifter, 37 9. Bappenheim: 
Ih, Mid. Feloner, Startmühlbefiger, 62 9. 


Eivilfand der Stadt Argensburg. 


In der Dom: und Hauptpfarr zu St Ulrich, 


Getraut: Herr J. Nep. Wagenknecht, Steuermann 
von Donaumörtb, mit Jungfrau M. Magd. Freundorfer, 
Maichıniftenstochter. Herr Anton v. Diet, ehmal. penf. 
Hauptmann, mit Frau Fr. Deifinger, f. Renibeamiens 
Wittwe von Mindelheim. Herr 3. Meringer, Braumei- 
ſter, mit Eliſ. Kramel, Gaftwirthstocdter. Lutw. Jordan, 
Fiſcherlnecht von Stadtamhof, mit Magd. Bed, Bretter 
Shuerdrra-Tocdter von Stadtamhof. 

Geboren: Emmeram, Bater, W. Brombierftendf, 
Taglöhner von Haufen. Maria, Vater, G. Lehner, Tag- 
Löbner von Sıalhaupt, Maria Crescenz, Bater, 9, Heim, 
Haueluecht von Miefent. Anna Hel. Juliana, Bater, 
Herr Iga. Für, Branntweindrenner, Adoiphine Katb. 
Joſepha Maria, Vater, Hr. 3. F. Hartwich, kai. Banl- 
toffer. Maria Kar. Barb., Bater, Hr. M. Singfofer, 
Drafginenfchloffer von Viechtach. Maria Theres, Water, | 
Herr M, Lorenzer, Hauebeſitzer. Marie Walburga, Bater, | 
Herr I Steindi, Vädermeiner. Maria Theres, Bater, 
Herr 9. Mayer, Rrdisconcipient. Iohanna Franzieta, 
Bater, I. Brandl, Babnarbeiter von Sawandorf. Auna, | 
Bater, Fr. Mag.ri, Zimmermann von Etierzhauſen. 

Geftorben: Mau fr. Henle, Kanfmannswi 
43 I. alt. Franz Xaver, 
Wiedamann, Bindermeifter von Siat tambof. 
6 W. alt, Bater, Herr J. Emeiner, Zimmermann von 
Ergoldebach. Heir Chr. Eckert, Pflaſtermeiſtereſohn von 


we, 


Joſepha, 


8 W. alt, Bater, Herr Karl! 


Stadtamhof, 23 I. alt. Frau Joſ. Oppermann, Bau- 
amts aftuars · Gattin, 40 I. alt. Marg. Bel nharb, Tage 
lõhnereftau, 73 9. alt. 

Begraben: Gin tobtgebornes Mädchen, Bater, Sr. 
M. Oppermann, Bauamts-Altuar, 


In der obern Stadtpfarrei zu St. Mupert. 


Getraut: P. Kirmer, Zimmermant von Burglen- 
genfeld, mit Anna Dollhefer, Hiuslerstochter vor Ballınz» 
fofen. ©. Hand, Babubofarbeiter von Plaitling, mit 
M. Bommer, Hiuslersiodter. 

Geboren: Kaspar Jobann, Bater, I. Baumeifter, 
Maurer. Marie Margarita, Bater, Herr F. Dauer, Schuh» 
macermeifter von Ebing. Maria Diagd., Baer, 3. Kern, 
Maurer von Weite. Yobanır Bapıin, Vater, M. Kırt, 
Zuglöbner von Aolmannflein. Maria, Bater, J. Goid, 
Ho zauswerfer. Anna Maria, Bater, Herr G. M. Fan— 
derl, Weißg rbermeiſſer. Anna Maria, Bater, Fr. Wag 
ner, Padtröger. Auguſt, Vater, Herr Fr. Xav. Lehner, 
Schreinermeilter. . 

Geftorben: Anna Schambeck, Maurersrwitiwe von 
Rainhaufen, 76 I. alt. Joſeph, 14 T. alt, Vater, Joh. 
Keiterer, Zaglöhner von Heilbrunn. Frau Fr. Henle, 
Kaufmannswiitwe, 43 J. alt. frau Eva Hornauer, 
Holzbindieregatiin, 56 I. alt. Frau Auna Wimmer, 
Birihegattin, 44 I. alt. Ludwig, 8 M. alt, Bater, Hr. 
Ludw. Pleyer, Bader. Tberefiz Wiaria, 15 T. alt, Vater, 
Herr Unt. Zuierer, Schuhmachermeiſter. Johanuu, 24 St. 
alt, Bater, Di. Karl, Taglöhner von Ad/mannjlein. 

In der proteftantiichen Gemeinde, 
In ber obern Pfarrei: 

Getraut: Hr. I. ©. Yung, Schubmachermeifter, 
mit Jungfrau A. Marg. Barb, Schildknecht, Eifenmeiflere« 
tochter aus Neufladı a. U. 

Geboren: Dito Frriebrid, Vater, Hr. Abr. Zinstag, 
Maurermeilter. Babelte Anna Katbarina, Vater, Hr. ©. 
Müler, Weinwirth. Kırl Georg Wilhelm, nothgetauft, 
Bater, Hr. P. 8. Barttram, Privatier, 

Geftorben: Karl Georg Wilhelm, einige Minuten 
alt, Bater, Hr. P. 8. Barttram, Privatier. Hr. I. W. 
Hagen, Buchhalter, 70 J. alt. 

An der untern Pfarrei. 
Geboren: Jobann Joſeph, Bater, 9. Kaberhaub, 
Schreiner bei ber Djlbahn. 

Geftorben: ob. Andreas, 2 I. alt, Vater, Herr 

€. Wallmüler, Fabrikſchleſſer. 





Berantwortlide Redaltion: 3. N. Mühlbauer. 





Eifenbahnzüge in Regensburg 

Ankunft von: 

Münden, Landshut, Baljau, Straubing, Beijel- 

höring: 9 Uhr 37 Min. Borm. P. u. $, 3. EL, 

11 Uhr 22 Min. Borm. E. 1., 2. Cl., 2 Uhr 42 M. 

Nachm. P. 1., 2. 3. EL, 8 Uhr 55 Min. Abbe. E. 1 
2. Cl., 10 Uhr 10 M. Abos. G. 2, 3. Cl. 





Geilelhöring, DASSHEIRL, 
o 


vom 1. uni 1869 anfangend: 


Abfahrt nad: 

Paflau, Landshut, 
Münden: 3 Uhr 15 M. rg. G. 2, 3. GL, 5 ihr 
42 M. Morg. E. 1. 2, GL, ı Uhr 5 M. Mitt. P. 
1, 2, 3. &L, 4 Uhr 5 M. Nachm. E. 1., 2. EL, 
5 Uhr 45 M. Abds. P. 1, 2, 3. Gl. 


Paſſau, Landshut, Straubing, Beifelhdring:| Geifelhöring, Straubing, Landshut, Palau: 


3 Uhr 15 M. Morg. E. 1., 2 Et, 7 Uhr 30 M, Abds. 
k. 1., 2. EL, 8 Uhr 13 M. Morg. G. 2,3. EL, 4 Uhr 
57 M. Abds. G, 2,3. GL 

Nürnberg, Bayreuth, Eger, Furth, Schwan 
dorf: 12 Uhr 55 M. Mitt. P. 1, 2, 3. GL, 3 Uhr 
14 M. Nachm. G. 2, 3. EL, 5 Uhr 38 Min, Abds. 
P. 1.,2.,3. EL, 11 Uhr 7 M. Nachts E. 1., 2. GL, 
12 Uhr — M. Nadhis 5. 2, 3. Gl, 9 Uhr 40 Min. 
Borm. E. 1., 2. Ei. 

ger, Furtd, Ehwandori: 5 Uhr 35 Din. Morg.| 
E. 1.2. 61, 4 Uhr 20 M. Nachm. E, 1, 2. Cl. 

Amberg, Shwandorf: 7 Uhr 5M. Morg. 6. 2,53. EL | 


& 


7Uhr 35 M. Früh 6. 2. 3. GL, 9 Uhr 50 M. Vorm. 
E. 1., 2. Cl., 11 Uhr 12 DM. Rats E. 1., 2. GL, 6 Uhr 
20 M. Ubends G. 2, 3. EL 

hwandorf, Furth, Eger, Bayreuth, Nürnberg: 
3 Uhr 20 Din. Morg. E. 1., 2. GL, 3 Uhr 30 Min. 
Morg. #. 2, 3. EL, 9 Uhr 45 M. Vorm P. 1, 2, 
3. CL, 9 Uhr 55 M. Vorm 6.2.3.1, 2 Uhr 30 M. 
Rahm. P. L., 2, 3.61, 7Uhr 45 M. Abds. #.1,2 GL 


‚Sähwandorf, Furth, Eger: 11 Uhr 23 M. Borm. 


6 1, 2,6, 9 Uhr — WM. Abbe. E. 1,2. GL 


"Schwandorf, Amberg: 6 Uhr — M. Abends G. 2. 


3. GL 


Bon Plattling nah Deggendorf: 8 Uhr — Min. Morgens, 12 Uhr 30 Min. Mittags, 3 Uhr 50 M. Nachm., 


5 Uhr 48 M. Abds, 9 Uhr 45 M. Abds. 


Bon Deggendorf nah Blattling: 8 lihr 25 Min. Morg,, 11 Uhr 15 DR Mittags, 3 Uhr 5 M Rahm, 4 Uhr 


an, Hiına 


40 Din, Radın., 9 Ahr 


Heute Mittwoch deu 9. Februar Rundma hung. 


gejellige i : 

Sonntag den 13. d. Nachmittags 2 Uhr 
„Zufammenkunft „derfammlung des bayerifd) - patriotifcen 
Gafhaus zur Mofe, after Giod Banernvereins in Ramspan. 

rüdmwärts, j of. Hnber, 


Mitglied des werteren Ansihußes 
Stelle: . En ; "7 771770770 bes . 
Ein — — bier ange c annimadung. 


tommen, das in allen Hanbarbeien In Gemäßbeit des $. 34 der Saunen wird 
Den ie, Rbeit 
—— "Bimmermingen ober in Montag den 21. Februar I. %. Vormittags 10 Uhr 


— — im Sigungsjaale des J Negierungsgebäudes dahier 
_- 22.272 | die IE ordentlide General-Verfammliung 


Gejug. ſtattfinden, wozu die Vereinsimitglieder unter Hinweiiung auf 
Eine Perfon, die dur‘ den Tod $. 36 der Statuten zu recht zahlreicher Theilnahme freundlichft 
ihres Herrn dienſtlos geworben, ſucht eingeladen werben. 


wieder einen Pla zu einem alten Tagesorbnung : 
Mi; 1) Rechnungsablage und Rechenſchaftsbericht über das abges 
Do EB Wr > N laufene II, Betriebsjahr, ® 
: Neuwahl des Verwaltungsausichuffes. 
Echrlings - Gefud. ) N * 
Sin ordentlicher I irh egensburg ben 3, Februar 1870. 
bei ten Bader in bie —* Die Berwaltung 
un are. des landw. Eredit-Bereins für Bberpfalz und Regensburg, 


61 St. leere Wein ü en Im Auftrage des F, Stabtgerihtd werten 
en Lan Domen vn iu. DEE he 11. Bora 


taufen in Pit. . Mr. 87, Barterre. |, . f ; ——— 
Te im meinem Auftionslofal Lit. B. 62 vis-a-vi$ ber Armenpflege ver 


im 3. Stod eine ſchiedene 


Wohnung Verlaſſenſchafts-Effekten, 
am rubige Leute bis Georgi zu ver⸗ heſtehend in Kanapee's, Seſſeln, Kommoden, Kleiderkäſten, 1 Bücher- 
mieten ___ gran, Tiihen, Bettläden, Spiegeln, Betten, Etod-, Cad» u. Hänge 
& rer — Uhren, ſehr ſchönen Herrenklaidern, reinlicher Wäſche, 1 Billard nebſt 
Lehrin ädchen Spielbällen, mehreren Flaſchen Arac, Küchenaeſchirr, nebſt noch vielen 
zum Weißnahen geſucht. Räh. in der hier nicht genannten Gegenſtänden an ben Meiſtbietenden gegen ſogleich 


— — - \paare Bezahlung vffentuich verfteigert. 
In dem Haufe Lit. C, 98 in ber * * en Taf is i 
Spiegelgaſſe find J. Kniſcheck, 
Dehnnngen Aultionator und Taxator 
u vermiethen und bis Georgi ee Re 
beziehen. ie Theodor Frank’sche 


Eine fhöne Wohnung | Althee-Bonbons, 


von 4 Zimmern, Gardrobe, Kühe und ein noch nicht übertroffenes Linderungs-Mittel genen Huften, 


De —— iR bie Ziel Bruſtſchmerzen, Heiſerkeit, Halsbeſchwerden ze., einpfiehlt 
—5 od D. Erpeh in Originalpadeten a 14 und 7 Er. 


rey & Ningler und 


In a ehe a m een —— 
wird in ' In fit. E. 140 am Dbermüns — 
inet ſterplatz, ſonnige Lage, iſt im dritten) Im Lit. I. Wr. 66/4 in ber 
kleines Quartier, Stod eine Zilbernaglzaffe find 


beſtehend aus 2 Zimmern, bis Georgi 5 > 
zu wmiethen gefucht. Adreſſen wolle ſchöne Wohnung 2 Wohnungen 

man in der Exped. d. Blattes hin- ſogleich oder bis Ziel Georgi zu verslim 1. und 2. Sted zu vermiethen 
terlegen. miethen, und fönnen fegleidh bezogen werten. 


An 15. Februar a. c, 


‚Biehung der Freiburger Fred. 15 vooſe. 


"Sewinnfte: Fres. 60,000, 40,000, 4000, 2000, 1000, 250 x. 


Am 1. März a. c. 
Ziehung der Bayer. Fptoc. Prämien-Looſe 


Gewinnſte: fl. 175,000, 70,000, 28,000, 10,500, 2800, 1400, 350. 


Biehung der öſterreich. 1864° Loofe 
zu ff. 100 & fl. 50 5. W. 
Sewinnfte: fl. 250,000, 50,000, 25,000, 5000, 2000, 160. 


Ziehung der Bulareiter 20 Fres. Looſe. 


Gewinnſte: Fres. 100,000, 75,000, 5000, 2000, 1000, 100. 
Am 16. Aäürz a. c. 


Ziehung der Mailänder 10 Fres.-Looſe. 
Gewinnfte: Fres. 100,000, 50,000, 1000, 500, 100, 20. 
Borftehende Loofe, jomwie alle in- und ausländiihe Loos-Gattungen halten wir billigſt 
empfohlen und kaufen wir folde nad ‚der — wiederum mit Heinem Nachlaße zurüd. 
, Wertheimber & Comp., 


Banfgeihäft meben bem goldenen Krenz in Regenebiurg. 


CHEFS-D’OEUVRE o: TOILETTEI | Stadt-Theater. 


Mittwoch, 9. Febr. 3, Vorſtellung 


Dr. Hartung’s Ehinarinden-Del, zur Gonfervirung umb Berfhönerung im 7. Abonnement 
ber Haare; (im verſtegelten uud im Glaſe geflempelten Flaſchen a 36 fr. — * 
Dr, Borchardt’s aromatiſche Kräuterfeife, zur Verſchönerung und Ber- Der Waffenſchmied. 


beſſerung des Teints und erprobt gegen alle Hautunreinheiten (in verfleg 
Driginal-Fädhen a 21 fr.). 

Brofeffor Dr. Lindes Begetabilijdge Stangen-Bomade, erhöbt ben Glanz 
und bie Elajlixität der Haare, und eıgriet ſich gleichzeitig zum Feſthalten dei 
Scheitel; (in Driginalfüden A 27 r.). 

Apcthefer Speratt’s Italieniſche Honigfeife, zeichnet fi durch ihre be» 
febende und erhaltende Einwirkung auf die Gefchmeidigkeit und Weichheit bei 
Haut aus; (in Päckchen zu 9 und 18 fr.). 

Dr. Hartung’s Sräuter-Bomabe, zur Wiebererwedung und Belebung bet 


Komische Over in 3 Mlıen von Lortzing 


Hillorifmer Berein. 
Dounerftag ben 10. Februar 
Nachmittags 2"/s Uhr 


Monats-Berjammlung 


im Bereinslofale, 









aarmwuchfes; (im verfieg. und geflempelten Tiegeln A 36 fr.). : 
Dr Suin de — ame Zahn · Paſta, das univerfelft« Gedã ‚Empfehlung. 
und zuverläffigfte Erhaltungs» und Reinigungsmirtel der Zähne und bee mpfte 
Zapnfleifches; Lin "/r u. *, Pädden A 42 und 21 fr.). Knochen ⸗Schaalen 


nach jeder Größe für Meſferſchmiede 
ind flets vorräthig zu. den billigſten 
PBreifen zu haben, auch werben alle 
Arten Rnochen und ſtnoche nabfälle 
u ben böchnen Preifen dagegen einge- 
taufcht bei 

Ehrijtopy Wurſter, 


ſilb. Fiſchgaſſe C. 39. 
Bugelaufener. Hund, 
Bor eınigen Tagen ift ein ſchwar⸗ 
je8 Hündchen mit gelben Füßen zus 
gelaufen. Der Eigenthümer kann 


Aecht werben Mie obigen, durch ihre anerkannte Soliditit und Zmed- 
mäßigteit auch ım hiefiger Gegend fo beliebt gewordenen Artilei 
ua wie vor umr alleim verkauft in ber 


Henle'ſchen Apotheke. 


Die ſoeben erſchiene Nr. 2 der 


Fliegenden Blätter für Kirdenmufik 


enthält folgende Aufſätze: Das neue czechiſche Cancionale. — 
Zur Geſchichte des allgemeinen deutſchen Cãcilienvereins in 
Wäürtemberg (Schluß). — Recenſionen über das „Ave Maria 
von A. Téͤrſchet“ und „Stehle, Missa in honorem 8 — 
_ menti*, — Stimmen in der Preſſe über die 2. Generalverfamme',:, m : Ä 
‚Tung des deutſchen Gäcilienvereins (Schluß). — Eorrefponvdenz. te ertragen in ber 
Fr. Puſtet in Regensburg. 


Deud nub Berlaz von Ar. Puſtet. 


Begensburger "Huzeiger. 


Der 


burger Anzeiger i i ensburg & Stadt 
Beggnsburs unb ——— dãgliche Beilage * zuge — 
ben Abonnenten des Regensb, a gm Unzeiger auch allein aboun 
Morgenblattes als Gratis- werben, nnd loſtet derſelbe 
e bepogen. Iuferate Regensburger Morgenblatt, vierteljäprli nur 


toßen per Petitzeile nur 
if. 


ar. 41. 


Donnerftag 10. Februar. 


21 fr. 
1870 


Tageslalender: Scholaſtila; —— Agenten der Behörden. Um 1 Uhr Morgens 


7 Uhr 21 M,, Untergang 5 Uhr 10 M., Tages- 
länge 9 St. 49 M. 


| Reuche Aachrichten. 


* Münden, 9. Febr. Die Distuffion über 
bie Abjüge 3 und 4 des Adreßentwurfs ift in 
ber Kammer der Abgeordnieten nod nit 
geichlofien. Heute ſprachen Graf Seinshein, 
Dr. Karl Barth, Pfarrer Hafenmäier für, 
Hohenadel, Seybold, Stenglein und Stauffen: 
berg gegen das Viptrauenspgtum. i 

— Daß Prinz Zuitpold und feine beide 





Söhne ihre militärischen Ehargen Seiner Maj. 
zu Füßen legten, bejtätigt ji, doch nahm der 


Daraufgin gr, 1883 Obligations-Nr. 94,110, Serien-Rr, 9149 


König ihren Rücktritt nicht an. 


bat der genannte Oheim Seiner Majeftät: am 
"6. Febr. ein Memovandunı überreicht, welches 
an Deutlichkeit zur Bezeichnung der Lage nichts 


zu wünſchen übrig lafjen fol, übrigens dem 
Grundgedanken Ausdrud gibt, daß die Oppo— 
fition in der Reichsrathsklammer wohl gegen das 
jeßige Minifterium, abex keineswegs; wider ven 
König gerichtet ſei. (UK Pſtztg.X 

. re 10, Febr. Die gegenwärtigen 
jeltfamen Borgänge in Bayern erregem bes 


Auffehen und ‚bilden den Gegenſtand von Be 
Iprehungen in öffentlichen Blättern. Die aus— 
wärtige Prefje, von der preußifchen abgejehen, 
fpricht fich faft. einmüthig gegen Diejenigen aus, 
welche dem Könige zu dem Verfahren gegen bie 
Reichsrathskammer und, bie. Königlichen. Prin: 
* zen gerathen haben, das mit den conjtitutionel: 
len Grundſätzen nicht im Eimklange jtehe. 
Paris, 9. Febr. Diefe Nacht wurden zehn 
Barrifaden, bauptjähli in der Tempelſtraße 
und dem umliegenden Straßen, gebaut, größten: 
teils aber widerftandslos zerftört. Ein einzi— 
ger ernjthafter Konflikt ſoll ftattgehabt: haben. 


Es wird verfichert, die Stadtfergenten, dürften folge 
einige Chargen mit dem Degen in der Hand ges| fein, 


macht. haben, mehrere Verwundungen wären 
vorgefallen, einige Schüffe feien yon den Auf: 
rühren abgefeuert worden, keiner. aber von: den 


— duen, im Ganzen 100 Berjonen. 





berrjchte überall Ruhe. Die Polizei verhaftete 
nur die Anführer und bie bewaffneten Indivie 
Die letzten 
Nachrichten betätigen, daß in den Quartieren 
Villette, Baftille und im Faubourg Antoine 
Ruhe herrſcht. 
Tokal- und Broninzial-Chronik. 

* Bon der FE Staatsfgulbentilgungs-Eommiffion 

wird befammt gemadt, daß von den Dbligatio- 


nen ber Aprogentigen Prämienanleihe vom R 
Sabre 1866 zufolge gemachtet Wahrnehmungen fünf 


gefälfchte, mt SerienRr. 379 ObligationeRr, 
‚78,911, Setien⸗Nr. 802 Oblizatione-Nr. 40,071, 
‚Serien Mr. 1216 Obligatione.Nr. 60,785, Gerien 


Dbligations:Nr, 157,425 verfehene Stüde im Um- 
laufe fi befinden.” Die Beſitzer der mit obigen 
Nummern verjehenen Prämienfheine werben daher 
aufgefordert, dieſelben ungefäumt ver k. Staats chul⸗ 


dentilgungs · Hauptlaſſe in München behufs des Um- 


tauſches oder der. Vergütung des Courswerthes, ſowie 
aller Auslagen einzuliefern, weil außerdem die Beſitzer 
ter benannten Prämienſcheine fih der Gefahr aus 
fegen, weder die, Bezahlung ber im Wege der Ber: 


Ho die bezeichneten N llenfalls ent⸗ 
greiflicher Weiſe in ganz Europa das größte oluag: auf Die kgeideten Nummern allenfalls ent 


fallenden Prämien, noch die treffende Eapitalövergüt- 
ung zu erhalten, e 

* Straubing, 8. Februar. (CS hwurgeridt.) 
1. Hal. Unlloge gegen den Taglöhner Martin 
Kerfgl von Grafling wegen Körperverlegung. Der 
Genannte hatte am Jalobitage v. 9. nach einem im 
Wirthohauſe zu Grafling vorangegangenen Gtreite 
auf offenem Wege dem Häus er Michael Geiger zwei 
Mefferflie in den linken Arm verfegt, welche eine 
Lähmung desfelben zur Folge hatten. ‚Er wurbe zu 
4'/sjähriger Zuhthansftcafe verurtheilt. 

Am legten Freitag wurde der Pfarrer Behr von 
Aufenau, Bez-A. Gemünden (Unterfranken), tobt 
anf dem Wege aufgefunden. Neueren Berichten zu 
foll derfelbe eines gewaltſamen Todes“ geftorben 

« 


Magiftratsfigungen. 

* MHegensburg, 8. Febr. 
min ſterium des Innern bat mit Entſchließung vom 
31. Januar [. 9. genehmigt, daß der Koftenaufwand 
für Erbauung eines kath, Doppelihulgaufes oberer 
Stadt mit 138,000 fl. auf die Lofalmalzauffclags- 
faffe übernommen werde. Das Gefammterträgnif 
bes Lolalmalzaufſchlages pro 1869 ergibt die Summe 
von 70,230 fl.; auf Rüdvergütung kommen 10,953 
Gulden, verbleibt ein Reinerträgnig von 59,277 fl. 


Handlungscommis v. h., mit ber Gerichtsbotenstochter 


Das k. Staats: |Pard. Schwennmer von Nürnberg, Sigmund Dettin- 


ger, Großhändler v. h., mit der Hopfenhänblerstod- 
ter Rila Treumann von Bamberg, Joh. Maurer, 
Zimmermann v. h., mit Crescenz Hofmeifter von 
Hirfhling, und Joh. Reiſinger, 3. 3. Bädereibefiger 
in Kelheim, mit der Pofthalterstochter Theres Iobft 
von Eggmühl. Ferner werben genehmigt die Geſuche 
des Ev. Hornig, Hypothelenamtsaltuars dahier, um 
Verleifung des Bürgerrehts und des Mid. Diet! 


wovon 30,000 fl. an bie Kämmereitaffe u. 29,277 pi. von Singing um die poligeil. Bewilligung zur Aus 


zur Schulventilzung kommen. Gegen das Borjahr 
wurden 3700 fl. weniger rüdvergütet, was feinen 
Grund in der Revuftion des Tarifs,. Ausdehnung des 
Aufihlagsbezirks auf Kumpfmühl und der verſchärften 
Eontrolle hat. — Das Kauftangebot des Hrn. Buch» 
händler ©. I. Manz mit 18,000 fl. für die Gras. 
bofgebäude Lit. G. 148 erhält die Genehmigung. — 
Zeugniffe zur Verehelichung erhalten: Auguſt Zintl, 





Übung der gepachteten Wirthſchaft zum filbernen Stern 
auf dem Haufe Pit. A. 38. — Ein Individuum wird 
in eine Polizeianftalt untergebracht und eine® aus ver 
Stadt gewiefen, — Für Fit. A wird noch ein drit- 
ter Diſtriltsvorſteher aufgeftellt und zwar in der Ber- 
fon des Bürgers und Hausbefigers Hrn, G. Gün' ſch 


Berantwortlie Redaktion: 3. N, Mühlbauer. 


Amt 15. Februar a. c, 


Ziehung der Freiburger Fre. 15 Looſe. 


Gemwinnfte: Fres. 60,000, 40,000, 4000, 2000, 1000, 250 ꝛc. 


| An 1. Ai ao. 
Ziehung der Bayer. Apror. Pramien = Loofe 


Gemwinnfte: fl. 175,000, 70,000, 28,000, 10,500, 2800, 1400, 350. 


Biehung der öfterreid). 


u fl. 100 & 


1864° Koofe 


fl. 50 5. W. 


3 
Gewinnfte: fl. 250,000, 50,000, 25,000, 5000, 2000, 160. 


Ziehung der Bulareiter 20 Fres.Looſe. 


Gewinnjte: Fres. 100,000, 75,000, 5000, 2000, 1000, 100. 


Am 16. Aliga.c. 
Ziehung der Mailänder 10 Fres.-Looſe. 


Gewinnfte: Fres. 100,000, 50,000, 1000, 500, 100, 20. 
Vorftebende Looſe, ſowie alle in- und ausländiihe Loos-Gattnngen halten wir billigſt 
empfohlen und kaufen wir ſolche nad der Ziehung wiederum mit Meinem Nachlaße zurüd. 


S. Wertheimber & Comp., 


Banfgeihäft meben dem goibenen Kreuz in Regeusburg. 








Megensburg bei 


Stollwerck’... Brust Bonbons. 


Gegen Heiferkeit und Huftenreiz gibt es nichts 


Beſſeres. Echt zu haben & Padıt 14 fr. in 
J. W. Nenmüller, Hanpt:Depot f. d. Oberpfalz, Apoth. 2. v. Baumgarten, 





Mohrenapotheke, Apoth. Otto Henle, Conditor 2. Bauer, Earl Leykam, in Stadtamhof 


bei Apoth. 


. Fink, 


in Burglengenfeld bei M. Laßleben, in Kalkenſtein bei + poıb. Windorfer, in Hemau bei Jar. Koriter, in 


Aittenau bei Arotb. Weingariner, in Parsber 


bei Apotb. GE. Blank, in Regenſtauf bri Ed. Greiſſels Wttw., 


in Roding bei Apoih. Imhoff, in Velburg bei Apoıb. Ochl, in Wörth b. Apoıh. Hambauer. 


I — * 
Nähmaschinen reg 
Mittwoch den 9. dß. Nachmittags 
son den gangbarden Sorten, als Mowe, Wheeler & Wilson, 1—2 U: wurte auf dem Wege von 
Grover- Baker, Singer, Taylor, Imperlal, Wiicox & ‘er Wallerftrafe über den alten Korn 
Eypps, Natalls, Clemens Müller’s Doppelite pſtichmaſchinen, 
Enlindermafhinen, Handmafdhinen für Doppeliteppftich empfiepi, malt auf den Bahnhof 
zu Wabrifpreifen unter Sara uie j h eine goldene Brode 
#. Schellbach, Ppticus & Medanicus [nit in der Mitte befindlichem fhwar- 


DER- Spilcptiihe Krämpfe (Falljunpt) Mg sr Stein verloren. Dem Ueber 
ilt brieflich rn ptilde t für myie (Sal ut) lsch in|Finzer eine gute Belohnung. Das 
erlin, Ditelfraße 6. — Fehr über Hundert geheilt. Nübere in ber Erper. 


Orntorien-Verein. | Stadt-Theater, “wer 


Lehrmädchen 
Heute Abend ——— — — um Weißnöben gefucht. Ye in ber 


epun g. Grftbarftellung des Frin. Fabel) Frred-_d- ER — 
(Erllönigs Tochter von Niels Gade.) Lafleur, Tanzfünftlerin aus Paris. Tehrlings- Gefud). 
D ß— ‚ Daw: Zum Erſftenmale: Ein ordentlicher Junge wird fofort 
er Ausſchuß. - ir ge 
— ——— U) Chaffepot oder Bündnadel? |bei einem biefigen Vader in die Lehre 
Bezirks - Ichrer- Verein Schwank in 1 — von Reid. — — 
Regensburg. + Und: Zum Erflenmale: = in d. eb. 
urch's Schlüſſelloch! dugelauſener Hund, 
Heute, den 10. Februar, Abends veſe in 1 Mt von Galingre. Bor einigen Tagen if ein 14 


8 Uhr, En im grilnen Zimmer dee 8 Hü * ya Sp 
neuen Haufes die * adchen mit gelben en zu⸗ 
vonnteg, I3. Brir. 6. Berfrlung gelaufen, Der Eigenthümer kann 


l. Ghorprobe im 7. Abonnement, elaı \ 
zu ber im Aueſicht genommenen wufl- Unruhige Beiten, en erfragen im ber 


kaliſchen —— ſtant, wozu * — 
iejemi inemitglieber, 2 — 
——— er tie 6. Der Landjunfer in der | Jar. ©. 104 ift eine freunnlice 


























füligfeit haben wollen, gejiemend ein- Reſidenz. Wo h uun N} 
BERDER TODER, Der Ausſchuß. Pelle mit Octang in 8 Bitdern im 3. Stod, beftchend aus 7 Bims 
u an i von Pohl. mern, Küche, Speiſe und allen fon 
In ber Nähe ker Gefantieufiffe Montag ven 14. Februar. hi ra ie bis Oeorgi 
wirb ein Benefiz für den Regiſſeur Hrn. — — —— 
kleines Quartier Strentz Ina Lu. O. 104 iſt eine freundlide 
eine ’ Zum Grftenmale: Wo h nun 9, 


beſtehend aus 2 Zimmern, bis Georgi 
zu miethen gefucht. Adreſſen wolle 
man in ber Exped. d, Blattes bin- 
terlegen. 


Die Afrifanerin. beſtehend aus 3 Zimmern, Süche 
Schaufpiel mit Mufit in 5 A. und und allen fonftigen Bequemlichkeiten 


8 Tableaux ron C. Wilhelmi. bis Georgi zu vermiethen. 
In dem Haufe Pit. C, 98 in ber 


oooou 000900000 Brig 
Bruſt— und Huſten-Zucker Wohnungen 


wu vermiethen und bis Georgi zu 
von 3. Mazpurani in Trient 


xziehen. 
in Paquet & 6 fr. hat in Regensburg den Alleinverkauf AI: Bin I 200 Be DB, 
die 35. X. Straſſer'ſche Handlung. 








iſt eine große 
Parterre-Wohnung 
bis Georgi zu verftiften. Näheres in 
BODDLODO000:00T2000000D8 & — 
Theodor Franmnbe'sehe — et 
h ihea 
Alt h ee-Bonbon 8, freundliches Zimmer 
* eg pe Te 
Bruftſchmerzen, Heiſerkeit, Halsbeſchwerden ze,, empficht Theerseite ee 
in Originalpaderen A 14 und 7 fr. wirffamfes Mittel gegen alle Et 
Frey & Ningler und Hautunreinigleiten, emtficblt A 


C. 61, neben bem Klöfterl, zu erfragen. 
ein noch nicht übertreffenes Linderungs: Mittel gegen Huiten, {U _bermierben. 
Nicol, Nomanino in Negensburg. Süd 18 fr. I. ©. Nrumüller 


Belanutmachung. 


Srmäßigung ber Heimat» unb Bürgerrechte » Gebühren 
} 38 " 


Nah Beſchluh des Stabtmagiftrate hier vem 25. v. M. und zufimmen- 
ber Ertlärung dee Greminms der Herrest Gemeinbebevollmädtigten vom 
28. ej. wurde befimmt, daß vom 1. d. MIE. an‘ 

— N — DeimnigtBäpten 
ither ausnahmelos . unb ..96, fl. t R 
5* le ber eier rs Wanık, u ee 40 fi. 
etragen jollen; 


b) in ben übrigen Fällen tritt eine Aenberung nicht ein, und haben fon 
* Snländer, welche feinerzeit die Heimat bahier nach dem Geſetze beanfpruden 
können, eine'@ebühr von AS fl. —, MUusländer aber in bem"gleichen Falle 
eitie foldhe vou 96 fl, — am. bie Kämmerei zu entrichten. Infoweit ein 
eſetzlicher Aniprud auf den Heimaterwerb dahier nicht beftcht, bleibt in 
Ieem Keen Falle fpecielle Beſchlußfaſſung ber Gemeinde - Eollegien 
vorbehalten, 


— De 
Schlacht Parthie 


it gutem Bier, wozu ergebenſt ein⸗ 
adet ohann Bayeı 
Schent 


Sn Türken. 
—e— 2, 
Faſtnacht 
it 7 
Streich⸗Muſilk. 
B. die Bürgerrechts-⸗ Gebühren Für ausgezeichnetes Doppelbier, 


haben für die Zukunft zu, betragen: falte unb warme Speifen ꝛc. trägt 
1. für dabıer bereits heimarberechtigte Perſonen, melde das Burgerrechtſheſtens Sorge 









’ 





beanipruden fönuen: 
a) wenn fie nicht mehr als 4 fl. Steuer entrichten 45 fl. — iedr. Bilder. 


b) wenn fie über 4 fl. — aber unter 10 fl. — Gteukr zahlen  60fl. — Feuerwehr Regensburg 
©) wenn fie 10 fl. — oder mebr aber widt 25 fl. — Steuer 1 - Statutengemäfe 


um? unniantin 0 BETTER £ 
ee.‘ Te Generalverfammlung 
e) bei den höher Beſteuerten "ol. 02% 1000|. —| der. und II. Section 

2 Die a. bezahtte Heimathgebühr wird am ber Bürgerrehtsgebühr in\(Steiger-, Netter» und E prigen« 

u e t, 

2 dir hier nicht heimathberechtigte bayer. Staatsangehörige DMannfgaft) zum Zwede ber Rech⸗ 
a)- wenn fie nit mehr ale 4 fl. Steuer zahlen . f f ef. — nungsablage und Ehargen: Wahl 
b) in ten übrigen fällen gt an’. ve Montag den 14. Februar 

im Heinen Saale des neuen Haufes 


3. für Auslã der: 
a) wenn fie nicht mehr ale 4 jl. Steuer jablen . r . 13fl. — Abends 7 Uhr. 
Der Berwaltungsrath. 


b) in den übrigen Gälen . - en 
©, den hiefigen ehemaligen Inſaſſen Fi oe 
wirb hiemit eine Friſt von, ö rg ah innerhalb er fie nd — Warnung. 
da® Borhandenfein der fonfligen Berbedingungen veraudge et — um J iemi 
—R bewerben- konnen uad- basjelbe jovann! ohne Rückiſicht auf dem > Aal — 





trag db er, wel entricgten, um bem niebri Anfag von 45 fl. . a 
er — ra feinerzeit bezahlte ——n Kufnabrasgebir lauf meinen Namen etwas zu leihen, 
Abzug lömmt. j da ich hiefür keine Zahlung leifte, 
Nach Ablauf dieſer Friſt erlifcht jedoch dieſe Begünſtigung und werben Georg Dieil, vrivatier. 
die Angehörigen jener Kategerie nach ben allgemeinen Normen bebanbelt. — — — 
Regensburg ben 4. Februar 1870. ente Donnerfing Abends 
Stadtmagiftrat, ufammenkunft 
Der Dürgermeifter: ver Patrioten von Pit. F. im 


— a ae Lindſtätter. Gafthaufe zum meißen Rof. 
Im Auftrage des f, Stadtgerichts werten — — —— — 
Per an den 10. und Breilan den 11. Februar Heute Donnerjtag Abends 
Nadmittags 2 Uhr Bufammenkunft 
in meinem Aultionslolal Lit. B. -62 vis-a-vi$ ber Armenpflege ver⸗ per Batrioten von Lit. G- ka 
ſchiedene 4 weißen Bräuhauſe. 
Verlaſſenſchafts⸗Effelten, — ein Realgpmnafit zur 
beftehend in Kanapee's, Seſſeln, Kommoden, Kleiderläſten, 1 Bücher Ertheilung von Stunden für einen 
frank, Tiſchen, Bettläven, Spiegeln, Betten, Stod-, Sad- u. Hänge Gewerbefhüler gefudt. Näheres in 
Uhren, ſehr ſchönen Herrenkladern, reinlicher Wilde, 1 Billard nebſt per Erped. a | 
Spielbällen, mehreren Flaſchen Arac, Kücenzeichirr, nebft noch vielen] Im der gold, Bärenftraffe Lit. F. 


3 iſtbi mr. GL ift eine 
ier nicht genannten Gegenſtänden an den Meiftbietenden gegen ſogleich 
des F Wohnung, 
beſtehend in 7 Zimmern und ſonſtigen 


baare Bezahlung. öffentlich verfteigert. 
Binjer ER VPE m Kniſcheck Bequemlichteiten anf Ziel Georgi zu 
Auftionator und Torater, Urin. 
D.ad und Berlag vom Ar. Puſtet. 


Vegensburger Auzeiger. 


Der ‚ 
Regensburger Anzeiger 
int täglich aud wirb von 
dem Abonnenten des Regeneb, 
Morgenblattes als Gratis- 
Beilage bezogen. Inferate 
kopen v aa nur 


Väglihe Beilage , 
yum 
Regensburger Morgenblatt. 


Regensburg & Stadtamhof 
fann anf den Regensb 
Anzeiger auch allein ab: 
werben, umb foflet derſelbe 
vierteljährlih nm 





Ar. 42. 


Freitag 11. Februar. 


1870 





Tageslalenvder: Euphrofine; Sonnenaufgang 
7 Uhr 19 M., Untergang 5 Uhr 12 M., Taged- 
länge 9 St, 53 M. 


Acueſte Aachrichten. 

**München, 10, Febr. Die Kammer der 
Abgeordneten hat heute bei Beginn ihrer 
XI. Sigung auf den Antrag des Abgeordne— 
ten Gſchwender bejchloffen, es jei die Debatte 
über die Abjäge II und IV des Adreßentwurfs 
und die dazu —— Modificationen zu 
ſchließen. Nachdem der teferent Jörg ſeine Schluß: 
Außerung gemacht hatte, gab Fürft v. Hohenlohe 
die Erklärung ab, daß er bei den bisherigen 
Grundfägen feiner Bolitit auch in Zukunft 
verbleibe. Wenn die Majorität jeine Politik 
verurtheile, jo fünne er nur wünjcen, daß 
bieje ihre Entſcheidung Bayern zum Wohle ges 
reiche. Bei der Abjtimmung wurden die Modifica— 
tionsanträge, welche Dr. Voͤlk und Genofjen einer- 
jeits, Dr. Edel und Genoſſen anderfeits eingebracht 
hatten, abgelehnt. Weber die Abjäge II und 
IV, wie jie der Ausſchuß vorgejchlagen hat, mit 
der Mopification Jörgs, das Wort „verfaffungss 

emäß" zu ſtreichen, wurde namentlich abge 
timmt. Das Nejultat war, daß dieſe Faſſung 
mit der erwähnten Modification mit 77 gegen 
62 Stimmen angenommen wurde, - 

Berlin, 9. Febr. Die Provinzial: Eorre: 
ſpondenz ſchreibt: Die Eröffnung des Reichs— 
tages findet vorausjichtlich durch den Köni 
in Berjon, der Schluß des Landtages fpäteftens 
Anfangs der nächſten, Woche durch den Grafen 
Bismard ftatt. 

Paris, 10. Febr. Es wird verfichert, geftern 
Abend feien einige Verfuche zur Errichtung von 
Barrikaden in den Foubourgs du Temple und 
Belleville gemacht, aber durch Stadtjergenten 
dber Bürger jeibt vereitelt worden. Ein Konflikt 
wurde nicht gemeldet. Um 10 Uhr Abends 
berrichte überall Ruhe. Man betrachtet die 
Unordnungen als volljtändig beendet. 


Zokal- und Provinzial-Ehronik. 


* Münden, 10. Behr. Heute Morgens kurz 
vor 6 Uhr brach in dem Haufe des Kaufmanns 


= 
a ⏑— 2— 


= — —— — — —ñ— ——— — —— — 


Reichenbach (derfelbe, deſſen Schweſter jüngſt im 
Starnberger See ertrank) in der Dienersgaffe Feuer 
aus. Es gelang jedoch trog bes, der großen Kälte 
wegen, herrſchenden Waffermangels, das feuer auf 
das Reichenbach'ſche Haus zu befchränten. Leider 
find mehrere Unglüdsfäle zu beffagen. Durch das 
Einftürgen eines Kamins wurde ein Mitglied ber 
freiwilligen Feuerwehr, ver Schloſſer Müller getödtet, 
drei andere Mitglieder biefes Corps wurden fchmer 
— ebenfo ein Mitglied ver ſlädtiſchen Fener- 
wehr. 


"Münden, 10. Febr. Bor einigen Tagen 
trat am Karlsthore Nachts ein Bauernburfche auf 
einen patronillirenden Genbarmen mit dem Anfinnen 
zu, ihn zu verhaften, weil ex Tags zuvor bei Unter 
brud einen Juden erſchlag en habe, Die gepfloge- 
nen Erhebungen ergaben wirklich, daß der Burfche 
ben Hauſirer Joſ. Friedmann auf offener Straße 
in räuberiſcher Abſicht angegriffen und durch Hiebe 
auf den Kopf lebensgefährlich verletzt habe, ohne jes 
bo wegen des Dazwiſchenkommens mehrerer Berfonen - 
die Deraubung vollführen zu lönnen. 

* Straubing, 8. debruar. (Schwurgeriät.) 
2. Fall. Franz Prigl, 18 9. alt, Wirthsfohn von 
Hofftetten, wurde wegen Verbrechens der Koͤrperver⸗ 
legung zu 6jähriger Zuchthausſtrafe verurtheilt. Ex 
war am 29. Juni v. 9. auf der Schlofruime zu 
Dilgertöberg, wo ein Kellerfeft gefeiert wurde, mit 
dem Gütlersfchn Johann Spirkanever von Ofterhofen 
it Händel geraten und hieb dieſem ein langes Meffer 
in den Rüden, Diefe Verlegung hatte eine 75tägige 
Kranlheit und Arbeitsunfähigfeit, fowie einen blei— 
benden Nachtheil (Schwerathmigkeit) zur Folge. 

Aarkt- und Bandelsberidie. 


Deggenporf, 8. Behr. Weizen 16 fl. 32 kr 
(gef. 5 fr), Kom 12 fl. 4 kr, (gef. 2 fr.), Gerſte 
10 fl. 49 ke. (gef. 3 kr.), Haber 7 fl. 4 Te. (geſt. 


Tk.) 
Auswärtig Geſtorbene. 

Münd en: Alois Geiger, Cravatten « Fabrifant, 
62 3. Lurwig Lutorff, F. preuß. Yuflizrath, 709, 
Rofalie Schrödl, Modiſtin, 45 I. — Troſtberg; 
Anna Rainer, Maurermeiftersgattin, 66 9. Pfef. 
enhaufen: Br. Iof. Hindelang, Edullchrer, 609, 


Berantwortlige Rebaktion: 3. MN. Mühlbauer. 





Stadt -Theater. 


itag, 11. Febr. 5. Vorflell — 68 &ti 
Brei — ee orflellung Schönſte befte Stearin-Tafel-lerzen 4—6— 8 Stüd 


pr. Baquet 27 u. 30 kr., ſchönſie beſte Stearin Wagen⸗ 
a on and hote|® Kerzen 5-6 Stüc pr. Paquet 29 und 32 fr., (confte 


- Rafleur, Tanzlünſtlerin aus Paris, 
—— Zum Erfienmale: beſie Parafin⸗Tafel ⸗Kerzen 6 Stüd per Paquet 24 r., 


Chaſſepot oder Bündnadel? aegofiene Unfchlitt» Lichter, patentirte Nachtlichter, 











 Schmwauf in 1 Alt von Reid. Petroleum, wafjerhell u. doppelt raffinirtes Lampenöl 
Surh's Shlüffello A! vorzüglicer Qualität verkauft billigft und empfiehlt 
M ’ 
Boffe in 1 At vom Galingre. bie Fr. x. Straſſer Ihe Handlung. 
Sonntag, 13. Er 6. Borftellung 
ım d. onnement. — — —————— 
Es werden ni 
Unruhige Beiten — Friſche Häringe 
h — Gäunſelebern is eue I 3 Ri ne, 
Der Landjunker in der |gefauft von * uahme Er bei 
Refidenz. —oſ. Thamer. —— 
Poſſe mit Gefang 1 8 Bildern ‚Empfehlung. bei St, Eaffian, 
von Pohl. Bebämpfte — Verlornes. 
— — € 1 
Montag den 14. Februar. „Kuoden Sagaler br ang com geh. em Ber je 
Mi na eber Größe rt eſſerſchmie n t i 
Beuefiz für > Regiffeur Hrn. find flets vorräthig zu ben biligfien = — * ein — — 
trentz. Preiſen zu haben, auch merben alle Schlü l 
Zum Erſtenmale: —— * und ſtnochenabfälle — „es uf e j 
, ep ner Raflan 2 
Die Mfrifanerin. | sen Katen Feen Dargen cngemit sngcbunene Mälanie vereen. 
Schaufpiel mit Muſil in 5 9. und Chriſtoph Wurfter, Erpeb, erſucht. 


8 Zableaug von C. Wilhelmi, fh. Firhgaffe C. 39. Berlaufener Hund. | 
Im Sit. G. 1040, Schäffnerfraffe,) Im der Gefandtenftraffe fit. ©| Ein junger Dachs, 


iſt eine Nr. 91 ifl ein fonniges grauer Hund, bat fi verlaufen. Dem 
W o h nun N freundliches Zimmer ze gute Belohnung im 


mit 3 Zimmern, Kliche und fonftigen zu vermiethen, 


Bequemlickeiten bie Ziel Georgi zw Bermieihnng. 


— Gs 8 ädqh Ju D. Nr. 201 if ber 

ud finb bo . ehrm en .and 2, Stock 
zwei Monatzimmer zum Weißnähen geſucht. Näb. in berifür das Biel Georgi zu vermiethen. 

au vermietben Erped. b. BI. Näp. in d. Erpeb. 


Unübertreffliche 
ächt amerikaniſche Lederfett-Erzeugung 


aus der Fabrik Iulens & Comp. in Rew-HYork. 


Diefe Lederfettſchmiere ift für das feinfte wie ſchwerſte Leber, für Stiefel, Schuhwaaren, Pferbes 
geſchirr, Lederwerk an ven Equipagen, Mafhinen-Niemen ze. 2. anwendbar, hat fi) daher wegen 
feiner Güte und Biligfeit in Amerila, England, Frankreich ꝛc. bes heiten Abfates zu erfreuen und ift 
fomit jede weitere Anpreifung überflüßig, da fih Jedermann bei beffen Gebrauch von der Gebiegenheit 


ſelbſt übergengen wird. 
Gebraunhs-Anmweifung 

Um das Leber waſſerdicht und troden zu halten, muß der Gegenftand vor Allem rein abgemafchen 
und abgetrodnet werben; dann nimmt man mit einem Inftrumente etwas Weniges von dem Fette, und 
reibt den betreffenden Gegenftand Abends und Morgens damit ein; wenn dieß bei anhaltend naffer 
Witterung alle fünf Tage geſchieht, wird der Zmed durch dieſe Leverfett-Ergeugung als volllommen erreicht 
fi darftellen. 

Für Bayern bat den Alleinverlauf vie 

Fr. Xav. Straffer’jhe Handlung in Regendburg s 


und kann bezogen werben in Töpfen gefiegelt und mit firma verfeben à 9, 18 und 36 kr., bei größerer 
Abnahme kann entfprehend Rabatt gewährt werben. 


Am 15. Februar a. c, 


giehung der Freiburger Fres. 15 Looſe. 


Gewinnfte: Fres. 60,000, 40,000, 4000, 2000, 4000, 250- ıc. 


Ami. März ac 
Ziehung der Bayer, Apror. Prämien - Lonfe 


Gewinnſte: fl. 175,000, 70,000, 28,000, 10,500, 2800, 1400, 350. 


Biehung der öſterreich. 1864° Loofe 
zu fl. 100 & fl. 50 5. W. 
Gewinnfte: fl. 250,000, 50,000, 25,000, 5000, 2000, 160. 


Ziehung der Bulareiter 20 Fred.-Ropfe. 


Gewinnfte: res. 100,000, 75,000, 5000, 2000, 1000, 100. 


Am 16. März a. co. 
Ziehung der Mailänder 10 Fres.-Looſe. 


- - Gewinnfte: Fres. 100,000, 50,000, 1000, 500, 100, 20. 
Borftehende Looſe, inwie alle in: uud ansfüudiidre Loos-Galtungen halten wir bilfigft 
empfohlen uud kaufen wir ſolche nad der Ziehung wiederum mit Heinem Nachlaße zurüd, 
S. Wertheimber & Comp., 


Banfgeihäft weben bem goldenen Kreuz,.in RNegenebnrg. 


Zu einem Laden in einer Hunt 
gäbe Strafe im ei | am aatrane na DEN. 
1 hmer Im Auſtrage des b. tabfgerichts werden 
Theilne Freitag den 11, Februar Nachmittags 2 Uhr 


jogleich oder bis nächſtes Ziellin meinent‘Auftionslofal Lit. B. 62 vis-a-vi$. der; Armenpflege vers 
wi — ſchiedene 
— er Verlaſſenſchafts-Effekten, 
BierdesBerfanf. ‚Ibeftehend in Kanapee's, Sefleln, Kommoden, Kleiderkäſten, 1 Buch er⸗ 

Im Pfarrhofe zu Eſchlkam beiſſchrank, Tiſchen, Betiläͤden, Spiegeln, Betten, Etod-, Sad- u. Hänge 
Furth ſtehen zum Verkaufe 3 noch Uhren, ſehr ſchönen Herrenkliidern, reinlicher Wäſche, 1 Billard nebft 
ganz junge Pferde-Stuten, böhmiſch Spielbällen, mehreren Flaſchen Arac, Küchengeſchirt, nebft noch vielen 
taiferlihen Schlages, ganz fehlerfrei, /ier nicht genannten Gegenſtänden an den Meiftbietenden gegen fogleich 
vorzüglich für Chaifen- und Reitpferbeipgare Bezahlung öffentlich verfteigert. 
geeignet, als: ein Blauſchimmel mit Käufer ladet höflichſt ein 





4 Jahren und 2 Mappen faft obne| % Kuiſcheck 
Abzeichen noch nicht 3 Jahre alt. a ’ 

ge lie 3 Auftionator und Taxator 
eingeladen. ‚ 


Ber !ı BL. If. 10 Mr, per */, Fl. 35 ke. 
| Immer mehr Anerkfennungen findet unfer 
Ih beſcheinige bierburdh ber © p . 
Wahre gemäß, bf mein u Eau de Cologne philocome 
urh ben auch einer J 3 
Flafche Voorhof- Geest fein vor # (Rölnifges. Haarwafler), 
ca. 1 Jahr in Folge einer Krant- Mibefannt unter dem Namen Moras haarſtärkendes Mittel. 
beit gänzlich verlornes Hauptbaar Kdın am Rbein. . A. Moras & Comp, 
wieber befommen bat, weßhalb Seit längerer ac fit ih im Frihlahr und Herbſt am Wurfallen bes 
ich dieſe Effenz ale ganz probat Wihnares, daß ich bafielbe zu verlieren befürchtete; ich bezeuge gern, daß mir 
beftens empfehlen kann. Eau de Cologne philocoome (Kölnifdhies Haarwafler) von 9. Moras 
Dortmund. & Comp. in Köln volfländig geholfen bat; es bat and gleichzeitig mein 
Wwe. Wilh. Velthaus. Mi Haar, welches ſchon gram zu werben anflug, dunkel erbalten. 
3 Allein-Bertauf pro ganze Flaſche Berlin ben 23. Br 1862. Ludw. Fr. Stenbenredh. 
52 fr., halbe Flafde 24 fr. bei Echt zu haben in Regensburg bei 


— Schmal 7 Fr. Kav. Strafler. 
Per %ı El. 1 fl. 10 kr., per Y/, Al. 85 fe. 





in Regeneburg. 


du u zu u zu du Hu du ve mu me mu mu zu mu u mu mu du zu me u 2a 7 


DER- Zur gefälligen Beachtung. 
BER- Sinem Hohen Adel und hochgefhägten Publikum erlauben wir uns hierdurch er: 
BEE- zebenit anzuzeigen, da wir mit einem großartigen Lager der prachtvolliten 


BEE Regenschirme, Sonnenschirme 
& En-tout-cas eu 


in Regensburg eingetroffen find und verfaufen wir, wie befannt, zu beifpiellosg 
billigen Preiſen. . ‘ 
BER- \njer Verkaufslofal befindet fich im 
N 
BR Gafthof zum Kronprinzen ug 
ebener Erde Gefaudtenftraffe, 
NB. Der Verkauf beginnt am 11. Februar und findet nur 8 Tage ftatt, weßhalb 


wir um fchnellen Beſuch bitten. 
Ä 8. Towenftein & Eo,, 
Chirmfabrifanten aus Dresden (Hoflieferanten). 















Musik-Verein. Für Huſten- und Bruftleidende. 
Samftag den 12. Februar pgesensburger ächte Malz-Extract- 
askirie Brust-Bonbons. 


* 
Akademie Aus der Faalyfabrik, von Joh, Neumüller in Regensburg. 
t8 bi ! medenben unb a orzäglih wirkun 
im großen Saale des neuen — Sn Vonbous, im —— Driginal-Baderen a 14 e . 
Gefellfchaftshaufes. linden fi bei J. WB. Neumüller und bei ben Herren Conbitoren: Karl 
Anfang "8 Uhr. Reylam, €. —— Leonh. Bauer. In Stadtamhof bei 
aubigl. 


Sämmtlie Herrn und Damen, welde Sontitor Joh. 


theilnehmen, haben maslirt oder müı DER- Epilepti he Kräm e Fall ucht | 
einem Masfenzeien zu eriheinen. be Grieflich ber nl t für A 88 27 in 
Der Ausſchuß. Berlin, Witteltraße 6. — Bereits Über Humbert geheilt. 


Eifenbahnzüge in Regensburg vom 1. juni 1869 anfangen: 

















Untunft von: Abfahrt nad: 
a ‚ Bandshut, Palau, Straubing, Geiſel-Geiſelhbring, Straubing, Paſſau, Landshut, 
m dr —* 9 Uhr 37 Min. Borm. F. 1,, x 3, Cl. Anden: 3 Uhr 15 M. Morg. 6. 2., 3. EL, 5 Uhr 


1 Uhr 22 Min. Borm. E. 1.,:2. Cl., 2 Uhr 42 M.| 42 M. Morg E. 1., 2. GL, t Upe 5 M. Mitt. P. 
Rahm. P. 1., 2., 3. Cl, 8 Uhr 55 Min. Wbbs, E. 1., 1, 2, 3. @L, 4 Uhr 25 M. Nadm. E. 1., 2. EL, 
2. Ci. 10 Uhr 10 M. Abbe. C. 2, 3. El. 5 Uhr 45 M. Abds. P. 1., 2, 3. Gl. 

Baljau, Landshut, Straubing, ——— u a he Landshut, Pallan: 
8 Uhr 15 M. Morg. E. 1., 2. EL, 7 Uhr 30 M. Abdz. 7Uhr 35 M. Fruh 6. 2., 3. EL, 9 Uhr 50 M. Borm. 
E. 1., 2. Cl. 8 Uhr 13 M. Morg. G. 2,3, EL, 4Uhr| E. 1., 2. EL, 11 Uhr 12 M. Nachts E. 1., 2. Cl., 6 Uhr 
57 M. Abos. G. 2, 3. €. 20 M. Abends G. 2, 3. EL 

Nürnberg, Bayreuth, Eger, Furth, Schwan⸗Schwandorf, Furth, Eger, Bayreuth, Nürnberg: 

" dorf: 12 Ufer 55 M. Mitt. P. 1, 2, 3. EL, 3 Ude! 3 Uhr 20 Min. Morg. E. 1., 2. EL, 3 Uhr 30 Min. 
14 M. Rahm. G. 2., 3. EL, 5 Uhr 38 Min. Abds. Morg. G. 2., 3. GL, 9 Uhr 45 M. Borm P. 1. 2, 
P. 1., 2., 3. Cl., 11 Uhr 7 M. Nachts E. 1., 2. EL,| 3. €, 9 Uhr 55 M. Borm. G.2,3.€1., 2 Uhr 50 M. 
12 Uhr — M. Nadts 6. 2., 3. EL, 9 Uhr 40 Min.| Rahm. P. 1., 2., 3. CL, 7 Uhr 45 M. Abds. E.1.,2. GL. 

. 1., 2. €. 6 —— rd —— ee 

Eger, Furth, Shwandorf: 5 Uhr 35 Min. Morg. E 1.2. El, r— mM. 8. E. 1. 2. 
£ * er 4 ul: 20 M. Rahm, E. 1., 2. El, Schwandorf, Amberg: 6 Uhr — M. Abends 6. 2, 

Umberg, Shwandorf: 7 Uhr 5M. Morg. 6. 2,3.61.) 3.61 


Drud md Berlag von Fr. Pufſtet. 


Regensburger Auzeiger. 


Der 


b Anzei 
be ng rd 


daͤgliche Beilage 


Regensburg & Stadtambof 


fan auf den Fegeneburger 


den Abonnenten des Regenab. ; : . 
ı m Anzeiger auch alein abonnirt 
————— a e n : a zu werden, und Ffoflet derſelbe 
Regensburger Morgenblatt. viertefjäßrli mur 


loften per ie nur 
If. 


Hr. 43 


Samftag 12. Februar. 


21 tr. 


1570 


uni. 


Tagestalender: Eulalia; Sonnenaufgang 7 jabgebrannt; 700 Perſonen obdachlos. Die Noth 


Uhr 18 M., Untergang 5 Uhr 14 M., Tageslänge 
9 St. 56 M. 


. Beuele Aachrichten. 

*,* Münden, 11. Febr. Die Kammer der 
Abgeordneten hatin ihrer heutigen 12. Sig- 
ung die jpezielle Debatte über die Abjäge V, 
VI und VII des Noreßentwurfs und über bie 
dazu gehörigen Mopdificationen fortgefegt. Es 
ſprachen Kraußold, Strauß, Marquard: 
fen für die Mopificationsanträge, Jdrg und 
Dr. Ruland für den Adrefentwurf. Da um 
1 Uhr noch 25 Redner über „diefe Sätze ber 
Adreſſe vorgemerkt waren, beantragt Hauck, bie 
Debatte zu jchließen. Nachdem mehrere Rebner 
theils für, theild gegen den Schluß geiproden, 
Louis insbefondere betont hatte, daß nod 
feiner ber Pfälzer Abgeordneten gefprochen habe, 
wurde befchlofjen, die Debatte zu jchließen, jedoch 
dem Abgeorbneten Louis noch das Wort zu ge— 
ben. Dieſer ſprach dann in längerer Rebe 
für das gegenwärtige Miniſterium. — Ubgeord- 
neter Greil gab fodann .die Erklärung ab, daß 





ift fürchterlich. 

Belgrad, 11. Febr. Die offiziöfen Blätter 
bringen geharnifchte Artikel gegen die Anfamms 
lung türfiiher Truppen an der montenegris 
nifhen Grenze und fordern bie ferbijche —* 
gierung auf, ſich mit Montenegro ſolidariſch 
zu erklären. 

Paris, 11. Febr. Geſtern Abend wurde 
die Rnhe an feinem Punkte geftört. 

‚ Wlorenz, 9. Febr. Geflern wurbe in Ancona 
ein Erbbeben verſpütt. Man bat keine Unglüde- 
fälle zu bedauern, 


Zokal- und Provinzial-Chronik. 


Straubing, 8. Februar. (Schwurgericht.) 3. 
Gall. Th. Feuchtmayer, Inwohnersfchn von Rieger: 
ding, wurte wegen Verbrechens der Körperverletzung 
zu 4 Y/sjähr. Zuchthausftrafe verurtheilt. Feuchtmayer 
ift feiner That geftändig. — 4. Fall. Leonh. Müller, 
vormaliger Erpofltus von Bodenlirchen, wurde wegen 
zweier Verbrechen gegen bie Sittlichfeit zu 6 Jahr 
Zuchthaus, zu erflehen auf einer Feſtung, verurtheilt. 

In Rohrbach im Ylmthale (Station Wolnzach) 


er in jeiner geftrigen Rebe lediglich die große |fintet am Sonntag ven 13. de. eine Wanderver ⸗ 
Zahl der Generäle zc. ꝛc. im Sinne gehabt habe |fammlung des bayerifch- patriotifgen Bauernver- 


und nicht die Befähigung diefer Herren. Nach: 
dem noch Referent Dr. Jörg angezeigt hatte, 
daß er das Referat über die beanftandeten Günz- 
burger Wahlen vollendet babe, erfolgte um 
2'/s Uhr der Schluß der Sigung. — Morgen 
Bormittag wird die Abreßdebatte fortgejet wer 
den, ba dem Referenten, den Minijtern und 
dem Antragfteller Fiicher das Schlußwort zu 
den Abſätzen 5, 6 und 7 vorbehalten ijt. 

Aus Rorddeutjhland kommen arge Klagen 
über den überaus ftrengen Winter, Die Kälte 
ift eine ganz ungewöhnliche. Zu Stettin ift 
in der Nacht des fechsten Februar troß aller 
Vorſichtsmaßregelu ein Nachtpoſten erfroren. 
Das Städtchen Havelberg hat ein großes 
Brand-Unglüd getroffen. Die Cinmwoh: 
ner, die dur die fürchterliche Kälte im 
Rettungsgejchäfte gehindert waren, hatten be= 
reits ihre Stabt aufgegeben und wollten 
fliehen, als durch die herbeigerufene Berlis 
ner Feuerwehr der Muth der Unglüdlichen wie 
der erwachte. Bon 298 Wohnhäufern find 89 


eines ſtatt. ’ 

Rofenkeim, 8. Febr. BVergangenen Sonntag 
ben 6. d. Mis. waren ſämmtliche Poftboten ber 
Bezirlsämter Ebersberg, Roſenheim und Wafferburg 
in Rofenheim verfammelt zur Beſprechung einer Ein- 
gabe an ven Lanttag, bezüglid einer Gehaltsauf- 
befferung. Die Eingabe wurbe, mit etlichen breißig 
Unterſchriften unterzeichnet, abgeſendet. 

Der Biererport ber Brauereien zu Er 
langen betrug im Jahre 1869: 131,215 (Eimer, 
gegen das Borjahr mehr: 9500 Eimer, 

Markt- und Bandelsberidhte, 

Burglengenfeld, 10, Febr. Weizen 17 fl. 
23 fr., Kom 12 fl. 38 fr, Gerfle 13 fl. 11 ie, 
Daber 7 fl. 56 ir. 

Weiden, 10, Febr. Weizen 16 fl. 30 kr, 
Korn 13 fl. 36 fr., Haber 8 fl. 

Landshut, 11 Febr. Weizen 15 fl. 22 kr. 
(aeft. 11 kr.), Rom 11 fl. 21 Mr. (fl. 8 fr.), 
Serfte 11 fl. 12 fr. (gefl. 23 kr.), Haber 7 fl. 
33 Mr, (gefl. 3 kr.). 


Verantwortliche Redaktion: J. N. Mühlbauer. 





Preismedaillen. 
Altona. Paris, 5— 
1869. 1867. .1869. 


Starker & Pobuda, 


Kgl. Hoflieferanten in Stuttgart, 
empfehlen ihre vorziglichen 


Todes⸗ Anzeige. 


Gott dem Allmächtigen hat e# gefallen, unfere innigfigeliehte Gattin, 
Mutter, Tochter und Schwägerin, bie 


Frau Theresia Spiessl, 


Kchlelihmieds-Gattin, 
heute früh 8 Uhr nah 4mouatlichem ſchweren Leiden, verſehen mit bem 
dl. Sterbfaframenten, im 38. Lebensjahre zu ſich im eim befferes Jenſeits 
abzurhfen. Wir bitten um ſtilles Beileid und empfehlen die Berfiorbene 
dem frommen Gebete. 
Regensburg ben 11. Februar 1870. 


Die tieftranernden Hinterbliebenen, 
Die Beerdigung findet, Sonntag dem 13. Febr. Nachmittags 2 Uhr 


Chocoladen. 


Zu haben in Regensburg bei: 
2. Bauer, Conditor, 
€. Jorſter, 
N djröder, Kim., 
ih. Zacharias, Kaufır. 





vom Sterbehaufe Lit. H. Nr. 51 ans ftatt. Yoeilund’s 
Malz- Ertract, 
bei der Pariſer Weltausitell 
Belauntmahung. preiögefrönt, if da6 wirffamfe 
Fleifgmann c. Amann p. deb. Mittel gegen Hufen, Heiſerkeit, 
Im Wege der Hilfsvolltredung werbe ich am Brufl- und Halsleiden. Zu babei. 
Montage den 28, März I. 38. Nachmittags 1—2 Uhr bei Heim 
im Schirmbed’ihen Wirtbshanfe zu Kriesheim, Landgerichts Regeneburg, eh. Breuninger, 


das menerbaute Wohnhaus fammt Ader zu 28 Dezim. des Häusler® Joſeph Leirliche Apothele in Renenshurg. 
Amann vom bort, gefchäßt auf 600 fl., belaftet mit 35 fr. jährl. Bodenzins, - 
— amt ben Meiftbietenden Öffentlich verfteigern und erfolgt an dieſem Termine ermiethung. 
der Antwelenszufhlag nur daun, wenn durch das Angebot ber Shäyungswerth Ju Lit. D. Nr. 201 iR der 
erreicht wird. 1. uıd 2. Stof 
Sollte an biefem erflen Termine ber Schätzungswerth micht erreicht wer⸗ für pas Ziel Georgi zu vermiethen 
er fe, bir vr wo * a8. Yacı * ou Nib. In d. Erpeb. i 
reitag den 22. April I. 38. Nachmittags 1— ee an im Gr TE 
ebenfalls im Schirmbecſchen MWirthehanfe zu Mriesheim 24 an weldem — * der Geſandtenſtraſſe fit. C 
mine * der Bufchlag diefes Anwefens an dem Meiſtbietenden ohne Ria. Nr. 91 iſt ein fonniges 
ficht anf den, Schägungswerth erfolgt. j 
Berfonen, deren Zablungsfähigfeit mir zweifelhaft erſcheint und nicht fo freundliches immer 
fort, genügend nachgewieſen wird, können an beiben Terminen zur Anweſens u vermiethen. 


ſteigeruug nicht zugelaſſen werben. In Lit. B. 140 am Obermin- 
Grundftenerkatafter- und Hppothefenbucheertraft ſowie Schägungsurfunde : Typ ; 
fönnen zu jeber Zeit bei mir eingefehen werben. up in en 


Regensburg den 29. Ian, 1870. 
’ Bernklau, f. Notar, 


ihöne Wohnung 








- Subferiptionen ſogleich oder bis Ziel Georgi zut ders 
auf mietben. 
Meininger Sieben-Hnlden-Loofe ai rmehete 
werben angenommen in Negensburg bei ohnung 
S. Uhlfelder, Firma: Sigm. Weil, mit 3 Zimmern, Küche und ſonſtigen 
Neupfarrplatz. Bequemlichleiten bis Ziel Georgi zu 
vermiethen. 





Aud find bort j 
zwei Monatzimmer 


ju vermietben 


Schoͤnſte beſte Stearin-Tafel-erzen 46 —8 Stüd 
pr. Baquet 27 u. 30 kr., jhönfte beſte Gtearin-!Bagen- 
Kerzen 5-6 Stüd pr. Paquet 29 und 32 kr., ſchönſte Wohnungs-Geſuch. 
beite Parafin ⸗Tafel ⸗Kerzen 6 Stück per Paquet 24 Er., In der Nähe der Geſandteuſtraſſe 
oegoffene Unfchlitt» Lichter, patentirte Nachtlichter wirb ein 
Petroleum, wafferhell u. doppelt raffinirtes Lampenöl feines Quartier 
vorzüglicher Qualität verkauft billigt und empfiehlt beſtehend aus 2 Zimmern, bis Georgi 

die Fr. X. Straſſer'ſche Handlung. zu miethen geſucht. Adreſſen wolle 
man in ber Exped. d. Blattes hin- 
terlegen. 








DER- Zur gefülligen Beachtung. 
BER- Sinem Hohen Adel und bochgeihägten Publifum erlauben wir uns hierdurch er 
gebenft anzuzeigen, daß wir mit einem großartigen Lager der prachtvolliten 


wer Rescenschirme, Sonnenschirme 
& En-tout-cas au 


in Megensbnrg eingetroffen find und verfaufen wir, wie befannt, zu beifpiellos 
billi Preiſen. 
Unſer Verfanfslofal befindet ſich im 


BER Gafthof zum Kronprinzen Zug 


ebener Erde Gefandtenftrajle, 


„NB. Der Berfauf hat am 11. Februar begonnen. Auch Sonntags wird verkauft. 


V. Töwenſttin & Co, 


Schirmfabrikanten aus Dresden (Hoflieferanten). 





Herzeglich Sachsen-Meiniuger fl 7-Loose. 


Gewinnfte von fl. 45,000 Bis zu.fl: 8 — abwärts, — Anfangs jährlich drei Zichungen, 


i Wätet zbti [Firhingrd. 
Zübfrription am ie. und 17. d. Alts, 
Emmiſſionspreis fl. 6. 30 fr. pr. Stüd, 
Aufträge Hierauf beforgen wir Provifionsfrei. 


3; Wertheimber. & Comp,, 


P Bankgeſchãft acben dem {d 7 in Rei s 
BER- Der Verloofungsplan liegt bei ung zur Einfitft np deuen ‚Kreuz in Megendburg 


Für Branercibefiger. 

Als bewährte Neuerungen und unter Öarantie. beſter Leiftungsfihigteit empfehle meine; verbefjerten 
Eishierfühf-Apparate mit onalen geraden Kupferrohren und geringftem Eisverbraud). (In kurzer Zeit 
wurden 27 Apparate zur Aufftellung gebradt.) 

Selbſtthätige Maiſch⸗Apparate, Patent, die ohne jede Maſchinen- oder Handarbeit eine gleich: 
mäßige gut durchgearbeiſele Maiſche erzitlen. 

Selöſtihätig rotirende Anjhwanz= Apparate. 


BProfpelte und Preiscourant gratis, = 
Wilh. Krackhardt in Schweinfurt ajmm., 
Fabrik für Brauerei-Maſchinen. 





Die Dampf-Choroladen:, Bonbons, Dragees, Marcipan⸗, Traganth: und Zuckerwaaren⸗ 
Fabrit von Franz Stollwerd & Söhne, Hoflieferantenin Mbln:a.I Rh. beehrt ſich ihre reiche Aus- 
wahl anerkannt feiner und feinfter Eonfitüren angelegentlich zu empfehlen. ; 

Die feit mehr als 30 Jahren fi) eines ſtets vermebrten Rufes erfreuenben T Bruft · Bonbons 
find das beſte bis jetzt befammte Hausmittel gegen catarrhaliiche Hale- und Bruftfeiden. 

Die Choroladen von ausgeſuchter ende unterfceiben ſich von jenen ber erfien Parifer Fabriken nur durch 
ihre Wohlfeilheit. Gejülte Ehocoladen-Bonbons und Tafel-Defferis find Specialität der Fabrikation. 

Iu Knall-Bonbons mit bumoriftiichen Einlagen, Tomifchen Atrappen, ſowie feinen Präfent-Bonbonniere und 
sujets & Surprise ftet6 das Neueſte im großer Reichhaltigleit. In DMarcipan » Torten von ‘4 bis 5 Pfund bieten 
500 Deſſins in Fünftferifcher Ausführung die Auswahl. GHlacirte, tanbirte und eingemadte Früchte. 

Berfendungen von minbeftens 50 —* erſalgen inethalb des erxejus fraſito bi® zu der, dem Beflimmungs- 
orte nächfigefegenen; Bahnſtation. ändige-Preis-Eourante-auf franco Anfragen. 


r 
- 


Todes⸗ Anzeige. 


Sott bem Almächtigen bat es gefallen, Mentag dem 7. I MR. 
Mittags 1 Uhr unfern geliebten Gatten, Bater, Sohn, Schwieger- 
fohn, Schwager und Onkel, 


Herrn Joseph Kohn, 


f. Rotar in Furth a. W., 
nad; kurzem Krankenlager in das Jenſeite abzurufen. 
Um ſtilles Beileid bitten 
Kittenfee, Furth a. W., Regensburg, Münden, Paris 
11. Februar 1870 
bie tieftranernden 


Alten Kron-Arrac, 
Seinen Batavia-Arrac, 
prima franz. Cognac, g 
FSeinften Jamaica-Rum, 


deren Aechtheit durch directe Bezüge garantirt iſt, 
a 


The e’s in allen 


Sorten, 
empfiehlt 


iuterbliebenen. 


Hente Samftag Abends 


| efellige 
Zufammentunft ber Patrioten 


im gold. Lamm am Prebrunn. 
Hente Samftag Abend? 
Zuſammenkunft Der 
von Ft, H.& LI 
bei Herrn Bierbräner Strafier. 
Das rübmlihft in if Bayern befannte 


Amerikaniſche Glanzfett 


in Töpfen 


von Johann Georg Mayer in Augsburg, Hauptbepot bei 
anz Xaver Strasser. 


Diefes ameritanifche Glamzfett, erbfengroß aufgetragen unb gebürftet, über- 
ſchnelles Hervorlominen bes tiefflen 
ſchwarzen Ladglanzes und wegen feiner Eigenfchaft, das Leder weich, fett und 


trifft ale bisher verfertigten Wichſen bur 


waſſerdicht zu machen. 
Auf Obiges ſich beziehend, empfleblt beflens bie 


——_. 


Vanille &c 
R 
J. W. Neumüller. Meiginen-Sciofer 


Patrioten 





Kunf-Verein, 
IL Austellung 
ro 


’ 
Anfang: Sonntag bem 13, Febr. 
Schluß: Sonntag ben 20. Febr. 
Zu einem zahlreihen Beitritte 
jum Bereime wirb wieberholt ge 
ziemend eingelaben. 


Der Ausſchuß. 
Landwirthſchaftliche 
Abendverfammlung 


am Samflag ten 12. Februar 
im Gafthaufe zum Jeſnitenbräu. 
Bortrag: Ueber die Flatulenz 
der wieberfäuenden Thiere, 


Gafthaus zum Wallſiſch 
nähft den Echwibbägen. 
Heute Samſtag und die nächfl- 

folgenden Tage wird ausgezeichnetes 


Abbader 
Sommerbier, 


per Maß 7 kr., verzapft 


Ia 
® Gaftwirtb 9 Dreygermeifer. 


im zuverläfliger 


von Unterzeihnetem zur Bes 
bienung einer Dampfmafchine fofort 
gefucht. 3. F. Behner, 
BierbrauereisBefiger, 


Stadt -Theater. 


Sonntag, 13. Febr. 6. Vorſtellung 
im 7. Abonnement. 


Unruhige Briten, 
oder: 
Der Landjunker in der 
Reſidenz. | 
Boffe mit Gefang im 8 Bildern 
von Bohl. 


Montag den 14. Februar. 


_ Benefiz für den Regiſſeur Hrn. 
Strentz. 


Zum Erftenmale: 


Die Afrifanerin. 


Schaufpiel mit Mufit in 5 U. und 


8 Tableaux von C. Wilhelmi, 


Dienft-Offert. 
Es wirb fogleih ein fleißiges, 


; ‚treues Mädchen ‚in Dienft zu neh⸗ 
Fr. x. Straſſer ſche Handlung. men geſucht. Näh. in ver Erpeb. 


Deud mub Berlag vın Fr. puſtet. 


Wegensburger Anzeiger. 


De 


ee Vägfihe "Beilage —————— 

ben Abonneuten des Megeneb. km Anzeiger auch allein abonnirt 

1. — alis- werben, unb toftet berfelbe 
age bejogen. Injerate Regensburger Morgenblatt. vierteljährlich nur 


koften per tzeile nur 
1. 


Ur. 44 


Sonntag 13. Februar. 


21. 


1870 





Zageslalender: Jordan; Sonnenaufgang 7 
Uhr 16 M., Untergang 5 Uhr 15 M., Tageslänge 
9 St. 59 M. 


Aeuneſte Aachrich ten. 

*.* Minden, 12. Febr. Die Kammer 
ber Abgeordneten hat im ihrer heutigen 
XIII. öffentlihen Sigung bie Adreßdebatte 
fortgefegt und beendigt. Die einzelnen Abſätze 


ber Adreſſe find voljtändig nach dem Vorſchlage 


des Ausihuffes angenommen worden. Die 
Abgeordneten Dr. Schüttinger und Wiesnet 
waren abweſend; Minijter von Schlör enthielt 
fi der Abjlimmung. Nach Beendigung der 


. Debatte über die von der inneren Politik han: 


belnden Abfäge erklärte der k. Stantsminifter 
ber Finanzen von Pfretzſchner im Namen 
feiner Eollegen, baß fie verzichten, auf bie De: 
tails der Verhandlungen zurüdzulommen, daß 
fie für alle Regierungshandlungen, welche mit 
ihrem Einverjtändniß vorgenommen worben find, 
insbejondere für bie veränderte Wahlkreisein: 
theilung, die volle Berantwortlichkeit übernehmen, 
daß fie aber den Vorwurf der Parteiregierung 
nicht acceptiren fönnten! Sie jeien ſich bewußt, daß 
fie fig bei allen ihren Regierungshandlungen nur 
von dem Einen Motive leiten ließen: das Beſte 
des Landes zu fördern. Bei ber definitiven 
Adftimmung wurde ber Adreßentwurf in ber 
erwähnten Faſſung mit 78, gegen 62 Stimmen 
angenommen. — Der Gejegentwurf, die pro: 
ailerifäe Steuererhbebung und vgrläu— 
fige Beftreitung befonderer Ausgaben für 1870 
betreffend, gelangte nad kurzer Debatte mit 
137 gegen 3 Stimmen (Föckerer, Söllner und 
Sauer) zur Annahme. Endlich wurde bejchloj: 
fen, es jei die Wahl der 7 Abgeordneten 
von Münden und ihrer 7 Erſatzmänner als 
ungiltig zu erklären und eine Neuwahl anzu 
ordnen. Schluß der Sigung um 2’ Uhr. 
* nächſte findet am Dienſtag oder Mittwoch 
tatt. 

Paris, 12. Febr. Geſtern und in der vor- 
hergehenden Nacht wurden 35 Individuen mes 
en eines Komplottes gegen bie Regierung ver: 
Baftet und bei venjelben viele Revolver, Dolce 


und Munition gefunden. Bei dem Mechaniker 
(Arbeiter) Megy, welder einen Polizeiagenten, 
der ihn in jeiner Wohnung verhaften wollte, 
getödtet hat, fand man einen Brief von Ylou: 
rend vor. 


Tokal- und PBrovinzial-Ehronik, 

® Kegensburg, 13. Febr. Seit geftern Nachts 
ift bie Donau aud bier feft zugefroren und das War 
fer in Folge bes geflauten Eiſes im Steigen begrif- 
fen, Auch der Regen ift von einer Eiadecke über 
zogen. Der eiflge Nortoft hält noch immer an. 

Bor dem k. Bezirkszerihte Neunburg v. W. 
wird am 15. d. Verhandlung flattfinden; gegen ben 
vormaligen Yolomotivführer Georg Hartmann, welder 
durch Ueberfahren einer Kreuzungsftation ven Zufams- 
menfloß zweier Züge veranlaßte, wobei befanntlid ber 
Zugführer und der Heizer feines Zuges den Too fan- 
m Zahlreihe Zeugen und Experten find vorge, 

en, 

* Sttaubing, 10. Febr. (Schwurgericht.) 
5. Fall. Franz Bauer, verh:iratheter Häusler von 
Mühlgaufen, wurbe wegen Verbrechens ver flörper- 
verlegung, begangen an dem Gürtler Anton Hagel 
von Mühlhaufen, angellagt. Das Reat erwies ſich 
jedoch nur als Bergehen, fo daß der Angellagte zu 
6 Monaten Gefängnifftrafe verurtheilt wurde. — 
6. Fall, Wenzeslaus Hoffmann, Inwohner von Schlüf- 
felwald in Böhmen, wu de wegen Be:fuches zum Ber» 
breden eines unſittlichen Migbraı hs, nad BVerdilt 
der Gefhwornen bei geminverter Zuredhnungsfähigfeit 
verübt, zu 6monatlicher ©. fängnißftrafe verurtheilt. 

* Ya Paffau ift geftern das Cafe Hi'z nieder» 
gebrannt. Das Feuer brach Morgens 4 Uhr auf, 
die Bewohner des Haufes tonnten ihe Leben retten. 


Magiftratsfigungen. 

* Megensburg, 11. Febr. Die Geſchäfte ver 
Ritter v. Müller'ſchen Hilfätaffe werden in der Gtadt- 
fümmerei vorgenommen und zwar am Mittwoch in 
jever Woche. Die noch beftchenden Rüdftänte zur 
Mäler’ihen Hilfstafja follen durch den Agenten 9. 
2, Ziegler beigetrieben werten, Stadtkämmerer v. 
Puſch, Kammeralpraltilant Felix v. Bioden und 
Schuhmacher J. E. Kagerer erhalten auf Anſuchen 
das Bürgerrecht. Ein Geſuch um Verleihung des 


Heimatherehts wirb abgewieſen. Nach Mittheilung|Gerfte 13 fl. 22 kr. (gef. 14 Mr), Haber 7 fl, 
tes #, Grtraditionsfommiffärs hat unterm 7. d. M. 37 fr. (gef. 4 fr.) 
ver zum Borflande bes Stabtrentamts Regensburg Auswärtig Geftorbene. 


‚ernannte bisherige Rentbeamte Dr, Friedr. Seiffert ; f ; 
in Augeburg fein Amt angetreten, was zur Wiffen- Dünen: 


E "172 9. Leopold, Freifrau v. Frankenſtein, Reiche 
ſchaft dient, b rathewittwe, 65 9. — Landshut: Ludwig Wies- 
Markt- und Bandelsberichte. heu, Gaftwirthsfohn. — Bamberg: Adeline Kentel, 
Münden, 12. Fehr. Weizen 17 fl. 57 fr. | Oberfllieutenantswittwe. 
(gef. 4 fr), Rom 11 fl. 52 fr. (gef. 8 fr), Berantwortlihe Mebaftion: I. N. Mühlbauer. 
000000000000000007] | lofer’fche Bierbrauerei. 
y Brites und mwohlidimedendites Haus» und Hllfsmittel_ bei Heute Eonntag 


— 
ch ſchen Katarrhen, Magen⸗-, Bruit- u. Halsieiden, geitörter 5 
% Berbanung. jowıe gegen Suiten, Oelierteite, Berfhleimung und 6) Harınonie Wuſil 


- von den Hautboliten, 
ArhmungseBerdiwerden. Kür Necondalescenten ein vorzüglides, f . f 
feiht derdanlihes Nahrungs und Ztärtungsmittel, wie es über« , ee ch PH rd —— 

% haupt geihwädten und abuemagertenstranten nit Dringend % 8 r 3 ö 


genug empfoh en werden kann! f\ —— — Fr aßtigem Veſuche ledet 





3 u cumüller’s \ Joſebh Mofer. 
% ächtes, reines Malz-Extract, 52 2200000 

Ey Rab Roricrift des Hrn. Brofeffors Baron 2.0. Liebig aus beflem €) Meine Wohnung 

% Geriten-Mulg, ganz frei —— und Kohlenfäuere, barge- % in der Wallerftraffe ift zu ver» 
RL — Mm — — 0 miethen und ſogleich oder zum 9 
, Blund M al N = F ah rt f 7. Btund | V nädften Ziel zu beziehen, 

| 95H. dom ‘ 9. Baufer 

f\ Joh. Neumüller — % ODIODOOOO 

" in Regensburg A. 156 am Jutenflein. Ein ſchwarzes Hundgen 


\ Höhn woblthãtig wirft das Maly-Ertract befonder® in Kin⸗ Ey mit weißem Fled auf der Bruft, iſt 

a a en un$ Q au Britag handen gelommen. We 

® Leberihrans verorbnet. Auskunft Aber raffelbe ertheilen Tann, 
® 


wreis '/, Pfd.Tobpf 15 fr., Y, Pid.-Topf 80 fr. erhält eine angemefjene Belohnung. 


In ſtete bener und friſcher Quatität zu haben ın der Fabrik, U) Bor Anlauf wird gewarnt. Näh. 
% fowie in folgenden Nederlagen bei ben Herren: Pin ver Erped. 


. M. Dedel. J. G. Buchner. J. W. Nen- Ta 
, wien. Earl —8 rg en Heinr. 4—5000 fl. und 6000 fl. 
, Zöllner. Ludwig Henle D ind partienweife auf gute, eiſte 
) und in Staptamb of bei Herrn Wolfg. U) \önpothelen und 
[) Lehmeier. AN 7000 fl. 

E auszuleihen. N 

VO0000000000900000SN I x nr 
DR Gpileptiide Krämpfe (Falliuht) ag Wohnungs-Gejug. 


peiti“brieflich der Epecinlarzt für Epitepfie Doftor B. Killisch in] IM ber Nähe ber Geſandteuſtraſſe 





Berlin. neſfran—k. — Breite fiber Birmdert gebeilt. wird ein 
—— — ganz Yayeın —* — klleines Quartier 
| N beftehenb aus 2 Zimmern, bi® Georgi 
Amerikaniſche Glanzfett —— geſucht. Adreſſen wolle 
in Töpfen man in der Erped. d. Blattes hin⸗ 
von Johann Georg Mayer im Augebura, Hauptdepot bei terlegen. 


Franz Xaver Strasser. — nn 
Dieſes amerilaniſche Glanzfett, erbfengroß aufgetragen und gebürftet, über: Eine Wohnung 


trifft alle bieder wrfeitigten Wichſen durd ſchnelles Hervorkom ven dees iiefſten von 2 Zimmern, Küce x iſt — 
ihrarzen Lackglanzes und wegen feiner Eigenſchaft, das Feder weich, fett und jährli 72 fl. an eine ſolide Fami — 
waſſerdicht zu maden. bis Georgi zu vermiethen. Näheres 

Auf Obiges ſich beziehend, empfieblt beftens die bei Remplein, Buchbindermeiſter, 


Fr, X. Straffer'ſche Haundlung 




















Gefellfchaft Reſſourct. 


Donnerstag ben 17. Februar 


Alasken-Ball. 


Aufang 7 Uhr. —* 
Jedem ordentlichen Mitgliebel & 

werden auf Berlaugen 3 Karten, —| Ba 
für Nidtmitglieber ale Masfen — jur 
Verfügung geftelt. Der Antrag um 
Berabfolgung biefer Karten ik Dienftag 
ben 15. Febr. von 10— 12 Uhr Bor- 
mittag®, dann Mittwoch ben 16 Febr. 
von 10-12 Uhr Borm. und von 1 bie 


; N Masken-Anzüge. 


Meine ſchon befannte 


Masken-Garderobe 


Ki habe wieder eröffnet und enthält diejelbe 
2 eine reichhaltige, Auswahl in feidenen 
FH Dominos, jowier Eharaktermasten in 
Sammt und Hochroth, feidenen Nöden 
und Ballkeidern und ladet zur geneigten 
Benügung freundlich ein. 
Auch verleipt Umterzeichnete ihre Mas— 
fenanzüge nad Auswärts. 
Hochachtungsvoll 
% Scerer, 
Mastenverleiherin, obere Bachgaſſe 
neben der Auguftinerfapelle. 


auch bie betr. Karten in Empfang ge- 
nommen merben fünnen, 


Montag ben 28. Februar 
Maskirte 


Reunion. 


Anfang 7 Uhr. ein 


ar — — — —⏑ — 
Gewerbe Verein. —— 
Meininger Sieben-Gulden Looſe 


Samdtag den 19. Febr. 
werden angenommen in Regensburg bei 


B A | | S. Uhljelder, Firma: Sigm. Weil, 


im Cafe Hösl PRLSHEHFEIEHEISHERRGARIEELGNG..... — 
Gniree —* °  [Fenerwehr Regenöburg | Stadt-Theater. 


Billeten find bei dem Vereinsbiener Statutengemäße Sonntag, 13. Febr. 6. Vorſtelluug 


Seiler und Sonntag unb Montag bei Generalveriammlung im 7. Abonnement. 
dem Kaffier im Leiezı haben. : : 
"Rus Rihtmitgicher nen fi = der I. und II. Section Unruhige Zeiten, 
= bei betbeiligen. (Steiger-, Retter» und Eprigen- ober: 
Der Ausfhug Mannſchaft) zum Zwecke ver Rech— Der Landjunker in der 
ber außerorbentlschen Mitglieder.) nunggablage und Chargen: Wahl Reſidenz. 
Ratharinen - Spital. | Montag den 14. Februar Peffe mit Geſang in 8 Bildern 
Heute Sonntag ben 13. Febr. im feinen Saale des neuen Haufes — 
F n ſt n nl ch t | Abends 7 Uhr. Montag den 14. Februar. 
| Der Bermaltungsraiß Beneſiz für den Regiffeur Hrn. 
mit n Lit. 6. 104a, Scäffnerfirafle, Strentz. 
| eine . 
Mufit Produktion h W 0 h nung Zum Erſtenmale: 
von einer Abtheilung Hautboiften des4 Die Afrikanerin. 
imit 3 Zimmern, Küche und ſonſtigen 
— Beauemli heiten bie Ziel Georg: zul Shaufpiel mit Dufit in 5 A. und 
iebei wirb fehr gutes Bier ver: "Aug And dor — — 


abreicht. = 
Ergebenft ladet ein zwei Mouatzimmer In it. F. 114 neben bem 


Michael Gruber, au vermieten — — — weißen Hahn ift eine 


re Bermiethnng. 
Bräumeifler. gu git. D. Mr. 75 iv der ° Wo hn ung 


Ein zuverläſſiger 1. und 2. Stel oe — — — 
Maſchinen-Schloſſer für das Ziel Georgi zu vermitthen. —- 8 3 — u ; 
wird von Unterzeichnetem zur a Ai Dienft:Offert. 
bienung einer Dampfmaſchine fofert Lehrmädchen Es wird ſogleich ein fleißiges, 
geſucht. J. F. Behner, zum Weifnähen werden geſucht. treues Mädchen in Dienſt zu neh⸗ 
Bierbrauerei-Befiger. Näh. in d. Erped. men gefucht. Nah. in der Eyrpeb. 








Prospectus. 


—7 Sachsen - Meiningen’sches 


Prämien: Anlehen 


Drei Millionen Fünfhundert Tausend 
Gulden 


eingetheilt in 500,000 eng er eigen ä Heben ı Gulden ſüdd. Währ. | 
= vier Thaler preuf. € 
(10,000 Serien 50 & Stie) 


2 Die Anleihe wird aufgenommen Behufs Dedung der Koften, welde ver Herzoglich Sachſen⸗ 
£ Meiningu fen: Staatsregierung aus ver auf Deiningen’ihem Gebiete gelegenen Strede ver 
Eiſenbahn von Meiningen nah Schweinfurt erwachſen. Diefe Strede ift von der Königlich 
„ Bayerifhen Regierung vertragemägig auf 25 Dahre gepachtet und hat ſich bie Herzoglich Sacfen 
Meiningen ſche Regierung verpflichtet, ſowohl dieſes Pachtgeld, wie aud bie fpäteren Erträgniffe ber ge 
dachten Eifenbahnftrede zur Amortifation der Anlehent-Scheine mit zw verwenden, 

Die Zurüdzählung diefes von der Mitteldeutſchen Creditbank in Meiningen übernom- 
menen Ünfehens erfolgt auf bem Wege der DVerloofung innerhalb 57 dahren nach Maßgabe des feflge 
ſtellten Zilgungsplanes und der beigefiijten näheren Bedingungen. 

.- Dbige 500,000 Antheilſcheine werden hiermit zur öffentlichen Subfeription aufgelegt; die- 
felbe if anberaumt auf 
—— ben 16. und Donnerſtag den 17. Februar I. 38. 
in Meiningen bei unferer Eafle, 
in Berlin bei Herrn ©. —— & Gomp,, 
in Frankfurt a, M. bei Herrn Auguft Siebert 
fowie an an Plägen und Stellen, welche im ven *betreffenden Blättern befannt gemacht werben, 
14 


gensburg bei den Herren haymann & Comp. 
Der Subferiptionspreis ift auf 
Gulden 6°. ſüdd. Währ. 
für jeden Antheilſchein feftgefegt. 


Bei der Zeichnung ift eine Kaution von 10 Prozent des gezeichneten Nominalbetrages in baar 
oder in Wertpapieren zu erlegen. 

Bei Ueberzeihnung findet eine verhältnigmäßige Reduction fämmtlicher Bölkunn ftatt. 

Die zugetheilten Beträge find in Interims-Eertificaten à 1, 5, 20, 50 u. 100 Stud 
Antheilſcheine am 3. März 1-9. gegen Vollzahlung des Subfcriptionspreife® zu beziehen. Die Caution 
wird hierbei, ohne Zinfen für die Baarcautisnen, zurüdveigüter. 

Die definitiven Stüde werden mach Erſcheinen und jebenfalls vor der erſten Serienziehung 
nad) worheriger Anmeldung bei ben Zeichnungsftellen gegen bie Interims-Eertificate oftenfrei umgetauſcht, 
worüber f. 3. nähere Beflimmungen befannt gemacht werben. 


Meiningen, 8. Februar 1870. a 
‚ Mitteldeutsche Creditbank. 


Dievon Bezug nehmend, laden wir zur Zeichmung auf biefe jehr empfehlenswerthen Looſe, deren 
Ziehungeplan bei uns zur Einſicht liegt, ergebenft ein 
Regensburg ven 13. Februar 1870 


Haymaun & Comp. 


. Übertragen, und mich in Stand gefegt, zu Babrifpreifen abzugeben. 






“ 


Toded- 7 Anzeige. 


Gott dem Allmächtigen hat e6 gefallen, unfern geliebten Gatten 
und Bater, 


Herrn Joh. Bapt. July, 
Gräfl. Seinsheim'ſcher Kellerſchreiber dahier, 
im 75. Lebensjahre, verfehen mit den hl. Sterbfatramenten, zu ſich 
in die Ewigfeit abzurufen. Wir empfehlen ven theuern Berftor- 
benen dem frommen Gebete und bitten um flille Theilnahme. 
Sünding ben 12. Febr. 1870. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 





Gefellfhaft Reſſource. 
Sonntag ben 13. Februar, 


Reunion. 


Anfang 7 Uhr. 
— — er Assiäuf. 
Gaſthaus zum AKlöſterl. 
= Heute Sonntag ‚ 
Spanferfel: Barthie 


nebit jehr gutem 


Abbacher Bier 


aus der oberen Koller’jchen 
Brauerei, wozu ergebenft einladet 


Herzoglich Sachſen-Meiningen'ſches ®. Alzinger. 


Prämien-Anlehen Einladung. 
eingeiheilt in 500,000 Antheilfheine & fl. 7. — Eine Anzahl hieſiger Arbeiter 
Subferiptienen hierauf, zum Emifjionepreis von fl. 6. 30 fr. per beabfichtigt die Gründung eines 
Stüd nehme ib, — den Beſtimmungen des bei mir aufliegenden Pro— „Kranken-linterftügungs- 
ſpelts entfprehend — von heute an bie 17. d. M. fpefenfrei entgegen. Vereines“ 


M. U h —1 fe 1 d e r, und werben jeme Arbeiter, welche 


ih für einen ſolchen Verein interef- 











Regensburg, Bachgaſſe. firen, eingelaben, heute Sonntag 
Die Parren ©, Specht & Hußelfieder in Augsburg haben mirſden 13. Febr. Nachmittags 3 Uhr 
den Verlauf ihrer = im Gaſthaus zum hl. Kreuz (über 
Steinzeng-Fabrikate, rn Re 
als: Gefähe für Apotheken, Färbereien, hemijche Yabora- ——— 
torien u. dal, Möhren zu Wafler: & Abtrittlettungen) In einem Colonial-Waaren⸗ 
mit allen dazu gehörigen Gefäßen, geihäfte iſt eine 
Drainröhren, Lehrlingsſtelle 
—35 Ziegel und andere feuerfeſte Fabrikate, ſogleich zu bejegen. Näb. in d 
honöfen in den eleganteften Fagons Gopeb au bejegen, Näh. Im ber 





Breieliften und Muſter ftehen zu Dienften, und halte ich bie vor- Im Haufe Lit. A. —* in der rochen 
bezeichneten Fabrikate beſtens empfohlen. Ma find im erſten Gtode zwei 


Regensburg, Schäferſtr. G. 104d. 9.8. Alfken. Wohnungen, 


jede mit 3 Zimmer, Küche und ſonſti⸗ 





BER- Gattungen Operngucker, — — bis Ziel Georgi 

Lor gnetten, Zwicker, Brillen &e. &C. Bittuatienpreife am 12. Febr. 
ijoie Reparaturen sinigit we gie, Ei a re 
. Höfelein, Optifer und Mechaniter,Xarpfen, bas Bf. 16-18 fr. 
5 / Erdãapfel, halb. bayr. M 8-21. 
B Wallerjtrajje E. 12. ——— ee 3 ke 
⸗ Sutter, b. Vſd. 436 fr, 

Für Huſten- umd Bruftleidende. ze... De 
a 5 — ua ou. ep ERTIRNE 
rust - Bonbons. — he dat Stüd 24-27 fr, 

B ge, db. Vaar 2. —1fl. 
Aus der Malzfabrik von oh. Neumüller in Regensburg. ander > Sa“ — 
Depots dieſer Äuferft wohlſömedenden und als vorzüglich wirkungsvoll Sponferfel p.8t 3 ur ar 
erprobten Bruft-Benbons, in verfiegelten Driginal»-Badeten a 14 fr., ber —“ d. Br we 
finden fi bei J. W. Neumüller und bei den Herren Eonditoren: Earl au », Er.  1M.4 2l—h. 
Leykam, C. J. Albrecht, Leonh. Bauer. In Stadtambof bei Seh d. Ktr. 48 —54 t 


Conditor Joh. Staudigl. 


Todes⸗ Anzeige. 


Gott bem Allmächtigen bat es im feinem umerforflichen Mathichluffe gefallen, heute Wbenbe !/,6 Uhr 
unfern innigfigeliebten Gatten, Water, Großvater, Schwiegervater, Onkel und Schwager, ben uugcterun 


Herrn Anton Schub, 


tönigliden Rath, 

nah Empfang ber heil, Sterbfaframente im par Alter * beinahe 85 Jahren in ein Kr Zenfeits 
abzurufen. Judem wir biefen fhmerzlichen Berluft theilmehmenden Berwanbten, Freunden und Belaunten 
jur KRenutniß bringen, bitten wir um flille Theilnahme. 

Regensburg, Augsburg und Straubing, ben 11. Februar 1870 

Die tieftrauernben Ointerbfieben enen. 

Das Leihenbegängniß findet Montag ben 14. Febr. Bermittags 9 Uhr vom Leichenhaufe ber untern Stadt 

aus, und ber Seelengsttesbienft unmittelbar baranf im ber Stifteltrhe zu Niebermänfter ſtatt. 


. Holzheriteiger and. von Zuylen’ichen Forft 





Donneritag den 17. Februar I. 38. wi 
revier Großprüfening, Walodiftrift Wirtheſchlagl, nachfolgendes aufgeführtes an ber Diftriftse 
Straffe von Alling nad Regensburg aufgeftelltes Holzmaterial öffentlich verfteigert: 
er Klafter weiches Scheitz, 


fa Prügelholz, 
10 Föhren-Stämme —8 9* 241—31’ Länge, 12—15” m. D., 
14 sichten und Tannen-Bauholz; von 21—56' 2, 7—12" m. D., . 


40 Stüd Rafenftangen, 
70 „u — 
2100 Hopfenſtangen 
63 Haufen Aftholz . 5 Parthien Stockholz im Boden. 
Zufammenfunft Vormittags 10 Uhr auf der Puftet’chen Papiermüple in Alling. 
an den 8. Februar 1870. 


Kainz, Kxvierſörſter, 


Herzoglich Sachsen-Meininger fl. 7-Loose. 


Gewinne bon fl. 45,000 Bis 3 8 — abwäris. — Anfangs jährlich drei Siehungen, 
ater zwei und 
Subfcription am 16. und 17, d. Alte, 
Emmifjionspreis- -f. 6. 30 fr. pr. Stück. 

Aufträge hierauf bejorgen wir — 


3, Wertheimber & Comp., 


Bantgeicäft ueben dem goldenen Kreuz in Negensburg. 
—— Der Berlosjungsplan liegt bei uns zur Einſicht t auf. 


Getreideverkehr zu Regensburg vom 7. —* Febr. 








Beijen| Korn | Serſte | 0 | Rorm | @erke | Haber. 

Bobem-Berlauf 209 83 | 1156 Et. 
Boriger RR 4 20 E Dächer Breit . . 8 42 
afuhr 4 86 395 58 |Mittlerer. - - » 82 
erımt{mmme 670 | 173 | 1571 65 |Nindefer 753 
gewiger Bertauf . | 455 86 | 382 | 63 |Belalen . _ 
dammtvertauf . | 665. | 169 11588 | 65 |@efiggen 2. 
Il Zr 5 il Bi — Kotalfumme des Berkaufe: 18,964 12 


Drud und Berlaz von Kr. Ener. 


. Der e i ‚ 
—— Jagliche Beilage negensburg & Stadiamhoſ 
ben Abonnenten des Regeneb. Ze xzeiger en ef 


Morgeublattes ale Gratis- j 
Folen yer Peritgeite um NAegeähbuirger Morgenblati. vierterjäßrti mm 
Ik. : 21 


egensburger Anzeiger. 


Beilage bezogen: Injerate 


Ar. 45. Montag 14, Februar. 1870 















Tageslalender; Valentin; Sonnenaufgang| 500,000, welde das Imslebentreten ber Anftalt ber 
7 Uhr 14 M., Untergang 5 Uhr 16 M., Zages-| dingen, in Nürnberg felber zufammtengelommen (dabei 
länge 10 St. 2 M. natürlih die Beiträge ber Herren v. Cramer⸗Klett 
und v. Faber, fowie der Kommune Nürnberg inbe⸗ 

Aeueſte Aachrichten. i 


* Münden, 12, Febr. Wie die Bay. Lan ö —— 
detztg. vernimmt, beabfictigt Se. Maj. dei Se. end — 


König die Adreß-Deputätion ber Kammer h 
: en gefunden, jtatt Wieberbefeßung der am 
DR PRISDIGEER Zu EMFTASER Stadt: und Lanbgerichte Amberg erledigten 


— Der M, Bote jreibt aus Münden h h h 
12. Febr.: Aus — des —— ‚Stelle eines Stadt- und. Laudrichters diefem _ 


t. Hoheit des Prinzen Leopold, weldes am Gerichte einen weiteren Afjefjor beizugeben und 
Segel Nittwod gefeiert wurde, begaben ag ben Landgerichts: Afjeffor Friedri 
fh I. M. die Königim-Mutter dann die f.| Drerel in Heidenheim, am das Stadt: um 
Prinzen Otto und Adalberizur Gratulation aus. Amberg zu verjegen umd bie Affefjor- 
in das Palais Sr. k. Hoh. des Prinzen Lu it⸗ ftelle am Landgerichte Heidenheim dem Uppel- 
old. Den Abend verbradite die Familie des] (Atlonsgerihts-Acceffiften K. Meier aus Fürth 
rin n bei $. M. der Königin Mutter. 3. 3. in Münden, ‚au verleihen; den Bezirks 
aris, 12. Febr. Die „France“ jagt: mehrere a 1. ©. zu Dünnerftadt Dr. Fr. Mid. 
Berbaftungen feien durd ein Komplott gegen Riegel in den erbetenen wohlverdienten Ruhe— 
Bas. Reben des Kaifers hervorgermfen worden. | Hand treten zu laſſen. 
Einem Gerüchte zufolge jeien bei mehreren ber Volksawirthſchaſtlichts. 
verhafteten Perfonen Briefe von jehr fompre- Die Generaldirection der k. Verfehrsanital- 


i un - 
erg a —— ge ten Hat die Güterabfertigungsftellen beauftragt, 
— bezüglich der Beigabe von Zolldeclharätib⸗ 
Brief von Rochefort an den Präſidenten des nen für die Sendungen nad Jtalien 
pe Körpers, Schneider; .. den Aufgebern zur Darnaͤchachtung und Ber: 
je Ber Baia —— —*—* ſtaͤndigung Folgendes zu eröffnen: 1) Jede in 
verjeßt werben. 8 8 z d italieniſch⸗ deutſchem Verkehre abgefertigte Senb- 
— ung muß von einer öſterreichiſchen Zolldeclaration 
Zokal· und Brovinzial-Ehronik. in deutfcher Sprache und von zwei italienifchen in 
Münden, 12. Febr. Die geflern erſchienenen, italienischer u. deutfcher Sprache begleitet fein. 2) 
Nummern des „Bayeriſchen Baterland” und der| Für Sendungen nach Trieſt find auch bieöfterreichi- 
„Stabtfraubas“ wurden mit Beſchlag belegt, dem| schen Zolldeclarationen in duplo auszufertigen. 
Bernehmen nad wegen gefegwidriger Angriffe auf 3) Werden bie erforderlichen Declarationen Sei- \ 

bie Sammer ber Abgeordneten, welche in leßterem 


tens ber DBerjender nicht beigebracht, jo über: 
Dlatte namentlich gegen. die Majorität gerichtet fein 


nimmt die Aufftellung derſelben die Öfterreichifche 

ollen. Station Kufſtein auf Grund der Angaben in 
Auf Schloß Heringnohe Bei Vilseck brannte 

in tfe Nacht vom Dittwoh auf den Donnerſtag 


den bezüglichen Frachtbriefen, jedoch ohne Haft: 
ung. Diejelbe berechnet für eine, öfterreichifche 
gegen 2 Uhr früh bie Schneibfäge ab. 
Nürnberg, 11. Febr. Einer im ber heutigen 


Declaration 1018. undfür eineitalienifchedcte, ; 

"welche Beträge ber bezüglichen Sendung nach— 
Magiftratefigung erfolgten Kundgabe zufolge find für] genommen: werben. 4) Die Zolldofumente: find 
bas in der Gründung begriffene bayer, Gewerbs«] den Frachtbriefen anzubeften und in den Fracht- 
mufeum bereit? über 330,000 Gulden von dem] karten vorfchriitsgemäß vorzutragen, 


Barkt- und Yandelsberigte. Serſte 12 fl 57 Mr. (gef. 33 Fr), Haber 8 fl. 


; 28 fr. (geft. 2 kr.). 
Augsburg, 11. Febr. Weisen 17 fl. 9 kr. Straubing, * Fehr. Weizen 16 fl. 19 &. 


(aef. 6 fr), Kom 12 fl. 20 fr, (gefl. 20 kr.), .6 i.), i kr, i j 
ie 40 kr. (geft. 6 kr.), Haber 7 fl. 44 kr. —— A ex * a: Hader 7 k 3 
geſt. 


fr.). 
Umberg, 12. Wehr. Weizen 15 fl. 46 kr⸗ —— cccc 
(geſt. 16 fr), Kom 13 fl. 12 kr. ’ Berantwortlihe Mebaltion: I. R. Mühlbauer. 


Solzvberſteigerung. 
Donnerftng den 17. Februar findet Verſteigerung aus den herrſchaftlichen Walddiſtrikten 
Everlberg und Wimerleite von nachſtehenden Holzjortimenten ftatt. 
60 Buchennugftücde von 7—12” mittl. Durchm., 
300 Buchenſtangen von 3—7' mittl. Durchm. 
30 Fichten Bauholzftämme von 8 mittl. Durchm., 
140° „ Bruckholzſtangen von 5—6' mittl. Durchm., 
450 ° „ Landerftangen in verfchiedenen Dimenfionen, 
10 5 Ds 
200 - annichl, 
50 Klafter Buchen-Scheit: und Prügelholz, 
10 Parthien Ueberholz mit Bodenftreu und Stöden. 
Sämmtlihes Material befindet fih in unmittelbarer Nähe der Ortſchaft an bem Verbin- 
dungswege nah Maria:Drt. 
Die Zujammenkunft findet Vormittags 9 Uhr im herrichaftlichen Bräuhaufe ftatt und 
werben die näheren Bedingungen vor ber BVerjteigerung befannt gegeben, 
Etterzbaujen ben 13. Februar 1870. 


Die Gutöverwaltung. 
Bwidy. 


Unübertreffliche 


ächt amerikaniſche Lederfett-Erzeugung 
aus der Fabrik Zulens & Comp. in Hew-York. 


Diefe Lederfettſchmiere ift für das feinfte wie ſchwerſte Leber, für Stiefel, Schuhwaaren, Pferbes 
geihirr, Lederwerk an ven Equipagen, Raſchinen-Niemen ze, ze. anwendbar, hat ſich daher wegen 
feiner Güte und Billigleit in Amerifa, England, Frankreich ꝛc. des beften Abfages zu erfreuen und ift 
fomit jede weitere Aupreiſung überflüßig, da ſich Jedermann bei deſſen Gebrauch von der Gediegenheit 


felbft überzeugen wird, 
Gebrauchs⸗Aunweiſung. 

Um das Leder waſſerdicht und trocken zu halten, muß ber Gegenſtand vor Allem rein abgewaſchen 
und abgetrodnet werden; bann nimmt man mit einem Inflrumente etwas Weniges von bem fette, umb 
reibt den betreffenden Gegenftand Abends und Morgens damit ein; wenn bieß bei anhaltend naffer 
Witterung alle fünf Tage geſchieht, wird der Zwed durch dieſe Leberfett-Ergeugung als volllommen erreicht 
fi barftellen, 

Für Bayern hat den Alleinverfauf die 
— Fr. Xav. Straſſer'ſche Handlung in Regensburg 
und kann bezogen werden in Töpfen geſiegelt und mit firma verſehen & 9, 18 und 36 kr., bei größerer 

Abnahme kann entſprechend Rabatt gewährt werben. 





Verlornes. 


Von ber Griebgaſſe durch'e ſchwar 
Roßl in den GonfumBerein ging Ri Theodor Frank’sce 


Belzfragen Althee-Bonbong,, 


2 dii inder eine] _ R . j : 
pe ei HN Ep. ein noch nicht Übertroffenes Linderungs- Mittel gegen Huften, 


Berlornes. Bruftfehmerzen, Heiferkeit, Halsbeſchwerden zc,, empfiehlt 
&s wurde ein in Originalpadeten a 14 und 7 kr. 
Bentel mit Geld rey & Ningler und 
—— Näheres zu erfahren bei icol, Romanino in Regensburg. 
er Erpeb. d. Bl. 


Belanntmadjung. na 
Sn Gemäßheit des $. 34 der u, wird BER“ )ie Lilionese mg 


Montag den 21. Februar I. J. Vormittags 10 Mhrif R im nad wemifgen Unterfug- 


im Sitzungsſaale des k. Regierungsgebäudes dahier arnreist unfehibar Gommeriprnn 


die II. ordentliche General-Verſammlung !er; Seberteten, getse Bieten 
ftattfinden, wozu die Vereinsmitglieder unter Hinweiſung anflf berüsmte Lilionese wird Schönheit 
$. 36 der Statuten zu recht zahlreicher Theilnahme freumdlichjtig und Jugend wieder gegeben, und 


} alle Hantunreinbeiten bejeitigt. Im 
eingeladen werben. Nichtwirkungsfalle wird der Ju 


* Tugeßorbnung: trag zurüdtgezahlt. 1 FL 7 
1) Rechnungsablage und eheufchafteerict über das abgesif 45 fe. Halke Biafie ur —* 
laufene II. Betriebsjahr, j Garantie. 











2) Reumwahl bes Verwaltungsausſchuſſes. FE —— 
Regensburg den 3, Februar 1870. Dentfi ice universell, 
Si e B erw altun 8 den heftigfien Örtlichen ober rhen- 


' i : atifhen } 
des landw. Eredit-Pereins für Aerpfalz und Regensburg. — ee ” 


N asc en FRE Haarfärbemittel, MM 
von ben gangbarflen Sorten, alt Howe, Wheeler & Wilson, | das Borzüglichſte bis jegt eri- 
Grover-Baker, Singer, Taylor, Imperial, Wilcox dj irende, De on t braun 
E&ypps, Natalis, Clemens Müller’s Doppelfte pfitmafhinen, und — st fl. 1.27 tr. 
Göltndermaichinen, Haudmaicinen für Doppelfteppftic; empfienig Melde BL. 36 kr. Niederlage bei 

zu Habrilpreifen unter Garantie A. Schmal 
F. Schellbach, Ppticus & Medanicus | in Regensburg. 


Küchenpulver, Imnauer Paftillen, 


Die ächten elektromotorifchen 
bereitet ven Hrn. thefer Otte in 
die Echachlel 8 fr. mit Gebrandhd:Gcgingen, empfohme ade Yen berlin Bahnhalsbänder 
Anweifung. teftem Aerzten Deutſchlande, das ſicherſte ſind das einzige bewährte Mittel bas 
Eine Mefferfpige davon in Milch, Mittel zur Heilung ber Bleichfugt, Zahnen ber Kınder leicht und ſchmer 
Fleifhhrühe u. gl. geihan, verhin: Blutarmuib unb Magenleiben. Zu 5... 108 zu befördern, fowie bie oft mit 


siehen in Regensburg burch großer Befabr verbundenen Zahuträmpfe 


dert beren Sauerwerben, fowie bei 
ren Saue en, fowie beim Franz Jofeph Romanino. Maendiikiid zu befeitigen. Preis 





Einmadgen von Früchten und Be pr. fl., wofür biefeiben zu ber 
veitung von Srücte- Säften, viel " " sieben find im Sauptbepot ven 
Zuder erfpart wird. Fieiſch umb! Im fit. C, 104 iſt eine freundliche Franz Joſeph Romanins 
Gemife lochen dadurch ſchueller weich Wohnung — 5 fein 
und der Kaffee wird beffer u. flärfer.\im 3. Stod, beftchend aus 7 Zime im 3. Gtod eine * 
Soſtph Romanino, mern, Küche, Speife und allew fon. Bohnung 





Malerſtraße, gegenüber der St.ifigen Bequemlichkeiten bis Georgi i ; ; Q 
Saffiansfice. au vermiethen, ‚am rubige Leute bis Georgi zu ver 


miethen. 





Anlunft von: | Ubfahrt nad: 

Ründen, Landshut, Baifau, Straubing, Beifel-| Geifelgäring, Straubing, Pallau, Landshut, 
böring: 9 Uhr 37 Min. Borm. P. 47 8. . Münden: 3 Uhr 15 M. — G. 2., 3. &L, 5 Ußr 
11 Uhr 22 Min. Borm. E. 1., 2. ©, 2 Uhr 42 M.| ALM. Morg E. 1, 2. EL, 1 Uhr 5 M. Mitt. P. 
Nahm. ». 1, 2,8. EL, 8 Uhr 55 Min. Mens. E, 1,| 1, 2, 3. GL, 4 Uhr 25 M. Ram. E. 1., 2. EL, 
2.61, 10 Uhr 10 M. Abbs. L. 2,3. Et. 5 Ur 45 M. Wbss. P. 1. 2, 3. 

Ballan, Landshut, Eiranbing, Beilelhbring:| Geifelgbring, a Zandshul, Paſſau: 
3 Uhr 15 M. Morg. E. 1., 2. EL, 7 Uhr 30 M. Ups.) TUE IS. Frah 6. 2., 3. @., 9 Uhr 50 M. Born. 
&, 1., 2. ©, 8 Uhr 13 M. Morg. 6. 2,5. €, 4Mhe| 8. 1, 2. EL, 11 Üge 12 M. Radts E. 1, 2. GL, 6 lihe 
TM. Abs, G. 2,8, El. 29 Mi, Ubenbs 6. 2, 3. EL 

Rarnbern, Bayreuth, Eger, —5 Säwan| Shwandortf, Farth, Eger, Bayreuth, Rürnberg: 
Dorf: 12 Uhr 55 M. Mitt. P. 1, 2, 3. EL, 3 Uhr 3 Uhr 20 Min. Morg. E. 1., 2. Th, 3 Uhr 30 Min. 

3 A 38 Min. Ws. Morg. G. 2,3. 6, 9 Ur 45 M. Borm. P. 1, 2, 
P.1.,2, 3. &L, 11 Uße 7 M. Rats E,1., 2. EL, 3. 6, 9 Up 55 M. Borm. G.2,3.61., 2 Uhr 50M. 
9 Ur 40 Rin. Wade P. 1., 2, 8.1, 7 Uhr 45 M. Mobs. . L. 2. CTl. 

Borm.E. 1., 2. El. \Shwandsrf, Furth, Eger: 11 life 28 M. Borm. 

Eger, Furth, Shwanderf: 5 Uhr 35 Win. Rerg. 1.2. &L, 9 Uhr — M. Abds. E. 1., 2. EL 
E. 1., 2. &1., 4 Uhr 20 M. Rahm. E. 1,, 2. ©. 'Gäwandorf, Umberg: 6 Uhr — M. Übends G. 2, 

Umberg, Shmwandorf: 7 Uhr 5 M. Morg. 6. 2,8.€1.| 3. EL 

Bon — 1* Deggendorf: 8 Uhr — Min. Morgens, 12 Uhr 30 Min. Mittags, 3 Uhr 60 M. Rachm, 

5 Uhr 48 Ubds, 9 Uhr 45 M. Abds. 
Bon Deggendorf nah Plattling: 6 Uhr 25 Din. Morg, 11 Uhr 15 Me. Mittags, 3 Uhr 5 M Rahm, 4 Uhr 
49 Min. Rahm, 9 Uhr — Di. Wbbs. . 


Herzoglich Sachsen-Meininger fl. 7-Loose. 


Gewiunfte von fl. 45,000 bis zu fl. 8 — abwärts. — Anfangs jährlich drei Zichungen, 


A äter | iehungen. ua; 
Subfeription am 16. und 17. d, Mile, 
Emmifjionspreis fl. 6. 30 fr. pr. Stück. 
Aufträge Hierauf beforgen wir Provifionsfrei. 


3, Wertheimber & Comp,, 


Bankgeſchäft meben dem goldenen Krenz in Regensburg. 
BER- Der Verloojungsplan liegt bei uns zur Einfiht auf. 


Stadt-Theater. Subferiptionen 
ben ie en their On Meininger, Sieben-Oulden-Loofe 
Stren. werben angenommen in Regensburg bei |, 
Zum Senne: &. Uhlfetder, Hirnla: Sigm. Weil, 





Die Afrikanerin, Neupfarrplap. 

Schaufpiel mit Diufit in 5 U. und ETITHE RE TRUE POETUN To — 
8 Tableaur von C. Wilhelmi, Immer mehr Auerkennungen findet unfer 
Feunerwehr Regeusburg Bau de Cologne philocome 
_... Stätutengemäge, (Bölnifces Haarwallır), 
Gcheralverjamitttuitg — —* 8 Namen Diorab baarflärkembes Mittel. 

, n n. 
der J. und II. Section Seit nasser Zeit fit ib im Rrübiabr BE Der gene ng 


(Steiger-, Retter» und Spritzen⸗ Haares, daß ich bafielbe zu werlierem befürdtete; ich bejeige germ, baf mir 
um Am „|Eau de Colo hilocome (Kölniſches Haarwaſſer) von M, Moras 
Mannfhaft) zum Zwede der Rech & Comp 944 vollfländig geholfen hat; es hat auch gleichzeitig mein 
De u Be ee rn 
. Berlin en » t. . mw. r. enbenred. 
im Meinen Saale des neuen Haufes Echt zu haben in Regensburg bei 


Wende 7 Uhr. 
Der Berwaltungsrath. Br. Aab. Strafen. 


Gin Ihwarzed Hündgen YORK — 


8 Bruſt⸗ und Huften-Zuder 


am freitag abhanden gelommen. Wer 
Auskunft über vafjelbe ertheilen Tann, Al j 
erhält eine angemeffene Belohnung. von 3. Mayurani in Trient 
in Paquet & 6 kr. hat in Regensburg den Alleinverfauf 
- die F. X. Straſſer'ſche Handlung. 











Bor Ankauf wird gewarnt. Näh. 
in ber Erpeb. 

Im Haufe Lit. A. TI in ber rothen 
Wwengaſſe find im erfien Stode zwei 
freundliche 








++, 2* 
Wo hnun gen, In Lıt, C. 104 ift eine freumpliche Hödft widtige A Inzeige 
jebe mit 3 Zimmer, Klche umb fonfli- W o h nun g A, 8 dl id 
B lichkeiten, bie Ziel Georgi ’ für EHMleidenDe, 
— — eiten, bie Ziel Geertiheſtehend aus 3 Zimmern, Küchel gHer die bewährte Heilmethobe bes 
_— un allen jonfigen Bequemlichteiten herühmten ſchweijeriſchen Brucharztes, 
nern BR Bärenftraffe Lit‘. Fipis Georgi zu vermiethen. Krüfi-Wltherr, in Gais, Rt 
. 6L if ein ! — — — Kt. 


Wohnung, Theerseite —— Appenzell, kennen lernen will, kann 
beſtehend in 7 Zimmern und fonfligenwirtfamftee Dittel gegen alle Arı * ber Erpevitien dieſes Blatte⸗ * 
Bequemlichkeiten auf Ziel Georgi zu Hautunreinigleiten, empfleblt ü Scriftchen mit Belehrung und vielen 
vermiethen. |Stüd 18 fr. I. W. Neumüller! 100 Zeugniffen in Empfang nehmen, 


Drud unb Berlag von fir. Puſtet. 


er 
Regensburger Anzeiger 
erjeint täglich unb wirb von 


Wegensburger Anzeiger. 


Vägfiche Beilage 


Regensburg & Ftadtamhof 


kann auf den Regensburger 


den Ubonnenten bes Megeneb, i A 
Diorgenblattet ae Gratin. — er 
wege 3320 Megensburger Morgenblatt. viertelſahrlich mm 
koſten ver Beige zur A q 8 Sk. 


Ar. 46 Dienftag 15. Februar. no 


1870 


Tagesfalender: Fauflinns; Sonmmanfgang|Fürften und Völker find einig, daß jedem poli- 


7 Uhr 12 M., Untergang 5 Uhe 17 M., Tages 
länge 10 &t. 5 M. 


Keueſte Aachrichlen. 


*München, 13. Febr. Dem N. Korreſp 
wird von hier als gewiß mitgetheilt, daß Se—⸗ 
Maj. der König die Adrejje der Kammer 
der Abgeorbneten anzunehmen beabjihtigt. — 
Nach derjelben Quelle hat Fürft Hohenlohe 
feine Entlaffung noch nicht gegeben. 

— Die Pfarrei Böbrach, Be⸗A. Biechtach, 
ifl dem Coop. Leo Samberger in Laberweinting 
verliehen worden. 

WER Bertin, 14. Febr. Soeben erfolgte 
die Eröffnung des Reihstags durch ben 
König. Die Thronrede jagt nach Ankündigung 
einer Reihe von Gejegesvorlagen: Die An: 
bahnung ber im Artifel 4 des Prager Friedens 
dorgejehenen Verftändigung über eine nationale 
Verbindung des norddeutſchen Bundes mit jüb- 
deutjhen Staaten ift Gegenſtaud meiner 
unausgejegten Aufmerkſamkeit. Ein 
Jurisdiktionsvertrag ftellt die Gemeinſamkeit des 
im norbdeutichen Bunde beftehenden Rechts: 
ſchutzes her, ein Ergänzungsgeſetz zur Maß— 
und Gewichtsordnung jtellt die Gemeinſamkeit 
des bezüglichen Syitems and mit den andern 
beutjchen Staaten ber. Die Gejammtheit ber 
Nord» und Südbeutfchland verbindenden Ber: 
träge gewährt ber Sicherheit und Wohlfahrt 
(!) des gemeinjamen deutſchen Vaterlands 
die zuverläffigen Bürgfchaften, welche die ftarke, 
gefchlofiene Organijation des norddeutichen Bun⸗ 
des in fich trägt. Das Vertrauen unſerer füb- 
deutjchen Verbündeten in dieſe Bürgjcaften 
beruht auf voller Gegenfeitigfeit, dem Gefühl 
nationaler Zufammengehörigleit, dem bie be— 
chenden Verträge ihr Dajein verdanken. Das 
gegenfeitig verpfänbete Wort deutſcher Fürſten, 
die Gemeinjamkeit der höchften Intereſſen bes 
Baterlandes verleihen unjeren Beziehungen zu 
Süddeutſchland eine von ben ————— 
Wegen politiſcher Leidenſchaften (1!) unabhängige 
Feſtigkeit. Die Thronrede jpricht die Befrie— 





digung über bie Erhaltung bes Friedens aus. 





tiichen Gemeinweſen die Pflege der Wohlfahrt, 
der Freiheit und Gerechtigkeit im eigenen Haufe 
zuftehe und obliege, und daß die Wehrkraft 
eines jeden Landes nur zum Schuge der eigenen, 
nicht zur Beeinträchtigung fremder Unabhängig: 
feit berufen fei. e 

‚ Kokal- und Prouinzial-Chronik. 

+’ Münden, 14. Febr. Bon ven 150 Be 
werben um Stellen ald Berifilatoren haben 
127 bie vorgefchriebene Prüfung beftanden. 

* Negensburg, 15. Febr. Die Eifenbahm 
brüde bei Maria-Ort, mit deren Fundamentirung 
noch im biefem Winter begonnen wird, erhält drei 
Strompfeiler ans Granit; die Gefammtloften hiefür 
find ohne die eiferne Ueberbrückung auf 550,000 fi. 
veranfchlagt. 

*GStraubing, 11, Februar. (Schwurgericht.) 
7: Fall. Die Beutige Verhandlung betraf die An— 
tage gegen ben 36 Jahre alten verheiratheten Häus- 
fer Johann Hafner von Rankam, Ger. Boxen, 
wegen 2 Verbrechen des Diebftahles und eines Ber 
brechens des Todtſchlagverſuchs. Cr war an dem am 
26. Ditob. 1868 verübten Diebftahle zum Schaben 
bes Cooperators Geiger von Martinsbuch betheiliget 
gewejen und vefhalb gefangen gejegt worden, ent⸗ 
fprang aber aus ver Unterfuhungshaft zu Bogen, 
Erft im Yuliv. 38. warb man feiner wieder hab- 
haft, und bei feiner Gefangennehmung that fi) vor- 
ziglih ter Dienſtlnecht Perlinger hervor, ver ihm, 
obſchon er feine Verwegenheit kannte, hartnädig ver 
folgte. Der Angeklagte feuerte nun auf biefen aus 
einem Doppelterzerole zwei Schüffe ab, von denen 
der eine feinen Berfolger in die linfe Seite traf, 
jwar nur eine 14tägige Arbeitsunfähigkeit zur Folge 
hatte, gleichwohl aber die Anklage des Todiſchlagvtr⸗ 
ſuches gegen ihn begrüntete, Der Gerichtshof er- 
kannte gegen Johann Hafner auf 20jähr. Zuchthaus, 

Auswärtig Geſtorbene. 

Münden: Math. Färber, p. Gtubienlehrer, 
83 I. Magd. Baur, Glafermeifterwittwe. Schon: 
gau: Gg. Greil, Wein- und Gaſtwirthſchaftsbeſitzer 
66 9. Augsburg: Andreas Schufter. Domfapitufar’ 
Gg. Deuringer, Hotelbefiger, 69 3. . 


Verantwortliche Redaktion: I. N. Mühlbaner. 


KAARRRRRRRRRRRRRRRTEN KR NN TH THREE 
Dantes » Erftattung. x 


Für bie liebevolle ehrende Theilnahme am Leihenbegängniffe und Trauergottegdienfte anſeres innig- 
geliebten Gatten, Vaters, Großvaters, Schwiegervater, Snkels und Schwagers, bes wohlgebornen 


Herrn Anton Schub, 


föniglihen Rath, 
fpreden wir allen Berwanbten, Freuudben und Bekaunten unfern tiefgefühlten Danf aus unb bitten bes 
Berftorbenen ferner im Gebete zu gebenfen. 
Regensburg bem 14. ebruar 1870, 





Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


eRKNUNIIHIIIH INH 
BE Nähmaschmen folidefter Conſtruktion, von fl. 20—150 


empfiehlt unter Garantie 
H. Höfeiein, Pptiker & Mechaniker, 


j Wallerjirafie E. 12, 
Neueſtes in Cottillon-Orden! 3m Satyauft 
ınd Ballfächern Weidenhof 


empfiehlt A. Schmal. f heute Fe 
ee Area. | 5 Mr 
Alten Kron-Arrac, Fuftnadtsfeier 


x iA. Katharina Pfätterer, 
Feinſten Batavia-Arrac, —— Te 
prima franz. Cognac, Mittwoch den 16. Februar. 


3 Auſſer dem Abonnement. 
Feinſten Jamaica-Rum, Ginmalige Gaftvarfieilung der 
deren Aechtheit durch birecte Bezüge garantirt ift, Hoffhaufpielerin Frl. Ziegler. 


Thee’s &:“ Vanille&c Medea. 
Trauerip. in 4 9. von Grills 


empfiehlt . * 
J. W. Neumüller\;, gem 


Be HE — — Brauntweinbrenner⸗ 
CHEFS-DOEUVRE o: TOILETTEI recht 


8 Chinarinden-Det — — . iſt zu verpachten und ein eiſerner 
r, Hartung’s Chinarinden-Oel, zur Conſervirung unb Verſchönerung (4 su verfaufen. Nib. 
ber Haare; (im verfiegelten uud im Glaſe geftempelten Flaſchen a 36 fr. age zu verfaufen. Näh 
Dr. Borchardt’s aromatifche Kräuterfeife, zur Verfchönerung und Berjit_ der Orped, 
befferung des Teints und erprobt gegen alle Hautunreinheiten (in verſteg, Vergangene Woche wurde aus 
Driginaf-Bädchen A 21 kr.). ee ; 
Broteffor Dr. Lindes Vegetabiliſche Stangen-Pomabe, erhöbt ben Glanz dem Hofe ber Hauptwache en 
und bie Elaſtizität der Haare, umb eignet fi gleichzeitig zum Feſthalten ber Araderiged Handwägerl 
are = eine * igfeife, zeidmet fih dur ifre 6 lentwendet. Wer darüber Aus— 
tbeler Sperati’s Italieniſche Honigjeife, zeichne uch ihre ber f 
febende und erhaltenbe Cinwirtung auf die Gefchmeidigfeit uud Weichheit derkunft ertheilen ann, eine Belohn⸗ 
Haut aus; (in Pädchen zu 9 und 18 kr.). ung von Brunhuber am Neu— 
Dr. Hartung’s —— au TREE Belebung des pfarrplatz. 
Haarwuchſes; (im verſieg. und geftempelten Tiegeln —J _ it. 6. Wir, 29, Worsuerfiraffe 
Dr. Suln de Boutemard’s aromat. Zahn · Paſta, das univerfelfte ee Nr. 22, Marquerftraffe, 
und zuperläffigfte Exrhaltunge» und BReinigungsmütel ber Zähne und bes 
Zahnfleifhes; (in */ı u. */, Pädden a 42 und 21 fr.) Bo h nung 
Het werben bie obigen, durch ihre anerfannte Solibität und Zwedelüger 1 Stiege, beflehend aus 4 Zim- 
mãßigkeit auch im biefiger Gegend fo beliebt geworbenen Artilellmern, Küche, Garderobe, nebft allen 
nad wie vor nur alleim verlauft in ber , Bequemlidleiten, am eine ruhige 
Henle’ihen Apotheke. Familie zu vermiethen. 














BE Schirme! Schirme! Schirme! 


DER“ In Hegensburg im Gaſthof zum Aronprinzen 
in der Gefandtenftraße. 
BER- Pur no wenige Tage ift den geehrten Bewohnern Re— 
— gensburge und Umgegend die günftige Gelegenheit ge 
BER- boten, 
Negenfhirme, Sonnenfhirme, Entoucas, Entredeux in groß: 
artigiter Auswahl, das Neuefte was bie Mode für 1870 bietet zu fol beis 
fpielloß billigen Preifen einzufaufen, wie noch niemals in Regensburg 
er verfauft wurde. NB. Dur die ſchon feit Tängerer Zeit anhaltende trodene 
Witterung, was auf unjern Artikel ſehr ungünftig einwirft, haben fich in un— 
jern jtehenden Gejhäften große Ouantitäten Regenſchirme angehäuft, um nun 
mit einem Theil des Lagers möglichft ganz zu räumen, haben wir uns ent: 
Ihlofjen während unferes kurzen Aufenthaltes in Regensburg jämmtlich 
Ta hieher gebrachte Regenſchirme, Sonnenſchirme, Entoucas, Entre- 
deux, von den allerfeinjten bis zu den gewöhnlichften Sorten, mit 
DER veventendem Verluft auszuverkaufen. | 
Fe Simmtlige Schirme find von dem allerbeften gediegenten Stoffen angefer- 
tigt, ſowohl in ſchwerſter Köperfeide, Glanzfeide, Stalienifher, Fran— 
zölifcher und Krefelder Seide, in Alpaca, Zanella, Italia, Clouth 
BER (legterer Stoff noch dauerhafter wie Seide). 
BER-, Der Ausverkauf findet nur noch wenige Tage ftatt, im Gafthof zum 
BER- KRreonprinzen jur ebenen Erde, in der Gefandtenitraffe. 

































Runf-Verein, 


l. Ausſtellung 


pro 1870, 
Schluß: Sonntag bem 20. Febr. 
Zu einem zabfreihen Beitritte 
sum Bereime wird wiederholt ge- 


ziemend eingelaben. 
-Der Ausihuß. 


Befauntmadjung. _ 
Es wird biemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß das] | 
weiche Trifthol; im ärarialifchen Holzhofe bei Steinweg ver: 
riffen ift, Buchenholz dagegen bie Klafter zu 12 fl. 30 Er. 
erner noch bezogen werben kann. 
Regensburg ben 15. Februar 1870. 
Königliches Forftamt. 


Hofmann. 


Wohnungs-Beränderung & Geſchäſts -Empfchlung. 

Einem geehrten Publikum machen die ergebene Anzeige, daß 
wir unſere bisherige Wohnung verlaſſen und eine andere mit 
Beibehaltung des 


Käfer, Milch- und Butter-Gejchäftes 

unter der Firma Zwei mittelgroße 

Joſeph Deplaz, Wohnungen 
vis-a-vis ber Armenpflege im Haufe des Herrn Strobel,mit Gartendenägung find. bis Georgi 
Drechslermeifter, Lit. B. 62 bezogen haben. zu vermiethen. 

Indem wir für das Vertrauen und Wohlwollen, welches 
ung während des Lebens unjeres Herrn Joſeph Deplag zu Theil 
wurben, verbinblichjt danfen, erjuchen wir, uns bdiejelben auch freumbliche 
fernerhin zu erhalten und verfprechen, die uns ertheilten Auf: W h u 
träge mit aller Sorgfalt und Aufmerffamkeit auszuführen. oynungen, 


1 i ‚gü d fonfti- 
Regensburg ben 14. Febr. 1870. — ie erwägen Fr 


Wwe. B. Beplaz & A, Muggli.|;n vermiethen. 













Gefundenes. 
Es wurde ein 


Beutel mit Geld 


gefunden. Mäheres zu erfahren bei 
ber Erpeb. b. BI. 








Im Haufe Lit. A, 71a in ber rothen 
Löwengaſſe find im erſten Stode zwei 


| Heute Dienftag 
Todes- Anzeige, Buf ammenkunft 


der Batrioten von Lit, B. u. ©. 


Dit tiefgebeugtem Herzen bringen wir theilnehmenden Verwandten, ” im Klöjterl, 
Freuuden und Belannten- die Trauernächricht von dem Ableben unferer Fine Radnerin 
innigfigeliebten Gattin, Mutter, Schweſter, Schwiegertochter und Schwä W . r 
mit den beſten Zeugniſſen verfeben, fucht 


gerin,, ‚der wohlgebornen jmis de ! { 
® - ‚bis Ziel Georgi in einem Schnitt« ober 
Frau Amalie Zimmermann, Hes«isesir eine &tede in gieicher 
geb. Dänst bon bier. Eigemfchaft, Näheres in ber Erpede b, 
Ihr Tod erfolgte nach laugem Leiden, nachdem fie fromm und ergeben ‚Blattes, 
die bi. Sterbfaframente empfangen batte, * Nachts um 11 Uhr. In Fu Lit. l. 98, Spiegelgafle, m eine 
unſerm mamenlofen Schmerze bitten wir um flilles Beileid. 
Regensburg den 14. Februar 1870, Wohnung 


Zimmermann, Zimmermeifter, ee A unb bie 
als Batte, - 


im Namen der übrigen Hinterbliebenen. Eine Barterre- Wohnung 

Die Beerdigung erfolgt in aller Stille. Der Trawergottesdienft findet Jwobei auch ein Gewölbe und Kelle, 

Mittwoch ben 16. Februar Frih 10 Uhr im ber Pfarrkiche zu Nieber- Mfür einen Debfller geeigıret, if Bis 

mänfter flatt. Georgi zu vermieihen. Näh. in der 
- &rpeb. 


Hrffentliher Dank. Ein jhwarzed Händchen 
Die unterm 21. Januar anmocirte Sammlung der jährlihen Beiträge mit weißem fFled auf der Bruft, if 


zur Kranken: und Unterftungs-Caffa für bie im Dienfte oder bei Uebungen Br 
verunglüdten feuerwehrmänner hat das fehr anerkenuenswerthe Reſultat von am Freitag abhanden gefommen. Wer 












. 153. 11. in fit. A ‚Auskunft über raffelbe ertheilen lann, 

„ 242.12. „ B erhält eine angemeffene Belohnung. 
r . 1 9 Bor Ankauf wird gewarnt. Nih. 

„30.0. . K in_ber (xpeb. 

20.0 8 = ia g 

Bl, A ı) big 8⸗ und 10 big 12: 

Er eimerige Füßchen 

x 8. 42. - Kumpfmüpt zu allem geeignet find zu verlaufen, 


Näh. im ber Exped. 


— ergeben. 

Die Unger gecaffa weil num sis heute imcl. ber heurigen Samm- Enigegnung. 
lung einen in ÖGtaatspapieren remtirlih amgelegten Bermögensfland von: Der GEinfender der Warnung in Nr. 
k 7. 35 kr. aus, ein fpredendes Zeugniß von bem Woplthätigkeitsfinne 36 biefes Blattes wird fe lange ale 
unferer Mitbürger, wenn es gilt einer anerfannt gutem Sade ju nügen. Spar · Lügner erflärt, als er nicht balbigft auf 
famfte Verwaltung ber gefpeudeten Guben wird fi ber ungerfertigte Verwalt · gerichtlichem Wege barthut, wie unb 
ungsrath beflen® ne fein faffen, und fo empfehlen wir benn biefes nur auf welche Meife der Kmabe Audr. 9. 
jum Aivede der Näcftenliebe gegründete Inflitut bem ferneren Wohlwollen in Pi. in beifpiellofer Weile vom bem 
unferer lieben Mitbihrger mit der Berfiherung des wärmflen Dankes und ber Schullehrer 3. H. in Pl. traftirt wurde, 
flets bereiten Hilfe, wenn unferer Baterftabt ahr brot. Der Einfender hätte befjer gelhan, 

Regensburg ben 15. Februar 1870. : feine paar Kreuzer zu fparen, al® mit 


Der Berwa id Tan Feuer wehr — — * 


zu laſſen. Daß dem lügenhaften Kna⸗ 
Herzoglich Sachſen-Meiningen'ſches 


ben einzig und alleinig Glauben ge 

Inte wirb, muß, eine ‚fetergaten 
® ‚erzie ung zuge trieben werben. 

ramien -Anlehen, Wenn dem Knaben Andr. H wirklich 
eingetheilt ‚Prämien Antheilfcheine A fl. 7. — Unrecht gefhah, warum fuchte man nicht 
Subjcriptionen hierauf, zum Emifjonspreis von fl. 6. 30 fr, 

per Stüd nehme ih — den Beitimmungen bes bei mir auflie- feinee F int ee zu —* 

— wirb ga e 2 

— Proſpelts entſprechend von heute an bis 17. d. Mts. |(er Zn ke 3* Kin * 

i ‚b äbagogif 

Regensburg, Bachgaſſe. ee ge ng — * 

— mug pileptifche rampfe (Faliugt) Br vor zu Überzeugen, ehe er verläumbe⸗ 

brieflich ber — fx Epilepflie Doktor ©. Millisch in| Weitere Inferate wegen biefer Sache 

— erei 


ich richterli 7 — 
— — Klage wegen 
pejenfrei entgegen. 2 ai an. 
M. U hl f >) —1 d er, "Den Berfertiger bes fraglichen In⸗ 
riſche Säbe in Öffentliche Zeitungen fett. 
ilt 
Bertim Mittelftraie 6. über Hunbert geheilt. werben gerichtlich verfolgt. 
: Drnd uud Berlag von Ar. Puſtet. 


Sum. fl. 1559. 17 







































Regensburger Auzeiger. 


Der 
ensburget Anzeiger Beilag Regensburg & Itadtamhof 
* 24 unb —— Väglice e is auf id — 
den Abonnenten des Regensb, yum Anzeiger auch allein abonnirt 


Morgenblattes als Gratis- werben, umb koſtet derſelbe 
ee auett. Megensburger Morgenblatt. vierteflährfid nur 


— k. — 21 tr. 
Ar. 47. Mittwoch 16. Februar. 1870 




















Tageglalender: Juliana; Sonnenaufgang) fallene qu. Landrichter Mich. Fiſchhold, ein un 
7 Uhr 10 M., Untergang 5 Uhr 19 M., Zages: | verheiratheter Mann in ben beftem Jahren, mit einem 
länge 10 St. 9. M. Rafirmefler ven Hals ab, 


* In Grontenhaufen bei Landahut verkaufte 
Telegramm bes Regensburger Morgenblattes. |im ven erften Tagen dieſes Monats ein Maurer 
* Münden, 15. Febr. Die Reichsrathe- 


feine Kuh, verfpielte das Geld und erhängte fich 
— u Hauſe mit einem Kre id an ber 
kammer hat das proviſoriſche Steuergejeg nach 3 —* 12.0.M rg eu Bee 
dem Beichlufje der Kammer ber Abgeorbneten 
einftimmig angenommen. Bezüglich ber Entge— 


bofe zu Wolnzad ein Bremſer dadurch, daß er 
einige abgeſtoßene Wagen, welde im Gefäll in’ 

gennahme ber Abgeorbnetenabrefje ift noch feine 

Entſchließung Sr. Maj. erfolgt. 





Laufen kamen, durch cinen Prügel aufhalten wollte, 
Unglüdlicherweife glitt er aus und fiel über bie 
Schienen; vie heranrollenden Wagen fhnitten ven 
Kopf des Unglüdlihen buchſtäblich vom Rumpfe. 
' * Straubing, 12. Febrnar. Schwurgericht.) 
8. Fall, Joſeph Schröder, led. Maurer von Ad. 
borf, und Johann Huber, led. Ziegelſchläger von 
dort find wegen Verbrechens tes Haubdes, dann Ber 
gehens des Jagdfrevels und ber Körperverlegung an⸗ 
geflagt. Die Geſchwornen erfannten die beiden An 
gellagten — je 18 Jahre alt — für ſchuldig und 
verurtheilte der Schwurgerichtshof den Schröber zu 
5'/s und Huber zu 5 Jahren Zuchthausſtrafe. 
Schweinfurt, 11. Febr. Geftern warb ber 
Eiſenbahnarbeiter König von Lindach verhaftet. Als 
vor einigen Tagen Hilferufe aus ber Bohnung ber 
ledigen U. M. Reuß von Oberthulba drangen, hatte 
der Genannte den in bie Wohnung Eindringenden 
das anfgeinend lebloſe Kind entgegen getragen mit 
dem Borgeben, es habe fid durch fallen töbtlich ver- 
legt. Das Unwahrſcheinliche dieſer Ausfage und an. 
dere Umftänbe leiteten jedoch den Berbacht des Kinds. 
morbs:Berjuhes auf den Genannten. Das Kind 
ift aus feinem tovesähnlihen Zuftand fpäter wieder 
zu fih gefommen und hofft man veffen Erhaltung. 


Eivilfand der Stadt Negensburg. 
In der Dom- und Hauptpfarr zu St Ulrich. 


Geboren: Therefia, Water, Herr Fr. Haider, Metz⸗ 
germeifter in Stabtambof. Konrad, Vater, Herr R. Afchen⸗ 
aner, Rechteloncipient in Regensburg. Mar Job., Bater, 
Her ©. 3. Hell, Gerichtörienerßgehilfe von Haurdorf. 
Zoleph, Bater, Herr G. Rofenmeier, Borarbeiter bei ber 
Bauinpeftion, J. 3. in Steinweg. Joſeph, Vater, 9, 
Stodmaier, Fabrifarbeiter von Hadenberg. Margaretha, 
Bater, M. Rankl, Taglöhner. Mar, Vater, M. Förft, 
Schneibergefelle. Mar Andr., Vater, Herr 9. Rofenmaier, 
Hausmeiſter. Kath. Sibylla, Bater, M. Grou, Hausbe, 


Aeueſte Aachrichten. 

* Münden, 15. Febr. Heute wird als ge— 
wiß gemeldet, daß Fürft v. Hohenlohe end: 
lich doch dem Könige fein Entlafjungsgefuch 
eingereicht habe. Der „Volksb.“ theilt mit, 
daß jih Se. Maj. der König gejtern für die 
Annahme der Adrejje der Kammer der Abge- 
orbneten entſchieden hat. 

Wien, 15. Febr. Die N, Fr. Pr, meldet 
in Beftätigung der Nachricht von gemeinfamen 
Schriiten Deilerreiche und der übrigen katholi- 
fhen Mächte gegen die Annahme des Syllabus 
durch das Konzil, daß der Botjchafter in Rom, 
Graf Trautmannsdorff, bereits eine betreffende 
Depejche des Grafen Beuft erhalten habe, (Die 
Nachricht klingt ſchon deßhalb unmahrfcheinlich, 
weil auch Graf Beuſt nicht blaſen wird, was 
ihn nicht brennt.) 

Bern, 14. Febr. Die ruſſiſche Regier- 
ung beantragte beim Bundesrath die Ausliefer- 
ung des nad) der Schweiz geflüchteten Studen— 
ten Netjchajeff, welder wegen Verſchwörung 
und Mord verfolgt wird. 

Rom, 13. Febr. Die Eröffnung der Aus- 
ſtellung wird nächſten Freitag ftattfinden. 

London, 15. Februar. Eine Depejche der 
„Limes“ aus Madrid meldet: Montpenjier 
I angefommen und hat lange mit Prim ton- 
erirt. 


Zokal- und PBrovinzial-Chronik, 
Münden, 14. Febr. Vorgeſtern Nachmittag 
ſchnitt ſich der feit längerer Zeit in Melandolie ver- 


figer im Steinweg. Georg, Bater, &. Ehrensberger, Wei- 
henwärter von Kainhaufen, May Peter, Bater, Herr 
Sochmuth, Prodnttenhändier. Elf. Auna Walb., Bater, 
Hr. 3. Speugler, Dagazinier. Helena, Bater, of. Karl, 
Schreinergefele von Ponfelben. Barbara, Bater, 
Eibel, Steinhauer von Forſthof. j j 
Geflorben: Herr Job. Fred, Regierungs- Funktionär, 
57 3. alt. Hr. fr. Hofmann, Kaufmann, 64 I. alt. 
Joſepha, 20 W. alt, Vater, Hr. Joſ. Kurz, Mufifer. 
Kuna Möſchl, Webertfrau von Gallern, 59 3. alt. Karl 
Joſeph, 5 M. alt, Bater, Hr. Joſ. Zitt, Dlaurermeifter 
in Stabtambof. j 
In der obern Stabtpfarrei zu St. Rupert. 
Setrant: Hr. Barth. Pröel, Schuhmachermeiſter 
von Bernrieth, mit Fr. Fehr, Taglöhnerstochter von Re- 
genftauf. 9. Horn, Zimmermann von Wenzenbach, mit 
Joh. Schrider, Webermeifterstochter vom Waldershof. Fr. 
A. Meiringer, Maurer, mit Jungfrau Barb. Hofınann, 
Webermeifterstochter von Marktleugaft. Joſ. Riebl, Schloſ⸗ 
fer vom Herzogau, mit Joh. Lanzer, Zaglöhirerstochter 


von Harburg. Joh. Ev. Ertl, Hauekuecht von. Moosborf, T 


mit Marg. Gronoid von Zillendorf, Jüngling Hr. Job. 
Rep. Heifinger, Bidermeifter, mit Jungfrau Ther, Jobfl, 
Brivatierstochter. Hr. Iof. Heybmann, Rechnungs · Com⸗ 
miffär bei der E. Regierung, mit frau Fr. fferchl, Bezirte- 
geometers · Wittwe. 
—Geboreun: Franz Xaver Chriſtoph, Bater, Chriſt 
Hartenberger, Schuhmacher. Anton, Vater, Hr. I. Dorf⸗ 
ner, Bolizeifolbat. Eliſabeth Maria, Bater, Hr. Franz 
"Ginger, Meſſerfchmidmeiſter. Barbara, Bater, Andreas 
Maier, Bädergefelle von Stamtried, Maria Zherefla, 
Bater, Hr. fr. Birzer, Schleifermeifter. Georg, Bater, 
Ioh. Baumgartner, Fabritarbeiter von Wofferborf, 


'Stadt-Theater. 


Mittwoch den 16, Februar. 
Auffer dem Abonnement, 
Einmalige Gaftdarftellung der 
Hoffhanfpielerin Frl. Ziegler. 
Meden. 
Trauerſp. in 4 A. von Grill: 
Be re 
Heute Mittwoch gibt es wieb 
friſche Münchner 
Brat-, Weiß-, Geſchwollue 
nnd Stod-Würfte 


M. Mader, 
Sharcutier, Obermünfierfir. 
‚Empfehlung. 
Gebämpfte 
Knochen - Schaalen 


nad jeber Größe für Mefferfchmiebe 
find flets vorräthig zu ben billigfien 


Seit längerer 


Esu de Col 
& Comp. in 











Arten Knochen und Knochenabfälle 
zu ben höchſten Preifen dagegen einge- 
tauſcht bei 

Ehriftoph Wurfter, 


filb. Kıldgaffe C. 39. 


3000 Gulden 


werben hier auf ein Haus zu cebiren 
gefuht. Nah. im ber Expeb. 


wafferbicht zu 
Auf Obiges 


I. @attin, 67 3. alt. 


Ber . 
Immer mehr Auerkennnngen findet unfer 


.! Eau de Cologne philocome 


Das ruhmlichſt in 


Amer 


Breifen zu haben, aud werben alleivon Johann Georg Mayer im Augsburg, 


Geſtorben: Sa Kuna Riebler, Steneraufjeherg- 
aria Margarita, 6 T. alt, Bater, 
Hr. F. Dauer, Schuhmachermeiſter von Ebing. Carolina, 
73. alt, Bater, Joſ. Hausladen, Fuhrmann von Ram- 
malting. Franziska Raufh, Fabrilarbeitersehefrau von 
Eiterzhaufen, 44 3. alt. Joſ. Völkl, Schneibergefelle von 
Regenpeilflein, 32 J. alt. Rofina Kaifer, leb., 70 I. alt. 
In der Eongregation Mariä Verkündigung 
— begraben: 
oſ. Aufhauſer, Privatier v. h, Joh. Ba 
Babrifarbeiter d. h. — 
In der St. Katharinen-Spitalpfarrei. 
e den: Bald. Fuchs, Spitalpfrinbnerin, 90 
re alt. 


In der proteſtantiſchen Gemeinde. 
In der obern Pfarrei: 


Getraut: Hr. ©. Fr. Hanger, 5 bi 
mit Jungfrau Ana Dario Dieb, —S 


ochter. 

Geſtorben: Johaun S., 21 X. alt, ‚Dr. ©. 
Reiter, Schriftfeger. Hr. M. Fr. a u 
biekehnen, 74 3. alt. Frau una DR. Bier, Holjmeffers- 

ittwe, 63 9, 

Im ber untern Bfarrei, 


Betrant: Hr. M. Auch, Realitätenbe mit 2. 
. Säerer, Büdermeifters-Tochter von — — 
Geſtorben: Iyfr. Kath. M. Fink, Güterbefätters- 
ee ai 3 alt. Sr. Karl Fr. G. Meyer, Gcribent, 
. alt. k 


Berantwortlie Rebaktion: 3. N. Mühlbauer. 


Yı SL. 1. 10 &,, per Y, BL 35 ke 


(Aõlniſches Baarwallır), 


— * vi Bergen Moras haarfärlenbes a 
a am bein. aras & Comp. 
eit Titt ih im Arüb 

Haaret, dab ih N —* ae und Hero am Yusfallen des 

ilocome niſches Haarw 

ülun vollſtändig geholſen hat; — gleichzeitig mein 

daar, weldes ſchon gran 
Berlin ben 23, Oft. 1862. 
Echt zu haben in Regensburg bei 


& 


elbe zu werlieren befürchtete; ich bezeuge geru, baf mir 


er) von A. Moras 


dunkel erhalten. 
Gteubenred. 


dr. av. Straſſer. 


ju werben an 
“% ubw. fr. 


ya ng. iM 10, per '/, Fl. 35 fr. 





in Bayern ‚befaunte 


faniihe Glanzfett 


in Töpfen 
Hanptbepot bei 
Xaver Strasser. 


Diefes amerilanifche Blanzfett, erbfengroß aufgetragen und gebürflet, über 
trifft alle bisher verfertigten Wichfen durch 
ſchwarzen Padglanze® und wegen feiner Eigenſchaft, das Leber weich, fett und 
machen. 
fich beziehend, empfiehlt beſteus bie 


qhnelles Hervorlommen bes iiefſten 


Fr. X. Straſſer'ſche Handlung. 


* „ggölsberkeinernng. 
MDoun den 17, Februar findet Be rung aus ben herrichaftlichen Walddiſtrikten 
Enerfberg un ——356 von —— — — — ftatt. * 4 
60 Buchennutzſtücke von 7 —12 mittl. Durchm., 
300 Buchenſtangen von 3—7’ mitil. Durchm. 
ne Fichten ae von a Durdm., . 
. ruckholzſtangen 5—6' mitth. Durchm., 
450 „  LRanberjtangen in Kekiiene Fire 
170 „* ° Hopfenftangen, i 
EN .n annichl, 
50 Klafter Buchen-Scheit- und Prügelpolz, 
10 Parthien Ueberhol; mit Bobenftreu und Stöden. 
Sämmtliches Material befindet ſich im unmittelbarer Nähe der Ortſchaft am dem Verbin- 
bungswege nad Maria:Ort. 
Die Zujammenfunft ‚findet Vormittags 9 Uhr im ———— Bräuhauſe ſtatt und 
werden die näheren Bedingungen vor der Verſteigerung bekannt gegeben. 
Etterzhauſen ben 13. Februar 1870. 


Die Gntöverwaltung. 
Zwidy. 


Berlornes, 
DBergangenen Sonntag wurbe vom 
Bollandbräuhauſe in der Bachgaſſe 
bis zum Kohlenmarkt ein 
grauer Filzhut 
verloren, Dan erſucht um Rückgabe 
in ber Erpev. 
Dienft-Gefud. 

Ein orbentlihes Mädchen, das 
vie häuslichen Arbeiten willig ver» 
richtet, fucht einen Pla und könnte 
ſogleich einſtehen. Näh. in ver Exped. 

Eine im beſten Betrieb ftchende 
Krämerei 
in einem geoßen Bfarrborf mi 
ämmtlihen Inventar und einigen 
Grundftüden ift Familienverhältniſſe 
wegen aus freier Hand zu verfaufen. 
Näh. in der Erped. 

Yıt. E, Wr. 56 ijt im Hinter 
gebäube eine 

fleine Wohnung 
iogleih oder bis nächſtes Ziel zu 
vermiethen. 
Zw 
nd ſogleich auf gute 1. Boden⸗ 
ypothel auszuleiben. Adreſſe in ber 
Erpebition. 

In Lit. E, 140 am Obermüns 
ſterplatz, fonnige Lage, ifk im dritten 
Stod eine 

ſchöne Wohnung 
ſogleich oder bis Ziel Georgi zu ver- 
miethen. 


Belanutmahung. 
Es wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß das 
weiche Triftholz im ärarialiſchen Holzhofe bei RER, ver: 
riffen iſt, Buchenholz dagegen die Klafter zu 42 fl. 30 kr. 
Frner noch bezogen werben kann. 
Regensburg den 15. Februar 1870. 


Königli orſtamt. 
g 5 ſt 


















Mehr als der Arzt | 
ifi der Laie im Stande Über bie beilfamen Wirkungen eines Fabrilates 
zu urtbeilen, welches ohne Arzmei zu fein, ben Erfolg einer folden 
‚bat. . Denn, der, Yrjt beobachtet die Wirkungen mr am Anderen und 

eht mit fremben Mugen; ‚während ber Laie bie Wirkungen an ſich 

Shit, am feinem eigenen Körper beobachtet und alfo mit eigenen Augen 

ht: Darum feinen uns bie Laienzeugniſſe berebter zu ſprechen, ale 

Itliche Uttefle, und übergeben wir baber folgendr® an bem Herrn FF: 
B. Bodiüs in DOtterberg gerichtetes Schreiben der Deffentlicpkeit. 

Da ich auf Ihren, nenlih von Ihnen erhaltenen vorzüglichen Kräu—⸗ 
ter-Brufi-Syrup bie beften Erfolge an mir wahrgenowimen babe und ich 
mic vollſtändig curiren will, jo erſuche ich Sie, mir, gefälligſt umgeheub 
‚und, unter Bolnahnahme noch 2 Flaſchen Ihres auegezeichneten Fabri— 
fat® zulommen zu Toffen. Ueberall und wamenıich in Kreiſe meiner 
Belanuten, empfehle ih Ihren Vrufl-Syrup zum Gebraud). 

Meßbach bei Dieburg (heſſ. Odenwald), 20. Dez. 1864. 

Jacob bon Stein. 


Diefer Bruft-Syrup, welder von dem f. b. Ober-Mebitinal-Aus- 
fehnffe begutachtet wurde und laut hoher k. Minifterial-Entfhliefung v. 
24. Dtt. 1868 zur Ankündigung geftattet ift, if im Flaſchen zu 24 fr. 


uud 35 fr. zu baben in Regensburg bei 
Earl Leykam, Conbitor. 


u 





I du Lit. F. 114 neben dena Nr. 22, Marquerfizaffe, 
weißen Hahn ift eine W 
ohnung 
Wo h nung über 1 Süisge, „Aehehenb * Zim⸗ 
mern, Klche, Garderobe, nebſt allen 
von 2 Zimmern, Küche und Gar« Bequemlickeiten, am eine rubige 
berobe bis Georgi zu vermiethen. Familie zu vermiethen. i 










JGeſellſchaſt Reſſource. 


Donnerstag ben 17. Februar 


 Masken-Ball. 


Aufang 7'/, Uhr. 

Jedem orbentliden Mitgliebe 
werben auf Berlangen 3 Karten, — 
für Nichtmitglieder ale Maslen — zur 
[Berfägung geflellt. Der Antrag um 
|Berabfolgting biefer Karten iR Dienflag 
ben 15. Febr. von 10— 12 Uhr Bor 
mittags, bann Mittwoch ben 16. Febr. 
von 10— 12 Uhr Borm. und von 1 bie 
8 Uhr im Gefelfchaftslofale perfänlich 
ober jriftfih anzubringen, woſelbſi 
auch die beir. Karten in Empfang ge 
nemmen werden lönnen.” 


| Montag den 28. Februar 
| Maskirte 


Todes- Anzeige. 


Nach Gottes umerforfchlichem Rathſchluſſe emtfchlief heute Morgens 
8"/, Uhr am piölicher Entkräftung fanft und ruhig umfere inmigfigeliebte 
Schweher, Schwägerin und Tante, bie wehlgeborne 


Fran Margaretha Popp, 


Salzitadelmeifterswittwe dahier, 

nach mehrmwöcentlihem Krankenlager und geflärtt durch öfteren Empfang 
der bi. Sterbjaframente im 68. Lebensjahre. 

Diefes fchmerzliche Ereigniß verehrten Freunden und Belannten zur 
eneigten Kenntniß brimgend, empfehlen wir bie themere Berbligene dem 
——— Undenten im Gebete und uns ſtiller Theilnahme. 
Wien, München unb Regensburg den 15. Februar 1870. 

Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
Die —2—— findet Minftigen Donarrſtag den 17. dß. Mis. Früh 































9 Uhr vom Leichenhauſe unterer Stadt aus auf ben bortigen Friedhof 
—— —— unmittelbar barauf in ber Dompfarrkirche zu . 
iebermänfter flatt. 
Reunion. 
— — — — Anfang 7 Uhr. 


Dankſagung. Der Ausſchuß. 


1 — —— — — — — —ñ — — — 
ir bie allfeitige tröſtende Theilnahıne am Leichenbegäugniſſe und Bei a 
Sen Getteikicnhen anfereb a — Dntels —— —* —— 


errn Joh. Bapt. Zuli 
gräftich —— Relleriäreibers An Sünding, x Sa ſtnachtsfeier. 

t anf aus mit ber Bitte um frommes An- : ' 

a ee Drinnen und für uns um ferneres Wohl- Bi Diezu ladet ergebenft ein 













FE andimg dem 16. Bebrnar 1870 — — 

a den 16. gererar dtrauernden Hinterbliebenen, Heute Mitiwoch 
Bufammenkunft 

. bei 


der Patrioten von Lit. E 
J Café Ruland. 


Kalk⸗, Ziegel ⸗Oefen und 
jede techn. Anlage 
nah den wen mir publicirten 
Spitemen fertigt Paul Loeff, 
Privat Baumeifter in Berlin, 
Berf. der technijchen Werke über 
Kalk:, Cement:, Gyps⸗, Ziegel⸗, 
Spiritusbrennereien x. ⁊c. 


Dankeserftattung. 

ür bie ehrende Theilnahme am Leihenbegängniffe und Trauergettes- 
bienfte unferer nun im Gott ruhenden imnigfigeliebten Gattin, Mutter, 
Tochter und Schwägerin, ber 


Frau Theresia Spiessl, 


Reflelichmieds-Battin, 
fagen wir allen Verwandten, Freunden und Belanuten unfern innigfen 
Danf und bitten ber Berfiorbenen ferner im Gebete zu gebenfen. 
Regensburg ben 16. Februar 1870, ‚ 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 












Handarbeit und Hebenbefhäftigung für Iedermann, Für Wirthe. 

weile Winter und Sommer geht, fih für männlichen und weibliden Ge Zwei Dutzend Rohrſtühle, faft 
chlechts, fowie für Kinder über 10 Jahre alt, eignet, fehr reinlich in jeber s 4 

— —5— werben kaun, feiner Bortennrniffe bedarf und einen jäpzt. N, eine 8 rügelftelle zum Trod⸗ 
Gewinn von Thlr. 360-700 abwirft. Betriebelapital find nur Thlr. 5. —|nen, einige Petroleumlampen 
erforderlich. Niemand bürfte es bereuen, fi gegen france» Einfenbung von und GartenLeuchter, 3 Dutzend 
nur einem Thaler Informatien durch bas „Agenten-Burean‘ für Büter- Halbegläfer umd ein großes 
Ein- und Berkäufe in Köln a. Rhein, Pfeilftraffe Ar. 28, einge- Bonelbaus fd HINi e 

bolt zum haben. Das Bureau garantırt bem boppelten Betrag alt Eulſchadi · ogelhau ſin ig zu gerlaufen. 
gung, fals die Information bie Annonce nicht rechtfertigt. Näh. in der Exrpeb. 


nee m —— 
BEE Nähmaschinen Kayakii au anne —b0 
H. Höfelein, Bptiker & Mechaniker, 


Wallerftrajje E. 12, 
Dend und Belag von fr. Puſtet. 





Regeusburger Anzeiger. 


Der 
Kegensburger Anzeiger ; Regensburg & Stadt 
a ee rang 
egeush, — Anzeiger — 


Morgeublattes als Gratis- werben, unb foflet berfelbe 


ige Negensbutger Norgenblatt.  vierteriägrtig nur 
Ik. er Bez 21 &. 


RL EIETEEEEE 77 ——— 


Tagestalender: Donatus, Eonftantia; Sons Teueswar, 14. Febr. Die Verbindung mit 
nenaufgang 7 Uhr 8 M., Untergang 5 Uhr 21 M., Baziaſch ift jeit geftern abgefchnitten; zwijchen 








Togeslänge 10 St. 13 M. — > Daziafc wüthet ein Schnee 
r Orkan. Auf der Bahn Liegt fünf Fuß bo 
— — Bit Aachrichten. —Schnee, der ſlärkſte Pflug entgleiſt, was In 


** Münden. 16. Febr. In ber heutigem noch nie vorgefommen. 
14, Situng ver Rammer ber Abgeorone- London, 15. Febr. Im Unterhaufe bringt 
ten wurde ein Schreiben des f. Oberftceremo: |Ölapjtone bie iriſche Lamdbill ein. 
nienmeifters bekannt gegeben, wornac Se. Maj. | Zu den Modifikationen des bisherigen Pacht- 
der König die Deputation der Kammer der Ab- dertragsgebrauches gehören die Vorſchüſſe von 
georoneten zur Weberreihung der Adrejje nicht Staatsgeldern, um den Paäͤchtern den Landkauf, 
bemühen wolle und ber Ueberjendung der Adreſſe wie den Grundbeſitzern Unternehmungen zu erleiche 
entgegenfehe. — Ueber die beanſtandete Urmwahl tern. Separatbillsg werben - jpäter die Ueber: 
in Feitingen entſpann fih eine lange Debatte. tragungen und Vererbungen des Grundes und 
R F ent Jörg — dieſelbe nicht zu Bodens behandeln. Bere 
beanjtanden, wogegen Dr. Karl Barth deren okal- und ; ; 
Bernichtung beantragte; Dr. Wejtermayer ae 14 gr 
und Wihrderl.unterftügten, Stenglein, Fitz | yon rn * br. Am Samſtage wurde 
fcher und von Sch auß bekämpften den lette ſachenbe 5 * — - er T Köpfen be 
ren Antrag. v. Hörmann und der k. Staats⸗ Buriee — efern, u· 
minifter der Finanzen v. Pfretzſchner erklärten, — ur ahren, zu Gefängniß- 
dak von. Seite der "Staatsregierung im .keis sm rthalb Jahren bis herab auf drei 
ner. Weije ein Einfluß. auf die Beamten onate verurtheilt. Die Burfhen, lauter oerlom⸗ 
ae Te mene, on mehrfach abgeftrafte Subjekte, hatten Ihre 
geübt wurde, ihrerjeits auf die Wahlen zu Zyfet, einen Vräuer aus Furth und ei 
Gunften irgend einer Partei einzuwirkem: "Dr. pr Biefenfee bei Füffen 5 —J einen oa 
Weftermayer verlas ein Schreiben, welches rien t „gar mit einmal "zum 
von Hörmann in Bezug. auf die Eintheilung —— von 5 a / — x erfteren feine 
der Urwahlbezipke von Seite der Weziulsamtds | 1. one Weiteres ent iffe n.. en auf ben Til 
männer au die Megierungspräjidenten erlaffen in a beftehende 2 een, andern feine ang 
hat, und ſchloß daraus, daß mit dieſem Schrei |S; — ende Baarſchaft aus der Taſche geſtohlen. 
ku <habe-eingewirkt werden wollen; e lamen daher auch nicht mit ben gelinderen Stra⸗ 
allein von Hörmann verneinte "das auf fen wegen werbotenen Spiele davon, fondern wurden 
pa® Beflinmmtefte (11): Bei der Möftimmung | or ——— verurtheilt. 
‘wurde der Antrag Dr. Karl Barths augenom⸗ Die Banderverfammlung bes baye- 
Imen. — Bezüglich ver Urwahl in Badhhagel bean: eifd » pateistifhen Bautenvereins, welche 
Hragte Referent Jörg, es ſei der Retlamation. Yan 13. d. M. in —— bei Regeuſtauf abge · 
degen dieſe Urwahl keine Folge zu geben. Da- vo —* war von beiläuflg 200 Wannern ber 
'gegen beautragte. Dr. VHlR- die Vernichtung I er den 2 Kipling erflärte Zwed 
diefer Mahl auszuipredgen. , Rach kurzer Des |" ——— bes Bereins, was mehrfachen Beitritt 
batte wurde der Antrag Völks abgelehnt und dum Terein zur Folge hatte. 
der Antrag ded Referenten angenommen. Schließ: | . Straubing, 14. Febt. Borm. (Schmwurge 
> 2 Ay richt.) 9. Fall. Anton Runz, led. Dienftfneht von 
lich gelangte ein Antrag des Dr. Karl Barth, Seifen h 
die ganze Abgeorbnetenwahl in Günzburg zu eifenhaufen, wurde wegen Verbrechens des Dieb» 
Ivernichten, ohne ‚Debatte zur Annahme. Das En zu Sjähriger ———— verurtheilt. Der 
"Princip der Selbftwapl fam richt zur Beſprech⸗ eſchuldigte hatte Anfangs Dfto pi v. 38. zu Ge, 
ung. — Da bie Zeit ſchon bis 1 Uhr vorges phansberghorn "bei "bem — pron eingehrochen 
'rüdt war, wurde die Sitzung gejchloffen und = eine Uhr —— ak r und Geld und 
die naͤchſte auf morgen früh halb 10 Uhr ande: Silberlnöpfe im Werthe von ungefähr 20 fl. eutwendet 
raumt, Berantwortliche Rebattion: 3. N. Mühlbauer. 


[> 


\ 


HÜHRKERRRRKÜRKKERÄRKKKEKÄRKKRUHN 


Dantes + Erftattung. 
Bei dem ſchweren Schidjalsihlage, der uns durch den Tod unferer inmigftgeliebten Gattin, 
Mutter, Schwiegertochter, Schwefter, Tante „und Schwägerin, — 


Frau Amalie Zimmermann, 
geb. Dänzl bon bier, 

betroffen hat, find uns fo viele Beweiſe inniger, wohlwollender Theilnahme zugegangen, daß es BE 
unſern Herzen ein Bebürfnig ift, dem tiefgefühlten Dank hiefür abzuſtatten. Mit ver Bitte, ber R 

Dabingefchiedenen ein ehrendes, freundliches Andenken zu bewahren, zeichnet ergebenft 

* Regenoburg den 16. Februar 1870. 

Zimmermann, Zimmermeilter, 
für ſich und im Namen der Hinterbliebenen. 


————— 

Soeben iſt in der Buchn er'ſchen Buchhandlung erſchienen und) Zudem Samſtag den 19. Febr. 
vorrätbig bei Fr. Buftet (Geſandtenſtraße) und Fr. Bujtet jun.im Guldengarten ftattfinden= 
(Domplag) in Regensburg: den Tanzkräuzchen haben nur 


Das Paſſionsſpiel Diejenigen Zutritt, auf deren 


' Namen die Einladungskarten 
zu Dbrerammergan in Ba yern, ausgejtellt find. Lofalitätener- 
Nach eigener Anfchauung und nad der vorhandenen Literatur 










Öffnung um 6 Uhr 


als Leitfaden bei der Vorftellung befchrieben und herausgegeben — Das Gomite. 
von 9. Förſch. —— — 
8° broſch. 124 Seiten. Preis 42 kr. Nah Auswärts Es werden auf erite und jichere 


Hypothel gegen vierfache Vers 
jicherung auf Grund und Boden 
ohne Unterhändler 4000 fl. 
aufzunehmen gejucht. 
Näh. in d. Erped, d. BI, 
Eine Parthie 
Bierfäüſſer 
in Eiſengebind von I—22 Eimer 
werden zu billigen Preiſen ab- 
gegeben. 
Näh. ind. Erped. 


franco 45 fr. 





C. Friedmann’s Arnica-Papier. 


Amtliches Zeugniss: i 

Behufs wiſſeuſchaftlicher Begutachtung habe ich das fogemannte 
Friedmannſche Arnica-Papier ſowohl perfönlid einer genauen quali» 
tativen als quantitativen chemiſchen Unterjuhung unterworfen, als auch 
daffelbe phyfilaliſch auf feine bindende Kraft und Widerftandsfähigkeit 
gegen Aufere Einflüffe — dä Rn 

Ih bin, geftügt auf die Refultate beider Unterfuchungen, beredtigt,| Te 
das Arnien= Papier als ein feinem Zwede vollfländig entſprechendes ai W * piegelgaffe, iR eine 
Präparat zu bezeichnen; es beſitzt daſſelbe nicht im Mindeften ſaure i£ 0 nung 
Eigenſchaft, Mebt ganz ausgezeichnet, und ift baher ſowohl für friſche P. a und bie 
Wunden, bei denen es fih darum handelt, * — feſt zuſam⸗ 
menzuhalten, und ſie vor dem Zutritt der Luft zu ſchutzen, wie auch 
bei ee und eiternden Wunden, = denen die Abhaltung der Puft Fallſucht iſt heilbar! 
nötbig if, ein ganz ausgezeichnetes Mittel, welches in feiner Haus⸗ — 
haltung fehlen, follte. Da es in warmer Temperatur nicht, wie das ee ae dar 
Heftpflafter, zufammenflebt, va es ferner durch Beſtreichen mittelft eines ein niht medizin, Uniderjal-Ge- 
wit. lauwarmen Waffer getränften Schmwammes von der Wunde ſehr J ſundheitsmittel ——— 
leicht entfernt werben lann, fo iſt die Behauptung gerechtfertigt, daß das — *3 et e, Febeifant 
Arnica-Papier das in der Chirurgie bis jetzt gebräuchliche Heftpflaſter „. arendorf in Weflfalen, Inba- 
ſehr bald verdrängen wird. ber mehrerer brenzeichen 1c.“, 

Breslau im Januar 1870. welche alien zahlreiche, theile 


R tirt ; 
Der Direftor des polytechniſchen Inftitus und hemifchen Laboratoriums a — — 





Dr. Werner. * fepreiben vom glücdlich Geheilten 

Preis einer Etiquette 7, ft. oder 2 Sgr. u. faſt —— ig pe 

r f _< | taaten, ſowie aus Amerila, Aften 

» Bu haben in den meijten Apotheken. sc. enthält, wirb auf birefte Franco- 


tis-franco verfanbt. 


General-Depot Joh. Pergher, Nürnberg. Beftellungen vom Herausgeber gra- 





De Schirme! Schirme! Schirme! 


DER- In Kegensburg im Gaflhof zum Bronprinzen 
in der Geſandtenſtraße. 

BER- Nur nor wenige Tage iſt den geehrten Bewohnern Re 
BER- zensburgs und Umgegend die günjtige Gelegenheit ge 
DER- boten, 
Negenfhirme, Sonnenfhirme, Entoucas, Entredeux it groß 
arliafter Answahl, das Nenefte was die Mode für 1370 bietet zu ſolch beir 
fpiellos billigen Preifen einzukaufen, wie noch niemals im Regensburg 
DER- verfauft wurde. NB. Durch die ſchon jeit, längerer: ‚Zeit. anhaltende trodene 

Witterung, was auf unjern Artikel jehr ungünſtig einwirkt, Haben ſich in um: 
fern ftehenden Geſchäften große Quantitäten Regenſchirme angehäuft, um num 
mit einem Theil des Lagers möglichit ganz zu räumen, haben wir uns’ ent: 
ichlofien während unjeres kurzen Aufenthaltes in Regensburg ſämmtlich 
ee hieher gebrachte Regenſchirme, Sonnenſchirme, Entoucas, Entre- 

deux, von den allerfeinften bis zu den gewöhnlichſten Sorten, mit 
DER- hedeniendem Verluft auszuderfaufen. 

Sämmtliche Schirme jind von den allerbeften gediegenften Stoffen angefer- 

SER tigt, ſowohl in ſchwerſter Köperjeide, Glanzjeide, Italieniſcher, Fran— 

zoͤſiſcher und Krefelder Seide, in Alpaca, Zanella, Italia, Clouth 
BER“ (Leisterer Stoff noch dauerhafter wie Seibe). 

Der Ausverkauf findet nur noch wenige Tage jtatt, im Gafthof zum 

Aacc Sronprinzen zur ebenen Erde, in der Gejandtenftrafie. 




















- DHeffentliher Dank. Für Wirthe, 


Die unterm 21. Jauuar annocirte Sammlung ber jährlichen Beiträge Zwei Dugend Rohrſtühle, fa 
zut Sranfen: und Unterſützunge-Caſſa für die im Dienfle oder bei Uebungen neu, eine ee * Bi 
verunglücten Feuerwehrmänner "hat das febr anerlennenswertbe Rejultat von) ’ 3 

15 















fl. 158.11. im Sit. A nen, einige Betroleumlampen 
Me m B und Garten-Leuchter, 3 Dutzend 
„1.5 ,„ € Dalbegläfer und ein großes 
" Er we 2 2 Bogelhaus find billig zu aerfaufen. 
„196.2 — F Näh. in der Erpeb. 
az „ Dienf-Gefut. 

„ 108. 30. un Ein ordentliches Mädchen, das 
„2.84... „  Rumpfmipl die häuslichen Arbeiten willig ver- 





Sum. fl. 1559. 17. gr — — richtet, ſucht einen Platz und könnte 

Die Unterfügungecaffa weiſt wum bis heute inel. ber heurigen Samm-jogleich einſtehen. Näb, i : 
fung einen in Staatspapieren rentirlih angelegten Bermögensfand von ‚nogleih.einfchen, NED. Mn ber Ezpeb 
fl. 6827. 35 fr. ans, eim ſprechendes Zengnig von bem Wohltbätigkeitsfinne Lit. E. Nr, 56 iſt im Hinter 
Aunfeter Dritbirger, wenn es gilt eimer anerfanmt gutem Sache zu nüten. Spar⸗ gebäube eine 
Jamſte Verwaltung ber geſpendeten Gaben wird fi ber umerfertigte Bermwalt- & 
ungerath beftens angelegen fein * — —— — —— nd kleine Wohnung 
Aum Zwecke der Nachſtenliebe gegründete Juftitut dem ferneren oblwollen * 
re lieben Mitbiirger mit der Berficherumg bes wärmften Dankes und ber ſoglei over bis nächſtes Ziel zu 


Mars bereiten Hilfe, wenn unferer Baterſtadt Gefahr dreht. vermiethen. 
INegeneburg den 15. Februar 1870. In Ri, 6. Mr. 22, Darauerftrafie, Dearauerfraffe, 
2er Berwaltungsrath der freiwilligen fenermwehr |it eine jhöne 
dahier. Wohnung 





— — — — = über 1 — —— aus 4 Zim⸗ 
‘ N 2 i N mern, Küche, Garberobe, nebſt allen 

DER“ Epileptiſche Krämpfe (Fallſucht) AMA Bequemlichkeiten, am eine ruhige 

eilt gti der Specialarzt für Epilepfie Dottox S. Killisch im Familie zu vermiethen. 

erlin, Mittelfrafe 6. — Bereits Aber Humbdert geheilt. 





jur * nte An I 5* — — | 


Februar al Heute, den 17, Februar, 
Chorprabe | 
ask eN- ll im grünen Zimmer“ bes netten 
auſes. 
sig einzuladen, Anfang präcis fieben Uhr Abbe 


Billets a 48 kr. find zu haben im ber Reſtauration umd Beil Zahlreicher Betheiligug ſicht 





Herrn n J. 3. — 3 — Perſonen entgegen der Kusfäif. 
1y De 36 tr. Gallerie r. tungsvollſt der Aus 
eodor Neumüller ‚© ratot rien Verein 
eute keine 
— —ü 
D uber an Vlonaten November 
Bejember 186 Ne. 70802 bie 89397 müfen oaflr nädfien Samstag der 
Vängfiens bis 15. Märp I. 3. — —— 
elöjet und b weile umgejegt ‚jein, was d 
Sen fr Sie Hkhge Shane han gene  Oafhans yumı Maul 
Regensburg den 15. Februar 1870; Eine friſche Sendung 
Stadtmagiftrat. Abbader chi 
k Der rechtst. Bürgermeifter: von ausgezeichneter Qualität iſt 
mi Stobäus, Lindſtätter. ——— und wird die Map 
zu dt verzapi! 
l Gaſtwirth. 
Beim Laumbacher — —8 
Faſchings ⸗ Montag den 28. Februar BT ie öfterl. 


‚zannam! s- Ball | Fulnndftoreier. 


ei Int ergebenft ein 





mit und ohne Masten 
Entroe a: Perſon 30 tr. — Anfang Halb su r. ——— 
Stadt-Theater. 
Borlänfige Anzeig e. Breitag, 18, Febr. 7. Vorſtellung 
Einige alte Stibiger und mehrere — 9 ſowie auch im 7. Abonnement, 
andere Fremde ng ale en, Girkel, beabjihtigen am Dienftag Belifar. 
den 1. März acher · Saale eine Oper it 3 Atten von Donizetti. 
o>99 


Zafching g8⸗ Gaudi l 2 Stück Ansbad-Gun: 


wie in den Vorjahren ug worauf einftweilen Wi zenhaufer Looſe, 





OO 


Serie 8046 Nr. 37, 
emacht wird. a BE = ' B; 
ind abhanden gelommen. 
Bor Ankauf diejer Looſe 
wird gewarnt. 
Näh. in d. Erped, 









Soeben ift in ber Buchnerjcer Buchhandlung in Bam: 
berg erſchienen Y Y mir 5 Redn 


rechnen 
den — fen and. Gewichten in Bayern | DER- } SR inmaihinen 


ohne ar ber Dezimalbruchtechnimg. ; Zum Schul und ſolideſter Conſtruͤttion, vomfl. 20 





Hansgebraude von ©. 3. Heiniſch. bi8150 empfiehlt unter Garantie 

Preis: sen 12 fr. Preis der Löfungen- hiezu 6 Er. 9. Höfelein, 
Friedrich Puſtet in Regensburg, Optifer und Methaniter, 

Gejandtenjtraffe und Domplap. Wallerſtraſſe E. 12. 





Drud mb Berlag von fr. Puſtet. 


” Väglihe Beilage 


Regensburg & Stadtamhof 


faun auf ben Regensburger 


ben Mbonneeten bes Mogensb. i 

55 als Gratis- — —— = ehe Bahn 

aa ver Beige mr Regenaburger Morgenblatt. viertetjähefig wc 

Ar. 49. Freitag 18. Februar. 1870 
Tageskalender: Simeon, Eoncorvia; Som Bayern dahin geeinigt hätten, nad Rom Bes 


nenaufgang 7 Uhr 6 M., Untergang 5 Uhr 22 M. 
Tageslänge 10 St. 16 M. 


Aeueſtt Aachrichten. 

** Münden, 17. Febr. Die Kammer der 
Abgeordneten hat im ihrer heutigen XV.| 
- Öffentliden Sigung die jänmtlichen An- 
» träge, welde der 6. Ausihuß geprüft und für 





* formell und materiell zuläſſig erachtet hat, an 


bie Fachausſchüſſe zur näheren Prüfung über: 
— Der Antrag, die, wiederholte Würbdi- 


merfungen rvüdjichtli der Infallibilitätsfrage 
zu richten, für falſch — Man verfichert, Ro⸗— 
hefort habe in einem Schreiben an den Prä- 
ſidenten bes gejeßgebenden Körpers, Hrn. Schnei= 
der, erklärt, er werde fein Mandat niederlegen, 
wenn der Präfident dabei verharre, jeine Zus 
ſchriften zurückzuweiſen. 
Kokal- und Provinzial⸗Chronik. 

Münden, 16. Febr. Am Samftag verunglüdte 
im Staatöbahnhofe der Wagenmwärtergehilfe M. Helb, 
indem er unter bie Maſchine gerieth und zur Stelle 
tobt blieb, 

Balhenfee. Im Folge der anhaltenden firen- 
gen Kätte der Monate Januar und Februar heurigen 
Jahres ift der Walchenſee total zugefroren, eine Er- 
Heinung, bie ſich feit dem flrengen Winter im Jahre 
1829 nur einmal, und zwar im Jahre 1868, wie- 
berholt hat. 

* Straubing, 14. Febr. (Schwurgericht.) 10, 
Fall. Auguſtin Sturm, lediger Mülersfohn und 
Schmiebgefelle von Metten, wurde wegen Verbrechens 
des Diebftahls zu Ajähriger Zuchthausſtrafe verur⸗ 
theilt. — 15. Febr. 11. Fall. Der achtzehnjährige 
Gemeindedieneroſohn Joſeph Lichten egge r ven Hau⸗ 
zenberg wurde wegen Verbrechens der Brandſtiftung 
zu 12jähriger Zuchthausftrafe verurtheilt. 

Paſſau, 16. Febr. Die Probebelaſtung der 
Marimiliansbrüde vermittelſt Eiſenbahnſchienen 
findet gegenwärtig ſtatt und iſt für die Tragkraft des 
Bogens ein Gewicht von 1800 Zentnern beſtimmt. 
Die Brücke wird dem Verkehr in Bälde übergeben 
werben, ba bereits bie Verſteigerang ber Nothbrücke 
auf Abbruch in Wusficht fteht. 

In Würzburg wurde in der Macht des 11.|12, 
eine Schildwache (Kanonier) bei der Allarmbatterie 
ber Feſtung fo erſtarrt gefunden, daß er ins Spital 
gebracht werben mußte, und an feinem Auflommen 
gezweifelt wird, Das „W. I." fragt dabei: Warum 
läßt man den poſtenſtehenden Soldaten nicht jermög- 
liche Erleichterung zu Theil werden, warum löst man 
biefelben bei einer fo ſtrengen Kälte nicht wenigftens 
jeve Stunde ab, warum zieht man nicht die unmöthi- 
gen Boften ein, um fo für die nöthigen hinreichende 
Mannfhaft zur Abldfung zu haben ? 


Augsburg, 16. Febr. Mit dem Redakteur der der Amtschrenbeleivigung durch bie Preſſe and biefer 
„Vofztg." find aud die Redalteure des „ Allgäuer | wegen Religionsfrievensftörung im Zufammenfluß mit 
Bolfeblattes“ und ver „Kempt. Zeitung *, die HH. |dem Vergehen ſtaatsgefährlicher Aeußerungen mittels 
Dr. &. Schneider und Allfeld vor das nächte Schwur- |eines Preßerzeugniſſes. 

. gericht verwiefen, — jener wegen er 
Si anisregierung im Zufammenfluf mit zwei Vergeben Berantwortlihe Nebaktion: 3. N. Mühlbauer. 


Anl. Miygac 
Ziehung der Bayer. ‚Kpror. Prämien = Looie 


Gewinnfte: fl. 175,000, 70,000, 28,000, 10,500, 2800, 1400, 350. 


Siehung der ſterreich 864 Looſe 


. 100 & fl. 50 ö. W. 
Gewinnfte: fl. 250,000, 50,000, 25,000, 5000, 2000, 160. 


a Br aA R HEF nz 


An 16. März a. c. 
Ziehung der Mailänder 10 Fres. Looſe. 


Gewinnfte: Frcs. 100,000, 50,000, 1000, 500, 100, 20, 
Borftehende Looſe, fowie alle in- und ansländiihe Loos- Gattungen halten wir bilfigit 
empfohlen und Kaufen wir ſolche nad der Ziehung wiederum mit kleinem Nachlaſſe zurüd. 
3, Wertheimber & Comp,, 


Bankgefhäft neben dem goldenen Kreuz in Regensburg 








— BREIT 2 EEE A EA A Fast. 1. 1 a at Merz water wahl 
Zur Theilnahme Soeben ift im der Buchn er'ſcher Buchhandlung in Bam— 
am Privatunterricht in ber em Ara berg erjhienen und bei mir Dec 
Ö ß 
aa jur Mar Das Rechnen 
Bildung im —— bietet ſich au 
€ Gil, den nenen Maßen uud Gewichten in Bayern 
Lehrer des Englifcen am , Gyhm⸗ ohne Anwendung der Dezimalbruchrehnung. Zum Schul: und 
naftum Lit. D. Nr, 111. 3. Stod, De Sn von ©. J. eini ch. — 
DZoſephs⸗Arbeiter - Unter- reis: geh. rt, reis der Loͤſungen biezu r. 
* Mana Friedrich Puſtet in Regensburg, 
Sonntag den 20, Febr. Nachmit- Zn ___Gejandtenjtrafje und Domplag. 
tags */,2 Uhr if Im Lit. C. 104 ift eine freumplihel Eine Partie 
Ausſchußſitzuug Wohnung, Bierfäfier 
imaßtaufe yum A, mohl Am Genegend aus 3 Zimmern, Agelin Gifengebind von 9—22 Gimer 
ber — einlabet und allen fonftigen Bequemlichkeiten werden zu billigen Preifen abs 
die Vorſtandſchaft bis Georgi zu vermietben. gegeben. 


Zum Unterricht Im Singen, Int. C. 104 if eine freundliche Näh. in d. Erpeb. = 
wird mod ein Knabe als Theilneh- Wo h uunng n * — Bärenftraffe fir. F 
mer geſucht. Näh. in der Erped.lim 3. Stod, beftehend aus 7 Zim- Wehnun N 
telles Gejud. mern, Küche, Speife und allen ſon⸗ — Dierk ab Puftigen 

Eine Perſon vom Lande, 27 Jahre ftigen Bequemlichleiten bie Georgilgeguemlickeiten auf Ziel Georgi pm 
alt, bie ee 2 in — - zu vermiethen, vermiethen. 

iebungsanftalt zubrachte, gut kochen uns: es — I — — 
I Sub alle häusliche Arbeit verftebt, Theerseite v. Borgmann & Im Lit. C. 98, Spiegelgaffe, ift eine 
wñnſcht bei einem geiftlichen Herrn oder] * Co. in Paris, Wohnung 
bei einem anderen Mn 75* Herru nn un |. tm 8. ©tode zn vermieißen und bie 
als Hauspälterin in Dienſt zu treten. |Bautumreimigleiien, € b } 88 

Näh. in d. Erped. d. Bl. Stüd 18 fr. 3. ©. Neumüller!Georsi zu beziehen 


BER Siyirmel Schirme! Schirme! 


DER“ In Krgensburg im Gaflhof zum Kronprinzen 
in der Gefandtenftraße. 

WER“ Nur no wenige Tage ift den geehrten Bewohnern Re: 

BER“ gensburgs und Umgegend die günftige Gelegenheit ge 





BER- boten, A 

Negenihirme, Sonnenfhirme, Entoucas, Entredeux in groß» 
artigiter Auswahl, das Neuefte was die Mode für 1870 bietet zu ſolch bei⸗ 
DER“ fpielloß billigen Preifen einzufaufen, wie noch niemals in Regensburg 
veR- verfauft wurde. NB. Durch bie ſchon jeit längerer Zeit anhaltende trocdene 
Witterung, was auf unjern Artikel jehr ungünftig eimwirkt, haben fih in ums 
DER Term ftehenden Gejchäften große Quantitäten Negenfhirme angehäuft, um nun 
kr mit einem Theil des Lagers möglichft ganz zu räumen, haben wir uns ent: 
Ihloffen während unjeres kurzen Aufenthaltes in Regensburg jämmtlic 
zeR- hieher gebrachte Megenfhirme, Sonnenihirme, Entoucas, Entre- 
deux, von Be * 7 den gewöhnlichſten Sorten, mit 

DER beventendem Verluft aussuderlaufen. 

FE Simmtlihe Schirme jind von den. allerbeften ‚gediegenften Stoffen angefer- 
Ber- ist, jowohl in jchwerjter Köperjeibde, ®lanzjeide, Stalienijcer, Fran— 
— er ee il a Zanella, Italia, Clouth 

(legterer Stoff noch dauerhafter wie Seibe). 


BER- Der Ausverkauf findet nur noch wenige Tage jtatt, im Gafthof zum 
BER- Sronprinzen zur ebenen Erde, in ver Gejandtenjtraffe. 








Friſche Häringe, Belanntmadhung. 
bas Stüd zu 3 Kreuzer, bei Mehrab- In Gemäßheit des $. 34 der Sapungen wirb 
nahme bebentenb Billiger, bei Montag den 21. Februar l. J. Vormittags 10 hr 


— im Sitzungsſaale des f. Regierungsgebäudes dahier 


—— die II. ordentliche General-Derfammlung 
‚ou * ſtattfinden, wozu die Vereinsmitglieder unter Hinweiſung auf 
Zwei Dupend Rohrftiühle, fafls, 36 der Statuten zu decht zahlreicher Theilnahme freundlichft 
neu, eine Krügelftelle zum Trod- eingeladen werben. 
wen, einige Betroleumlampen Tagesordnung: 
—— 3 Dugend) 4) Rechnungsablage und Mechenfchaftsbericht über das abge— 
5° e &fer und ein großes] ° [aufene IT. Betriebsjahr, 
aa gelhaus a Billig zu aerfaufen.| 9) Neuwahl des Verwaltungsausichuffes. 
NäH. in ver Eine, Regensburg den 3. Februar 1870. 
Eine im beften Betrieb ſtehende Die Berwaltung 
ſtrümerei des landw. Eredit-Bereins für Vberpfalz und Regensburg, 
in einem großen Pfarrdorf m/ —— — — — 
fänmtlihem Inventar und einigen Empfehlung. Wohnungs⸗Geſuch 
Grundſtüden iſt Familienverhäftnifge] Gedämpfte 
wegen aus freier Hand zu verfaufen| Kuochen⸗ Schaalen —— Nähe der Geſandteuſtraſſe 
—— ⏑ menibie yn Ds Käthe) Tieiaet: Diaariiet 
Ur. E. Wr. 56 ft im Dinter- 4 eines Quartier, 


Preiſfen zu haben, auch werben alle 


; beftehend aus 2 Zimmern, bis Georgi 

gebäude eime Arten Quochen und Kuodenabfäle . 
ben 58 fen d „zu miethen gefucht. Adreſſen wolle 
fleine Wohnung Kauft eg EINS man in vr oc. d. Blattes bins 


fogleih oder bis nächſtes Ziel zu Chriftoph Wurfter, terlegen. 
vermiethen. fild. Fiſchgaſſe C. 39. 







Gewerbe - Verein. 
—* den 19. Febr. 
ALL 










) — 
Flit die fo ehrende und tröſtende Theilmahme am Leichenbegäng · 
niſſe und Seelengottesdienſte unſerer nun im Gott ruhenden, unver« 
zehßlichen Schweſter, Schwägerin, und, Tante, der woblgebornen 


Fran Alargaretha Popp, 
Salzitadelmeijterswittiwe dahter, 

fprechen hiemit den verbindlichften Dank aus 

Regensburg den 17. Februar 1870 

bie ti 


im Enfe Hösl. 
Aufang 8 Ubr.- 

Nur Diejenigen haben Zutritt, welche 
mit Eintrittöfarten verfehen find, 
* Der Ausſch 

era „Mit 
eftrauernden Hinterbliebenen.  SFF3= —— re 


ee 





























3 Zu bem € 
 Samftag den 19, Februar } 
Jim Guidengarten fattfindenbem e 
*  Ramkränden 

& haben nur Diejenigen Zutritt, anf 
beren Namen bie Eıinlabungs- 
9) karten ausgeftellt find. — | 
2 Rofalitäteneröffmung 6 Uhr. 


ſleues Lhenler- | 
Der ergebenft Unterzeichnete,, erlaubt jich, zu dem Samſta 
den 19. Februar jtattfindenden n ns 


Mashen-Ball 


Herren J 
& PBerjon 36 fr, Gallerie 12 fr. * 


Tüchfige Answanderuugs-Agenten  Belifar. 


durch eine füralle Sechäfen conceff. ſolide Gcmralagentur geſucht. Oper in 3 Alten von Donizetti, - 


Dfferten sub A. B. Nr. 1’ nlınmt die Erpeb. ‚entgegen. Sonntag, 20. Kebr._£. Borfiellung 
Handarbeit und Nebenbefcyäftigung für Iedermann, Hinfo, der Freifheht 
u ee Fa 5 na Br 
Wohnung betrieben werben kann, feiner Borkenntmife bedarf und einen jährl. jpiele von Eh. Bird-Pfeifer. 
Gewinn von Thft. 360.700 abmirft. Betriebetopitul fnb mar ET > montag, 21. Mebr. MWenefiz für 











— Niemand, dürfte es bereuen, ſich ‚gegen era a 
nur einem Thaler Information durch das „Agenten-Burean’ fiir Guter · ein. Paulmann. 
Ein- und Berfäufe in Köln a. Nhein, Pfeilftraffe Nr. 28, einge Zum Erfienmale: 


Holt zu haben, Das Bureau garantirt dem boppelten Betrag ale Eutſchaädi⸗ B l ll ub nt t. 


i i ie A icht tfertigt. 
gung, falls die Information die Annonce nicht rechtfertig Romifche Oper in 4 Whtheifungen von 


oo929909999 I. Offenbad. 


— ——— — 
Mein Die Über mi in jüngſter Zeit ver- 
in ber ee breiteten Gerüchte, als bätte ih mir 
mietben und fogleich ober zum bei meimem Holzverkaufe Unredlichleiten 
nächften Ziel zu beziehen ju Schulden fommen laffen, erkläre ich 
ß —* als gänzlich unwahr, als infame 

9. Baufer. A niederträchtige Pligen und werde bei 


ODODIOOOOO \Weiterverbreitung berfelben gegen bie 
\betreffenden Perſonen klagbar auftreten. 









Berkaufs-Anzeigt. 

Die rilhmlichſt Bekannten Suitner’fchen 
Zithern & Guitarren 

find um billige Preife ſtets fortwährend 

zu haben bei j 
Joh. Wimmer, 
Zühernlehrer, wohnhaft bei Herm 
Schreinermeifter Brändl, B. 66 am 





Haibplat. P Negensburg am 17. Febrx. 1870. 

En Holm acht⸗Geſuch. einrich Brunner 

ine Bohnung Von ge fautionsfähigen Manne v — —— 

mit 4 Zimmer, Küche, Garderobe und wird eine Wirthſchaft oder auch ein Rapital-Gefud. Zu 

ee ae in bie Ziel Sommerkeller zu pachten geſucht. Es werden auf erſte und ſichere 

Näh. in d. Erpeb. Näh. in der Erped. Hyypothet gegen vierfache Ver— 

Tehrlings-Gefud,. Ein nicht zu großes ſicherung auf Grund umb Boden 

Ein ordentlicher Junge kann in bi ; ‚ohne Unterhändler 4000 fl. 
Lehre treten * BRATEN, Wurfgitter ‚aufzunehmen geſucht. 


Mangold, Dreecheler (ir Garienerde) wird zu Ba Näh. in d. Erped. d. Bl. 
git. F. 44. geſucht. Näh. in ber Erped. 


Dend und Berlag von Mr. Puflet. 


Vegenshurger Auzeiger. 


Argensbur er. Anzeiger Jãgſiche Beilage Regensburg & Stadtambpof 

den Mbonnenten deö Megenab. faun auf bem — * 

Morgenblattes ale Eratis- * —— = * —— 

A epaezete Regeusburger Morgemblatt.  vierteliäprtid mar 
ik. 21 k. 

Ar. 50. Samftag 19. Sem. 1870 


Tagestalender: Manſuetus, Conrad; Son- 
nenaufgang 7 Uhr 5 M., Untergang 5 Uhr 24 M,, 
Tageslänge 10 St. 19 M. 





Aeueſte Aachrichten. 

** Münden, 18. Febr. Seine Majeſtät 
ber König haben geftern den k. Staatsminifter 
ber Finanzen von Pfregichner zum Vortrage 
empfangen. 

— Die Abgeordneten Dr. Völk und Ge 
nofjen haben einen Antrag auf Reviſion ber 
Gejchäftsordnung bei der Kammer eingereicht. 

Am 9. Febr., Nachmittags 5 Uhr 20 Dlin., 
wurde zu Anlona ein plöglicher heftiger Erbftoß 
empfunden, dem ſchwankende Bewegung in ber 
Richtung von Weiten nad Djten folgte. Ein 
— Geräuſch ging der Erſcheinung zuvor, 
ie im Ganzen etwa zehn Secunden dauerte. 
Außer einigen Riſſen in Mauern und dem 
Sturze einiger Schoruſteine iſt übrigens kein 
Schaden verurjadht worden. Mit minderer Hef— 
tigkeit ward die Erſchütterung in weiterem Üm— 
freife bemerkt, jo daß es fcheint, daß Ankona 
ber Mittelpunkt, dverfelben gewejen if. Zu Lo— 
reto, Macerata, Jeſi und Sinigaglia war bie 
Erjchütterung ebenfalls ſtark, in weiterer Ent- 
fernung wurde fie nur Schwach empfunden. 

Wien, 16. Febr. Der Minijter des In— 
nern, Dr, Giskra, hat nun doch Ausgleichs: 
verhandlungen mit den Czechen eingeleitet. Dr. 
Rieger, einer der Führer ber Alt-Czechen, und 
Dr. Sladkowsky, ein Führer der weit radikale 
ren vun een, find eigelaven, zu biejem 
Behuf nad Wien zu kommen. 

Rom, 18. Febr. Der Papft eröffnete die 
Kunftausftellung in Rom. Es herrſchte ein 
ungeheuerer Zudrang. 

Madrid, 17, Febr. In La Granja waren 
Unruhen ausgebrochen, bei denen gerufen 
wurde: Es lebe Karl der Siebentel Die Orb: 
nung ift bereits wieder hergejtellt. — In den 
baskiſchen Provinzen Spaniens ift man großen 
Borräthen von Waffen und Munition auf die 
Spur gefommen, welche zu einem carliftifchen 
Putjche beftimmt waren. 


'r#okal- und Brovinzial-Khrenik. 


*.* Münden, 17, Februar. Die erſten brei 
Läden im neuen Rathhaus wurden für 2400 fl. 
gemietet. 

* Straubing, 16. Febr. (Schwurgeridt.) 12. 
Ball. Der ledige Häuslersfohn und Bräufneht Joſ. 
Riederer vom Frauenzell wurde wegen Bergehens 
ber Körperverlegung, verübt an dem led. Dienſtlnecht 
Georg Pfaffenzeller von Emersborf, in eine Gefäng⸗ 
nißſſtraft von 2 Jahren verurtheiit. — 16. Febr. 
13. Fall. Andreas Walter, Hirtensſohn und Schäfer 
von Pullenreuth, wurde wegen Bergehens der Kör— 
perverlegung, begangen an dem 25 Jahre alten 
Bauersfohn Bartl Weindl von Bodenkirchen, zu 3 
Jahren Gefängniß verurtheilt. Bei beiden Renten 
fommt bie bereits erftanbene Unterfuhungsbaft in 
Abrechnung. 


Börfenberichte und Staatspapierr, 


Darmftadt, 15. Febr. Bei der heute er- 
folgten Berloofung von Gr. Hefi. Prämien 
ſcheinen & 25 fl. find bie 411 Uhr folgende 
höhere Preiſe herausgefommen: Nr. 85,826 
gew. 15,000 fl., Nr. 26,049 gem. 2000 fl., Nr. 
74,490 gew. 200 fl., Nr. 52,853 und 54,495 
gem, je 100 fl. 





Markt- und Bandelsberichte. 


Landshut, 18. Febr. Weien 15 fl, 35 kr. 
(geft. 13 fr.), Kom 11 fl. 30 fr. (gef. 9 ke), 
Gerſte 10 fl. 55 Er. (gef. 17 Me), Haber 7 fl. 
21 fr. (gef. 9 r.): 

Burglengenfeld, 17, Febr. Weiten 17 fl, 
37 fr. Kom 12 fl. 3 fr. Gerſte 12 fl 49 Mr, 
Haber 7 fl, 23 kr, 


Beiden, 17. Gebr. Weizen 16 fl, 54 fr. 
Korn 13 fl. 54 fr. Gerfte 14 fl. Haber 8 fl. 6 kr. 





Berantwortlidde Rebaftion: 3. RN. Mühlbauer. 


Moſer'ſche Bierbrauerei, Nenes Chenter-. und Geſellſchaftshaus. 


Heute Samſtag Der ergebenſt Unterzeichnete erlaubt ſich, zu dem Gamftag 


Ss ll ſt ta ch t den 19. Februar ſtattfindenden 


HSarmon e⸗Muſit | M 43 he N 5. all 


‚bon den Hautbeiften, hdflichſt einzuladen. 
wobei ausgezeichnetes Doppelbier bie Billets & 48 fr. find zu haben in der Reftauration und bei 
Maß zu 7 fe, fowie verſchiedene Herrn J. W. Neumüller. Billets für 3 oder mehr Perſonen 
len Bias Kr here a Perjon 36 fr. Gallerie 12 fr. Adhtungsvollft 

8 eſuche n The 
re Sofeph Maier heodor Nenmüller. 


"Neffanrafion Kraus Tätige Auswanderuugs⸗Agente 
bormals Braufart. durch eine für alle Seehäfen conceſſ. folive Generalagentur gefucht, 
Dfferten sub A. B. Nr. 1 nimmt bie Erpeb. entgegen. 


Heute Samftag 
Faftnadjtsfeier. \ysohnmgs-Veränderung & Gefhäfts- Empfehlung. 
Einem — Publikum machen die ergebene Anzeige, daß 


Hiezu ladet ergebenſt ein 
Chriſtian Kraus. wir unſere bisherige Wohnung verlaſſen und eine amdere mit 


ans ınmReihöapiel Beibehaltung des 
fee, Milh- und Butter: Gefchäftes- 

















F ch unter der Firma 
aſtug t ee ne Joſeph ale, 
: vis-a-vis der Armenpflege im ss 
Streihqmartett |dressiermeifte, kit B62 bejagen Haben, Sttobel 


hei gutem Sommerbier und einer| Indem wir für das Vertrauen und Wohlwollen, welches 
Auswahl von Speifen. ung während des Lebens unferes Herrn Joſeph Deplag zu Theil 
Diezu ladet ergebenft ein wurden, verbinblichft banken, erjuchen wir, uns biejelben aud 
— fernerhin a — * * die uns ertheilten Auf— 
JArenz.trage mit aller Sorgfalt und ufmerffamfeit auszuführen. 
Schenke zum ) ne genshurg den 14. Febr. 1870. 


8 acht Dart hie | we. 8. Beplaz & A. Muggli. 
ch erg Berlornes. Pacht⸗Geſuch. 
mit gutem Bier, wozu ergebenſt ein⸗ 8 wuürbe ein —— 
F— — Faden⸗Battiſt-⸗Sacktuch ei eine Birtbichaft ——— 
mit dem Buchſtaben T. verloren. Sommerkeller zu pachten geſucht. 
Heute Samftag Näh. in der Erper. Näh. in ber Erped. 
Bufammenkunft — In Sit. H. 179 (Dflengafle) — —— 
ber Patrioten von Lit. A. in der (zum Ziel Georgi ber  DVerkaufs-Anzeige. 
Shente zum hl. Kreuz. 2, Stock Die ruͤhmlichſt bekannten Suituer'ſchen 


Bei linterzeignetem faun ein mit allen Bequemlichteiten zu ver- Zithern & Guitarren 
ordentlicher Junge in die Lehre treten. miethen. find um billige Preife ſtets fortwährend 


R u haben bei 
Chriſtoph Schindler, 30h. Wimmer, 





Screinermeifter in Rainhaufen. J s 
1 eine 780 nun itberniehrer, wohnhaft bei Herra 
Lehrmüdchen M — — — B. 66 am 


zum Weißnähen werben geſucht. miethen und ſogleich ober zum 
Näh. in der Exped. 


näcften Ziel zu beziehen. Te ae = 
Glen — 9.9 Ö Eine Wohnung 


. Haufer. ‚mit 4 Zimmer, Kliche, Garberobe und 
Ein orbentliches Mädchen ſucht 00 000000 ſonſtigen Bequemlichkeiten iR bis Ziel 
bier oder auswärts einen Lehr-Plap| Im Pit. E, 140 am Obermün- 


sah zu —— 
als Ladenmãädchen. Näh. i. d. Exped. ſterplatz, ſonnige Lage, ift im dritten . mb. Erpeb. 


Der Jahrgang 1869 vom Stod eine = — —— es 
rben unge lan 

Negendb. Morgenblatt | ſchöne Wohnung se men bi 

wirb zu faufen geſucht. Näheres ſogleich oder bis Ziel Georgi zu ver- Mangold, Drechsler, 
in ber Erpeb. miethen. Sit. F, 44. 





Gaſthof zum „goldenen Rrenz“, Gewerbe - Verein. 


Taihings-Dienftag den 1. März Senßzt den 19. Febr. 
asken- Ball — 
C + im C f — ö 8 l. 
Anfang 7 Uhr. ‚ Setang © Uhr. 
Billets zu fl. 1. und fe lien Bei ee hm Mb 
ſſens 3 Billeten zu 48 kr. per Karte werben im Hotel bis Der Ausihuß 
Dienjtag den 1. Mär Fir 4er 12 ber aufierorbentl. Witglieber, 
a a * * * 
Zu zahlreicher — (aben höflichft ein Stadt-Theater. 


Carl & Adolph Peters.j°*"'"1 3 lni..2otü 
„Kine, der Freiknecht. 


fpiel in 5 Alten und einem Bor- 


- WER- Bu beifpiellos wohlfeilen Preifen Dre Sr ER Pie: 
BE wird wieder „eine arue Folge“ von Bädern verkauft. WE Montag, 21. — Benefiz für 
Neues elegantes Gondberfations-Leriton für alle Stände herausgegeben Hein. aulmann. 

im Bereine mit einer Gefellfchaft vom Gelehrten von Dr. B. Wolff, Profeflor Zum Erftenmale: 

am ber Univerfität zu Jena, geht bis Jahrg. 1841 und umfaßt 2415 ©. B l N ub at t. 


träts in 5 Folliobändn, früherer Ladeupreis j - 
— ——— ud Dauerhaft 384 Franz⸗Vinbdand nur blos Komiſche Oper Sn 4 Abtheilungen von 


3 f. Nobinfon der neue, eine angenehme Erzählung für bie Jugend von J. enbach. 
rrer in Raufriug. 218 ©. enthaltend 9 fr. Sturm „ eder z — 
nt —— in Duft gie nah den Melodien bes Bertefiee von/Bt. Iofephs- Arbeiter - Unter · 
and nur 6 Ir. Serriort und] „.,TmguNgs- Berein, 
ollsmärden, .u. 4. . jeder A , 
Klärcen, eine famiiliengelbicte in 2 Thle. 680 ©. ftarl 12 *. zägliche|, * — 20. Febr. Nadmit- 
Morgen- und Abend-Andahien, ein Erbauungsbuch für Vroteflanten in 2 age 15 
Eble. 700 ©. enigaltend mit großem Drud berfchen und gut gebunden Ausſchußſitzung 
80 fr. Simon Strüff der verſtäudige Bauer. Lebr- und Erempelbuchim Gaſthauſe zum Kiöfterl, wozu ſammt⸗ 
von Fürf. 504 &. enthaltend 9 fr. L’Bistorie du Viusl ei du Nouveaufig. Mitgliever bes Ausjhuffes und 
Testament de Ragaument à Paris anno 1687 um 18 fr. Les Avent ures|,,, Kranfenpflege einfabet 
de Telemaque etc. de Tome Premier 4 Paris anno 1720 nur 15 fr. Evan« die vorfiandſchaft. 
elien auf alle 275 u Ber Yet — Ey e * eg u — — ar 
ifen, Lad eis . T. T. eures Teflament von eute Samfta 
Leander ing für SKatholifen neue Ausgabe 450 S. enthatend nur 3 ft 8 
15 fr. Neues Zefument nad De — den Ausgabe tür Ratheliten njammenkunft 
515 ©. ftarf um 9 u. 6 fr. Fril, die bi. Schrift alten und neuen Tefla- : . 
ments deuti don Dr. M. Luther für Protejtanten über 1000 ©. ent- ei — — F Fr J. 
haltend nur 18 fr. chwar⸗ 
Dr. Reed und Niofreis: Gichtpapier und Glectricitäts-Wbleiter umt|jen Roß. 
15 fr. — 42 fr. und Gidtpapier der Stel Bogen 6 fr. Diefes Papier 77 
ſowie auch Wbleiter erfrenen Ad ber allgemeinflen Anerkennung als erprobte Eehrlings- Geſuch. 
Mittel im allen rbeumatifhen umb gichtiſchen Leiden jeber Urt, Kopf und) In unterzeichneter Berlage- und 
Zah nſchmerzen, bei Reiben in ben Gliedern, fog. Fluß, Rückenſchmerzen 1c. ıc. Sortiments: Buchhandlun g kann ein 
Diefes Papier umd Ableiter ziehen keine Blafen und laſſen keine Spuren]. AM HE ad ffennt 
zuräd, fchließfib empfehle noch meinen breimal privilegirten Schärfmineral- junger ann mit guien Schullennt⸗ 
taig und die neu —— patentiſtrten Compofitionsſteicher aus Ladre ar ie eintreten, 
reis 36 fr. bie 1 fl. L rgelb wirb nicht! verlamgt und 
” 2. Anernheimer, Offerte erwartet birelt 
Griedgaffe, Regenaburg. Fürth bei Nürnberg 


3.2, Schmibs 











Wohnungs- Geſuch. Tehrlings·Geſuch. — — 
Eine Wohnung, beftehend aus 2) Ein orbentlicher Yunge kann for EG 7 — 
ober 3 Zimmern nebft ‚Küche, wird gleich bei einem i 1 
aufs Ziel Georgi von einer ruhigen Tiſchlergeſe en 
Beamten-Familie zu miethen gefuct. Bader (guten Wrbeiter) fucht 


Abreſſen unter J. B. 10 am die in bie Lehre treten. Näh. in ber Ernft Langlog, 
Erped. dieſes Blattes, Erpev. IL. 32. 





Musik-Verein. 
Samftag ben 26. Februar 
Großer 


Masken - Ball. 


. Anfang halb 8 Uhr. 
em eg en — Uhr 
eöffnet. er Aufgang du das 
uffet iſt ſtrengſtens verboten. Die 





Todes· Anzeige. 


Gott dem Allmächtigen hat e# gefallen, unferen innigftgeliebten 
Gatten, Bater und Bruber, 


Herren Iohann Kain, 
‚Schreinergefelle und Bad-Auficher, 

nad. langem und ſchmerzvollen Rranfenlager unb öfteren Empfang Galerie IK ae ar en * 
idg r die bere 

- RER im 46. Lebensjahre zu fid in hie Ewigteit Mitglieder geöffnet. DEREN 
Dir bitten bes Verſtorbenen im Gebete zu gedenken und für Mlicuffes follen allenfallfige Einladungen 
uns um. filles Beileid, gleihwie im bem Vorjahren möglich 
Regensburg den 18. Februar 1870. beſchräult werben und nur bom Aus- 


Die tieftranernden Hinterbliebenen. 

Das Leichenbegängnig findet Sonntag den 20. Februar Nach⸗ 

mittags. halb 2 Uhr vom Sterbehauſe Lit. A 14, Lederergaſſe, 
aus flatt, 











































itgliebe Herrn Apo- 
teler von Baumgarten verfchloffen zw 
übergeben, bei welchem auch bie Karten 
Donnerftag den 24. Februar 
in Empfang genommen werben Können, 
wenn dem Vorfchlage eine folge 
gegeben werden konnte. 

Berfonen, welche der Gefellfhaft als 
Mitglieder ſchon angehört haben, Lärm 
nicht eingeladen werben. 

Die vom Husfchuffe genehmigten 
Karten haben nur für diejenigen Per- 
fonen Giltigleit, auf beren Namen fie 
ausgeflellt find, umb können an andere 
Perſonen nicht abgetreten werben. 

Die verehrlichen Gefellichaftsmitglie- 
ber unb beren Angehörige, ment fie 
masfirt erfheinen wollen, was zur Er⸗ 
böhung bes Berguügens ungemein bei- 
tragen wirbe unb deßhalb fehr wün⸗ 
m ſcheuswerth wäre, belieben gleichfalls 

Karten zu erholen. 


Sonntag den 20. Februar d. 3. Nachmittag 2UheE——_—_—___Der Aueſcus. 
findet in ter bern Lokalität des Kuppelmeier’jhen Bräuhauſes Landwirthſchaftliche 


am Oelberg vie ftatutenmäßige 
-  General-Verfammlung ‚Abendverfammiung 


ſtatt. Die Berfammlung befchäftiget fi, mit, der Rechnungs-Ablage nnd|im Gafthaufe zum Jeſuitenbrüu. 
Ausſchußwahl und mit der Berathung vorfiegender Anträge auf Er-jBortrag: Ueber bie Bewäffer- 
böhung des Lebensalters von Aufzunehmenden vom 40 anf 50 Iahrelungsfyfteme mit befonderer 
fowie des höchſten Prämienſatzes amf 160 fl. nach 36jähriget Einzahlung. |Rüdfiht auf das Peterfen’- 
Perfonen, welde ihre —— —— eg bei dieſerſſche Suftem 
Gelegenheit mit den nöthigen Geburtszeugniffen vorftellig machen. — & 1 
Regensburg den 18. Februar 1870. Kunſt Verein. 


Der Ausſchuß des Leichennuterſtützuugs-Vereins I. Ausſtellung 


ro 1870 
armonia, Schluß: — beu —— 
* eitritte 
DER- GEyilcptiihe Krämpfe (Fallſucht/ Mg ui werein? wien mieberboft ger 
eilt eftich ber eeialarst für Epilepfie Doktor ®, Killisch Imfpiemend eingelaben. 
Bertin, ittelfiraße 6. — Bereits Aber Humbert geheilt. Der Ausihuß. 


Drud wurd Berlag von Mr. Puflet. 


öffentlich verfteigert: 
circa 60 Ellen Molleskin zu Futter, verfchiebene Silber: 
und Golbborten, Silbertrefjen, Knöpfe, Uniformsröde, 
Mügen, Mütenüberzüge, Bahnwärter-Bloufen, 1 Degen- 
kuppel, Beleuchtungseinrichtungsgegenftände, jowie mehrere 
zu Betriebs: und Bauzweden nicht mehr verwendbare In— 
ventarjtüde. 
Die Strigabebinzungem werben am Xermine befannt gegeben und 

Kaufsluftige zur Berfteigerung eingelaben, 
Regensburg ven 18. Februar 1870. 

Die Eentral- Magazins -Berwaltung der kgl. priv. 


bater, bahnen, 
ng 








Regensburger Unzeiger. 


Der . 
Regensburger Anzeiger Vägli t Rearusburg& Stadtamhof 
— täglid und wich non ice Beilage farn auf in Regeneburger 
ben Hbonnemien bes Reıgenab. am Unzeiger and allein abonnirt 


Dorgenklatten als &ratis- werben, umb Zoflet berfelbe 
ee Megensburger Morgenblatt. viertetiährlig nur 
rn 21. 


— — — — — — — — — — — — — — —— — — — — — 
Ar. 51. Sonntag 20. Februar, 1870 





Tagesfalender: Eucharius; Sonnenaufgang ftand zu befehigen, ohne eine organijirte und 

7 Uhr 4 M., Untergang 5 Uhr 25 M, Tageslänge| geſchulte Armee zu haben oder im Bejige eines 
10 &t. 22 M. Feten Platzes zu jein, 

Meuehe Machrigpten. ’ ri * a 

2 u Le aujen herr das Scharla er; in 

*,* Münden, 19, Februar. Se. Maj. ber der erften fatholifchen Knabenklaffe wurben unter 80 


König hat am vergangenen Donnerjtag im Knaben 54 von bieier Krankheit befallen. (Gem.-B 
Hotel zum Bayerifcen Sof Sr ee nn Schougnidt) 


rau Herzogin Woelgunde von Modena Beſuch ; - ; 
—5 Geftern Nachmittag ertheilte Se. 14, Ball. nn Ted. Dienſtlnecht von Eiden- 
Mai (reihen Verfonen Mudienz, darunter borf, ein rüdfäliger Dieb und bas Iegte Mal mit 

aj. zah ars den tüngflen 2 sefehl ber Ajähriger Zuchthausſtrafe belegt, wurde wegen neuer- 
mehreren jung dings mittelft Einbruches und Einfteigens verübten 


soffizieren, ie db Schrift⸗ m: i > 
er Gen Br, we — König * Diebſtahls zu 6jähriger Zuchthausſtrafe verurtheilt. 


Herrn In Fürth wurben vier zu einer Zigeuner Ges 
neueſtes Werk „Geſchichte der italienischen Kunft” ei : ni — 
überreichte. Später arbeitete Se. Maj. mit dem En gehörige m. eingeliefert, bie im 
k. Staatsminifter von Luß. adte fiehen, in Rofenheim einen größeren 

” \ „| ©eloviebftahl verübt zu haben. Auch in ver Fürther 

Der Dig. wird aus Münden bem Berz| 1 naegend haben bi jet le 

nehmen nad; gemeldet, daß Graf Bray das * —— haben dieſelben verſchiedene Schwindeleien 
ihm angebotene Portefeuille des Auswärtigen 8 ö : 
nicht annehmen werde. Man bezeichnet neuer “  Magifiralsfipungen. 
dings als Nachfolger Hohenlohe's den bayer. * Megensburg, 18. Febr. Die von Magiftrate 
Gejandten in Stuttgart, Frhru. v. Gaſſer, und Bemeindegremium beſchloſſene Veräußernng ber 
einen ebenſo charakterfeſten als begabten Staats Grashofgebäude um ben Betrag von 18,000 fl. an 
mann. Die A. Abdztg. nennt den Hrn. Gras|ven Buchhändler I. ©. Manz wird von ver k. Re 
fen Hegnenberg:Dur als Candidaten zum gierung mit Entjhliegung vom 12. tk. Mits. ge 
Minifterpräjidenten. nehmigt, — Das frühere Eifengitter am Rolande- 

Paris, 18. Febr. Es wird verfihert, daß brunnen (Filhmarkibrunnen) fol vorbehaltlih Zu. 
das linfe Gentrum am Montag anläßlich der fiimmung ver Gemeindebevollmädtigten dem biftori- 
Interpellation Jules Favres eine motivirte Tas) fen Verein zur Verfügung geftellt werden. — Die 
gesordnung mit dem Ausdrucke des Vertrauens] Verteilung ver Zinfen and dem Gimen Meier 
zum Minijterium beantragen wird. = Bermächtniße ad 4000 fl. zur Unterftügung 





In Lyon hat am 14. Februar eine Ver⸗ 10 armer Bürger wurde vorgenommen. — Zeugniße 
jammlung von 6000 Perſonen ftattgefunden.| zur Berchelihung erhalten: Foſ. Gmeinwiefer, fürftl. 
Es handelte fih um die Abſchaffung der Bedienter v. h. mit der Bäderstohter Barb. Graitl 
Konjtription, Die Verjammlung, melde yon Oberzell und Peter Sichlinger, Mafinenfcloffer 
in ihrer Majorität aus rauen bejtand, ftimmte v. 5. mit Kath. Spiegler von Griesbach. — Das 
natürlich gegen die Konfkription, „da fie nicht Bürgerret erhalten auf Anſuchen: Mich! Bartht, 
wolle, daß ihre Söhne und Bräutigame verftüms| Defonom, Raimuno Forchthammer, Buchandlungs- 
melt werden.“ Unordnungen kamen nicht vor; Commis, Fr. X. Speiſeder, Spänglermeiſter, ©. . 
nur wurde ein Mann, der ſich erlaubt hatte, Löder, Bettfedernhändler, Michl Sapinger, Detail—- 
zu ſagen: „Das iſt gelogen!“ von den Frauen) händler, Joſ. Gewallig, Maler, Kasp. Kettner,. 
* rg! — und an bie Luft ges) Magiſtratefunktionär, Iof. Lüffler, Schenk in Niever- 

. I mänfter of. Weitert, Uhrma ier. 

a RS FRE N TR 727 Pr ua ln Aa aaa la ze 
bat ſich entjchieven geweigert, ven Earlijtenauf- 


| 


er 

Börfenberichte und Staatspapiere. Neumarkt, 14. Fehr, Weizen 16 fl. 54 kr., 

Freiburger Fres. 15-Roofe. Serienziehung Korn 12fl. 8 fr, Gerſte 19 fl. 6 fr., Haber 8 fl. 

am 16. Febr. Gezogene Serien: 150 252 264 k. 

312 911 1093 1152 1266 1448 1521 1782 Neunburg v, W- 16. Febr. MWeizen 18 fl. ° 
2051 2156 2324 2381 2545 2693 3257 352932 fr, Korm 12 fl. 53 fr, Haber 8 fl. 10 kr. 

3605 3900 4203 4315 4984 5476 5503 5511 Amberg, 19. Februar. Weizen 16 fl. 10 fr. 

5574 5612 5793 6867 7132 7460 7603. (geft. 24 kr.), Korn 13 fl. 9 fr. (gef. 3 fe), Gerfte 


5 i ’ 12 fl. 59 fr. (gefl. 2 Mr), Haber 8 fl. 16 fe. 
Markt und Handelsberichte. (gef. 12 te). 


Deggendorf, 15, Febr. Weizen 16 fl. 17 kr. 
(sef. 15 kr.), Kom 12 fl. Ste. (geft. 1 fr.), Gerſte 
10 fl. 38 fr. (gef. 11 fr), Haber 6 fl. 58 k. Berantwortlige Rebaltion: I. N. Milhlbauer. 


(gef. 6 k.) 





Creditverein in Regensburg, 

Der unterjertigte Ausſchuß bringt hiemit den Rechnungsabſchluß für das erfte Jahr des 
Beitehens, nämlich vom 1. März bis 31. Dezember 1869 zur Kenntnignahme, ſowie daß bie- 
Mitgliederzahl des Vereins am Schluße des Monats Mär; 37. dagegen am Schluße bes Monats 
Dezember 49 betrug. 





Soll Cassa Conto Habeu 
Dad EEE EEE EEE EEE EEE — — — 
Eintrittegelber 1471 — Pr. Staatöpapiere 2147 | 17 
Grunbfapitalseinzoblungen 2412| — Eouioeorrent-Werkehr 39976 | 46 
Eemtocorrent-Berlehr 42263 | 52 Banquier-Berlehr 22000 | — 
Bangquier-Berlehr 19600 | — Unkoſten 95 21 
Conti · Blchl 81418 Caſſa · Saldo 304 | 46 
Effelten-Zinfen 12 | 30 
64524 10 615241, 10° 
Berluft Gewinn 
= en — ꝰjj—— EEE 
Coutocorrentzinſen 3%, 141 | 8 Effelten · Zinfen 8371 6 
Bangnier-Provifion ?/,%, 48 | 58 Gontocorrentzinfen 6°/, 157 | 57 
Unloften-Eonte u 95121. Banquier-Zinfen 3% 65 |. 
Abſchreibung an Mobilien 5110 Eonti-Blich! 
__ | Sal 
290 | 32 
Activa Bllanz Paſſiva 
—— — — — — — — —ñ — — ñ—— 
Eaffa-Eonto 304 | 46 Grunblapital 2492| — 
Bangırier-Konto 2116 | 27 Gontscorrent-Ereditoren 8946 | 39 
Staatspapiete 2143 | 45 an einen Erebitor 150 | — 
Eontocorrent-Debitoren 6676 | 27 Refervefond j 147 | — 
Mebiliar-Eonto 215 | 30 Berlufl- und Gewinn-Konto 21 | 16 
11756 | 55 11756 | 55° 


Vorſtandſchaft und Auffidtsrath: 
% 3. El, geſchäftsleitender Direktor. 
3. Qusenberger, Controleur, F. &. Hummer, Kaflier, B. Hartwein, Schriftführer, 
. of. Baumgarten, Joſ. Götz, Thom. Schießl, 3. Bineliperger. 
Die ordentliche Generalverfammlung findet Sonntag den 6. März ftatt. 
Fir & _ R chrlings-Gefud). 
Für Huſten- und Bruftleidende u —— 9 ru .d) — 


ppegensburger ächte Mala-Extract-Iee weten sei 


Mangold, Drechsler, 
Brust-Bonbons. ————— 
* . i 
Aus der Malzfabrik von Joh. Nenmüller in Hegensburg.| IN einem Colonial > Banrıns 


Depnts dieſer äufterft wohlichmedenden und ale vorzägfich wirkungsvoll geidäfte ift eine 
erprobten Bınit-Bonbons, im verfiegelten Driginal-Badeten à 14 fr., br Lehrlingsſtelle 
finden ſig bei I. W. Neumüller und bei den Herren Conditoren: Carl ſogleich zu befegen. Näh. in der 
Erpeb. 








Leytam, €, J. Albredit, Leonh. Bauer. In Stabtambof bei 
Eonbitor Joh. Stanbigl. 





BE Schirme! Schirme! Schirme! 


DER In Kegensburg im Gaflhof zum Kronprinzen 
in der Gejandtenftraße. 
BER“ Ylur od; wenige Tage ijt ven geehrten Bewohnern Re— 
BER- gensburgs und Umgegend bie günftige Gelegenheit ge- 
BER- boten, 
Regenſchirme, Sonnenfhirme, Entotreas, Entredeukx ir groß: 
arligfter Auswahl, das Neueſte was die Mode für 1870 bietet zu ſolch bei» 
DER fpiellos billigen Preijen einzufaufen, wie noch niemals in Regensburg 
“ verkauft wurde. NB. Durch die ſchon ſeit längerer Zeit anhaltende trockene 
Witterung, was auf unſern Artikel ſehr ungünſtig einwirtt, haben ſich in un— 
ſern ſtehenden Geſchaäften große Quantitäten Negenfhirme angehäuft, um nun 
mit einem Theil des Lagers moöglichſt ganz zu räumen, haben wir uns ent- 
DER- ihtoiien während unſeres kurzen Aufenthaltes in Negensburg ſämmtlich 
IeER- bieher gebrachte Megenfhirme, Sonnenfhirme, Entoucas, Entre- 
deux, von den allerfeinjten bis zu den gewöhnliciten Sorten, mit 
DER vedentenpem Werluft auszuperfaufen. 

5 = Simmtlide Schirme jind von den allerbeiten gebiegenften Stoffen angefer: 
tigt, ſowohl in jchwerjter Köperjeide, Glanzſeide, Italieniſcher, Fran—⸗ 
zöſiſcher und Krefelder Seide, ift Alpaca, Zanella, Italia, Clouth 
(legterer Stoff noch dauerhafter wie Seibe). 

DER- Der Ausverkauf findet nur noch wenige Inge ftatt, in Gafthof zum 

DER- Stronprinzen zur ebenen Erde, in der Gejandtenftrafje, 











Gafthaus zum Klöfterl.| Stadt-Theater, Casino. 


Täglich ſehr gutes Sonntag, 20. Febr. 8. Vorſtellung Montag den 21 Febr 


3 im 7. Abonnement. 
Abbacher Bier, Hinfo, der. Freilnecht. Verfammlung mit Vortrag 


wozu ergebenft einladet 








a Schauſpiel in 5 Alten und einem Bor- im r 
W. Alzinger. "spiele von Ch. Birc-Bieiffer. — 
Zugtlaufener Hund, Fr Der Unterricht für die Cafind— 
4 Ä +... Montag, 21.5 Denefiz für * 
Dem Unterzeichneten ift vor eini⸗ Frin. Paulmann, Mitglieder über die neuen Maße und 
gen Tagen eine große Hündin mit Zum &rkenmale: Gowichte ift nicht mehr Mittwoch, 
weißen und ſchwarzen Flecken zuge: B [ ſſ ub art E fondern Dienftag Abends. 


laufen. Der Eigenthümer wolle fie 


bei ihm abholen. Viltnalienpreife au 19. Febr. 
Johann Hiltner 1870 


in Fronberg Hs. Nr. 47a s Das Bugen, Färben umb Bagoel&ifae, Hebten, d_ Pb. 21-24 Fr. 


Komiſche Oper in 4 Abtbeilungen von 
. Offenbar. 











— Rarpfen, das Pb, 16—18 kt. 

bei Schwandorf, niren TEN * Erbäpfei, bald. bayr. Mögen 22-29 fr. 
Dienſtgeſuch. Stro hhüten — 30-32 fr. 
Ein Mädchen, das im BÄNDER — biligft er uam — 

* — a 17 T. 

maden, Weißnähen und Bügeln er- Kathi Hengl, Gaus, gepußte DM. — 2fl. 42. 


fahren ift, fucht bis Ziel Georgi : A Sabn, alter, bat Eid“ Mick. 
einen Dienſt. Näb. in d, Eitpeb | Babers-Caltin, rothe Hahnen- Hühner, alte, das Süd 27-30 h. 


In Lit, H. 179 (Oftengafle) iſt ——— rd * d. Paar BEE Fin 
"Ge Fi auben d. Paar — 

zum Ziel Georgi ver (&ine Wohnung Shmmer, 5.08. 91.2 st 
2 Stock mit 4 Zimmer, Küche, Garderobe und Spanferkel b. St. 124. 

———— ſonſtigen Bequemlichkeiten iR bis Biel Scafwolle d. Bro. 42—45 tr. 
it allen Bequemlicteiten zu verei@eorgi ju vermiethen. Send. Er IM. -2f—M. 
miethen, Näh. in d. Erpeb. Stroh d. ätr. — 








Bei Unterzeichnetem heute 
Sonntag den 20. Februar 


Todts- * Anzeige. Faſtnachtsfeier 


Dit tiefgebeugtem Herzen bringen wir theilnehmenden Ver— wit 
wandten und Belannten bie ZTrauer-Radridt, daß ber liebe Gott mufikalifcher Unterhaltung, 
unerwartet ſchnell nach kurzem, jedoch jehr ſchwerem Leiden, geftern Jwobei ausgezeichnet gute Bayer⸗ 
Abends °/49 Uhr unfern inniggeliebten Bater und Großvater, weine und vitto Mheinweine 


Herren Franz Meiringer, Te  Sheiben 
ig Gärtner in ber —— dahier, in Stabtambof 
i . Lebenej i its abrief. | — — — 
——— —— 1810. REN Elll'ſche Bierbrauerei 
Die tieftranernden Hinterblichenen. in der Fiſchgaſſe. 


Die Beerdigung findet Sonntag, den 20. do., Nachmittags Pa» lad t 
mit 








A4l Uhr vom Leichenhauſe aus auf bem Friedhof oberer Stadt 


und der Seelengottesdienft Dienftag, den 22. d., um '/s8 Uhr in 
St. Emmeram ftatt. 


Streichmusik - Produktion, 
Mit dem ’ wobei ausgezeichnetes Bier ver- 
leit gegeben wird. 


PMlodernisiven und Waschen ti. eu 
der Strohhüte Den — ge itgliebern 


ür dießjährige Saifon ift bereits begonnen und empfiehlt der Feuerwehr, ſowie allen vers 
5 An, an Annahme ; — ehrten Perſonen welche uns bei 
dem heutigen Brand in unſrer 


Eduard Krieg, Wohnung hülfreich beiftunden, 





EEE SEHEN Wallerſtraße. ſage ich unſern innigſten Dank. 
Tchrlings- Geſuch. Die Über mic in jüngfer Zeit ver- Irtiherr » Berchtm· 
In unterzeichneter Verlagt⸗ und mon — * —— —— Königsfeld, 
Sortiments- Buchhandlung kann ein ass ee Tree ah ic 20... mit Familie, 
junger Mann ‚mit guten Schulfennt-/hiemit als gänzlich unmahr, als infame Wohnungs-Geſuch. 
niſſen ſofort eintreten. niederträchtige Lügen und werde beil Geſucht wird eine Wohnung von 


Lehrgeld wird nicht' verlaugt und Weiterverbreitung derſelben gegen bielg Dimmer, Küche und Pabinet im ber 
bietet freie Koft und Logis im Haufe. eg — RE R des —— — zrier 
Offerte erwartet direkt Heinrich Brunner, J Bein Bes nun 


Beth in | _ Stine | Aaigenmape 


Berlage- und Sortiments Wohnungs- Geſuch. in Buchshoölz, mit Meter und 





0 Pu Lyon 3 Zimmern nebft Küche, wird Bacob Krippner 

Bei Unterzeihnetem kann einjaufs Ziel Georgi von einer ruhigen {01 
ordentlicher Junge in bie Pehre treten. |Beamten-Hamilie zu miethen geſucht. Lehrmädden 

Chriſtoph Schindler, Adreſſen unter J. B. 10 am biezum Weißnähen werben geſucht. 
Screinermeifter in Rainhauſen. Exped. dieſes Blattes, Näh. in der Erpeb. 
Getreidevertehr zu Negensburg vom 14. bis 19. Febr. 

Weizen J Korn | Gere | Yaber Weizen | un I @erfie | Hader. 

— ” y ie | a Achſter Preis . . fr 35113 8; 13 1 ': 42 

Ra 2. 682 129 BR 1er. . . . | 16 48 12 57!12 9| 8 26 

fammtfumme . 889 193 | 1582 | gaz | Binder . . . 11533 | 1237 11 11) 8 6 

mtiger Berfenf . | 617 | 131 | Ag | 1899 Bin. ...[-—j— 31—- 71-3 

ammtverlanf . | 819 | 191 I 143 | ao jdhign ... 1-71 - 1-1 — 

Ki. 22.2. 70 2 139 3 Totallumme des Bertanfe: 19,523 A. 57 ir. 


Druck unb Berlas deu Pr. Dufer. 


Wegensburger Unzeiger. 


— 
erſcheint täglich umb bon 


dãgliche Weilage 


Regensburg & Itadtambof 


fann anf ben Regensburger 
ben nenten bes Rgeneb. ; 
Morgenblattes als Gratis- yım er = * * 
een Regeusburger Morgenblatt. vierterjährrid nur 
1. rk. 


Ar. 52. 


Montag 21. Februar. 


1870 





‚ZTageslalenver: 
7 Uhr 2 
10 St. 2 


Eleonora; Sonnenaufgang 
M., Untergang 5 Uhr 27 M., Tageslänge 
5 M, 





Arneiie Aachrichten. 
Münden, 19. Febr. Seit ber Einführung 
des neuen Sinterladungsgewehres erhält unfere 
Aufanterie aud eine andere Seitenwaffe, und 
zwar jtatt dem bisherigen Zajchinenmefjer einen 
Yatagan, ebenjo werden neue Batrontajchen 
eingeführt. Die fol. Genehmigung zn. biejen 
Aenderungen, ift bereits erfolgt. Mehrere Ab- 
theilungen der Armee werden die neuen Waffen 
bereits im Laufe der nächften Monate erhalten. (1!) 
* Die Function des Rectors der Gewerbs: 
ſchule Ansbach wurde dem Lehrer der Mathe 
matif und Mechanik K. Jüdt übertragen. 
Paris, 19. Februar. Heute Morgen ftarb 
Baran Nathaniel v. Rothſchild, Schwieger— 
john des verjtorbenen Baron James, v. Roth: 
ſchild. — Die Anklagelammer der Haute cour de 
justice hat in ihrer heutigen Sitzung bejchlofjen, 
die Anklagefache gegen den Prinzen Peter 
Bonaparte an den Urtheils-Senate der Haute 
cour zu Übermeijen. 
drid, 19, Febr. Nachrichten aus den 
nördlichen Provinzen melden, daß dortjelbft die 
Agitationen der Karliften zunehmen. 
°okat- und Prodinzial-Chronik. 


* In Marklkofen wird am 28. Febr. beim 


Gaſtwirth Ant. Graf eine Wauderverſammlung bes (geſt. 2 Fr.) 


bayeriſch⸗ patriotiſchen Bauernvereins abgehalten. 
Landshut, 19. Febr. Das jüngfte Kind (ein 
Mädchen) des an rer Waſſerſcheu verftorbenen Hm. 


Bezirkögerichtsratieg Thomas Diaier ift in Münden |38 fr. (gef. 6 fr.). 


nun auch am ber gleichen Krankheit verfchieben. 
3.) 


Der Wagen fand bereits zur Abfahrt bereit, als ber 
Diebftahl verübt wurde. Der Beidacht des Dieb 
ftahls lenkte fi alsbald auf Iof. Müller, Poftils 
Ion in Haidenburg, Log, Bilshofen. _ Gegen ihn Liegt 
vor, daß er fidh ſchon mehrfache Meine Diebereien zu 
Schulden fommen lief. Eine Hausfuhung fand bei 
ihm verfchiedene entwendete Effekten- und eine Anzahl 
Schlüffel und Dietriche vor. In der Nähe der Boft 
wohnend war .er mit allen Gelegenheiten befannt und 
fonnte auch wiffen, baß vie betreffenden Werthpackete 
Abends vorher aufgegeben wercen. Als Müller an- 
dern Tags in Straubing verhaftet wurte, fand ſich 
bei ihm eine feinen Verhältniſſen nicht entfprechende 
Summe Gelves, während fi Müller menige Tage 
vorher dahin äußerte, daß er jett jein ſchönes Geld 
auswechſeln müſſe, während er es ſich früber eingg- 
wechſelt. Hiemit im Widerfpruche erflärte Müller 
nah dem Diebftahl, daß er über 2000--3000 fl. 
verfügen könne. Er flellt, unter der Anlage wegen 
Berbrehens des Diebftahls vor die Geſchwornen ge- 
ftellt, jede Wiffenfihaft an dem Diebftahle in Abrebe. 
Die Gefhwornen erachteten auch bie gegen ben An- 
geflagten ſprechenden Indizien fir nicht ausreichend, 
um eime Ueberzeugung von ber Schuld des Müller 
zu gewinnen und vermeinten bie am fie gerichtete 
Schuldfrage. 
Aarkt- und Bandelsberidte. 


Münden, 19, Februar. Weizen 18 fl. 7 k. 
geft. 10 fr.), Korm 11 fl. 47 fr. (gef. 5 fr.), 
erfte 13 fl. 8 fr. (gef. 14 kr.), Haber 7 fl. 39 kr. 


Augsburg, 18, Febr. Weizen 18 fl. 9 ir. 
gef, 1 fr), Kom 11 fl. 57 ix, (gef. 23 fr), 
fie 12 fl. 50 fr. (gefl. 10 Mr), Haber 7 fl. 


Erping, 17. Febr. 


Weizen 15 fl. 46 fr. 
ef. 20. fr.), Korn 10 fl. 55 fr. (gel. 7 fu), 


C. 
Straubing, 18. Febr. (Schwurgericht.) Serſte 11 fl. 14 Mr. (gef. 27 fr), Haber 6 fl. 


15. Fall, Am 6. Febr. vor. 98, wurden gegen 4154 fr. (gefl. 6 fr.) 


Uhr Morgens im Hofraume des Poſtgebäudes zu 
Landau aus einem bortfelbft befinslihen Poftwagen, 
ber mit bem aufgefundenen rechten Schlüffel geöffnet 


Straubing, 19. Febr. Weizen 16 fl. 36 Mr. 
(geft. 17 %.), Korn 11 fl. 38 fe. (gef. 1 ie), 
84. 11 fl. 9 kr. (geft. 9 fr.), Haber 7 fl 14 fr. 


werten, ein Padet mit Banknoten, Gold und Silber (geſt. 7 kt.) : 


im Werthe zu 3201 fl. 21 Er. und ein aus Sech⸗ 
fern beftehenves Geldpadet mit 53 fl. entwendet, 





Berantwortliche Rebaftion: I. N. Mühlbauer. 


Die Eentral-M 






Belanntmahung. 


Dur die umnterfertigte Verwaltung werben an die Meiftbietenden Samftag den 26. 
gegen fofortige Baarjahlung am 


Donnerftag den 24, Februar d. %8,, 
bon Vormittags 9 Uhr an, 


öffentlich verfteigert: 
circa 60 Ellen Molleskin zu Futter, verfchievene Silber: 
und Goldborten, Silbertreffen, Knöpfe, Uniformsröcde, 


Musik-Verein. 


Großer 
Alasken - Ball. 


Anfang halb 8 Uhr. 
Die Lolalitäten werben nm 6 Uhr 
eröffnet. Der Aufgang durd Das 


Mügen, Mügenüberzüge, Bahnwärter-Bloufen, 1 Degenz)gufer M ftrengitens berboten. Die 


Euppel, Beleuchtungseinrihtungsgegenjtände, jowie mehrere Mitglieder geöffnet. 
zu Betriebs⸗ und Bauzweden nicht mehr verwendbare ns 


ventarjtüce. 


Die Strigebebingungen werden am Termine befannt gegeben un 
Kaufsluſtige zur Berfteigerung eingeladen. 


Regensburn den 18, Februar 1870. 


bayer. Oftbahnen, 
ee 


Beites und wohlſchmeckendſites Haus» und Hilfsmittel bei 

chroniſchen Katarrhen, Dagen-, Bruſt⸗ u. Halsleiden, geitörter 

Verdauung, jowie gegen Huften, Heiferleit, Berihleimung und 

Arhınungs-Beichwerden. Yür Recondalescenten ein borzügliches, 

leicht verdanliches Nahrungs= und Stärlungsmittel, wie es über- 

haupt geihwächten und abgemagertenranten nicht Dringend 
genug empfohlen werden kann! 


n eumüller’s 
ächtes, reines Malz-Extract. 


Nach Borfchrift des Hrn. Brofeffors Baron 3. v. Liebig aus beflem 
Gerjten-Dalz, ganz frei a und Kohlenfäuere, barge- 
ellt in ber 


Malz: Fabrik | ;, gm 


DER; 30 tr 
Joh. Neumiüller |_ 
in Regensburg A, 156 am Judenſtein. 


Höhft wohlthätig wirkt das Malz-Ertract beionders iu Kin- 
derfranfheiten, bei fraufgafter Verdauung, ſchlechter Ernährung 
und wird bei feiben ber Luftröhrenälie von vielen Herzten flatt bes 
Zeberthrang verordnet. 


In flets beſter und frifher Qualität zu Haben in ber Kabrif, 
fowie in folgenden Niederlagen bei den Herren: 

3. M. Devel. 3. ©. —— J. W. Neu⸗ 
müller. Earl Leykam. Heinr. Drexel. Heiur. 
Zöllner. Ludwig Henle 
und in Stadtamhof bei Herrn Wolfg. 

Lehmeier. 


'« Pfund 
15 fr, 


Dperngucker, 


Gattungen 


Lorgnetten, Zwicker, Brillen &c. &e. 


iowie Reparaturen bitigit bei 


+ Höfelein, Optiter und Mechaniker, 


Wallerftrajfe E. 12, 


agazind-Berwaltung der kgl. priv, 





e ift nur für Die berehrlichen 


Nah Beſchluß des unterfertigten Aus- 


ſchuſſes ſollen allenfallfige Einladungen 


gleichwie im den Vorjahren möglichſt 
beſchränkt werben und nur bom Aus 
ſchuße felbſt ausgehen. 

Eingeladene Damen haben nur als 
Gharaftermasten Zutritt. -Dominos 
werden zurüdgemwieien. 

Jedem orbentliden Mitgliebe bleibt es 
unbenommen, bem Wusihuße ein Nicht» 
mitglieb zur Einlabung vorzufglagen, 
jedoch muß biefes fchriftlich geſchehen, 
unb find biefe Borfchläge tängitens bis 

Montag den 21. Februar 
bei dem Ausſchußmitgliede Herrn Apo- 
thefer von Baumgarten. verfchloffen zu 
übergeben, bei welchem auch die Karten 
Donnerfing den 24. Februar 
in Empfang genommen werben fünnen, 
wenn dem Vorſchlage eine Folge 
gegeben werden Tonnte. 

Berfonen, welche der Gefellfhaft ale 
Mitglieber ſchon angehört haben, können 
nicht eingelaben werben. 

Die vom Ausihuffe genehmigten 
Karten baben nur für diejenigen Per- 
fonen Giltigleit, auf deren Namen fie 
ausgeftellt find, umb Fünten am anbere 
Perfonen nicht abgetreten werben, 

Die verehrlihen Geſellſchaftamitglie⸗ 
ber und beren Angehörige, wenn fie 
maslirt erjcheinen wollen, was zur @r- 
böhung bes Bergnügens ungemein bei« 
tragen wärbe unb deßhalb fehr win. 
ſchenswerth wäre, belieben gleichfalls 
Karten zu erholen. 


— Der Ausſchuß 
Dr Nähmaſchinen 
ſolideſter Conſtruktion, von fl. 20 
bis 150 empfiehlt unter Garantie 

9. Höfelein, 
Optiker und Mechaniter, 
Mallerftraffe- K. 12. 
Im Lit. C. 104 ift eine freumbliche 
Bohnung, 
beſtehend aus 3 Zimmern, Küche 
und allen fonftigen ®equemlichkeiten 
bis Georgi zu vermietben. 
"In €it. E. 47 ım ber Kremgaffe ıff 
im 3. Stod eine 
Wohnung 


an ruhige Leute bis Georgi zu ver⸗ 
miethen. 


Februar 


Küchenpulver, 
die Schachtel 8 fr, mit Gebrauchs⸗ 
uweiſung. 

Eine Meſſerſpitze davon in Milch, 
Fleiſchbrühe u. dal. geiban, verhin⸗ 
dert deren Sauerwerben, ſowie beim 
Einmaden von Früchten und Bes 
reitung von Früchte = Säften, viel 
Zuder erfpart wird, Fleiſch und 
Gemüſe kochen dadnrch ſchueller weich 
und der Kaffee wird beſſer u. ftärfer. . 

Jofeph Romanino, 
Malerſtraße, gegenüber der Et. 

Eaffiansfirche, 

Imnauer Paftillen, 


bereitet vom Hrn. Wotheker Otte in 


Beim Laumbacher 
Hings: Montag den, 28. Februar 


Falina Is- Ball 


| mit und ohne Masten, 
Entröe & PBerjon. 30 fr. — Anfang halb 8 Uhr. 


Alten Kron-Arrac, 
Feinften Batavia-Arrac, 


prima fran;. Cognac, 
Feinfien Jamaica-Rum, 


deren Aechtheit durch directe Bezüge garantirt ift, 


Thee’s &. Vanille &c. 
empfiehlt 
di . W. Neumüller 


Die Herren S. Specht & huttelſieder n Augsburg haben mir, — 
den Berfauf ihrer R 
ineng Fahrikate Fan 
Is: Gefäße für Apotheken, Färbereien, emiſche Yabora- 
i —— IF ven ju Wafler: & Mbtrittleitungen 
mit allen dazu gehörigen Gefäßen, 
Drainröhren 
gerufen: Ziegel und andere fenerfefte Fabrikate, 
N) in ben eleganteften fyagons und 
an mid in Stand gefeyt, zu Babrifpreifen abzugeben, ea arnern, Iomie — 
Preisliften und Muſter ſtehen zu Dienſten, und halte ich die vor, augenblicklich zu befeltigen. Brais 















teften Merjten Deutſchlande, das fiherfte 
Mittel zur Heilung ber Bleichfucht, 
Sltutarmuth und Magenleiden. Zu be⸗ 
olzjiehen in Regensburg burch 


_ Franz Joſeph Romanino, 
3000 ft. 

find fegleih auf gute 1. Boden 

Oypothel auszuleihen. Adreſſe in ber 

Erpetition. 

Die ächten elektromotorifchen _ 

Zahnhalsbänder 


find das einzige bewährte Mittel das 
Zahnen ber Kinder leicht und ihmerz- 








len. pr. Stüd 1 fl, woflle diefelben zu be» 
— — ——— — sieben find im Hauptbepot ven 
® 9. W. Alften. Franz Joſeph Romanino 





in Megensburg. 
— — — — — — — —— —e 
d Gpvpileptiſche Krampie Fallſucht) | In ber golbn. Värenftraffe Lit, F 
heiũ ge zume t für tal (öl ©. Hillisch in|Mr. 61 ift eine 


Berlin, Mittelfrahe 6. — Brreits über Dunbdert gebeilt. Piz) h nung, 
D R och’s —— — — — * beflehend in 7 Zimmern und fonftigen 
währen fih als linderud, z uemlichfeiten auf Ziel Georgi zu 
T. bejonders wohlthuend und werben im —— 3 ; 


iginal- In a 18 und 36 fr. flets ächt verfauft in ‚ber 
Driginal-Schadteln a u enle’ichen Apotheke. Cine Wohnun Wohnung 


Dienjtgefud. von 2 Zimmern, Küche zc. ift für 
nungen m n e | Ein Mädchen, das im Kleider— jährlich 72 fl. an eine ſolide Familie 
it Buchsholz, mit Meter AO machen, Weißnäben und Bügeln er:|bis Georgi zu vermiethen, Näheres 
bayer. Maß a 18 fr., ewpfiehlt fahren ift, fucht bis Ziel Georgilbei Remplein, Buchbindermeifter, 

Jacob Krippner. einen Dienſt. Näh. in d. Eiped, |F 102. —— 
Fehrlings-Geſuch. jr In Lit. C. 104 ift eine freundliche 


















— — 





En ordentlicher Junge kann ſo- Im Lit. H. 179 (Oftengaffe) iſt Wo h nung 
gleich bei einem zum Biel Georgi ber im 3. Stod, beftehenb aus 7 Zim- 
Bader, | 2. Stock mern, Küche, Speife und allen fon. 
in bie Lehre treten. Näh. in dermit allen Bequemlichleiten zu ver Rigen Bequemlichleiten bis Georgi 
miethen. zu vermiethen. 


* 


Hechingen, empfehlen ven ben berübm- 



















Todes- 


geb. Ho 
5 Ranzliftens-& 






Um ftilles Beileid Bitten 





nungs-Beränder 


er brehrt ſich eieem 





Untergeich 


likum ergebenft anzuzeigen, daß berfelbe fei 
m Hanfe bes 


Hanf Amon 
aſſe Lit. E. 20 wohnt. 


verlaffen umb von nun an i 


WBallerftr 
Dankend für das bisher geſchen 
prompter und billiger Bedienung empfi 


Hochachtungsvoll 


Wallerſtraſſe Lit. E. 20 im Haufe bes Padträger- 


Daſelbſt kann auch jogleich 
Lehre treten. 




















DER- |)ie Lilionese ug 
iſt jetzt nach chemiſchen Unterfug- 
ungen, bedeutend verbeſſert, und 
vertreibt unfehlbar Sommeriprof- 
fen, Leberfleden, gelbe Flecken 
und Bauen. Nur buch bie welt. 
berühmte Lilionese wird Schöngeit 
und Jugend wieder gegeben, und 
gie ——7 befeitigi, a 

Attwirfungsfalle wird der Be- 
trag zurüdgesahlt. 1 Flafhe jI. 1. 


45 fr. Halbe Fiaſche 24 fr. ohne 
Garantie. 


Dentifiice universell, 
ben beftigfien drtlichen oder rheu⸗ 
matifchen — ſofort zu 
vertreiben, I fr. pr. Flaſche. 


BE Haarfärbemittel, al 
das Vorzüglichite bis jegt eri- | 
ftirende, fexbt jofort — 
und (war, at. fl. 1.27 fe. 
halbe FI. 36 kr. Niederlage bei 
A. Schmal 
in Regensburg. 





Wohnungs-Gefud). 


Gefuht wird eine Wohnung von 


2 en Küche und Kabinet in ber 
Nähe des Jakobsplatzes. Adreflen unter 
M. G. 5 beforgt bie Erped. d. DI, 


” r Anztipt, 
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unfete gute Schwefter, 


Katharina Schaderhänbl, 


dorfer, 
attin in Leonfelden, 
nach längerem Sranfenlager zu fi abzurufen. 


Regensburg, Regenftauf, Zweibrüden und Kalſere- 


lauten ven 20. Febr. 1870. . 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen, 


hoben Abel und fehr verebrlihen Pub» 


J — 


ung & 
‚bisher iune zehabte Weohnuug 


fte Vertrauen and unter Zuſicherung 
ehlt fi der Unterzeichnete aufs beſte. 


Dito- Stollreiter, 


Infituts- Bureau. 


ordentlicher Junge im die 


ein 


Montag, 21. Febr. Beneflz für 


eIn. Baulmanır. 
Zum Erfleniale: 


Blaubart. 


Komifhe Oper in 4 Abtbeilungen von 
J. Offenbach. 


Dienſt-Geſuch. 

Eine brade noch jugendliche Per- 
fon, die ſchon feit einigen Jahren 
eine größere Hauswirthfchaft 
zur vollften Zufrievenheit geleitet und 
die Küche für die Herrſchaft 
und Dienftboten beftens verfchen 


Landgute eime Ähnliche Stelle, aber 
nur bei einer‘braven und humanen 
lathol. Dienfiberrfhaft. Genau te- 
taillitte Anträge find zu richten: 
an F. M. Ingolſtadt Post. rest. | 
en — 


Gegen Zahnſchmerz 
empfiehlt zum augenblid lichen 
Stillen Apotheker Bergmann’s 
Zahnwolle aus Paris & Hftlfe 9 fr. 
3. W. Neumüller, 


Drnd und Berlag vom fie. Pufket, 





Iakobiner Schenke. 


Heute Montag dem 1. Februar 


Faſtnaächt 
mit 
Streichmuſik 
bon der Geſellſchaft Bavaria. 
Für fehr gu Sommerbier, 
arme Speifem umd Getränke iſi 

eftend geforgt. 

Her ladet höflichſt kin 
a 2113,43. Baichef, 
“Safhaus zum weihen Nof 
. Am alten Kornmarkt. 

Helte Montag 


Faſt 
Streich-⸗Muſik, 


wobei Sommerbier, Punſch und eine 
Auswahl von Speiſen verabreicht 
wird, wozu freundlich einladet 

_ Mar Euringer. 


Casino. 
Montag den 21. Febr. 
Verſammlung mit Vortrag 

im rothen Sohn. 

Der Ausſch 
Der Unterrit für die Cafir 
Mitglieder über die neuen Maße und 


Gowichte ift nicht mehr Mittwoch, 
fondern Dienflag Abenbe. 


Kanarienbrutweibdhen 


find zer verkaufen. Mäberes im ber 


Erpev. d. Bl. 


Wohnungs: Gefun. 
In der Nähe der Geſandteuſtraſſe 
wird ein 


fleined Quartier, 


‚beftebenb aus 2 Zimmern, bit Georgi 


zu miethen gefucht. Worefien wolle 
won in ber Erped. d. Blattes bin. 
terlegen. 
vejlumd’s 
Malz-Ertract, 

bei der Tasiier Weltausitellung 

preisgefrönt, if das wirffamfte 

Mittel gegen Huflen, Heiferfeit, 


Bruf- und Halsleiden. Zu haben 
bei Heirn 


Ch. Breuninger, 


Leirl’ihe Apotheke in Regensburg. 


Regensburger Huzeiger. 


In 
KRtegeusburget Anzeiger Regeusburg & Stadlamhof 
—— täglich und wirb vom * Taͤgliche Beilage fauın auf 4 Regeneburger 
ber . —* + * zum Anzeiger auch allein abonuirt 
237 _ 2 —* werden, und koſtet derſelbe 
to per etigeile nur Regensburger Morgenblatt. — nur 


Ar. Dienftag 22. Fehr. -— 1870: 
Nñ⸗ñ¡ Ñ ß pjjy — — een | 


_Iokal- und Vrovinzial⸗Chronik. 
* Die Ortfchaft Anderskofen wurde dem Poft- 
beftellbezirte von Dingolfing und bie Orte 


Tagestalender: Petri Stuhlfeier zu Auntio⸗ 
Sta; Soniienaufiang 7 Uhr, Untergang 5 Uhr 29 M., 
| 


Tageslänge 10 &t. 29 M 
78— Mühlen und Weinberg dem Beſtellbezirke von 
i Acucelte Aachrichten. Pleinting üßermiefen 
0 E München, 21. Februar. Se. Maj. der): * Regensburg, 21. Febr. Während dieſes 
König hat am vergangenen Sonnabend die Hanganbaaernden Winters zeigen fid in unferer State 
Vorträge des Kriegsminifters Frhru. v. PrankheMißſtände, die fonft dem Auge entgehen. Fir Alle; 
und des Staatsminifters des Innern v. Braun welche ſich file die Reinlichteit unferer Straffen ine 
- enigegengenommen. Geftern wurde Hoftafel abs |terefiiren, ift baher fein Zeitpuuft zur Beobachtung 
ehalten, welcher Ihre Majeftät die Königin: |beffer ‚geeignet, als der gegenwärtige, weil man da 
utter und Seine f. Hoheit Prinz Otto ans am- beften ſieht und. fühlt, wo nachgeholfen werben 
wohnten: ' ⸗ ſoll. Es ſei daher geſtattet, hierauf aufmerkſam zu 
* Ans den eben veröffentlichten Entwurf des machen und an alle Diejenigen, welche zur Abhilfe 
5— nzgeſetzes für die X. Finanzperiode beitragen können, tie Bitte zu ftellen, Rundſchau im 
0 und 1871 wird und Folgendes mitges |ver Stadt zu halten. Eines der ſchlechteſt befchaffes 
fheilt: Die jünmtliden Ausgaben für den nen Gäßchen — das hl. Geiſtgäßchen — mweldes: 
laufenden Dienft find auf die jährliche Durcdr/fgen längſt verdient, hätte, Fanalifirt zu werben, wirkı 
Ihnittsjumme von 33,046,245 fl. für * ei dann ſicheelich Berüdjichtigung finden, 
waltung und 60,029,714 fl. für den Staate- Auswärtig . Sefiorbene, 
aufmand, in Summa auf 05,075;969 fl. feſte Münden: — . — — 
eſetzt. An directen Steuern ſollen für Rammerer, chemal. Bofthalter v. Hilpoltflein, — 
jedes Jahr erhoben werden: an Grundſteuer 3°/ıo Ant, Gößwein, Gerichteargtenswittwe, 66 I. — 
Simpla, an Hausfteuer u,zwar 9 Simpla ber Areals Nürnberg: Ioh. Gg. Bfeifler, Kaufmann, 45 9, 
und 3 Simpla ber Miethiteuer, die Gewerbeſieuer Miltenberg: Gg. Bach, Pfarrer. 
mit einem Zufchlag v.*/ıo, die Kapitalventenjteuer : 
Berantwortlie Rebaltion: 3. N. Mühlbauer, 

























mit einem Zufchlag von */ıo, und bie Einfom- 
menfteuer mit eimem Zufchlag- von */». Das 
Steuer-Sol beträgt 13.863,434 fl., die Erhöh— 
ung gegen die bisherigen Steuern 3,419,67& ft. 

Stuttgart, 18. —* Ir dem feib Juni 
v. %. epidemijch dahier enden Boden: i 
PR — einſchließlich von 9% Perfo⸗ ſendet A Dann in Stuttgart 5 13 wikti. ob 
nen, die im Podenhaufe Aufnahme fanden, un: |frembe Kreugermarten bie neuefte Verleofungsliſte über 
‚gefähr 5—600 Perfonen darnieder, die Cpide |ale bis 1. Januar 1870 gezogenen Serienlooſe nebft 
mie fcheint noch immer mehr im Wachjen, ais Serlooſungslalender für 1870 franco zu. Auch fich 
im Abnehmen begriffen zu fein; im Ganzen derſelbt Loofe ac. * allen —— — a6 
follen während der Daner berjelden bis jeht per Stüd mady bei Parthieen & 3, fr. 


— tt den haben. 
—* * re — En © Die glängenben-Tangiährigen Erfolge ber Stollwerck'ſchen 
tom, 21. Febr. x k Bruit-Bonbons, welce.nach Borfchrift des Brofeffors ber 
loge "des Karbinald dürften. ohenlohe, wurde | Medizin Dr. Harleß gefertigt find, haben biefem Haus- 
. unter ber Anfchuldigung, die bekannten Korres |mittel, ungeachtet aller Anfechtungen von gie der 


: : i ie ſichern und n Selbfihilfe, einen Weltruf erworben. 
Iponbenzep * —— weenen Zei —* heute — —* noch volllommen unerreicht 


tung verfaßt zu haben, ausgewieſen. da und verdient allen Bruſtleidenden auf das Gewifſen- 
— hafteſte empfohlen zu werben. 


Itdem Loosbeſitzer 








Türkiſche Zwetſchgen pr. Pd. 7 u. 8 fr. | Bei Abnahme Warnung. 


eine m m m Bu. 7. | mom ⏑ Hiac Da 
irnen, getrodnete „ „ 6 ke. billiger. meinen Namen etivas zu leihen, da 
P. @. Wintermeler, ich hiefür feine Zahlung leifte. 
Dftengaffe. Georg Dietl, Privatier, 
FI EEE vormals Befiger des weißen 


Wohnungs-Beränderung & Empfehlung. —— —— 
Die ergebenft Unterzeichnete beehrt ſich einem verehrlichen Zwei freundliche meublixte 
Publikum anzuzeigen, daß fie ihre bisherige Wohnung im grünen Monatzimmer 


Kranz verlafjen und nun im Hauſe nebft einer Kammer find. fogfei 
it. V. 135 am Obermünfterplag zu vermiethen. Näh. in ber * 


wohnt. Dankend für das bisher geſchenkte Vertrauen, er 
ie freumdlichjt fie auch in der neuen Wohnung mit vielen Auf 
he zu beehren und empfiehlt ſich hochachtungsvoll Fallſucht iſt heilbar! 

Thereſia Gerftader, Naͤherin. J Eine „Anweifung, bie Fallſucht 
(Epilepfie, epilept. Krämpfe) durch 
HIHI: HH HO HH HH HH HH HS; Mi: medizin. Uniber ſal · e· 


ſundheitsmittel binnen kurzer Zeit 






















GC r f [ ü run g eg * * ——— 
⸗ von r. uante, abrilant 
Nachdem über den Charakter und Werth der in Nr. 51 zu Warendorf in Wefffalen, Inha- 


des Regensburger Tagblattes eingefandten Erklärung, mein ber mehrerer Ehrenzeichen 2c.”, 
Wander-Lager in Sonnens und Regenfhirmen betreffend, Kattia core: ee Nie 
fein Zweifel befteben kann, wenn man erwägt, daß bie | erhärtete Attefte und Dankfagunge« 
Unterzeichner jämmtlih hiefige Schirmmacher ſind die ſchreiben von glüdlih Gebeilten 
allerdings über den bedeutenden Abjaß, den meine Schirme | aus far ſämmtlichen europäifchen 
finden, nicht jehr erfreut fein mögen, bejchränte ih & 
mich vorerjt auf die Erklärung, daß ich gerichtliche Schritte | 
gegen die Einjender einleiten werde. 


Biola Sachs, geb. Löwenftein © 








Staaten, fowie aus Amerika, Afien 
ıc, enthält, wirb auf birefte Franco» 
Beftellungen vom Herausgeber gra- 
tiß-franco verſandt. 


aus Dresven. | 3000 Gulden 
000000090000994% werben hier auf ein Haus zu cebiren 
\ geſucht. Näh. in ber Expeb. 


Am. Ali ac 
Ziehung Der Bayer. ‚Apror. Prümien-Looſe 


Gewinnſte: fl. 175,000, 70,000, 28,000, 10,500, 2800, 1400, 350. 


— *— 23 * 5 * 
Ziehung der öſterreich. 1864* Looſe 
zu fl. 100 & fl. 508.8. 

Gewinnite: fl. 250,000, 50,000, 25,000, 5000, 2000, 160. 


Ziehung der Bulareſter 20 Fres. Looſe. 
Gewinnſte: Fres. 00,000, 75,000, 5000, 2000, 1000, 100. 
ar An 16. Ali a.c. 
Ziehung Der Miniländer 10 Fres.⸗Looſe. 
Gewinnſte: Fres. 100,000, 50,000, 1000, 500, 400, 20, 


Vorſtehende Looſe, ſowie alle in: und ansläudiſche Yoos- Gattungen balten wir billigſt 
empfohlen und kaufen wir ſolche nad der Ziehung wiederum mit kleinem Nachlaſſe zurück. 


S. Wertheimber & Comp, 


Bankgefhäft neben vem goldenen Kreuz in Regeneburg. 


Im Berlage von Friedrich Buftet in Negensburg — ſoeben erſchienen: 
„Miserere 


ober . 
Bup-Andaht während der heil. Faftenzeit nebfl dem „Stabat mater“. 
Bon 
F. B. Fuchsſteiner, Pfarrer in Waldſaſſen. 
. 24 ©. in 16°, Preis 3 - 
In vielen Kirchen werben mährenb ber bi. Faſtenzeit Miserere-Anbachten gehalten; daher wirb dieſes Büchlein 
eime nicht unmilltommene Gabe allen Gläubigen fein, welche ihre Andacht mit diefer firdlichen Andacht in Ein 
Hang bringen wollen, und ihr Gebraud wirb ihr neben ben Rreuzweg- unb Delberg- Audachten gewiß auch bas 


Bihgerrecht erwerben, j j . 
Das Format ift jo gewählt, daß es jebem Kreuzwegbüchlein beigebunben werben kann. 


Erklärung. Anwejensverfanf. | 
In der Naht vom 18. auf 19. Febr. I. J. murbe an meinem) In bems eine Biertelftunde vom 
Haufe ein Pasquill angellebt, weldes ven den ſchmachvollſten und ehr- Markte Laaber entfernten Dorfe Edl— 
verfegendften Beſchimpfungen gegen mic firogte. hauſen, f. Bezirksamts Hemau, ift 
Es ift fon am und fi ſich eine folde Urt, Femandem eine feind⸗ has Anweſen Haus-Nr. 14, beftchenb 
felige Geſinnung lundzugeben, der Mare Beweis eines lügenhaften,iaus ven mit 1000 fl. gegen Brand» 
verfommenen, feigen, ſchurkenhaften und meuchleriſchen ſchaden verſicherten Gebäuden, näm⸗ 
Charakters, um fo mehr aber noch, wenn der Pasquillant Verdächtig - ih Wohnhaus mit Stall und 4,56 
ungen und Anffagen auszuftreuen ſucht, welche im höchſten Grave Ver-Tagwerk Grunbftüden, ſämmtlich in 
tãumdung und Erfindung find, ——— der Steuergemeinde Großetzenberg ge⸗ 
Dem elenden Pasquillanten diene zur Nachricht, daß ich ihm auflegen und mit 3 fl. 18 Mr. jährl. 
ber Spur bin und daß id ihm die Luft zur Wiederholung eines ſolchen Gefällsbodenzins zum Aal, Rentamt 
Buben und Meucjlerftreiches mit Hilfe des Strafgeſetzes hoffentlich für helaſtet, ans freier Hand zu verfan- 
immer verleiven werbe. fen unb fönnen vom Kaufſchillinge 
Sinying, 20. Febr. 1870. gegen 41/49, BVerzinfung und 
Joſ. Geiger, Bürgermeifter. Ipypothefarifce Berfiherung auf dem⸗ 

A enge felben liegen gelaffen werten, 


.. Theodor Frank’sce Demerft wird, daß biefes Anmwefen 

ganz nahe am ber von Megensburg 

A l t h e e = B D n b D 1 8, nad) Nürnberg zu erbauenden Eifen- 

ein noch nicht Übertroffenes Linderungs: Mittel gegen Huften, bahn Fiegt und während des Baues 


0 feiht zu einer Reftauration für 
eiferfeit, Halsbeſchwerden ꝛc., empfiehlt ee 
en 14 ee ' — Bahnhofarbeiter eingerichtet werben 





ey & Ningler und kann. 
i i Nähere Aufſchlüſſe ertheilt 
icol. Romanino in Regensburg. — ofkatie — * * 


bie domfapiteliche Stiftungs⸗ 


CHEFS-D’0OEUVRE o: TOILETTEI 2 |_____omirüftration 
* on ' — Heute Dienſiag 
Dr, Hartung’s Chinarinden-Oel, zur Conſervirung und Verſchönerung 
ber Haare; (in Gerfegeften uub im Glafe geftempelten Hafchen a 36 ke. V erſammlung 
Dr. Borchardt’s aromatiſche Kräuterfeife, jur Berfhönerung und Ver⸗der Patrioten von Lit. B. und C, 
befferung des Teints und erprobt gegen alle Hautunreinbeiten (in verfieg.iim Heider-Bräuhaufe im erften 
Driginal-Bädden à 21 fr.). a Stode 
Brofeffor Dr. Lindes Begetabiliihe Staugen-Pomabe, erhöbt ben Glanz n 
und die Elaflizität ber Haare, — ſich gleichzeitig zum Feſthalten der . — 
Scheitel; (im Driginafflücden a 27 I). i IR in Mädchen, welches kochen, 
Apotheker Sperati’s Itafienifde Honigſeife, zeichnet fi durch ihre ber nähen — * die is 
lebende und erhaltende Einwirkung auf bie Geichmeidigfeit und Weichheit deri ⁊ * n 
Haut aus; (im Pädhen zu 9 und 18 kr.) lichen Arbeiten verrichtet, ſucht einen 
Dr. Hartung’s Rräuter-Pomade, zur Wiedererweckung und Belebung dee Play und fann ſogleich einftehen. 
Haarwuchſes; (in verfieg. und geftempelten Tiegeln a 86 fr.). Räh. in der Expeb. 
Dr. Suln de Boutemard’s aromat. Zahn-Paſta, das umiverfellftel_______ ___ — 
und zuberläffigfte Erhaltungs» und Reinigungsmittel. ber Zähne und des Apotheker Bergmanns’ 
Zahnfleiſches; Lin "/ u. %, Pädchen & 42 und 21 i.). Eispommade, rähmlihft befannt, 
Aecht werben bie obigen, durch ihre auerkaunte Solidität und Zwed ⸗ die Haare zu kräufein, ſowie deren Aus 
mäßigleit auch in hieſiger Gegend fo beliebt gewordenen Ärtikel fallen nud das Ergrauen zu verhindern, 

nad wie vor uur allein verfauft in ber empfiehlt & flac. 18, 27 u. 36 fr, 
J. W. Neumüller. 





Henle'ſchen Apotheke. 





‚ Stadt-Theater. 


Mittwoch den 23, Februar. 
9. Vorftellung im 7. Abonnement. 


Das. Hefänaniß, 


Luftfpiel in 4 A. von Benedix. 


— — — — — — 
Bei Autiquar Fr. Joſ. Auguſtin jun. 
am Obſtmarlt iſt zu — — 
» Schlofjer’s F. €. Weltgeſchichte f. d. 
utiche Beil, unter Mitwirkung : des 
erfaffers bearb. von Dr. G. L. Kriegk. 
gr. 8. Frkft. 1844—1857. 19 Bode. 
votlſt. (Kavempreis 28 fl. 12 fr.) 15 fl. 
Hatte, Magie, oder Aauberfräfte d, 
Natgrz Bi’ den. 195. 17 Bde. Frybd. 
I fl. Wächter, Dr. Ost, Wechſellehre 
nah deutigen und ausländ. Gefegen. 
gr. 8. Stuttg. 861. eleg. Sf. 3 fl. 
Wönnere, N. Th. Commentar über d. 
Hypothefengeje f. d. Königr. Bayern. 
8 Müuch. 824. 2 Bde. R.u.€&.3fl 
Herzog, Dr. J. G., DOrgelfchule, 4. 
ri. 867. br. 2. 24. Mind, M 


Todes- * DHL. 


Gott dem Allmädtigen hat,es in feinem imnerfpe fiber Rathſchlufſe 
«gefallen, unſern innigfigeliedte Baͤter, Schwitgtr- Großvater, 


Herrn Stephan Wittmann, 
Taglöhner und Inhaber der Armeedenkzeichen bon 1818 und 1814, 
1 Sonntag ben 20. d. Morgens 8 Uhr mad 'nur' Stägigem Kranfenlager 
mb Empfang der bi. Sterbſakramente, im 78. Lebensjahre, zur ſich in 
die Ewigkeit abzarufen. 

Diefes unſern Verwandten ımb Belannten mit der Bitte mittheilend 
bes Berflorbenen im Gebete gedeuken zu wollen. , 

Regensburg, 22. Febr. 1870. J 
ET Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
Das Reichenbegängniß findet heute Dienflag den 22. Februar Rad- 
mittags 3 Uhr vom Sterbehaufe Lit. A.201, bi. Kreuzgäßgen, aus ftatt 
und wirb ber Seelengottesbienft- Mittwoh Morgens 8 Uhr in öt. 
‚Emmeram abgehalten. 


Hente Dienftag den 22: Febr. Nachmittags 2 Uhr 
ner ee des ehemaligen St. Jakobskloſters 
verſchi 


alte. Thüren, Feuſter, Ocfen 2c. 


gegen ſogleich baare Bezahlung öffentlich verſteigert. 
Kauͤfsliebhaber werden dazu freundlichſt eingeladen. 
immermann, Zimmermeiſter. 


Befannimachung. u 


Berlaffenihaft der Kaufmannswittwe Frauziska Zaveria Henle 
von hier betr. ß ‚[Epag. 850. R. u. @. 4 fl. 30 Me. 
Alenfalljige Forderungen an die rubr. Verlafenjgaftsmafje]Chateaubriand, Genie du Christi- 
iind binnen 14 Tagen bei Vermeidung der Nihtverüdfigti- —— ————— 
gung in der Amtstanzlei des Unterfertigten anzumelden. 14 —— 8 A. Blud, Dr. 
M ‚ git, 3, Rgabg. 853. 2 

Regensburg den 21. Februar 1870. Fe. Mel 


Bde. R. u. E/ 4fl. 30 donati, 
. *. Würbinger,.f. Notar. 4, comment. in IV. evangelistas. 8. 
rklärung. 


Mogt. 853, 2° Tomi, -R.:ut@ı 4 
F 43 tr. Aſchbach, Dr. 3. — 
Es befindet ſich zur Zeit ein Wanderlager von Sonnen- und Regenfdir- Kirchen-Lerifon. gr. 8. Fıfft. 846. 4 
men hier, durch Maegifratefigung bewilligt ber Frau Viola Sar aus Ber- Bbe. Ppbi. 5. 48 fr. Haueberg, Dr., 
lin, wird aber unter faljcher Firma <ömwenftein und Eo., Hoflieferanten|d. Verſuch einer Geſchichte der bibl. 
im Dresden, marktfchreierifch zum Kaufe andgepriefen,. „Obige firma bejlebt Offenbarung. 8. Ngsb. 850. R. u. E. 
gatmicht.t Ehenfo wenig if rau’ Biola Sar Beflterin einer Gchirmfabrit,|1 fl. 48 Ir. Brevisrium romenum. 
alfo das ganze reitter Schwindel, dieſes bejeugem Unterzeichuete; daß bie zum DuartAnsgabe Campid, 771. 4 Bbe. 
Kante ausgefriebene Waare von 4000 Stüd Ih ganz bifimmt auf 400 Stile Schwarjldroͤd. gut erhalten und rein. 
rebuziren, und bereits fümihtlie Schirme „Ansihun und Bofelwanre|? N. Scaramelli, S. ©., Anleitun 
der I. B. Fenſterer'ſchen Schirmfabrit in Münden‘ find, was Franjiue Abceſe gr. 8. Rgsbg. 853. Ppol. 
Biola Sar nachgerwiefen werben kaun. CEhrenhafte Concurren oprie falfgelt Ode. 4 fl. 48 fr. Daumer, ©. 51, 
irma mit guter und felbſt verfertigter Waare wirb geachtet, aber ScwindellAus der Mänfarbe. 8. Mainz 860. bie 
iff gemein. Was bie beſtehenden Geſchäfte der Frau Gar in Norbdentfchland|erften 6 Be, br. 4 fl. Wipage, Is 
betrifft, iſt ebenſo Unwahrheit umb ihre neueflen Barifer und Wiener Neu- Kirdengeicichte. gr. 8. Mainz. 844 
peiten-rebiijiren ich auf ante abgefegene, was ihr Sachtundige nagmeifen Fün- R. m. €. 2 fl. 42 fe. Grabreben, 
nen, die ben Schwindel felbft angefehen haben. neue, auf die verſchiedenartigſten Fälle. 
Frage? Warum veröffentficht denn Frau Sar (die vielleicht auch wicht 8. Ulm. 840. 6 Bbe. br. 3 fl. 30 fr. 
einmnl aus Berlin ifl) einesandere Firma, da ber 1Öbl. Magiſttat hier bloßiic. ?- — 













































853. Ppdt. 1 fl. 30 fr. Tanfend und 
eine Racht, arab. Erzählung, überf. v. 
Dr. ©. Weil. Ler-d. Stutig. 838. & 
Bde. mit 2000 Abbild. R. u. E. 8 fl. 
Brevtag, G., Soll und Haben. 8. Lpig. 
855. R. u. E. 3 Thle. 2 fl 12 fr, 
Gutzlow, K., die Ritter vom Geifte, 8. 










ihr das Wanderlager ertheilte; ſchämt fle ſich ihres Namens oder barf fie felben TE —————————— 
nicht veröffentlicgen ober glaubt fie mit ihrer Prablerei und Schwindel Gffett| Dienſtgeſuch. 
zu machen. Ein Märchen, vas im Kleider— 


Regensburg ben 19, Februar 1870. machen, Weißnähen und Bügeln er- 


of. Waizenegger, Ludw. Hetſch, iahren ift, fucht bis Ziel Georgi 
—* Steeger, Wild. Hei, | Ofiemteirttanten. en Dienft. Näb, in d. Eipe. 
. Kandler's Wittwe, 








Dend unb Berlag von fr. Puſtet. 


j Begensburger Anzeiger. 


Der 


r | 
Regensburg & Btadtamhof 


a le Vdaägliche "Beilage 
— — lann anf ben Regeusb 
Auer - . zum Anzeiger auch afein abonuit 
2 —— —* ratis- . werben, und koſtet berfi 
Be gen anlerate Megensburger Morgenblatt. siertefjäßrli nur 


toften per tzeile nur 
if. 


Ar. 54. 


Mittwoch 23. Februar. 


21 &. 





7 


Tageskalender: Milburgis, Reinhard; Sn! 


nenaufgang 6 Uhr 58 M., Untergang 5 Uhr 31 M,, 
Tigeslänge 10 St. 33 M. | 


Keuche Aachrichtem 


++ Münden, 22. Februar. Se. Maj. der 
König hat unterin 19. d. Mts. die Bitte des 
Staatsrath8 im orbentlihen Dienfte 
Seb, von Darenberger um Enthebung 
von ber Function eines Referenten im 
Staatsminifteriugn des f. Haufes und 
des Aeußern zu genehmigen gerubt und 
demſelben zugleich die volle Anerkennung. ber 
von ihm in Tiefer Stellung geleifteten Dierfle 
ausdrüden laſſen. 
— Fürft Hohenlohe hat fih am Schluß 
ber vergangenen Freitag jtattgefundenen Sigung 
des Staateratis von den Mitgliedern dieſes 
Kollegiums verabjchiebet. 

- Wien, 21. Febr. Der Reichsrath jehte 

die Debatte über die Erwerbftener fort. Die 
Beftimmung daß die Arbeitgeber die Steuern 
von den Arbeitnehmern einzubeben haben, ward 
troß der Einſprache der Minifter abgelehnt. 

Rom,’ 18. Febr. Auf der kirchlichen Kun fts 
ausjtellung ift die römilche und die franzöſiſche 
Kunft am zahlreichſten vertreten, Deutichlaud nur 
ſchwach. Ausgeftelt ift u. a, ein Pater noster 
in-250 Spraden mit. 180 — Typen 
und 300 Bignetten gedruckt, ‚ferner eine kunſt— 
volle Eopie des Codex Vatioanäs und die Schätze 
der Sirtina. 

Tokal- und'Brovinztal-Ehronik. 

* ünchen, 20. Fehr. Um 18. d. M. wurd 

br Mündnerbote J. Rainer von Rothgeifing 


auf der Straffe zwiſchen Bruck und Schöngeiſing 


erſchlagen und beraubt; dem Oberbrigabier ju 
Brud iſt es bereits gelungen, einen Berwandten bes 
Erſchlagenen, der des Verbtrechens dringend verdächtig 
iſt, in Haft zu bringen. 

Neunburg v. W., 22. Febr. Lolomotivfüh rer 
Hartmann wurde jun Jahr ch 
Ring zu 9 aten Gefänguiß eilt uud »ie 
Unzutäftet ber’ Wiederverw beider im Eifen- 
bahndienfie aus eſprochen. 





Alb. Kühne, Kupferſchmiedmeiſier. 


- *Die Käſereiſchule in Sonthofen beginnt 
am 1, — Die Unterrichtszeit iſt auf 6 Monate 
feſtgeſetzt, davon 3 Monate auf einer Alpe zugebracht 


werden. 
* Straubing, 19. Febr. (Schwurgeridt.) 16, 
Fall. Mithäräke Nuffer, led. Inmwohnerin von 


Großtannenfteig, wurde von ber Anſchuldigung des 
Meineids freigefprocdhen, da die Gefhiwornen ſich von 
ver Schnld ver Augellagten nicht Überzeugen lonnten. 

* In Shweningen, B.:U. Dillingen, gingen 
ber. verheirathete Krämer Joſ. Muttentbaler und 
ber verheirathete Bücermeifter May Kapfer auf bie 
Jagd. Während fih Muttenthaler bückte, um eine 
bon Keapfer exlegte Wildente zu unterfuchen, entlud 
id) fein zwelläufiges Jagdgewehr fo unglüdlich, daß 
bie ganze Schrotladung dem nebenanſtehenden Kapfer 
hinterhalb des rechten Ohres eindrang und durch ben 
Kopf ging, was deſſen augenblicklichen Tod 
zur Folge hatte. Der Erſcheſſene iſt 34 Jahre alt 
und hinterläßt eine Wittwe mit 4 unmünt igen Kindern. 

Auswärtig Gefiorbene. 

Münden: Joh. Kirhmair, geb. Freiin v. Ma— 
derny, 35 3. — Rofenheim: Rofina Greibner, 
Weingaftgeberägattin, 57 3. — Hahnbach: Gg. 


Heſer, Bietbraͤuer, 68 9. — Preffath: Anton 


Singel, Stabtpfarrer, 68 9. — Würzburg: Seb. 
Müller, k. Regi rungsfunktionär, 44 J. — Uitter- 
egg: Phil. Zillenbipfer, Pfarrer, 54 9. 
Civilſtand der Stadt Argensburg. 
An der Dom- und Hauptpfarr zu St Ulrich. 


Getraut: Yüngling Ph. Fiſcher, Eifendreher, mit 
anafren r. Söllner von Schwanborf. Joſeph Anton 
Bir meier, bmacher, mit Eliſ. Straßer von Steinberg. 


Geboren: Karl Anton, Bater, Ant. Bauer, Lohn- 
kutcher von Cham. Unna M. Barb., Vater, Hr. Eb. v. 
Breißlinger, Zudholzſabrilant. Franz Joſ. Eug., Bater, 
Hr. Qug. v. Ele f. Bezirksgerichteraib. Joſeph, Bater, 

. Bin kr, neiberme:fter von Steinweg. Johann 
Zalob, Bater, 9. Bauer, Bädermeifter von Steinweg. 
Ya Bater, K. Pfranger, Werkanffeber. Fr. Georg, 

ater, G. Martini, Schloſſer bei der Ofbabt. Kathar. 
Dorothea, Vater, K. Haber, Schloffer. Maria Satharina 


rg Vater, K. Daifenberger, Steiubruder, „Io. 


aptift, Bater, I. Beitler, Motbgerbergefelle von Arzberg. 
Kadpar Fr., are er. Kal, Wrobuttenhändfer, Maria 
Credc, Bater, P. Neumeier, — 

Geftorben: Ein tobtgebornes Mädchen, Vater, Hr. 
Ein notbgetanfter 


Knabe, Bater, Wolfg. Strohmeier, Wagnergefelle. Th. Geboren: Joſeph, Vater, Joh. Spreiter, Schneiber, 
Spiel, Keſſelſchmids ⸗· Gattin, 38 I. alt. Hr. Aut, Schub, | Maria Epriftina, Bater, Hr. 2. —— Aleiderreiniger. 

£, Rath, 84 3. alt. Jungfrau M. Guggenberger, Söld- Branzisla, Bater, Hr. M. Feuerer, Muſiker. Iof. Adam, 
en von Alteglofspeim, 63 I. alt. Fran Amalia | Vater, Hr. 3. Ponkratz, Schriftfeger. Joſeph Mich., Ba- 
Galler, k. Appell.-Kathe-Wittwo, 75 9. alt.. Anua, 13) ter, 3. Reich, Badträder von Stadbtambof. 
Tage alt, Bater, Herr Ign. Fürſt, Oelonom. Frau Geforben: Joh. Bäumen, Fabrilarbeiter von 
Amalia Zimmermann, Zimmermeiftere-Gattin, 47 I. alt. | Bergheim, 49 Jahre alt. Maria Meindl, Zaglöhnerb- 
Seh. Laift, Bindergefelle, 38 I. alt. Martin, 1 3. alt, | Ehefrau von Oberisling, 43 3. alt. euif. Schmid, 
Bater, Th. Treutinger, Taglöhner in Steinweg. Jofepd, | Zimmermannswittwe, 54 I. alt. I. Böhm, Kufuerge- 
9 €. alt, Bater, Al. Rofenmeier, Borarbeiter in Stein- | fele von Michldorf, 22 3. alt. Herr Ant. Zeiler, ff. 
mes. Joh. en —— Regiſtrator, 68 J. alt. an 

t. ranz, alt, Bater, Hr. anger, Werlauf- 

—— I a Bam de. De Sau, © In der Congregation Mariä Berfündigung 


begraben: 
— er. Frau Marg. Popp, Ealitadeimeifersmwittme, Hr. Bartholomäus Seidinger, Hausbefiger v. h. Franz 


Meiringer, T. T. Gartenauf eher. Hof. Dierlmeier, Bei- 
In * obern ger zu St Rupert. Ifiter,  Seb. Bauer, Iuwohner von Cumpfaäpl. Stephan 
n @etramt: Herr IB, Meiringer, Elowierfimmer, | Wittmann, Beifiger. 2 
mit Zungfran U. Dar .. Sharl, Bacer meiſters · Tochter 


von Amber Kiendl, Hansbeſitzer, mit Anna — 
Schmid, A Berantwortlie Rebaltion: J. N. Mühlbaner. 
Keim Laumbacher Es wird Bie zum 1. Mär ein 


ordentliches 


Faſchings · Montag den 28. Februar * Sugehwäbdhen ; 
efucht, welches auch Liebe zu € 
Faltnadis- Ball tar 
d Mast —— 
Entroͤe & Feind —— —— — 8 Uhr. — — 26; ade in c 
Finder-Stiefel & Stiefletten Vorſtecknadel 


mit Kupfer» oder Meſſingkappen, neueſtes und beſtes Schugmitteljliegen gelaſſen. Der Eigenthümer 
gegen das Abſtoßen drr Schuhkappen, empfehle ich zur Abnahme kann Naheres erfahren in ber Eped. 
beſtens. — 

Auch mache ich meine Herrn Collegen aufmerkſam, daß beil Im Lit, C. 104 iſt eine freumdfiche 


mir ſchön gefteppte Radkappen und Borderblätter zu haben 
find. Er werden auch in alte Etiefletten Gummizüge — Aa au 


nellſtens eingefetzt, ſowie alle — Stine * 
heiten ſchön und billigft ausgeführt. — = et ge — 


Am 1. März a. co, 
Ziehung der Bayer. ‚Kproc. Pränien- Looſe 


Gewinnfte: fl. 175,000, 20,000, F 10,500, 2800, 1400, 3 


Siehung der öfterreich. „1864 ton 


zu fl. 100 & fl. 50 5. 
Gewinnfte: fl. 230,000, 50,000, 25,000, — — 


Ziehung der Butareſter 20 Fics Looſe. 


Gewinnſte: 5: 100,000, 75,000, 5000, 2000, 1000, 100 
Am 16. März a. c. 


Siehung der Mailänder 10 Steh. Looſe. 


Gewinnſte: Fres. 100,000, 50,000, 1000, 500, 100 
Borftehende Loofe, fowie alle in und ansländifhe Loos: a balten wir billigſt 
empfohlen und kaufen wir tolde nad) der I; wiederum mit Meinem Nachlaſſe zurid. 


Wertheimber & Comp 


Bantefhäft neben bem goldenen Kreuz in rn 









Heute Mittwoch 
Zuſammenkunft 


der Patrioten von Lit. E im Gaſt⸗ 
hof zur weißen Lilie, wobei Vortrag. 









Dankeserftattung. 

Für die ehrende Theilnahme am Leichenbegängniffe und Trauergottes- 
bienfte unfers num im Gott rubenden innigfigeliebten Baters und Grof- 
vaters, bes 


Herrn Franz Aleiringer, 
fritl, Gärtner in der Therefienruhe dahier, 
fagen wir allen Verwandten und Belannten unſern innigflen Danf, mit 
bem Wunfche, der Tiebe Gott möge Alle recht lange vor joldien Trauer: 
fällen bewahren. 

Regensburg, 23. Febr. 1870, - 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 



















Eine nene Sendung 
Looſe à 35 fr. 


aus der Prämien - Eollecte zum 
Bau einer katholiſchen Kirche in 
Stuttgart empfiehlt geneigter Ab» 
nahme 
Regensburg, 22. Febr. 1870 
A. Coppenrath's 
Bud», Kunſt · und Schreibe 
382—— 5 
SOO090 































Bei Fr. Puſtet (Gefandtenjtrafje) und Fr. Puſtet jun, 
(Domplag) in Regensburg ift zu baben: 


Dahl, Maß und Gewidt 


ober 
die Decimalberechuung und die nene Maß» und 


- Gewichtsordnung für Bayern, - 

Inu ** Begründung auf das derimale Zahlenſſtem na dar» 
geitellt und in ihrer Anwendung an zahlreihen Beifpielen erläutert Im; — 
unter jteter Bergleihung alter und neuer Nahze, mit und ohne Derimal-] Luſtſpiel in 4 A, von Benedir. 

zahlen, jammt einer Anleitung über Gewichtsberechnungen bon Flüffig- - 
teiten, Getreide, Bauholz ze, ohne Gebraul einer Wage. Ein Badergehilfe 
"Für Lehrer und Schüler, wie auch zum Selbjtunterricht für ſucht einen Blag und Könnte foglei 
*9 gleich 
Geſchaͤfts und Landleute bearbeitet von einftehen. Näh. in ber Erped. d. BL. 
Gregor Fifcher, - Jam Dompfap. 
Mit Ummwandlungs-Tabellen, Abbildungen und Uebun Saufgaben, - 
Preis 15 fr. — Nach Auswärts franto 18 fr. — Bei Bartbien- Dienſt⸗Geſuch. 
Abnahme für Schule iſt der Preis ermäßigt. Eine folide, ſelbſtſtändigẽ Köchin fucht 
Wir find Überzeugt, daß feines der bisher erfchienemen Werke das Ber- — og ommen, 
ab. in d. Erpeb, 


Mudniß und bas Rechnen mit den neuen Maßen und Gewichten auf eine fo 
Fr anſchauliche und gemeinfghlihe Weife darſtellt, als das vorliegende Das Fugen, Yärben umb Fago- 
Der Berfaffer, welcher, durch einen jehnjährigen Aufenthalt im Nusfandej ren von E 
bie Praris des metrifhen Sytems ſowohl in ber Schule als auch im Ge- Stro üt n 
ſchäftoleben gründlich keunen lernte, trägt den Bedürfniſſen der Schule und 4 
beforgt billigft 
Kathi Hengl, 
Babers-Gattin, rothe Hahnen- 


Stadt-Theater, _ 


Mittwoch den 23, Februar, 
9. Borftellung im 7, Abonnement, 


Das Gefüngniß, 





ber Praris vollländig Rechnung. Er bafırt feine Arbeit auf eine ganz ori« 
ginelle und äußerſt einfache Darftellung bes becimalen Zahlenfufems, wie fie 
mus mod wicht borgefommen if. Mach diefer Methode haben die Decimal- 
brüche ihren befremdlichen Charakter gänzlich abgelegt. Wer das Leſen und 


das Einmal Eins gelernt hat, wird fih im wenigen Stunden des Gegen- gaffe, B 54. a 
Randes fo weit bemächtigeu, dafj er binfort ein Vergnügen daran findet, ber 
neuen Maße und Gewichte und ber becimalen Rebnungeweife fih in ber Warnung. 


Unterzeichneter warne hiemit Jeder⸗ 

mann, meiner Tochter Theres auf 
meinen Namen etwas zu leihen, ba 
ih biefür feine Zahlung leiſte. 








Die vom Zabnarıt Gtenrer in Minden verfertigten umb von höchfter 
Stelle zum freien Verlaufe genehmigten Zahnpräparate, als 


3 welche die bheftigfen? ſtillt und d 

Zahntinktur, —— en u 24 x 16 Pie 

bas bie Zähne reini d erhält, 4 b 

Zahnpulver, },;* 3% Fe ER 
f Selbflausfül l ähne, das Glas 

Zahnplombe Y7,Sustemlinen sobter Bir, van ars al 

Wilh. Zacharias, obere Bachgaſſe. 
fterplag, fonnige Page, ift im dritten 


Ueneſtes in Cottillon - Orden“ ihäne Wohnun 
ınd Ballfächern — 


ſogleich oder bis Ziel Georgi zu ver- 


empfiehlt A. Schmal miethen. 


Praxis au bedienen. 


In Lit. E, 140 am Obermün— 


KLEHRÄRKNUHKRKERRRKUARKANRUREN 
Todes⸗ — Anzeige. 
Heute Morgens um 5'/s Uhr verſchied nad langem und ſchwerem Leiden, mit ben heiligen 


M. Sterbfacramentenn verfehen, im Gottes heiligen Willen volllommen ergeben, meine theuere Nichte 
und vieljährige treue Haushälterin, 


Jungfrau Marin Maierhofer, 


onomiebefigerstodhter von Birkenzant, 









im Alter von 59'/a Jahren. 
Indem ic) dieß lediglich auf dieſem Wege zur Auzeige bringe, bitte ich für bie Verſtorbene 
win frommes Gebet, für mich aber um ſtille Theilnahme. . 
Regensburg, 22. Februar 1870. 





K. Demi; Stadtpfarrer zu St. Rupert, 
im Namen der ganzen Berwanbticaft. 


Donnerftag den 24. d. Mts. um 10 Ube findet das Leihenbegängnig nom Pfarthofe von 
St. Rupert aus, der Trauergottesvienft aber gleich darauf bei St. Emmeram flatt. 


— DI zZ 


KERH uns 
BEE Fur gefülligen Benchtung! 


Meine Herren Eoncurenten hatten zwar die Güte durch 
ihr Inſerat in den Regensburger Blättern auf mein Wanderlager 
aufmerkjam zu machen, wofür ich venjelten auch jehr dankbar bin, 
indem dadurch der Abſatz meiner Schirme ein uocd bedentenderer 
geworden ift, jedoch hatten jie wahrjcheinlich vergefjen hinzuzufügen, 
daß der Verkauf jih im Gafthof zum Kronprinzen befindet, weßhalb ich mir er- 
Taube das von ihnen Verabjäumte nachzuholen. ; " 

BER Mein Lager in BER Negenfhirmen, GER- Sonnenihirmen, 
Entoucas & Entredeux, enthält das Neueſte, was die Mode für 1870 
bietet, die Auswahl ift überrafhend großartig, und zwar derart, wie es wohl Nie- 
mals in diejer Bramce in Regensburg war, oder irgend in einem hiefigen Schirm: 
Geſchäfte anzutreffen iſt. Ich bitte einen gi Adel und hochgeſchätztes Publikum 
fich davon zu überzeugen. Preiſe beifpiellos billig.‘ Hochachtungsvoll 

Biola Sachs, geb. Yöwenftein 
; aus Dresden, 

WER- In Hegensburg nur nod bis zum 25. d. Alls. im Gaſthof zum 

Aronprinzen, 






























Warnung. ZT De 
Es wurde in Statambof am Bekanntmachung. 


20. d. M. eine goldene Damen verlaſſenſchaft der Kaufmannswittwe Frauzioka Zaveria Henle — 


syyi von bier betr. 
Side, Täiarz emoilliet, fammt Allenfallfige Forderungen an die rubr. Verlaſſenſchaftsmaſſe 


ee re ee ind binnen 14 Tagen bei Vermeidung der Nichtberhlfichti- 
mit Korallen in Silber gefaßt gung in der Amtskanzlei des Unterfertigten anzumelden. 
— Regensburg den 21, Februar 1870. 





Yıc Bafauf genarm, — %. %. Würbinger, f. Notar. 
ns * goldu. Bareuſtraffe Lit. F — — 
. 61 iſt eine : . F 
Wohnun Der Eyileptijhe Krämpfe (Falljuht) ag 


’ —* F 
inen heilt brieflich der Specialarzt für Epilepfle Dottor S. Killisch it 
Be enlicteiten u Berlin, Dittelfiraße 6. — Bereits über Hundert geheilt, 


vermiethen. 





Dend unb Berlaz von fr. Puſtet. 


Begensburger Aunzeiger. 


Regensburger Anzeiger Tägliche Veilage Regensburg & Stadtambof 
erſcheint täglich und wird von lann auf ben Regeneburger 
u. Abonnenten bes Regenab, zum Anzeiger auch allein abonuirt 
—— als Eratia⸗ werden, und koſtet derſelbe 
— ver Bei auiszete Megensburger Morgenblatt, viestetiäeti nur 
Ar. 55. Donnerftag 24. Februar. 1870 
Tageslalender: Mathias; Sonnenaufgang Magiftratsfigungen. | 


6 Uhr 56 M,, Untergang 5 Uhr 33 M., Tazes- 
länge 10 St. 37 M. ⸗ 


Ueueſle Aachrichten. - 


** Münden, 23, Febr. Se. Maj. der 
König hat geftern mehrere Audienzen abgehal- 
ten. Es wurden hiebei unter Andern ber Re: 
gierungspräfident Frhr. von Lerchenfeld aus 
Bayreuth) und Prof. Dr. Mai aus Freifing 
von Seiner Majeltät empfangen. 

— Der Bezirksamtmann von Straubing, 
Regierungsrat W. — von Pechmann, 
ift für immer in den Ruheſtand verſetzt worden, 

Paris, 23. Febr. Don Carlos ift auf ber 
Reife nach Spanien in Lyon angehalten und 
aufgeforbert worden, ſich nach dem Norbbepar- 
tement zu begeben; er zog jedoch die Neife in 
die Schweiz vor. -- 

äokal- und Brovinzial-Khronik, 

* * Münden, 22. Fehr. Huch der gröbſte Ser- 
vilismus lann, wie es fcheint, Heim Leben verſichern. 
Die keifende „Landesbaſe,“ bie in Stiefelpugerei das 
Aeußerſte leiftet, fol, wie die Südd. Poſt ımelbet, 
benmähft „veräußert * werben d. h. wohl an ten 
„wenigft" bietenven vergeben werben. Die biffigen 
Manieren der Bafe gaben fhon längft von ihrem 

abgelebten Weſen Zeugnif. 
; *Regensburg, 24. Febr. Nach dem ärztli⸗ 
den Schematismus für das Jahr 1869 befinden ſich 
im Sreife Oberpfalz und von Regensburg 
117 zur Prarxis berechtigte Aerzte, darunter 9 Mi: 
litärärzte. Regensburg zählt 26 Herzte, tarım« 
ter 3 Homöopatben. 





* Die Nachricht Über den Brand in Holzkir⸗ 


hen rebucitt fi glüdlicherweife auf ein Stavel- 
gebaüde, das ein Raub der Flammen wurde. 

* In Bohenſtrauß murden am 20. d. M. 
10 aus Holz erbaute Stävel, melde fih an ber Oft: 
feite des Marktes gegen Pleiftein befanden, von ven 
Flammen verzehrt. Man vermuthet Branpftif- 
tung. 

* Wanderverfammlungen bes bayerifchepa- 
triotifhen VBauernvereins finden am 24. d. M, in 
Wiſchenhof bei Burglengenfeld und an 28, d. 
M. in Lauterbofen ftatt. 


* Regensburg, 22. Febr. Mit Entſchließung 
ber k. Regierung vom 14. d. Mits. wird die Wahl 
ber Landrathomitglieder für bie Periode 1870 mit 
1875 angeorbnet, Nachdem die Stadt Regensburg 
ausweislih ber jüngften Volkszählung eine Bevölker— 
ung von 30,375 Seelen, fohin mehr als 30,000 
Seelen hat, fo kommen zwei Vertreter und zwei 
Erfagmänner für zen Landrath ver Oberpfalz und 
von Regensburg in der Stabt Regensburg zu wählen 
und zwar durch bie in einem Wahlförper bereinigten 
Gremien des Magiftrats und ver Gemeinbebevoll- 
mädtigten unter Leitung des Vjirgermeifters mittels 
Wahlzetiel nad abfoluter Stimmenmehrheit. Der 
Tag der Wahl wird ven Mitglievern ber beiden Ge— 
meinde Gremien fpeciell bekannt gegeben werben; — 
Als Mitglied der Lolalbaukommiffion wird ber Zim« 
mermeifteg Georg Zirngibl beigegogen. — Ein auf 
ſchlagopflichtiges Individuum wird wegen Nichtbeacht · 
ung ber Controllvorſchriſten zur Erlage des 1Ofadhen 
Betrages für '/s Sad zu wenig verauffchlagten Mich 
les angehalten. — Zeugniffe zur Verehelichung erhal⸗ 
ten: Friedr. Höhl, k. Brandverſicherungs · Nechnungs· 
Commiffär dahier, mit der Bürgers: und Hausbefigers- 
tochter M. M. Müller von Dettingen, Peter Hor⸗ 
nauer, Holzauswerfer v. h., mit Marg: Riepl von 
Donauſtauf. — Dem Handlungsagenten Ferd. Rofen- 
berger wird auf Anſuchen das Bürgerrecht verliehen, 
— Das Geſuch der Viola Sachs um BVerlängerun 
der Bewilligung zum Berfaufe vom Schirmen Dir 
abgewiefen. — Zwei Perfonen werben aus ber Stabt. 
gewieſen und brei unter Poligeiaufficht geftellt, 


Eiviltand der Stadt Regensburg. 
In ber proteftantijchen Gemeinde. 
In ber obern Pfarrei: 


Geboren: Hel. Elife Dorothea, Vater Her 
Ferd. Huber, Kaufmann, Chrift. Eugen, Bater, Herr 
Chriſt. Bed, fürftt, Delonomie-Commiffions-Eontro- 
leur. Marie Reg. Ehrift. Sophie, Bater, Herr Alb, 
Richter, Outsbefiger zu Schrammelbof. 

Seftorben: Marg. Joh. Sophie, 3 9. alt, 
Bater, Herr I. Ehmann, Gutspächter zu Faufwies, 
eig Re Rof. Denn, Zeugfhmidmeiftersmittwe, 
69 3. alt 3 


Iu der untern Pfarrei, Kath. Anna Marg., Vater, 9. I. Pregl, Steuer 
Geboren: Maria Karoline Rofina, Bater, M. mann. 
Stiegler, Steindruder. Katharina Elif., Bater, gr. | Geftorben: ob. Karl Paul, J. a, Ba- 
&. Hertl, Schloffer bei der Oſtbahn. Anna Chrift., ter, Herr 9. Peter, Kaufmann, 
‚ Bater, 9. 8. Ang. Reinide, Gaftgeber. — Barb. Verantwortliche Rebaftion: I. R. Mühlbauer, 


Belauntmadung. Gulden- Garten, 


Unter Hinweifung auf Art. 161 des Polizeiftrafgefeßbuchesidonnerstag den 24. Februar 
wird bekannt gegeben, daß Schnee und Eis nur bei der Oswald: Große Produktion 


ficche, beim Fleiſchhauſe und unterhalb der Wurfifüche in die 
Donau abgeladen werden darf. im Saale ses ‚den. Gulden 


Die Ufer der Donau jind rein zu halten und muß daher englifchen Ausfcneidekunft 
t die Eisd ber D \ ’ 
—— und Eis ſofort auf die Eisdecke der Donau geräumtigeg Profeffor goiens Rnoli 


aus Zirol, 
Anfang 3 Uhr. Entree 6 fr. 


Höflihft ladet ein 
oſeph anoll 
Auf dem obern Badplatze hat 
Unterzeichneter eine N 
ſchöne Eisflüche 
* Schlittſchuhlaufen und Eis— 
chießen hergerichtet. 
Leonhard Lang, 
Dienſt⸗Geſuch. 
Ein Mädchen, welches lochen, 
nähen, waſchen kann und. vie häus 













Bauſchutt darf unter keinen Umſtänden in die Donau abge— 
laden werden; als Ablagerungsort für ſolchen wird vorläufig de 
Platz hinter dem ärarialiſchen Baumagazin am untern Wörth 
beſtimmt. 

Regensburg den 22. Februar 1870. 

Stadtmagiftrat., 
Der rechtsf. Bürgermeifter: 7 
Stobäus. Findftätter, 


— — — — 


Bei meiner Ueberfiedelnng nah Erlangen fage ich werthen Verwandien, 
reunden und Belannten ein berzlihes Lebewohl und einem geebrten 
—X für das mir in meinen Geſchäfte bewiefene Wohlwollen Gönichn 
banfeu®, Bitte ich bafjelbe auf meinem Bruber nnb Macfolger, Herrn 


Ludwig Rödel, freumdlichft zu Übertragen A 
€ Magdalena Schufter, 
lihen Arbeiten verrichtet, ſucht einen 


verw, Kettner. Blag und fan ſogleich einftchen. 


Auf Vorftehendes bönich Bezug prime, — ich — zu Näh. in der Exped. 
eneigten Zuſpruch und verbinde damit die Berfiherung, daß ich mich be ⸗, T 
—* an verehrlichen Abnehmer auf das Sırygfamite und Billigfte Im Lit. C. 104 iſt eine freundliche 
Wohuung 


zu bedienen. 

im 3. Stod, beſtehend aus 7 Zim⸗ 
mern, Küche, Speiſe und allen ſon⸗ 
ſtigen Bequewmlichkeiten bis Georgi 
zu vermiethen. 








Achtungsvoll 


Ludwig Rödel. 
Firma: 3. C. Rettner sen, 


ger GEvileptiſche Krämpfe (Falljuht) ag 
heilt brieflich der Specialarzt ir Epilepfie Doktor S. Killlisch in 
Berlin, inelſtraß⸗ 6. — Bereits über Hundert gebeilt. ji 


- Warnung. Zwei freumpliche meublirte 


Unterzeichneter warne bientit Jever» Monntzimmer 
mann, meiner Toter Therer auf ef einer Sammer find fogleich 
meinen Namen etwas zu leihen, ba u vermieten. Mäb. in ver Erped. 
id biefür feine Zahlung leifte. , Dienfi-Öffert 
—— Es page Es wird zu einer Herrſchaft 
Bräubaufes in Regensburg auf das Land jogleich oder bis 
—_ — —_—_— Ziel Georgi ein ordentliches Mäd-i 
Ein eines zut erhaltenes 5 /s- hen im Dienjt gejucht, welchesie 
octaviges Liebe. zu Kindern hat, etwas 
Klapdier nähen, wajchen und bügeln kann, f 


ift Billig zu verlaufen oder zu ver) Näb. in der Exped. 







Ih beſcheinige hierdurch ber 
BWahrbeit gemäß, daß mein Sohn 
Earl durch den Gebrauch einer 
a Flaſche Voorhof-Geest fein vor 
ca. 1 Jahr in Folge einer Kratl- 
beit gänzlich verlornes Haupthaat 
wieber befommen bat, wehbalb WM. 
J ich biefe Eſſenz als ganz probat 
beftens empfehlen kann. ; 
Dortmund. Ü 
Wwe. Wilh. Velthaus, 
Allein-Berlauf pro ganze Flaſche 
52 kr., halbe Flaſhbe 24 fr. bei J 
A. Schmal | 
in Regensburg. 
* — — 






































mietben. Näb. in ber Erped. _ Ein Badergebilfe — Theerseite reg 
Dienf-@cud., _.fuht eine Map nd Tune fg nt amAre Mitc auenarie Ha 


Eine folide, ſelbſtſtändige Köchin fucht| . fl 
6iß Ziel Georgi unterzulommen, einftehen. Näb, in der Exped. d. DI. 
NAH. in d. Erpeb, am Domplap. 


Stüd 18 kr. J. W. Neumüller 


















| Bekanntmachung. Vorbereitungs⸗ 

Samſtag den 26. Februar Vormittags 11 Uhr wird in ber Knaben, welche ng Cs, 
Kanjlei ver Lokal» Berwarltung babier (Minoriten-Kaferne Zimmer in pie 1. Klaſſe der Tat, Schule pi 
Nr. 37) ber treten wollen, wird von j 


Bedarf an Lagerſtroh pro 1870, | Dounerftag den 3. März 


beftehend in circa. 1900 Zentner, in mehreren Barthien am den MWerigft- angefangen unter Oberleitung des #, 
nehmenden in Lieferung gegeben. Stubienrefterates ein vorbereiten: 


Regensburg den 23, Februar 1870, * Unferricht an allen Schultagen . 
Die Königliche Commandautſchaft. immer ter 2. Sateinlaffe Mh, A 
d. Senblfing, Oberft. * a 
ertheilt. Anmeldung im Unterrichte 
lolale oder im Reftoratszimmir. 
Den 23. Febr. 1870. 


Kal. Studienreftorat, 
Erf. 


—— 


Gaſthof zum —— Kranz‘, 
ajdhings-Dienjtag den 1. März 


Masken- Ball. 


Anfang 7 Uhr. 

Billets zu fl. 1. und für Familien bei Abnahme von minde: 
fiens 3 Billeten zu 48 fr. per Karte werden im Hotel bie 
Dienftag den 1. März Mittags abgegeben. 

Enflapreis fl. 1. 12. 
Zu zahlreicher Betheiligung laden höflichſt ein 


Carl & Adolph Peters. 


Alten Kron-Arrac, 
Feiliſten Batavia-Arrac, 
prima franz. Cognac, 
Feinften Jamaica-Rum, 


deren Aechtheit durch directe Bezüge garantirt ift, 


Thee’s &:.. Vanille &c. 


empfiehlt 
J. W. Neumüller. 


Türkiſche Zwetſchgen Bio. 7 u. 8 ii. 
ränkiſche „ ', » 6w7 Me) von. 25 Pfr. 
Birnen, getrodnete mn 6 billiger, 


P. G. Wintermeier, 
1 Eh nes Oſtengaſſe. 


Wahnungs Uerãnderung & Empfehlung. —— 

Die ergebenſt Unterzeichnete beehrt ſich- einem verehrlichenn ER wüurbde tr Stadtambof am 
Publikum anzuzeigen, daß fie ihre biöherige Wohnung im grünen/äg. ) mM. eine goldene Damen- 
Kranz verlaffen. und nun im Haufe Uhr, ſchwar ii 

| 7 . z z emaillirt, fammt 

Lit. E. 135 am Obermünfterplat Kette und einem goldenen Uhr— 
wohnt. , Danfend für das bisher gejchenkte Vertrauen, erſucht hacken, ebenjo ein Roſenkranz 
fie freumdlichit fie auch im der nenen Wohnung mit vielen Aufeimit Korallen in Silber gefaßt, 
trägen zu beehren und empfiehlt ſich hochachtungsvoll geftohlen. Es wird Jedermann 

Therefla Gerftader, Näperin.Ivor Ankauf gewarnt, 


Heute Donnerftag 


Bufammenkunft 
ver Patristen von Pit. G, im Gaſt⸗ 
= bofe zur Poft. 

Heute Donnerftag 


Bujammenkunft 

ber Patrioten von Pit. F. im 
weißen Ochſen. 

Dei Unterzeichnetem kann ein 

rbentliher Yunge unter annehms 

baren Bedingungen bie Steindruckerei 


erlernen, 

AÆ. Ricf, Lithograph. 

BVcetlornes. 

Ein grauer Pelzkragen 
wurde vergangenen Sonntag Abends 
verloren. Der Finder wird gebeten, 
ſelben in Lit. G. Ib. 1. Stock abs 
zugeben. 














Zu verlkaufen: 

Wegen Abreiſe ſind reinliche 

Betten und 2 Roccoco-Meubel 

(Käſten) zu verkaufen. Näheres in 
Bei Abnahme der Exped. 





Geſuch. 

Em ehrlich und redlich denlender 
Mann ſucht gegen fünffache gerichte 
fihe Berfiherung 100 fl. auf 2 
Jahre aufzunehmen. 

Näh. in ber Erpeb, 


| 


Todes- Anzeige. 


Gott dem Allmächtigen, dem Herrn über Leben und Tod, hat 
es gefallen, unferen imnigftgeliebten Gatten, Bater, Bruder, Schwa⸗ 
ger, Schwiegervater, Großvater und Onkel, den 


Herrn Franz Seraph Lohner, 
Bürger, Schneidermeiiter und Wachtſchreiber, 
heute früh %/25 Uhr nah nur kurzem Sranfenlager. und ſchnell und 
unerwartet aus dieſem irdifhen Dafein im ein befjeres Jenſeits 
abzurufen, 
Wir empfehlen ven Berblienen frommen Andenlen, uns aber 
ſtiller Theilnahme. 
Regensburg, Münden, Paris und Buenos-Ayres in 
Süvanterifa ven 23, Febr. 1870. 
Die trauernden Hinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet Freitag den 25. Februar früh 10 Uhr 
vom Sterbehaufe Fit. D 101 aus auf ven Kirchhof unterer Stabt 
und ber erſte Geelengottesvienft gleich darauf in der Pfarrkirche zu 
Nievermünfter, der zweite Samflag ten 26. Februar in der Pfarr- 
kirche zu St. Rupert früh 9 Uhr ftatt. 


Todes⸗ Anzeige. 


Gott dem Allmächtigen bat es in feinem unerſorſchlichen Kath- 
ſchluſſe gefallen, unferen immigftgeliebten Gatten umd Vater, 


Herrn Franz Xaver Weberreiter, 
t. q. Landgerichtsdiener und Inhaber der filbernen Verdienjtmedaille, 
Dienftag den 22. d. Abends A*/a Uhr nach längerem Sranfenlager, 


geftärkt durch den Empfang der hl. Sterbfatramente im 76, Lebens-- 


jahre zu fi im die Ewigkeit abzurufen, 

Diefes unſeren Verwandten und Belannten mittheilend, Bitten 
wir für den Verftorbenen mm frommes Gebet, für uns aber um 
ftille Theilnahme. . 

Regensburg am 23. Febr. 1870. 

Die tieftrauernden Hinterblichenen. 

Das Leihenbezängnif findet Donnerftag den 24. Febr. Nadı- 
mittags 4 Uhr vom Leichenhauſe am kath. Friedhof oberer Statt 
aus ftatt. 


Dankeserftattung. 


Für die ehrenbe Theilnahme am Leichenbegängniſſe und Trauergotted» 
bienfte unfer® nun im Gott rubenden innigfigeliebten Vaters, Schwieger- 
unb Großvaters, bes 


> ir 
Herrn Stephan Wittmann, 
Zaglöhner und Inhaber der Armeedenfzeihen bon 1813 und 1814, 
fagen wir allen Verwandten und Belannten unfern innigften Danf, und 


brüden auch noch bem hochw. Herrn Gooperator Bilsmeier für bie fo 


eıbauende Grabrebe unfern innigflen Dank aus. 
Regensburg, 24. Febr. 1870. ö 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen, 


Drud und Berlag son Ar. Puſtet. 


Bezirks - Tehrer - Verein 
Regensburg. | = 
Heute, den 24. Februar, prücis 
7 Uhr Abends 
GChorprobe 
im „grünen Zimmer“ bes neuen 
Bauſes. 
Zahlreicher Betheiligung fieht ent- _ 
gegen ber Ausſchuß. 


Fifentiher Bräüuhaus. 


Heute Donnerftag den 24. Februar 


Faſtnacht 


mit 










Schlacht Parthie 


nebſt Sommerbier, wozu ergebenſt 
einladet 
Mathias Aichinger, 
Scent. 


| 

J 

Berthold'ſche Brauerei. 
Heute Donnerſtag 

Faſtunacht 

mit Streichquartett und Schlacht⸗ 

parthie, nebſt ausgezeichnetem Extras 

bier, wozu freundlichſt einladet 


Schloß Prüfening. 
Heute Donnerſtag 


Schlachtparthie 


nebſt ſehr gutem Bier, Freundlichſt 
ladet hiezu ein 
M. Schindler. 


| Gaſthaus 
bon Joſeph Krempel. 


Heute Donnerſtag 


Faſtnacht 
mit 
Muſik⸗-Produktion, 
wobei gutes Sommerbier verabreicht 
wird. Hiezu ladet freundlichſt ein 
Joſeph Kreupel. 


Stadt-Theater. 


| Freitag den 25, Februar. 
‚10. Vorftellung im 7, Abonnement. 


Wilhelm Tell. 


‚Große Oper in 4 A. von Roffini, 





Regensburger Anzeiger. 


Bagrusburger Anpeiger i ensburg & Stadt 
* * täglich und wird von | Wägfige ‚Beilage Reg —— una — 
onnenten bes Regensb. zum Anzeiger auch allein abon 
eg ee \ werben, unb foflet berfelbe 
toten per Betigeile um Regensburger Morgenblatt. vierteljährli nur 
Ar, 56. Freitag 25. Februar. .1870 


Tageskalender: Walburga, Bictor; Sonnen- 
aufgang 6 Uhr 54. M., Untergang 5 Uhr 35 M., 
"Kageslänge 10: St. 41 M. 


*4* Münden, 24. Februar. Seine Meafeftät 
ber König haben gejtern ben Vortrag des k. 
Staatsminifters ded Handels und der öffentli- 
chen Arbeiten v. Schloͤr entgegengenommen. 
— Auf naͤchſten Samjtag iſt wieder eine 
öffentliche Sigung der Abgeordneienkammer an- 
beraumt; auf der Tagesordnung ftehr die Rekla— 
mation gegen die Bruder Wahl, dann ber Be: 
richt des Schuldentilgungstommiffärs Dr. von 
Pözl über feine Gejhäftsführung v. Dez. 1868 





bis Dezember 1869, welchem ver Referent Dr. 


Diepolder den Dank der Kammer auszuſprechen 
beantragt, dann Vortrag des VI. Ausſchuffes 

über weitere geprüfte Anträge. 

N Die Urmwahl in Jettingen, von deren Aus: 
fall das Ergebniß der Abgeorbnnetenwahl in 
Günzburg abhängen wird, ift auf den 26. Febr. 

anberaumt. - 

Berlin, 23. Febr. Die „Nationalliberalen” 
(11) - Haben beichlofen, für die dritte eefung des 
Rechtshilfevertrages mit Baden folgende Reſo— 
ution einzubringen: „Der- Reichstag aner: 
tennt die nationalen Beftrebungen bes badi- 
ſchen Volkes und feiner Regierung und als 
Ziel diejes Strebeng den möglihft un- 
gejäumten Anſchluß an den beftehenden 
Bund.” Die „Krenzzeitung “ enthält eine 
Mittheilung aus St. Petersburg, nad; welcher 
ber Führer der chineſiſchen Geſandtſchaft, Bur- 
lingame, heute dort gejtorben ift. 


okal- und Provinzial-Ehronik. 

* Regenäburg, 25, Febr. Die vonder Kreie⸗ 
vegierung ber. Oberpfalz; beantragte und vom Sand» 
rath befrgfofiene Erhöhung ver Verpflegolo ſten in 
ber Rreis-Irrenanftalt Cartbaus-Prüll hat bie 
Allerhöchſte Genehmigung erhalten und tritt die neue 
Ordnung am 1. Juli d. 9. in Kraft. 

Hienheim, 22. Febr, 


Der Häusler Biberger| Gerfte 10 fl. 44 fr. (gefl. 6 Mr.), Haber 7 fl. 1 


Schneegeſtöber in den Wald ging, um Holz zu 
fammeln, wurde tobt im Hienheimer Forſte gefunden, 
Straubing, 21. Febr. Schwurgericht) 17. 
Gall. Ed. Nußhart, Bräufneht von Bierhütte, 
wurde wegen Verbrechens der Sörperverlegung zu 
Gjähr. Zucthausftrafe verurtheilt. Derfelbe hatte am 
25. Yuli v. 98. ohne Beranlaffung auf dem Heim- 
wege von Bierhütte ven Bauersfohn Friedr. Bid von 
Kreuzberg mit einem Prügel der rt auf ben Kopf 
geſchlagen, daß Gehirnerſchütterung eintrat und ber 
Verletzte 110 Tage arbeitsunfähig war, auferbem 
aud einen bleibenden Nachtheil Beſchränkung des 
Sehvermögens) bavontrug, 18. Fall. Iohann 
Auguftin, Inwohner von Haybach, wurde wegen 
2 Berbrechen des Mißhrauchs zu wibernatürlicher 
Wolluſt zu djähr. Zugthausftrafe verurteilt. 

— 19. dal, Im Wirtshaus zu Ächelach ent» 
ſpann fih am 25. Juli v. 9, zwifchen den - Ruh— 
manngfelnern und Adslahern eine fehr bedeutende 
Hauferei, bei ber fi, im hervorragenber Weiſe ber 
Mesgersfohn Felt Dolfer von Zwieſel und ver 
Gütlersſohn Wolfg. Bind! von Öptteszell, melde 
für die Ruhmannsfelder Partei genommen hatten, 
fowie der Dienfilneht Seh, Aigner von Wiedenhof 
betheiligten. Jene verlegten den Bauersfohn Mid. 
Hartl dur Stochſchläge derart, daß er ſchon des 
anderen Tages ftarb; dieſer flug den Joſ. Peitner 
mit einem Scheit Hol zufammen, daß der Schädel 
ſprang und gleichfalls vefien am 8. Auguſt erfolgter 
Tod eintrat. Sämmtlihe gegen die drei Angeklagten 
auf Verbrechen, bezw. Vergehen ber Körperverlegung 
geftellten Schulpfragen wurden im Sinne der AUnflage 
beantwortet, bezüglich des Holler und Bindl aber ge _ 
minderte Zurehhnungsfäbigfeit angenommen. Der Ges 
ie — hierauf gegen Holler und Bindl 
auf je Ajährige, gegen-Wigner auf jährige Zucht: 
hausſtrafe. er 

* Am Borbereitungsturs für Bewerber um Ge 
richtsvollzieherſtellen beiheiligten fi in Würze 
burg 92 Candidaten. 


Rlarkt- und Bandelsberichte. 
Deggendorf, 22, Febr. Weizen 16 fl. 28 fr. 
) 


(gef. 11. I), Korn 12 fl. 8 fr. (gefl. 3 Mr, 
k. 


* 


von Keelheim, welcher heute Morgens bei heftigem(geſt. 3 fr.) 


. Privatier, 743. — Untergriesbad: Eva Heinb 
Auswärtig Geflorbene, SRinerewittie, 76 9. — Bamberg: * g. Eerie 
Münden: Mar Burk, ehemal. Poftpalter, 42 3.| Kaufmann, 67 I. — Würgburg: Auna Reichl, Zoll 
Barb, Korher, Schafflerswiltwe, 75 I G. Faßl, Schubh-|verwalterswitiwe, 69 J. — Aldaffenburg: eg. 
machermeiſter 50 3. Iob. Hatlauer, Spänglermeifters- | Fürf, Landrichterswittwe, 68 J. 
wittwe, 68 23. ‚Balb. Sieghard, O er ⸗Appell.Gerichts⸗ — — — — — 
Setretarstochter, 75 3. — Troſtberg: Mar. Weltin, Berantmortlicde Redaltion: J. N. Milhlbauer. 
Auffclägersgattin, 719. — Straubing: Pet. Wennin- b 


Bei Unterzeichnetem Tann ein Keim Laumbader 
toentlicher 9 . 
— —— Fafhings-Montag ven 28. Februar 
un Faltnadts- Ba 
Ein Meines gut erhaltenes 5'/s« mit und ohne Masten 
“rn tee Entree & Perjon 30 Fr. — Uufang halb 8 Uhr. 


iſt Giffig zu verfaufen ober zu ber Als finnreiches, höchſt geihmadvolles Geſchenk für Damen empfiehlt 


miethen. Näb. in ver Exped. 4 Blumengrüße aus Yah und Sern“ 
In Furth im Wald iſt ein (Loitettenetui in Buchform mit poetiſcher Einleitung) per Stüd 3 fl. 30 kr., 
Haus mit Garten, [mit Photograpfie-Einrigtung 5 fl 

zwei Feldern, nebft einer Wieſe A. Schmal, Neupfarrplatz. 

aus freier Hand zu verkaufen. — — — — — — — — — 


Zu erfragen bei Theodor Utz 
Bierbrauer in Furth. f : ’ Aceues Werk 
- bes bebeutendften Vertreters ber Homöopathie und berühmteiten 
Su berfaufen: wie auch treueften Nachfolger a — 


Zwei Schlitten und ein SIEH 

Schubwägel jind zu verkaufen. Dur jede Buchhandlung ift zu beziehen: 

AS DR Therapeutischer Leitfaden 
Dienſt⸗Offeri. für angehende Homöopathen. 


Es mwirb zu einer He aftiZufammenfaffung eigener Beobachtungen in einer mehr ale 4Ojährigen i 
9 eeiäaft über bie als wahrhaft giltig bewährten Heilanzeichen im —— 


auf das Land ſogleich oder big m 
Ziel Georgi eim ordentliches Mäd- San. ©, 56. Jabr,. —— 
Hen in Dienft geſucht welches Brojgirt 2 fl. 42 fr. — Gebunden 3 fl. 9 fr. 


Liebe zu Kindern hat, etwas Diefes, bem beſten der für ben Gebrauch bei Ausübung d dopalpi 
nähen, wajchen und bügeln kann. beſtimmien Werte —— Bud ; ee way Au * —* 
Naͤh. in der Exped. mehr als 40jähr. Erfahrungen in feiner großen Beſcheidenheit mur für junge 
— —— —— * tee y — von größter Brauchbarl — 
ein, ſondern auch manchein langiährigen Praktiker, der vielleicht ſchon mit 
Ein ehrlich und redlich denlender vielem glücklichen Erfolge gewirkt ** in gar Bielem Sicht an Kuflstnß 
Mann fucht gegen fünffache gericht: geben, wo er bisher, wegen Mangel an hiureichender Oelegenheit zu praltiſchen 
8 100 fi 1* Erfahrungen, noch im Dunkeln war. N 
liche Verſicherung . au Auch einfichtvollen Allopathen glauben wir bie vortreffliche Werken zur 


Jahre aufzunehmen, unparteiifchen Beurtheilung empfehlen zu dirfen. Sie werden gewiß aud für 
Näh. in ber Erpeb. 14 mandes Brauchbare barin finden, und zum Wohle Leibenber anwenden 
: nnen. a 


DDienſt⸗Geſuch. Teipzig, Fiterariſches Inſtitut. 
Cine folibe, feibnfändige Köchin fuht| Vorraͤthig in Regensburg bei Fr. Puſtet (Gejandtenftraffe) 





ee — und Fr. Puſtet jun. (Domplap). 
Barterzeugungstinetur, | - 
ide in Firgeher et ben  Rärtfen ‚A. Schmal, Yenpfarrplat, 


Bartwuche zu erzielen, empfiehlt a flac. empfiehlt feinfte Toilette-Seifen, als: Glycerin«, Etiquet- 
a "a W. Neumüller. fe, Mandel-, Honig-, Kräuter», Cocos-, Bimftein, & 
NB. Kür ben Aeren Erfol eh Nafir-Seife, verihiedene feine Odeurs und anröle, wie 
Br er Apotbefer —— = auch alle Größen Amerikaniſche Gummi-, Brifir-, Staub» 
Baris, Blord. Magenta. & Neif-Kämme zu bekannt billigen Preifen, * 


Landw. Eredit-Verein für Oberpfalz und Regensburg. 


Auf Grund bes $. 46 ber Statuten, beehrt fi bie unterzeichnete Berwalt 
bes — I. Betrichtjahres enttich —* Age a Fr gg Be eg and nd 
auf die Stammantheile entfallenden Zinfen und Divibende pre 1869 s 
von 5 Procent 
gegen Ablieferung bes Coupon II im unſerm Geſchäftalokale (Emmeramerplag Lit. O. 63b Über 1 Stiege) vom 
1. März.an, in fang genommen werben fönnen. 
Negenaburg ben 22. Februar 1870, 
Die Derwaltung des landw. Eredit-Vereins für Dberpfalz und Regensburg. 


Activa. Rechnungs-Abſchluß am 31. Dez. 1869. Paffiva, 
Rreis-Comie des launbiw. Bereines babier fl. | fr. ] Stammantheil-Gonto fl. — 
Guthaben bei demſelben 10500 — Betrag ber ausgegebenen Stammantheile 29,870 | — 


Sol» Wechſel · Con to Depofiten-Eonto 








Betrag der vorhandenen Wechſel 38,174 | 38 Betrag ber Gelbeinlagen 860 | 6 
BPfanbbrief-Eonto j Cautionẽ · Capital · Conto 
Betrag ber vorhandenen Pfandbriefe 3000 — Betrag der einbezahlten Cautionen 446 | 53 
Pfandbrief Eoupons-Konjo Sola-Wechiel-Zinien-Eonte 
SBetrag ber vorhandenen fälligen Zins. Rüdziufen auf nicht fällige Wechſel 379 | 20 
:  Koupon® Kal. Filial-Banf babier 
Material-Eonto Guthaben derfelben 8032 | 17 
Werth der vorhandenen Materialien Mürtt. Hopothelen-Banl. in Stuttgart 
Mobiliar-Conto Guthaben derfelben 1246 | 21 
Werth der vorhandenen Mobilien Divibende-Eonto pro 1868 
Eaffa-Eonte unerhobene Dividenbe pro 1868 9 | 20 
Baarbeftand Dividende-Conte pro 1869 
zu vertbeilende Zinfen u. Dividende von 
fi. 29,870, Stammantbeilen v. 1. Jau. bie 
31. Dei. 1869 —= 1 Jahr A 5°/, 1493 | 30 
2 A — Reſervefond ⸗ Conto 
Beſtand deſſelben 189 | 41 
—— — —r — — 
50,713 1 28 a 50,713 | 28 


Caſſa-Umſatz pro 1869 fl. 228,079. 44 Er. 
Am 1. Miy ao _ 
Ziehung der Bayer. Abproc. Prämien-Looſe 


Gewinnſte: fl. 175,000, 70,000, 28,000, 10,500, 2800, 1400, 350. 


Ziehung der öſterreich 1564 Looſe 
zu fl. 100 & fl. 50 5. W. 
Gewinnſte: fl. 250,000, 50,000, 25,000, 5000, 2000, 160. 


Ziehung der Bukareſter 20 STD. = Looſe. 


Gewinnfte: Fres. 100,000, 75,000, 5000, 2000, 1000, 100. 


Am 16. März a. c. 
Ziehung der Mailänder 10 Fres.-Looſe. 


Gewihnfte: Fres. 100,000, 50,000, 1000, 500, 100, 20. 
Borftehende Looſe, fowie alle in- und ansländifhe Loos: Gattungen halten wir billigſt 
empfohlen und faufen wir folde nad) der — wiederum mit kleinem Nachlaſſe zurüd. 


‚ Wertheimber & Comp, 


Banfgefhäft neben vem goldenen Kreuz in Regensburg. 


Se Bl SEE = a Pe re 
tinte die Maß 12 tr., - Es wird bis zum 1. März ein 
Schwarze Kanzlei — 


Ranzleitintenpulver Vaquet 12 kr, pr. Pfd. fl. 1. 36 fr. 2 

Diverje Alizarin» & Copirtinten 3 Blaihe 4-36 tr., Zugehmädchen 

Noth & blaue Tinten gläſchhen 9 und 12 fr. empfiehlt geſucht, welches auch Liebe zu einem 
A. Schmal, Neupfarrplatz. Kinde hat. Näh. in der Erped. 






Dantes » Erftattung. 
Allen, die fih am Leichenbegängniffe nid am Xawergottesbienfte meiner. num in Gott ruhenden 
theueren Nichte, z 


Iungfran Maria Alnierhofer, 


gütig betheiliget haben, flatte ih bem innigſten Dauk mit bem Wunſche ab, baf ber allgätige Gott biefe 
rifkfiche: Liebe tauſendfach vergelten wolle, 
Regensburg, 24. Februar, 1870. 
K. Demi, Stabtpfarrer zu St. Rupert, 
im Namen ber ganzen Berwandtfchaft, 


KRRRREREERERKERRERRRERKHERKERURENN 
Bekaunntmachung. Stadt-Theater, 


Samftag den 26. Februar Vormittags 14 Uhr wird im ber) Freitag den 25. Februar, 
Kanzlei der Lolal»Berwaltung dahier (Minoriten-Kaferne Zimmer 10. Borftellung im 7. Abonnement. 


Wr. 85), ber Dad Nadtlager von 
Bedarf an Lagerftroh pro 1870, Brausie 
beftehend in circa 1900 Zentner, in mehreren Parthien an den Wenigſt Oper in 2 Akten von Braun, Muſit 
nehmenten in Lieferung —— vou Conradin Kreutzer. 
Regensburg ben 23. Februar 1870. St. Pincentius-PBerein. 
Die Königliche Commandantſchaft. Sonntag ben 27. Febr. Vor— 
dv, Lenblfing, Oberft. mittags 211 Uhr ift Ver⸗ 


bu 0 AI REGEL SEE: " EORRTREERETEREL, BERSUERNE, — l ber H 
Im Laumbacher-Saale montag fin 23 Jeir Nat 


Faihimgs-Dienftag den 1. März mittags '/s4 Uhr Verfamm- 
lung ver Afrauen._ 


% 9% 9% 4 4% 4 + + 










lung der Frauen. 


L 8 N. | —— Ta 
Faltnadis-Gaudi 1, " 
Das Haupt-Programm wird durch Auſchlag bekaun F aſchiugskrap el, 

gegeben. Eleonore Fritſch. 

Eintritts⸗Karten hiezu & 12 fr. find bei Herrn Laumbacher Empfehlung. 
zu haben. Der Unterzeichnete empfiehlt 


Das Fajhings:Comite, gute K ern i ei f e 


Friſche Sendungen von 
einer geneigten Abnahme, 


I Anguilo ti, Bollaal, Neunaugen, Dei Abnahme von, größeren 
‚uf. & Hamb, Caviar, ruf, Sardines, Parthien bejonders Silige Preife, 
Sardines à l’huile, hol, & marinirte a Menbreunen, 
Häringe empfiehlt zur gefälligen Abnahme I ITe 


6 5 Drexel. Verlornes. 


Ein Hausſchlüſſel 
iſt Mi de verloren gega 
Die vom Zahnarzt Steyrer in Minden verfertigten und vom höchſtet Ks ir —— 
Stelle zum: frgien Berkaufe genehmigten Zahupräparate, als . 


Man erficcht a um Rüdgabe 
Ä ind. Erpeb+ d. Bl. 
welche bie heftigen Zahnſchmerzen ftillt und ben 
ahntinktur, Wohlgeruch bes Atheme erhält, zu 24 u. 16 fr, 





In ber golbn. Bürenftraffe Lit. F 
Zahnpu ver bes die Zähne reinigt und erhäft, zu 24 unbjtr. Gl if eine 
’„‚ 16 k., 
Zahnplombe zum Selbflausfülen hohler Zähne, das Glas zu — Ian " 4 F 
"ih, ftets frifch au haben bei verobe unb. fonfligen Beauemiiäteiten 


h. Zacharias, obere Bachgaſſe. auf Ziel Georgi zit vermiethen. 
-Drud nnd Berlag vom fir. Puflet, 


Begensburger Auzeiger. 








Pr In 
er 
Morgenblaties als Gratis- ee e z : we. re Ye 
Be en Ar erate Megensburger Morgeublatt.  vierterläprtig um 
| Ih. — ak 
' Ar. 57. Samftag :26. Februar. 1870 





Tageölalender: Medtildis, Neſtorius; Son. 
nenaufgang 6 Ubr 52 M., Untergang 5 Uhr 37 M., 
Tageslänge 10 St. 45 M. 





Reuelle Kadridten. 


Münden, 25. Februar. Der Realienlehrer 
‚Marjhall im Ansbach ift heute vom Magi- 
ftratstollegium einftinimig zum ſtädtiſchen Schul« 
rath in München erwählt worben. 

Mainz, 21. Febr. Samftag Bormittags 
gegen 10 und Sonntag Nachmittags zwiſchen 
4 und 5 Uhr wurden bier Erbftöße wahr- 
genommen. 

Berlin, 25. Febr. Der Antrag bes Abg. 
Laster, Baben die Anerkennung wegen feiner 
nationalen Politit (1) auszuſprechen und zu uns 

efäunten Auſchluß an den Norbbund aufzus 

erh eier als unzeitge- 
mäß bef und hierauf zurüdgezogen, 

Trieft, 26. Februar, Der xls 

„Pluto“ ift vorgeftern bei Varna geltrandet. 

Die darauf befindlichen Perfonen wurben ge 

reitet. Das Schiff iſt in erniter Gefahr. 

Aus Rußland, 19. Febr. Die Cholera ge 
winut trog der firengen Winterfälte im Innern 
Rußlands eine weitere Verbreitung und iſt nach 


ven festen Nachrichten bereits bis zum Gouver- |(geft. 32 kr.), Kom 11 


nement Tula vorgebrungen. 


‚Sokal- und Provinzial · Chronik. 
Mürchen, 25. Febr. Wie ver „Bay. Kurier“ 
melvet, fol fi ver kgl. Advolat Kühlmann, Ab⸗ 
geörbneter ber yortfhrittspartei, demnächſt mit 
einer Tochter des Dichters Fthrn. Oskar v. Rep 
wis verebelichen, 

* Hegensburg, 25. Februar. Zu ber am 
Montag den 7. März in Amberg beginnenden 
Schwurgerichtsſitzung find folgende Gefdworne 


— er 


Regens burg, 26. Febr. Auf der bay. Dſt⸗ 
bahn wurden im Monate Januar befördert: 
142,662 Perſonen und 1,675,487 Etr. Güter. Die 


. \®efammteinnahme betrug 523,699 fl., um 47,222 fl. 


weniger, als im gleichen Monate des Vorjahres. 

. Straubing, 23. Febr. (Schwurgericht.) 20. 
Gall. Gegen den 24 jährigen Dienſtkuecht Michael 
Kling! von Moosbadh war wegen Verbrechens der 
Körperverlegung Anklage erhoben, Derfelbe verfegte 
gelegentlich einer am 6. Juni v. 96. im Wirthehaufe 
zu Oberndorf, Ger. Kögting, flattgehabten Rauferei 
ben als unbetbeiligten Zuſchauer in der Nähe ftehen- 
ben Tijährigen. Ausnahmsbauern Martin Heigel von 
dort mit den Worten: „Was thuſt benn du da, 
alter Kader?“ einen Meflerftih im die rechte Schul» 
ter, der eine faſt -fünfmonatliche Krankheit zur Folge 
hatte, Diefer That wegen wurde gegen Kling! auf 
Tiährige Zuchthausſtrafe erfannt. — 21. Fall. Joſ. 
Weinberger, led. Dienftineht von Mündstorf, 
wurbe wegen Verbrechens ver Notbzucht zu 6 Jahren 


Zachthausſtrafe verurtheilt. 


* In Bamberg betheiligen ſich 70 Canbivaten 
an den® Eurfe fir Bewerber um Gerihtevoll 
zieherftellen. 


Paarkt- und Yandelsbericte. 
Landshut, 25. Febr. Weizen 16 fl. 7 kr. 


fl. 45 fr. (geſt. 15 kr.), 
10 fl. 19 Fr. (gef. 36 Mr), Haber 7 fl. 
41 fr. (geft. 17 ie). 

Beiden, 24. Gebr. Weizen 17 fl. 6 fr. Korn 
13 fl, 24. tr., Haber 8 fl. 

Burglengenfeld, 24. Febr. Weizen 17 fl. 
59 ie, Kom 13 fl. 18 kr., Gerſte 13 fl. 43 ie, 
Haber 7 fl. 36 fe. 

Neunburg v. W., 23, Fehr. Weizen 18 fl. 
22 tr., Rom 13 fl. 15 ir, Haber 8 fl. 7 kr, 


Anuswörtig Geſtorbene. 
Münden: Franz Riggl, Privatier. Ingol 


von hier einbernfen: 9. Srobl, Kaufmann, ſtadt: Kath, Gradl, Ouartiermeifterstohter, 50 9. 


M. Höhftetter, Bäder, 


9 Hauſer, Ans bach: Math. Kayfer, prakt. Arztensgattin. — 


Kaufmann, R. Rabus, Privatier, ‚Gg. Fürf, Winpsheim: Bab, Pfeiffer, Rentbeamtens-Wittwe, 
‚Kaufmann, Karl Berers, Gafthofbefiger, Andr. 80 9. Augsburg: Iynaz Ducrue, Profuraträger. 


TIhanemann, Pofamentir, ©. Wertheimber, 
Banquier. 





Berantwortliche Rebaftion: I. N. Mühlbauer. 

















St. Bincentins-Berein. 
Sonntag den 27. Febr. Vor⸗ 
mittags 23 11 Uhr ift Vers 
jammlung der Herren, 
Montag den 28, Febr Nad- 
mittags 24 Uhr Verſamm⸗ 
Warnung. 

Der Umnterzeichnete warnt, irgend 
Jemanben, wer es aud immer fein 
mag, auf feinen Nameh etwas zu leihen 
ober zu borgen, ba er durchaus feine 
Zahlung leiſtet. 

Eimon Shmidbauer, 

Söldner in Lerchenfelb. 


Früde, Beinfleider und 
Weiten 


Im :Laumbacher-Saale 
Faſchings⸗Dienſtag deu 1. März 


Faltnadts-Gandi. 


Das Haupt-Programm wird durch Auſchlag bekannt 
egeben; 
Eintritts⸗Karten hiezu & 12 kr. find bei Herrn Laumbacher 


Re Das Faſchings⸗Comits. 


Neueſtes in Cottillon -Orden 
und Ballfächern 


—* . zu Aufwartungen, Hochzeiten, Bällen, 
Kinder-Stiefel & Stiefletten Trauerfällen in fchönfler und gröf 


; j © i4,1 [ter Auswahl verleiht 

mit Kupfer⸗ oder Meffingkappen, neueftes und beites Schutzmittel 

gegen das Abſioßen der Schuhkappen, empfehle ich zur Abnahme 0 Bißlfperger. 
Eine volljtändige 

Bieglerei 

ift fogleih unter annehmbaren 

Bedingungen zu verkaufen ober 

zu verpachten, Näb. in b. Exped. 
Unterzeichnete empfiehlt für 

Faftnachtstage ihre 


Faſchingskrapfen. 
Eleonore Fritſch. 
Ein kleines zut erhaltenes 532⸗ 
octaviges 


KlHavier 


iſt billig zu verlaufen oder zu ver⸗ 
mietben. Näb. in der Exped. 


mir Schön neiteppte Radkappen und Borderblätter zu haben 
find. 4 er De auh”in alte Stiefletten —— 
ſchnellſtens eingeſetzt, ſowie alle Schuhmacher-Stepp⸗ 
arbeiten jchön und billigſt ausgeführt. 

Peter Baner. 


(Yummischuhe & Kämme 


empfiehlt in allen Sorten ‚ 
Carl Held am #ohlenmarkt. 


Kronacher Schmiedefohlen, 
Prager Stüd: & Plattel-Ronien 


einpfiehlt udwig Stern, 


Niederlage im Bahnhofe. 
— — — — — — — — — 
Die Herren S. Specht & butzelſieder in Augsburg haben mir 


den Verkauf ibrer 
fundheitsmittel binnen kurzer Ei 


3 { e i 1 3 el Q- Fa b t i k ai L, M radital zu beilen. Herausgege a 
als: Gefähe für Apotheken, Färbereien, chemische Qabora= | von Kr. A. Ouante, Fabrifant 
torien u. dal, Nöhren zu Waller: & Abtrittleitungen J zu Warendorf in Werfaien, Inda- 


f ar z6 ber mehrerer Ehrenzeichen 2c.*, 
mit allen dazu gehörigen Gefäßen, melde gleichzeitig zahlreiche, theils 





Fallſucht iſt heilbar! 


Eine „Anweifung, bie Fallſucht 
Epilepfie, epilept. Krumpfe) durch 
eim nicht medizin. Univberſäl⸗Ge⸗ 


Srainröhren, amtlich conftatirte reip. eidlich 
euerfete Ziegel und andere feuerfeſte Fabrikate, erhärtete Attefte und Dankfagunge- 
honöfen in ven eleganteften Facons fhreiben von glüclich Geheilten 


— u ämmtli 2 
äbertragen, und mid in Stand gefett, zu Fabrilpreiſen abzugeben. —— ern a a 


Breislifen und Mufter ſtehen zu Dienften, und halte ich die vot- |... enthätt, wirb auf bireftefFranco- 
bezeichneten Fabrilate beſtens empfehlen. Beſtellungen vom Herausgeber gra⸗ 
Regensburg, Schäferfir. G. 104d. tiß-franco verfanbt. 


9. W. Alten, 





Empfehlenswerthe Erbauungs- & Betrahtungsbüder für die hl. Faftenzeit, 
vorrätig bei Fr. Puftet (Gefandtenftraffe) und Fr. Puftet jun. (Domplag) im Regeneburg: 

Herbet, das betrachtete Vater umfer, oder. zwölf Erklärungen des Gebetes des Heren, dem bauptfächlichften 
Anbahtsübungen des chriſtlichen Lebens angepaßt.'36 fr. — Himmelftein, F. 9. Dr., bie lehten Lebenstage Jeſu. 
27 ir. — Hohenlohe, das eniftellte Ebenbilb ‚Wortes in den Menſchen durch die Sünbe. 54 fr. — Holzammer, 
ee Betrachtungen über bie Leiden bes Herrn nad bem bi. Rhab. Maurus. 9 fr. — Hugnet, 

‘ , Wirkungen des hl. Saframentes des Altares oder bie gläubige Seele geheiligt durch ‚den öftern Empfang 
ber bi. Communion. 1 fl. 36 fr. — Laugen, 3. Dr., bie legten Xebenstage Jeſu. 2 fl. 12 fr. — Liebe, die, des 
‚guten Hirten für feine Schafe. Eine Reihe vom Betrachtungen Über das Leben und Leiden unferes Herru. 1 fl. 
20 &. — Liguori, WM. b., das Gebet, das große Mittel des Heiles. 6 fr. — Liguori, das bittere Leiden und 
Sterben unfers Herrn Jefu Ehrifti. 1 fL 21 fr. — Maurizio, Leonardo da Porto, der Weg zum Himmel. Be 
tratungen über die ewigen Heilswahrbeiten und das Leiden Jeſu Ehrifti auf jeben Tag des Monats. 86 fr. — 
Mitleid der chriftlichen Seele mit ihrem göttlichen Erlöſer. Ober: Anbäctige Betrachtungen des bittern Leidens 
und Sterben® Jeſu Ehrifti auf alle Tage ber Woche. 24 fr. — Monat, ber, im Demuth, Betrachtungen und Ge- 
bete. Herausgegeben von F. v. Hurter. 36 fr. — Pinart, Abt, Krippe und Kreuz ober die Liebe Jeſu in dem 
Werlke ber Erlöfung. 1 fl. 12 fr. — Quadrupani, P. geiftl. Anweifungen. 48 fr. — Seraner, P., kurze Betradh- 
- tungen über das aüerheiligſte Salrament bes Altare. 36 fr. — Zanner, Gonrad, ein eruflliher Blid in die Emig- 
keit, ober Betrachtungen über die vier leiten Dinge bes Menſchen, ſowohl für @eiflihe ale Weltleute. 1 fl. 12 fr. 
— Tanner, 6, der Weg bes Berderbens, ober, Betradptungen Aber bie Siluben bes Menſchen, ſowohl fir Geiftliche 
als Weltlente. 1 fl. 12 fr. — Tanner, E., die Rüdkehr bes. Simbers zu Gott, oder Betrachtungen über bie wahre 
Belehrung und göttliche Bußanftalt, ſowohl filr Geiſtliche als Weltleute. 1 fl. 12 fr. 
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Erlauer TE an ar RR .n 
werſe weiße Weine von 18 fr. bis 1 fl. 45 kr. 3 
oftor-Bunfeh pr. Flajche 45 fr., kalt und warm zu trinken, & | *5 
empfiehlt beſtens die = | * 
die Fr. X. Strafferfche Handlung, | EEE "a 2 28 
Walerftraffe und Kramgaffe. Pe zu 3; 



















"Mofer’ihe Brauerei. | Stadt-Theater, Borbereituitgs-Kurs, 
*— — * vr di are On EL Beehelng) —— im Dftober l. J. 
eitäuetes Fumparivagabimdus, teen willen win kom a 


Snloator. Bi er, Boffe mit ai in. 3 4. v. Reſtreh. ‚Donnerötag dem 3. März 


TR angefangen unter Oberleitung bes f, 
bie Maß zu 10’, und dieſRontas 28, Bebr. 12, Borkellung|o nienreftotates ein Dorbereiten- 
drei & — 


1F der Unterricht an Allen Säyultagen 
ommer=Bier, Die Tenfelomühle am 


Vormittags 11—12 Uhr im Lehr⸗ 
bie Maß. zu-6 kr., verabreicht. Wienerberge. simmer ber 2. Pateinflafje Abk: A 
Zu  gütigem Befuche ladet 


Bollsmärchen mit Geſaug im 4 Alten ertheilt. Anmeldung im Untericie. 
freundlichſt ein —— lokale oder im Reltoratszimmer. 





Die . \ Donnerstag den 24, Febr. 1870. 
oſeph Moſer Dienſtag, 4 März. Auſſer dem 
‚Stadler es Branhang.| . 3m ateumate: Rgl. Otutienvelternt, 


Eine PBergnügungsreife von 


eute Sainftag ——— — — 
Fa nachtsfeier a kl | YAimwejeusverfauf. 
Fafchingspoffe im 1 At. In dem eine Viertelftunde vom 


Borh Erf I Marlte Laab tfernten Dorfe Edl⸗ 
Schlawtparthie Ber &eufel und dus böfe Weib, — Beyirlsamts Heman, iR 


Mufil- Produktion das Anweſen Haus-Nr. 14, beflchend 


Die Geſchichte Re ben Bauer und aus ven mit 1000 fl. ‚gegen Brand⸗ 


Gutes Sommer-Bier wird der Bäuerin, ſchaden verfiherten Gebäuden, näms 
geut ſowie die drei folgenden Panne —S — Geſang lich Wohnhaus mit Stall und 4,56 
An dem drei Tagen ift der An- Tagwerk Grundftüden, ſämmtlich in 


F verleit gegeben. 


gebenſt ladet & fang der Vorftelung um 3üßr. der Steuergemeinde Großetzenberg ge⸗ 


Stadler. | __ —X mit 3 fl. 18 fr. ſahrl. 
— ——— efällsbodenzins zum kgl. Rentamt 
Frz. Gruber'* Brünerei Gaſthaus yum Wale, beläßet, ana fieler Deiib: zer nadlam- 
unter Den ögen. fen und fönnen vom Kaufſchillinge 
a Samfing den 26. * * gegen 4!, Berjinfung And 
$ t F 18 ſt ıa ch t 5 der 3 hypothelariſche Verſicherung auf dem⸗ 

nl 1 N dh ſelben liegen gelaffen werden, 

y I(komifche Vortrage, masfirter . : 
wobei für Sommerbier jowieltamps mit Mufit), bei ausge] Yemerkt wird, daß diefes Anweſen 
auch für verfchiedene Speijen ge⸗zeichnetem 


ganz nahe an ver von Regensburg 
orgt iſt. ; nach Nürnberg zu erbauenden Eifen- 
| — bemerke ich noch, Abbacher Sommerbier, bahn Liegt und während bes Baues 
dag während ber drei Faſchings⸗ 


welches auch während ber brei leicht zu einer Reftauration fir 
tage Selhingätage verleit gegeben —— eingerichtet werden 
Sommer⸗Bier 


wird. fan 
Mords:-Gandi, Nähere Kuffchäffe ertheilt 


verleit gegeben wird, wozu freund: Ergeb Regen burg den 19. Febr. 1870 

lichſt einladet * 7 ins, Gaſtwirth und) Die domlapitelſche Stiftungs 
ge ern en FuBeE. Mebgermeifter, Aduuniſration 
Imre Empfehlung. 

Bufammenkunft Schloß Prüfening. Der Unterzeichnete empfiehlt 


der Patrioten von Lit. H. u. E 
im Magerl-Bräuhaufe. 

In Yit. E, 140 am Obermütts 
fterplag, bornige Lage, iſt im dritten 
Stod ein 

schöne Wohnung 
fogleich oder bis Ziel Georgi zu ver- 
miethen. 


wvaſtnachis· Montag gute Kernſeife 
Tan;- Alufik, einer geneigten Abnahme. 
Für ſehr gutes Bier, ſowie Bei Abnahme von größeren 
gute Küche ac. bejtens forgend, Parthien befonders billige Preife. 
* zahlreeichem Beſuche A. Aſchenbrenner, 
reundlichſt ein 
M. Shindler Seifenſieder, Oſtengaſſe. 


Drud und Berlag von Ar. Puſtet. 


Wegensburger Anzeiger. 


De 
Regensbur Anzeiger 
erſcheint täglich unb wirb von 
den Abonnenten bes Regensb, 
‚Morgenblattes als Gratis- 


Beilage bezogen. Inferate 
——— 


Ar. 58. 


Tägliche Beilage 
um 
Regensburger Morgenblatt. 


Sonntag 27, Februar. 


In 
Regensburg & Stadtambof 
kann auf dem Regeneburger 
Unzeiger auch allein abonnirt 
werben, umb foflet berfelbe 

Sierteljäbrlid nur 
Sit. 


1870 





Tageslalender: Leander; Sonnenaufgang 6 Uhr 
50 M., Untergang 5 Uhr 38 M., Tageslänge 
10 St. 48 M. 8 





Aeneſte Aachrichten. 


München, 24. Febr. Die jüngft ernannten 
bayeriſchen Gejandten in Florenz und Drespen 
(v. Dönniges undv. Baumgarten) treten 
* neuen Poſten am 4. März an. — Der 

efandtichaftspoften in Bern, welgen bisher 
Hr. dv. Dönniges inne hatte, bleibt vorerft un- 
bejegt. reale.) 

— An die Stelle des in der Stadt Rojen- 
leer Landgerichts tritt für dem die— 

em Gerichte zugewiefenen Sprengel vom 1. Apr. 

an ein Stadt: und Landgericht und die für das 
Landgericht Roſenheim ernannten Beamten und 
Bedienfteten haben von da an bie Bezeichnung 
als Stadt» und Landgerichtsbeamte, Bedienſtete 
zu führen. 

Berlin, 25. Yebruar. Die „Nord. Allg. 
Big.” erklärt die Nachricht des „Standard,“ 
Graf Daru babe über den Inhalt der Thron: 
rede bei der Reichstags-Eröffnung eine Inter— 
pellation nad; Berlin gerichtet und von bort 
eine befriedigende Erklärung erlangt — für 
vollitändig erlogen. 

Paris, 24. Februar. Der Herausgeber ber 
„Marſeillaiſe“ iſt zu vier Monaten Gefäng- 
niß und 1000 Fr, Gelvbnpe, die „Röforme* 
x 500 Fr. Strafe verurtheilt worden wegen 

erbreitung falfcher Nachrichten. 

Waſhington, 25. Febr. Der Senat hat 
eine Rejolution gegen die vom Repräjentanten- 
hauſe bejchlofjene Vermehrung des Papiergelves 
angenommen, 


Zokal- und Brovinzial-Chronik. 

*+ Regensburg, 27. Febr. Geftern Vormit- 
tag wurde in der landwirthſchaftlichen Winter» 
ſchule vahier vie feierlihe Schlußprüfung abgehalten. 
Herr Minifterialrath Dr. Fodlbauer yon Mänden 
‚and ber k. Regierungspräfivent beehrten dieſelbe mit 
ihrer Anmelenkeit, Die Schule war von 18 Zög- 
fingen beſucht. Der Unterricht erfiredte ſich auf Rech⸗ 


nen, teutfche Sprade, landwirthſchaftliche Naturkunte, 
Pflanzenbau, Thierzucht, Obſtbaumzucht, die land 
wirthſchaftlichen Gefege, Gefeg über Heimath und 
Aufenthalt, Zeichnen, Bienenzucht und Religionsunter« 
riet. Die vorgenommene Prüfung ließ erſprießliche 
Fortjgritte der Zögliuge wahrnehmen. 

2 Regensburg, 27. Febr. Bei ver geflern 
bei Gelegenheit des Schulſchluſſes der „Panpwirth- 
ſchaftlichen Winterfhule* vorgenommenen Uebung im 
Feuerlöſchweſen ereignete ſich ver bebauerliche Unfall, 
daß die ſchwache in einander geſchobene Leiter mit 
dem eıften Steiger brach umo er von ziemlicher Höhe 
berabftürgte. Derfelbe trug gottlob feine erhebliche 
Beſchädigung davon, 

* Aus Berdtesgaden wird geſchrieben, daß 
der nahe Rönigsjee mit einer fo didın Eisdecke 
überzogen jei, wie dieß feit einer langen Reihe von 
Jahren nicht der Fall geweſen. Die ſchwerſten uhr: 
merke dürften ben See ohne Gefahr paffiren lönnen, 

* In Triftern wird aud heuer wierer am 
Faſtnachtsmontag das Vollsſchauſpiel „Die Schlacht 
bei Aidenbach“ im Frien aufgeführt. Tauſende 
von Schauluftigen firömen ftet aus der Umgebung 
berzu, jo daß ſich bei günftiger Witterung ein wahres 
Bolköfeft entwidelt. Bei der Aufführung des Slüdes 
wirken auch Pferbe und Gefchüge mit. 

Straubing, 24. Febr. (Schwurgericht.) 22. 
Fall. Andr. Nanneder, Dienftineht und Gütlers- 
ſohn von Anzenfirhen, wurbe wegen Verbrechens bes 
Diebftahls zu 6jähr. Zuhthausfirafe verurtheilt. Der- 
felbe hatte im vorigen Jahre einen Diebſtahl mittelft 
Einbruhs verübt und Geld und Effekten im Werthe 
von über hundert Gulden fih angeeignet. 

Paſſau, 25. Febr. Die neue Donaubräde 
wurbe geftern proviforifh dem Verkehr übergeben. 
Die Fuhrwerke dürfen vorläufig nur einzeln hinter 
einander bie Brüde pafliren. 

. * In Nürnberg betheiligen fi) 106 Candida» 
ten an bem Curſe für Bewerber um Gerichts 
vollzieherftellen. 


Wagifratsfigungen. 
* Regensburg, 25. Febr. Die k. Regierung 
dahier gibt mit Entſchließung vom 15. di. befannt, 
daß Se. Maj. ver König unterm 11. dß. Mts. bie 


am 6. Dez. v. 9. vorgenommene Wahl der Kirchen⸗ Markt- und Bandelsberidle. 
vermaltungsglieder dahier beftätigt babe. — Die i ' 

Koften für Beleuchtung der Straßen und Communal- — ze Gehe a vi er 1 
gebäube pro Monat Januar mit 1943 fl. 57 fe. io fl 47 tr. * a ce 


werten zur Zahlung eingemwiefen. — Das Gemeinde . 

— ** erhalten auf Anſuchen: 9. ©. Kübler, Augsburg, 25. Gebr. Weizen 17 fl. 35 fr. 
Amtelarer; Joſ. Beginger, Siebmacher; Stephan (gef. 34 fr.), Korn 11 fl. 58 fr. (gef. 1 fr.), Gerfte 
Nunmel, Amtslader; 9. 2. Walter, Amtslaver; 13 fl. 24 fr. (gef. 34 Fe), Haber 7 fl. 41 fe 
Sarl Barthl, Oelonom; 3. B. Weinfurtner, Schrei⸗ (geft. 3 kr.) 

ner; Gy. Hummel, Bleiftiftpolierer; xX. Kühner, Korb⸗ — er 
mader; Yoh. Föttinger, Padixer, fänmtlic von bier N Verantwortliche Redaktion: I. R. Mühlbauer. 


und I. B. Dengler, Oebſtler in Steinweg. 


⏑ — — c 

Ftinft Arac de Batavia, 8 Bus 7 an ift ein 
ine 1 rien, 

Saft Messına Pomeranzen und zwei Feldern, nebft einer Wieſe 


itronen, aus freier Hand zu verkaufen. 
‚Fein fdwarz Pecco-Thee mit Blüthen, — — 
Sonchong-Thee, on Perl-Thee und — cn eng Fact ein volflänbiges, 


Vanille- hocolade empienten zu gei- Abnahme nern —— IT 


r ITT beſtehend in er- und Unterbett 

Montag den 28. Febr. Nachmittags 2 Uhr uno 3 KXopftiffen, nebft Uchenügen 
verfteigert der Unterfertigte in feinem Auktionslolale circa und Bett:-Tud um billigen Preis zu 
- taufen, das vielleicht um fo eher ge⸗ 

2 0 Flaſchen Arrat & Rum, ſchehen könnteß weil z. B. manch⸗ 
wozu ergebenft einladet mal ein ſolches Bett hergerichtet, 
J. Kniſcheck, aber wegen unvermuthet eingetrete- 


Auktionator und Zapator.|Ner Be * mebr — 
— —77 — — — lſwird 18 Nähere in der ed. 
Angelommene bdiger ds. Blatteh, 


Tyroler roth Weine En einem Colonial⸗Waaren⸗ 
Traminer Rand pr. Blafhe - + © 24 kr. |geigäite iſt eine 
Ralterer Special . 3m® Kehrlingsitelle 


rothe gelngerte Ungar-Weine: Elsm. zu bejegen. Näh. in der 


Carlowitzer tr. 5 In der golbn. Bärenftrafje Kit‘. F 








Dfner Adeldbarger 0.000 33 fr. _|ntr. 61 if eine 
Erlauer hc A — fr. = Wohunug, 
Doktor⸗Punſch pr. Flaſche 45 kr., kalt und warm zu trinken, St |derobe und fonfigen Veguemtichteiten 
empfiehlt bejtens Die auf Ziel Georgi au vermieten. _ 
die Fr. X. Straſſer'ſche Sesäbeng: Gafhaus zum weißen Rof 
Wallerftraffe und Kramgaſſe am alten Kornmarft. , 





—— zür Hnften= und Bruftleidende. "m ufik. 
pgegensburger ächte Malz-Extract- 1 ausseeihnetem Ealvator- 
‚Brust-Bonbons. Bier, die Maß zu 10 Er, 


i r : sowie aud Sommerbier die 
Aus der Malzfabrik von oh. Nenmüller in Regensburg. Map zu N fr 

Depsts biefer Änkerit moblihmedenden und als vorzäglih wirlungsvo Pre ; 
erprobten Brait-Bonbor#, in verfiegelten Driginaf-Badeten & 14 fr., be Zu gütigem Befuche ladet ein 
finden fib bei 2. W. Menmüller un? bei den Herren Conditoren: Carl Mar Euringer. 
Lenfam, EC. 1. Albredit, Leonh. Bauer. Im Stabtambof bei 
Eonditor Joh. Staudigl. 


Gewerbe-Verein, 


ee * Dienftag den 1. Märg 
Feinile — Ananas - Punsch, Tanz krü 17; ch en 


„ Orog-Essenz ‘ Dootor-Punsch, im Cafe Hösl, 


Entree 18 fr. Mufang 8 Uhr— 
„ alt Kron-Arasc, Die verebrlihen Mitglieder werben 


Batavia- Arac ———— Betheiligůng freundlichſt 
1 nn | 
* Cognac. vienx, Auch Nitmitgliebern iſt der Zutritt 


geſtattet. 
„ Kirschwasser, ee Musi 
enpfiehlt zur geneigten Abnahme er auferorbentl, Miiglieder. 


z Aufikalifches, 
Br. X. Straſſer, RER... wen: ber 
Wallerftrafie und Kramgaffe. alljährlich um die Faftenzeit den Freun⸗ 
ven der hohen Tonkimft durch —— 
führung irgend eines bedeutenden 
— — F ask — * der Meiferhand unfere 
Stadt -Theater. 2 Dei Unterzeichnetem  finden|treubewährten Domorganiften, pe 
x ; te Joſeph Haniſch, bereitet worden, 
Sonntag, 27. Febr. 11. Vorſlellung a ; ben nad dem Gegenſtande bes Tang- 
imt 7. Abonnement. Menbel-Arbeiber eh berichten — 
Fumparivagabundus, jogleih dauernde rg or. dieß Jahr ſich bereit® wiederholt Stim- 
Poffe mit Geſang in 3.9. v. Neftroy.| Auch kann dafelbft ein’ Fehr-jmen fragend vernehmen läffen. Dielen, 
Y ; x wie überhaupt Alleny die ſich baflir 
junge von foliden Elterm unters versfiren, And. Mies in ber anues 

‚28. Behr. 12. Borkellung hmb Bedi * J ‚Wie‘ in ber ang 
ROniaR 7. Abonnement annehmbaren Bedingungen }Or/nehmen Lage, mitteilen zu Können, 
— ee gleich in die Lehre treten, daß joeben Hr. Hanifch das Studium 

Die Teunfelsmühle am Jshaun Brändl, yes Oratoriums, oder wie wir richtiger 


















Wienerberge ——ã— fe und re 
. a u n Ferbinand Hi 

Bellsmärden mit Gefang in 4 Alten — unuach den Worten des vieibeliehten Dich- 
von Huber. Wohnungs-Gefud). ters Morik 83*7 ee um 
- = 2 Geſucht wird eine Wohnung vonsegen Ende des Menates März damit 
onentas eg OT PM, Zimmern, Mühe und Rakinc, if,nae Buhkftm u ee, Arinan 
Zum Erftenmale: ver Nähe des Jatoböplapes, Moreffiniger in der Mufitgeihichte der Grgen- 
Eine Pergnügungsreife vonlunter M, G. 5 beforgt die Erped. 2. eines höchn —— Pape 
* In ich zu erfreuen bat, ift auch bier micht 
Regensburg nad) Münden DD — — — [unbefannt, für fein Oratorium „Die 
und Aibling. | Warnung Zerflörung Jeruſalems“ habe ums wor 


. ; . , mebreren Jahren ſchon Hanifh zu ber 
— Inn reger ia 8 aehere gemuß, wi {e Dre au bie 

* i6 Drama „Saul“ als einer ber Reprä- 

Ber Teufel und das böfe Weib, mag, auf feinen Namen etwas zu leihen fentanten ber neuen Richtung, welde 
ober: Be au er da er durchaus feine),,. DOratorienmufil genommen, an ſich 

en —* dem Bauer und Zahlung Eine Schmidbauer —* — *7* —— Ehe 
N i "inabme zu weden und zugleich uns an- 

Altdeutſchee — Geſaug Soldner in Lerchenfeld. muatern, dem waderen Hanifc, wie 


im1 9 v : Sache, Te le Min jeder Hinſticht verdient, freund- 
An den vet Zaren iR der in, Biftualienpreife am 26. Febr. Na fördernd und unterflügend zu ber 


. men, 
fang der Borftellung um ZUhr. gig, ecten, Br. 30-36 1.0" een 








TER TE Tr. ‚ das Pb, 22-24 tk. 5 b 
Eine vollftändige 53 38 * Meden 29.0 F Ein ſolides Mädchen, welches im 
Zieglerei '&hmaly >. Br. 32—34 fr. Nähen gewandt ift, findet bei einer 
£ „x Butter, d. Bip., 384 86 kr. i Fawilien 
iſt ſogleich unter anehmbaren'gier 4 P tuhigen Fatilie gegen guten Lohn 


| st | TH z 3 

Bedingungen zu verkaufen —88 — ame 2026 — 3 Karren. d —— Näh. i. d. 

Naht aba, alter, das St —48 ke. | .b . 
zu verpoachten. Räp. in Erpeb. Samen alte, * * — In Stadtamhof Hause 

3 3 ner junge, d. Ban Hdt.—1flivic_ A_wi 34 irtks 

Es wird bis zum 1. März ein 16-181, Us-a-vis dem tönigl. Bezirls-Amt 

eedentuc⸗ J Vmmet, d, &t. 2.24 — 3.30 fr, eine 
Sngehmänden munen Take Wohnung 

gefucht, welches auch Liebe zu einem 1 f. 46. — a. — fr, mit 2 bis 3 Zimmern nebft Laden 
Kinde bat. Näh. in der Exped. —* d. Ctre. 48—54 fr. und Seller ſogleich zu vermiethen. 











u Bar gefälligen Nachricht! we: 
Der bedeutende Abjak meiner Waaren, deſſen ich mich bis jet hier in fo hohem 


— 


meiner anerfannt foliden, dauerhaften und gejchmadvollen IEX Regenfhirme, 
Sonnenfhirme, Entoucas, Entredeux noch furze Zeit —— und 
wird von — ab noch bedeutend billiger verkauft wie bisher. 

Wer Geld Sparen will, benüge diefe vortheilhafte Gelegenheit. Der Ver: 
kauf befindet fi im Gaſthof zum Kronprinzen in der Gefanöten- Strajie zur 


ebeuen Erbe. 
V. Sachs. geb. Löwenftein, 


aus Dresden und Berlin. 





; Ettl’fhe Bierbrauerei 
in ber Fiſchgaſſe. 

Während den drei Faſtnachts⸗ 

tagen wird ausgezeichnetes 


Spmmerbier 


geichentt. 
Ergebenft ladet ein 
Georg Ettl. 


Moſer'ſche Brauerei, 


Heute Sonntag 
ausgezeichnetes 


Salvator - Bier, 


Im Laumbacher-Saale die Maß zu 10 fr., wobei auch 
Sommer- - Bier, 


Sajdings-Dienftag ben 1. Mir die Maß zu 6 fr., wäßrenb der 


Bi N It 1 N ch t he G V u N) 3 Faſtnachtstage verabreicht wird, 
+ Zu gütigem Beſuche ladet | 
Das Haupt-Programm in durch Auſchlag befannt ——————— Zofepf, Mefer 
en. 
Eintritts-Karten Sieg ea 12 fr. find bei Herrn — 3000 Gulden 
zu haben. en hier auf ein Haus zu cediren 
Das Faſchings⸗Comité. — Näh. in der Exped. 
Getreideperkehr zu Regenkburg vom 21. bis 26. Febr. 
Deizen Korn | Gere | Haber Beijen | Korn iu | Berl &rfke te | Haber. 


Galthof sum „, goldeuen Arenz“. 
Fafhings-Dienftag den 1. M i. 


Masken-⸗ Ba 


Aufang 7 Uhr. 

Billets zu fl. 1. und für Fmitien bei Abnahme von minde: 
ftens 3 Billeten zu 48 Er. per Karte werben im Hotel bis 
Dienftag den 1. März Mittags ab er 

af flapreis fl. 1. 
Zu zahlreicher Betheiligung laden ira ein 


Carl & Adolph Peters. 








ehem Belanf . | 341 59 | 659 15 ö— TTT ER IE M 5 
Bori RR .. 70 2 139 3 fer Preis . - 1738113 61 13 18 

uf nen 423 89 184 107 |Rittlae . - - » 16 57 | 12 45 | 12 28 s > 

—5 833 178 984 125 |Rinble . . . 15 13 |] 12 27 | 11 16 7 41 
Sentiger Berlanf . 432 9 305 110 Heel . ». -. J— — | — 12 — | —.13 
Gefamminerfanf . 713 173 964 15 Un .».. 9 — - I —- ni — — 
RR 0. er DE Zotelfumme des Bertaufs: 13,202 fl. 21 ie 





Drud mub Berlag von Pr. Puſtet. 


er 


Regensburger Anzeiger. 





Regensburger Anzeiger daͤgſi Regensburg & Stadtamho 
ber ie and — von ide Beilage a auf N —— 
ben Abonnenten bes Regenss, zum Anzeiger auch allein abonnirt 
Morgenblattes ale Gratis- werben, und Roftet betfefbe 
ee Geige ate Megensburger Morgenblatt. vierteriäheriä mm 
Ar. 59. Montag 28. Februar. 1870 
Tagestalender: Romanus, Renata; Son-|Artitel 60 ber Geſchaͤftsordnung aufmerffam, 


nenaufgang 6 Uhr 48 M., Untergang 5 Uhr 39 M., 
Tageslänge 10 St. 51 M. 


Aruche Aachrichten. 

”,* Münden, 26. Febr. Die Rammer ber 
Abgeordneten hat im ihrer heutigen 16. Sitz— 
ung dem Antrage des Directoriums entjprechend, 
bie Reclamation gegen die Abgeorbnetehwahl in 
Brucd verworfen und bejchlofjen, daß ſowohl die 
Mahlmännerwahl in Tutzing als die Abgeord- 
netenwahl in Brud als giltig zu erachten jeien, 
— Aus den Forhheimer Wahlacten wurde 
conftatirt, daß die Abgeordneten Weber und Mahr 


ſich ihre eigene Stimme nicht gegeben haben. — Ta 


Der 2. Gegenftaud_ der Tagesordnung, Vortrag 
über den Bericht ve MSchuldentilgungstommiffärs 
Dr. von Pözl, deſſen Gejchäftsprüfung betref- 
fend, wurde von der heutigen Tagesordnung wie- 
ber abgejegt, weil der k. Staatsminifter der fi- 
nanzen verhindert war, ber heutigen Sigung 
beizuwohnen. — Schließlich wurde eine Reihe 
von Anträgen für formel und materiell zuläj- 
fig erflärt umd den Fachausſchüſſen zur näheren 
Prüfung überwiejen. — Die Bitte der Gemeinde 
Münchenerau, den Bau eines Schulhaufes dort- 
jelbjt betr., iftvem Eultusminifterium empfehlend 
übergeben worden. Hiemit ſchloß die Sigung um 
12° Uhr; die nächite wird befonders anberaumt 
werden. — Da fich bei einer namentlichen Ab— 
flimmung ergab, dag nur 113 Abgeordnete ans 
wejend waren, machte der Präfivent auf den 


BE Dur 





gefülligen Uachricht! Ad 


Der bedeutende Abſatz meiner Waaren, 


wornad jedes Mitglied der Kammer verbunden 
ift, bei den Sigungen zu erjcheinen. 

” Bei der Nachwahl in Settingen, 
welche am vergangenen Samftag jtattgefunden 
hat, haben bie PBatrioten gefiegt. Die — 
in Günzburg wird ſomit im Sinne der Pa— 
trioten ausfallen. 

Turin. 24. Februar. Die Fellbahn auf 
dem Mont Cenis ift durch eine furchtbare La— 
wine verfhüttet. Zwei Zügen gelang es, 
rechtzeitig nmgufehren. (Pr.) 

Iokal- und Provinzial-Chronik. 
Pfeffenhaufen, 24. Februar. Vor einigen 
gen wurden in ber biefigen fog. Klauskirche ein 
Tabernadel und zwei Opferftöde erbrochen und bes 
fämmtlihen Inhalts beraubt. Den Thätern ift man 
auf ber Spur. 


Straubing, 26. Febr. Weizen 16 fl. 47 kr. 
(gef. 11 Mr.), Korn 12 fl, 4 fr. (gefl. 26 t.), 
Gerſte 10 fl. 41 fr.(gef. 28 kr.), Haber 7 fl. 42 fr., 
(gef. 28 fr.) 

Amberg, 26. Februar. Weizen 15 fl, 55 kr. 
(gef. 15 kr.), Korn 13 fl. 42 fr. (gefl. 33 fr.), 
Gerſte 12 fl, 42 fr. (gef. 17 kr.), Haber 8 fl. 
37 fr. (gif. 21 fe.). 

Münden, 26. Fehr. Weizen 18 fl. 19 Fr. 
(geft. 12 kr.), Kom 11 fl. 46 %r, (gef. 1 i.), 
Serfte 12 fl. 56 Er. (gef. 12 fe), aber 7 fl. 
32 fr. (gef. 7 kr.). 

Berantwortliche Redaktion: 9. WR. Weübibaner. 






deſſen ich mich bis jegt hier in fo hohem 


Maße zu erfreuen hatte, veranlaßt mich den 


ve Dusverfanf me 


meiner anerkannt foliden, dauerhaften und geſchmackvollen BDER- Negenichirme, 
Sonnenfhirme, Entoucas, Entredeux nod furze Zeit fortzufegen, und 
wird von heute ab noch bedeutend billiger verfauft wie bisher. 

BER“ Wer Geld fparen will, benüte dieje vortheilhafte Gelegenheit. Der Ber: 
fauf befindet fih im Gafthof zum Kronprinzen in der Gejandten-Strafie zur 


ebenen Erde, 2 , 
V. Sachs, geb. Löwenftein, 


aus Dresden und Berlin. 
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Landw, Eredit-Verein für Oberpfalz und Regensburg. 


Auf Grund bes $. 46 ber Statuten, beehrt fi bie umterzeichmete Verwaltung nachſtehend ben Rehnungsabihluf 
bes abgelaufenen Il. Betriebejahres öffentlich befannt zu geben, unb zugleich zu bemerken, baf bie nad bemfelben 
auf die Stammantheile entfalenden Zinſen und Divibende pro 1869 

von 5 Procent 
gegen Wblieferung des Coupon II im unferm Gefhäftslofale (Emmeramerplag Lit. O. 63b Über 1 Stiege) vom 
1. März an, in Empfang genommen werben fünnen. 
Regensburg ben 22. Februar 1870. 
Die Berwaltung des landw. Eredit-Bereins für Pberpfalz und Regensburg. 


Rechnungs: Abfchlng am 31, Des. 1869. Baffiva. 


tammuntheil-Konto fl. r. 
Betrag ber außgegebenen Stammantheile | 29,870 | — 
Depofiten-Eonto 


Hctiva. 


Kreis-Komub des landw, Vereines dahier 
Guthaben bei demfelben 
Sola-Wedfel-Eon!o 














Betrag ber vorhandenen Wechſel 83,174 Betrag ber Gelbeinlagen 89360 | 6 
BPfandbrief-Eonto Eautions-Gapital-Eonto 
Betrag ber vorhandenen Pfanbbriefe 3000 Betrag ber eimbezahlten Cautionen 446 | 583 
Bfandbrief Eoupons-Konto q Sola-Wecfel-Zinfen-Eonte 
Betrag ber vorhandenen fülligen Zins Rüdzinfen auf micht fülige Wechfel 379 | 20 
Coupons 87 Kgl. Filial-Banf dahier 
Material-Eonto Guthaben berfelben 8032 | 17 
Werth der vorhandenen Materialien 400 Württ. Hypotheken · Baul in Stuttgart 
Mobiliar-Eonto Guthaben berfelben 1246 | 21 
Werth ber vorhandenen Mobilien 134 Dividende-Conto pro 1868 
Eaffa-Eonto unerbobene Dividende pro 1868 ) 5,20 
Baarbeftand 8416 Dividende-Eonto pro 1869 
zu vertheilende Zinfeg u. Divi dende von | 
fl.29,870. — erg v. 1. Jan. bie 
31. Dez. 1869 —= 1 Jahr A 5°/, 1493 | 30 
Refervefond-Eonto 
Beſtaud beffelben 189 | 41 
I 
50,713 128 ® 50,113 138° 


Gafja-Umfag pro 1869 fl. 228,079. 44 kr. 


en ML 
Feinflen Batavia-Arrac,  Garaı 


bis 150 empfiehlt unter — 
prima franz. Cognac, — 83 
Feinſten Jamaica-Rum, 


Optiker und Mechauiler, 
deren Aechtheit durch directe Bezüge garantirt iſt, 


Thee’s in allen 


Sorten, 
empfiehlt 


Vanille &c 


Wallerſtraſſe E. 12. 


= Cine Wohnung 
von 2 Zimmern, Küche ꝛc. ift für 
jährlich 72 fl. an eine ſolide familie 


obis Georgi zu vermiethen. Näheres 


bei Remplein, Buchbinbermeifter, 


W. Neumüller. 2 Hr 
DER“ — perngucker, Bo h nung 


Lorgnetten, Zwicker, Brillen &c. &c. 3 St! Stiem us 7 Bu 
jonie Reparaturen sinigit bei figen Vequemficeiten bis Georgi 


zu vermiethen, 


. Höfelein, Optit — 
= len ic. 2 ash In Lit, C. 104 ift eine freundliche 


Die vom Zahnarzt Steyrer in Minden verfertigten und von höchſter W 0 h u u u ß, , 
Stelle zum freien Berfaute gemebmigten Zabnpräparate, als beſtehend aus 3 Zimmern, Küche 
Zahntinktur welde bie beitigfien Zahnfhmerzen ſtillt und benjumd allen fonfligen Bequemlichleiten 
Zahnpulver 9 Wohlgerud bes Atbems erbält, zu 24 u. 16 fr, his Georai zu vermiethen; 

’ 


bas bie Zähne reinigt und erhält, zu 24 und Theerseilte:. dmm« 
6 ‚neerselie ini 
Zahnplomb e Co. in Paris, 


sum Selbflausfüllen bobler Zähne, das Has zul. . 
12 kr., find Reis frifch zu baben bei ’ wirffamfles Mittel gegen alle Art 


Wild. Zacharias, obere FILTER PET Die Senmülle. 





.:2 2999 2.22 202.090 9) 0 © 


FH HL HC LCL HC HC HH HOHEN 


Ahmungs-Beihwerden. Für Neconvalescenten ein borzüglides, 
leicht verdauliches Nahrungs- und Stärkungsmittel, wie es über- 
haupt geſchwãchten und abgemagertenstranten nicht Dringend 

Menug empfohlen werden fan! | 


; Neumüller’s 
ächtes, reines Malz-Extract. 


Nach Vorſchrift des Hrn. Brofeffer® Baron J. v. Liebig aus beflem 
Geriten-Ptalz, ganz frei ** und Rohlenfänere, darge⸗ 
elt in der 


— f — — 
a. Pfund Malz-Fabrik Pfund 
15 fr. * 80 tr. 


Joh. Neumüller |_ 
in Regensburg A, 156 am Judenſtein. 


HÖHR mohltgätig wirft das Malz-Ertract befonders in Kin⸗ 
dertrantheiten, bei raufpafter Berbauung, ſchlechter Ernährung 
und wird beifeiben ber Luftröhrenäjle won vielem Werzten ſtatt dee 
Leberthrang versrbnet. 


In ſtete beſter und friiher Qualität zu Haben in ber Fabritk, 
fowie in folgenden Nieberlagen bei den Herren: 


J. M. Dedel. 3. ©. Buchner. 3. W. Nen- 
müller. Carl Leykam. Heine. Drexel. Heinr. 


Zöllner. Ludwig Henle 
und in Stadbtamhof bei Herrn Wolfg. 
Lehmeier. 


Wohnungs-Veränderung & Empichlung. 


Unterzeichneter beehrt ſich einem hohen Adel und ſehr verehrlichen Pub- 
likum ergebenſt anzuzeigen, daß derſelbe feine bisher, inne gehabte Wohnung 


verlaſſen und von num an im Hauſe bes Herrn Amon 


geh 


Wallerjtrafie Yit. E. 20 wohnt. 


Dankend für das bisher geſchenkte Vertrauen und unter Zuſicherung 
prompter und billiger Bebienung empfiehlt fi ber Unterzeichnete aufs befe, 


Hochachtung evoll 


Dito Stollreiter, 


Wallerſtraſſe Lit. E. 20 im Haufe des Padträger- 


Inkituts-Bnreau, 


Dafelbjt kann auch ſogleich ein ordentlicher Junge in die 


re treten. 


— TÜRE ————— — 
De Gvpileptiſche Krämpfe (Fallſucht) mag 
beitt hrieflich der Specialarzt für Epilepfie Doktor-@, Millisch jun 
Berlin, Mittelürafe 6. — 


ereit® Über Hundert geheilt. 






= 


— — — 


Montag den 28. Febr. Nachmittags 2 Uhr 


verſteigert der Unterfertigte in feinem Auftionsfofhle circa 


200 Flaſchen Arınc & Run, 


wozu ergebenft einlabet 
J. Kniſcheck, 


Auktionator und Taxator. 





⁊ 


f Annonce. 


\ — > 2 222.002 0 2 OS 
R u a Heute Montag den 28, be, 
a7 Drites und len: endites — und Hilfsmittel bei ¶) fallt die 
chronlichen Mat n, Magen“, Bruſt- u. Halsleiden, geitörter — 
Ve ng, ſowie gegen Hujten, Heiferfeit, Berigleimen und Gafino-Berfammlung 


bei Laumbacher in Stadtamhof ans 
und findet dagegen ben 7, März 
Genteral-Berfammlung 
im xotben Dahn hier ftatt, wozu 
ſämmtliche Mitglieder, mit Ihren 
Aufnahmsfarten verſehen höflichſt 
eingeladen werden. 

Recht zahlreihem Erſcheinen ſieht 
entgegen 


der A des katholi 
er a * holiſchen 





Vorbertitungs⸗Kurs. 

Knaben, welche im Oltober 1, 9. 
in die 1. Klaſſe ver lat, Schule ein- 
treten wollen, wird von 
Donnerstag dem 3. März 
angefangen umter Oberleitung des f, 
Stubienreltorates ein borbereiten: 
der Unterricht an allen Scultagen 
Vormittagg 11—12 Uhr im Lehr⸗ 
zimmer ber 2. Lateinllaſſe Abth. A 
ertheilt. Anmeldung im Unterrichts⸗ 
lofale oder im Relloratszimmer. 
Donnerstag den 24. Febr. 1870, 


Kgl. Studienreftorat. 
Erkt. RR 
In Lit. E. 47 in der Kramgeſſe ift 


im 3. Stod eine 
Wohnung 


am ruhige Leute bie Georgi zu ver⸗ 
b 


mietben. 
Dienft:Offert. 

Ein fofives Mädchen, welches im 
Nähen gewandt ift, findet: bei, einer 
ruhigen Familie gegen guten Lohn 
sauernde Beſchäftigung. Näh. i. d. 
Erped. d. Bl. 

In Stadtamhof Haus-Nr, 28 
vis-A-vis dem fönigl, Bezirls⸗Amt 
ift eine 

Bohnung 


mit 2 bis 3 Zimmern nebft Laden 


und Seller ſogleich zu vermiethen. 
Warnung. 

Der Umterzeihuete warnt, irgend 
Jemanben, wer «8 auch immer fein 
mag, auf feinen Namen etwas zu leihen 
ober zur borgen, ba er durchaus feine 
Zahlung leiflet. ; 

Eimon Ehmidbauer, 
Söolduer in: Lerchenfeid. 


|Bierbrauerei St. Clara. 


Heute Montag 


Toded- * Anzeige. Faſtnacht 


Gott dem Allmächtigen bat es gefallen, unſere innigſtgeliebte | 


Fränlein Fanny Adam, Schlachtparthie. 


Nentbeamtenstochter aus Eichſtädt, Für gutes Bier iſt beſtens geforgt. 
nach längerem ſchweren Leiden, verſehen mit ben bl. Sterbſalra⸗ ⸗A. Reumehyer. 


menten, heute Morgens vor 2 Uhr zu ſich zu rufen. Dberm nfter Brauhaus. 


Diefe fhmerzlige Kunde allen Verwandten und Belannten zur 
Kenntniß bringend, empfehlen wir die thenere Berblichene dem from: F nfina ch t 
mit 









men Gebete, und bitten um ſtille Theilnahme 
Regeneburg den 27. — 1870 
oſephine Zölch, geb. Hueber, 
Zofeph Zölch, Berirlegerichtsrath. Streich⸗Qu arte tt, 
Die Beerdigung findet Mittwoch ven 2. Mär I. Je., Früh wozu Punſch, Glühwein nebit ſehr 
9 Uhr, vom Leichenhauſe aus auf tem Kirchhofe St. Ulrich, und guter Küche und Sommerbier verab- 


hierauf fogleih der Gottesbienft in der Dompfarrkirche zu Nieber- reicht wird. * &8 ladet ergebenft ein 
münfter ſtatt. ſtagerhuber, Schent, 


Anzeige. 


Gott dem Wllmäctigen hat es gefallen, heute Morgens 6 Uhr mufere J wozu ergebenft einlabet 
innigfgeliebte Mutter, Groß- und Schwiegermutter, Schwägerin und W. Alzinger. 


Tante, bie NS ESEEE TER WEREEST EN sn iei Jr. u 
Frau Karbara Schmidtner, ' Stadt-Theater. 


0, Melbers-Wittwe, | ‚238. Behr. 12. 
a Leiden im 62. Lebensjahre zu fi im bie Ewigkeit ab- u 1, Der N 
zurufen. . < * 
Dir bitten um ſtilles Beileid im unſerm tiefen Schmerze. Die el am 
Regensburg den 27. Februar 1870. Wiener erge. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen, J Sollemärchen mit rd. in 4 Alten 








Die Beerbigung findet Dienflag den 1. März Nachmittags 3 Uhr i 
vom Leichenhaufe Al Stabt aus unb ber — Rittans | — 
früh 7 Uhr in ber Pfarrlirche zu St. Emmeram fett, Dienfag, 1. Mär. Auffer dem 


| Abonnement. 
Zum Eı ftenmale: 


F einfl Arac de Batavia, Eine Vergnügungsreife von 
„. grün und ſchwarz Thee Brgensburg nad) Münden 
empfiehlt einer geneigten Abnahme — 


Geor eintke Vorher zum Erfienmale: 


: b 
Angefommene 6öiger Ber Teuſtl und das böfe Weib, 


Tor oler roth Weine | Die Geigigte son bemBaner und 


Zraminer Land pr. Flaſche 0. 00.24 Fr. Aultdeutſches Faſinachteſpiel mit Geſang 


ſtalterer Special nt et, Bes in 1 9. von Hana Sachs. 
rothe gelagerte Ungar-Weine: = _ Cine Wohnung 

Garlowiter en 27 fr. 5 mit fhöner Auseſicht ift entweber 

Dfner Hdelöbergr . i nn 33 fr, — im Ganzen ober abgetheilt bis Georgi 


Erlauer a At vermiethen, N. i. d. Expeb. 
Diverſe weiße Weine von 18 kr. bis 1fl. 45 kr. S Eine vollſtändige 
Doktor⸗Punfch pr. Flaſche 45 kr., kalt und warm zu trinken, S Zieglerei 
empfiehlt gie bie & R ift fogleich unter annehmbaren 
die Fr. X. trafler ſche Handlung, Bedingungen zu verfaufen oder 
Wallerſtraſſe und Kramgaffe zu verpacdhten, Näh. in d. Exped. 


Drud wub Berlag von Fr. Puſtet. 





Begensburger Auzeiger. 


5555 
—— bes —X 


Väglihe Beilage 


Regensburg & Stadtambof 


faun anf ben Regeneb 


21 kr. 


Morgenblattes als Gratis- er . we gu = —— 
Beilage bergen. Inferate Regeusburger Morgemblatt. vierteljäprlic mr 


koflen per Betitzeife nur 
ik. 





Ar. 60. 


Dienftag 1. März. 


18% 





Tagestalender; Suitbert, Oslar; Sonnen- 
aufgang 6 Uhr 46 M., Untergang 5 Uhr 41 M,, 
Tageslänge 10 St. 55 M. 


Uexueſte Nachrichten. 

**München, 28. Febr. S. M. der König läßt 
morgen 1400 Arme der Stadt München ſpeiſen, 
- 400 aus jedem ber 14 Bezirke. In verſchiedenen 
iefür bejtimmten Gajthäufern ber Stabt wirb 
ir Eins oder mehrere Hundert Perjonen gebedt. 
ür jedes Eouvert werben 45 fr. aus ber kgl. 
Debtnetstafie bezahlt. Die Auswahl der Theil» 
nehmer wird vom Magijtrat im Einvernehmen 

mit der fl. Polizeidirektion getroffen. 
* Zum Referenten über die Anträge auf 
Derbefjerung der materiellen Lage der Volks— 
ſchullehrer wurde der Abgeordnete geijtlicher 
Rath Schmid von Traunjtein gewählt, zum 
Referenten über die Anträge auf Abänderung 
des Vereinsgejeges und des Preßediets der Ab- 
georbnete Landrichter Eder von Burglengenfeld 
und zum Mejerenten über den Antrag auf Ab- 
änderung der Gejchäftsorbnung des Landtages 
der Abgeordnete Hafenmair von Memmingen. 
Aus Port Said, 22, Febr., wird telegra- 
phifch gemeldet, daß ber franzöfiiche Mefjagerie- 
Dampfer „Meinam“, welder 2000 Tons Trag- 
fähigkeit und 5,00 Meter Tiefgang hat, auf ber 
Fahrt von Galcutta nah Marjeille durch den 
Suezcanal gekommen tjt. 
demjelben Tage bier englijche Dampfer durch 

den Canal. 


Tokal- und Brovinzial-Ehronik, 





* + Münden, 27. Febr. Se. Majeftät ber 


König hat angeorbnet, daß für einzelne Schau- 
Ipiel-Vorftellungen im Hoftheater an die Soldaten 
und Unteroffiziere der hier garnifonirenden Regimenter 
Eintrittöfarten vertheilt werben. Bei der jüngft ftatt- 
gefundenen Borftellung der „Jungfrau von Orleans * 


Mit ihm gingen an 





zu 3201 fl. 21 fr. und 53 fl. angellagt war un 
am freitag ben 18, d. Mis. beim Schwurgericht 
dahier freigefprochen wurde, hat von geftern auf heut‘ 
im Englram-Gafthofe übernachtet. Nach feinem Ab⸗ 
gange fand man verfchiedene Papiere, unter Andern 
das Kouvert vom Palet ad 3201 fl., fowie mehrere 
Stüde einer wahrſcheinlich von einer Ratte zerfreffenen 
Hundertgulden Rote. Das Paket war in einem 
Schweinftalle dieſes Gaſthaufes verftedt. 

Straubing, 25. Febr. (Schwurgericht.) 
23. Fall. Joſ. Kremjer, Austrägler von Moostheu- 
ning, wurde wegen Verbrechens der Körperverletzung 
zu 5jähriger Zuchthausftcafe verurtheilt, Der Ange» 
Hagte lebte mit feinem Sohne, Joſ. Kremfer jun,, 
bei welchem er im obern Stode des Haufes im Aus- 
trag wohnte, ſchon feit längerer Zeit in Zwifl. Am 
17. Sept, vor. 9. fam nun Kremſer sen, etwas be⸗ 
trunfen nah Haufe, ging in fein Stübchen und 
fhimpfte und lärmte dort nnausgefegt fort, fo daß 
Kremfer jun. ſich veranlaft ſah, aufzuftehen und Ruhe 
zu gebieten. Da biefer Aufforverung feine Folge ges 
geben wurde, jo jprengte Stremfer jun. bie Thüre zum 
Austragsftüben ein und drang im Hembe und ohne 
Licht im dasſelbe ein. Später wurde. er bortfelbft 
mir zwei Mefferftihen in der Bruft und im linken 
Arm gefunden. Kremſer sen. hatte ihm dieſelben 
beigebracht. Mer Berlegte erlag am 19, Sept. v. 9, 
feinen Wunden. Der Ungellagte behauptete, fi, ba 
fein Sohn in das Stübchen eingebrochen und auf 
ihn los ſei, im Stande’ ber Nothwehr befunden zu 
haben, welche Annahme jevoh von ben Geſchwornen 
nicht getheilt wurde, da biefelben die Schuldfrage 
bejaßten und eine auf Reiz und Nothwehrercehi ge= 
richtete Frage verneinten, 

Bon dem König von Württemberg wurbe ben 
bayerifhen GendarmerieOberbrigadiers Schnauffer 
in Memmingen und Regnath in Kempten 
für ihre Thätigleit in der Unterfuchungsfache gegen 
Auguft Braun von Odjenhaufen und Genoffen wegen . 
Morbs die filberne Eivilverbienft-:Dievaille verlichen. 





wurde mit diefer Einrichtung der Anfang gemacht und | Auswärtig Geſtorbene. 


Münden: Jul. Graf dv, Seinsheim, f. Major, 493. 


gelangten biebei 100 Billete zur Bertheilung. Die | gu. Ummenbofer, Eommis bei ber bayer. Bereinsbant, 


Soldaten erhalten Pläge anf der Gallerie, die Unter |9g 


offiziere im Parterre angewieſen. 

* Straubing, 25. Februar. Der vormalige 
Poſtillon 3, Mäller, welder wegen bes am 16. Febr. 
dv. 9. auf der Poft in Landau verübten Diebftahls 


I. Emilie Hanfſtängl, 25 I. — Nürnberg: Alb. 
Hobenleitner, Handelsappelltatheſohn, 18 I. — Ungs- 
burg: B. I. Thäffing, Agent. — Aufbanfen: Friedr. 


\Ehril. Paul Shpnizlein, Pfarrer. 
—— — — — ——— — — — — 
Berantwortliche Redaltion: J. N. Mühlbauer. 


Stadt „Theater. 


Angelommene bdiger 
Dienflag, 1. März Auſſer bem 


Tproler roth Weine: —* 


Traminer Land pr. Flaſche Zum Erfienmale: 
Kalterer Special . 33 kr. =Eine Bergnügungsreife von 


rothe gelagerte Ungar-Weine: 2] Kumtıe ud minge 
i ee re r. 3 


















Carlowitzer . - und Aibling. 
Re : " h = — = ——— 
Diverſe weiße Weine "vom 18 Er. bis 1 #1. 45 fr. * Ber Teuſel wdde böſt Weib, 
Zotlor⸗ Punſch pr. Fieſche 45 kr., kalt und warm zu trinken, SDie Geſchichte von ——— 
ber Bäuerin, 


empfiehlt beſtens bie 
Altdeutſches Faſtnachteſpiel mit Gefang 
. 


die Fr. X. Straſſer'ſche Handlung, tfihen 
i Wallerſtraſſe ne Se | e. 8 —— von Hunt Saqh 
Getreide = Preßheje! 


—— — — 
— 
von auerkauut vorzäglicer Qualität, 


SR ER ν ·πανν Oαν RR 
Bei Albert Roth, früher Schwinger's Erben im Regensburg 
ift men angelommen und in Flacon zu 1fl. 45 fr. vorr ig zu haben: rein und unverfälſcht bas Zollpfunb 
a 30 fr. franco empfiehlt bie Preig- 


Doppe (flettwurzel ‚ Fin FUN, lbeien- u. Soiritus-sabrit von Kart 


din mit, meiden, - * = Hasze zu heilen, und einen Janf in Münden, Rumfordfir. Nr. 5, 
neuen gelunben fträftigen Bude berjelben zu erzielen geeignet ifl. 

&s hat mir durch überrafgend günftige Erfahrungen bewi —* in Nieder! age — 

folchen Fällen, wo alle aubern empfohlenen Mittel wirkungslos blie- Pastillen von Rippoldsau, 

ben, fen ber Berbraud einer eimiigen Flaſche bem vollen gnfligen Tabletten von Bilia 

&rfofg zeigt. Ih tann mit Zuverfiht ansipregen, wenn nur irgenb Tabletten von Vich , 

mod; fräftige keimjähige Wurzeln vorhanden find, fo werben fie mit Zeltchen vom Carishader“ Sprudel 


in ver Weixl’schen Apothele 
Iu der Bufetichen Offlein wirb 


ein ordentlicher Junge von 13—14 
Jahren als 


Laufburſche 

angenommen. ER ER 
Ein Stubirenber fucht gegen Kofttäge 

ober freie Logis 

Inſtruetionen 


zu ertheilen. Gef. Offerte wolle man 
in ber Erpeb. d. BI. abgeben. 


— — — 
Cine hubſche Wohnung 
von 3 Zimmern und allen Bequem- 
(icpfeitem it bie Georgi zu vermiethen. 
Näh. in Lit. C. 98, Spiegelgafie. 
In Furth im Wald ift ein 
Haus mit Garten, 
zwei Feldern, nebft einer Wieſe 
aus freier Hand zu verkaufen. 
Zu erfragen bei Theodor Utz, 
Bierbrauer in Furth. 


Höchſt wichtige Anzeige 
für Bruchleidende. 


Wer die bewährte Heilmetbode bed 


der Tinktur zu einem jhönen Haarwuchs erregt 
Aechtes, nicht nur fogenanntes Alettwurzel - Bel. 

. 1 Flacon zu 18 umb 30 fr. 
Dielen mac eigener Borſchrift ans Mettwurrzeln mit Thing u. |. 
ü —— feine Toiletten ⸗Oel leiſtet nicht nur gegen den Ausfall 
Haare trefflihen Dienft, fonbern befördert gauptlädlich ben Bude 
berjelben umb gibt ihmen böhern Glanz und Weide. — Ih kaun da- 
ber mein Haarmittel einem geehrteu Publikum aus längerer Grfahr- 

ung als bewährtes Mittel beſtens empfehlen. 

Heilbronn am Near. H 
a 





Fr. Maper, Apotheler und Chemiler. 





Theodor Frank’sche 


Althee-Bonbons, 


ein noch nicht übertroffenes Linderungs-Mittel gegen Huſten, 
Brufiſchmerzen, Heiſerkeit, Hals beſchwerden ꝛtc., empfiehlt 
in Originalpacketen & 44 und 7 ft. 

rey & Ringler und 
ticol, Romanino in Regensburg. 


— — — 





— — — — 


Das rührnlichſt in ganz Bayern belannte 


Auerilaniſche Glanzfett 


in Töpfen 

von Fohann Georg Mayer in Augsburg, Hauptbepot bei 
Franz Xaver Strasser. Gerühmten [pweizerifchen Brucharztes, 
Diefes ameritanifche Glanzfett, erben roß aufgetragen und gebürſtet, über- KräfirMltherr, im Gais, ft 

trifft alle bisher verfertigten Micfen dur fchnelles Hervorfommen bes tieffien ‚ ee, 
ſchwarzen Ladglanzes und wegen feiner Eigenfchaft, das Leder weich, fett und Appenzell, lennen lernen will, tan 
waſſerdicht zu machen. gei der Expebition dieſes Blattes ein 
Auf Obiges ſich beziehend, empfiehlt beftens bie Schriftchen mit Belehrung und vielen 
Fr. X. Straſſer ſche Handlung. 100 Zeugniffen in Empfang nehmen. 


J 




















iſt jet mach chemiſchen Unterfug- 
ungen bebeutenb werbeffert, und 
vertreibt unfehlbar &ommeriprof- 
fen, Leberfleden, gelbe Fiecken 
und Falten. Nur durch bie welt- 
berliomte Lilionese wird Schönheit 
und Jugend wieder gegeben, umd 
alle Hautimreinbeiten befeitigt. Im 
Nihtwirkungstalle wird der Be. 
trag zurüdgezahlt. 1 Flafche ft. 1. 
45 fr. Halbe Flafhe 24 fr. ohne 
antie. 


Dentifrice universell, 
bem beftigfien ärtlichem ober rheu⸗ 
matiſchen Jeoaen ſofort zu 
vertreiben, I fr. pr. Flaſche. 


BE Haarfärbemittel, As 
das Borzüglichite bis jest exi⸗ 
jtirende, färbt ſofort ächt braun 
und (Amar, at. fl. 1.27. 
balbe FI. 36 fr. Niederlage bei 
A. Schmal 
in Regensburg. 


vv fl 
find entweder im Ganzen ober 
getheilt auf Wechjel auf Grund 
oder ein Haus zu verleihen. 

Näh. i. d. Exped. 

Verlornes. 


Ein ſeidenes Halstuch 


wurde verloren. Der Nedliche Fin-S kr. und 1 —8 W. Neumüllet. Stilen Apotheler Bergmann’s 


Zahnwolle aus Varis a Hülfe 9 fr. 


Br Erfinder Apotbeler Bergmann in 
Bırie, Blorb. Magenta 


ber wird erfucht, felbes gegen aute 
Belohnung in der Ep. ds. BL. zu 
übergeben. 


BER- Die Liilionese Meg | 


ih ein Mühlanwejen mit 2 


nebjt bpferdiger Dampfkraft und Schneidſaäge von 2 


Mühlanweſens-Verkauf. 


In einer ſehr frequenten Lage, Gerichts Greding, 


befindet 
aſſerkraft, 
Blättern, 


Mahlgängen, guter 


Das Haus iſt neu und zweiftöcig mit 4 Zimmern und Werks 


jtätte. Unfaufspreis 7000 fl. mit 
5000 fl., wovon die Hälfte des 
liegen bleiben kann. 


Nähere Auskunft ertheilt Michael 
Laibftadt oder der dortige Herr Lehrer 


Heide. 


Dampfeinrihtung, ohne diefe um 
Kaufſchillings auf dem Anwejen 


arrer, Hs.Nr 1 in 
ichael Haller, Poſt 


Gıflarung. Bitte. 


Die Unterzeichnete erklärt biemit, bafı 
fie weder für irgend eine Schuld haftet, 
melde ihr Mann macht, moch Berträge 
anerkennt, welche von demſelben obne 
ihr Borwiffen und Einvernehmen etwa 
abgeſchloſſen werben, 

Mitterteidh, 25. Febr. 1870. 
. Barbara Geillmaier. 

Ein meublirtes 

Monatzimmer 
ft fogleih zu vermiethen, 
in der Exped. d. DI. 


— 
Eine linderloſe ſucht ſo⸗ Buchbinder Stettner. 
— wünfcht Unterricht im 


zleih oder bis Georgi ein Feines 
Zimmer, Näb. in ber Exped. 








Näheres 


Geſtern den 28, Febr. Nachmittags 
trieb ſich ein Bettler in der ſchwar⸗ 
zen Bärenftraffe und ſicherlich auch 
anberwärt® herum, welder einen 
Zettel vorzeigte mittel®-deffen er 
ein Almofen zu erzielen hoffte. Sel- 
ber trug einen braumen groben Rod 
und eine Kappe, mar mittlerer Größe 
und circa 45—48 Jahre alt. 

Wer mir über diefen Menfchen 
nähere Ausfunft geben fann, erhält 
eine gute Belohnung. Näheres bei 


Klavierſpielen 


Barterzeugungstinctur, zu ertbeilen. Näheres in ver Ewed. 


ficherſtes Mittel bei ſelbſt noch jungen 
Leuten im fürzefier Zeit den flärkfieu 
Bartwuchs zu erzielen, empfiehlt a Flac, 


NB. Für deu ficheren Erfolg garantirt 


Genen Zahnſchmerz 


empfiehlt zum augenblidliden 


W. Neumüller. 


Eijenbahnzüge in Regensburg vom 1. Juni 1569 anfangend: 





Untunft von: Abfahrt a 1 — 
Münden, Landshut, Paſſau, Straubing, Beijel-| Beilelhäring, Straubing, Paflau, Landshu 
—— 9 ur m P- 1%, 3.6.4 Münden: 3 Uhr 15 M Morg, 6. 2, 3. GL, 5 ir 
1 Uhr 22 . Beru. E. 1., 2. ©, 2 Uhr 42 M.| 42 M. Morg. E. 1., 2..6L, 4 Uhr 5 M. Mitt. P. 
vu P. 1, 2., 3. Cl., 8 Uhr 55 Min. Abbe. E. 1.| 1, 2, 3. &L, 4 35 M. E. 1., 2. EL, 
2. Cl. 10 10 M. Abds. E. 2, 3, CI. 5 Mir 45 R. Mbds. . 1,2, 3. €. 
Vaſſau, Landshut, Straubing, Geilelhöring: —— Gtraubing, Landshut, Paſſau: 
. Morg. E. 1., 2. GL, 1 ße 30 M. MR. Yeah G. 25 5 GL., 9 Uhr 50 M.Borm. 
E. 1., 2. @L., 8 Uhr 13 M. Morg. 6. 2,3. EL, 4 he E. 1., 2. EL, 11 Uhr 12 M. Rats E. 1., 2. Cl., 6 Uhr 
57 M. Mbds. C. 2,3. El. — * —* * hr 5 ci ———— 
Nürnberg, Bayrent Eger, Furth, Schwan mwandorf, Furth, Eger, reuth, 
dorf: 1% Uhr * * Ritt. P. 1, 2. 3 GL, 3 U! 3 Me 20 Din. Morg. E. 1., 2. EL, 3 Uhr 30 Min. 
14 M. Nachm. 6. 2., 3. Cl, 5 Uhr 38 Min. Ablds. Maoerg. G. 2., 3. EL, 9 Uhr 45 M. Vorm P. 1, 2, 
P. 1., 2., 3. 6L, 11 Uhr 7 M. Rocks E. 1., 2, @L, 3. GL, 9 Uhr 55 M. Borm. 6. 2, 3 61, 2 Uhr 50M. 
12 Uhr — M. Nachts 6. 2., 3. EL, 9 Uhr 40 Min. Nah P. 1., 2, 3.61, 7 45M. Abos, K,1.,2 EL 
Borm.E. 1.,.2. ©. Schwandorf, Furth, Eger: 11 Uhr 23 M. Borm. 
Eger, Furth, Shwandearf: 5 Uhr 35 Min. Morg. E 1. 2. 6L, 9 — Abds. E. 1., 2. EI. 
F 1., 2. Cl, 4 Uhr 20 M. Rad. E. 1., 2. El. Kwandorf, Umberg: 6 Uhr — M. Ubends G. 2. 
Amberg, Schwandorf: 7 Uhr 5M. Morg. 6.2,3.CL.| 3. GL Ä 
Son Plattling nad Deg, meurs — Min. Morgens, 12 Uhr 30 Min. Mittags, 3 Uhr 50 M. Rahm, 
5 Uhr 48 M. Abos, rs5mM. 3. 
Son Kranker nad Plattling: 6 Uhr 25 Min. Morg., 11 Uhr 15 M. Mittags, 3 Uhr 5 M. Nachm, 4 Uhr 
40 Min. Radım., 9 Uhr — M. Abs. 


Kinder-Stiefel & Stiefletten | Gewerbe-Verein. 


mit Kupfer» oder Meffinglappen, neueftes und beſtes Schngmittell_ Dienſtag dem 1. März 
gegen das Abftogen drr Schuhlappen, empfehle ich zur Abnahme an 3 k r ni n 3 ch e tt 


beſtens. 
Auch mache ich meine Herrn ——— aufmerkſam, daß bei im Cafe Hösl. 
Entree 18 fr. Unfang 3 Uhr. 


mir ſchön geiteppte Lackkappen und Borderblätter zu haben 

find. Bei mir werden auch in alte Stiefletten Gummiziige) Die verebrlihen Mitgliener werben 

ſchnellſtens eingeſetzt, ſowie alle Schuhmacher⸗ Steph laden. Betheiligung freundlichft 

arbeiten ſchoön und billigſt ausgeführt. Auch Nictmitgliebern iR der gutein 
| Peter Bater. |gehattet. 


7 Fi rn - Der Aus u 
Türfilce Zweiſchgen pr. Pfd. 7 u. 8 kr. |, Bei Abnahme | ber S— 
ränfiihe  „ nn Sm die | von 26 Me | —— 
irnen, getrornete 6 fr. illiger. 

a" am alten Kornmarft. 

P. G. Wintermeier, Heute Dienftag 


Dftengaife. Faſtnachtsſcherz 
Alten Kron-Arrac, Mufit, 
Feinften Batavia-Arrac, tr Guringr 
prima franz. Cognac, Gaſthaus zum goldenen 
Feinſten Jamaica-Rum, Löwen. 


Heute Dienſtag 


deren Aechtheit durch directe Bezüge garantirt iſt, 
Thee’s &in Vapille &o. Faſtnacht 


Sorten, 


—* a Sttreich-Wuſfit 
J. W. Neumüller. —— en 
Hier. Hieguw latet ergebenft ein 
OO: i 


OODOOO0O9909 | Andreas Stauber., 


Feine Orangen & Ananas-Punschh 9 Waeiße Taube. 


senz | 
„ Orog-Essenz & Doctor-Punsch, O Faſtnacht 


mit 








Gaſthaus zum weißen Roß 















alt Kron-Arao | 

e : | Streihmufif 

„ Batavia-Ar ac, ‚wozu freunblichft einlabet j 
„ Cognac vienx, | G. Reinide, 

„ Kirschwasser ’  Bugelaufener Hund, 

empfiehlt zur geneigten Abnahme | * 26. Febr. Men 
e uge . 
vr. X. Straſſer, De Bieten base — gegen 


Wallerſtraſſe und Kramgaſſe. Bergütung ber Inferationegebühr und 
ja abholen in Lappersborf 
. H8.-Nr. 17. — 

Rapital- Geſuch. 
Feinſt Arac de Batavia, Auf eim Anmweien im Landgerichte 
.. (Kelheim, im Jahre 1867 gefhägt auf 
grun und ſchwarz Thee - 112,000 fl., werben zur erſten und ein« 


'jigen Stelle 4000 fl. zu 5 Proz. auf- 





2, 


empfiehlt einer geneigten Abnahme 'junegmen gefuch 


Georg Heintke, Näheres ein fi. 1. 31]. 


Drud mub Berlag von Ar. Puſtet. 


Wegensburger Unzeiger. 


Regensburger Anzeiger 


Vägfihe Beilage. 


J 


yu 
Regensburg & Stadtambof 


erſcheint täglich unb wirb won J 
ben Abouneuten des Regeneb. zum —— —— 
en a. br ii werben, und foflet berfelbe 
toßen per Beliteife mr Regeusburger Morgenblatt. diertefjäßrlig nur 
ik. 21 kr, 
Ar. 61. j Mittwoch 2. März. 1870 


Tageskalender: Simplicius, Luiſe; Sonnen- 
aufgang 6 Uhr 44 M., 


Tageslänge 10 ©. 58 M 


Aeueſte Radrigten. 
Münden, 28. Febr. Nachdem nun Graf 





Bray feine Geneigtheit, das angebotene Minis] gg 


fterportefeuille zu übernehmen, ausdrücklich aus- 
gejprochen hat, jieht man jeiner Hieherkunft in 
ben nächſten Tagen entgegen. Der Poſten eines 
bayerijchen Sefandten in Wien, den ih wie 
wir hören, Graf Bray für den Fall eines bal- 
bigen Nüdtrittes vorbehalten Hat, joll vorläufig 
nicht bejegt und bie Geſchäfte durch einen interi⸗ 
miftifch abgeorbneten Charge d’affaires bejorgt 
werden. (N. 8.) 

Paris, 26. Febr. Der Cardinal⸗Erzbiſchof 
von Lyon, de Bonald ift geftorben. (B.-3. 

London, 26. Febr. Die Geſchwornen on 
in der Affaire Mordaunt erklärt, Lady Mor: 
daunt jei wahnfinnig jeit Monat April. Ihre 
Ausfagen jeien aljo als Hallucinationen anzu: 
ehen, und es könne eine Scheidung nicht zuge 
— werden. 

* Rom, 24. Febr. 
ſich an der in der neunundzwanzigſten 
General-Congregation vom 22. Febr. c. 
abgehaltenen Schlußverhandlung über den Ka— 
techismus betheiligten, waren folgende: P. Rie— 
ca, Ordens⸗General der Franciscaner; Zunnui 
Caſula, Biſchof von Ferralba (Sardinien); Scherr, 
Erzbiſchof von München; Dinkel, Biſchof von 
Augsburg; Eberhard, Biſchof von Trier; Hay— 
nald, Erzbiſchef von Colocza und Fernandez, 
Biſchof von Malaga. Nachdem ſodann ſieben 
neue Schemata unter die Väter vertheilt wor— 
den waren, . verlas ber Unter- Secretär des 
Eoncil® das Decret über einige Abänderungen 
ber Geihäftsordmäng. . 

Tokäl- und Proninzial-Ehranik. 

Straubing, 26: Fer. (Schwurgerigt.) 
Vorm. 24. Full. Joſ. Stahl, led. Dienſtknecht 
von Pleftein, ſchon miehrfach wegen Diebftahl beſtraft, 
wurbe wegen eines Vergehens und zweier Vergehen 
des Diebftahle zu Hjähriger Zuchthausftrafe verur- 


theilt. — Nachm. 25. Fall. Joſ. Huber, 
ntergang 5 Uhr 42 M,, 
4 ‚b 6jähtige Zu 













Die Redner, welche) 75 


verh. 
erhielt. wegen Nothzuchtver⸗ 
thausftrafe zuerkannt. 


Civilſtand der Stadt Aegensbürg. 


In der Dom⸗ und Hauptpfarr zu St Ulrich. 
«. Getrant: ‚Dr. Fr. Lindner, Gchneibermeifter, mit 
Retſchmeier, Dieggerstodhter von Oppersborf. Hr. 
G,. Foriner, Kaufmann in Münden, mit Igft. Karol, 
Pomayer, Dompfarrmehnerstodger von bier. 
‚ Geboren; ‚Jatob Karl, Vater, Hr. ©g. Beinzierl, 
Gaftwirth. Theres upbrofina, Bater, Fr. Di. Baumann, 
miebgefelle. franz Zaver, Vater, 5. £. Zimmerer, 
miebgejelle b. d. Ofbapn. Grescenz Huma, Bater, 9. 
B. Lichtenwalb, ——— Georg Job. Bapt. Ungelo 
Maria, Bater, Hr. ©. St. Mufchi; iĩ. b. Oberliewt. beim 
11. Infor. Robert Lubwig, Vater, Hr. F. Krieger, 
Mufillehrer. Undreas Joh. Gg. Bater, Hr. 9. Hier 
fetter, Bräumeifter. Joſ. rang, Bater, fr. Ertel, Tag. 
löpner von Wolfertfofen. Ferdinaud Fof., Bater, Hr. ð. 


Me 


bon. —— 


Hartmann, Rothgerbermeiſter vom Stabtambof. 


_ Geflorben: Johann, 33 att, Bater, Hr. 3. Laffler, 
Steinmegmeiflee von Stadtamhof. Frau B. Iorban, 
Nagelihmiedswittwe von Stabtambof, 79 3. alt. of. 
Dierimeier, Taglöhner,-89 8. alt, Karl, 5 W. alt, Bater, 
Dr. I. U, Metgermeifter, Maria Th., 3 W. alt, Bater, 
dr. J. Mayer, Rechtsconcipient. Hr. G. Auer, Ober 
Revifor, 80 9; alt. 

a Dr. Franz Lohner, Schneibdermeifler, 


In der obern Stabtpfarrei zu St. Rupert. 

Getraut: Hr. I. Hertl, Techniker von Mintra- 
hing, mit Jungf. 9. M. Btaumllller, Weißgerbermei- 
ſters · Tochter von Röt. — I. ©. Kobel, Zimmermann 
von bier, mit Th, Hilz, vorm. Bauerstocter v. Reifing. 

Geboren: Unna, Bater, I. Beil, Maurer von Re 
genpeilftein. Wilhelmine ‚Henrita Katharina Joſepha Ma- 
tia, Bater, ber Hochmwohlgeborne Hr. Fr. I. Baron von 
Gruben, fill. Thurn u. Taris ſcher Ober-Boft- 1. Domä- 
nentath. Joh. Bpt., Bater, ©. Baft, Steinhauer. Joh. 
Bapt., Bater, Michael Schielofer, Tagl. von Hauzendorf. 
— Maria Barbara, Vater, Th: Ellmauer, Schubmader- 
geſelle vom Pentling. Anna, Vater, A. Maibofer, Mau—⸗ 
ter von Ziegetsborf. — Joh. Bapt., Vater, Hr. P. Krater, 
Schuhmadermeifter. 

Geftorben: Hr. S. Rofenmeier, vorm. Fragner v. 
Steinweg, 82 I. alt. — Heiur,, 8 De. alt, Bater, Hr. 2. 
Scherer, Pferdthäudler. I. Kain, Badewärter, 46 9 alt. 
— Hr. B. Geibinger, vorm. Hausbefiger, 67 I. att, — 
Hr. I. Baumgärtner, Bureaubiener a. Bilsed, 66 9, alt, 
— Hr. Fr. Meiringer, fll. Gartenwärter, 76 J. alt. — 
S. Bauer, Fabrikatb. 50 9. alt. — Gt. Wittmann. 
Zaglögner, 78 3. alt. M. Frauenknecht, Taglöhnees- 
BWittwe, 70 I. alt. I. Bittl, Dienfimagd von Vilsbiburg, 
41 3. alt. Igfr. M. Maierhofer, Delonomstodhter von 
Birkenzant, 59 I. alt. Hr. fr. X. Ueberreiter, k. penf. 


Sanbgericpiebiener, 75 3. alt. Hr. F. Lohner, Schnei-, Schwaißmeifter zu Marhütte. Anna Margaretha Magda 


bermeifter, 75 J. alt. lena, Bater, Hr. Job. Erh. Luder, Mebgermeifter, 
In der St. Katharinen-Spitalpfarrei. —— * — a 
Geſtorben: U. Eifinger, Spitalpfründner, 83 I. alt, In der untern Pfarrei. 
In der proteftantifhen Gemeinde. Getrant: Hr. Daniel Glofner, Privatier in Gal- 
gu der obern Pfarrei: = Fe Frau Aına Koblhaupt, Schreinerswittwe von 


Getraut: Hr. Seh. Schufler, Gahbofbefiger zu Er-|  Gerorben: Fr. M. Kuniguube Jammer, Metger- 
fangen, Wittoer, mit Fran €. Magd. Kettner, Pofamen-| meifters-Bittwe » Mantel, 80 9. alt, Henriette Hug. 


tiers-Wittwe v. 5. * Bater „ kei 
Geboren: Tarolina Maria Hulda Eliſ. Vater, Hr. ——— — —— 


A. Hartert, —* in —— Sophie Suf. J. 
Bater, Hr. Se mann utspächter in ulmie®. ö 2 
Yalobine Marie Gertraut, Bater, Hr. Di Dedel, Berantwortlice Rebaktion: I. N. Mühlbauer. 
Kaufmann, Herrmann Dito, Vater, Hr. Chriſt. Schädlich, 


Landw. Eredit-Verein für Oberpfalz und Regensburg. 


Auf Grund des $. 46 ber Statuten, beebrt ſich bie umterzeichnete Verwaltung nachſtehend den Rechnungsabſchluß 
bes abgelaufenen I. Betriebsjahres Öffentlich bekannt zu geben, und zugleich zu bemerken, daß bie nach bemfelben 
auf bie Stammantheile entfalenden Zinfen und Dividende pro 1869 

von 5 Procent 


gegen Ablieferung des Eoupon IIl in unſerm Geſchäftälokale (Emmeramerplag Lit, C. 63b Über 1 Stiege) vom 
1. März an, in Empfang genommen werben Fännen. 
‚Regensburg den 22. Februar 1870. 


Die Verwaltung des landw. Eredit-Bereins für Dberpfalz und Regensburg, 
Activa. RechnungsAbſchluß ‚am 31, Des. 1869, Paſſiva. 












Stammantheil⸗Tonto 


— —— lanow. Bereines Dabıer fl. | tt. fi. 
— Betrag ber ausgegebenen Stammantheile 29,870 | — 


Öutbaben bei bemfelben — 


Sola ⸗Wechfel ⸗Conſo Depoſiten · Conto 
Betrag der vorhandenen Wechſel 33,174 | 38 Betrag der Gelbeinfagen 3%60 | 6 
PfanbbriefrEonto ) Eautions-Capital-Konto 
Betrag ber vorhandenen Bfanbbriefe 3000 I — Betrag ber einbezahlten Cautionen 446 | 53 
Pfandbrief Coupons-Eonto ) Sola-Wechfel-Zinfen-Eonte | 
Betrag ber vorhandenen fälligen Zine- H Rüdzinfen auf mit fällige Wechſel 379 | 20 
Coupone 87 30 I Rgl. Filial⸗Bautl dahier 
Mater ial · Conto Guthaben berfelben 8032 | 17 
Werth der vorhandenen Materialien 400 | — [Wihrtt. Hrpotbelen-Bank in Stuttgart 
Mobiliar-Eonto Guthaben berielben 1246 | 21 
Werth ber vorhandenen Mobilien 134 | 46 | Dividenbe-Konto pro 1868 
Eaffa-Eonto unerbobene Dividende pro 1868 95 | 20 
Baarbeftanb 3416 | 39 | Divibende-Konto pro 1869 


zu vertbeifenbe Zinfen u. Dividende von 
fl. 29,870. Stammantbeilen v. 1. Jan. bis 
31. Der. 1869 = 1 Jahr A 5°), 1493 | 30 
Reiervefond-Eonto | 
1 
| 
| 


Beftanb beffelben 189 | 41 





50,713 195° 


Eafja-Umfag pro 1869 fl. 223,079. 44 kr. 


Zengniß. 
Die Stollwerd’ihen Bruft-VBonbons habe ich einer A FE unterworfen umb nachbem ich mich von 
ihrer vortrefilihen Compoſition überzeugt, feinen Anfland genommen, fie meinen Patienten zu empfehlen! Ich be 
ſcheinige biermit Öffentlih, baß ih ber Caramellen gluftige Wirfung bei ſelbſt langwierigen Eatarrhen, ganz be» 
fonbers bei Reizbuflen wahrzunehmen vielfach Gelrgenheit hatte, 
Diritsarjt Dr. Wallot h. 
In verfiegelten Padeten mit Gebrauhsammeifung & 14 Fr. flets auf Lager im 
Regensburg bei J. W. Neumüller, Haupt-Depot f. d. Oberpfalz. Apoth. 2.9. Baumgarten, 
Mohrenapothefe, Apoth. Otto Henle, Conditor L. Bauer, Carl Leylam, B. F. U 
(Oſtengaſſe), in Stadtamhof bei Apoth. F. Wink, 

in Burglengenfeld bei A. Enfleden, in Fallenſtein bei Apoth. Windorfer, ın Hemau bei Jar, Porfter, in 
Alttenau ber Arorb. Weingariner, in —— bei Apotb. C. Blank, in Negenftauf ‚bei Ed, Greifiels Wttm,, 
in Roding bei Apoth. Imhoff, in Velburg bei 4 43 kl Wörth 5. Apoth. Nambauer, in Bernghaufen 

ei J. B. 


60,718 128 





| 






BEE ur gefülligen Nachricht! mer 
Der bedeutende Abſatz meiner Waaren, deſſen ich mich bis jegt Hier in jo hohem 
Maße zu erfreuen hatte, veranlaft mich ben 


va Mısverfanf u 


meiner anerkannt foliden, dauerhaften und geihmadvolien Negenfdirme, 
Sonnenfhirme, Entoueas, Entredeux noch furze Zeit fortzufegen, umd 
wird von heute ab noch bedeutend billiger verkauft wie bisher. 

BER- Wer Geld jparen will, benüge dieſe vortheilhafie Gelegenheit. Der Ver— 
yFauf befindet ji im Gaſthof zum ſtronprinzen in der Gefandten-Strafje zur 


ebenen Erde, # ß 
V. Sachs, geb. Löwenſtein, 


aus Dresden und Berlin. 
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r, ee: 1 TE ae ETF 
Btkanufmachuug. VBorbereitungs-Hurs, 
(Erhebung der direften Steuern pro 1870 betr.) Knaben, welche im Oftober 1. N 3 


Zur Erhebung der direften Steuern (Haus, Grund:, Ge-lin die 1. Klaſſe ver Tat. Schule ein- 
werb-, Kapitalrenten- und Einfommenfteuer) für das I, Quartal treten wollen, wird von 


1870 werden nachſtehende Termine bejtimmt und zwar: Donnerstag dem 3. März 
Stadtgemeinde — angefangen unter Oberleitung bes f, 
kit. A. ontag den 7. März 1870 Studienreftorates ein borbereitens 
„ B.u.I. Dienftag „8 „ u ber Unterricht an allen Scultagen 
„. CuK. Mittwoch „ 9. „ * Vormittags 11—12 Uhr im Lehr⸗ 
m Donnerjtag „10, „ e jimmer ber 2, Toteinflaffe Abth. A 
„ E. Freitag sl, s 5 z ertheilt. Anmeldung im Unterricht 

— Montag 14. „, Ar lofale oder im Reftoratezinmer, 
add. ; Dienjtag „15. „ R Donnerdtag den 24. Febr, 1870, 
„ HM. Mittwoh „16. „ „ Kal. Studienrektorat. 
Regensburg den 1. März 1870, Er. 

Königliches Stadtrentamt, sl an — 
Der k. Rentbeamte: Die Unterzeichnete erluͤrt biemit, daß 


Dr. Seiffert. ſie weber für irgend eine Schuld haftet, 

-  Credilverein in Wenensinm — De * ms. —* lee 
anertennt, welce von emjeiben ne 

tet verein in egens urg. ihr Vorwiſſen und Einvernehmen * 


Jene Herren Mitglieder, welche im verflofjenen Jahre IMlabgefchloffen werben. 
Eonto-Eorrente gearbeitet haben, werden erfucht, ihre Gonti-] Mitterteid, 25. Febr. 1870. 
Büchlein behufs des Abjchluffes bei dem Kaffier Herrn Ber & 0 _ Barbara Grillmaier, 
Kummer (Firma: U. Schmal) abgeben zu wollen. TEE: Gefuhd. — 

Die Borſtandſchaft. 


_zte Eine linderloſe Wittwe fucht for 
| 2% N feih oder bis Georgi ein eines 
Miühlanweiens-Verkauf. Ber a ne 


In einer jehr frequenten Lage, Gerichts Greding, befindet Ein Fräulein wi —A 
ſich ein Mühlanweſen mit 2 Mahlgängen, guter Waſſerkraft, bi fyi Te er im 
nebft bpferdiger Dampflraft und Scneidfäge von 2 Blättern. : auieripielen 
28 Haus iſt meu und zweiftöcig mit 4 Zimmern und Werk/it ettbeifen. Näßeres in der Exped. 








Räte, Ankaufspreis 7000 fl. mit Dampfeinrichtung, ohne diefe um Kapital-Gefud, 
5 Wwovon bie Hälfte bes Kaufſchillings auf dem Anweſen] Auf ein Anwefen im Landgerichte 
liegen Bleiben fann. Kelbeim, im Jahre 1867 geftägt auf 


Nähere Auskunft ertheilt Michael Harrer, Hs. Nr. 1 inl!2 000 A., werben zur erſten und eitt. 


Laibſtadt oder der Joortige Herr Lehrer Joſeph Haller, Pojıl' 3t-Stele 4000 fl. zu 5 Prog. auf- 


junebmen gefucht. 
Heideck. Mäperes in Lit. I. 3177, 


Todes⸗ *F Anzeige. 
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, geſtern Nachts 10 Uhr 
feinen treuen Diener, unfern lieben Freund und Mitbruder, ben 
hochwürdigen 

herrn Georg Strehl, 

Eooperator in Tſeſchenreuth, 

nad Gwöchentlichem Schmerzenslager uud geflärkt tur den Em- 
Pfang ter hl. Sterbfahramte im Alter vom 35% Jahren ins Ien- 
feit8 abzurufen. 

Diefe Trauerlunde melden feinen Freunden und Belanmten 
mit der Bitte, des Berftorbenen im frommen Gebete gebenfen zu 
wollen 
Tirfhenremtb ven 1: März 1870: 

sb 


Hente Mittwoch Abends 
Fiſchſchmaus 


beim Laumbader, 
— Stadt-Thuster | 


Donnerffüg, 8. März. 1. Vorfellüng 
— Abonnement, 


Die Memoiren dei 
Satans. ⸗ 
Luſtſpiel in 3 Alten von Bup. 


Heute Mittwoch [7 
gefellige Unterhaltu 
ver Patrioten bei Joh. Ach 
nächſt dem Petersthor. 


Morgen Donnerftag gibt es wieder 
iſche Mü 


ner 
ü u Brat-, Peih., Geſchwollne 
Dankeserftattung. * and Stock⸗Würſte 


Für die liebevolle Theilnahme bei dem Leichenbegängniſſe M. Mader, 
unſerer nun in Gott ruhenden innigſtgeliebten Mutter, Groß⸗ Sharentier, Obermünſterſtr. 
und Schwiegermutter, Schwägerin und Tante, der Schön gewäferten Stodfijd,, 


Frau Barbara Ic midiner, ſüſſe Fraukenzwetſchgen und 


Melbers⸗Wittwe, t abgelagerte Käſe empfie 
bringen wir allen Verwandten und Befannten unjern wärm— ie ae, a J Des 


ften Dank dar. Befonders danken wir aud) noch dem hochw. 30h. ‚Maperhofer, 
Prediger Käs für die tröftenden Zufprüde und dem hodw. — ul 
Hrn. Coop. Meier für deffen erbauende Grabrede aufs) befte. Ein meublirtes . 
Um ftilles Beileid und ferneres Wohlwollen bitten Monatzimmer, 
Regensburg, den 2. März 1870 in Mitte der Stadt, hell, geräu- 
die tieftrawernden Hinterbliebenen, Jmig, im eriten Stod, mit Aus- 
iht und eigenem Eingange ift 
jogleich zu vermiethen. Näheres 











usl, Stabtpfarrer und Dekan, 
I, Cooperator. 











Die vom Zahnarzt Steyrer in Münden verfertigten und v ; 8 
Stelle zum freien Verkaufe — Bahnpräparate, ale — in der Erpedition. 
- welche die beftigfien Zahnſchmerzen ſtillt und ben| _ 
Zahntinktur, Wohlgeruch —— erhält, 24 J F nd Fre. fl. N 
* + i 0 €e 
Zahnpulver, das — Zähne reinigt und erbätt, zn 24 und Ganzen r 


16 8 getheilt auf Wechjel auf Grund 


zum Selsfausfüllen hohler Zähne, das Gfas { 
Zahnplombe 12 fr., find flets frifch zu ha 24 — a — 


Wilh. Zacharias, obere Bachgaſſe. Sei CTabinet 


Küde mit, Holzlege und 
DER- Grileptifche Krämpfe (Falfäht) mg A getztes 


beift brieflich ber Speeinlarzt für Epilepfie Doktor @, Killisch in i zut vermiethen, 
Derlin, Mittefftrafe 6. — Bereits Über Hundert geheilt. * a ra FM 








—— WB 5 ,21.. 0 2 50 — —— In Lit, E 140 am Obermüns 
In Pit, C, 104 ift eine freundliche Ein Stubirenber ſucht gegen Koſttãge fterplaß, fonnige Lage, ift im britter 
S 


W d h nun g9 ober freie Logis tod eine 
beflehend aus 3 Binnnern, Küche Inſtructionen ſchöne Wohnung 
und allen ſonſtigen Bequemlichkeitenſzu ertheilen. ef. Offerte wolle, man ſogleich oder bis Ziel Georgi zu ver- 
bis Georgi zu vermiethen. im ber Erpeb. db. Bl. abgeben. miethen. 


Drud und Berlag von Mr. Puſtet 


Regensburger Anuzeiger. 


er 
ensburger Anzei 
— täglich uud —*8 
. ben Abonnenten bes Regensb. 
Morgenblattes als Gratis- 


Br be Inferate 


per Kur 
Ar. 62. 


zum 


1. 


daͤgliche Beilage 
Regensburger Morgenblett, 


Donnerftag 3. März. 


Iu 
Regensburg & Stadtambaf 


laun auf ben Regensburger 
Anzeiger auch allein abon 
werben, umb koſtet derſelbe 
vierteljährlih unr 
21, 


187 


’ 






















Tageskalen der: Kunigunde; Sonnenanfgang 
6 Uhr 42 M., Untergang 5 Uhr 43 M., Tages 
länge 11.6. 1 M. 


Arueſte Aachrichten. 


*.* Münden, 2. März. Se, Maj. ver Kid⸗— 
nig,hat den in der Nacht vom Montag auf 
Dienjtag aus Wien zurüdgelehrten Staats mis 
nifter der Finanzen von Pfretzſchner 
geſtern zur Berichterftattung üben ben Erfolg 
jeiner Miffion empfangen. ne 

— Der. Allg. 3% wird aus München 1. 
März geichrieben: e. Majeftät hat an ben 
Etiftspropft Dr. von Döllinger gejtern aus 
Anlaß defien Geburtstagfeftes ein eigenhändiges 
Handjchreiben gerichtet, und hierin die Hoffnung 
ausgejprochen, daß Döllinger nicht ermüden 
werbe, in dem begonnenen Kampfe zum Seile 
des Staates und der Kirche muthig auszubarren. 

— Der Djtg. jhreibt man aus Münden: 
Die Mittheilung, daß GrafBray das Portefeuille 
des Auswärtigen angenommen, beftätigt jich. Graf 
Bray's Eintritt in. das Minifterium wird von 
ber patristiihen Partei und Preſſe mit Ver: 
trauen aufgenommen. Seine gutbayerijche 
Gefinnung und ftaatsmännifche Erfahrung als 
Gejandter, früher in Berlim und: zuleßt in 
Wien, verbürgen, daß er Bayern mit ficherer 
Hand aus der — Kriſis führe. 

Berlin, 2. März. Der Erſatz Hohenlohe's 
dur. dem Grafen Bray gilt hier als That— 
ſache. Man erwartet von Letzterem keine neue 
Politik. (R. K.) 

Ans Dünaburg wird gejchrieben, daß zu Ende 
der verflofjenen Woche ein Unglüdsfall auf der 
Petersburg-Warfchauer Bahn ftattgefunden Bat, 
Ein Güterzug ftieß mit einem gemijchten Zuge zu- 
jammen, welcher Arrejtanten umd unter ven Gütern 
auch⸗ einige Fäſſer mit Spiritus transportirte, 
Die Fäffer wurden zertrümmert. Die Arte 
fanten:. konnten der Verfuhung nicht: wider: 
ſtehen, fie betranfen fi an-Spiritus von 90 
Grad, und die Folge davon wär, daß neun auf 
der Stelle tobt blieben. 





gegen 10 Uhr der gegen ben 
Giebel der Schullirche ein 
Jemand dabei Schaden nahm. 


biefiger Frohnfeſte 
welcher vor acht Tagen das ärariſche B 


hängen mit dem Hoſengü 
wegen Verbrechens der 
ber Unterflagung zu 


Dahre feinen Dienft treu und e 


Zokal- und Provinjialihronik. 
Münden, I. März, Uuter vem Befigern von 


Prioritätsobligationen 1. Emiffion des Aktientheaters 
hat ſich nach ver Abendzeitung“ ein Konfortium ges 
bilvet, das auf bas Theater ein Angebot von 100,000fl. 
maden wird. Fällt fein höheres Gebot, fo verlieten 
auch dieſe Prioritäts -Obligat ionen gleidy von’ vorne 
herein ca. 33 Proz. an ihrem Werth. 


In Amberg flünte am 27, Februar Nachts 
Schrannenplag gerichtete 
‚ ohne daß jedoch irgend 
Paffau, 28. Febr. Verfloſſene Naht Hat in 
ver ledige Zaglöhner Kuglbuchinger, 
runnenhäuschen 
‚ feinem Leben durch Er- 
rtel ein Ende gemacht. 
Gt von Schwaben hat am 
en Fr. Walfer von Lautrach 
Amteuntreue und Vergehens 
einer A'/sjährigen Zuchthaus. 
Der Ungeflagte, nachdem er 10 
hrlich verſehen, hatte 
ſieben Unterſchlagungen von Briefen und Badeten; 
fowie Fälfhungen der Poftbücher, um jene Vergehen 
zu verbeden, begangen, Daß ber Ungeflagte bei 
einem jährlichen Dienfteintoummen- von 200—250 fl. 
nicht gerade an Ueberfluß laborirte, ift einleuchtend; 
doch gab bie Anklage „ziemlich hohes Spielen" als 
eigentliche Veranlaſſung ver ihm zur Laſt fallenden 
Beruntreuungen an. 
Börfenberidhte und Staatspapiere. 

Karlsruhe, 28. Febr. In der heutigen Serien- 
Biehung der babifchen 35 fl.-Toofe wurden bie fol⸗ 
genden 70 Serien gezogen: 1448, 7199, 1264, 
6928, 480, 7707, 1804, 4809, 2686, 1225, 
7417, 7614, 2850, 1245, 7598, 7682, 6907, 
1858, 2459, 1789, 6977, 78, 5152, . 
7594, 101, 438, 449, 5350, 7084, 3323, 
7000, 3398, 1556, 1222, 4372, 2397, 
2279, 4496, 112, 7574, 7155, 3756, 
‚ 4447, 6799, 1011, 6938, 1816, 5173, 
‚ 335, 7245, 5723, 685, 7038, 4514. 
2251, 5681, 3385, 897, 5766, 6073, 
5885, 3762, 5565. 


auf Mariahilf anzündete 


Das Schwurgeri 
25. Febr. den Poſtbot 


ſtrafe verurtheilt. 


Wien, 1. März. Bei ber heutigen Ziehung ber 
1864er Anlehens⸗-Looſe fielen: ber erſte Treffer 
auf Serie 3950 Nr. 71, ver zweite Treffer auf 
Serie 2562 Mr. 14, ber britte Treffer auf Serie 


3950 Nr 29, der vierte Treffer auf Serie 3544 

Nr. 89. Die übrigen gezogenen Serien find 41, 

509, 803, 1284, 1748, 2574. , 
—Brrantwortlie Mebaltion: 3. R. Mühlbauer. 


Answanderungd:Erpedition 


nah Amerifa & Auftralien ac. via Antwerpen, Bremen, Hamburg, Habre, Liverpool und 
London mit Dampf, Poft- und Segelfciffen. Billigfte Preife und gewiffenhafte Beforgung, Näheres 
bei der concefjionirten Haupt-Wgentur für das Fönigreih Bayern von 
S. Lederle, in Tudwigshafen a.jRh., 
deſ. Dep.-Eonful der vereinigten Staaten von Amerika und folgenden Herren Aaenten: 
Bergler, Joh. B., in Floß. Laßleben, Cl., in Burglengenfeld. 
rg re 2. F. bon, in Regensburg. Schwab, Bal., in Neumarkt, 
Fick, Mid, in Mitterteich. 
NB. Es werben in den verjchiebenen Bezirken von Oberpfalz noch tüchtige Agenten aufge 
ftellt und jieht die Haupt-Agentur gef. Offerten entgegen. 


er — Rinder-Stiefel & Stiefletten 
Bnfammenkunft mit Kupfer oder Mefjinglappen, neueftes und beftes Schugmittel 
ber Patrioten von Lit. F. imlgegen das Abſtoßen drr Schuhlappen, empfehle ich zur Abnahme 

Poſthorn. beſtens. 

Anz eige —F— Auch mache ich meine Herrn Collegen aufmerkſam, daß bei 
—— — ge mir, ee geiteppte Radkappen — un zu haben 
aß fir aud hemer wieder das mit ihremljind. Bei mir werden auch in alte Stiefletten Gummizüge 
Geihäft in Verbindung Rehende AIſchnellſtens eingefest, ſowie ale Schuhmacher⸗ Etepp- 
Puben und Faroniren detiarbeiten ſchon * billigſt ausgeführt. — 

Strohhũte | eter Bauer. 
beſorgt. Schwarze Kanzleitinte die Mas 12 tr., 

Augufte Martin, Manzleitintenpulver a Bauer 12 tr. pr. Pf. A. 1. 36 ir. 


i Mond- 
(dem 8it er Stiegen. Diverfe Alizarin- & Copirtinten a Flafge 4-36 kr., 





Erklärung. Noth & blaue Tinten a Wläihehen 9 und 12 fr. empfichlt 
Die Unterzeichnete erflärt hiemit, bafı A. Scmal, Neupfarrplag, 
ee Ger 7, BL. I fl 10 fe., per 97, Bir 36 Fr 


ertennt, welde von bemfelben opm mmer mehr Anerkennungen find 
ihr Becwltce au — * = 3 5 8 fi et unfer 


ebgefötefen werden, Eau de Cologne philocome 
itterteidh, 25. Febr. 1870. ie 
Barbara Grillmaier (Bölnifdes Yaarwaller), 
Ein Fräufein wünfeht Unterricht im" gg In am Men en heartictendes Ben ik 
Stlavierjpielen Seit längerer Zeit litt ih im Frühjahr und Herbft am 5 des 


: an . Haares, daß ich baffelbe zu werlierem befürchtete; ich 6 d i 
zu ertheilen. Näheres in der Exrped 4 Cologne ‚Ziilocome (Rölnifches en = > her! 
n u vo 


Im ber golbn, Bärenflraffe gie, F& Comp. änbig gebolfen bat; es bat auch gleichzeitig mein 


Sr. GL if eine Haar, welches ſchon Be zu werben anflug, bunfel erhalten. 

2 ’ Berlin ben 23. Dit 1862. Ludw. Fr. Steubenrech. 
— W Ar u "9 ’ Echt zu haben in Regensburg bei 

ehend in 5 Zimmer, e, Gar- ’ 
berobe und fonftigen Bequemlichkeiten Br. ad, Straffer. 
auf Ziel Georgi zu vermiethen. Ber 'ı BL 1 ML 10 fe., per / Kl. 35 fr. 


—— ñ —ñ —ñ —ñe — ——— 3 1 
Zwei Zimmer, Cabinet, gu een De Zahnſchmerz 
ge mit Halglege ud. "1. und 2. StR 
Keller, für das Ziel Georgi zu ver Zahnwolle aus Barie h alle 9 
find bis Georgi zu vermiethen. miethen. i 


.W. Neumüller. 
Näh, dd. Erped. Näh, in d. Erped. * 


Ereditverein in Regensburg, Stadt-Theater. 


Die ftatutenmäßige Denneräag, —** —— 
Generalverſammlun Die Memoiren des 
findet Sonntag den 6. März iım Saale des Herrn Bier: Satand. 
brauers Etil (Fiſchgaſſe) Nachmittags halb 4 Uhr ſtatt. gunfsier in 5 Alten von L. v. ©. 
Tagesordnung: Verlornes. 


1) Redenfchaftsbericht über das erfte Geſchaͤftsjahr vom 1. März Vergangeneu freitag ging von 
1869 bis 31. Dezember 1869 ($. 31), St. Nitolaus bis zum Bahnhof und 
2) Ergänzungswahl des Ausſchuſſes ($. 19), Kaufmann Drerel ein 
3) un in das Genoffenjchaftsregijter ($. 1 des Ge Herreuftiefel 
noſſenſchaftsgeſetzes). 
Zu dieſer Generalverſammlung werden die Vereinsmitglieder verloren. Der Finder wolle ihn im 
biemit eingeladen und fieht unter Hinweis auf $. 35 der Statuten der Erped. abgeben, 


i d zahlrei Betheili t 
einer ee Kullla TIIT Eine hůbſche Wohnung 
3 Bi d allen 8 . 
3.8. Gil, Borfigender. —— it ie Georgi zu vermiilien. 


P. Hartwein, Särififührer. | Näb. im git, C. 98, Spiegelgaffe, 









Sämmtliche Waaren ber Fabrik 
werden aus den beſten Robprobuften, 
ohne jede frembartige Beimifhung, 
ee bereitet. Die Zafel-Chocoladen tragen 
az nebige Habrif-Marfe, worauf Käufer 

> zu achten Belieben. _ Dan findet bie 
couranteſten Sorten auf Lager in 


Regensburg bei J. W. eumüller, Hauptdepot für die Dberpfal; ; Mohrenapothehe 
8. v. Baumgarten, bei Apotheker Otto Henle, bei Eonditor X, Bauer, und bei 
Carl Leykqm, in Stadtamhof bei Apotheker J. Fink, fowie in 
— bei J. Kagerhubers and bei Reftamratenr Herold am pfreimdt b. Joh. Raith. 

n. 






Bahnhof. Regen bei Roth. b. Sonnenberg. 
Amberg bei Apoth. Eberth, abnbad 6. J. Lehner. Regenftauf 5, Er. Greifl Wi. 
— „Alb. Schätzler und |Demau 6. Jak. Forfter, Niedenburg 5. Apotb. Kleber. 
ri „€. 2. Diener. ilpoltftein 5. DO. di Bell. Roding bei Apoth, Imhof. 


itſchau b. Apoth. O. Yindig. |Rothenburg 8. Apoth. Fiſcher. 
Fr T s —— ohenburg b. 8. Saginger, Schwandor! b. J. €, Einhenfel, 
Beil «+ si Earl Buitel. Kaftl 5. Äpoth. — Straubing b. Apoth. Weinreich. 
8 Pen $ — Nofdıe Kelheim bei dran; Xaver Vogt. Sulzbach 6. Joh. Steinl. 
8 —7* 8 San. Kemnath 5. Apoth. Höhl. Enizbürg 6. S. Weil, 
Barglengenfeih s 1 Laßleben re — * — 3 efcenrenth 5.pot, Schmidt. 
Chan wi Boch Del Ban, hung Mt Beh, 


„ bei 
„. J. B. Brunner, Mittertei b. Apoth. G. Baader. Viechtach bei Aporh. Bernhardt. 


Eſchenbach 5. Pet. Prunbuber. Neumarkt bei Joh. di Bel. Waldmünden ı. Apoth. Lutz. 
Fallenſtein b.Apoth.Winderdorfer. » bei Eond. Steinbach. Baldialen b. Joſ. Zie * 
loß b. G. Bieber, Neuftadt a. D. b. Ign. Bujd. Weiden b. Apoth, Bierling, 
urth 6. M. Dası. Nittenan b. Apoth. CReingariner. Windiſcheſchenbach J. Schreier. 
„Vahnhof b. F. Kirchmayt. Oberviehtad 6. G. Müller. |Wörıh 6. Apoth. Nambauer, 
Geifelhöring bei Apothefer —2 b. Apoth. C. Blanck. — 
Stainer, Pförring 6. Apoth. Mar Stauber, 


* eige 
Dankeserftattung. | Ich hab — meim ärztliche 
Für bie liebevolle unfere Trauer linbernde Theilnahme während bes ‚Praris bier eröffnet. 


ſchmerzlichen Krankenlagere und bei, dem Begräbn d be tt Laaber den 3, 1870. 
dienſte für amfere nun in Gott rubenbe —— Kan ae “ Dr Baltewile, 












Fräulein Fanny Adam, | praft, Yrzt. 
gg ui Wien unferen herzlichften Dank mit Der Bitte um ferneres Heute Donuerſtag 
Regensburg ben 2. März 1870, Bunjammenkunft 
Joſephine Zölch, geb. Hueber, der Patrioten vom Pit. G. im Gaſt- 
Joſeph Zölch, !. Bejirlsgerichtorath. hauſe zum goldenen Löwen 
nen | Bezirks - Tchrer - Berein 
Von * an nat bie Interimsfheine der bei mir KNegensburg. - 
gezeichneten — rute, den 3. März, präcis 
Meininger 7 fl.-Loofe dr Abende, 
im Empfang he werben. Ch orprobe 
©. Uplfelder, Firma: Sigm, Weil, '* arünen Sinner“ ver nenen 
Neupfarrplag. Bablreicher Betheiligung fieht 
6. Zwetſchgen pr. Pfd. u. 8 fr. Bei Abnahme ber Ausſchuß. 
— 7 kr. } von 25 
Birnen A ——— Ar ‚Oratorien-Verein. 





Heute Abend 6 Uhr 


P. @. * termoler, Chor⸗ & Soli: Probe 


engajfe. zu dem Geruefeheuben Soncerte 
er Ausſchuß. 
A. Schmal, Venpfarrpia n$, In Fit. C. 104 if eine freundliche 

—— feinſte Toilette— Seifen, als: Glycerin», Etiquet- Bo h uung 
‚ Manbel-, Honig-, Kräuter-, Cocos., Bimftein- Kim 3. Stod, beflckem aus 7 Zim- 
—— verichiebene feine Odeurs und — wieſmern, Küche, Speife und allen ſon⸗ 
* Größen Amerikaniſche Gummi-, r⸗, Stanb-/figen Brquemlicteiten bis Georgi 


eif-Hämme zu bekannt billigen Preiien. zu vermiethen. 
Eiſenbahnzüge in Regensburg vom 1. Juni 1869 aufangend: 
Ankunft von: Abfahrt nad: 


— MAC, Ballen, —— A rich @sijetssring, u0e 16,0 an u, un 


Min. Borm. E. 1., 2. GL, Tag sw ——— E. 1, 2. Uhr 5 M. Mitt. P. 
Kae pP 1., 2, 3. @L, 8 Uhr 55 Die, E.t1.| 2,806, 40 ———— 
2. ci., 10 Uhr 10 M. Mbbs. 6. 2, 3. GL 5 Hhe 45 M. Wi 23 

Balja * *24 Straubing, Geijeiäbrins: —— —— andshut, Paflau: 

F SL, et, 8 Wi 18 ar. mn 6 Dr Tr 2. Tide 1200 Radın 1. Ham 
t org. 6. 2,3. EL, 4 5 E. 1, . 

„si 8. —8 ne * F Biene * —* a 
Arn ech ayreut R ger» Furtd, Shwam wanborf, Furth, er, —— * tnberg: 
borf: 12 Uhr 55 M. Mitt. P. 1, 2, 8. GL, 3 Hhr 3 Uhr 20 Wim. Morg. 6 1 1., 2. &L, 3 Uhr 30 Min. 
14 . Radın. 6.2., 3. 6L, 5 Uhr 38 Min. Woos.| Morg. 6. 2, 3. GL, 9 Uhr 45 M Borm P. 1, 2, 
P.1,2,8. — 11 Up 7 m. * E. 1., 2. &L,, 3. GL, 9 Mr 55 M. Borm. 6G. 2, 8. ci. 2 Uhr 50M. 
12 ühr — M. Nachts G. 2, 3. GL, 9 Mhr 40 Min. Madm P. 1., 2, 3.GL, 7Upr 45 MR. Mbos. E.1.,2.0L 
Borm.E. 1., 2. Cl. vywandorf, Furth, Eger: 11 * 28 M. Borm. 


— 
A 
© 
= 
4 
og 
2) 
» 
* 


u Furth, RMAEN SEN, 5 Uhr 35 rg br 

‚4 Ubr 20 Te E. 1, Säwandert, Amberg: 6 Uhr — MM. Abends 6. 2, 
Umbein, Sähwandorf: 7 übe 5 ER €. 
Bon he 25985*4 8 —* Min, —— Uhr 30 Min. Mittags, 3 Uhr 50 M, Rahm, 


Bon Deapahes! nach Blatt in 6 une 25 Min. Morg, 11 Uhr 15 M. Mittags, 3 Uhr 5 mM Rahm, 4 Uhr 
in. Rahm, 9 Uhr — 


Drud mb Berlag vom fr. Puſtet. 


Wegensburger Anzeiger. 





Regensburger Anzeiger z i Regensburg & Itadtamıhof 
erfcheint täglich unb ur von Väglice Beilage kann anf ben Regensburger 
ben Abonnenten bes Regensb, zumi Anzeiger auch afein abonnirt 
Morgenblattes als Gratis- werben, unb koſtet berfelbe- 
* — Regensburger Morgenblatt.  siertetiäperig um 
Ar. 63. Freitag 4. März. 1870 
Tageskalender: Kaſimir, Adrian; Sonnen» 


aufgang 6 Uhr 40 M., Untergang 5 Uhr 45 M., 
Tageslänge 11St. 5 M. 





UHeueiie Aachrichitn. 

* Münden, 3. März. Im Auftrag des k. 
Staatsmintjteriums des Innern wird eine me 
bicinifchtopographijdhe und ethnogra— 

hiſche Beſchreibung ſämmtlicher Phy— 
ikatsbezirke des Königreichs ausgearbeitet, 

* Se. Maj. der König hatam vergangenen 
Montag nach Beendigung des in altherfömnt- 
licher Weife ftattgefundenen — prungs“ 
ſechs Vertreter des hieſigen Metzgergewerbes 
empfangen und ſich mit denſelben über bie ge: 
werblichen Verhältnifje unjerer Hauptjtabt, ins- 
befondere über die dermaligen Gejchäftszuftände 
bes Mepgergewerbes in der herablafjendjten und 
freundlichſten Weiſe unterhalten. 

Celle, 3. März. Das zweitinſtanzliche Er- 
fenntniß in der Gentmalsan elegenheit 
nimmt die Strafe gegen das Garniſonskom— 
mando zurück, bejtätigt aber das Urtheil, joweit 
es gegen das Generallommando gerichtet ift. 

. Bien, 3. März. In der heutigen Sigung 
des Alyeorbnetenhaufes legte der Minifter des 
—— mit Hinweiſung auf die Thronrede die 
andtagsvota über die direkten Reichsraths— 
wahlen vor. 
ufareft, 2. März. Die Kammer verifizirte 
bie Wahl des Fürſten Kuſa zum Deputirten 
des Diftrifts Mehedincz, und wurde dieſes dem 
Fürſten Kufa befannt gegeben. Kuſa war be— 
fanntlih Vorgänger des YFürften Karl und 
wurbe durch eine rafch durchgeführte Revolution 
befeitigt.) 


TZelegramme des NHegensburger Morgenblattes, 
** Münden, 4. März. Der Köuig hat 
geftern Abends ben. Geſandten Grafen Bray in 
langer Audienz empfangen. j 
* In Günzburg find brei patriotijche 
Abgeoronete gewählt worden: Pfarrer Bad 
von Ziemetshauſen, Bürgermeifter Preftele 


Zokal- und Provinzial-Ehromik. 

"Münden, 1. Mär. Bei den Prüfungen 
für die Einjährig- Freiwilligen wirb eine Yen 
derung in der Weife eintreten, daß bie Aufgaben 
im SKriegeminifterum für ale Commiſſionen gleiche 
mäßig feftgeftellt werben, wodurch die Klagen über 
leichtere und ſchwerere Aufgaben befeitigt werben 
bürften. 

* Die Wiedereröffnung ber Schifffahrt auf dem 
Ludwig-Canal findet, infofern die Witterunge- 
verhältniffe nicht hindernd entgegentreten, Mittwoch 
den 9. März d. J. ſtatt. 

* Bei einer Bergleihung der Verehelich— 
ungen in ben unmittelbaren Städten mit benem ber 
Landbevölferung im ben biesfeitigen Regierungsbezirken 
Bayerns für die Periode 1836/60 findet man, daß 
bei den unmittelbaren Städten 60 Trauungen und 
bei der Lanpbevölferung deren 64 auf 10,000 Ein: 
wohner treffen, während ſich für die Periode 186268 
im Gebiete dieſſeits bed Rheins bei den unmittelbaren 
Städten 94 und bei ber Lanbbewölferung 83 Trau⸗ 
ungen auf 10,000 Einwohner ergaben. Die vor- 
zugsweife durch die Gewerböinftruction vom Jahre 
1862 bedingte DVerehelichungserleichterung äußerte ſo— 
nah hauptſächtich in den Städten als dem Site in- 
tenfiverer gewerblicher Thätigkeit ihre Wirkung. 

* In Dingolfing brannte am 27. Febr.? das 
Beſitzthum des Zieglers Wimmer ab. Ein nieber- 
ftürgenber Kamin erſchlug einen Mann, der Ober 
brigadier Hiebler und noch mehrere Perfonen wur« 
ben erheblid verwundet. 

* Straubing, 28. Febr. (Schwurgeridt.) 26, 
Fall, Michael Blödinger, 54 9. a., Gütler von 
Drarlihlag, und vefien Sohn Yohann, 20 9. alt, 
wurben wegen Meineidöverbrechens beite ſchuldig bes 
funden und zu Ajähriger Zuchthausftrafe verurtheilt. 
— 1. Mär. 27. Fall. Paul Sedlmaier, vor 
maliger Gaftwirth, und Rupert Wolf, vormaliger 
Kürfchner, beide von Paſſau, wurden wegen Ber 
brechens des Betruges zu Ajähriger Zuchthausftrafe 
verurteilt, 

Das mittelfräntifhe Schwurgerigt bat am 
28. v. M. ven 76jährigen Altfiger Fr. U. Eff von 
Burgoberbach wegen des Vergehens der vorfäglichen, 
aber bei geminberter Zurechnungsfähigleit verübten 


von Thanhauſen, Magiftratsrath Kaftner von Brandftiftung zu dreijähr. Zuchthausſtrafe verurtheilt. 


Burghaujen. 


Markt- und Bandelsberidhte. en —* * rg —— 
r im: Peter Borſt, Pfarrer, — 
Weiden, 3. März. Weizen 17 fl, Kom 14 fl. Wernderg: am 3. März Her Benefiziat Iofepf 





3 kr. Gerſte 15 fl., Haber 8 fl. q 
Auswärtig Geforbene. en 
Münden: M. BWaibl, Hebamme, 69 I. — Verantwortliche Redaktion: 3. N. Mühlbauer. 


Baffau: Ther. Meyer, Härbersgattin, 7I I. — 


Kechenſchaſts - Bericht. 

Den Freunden und Gönnern bes bahier beflehenden Biichof- Wittmann= Vereines geben wir hiemit pflichtge- 
mäße Nachricht über beffen Einnatmen und Ausgaben in bem jüngften Rehnungsjahre. Gingenommen bat der 
Berein: 1) au Zinfen aus ben ihm früher gefhenkten Werthpapieren unb einigen an Private ausgeliebenen Kapi- 
tafien 1051 fl. 21 fr., 2) an Ertrag aus Realitäten 200 fl., 3) an Guflentationsbeiträgen von Bereinsmitgliebern 
und fenftigen Wohlthätern 1718 fl. 18 Er. 2 bi., 4) an Aundbirungszufläffen 3346 fl. 40 kr., größtentheils in bayr. 
Staatsobligationen. — Hievon wurben berausgabt; 1) auf Honorar für bie —— ber Beiträge ber Ber- 
eins-Mitglieber, Haus- und Grunbfleuer, Brand-Affeluranz und Gemeindbe-Umlage 57 fl. fr., 2) auf ben Zweck 
(nämlih: Erziehungs- und Hausperfonal, Verpflegung unb Belleidung ber Zögliuge, Schul-Btequifite, Gebäube- 
Unterhaltung, Hauseinrihtung und Kirenbebärinifie) 2505 fl. 55 fr. 4 hl., 3) auf 38 Stiftmeffen 30 fi. 24 kr., 
4) auf Auszahlung vorbehaltener Rapitale-Zinfen 128 fl. 30 kr., 5) auf verzinslie Anlage 3346 fl. 40 fr., 6) auf 
Tilgung erhaltener Vorſchüſſe 401 fl. 3 fr. 4 HI. 

Zwanzig Knaben finden zur Zeit in ber Anflalt Obdach, Belleibung, Berpflegung und @rziehung; fichen 
Knaben find bei hrifllih gefinnten, tüchtigen Meiſtern als Lehrlinge untergebradht und fiehem nicht bloß unter ber 
wachſamen Obhut bes Vereines, ſondern erhalten auch durch bemjelben Belleibung und Befriebigung anberweitiger 
Beblrfnifje. j 

Allen denjenigen, welche ber jungen Wnflalt im abgelaufenen Jahre eine milde Gabe gefpendet ober in anderer 
Weiſe ie Jutereſſe bewiefen haben, fei biemit eim herzliches Bergelts Gott! zugerufen. Hatte ſich die Anflalt auch 
feither einer vieljeitigen ZTheilnabme, wie wir fie faum zu hoffen wagten, zu erfreuen, fo fahen wir uns bob im 
Hinblide ‚auf bie Ämenziellen Kräfte berfelben mehrfach außer Stande, ben Bitten um Aufnahme von Zöglingen 
zu entſprechen. Wir erlauben uns daher, unfere Anſtalt um bes edlen Zwedes willen, bem fie uneigenmügig bient, 
ber chriſtlichen Liebe aufs Neue um fo bringender zu empfehlen, als fie auch das gefegnete Anbenken eines Mannes 
fihern fol, dem bie Stabt und bie Diögefe Regensburg zum tiefflen Danke verpflichtet ifl. 

Negensburg ben 2. März 1870. j 

Der Ausfhuß des Bifhof- Wittmann - Bereins, 


Bei Unterzeichnetem ift foeben erjhienen und kann durch alle Buchhandlungen bezogen 
werben: 


Das Konzil und die geirenen Kinder der Kirche, 
Bon ——— rieſter der Geſellſchaft Jeſu. 
Einzig für Deutſchland geſtattete Ueberſetzung aus dem Franzöſiſchen von C. P. Claſen, 
Religionslehrer zu Diekirch. 
288 ©. in kl. 8. Preis 36 fr. — 10 ngr. 

Der früher erfhienene Auszug aus diefem Werlkchen bat fich ſchnell verbreitet, mas bie fofortige Herausgabe bes 
Hauptbuches zur Folge haben mußte, das mun ebenfalls ber Gunſt bes katholischen Volles empfohlen wird. Ein | 
Anhang enthält das Berzeihniß „leicht zu gewinnenber Abläſſe“, — einen Unterricht über ba „Scapulier von ber 
unbefledten Empfängniß,“ fowie einen Bericht Über ben „Berein vom beiligen Michael”, während das Buch felbft 
reiche Belehrung Über das Eoncil und Unterricht Über bie Mittel bes Gebetes bietet, durch deren Anwendung jeber 


tatholiſche Ehrift nach feiner Pflicht getreu an den Erfolgen der allgemeinen Kirhenverfammlung mitwirken fol. 
riedri nftet. 


Bayeriihe 4 und 4°, proc. Obligationen, Grundrenten, 
Aproc. Pfandbriefe, Aproc. Bayeriſche Prämien-Loofe, 
Aproc. Badiihe Prämien-Loofe 
halten wir billigt empfohlen, verlooste Grundrenten und 4%, % Obligationen ſowie 3prot. 


Nürnberger Bantiheine nehmen wir — ohne jeglihen Abzug — an Sablung. 
S. Wertheimber & CGomp., 


neben dem golbnen Kreuz in Regeneburg. 


Dr. Pattison’s Gichtwatte, 


bas bewährtefle Heilmittel gegen Gicht und Rheumatismen aller Art, ale: Gefihts-, Bruft-, Hals umb 
Zahnſchmerzen, Kopfe, Hand» und Aniegicht, Gliederreißen, Rüden und Leudenweh u. f. wm. Im Paketen 


zu 30 fr. und halben zu 16 fr. bei 
Ludwig Henle, nene Strafe. 





BEE Dur gefülligen Nachricht! ee 
Der bedeutende Abſatz meiner Waaren, deſſen ich mich bis jegt hier in fo hohem 
Maße zu erfreuen hatte, veranlapt mid den 


se Dısverfauf mu 


meiner anerkannt foliden, dauerhaften und gejhmadvollen Regenſchirme, 
Sonnenfhirme, Entoucas, Entredeux noch furze Zeit fortzufegen, und 
wird von heute ab noch bedeutend billiger verkauft wie bisher. 

BER- Wer Geld fparen will, benüße diefe vortheilhafte Gelegenheit. Der Ber: 
kauf befindet fih im Gafthof zum Aronprinzen in der Gefandten-Strafje zur 


ebenen Erbe, 5 3 
V. Sachs, geb. Löwenftein, 


ans Dresden und Berlin. 


OODOHOOO0000000000000000000 
Unübertrefflide 


ächt amerilanifhe Tederfett-Erzengung 
"aus der Fabrik Iulens & Comp. in Hew-Hork. 


Diefe Lederfettſchmiere ift für das feinfte wie ſchwerſte Leber, für Stiefel, Schuhwmaaren, Pferdes 
geihirr, Lederwerl an ven Equipagen, Raſchinen-Niemen ze. at. anwendbar, hat ſich daher wegen 
feiner Güte und Billigleit in Amerila, England, Frankreich sc. des beften Abſatzes zu erfreuen und ift 
fomit jebe weitere Anpreiſung überflüßig, da fi Iebermann bei deſſen Gebraud von ber Gediegenheit 


felsft überzeugen wird. 
GebrauchsAuweiſung. 

Um das Leder wafſſerdicht und troden zu halten, muß ber Gegenſtand vor Allem rein abgewaſchen 
und abgetrodnet werben; dann nimmt man mit einem Yuflrumente etwas Weniges von dem fette, und 
reibt den betreffenden Gegenftand Abende und Morgens bamit ein; wenn bieß bei anhaltend naffer 
Witterung alle fünf Tage geſchieht, wird ber Zwed durch biefe Leberfett-Erzeugung als volllommen erreicht 
ſich varftellen. 

Für Bayern hat den Alleinverfauf vie 


Fr. Xav. Straſſer'ſche Handlung in Regensburg 
und fann bezogen werben in Töpfen geflegelt und mit firma verſehen à 9, 18 und 36 kr., bei größerer 
Abnahme kann entſprechend Rabatt gewährt werben. 


Gemüfe- & Blumen-Sämereien | 39 mirtmStsanie, 


don vorzüglicher Qualität, rein und ächt in Sorten, offerirt billigft füffe Fraukenzwetſchgen und 







Conrad Mayer, gut abgelagerte Häfe empfiehlt 
Kunfl- und Hanbelsgärtner (am Brebrunn.) 3oh. Mapyerhofer, 





Als finnreiches, höchft geichmadvolles Geſcheat für Damen empfiehlt nächſt den Echwibbögen. 


„Blumengrüße aus Nah und Fern“ — 
Toilettenetui in Buchform mit poetiſcher Einleitung) per Stüd 3 fl. 80 kr., i j % | 
mit Photographie-Einrihtung 5 fl. In Lit. D. Nr. 101 ift der 
A. Schmal, Neupfarrplatz. 1. und 2. Stod - 
SEE ——— — — —— — T db 8 tel G 3 ver⸗ 
puevnſe Krämpfe (Balfuht) MA mise Seel Segri zu ver— 
eilt brieflich der Speecialarzt für Epilepfie Doktor @, Killisch in Näh. in d. Erpeb, 
erlin, Mitielſtraße 6. — Bereits über Hundert geheilt. 


Stadt-Theater. Amerilaniſche Coupons 


itag, 4. März. 2. Vorſtellung im 
ßreites 8. —— pro 1 . Mai 
Blanbart. werden beitens gelauft bei | 
omiſche Oper in 4 A. v. Off enbach. Haymann & Comp,, 


St. Iofephs- Arbeiter - Unter- Neupfarrplag, 
„tungs Verein. — — — 
onntag ben 6. März Nach.) B 
ruſt- und Huſten-Zucker 


mittag ’/s4 Uhr nur 
Ausſchußſitzung von J. Manurani in Trient 
in Baquet & 6 Er. hat in Regensburg ven Alleinverkauf 


im Gafthauje zum Klöſterl. 
die F. X. Straſſer'ſche Handlung. 














Die Vorſtandſchaft. 
Unzeige 
Ih babe heute meine ärztliche 
Praris bier eröffnet. 


Paaber ven 3. März 1870. | Feldtaube N, —D 
Dr. Faltermeier, arte und junge, werben in jebem Quan⸗ Ih befcheinige hierdurch der 
praft. Arzt. tum täglich angefaufl, Häubfer und Wabrheit gemäf, dah mein Sohn f 
auswärtige Lieferanten wollen fih wer Earl durch ben Gebrauch einer 


Haus⸗Verkauf. ben an Filaſche Voorhof-Geest fein vor Ri 





























In einer fehr ſchönen Lage ift ein Johaun Neumiller, m ca. 1 Jahr in folge einer Krant- 
zweiflöctiges Geſchäfisbaus mit einem Malzfabritant, Lit, A. 156 amp beit gänzlich verlornes Haupthaar WB 
Laden, 7 Zimmern und Hofraum um Qudenflein. J wieber belommen bat, weßhalb J 
6000 fl. aus freier Hand zu verlaufen. amt Atufiker Gahlurt J ich dieſe Eſſeuz ale ganz probats 

Wo? fagt d. Erpeb. d. U. Zwei Zlinmer, Gabinet, \ — taun. 

Kartofſel, Aüche mit Holzlege unds Wwe. Wilh. Belthaus. | 
ein große® Duantum, find fogleid, E Wllein-Kerkauf pro ganze Flafche E 
zu verfaufen. Näh. in der Sieh | Keller, I} 52 Tr., halbe Rlafhe 24 fr. bei 
d. BL ‚find bis Georgi zu vermiethen. l: A. Schmal 





Näh ı. d. Erped. in Regenebung. 


- 
rt 


Ein Studirender fucht gegen Kofttäge: 








) 8* « 

ober freie Logis (Eine hübſche Wohnung — 7 — 
Juſtruetionen von 3 Zimmern und allen Bequem-mirlfamfes Mittel gegen alle Art 
zu ertbeilen, Gef. Offerte wolle man lichkeiten ift bie Georgi zu vwermietben. Hautunreinigleiten, empfiehlt & 
in ber Erpeb. b. Bl. abgeben. Näb. in Fit. C. 98, Spiegelgaffe. Stuc 18 fr. I. W. Reumüller. 

Eiſenbahnzüge in Regensburg vom 1. Juni 1869 anfangend: 
Ankunft von; Kbfahrt nad: 
Münden, 3* Paſſau, —————— Geiſel⸗ —— Straubing, Paſſaun, Landshut, 
— Uhr 37 Min. —— — 9 Münden: 3 15 M. Morg. 6. 2,3, 61, 6U 


1 Uhr * Din. Borm. E. 1., 2 * u 2 S 42 M. Morg. E. 1., 2, u, Up EM. Mit. P. 
ep 1,2. 8. 61, 8.Ubr 55 Min. u E. 1, ee ae 2. EL, 
2.1, 10 Uhr 10 MM. Ws. C 2.3. ©, 5 Uhr 45 M. Bobs. P. 1, 2,3. El. 

Paillau, Landshut, „elraubing, ‚Beilsipöring: Gehjeibäring: „airanbing, ee, Bollau: 
MR. Kbbs. . 35 


8 Uhr 15 M. Mo L, 2, ey Upr 50 M.Borm 
E. 1., 2. €1,, 5 Ye 18 0. une, se, 4 Uhr nur 2. 81, 6 Ur 
ST M. We G. 2,3. €. ae ei 


Nürnberg, Bayreuth, Eger, Furth, Sähwan Sqhwandorf, — Eger, ee —— 
borf: 14 uf BE Si. — 1,2. 3, &,, 3 Uhr Er E u 5 Uhr ee 
14 M. Rahm. 6. 2, 8. &1, 5 Die 38 Din Wite. org. 6. 2, 3. EL, gr 4 M. Borm F. 1.2, 


3 
P. 1., 2, 8. 61, 1 Age 7 M. Nacht ee 9 

1, sE. 1, 9 ei. 
12 fg: — 9. Bad 6. 2, 3. EL, 9 Ufer 40 Min| Rahm —* 1., 2., 3. 6L, Tühe 489. Hbna E.1, 2.81. 
2 GL, 9 Upe — DM. Abba. E. 1, 
a 


er, Ai f — Dr T 
43 — 4 Uhr 20 m. Ram. E. 1, 2. 1. San: — Amberg: 6 Uhr — M. Übends 6. 3; 
Umberg, — — 7 Uht 5 M. Morg. 6. 2,3. Gl. 
Bon ———— eben: 4 J — Min, — Fe Uhr 30 Min. Mittags, 3 Uhr 50 M. Rahm, 
Uhr 48 do. 
Bon 2 nad Plattling: 6 Uhr 25 Min. Morg., 11 Uhr 15 M. Mittags, 3 Uhr 5 DM. Nachn, 4 Uhr 


0 Min. Nam, BP Uhr — M. Ubde. 


m. 
— 





u un Raisa, tat nn. Mi 
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Regensburger Huzeiger. 


Regen er Anzeiger < i Regensburg & Stadtamhof 
1 . iger 

Morgenblattes ale Gratis- Dim — = an derſelbe 

Beilage bezogen. Inferate Morgenblatt. pierteljährlid nur 


toften per Betitzeife wur Regensburger 
Ik. 


Ar. 64. 


Samftag 5. März. 


21 k, 


1870 





Tagestalender: Friedrich; Sonnenaufgang 
6 Uhr 38 M., Untergang 5 Uhr 48 M., Tages 
länge 11 &t. 10 M. 


Telegramm des Regensburger Morgenblattes. 

* Münden, 4 März Graf Bray hat 
fich bis diefen Abend noch nicht entſchieden, ob 
er das Portefeuille des Aeußern annehme; er 
hält weiterg, Orientirung über bie Verhaͤltniſſe 
und Rückſprache mit Freunden für nothwendig. 


Aeueſte Aachrichten. 

München, 4. März. Geſtern haben im 
inanzminifterium bie Konferenzen über ben 
argejegentwurf begonnen; es nehmen ba= 

von Kommiffäre des Finanz und bes Juſtiz— 
minifteriums, der Generaljtaatsanwalt und Ber- 
treter der acht Notariatsfammern Theil. 

* Bon der Staatsregierung ift der baldige 
Berlauf des Mineralbabes Höhenjtadt 
und bes Kurhauſes in Kijfingen in Aus 
fiht genommen. 

&ien, 2. März. Am 8. d. trifft ver Groß: 
berzog von Medlenburg- Schwerin mit 
Familie bier ein und nimmt fein Abfteigquar: 
tier in der Hofburg. Bei den engen Beziehun- 

en des Fürſten zum preußijchen Hof und bei 
einer perfönlihen Haltung im Feldzuge von 


‘1866 ficher nicht ohne Bebeutung. - 


Peſth, 4. März. In der gejtrigen Berjamm- 
lung der ver Deakparteiangehörigen Reichstagsmit- 
glieder legte ver Kultusminifter den Gejeßentwurf 
bezüglich derReligionsfreiheit vor. DerEnts 
wurf geftattet Jedermann die ‚Ausübung jed- 
welcher Religion und bie Bildung freier Ge: 
nofjenfchaften. Die Ehe ift nad demjelben ein 
bürgerlicher Vertrag (?!), (die Kindererziehung 
ein freies Recht der Eltern, 

Tohal- und Yrovinzial-Chronik, 
Landshut, 3. März. Die Nachricht, daß das 
Töchterlein des verftorbenen Herrn Bezirfögerichtsrathes 
Thomas Meyer gleichfalls an der Wafferfcheu 
in Münden geftorben fei, wird von ber „Iosh. 3.“ 

als glüclicher Weife unbegründet erklärt, 


Dingolfing, 2. März. Der bei dem geftern 
gemeldeten Brande verwundete Oberbrigavier Hieb- 
ler ift bereits am feinen erhaltenen ſchweren Ber 
fegungen geftorben. Er hinterläßt eine Gattin und 
vier Finder in kümmerlichen Berhäftnifjen. 

* Straubing, 2. März, (Schwurgeridt.) 28. 
Fall, Zofepp Mies, Weber von Tittling, war wegen 
Berbeechens des Meineides, und Anton Glashaufer 
von Megersnorf wegen Verbrechens der Theilnahme 
hieran angellagt. Die Gefhwornen aber gewannen 
feine Ueberzeugung von deren Schuld und verneinten 
die am fie geftellten Fragen, weßhalb Freiſprechung 
erfolgte. 

Das mittelfränkiſche Schwurgericht verur⸗ 
theilte am 1. d8, ben Schuhmachermeiſter Ich. Schwab 
von Maiach wegen eines im Zuſtande geminderter 
Zurehnungsfähigleit begangenen Vergehens der fahr- 
läffigen Tödtung (feines Bruders) zu einer vier 
monatlihen in einem Bezirksgerihtsgefängniß zu er⸗ 
ſtehenden Gefängnißſtrafe. 

Faarkt- und Bandelsberigte. 

Burglengenfeld, 3. März, Weizen 18 fl. 
6 kr, Korn 13 fl. 16 fr., Gerſte 13 fl. 34 kr., 
Haber 8 fl. 36 fr. 

Landshut, 4. März, Weizen 15 fl, 40 kr. 
(gef. 27 k.), Kom 11 fl. 51 fr. (geſt. 6 fr.), 
Gerſte 10 fl. 1 fr. (gef. 18 kr.), Haber 7 fl.47 ke. 
(geft. 6 kr.). 

Börfenberichte und Staatspapierr. 

Augsburg, 1, März. Bon den am 1, 
Tebruar I. 38, gezogenen fünfzehn Serien: Nr. 
169 464 724 731 855 909 1024 1214 1674 
1689 1709 1761 1777 1855 und 2071 gewin- 
nen: GerieNr. 169 Loos-Nr. 64 7000 fl, 
S.Nr. 071 8,:Nr. 39 500 fl., S.:Nr. 909 
L.Nr. 100 100 fl., S,Nr. 1214 8,:Nr. 68 
100 fl., S.Nr. 855 L.Nr. 18 100 fl., S.Nr. 
1709 8,:Nr. 92 100 fl., S. Nr. 1777 8.:Nr. 17 
50 fl, S.⸗ Nr. 1709 L.:Nr. 47 50 fl, S. Mr. 
1855 L.Nr. 60 50 fl., S.Nr. 1214 8:Nr, 38 
50 fl., S.Nr. 724 L.Nr. 49 50 fl., S. Nr. 
1024 8.:Rr. 69 50 fl., S.:Nr. 855 Nr. 100 
50 fl., ©.:Nr. 464 L.Nr. 11 50 fl, ©. Mr. 
35 L.Nr. 68 50 fl., S.:Nr. 1709 L.Nr. 41 
2 


30 fl. gewinnen: S.Nr. 1777 8.Nr. 94,11855 L-Rr. 25, ©.:Nr. 169 L.Nr. 12, S. Nr. 

SM. 855 L.Nr. 93, S.-Nr. 169 8.-Nr. 60,|1689 2.-Nr. 76, S.Nr, 1671 2.:Nr. 55, ©.- 
_SNr 169 U:Nr. 62, S.:Nr. 1761 8.:Nr.|Nr. 1761 8-Nr. 41. 

19, © Nr. 1214 8.Nr. 72, S.Nr. 724 8: Auf alle übrigen, im den gezogenen Serien 
Nr. WB, 5 Nr. 1214 &-Nr. 33, SNr. 1671 |enthaltenen und hier nicht beſonders aufgeführ- 
8.-Nr. 44, © Nr. 731 2Nr. 38, S. Nr. 1024 |ten Anlehensiheine entfällt ‚ein Gewinnft von 
LNT. 59, S.:Nr. 1214 L.Nr. 65, ©. Nr.|je 8 fl. 
1709 8.:Nr. 64, S.Nr. 855 2.:Nr. 41, S. Nr. Berantwortlihe Mebaktion: 3. N. Mühlbauer. 


ayeriihe Hypothelen= und Wechſelbank. 


Die der Hypothefenbant heimgefallenen verſchiedenen Befigungen, Leerhäufer auf dem Lande, 
Kleingüter, Bauernhöfe und größere Complexe, einige Brauereien und Wirthſchaften, Zinshäufer 
in Münden und andern Städten find zum alsbaldigen Wiederverkauf theilweije zu reduzirten 
Preifen und faft überall unter ber Hälfte des früheren Schäßuugswerthes ausgejegt und können 
unter, den günftigften Bedingungen erworben werben. 

Die Anzahlung ift im der Regel auf ein Viertheil bes Kaufpreijes ermäfjigt oder kann 
aud bei Stellung anbermeitiger Sicherheit ganz erlaffen werben, wogegen brei Viertheile bes 
Kaufpreijes , gegen mäffigen Zins von 4°/, und annuitätenweife Heimzahlung dauernd ftehen 
bleiben. 

Vollſtändige Verzeichniſſe jämmlicher Beſthungen ſowie genaue Beſchriebe jeder einzelnen 
derſelben liegen bei allen Agenten der · Bank in Städten und auf dem Flachlande zur Ein- 
ficht bereit, _ 

Münden am 15. Februar 1870. z . 

Die Bankadminiftration. 









Liederkrans. Creditverein in Regensburg. 
Die für heute Abend bejtimmte Die ftatutenmäßige 
Produetion 


Generalperjammlung 


findet Sonntag den 6. März im Saale des Herrn 
braners Ettl (Fiihgaffe) Nahmittags halb A Uhr ftatt. 


muß wegen Verhinderung meh 
verer Degen iiitelkehen auf 


Dienfteg den arz Tagesordnung: 
Abends 8 Uhr verlegt werben. | 4) Nechenichaftshericht über das erjte Gefchäftsjahr vom 1. März 
Regensburg, 5. März 1870. 1869 bis 31. Dezember 1869 ($. 31), 
Der Ausfhuß.) 2) Eryänzungswahl des Ausſchuſſes ($. 19), Ä 
Fandwirthihaftliche 3) Eintragung in das Genofjenjchaftsregijter ($. 1 des Ge- 


nofienfchaftsgejeges). 
Abendverfammlung Zu biejer Generalverfanımlung werben bie Bereinsmitglieder 
Gafthaufe zn gefuitenbräu. Bor- hiemit eingeladen und fieht unter Hinweis auf $. 35 der Statuten 
trag: Weber einige für die Land- einer entjprechend zahlreichen Betheiligung entgegen 
a 75 Der Aufſichtsrath. 
Regensburger Turnverein. 4.8. GEl, Vorſitzender. 
Heute nad dem Turnen P. Hartwein, Scriftfhrer. 
Monatsverfammlung. - 
Der Ausſchuß. 
Für eine größere Kunftmühle 
Bayerns wird zur Grrichtung 
= ent . einer 
größern Stabt der erpfal j 
gegen firen Gehalt bei * Barterzeugungstinetur, |] Pete 35, 7 ur, nn — 
Wohnung ein kautionsfähiger ſicerſtes Mittel bei felhk noch jungen J reis pro Schähtelhen mit de 
verheiratheter Berſchleißer und Leuten im kürzeſter Zeit bem Aärkfien ig | 12 fr. bei 


ein Gärtner, jedod unveriagmmuäh zu erzielen, empfiehlt Alec. m 


1 fl. 
—— — | J. 8. Neumiller. 
heres bei ür ben fiheren Erfolg garantirı 


NB. 
Joſeph Stemmer, gr eier Apothefer Bergmann in 
Melber in Regensburg. | Paris, Blord. Magenta. 


Heute Samjtag 
Zuſammenkunft Nach Gebrauch */, Did. Nennen- 


— pfennigſcher Pfläſterchen verloren 

der Patrioten von Lit. A. beif fich u —— — —— 
den eraugen fa mezlo8. 

Heren Stablerbrän. — er biefe Pfläfterden 
Febem als ganz probat empfehlen. 










In meinem Berlage erfeint in einigen Tagen umb iſt bamı in alfen Buchhandlungen zu Haben: 

Das Manreja der Finder. Beherzigungen und Gebete für die Zeit der Vorbereitung auf 
ben erjten Empfang ber heiligen Saframente der Bnfje und des Altars, Von 
einem Seeljorgsgeiftlien ber Diözefe Breslau. Mit einem BER in Farbendruck. 240 ©, 
in fl Preis 15 fr. — gebd. in Pappe 18 kr. — gebd. in Leder 4 kr. 

Die dieſem Büchlein ertheilte Approbation lautet: „Iubem wir mach erfolgter Revifion dem uns vorgelegten 
Werkchen „DManrefa ber Kinder“ bierburd gerne unſer Imprimatur Behufs deſſen Drudfegung erteilen, geſchieht es 
mit dem Beifigen, daß basfelbe, weil e8 mit Fleiß, päbagogifchem Talt und frommen Sinne abgefaßt ift, von allen 
Katecheten bei ber Vorbereitung der Kinder auf ben erſten Empfang ber beil. Saframente mit Nuten gebraucht 
werben kaun.“ Breslau, ben 27, Nov, 1869. Fürfibifhöflihes General-Bicariat-Amt. 

Es wirb überfläffig fein, dieſen außergewöhnlich empfehlenden Worten noch Etwas beizufügen. Die Prüfung 
bes Büchleine kann vom beffen Bortrefflichkeit für bie Jugend allein weiter überzeugen. 

Friedrich Puſtet in Regensburg, 


Auswanderungs-Erpedition 


nah Amerifa & Auftralien ze. via Antwerpen, Bremen, Hamburg, Habre, Liverpool und 
London mit Dampf», Poſt- und Segelſchiffen. Billigfte Preife und gewiffenhafte Beforgung, Näheres 
bei der concejfionirten Haupt-Agentur für das Königreich Bayern von r \ 
. Lederle, in Tudwigshafen a.jtth., . 
bef. Dep.-Conful ber vereinigten Staaten von Amerika und folgenden Herren Agenten: 

Bergler, Joh. B., in Floß. Laßleben, Cl., in Burglengenfeld. 

Faltenhaufen, 2, F. bon, in Negensburg. Schwab, Bal., in Neumarft, 

Fid, Mid, in Ritterteich. | 

NB. Es werden in den verjchiedenen Bezirken von Oberpfalz noch tüchtige Agenten aufge⸗ 
jtellt und fieht die Haupt-Agentur gef. Offerten entgegen. 


Der Confum-Verein Anzeige & Emp ehlung. 


le Bei jetzt kommender Bauzeit Enpfiehlt ſich ergebenft Unter: 
5 
——— — m — zeichneter einem hohen Adel und verehrlichen Publitum von hier 


ver Güktenmeyer’fhen Brauerei und Umgegend zu allen möglichen 


Sie fautenmäpige Schloſſerarbeiten 
Monatö-Berfammlung, mit der feften Verficherung, bei möglichft billigen Preifen ftets 
wobei Vortrag über ben bisherigen nur gute und dauerhafte Arbeiten zu liefern; verbindet die er 
Geſchaͤftsgang und Aufnahme gebene Bitte, bei vorfommendem Bedarf derjelben ihn gütigft zu 
neuer Mitglieder ftattfindet. derückſichtigen. Recht vielen gemeigten Aufträgen entgegenjehend 
Zahlreicher Theilnahme ent⸗ſverharre hochachtungsvollſt 
gegenſehend, ladet hiezu freund— Regenſtauf den 5. März 1870 
uͤchſt ein —— Adam Straſſer, Schlofermeifer, 
— en Rinder-Stiefel & Stiefletten 
IH Habe heute meine ärztlicheſmit Kupfer» oder areilingtapben, neueſtes und beftes Schugmittel 
‚Praris bier eröffnet. gegen das Abftogen drr Schuhfappen, empfehle ich zur Abnahme 
Laaber den 3. März 1870. eſtens. 
Dr. Faltermeier, Auch mache ich meine Herrn Collegen aufmerkſam, daß bei 
praft. Arzt. mir ſchön geiteppte Lackkappen und VBorderblätter zu ve. 
artoffel —* mir — nn er —— Gummizüge 
i ’ - u ‚einge owie alle uhbmader = &tepp- 
* — ee fogleich * ſchön ER Silfigft ausgeführt. a Av 
a Peter Bauer. 


Vermietung, Theodor |Frank’sche 
In Lit. D. Nr. 101 ift der A It he e= on h on 8, 
1. und 2; Stof ein noch nicht übertro enes Linderungs- Mittel gegen Huften, 
für das Ziel Georgi zu ver Bruſtſchmerzen, Heiferkeit, Halsbeſchwerden :c., empfiehlt 





miethen. in Originalpadeten à 14 und 7 fr. 
Näh. in d. Erped, Des Ningler und 


. Romanino in Regensburg. 






Stadt-Theater. 


Sonntag, 6. März. 3. Vorſtellung im 
8. Abonnement, 


Die Waife aus Jowood. 
Schaufpiel in 4 Alten von Charlotte 
Birch » Pfeiffer. 


 Runf-Verein. 


IV, Ausſellung 


pro 1870, 

Anfang: Sonntag ben 6. Mär. 

Shluß: Sonntag den 13. März. 
Der Ausihug. 


Geiud. 
Ein junger Mann, weißer eine [höne 
flädtige Handſchrift befttt, wünſcht feine 
freien Stunden mit Abſchreiben ans 


zufüllen. 
Näh. in d. Erpeb. b. Bl. 
Ein gut erhaltenes 


Ainderwägerl 


it zu verlaufen. 
Näh. in ber Eypeb. d. BI. 


Dienfl-Gefud. 

Ein Mädchen vom Lande, —— 
Liebe zu Kindern hat unb ſich 
häuslichen Arbeiten willig unterzieht, 
ſucht bis Ziel Georgi in einem orbent- 
ligen Bürgershanfe einen Plahz. 
Näheres zu erfragen in Bit. F. 113 
unter ben Schwibbögen. 


Gelibte 
Näherinnen, Maſchinen⸗ 


Näherinnen 
und ſolche, welche dasſelbe erlernen 
wollen, finden dauernde Beſchäftigung. 
Näh. im d. Erped. d. BL. 






Todes⸗ Anzeige. 


Gott dem Allmächtigen hat es in feinem umerforfchlichen Rathfchluffe 
gefallen, unfern innigft geliebten Gatten, Bater, Bruder und Schwager, ben 


Herrn Martin Wittmann, 


Delonom dabier, 
geftern früh 6'/s Uhr im 51. Febensjahre, nach längerem Kranfenlager 
und verfehen mit ben heiligen Sterbſakramenten zu fi in ein befferes 
Jenfeits abzurufen. 
Mir bitten bes Berfiorbenen im Gebete zu gebenfen und für uns um 
file Theilnahme. 
Sallern ben 5. März 1 
























870. 

Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
Das Leichenbegäugniß findet Sonntag früh 9 Uhr in Sallern unb 

baranf der Seelengottesbienft flatt. 






Belauntmahung. 

Da der dahier abzuhaltende Viehmarkt, den 2. Montag im ber 
Faften (14. März eurr.), mit bem Geifelhöringer Biehmarkte auf einen 
und benfelben Tag fiele, fo wird im Intereſſe bes Publilums ver 
Biehmarkt dahier nit am 14. bo. Mts., fondern erft Tags darauf, 
Dienftag den 15. März, abgehalten. 

Aufbaufen den 1. März 1870. 

Die Gemeinde-Verwaltung Aufhauſen. 


Esbentheuer, Bürgermeifter. . 


Bekanntmachun 
(Erhebung der direkten Steuern pro 1870 betr.) 
Zur Erhebung der direkten Steuern (Haus:, Grund⸗, Ge: 
werb-, Kapitalrenten- und Einfommenfteuer) für das J. Quartal 
4870 werben nachftehende Termine bejtimmt und zwar: 
Stadtgemeinde — 
Lit. A. ontag den 7. Maͤrz 1870 
B.u. I. Dienfag „8 u» a 
C.u.K. Witwe „I u 
3 Donnerftag„ 10. u 
Freitag „iA „ 
Montag „ik. u 
” 








von 2 ober 8 heizbaren Zimmern, 
Y 1 Kabinet, Raum filr bie Gar- 
berobe, Küche unb Kammer fir f) 

bas Dienfimäbchen, wirb für eine 
* *8— beſtehende * 
n guter Lage, wo mögli te 
Der k. Rentbeamte: tagßfeite, zu Georgi — zu 

Dr. Seiffert. mietben geſucht. Offerte find an 
Buchhändler A. Eoppenrathf) 


Der Erileptifhe Krämpfe (Fallſucht) mug ricte—. 


—* — * — für Epilepfie Doktor ®, Millisch inücp><>4 
er 14 ri: 
a are Feldtanben, 


Dienftag „15. 

Mittwoh „16. 

Regensburg den 1. März 1870. 
Königliches Stadtrentamt, 







zsya az yıT 3 
koasuks 
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Berlin ereits über Hunbert geheilt. : 
Im Sit. E. 140 am Dbermin-|Zipei Zimmer, Gabinek, are und junge, werben in jedem © 
. , Aft im beit n P , junge, werben in jedem Duan- 
re a Lage, ift im ten Kühe Hahzlege und tum täglich angefauft. Hänbler und 
c 


—— Lieferanten wollen ſich wen⸗ 

ſchöne Wohnung —* — ohann Neumüller 
—* ober bis Ziel Georgi zu ver⸗ a a aa — eit. A. 156 am 
miethen, ud u 


Zubenftein. 
Drud umb Berlag vom fr. Puſtet. 


Meogensburger Auzeiger. 





Der r In 
Regensburger Anzeiger Tägliche Beilage Regensburg & Sladtamhof 
erſcheint täglich und wirb don kann auf ben Regensbürger 
ben Abonnenten bes Regensb, yum Anzeiger auch alein abonnirt 
Morgenblattes ale Gratis- werben, umb koſtet derſelbe 
"a per Bee u Regenöburger Morgenblatt.  viertetiägetig mw 
Ar. 65. Sonntag 6. März. 1870 
Tageskalender: Fridolin, Coletta; Sonnen=| ganz abgeftanden werben. Bis jegt find für biefen 


aufgang 6 Uhr 36 M., Untergang 5 Uhr 49 M., 
Tageslänge 11 St. 13 M. 


Aeucſte Aachrichten. 

“+ Münden, 5. März. Die nächſte Siitz— 
ung der Kammer der Abgeordneten ift 
auf fünftigen Montag Vormittags halb 10 
Uhr anberaumt. Auf der Tagesordnung fteht 
u. 9: Vortrag des I. Sekretärs über eine 
Reclamation gegen die Mündener: 
Landtagswahl; Berathung und Beſchlußfaſ⸗ 
fung hierüber. 

* Zum Borftande und Oberarzte ber Kreis: 
Srrenanfialt Werneck ift der bisherige I. Ajfi- 
ftenzarzt an ber Kreis- Jrrenanflalt von Ober- 
bayern Dr. Mar Hubrid ernannt worden. 

Darmfiadt, 4. März. Die zweite Kams 
mer hat mit großer Majorität für die Land: 
wehr anftatt der geforberten 356,000 fl. nur 
225,000 Gulden bewilligt. 

Berlin, 4. März. Der Reichstag hat in 
ber zweiten Berathung den Bundesnachtragsetat 
pro 1870 angenommen. In bemjelben find die 
Funftionszulagen für die Militärbevoll- 
mächtigten des Bundes in Karlsrube, 
München und Stuttgart.aufgeführt, Hover- 
bed befämpfte ohne Erfolg dieſe Pojten und 
verlangte diefelben auf den Kriegs-Etat gejegt, 
wogegen die ; Regierung einmwendete, daß bie 
Funktionen jener Bevollmächtigten nit rein 
militärifher Natur jeien. 

Iokal- und Broninzial-Chronik, 

** Münden, 4. März. Bezüglich des neuen 
Rathhausbaues zu Münden bat ‚heute ber 
Magiftrat beſchloſſen, den Weiterbau des Traltes ges 
gen den Marienplag mit Ausnahme des Ausbaues 
der Läden und des Lokals für die Hauptwache und 
ebenfo ven Weiterbau des Zraltes an ber Dieners- 
gaſſe einzuftellen, foweit nicht bindende Berträge be» 
fliehen, dann das Stabtbauamt zu beauftragen, inner» 
bald 6 Wochen neue Pläne und neue Koftenvoran- 
ſchläge auszuarbeiten und dabei auf möglichſt einfache 
Baufübrung Rüdfiht zu nehmen. Ferner joll von 
Herftellung eines Neubaues an der Lanbfhaftegaffe 





Bau mehr als 100,000 fl. über ven Koftenvoran- 
ſchlag ausgegeben werten. 

DDie Tochter eines Bebienten in der Jãgerſtraße 
in Münden nahm, um ihre Zahnſchmerzen zu lin 
bern, unvorfichtiger Weife ein fo großes Ouantum 
Opiumpulver, daß fie trog forgfältigen ärztlichen 
Beifiandes des Wirkungen des Giftes erlag. 

Augsburg, 4. März. Bor das nächſte Shwur- 
gericht find die Redacteure ber Augsb. Poſtztg., 
des Allgäuer Bollsbl., ver Kemptener Ztg. und ber 
Augsb. Abendztg. vorgeladen. 

* Straubing, 3. Mär. (Schmwurgericht.) 
Borm. 29. Hal, Anklage gegen Joſ. Schellinger, 
28 I. alt, led. Dienſtknecht von Niederftreubing, 
wegen Verbrechens vet Körperverletzung. Derſelbe 
hatte am 8. Auguſt v. I. in einem Wirthshaufe>zu 
Belven derart Scandal gemacht, daß der Gendarm 
Deutſch ſich berufen fühlte, ihn zu arretiren. Schel⸗ 
finger jedoch riß fich los und verſetzte jenem mit einem 
Meſſer mehrere Diebe in’s Gefiht. Das Urtheil 
lautete auf Ajähriges Gefängniß. — Nachm. 30. Fall, 
Ich. Seit, verwittweter Ölafermeifter von Frauen- 
brünbl, wurde wegen Berbredheus der Nothzucht zu 
Ajähriger Zuchthausſtrafe verurtheilt. 


Magifratsfigungen. 

“Regensburg, 4. März. Die Stelle eines 
rechtäfundigen Raths beim hiefigen Mlagiftrate, wel 
er den Bürgermeiſter im deſſen Verhinderung zu 
vertreten bat, foll bejegt umd daher zur Bewerbung 
in öffentlichen Blättern ausgeichrieben werben. Der 
Gehalt desſelben befteht in 1500 fl., welder nad 
längerer Dienftzeit auf 1800 fl. fi) erhöht. Der 
Stanbesgehalt foll auf 1200 fl. feftgefegt und aus 
biefem die Penfion bemeffen werden, die dem zus 
fünftigen Rechtsrath auch für ven Fall, daß er im 
Laufe des Proviforiums dienftuntauglich werben follte, 
ebenfo im alle des Ablebens während bdiefer Zeit 
feinen Relifen zugefihert wird. — Im Hinblid auf 
Urt. 106 der Semeinteorbnung wirb zur Vornahme 
ber Feuerbeſchau unter dem Borfige des 9. Bürgers 
meiſters ein befonderer Ausſchuß gebildet, beftehend 
aus ven HH. Magiftratsräthen Brändl, Ludwig und 
Poſchinger und den HH. Gemeindebevollmädtigten 
Bezold, Fichtlfcherer, Glöde, Hofmeier, Hupeter, Neu- 


müller jon., Rehbach, Fıhr. v. Thon⸗Dittmer, Win-⸗ nern. — Zwei Perfonen werben aus der Stadt ge- 


termeier und dem Difte.Vorfteher Hrn. Heigl in 


Kumpfmühl. — Genehmigt werben die Geſuche: bes 
Braugefellen Joh. Koh von Gärbershof um die Be 
willigung zur Ausübung der gepachteten Wirthſchaft 
zum golvenen Greifen und des Fried. Forkmann aus 
Weiffenburg zum Tanzunterricht. — Das Gemeinde: 
bürgerredht erhalten auf Anſuchen: X, Kerſchenſteiner, 
Inftrumentenmacher, M. Gartner. Gefängnißwärter⸗ 
gehilfe und K. Prokſch, Handſchuhmacher v. hier. — 
Zeugniße zur Verehelichung erhalten: Joſ. Kramml, 
Metzgermeiſter von hier mit der Bauerswittwe Marie 
Melzl von Ftiesheim; Job. Stein, Lohnlutſcher v. h. 
mit Anna Späth von Saltendorf; Raimund Fordt- 
hammer, Buhhanblungs-Commis v, h. mit der Wein- 
bergbeſttzerstochter Joſepha Stüyl von Aöttingen ; 
Michl Fröhler, fürftl. Heubinder, mit Anna Münch 
von Wanzenried; David Held, Theater-Sehetär in 
Bien, mit der Saufmannstocter Adele Ehnn von 
Peſth und Andr. Eigenſchink, Oftbahnwärter in Regen- 
flauf, mit der Zimmermannstodter Kresz. Frimberger 
von Scierling. — Gegen die YAufftellung ves Re- 
ſtaurateurs Ernft Walter dahier ale Agent der Lebens. 
verſicherungegeſellſchaft zu Lübeck ift nichts zu erin- 


wieſen. 
Aarkt- und Handelsberichte. 


Neunburg v. W., 2. März. Weizen 17 fl. 
26 kr., Korn 12 fl. 49 kr., Gerſte 13 fl., Haber 
sf.5 k. 

" Neumarkt, 28, ehr. Weizen 16 fl. 12 fr., 
Korn 12 fl. 19 kr., Gerſte 12 fl 33 kr., Haber 
8 fl. 38 fe. 

Münden, 5. März, Weizen 18 fl. 42 kr. 
(gef. 15 Fr.), Korn 11 fl. 52 fe. (gefl. 6 kr.), 
Gerfte 13 fl. 4 fr. (geft. 8 fr.), Haber 7 fl. 44 Er, 
(geft. 12 kr.). 

Amberg, 5. März. Weizen 15 fl. 33 kr. 
(gef. 22 fr.), Korn 13 fl. 42 fr, Gerſte 13 fl, 
(geft. 18 fr.), Daber 8 fl. 41 Fr. (gefl. 4 kr.) 

Auswärtig Grftorbene, 


Münden: Kar. Kraus, Feldwebelstochter, 30 9. 

U. Doter, Hoffammerrathstochter, 69 I. — Staf- 

felftein: Joſ. Eihenmüller, Bartieulier, 42 I. — 

Erlangen: Elife Ziegler, Fabrifbefigerswittwe, 61 9. 

z are Mart. Drefiel, qu. Tarbeamter, 
6 
Verantwortliche Redaktion: 3. N. Miübibaner. 


Verlag von Friedrich Puſtet in Regensburg: 


Runft-Artikel im Farbendruk. 


- Rommunion-Andenfen in 4°. Einzeln 15 Er. 
ig nern in 4°, Einzeln 15 Er. 


Im Dupend fl. 2. 42 fr. 
Im Dupend fl. 2. 42 fr. 


er Kreuzweg in 14 Stationsbilvern auf einem Blatt 15 fr. 


Derjelbe in broncirten Rähmchen fl. 1. 


12 tr. 


Das Kreuzwegbüchlein mit Franzisfanertert elegant broſchirt 21 Er. 





Dasjelbe elegant gebunden 30 kr, 











— 
— — —— 


Prämien-Anleihe der Stadt Bari (Italien). 


— — — —— — 














Jede Obligation im Nominalbetrag von Lire 100. — muß mit Lire 150. — ober ca, Rthlr. 40. — 


im Laufe ber Ziehungen rüdoerlooft werden. 


Außerdem nimmt jede Obligation an 180 Prämien-Biehungen Antbeil, wobei bie Prämien von 


| 
| 
1 500,000, 300,000, 1 
| mäffen. 
| 





‚000, 20mal 100,000, 70,000, 60, 
Nächfte Ziehung am 10. April 


Durch die bis jet bei feinem anderen Loos-Anichen beftehenbe Blan-Einrictung, daß jede Obligation, | 
ſelbſt wenn fie Shen mit Lire 150. — rüdgezablt worden ift, Dennoch an allen weiteren Brämiene | 
1 


DOriginal-Obligatiouen zu fl. 89. oder Rihlr. 22, 


— 
, 50,000 Lire u. ſ. f. gewonnen werben \ 
d. Is 


lehungen Theil nimmt und mithin eine unbefdränfte Anzahl Gewinne erlangen fan, bietet dieſes 
nichen einen bisher noch nicht dageweſenen Vortheil. 


10 Sgr. (Pläne gratis) empfehlen 
Moriz Stiebel Söhne 


Bank; und Wechſel⸗Geſchäft in Frankfurt a. M. 
BEE An- und Verlauf aller Anlehens-Loofe, Staats effelten ꝛc. zum Börfencourfe. EEE 




















SE In Regeunsburg im Gafthof ‚zum Aromprinzen‘‘ 
in ber Gefandtenftrafle findet ein wirklich reeller 


se ısveriauf u 
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| von Regenſchirmen, Sonnenfdhirmen, Entoucas und 

Entredeux von den allerfeiniten bis zu den gewöhnlichften Sorten jtatt. * 

Wer Geld fparen will! benüge dieſe vortheilhafte Gelegenheit, da die (N 

Preije bei ausgezeichnet jolider Waare jo auffallend billig gejtellt jind, daß jelbjt Die- F 
jenigen, welche gar feinen Bebarf an Schirmen haben, fich durch dieſe jo außergewöhn- 

lihe Billigkeit zum Kaufen veranlaßt fühlen müſſen. Durch die fchon jeit längerer ad 

Zeit anhaltend gewejene trodene Witterung haben ſich in unjern ftehenden Gejcäften Ku 

in Berlin, Köln a. R, Königsberg, Danzig, Breslau, Hamburg und Frankfurt a. M. Ö 

s 
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bedeutende Parthien Regenſchirme angehäuft. Um nun fo viel ald möglich damit 
aufzuräumen, haben wir uns entichloffen, einen großen Theil unjers Lagers, beftehend 
in den prachtvollſten Regenſchirmen, ——— Entoucas mit bedeu— 
tendem Berlujt en gros & en detail hier in Regensburg auszuverkaufen. 
ner Sämmtlihe Schirme find von den allerbejten, gediegenften Stoffen ange- 
fertigt, ſowohl in jchwerfter Köperſeide, Glanzſeide, italienischer, franzöſiſcher 
und Grefelder Seide, ferner in Alpaca und reinwollenen Stoffen, in Zanella, Satin de 
Laine und Italia Clouts, legterer Stoff viel bauerhafter wie Seide und ebenjo ſchön 
ausjehend. 
Der Ausverkauf dauert nur no bis 12. d. M. In Negenäburg 
im Gafthof „zum Stronprinzen’' zu ebener Erde. 


V. Sachs, geb, Löwenftei 
1 —3 — und Berlin. fe h, 

0000000000000000000 

Für Huſten- und Bruſtleidende. Berlornes. 


Bor mehreren Wehen wurbe ein 


ppegensburger ächte Malz-Extract Gebetbug 






„Reibenstelch* verloren. ' 
Brust-Bonbons. Sa 06 ein mertbes Mabenten if, kein 
Aus der Malzfabrik von Joh. Neumiiller in Megensburg.Ain.n. > gabe gegen gute Ber 


Depote diefer Äuferft wohlihmedenden und als verzäglid wirkungsvoll 36 1 
erprobten Bınit-Bonbons, in verfiegelten Driginal-Padeten à 14 Ir., be — E 
finden fih bei J. W. Neumüller und bei den Herren Eonbitoren!: Carl In einem oloninal s Zaaren: 
Lenlam, C. %. Albreigt, Leonh. Bauer. In Staptamhof beigefhäfte ift eine 


Eonditor Joh. sand, L. - Lehrlingsſtelle 
Amerilaniſche Coupons —— zu beſetzen. Näh. in der 
werben beſtens gekauft bei " 3000 Gulden 


werben bier auf ein Haus zu cebiren 
— — geſucht. Näh. in der Exped. 
— - In kit. E. 47 im ber Pramgaffe ift 
Die vom Zahnarzt Steyrer in München verfertigten umb von höchſter im 3. Stod eine ? 
Stelle zum freien Verkaufe genehmigten Zahnpräparate, ale 0 h nun 
Zahntinktur, Bohlg A ne ——— reg — Leute bis Georgi zu ver⸗ 
Zahnpulver, —— Zähne reinigt und erhält, zu 24 und Theerseiie Sri * 
* + 1 
Zahn lombe zum Selöflausfülen hohler Zähne, das Glas zul eerselle &s. in Paris, 
P 12 kr. find flets er haben bei Bat en A : ern gegen —— 
> antunreinigke — t 
Wilh. Zacharias, obere Badgafle.sne is. 9. @ Sieh müller 


Stadt-Theater. | BEE” ...,.. Opernguczer 
onen. 3 (LOTGgNEetten, Zwicker, Brillen &c.&e. 


Dit Waife aus Towood. fowie un eg billigſt bei 
ee 54 he —— + Höfelein, Optiker und Mechaniker, 


ee Wallerjtraffe E. 12, 
Montag, 7. März. 4. Borftellung im nyeige. — 
Robert der Teufel i —— bringt zur Kenutniß, Geſtern Samftag ging von ber 
. ieder bag mit i n 441 R 
Große Oper in 5 A. v. Meyerbeer. Seldäft im Verbindung fehenbe * Ber ee u 
Nittwos, 9. Min. Benefz für Putzen und F aconiren der Brode mit Porträt 
Herrn Weidenfeller. > Strohhüte verloren. Der Finder wird um Mid. 
Othello, der Mohr von beſorgt. Augufie Martin gabe gegen Belohnung in ber Erped. 
r 


Venedig. wohnt im Gaflbaus zum Monb- —— 
Drama im 5 Atien von Shatetpeate a Sit. C. 30 über 2 Stiegen AD DD DIDI 


bearbeitet von Weſt. ee ee een rec 
I (etreihe - "| _ Für eine größere KunftmühlelA Eine anfländige Wohnu 
!GSetreide ⸗ Prehheie! —5*— 8 ‚ad — ven 2 — ie 3 
* a - rer einerMehl-Niederlage ineiner!) 1 Kabinet, Raum für"die Gare 
&80r., bei größerer Abnahme france gröBern Stadt der Oberpfalz ER a für, 
empfiehlt bie Breßhefen- u. Spiritus-igegen firen Gehalt bei freieriß) ans 2Werfonen befichenbe Familie 
Bee Kg Jant in Münden, Wohnung ein kautionsfähiger h in guter Lage, mo möglih Mitr 



































verheiratheter Berſchleißer unv/A tagsieite, in Georgi beziehbar, zu 
Gejud. Jein Gärtner, jedoch unver:/W mietben geſucht. Offerte find am 
Ein orbentliher in Kirchenarbeiten heivathet, gefucht Buchbändler A. Eoppenrath 
gelbter h Näpere sel : zu richten. 
N 
6 u rt ler Joſeph Stemmer, 
findet Condition bei j Melber in Regensburg, Dienſt⸗Geſuch 
A. Janner in Amberg — —— Ein Mi Be 
in Mädchen vom Lande, welches 
Berlornes, | Feldtauben, Fiebe zu Kindern hat und fi aller 
Am Samfog den 5. März wurde alte und junge, werben in jebem Quan⸗ bäusligen Arbeiten willig untergieht, 
von Waldenbof bis Winzer eine tum täglich angefauft. Händler und ſucht bie Ziel Georgi in einem orbent- 


A s Näheres zu erfragen in Lit. F. 118 
verloren. Der Finder wird bringenb . Johann MNeumiüller, unter den Schwibbögen. 


ebeten, felbe gegen Belohnung in ber 5 - * nn f 
rpeb. N Bl. ee ‚ Malzfabrilant, Lit, A. 156 am) In Lit. C, 104 iſt eine freunbliche 


Tchrlings- Gefudh. — — Wohuung 
Bei Unterzeichnetem klann ſogleich ein artofje ‚ ‚im 3. Stod, befichend aus 7 Zim⸗ 
Junge im bie Lehre treten. ein großes Quantum, find ſogleich mern, Küche, Speife und allen fon- 
M. Bühl, Ip verlaufen. Näh. in der Erped. figen Bequemlichteiten 66 Georgi 
— Bucbinbermeifer.in, Bl. u vermiethen 
Geſuch. nn — — — — 
Ein junger Menſch von 16 Jah— Zwei Zimmer, Gabinet, |," Pe getbn. Bãrenſtraſſe Lit. 


ren, aus orbentliher familie, ſucht AH 

= ——— gene) 9 te * RR A AR, ns Gar⸗ 
en Unterfommen. Adreſſen bittet * AR berobe und fonfligen Bequeimlichleiten 
man in ber Exrped. d. Bl. zu hin. find bis Georgi zu vermiethen. auf Ziel Georgi zu vermiethen. 
terlegen. ı Näbh. i. d. Erped. 


Getreideverkehr zu Regensburg vom 28. Febr. bis 5. März. 
Haber Beigen | Kern | Gerfe | Ha 


Weizen J Rorn | Gerke al 

143 Belaf . 114 | 1066 91 . fr. — B 
Boriger Re A i ei 18 öcfler Breit . - E 58 | 12 48 | 12 33 

r 138 639 132 tler. -» - . 16 45 ] 12 35 | 11 54 

252 1723 225 Windeter M 56 | 1224| 11 4 


filberne Cylinder⸗Uhr — Lieferanten wollen fi wen-lichen Bürgershaufe einen Platz. 
an 





er. 








i 





Ilsaos 
In: 


lamıntfamme 5 
amımtverfauf 241 lısı6 | 33 than . ..1I—-— - I —- - | —- — 
11 1 107 10 Totalſumme des Bertaufe: 17,955 H. — fr. 


Drud und Berlag von Fr. Puſtet. 


Wegeusburger Anzeiger. 


Der 
— — Väglihe Beilage Regensburg, € Stadtanbef 
ehe ee ra zum Anzeiger auch allein akonınt 


werben, umb foflet derſelbe 
* * ri Regensburger Morgenblatt. dierteljäprli nur 
If. | 


een Al fr, 
Ar. 66. Montag 7. März. 1870 
1” [00000 48W0 


Iokal- und Brovinzial-Chromik. 
Münden, 5, März. Aus Dillingen ift bie 
Nachricht hieher gelangt, daß zwifchen dem Rittmeifter 
drhen. v. Beulwig, fiber bei ven Rüraffieren dahier, 
und bem Öberlieutenant Frhrn. v. Waldenfels ein 
Duell ſtattfand, wobei letzterer einen Schuß in die 
erhielt, in Folge deffen er num lebensgefährlich 
verlegt darniederliegt. (8. Lositg.) 
Straubing, 4, März. (Schwurgericht.) 31. 
dal. Joh. Steib, verh. Shuhmader von Rarle 
ruhe, Landger. Neuburg a, D., wurde wegen Ber: 
brecheus des Raubes und Vergebene des Diebſtahls 
zu 10 jähr. Zuchthausſtrafe, Urfula Steib wegen 
Bergehens der Theilnahme am Vergehen bes Dieb- 
ſtahls zu 1 monatlicher Gefängnißftrafe verurtheilt. 
Der Verhandlung entnehmen wir Folgendes, Di 


— am 4. Juli v. 96. nad dem 
©ottesbienfte mit ihrer Magd gegen 10 Uhr Mor- 
gend allein zu Haufe, als im Haueflötze ein Schuß 
fiel und die Stubenthüre von 3 Männern eingeſtoßen 
wurde, von welchen zwei im Gefichte geſchwärgt waren. 
Während ber eine der Räuber miteinem bicken Prügel die 
Bäuerin und deren Magd bewachte und fie mit Umbringen 
beprohte, wenn fie fi rühren wilrsen, drangen bie 
andern in die Kammer ein, öffneten Käften und 
Truhen und entwenveten 50—60 fl. Baargeld, eine 
ſilberne Kette mit Zubehör im Werthe von ca. 6Ofl. 
und eine Sackuhr, werth 8 fl, Hierauf- entfernten ſich 
bie Räuber. Der eine derſeiben wurbe in ber Perfon 
des Angellagten Steib entvedt, während man ber 
Andern nicht habhaft werten fonnte. Der Ange 
Hagte iſt trotz Leugnens der That vollftändig über- 
wiefen. Demfelben fällt aud) ein Diebftablsvergehen 
zum Schaben der Gölpnerseheleute Bromberger zu 
Söbertshaufen zur Laft, bei welchem Germ umb 
Schmalz im Werthe von 16 fl. entwendet wurden. 
An diefem Diebftahl wurde aud) bie Ehefrau des 
Steib der Theilnahme ſchuldig befunden. 

* In Eihftätt iſt der Domprobft Herr Graf 
Du Bonteil in Folge eines ſchon länger bauernden 
Herzleidens geftorben, 


Markt- und Yandelsberichte. 


- Straubing, 5. Mär, Weizen 17 fl. 13 fr. 
(geft. 26 Fr); Kom 12 fl. 8 Me. (gef. 4 ir); 


















Zageslalender: Thomas v, Aquin, Felicitas; 
Sonnenaufgang 6 Uhr 34 M., Untergang 5 Uhr 
50 M., Tageslänge 11 St. 16 M. 


Acueſte Aachrichten. 

München, 6. März. Die im Finanzmi- 
niffertum mit den Verfretern der a ee 
fammern gepflogenen Beratungen über das 
Tax⸗ und Stempelgejeg find geftern zum 
Abſchluß gediehen. Die Berathungen über ven 
Gejegentwurf werden nun zwiſchen Commiſſaͤren 
bes Juſtiz- und Finanzminiſteriums morgen 
fortgejegt, und im Laufe diefer Woche zu Ende 
geführt werben, 

Das Referat des I. Secretärs der Kam— 
mer ber Abgeordneten Dr. Jörg über bie 
egen die Münchener Landtagswahl geho: 
bene Moelamation gelangt gu Som Esapanitag, 
daß derſelben eine Folge nicht gegeben werden 
ſolle und daß die gewählten jieben Münchener 
Abgeordneten als legitimirt zu erachten feien. 

— Ueber den Stand ber Minifterkrifis wird 
dem N. Korrefp. aus München gejchrieben: 
Dem Vernehmen nad wünjcht Graf Bray, 
daß außer ihm noch ein neues Mitglied in 
das Minifterium trete, auf welches er ſich ftügen 
könne, und zwar joll erden Regierungspräjidenten 
Lerchenfeld (Bayreuth) als Kultusminifter bes 
zeichnen, Diefe Kombination ftößt aber auf 
Schwierigkeiten, da insbejondere einer der bis: 
herigen Minifter derſelben abgeneigt iſt. 

Darmfladt, 5. März. Die zweite Stände: 
fammer genehmigte heute den Vertrag zwifchen 
dem Norddeutſchen Bunde und Baden be: 
treffend die Einführung der gegenfeitigen mili- 
tärifchen Freizügigkeit. () 

Paris, 4. März, In dem Bermögensjtreite 
zwiihen dem Könige Franz de Affifi und der 
Königin Jjabella ift ein Ausgleich zuStande 
gekommen, e8 wirb daher kein Proceß ftattfinden. 

Bayonne, 4. März. Es wurben Mafregeln 
gegen jene Earliften getroffen, welche fich 
weigern follten, den Internirungs-Beftimmuns 
gen Folge zu leiften. - 





















Gerſte 10 fl. 27 kr. (gef. 14°); Hader 7 fl] Erding, 3. März. Weisen 16 fl. 23 fr. (gef. 
34 fr. (gef. 8 kr.). 26 fr.), Kom 10 fl. 49 fr. (gef. 18 kr.), Gerfte 

Augsburg, 4. März Weizen 17 fl. 54 kr. 11 fl. 9 Mr, (gef. 18 kr.), Haber 7 fl. 9 kr. (geft. 
(geft. 19 kr.), Kom 11 fl. 48 ix. (gef. 10 M.),|20 Er.) 


m. es en (gef. 36 k.), Haber 7 fl. Berantwortlie Redaktion: 3. R. Mühlbauer. 


In meinem Berlage erfheint in einigen Tagen und ifl dann in allen Buchhandlungen zu haben: 

Das Manreſa der Kinder. Beherzigungen und Gebete für die Zeit der Vorbereitung- auf 
den erften Empfang ber heiligen Saframente der Bufje und des Altars. Bon 
einem Seeljorgsgeiftlichen der Diözefe Breslau, Mit einem Titelbild in Farbenbrud, 240 ©. 
in #.16°%. Preis 15 fr. — gebb. in Pappe 18 fr. — gebd. in "/s Leder 24 Er. 

Die biefem Büchlein ertheilte Approbation lautet: „Indem wir mad erfolgter Reviſion bem uns vorgelegten 
VWerthen „Manrefa ber Kinder“ hierdurch germe unfer Imprimatur Behnfs deſſen Drudlegung ertheilen, geſchieht es 
mit dem Beiflgen, baß basfelbe, weit es mit Fleiß, pädagogiſchem Takt und frommem Sinne abgefaßt iſt, von allen 
Katedheten bei ber —— ber Kinder auf den erſten Empfang der heil, Sakramente mit Ruten gebraucht 
werben fan.” Breslau, ben 27. Nov. 1869. Fürſtbiſchöfliches General-Bicariat»-Amt. , 

Es wirb fiberfläffig fein, dieſen außergewöhnfid empfehlenden Worten nod Etwas beizufügen. Die Prüfung 
bes Blichleins kann von beffen Vortrefflichleit für bie Jugend allein weiter Überzeugen. j 

Feiehric Puſtet in Regensburg, 


Zeugniß. 

Die Stollwerck'ſchen Bruft-Bonbons babe ich einer nähern Prüfung unterworfen und nachdem ich mich von 
ihrer vortrefflichen Eompofition überzeugt, feinen Aufland genommen, fie meinen Patienten zu empfehlen! Ich ber 
ſcheinige hiermit Öffentlih, baß id ber Karamellen en Wirkung bei ſelbſt laugwierigen Catarrhen, ganz be- 
fonbers bei Reizhuflen wahrzunehmen vielfach Gelegenheit hatte. 2? 

Diftriltsarzt Dr. Walloth. 


In verfiegelten Badeten mit Gebraucdsanmweifung & 14 fr. flets auf Lager in 
Regensburg bei J. W. Neumüller, Haupt-Depot & d, Oberpfalz, Apoth. L. v. Baumgarten, 
Mohrenapothele, Apoth. Otto Henke, Eonbitor 8. Bauer, Earl Leykam, B. F. Utz 
(Dftengafje), in Stabtamhof bei Apoth. F. Fink, 
WuRugalepaenfeld bei A. Lahleben, in Fallenſtein bei rege in — * ac. Boriter. in 
in Roding bei Apoih. Imhöff, in to Deo. Pe .. — —— 





Die G. A. Schöpf'ſche Eiſenhaudlung J. Walbinger, D. 32/1 Engelbur- 


> . , gerftr., bringt fein Lager zum Berka 
in Regensburg vis-a-vis St. Gaffian empfiehlt und Bermiciien von Bianos, Sn = 


Juſtirte neue K il D g ep i ch t e |dermontum, in Ausmaht, fo 

i paraturen u. Stimmen in empfehlenbe 

aus Gußeifen und Mefling, ——— 
deren Auwendung vom 1. Sapnar 1871 an geflattet iſt, am 1. Jauuar 1872 Verlornes. 

— ——— Häfen Merthe an und nimmt dagegen in Ein goldener Siegelring 

= ging vor einigen Tagen verloren; ber 

Ber Ya Fl. 1 fl. 10 ir, per Y%, Fl. 35 ie wblihe Finder wird erſucht, felben 


5 
gegen gute Belohnung im ber Erpeb. 
Immer mehr Auerkennungen findet unfer zu binterlegen, : * 


Eau de Cologne philocome 


(Bölnifhes Baarwaflr), Bergangenen Dienflag wurde im 
befannt unter bem Namen Moras haarflärkendes Mittel. Theater ein 
Klin am Mbein. A. Moras & Comp. brauner Muff 


Seit längerer Zeit Titt ih im Frühjahr nud Herbfi Ausfall f ; 
Haares, bafı ih 4. zu verlieren — — * re —— = verloren. Der finder wird um Rüd⸗ 
Eau de —** — me Saarwafler) von A. Morazigabe in ber Exped. gebeten. 
& Comp. in Köln vollfländig geholfen hat; es bat auch gleichzeitig mein) — 


Haar, weldes hen gram zu werben anfing, dunkel erhalten. Ein orbentlicher 
Berlin ben 283. Dit. 1862. Ludw. Fr. Stenbenredi. 
Echt zu haben in Regensburg bei ” Glaſergehilfe 


gr. Xab. Straſſer. ik m Seſcuſtiging. Mi. 
Per !ı Fl. 1ı fl. 10 kr., per '/, Fl. 35 fr. 


) Athınungs-Beihwerden. Für Reconvalescenten ein vorzügliches, 


+ 


Beites und mwohlichmedendites Haus- und Hilfsmittel bei 
droniihen Katarrhen, Magen», Vruit- u. Halsleiden, geitörter 
Verdauung, jowie gegen Huften, Heiferfeit, Berihleimung und 


leicht verdauliches Nahrungs- und Stärkungsmittel, wie es über- 
haupt geihwädten und abgemagertenftranten nit Dringend 
‚igigenug empfohlen werden fann! 


Acumüller’s 


a — 


Joec |)ie Lilionese “ag 


if jegt nach chemiſchen Unkerſuch⸗ 
ungen bebeutenb verbeſſert, und 
vertreibt unfehlbar Sommerſproj⸗ 
ſen, Leberfleden, gelbe Fiecken 
und Kalten. Nur durch die melt- 
berühmte Lilionese wird Schöngeit 
und Jugend wieder gegeben, und 
alle Hautunreinbeiten bejeitigt. Im 
Nichtwirlungsfalle wird der N 


'% ächtes, reines Malz-Extract. 


Nach Vorſchrift des Hrn. Profeffors Baron 3. v. 2. aus beftem 
Geriten-Malz, ganz frei von Weingeift und Koblenfänere, darge · 
ſtellt in ber 


Malz Fabrik |, om 
Joh. Neumiüller |_ ch 


in Regensburg A, 156 am Indenſtein. 


4 Höchft wohlthätig wirft bas Malz-Ertract befonders in Hin- 
derfranfheiten, bei franthafter Berdauung, ſchlechter Ernährung 
und wirb bei Leiden ber Luftröhrenäfte wen vielen Aerzten Ratt des 


trag zurüdgezahlt. 1 Flaſche fi. 1. 
45 kr. Halbe Fiaſche 24 kr. ohne 
Garantie. 


. Pfund 


Dentifiice universell, 
ben heftigften örtlichen ober rhen- 
matifchen —— ſofort zu 





15 fr. 


|J vertreiben, 9 fr. pr. Flaſche. 

BE Haarfärbemittel, BU 

das Vorzüglidite bis jet eri- 

ftirende, färbt fofort ächt braun 

und ſchwarz, a Fl. fl. 1. 27 kr. 

halbe Fl. 36 fr. Niederlage bei 

A. Schmal 

in Regensburg. 





In ſtets beſter und frifcher Qualität zu haben in ber Fabrik, 
fowie in folgenden Niederlagen bei ben Herren: 

J. M. Devel. I. G. Buchner. J. W. Nen- 
müller. Garl Leylam. Heine. Drerel. Heiur. 
Zöllner, Ludwig Henle 
und in Stadtamhof bei Herrn Wolfg. 
Lehmeier. 





De Kühnajcinen 
jolideiter Eonftruftion, von fl. 20 
bi8 150 empfiehlt unter Garantie 

9. Höfelein, 
Optifer und Mechaniker, 
Wallerſtraſſe E. 12. 








| OOOOO 
Bruſt- und Huſten-Zucker 
von F. Aazzurani in Trient 
in Baquet & 6 fr. hat in Negensburg den Alleinverkauf 


die F. X. Straſſer'ſche Handlung. 


Eine Wohnung 
von 2 Zimmern, Küche ꝛc. ift für 
ährlich 72 fl. an eine ſolide Familie 
bis Georgi zu vermiethen. Näheres 
bei Remplein, Buchbindermeifter, 
F 102, 








Bei Unterzeichnetem ift ſoeben erſchienen und kann durch alle Buchhandlungen bezogen 


werben: 
Das Conzil und die gefrenen Kinder der Kirche, 
Bon ——— rieſter der Geſellſchaft Jeſu. 
Einzig für Deutſchland geſtattete Ueberſetzung aus dem Franzöſiſchen von €. P. Claſen, 
Religionslehrer zu Diekirch. 
288 ©. in kl. 8 Preis 36 fr. — 10 ngr. 

Der früher erfchienene Anszug ans biefem MWerkchen hat fich ſchnell verbreitet, wa® bie fofortige Herausgabe bes 
Hauptbuches zur Folge haben mußte, das nun ebenfalls der Gunſt bes katholiſchen Volles empfohlen wird. Ein 
Anhang enthält das Verzeichniß „Leicht zu gewinnenber Abläffe*, — einen Unterricht Über das „Scapulier von ber 
unbefledten Empfängniß,“ fowie einen Bericht Über den „Berein vom heiligen Michael“, während das Bud felbft 
reiche Belehrung Über das Concil unb Unterricht Über bie Mittel bes Gebetes bietet, burch beren Auwendung jeber 
katholiſche Sri nach feiner Pflicht getreu am den Erfolgen ber allgemeinen Kirchenverfammlung mitwirken fol, 

” Friedrich Puſtet. 


Verlag von nf Puſtet in Regensburg: 


Kunſt-⸗Artikel im Farbendruck. 


Kommunion⸗Andenken in 4°. Einzeln 15 fr. Im Dutzend r 2.42 tr. 
— in 40. Einzeln 15 tr. Im Dutzend fl. 2. 42 kr. 


er ſtreuzweg in 14 er auf einem Blatt 15 fr. 
RE: 





Stadt Theater. y DER- - Gpileptifie — ——— As 
Montag, 7. März. 4. Vorſtellung im heilt hrieflich ber Siperiaie t für Epilepfie Doktor O. Killisch it 
8. Abonnement. Berlin, Mittelfirafe 6. Bereits über Humbert geheilt. 


Robert der Teufel. | 
Große Oper in 5 U. v. nich, Ein — — — Zwei Zimmer, Gabinet, 
übter Küche mit Holzlege und 


ge 
Mittwoch, 9. Mä Benefiz für N 
— —— — Gürtler 




















— — findet — bei Kr er, 
Othello, "er Mohr von Kl. Sanner ie Kae. — * zu vermieten 
Venedig. Gefuh. men _ 
Drama in 5 Alten von Shafespeare) im junger Menſch von 16 Jah— 
beafdeitet von Weſt. ren, aus ordentlicher Familie, ſucht Nas Gebraud */, Did. Nennen- 
als Hauslnecht oder fonft irgendwo, pfennig'icher Pfläfterden verloren 


Verlornes. ein Unterlommen. Woreffen bittet J ſich binnen 8 Tagen meine quäfen- 
Genſtern Samftag ging von ur in ber Erped, d. Bl. zu hin⸗ den Huhneraugen faſt ſchme los. 


Ich kann daher dieſe Pfläſter 
—— bis in die untere Bach—- terlegen. Iedem als ganz ** any en. 
gafje eine 


RR He en : Ba n mer Halle als. 7. ‘om 

Brode mit Porträt * zum ahnfchmerz Preie pro 
verloren. Der Finder wird um Rüd- Stillen Apotheker Bergmann’ braucheanweiſung 12 fr. bei 
* gegen Belohnung in ber Erped. dahnwoll aus Paris à Hülſe 9 fr A. Schmail 


+ Neumiüller. in Regensburg. 


Eifenbahnzüge in Regensburg dom 1. Juni 1869 anfangend: 


Antunft von: Abfahrt nad: 
Münden, Sandshut, Paſſau, Straubing, Geiſel⸗ Beifelhöäring, Eiisanding: Baljau, Landshut, 
höring: 9 Uhr 37 Min. Borm. P. 1., 2, 3. 6L,| Münden: 3 Upr 15 M. Dorg. 6. 2, 3. 61,54 
11 Uhr 22 Min. Borm. E. 1., 2. 6, 2 * M| 42 M. org. E. ee 6L, + Uhr FM. Mitt. 





Nachni. P. L, 2,3. &L,8 Uhr 55 Min. - 1,1 1,2, 3 ©, 4 Uhr a m. Na E. 1., 2. EL, 
2. EL, 10 Ußr 10 M. Wbbs. 6. 2,3. EI. 5 Uhr 45 M. Abds P. 1 

Ballan, Landshut, Straubing, Te dor we Grijehääzien. — Bandshut, Ballau: 
A + Morg. E. 1., 2. EL, 7 7W6r 35 Cl., 9 —* 50 M. Vorm 
E. Cl. 8 Uhr 189. ee 4 Uhr z. 1., 2. EL, Te 12 Rai ‚2. 61, 6 Uhr 
—28 8. l 0 M. Abends 6., 3. GL 

Nürnberg, rirkein une Furth, mu. Sgmanker!, Furth, —— 238* 
dorf: 12 Uhr 55 = Mitt. P. 1, 2, 3. 6L, 3 Uhr! 3 Uhr 20 Wim. Morg. E. 1., 2. EL, 3 Uhr 30 Min. 


14 M. Rahm. 6. 2., 3. GL, 5 Uhr 38 Min. * | Fa 6. 2,3. 61, 9 up "5 MR Borm. P. 1, 2, 
FRE gu 1 Ur 7 M. Machts E. 1., 2. &L, 3. 6, 9 Uhr 55 M. Borm. 6.2.,3. 61, 2 Uhr 5OM. 


12 Uhr — M. Nachts G. 2,3. EL, 9 Wir 46 Din. Rahm. P. 1., 2., 3. Cl, FUhr SM. Abds. E.1.,2. 61. 

Borm.E. 1., 2. El. * S wandert, Bunt, ey übe 23,9; Born 
Eger, th, Schwander BE Tan org 1 9 Uhr — 3. 

E is uhr 2 20 ek ı Schwandorf, Amberg: 6 Uhr — M. Abends G. 2. 


uabcke Odiwandarf: Tür 5 WE Mori. 6. 2,3:61 | 3. €. | 
Bon EN nad ee 8 Uhr — Min. Morgens, 12 Uhr 30 Min. Mittags, 3 Uhr 50 M. Nahm., 
48 m. Mb 9 35 5 M. Abds. * 
Bon Pr 4 — ud, Blatt ing: : = 25 Min. Morg., 11 Uhr 15 M. Mittags, 3 Uhr 5 M. Rahm, 4 Uhr 
40 Din. Nahm., 9 Uhr — M. 


Drud unb Berlag von Ki. Puſtet. 


Wegensburger Auzeiger. 


Der 


Regensburger Anzeiger ägliche Weilag Regensburg & Stadtambhef 
erfcheint täglih und —* von v ide e lann auf 7 Regensburger 
ben Abonnenten be Kegeneb. zum Anzeiger auch alein abonnirt 
Morgenblattes ale Gratis- werden, unb foflet berfelbe 
Ben per Geigeite une Regensburger Morgenblätt. diertefjäßrlid nur 


toften BB — nur 
Ar. 67. 


Tagesfalender: Yohann von Gott, Phile- 
mon; Sonnenaufgang 6 Uhr 32 M., Untergang 
5 Uhr 51 M., Zageslänge 11 St, 19 M. 


Telegramm; des Regensburger. Morgenblattes. 


BER- *,* Münden, 7. März. Die Corre⸗ 
benz Hofimann meldet: Se, Majeftät ber 
ig bat heute das Entlafjungsgefuch bes Für: 
fen Hohenlohe in Würdigung ber vom ihm vor- 
getragenen perfönlihen Gründe angenommen, 
benjelben zum Stanisrath im außerordentlichen 
Dienft und zum Rapitular bes Hubertus-Orbents 
ernannt. Bon dieſen Entfhliegungen wurbe ber 
Fürſt durch ein im fehr ſchmeichelhaften Aus⸗ 
drücken abgefaßtes Allerhöchſtes Handſchreiben 
in Ktenntniß geſetzt. An des Fürſten Hohen: 
Iohe Stelle hat der König von morgen an ben 
bisherigen Geſandten am Wiener Hofe, Grafen 
bon Bray= Steinberg, berufen und biefe Be: 
rufung mittels Allerhähften Handſchreibens an 
ben Grafen kundgegeben. 
acueſte Aach richten 

*.München, 7. März. In Lindau 
traten heute Bevollmächtigte der zollvereinslän— 
diſchen Bodenſee-Uferſtaaten zuſammen, um ge⸗ 
meinſam diejenigen Beftimmungen zu treffen, 
welche im Vollzug des neuen Vereinszollgeſetzes 
zur Regelung des Bafliv: Verkehrs nothwendig 
find. Bon Seite Bayerns ift der Oberzollrath 
v. Schleitheim hiezu abgeordnet. — Das Zoll: 
parlament wird dem Bernehmen nad auf 
ben 21. April einberufen und ift die voraus: 
ſichtliche Dauer der diesmaligen Sejjion auf ohne 
gejähr 14 Tage berechnet. 

— Ag. Frhr. v. Stauffenberg hat 
feinen Bericht über die Rehnungsnachweifungen 
bezüglich des Betriebes der Verkehrsan ſtal— 
ten im Jahre 1866467 erftattet; auf Grund 
besjelben beantragt der zweite Ausſchuß der Ab- 
georbnetenfammer einjtinmig, diefen Nachweife 
ungen bie Anerkennung zu ertheilen. 

aris,d, März. Der „Moniteur de ’Armee“ 
veröffentlicht ein Tireular des Kriegsminiſters 
General Leboef, welches ſagt, daß die von der Klaſſe 
1864 gegenwärtig beurlaubten Militärs 
nunmehr in die Cadres ber Reſer ve eingefchrie« 


Dienftag 8. März. 
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ben werden, — Die Nachrichten der „Opinione 
bezüglich einer von Miniſter Daru an Eardi— 
nal Antonelli überjendeten' Note find ungenau. 
Das betreffende Aktenſtück beſchraͤnkt ſich auf 
die Reklamirung des Frankreich durch das Con⸗ 
cordat zuftehenden Rechtes, einen Botſchafter zum 
er zu jenden, 

adrid, 5. März. Der Herzog von Mont. 
penjier ift geftern unter großer Begetjterung 
des Volkes hier eingezogen. Seine Thronkan⸗ 
didatur gewinnt an Boden. 

Jokal· und Provinzial· Chronik. 

Münden, 6. März. Nächſten Donnerftag Vor⸗ 
mittags 10 Uhr wird in der St. Cajetanshoftirche 
ber  Trauergottesdienft für weiland Ge. Maojeftät 
König Mar II, abgehalten werben, 

*Aus Oberbayern, 4. Mär. Unter bem 
vielen WVohlthätigleitsinftituten, welche die 
chriſtliche Liebe zur Linderung der Noth und des 
Elendes geihaffen, verdient ganz beſonders bie 
Kretinenanftalt Ecksberz bei Mühldorf a.$, 
erwähnt zu werden. 325 biefer unglüdlihen Ge⸗ 
ſchöpfe fanden feit dem ficbenzehnjährigen, fegens- 
reihen Beftehen viefer Anftalt Obvad und unermüb- 
liche Pflege darin. Biele der Zöglinge find fo weit 
gebracht, daß fle firiden, fpinnen, nähen; weben, 
waſchen und im Garten und auf dem Felde arbeiten 
fönnen. Als jährliches Pflegegelb ift 165 fl. ange 
feßt, doch gibt es auch Freiplätze für ganz Arme; 
Se, Majeflät der König zahlt für drei Pfleglinge den 
Unterhalt. Die SKretinenanftalt erfordert jährlich 
10,500 fl. für die Nahrung und 1000 fl. für ärzt⸗ 
liche Pflege, Wahrlich, fein Almoſen kann beſſer 
angewendet werben, als wenn man dieſe Unglüd. 
lihen damit unterftätt. 

Börfenberichte und Staatspapiere. 

Pappenheim. XII Gewinnziehung des Gräfs 
ih Pappenheim’shen Prämienanlehens am 
1. März. In ten Serien-Ziehungeliften vom 1. ehr, 
war unrichtig die Serie 749 anftatt 779 einnefegt. 
Auf nahbenannte Nummern find folgende Gewinnfte 
gefallen: Serie 4200 Nr. 14, Gewinn 3000 fl. 
3 Stück a 100 fl.: Serie 929 Nr. 20, ©. 4059 
Nr. 15, ©. 4586 Ne. 5. 6.Stüd & 50 fl.: ©. 
1415 Nr. 11, ©. 2981 Nr. 6, S. 3613 Nr, 10, 


S. 4200 Nr. 5, ©. 5365 Nr. 11, ©. 5927|Nr. 1, ©. 2968 Nr, 17, S. 2981 Nr. 7 u. 10, 
Nr. 3. 8 Stüd a 30 fl: Seie 295 Nr. 15,18. 3288 Ne. 17, ©. 3827 Nr. 10, ©. 3901 
S. 297 Nr. 12, ©. 997 Nr. 1, S. 2393 Nr. 10, Nr. 20, ©. 4200 Nr. 10, ©. 5311 Nr. 13, ©. 
S. 3512 Nr. 18, ©. 5528 Nr. 2, ©. 6134| 6096 Nr. 12, ©. 6781 Rr. 16, ©. 6824 Nr. 5. 
Ne: 10, ©. 6824 Nr. 20. 17 Stüd a 20 fl.:| Ade übrigen in den gezogenen Serien enthaltenen 
S. 266 Nr. 2,18, ©. 530 Nr. 4, ©. 964 Nr. | Prämienfcheine werden mit 7 fl. eingelöft. 

11, ©. 1582 Nr. 11, ©. 2170 Rr. 13, ©. 2282 Auswärtig Geflorbene. 


Nr. 16, ©. 2849 Nr. 20, ©. 2981 Nr. 20, ©. Münden: Ferd. v. Hopf, q. Appell. Gerichts- 
3288 Nr, 9, ©. 3492 Nr. 20, S. 4059 Nr. 2, Direktor, 74 g, — ek Frießl, Weiß⸗ 
©. 4586 Nr. 7, ©. 6134 Rr. 4, © 6280. Nr. gerbermeifter, 61 9. Bamberg: Marı. Rubharb, 
4, ©. 6949 Nr. 1 und 13. 20 Stüd & 15 fl.: Magiftratsrathegattin, 79 9. Nürnberg: Emft 
©. 530 Nr. 12, ©. 539 Nr. 1, ©. 779 Nr. 9, Ott, Kaufmann, 39 9. 

©. 929 Nr. 15, ©. 1415 Nr. 9, ©. 1966 Re.) r 

1, ©. 2217 Nr. 1, S: 2742 Nr. 12, ©. 2849 Berantwortlice Rebaftion: 3. N. Mühlbauer. 


Bunft-Derein. | Gemüfe- & Blumen-Sämereien 
IV, Ausſtellun f von vorzüglicher Qualität, rein und ächt in Sorten, offerirt bilffgft 
pro 1870, Courad Mayer, 


Schluß: Sonutag Sr rn ihn R ' Kanfl- und Hanbelsgärtner (am Prebrun.), 
“ Hısisnf — GEEFS-DOEUVRE o: TOILETTE 


Stadt -Theater. Dr. Hartung’s Ehinarinben-Del, jr‘ Eonjerbirung und Berfchönerung 


Mittwod, 9. März. Benefiz füriver Haare; (in verfiegelten uud im Glafe geftempelten Flaſchen A 36 fr. 
Herrn Weidenkeller. Dr. Borchardt’s aromatische Kräuterſeife, zur Berihönerung und Ber- 


— beſſerung bes Teints und erprobt gegen alle Hautunreinheiten (in verſieg. 
Othello, der Mohr von Driginal-Bäddhen à 21 fr.). * v ’ 


Venedig. Peek DDr. — Vegetabiliſche Stangen ⸗Pomade, erhöht ben Glanz 
or und bie Elaftizität der Haare, und eignet ſich gleichzeitig zum Feſthalten der 
Drama = De Scheitel; (in Driginafflüden A 27 kr.). — 
REEL — Apotheker Sperati’s Italieniſche Honigſeife, zeichnet ſich durch ihre be— 
— — S "gr, tebende und erhaltende Einwirkung auf die Gefchmeidigfeit und Weichheit ber 
Fuͤr eine groͤßere — Haut aus; (in Päckchen zu 9 und 18 fr.). 
Bayerns wird zur Errichtung Dr. Hartung’s Kräuter-Pomade, zur Wiebererwedung und Belebung de@ 
einer Mehl⸗Niederlage in einer Haarwuchſes; (in verſieg. und geſtempelten Tiegeln a 36 fr.). 
größern Stadt der Oberpfalz Br, Suin de Boutemard’s aromat. Zahn-Paſta, das univerſellſte 
, firen Gehalt bei freier und zuverläſſigſte Erbaltungs» und Reinigungsmittel ber Zähne und bes 
gegen fixen Gehalt bet TEE Zopnfleifchen; Lin ’/ m. %/, Pädhen A 42 und 21 fr.). 
Wohnung ein fautionsfähiger Aecht werben bie obigen, durch ihre anerfannte Solidität und Zwed⸗ 
verheiratheter Berſchleißer und mäßigkeit auch in hieſiger Gegend fo beliebt gewordenen ärtikel 
ein Gärtner ‚, jedoch unver— nach wie vor uur allein verkauft im ber 
heirathet, geſucht. — 
Näheres bei Verlornes. ER 
Jojeph Stemmer, Ein goldener Siegelring 34 seiseinige Siermit der War, 
8 I_ ging vor einigen Tagen verloren; berg peit gemäß def vie Rennenpfennig- 


Pag i ühneraugen-® | 
Verlornes. redliche Finder wird erſucht, ſelben ẽ —5— ea pri 


Geftern Samftag ging von der gegen gute Belohnung in der Erped. 
Griebgaſſe bis in die untere Bach- zu hinterlegen. ——— 


gaſſe eine ” Zwei Zimmer, Gabinet, M Rreis pro Schächtelchen mit Ge- 

Broche mit Portrüt Me 2 Hol * er B3 branchechmoeifung 13 r. Rab allein 
verloren. Der Finder wird um Rüd: ; 3 3 J ächt zu — i 
gabe gegen Belohnung in ber Exped. Seller, * Ben \ 
erſucht. find bis Georgi zu vermiethen. R = vr 
— — — Näh. i. v. Erpe. 


























Henle'ſchen Apotheke. 
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Merfeburg, 12. Dez. 1868. 
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Bärenftraffe git. F 





——— | Im ber gofdn. 


Geſuch. Nr. HL iſt eine 
; ; ; ; j Apotheker Bergmanns’|” - 
t : 
= orbeutliger in Kirdenarbeiten Eispommade, rühmlichſt belannt, W 1) h nun ‚ 
8 3 Ipie Haare zu fräufeln, ſowie deren Aus heſtehend in 5 Zimmer, Küche, Gar- 
G ur t l er ‚allen ı nd das E grament zu verbindern,Iperobe und foniligen Begnemlichkeiten 
findet Eonbition bei empfiehlt a Flac. 18, 27 ı. 36 fr. auf Ziel Georgi zu vermiethen. 


U. Janner in Amberg. J. W. Neumüller. 





















BE In Negensburg im Gafthof „zum Kronprinzen‘ in der Gefandten- 
ftrafle findet ein wirklich reeller 


se uısperfanf me 


von DER Regenfhirmen, Sonnenfhirmen, Entoueas und Entredeux 
von den allerfeinften bis zu den gewöhnlichiten Sorten ftatt. 
Wer Geld fparen will! benüge diefe vortheilhafte Gelegenheit, da bie 
Preife bei ausgezeichnet jolider Waare jo auffallend billig geitellt find, daß jelbjt Die 
jenigen, welche gar keinen Bedarf an Schirmen haben, ſich durch diefe jo außergewöhn- 
liche Billigkeit zum Kaufen veranlaßt fühlen müſſen. Durd die Ihon ſeit längerer 
Zeit anhaltend gewejene trodene Witterung haben ſich in unfern ftehenden Geſchaͤften 
in, Berlin, Köln a. R,, Königsberg, Danzig, Breslau, Hamburg und Frankfurt a. M. 
bedeutende Barthien Negenfhirme angehäuft. Um nun fo viel als möglich damit 
aufzuränmen, haben wir und entjchloffen, einen großen Theil unjers Lagers, deſtehend 
in den prachtvolliten Regeuſchirmen, Sonnenfhirmen, Eintoneas mit bedeu- 
tendem Verlujt en gros & en detail hier in Regensburg auszuvderfaufen. 
> Sämmtliche Schirme find von den allerbeften, gediegenjten Stoffen ange 
fertigt, jowohl in jchwerfter Köperfeide, Glanzjeide, italienijcher, franzöfiicher 
und Grefelder Seide, ferner in Alpaca und reinwollenen Stoffen, in Zanella, Satin de 
Laine und Italia Clouts, Iegterer Stoff viel dauerhafter wie Seide und ebenjo ſchön r 
ausjehend. 
5 Der Ausverkauf dauert nur noch bis 12.0. M, In Negensburg 
im Gafthof „zum Strompringen‘ zu ebener Erde. 


"8 
V. Sachs, geb. Löwenfein, 


aus Dresden und Berlin, 


00000000000000000000 
Am 16. März a. c. Ziehung — — 


der Mailänder Fres.-10 Looſe. Antrag 


Haupttreffer: res. 100,000. 50,000. 5000. Eine fait noch ganz neue 


eijerne Kaſſa zu 2% Fuß 0 

Am 1. April a. c. Kr lang und 1Y/ Fuß tief und N 

M weit, bann mehrere gut aus: 

der Madrider Fres.-100 Eooſe. 9 ri sam menreesutans d 

Haupttreffer: Fres. 100,000. 35,000. 4000 bis abwärts g tüchtiger Meifterhand gefer- Ö 
auf 200 Fres. 2 tiget, find billig zu haben. 

Legtgenannte Rooje werben mit vorftehenden Treffern zur X Wo fagt die Exped. d. BI. i 


rückbezahlt und tragen außerdem zum heutigen Courſe 
noh 7,/° Zinjen und find deßhalb als Heine Kapitals. !OOO9009000009 


Anlagen beitens zu empfehlen. In ber Haupiſtraſſe in Stabtambof, 
Beide Gattungen Looſe find billigft er bei Doms — hr — 
nun 
©. Wertheimber Comp. zu vermiethen. g 


Bankgeichäft neben dem gold. Kreuz in Regensburg. —— —— — 
— — Wohnungs-Geſuch. 
| Eine Meine Wohnung, beſtehend 
Türkiſche Zwetſchgen pr. Bid. 7 u: 8 Mr. | Bei Abnahme im Zimmer, Kammer oder 2 Zins 
ränkiſche — ET IETIE 


von 25 Po, mem nebft Holzlege, am liebften in 
irnen getrornete Billiger Mitte oder obern Statt, wirb von 
4 * 


6 fr. ' N Kia Di ; 

"on einer ruhigen Familie bis Ziel Georgi 

P. @. Winter MEOIET, zu miethen gefucht. Näheres in ber 
Ditengajfe. |Erpebition. 











— — te. Klederktan: 
— * — Produftion 


Dre ——— Gattin f ae es Be: m großen Saale des neuen 
tochter und Schwägerin, bie L 
Frau Sabette Wittmann, 
eb 


. Hund, 

festen Sonntag früh 9 Uhr im Alter von 42 Jahren uub 6 Monaten 
ju ſich im ein beſſeres Jeufeits abzurufen. 

Wir bitten der Verſtorbenen im Gebete zum gedenken und bitten um 
file Theilnahme. 

Regensburg ben 8. März 1870. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen, 
- Das Leihenbegängniß findet heute Dienkag Nachmittags 4 Uhr vom 
Sterbehauſe Pit. &. 147 aus und ber Gottesbienft morgen Mittwoch früh 
8 Uhr im Niedermünfter flatt. 


Belauufmachuug. 


Die Angehörigen der vormaligen Landwehr älterer Ordnung werden 
hiemit aufgefordert, ihre noch im Handen habenden Armatur- und Stadler'ſche äuhaus 
Monturgegenftände, dann Muſil-Inſtrumente des vormaligen Landwehr⸗ Ay Sranden ‚en 
Regiments in der ehemaligen Bürgerwehrkanzlei (II. Stod tes Rath— Mittwoch 8 8 


“ Montag on 14. * Monats ‘ Namenöfeft-Borjeier 
ormittagg 8—12 oder Nachmittags 2—5 Uhr En . 
Schlacht Parthie 


abzulieſern, widrigenfalls dieſe Gegenſtände von den Säumigen auf ihre 
und Sommerbier, wozu erge 


Koften erholt würben. 
benjt einladet 
G. Sta 


Regensburg den 5. März 1870. 
Stadtmagiftrat. 
Gaſthaus zum Klöſterl. 
Heute Dienſtag und die fol- 


Der an Bürgermeifter: 
i6_]l 1 : enden Tage ausgezeichnetes 
Commis-Unterhügungs-Verein, "A ppadyer 





















Tr. 
Regensburg ben 8. März 1870. 
Der Ausf 


Nratorien-Verein, 


Donnerfing den 10. 
Abends 6 Uhr 
im Uebungslokale zur „Glode# 


Hanptprobe 





tobäus. Linpftätter, 
Eingetretener Hinderniffe halber kann die für heute Dienjta B 
anberaumte außerordentliche * Sommer-Bier a 


General: Berjammlung | wozu ergebenft. einladet 


I ftattfinden, — 10 we N 4 a e 
onnerſtag den 10. d. eute Dien ſtag 
im ounerſtag abgehalten. ends 8 Ihr Bujammenkunft 


er Borftand, |der Patrioten von Lit But 
— er bei Herrn Ettl 


Kinder-Stiefel & Stiefletten Sonnenfäder 


mit Kupfer oder Mefjingkappen, neueftes und beftes Schugmittellvon den billigiten bis zu den 
gegen das Abſtoßen drr Schuhfappen, empfehle ic zur Abnahmelfeinften in großer Auswahl bei 
beitens. G. Liebermeifter, 
Auch mache ich meine Herrn — aufmerkſam, daß bei vorm. C. Bauer. 
mir ſchön geiteppte Qadfappen und Borberblätter zu haben Tinns-& 
find. Bei mir werden aud in alte Gtiefletten Gummizüge) Lehrl —* non. “dr 
ſchnellſtens eingefest, jowie alle Schuhmader = Stepp- guage In bie dehre Serie 
arbeiten jchön und billigjt ausgeführt. Mm 
Peter Bauer. 


Drud mub Berlag von fir. Puſtet 


Büchl, 
Buchbindermeiſter. 


Begensburger Unzeiger. 


De 
Regensburger Anzeiger . Regensburg & Stadtambs 
5* tãglich und —— dãgliche Beilage ni auf 4 — 
den Abonnenten bes Regensb. zum Anzeiger and allein abo 
——— ee - werben, und koſtet derſelbe 
toner per Beiiteite un Megensburger Morgeunblatt. vierteabriis mr 


Ar. 68. 


Tageskalender: Franziola, 40 Ritter; Son- 
nenaufgang 6 Uhr 30 M,, Untergang 5 Uhr 53 M,, 
Zageslänge 11 St. 23 M. 


Beuche Hadırichten. 

** Münden, 8. März. Die Tagesorb- 
nung für die 18, auf morgen Vormittags 
halb 10 Uhr angejegte allgemeine öffentliche Sit: 
ung der Rammerder Abgeordneten lautet: 
4) Bortrag bes Referenten im MI. Ausſchuſſe 
bezüglich der Rechnungsnachweijungen über den 
Betrieb ber Verkehrsapjtalten pro 1866/67, De= 
rathung und Beſchlußfaſſung hierüber; 2) Vor: 
trag des VI. Ausſchuſſes über geprüfte Anträge; 
Berathung und Beichlußfaffung hierüber. 

ien, 8. März Die „Wiener Zeitung“ 
veröffentlicht eine Verordnung des Geſammt⸗ 
minijteriums vom 7. d. M., wodurch für das 
Gebiet der Bezirkshauptmannſchaft Eattaro 
bie früher getroffenen. Ausnahmsverfügungen 
aufgehoben werben. 


Paris, 8. März Der „Monde“ bringt 


eine Depejche aus Rom vom 7. d. M,, wonad | Pr 


ber Papſt anbefohlen habe, das Schema zu ver- 
theilen, welches bie Definition der Unfehlbarteit 
vorjchlägt; Gegenbemerkungen müſſen bis zum 
17.0. M. angebracht werben, Die, Depejche gt 
bei: Allgemeine Freude und Vertrauen herrſcht 
überall 


Konftantinopel, 7. März. Die ägyptiſchen 
Panzerſchiffe find geflern ein teoffen. Die 
neuen Befeftigungsarbeiten am Hafen von Varna 
ſollen im April beginnen. 

Zokal- und Brovinzial-Ehronik, 

Münden, 8. Mär. Für bie neue birelte 
Bahn München-Haidhauſen-Koſe nhei m kom- 
men von dem v. Maffei'ſchen Etabliffement Hirſchau 
bereit8 die Lofomotiven zur Üblieferung. Borige 
Woche brachte die Straßenlocomotive die erſte Ma— 
ſchine „Giefing”, und heute eine zweite „Haibhaufen“ 
nah dem biefigen Bahnhofe. 

‚Amberg, 8. März. Im ber gefitigen Shwur- 
gerihtsfigung wurde Johann Lohr wegen 
Diebftahls vom Gerichtshofe zu einer Sjährigen Zuicht- 
bausftrafe verurtheilt, wobei die Zuläßigfeit der Stell» 
ung unter Polizeianffiht ausgefprochen wurde. 

* Straubing, 5. Mär. (Schwurgeridt.) 32. 
Fall. Peter Shambed, led. Inwohner von Wol- 


Mittwoh 9. März. 


21 fr. 
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fersporf, angellagt des. Verbrechens der Nothzucht, 
wurde zu 5 Jahren Zuchthausftrafe verurteilt, 

Herr Pianoforte Fabritant Eduard GSteingräber 
in Bayreuth ift von ber Jury der internationalen 
Hamburg = Altonaer Imbuftrie-Ausftellung 1869 für 
feine beiden bortfelbft ausgeftelten Pianinos, welche 
unter circa 80 Stüd als vie beften anerfannt wor 
ben. find, -mit der großen filbernen Mebaille, als 
erſter Preis ausgezeichnet worden. 

YAuswärtig Geftorbene, 

Münden: Joh. Neumayr, Privatier, 75 9. 
Holzkirchen: Joh. Höllriegel, Tölzer Bote, 51 9. 
Königshofen:, Guſt. v. Herrlein, k. Landrichter, 
66 9. Gerlachshauſſen: Chr. Ganz, Lehrer, 679. 


Eiviltand der Stadt Regensburg. 


In der Dom: und Hauptpfarr zu St Ulrich, 

Getraut: Hr. Joh. Schmid, Lalirer von Regenborf, 
mit fr. Scheubed, Eapitänstechter von Stabtamhof. Hr. 
Iof. Wenbl, Wirth und Metger von Wildthal, mit Anna 
Po, Schmidtochter von Neudorf. Joh. Ev. Breubinber, 
Zoglöhner von Petzlofen, mit A. M. Bölll vou Aufbaufen, 

G. et, Borarbeiter von Woppenhof, mit Jung- 
frau A. M. Gfellpofer, Botens-Todter von Cham, Joh. 
Sifler, Hausdiener vom Pittersberg, mit Barb. Kögler, 
Holzträgerstochter von Leienig. Hr. ©, J. Bulleier, Schif⸗ 
fer von Miltenberg, mit M. Eva Wolpert, Schloffermei- 
fierßtochter von Odfenfurt. Hr, M. Start, Schneider von 
Nenenfhwand, mit Diarg. Stury. Jünyling Hr. 2. fer, 
Heizer bei der Dampfihifffahrt von Nenftift, mit Zung- 
frau Kath. @iest, Poliimeifterstochter von Untermurntbaf. 
Hr. Br. Höhl, Brandverfiherungs-Rehaungs-Commiffär, 
mit Fräulein DM, Magd. Müller, Zeugmacerstochter von 
Dettingen. 

Geboren: Rofa, Bater, Hr. X. Stein, Mobellfchrei- 
ner, Auna E. Theres, Vater, Hr. G. Auerbacher, Maurer. 
Bıltoria Wild. Maria, Bater, Hr. G Bachhofer, Aultio- 
nator. Wald. Joſepha, Bater, W. Häufer, Hausbefiger, " 
Auguft Friedrich, Bater, Hr. W. Schlierf, Schneibermei- 
ſter. Albert, Bater, Hr. K. B. Vorfier, Kürſchnermeiſter 
in Stadtamhof. Anna Emilie Bertha, Bater, Hr. Dr. 
Ant. Buche, pralt. Arzt. Johann B., Bater, I. Strobl, 
Zaglöhner von Pettenreuth. Joſeph, Bater, 3. Gartner, 
Söldner von Scheuern. Maria Franzis?a, Bater, Hr. 9. 
Heiber, Priyatier von Stadtamhof. 

Geforben: Jungfrau Fr. Adam, Mentbeamtens- 
tochter von Eichſtädt, 75 J. alt. Joh. Yal., 17 8. alt, 
Bater, Hr. 9. Bauer, Bäckermeiſter in Steinweg. 

In der obern Staptpfarrei zu St. Rupert. 

Getraut: Joh. Bapt. Dobler, Kutſcher von Neufir- 
Gen, mit M. Hanbl, Taglöhnerstochter von Walddorf. 
Hr. M. Ab. Gartner, Gefangenwärtergebilfe, mit Jung- 
frau Maria Katy. Hammel, Karrentnechtstochter, L. Wad, 
Hauskuecht von Rainhaufen, mit Anna M. Groß, Maurers- 
tochter von Schmwabelweis. Zlngling Joſ. Hönig, Hut, 


machergefelle von Arnborf, mit Car. Hofbauer, Schullch- 
rerötodter von Metten. 
. Geboren: ug. Ant. Ehrifl., Bater, Herr Fr. J. 


In der proteftantiichen Gemeinde. 
In ber obern Pfarrei: 
Getraut: Hr. €. I. Häffner, Baufchreiber bei ber 


Poſt, k. Oberforftmeifter. Elifabeth Maria, Bater, Jof.|r, Eifenbapnbau-Sektion, mit A. €. A. Häusler, Hefen- 


Böhe, Schneidergefelle von Schierling. Katharina, Bater, 
I. Häindlmayer, Fabrifarbeiter von Grünthal, Anna M. 
Therefia, Bater, Hr. Ab. Rüdl, Gärtner. Fr. Seraph, 
Bater, H. Singer, Sädler von Paffen, Anna, Vater, 
M. Frifl, Schneidergefelle. Barbara, Bater, Fr. Rieder, 
Kupferfchmid b. d. Oftbahn, Augufl, Bater, Chr. Eifinger, 
Badträger von Pfakofen. Paul Fr., Vater, P. Muller, 
Privatier von Thalmafſing. 
Seſtorben: Eva Löffler, Magd, von Rainhauſen, 
21 3. alt. Roſina, 11 W. alt, Bater, J. Muckenthaler, 
Maurer. Igfr. M. Eigelmeyer, Fabrikarbeiterin, aus 
wieſel, 18 3. alt. Frau Barb. Schmidtner, Meibers- 
ittme, 62 9%. alt. tto, 13 ®. alt, Bater, M. Edi, 
Taglöhner von Varkſtetten. Jüngl. Fr. Weng, 183. alt. 
Anna M. Bratfiih, Bötin von Tiefbrunn, 60 I. alt. 
Frau W. Hornung, Glrtiers-Wittwe, 70 I. alt 


bänblerstochter von Nitrnberg. 

Geboren: Johann Yal., Bater, Hr. Yaf. Matter, 
Kaufmann. Dionys Wilh,, Vater, D. 3. Mayer, Hand⸗ 
ſchuhmacher. 

Geſtorben: Hr. M. D. Lo Red, 
und Stabe⸗Hauptmanns ⸗Sohn, 22 J. 
In der untern Pfarrei. 

- Geboren: Mar Gufl., Bater, Hr. E. Perf, fürftt. 
Gutepächter. Emma Joh. Marg., Bater, Hr. G. Baur, 
!. Finanz» Rehuungs- Eommiffär. Kath. Rofine, Bater, 
G. Fr. Bell, Schloſſer bei der Oſtbahn. 

In der ifraelitifchen Kultusgemeinde. 

Geftorben: 1 Kind männl. Gefchlehte, 1 Tag alt, 
Bater, Hr. M. Wiener Großhänbter. 


Berantwortlice Redaktion: 3. N. Mühlbauer. 


Handblungscommis 
alt. 





Im Verlage von Friedrih Puftet in Regensburg ift erjhienen und kann durch alle 


Buchhandlungen bezogen werben: 


Sankt Iofeph,. 
Betrachtungen über das Leben, „bie Tugenden und Ehrenvorzüge 
heiligen Gemahles der ——— Gottesmutter und Pflegvaters des Gottmenſchen. 


us dem Franzöſiſchen von 
Earl Profper Elafen, Religionsiehrer am Kgl. Großh. Progymnafium zu Diebkirch. 


Mit einem Anhange entipredhender Gebete und Gejänge. 


Preis 48 fr. 


it Titelſtahlſtich. 


15 &gr. — Gebon, 1 fl. — 18 Sur 


Der hochwlirdigſte Bifchof von Luremburg empfiehlt dieſes Buch „als ein vorzüglides Erbauungsbnd 
allen Ehriften, befonders aber ben Eltern, Lehrern und Erziebern ber Jugend. 


Beſuchungen ded hi. Iofeph für jeden Tag des Monats. 


Allen aufrichtigen Verehrern diejes großen Heiligen gewidmet von einer geiftlichen Tochter ber 
heiligen Therefie. Nach der britten Auflage aus dem Franzöſiſchen überfegt und durch einen 


- Anhang von Gebeten vermehrt. 


Mit Titelbild, 


3. Auflage. Preis 9 fr. — 3 Sgr. 


Ite ad Joseph! Gchet zu Joſeph! 


Bejondere Andahtsübungen zum HI. Pflegevater Joſeph. Nach ber neueſten biſchöfl. approbirten 


nieberdeutfchen Ausgabe überjegt. Preis 3 kr. 


— 1 Sgr. — Pro Pugend 4 kr. — 86 


gr. 


Verehrung des heiligen Zoſeph. 
gr. 


Preis 3 kt. 
Im gleichen Verlage find erjchienen: 


— Bro Dupend 24 fr. — 


Aufnahmeihein in den Verein zur immerwährenden Verehrung ded 
heiligen Joſeph. 


Diefelben Eoften einzeln 1 fr., 100 Stüd 1 fl. 12 fr. — 21 Sgr. 


Stadt-Theater. Zwei Zimmer, Gabinet 


Mittwoch, 9. März Benefiz fü 
Herrn Weidenfeller. 


Othello, der Mohr von 
Benedig. 


Drama in 5 Alten von Shalespeare, 
bearbeitet von Wefl. 


Aüche mit Holzlege undsetste 
Keller, 


find bis Georgi zu vermiethen, 
Näh. i. d. Erped. 


Geſuch. 
Ein orbentlicher in Kirchenarbeiten 


Gürtler 


findet Condition bei 
A. Janner in Amberg. 


OOODOOOOO: 


Me In Negensburg im Gafthof „zum Sironprinzen‘ in der Gefandten- 
ſtraſſe findet ein wirklich veeller 


cAusverkauf u 


von BER- Negenihirmen, Sonnenfhirmen, Entoucas mb Entredeux 
von den allerfeinften bis zu den gewöhnlichiten Sorten ftatt. 

Wer Geld jparen will! benüge dieſe vortheilhafte Gelegenheit, da bie 
Prei e bei ausgezeichnet ſolider Waare jo auffallend billig gejtellt bar daß jeldft Die- 
jenigen, welche gar feinen Bedarf an Schirmen haben, fi durch diefe jo außergewöhn- 
liche Billigkeit zum Kaufen veranlaft fühlen müffen. Durd die jchon jeit längerer 
Zeit anhaltend gewejene trodene Witterung haben jid in unfern jtehenden Gejcäften 


2 
in Berlin, Köln a. R. Königsberg, Danzig, Breslau, Hamburg und Frankfurt a, M. 
bedeutende Parthien Negenfhirme angehäuft. Um nun fo viel als möglih damit 





aufzuräumen, haben wir uns entfchloffen, einen großen Theil unjers Lagers, dejtehend 
in den prachtvollſten Negenihirmen, Sonnenfhirmen, Entoucas mit beveu- 
tendem Berlujt en gros & en detail bier in —— auszuverkaufen. 
U Sämmtlihe Schirme find: von den allerbeiten, gediegenften Steffen ange: 

fertigt, ſowohl in ſchwerſter Köperjeide, Glanzjeide, italienijcher, franzöſiſcher 
und Crefelder Seide, ferner in Alpaca und reinwollenen Stoffen, in Zanella, Satin de 
Laine und Italia Clouts, legterer Stoff viel dauerhafter wie Seide und ebenjo ſchön 
ausiehend. 

Der Ausverfanf dauert nur noch bis 12.9. M. In Negensburg 

im Gaſthof „zum zu ebener Erde, 


V. Sachs, geb, Löwenftein, 


ans Dresden und ——— 


0000000000000000000000000:000008 


EEE — 
Die 6. A. Schöpf'ſche Eijenhaudlung Pferde - Befiger 

in Regensburg vis-a-vis St. Caffian empfiehlt fönnen bei mir von heute an 
Juſtirte neue K il D g e w i ch t e guten Haber zum Schrannen- 
preis beziehen, auch empfehle ich 
aus Gußeifen und Melling, ihöne Sant: & Futterwiden 

bern Anwendung vom 1. Januar an am geflatter ifl, he? 1. —*5 1872 billigt geneigter Abnahme. 

a i reiſe ud nimmt bagegen im H 

Zenı Die alten Bewigte um Hhten Werbe an. * M. Silhermaun, 


Amer anifche Coupond®_ Em Annapee — 





. Mat if wegen Mangel an Play Billig zu 
werden bejtens gefauft se — a 

Haymann & Eomp., In en hieſiges Specereigefchäft wird 

Neupfarrplatz. eine — aber uur bte 

ü ; adnerin 

Für Feuerwehren. | Tchrlings-Gefu 

F J Bei —— lann — ein A —— uw bei ber Erpeb. 
% [ m % Zunge in die Lehre treten. — Be 
A. Büchl, Bergangenen Samflag wurde im 


von ſtarlem Meffing- liefere zu ben Bulbengarten ein 
. Preifen von 2 Buchbinbermeifter, 
fl 


Regenſchirm 
ſammt ———— - Be zur In Lit. B. 140 am Obermüns/vertaufcht, und erfucht mar um gefl. 


gefl. Anficht bereit. fterpfats, ſonnige Lage, ift im britten Nücgabe dafelb. 
Nah Uebereinkunft auch gegen Raten-Stod eine J— wird eine 


l 
— 3. w. Tohner | ſchöne Wohnung Wohnung 
Spängfermeifter, Krebögaffe in ſogleich oder bis Ziel Georgi zu ver-/von 2 Zimmern, Küde und 
Regeneburg. Imiethen. Kabine, Näh. in d. Erped. 








Belauntwmachuug. OratorienVerein. 
Die Angehörigen der vormaligen Landwehr älterer Orbnung werben Donnerſtag den 10. März 
hiemit aufieforbert, ihre noch in Handen Habenden Mrmatur- und Abends 6 Uhr bi 
- Monturgegenftände, dann Muſik-Inſtrumente des vormaligen Landwehr- im Uebungslofale zur „Glocke“ 
Regiments in der ehemaligen Bürgerwehrkanzlei (II. Stod des Rathe Hau tprobe 


rs u Montag den 14. diefes Monats für das aufSamftag den 12. März 
Bormittags .8—12 Uhr over Nadmittage 2—5 Uhr anberaumte Concert. 
abzuliefern, widrigenfalls dieſe Gegenftände von den Säumigen auf ihre Der Ausſchuß. 
Koften erholt würden. Heute Mittwoch 
Regensburg den 5. März 1870. Zuſammenkünft 
—2 tjtr BR ver Patrioten von Pit. E. im Ober, 
er — — er: münfterbräubaufe obere Lolalitäten. 


— — HEN Mittwoch 
Ich beehre mich einem hochw. Clerus zur Zenntniß zu bringen, F ſch ch M [N 18 

—8* mir für die herannahende Oſierzeit eine ſchöne Aus— beſonders große Regen⸗ 
wa von —J 
Beiht- & Communion-Andenken —— | — 

> ‚Bel beim Laumbacher. 
Auch iſt wieder eine friſche Sendung Concil-Medaillen Gaſthaus zum Klöfter! 


angefommen. 
——— Abnahme ſieht hochachtungsvoll entgegen Morgen Donnerſtag und Freitag 


Regensburg den 8. März 1870 Ä Münchner Bock 
Mathias Wimmer, Devotionalienhändiler, us der Pichor’fcen Bräuerei und 
Dominilanergebäube Lit. C. 18. fehr gutes Abbacher Sommer⸗ 

Morgen Donnerſtag deu 10. März bier, wozu ergebenft einladet 
Nachmittags 2 Uhr W. Alzinger. 
werben im Jafobinergebäude Morgen Donnerftag gibt e6 wieber 


circa 50 Parthien altes Bauholz Sr ars. Geihwoitne 


nebft verfchiedenen andern Gegenftänden gegen fogleih baare Bezahlung und Stock⸗ Würſte 





öffentlich verſteigert. bei 
Zimmermann, Fimmermeifter, M. Mader, 
Erfte Ofen - Pelther - Dampfmühlen- —T u. 115 m vr var 
Aktien - Geſellſcha t. rn ift en; Ihön meublirtes 
——— onatzummer 
Lager bei an einen Herrn u bis 1. April 


Carl Hold an Kohlenmarkt. zu vergeben. 


Türkiſche Prämien-Anleihe | 60 vis 100 Gufden 


in Roojen zu 400 Frances Nominal, Darlehen gefucht auf 4—5 Monate 
Sährlih: 12 Francs Zinjen. — Jährlich 6 Verlonfungen mit|und neben 10 fl. Zins Wechſel oder 
Treffern von 400 bis 600,000 France. notarielle VBerficherung zum 10fachen 
Zeihnungen auf diejes Anlehen zum Emifjionspreife von Werth gegeben. Adreſſen wolle man 
180 Frances bejorgt koftenfrei in Regensburg bei der Erped. d. Bl. abgeben, mit 


S. Uhlielder, Firma: Sigm. Weil,|B B. beaiimt-__[[_ 
di Adern ; Eine ihöne Wohnung 


R i Fr von 4 Rimmern, Rice, Garderobe unb 
DER Epileptiſche K ra mpfe (Fallſucht) | — — if bio Georgi 
—* brieflich der Specialarzt für Epilepfie Doktor @. Killisch in ju vermiethen. 
erlin, Nitielſtraße 6. — Bereits über Humbert geheilt. Näb. in d. Erpeb. 


Druf end Berlag von Pr. Puſtet. 





Wegeusburger Unzeiger. 


Regensburger Auzeiger 
et täglich und —* 


daͤgliche Beilage 


Regensburg & Stadtamhoſ 


fann auf dem Regensburger 





dem Mbonnenten bes Regenab. i 
Bergenbtatten Gratis- — rt = Er Yale 
neunte Megensburger Morgenblatt. — 
Ih. . 
Ar. 69 Donnerftag 10. März. 1870 
Tageskalender: 40 Martyrer, Attalus, London, 8. März. Die Unterhausdebatte 


Alexander; Sonnenaufgang 6 Uhr 28 M., Unter 
gang 5 Uhr 55 M., Tageslänge 11 St. 27 M. 


Kcueſte Aachrichten. 

** Münden, 9. März Die Kammer ber 
Abgeordneten bat in ihrer heutigen 
18. öffentliden Sigung, nachdem die jie- 
ben in München gewählten Abgeordneten ein« 
geführt und beeibigt waren, den Nechnungsnad) 
weiſungen des Betriebs ‘der Poftanjtalt pro 
1866/67, den Rechnungsnachweiſungen der Tele 
graphen=Anftalt pro 1866167, den Rechnungs: 
nachweifungen über den Betrieb der Eijenbahn- 
verwaltung pro 1866167 die Anerkennung er- 
theilt, und die Bittgefuche 1) der Dijtriktsge- 
meinde Rievenburg um Aufnahme ver Strajje 
von Kelheim nach Beilngries in bie Kategorie 
ber Staatsftraffen, 2) des Pfarrers Pilz um 
Erhöhung der Hifsprieftergehalte der Pfarrei 
Hohenftaufen den Fahausihüffen zur näheren 
Prüfung überwiejen. Die Sigung ſchloß um 
halb 1 Uhr, die nächte wird bejonders anbe: 
raumt werben. : 

— Um aud) der Familie des Fürften Hohen- 
lobe eine Aufmerfjamfeit zu erweijen, wurbe 
deſſen Gemahlin (geborne Prinzefjin von Sayn⸗ 
Mittgenjtein) von der Königin Mutter und 
bem König in die Zahl der Thereſien-Ordens— 
Damen aufgenommen. 

— Eine königliche Verordnung beftimmt, 
daß Beamten im diplomatifhen Dienite, 
welche längere Zeit zur Zufriedenheit des Kö- 
nigs verwendet waren, ber Xitel und Rang 
von Staatsräthen mit jechstaufend Gulden Ge: 
balt verliehen werden kann, 

Stuttgart, 8. März. Der Landtag ift 
heute ohne Thronrede eröffnet worden, Abge— 
orbneter Schott interpellirt den Minifter bes 
Aeußern, Varnbüler, über deſſen im Sabre 
1867 betreffend den casus foederis gegenüber 
bem Allianzvertrag gemachte Aeußerung. 

Florenz, 8. März. Die „Italia militare“ 
meldet, daß der Kriegsminifter eine Beurlaub— 
ung ber Altersflaffe 1845 auf unbeftimmte 
Dauer angeordnet habe; diejelbe ſoll 30,000 
Mann betreffen. 


über die iriſche Landbill bürfte vorausficht- 
li mehrere Tage dauern. Das ber Bil zu 
Grunde liegende Prinzip wird nur wenig ans 
gefochten. 
Zokal- und Brovinzial-Chronik, 

* Straubing, 7. März Echwurgericht.) 
33, und letzter Fall, Lutw. Colwant, vormal. 
freiherel. von Frauenhof'ſcher Gutöverwalter von Neu- 
frauenhofen, angellagt des Verbrechens der Unterfchlage 
nug, wurde als flüchtig zu Bjähriger auf einer fFeft- 
ung zu erftchenben Zudhthausftrafe in contumaciam 
verurtbeilt. 

Augsburg, 8. März. Im der Tagesordnung 
bes zur Zeit tagenden Schwurgerichts von Schwa- 
ben ift eine Aenderung eingetreten, wornad das All⸗ 
gäuer Boltöblatt am 18., die Boflzeitung am 22. 
Bormittags, Die Kempiner Zeitung am 22. Nachmit⸗ 
tags und die Abenyzeitung am 23. d, zur Berhand- 
(ung fommen wir, 

Kiffingen, 4. Mär. Die Eröffnung ves hie- 
figen Aftien-Bad-Etabliffements wird am 
15. April ftattfinden, 


- Magiflratsfihungen. _ 

* Hegensburg, 8. März. Im Hinblid auf Art. 106 
der Gemeindeorbunng wird ein Bauansihuß gebildet, 
welcher in allen mwictigen auf bas Bauweſen Bezug 
babenben Fragen mit feinem Gutachten einvernommen 
werben fol. Diefer Bauausſchuß fell unter dem Vorſttze 
bes Bürgermeiflers ober feines Stellvertreters beflehen: 
aus einem Rechtérathe als abminifirativen Referenten, 
aus einem technifchen Mathe, aus 2 bürgerl. Magiftrate- 
räthen und aus 2—4 Gemeinbebevollmächtigten. Der 
Magiftrat behält fi noch vor, im einzelnen Fällen noch 
2 Wertmeifter zu den Husfhußfigungen zu ufen. — 
Auf Grund bes Art. 100 der Gemeindeordnung, beſchließt 
ber Magiftrat, es fei bei allen Eitationen durch bas Ber- 
mittlungsamt, baber auch bei Mierhbifferenzen vom Kläger 
eine Borlabegeblhr von 4 fr. im Boraus zu bezahlen. 
Für Affiftenzleiftung bei Ermiffionen paffirt feine Gebühr. 
Baarautlagen für Padträger u. f. a. bat ber anrufende 
Theil zu erfeten refp. zu tragem ober vorzuſchießen. — 
Zeugniffe zur Berehelihung erhalten: Anton Januarius 
Fäger, Hauptmann im k. 11. Inf,-Reg. babier, mit ber 
Geometerstodhter Adelheid Geiger von Pfaffenhofen; Alois 
Schmidt,“ Maurer v. h., mit ber Schmiebmeiflerstodhter 
Barb. Schmid von Hemau. — Das Gemeindeblirgerrecht 
erhaften auf Anfuchen: Alois Dengler, Colporteur von 
Steinweg, unb Joſeph Schollweck, Lolomotivführer von 
Neuburg. 


Berantwortlice Redaktion: 3. N. Mühlbauer. 


Andrens Schmauß. 


Malhinen-Gefhäft in Regensburg, 
Haidplatz B. 64 & 67, 
empfiehlt fein reichhaltiges Lager in 


Haushaltungsmaſchinen und 


Geräthſchaften, 


als: Waſchmaſchinen, Waſchringer & Waſchmangen, Waſchtrodner, Treppenftühle, Klapp⸗ 
leitern, Holzſpaltmaſchinen, Thürſchmierapparate, Papin'ſche Dampflochhäfen mit und 
ohne Ring, Dampfkeſſel mit Kartoffelfiehb, Kugellaffrebrenner mit Spiritus, franzöſiſche 
Kaffees und Gewürzmühlen in vielen Sorten, Non plus ultra- und andere affee⸗ 
maſchinen, Berzeliuslampen mit Keſſel, Brod- & Zutkerreibmaſchinen, Aepfelſchül⸗ & 
Schnitzmaſchinen, Fleiſchhad⸗ & Schneidmaihinen, Waſchgeräthſtäuder mit Steingutgar⸗ 
nitur, ſowie Indirte Blech⸗ & Drahtivaaren ze, re. in großer Auwahl. 





FETTE NT TUT —— — — — 
Soeben iſt eingetroffen und bei mir zu haben: Radicale Heilung gegen nädt- 
Die 2. Auflage von liches Bettnäffen & Barnleiden. 
(6. Fiſcher's u — * Beilung wich 
arantie geleiftet, daher feine Voraus⸗ 
Zahl, Map und Gewicht. — 
ever Marten. a perfönlich. 
% 3 3 r. ern, 
die Dezimalrechnung und die neue Map und Specialarzt zu Nieberwerren bei 
Gewichtsordnung für Bayern. ____ Shweinfurt am Mein, ___ 
Für Lehrer und Schüler fowie jum Selbftunterriäte für Lehrmädchen » 
Geſchäfts⸗ und Landleute. zum Weißnähen werben gefucht. 


Preis 15 fr. Bei frantirter Einfendung = z = in Marten] Nah. in bee Expeb. 
erfolgt Frankozufendung unter Freuzband —5 0.108 if eine Trail 
i Zriedrich Puftet in Regensburg, ade * oh —— — 
Geſandienſtraſſe und Domplab. —imn 3. Stod, beſtehend aus JZim- 


—— — — —* 
Türkiſche Prümien- Anleihe ur Shkmteriten sis Gag 
in Roofen zu 400 Franck Nominal. zu vermiethen, 
Jaͤhrlich: 12 Francs 3 nfen. — Zährlid 6 Verloofungen mit gm ber Saupifiraffe In Siabramho in Stobtambof, 
Treffern von 400 bis 600,000 Francs. Haus Nr. 12, iſt eine freundliche 
Zeichnungen auf dieſes Anlehen zum Emifjionspreije bon Wohnung 
180 Frances beſorgt foftenfrei in Regensburg zu vermieben. 


S. Uhlfelder, Firma: Sigm. Weiligwei Zimmer, Gabinet, 
—— — |tüde wit Holzlege und 
c 


Die vom Zahnarzt Steyrer in Münden verfertigten und von höchſter e 
Stelle zum freien Berlanfe genehmigten Zabhnpräparate, als r, 


welche bie beftigften ahnfchmerzen ſtillt und denlſind bis Georgi zu vermi |: 
Zahntinktur, Wohfgeruch — erhült, zu 24 u. 16 fr. ſ Näh. i. se, * 


das die Zähne reinigt und erhäft, zu 24 umbl ———— 
Zahnpulver, In &efbfausfüßen hohler Zähne das Glas zul; Ein Kanapee imi 
Zahnplombe 13 fr., find Reis feifcp zu haben Bei — — Bi 
| Wilh. Zacharias, obere Badhgafie.| Rip. in d. Expeb. 


Itenes Türkifdes Prämien-Anlehen, 















5: 8 32. 
Zeihwungen auf borfichendes Anlehen nehmen wir bis zum mE SE “2 
16. dieſes entgegen und beforgen ſolche koftenfrei. Die Sub: SEES 853 mE 
feriptionsbebingungen können bei uns eingejehen werben. = 2.5 =3 2.* 3 
S. Bertheimber & Comp) 33° 2:8 7: 
neben bem geld. Kreuz in Regensburg. e 58 3 a 53 
Heute Donnerftag den 10. März Site 2a 
Nachmittags 2 hr E55 je 
werben im SJatobinergebäude 585 * 8 Ei ” z 
circa 0 Parthien altes Bauholzz = 3 :3= 
nebſt verfhiebenen andern Gegenftänden gegen fogleih baare Bezahlung] =. S * ———— 
öffentlich verſteigert. 7558528 SE spe 
__Himmermaun, Iimmrmite ER O2 5 & 085 
Erfie Ofen -Pefther - Dampfmühlen- |» & & 7 FE= 
Aktien - Öefellfhaft. — ag m Ar 
Lager bei BE J #2 
Carl Held am Koytenmarte.| 3° 3 Ss — Eu 
— —— — lo T DB Bu 
e erreichiſche J vu Pond : Em 55 
„pro 4. A 3 25 
Amerikaniſche Coupons 
pro 1, Mat, Casino. 
werben ſchon jegt beftens eingelöft, bei Montag den 14. März 
ertheimber & Comp.,Yerfammlung mit Bortrag 
neben bem aolb. Kreuz in Regensburg. bei Herrn Laumbader in 
Stadtamhof. 





 DER- Epileptiſche Krämpfe (Falljuht) Mag Der Ausihuf. 
heit beieftih der Gpeeinlargt für @piiefe Dotter @, Kihlisch In] ————— 
erlin, Witteliraße 6. — Bereits über Hundert geheilt. Heute Donnerftag 


Rinder-Stiefel & Stiefleffen | Bujammenkunft 


mit Küıpfers oder Meſſingkappen, neueftes und beites Schußmittel| der Patrioten von Pit. G. im 
= das Abftopen drr Schuhlappen, empfehle ic zur Abnahme Weidenhof. 
eſtens. 
. Auch mache ich meine Herrn Collegen aufmerkſam, daß beil Barterzeurun stinetur 
mir ſchön geiteppte Radkappen und Borberblätter zu haben ſſicherſtes Mittel 5 * noch hungen 
find. Bei mir werden aud in alte Gtiefletten Gummiziüge|tenten in fürgefler Zeit deu Rärken 
ſchnellſtens eingeſetzt, jowie alle Schuhmader = Stepp.|Bartwnhe zu erzielen, empfiehlt a Alec. 
arbeiten jhön und billigft ausgeführt. Wi "8. Neumüller 
i Peter Bauer. NB. Für ben fieren Erfolg garantirt 


OOOOO:0000OOOOOOX »: alhne araite Bergmann I 


garis, Dlorb. Magenta. 


Bruſt- und Huſten-Zucker Getreide-Preßhefe! 









von 3. Aazzurani in Trient ‚von anerkannt vorzüglicher — 
i rein und unverfälſcht das Zollpfun 
in Paquet & 6 Er. Hat in Regensburg den Alleinverkauf a 30 r., bei größerer —— franco 


empfirblt die Breihefen- u. Spiritug- 
Fabrik von Karl Jank in Münden, 
Rumforbfir. Ar. 5. 


bie F. X. Straſſer'ſche Handlung. 





* Gaſthaus zum löfterl. 
Danfeserftattung. Beh 2 und * 


Für vie ehrende Theilnahme am Leichenbegäugniſſe und Trauer ding, 
gottespienfle unferer nun im Gott ruhenden innigſtgeliebten Gattin, Min ner Bor 


Tochter, Schwefter, Schwiegertodhter und Schwägerin, ber aus der Pſchor'ſchen Bräuerei und 
Fran Babette Wiedemann, jche gutes Abbadjer Sommer: 

eb. Hund bier, wozu ergebenft einfabet 
Maichinenihloffers-Gattin, — MB. Msinger. 


fagen wir allen Verwandten, Freunden und Belannten, und beſon— * 
ders auch noch denjenigen, die ihr während ihrrr Krantheit Butes Stadt T heater. 
gethan, unfern innigften Dant, kilten ber Berftorbenen im Gebete grei * 8. ar 


u gebenfen und für uns um ferneres Wohlwollen. 
Regensburg ven 10. März 1870. —* Der — das böje 
Die tieftratiernden Hinterbliebenen. Bofe mit @ dung, i 4 — 
7 + . r + ame achs. 
Tomms- Anterſtühungs-Perein. Des gädften Sansfran 
Heute Dounerftag den 10. März Luffpiel in 3 Alten von Nofen. { 


ur Geſuch. 


General Verſammluug ilenetge 


ein Jahr auf Wechſel und gegen ſou⸗ 
im „grünen Zimmer‘ des neuen Hauſes I. Etage, fige Berfiherung aufpuneßthen — 
wozu wiederholt einladet Bon Wem? fagt die Erpebi d. BI. 


———— _n_ 
der Borftand. ü 
Am Verlage von Alfred Goppenrath in Negensburg aa Kortpre en 


ift erjchienen: auf Lager 


Die vollftändige Faſtenküche Andreas Sehmauss, 


öber: Maſchinengeſchaͤft in Regensburg, 
prakt, Anleitung zur Bereitung von 300 Faftenfpeifen, B. 64 und 67. 


a use Ladnerin⸗Geſuch. 
— fe elen Jahren Pfarrhoſstöchin. In ein Hiefiges Spezerei-Befchäft 
Preis .broch. 24 fr, in Pappbd. 30 fr. ie cine 1a Santa, dir Wiüe 


Die Herausgeberin fagt im Vorwort: „Die Faſteukllche erfordert ſtets das 
meiſte Nachdenken wird den meiſten Aufwand von Geſchickllichleit, und mauche ſten in den mittlern Jahren, welde 
Hauffran oder Köochin iſt oft im ber bitterſten Berlegeubeit, wie fie an ſolchen ſchon Proris bat, um ben Verkauf 
Tagen ihren Tifcp beftellen fole, bamit der Mangel ber Fleiſchſpeiſen mict alleinig leiten und übernehmen zu 
u fühlbar (ei * ey buch langjährige Uebung erfahren/fännen, geſucht. 
auch in biefem eile der Kochkunſt, bat mum ihre Recepte gejammelt, jorg- 4 . * 
fältig geprüft, ſo daß mit Leichtigkeit und Vertrauen darnach —** Br , Bewerberinen erfahren das Nähere 
Kann. 8 find fo mannigfaltige Faftenfpeifen-Recepte zufammengeftellt, daß in ber Erped. 
mit Hilfe diefes Natbgebers feine Hausfrau mehr wird im die Lage fommen z 
Fönnen, verzweifelnd zu fragen: Was fol man am Faſttagen kocheu? Es läßt Ein Schubfarren 
ſich mach den bier gegebeuen Recepten nicht allein eim ſehr reihhaltiger, fom-| wird zu kaufen geſucht. Näheres im 
dern fogar eim feiner Tifh berftellen.“ d. Erpeb. d. Bl. 


Am 16. Ylarz a. C. ehung In Stadtambof, Hauptftraße Nr. 


Der Mailänder re8.:10 Non eg, 17% iſt zu Georgi im 3. Stod eine 
Haupttreffer: gres. 100,000. 50,000. oo) freundliche Wohnung . 
Dieſe Loofe find billigft zu haben bei 


S. Wertheimber & Comp., 60 bis 100 Gulden 


Bankgeihäft nehen dem golb. Kreuz in Nenensburg, 

Für B j Bid, : Darlehen gefuht auf 4— 5 Monate 
ürkifde * Hgen —— Een und neben 10 fl. Zins Wechlel oder 

Fränkiſche “ „„ 6u. Te. } von 20 Pb 
Birnen getro Anete billiger. notarielle VBerfiherung zunt 10fachen 
’ „m ß Werth gegeben. Adreſſen wolle man 
P. G. Wintermeier, sei ver Srpev. d. BL. abgeben, wit 

: Oſtengaſſe. B. B. bezeichnet. 


Drud und Berlag von fr. Puſtet. 





zu vermieten. 





Wegensburger Auzeiger. 


Regensburger Anzeiger eilag 
ber täglich unb re daͤgliche B e —— nn 
den Aborinenten bes Regeneb. zum Anzeiger aud 44 abo 
—— Kar a -. werben, unb koſtet berfelbe 
m ner Beitzeife mm Regensburger Morgenblatt. vierteljäßrlid nur 
ik 21 E. 
Freitag 11. März. 1870 


Ar. 70. 


Zagestalender: Rofina; Sonnenaufgang 6U. Wanderverfammlungen des bayer.-patriotifchen 


25 M., Untergang 5 Uhr 36 M., Tageslänge 
11 St. 31 M. 


Arxueſte Aach richten. 

**München, 10. März. Nachdem ver Abg. 
Kolb das Referat über den von der Regierung 
poftulirten außerordentlihen Militärcrebit 
vollendet hat, wirb dieſe Erebitforderung einen 
ber erjten Berathungsgegenftände derKammer ber 
Abgeordneten bilden. — Ob auf die Dauer ber 
Zollparlamentsjejjion bie Kammern ver- 
tagt werden, ijt: noch zweifelhaft. Es machen 
fi) viele Stimmen gegen eine Vertagung bes 
Landtags und für Fortdauer befjelben geltend, da 
wenn auch wahrjcheinlich die Plenarfigungen der 
Kammern während der Dauer des Zollparlas 
ments eingeftellt werden müßten, doch die Aus— 
ſchüſſe ihre Thätigkeit theilweije fortjegen könnten. 

* Der Abg. Dr. Schüttinger aus Bam: 
berg, welcher längere Zeit ſchwer erkrankt bar- 
nieder lag‘, befindet fich feit einigen Tagen auf 
bem Weg der Beflerung. - 

Dresden, 27. Febr. Das „Dresdener Jours 
nal* widerjpricht der fajt von allen Blättern 
bes Landes gebrachten Nachricht Über den Aus— 
bruch des Hungertyphns in der Gegend von 





Klingenthal. Nur das Mervenfieber jei- bort 
epidemiſch aufgetreten. 
Bern, 10. März. Der große Rath votirte 


heute eine Subvention von einer Million für 
das Gotthardbunternehmen. 
?okal- und Provinzial-Chronik, 

** Münden, 9. März Das Fägerbataillen 
ber vormaligen Landwehr München hat dem Armen- 
fond ver Stadt München eine Stiftung von 2000 fl. 
zur -Unterftägung türftiger Bürger vermacht. 

“+ Münden, 10. März. Bei der auf heute 
ausgeſchriebenen Berfteigerung des Altien- 
Boltstheaters ift fein Kaufluftiget erſchienen. Es 
wird daher eine zweite Verfteigerung anberaumt, wo⸗ 
bei das Theater unter dem Schägungswerth zuge: 
lagen werben Tann.’ 

* In Attenlirhen, Ifared und Nandl— 
ftadt fanden in ben letzten Tagen zahlreich beſuchte 


Banernvereines ftatt. 

* Amberg, 8. Mär. (Schwurgeridt.) 2. Fall. 
Anklage gegen Zaver Groß, Wirthefohn von Traite 
ding, wegen Verbrechens der Sörperverlegung. Der⸗ 
felbe, ein 29jähriger Burfche bisher ungetrübten Peu- 
munds, hatte am 26. Sept: v. 9. int Wirthshaufe 
zu Wilting den Häusler Michael Steinwagner von 
Thal mit einem Maßkruge derart auf ben Hinterlopf 
geihlagen, daß er’zu Boden flürzte und unmittelbar 
darauf mit einem Mefjer nach ihm geftoffen und ihm 
dadurch Wunden beigebracht, welde einen bleibenden 
Nachtheil zur‘ Folge haben, Nachdem bie k. Staats 
behörde 4jährige Zuhthausftrafe, die Bertheidigung 
2jährige Gefängnißftrafe beantragt hatten, wurde 
Groß vom Schwurgerichtöhofe in eine Gefängnißftrafe 
auf die Dauer von 3"/s Yahren. verurtheilt. 

Würzburg, 9. März. Die größere Zahl ver 
biefigen Bädergefellen hat geftern Abend die Arbeit 
eingeftellt. 


Börfenberichte und Staatspapierr. 

Neapolitanifhe Looſe von 1868. Berloofe 
ung vom 1. März 1870. Auszahlung vom 1. Mai 
1870 ab bei H. €. Plaut in Berlin. Nr. 156,533 
& 25,000 Fr., Nr. 144,925 & 1000 Fr., Nr. 
157,032, 68,332 8500 ür., Nr. 62,819, 162,238, 
120,900 & 400 fr., Nr. 84,040, 98,439, 64,929, 
60,139, 133,904, 101,337, 74,739, 30,206, 
60,807, 153,039, 91,206, 124,091, 153,937 & 
250 France. 

Blarkt- und Bandelsberidte. 

Deggendorf, 8. März. Weizen 16 fl. 40 kr. 
(gef. 12 fr.), Kom 12 fl. 8 kr., Gerſte 10 fi. 
29 fr. (gef. 15 fe), Haber 7 fl. 16 Er, (geft. 15 fr). 

Weiden, 10. März. Weizen 17 fl. 12 tr, 
Korn 13 fl. 48 fr., Haber 8 fl, 15 ir. 

Auswärtig Geftorbene. 

Münden: Albert enger, k. Betriebsingenieur, 
35 9. Afra Stadelmann, Nagelfgmiermeiftersgattin, 
40 9. Würzburg: Magb. Heimbed, Privatiere 
Gattin, 61 9. Kempten; Ferd. Ludw. Beyſchlag, 
t. Baubeamte, 77 9. 


Berantwortlihe Revaktion: I. N. Mühlbauer. 





Belauntmachung. ——— 
Kommenden Sonntag wird die freiwillige Feuerwehr zu m. pr ag — —— in 
einer der Mannſchaft noch nicht befannten Stunde durch Horn: fih 3 igt. ewerber wollen 
ſignale, wie ſolche bei einem Brande üblich find, zu einer außer: — igft an bie Gemeindever- 
ordentlichen Uebung berufen, waltung wenden. 


ur Verhütung jeder Beunruhigung geben wi ‚| Beide ven 11. Mär 1870, 
3 hütung j higung geben wir dem Publi ©. Hab, Bürgermöhe 


kum * dieſer ee — — — 
egensburg den 9. März 1870. ‘ erde: Befiker 
Stadtmagiftrat, fönnen bei mir a an 
Der rechtsf. Bürgermeifter: ‘ guten Haber zum Schrannen- 
Stobäus. Lindilätter, Fr beziehen, auch empfehle ich 
— 7 — ’ Ihöne Saat: & Futterw 
Türkifhe Pramien- Anleihe sich mans Suterwiden 
in Loofen zu 400 Fraucs Nominal, M. Silbermann 
Jahrlich: 12 Francs Jinfen. — Jährlich 6 Verloofungen mit _ Obermünfterfiraffe. © 
Treffern von 400 bis 600,000 Frants. Ravi 
eihmungen auf diefes Anlehen zum Cmiffionspreife von] guf ei —— 
180 Frances bejorgt koſtenfrei in Regensburg Tagw, Se * 100 
©. Uhljelder, Firma: Sigm. Weil,ıs,993 fr, werten A000 * = 
Neupfarrpla. I. Hppothefftelle ohne Unterhändfer 
Soeben ft eingetroffen und bei mir zu haben: aufaunehmen geſucht. Näh. in ber 
Die 2. Auflage von a 
6G. Fiſcher's Bor in Tagen hy fih ein 
N unger Sater 
Zahl, Map und Gewicht, bunfefgrau * gelb getigert, vers 
, ober laufen; um allenfallfige Austunft 
die Dezimalrehnung und die neue Maß- und |eTuht man in fit. B. Mr, 55. 
Gewichtsordnung für Bayern. Ia einem Gaflhofe wird ein 
Für Lehrer und Schüler fowie zum Seldftunterridhte für | Kellnerjunge 
ee ae ud — geſucht. Näh. in der Erpeb, 
rei r. Bei frantirter Einfendung von 18 fr, in Marten N 1, ; " 
erfolgt Frankozuſendung unter Kreuzband. — J In {n ber vethes 
—— *5* in Regensburg, freundliche Wohnung 
ejandtenitrajie und Domplab. im 1. Stod, beftchend aus 3 im. 


Geld T Tlnmen- Sanieren | me en 
„Bemäfe- & Blumen“ Sümereien Tat ua 
Quuſt⸗ BE as Eine ſchöne Wohnung 
Erſte Or: Bau = fmählen- Patien Bennett 60 Se 
ent - Belelllhn Näb. in d. Erbeb. 
j — l Zwei Zimmer, Cabinet, 
Carl Held am Kohlenmarkt. ſtüche — atzlege und 


nle ei, find bis Georgi zu vermiethen. 
Zeichnungen auf vorfichendes Anfchen nehmen wir bis zum|__NAb. i. d. Erpeb. 
16. dieſes entgegen und beforgen ſolche foftenfrei. Die Sub- Gefuch 
ſeriptionsbedingůngen Fönnen bei uns eingejchen werben. Es werben fegleich 200 fl. auf 
S. Bertpeimber & Comp. isch arimansrange 


neben bem gold, Kreuz im Regensburg. Bon Wen? fagt die Erpeb. d. BI. 






Be Schirme! Schirmer Schirme! 


Nur noch wenige Tage! iſt den — Bewohnern Regensburgs und 


Umgegend die günjtige Gelegenheit geboten GEE- Negenfhirme, Sonnen⸗ 
BER- ihirme, Entoucas und Entredeux_ in Pradt: Sorten zn wirklich 
BER- beiipiellos billigen PBreifen noch eiuzukaufen im Gafthof „zum Kron- 

? BER- prinzen’' in ber Gefandtenftrafie zur ebenen Erde, 





Im Berlage von Friedrich Puſtet in Regensburg ift erſchienen und kann durch alle 
Buchhandlungen bezogen werden: 


Sankt Joſeph. 
Betrachtungen über das Leben, die 3 ‚die Tugenden und Ehrenvorzüge 


heiligen Gemaples der jungfräulichen Sottesmutter und Pflegvaters des Gottmenſchen. 
Aus dem Franzöjiichen von 
3 Proſper Claſen, Religionslehrer am Kgl. Großh. Progymnaſtum zu Diefird. 
it einem Anhange enfſprechender Gebete und Gehnge it ——— 
Preis 48 tx. — 15 Sgr. — Gebdn. 18 S 
Der hochwürdigſte Biſchof von Luxemburg empfiehlt dieſes Buch Ar ein ——— Erbau nu ouch 
allen Chriſten, befonder® aber den Eltern, Lehrern und umb Grgiehern ber Jugend. 


Beſuchungen des hl. Joſeph für für jeden Tag des Monats. 
Allen aufrichtigen Verehrern dieſes großen Heiligen gewidmet von einer geiſtlichen Tochter der 
heiligen Thereſia. Nach der dritten Auflage aus dem Franzöſiſchen überſetzt und durch einen 
Anhang von Gebeten vermehrt. Mit Titelbild, 3, Auflage. Preis Yfr. — 3 Ser. 


Ite ad Joseph! Gehet zu Joſeph! 
Befondere Andahtsübungen zum hl. Pflegevater Joſeph. Nach der neueiten bifchöfl. approbirten 
niederdeutfchen Ausgabe überfegt. Preis 3 fr. — 1 Sgr. — Pro Pugend 24 fr. — 8 Sgr. 


Verehrung des he 5 heil Ligen dofenh, 


Preis 3 fr. — Pro Dugend 2 


Im gleichen Berlage find — 
Aufnahmeſchein in den Verein zur immerwähreuden Verehrung des 


heiligen Joſeph. 
Diejelden koſten einzeln 1 Er., 100 Stüd 1 fl, 12 kr. — 21 Sur. 


Frage. Kartoffel Dienſt⸗Geſuch. 

Berlangt ein Müller zu viel, wenn e Eine Köchin, weiche alle Arbei— 
ex für Mubelopm fammt Mapfgeld für] Sehr ſchüne große Epfartoffel tom, u. fucht pr —— 
17 Güde 2fl.24 fr. ober für 20 Sädelmen Freit ag ben 11. März Nach⸗ ** * =. 
3 fl. — berechnet, ba ein Mühlburfcelmittage 1 Uhr in der Güterhalle, n eun es auch mur zur Aus 
wöchentlich ſchon 3 fl. bie 3 fl. 24 1r. hier am, und werben Schäffel um phi fe bis nächſtes Ziel wäre Näh. 


b bält und überbie® noch 
36 _ is innt Pan u Megenweife verfauft. Näheres kei —— 


Ueberfuhrgeld, d ch noch Pflafter- M. Bogner im Laden neben dem 
— — Wie — Gaſthof —— golonen 3 Düren. Gegen Bahnf chmerz 
ba dem Müller noch, ber jetzt auch weit ‚ernpfiebit zum augenblidliden 


ewige be re Sniagire Cchrmädhen | Stillen Apotheker Bergmann’s 
finen —2 A ame = um Weißnähen werben gefucht. Zahnwolle aus Kay a Hilfe 9 fr. 
äder? 


Näh. in der Exped. 3. W. Neumüller. 













i ER — Oratorien-Verein, 
Todes⸗ * Anzeige | Samiag den 12. März 


Abende 7 Uhr 
im großen Saale des —** 
Nach Gottes heiligem Willen verſchied heute früh 6 Uhr mach ſieben- „sum goldenen Sre 
Öcentlichem Leiden, an Blutzerfegung, nad Empfang ber beil. Sterb- 


falramente geduldig und ergeben meifte innigfigeliebte Gattin C oncer 


Frau J osefine „Hartwich, — Die — Dt gen 
im 33. Lebensjahre. BR 


—— —— Dr 
ft: Biefer eze verbirhe id bie, Bitte- mus em ll nähen 
frommes Gedenken ber theuern Ber en mb um fillles Beileid im 


bücher a 6 
— 
meinem namenloſen Schmerz. 
Regensburg ben 10. März 1870, Eritönigs Todter, Ballade im 


; 3 Abtberlunger von Niele Gabe, 
.Hartwich, Bank-Eafjier, h i 


Chöre mit Soli. 
mit feinen 3 unmünbigen Kindern und im Mamen ber J Pjalın 100 von Richter (Doppelchor). 
tieftramernden Hinterbliebenen. 


Necitativ und Arie für Alt aus Rinalbo 
Die Beerbigung findet Samſtag den 12. d, Morgens 9 Uhr am Kirch⸗ 


von Händel. 
Ade Marin ans Mendeliohns Loreley 
bofe St. Uri und unmittelbar darauf der Gottesdienft im ber Pfarr 
ee zu Niebermünfter flatt. 



























fiir Solo und Damenchor. 
Madrigal von Leonh. Lechner (1560). 
Schön Ellen, Ballade. von Geibel, 

von Dar Bruch, Chor mit Soft. 


Der Ausihuß. 


"Stadt-Theater, 


Freitag, 11. März. d. Borflellung 
im 8. Abonnement. 


Chaffepot oder Zündnadel? 
Schwanf in 1 Pr ta Neid. 
Hierau 


Des Nächſten Haudfran. 


Luflfpiel im 3 Alten von Rofen. 


Sonntag, 13, März. 6. Vorflellung 
m 8. Abonnement. 


Maria Stuart, 


Tranerfpiel in 5 X. von Schiller. 


Todes- Anzeige. 


Gott hat es gefallen, — Abends 7'/ Uhr umnfere innigfigeliebte 
Mutter, Schweller, Schwiegermutter, Schwägrrin und Tante, die wohl- 


"Frau Babette Engelhart, 


fürſtl. Thurn und Taris’ihe Obertochswittwe, 

in igrem 75. Lebensjahre nach längerem Leiden, verfehen mit bem heil. 
Sterbfaframenten, im ein beſſeres Jenſeite abzurufen, 

Diefe Trauerkunde ihren Freunden. und Belannten bringend, bitten 
um fiilles Beileid 

Regensburg, den 10. März 1870 

die tieftrauernden Hinterbliebenen. 

Die Beerdigung findet Samflag ben 12. März Früh 10 Uhr von 
bem Leichenhaufe bes fath. Friedhofes oberer Stadt aus flatt, unb wird 
unmittelbar barauf ber Trauergottesbienft in der Stiftskirche zu St. Em- 
meram abgehalten. 





Montag ben 14. März. 
Benefiz für Herrn Meyer. 


Der Nordſtern. 


Bekanntmachung. Große Oper in 3 A. von Meyerbeer.. 
Künftigen Montag den 14, März Gaſthaus zum Klöfterl. 
wird in der Frhrl. v. Zuylen' Gen Waldung Diftrit Arglee) Seute Freitag 
—— es © öffentlich verjteigert: B D 
80 Klafter weiches Scheit- und Prügelholz, 
30 Stüd —— —— u. ſehr gutes Abbacher Sommer⸗ 


54 Haufen Aftholz und 12 Parthien Stockholz im Boden, bier, wozu ergebenſt einladen 
Die Zufammenkunft ift Vormittags 10 Uhr im Wirth· — W. Alzinger. 
bauje zu Großberg. Bergangenen Samjlag wurde im 


Prüfening den 11. März 1870. Guldengarten ein 

Kainz, Revierförfter. Negen ihirm 

vertaufcht, und erfucht man um gefl. 
Sandihanfeln Rücgabe dafelbfl.. 
t wird e 

von borzügliher Qualität empfiehlt billigft “ei D j — g 

Sch w nt}, Eifenhandlung von 2 Zimmern, Küche und 
am Neupfarrplag in Regensburg. Kabinet. Näh. in d. Erped, 


Drud aud Berlag von Ar. Puſtet. 


Wegensburger Anzeiger. 


Det Ä 
Regensburger Anzeiger ma. 
—— täglich und m * Tägliche Beilage ———— 
Deu rare zum Anzeiger au aleim aben 


4 er werben, umb koſtet derſelde 
toßen per Herigeile une Megemsburger Morgenblatt. vierterfäerig en 
Ik. 21 k. 


m 0 
Mr. 71. _ Samftag 12. Mär;. 1870 
— FE — — 


*Amberg, 8. Mär. (Schwurgericht.) Nachm. 
3. Fall. Auklage gegen Simon Niebler, 23 9. 
alt, Taglöhner von Rohrbach, wegen Körperverlegumg. 
Derfelbe hat mit feinem langen Meffer nah vorans 
gegangenem Streite den Bauersfohn Ich. Schießl 
von Schirndorf eine Wunde an der Handwurzel bes 
Iinfen Armes beigebracht, welche bie allgemeine Stred- 
fehne ver Finger verlegte und eine theilweife Lähmung 
diefer Glieder veranlaßte, Das Urtheil Tautete auf 
2 Jahre Gefängnißſtrafe. — 9, Mär. Yoh. Eibl, 
Privatier von Straubing, wurde wegen Betruges zu 
5 Yahren Zuchthaus, und Magdalena Fiſcher, geb. 
Eibl, Wirthsehefrau von Rainhaufen, wegen Theil⸗ 
nahme hieran zu Zjähriger Gefängnißftrafe verurtheilt. 

*Wuürzburg, 10. März. Das „Fränkiſche 
Bollshlatt" bringt heute bie Erflärung, daß es in 
ben Berlag des Hertn 9. Bucher übergegangen fei, 
aber nach wie vor auf pofitiv chriſtlicher und con= 
fervativer Grundlage fortbauen werbe. 

Dei Dettingen fprang am 8. d. ein Bauer 
auf einen Wagen des langfam fahrenden Eifenbahn- 
zuges und ließ fi alsbald, in der Abſicht, ſich zu 
tödten, zwifchen zwei Wägen auf das Geleiſe herab: 
fallen. Augenzeugen, welche aus dem kurze Zeit darauf 
halteuden Zuge ausftiegen und längs der Bahn zu- 
rüdgingen, berichten, daß die Räder dem Manne über 
Bruſt und Leib gingen und ihn förmlich zerſchnitten. 

Markt- und Bandelsberichte. 

Burglengenfeld, 10. März. Weizen 17 fl. 
39 fr, Korn 12 fl. 36 fr, Gerfie 13 fl. 43 fe,, 
Haber 8 fl. 21 fr. 

Landshut, 11. März. Weisen 16 fl. 26 kr. 
(geft. 46 kr), Korn 12 fl. 1 Mr. (gef. 10 ke), 
Öerfte 10 fl. 23 Mr. (gef. 22 Mr), Haber 7 fl. 


47 kr. 
Auswärtig Geftsrbene, 

Münden: Alois v. Hafemann, p. Hartfcier- 
Oberlieutenant, 57 9. Ignaz Sölpner, Univerfitäts- 
ſtudent, 21:9. Joſ. Rottmanner, "Eafetierswittwe, 
68 I. Wolfratspanfen: Carol, Schrott, Land- 
gerichtsafjefforsgattin, 


Berantwortliche Rebaktion: I. N. Mühfbaner. 














Tageskalender: Oregor; Somenaufgang 
6 Uhr 22 M., Untergang 5 Uhr 57'M., Tages— 
länge 11 St. 35 M. Ä 





Arucfe Aachrichten. 

Münden, 11. März. Der Präjent- 
fand der Infanterie für das Jahr 18.70 
iſt vom Kriegsminifterium folgendermaßen feit- 
egefegt worden: Im Januar, ‚Februar und 
März 60 Mann per Compagnie, im April, 
Mai und Juni 75, im Juli und Auguft!60, 
im September 135, im Oktober und November 
96 und im Dezember 60, ſo daß der Jahres: 
burchichnitt 76 beträgt. Unter dem für die Mo: 
nate Oltbr. u. Novbr. angejegten Präjentitandevon 
96 Gefreiten und Gemeinen jind die Necruten, 
zu 46 Mann augenommen, inbegriffen. Dies 
jelben find vom 1. Dezember an in den Dienjt 
zu bringen, von welchem Tage ſich der Präjent- 
ftand auf 60 Gefreite und Gemeinen vermin= 
dert. - Jene Infauterie· Regimenter, welde Rekru⸗ 
ten der Verpflegsabtheilungen zur erſten mili— 
täriſchen Ausbildung zugewieſen erhalten, haben 
dieſelben Verordnungsgemaͤß ſechs Wochen über 
den angegebenen Stand zu halten. — 

Stuttgart, 10. März. Die Volkswirthſchafts. 
fommifjion der Abgeordnetenfammer genehmigte 
ben Gejegentwurf wegen jofortiger Aufnahme 
eines Anlehens von acht Millionen für Eijen- 
bahnbau auf Abzug vom Gejammtbedarf bes 
vorgelegten Eiſenbahnbaugeſetzes. ‚ 

Wien, 9. März Nah Zeitungs: Mitthei- 
lungen jollen neue Verſuche der chriſtlichen Bes 
völferung der Suttorina gegen die türfifchen 
Truppen beäabjichtigt fein. Die öfterreichiiche 
und türfijche Regierung hätten auf die Kunde 
davon Mafregeln zur Abwehr ergriffen. 


Tokal- und Provinzial-Chronik, 


In Feldaffing wurde Dienftag Nachmittag ein 
Bahnmöärter, der mit seinem Fuße zwifchen ven Scie- 
nen hängen geblieben war, von dem Zuz erfaht und 
ihm Arme und Füße abgefahren. Abends 8 Uhr ew 
lag ber Berunglüdte den ſchweren Verletzungen. 










und Auslandes mein ſeit vielen Jahren beftehendes 


Lager von Tapeten & borduren 


| Nachdem ich durch Verbindung mit den renomirtejten Fabriken des In— 
auch in diefer Saifon auf das reichhaltigfte und geſchmackvollſte affortirt 
babe und im Stande bin, allen nur möglichen Anforderungen hierin 
augenblidlich zuſentſprechen, empfehle ich mich in diefen, wie,in meinen 
andern Artikeln einer geneigten Abnahme, indem ich bemerfe, daß ich zu 

auffallend billigen Preijen verfaufe. 

Reſte bis zu 12 Rollen werden 25% unter Fabrikpreis 
abgegeben. 


9. W. Sondermann fel, Wittwe, 


neben dem weißen Bräubans, 
DDOODODODODOOD 00000C0 0000000000000 000000000 


Fliegengitter. 
0O00000000000000900000000000999000000000990000000000000000% 
Empfehlung. 


Unterzeichneter übt jeit längerer Zeit das 


Maurergewerbe 


aus, erbietet ih zur Anfertigung von Plänen und Koftenvoranjchlägen jowie zur Führung von 
Bauten und Abänderungen jeder Art; dann zu allen in das Maurergewerbe einfchlägigen 
Arbeiten in Accord und auf Regie, fichert jolide und billige Bauführung zu und erfucht um 


geehrte Aufträge. 
3. 2. Fiſcher, 


Maurermeifter, E. 119 in Regensburg. 
In meinem Berlage if ſoeben erfhienen und in allen Buchhandlungen zu haben: 


Das Dianrefa der Kinder. Beherzigungen und Gebete für die Zeit ber Vorbereitung auf 
den erjten Empfang der heiligen Saframente der Bufje und des Altars. Bon 
einem Seeljorgsgeiftlichen der Diözefe Breslau. Mit einem Titelbild in Farbendrud. 260 ©, 
in kl. 16°, + Breis 18 fr. — gebd. in Pappe 21 Er. — gebd. in '/s Xeder 27 Er.*) 

Die diefem Büchlein ertheilte Approbation lautet: „Indem wir mad erfolgter Revifion dem uns vorgelegten 
Werken „Manrefa der Kinder” hierdurch gerne unfer Imprimatur Behufs m Drudlegung ertbeilen, geſchieht es 
mit bem Beifügen, baß basfelbe, weil es mit Fleiß, pädagogiſchem Takt und frommem Sinne abgefaßt if, vom allen 
Katecheten bei der Borbereitung ber Kinder auf ben erften Empfang ber heil. Saframente mit Nuten gebraucht 
werben kann.“ Breslau, den 27. Nov. 1869. Fürfibifhöflihes General-Bicariat-Amt, 

Es wird Überfläffig fein, diefen außergewöhnlich empfeblenden Worten noch Etwas beizufügen, Die Prüfung 
bes Büchleins laun von deſſen Bortrefflichkeit fir die Jugend allein weiter überzen 


en. 
Friedrich Puitet in Regensburg. 





c 






Fenster-Rouleaux. 
"TINISyY9B AM 


*) Der früher angeliindigte Preis war unrichtig. 


Oeſterreichiſche Coupons Zapezierer-Gehilfe 


— 4. kann fofort dauernde Condition fin⸗ 
Amerikanifche Coupons kam gun tn Dnin inn. 
werden ſchon jest be — ey Geſagt wird eine 

‚ Wertheimber & Comp,,|,, nung 


Moon 2 Zimmern, Kühe und 
neben bem gold. Kreuz im Regeneburg. Kabine.” Näp. in d. Eine 


BR BE Schirme! Schirme! Schirme! 


Nur noch wenige Tage! ift den geehrten Bewohnern Negensburgs und 





Umgegend die günſtige Gelegenheit geboten Regenſchirme, Sonnen: 
DER- ihirme, Entoucas und Entredeux in Pracht-Sorten zum wirklich 
BER- piellos billigen Preifen noch einzufaufen KE> im Gajfthof „zum Krons 
DER- yrinzen’ in der Gejandtenftrafle zur ebenen Erde, 





Amierilaniſche Coupons Kin iurina air 


pro 1. Mai Gewicht |. alle Gewerb⸗ 
+ treibenden! 

werben beitens gefauft bei Im Verlage von R. —— in 

Münden, Mittelsbacherplat Nr. 4 ift 


Haymann & Comp, 


joeben erjchienen und durch alle Buch⸗ 











Neupfarrplag. haudlungen zu beziehen: 
De Eoileptiihe Krämpfe a .. 
eh eittabe 6 re Besche die Gaumen ge en ıaı aß und Gewicht 
Stadt -Theater. Runft-Verei ll, Eid Ad nung 


Sonntag, 13. März. 6. Borflellung IV, Aus ftellun | für das Königreich Bayern. 


im 8. Abonnement. 


. r 8 Eine Sammlung der Verorduungen 
Maria Stuart, Schuß: ae 70 18. März, |und Belanntmahungen, welde in Ans- 
Trauerſpiel in 5 #. von Schiller: Der Ausihuß führung des Geſetzes v. 29, April 1869 


— San neun lee a ARE TONTDEIE, 
Montag ben 14. März. ( fi f P Preis 36 fr. 
Benefiz für Herrn Meyer, Zwei Simmer, Cabiuet. GE pyreibiecrerär 
Der Vorditern. ſtüche mit Holzlege und an nn im Renaiffancefiyl) mit 


Grofe Oper in 3 A. von Meyerbeer. Keller, 120 Fächern, gut erhalten, mit Aufs 
irks - Tchrer- Berein ſind bis Georgi zu vermiethen, fag und zerlegbar, ift zu verfaufen 

Bu r Kr —* Näh. i. d. Exped. E. 12 Il. Wallerſtraſſe. 
— > — Te | Im Sit. I. Ne. 58 außerhafß dem 
—— — "| se werden fogterh 200 fl: auf Oſtenthor find bis Ziel Georgi zwei 


} : in | Wegiel ı fon. 3 
mu ji f a | I) ch e — 3 er große Wohnungen 
u ni er h ni (if un Bon Wem? fagt bie Erpeb. d. gr, |N_beruntethen. 
£ g u Din Gclub. Ein Herr wünfdt ein ſchön 


hal j 
im —— — Eine Köchin, weiche alle Arbei— meublirtes Monatzimmer 





Saaleröffnung: 6'/, Uhr. tem verrichtet, ſucht ſogleich einen in der Nähe der Geſandtenſtraße bei 

Der Ausſchuß. Platz, wenn es auch nur zur Aus- folivdeu Hausleuten bis 1. April zu 
ne Saminn vilſe bis mächftes Ziel wäre. Näh. miethen. 

Yerln Samfing n der Exped. Dfferten mit Angabe des Preiſes ıc. 

erlammlung — — — [find in der Exped. d. DL. zu binter- 





ber Patrioten in der Jafobiner- In Lit. A. 717/, in der rothen legen. 
Schente. Gfeihgefinnte willlommen. Löwengaſſe iſt eine BGeſuch — 
Dienſi⸗Geſuch. freundliche Wohnung Ein ordentlicher Badergehilfe ſucht 
Ein ordentliches Mädchen, wel⸗im 1. Stoch, beſtehend aus 3 Zim⸗ bier Conditien; ver Eintritt kann 
ches alle häuslichen Arbeiten ver-/imern, Küche und fonftigen Brquem.] Teih erfolgen. Näh. in ber Erpev. 


richtet und auch Liebe zu Kindern (ichfeiten bis Ziel Georai Ge — ———— 
hat, ſucht bis Ziel Georgi einen — — ee —— 





Dienſt. Näh. in ber Exped. a a un — ſonnige Lage, iſt im dritten 
— — — — 35 Her Haupiſttraſſe in Stadtamhof, Stock Eine 

Lehrmädchen — —2— schöne Wohnung 
ze Wo hnun N ſogleich oder bis Biel Georgi zu ver- 


Näh. in der Exped. zu vermiethen. miethen. 


KARRRERRRRRFKFRRRRERRHNNNNNNNN 
Todes SS Anzeige. 
Dem Heren über Leben und Tod hat es im feinem ımerforfhlihen Rathſchluſſe gefallen, 













unfern innigftgeliebten Gatten, Bruder, Schwager und Ontel, den "wohlgebornen 


Ä Herrn Georg Lermer, 
‘2 Privatier und vormals Brauereibefiger in ber Oftengafle, 
BE Heute Abends */.8 Uhr nach gläubigem Enpfange der heil. Sterbfatramente im 65. Lebensjahre 
zu fi in die Ewigkeit abzurufen, 
Indem wir tiefen Tepmerzlihen Berlüft Verwandten und Bekannten wittheilen, "Bitten "wir, 
i des Verſtorbenen 'im' Gebete zu gedenken. 


Regensburg den 10. Mär; 1870. 


% 
2 Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
% 


Die Beerdigung findet fiatt am Sonntag ben 13. März Nachmittags 4 Uhr vom Sterbe⸗ 
hauſe aus, Grasgaffe Lit. G. 116, der Trauergottesdieuſt aber Montag den 14. Vormittags 
9 Uhr in der Dompfarrliche zu Miedermünſter. 





FHEKRKRERKRRRRERKERRRERRKRNTENN 
Restauration Brauerei St. Clara. 


bes Heute und nähftfolgende Tage 
Venen Thenter- & Gefellfdafts-Haules, 
—— 










Bond, 


wozu ergebenft einlabet j 
. Neumeper. 


Gejgäfts-Empfehlung. Game sum Alferl. 


Hiemit erlaube ich mir, mein ‚reichhaltiges Lager von Weinen, fowie 
auch meine Reflauration im empfehlende Erinnerimg zu bringen, und ganz 
Befonders anf folgende Weine und Preis-Anfäge aufmerkſam zu maden: 
Würzburger, die balbe Haft. .» ee. dl 


Täglich 


Bod, 


fr. 


Mödelfeer, der Shoppen . a an U 9 fr.\wozu ergebenft einlabet 
Nandesader, — 68 pfäl dä W 12 fr. W. Alzinger, 
er um er alzerweine: —n Yamnp n ich 
Gimmeldinger — Dürkheimar — — — Rönigs- Letzte landwirthſchaftliche 
Baker = — Ruppertsberger) zu 9 fr., 12 fr. Abendverfammlung 


18 Me. tif die Winterſaſſon 1869170, am 
Samftag, den 12. Mürz, im Gaft- 
baufe zum Sefnitenbrän. Vortrag: 
15 fr.Ueber das Waffer im MAllge- 
meinen unb über die Brunnen- 


twafler von Aegenäburg. 
Dienft-Offert. 


Nierfteiner, der Schoppen en a a — 
Affenthaler 15 tr.:und Uffenthaler-Anslefe 18 fr. per Schoppen, 
Erlauer 12%. „ Erlauer-Anuslefe lälr. „ P 
Borbeaur, ber Schoppen . a — a re 
bann eine große Auswahl feinerer Franfen-, Pfälzer und Ahein- 
2 u k r billigen Breiten 6 

eutihe und franzöſiſche ampagner von fi. 1. . = 

AL —k. | ver Bofce. 


Madeira, Sherrh- und Port-Wein von vorzägliher Dnalität. Me nd *— het 

“Auf gutes Frühſtück werbe ih dabei befonbere® Augemmerf verwenden. \. gb gefucht, die Liebe zu zwei 
GSteichzeitig empfehle ich aud meinen vorzüglichen Mittag ⸗Tiſch (im Kindern hat. Näheres zu erfragen 

Abonnement a 18 fr.); auch if für ſehr guten Caffee nach Tiſch Sorge in der Exped. b. Bl. 


— ich ſchließlich noch zum Abendbeſuch böflichſt einlade, mit dem Anocpenmehl & Anodenkohlen 


Anfügen, daß lets für eine große je und Falter Speifen uud faufe id; fortwährend und erbitte ich 
fehr gutes Abbader (Koller) Biet gefoigt if, halte ich meine Reflauration mir ausführliche Offerten nah Mu— 
zu zabfreihem gütigem Beſuch ergebenft empfohlen. j ; IRern fomohl von vorräthiger, mie 
Bochzeitsmahle, Diners ud Soupers werben jeberzeit übernommen, A en ger, 
und auf das Yufmerffamfte und Reellfte ausgeführt. fpäter Lieferbarer Waare. 
Gochachtungevoll Ferd. Grünert 


Theodor Neumiüller. in Magdeburg (Preußen). 
Drud umb Berlag von fe. Buflet. 


u —ñ— — 
Bet — en, 


Regensburger Anzeiger 
erſcheint täglih und wird nen 


er. 


Regensburg & Stadtamhof 


kann, auf bem Regensburger 





— — — Se 
then per Beigeie nu Regensburger Morgenblatt. Meg nur 
Ur. 72. Sonntag 13. März. —— 1870 

Tageskalender: Nicephorus, Erneſt; Son—⸗ *Ambe * 10. März. (Schwurgericht.) Vorm 


nenaufgang 6 Uhr 20 M., Untergang 6 Uhr, Tagee- |5. Fall. Anklage gegen Simon Breu, 60 9. alt⸗ 


länge 11 St. 40 M. 


Keueſte Nachrichten 

** Münden, 12. März. Das heute Mor- 
gens ausgegebene Bulletin über das Befinden 
des Prinzen Otto lautet: „Der gejtrige 
Tag verlief ohne Fieber und die Nacht im ru— 
bigen Schlaf. (gez.) Dr. von Gietl.“ 

* Der Staatsminifter «des k. Haufes und 
des Aeußern Graf von Bray hat am Tage 
. der Uebernahme feines Bortefeuilles und am 
Tage darauf die jänmtlichen Beamten des Mi: 
nifteriums empfangen. 

— Wie dem N. K. aus München mitge- 

theilt wird, befchäftigt man fich innerhalb der 
patriotifchen Partei mit der Ausarbeitung eines 
Schulgejegentwurfes, welcher möglichſt bald 
dem Landtag vorgelegt werden joll. 
Der Finanzausſchuß der Abgeord— 
netenfammer beantragt, ftatt des pojtulirten 
Kredits von 3,665,000 fl. für Rückladungsge— 
wehre nur 2,400,000 für meitere 60,000 Ge 
wehre und von dem ferueren SKreditverlangen 
zu 2,791,000 fl. für Feitungsbotationen, Gar: 
nifonsneubauten und WUusrüftungsgegeuftände 
nur 52,000 fl. für Abänderung am Armatur: 
lederwert zu genehmigen, das Uebrige aber auf 
die Budgetberathung zu vertagen. 


Zokal- und Provinzial-Ehronik. 


“Münden, 11. März Das Collegium der 
Semeinbebevollmädtigten ver Stadt Münden hat 
beantragt, dog die Stellen ver Brod: u. Bier 
Beihauer aufgehoben werden follen. und daß bies 
fes Geſchäft durch die Marktinfpeftoren verfehen werde, 
worurd die Gemeinvecaffe eine jährlihe Erſparniß 
von 5500 fl. erzielt. 


Dr. Ewich 


rationelle Mittel eigener Erfindung, 





Beldwerben, wie auch gegen Gicht und Harn 
Depot in Negensburg bei J. 


DR Gpileptifche Krämpfe (Fallfucht) mug | 
eilt brieflich der Speeiala — — Klllisch in 


erlin, Wittelfivaße 6. — 


* 


in Köln empfiehlt feine Hömorrhoi⸗ 
dal- & Gicht -Wafler &: Baitillen, 


gegen *ihwere Berbanung, Sod⸗ Bug. 
brennen, Leberflörungen, Blafentatarrhe, Hartleibigfeit m. a. Hämoerpeibat. Nefucht._ Nah. in der Exped. 


led. Schneivergefelle von Schwandorf, wegen unzüch— 
tiger Handlungen. Derfelbe wurde durch Urtheil des 
Schwurgerichtshofes zu einer Zuchthausſtrafe auf bie 
Dauer von 7 Yahren verurtheift. — Nachm. 6. Fall. 
Anklage gegen Joſehh Braun, 29 9. alt, Häus- 
lersſohn von Strahlfeld, wegen Verbrechens der Kör⸗— 
perverlegung ohne überlegten Entſchluß. Der Ger 
nannte hatte am 8. Sept, v. 98. auf einer Hochzeit 
in Strahlfeld, mit einem im Griffe feftftehenben 
Meffer herumfuchtelnd, feinem Mitknechte Iof. Lacher 
einen Stich in ben rechten Oberarm verfeßt, der 
Berblutung und den Tod zur Folge hatte, allerdings 
nur im Folge ber Bernadläffigung der Wunde von 
Seite des Getroffenen. Das Urtheil Tantete_ auf 
2 Jahre Gefängnißftrafe. 

Vor denn ſchwäbiſchen Shwurgeriht fand 
au 4, und 5. t8. gegen ren ehemaligen fürftlichen 
Forſtgehilfen M. Ring in Waal Verhandlung wegen 
Mordverſuchs flat, begangen dadurch, daß er dem 
praftiihen Arzt Dr. v. Langenmantel, mit deſſen 
Frau er viehrere Jahre in unerlaubten Verhältniß 
fand, Abends bei feinem Austritt aus dem Haufe 
mit einem harten Gegenſtand niebergefchlagen hatte, 
fo daß verfelbe an mehreren Kopfirunden 2 Monate 
ſchwerkrank darniererlag, Das Urtheil lautete auf 
10 Yahre Zuchthaus, - 

Markt- und Handelsberinhte, 

Erbing, 10. März. Weizen 17 fL 6 fr. (geſt. 
43 fr), Kom 11 fl. 5 fr. (geft. 16 fr), Gerſte 
11 fl. 9 f., Haber 7 fl. (gef. 9 kr.). 

Amberg, 12. März Weizen 16 fl 11 fr 
(gef. 38 kr.), Korn 13 fl, 37 kr. (geft 5 Mr.) 
Gerfte 13 fl, 18 Er. (geſt. 18 kr.), Haber 9 fl’ 
(geft. 19 fr.) Ha 


Berautwortlise Redaktion: I. N. Miübibauer. 


3000 Gulden 


werben bier auf ein Haus zu cediren 


— 











In einem Galonial = Waaren⸗ 


riet. ! 
=. Neumüller. ___igefgäfte ift eine 


Lehrlingsftelle 


‚fogleich zu bejegen. Näh. in der 
Erpeb. 


Wegens bu rger Unzeiger. 


Bäglihe Beilage 


A Acc HH TH il) & Bone 





° 
empfeblen unter Garantie geräufchlofe 
Nachruf | NRoll-Ialonfien 
8 an bie dahingeſchiedene aus Eifen- u. Gufflablbfed für Lab 
R jr ® a . ahlblech für Faben- 
J Stau Iofephine Hartwid, Hitd:_____———— 
t. Bant-Gafliers-Gattin in Regensburg. + Gpileptijdhe Strümpfe 
| — Be nr. au er Einem 
Auch Di hat in ber Blüthe Deiner Jahre. der Specialarzt Dr. med. Gronfeld in 
4 Erfaßt bes un kalte — Berlin, Johanuisſtrafſe 5. 
Die there Hülle modert in ber Babre, — u EEE 
N Es löste fih von ibr der Seele Banb, In Lit. C. 47 find wegen Huf. 
Kurz war der Erbentraum, den Du geträumet, gabe tes Gefhäftes verſchiedene alte 
: Bon beller rl ee Wollenſchicht' und neue 
War Deines Lebens Horizont umſäumet — 
Dein Gottoertrau'n jedoch, es wanfte nicht. [} M e u b e , 
r Es trug Dip Über Stärme biefes Lebens PP ‚beftehenb aus Kleiderläſten, Commob« 
: — —— — nz — * laſten, Bettläden, Stühle ꝛc. unter 
ein füßes Hoffen war auch nicht vergeben's, * 
Des Hochſten Wert vernahm ——— Ohr: — aus freiet Hand zu 
„Die treue reg — er | a ——— 
„Bereitet hab’ ih Dir ben Wobnſitz fon; ; in: 
„Zur ew’gen Freude hab’ ih Di erleſen. | ä =. C. 31 ift im 1. Stode 
* Fmpfange jegt von mir ber Tugend Lohn!" j je 18 eine 
n Und — auf ein — | fleine Wohnung 
Soll, da fie ſich jo treu au Dir erfüllt ! ge fi 
Auh Deines Gatten krankes Herz erheben, ai ruhige, tinverlofe Leute bie Georgi 
’ Sie fei im Lebensbrang' fein feher Schild! E vermietben, 
’ | PB — Ein Quartier 


m m m . me ei mit Autfiht auf vie Straße und im 
. - Gärten, zwei Zimmer und Cabinet 


5354006 406900000000090 





> Für kommende Saiſon empfehle mein | Wohnungs-Gefud, 
Ein Duartier, beſtehend aus 3 
a 8 © r J— ke und Külche 
in R wird von einer Be 
Familie ſogleich oder bis Ziel Georgi 
+ Damen-Confertion FE Er" 
en gros & en deal ‚Zwei Zimmer, Gabinet, 
einer geneigten Beachtung. 3 Rüde — Hrtzlege und 
c 


W. Abicht, er 


ſind bis Georgi zu vermiethen. 
Neupfarrplatz. I Nah. id. Erper. 


' * NAartoffel 


Empfehlung —*6 gute werden im 
Kinderwägen aller Gattungen und Bösen, Rohr- und er nn. Fe 
Lehnfeflel für Zimmer, Gärten und Sommerhäujer, Blumen⸗ zum "goldenen Bären Schäffel 
tifche, eine große Auswahl feine und gewöhnliche Damenförbe zu nd Mepenmeife von Montag 
ven billigiten Preiſen. Auch werden alte Kinderwägen friſch tapezirt, an alle Tage verkauft. 
und rennovirt, ſowie alle diefe Artikel ſchnell und billig veparirt. 
Auch halte ich Lager aller Gattungen Uhren, welche ich zu ſtau— 
nend billigen Preifen mit jahrelanger Garantie bejtens empfehle, Eine ſehr gute 








Reparaturen ſchnell und billig. Achtungsvollſt ‚Herrishaftd:Köchin 
F. Rösch, Uhrmader, aus girter Familie wünjcht auf's 


im v. Maffei'ſchen Neubau, Neupfarrplag in fommende Ziel Georgi plazirt 
Negensburg. zu werben, Näb. in ber Erped 


Dankeserftattung. Casino. 


Für die beim Ableben unferer innigfigeliebten Mutter, Schwefter, | Montag den 14. März 
Schwiegermutter, Schwägerim und Tänte, der wohlgebornen [Berfammlung mit Bortrag 


Frau Babette Engelhart, | bei Hexen Laumbacher in 
fürjtl. Thurn und Taxis'ſche Obertochswittwe, Stadtamhof. 
bewieſene groß: Theilnahme danken | | Der Ausihuß. 





Regensburg den 13. Mär; 1870 
bie tieftranernden Hinterbliebenen. M 


a estauration 
Neuen Thenter- & Gefellfhafts-Hanfes, 
Geinäfts-Empfehlung. 


2. Bauer, Tonbitor, 
Bu — C. got 
Hiemit erlaube ih mir, mein reichhaltiges Pager von Weinen, fowie }; 
and .meine Reflanration in empfeblende Erinnerung. zu, beiugen, und ganj ilh 
beſondere auf folgende Weine und Preis-Anfäge aufmerkſam zu maden: 
— nn Flafche . > R : . 1 - — Fr 7 
ödelſeer, ber oppen . . . . . . . . ? 
Nandesacker, ber Schoppen . 2 fr. tr euerwehren, 





“ Breismedaillen. 
Altona. Paris, Linz. 
1869, 1867. 1869. 
Starker & Pobuda, 

"gl. Hoflieferanteh in Stuttgart, 
empfehlen ihre vorzuglichen 


Chocoladen. 


Zu haben in Regensburg bei: 








6D5er und 68er Pfälzermweine: e m e 
(Gimmeldinger — Dürkheimer — Deidesheimer — Königs⸗ — 
bacher — Ungſteiner — MRuppertsberger) zu 9 fr., 12 fr. von, flarfem Meſſing liefere zu ben 
ober 15 fr. per Schoppen. Te — rn von 


terfteiner, ber Schoppen Br ie AN TE r. und 3 fl. 48 fr. 
ler 15 kr * Affenthaler-Anslefe 18 kr. per Schoppen, fammt Lederwerk unb flehen foldye zur 
Erlauer 2%. „ Erlauer-Auslefe lite. „ » gefl. Anficht bereit. 
Borbeaug, ber Schopyen . R S . s — 15 kr.Nach Uebereinfnnft auch gegen Raten- 
dann eime große Answabl feinerer franfen-, Pfälzer. und Rhein-⸗ zahlung. | 
auer Weine zu ſehr billigen Preifen: “ 3, W. Tohner, 


Deutſche und franzöfige Champagner ur 1. 24 a | per Flaſche. Spängfermeifter, Ktebegaſſe in 
» 0 6. Pr Regeneburg. 
. rry⸗ und Port-Wein von vorzüglidher Qualität. 
— ſtück * ich dabei 3 en verwenden. Dienſt⸗Geſuch. 


Gleichzeitig empfehle ich auch meinen vorzliglichen Mittag ⸗Tiſch (im| Gin ordentliches Mäbchen, wel— 
Abonnement A 18 Fr); auch iſt für ſehr guten Caffee nam Tiſch Sorge hes alle häuslichen Arbeiten ver- 
etragen. 
ß abem ich fehliehlic noch zum Abeudbeſuch Höflicit einlade, mit dem richtet umd amd Liebe zu Kindern 
Anfügen, daß ſteis für eine große Auswahl: warmer und-Lalter Speiſen uud hat, ſucht bis Biel Georgi einen 
febr gutes Abbacder (Koller) Bier geforgt if, halte ich meine Reſtauration Dienfi. Näh. in der Erped. 
zu zablveichem gütigem Beſuch ergebenft ‚empfohlen. — — 

Hochzeitsmahle, Diners und Soupers werben jederzeit übernommen, Im Lit. A, 71°/a im ber rothen 
und auf das Aufmerffamfte und Reellſte ausgeführt. Löwengaffe ift eine 

Hochachtungẽevoll 


Theodor. Neumüller.| freundliche Wohnung 
De GM, Shoyihe A eu Arien Dan 
in Regensburg vis-d-vis St. Gaffiau einpffegtt . ihfeiten, bi6 Ziel Grorgi zu ver 
Juſtirte neue iloge wichte — | 
e aus Ghfeifen und Meifi "Alle DEN: un ſucht 


deren Anwendung vom 1. Zarktıar 1871 am geſtattet iſt, ain 1. Januar 187I1.: ; — — 
aber geſetzlich ———— find, zu billigſten Preiſen und nimmt bagegen im bier ge, * Fe an 
Tauſch bie alten Gewichte zum höchſten Werthe an. glei erfol gen. Näh. in ber Exped. 


 Sandihanfeln Tayezlerer-Gebilfe 


von vorzügliher Duafität empfiehlt billigft H ET 
M. Sch w arz, Eiſenhandlung den gegen guten Lohn. Näh. in d. 
am Neupfarrplatz in Regensburg. \emper. dv. DI. 





BASEL TEREEE EI EU ODER KB PEST ERATE - e . 
Moſerſche Bierbrauerei. 
Heute Sonntag wirb ansgezeichnetes 


Todes⸗ Anzeige. R Somiterbier 


Gottes heiligem Willen hat es gefallen, unfern geliebten Sohn, Eric Maß zu 7 fr. verleit gegeben, _ 


Bruder, Schwager und Onfel, den hochwürdigen wohlgebornen Zu gütiger Befuche ladet freund, 
Herrn Johann Kiefl, (ih ein Joſeyh Diofer, 
Commorant allhier. Brauerei St. Glara. 
geflern Nachts 11 Uhr zu fih in das beffere Jenſeits abzurufen. Heute und nächftfelgende Tage 
Er flarb, verfeben mit ten bl. Sterbfaframenten und vollkom— f 
men ergeben in ven göttlihen Willen, nad vieljährigem Gichtleiven D r 
an der Waſſerſucht, im 51. Jahre feines Alters und im 24. feines b inladet 
Prieſterthumes. Möge in Gottes Frieden ruhen die Seele bes — — "sr Neumeyer 


Ichwergeprüften Duloners, ——— ——— — 
Indem wir dieſe Trauerlunde theilnehmenden Freunden und Stadt “Theater 


Berwandten mitiheilen, bitten wir für ben Berflorbenen um ein Sonntag, 13. Mirz. 6. Vorſtellung 





frommes Andenken im ®ebete, für uns aber um gütiges Beileid, im 8, Abonnement, 
Stabtambof den 12. Mär; 1870. Die Grille 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. J ändliaes Sharakterbifd * 5 
Die Beerbigung findet flatt am Montag den 14. März Vor— von Ch. Bird-Pieiffer. 
mittags 9°/, Uhr vom Sterbehaufe Nr. 26 in Stabtamhof aus auf 
tem Friedhofe am DOfterberg, der Trauergottespienft gleich ? rauf j DMontag den 14. März. 
in ver Kirche zu.St. Magn ftatt. Benehiz für Herrn Meyer, 


Der Nordſtern. 


Große Oper in3N, von Meyerbeer, 
















Dienſi⸗Offeri. 
Na gen Danfjagung. i i Es wird eine zuverläfüige‘ Kinds— 
Für vie während ver Rranfbeit meiner unvergefilihen Gattin TR j 
= Magd geſucht, vie Liebe zu zwei 
Josefine Hartwich, Kindern hat. Nüberes zu erfragen 


fowie bei derem Beerdigung und dem Trauergottespienfte kundgegebene gt der Exped. d. DL. 
alffeitige Theilnahme fpricht biemit den tiefgefübfteften Danf aus M Cine ſchöne Wohnnug 
Regensburg am 12. März 1870 von 4 Zimmern, Küche, Garderobe und 
J. F. Hartwich, k. Banf:Gaifier. fonfigen Bequewlichleiten iſt bio Georgi 


Br Schirme! Schirme! Schirme! 


BE Nur no wenige Tage! ift ven geehrten Bewohnern Negensburgs und 
Umgegend die günjtige Gelegenheit geboten BER Regenſchirme, Sonnen⸗ 


BER- ihirme, Entoucas un Entredeux in Pracht-Sorten zn wirklich 
BER- beiipiellos billigen. Breiien noch einzufaufen — im Gafthof „zum Kronu— 
BER- prinzen* in der Gefandtenitrafle zur ebenen Erde. 


OOGOOOOGOOODROOCCODOOO:HOO000KX 


Getreideverfehr zu | zu Regensburg vom 7. bis 12, März. 
Beizen| Korn | Bere | Saber Weizen | —* Serſte | Haber. 


Ki; — 













MohemBerlauf . 323 45 630 _ fi. ti. | fl. Er DIE 3, 
Boriner NA . . 55 11 107 10 IHäfer Preis . . | 19 23 | 13 ; 12 42 | 8 56 
Bur . . r 317 31 174 192 [Mittlerer ,„, »- - . 17 20 | 12 55 | 12 48 8 27 
Seiammifumme : 695 87 911 132 |kimmfır . . . Jıs 120] 1235| 1145] 759 
—* Berlauf . | 368 39 | 281 197 et . . . . I - I - I Io — 
— ——— 691 3.1 911 1237 Ss igen . . . - 351 — 20 — 5641 — 16 
.. + ee 5 Lotaljumme des Berfanfs: 11,566 fl. 57 ir. 


Dead und Berlag von Mr. Puflet. 


Wegeusburger Auzeiger. 





In 
Regensburger Anzeiger Tägliche Beil Regensburg & Stadtambaf 
erſcheint täglich und wird von ide age kann anf den Regensburger 
den Abonnenten des Regeneb, unn Anzeiger auch allein abonnirt 
—— a ‘ werden, und koſtet berjelbe 
u te Ft lid Regensburger Morgenblatt. diertellährlich nur 
If. 21 fr. 
Ar. 73 Montag 14. März. 1870 


Tageslalender: Mathilve, Zacharias; Son: 
nenaufgang 6 Uhr 18 M., Untergang 6 Uhr 1 M.,, 
Tageslänge 11 St. 43 M. 


Aeueſte Aachrichten. 

*.* Münden, 13. März. Die Königin— 
Mutter und Prinz Adalbert mit Gemahlin be= 
gaben jich geftern zur Gratulation in das Pa— 
lais des Prinzen Luitpold, welder jein 49, 
Geburtäfeft beging. Den Abend verbrachte die 
Familie des Prinzen bei der Königin: Mutter. — 
Das heute Morgens ausgegebene Bulletin über 
das Befinden de8 Prinzen Otto lautet: 
„Geſtern ift der Fieberanfall ausgeblieben, die 
Naht war ruhig, aber die Ermattung ijt noch 
immer fehr groß. (gez.) Dr. von Gietl.* 

* Die nächte Sitzung der Kammer ber 
Abgeordneten iſt auf nächſten Dienſtag an: 
beraumt und gelangen in derjelben die Anträge auf 
Abänderungen der Beitimmungen bes Bolizeiftraf: 
gejegbuches über unerlaubte Sammlungen, auf 

"Abänderung der Art. 103 und 106 des P.-5.:6,-:B, 

und auf Erlafjung eines neuen Wahlgeſetzes 
zur Beratbung und Beichlupfaffung. Ferner 
wird der V. Ausſchuß über ‚geprüfte und zur 
Vorlage an die Kammer nicht geeignet befun- 
bene Bejchwerden und der VI. Ausfchuß über 
geprüfte Anträge Bericht erftatten. 

* In Donanftauf wird vom 13.,—20, d. M. 

eine Mijjion abgehalten. Die Genehmigung 
ber Staatsregierung, welche die Katholifen ſich 
noch immer zu erbitten haben ift im letzten 
Augenblide eingetroffen. , 
Ktarlsruhe, 12. März. Die erite Kammer 
hat das Geſetz, betreffend die Aufhebung der 
Schulpatromate, ſowie das Gejeß zur Er: 
leichterung der Ehejchliegungen angenommen. 

London, 11. März. Im Unterhaus wurde 
die Berathung der iriſchen Landbill fortge— 
jegt und, nachdem ſchließlich Gladſtone geſpro— 
chen, die Bill in zweiter Leſung mit 441 gegen 
11 Stimmen genehmigt. 

“akai- und Sroninzial-Chronik, 

Würzburg, 11. März Die „N. W. Big.“ 
meldet: Die ftrilenden Bädergefellen haben geftern, 
nad wieberhergeftelltem Einvernehmen mit ben Mei— 
ftern, mit wenigen Yusnahmen bie Arbeit wieder auf- 


Ürbeitseinftelung gelommen, wenn fih nicht Unberu- 


fene dazwiſchen gebrängt hätten. 

Dom Inn ſchreibt man der Donau-dtg.: Am 
legten v. Mts. Mittags hat fi der Bachmannbauer 
I. Bründl ven Opping tuch einen Schuß entl.ibt. 
Er war erft 30 Yahre alt, nur einige Wochen ver 
beirathet und befaßt ein ſchuldenfreies Anweſen. Das 
ärztliche Zeugniß lautet auf Geiftesftörung. (Dztg.) 

- Kögting, 9. März VBergangenen Sonntag 
wurde außerhalb dem Markte im Naplinger Bach ein 
neugebornes Find tobt aufgefunden, welches am Kopf 
von einem Raubvogel angefrefjien war. Die Raben- 
mutter ift noch nicht ermittelt. 


Münden, 12. März, Weisen 18 fl. 58 kr, 
(gef. 16 Mr), Korn 11 fl. 54 Er. (gefl. 2 Mr), 
Gerſte 12 fl.58 fr. (gef. 6 kr.), Haber 7 fl. 55 ki, 


(geft. 11 kr.). 

Neunburg, 9. März Weizen 19 fl, 24 kr. 
Kom 13 fl. 7 fr. Haber 8 fl. 24 Ir. 

Neumarkt, 7. März, Weizen 15 fl. 22 kr. 
Korn 11 fl. 48 kr. Gerſte 12 fl. 31 Me. Haber 
8 fl. 38 fr. 

Augsburg, 11. März Weizen 17 fl. 46 ki. 
(gef. 8 fr.), Kom 11 fl. 59 kr. (gef._11 kr.), 
Gerfte 12 fl. 30 fr. (gef. 18 ke.) Haber 8 fl.5 ir. 
(aeft. 15 fr.) 


Berantwortlihe Redaktion: 3. N. Mühlbauer. 


Daß Rechnen in Bildern. (Zahlenraum von 
4—10.) Für Eleine, brave Kinder bearbeitet 
von Aug. Wild, Lehrer. Regensburg, 1870. 


Am Berlage des Berfafiers. 

Das Urtbeil eines Sachverſtändigen über biefe Novi- 
tät lautet: Dieſes Werlchen, bervorgegangen aus ber Hand 
eines praftifhen, im ber Lehrerwelt rühmlich befannten 
Schulmannes, bietet Eltern uub Lehrern ein vortreffliches 
Hilfsmittel, bei vier- biß flebenführigen Kindern auf unter« 
baltende Weife ben Zahlenfinn zu meden, leichtfaßlich 
Zahlenbegriffe zu bilden und dem Zahlenraum von 1—10 
methodiſch und ficher zu begründen Ber ben Bildern 
beigebrudte Tert gıbt die klarſte Anleitung, wie nah bem 
Sınne des Berfaffers die Bilder zur Grreidung bes 
Zwedes gebraucht werben follen. 

Nit Bergnligen macht man Eltern und Lehrer auf dae 
Werlchen aufmerlfom, überzeugt, daß durch rechte Benlig- 
ung besfelben den Meinen einft beim eigentlichen Rechnen- 
unerrichte in ber Schule mande miübevolle Arbeit erleich-" 
tert, ja erfpart wird. Da das Bilchlein mit bem Arge» 
nehmen eines Bilderbuches auch das Nützliche eines Lebr- 
mittele —— fo eignet es ſich beſſer als jedes andere 
Bilderbuch zu Geſchenken für die Kleinen. Der Preis 


genommen, Wie man hört, wäre es zu gar keiner besfelben ift fi. 1. 12 fr. 


Subferiptionen auf die 


Türkiſche Prämien-Anleihe 


+ 

% 

% 

(Obligationen zu 400 Franken) x 
) 

» 

% 








zum Preiſe von 173’ Franken, jährlicher Zins 12 Franken, Gewinne bis zu 600,000 
Franken, jährlih 6 Ziehungen, übernimmt ‘zu den Subferiptionsbedingungen das 
a) Bankhaus Te 
J Dr. Albert Wild in Münden 
$% . 

v 





> 
EEE ver- Nihunihinen 


Beſtes und wohlſchmedendſtes Haus- und Hilfsmittel bei C) ‚jolidefter Eonftruftion, von fl. 20 
% hronifchen Katarchen, Magen-, Vrujt- u. Halsleiden, geitörter % bi8 150 empfiehlt unter Garantie 
Verdauung, jowie gegen Hujten, Heijerkeit, VBerfhleimung umd 9. Höfelein 
Athınungs-Beihiwerden. yür Reconvalescenten ein vorzüglides, Optik J 

feicht verdanliches Nahrungs- und Stärkungsmittel, wie esüber- ptifer und Mechaniler, 
haupt geihwächten und abgemagertenKranten nit Dringend 2. Ballrfiraffe E. 12. 
genug empfohlen werden Tann! > 3. Walbinger, D. 32/1 Engelbur- 
Neumüller’s 5 era fein —*— — 
= . und Vermiethen von Pianos, Flügel, 
ächtes, reines Malz-Extract. &) sarmonium, in Ausmatt, fon: Re 
Nach Borichrift bes Hrn. Profeffore Baren I. v. Liebi go beftem CJ Paraturen u. Stimmen in empfehlende 
Seriten-Malz, ganz frei von Weingeift und Koblenfäuere, darge- PERBIRERBE: > 02 
FERN ellt in ber — | In ber goldn. Bärenſtraſſe Lit. F 
[> Nr. 61 ift eine 


% 

% 

2 

« 

« 

— R 

5 S i 

| vund Malz-Fabrik Wohnung, 

\ 15. tr. bon 30 fr. [y beftebend in 5 Zimmer, Kiie, Gar- 
Joh. Neumiüller berobe und fonfligen Bequemlichkeiten 

F = ‚auf Ziel Georgi zu vermiethen. 

—— in Regensburg A. 156 am Judenflein. | Sn 8it 0,104 if eine freundliche 

® 

% 

8 

% 

% 

b 

® 

v 


Wohuung 
im 3. Stod, beſtehend aus 7 Zim⸗ 
mern, Küche, Speife und allen fon« 
figen Bequemlichkeiten bis Georgi 
m vermietben, 


Höchft wohlthätig wirkt das Malj-Ertract befonder® in tin⸗ 
derfrantgeiten, bei franthafter Verdauung, ſchlechter Ernährung 
und wird beifeiben ber Luftröhrenäſte von wielen Aerzten fait bes 
Leberthrans verordnet. 


fowie im folgenden Niederlagen bei ben Herren: 

J. M. Devel. J G. Budner. J. W. Ven- 
müller. Tarl Leyfam. Heinr. Drexel. Deinr. 
Zöllner. Ludwig Henle 
"und in Stadtamb of bei Kern Wolfg. 
Lehmeier. 


Eine Wohnung 
von 2 Zimmern, Küche ac. ift für 
jährlih 72 fl. an eine ſolide Familie 
bis Georgi zu vermierhen. Näheres 
bei Remplein, Buchbindermeiſter, 


—000000000000000000 F_102, 


F Stiefletten In Lit. E. 47 im der Kramgaffe ift 


mit Kupfer: oder Meſſingkappen, neueftes und bejtes Schugmittel im 8. % : a 
: 5 I but 

Be: — — empfehle ich zur Abnahme an rubige Leute bie Georgi zu ber 
"Much mache ich meine Herrn Collegen aufmerkſam, daß bei miethen. = Br 

mir jhön geiteppte Lacktappen und Borderblätter zu haben! Im Pit. 1. Nr. 58 außerhalb dem 

find. Bei mir werden auch in alte Stiefletten Gummizüge Oftentber find bis Ziel Georgi zwei 

fhmelitens eingefeht, jowie alle Shuhmader- Step) große Wohnungen 

arbeiten jchön und billigft ausgeführt. ee 


Peter Baner. 


9 
) 
% 
% 
In ſtets befter und frifcher Qualität zu haben im der Fabrik, — 
% 
9 
4 
% 


Hiper Stadt -Thoatar: 

Zahntink ur welche die beftigfien Zahnfchmerzen flillt und ben Montag ben 14. März. 

Zah 1 — ee —— Der Y Herren Meyer. 
a npu ver, be ie e reinigt und erbäft, zu un er oröftern. 


E zum Selöftauefüllen hohler Zäühıre, bas lag zu in?* 


Wilh. Zacharias, obere Sachgaſſe. Kartoffel 


— on ſſehr ſchöne und gute werben im 
Beh” Battungen Oper DZUCKET, Obſtkeller neben dem Gafthof 
Lorgnetten, Zwicker, Brillen &c. &c. govenen Bären Scäffel 
2 2 und Megenweife- von Montag 
fowie Reparaturen billigſt bei an alle Tage verkauft. 

9. Höfelein, Optiter und Medaniter,) Cine jehr gute. 
—— Wallerſtraſſe B. 12. Herrſchafts⸗Köchin 
— “m 5 R j aus guter Familie wünjcht aufs 
lm ür Huften R und Bruftleidende fommende Ziel Georgi plazirt 
| pesensburger ächte Malz-Extract-Isu werden. “Rip. in der _Crpeo 
In Lit. C. 47 find wegen Ayf- 
Brust- Bonbons. 2 ‚. |gabesves Geſchäftes verſchiedene = 

Aus der Malzfabrik von Joh. Nenmüller in Regensburg. und. neue 
Depots dieſer äußerſt wohlihmedenden umb ale verzäglich wirkungsvoll M eu h lJ 

erprobten Bruft-Bonbone, in verfiegelten Driginal-Badeten à 14 fr., be 14 r 
finden fih bei I. 28. Nenmüller und bei den Herren Eonbiteren': Earlbeftehend aus Kleiverfäften, Commod— 
. Reyfam, a Albredit,, Leonh. Dauer. In Stadtambof beilfaften, Bettläden, Stühle sc. unter 
Eonditor Joh. Standigl. dem Werthe aus freier Hand zu 


Am 16, März a. C. Ziehung verfaufen., 


der Mailänder Fres.-10 Looſe. Ein Quartier 
Haupttreffer: Fres. 100,000. 50,000. 5000. mit Aueficht auf die Strafe und iu 
Diefe Loofe find billigt zu haben bei Gärten, zwei Zimmer and Cabinet 


S. Wertheimber & Comp., [Ra vepasten_Nis. inder Epe. 


Bantgefhäft meben dem gold. Kreuz in Regensburg. Dienfi:Offert, 





— — NR —— FE er Es wirb eine zuverläfiige Finde 

Menes Türkifdes Prämien-Anlehen, mes geiuht, vie Siehe zu ame 

„ Zeichnungen auf vorfichendes Anlehen nehmen wir bis zum Kindern hat. Näheres zu erfragen 
16, diefes entgegen und beforgen folde 4. — Die Sub: in der Erped. d. BL. 

feriptionsbedingungen ee bei uns eingefehen werden, " DienlGhu. 

” Werthtimber Comp., Ein orbentlihes Mädchen, wel 

neben bem gold. Kreuz in Regensburg, des alle häuslihen Arbeiten ver- 


|— . Ponte au habei® — richtet und auch Liebe zu Sinbern 
Soeben üft erjchienen md bei mir zu haben * ſucht bis Ziel Georgi einen 


Die 3. Auflage von Diemft. Näb. in der Erped. 


6. Fiſcher's ohnungs-Gefud), 
Zahl, Mat 1 Wohnungs-Gefud) 


























nd Gewicht, | Eine Wohnung ven 2 Zimmern, 
ober | 


oder ein größeres Zimmer mit Kam⸗ 
, ; 5 . mer nebft Holzlege, wirb von einer 
die Dezimalrechnung und die neuc Maß- und ordentlichen Familie 5is Ziel Georgi 
,  Gewidtsordnung für Bayern. zu miethen gefucht. Näh. in der Expeb. 
ir Pehrer und Schüler fowie zum Selbftunterridte für | — — — 

5 ’ Geſchäfts⸗ und RA | Ein tüchtiger 

Preis 15 fr. Bei frantirter Einfendung von 18 fr. in Marken‘ Tapezierer:Gehilfe 

erfolgt Frankozuſendung unter Kreuzband. kann fofort dauernde Condition fin. 
Friedrich Puftet in Regensburg, ven gegen-guten Lohn. Näh. in d. 

Gefandtenftrajje und Domplatz. Exped. d. BI. 














BE Durch Nachläſſigkeit eines auswärtigen Spediteur traf jo eben 
bedeutend verjpätet eine Kifte Sonnenfhirme hier nod ein, 
BER- um daher die Rüdfracht zu erfparen, ſowie aus der Waare noch baares Geld 
BER- zu löjen, wird der anerkannt BU beifpiellss billige Ausverkauf von 
DER“ Slegenihirmen, Sonnenfhirmen, und Entredeux nod einige Tage 
DER- in Regensburg fortgefegt KW im Gafthof „zum Kronprinzen‘‘ in ber 
BER- Gefandtenftrafie. 






V. Sachs, aus Dresden und Berlin. 










TUE SETHESSREERE ir 
Todes- 7 Anzeige. dMargaretha Veitt, o 


ehemalige Schreinermeifters: 
Gott dem Allmächtigen Hat es gefallen, unfern innigfigeliebten Gattin von bier, 
Bater, Bruder, Schwieger- und Grefvater, Schwager und Ontel, 


, ftarb den 12. März Mor 
Herrn Georg Iobft, 


gens 7*'/, Uhr, 71 Sabre 
Melber dahier, 


alt. Die Beerdigung findet 
nad lurzem Sranfenlager, verfehen mit den bi. Sterbfaframenten, 


Montag Nachmittags 4 Uhr 
im Alter von 74 Jahren 3 Monaten heute Nacht 11'/a Uhr in ftatt. Der Gottesdienſt Dien- 
ein befjeres Jenſeits abzurufen, 


ftag um 8 Uhr. Die Tief: 
Indem wir tie theilnehmenden Berwandten, Freunden und 


trauernden. 
Belannten mit tiefbetrübtem Herzen mittbeilen, bitten um files Stabtambof, 13. März 1870. 
Beileid 


Regensburg den 13. März; 1870 * Senken pe 7? Ds rz 


die tieftrauernden Siuterbliebenen. Abents uhr 


Das Leichenbegängniß findet am Dienſtag den 15. März Männerhor-Probe 


Vormittags 9'/s Uhr vom Gterbehaufe Wallerfirafe E, 21 aus } 
ſtatt; der Trauergottesbienft wird unmittelbar darauf im der Nieder- J zum Oratorium „Saul“ von Ferd. 
Hiller im Liederkranzlokale (Gaft« 


münſterlirche abgehalten, 
taus zur Ölode.) 


ichilce Coupons —eſeph vaniſch. 


In Pit. G. Nr. 31 (Kaſernen⸗ 
pro 1. April 


platz) werben — 
Amerikaniſche Coupons Stepp-Arbeiten 
pro 1. Mat, 
g 


ſchnell und billig verfertigt. 
werben ſchon jest ozy eingelöſt bei 
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Aaranıta "- « 

Theerseite zu: 

1 wirffamfles Mittel gegen alle Art 

8 eimber & Comp, Bantunreinigleiten, empfiehlt & 

neben bem gold. Kreuz in -Regendburg. Stüd 18 fr. J. W. Neumüller 

In meinem Berlage iſt ſoeben erſchienen und in allen Buchhandlungen zu haben: . 

Das Manrefa der Kinder. Beherzigungen und Gebete für die Zeit ber Vorbereitung auf 
ben erjten Empfang der heiligen Saframente der Buſſe und des Altars, Von 
einem Seelforgsgeiftlichen der Diözeſe Breslau, Mit einem Titelbild in Farbendrud. 260 ©, 
in .16°. Preis 18 fr. — gebd. in Pappe 21 Fr. — gebd. in '/s Leder 27 r.*) 

Die dieſem Büchlein ertheilte Approbation lautet: „Iubem wir nad erfolgter Revifion bem uns vorgelegten 
Werfchen „Manrefa ber Kinder“ hierdurch gerne unfer Imprimatur Behufs ya Drudiegung ertbeilen, geſchieht es 
mit dem Beifügen, daß basfelbe, weil es mit Fleiß, päbagogiichem Takt und frommem Sinne adgefaßt if, von allen 
Zatecheten bei der Borbereitung ber Kinder auf ben erften Empfang ber heil, Saframente mit Nuten gebraucht 
werden fan.” Breslau, ben 27, Neb. 1869. Fürſtbiſchöfliches General-Bicariat-Amt. 

Es wird Überfläffig fein, diefen außergewöhnlich empfehlenden Morten mod Etwas beizufügen, Die Prüfung 


bes Büdleins kann von beffen Vortrefflickeit für die Jugend allein weiter überzeugen. , 
Friedrich Puftet in Regensburg, 


*) Der früher angeliindigte Preis war unrichtig. 
Drud unb Berlag von Ar. Puſtet 





Der 


—— Aelice Beilage Besensburg& gunng.n 
De Son —— | jum Kngeiger F «den pe 


rgenblattes al® Gratis- werben, und koflet berjefbe 


- 
— ve Beine u Regensburger Morgenblatt. vierteljäßrlid nur 
; 21 kr. 





Dienftag 15. Mid. 


i Tagestalender: Longinus, Chriſtoph; Son⸗ 
nenaufgang 6 Uhr 16 M., Untergang 6 Uhr 3 M., 
Tageslänge 11 St. 47 M. 


Arurfe Aachrichten. 

*.* Münden, 14. März. Das heute Mor- 
gens ausgegebene Bulletin über das Befinden 
Sr. k. Hoheit des Prinzen Dtto lautet: 
„Der geitrige Tag und die Nacht vergingen 
ruhig, und die große Mattigfeit beginnt abzus 
nehmen. (gez.) Dr. dv, Gietl.“ j 

i 


— J— 
Zokal· und Provinziat-Chronik, 

* Münden, 13, Mär. Staatsrath v. Daren⸗ 
berger, dem zu Ehren die Beamten im Minifterium 
des Aeußern bei feinem Ausſcheiden aus dem Mini- 
ſterium kürzlich ein Feſteſſen veranſtaltet hatten, revan⸗ 
chirte ſie geſtern und gab ſeinen ehemaligen Collegen 
ein Diner, dem auch Fürſt Hohenlohe beiwohnte. 

Von der Wörnig, 12, März. Heute Dior. 
— = man in = Nähe von Nordheim bei Do— 
wert Bi in einem Graben an ber 
— Zum Bezirksamtmann, in Augsburg ift| Leiynam eines Mannes, Ob ein —* 
auf Anſuchen der Bezirksamtmann Braun in gar ein Raubmorb vorliegt, ift noch nicht ermittelt 
Günzburg, zum Bezirksamtmann in Günzburg] g Kopfe des Leichnams wurde eine Wunbe entdedt. 
ber Bezirksafjeffor Reuder in Staffelftein er- * Amberg, 11 März (Schwur icht.) V rg 
nannt, der Bezirksamtmanı Wimmer in Aichach | 7. Fall, "Anklage gegen ‚Margaretha nn. "2 
auf Nachſuchen quieszirt und hen Bezirksamt: gahre alt, Lev, Bauerstohter von Oberhof, wegen 
mann in Aichach ber Bezirksaſſeſſor Weckerle Mordes, Gelbe, welche bereits zweimal aufferebefich 
zu München ernannt worden, geboren hatte, brachte in dem %, Stunden von Wit- 

*Der fol. Staatsminifter des Innern von farm entfernten Walde am 24. Nov v. 9. ein Kind 
Braum gab im der am 14. d. M. abgehältenen| zur YWelt, weiches fie nach ihrer Angabe in ein Tuch 
Sitzung des IV. Ausſchuſſes der Kammer der gehüllt unter eine Staude legte, und fo bem Froſte 
Abgeordneten folgende Erflärung ab: „Der zur Beute werden lieh, Die Geſchwornen verneinten 
Standpunkt ber Staatsregierung ‚SUrspie, auf Mord gerichteten Fragen und bejahten bie 
Wahlfrage überhaupt ift durch bie Thronrede] auf pas Verbrechen ber Kindsausſehung geftellte Frage 
in ‚präcijer und unzweifelgafter Weiſe zum Ays-| Has. Urteil Tautete auf 6 Yahre Zuctkaus. — 

Nahen. 8. Fall, Anklage gegen Johann Nepomuf 


drude gelangt. Der Gegenftaud iſt jedoch von 

jolher Wichtigkeit, daß die Staatsregierung es Kid, 17 Sahte alt Bäderlebrfing v 

als Pflicht erachten mußte, die Vorarbeiten auch wegen — bes ——e — 

auf ein eingehendes Studium der in anderen lichen Wolluſt. Die Verhandlung fand bei befchränf: 

Staaten beftehenden Einrichtungen zu erjtreden. ter Ocffentlihfeit ftatt. Pi wurde zu einer Zucht- 

Nachdem vor Allem das erforderlihe Material Hauöftrafe auf die Dauer von 4 dahren verurfheilt. 
Augsburg, 13. März. Der am 12. März 


zu ſammeln war, find nunmehr diefe Vorarbeiten jo 
von Lindau Fommmende Schnellzug erlitt auf der Halt- 


weit gediehen, daß die Ausarbeitung des Gejegent: 
wurfs ermöglicht ift und en  bethätigt elle Biorzen d Entalei des 
wird, Sobald ber Entwurf nach, feiner Vollen⸗ zeiten a 
vung bie in ber Derfaffung vorgeſchriebenen einen Unfall, Kei ben glädficherweife Niemand eine 
Stadien durchlaufen hat, wird befjen Vorlage Belcpäbigung erlitt. Die Bahn und das Fahrmaterial 
erfolgen. Se früher die Vorlage: bewirkt werbe, find unbefhäbigt. 

Farkt- und Bandelsberichte. 


deſto mehr wird dies gur Befriedigung ber 
Staatsregierung jelbft dienen, was wohl faum 

Straubing, 12. März. Weizen 17 fl. 21 kr. 
(geft. 8 fr), Kom 12 fl. 33 fr. (gefl. 25 Mr. 


einer ——— wird,“ 
Kralau, 11. März. Das Oberlandesgericht 
Gerfte 10 fl. 41 Mr. (gef. 14 Mr), Haber 7 
43 Ir. (gef. 9 fr.) 


bat in Sachen der Barbara Ubryf ven Re: 
Berantwortliche Rebaltion: 3. N. Mühlbauer. 



































kurs ber Staatsanwaltichaft verworfen. Somit 
it der Einftellungsbefhlug wegen Mangels 
bes Thatbeftandes rechtskräftig. 










NE Durch Nachläſſigkeit eines auswärtigen Spediteurs traf jo eben 
bedeutend verjpätet eine Kifte Sonnenjhirme hier noch ein, 
um daher die Rückfracht zu erjparen, jowie aus der Waare noch baares Geld KL 
zu löjen, wird der anerfannt WE» beifpiellss billige Ausverkauf von 
Degenfihicmen, Sonnenfhirmen, und Entredeux noch einige Tage 8 








DER 
DER- 
BER- in Irtenensburg fortgefegt KW> im Gafthof „zum Sronprinzen‘ in der 


DER- Gefandtenitrafie. * 
V. Sachs, aus Dresden und Berlin, 


je Eine ganz neue Methode im Schön: und Schnell: 
Unterrigt3-Anzei . — in den brillanteſten Farben jedes — 
Mufter zu copiren, z. B. Landſchaften, Portraits, Blumen und Früchte, lehre ich gründlich 
Herren und Damen bis zum jpäteften Alter, und Kindern, ohne zeichnen zu können, im ſechs 
Stunden auf alle Gegenjtände und Stoffe aller Art, 3.8. auf Porzellain, Marmor, Glas, Holz, 
Sammt; Atlas, Papier ꝛc., und erjegt diefe Malerei jede Stickerei; auch eignet fich diejelbe zu 
allen Präjenten, indem man ſich die ſchönſten Rückenkiſſen, Glockenzüge, Fächer, Briefbefchiverer, 
Theebretter, Service, Tijche malen kann ꝛc. Gemalte Gegenitände liegen zur gefälligen Anficht, 
Das Honorar beträgt für 6 Lektionen 2 fl., für Kinder 1 fl. 30 fr. Hierauf refleftirende Herr: 
ſchaften werden höflichjt gebeten, fich recht bald bei mir zu melden, indem mein Aufenthalt nur 
dom kurzer Dauer ijt. Fremde können diefe Malerei in einem Tage erlernen. Farbenmifchung 
wird auch gelernt. Wohnt bei Herrn Dr, Gerfter in ber ch, Hahnengafe. 


Frau Dr, Schwarz aus Berlin. 
Anerifaniide Coupons Getreide-Preßhefe! 
p a 


von anerkaunt vorzüglicher Qualität, 

rein und unverſälſcht das Zollpfund 
werben beſtens gelauft bet pr we ce a ss 

empfteblt bie Breishefen- u. 
Haymann & Comp ‚Yabrit von Marl Smuf in Münden, 





Neupfarrplag. Rumfordiir. Nr. 5. 

Sandidhanjein In Lit. C. 31 ift im 1. Stode 

ügli un en ine Wohnun 

von vorzüglicher Qualität empfiehlt billigſt e 
M. Schwarz, Eiſenhandlung ar mise, finertofe Leute Gi Bes 
am Neupfarrplat in Regensburg. zu vermielen.. 
Soeben ift erjhienen und bei mir zu haben: In Stadtambof ift eine 
Die 3. Auflage von ihöne Wohnung 

G. Fiſcher's im 1. Stock mit 3 Zimmern an 
eine ruhige Familie um einen an- 
Zahl, Maß uD Gewicht, Beeren Aueh bie Georgi zu 
ober vermiethen. Näh. in ber Exrped. 


Dienitgeiud. 

Ein orventlihes Mäpden, nicht 
von bier, welches fih allen häus— 
lichen Arbeiten willig unterziebt, Liebe 


r j V er s zu Kindern bat, näben und ftriden 
Preis 15 kr. Bei franfirter Einfendung von 18 fr. in Marten En. Tas Pe Georgi einen Plät, 


erfolgt Frankozujendung unter Kreuzband. Fr 
Friedrich Puftet in Megensburg,[an in ber Erd 
te en eglle und Senplag, Ein Quartier 
DER- Epileptiſche Krampfe (Fallſucht) Mag [mit Auefiht auf die Strafe und in 


Se brieflich der Spreialarzt für Epilepfie Doktor ®, Killisch in| Härten, zwei Zimmer und Cabinet 
erlin, Mittelfirafe 6. — Bereits über Hundert geheilt. ift zu verpachten. Näh. in ber Erped. 


die Dezimalrechnung und die neue Maß- und 
— * für Bayern. 

iir Lehrer und Schüler jowie zum Selbftumterridhte fü 

Geihäfts: und Sanbfente. ein 





En — - — * — 


de Billiger wie überall mg Stadt-Theater. 


Mittwoch ven 16. März. 
7. Vorftellung im 8. Abonnement, 


Der Freiſchüh. 
Neues encye opädiſches Handwörterbuh und Taſchen-Convberſations— 
Lexicon für alle . circa 6000 S. umfaffend in — Bon. —— Oper von Carl Maria Weber. 
Ladenpreis zob 8 fl. jet gut gebunden nur blos 3 fl. Zeinungen a T——— — 
Güttler und Broncearbeiter aus der Wiyıbologır, rn gotbiien und alt« Den gechrten Damen 
deutſchen Styol xc. ꝛc. in Quer⸗Folio 48 Blatt nur 30 fr, Taͤgliche Mor⸗die er ebenſte Anzeige, da 
ei und Abend⸗Audachten, ein Erbaunngsbud für Proteftanten in 2 Thle. 16. d MR Ar one 
00 S. enthaltend, mit großem Drude verfehen und gut gebon. 2 Bde. blo .. 
3% fr. L’Historie Vieuse et du Nouveau Testament, de Ragaument a Paris)tebrfurs im : 
anno 1567, um 15 fr. Stielers Schul-Atlas 32 Karien in Quer-folıs, Schnittzeichnen und 
gut gebunden in Rück- und Eckleder Preis 30 fr. Bollſtändiger odul- Kleid 
Atlas der neueſten Erdbeſchteibug in 30 Blättern in Quer-Quart nur 18 Er, , e ermadhen 
Geog:aphie für deutſche Schulen mit 7 Karten in Umart nur 12 fr, Des- beginnt, und erlaube mir zur regen 
cisiones Logiae et Problemata Ascetica von Maınrus Braun. Anno 1689. Teilnahme an demſelben böflichft 
160 ©. jtart und 12 Kupfern in Quart-Format Breis 18 fr. Evangelien inufapen Hoch chlungevoli 
auf ale Sonn⸗, Feſt⸗ und andere Tage fiir Katholiken. Ladenpreis 1 fl 3 . N 
45 Ir. jet blos 24 Ir, Neues Teftament von Leander v. Ei, für Katho- Thereje Leeb, 
lifen, neue Ausgabe, 450 S. euthaltead um 15 &. Reues Zeitament uud Kornmarft, im Haufe der Frau 
der Baucaniſchen Ausgabe ſ. Katholiten 515 S. umfaſſend Preis 9 fr. Emmer Nr. 177. 2 St. 
Biblia, das ıft die ganze hl. Schrift Alten ind Neuen Teſt aments, Detih| ⸗· — ws — ⸗ 
von Dr. Martin Luiher f. Proteſtauten 1600 S. umfaßend und eirca 24 In kit. C 
Kupfer. Bibel-zormat Preis nur bIos 1 fl. 12 kr. Die Biber oder die hl. n Lit. C. 47 find wegen Auf 
Sirift von Dr. Di. Lutger für Proteſtauten, 1430 ©. ſtark obiges Format gabe des Geſchäftes verſchiedene alte 
Jahrg. 1823 Preis 45 fr. Phraseologia-Angla-Germanica Samminug von und neue 


des großen Abſatzes wegen, welchen ich jüngft erzielte, wird wie— 
der eine neue Parthie von Büchern verkauft. 


mehr als 50, 000 engtifsen Redensarten ins Deutſche überjegt, zugleich als 
englijch -Deurjces Wörterbuch zu gebraugen von Prof. Haußner 1125 ©. M eube F 
Groß⸗Format, Nüd- u, Edleder um 45 Ir. beftchend aus Kleiderkäſten, Commob- 


zinthe, ilipp, neues deutſch-feanzöſiſch und franzöſiſch-deutſches 

Wörteroud), = zum Leſen nnd Ude hin Aneaibenrtinne Wert ın 5Bon.|faften, Bettläven, Stühle ıc. unter 
Grotz⸗Format circa über 12.000 Seiten enthaltend gut umd bamerbaft in dem Werthe aus freier Hand zu 
Halbjranz-Einband Lapenpreis früher roh 17 fl. jegt nur blos 3 fl. 30 Er. verfaufen. 

4 beliebte Volkslieder! Schieswig - Hoiftein meerumſchlungen a 1 fr. 
Prinz Eugenius der edle Ritter a 1 fr. Der buyeriiche Bapfenjireid) 
al ir. Yauner's Ankunft ım Olymp a 1 Er, jammı. mı Noieu veijehen. Empfehlung. 

Eine groje Parthie ältere uno neuere Kandfarten a 2 fr. und Ge⸗Durch deu Gebraud der Mazzura⸗ 
Ipiptenbüger in einzelnen Bänden a 2 fr. Schlietzlich empfehle ich ned nischen Brujt- und Huften-Bonbons 
meine Leih-Bibliothet per Monat 18 fr. und per Tag 1 fr. und meineM|verlor ih meinen hartnädigen Huften " 
beit renomırteu und befaunten Schärfmineraltaig um a 18 fr. und die nen/und Heiferfeit. Da das Paquet von 
erfundenen patentifirten Gompofitionsitreiher aus Ladre von 36 fr. bis dieſen vortrefflihen Bonbons, troß 
1.48 Ir (Ihrer ausgezeichneten Erfolge, mur 6 fr, 





— — 


Gutigem Zuſpruch eutgegenſehend einpfiehlt fich hochachtungsvoll koſtet, jo kaun ich ſelbe Jedermann und 

E. U. Auernheimer. beſonders U bemittelten beſtens em— 

pfeblen. Lager hierin bat Herr F. X. 

— — — — Straſſer, Zauſmann in Regensburg. 
Thereſia Schirgkofer, 


Danrersgattin in Stadiamhof, 


Gemüfe- & Blumen-Sämereien 
von vorzüglicher Qualität, rein und ächt in Sorten, offerirt billigjt WE 
Conrad Mayer, Ih befheinige bierburch ber 


Kunfl- und Handelögärtner (am Prebrunn.) ara ra ehr = 


Flaſche Voorhof-Geest fein vor 
ca. 1 Fahr in Folge einer Krank. 


Oeſterreichiſche Coupons —— virlornes Qunpihar 
p 














ih dieſe Eſſenz als ganz probat 
ro 1. April beftens empfehlen kann. 


Amerikaniſche Coupons a ———— 


Allein ⸗Serkauf pro ganze Flaſche 
pro 1. Mai, 52 fr., balde Flafte 24 fr. bei 


werden ſchon jetzt bejtens einge öft bei A. Schmal 
5. ertheimber & Comp, rn Hann 
„neben dem gold. Kreuz in Megensburg. 


—— 
% Dankes ⸗ Erftattung. 


* Fir die hiffeitige, tröftende Theilnahme während der Krankheit ſowohl als insbeſondere bei ber 
Beerbigung und bem Trauergottetdienfte meines num in Gott ruhenten Gatten, bes 


Herrin Georg Kermer, 


Privatier und vormals Brauereibefiger in der Oftengafie, 
bringe ich allen Verwandten, Freunden und Belannten ven wärmflen Danf dar. Befonvers auch 
gebührt derfelbe dem hochwürdigen Herrn Präſes der marianifhen Congregation, P. Ehrensberger, 
für feine tröftenden Beſuche und Zuſprüche. 
Ich Bitte noch bes Verftorbemen im Gebete zu gebenfen, -für mich aber um ftilles Beileid und 
ferneres Wohlwollen. 
Regensburg ven 14. März 1870, 


KRRHANRERK 








Die tieftrauernde Gattin. 


jetohetetetsfutohetefepefegetefetehehehetegugeheheheich tete 
KRRRRRRRERREHRKÄRKNRTHNLH NN, 

Für die bei ber Beerdigung und dem Trauergottesdienſte unfer® nun im Gott rubenden = 
unvergehlihen Sohnes, Bruders, Schaꝛagers und DOntels, des Hochwürdigen, Wohlgebornen % 


Herrn Johann Kiefl, 


GCommorant=Priefter dahier, 
allfeitig bewiefene herzliche Theilnahme ftatten die ergebenft Unterzeichneten allen lieben Verwandten, 
Freunden und Belannten, befonvers aud dem Hochwürd. Seren Cooperator Koblhaupt für ſeine 
tröftlihen Beſuche und dem praftifchen Arzte Herrn Dr. Ruĩdiſch für feinen raſtloſen Eifer den 
berzlichften, tiefgefühlteften Dank ab. 
Stabtambof den 14. März 1870, 






KERHRRFLURTRAARARNTRR 


Dir tieftrauernden Hinterbliebenen. 


% 

KRRRRURRKARKRERERKRRURUNERER { 
ontag den 4, April ienftag deu 1, März 

fowie folgende Tage, jedesmal Nachmittags 2 Uhr, wird wegen Abends 7 '/a Ubr 


Abreife in Lit. A. Nr. 195, am untern Jafobsplage, eine ſehr Männerdor-Probe 


elegante um Oratorium „Saul“ von Werd. , 


M D b i [ i ll r i ch N f 6 ‚Hiller im Liederkranzlolale (Gaſt⸗ 


* * Ei baus zur Olode.) 
betehend in mehreren Garnituren Kanapees und Sefjeln, Divans,| Joſeph Haniſch. 


Chaiſeslonges, Fauteils, ſämmtliche Meubels in Sammt und 

Plüche, Schreibliſchen, Schreibſekretären, Chiffoniers, A a: 
Etageren, runden und Sophatiſchen, Bücher: und Geiwehrkäjten,! Antra g. 
Kleiderkäſten, Salonſpiegeln in Goldrahmen, Pendules, mehreren) Eine faft noch ide 
Luftres, Teppichen, Vorhängen, Bildern, Betten, Bett: und Tiſch⸗ iserne Kaila ? — —* 
wäjche, einem Servige von Neuſilber, Porzellan- und Glasgegen:/f) ( h und * a * Ss 4) 
ftänden, Etagergegenftänden, einer jehr ſchönen Bibliothek, geogra:! F — * 
phiſchen und naturwiſſenſchaftlichen Inhalts in Prachtbänden — — — Son 5 
ausgewählten 2- und 4händigen Muſikalien, einem ſehr 8 tüchtiger Meijterhand dr 9 





Tubus, Piftolen und Jagdgeräthichaften, einer Bade: und Touche:'V ;: 5 pi * 
maſchine, Turnapparate, Stereoskopen, ferners — AUG ZB ES0Eı 
ſchaften, nebſt noch vielen hier nicht genannten Gegenftänden an 9 
den Meiftbietenden gegen fofortige Baarzahlung öͤffentlich VrOOOO9O09O9009 
fteigert. | Kartoffel 

Die zur Verſteigerung kommenden Gegenſtände können vom ſehr ſchöne und gute werden im 
3. April an, Vormittags von 40—12 Uhr in Augenſchein ge-Obſtkeller neben dem Gaſthof 
nommen werben. Käufer ladet hiezu höflichſt ein his goldenen Bären Scäffel: 


Wo jagt die Erped. d. BI. 


J Kniſcheck, und Metzenweiſe von Montag 
Aultionator und Zarator Jan alle Tage verkauft. 
— — — — — — — —— — — 


Drud umb Werlag vom fr. Puſtet 


Wegensburger Huzeiger. 


er 
Regensburger Anzeiger 


erſcheint täglih unb wird von 


Bäglide Beilage 


In 
Regensburg & Stadtamhof 


kann auf den Regensburger 





ben Abonnenten bes Kegensb, 1 
——— m 16* — —— za * pe 
fon per — ———— Regensburger Morgenblatt. vierteljährlich uur 
1. | 21, 
Hr. 75. Mittwoch 16. März. 18% 
Tageskalender: Heribert, Henriette; Som |werden. — Großfürft Michael von Rußland 


nenaufyang 6 Uhr 14 M., Untergang 6 Uhr 5 M., 
Zageslänge 11 St. 51 M, 


— 


Heuefle Aachrichten. 


** Münden, 15. März. Sn der heute 
ftattgefundenen XIX. öffentlichen Sigung 
ber Kammer der Abgeorbneten wurde 
von Seite des Präfidiums befannt gegeben, daß 
das Direftorium die Alten über die Günzburs 
ger Wahlen geprüft, eirien Anlaß zur Bean- 
ftandung nicht gefunden und, da auch Feine 
Reklamation eingelaufen ift, die 3 Günzburger 
Abgeordneten. einberufen hat. Da zwei. biejer 
Abgeordneten in der Sigung anmejend waren, 
wurden jie beeidigt, worauf der k. Staatsmini- 
fter der Finanzen, da die Erledigung des Bud— 
gets noch einige Zeit in Anſpruch nimmt und 
die Ermächtigung zur Forterhebung der Steu- 
ern Ende biefes Monats abläuft, den Entwurf 
eines Gejeges, die proviſoriſche Forterhebung 
ber Steuern zc. 2. bis Ende Juni [. Is. betr., 
vorlegte. — Hieranf folgte die Berathung über 
bie Anträge des Freihern von Stauffenberg und 
bes Abgeordneten Greil, die Abänderung ber 
Beitimmungen des Polizeiſtrafgeſetzbuches über 
unerlaubte Sammlungen betreffend. Nach 
jehr eingehender Debatte wurden die Anträge 
abgelehnt, das gleiche Echidjal hatte der Antrag 
bes Abg. Schleich auf Abänderung der Art. 103 
und 116 bes Polizeijtrafgefegbuches, welche bie 
Ankündigung unerlaubter Lotterien, Looſe und 
Premeffen, cosmetiiher und Geheimmittel be 
treffend. 

* Die commifjionelen Berathungen über 
das neue Tar und StempelGeſetz jind 
zum Abjchluß gediehen, Der Gejegentwurf un— 


ift bier angefommen. 

Paris, 13. März Graf Montalembert 
ift geftorben. (Er war 1810 in London geboren.) 
Man verjichert, daß die Urfache des Duelles 
zwiſchen dem Herzoge von Montpenfier und dem 
Infanten Heinrich von Bourbon die Beröffent- 
lihung eines den politifchen Charakter Mont— 
penſier's verunglimpfenden Schreibens Heinrichs 
von Bourbon jei. 


Zokal- und Provinzial-Khronik. 
*Amberg, 12. Mär. (Schwurgericht.) Borm, 

9. Dal. Anklage gegen Jalobb Wermuth, 39 9. 
alt, verheir. Taglöhner von Weichs, wegen Ber, 
brechens ver Branpftiftung. Er hatte am 16. De. 
v, 8. nad feiner Angabe auf dem Dachboden ein 
Cigarrenſtümpchen mittels eines Streichhölzchens an⸗ 
gezündet und dieſes dann achtlos weggeworfen. Da— 
daich gerieth das. auf dem Boden liegende Streh in 
Brand, aber in feinem Mißmuthe darüber, vaß ihn 
jeine Ehefrau, mit der er im größten Unfrieden ges 
lebt, ihn Tags zuvor verlaffen, nachdem fie das ganze 
Wohnſtübchen ausgeräumt und fogar den blechernen 
Dfen befeitiget hatte, rief er aus: „Nun ift es ein 
Ding — gehe es wie es wolle!” umd lich bas feuer 
brennen. Beim Weggehen aus dem Haufe zeigte er 
jedoch den zu ebener Erde wohnenden Leuten an, 
daß es oben auf dem Dachboden brenne, worauf 
biefe hinauf eilten, das Feuer aber durch den ebene 
falls im Haufe wohnenden Schwiegervater tes An- 
gellagten bereits gelöfcht fanden. Davdurd, daß Wer- 
muth durch feine fofortige Anzeige, daß es brenne, 
mittelbar die Löſchung bewerfftelliget Hatte, ſtellte ſich 
feine Handlung nur mehr als Vergehen ber Brand- 
Riftung dar, worauf er vom Schmwurgerichtshofe zu 
1jähriger Gefängnißſtrafe verurtheilt wurde. 


Nachm. 10. Fall, Johann Pilhofer, verheir. Güt⸗ 


terliegt nummehr der definitiven Schlußredaction ler von Höfen, wurde wegen eines Diebſtahles, dem 


und gelangt in den nähjten Tagen zur Bor: 
lane an ben Staatsrath. 


jer als rüdjäliger Dieb in der Nacht vom 3. auf 
‚ben 4. Yan. l. 38, im Haufe des Biders und ſträ— 


Stuttgart, 14. März. Der Geſetzentwurf mers Gtadl zw Neuhaus begangen, zu 4 Dahren 


über Einführung des metriſchen Da Bes Zuchthaus verurtheilt. 


und Gewichtes wurde angenommen, und als! 


Straubing, 14. März. In ter Nacht von 


Termin der erfte Jänner 1872 beftimmt; das | Samrftag d. 12. anf Sonntag d. 13. Mirz wurde 
Flächenmaß fol jedoch erſt 1876 eingeführt bei AUmfelfing die Mutter eines Bahnwärters, 


3. alt, Bater, Hr. J. SHSochmuth, Produktenhändler. 
Frau Bab. Wiedemann, Maſchinenſchloſfersgaitin, 42 9. 
B. Bohenabel, Taglöhner, 63 3. alt, Eironora, 1%. 
14 T. alt, Bater, Herr K. Grammer, Bahnſchloſſer. 9. 
Marchner, Taglöhner, 39 9. alt, Tb. Lehnert, 53 5, 
alt. Alois Rüderl, Bahnarbeiter von Lirentied, 31 3. 
alt. Frau I. Hartwich, f. Banffaffiere-Gattin, 32 3, alt. 
In der obern Stadtpfarrei zu St. Rupert. 
Getraut: fr. £. Haslbedh Müllergefele von Ober⸗ 
achdorf, mit M. Wagner, Wirthstochtet von Heidendb, 
—* Stadelbauer, Bahnarbeiter von Hleeberg, mit Cresc. 
erger, Säldnerstochter von Sarching. Mid. Horu, 
Bi ergefelle von Wenzenbach, mit Th. Blank von Brobr- 
berg. Mich. Pröhfer. fürfl, Heubinder, mit Jungfrau 
Anna M. Münd, Hänslerstodhter von Marzenrieb, 
Geboren: Joſeph Konrad Adam, Bater, gar J. 
Schmidmüller, Schreinermeiſter. Aem. Brunno, Vater, 
Herr Aem. Härtling, Schrififeger. Ioſeph Grorg, Vater, 
®. Schmuder, Polizeifolvat. ra Amalia, Bater, 
Fr. £. Wagner, Dafhinenfsloffer von Kelheim. 
Geforben: Anna, 5 T, alt, Bater, A. Mayer. 
bofer, Maurer von Ziegetsborf. Frau E. Bauer, Bart 
befigers- Wittwe von Eribammer, 58 9. alt. Maria, 33, 
alt, Bater, M. Höfer, Dampfidiffbeizer von Woͤrth. Marg. 
Seliger, Eiſendrehers Ehefraus 24 3. alt. Anna, 7 SR. 
alt, Bater, Herr Ed. Schindler, Scriftfeger. Herr Adam 
8 —— im hieſtgen Regimente, von Polstorf, 
* a t. ” 


welche für ifren Sohn ben Dienft verſah, vom vor 

beifahrenden Zuge erfafit und fo bedeutend verlegt, 

baß fie ihren Schmerzen bereits erlegen fein fol. 
(Str, Tgbt.) 

* Würzburg, 12. Mär. Dr. Rayinger bat 
bie Redaction des „Fränkiſchen Bollsblattes* über. 
nommen und erflärt, dem fränfifhen Volke ein Organ 
bieten zu wollen, „weldes deſſen Freiheit and Recht 
aud unter den ſchwierigſten Berhältniffen vertheidigen 
wirb“, 

Der Redalteur des demokratiſchen „Würzbur⸗ 
ger Journal“ iſt wegen Majeſtätsbeleidigung und 
Kränkung der Amtsehre des Staatsminiſters v. Schlör 
vor das Schwurgericht verwieſen. 

Auswürtig Geſtorbene. 

Münden: Xav. Bouhler, k. Major, 47 9. 
Albert Forfter, k. Oberaufſchlagamts. Controleur. — 
Baul Beder, k. Oberſt, 79 9. of. Zufammen- 
ſchneider, Kupferhammerwerkmeifter 69 9, — Eftung: 
Auguftin Kreitmayr, Benefiziat 70 9. 


Eivilfand der Stadt Regensburg. 


In der Dom: und Hanptpfarr zu St. Ulrich, 
G —— — Taglöhner in —— Arc: 
Eliſ. Keller, Halbbauerstochter von Maine auern, tr ; : 

g. Kraml, Medgermeifter, mit Frau M. Dept, Detonome- In ver proteflantifchen Gemeinde 
—— ee ed et, Sattler von Geboren: Bieria Eliſabetha Mathilde, Vater, Hr. 
Geboren: Br. Kunig. Therefe, Bater, Herr Gg. — ——— .E £, I. Baubeamt 
Veiſinger, Schueidermeifter. Maria, Bater, Hr. 2. Rödt, | n (Beim 68 Sc er 8. E. Bogel, I Baubeamte zu 

Magazindiener. Philipp, Water, gar Mart, Mühlbauer, | Tevyeim, * In der untern Pfarrei 

Refelihmid. Frauzieta Thereſia, Bater, Herr R. Teimt' Geboren: ‘5. 25 rn a Be Claus Krieh 

Gaſtwirth von Peguik. Walburga Franziska, Vater, Schramm Shaf . iR eobor, nn ig 

I. Ritzinger, Zimmergefelle. Margaretha, Bater, Hr. 3. Wei = & Sftereif = —— ut om . 

Brabl, Dampficiffsmatrofe, Tberefia, Bater, Herr M. 3 33 De * 2 * arg. Babetta, Bater, 

Bunt: —— reg u. — —* —* — Barb. Brunn, Katha⸗ 

ater, Dr. J. Hörmann, Bahnaſſiſtent von nberg. inen-Gpital.Mr. : . ⸗ 

Geſtorben: M. Fenderl, ae Fig EM Kein Spital-Pfründnerin, 76 9. alt. 

alt. Anton Sahfenmaier, Steinhauer, 50 3. alt. Mar, Verantwortliche Redaktion: I. R. Mibibaner, 














# 


Begraben: Gin tobtgeborner Kuabe, Bater, Herr 
W. Herter, Funktionär, 






DOODODDO 
Nachdem ich durch Verbindung mit den renomirtejten Fabriken des In— 
und Auslandes mein feit vielen Jahren beftehendes 


Lager von Tapeten & Borduren 


auch in biefer Saijon auf das reihhaltigfte und geſchmackvollſte affortirt 
babe und im Stande bin, allen nur möglihen Anforderungen hierin 
augenblidlich zu entſprechen, empfehle ih mid) in diefen, wie in meinen 
andern Artikeln einer geneigten Abnahme, indem ich bemerfe, daß ich zu 8 
auffallend billigen Preifen verfaufe. 


Nefte bis zu 12 Nollen werden 25% unter Kabrifpreis 
abgegeben. 


9. W. Sondermann ſel. Wittwe, 
neben dem weißen Bräuhans. 
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DEE Durch Nachläſſigkeit eines auswärtigen Spediteurs traf ſo eben 

bedeutend verfpätet eine Kite Sonnenschirme bier noch ein, 

BER- um daher die Nüdfracht zu erfparen, ſowie aus der Waare noch baares Geld 

BER“ zu Löfen, wird der anerfannt BER» beispiellos billige Ausverkauf von 

BER“ Segenfchirmen, Sonnenfhirmen, ımd Entredeux nod einige Tage 

5 BER in Regensburg fortgejegt KE> im Gafthof „zum Kronprinzen‘ in der 
DER“ Gefandtenftrajie. 








V. Sachs, aus Dresden und Berlin, 

Bekanntmachung. Radicale Heilung gegen nädt- 

Dienftag den 22. März I. 38. früh 9 uhr — — 

werden aus dem k. Forſtreviere Schwaighauſen, im Wirtbshaufe — I. * * er 

bahier, nachſtehende Holzjortimente öffentlich verjteigert, UMdbezahlung verlangt wird, nur file 
zwar: 


Correfpondenz circa 15 fr. Einlage in 
aus dem Difirifte Landl Warten. a perfönlich, 
140 Föhren-Bauftänme, —— — 
SR der Abth. Kohlftatt bei Wolfsegg aa du Ricberwaen — 
42 Fichten-Bauſtämme und Nutzſiſtücke, en — — 
4 Klafter Fichten-Scheit⸗ und Prügelholz, Ein Schreibjecretär 
aus den Abth. Adlerwieſe und Egelweiher (Alterthum im Renaiſſanceſtyl) mit 
15'/a Klafter Föhren-Scheit- und Prugelholz. 20 Fächern, gut erhalten, mit Auf⸗ 
Kanfsliebhaber, welde dieſes Holzmaterial vorher einfehen)iag und jerlegbar, ift zu verkaufen 
wollen, haben fih an den unterfertigten tgl, Oberförfter zu E. 12 II, Wallerftraife, 
wenden, 7 
Schwaighaufen am 12. März 1870. — — Re. 31 aſernen— 
Taucher, k. Oberföriter. 


d Zur geſalligen Beachung u a. epp- Arbeiten 


Das Neuefte von em , Empfehlun 
Damen=, Herren— & Kinder⸗Strohhüten Durch den rad * Mazzura⸗ 
in Fioreminer, Roßhaar-⸗, Brüffeler, Baft: und Phantajie-Gez/nifgen Bruft- und Huften-Bonbons 


£ True: . ahl bei Unter vertor ib meinen bartnädign Huften 
fledht iſt re und iſt im größter Auswah ınd Heiferfeit. Da das Pıqırer von 
zeichneten vorhanden, ae pi Er diefen bortrefflichen Bonbons, troß 
Wegen vortheilhaften Einkäufen find wir im Stande zu Mo je ausgezeihnetn Erfolge, nur 6 fr. 


* 

















billigeren Breifen als in voriger Saiſon abzugeben. 'ofter, fo kann ich jelbe Jedermann und 
Damen : und Kinder= Hüte von 24 fr. bie 4 fl. — fr. beiondere U bemittelten beftens em- 
Herrenhüte (garnirt) von ea Eon, ae ben nice x 
Stnabenmüsen von 18 fr. bis 2 fl. 30 fr. |* Iherefia Shirgkofer ei 
Geneigter Abnahme fehen entgegen Maurersyarin in Startamof, 


Geschwister Strobel, x: & 11 am Okmim 
in Mitte ber Stodennaffe, ſterplatz, ſonnige Lage, iſt im dritten 
* ee Stock eine 











In ti ı vn 58 außerdaiß dem Zwer entbehriiche qute ſchöne Wohnun 
Oſtenthor ſind bis Ziel Georgi zwei 3u g pferd e ſogleich — bie Biel Gel 2 
große Wohnungen (Hengſten) find fofort zu ver: mietben. 
zu vermiethen. kaufen. Näh. in d, Exped. In Stadtamhof ift eine 
3" Der goibn. Baenmafle eur. F| In TO 37 iſt im 1. Stode ſchöne Wohnung 
Nr. 61 ıfl eine ückwär's eine im 1. Stod mit 3 Zimmern an 
W 0 h nun f, fleine Wohnung eine rubige Familie um einen an- 


eier HER eg Ahr hate an rubige, finderlofe Leute bis Georgi nehmbaren Preis bis Georgi zu 


auf Ziel Georgi zu vermiethen. zu vermiethen, vermieihen. Näh. in ber Erped. 


Donnerftag den 17. März 
Abends 8 Uhr 











Dankeserftattung. i 


4 Für die allfeitig tröftende Theilnahme bei ber ——— und dem MännerchorProbe 
Trauergotteodienſte unſeres aun in Gott ruhenden lieben Vaters, bes im „grünen immer“ des neuen 
Herrn Georg Job Bauſes. 


bringen wir allen Verwandten, Freuuden und Belannten, den Herren 
Beteranen benjinnigften Dank bar mit ber Bitte um flilles Beileid umd 
ferneres Wohlwollen. 
Regensburg am 15. März 1870. 
Benebitt Jobſt, gräfl. v. Törring: 
Seefeld'ſcher Oberverwalter. 
Anna Jobſt. 
Therefia Jobſt. 
Frig Wille, Gutsverwalter, ale 


Iofeph Haniſch. 
Heute Mittwoch 


Bnjammenkunft 
der Batrioten von Lit. E, im 
Gaſthaus zur Roſe, 1. Stod 

immer rüdwärts. 


Stadi-Theater. 


Mittwoh den 16. März. 
7. Vorftellung im 8. Abonnement, 
Gajtdaritellung der f. b. Hofopern- 
jängerin Fin. Garoline Leonoff. 


Der Freilhüß, 
Oper in 3 — Carl Maria 


Häuſer-Verkauf. 

Zwei zuſammengebaute Häuſer an 
zwei belebten Straßen gelegen, 15 
heizbare Zimmer, Küchen, Kammern 
sc, fomie Räumlichkeiten zu Läden 
enthaltend, find aus freier Hand zu 

—— 

In Folge Vereinigung mit en en 


je f Cine Dampfmajhine mit 
— — Keſſel zu 1 Pfervekvaft und eine 
Nemmert in Nürnberg bin ic Tampfmafchine ohne Keſſet zu2 
im Stande u  Mannsfrajt ſiehen bei Mechaniker 
— Gareis auf dem unteren Wöhrd 
— 2 — in Regensburg billig zu verkaufen. 
am 14 aan Auch wird dajelbjt ein Lehrling 


aufgenommen. 

















Unterzeichnete erflatten den tiefgefühltehen Dank für die ehreude Theil» 
nahme beim Begräbniffe unferer lieben Mutter, Schwefler, Schwieger- 
mutter und Schwägerin, ber 


Frau Margaretha Veitl, 
Schreiners-Wittwe dahier, 
und bezeugen noch fpreiell ihren innigften Danf dem hochw. Hrn. Coop. 
Kohlhaupt für die freundliche und liebevolle Zuſprache. 
Stadbtambof den 15. März 1870. j 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 













P A in allen Sorten zu unjern billigu| 6u 8 
— geſtellten Fabrikpreiſen zu lieferſt Ein junger Mann mit ſchöner und 
und empfehle dieſelben geneigter Abnahme beſtens. gewandter Handſchrift, der auch Kennt⸗ 
Carl Held niſſe im Nechnen beſitzt, wünfcht 


am Kohlenmarkt, Negensburg.|baltige Beihäftigung zu erhalten. 


Gefälige Offerte wolle man in 


Am 1. April a. c. 2 ber Erped. d. Bl. unter HH 25 
der Zproc, Madrider Fres. 100 Looſe. Sinai __ 
Jährlich vier Ziehungen, Geſuch. 
Vorſtehende Koofe weiche mit Treffern von Fres. 100,000,| Ein junger Mann wünjdt nod 
50,000, 10,000, 5000 bis Fres. 200 zurüdbezahlt werden und einigen deutfchen Schülern Privat- 
fich außerdem zum heutigen Courſe auf circa 6%/, verzinjen, jind ftunden zu ertheilen. Offerte be⸗ 
coursmäflig bei uns zu haben. fiebe man in der Erped. d. Blattes 


N unter T T 20 zu hinterlegen. 
Bantgefgäit neben bem gelb. Rrenz in Wegenonnrg.| Gin orbenttiches Mädchen, welches 


N N 2 * 2 
d Gpileptiſche Krämpfe (Fallſucht) Meg — — — 
cial ür Epilepſie Dottor @, Killisch in I", . Näheres in b, 
sk zug: Ein a gebeilt. Exped. d. Bl. 


Drud wub Berlag von fr. Puſtet 


Wegensburger Anzeiger. 


er . S 
Regensburger Anzeiger Vägfi i Regensburg & Stadtamhof 
—— vu im ide Beilage kann auf = Regensburger 
Morgenblattes als Gratis- ya —— m} ae pe 


Fuss ve Beige mr Regensburger Morgenblatt. vierseiläbrtig num 


Ar. 76. Donnerftag 17. März. 1870 
ö— — — —⏑ AEG dd 





















nauer ſondern auch für die neue Roſenheimer Bahn, 
Tagesfalender: Gertraud, Patriz; Sonnen- welche belanntlich am 1. Okt. d. Is. eröffnet werden 

aufgang 6 Uhr 12 M., Untergang 6. Uhr 7 M., foll. 

Zageslänge 11 St. 55 M. 


Acueſte Aachrichten. 

* Münden, 16. März. Sm der heutigen 
Sigung des Staatsraths, welche unter dem 
Zorjik des Prinzen Luitpold abgehalten wurde, 

elangte die Advofatenoronung, dann ein vom 
Suftisminiferium in Folge des Antrags ber 
Notariatöfammer von Schwaben ausgearbeiteter 
Sejegentwurf über die Aenderung einiger civil 
rechtlicher Beftimmungen binjichtlich der Ueber: 
nahme fremder Berbindlichkeiten, endlich der vom 
Kriegsminifterium eingebrachte Nachweis über 
ben Militär-Wittwen- und Waifen- und Inva- 
liden⸗Fonds zur Beratfung. Die Sigung war 
bon ungewöhnlich langer Dauer. 

— Der dezirtsgerichtsratd Englertin Ajchaf- 
fenburg ift auf ein Jahr quieszirt, an feine 
Stelle der Bezirkögerichtsrath Neuter in Lohr 
verjegt, der Bezirksgerichtsafjeffor Carben iu 
Würzburg zum Bezirksgerichtsrath in Rohr be: 
fördert, der Landrichter Böhm in Dingolfing 
quieszirt und am feine Stelle der Landgerichts: 
afjefor Wilhelm in Landau zum Landrichter 
in Dingolfing ernannt worden. 

* Das neuefte Bulletin Über das Befinden 
Seiner kgl. Hoh. des Prinzen Otto lautet: 
„Tag und Nacht vergingen ruhig und Seine fgl.| ,W, Abenpblatt“ nachträglich, wurde ein kurzes Enve 

ob. machen num entfciedene Fortſchritte in der gemacht, indem bie Militärbehörve ſämmtliche Bäder 
holung. Gez.) von Gietl.“ Weitere Bulle- geſellen, die fih in ver Garniion als Solvaten bes 
- werden dom nun am nicht mehr ausge] finnem, zur Dispofition der Bäder ſtellte und bie 
geben. Polizeibehör-e ferner den feiernden Geſellen, bei denen 

Rarlörufe, 15. März. Die Herrentam:|,, —* war, die Werſung gab, die Stadt zu 
mer nahm den Zurispiftionsvertrag mit verlaffen. | 
dem Nordbunde einftimmig an. Die Kammer Ansbach, 14. März. Zum Vertreter des großen 
der Abgeordneten bewilligte 3 Millionen res. Grundbefigeg im mittelfiänfifhen Tandratb wurde 
als Subvention der Gotthardbahn mit allen heute Graf Guiot du Ponteil, Gutebefiger in Tpikn- 


1 Windsheim, 14. März. Borgeftern hat 
ſich dahier ein junger Mann, feines Zeichens ein 
Schreiber, mittelft eines Piftolenfhußes entleibt, Das 
Motiv, das den Unglüdlichen zu diefem Säritte be: 
wog, ift zur Zeit noch unbefannt, 

Dillingen, 12, März. Der febige Taglöhners- 
ſohn Johann Schäffler von DO berfinningen 
fam vorgeftern Nachts gegen 12 Uhr vom Wirths⸗ 
hauſe im feine eiterliche Wohnung und fing mit fei- 
nen jaon ſchlafenden Geſchwiſtern ſo arge Händel 
an, daß auch der ſchon im Bette ruhende Vater zur 
Vermittlung herbeieilte. Der Schn verfegte ihn aber 
einige Stiche in den Rüden, daß er zu Boden fant 
und nad Berlanf einer Stunde verſchied. Der Un- 
menſch ift bereits verhaftet. 

Aus Kempten meldet das Allg. Bolksbl., daß 
zu ben Reaten, wegen beren es vor das Schwurge⸗ 
richt verwieſen wurde, drei weitere hinzuge ommen 
ſeien und zwar zwei Vergehen der Amtschrenbeleis 
digumg, begangen an Herrn von Hörmann und das 
Vergehen der Majeftätsbeleirigung. Der Urtifel, wo⸗ 
ein Lpteres verübt wird, war der Pfälzerztg. ente 
nommen, bie nicht einmal confisjirt worden ift, und 
ebenfo fol eine der beiden Beleirigungen Hömanns 
in ‚einem Ürtifel verübt worben fein, welcher in ber 
Donauztg. geſtanden hatte und gleichfalls unbean- 
ftandet geblieben war, 

Dem Bäderiteite in Würzburg, bemerft das 





gegen 6 Stimmen, bofen, und zum Erfagmann $, Neuß, Delonom von 
Zokal- und Brovinzial-Ehronik. Edartsweiler, gemählt, (ör. 3.) 
Münden, 15. Mär, - Der Ban bes Haid Aagiſtratsſthungen. 


hauſer-Bahnhofes wurde dieſer Tage in Angriff * Negensburg, 15. Värz. Gegen die Sta« 
genommen, Derfelbe dient nicht blos für die Brauz| tuten des neu gegründeten Arbeiter-Unterflügungsverein® 


befteht Feine Erinnerung. — Gegen bie Aufftellung ‚lerstochter Jeanette Zahner von Fürth, Joſ. F itſch, 
bes Saufınann Gottl. Rauerer als Agent der allge» |fürftl. Hansmeifter, mit ber fürſil. Kutſcheretochter 
meinen Berforgungsanftalt in Karlsruhe, fowie tes |. M. Gmeinwicfer v. h. — Das Gemeinvebürger: 
Kaufmann Andr. Schmauß als ſolchen für bie Leipziger recht erhulten: Gg. Holzer, Bräumeifter, Alois Bau- 
fjeuerverfiherungs» Geſellſchaft ift nichts zu erinnern. | mann, Hausdiener, Wild. Ruß, Regenfsirmmacer, 
— Der praft. Arztens-Wittwe Maria Schwarz wird | Dr. Karl Gerfter, praft. Arzt, Alois Kapfer, Golo 
die Bewilligung zur Unterrichtsertbeilung in ber Jund Silberſcheider, Gy. Prüdl, Hauediener, Joſchh 
chineſiſchen Malerei ertheilt. — Joſ. Gewald von Löffler, Schenkwirth u. Joh. Steinbacher, Mafginift. 
— u. auf nn Sciffswerfte, und 9. Auswärtig Geftorbene, 

. Köttl, Hausmeifter, von Daßwang, erhalten das fi ; iſer 
Heimatgrecht dahier. — Zeugniſſe zur Verehelichung p a u . — 
erhalten: Friedr. Haßlmann, Bautechniler von hier, Str ns ; $ Yunter Gaſtwirth 9 
mit der Rothgärberstochter Phill. Molterer von hier, bie lan Bonnie arte. Ah 
Kaufmann Meyer Silbermann v. b., mit der Gürt⸗ Berantwortlibe Redaktion: 3. N. Mihlbauer. 


Hente Donnerftag O00000000000000000060 
Iufammenkunft ® Annonce für Raucher. 


ber Patrioten von Lit. F, in Mar ' 
Niedermüniter. Durch vortheilgajten Einkauft, wodurd eine bedeutende 
Preisermäßigung erzielt wurde, bin ih im ben Stand 


jet 
BER- Die Lilionese ee IQ °: ik Havanna - Ausfhu 
iſt jet nach chemiſchen Unterfud- 50,000 St RN 3. pr. 100 St. 16) ß, 





ungen bedentend verbefſert, und . 

vertreibt unfehlbar Sommerfprof- | - 

fen, Leberfleden, gelbe Flecken J 60,000 St. Havanıın Giron, 
und Falten. Nur durch die welt- früher fl. 3. 30 Er., jegt fl. 2. 30 fr. pr. 1 tüd, 
berübmte Lilionese wird Schönheit 9 ablajjen zu fönnen und empfiehlt dieſelben wegen ihrer 
und Jugend wieder gegeben, und FE vorzüglichen Qualität und Aroma ganz bejonders 

alle Hautimreinbeiten befeitig’. Im es 4 
Nihtwirkungstale wird der Be- die Fr. X Strafferfhe Handlung 
trag zurückgezahlt. 1 Flaſche fi.1. | Kramgaffe und Wallerſtraſſe. 


a oe hialde 24 fx. ohne /Rooooeooooooo oooo o oooooooooooooo 


Garantie. DR Epileptiie Krämpfe (Fallſugt) ug 


Dentifiice universell, N;.i prieftiä der Gpeciafargt für Epitepfe Doftor ©, Killisch in 
eg ben per then- HWerlin, Deitteltrahs 6. — Vreit® Über Hundert gebeilt. 

matifben Zahnſchmerz fofort zu me N een "Tess — 
——— fr. pr. Flafche. . Empfehlung. 
— — Herrn Uhrmacher Zeitler Ich beſcheinige bierburd ber 
SE Haarfärbemittel, Mildahier ann ich Jedermann auf Wahrheit gemäß, daß mein Sohn fi 
das Vorzüglidite bis 4*8 exi· das beſte empfehlen, indem er ein — ht at Mi an 
itirende, färbt fefort acht braun Jin feinem Face ſehr tüchtigerif ca. 1 Yabr in Folge einer Rranf- | 























halbe BL. 30 Mr Biehetage bei [Mann if. beit gängli verlornes Hauptbar 
A schmal Ed. Brauner, wieber befommen bat, weßhalb 
4 gr ich biefe Effenz ale ‚ganz probat Ü 
in Regensburg. Handlungs: Aſſocie bier. beitene empfehlen kann. 
} — Dott d. 
——————— — In Lit. C. 104 iſt eine m! es Br. mus. — 
ein⸗ *e n anze J aſche 
Anzeige und Empfehlung. | W ohuung 53 ke. Halbe Alalte 24 tr. bei | 
Unterzeichnete bringt zur Kenntnip, Mt 3. Stod, beftchend aus 7 BZim- A. Schmal ; 
daß das mern, Küche, Speife und allen fon- im Wrarnabıra. f 
Buben, Faconiren und fügen Bequemlichkeiten bis Georgi irre EEE FEREE& FR 
* * vermiethen. arierzenzustiuttur 
‚Färben der Btrohhäte ’ — — figerfies Mittel 2 = noch — 
wieder beginnt, und bittet, fie mit recht Leuten im kürzeſter Zeit ben Aärtiten 
zahlreichen Aufträgen gütigſt beebren Gegen Zahnſchmerz |Bartwuche zu — empflehlt a Flae. 
zu wollen. lempfiehlt zum augenblidliden!36 kr. und I. 


Kath. Feßmann, 
it. F. Wr. 56 im der goldener 
Bärenftr affe nächſt der fleinernen 

Bıilde, 


Stillen Apotheker Bergmann’s J. B. Neumüller. 
Zahnwolle aus Paris a Hülſe 9 fr | 18, Bir —— u garantirt 
3 ‚Br Erfinder Apotbeler Bergmann ım 
. 2. Neumüller. Paris, Blord. Magenta. i 










BEE Nnwinerruflid) ee 


DER- nur nod) bis Sonntag den 20. d. Mis. Abends mug 


DER- findet der anerkannt beifpiellos billige GER- Ausverkauf der prachtvollſten 
DER- Negenichirme, Sonnenfhirme, und Entoucas noch jtatt in Regensburg 
BER- im Gaithof „zum Kronprinzen‘ in der Gefandtenftrafie. 8 


V. Sachs, oc. Löwenstein 
aus Dresden und Berlin. 


GO000000000000000000000000: 


2 
2 


Musik-Verein. Montag den 4. April 
| 7 mim jowie folgende Tage, jedesmal Nachmittags 2 Uhr, wird wegen 
Henke ne ne März Abreife in Lit. A, Nr. 195, am untern Jalobsplage, eine jehr 


Chorprobe elegante 


für Sopraniften und Altijten, M D b i [ i nl 7 ch l j t, 


dann um 7 Uhr beitehend in mehreren Garnituren Kanapees und Sejjeln, Divans, 
allgemeine Chorprobe Ehaijeslonges, Fauteils, ſämmtliche Meubels in Sammt und 
in den Mufifoereinslofaliräten im neuen Plüche, Schreibtiſchen, Scyreibjefretären, Chiffoniers, Büffets, 
a — ciſcheinen Ctageren. runden und Sophatiſchen, Bücher- und Gewehrkäſten, 
detcien p Kleiderfäften, Salonſpiegeln in Goldrahmen, Pendules, mehreren 
Der Ausſchuß. Luſtres, Teppichen, Vorhängen, Bildern, Betten, Bett: und Tiſch— 

— ———vwaäſche, einem Service von Neuſilber, Porzellan» und Glasgegen— 
Stadt -Thea L81, jtänden, Etageryegenftänden, einer jehr Schönen Bibliothek, geogra= 
Donnerftag den 17. März. Iphijchen und naturwiffenichaftlihen Inhalts in Practbänden, 
8. Vorjtellung im 8. Abonnement.\ausjewählten 2- und Ahändigen Mufilalien, einem fehr guten 
Der Waffenſchmied. Tubus, Piſtolen und Jagdgeräthſchaften, einer Bade— und Touche⸗ 
Komiihe Oper in 3A. won Lirgng. maſchine, Turnapparate, Stereoslkopen, ferners Küchengeräth— 
Marie: Frin. Leonoff, f b5 Hor-jchaften, nebjt ned, vielen bier nicht genannten Geyenftänden an 


epernfängerin, al® fehte Gaftroll den Meeiftbietenden gegen jofortige Baarzahlung öffentlich ver: 
Freitag den 18. d. bleibt Die ſteigert. gegen | 3 zahlung öffentlich 





Bühne gejhlofien. Die zur Verfteigerung kommenden Gegenftände können vom 
Einladung. 3: April an, Vormittags von 10—12 Uhr in Augenjchein ges 
Der St, Joſeph Arbeiter-Unterz]nommen werden. Käufer ladet hiezu höflichjt ein 
ſttzungs-Verein veranftaltet am .Kniſcheck, 
Sonntug den 20. März Auftionater und Tarator, 
Abenpe Uhr —— 
in den —E en latholiſchen Kar to Ile ! ’ Für Feuerwehren, 
Gefellnvereineseinegefellige Abend ſehr aute, werden Im Obſtleller ueben e [ m e 
unterhaltung, wozu die hodwerehi, dem Gaſthof zum goldenen Bären 


ten Gonner und Freunde, tie Mit-Schäffel- und Megenweife alle Tage = a liefere zu bem 
: * n Preifen von 
glieder des Vereine, fowie de Ehren: verfauft. SH. 30 fr. und 3 fl. 48 fr, 


mirgliever und Mitglieder des kath. Kin iammt Lederwerk und fliehen foldye zur 
Sefellenvereins mit ihren Familien, Buchbinder-Beſchneidzeug |zen. Anficht bereit. 








freundlichſt einladet iſt zu vetlaufen. Näheres in der — Uebereinkunft auch gegen Raten ⸗ 
a der Ausſchuß. Erped. — 3. W. Tohner, 
Ein folirer RR Häuſer-Verkauf. Spänglermeifter, Krebegaffe in 
Badergehilfe | Zwei zuſammengebaute Häufer an] _ Regeneburg. 


ſucht eine Condition nad Auswärts, zwei belebten Straßen gelegen, 15 3 P 

wenn mö.lıd, im einem Marktfleden|beizbare Zimmer, Küchen, Kammern Zwei entbehrliche gute 

oder Panpftä:tchen, ver Eintritt lönnte ꝛc., fowie Räumlichkeiten zu Läden Zu gpferd e 

fozleih geſchehen. Näheres in derjentbaltend, find aus freier Hand zuſ(Hengſten) jind jofort zu vers 
Erped. verkaufen. Näh. in der Erped. laufen. Näh. in d. Exped. 


Belanntmachung. RG 
Die Confurrenzrole über zu leiftente Spanndienfle zur Unterhalt- 5 Wegen Unwohlſein der 
ung ber Vizinalſtraßen, Länden und umgepflaſterten Pläge des diesfeitigen | Frau Elife Ottomeyer 






Bolizeibezixts ift neu gefertigt werben und liegt zur Einfiht und AbgabelV findet das für Donnerftag 
etwaiger Erinnerungen ber Spanntienfipflictigen binnen 14 Tagen|() den 17. März annoncirte 


Ausſchlußftiſt in diesfeitiger Regiſtratur auf. 9 Concert erſt 
Regensburg den 13. März 1870. Donneritag, 24. März 
Stadtmagiftrat. ftatt. 
Der wo — ⸗ OOODD0oOo 
5, indſtätter. ed 
— Kath. Gefellenverein, 


Eben eingetroffene Sendung 
* Kommenden Samftag ben 19. b. 


frifcher Haringe am Feſte des heil. Joſeph feiert ber 
Verein das 
en it G ‚os upieh, 10 Ubr 
mi 0 en ormıtta 
A, Hupeter Som— Zeit: 
— nn WBerſammlung Abende 7 Uhr, wozu 
F 5 r Sr Idie verehrlihen Ebreumitglieder bier 
# a olge Bereinigung mit mit freundlichſt eingeladen werben. Zur 
der akeil vr & Sinder- — Abeuds = das Ein- 
wagen-Fa rik von Chriſtian fuhren von Kindern nicht geſtattet werben, 
im Stande Donnerftag den 17, März 


* Kinderwägen Männerchor-Probe 


im „grünen Zimmer“ des neuen 


— — — — — 











* N £ in allen Sorten zu unſern billign Sauſes. 
S — geftellten Fabrikpreiſen zu lieferſt Joſeph Hauiſch. 
und empfehle dieſelben geneigter Abnahme beſtens. Heute Dounerftag 
| Earl Held Bujammenkunft 


am Kohlnmarti, Regeneburg. ver Batrioten von fit. G. bei 


Die vom Zahnarzt Gtehrer in München verfertigten und von höchfler| - 100 
Stelle zum freien Verkaufe genehmigten Zabnpräparate, ale Herrn Ahner, Marimiliane = 
Zahntink welche die beftigfien Zahnſchmerzen fillt und ben arnung. 


tur, Wohl ; * 
lgeruch bes Arbem erhält, zu 24 u. 16 fr, Die Unterzeihnete warıt Jeder⸗ 
Zahnpulver, ee ee enge mann, irgend Jemanden, fei e8 wer 
zum Selbflausfüllen bobler Zähne, das Glas zujwill, auf ihren Namen etwas zu 
Zahnplombe 12 fr., find lets frifch zu ylden bei : leihen oder zu borgen, da fie feine 
Wild. Zacharias, obere Bachgaſſe. Zahlung leiſtet. 
a a a Eliſabetha Erwing, 





Türkiſche Zwetſchgen pr. Pfd. 7 u. 8 kr. Bei Abnahme i 
Fränkiſche " " * 6.3.2 88, von 25 Bid. en, 
Birnen, getrodnete . 6 fr. billiger. Zwei ordentliche Jungen 


P. '6. Wintermeier, werden bei Unterzeichnetem in bie 
Dftengafe._ — Lehre genommen. Ce Gäh jm. 
; Tchrlings- Gefud. 
der 3proc. Madrider Fres. 100 * Looſe. Bei — — ta ein ordent« 





Jährlich vier Ziehungen. licher Junge in die Lehre treten. 
Vorſtehende Looje welche mit Treffern von Fres. 100,000, Näheres in der Erped. 
50,000, 10,000, 5000 bis Fres. 200 zurüdbezahlt werden und Dienftl-Offert. 
fid) außerdem zum heutigen Courſe auf circa 6%/, verzinfen, ſtnde gm einem angefebenen Haufe wird 
coursmäljig bei uns zu haben. ein orbentlihes Märchen gefucht, 


. ©. Wertheimber & Comp, welches fi allen häuslichen Arbeiten 


Bantgefchäft neben dem gold. Krenz in Regensburg.iunterzieht, Näh. in der Erped. 
Drud und Berlag von Ar. Hufe. 


— — — — — 


Regensburger Anzeiger. 


In 
—— daͤgliche Beilage Regensburg & Stadtambef 
den Wbonnenten bes Regeneb, —— auf den Regensburger 
Morgenblattes ale Gratis- yamı ngeiger auch allein abo 
Beilage bezogen. Injerate werben, umb koſtet berfelbe 
toflen per Betitgeile um Regensburger Morgenblatt. vierteljährlich mm 
1k. 21. 
Ar. 77. Freitag 18. März. 1870 


Tageskalen der: Nareiffus, Anfelm; Sonnen- 
aufgang 6 Uhr 10 M., Untergang 6 Uhr 8 M., 
Zageslänge 11 St. 58 M. 


Zelegramm bes Regensburger Morgenblattes. 

*Paris 17. März. Die „Agence Havas“ 
meldet offiziös: Alle Fatholihen Mächte haben 
bejchlofjen, feinen Specialbevollmädtigten zum 
Eoncil abzufenden, indem fie unter fih über: 
eingefommen find, vermöge der bejtehenden Ges 
feße dem bedrohten (2?!) bürgerlichen Rechte 
— Achtung zu verſchaffen. (Eitle FZurdt!) 


Aeueſte Aachrichten. 

“++ Münden, 17. März. Der Präſentſtand 
bes Genie-Regiments ift vom Kriegsmini: 
fterium für die Donate Januar, Februar, März, 
Auguft, September und December auf 46 Mann, 
für April, Mai, Juni und Juli auf 100 Mann 
und für Oftober und November auf 82 Mann 
per Compagnie feftgejegt worden. 

* Es geht das Gerücht, daß ber f. Kriegs: 
minifter feine Entlaffjung nehmen werde; 
derfelbe wurde während der Gigung des Finanz: 
ausſchußes zum König gerufen. 

Zweibrüden, 13. März Wie das hiejige 
„Wochenbl.“, erfährt, ift der Abgeordnete Adt 
von München zurückgekehrt und foll die Abſicht 
haben, aus Geſundheits- und Geſchäftsrückſich— 
ten fein Mandat als Abgeordneter niederzulegen. 

Berlin, 16. März Die „Provincialsflor: 
reſpondenz“ beftätigt, daß das Zollparlament 
etwa auf den 21. April einberufen wird. 


Zokal- und Provinzial-Ehronik. 


* Münden, 17. März. Mit dem 19. März 
tritt für Münden ein Hauptereignifß des Yah- 
red ein, nämlich der Ausfharf von Salvatorbier 
beginnt. Da im vorigen Jahre während der „Süis 
fon“ nädtl.h: Exceſſe feine Seltenheit waren und in 
ber ſeitdem fortzefchrittenen Intelligenz der liberalen 
Hauptftabt leicer feine Garantie liegt, daß man fi 
niht abermals betrinft und Scandale anfängt, fo 


wird heuer das Pofal jevesmal um 10 Uhr Nachts 
geſperrt; außerdem werden bie Gendarmeric-Patrouil- 
Pen > den betreffenden Stabttheilen entſprechend ver⸗ 


* Amberg, 14. und 15, Mär. ( es 
richt.) 11. Gall. Anklage gegen —— a 
vulgo Hexenpeitſcher, Schmiedgefelle von Hohenburg, 
wegen Verbrechens des Mordes und Raubes. Am 
Sonntag den 5. Sept. 1869 Vormittags um 11 
Uhr fand ber Handelsjude W. Himmelswunder von 
Schnaittach. genannt Soßmannswolf, auf dem von 
Dittenbrunn durch den Köferinger Wald nad} Amberg 
führenden Fußwege feinen Tod. Die Leiche wurbe 
am Morgen des 6. Sept. aufgefunden und zeigte 11 
Wunden am Sopfe, welche dieſen vollftäntig zertrenn⸗ 
ten. Neben der Leiche Ingen verfchichene Waaren, 
mit welden ber Verftorbene hauſiren ging, Geld aber 
wurde bei ihm nicht gefunden, obwohl Himmelswunder 
furz vor feinem Tod eine Baarſchaft von ca. 70 fi. 
bei fi trug. Sofort nad Belanntwerben biefer That 
bezeichnete das Gericht als ihren Urheber den Unge- 
Hagten Johann Müller. In der Nacht vom 3, auf 
4. Sept. 1869 übernachtete Himmelswunber im 
Wirthshaus zu Schmienheim, Log. Parsberg, wo⸗ 
ſelbſt ſich auch Müler befand. Himmelswunder 
machte fih am 5. Sept. früh 2'/, Uhr von Schmib- 
heim auf. Müller verfolgte ſchon bald und rechtzei⸗ 
tig den Juden; der Bauer Joh. Stepper begegnete 
eine halbe Stunde, nachdem er ben Ermorbeten ge: 
troffen hatte, aud dem Müller, raſchen Schrittes 
Berghaufen zugehend; um 9 Uhr langte Müller in 
Begleitung bes Himmelswunder, welchen er eingeholt 
haben mußte, ‚im Wirthehauſe zu Bittenbrunn an. 
Beide tranten daſelbſt Bier und umterhielten fi mit 
dem allein anmwefınden Wirtheſohne. Danach zahlten 
beide das Bier, wobei Himmelswunder ein Sädchen 
herauszog, in dem fih nah Meinung des Wirths- 
fohnes 100 fl. befinden konnten, und entfernten ſich 
ungefähr um halb 10 Uhr miteinander in der Rich— 
tung nad Amberg. Etwa ein Drittel Weges zwi⸗ 
ſchen Bittenbrunn und Amberg zweigen vom birelten 
Wege 2 Fußſteige ab, welde ziemlich nahe aneinan- 
ber vorübergehen; auf bem äftlihen berfelben wurde 
die Peiche des Himmelswunder gefunden. Der An 
gellagte Müller widerfpriht, daß er mit Himmeld- 


wunder biefen Weg gemacht Habe und behauptet, er 
fei mit bemfelben etwas außerhalb Bittenbrunn an 
einem Grasrain gegen Erlheim zu gegangen. Die 
Zeugen Donhaufer und Ibler beponiren mit aller 
Beftimmtheit, daß Müller und Himmelswunder ben 
von Müller bezeichneten Weg nit eingefhlagen ha- 
ben. Wie gefagt, gingen Müller und Himmelewun- 
der um halb 10 Uhr von Bittenbrunn fort. Bor« 
mittags um 11 Uhr langte Müller in Amberg auf 
dem Kochkeller an, beftellte dort Effen und tranf 
Bier. Den Rüdweg nah Hobenburg machte Miül- 
fer mit der Dienfimagb Barbara Kölbl von Breiten- 
thal. Diefe, von ber die Leute fagten, daß fie zu 
Müller in intimer Beziehung geftanden fei, wurbe 
am 15. Sept. vor bem Unterfuhungsrichter verhört, 
und von ba an war fie völlig verändert; nad) einiger 
Zeit wurde ihr Leichnam im Waffer gefunden. Das 
Benehmen des Müller am Tage ber That und am 
darauffolgenden Tage, war, wie mehrere Zeugen bes 
tunden,, ein höchſt auffälliges. Der ſprechendſte Be- 
weis für die Thäterſchaft bes Müller find 
aber bie Blutfpuren, welche fih im feinen Slei 
dern fanden, und ed gelang ihm nicht, biefen 
fhreienden Beweis der Schulo von fi abzubringen. 
Müller fteht in den vierziger Jahren, iſt von großer 


Statur und hagerem Ausjehen, fein Bid if unftät, 
die Verhandlung machte auf ihm feinen befonderen 
Einprud; mur bei Berlefung des Seltionabefuntes, 
als ver furdtbaren Verlegung des Ermorveten Erwäh- 
nung gethan war, zitterte er erfichtlih an Händen 
und Füſſen. Bei Tautlofer Stille verkündete ber 
Obmann Herr Karl See den Wahrfprud ter Ger 
ſchwornen, nad welchem der Angellagte Joh. Müller 
bes Verbrechens des Mordes und Raubes ſchuldig ber 
funden wurde, Dur Urtheil des Schmwurgerichts- 
bofes wurde Johann Müller zum Tode verurtheilt. 


PMarkt- und Bandelsberichte, 
Neggendorf, 15. März. Weizen 16 fl. 28 kr, 
(gef. 12 fr), Korn 12 fl. 3Mr., Gerſte 9 fl. 58 fr, 
(gef. 36 fr,). Haber 7 fl. 32 fr. (gefl. 16 fc.) 
Auswärtig Geftorbene, 


Münden: Seb. Stoly, Seilermeifter, 70 93. 
Dietfurt: M. A. Bachhuber, Regensburger-Botens- 
Gattin, 47 J. — Rottach: Adam Durchſchein, 
Lehrer, 29 3. 





Berantwortlihe Rebaltion: 3. WR. Mühlbauer. 


Unübertrefflide 


ächt amerilanifhe Tederfett-Erzeugung 
aus der Fabrik Iulens & Comp. in Rew-Hork. 


Diefe Lederfettſchmiere ift fiir das feinfte wie ſchwerſte Leber, für Stiefel, Schuhmgaren, Pferbes 
gefhirr, Leberwerk an ven Equipagen, Mafhinen-Riemen 1 anwendbar, bat ſich ur —* 
feiner Güte und Billigkeit in Amerila, England, Frankreich ꝛc. bes beſten Abſatzes zu erfreuen und iſt 
ſomit jede weitere Anpreiſung überflüßig, da ſich Jedermann bei deſſen Gebrauch von der Gediegenheit 


ſelbſt überzeugen wird. 
Gebrauhs-Aumweijung. 

Um das Leder waſſerdicht und troden zu halten, muß ber Gegenftand vor Allem rein abgemafchen 
und abgetrodnet werten, bann nimmt man mit einem Inftrumente etwas Weniges von dem fyette, ünd 
reibt ben betreffenden Gegenftand Abends und Morgens damit ein; wenn dieß bei anhaltend naffer 
— alle fünf Tage geſchieht, wird der Zweck durch dieſe Lederfett-Erzeugung als volllommen erreicht 

ch darſtellen. 

Für Bayern bat den Alleinverlauf die 

dr. Xav. Strafjer’jhe Handlung in Regensburg 


und kann bezogen werben in Töpfen gefiegelt und mit Firma verfeben A 9, 18 und 36 kr., bei größerer 
Abnahme kann entſprechend Rabatt gewährt werben. 


Zwei ordeutliche Jungen 
werben bei Unterzeichnetem in bie 
Lehre genommen. 

Chr. Süß jun,! 


A. kpl. priv, 


Brand-Wund-Öel 


Tchrlings-Gefud). bon Dr. Simmerding. 
Ein ordentlicher Junge wird von Dieſes Oel ift vorıliglich fllr Brande, Stiche, Hieb-, Schnitt- und Quetfch” 
einem biefigen Schubmadermeifter. in Wunden anwendbar, läßt nach fofortigem Gebraude feine Entziindung auf- 
bie Lehre zu mebmen gefucht. itommen, lindert den Schmerz unmittelbar umd heilt fehr ſchnell. 
Näh in d. Erped. Ber Flacon 5 kr. O. W., 21 kt. S. W., 6 Sgr. Jedes Flacon iſt 

Ein mit Firma-Bieg-l ig Sat d 
i e ı Hauptdepot für Bayern hat bie 

Buchbinder-Beſchneidzeug dauptdepot f y St 
ift zu verlaufen. Näheres in ber T. +, raſſer ſche Handlung 
Erped. in Regensburg. 


> 









—— Umiderruflich u 
8 


DER“ nur noch bis Sonntag den 20. d. Ms. Abends MAß 


BER- findet der anerkannt beiſpiellos billige B Ausverkauf ver prachtvollften 
DER- Vegenjchirme, Sonuenfhirme, und Entoucas noch jtatt in Regensburg 
BER- im Gajthof „zum ronprinzen‘ in der Geſandtenſtraſſe. 


V. Sachs, oc. Löwenstein 
aus Dresden und Berlin. 


VOOCODODOOOODLOWMOODODHDDOOCCOR 
0000000000000 Kath. Gefellenverein, 


Kommenden Samflag ben 19. b. 
Bıuit: und Huſten-Zucker au ‚Bee bes hit. goſthe feiert be 
von F. Mayzurani in Trient S chutzfeſt 


in Paquet & 6 fr. hat in Regensburg den Alfeinverfauf mit Gottesdienft Vormittags 10 Uhr 
die F. X. Straſſer'ſche Handlung, SI der Dominikaneıfiche und Fefi 


Berſammlung Abende 7 Uhr, wozu 


die verehrlichen Ehrenmitglieder bier- 

DOOOODOOON ni: freunblichft eingeladen werden. Zur 

Amerikan C 8 J— 

ft \ cell . 

meri ande ; odupon Die Borſtandſchaft. 
ro 1, a 


werden bejtens gefauft bei 










Einladung. 

Der St, Iofeph-Arbeiter-Unter: 

Haymann & Comp oſtͤtzungs-Verein veranſtaltet am 

Neupfarrplne. | Sonntag den 20. März 

Am 1. April a. c. — | Abende 7 Uhe — 

R iin den Lokalitäten des katholiſchen 
der 3proc. Madrider Fres. 1 9 Looſe. Sefeiennereineseine gefeflige fßenbe 
Jährlich vier Ziehungen, unterhaltung, wozu die dechverehr⸗ 
Vorſtehende Looſe welche mit Treffern von Fres. 100,000, ten Gönner und Freunde, die Mits 
50,000, 10,000, 5000 bis Fres. 200 zurückbezahlt werden und glieder des Vereine, fowie bie Ehren⸗ 
ſich außerdem zum heutigen Courſe auf circa 6°/, verzinfen, ſtud mitglieder und Mitglieder des kath, 
coursmäjjig bei uns zu haben. Sefellenvereind wit ihren Familien 


S. Wertheimber & Comp, —— einfabet 


Ranfartchätt mehren Dem art Prsın in Pr EEE ER der Ausſchuß. 


ge000000C00000000 Ein — nicht von 
8 Annonce für Raucher. 
oO 


‚bier, weldes fid) allen häuslichen Are 
‚beiten willig unterziebt, Liebe zu Kin- 

Durch vortheilhaften Einkauft, wodurch eine bedeutende 
| Preisermäßigung erzielt wurde, bin ih in den Stand 


‚n@hnrg, 














dern bat, nähen und friden kann, fucht 
geſetzt 


bis Georgi einen Platz. 
30,000 Stück Havanna-Ausſchuß, 


Nab. in d. Erped 
Zwei entbehrliche gute 
| Sugpferde 
früber fl. — fl. 3. pr. 100 St, uud (Hengften) find fofort zu vers 
60,000 St. Havanna-Giron, 
früher fl. 3. 30 kr., jetzt fl. 2. 30 kr. pr. 100 Stüd, 
J zu können und empfiehlt dieſelben wegen ihrer 


Kartoffel, 
ſehr zute, werden im Obflleller ueben 
dem Gaſthof zum goldenen Bären 
Schäffel- und Metzenweiſe alle Tage 
verkauft. 


faufen. Näh. in d. Exped. 
fs Beh LE SE —— 
vorzüglichen Qualität und Aroma ganz bejonders 


die Fr. X Straffirihe Handlung 


Kramgaſſe und Wallerſtraſſe. 


ooooeοοοοοοοσ. 


Belanmtmacjung. 
HSolgoerfauf im k. Forfireviere Ziegetänorf betr. 
Donnerstag den 24. März I... Nachmittags 2 Uhr, 
werden im Wirtbshaufe zu Naudorf aus dem Studienfonds: 
Malde von St. Paul, genannt „Jeſuitenholz“, folgende Holz: 
jortimente öffentlich verjteigert: 
2 Fichtenbauftämme, 
41050 BirkenReifitangen verfchiedener Größe, 
8 Klafter Birkenprügel und 
6,75 Wellenhunderte. 
Kaufstuftige Tadet hiemit ein 
Ziegetsporf den 15. März 1870 
der k. Oberförfter: 
Pfannenftiel, 


Kranken-Unterfübungs-Verein. 
Sonntag den 20. März Nahmittags 2 Uhr 


General:-derjammlung 
im Saale zur weißen Roſe, 
wobei Zahres-Nechnungs- Ablage und Borjtands 
nommen wird. 
Hiezu ladet freundlichſt ein 


Mahl vorge: 


der Ausſchuß. 


Bürgerverlammlung, 


ohne politifhen und confeſſionellen Unterſchied, 


morgen Samſtag Abends 8 Uhr 
bei Herren Bräuer Ettl zur Berftändigung gegen 
den Bürgerwehr-Gejekentwurf. 
Dr. “erster. 





Eben eingeteoffene Sendung " A 
friſcher Haringe 
empfehlen billigit ER 
M. Hupeter_& Sohn. 


—— In Folge Vereinigung mit 

FE) rer Storbmeubel- & Stinder- 
wagen-Fabrik von Ehriftian 
Nemmert in Nürnberg bin ich 
im Stande 


ar + ++ 
Rinderwägen 
+ 2, 
* in allen Sorten zu unſern billign 
geſtellten Fabrikpreiſen zu lieferſt 
Abnahme beſtens. 
Carl Held 


am Kohlenmarkt, Regensburg. 









— 
er 


— 


und empfehle dieſelben geneigter 


Dend und Meilen von pr, Puſ« 





Musik-Verein. 
Freitag ben 18.” März 
Abende 6 libr , F 
allgemeine Ehorprobe 
in den Mufilvereins +» Volalitäten, 
Ter Ausſchuß. 
Einladung. 
Freitag den 18. Mär, im 
Ihwarzen Roß in der Oſten— 
alle 
VMamenstagvorfeier 
mit 
Streich Muſik. 
Für gutes Bier, falte und 
warnte Speiſen ift bejtens geſorgt. 
of. Siebauer, GSajtwirth. 


Stadt-Theater. 


Samftag, 19, Mär. 9. Vorſtellung 
im 8. Abonnement, 


Maria Stuart. 


Trauerfpiel ın 5 Alten von Stiller. 
Moſer'ſche Bierbrauerei. 
Heute Freitag 
AHamensfehlvorfiier 


mit 


J 
i 


Muſik-Produktion 


von der Muſil-Geſellſchaft Melodie, 
wobei auegezeihneies Salvator⸗ Bier, 
die Maß zu 10 kri, uno Sommer- 
Bier nah Wiener Art, bie Muß zu 
7 kr, neb? ausgezeichneter Küche und 
Punſch verabreicht wird. 

Zum jzahlreichen Befuche ladet freund⸗ 


lichſt ein 
Dh Moſer. 
Ein Söldner-Anweſen 


im Landgerichts-Bezirke Hemau 
gelegen, cirea 23 Tagw. Grund 
umfaßend, iſt um billigen Preis 
joyleich zu verfaufen over zu der 
pachten. Näheres Wallerſtraſſe 
Lit. E. 14, 2. Stock. 


Unterrihts-Angrige. 

Den verehrten Damen bien? biemit 
zur Anzeige das Beginnen eines neuen 
vier bis ſechewöchbentlichen Curſes mit 
22. März zur gruntlichen Erlernung des 
Maßnehmens Schnittmuiter- 

eichnens & Anfertigens von 
Damenkleidern aller Art und 

Mode, 
Bauline Taiſt, 
weite Habtengaſſe F. 89, 3 





St, 


r + 


Megensburger Auzeiger. 


er 
Regensburger Anzriger 
erſchein tägtıb und mıre von 
ben Abonnenten dee Regensb. 
Morgenblartes ale Gratis- 
Beilage bezogen. Anierate 

toften per — nur 
1. 


Ar. 78 


Zagesfalender: Joſeph; Sonnenaufgang 6 Uhr 
8 M., Untergang 6 Uhr 9 M., Tageslänge 12St. 1M 


ruhe Rachrichten. 

*,* Münden, 18. März. In der heute 
ftattgefundenen XX. dffentlihen Sitzung 
der Kammer der Abgeordneten murbe 
ber neueingetretene Abgeordnete aus dem Wahls 
—— Günzburg, Buͤrgermeiſter Preſtele von 
Thannhauſen beeidigt, worauf ber k. Staate- 
miniſter der Juſtiz von Lutz vier Geſetz-Vorla— 
gen eingebracht hat. Ueber die verſchiedenen 
Anträge auf Erlaſſung eines Geſctzes, directe 
Wahlen zum Landtage betr,, Wurde, nachdem 
der f. Staatsminijter von Braun zugefichert 
hatte, daß die Regierung Alles aufbieten werde, 
um ben gewünjcten und bereits in der Thron: 
rede verheißenen Gejegentwurf jobald als mög: 
ich in Vorlage zu bringen ohne Debatte 
zur Tagesordnung übergegangen. — Die Bitte 
ber geprüften Maurer und Zimmermeifter in 
Bayern viesfeits des Rheins, daß die jelbftftän- 
dige Jührung von Bauten durch den Nadıweis 
verordnungsmäßiger Befähigung bedingt jein jo, 
wurde, dem Antrag des Ausſchuſſes entſprechend und 
in Vebereinftimmung mit der Staatsregierung nad) 
ganz kurzer Debatteabgefehnt. — Dem Antrage des 
II, Ausfchußes auf Vorlage eines Gefegcs, die 
Erbauung einer BVicinaleifenbahn von - Spalt 
nad Georgensgemünd betr., wurde gleichfalls 
ohne Debatte die Zuftimmung ertheilt. Der 
königliche Staatsminifter des Handels und der 
Öffentlichen Arbeiten von Schloͤr ertlätte, daß 
die Vorlage eines ſolchen Gejegentwurfes ſchon 
in den nächſten Tagen erfolgen werde. Go: 
dann erjtattete der V. Ausihuk über meh: 
tere für unbegründet befundene Beſchwerden 
Anzeine und ſchließlich wurde dem Vorfchlage 
des VI. Ausfchuff 8 entſprechend, eine Reihe 
von Anträgen zuläffig erffärt und den Fach— 
ausſchüſſen zurnäheren Würdigung überwiejen. — 
Die Eikung ſcoleß um halb 12 Uhr; bie 
nächte wird bejonders anberaumt. 

Berlin, 18. März. Dem Vernehmen nad) 
werden die Reform des Tarifs und eine damit 
zufammenhängende Steuer die Aufgabe des 
Zollparlaments bilden, Die Gerüchte von 
anderweitigen Steuervorlagen find unbegründet, 


pam 


Tägliche Beilage 
Regensburger Morgenblatt. 


Samftag 19. 


Regensburg & Stadtamhof 


fann auf den Regensburger 
Anzeiger and alein 
werben, und koſtet berfelbe 
viertellährlid nur 
Ak. 


Mi. — 1870 


Paris, 17. März. Der „Francais* meldet, 
dag Marquis de Banneville heute Rom ver: 
lajjen und nad Paris kommen wird, um bier 
einige Zeit zuzubringen. — Laut Nachrichten 
aus Madrid wird der Herzog v. Meontpenfier 
anläßlich des Duells gerichtlich verfolgt werben. 

Southampton, 17. März. In ber ver: 
flofjenen Nacht fand im Kanal ein Zufammen-« 
ftoß der britiihen Schiffe Normandy und Mary 
ftatt. 32 Perſonen ertranten. 

Tokal- und Provinzial-Chronik, 

Aus Münden, 18. März, wird gemelbet: 
Der Miniftrrialrath 2. von Dsberger, langjähriger 
Referent im f, Sjaatsminifterium des Innern über 
bie Gendarmerie und über das Polizei» und Gefäng« 
nißwefen ift heute Morgens 52 Jahre alt geftorben. 

* Amberg, 16. März. (Schwurgerict.) Vor— 
mittag. 12. Fall. Anklage gegen Juſtin Kappl, 
Häuslerefchn von Fedlbühl, wegen Verbrechens des 
Diebftahls, Im der Macht vom 11, auf 12. Yuhi 
1869 wurde im Hauſe des Polirmeifters Thomas 
Bauer zu Murenthal ein Einbrud; verübt und bie 


Baarſumme von circa 232 fl. nebft mehreren Werth⸗ 


gegenſtänden entwendet. Der Angeklagte, welcher bes 
hauptete, durch einen Unbekannten, der ſich einen 
Schleifer „Jehann“ nannte, zur Mitwirkung an 
diefem Einbruche verleitet worden zu fein, wurde 
wegen Verbrechens ver Theilnahme an einem Ber- 
brechen bes Diebftahls zu 4 Jahren Zuchthaus vers 
artheilt. — Nadm. 13, all, Anklage gegen Anna 
Stod. 27 3. a., led. Taglöhnerin von Hallenberg, 
wegen Berbrechens bes Kindsmords. Die Geſchwornen 
verneinten bie an fie geftellte Schuldfrage, wornad) 
bie Angellagte freigefpreden: wurde. 
Straubing, 17. März. Die zweite Schwur— 
gerihtsfigung für Niederbayern im Jahre 1870 
beginnt am 25. April. Zum Präfidenten des Schwur- 
gerichtähofes iſt Here Appellrath Alt, zu deſſen 
Stellvertreter Herr Bezirlsgerichtsrath Kilp ernannt, 
Warkt- und Bandelsbericte. 


Burglengenfeld, 17. März. Weizen 17 fl. 
33 fr., Kom 13 fl. 4 ke., Gerſte 13 fl., Haber 
8 fl. 40 fr, 

Weiden, 17. März. Weizen 17 fl., Korn 14fl., 
Gerſte 13 fl. 7 Mr. 


Berantwortlihe Rebaltion: 3. N. Müpibaner. 











SE Ynwiderruilic mn 


BER- nur nod) bis Sonntag den 20. d Als. Abends Bg 


BER- findet der amerfannt beijpiellos billige BER- Ausverkauf der prachtvolliten 
DER- Negenihirme, Sonnenſchirme, und Emtoucas noch jtatt nn 
8 DER- im Gaſthof „zum ſtronprinzeu““ in der Gefandtenftraile. 


V. Sachs, geb. Löwenstein 
aus Dresden und Berlin, 


uU OODDOOGODSODO: HODODOE 


Einladung. 5 er R 3000C 
Der St. Iofepb-Arbeiter-Unter:| F kit 

a en U iskins & Rockſtoffe 

onntag den 20. März jin den neueſten und geſchmackvollſten Deflins von den feim 





Abende 7 Uhr ften bis zu ven billigiten Dualitäten jino in vei 
in den Sofalitäten des katholiſcherſwahl eingetroffen und zu ſehr billigen Wreifen — 
Geſellenvereines eine geſellige Abend⸗ 5. Ahlfelder, Firma: Sign Weil 
unterhaltung, wozu bie hochverehi⸗ Neupfarrplag und Nefivenzitrane, : 


ten Gönner und Freunde, tie Mit: rn PS an 
glieder des Bereins, fowie die Ehren: DER- Bur gelälligen Beachtung. | 


mitglieder und Mitglieder des kath. Das Neueite von 


Gefellenvereins mit ihren Familien — 
freundlichſt einladet Damen-, Herren⸗ & Kinder-Strohhüten 
der Ausſchuß. ac Noßhaar⸗, Brüffeler,: Bat: und Phantafir-Ges 
— —— — — — e it angeko 3 
Anzeige und Empfehlung. ua 
Umterzeihnete bringt zur Kenntuiß,)) Wegen vortbeilhaften Ginfänfen find wir im Stande zu nad 


baf das * . N 
—— billigeren Preiſen als in voriger Saiſon abzugeben. 
Putzen, Façoniren und | Damen: umd Rinders Hüte von J — 
Färben der Strohhüte Herrenhüte (garnirt) von 18 fr. bis 4 fl. — fr 

wieder beginnt, und bittet, fie mit recht Sinabenmüben von 18 fr. bis 2 fl. 30 fr. 
— Aufträgen gütigſt beehren Geneigter Abnahme ſehen entgegen 

gath. Feßmann, Geschwister Strobel 

Lit. F. Nr. 56 im der goldenen in Mitte der Glockengaſſe. ; 


Bäreuflrafje nächſt der ſteinernen 





rück⸗. Ye en 751. — + 7 
— 7 Gemüſe- & Blumen-Damereten 
Ein ordentliher Junge wird vonſvon vorzüglicher Qualität, rein und ächt in Sorten, offrirt bilfigft 
einem biefigen Scubmacermeifter in Conrad Mayer 
die Lehre zu nebmen geſucht. Kunde und Handelegäriner (am Brebrumn.) 


Rih ind. 
Geräuderten & marinirten Obſthäume Dienſtag den 29. März 
a 4 Nadınttagse 2—3 Ubr 
— ——— ra wird im Auftrage Des Eigentbümers ein 
ügli ii | n, Kifhınz, . 2, N N 
ve 9 en Reineclauden-, a großer Garten, 
. . Keummlcrt.in iwönem fräftien Zoditamm, ſo⸗welcher fib kebr zu Baupligen oder 


RER. — 
Verlornes. wie in Epalter» Poramiden- Balmettei zu einer fabrifunla e eignet, an der 
Yanpsbuter Straße gelegen, ınte 


Kine Geldbörſe und Gordons in ten edelſten Sorten 24 “nn 
— an Aal —— billige Preiſe. Auß rtem bält ſtete weder im Ganzen oder in Bar zellen 
verloren. Dem redlichen Finder die auf Lager große echte Dbern- |" 1° 25 yes an den Mein⸗ 

bietenten effentlich verſteigert. 


Hälfte des Inbalıe. Ri. i.r. Grver |porfer Aunkelrüben, a m. 1 
- 2 | hiihe Gemüfe und Blumenſumen Die näheren B tingungen werden 
0 


er | BR vorzügfihen Sorten i der Verfteinerung bekannt ge⸗ 
Cire K „die er. geben. amm ulonf bj 
Zeit als ſolche diente, ſucht bie väch Trede, elbſt En age ie 
ftes Ziel einen Platz. Nah. in bei Kunſt · und Hand lsaärtner, Knifche, 


Wollwi 
Erped. Wolwirkrgaffe. Taxator und Auftionator. 


000000020R0O00OORDO090200OORDONDOO 
Fürberei und Druderei 
Deubner & Adler, Kathhausplat. & 


Bei herannahender Saifon empfehlen ums im Druden von Kleidern, Shawls x. ıc. 
in ben neuejten Muftern, im Faͤrben von feidenen Kleidern und in allen in unſer 
Geſchäft einſchlägigen Branden. Solide Wiederherftellung der Farbe abgenügter Tiid;: 
decken in den gewählteften Drucdmujtern. Hochachtungsvoll ergebenft 


Denbner & Adler. 
900000000. 00008:0000000000000000000009°0000000000000 00000000 
Holzveritei erung. Warnung. 


Unterzeichneter warnt Jedermann, 
Donnerftag den 24. März |. J. wird im Wirthshauſe ſeiner Frau auf feinen Namen etwas 
zu Marienthal Vormittags 40 Uhr beginnend nacjjtehendesizu leihen oder zu borgen, da er Feine 


Holzmaterial aus dem Diftr. Gailenberg öffentlich verfteigert: [Zahlung Ieiftet. 


< 








5 Stück Eichenwerkhölzer, Peter Thoma, 
61, Buchen-Nutzholzſtücke und Stangen, Babun ärter in Tamiering. 
„ Pirfen: n Am Berersiher ift ſogleich ein 
in Cinben- — BR z ee menblirtes Zimmer mit 
1 e irſchbaum-, Aepfel: und Birnbaum:Ausjchnitte, nhi N) 
283  „ weicde Bauſtäͤmme iſtarte u. mitteljtarke Sortimente),|, Kabinet und Alfoven 
J nt n einen Herrn zu vermiethen. 
69° „ Fichtenjtangen (jtärterer Gattuny), Näb. im ver Erteh 
85 „ Fichtenlanderſtangen, > 
60 „ Fichtenhopfenjtangen, . In Lit. E, 140 am Obermüns 
17/. Klafter hartes Scheit- und Prügelholz, ſterplatz, fonnige Lage, ift im dritten 
58%,  „ weiches Scyeit: und Prügelholz. Stod eine 


wozu Kaufsliebhaber mit vem Bemerken ein,eladen werben, daß öne Wohnun 
diejenigen, welche das Material vorher einſehen wollen, ſich an — bis Ziel um. * 
den k. Förſter Bernhardt in Süßenbach zu wenden haben. nietben. 


Loisnig den 16. März 1870. ee 
Der f. Oberförfter: "Getreide - Breßheie! 
Falde. von anerkannt vorzüglicher Qualität, 








> 5 rein und unveriäiict das Zollpfund 

Kranken-Untertügungs-Verein. [129,8 aröberer tonadine Hanca 

Sonntag den 20. März Nahmittags 2 Uhr a an Dänen, 
umfordfir. Nr. 5. 


SP . 
General: Serfammlung UIRSEFBERHEST: NERREE 
im Saale zur weißen Rofe, ini £ 
’ A ch beſch hierd ber £ 
wobei Jahres-Nechnungs-Ablage und Borjtands: Wahl vorge: a ng Gi aeg Mare 
nonmen wird, Carl bur& bem Gebrauch einer $ 
Hiezu ladet freundlichſt ein u Meyer ug — 
ca. ahr in Folge einer Arant- 
der Ausſchufß. beit gänzlich —* Hauptbaar a 
re — — wieder befommen baı, mwehbalb | 
Schwarze Tuche, Satins 
$) 9. beitens empfehlen kann. 
Dortmund. r 


Cr oises &c. Bme Wilh. Belthaus. | 


Be : n Allein-*erfunf anze Walde J 
beeatirt und in allen Oualitäten empfiehlt zu ſehr billigen Preifeng 5; * babe * 24 tt. bei 


S. Uhlieder, Firma: Sigm. Weil, A mal 
Neupfarrplap und Reſidenzftraße. BEER ca ner 




















Mofer = Keller. 


Heute Samjtag 


Namensgfeſtfeier 


Muſik⸗Produktio 


Anfang 3 Uhr, 

wobei auegezeihneies Salvator⸗Bier, 
bie Maß zu 10 fr., und Sommer⸗ 
Mer nach Wiener Art, die Maß zu 
Te. heute und Sonntag verab⸗ 
reicht wird, jedoch nur bei güuſtiger 
Witterung, bei nugünſtiger im Hauſe. 

Bemerft wird nod, daß alle Sonn 
mb Felertage wer Keller bei ſchönem 
Wetter dem gärigen Beſuche geöffnet iſt. 

Freunbligpt ladet ein 


Joſeph Moſer. 
Stadt-The»ater. 


Samfiag, 19. März. 9. Vorſtelluug 
un 8, Abonnement. 


Alaria Stuart. 


Trauerfpiel in 5 Alten von Schiller. 





Sonntag, 20. März. 10. Vorſtellung 
im 8. Abounewent. 
Der Nordſtern. 
Große Oper in 3 9. v. Meyerbeer. 
Anfang 6 Uhr, 





Montag, 21. Mär. 
im 8. Abonnement, 
Bum Erftenmale: 
Bon 
Bolfsfkit mit Geſang in 5 Bildern von 


Stufe zu Stuje. 
Huge Miller, Muſik von F. Rotb 


Heute Samitag 
Namenstagfeter 


Blechmufitz Produktion | 


bon der Geſellſchaft Melodie, 
Anfang 7 Uhr, 


beim Laumbader. 
In Yır. D. ee. 116 ut eine 


Wohnung 


mit Zimmer, Kammer und Holzlege 


Motem Berlauf 250 15 
Voriger Ne 4 3 
Rufubhr —F 332 Gi 
De amuitſumme 576 140 
Hentiger Berltauf 333 49 
Sefawimiverlauf 573 125 
Ref 3 15 


a6 | 
bon der Muſit⸗Geſellſchaft Melodie, 





 Bürgerver 


Kellereröffunng und 


ſammlung, 


ohne politiſchen und confeſſionellen Unterjhied, 


morgen Sonntag 
„bei Herru Bräuer Ettl zur Berſtändigung gegen 
den Bürgerwehr⸗Geſetzentwurf. 


Unter gefälliger Mitwirkung 
wird Unterzeichneter 


Abends 8 Uhr 


Br. Gerster. 


ſaͤmmtlicher hieſiger Muſikkraͤfte 


Dounerftag den 31. März Abends 6 Uhr 


„Sa 


u in 


Dratorium von Ferdinand Hiller, 
im großen Neubans- Saale zur Aufführung bringen. 


Die Subjeriptionslifte 


ift bereits durch den 


Vereinsdiener 


Hrn. Ebenhöch in Umlauf geſetzt. 
Zu zahlreicher Theilnahme ladet die verehrlichen Kunſtfreunde 


geziemend ein 


vBierbrauerei zu dem 
Sarmelitun. 


Heute Samjtag jowie morgen 
Sonntag wird 


Ä 


Bock 


11. Borſtellung nebſt Bock⸗- und Bratwürſten 


verabreicht. 
Zu recht zahlreichem Beſuch 
ladet ergebenſt ein 


Fr. Joſ. Bergmüller, 


Bierbrauer. 
Feuerwehr. 
Sonntag den 20. März 


UVebung 
der I. Steiger: und 1. Netter: 





Rotte. 
Anfang 8 Uhr Vormittags. 
Tas Commando, 
Epileptiſche Krämpfe 


heilt brieflich, rad langiäbrigen Kıfolger 
N) g 





er Specialarst Dr. med. Eronfeld in 
Berlin, Zebannisſtraſſe 5. 





Joſeph Haniſch, Domorganift, 


Gaſthaus zum Walfiid. 
Bon heute an wird ununter: 
broden ausgezeichnetes 


| Abbader 
Spmmer-Bier 


ans der Kollericher Brauerei, 
per Maß 6 fe., verzapft. 
| Ergebenfter 

Schlag, Gaſtwirth. 
Brauerei St. Clara. 


Heute und nächſtfolgende Tage 


Bock, 


wezu ergebenſt einladet 
A. Neumeyer. 


Eine Dampfmaſchine mit 
Keſſel au | Pferdekraft und eine 
Dampfmaschine ohnesieffel zu2? 
Deannstraft jtehen bei Meaanıfer 
Gareis auf dem unteren Wöhrd 
in Regensburg billig zu verkaufen. 
“ud; wird daſelbſt ein Kehrling 
aufgenommen. 














Meizen | Korsu | Gerfie | Haber. 

N 45 47 fl. fr. A. fr. f fl. fr, | ii. kr. 
J —4 5 5866ſter Preis 18 58 | 13 365 1 15 31 9 4 
I 202 herr . 1745 | 13 21 5 12 41 8 41 
737 148 1 Hımbefler 15 16 13 — | 1 35 92 
282 98 Sefallcun. — var 7 IL 
777 | 145 |Sefliegen — 281— 26 — — 913 
05 3 Totaliumme des Berkaufe: 11,097 1. St: 


Drud and Kerla; von Ar. bıfı 


Regensburger Anzeiger. 


Regensburger Anzriger 
erſcheint täglıh und mırb von 
den Abonnenten des Regensb, 
Morgenblattes als Gratis- 
Beilage bezogen. Juſerate 
foflen — ER aut 


Ar. 79. 


Tageslalenper: Nicetas, Hubertus; Sonnen» 
anfgang 6 Uhr 6 M., Untergang 6 Uhr 11 M,, 
Tageslänge 12 St. 5 M, 


Senefe Aachrichttu. 

d Münden, 18. März. Auf ärztlichen 
Math wird fi Prinz Dtto nächſten Mitt— 
woch zur völligen Erholung von feiner Krank: 
heit auf einige Zeit nad Hehenſchwangau be 
neben und 3. Maj die Königin-Mutter den 
Prinzen begleiten, — Es ift nunmehr, wie ich 
vernehme, entjchieden, daß für die Dauer des 
Zollparlaments eine Vertagung unjerer Kam— 
mern Seitens der Negierung nicht erfolgen wird, 
daß aber die Kammern jidy jo lange’ jelbft ver: 
tagen, d. h. ihre Situngen ausjegen werden, 
als nothwendig jein wird, damit die Reichs— 
räthe und Abgeordneten, welche zugleich Mit— 
glieder des Zollparlaments find, den Verhand— 
lungen desjelben beiwohnen fünnen. — Unjer 
bisheri ev, Öefandte in jylorenz, Graf v. Baum: 
garten, iſt bier ar und wird ſich 
demnächſt auf den ihm übertragenen Geſandt— 
ſchaftspoſten Dresden begeben. 

— Der Oberappellationsgerichtsrath Frhr. 
v. Lupin in München iſt quieszirt, auf ſeine 
Stelle der Appellationsgerichtsraih Koh und 
an befien Stelle der Bezirfsgericytsraty Lungl: 
mayer am Be.:Ger. München l. J. befördert 
worven; der Math des Bezirksg. Weilheim, Th. 
v. Mecheln, auf Aufudın in gleicher Cigen— 
ſchaft an das Bezirfsg. München [. 3. verjegt, 
dann die am Bez'rfäg, Weilheim in Erledigung 
kommende Rathoſtelle dem im zeitlihem Ruhe— 
ftande befindlichen Bezirksgerichtsrath Eugen v. 
Büller von Pfarrkirchen unter Wiederberuf: 
ung besfelben zur Dienjtesactivität verliehen 
worden, 

Athen, 15. März Der König und bie 
Königin begaben ſich zu einem mehrtägigen Aus: 
flug, begleitet vem Premierminiſter Zaimis, 
nach Nauplia. Zaimis wird während ſeiner 
Abweſenheit durch den Kriegsminiſter Sutzoe 
vertreten. 


yım 
Regensburger 






























Dienſtes⸗Nachrichten. 
Se. Maj. ter König haben Sich bewegen gefun— 
ben, ten Bezitksarzt I, Kl. Dr. Fr. Hopf zu Pa: 
nig auf die erletizte Bezirksarztesſtelle 1. Kl. zu 


Tägliche Beilage 


Sonntag 20. März. 


Sulzbach zu verfegen; den Gerichtävienertgehilfen Fr. 
Eder zu Haffurt zum Geris tediener am f. Landg. 
Königshefen zu ernennen; den zum Gerichtediener 
nah Bilhofeh:im berufenen Gerichtediener Ph. Sei: 


Regensburg & Badtambof 
kaum anf den Regensburger 


Unzeiger auch alein abennirt 
werben, unb koſtet berjelbe 


»ierteljährlich nur 


21h. 
1570 


Morgenblatt, 


benath zu Northaben auf feirem bisherigen Poften 


zu belaffen, ven zum Gerichteviener am Landg. Morbs 


halben ernannten Gerichterienersgehilfen ©. Kolb 
daſelbſt aber tie Gerichtörieneröftelle am k. Landg. 
Biſa ofehein zu übertragen, 

Erledigt ift: Die Bezirlsarzteöftelle I. Kl. zu 
Pegnitz. Bewerber um diefelbe haben ihre Geſuche 
eis zum 3, April l. 9e. bei der ihnen vorgefegten 
k. Rezierang, 8. d. J., einzureichen, 

Xokal- und pProvinzial· Ehrovik. 

* Münden, 18. März Dem Gemeinbevor: 
Reber R. Schichl von Gerolfing, k. Bezitlsamts 
Ingolſtadt, iſt das ſilberne Ehrenzeichen tes Verdienſt 
ordens ber bay. Krone verlichen worden. 

München, 17. März. Nächſter Tage wird ver 
„a. Poſtz.“ zufolge, vor dem Bezirfszeriht Mün⸗ 
hen Berhantlung gegen den Bankier und ehemaligen 
Landtagsabzeordneten Hın. Frietrich Feuftel von 
Bayreuih wesen Erpreffung gepflegen werten. 

"Amberg, 17. März. (Scwurgeridt.) 14. 
Gall. Ankiage gegen Georg Federl, verh. Zimmer 
wann ven Rainhaufen, Satharina Federl, deſſen 
Eh frau von vort, und Maıtin Dinges, Pr vatier 
von Hegnsturg, wegen Birbred ns tes Meineives 
und bezi hungoweiſe Theilnahme hieran. Die Ge: 
ſchwornen verneinten unter ihrem Obmanne Hr, 
Wientl fänmtlihe an fie geftellten Fragen, worauf 
tie drei Angellagten freigefproben wurden. 

In Augsburg wurde in ber Nast vom 11. 
auf ten 12 d. M. dem Wachtpoften an ter Haupt 
wache fein Zornifter aus dem Schilderhäuechen ges 
fichlen. 

Markt- und Bandelsberidite. 


Landshut, 18. März, Weizen 16 fl. 20 fr, 
(gef. 6 Mr.), Korn 12 fl. 3 kr. (gift. 2 Mr.), Ge fe 
10 fl. 40 Er. (gef. 17 Mr), Haber 7 fl. 25 fr, 
(gef. 22 fr.) 

Erring, 17. Mär Weizen 17 fl. 11 fr, 
(geft. 5 ke), Kom 11 fl. 6 fr. (aeft. 1 fr), Gerſte 
10 fl. 47 kr. (gef. 22 fr.) Haber 7 fl. 20 fr. 


(aeft. 20 fr.) 


Münden 18. März. Weiten 19 fl. 8 fr. 


(geft. 10 Mr.), Korn 12 fl. (gefl. 6 Mr.), Gerſte 


13 fl 6 Mr. (gef. 8 Mr), Habe 8 fl. 9 ir Neumarkt, 14, März. Weisen 16 fl. 2 Mr, 








(z.f. 14 fr.) ſtern 12 fl. 6 fe, Gerſte 12 fl. 25 fr, Haber 
Neunburg v.IW., 16. März Weizen 17 fl.|8 fl. 56 fr. 

8 fr., Nom 12 fl. 47 kr., Haber 8 fl. 45 fr. Berantmwortlihe Meraktion: 9. 9%. Wupıdaner. 
Soeben iſt bei Fr. Puſtet erjchienen: Im Berlage von Frz. Kirdheim 


Ur. 4 der Fliegenden Slätter für kath.kimyensaneen vring: u 
Kirchen - Alufik Die Unwahrheiten 


ER von sr. Mitt. - der römiſchen Vriefe vom 

nbalt: Ein Offertorium von W. A. Viozart. Stimmen in ber Preff H 1) 

fiber die 2. General-Berf, des allgem, deutſchen Käcilien-Bereines (Schluß). Eoneil in ”r Allg. tg. 

Referate Über in den Bereinscataiog nicht aufgenommene Werte. Motizei, 

Liturgiſches. Correſpondenz. Annoncen. Bier Seiten des Vereinscalaloges. Wilh. Br hg Retteler, 
Berner iſt erjdienen: 1870. 8*. 24 Seiten. brod. Preis 9 fr 


Ar. 4 der Musica sacra Noch Auswirts franco 10 kr. 
Friedrih Puſtet in Rmenaburg, 
von Frz. Witt. Gefanttennraße uub Demplatz J 

Inhalt: Tonbilder in bunter Heibe aus ben modernen Kirchen-Compo- z 
niden von franz Witt. M. Georg Balentin Röder. _ Das Mufler einer 
Dirigenten. Bon J. ©. Yobe De Medizäiſchen Choralbücher. Umſchau 


(Garmiſch, Wien, Weingarten). Notizen über Wir’s Missa „Exulter“, DER- N 218 [ 
Orgelbauer Schlimmbach in Würzburg, Sreith's 4. Choralmeſſe, Kruiten. z Die Liiionese rag 
Kur Mifttbeilage. Era R-fperiorimen. Correſpondenz. ift jet nach chemiſchen Unkerfuch⸗ 

angen bedentend ve beſſert, ame 


| 1 vertreibt unfchlbar S f 
Schwarze Tüche, Satins, | ter Senne 
Croisis &c erbte iionee wire Sue 
® Pine Lilionese mir Schönhe 
decatirt und in allen Oualitäten empfichlt zu ſehr billigen Preifen "ı, Jugend wieder — = 


S. Uhlfelder, Firma: Sigm. Weil, Nihtwirfungsfalle wird der Bes 
Neuvfarrplah und Neſiden ſtraße. N ee Suite EL 


DOCOO0COOCODOC 7700006006600606 Garantie, 
2 Annonce für Raucher. $1 Verf ice universell, 


— * den beftigſten drtlihen oder rbeu- 
Durch vortheilhajten Einkauft, wodurch eine bedeutende matiſchen Zahnſchuerz ſofort zu 
Preisermäßigung erzielt wurde, bin ich in den Stand 


vertreiben, 9 kr. pr. laufe, 
gelegt oe 8 SE Gaarfärbemittel, Ac 
8 














30,000 Stük Havanna-Ausſchuß, &] as Torzigusite Ss Je a 


früber fl. 4. jet fl. 3. pr. 100 St., und itirende, 1a.bı fofert Ädt braun 


60,000 St. Havanna-Giron, A 


balbe Fl. 36 fr. Niererfage bei 
früher fl 3. 30 kr., jebt fl. 2. 30 fr. pr. 100 Stüd, 


A. Schmal 
ablaffen zu fünnen und empfiehlt dieſelben wegen ihrer in Negensburg. 
8 vorzüglichen Qualität und Aroma ganz beſonders — — —— 


die Fr. ol A 9 öittulicupreife am 18. Wär, 


©0000 OCO00000200000000000L0 |;;;4., Sesten, » Ur. 27-30 Mr. 


’ Karpfen, bas Bid, v2 23 k. 
a. gl. priv. krdäpfel, balb. bayt. Metzen 22 24 fr. 


Brand-Wund-Oel Stmalı d. Bid. 30-32 fr. 
ua — Bultter, d. Vſd., 341 3 kr. 
tıer 7 Stück R fr. 

> . bon — Simmerding. dabn, aler, bas Stüͤch 30-42 fr. 
Diefea OT if voriilgtih für B ande, Stich-, Hiebe, Schni’t- nnd Quetfd- Dilbner, alte, das Stilck 21-30 tr 
Wunden anmendbar, Töft mad fofortinem Gebrauche feine Emtzlindung auf dübner junge. d. Baar 48 - Site 





lommen, lindet den Schmerz unm treibar und beilt ſehr Schnell. ‚.|Tauten d. Paar 16-18 fr 
Ber Flacon 35 fr. O. W., 212.8 W., 6 Sur. Jedes Flacon iſt gimmer, d. St. 2fl. 43 — 3fl 30 fe. 
mit Fiema-Siegel verſehen. N Zpanferfel db. St. 4— 5. —tr, 
Hauptdepot für Bayern hat die 5 dafwelle d. Pfd. 40 -42 fr. 


F. &. Straſſer'ſche Handlung Ku der 1m Aaron 
in Regensburg. re u: 


Q0000000:.0000000900000000GU000000 
2 


BE nmwiderrujlic ae 8 
Ö DER- nur mod) bis Montag den 21. d Mis. Abends ag 8 








BER findet der anerkannt beifpiellos billige BE» Ausverkauf der prachtvollſten 
BER Viegenjditeme, Eonnenfhirme, und Emtoucas noch jtatt in Regensburg 
BER- im Galthof „zum ſtronprinzen“ in der Gefandtenſtraffe. 


V. Sachs, gb. Löwenstein 2 
aus Dresden und Berlin, 8 


OO900000000000000000:000005 
DOODOOOOOROOKRORIOIVOKOKHKIOKKKOR I 0000 0200000000 


8 Färberei und Druckerei 


<> von 


 Deubner & Adler, Kathhausplat. 8 


Bei herannahender Saiſon empfehlen uns im Drucken von Kleidern, Shawls ıc. ıc. 
in den neuejten Muftern, im Färben von jeidenen Kleidern und in allen in unfer 
Gejhäft einſchlägigen Branchen. olive Wicderherftellung der Farbe abgenügter Tijd): 
decken im den gewählteften Drucdmuftern. Hochachtungsvoll ergebenft 


Deubner & Adler. 
| OOOOK-OOIOOEO000000I° 0 1000000000000. 


Kranken-Unterküßnngs-Verein, | Einladung. 
Sonntag den 20. März Nachmittags 2 Uhr —— Mrbeiter-Nutrrs 


Geucrat-Berfammlung Sonntag den 20. März 
im Saale zur weißen Rofe, Abende 7 Uhr 


TV 2 — race. [iR den Lokalitãten dee katholiſchen 
wobei Jahres BAUR NR el Vorpands:- Wahl vorg Gefell;nvereiner eine gefellige Abends 


Hiezu (adet freundlichſt ein unterhaltung, wezu die hechverehr⸗ 


e0 Gönner und Freunde, tie Mite 
der Ausſchuß. lieder des Vereins, ſowie die Ehren⸗ 


ct, — — f itglieder und Witgli.der des farb, 
3068 4 &Koſk | Ar — 2 
zskin 9 & Dı ck eſellenvereins mit ihren Familien 
eundlihft einladet 
in den neueſten und geſchmackvollſten Teſſins von deu fein- der Ausſchuß. 
ſten bie zu ven billigften Dualitäten ine in reicher Aus ·. tinne- 
8 . * ‚RD, Tchrlings-Gefud). 
wahl einzetroffin und zu The billigen Preifen zu haten beil Gin srenuider Sunıı web ven 
3. Uhlfelder, Firma: Sigm, Weil, einem bieflyen Saubmadermeiler im 


Neupjarrplag und Nejivenzitrafe, AT —* geſucht. 


Am 1. April a. c. Ziehung In it. D. Mr. 116 N eine 
der 3proc. Madrider Fres. 100-2oofe.| Wohnung 


Jährlich vier Ziehungen. a LE OR Aa 
Vorftebende Lorje welche mit Treffern von Fres. 100,000, ee U EB 1 
50,000, 10,000, 5000 bis cs. 200 zurüdb zahlt werden und] Am Kerere her iſt ſo is ein 
ſich außerdem zum heutigen Courſe auf circa 6°, verzinjen, ſutſmenblirtes Zimmer mit 
coursmäjjig bei uns zu baben, Aabinet und U: fove 
| ‚foven 
©. Wertheimber Conlp., in einen Herrn zu vermi then, 


Bantzefchift neben dem gold. Kreuz in Regensburg. Wäh. in ver Exped. 


Belanntmachung. Brauerei St. Clara. 


(Zenger gegen Maier p. deb.) Heute und nächſtfolgende Tage 
Zufolge gerichtlichen Auftrages verfteigere ich am B D 
Samftag den 14. Mai I, 38. 
Bormittagd 10-11 Uhr wozu ergebenft einladet 
im Haufe der Wagnerscheleute Mathias und Sabina Maier U. Neumeyer. 
zu Kohrbach deren Geſammtanweſen Haus-Nr. 21 daſelbſt, Montag den 21. März 
beftchend in Lohn» und Deconontiegebäuden, dann Aeckern, Mald- Abends 5 Uhr 


ungen nnd Wiejen mit 9,82 Tagw. Fläche, belaftet mit 24 fr. 
5 bl. Bodenzins aus 10 fl. 14Ue kt. 1 er; 10 fl. 8% fr. Ge ſammtchot robe 
aus 253 fl. 41'/ Er. Kapital zur Ablöſungskaſſa, nolariell ge: im großen Neuhaus aale. 
ſhaͤbt auf 1505 fl. Joſeph Haniſch. 

as Verfahren richtet ſich nach $ 64 des Hypothefengefehed,) Start Thaatam 
vorbehaltlich der Bene nk 98 Hehe * File Stadt -Theater. 
gefeßes von 1837, und erfolgt der Zufchlag nur, wenn der Sonntag, 20. März. 10. Vorſtellung 
Schaͤtzungswerth erreicht iſt. 

Dir unbekannte Steigerer haben ſich über ihre Perſon und Der Rorditern. 





Zahlungsfähigkeit auszumeijen. Große Oper in 3 U. dv. Meyerbeer. 
—— m Termin inzwiſchen auf meinem Amtszimmer. nfang 6 Uhr. 

urglengenfeld am 15. März 1870, 2 

1 7777207700: °7T EEE \enlaitn " '5 77-7 Taaneine 

Belanntmachung 8 3 um Erſteumale: 
m a on Stufe zu Stufe. 

Am Mittwod den 23. März I. 8. Volt oſtuck einfe a ii bon 

Bormittage 10 Uhr "| Hugo Müller, Mufit von g. Roth. _ 

werben in ter Sr. Ratharinen-Spitalwaldung Diſtr. J. Aſchacherwald, lit ch & Botz kennen 


Abihl. 4, 5 uno 9 madftebenve Holzfortimente öffentlich verfleizert: empfebien unter @ i ä 
72 Böhren- und Figtenfäume von 36 bis 62 Fuß Länge und 5 kiel o nu rende Hertuiiste 
14 Bol mil, Dardaufer, GB Ringe un 5 6 Roll- Jalouſien 
291 Föhrenſtanzen verfhierener Stärke und das Stod= und Gipfel-|!"* Eifen- u. Gußſtahlblech für Laben- 
ho z von ca, 350 Klafter Ho in 45 Partien. TR nr 
Allenfallſtge Kaufsliebhaber werden hiezu eingeladen. In Lit. G. Nr. 31 (Kaſernen- 





Regensburg den 12. Mir, 1870. plag) werben E 
Et. Katharinen-Spitalverwaltung. Stepp-Arbeiten 
3. Götz, Piarrer. ſchnell und billig verfertiat. 
u — Veräuderten & marinirten 






ARE bi An Folge Vereinigung mit a 
ee ei Sorbmeubel« & Slinder- vorzüglich; gut nnd billig empfichlt 
wagen-Fabrik von Ehrijtian 3 
Nemmert in Nürnberg bin id J. W. Neumüller. 
im Stande Dienfi eſu. 

Eine Köchin, die ſchon längere 


—— Küng 
y Kinderboi EN I imen Sn. "sg. in vn 





A. — F LE in allen Sorten zu unfern billign m 
= et geftellten Fabrilpreiſen zu Lieferji[ I Watbiugen er — 
und empfehle dieſelben geneigter Abnahme beſtens. — bringt fin Bag nn BETEN 
Carl Held Harmonium, — re Dune 
am Rohfennrarft, Regensburg. nn TE 
eben eungetrefjene Sendung —— In einem Colonial⸗ Waaren⸗ 
H geihäjte iſt eine 

friſcher Häringe ehrlingöftelle 

empfehlen biliigft ſogleich zu befegen. Naͤh. im der 


M. Hupeter & Sohn. Vyed. 


Deud mic Sci, „on de if. 


Begensburger Anzeiger. 


er 
Regensburger Anzeiger 
erfcheint täglıd und wird von 
ben Abonnenten bes Regeneb, 
Morgenblaties al$ Gratis- 
Beilage bezogen. Inferate 
toften en. — nur 


zum 


Tägliche Beilage 


Regensburger Morgenblatt. 


Regensburg & Stadtambaf 
fann anf den Regensburger 
Anzerger aub allein abo 
werben, und foftet berfelbe 
vierteliäbrlig nur 
21h. 





Ar. 80. Montag 21. März. 1870 
Tageskalender: Benedilt; Sonnenaufgang Zokal- und Brovinzial-Chronik. 


6 Uhr 3 M,, Untergang 6 Uhr 12 M., Tageslänge 
12 St. IM. 


Aeueſte Aachrichten. 


*München, 20. März. Se. M. der König 
hat geftern den Handelsminifter von Schlör 
zum Vortrag empfangen. — J. M. die Königin- 
Mutter und S. k. Hoheit Prinz Dtto werben 
bis DOftern im Scloffe zu Hohenſchwangau 
verweilen und dann hieher zurückkehren, 

* Zur Berathung bes der Kammer ber Ab- 
— nunmehr vorliegenden Geſetzentwurfes 

ber den Strafprozeß wird ein befonderer 
Ausſchuß gewählt werden. 

Groß⸗Gerau, 16. März. Während am 27. v. 
M, der legte heftige Erdftoß ftattfand, hat man 
jeit vorgejtern wieder häufigere Erderſchütter— 
ungen wahrgenommen, von welchen die von 
heute Morgen 10 Uhr 30 Min, und 14 Uhr 
41 Min. jehr kräftig waren, 

Navenna, 19. März. General Escoffier 
wurde von dem Polizei» Inſpector, deffen Ver: 
jegung er verlangt hatte, getödtet. 

Sonden, 19. März. Das Unterhaus nahın 
In jeiner geftrigen Nachtſitzung das Unterrichts 
geſetz in zweiter Leſung an. Der Antrag 
Diron, alle vom Staate unterhaltenen Volks: 
ſchulen für confeſſionslos zu erklären, 
wurde verworfen. Gladſtone verhieß für vie 
Beſtimmungen über den Religionsunterricht ein 
Zuſatzamendement. 

Aus Tunis wird gemeldet: Ein fanatiſcher 
Türke tödtete und verwundete mehrere. Europäer 
' und eingeborne Iſraeliten. Die Europäer ie 
fen in Maffe zum Eonfulat und forderten Ge: 
rechtigkeit. Große Aufregung. Der Türke wurde 
enthauptet.. (K.8.) 

Mobrid, 19. März. Die officiele „Gazetta“ 
veröffentlicht ein Dekret, welches den Elerus ver- 
pflichtet, innerhalb zwei Monaten den Verfaſſ⸗ 
ungseid zu leiſten. 


*Münden, 20. März. Die preußiſche Re— 
gierung hat dem hieſigen evangelifhen Handwer⸗ 
ter-Berein durch die biefige Gefandtſchaft des Nord⸗ 
deuten Bundes eine Gabe von 500 fl. übergeben 
laffen. 


Börfenberidte und Staats papiert. 
Breiburger Fres. 15-Loofe. Ziehung am 15, 
März. Hauptpreiie: Gerie 4984 Nr. 47 30,000 
Fres., Serie 4203 Nr. 10 3000 Fr., Serie 3605 
Nr. 18 1000 Fr. 


Bolkswirthfchaftliches. 


. "+ Da bie Zeit ver Obflbaumpflanzung herannaht, 
möchte es geeignet erſcheinen, Käufer von Obftbän- 
men baranf amfmerkfam zu machen, daß fie gute, 
zwedmäßige und verläßige Bäume anfaufen, Nicht 
jelten geſchieht es aber, daß von unberechtigten In 
dividuen Stämmen zum Verkaufe herumgeboten 
werben, bie zwar ſpoitbillig, aber auch nichts werth 
find, Denn für's Erſte find fie viel zu jung zum 
Berpflangen, zweitens find fie oft gar nicht ver- 
evelt, Es find Kernwilplinge, an denen man fol- 
gende Manipulation vorgenommen hat, Das Stämm: 
den wird von felhen Baumfälſchern mit einem Meſ— 
fer unten rings bi® auf das Helz angefchnitten. So 
bilvet fih dann eine täuſchende Bernarbung 
wie bei veredelten Bäumen. Eitler Schwin- 
dell Solche Haufirer find ver Hebung ber Obſt⸗ 
baumzucht ungemein Hinderlid, Da die Stämmchen 
meiftens zu Grunde gehen, fo heißt es gleich -bei ben 
Lanpleuten: „Ja, bei ums thun die Bäume nicht 
gut!“ — Alſo weifet ſolchen Schwinvlern die Thüre 
und fauft Bäume in einer benachbarten Baumfchule ! 

Markt- und Yandelsberidte. 
Straubing, 18. März, Weizen 17 fl. 40 fr. 
(gef. 19 fr.), Kom 12 fl. 10 fr. (gef. 23 kr.), 
Gerſte 10 fl. (geft. 4 kr.), Haber Sfl. 3 Mr. (geft, 
20 kr.). 


Augsburg, 18. März. Weizen 18 fl. 33 fr, 
(geft. 47 fr), Kom 11 fl. 57 fe. (gef. 2 fr), Gerfte 
12 fl. 54 fr, (geft. 24 fe), Haber 8 fl 21 fr. 
(gef. 16 kr.). 


Berantwortlihe Rebaltion: I. NR. Mühlbauer. 





Auswanderungs-Erpedition 


nad Amerika & Auftralien ıc. via Antwerpen, Bremen, Hamburg, Habre, Liverpool und 
London mit Dampf», Poft- und Segelſchiffen. Billigfte Preife und gewiffenhafte Beſorgung. Näheres 
bei der concefjionirten Haupt-Agentur für das Königreih Bayern von 
S. Lederle, in Tudwigshafen a.jRh., 
def. Dep.Conſul ber vereinigten Staaten von Amerika und folgenden Herren Agenten: 

Bergler, Joh. B., in Floß. Laßleben, Cl., in Burglengenfeld, 

Faltenhaujen, 8. F. vom, in Regensburg. | Schwab, Bal., in Reumarti, 

Fit, Mich., in Mitterteich. 

NB. Es werben in den verſchiedenen Bezirken vor Oberpfalz noch tüchtige Agenten aufge 

ftelt umd fieht die Haupt-Agentur gef. Offerten entgegen. 


Belanntmadjung. Stadt-Theater. 
Am Mittwod, den 23. März I, 8. Montag, 21. Mir. 11. Borfelung 
„Zormittags 10 Uhr erg re 
werben in ber St. Katharinen-Spitalwaldung Difte. L Aſchacherwald, 
Abihl. 4, 5 und —— —e — Be non Stufe zu „rufe. . 
72 Höhren- und Fichtenftämme von 36 bis 62 Fuß Länge und 5 biel- Hugo Müller, Mufit won F. Roth. 
14 Zoll mittl. Durchmeſſer, — — 


291 Föhrenſtangen verfehlerener ‚Stärke und das Stock- und Gipfel-|;, 3253 A > 








hol —— — — Holz in /45 Partien, bei Unterztichnetem vorrätbig; 

enf Kaufsliebhaber werben hiezu eingeladen. 3 

a ben 12. März 1870. . | „Die Unwahrheiten 
St. Katharinen-Spitalverwaltung. er römifden Briefe vom 


I Gäß, Biarer..# Eoneil in der Allg. Big. 


embakiähl sans FE Binnen TU — von 
- J Wilh. Eman. v. ſtetteler, 
ukskins & RKockſtoffe 
—9— % 4 1 ac a — broch. rap 9 
Sa amarts . 
in. den neueſten und gefhmadvolliten Deſſins von den fein. Sriebrif "aßet in Regeneburg, 
ften bis zu den billigiten Qualitäten jind in rider Aus- Sefandtenfiraße uud Domplatz. 
wahl eingetroffen und zu ſehr billigen Preifew zu haben beil 
3. Uhlfelder, Firma: Sign. Weil, Ein Söldner-Anweien 
Neupfarrplaß und Neiidensitrake, — — — 
m — ñ— —ꝰ ’ ca agw. Brun 
DER Gvpileptiſe N rampfe Fallſucht) ng umfaßend, if um billigen Preis 
beift brieflich der Specialarzt für Epilepfie Doftor ©. Killisch in ſogleich zu verkaufen oder zu ver: 
Berlin, NMrtefftrah: #H — Bere fher Hommert aeheift, pachten. Näheres Wallerſtraſſe 


Schwarze Tuche, Satins, "#420 __ 


Cr oises &c. Eine Köchin, die ſchon — 
ß i i bis nãch⸗ 
decatirt und in allen Oualitäten empfiehlt zu ſehr billigen Preifen = Ar —— "ler in. a * 


S. Unlietder, Firma: Sigm. Weil, e 

5 TIER * rt — Geräuderten & — 

Am 1. . c. u A 
der. 3proc. sladrider Free, 100 - Loofe. a —— — 

ährlich vier Ziehungen. 3 
Vorſtehende Looſe welche mit re von Fres. 100,000,| | 3. W. Nenmüller. 
50,000, 10,000, 5000 bis Fres. 200 zurüdbrgahlt werden und Im Sit. D. Nr. 116 ift eine 
fi außerdem zum heutigen Courſe auf circa 6%/, verzinfen, ftnd Wohnun 
coursmäſſig bei und zu haben, | : wit Zimmer, Rammer HR Holzlege 
S. Wertheimber & Comp., Isis Georgi zu vermiethen. 


Bankgeſchäft neben dem gold. Krenz in Regensburg. 





000000000000 20 —— —————— 
nterzeichnete bringt zur Keuntuniß, 
V Beſtes und mohlihmedendites Haus» und Hilfsmittel bei ) aß das = 


chroniſchen Katarrhen, Magens, Bruit- u. Halsieiden, geitörter mi 
Verdauung, ſowie gegen Huiten, Oelſerleit, Berihleimung und 9 Putzen, Faconiren und 


Athmungs· Beſchwerden. yürNeconvafescenten ein vorzüglidhs, () ärben der Strohhüte 
leicht verdaulihes Nahrungs und Ztärfungsmittel, wie es über: * beginnt, und El can vet 


t geihwächten und abgemagerteustranfen nicht Dringend K2| ; ; 
0 nn einpfoh.en werden Fe . 9 reg Sr 
Acumüller’s Kath. Fehmann, 


ächtes, reines Malz-Extract. git. F. Mr, 56 in der golderien 


6 
Bärenſtraſſe nächſt der fleinernen 
Nach Vorſchrift bes Hrn. Projefiore Barou I. 2** beſen €) FR Brüůce. 
Geriten- Malz, ganz frei von Weingeiſt und Kohleuſaͤuere, darge ; BE Zu Zu 
—— ellt in F #0 Tehrlings Geſuch. 


— —— n —— 6 Bei einem Maler kann ein ordent⸗ 
a Pfund Mal z ll d til "1, Bund % (iher Junge in die Lehre treten. 


15 fr. 


Näberes in der Exped. 
30 Ir 


von % 
Joh. Neumüller |_ ‘ un — a 
n . XEaufe ich fortwährend und erbitte 
a. — ar — “ in Kin 3° |mic ausfüpetice Offerten nach Mu 
woblthätig wirft das Malz- a . — * 
derkrantheiten, bei franthaiter Berdaunng, ſchlechter Ernährung — ſern ſowohl —— vorräthiger, wie 
und wird bei Leiden ber Luftröhrenäje vom vielen Aerzten ſtait des > | päter Lieferbarer Waare. 
Leberthrans verordnet. 6 Ferd. Grinert 


In ſtets befter umd friſcher Qualität zu haben in ber Fabrik, O — in Magdeburg (Preußen) 
fowie im folgenden Niederlagen bei dem Herren: Für Feuerwehren, 
J. M. Dedel. 3.6. Buchner. J. W. Neu H e ne 


müller. Carl Peyfam. Heine. Drerel. Heiur. 
Zöllner. Ludwig Henle von flarfem Meffing liefere zu ben 
und in Stadtambof bei Herrn Wolfg. [7 |dilligen Preifew von 
Lehmeier 3 fl. 30 fr. und 3 fl. 48 fr. 
. fammt Lederwerk und fleben ſolche zum 
geil. Anficht bereit. 
AA Sß Ss >. » Nach Uebereinkunft auch gegen Raten- 


— = zahlung. 
DER a. Operngucker, 3.3. Tohner, 
Lorgnetten, Zwicker, Brillen &c.&c| Fr, teesaie in 


Negentburg. 
ſowie Reparaturen sitigft bei DER Nãähmaſchinen 


. Höfelein, Optiter und Mechaniter, ſolideſter Eonftruftion, von ft. 20 
Wallerftraiie E. 12. bis 150 empfiehlt unter Garantie 
— Höfelein, 


Für Dujten= und Bruftleidende, — und Mechaniler, 


ppegensburger ächte Malz-Extract- _- a0 —— — 
Brust = Bonbons. werben bier auf ein Haus zu cediren 


Aus der Malzfabrik von oh. Neumüller in Regensburg. geſucht. Nah. in ver Exped. 

Dep ieher Futzerſt mobljhmedenden und als vorzüglich wirkungsvoll‘ Im ber goidn. Birenftraffe Lit. F 
erprobten. Bruit-Bonbo rs, im ver firgelten Originals Paderen a 14 fr., ber Nr. GI ifl eine 
finden fi bei JB. Neumüller un» bei dem Herr n- Konditoren : Carl W N) h nun 
Leykam, €. 7. Albrecht, Leonh. Bauer. Im Staptambof bei Ä & 8, 
Eondıror Joh. Staudigl. beflebend in 5 Zimmer, Küde, Gar- 


ı z Ba en Bez ——— berobe und fonitigen Begremlichferten 
Die vom Zahnarzı Steyrer in Minden verfertigten und von böchfter, N — ee 


Stelle. zum, freien Berfaute genebmgten Zabnpräparate, als — — 
Zahotinktur welche die beitigfien Zahnihmerzen ſtillt und den Du Lit. O.AO4 if eine fremibhiche 
9 Woblgeruc des Atbems erhält, zu 24 u. I6 fr, | W 0 h nung 


Zahnpulver, Zähne reinigt und erhält, zu 24 und im 3. Stod, beftehend aus 7 Zim⸗ 

Selbſtausfüllen hohl ‚ bas Glae , Küche, Speife und all . 

Zahnplombe 12 £e., find Aeıs ad Aigen miele sis — 
Wilh. Zacharias, obere Bachgaſſe. zu vermiethen, 
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Nachdem ich durch Verbindung mit den renomirteſten Fabriken des In— 
und Auslandes mein ſeit vielen Jahren beſtehendes 


Lager von Tapeten & Borduren 


auch im diefer Saijon auf das reihhaltigfte und geſchmackvollſte affortirt 
Habe und im Stande bin, allen nur möglichen Anforderungen hierin 
augenblidlich zu entfprechen, empfehle ic; mich in diefen, wie in meinen 
andern Artikeln einer geneigten Abnahme, indem ich bemerfe, daß ich zu 
auffallend billigen Preifen verkaufe. 

Refte bis zu 12 Rollen werden 25% unter Fabrikpreis 
- abgegeben. 


9. @. Sondermann fel, Wittwe, 
neben dem weißen Bräubans, 
VOOOCDEOCO CECOLCCCCCCCCCECCcCcCcecccllcccccec 


Flie’gen’gitter.) 


—MVVVVVVVVVVVVVOVVVOVVOVOVVVOVDS VIII ART 


Montag ven 4. April Musik- 3 
fowie folgende Tage, jedesmal Nachmittags 2 Uhr, wird wegen — Auen 


Der it. 195, tern Jakobsplatze, ei 
— Lit. A, Nr. 195, am untern Jafoböplage, eine ſehr Großes Vokal- und 
Infirumental - Eoncert, 


Mobiliarſchaft, —— Is dei, den 


beftehend in mehreren Garnituren Kanapees und Seffeln, Divans,/Dberthur, erfler Profeffor am ber 
Shaifesfonges, Fauteils, fümmtlie Meubels in Sammt und versigligfen biegen muftsiihen 
Vlüche, Schreibtiigen, Schreibſekretären, Chiffoniers, Büffels, lite * 
Etageren, runden und Sophatiſchen, Bücher: und Gewehrkäſten, Anfang halb 7 Uhr. 
Kleiderfäften, Salonfpiegeln in Goldrahmen, Pendules, mehreren Für Fremde und Nictmitglieber 
Kuftres, Teppichen, Vorhängen, Bildern, Betten, Bett- und Tiſch— —— — —— 
wäjche, einem Servige von Neufilber, Porzellan und Slasgegen-|meide bei dem —* —— 
ftänden, Etagergegenſtaͤnden, einer jehr Schönen Bibliothek, geogra-Inpoigeter von Banmgarten in Em- 
phifchen und naturwiffenihaftlichen Inhalts in Prachtbänden, pfaug genommen werben lönnen. 
ausgewählten 2: und Ahändigen Mufikalien, einem jehr guten Der Ausſchuß. 
Tubus, Biftolen und Jagdgeräthichaften, einer Bader und Touche⸗ 
maſchine, Turnapparate, Stereosfopen, ferners Kücengeräth:] Montag den 21. März 
fchaften, mebft noch vielen hier nicht genannten Gegenftänden an Abends 5 Uhr 


ee gegen fofortige Baarzahlung öffentlich ver: 6 efammtdor z pr obe 


an ren TEE 
J. Kuiſcheck, Tehrlings · Gtſuch · 
auidxu un Zapr nun oder Yung It 
annehmbaren Bedingniſſeu foglei 
Dr. Koch’s iz Eruestsam HENER RE 
Driginal-Schadhteln & 18 und 36 Ir, flets ächt teriche n Apotheke, | 


Drod ımb Berla; von fr. Vufket. 
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Fenster-Rouleaux. 
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Regensburger Anzeiger. 


Der 
Krgensburger Anzeiger 
erſcheint täglıd, uud wird vom 


Täglihe Beilage 


Ya 
Regensburg & Stadlamhof 
kann auf ben Regensb 


den Abonnenten dee Rrgensb, i 
Mergenblartes ale Sreie- zum eg a en 
* ver Bere a Regensburger Morgenblatt. viertelläpetig m 


Ar. 8. 


Zagestalender: Katharina, Kafimir; Sonnen- 
aufgang 6 Uhr 1 M., Untergang 6 Uhr 14 M., 
Tageslänge 12 St. 13 M. 





Aeueſte Aachrichten. 


** Minden, 21. März Im Wintergarten 
der k. Rejidenz hat gejtern große Hoftafel jtatt- 
gefunden. Unter ben Gelavenen befanden ſich 
die oberjten Hofchargen, die Minifter, General 
von Brodejjer und Graf v. Baumgarten, 
bayer. Gejandter in Dresden. 

* Die Pfarrei Veitsaurach, Bezirksamts 
Heilsbronn, ift dem Pr. Th. Albrecht, Pfar— 
rer in Lutzmannſtein, die Pfarrei Feldheim, 
Bezirksamts Aichach, dem Priefter 3. Schal—⸗ 
Fenberger, Pfarrvicar in Hütting, Bezirks: 
amts Neuburg a. D., das mceuratbenefizium 
in Loifling dem Pr. Fr. &. Kain, Commorant 
in Pempfling, übertragen worden. 

Neuburg, 19. Wärz. Bei ber von den 


. Kokal- und Brovinzial-Chronik. 
Münden, 20. März, Morgen Montaz Bor 
mittags 8 Uhr findet beim Bezinkägericht bier öffent 
liche Berhandlung ſtatt gegen den Bolizeicfficianten 
Schnitzlein und den Banlier Feuftel von Bay- 


Dienftag 22. März. 


1870 


reuth wegen Erpreffung. In der That handelte e 
fih aber um Eintreibung einer materiell begründeten 
Schuldforderung, wozu aber Mittel angewendet wur- 
den, welche eben bie gerichtliche Unterſuchung herbei» 
führten, (B. 8.) 

Lindau, 18, März. Die ftarfen Regengüfje 
der legten Tage haben große Ueberfgwemmun- 
gen der nächſten Zuflüffe des Bodenſees verurfacht, 
Namentlich hat vie Laiblach viele Berheerungen ange 
richtet. Die Bewohner bes Rheinthals find in großer 
Beforgniß vor einem neuerlichen Ausbrud des Flufſes. 

In Würzburg wurde ber berüchtigte Gaumer 
Kaifer von Küps, welder in der Kleidung eines Forft- 
manns viele Drte- durch maſſenhafte Betrügereien 
unfiher gemacht Yatte, von der Polizei arretirt und 
in Gewahrfam gebracht, 

Wurzburg. Der am 1Febr. L 39. wegen - 
Raubes und Mordes zum Tode verurtheilte Johann - 
Schred von Erlendbah wurde von Sr. Maj. dem 
Könige zu febenslänglider Zuchthausſtrafe begnabigt. 

Eine Übtheilung des Infanterie» Regiments zu 
Nürnberg, welhe bei Hummelftein ererzirte, ent- 
dedte einen Dann, der fih an einem Baume erhängt 
hatte. Derfelbe war, wie die Nachforſchung ergab - 
ein Maurergefelle aus Schmibgaben, B.A. Nabburg. 

Auswärtig Geſtorbene. 

Münden: Bernhard v. Osberger, k. Mini 
fteriafrath. — Nürnberg: Wolfgang Schätz, k. 
Lieutenant, 31 9. — Pleinfeld: I. B. Beith, 
Gaftzeber, 51 9. — Amberg: Bilt. Zwid, Blei 
chers⸗Wittwe, 85 9. 


Berantwortliche Rebaltion: 9. R. Mühlbauer. 
Hofrath Dr. Steinbadyer’s 
Naturheil- Anftalt Brunnthal 
(Münden). 

Wie aus unferm Jahresbericht hervorgeht, hatten wir 
au im fetten Jahre mwieber die beften Heilungerefuftate 
bei chroniſchen Gongestivzuftänden — Urbrrreizbarteit 
der Nerven — droniihen Gatarrhen, Blenorhoen, 
Emphuiem — rheumatifhen und gichtiſchen Zuitän- 
den, Skrophelſucht wie ſcrophulöſen Augen und Ohren- 
Entzündungen - Hauttranigeiten — Krampfaderge- 
chwüren — Fettſucht, Aſtgma — droniigen Magen- 
leiden — Milz- und Lebervergrößerungen — Pi 
morrhoidal-Aranfheiten — Etrilturen. 

Auf abme von Kıanfen findet zu jeber Yahreszeit 
ſtatt. Proſpeete gratis, 


— 


Bekanntmachung. | Musik - Verein. 
Am Montag den 4. April I. 3. Vormittags don 8 His Heute Dienftag den 22, März 
11 Uhr und Nahmittags von 2-4 Uhr Hanpt-Probe 
werben verfallene Pfänder im Bureau des ftädtifhen Pfandamtes gegen 
haare Bezahlung öffentlich verfteigert und hiezu Kaufeluftige mit bem für Chor und Ordeiter. 
Bemerten eingeladen, daß die Berfaufsgegenftände am Mittwoch den Anfang ber a Abeubs 
30. März und Samſtag den 2. April Vormittags 9 bis Anfang der Ehor-Prode Abends 6 Uhr. 





















11 Uhr befichtigt werden können, Um pünktlihes Erſcheinen erfucht 
Regensburg = 21. Mär — J n der Ausſchuß. 
tadtmagijtra Eu 

Der rechtst Bürgermeifter: | Stadt -Theater., 
tobäus, | Sindflätter, Mittwod, 23. März. 12. Borfellung 


im 8, Abonnement, 


Don Juan. 
Oper in 2 Alten von Mozart. 
Comthur: Hr. Blod, als erfler 
theatralifcher Verſuch. : 


3ur Beachtung. 
Goldlciften 


in braum, gerippt und verziert find zu 
ben billigften Preiſen zw haben; auch 
werben 


Spiegeln 
von allen Sorten eingerahmt bei 
Friedr. Hetzenecker, 


Glaſermeiſter himer der Karmeliten- 
kirche, 








Bekanntmachung. 
verfauf im k. Forſtreviere Ziegeisdorf betr. N 
Sonnerftag den 24. März l. J. Nachmittags 2 Uhr, 
werden im Wirthshaufe zu Naudorf aus dem Studienfonds: 
Walde von St. Paul, genannt „Jeſuitenholz“, folgende Holz: 
fortimente öffentlich verjteinert: 
2 Fichtenbauftämme, 
1050 Birfen-Reifitangen verjchiedener Größe, 
8 Klafter Birfenprügel und 
6,75 Wellenhunderte, 
Kaufsiuftige ladet hiemit ein 
LZiegetsdorf den 15. März 1870 
der k. Oberförjter: 
Pfannenſtiel. 


Im Auftrage des kgl. Hanrlegerichte werten 
Bonnerftag, 24. März, Nahmittags 2 Uhr, 
in Litt. B. 62 vis-a-vis der Armenpflege verfchiedene 


Mobilien, - 1 HM. W. Alfken 
beſtehend in Kanapee’s und Seſſeln, Commovden mit Glasaufſatz, einem] in Regensburg 
Säreibfefretär, Pieiler- und Waſchläſten, Sopha und runden Tiſchen, auf Dampf» und Segelſchiffen 
Bettläben, einem Regulator, reinichen Betten, Reßhaar- und Federdes Norddeutſchen Lloyd gute 
mairatzen, Frauenjacken, Kinderlleider, Häubchen, nebſt noch vielen hier Meberfahrtspläge , und ertheilt 
nit genannten Gegenftänden an deu Meiftbietenden öffentlich verfteigert. bereitwillig Auskunft. 


Käufer ladet ein 
— _ Ruif) ed. prompt befördert. 
Montag, 28. März, Nachmittags 2 Uhr, Teprlingsfelle 


verfleizere ih im der Behaufung der Wittwe Shnid Neo. 91 in Br ’ 
al über 2 m eine polirte Bettlade, Kanapee und Scffeln, u a Bi — ie —5 ha 
Commod- und Hängfäften, einen nod neuen — rg junger Mann fofort al Lehrling ein- 
wälderubr, Neifekoffer, Bilver, Spinnräver, Spiegelrahmen, Kupfer und tceten. B 
Zinngeidier, Kuffeebretter, Epielteller, eine Krippe mit Figuren und —— Koch, 
Borftellungen, verſchiedenes Steingutgeſchirr, nebſt noch vielen andern eupfar plab. 
Gegenftänven gegen Baatzahlung, wozu Käufer freunblihft einladet, 
Ludwig Wittmann, 


Aultionator, 


Für Auswanderer nad 
Amerika über Bremen bejorgt 
die Agentur von 












Speditionsgüter dahin werden 








Fine Dampfmafdhine mit 
Keſſel zu 1 Piervektaft und eine 
— BEBIDE. 2 — maſchine — au 

——— = + : Mannstraft jtehen bei Mechaniker 
Gemüfe- & Blumen-DÄmereiem \sareis auf son unteren Roi 
von vorzüglier Qualität, rein und Acht in Sorten, offerirt billigft [in Negensburg billig zu verfaufen. 

| Conrad Mayer, Auch wird dajelbjt ein Lehrling 
Kunfl- und Handeltgärtner (am Prebrunu.) aufgenommen, 
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Prämien-Anleihe der Stadt Kari (Italien). 

Fede Obligation im Nominalb-trag von Lire 100. — muf mit Lire 150. — oder ca. Rthlr. 40. — 
im Laufe der Ziehungen rüdorrlooft werden. 

Außerdem nimmt jede Obligation an 180 he Antbeil, wobei bie Prämien von 

500.000, 300,000, 150,000, 20.1, 100.000, 70,000,,60,000, 50,000 @ire u. f. f. gewonnen werben 


müffen. i 
... Nähfte Ziehung am. 10. April d. 38. 
Durd bie bis jegt bei feinem andeıeu Yoos-Aul hen ‚beftehende Plan-Enrictung, daß Obligation, 
‚ felen wenn fie ſchen mit Lire 150. — rüdgerbit worden if, Dennod an allen weiteren Bramien- 
ichungen Theil nimmt und mithin eine unbeihränfte Anzahl Gewinne erlangen ann, bietet dieſes 
lehen einen bisher nod nicht dageweſenen Vortheil. . 
Driginal-Obligatiouen zu fl. 39, oder Kıhir. 22. 10 Ser. (Pläne gratis) empfehlen 


Moriz Stiebel Höhne 
Bank» und Wechſel-Geſchäft in Frankfurt a. M. 
DE An und Verkauf aller, Antchens-Loofe, Staatsrffekten ac. zum Böriencourfe. EL 

















Im Verlage von Ad. Nujjel in Münfter ift joeben er OST 
ſchienen und vorräthig bei Fr. Puftet (Gejandtenjtrafje) unt 
Gr. Bujtet jun, (Domplag) in Regensburg: 
Gründe 
für die Unfehlbarfeit des Kirchenoberhauptes nebft 
EDinerlegung. ber Einwürfe, 
on 


Dr. &. Bickel, 
auferor Brof ffor am, der f. Alademie zu Miünfler. 
1870. broch Br KH fr. Nach Auswärts franco 19 Fr. 
— — — — — — e —ñ—— 
R. kal. priv. 


Brand: Wund-Ocl 
bon Dr. Simmerding.. 
Diefes Del, ift vorzüglih für Brants, Std, Hieb:, Schnitt-, un 
Duetf- Wunden anmwentbar, Likt nad fefortig m Gebraude feine Ent: 
zündung ——— ben Schmerz unmittelbar und heilt feh Ib befdeinige dierdurch ber 














Empfehlung. 
Durch ten Gebrauch der Maz- 
zuraniihen Bruſt⸗ u. Huften- 
bons verlor ich meinen barts 
nädıgen Huflen und Heiferkeit. 
ı da® Paquet von biefen vor- 
trefflichen Bonbons, trotz ibrer \ 
ausgezeichneten Erfolge, nur 6 fr. 
tofter, jo fann ich felbe Jedermann 9 
und beſonders Und mittelten Q 
beften® empfeblen. Lager bierin 
bat Herr F. X. Etrafler, Kauf— 
manu in Regenehurg 
Thereſia Schirglofer, 


Maureregatin in Stadrambof, 


OOo 


% 







ſchnell. Wahrbeit gemäß, dah mein Sohn 
Per Flacon 36 DW, 21 kr. S. W. 6 Sgr. Jedes IJ Cari vurd “len einer 
Flacon ift mit Firma-Siegel verichen. Flaſche Voorhof-Geest fein vor 






ca. 1 Yabr im Folze einer Kranf- 
beit ganzlich wertornee Hauptban 
wieder befrmmen bat, weßbalb 
ih diefe Eſſenz als ganz probat 
beitens empfeblen kann. 
Dartmund. . 

Vive. Wilh. Velthaus 
Allein · Retauf pro gauze Fe 
52 kr. halbe Klafbe 24 fr. bei WE 

A. Schmaln 


in W-a-nakıra 


Dauptvepot für Bayern bat tie 


Fr. &. Straſſer'ſche Handlung 


in Regensburg. 


Nachdem ich vorher. mehrere Mittel jedoch ohne Erfolg zur Hei |} 
„ung meiner feit langer Zeit ſtets offenen Fußwunde angewinvet babe iS 
„gebrauchte ih obiges Del, dem ich nun meine vollfte Wicperberftellung]E 
„zu verdanken habe, N 


















= Erg 


Nouneker, Delonomegattin in Weintin, E u 
» 14 V 2 





hi äcKiE uneert 
„Ich fitt mehrere Wechen an einer Brandwunde, gebrauchte einige EEE 
„Mittel, tie aber feine Drilung bewirkten; alstann —õ— mid Gegen Zahnſchmerz 
„det Brantwunt öles von Dr, Simmerding und fann der W ib heit ge mpficbit zum auuenblidiiwen 
„maß bezeugen, daß felbes ungeheuer ſchnell, ohne Schmerz, meinem| Stillen Apotheker Bergmann’s 
„Leiden ein Ende gemadt hat: Sahnwolle aus Baris a Cie 4 fr 
Weigl, Bauer in Ieliny, 3. W. Neumiüller. 





Todes⸗ Auzeige. 


Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unferen innigſtgeliebten Bater unb Bruber, 


ET Te 


den hochwohlgebornen Herrn 


f. b. Aammerherru und qu. Mppellationsgerichtsruth, 
—— in eine beffere Welt abzurufen. Er ſtarb unerwartet ſchnell, am Herzſchlag, im 68. 
ensjahre: - E 
Inden wir biefen Tranerfal biemit ergebenft amzeigen, empfehlen wir bem theneren Berblicdenen bem % 
frommen Gebete uab uns ftiler Theilnahme. 
Regensburg am 21. März 1870. 
Earl Frhr. v. Limpöäd, k. 5. Kämmerer, Mittmeifter und Wbjutant 
Seiner Kgl. Hob. des Prinzen Luitpold von Bayern, als Sohn, 
| ne Freiin von Limpöck, als Tochter. % 
Anna vom Melzl, geb. Freim von Limpdd, als Schweſter, 
im Ramen fänmtlicher Hinterbliebenen, 
Die Beerbigung findet Mittwoch ben 23. März Nadhmittag 3 Uhr vom Leichenhaufe ber oberen Stabt 


aus flatt, und wirb ber Seelengottesdienſt Donnerſtag ben 24. Mär; Bormittag 10 Uhr in ber Stifle⸗ 
fırde zu St. Emmeram abgehalten. 


— —— 


| Clement Freiheren von: Limpök, 
% 


Shakespearlan Readings. ee Behrlinge-Grfud, * 
III. Vorle un einem Maler in hie — au — 
heute Dienſtag den 22. März en ug unten Damen—-ẽtſacht. Räh ind Ecxe 2 


zimmer in ber Reſſource, Abends um 7 Uhr. 


— Mekonomie-Rerzen, 

“ b E 
1, Selections from Macbeth, — = —— ru fr 
2. 1 Scene from the first Night, a Farce, Güte, B Nigkeit, Leuchtkraft und rein 


Eintrittsfatten & 36 kr., ſowie Studentenbillets à 24 kr. licher Handhabung halber, beftene. 
find bei dem Unterzeichneten zu haben, ie 28 an > 
| | A. F. Herbold, __—_ Gebrüder Rod. 


alte Manggafie C. 119. 
Unter gefälliger Mitwirkung ſämmtlicher hieſiger Mufikträfte Derhuigerien erieten 


wirb Unterzeichneter R i A a 
Donnerſtag den 31. März ‚Abend 6 Uhr beorzüglich gut und billig empfichtt 
[4 2} 
„8 aul J. W. Neumüller. 
Dratorium von Ferdinand Biller, _ Dienftag den 29. März 
im großen Neuhaus-Saale zur Aufführung bringen. Nahmutage 2—3 Uhr 


Die Subferiptionstifte iſt bereits durch den Bereinsdiener|wirbim Auftrage des Eigenthümers ein 


Hrn. Ebenhöd in Umlauf gefegt. 
Zu zahlreicher Theilnahme ladet die verehrlichen Kunftfreunde großer Garten, 
geziemend ein welcher ſich ſehr zu Bauplägen oder 
Joſeph Haniſch, Domorgamift U Einer Fabrilanlage eignet, am bet 
Am 1. April a. c. Hiehun Landshuter Straße gelegen, ent» 
m 1. Zipril a. c. Zieh ) weder im Ganzen oder in Parzellen 
der Zproc. Madrider Fres. 100 - Looſe. ie 25 Daimaten an den Mieifs 
Jährlich vier Ziehnngen. bietenden öffentlich verfteigert. 
Borfiehende Looje welche mit Treffern von res. 100,000, Die näheren Bebingungen werben 
50,000, 10,000, 5000 bis res. 200 zurückbezahll werden undjeer ber Berfleigerung befannt 4 
ſich außerdem zum heutigen Courſe auf circa 6%/, verzinſen, ſtud geben. Zufammentunft am Objelt 
coursmäffig bei ung zu haben. ſelbſt. Hiezu ladet Dage⸗ 
S. Wertheimber & Comp., Tarator und Auftiomater. 


Bankfgefchäft neben bem golb. Kreuz in Regeneburg. 


W._ vu »eiia, vo Fr. vi t. 


Wegensburger Auzeiger. 


Regrnsburge Anzeiger Jaͤgliche Beleg Regensburg & Stadtamhof 
— — — 


Morgenblattes ala Gratis- “ . _ werden, und foflet berfelbe 
ige Megensbnrger Morgenblatt. vierteriägrtig nm 
——— — tn 21h. 


Ar. 82. Mittwo 23. ZT FM 





nenaufzang 5 Usr 59 M., Untergang 6 Uhr 16M,, Prinz jagt: Die Barftelung der Sade durch 
Tagelänge 12 St. 1 M.; Fonvielle ift ganz falſch; er drang bewaffnet 
in ein Haus ein, und ſollte nicht Yeuge, jon- 
dern Ungeflagter fein. Fonvielle jtellt ‚bejtimmt 
in Abreve, jemals gejagt zu haben, daß der 
Prinz von Neir gejchlagen worden jei. 





Zelegramme des Megensburger DMorgenblattes. 

* Augsburg, 22. März. Der Rebacteur 
der Augs. Pilztg., A. Birke, ift vom Schwur- 
gerichte freigeiprochen worden. 

* Stuttgart, 2%, März. Bon gut unter: 
richteter Seite wird werfichert: das Gejammt- 
ftaatsminifterium habe jeine Entlaffung einge 
reiht. 

* Paris, 22. März Ein Brief des Kaijers 


Iokal- und Brovinzial-Chromik, 

* Münden, 21. März Im f, Hof- und 
Nationaltheater gelangt demnächſt das Trauer- 
fpiel „Athalia“ von Racine, Überfegt von Mattig 
zur erfimaligen Aufführung. 

* Amberg, 18. März (Schwurgeridt), Borm’ 
er Ball. Anllage gegen Sehaftian Probſt, 18. Yan. 
an Dllivier fagt: Es fei zeitgemäß, alle Refor— Er org een a es — 
men anzunehmen, welche eine eonſtitutionelle |13, auf ben 14. November d. 9, mittels Eiubruches 
Regierung erheifcht, um bemungemäßigten Wunfch |feinem eigenen Vater 100 ‚fl. in baarem Gilve ent 
nach Veränderungen ein Ende zu machen, welcher |wenbet. Das Urtheil Iautet auf 4 Jahre Zuchthaus, 
fid, gewiffer Geifter bemächtigt, und die öffentliche | —- Nachm. 16. Fall. Anklage gegen Franz Pirzer, 


Meinung beunruhigt, indem er Unftätigfeit er —— > — — —— a 


zeugt. Der Brief verlangt vom Minifterlum, Rachta 9°/, Uhr den Bauersiohn Iohann 2. ipolb 
es folle ein Senatsconjult vorlegen; welches bie | von Hellenbrunn unter der eifernen Brüde zu Regende 
Gefepgebungsgewalt zwiſchen beiden Kammern * räuberifh angefallen und ihm mit ter Drohung, 
theilt, und der Nation jenen Theil der con= ihn in bie Donau werfen zu wollen, Geld im Be 


| trage von circa 4 fl. und fen Reiſepäckchen abge 
fituirenden Gewalt zurüdgibt, welcher bisher | norımen, Der Gimurgerichtähot vermheifıe ihn * 


Tagestalender: Victaerian, Bee; Son = wiederholt feine 58 Ausſage. Der 


(dem Sept) übertragen war. 15 Sahren Buchthausftrafe. 
In Kirn bei, Simbach am Irm iſt unter ben 
——9 Kindern neuerdings eine Scharladepidemie Alle 


.. — 22. März. Den von der 1, |g‘broden, fo daß barınn bie Sagelen gefihloffen find, 


Staatsreyierun der Kammer ber Abgeordneten |, Im Würbing bei Ortenburg wurden 4 Bauern 

vorgelegten Radmeilun en der effectiven Aug: höfe ein Raub ver Hlammen; aud) ift der Berluft 

gaben anf fämmtiihe Zweige des Staatsbau. von Bieh und Getreivevorräthen zu bellagen. 

weſens in den Jahren 1866167 und 1868 hat 

der Finanzausſchuß einſtimmig die Aner- Dienſtes⸗Rachrichten. 

kennung und Zuftimmung ertheilt. 4 Der: Oberförfter Ft. Schmid zu Neueſſing iſt 
Zours, 21. März. Prinz Peter Bonas ‚in den erbetenen Ruheſtand verfegt worden, 

parte, über das Ereigniß in Auteuil ins Ver— Erlepdigt ift: Die Pfarrei Preffat, k. Besirfe- 

bör genommen, wiederholt genau feine in der amts Eſchenbach, mit einem Reinertrage von 1986 fl, 

Vorunterfuhung gemachten Angaben und ſagt, 12 fr.; bie Pfarrei Geßheim, k. Beznlsamts Donau 

er führe ftets einen Revolver bei ſich. Ton: wörh, mit einem Reinertrage von 1019 fl. 17 k. 


arkt- und andelsberi a Hr. 3. Ehr. E. Mayr, Hausbefigr. Anna Louiſe Elif., 
ER vg, 19. Beizen a 93 fr. 2. Hr. Fr W. 2. Keim, —— 
Gef. 1 fl. 12 f.), Rom 13 fl 36 Er. (gef 1 fr.) — Frau M. El. Genle, Wechſel- und 
erſte 12 fl. 48 Mr. (gef. 30 kr.), Haber 8 fl. 30 fr. | VSaaren-Senſale Gattin, 55 3. alt. Hr. Joh. €. 9. 
(gef. 30 fr.) Trautmann, penf. Maihinenfhleffer in Bodenmöhr, 76 3. 
Eivilfand der Stadt Aegensburg er er Gg: Andr. Freund, Bruderhans » Pfrändner, 

* a 


An der proteftantijchen Gemeinde. 
In ber obern Bfarrei: 
Geboren: Karl Albert, Bater, Hr. 3. M. 2. Ober 
borfer, Delonomie- Pächter. Katharina Hel. Barb., Bater, 





Berantwortliche Rebaftion: 3. N. Mühlbauer. 





‚Musik-Verein. ®. hal. priv. 
onzerftag den 24. Mär ® _ 
en | Brand und. Oel 


Inſtrumental - Concert, Diefes Del ift vorzüglich für Branr-, Std, Hieb-, Schnitt», und 
5* Mitwirkung des Herrn Carl Quetſch-Wunden anwendbar, läßt nad fofortig m Gebrauche keine Ent- 
DOberthur, erfler Profeffor am der zündung auffommen, lindert den Schmerz unmittelbar und heilt fehe 


Alademie für Muſik in London, unb (hnell. 


ber vorzůglichſten biefigen mufilaliſchen 
Kräfte. Per Flacon 36 &. DB, 21. © W. 6 Sgr. Jedes 
Anfang halb 7 Uhr. Flacon ift mit Firma-Siegel verfehen. 


Für Frembe und Nichtinitglieber ‚ 
fiehen Ki verehrligen Dis ebern Hauptoepot für Bayhern bat bie 


Eintrittefarten & 1 fl. zur Verfügung, Fr. &. Straffer’fche Handlung 
Ihe bei dem Aueſchußmitglied . 
— * a * 8 in Regensburg. 


pfang genommen u e Auef * Nachdem ich vorher mehrere Mittel jedoch ohne Erfolg zur Heil- 


„ung meiner feit langer Zeit ſtets cffenen Fußwunde angewendet habe, 
N bitbäume, — Tr Del, bem ich nun meine vollfie Wiederherſtellung 
als: Apriloſen⸗, Pfirſich⸗ Aepfel⸗, „au verbanten e. ae > 
Birnen:, Kirfhens, Zwetfhgenz, Rouneker, Delonomszattin in Weinting. 
— ee Ing oc an u —— un einige 
V ‚ 10°], Mittel, tie aber feine Heilun ; ale bi 
wie in Spalier-Pyramiden-Palmetten] des Brantwuntöles von Dr. — ua * * Satin 
und Cordons in dem ebelften Sorten] mäß bezeugen, daß felbes ungeheuer ſchnell, ohne Schmerz meinem 
für Billige Preife. Außervem Häft ftete|"Peiden ein Ende gemacht hat: ; 
er — * * —— Weigl, Bauer in Joling. 
arTer um eiruben, ſowie = Sfr 
frifge Gemüfe und Blumenfomen) Cin cr — Wärden. tat Für Auswanderer nad 
in vorzügligen Sorten ihön nähen, — Bügeln Amerika über Bremen bejorgt 
. rede, tann und Liebe zu Kindern bat, ie Agentur von 
Kunſt- und Hand-lsgärtner,\mird bis Geor.i geſucht. Ad effen J WwW,. Alfken 
Wollwirtergaffe. wollen unter R. N. 10 bei ber in Regensburg j 
Hadırale Heilung gegen nächt- Erped. hinterlegt werden. auf Dampf und Segelſchiffen 


: 2 r ; — ET TEE ddeutſchen Lloyd gute 

—— — iger In Lit. E, 140 am Obermün. ee —— 
14 nal ere euun wir N 4 — 

PR. geleiftet, daher feine Boraus- oe fonnige Lage, iſt im dritten gereitwillig Auskunft. 

Bezahlung verlangt wird, nur fun Stoch eine 


— 














Correfponbenz circa 15 fr. Einlage iu ſchöne Wohnung Speditionsgüter dahin werden 
Marten. — aid perfönlid. ſogleich oder bdis Ziel Georgi zu ver- prompt befördert. 
Speciafarzt zu —— bei mieten. — & 
_ Schweinfurt am Main. Tehrlings-Grefud). Tchrlings-Gefud. 
Geräucerten & marinirten; gei einem biefigen Schleilermeifter) Ein ord-ntlier Iunge wirb Bei 
a 1 taun ein ordentuͤcher Junge unter einem Daler im die Zebre zu nehmen 


en mrebmbaren Brbingniffeu fogler geſucht. 
vorzüglich gut nnd billig empfichlt Im tie Lehre treten. Rah. * J 


J. W. Neumüller.ſewed. 


däh. in d. Erped. 


Concert am 2. April 1870 ey re —— 


Küth’hen Kabau fd), Brat-, Weiß, Geiäwollne 


unter gefäliger Mitwirkung der kgl. Hofidaufpielerin rin. Johauna Meyer], , und Stock · Würſte 
and bes Zemoriften Herrn Feoder Schloffing aus Münden, ſowie derjbei 





Herren: Eoncerrmeifler Berr und Hügel, M. Mader, 
Programm. » Ebarcutier, Obermünflerfir, 

‘1. Trio iano, Bioline und Biofoncelle, D moll EEE TEE RER VECS 

=. I  Mendelsfopn-Bartgony. Ein großer Berfaufsladen 

2. us a —— F. Wũllner.ſmit Nebenzimmer und Magazin, im 

, 9, 8. 14 t onne len 3 
b. Nicht mit Eageln im blauen ——— — Ka, * Wohnung, if * 

3. 32 Bariationen Über ein Originalihema C moll 8. d. Beethoden. VBeorgu am zu vermiethen. 

4. a. Der Haideknabe. Ballad Sell. Näheres bei Herrn F. X. Straffer, 
b. Schön Hebwig. | Balladen von Hebe Kaufmann, Wallerftcaffe in Regen 
mit melodramatılder Klavierbegleitung von Schumann. burg 

5. a. Scherzo, vis moll Op. 39 Dropi 
b. Ballade G — 2 er rop N. z Berlarnes, 

6. i Lieder mit Mavierbegleltun r 
x Du Bi wie * Same ’ —— Gin kleines Etui 

. Du bifl die Ru uberth. ‘ u 

4 Atagio - —— —— I —* te Ra Fenſelt. —— * — — — 

mit melodram ier- . 
—— — m Piszt.)’elbe® gegen Belohnung in der Erped, 

9. Rbapfodıe Mr. 2 Liszt.labgeben. 

Näheres beſagen bie Anſchlagzettel. Gefundenes 
Im Aufteage des gl. Hantlögerihts werten Am Joſephsaiag wurde im Gulden⸗ 
Sonnerftag, 24. März, Nachmittags 2 Uhr, hacien ein 
in fitr, B, 62 vis-A-vis ber Armenpflege verfchiedene goldend Reifchen 
M D b tl l £ I, gefurden. Näb, i. d. Exred. 


beftehenb in Kanapee's und Seffeln, Commoden mit Glasaufſatz, einen Yu Yır. A. 172 beim bi, Kreuz 
Screibfelretär, Pfeiler» umd Waſchläſten, Sopha und runden T fen, am Nonnen-Plag werben bis 1. Mai 
Bettläden, einem Regulator, reinigen Betten, Reßhaar- und ever ri,tic 
matraten, Frauenjacken, Kinderkleider, Häubchen, nebft nech vielen bier 20 Maf Mild 
nit genannten Öegenftänden am deu Meiftbietenden öffentlich verfleigert. m — gefucht 
Käufer ladet ein ' L — — 
Ani eck. Geſuch. 
— — Zur Theilnahme an einer Im- 
Im Verlage von Ad. Nuffel in Münjter ijt ſoeben er⸗ mrufion wird ein Gewerbeſchüler 
ſchienen und vorrätbig bei Fr. Puſtet (Gejandtenjtrajje) und yes 1. Curfes geſucht. 


Gr. Buftet jun. (Domplatz) in Regensburg: Nib, in der Exped. 
ründe Wohnungs-Grfud). 
für die Unfehlbarkeit des BEFBEREUTEDAREIEN nebft Cine nanz ruhige Familie ohne 
Widerlegung der Einwürfe. Kinter fucht ein Quartier von 3 
Bon Zimmern, Kühe und Garberobe fo» 
Dr. &. Bidel, = gleich ober bis Georgi zu fliften, 
außerordentl. Prof ffor an der f. Alademie zu Minfler, |» Näb. in ber Erpeb. 





1870. broch. 24 S. Preis 18 fr. Nah Auswärts franco 19 fr.” Orfterreicer Aepfel 
Am 1. April a. c. Ziehun find wieder angelommen und werben 


der 3proc. Aladrider Fres. 100 - Loofe, in der weißen Taube vertauft. 
Jährlich vier Ziehungen. Anzeige | 

Vorftehende Loeſe welche mit Treffern von Fred. 100,000, Ein mit ven beften Zeugniffen 
50,000, 10,000, 5000 bis res. 200 zurüdb-zahlt werden und verfehener Muſiler, deffen Peiftungen 
fi außerdem zum heutigen Courſe auf circa 6%, verzinfen, find feit vielen Jahren befle Anerkennung 
coursmäjjig bei und zu baben., fanden, fucht auf mehreren Streich 


©. Wertheimber & Comp., und Blasinftrumenten Unterricht zu 


Bantgefgäft neben dem gold. Kreuz im Regensburg. ertheilen, Näh. in ber Erped. 


Stadt-Theater. 





edes· ST Anzeige. a re 

Gou dem Wimächtigen hat e# feinem unerforſchlichen Ratbfetuffe Oper Don SUR 
Fran Ottilin Sailer — — 
dreiee uipe Reſtauration Kraus, 
























nach längerem ſchmer lichen Leiden geſtern Nachts 12 Uhr, öfters 
verfehen mit den heiligen Sterbſakramenten in einem Altet von 
77 Sahren zu fi in bie Ewigkeit abzurufen. 

Mir bitten der Verftorbenen im Gebete zu gedenken und für 
uns um file Theilnahme. 

Regensburg den 22. März 1870. 
Er Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 

Das kei ängnig findet Donnerftag ben 24 März vom 
Sterbehaufe Lit. H. 149 aus ftatt und ber Seelengottesvieuft 
gleich darauf in der Dompfarrliche zu Nievermünfter, 


nn nn 


vorm, blauer Engel. 
Bon heute am wirb ununterbrochen 
ächt, Singebaltener 
Süß⸗Tyroler-Wein, 
der Schoppen zu nur 9 fr., verleit 
gegeben. 
Auch empfehle ich zugleich meine 
reingebaltenen 


Weine 

von 6 bis 18 fr. per Scheppen, 
Freundlichſt ladet eim 

Chriſtian Kraus. 


Mittwoch den 23. März 


Todes- neigt. Borube 5 Uhr, 
ie Gefammtchor - Probe 


im Heinen Neuhausjanle. 
— Joſeph daniſch. 
Mexicaniſchen Fibre 


in ſchwarz und weiß, 


Reiswnrzeln ix 2 Sort, 
Coivsmatten Yıc ve 


Treppen und Gänge billig? bei 


Georg Höfelein, 


Kramgaffe. 
Dienfi:Gejud. 

Ein folides Mädchen in den mitt 
feren Jahren, welches fih willig allen 
Arbeiten umnterzieht, auch nähen und 
pügeln fann, wünſcht bei einer Meinen 
Familie oder einzelnen Dame bis nächfte® 
Biel unterzufommen. 

Näh. im d. Exped. 


In Gottes unerforſchlichem Rathſchluſſe a es gelegen, 
geftern Abends '/s10 Uhr unfer innigfigeliebtes öhnlen 


Ludwig 


in einem Alter von 8 Monayen nad) mehrflündigen Fraiſen zu 
feinen Engeln abzurufen, Nur mit gleichem Berlufte geprüfte 
Eltern vermögen unfern Schmerz zu würdigen. 

Indem wir diefen Trauerfall ergebenft anzeigen, empfehlen 
wir den theuern Verblichenen dem frommen Gebet und und ſtiller 
Theilnahme. 

Regenoburg den 23. März 1870. 

Die tiefbetrlbten Eltern: 
Morig Kühnlein, Oberkondulteur, 
Sybilla Kühnlein, geb. Bender, 
Marie Bender, als Schwefter. 
Die Beerdigung findet Mittwoch ben 23. Mär Nachmittag 
auf dem untern Friedhof zu St. Peter ſtatt. 


Em p f c h fun 0. e⸗ wird eine ſehr treue, rein» 
Schwarze Orlenus & Alpaccas von 22 1. an) — 
Halbthybets von 24 fr. an, gefuht, und wollen fid nur jene 


„ „Tude & Buksking vorn 1.24% a Gin Söldner -Amwefen 


bis zu den feinften ualitäten empfichlt in reichjter Auswahl im Randgerichts = Bezirke Hemau 
Sigm. Uhlfelder JUN., gelegen, circa 23 Tagw. Grund 


‚umfaßend, ijt um billigen Preis 
ul 3: 1 0 ustere Beige — fogleich zu verkaufen oder zu ders 
DER“ Epileptiſche Krämpfe (Fallſucht) Bee ——— 
d t fr Epilepſie Doktox ©, Killisch in Lit. E. 14, 2. Olod. 
eg Eee über Hundert geheilt. 


Merlin, Mittefüraßo 6 — MAT nn m 
Dub Berlag von Ar. Bnf.t, 


Regensburger Auzeiger. 


Regrusburger Anzeiger eilage Regensburg & Stadtambof 

5 in —* unb —— Väglihe B kann auf = Regensburger 

ben Abonnenten des Regenab. ya Anzeiger aud afein abonnirt 

‚ Morgenblattes ale Gratis- werben, umb teftet berfelbe 
Regensburger Morgenblatt. vierteljährlid mar 


Beilage bezogen. Inferate 
toften ver Beige nur 


21. 


Rr.. 83. Donnerftag 24. März. 1870 


Zageslalender: Gabriel; Sonnenaufgang 
5 Uhr 57 M., Untergang 6 Uhr 17 M., Tages 
länge 12 St. 20 M. 


Acueſte Aachrichten. 

*NMünchen, 23. März. Der Abgeordnete 
Greil hat den Antrag geftellt, daß die Feier 
tagsjchule bis zum 18, Lebensjahre, die Werk: 
tagsjchule in der Regel bis zum vollendeten 12. 
Lebensjahre beſucht werde; für diejenigen Kinder 
jedoch, welche ji bis dahin das vorſchriftsmä⸗— 
Bige Maß von Kenntnifjfen nicht angeeignet ha- 
ben, joll die Pflicht des Schulbefudhs bis zum 
vollendeten 13. Lebensjahre bejtehen. 

* Die Spitalpfarrei in Straubing ift dem 
Pr. I. Maier, Pfarrer in Lobfing, Übertragen, 
bie an der Kreisgewerbfchule zu Pafjau erledigte 
Lehrftelle für Mathematik und Phyſit dem Nector 
und Lehrer der Bezirksjchule zu Baben in der 
Schweiz, W. Pözl aus Neualdenreuth verliehen 
worben. 

Paris, 22. März. Der größte Theil der 
Journale zollt dem Briefe des Kaijers an 
Dllivier Beifall, Das „Journal des Debats“ 
fagt: Der Brief des Kaijers zerftreut die 
legten Zweifel über die Möglichkeit eines parla- 
mentarijhen Kaiſerreichs. 

Tours, 22. März. Caſanova, Cafjagnac 
und Andere erflären, auf dem Gefichte des Brin- 
zen Peter Bonaparte die Spur von einem 
Schlage gejehen zu haben. Die übrigen Zeu- 
genausfagen bringen nichts Neues, 

Nom, 21. März. Der Papſt hat heute im 
Batican ein Geheimes Eonjijtorium gehalten und 
19 Bijchöfe ernannt. 

Madrid, 22. März. Ein Deeret des Re- 
genten vom heutigen nimmt die Demifjion To— 
pete's am und ernennt Belanger zum Marine 
minifter, 


Tokal- und Provinzial⸗Chronik. 


*Münden, 22. Mäg. In Haidbaufen ift 
geflern ein abfheulihes Verbrechen verübt 


‚fee von Neudorf, Eimon Karl, 


zu ermorden, baß er ihr ſiedendes Blei in das linfe 
Ohr ſchüttete; er würgte und brofjelte tie Arme, 
welche ein herzzerreißendes Schmerzgeſchrei ausſtieß, 
drüdte ſie unter die Bettdede, um fie zw erſticken, 
hielt einen Augenblid inne, um bie erwachten Kinder 
zu beruhigen, warf ſich wiederholt auf bie Fliehende, 
welder es gelang, bie Hausbewohner herbeizurufen 
und fi in der Wohnung eines berfelben zw bergen. 
Die alsbald herbeigeholte Gendarmerie werhaftete den 
Unhold, welder als Motiv feiner gräflichen That 
eine von feiner Fram angeklih gemachte für ihm be— 
drohliche Aeußerung bezeichnete, Eine ummittelbare 
Lebenegejahr für die arme Frau ſcheint zwar + 3. 
nicht zu beforgen, das Gehör jedoch verloren zu fein. 

* Amberg, 19. Mär. Schwurgericht) 
17. und letzter Fall. Anllage gegen Frz. X. Neb 
(auch Karl), Inwohnersſohn von Senglofen zuletzt 
in Rainhauſen, Johann Sperber, Schneidergeſelie 
von Oberfraundorf, Peter Hetze negger, Mepgerge- 

* und In⸗ 
wohner von Rainhauſen, und deſſen Ehefrau Eva 
Maria Karl, wegen Diebftahl und Hehlerei, Dem 
Net liegen 2 Verbrechen und 5 Vergehen bes Dieb- 
ſtahls zur Luft, dem Eperber 3 Verbrechen und 3 
Vergehen des Diebſtahls, dem Hetzenegger 1 Ber - 
brechen und 4 Vergehen des Diebftahle, Simmtlihe 
Reate wurden in Regensburg und deſſen nädfter Um⸗ 
gebung begangen, Die von Netz geftohlenen Gegen⸗ 
ſtände wurden von deſſen Eltern, ten Mitangellagten 
Simon und Eva Maria Karl verwerthet und ver« 
ſchleppt und fo deſſen Diebflahlehantlungen durch 
Heblerei begünftiget. Der Echwurgerichtshof verur: 
theilte Ne und Eperber zu einer Zuchhausſtrafe auf 
die Dauer von 10 Jahren, Hetzenegger zu 6, bie 
Eheleute Karl zu 5 Jahren, 

Augsburg, 23. März. Der Eigentümer und 
Redakteur der Augeburger Abendzeitung, Karl Wirth, 
wurde vom Schmwurgerihte von der Anklage wegen 
Preßvergehens freigeſprochen. 

Börfenberihte und Staatspapiere, 


In Mailand wurden bei ber bafelkft ſtattge⸗ 
fundenen Ziehung der 10-France-Looſe folgende 


worden. Der daſelbſt wohnhafte Nationalmuſeume· Nummern gezogen: 1154, 4193, 4371, 5878 und 
diener Geb, Nefzger, 31 Jahre alt, Vater von zwei) 6217. 


im Alter von 5 und 2 Jahren ftebenben Kindern, 
machte den Verſuch, feine ſchlafende Ehefrau, mit ter 
er feit einiger Zeit in Unfrieven lebte, exft dadurch 


Auswärtig Geftorbene, 
Münden: Yof. Ederer, Weingaftgeber. — 
Landshut: Barb. Bayer, Oekonomiebeſiherewittwe, 


929. Fr. Paul Kölbl, q. Landgerichtéaſſeſſor, 49 9. 
Würzburg: Phil. Jat. Friſch, k. Gerichtöfchreider, 
40 9. Lauterbrunn: Yal. Leipert, Lehrer. 


Civilſtand der Stadt Regensburg. 


In der Doms und Hauptpfarr zu St Ulrid, 

Getraut: Hr. I. Stein, Lohnkutſcher, mit Jung- 
fran 4. Epith von Saltendorf. Züngling 3. Eidenſchink, 
Dienfilneht, mit Jungfrau Kath, Feuchtmeier, Wagners- 
tochter von Mootham. 

Geboren: Zalob, Bater M. Eiſch, Bahnarbeiter 
son Walderbach. Karl Ant, Maria und Emilie Maria 
Elife, Zwillinge, Bater, Hr. Al, Kreuzer, Schloffermeifter. 
Job. Nep. Ludwig, Vater, Hr. 2, Meier, Couditor von 
Stabtambof. Anna Therefia, Bater, Hr. Audr. Roth, 
Lohnkuticher. Heinrich, Vater, Hr. Ign. Mofer, Schneider, 
Joſ., Bater, 3. Spitzer, Taglöhner von Wieſenfelden. 
Michael, Bater, Hr. M. PBarti, Gaſtwirih von Steinweg. 
Joſeph, Bater, W. Zürngibl, Maurer, 

Geſtorben: Veter, 2 Zabre alt, in Stadtamhof, 
Bater, P. Witzmaun, Padträger aus Zeitlarn. Ferd. Joſ., 
12 T. alt, Bater, Hr. 2. Hartmann, Rotbgerbermeifter, 
Sr. ©. Lermer, Brivatier, 65 3. alt. Joſ. Pfaffenzelner, 
Schifflnecht in Stabtamhof, 55 I. alt. Hochw. Hr. Joh. 
Kiefl, Commorantpriefter in Stabtambof, 50 3. alt. Fran 
Marg. Veitl, Schreinerswitiwe, in Stabtambof, 71 3. a. 
Hr. ©. Jobſt, Melber, 74 3. alt. Joſ. Zacherl, Wirth. 
Bitus Peintner, ehm. Schullebrer v. Harting, 78 93. alt. 
Maria, 2 9. alt, Bater, 3. Löb, Taglöhner. Joſ., 5 M. 
alt, Bater, Hr. 3. Fahrilbl, Wirthſchaftäpächter in Steinweg. 


Musik-Verein. 


In der obern Stabtpfarrei zu St. Rupert. 

Geboren: frriebrila Therefia, Vater, Fr. Martini, 
Schloffer von Kleinheubach. Walburga Amalia, Bater, 
B. Schubert, Mafhinenfhloffer. Balentin Ih. Konrad, 
Bater, Herr I. Brunnbuber, Magiftrats-Funftionär, Joh. 
Nep., Bater, Hr. Joh. B. Röhrl, Metzgeimeiſter. Georg 
Zob., Bater, Hr. 3. Ammer, Privatier von GBrafentrau- 
bad. Joh. B. u. Barbara, Zwillinge, Bater, G. Eckl, 
Zaglöhner dv. Biebhaufen. Jalob, Baer, Hr. W. Ströbl, 
Privatier ven Alpach. Ant. 9. Erneft, Bater, Sr. Dr. 
Ant, Mühe, pralt. Arzt, Carolina Clara, Vater, Franz 
Neifer, Mafhinenfchloffer von Kelheim, 

eforben: Frau Barb. Engeibart, fürſtl. Ober- 
lochs · Wittwe, 74 3. alt. Georg, 4 W. alt, Bater, Joh. 
Baumgartner, Taglöhner von MWolfersborf. Jüngling 
re. Ziegler, Spänglergefelle, 17 3. alt. Hr. 3. Zacerl, 
vorm. Wirth, 64 I. alt. Heinrid, 3 I. alt, Bater, 2, 
Knorr, Schmid bei ber Dampfſchifffahrt. Georg Heichen- 
berger, Maſchinenwãrter von Reichenbach, 52 J. alt 

In der Eongregation Mariä Vertündigung 
begraben: 

Herr Fr. Joſ. Lohner, Wachtichreiber dahier. Hr. G. 
Lermer Privatier, dahier. Hr. ©. Jobſt, Melber babier, 
Hr. Joſ. Zaderl, Taglöhner babier. Sr. Hochw. Wohlg. 
Herren Joh. Kiefl, Commorant-Priefler in Stadtamhof. 

In ber ifraelitifhen Kultusgemeinde. 

Geſtorben: Lubwig, Vater, Hr. Emanuel Helfcger, 

Mebgermeifter. 


Berantwortlibe Rebaltion: 3. R, Mühlbauer. 





Am 1. April a. c. Ziehun 


Donnerftag den 24. März Der 3proc. Madrider Fres. 100 - Roofe, 


Großes Bokal- und 
Inſtrumental - Eoncert, 


Vorftehende Looſe welche mit 


Yahrlid vier Ziehungen. 


Eintrittefarten & I fl. aur Berfügung,\Steffe zum freien Verkaufe genehmigten Zabnpräparate, ale 


weiche bei bem Husihußmitgliede Hrn. 
Apotbefer von Banmgarten in Em- 


den 1ö i — 
pfaug genommen wer dr : Ausihuf,. Zahnpulver, — Zähne reinigt und erhält, zu 24 unb 





Dienſt⸗Offert. 
Ein ordentliches Mädchen, das 


Wilh. Zacharias, obere Bachgaſſe. 


ſchön nähen, waſchen und bügelu Geräuderten & marinirten|, In der goldu. Bärenſtraſſe Lit. F 


fann und Piebe zu Sindern hat, 
wird bis Georgi geſucht. Adreſſen 


Erpeb. hinterlegt werben. 


Getreide = Preßhefe! 


von anerkannt vorzüglicher Dualität. 


a30fr., bei größerer Abnahme franco 
empfi-bit die Breihefen- u. Spiritus: 
Fabril von Karl Zanf in Münden, 


Rumfordftr. Nr. 5, ju vermiethen, 


Aal 


wollen unter R. N. 10 bei verloorzüglich gut mmd Billig empfichlt 


r. 6L if eine 


Wohnung, 
beſtehend in 5 Zimmer, Küche, Gar⸗ 
derobe und ſonſtigen Beg semlichkeiten 


0 Nenmiüller. auf Ziel Georgi zu bermietben. 

In Lit. C. 104 iſt eine freundlich 
Wohnung 

rein und unverfdiicht das Bolpfuntiim 3, Stod, beftebend aus 7 Zim- Stellen 





Gegen Zahnſchmerz 


empfiehlt zum augenblidlisben 
Apotheker Bergmann’s 


mern, Küche, Speife und allen fon Bapnwolle aus Tarie a Zülie 9 fr. 
tigen Bequemlichkeiten bis Georgi 


J. W. Neumüller. 


Erfie k. k. priv, öfterreichifche 


„ Donau-Dampfschifffahrts -Gesellschaft. 
Perfonen- Fahrordnung 


zwiſchen 
Donauwörth und Regensburg, ferner zwifhen Paſſan, Linz und Wien 
im Anſchluͤſſe an die Bahnzüge in Donauwörth, Ingolftadt, Regensburg und Paſſau. 


Im Monate April, 
wö ch Ingolſtadt vom 3. April an jeden Tag ungeraden Datums, Abfahrt 8'/, Uhr Morgens. 
en ie * 3, April jeden Tag ungeraden Datums, Abfahet 11%/, Uhr Vormittags. 
Bon Beihelm nach —— — 3. — — Tag —— Datums, —— 2 Uhr — 
Donaumi vom 1. April an jeden Tag ungeraden Datums, mit iſtaliou im 
Bon Niegenäburg ned Neuburg, Abfahrt 6 Uhr Fri. — 
Bon Paſſau nah Linz jeden Tag geraden Datums, Abfahrt 2 Uhr 10 Min, Nachmittags, nach Ankunft ber 
— — — *5 Re A Fe ; 
Bon Lin nah Paſſau jeden Zag ungeraden Datums, ahrt rt Früh. 
Bon eim nah Wien täglich Abfahrt 8 Uhr Früh. 
Bon Wien nad Linz täglid Abfahrt 6'/, Uhr Morgens, 


Güter-Schlepp-Dienſt bis anf Weitered. 


Bon Donauwörth nad Megndturg am Montag und Donnerflgg. 
Bon Begensburg nah Donauwörth cm Samflag und Dienfigg. 
Bon Megendburg nah Paflau uns Wien am Sonntag und Donnerfigg. 


Bcelanntmadnug. 
Die Wehrgelvpflichtigen der Altersflaffen 1846, 1847 und 1848 werben hiemit aufgefor- 
dert die MWehrgelprate vom 1. Januar bis 31. März 1870 am 
Samitag den 2. April I. 38. Nachmittags von 3—6 Uhr 
unter Bormweijung der legten Quittungen im Magijtrats-Gejchäfts:- Zimmer Nr. 66 zu erlegen. 
Bemerft wird, daß eine perfönlihe Mahnung nicht ftattfindet. 
Regensburg, 18. März 1870, 
Stadtmagiftrat. 
Der Büraermeifter: 
Stobäus, Linpflätter, 


2000000 0000000°ROONOOOOO0OO00I00090009009000000 00000000002 
Färberei und Druderci 
Deubner & Adler, Rathhausplah. 


Bei herannabender Saijon empfehlen uns im Druden von Kleidern, Shawls ıc.. ıc, 
in den neueſten Muftern, im Färben von feidenen Kleidern und in allen in unfer 
Sei häft einfhlägigen Branden. Solive Wiederherftellung der Farbe abgenügter Tiſch— 


decken im den gemählteften Drucmuftern. Hochachtungsvoll ergebent 


Deubuer & Adler, 
000 00000000 KOWOKKOWIKKKOKOND 








Türkiſche Zwetſchgen pr. Pfd. 7 u. 8 Er. | Bei Abnabme | In Lit. A, 172 beim hl. Kreuz 
Fränkiſche 6u. x. von 25 Pfd. am Nonnen-Plag werden bis 1. Mai 
Birnen, getrodnete in 6 billiger, täglich 





P. @. Wintermeier) 20 Maß Mild 


Ditengajje. zu nehmen gefucht, 


Feuerwehr. 


F Sonntag den 27. Mä 
Todes⸗ Anzeige. Morgens 7 Uhr, 5 
Gott dem Allmächtigen bat es im feinem umerforfchlichen Matbichluffe Hebung der |, Sektion, 
gefallen, unfern innigfigeliebten, theneren Gatten, Bater, Bruder, Schwa- Mi. und 2. Steiger-, 1. und 2, 


ger uub Better, den s Retter- und 1. bis 4. und 8. 
Herrn Alois Dengler, Sprigen-Rotte. 
au jeit 22 Jahren = Solpextent bei Dem —— — Das Commando. 
na ngerem Yeiden un tern Empfang ber hl. Ste nte, im % 
56. gebensjahre, heute Bormitiage LI Uhr gu ih im bie Emigkeit «5 Gafthaus zum Klöſterl. 
zurufen Täglich friſchen 
Wir bitten bes Berflorbenen im Gebete zu gebenfen und für uns 
um fAilles Beileid. 
Regensburg und Prag, 23. Miry 1870. D ’ 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 5 : 
Das Leichenbegängniß findet Freitag den 25. März um 4 Uhr Nach- wozu ergebenft einlabet 


mittags vom Sterbehaufe Lit. E. 37, Kramgaffe, aus flatt, umb ber W. Alzinger. 
Leichengottesdienſt am Samſtag Früh 8 Uhr im ber Pfarrkirche zu Wi 


—*— Oratorien-Verein, 


Im Auftrage des igl. Handlogerichts werven Heute Peine Uebung. 





Donneritag, 24. März, Nachmittags 2 Uhr, _ Der Ausſchuß. 
in fitr. B. Een ber — — hr Stadt -Theater, 
Mobilie I, Freitag den 25. März. 


beftchenb in Kanapee's und Seffeln, Commoden mit Glasaufjag, einem 1. Vorftellung im 9. Abonnement, 
Schreibſelretär, Pieiler- und Waſchläſten, Sepha und runden Tiſchen, Beet) oven, 
Bettläben, einem Regulator, reinlichen Betten, Roßhaar- und Feder- Schaufpiel in 4 Kötheilungen von 
matragen, rauenjaden, Kinderfleiver, Häubchen, nebft noch vielen bier Herman Schmid, 
nicht genannten Gegenfländen an deu Meiftbietenden öffentlich verſteigert. "Geufe Donnerfiag Abends 


Käufer ladet ein auiſche. Zuſammenkunft 


der Patrioten von Lit. G. im 


j1 Dien Geſu 
Für Feuerwehren, „gr pie Ben f vn mit Gafthaufe zum Türken. 
» es willi j in. ; 
elme Arbeiten unferscht and nähen und. Dr Vinctntius-Rertin. 


Sonntag ben 27. März Vormittags 


von flarfem Meſſeng liefere zu den bügeln kann, wilnfdt bei einer Kleinen Hall Uhr ift Berfanmlung ber. Herren 
— 


billigen Preiſen von Familie ober einzelnen Dame bis nächſtes y * 
fl. 30 fr. und 8 fl. 48 fr. — unterzulommen. a — 

ſammt Lederwerk und ſtehen ſolche zur) Näh. in d. Erpeb. — DM ui innen Br —— 

geil. Anficht bereit. —m Dos Greltag vleb anf 
Nach Uebereinkunft auch gegen Raten- Eine Dampfmaschine mit dem Markt ein 





zablung. n " 
Keſſel zu 1 Piervekraft und eine ß 
—— in Damp maschine ohne Keſſel zu2 gro er Waller 
Regeneburg. Veannstrajt ſiehen bei Mecyanifer Auögehanen, m Abnahme bi 
— —— —7 Gereis auf dem unteren Wöhrd hochachtungsvoll 
Mexicaniſchen Fibrein Negensburg billig zu verkaufen. Gebr. Bauernfeind. 
N „An ln weiß, Auch wird daſelbſt ein Lehrling Bapitals-Gefud. 
t urzeln in 2 Sorten, Aufgenommen, Auf eine Mahlmüple mit guter 
C 15 tan zum Be Delonomie werben 
0COSm: JA jegen ber 4—5000 fl. 
Treppen und Öinge biligt bei Anzeige, auf erſte Hypothek aufzunehmen geſucht. 
Georg Höfelein, Ein mit ven Heften Zeugniffen! _Nib- in d. Erped. 
Kramgaſſe. verfehener Muſiker, deſſen Leiſtungen Geſuch. 
Tchrlings-Gefud). feit vielen Jahren befte Anerkennung)‘ Zur Theilnahme an einer In« 


i j ‚randen, ſucht auf mehreren Streich- ftruftion wird ein Gewerboſchüler 
nm ordentliche b : s 
= Male u ae — und Blasinſtrumenten Unterricht zu des 1. Curſes geſucht. 


geſucht. Näh. in d. Erped. ertheilen. Näh. in der Exped. Näh. im ber Expeb. 
Drud aud Berla; non fir. Yuflt. 


Wegensburger Anzeiger. 


er 
burger Anzeiger 
Armes umb sen 
ben Absınenten be@ Megenab, 


Wägfihe Beilage 


Regensburg & Stadtambof 


kaun auf ben Regensburger 


\ zum . Anzeiger auch alein abonmirt 
| hs — werden, und loflet derſelbe 
€ . F 
Dr ver Beige m Regensburger Morgenblatt. visttetiähetig m 
Ar. 84 Freitag 25. März: 1870 
Ta gestalender: Mariä Berfünbigung; Som-| Dr. Albert Wild, weldes feinen Subferibenten, um 


nenaufgang 5 Uhr 55 M., Untergang 6 Uhr 18 M., 
Tageslänge 12 ©t. 23 M. i 


'Zölegramme des Megensburker Morgeuhlattes, 
* Münden, 24 März. Die Abgeorbnes 
tenfammer hat nach langer Berathung den 
Nachweilungen über den Aufwand für Straßen: 
bauten ihre Anerkennung ausgejprocen; bie 
weiteren Ausſchußanträge aber abgelehnt. 

* Stuttgart, 24. März. Der Minifter 
bed Innern, der Eultusminifter und der Kriegs. 
minifter find auf ihr Anjuchen entlaſſen wor— 
ben. Generalquartiermeifter v. Sudow wurde 
zum Kriegsminifter, Staatsreth v. Scheurlin 
zum Minifter des Innern ernannt. Das Eul- 
tusminifterium wird interimiftijch verwaltet. ‚Der 
Landtag wurde vertagt, nachdem der König ben 
Befehl gegeben, den Hauptfinanzetat behufs Er: 
fparnijje, namentlich im Kriegsdepartement, einer 
erneuerten Prüjung zu. unterwerfen. 


Aenene Auchrichte 
* Münden, 24. März. J. M. die Königin— 
Mutter hat ſich geſtern über Augsburg und 
Dieffenhofen nah Hehenſchwangau begeben. 
Prinz Otto, welchem der Aufenthalt in Hohen: 
Ihwangau zum Zwecke der Erholung ärztlich) 
anempfohlen ift, wird muthmaßlich nädylien Sam: 

ftag den 26. d. M. ebendorthin abreijen, 

Wien, 28. März. 
haus hat mit 64 gegen 53 Stimmen den Ans 
trag Mayrhofers auf eine Reſolution bezüglich 
ausgiebiger Erfparıngen im Militärbudget und 
bezũglich einer allgemeinen europäifchen Entivaff- 
nung abgelehnt. 
Tours, 23. März. Mehrere Zeugen erflä 
ren, daß Fonvielle gefagt habe, Noir habe den 
Prinzen in's Geſicht geſchlagen. Fonvielle da 

gegen jtellt das bejtimmt in Abrede. 

Fokal- und Brovimpial-Chronik, 


"Münden, 22. Mär). Wie Anertennung 


Das Abgeordneten— 


fie vor Schaden zu bewahren, die geleiſteten Eins 
zahlungen auf bie kürkiſche Prämien» Anleihe unapfe 
gefordert zurüderftattete. Ein neuer Beweis, wie 
fee basfelde die Intereffen feiner Kunden zu wahren 
beftrebt iſt. 

"Münden, 23. Mär. Die Länge der 
Staatsftrafjen, welde vom k. Aerar unterhalten 
werben, betrug im „Jahre 1868 in ganz Bahern 
1851 Stunden; hievon treffen auf Oberbayern 483, 
Schwaben. 249, Nieverbayern 218, Oberpfalz 208, 
Mittel und Unterfranken je 179, Oberfranken 173, 
auf die Pfalz 158 Stunden. 

* Megensburg, 23. März. Seitdem ber 
Weiterprophet in Herrieden das Zeitliche: gefegnet 
bat, ift im ver Bildung ver Luftberge und Luftthäler 
eine ganze Anarchie eingetreten, da tiefelben fich nicht 
siehe beobachtet jehen; daher tie jegige Kältel Ueber 
haupt geht vermalen im ven „obern Regionen” viel⸗ 
fach ein „anderer Wind" und läßt dem unterm eine 
unerquidliche „Kälte“ fühlen. 

"Regensburg, 24. Febr. Auf ver bay, O ſt— 
bahn wurden im Monate Hebriar befürbert: 
132,605 Perfonen und 1,64%995 Geniner Güter, 
Die Geſammteinnahme betrug 488,311 fl, um 
53,631 fl. weniger als im entſprechenden Monate 
bes Vorjahres. 

* Üegensburg, 24 Mäcz. Der Beginn 
ber dahier für das Jahr 1870 abzuhaltenden An⸗ 
Kellungs- Prüfung für die kathol. und proteſt. 
Schuldienſt-Erſpektanten des Regierungäbez'rtes 
ter Oberpfalz und von Regensburg ift auf Montag 
den 30. Mai d. J., Vormittage 8 Uhr, arberaumt, 

"Deggendorf, 24. März. Heute findet ‚beim 
Ziererwirih Abents 7 Uhr Wanderverfammlung 
des bayerifh=patriotifgen Bauernvereins flatt. 
Mögen-fih die Oefinnungszenoffen aus allen Stän- 
ten, ats Nah umd Fern recht lebhaft daran be= 
theiligen ! 


Magifratsfihungen. 
"Regensburg, 22. März. Gegen die Aus 
übung des Metzgergewerbes auf dem Haufe A, 711% 
von Seite des Johann Weigert beflebt in bau» und 
fanitätepoligeil. der Hinſicht feine Erinnerung. — 
Zeugniß zur Verehelichung erhält: Aram Ziegler, 


verdient bie Borfiht des Münchener Bantpaufeh| Bafenmeife v. 5. mit der Metzgerstochter Maria 


\ 


Hagen dv. h. — Das Gemeindebürgerrecht erhalten Augsburg, 23. März Weizen 18 fl. 36 kr. 
auf Anfuhen: Franz Fuchs, Spänglermeifter; Joſ. (geft. 3 fr.), Korn 11 fl. 50 fr. (gef. 7 Me.), 
Huber. Hausviener; Gy. Rebl, Schneidergeſelle; Joh, Gerfte 12 fl. 52 fr. (gef. 2 Er.), Haber 8 fl. 9 fr. 
Bayer, Schenk von Fichtlberg; Er. Frig, — — (geſt. 12 fr.) 
Gg. Siumer!, Optitus; Anton Corrieri, pöfors | i - » 
mator und Paul Pfann, Amtslader v. h. — Deei * — — mer * Felge (och R ee 
Verfonen werben aus ver Stadt gewiefen und eine Öerfle 11 fl. 33 tr. (geft. 53 fr.), aber 7 fl. 57 ke. 
unter Polizeiauffiht geſtellt. (fl. 25 Re.) ; e . 
Markt- und Bandeloberichte. m ñ ⸗ 
Deggendorf, 22. März. Weizen 17 fl. 15 fr | Berantwortliche Redaktion: I. R. Mühlbauer, 

ee. 37 ir). Korn 12 fl. 24 Mr. (gefl. 21 i.), 

erfte 9 fl. 56 Be. (geft. 3 fr.), Hader 7 fl. 25 fr.| 
(gef. 7 fr.) : 


Freitag den 25. März ( = 
— Volksverſammlung 
im Heinen Reufausfanfe. Sonntag den 27. März Vormittags 11 Uhr 


— Hauiſch. im Reichsſaale 
Tr 4 2 
S1.ofa10- Achten» Une, IN DEtTR Des Bürgermehepefehentwarfes, 


Nügungs - Verein , Albrecht, Sonditor, Fr. Bauer, Schuhmadermeifter, Coppen« 
läßt Sonntag den 27. März rath, Buchhändler, Eismann, Großhändler, Dr; Gerfter, 
Vormittags 9 Uhr in Niederipraft, Arzt, Hinterleitner, Goldſchmied, Hüttinger, Fragner, 
münſter für das verftorbene Mit: Kreutzer, Schlojjermeifter, Kummer, Kaufmann, Lutzeuberger, 
glied Anton Sadjenmeyer) Kaufmann, Matter, Glafermeifter, Schmalzbauer, Maler, 


eine hl. Meſſe Teen. Sitebentritt, Jabrifant, Süß jun., Spänglermeifter. 
Empfehlung. Das Neucſte in 


Unterzeichnet flehlt fei t .. . 
ofen teren Thermometer fürBierbrauereien 
Leder⸗ und Senafticfeln empfiehlt beftene 

n, Damen und Kinder 
—— fein Fach — Gg. Simmerl, 
Artikel zu billigen Preiſen. E. 53, Nejidensitraff. E. 53 

Ebenſo bringe in Iyefällige Erinner- —— — — — — ——— — —— — 
ung, daß bei mir ale Arten Bekauntmachung. 

Stepparbeiten Mm Montag den 4. April I. I. Bormittags von 8 bis 
auf ber Mafhine gut und billig 11 Uhr und Nadymittags von 2-4 Uhr 
ser es en Feind werben verfallene Pfänder im Bureau des ſtädtiſchen Pfandamtes gegen 
f] Joh Au erti  —Ibaare Bezahlung öffentlich verfteigert und hiezu Kaufefuflige mit dem 
Shubmad e ech affe Bemerfen eingeladen, daß die Berkaufszegenfläine am Mittwoch den 
__ Zabmaorr, rede Slermaait130. März und Samitag den 2. April Vormittags 9 bis 
— Geſuch. 11 Uhr beſichtigt werden können, } 

Ein junger Batergebilfe ſuch Regensburg den 21. März 1870. 
einen Plab und Tann ſoaleich ein- Stadtmagiftrat. 
ireten Woe? fant bie Erpen. Der rechtok Buͤrgermeiſter: 

Zur Bradıtung. Stobäus. VVindſtätter. 


Goldleiſten Am 1. April a. c. SET, 
in braun, gerippt nnd w.rgiert find zu der 3proc. Madrider Fres. 1 0 n. Looſe. 


en { u duben, al 
or ie ie Jährlich vier Ziehungen. 
Spiegelu Vorftchende Looſe welche mit Treffern von Fres. 100,000, 
von allen Sorten eingerahmt bei 0,000, 10,000,. 5000 bis Fres. 200 zurückbezahlt werden und 
Triedr. Hetzenecker, iid außerdem zum heutigen Courſe auf. circa 6%/, verzinjen, ſtud 
Glaſermeiſter biwier der Rarmeliten- coursmäjfig bei uns zu haben. 


—* S. Wertheimber & Comp., 


Bankgeſchäft neben dem gold. Kreuz in Regensburg. 




















Todes⸗ Anzeige. 


Gottes unerforſchlichem Rathſchluſſe hat es gefallen, unſern 
innigſtgeliebten Gatten und Schwager, 


herrn Peter Hupf, 


Rentamtsbeibote dahier, 
heute den 24. März Morgens 6°/, Uhr nach 5 monatlichen 
ſchweren Leiden und dem Empfange der bl. Sterbfahamente, in 
Folge von Yungenlähmung ergeben in ven Willen des Schöpfers 
in bie Emigfeit abzurufen, 

Indem ih dieſe fchmerzlihe Trauerkunde theilnehmenden Ber« 
wandten, Freunden und Belannten miltheile, bitte ich dem Ver— 
ſtorbenen die legte Ehre zu erweiſen, für mich aber um ſtilles 
Beileid, ; 

Regensburg ben 24. Mär 1870, 

Die tieftrauernde Gettin 
Franziska Hupf. 

Die Beerdigung findet Samſtag ben 26. d. Mi. Früd 8 Uhr 
vom Leichenhauſe der untern Stadt aus ftatt und glei tarauf 
wird in der Parılirhe zu Niebermünfler ver Geelengottesbienft 
abgehalten, e 


Goncert am 2. April 1870 
Käth'chen Rabaufd), 





Tehrlingsftelle. 
* In unfer Gejhäft fann ein 
mit den nöthigen Borkenntniffen 
verjehener junger Mann fofort 
als Lehrling eintreten. 


Gebrüder Hoc, 
Neupfarrpluß. 


St. Pincentius-Verein, 
Sonntag den 27. März Bormittoge 
Yalllipe ift Berfammlung der Herren, 
Montag den 28 März Nachmittags 
4 Ubr Berfammlung der Frauen, 


Mexicaniſchen Fibre 


in ſchwarz und weiß, 


Reiswurzeln in 2 Sorten, 

Cocosmatten u, &: 

Treppen und Ginge billigf bei 
Georg Höfelein 


Kıamgaffe. 





Zur Teilnahme an einer Ins 
fruktion wird ein Gewerbsjhüler 
des 1. Curſes gefucht. 

Nah. in der Exped. 

Unzeige 
Ein mit ven beiten Zeugniffen 


unter gefälliger Mitwirkung der kgl. Hofſchauſpielerin Frin. Johanna Meyer verfehener Diufiter, deſſen Yeiftungen 
und bes Zenoriften Herrn Feoder Schloffing aus Münden, ſowie der ſeit vielen Jahren befte Anerkennung 


Herren: Conckrimeifter Berr und Hügel. 
Programm. 
1. Ztio für Piano, Bioline uad Violoncello, D mall 


lertheifen. 


fanden, fucht auf mehreren Streich— 
und Blasinftrumenten Unterricht zu 
Nähb. in ter Exped. 


F. Mendelsjohn-Bartholdy. 


2. Zwei Lieder mit Klavierbegleitung 
Op. 8. a. Die helle Sonne leuchtet. 
b. Nicht mit Engeln im blauen Gimmelszelte. 
3. 32 Bariationen Über ein Driginaltbema C moll 
4. . FR ger | Balladen von Hebel, 
mit melodramatiicher Klavierbegleitung von 
5. a. Scherzo, vis moll Op. 39 | 
b. ®allate G moll 23 
6. Zwei Lieder mit Klavierbrgleitung, 
a. Du bift wie eine Blume 
b. Du biſt die Rub 
7. Adazio aus dem Klavierconcert. Op. 16. 
8. Lenore. Ballade von Bürger mit melodbramatifcher 
Klavierbegleitung 
9, Rhapiodie Nr. 2. 
Näheres befanen die Anſchlagzettel. 





F. Wüllner. Ockonomie-Kerzen, 


‚von Münch & Nieder in Augsburg. 
2. v. Beethoven, Diefe Reizen empfeblen ſich, ibıer 
Güte, Buigkeit, Leuchtlraft und vein« 

licher Haubhabung halber, beitene, 
Schumann. Aleiniges Depot für Nrgensburg bei 
Bie|._ ___ ————— 

human. Für Ocfonomen! 
Squ derth. Es wird Jemand geſucht, der bie 
denſelt. Entleernung einer ſehr großen, ſchon 
Liszt feit Jahren nicht mehr gereinigten 
Liszt Dungergrube übernehmen möchte, 
Näh. i. d. Exped. 








| — 


Montag, 28. März, Nahmittags 2 Uyr, 


Eine gut erbaltene eichene Bett: 


verfteizere ih im der Behaufung der Wittwe Schmid Nero. 91 in ftatt, ein Tiſch mit Wacretudh, 
Staptambof über 2 Stiegen, eine polirte Bettlade, Kanapee und Sıffeln, eine Anricht over Stelle, cin 
Commod» und Hängfäften, einen noch neuen Speislaften, Echwarz- grmalter Haubenſtock, Kinders 
wãlderuhr, Neifekoffer, Bilder, Spinnräder, Spiegelrahmen, Rupfer- und fteohhüthen, Sauerbrunn« 
Zinrgeihier, Kaffeebretter, Epielteller, eine Kippe mit Figuren und früge, alles kilig zu verfaufen, 
Vorftellungen, verſchiedenes Steingutgeſchirr, nebſt nod vielen andern Dagehen wird eine reinlihe Deckel⸗ 
Gegenſtänden gegen Baatzahlung, wozu Käufer freund ichſt einladet, beitſtatt zu faufen deſucht. Näh. 
| . Ludwig Wittmann, |, v. Erpev. d. BL 


Aufttonator, 


ARRNRRKRIENIIINIENIEN TEE IFHEAERRIFIERENENEN 


Dankſagung. 
Die Unterzeichneten ſprechen hiemit für die außerordentliche Theilnahme bei dem Begräbniß und 











dem Gottesdienfte ihres verſtorbenen innigfigeliebren Baters und Bruders, 
des hochwohlgebornen Herrn , 


Clement Freiherrn von Limpöck, 
f. b. Aämmerers und qu. Appellationsgerihtsraihes, 
ihren tiefgefühlteften Danf ans. 
% Regeusburg ben 24. März 1870. : P) 
Earl Frhr. v. Limpäd, f. b. Kämmerer, Rittmeifter nud Abjutant 
Seiner Rgl. Hob. des Pringen Puirpold von Bayern, al Sohn, 
Elementine Frelin von Limpöck, ale Tochter. 
Anna von Dielzl, geb. Freiin von Limpöd, ala Schweſter, 
e um Ramen ſämmtlicher Verwaudten. 


KREREEKKERKRRRKKERKRAERUHUNK 


Feuerwehr. . 
Sonntag den 27. März, 
Morgens 7 Uhr, 
Hebung der i. Sektion, 
Lt. und 2. Steiger-, 1. und 2, 
Retter. und . bis 4. und 8. 

Spritzen⸗Rotte. 
Das Commando. 


Heute Feeitag Abends 


Fiſchſchmaus, 


größere Donau⸗Schiede, 





u 
Ay 





Toded: T® Anzeige. 


Gott, dem Herrn über Lehen und Tod, hat e# gefallen, unfere 
innigftgeliebte, unvergefliche Gattin, Mutter, Schwefter, Schwägerin 
und Zante, bie wohlgeborne Frau u 


Karolina Slayer, geb. Hang, 
Handelsmanns= Gattin in Tirſchenrcuth, 
nad längerem Leiden zu ſich im bie Ewigfeit abzurufen. Sie wer- 
ſchied am 19, d. M. Nachts */s10 Uhr fanft und ruhig wie fie 
gelebt. Friede ihrer Aſche! 
Indem wir biefes unfern lieben Verwandten und Belammten’ 

























mitteilen, empfehlen wir Ye teste — beim Laumbader. 
Andenfen i ; wir aber Bitten um eifeid. — ———— 
ya Kr elite Stadt-Theater. 


Joſeph Mayer, Hanvelsmann, als Gatte. 


Freitag den 25. März. 
Thereſia Mayer, als Tochter. 


1. Borftellung im 9. Abonnement, 


Keeihoven. 


Schauſpiel in 4 Abtheilungen von 
Herman Schmid. 


Todts· Anzeige. Sonntag, 27. März. 2. Berflelung 


m 9, Abonnement. 


Nach Gottes unerforſchlichem Rathſchluſſe verfhied Heute früh Kur Gedachtnitzfeler des Todestages 






EEE IE —— 





6% Ubge ſchnell und unerwartert unfer innigftzelichter Vater, Eudwig dan Beethoben. 
Groß⸗ und Schwiegervater, Egm ont. 
* Trauerſpiel in 5 Men von Göt 
Herr Johann F ranzl, Da von ?. van Becihopen. ei 
vorm. Dampifhifis-Matrofe und jetzt Pfrindner bes Gi. —— 
Ratharinen-Spitals Montag, * Bin. Benefiz für 
nad Furzem Krankenlager. Wir empfehlen den Berblienen dem Sein. Ollgeetb- 
frommea Andenken im Gebete, und aber fernerem Wohlwollen Ruy Blas. 
Negensburg den 24. März 1870. Große Oper in 4 U. von Mir Jenger. 


Die tieftranernden Hinterbliebenen. | Ce win ein, r 
Die Beerdigung findet Samſtag den 26, März vom Leichen, Sräderiged Wägerl 


Fried Pr einen gebrechlichen Dann, wenn 
haufe des fathol, Friedhofes unterer Stadt Nachmittags 2 Uhr ftatt —— — ee 


A LEE 
Drud 2:5 Serlar vom F. Luftet 


Regeusburger Huzeiger. 


De 
Rege er Anzeiger eilag Regensburg & Stadtamho 
Aus und z vum Väglihe % ⸗ lauu anf none 
ben Abonuenten des Megenob. zum Anzeiger. and afein abonnirt 
Wergenblattes — werden, nub koſtet derſelbe 
ee Regenueburger Morgenblatt. viertetjäprlig mr 


ik 


21 ke. 


Ar. 85. Samftag 26. März. 1870 





Tagesfalender: Caſtulus, Emanuel; Sonnen | 8 leben die Truppen, es Iebe bie Republik, 
aufgang.5 Uhr 53 M., Untergang 6 Uhr 20 M.,Inieder mit der Monarchie. Bei dem erfolgten 


Zapeslänge 12 St. 27 M. 


Acueſte Aachrichten. 


Js München, 24. März. Der Geſetzentwurf 
bezüglich dver&reditforderung für bieaußer- 
ordentlihen Bedürfniffe der Armee wird, 
wie num bejtimmt ijt, nächften Montag in der 
Kammer der Abgeorbneten zur Berathung ge: 
langen. Die Debatte, die vorausjichtlich einige 
Tage in Anſpruch nimmt, wird umſomehr In— 
terefje bieten, ba ter neuernannte Staatsmini- 
ter des Aeußern, Herr Graf v. Bray, 

ch veranlapt jehen wird, ber Kammer 
zum erjtien Male Erklärungen über feine 
Stellung zur deutſchen Trage überhaupt, wie 
zur militärifchen fpeziell, zu geben, In einer der 
legten Sigungen des II. Ausjchuffes der Kammer 
ber Abg. hat der k. Kriegsminifter bie Vorlage eines 
Militärs Benjionsgejeges in nahe Ausjicht 
geftellt und auch die gejegliche Regelung des 
Avancements zugejagt. 

** Münden, 24. März. In ber auf fünf: 
tigen Samftag anberaumten öffentlihen Sitzung 
ber Kammer der Abgeordneten erfolgt 
über folgende Gegenftände Berathung: 1) bie 
Abänderung des Art. 6 der Gemeindeordnung, 
2) provijorifhhe Steuererhebung und vorläufige 
Beitreitung bejonderer Ausgaben für 1870, 3) 
Rechnungsnachweiſungen bezüglich der Zollge: 
fälle pro 1866167 und 1868, 4) Rechnungs: 
nahweifungen bezüglich des Eifenbahnbaues pro 
1866167 und 1868, 5) geprüfte Anträge. 

* Die diesjährigen am Sitze der Kreisre— 
gierumgen zu Sandsput und Bayreuth abzuhal: 
tenden Goncursprüfungen für den niebern Fi— 
nanzbdienft beginnen am 4. Juli. 

Wien, 24. März. Die Entlafjung Gistra’s 
unter Fortjührung der Gefchäfte bis zum Schluffe 
ber Reichsrathsſeffion, ift durch Faiferliches Hands 
ſchreiben von heute genehmigt. (U. tg.) 

Florenz, 24. März. BVergangene Naht fand 
in Bavia eine Anfammlung von beiläufig 40 
Perſonen vor ber Kaſerne ftatt, welche riefen: 





Einjchreiten des Militärs wurden ein Offizier 
und vier Soldaten verwundet, ein Sergent und 
* Aufwiegler getödtet und die anderen Ruhe— 
oͤrer zerſtreut. Die Stadt iſt völlig ruhig. 
Dienſtes⸗RNachrichten. 

Se. Maj. der König haben Sich allergnä⸗— 
digſt bewogen gefunden, den Appellationsgerichts- 
tanzliften 3. Nep. Baur zu Paſſau auf Anfu« 
Ken in den Ruheſtand zu verfegen; den Pfarrer 
M. Weiß in Kemnath bei Fuhren von bem 
Antritte der Pfarrei Jachenhauſen zu entheben, 
bie Pfarrei Jahenhaufen dem Pr. Andr. Ed, 
Pfarrer in Röttenbach, Bezirksamts Roding, 
die Stabt = Prädicatur in Aichach dem von 
dem Stadbtmagiftrate dafelbft nominirten Pr, 


U. Jacobi, Pfarrer in Griesbederzell zu fiber: 


trageu; zu genehmigen, daß das Forfter’jche In— 
curatbenefizium in Wolnzah von dem Bifcyofe 
von Megensburg dem Pr. Andr. Röͤſch, Pfar- 
rer in Blaibach, verliehen werde, 
Tokal- und Brovinzial-Chronik, 
Augsburg, 24 Mär. Bon ten Gefhwor- 
uen wurbe ber Redakteur des „Allgäuer Vollsblat⸗ 
tes," Dr. 2, Schneider, für ſchuldig erfannt und 
vom Gerichtähof zu 9 Monaten Feſtung verurtheilt. 
Dr, Schueider hat wegen eines Formſehlers die Nic 
tigleitebe ſchwerde ergriffen ; eine Unterfrage auf mil 
dernde Umflände ift nämlich bejaht worden, während 
bie Berneinung ber Hauptfrage erfolgt war. 
Markt- und Bandelsberidhte. 
Beiden, 24. Mär. Weizen 17 fl, 21 ke, 
Korn 14 fl., Haber 8 fl. 15 fr, j 


Berantwortlidde Redaltion: 9. N. Mühlbaner. 


Emſer Paftillen, 
aus ben Salzen ber König ⸗Wilhelme · Felſenquellen bereitet, 
ärztlich empfohlen gegen Diagenbefiwerben, als Catarrhe, 
Berfhleimung, Säurebilbung, Auffloßen u. Berbauunge 








ſchwäche. Preis ber plombirten Schadtel 30 fr, 


Nur allein ächt auf Lager in 
Regensburg in 2, v. Baumgarten's Mohrenapothete 


und bei Apotbefer Otto Henle, in -Amberg bei Apoth. 
ı * erh: 












Dantes » Erftattung. 
Für die zahlreihe Berheiligung bei dem Leichenbegängnige und 
Trauergottestienfte der 


Fran Ottilia Sailer, 
Privatiers-Witiwe, 
fprehen wir allen unfern Verwandten, freunden und Belannten 
unfern tiefgefühlteften Dank aus, 
Regensburg ven 26. Mär; 1870. 
Die tieftrauernden Hinterblichenen, 


3 








ee 
Die berühmten Grimmert’ichen 


Hühner-Augen-Pflafter 


von bem erften Chirurgen Deutſchlancs geprüft und empfehlen, find flets 
friſch allein zu haben, à St. 3 fr. bei 
J. W. N 


Ber Yu Fl. 1f. 10 fr., per "4, At. 35 fi. 
Ammer mehr Anerkennungen findet unjer 


Eau de Oologue philocome 
(Rölniſches Haarwaſſer), 


belannt unter bem Namen Moras haarſtärkendes Mittel. 
Köln am Rhein. A. Doras & Comp, 
Seit längerer Zeit litt ich im Frübjehr und Herbſt am Ausfallen ber 
Haares, daß ic daffelbe zu werlierem befürchtete; ich _bezeuge gern, daß mi 
Eau de Cologne philocome 
& Comp. in Köln vollſtäudig gebolfen hat; 
Haar, welches ſchon gram zu werben anfing, dunkel erhalten. 
Berlin ben 23, Dft 1862. 
Echt zu haben in Regensburg bei 


Fr. Xav. Straſſer. 


Ber !ı Fl. 1 fl. 10 kr., per !, Al 35 kr. 


Unübertrefflihe 


eumüller. 








fi 


ath. Geſellenverein. 


Morgen Sonntag ben 27. d. Abende 
7 Ubr wird die 


Prciſevertheilung 


in feierliher Weiſe abgehalten und ber 
Jahr e@bericht kundgegeben; bierauf 
mufikalifdhe Produktion. 
Die verehrlihen Chrenmitglieber, 
Gonner und Freunde unferes Rereing 
werben biezu freundlich eingeladen, 


En Die Vorſtandſchaft. 
Samftag den 26. März 
Abends 6 Uhr 
Orcheſter- & Chor- 
Probe 
(für das Orcheſter um 4 Uhr) 

im groben Neuhausfaale. 


Joſeph Hanifd. 





St. Bincentius-Verein, 
Sonntag ben 27. März Vormittags 
Yalllige ift Beriammlung der Herren, 


Montag ben 28 März Nachmittags 
4 Uhr Berfammlung ber Frauen. 


Haus-Verkauf. 


In einer angenehmen Lage ber Stadt 


Kölniſches Haarwaſſer) von A. Morasſiſt ein Haus, für einen Drfonomen 
ee bat auch gleichzeitig mein paffend und welches 510 ſl. Zenſen 
trägt, um ben Preis von 9000 fl. aus 
Ladw. Tr. Steubenrech. [freier Hand zu verfaufen und könnten 


1000 fl. auf erſter Hypothek Liegen 


bleiben. 


Nib, in d. Exped. 


ächt amerikaniſche Lederfett-Erzeugung 
aus der Fabrik Zulens & Comp. in New-HYork. 


Diefe Lederfettſchmiere ift für das feinfte wie ſchwerſte Leber, für Stiefel, Schuhmaaren, Pferbes 


geſchirr, Lederwerk an den Equipagen, Maſchinen-Riemen 1c. ıc. 


anwendbar, hat fich daher wegen 


feiner Gilte und Billigkeit in Amerifa, England, Frankreich ꝛc. des beften Abfages zu erfreuen und ift 
fomit jede weitere Anpreifung überflüßig, ba fig Jedermann bei deſſen Gebrauch von ber Gediegenheit 


ſelbſt üb u wird. 
elbft überzeuge Gebrauchs⸗Auweiſung 


‘ 


Um das Leder wafferbiht und troden zu halten, muß ber Gegenftand vor Allem rein abgemafchen 
und abgetrodnet werben; bann nimmt man mit einem Inſtrumente etwas MWeniges von dem fette, und 


reibt den betreffenden Gegenftand Abends und Morgend damit ein; 


wenn dieß bei anbaltenb naffer 


Witterung alle fünf Tage gefgieht, wird ber Zwed durch diefe Leverfett-Ergeugung als rolllommen erreicht 


fig barftellen. 
Für Bayern hat den Allemverlauf bie 


Fr. Xav. Straffer’ihe Handlung in 


und Tann bezogen werben in Töpfen gefiegelt und mit firma verſehen & 
Abnahme kann entſprechend Rabatt gewährt 


Regensburg 
9, 18 und 36 kr., bei größerer 
werden. 





















Montag den 4, April 
fowie folgende Tage, jedesmal Nachmittags 2 Uhr, wird wegen 
Abreife in Lit. A, Nr. 195, am untern Fakobsplage, eine jehr 


Mobiliarſchaft, 


beſtehend in mehreren Garnituren Kanapees und Seſſeln, Divans, 
Chaiſeslonges, Fauteils, jämmtlihe Meubels in Sammt und 
Plüe, Schreibtiſchen, Schreibfefretären, Chiffoniers, Büffets, 
Etageren, runden und Sophatifchen, Bücher: und Gewehrfäften, 
Kleiderkäften, Salonfpiegeln in Goldrahmen, Pendules, mehreren 
Luftres, Teppichen, Vorhängen, Bildern, Betten, Bett: und Tiſch⸗ 
waͤſche, einem Servige von Neuſilber, Porzellan- und Glasgegen⸗ 
ftänden, Etagergegenſtänden, einer ſehr fchönen Bibliothek, geogra- 
phiſchen und naturmiffenichaftlihen Inhalts in Prachtbänden, 
ausgewählten 2: und Ahändigen Mufifalien, einem ſehr guten 
Zubus, Piftolen und Jagdgeräthichaften, einer Bade⸗ und Touche⸗ 
maſchine, — —— —— —— 
aften, nebſt noch vielen hier nicht genannten Gegenftänden anl_..,: , 
I unser gegen fofortige Barzahlung öffentlich ver-|" > um Auftrage des Eigenthilners ein 

fieigert. großer Garten, 
Die zur Berfteigerung kommenden Gegenftände koͤnnen vom welcher ſich ſehr zu Bauplätzen ober 
3. April an, Vormittags von 10—12 Uhr in Augenſchein ges/ju einer Fabrilanlage eignet, an ber 
nommen werden. Käufer ladet hiezu höflichft ein tandsguter Straße gelegen, ent» 
J. Kniſcheck, weder im Ganzen ober in Barzellen 
$ Aukticnator und Tarator. zu je 25 Dezimalen an den Meift- 

*. hal. priv. bietenven äffentlich verfteigert, 


B r n n d = W u n d O e [ Die näheren Bedingungen werben 


vor der Verſteigerung befannt ges 
geben. Zufammentanft am Objelt 
bon Dr. Simmerding. j felbft. Hiezu [abet ein 
Diefes Del ift vorzüglich für Brand, Stich- Hieb⸗, Schnitt, und 
Duetid- Wunden anwendbar, läßt nad fofortigem Gebrauche leine Ent- 


Kniſchech, 
Tarator und Auktionator. 
zündung auffommen, finvert den Schmerz unmittelbar und heilt fehr 
ſchnell. 


Epileptiſche Krämpfe 
Per Flacon 6 DB, 21.6, W. 6 Sgr. Jedes —— er 
i i i i er ecialar r. med. Gr 
ee Ge Safe 

Fr. X. Straſſer'ſche Handlung Ein großer Berfaufsladen 


it Nebemi 2 
in Regensburg. mit Nebenzimmmer und Magazin, im 


Falle auch mit Wohnung, iſt von 
„Nachdem id; vorher mehrere Mittel jedoch ohne Erfolg zur Heit| Georgi an zu vermiethen. | 
„ung meiner feit langer Zeit ftets effenen Fußwunde angewendet habe, 


Näheres bei Herrn F. %. Straffer, 
„gebrauchte ich obiges Del, dem ih nun meine vollfte Wiederherftellung Kaufmann, Wallerftraffe in Regens- 
„zu verbanfen habe, 


ooSsS9979 
0 Empfehlung. ; 
Durd ben Gebrauch ber Maz- 


$ zuraniſchen Brujt« u. Huiten- 
Bonbons verlor ich meinen hart⸗ 
nädigen Huflen unb Heiferkeit, 
Da das Paquet von biefen vor- 
trefflihen Bonbons, trog ihrer 
ausgezeichneten Erfolge, nur 6 fr. 
foftet, fo kann ich felbe Jedermann 
und beſonders Umbemittelten 
beflen® empfeblen.. Lager bierin 
bat Herr F. X. Strafler, Kauf 
mann in Regeneburg. 


Iherefia Schirgfofer, 


Maurersgattin in St abtamhof. 
J 


Dienſtag den 29. März 
Nachmittags 2—3 Uhr 





kurg. 
Rapitals-Gefud. 
Auf eine Mahlmilhle mit guter 
„Ich litt mehrere Wechen an einer Brandwunde, gebrauchte einige] Delonomie werben 
„Mittel, vie aber feine Heilung bewirkten; alsdann bebiente ih mid 4—5000 fl. 
des Brantwuntöles von Dr. Simmerding und kann ber Wahrheit gesjauf erſte Ohypothet aufzunehmen gefucht. 
„mäß bezeugen, daß felbes ungeheuer ſchnell, ohne Schmerz meinem _Rih, ind, Erped, 
Leiden ein Ende gemacht hat: 
” v 
5 — Weigl, Bauer in Iolinz. Theerseite er 


' N n e irt s Dittel gegen alle Art 

Epileptiſche Krämpfe (Fallſucht) A⸗ —— empfieblt & 
eilt brieflich der Specialarzt für Epilepſie Doktor 0, Killisch in Stüd 18 fr. I. W. Neumüller 
erlin, weitteffaßs 6. — Bereits Über Hundert geheilt. 


Nauncker, Delonomsgattin in Weinting. 





Volksperfammlung rr zer 


Abonnemen 
Sonntag, den 27. März Vormittags 11 Uri" Sgolärnite, De Zoesuge 


im Reihöfaale ' Egmont. 


€ j 
na a Bixch des Bürgerwehrgefeentwurfes, venerest in 5 fen von Oi. 
Albrecht, Eenditor, fer. Bauer, Schuhmachermeiſter, Coppen- Montag, 28. Dir. ® 
rath, Buchhändler, Eismann, Großhändler, Dr. Gehen, en le a für 
raft. Arzt, Hinterleitner, Goldſchmieb, Hüttinger, gragner, Ruy Bla 6. 


reutzer, Schloſſermeiſter Summer, Kaufmann, Lutzenberger 
Kaufmann, Natter, Glafermeifter, Schmalzb —— Ma a FT 
Eiebentritt, Fabrifant, — * —— er. euerwehr, 





Am 1. — Ar 
Morgen r, 

der 3proc. Mndrider Fire 10o- Looſe. Hebung der ı. Sektion, 
Da ich vier Ziehungen, 1. und 2. Steiger:, 1. und 2, 

Vorſtehende Looje welche mit Treffern von Fres. 100,000, Netter- umd 1. bis 4. und 8. 

50,000, 10,000, 5000 bis Fres. 200 zurücbezahlt werden und Spriten-Rotte, 

fih außerdem zum. heutigen Eourfe auf circa 6°/, verzinfen, find Das Commanbe, 
coursmäffig bei uns zu haben. , ——— —— — — 
S. Weriheimber & Comp, Mexicaniſchen Fibre 


Bankaeſchäft neben dem gelb. Prem im Meaena en 


— —gReiswurzelin in 2 @mren, 
Ameri aniiche Glanzfett Üodosmatten mu 


Treppen und so billigft bei 


in Töp 
bon Johann Georg Mayer in Eauıe EN bei ee 
Franz Xaver Strasser. Er Defonomen! 


Diefes amerilaniſche Glansfett, erbfengroß anigetragen umb gebürftet, üb 
trifft alle bieher verfertigten Wichfen burd fAneles Pf dee liefen Es wird Jemand gefucht, der bie 
————— und wegen feiner Eigenſchaft, das Leber weich, fett und Entleerung einer ſehr großen, ſchon 
wafferdidt zu m feit Jahren nicht mehr gereinigten 
Auf Obiges ſich beziehend, empfiehlt beflene bie Dungergrube übernehmen möchte, 


132 X. Straſſer'ſche Haudlung Näh. i. d. Erped. 
Eiſenbahnzüge in, Regensburg vom 1. Juni 1869 aufangeud: 


Tnkanft von: “bfohrt nad: 

Münden, — Paſſau, BERNIE —J Geiielhdring, ie 0 Bd, ———— 
dring: 9 Uhr 37 Win. Borm. F 1.93 änden: 3 Uhr 1 .&L,5Uu 
Ir 22 Min. Born. E 1, 26, 1: 6m EM. Morg. E. * 2. EL, t Uhr 5 M. Mitt. 

Rahm P. 1., 2, ie 55 Bi En 1, 2,3. 6, 4 Ube 25 M. Ram. E. 1., 2. EL, 

"2.61, ui een 5 Mär 45 M. Wbbs. P. 1., 2, 3. ©1. 

Balian, — — *8* — ring, —88 Landshut, Pafſſau: 

tg 2 €, ihn. en LA TE 2 6. I — Zen sur. 
org. 6.‘ pr 

HEN * En Sinn f MER » th, Rärnb 
rn ers, on * * urih, un. wandbor rt er, a 3 erg: 

dorf: 12 Uhr 55 r &L, 3 Up! 3 Ne 0 [IR Worg. & {4 2. EL, 3 Uhr 30 Min. 
14 M ee ee. le” 38 Min. WbBs Ring c. 2,380 9 Ir’ WM Bom a 
P. 1., 2., 3. ©, 11 Uhr 7 M. E. 1., 2. €L,| 3. 6, 9 Uhr 55 M. Borm. G,2,3.61., 2 Uhr SOM. 
12 Uhr — M. Nadts G. 2,3, EL, 9 40 Min! Rad P. 1., 2, 3.61, 7 Uhr 45 M. Abos. E.1.,2. €. 
Borm.E. 1., 2. El. ſr — S eg u u —— 

Eger, tb, Schwandorf; 5 Uhr 35 Min. Mo 1 — ds. E. 1. 2. 

F a, t 20 M PN 1., 2. 8. e Säwandert, Amberg: 6 Uhr — M. Ubends G. 2, 

a Schwandorf: Tu Ußr 5M. Morg. 6. 2.8. CI. 3 


Bon Plattling nah Deggendorf: 8 Uhr — Min. Morgens, * Uhr 80 Min. Mittags, 3 Uhr 50 M. Nachm, 
5 Uhr 48 —X Abds, 9 Uhr 45 M. Abos. 
Bon Beggendor! nad Biattling: 4 u. 25 Min. Morg., 11 Uhr 15 M. Mittags, 3 Uhr 5 M. Rahm, 4 Uhr 
0 Din. Nachm., 9 Uhr — M. 


Brud und Berlag von x. Bufel. 


Begensburger Auzeiger. 


er Anzeiger 
umb wirb ven 
ben Abonnenten bes Regeneb, 
Morgenblattes ale Gratis- 


Väglihe Beilage 


yan 


Regensburg & Stadtauhaf 
t 

—— — 
wer umb foflet berfelbe 








a eine Megensburger Morgenblatt. vierteräperig mr 
Ik. 21. 
Ar. 86. Sonntag 27. Mär;. 1870 
Zagestalender: Rupert, Sonnenaufgang | Stuttgart, 25. März. Die großdeutfche und 


6 Uhr 51 M., Untergang 6 Uhr 22 M., Tages: 
länge 12 St. 31 M. 

Acueſte Aachrichten. 

*München, 26. Maͤrz. 


a er erlaffen An ſprachen an das 
Wolk. 
den Worten: 
ung gegenüber, welche beſtimmt find zu beur- 
Die Kammer kunden, daß man fi 


Diejenige der Großdeutſchen fchliekt mit 
„Solden Schritten der Regier- 


an ben Willen des Bol 


der Abgeospneten hat in ihrer heute ſtatt- kes nicht zu ehren gemeint fei, halten die Ab- 
gefundenen 22. öffentlihen Sigung, welcher die geordneten feſt — Das Volk wird ſeine 


r. Staatsminifter v. Pfretzſchner, v. Schlör und Gewählten nicht 


m Stide laſſen.“ — Die Ans 


v. Braun beimohnten, den Antrag des IV. ſprache der Volkspartei erjcheint morgen. 


Ausihuffes, die Kammer wolle beſchließen: „Es 
fei an Se. Majeftät den König bie allerehr- 
furchtsvollſte Bitte zu richten, Allerhöchſtderſelbe 
wolle im Lanbtagsabjchiede” mit Gejegesfraft 
ausiprehen: Art. 6 der Gemeinde: Orbnung 
für vie Landestheile biesjeits des Rheins vom 
29. April 1869 wird in nachſtehender Weije 
abgeändert: Mehrere benachbarte, bemjelben 
Dijtriftsverwaltungsbezirke angehörige Gemein: 
den können ji zu einer Bürgermeijterei verei— 
nigen, Für die Bildung, Veränderung ober 
Wieberaufldjung folcher Verbände ift bie Suftim- 
mung der Gemeindeausihüffe ſämmtlicher bes 
theiligten Gemeinden nothwendig, Der Dis 
ftrittöverwaltungsbehörbe ift hievon Anzeige zu 
erftatten. In Grmangelung alljeitiger Zus 
ftimmung zur MWieverauflöfurg Tann nad 
Vernehmung ber Betheligten und des betref: 
fenden Dijtriterathe:Ausfhuffes die Wieder- 
auflöfung durch die Kreisverwaltungsftelle ver: 
fügt werden, nad längerer Debatte angenom- 
men. Ferner hat die Kanımer bem Gefeßentwurfe, 
die proviforijche Steuererhebung ac. 2. betr., 
ohne Debatte einjlimmig ihre AZuftimmung 
ertheilt, gleichzeitig aber auch auf den Antrag 
bes Ubg. Frz. Zaver Frhr. v. Hafenbrädl fol- 
— Wunſch dem Geſetzentwurfe beizufügen 
eſchloſſen: Die Regierung möge mit Beför: 
derungen in ber Armee, mit Bejegung erledigter 
Be Civil- und Veilitärftellen, ſowie mit allen 
erwaltungsmaßregeln, melde der Budgetbe— 
rathung vorgreifen, dringende Fälle ausgenome 
men, jolange zurüdhalten, bis über die Höhe 
ber zur Verfügung zu ftellenden Geldmittel vers 
foffungsmäßig entſchieden fein wird.” Da bie 
Zeit ſchon bis 2 Uhr vorgerüdt war, ſchloß 
ber I, Präjident die Sigung. 


Dienſtesſs⸗Nachrichten. 

Se. Maj. ver König haben Sich bewogen ge 
funden, dem zeitlich qu. Bezirkeamtmann won Speyer, 
W. chen. von Holzſchuher nunmehr ben erbetenen 
Ruheftand für immer zu bewilligen; bem praft, Arte 
Dr. S. Hätfhenberger zu Kiffingen ven Titel 
eines F. Brunnenarztes daſelbſt zu verlriben; ben 
Eifenbahnoffizialen bei dem Lokalbahnamte Augsburg, 
K. John, auf wie Dauer eines Jahres in den Ruhe— 
ſtand treten zu laſſen; bie hienady eröffnete Offirialen« 
flelle an das Oberpoſt und Bahnamt Münden zu 
übertragen und bei bemfelben zum Eifenbahneffizialen 
den MWfliftenten bei dem Lokalbahnamte Münden, 
Fr. X. Neumäller zu ernennen, 

Tokal- und Brovinsial-Chromik. 

Freifing, 24. Mär. Heute Naht brannte, 
wie wir erfahren, die gräflid Buttlerfhe Brennerei 
in Haimhaufen ab, 

* Die Eröffnung der Bahnftrede Treudtlingen- 
Ingolftadt wird vorausſichtlich erſt Mitte des 
nähften Monats erfolgen, tie 7 Stunden lange 
Bahn von Schweinfurt wach Kiffingen wird 
im Aprif 1871 eröffnet werben und die Eifenbahn- 
linie Konftanz-Romanshorn fol ven neueften 
techniſchen Gutachten zufolge noch im Yaufe bes ge 
genwärtigen Jahres dem Verlehre übergeben werben 
lönnen. 

Aarkt- und Handelsberichte. 

Burglengenfeld, 24. März. Weizen 17 fl. 
56 fr, Roru 13 fl. 11 kr., Gerfte 13 fl. 40 kr., 
Haber 8 fl. 33 fr. 

Amberg, 26. März. Weizen 16 fl. 39 Mr. 
(af. 44 fr), Korn 13 fl. (gef. 36 kr.), Gerſie 
13 fl. 53 fr. (gef. 1 fl. 5 fr.), Haber 8 fl. 55 fr, 
(geft. 25 fr.) 

Berautwortlige Rebaluon: 3. v. MWunivauer. 


Rath. Gefellenverein, 


Danke » Erftattung. Heute Sonntag den 27. b. Abends 
Für vie ficbevolle umd zahlreiche Theilnabme bei dem Leichen | 7 Ubr wird die ’ 
begängniß und Anmwohnung des Trauergottestienftes unfers unver | Preijevertheilung 
gehlihen Gatten und Vaters, des in feierlicher Weife abgehalten und ber 
Herrn Alois Dengler, ‚Jabreüberiht funbgegeben; bierauf 
ſprechen wir allen Verwandten und Belannten den innisften Danf aus. J mufikalifche Produktion. 
Dit dem Bunfche der Allgütige wöge Sie vor folgen Unglüde | gpuner ann Bene aenmüglieber, 
fällen bewahren, empfehlen wir den Dabingefdievenen tem Gebet | werden biezu freundlich eingeladen. 
; unb a. = uns um — | Die Vorſtandſchaft. 
egensburg den 26. März 1870. Br TECH Vo rang — 
Die tieftranernden Hinterblichenen. 1 Stadt -Theaier, 


un Sonutag, 27. März. 2. Borflellung 





ü Empfehlu ug.“ Bur Gebäctnißfrier dee Zodestages 
Schwarze Orleans & Alpaccas von 22 tr. an, en 7 
24 Halbthybets bon 24 kr. an, Trauerfpiel in 5 Arten von Gothe. 





emi Muſik von L. van Beethoven. 
n & Cadhemir begztdeozun Imäc 


B Montag, 28, März. Beueſiz für 
„ Tude & Buksking von f. 1. 24 tr. an Sein. Hülgerth, 
bis zu den feinjten Qualitäten empfichlt in reichfter Auswahl 1) Blas, 


Sigm. Uhlfelder jun., A727" % vor Merärge. 
re EB a a Bub en . Alericanil che 18 ibre 
Montag, 28. März, Nachmittags 2 Uhr, Reiswurzeln Ei Sorten 

ei ich in der Be Wittwe id Ne. 91 i 
—— re ——— — el ik u Sıfkin, GOCOsmatten fir, % 


legen ber 
Eommod» und Hängkäſten, einen noch neuen Epeisfaften, Schwarz Treppen und Gänge billigfl ve 
wälderubr, Reifeloffer, Bilver, Spinnräder, Spiegelrahmen, ‚Rupfer- und Georg Höfelein, 
Zinngefchier, Kaffeebretier, Epielteller, eine Krippe mit Figuren und Kramnaffe, 


Borftellungen, verſchiedenes Steingutgefchirr, nebft noch wielen andern = N 
Gegenftänden gegen Baarzahlung, wozu Käufer freundlichſt einladet, In zu Serlanf- Stadt 
Ludwig Wittmann, iſt ein Haus, fir einen DOclonomen 


Auftionater, paſſend und weldes 540 fl. Zinfen 
trägt, um den Preis von 9000 fl. aus 


Alle Gattungen Damen, Herren» und Ainder- \cr Dean 


0 2% eiben. 

S t r D 1 h u t e "Ri, im d. Emb. 
neuefter Fagon (leer und garnirth, ſowie Erepp- und Fülle] Donnerftag den 7. April 
büte, Blumen, Federn 2c. ze. find in großer Auswahl vor: Nachmittags 2—3 Uhr 
hauden und werden zu ven billigiten Preifen abgegeben bei wird im Auftrage des Eigenthümers ein 


Geſchwiſter Strobel, großer Gatten, 


in Witte der Glockengaſſe. welcher ſich ſehr zu Baupfägen oder 
: — — u einer Fabrikanlage eignet, an der 
Am 1. April a. c. Ziehun : I cn 


h Landéhuter Straße gelegen, ent⸗ 
der 3proc. Aladrider Fres. 100 - Loofe. 


weber im Ganzen oder in Parzellen 
Jährlich vier Ziehungen. 





zu je 25 Dezimalen an den Meift- 


: * * q bietenden öffentlich verſteigert. 
Vorſtehende Looſe welche mit Treffern von Fres. 100,000, u —E 
60,000, 10,000, 5000 bis res. 200 zurüdbigahlt werden und) Die ne MEIDEN 
ich außerdem zum heutigen Courſe auf circa 6%, verzinfen, ftnd|"r der run efannt ge⸗ 
coursmäjfig bei uns zu haben, Kb. —— F am Obiekt 
S. Wertheimbet K Comp., 1 Knifcel, 
Banlkgeſchäft neben dem gelb. Kretiz im Regensburg. ° Tarator und Yultionator. 





Gewerbe-Verein. 


- Heute Sonntag den 27, März 


gejellige Unterhaltung 


im Gajthaufe zur gold, Sonne. 
Anfang Abends 7 Uhr 


Zu vecht zabfreichem Beſuche labet bir 
verehrlichen Mitglieder freundlichft ein 


ber Ausſchuß 


ber außerorbentlicen Diitglieder. 


Ettl'ſche Bierbrauerei 


in ber Fiſchgaſſe. 
Heute Sonntag 
Blechmuſik - Produktion 
bon den Hautboiften, 
Anfang 3-Upr. 


Donnerftag den 31. März, 


Nachmittags 2 Uhr, 


werben in Lit. F. Neo. 122, neben 


bem Pfarrhofe unterer Stadt, 
ſchiedene 


Mobilien, 


Audreas Schmauß, 
Maſchinengeſchãſt in Regeusburg, Haidplatz B.64 & 67, 
empfieblt fein Yager von Maſchinen, befonders in Haushalt: 
ungs-Gegenfländen, ale: 

Waih-, Wind, und Mangmajdhinen, 
Kaffee-Nöjter, Kaffee- Mühlen, 
Gewürz & Kaffer-Büdjien, 
Non plus ulira Kaffee-Maſchinen von 
Mefing und Kupfer, 
ſowie verſchiedene Sorten lackirter Blech- und Drath- 
waaren ꝛc. 


HH HH HH HH 4000400 


uterrichtö= Anzeige. 
Den geehrten Herrſchaften die Anzeige, daß obme zeichnen zu können 
der legte Unterricht im Scuellmalen auf alle Stöffe und Gegenflänve 
nur bis zum 1. April ertbeilt wird. Hierauf refleftirende Hertichaften 


ver merden höflich erfucht, ſich recht bald bei mir zu ihelden, 14 Das 


Honorar für diefen fehsftündigen Unterricht beträgt 2 fl. 
gran Dr. Schwarz aus Berlin, 


beſtehem in einem Sopha und 6 rothe Dahugajje Nr, 98, bei Hrn. Dr, Gerjter 1 Treppe. 


Seffeln, mit rothem Seivenzeug be» mu. 
Für Huften= und Bruftleidende, 


zogen und Wofihaarpolfterung, 1 
Sophatiſch, 1 Klapptiſch, Commode 

und Wideltaften, Bettlaten, Spie Pegensburger ächte Malz-Extract- 
faften, einem gufeifernen Blumen: | um » IJUE BR a 
"de Febnn Role Suhyeiien, - Brust-Bonbons. 

Bajhgejdirr, nebft noch vielen hier! Aug der Malzfabrik von oh. Neumüller in Renensbur 
nicht genannten Gegenſtãnden un den, Depots diejer äußerſt ——&⁊ uud als vorzüglich —— 
Meiſtbietenden öffentlich verſieigert. erprobten Bruft- Bonbons, -im-verfiegeften Origiwal-Parderen a 14 fe.,” ber 

Diezu Tadet ein, finden ſich bei W. Nenmüller und bei dem Herren Eonditoren : Carl 
J. Kuiſcheck. 


Leylam, 6. Albrecht, Leonh. Bauer. Du Stadtampof bei 
———— — — Oh. Bianbigl. 
Bittnalienpreiſe am 26. März 
V 70 


Verlornes. Au Zieroldéplatz F. 36. 3 St. 
Geſtern Samflag wurde vom der rückwärte wird alle 
Kallmünzergaſſe bie zum Kaſernplatz 


ein goldener Stepparbeit, 


Eh erin g auch Kleider, ſchöm und ſchnell ver- 


id. 
Wilde, echten, d. Pfh. 27-30 kr. 
Rarpfen,,,bas Pfb, 19-21 k 
Eräpfel, halb. bapr. Metzen 22—24 fr. 
32—: 





Schmalz d. Pfr, 2-33 te. 
Butter, d. Bfo., 31—36h 


Eier 4 Stüd 4 fr. Pi Der Finder * den vollen fertigt, » : 
Hahn, alter, bas Std 36-45 tr. erth des Ringes bei R dgabe. Te _ 
Hübner, alte, das Std U 30 5. Näh. in b..Exped. An einem Golonial = Waarcns 


— — 


Einige ordentliche, im Nähen zei gefäfte iſt eine 


ee innge, d. Baar — fl. Q h fi aft N 

auben d. Baar 16-18 Maädchen Wanen das ehr ing elle 
Limmer,d. 8. 2f.21—-31.— kr. ; TEE —— 
Gpanferkel d. — — Kleidermachen ſogleich zu beſetzen. Näh. in der 
Schafwolle d. Pfd. 4245 tr. engen Ba ar erlernen. Cxped. 

Heu d. tr. 1.48 — 2. 12 fi ‚in b. Erprb. — Sine Sampfmaihine mit 
——— SIT 1 Gl) Im Lit. C. 104 ift eine freundliche Keſſel zu 1 dent und eine 


Dienſt-Geſuch. Wohnun g Damp maschine chne Keſſel zu2 
Ein erventlihes Mädchen, 15 I im 3. Stod, beftchend aus 7 Zim,|Mannstraft ſiehen bei Mechaniker 
alt, welde ſchön nähen und ftridenmern, Küche, Speife und allen ſon Gareis auf dem unteren Wöhrd 
fann, auch Lebe zu Kindern bat, tigen Bequemlichkeiten bis Georgi|iN Negensburg billig zu verfaufen. 
ſucht bis Georgi einen Platz. Zu zu vermiethen, Auch wird dajelbft ein Lehrling 
erfragen in der Exped. aufgenommen, 


K. Ch. Müller am Domplak "Ben gethrien Bamen 


, : die ergebenfte Anzeige, daß am 1. it 
empfiehlt eine große Auswahl uod % — —* * 


Herren-, ae Kinder: —— 
To e beginnt uud erlaube mir zur regem 


s Theilnahme an demſelben höfli in- 
A —— Formen und waſchbaren Geflechten zu äußerſt er Peer fipR eim 


I ! Iherefe Leeb 
Auch werden wie jeit vielen Jahren Strobhbüte wieder . ’ 
agonirt und gewaſchen. * — —5* Rorn- 
Die 6. A. Schöpf'ſche Eifenhandlun Zu derfaufen: 
in Regensburg vis-a-vis Zu Ihe © y g Lit. F. 176 erſten Stock, Auf⸗ 


Juſtirte neue Kilogewißte gang im Hintergebaude ift wegen 
i 


Mangel an Platz ein nut erhaltenes 
aus Gußeifen und Meſſing, 

















ſtanapee und Seffeln, Com— 


beren Anwendung vom 1. Jauuar 1871 am geflattet if, am 1. Januar 1872 mode, Tiſche, Käſtchen billig 
aber gefehlich einzuführen find, zu Bilighen Preifen und nimmt dagegen im zu laufen. 
Tauſch die alten Gewichte zum bödften Wertbe an. lud. 


rn 

afel-Baagen von 5 bis 50 Pid. Tragkraft, Oin gebildetes Frauenzimmer das 
Dezimal -Waagen von 50 Pfd. anfangend zu ven billigſten,Kleidermachen, Weißnähen und fri- 
Preifen berechnet, jowie ſiren Tann, fhon bei Herrſchaften 


— gl ine : p * —— — sufemefen 
infach und boppeltwirfende Bumpen at, ale 4 
Küchen⸗ und Haus: umpen, —— diebften dahier eine Stelle. Näh. 


„ db. Erpeb. 
® 2 1? 
rn Windfeffel und zugleich als Feuerſpritze Unterzeichneter nimmt vie von 


Bentile, Berfchranbungen, Mundſtücke & Bleiröhren F en ———— 
in allen Staͤrien, hält anf Lager 


Privatier dahier um 10,000 fl. und 
Andreas Schmauss, 16,000 fl. betrogen, als unwahr 
Mafhinenarfhäft in Regensbura. Hairplat B. 64 & 67. 


zurück, indem er nie einen folder. 
eg bon Herrn —— erhalten 
3 J bern nur 200 fl., zu deren 
5 in Köln ehlt feine Hömorrhot-ln. Hei 
Dr. Ewich dal- & Gi m” FA 2 Benin Bezahlung an Hr. Dinger er redte- 
rationelle Mittel eigener Erfindung, gegen fchwere Berbauung, God- 
brennen, Leberflörungen, Blafentatarrhe, Hartleibigkeit m. a. Himorrheibal- 
Beihwerben, wie auch gegen Gicht und Harngriee. 


fräftig verurtbeilt wurde, 
mr. * ae 870. 
a . 
Depot in Regensburg bei J. W. Nenmüller. nr eier 
-— BER” au Operngucker, a Re ee, 
——— * bon wenigſtens im 
Lorgnetten, Zwicker, Brillen &c. &c.hesse Hagtınme, — 
ini Reparaturen sin sn [era haha tr Same 
9. Höfelein, Optiter und Medjaniker,Imolen bei der Erped. hinterlegt 

Wallerſtraſſe E. 12, erden. 


derobe, Magdkammer, Küche u. ſ. w. 
Getreideverkehr zu Regensburg vom 18. bis 26. März. 











Weizen | Korn | Gere | Hader Weizen | Korn | @erfte | Baber. 
BodemBerlanf . 220 79 463 28 i fl. ir. if. IT Pr. 
Boriger Ref . . 3 15 10 8 |DödRer Preis . . | 19 — 113 37|13 6| 9 14 
Sun . .. 586 130 400 178 [Mittlerer . . 417 56 | 13 16 | 1227 | 8 4 
Selammtfunme . 809 225 8714 209 jMinnehr . . . 116 22] 1258| 11 20 | 8 13 
Heutiger Berlauf . 570 122 394 178 |@elelm . : . . — - 1i—- 5/I—- u I— — 
Gelammtverlauf . 790 202 858 206 [Sign ...1I—- 8l— —- — — I - — 
AR 2... u» 231016 3 Totalfumme bes Berfanfs: 18,201 fl. 42 fr 


Dınd umb Berlag von Mr. Yufler, 


Regeusburger Aunzeiger. 


Der 
Regeusburger Anzeiger 
ber tdgli — 
ben Abonnenten des Megensb, 
Morgenblattes ale Gratis- 
Inferate 


N) 
gr = er tzeile nur 
e Ik. 


Ar. 87. 


Väglihe Beilage 
una 
Negenöburger Morgenblatt. 


Montag 28. Mär;. 


Regensburg & Siadtambaof 
faım anf den Regeneburger 
Anzeiger auch alein abe 
ben, umb toflet derſelbe 
vierteljährlig nur 
2. 


1870 


Tagestalenver: Guntram, Augelika; Son |Pommelsbrunn und I. Mangold von Bommelsbrunn 
nenaufgang 5 Uhr 48. M. Untergang 6 Uhr 23 M., nach Neufahrn b. Erg. berfegt und der Aſſiſtent Ch. 


Zagetlänge 12 St. 35 M. 


Aeueſte Aachrichten. 
** Münden, 27. März. 





Sauer in Münden penflonirt, 
elandshut, 25. März. Heute Morgens wurde 


iu der MNeuftabt ein wutbhverbädtiger Hund 
Am künftigen durch Hrn. Gaftwirth Schulz erfhoffen. Derfelbe 


Dienjtag ‚gelangen in der. Kammer der Ab» |foll eine, Frau gebiffen und mehrere Hunte abgerauft 
geordneten die beiden Gefegentwürfe über |haben. 


einen Credit für außerordentlide Militärbe- 
bürfmisje zur Berathung. Der Präfident ber 
Kammer hat auf die Zagesorbnung für dieſe 
Sigung auch noch die DBerathung über die 
Nechnungsnachweilungen bezüglich der Zollge- 
fälle und Eijenbahnbauten gefegt, es ift jedoch 
‚anzunehmen, daß die Debatten über den Milt: 
täreredit, am Dienitag nicht zum Schluffe ges 
langen, jondern mehrere Sigungen in Anjpruch 
nehmen werben. 

* Auf das Bezirksamt Straubing wurde 
ber Bezirksamtmann von Mallersdorf M. Zie 
res verjeßt und als Bezirksamtmann von 
Mallersporf der zeitlich quiesc. Bezirfsamtmanın 
von Berned, K. Schönden, realtivirt. 

Stutigert, 26. März. Bei der Beeidigung 
der neuen Miuifter fagte der König: Ich 
fomme Jhnen mit Vertrauen entgegen und hoffe 
ba Sie in'Mebereinftimmung mit Ihren bis 
ber befolgten Grundjägen und mit Ihren Kol: 
legen mich unterftügen werden in dem aufrich- 
tigen Streben, das Wohl Würtembergs zuförbern. 

Florenz, 25. März Die „Amtszeitung“ 
meldet: „Wie in Pavia, fo verfuchten auch 
in Piacenza etwa hundert Perjonen in die 
Eajerne einzubringen, mwurben aber zurüdge- 
wiejen. Bon Brifighella zogen fiebenzig Bewaff: 
nete nad) Bologna, mojelbft die Vereinigung 
zahlreicher Bewaffneter beabjichtigt war. Die 
ergriffenen Vorſichtsmaßregein vereitelter ven 
Berfuh. Mehrere Verhaftungen wurden vor: 
genommen. Die Stadt ift volllommen ruhig.“ 

®okal-- gab Srsvinzial-Thronik, 

* Münden, 26. Mär). Bon ber. Direction 
ber R. priv. Bayer. Oftbabnen wurde der Baus 
afiftent A. Schlagintweit zum Ingenieuraſſiſtenten 
in Geiſelhöring ernannt, der Betriebbingenient S. 
Hinle in von Geiſelhöring nad Amberg, die Stations- 
diener M. Mendel von Neufahrn b.jErg. nad 


Metten, 25. März. Mehrere Ihrer Leſer find 
vielleicht begierig, zu erfahren, wie es jenen zwei aus 
ber _Anftalt zu Metten_entfprungenen Zögfingen anf 
ihrer kühnen Pilgerfahrt nach Afien weiter ergangen, 
Sie paflirten gemeinfam Straubing, Regensburg und 
Schwandorf. Dort ſcheint aber eine Meinungsver- 
ſchiedeuheit unter ihnen geherrfcht zu haben. Denn 
ber eine fehrte um und fuchte ben heimathlichen Heerd 
auf; der andere jedoch erreichte Nürnberg und lief 
fi) eine Stunde außerhalb viefer großen Stabt, bie 
ven berühmten Trichter hat, bei einem Bäder als 
Lehrbub’ mielven, was die Vermuthung nahe Iegt, e# 
habe ihn Humger hiezu bewogen, Möglicher Weife 
mochte der Held auch von ven alten Fhöniziern gele 
fen haben, daß fie auf ihren weiten Reifen, wenn 
ber Borrath zu Ende ging, Getreide fäten, bie Ernte 
abwarteten und bann mit neuen Borräihen den Weg 
fortfegten. Uber der Mangel irgend eines fchriftlie 
hen Vorweiſes ließ ihm nicht dazu fommen, bie edle 
Kunft des Semmelbackens zu erlernen, und fo mußte 
er in Begleitung eines bewaffneten Schugmanues bie 
Rüdreife nach Metten antreten. (Str. Tgbt.) 


Barkt- und HYandelsbericte. 


Münden, 26. März. Weizen 19 fL ı k. 
(geft. 7 fr.), Korn 11 fl. 51 kr. (gef. 9 kr.), Gerſte 
12 fl. 48 fr, (gef. 18 !r.), Haber 8 fl. 1. 
(gef. 8 fr.) 

Straubing, 26. März Weizen 17 fl. 50 &. 
(geft. 10 Er), Kom 11 fl. 23 kr. (gef. 47 Me), 
Gerfte 10 fl. 36 Mr. (gef. 9 tr.); Haber 7 fl. 
50 fr. (gef. 13 fr. 

Auswärtig Geftorbene. 

Münden: Heinrih Aug. Florentin Kleinſchrod, 
k. Hauptmann. Traunftein: HYabelle Pimpfinger 
Advokatensgattin. Paſſau; Ant. Erhard, Bez 
Ger.⸗Arztensgattin. Fürth: Sabina Wallner, Bez.- 
Ger.Aſſeſſorsgattin. 


Berantwortlihe Redaltion: J. N. Mühlbauer. 


DIDI DIDI JUN 


DODOIOODOOOOCOIDOOTOOOOOOOHOOOOOOOODOOOO 
Nachdem ich durch Verbindung mit den renomirtejten Fabriken des Ins 
und Auslandes mein feit vielen Jahren beftehendes 


Lager von Tapeten & Borduren 


auch in biefer Saifon auf das reichhaltigfte und geſchmackvollſte affortirt 
habe und im Stande bin, allen nur möglichen Anforderungen hierin 
augenblidlich zu entfpreben, empfehle ich mid) in diefen, wie in meinen 
andern Artifeln einer geneigten Abnahme, indem ich bemerfe, daß ich zu 75 
auffallend billigen Preifen verfaufe. 
Nefte bis zu 12 Rollen werden 25% unter Sfabrifpreis 
abgegeben. 


9. W. Sondermann fel. Wittwe, 
neben dem’ weißen Bräuhans. 
OCCCCEOCECCCcccCccCcc eccee c c e c e e cacocct 


Fliegengitter. 





Fenster-Rouleaux. 
TOnIsy9eM 
VIII HEHE HH IH HH HH HH HH HH HH SO 


Aa KHK KK KK KK HK KA KK KK KK KK KK X 


Empfehlung. 
Untergeihneter empfiehlt fein gut 
——— vorge — ge * ſſortirtes Lager von 

roniſchen Katarrhen, Magen-, Brujt⸗ u. Halsſeiden, geitärter 
Derdanung, —— due, Heiferteit, Berfhleimung und Leder⸗ und Zennftiefeln 
Athmungs-Beihwerden. 


ür Reconvalescenten ein vorzüglices, für Herren, Damen und Kinder 
leicht verdauliches Nahrungs · und Stärkungsmittel, wie es über- und fonk ge in fein Fach einſchlagende 
haupt geihwädten und abgemagertenranfen nit Dringend Artikel zu billigen Preiſen. , 
genug empfoh.en werden fann! Ebenfo bringe in Jpelällige Erinner- 
Acnmüller’s ung, daß bei mir alle Arten 
J Stepparbeiten 
ächtes, reines Malz-Extract. auf ber u gut und Billig 
Nah Borichrift bes Hrn. Brofeffors Baron 9. v. Liebig aus beſtem gefertigt werben und b merfe, daß meine 
Gerjten-Mulz, ganz frei von Weingeit und Koblenfäuere, darge- ‚weite Rihmafbine billig zu verfaufen if. 


— — ſtellt in ber EN Joh. Ruperti, 
1, Blund M al 3 3 F ab Tr i I ',, Bund j Schuhmacher, rotbe Sterngaffe. 
15 fr. 80 fr 


* DR Nähmaſchinen 
Joh. Neumüller |_ 


ſolideſter Conſtruktion, von fl. 20 
in Regensburg A. 156 am Iureuflein, bis 150 empfiehlt unter Garantie 
Höchſt wobltbhätig wirft das Malz-Ertract befonders in Kin- 





Ö. Höfrlein, 
derfranfgeiten, bei franfhaiter Berbauung, ſchlechter Ernährung Optifer und Mechaniler, 
und wırd bei Leiden ber Luftröhrenäſte von vielen Aerzten ſtaut de# Wallerſtraſſe K. 12. _ 


Leberihrand verordnet. Ein großer Berfaufsladen 
Ju lets beiter und frifcher Qualität zu haben in ber Fabrik, mit Nebenzinmer und Magazin, im 
fowie in folgenden Niederlagen bei ben Herren: Falle aud mit Wohnung, ift von 
I. M. Dedel. I. G. Buchner. 3 W. Neu⸗ Georgi an zu vermierhn, 

müller, Earl Leylam. Beinr. Drexel. Heinr. Näberes bei Herrn F. X Straffer, 
‚ Böllner. Ludwig Henle Kaufmann, Wallerftraffe in Regens⸗ 

und in Stadtamb of bei Herrn Wolfg. burg. 
Rehmeier. 





Tiapitals-Gefud. 
Auf eine Mabimügle mit guter 
h I a Oelonomie werden 
DER Spilcptijie Krampfe (Falliuht) ug 4—5000 fl. 
beift brieflich der Specialarzt für Epitepfie Doktor &, Killisch inlauf eNe Oypotbef aufjunehmen geſucht. 
Berlin, vintelfiraßs 6. — Bereits Über Hundert geheilt. Rih. in d. Erpeo, 5 





Mezricanifhen Fibre ®. kal. priv. 


—— Brand-Wund-Oel 


Reiswurzeln is ne von Dr. Simmerding. 
Cocosmatten !*, | Diefes Det ift vorzüglich für Brand, Stich, Hieb:, Schnitt, und 
Treppen und Ginge billigft be Duetfy- Wunden anwendbar, läßt nad fofortigem Gebraude feine Ent» 
Georg Höfelein, a auffommen, lindert ben Schmerz unmittelbar und heilt fehe 
Kramaafle. ne 


Donnerftag den 7. April Ber Flacon 36 &. O. B., 21 fi. ©, W. 6 Sgr. Jedes 
Nachmittags 2—3 Uhr Flacon ift mit Firma⸗Siegel verfehen. 
wirbim Auftrage des Eigenthlümers ein Hauptdepot für Bayern hat bie ß 
großer Garten, Fr. &. Strafferfhe Handlung 
welcher fih ſehr zu Bauplägen ober in Regensburg. 
zu einer yabrifanlage eignet, an ber „Nachdem ich vorher mehrere Mittel jedoch ohne Erfolg zur Heil- 
Landshuter ————— = „ung meiner feit langer Zeit ſtets offenen Fußwunde angewendet habe, 
— = an Be „gebrauchte ich obiges Del, dem ich nun meine vollſte Wiederherftellung 
Re öffen ut verfeigent, „zu verbanken habe, 

Die näheren Beringungen werben 
vor ber Berfteigerung belannt ges „I litt mehrere Wochen an einer Brandwunde, gebrauchte einige 
geben. Zufammenkunft am DObjeh| Mittel, vie aber feine Heilung bewirkten; alstann bediente ih mid 
ſelbſt. Hiezu ladet ein „des Brandwundöles von Dr. Simmerding und fann ber Wah.heit ge» 

Rnifhek, „mäß bezeugen, daß felbes ungeheuer ſchnell, ohne Schmerz; meinem 
Tarator und Auftionater.) Leiden ein Ende gemacht hat: 
Hand = Verlauf. Weigl, Bauer in Iafing. 

Im einer angenehmen Lage der Stabt Tchrlings- Gefud). 

i * Sat, 5 einen Tone BER- ie Lilionese Wang | Bei einem Maler kann ein orvent» 

trägt, um dem Preis vom 9000 fl. auflf in jege nad demifsen Unterfug, [her Junge in die Lehre treten, 
ungen bedeutend ver beffert, und Niberes in ber Exped. 

vertreibt unfehlbar Sommerfproj- 


freier Hand zu verlaufen unb fönnten 
4000 fl. auf erfler Hypothel Liegen 
en, Leberfled Ibe Il 
kn — Pur er — 3000 Gulden 
werben bier auf ein Haus zu cebiren 


bleiben. 
berühmte Lilionese wirt Schönheit R 
: eſucht. Näh. in der Exrped. 


Nauncker, Oelonomsgattin in Weinting. 












MNäh. im d. Erped. 
und Jugend wieder gegeben, une 


Geſuch. 
Gin gebildeteẽ Frauenimmer bat alle Hautunreinbeiten beteitig‘. Im 
Nichtwirkungsfalle wird der Be» 


Kleidermachen, Weißnähen und fri 

firen kann, ſchon bei Herrſchaſten J trag zurüdgezaplt. 1 Blafce fi. 1. 
biente und gute Zeugniße aufzuweiſen . —— Fiaſche 24 fr. ohne 
Tr et, 


bat, ſucht als Kammerjungfer am 
fiebften bahier eine Stelle. Räh. entif ice universell 
den heftigſten drtlichen ober — 


i. d. Exped. 
matiſchen ——— fofort zu, 


Eine gut erbaltene eichene Bett: 
vertreiben, 9 fr. pr. Klafche. 


Ratt, ein Tiſch mit Wachstuch, 
BE Taarfärbemittel, BE 


eine Auricht over Stelle, ein 
gemalter Haubenftod, Kinder: 
das Vorzũglichſte bis * eri« 
itirende, ra.dı ſofort ächt braun 






















Ich befheinige hierdurch ber 
Wahrheit gemäß, ba mein Sohn 
Carl durch den Gebrauch einer 
Flaſche Voorhof-Geest fein vor 
ca. 1 Fahr in Folge einer Krant- 
beit gänzlih verlornes Hauptbaar 
wieder befvmmen bat, mehbalb 
ich dieſe Eſſenz al® ganz probat 
beitens empfehlen kaun. 
Dortmund. 

Bir. Wilh. Velthaus. 
Allein ·Sertauf pro ganze Flaſche 
52 kr., halbe Flaſſbe 24 fr. bei 
A. Schmal 
in Na⸗neburg. 


































fteohhüthen, Sauerbrunn⸗ 
Trüge, alles billig zu verkaufen. 
Dagegen wird eine reinlihe Dedel- 
bettjtatt zu faufen geſucht. Näh 
i. d. Erper. d, Bl. 
een 

Cs wird Iemanh gefucht, ber W — 

3 ——— und Q, — BER Gear mpfibtt uabiia niben 
oO Gewiditen Unterriht er- HOlaeritr., brinat fin Lager um Verkaufe— D 
0 theilen Tann. errich 8 and Vermiethen von Pianos, Flügel. re ee 


Noh. in d. Erpeb, 3. W. Neumüller 





nennt dan ner m nme nn nme 






und ſchwarz, a Kl. fl. 1. 27 tı. 
balbe Fi. 36 fr, Niederlage bei 


A. Schmal | 
in Regensburg . — 














Harmonium, in Auswahl, ſowie He: 
O paraturen u. Stimmen in empfehleude 
SSOODOOOOO !rınnerung. 


KR. Ch. Müller am Domplat ' Stadt-Theater. 


empfiehlt eine große Auswahl Montag, 28. Mär. Benefiz für 


- rin. Hülgerth. 
Herren=, Damen: und Kinder: Kuy Bins, 
Strohhüte Große Oper in 4 A. von Mepgenger. 
Donnerftiag den 31. März, 
von den meueften Formen und wajchbaren Geflechten zu Außerft Nachmittags 2 Uhr, 
billigen Preijen. en j werben in Pit. F. Nro. 122, neben 
Auch werden wie feit vielen Jahren Strohhüte wiederinem Pfarrhofe unterer Gtadt, ‚vers 
fagonirt und gewajden. ſchiedene 
i 6 in Mü ti d 
| Mebilien 
en ſtillt um 
Zahntinktur, Boreus Shane hi, 194 u. ig Seffeln, wit —* —— be⸗ 
as die Zähne reinigt und erhält, zu und zogen und aarpolſterung, 1 
— — —— hohler Zähne, das Glas zu Sophatiſch. Klapptiſch Commode 
ahnplombe 1, sense © "an min, Sata er 
ilh. acharias, obere Bachgaſſe. the, [önen Kouleaug, Rohgefchir, 
Montag den 4, April Waſchgeſchirr, nebft noch wielen hier 
fowie folgende Tage, jedesmal Nachmittags 2 Uhr, wird wegen nicht genannten Gegenftänden an den 
Abreife in Lit. A, Nr. 195, am untern Jalobsplape, eine ſehr Meiſtdietenden öffentlich verfieigert. 
elegante ; Diezu ladet ein, 


Mobiliaridait, _ 3 Reifet, 


beitehend in mehreren Garnituren Ranapees und Sefjeln, Divans, el = 2 u m 
Chaiſeslonges, Fauteils, fümmtliche Meubels in Sammt und B 
Plüde, ESchreibtifhen, Schreibjefretären, Ehiffoniers, Büffets, Stepparbeit, 
Gtageren, runden und Sophatijhen, Bücher: und Gewehrkäſten, auch Kleider, ſchön und ſchnell ver- 
Kleiderkäften, Salonjpiegeln in Goldrahmen, Pendules, mehreren! ertigt. 
Zuftres, Teppichen, VBorhängen, Bildern, Betten, Bett: und Tifch-| Einige sroentige, ım Mäyen gehbte 
wãſche, einem Servige von Neufilber, Porzellan- und Glasgegen⸗ Mädchen lönnen bas 
fländen, Etagergegenftänden, einer jehr jchönen Bibliothek, geogra- Kleidermachen 
phiſchen und naturwiſſenſchaftlichen Inhalts in Prachtbaͤnden, nuentgeltlich und gründlich erlernen. 
ausgewählten 2: und 4händigen Muſikalien, einem ſehr gutem| Läh im b. Exped. 
Tubus, Piſtolen und Jagdgeräthſchaften, einer Bade- und Touche— Bu verlaufen: 
majchine, Turnapparate, Stereosfopen, ferners Küchengeräth:] Lit. F. 176 erflen Stod, Auf 
haften, nebft noch vielen hier nicht genannten Gegenftänden an gang im Hintergebäube ift wegen 
den Meiftbietenden gegen fofortige Baarzahlung öffentlich ver-|Mangel an Play ein aut erhaltenes 
fteigert. Sanapee und Eefleln, Com: 
Die zur Verfteigerung kommenden Gegenftände können vomimode, Tiſche, Käftchen billig 
3. April an, Vormittags von 10—12 Uhr in Augenfchein gesizu kaufen. 
nommen werben. Säufer ladet biezu höflichſt ein — Mohnungs-Gefuh. 
‘ ‚„ Kniſcheck, Geſucht wird eine Wohnung 
Auttienater und Zarator.iyom wenigſtens 4 Zinimern, Gar- 
derobe, Magdkammer, Küche u. ſ. w. 
Am 1. April a. C. et womöglid außerhalb ber eigeritfichen 
der Zproc. Madrider Fres. 100 -Loofe. Stat, orer Sei Gärten. "Aoreffen 
dübrlie vier Ziehungen. jweilen bei ber Erpeb. Binterlegt 
Borftehende dooſe welche mit Treffern vom Fres. 100,000, WEN, — — 
60,000, 10,000, 5000 bis Fres. 200 zurüdbezahlt werden und) Im der goldn. Bärenſtraſſe kir./F 
fich außerdem zum heutigen Courfe auf. circa 6%, verzinſen, find Ne. EL if eine 
coursmäfjig bei uns zu haben. Weo h nung, 


©. Wertheimber & Comp., beflebenb in 5 Zimmer, Hilde, Gar- 


berobe und fonfligen Bequemlichkeiten 
Banfgefchäft neben dem gold. Krenz in Regensburg" auf Ziel Georgi zu vermiethen. 


Dınd mad Berlag von Ak. Pufc. 











Wegeusburger Wnzeiger. 


Regrusburger Anzeiger Vwaͤgliche Weilage Regensburg & Stadtamhef 


faun anf bem Regens 


ben Abonnenten bes Regench. i 
Dergenbiättes als dratis- en — * m de 
Beilage bezogen.‘ Inferate u ‚gi ae Dezielbe 
toßen per Petiteite um KRegeubbarger Motgenblatt. Viertetfäpelig kur 
ik 


nk. 


Ar. 88. . Dienftag 29. März. 1870 
ö— AV 


Einladung zum: Mbonnentent' 


7 auf ben | a 5 5 
‚Regensburger Angeiger, , 
das billigfte und am zahlreichften verbreitete Zeitungsblatt hier und nach Auswärts, 


; Die Abonnenten des „Regensburger Mor enblattes” erhalten ben „„Regensb Anzeiger” 
Beitage — Meg ger 8 5 „Regensburger Anzeiger“ gratis ale 
——— eg 54** F = k. — vo . —* Blatt die größte Verbreitung. 
an abonnirt bier bei Kr, Domplat o n ber Gampierpebition in der 
In Steinweg und fir bie Umgegenb bei Hrn. Bugbinker Dos. * an 


Zageslalender: Ludolph, Euſtachius; Son 
wnanfgang 5 Uhr 47 M. Unterganz 6 Uhr 24 M.,| hängt aufgefunden; ‚mißlihe Bermögensverhäftniffe 
Tageelãnge 12 St. 37 M. feinen die Urſache diefes Selbfimorves zu fein. — 

Heute Nacht wurde in der Sonnenftraße ein Burſche 
Rrurfe Aachrichten. grretitt, welcher einen großen, Theil. der Ginwohfier- 
** Münden, 23. März. Unter dem Vor: 


ſitze des Prinzen Luitpold fand heute eine 
Sigung des Staatsraths ftatt, welche von 
Bormittag bis gegen Abend dauerte, Auf der 
Tagesordnung ftand einzig die Berathung über 
das Kar und Stempelgefeß; der Vejep: 
entwurf wird daher wahrfcheinlich morgen oder 
übermorgen zur Vorlage an den Landtag ge- 
langen. | 

Ereufot, 24. März. Die Nacht verlief ganz 
ruhig. Drei Schmiedearbeiter verjuchten in ber 
Naht in die Schmiede einzubringen, um die 
Arbeit zu unterbrechen, diefelben wurden jedoch 
abgewiejen. Heute Morgens wurden 6Ver— 
haftungen vorgenommen, 

Wlorenz, 26. März. Die lehthin burch re 
pubicanifche Putſche beunrubigten Provinzen find 
wieder vollftändig ruhig Weitere Berhaftungen 
find vorgenommen worden, 

Belgrad, 25. März. In Varna! erregt 
ber Verkauf einer ganzen tſcherkeſſiſchen Familie 
großes Aufjehen. Diefelbe widerjegt ſich, doch 
‚der Kadi beftätigt den Verkauf als zu Recht 
bejtehend, Auch die fremden Eonfuln protejtiren 
aus Anlaß des Sklaven-Abſchaffungsgeſetzes. 

Surz, 23. März Der unterjeeiiche Tele: 
graph von Bombay über Aden iſt glüdlich 
gelegt. Der Great Eaftern ift auf dem Rück— 
weg nad Aden. 


Zokal- uud Yrovinzial-Ehronik, 
Münden, 27. März. Bor einigen Tagen wurde 
ber Steinbrecher Joſeph Eifer im Perlacherforſte ex, 
















Heute wurde er zu feiner jammernden Witwe und 
feinen vier unmändigen Kindern gebracht. 


In Billenbach, k. Bezirksamts Wertingen, iſt 
in einem Hauſe durch Unvorſichtigkeit Feuer ausge⸗ 
brochen, wobei bie Mutter und Tochter des Hanfes 
fid derart derbrannten, daß die Techter bereits den 
erlittenen Brandwunden erlegen iſt; die Mutter bofft 
man nod reiten zu lönnen, Die beiden Perfonen 
wollten das Feuer in der Stille unterbrüden , bamit 
e8 feinen weiteren Lärm abfegen follte, 


Markt- und Yandelsberichte, 


Neumarkt, 21. März. Weizen 15 fl. 54 ir, 
Korn 11 fl. 52 fr., Gerſie 11 fl. 49 fr,, Haber 
8 fl. 39 ir. 

Neunburg v.W., 23, März. Weizen 17 fl. 
28 fr, Rom 13 fl. 5 kr., Hüber 8 fl, 34 ie. 


Auswärtig Geftorbene. 


Müähen: Magdalena v. Schultes, p. Ram- 
merfrau, 79.9. Würzburg: Suſanna Min, 
Univerfitäte-Brofefforewitfwe. Kan fbeuern: Frievı ich 
Einfiebler, Spitalverwalter, 45 9. 





Berantwortlice Rebaktion: 9. R. Mühlbauer. 


Auswanderungs:Erpedition 


nah Amerifa & Auftraliem ze. via Antwerpen, Bremen, Hamburg, Habre, Liberpoel und 
London mit Dampf», Poſt- und Segelſchiffen. Billigfte Preife und gewilfenhafte Beforgung. Näheres 
bei der conceflionirten Haupt-Mgentur für das Königreih Bayern von 
S. Lederle, in Fudwigshafen a. Mh., | 
bef. Dep.-Eonful der vereinigten Staaten von Amerika und folgenden Herren Agenten: 

Bergler, Joh. B., in Floß. Laßleben, El., in Burglengenfeld. 

Falfenhaufen, 2. F. bon, in Regensburg. Schwab, Bal., in Reumarkt. 

Fick, Mich., in Miiterteid. 

NB. Es werden in den verjchiedenen Bezirken von Oberpfalz noch tüchtige Agenten aufge 
ftelt und fieht die Haupt-Agentur gef. Offerten entgegen. 


Shakespearlan Readings. ekonomie- 
IV. 1) or l el un 8 ‚Gekon & mie-Berzen, 
ärz, Abends 7 Uhr 


Diefe Kerzen empfehl 2 
heute Dienftag, den 29. Ste, Biligteit, Seusifreft und rein 


„im fogenannten Damenzimmer in ber Refjource. “ licher Handhabung halber, beſtens. 
Programm: Alleiniges Depot für Regentburg bei 
I. Selections from Hamlet, Gebrüder Rod. 


II. Scene II & Ill from The first Night, a Farce. t ihe— 
Eintrittskarten, & 36 fr. find bei Unterzeichnetem, ſowie bei !Getreide 2 Preßhefe 
Herrn Neumüller im neuen Haus zu haben. reg. a er re: 


ein unb unverfälict bas fund 
A. F. Herbold.isot., se größerer Knabe Kanes 


F alte Vangaaſſe C. 119. jabrit bie Elan ” —— 
m p f e h un 8. ee Nr. 5, he . 
Schwarze Orleans & Alpaccas von 22 tr. an,/Donnerftag den 31. März, 
„ Halbthybets von 24 tr. an, ee BE FR. Te ade 
„  Thybeis & Cachemir Ciypt sorhn Berk mir ci," 
Tuche & Buksking vonn. tum Mobilien, 


* 
bis zu den feinſten Qualitäten empfiehlt in reichſter Auswahl beſtehend in einem Sopha und 6 


j Seſſeln, mit rothem Seidenzeug bes 
Sigm. ‚Uhlfolder JUun,, zogen unb Roßhaarpolſterung, 1 


= = - Sophatifh, 1 Klapptiſch, Commode 
Gemüfe- & Blumen-Sämereien 


und Widelfaften, Bettlaven, Epeis 
faflen, einem gufeifernen Blumen 
von vorzüglicer Qualität, rein und Acht in Sorten, offerirt billigftluijge, ſchönen Rouleaug, Kochgeſchirr, 
Conrad Mayer, Waſchgeſchirr, nebft noch vielen hier 
Kunfl- und Handelsgärtner (am Prebrunn.) nicht genannten Öegenftänden an den 
Unterzeichneter erlaubt ſich einem geehrten Bublıtum von Regens-|Meiftbietenben öffentlich verſleigert. 
burg und Umgegend bie Anzeige zu mahon, daß er von Dienftag den] Hiezu ladet ein, 
29. Mär an, ein J. Kuiſcheck. 


Metzger-Geſchäft Zu verlaufen: 


it. F. Stod, Auf⸗ 

in Litt. A 71, in der Tothen Löwengaſſe eröffnet und bittet um zahl. Ws: J —— iR Has 

reichen Beſuch, unter Zuficherung guter Bedienung. Adhtungsvolft Mangel an Play ein aut erhaltenes 
Yohann Weigert. 


i j A Kangapee und Seſſeln, Com: 
Bleifh-Preife: Rintfleifh 17 fe. Ralbfleifh 12 fr.. Schweinfleiih 18h.|mode, Tifhe, Käſtchen billig 
Die berühmten Grimmert'ſchen 


HühnerAugen-Pflaſter zu laufen. 


In ter Nabe der Statt iſt eine 
| 

von ben erften Chirurgen Deutſchlants geprüft und empfohlen, ſind flete freund iche Wohnung 

friſch allein zu haben, & St. 3 Fr. bei 















mit zwei Zimmern an eine kinder⸗ 
” loſe Familie bis Ziel Georgi zu 
3 W. Neumüller. vermieipen. Näh. i. d. Erped. 


f 
Bei Unterzeichnetem ift erfchienen und burd jede Buchhandlung zu beziehen: 

Das Concil nnd die getrenen Kinder der Kirche, von P. Chaignon, Priefter der 
Geſellſchaft Jeſu. Einzig für Deutjchland geftattete Neberfegung aus dem Franzöfiihen von 
Carl Prosp. Elajen, Religionslehrer am Progymnafium zu Diekirch. 

Preis 36 fr. — 10 Sgr. 
Wohl wenige Jahrhunderte haben eine ſolche Meike gewaltiger, welterſchütternder Ereigniffe gefeben ale dae 
gegenwärtige, aber feine biefer Thatfachen wirb vom nachaltigeren Folgen für bie Geſchichte ber Menſchheit fein, 
als das großartige Werk bes Friebens und ber Seligion, zu wmeldem ber große umb heilige Papft Pius IX. bie 

Bilhöfe des Erbfreifes um fi verfammelt bat. An die Kinder der großen fatholifhen Familie, welche das dies⸗ 

rige allgemeine Concit zu erleben das Blüd haben, ergeht bie Aufforberung, ben Segen Gottes über biefe größte 

That unfer® glorreichen heiligen Baters berabzurufen, zum Gebeiben besjelben, ſoviel am ihnen liegt, beizutragen. 

Dafür fol ihnen die Meine Schrift ein ficherer Führer fein. Im dem erflen Theile verbreitet fih P. Ehaignon über 

das MWelen der Goncilien im Ullgemeinen umd bie Bebentung bes gegenwärtigen allgemeinen Coneils im Befon- 

bern. Daran fchlieft ſich eine populäre Erklärung bes Mblafjes umb fpeciel bes großen, auch gegenwärtig zu ge- 
winnenden Jubelablaffes, eime Darſtellung ber Pflichten ber getreuen Rinder ber Kirche während bes Jubiläums, 
fowie Betradtungen Über die Beweggründe unſeres Cifere für bie Belehrung ber Sünber, &8 folgt enblich als 

Zugabe eine Aufjählung der leicht zu gewinnenden Wbläffe mit bem emtfprechenden Gebeten und eine kurze Be 

Iehtung über das Skapulier vom ber unbefledten Empfängniß und ben Berein vom hl. Michael. Die getreuen Kin⸗ 

ber ber Kirche in Deutſchland werden dem Herrn Ueberſetzetr Dank wiſſen, daß er durch feine getreue und fleißige 

Ueberfegung ihnen ein Schriftchen zugänglich gemacht hat, das allen katholiſchen Herzen auf's wärmfle anempfohlen 


ju werden verdient. 
Friedrich Puſtet. 


Montag den 4. April Tchrlingsftelle. 
fowie folgende Tage, jedesmal Nachmittags 2 Uhr, wird wegen! In unfer Geſchaͤft fann ein 
Abreife in Lit. A. Nr. 195, am untern Jatobsplape, eine ſehr mit den nmöthigen eg 


elegante verjehener junger Mann fofort 
M bh il i i ch t als Lehrling eintreten. 
D arſchaſt, Gebrüder Rod, 
beftehend in mehreren Garnituren Kanapees und Sefjeln, Divans, Neupfar· platz. 


Chaifeslonges, Fauteils, ſammtliche Meubels in Sammt und Am Bierolbeplag F. 36. 3 St. 
Plüce, Schreibtifchen, Schreibjefretären, Ehiffoniers, Büffets, rüdwärts wirb alle : 
Stageren, runden und Sophatijchen, Bücher: und Gewehrkäſten, Stepparbeit 
Kleiderkäften, Salonfpiegeln in Goldrahmen, Pendules, mehreren „4 Meiver, [höm und (nel — 
Luſtres, Teppichen, Vorhängen, Bildern, Betten, Bett⸗ und Tijch- sertigt 
wäjche, einem Servige von Neufilber, Porzellan- und Slasgegen= I 
ftänden, Etagergegenjtänden, einer jehr jchönen Bibliothek, geograslanzngen 
phiſchen und nalurwiſſenſchaftlichen Inhalts in Prachtbänden, FKleidermachen 
ausgewählten 2= und Ahändigen Muſikalien, einem ſehr guten etttid und gränblic erl 
Tubus, — und Iagbgeräthfhaften, = — — ———— — 
maſchine, Turnapparate, Stereoskopen, ferners Küchengeräth:| Sounerkian den 7. April 
en nebft en vielen bier nicht genannten Gegenfländen an — — — 
he Meiftbietenden gegen fjofortige Baarzahlung öffentlich ver: wirbim Auftrage des Eigenthümers ein 
eigert. 
Die zur BVerfteigerung kommenden Gegeuflände fünnen vom großer Garten, 
3, April an, Bormittagse von 10-12 Uhr in Augenfchein gesjmelder ſich fehr zu Bauplägen oder 
nommen werben. Käufer ladet hiezu höflichſt ein zu einer Fabrilanlage eignet, an der 
j J. Kniſcheck. kandahuter Straße gelegen, ent» 
Auftionator und Zarator.|weber im Ganzen oder in Parzellen 


Das rübmlihf in if Bayern befannte ” je 25 Dezimalen an den Meift- 


ietenden öffentlich verfteigert. 
Amerilaniihe Glanzfett Bann ann 
in Töpfen vor ber Berfteigerung belannt ger 


von Johann Georg Mayer in oe Hanptbepot bei Fry — am Objelt 
Franz Xaver Strasser. 

‚_ Diefes ameritanifche Glansfett, erbfengroß aufgetragen und gebürftet, über: BEE 

trifft alle bißber verfertigten Wichfen durch ſchnelles Hervorkom men des tiefflen en 
ia — und wegen feiner Eigenſchaft, das Leber weich, fett und Theerseite & in Paris 
wafferbt zu maden, . 2 . ‚ 

, . t 6 Mittel gegen alle Art 

Auf Dbiges ſich Hegiehenb, empfiehlt beflens bie Dautaurzinigkeiten, empflebft & 


Tr. X. Straſſer'ſche Handlung. Sue 1, I. ®. Reumüller. 


Todes- Anzeige. 


Theueren Freunden und Belannten bringen wir bie tiefe 
Trauerfunde, daß der Herr über Leben und Tod geftern Nacdmit- 
tage A Uhr umfere unvergeßliche, innigftgeliebtefte Mutter, Gattin, 
Schwefter, Tante, Schwieger- und Großmutter, 


Frau Katharina Reyfder, 
Hufihmiebmeifters= und re er bon Rieden 
burg, geb. Pahmann, 
in einem Alter von 61 Yahren nad kurzem aber ſchmerzlichem 
Leiden, verfehen mit den heiligen Sterbfatramenten zu fih in ein 

beſſeres Jenſeits beſchieden. 

Indem wir die theuere Berblichene dem frommen Gebete Aller 
empfehlen, bitten um ſtilles Beileid 

Riedenburg, Negensburg und Eger, ven 28. Mär; 1870. 

Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 

Nah dem Wunſche der felig Verblichenen wirb bie irbifche 
Hülle derfelben nad Riedenburg gebracht und bie Yeichenfeierlichkeit 
mit Trauergottesdienft dort abgehalten. 













Unter gefälliger Mitwirkung fämmtlider Mufikträfte 
wirb Unterzeichneter 


Donnerflag den 31. März Abends 6 Uhr 


„Saul“, 


Oratorium bon Ferdinand Hiller, 


im grossen Neuhaus - Saale 
zur Aufführung bringen. 

Billete zum Subſeriptionepreiſe à 48 fr. find in ben Bud- 
bandiungen ber Herren Puſtet (Befandtenfiraffe) Puftet (Dom- 
plagı, in ber Erpebition des Tagblattes und im der Meftan- 
ration bes „Neuen Haufen“ zu haben. — Kaffapreis 1 fl. 

Zu zahlreicher Theilnahme ladet die verehrl. Kunſtfreunde ge 


ziemend ein 
Joſeph Haniſch, Domorganift. 





Im Verlage von Ferd. Schönningh in Paderborn iſt fo: 
eben erjchienen und bei Unterzeichnetem ſtets vorräthig: 


Einige freimüthige Worte 


Orientirung und Beruhigung in der Unfehlbar- 
feitöfrage an alle Freunde der Wahrheit. 


Bon 
Dr, Lauren; Matt. Roth, 





bei 


Dienftng dem 24. März 
Nachmittags 3 Uhr, 


General-Probe 


im großen Neuhausſaale. 


Joſeph Hauiſch. 
C. Friedmann’s 
Arnica-Papier 
(anflatt bes engl. Pflaftere), 

Aerztlich geprüft und atteflirt al® beſtes 
Klebe- (Mund-) Pflafter, dae jebe @iter- 
J verhindert. Preise einer Etiquette 
The.f. W. Borräthig in den meiften 
Apsth:fen. Generalbepot Joh. Pergber, 
Nürnberg. 


Mittwod, 30. März. 3. Vorſtellung 
im 9. Abonnement, 
Zum Erfienmale: 


Unerreidgbar! 


Luffpiel in 1 Alt von Wilbrandt. 
Bierauf: 


Der Zeufel und das böfe Weib. 

Faflnachtsfp. ‚mit Gefang in 4 Tableaur 

von Hane Gadhs; neu bearbeitet 
von L. ©. 


Morgen Mittwoch gibt e8 wieder 
Brat-, Weiß-, Geſchwollue 
und Stod-Würfte 


M. Mader, 
Ebarcntier, Obermünfierftr. 


Die rothen Leidens- oder 
Pafliond-Sfapnliere 
find verräthig zu haben bei bem 
Herrn Buhbindermeifter Büchl in 





der Gefandtenfiraffe B 44. 


Im Schrannengebäube iſt täglich 


ſchöner 


Saamen- & Futterhaber 
zu haben, 








Kapital:Gefud. 
Auf ein Anwefen im Schägungs- 
wertbe von 9000 fl, werten auf 
erfte Hypethet 1200 Fl. aufzu, 
nehmen geſucht. Näb. i. d. Erped 
Geſuch. 
Gin gebildetes Frauenzimmer das 
Kleidermachen, Weißnähen und fri— 


Profeffor ber Paſtoraltheologie an der Univerſität und Juſpeltor des Fathol.- ſiren kann, ſchon bei Herrſchaften 


theol. Convicte Bonn. 
8°, br. Preis 18 fr. Nach Auswärts franco 20 fr. 


Friedrich Puftet in Regensburg, li:nften dahier eine Stelle, 


GSejandtenjirafje und Domplatz. 
Drnd uub Beriag von fr. Bufet. 


‚diente und gute Zeugniße aufzumeifen 


hat, fucht ale Kammerjungfer am 
Näh. 
i. d. Exped. 


Wegensburger Huzeiger. 


Da 
Regensburger Anzeiger Tägliche Beilage Regensburg & Stadtambaf 
green ad mb En ice kann auf den Regensburger 
Mergenblaites ale Gratis- er a yon —— * 
—— Izte Negentbarger Morgenblatt. — 


Ar. 89. Mittwod 30. März. 1870 


Zagestalenber: 
aufgang 5 Uhr 45 M., Untergang 6 Uhr 26 M., 
Zageslänge 12 St. 41 M. 


Telegramm bes Regensburger Morgenblättes. 

* Florenz, 28. März. In der heutigen 
Sigung ber Deputirtenlammer erflärte 
Bisconti Venoſta anläßlich der Debatte über 
das Budget des Aeußern: Das Kabinet wird 
auch Fünftig im der Politit der Zurüdhalt- 
ung, welde es Rom gegenüber bisher beobad)- 
tet hat, verharren. Stalien beläßt den Bijchö- 
fen alle Freiheiten. Die beftehenben Geſetze 
werben eintretenden Falls zum Schutze der na- 
tionalen Inftitutionen genügen, Italien bat 
fein Konkordat zu vertheidigen. Das Prinzip 
der Regierung iſt die Trennung ber Kirche vom 
Staate. Die bürgerliche Gejelihaft hat vom 
Koncil nichts zu beforgen. Sie kann nicht 
rüdmwärts jchreiten. Nach längerer Debatte wirb 
ber vom Minifter beantragte Uebergang zur 
Tagesordnung angenommen. 


Aeueſte Aachrichten. 

NMünchen, 29. März. Sn ber 
ftattgefundenen 23. öffentlichen Sitzung 
ber Kammer der Abgeordneten, welder 
die E. Staatsminifter Graf von Bray, von 
Pfregichner, Freiherr von Pranth, von Schlör, 
von Lug und von Braun beimohnten, Tegte der 
k. Staatsminifter der Finanzen ben Entwurf 
des Tar: und Stempelgefeßes vor, worauf zum 
erſten Gegenftand der Tagesorbnung, zum Vor— 
trage des II. Ausfchuffes über die beiden Ge- 
feßentwürfe, außerordentlihe Militärbedürfniffe 
betr., übergegangen wurbe. Erämer ſtelite 
jedod den präjudiciellen Antrag, die Berathung 
und Beihlußfaffung fowohl über vie beiben 





Duirinus, Guiva; Sonnen: |jegentwürfe wie über die Ausihußanträge ein 


getreten. Außer dem Meferenten Kolb bes 
tbeiligten fich an der allgemeinen Debatte Graf 
Fugger, Lukas und Schleich für die Ausſchußan— 
träge, Weigand, Stenglein und Frhr. v, Stanffen- 
berg gegen biefelben, — Um 2 Uhr wurde die 
Sigung geſchloſſen und die Fortfegung auf mor- 
gen Bormittag halb 10 Uhr anberaumt. 

Berlin, 28. Mär. Der „Staatsanzeiger ” ver- 
öffentlicht eine FAgl, Berorbnung vom 25. März, 
durch weldhe ver Bundesrath bes Zollvereins zum 
4. Upril bicher einberufen wird. 

Paris, 28. März. Heute legt der Juſtiz- 
minifter Ollivier dem Senate ben Senatu 
Eonjults- Entwurf vor, durch welchen bie 
gejeßgebende Gewalt zwijhen dem Senat und 
dem gejeßgebenden Körper getheilt und verſchle— 
dene Artikel der Verfaſſung, namentlich die Art. 
33 und 57, aufgehoben werden: die Senatoren 
jollen nad wie vor vom Kaiſer ernannt wer- 
den und ed kann ihre Zahl vermehrt werden ; 
die Feſtſtellung des Budget bleibt dem geſetzge— 
benden Körper. Dllivier fagte unter anberm: 
„Sie (die Senatoren) werben Ihre Befugniffe 
zwar einjchränten, dadurch aber dem Rande ein 
Opfer bringen und dem Souverain ‚helfen, 
—— die Freiheit zu geben.“ (Beifall.) 

er Senat wird nächſten Freitag die Vorlage 


heute | prüfen. 


Tokal- und Provinzial-Chronik. 

*Regenaburg, 28. Mär In Stabtam- 
hof befindet fi zur Zeit ein feltener Gefangener, 
deſſen Befihtigung man nicht verfäumen möge. Hrn, 
Laum bach er ift nämlich ein zweiundſiebenz ig— 
pfündiger Waller in's Netz gegangen, ber nun 
am „Gries“ den Reſt feiner Tage in unfreiwilliger 
Gefangenſchaft verbringt. 

Neumarkt, 26. März. Heute Morgens 8 Uhr 
wurde Sanfınann Ant. Befferl von bier im Pub» 
wigsfanale in ber Nähe des Hafens als Leiche aufs 
gefunden. Er Hatte ſich früb 6 Uhr vem Haufe 


Borlagen der Regierung al® über die Vorſchläge ‚entfernt. Schwere Unglüdsfäle hatten diefen Mann 
bes Ausſchuſſes bis zur. Feftjtellung des ordent- im Laufe des vergangenen Jahres getroffen. Der 
lihen Militärbudgets zu vertagen. Nachdem ältere feiner beiden Söhne war ihm im ſchönſten 
fid) Referent Kolb gegen diefen Antrag ausge: Alter geftorben, umd kurze Zeit darauf brachte man 
ſprochen Hatte, wurde berjelbe abgelehnt und ‚feine Gattin, die fih Vormittags gefund verabſchiedel 
in bie allgemeine Debatte über die beiden Ge: ‚hatte, Abends als Leiche in das Haus. Diefe fhwe 


ven Schläge hatten ben Mann fo tief erſchüttert, 
daß ſich ſeitdem in feinem Benehmen und Reden 
vielfache Andeutungen vom Geiftesftörung zeizten. 
Seinem Charakter nah fhon zu Tieffinn und Mes 
lancholie geneigt, wäre nah dem MRefultate ber 
Section eine gänzlihe Zerrüttung des Verſtandes in 
kurzer Zeit unausbleiblich gewefen. Allgemein ift das 
Bedauern um den Berunglüdten, ber wegen feines 
ruhigen biedern Charakters allgemein geachtet und 
beliebt war. (U. Bolsztg.) 

Bon Tettenweis, 26. März, wirb ber 
Donau» Ztg. geſchrieben: Heute Bormittags wurbe 
die. Leiche des Ayl. Kämmerers und Generalmajore, 
Grafen Clemens von Joner-Tettenweis, nachdem 
fie vorgeſtern nach Tettenweis gelommen und ſeitdem 
in ber herrſchaftlichen Kapelle ausgeſtellt war, unter 
großer Theilnahme des Volkes aus der Umgegend in 
der gräflien Gruft in genatnter Kapelle beigeſetzi 
und bieranf ein feierliher Seelengottesvienft für ben 
hohen Verblichenen abgehalten. An ihm hat ber 
Übel ein bieberes Leutfeliges Mitglied und die baheriſche 
Armee einen tüdhtigen General und tapfern, uner- 
ſchrodenen Haudegen, verloren, als welden er ſich be— 
fonber$ anno 1848 in ber Feſtung Landau gegenüber 
ben Freiſchaaren und 1866 in ber acht bei 
Nüplingen erwieſen hatte. 

Markt- und Bandelsberichte, 

Erding, 24. Mär. Weizen 17 fl. 6 k. 
(gef. 5 kr.), Korn 11 fl-2 Er. (gef. 4 kr. ) Gerſte 
10 fl. 59 fr. (gefl. 12 fr), Haber 7 fl. 41 ii. 


(geft. 21 k.) 
Auswärtig Gefiorbene. 

Münden: Fr. X. v. Ungerer, q. Regiſtrator, 
77 3. Franz Kunftmann, q. Oberkriegslommiſſär, 
83 I. — Ramfau: Antreas Blehner, Expofi.us 

Eivilfand der Stadt Regensburg. 


n der Dom: und Hauptpfarr zu St Ulrich, 
3 Getraut: Illngling Sr. dr. I. Kreß, Schneider 
won Stadiamhof, mit Franziska Heimgärtuer von Kllrn. 
Sr. Fr. X. Stangl, Bräumeifter in Steinweg, mit Th: 
Keiter, Metzgermeiſter stochter von Plarrfirgen. Yüngling 
Herr J. Andr. —— — ——— mit Jung · 
rau M. Ganz von Aſchaffenburg. . 
Ge —— Zojeph Gottl., Vater, Hr. M. Ripl, 
Steuermann, Otto, Bater, Herr I. Hülder, k. Reviſious 
Beamter. Maria Joſepha, Vater, Herr 2. Dobmaier, 
Schuhmacermeifter von Stabtambof. Fr. Joſ., Bater, 
Herr Fl. Up, Kaufmann, Theres, Bater, Herr Joſeph 
Erwing, Schuhmacher. Karl Jofeph, Batr, Herr Job. 
Sums, Stationsmeifter, Johann, Bater, Herr Johann 
Bleier, Heizer beim Dampfſchiff. Anna Wald, Kacharina, 
Bater, Herr Iof. Schwarz, Schneibermeifter v. Steinmeg. 
Joſ., Bater, X. Reiter, Fabtikarbeiter. Jalob, Bater, 
M. Erhard, Häusler von Ventling. Barbara Eiiſ., Bater, 
Derr A. Gufler, Beihäftsführer. Ludwig Joſ., Bater, 
Herr Joſ. Scheurer, Pofomotivheizer. Barbara M. Marg. 
und oh, Fr. £., Zwillinge, Bater, Herr Johanu De 
Bolizeifolbat, Theres, Bater, Har I. Schambed, Bierr 
brauer von Stadtambof. 
Geftorben: Kath. Möhrl, ledig, 51 $. alt. Paul 
Krempel, Taglöhner von Donanflauf, 24 I. alt. Joh aun 


Georg, 153. 83 M. alt, Vater Her J. Bindl, Schuh · 
machei meiñter in Stadtamhof. Frau O. Sailer, Privatiere- 
wittwe von Moosham, 77 I. alt. Fr. £., 4 @. alt, 
Bater, Hr. Fr. Zimmerer, Schmid. Hr P. 2. Greher, 
Beififtpolicer, 42 I. alt. Herr Al. Dengler, &oiporteur, 
57 3. alt. Hr. I. Maier, chem, Bräumeifter in Regen 
dorf, 76 3. alt. Hr. P. Hupf, Rentamtsbeibote 36 J.alt. 
In der obern Stadtpfarrei zu St. Rupert. 

Getraut: Br. J. Fritſch, für, Hausmeiſter, mit 
Jungfran Yana fr. Gmeinwiefer, Tochter eines füril. 
Kurfgers, Joh. B. Ganusbiller, Schneidergefelle von 
Pettendorf, mit Eliſ. Litterbauer von- Kirm. 

Geboren: Wolfg. Zof., Water, 3 
von Premberg. Joh. B., Bater, Herr 
rn bon ft. Ih. M., Bater, 
3. Berl, Bärbermeifter. Therefla, Bater, Herr Fre. X 
Schmid, Muſiker von Grieebeckerzeli 

Geflorben: Georg, 19. alt, Vatet, Gy. Lorenz; 
Fabrifarbeiter. Wlois, ', I. alt, Water, Hr, Mi. Harm · 
berger, Polizeifoldat. Igfr. M. M. Shmid, Magb von 
Aſcholtsbauſen, 16 3. alt. Kath. Poren, Tagloͤhners 
Bittwe von Eitlbruun, 71 J. alt, - Hr. Elemens Barou 
dv. Limpäd, 8. Kämmerer. und gu. Appelationsyerichte 
Rath, 68 I. alt. Hr. Gg. Angerer, f, qu. Bezirksamt: 
mann, 6B 3. alt. 

In der Eongregation Mariä Berfündigung 
begraben: 

Sg. Dobler, Hiusler von Weihe, Alois Dengler, 
Tolporteur babier. Paul Greſſer, Fabrikarbeiter dabier. 


In der proteftantifchen Gemeinde. 
In der obern Pfarrei; 
Geboren: Jofepha Maria, Bater, 3. Kreppmann, 
Kupferdruder. Gin tobtes Mädchen, Bater, Jak. fr. 
Strauß, Hausdiener, “ 
Geftorben: rau P. Hinterberger, Opernfängere- 
Gattin aus Karlsruhe, 48 9. alt. 
Begraben: Ein tobtgebornes Mädchen, Vater, Jak. 
Fr. Strauß, Hausdiener. 
Iu der ımtern Pfarrei. 


Getrant: Gy. M. Wittemann, Amtelabergehilfe, mit 
M. Steiger von Tareth. Hr. Ang. Schening, Dübahn- 
Erpeditor, mit Igfr. &. Rauſch, Zimmrrmeiltere-Todter. 

Geboren: Sopbie Pouife, Vater, Br. 3. Fr. Frihz, 
Qutsverwalter in Hölfofen. Margaretha Roja Eprigtine, 
Bater, Hr. I. Fr. Kappelmeier, Wagnermeifter. 

Geftorben: Jungfr. M. €. Lechner, Stridiehrerim, 
78 3. alt. Jobann Lubmwig, 8 Mon, alt, Bater, Berr 
M. Kühnlein, Oberfondufteur, eifrau % v. Stebingl, 
—— und Muitär-Abminifte, -Rıhs-Wittwe, 

t. 
Berautwortliche Rebaltion: 3. N. Mühlbauer. 


65 9, a 








In der Herder'ſchen Verlagehandlung in Frei⸗ 
burg iſt ſoeben erſchienen und zu haben bei Fr. 
Puftet (Gefandtenftraffe) und Fr. Puftet jun. 
(Dompfag) in Rezeneburg: — 

„Wilder Honig“. 
(Fortfcgung der „Witterungen ber Setle.““) 
Bon Alban Stolz, 

1870. 8°. 574 ©. br. Preis 2 fl. 20 fr. 





Soeben ift eingetroffen und vomwäthig bei Fr. Puftet (Gefandtenftuaffe) und Fr. Buftet jun. 


TFT Die „Irrthümer“ 


* von mehr als 400 Bilhöfen und Ihe, theologifcher Censor. — 
Würbi . ö N „ 
Ein trag zur Würdigung der een r - — veröffentlichten Worte über 
Bon Profefor Dr. 3. Yergenröther. 
Freiburg. 1870, 8%. 48 S. br. Preis 18 fr. Nach Huswärts franco 20 Er. 


Belanntmadung. 
Der Glockengießer Geißler von bier beabficdtigt in dem Anweſen 
Lit. A, 198 die Erbauung eines neuen Gießhauſes. Allenfallfige Ein- 
wendungen gegen diefe® Vorhaben find binnen 8 Tagen Ausigluf- 
frift bei unterfertigtem Magiftrate anzubringen und wird bemerkt, daß 
vie Pläne hierüber in Der iſtratur i Ein auflie ge. 
Regensburg, 28. ee: ERIK 


Stadt-Theater. 
Mittwod, 30. März. 3. Borflellung 


im 9, Abonnement. 
Zum Erfienmale: 


Unerreidgbarl 
Luftipiel im 1 Aft von Wilbraudt. 


Hierauf: 


















1819. mit Gefang ii 4 Tablenur Stadtmagiftrat, 
— 4 as; en" weäfbefte Der Bürgermeiiter; ? 
von £ Stobäus. Lindſtätter. 





9 to S für gleiche Anzüge, - 
[uch & Buckskin 3 


in fhönem kräftigen Jochſtamm, fo: 
wie in Spalier-Byramiden-PBalmetten 
und Cordons in ven ebefften Sorten 
für Billige Preife. Außerdem hält ſtete 
auf Pager agree echte Obern- 
dorfer unfelrüben, ſowie 
frifhe Gemüfe und Blumenjamen 
in vorzüglihen Sorten . 


Heute Mittwod gibt es wieder j & 
Brat-, Weiß-, Geſchwollue & Stock-Würſte 
ei 


Mm. Mader, - 
Eharcıtier,, Dbermiünfterffraffe. 





». rede, n Mi Unierzeichnetem „ut Joeben. eingetroffen, und Stets vor 
Kunft- und Hand-[sgärtner, käth g s * 
Bellwirkrgaffe Unterricht über den Vincenz-Verein 
Berlornes. * 
1'/; Ellen großes Alban Stolz. 
ihwarzwollened Tuch Freiburg. 1870, 32%. 48 Seiten gehefiet. Preis 6 fr. Nach 
mit Futter ud Woll⸗Franzen iſt Auswärts franco 7 Fr. 


Friedrich Puftet in Regensburg, 
Sefanmteritraffe un Demmtag. 
En u glg: 
geſellige Auf ein Anweſen im Schätzungs- 

am Stärzenbad. werthe von 9000 ‚fl, werd 
Aür Mrconvalescenten und aitert- Abendalfnterhaltung rfte Hypethet 1200 A. ie 
ſchwache Berfonen gibt es feine befferem.r Batrioten von Pit. B. bei Herininebmen afudbt. Näb. i. d. Erped, 


Mittel zur Wiedererlangung und Er- } n 
haltung der Körperkräfte al® die feit Ruland, Eafetier. In Kur G. 104 if, eine freundliche 


von Ni:dermünfter bis in die Waller: 
ſtraſſe verloren gegangen, Der red⸗ 
liche Finder w ro um Rüdgabe gegen 
Belohnung gebeten, in Lit. H. 19 








ben ättef i iefli x —— — ⸗e —ñ — 
Bern wine * en Im ter Nähe der Stadt iſt ein] „ * 3a "8, — 
ere . ia. ? 2 x . ’ 


von denen im garansirt ächter Baare mit zwei Zimmern an eine finder: 'igen Bequemlichfeiten bis Georgi 
ſtets altes Lager bei loſe Familie bis Ziel Georgi yı yu vermiethen. 


3. W. Neumüller.\vermiethen. Näh. i. d. Erpeb, 


2 Belanntmadunng. 
Das Abraupen ber Bäume betreffend. 

Die vermalige Jahreszeit mahnt an das Abraupen ber Bäume, 

Man fordert daher alle Grund» und artenbefiger des Stadt- und Polizei -Bezirkes (Burgfriebens) 
hiermit auf,'ihre Bäume, Gefträude und Heden binnen 14 Zagen forgfältigfti abraupen, die Raupeneier 
vernichten und bie Neinigung öfters wiederholen zu laffen. 

Ausprüdlic wird bemeift, daß, wer Obſtbäume, Gefträude und Heden innerhalb bes betreffenden 
von ber Drtspolizeibehörbe beflimmten Umfreifes und innerhalb des öffentlich befannt gemachten Termine 
von Ranpen-Fiern und Ranpen-Reflern nicht gehörig reiniget, nach Artilel 226 des Polizeiftrafgefegbuches 
einer Gelofirafe bis zu zehn Gulden unterliegt. 

Regensburg ten 22. März 1870. 

Stadtmagifirat. 


Der Bürgermeifter: 
Stobäus, Linpflätter, 


Stadler'ſches Bräuhaus. 
Heute Mittwo 


Schladt-Parthie 


Gefang- & Mufik-Produktion, 
wozu ergebenft einladet 
G. Stadler. 
Ich Unterzeichnete made meinen 
wertben Kunden und einem geehrten 
Publifum belannt, daß ich mein 
Gefhäft wie ehedem mit einem 
tüchtigen Werkführer fortführe und 
bemerkte biebei, daß ich wegen gänz- 
licher Räumung meines Vorrathes 
öillige Preife ſetze. 
Eliſe Dorrer, 










Unter gefäliger Mitwirkung ſämmitlicher Mufitlräfte 
wirb Unterzeichneter 


Donnerflag den 31. März Abends 6 Uhr 


„Dani“, 


Oratorium von Ferdinand Hiller, 


im grossen Neuhaus - Saale 
zur Huffübrung bringen. 

Billete, zum Subferiptionspreife & 48 fr. find in den Budh- 
bandiungen ber Herren Puſtet (GGeſaudtenſtraffe) Puſtet (Dom- 
platy, in ber Expedition des Tagblattes und in der Meftau- 
ration dee „Neuen Hanfjes" zu baben. — Koffapreis 1 fl. 

Zu zahlreicher Theilnahme ladet die verehrl. Kunflfreunde ge- 


ziemend ein 
Joſeph Haniſch, Domorganiſt. 





Tapezierers·Witiwe. 
Alle Gaftungen Damenz, Serren- und Ainder-], — N 
2 nd gegen gute Berficherun 
t r D h h u t e — = — 


neueſter Fagon (leer und garnirt), ſowie Erepp: und Fülle __Näb. in d. Exped. 
hüte, Blumen, Federn ze. ze. jind itı großer Auswahl vor: Anzeige 
handen und werben zu ven billigiten Preifen abgegeben. bei Es wird Billiger Unterricht ertheilt 


Geſchwiſter Strobel, in Sransöfife und Rlabier 


in. Mitte der Glockengaſſe. Näheres Lit. A. 227, Gtahl- 


u ch fi Yabıt Fr ymwingerwen, 2 libr. 

aterzeichneter erlaubt fid) einem geehrten Publilum von Regens- 7 

Burg und Umgegend die Anzeige zu machen, baß er von Dienftag den * — * rar ad 
29. Mär an, ein aminhn 


Mepger-Geihäft ii deunee 


sin Schlüſſel 
in Lite. A 71'/s im ber Tothen Löwengaffe eröffnet und bittet um zahl-] zoran — "og ifle — 
reichen Beſuch, unter Zuſicherung guter Bedienung. Achtungsvollſt i 


Johanu Weigert Näh. ind. Ep 

» ı.. . ‘ R Ai ; , . Tehrlings- Gefud. 
Er Cm arintte — Bei einem biefigen Maler wird 
Epileptiſche Kräumpfe (Fallſucht) M ein ordenilicher Junge in die Lehre 


heilt brieflich der Specialarzt für Epilepfie Doktor ©, KHillisch in genommen, 
Berlin, Witteltraß> 6. — Bereits Über Hundert geheilt. Näh. in d. Erped. 


Draft meb Berlag von Aı. Puſtet 






Begensburger Auzeiger. 


Der 
ed Visfihe Beilage en 
den Übonnenten des Regensb, zum Anzeiger aud allein 
Mergenblattes ale Gratis- werben, umb foflet derſelbe 
Be en a erete Negeusburger Morgemblatt. vierterläsrlid mr 
21 kr. 
Ar. 9. Donnerftag 31. März. a 1870 
Einladung zum Abonnement 
au] ben 
„negensburger Anzeiger", 


das billigfte und am zahlreichſten verbr 


te Zeitungsblatt bier nnd nah Auswärts, 


Die Abonnenten des „Regensburger Morgenblattes* erhalten ben „Hegenaburger Anzeiger“ gratis ale 


Beilage zum Morgenblatte. 


Inferate koflen per Betitzeife nur 1 fr. umb finden durch biefes Blatt die größte Verbreitung. 


Man abonnirt bier bei 


Fr. Puſtet auf bem Domplag oder in ber Haupterpebition in ber Gefanbtenftraffe, 


in Steinweg und für bie Umgegend bei Hrn. Buchbinber Hoch. 


Zagesfalender: Balbina, Traugott; Son. 
nenaufgang 5 Uhr 42 M., Untergang 6 Uhr 28 M,, 
Tageslänge 12 St. 46 M. 


Acueſte Aachrichlen. 

NMünchen, 30. März. In der heutigen 
24. öffentlichen Sigung der Kammer ber 
Abgeordneten theilte der I. Präfident mit, 
ba von ber Kammer der Reichsräthe der Ge— 
fegentwurf „vie proviforifche Yorterhebung der 
Steuern“ unverändert angenommen und fontit 
Sejammtbeichluß erzielt, der angefügte Wunſch 
aber abgelehnt worden jei. — Die allgemeine 
Debatte über die außerordentlihen Militärbe— 
bürfniffe wurde fortgejegt und beendigt. An 
berjelben betheiligten ji der Staatsminijter 
des Aüßern Graf v. Bray, die Abgeordneten 
Mahr, Frhr. v. Hafenbrädl, Dr. Marquardſen, 
Sreil, Weſtermayer, Dr. Bölf, Dr. Hutt- 
fer, Dr. Ruland, Fiſcher, der Kriegsminifter 
Schr. v Prankh und der Neferent ©. %. Kolb. 
Minifter des Aeußera, Graf Bray, legt jeine 
Standpunkte dar: im der.innern Bolitit Ver: 
föhnung der Gegenfäge, feine Barteiregier: 
ung, eine niet über, ſondern außerhalb ver 
Parteien ftehende Regierung; in der Außern 
Politik ee Berträge mit 
Wahrung der freien Selbftbeftimmung, 
Wahrung der freundfchaftlihen Beziehungen 
mit fämmtlichen Nachbarſtaaten. Er verſpricht 
eine offene, rechtliche, Ioyale Politif, Der Alli— 
anzvertrag babe nur eine befenjive Bedeutung. 
Die Kammer möge getroft ihren Patriotismus 
zur Örundfage ihrer Berathungen machen. 

Karleruge, 30. März. Die Abgeordneten: 
fammer nahm das Gemeindegejek nad ben 
Kommifjionsanträgen einftimmig und das Ar- 
mengejeg mit allen gegen 13 Stimmen an, 


Wien, 30. März. Im der heutigen Situng 
bes Abgeorbnetenhaujes forderte ver Mini— 
fter des Innern zur Vornahme der Delega- 
tionswahlen auf. 

Florenz, 29. Maͤrz. Die Kammer genehmigte 
bas Budget des Minifterums des Aeußern in 
Uebereinjtimmung mit dem Regierungsentwurfe. 
Die Blätter fonftatiren, daß allenthalben bie 
Ruhe wiederhergeftellt jei. 

Kokal- und Prowinzial-Ehranik, 

*r Münden, 28. März. Mit anerlennene- 
werthem Muthe und feltener Ausdauer ſtrömen trog 
grimmiger Kälte und Schneegeſtöber täglih Tauſende 
den Salvatorfeller zu, deffin 2000 Eimer 
fpendende Quelle bereits zur Hälfte geleert if. Schen 
dem „Salvator“ zu Lieb, wenn aud andere Motive 
nit ziehen, möge die „liberale“ Hauptſtadt von ihren 
Liebäugeleien mit Preußen abftchen; denn wenn eins 
mal bie Preußen Herren im Lande find, heißt es 
Dünntier und Pumpernidel confumiren, was gewiß 
jeden ächten Mündner im gerechte Entrüftung ver- 
fegen wiltde. 

* Bon Nürnberg aus wirb burh öffent. 
lihe Ausfhreibung der Behörden tor einem 
raffinirten Gauner, dem 33jährigen „Kaufmann” 
Otto Eifele aus Dettingen in Württemberg ges 
warnt. Derfelbe reift, je nachdem feine Garderobe 
mehr oder minber propre ift, als Kaufmann ober 
Kellner; dabei vergißt er regelmäßig in Gafthäufern 
feine Zeche zu berichtigen, macht aber viefen Gedächt- 
nißfehler durch Minehmen von Convertbeden und 
ähnlichen nüglihen Dingen wieder gut. Auch baares 
Geld verfhmäht er nit; fo machte er bei einem 
Gafiwirthe in Nürnberg ein ſtillſchweigendes Anlehen 
von 170 fl. Er macht auch Meine Geſchäftsreiſen 
mit Roß und Wagen und verfauft dann das Gefährte 
aus Zeiterfparniß, um nicht zurüdfchren zu müßen. 
Auch mit der Poft macht er häufig Geſchäfte durch 


ufenbung werthlofer Padete an befannte Firmen|mit 1507 fl. 58 fr. werben zur Zahlung einge 
* — u, dgl. Neckereien. „ Der Menſch wieſen. — Gegen die beabſichtigte Einpfarrung der Ge⸗ 
ift frei geboren, iſt frei und wär’ er in Fetten — meinde Rarthaus-Pıüll in die obere Stabtpfarrei dahier 
geſchloſſen“ iſt ſein Wahlſpruch, darum iſt er ſchon iſt magiſtrateſeits nichts zu erinnern, Die Geſchäfte 
öfters aus ben Gefängniſſen entſprungen und wird in|ber Aushebung ber Alterellaſſe 1849 beginnen am 
der amtlichen Ausſchreibung eigens verfügt, man folle]13. Mai L 98. — Der Anfauf von 2 Pauden für 
den Imduftrieritter, falls man feiner habhaft wird, das hieſ. Theater wird genehmigt. — Auf ben 
gefchloffen arretiven. Darum Vorſicht, befonders| Vorſchlag des Oemeindegremiums, bie Feuerbeſchau 
in Gaſthäuſern! durch die betreffenden Diftrictövorfteher gegen Diäten- 
iſtratsſttzungen bezug als Comm ſſäre leiten zu laſſen, wird einges 
Aasgi rn gangen. — 2. Brodmann aus Ämſierdam erhält 
* Regensburg 29. März, Nachdem ber|.;, Bewilligung zur Aufftelung 'eines Affen. und 
Generalfpulventilgungeplan für die Stadtgemeinde Hundetheaters im Monate uni L 98, — Nik, 
Regensburg bie Öenehmigung der vorgefegien Eura- Scmapp von Möttel erhält die polizeiliche Bewilig, 
telftelle erhalten hat, po werben ber Verwaltung ber ung zur Ausübung einer gepachteten Schenfwirthfchaft 
Schuldentilgungekaſſa jene Summen befannt gegeben, uf dem Haufe Pit, H. 112. — Zeugniffe zur 
deren Uebernahme auf die Lokalmalzaufſchlagslaſſa ge: Verehelichung erhalten: fr. of. Bergmäller, Bierbräher 
nehmigt worden ift, als: 8000 fl. Kaufigilling für), $. mit der Melberstoghter Anna Iohft von bier, 
das Blatterhaus, 3850fl. Eırfag von Zinevorfa.üßen, If. Sholwöd, Lolomotivfüßrer v. 5, mit ber Schub. 
2057 fl. Mehraufwand für Herftellung der Elaren- macerstochter Elife Schwarz v. h. Iof. Gamalk, 
angerftcaffe, 5000 fl. für Berbefferung der Umgeb Schiffofchmied v. B,, mit der Getreithändlers Wittwe 
ung bes Schulhauſes am Clarenanyer, 10,000 fl. Darg. Mofer v. h. Karl Halente, Basler fe 
für Herflellung einer Turnhalle, 12,200 fl. fürlpeere in Italien, mit der Lycealprofefforg» Tochter 
Zindvergütungenan bie verſchiedenen Kaſſen, 327,800 fl. Tperes durntohr d. h, Konrad Haas, Spänglerger 
für Schalhausneubauten und Inventaranfgaffungen, fele mit der Sattlermeifterstohter 4, D. alba 
45,000 fl. für Ankauf bes Haufes Lit. D, 8 unt von Kelheim, Fol. Schmidtauer, Schiffer von Hier, 
10,000 fi. für MAblöung ber alten Echulbäufer) zit per fürtlihen Gilberbienerstochter Hedwig Darkarh 
git. D. 13 und 14. Ferner wurde durch Mini⸗ v. h. — Das Gemeindebürgerrecht erhalten auf An- 
ſterial · Entſchließung nom 12. März 1870 bie Ein: uchen: M. Fleiſchmann, Kämmerei» Offigiam u 
ſtellunz von 100,000 fl. in ben Schuldentilgungsplan gr Sanglog, Schreinermeifter v. d. — Das Heis 
für ven Zwed der Herſtellung einer Wafferleitun,| arpsret erhält: Fr. Hurft, Dampffciffahrte-Wgent 
bewilligt. — Aus einer vorgelegten ſtaiiſtiſchen Ueber · dahier. 
figt über wirthſchaſtliche Verhältniſſe Regensburgs 
pro 1869 entnehmen wird folgendes: ud e⸗ Berantwortliche Rebaktion: J. N. Mühlbauer. 
. Derſelbe betrug pro 1869 auf der Shranne| —— — — 
ab = Bee ng ha 104,593 Scäffel,) Im ber Herder'ſchen Verlagehandlung in reis 
ifel|durg iſt foeben erfhienen und zu haben bei Fr, 
außerdem werben 16,355 Schffl. als Hanbelsartife i 
auf Sturz dellarirt. b. Viehſchlachtungen. Ber- Puftet (Gefanbtenftraffe) und Fr. Puftet jun. 
auffhlagt wurden 3399 Ochſen, 234 Stiere, 1086| Domplay) in Regensburg: cc 
ftühe, 1229 Rinder, 22,988 — — „Wilder H onig“. 
weine, eingeführtes Fleiſch 167, 
eat: — Zu —* wurden ge⸗ (Fortſetzung der „Witterungen ber Secle.“) 
bracht: 5 Ddfen, 126 fühe, 3 Stiere, 501 Rinder, Bon Alban Stolz, 
837 Kälber, 232 Schafe, 18 Biegen, * —F 18:0. 8°. 574 ©, br. Preis 2 fl. 20 kr. 
weine, d. ftädtifhe Spartaffa. ie Ein] -· — 
— betrugen 71,102 fl. 40'/s tr.; Erhebung Riffinger Paflillen, 
fammt Zinfen, 78,653 fl. 5'/s fr. Bermögen beripergeftellt aus ven Salzen bes Rakoczi, über beffen 
Einlagen 176,320 fl. 33 fr. e, Leihanftalt.)heillräitige Wirtungen vie Schriften von Bofrath 
Piänterfiand 56,221 mit einem Darlehen von Dr. Balig, Hofraıh Dr. Erharbt und Dr, Dirus 
239,257 fl. 30 fr. Wusgelöst und beimbezahltihandeln, Befonders empfehlenswerth gegen Trägheis 
wurden 37,181 Pfänder mit 154.237 fl. 30 kr.,iver Berdauungsorgane, mangelhafte Cecretion, Bleich⸗ 
verblieben am legten Dez. 1869, 19,040 Pfänder ſucht, Blutleere, wie auch gegen Hämorrhoiden, 
mit einem Darlehen von 85,020 fl. f. Gewerb-/Neigung zu Gicht und Scropheln. Preis per Flacon 
verbältniße. Seit 1. Mai 1868 bis 31. Dez. 30 fr. käuflich in 
1869 wurden 630 Gewerbe angemeldet und 405/Regrneburg in L. v. Baumgarten's Mohren⸗ 
wieder niedergelegt. — Die Keſten für Beleuchtung apotheke und bei Apotheler Otto Henle; in Amberg 
ber Strafen und Communal» Gebäude pro Februar bei Apotheler Eberth, 





Soeben ift eingetroffen und vorräthig bei Fr. Puſtet (Gefanbtenftraffe) und Fr. Puſtet jun, 


(Domplag) in Megensburg: 
TFT Die „Irrthümer“ 


— von mehr als 400 Biſchöſen und ihr theologiſcher Censor. — 
Ein Beitrag zur Würdigung ber bon Herrn Dr. von Döllinger veröffentlichten „Worte über 
die Unfehlbarkeitsadrefie‘. 

Bon Profeffor Dr. 3. Hergenröther. 

Freiburg. 1870, 8%. 48 ©. br. Preis 18 tr. Nach Auswärts franco 20 Fr. 


TEE Die vom Zahnarzt Steyrer in Münden verfertigten umd von höchſten Donnerftag den 31. März, 
elle zum freien Berfaufe genehmigten Zabnpräparate, ale Nachmittags 2 Uhr, 


i i ſtillt und b z 
ahntinktur, 3%; vi beliefen Behniomensen Mint und ben zerden in Sit. F. Rro. 192, neben 


Zahn ulver, Bu Zähne reinigt und erhält, zu 24 undſdem Pfarrhofe unterer Stadt, ver» 


* ſchiedene han: 
Zahnplombe "na rien sie |) Mobilien, 
Wilh. Zacharias, obere Bachgaſſe. beſtehend im einem Sopha und 6 


Zürkifge Zwetihgen pr. Bid. 7 u. 8 fr. | Bei Abnahme I EN — —— x 
ränkiſche „» „Bu. 7 kr. | von 25 Pfd. ——— 1 ——— 
irnen, getrodnete „m 6) billiger. N unn Wideltaften, Bettlaben, Epeis- 





P. 6. Wintermeier, faften, einem gufeifernen Blumen: 
Ditennaffe. tiſche, ſchönen Rouleaur, Kechgeſchirr, 
Bei Unterzeichnetem iſt ſoeben eingetroffen und fieis vor: Kerne nen — 
rathg EIER ö R Meiftbietenden öffentlich, verfleigert, 
Unterricht über den Vincenz-Verein | Siem tet ein, 


von J. Kniſcheck. 
Alban Stolz. — 
reiburg. 1870. 320. 48 Seiten geheflet. Preis 6 fr, Nach 
° a Auswärts franco 7 fr. 0 Empfehlung. 


Friedrich Puftet in Regensburg, ) ran : 2 

Gefandtenftraffe und Domplas. — —— — —* 

äd b i i 

Montag ven 4. pet — 

fowie folgende Tage, jedesmal Nahmittags 2 Uhr, wird wegen) trefflihen Bonbons, troß ihrer 


ER . i ausgezeichneten Erfolge, 6 kr. 
— 7 Lit, A, Nr. 195, am untern Zalobsplage, eine jehı tier, 6 Dem ie Are Arad 0 
8 und Befonters Umb-mittelten 1%) 


Mobiliarſchaft, —3— ii; 


2 Durch den Gebraud ber Ma;- 5 


beſtehend in mehreren Garnituren Kanapees und Seſſeln, Divans, f) mann in Regensburg. 
5 Thereſia Schirgkofer, 


Chaiſeslonges, Fauteils, ſaͤnmtliche Meubels in Sammt und 
Maurersgattin in Siadtamhof. 


Plühe, Schreibtiſchen, Screibjetretären, Chiffoniers, Büffets, 
Etageren, runden und Sophatijchen, Bücher: und Gewehrfäjten, 
Kleiderkäften, Salonipiegeln in Goldrahmen, Pendules, mehreren! 5 e 
Luftres, Teppichen, Borhängen, Bildern, Betten, Bett: und Tıfd.] Ein ganz aut erhal ener faft neuer 
wäjche, einem Service von Neufilber, Porzellan- und Glasgegen⸗ Kaminhnt 
ftänden, Etagergegenftänden, einer jehr [chönen Bibliothek, geogra-ift zu verkaufen. Näh. in d. Erped. 
phiſchen und naturmwiffenichaftlichen Inhalts in Prachtbänden, — — — 
ausgewählten 2: und 4händigen Muſikalien, einem ſehr guten Ein Schlüſſel, 
Tubus, Piſtolen und Jagdgeräthſchaften, einer Bade- und Touche-ſworan ein Riemen, wurde verloren. 
— ringe Stereostopen, ferners Küchengeräty:| Näb. in d. Exved. 
arten, nebjt noch vielen hier nicht genannten Gegenſiänden an Ey 
8 Relnbletenden gegen ſofortige Baarzahlung öffentlich ver: Gin Bppotbelrict 
eigert. ver fl. . — Zıne 5%, vierteljährig 
Die zur DVerfteigerung kommenden Segenftände fünnen vom u 
3. April an, Vormittägs von 10—12 Uhr in Augenſchein ge:/fapitat gebiemt, im Aal. Pandgerichte 
nommen werden. Käufer ladet hiezu höflichft ein —— — ohne Unterhändler zu 
’ % Kni eck cebıren g erirt, 
Aultionator en. ——— 





Lebensverfiherungs- und Erfparnißbank in Stuttgart. 


* Be —— vom 31. Dezember 1869 weist abermals im jeder Beziehung bie günſtigſten Er— 

ebniffe nad. — 

sau Der Bericht iR im Drud und wirb in einigen Wochen an bie Mitglieber ber Geſellſchaft veriheilt werben. 
Die Zahl ber Berfiherungen bat fi im Jahre 1869 gehoben von 14,632 anf 17,996. 


nimm Oo » nn m. Pr „ fl. 26, anf fl. 32,072,800. 
Die Prämien- und Zinien- Einnahme 22 ” „ fl. 1,172,800 auf fl. 1,341,655. 
Die Prämien-Reſerbe und Ueberträge „ m J „ N. 3,140409 auf fl. 3,734,438. 
Der Banlfonds Pe „ „ fl. 4,180,700 auf fl. 5,191,800. 
Für 148 Sterbfälle wurden u k. 768,088 fl. 275,839. 
.a- -Ueberibäfie -aus- Yabreu- 1865/68- . . Pr 7) . 
Wefetde: ] Yrberfäuß des Jahres 1869 2. 388os0. | Buf. fl. 1,081,169. 


welche in biefem unb ben nädften 4 Jahren zur Bertheilung unter bie Verficherten fommen, unb woburd fich bie 
Prämien anfe äuferfle Maß rebujiren. Dem Ueberfchuß von 1869 entipricht eine Dividende von 36,, Progent - 
der Jahres-Brämire. 

Die Berwaltungsfoften fielen fi zur Einwahme nur auf 5,4 Prozent. 


rey & Ningler, 
dwig Mühe, Buchhändler, | in Regensburg. 
% 6. Ruppredt in Amberg. 


Schwarze Seidenflofe on n. 4.48 — 


den beiten Sorten, 





Tertbüder zu 12 kr., 
Silieten zu Y8 fr. 


Regenmantelftoffe von ö4 fr, an, zu bem heute Nattfindenden 
Jackenſtoffe, ſchwarz und fürbig, Od Oratorium Saul 
Dntentfammt, Thybet, Orleans, Halb· a 


. G. Böhenerer's 
Thybet a 24 fr. ıc. ıc. empfiehlt im; reichſter Auswahl 0 h % 


Mufifalienbanblung. 










S9oO 















Sıgm. ‚nlfelder reg | Geute Donnerftag 
Ber Fl. ı fl. 10 fr., per "/, Bl. 35 fe. Bnfammenkunft 


der Batrioten von Pit. G, bei 
Herrn Schellerer. 


Theerseife, 
anerkannt befles Mittel gegen Haut⸗ 
aueſchläge empfiebli per Stüd 12 fr, 

Albert Roth, 
früber Weber u. Schwinger, 


Ben gechrien Damen 
bie ergebeufle Anzeige, daß mit Anfang « 
Ludw. Fr. Steubenrech. |April der letzte Lehtlure im 


Schnittzeichnen und 
Kleidermachen 


beginnt, und erlaube mir zur regen 
Theilnabme an demſelben höflichſt ein» 
zulaben. Hochachtungsvoll 

Thereſe Leeb, 
Kornmarlt, Nr. 177, 2S 


Preßhefe 
aus Sachſen von vorzüglicher 
Güte empfiehlt * 
Franz Friedlein. 


Immer mehr Auerkennungen findet unſer 


Eau de Cologne philocome 
(Bölnifhes Haarwaſſer), 


bekannt unter bem Namen Moras haarflärlendes Mittel. 

Köim am Rhein. A. Moras & Comp. 

u Seit längerer Zeit Litt ih im Mrübjahr und Herbft am Autfallen des 

Haares, daß ich baffelbe zu verlieren befürchtete; ich bezeuge germ, daß mir 
Eau de Cologne philocome (Kölnifhes Haarwaſſer) von A. Moras 
& Comp, in Köln volländig geholfen hat; es bat andy gleichzeitig mein 
Haar, mweldes {hen gram zu werben anfing, dunkel erhalten. 

Berlin ben 23, Dit 1862. 

Echt zu haben in Regensburg bei 


Fr. Xav. Straffer. 


Ver Fl. ı fl. 10 kx., per '/, M. 85 fr. 





Geſuch. Anzeige. 
Eine billige Es wird billiger Unterricht ertheilt 
Parterre-Wohnung fin Franzöſiſch und Klavier. 
wird dis Georgi für eine Heine Familie— Näheres Fit. A, 227, Stahl 
efucht. Adreſſen wolle man fogleichlimingermwen, 2 Ubr. 
interlegen in b. Erpeb. d. BI. 
Gefundenes, 


Ge 3 h f ch Geſtern te * 
egen Zahnſchmerz eine Uhr 
a zum augenblidlien|gefunden. Der Eigenthümer Tann ' 4 Schrannengebaude iſt täglich 


illen A Beramann?slielbe gegen Vergütung der Inſeratione⸗R 
ee 2 —* —X Gebühr im Empfang nehmen, Näp.SRAMeN: & Futterhaber 
J. W. Neumüller.li d. Exped. 


Drud unb Beriag vom me, paſtet. 





zu haben, 


Wegeusburger Auzeiger. 


Dr R 
Regensburger Anzeiger i ensburg & Stadtambo 
—— Vialiche Beilage ————————— 
den Abonnenten des Aegenck. zuın Anzeiger auch allein ab 
Mergenblaites ale Gratis- werben, nub koſtet derſelbe 
* * anlerste Megensburger Morgenblatt. Biertetjäbelig mr 
Ar. J1. Freitag 1. April. u 1870 





Einladung zum Abonnement! 
en 


1er Anzeiger“, 


„negensbur 


das billigfte und am zahlreichſten a 


Zeitungsblatt bier und nad Auswärts, 


Die Abonnenten be „Regensburger Morgenblattes" erhalten ben „Regensburger Unzeiger“ gratis ale 


Beilage zum Morgenblatte. 
Iuferate koflen per 


Petitzeile umr 1 fr. und finden durch biefe® Blatt bie größte Verbreitung. 


Man abonnirt bier bei fr. Puflet auf bem Domplay ober in ber En in ber Beam 
in Steinweg * Ki bie —— bei Hrn. Buchbindet O0 6. ’ Hanpterpebition in ber @efanbtenftraffe 


Tageslalenvder: Hugo, Theodor; Sonnen⸗ 
aufgang 5 Uhr 40 M., Untergang 6 Uhr 29 M.; 
Tageslänge 12 St. 49 M. 


Renee Kahrichten. 

*NMünchen, 31. März. In der heutigen 
25. öffentlihen Sipung der Kammer der 
Abgeordneten wurde die Berathung über die 
Ereditforterung für die außerordentlihen Mili- 
tärbebürfnijje fortgejegt und beenbigt. Die Ans 
träge des Ausjchuffes wurden angenommen, jo 
daß für Herſtellung einer Gejammtzahl von 
75,000 Stüd Infanterie: Rüdladungsgewehren 
nebft dazu gehöriger Munition dem Kriegsmi- 
nifterium zu dem durch das Gejeb vom 29. 
April 1869 vorlaüfig bewilligten Betrage von 
4,100,000 fl. ein weiterer außerorbentlicher 
Eredit von 2,473,750 fl. eröffnet werde, Weis 
ter wird dem Kriegsminiſterium ein außeror: 
dentliher Credit von 477,000 fl. bewilligt und 
zwar 1. für den vorübergehenden Mehraufwand 
wegen bes der Reduction unterliegenden höhern 
Standes anDffizieren, Militärbeamten u, Mann 
ſchaften fürdas Jahr 1870 von 257,167 fl., für das 
Sahr 1871 von 123,333 fl, zufammen für 
zwei Sahre 380,500 fl.; IL, für einmalige 
außerordentliche Ausgaben: a. für Aenderung am 
Armatur-Lederwerk der Infanterie 52,000 fl. 
b) für Anſchaffung von Feldfochgejchirren 
22,000 fl. e) für Scießpläge an den Compag: 
niejigen der Landwehr 8000 fl., d) für Wiener: 
berjtellung des‘ abgebrannten Fouragemagazins 
in Nürnberg 14,000 fl. Für den vorüberge- 
henden Bedarf des außerordentlihen Militär: 
etats mährend ber X. Finanzperiode bes ber 
Reduction unterliegenden höheren Standes an 


Offizieren, Militärbeamten und Mannjchaften 
werden die Preiſe ber darunter begriffenen und 
wirklich anzufhaffenden Naturalien in gleicher 
Weiſe und in gleihem Maße garantirt, wie fol- 
ches für den ordentlichen Militäretat beſtimmt 
werden wird, Zur Dedung des eröffneten 
Eredites jollen vor Allem die Mittel des 
Armirungs: und PBroviantfondes jomweit derjelbe 
für die Zeitung Landau beftimmt war mit 58,032 fl. 
45 Er. jammt dem daraus erwachjenen Zin- 
ſen verwendet werben. Außerdem wirb ber 
. Staatöminifter ber Finanzen ermächtigt, zur 
Dedung bes hiernad) verbleibenden Bedarfsreſtes, 
bis zur Bejtimmung im Finanzgeſetze über bie 
Aıt der definitiven Dedung, Borjhüffe aus den 
vorhandenen Geldern des legten Eijenbahn-An- 
lebens zu machen. x 

* Das Referat über die Advokaten-Ord— 
nung in der Kammer der Abgeorbneten wurbe 
bem Appellationsgerichtsrath Dr. Kurz übertragen. 

Zokal- und Provinzial-Chronik. 

ge Münden, 30. März. Wegen Berkaufs ber 
„Bayer. Lande Zeitung * waren mit Dr. Bolpi 
dahier VBerhantlungen im Gange und hieß es wehr⸗ 
fach, das Blatt folle für Rechnung der öfterreichifchen 
Regierung gekauft werden. Die Verhandlungen find 
indeſſen, ohne ein Reſultat erzielt zu haben, abge— 
brochen worden. Das Blatt hört zu erfcheinen auf. 
(Das giftige Klatſchweib hat ſich felbft ums Leben 
gebracht.) 

= Bon ber Naab, 31. März Wie man vers 
nimmt, foll die Calvarienkirche bei Mariaort ftehen 
bleiben, und die Eifenbahn zwiſchen dieſer und ber 
Ortolirche ſich durchziehen. Die Materialbrüde über 
tie Naab ift bereits fertig; eim unbeadhteter Tritt 
machte vor Kurzem einen beim Bau Bedienſteten mit 


bem naffen uud annoch Falten Elemente belannt, aus keit bes Wärterperſonals, welche das Unglüd ermög⸗ 
dem er aber glüdlich gerettet wurbe. — | lichte, iſt eingeleitet. 
Amberg, 30. März. Die für den Kreis Ober- | r 

pfaly und Regensburg abzuhaltende II, ordentliche Aarkt· und Yandelsberighte. 
Schwurgerihtsjfigung wurde auf Montag ben Deggendorf, 29. März. Weizen 17 fl. 26 kr. 
16. Mai d. 9. anberaumt und zum BPräfiventen (geſt. 21 Er.), Kom 12 fl. 20 fr. (gef. 4 fr.), 
diefes Schwurgerichtähofes der k. Appellationsgerichte- | Gerſte 10 fl. 11 fr. (gefl, 15 Mr), Haber 7 fl. 
rath Bruder und zu beffen Stellvertreter der 1.|44 fr. (gefl. 19 ) 


Ber -Ger.:Rath Ochſenmaier dahier ernannt, Beiden, 31. Mär, Weizen 17 fl. 15 ir, 
Nürnberg, 27. Mär. Geftern Morgens Korn 14 fl. 14 Er, Haber 8 fl. 45 ir. 
merkte ein Wärter im fläbtiihen Krankenhaus Auswärtig Geflorbene, 


einen ftarfen Brandgerud. Bald entvedte er, daß ünden: Magd. Freifran v. 

es einem daſelbſt verwahrten Geiſteskranken gelungen — 2 ya ee 
war, bie Bettflüde im feiner Zelle in Brand zu Afocie, 30 I. — Wolfratep auf 4 : Gebaflion 
ſetzen. Es gelang zwar, bes Feuers, das bereits ben Kirhmair, q. Oberföcfter. — Franfenthal: Job 
Boden ergriffen hatte, fofort Meifter zu werben, ber Phil. Nil. Zöller, Stavtpfarrer, 78 I i ' 
Kranke aber, welder beim Deffnen der Thüre bel —— 
finrungslos niebergefunfen war, verſchied noh im Serantwortliche Redaktion: I. N. Mühlbauer. 
Laufe des Tages. Strenge Unteriuhung wegen Läßig- 



















Niederlage von 
Pastillen von Ems, 
Pastillen von Rippoldsau, 
Tabletten von Bilin, 
Tabletten von Vichy, 
Zeltchen vom Carlshader Sprudel 
in ver Leixl’schen Apothele. 


Höhft wichtige Anzeige 
für Bruchleidende. 

Ber die bewährte Heilmethode bes 
berühmten ſchweizeriſchen Brucharztes, 
ſtrüſi-Altherr, in Gais, At. 
Appenzell, fennen lernen will, lann 
bei ber Erpebition biefes Blattes eim 
Schriften mit Belehrung und vielen 
100 Zeugniffen in Empfang nehmen, 


Danke » Erftattung. 


Für bie liebevolle und ehrende Theilnabme an ber Traner- unb 
Leichenfeierlichkeit unferer innigfigeliebteften Gattin, Mutter, Schwieger- 
und Großmutter, ber 


Fran Ratharina Reyfker, 
Hufihmiedmeijters- und Giienhändlers » Gattin, 
(preden wir hiermit unferen tiefgefüblteften Dank aus. 
Die theuere Dabingefhiebene empieblen wir bem frommen Anbenfen 
im Gebete und uns gürigem Wohlwollen. 
Niedenburg, Regensburg, Eger, am 31. März 1870. 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen, 


Montag den 4, April 


fowie folgende Toge, jedesmal Nachmittags 2 Uhr, wird wegen 
Adreije in Lit. A. Nr. 195, am untern Jalobsplaße, eine jehr 


I Mobiliarſchaft, — — 


beſtehend in mehreren Garnituren Kanapees und Seſſeln, Divans, 
lese. Sale, jämmtlihe Meubels in Sammt und Sertaufsladen 5 
Plühe, Schreibtiſchen, Schreibſekretären, Chiffoniers, Buͤffets, mi Big he um Falle 5 
Etageren, runden und Sephatiſchen, Bücher- und Gewehrkäſten, —* mit Wohnung, iſt von 
Kleiderfäften, Salonipiegeln in Goldrahmen, Pendules, mehreren eorgi am zu vermiethen. Näb. 
Luſtres, Teppichen, Vorhängen, Bildern, Betten, Bett: und Ti) bei Herrn F. J. — —— 
wäjche, einem Service von Neuſilber, Porzellan- und Glasgegen— Raufmanı, Wallerftrifie be‘. 
fländen, Etagergegenſtänden, einer jehr ſchönen Bibliothek, geogr: OO OOOO00O9909 
phifchen und naturwifjenichaftlihen Inhalts in Pradıtbänden, ME a 
ausgewählten 2: und Ahändigen Muſikalien, einem ſehr guten/ä Ich beſcheinige hiermit der Wabr · 
Tubus, Piftolen und Zagdgeräthichaften, einer Bade und Touche:/M heitgemäh dag rirNennenvfennig« 1 
maſchine, Turnapparate, Stereosfopen, ferners Küchengerätt |& Iden Hühneraugen-Pfläiterden M 
ſchaften, nebjt noch vielen bier nicht genannten Gegenſſänden an ee ea hie 
den Meiftbietenden gegen fofortige Baarzahlung öffentlich ver | Merfeburg, 12. Dei. 1868,  M 
fteigert, ‚6. Franke, Fabrifant. 
Die zur Verfteigerung kommenden Gegenftände Fünnen vom jg Treit pro Scächtelchen mit Ge— 
3. April an, Vormittags von 10—12 Uhr in Augenjcein ge: Frege kl find aflein 9 
nommen werden. Käufer ladet hiezu höflichft ein 


Aultionator und ZTarator. E 








Erfie k. k. priv. öflerreichifche 
Donau- Dampfschifffahrts -Gesellschaft. 
Perfonen- Fahrordunng 


; wiſchen 
Donauwörth und Regensburg, ferner zwiſchen Paſſau, Linz und Wien 
im Anſchluſſe an die Badnzüge in Donauwörth, Jugolftadt, Regensburg und Pafjau. 





Im Monate April. 
Bon Donauwörth nad ze vom 3. April am jeven Zag ungeraben Datums, Abfahrt 8'/, Uhr Morgens. 
Bon Yngolftadt nah Kelheim vom 3. April jeben Tag umgeraben Datums, Abfahrt 11%/, Uhr Bormittags. 
Bon Kelheim nah Regensburg vom 3. April jeden Zag ungeraben Datums, Abfahrt 2 Uhr Nachmittags, 
Bon NHegendburg nah Donauwörth vem I. April an jeden Tag ungeraden Datums, mit Nacıflatioun im 
i Neuburg, Abfahrt 6 Uhr Früh. . 
Ben Paſſau nah Linz jeden Tag geraden Datums, Abfahrt 2 Uhr 10 Min. Nachmittags, nach Ankunft ber 
Eılzöge von Münden und Regeneburg. 
Bon Linz nah Paflau jeden Tag ungeraben Datums, Abfahrt 7 Uhr Früh. 
Bon Linz nah Wien täglich Abfahrt 8 Uhr Früb. 
Bon Wien nah Linz täglid Abfahrt 6'/s Uhr Morgens. 


Güter-Schlepp-Dienſt bid anf Weiteres. 
Ben Donauwörth nah Regensburg am Montag und Donnerſtag. 
Bon Megensburg nah Donanmörıh, cn Samflag und Dienflag. 
Bon Negensburg nah Paffau uns Wien am Sonntag und Donnerftag. 


Als ſinnreiches, höchſt geihmadvolles Geſchenk für Damen empfiehlt Knochtnmthl & Anodenkohlen 


„Blumengrüße n15 Nah und Fern" taufe ich fortwährenp und erbitte ich 


i sführliche Offert M 
(es re, 
A. Schmal, Neupfarrplatz. 


pãter lieferbarer Waare. 
Ferd. Grünert 
oe u Press Re u... Te 
"Bei Mibert Noth, küger Cchwinger’s Erben in Regensburg 
ik nen angefommen und in Flacon zu 1fl. 45 fr. vorrätbig zu haben. 


Theerseife 
„Soppeiftettwurgel: Finktur, 


anerfannt beftes Mittel gegen Haut« 
ausfhläge empfiebl: per Stüd 12 kr, 
a ——— .. ie m —— * * Albert Roth, 

8 bat mir dur erraihen nflige aprungen bewielen, daß im , 
folgen Fällen, wo ale aubern mpiebfenen Beil wirfungeion ‚öl rüber Beber u. Schwirger. 
ben, ſchon ber Berbraud einer eimigen Flaſche vollen günftigen R 
ag jeiet. Ich kann mit Zuverfiht ausiprechen, wenn nur irgemb Sin Hypothekbrief 
noch Fräftige keimfäbige Wurzeln vorhanden find, fo werben fle mit —* Aufän Zius 5%, vierteljährig 
ber Tinftur zu einem fhönen Haarwuchs erregt. . N de ee ke Pie, 

Achtes, nit nur fogenanntes Blettwurzel- Bel. tapital gedient, im fgl. Tandgerighte 
1 Flacon zu 18 unb 30 tr. Grafenau, wird ohne Unterhändfer zu 
Dieſes mach eigener Borfhrift ans Klettwurzeln mit China m. |. ® Icediren offerirt. 
f. bargeftellte feine Zoiletten-Def leiftet nit nur gegen ben Ausfall Nib. in db. Erpeb, 
der Haare trefflihen Dieuſt, fonbern befördert hauptſächlich den Wuchs 







berfelben unb gibt ihnen böbern Glanz und Weide. — I kann oa- Gefu ch. 
her mein — wei eg — aus längerer Erfahr⸗ Eine billige 

als bemährtes Mittel beftens empfehlen. ® 
—— am Retar. Parterre-Wohnung 


— wird bis Georagi für eine Heine Familie 
Fr. Maper, Apotheler und Chemiker. E; geſucht. Adreſſen molle mar eig 


—————— — — © hinterlegen im d. Grpeh. d. DI. 


A. Schmal, Ylenpfarrplat, | Anzeige. 


empfiehlt feinfte Toilette-Seifen, als: Glycerin«, Etiquet-| Es wird billiger Umerricht ertheilt 
teö-, Mandel-, Honig, Kränter-, Cocos, Bimftein- Kin Franzöſiſch und Klavier. 
Hafir-Seife, veriwicdene feine Odeurs und Haaröle, wie Naberes Lu. A, 227, Stahl 
auch alle Groͤßen Amerikaniſche Gummi-, Friſir⸗, Stanb-izwingerweg, 2 Uhr. 

& Neif-Hämme zu bekannt billigen Preiſen. 





Geſellſchaſt Reflourer, 
Todes- Anzeige. Sonntag den 3. April 


Heute ftarb dahier der fürftlich Thurn umd Taxis'ſche Anfang 7 Uhr. 
Bauraff der Musiäuß. 
Herr Anton Kürten. Stadt-Theater 


Das Hinfheiden diejes Ehrenmannes wird von Allen, 
die ihn kannten, tief betrauert. N 


Regensburg am 31. März 1870. Wilhelm Tell 
Grofe Oper in 4 Alten von Roffini, 


Sounton, 9. April. 5. Vorſtellung 





Mer an den Nachlaß des verlebten Hochwohlgebornen 


Freiherrn Clemens von Limpöck, im 9. Monnement. 

t. quiese. Appellationsgerichts-NRath, Bon Stufe zu Stufe. 
noch eine Forderung zu maden hat, wolle ji an den Unter) Kortsnüd mit Geſaug in 5 Bildern 
zeichneten wenden. von H. Miller. 


Regensburg den 31. März 1870. —— 
Karl Freiherr von Limpöck, a Sr 


t. Rittmeifter, Undine 


M. Schwarz, Eiſeuhandlung wen "tem 


am Neupfarrplag in Regensburg 
empfiehlt für die bevorſtehende Saiſon ihr Lager in So ee Sg April 
iſenwanren und Werkzeugen — 34 Uhr it 
2 us chußſthzun 
für Banzwede im — 
unter Zuſicherung billiger und reellev Bedienung. Die Vorſtandſchaft. 


— ———— — — ——— — — — — — — 
. r 4 — 2 D t tet 
Liquer de Benedictins de fecamp. M rn äh 
Schweiz. Kirſchwaſſer, Puuſch & Biſchof ⸗Eſſenz von ü n Bil c 
Selner & Dieffendad, Genever, Curaca und in Buchs, eine Seite mit Meter, 
Anisette von Pörinf, Extraid d’Absinthet ii, —— — 
von Dubied, Maraschino diJara, Creme ehe Folge A 18 fr. 
de Vanille & Mocca, Allasch, Doppel- Jakob Krippner 
.. . » De 
Kümmel, Magenbitter, ädtr Malaga-, Dienfi-Gefug. 
Madeira- x Marsala-Wein * junges Däbgen vom Sanbe, 
slfi i es näben, firiden, wa 
empfiehlt zu ſehr billigen Preiſen und allen häuslichen —* fi willig 
G. H. Drexel. unterzicht, fucht bie Ziel Georgi einen 
la . 
Unterzeichneter erlaubt fid einem geehrten Publilum von Regens-| Zu erfragen in d. Erprd. b. Bl. 
burg und Umgegend die Anzeige zu maden, taß er von Dienftag den ud. 
29. März an, ein - Bon einer ordentlichen, aber ſehr 
M e ß e r⸗ G e i ch f t bedrängten Familie, werden auf 
( E j einen Wechſel 30—50 fl., auf trei 
in Lite, A 71°/s in der vothen Löwengaſſe eröffnet und bittet um zahle|bis vier Monate aufzunehmen geſucht. 
reihen Beſuch, unter Zuficerung guter Bedienung. Achtungsvollſt Gefällige Offerte erbittet man unter 
Johan Weigert. Stifte A. Hin ber Emmen. __ 
Fleiſch⸗Preiſe: Rindfleiſch 17 Mr. Kalbfleiſch 12 fr., Schweinfleiſch 18kt. Im ſibernen Kranz, hinterm 


ö—— ur, 201 u (Matbhaufe i 
Der Spileptifie Krämpfe (Baliudt) ma "es Malbileifc 


itt brieftich der Specialarzt für Epilepfie Doktor ©, Killisch in N 
a Er K _ Bereits über Hundert gebeilt. das Piund zu 11 Fr. zu haben, 


Dad und Berlaz vom Fr. Pufc. 


Weogensburger Anzeiger. 


Der 
burger Anzeiger { Regensburg Stadtamb 
— ———— dieſiche Beilage — — 
ben TWeunenten des Regenes. br dee ee 
—— —— vn wer - ‚ umb foflet derſelbe 
eu Megenöburger Morgenblatl, vierterjägrtig mar 
then per Petiyile nur 8 3 3 dh. 


Ar. 92. Samftag 2. April, 1870 


Einladung zum Abonnement! 
:- auf ben 


„negensburger Anzeiger“, 


das billigfte und am zahlreichſten ee Zeitungablett bier und nad) Answärts, 

Die Abonnenten bes „Regensburger Morgenblattes“ erhalten ben „Negeneburger Anzeiger” gratis ale 
Beilage zum Diorgemblatte. 

Inferate koflen per Betitzeile nur 1 fr. nud finden durch biefes Blatt die größte Berbreitung. 

Man abennirt hier bei Fr. Puflet auf bem Domplag ober im ber Hanpterpebition in ber Gefanbteufiraffe, 
in Steinweg und fir bie Umgegend bei Hrn. Buchbinder Hoch. 








Tageslalender: franz v. Paul, Theodoſia; 
Sonnenaufgang 5 Uhr 38 M., Untergang 6 Uhr 
30 M.; Zagetlinge 12 St. 52 M. 





Aecueſtt Aachrichten. 

*NMünchen, 1. April. In der heute ſtatt⸗ 
gefundenen 26.. öffentlichen Sigung der Kam- 
mer der Abgeordneten wurde den Ned: 
nungsnadweijungen 1) bezüglich der Zoll: 
efälle, 2) bezüglich des Eiſenbahnbaues für 
1866167 und 1868 nad Lurzer Debatte bie 
Anerkennung ertheilt. Der k. Staatsminifter 
bes Handels theilte bei Gelegenheit der Bejpre- 
hung des Tegterwähnten Gegenſtandes u. U. 
mit, daß die Eifenbahn von Ingolſtadt 
nah Gunzeuhauſen am 12. April für den 
Rofalverkehr und mit dem Inslebentreten des 
diesjährigen Sommerfahrplans für den allge: 
meinen Verkehr in Betrieb gejegt wird, — Der 
V. Ausihuß zeigte an, daß er die Beſchwerden 
a) der Stadt München wegen Verweigerung des 
Erjages der Koften der Zollparlamentswahlen 
aus Staatsfonds, b) des Lob. Schnell von Sulz: 
bürg wegen Berlegung verfafjungsmäßiger 
Rechte als unbegründet und zur Borlage 
an die Kammer nicht geeignet. befunden hat. — 
Nachdem 6 Vorſtellungen von Gemeinden ac, ꝛc. 
als formell und materiell zuläffig erklärt und 
den Anträgen des 6. Ausſchuſſes entſprechend 
an die Fachausſchüſſe verwieſen waren, ſchloß 
der Präjident die Sikung mit dem Bemerfen, 
daß die nächſte öffentliche Sigung am fommen« 
den Montage, morgen aber in neheimer Sigung 
die Wahl des bejenderen Ausſchuſſes für nähere 
Prüfung des Entwurfs des Zap und Stempel: 
geſetzes jlattfindet. 


* Auf die erledigte Stelle eines Rentbe— 
amten von Fürth wurde der Rechnungscommij- 
fär der k. Negierungsfinanzlammer ver Ober ' 
pialz, Aug. Behm, befördert; die Stelle eines 
Rechnungskommiſſärs der k. Negierungsfinang- 
fammer der Oberpfalz; und von Regensburg, 
dem Raths:Acceffiften der k. Regierungsfinanze 
fammer von Mittelfranken W. Wendel ver: 
lieben. 

Tokal- und Provinzial-Chronik, 

*Regeneburg, 2. April. Borgeftem Mittags 
bat fi der fürfliche Baurath Kürten dahier mittels 
eines Piſte lenſchußes durch s Herz entleibt; der Mann 
befand ſich in guten Verhältniſſen und hat nach Aus- 
fage des Arztes im Zuftante getrübten Geiftes im 
Folge von Hämorrhoidalleiden die tödliche That verübt. 

Amberg, 1, April. Heute Nachts entleibte ſich 
der Soldat Hammer! vom 6. Inf. Regiment, 
während er bei der kgl. Gewehrfabrit Wache ftand, 
durch einen Schuß, angeblich wegen einer ihm dictirten 
mehrtägigen Strafe, 

* In Königshofen wurde ein Bauernverein 
gegründet umb mit einem feierlichen Gottesvienfte 
eingeleitet, ba vie patriotiſchen Bauern noch die alte, 
nah „Liberalen“ Begriffen freilich nicht mehr 
„zeitgemäße" Anſicht haben, dag nur Dasjenige 
einen guten Fortgang bat, was mit Gott ange 
fangen wirb. 


Volkswirthſchaſtlichts. 

* Bom tt, öfterreihifhen Finanzminiſterium 
ift tie Erllärung erlaffen worden, daß bie Gilber- 
fehfer mit den Jahreszahlen 1848 u. 1849, 
jelbft wenn biefelben nicht mehr von allen öſterreichi— 
ſchen öffentlichen Kaſſen au Zahlungsftatt angenom- 
men werten bürfen, bed fo lange im Verkehre als 


geſetzliches Zahlungsmittel anzufehen feien, als fieg Gerfte 9 fl. 17 Er, (gef. 1 fl. 18 .), Haber 7 fl. 
bei der Staats-Eentraltaffe nach ihrer bisherigen Be-|1 fr. (gef. 9 fr.) , 
wertfung zu 10 Reufreuger eingelöft werben, und Burglengenfeld, 31. März. Weizen 17 fi. 
baß baher ber unbeſchränkten zollfreien Einfuhr ver |54 kr., Korn 13 fl. 25 kr., Gerſte 18 fl. 25 kr., 
erwähnten Silberfechfer nad Defterreich Tein Hinder- Haber 8 fl. 32. 
niß in ben Weg zu legen fei. 
Warkt- und Bandelsberidte. 

Landshut, 1. April, Wein 16 fl. 51 ir. 

(gef. 3 kr.), Rom 11 fl. 51 ie. (af. 20 Mr.), 


Die Permanente Maschinen- Ausstellung 
von H. Lanz & Comp. 


hat eine ganz neue Art eiferner Nöhrenbrunnen ans England erhalten, die bafelbft ihrer aufer- 
orbentlihen Billigfeit und Swedwmäßigleit wegen, eine ungehe Berbreitung in ben verſchiedenartigſten 
Haushaltungen gefunden haben. Diefelben find nämlih überall anzubringen und leiften befonders in der 
Kühe gute Dienfte, da vermittelft verfelben das Waſſer bis im die Kühe gepumpt werden kmfl, woburdh 
eine mangelnde Wafferleitung im Haufe erfegt und das befchwerliche Waffertragen erfpart wird, 

Auch neue, fehr bequeme Gartenfprigen find zugleich mit odenerwähnten Brunnen angelommen, 
bie fi zur Degiegung von Blumen im Garten und in den Gewächshäuſern fehr gut eignen. 

Diefe Gegenſtände können jederzeit bei Unterzeichnetem H und probirt werben, 


[. Lanz & Comp. 
Maſchinen-Geſchäft. (Kumpfmübl Wro. 29.) 


Unterzeichneter erlaubt fih einem geehrten Publikum von Regent, OO990000 
burg und Umgegend die Anzeige zu madhen, daß er bon Dienftag ben, Ein großer 


29. Mär an, ein 
Metzger-Geſchäft Eng shell 


im Pie. A 71"/a in der reihen Löwengaſſe eröffnet mad bittet um zahl. RX auch mit Wohnung, ift von 
zeichen Beſuch, unter Zufiherung guter Bedienung, Achtungsvollſt “ Georgi an zu vermiethen. Näh. 
Johann MWeigert. 4) kei Herm 8. 8. Straf fer, 

Fleiſch· Preiſe: Rim fleiſch 17 kr., Kalbfleiſch 12 tr, Schweinfleifh 18m I) Yrufmanu, Walerftraffe bier. 


FEN - : ODSOOSOOcOOODO 

Scjihafts = Empfehlung. I mmHg 

Erlaube mir biemit eimem geebrten Bubıilum bekannt zu maden, baf id 
e Samflag ben 2. April meine 


heut 
3 13626 
Gaſtwirthſchaft zur „rothen Lilie 
wieder übernommen habe. Ich werde mich bemüben durch gute und billig [7 
Küche bei aufgez ichnetem Bier (aus ber Heider'ſchen Brauerei) meine ge-|f 
ehrten Güte zur Zufriedenheit zu bebienen und bemeife mob, daß ib auc 
meine Schweinmetzgerei wieder betreibe und verſchiedene Würfe, Preßſad 


und fehr Dir —— zu arg 
Zu glligem Beſuche ladet ergebenfl ein 
Michael Schötz, 
Gaftmirtb jur „rofben Pifie* 


Das ınbadippl el yaus Bahern delannte 


Amerilaniſche Glanzfett 


n Töpfen 


von Johann Georg Mayer in Augsburg, Hauptdepot bei 


» 
Franz Xaver Strasser. Arnica- Papier 
Dieſes ameritaniihe Glanzfett, erbfemgroß anigetiagen und geblirfiet, über. (anflatt des engl. Fflanere) 
trifft alle bieder verfertigten Wichſen durch fhnele® Hervorfommen des tiefften] Lerzilich geprüft und atteflirt ala beſtes 
ſchwarzen Lackglanges und wegen feiner Eigenſchaft, das deder wei, fett und Llebe · (Munde) Pflaſter, das jede Eiter- 
waſſerdicht zu machen. ung verhindert. Preis einer Et queite 
Auf Obiges fi begiehend, empfiehlt beſtens bie Te ®. Borräth'g in den m-iften 


112 X. Straſſer'ſche H andlung Lxoib fen. Generaldepo: Joh. Pergher, 


— 


Berantwortliche Hebaltion: J. N. Muhlbaner. 
















Ich beſcheinige hierdurch ber Ü 
Wahrheit gemäß, daß mein Sohn E 
Carl burh ben Grbraud einer i 
Flaſche Voorhof-Geest fein vor B 
ca. 1 Yabr im Folge einer Arant- | 
heit gänzlich verlornes Haupthaar 
wieber befommen har, weßhalb 
ich biefe Effenz als ganz probat 
beftens empfeblen fanın. vi 

Dortmumb. T 
j Bine, Wilh. Belthaus. } 
Alein-*ertauf pro ganze Flaſche 

52 r,, halbe Klafhe 24 fr. bei 
A. Schmal 

in Reg⸗nebürg. 
HT BEBEEE BESSERE ESITE 

G. Fricdmann’s 


























Nürnberg. 


——__ —— — 





Samſtag den 2 April 1870. 
(Im Saale des goldenen Kreuzes.) 


CONCERT 


der Pianilin 


Fräulein Käthchen Rabaufd, 


erin an der fgl. Mufitihule in Münch, 


Le 
unter gefälliger — ber gl, 5. Hofiyaufpielerin Fräule in Johanna 
Mayer und des Tehtoriflen Herrn Schlöffing aus Münden, fowie ber Derren 


Eoncerimeifter Beer und Hügel. 





Programm: 
I. Abtheilung. 
1 Trio für Piano, Violine und Violoncello, d moll. Bartholdy. 


(Srin. Rabaufd, Herren Goncertmeifter Beer und Hügel.) 
2. Zwei Lieder aus „Mirza Shaffy“: Me 
a) „Die helle Sonne * 5 AR | 
„Wit wit Engeln im blauen H'mmolszeli“. 
1, v (Herr Schlöfling.) 
3. 32 Variationen Über ein Driginaltbema, c. moll, 
ir Rabauſch.) 
4. Declamation: a) „Der didefnabe*, 
b) „Schön Hebwig“, - 
Balladen von ru. Hebbeil mit Klavierbegleitung 
j (Frl. Johanna Maper, Frl. Rabauſch.) 


Pr. Wüllner. 


Schumann, 


5. a) Scherzo, op. 39, cis moll. 
b) Ballade, op. 33, a moll. | Chopin. 
(Frl. Rabauſch.) 
1. Abtheilung. — 
6. Zwei Lieder: a) „Du biſt wie eine Blume“, umann. 
b) „Du biſt bie Ruh“ j Schubert, 
(Herr Schlöffing.) 
7. Adagio aus dem Klavierconcert op. I. Henielt. 


(Ari. Nabauid.) j 
8. Declamation: „Leonores, Ballade von Bürger mit 
Klapietbegleitung Liszt. 
(Frl. Johanna Mayer, Frl, Nabauid.) 
9, Rhapsodie hongroise Wr. 2. Liszt 
(Frl. Rabauſch.) 


Saalerüffnung 6 Uhr, Anfang 7 Uhr. 


Dillete find in der Muſikalienhandlung von G, Bößeneder 


zu 48 fr, und am der Abendkaſſa zu 1 fl. zu haben. 





Die neueften Mufter in 


Tapeten, Borduren 


XFenſter Rouleaur 


find eingetroffen und hafte geneigten Aufträgen beftens empfohlen. 
Johann Degener. 


DE Gpileptiſche Krämpfe (Fallſucht) Mag 





F. Mendelsiohn- 


8, v. Beethoven. 





St. Iofephs- Arbeiter - Unter- 
Rübungs - Berein, 

Sonntag, den 3. April 
Nachmittags 224 Uhr ift 


Ausſchußſitzuug 


im Gaſthauſe zum Klöſierl. 
Die Vorſtandſchaft. 


Zur Beachtung! 
Ja einem Pfarrderfe in Oberfrank 
woſelbſt ſich 3 Kabrifem befinden, i 
befonders für einem jungen — Gr 
(egeubeit geboten, einen Gafthof zu 
laufen. 

Dieſer Gaſthof mit großen Raãumlich⸗ 
keiten, 3 Fellerni, Schlaͤchthaus Scheune 
Hud,gededter Kegelbahn, liegt an eineg 
feegutinten Straffe und find fümmtlice 
Bebäude im gutem baulichen Stande, 

Unmittelbar um das Hans liegen 
10,89 Tagw. fehr gute Wieſen und 
Felder, arıonbirt, Auf -dem Anweſen 
tuben 4 Mafter Rechſholz, 2 Llfte, 
Stöde und Streu. 

Dem Käufer werben bezüglich bes 
Kaufſchillings die angenebmjien Ber 
dingungen geflellt. 

Näb. im der Erpeb. gegen Francos 
Anfragen. 


Die längfte erwarteten * 


Maußſtäbe 
in Buchs, eine Seite mit Meter, 
die andere mit 1Otheilig bayr. 
Fuß ſind eingetreffen und ein— 
pfehle ſolche à 18 fr. 

Jakob Krippuer. 


Dienſt-Geſuch. 
Eine einfache ſo ide Perſon ge⸗ 
ſetzten Alters, welche gut: kochen 
fann, und willig die häuelichen 
Arbeiten verridt.t, ſucht bis Geergi 


bei einer anftändigen Familie einen 
Dienſt. Näb. i. d. Erpet. 


Im Haufe Lit, A 165 ift eine 
meublitte Wohnung, 


beflehend aus Zimmer und Kabine 
an einen foliden Herrn fogleich zu ver⸗ 
miethen und lönnte auf Verlangen bie 
Benügung bes Gartens geflattet werben. 





Dienſt-Geſuch. 

Ein junges Mädchen vom Lande, 
welchee näben, firid'n, waſchen kann 
und allen häuslichen Arbeiten ſich willig 
unterzicht, fucht bis Ziel Georgi einen 

o 


Plot. : 
heine brieflich der Epecialarzt für Epilepfie Doktor ®, Hlllisch jR| Au erfragen in d. Erped. d. BL, 


Berlin, wiuteltraße 6. — Bereits Über Hundert geheilt. 


Stadt -Theater. 


- i 5 4 il. 5. Borſtellu 
Todes Anzeige. onntag Apri Rum ng 


im 9, Wbonnemen 
Bon Stufe zu Stufe, 


innigftgefiebte Gattin, Deutter, Scwefter, Schwägerin und Tante, J ri Alk m > Dilbern 
die wohlgeborne u - 


Fran Cherefin Reithmaier, Renten. 4 Wal, Beh * 


geborne Heigl, 
au re Bi Bin, 5, astene dawn Erna 
e in einem n xen yet ner er - — 
unerwartet —* aus diefem zeitlichen Leben in die Ewigkeit abjuı- JIBerthold'ſche Brauerti. 
rufen. Mer die theuere Verblichene fannte, wird unfern Schmerj Heute Samftag 
r ar April 1870. Schlacht Parthie 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen, J bei ſehr lab Dier, wozu 
Das Leichenbegängniß findet Sonntag den 3. de. M. Nach- Hifreundlijt einladet 
—* 324 Uhr vom —— aus Nro. auf dem Oſter⸗ ®- Berthold, 
erge flatt, umb wirb ber Zrauergottesbienft Montag ben 4. do. ⸗ 
M. früh 7'/s Uhr daſelbſt abgehalten werben. en es 
CNachmittags 3 Uhr 
Generalverjammlung 


Toded- T Anzeige. im Loiale. 


Bott dem Allmächtigen Hat es in feinem unerforfehli Heute Samflag Abends 
Rathſchluße gefallen, unfern innigftgeliebten Gatten, — * = Bufammenkunft 
Schmiegerfohn und Schwager, ben ver Batrioten von Lt. A. ul. 


Seren Fofeph Topfer, un golnen Pamm am Prebrum. 

Steinmek beim Dombau dahier, Für nächſt kommende Falttage 

heute Morgens 9 Uhr an Lungenentzünvung in feinem 36, Lebens Mlempfiehlt zur gütigen Abnahme 
jahre, fanft und ruhig, verfehen mit den Hl. Sterbſakramenten, zu Iſſchön gemäfferten Stockfiſch das 

fig in ein befferes Jenſeits abzurufen, Pfd. zu 7 Er., bei Abnahme von 
Der den Verblichenen Ianute, wird unfern Schmerz zu würbigen WO Pfv. 6 kr., friſche Häringe, 

wiffen, und bitten um file Theilnahme, jaftigen Ementhaler, abgela- 

Regensburg, den 1, April 1870, yerten Schweizer & Limbur⸗ 

Die tiefttauernben Hinterbliebenen. Iger Käſe. 

Die Beerdigung findet am Sonntag Nachmittags 3"/s Uhr Fr. Xav. Sũß 
vom Leichenhaus oberer Stadt aus ftatt. 


Gottes unerforfhlihen Rathſchluße hat es gefallen, unfere 











- ** Feſ 
Alle Gattungen Damenz, hüte und KHinder:| in bejahrter Mann fudt, um 
feine fehr bebrängte Lage zu erleich- 
t ro h ü t e — hie im clan gabrit oder fonft 
neuefter Fagon (leer und garnirt), fowie Crepp⸗ und Tüll-ſwo eine Befhäftigung. Näheres in 


hüte, Blumen, Federn zc. ꝛc. find iu großer —— vor⸗ der Ewed. 
handen und werden zu den u Preiſen a Siro bei | Ein Lagerkeller 
Le ihwißter Strobel, ift zu vermieiben. Näb. in ver Erveb. 
itte der Slodennafle. | — — 
Schwarze Ranzleitinte vie Maß 12 kr, ver hy nu a 
Ranzleitintenpulver & Baguet 12 kr, pr. Pfb. fl. 1. 86 fr. joblbar, Auftündezeit ein halbes Jahr, 
Diverfe Alizarin · & Copirtinten a Blade 4-36 fr, Impirargenient, im fol Panbgerihte 
Noth & blane Tinten a.mläfgcen 9 und 12 fr. empfleftt Grafenau, mwirb ohne Unterhändfer zu 


A. Scmal, Neupfareplag. |yyn Mit, o 


Drad and Sectag don ft. Buflet. 





VRegeusburger Hnzeiger. 


Der 
Regeusburger A 
ber und 28 
den Abounenten des Regeusb, 


dãͤgliche Beilage 


In 
Regensburg & Stadtambof 
fan anf ben Megenab 





. zum Buzeiger auch alein abonuirt 
Morgeublattet ale Gratis- werben, und koßet derſelbe 
an ve einen Megenäburger Morgenblatt. siertetfäbeiig nu 
Ik De Eh u IE u 3 . 
Ar. 93. Sonntag 3. April, 1870 


* 


Tageskalender: Richard, Rofamunde; 
Sonnenaufgang 5 Uhr 36 M., Untergang 6 Uhr, 
32 M.; Tıyeslänge 12 St. 56 M. 


Aeueſte Aachrichten. 

d Münden, 1. April, Der k. Kämmerer 
und erblicye Neichsratd Graf v. Montgelas 
iſt Heute im 63, Lebensjahre geftorben. Er 
war der Eohn des 1831 verlebten Staats: und 
Eonferenzminifters Grafen v. Montgelas und 
feit defjen Tod Mitglied der Kammer ver Reiche: 
rätbe, im welcher er auf allen Landtagen jeit 
1347 bis vor zwei Jahren die Stelle eines I, 
Secretärs begleitete. Die Reichsrathswürde erbt 
bes Verlebten ältejter Sohn, der 1837 geborne 
Graf Marimilian, Oberlieutenant & la suite, 
— Die jeit einiger Zeit erwartete Abberufung 
bes Gejandten Defterreihs dahier, Grafen v». 
Ingelheim, ift- nun offiziell erfolgt; fein 
Nachfelger iſt bis jept mod nicht ernannt. 
— Es iſt heute das Gerücht verbreitet, daß 
berf. Kriegsminifter, eneralmajor Frhr. v.Pranth 
bereits ein Entlaſſungsgeſuch eingereicht habe, es 
ift dieſes Gerücht jedody nicht begründet, vielmehr 
fteht zu hoffen, daß Frhr. v. Pranth einen jols 
hen Schritt für jegt nicht thun wird. 

* Der Bezirtsamtsafjeffor Fr. Mühlbauer 
von Burglengenfeld ift an das Bezirksamt Er: 
ding und der Bezirksamtsaſſefſor MeGleißner 
zu Erding an das Bezirksamt Burglengenfeld 
verjcht worden. 


Aokal- und Brovinzial-Ihrenik, 

*.* Münden, 2. Ap:il. Der Rechenſchafta— 
bericht über vie Verwaltung des Penfions- 
verein für Witwen und Waifen bayern 
[her Aerzte füc das abzelaufene Jahr 1869 wird 
bemnähft im Drude erfheinen, Der Berein zählt 
616. Mitglieder, darunter 527 orbentlihe, d. h. 
ſolche, deren Wittwen und Waiſen penſionsberechtigt 
find. Am Schluſſe des Jahres b trug die Zahl wer 
Penfion Beziehenden 227, nämlid 72 Witwen, 
138 Waren und 17 Doppelwaiſen. Eeit dem 
Beſtehen tes Vereins wurden an bie Penfioniften 
ausgezahlt 71,196 fl. 40 fr., im abgelaufenen 
Sabre allein 8895 fl. Die Bei Gründung des Ber 
eins auf 100 fl. feſtgeſetzte Penſion ter Witiwe ber 
trägt mit ter vor 2 Jahren ausgefprodenen Divis 


bende 110 fl., vie der Waiſe 22 fl, und tie ber 
Doppelwaife 33 fl. Vorausſichtlich dürfte bei dem 
guten Stande der finanziellen Berhältniffe tes Ber 
eins in Kurzem eine weitere Erhöhung ter Dividende 
und bamit bes. Penfionsbetrags erfolgen. 

*X Bon ber Donau, 2, April. Dan muß 
fi in der That wundern, daß im einer fo milden 
Mimatifgen Lage, wie das Donautbal fih einer 
folgen erfreut, ver Anbau bes edlen Kirſchbaumes 
ein gar fo vereinzelnter iſt. Man gibt dahier jährlich 
viele Hunderte von Gulden aus, um Kirfhen aus 
einer ferneren Gegend zu erhalten, welde bei uns 
mindeſtens ebenfo gut gedeihen würden. In der 
fgl. Landesbauſchule zu Weihenſtephan kei Freifing 
fiehen mehrere taufente verebelte Kirſchbäume — 
wahre Prachteremplare — zum Verlaufe; aber fie 
wantern meiſtens auswärts, weil es bei und leider 
noch am gehö.igen Verftändniffe mangelt, bie fo edle 
und verebeinde Obftcultur zu pflegen und zu heben, 
Der Baum ift eben ter Menſch! 

X Beiden, 1. April, Nachdem geftern 
unter Leitung des k. Regierungsrathes Om, Säerer. 
tie Prüfung der biefigen lant wirthſchaftlichen Winter 
ſchule ſtattgefunden, wurde heute in feierlicher Weiſe 
bie Gewerbſchule eröffnet und Here Rektor 
Meißner im greßen Rathhausfaale durch ben ges 
nannten kgl. Herin Regierungscommiffär inftallixt. 
Tie Beamten und tie Geiftlicfeit ber Umgebung 
hatten ſich zahlreich zu der Feier eingefunden, Herr 
Bürgermeifter Biſchoff betonte in begeifterter Ans 
ſprache den Opferfinn der Städte Weiden und 
Neuftabt a, dv. W.eN., fowie bie Borforge ver k. 
Regierung von Oberpfalz und von Regensburg, mo» 
tur bie Anftalt in’s Yeben gerufen murbe, Ein 
dreiſaches Ho auf Ee, Maj. ven König ſchloß die 
Rede, Hierauf fand in ber „Poſt“ gefellize Unter 
haltung flatt und Toaſte manderlei Art, welde auf 
das Gedeihen und die allmälige Bervollftändig 
ung ber jungen Anftalt, und Ale, melde fi um 
deren Gründung verdient gemadt hatten, ausge» 
bracht wurten, erhöhten bie feſt iche Stimmung. 

s Würzburg, 30. März. Diefer Tage wurde 
der 15jährige Sohn einer hier zur Meffe befindlis 
hen „Indianer: Familie“ plöglih krank und kam 
in das Yuliuchofpital. Nach vorgenommener gründs 
licher Reinigung erwies fi derfelbe als gefächter. 
Boayer aus ter Umgebung. Umgekehrt glauben wire 
dürfte bei mandem fortfhrittliden Namens 


Dapyer, melde fi jetzt mit Royalität fo bid Amberg, 2. April. Weizen 16 fl, 21 k. 
bemalen, die Farbe bei näherer Probe abfalen unp|(gef. 18 kr.), Kom 13 fl, 19 kr. (get. 19 kr.), 


die urfprünglige „Roth“ haut hervorteeten. Sanfte 13 fl. 27 ii. (gef. 26 Fe), Haber 8 fl. 
l i 2 55 fr. 
Markt- und Bandelsberidte. Münden, 2 April. Weizen 19 fl. 4 Mr. 


Aunsburg, 1. April, Weiten 18 fl, 14 fe-|(gef. 3 r.), Kom 11 fl. 57 Er, (gef. 6 fr.) Gerſt⸗ 
(gef. 22 Mr), Rem 11 fl 39 fc. (gef. 11 kr.). 42 fl. 55 Pe. (gef. 7 Mr.) Haber 8 fl. 9 fr (gefl, 
Gerſte 12° fl. 57 kr. (geft. 5 fr.), Haber 8 fl. 2 fr.|8 Fe.). 

(gef. 7 kr). Beraumortlihe Revaftion: I 9. WM in.daacı. 


ee ee ne 
Jean = 22 ns u nn Is er es er er ne 21 Die vormalige Bräuers= und 
E nun Brivatierds:Wittwe Lermer 

Todes· T Anzeige. ' 


| möge ihre Adreſſe ſammt Woh— 
Gott dem Allmächtigen hat es in ſeinem unerforſchlichen 


nung in der Expedition hinter— 
at es ir legen, ba fie ein langiähriger 

Rathſchluße gefallen, unfere innigſtgeliebte Tochter, Schweſter, 

und Bafe, 


Belannter in einer für ihn wich⸗ 
Jungfrau Katharina Vigthum, 
Meßnerstochter von hier, 
nad; längerem Krankenlager, verjchen mit den hl, Sterbfahramenten, 
in einem Alter von 33 Jahren, zu fi im die Ewiyfe't abzurufen. 

Mit dem Gefühle des tiejften Schmerzes ven Tod der theweren dei a tn eg re in 
Berblihenen zur Anzrige dringend, empfehlen wir viefelbe allen Men enDe Srinnerung au bringen. 
lieben jFreunten und Bekannten tem fremmen Andenken: im Gebete, ee — — — ——————— 
ung aber ſtiller Theilnahme. 3J W Rohner 

Regensburg, ten 2. April 1870. p* ebögaffe B. 58° 

Die tieftrauernben Hinterbliebenen, Auch kann bafelbft ein erbentlicher 

Die Beerdigung „findet Montag ven 4, Wpril, MNachmittags J Junge 58 Ditrn in dir Pehre treten, 
3 Uhr vom Leichenhauſe der obern Stadt, der Geelengottestienft Pf ne Merrfihrie 
Dienfttag, den 5. de, M. früh um '/,8 Uhr, in St. Emmeram ſtatt. | * Getreide z Preßheje! 

von auerkaunt vorziglider Dualicät, 


—— — —— — * rein und a en an 
30 r., bei größerer Abnahme france 
Belduntmaquug. „. „jempflbit ut Breöhefen- u. Spiritus · 
Einem wirklich dringenden Bedürfniſſe abzuhelfen, haben ſichſFabrik von Karl Jank in Münden, 
zwei Lehrer der k. Kreisgewerbſchule dahier geeinigt, unter, Ne-/Rrmierbür. Mr 5. 
jpicienz des Rektorates währen des Sommerbalbjahres einen 
















13 
| 7 Ber ‚He,amıyender Baur Zaren er 
faube ib inir mein 


| Spängler- Gefdaft 









Echrlings - Gelud. 
VBorbereitungsSurs für die Gewerbſchule zu eröffnen, Bei Unterzeihnetem wird ein 
Der Unterricht umfaßt ſämmtliche Gegenjtäude, ‚auf/welchelordentliber Junge in bie Lehre aufs 
fih die Prüfung für die Aufnahme im den J. Kurs der Ger] jenommen. ' 
werbs⸗ und Handelsſchule erjtredt, nänlich: Religionslehre, Leſen, Anton Chriſt, 
Diktandofihreiben, Anfertigen von Auiſätzen und Rechnen; er Maler und Beruelver; 
wird täylich in 4 Stunden, von 10—12 und von 2—4 Uhr, in) pir. A. 227 am Shblwinger 
weg nächſt dem Jalobsther find einige 


einem Lokale der Gewerbſchule ertheilt. 

Der Beginn des Unterrichtes iſt auf Montag den 25. April : 
feitgeiegt, von welchem Tage an derjelbe, mit furger Unterbrech— Parterre: Wohnungen, 
ung um die Mitte Auguft, bis zum 30. September fortgejegt Eur vie eine für eine reg 
wird, fo daß die Dauer desjelben 5 Monate umfaßt, wofür per! ätte geeignet, bie. dakobi zu 


Monat 3 fl. Honorar zu entrichten iſt. vermiethen. — 
Anmeldungen zu dieſem Vorbereitungskurſe werden von 
heute an täglich von 2—3 Uhr auf dem Rektorate der Kreis: Ein Lagerkeller 


aerwerbsjgule entgegen genommen, die definitive Infeription aber MA" dermirtben.. Näb in ver Grred. 


findet eben vafelbjt Sonutag den 24. April von I—12 UprBor:| An cinem Golonial: ZWaarens 
mittaas ſtatt. geihä;te iit eine 
Nenensburg,,den 2. April 1870 | Rchriingäftelle 
sol. Rektorat der Kreißgewerbiänte: ſegleich zu befegen. Näh. in der 
Dr. Biſchoff. Exrped. 


P. P. 


Hiemit zeige Ihnen exgebenſt an, daß ich mein Geſchaͤft mit dem heutigen Tage dem 


PR Wilhelm Rudolphi ans Lübeck 


gür das mir feit langen Jahren bewiejene Vertrauen dankend, bitte ich Sie, dasſelbe auf 
meinen Nashfolger gütigft übergehen zu laffen. Mit Hochachtung 5 
Negensburg, den 1, Aprıl 1870, ‚ { 
6. Bartmann’s We. 

BIT Lac nee I a “ 





Auf vorftehende ‚Anzeige mich beziehend, capfehle ich meine | ; 
Specerei-, Kurzwaarcn- & Cigarren- 
Handlung 4 


unter der bigherigen Firma 
G. Hartm sn We. — 
Ihrem ferneren geehrten Wohlwollen, zyellſſe und hilliſte Bet ienung anficherud und zeichne 
mit achtungsvoller Ergebenheit 
Regensburg, den 1. April 1870. j | 
‚Wilhelm Wudolphi, Firma: &. Hartmann's We. 


- Die Crinolinen- & Corsetten · Fabrik 


von ’ 


Emil Kunze in Buhholz bei Annaberg 


bift iu folidefer Waare, ug eſten Fıgone und reicher Auswahl 
Commiffions-Rager bei Herrn Carl Defliner in Regensburg, beim „Goliath 
wibrin derieibe Im dent Stand geſetzt au Fabrilpreiſen am verkaufen. en ei 

+8 bifinden fih am Eemimffions » Lager diverſe Sorten Geſtellröcke, mit uns ohne Lederreifen, dazn Ehirting- 
fhmeife zum @infaffer der untern Reifen bequem eimgerichtet, ferner Schweihtdde, bei benen der untere Theil won 
Sıoff if, und Stoff. öde, ganz von Cbirting, wald-ädt gedrudten Calicos und diber ſen wollnen Steffen in ſabnen 
neuen Deffine, endlich Röocke für Mädchen von 10—14 Jahren, — Die Corſeite uud Leiden mit Aole'heben ſtud 
nit im ten beſten erpobten Ragens und aus bem folideften Drells gefertigte am Lager und im beiden Aruleln find 
fämmtliche Taillen ⸗Weiten vertreten, fo baf jeher Eorputenz Gentige geleitet werden kaun. — 
I) ’ 4 . — J 





J acquet - Stoffe tür steige Anzüge | Pe bleife 
—32 „3 3ER. Dieiken 
owohl warz, —* 
Tuch & Buckskin fies, von ie tengeran m e 
den billigjten bis feinſten Qualitäten empfiehlt ER werden ma 


Sigmund Uhlfelder jun., Spiegeln 
untere Bachgaſſe. ———— 
Friedr. Hetzenecker. 


Siſermeiſter hinier der Karmeliten⸗ 
4 firr, 


M. Schwarz, Eifenhandlang m — 
am Neupfarrplag in Regensburg M a at übe 


einpfichlt für die beverjtchende Saiſon ihr Lager in Me 
l in. Buchs, eine Seite mit Meter, 


Gifenwaaren und Werlztugen ame mir toipeit, day 
für Bauzwede J Fuß find eingetreffen und ein⸗ 


I fehle ſolche A 15 fr. 
unter Zufiherung billiger und reeller Bedienung. 









Jakob Krippner. 












Geſtllſchaſt Reſſourct. 
Sonniag ben 3. April 





Todes⸗ + Anzeige, 


Reunion. 
Dem Herm über Leben und Tod Kat es gefallen, unfern Anſang 7 Uhr. 
geliebten Gatten, Bater, Bruder, Schwager, Schwiegerſohn und Der Ausihuß. 


Ontel, ven 


Herren Johann Geißler, 

fürflid Thurn und Zagis’jger Kanzltibote, 
verfehen mit den bi. Sterbjaframenten im Alter von 44 Jahren, 
in Folge Lungenleidens in ein beſſeres Jenſeits abzurufen. 

Regensburg, den 1. April 1870, 

rY: Die ttieftrauernden Hinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet am Sonntag Nachnuttags */ı4 Uhr 
vom Peihenhaus oberer Stadt aus flatt und der Geelengottesvienft 
Montag früh 1/8 Uhr in St. Emmeram. 


Safthaus zum Klöſterl. 


Von heute an täglich friſchen 


Bock, 


und ausgezeichnetes 2 
Abbadher-Bier,; 
wozu ergebenft einlabet 
W. Alzinger. 
Dankcberſtattung. 
y — — Der ergebenſt Unterzeichnete ruft 
= i ben verehtlichen muſilaliſchen 
a ea RÄT, ren mie Sa, im 
bei 70 Mitzliedern fl. 79,171. 9 Er. ' 


tung und Aufführung des Dratoriums 
Der Ausſchuß. „Saul* ron Ferdinand Hiller, fo 

Stadt-Thaater. 
Sonntag, 3. April. 5. Sorſtellung 


Yener anonyme Vriefjchreiber zu willig, ſo umverbroffen und mit 
Regensburg, ber fid fremden. Ber: treuer Hingabe ‚an bas ſchwere Wert 

tm 9. Abonnement. fonen gegenüber ala fo wohlmeinender zur Seite geftanden, feines Herzens 

Bon Stufe zu Stufe. Freund zeigt und folgen die Ew'g - ufrichtigſten, tiefgefühlten Dank zu. 
Boltenüd mit Gefang in 5 Bildern feit fo warm am das Derz legen Regeneburg ben 3. April 1870, 















von H. Müller. fann, * wunſchen iM - 5 Joſeph Haniſch. 
möge biefelbe immer im dieſer Weiſe·e EL EI Be an” 
Montag, 4 Writ., Benehz für — Haben, wird afugt, Geſcllſchaft Frohſiun. 


— nen Namen baldigſt befannt zu geben. Heute Sonnteg den 3. April, 
Indine Auferdem müßte fein namentofe] Heuetalverſammlung. 
Banberober in 4 Alten v. #. Lorbina Geſchreibſel dom 30. d. Mis. ale Die Herren Ditglicer werden 


St. Iofephs- Arbeiter - Anter- user und Berläumbung| y einer befonberen Befpredung hiezu 


flũtzungs - Verein, 0 [freunbfichft eingelaten. 
Sonn u, den 3. Mpril Ein faft voch ganz neues, voll» Der Ausihuß. 
Nachmittags 94 Uhr ift fommene# Mohnungsangrige. 


Ausſchußſitzuug ſchwarzſeidenes Kleid BE Eine fonnige tcodene 


tm Gafthaufe zum Sttöfterl, iR zu verfaufen in Lit. F. 37 imjDebnung mit 5 Zimmern, Küche, 


Die Vorftanbfäaft. 3. Stel am Zieroftepfag. ; O ; —— ger ger Ber 
— — — — — — —— quemlichkeiten iſt um den Preis von 
Eine Wohnung Cs werden auf erſte Typothet |]4oft. bio Georgi zu begichen. Die 


in der Manfarbe mit zwei Zimmern 2000— 2500 fl: Benützung des Haus-Gartens mit 
ift ſogleich um ten Preis von 36 fl.Iohne Unterhänbfer auszuleihen ge. Turnopparat wird gewährt. Näheres 


zu vermielhen. Näh. in ber Exped. ſucht. Näh. in ver Erpeb, in ber Erpeb. 

Getreideverlehr zu Megensbnrg vom 28. März bis 2, April. 

_-.Beijen]| Korn | Gere | Hader ‚Weizen | Korn | Gerfte | Baber. 
WohemBerlauf . | 274 | 140 | 466 18 tr fe he fr fe. Br. 
Beriger RR . . 19 23 16 8 |OdaRer Breis . . | 1847] 13 15 | 1244| 9 1 
Zufubt 718 164 460 Rare. : - - IT BI m 48 11381 8 24 
Gefammtfumme . | 1271 327 943 282 Beim - - - 11558 | 12 21 J 1048| 7 57 
Dentiger Verlauf . 673 172 163 231 Ben. 1— 13— 28 — 40 — 13 
Gfammtvertauf . | 117 | 812 I 903 ! 22 lagen -» ..1-— —-1I--1- - |I- - 
Reſt... 121 15 40 | 30 Totalfumme des Berkaufs: 21,201 fl 45 ir 


Brad ub Beriag von Mi. pPuſtet. 


Begensburger Auzeiget. 


De ya 
Regensburger Anzriger ide n Regensburg & Hadtambhof 
erſcheini ag und 2 von Beilage faun anf ben Negeueburger 
ben Abonnenten des Regenab, Zr “ ad Anzeiger and alltim abonn 
en a J | werben, mb #oflet berfelbe 
J Ar 
Item per Beige mr Regensburger MotgenBlatt. EUHRIENNEN 


Ar. 91. | Montag) 4, Aptil, 1870 
——— — —— — — nenn 


Tageéekalender: Hfider, Wmbrofius; 
Sonnenaufgang 5 Uhr 34 M., Untergang 6 Uhr 
34 M.; Tageslänge 13 St. 1 M. 


Aeneſte Wahrichten. 

= Münden, 2. April, Die Kammer der 
Abgeordneten hat heute bei einer Anweſen— 
heit von 132 Botanten, demnad einer abjolu- 
teu Majorität von 67, zu Mitgliedern des be» 
jondern Ausſchuſſes Air die Berafhung bes 
Zar: und Stempelgejegentwurfs gewählt: 
Stadtrichter Kaftner aus Münden mit 131 
Stimmen, Advokat Dr. Marquard Barth aus 
Kaufdenern mit 129, Anwalt Louis aus Lan— 
bau mit 128, Profefior Gerftner aus Würz- 
burg mit 125, Appellgerichtsratö Gürfter aus 
Amberg mit: 112, Rotar Hofmann aus Ba- 
benhaujen mit 79, Aovofat Wiesnet aus Paj- 
fau mit 78, Privatier ©. 5. Kolb in Mün: 
hen mit 78, Advokat Dr. Carl Barth aus 
Augsburg mit 77, Bezirksgerichtsaffeffor Frhr. 
v. Fuchs aus Neuftadt a.ſS. mit 77, Pfarrer 
Bach aus Ziemetshaufen mit 77, Oekonom'G. 
Mayer aus Weiding mit 77, Bezirksamtmann 
Haud aus Marktſcheinfeld mit 76, Gemeinde: 
vorjteher Engelbert Weiß aus Poppenreuth 
mit 76, Bierbrauer Brüdl aus Mintraching 
mit 71. Die 4 Crftgenannten gehören ber 
liberalen, bie 11 Letztgenannten der patriotifchen 
Partei an. 

= Münden, 3. April. Auf das erledigte 
Rentamt. Landau.a, d, Iſar wurbe der Ment- 
beamte PB. Schauber zu Amberg verfegt und 
die Stelle eines Nentbeamten zu Gadolzbnrg 
dem Rechnungslommiffär der Regierungsfinanz- 
tammer von Mittelfranfen K. Meyer ver: 
liehen, zum Landrichter in- Königshefen der 
Landgerichtsaffeffor J. Ziegler in: Hakfurt 
befördert und zum Afjeffor am Landg. Haßfurt 
ber Bezirksgerichtss Accejfift‘ ©. Hoffmann in 
Würzburg ernannt, 

* Dem landmwirtbfchaftliden Ver 
eine in Bayern, jowohl dem Gejammtvereine, 
als den Kreis und Bezirkövereinen bdesjelben, 
find Eorporationsrechte verliehen worden, 





Berlin, 2. April. Im der heutigen Sitz— 
ung bes Reichstags bradte der Aby. vw. 
Rabenan (Oberheffen) den Antrag ein, ber 
Reichstag möge fi für Einführung der 
Braumalzfteuer auch in den nicht zum 
norddeutſchen Buude gehörigen Gebietestheis 
len des Großherzogthums Heſſen ausjprechen. 

Paris, 2. April, Man verjichert, es jet 
ernftlic die Rede davon, das Senatuskon— 
fult der allgemeinen Bollsabjtimmung zu une 
terbreiten. Verſchiedene Journale behaupten, 
die Minifter feien in Bezug auf dieſe Frage 
verjchiedener Unficht. Der Minijterrath: wird 
fih gutem Vernehmen nad biefen Abend vers 
fammeln, um die Frage zu prüfen. 

Fokal- und Broningial-Ehronik. 

* Negensburg, 3. April, Die Direction ber 
bayer, Oſt bahn macht befannt, daß mit bem geftri« 
gen Zage eine birelte Perfonen- und Gepäde 
abfertigung 1) zwiſchen Eger, Furth a)W,, Paſſau 
und Regensburg einer-, bann Stuttgart anberfeits; 
2) zwiſchen Heröbrud und Regensburg einer», dann 
Nörolingen anderfeits; 3) zwiſchen Mitterteich, Walde 
faffen und Wiefau- einer, dann Franzenbad ander 
feite; A) im Tranfit über bie bayaifhen Oſtbahnen 
zwiſchen Prag und Stuttgart — begonnen hat. 

Nürnberg, 31. März, für das bayeriſche 
Gewerbe-Mufeum in Rürnberg waren laut Ber- 
öffentfihung des Berwaltungsrathes zu Anfang bes 
Monats März von hier aus 331,100 fl. (einſchließlich 
von 150,000 fl. von ber Stadtgemeinde und je 50,000fl. 
von den Hd. v. Eramer-flfett und Faber) und von 
auswärts 30,000 fl. gezeichnet; umter letzteren 
figurirt die Stadtgemeinde Fürth mit 10,000, ber 
Berwaltungerath der Oftbahnen mit 3000 fl. 

(Fr. Rur.) 
Markt- und Yandelsberichte. 
Straubing, 2. April. Weizen 17 fl. 36 kr 


Ge. 14 fr), Korn 11 fl. 49 fe. (geſt. 26 fr.), 
erſte 10 fl. 12 fe. (geft. 24 kr.), Haber 7 fl. 57 fr. 


(geft. 7 fr.). 
Berantwortlidde Redaktion: I. R. Mübibaner. 





Schwarze Zeidenfloffe von ft. 1. 48 tr. am bis zu 


den beten Sorten, BER- |)je Lilionese 
Renenmantelftoffe vor 54 tr. an, De ee unge u 


Jackenſtoffe, iswarz und färbig, fen, Yeberieden, geibe Bleden 
Patentſammt, Chybet, Orleans, Halb-I serie Lines mu enönpet 


Thybet & 24 fr. ac. ıc. empfichtt in reicher Auswaht ſJ zn augen wieher geacben, im 
6» 


- . Nihtiwirkungsfalle wird d 
Sigm. Uhlfelder jun.,j Astwirtunstate wird der De. 
untere Bachaaffe. 45 kr. Halbe Fiaſche 24 Er. ohne 

Miontag ven 4. April — — 

ſowie folgende Toge, jedesmal Nachmittags 2 Uhr, wird wegen if Ivanc 
Abreife in Lit. A, Nr. 195, am untern Jalobsplage, eine jehr ——— ae erse, 
elegante matifhen Zahnſchmerz ſofort zu 


Mobiliarſchaft. 


beſtehend in mehreren Garnituren Kanapees und Seſſeln, Divans, DE Haarfärbemittel, mM 
Shaifeslonges, Fauteils, ſämmtliche Meubels in Sammt und f das Vorzüglihjte bis Pr exi· 
Plüche, Echreibtiihen, Schreibſetretären, Chiffoniers, Büffets, —— om ken y 
Gtageren, runden und Sophatiſchen, Bücher und Gewehrkäſten, halbe EL. J kr. Niederlage bei * 
Kleidertkäſten, Salonſpiegeln in Goldrahmen, Pendules, mehreren. A. Schmal 
Luſtres, Teppiben, Borhängen, Bildern, Betten, Bett: und Tiſch⸗ 4 nedenavucg. 
wãſche, einem Service von Neuſilber, Porzellan- und Glasgegen⸗ 
fländen, Etagerzegenftänden, einer jehr Schönen Bibliothek, geegra ⸗/ ⸗⸗7 — — 
pHifchen und nalurwiſſenſchaftlichen Inhalts in Pracdtbänden,) Es werden auf erſte Eypothe 
ausyewählten 2: und Ahändigen Mujitalien, einem fehr guten 2000 - 2500 fl. 
Tubus, Piſtolen und Jagdgeräthſchaften, einer Bade- und Toucher/opme Unterhändler auszuleihen ges 
maſchine, Turnapparate, Stereoskopen, ferners Küchengeräth- ſucht. Näh. in der Exved. 
ſchaften, nebſt noch vielen hier nicht genannten Gegenſtänden an — go ungsangrige. 
den Meijtbietenden gegen fojortige Baarzahlung öffentlich vers => Eine fonnige tendene 
eigert, ; 
res Die zur BVerfteigerung kommenden Gegenftände koͤnnen vom va —— — 
3. April an, Vormittags von 10—12 Uhr in Augenſchein ge: ® PPRTORE ; 

J quemlichkeiten ift unı ben Preis von 
nommen werden. Käufer ladet biezu böflichft ein \ AOfL- bis Georgi zu begiehen. Die 

) 





I Kuiſcheck, Benütung des Haus-Gartens mit 
Auftionator und Taxator. Turn apparat wirb gewährt. Näheres 


—— — — —— —— — 

Ken ug: Saba Steyrer ın ae —— und vom bögjter in ber Erpeb. 
telle zum freſen Verkauſe genebmgten Zabnpräparate, als wu BET Te ee 
Zahntinktur i wehde Die beftigten Zabnihmerzen ſtillt unb bem In Lit. C. 104 ift eine freundliche 

9 Woblgeruc bes Atbema erhält, zu 24 u. 16 Mr., | Wohnung 

Zahnpulver, — Zähne reinigt und erhält, zw 24 und im 3. Stod, beſtebend aus 7 Zim⸗ 
Zahn lombe zum Seldflausfühlen hohler Zähne, das Glas zu mern, Küche, Epeife und allen fen, 
P 12 fr., find ſteis frifch zu haben bei ‚fligen Bequemlichkeiten bis Georgi 


Wilh. Zachaias, obere Bachgaſſe. zu vermiethen. 
Für Huſten- und Bruſtleidende. Elrline Wohnung 


in der Manſarde mit zwei Zimmern 


pgegensburger ächte Malz-Extract- 5 ten Breis von 36 fl 


Brust - Bonbons. zu vermieiben Näb. in der Exved. 


Aus der Malzfabrik von Sfoh. Neümüller in Regensburg. Ein faft nod ganz neues, voll- 

D’p 18 diefer äutzerſt woblſaameckenden und at® vorziglich wirfungeooll fommenes i i 
erprobten Bruft-Bonbo®, im werfiegelten Drigimal-Paderen & 14 fr., ber ſchwarzſeidenes Kleid 
fisden fin bei Y. W. Neumüller und bei den Herren Contitoren: Carl taufen in Pit. F R 
Leykam, €. fr. Albrecht, Leonh. Bauer. Im Stadtamhof bei ift zu verfaufen im Lit. F. 37 Im 
Eonditor Joh. Staudigl. 3, Sted am Zieroldeplatz. 
















Nachdem ich durch Verbindung mit den venomirteften Fabriken des In- 
und Auslandes mein feit vielen Jahren bejtehendes 


Lager von Tapeten & Borduren 


au im diefer Saifon auf das reihhaltigfte und geſchmackvollſte aſſortirt 
habe und im Stande bin, allen nur möglichen Anforderungen hierin 
augenblidlich zu enifpreten, empfehle ich mich im dieſen, wie in meinen 
andern Artikeln einer geneigten Abnahme, indem ich bemerfe, daß ich zu 8 
auffallend billigen Preifen verkaufe, 
Hefte bis zu 12 Nollen werden 25% unter Fabrikpreis 
abgegeben. 
H. W. Sondermann ſel. Wittwe, 
neben dem weißen Bräubans, 
DTOEOOSO CECECCCcccececcecceecccecceccccte 


liegengitter, 
000000000000 20000 DE- Nähmaſchinen 


Veſteg und wohlſchmeckendſtes Haus⸗ und Hilfsmittel bei €) ſolideſter Conſtruktion, von ft. 20 
hronishen Katarrhen. Magen-, Vruit- u. Halsleiden, geitörter % bis 150 empfiehlt unter Garantie 
Verdauung, jowie gegen Huiten, Heiferfeit, Verfhleimung md H. Höfelein, 


Uouiso 


TOO0O00000000 20 


Fenster-Rouleaux. 





% 
x i dies, €) 

Arhmungs-Beihiwerden, Kür Necunvalescenten ein borzüglides, | — 
leicht verbaufihes Nahrungs- und Zrärkungsmittel, wie co über: \ | Optifer = Dieganiter, 
% haupt geihwädjen und abgemagertenstranfen nicht dringend Wallerſtraſſe F, 12. 

uptg 
Er genug empfoh en werden tann! > 3000 Gulden 
f\ u cumüller’s 7 werben bier auf ein Haus zu cediren 
) ächtes, reines Malz-Extract, Ö sus Rs. in te Gen 
$ Nach Rorichrift des = Pen . N. aus —— 9 3. — D. 32,1 —— 
ſten⸗Malz, 13 rel von eingeiſt u ohlenſauere, barge» gerr,, breimgt jein Lager um Berfau e 
% —— — Reit in ber . : * Dermicigen von Pianos, Flügel, 
— — — Tr armonlum, in Auswahl, fowiıe Ars 
% . Pfund M al 3 — F ab ri t '/; Pfund & Besen Stimmen in empfehlende 
von - - 
% 15 Er. F 30 tr. —D7 Daufe Kıt, A 169 un eine 
* Joh. Neumüller | __ 2) meublitte Wohnung, 
0 in Regensburg A, 156 am Judenſtein. > beſtebend aus 3 mmer und Gabinet 
HIN wobſthätig wirft das Malz-Ertract befouders in Kin— un einen ſouden H ren fogleih zu ver- 
% derfranfheiten, ve franfhafter Verdauung, ſchlechter Ernäbı un, % — * u. — anf Tagen 200 
D und mırd bei Leiden ber Lufirößrenäjte won vielen Nerzten flatt des C) | Parlanna den Gutene arflattet mer en, 
() Feberihrang verordnet, [> Biltunlienpreiie am 2, April 
i 870, 
% In flete beher und friſcher Qualität zu haben in ber Fabrit, tifce, Heiten, d Ph, 27-30 Fr. 
f\ fowie im folgenden Niederlagen bei ben Herren: a Rırpfen, das Bfb 19 20 f 
5 I M. Dedel. 3. G. Buchner. I. W. Neu- PN | rtäpfel, Halb. bayr. Mehen 22 - 24 kr. 
3 müller. Carl Leſtam. Heinr. Drexel. Heinr. 7 re a * 32 fr. 
i ı utter, d. Pſd., — 6, 
9 J „‚öllner. we mar Wolf [) Fer 7 Stüd 8 ft. 
und n Stadtamh or bei Herr g- dabn, alıer, das Stid 36-45 Mr. 
% Lehmeier. dũbner, alte, dae Stud 21-30 fr, 
‚Hübner junge, d. Baar 48 5ifk. 
HH SH ı Tauben db. Paar 16— 18 fr. 


rãmmer, d. St. 2fl. * ar 30 fr. 

y i n + ( Kalli Spanferfel d. St. — 51. —t., 

DEE (Spilcpriite N rampje (Falljugt) mg >dbaf volle d, Bfb. 42 -45tr. 
beilt brieflich der Specialarzt für Epilepfie Doftor ®, Killisch in den d. Er. 1f.48 - 2 12 fr. 
Berlin, winteldraße 6. — Bereits Über Hundert geheilt. Stroh b. Er. 54- 1 fl. 6. 


100 Gulden vorläufige Belohnung. 


Bor mehreren, muthmaßlich iu-den 1840ger Zahren, wurden vom dem bamaligem Yanbricktee> son Eg uer in 
BWeismait, verforden in Peſſau, wichtige 


bolländiſche Erbſchaftspapiere 


egt. 

Der unbelaunte Beſitzer derſelben wird dringend gebeten, gegen obige Belohnung, bezligliche Papiere gefä 

antzuantwetten, um jo mehr, ba felbe für ihn werthlos, bem Imterefienten aber vom größten Nuten finkr, Pi. 

abßerbem nad bei Erfolg eine erfiedlihe Summe zugefihert wird. ; 
Näyered in db. Erpedition. 


BER” os... Opernguczer, — —8 
J * . ® 
Lorgnetten, Zwicker, Brillen &e. &c. orbentlidher * in die Lehre auf⸗ 
jowie Reparaturen siigft sei Bendihbert 
H. Höfelein, Optiter und Mechaniker M —* 5 
J — r ale 
Wallerftraffe E. 12. Ars 
” > * — * 
Die Fafrinen-Reinigungs-Anftalt | Peryerfiag ben 7. Mpeit 
Me Werteäge über Deinigung ser Grub nam aihudcßen,, baßlaiim Hafrage er Cigethäners an 
{ ) g der Oruben zum billigiten Preiſe 
abjehliegt, großer Garten, 
Aufträge für diefelbe, die pünktlich erledigt: werden ſollen welcher ſich fehr- zu Bauplägen-oder 
wollen, nur bei, Herren 3. B. Sorg, Donauftraße A. 3L, oderſzu einer Fabrikaniage eipneh, an der 
©. Eohen abaeneben werden. Yanbshuter Straßegelegen, ent 
—— —— — — — der im G ber i u 
Stadt-Thoater. | Gafthaus zum SHöfterl. he ie 25 Deyimakın an ben We 
Montag, 4 April. Beneflz für Täglich friſchen bietenben öffentlich: verfteigert. 
Frlu. Herbold. 3 Die näheren Bedingungen werben 
I udine. B D ck vor der Verfleigerung belannt ge 











Zauberoper im 4 Allen v. WM. Porbing geben. Zuſammenkunft am Objekt 
F ſelbſt. Hiezu ladet ein 
Tchrlings-Gefud). nd fehr gutes 
Bei einem Maler wird ein orbent Nbadjer-SomuersBier, ER an 
licher Junge in bie Lehre: zu nehmen|wozu ergebenft einladet 
geſucht. Näh. i. d. Erpev. W. Alzinger. an 
Eifenbahnzüge in Negensburg vom 1. Juni 1869 anfangend: 
‚bon: Abſahrt nad 


Ankunft : 
Münden, Sandshut, Baljan, Straubing, Beifel- Gelleikäeing, N Baflau, Sandbshur, 
ı9Uu ' Min. Borm. P. 1.8, 3.6L,)| Münden: 3 Un 15 M Mo h P 
1 Uhr 22 Min. Borm. E. 1., 2. GL, 2 Uhr 42 M.| 42 M. Morg E. 1., 2, GL, 4 Uhr 5 M. Mitt. P. 
Rachm P. 1., 2, 3. EL, 8 Uhr 55 Min. Mbds, E. 1.| 1. 2, 3. 4 Uhr 25 M. ; 
10 Uhr . 6. 2., 3. €, 5 Uhr 45 M. Mbps. P. 1,, 2, 3. GL. 
Ballan, Landshxt, Straubing, Geijelhöring: u Straubing, 8 
8 Uhr 15 M. Morg. E. 1., 2. EL, 7 Uhr 30 M. Abdo. 7 Uhr 35 6. 2., 3. 
E. 1., 2. 61, 8 Uhr 13 M. Morg. 6. 2,3. 6, 4 Uhr) E. 1., 2. GL, 11 Ur 12 M. Rachts E. 1, 2 01, 6 Uhe 


„S" B Ann, 6. 2, 3. EL ä * Br Mache A 2, 7 ci — 
rnberg, Bayreuth, er urih, Shwan- wandorf, Furth, Eger, Bayreuth, tnberg» 
dert; 18 Uhr 55 OR Mitt P’ 1.2. g Pe Ufe! 3 Ur 0 Win. Morg. E. 1, 2. CL, 3 Upr 30 Mimi 
14 M. Nadım. G. 2, 3. GL, 5 Uhr 38 Min WdE. Morg. G. 2, 3.6, 9 Uhr 45 M Borm P. 1, 2, 
P. 1., 2, 3. &L, 11 Upr 7 M. Radts E. 1., 2. @L,| 3, CL, 9 Uhr 55 M. Borm. G.2,3.GL, 2 U 50M: 
12 Ühe — m. Radis 6. 2, 3. CL, 9 Mpe 40 Min | Hadın P. 1, 2, 3.CL, 7Ufre 45M. Moos. E.1.,2. CU 
gr ee er 
er, Burtd, Schwandorf: 1., — „2 
£ 1., 2. ©L., 4 Uhr 20 M. Rahm. E. 1., 2. El. \Säwandort, Amberg: 6 Uhr — M. Abends 6. 2, 


Umberg, Shwandorf: 7 Uhr 5 M. Morg. €. 2,3.€1.| 3, El. 
Bon a a — Min. Morgens, 12 Uhr 80 Min. Mittags, 3 Uhr 50 M. Nachm, 
kn r h ö 
Bon 345 nach Plattling: 6 Uhr 25 Min. Morg,, 11 Uhr 15 M. Mittags, 3 Uhr s DM Rahm, 4 ße 
40 Sn Nahm., 9 Uhr — M. Abs. 


Drud anb Berlag vom fir. Ynflet. 





Begeusburger Anzeiger. 


Da Im 


be Voice Beilage ee 
deu Mbonuemten des Regenab, Anzeiger and gfein —— 
Mergenblattes ale Gratis- — werben, mub foflet derfefhe 
Beilage bejogen. Inferate Rt 17 M blatt. gie i 

tohen per * gensburger orgenbla dierteljäßrlig ner 


1k. ak. 
Ar. 95 Dienftag 5. April, 1870 
,m———[ —— —uWIJo— 


Tageskalender: Dincenz Ferrerius, Mari⸗ auf die nächſte, fünftigen Donnerſtag ſtatt⸗ 
mus, Sonnenaufgaug 5 Uhr 32 M,, Untergang findende Eigung verjchoben. 


6 lihr 36 M,, Zageslänge 13 St, 4 M. Bien, 4. April. Der Raifer IR benie. nom 
— e DJ —— Peſth zurückgelehrt und hatte fofort nad jeiner An⸗ 
kunft eine Konferenz mit dem Grafen Botodi. Dann 
Heueke Aachrichten. fand ein Miniſterrath ſtatt. Sämmtlie Deinifter 
",” Münden, 4. April, In der Heutigen [Haben ihre Entlaffung eingereicht, 
27. öffentlichen Sigung ber Kammer Paris, 4. April. Geftern und heute fand 
ber Abgeordneten wurde ber Antrag. des Miniſſerrath ftatt. Aus guter Quelle wird ver: 
Abgeorbneten Stenglein bezü lich der Ausbeh- ſichert, die Regierung werde die Annahme der 
nung bes Sejepes vom 26. ärz 1867 „Ent: auf die Fonftituirende Gewalt bezüglichen In— 
fchädigung ber Bieheigenthümer für ihre im terpellation Grevy's anzeigen und das Senatus: 
- des Ausbruchs der Rinderpeft im Aus: fonfult dem Plebiszit unterftellen. ) 
and getoͤdfeten Thigre hetr.“ mit folgender Mo: 
bififatton des Ada. Dürrfchmidt angenommen: Tokal- und Irovinzial-Ohronik, 

En i - : : In Ergoldobach wurde ein fatholifches, poli⸗ 
thänigfte Bitte zn richten, im andtagsabjchiede üldes Gafino ——e ——* ar 
Ihe vom 26. März 1867, die Entjcädigung 8° fünfzig Patrioten ihren Beitritt erflärten, 
ber Vieheigenthümer 2c.2c. betr,, anerkannte Haft: 


prict der Staatsfaffa erſtreckt fi au auf Bolkemirthfpaftliges, 
die Entſchaͤdigung für Sachen, melde auf An- "Regensburg, 5. April, Die Oefammtein- 
ordnung ber Behörde zum Zwede der Verhũt⸗ |nahmen der bayer. Dfibshnen im Jahre 1869 
ung, ber Einſchleppung oder Weiterverbreitung |betrugen 9.359,158 fl., die Ausgaben 7,012,459 fl.; 
ber Ninderpeft vernichtet wurden, jowie auf ſomit verbleibt ein Aktivreft von 2,346,696 fi Im 
Entſchaͤdigung für die auf Anordnung ber Be | Fahre 1868 betrugen die Einnahmen 9,555,449 ff, 
börde zu dem bezeichneten Zwecke enteigneten |die Ausgaben 7,041,388 fl. und verblieh ein Attiv. 
Grumdftügfe oder für die in gleiher Weile un: |reft von 2,514,061 fl. Mithin beträgt der Rein. 
terfagte Denugung derfeiben“, — Weiter wurde |gewinn biefes Jahr weniger 167,365 fl. Die defi⸗ 
der Antrag des Abgeordneten Dr. Vdik und |nitive Feſtſetzung der Dividende pro 1869 erfolgt 
Genofien: „Die Hohe Kammer wolle bejchließen, erſt in ber bemnähft einzuberufenten Generalver- 
es jeian Se. Maj. den König die ehrfurgtsuplfte ſammlung, es türfte jetoch jcht ſchon fefiftehen, daß 
Bitte zu richten, wo mözlid, nod) dem gegenwärtig |diefelbe die gleiche Höhe wie im Borjahre behäkt, 
verjammelten Landtage einen Gefegeniwurf vor: R 
legen zu laſſen, wonach die gefeglicyen Beitimm- Ausmärtig Geftorbene, 

Münden: Eliſe Jungermann, Hauptmanns⸗ 


ungen über den Geſchäftsgang des Landtags 
einer zeitgemäßen Neviſion unterſtellt werden⸗ Satin. Roſ. Sensburg, Agentensgattin. Iofepha 
in,55 9. — Beilngries; 


nung: Berathung und Beſchlußfaſſung über ven I Hr. Ich. Adam Letſch, . Btzitkearzt. Wurzburg: 
Antrag ber Abgeordneten Dr. Frankenburger Deinrich Scharf, p. Rirtmeifter. Joh. Beder, Kauf: 
een pupaiien de Chiftes über Imaan, 61.9. Lüctpeinee 335 Bein, 
ie Freiheit der Preſſe und des uhhandels [Senior der bay. Kapızi bing, 63 9. 

vom 4. Juni 1848 und des Gejepes zum Sen ad. Kapuziner-Provinz, 


Schutze gegen den Mißbrauch der Preſſe vom 


17. März 1850 wurde wegen dorgerüdter Zeit Berantworslige Redaktion: 9. RM, Muhlbaner. 




















P. 


Hiemit zeige Ihnen ergebenft an, daß ich mein Geichäft mit dem heutigen Tage bem 


Heren Wilhelm Rudolphi aus Lübek 


übertragen habe. 

Für das mir feit langen Jahren bewiefene Vertrauen dankend, bitte ich Sie, basjelbe auf 
meinen Nachfolger gütigft übergehen zu lafjen. Mit Hochachtung 

Regensburg, den 1. April 1870. 


@. Hartmann’s We. 


. P. 
Auf vorftehende Anzeige mich beziehend, empfehle ich meine 


Specerei-, Kurzwaarcn- & Cigarren- 
Handlung 


unter der bisherigen Firma 


G. Hartimann’s We. 
Ihrem ferneren geehrien Wohlwollen, veelljte und billigjie Bedienung zufihernd und zeichne 
mit achtungsvoller Ergebenheit 
Negensburg, den 1. April 1870. 
Wilhelm Kudolphi, Firma: G. Hartmann's We. 








Donnerfiag den 7. April 
Nadhmirtage 2—3 Uhr 
wird im Auftrage des Eigenthlimers ein 


großer Garten, 
relder fih fehr zu Bauplätzen ober 
ju einer Fabrikanlage eignet, an ber 
VYandshuter Straße gelegen, ent» 
weder im Ganzen over in Parzellen 
u je 25 Deyimalen an ben Meift: 
bietenten öffentlich verfteigert. 






Daukeserftattung. 
Für die vielen Beweiſe ehrender Tp.ilnahme bei dem Leichen ⸗ 
begängniffe des nun in Gott rubenden 


Herrn Joſeph Topfer, 

brüdın wir hiemit auf biefem Wege unfern innizen Tank aus, 
Insbefondere dem Herm Cooperator für tie erhebenre Grabrede 
fowie feinen Herren Eollegen, allen freunden und Bıkınnten mit 

tem Wunſche Gott möge Sie vor ähnlichem Unjall bewahren. 

Regensburg ben 4, April 1870. Die ni A 

- heren Betingungen werben 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen, be er Bahia Teak es 
———————\cde, Zaſemmenlunft am SObjelt 
Ba tı nl a pe 10 tr., per ', Ai vd. 




























Immer mehr Anertennungen findet unjer Knifhek, 
Eau de Cologne philocome Tarator und YAuftionator. 
(Rölnifdhes Haarwallır), Tchrlings-Gefud. 


befammt unter bem Mamen Moras haarflärkendes Mittel. Bei einem Maler wird ein orbent- 
Kdin am Rbein. A. Moras & Komp. icher Junge im tie Lehre ju nehmen 
Seit längerer Zeit litt ih im Arübisbr und Herb um Ausfallen de zefuht. Näb. i. d. Exved. 
Haares, daß ich daffelbe zu verlieren befürchtete; ich bezeuge gern, daß mi — — — 
Esa de Cologne philocome (Rölnifhes Haarwaller) ron A. Moras I 
& Comp. in Köln vollfändig gebolfen bar; r® bat auch gleichzeitig mer Int j 
Baar, welres ſchon gram ıu werben anfing, dunkel eıbaltem Ib beiheinige bierburd ber 
Berlin ben 23, Dit 1862. Ludw. Fr. Steubenrech. N — * 
— 
Echt zu haben in Regensburg bei — —— 
Fr. Zab, Strafer. ca. 1 Jahr in Folge einer Arant- 
Per tt, er I RT.NE fr. beit ug ad a ir 
Die vom Sadyıa ji Gteyrer um ungen verfetigren uud von Yöyııcı wieder befommen hat, webba 
Stelle zum freien Berlaute he — * als ih diefe Effeny ale ganz probat 


- a beſtene empfeblen kann, 
melde die beftigften Zabnichmerzen ſtillt und ben 
Zahnti tur, Wohlgeruch ee erbält, zu 24 u. 16 fr, Deortmun b, 


Zahnpulver, u. Zähne reinigt und erhält, zu 24 um Bor. Bid. Velthaus 


ag ertauf pıo ganze eg 
F (öftanefüllen bebler Zihne, das Bas ; „ halbe Alafbe 24 fr. bei 
Zahnplombe 12 t-., And ters frifch zu Ka bei u — 

Wilh. Zacharias, obere Bachgaſſe 














A. Schmal 


in RMra-nakıra 







In ber löbl. Thomann’ihen Buchhandlung in Landshut ift ſoeben erjchienen und bei 
Fr. Puſtet (Gejandtenftraffe) und Fr. Puftet jun. (Domplag) in Regensburg vorräthig:j 


Die Kunſt im Dienfte der Kirche, 


Ein Yandbud für Freunde der kirchl. Zunſt. 
Bon ©. Jakob, 
Domvicar und Afieffor des bifhöfl, Ordinariates im Regeneburg. 
Mit oberhirtt. —— weite umgearbeitete Auflage. Nebſt Titelbild und zwanzig 
afeln. 1870. 80. 456 Seiten. Preis fl. 4. 30 fr, 


Neuer Verlag von Theobald Grieben in Berlin, vor: Stadt-Thea 
räthig bei jr. Puſtet (Gefandtenftraffe) und Fr. Puftet jun, Sta 5 ‚I Ku ter. 
(Domplag) in Regensburg: onnement: 


Die Dintetiiche Heilmethode Der chtervonlabenne. 


ranerfprei in 5 Aften von Sal. 
‚ohne Arznei und ohne Waflerlur. —— et. Mathilde Venrta, 
Zur Selbftanwendung ausführlich befchrieben und erläutert nach) vom E f. Hofikeater zu Wien, als 
den Lehrjägen des Naturarzte® Job. Schroth Sf. 
von Dr. M. Kypfe. — 34. Auflage. Viorgen Wirtiwed gidt es wieder 
1. Zbeil: Heilung der chroniſchen oder langwierigen ınneren und Äuferen Brat-, Weip-., Geihwollne 
Krankheiten unter Herflelung gefunder Säfte und einer kräftigen Berdanung. d e tod Wü 
34. Auflage. 1 fl. 12 fr. — 11. Theil: Heilung ber acuten oder bitigen an ou ürfte 
Fieber» und Entzündungs - Krankheiten, Hautaueſchläge und äußeren Ber-|bei ; 
letgungen, nebſt bett zwedmäß gſten Berhaltungsregeln bei Bergiftungen, M. Mader, 


24. Auflage. 54 fr. - 
34 Kuflagen In wenigen Jahren! — Biefen mmerbörten Erfolg ver] ____ bercutier, Obermünflerfir. 


banlt das treffuͤche Weit, welches Wundermitteln und mebicinifhen Schwin- ſt 

deleien —— namentlich dem Umflande, daß es bie gınze Heilmeihode bahn Einble me, 

ausführlich mittheilt umb Jebermann im den Stand fer, biefelbe ohuı| Oſtdahn Cinbleme für Dlügen per 

Zr eines Arztes, fat ohne — jeder —— in * Suict zu a Hin N iin 
ohnung und mit unzweifelhaftem Erfolge in nmwenbung zu brin- t. nterle 

F Gerade Hierin liegt ber Schwerpunkt des an ſich höchſt einfachen und N ar er, 

reinlihen Heilverfahrens, bas bie vollſtäudige Biederberfiellung . 

ber Gefundheit verfürgt unb von jedem Unparteiiſchen als das naturger| Geyen vıdentlihe Berfigerung wer- 

mäh-fe und fiherfie von allem erfarnt merken mnf, ba joglei 


CHkEFS-DUEUVKE o: TUILETAEI 


Dr. Hartung’s Ehinarinden-Del, zur Eonferbirung nnd Berfhönerung 
der Haare; (in verfiegelten uud im Glafe geflempelten Flaſchen a 36 fr. , 
Dr. Borchardt’s aromatifhe Kräuterjeife, zur Berfhöne ung und Ber» 
befferung bes Teinte und erprobt gegen alle Hautwnreinheiten (im verfieg 
Driginaf-Fädhen a 21 fr.). 
Brofefler De Lindes Begetabilifge Stangen-Bomabe, erhöbt ben Glanz 
und die Glaftizität der Haare, und erguet fi gleichzeitig zum Feſthalten bei [G 
Sgeitel; (in Driginaffüden a 27 kr). j i u Auweſen, 
Apotheler Speratlꝰs Italieneiſche Honigſeife, zeichnet fih durch ihre bei) Stunden von Regensburg ent 
lebende und — — — F Geſchmeidigkeit und Weichheit dei iernt, mit 11% Tayı — 

ut aus; (in Päckchen zu 9 un r.). Aa i a . 

r. —e— ,ù Rräuter-Bomabe, zur Wieberermedung und Belebung derjitüden, ift billig zu verkaufen 
Haarwuchſes; (in verfieg. unb geflempelten Tiegeln à 36 fr.). i oder zu verpachten. 
Br. Suin de Boutemard’s aromat. Zahn · Paſta, das univerſellſt Näh. in d. Srpeb, d. Bl. 
und zuverläſſigſte Erhaltunge⸗ und Reinigungẽmiſiel der Zühne und der — 
Zahnfleifges; Lin '/ı m. '/, Pädchen a 42 und 21 ir) 2 In eur, . Kr. 36, 2 Stiegen, 
Het merben bie obigen, durch ihre aneılannte Solibität unb Zwed- jilberne Btichgoffe, wird ſogleich eine 
jolide Iugeherin 
t. 


+ 

EN gute Berzinſung aufzunehmen 

eine, Nib. in $, Erpen. 
Dieafisweiug. 

Ein folides Maädchen wünſcht bis 

iãchſtes Ziel ale Zimmermädchen bei 

einer Oertſchaft um rzufommen. 


* 


Nib. in d. Erved. 












—mäßigkeit auch ım hiefiger Gegend fo beliebt gewordenen Brtıle 
nad wie vor uur allein verkauft im der 







eſuch 


In Lit. F. Nr. 176 im 2. 
Stod gegenüber der Karmelitenkirche 
ft ein 

menblirted Monatzimmer 


an einen folicen Heren zu vermiethen 


3 W. Nenmüller.un ann fogteich bezogen werben, 


Henle’ihen Apothefe. 
Die berühmten Wrimmert’ihen 


Hühner-Augen:Pilafter 


von den erfien Chirurgen Deutſchlams geprüft und empfohlen, find ſtett 
friſch allein zu haben, à St. 3 fr. bei 





| Orntorien-Vere 
Danfes » Erftattung. Heute Mbends 6 rein, 


u RB ed nf Bart Sgenten | Eieder- Hebung 





eertigung und eleu-Ootteäbienfte 
— Schiweftei (zu gefelligem Zwede) 
= Tante, bp ee = ——— — Br — Ausfänf. 
Fran Thereſia Reithmaier, Kürgerabend, 


ehemalige Büders: Gattin, Mittwod den 6. April bei 
fprehen wir allen unfern verehrten Verwandten, freunden und Brauer Ettf. 
Belannten unfern berzlihen Dank aus. Befonders danken wir Jj g, int ber Borhrä 
dem hochw. Herrn Cooperator Siller für feine ergreifende Grabrede. u —— um 8 Up, 
Steinweg, am 4. April 1870. Fur Dienftag Abends 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen. | Zuſammen kunft 


rt Patrioten von Lit. B.u.C. 
= Safthaufe zum Klöfter!., 





EUER Für nächſt kommende Faſttage 

vn Ein neneh. Abonnement : ragen Sie 333358 
| 5 e on gemäfferten Sto 8 
auf das Iehr Belichte' en Be un im Bi zu 7 kr., bei Abnahme von 


Neue Bl tt 10 Pfd. 6 Er., friſche Häringe, 
IaSs a faftigen Ementhaler, abgela- 
Es erſche ut wochenilich in Nummern von ie Hoech⸗Quart⸗ Seiten 5 Forehzer & Limbur⸗ 
en foftet pro Nummer BEE nur 1 Sor. ug ger Käſe. 
Was jagt die Preſſe? Fr. xXav. 5 
Mit fo tlideiger Mräften, wie fie bier vereinigt find, wird bas uf 
nene Blatt gemiß ſich —— vr Wi (Bofl Se) are in Stadtamhof. 
db t Dv aber aud bie änßere Aut- 
— —— —————— von 12° 'h Sr. vierteljährtich Vera ae ee u 
gerabegu Raunenäwertb Bilig ale Ga Bean) gg & Futterhab 
Das be d billige Journal dieſe enre ortfee- Zeitung = 
Das * —** = uaftreitig in Kurzem ale das befle belletri- — utter er 
8 flifhe Journal Deutſchlande befannt fein. (Ungar. Fremden⸗Blatt.) rue baben, 
Das im diefer Woche beginnende 2. Quartal iſt von 8 a "77 "777777 
8 dem 1. Quartal ganz unabhängig, daher gerade jegt zum — Samstag wurde auf 








_Abonnementsbeitritt bie günftigfte Zeit. 8 OH ren Marlte ein 
Jede Buchhandlung und Poft-Anftalt nimmt Abonne— 8 Geldbeutel 
ments entgegen. gefunden. Derſelbe Tann gegen 
Preis pro Quartal 12'/% Ser. & Inferations- Gebühr in ber Cyped. 


Die VBerlagshandlung dv. U. H. Payne in Leipzig. Qlabverlanat werten. 


8 I Dienfsofert., 

0000000007°00000000000001700000009\ Es wird 2 — Mädchen, 

Shakespearian Readings. nicht von bier, bie ſchön waſchen 

Die auf heute anderaumte V. Vorlefung fann, collidiren- ‚fann, fih ben häuslichen a 

der Umftände halber, micht ftattfinden und muß auf nächjte unt: wien und Liebe zu — *— 
Woche verſchoben werden. ‚bat, zum näßhften Ziel geſuch 


A. F. Herhold. "7 "®”. 


——⏑ — — 
In der weipen Taube jteht 


Gemüfe- & Blumen-Sämereien .. . 
bon dern Qualität, rein und ächt in Sorten, offerirt Gift einjpännige Chaije 





Conrad Mager, zu verkaufen. 
Kımfl- und Bandelegärtner (am Brebrunm)  Winige unten 
ferdedünger 


DER Epileptiſche Krämpfe (Fallſucht) mu find zu verfaufen. Wo? fogt bie 


eift Grieflich der Epecialarzt für Epilepfie Dottor B. Killisch in Erped. d. Bl. 
ber Mittelfiraf 6. — Bereits Über Hundert geheilt. 


Regensburger Anzeiger. 


In 
Regensburg & Stadtamheſ 


burger et dJaͤeſi Beilage 
—— en ide fanıı anf ben #e 
ben Abonnenten bes Negensb, Anzei = auch — 
Morgenblatte® als Gratis- - rg unb foflet berfefßbe 
ee te Megensbnrger Morgemblatt. vierteriägrtig ner 
ik, 2. 
Ar. 96 Mittwod; 6. April, * 1870 


5 Tagestalender: Sixtus, Irenäus; Sonnen» |jorgniß wegen des Nefultats, denn die Nation, 


aufgang 5 Uhr 29 M., Untergang 6 Uhr 37 M., 
Zageslänge 13 St. 8 M. 
Acueſte Aachrichten. 

— München, 5. April. Die Kammer 
der Abgeordneten hat heute in geheimer 
Sitzung die Wahl des Geſetzgebungsausſchuſſes 
vorgenommen und zu Mitgliedern desſelben bei 
einer Anweſenheit von 133 Votanten, demnach 
bei einer abjoluten Majorität von 67, ge 
wählt: 1) Bezirksgerichtsrath Wilhelm Schmidt 
aus Bayreuth mit 90 Stimmen; 2) Appella- 
tionsgerichtsrath Dingler aus Zweibrüden mit 
83; 3) Minifterialratd Dr. Weis aus Münden 
mit 79; 4) Appellationsgerichtsrath Dr. Kräker 
aus Paſſau mit 79; 5) Appellationsgerichts: 
rath Dr. Kurz aus Ajchaffenburg mit 79; 6) 
Advofat Dr. Karl Barth aus Augsburg mit 78; 
T) AppellationsgerichtsratH Grabner aus Neus 
burg mit 78; 8) Advokat Dr. Schüttinger aus 


zwiſchen die Reaction und die Nevolution ges 
jtellt, wird die Freiheit wählen. -(Beifall.) 
»okal- und Previnzial-Ehronik, 

* Münden, 3. pri. Der verheirathete 
Kupferſtecher Chriftopg Michel von hier wurde be- 
lanntlid in der Naht auf ven 31. Yaruar h. J. 
von Studirenden bes Polytehnicums berart 
mißhandelt, daß er ſchon nad einer Biertelftunde 
im allgemeinen Srantenhaufe fiarb, Der Haupt 
fQuldige, der dem Michel ten tödtlichen Stidy ver 
fett. hatte, ift der Stubirente Mo. Kor aus Braun- 
ſchweig, und ift vor das nächſte Schwurgericht bes 
ſchieden. Die übrigen 5 Polytechniker wurden bei 
bem Bezirksgerichte abgewandelt und erhielt W. v. 
Voithenberg vom Paſſaus M., F. Wieland 
von Kloſter Su 3 M., A. Wallenreuther von 
Sunzendorf 1 Monat, A. Ries von Wurgach in 
Würtemberg 21 Tage Gefängniß. €. Seyboth 
von Rezensburg wurde freigefprodhen. Die Herren 


Bamberg mit 78; 9) Appellationsgerichtsrath |hatten befanntlich den Chfiftovh Michel mit feinen 


Gürfter aus Amberg mit 77. — In den Fir 
nanzausihuß wurde an der Stelle des ausge— 
Ihiedenen Frhrn. dv. Stauffenberg der Abgeord- 
nete Earl Erämer von Doos mit 103 Stimmen 
von 117 Botanten gewählt. 

* In dem zwifchen den rechtsfundigen Mit- 
gliedern des Magiftrats Münden einer: 
ſeits, den bürgerlichen Magiftratsräthen und 
den Gemeindebevollmächtigten der Stadt ander: 
jeits bezüglich der Gejchäftsrepartition entftan: 
denen Conflict ift eine Entjchliegung der 
Kreisregierung erfolgt, in welcher erflärt wird, 
dag die Zutheilung ber Gefchäfte einzig und 
allein dem Bürgermeifter zuftehe. 

Paris, 4. April. Im gejeßgebenden Kör- 
per zeigt der Kriegsminijter an, daß die 
Regierung die Reduktion des Contingents von 
1869 auf 90,000 Mann annimmt. Ollivier 
erklärt, daß die Negierung zur Beantwortung 
ber Interpellation Grevy’s bereit jei. Lebterer 
ſagt: „Das Plebifeit ift das Mittel zur Con: 
fi8cation des Nationalwillens." Olivier ant« 
wortet: das Minifterium will nichts ohne Zu: 
ftimmung der Kammer thun; wir werden nad 
Beendigung der liberalen Umgeftaltung des 
Reichs die Nation auffordern, der liberalen Ver: 


Kameraden im Wirtböhaufe zu Unterfentling durch 
Abfingung von „Truggfangle* (fehr charalteriſch 
für die Bildung derDelinguenten) provocirt, und als 
fi dieſe eine ſolche Ungezogenheit natürlich verbaten, 
wurde „geholzt“ und ſchließlich ver Unglüdliche er— 
flochen 


* Bei Holzkirchen, Bezirlsamts Bilshofen, 
brannte im der Nacht vom 2. auf 3. April ein 
Bauernhof nieder und in Noging, Log. Erding, 
wurden in der Naht auf 4. April 14 Firſte ein 
Raub ber Flammen. Ein betrunfener Schneidergefelle, 
burd ten der Brand entftanden fein fell, fand dabei 


feinen Tod. 
Volkswirthſchaſtliches. 

*Stadtamhof, 5. April. Bei dem Beute 
babier abgehaltenen Zuchtviehmarkte erhielten 
für vorgeführte Zuchtbullen folgende Herren Preife: 
1., Hr. Wolf, Verwalter von Tremmelhaufen; 2., 
Hr. Streimer, Wirth von Obertraubling: 3., Herr 
Ramsauer, Dekonom von Regensburg; 4., Hr. Riepl, 
Gaſtwitth von Kneiting; 5., Herr Wagner Gottlieb, 
Delonom von Regensburg; 6. Herr Kindl Anton, 
Delonom von Regensburg; 7., Dr. Hof Michael, 
Delonom von Dieſenbach; 8., Hr. Amann Michael, 
Oekonom von Eitelbrunn; 9,, Hr. Schettenloher ©., 


faffung ihre Sanction zu geben wie 1852 ber Oekonom von Rodau. 


autoritäten Verfaſſung. Wir hegen feine Be- 


Berantwortlide Rebaltion: 9. N. Mühlbauer. 


| 
| 


WERFHERERENKERURENE 
Todes⸗ Anzeige. 


Im unerforſchlichen Rathſchluſſe des Herem über Leben und Tod war es gelegen, unfern innigfigelichten 
thenerfien Gatten, Bater, Bruber, Schwirgerfohn und Schwager, 


Herrn Joseph Bolland, 


Brauereibefiger, 
heute Vormittags 10 Uhr, verfeben mit ben heil. Sterbfatramenten und ergeben in ben göttlichen Willen, 
nach längerm Leiden im 33. Lebentjahre in ein beſſeres Jenſeite abzurufen, 
Den theuern Verblichenen dem frommen Gebete empfehlenb, bitten um files Beileid 
Regensburg ben 5. April 1870 ge = 
die tieftranernden Hinterbliebenen. 


RARKRKRRLRR 


Die Beerbigung findet Donnerſtag ben 7. April 10 Ubr Vormittags vom Leichenhaufe unterer Stabt 
aus, ber erjte Gotte@bienft nach ber Beerbigung im ber Pfarrkirche zu Niebermünfter, der zweite am freitag % 
Bormittag 10 Uhr im der Pfarrlirde zu St. Emmeram ſtatt. 


—⏑⏑ ,———— 


————— — — — — 50 Unetzeichnete mache meinen 


Dantes » Erſtattung. Be — und einem geehrten 
— sublifum bekannt, daß ih mein 
Für die fiebevolle und zahlreihe Theilnahme bei dem Leihen: JGeſchaäft wie ehedem mit einem 


begängnii und der Anwohnung am Trauergottesvienft nnfers Wu ges: 
innioftgeliebten unvergeflihen Gatten, Vaters, Sohnes, Bruders, a — - 
Schwiegerſohnes, Schwagers und Onfele, des ber Nine a wegen ganz⸗ 
. . g meines PVorratbes 
Herren Iohann Geißler, ilige Peeife fepr. 

fürftlih Thurn und Taxis'ſcher Kanzleibote, Elije Dorrer, 
ſprechen wir allen unfern Verwandten, Freunden und Belannten Tapezierere-Wittwe. 
unfern innigften Danf aus. Mit vem Wunſche der Allgütige — — — — 
möge Alle recht lange vor ſolchen Unglüdsjällen bewahren, em— Im Haufe Lit, A 165 if eine 
piehlen wir den Dahingeſchiedenen Dem frommen Gebete, uns aber meublirte Wohnung, 


RERRRAÄRHKAARAR 





fernerem Wohlwollen. » beflebenb aus Zimmer und Gabinet 
Regensburg den 6. April 1870. ın einen foliden Herrn fogleih zu ver- 
Die tieftrauernde Wittme mietben und könnte auf Berlangen bie 
Wofin Grifler, geb. Dofer, Mater Orteme gefatiet werben, 
’ . — 
mit ihrem unmünvigen Finde, und im Gegen ordentliche Verſicherung wer- 
Namen fänmtliher Berwantten, sen fogleich 
” 
i . ebrannt per babe, Pfund 52 fr.|gegen gute Berjinfung aufzunehmen 
— — u N r " Bi 48 m Kefucht, _Mib, in b. Grpeb, 
Gut ordinär Jaba m “on „ Mi _ 
Täglich friih gebrannt. In der weißen Taube jteht 


eine 
t braunen Java, Perl: Eeylon, feinft ächten r r 
en  yoadl Java, forie feinft Sped-Java, s einfpannige Ehaife 


Sämmtlibe Sorten werden in größeren wie kleineren Parthieen] | verkaufen 


auf Verlangen gebrannt. Ichrlings-Gefud). 
Geneigter Abnabme empfiehlt ſolche Bei einem Maler wird ein ordent⸗ 


G. Hendſchel, Firma 36 Eppelein, icher Junge im tie Lebre zu nehmen 
Haitplag, vis-A-vis dem zolon. Kreuz in Regensburg zeſucht Näb. i. d. Erpeb. 
EEE EB 25. So nn aan ae r 
|&in Anweſen, 


Bahnarzt Heinrich Meyer 2 Stunden von Regensburg ent« 
{ or ı 1 > % . 
ift noch bie Montag dem 11. April täglich zu fpreben von gl’ mit 11’: Tagw. Grunde 


A in R ücken, iſt billig zu verkaufen 
Pa 9—: Ge N * tu ’ ’ h) 
9—12 und 2—5 Uhr, Gafthof grüner Kranz, Zimmer oder zul verpadhten. 


Ne. 10, 1. Etage. Näh. in d. Erped. d. BL. 
EEE EEE Ey Te a I 













Die Erinolinen- & Corsrtten- Fabrik 


Emil Kunze in Sudhholz bei Annaberg 


hält in folibeßer Waare, neueflen Fagoms und reicher Auswahl 


Eommiffions-Rager bei Herrn Carl Deffner in Regensburg beim Goliath 
und ift derielbe in ben Stand gelegt zu Pabrifpreifen zu verkaufen. 

Ee befinden ſich am Commiffione - Lager biverfe Sorten Geflelledde, mit und ohne Leberreifen, bazu Ebirting- 
ſchweife zum @infaffen ber antern Reifen bequem eingerichtet, ferner Schweifröcke, bei denen ber untere Theil von 
Stoff if, uud Stoffröde, ‚ganz ven Chirling, wafch-Ächt gebruckien Galicos und biverfen wollnen Steffen in fdönen 
neuen Deffins, endlich Röde für Mädchen von 10—14 Jahren. — Die Eorjetts und Leibchen mit Achfelheben find 
nur in dem beflen erproßten acone umb aus dem folideflen Drells gefertigt am Lager und im beiden Artikeln find 
änmntlihe Taillen-Weiten vertreten, fo daß jeber Corpulenz Genüge geleitet werben kaun. 

Emil Kunze. 


Engl. Patent- Sammi 
u Sarguetts 


in allen Qualitäten empfichlt billigft 








Geldhäfts-Empfehlung, 
Unterzeihneter empfehle mein 
unterm Heutigen eröffnetes 


Spängler-Geldäft 
einem Hochverehrlihem Bublıkum, 
empfehle mich in allen einfhlägigen 
Ürbeiten, befonders Bau⸗, Dfen: 
und Gefchirr- Arbeiten beftens, und 
fihere die billigſten Preife zu. 

— Auch führe ih alle Reparaturen 
auf’s ſchnellſte und beſte aus, ins. 
befonders in allen Gattungen Lampen, 

Beneigten Aufträgen entgegenfehend 
empfehle mich hochachtungavollſt © 

Regensburg ben 5. April 1870.10 
Mid. Zirngibl, Spänglermeifter, 
Goldene Bärenftraffe gegenüber bem 

goldenen Poſthorn. 


Auch lann dortſelbſt ein ordent- 
licher Junge im bie Lehre treten. 


— — — BR 
er Pay Wehr-Katechismus. 
bommt im Lit. A. Ne. 195 am Die Wehrpflicht des Bayern, ihr Anfang, weſent⸗ 
untern Safoböpfag.eine [ehr ſchͤne licher Juhait, ihr Ende, ihre Wirkung auf bürger- 
BibliotHef, liche Berhältniffe. 








Eine frijche Sendung, ber jo beliebten ; 
Anguilotti di Comachio 
ift wieder eingetroffen und empfiehlt zu geneigter Abnahme 


Franz Xaver Straffer, 
Kramgaſſe und Wallerſtraffe. 










geographiſchen und naturwiſſenſchaft⸗ Handbuch jum Fernen und Tchren 
Iıhen Inhalts in Prachtbänden, aus: 
gewätlte 2- und 4händige Muſika⸗ U. Leithner, kigl. Regimentsautitor. 


Tien , ein fehe guter Tubus zur Nördlingen 1870. 8. 240 S. brofgirt Preis 1 fl. 12 fr. Nach 
öffentlichen Verſteigerung Auswärts bei franfirter Zuſendung 1 fl. 18 fr. 
Käufer ladet hiezu böflihft ein — Dechrere — = mar. WE - 


iſcheck. — 
——— he leere Cigarrenkiſtchen 


Avis für Schntider. ſind billig zu verkaufen. Näheret 

Gute Arbeiter finden dauernde i—— — Se. — 

Beſchäftigung bei H. Zuert,| idea Lu. C. 104 iſt eine freumdlig. 
Schneidermeiiter. Wohuung 

nzeige im 3. Stod, befichend aus 7 Zim 

Am Palmfonntag und Ofterfonn-| mern, Küche, Speife und allen fon- 

tag unterbleibt in St. Caffian| 'igen Bequemlichleiten bis Georg 

ver Vortrag um */s10 Uhr. zu vermiethen, 















Kür Reconvalescenten und altert- 
ihwade Berfonen gibt es Leine befferen 
Mittel zur MWiedererlangung und Er« 
saltung ber Körperfräfte als bie feit 
sen Älteften Zeiten bieflir geſchätzten 
ipanifchen Weine 
Kereß pr. '/a orig. Flaſche 48 fr. 
Malaga, » n „ 36H. 


von denen in garantirt ächter Maare 
tet® altes Lager bei R 
3. W. Neumüller. 


Stadt-Theater. 


FL j- i Mittwoch den 6. April, 
Todes Anzeige. 6. Vorftelung im 9. Abonnement, 


Dem umerforfchlichen Rathſchluſſe Gottes hat es gefallen unfern 
—— Baker, Großvater, 840 Ontel 8* Schwager, ben Das Glas Waller, 
wohlgebornen 5 


Herrn Joseph Scheglmann, 


ober: 
Urfadhen und Wirkungen, 
bgl. Färbermeijter in Geiſelhdring Luſtſp. in 5 U. v. Cosmar, 
heute Nachmittags oh Uhr nad kurzem Kranfenlager zu fih in bie Herzogin: äiel. Beneta, als Gaſt. 
Ewigkeit abzurufen. 2 
Um —* Beileid im ihrem tiefen Schmerje bitten Verfleigerung. 
Beifelhöring, 4. Aprif 1870 Sonntag den 10. April 
die tieftrauernden Hinterbliebenen. |verfteigert die Gemeinde Geisling 
Die Beerdigung findet flatt Mittwoch den €. April Vormittags 10 Uhr R * — 
mit 1. A der 2. u. 3. Seeleugottesdieuſt den 26. und einen Zuchtſtier 
27. d. M. jedesmal 9 Uhr Vormittags, (Shamaner Rage) im Wirthehaufe 
® des Herrn raundorfer, 
Steigerungsluftige labet ein 
Geisling den 5. April 1870 








Todes⸗ Anzeige. Aſchenauer, Bürgermeifter, 
Bott dem Allmächtigen bat es gefallen, unfere innigfigeliebte Mutter, Kürgerabend. 
Schweſter und Schwägerin, bie > Hinderniffe wegen nicht am 6., 
Fran Anna Weiß, fonbern Freitag 8. April bei 
Lehrers⸗Wittwe don Süffenbad), - Brauer Ettl. 


im 52. Lebensjahre, mach längerem Leiden, geftärlt durch den Empfang 


ber bi. Sterbfaframente, heute Morgens in’s beffere Jenfeits abzurufen, Oratorien-Verein, 


Indem wir biefe Trauerfunde allen Verwandten, Freunden und Be- 
kannten zur Anzeige —5 ul told, ber Berflorbenen ein freund» Donnerftag den 7. April 
liches Andenken, uns ein ferneres Wohlwollen zu bewahren. : 
Regensburg ben 5. April 1870, Geſelli et Abend 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. || im Meinen Saale des Renen 
Die Beerdigung ift Donnerſtag den 7. April Nachmittags 3 Uhr vom Hanjes. 
kath. Leichenhaufe weg am Friedhofe der oberen Stadt. Anfang halb 8 Uhr. 


Der Ausſchuß. 


* Die z Verloren ging (ſchen vor 4 
Kunftdünger- & dem. Produkten- Fabrik Mora) cin vorne Rofentranz 


mit 7 Deladen, bann legten Montag 


in Yandshut 3 
empfiehlt ihre von bem General Comité des Laudw. Vereins zu Minden mit Berg Se 
der goldenen Vereinedentmünze prämiiıten Düngerfabrifate, wie um zabe gegen Belohnung wird 








Wielen- und eedünger a bayer. Zir. mit Fat ab Landeput fl. I. 18., gebeten. Näheres ſagt bie Erpeb. 
concentr, Aunitdünger " ———— 2 12, ae Eizo zer Tea 
guanif. Superpguspt "nm nn" fl. 3. 18, Zur Beadhtung! 
reines Superphosphat ” ee — Re fl. 5. —,| Im einem Pfarrborfe in Oberfranfen, 
Blutdũnger Pe 4 4 fl. 2. — wofelbſt ſiſch 3 Fabriken befinden, iſt 
Blumen⸗Guano Sr I 4 fl. 5. — beſoadere für einen jungen Manu Ge 
mit dem Bemerken, daß fie unter Garantie bes Gehaltes verkauft werben, — legenheit geboten, einen Gafthof zu 
Analyſen und Gebrarcheanweiſungen Neben auf Verlangen zu Dienſten. — kaufen. 
Für Negensburg und Umgegend befindet fih die Niederlage bei Herrn Dieſer Gaſthof mit großen Raumlich · 
Seb. Friedl in Regensburg. s keiten, 3 Kellern, Schlahtbaus, Scheune 
Nebfidem empfiehlt der Unt’rzeichnete fein fortwährende® Lager won: und gebedter Kegelbahn, liegt an einer 


Weiß- und Nothflee, Gras: und Hanfjamen, Tyroler Gyps in|freguenten Strafe und find fämmtlice 
Poſthorn-Fähchen und ofjenen Nürnberger Gyps, Reihenhaller) Hbiude in gutem ——6 
feinkörniges Kochſalz', Reichenhaller grobkörniges Kodjalz in jo rg * 9 — 
Süden zu 1 Ztr., Bergtesgadener feinkörniges ſtochſalz inKubeln Keiver, arrombirt. Auf dem Anweſen 


au 1’, Zir., Vichfalz denatur. Nr. I. und I. in Süden zu Tuben 4 aut Rech holz, 2 Klftr. 
Zir, Vichfalz Nr. II. und Dungfalz in Säcken zu 1 Zar. re 
bei Salz gebe bei Mehrabnahme bedentenden Rabatt, zu a Er re iu * 
billigſten Preiſen. Reines Rindſchmalz zentner- und pfundweiſe dingungen gefelt. 

zum laufenden Marktpreiſe. j MNäb. in der Erpeb, gegen Frauco⸗ 


Sch. Friedl, Neue Straſſe. Anfragen. “ 
— — — —— —— — — 
Dre unb Beciag von Hi. Huflet. 


Wegeusd 


urger Auzeiger. 


In 
Regensburg & Stadtamhof 
LIT -—. — 
—— — ya —— 2 ichs * 
e be njeraie 
* ver Beige mar Regensburger Morgenblatt. vierteliäßelig u 


Ar. 97: Donnerftag 7, April, i 1870 


Zagesfalender: Epiphanius; Egeſippue; Son lin ihrer Naturwüchſigkeit“ nicht allein ſtehen. 
neuaufgang 5 Uhr 27 M,, Untergang 6 Uhr 38 M,,|So wurden auf der Straffe zwiſchen Lichtenfels 
Zageslänge 13 St. 11 M. und Seubelsdorf mehrere Perfonen ohne alle 

Beranlaffung von betrunkenen Burſchen überfallen 

Aerueſte Aachrichten. und auf das Schändlichſte mißhandelt. Ein Bauers— 

= Münden, 6. April. Aus dem neuen fohn aus Reundorf wurde von ihnen durch Meffer- 
Tar: und Stempelgejegentwurf theile ich |fihe am Kopf umd im Rüden derart verlegt, daß 
Ihnen für heute mit, daß die in der Pfalz biss er lebensgefährlich darniederliegt, einem andern wurden 





ber bejtehende Wechjelftempelgebüpr aud 
auf die übrigen Landestheile ausgedehnt wird. 
Die Stempelabgabe beträgt für gezogene und 
eigene Wechjel 3 Er. von je 100 fl. oder "/ao 
Prozent, und entipricht hienach genau bem 
Sage von 1'/s Silbergrofchen von je 100 Tha- 
ler im Norbdeutihen Bund und von 15 Er. für 
je 500 fl. in der Pfalz. Befreit von der Stem: 
elgebühr find die vom Ausland auf das Aus: 
and gezogenen, nur im Auslande zahlbaren 
Wechſel; ferner die vom Inlande auf das Aus: 
land gezogenen, nur im Auslande zahlbaren 
Wechſel. Unter der Benennung Ausland find 
alle Länder außerhalb Bayerns verftanden. Für 
bie Abgabe haften alle in Bayern wohnenden 
Perſonen, welde an dem Umlauf des Wechjels 
Theil genommen haben. 

Wien, 6. April. Auf der Marimilians: 
ftraße ift ein Baugerüft eingeftürzt. Man 
ſpricht von 9 Todten und 7 Schwerverwundeten, 
fowie mehreren Leichtverwundeten. Der Kaifer 
ift auf dem Schauplage des Unglüdsfalls er: 
fchienen. 

Die Klubs der Linken des Abgeordnetenhaus 
jes haben bejchloffen, vor dem Reichsrathoſchluß 
eine Adreſſe an den Kaiſer zu erlaffen. Bre— 
ftel Tehnte entjchieben den Wiedereintritt in bas 
Kabinet ab. 

Zokal- und Provinzial · Chronik. 

*Wanderverfammlungen bed patrioliſchen 
Bauernvereins werben abgehalten in Hörmannéborf 
am 10. April, inMargarethenthan.und Hirſch— 
horn am 18. April, in Rhan, Unterviehtac, 


St. Wolfgang, Ruhmannsfelden u. Pielem;| 


hofen am 19. April, 
X Aus Franken gehen uns Nachrichten zu, 


bie Borberzähne eingefhlagen. In Kronach mwurbe 
am 3. d. M. ber ledige Maurergefelle ©. Bauer 
bei einer Rauferei durch einen Stihd am Kopfe von 
einem Dienſilnecht derart vrrwundet, baf an feinem 
Auflommen gezweifelt wird, Auh in Würzburg 
verübten trog ber Nähe ver „Mainlinie”, an 
melde doch die „Intelligenz amgränzt, zwei 
Infanterieoffiziere groben Unfug; fie follen Steine 
in die Wohnung des Herm Notare Enbres ger 
worfen haben und wurden durch Peligeifolvaten ver» 
haftet. Zügelloſe Rohheit ift weder in Altbayern 
nech in Feanlen zu entſchuldigen; aber ſolche Bei- 
ſpiele zeigen, daß ſich dieſelbe weder an Ort noch an 
Stand bindet. 


Aagiſtratsſitzungen. 

* Regensburg, 5. April. Nachdem das mit 
bem biefigen Gewerbeverein verbunden gewefene Ar— 
beitenachmweisbureau, welches auch mit einer Wander 
unterflägungsfaffz verfehen war, mit 1. Januar 1870 
eingegangen ifl, fo foll basfelbe nad Mittheilung der 
Öewerter und Hanvelsfammer wieber refonflituirt 
werben und zwar tur eimen biezu ſich bildenden 
Verein und legt genannte Kammer den Entwurf 
jener Statuten vor. Der Magiſtrat gibt hiezu feine 
ungetheilte Zuftimmung, ann jedoch auf Einräumung ’ 
eine® magiſtratiſchen Bureaus hiezu nicht eingehen, 
jedoch iſt derſelbe bereit, zur Gründung eines Fonds 
für diefen Verein vorbehaltlih der Zuflimmung bes 
Geweinde · Gremiums einen Beitrag von 100 fl. aus 
Commenalmitteln zu leiften und einen gleich großen 
Beitrag beim Armenpfl:gfhaftsraig zu beantragen. 
— Der Termin zur Abhaltung der Erſatzgeſchäfte 
ver Alt.» Claffe 1849 wird auf den 21. Mai und 
wenn nöthig auf ven 23. Mai verlegt. — Nah 
vorliegendem Dienftegausweife ber Hiefizen Polijzei— 
wache wurden pro 1. Quartal I. 9. 2737 Anzeigen 


welche beweifen, daß bie verſchrieenen Alt bayern und Arretirungen gemacht. — Genehmigt werben bie 


Geſuche: der Maria Gnätz, Eolportenrs-Gattin, um 
die Bewilligung zur Ausübung ver gepachteten 
Wirthſchaft zum blauen Engel in dit. F. 56 u. des 
Mufiters Konrad van Nuvel um Gründung einer 
neuen Muſilgeſellſchaft genannt „bie neuen Reyene 
burger.“ — Zeugniße zurBerehlihung erhalten: O3. 
M. Koppelmeier, Bräuerei-Infpeltor in Düffelvorf, 
mit der Bäderstohter Maria Stavelbauer von bier; 
Mar Knoll, Schuhmachermeiſter von h., mit, Theres 
Graf von bier. — Das Gemeindebürgerreht erhalten 
auf Anfuhen: Johann Mois, Zimmermeifter, Kaspar 
Aumer, Maurermeifter, Joh. B. Rubner, Sihent- 
wirth v. h.; Math, Stern, Mafchinenmeifter, Jal. 
Richter, Rothgerbergefel, Mid. Syellerer, Porzellain- 
dreher. — Abgewieſen werden zwei Geſuche um ein 
Archeitevermittlungsbureau, und ein Gefuh um Be- 
wiligung zum Mägdevertingen. — Ein Judividuum 
wird aus ver Stabt gewiefen, 


Civilſtand der Stadt Regensburg. 


In der Dom und Hauptpfarr zu St. Ulrid, 


Getraut: Hr. Iof. Bergmüller, Brauereibefiger, mit 
Igfr. Anna Jobt, Melbersiodter. 

Geboren: Franz. Eliſe, Bater, Hr. I. Lanberger, 
Bränmeifter von Alteglofeheim. Maria Frram., Bater, 
IJ. Brabl, Bremfer bei der Oſtbahn. Eliſabeth, Baier, 
Ad. Neuert, vorm. Fleifhoigilant. Johann Mich., Vater, 
S. Heindl, Kleidermacher von Stabtambof. Maria Joh., 
Bater, Mi. Brunner, Mofchinenihloffer. Jalob Rup., 
Bater, Hr. I. Konz, Lolomotivführer. Joh. Georg, Bater, 
B. Schutbier, Schuhmacher in Stadtambof. Karl Zof., 
Bater, Hr. Karl Rott, Materislverwalter bei der I. k. 
Dampficiffiahrts-Gefelichaft.. Wild. Ignatz Leop., Vıter, 
Hr. 3. Seibel, Ubrmader. ‚Barbara, Vater, I. Kuffner, 


Schloffer bei der Oſtbahn. "Georg Adolph, Vater, Hr. 









D ver 


in Stande 


4a 






aprot 


billigſt bei 


Strohhüte 


für Herren, Tamen, Knaben und Mädchen, neuejter 


Fagon empfiehlt zu billigften I 


In Folge Vereinigung mitim 
Korbmeubel: und Kinder⸗ 
wagen-Fabrik von Ehriitian 
Nemmert in Nürnberg bin ich 


Kinderwägen 


av in allen Sorten zu unfern billigft 
FF geftellten Fabrikpreifen-zu liefern 
und empfehle diefelben geneigter Abnahme beſtens. 

Garl H 
— Kehlenwailt Regensburg. ſogleich dauernde Beſchäftigung. 
natspapiere, 
Etide à fl. 1000, fi. 500, fl. 100, 


M Uhlfelder, 


Negensburg, untere Bachgaſſe. 


L. Weigert, Bierbräuer in Steinweg. Sara, Bater, G. 
Berghammer, Bahnarbeiter. * 

SGeſtorben: Eduard, I Wochen alt, Bater, Hr. J. 
Gg. Leipolb, Apotheker. Joſeph, 3 W. alt, Bater, Joh. 
Gartner, Taglöhner in Steinweg. M. Dußwald, Schnei«- 
ber v. Ramepau, 42 J. alt. Barbara, 1 3 alt, Bater, 
A. Reifer, Schreiner bei der Oſtbahn. Frau Katharina 
Neifcher, Erfenhänblersgattin von Riedenburg, 619. alt, 
M. Janker, Schreinergefelle, 67 3. alt. Joſ. Buwfahrt, 
Zifhtergefelle, 54 3. alt. Margaretha, 15 X. alt, Bater, 
J. Braol, Matroſe. 

In der obern Stadtpfarrei zu St. Rupert. 

Getraut: Jungl. Hr. J. Fenſter, Holzhändier von 
Kelheim, mit Igfr. M. M. Haberſchaden, Bräugefellene- 
tochter. Hr. G. Fr. I. Haſelmann, Bantechnifer, mit 
Jungſr. Kath, Ph. Molterer, Rothgerbermeiſterstochter. 
Zünzl. 8. Eadl, Schubmadergelelle von Griesbach, mit 
Igir. Th. Forchhammer, DMaurerstochter von Kelheim. 

Geboren: Auguſta Marta, Vater, Hr. Ant. Eden⸗ 
harter, Lederhäudler von Beiburg., Math. Friedrich, 
Bater, Hr. 8. Maber, fill. Hausdiener, Anna Maria, 
Bater, Fr. Alpuzzi, Taglöhner von Grafenwinn. Simon 
Heintih, Vater, Hr. Chr. H. Brunner, Holzhändler. 


Georg Ludwig, Bater, 2. Dengler, Yabrilarbeiter. Georg, 


Fr. Zao., Bater, Hr. P. Schielofer, Gärtner v. Donau« 
Nauf, Joſeph Fr., Bater, I. Dell, Schubm cher von 
Donauftauf. Emilie Kath. Maria, Bater, Hr. M. Biebler, 
Privarier von Neunburg dv. W. Maria Thereſia, Vater, 
Andr. Stadler, Manrer, Anton Joh., Vater, Anton 
Fıeifhmann, Maurer von Karthaus Pril. Maria Elif.,: 
Vater, Herr Joſ. Hartenkeil, Schriftgiefer. Anna Maria, 
Vater, Frz. Mutzbauer, Maurer, Joh. Jeſ., Buter, J. 
B. Steinbauer, Kobleufahrer. 

Geſtorben: Herr Karl Hider, Buchhalter, 27 IJ. a. 
Anus, 5 DM. alt, Bater, Herr Fry. Heim, Polizeifo'dat. 
Toereſia, 10 W. alt, Bater M. Miederwieſer, Gloden- 
gi bergebilfe. Maria Magp. ‚Stapel, Brunereibefipere- 
Tochter, 25 3. a. Geb. Bed, Taglöhner, 90 I. a. 


— — — — — — — — — — — — — — —— 
Berantwortliche Redaktion: J. WR. Mübibauer, 






Dir Unterzichnete verkauft fein 
beften Zuſtand befiudliches 


Ockonomie-Anweſen 
von 27 Tagwerk Felder und 3 Tags 
wat 68 Dezim, Wiefen, beflens bes 
ftellt und von guter Bonität mit 
dem Bemerken, daß die Gebäude 
garz neu erbaut find. SKaufslich» 
baber wollen fihb wenden an 

Martin Yinsl 
in Möging bei Sünding. 
Bei Unterzeichnetem finden einige 
eld, MendelArbeiter 

Auch kann daſelbſt ein ordentl cer 
Lehr junge ſogleich in die Lehre treten, 

J. Bränbl, 
Schreinermeiſter. 


⸗ * x . * 
Getreide-Preßhefe! 
son anerfannt vorzüigiicher Qualität, 
cein mud unverldidht das Zoßpfund 
a30f., bei größerer Abnahme franco 
empfi-bit die Preiheien- u. Spiritus- 
Aabrif von Karl Jank in München, 





. H a f ner ; Rumfordiir. Ne. 5, 


Kallmünzerplaß. 


Orntorien-Verein. 900000000000000000000000009 


Donnerftag den 7. April Eine frische Sendung, der ſo beliebten 


Gelelliger Abend | Anguilotti di Comachio 


im Heinen Saale des Neuen | ift wieder eingefvofferr und/einpfiehlt zu gehkigter Abnahme 


Bauſes. Franz Xaver Straſſer, 


Anfang ——— Kramgaffe und Balerfrefle 


a einen Peg 
ee ee pileptiſe Krämpfe (Falljuyr) mag 
wird int Auftrage des Eigenthünters ein seit 6 . 
großer Garten,  Betin, vertan eranedhete me Dana ei, MUISCh IM 
welcher fit fehr zu Bauplägen oder|, Soeben iſt ber ir, Pufter (Oefanptenftraffe) und ir. Puftet 


zu, einer Fabrikanlage eignet, an der JUN- (Domplag) im Regenähurg eingetrbffen und 31 haben: 
Landshuter Straße gelegen, ent- 


weber im Ganzen oder in Parzellen Wehr- Kntehismus, 


[? 25 Diyimalen an den Meift. Die Wehrpflicht des Bayern, ihr Anfang, weſent⸗ 
ie effenttic verfteigert.. licher Jahait, ihr Ende, ihre Wirkung auf sale 
Die näheren Brtingungen werben | liche Berhältniffe. 
vor: ber erfichgltuung. behinnt ge: Handbud- zum Fernen und Tehren 


geben. Zujammenkunft am Objeft : 
. Diezu ladet ei on 
en Rnifiet, A. Leithner, Iyl. Negimentsautitor, 
Tarator und Anftionator. a 18 2 ös 4 S. Fk Preis 1 fi 12 fr. Nach 
Tonnerjlag den 7 April uswarts ber franfirter Zuiendung Ufl, 18 fr. 

ven I—12% Uhr O090 oO Grfiug, 
kommt: in, Pit. A. Ne, 195 am Ein großer Ol Bon einer ordentlichen, aber fehr 
untern, Jalobeplatz eine ſehr ſchöne 9 Verk aufsladen —** Familie, werden auf 

Bibliothek, — mit Nebenzimuſer, im Falle eg ren en 
geographifhen und naturwiſſenſchaft⸗ 0 auch mit Wohnung, ift von — Offerte erbittet man unter 
lichen Inhalts in Prachtbänden, auf 9 Georgi an zu vermierhen. Nah Chffre A. H. im der Gyren 
gewählte 2- und Ahändise Mufitas() bei Herm F. X. Straffer, 4) - 








lien, ein fehr guter Tubus zur 0 Kaufmann, Wallerfiraffe bier. Dei berammahender Baur-Saifon er⸗ 
öff.ntlihen Verfteigerung | o aube ib mir mein 


— ie Avis für Schneider, Spängler- Gefdäft 
Anfilonator und Tarator.) Gute Arbeiter finden dauernde ee —— Bere nn — 


Eine Wohnung mit 5 Zum: Beſchäftigung bei H. Zwerl,) unter gufiberung folder Wibeit aub 








mern, Stüche, einem gtofjeh Saat.) Schmeidermeijter, billiger gr 9%. Kohner 
für ein Bureau oder Inftitat geeig: 2 ' . Xohner 
net im Hauſe Lit. F. Nr, — Oſtbhahn Embleme. Krebegaffe B. 58. € 


bis Jacobi zu beſichen, ift fogfeich Djtbahn - Eimbieme für Müten perl Auch kann dafelbft ein ordentlicher 


5 8 tr. ‚rn in Die 
zu vermiethen, Die Benũtzung des ED 8 Lierleitner Junge Qu in hie Pebre treten, e 99 Dirrn im Die Brbre trrirm, 
+ ' 


Hausgartına wird gewährt. Diel- e z „ en 

Wohnung ift heil, troden und fonnig. — * un k- = | bite Schraunengebäude iſt täglich 
(NIE, i. d. Erpev‘) m a F. Kr. 176 im —. 

— ———— Takes ai — gegenüber der Karmelitenlirche SUnRieH: & Futterhaber 

belle Wohnung mit 5 Zimmern, | U * ſa Heben 

Küse, Boten, Keler un Bud. meublirtes Monatzimmer ———————— 

baus, bis Ziel Jacobi zu bezichen, an einen ſoliden Beten zu dermiethern Ein Anweſen, 

if zu vermietben, (Nib. i. d. Exped.) und lann foalih bezogen merren; |? Stunden von Regensburg ents 
— fernt, mit 11’, Tagw. Grund— 





Ein tüchtiger In der weißen Taube jicht jtüden, it billig zu verfaufen 
es i eine —— * 
Schreinergeſelle oder zu verpachten. 


findet fogteich dauernde Bejchäftig- einfpännige Chaife Näh. in d. Exped. d. DI. 
ung. Näh. in ber Exped. zu verkaufen. | 


Einladung. Stadt -Theater., 


Kommenden Sonntag den 10. April Freitag den 8. April. 
findet im 7. Vorftellung im 9. Abonnement. 
großen Uenhaus-Saale Deborah, 
eine Bollsſchauſp. in4 A. v. Moſenthal. 
Deborah: Frl. Beneta, 
Gesangs- & Musik-Produktion esse x wc we 
von dem Sängerzirkel der Gefeliähaft Bufamı — ’ 
j enkun 
„Typographia ber Batrioten von Lit. G. in 
unter gefäfligr Mitwirfung rer Herren Ehriftian Kran und St. Clara. 
Karl Daifenberger (Glas: Gloden: Spiel) ftatt, wozu alle—— — 
Freunde und Gönner derfelben höflichſt eingeladen werben. Bei Unterzeichnetem ift eine noch 
Die Mufit-Piegen werden von der Mufit-Gefellfhaft „Babaria‘|gut erhaltene 
egeeutirt, , Karren = Kleefüemafchine 
Entree à Perſon 6 hr. Raffa-Eröffnung 5*/s Uhr. ſſehr Billig zu verkaufen, Auch em 
Anfang 6'/s Uhr. pfiehlt er feine vorräthigen 


Der Ausſchuß. Brürdeniwangen 
unter Oarantie zu ben Billigften 
Bei Fr. Puſtet (Gefanttenftraffe) und Fr. Puftet jun. (Dom- Preiſen. 
play) in Regensburg ift vorräthig: Joh. Andreas Winter, 


Oftern im Himmel. — — 
— über die ‚im des Himmels Strohhüte 


won für Herren und Damen, Aina- 
2. Pı 8. %. Weninger, ben, Mädchen und Kinder find 

Miffionär der G.jelfaft Iefu im Amerita. von ben gewöhnlicften bis zu den 

2. Auflage. Preis geheftet 64 kr. gebunden in Leber mit |. nen Sorten in Weiß fowie in 


Golojhnitt 1 fl. 24 Mr. allen Farben zu biligften Preiſen 


N) : ” haben bei 
Im Verlage der Franz’igen Buchhandlung in Münden? _ 
ift ſoeben — und bei Fr. Puſtet (Geſandtenſtraſſe) und Georg Döppel, 
Fr. Puſtet jun. (Domplatz) in Regensburg — — ug Def . 
l nde Zuſammenſtellun iederverläufer ermäßigte Preiſe. 
Vergleiche Zuſ ſtellung a 


bayer. Fängen-, Auadrat⸗, Eubik- und Hohlmaße, dann Mohren” ift ſchöner 
der Gewichte mit dem metrifhen und mil deren bezüglichen Samenhaber 


Preisverhältniffen. zu baben. 
Zum Gebrauche für Baubeflifjene, Geſchafts- umd Handelsleute, 7 tüchtige Malergehilfen 
fowie für — und Delonomen. finden dauernde Beidäftigung 
Earl Traber, Bauamts:Officiant. Näheres in ver Erped. 


— — — — — — 
Mit 53 Tabellen. 8°. 75 Seiten. broch. Preis 36 Er. kat In ſchoner frequenter Yaye wird ein 


Auswärts franco 33 fr. geränmiger Paden 
Soeben erſchien und ijt zu Haben bei Fr. Puſtet (Ges zu miethen gefugt. Offerte beforgt 
fandtenftraffe) und Fr. Puftet jun. (Domplag) in Regensburg: die Exved. d. BI. 


Redtszufände in Preußen, To c 


arnung für das Bolt der Süddentfchen um feine ſeht bedrängte Lage zu er- 
er ” 8 Motto: Läßt Gewalt ſich ut leichtern, bier als Beibote, Aus 
Geht das Recht anf Krüden. läuſer oder im einer Fabril bahier 
1870. 32 Seiten. broch. Preis 18 fr. Nach Auswärts bei einen Plag. Näh. in der Exped. 
Francozuſendung 19 Er, 


D:n4 umb Meciag vom Fr. Puflet, 


Regensburger Anzeiger. 


De R 
ee Tägliche Beilage KesensburgeStelanie 
* — bg * zuui Ameiger auch afeim ab 
— e en. Zuſerate werden, unb koſtet berfelbe 

In ve Dee ze Negensbnrger Morgenblatt. vierteljährlid ner 

1 


k. 21. 
Ar. 98, Freitag 8. April, 1870 
—— — nn Dtm 


Tagestallenber: 
lonia ; Sonnenaufgang 
6 Uhr 40 M., Tageclänge 183 St. 15 |M. 


Mariä 7 Schmerzen, Apols 
5 Uhr 25 M,, Untergang zu 





an bem bie 


ſriſch ſichtbar find, beſtehen, 


verden hoffentlich auf die Spur des Morders führen, 


Heurfit Marhrichien. 
*,* Münden, 7. April. In ber heutigen 
Sitzung der Kammer der Abgeordneten 


wurde der Autrag bes Abg. Franfenburger und| mehreren Dahren 
Genofjen auf Revifion des Preßeditis und des bie im 9. 1866 

der | Eifendahn verfucheweife eing: führt wurde, 
hat ſich dermaßen bewährt, 
ſchaftsbericht dieſer Bahn darüber Schreibt : 


Geſetzes zum Schutze gegen den Mißbrauch 
Preffe nach länger als 6 ftündiger Berathung 
nahezu einftimmig angenommen. An der De: 
batte betheiligten ſich die Abgeordneten Eder, 
— Dr. Ruland, ‘Dr, Weftermayer, 
(Dr. Huttler, Herz, Ant, Schmib, Schleich, vi 
der, Lukas und bie £ Staatsminijter v. Lug 
und d. Braun. Die Sitzung ſchloß um 37, 
Uhr, die nächte findet wahrfeheinlih am fünf: 
tigen Montag ftatt, 

— Der Hauptzollamts-Affiftent L. Schauer 

‚wurde von Freilafjing nach Furth alW. und 
der Hanptzolamts:Ajjiftent Death. Höst von 
Simba) nach Freilafling verfegt und der Zoll 
praftifant H. Jacobi von Münden zum Ajji- 
jtenten des Hauptzollamtes Simbach berufen. 

Athen, 6. Aprıl, Der britifhe®ejandte 
protejtirt gegen bie Neunmillionen-Anleihe, weil 
Griechenland vertragsmäßig zur Borzugszahlung 
ber von den Schutzinächten garantirten Anleihe 
verpflichtet fei. 

Sokal- und Provinzial-Ehronik, 

* In Pfaffenhofen a. d, fon findet am 
DOftermontag große Bauernvereineverfamme- 
lung flatt, bei welcher mehrere Abgeordnete zugegen 
fein werben. 

*Zwiſchen Martinsbuch und Franken 
fanden Holzhauer aus Schwimmbad am 4, April 
m Füftenholze pie vermoderten Ueberrefte eines 
männligen Leichnams. Die vorgefundenen 
Kleidungoſtücke offen ven unglüclichen als Maurer 
oder  Hundlanger erfamen, + Ein Mord ift außer 
Zweifel, da ſich in nächſter Nähe aud ein armapider 
Ci nprügel fand, deſſen Rinde man es deutlich an« 
ficht, daß mit ihm gewaltige Schläge geführt wurven, 
Die Kleidungeſtücke, welche in einem ſchwanzen, Stuger, * 












(Str, Tgbfi) 
Nürnberg, 1. April, Bon dem Wagenwärter der 
bayerifhen Ofikahnen, Franz Nibler wurbe vor 
eine neue Schmierkücfe erfunden, 
bei 8 Wagen ber Nürnberg Fürther 
Diefelbe 
daß ber Heutige Rechen⸗ 
Mit den 
Schmierbüchſen nach dem Eyitenn Niblers find nun— 
mehr 28 Wagen verſehen und der auf 176 fl. rebu⸗ 
zitte Aufwand an Del und Schmiere ift ter fpre 
henbfte Beweis für ven Werth derfelben, nachdem 
in den 10 Jahren von 1866 “an rüdwärts ein 
durchſchnittlicher Yahresaufwand von 1034 fl. biefür 
verrechnet iſt 

Markt- und Bandelsberichte, 

Weiden, 7. April. Weizen 17 fl. 30 kr. 
Korn 14 fl. 15 fr. Haber 9 fl, 

Dezgenborf, 5. April, Weizen 17 fl. 38 kr. 
(gef. 12 fr.), Korn 12 fl. 22 fr. (gef. 2 fr), 
Serfte 9 fl. 37 ie. (gef. 34), Haber 7 fl. 51 kr, 
(geft. 7 ke.) 

Civilſtand der Stadt Aegensburg. 


In der St. Katharinen-Spitalpfarrei. 
Geſtorben; Ieh. Fränzf, Spitalpfründner, 769. alt. 
In der Eongregation Mariä Verkündigung 

begraben: 

Hr. Iof. Hammer, Hausbefiger v. Karthaus und Fol. 

Topfer, Steinmetz beim Dombau bier, 

In ber protejtantijchen Gemeinde. 

Ju der obern Pfarrei: 
Getraut: Herr 2. Sirr, Buchhalter zu Münden, 
— Kaih. Barb. Ellerich, Windenmacermeifteree 

ochter. 


Geboren: Joſerhine, Vater, L. Sticht, Fabrikarbeiter 
in Burglengenfeld, Carl Fr. Albr., Bater, Herr 9. G. 
rauf, Schubmachermeiſtet. Anna Marg. Th. Joſ., 
ater, Derr Paul Kniſcheck, Auftionater und Tarator, 
Eliſ, Anna Marg., Vater, Hr. ©. F. Bloden, Eameral, 
Praftifant. Margaretba, Vater, 2. Knoll, Taglöhner, 
Geftorben: Carl Herrmann, 1 3. alt, Vater, Herr 
M. Bontennel, k. Bezirfefeldwebel in Roding. Fofepbene, 
13 T. alt, Biter, L. Sticht, Fabrifarbeiter in Burglengen- 


feld. Margareta, Bater, & Kuoll, Taglöhner. Hear Auswärtig Geſtorbent. 
# ‚ richmiebineifter, 74 3. alt. } 
ER — untern er Münden: AnvressRatrerer, Wigmeifter, 62 9. 
Getraut: Hr. 9. Zinkl, Hanblunge-Tommis, mit Anna Ziglfperger, Lehrerswittwe, 59 9. Eva Bill: 
— — Bab. Schwencer, Gerihtsdienerstochter | meier, Hebamme, 77 9. Paffau: Anton Marz 
von Nürnberg. — 
Geb * Emil, Otto ffr., Vater, Hr. L. Schneider, Fragner, 57 3. Straubing: Yof. Albredt, Buch⸗ 
Dberlieut. im f. b. 11. Inf.-Reg. Kath. Eliſ. Sophie, fenmader, 77 9. Amberg: Babette W.igel, Bier- 
Bater, Gerr Ab. Bameis, Conbiter in Geifelbdring. brauerstochter, 62 N} 
Wild. Marie, Bater, M. Dit, Bremfer bei der Ofibabı, 


> Geftorben: Joh. Adam Richard. Y, 3. alt, Bater, . i 
R. Freydenberger, Sattler bei der Oflbahın. — — ⸗ IR. Mühlbauer. 


"Die Crinolinn- & Corsette- Fabrik 


Emil Kunze in Sudholz bei Annaberg 


Hält iu folideher Waare, meueften Facons und reicher Auswahl 


Eommifjions-Rager bei Herrn Carl Deffner in Regensburg beim Goliath 
und in berielbe-in den Stand gefett zu Fabrilpreiſen zu verlaufen. 

Es befinden fib am Kommiffions - Lager diverfe Sorten Geftellröde, mit und ohne Leberreifen, dazu Cbirting · 
ſchweife zum Einfafſfen der untern Reifen bequem eingerichtet, ferner Schweifrocke, bei denen ber untere Theil von 
Stoff if, und Sioffröcke, ganz von Chirking, walh-äct gedrudten Ea’icoe und biverfen mollnen Steffen iu fadnen 
neuen Deffine, endiih Röcke für Mädchen von 10-14 Fahren. — Die Eorferts und Leibchen mir Abſe heben flad 
nur in deu beiten erprobten Facons und aus ben ſolideſten Dres gefertigt am Lagr und in beiden Artilelu ſiad 
finmtli: Taillen-Weiten vertreten, fo daß jeber Korpulenz Genlge ** werden kann. 




















Emil Kunze. 
Einladung. DO00O0D0000008 
Kommenden — den 10. April R EEE | 
ne erfaufsladen 
großen Venhaus-Saale mit an. im Falle 
—2* auch mit Wohnung, if vn O 


Georgi an zu vermiethen, Näh. 
4) ei Deren F. X. Straffer, 


Gesangs- & Musik-Produktiond sm 3.2: 
von dem Süngerzirkel der Geſell ſchaft essen 


“ 

„TYpog r aphia Zinochenmehl & Finodhenkohlen 
umter gefälliger Mirwulung rer Herren Thriſtian Kram umt|taufe ich fortwährend und erbitte ih 
Karl Danifenberger (Glas: Gloden: Spiel) ſtatt, wezu all. nie ausführliche Offerten nah Mus 
Freunde und Gönner derſelben höflichſt eingeladen werden. item, fowchl von vorräthiger, wie 

Die Mufit-Piegen werden von ber Mufit-Gejeligaft „Bavaria““ päter Leferbarer Maare, 


execulirt. F Ferd. Grinert 
Billeten à 6 fr. find zu haben in ber Ervebition in Maadebura (Preußen). 
des „Megensburger Anzeigers‘‘, in der weißen Nofe und TE Wecamoaehernten und aiterte sn mad aiterte 
außerdem am Sonntag von: Morgens 10—12 Uhr undigmacne Berfonen gibt «# feine beflerem 
Nahmittags von 2 — A Uhr im neuen Gefellihaftse) Mitt zur Wienereifangung und Er- 
Haufe 1 tiege. haltung ber Kdrpahäite ale bie feit 
s Saal-Cröffnung Bil Uhr  Isen ättelen Zeiten biefür geſchätzten 
Anfang der Produktion 6'/s Uhr. 


ſpaniſchen Weine 
Kereß pr. '/a orig. Flaſche 48 fr. 

Der Ausſchuß er 

— — nen in garansirt ä ar 

— — ne 

R "24 ISRERBNBEE A 

Anguilotti di Comachio &i&enen Zahuſchmerz 

OÖ ift wieder eingetroffen und empfiehlt zu geneigter Abnahme EC} mpfiehle zum auaenblidliden 
Zahnwolle aus BParis A Kütie 9 kt. 
J. W. Neumüller. 


Valaga 
Eine, friſche Sendung, der fo beliebten J. W. Neumüller. 
Franz Xaver Strajier, 5 zrillen Apotheker Bergmann’s 


Kramgeſſe und Wallerftıaffe. — 
———————————⏑— ——— 













Bekannfmachung. Stadt-Theater, 


Die Vornahme des Erfaggefhätes für die Wehrpflichtigen Breitag den 8. April, 
ber Altersklaſſe 1849 im Stadtbezirke Regensburg und zwar:]7. Vorftellung im 9, Abannement, 
4) die Beſcheidung der angemeldeten Geſuche um gänzliche oder Deb orah 
zeitweife Befreiung ne u Wehrpflicht, Boltafhaufp. im 4 M. v. Mofentbaf. 
- ; v. Me 
2) die Feſtſetzung der Bezirkslifte, Deborah: Frl. Beneta, vom 


3) die Arztliche Unterfuhung, f. t. Hoftbeater zu Wien, ale Goſt. 
— — ——— 


4) die Meßung und Looſung 
findet am 21, und wenn nöthig am 23. Mai 1870, jedesmal Feuerwehr 
Samftag ben 9, April 


Bormittags 8 und ——— 2 Uhr beginnend im Reichsſaale 
des hiejigen Rathhauſes ftatt. 
—** Wehrpflichtige obiger Altersklaſſe, ſo wie die Abends 47 Uhr 


eitlich Untauglihen, Einwanderer, Uebergangene u, f. w. der e b un 
— 1848 aus diesſeitigem Polizeibezirk werben mit Aus-der 1. Steiger: u. 1 Wetter, 
nahme der bereits freiwillig zur aftiven Armee Zugegangenen otte. 


zu dieſen Verhandlungen zu erjcheinen mit dem Bemerfen gela: 
den, daß die beim Erſatzgeſchäfte ohne genügende Entſchuldigung 
ausbleibenden oder jih vor Beendigung desſelben eigenmächtig 
entfernenden Wehrpflihtigen wegen Ungehorſams mit Geld bis 
zu 150 Gulden oder mit Arrejt bis zu 42 Tagen beftraft werben. Nachmitiags 1 Uhr 
Art. 75 Abſ. 2d. W.B-G, werben im Hofraume ver Armen⸗ 
Zugleich wird auf Art. 53 diefes Gefetzes hingewieſen, mo:|vflege mehrere Parthieen 


W ichtiger dadurch nicht entſchuldigt it, wenn er Fhiirsı 
le Bin nicht en Kon i z Th EB 5 
auhol;z 


Negensburg, 5. April 9— 
tma rat, 

.. I rhde an den Meiftbietenden üffentlich ver- 

fteizert, 


Der — r 
aus, indflätter, 
— — — — Käufer ladet hiezu böflichſt ein 
Kniſcheck. 


Ne 
[ Zu Kapitalanlagen | Somit 


empfehlen wir nachftehende ‘Bapiere: 
4'j Kr 4°, und 32% Bayeriſche Staats⸗Obli⸗ | in mannigfaltiger Auewahl, insbe 


ationen. ’ ifli 3 
4°), fandbriefe zu 1000, 500, 100 und 50 Gulden. | — TEE DANDERLINEE, 


Bolzähliges Erideinen erwartet 
Tas Commando, 


Samftag den Y. April 








fa ) ‚ jempfichlt einer geneigten Beachtung 
b st eutigen Courſe 
—— — ie hr G. Liebermeifter, 
Gproc. Amerikaner 82 u. Sder Bonds; tragen zum |} vom, E Bauer. 
heutigen Courſe ca. 7 Prozent. N nzetge 
7/2], Rumäniſche Eifenbahn: Obligationen; tragen Am Talmfenntag une Oſterſomn⸗ 
zum heutigen Courſe ca. 10%/4 Prozent. tag unterbleibt in St. Caflian 
Bproc. Spanier; tragen zum heutigen Courje ca. 10 Proc. dr Bortras um 1/,10 Uhr, 
3 /aproc. Oberheflen; tragen zum heutigen Gourje' ca, | Avis für Schneider. 


5 Procent. Arbei 

efterreih. Silberrente; tragen zum heutigen Courſe Gute Arbeiter finden dauernde 
Det ch ganz yeutig | Beſchäftigung bei H. Zuerl, 
| 


circa T'/a Prozent. u - 
Schneidermeiſter. 


Ungariſche Nordoſt-Aktien; tragen zum heutigen 
Im Gafihaufe zu den „bre 


Gourie ca. 8 Prozent. 


Ungarifhe Oſtbahn; tragen zum heutigen Courje ca. Mehren * ift fhöner : 
8 Prozent. NY j 8 | ber 
Bir find bereit, alle bier micht verzeichneten Bapiere billigft zu || amen ya 
wu haben. 


berloofte Pfandbriefe & Obligationen, «benfo 2» uud B proe. 
Bantfdjeine weroen fi voll .u Zablungsnatt angenommen. 

| 5. Weith.imber & Comp., belle Wohnung mit 5 Zimmern, 

Banfzefgäft neben dem goidn. Kreuz in Regensburg, |j |" he, Loren, Keller und Waſch— 


- [ba 8, bir Biel Jacobi zu bezichen, 
mm — — In zu vermiethen. (Nah. i. d. Exrped.) 


beforgen, nebmen ach andere Vap ere um Taufte und Kı ı an, 
— — — — — — Ü mn — 
Eine febr geräumige, treckene und 














L+ 
* 


Aufruf und Bitte. Fiederverein Stadtamhoſ. 


Wie bereits aus Öffentlichen Blättern belaunt, find die De Production 
wohner von Würdimg im ver Pfarrei Ortenburg am 20. vor)Samftag den 9. ds. Mts. 
Mts. von.tiner ſchweren Heimfuchung betroffen werden, indem im Faumbaderfaale, 
dajelbft 5 Bauernhöfe, im Ganzen 22 Firfte, durch eine wahrslunter freundlicher Mitwirkung des 
fcheinlich von ruchloſer Hand entzündete Feuersbrunft in einen|Hifettanten = Orefter = Vereins 










Achenhaufen verwandelt wurden, und mur zwei etwas abjeits Regensburg. 
"pelegene Hofe verſchont geblieben jind. Bei der rajenden Schnellig: Anfang 8 Uhr. 


f 


keit, mit Der das Feuer NE Bean fonute nur wenig gun 
werden. Der Berluft an Bieh, Getreide und Futter, an Acker-Feme Freitag den 8. April, 
geräthichaften und Hauseinrihtung ift groß. Fünf wadere Heute: reitag den 8, April, 
Familien find dadurch obdachlos und im Mangel und Noth ge Bürgerabend 
jtürgt worden, und der Schlag ift für fie um jo empfindlicher,Joßne poltices und Confeffionellen 
als ſammtliche — ſchon *8 F Eileen u —* Unterſchied, 
weniger bedeutenden Schuldenſtand zu kämpfen hatten. chnelle 
* thut daher noth. Schon hat bie Bevölkerung der Um: — —— —— 
in der anerkennenswertheſten Weiſe Unterſtützung an / — — ——— 
turalien, namentich an Getreide und Holz geleiſtet, und es Strohhüte 
ift zu hoffen, daß auch die hiejige protejt. Gemeinde, mit der die], 
Pfarrgemeinde  Ortenburg jhon jeit einer langen Reihe vonſg großer Auswahl für Herren, 
Fahren in inniger Verbindung fteht, in den Erweiſungen  brü: Damen und Finder; auch feinfte - 
derlicher Theilnahme für die Abgebrannten nicht zurüdoleiben Emmenthaler, Jochberger u. 
Limburger:fläfe empfichlt 


Der Ausſchuß. 


e, 

Auf den Wunſch mehrerer hiefiger Bürger, die mit den bes 3.8. Hüttinger, 
ftehenden Verhäftwiffen/genau befannt und auch bereit find, zur Fragner. 
augenblicklichen Linderung der vorhandenen Noth nad) Kräften] Miederverfäufer erhalten Preis 
mitzuwirfen, richtet daher der Unterzeichnete nach erholter polisermäßigung. 
zeifiher Bewilligung an die Glieder unferer protejt. Gemeinde 
die freundliche Bitte, diefen ſchwer bebrängten Glaubensgenofjen 
ihre brüderliche Handreihung nicht zu verfagen, eingedent der 
apoftoliihen Mahnung: „Wohl zu thun und mitzuteilen vers 
gefjet nicht, denn folge Opfer gefallen Gott wohl.“ 

Dabei wird bemerft, daß — proteſt. Geiſtliche hieſiger 
Stadt, dann die Herren: Kaufmann Buchner und Hupeter, 
Seifenſieder Feuchtmeyer, Tändler Finſinger, Privatier Güntſch, — en len Saale 
Schmiedmeiſter Ortenburger und Mepgermeifter Puzenberger zurienr ein Bureau eier Inftitut geei 
Empfangnahme milder Gaben bereit und ermächtigt find. net im Haufe Pit. F. Nr. 111 

Negensburg am 6. April 1810. 6is Bacobi zu bestehen, ift fogleich 

Hermann, k. Kirchenrath und Defan. yu vermiethen. Die Venügung bes 
da ir. Puſtet Geſandienſttaſſe) und dr. Puſtet jun. (Doms Hausgartens wird gewährt. Die 
plag) in Regensburg ift vorräthig: Wohnung ift hell, troden und fonnig. 


Oſtern im Himmel. (Näb. i. d. Erpe.) 


Betrachtungen über die Freuden des Himmels 





2 tüchtige Malergehilfen 
finden dauernde Beſchäftigung. 
Näheres in ver Erpeb. 





von 

P. F. A. Beninger, Ich beſcheinige hierdurch der 

Miffionär der Gaſellſchaft Jeſu im Amerila, MM Wahrheit gemäß, daß mein Sohn 

2. Auflage. Preis gebeftet 54 fr., gebunden in Leder mit MI Earl durs ben Sebtauch einer 
Goldſchnitt 1 fl. 24 fr. 'B tale Voorhof- Geest- felt ver 

⸗ ca. 1 Jahr in Folge einer Kranl- 
Soeben erſchien und iſt zu haben „ber Fr. Puſte!t (Ve: j Heit gänzlich verlorne® Hauptbaar 


andtenjtraf der. jun, laß) i Sbura: MR wieder befommen bat, weßbalb 
fandtenftrafje) und Fr. Puftet jun. (Domplag) in Regensburg | — A eur 


Redtszuftände in Preußen. raus arten tom 
Eine Warnung für das Volk der Süddeutſchen Wire. Wild. Belthaus. 


San Redı auf Bri 2 He halbe Kiefse 24 Ir bei 
4 a t au r en, * 
1870. 32 Seiten. broch. Preis 18 fr. Nah Auswärts bei A. Schmal 
Francozujendung 19 Er, in Rrarneburg. 


Dint aud Beria; nom fit. Buflet. 





Wegensburger Auzeiger. 


Der 

Regeusbur Anzeiger Jaͤgſiche Beilage eusburg & Siadtambof 
— rn vn iche Res auf nd Regen: 

deu Abonnenten des Megeneb, ya Anzeiger aud allein 
———— nn 1 PR sleti werben, mmb toflet beriefhe 
Beilage egensburger srgendia vierteljährlig ner 

| koſten * en zur 8 8 ß | m 
Ar. 99 Samftag 9. April. 1870 





Tageskalender: Maria Cleophä, Demetrins; 
Sommenaufzang 5 Uhr 24 M., Untergang 6 Uhr 
42 M., Tageslänge 13 St. 18 M. 


Bruce Aachrichten. 

— Münden, 8. April, Die Kammer ber 
Reichsräthe Hält ihre nächſte Sitzung am 
fünftigen Montag und gelangt in berjelben 
ber Militärkredit und der Antrag bezüglich ber 
zwangsweijen Bildung ber Bürgermeijtereien 
zur Berathung, auf den nämlichen Tag ift bie 
29. Situng der Kammer der Abgeordneten 
anberaumt, in welcher über die Rechnungen der 
Staatsjchuldentilgungsanftalt und über die Rech— 
nungsnachmeifungen bezüglih der im Budget 
nit enthaltenen Stanteronds Berathung und 
Beſchlußfaſſung erfolgt. 

Wien, 7. April. An den günflig verlau- 
fenden Berhandlungen Potozki's und Ned» 
bauers über die Wahlreform und das Pro— 
gramm für die politiiche Action nimmt heute 
auch Kaijerfeld Theil. Die Angabe, daß die deutfche 
Partei fih zur pflihtmäßigen Annahme von 
Bortefeuilles geeinigt habe, iſt völlig unbegründet, 

| (A. 3t3.) 

Paris, 7. April. Es wird verfichert, das 
Minifterium werde dem Genatustonjult einen 
Zufagartitel hinzufügen, welder beftimmt, daß 
Plebiszite ohme vorherige Zuftimmung bes 
gejeßgebenden Körpers und des Senats nicht 
vorgenommen werben bürfen. 

Madrid, 7. April. Der Herzog von 
Montpenfier wird wegen der Duellangele: 
genheit gerichtlich verfolgt und hat Hausarreft 
erhalten. Katalonien ift ruhig (Pl), ausgenom:- 
men einige Dörfer in der Umgegend Barcelona’s, 

Zokal- und Provinzial-Ehronix. 

— Münden, 8. April. Zu ber Beute in 
Stuttgart begonnenen internationalen, Eifenbahn- 
Eonferenz zur gemeinfamen Feſtſtellung des Som⸗ 
merfahrplang Hat der Handelsminifter die General 
bireftionsräthe Schamberger und Erter abzeorbnet. 


In Hirfhhorn hat ein Mann in ber Abficht, 
Burzeln und Brunnkreffe als Frühjahrskur für fein 
Bruftleiden zu gebrauchen, in unglüdliher Verwechs⸗ 
lung giftigen Wafferfhierling gefammelt, ben« 
felben zubereitet und ein derartiges Quantum zu fidh 
genommen, daß er nad) zwei Stunden flerben mußte. . 

In Augsburg wurde im öffentliher Sitzung 
der Gemeindebevellmädhtigten am 5. ds. vom einigen 
Mitgliedern des Collegiums mitgetheilt, „daß fih in 
ver Naht vom 4. auf den 5. ein Fall zugetragen 
babe, ber fo fchauerlih ift, daß man ihn nicht glau- 
ben oder bag man fih nah Rußland verfegt meinen, 
ſollte. Ein Bürger (Nadler W.) ift auf der Straße 
gefunden worben, und zwar ter Sprade nicht mäch⸗ 
tig, weil er wahrſcheinlich von einem Schlaganfall 
betroffen wurbe. Man wirft ihn in’s Pod, und läßt 
ihn hilflos Liegen, Da ver Bürger Morgens zu 
Haus vermißt wurde, eilt feine Frau zu der Poliz:t, 
um fi nad ihrem Manne zu erfundigen. Sie wird 
vom Rottmeifter barſch abgewiefen, wit der Bemeil⸗ 
ung, baß fie warten fol, bis der Mann (die ge 
machte Bezeichnung wollen wir aus Rüdfiht für ven 
Bürger nicht wiederholen) feinen Raufh ausgefchlafen 
babe. Später kam natürlich tie geängftigte Frau 
wieber, wieberum wurde fie abgewiefen; und als man 
endlih auf Drängen ver frau die Keuche öffnete, 
war ber Mann geftorben.* So die Mittheilung 
im Gemeinbecollegium. Wir bemerken dazu, daß in 
Augsburg die Polizei eine ftäptifhe und ter Bürger 
meifter Borfiand verfelben iſt. Natürlich fchreiten die 
Bürgermeifter in Augsburg an der Spige bes Fort 
ſchritis und der gefammten Humanität. 

Würzburg,’ 5. April. Berfloffenen Sonntag 
Nahts wurde ein Küferburfhe, der ruhig nad 
Haufe ging, von einem nadeilenden, ihm völlig un- 
befannten Artileriften durch 2 Stiche fo vermunbet, 
daß er lebensgefährlich im Spitale liegt. 


Markt- und Bandelsberidie. 
Lanpshut, 8. April. Weizen 17 fl. 6 fr. 


(ge. 15 fr.), Rom 11 fl. 47 ke. (gef. 4 kr.), 


Paffau, 8. April. Letzten Sonntag ift ein Gerſte 10 fl. 34 fr. (geft. 19 Er), Haber 7 fl 


probeweifer Bergnügungszug von Altheim nah 


Braunau, welde Strede beinahe ganz fertig. ift, 
gefahren wobei, fih 500 Altheimer betheiligten. 


57 fr. (gef. 16 fr.) 





Berantwortlidde Rebaltion: I. R. Muhlbauer. 


Die Permanente Maschinen- Ausstellung 


von H. Lanz & Comp. 

hat eine ganz neue Art eiferner Röhrenbrunnen aus England erhalten, die bafelbft ihrer aufer- 
ordent ichen Billigkeit und Zwedmäßigleit wegen, eine ungeheuere Verbreitung in ben berfciebenartigften 
Haushaltungen gefunden Haben, Diefelben find nämlich überall anzubringen und leiten befonders im. der 
Kühe gute Dienfte, da vermittelt derſelben das Waſſer bis im die Küche gepumpt werden kann, wodurch 
eine mangelnde Wafferleitung im Haufe erfegt und das beſchwerliche Waſſertragen erfpart wird. 

Auch neue, ſehr bequeme Gartenfprigen find zugleich mit obenerwähnten Brunnen angelommen, 
bie fich zur Begießung von Blumen im Garten und in den Gewächshäuſern fehr gut eignen. 

Diefe Gegenftände können jederzeit bei Unterzeichnetem et: und probirt werben. 


. Lanz & Comp. 
8 Maſchinen-Geſchäft. (Kumpfmübl No. 29) 


Heute Samfiag 


Er " Pure 
dem. Produkten-Fabrik| Zuſammenkunft 





Kunftdünger- & 


n Pandshut ver Patrioten von Lit, A, im 
empfiehlt ihre * dem — Gomu6 bes Landw. Vereins zu Münden mit heil, Kreuz. 
ber goldenen Bereinddenfmüuze prämiiten Düngerfabrifate, wie i = 
Wiefen- und Mredünger A Bayer. Zur. mit Faß ab Laubeput fl. 1. 18,| 34 Tchrlings- Geſuch. 
eoncenfr. Aunftdünger "Lifag LEDER FEED ng fl. 2. 12.,| Bet einem’ biefigen Uhrmacher Tanıı 
guanif; Superphusphat " DE PER TRR DE» fl. 3. 18. unier aunehmbaren Bedingungen eim 
reines Superphosphat 2 a ia j fl. 5. ni! iolider Junge ſogleich in bie Lehre 
Dlutdünger " Ne N fi. 2. —treten. : 
Blumen-Guano ’ d fl. 5. —. | _Rib._ ind. Erpeh, 






[2 „ „ “ * 
nit dem Bemerken, daß fle unter Garantie bes Gehalte® verkauft wernen, — 
Analyſen und Gebraudsanmweifungen fieben anf Berlangen zu Dienflen, — 


gr Regensburg und Umgegend befindet fih bie Niederlage bei Herrn trohvertauf. 


eb. Friedl in Negenabung. Circa 60 bis 70 Ztr. langes 
Nebitvem empfieblt der Unt’rzeichnete fein fortwäßrendes Pager von: Gerſtenſtroh ift in beliebigen 


Weiß: und Nothllee, Gras= und Hanfjamen, Tyroler Gyps in Parthien zu verkaufen. 
——— * —5* le wre Näh. in Lit, H. 197a, 
eintörniges ſtochſalz, Neihenhaller grobförniges Kochſatz in — — —— 
—* in 1 Ztr., Bergtesgadener feintörniges —** in Rubeln Gefhäfts-Empfehlung. 
zu 1%, Str, Vichfalz denatur. Ar. 1. und I. in Säcken zu Unterzeichneter empfehle mein 
1 Str, Bichfalz Ar. III. und Dungfalz im Säcken zu 1'/, Zir.,junterm Heutigen eröffuetes 
bei Salz gebe bei Mehrabnahme bedentenden Rabatt, zu den Spängler-Geſchäft 
biſligſten Preiſen. Reines Rindſchmalz zentner- und pfundweiſe einem hoghachelichem Bublıkum 
zum laufenden Marktpreiſe. mpfehle mic in allen einfhlägi ' 
— e chlägigen 
Seh, Friedl, Nene Strafe. Arbeiten, befonders Baus, Dien- 
und Gefchirr« Arbeiten beftens, und 
; In Folge Vereinigung mitſivere die billigſten Preife zu. 

) ver Korbmenbel: und Kinder⸗ Auch führe ih alle Rıparaturen 
Fi wagen-Fabrik von Chriftiamaufs ſchnellſte und beſte aus, ind 
h Nemmert in Nürnberg bin ich beſonders in allen Gattungen Lampen, 

a in Stande | Geneigten Aufträgen entgegenfehend 
”- s A + ++ empfehle mich hochachtungsvollſt 
8 ge: | ä | Regensburg den 5. April 1870, 
RKinderwägen rs se 
’ h Goldene WBäreuftsaffe gegrmüber dem 
goldenen Poftborn. 
Auch kann vortjelbft ein orden ts» 






r 


\ in allen Sorten zu unfern billigſt 
geitelten Fabrikpreiſen zu liefern 
und empfehle biefelben geneigter Abnahme beftens. liber Junge in rie Lehre treten 


Garl Held, Zu verfaufen 


am Kohlenwarkt Negensburg, Zwei Ichwarze Nöde für 
DER- Epileptiſche — (Falkiugt) M Kuaven von 10—15 Jahren, faft 


geilı brieflich der Eperinlarzt für Epitenfie Doktor &. Millisch inch men, find billig 31 veilaufen. 
Berlin, Mulelſtraß⸗ 6. — Bereits Über Hundert geheilt. üb. i. d. Exped. 


I — 
—— 








Kneitinger ſche Brauerei. 


Heute und noch mehrere Tage 


Bock, 


ergebenſt einladet 
ae J. Rneitinger, 


Der Coufum-Verein 


dahler hät heute Abends ben 9. dE.| I 
die fiatutenmäßjige 


Monat: Verſammlung 


bei Hrn. Zirngibl in der Leberergaffe, 
wol alle Miiglieder freundlich yein- 


ber dzt Ausſchuß 

Zu berfaufen. 
Ein Kanapee, faſt neu, iſt 
billig za verkaufen. Näb. ti. d. Exper. 


Ofibahn-Embleme. 


Oſtbahn - Embleme für Mütsen per 
Stüd zu 15 nub 18 ir, 


Dt. Hinterleitner, 


Mıthbausplo 
Ber Unterzeihnetem ift eine noch 
gut erhaltene ü 
Karren-Kleeſäemaſchine 
ſehr billig zu verlaufen. Auch em: 
pfiehlt er feine 'worräthigen 


hi F rag . er yo fl. Io ", 
1) ei 


M Uhlfelder, 
Regensburg, untere Bachgaſſe. 
— ——— — ————— 


Zu Kapitalsanlagen 


empfehlen wir nachſtehende Papiere: 
4 '/a?/,, 4%, und 3'/2%/, Bayerifhe Staats: Oli: 


} ationen. 
4°], Bfandbriefe zu 1000, 500, 100 und 50 Gulden. 
„Pfälzer Nordbahmen; tragen zum heutigen Courſe 
ca. 4° en 85 % 
u u. ber Bonds; tragen zum 
heutigen Eourje ca. 7 Prozent. —— a m 
T'/°/, Rumänifche a mantn Dbligationen; tragen 
zum heutigen Edurfe ca. 10% Prozent. 
Sproc. Spanier; tragen zum heutigen Courfe ca. 10 Proc. 
| 32 Age Oberheffen; tragen zum heutigen Eourfe ca. 
rocent. 


















































Oeſterreich. Eilberrente; tragen zum heutigen Eourfe 
circa Ta Prozent. 
Ungariſche Nordoft » Aktien; tragen zum heutigen 
Courſe ca. 8 Prozent, | | 
Ungariſche Oftbahn; tragen zum heutigen Esurje ca. 
8 Prozent, 
Bir find bereit, alle hier nicht verzeichneten Papiere billigft zu 
beforgen, nebmen and andere Bap'ere zum Tauſche und Kauf an, 
berloojte Pfandbriefe & Obligationen, ebenfo 2- und Bproec. 








| 
3. Wertheimber & Comp., | 
D 


Brürenipaagen Bantjdeine werden für Bol an Zahlungsfatt angenommen. 
unter Garantie zu den Billigften 
Preifen. Bankgefchäft neben dem golbn. Sr in R 6 
Joh. Andreas Winter, pam: mebe Berhn. Mreuz in Megensburg. 
IR hänifus, EN ẽ 





Strohhüte 


in grofſer Auswabl für Herten, 
Damen und Kinder; au feinfte 
Emmenthaler, Jadberger u. 
Limburg r⸗ſtaſe empfi hů 
J. B Hüttinger, 
Fragner. 
Wiederverlãufer erhalten Preis. 


Cine, feifcge Serrbtmg,der fe Deliesten 
Anguilotti di Comachio 
8 iſt wieber eingetroffen und empfiehlt zu geneigter Abnahme 


Franz Xaver Straſſer, 
Kramgaffe und MWallerftraffe, 


00000 "0000809000000::00000008 


erhält Inu Stabtambof, Hauprfiraffe; Im Gaftbaufe Au den „ btei 
Fchrlings-Geſuch. däue 106 iR fogleig im 3. Sted einelmpopyen« iſt fhöner 


en Freundliche Wohnung Samenhaber 



















A vermiethen. 
Ayy in die Lehre zu nehmen ge ai, zu haben, 
Nib._ im d. Erben, In Lit FM! 176 im Eine febr geräumige, tredene und 


— ehelings-Gcjud). 3* gegenüber der Karmelitenlirche heile Wohnung mit 5 Simmern, 
‚ Dei Unterzeichneiem faun ein orbent-|! n { j z Rüde, Boden, Keller und Walde 
Be a bie Ditern im bie Lehre menblirtes Monatzimmer haus, bis Ziel Jacobi zu beyichem, 
Anton Chriſt, an einen ſoliden Deren zu vermiethenif zu vermiethen. (Näh. i. d. Expeb.) 

Maltt und Bergeider. und kann ſogleich bezogen werben. 


Blumen auf das Grab 


Herrn Joseph Bolland. 


Theurer! noch im rüft’gen Streben 
Kür Beruf und Ehriftenpflicht, 
Rief Did Gott zum höhern Leben, 


Erlofh uns Deiner Augen Licht. 

Doch dem irb’fchen Untergebeu 

Strablt ein felig Wiederſehen! 

So ſchlumm're fanft in Gottes fFriebeu, 
Das Grab entriß Dich viel zu fräh 
As Gatte, Bater, Freund bienieben — 
Ah! wir vergeffen Deiner nie! 


Danfes » Erftattung. 

Für die liebevolle Theilnahme, die fid während bes Kraulen⸗ 
lagers, fowie bei der Beerdigung und Anwohnung bes Zrauer- 
‚gottestienftes unferer in Gott ruhenden Mutter, Schmefter und 
Schwägerin, ber 


Frau Anna Weis, 


Lehrers-Wittive don Süffenbach, 
fund gab, fpredien wir allen Verwandten und Bekannten ben 
innigften Danf aus. Auch danken wir noh dem Hochwürdigen 
Herrn Ecoperator Kederer für bie öfteren Beſuche und religiöfen 
Zuſprüche und dem Hochwürdigen Herrn Cocperator Hofftetter für 
die erhebende Grabrete, 
Wir empfehlen die theuere Berblihene dem frommen Andenken 
im Gebete, uns aber- Ihrer fernern Wohlgewogenheit. 
Regensburg den 8. April 1870, 
Der tieftrauernde Sohn 
Karl Weiß, Zollvient:Adfpirant, 
für fib und feine 4 noch unmindigen Geidwiflerte, 
JS 


L — 
OKI OO 


| 


% 
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Bei herannahender Bedarfszeit erlaube ich mir, mein 
auf's Neue und Sorgfältigjte afjortirtes 


Lager in Farbwaaren, 


beftehend in allen Gattungen Erbfarben; 

ferner diverjen Sorten Bleiweiß, Zinkweiß, 
Eremerweiß, jowie alle möglichen bunten farben 
treten und in Del abaerieben, abaelagertes Leinöl, 
Leinölfirniß, franz. TerpentinsDel, Secatif, ver 
ſchiedene Sorten Lacke, als 


Copal-, Damar-, Asphaltlak Ec. 


zu empfehlen und fichere neben veeller Bedienung die 


billigften Preije zu. 
Albert Roth, 


früber Weber & Schwinger. 
.2.2.22 02040. 0 9000040 
Dind mb Belag dom Fr, Yuflei. 
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Feuerwehr, 
Samftag ben 9. April 
Abends 47 Uhr 
Vebung 
der 1. Steiger: u. 1. Nettes 
otte. 

Vollzähliges Erſcheinen erwartet 

Das, Commaudo 


Regensburger Curnvertin. 


Heute nach dem Turnen 


Monatsverſammlung. 
Der Vorſtand. 


Wurſtkũche · Eröffnung. 
Sonntag den 10. April 
wird die unweit ber. eijernen 
Brücde befindlihe Wurſtküche 
eröffnet, woſelbſt täglich friſche 
Bratwürſte, Rnöcherl ꝛc. ie. 

zu haben ſind. 

Zugleich wird fortwährend 
ausgezeichnetes 

Abbacher Kollerbier 
verzapft. 

Zu zahlreichen Beſuche ladet 
ergebenjt ein 


ag. 
Gaſtwirſth zum Wallſiſch 


Stadt-Theater. 
Sonntag, 10. April 
GBajtdaritellung der k. b. Hof» und 
Rammerfängerin Frl. Sophie Stehle. 
Der Troubadour. 

! Große Oper in 4 Abibl. vom Verdi. 

Eın ſchoner 
ihwarzer Tuchrock 


it für einen 10jährigen Knaben billigft 
zu verfanfen, Näb. in db. Erprb, 


9 Gin Bett-Ingefieder 


"wurde gejtohlen. Bor Ankauf 


wird gewarnt. 


| Samftag den 9. April 

| Nachmittags 1 Uhr 
werben im Hofraume ber Armen⸗ 
pflege mehrere Partbieen 


Thüren, Feniter 
GE Bauholz 


an ben Meiſtbietenden öffentlich ver- 

fteigert, 

Käufer ladet hiezu böflihft ein 
3. ſtniſcheck. 


Auftionator und Xarato! 


Wegensburger Auzeiger. 


er se 
— Wüglihe Beilage — 
ben Wonnenten bet Hegenab. um Unzeiger anch adein aben 


Mrgenbleites dio Gretis- 
Beilage bezogen. Iuferate 
often per Petitzeile mer 
1... 


ar. 100. 


Megensburger Morgenblatt. 


— ne — 


Sonntag 10. April. 


werben, unb tolle berfefbe 
pierteljährlid nur 
Ak. 


MNo 


Tageslkalender:? Ezechiel, Daniel, Bislang im heurigen Sabre dahier abgehalten wirb, 


gang 5 Uhr 21 M., Untergang 6 Uhr 43 M., beginnt am Mittweh ven 8. Juni. 


Zageslänge 13 St. 22 M. 








rufe Rachrichten 


& Münden, 8. April, Se. Maj. ber König 
wird morgen Nachmittag ben bisherigen Ge— 
fandten Dejterreiche, Grafen von Ingelheim, in 
feierlicher Audienz empfangen und deſſen Abbe- 
rufungsjchreiben entgegennehmen. Se Maj. 
wird in der Eharwode und am Oſterfeſte den 
ſaͤmmtlichen Gottestienften und Eeremonien in 
der Hoffirche in Begleitung des Cortöges bei: 
wohnen; nur bie Theilnahme des Königs an dem 
Schluße des AO ſtünd. Gebets in der St. Peters: 
fire wird für diesmal unterbleiben. 

* Der Neferent im Ill, Ausſchuß der Kam: 
mer der NReihsräthe, Freiherr v. Thüngen 
beantragt, dem Beſchluße der Kammer ver Ab: 
on über Aränderung bes Art. 6 ber 

emeindeordnung, Bildungvon Bürgermeiftereien 
betr., beizutreten. 

— Durch Allerhöchſte Entfchlicgung Seiner 
Majeftät des Königs vom 6. d. Vi. wurde bie 
Dauer des gegenwärtig verjammelten 
Landtages gemäß $ 23 Tit. VII der Verſaſſ— 
ungsurtunde bis zum 24. Mai I, 36. eine 
jhlieglih verlängert. 

Berlin, 8. April, 
unpäglid und hütet jeit mehreren Tagen das 


Geſuche um 
Zulaffung zu dieſer Prüſung find bis zum 8. Mai 
bei der k. Regierung der Oberpfalz anzubringen, 


Börfenberidte und Staatspapiere. 


Mailänder 45. Fr.-Looſe. Ziehung 
am 1. April. Serien 103, 408, 462, 486, 
965, 1145, 1230, 1261, 1318, 1892, 2003, 
2u56, 2193, 2281, 2426, 2705, 3189, 3655, 
3656, 3869, 3960, 4605, 4649, 5014, 5138, 
5155, 5311, 5319, 5640, 5978, 6147, 6317, 
7021, 7123, 7346, 7440, 7623, 7754, 7970, 
Haupttreifer: ©. 10I N. 1,2, © 48 
Nr. 38, ©. 1318 Ar. 11, S. 4193 Nr, 12, 
©. 3189 Nr. 18, ©. 3869 N. 4, ©. 4605 
Nr. 24, ©. 5311 Nr. 49, S. 5640 Nr. 24, 
36, 42, ©. 6147 Nr. 38, 42, ©. 6317 Nr. 
15, 22, 35, ©. 7754 Nr, 14, S. 7970 Nr. 7, 
45, a 1000 Francs. 


Aarkt- und Bandelsberidte, 


Münden, 6. April. Weizen 19 fl. 19 fr. 
(geft. 15 fr.), Rom 12 fl. 4 Er. (gef. 7 Mr.) 
Geiſte 12 SL 49 fe, (gef. 8 fe), Haber 8 fl. 
87 fr. (geft. 28 fr.) 

Burglengenfeld, 7. April. Weizen 17 fl. 
39 kr. Korn 12 fl. 55 kr., Gerfte 13 fl. 54 kr., 


Graf Bismark iſt! Haber 8 fl. 29 fr. 


Neunburg v. W., 6. April, Weizen 18 fl 


Zimmer. Der „Staats Anzeiger“ meldet, daB! 30 fr, Korn 12 fl. 24 kr. Haber 8 fl. 55 fr. 


die Einberufung des Zollpariaments für den 
21. d. in Ausfict genommen jei. 


Paris, 8. April. Der Kaiſer hat ver|g 


heutigen Mevue auf der Place du Garoufjel 
zu Pferde beigewohnt. Die Unpäßlicpkeit des 
Kaiſers war nur unbedeutend. 

Rokal- und Brovimial-Khrenik. 

— Münden, 9. April. Seine Mojeflät der 
König bat den Bierbramereibefiger 9. Sedlmayer 
zu Münden aus Anlaß deſſen filberner Hochzeit ber 
glückwünſchen laffen. 

* Regensburg, 7. April, Die Prüfung für 
Bewerber um Start und Marktſchreiberſtellen 


Neumarkt, 4, April. Weizen 15 fl. 40 fr, 
Kom 12 fl. 6 fe., Safe 12 fl, 36 fr, Haber 
fl. 39 fr. 


Auswärtig Geftsrbene, 
Münden: Bob, P. Seebacher, Brivatier, 57 9 
Maria Berger, Privatieregattin, 30 I. — Straubing; 


Andr. Schneider, Maler, 42 9. — Oppau: Peter 
Rohrbacher, Pfarrer. 





Berantwortliche Redaktion: J. R. Milhlbauer. 


Cafiee- Dfierte. ren 


bolung des religiöfen Drama’s: 


Meine durch perfünlihe, bejonders vortheilhafte Einkäufe Der 
a nn verborgene Edelſtein 
Caffee⸗ Handlung Alle Ehrenmitzlieder und Gönner 
empfehle ich en gros & en detail angelegentlidft. des Vereins werden hiezu freundlich, 


Um großen Umfag zu erzielen, wie um auch das entfernterjtingeladen. 
wohnende Publitum zur Deckung feines Bedarfes zu veranlafjen, Die Vorſtandſchaft. 
habe ich bei vorzüglicäften Qualitäten die Preije auffallend] Einige Yubren jhöner as 
billig gejtellt, uno bitte um gefällige Verſuche. R N j en 

Durch meine gleichfalls neueingerichtete Dampfbrennerei ift ; : 
jede nachſiehende Sorte täglich frifch gebrannt vorräthig umd Rs br ner en. 











jtellen ſich je: F Em ganz neuce 
Santos, reinjchmedend & 8 gebrannt 33 fr., Tafel: Piano 
Domingo, , . ..0 8 " 3b Er., nenefler Bauart, iſt nater Gerantie 
Costuviko feinſte Qualität, „4 Er, billig au verkaufen. Näh. in d. Crped. 
Java 42 u. 48 fr, Tchrlings-Sefud. 


” ” " ” 
Für die Herren Wirthe und Eafebefiger empfehle noch bes] ge wirp ein 
. a re } Kuabe von ordentlich 
fonders feinften ächten Java-Bruchkaffee a Pfd. roh 33 Er.,I@iiern bei einem biefigen Maler — 


gebrannt 40 fr. Zergolder im bie Lehre zu nehmen ge⸗ 
ſucht. 
G. Hartmanns Ww.|" sis. one. 
_ Wilhelm Audolphi. 3a Stadtamdof, Haupitraffe, 


nn nn U — — Haus 106 ift fogleih im 3. Steck eıne 
Ber ir. Puſtet Geſandienſtraſſ 173 t jun, (Dem: , 
platz) = —— if vortäig: — as * = u freundliche Wohnung 
Oſtern im Himmel. —— —— 


Betracjlungen über die Freuden des Himmels |, wet IMmarze Ride Mr 


neh neu, find bilig zu verlaufen. 









P. 5. X Weninger, - 

Miffionär =. ſellſchaft * im Amerita, BEN SE 22.0 

2. Auflage. Preis gebeftet 54 fr., gebunden in Leber mit Eine Köchin 
— — Goldſchnitt fl. 24 fe J wünſcht in einem Pfarrhof oder bei 
F jeiner bürgerlihen Familie, am lich 
a) el, Proc. 0 taats p ap iert, ten auf dem Lande, plazitt zu werben, 

ars Stüde à fl. 1000, fi. 500, fl. 100, Näberes in rer Grper. 

billigſt bei 9 — 
M Uhlfelder, ſind auf waa auf Gtund oder 


Nenensbura, untere Beachgaſſe. Haus ohne Unterhändler ſogleich aus⸗ 


— — — ad 1 BEE Tschad — 

Die Latrinen-Reinigungs-Auftalt pmiben_ MS in ber Gpe. 
beehrt ſich den verchrlichen Hauseigenihümern anzuzeigen, daß Biltnalienpreife om 9. April 
fie Verträge über Reinigung der Gruben zum billigjten Preife 1870 


abſch ießt. — —D Bio. 2 - * 
Aufträge für dieſelbe, die pünktlich erledigt werden ſollen 333 das Bio. x 2 

} | ’ 2 J wi 2 j 

wollen nur bei Herrn I. B. Sorg, Donauftraße A. IL, oder — — Metzen * — 
©. Cohen abgegeben werden. Yuıter, b. Bfb., 34-sCh. 


: — Eier 4 Sıüd 4 tt. 
Die vom Zabusız Steyrer ın Münden verfertigien und von HERNE Hahn, alıer, das Std 36-4. 


Seell⸗ sum Feen _Berfante geuebm'gten Bahnpräparate, ale Hi 
® N bner, alte, das Süd 21-30 fr. 
Zahntinktur, een |Oübner junge. d. Paar 4Bfr.- If. 


Woblgeruch des Arbeme erbält, an 24 u. 16 fr, | 
ie Bi ini Tauben b. Paar 16—- 18 fr, 
Zahn ulver, Bas Die Zäpne reinigt umd erhält, zu 24 und ozmmer,d. St. 2.30 3fl 30 tr 
ns ang, = 'Spanferfel d. St. 4 —51.—tr 
Zahn lombe zum Selbäausfüllen bobler Zihne, das Glas zu Siafmwelle d. Bft. 2 15fr. 
P 12 P., find Mer® friſch au baben bei Sen d. Err. Im 2a m 


Wild. Zacharias, obere Bachgaſſe. Snob d. Er. If.—1f. Gr. 


ARRRKÄRKERKKRUKERRKREANRERRANUERENK 


Danles » Erftattung. * 
Für die fo troftipenbende, herzliche und allgemeine Theilnahme und das fo warme rege Beileid 
während ber Krankheit, dem Peihenbegängniffe und ben Gottesdienſten meines nun iu Gott 
ruhenden unvergefilihen tbeuern Gatten, des x 


Herrn Joseph Bolland, 


Brauereibeflger, 
Keſpreche ich hiemit allen Verwandten, Hreunden und Belanmten meinen aufritigften, innigften % 
Dank mit der Bitte aus, des Verfiorbenen im Gebete zu gebenfen und mir ferneres Wohlwollen % 


XXXXXxXxXX 


* “ Peer urg den 9. pri h * 
8* a a — | Babette Bolland. * 
KRRRRRRAKKERURRRARKKAUNK TEN NN NK N NENNE 
Einladung. Gefchäfts-Empfehlung, 
Hente Sonntag den 10. April —— —— 
find t im unterm Heutigen eröffnetes Ri 
großen Heuhans-Snale ‚Spängler-Gefdäft 
eine einem bodwerehrlihen Publikum, 


Gesangs- & Musik-Produktion=, + 34:8: 


- . und Geſchirr-Arbeiten beftens, und 
von dem Sängerzirkel der Geſellſchaft * a rg ._ zu. 
. m 66 ud führe ıh alle Reparaturen 
„Iypographia aufs fänelite und Sie aut, in 
unter gefälliger Diirwufung rer Herren Ehrijtian Kraus umtjoefonders in allen Gattungen Lampen, 
Karl Daifenberger (Glas-Glocken-Spiel) ftatt, wozu alle| Geneigten Aufträgen entgegenfchend 


Freunde und Gönner derfelben höflichſt eingeladen werden, empfehle mich hochachtungsoollſt 
Die Muflt:Piegen werden von der Muſitl-Geſellſhaft „"Babarin‘) Regensburg den 5. April 1870, 
erecutirt. Mid. Zirngibl, Spängfermeifter, 


Billeten à 6 fr. find zu haben in der Erpedition 
des „Regensburger Anzeigers‘‘, im der weißen Roſe umd 
außerdem am Sonntag don Morgens 1U—12 Uhr und 
Nachmittags nur von 2—4 Uhr im neuen Befellihafts- 
Daufe, 1 Stiege. - — — 

Saal-Eröffnung 5'/s Uhr. | Strohhüte 
Anfang der Produktion 6'/s Uhr. in großer Nuswahl fi 
Der Ausfhug a mabl für Herren, 
— — Damen ımr Finder; aud feinſte 
peck⸗Ja va gebrannt Per baye. Pfund 52 . Emmenthaler, Hodberger u. 


Goldene — gegenüber dem 
goldenen Voeſtborn. 


Auch kann dortſelbſt ein ordemt⸗ 
= er Junge in die Lehre tret:n. 

















einitch 


ut ordinär Ja z k : ik. Ä pfi hit 
Täglich frifh gebrannt. 3. 8 Püttinger, 


Achten hochbraunen Java, Berl: Eceylon, feinft ächten Wiederverkäufer er alten Preis» 

Eurinam, hoch zelb Java, jorie feinit Eped-Fava. ermäßiaung. — 
Sämmtliche Serten werden in größeren wie keineren Parthieen 

auf Verlangen gebrannt. In fhöner frıg enter Pasre mer ein 


Geneigter Abnahme empfiehlt ſolche | erãumit er Laden 
G. Hendſchel, Firma J. €. chpelein geta nn Offerte beforgt 


Hairplag vis A-vis rem ofen, Kerz in Neaenshitra tie Exved. d. Bl. 


. in Koln empfiehlt jeine Homorthoi Tehrli F; 
W h h chrlings - Gefud). 

: Tr. u IC dal & Gicht - Waller &* Battillen,, Bei einem buflgon Ubrmawer farın 
rationelle Miirel eigener Erfingung, g’gen ſchwere Verdauung, Sorte mtr ann hmbaren Bedingungen eiu 
brennen, Leberſſöru gen. Blsfe tataırbe, Harrleibigteit u. a. Häümorrhoidal \tner Zunge fogeih in die Prbre 
Beſchwerden, wie auch gegen Gicht und Barvgri @, 


5 treten, 
Dipot in Regensburg ba 3. W. Neumüller, "Nih. im d. Erpeb. 


Be Ausiichung em Feuerwehr. 


« Montag den 11. April 
von Singers — ’47 Uhr ß 


BEE ()rieinal-Nähmaschinen. | ‚UVebung 


der 2. Steiger: un. 2. Retter 
Regensburg. Botel zum grünen Kran. Watte, 
Die beften, durch ausgezeichnete Eonftruftion und Vieljeitig: Fünftliches vollzähliges Erſcheinen 
keit auch die billigften Näͤhmaſchinen, Liefert die erwartet Ya € 
Singer - Nanufact.-Comp. ia New - York, ——— —— 
Inhaber der erſten und größten Maſchinen-Fabrik Amerikas. Kranken⸗ Unterftügungs- 
Familien: Rähmafdinen Verein. 
für den Handgebraud, Weißnähen, Damenjchneider- und Eon] Bei alien vorioumenvden Bereing 
fectiong-Arbeiten, Eorjetten: Keppen und Schirm: Fabrikation ꝛc. Augelegenheiten welien ſich die HH. 


Manufactur 2 Nähmaſchinen Mitglieder an ten nunmehrigen Bor. 


2 — Rand Herra Aultionator Johann 
für Schneider, Sattler, Hutfabrikanten (empfohlen in der 
Hutmaderzeitung), für Eadnäherei ac. anicſchet, wehnbaft bei Herrn 


A * Dredslermeifter Strobel sen. wenden. 
PerlſtichRähmaſchinen Der Ausihuß. 
mit Meinem Rolfuß zum Steppen von Sadbejägen umb ‚allen —————————————— 
anderen ſchweren und leihten Shuhmaderarbeiten (em Stadt -Theater. 
pfohlen von der Schuhmaderzig.) — Belljtändige Garantie, — Sonntag, 10. April 
Unterricht gratis. — Zahlungserleichterung. ‚Saftdaritellung der f. b. Hof» und 
Die General-Agentur der Singer: Panufact..Gomp. Kammerfüngerin Fri. Sophie Stehle. 
G. Neidlinger, Frankfurt a. M. Der Troubadonr. 


DER- Hegensburg. Hotel zum grünen Kranz, mug Zi: Tor ir # Wet. von Derbi 
BER- Agenten werden geſucht. Hierauf Reflektirende Grundftüde-Berfauf. 
wollen ſich gefällig bei Unterzeichnetem, zur Zeit im Hotel zum) 4 Tagwerke Feld im biefigem 
grünen Kranz, melden. Burgfrieven, an der Straubinger 
Zur Beahtung! Strafie gegenüber dem Bödyihen 
In einem Pfarrborfe am der Brenze der Oberpfalz, in Oberfranten, wo» Delonomiegute (feiner ſchönen Lage 
felbſt ſich 3 Fabriken befinden, in befsader® für einen jungen Maun Geſnach zum. Bauplatz geeignet) find 
de TERER Gefpef zu — ie ee zu verlaufen, 
iefer Baflbof mit groben aumlich eiten, ellern achthaus, eune Ferner ſind Ey" Tag. Wein: 
a ae — 
Unmittelbar um das Haus liegen 10,89 Tagw. fehr gute Wiefen und des Tegernheimer Keller zu verkaufen, 
Felder, arrondirt. Auf dem Anweſen ruhen 4 Klafter Rech holz, 2 Rlftr.| Näheres Pit. H. Nr. 197a am 





















Stöde und Streu. j Oftentbor 
Dem Käufer werben bezüglih bes Kaufſchillinge die angenehmflen ‚Be- - 
dingungen geſtellt. C. Frichmann’s 


__ Mb. in ber @rveb._geg’n frranco-Uniragen. Arnica-Papier 
Strohhüte | als Sehe® 

rzilich gepiüft und atteftirt ale be 
fr Oerren, Damen, Ruben um Mädden, nen eher) »any a Graue 
Tagon empfiehlt zu billigften Preijen 7. f. W. Borräb'g in ben m-iften 
a f ner R —— Generaldepo: Joh. Pergher, 





* rnber 
Kallmünzerplaß. . 
Getreideverlehr zu Regensburg vom 4. bis 9, April. 

Weizen J Korn | Serie | Hader Beigen | | Korn | Gerfe | Haber, 
Mocben-Berlauf . 295 37 379 61 a u u a Da a tx. Ifi. Ir. 
Boriger RR. . | 124 15 40 30 |Öödfter Preis . . | 18 52 | 12 397113 3 | 9 18 
Auftuber . 20» 514 | 143 | 249 | 208 |Mittierr. - » . [1746 | 1212| 12 12 | 8 53 
Geiammtlumme . R63 195 668 299 | Runder . .. 16 5 1146| 1050| 8 8 
Hentiger Berfanf . 598 132 229 218 |dcaden . ». . I-—- I - UI - —- | — — 
Stammtvertauf . | 823 | 169 | 668 | rrlahigen ... I-31I—- —- | - ı|- 3 
Reſt... 40 26 — J286 Totalſumme bed Berfaufs: 17,480 fl. 52 kr 


Drud md Berta, von fr. Bulle. 


Du 
Regensburger Anzeiger 
her end und = von 
den Abonnenten be# Regeusb. 
Morgrublattes als Gratis- 
Beilage bezogen. Iuferate 

koften 2. —— nur 


Ar. 101: 


Tagesfalender: Leo, Juliud; Sommenau’: 
gang 5 Uhr 19 M., Untergang 6 Uhr 44 M,, 
Zageslänge 13 St, 25 M. 





Aeuneſte Aachrichten. 


— Münden, 9. April, Der Geſetzgebungs— 
ausihuß der Kammer ber Abgeordneten hat 
ſich heute conftituirt und den I. Präfidenten Dr. 
von Weis zum Vorftand und Dr. Karl Barth 
zum Sekretär gewählt. — Der Finanzausihuß 
der Kammer ber Reichsräthe empfahl einjtim- 
mig, dem Gefegentwurf über einen Kredit zur 
Vollendung der Anjhaffung neuer Rücladungs 
gewehre in ber von ber Kammer ber Abgeordne⸗ 
ten bejchlofjenen Faſſung beizutreten. 


* Zum Rath am Bezirksg. Kronach wurde 
ber zweite Staatsanwalt am Bezirksg. Aichach, 
K. Braun und auf deffen Stelle der Bezirke: 
gerichtsafjeffor F. Meisner in Lohr befördert; 
der Landrichter A. Schreyer in Erbendorf in 
den erbetenen Ruheftand auf die Dauer von 
ſechs Monaten verjegt, zum Landrichter in Erben- 
dorf der Landgerichtsafjeffor E. Fick in Herrie- 
ven befördert, und zum Landgerichtsaſſeſſor in 
Herrieden der Bezirksgerichtsaccefjilt Th. Hoff: 
mann in Ansbach ernannt. 

Berlin, 9. April. Der „Staats-Anzeiger” 
enthält eine Präſidialverordnung, betreffend die 
Einberufung des Zollparlaments zum 21. 
April. 

Sn Münfter ift Generalvifar Brink: 
mann zum Bijchof proflamirt worden. 

Wien, 9. April. Die N, Fr. Pr. bezeichnet 
bie Unterhandlungen bes Grafen Botodi mit 
Nechbauer wegen feines Eintritts in das Gabinet 
als gejcheitert und vernimmt, der Fürft Karl 
Lobkowitz jei zum Minifter des Innern defignirt. 
Die „Preffe” Hört, es jeien Verhandlungen 
wegen des Eintritts in das Cabinet mit dem 
Statthalter von Oberöfterreich, Grafen v. Hohen: 
wart, angefnüpft. 

Paris, 9. April. Die „Agence Havas“ 
meldet aus guter Quelle: die Entlaffung Buf: 
fers ift eingereicht und angenommen. Wie man 


Montag 11. April. 


| 


Regensburger Auzeiger. 
Jãgliche Beilage 


Regensburger Morgenblatt. 


Regensburg & Hadtamhof . 
foun auf ben Regeneburger 
Unzeiger and allein abommirt 
werben, umb koflet berfelbe 
vierteflährli nur 


21 ir. 
1870 


verfichert, werben mehrere andere Minijter ihre 
Entlaffung nehmen. Der Minifterrath wird 
fih morgen Nbends in den Quilerien verjam: 
meln, um bie Wahl der Nachfolger zu entjcheis 
den. Dllivier wird Chef des Cabinets bleiben. 


Tokal- und Provinzial· Chronik. 


* Münden, 9. April, Geftern war P, Petrus 
Högl, Franzisfanerordenspriefter dahier von Sr. Maj. 
dem Könige im Audienz empfangen und hatte bie 
Ehre, allerhähft nemfelben ein Eremplar der von ihm 
verfaßten Broſchüte: „If Döllinger ein Häretiker ?“ 
zu überreichen. 

= Münden, 9. April. Die feierliche Fuß: 
wajhung an 12 alten Männern wird am Grän« 
bonnerftag im ehm. Hartſchierſaale durch ven Hof» 
fapellvireltor und Probft des Hof=Collegiatftiftes zu 
St. Cajetan, v. Döllinger, im Beifein des f, Oberft- 
hofmeifters, ferner von 4 kgl. Kämmerern und 2 yl. 
Kammerjunfern vorgenommen, mobei eine Abtheilung 
der f. Hartſchier⸗Leibgarde Spalier bilvet. 

* In der Gegend von Bilsed will man nah 
dem Amb. Tagbl. die Spinen von zwei Wölfen 
wahrgenommen haben. 


Nürnberg, 9. April. Heute Morgens ift ber 
alfeitig hechgeachtete Herr Profeffor Dr. 9. 9. 
Wölffel vom hiefigen Gymnaſium nad längerem 
Unwohlſein verfchieden, (N. 8.) 


Markt- und Bandelsberichte. 


Amberg, 9. April. Weizen 16 fl. 49 fe. 
(geft. 28 Mr.), Korn 13 fl. 31 fr. (geſt. 12 fr.), 
Gerſte 13 fl. 49 kr. (geft. 22 ir), Haber 9 fl. 1 ie. 
(gef. 6 Fr.). 

Augsburg, 8. April, Weizen 18 fl. 33 kr. 
(gef. 19 fr), Korn 12 fl. 6 fr, (geft. 27 fr.), 
Gerſte 13 fl. 18 Mr, (geft. 21 fr), Haber 8 fl. 
16 fr. (geft. 14 kc.). 

Straubing, 9. Ani. Wien 16 fl, 55 fr. 
(gef. 41 fr), Kom 11 fl. 50 Er. (gef. 1 ke), 
Gerſte 10 fl. 7 ke. (gef. 5 kec.), Haber 7 fl. 51 fr, 
(gef. 6 fc.) 


— — — — — ————— 


Berantwortliche Rebaltion: I. N. Milhlbauer. 












Der Untergeichnete verkauft fein 
‚im beiten Zuſtand befindliches 


Oekonomie-Anweſen 
von 27 Tagwerk-Felder und 3 Tag⸗ 
wert 68 Dezim. Wieſen, beſtens be— 
ſtellt und von guter Bonität mit 
dem Bemerken, daß die Gebäude 
ganz neu erbaut find. Kaufslieb⸗ 


haber wollen ſich wenden an 


Martin Linsl 


in Möesing hei Suͤnching. 


Beſtes und wohlſchmeckendſtes Haus» und Hilfsmittel bei % 

Aronischen Kararryen, Magınz, Bruite u, Halsleiden, geitörter 

Berdamung, jomie gegen Öuiten, Hetierteit, Verſchleimung und 

Athmungs⸗Beiſchwerden. Kür Recanvalescenten ein vorzäglicdes, 

feicht ber dauliches Nahrungs» und Ztärtungsmittel, wie es uber» 

haupt geidiwädren und abgemagertengtrunten nidıt dringend 
genug empfoh.en werden fann! 


Utumüller's 
ächtes, reines Malz-Extract. 


Nach Borſchrift des Hrn. Profeifore Baron J. v. Li ebig aus beftem 
Geriten-Malz, ganz frei von Weingeiſt und Kobleniäuere, darge 














fellt in ber Ber her annahender Bau Suron er⸗ 
— — a 1 = ‚(ande ich mic mei i J 
you Malz-Fabrik — wm i%| Spängler- Geldhäft 


bei allen vo fommenden Arbeiten in 
iempfebktende Erinnerung zu bringen. 
Unter 3 ıfiherung foltder Arbeit und 
biuiger Bedienung. Hechachtungẽvoll 
J. W. Rohner, 
Kirbegaffe B. 58. 

Auch kann daſelbſt sim orbemtlicdher 

Junge bt Dim in bis Lehre treten, 


Zar Rähmaſchmen 

folideſter Sonftruftion, von fl. 20 

bis 150 empfiehlt unter Garantie 
9. Höfelein, 

| Orlifer und Mebanifer, 

| Wollerſtraſſe F. 12, 

13. Wuibinger, D. 32.1 Firgelwur- 


15 fr. 30 fr. 


3oh. Neumüller 
in Regensburg A, 156 am Yutenftein. 


Höchſt woblthätig wirft das Malz⸗Exrtract befonders in in⸗ 
derfranfheiten, bei frantbaiter Berdauung, ſchlehtet Ernährung 
uud wird bei reiden ber Auftröhrenä;te vou vielen Herzten fatt bed 
Leberihraus verorbiet. 
















Ju ſtets heiter und friiher Qua stät zu haben im ber Fabrik, 
iowie im folgenden Niedertagen bar DER Herren: 

J. M. Dedel. N G. Buchner. J. W. Neu⸗ 
müller. Earl Leyfam. Heine. Drexel. Heinr. 
Zöllner. Ludwig Henle 
und in Stadtamb of bei Herrn Wolfg. 
Lehmeier. 





\aerıtr., bringt fein Pager am Verkaufe 


0000 000000 Jan Vermieihen von Pianos, Flügel. 
ale Opernguczer Harmonium, in Ansmabl, Sowie Ne— 
B 


Gattuugen paraturen a. Stimmen in empfehlende 
2 $ Fr naerang. 
Lorgnetten, Zwicker, Brillen &c. &o. a 
jowie Reparaturen billigit bei Ein großer 
H. Höſelein, Optiker und Mesanite, 0 


d 

M 

Wallerſtraſſe E. 12. Verkaufstladen 0 
9 
9 
9 








— —— —— ——— — — mit Nebenzimm er, im Falle 
1 N ir 
EEE m Fr Dur auch mit Wohnung, iſt von 
BEE 25 An Folge Vereinigung mil Ö Heorgi an zu vermietben. Näh, 
der Korbmeubel- und Kinder: () wei Herrn F. % Strafen, 
— * — — * 
wagen-Fabrik von Ehriitian Kaufmang, Wallerſtroſſe bier. 
9 + Prenhaor F 24 
Nemmert in Nürnberg bin Li 0 20000— 
In einem Colanial⸗Waaren⸗ 


Ar ha er ejhäjte iſt eine 
nder wägen ; Rehriingeftelle 


- Lars ſogleich zu befegen. Nah. in der 
in allen Sorten zu unſern billigſt pen. 








jtellten Fabrikpreiſen zu Liefer BEER —— 
ne Ä AN IE1 zu 1 ern] In Of, C 104 in eine freunpliche 


und empichfe dielefben geneizter Abnahme beitens. . 
© 69 zu h 2 ya 
Carl Held | Wohnung _ 
am Kehlenwarkt Oenen ahyra im 3, Stech, beſtehend aus 7 Arme 





— — — — — — Imern, Küche, Speiſe und allen ſon⸗ 
gar Gpileptijqe Krämpfet (Fallſucht) BE izen Bequemlichteiten bis Georgi 

gelı brieflich der Sperinlarzt Für Enspit Dofter . Kiltiseh in zu vermieten, 

Berlin, Sirtelltrags 6. — Bereits Über Hundert geheilt, 





Feuerwehr. 
3u Kapitalsanlagen Montag den 11, April 


3 
fehl ir nachſtehende Papiere | Abends 47 Uhr 
empfehlen wir nachjtebende ‘ : 
4% 4°, und 3"2%/, Bayerifhe Staats: Obli- | U e b un g 
N 
| 





ationen. der 2, Steiger: u. 2, Retter 
4°), fandbriefe zu 1000, 500, 100 und 50 Gulden. 


otte. 
„ Piälzer Nordbahnen; tragen zum heutigen Eourje Pünltliches vollzähliges Erfdeinen 


ca. 4°/s Prozent, erwartet 


Das Commando, 


Stadt-Thoater, 


Dienftag, 12. April 
e 


Legt 
Gajtdaritellung der f. b. Hof» und 
Kammerjängerin Frl. Sophie Stehle. 


— ng 
sauft und Gretchen 
Große Oper in 4 Alten vom Gounob, 
Anfang 6 Uhr, 
Den vereb Itchen Abonnenten Bleiben 
ibre Plöge nur bie Montag Abends 
reſerviet. 


J 
Gproc. Amerikaner 82 u. 85er Bonds; tragen zum 
heutigen Courſe ca, 7 Prozent. 
7’, Rumäniſche Eiſenbahn-Obligationen; tragen 
| zum heutigen Courſe ca. 10'/ Prozent, 
Zproc. Spanier; tragen zum heutigen Courſe ca. 10 Proc. 
3’/aproc. Oberheflen; tragen zum heutigen Courfe ca. 
5 Procent. 
Oeſterreich. Eilberrente; tragen zum heutigen Courſe 
circa 7’/e Prozent. 
Ungarifhe Nordoft = Aftien; tragen zum heutigen 
| Courſe ca. 8 Prozent. | 
IF Ungarische Oſtbahn; tragen zum heutigen Courſe ca, 
| 


Wir find bereit, alle hier nicht verzeichneten Papiere billigſt zu 
| beforgen, debnen aud andere Bapere zum Tauſche und Ka fan, 


tüchtigen Gehilfen 
Jund eineu oroentlichen 
u 
Ih. Müller, 
Maler und Bargoder in 
Stabtambof. 


verlooite Pfandbriefe & Obligationen, ebenfo 2 und Bproe, 
Baufkſcheine werden fir voll Zahlungéatt angenoinmen, 


5. Wertheimber & Comp., | 
Bankgeſchäft neben dem goldn. Kreuz in Regensburg. 
FT 


—“ 
— 


| 
N 
8 Prozent. | Unterzeichiteter ucht einen 
i 
4 
| 
1) 










2 


gO000000000000C00000009000000005 DER- |)je |,ilionese mug 


ft degt nach chemiſchen Unkerſuch— 
angen bebeutend verbefiert, und 
vertreibt unfehlbar Sommeriproj- 
fen, Leberfleden, gelbe Flecken 
id Falten. ur durd Die weft 
beriirmte Lilionese wir» Schönheit 
und Jugend wieder gegeben, une 
Ur Hautittrembeiten berermg‘, Im 
Nichtwirkungsfalle wird der De: 
trag zurüdgezahlt. 1 Fiaice fl. 1. 
19 fr. Halbe Flaſche 24 fr. ohne 
Barantie, 


oO 
[+] Eine friſche Sendung, der jo beliebten — © 
Anguilotti di Comachio 8 

ift wieder eingetroffen und empfiehlt zu gemeiyter Abnahme © 

8 Ö 
oO 


Franz Xaver Sırafler, 8 


Kramgeſſe und Wallerftraffe. 


© 
VBOO0O0000FO0000000000000000000C 
Fur Huſten- und Brujtieid.ude, 


pgegensburger ächte Malz-Extract- 


Brust-Bonbons,. 
Aus der Malzfabrik von Joh. Neumüller in Regensburg. 


Dp1s diefec äußert wohlihmedenden und als vorzüglip wirfungevol| 
erprobten Brrit-Bonbor®, ım ve firgelten Driyimal-Baderen A 14 fr., ber 
fiuden di dri J. W. Meumiüller und bei den Bere n Gontitoren : Carl 
Leylam, €. F- Albredit, Leonh. Bauer. In Staptambof be 
Cond 10, Joh. Staubdigl. 

Ba Fr. Buster (Geſandienſtraſſe) und Fr. Puſtet jun, (Dom 
plag) in Regenehurg ıft vorrärbig: 


Oſtern im Himmel. | 


Betrachtungen über die Freuden des Himmels Gegen Zahnſchmet 
P. F. X Weninger, empfiehlt zum augenblidliden 

Miffiorär der & f.Uimafı fu im Amerika, Stillen Mpothefer Bergmann’s 

2. Auflage. Preis gebeiter 54 Pr., nebunden in Leder mit Zahnwolle aus Baris a Yitlie 9 fr. 
Goloſchnitt 1 fl, 24 Er. 3%. W. Neumiüller. 


Dentif ice universell, 
den beftigflen Örtlichen ober rheu- 
matiſchen Zabnſchmerz fofort zu 
sertreiben, 9 Er. pr. Flaſche. 


5 Haarfärbemittel, BE 
dns Vorzüglichſte bis jest eri- 
jtirende, ta:bı fofort ächt braun 
and ſchwarz, à Fl. fl. 1. 27: 
balbe Fl. 36 fr. Niererfage bei 
A. Schmal 
in Megensburg. 





















Nachdem ich durch Verbindung mit den renomirtefien Fabriken des In⸗ 
und Auslandes mein ſeit vielen Jahren beſtehendes 


Lager von Tapeten & Borduren 


—2 
auch in dieſer Saiſon auf das reichhaltigſte und geſchmackvollſte aſſortirt X es 
habe und im Stande bin, allen nur möglichen Anforderungen bierin 9 5" 
za 
& 
= 
& 
* 





20 


augenblicklich zu entſprechen, empfehle ich mich in dieſen, wie in meinen 
andern Artikeln einer geneigten Abnahme, indem ich bemerke, daß ih zu 
auffallend billigen Preiſen verkaufe. 
Diefte bis zu 12 Rollen werden 25% unter Fabrikpreis 
abgegeben. 


Fenster-Rouleaux. 


* 

* 

—— 

* 

> 

> 

> 

> 

= 9. W. Sondermann ſel. Wittwe, 
> neben dem weißen Bräuhans. 

” DOOOOCO CECCECOCECCCO CCCCCCcCccccccccccce 


Fliegengitter. 


| en Ausitehung em 


‚von Singers 


ME (rieinal-Nähmaschinen. 


Regensburg. Hotel zum grünen Kranz. 


Die beften, durch ausgezeichnete ae und Vielſeitig⸗ 
keit auch die billigften Nähmaſchinen, liefert die 

Ne fact.-Comp. in New - York Zehrlings-Gefud). 
Singel Manulact, p ’ Es wird ein Kuabe von ordentlichen 
Inhaber der erften und größten Maſchinen-Fabrik Amerikas. Ngnern bei einem biefigen Maler und 
Familien: Nähmajdinen Bergolber im bie Lehre zu. nehmen ge- 
für den Handgebraud, Weißnähen, Damenjdneider- und Con⸗ 
fections · Arbeiten, Corſetten-Keppen und Schirm-Fabrikation ıc. 

Manufactur-Nähmaſchinen 
für Schneider, Sattler, Hutfabrikanten (empfohlen in ber 
Hutmacherzeitung), für Sadnäherei ꝛc. 













1200 fi. 
And auf Wechſel auf Grumb ober 
daus ohne Unterhändler ſogleich auf- 
zuleihen. Näh. in ber Erpeb. 


Eine Köchin 
wünſcht in einem Pfarrhof oder bei 
einer bürgerlichen Familie, am lieb⸗ 
fen auf dem Lande, plazirt zu werben. 
Näheres in ter Exped. 





udt. 
Näb. in db. Erped. 


Ju Stadtambof, Haupiſtraffe, 
Haus 106 iſt ſegleich im 3, Siock eine 


freundliche Wohnung 


u vermiethen. 


Perlſtich Nähmaschinen Einige Fubren ſchöner 
mit Meinem Nollfuß zum Steppen von Sadbefägen und allen R aſen 
anderen ſchweren und leichten Schuhmacherarbeiten (em—u Einfaffungen werben zu kaufen ge» 
pfohlen von der Schuhmacherztg.) — Volljtändige Garantie. — ht. Nib, in b. Erueb, 
Unterricht gratis. — Zahlungserleichterung. Ein ganz neues - 
Die General-Agentur der Singer-Manufact.-Comp. Tafel: Piano, 


G. Neidlinger, Frankfurt a. MM. zeueſter Bauart, ift unter Garantie 
billig zu verlaufen. Näh. in b.Erpeb, 
DER- Begensburg. Hottl zum grünen Kranz. Mg Tchrlings- Gefud). 
R 8 g V } 8 K Bei er —— —* 
de AUgenten werden geſucht. Hierauf Neflektirenpejtnter annehmbaren — ei 
wollen ſich geieing bei Unterzeicpnetem, zur Zeit im Hotel zumjonder Sunge fogleig in bie Schee 
grünen Kranz, melden, Rip. in db, Erpeb. 


Drud uud Beriaz von Ar. Puſtet. 


Regensburger Anzeiger. 


eusburger Anzeiger Regensburg & Sladtauhsſ 
— tgl und wird von daaliche Beilage * Regensburger 
den Abonnemien de® Negeusb, pm Anzeiger au afein — 
Morgenblattes ala Gratis- erben, umb toflet berfefbe 
eine m  Negensburger Morgemblatt. vierteriänrtig mr 
1 f. 21 k. 
Ar. 102 Dienftag 12. April. 1870 
Tagestalender: Zeno, Euftorgius; Sonnen» Jöffentlihden Sigung der Kammer ber 
aufgang 5 Uhr 17 M., Untergang 6 Uhr 46 M. Reichs räthe wurden die neueingeführten 


Tageslänge 13 St. 29 M. 


Aeueſte Aachrichten. 


*München, 11. April. In der heute 
ftattgefundenen 29. öffentlichen Sitzung ber 
Kammer der Abgeordneten wurde die k. 
allerhöcfte Entjchließung befannt gegeben, wor- 
nach der Landtag bis zum 24. Mai I, 3. incl, 
verlängert ift, worauf bie Kammer über bie 
Nechnuͤngsnachweiſungen der Staatsſchuldentil⸗ 
gungsanſtalt in Berathung trat und nad län- 
gerer Debatte einftimmig beſchloß: 1) es ſei den 
Zus und Abgängen an dem Attiv- und Paſſiv⸗ 
jtande der Staatsjhuld, wie ſolche die General: 
rechnungen ber Staatsjchuldentilgungsanftalt 
für die Jahre 1966167 und 1868 entziffern, 
die AZuftimmung zu ertheilen, 2) es jei den 
Nehnungsnahmweifungen über die Verwendung 
der Staatseinnahmen für die Staatsſchuld und 
über den Stand der leßteren, fowie den Nach— 
weijungen der Grundrentenfafja in biejen bei 
den Jahren die Anerkennung zu ertheilen. So: 
daun wurde an Se. Maj. den König die aller- 
ehrfurchtsvollfte Bitte gerichtet, noch an ben 
gegenwärtigen Landtag eine Gejegesvorlage 
bringen zu laſſen, welche eine weitere Weber 
weilung von Grundrenten der Stiftungen, 
Gemeinden und Privaten an die Grundrenten- 
Abloöſungékaſſe herbeizuführen geeignet iſt. — 
Die Erledigung des zweiten Gegenftandes ber 
Tagesordnung wurde bis nad Dilern ver: 
tagt, doch ift eine Reihe von Anträgen auf 
den Vorſchlag des 6. Ausſchuſſes an die Fach: 
ausjchüffe verwiefen worden. Die Vorſtellung 
des Magiftrats Münden, bie Kojten ber 
Zollparlamentswahlen betr., ift als unerheblich 
und bie Bitte der Stabtgerichtsbotengehilfen 
in Nürnberg um Verwendung als wirkliche 
Boten wegen mangelnder Competenz der Kammer 
zu ben Alten gelegt und der Antrag, die Leih- 
Epar- und Hilfskaſſa in Neumarkt betr., zus 
rückgezogen worden. — Damit ſchloß die heutige 
Sitzung um 2 Uhr, die nädhfte findet am Don- 
nerjtag nah Oſtern ftatt, 

"Münden, 11. April. In der heutigen 


Reichsräthe v. Neumayr und Böcking beeidigt. 
Der Gejehentwurf über den außerordentlichen 
Militärtrevit zur Anſchaffung von Rückladungs— 
gewehren wurde in ber Fafjung der Kammer 
der Abg. einftimmig angenommen, fo daß Ge— 
fammtbefhluß hierüber erzielt ift, ferner wurde 
der Antrag der Kammer der Abg. auf Abänder- 
ung des Art. 6 der Gemeindeorpnung in Des 
treff der Bürgermeiftereien in der von Frhrn. 
von Schrenf vorgejchlagenen mobdifizirten Yalf- 
ung mit allen gegen 11 Stimmen angenommen, 
— Der Kultusminifter beantwortete Mahr’s 
Interpellation dahin: in den Schulen feien 
alle Sammlungen verboten, für den Kindheit: 
Jeſu-Verein beitehe bis jetzt feine Ausnahme, 
obgleich er löbliche Zmwede habe; Sammlungen 
außerhalb der Schule ftehe nichts entgegen. 
gokal- und Brovinzial-Chronik. 
*Ueber die Erfahrungen und Beobadtungen, 
welhe bei ben jüngften Schiegübungen in Münden 
über das Werdergewehr gemadht worden ſind, 
wird der U, Abdztg. u. U. gefchrieben: Mannſchaf- 
ten,. wilde erft wenig ober noch gar nit mit dem 
Gewehre manipulict hatten, machten bei vollſtändiger 
Felvausrüftung und beim Laden aus ber Patron 
tafcye in ber Minute 10 Schu; Einzelne erreichten 
fhon nad 2—3 Tagen 18 Schuß in der Minute; 
ein im der Gewehrfabrik befchäftigter Offizier, der 
freilich fchon viel mit dem Gewehre umgegangen war 
und basfelbe ganz genau kennt, feuerte per Minute 
21 Schuß ab; bie durchſchnittliche Feuergeſchwindig- 
feit, wie fie fi bei ven Abtheilungen in Reihe und 
Glied fowie beim Plänkeln im Ernftfalle ftellen wird, 
wird 10—12 Schuß in der Minute fein. Die Pers 
tuffionsfraft des normal abgeſchoſſenen Prejetrils ift 
ebenfalls eine fehr große, indem durch basfelbe auf 
200 Schritte 6 in Zwifchenräumen von einem Fuß 
aufgeftellte halbzöllige fichtene Bretter, auf 400 
Stritte 5, auf 600 Schritte 4'/s und auf 800 
Syritte immer noch 3'/, ſolche Breiter burdjchlas 
gen werben, welche Kraft aud jeden Menſchen und 
jedes Thier aufer Gefecht fegen lann. Das ganze 
Gewicht des Gewehrs beträgt ohne Yatagan 7 Pfund 
20 Loth, mit dieſem 8 Pfund 29'/, Porb, 
Berantwortlige Redaktion: 3. u. anupıoancı. 


Bei Fr. Puftet (Gefandtenftraffe) und Fr. Puftet jun, (Dom⸗ 
plag) 1 Russe ift — — euerwent 
Lehr- umd Gebetbüchlein Abends 8 Uhr, 


z erfte Sitzung des 
bie Mitglieder der Erzbrud aft bes ili d — 
———— pen ee — Wohnungs-Comité 


im ſogenannten Grenadierzimmer 
Herausgegeben von Aichael Sintzel. des Neuen Hauſes. 





2. Auflage. Preis 24 — — per Kreuzband Der Vorſitende. 
Tienſtag den 19. April Nahmittags 2 Uhr Ge ang-Verein. 
werden in Lit. O. 68, Deiſchgaſſe verichiedene — — ha 

f r och den ril. 
Verlaſſenſchafts⸗Effelten, — —— 


beſtehend in Kanapee's und Seſſeln, Commoden, runden und 

andern Tiſchen, Speiskäſtchen, Beitladen, Roßhaarmatratzen, einem ae = a. Ges 

Damaſt-Gedeck, nebjt noch vielen hier nicht genannten Gegen: ven Fafttagen een voße > 

ftänden an den Meiftbietenden öffentlich verjteigert. a —I 9 ö n or⸗ 
Käufer ladet ein J und zwar: 


Donau-Hechten im Gewichte 
J. Kaiſcheck. von 1 n 10 Rind, * 
ittwoch. ZU. April, Nachmittags 2 Unr Donansftarpfen, Waller von 
werden in Litr, A, 224 neben dem Saliterhof die Verlaſſenſchaft bi® 18 _Bid., feinfte Donan- 

des verlebten wohlgebornen egin, Hal = Forellen. 
3 owie meine ſchon bekannten 
herrn Anton Zeiller, teingemäfferten Ieländer prima 
. T. T. Regiftrators, j Stockfiſch, auf 10 Pfd. 1 Po, 

beſtehend in _ und Seffeln, — Schreibſekretär, Com: ralis. 

moden, einem Bücherſchrank, Pfeilerkäſten, einem Klapptiich,) Um zahlreiche Abn 
Spiegel, Bildern, einer Alabaſteruhr, einem großen Teppich, ter A dr en 
Herrenkleidern, veinlicher Wäfche, nebft nod) vielen hier nicht Preife, im Haufe fowie auf da 
genannten Gegenftänden an den Meiftbietenden öffentlich verfteigert Filhmarkt, bittet hochachtungs⸗ 


Käufer ladet ein j vol ergebeniter 
J. Kniſcheck. _ Friedric Erhard, 
Tankjagung. j Fiſch · — in 
— Ich — as © * ir . — yazı — * 
age au Herrn Franu u ‚, Spänglermeifter, ergeben babe, anfen 
für das mir uno men jet. Manne, feit einer langem Reibe won Babren Strohhüte 
geſcheulte Zutrauen, bitte ich zugleich, ſelbiges anf meinen Nachfolger über für Herren und Damen, Ana» 
geben zu laffn. Hodachtungsvoliſt ben, Mäddhen une Finder find 


Regensburg, den 11. April 1870, 


R den gemwöhnlidhiten bis zu ben 
Margaretha Wicdamann, "0" En Be 
nn. ’fnften Sorten in Waß fomie in 


allen Farben zu killigften Preifen 


* zu haben bei 
Geſchäfts-Empfehlung. Georg Döppel 
In Beſug auf Obiges, eiläre hiemit, daß ich Une Jichneter vom heuti- ⸗ 
gen Tage an das Geſchäft Ab rnommen babe, und empfeble mich einem bob obere Bachgaſſe. 
verehrtichen Pubitum” in allen einfhlägigen Artkeln, befonters bei beran- Wiederverkäufer ermäßigte Preiſe. 
ae a zu allen -_— Arbeiten, Ach - — — — 
ater Zufiherung ſolider und billiger Bedienung ſieht geneigten Aufirägen‘ ehrlings-Gefud. 
entgegen hochachtungsvolft Bei ie — ein 
Frauz Fuchs. ordentlicher Junge bis Oſtern in 


Spänglermeifter. 3 
Werkſtätte und Berfaufsfecal befindet fi wie früer im Daufe de, die Lehre ae Chriſt 
[4 


z : = k nn 
— — Stauber nächſt dem Petersthor Lit. G. ——— 


— — — um ganz neie® 
DER Epilcptiide Krämpfe (Falliutt) mug | — "Zafel: Piano, 


beit brieflich der Epeeialarzt fir Epifepfie Doktor ©. Hiltisch {MR nenefler Bauart, it unter Garantie 
Derlin, wittelfraßs 6. — Bereits über Hundert geheilt. billig zu werlaufen, Näh. in d. Erped. 


100 Gulden vorläufige Belohnung. 


‚Bor mehreren, mutbmaßlih in den 1840ger Jabren, wurden von bem damaligen Fanbrichter von Egner in 
MWeismain, verflorben in Paſſau, wichtige 


— hollandiſche Erbſchaftspapiere 


Der ımbelannte Befiger derſelben wird dringend gebeten, gegen obige Belohnung, bezügliche Tapiere gefälligſt 
anejuantıwo ten, um fo mebr, ba ſelbe für ihn werthlos, bem Gnterfenen eber vom gıöften Nuten find, und 
auferbem noch bei Erfolg eine erfiedlihe Summe zugeſichert wird, 

NMäberes in db. Erpedition. 


Erklärung. Heute Dienftag 
Einem entweder aus Unkenntniß der Verhältniſſe, oder vielleicht Bufammenkunft 


mit Wrfiht verbreiteten Gerüchte zufolge ſoll id gefonnen fein, mein der Patrıoren von Lit, B, und O. bei 

Buchbinvergeihäft aufzugeben; dieß ift jedoch feineswess der Fall. Herrn Bierbräuer Heyder, 
Im Gezentheile werde ih durch Beiziehung jüngerer Krüte mic mit Bortran. 

bemühen, das mir feit 40 Jahren geſchenlte Zutrauen meiner P, P.| DBiefer Tage wınde ein 

hohen und verehrlichen Gönner und deren geneigtes Wohlwollen aud) Hausihlüfel 


ferner zu erhalten. foren. Inder wi de 
of. Grueber, Budbinder, ade in ber ER art, = 

E. 174 Viorgen Mitwach gibt es wieder 

. April Pachmitiags hu ⸗ Uhr Brat⸗, Weiß-, Geſchwollue 
und Stud-MWürjte 


M. Mader, 


Gbarcntier, DObermliuferfir, 

















tenftag den _ 
werden in ber Behaufung db Herrn Lilienthal in der Ge— 
fandteufte.fje zu ebener Erde verſchiedene 


Berlajienigajt3- Effekten 

des hochwohlgtbornen Herrn Element Freiheren bon Bimpäd, 

k. b. Rammerherrn und quierc, Appellatious-Gerichtsraih, Schön gewäfferten 
beftehend in Kanapce und Seſſeln, Eommod: und. Kleiderfäften, J U 
runden und andern Tiſchen, Bıttlädeh, Betten, eine Rähmaſchine Sto dj 1] ch 
mit doppeltem Steppſtich, mehreres Zinn und Kupfer, Gläſer empfiehli bei herannahenden Faſt— 
und Porzellain, Bilder in Goldrahmen, Herrnkleider, Leibwaſch, tagein zur geneigten Abnahme 
einem Zwilling, cine Bartie Garn, mehreren Anrichten umplbijtens. 
Speisfäjten, Partie Waſchgeſchirr, eine neue Badewanne, nebjt 


bei 


Gg. Burkert, Fragner, 


noch mehr nützlichen Gegenſtänden an den Meiſibietenden gegen neue Straſſe. 
ſogleich baare Bezahlung öffentlich verfteigert. $ Eine geräum ge 
Mathias Neumeier, Parterre-Lokalität, 
Auchonator, zn einer Werfitelle gerignet, wird zu 


Donne: ftag den 21. Ylpril, Naym ttags 2 Mze tl aens ME Ip ame. 


werden in Kitr. A, Nr. 231" 5. Eichhornitrafje, verſchiedene rejriingssÖcjug. 
Umrerjeichuetee acht Anen ordent⸗ 


Verlaſſenſchafts-Effeklen, ——— 











beſtehend in Commoden, Kleiderkäſten, Tiſchen, Seſſeln, Bett: Sr mis Zirngibl, 
läden, einem Epeistajtel, einem Schreibliſch, greße Bartpie syn metter uofp_ Yärendr:fie, 
Steingutgeſchirr, Bonteillen, Reiſekoffern, nebjt noch vielen bier N 
nicht genannten Geyenjtänden an den Meijtsietenden öffentlich) — IE >. 
2... z ce 1} 
verjteigert. a = einen branen Knaben ale? b Img. — 
Käufer ladet höflichſt ein DM, Eh varz. 
ER Zu . J. Kniſheck, — zu ven more Mohren“ 
— iſt ſchöner 
—I,,,⏑⏑⏑⏑, yalllane Bine c J * 
empfiehlt zur gũtigen Ahnahme wünſcht im einen —*8* oder ii Samenhaber 


—8 er —— we giner Bürzerlihen Bamili, am lets - dreier uch eitten 
' un bei Abnahme DON [fen auf dem Lance, plazirt zu werorn, a ta ur 
10 Pd 6 fr., friſche Häringe, — in der ne. ne tüdtigen Gehilfen 


ſaftigen Ementhaler, abaela· —— — — lum einen or ent lichen 

gerten Sa weizer & Limbur-| Cine ſehr ſchöne große Lehrjungen. 

ger Käſe. J W 0 h nun g h. Müller, 
Ir. Aav. Sũß in ſoſorr zu vermicihen. Näh. in MEN 


in Studtambef. der Exped. 





Stadt-Theater. 
Todes⸗ Anzeige. Dienftag, 12. April 


Kette 
, Gajtdaritellung 4 f. b. Hof=- umd 
Dem Herrn über Leben und Tod bat es gefallen, feinen treuen JKammerſängerin Frl. Sophie Stehle, 


Diener, den Hochwärkigen Fauſt und Gretden 
Herrn Joſeph Beck, Große Oper in 4 Alten vom — 
welcher faſt 19 Jahre, theils als Staotpfarrcooperator, theils ale Anfang 6 Uhr. 


EB... . m Bü. „ORTE 

Bencficiat, in der Pfarrei Erbendorf fegenevoll gewirkt, im 44. Im Schrannengebäude ift täglich 

Febenejahre, mit allen heiligen Sterbſalramenten nn nah Iſſchöner 

kurzer), aber ſchmerzlicher Kranlheit, am 10, April Morgens PH Sanmen: e 

1/4 7 Uhr zu ſich in die Emigfeit abzurufen, 5 en & Futterhaber 
. Diefe Trauerlunde bringen im Namen ber tieftrauernden 

Mutter und Gefchwifter feinen vielen Freunden und Verehrern mit Einige Fuhren ſchöner 


ber Bitte um ein frommes Andenlen im Gebet. R aſen 
Erbendorf am 10. April 1870. zu Einfoffungen werden zu Laufen ger 
Dr. Lindner, Stabtpfarrer, ut N, in b. Epneb, 535 
Aſcherl, Cooperator Die franzöfiiche Sänger-G 
: ⸗Geſell 
Edenharter, Cooperator, ſchaft aus der Pr bet - 


Bojer, Benefic. in Friedenfels. 
Die Beerdigung findet Mittwoch den 13. April ftatt, 


An den 3 Falttagen: 
echte aus dem Wegen, Werflinge, Schiede, 
arbeu, Minifter-Rarpfen größter Gattung, 
und Vegen-Riefen-Rarpfen Horb Ems Ask, nöden 


beim Raumbacder (rss: zu si stone 


Unterzeichneter empfiehlt jein reichhaltiges Lager von 
Gummi-Platten mit oder ohne Hanfeinlagen, ſowie von 
außen Hanf, von "ss bie '/s Dide. 
Gummi Shläude ohne Einlage, 
desgleichen mit 1, 2, 3 u. 4 Einlagen bis 60° Länge, 
Spiral-Scläudje von 5’ bis 30° Länge, 
Berdichtungs ⸗Schnüre mit oder ohne Hanfumlage, rund 1867 auf dem Schloffe zu Compiegne 
und vieredig, vor bem franzöflihen Kaiſerpaare, 


- , jammt ben Mini 
Waſſerſtands-Ringe in verjhiedenen Sorten rund und platte.\beim ——— — 3*8 









— en z 17. Juni 1868 in Sri iedrich® 
Gummiftoffe * — m. ae et Valais in Haag var ——— 
Betteinlagen, einfache und doppelte, zu jeder beliebigen xönigsfamitie, dem 11. Mprit 1869 

Größe. auf Schloß Buda in Peſth vor bem 


Kaifer und ber Kaiferin von Deſterreich 
und ben 30. Juli 1869 auf bem Luft- 
Ichloffe zu Haga bei Stodholm vor dem 
ſchwediſchen unb däniſchen Königefamir 
lien erwarben fie fih ben größten Bei- 
fall unb werben num auch bei uns die 
jelhen Erfolge amersielen wiſſen. 


Tchrlings - Grlud). 

Bei einem biefigen Schloßermeiſter 
fann eim orbentliher Junge unter 
annehınbaren Bedingniffen ſogleich 
in bie Lehre treten. Näb. i. d. Erpeb. 


Kinderlägchen & Kinderfauger mit und ohne Loc, 
Luftkiſſen in verjchiedenen Größen. 
Elyjopompen von Metall mit Gummiſchlauch zc. ꝛc. 
Andreas Schmauss, 
Maſchinengeſchäft in Regensburg, Haitplap B. 64 & 67. 


Gemiüfe- & Blumen-Sämereien 


von vorzüglicher Qualität, rein und ächt in Sorten, offerirt billigft 
Conrad Mager, 
Kunfl- und Handelsgärtner (am Prebrunn.) 


“Drad nad Berlag von Fr. Paſtet. 





Bogensburger Uuzeiger. 


enensburger Anzeiger : 
— ————— Väglige Beilage Regensburg Siodtempaf 
den Abonnenten des Megeneh, ne em Megenekurger 
Morgenblattes ale Gratis- za a — * 
u Re Regensburger Morgenblatt. vierteljäßrlid mir 
Ik. 21. 


Ar. 103. 


Tageskal ender: Hermenegild, Patricius ; Son. 
nenaufgang 5 Uhr 15 M., Untergang 6 Uhr 48 M. 
Zageslänge 13 St. 33 M. 


Aeueſte Aachrichten. 

= Münden, 12, April. Die Eijenbahn“ 
Eonferenzen zu Stuttgart zur Feſtſtellung 
bes Sommerfahrplans find beendigt. An 
ben Berathungen nahmen 20 Bahnen dur 32 
Bevollmädhtigte Theil. Die Conferenz beſchloß, 
ben vorjährigen Sommerfahrplan in der Haupt: 
ſache beizubehalten und nur einen britten Schnell: 
zug von München nad Leipzig und zurüd ein- 
zuſchalten, welcher Mittags in Münden abge: 
ben und Mittags in Münden ankommen wird. 
Außerdem find im Folge der Eröffuung der 
Bahnlinie Treuchtlingen— Ingolftadt einige Aen- 
derungen nöthig geworben. Der neue Sommer- 
fahrplan tritt mit dem 1. Juni in Wirkfamteit. 

Wien, 12. April. Die N. Fr. Pr. meldet: 
Giskra erhielt heute ein Faiferliches Handſchrei— 
ben, worin jein Entlaffungsgefuh angenommen 
und ihm die Geheimrathswürde verliehen wird. 

Madrid, 10.April, Die Kortesjigungen 
werben bi zum 19. ausgejeßt. Man verſichert 
bie Aburtheilung Montpenjier’s erfolge Dienftag. 


DienfiessRahriäten. 


Der Landgerichtsaffeffor M. Nefer von Bogen 
wurde in ben nachgeſuchten Ruheftand auf bie Dauer 
eines Jahres verfegt, zum Affeffor am Landg. Bogen 
ber Bezirlegerichtsſecretär ©. Schreyer in Strau— 
Bing befördert und zum Secretär am Bezirksgericht 
Straubing der Bezirlsg.⸗Acceſſiſt Fr. Conrad in 
Augsburg ernannt, der Aſſiſtent des Forftamts Am- 
berg, 8. Stier, zum Oberförfter des Reviers Dufgl. 
berg ernannt, 


Fokal- und Provinzial-Ehronik. 

*In Hirfhau wurden am 9. b. M. wei 
veeheirathete Arbeiter ber Kid'ſchen Fabrik beim 
Sandgraben verſchütt et und tobt bervorgezogen, 

In Pang bei Rofenheim wird am Dfter- 





montag eine Wanderverfammlung bes bayr.» 
patr. Bauernvereind Zuntenhaufen ſtatifinden. — Die 
große Dauernvereinsverfammlung in Pfaf- 


fenhofen a, d. Glonn findet nicht am Oftermon« 


Mittwoch 13. April, 

















1870 


tag, fondern am weißen Sonntag den 24. April in 
Gegenwart mehrerer Herren Abgeordneten ſtatt. 

In Rain wurde der fürſti. Thurn u, Zaris’jche 
Oberförfter Viltora von zwei Bilrfhügen, die er 
Abends 6 Uhr antraf, zu Boden geſchlagen und als 
er bewußtlos dalag, mit Schlägen und Bußtritten 
mißhandelt. Zwei Dagdgehilfen fanden ben verwun- 
deten Mann im Walde; augenbiicklich läßt fi noch 
nicht ſagen, welche Folgen die erlittenen Verletzungen 
nad ſich ziehen. 

Zweibrüden, 11. April, Her Appellations· 
gerichtspräſtdent Peter Eberhard v. Korbach ift geſtern 
Abende 7 Uhr dahier geſtorben. 

Auswãrtig Geflarbene. 

Münden: Charles Boner, Privatier, 57 9. 
Anna Deſch, Landrictersgattin, 509. Paffau: 
goh. Alois Witting, q. Zollverwalter, 66 I, Neu: 
tirden: Dito Breu, Eand. d. Theologie, 23 9. 


Civilſtand der Stadt Megensburg. 


In der proteftantifchen Gemeinde. 
In ber obern Pfarrei: 

Getramt: Ar. Zav. Schönwatter, Hutmachergebiffe, 
mit Johanna Emilie. Marie Heinifch, Schloffermeifters- 
Tochter aus Dresoen 

Geboren: Rudolph, Vater, Herr Joh. Bernhard 

riebrih Rebbach, Mabrifbefiger, Job. Br. Ebrifioph, 
ter, Hr. Iob. Krane, Weiahändler. Maria Elifaberha, 
Bater, Hr. Joh. Hr. Put, Branntweinbrenner. 

Geftorben:+ Frau Suf. Katharina Beate Häring, 
Gärtners ⸗ Wittwe von Pfeifenftein bei Winter, 67 9. alt. 
Karolina Maria Hulda Eliſabetha, 2%, M. alt, Bater, 
Hr. Aug. Hartert, Oclonom zu Traidendorf. 

In ber untern Pfarrei. 

Geftorben: Hana Margareibe Babette, 8 W. alt, 
Bater, Joſeph Blab, Mafhinenfcloffer bei der Ojlbahn. 
Fran Joh. Eliſabetha Schleifinger, Privatiers-Witwe 
v. bier, 75 Jahre alt. 


In der Dom- und Hauptpfarr zu St. Ulrid. 


Getrant: Hr. Job. Ponkratz, Bäder dabier, mit 
Kath, Ballmann, Hiuslerstochter von Odenthal. Franz 
Scherer, Taglöhner babier, mit Barbara Weigert, Tag- 
löhnerstochter von Stadtamhof. 

Geboren: Dearia Karoline Sopbie, Bater, Herr 
Mor Stroffer, Privatier von Stadiamhef. Frangeka 
Barbara Elıfabetha, Vater, Hr. Leonhard Pichler, Schrei⸗ 
nermeifter babier. Barbara Jobanna, Bater, Johann 
Böringer, Taglöhner dah. Anton, Vater, Herr Joſeph 
Nıdlas, Stadimufltus von Wernberg, Mich. Foh, Vater, 
305. Wittmann, Taglöhner von Grafenfteinderg. Aunga 
Maria, Bater, Philipp Schmidbauer, Pabrifarbeiter bh. 


Jakob Iof., Bater, Hr. Konrab Eher, Ratıhwaarenhänbler Maria Anna Fuchs, Schneiberm.- Tochter v. Palfenflein. 
von Stabtambof. Roſa Fran. , Bater, Hr. Frz. Birkler, Geboren: Barbara, Bater, Jefeph Burger, Tag⸗ 
Schuhmacher von Pechnitz in Böhmen. Fr. Zav., Bater, | Ühner von Kirchberg. Katharina, Bater, Franz Diler, 
Sr. Iof. Jalob, Buchhalter babier. Maidhinenwärter aon Zauffirhen. Therefia, Vater, Joſ. 
Geflorben: Frau Theres Reitmeier, Bäckermeiſters | Blant, Fuhrmann von Haitenhofen. Anna Maria, Bater, 
Gattin von Steinweg, 48 I. alt. Herr Anton Kürten, Sr. Joh. Schellerer, Zimmerpalier von Herzogau. Friede⸗ 
fürflicher Oberbanrath bab., 63 Jahre alt. Jof. 3 Jahre) mann Georg, Bater, Hr. Rudolph Röſch, Kaffier bei ber 
alt, Vater, Hr. Joh. Schambed, ehem. Bierbrauer in| Oſtbahn. Helena Anna Maria, Bater, Herr Joſ. Hier- 
Stabtambof. Magdalena, 9 FJahre alt, Vater, Ferdinand | mann, Raubmwaarenhänbler. 
Schüler, Taglöpner von b. Maria Faltermaier, Stein Geforben: Elifabetha, 19. alt, Bater, Fr}. Retter, 
mebgefelens- Toter von Weihe, 21 3. alt. Willibald, Schuhmadergefelle von Rainhaufen. Joſeph, 7 M alt, 
3 3. alt, Bater, Hr. Joh. Brabf, Bremfer bei ber Bahn, | Bater, Hr. Ich. Keil, Scribent. Jüngling Joh Reich, 
oh. Limert, Taglöhner bab., 52 9. alt, Matthias Rüger, | don Dberlindsbam, Soldat im hiefigen Regimente, 21 J. 
Bãcergeſelle, 60 3. alt. Bertba, 1 9. alt, Bater, Herr alt. Joſeph Topfer, Steinhauer, 36 3. alt. Herr Joh. 
irmus Schmid, Mufitus db. Zab. 19. aft, Vater, Hr. Seißler, frit. Kanzleiviener, 44 I. alt. Yungfrau Kath. 
Nenert, ehem. Fieiſchvigilant dahier. Joſeph Küffner, | Vitzthum M- finersiochter, 33 I. alt. Yingling Johann 
Dienfitmeht v. Diefenbad, 31 3. alt. NRöhrl, Taglöhner von Ziegetsborf, 36 3. alt. Johann 
Begraben: Hr. Joſ. Bolland, Branereibefitger dh. | Heßelberger, Aımalabergehilfe, 31 3. alt. Here Iofeph 
32 3. alt. — gene =. 3 * Fo — 
usler von Wuhelhofen, ‚alt, Frau Anna Weiß, 
In der obern Stabtpfarrei zu St. Rupert. erlehrers. Witwe von Güfenbab, 51 I. alt. Yohann, 
Getraut: Hr. Br Zav. Hermann, Banauffeher von!3 W. alt., Bater, Georg Edi, Taglöhner von Alling. 


Naabel, mit Marg. Lohmeier, Krämer. und Saneiber-| In der ijraelitijchen Kultusgemeinde, 
meiflerötocdhter v. Laaber Yüngl. Hof. Gewald, Schiffs- f ; 
ſchmid v. b., mit Frau Anna Marg. Moier, geb. Söldner, ———— Chatloue, Vater, Herr Aaton Weis. 


Setreidhändlers- Wittwe v. h. Pr. Sebaſftian Wolfſeher, 


Schneibermeifter v. Hangenrieb, Wittwer, mit Jungfrau Berantwortlice Redaktion: I. R. Mühlbauer. 





Bei Fr. Puftet (Gefandtenftraffe) und Fr. Puftet jun. ¶ Dom⸗ M 
platz) in Megeneburg iſt vorräthig: e 
— üchlei im ausgezeichneter Qualität und 
Lehr und Gebeibügjlein — Nummern von der 
t.priv. Kunſtmühle in Wels 
die Mitglieber ber Beybeuneetänt —— chheiligen und iſt jo eben wieder eingetroffen 
Herausgegeben von Miharl Sintzel. und empfiehlt jelbes offen und in 


Säcen billigft zur geneigten Ab- 
nahme, 
FJ. X. Straſſer, 
00 DVuuuLO Malleritrafie & Kramgaſſe. 
Unterzeicpueter jucht einen 


ngekommene 6Biger Tyroler on 
— Roth Weine: tüctigen Gehilfen 
oO 
8 
” 


2, Auflage. Preis 24 Fr. — Nach Auswärts per Kreuzband 
franco 27 Er. 






Traminer Rand pr. Flaſche 24 fr. Lehrjungen. 
Ralterer Special pr. Flaſche 36 kr. h. Müller, 


- 
Rothe gelagerte Ungar-Weine: — — 


— — — — — 


m Wanhuuje zu dem wirei Wopren 


Garlowiter pr. Flaſche 2 

un. — pr. Flaſche 33 fr. if un j 
rlauer pr. Flaſche amenhaber 

diverſe weiße Weine von 18 fr. bis 1 fl. 45 fr. h 


zu baben. 
Zokior⸗Punſch per Flaſche 45 kr., kalt und warm — Traum vu O0 104 ut eine freunoligie 


3 zu trinken, empfiehlt bejtens J Wo h uung 
Erz. Kav. Strasser, 3. Stod, Seftchenb aus 7 Zim 


Mallerftraffe und Kramgaſſe. Imern, Küche, Speife und allen fon. 


soon ti Bequemlichkeiten bis Georgi 
— ——— 
Eine friſche Sendung, der jo beliebten © Gegen Zahnſchmerz 
ch 


Anguilotti di Comachio OÖ lempfiehit zum augenblidli — 


— ‚Stillen Apotheker Bergmann 
ift wieder eingetroffen und empfiehlt zu gemeigter Abnahme Sapmmolle = Boris & © hlfe ok. 


Franz Xaver Strafler, © J. W. Neumüller. 
Kramgoſſe und Wallerſtraſſe. © 
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Dankjagung. St: h h 1 
IH Unterzeichnete zeige biemit an, bafj N mein Geſchaft vom — Stro u te 
Zoge an Herin Franz Fuchs, Spänglermeifter, Übergeben babe, Dantend fürHerren und ®naben, Knaben: 
fir das mir und meinem fel. Manne feit einer fangen Reihe von Jahren Mützen feinfter Gattung und 
geſchentte Zutrauen, Bitte ich ugleid, lelbiges anf meinen Nachfolger über- neuejter Fagon empfiehlt zu billige 

gehen zu lafjen. Hodachtungevelit ften Preifen ergebenft 


Regensburg, ben 11, April 1870. 
| Margaretha Wicdamann, Kathi Hengl, 
rotbe Habinngaffe, ı 


Spänglermeifterswittwe. 
Bei einer Modiftin ift für 












— — — 


Oje häfts-Empf ehlung, ein ordentliches Lehrmädchen 


Bezug auf Obiges, erkläre biemit, daß ich Unterjeichneter wom heuti⸗ ; . 
gen * * Geſchuft übernommen habe, und empfehle mich einem hoch ine Stelle frei, Wo? ſagt die 
vererlihen Pubiitum im allen einfchlägigen rtikein, beſonbere bei heran- Erped. d. Bl. 
nahender Banzeit, zu allen vorlommenden Arbeiten. r - 

Unterzeichneter empfiehlt einem 
hohen Abel und verehrten Ge— 


Unter Zufiherung folider und billiger Bedienung fickt geneigten Aufträgen 
entgegen bochachtungsveilft 

Frauz Fuchs ſammt-Publikum zu den kommen— 

Späaglermeifer. den Faſttagen feitten — Vor: 

Werlſtätte und Verlaufalocal befindet ſich wie früber im Haufe bedlraty an Fiſchen um zwar: 

Heren Gaſtwirths Stauber nächſt dem Petersthor Lir.G. Donau⸗Hechten im Gewichte 


Nr. 106. IE REDEN CU — von 1 bis 10 Pfund, große 
an ben 5 Salttagen: __|Denmuctarpfen, Baer von 

a ann aetlinge, Shiede, og, il in Bm. 
arben, Alinifter-Rar fen größter Gattung, teingewäjlerten Asländer prima 











und Regen-Riefen-Karpfen Stodhid, auf 10 fe. 1 Pie 
beim Laumbacher. Um zahlreiche Abnahme un— 


ter Zuſicherung moͤglichſi billiger 
Erklürung. Preiſe, im Haufe ſowie auf dem. 
Einem entweder aus Unfenntnif der Verhältniſſe, oder vielleicht Fiſchmarkt, bittet hochachtungs⸗ 
mit Abſicht verbreiteten Gerüchte zufolge fol ih gefonnen fein, mein) voll ergebenfter j 
Buchbindergeſchäft aufzugeben; dieß ift jedoch feinesmegs der fFall. Zriedrid Erhard, 
Im Gegentheile werde ich durch Beiziehung jüngerer Kräſte mich Fiſch⸗ * ra in 
bemühen, das mir feit 40 Jahren geſchenkte Zutrauen meiner P, P. — —— 
hohen und verehtlichen Gönner und deren geneigtes Wohlwollen auch Grundftüke-Berfauf. 
ferner zu erhalten. 4 Tagwerke Feld im biefigen 
Sof. Grueber, Buchbinder, Burgfrieden, an der Straubinger 
E. 174. Straffe gegenüber vem Böch'ſchen 
Delonomiegute (feiner ſchönen Lage 


BEE = 7 PORN — ——— — — 

Strohhüte Getteide -Preßhefe! nach er Bauplag geeignet) find 
: t ügli Dualität, zu verfaufen, 
in großer Auswahl für Berren, * pe —e— —* —8 Ferner find 324 Tagw. Wein⸗ 
Damen und Kinder; auch feinftca 30fr., bei größerer Abnahme france berg umd Holsgrund in der Nähe 


Emmenthaler, Jochberger u. ee gb Dinncen (des Trgernheimer Kellers zu verfaufen, 


Limburgersftäfe empfichle Ndnbrif vom Kari | Näheres Sit, H. Pr. 1972 am 
J. Hüttinger, Lehrlings⸗Geſuch. "Ditentbor, 

Fragner. Unterzeichneter ſucht einen orbent- me $ it 5 Zim⸗ 

Bieberverläufer erhalten Preis icen Sonn ey Cehre aufgunchmen. ee 

ermößinumg. Spin N arme für ein Bursau oder Inflitut geeig- 

Tchrlings-Gefud). 2 - rt inet im Haufe fit. F. Nr. 171, 

Dei Unterzeichnetem Tann ein Eine Köchin is Jacobi zu beziehen, ift ſogleich 

orbentliher Junge bie Oftern inſwünſcht in einem Pfarrhof oder -bei zu vermiethen. Die Benügung des 

bie Lehre treten, einer bürgerlichen Familie, am lieb» Hausgartens wird gewährt, Die 


Anton Chrift, fen auf dem Lande, plazirt zu werben. Wohnung ift Hell, trocen und fonnig. 
Maler und Vergolder. Näheres in ber Erpev. (Näh. i. d. Erpen.) 


















Stadt -Theater. 


Mittwoch, 13. April. 8. Vorflellung 
im 9. Abonnement. 
Das bemoodte Haupt. 


Schaufpiel in 4 Alten von Benebir. 
Bom 14. bis 17. April bleibt 


Renner'ſches Inſtitut. 


Nach Oſtern beginnt der Anſchauungsunterricht für jene 
Knaben, welche im faufenden Jahre jhulpflichtia werben. 
of. Renner. 


Se — 
Zürtifhe Zwetſchgen pr. Pfd. 7 u. 8 fr, | Bei Abnahme 











räukiſche » r 67 | von 25 pfd. die Bühne gejgloffen. 
irnen, getrodnete „ „ p a 4 — — vr 
me n jet wi i 8 in⸗ 
 ° Ditengaffe. Ad 


Beine, 
nebft fehr gutem 
Abbacher Sommerbier 
zur gütigen Abnahme ergebenfl, 
. Alzinger, 
Gaftwirth „zum Klöſterl“. 


Anzeige und Empfehlung. 
Unterzeichneter bringe einem verehrlihen Publifum zur An- 
zeige, daß ich unterm Heutigen ein großes 
Lager von Syuhwanren 
im Neubau bed Hrn. Erich errichtet Habe. Zugleich erlaube ich) ———— ——— 
mir zu bemerken, daß obiges Lager größtentheil® aus Arbeiten Heute Mittwoch Abends 
von einer f, b. Strafanftalt: Hergeftellt, und In allen möglichen Bufammenkunft 
Arbeiten reichlich afjortirt ift, Indem ih für ausgezeichneteiper Yatrioten vom Lit. E. im Guflpaufe 
gute und jolide Arbeit jehr billige Preife zufichere, erſuche ichlaur weißen Lili— 
um geneigte Abnahme. Hochachtungsvollſt Für fommende zafttage werden 
Regensburg, 12 April 1870. einer geneigten Abnahme befteng 
Gg. Amann, Schuhmachermeifter.jempfohlen: Altmühl- u. Naab⸗ 
Auch wirb dafelbit ein Runge in die Lehre genommen, hechte zu jeder beliebigen Größe, 
Minifter-Rarpfen vorzüglicher 
Die Qualität - — 31. dann 
* +, jeine Auswahl feiner Fiſche, als 
Kunfdünger- & dem. Produkten- Fabrik Donau-SHiu & Walter jowie 
in Landshut: rein und gut gewäſſerten Stock⸗ 
empfiehlt ihre von dem General-Eomitd des Landw. Bereins zu Minen mit fiſch (dei 10 Pf. 1 Pf. gratis) 


ber goldenen Bereinedentmänze prämiirten Düngerfabritate, wie unter Zuficherung billigjt gejtell- 
Wieſen⸗ und Kleedünger à bayer. Ztr. mit Faß ab Landehut A. 1. 18.ter Preife im Haufe Nr. 56 
eoncentr, Annftdünger ” nn em fl. 2. 12, | m Gries, in der oberen Mb 
guanif. Euperphosphat ” Fe fl. 3. 18,19%, ‚ n 
reines Superphosphat Er 22 f. 5. —‚Itheilung des ehem. Galzitabels 
Blutdünger " Pe 4 2. — jund auf dem Fiſchmarkte von 


Blumen ⸗Guano as er ca 65. —. " . 

mit dem Bemerken, daß fie unter Garantie des Grhaltes verfauft werben. — Gebrüder Bauernfeind 

Analyfen und Gebrauchsanweiſungen fleben auf Berlangen zu Dienflen. — in Stabtambof. 

Für Regensburg und Umgegend befindet ſich bie Niederlage bei Herrn rag N per 
Samen-⸗Offert. 


Seb. Friedl in Regeneburg. 
Sehr ſchöne a wie auch 
Golderbien, reine Widen und 
guten Futterhaber zu S fl. 
36 fr. gibt ab 
MReinicke, 


Nebſtdem empfiehlt der Unterzeichnete fein fortwährenbes Lager von: 
Weiß⸗ und Nothllee, Gras» und Hanfiamen, Tyroler Gyps in 
Poſthorn-Fäßchtn und offenen Nürnberger Gyps, NReihenhaller 
feinförniges töchſalz, Meihenhaller nroblörniges Kochſalz in 
Säden zu 1 Ztr., Bergtesgadener feinkörniges Kochſalz in Kübeln Griehgaffe B. 84 
zu 1'/s Ztr., Biehſalz denatur. Nr. I. unb Il. in Säcken zu 8 — 
1 Str., Vichialz Ar. III, und Dungſalz in Süden zu 1'/, Str., Eine Wohnung 
bei Salz gebe bei Mehratnahme bebeutenden Mabatt zu bemjif Toglrih ober sie Biel au vermieiben, 
biligften Preifen. Reines Rindfhmalz zentner= und pfunbweife Stabtambof_He..Nr, 1, Sauptärafie. 

zum laufenden Marktpreife. UV fl. Jind zur erjten Stelle 
auf Grund bis Georgi, und 


Geb. Friedl. Meue Strame.i7yg A. Kindergeld jopleich zur 
DER Epileptijdhe Krämpfe (Faljugt) Mag |uiten Stelle ohne Unterhändler 


d alarıt für Epilepfie Doktor ©. Killisch in zu verleihen. 
er ee über Hımbert gebeilt. Näh. in d. Erped. 


Brut mnd Vertag von fr, Vnftet. 





Megeusburger Anuzeiger. 


Der 
Regensburger Anzeiger 

lich unb b 
— 
Moergenblattes als Gratis- 


u. en. Zuſerate 
— 


Ur. 104 


Negeneburger 


5 Uhe 13 M., Untergang 6 Uhr 49 M., Tages- 
länge 13 St. 36 M. 


Aeueſte Aachrichten. 

— München, 13. April. Der beſondere 
Ausſchuß der Abgeorbnetenfammer zur Berath— 
ung bes Zar: und Stempelgejeges hat den Ab» 
geordneten Dr. Carl Barth zum Referenten 
gewählt; mit ver Berichterftattung über den An⸗ 
trag der Städte Bayreuth und Nürnberg auf 
authentiſche Interpretation der Beſtimmung bes 
Wehrgeſetzes bezüglich der Rekrutirungstoften, 
fowie über- ben Antrag ber Stadtgemeinde Wei— 
den auf Aenderung bes Diſtriktsrathsgeſetzes 
wurbe vom IV. Ausſchuß ber Abg. Gutsbefiger 
Xaver Freiherr v. Hafenbrädl betraut; zum 
Referenten über den Antrag des Abg. Dr. Edel 
auf Borlage eines. Gejeges ‚über: die Befriedig⸗ 
ung der Eultusbebürfnijfe und der Verwaltung 
des Eultusvermögens wurde Dr. Ruland er: 
nannt; über den Antrag auf Abänderung bes 
Jagdgeſetzes wird ber Abg. Bezirksamtmann 
F. X. Maier aus Landsberg, über den An- 
trag auf Aufhebung des 7. Schuljahres ber 
Abg. Domlapitular Dr. Anton Schmidt aus 
Bamberg und über den Antrag auf Abänder- 
ung des Vereinsgejeges der Abg. Landrichter 
Ever aus Burglengenfeld Vortrag erjtatten. 

Bien, 13. April. Ein kaiſerliches Hand: 
ſchreiben enthebt die bisherigen Minifter ihrer 
Funktionen, verleiht Gisfra, Herbft und Breftel 
die Geheimrathswürbe, ernennt den Grafen 
Potocki zum Minifterpräfidenten und ‚zum 
Leiter. des Aderbauminijteriums, ‚den Grafen 
Taaffe zum Minifter des Innern und zum 
Leiter des Landesvertheidigungsminifteriums, ven 
Hofrath Tſchabuſchnigg zum AJuftigminifter 
und zum Leiter des Kultusminifteriums und 
überträgt dem Sektionschef Diftler bie Leitung 
bes Finangminifteriums, ſowie dem Seftionschef 
Depretis die Leitung des Handelsminifteriums, 





Väglihe Beilage 


yumı 


Donnerſiag 14. April. 


Zagestalender: Ziburtius; Sommenaufgang| ten Barrifaden mit Artillerie, 














Regensburg & Stadtamhof 
faun anf ben — — 


Ungeiger and allein abo 
werden, und Zoflet berfelbe 


dierteljäbriih wur 


21 fr. 
187 


Die Socialiſten 


Morgenblatt. 


leifteten, objchon fie von der Mehrheit der Be- 
— verlaſſen waren, hartnäckigen Wider⸗ 
and. 


Madrid, 12. April. Der Herzog von 


Montpenfier wurde zu einmonatlider Ent 
fernung von Madrid und einen Entjhädigung 
von 30,000 Franken verurtheilt. l 


tokal- und Brovinzial-Ehronik. 
Münden, 11. April. Am Mittwoch den 20. 
Ms, beginnt für Oberbayern die 2, dieß— 


jährige orbentlihe Schwurgerihts-Sigung, welde bis 


zum 14. Mai bauert und innerhalb welder Zeir - 
36 Fälle zur Aburtheilung gelangen. Verwieſen find 
im Ganzen 48 Unbivibuen und bie größte Zahl 
‚betrifft Diebftähle und Körperv ngen. 

Neuſtadt a. H., 2. April. Die Verhaftung des 
Fortſchrittsmannes Correl, Mühlenbefiger dah. erregte 
in bem Kreiſe feiner edlen, communalen Gefinnunge- 
genoffen einen wahrhaft paniſchen Schreden. Der 
Inhaftirte iſt der Brandſtiſtung und bes Betrugs 
zum Nachtheile der VBranbverfiherungsanftalt bes 
ſchuldigt. Bekanntlich hatte er vor zwei Jahren nad 
einem bei ihm ftattgehabten Brande eine Entfhätig- 
ung von 90,000 fl. erhalten und mochte er hoffen, daß 
bei einem neuen Branbe, ber aud vor wenigen Tagen 
in feinem neuerbauten Etabliffement ausbrach, gleid- 
falls eine beveutende Summe für ihn herausfpringen 
fünne, weßhalb er feinen erlittenen Schaden an ver- 
branntem Getreide auf 20,000 fl, tarirte, während- 
dem eidlich vernommene Zeugen conflatiren, daß ber 
Werth feines Vorraths höchſtens 1000 fl. betragen 
töune. Dieß unb noch andere Verbadtsgründe bes 
ſtimmten nun die Rathelammer des Bezirfägerichts 
Frankenthal, den Beſchuldigten, ven die Bolksftimme 
mit dem Namen „Brandmüller“ belegte, verhaften 
zu laffen. (U. Pſtztg.) 

Shrobenhaufen, 10. April. Vergangenen 
Mittwoh brannte in dem benachbarten Gerolsbadh 
in ven Nachmittagsſtunden ber meugebaute Stadel 
des Bauern ÜFinfenzeller ab, Der Brand wurde 
unzweifelhaft von ruchloſer Hand gelegt. — Eine 


Paris, 12. April, Geftern in Marjeille| feltene eier wurde hier. am 9. dB. begangen, bie 
eingetroffene Briefe aus Barcelona bejagen,| Tändlerseheleute Waidhier, feierten, ihre fech zig— 
daß die Bewegung eine rein joclaliftifche und] jährige Hochzeit. 


bie Mecrutirung nur ein Vorwand war. Die 


In Nördlingen fiel im Stalle des Kielmaier⸗ 


. Truppen kaͤmpften tapfea und nahmen die ſtar.ſchen Hotels ein Knecht vom Bette kopfüber in ven 


Futterfaften, wo er — da fi der Dedel desſelben Chr. ©. Billert; Joſ. Kröner, Spezereihändler umb 


ſchloß — in den Hädjeln erftidte. 


Magiſtratsſihungen. 

* Regensburg, 12. April. Nachdem von 
Seite der k. Regierung dahier die Genehmigung er» 
theilt wurde, die Gemeindeumlage durch das kgl. 
Stadtrentamt erheben laſſen zu dürfen, ſo wird an 
dem jeweils für Erhebung ber Staatsfteuern feſtge⸗ 
festen Termine zugleich auch die Mblieferung ber 
Gemeindeumlage einzutreten haben. — Kommenden 
Dienftag den 19. dß. wird die Wahl eines rechtol. 
Magiftratsraths flattfinden und die Deagiftratsfigung 
am biefem Tage ausfallen. — Zeugniße zur Ber 
ebelichung erhalten: Karl Wolf, Schreinermeiſter v. 
h,, mit Marie Graft von Burglengenfeld; Konrad 
Start, Mufitus v. h., mit Clara Bleicher v. h. und 
Hof. Haberever, Fabriffchreiner v. h., mit Franziska 
Biaff von Oberailingen — Das Gemeindebürgerrecht 
erhalten auf Anſuchen: Joh. Männer, Bauauffeber; 


Georg Straubinger, Schuhmader von Winzer. — 
Das Heimathsrecht erhalten: Karl Maria Dietrich 
Süberarbeiter aus Rottweil und die KReffelfhmide- 
Wittme A. M. Melzl von Karthaus- Prüf. — 
Kasp. Scheibed erhält die Bewilligung zur Ausüb- 
ung ber gepachteten Wirthſchaft zum Mohren auf 
dem Anweſen zum Spitz. — Der von Geite ber 
Commune dahier zu leiftende Beitrag von 100 fl. fir 
bie ifraelitifhe Schule wird vom Jahre 1871 an auf 
200 fl. erhöht werben, 


Markt- und Yandelsberichte, 


Deggendorf, 12. April. Weizen 18 fi. 
23 fr. (gefl. 45 fr.), Korn 12 fl. 22 fr, Gerfie 
10 fl. 17 fe. (get. 40 fr.), Haber 8 fl: 13 ir. 
(gef. 22 kr.) 

Landshut 13. April. Weizen 16 fl, 54 ir. 
(gef. 12 Er.), Korn 11 fl. 43 Er. (gef. 4 kr.), 
Gerſte 11 fl. (geſt. 26 Mr), Haber 8 fl 1 fe. 


Anton Achatz, Leichenführer; Karl Hurler, Spebiteur;| (gef. 4 kr.). 


Leonh. Oberdorfer, Branntweinhrenner; Joh. Cd: 
müller, Buchhalter; Lorenz Gföttl, Mafdinenarbeiter, 


Dankend für ben zahfreihen Beſuch 
ber erfien Bod-Saifon, empfehle ic 
von jetst an wieber eine Auswahl rein- 60 


gehaltener s 
Weine, 
nebft fehr gutem 
Abbaher Sommerbier 
zur glitigen Abnahme ergebenfl. 
W. (zinger, 
Gaftwirtb „zum Klöſterl“. 
Unterzeihneter empfiehlt fein 
nute® geräudertes falpeter: 
freies 


Schweinefleii 
und Rindfleiſch 


einer geneigten Abnahme. 
| Schmid, 
Garkoch, Stärzenbad. 
Empfehlung. 
Schönen frijch gemällerten 
Isländer Etodfif ſowie 


2n.42 fr. 


af nur 18 fr. 
telrübenfabrifation, 


und Seifenfi-ben. 


Vojage d 
15 fr. hi 


Der moderne 


feinfte Emmenthaler:, Schweiz] Zu verfaufen ‚ober berfaufden. 
Ein zweilpänniger eijen: 
gearter Wagen 


ift ſehr Billig zu werfaufen ober 
einen Einfpänner zu vertaufhen 


erz, Johberger u. Limburger 
äfe, marinirte Häringe, 


ruffifhe Sardinen, Angui— 
Lotti empfiehlt einer gütigen Ab- 


nahme 
G. Döppl, 


in ber obern Bachaaſſe 


Kin Coupon 
wurde gefunden. Näh. im ber 
Erped. 


Kine Wohnung 
it fogfeich ober bis Ziel zu vermiethen, 
Stadiamhof Hs.Ne. 7, Hauptfiraffe. 


Berantwortlicde Rebaltion: I. N. Mühlbauer. 


DER- Billiger wie überall, ug 
Gonveriations-Lerifon, encyelopãdiſches zugleich, für alle Stande circa 
00 Seiten umfaffend in 24 Dktav-Bhn,, Ladenpreis 8 fl. jegt nur blos 
Santert, Bollſtändiges Kochbuch nah Wiener Geſchmack. 400 ©. 


Fürft, Simon Strüf, der wohlberathene Bauer nur 9 kr. Dtto, Lehr⸗ 
buch der landwirthihaftlichen Gewerbe, ober Erlernung ber Bierbrauerei, 
Brauntweinbrennerei, bie Heffe, Liquer, Effig, Stärke, Stärlezuder und Run- 


Obfimofbereitung, Kalk», Gypo- und BZiegelbrennerei, 


Botafchenfiederei, Defraffinerie, Butter- umb Käfebereitung, das Brobbaden 
3. Aufl. mit 4 Kupfertafeln in quer Follo und 225 
Holzihnitten, 540 S. enthaltend blos 1 fl. 
u Jeune Anacharsisen Gröce, par Jean Meynier. 700 &. flarl 
ni —— et ei u. —— a * A 1687 blos 9 kr. 
isiones Logiae et Problema ta Ascetica, anno , mit 6 er und 
170 ©. in Quart blos 12 fr. — 
Geographie fir Schulen mit 7 Karten im Quart 12 fr, , 
Karte von Deuticland und Europa 4‘ lang, 7° breit, auf Leinwand 
— Zufammenlegen mit Futeral ſehr bequem zum Reifen 
t. r. 


Prophet, ober das Buch zum Todtlachen, aus Wiener 


Blättern zuſammengetragen, als Kileriki, Floh ꝛc., mit lomiſchen Eonpleis, 
Anekdoten, Rätbfeln sc. nur a Stüd 12 fr. 

Ertl, Denk: und Schenswürdigfeiten boo Regensburg 18 fr. 

Käjmer, praft. Rathgeber 
Arantheiten der Pferde nur 18 Ir. 

Eines gütigen Zufprucdes entgegenfehend a 


egen die meiſten Innern und äußern 
. Auernheimer, 


Eine Wohnung mit 5 Zim⸗ 
mern, Küche, einem großen Saale 
für ein Bureau ober Inflitut geeig⸗ 
gegen net im Haufe Lit. ee Nr. a 

bis Jacobi zu begieben, ift foglei 
: u. Difer zu ———— Die Benügung des 
in Rainhauſen. Fauegariens wird gewährt. Die 
Wohnung ift heil, troden und fonnig. 
(Näh. i. d. Erpeb.) 
























Anzeige und Empfehlung. 
Unterzeichneter bringe einem verehrlichen Bublifum zur An- 
zeige, daß ich unterm Heutigen ein großes ern 
Enger von Schuhwanren mr tat empfiehlt geneigter 
im Reuban des Hrn. Grid errichtet habe. Zugleich erlaube id, Frau Friedlein 
mir zu bemerfen, daß obiges Lager größtentheil® aus Arbeiten — 
Feinfte Ofterbrode, 


von einer E. b. Strafanftalt hergeitellt, umd in allen möglicyen 
Frankfurter Kuchen 


Arbeiten reichlich affortirt if. Indem ich für ausgezeichnete 
gute und folide Arbeit fehr billige Preije zufichere, ierfuche ich 
um geneigte Abnahme. Hochachtungsvollſt empfiebft gütiger Abnahme 
Regensburg, 12 Aprıl 1870, 6. Forſter 
Gg. Amann, Schuhmachermeiſter. Wallerſtraſſe 
Auch wird daſelbſt ein Junge in die Lehre genommen. 
Dienſtag den 19. April und folgende Zage 9 de Geſtern Mittwoch wurde vom 
mittags halb 2 Uhr alten Kornmarkt bis zum Sarmes 
werben in ber — — des Herrn Lilienthal in der Gesjlitenbräußaufe eine 
fandtenftraffe zu ebener Erde verfchiedene Geldbör fe, 
enthaltend ein 32/ fl,-Stüd, brei 
preuß. Thaler und 1 Gufbenftüd 


Berlaffenihafts- Effekten 
bes hochwohlgebornen Herrn Element Freiherrn von Limpöd, { „Jule 
t. b. Kammerheren und quiesc, Appellations»Gerihtsraih, |verloren. Der Finde wirb dringend 
befiehend in Kanapee und Seffeln, Eommod- umd Kieiderfäjten,[um Rudgabe gegen Beloknung in 
runden und andern Tijchen, Bettläden, Betten, eine Nähmafchinejder Erped. erfucht. 
mit doppeltem Steppftich, mehreres Zinn und Kupfer, Gtäfer| Ca wirb in der Stadt Regene. 
und Porzellain, Bilder in Goldrahmen, Herrnkleider, Leibwaſch, burg ein 
einem Zwilling, eine Partie Garn, mehreren Anrichten und 
Speisfäften, Partie Waſchgeſchirr, eine neue Badewanne, netft 
noch mehr nüglichen Gegenftänden an ben Meiftbietenden gegen 
fogleih baare Bezahlung öffentlich verjteigert. 
Mtathias Neumeier, 
„Auctionator, _ 
Die von Babnarjı teurer ın Winden verfertigien und won bö 


Siter 
Stelle zum freien Verlaufe genehmigten Zabnıpräparate, als 


melde bi tig it unb b 
Zahntinktur, zit m nnasudneun pin vo 


Zahnpulver, en Zähne reinigt und erhält, zu 24 unb 7 
Zahnplombe De ee ee ee Zaren, 006 un Qualität von 2—10 Pf; dann 
Wilh. Zacharias, obere Bachgaffe./eine Auswahl feiner Fiſche, als 

Bei einer Modiſtin if für 
ein ordentliches Lehrmädchen für Herren und Damen, Ana 


eine Stelle frei. Wo? ſagt die hen Mäpgen und Finder fmlunter Zuficerung billigft geftell: 
Erped. d. BI. von ben — — bis zit denſter Preiſe im Haufe Nr. 56 


a Kuchen 
& Ofterbrode 
























Lehrlings-Geſuch. allen Farben zu billigfien Preifenitheilung des chem. Salzſtadels 
Anterzeichneter Jucht einem ordent · zu haben bei 


lichen Jungen in die Lehre aufzun hmen. ” 

mi, Sing, Georg Döppel, 

Spänglermeifter, gold. Bäreuficaffe. . obere Bachgaſſe. 
—— — — Biederwerläufer ermäkigte Preife.| 
Eine ſehr ſchöne große Im Sarannengebäude ift täglich Bei einem biefigen Shchlehermeiſter 
0 h nun 9 Idöner fann eim orbentliher Junge unter 
ift fofort zu vermiethen. Näh. in Snamen- & Futterhaber annehmbaren Bedingniffen fogleich 
ber Erpeb. zu haben, in die Lehre treten. Näh. i. d, Erpev. 


Tehrlings- Gefud. 








00 Stadt-Theater. 


Sonntag, 17. April. 9. Borflellung 
im 9. ra 






— Gartenbücher = 


in größter Auswahl auf Lager — werden auf Berlangeu 
gern zur gefälligen Anjicht und Auswahl mitgetheilt von 








Juugfrau * Orleaus. 





Fr. Puſtet (Geſandtenſtraſſe) und —— Nr ae — 
Fr. Puſtet jun. (Dompiatz). 
i © Montag, F April. Aufſer dem 










a des Fri. Friederite 
VIE NT, vom 1, T, Iriv. Theater an 


Diterbrode Blaubart 


Remifhe Oper in 4. v. Offenbach. 
Bonlotte: Frl. Kifer. 
(Frankfurter Kuden) 
empfiehlt wieder. geneigter Abnahme 


— Auswärtige Thenterfreunde 
werden eriucht, rechtzeitige Veitell« 
. Steimer, Bäcermeifter, 


ungen beim Xheatertaflier Herrn 
Fürnrohr zu maden. 


' Fiſchg ©. 75, — hg —2* für 
BER- Der Laden befindet fiah nächſt St. Kaſſian. eur Deren Strentz. 
Die Macht des Glaubens, 
9950994 9999996 oder: 
af > arfheimwuth. 
Größtes Kager Schauſp. äh > Biegler. 
von 


X Hene Veroneſer Salami, 
Bremer & Hamburger Cigarren. **t Verrneſ— —* 
— ie 4* * lodeghini, 

Kaffee- & Thee Handlung Goth. Cerotlat- Wurſt, 

en gros et on detail. „ —— * 

G. Hartmanns Wwi,. Zrüfet - do. 








HEN GER TER EOS. „ERBEN VEBPRRER.. 7. do. 
Die Siehung Strafb. Gansleber Pafeten 


— gefälliger Abnahme 


Rothenburger Ausſteuer⸗Anſtalt 6. H- Drexel, 


findet am 26. Auguft ‚get ftatt. — Duittungen und Aufnahms- Ergebenft Unterzeichnete empfiehlt 
feine find bis —2 Mitte Juli bei ſterbrod. 
Herrn J. W. Neumüller in Regensburg Gleonore Fritſch 


zu entnehmen. F Verlauf 
7 au . 
Erklärung. gu zus ift ein folid ner 
Einem entweder aus Unkenntniß der Berbältniffe, oder vielleicht bautes Haus, worauf ein ſehr fre— 
mit Abſicht verbreiteten Gerüchte zufolge ſoll ich geſonnen ſein, mein uentes Spezerei⸗ Giſchäft betrieben 
Buchbindergeſchäft aufzugeben; dieß iſt jedoch keineswegs der Fall. —8— fammt Laden-Einrichtung um 
Im Gegentheile werde ich durch Beiziehung jüngerer Kräfte mich 6000 fl. zu verkaufen; auf Wunſch 
bemühen, das mir feit 40 Jahren gefchenfte Zutrauen meiner P, P. 


-fönnen 3000 fl. hievon zur erften 
hoben und verehrlihen Gönner und veren geneigtes Wohlwollen aud Eee aueh Liegen bleiben. 
ferner zu erhalten, 


Reflectanten erfahren Näheres in 
Joſ. Grueber, Zuchbinder, der Expedition dieſes Blattes. 
E. 174. 


Drad um series von Me. Pufle. 


DER Morgen, am heil, Charfreitage, erſcheint kein Anzeiger. 





| 


Regensbur ger Auzeiger. 


Regensburger Anzeiger 
erſche int · taglich und wirb von 
den Abennenten bes Aegenab. 


vaͤgliche Beilage 


Regensburg & Stadtambef 


faun auf bem Regen 


L Anzeiger auch allein abonmixt 
Mergenblatten ie Gratis- „ — werden, mub foflet berfelbe 
—— —S Regensburger Morgenblatt. Mertetjähriig m 


— — 


Ar. 105 | 


Samſtag 16. April. 


1870 


Tagesfalender: Thuribius, Aaron; Sonnen |abhängigfeitspartei ift hier überaus ſtark. Cs 


aufgang 5 Uhr 9 M., Untergang 6 Uhr 52 M., 
Tageslänge 13 St, 43 M. 


Aeuefe Aachrichten. 

= Münden, 15. April. Se Maj. ber 
König hat geftern ben Minifter des Innern 
v. Braun zum Bortrag empfangen. 

* Der Geſammtumſatz der bayer. Vereins 
bank beläuft jich tim Debet und Erebit für das 
erite halbe Geihäftsjahr vom 1. Juli bis 31. 
Dezember 1869 auf 108,744,515 fl. 

* Der Abvofat H. Merk in Nürnberg hat 
auf feine Advofatenftelle Verzicht geleitet und 
wurde dieſe Stelle dem Advokatenconcipienten 
Dr. Herrmann Bemjel in Erlangen verlichen; 
ber Affiftent am Forftamte Laurenzi in Nürnberg, 
Eh. Helmes, wurbe zum Oberförfter in Hofs 
fetten, Forftamts Eichftädt I, eruannt. 

* Die Bezirke ver Verificatoren für das 
neue Maß und Gewicht find nunmehr feſtge— 
ftellt. Die Oberpfalz ift in 11 Verificatoren- 
Bezirke eingetheilt und zwar bilden je einen 
Bezirk: 1) Die Stabt Amberg und die Be: 
zirfsämter Amberg und Sulzbach. 2) Die Be: 
irksämter Cham und Waldmünden. 3) Das 

ezirfsamt Neumarkt. 4) Die Bezirksämter 
Neundurg v. W. und Vohenflrauß. 5) Die 
Bezirksämter Hemau und Velburg. 6) Die 
Stadt und das Bezirksamt Negensburg. 7) 
Das Bezirksamt Roding. 8) Die Bezirksämter 
Burglengenfeld und Nabburg. 9) Das Bezirke: 
amt Stadtamhof. 10) Die Bezirksänter 
Kemnath und Tirfchenrenth. 11) Die Bezirks: 
ämter Eſchenbach und Neuftadt a. d.W.-N. Die 
Berificatoren der erwähnten Bezirke haben ihren 
Wohnfig zu 1) Amberg, 2) Cham, 3) Neumarkt, 
4) Neunburg v. W., 5) Parsberg, 6) Regens— 
burg, 7) Roding, 8) Schwandorf, 9) Stadtam- 
bof, 10) Tirfchenreuth, 11) Weiden. 

Florenz, 11, April, In Carrara ift ein 
Aufitand ausgebrochen und Blut gefloffen; es 
wurden Truppen dahin abgejenbet. — Der Ki: 
nig begibt ſich wieder nach Turin. 

Palermo, 13. April. In San Giorgio 
wurden 1000 Kartätichen, jowie Materiat für 
weitere 20,000 aufgefunden. Die Iebhaftefte 
Bewegung herrſcht im der Umgebung; die Uns 


ind Truppen- und Zlottenve@ärfungen bier 
eingetroffen. 
Zokal- und Provinzial-Chronik, 

* Münden, 14. April, Der Schneiberftride 
ſteht auf dem alten Flecke; die Krifis wirb voraus 
fichtlich erft in nächſter Woche eintreten; ein fremver 
Schneidergefelle, welcher in ungefelicher Weife Kamera» 
ven zur Nieberlegung der Arbeit zu beflimmen ver- 
fuchte, wurbe,der Polizei vorgeführt. 

Amberg, 14. April, Geftern Fam bie Berufs 
ung bes k. Staatsanwalts Kleiner von Regensburg 
gegen bad wesen Chrenfränfung über ihn gefälte 
erftinftanzliche Urtheil vor dem biefigen kgl. Bezirksge⸗ 
cihte zur Berhandlung. Weber Staatsanwalt 
Stleiner noh ein Vertreter war erfchienen. Den 
Hausbefiger Körber vertrat Hr. Advokat Yuer von 
Münden. Die Staatsbehörbe entſchlug fi ver 
zutachtlichen Aeußerung. Das Urtheil wird am 
Charfamftag publicitt. (U. Biksztg.) 

* Die Patrioten des „Würm- und Ammergaues 
laden ihre Gefinnungsgenoffen zu einer Bauern 
verfammlung ein, melde am Oftermontag in 
Perhling bei Starnberg abgehalten wird, 

* In Bimpertshaufen fimet am Ofter- 
dienftag eine Wanderverfammlung bes baher.⸗ 
patr. Bauernvereing Breitenbrunn ‚flatt. vo; 

Aus dem Rotthale wird in der Donauztg. 
wiederholt über ben überhanpnehmenben , Unfug des 
Bettels gellagt. Die Bewohner von Städten, 
Märkten und Drten, wo Gendarmerie ftationirt if, 
fönnen fi gar feinen Brgriff davon machen. Die 
gewöhnlichen Bettelleute wären au ertragen, aber bie 
„armen Reiſenden“ (vacirende Schreiber, Jäger, 
arme Soldaten, Handwerksburſchen) überſchwemmen 
rein bie Gegend und treiben den Bettel mit großer 
Frechheit! 

Markt- und Yandelsberichte. 

Augeburg, 13. April. Weizen 19 fl. 2 fr. 
(gef. 29 fe.), Kom 12 fl, 10 Er. (geſt. 4 kr.), 
Gerſte 13 fl. 37 Mr. (geſt. 19 kr.), Haber 8 fl, 
22 fr. (geft. 6 fr.) 

Burglengenfeld, 14. April. Weizen 18 fl, 
2 fr., Kom 13 fl. 53 ir, Gerſte 13 fl. 58 kr., 
Haber 8 fl. 45 Ir. 


— —— — —ñ —ñ —ñ —ñ mn 
Berantwortliche Redaltion: I. N, Mühlbauer. 





Bclhanntmadung. Moſer'ſche Bierbrauerei. 


Aushebung der Wehrpflichtigen der Altersllaffe 1849 betr. Heute Samftag und die dar— 
Es wird hiemit befannt gegeben, daß nad dem feflgeftellten Ge» auffolgenden Tage 

ſchäfteplan die Sitzungen der Erſatzkommiſſion des Bezirles Nabburg 

zue Aushebung der Wehrpflihtigen der Altersllafie 1849 am D 


— ‚Breitag, den 13. Mat Morgens 8 Uhr wog ergebenft einlabet 


Samftag, den 14. Mai Morgens 8 Uhr — — Iofeph Mofer. 
ortgeſetzt werben. — 
Diele Verhandlungen werden wie bisher im Saale des Gaſthauſes — —— 
zum Adler dahier flatıfinden, Während der hl. Oſterfeier— 


Hiebei haben alle wehrpflichtigen Dunglinge des dießſeitigen Amts-tage empfehle ich meine guten 
— (mit Amtnahme der freiwillig Zugegangenen) zu erſcheinen, — eime, ausgezeichnet gute 
welche ratwürfte, nebſt 

1. aus den früheren Jahrgängen wegen temporärer Untauglichteit, — wi. . Siem 
Ausfegung oder zeitweifer Befreiung von der Wehrpflicht bis zum Sabre freundlichſt ein 
1870 mit dem Jahrgaug 1849 wehrpflichtig erſcheinen, Mar Euringer. 

2, im Jahre 1849 geboren und im einer Gemeinde des Amts 
Bezirkes Mabburg beheimathet find. Mn — dau · Saiſon er⸗ 

Indem noch bemerkt wird, daß bie eben genannten Wehrpflichtigen 8 * * 
bei den Verhandlungen bes Meſſens und Viſitirens perſönlich zu er— pängler- Geſchäft 


fcheinen haben, während fie fi bei den übrigen Berhandlungen bes — Sera ———— —** in 
Eiſatzgeſchäftes durch Bevollmächtigte vertreten laſſen können, werden| Unter Buflgerung fotiber Nrbeit unb 


benfelben nachſteheud noch die Artikel 76 Abſ. 2 — Art. 53 Mbf. 2lsiniger Bedienung. Hohabtungsvoll 


und Art, 60 des Wehrverfüßungs-Gefeges vom 30, Yänner 1868 im 
Abdruck befannt gegeben. 3.8. Sehuer, 
Art. 76 Abf. 2. Auch kann bafelbft eim ordentlicher 


Wehrpflichtige, welche bei bem Erſatzgeſchäfte ihres IJahrganges ohne) umge bie Ofern im bie Lehre treten. 
genügenve Entfhuldigung ausbleiben, ober fig vor Beendigung des Ur) or ERE —— 
fatzgeſchäftes eigenmächtig entiernen, — — es 8 t To h h u t e 
ohne genügenden Grund bei ihrer ma tt. von bem Lunvmwehrz].. 
an aan vorzunehmenden Verpflichtung nicht erfeinen, werben Bde — — 
wegen Ungehorſams an Geld bis zu 150 fl, over mit Arreſt bis zu neuejter Fagon.empfieht zu billige 
42 Tagen beftraft. Art. 53 Abſ. 2 ften Preiſen ergebenft 
Hat ein Wehrpflihtiger bie perfönliche Ladung nicht erhalten, fo ift er Rarhi Dengl, 
dadurch nicht eutſchuldigt. — —— ugeſſe⸗ 
At. 60, Hand: Verkauf. 
Wehrpflihtige, welde nicht perfönlid vor ber Erfaglommiffion erfhienen| Im Stadtamhof ift ein folid ge 
find, werden, und zwar ohne Rüdfiht auf die Entfhulvigung als bautes Haus, worauf ein fehr fre- 
tau.lich hehantelt, infoferne nicht meben der Entſchuldigung zugleid ſquentes Spezerei-Geſchäft betrieben 
augenfällige gänzliche Untauglickeit nachgewieſen wird. Diefer Nachweis wird, fammt Paden-Einrihtung um 
tann nur durd das Zeugniß zweier Aerzte, deren einer ein öffentlicher 6000 fl. zu verfaufen; auf Wunſch 
fein muß, und ber betreffenten Gemeindebehörde geliefert werden. tönnen 3000 fl. bievon zur erften 


Nabburg am 10. April 1870. Hypothel mehrere Jahre liegen bleiben, 
Kgl. Bezirks⸗ Amt Nabburg. Reflectanien erfahren Näheres in 
Anfelm. ©. Walter, der Erperition_biefet Blatter, 


— ——— — 
a; Gs wird in ver Staot diegens⸗ 
Zienjtag den 19, April Naquittäags 2 Uhr hur, ur in 


werden in Lit, C. 68, Deiſchgaſſe verichiedene A 
Eleined Wohnhaus 
Verlaſſenſchafts⸗Effelten, im gutbaulichen — zu kaufen 


beftehend in Kanapee's und Gefjeln, Commoden, runden. UMd gefudt. Morefien wolle man ges 
andern Tiſchen, Speistäftchen, Beitladen, Roßhaarmatragen, einem alligſt Mittwoch und Samftag dem 
Damaft Gedeck, nebſt noch vielen bier nicht genannten Gegen Hemauer Boten im Elephanien über: 
ftänden an den Meiftbietenden öffentlich verjteinert. geben. 


J. Ruifter. 


Rechenſchafts⸗Beticht 
Tokal- Bereins für Dbforge entlaſſener Sträflinge pro 1869. 


Einnahmen. Ausgaben. 
1) Aftivreft aus bem Borjabre . . » . 69 fl. 40 Fr. 1) Unterftügungen an &eb . . .. - 30 fl. 30 fr. 
9) Beiträge von ben Bereinam:tgliebern. 85 fl. — fr.|2) " " Bleidungefliden. . 32 fl. 5l fr. 
8) Durch befondere Munificenz Seiner 8) " „ Reifrg-lbbeiträgn . 41 fl. 36. fr. 
Durchlaucht des Herrn Fürſten von 4) * durch Naturalverpflegung 14 fl. 21 fr, 
Ihnen und Tape. 2 20 0. 50 fl. — fr. 5) für Einfammfung ber Beiträge . » #50 fe, 
4) An Zinfen pro 1869 . . . . . . 32 N 30 fr. Sa. der Ausgaben 124 fl. 11 fr. 
&a, der Sıumaymen 257 pl. 10 fr 
Abgleihung. 
Einnabmen . 237 fl 10 fr. 
Ausgaben. . 124 fi. 11 fr. 


aitioren 112 p. 59 kr, 

Hußer diefem Mftivreft beſtebt das Bereinsvermögen in 800 fl., welche verrinelich ansyelichen find. 

Die Rechnung pre 1R69 liegt bei bem Bereinelaffier auf und werben fämmtlihe Mitglieder hierdurch einge» 
faben, davon gefädigit Einfiht nebmen zu wollen. 

Die Zihl der Mitglieder beträgt dermalen 81 und werben biefr(ben im Intereſſe der Sache erſucht, bem Verein 
auch ferner moblmollende Unterflügung zu Theil werben laffen, ſowie möglich zur Vermehrung ber Mitgliederzahl 
beitragen zu wollen. 

3 m befonveren Bortbeil mwilrbe es gereihen, wenn @Einmwehner, melde frember Arbeitsfräfte bebilrfen, durch 
Hufnahme entlaffener Sträflinge die Vereinezwecke fördern würden, meil eine fofntige angemıfjene Beſchäftigung 
bes Entloffenen vorzugemeife geeianet ift, benfelben vor Rüdfal zu bewahren, 

Zur Ectheilung besfallffiger Aufſchlüffe find bie unterzeichneten Ausfhußmitglieber bereit. 

Regensburg, 5. Aprıl 1870. 


Der Ausfhuß des Toral-Bereins für Dbforge entlaffener Sträflinge, 


Bereinstaffier: Borltand: — Schriftführer: 
Freiherr von Mourat, Dr. 3. Neumcher, Rei, 
t. q. Kreietaſſier. Domtapit lar und Dompfarrer. Nädt, Direltor. 


Belanntmadgung. 
Ehukpodens Impfung betr, 


Die diekjährige alloemeine Impfung findet 
blayris für Lit. Fi — am 28. April, 
„» B,C.uD „ 6. Wai, 
„+ EF.uG, 1. Ba, 
» „» H., I. und Kumpfmühl am 19. Mai 
Nachmittags 2 Uhr im Rathhaufe ftatt und werden an allen diefen Terminen auch Revaccina 
tionen vorgenommen. 

Die Impfung fowohl als die Revaccination, ſowie auch die Ausftellung der Jmpficheine 
geſchieht unentgeldlich. 

Zu dieſer Impfung ſind alle im Jahre 1869 gebornen und noch nicht oder ohne Erfolg 
geimpften Kinder ſowie jene aus den Vorjahren, welche aus entſchuldbaren Urſachen zurückge— 
blieben oder auch ohne Erfolg geimpft worden ſind, zu bringen. 

Acht Tage nach der Impfung findet die Controle ſtatt und ſind zu dieſem Zwecke jedesmal 
die acht Tage vorher geimpften Kinder in das Impflokal zu bringen. 

- Bezüglich jener impfpflichtigen Kinder, welche wegen Krankheit, ober weil fie privatim 
geimpft werden, nicht zur öffentlichen Impfung gebracht wurden, find legale Zeugniſſe hierüber 
bis Freitag den 1. Juli bei der Polizeibehörde oder dem kgl. Bezirkdarzte vorzulegen, bis zu 
welcher Friſt überhaupt alle Nachweiſe für die gänzliche oder zeitliche Befreiung von der Impf— 
pflichtigfeit einzuliefern find. 

Eltern, Pflegeeltern und Vormünber werben wegen MWebertretungen in Bezug auf bie 
Schutzpockenimpfung auf die im Art. 117 des Polizeiftvafgefeßbuches feſtgeſetzten Geloftrafen 
aufmerffam gemacht. 

Negensburg den 13. April 1870. 


Stadtmagifirat. 


Der Büraermeifter: 
Stobäus, Lindſtätter. 


Für eine Nürnberger Eifenwaa- 
ren-Banblung wirb eine Ladnerin 
gefucht, tie eine gewandte Berfäuferin 
if. Bewerberinnen, bie Kenntniffe 
biefer Branche befigen, erbalten ben 
Borzug. Offerten unter Nr. 10 
burch bie Erpebilion, 
waarenhandlung in Nitenberg kann 
ein junger Mann unter günftigen 
Beringungen als Vehrling unter- 
fommen. Anerbietungen unter Wr, 11, 
durch bie Erpetition. 


"Ein tüdtiger Commis wirt 
für eine Eifen- und Metallmaaren- 
handlung in Nürnberg geſucht. Be: 
werber müſſen genaue Kenntniſſe 
dieſer Brande haben. Offerte unter 
Nr. 12. durch pie Expedition. 
on9999959°999090%£ 


Ein großer 
Verkaufsladen 
mit Nebenzimmer, im Falle 
auch mit Wohnung, iſt von 
Georgi an zu vermiethen. Näh. 











Todes· * Anzeige. 


Gott dem Allmächtigen hat e8 gefallen unfern innigſtgeliebten 
Bater und Schwiegervater, 


i . 
Herrn Michael Enders, 
Ansnahmsbädermeifters:Wittiber vom Hier, 
geſtern Nachmittags Y/s3 Uhr’ plöglic durch Schleimſchlag in einem 
Alter von 77 Yahren zu fid im die Ewigkeit abzurufen. 
Indem wir biefe Trauernachricht allen unfern Freunden und 
Bekannten mitteilen Bitten wir um ftilles Beileid, 
Wieſau, ven, 13. April 1870. 
Franz Joſ. Konrad, Bädermeifter, als Schwiegerfohn, 
Sophie Konrad, als Tochter, (geb. Enders). 


Bekanntmachung. 
(Reiſer gegen Schindler p. deb.) 
Im Wege der Hilfevollftredung werde ih am 

Mittworh den 22. Zuni 1870 Bormittagg 10—11 Ahr 
ın meiner Amtskanzlei das Anweſen Pit. C. Nr. 87 dahier, beftehenb 
Qlaus dem Wohnhaufe, Waſchtüche, Hinterftödt, Höſchen und Pumpbruns 
aen, gewerthet auf 6000 fl., gegen Brandſchaden verfichert mit 3000 fl, 
0 TE = iLık 4 bl, Gefälle⸗Bodenzins zum Staat aus 25 fl. 
i 39 kr. Kapital, an den Meiftsietenden öffentlich verfteigern, und erfoLit 
bei Herm F. #. Straffer, Olın diefem *24 der — = un en 
Kaufmanu, Wallerftraffe bier. ) Angebot der Schätungsmwertb erreicht wird. 
LDOOOOOOIS OH SST Sollte an dieſem erften Termine dee Shägungswerth nicht er- 

M e h l reicht werden, fo halte ich zweiten Verſteigerungstermin am 

’ en Mittwoch den 13. Iuli 1870 Vormittags 10—11 Uhr 
im ausgezeichneter Qualität und] .penfalg in meinem Amtsziomer ab, an melden Zermine ſodann der 
verjchiedenen Nummern von der) Zuſchlag dieſes Anwefens an den Meiftbietenben ohne Rückſicht auf ben 
LE priv, Kunjtmühle in Wels Schäpungewerih erfolgt. . 
ift jo eben wieber eingetroffen Perfonen, teren Zahlungsfähigkeit mir zweifelhaft erſcheint und 
und empfiehlt ſelbes offen umd in|nicht fofort nachgewieſen wird, können an beiden Terminen zur Ans 
Säden billigft zur geneigten Ab: wefens. Steigerung nicht zugelaffen werben. 
nahme. Gruntfteuerfataftere und Hypothekenbuchs-Extralt, fowie Schätz⸗ 

12 X. Straffer, ungs-Urkunde können zu jeber Zeit in meiner Amtslanzlei eingefehen 

MWalleritraffe & Sramaafle.Imerben. 
"Eine Wohnung mit 5 Zım- Regensburg ven 13. April 1870. 
mern, Küche, einem großen Saale (L. S) Bernklau, k. Notar, 
für ein Bureau oder Inſtitut geeig— 
net im Daufe Pit. F. Nr. 171, 
bis Jacobi zw beziehen, ift fogleic 
zu vermiethen, Die Benügung bei 
Haufgartens wird gewährt, Dir 
Wohnung ift hell, treden und fonnig. 
(Nib. i. d. Erped) 


00000 


. r * “= 
Soiree für Kammermusik 
Donnerftag ben 21. April 
im großen Saale des goldenen Kreuzes. 
Anfang '/3 Uhr. 
Unter freundlicher Mimwirtung, bes Fräufein Shmiß, ‚Lehrerin ber 
* AAr franzöſiſchen und engliſchen Sprache und Schülerin be® Bianiften Frederig 
Theerseife KA Ein; Tivendell in Heffen-Eoffelz ber Herren: Kapellmeiſter Rutıbarbt, Opern- 
Santunreinigfeiten — fänger Bloc, Proſeſſor Bomhardt, und ber Herren Theater -Orchefter- 
245 120. *8 FW. Neumülter,| Mitglieder: Binder, Höhner unb Hügel. 
—— — Hiezu ladet höflichſt ein hodahtungsvell F. M. Berr 
in fupferner A \ — 
Waſchkeſſel Billeis A 36 Ir. find bei Herrn Rebel (Pit. E. 138) drei Treppen, zu 
if zu verfaufen, Wo? fagt d. Erpeb.|haben. 


Der 
St. Iofephs- Arbeiter - Unter- 
Todes⸗ * Anzeige, flüßungs - Berein 
, äßt Montag dem 18, April für bem 
Gott dem Allmächtigen Kat es in feinem unerforſchlichen Rath» Mivertorbenen Herrn ‚Alois Dengler 
ſchluße gefallen, unfern innigftgeliehten Gatten, Bater, Schwieger |jf!t_9_ Uhr in Niedermünſter eine 
vater, Örofvater, Schwager, Bruder und Onfel, ben Hl. Weſſe Iefen. 


Herrn Georg Feßmann, Berkanfs-Anzeige. 


Dat Gartenonmwefen (Zwinger) Lit. H. 
3 r chem. Wagnermeifter, ‚ a Nr. 197a am 3 gegenüber ber 
nach längeren Leiden im 63. Lebensjahre, verſehen mit den heil. ‘gl. Billa und der Often-Alee gelegen, 
Sterbfalramenten zu ſich in eim befferes Jenſeits abzurufen, iſt aus freier Hand zu verlaufen. 
Bir Bitten. des Verftorbenen im Gebete zu gedenken und für (ji Dasfelbe enthält ein meugebauten, 
ife Theilnah 2födige® Wohnbans mit 11 Zimmern, 
und nm file Theiln Me. Küche, Keller und Boben umb fonfligen 
Regensburg, 16. April 1870, Bequemlichleiten, ohnweit bemfelbea ift 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen, - Er — mit Wafchge- 
Das Leihendegängnig findet heute Samſtag Nachmittags 2 Uhr Milegenbeit.. 
auf dem Friedhofe der untern Stadt und ber, Seelengottesvienft — irn 
Mittwoch früh 9 Uhr in Niedermünſter ſtatt. Diefes Anweſen eignet fih befonders 
wegen feiner rubigen, fhönen und ges 
fnuben Lage, für jede hohe Herrichaft, 
außerbem aud zur Anfegung einer bem 
Raume nad angemefjenen Kabrif. 
Hierauf Refleftirende wollen fi ge⸗ 
fälligſt mit dem @igentblimer in’s Be- 
nehmen ſetzen. 


—— — 
Grundſtücke-Verkauf. 


4 Tagwerke Feld im hieſi⸗ 
gen Burgfrieden, an der Strau⸗ 
binger-Straffe gegenüber dem 
Boödh'ſchen Delonomie »®ute 
(feiner fhönen Lage nah zum 
Bauplatz geeignet) find zu ver⸗ 
faufen, 

Ferner find 314 Tgw. Wein: 
berg und Holzgrund in ber 
Nähe des Tegernheimer Kellers 
zu verlaufen, 

Käberes Pit. H. Nr, 1978 
am Dflenther. 












Bet herannahender Bedarfszeit erlaube i 
aufs Neue und Sorgfältigfte affortirtes 


Lager in Farbwaaren, 


beftehend in allen Gattungen Erbfarben; 

ferner diverfen Sorten Bleiweiß, Zinkweiß, 
Eremerweiß, ſowie alle möglichen bunten Farben 
froden und in Del abaerieben, abaelagertes Veinöl, 
Leinölfirniß, franz. TerpentinsDel, Secatif, ver: 


ſchiedene Sorten Qade, a 


Copal-, Damar-, Asphaltlak &r. 


zu. empfehlen und jichere ‚neben reeller Bedienung die 


billigften Preiſe zu. 
Albert Roth, 


% früber Weber & Schwinger. 
000000000000000000 


— „de 
8 = Öartenbüder = Wohbnhans 


R mit Stabl, Brunnen, Badofen, 25 Dei. 
in größter Auswahl auf Lager — werden auf Verlangen Obfi- uud Graegarten, 5 Togw. guter 
gern zur gefälligen Anficht und Auswahl mitgetheilt von 8 um ben Preis von 2400 fl. zu ver» 
+) 
5 


ch mir, mein 67 
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Grund, 4 Stunden von Regentburg, 
= kaufen 

o vr. Puftet (Gejandtenftrafje) und ggfaufen. 

2 Fr. Puſtet jun. (Dompiatz). Re ie BER: 


Kine Wohnung 
LIDOOOGGOGAHOOODOOOO0000000000009 mit 6 geräumigen —* Zimmern, 
Küche, Boden, —— — Jet 
2 Jacobi iethen. 
Sea” Gpileptifhe Krämpfe (Fallſuht/ ̃ee 
beitt brieflih ber Speeinlarzt für Epilepfie Doktor ®, Mlllisch in währt. Näb. in d. Erbeb. 
Berlin, Witteffiraß 6. — Bereits über Hundert geheilt. 








Belanntmachung. Stadt -Theater. 


Aufreinen vielfach geäußerten Wunſch Hin haben fi dreilSonntag. 17. April. 9. Vorſtellung 
Lehrer der k. Kreisgewerbichule dahier geeinigt, unter Ne: um 9. Übonnement, 
fpicieng des Rektorates während des Sommerhalbjahres einen Die 
Vorbereitungs-Kurs für die Gewerbſchule zu eröffnen. Junafran bon Orleans, 

Der Unterricht umfaßt ſämmtliche Gegenftände, auf welchelTragdvie in 5 A. und einem Borfpiet 
—— on —— in den I. Kurs der Ge— von Schiller. 
werbs⸗ und Handelsjchule erſtreckt, nämlich: Neligionsiehre, Leſen, — 
Diktandoſchreiben, Anfertigen von Aufſätzen ei — er mortes — — 
wird täglich in 4 Stunden, von 10—12 und von 2—4 Uhr, in Saftdarfteilung des Frl. Friederile 
einem Lokale der Gewerbſchule ertheilt. Fiſcher, vom Ef, f. priv. Theater an 
Der Beginn des Unterrichtes ift auf Montag ben 25. April der Wien. 
feftgejegt, von welchen Tage an derſelbe, mit kurzer Unterbrech— Blanbart 
ung um die Mitte Auguft, bis zum 30. September fortgejegt Komifhe Oper in 4 9. v. Off mbach. 
wird, jo daß die Dauer desjelben 5 Monate umfaßt, wofür per N ee esterhenibe 
Monat 3 fl. Honorar zu entrichten ift. werden erjucht, rechtzeitige Wertell» 

Anmeldungen zu dieſem Vorbereitungsfurfe werden vonlungen beim Xhentertafller derrn 
— 5 von 2— 3 Uhr auf dem Rektorate ber ie Fürnrohr zu machen. 
gewerbsfchule entgegen genommen, die befinitive Anfeription aber|,; — 
findet eben daſelbſt Sonntag den 24. April von 9—12 Uhr Vor— Bi Buchen Seren rn A 


u ——— den 2. April 1870 Die Maqt des Glaubens, 
Kgl. Rektorat der Kreisgewerbſchule. Pariheiwuth. 
Dr. Biſchoff. Schaufp. in 5 Atem von Birafer. 


000 αννο ννοννﬄοαοσ JTeinſſe Ofterbrode, 


24 
| er | \ e Frankfurter & uchen 
(Frankfurter Kuchen)  Forker, 


empfiehlt wieder geneigter Abnahme Bıllefrafle. 


% Steimer, Mihermeißer, Strohpüte 
BER- Der Laden befindet EHEN &t. Kafflan. Bee un : — 


— 00H 0 0 0 00 Emmenthaler, Jochberger u. 
a “ Limburger⸗Käſe empfichlt 


Dankſagung. 94 
Ich Unterzeichnete zeige hiemit ngung. mein Geſchüft vom heutigen 3. B. Hüttinger, 
Tage an Herrn Franz Fuchs, Spingfermeifter, übergeben habe, Daukend Fragner. 


für das mir und mernem ſel Manne feit einer I n Reihe von Jahren ; is⸗ 
geſchenlte Zutrauen, Bitte ich zugleich, —B auf weinen Nachfolger iiber» Wieberverläufer erhalten Preis 
seven iu Br NE. ermößiauma. 
egensburg, ben 11. April 1870. i Zu verkaufen ober vertauſchen. 
Margaretha Wicdamann, (Fin zweilpänniger eiſen⸗ 


Spänglermeiflersmittwe. 
gearter Wagen 


Geſchäfts-Empfehlung. — — —— 
In Bezug auf Obiges eitläre hiemit, daß ich Unterzeichneter vom heuti« einen Giniphanee je  Difer 
gen Tage an das Geſchäft übernommen habe, und empfehle mich einem body f —* 
verchetich · Bubiitum im allen einfchlägigen Artikeln, beſonders bei heran 0 fin Rainbauien, 
nabender Banzeit, zu allen vorlommenden Urbeiten. Samen:Off ert. 


Unter Zufiherung foli i i i 
— ent 2 - und billiger Bedienung ficht geneigten Aufträgen Sehr ichöne weiße wie auch 
Kranz Fuchs, Golderbfen, reine Widen und 
Spänglermeifter. guten fyutterhaber zu S fl. 
Berfflätte und Berfaufslocal befindet ſich wie früher im Haufe bes 36 fr, gibt ab 
Herrn Gaftwirths Stauber nähft dem Peteräthor Lit. G. Neinide, 
Nr. 106. Griebgafje B. 84. 






Dienſt⸗Offeri. 

Eingetretener Verhältniſſe wegen 
wird in einem größeren Bürgers 
haufe eine Köchin geſucht, melde 
ſelbſtſtändig gut zu kochen verſteht 
und ſich über Brauchbarkeit und 
gutes Betragen durch Zeugniffe aus⸗ 
weifen fann. Näh. in der Erpeb, 






Todes⸗ * Anzeige. 


Nach Gottes uner forſchlichem Rathſchluſſe verſchieb heute früh 7 Uhr 
ſchnell und unerwartet unfer vielgeliebter Gatte, Vater, Sohn, Bruder, 
Schwager unb Onkel, 


Herr Franz Frauendorfer, 

























dgl. Inftrumentenmadjer dabier, EOS 25 
nach laugem ſchweren Leiden in feinem 44. Lebensjahre. 23322 mn 
Indem wir biefen Berluk allen unfern Berwanbten und Belannten 282238 au ug 
mittheilen, empfehlen wir ben Berblichenen frommen Andenkem im Ge a A m 3 37 
bete, uns aber fernerem Wohlwollen. 8 2. Rn“ _ F = s 
Regensburg ben 15. Upril 1870. 2533 er: 
Die tieftranernden Hinterbliebenen. z 33333 SE 
Die Beerdigung findet Montag ben 18. April früh 9 Uhr im 338 223 
Dechbeltener —* flait. SEE? 85 S Pr. 
=r7a23°.d ERS 
EN 3 458° — 
Bei herannahenden Oſter-Feiertagen erlaube ich mul FETTE u” 8 u 
mein reichhaltiges Yager von 2 SEM 2.8 
. fül u d gEeBZA0m a 
= = 3 neo Zen 
Rhein⸗ Pfälzer- Ungar- und| 352228 z2 
franzöſiſchen Weinen ir I2.58 53 
in Erinnerung zu bringen, Hochachtungevollſt! 5* 35 5 * 1 
A. Roth, | 38srra E58 
Gafthof „zur Bot.) 7 E33 no 58 
re A 2*. 
*as*33553 
z un 7 * 
Angekommene 68 Eyroler Ip 523,2 5 
Roth - Weine: Ti 
O h = 14 ne: A 23 35 3 
Traminer Land pr. Flaſche 24 fr. n 2.859 & 
Kalterer Special pr. Flaſche 86 tr. 575083 3 











Rothe gelagerie Ungar-Weine: 
Carlowitzer pr. Flaſche 27 kr. 
Ofner Adelsberger pr. Flaſche 33 fr. 
Erlauer pr. Flaſche 39 fr. 
diverfe weiße Weine von 18 fr. bis 1 fl. 45 kr. 

O Doltor-Bunfc per Flafche 45 fr., kalt und warın 
8 zu trinken, empfiehlt bejtens 

Erz. Xav. Strasser, 
8 Wallerſtraſſe und Kramgaſſe. 


4 
Ib beſcheinige hierdurch ber 
Bahrbeit gemäß, daß mein Sohn 
Earl burb den Gebrauch eimer 
Flaſche Voorhof-Geest fein wor 
ca. 1 Jahr im Folge einer Kraul · 
beit gänzlich verlornes Hauptbaar 
wieder befommen bat, weßhalb 
ich biefe Eſſenz als ganz probat 

beitens empfehlen kann. 

Dortmund. 
Bmwe. Wilh. Belthaus. 
Alein-Berkauf pro ganze Flaſche 
52 kr., halbe Flaſbe 24 fr. bei 
A. Schmal 







— 
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Ögoooopanonon 
Donnerftag den 21. Ylpril, Naymittags 2 Upr 
werden in Litr. A, Nr. 234%, Eichhornitraffe, verjchiebene 


in Rrgrnaburg. 
Berlajienihafts-Effckten, 

beftehend in Commoden, Kleiverfäften, Tiichen, Seſſeln, Bett: Anodenmehl & Anodenkohlen 
läven, einem Epeistaftel, einem Screibtiih, greße Parthie taufe ich fortwährend und erbitte ich 
Steingutgeſchirr, Bouteillen, Reiſekoffern, nebſi noch vielen bhier|mir ausführliche Offerten nad Mus 
nicht genannten Gegenftänden an den Meiftdietenden öffentlich ftern, fowohl von vorräthiger, wie 

verfteigert, e fpäter lieferbarer Waare, 

Käufer Indet Höflichft ein. 

J. Kuiſcheck 






Erſte k. k. priv. öſterrtichiſcht 


, Donau-Dampfschifffahrts-Gesellschaft. 
Perfonen- Fahrorduung 


zit : 
Donauwörth und Regensburg, ferner zwifchen Baflan, Linz und Wien 
im Anſchluſſe an die Bahnzüge in Donauwörth, Ingolftadt, Regensburg und Paſſau. 





Am Monate April. 
Bon Donauwörth nad A vom 3. April an jeden Tag augeraden Datums, Abfahrt 8'/, Uhr Morgens. 
Bon Angolftadt nah Kelheim vom 3. April jeben u ungeraden Datums, Abfahrt 11*/, Uhr Bermittage. 
Ben elhelm nad Megensburg vom 3. April jeden Tag ungeraden Datums, Abfahrt 2 Uhr Nachmittags. 
Bon Megensburg nah Donauwörth vom 1. April an jeden Tag ungeraden Datums, mit Nachtflation im 
Neuburg, Abfahrt 6 Uhr Fıäb. 
Bon Paflan nah Linz jeden Tag geraben Datums, Wbfahrt 2 Uhr 10 Min. Nachmittags, nah Ankunft ber 
Eiljüge von Münden und Regensburg. 
Bon Linz nah Paſſau jeden Tag ungeraben Datums, Abfahrt 7 Uhr Früh. 
Bon Linz nah Wien tägli Kbfahrt 8 Uhr Fruh. 
Bon Wien nah Linz tägli Abfahrt 6'/s Uhr Morgens. 
Güter-Schlepp-Dienſt bid anf Weiteres. 
Bon Donauwörth nah Megensburg am Montag und Donnerftag. 
Bon Regensburg nad Donaumörıh, em Samflag und Dienflag. 
Bon Regensburg nah Palau und Wien am Sonntag aud Dennerftag. 


— Bananen an Erg eh Mine 
Die Permanente Maschinen- Ausstellung 
von H. Lanz & Comp. 


hat eine ganz neue Art eiferner Nöhrenbrunnen aus England erhalten, die bafelbft ihrer aufer- 
ordentlichen Billigfeit und Zwertmäßigfeit wegen, eine ungeheuere Verbreitung in ben verſchiedenartigſten 
Hauthaltungen gefunden haben. Diefelben find nämlich überall anzubringen und leiften befonders in ber 
Kühe gute Dienfte, da vermittelft derfelben das Wafler bis im bie Küche gepumpt werden fann, woburd 
eine mangelnde Wafferleitung im Hauſe erfegt und das beſchwerliche Waſſertragen erfpart wird, 

Auch neue, ſehr bequeme Gartenfpriten find zugleich mit obenerwähnten Brunnen angefommen, 
die fi zur Begießung von Blumen im Garten und in ven Gewächehäuſern fehr gut eignen. 

Diefe Gegenftände Fönnen jederzeit bei Unterzeichnetem " und probirt werben. 

. Lanz’ & Comp. 


Maſchinen-Geſchäft. (Kumpfmübl Rro. 29.) 

Größtes Pager Frankfurter Kuchen 
— & Oferbrode 

befter Qualität empfiehlt geneigter 


Bremer & Hamburger Cigarren..= nn 
Franz Friedlein, 
Kaffee- & Thee-Handlung 1400 ft. find zur erften Stelle 


: auf Grund bis Georgi, und 
en gros es em detail. 700 fl. Kindergeld fogleih zur 
erften Stelle ohne Unterhänpler 
G. Hartmanıs Ww., zu verleihen. 
Wilh. Aubalphi. Naͤh. in d. Erpeb. 


Drud mub Herfag vom Mr. Tnft 


B- Morgen, am heil. Ofterfeite, erjcheint kein: Anzeiger. 








Begeusburger Huzeiger. 


er er. 
—— und ya 


Tägliche Beilage 


In 
Regensburg & Stadtamhoſ 


lanu auf ben Regensburger 


Benten Repeush, ’ z 
——— de rain ; gt * pe - per 
Beilags Iuferate ⸗ 
a eine men Negenebarger Morgenblatt. vierteljährlig mar 
Ik. 21. 
Ar. 106. Montag 18. April. 1870 


Zageslalender: Eleutherius; Sonnenaufgang 
6 Uhr 5 M., Untergang 6 Uhr 55 M, Tagen 
länge 13 St. 50 M. 


Aeurſte Aachrichten 

S = Münden, 17, April. Se. Maj. der 
König hat am Eharfreitag in Begleitung des 
Generaladjutanten Frhr. v. d. Tann mehrere 
Kirchen beſucht und insbefondere in Mitte ver 
zahlreichen Anbäctigen dem in der Michaels: 
Kirhe abgehaltenen „Wiferere“ beigewohnt. 
Noch am fpäten Abend verfügte fich ver König 
zur Andachtverrichtung in die Schloßkapelle. 
Geltern wohnte Se. Majeftät mit dem General: 
Arjutanten La Roche der Auferftehungsfeierlich 
feit in der Frauenkirche bei und nahm hierauf 
an ber Aufırftehungsprozeffion Theil, welche 
fi in langem glänzenden Zuge von der Schloß. 
Fapelle durch die Höfe der Pefivenz in die Aller: 
heiligenkirche bewegte. 

Wien, 14. April. Wie man vernimmt 
wird eine Ammeftie politiih Compromittirter 
vorbereitet. Das allgemein verbreitete Gerücht, 
ba Clam Martinig zum Statthalter Böh- 
mens ernannt fei, gilt in unterrichteten Kreiſen 
für völlig grundlos, 

Prag, 14. April. Feldmarihall-Lieutenant 
Koller ſoll um feine Enthebung vbm Etatthäl- 
terpoften nachgejucht haben. — Die Vorarbeiten 
behufs der Landtags: Neuwahlen Haben beteits 
begonnen. (T. d. Pr.) 

Mailand, 14. April Es heißt: der Senat 
babe die Aufnahme der neuerwählten Senato- 
ren verweigert, und in folge davon habe der 
Dinifter Sella ſeine Entlaſſung eingereicht. 

Paris, 16. April. 





linten Zentrum ein Einveritändniß erzielt, Ban- 

neville murde telegraphifch beanjtragt, die 

Note Daru’s beim römiſchen Hofe nicht zu 
) 


überreichen. (C. v. u. f. D. 


Zohal- und Broninzial-Ehronik. 


Münden, 17. April. Vom 1. bis 8. Mai 


findet auch heuer wieder im Glarpalaft eine alle 
meine Blumenausftellung flat. Das Unter: 


nehmen flieht wierer unter der Leitung jener bemähr-, 


Bezüglich des Plebie⸗ 
zits wurde geſtern zwiſchen dem rechten und 


8 


ten Hände, welche bisher fo ſchöne Erfolge erzielten. 
Letztere werden hienach auch heuer nicht fehlen. 

** Negeisburg, 18. April. Die Charwoche, 
fotsie: der giſttige Ofterfonntag gaben neuerdings 
das glängenbfte Zeugniß, daß im hiefigen Dome bie 
Kirchenmuſik in einer Weife gepflegt wire, daß fie 
nicht nur jedem Zuhörer allgemaltig zu Herzen gehen, 
fontern auch jeben Renner befriedigen muß. Der 
beutige Ofterinontag wird ſich in biefer Hinfiht wir. 
tig an bie abgelaufenen heiligen Tage anreihen. 

Märht- und Handelsberichte. 
Weiden, 14. Uptil! Weiter 18: fl 10 ie, 
Korn 14 fl, Gerfte 15 fl, Haber 9 fl. 


Berantwortliche Redaktion: I. R. Mühlbauer. 
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Todes⸗Anzeige. 
Gott der Allmachtige hat heute Sams: 
tag den 16, April Vormittags "all Uhr 
meine geliebte Gattin, die wohlgeborne 


Frau Franziöfe Arbeiter, 
geborne Schröbfl, 
in dem 31. Jahre unferer glücklichen, zu— 
frietenen Ehe nad nur Gtägigem Krank: 
jeyn antungenentzündung aus diefem Zeit- 
lien im das Jenjeits abgerufen. 

Wer bie zärtlihe Sorgfalt der Dahin: 
gejhiedenen um mich und unfere Richten, 
denen fie eine zweite Wutter war, ihre 
Häuslichkeit und Beſcheidenheit kannte, 
wird meine tiefe Trauer über dieſen her: 
ben Verlurft bemefjen können. 

& bringe nun hiemit allen meinen 
und ber Berjtorbenen Verwandten, Freun: 
den und Bekannten biefe Trauerfunde 
mit der Befanntgabe, daß das Reichenbe: 
gängniß und die Gottesdienfte am Dienftag 
ben 19. April Morgens 9 Uhr zu Köfering 
ſtattfinden. 

Köfering den 16. April 1870. 

Dr. Arbeiter. 


— oooooo 000C00C0000 
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Strohhüte 


in großer Auswahl für Herren, 
Damen und Finder; aud feinfte 
Emmenthaler, Jochberger u. 
Limburger⸗Käſe empfichlt 


3.8. Hüttinger, 


Fragner. 
Wiederverläufer erhalten Preis 
ermäß'guna, 


Berfaufs-Anzeige. 

Dat Gorienonweien (Zwingeı) Lit. H. 
Ar. 197a am Sfl-nıber, gegenüber der 
‘gl. Billa und der Diien-Auee gelegen, 
it aus freier Hand zu verkaufen. 

Dasfelbe enthält ein neugebautes, 
2Addiges Wohnhaus mit 11 Zimmern, 
Rüde, Keller und Boden umb fonfligen 
Bequemlicpleiten, ohnweit bemfelbea iſt 
das Brunnen Hinten mit Waſchge⸗ 
legeuheit. 

Der Gırten iſt mit vorzüglichen Obfl- 
binmen, fowie mit Weinanlagen beſtellt. 

Diefes Auweſen eignet fi beſondets 
wegen feiner rubigen, [hönen und ge- 





















Toded- Puuase. 


Gott dem Allmächt'gen hat es im feinem unerforſchſichen Rath- 
ſchluſſe geialen, unfere innigftgeliebte Gattin und Schwägerin, bie 


Stau Eva Kronthaler, 
Yadträ ers: Gattin, 
legten Samfkag Abents 4 Ubr nad län;erem Leiden verfehen mit 
ven hl. Sterbjalramenten im 61. Lebene jahre zu fid im ein beſſeres 
Zenſeits abzurufen. 
Wir bitten der Verflorbenen im Gebete zu gebenfen und für 
uns um flile Theilnohme, 
Regnsburg ben 18. April 1870. 
Yatanın Kronihaler, Gatte, 
Joſcph Kronthaler, Scwigrr. 
Das Peicyenbegängnif fintet heuue Montag Nadhuirtıge 3 Uhr 
vom Sterbrhaufe Lit. A 201 auf dem fFrierbefe oberer Stadt flat. 


SEE m 
Anzeige und Empfehlung. 
Unterzeichneter bringe einew verehrlichen Publifum zur Ans 
zeige, daß ich unterm Heutigen ein großes 
Lager von Schuhwaaren funden Page, fir jede hohe deriſchan, 
im Neubau ded Hrn. Grid errichtet habe. Zugleich erlaube id "ge —* 
mir zu bemerken, daß obiges Lager größtentheils aus Arbeiten) Hierauf Reflekrirende wolen ſich ge- 
von einer E&. 6. Strafanftalt hergeitelt, und ‚in allen mözlichen|fslign mit dem Eigeuthlimer in’e Be 
Arbeiten reichlich affortırt if. Indem ich für ausgezeichnete|1.HN" feben. 8 


gute und ſolide Arbeit ſehr billige Preiſe zufichere, jerfuche ichIS 
um geneigte Abnahme. Hohadhtungsvollit L Grundftüde-Berfauf N 
4 Tagwerke Feld im biefi- 5 


Regensburg, 12 April SA 

- Gg. Amann, Schuhmacermeifter. der Str 
Auch wird dafelbft ein Junge in bie Lehre genommen, en ee = Q 
Böch'ſchen Dekonomie Gute 


Tienftag den 19. April umd folgende Zage Nadı- 
(feiner jhönen Lage nad zum ) 
Ö Bauplatz geeignet) lad zu ver 0 


mittags Halb 2 Uhr 
werden in der Behaufung dis Herrn Lilienthal in der Ge taufe 
’ ichied aufen, 
ſandienſtr ſſe zu ebener Erde verſchiedene 0 Berner find 314 Tyw. Weine 1) 
berg und Holjgrund in ter 
Nähe des Tegerniheimer Kellers 


Berlafienihafts- Effekten 
des hochwohlgtbornen Herrn Element Frriherrn bon Limpöd, 

t. b. Kammerheren und quiesc, Appellations-Gerichtsrath, Q au verfaufen, 
beftehend in Kanapee und Seſſeln, Commod: umd Stleiderfäften, Näheres Lit, H, Nr. 197a 
runden und andern Tifchen, Bıttläden, Betten, eine Naͤhmaſchine am Oſtenthor. 
mit doppeltem Steppſtich, mehreres Zinn und Kupfer, Giäjer 
und Porzellain, Bilder in Goldrahmen, Herrnfleider, Leibwaſch, OO9OOO09O22 
einem Zwilling, cine Partie Garn, mehreren Anrichten und Zu verkaufen ober verlauſchen. 
Speisfälten, Partie Waſchgeſchirr, eine neue Badewanne, nebſt (sin zweijpänniger eiſen⸗ 
noch mehr nühlichen Gegenjtänden an den Meiſtbietenden gegen gearter Wagen 


fogleich baare Bezahlung öffentlich verfteigert. i $il:g zu verfaufen ober gegen 
Vtathias Neumeier, 












Auctionator. NM. Difer 
Dienfl-Ofiert. Grjug. in Nainhauſen. 
Ein Märben von ungefähr 20 Ein verheirambeter Mann ſucht, Gin kupferner 
Jahren, welche Liebe zu KRindernjum feine fehr berrängte Page zu er- Waſchkeſſel 


kat und häusliche Arbeiten ver⸗eichtern, bier als Beibote, Aue· in zu verkaufen. Wo? jagt d. Erpid. 
richtet, wird noch bie Ziel Georgilläufer orer im einer Fabrik babier 
geſucht. Näh. i. d. Erped. einen Platz. Näh. in der Exped. 


Weiße Tanbe. 


Heute, fowie die nädftfolgenden 
Tage ausgezeichneten 


Miniſter-Bock 


nebſt Bockwürſteln, wozu freund⸗ 
lio ſt einlaret C. Neinicke. 


loß Prüfening. 
Ergebenſt Unterzeichneter er— 
laubt ſich anzuzeigen, daß die 
altherkoͤmmliche 


Ebenaus-Feier 

mit 
Blech⸗ Muſik 

wie immer im Schloßhof, bei 

ungünftiger Witterung in den 

oberen Bräubauslofalitäten ab» 

gehalten wird. 

Freundlichſt Tadet hiezu ein 

M. Edindler, 






Todes· 52 Anzeige, 


Dem unerferſchlichen Rathſchluſſe Gottes hat eg gefallen, heute 
unfern innigfigeliebten Gatten, Bater, Orofvater, Schwiegervater 
und Schwager, 


» Herrn Georg Weiß, 
Shullchrer und Ehorregent von Regenfiauf, Juhaber des 
Lubmwigsorbims, 
nah zehntägiger Kranfheit, verjehen mit ben heiligen Gterbfafra- 
mentn im 79. Lebensjahre zu fi im ein beffere® Henſeits ab— 
zurufen. 

Indem wir dieſen Trauerfall unſern Verwandten und Vekannten 
nur auf dieſem Wege kund geben, bitten wir um freundliches 
Beileid. 

Augsburg, Nörblingen, Freifing, Baireuth, Deggendorf und 
Regenftauf ven 16. Aprıl 1870 

die tieftranernden Hinterblichenen. 
Das Leichenbegängniß ſowie tie Truuergottesdienfte finden am 


Dienftag den 19. April Vormittags 10% in Regenftauf fatt. 
Moſtr'ſcht Bierbrauerei. 


— — —— — — Heute Montag und bie dar⸗ 


Dankes » Erftattung. auffolgenden Tage 


Für bie ehrenbe zahlreiche Theilnahme am Leichenbegängniffe unſert B D ck 


num in Sott ruhenden innigſtgeliebten Gatten, Batere, Schwiegerbaters, 
Großvaters, Bruders und Onkels, bes 2 
wozu ergebenft einlabet 
Joſeph Mofer. 


Herrn Georg Feßmann, 
‚Berpältniffe gönnten es ung 


de ehem. WBagnermeifter, — 
ſag'n wir allem Berwandıen, Freuuden und Bekaunten uuferm innigften nicht, bei. unferer Abreife per⸗ 
jönlih Abſchied von unjern Bes 


Danf, bitten für ben Berfiorbenen um fismmes Andenten im Gebete 
fannten zu nchmen, daher rufen 


und für uns um ferneres Wohlwollen. 
wir denjelben auf biefem Wege 


Regensburg ben 15. April 1870. ’ 
Die tieftrauernden Hinterblichenen. 
ein herzliches Lebewohl zu, 
Re,ensburg, 16. April 18:0, 


J. Eichinger, 


Im großen Saale des Neuen Hanfes. . Behll6zericinnerd mit Fran 
Dienftan den 19. April 1870. Casino. 
Grosses Doppel- Concert opsenwontagden 13 pri 


ausgeführt von. ber auf der Rückceiſe von Scandinavien nach Münden . 
und Pıris begriff nen Derfammlung im rothen 


französischen Sänger-Gesellschaftj Bahn mit Yon 
. aus der Provinz Fangurdor —— Tan Te 
und der Mufit-Gejellihaft „Bavaria“ Sladı-Incaie:. 























(im National Coftüm a Anderra) Montag, ——— Auſſer dem 
Anfang 8 Uhr. Saftdarftellung des Fri. griederite 
Zertbüder in deutſcher und franzoͤſiſcher Sprade find zu 9 fr. an ter ——— t. —F * un 
i Kaſſa zu haben, der Bien. 
Dilleten und Programm A 18 fr. find bei Alfred Coppenrath Blaubart 
und Bözeneder zu haben, an ber Kaſſa & 24 kr. Komifhe Oper in 4 9. v. Off.ubad, 


Boulotte: Fıl. Fiſcher. 





Andreas Schmauss, 


Mafchinengefhäft in Negensburg, Haidplat B. 64 und 67, 
empfiehlt. fein reichhaltiges Lager in 


Haushaltungsmaihinen und Geräthicaiten, 


ale: patentirte autammatifche ——— in, verfßichenen Grötzen, Waſchmaſchinen, 
Wafchbreiter, beſcbnſiruſrie amerikan iſche Waſch⸗ Ausd iud⸗ Maſchinen wit sonitanten -ftarten 
Metallfedern, Waſchmaungen an ven Tiſch zu ſchrauben, Waſchtrocner, Patent-, Com ortz, 
Plätt: und VBügeleifen, fowie Echneider-Bügeleifen, incl. Utenſilien, Tinktur und Eee 
eifen, aus ter weltberühmten Earl Struve'ſchen Eſenwaarenfabtik in Tfterode aſHarz, ameri⸗ 
kaniſche Holzſpalt- eder Spreiflel: Mafhinen, Treppenitühle ju 3, 4 und 5. Stufen, 
Klappleitern, Bapin’ihen Dampflohhäfen mit und ohne King von 1 bis 14 Maß, Dampfs 
keſſel mit Kartoffelſieb uno ſonſt emailfirtes Eiſengeſchirr, Küchengeräthſchaften aus Hol, 
Carlsbader und Stugelfaffeebrenner wit Spiritusbeigung, deegleichen in P.artenherde zu felgen, 
franzöſiſche und deutſche Kaffee» un Gewürzmühlen auf Käſtchen, Tiſch und Wand zu ſchrauben 
in verſchiedenen Gıögen, fämmtliche mit Stellſchrauben, um grob und fein zu. woahlen, Non Lus 
ultra und antere Kaffees Mafhinen, Berzellins- Lampen und Keſſel, Brodfchneid- 
Mafhinen, in Stüdem zu fEneiven „weszleiben von Euppenfwnitten , —— mit uno 
ohne Berihluß, Mepfelihäl: un Schnitzmaſchinen, Gefrornes:Mafdhinen zur Selbflbereitung 
von Gehrornem, Mefler- und Gabelputzer mit und ohne Eamptulicon, Fleiſchhack⸗, Schneid- um 
Wurſtſtopfmaſchinen, Berfiegelungs-Apparate für Flaſchen Flaſchenputzer, ſtorkpreſſer, 
Stopſelmaſchinen, Waſchſtänder mit Sieigutgarnitur geruchloſe Cloſette ſür Zimmer mit 
und ohne Wafferſpielung, eiferne Fußkratzer, eiſerne zuſammenlegbare Bettſtellen, ameri— 
kaniſcher Schaukelſtuhl von Eſſen, Blumenftänder brone.,, broneirte Kleider, Hut- und 
Schirmſtänder, Feuerſtänder nebſt Garnituren hiezu Kohlenlöffel, —— und Kohlen⸗ 
kaſten mit und chne durchbrochenen Dedel, bronc. und fadirt, Ofenvorſätze, brone. Waſſer⸗ 
fchaalen, Salon-, Tifh-, Wand: und Handlampen, Sicherheits-Laternen, in rind und 
a Dochtbrennern, fowie lafirte Blech & Trathwaaren in großer Auswahl; mehft noch vielem 
nderen. 


Für Dekonomen, Tandwirthe, Müller &c. &r. Zu verkaufen. 


Ein autgebautes 


Bringe hiemit ergebenft zur Anzeige, d er wieber 
4 Be) gebenft 3 nzeige, daß auch heuer Wohunhang 
e große Anzahl . 
| fd ul i — SE 
»AA “un ra@garten, R 
= Grund, 4 Stunden vom Regenebur 
Breitdresch- Maschinen. 
weldye ein ganzes glattes Stroh und einen unvetletzten ern ur im ber geb. 
liefern, ſowie 
Futterſchutid⸗Maſchinen, Schrotmühlen, Kartoffel- Dienft-Offerf‘ 
. Quetſchmühlen ze. ꝛc. Einzetretener Verhältniffe wegen 
vorräthig find und [ade zu geneigtem Zuſpruche ein. wird in einem größeren Bürgers 
Von jeher bejtrebt, nur gediegene und dauerhafte Maſchinen hauſe eine Köchin geſucht, melde 
zu liefern, wird die Fabrik auch Heuer wieder beftrebt fein, ihren ſelbſtſtändig gut zu” Lideh' verſteht 
alten Ruf zu erhalten, und fidere folide Ausführung der Äuf- and fi über Brauchbarkeit und 
träge unter Garantie zu. zutes Betragen durch Zeugniſſe aus- 
Scbaſtian Burgberger, weiſen kann. Näh. in der Exped. 
Maſchinen-Verfertiger in Freiſing — 


Getreideverlehr zu Regensburg vom 11. bis 16. April. 





Weiten | Korn Gerte Bader Weizen | Korm | Gerfie | Baber. 
Woden-Berfauf . | 115 15 30 | PR if Mr. 
Boriger NR . . 40 26 — 25 |öbher Preise . „ 18 46 | 12 33 13 381 | 9 14 
5—* ee 205 58 159 119 |Mmlerer . . — 13 12 | 12 18 | 12 34 8 29 

eljammtinmme . 310 99 189 ı7ı |Minpehr ,. , 17 25 | 12 6 | 11 37 758 
Hentiger Berfauf . 327 81 112 136 |clln . .. . I— — 1— — --i— — 
Sefammiverlauf . 312 96 142 162 Geſtiegen — 81 — 6sI— 2| — 2 
RE Er z 18 3 47 9 Totalfumme des Berkaufe: 7,708 fl. 51 kr 


Brad zur werke, von Ar. Ynfel 


Regeusburger Auzeiger. 


Rr er Anzeiger daͤgliche Beilag Regeusburg & Stadta 

— unb * von ie e — anf n Re —— 

ben Übonnenten dee Aegeneb. zum “ Ungeiger and 44 

Peergenblasten ale Gratis- werben; unb äsflet berfefhe 

— un Negensburger Morgenblatt. vierteljährli mm 
I. | 


Ar. 107. 


Dienftag 19. April. 


21. 
1870 


 Fagestalender: BWernerus! Sonnenaufgang |jen eine Begegnung mit dem Kaifer Aleram 


5 Uhr 3 M., Untergang 6 Uhr 56 M,, 
länge 13 ©t. 53 M. | 


Aruefe Aachrichten. 

= Münden, 17. April, Se. Majeftät der 
König. hıt angeordnet, dag das 12. Infan- 
terie- Regiment vac. König Otto dv. Griechen» 
land fortan den Namen „Königin Amalie v. 
Griehentand“ führe. — ©. M. der König 
hat jedem Soldaten der ca. 6000 Mann 
zählenden Münchener Garnifon den Betrag 
von 12 fr. und jedem Unteroffizier den Betrag 
von 24 fr. als Ditergefchent aus der Kabinets 
kafje anweifen laſſen. Hievon werben 6 Er. 
zur Aufbeſſerung der heutigen Menage ver- 
wendet, außerdem erhält jeder Soldat 1 Glas 
Bier und 1 Eigarre, jeder Unteroffizier 1 Glas 
Bier und 6 Eigarren. 

= Münden, 18. April. Der Budget ⸗Re⸗ 
ferent Prof, Greil Hält die Berufung eines 
katholiſchen und eines proteftantijchen Geiftli: 
hen für,Unterricht und Eultus ins Minifterium 
für ſachgemäß, und die Zutheilung des Reſſorts 
des Miniſteriums des Innern für Kirchen: und 
Schulangelegenheiten zu einem andern Minifte: 
rium für ſachlich und finanziell vortheifhafter. 

= Münden, 16. April. Der Handels: 
minifter v. Schlör wird fünftig bei der Aus 
ſtellung von Profefforen an den technijchen 
Lehranftalten auf das Verhältnig der kathol. 
Bevölferung des Königreihs (*/s) zur prote 
ſtantiſchen ('/,) Rüdjiht nehmen. — Der 
Minifter v. Braun hat erklärt, daß er mit dem 
in Ausjicht geftellten Antrag auf Wegfallen des 
RNegierungspräjidenten nicht einverftanden ſei. 

Münden, 18. April. In Folge eines 
rheumatiſchen Fußleidens, welches ji am Sams: 
tag Abends verihlimmerte, haben Se. Maj. der 
König auf ärztliche Anordnung dem gejtrigen 
feierlichen Gottesdienft nicht beigewohnt. 

Darmfladt, 17, April. Der Beſuch des 
Großherzogs in Berlin ift, ſicherem Ber: 
nehmen nad, nunmehr zweiffellos und die Ab- 
reife auf den 14. d. feſtgeſezt. 
in Berlin wird vier Tage dauern. Bon ba 
begibt fi der Großherzog ‘zu kurzem Befuche 
nad) Dresden. Auf der Rückreiſe findet in Giej- 





Tages: |dber von Nußland ſtatt. Kaifer Alerander wird 


bis zum zum 25. Juni zur Kur in Ems ver 
weilen und ſich dann zu achttägigem Aufenthalt 
nah Jugenheim bei Darmftadt begeben. 

(T. d. Ev uf. D.) 


Dienſtes⸗Nachrichten. 


Seine Majeftät der König haben Sich 
allergnädigft bewogen gefunden, bie fatholifche 
Pfarrei Hüting, Bezirksamts Neuburg alD., 
dem Priefter Michael Alphons Bofcher, Pfarr: 
vifar in Zaiting, Bezirksamts Friedberg; die 
katholiſche Pfarrei Xödtenrieb, Bezirksamts 
Aha, dem Prieſter Joſeph Kraus, Pfarrer 
in Klenau, Bezirksamis Schrobenhaufen, die 
katholiſche Pfarrei Waldthurn, Bezirksamts 
Vopenjtrauß, den Priefter Michael Goͤtz, Coo⸗ 
perator in Bohenftrauß, zu übertragen. 

Durch Finanzminifteral Refcript wurde der 
t. Foͤrſter Peter Richt er von Walbthurn auf 
Anſuchen in gleicher Dienftesergenjchaft auf die 
Wartei Nauenzell im Forftamte Ansbach verfeßt. 

Das k. Staatsminifterium der Juſtiz hat 
bie erieblgte Function des 1. Unterſuchungsrich— 
ters am Bezirksgerichte Kronach dem dermaligen 
U. Unterfugungsrichter daſelbſt, Joſeph Drof- 
bach, übertragen und als 14, Unterfuchungee 
richter am gedachten Bezirksgerichte den Afjefjor 
diejes Gerichts Johann Paul Stödel aufgeſtellt. 

Erledigt ift: Das Revier Thierftein im 
Foritamte Marktleuthen, durch das Ableben des 
t. Dberjörfters Michael Reindl. 


skal- und Brovinsial-Lhronih, 


* Negensburg, 19. April. Geftern als am 
Dftermontage, ber vom freuntlichften Sonnen- 
ſcheiue bezünftigt war, wurde von bem üblichen 
„Emausgehen“ ver umfaſſendſte Gebrauch gemacht. 
Defouders war das nahe Prüfening, bas mit 
Regensburg bereits mit einen proviiorifhen Schienen 
weg verbunden ift, außerorbentlich lebhaft befucht. 

Bon der Bils wird ein ſchweres Verbrechen ge 
meldet. Am 8. April verbreitete ſich die Nachricht, 


Der Aufenthalt daß fih die am 1. April I. 9. wiederrerehlichte Fi— 
ſcheragattin von Niederhauſen erhängt habe, Bei 


genauer Unterfuhung ſtellte fih aber heraus, daß 


'biefelbe durch Schläge auf den Kopf tödtlich vermun- 


det und dann mittelft eines Heufeiles aufgehängt | 1 f.5 t.), Kom-12 fh 3 fr. (gef. 13 ke), 
werde, Der Ehemann der Erwerdeten figt als der Gerſte 10 f. 19 fr. (geit. 12 fr.), Hader 8 fl. 6 kr 
That vervädjtig bereits hinter Schloß und Regel. |(geft. 15 ke.) | " 
Markt- und Yandelsberichte. Auswärtig Geſtorbene. 

Münden, 16. April. Weizen 19 fl. 14 k. Münden: Dr. Baul Schüler, q. Rektor, 92 9. 
(af. 5 Mr), Korn 11 fl. 48 ie. (gef. 16 Mr.), Creez. Herbl Majorswittwe, 76 J. Wald, Weis- 
Gerfte 12 fl. 49 ke: (geft. 2 Mr.), Haber 8 fl. 29 Ir. |baupt, Brofefforegattin, 79 I. Bilshofen: Lub- 
(gef. 8 fr.) En wig Urban, Bierbrauer, 44 3 

Straubing, 16. April. Weizen 18 fl. (geft. | Erantwortlige Revaltion: I. R. Mühlbauer. 


En — — — — 5 PS 























2 pr yo 
Todes- Anzeige. amp Burn ae banalaoce· 
1 
Gottes unerforſchlichem Rathſchluſſe hat es gefallen, heute früh sygong dp un 


248 Uhr unſein innigftgeliebten Gatten, Bater, Sohn, Bıuder und 
Schwager, den N 
Herrn Mathias Baumer, 
Borarbeiter bei der Ofibahn, 

‚nad; langen und ſchweren Leiden verjehen mit den heiligen Sterb» 
fatramenten in einem Alter von 41 Jahren zu fi in ein. befjeree 
Jenſeits abzurufen, 

Mer dem tbeuren BVerblihenen lannte wird umfern Schuierz 
zu würbigen wiſſen. 

.. Imben wie tiefen für uns jo berben Berluft allen unfern 
Verwandten, feinen Freunden und Belannten mittbeilen, empfehlen 
wir ven Berblichenen dem frommen Andenken im Gebete und bitten 

für uns um ftille Theilnahme‘ : 

Regensburg den 18. April 1870. 
Die tieftrauernde Gattin 
Katharina Baumer, 
mit ihren 3 unmüntizen Kindern, 
Die Beerdigung findet fommenden Mittwoh ten 20. April 
vom Sterbehaufe aus, Lit. C. Nr, 87 in ber Delberggaffe, fatt 
und ‚der Seelengottesvienft Donnerftag ben 21. Aprıl Morgens 
2/48 Uhr. 


noyjmaoısk 3401d 
au galnng uauou 
83q 2009 waniayg' in yaauy 
Boluns ym& 
eute Dienftag 


Bufammenkunft 
der Batrioten von Lit.B, u. ©. 
bei Herrn Ettl. 


um Ojterfonutsg Bormitiag wurde 
beim Bierbräuer Schellerer ein 


Negenihirm 
verwechſe't. Dan bittet denfelben in 


der Erpedition am Domplag wieber 
umgutaufben. 


Kine Turteltaube 
it am: Eharfreitag Nachmittag ent- 
flogen. Dan biıtet um Rüdyabe im 
























In Lit. ©. 104 ift eine freumplide 
Wohnung 

im 3. Stod, beftehend aus 7 Zim⸗ 

mern, Küche, Speife und allen ſon⸗ 

Rigen Bequemlichteiten bis Georgi 


zu vermietben, 











littwodh, 20. April, Nahmittags 
werben in Litr. A. 224 neben dem Saliterhof die 
des verlebten wohlgebornen 


Herrn Anton Beiller, 

f. T. T. Negiftrators, 
bejtehend in Kanapee und Seffen, einem Schreibjefretär, Eom-)B 
moden, einem Bücerihranf, Pfeilerfäjten, einem Klopptifc, 


Uhr 
Verlaſſenſchaft 










) 

Ich beſcheinige hierdurch ber 
MWahrbeit gemäß, daß mein Sohn 
Earl bar ben Gebrauch einer 
Flaſche Voorhaf - Geest fein vor 
: : : u . h ca. 1 Jahr in Folge einer Arant- 
Spiegel, Bildern, einer Alabajteruhr, einem gropen Teppich, heit gänzlich ee a Bauptbaar 
Herrenkleidern, reinlicher Wäſche, einer Parthie Bücher und wieder befommen bat, weßbalb 
einer Uniform, nebſt noch vielen bier nicht genannten Gegen: hen — probat 
fländen an ben Meuftbietenden öffentlich — mg GB my . 


. Dortmumd, 
: Rnii ortmum 




















b 
Wwe. Wilh. Velthaus. 
Acein ⸗Serkauf pro ganze Fiaſche 
52 tr. halbe Flaſbe 24 fr. bei 
A. Schmal} 
in Ra 
u) se Fi 












Die berühmten Grimmert’ihen j 


— Gühmer-Augen Platter 


von den erfien Chirurgen Deutihlanı® geprüft und empfohlen, find flet: 


friſch allein zu haben, à St. 3 Ir. bei 2 
J. W. Neumüler. 





Gerdäfts- Eröffnung, 


Hterburd beehre ich mich ergebenit anzuzeigen, daß ich auf bie em Plage ein 


Bank- & Wechlel-Gerhaft 


unter der Firma: i 
Mayer Oettinger’s Sohn 
errichtet habe. 22 


Indem ih mid zum Anz und Verkaufaller Guttungen ins ünd audlaudiſqer Siauis⸗ 
er Alticn, Looſe ze. ıc, beftens empfehle, ſichere ih jeder Zeit bie rechte und pünkilich ſte 
edienung zu, 37 
— nad auswärts werden jtets pünftlichft ausarführt. 


igmund Oettinger, 
Geigafts I ofal: Gefandtenftrafie C, 105, 


Strohhüte 


fe Herten ui Damen, Ana 
ben, Mädchen und Finder fihb 
con dem gewöhnlichſten ‘bie zu ven 
reinften Sorten in Weiß fowie in 
allen Farben zu billigften BPreifen 
ju haben bei] 


Georg Döppel, 
















Größtes Lager. 
Bremer & Hamburger Cigarren. 
Kaffee- & Thee-Handlung 


en gros et en detail. oSere Badhgaffe 
G. hartmann 5 Ww Wieberberläufer ermäfinte Preife, 
















* .. EL SAWIE 
| Fir. Rudolph. ve Näãhmaſtchiuen 
* zus —— jolideſter Eonjtruftion, von fl. 20 
DER” Gattungen perngucker, bis 150 empfiehlt unter Garantie 
Lorgnetten, Zwicker, Brillen &c. &ec. 8. Höftlein, 
: R — Optiker und Mechaniler, 
ſowie rk billigſt bei Malerfiraffe K. 12. 
+ Höfelein, Optifer und Meganiter, Haus:Berkanf. 
Walleritrajje E. 12, In Stadtamhof iſt ein ſolid ge 
ir Du - und Brumleidonde, bautes Haus, worauf ein ſehr fres 
Fur g en * v n quentes Spgerei: Geichäft betrieben 
ppegensburgor ächte Malz-Extract-iv, janmt Saven-Einristung um 
2 6000 fl. zu verlaufen; auf Wunſch 
Bı ust-Bonbons, fönnen 3000 ft. hievon zur erften 
Aus der Malzfabrik von Syoh. Nenmüller in Regensburg. |öypotbet mehrere Jahre Liegen bleiben. 
Dep rs diefer äußerſt wohlfamedenden xud als vorzüuglich wirkungedouſj Meflectanten erfahren Näheres in 
erprobten Bruft-Bonbors, Ti verfiegelten Driginal-Paderen a 14 fr., be-Iner Erperition diefes Blattes, 
finden fi bei 2. WB. Menmüller und bei den Herr nıGonriiorem: Karli — — — —— 
Leytam, €, K. Albredit, Leonh. Bauer. Im Sraptambot bei I Walbinger, D. 32,1 Engelbur- 
Eonditor Joh, Staudigf. geriir., bringt fein Lager sum Verlaufe 
m 00 und Bermiethen von Pianos, Flügel, 
Die vom ZYayınmızı Eteyrer ın Dünen oerfertigien amp won bödltır Harmonfum, im Autwaßl, fonie Her 
Strelle zum freiem, Berlaute geuebm’gten Zabnpräparate, als paraturen u. Stimmen in empfehlende 
Zahntinktur welche die heitigfien Zubnichmerzen Aillt und ben sr nnerung. 
n 9 BBohlgeruch des Arhema erhält, zu 24 u. 16 fr, | &s wird in ver Stadt Wegene 
GA BRHLTET, en Zihnt = amd — au 2 unb sung -ein 
j zum Selbflansfülen hobler Zähne, das Side zu 
a nplombe 12 ie Ad fe id a bei . * — — 
— Ua ! 1 
EUR: Zacha as, obere Badnafir. ef, Moreflen wolle man ger 
Des- Epileptijche Krä npje Fallſugt) TR alligſt Mitteoh und Samſtag bem 
beit: brieflich der Epeeinalarıt für Epitepfle Dolıo: &, Millinch in Demauer Boten im Elephanten über- 
Berlin, Stutelſtratß 6. — Bereits Über Humdert gebeilt. geben. 
















Im großen Sanle des Nenen Haufes. Stadt-Theater. 


Heute Dienftag den 19. April 1870. a ante Mar 


Grosses Doppel- Concert 2ieWast des Glaubens, 


ausgeführt von ber auf der Rückceiſe von Scanbinavien nad Münden ober: 
fr och und Bıris a 1 h ft — Paciheiwulh. * 
anzösischen Sänger - Gesellschaft 
aus der Provinz Jangutdot Mojer'fäye Bıerbrauerei. 


i te Dienftag und bie bar» 
und der Mufit-Gejelihaft „Bavarin‘ Heu 
(im Ars bes Thales Andorra) auffolgenden Tage 


Anfang 8 Uhr. B D ck, 


Tertbücder in beutfher und frunzöfljcher Sprache find zu 9 fr. an ter 

Kaſſa zu haben. wozu ergebenjt einlabet 
Billeten und Programm & 18 fr. find bei Alfred Coppenrath Joſeph Mofer. 
Bözeneder und in der Reſtautation des Reuen Hauſes zu haben, — Für eine Nürnberger — 
ren-Hanblung wird eine Ladner in 


an der Kafla & 24 fr. 
gefucht, tie eine gewandte Verkäuferin 


Die Latrinen-Weinigungs-Anftalt |: gewandt 
beehrt ſich den verehrlichen Hauseigenthümern anzuzeigen, daß ift. Bewerberinnen, die Kenntniffe 
fie Verträge Über Reinigung der Gruben zum billigjten Preiſe biefer Brande befigen, erhalten ben 
abjclieft. Vorzug. Offerten unter Nr. 10 

Aufträge für bdiefelbe, die pünktlich erledigt werden- jollen, dur bie Erpetilion. 
wollen nur bei Herrn 3. B. Sorg, Donaujtraße A. 31, oder In einer Eifen- und Metall. 
S. Cohen abaegeben werben. - 22 waarenhandlung in Nürnberg lanu 


ienittan den 19. Ypril und folgende Enge Nach ˖ein junger Mann unter günſtigen 
* ia halb aim u 5 Beringungen als Lehrling umter- 


werben im der Behaufung d:6 Herrn Lilienthal in der Ge-jfemmen. Anerbietungen unter Ar, 11, 
fandtenftraffe zu ebener Erbe verjchiedene burd die Erpetition. 


rn Mn 1 — 
Berlafjfenihafts- Effekten u Mae as 8 
bes hohwohlgebornen Herrn Glement Freiherrn von Simpäg,|! 2* —— — * EB 
t. b. Kammerherrn und quiesc, Appellations-Gerichtsrath, een 8 in Räruberg 9 —* * 
beſiehend in Kanapee und Sefieln, Commod: und Kleiderfäften, | — ug Deep te 
runden und andern Tifchen, Bettläden, Betten, eine Nähmajchine —— tandıe haben. fie — 
mit doppeltem Steppſtich, mehreres Zinn und Kupfer, Glaͤſer r. 12. durch die Erperition. 
und Porzellain, Bilder in Goldrahmen, Herrnfleiver, Leibwaſch, Wohnungs⸗Geſuch. 
einem Zwilling, eine Partie Garn, mehreren Anrichten und] ine linteilofe Familie fucht eine 
Speisfälten, Parfie Wafchgeihirr, eine neue Badewanne, nebjt Wohnung, 2 Zmmer, 1 Gorderobe, 
noch mehr nützlichen Gegenſtaäänden an den Meiftbietenden gegen Küche und fonfligen Bcquewlicht.iten, 
fogleih baare Bezahlung öffentlich verfteigert. ietoh bis 15. Yuli ſchon zw bes 
Hiathias Neumeier, Auctionator. eben. Wo f. d Erped. 
Zienftag den 19. April Nadmiıtags 2 Uhr In einem Golonial- Paaren: 
werden in Lit. C. 68, Deifchgaffe verichiedene geigäjte ift eine 
Verlaſſenſchafts⸗Effelten, Lehrlingoſtele 
beſtehend in Kanapee's und Seſſeln, Commoden, runden und ſogleich zu beſetzen. Nah. in ber 
andern Tiſchen, Speislkäſtchen, Bettladen, Noßhaarmatratzen, einem Erped. 
Damaſt-⸗Gedeck, nebſt noch vielen hier nicht genannten Gegen⸗— 
ftänden an den Meiſtbietenden öffentlich verſteigert. Gingetretener Berhältniffe wegen 


— —  Knifcienl. wird in —— —— 
T * ine Köchi t, wel 

Gemüfe- & Binmen-BÄmereien Ines su 1 "toser varaı 

von vorzüglicher Qualität, rein und ächt in Sorten, efferirt billigft.und ſich über Braudpbarkeit und 


Conrad Maper, gutes Betragen durch Zeugniſſe aus 
Kuuft- und Handelögirtner (am Prebrumn.) weifen fann. Näh. in ber Erpeb. 


Drud ımb Verlag von Fr, Puſtet. 








Dienf:Offert. 





Wegensburger Anzeiger. 


Im 
— — —* Fig t ilage — —* * 
ben Abonuenten bed X a a — 
Mergenblattes ale Gratis- rn werben umb Eoflet derſelde 
ee Geige me Megensburger Morgenblatt. viertellährlig mm 
foften * J e nm 21. 


Ar. 108. 


Zageslalender: Sulpitius. Sonnenaufgang 
5 Uhr 1 M., Untergang 6 Uhr 58 M., Tagee- 
länge 13 St. 57 M. 


Aeneſte Aachrichten. 

*NMünchen, 19. April. Seine k. Hoheit 
Prinz Dtto ift Heute Vormittags nach Par: 
tenfirchen abgereift. 

— Bon den im biesjeitigen Bayern gebil- 
beten 91 Bezirken der Berifilatoren für 
Maß und Gewicht find fofort 25 befcht wor: 
ben; bie Bejegung weiterer 25 Bezirke fol in 
fürzefter Zeit, die der übrigen nad Bedarf im 
kommenden Jahre ftattfinden. (C. v. u. f. D.) 

* Megensburg, 19. April. Bei ber heute 
fattgefundenen Wahl eines rehtsfundigen Magi—⸗ 
ftratsrathes für hieſige Stadt erhielten unter 34 
Stimmgebern Serrpeigl, Eoncipient 18, Hr. 
Brigelmeyer, Bürgermeifter in Günzburg 14 
und Hr. Wagner, Affeffor in Mallersporf 2 
Stimmen. Es ift alfo Hr. Heigl gewählt! 

Stuttgart, 18. April. Die bayerischen Mi- 
nifter des Auswärtigen und der Yuftiz, Graf 
Brayh und Frhr. v. Lug, wurden heute um 
11 Uhr in einer Aubienz vom König empfangen. 

(C. v. u.f. D.) 

Paris, 17. April, Mehrere Blätter ver 
fihern, daß alle ftimmberechtigten Franzoſen 
einen Brief bes Kaifers in Abprud erhalten 
werben, in welchem der Kaiſer bie Bedeutung 
des Plebiscits auseinanderfegt. (W. B.) 


Tokal- und Brovinzial-EChronik, 


* Münden, 17, April, Der ehemalige Gen- 
- barm 9. Gaßner wurde in feiner Wohnung am 
untern Unger erhängt aufgefunden. Summer über 
wahrſcheinlich bevorſtehende Erblindung fell Urfache 
des Selbſtmordes ſein. 

* MNegensburg, 20. April. An die reichen 
Gerüffe, welde die Heurige Concertfaifon bis jet bot, 
reiht ſich bie frauzöſifche Sängergefellfgaft 
aus ber Provinz Languedoc, die geflern mif Pier 
cen in franzöfifcher und deutſcher Sprache im grofien 
VNeuhaue ſaale concertirte, würdig an. Metallreiche 
Stimmen, gute Schule und ein reichhaltiges Programm, 
woburd fi dieſe Sänger auszeichnen, werten ten- 
felben gewiß au im Regensburg viele Freunde ge 





Mittwoch 20. April, 


1870 


winnen und bereitö geftern gewonnen haben. Bei 
diefer Gelegenheit fei auch bie Muſilgeſellſchaft „Ba- 
varia”, melde mit den Sängern abwechſelnd anzieh · 
ende Nummern zu Gehör brachte, gebührend erwähnt, 

Amberg, 18. April. Die Berufung bes k. 
Staatsanwalts Kleiner von Regeneburg gegen das 
wegen Ehrenkränkung über ihn gefällte erflinftanzliche 
Urtheil wurde vom biefigen k. Bezirksgericht verwor- 
fen und der Appellant auch in die Koften der Be— 
rufungsinftang, mit Ausuahnre ber Tagegelter unb 
und Reiſekoſten bes Mägerifchen Vertreters, verurteilt, 

In Nürnberg curfiren falſche Halbgulden. 
Rüde badiſchen Geprägs mit der Yahrerzahl 1844. 


Aarkt- und Bandelsberidhte, 


Amberg, 16. April. Weizen 17 fl. 42 fr. 
Cgeft. 53 fr.), Korn 13 fl. 33 fr. (geil. 2 Er.), 
Serfte 14 fl. (geft. 11 kr.), Haber 8 fl. 54 Er, 
(gef. 7 kr.). 

Eiviltand der Stadt Aegensburg. 

Su ber Dom- und Hauptpfarr zu St Ulrich, 

Getraut: Gg. Frofhhammer, Sädler dahier, 
mit Johanna Heffletter, Sattlerstodhter von Ober 
hinlofen. 

Geboren: Ludwig, Vater, Ich. Praſch, Bahn⸗ 
arbeiter von Laling. Theres Franziska, Vater, Mic, 
Oſtermeier, Bräuknecht. — Rudolph Franz Karl, 
Vater, Frhr. Mor von Pettſchart, kgl. Hauptmann, 
Anna, Bater, Wolfg. Zürntübel, Vorarbeiter. Anne, 
Bater, Joh. Strauch, Steindruder von Lukenpaint. 
Unna, Vater, Joſ. Grimminger, Priv. von Weilhof. 
Frangisla, Vater, Herr Peter Schild, Brauereibeſitzer 
ven Stabtambof. Maria Thereſia, Vater, Auguft 
Faltermeier, Steinhauer. Regina Dorothea, Vater, 
Herr Kaspar Ehriftian, Gaſtwirth. Eleonore, Vater, 
Fr. Ser. Stubenraud, approb. Baber in Steinweg. 
Karl Joh., Bater, Ich. Köppl, Dafchinenfchloffer, 
Mar Joh., Bater, Aram Waldhauſer, Kleivermacher 
in Stadtamhof. 

Geftorben: Magdal. Liebl, Weberstochter von 
Roſenhef, 579. alt. Maria, 31 Wochen alt, Vater, 
Xaver Schiehandl, Taglöhner in Steinweg. Ein todt- 
gebornes Mädchen, Bater, Jakob Regel, Taglöhner 
von bier. 


Berantwortlide Redaktion: I. RM. Mühlbauer, 


Aufruf und Bitte. 


Mie bereits befamnt, findet die zweite Landes: Verjammlung der bayerijchen Feuer 
vom 29, bis 3. Mai d. 38. hier ſtatt. Vorausſichtlich wird Biebei dei Fee 
Feuerwehr-Mitgliedern aus allen Gauen unferes Vaterlandes ein derart bedeutender werden, daß 
die Unterbringung aller willtommenen Gäjte in den Gaſthäuſern bezweifelt werden muß. 

Bei allen derartigen Vorfommniffen hat fih die Stadt Negensburg den Auf des ge 
müthlichiten Entgegenfommens zu erwerben gewußt, und iſt daher das unterzeichnete Gomite von 
ber Weberzeugung erfüllt: 

„Die Bewohner Negensburgs werden auch die bevorjtehende Berfammlung der bayerifchen 
„Feuerwehren als dargebotene Gelegenheit ihres ſo oft bethätigten Edelſinns benützen 
„um zu beweiſen, daß die bewährte Gaſtfreundſchaft noch immer ihren feſten Wohnfig 
„in der alten Donaujtadt aufyerichtet hat. 

Im vollen Vertrauen auf dieje Geſinnung hat fi das unterzeichnete Comits die Aufgabe 
geftellt, für jene Mitxlieder der Feuerwehren, die wir aus größerer Entfernung als Gäjte zu 
begrüßen haben, freie Quartiere in Brivathäujern zu vermittteln, und ftellt deßhalb an die Ein- 
wohnerihaft Negenspurgs, Stadtamhofs und Umgebung bie freumdliche Bitte, ihnen 
durch geneigte Angabe jolcher Quartiere die Loͤſung diejer Aufgabe gefälligft erleichtern zu helfen. 

Zu dieſem Behufe werden in den nächſten Tagen in den einzelnen Literis bie Liften im 
Eirculation gejegt, in welche gefäligit eingetragen werden wolle, ob Freiquartiere und wie viele, 
oder ob zur Beihaffung ſolcher ein Gelobeitrag und wie viel gewährt werden will, 

Wir ſehen umſomehr Ihrer gütigen Mitwirkung entgegen, als es dießmal gilt, Männern 
mit Freundlichkeit entgegen zu fommen, welche es ſich zur Pflicht gemacht haben, Feine Opfer 
zu fcheuen, und die zu dem Zwede unfere Stadt bejuchen, um weitere Kenntnifje durch gemeine 
Schaftliche Berathungen und Anſchauungen in ihrem Berufe zu jammeln, damit jie ſolche in der 
Gefahr zum Beiten ihrer Mitbürger verwerthen können. 

Regensburg im April_1870. 


Das Wohnungs-Lomite, 
M. Hinterleitner, Vorjigender. Lofer, Schriftführer. 


eit. A Neumüller, Malzfabrifant, Engelberger, Affiftent, Fiſcher, Schreiner, Höllborfer, 
Chirurg, Schindler, Photograph, Stahl, Aufichläger. 

it. B. Kniſchetk, Auftionator, Löſer, Kaufmann, Wasner, BuchdrudereisBefiger. 

Lit, ©. Kempff, Privatier, Kappelmeier, Glaſer, Schmidt, Wachtſchreiber. 

dit. D. Böglen, Zimmermeifter, Heinlein, Schuhmader, Rummel, Schreiner, Schneider, 
Slasmaler, Deubner; Färber. 

it: E. Ruppert, Commiffionär, Mader, Chareutier, Maberholz, Weber, Birzer, Tändler, 
Thaller, Gaftyofbefiger, Urſchall, Eafetier. 

git. F. Leyfam, Eonditor, Erih, Nadler, Bach, Webermeifter, Hartner jun., Kaufmann, 
Hinterleitner, Goldſchmid, Walter, Schloffer. 

it. G. Mofer, Privatier, Altenöder, Bäder, Natter, Glajer, Schießl, Bäder, Ziegler, 
Nagelſchmid. 

Lit. IL Siehentritt, Fabrifant, Bolland, Brauereibejiger, Dejchermeier, Brauereibefiger, 


Gihwendtner, Fabrikant, Heyer, Färber, Hofmeier, Zimmermeifter, Jungkunz, Kauf 
manı, Ludwig, Großhändler, Piel, Schlachtwirth, Reiſinger, Metzger, Trumeter, 
Defonom. 
it. 1. v. Preißlinger, Fabrifant, Gulden, Reftaurateur, Wille, Spediteur. 
Litr. K. Meyer, Schicferdecker, Heigl, Müller. 
Stadtamhof. Vorſter, Kürichner, Dürjh, Kaufmann, Goß, Maler, Hopfner, Bäder, Seidl, 
Kaufmann, Beitl, Kaufmann. 
Steinweg. Schmid, Brauereibefiger, Weigert, Brauereibejiger, Hoch, Schmibmeifter, Bauer, 
Kaufmann, 


n» uud Berfauf aller Gattungen Eine Wohnung mit 5 Zim- 


Aproc. & 4. proc. bayer. Obligationen, nem, Küg, 


ür ein Bureau oder Inflitut geeig⸗ 


4proc. Grundrenien & Pfandbriefe, net im Haufe fit. F. Nr. 171, 









zu beftmözlichiten Courſen. bis Jacobi zu beziehen, ift ſogleich 
Ebenſo jind fters alle Gattungen in» und ausländifchel vermieihen. Die Benügung bed 
Altien und Looſe billinft zu haben bei Haudgartens wird gemährt, Die 


Mayer Oettinger's Sohn Wohnung iſt Hell, troden und ſonnig. 
Bank- und Wechſel-Geſchäft, Regensburg. (Ni. i. d. Erped) 





Uhren-Lager. 


Unterzeidineter empfiehlt alle 
Gattungen Taſchen-Uhren, jo 
wieeinegrope Auswahl ae 
wälderuhren zu billigiten Prei- 
jen, alte Uhren werden gut und 
billig reparirt und auch ſolche 
in Tauſch angenommen, 


G. Urban, 

Ubrmacer, untere Bachgaffe. 

NB, Altes Blei wird zu den 
höchſten Preiſen angekauft. 


Eine Wohnung 
mit 6 geräumigen ſonnigen Zimmern, 
Küce, Boden, Waſchhaus if bis Ziel 
Jacobi zu vermieihen. Die Be 
nügung bes Hausgartens wirb gr 


I ie 
Kunfdünger- & dem, Produkten- Fabrik ar yrasssz 
in Yaudshut Für eine Nürnberger Gifenwaa» 


empfirbft ibre von bem General · Comits des Landw. Bereine zu Münden mit ren-Oanblung wird eine Ladnerin 
ber goldenen Bexeinedenkmünze prämiirten Düngerfabritate, wie gefucht, tie eine gewandte Verfäuferin 
Wirfen- und Kleedünger a bayer. Ztr. mit Faß ab Landeput fl. 1. 18, iſt. Bewerberinnen, die Kenntniffe 





Danfes » Erftattung. 

Für bie ebreude und zahlreiche Theilnahme am Leihenbegängnifje 
und Zranergotte@dienfe unſerer unn im Gott ruhenden innigfigeliebten 
Gattin und Schwigerin, ber 


Frau Eva Kronthaler, 


Fadträgers: Gattin, 

fogen allen Freunden uud Belannien mafern innigſten Dauf, mit bem 
Wunfce, Gott möge fie alle recht lange vor folden Trauerfällen be- 
wahren. 

Wir bitten für bie Berflorbene um frommes Andenken im Gebete 
und für uns um ferneres Wohlwollen. 

Regeneburg ben 20. April 1870. 

Johann Hronthaler, Gatte, 


Joſeph Kronthaler, Schwager. 


























eoncentr. Annjtdünger ” nn ee. f. 25 12,,|% 

guanif. Euperbhosphat et fl. 3, 18,,[Diefer Brande befigen, erhalten ten 
reines Superphosphat 5 Er a fl. 5. — .‚[Borzug. Offerten unter Nr, 10 
Blutdünger " "en. fl. 2. —«durch tie Grpebition. 
Blumen-Guano N. 5. — . — 


” " er * * * 
mit dem Bemerken, daß fie unter Garantie des Gehaltes verkauft werden. — 
Analyien und Gebrauhsanmeifungen fliehen auf Berlangen zu Dienften, — 
Kür RL und Umgegend befindet fih die Niederlage bei Herrn 
Erb. Friedl in Regemeburg. 


Im nächfter Nähe der Stadt ü 
ift ein 
— Garten 
Nebſtdem emrfirbit der Unterzeichnete fein fortwährendes Lager von: u achten. D. N, Exped. 
Weiß- un Nothllce, . — ae Gyps in IR verpon ” 
Voſthorn-Fäßchen und offenen Nürn erger Gyps, Neihenhaller 
feinförniges Kodjalz, Reichenhaller grobtörniges Kodfalz in) _ Wohnungs-Gefud. 
Säcken zu 1 Ztr. Bergtesgadener feinförniges Kochſalz in Kübeln|] Cine geräumige Wohnung wir 
zu 1'/s Bir, Bichjalz denatur. Rr. I. und Il. in Süden zu ſogleich zu wiethen gefucht, Offerte 
1 Str., VBichjalz Ar, III, und Dungfalz in Sätten zu 1'/, Ztr., wollen bei der Erpetition hinterlegt 
bei Salz gebe bei Mehrainahme bedeutenden Rabatt zu Denjwerren, 
billigften Preifen. Meines Rindſchmalz zentner- und pfundweife) In der Malerjtraße E. 105 


zum laufenden Marktpreife. ift der 
Sch. Friedl, Aeue Strafe. zweite Stock, 
wr bis Ziel Kakobi zu verjtiften, 
G l D B c d L l g c ı Ein ordentlicer 


von 
RER. : ausknecht 
Kinderwägen und Strohhüten für Herren, Damen, —— hy — 
Br. 


Knaben, Mädden & Kinder, alle Sorten Bancın-arntt._Mo fat d Eros. » 
und Gartenhüte, 0 . reg 
Uhren, Korb= und Strohwaarenhandlung ‚m. BroBer 
oe gros et en detail. 0 Verkaufsladen 
Im mit Nebenzimmer, im Falle 


0 
F. Röcſch, A; 
im v. Maffei’iwen Neubau, Nexeneburg. () — — 


DEE” Cpileptiſe Ar a i pfe ſFalſugt/ mg O) bei 3 Steaffer, 
gt prieflih der Epeeinlaryt fir Spilenfie Doktor ©. Hillisch in () Kaufmanu, Wallerftroffe bier. 
Berlin, Aittelſtraßz⸗ 6, — Bereits über Hundert geheilt. 00 OOCOIOOO 











Das Leihenberängniß von 
Harn 

Mathias Baumer, 
Vorarbeiter bei der Ditbahı, 





Todes- Anzeige. 
Nach Gottes umerforichlichen Willen wurde heute friib unfer innigſt- 
geliebtes Söhnlein : 
Moriz 


nad längerem Leiden im bem zarten Alter von 3 Jahren 6 Monaten in 
bie Schaar der Engel abgerufen. Bom tiefiten Schmerze gebeugt, bitten 
wir um ftille Theilnabme. 

Negensburg am 20. April 1870. 
Kafpar Jungermann, Rehnungsführer. 
Helena Jungermann, geb. Weidert. 


findet heute Mittwoch um 5 
Uhr Nahmittag vom Sterbe- 
Haufe Pit. C. Nr. 87 Delberg- 
gaffe aus ftatt. 





Stadt-Thrater. 


Mittweh ten 20. April, 






Soiree für Kammermusik 10. Borficlung im 9, Abonnement, 
Donnerftag deu 21. April, Die ſchöne Galathe. 
Anfange!/28 Uhr, Operetie in 1 U. von Suppe. 


im großen Saale des goldenen Kreuzes, |Öalathe: fl. Fiſger vom f I. 
unter freundlicher Mitwirkung des Fräulein Ernefiine Shmig, Lehıerin der ſpriv. Theater an ter Wien ala Gaſt. 





gen De —— re * Bianiflen Frederic Vorher: 
iv n Deffen-Eaffel; ber Herren: Kapellmeifler Rutthardt, Opern- 
fänger Oscar Blod, Profeffor Bombardt nnd der HH. Eheater-Oripefler- Stanonenfutter! 
Mitglieder Binder, Höhner und Hügel. Luffpiel im 3 U. von Rofen. 
BESSERE. a ng at = 
I. Xrio für Pinnoforte, Violine und Gello G dur d, Reißinger (new). — * 
1. Sejänge für Vahſtinime 2 Mehlfäften 
a) Inquesta tomba oscura! won ©. van Beethoven, mit Zubehör find zu verlaufen, 


b) „Berloren” von Marichner. as . 
u. —* arme Heine Savoyard“ Romanze für Cello von Oberthür (nen). _Näb, id. Em, — 
IV. Bwei * pin * ſieben Worten von Joſ. Haydn, für Streich/ Im der Niedermünſter Kirche 

uartett Op. 592 (neu). R 
v. Lieder für Bahitimme: wurde geftern ein : 

a) Winnelied Caltdeutih) von F. Mendelsfohn-Bartholdy. brauner Regenſchirm 

b) Die Kotosblume von Sr. Lachner. gefunden Nah i Sit, C. Ir, 166. 
VI. —— für Pianoforte: a a 

a) Romanze As dar von ®, 9. Mozart. Ein großer grau und ſchwarz⸗ 

b) Rondo capriccioso von F. Mendelsſohn⸗ Vartholdy (men). 


VII. Concert für Wioline, (Larghetto md Reudo) von C. d. Veethoden, mit getigerter 
den Cadenzen von Joachim. Op. GL (nei). 4 a t A 
Dieu Iabet hoͤſlicht ein hochachtungevoll bat ſich verlaufen, Derjenige, wel- 


uf (flüger) anf dem die Pianof ni M. Berr. her ihn feinem Eigenthümer (Yit. 

Das Inftrument gel) auf dem bie Piamoforte-Partbien gejpielt werben, ROTEN 

ÄR aus ber Fabrik von Kaim & Güntber aus en (neuefler Konfiruftion). G. Nr. 158) — erhält 
Billets a 36 fr. find bei Herrn Rebel (Lit. K. 188) drei Treppem, beiletme gute Delchnung. 

Hrn. Bößenecker ma» im goldenen Areuz au baben. An ber Kaffe 1 fl. Vermielhung 


Ir R ) w 
enner ſches Inſtitut. In Stadtambof Haus Nr, 7 in 
Nach Oſtern beginnt der Anſchauungsunterricht für — hg a ift eine ſchöne freund- 
Knaben, weldye im laufenden Jahre jchulpflichtig werden. lihe Wohnung wegen Abreife for 
of. Nenner, geih_m vermiethen. 
litt i F ** N s $) Us 
Mittwoch, 20. April, Nahmittags 2 Uhr Un emer ECſen- und Wketa 


* : ET, A — and fann 
werden in Litr. A. 224 neben dem Saliterhof die Verlaffenicyaft waarenhandlung In Nürnberg 


des verlebten wohlgebornen ein junger Mann unter günftigen 








x Beringungen als Lehrling unter- 
Herrn Anton Beiller, Hommen. Unerbietungen unter Rr. 11, 
f. T. T. Regiftrators, durch die Erpetition. 


beftehend in Kanapee und Seſſeln, einem Schreibjeretär, Com in tüdtiger Commis wird 
moden, einem Bücherjchranf, Pfeilerfäften, einem Klapptifch, für eine Gifen- und Detallwanren 
Spiegel, Bildern, einer Alabafteruhr, einem großen Teppich, Bandlung in Nürnberg gefucht, Bes 
Herrenkleidern, veinliher Wäſche, einer Parthie Bücher umd werber miüjfen genaue Stenntniffe 
einer Uniform, nebft noch vielen bier nicht genannten Gegen: dieſer Brande haben. Offerte unter 
fländen an den Meiftbietenden öffentlich verfteigert. Nr. 12, durch die Erprition. 

J. Anifched.l " 


Druck und Berlag von Fr. Puflet. 


Wegensburger "Huzeiger. 


De 
Regensburger Anzeiger Tägliche Bei Regensburg & Stadtamhof 
ber. ie at unb —* von iche lage tann auf F Regene 
den o⸗nnenum dee Zeeass. zum Anzeiger aud afein abon 
Morgenblaiten als Gratis- werben, umb foflet berjefbe 
Fa yer ia  Megensburger Morgenblatt. viertetiänrtig mm 
1. 21 ki. 
Ar. 109. Donnerftag 21. April, 15: 


— —— — — — — — — — — — — rr rqr/; — — — — — — — — — 
Tagestkalender: Anfelmus, Loihar. Sonnen-, angefertigt wurden, Einer der Fabrikanten hat 


aufgang 4 Uhr 59 M., Untergang 6 Uhr 59 M., 
Tareslänge 14 St. 


Aeueſte Nachrichten. 

>. = Münden, 20. April. Die Abgeordneten 
Greil und Alois Freiherr von Hafenbräpdl 
haben einen Antrag in Betreff der Ausführung 
der bayeriihen Waldbahn eingebradt. — 
Der Magiftrat der Stadt Windsheim hat 
bei der Kammer der Abgeorbneten eine Vor— 
ftellung in Betreff des Baues einer Verbind— 
ungsbahu von Forchheim durch den. Aiſchgrund 
über Höchſtadt, Neuftadt, Windsheim und 
Steinach nad Rothenburg alL. eingebracht, — 
Die Abgeordneten Greil und Freytag wer 
den bei der Budget-Berathung Anträge auf 
Verminderung der bayerifhen Geſandtſchaf— 
ten jtellen. — 

+, Münden, 20. April. Dem t. außer 
ordentlichen Gefandten und bevollmädtigten 
Minifter in Berlin, Freiberrn Pergler 
von Perglas, wurde von Seiner Majeftät 
dem Könige Titel und Rang eines Staats: 
rathes verliehen; der f. außerordentliche 





Gefandte und bevollmädtigte Minijter im]. 


London, Graf Hompeſch, wurde zum Ge: 
heimen Regationsrathe I, Elafje ernannt, 

Minden, 20. April. Der Generalmajor 
und Brigadier v. Schleich in Bayreuth ift in 
gleicher Eigenſchaft an Stelle- des fürzlich ver- 
ftorbenen Grafen v. Joner nad Nürnberg ver- 
jegt und der penjionirte Generalmajor v. Al: 
dojjer reaftivirt und zum Brigadier in Bayreuth 
ernannt worden. 

«Münden, 20. April, Ihre Majejtät 
die Königin Mutter ijt heute Vormittags 
nad Hohenſchwangau abgereijt. : 

= Münden, 20. April: Se. k. Hoheit 
Prinz LeopoL[d hat fih nach Paris begeben 

Stuttgart, 19. April. Die bayerijchen 
Miniſter mwurben geftern mit fämmtlichen 
württembergijchen Miniftern zur königl. Tafel 
gezogen. Heute ift Tafel bei Minifter v. Varn— 
büler. (A. 9.) 
Florenz, 18. April, Nach hier eingeganges 
nen Meldungen hat man in Mailand eine 
Fabrit entdedt, im welcher heimlich Patronen 


bei dem Cinfchreiten der Polizei einen Beamten 
verwundet und ijt entfommen; vier Perfonen 
find verhaftet worden. (N. €.) 3. 

Zokal- und Provinzial-Ehromik, 

*. Münden, 19, April, Die k. Polizeidireetion 
Münden hat fi gegen die Aufhebung ver Haupt 
wadhe in Münden audgefprodgen und hält 
(egtere für eine nothwendige Ergänzung ber fläptifchen 
Sicherheitseinrichtungen. Unter Anterem wirb her- 
vorgehoben, daß es durch bie Beibehaltung ber 
Hauptwache allein möglich ift, bei Feueregefahren 
oder Sicherheitsſtörungen möglihft raſch die nöthige 
militärifhe Aſſiſtenz zu erlangen. In Folge deſſen 
beſchloß der Magiftrat der Stadt Münden in feiner 
heutigen Sigung die Hauptwache in das neue Rath— 
haus aufzunchmen. 

Münden, 20. April. Die Nachricht der Münd- 
ner. „Neueften“ von Unterhantlungen wegen Antaufs 
des „Bayır, Baterl,“ dur Hen. Bucher wird vom 
„Bayer, Vaterl.“ als aus der Luft gegriffen erflärt, 

Münden, 20. April. Heute Früh erſchoß ſich 
in der Lehellaſerne der Eorporal Jalob Weber vom 
Inf.⸗Leib. Reg; das Motiv bes verzweifelten 
Schrittes ift nicht bekannt. 

In Nürnberg fiel am 16. 8. bie Oberpoft- 
amt&Eontrolenretohter Frl. Marianna Hohnefter 
beim Fenfterpugen aus einem Stode des Kaufmann 
Bien Haufes auf die Straffe und blieb fofort tobt. 

Erlangen, 18. April. Wegen des noch an« 
bauernden Strifes der Weißgerbergeſellen dahier be- 
theiligte fi der hieſige Gerbereibefiger Mayiftrate- 
ra) David Mengin an einer Arbeit, wo er mit 
Arfenit zu thun hatte, nahm eine Priſe Schnupftabaf, 
ohne zuvor feine Hände zu reinigen, bradte Arfenik 
in bie Naſe umd jtarb an Blutvergiſtung. (U. 8.) 

In Kempten gedenlt, fo berichtet das „Allgäuer 
Boltshlatt”, eine Heine Schaar von Auchkatholilen 
„eine liberale katholiſche Gemeinde mit einem von 
Rom unabhängigen Priefter an ber Spige” zu grün« 
ven! Das kann etwas Grofartiges werden! ! 

Yuswärtig Geſtorbene. 

Münden: Oskar Lang, Cand, jur. Ingol 
ſtadt: Eduard Reicheneder, Berirksthierarz. 59 9. 
Balfan: Anna v. Wening, Appell.Ger.Direltors⸗ 
Wittwe. Frauenftetten: Yof. Zwad, Pfarrer, 
63 9. 


Civilſtand der Stadt Regensburg. | In der proteftantiichen Gemeinde. 


In der obern Stabtpfarrei zu St. Ruperl. BER = ne en j 

Geboren: Bernhard, Bater, Fried. Lohner, Ma- eboren: una Margaretha Magb., Bater,’ Hr. 
ſchinenſchmid ©. Ingoiſtadi. un — — Bater, — * Sährider,, Bürger und Garlech. 

Hr. Mai. Koder, Pebel. Anna Maria, Bater, Franz | np eRerben: Sr. oe Chrifteph Birgler, Bürger 
Braun, Maurer umd Bräufnecht von Deuerling. Jofeph | 1 gr giger * Hiffmeilten, 82 I. alt. Jabella 
Bram Zaver, Bater, Herr Joſeph Krempl, Müller von an “1 —— Bater, Joſ. Krappmann, Kupfer- 

Dit, Marimilien 3 göfq, |Dinder. Zeh. Adam Bastner, Gommunalarpeiter, 81 I. a. 
a. —— —— a irre In der umtern Pfarrei. 

(er, Maihinenfhloffer von Rainhanfen. arimilian, 2 ö : 
Bater, Mdam Gchueiber , Schleifer vom Nulmbad. |, Fetraut: Peter Gottlieb ‚Sihlinger, Maſchiuen ⸗ 
Anton, Bater, Anton Zepf, Schneibergefelle, Barbara; —— mit Kath. Spiegler, genannt Roche, von 
Bater, Hr. Mi. Beer, Orkonom: Merie,-Bater; Hr | Yo rn an — ae An 
Mathins Sigl, fürftt. Pferdewärter. Pauline, er Geboren; Katharina Dario, Bater, Ehriflian Ziegler, 
Herr Friedrich Salomon, fürſtl. Revierförker von Kreuth, Meganifer bapier. Ciw tebtgeborner Knabe, Vater, Bert 
Friedrich Auzuft, Vater, Herr Sebaflian Obermaier, | @ellgang Lehmeier, Bürger und Kaufmann in Stabtambof, 
Branntweinfabrifant! . , Geftorben: Arthur Ludwig, 5 I. alt, Bater, Hr. 

Geſtorben: Barbara 27. Tage alt, Bater, Geor | Oster -Stebäus, Bürgermeifter dh. Frau Maria Lehmeier, 
GE, Taglöhner in Kumpfmühl. Mid., 9 Jahre alı, Kaufmannegattin im Gtabtambef, 80 9. alt. 

Bater, Porenz Hintermayer, abritarbeiter. Katharina | Begraben: Ein tobigeborner Knabe, Bater, Herr 
Röter, Wittwe von Hanfen, 76 Yabre alt. Zofepbe, 49. ' Wolfgang Lehmeier, Bürger und Kanfınann ie Stabtambof. 
alt, Bater, Herr Theober Herwig, fürſil. Officiant. | 





Margarita Bauer, Taglöpners-Mittwe don Pentling, | Berantwortlihe Rebaltion: 9. N. Mühlbauer. 

70 Jahre alt. 

DT — HE EEE ET Tr > € Zr EEE. (EEE. 
Gründlicher Ans und Berkauf aller Gattungen 


Blavier- Unterriht, 4proc. & 4.proc. bayer, Obligationen, 


nah Wunſch im Verbindung mit ben 


Elementen ber - Generalbaßlehre zur 4proc. Gru N dre nten & Yfa ndb tiefe, 


Förderung fertigen Spieles durch Kennt- X 
niß der ———— fo wie zur Erler⸗Iu beſtmöglichſten Courſen. 


nung - felbfifländiger Begleuuung von Ebenſo find ftets alle Gattungen in: und ausländifdhe 
Liedern und Zänzen u. bel, wirt Aktien und Looſe billigit zu haben bei 4 





billig aud je nach Vebürfniffen ſowohl : 
in ehuzelnen als * Fr Theil. Mayer Dr ttinger’d Sohn, 
beit. gemeinfgaftligen Stunden er Bank» und Wechſel-Geſchäft, Negensburg. 
- e Ri ba”, "Veen TB Sn FRE TEE BITTER N DT Fe — ———_ > nz U 
Deo Näb. in b. . Donnerjtag den 21. April, Nachmittags 2 Uyr 
Wuſſerfüſſer werden in Litr. A. Nr. 234"/s Eichhornſtraſſe, verſchiedene 


in Gärten, 9—10 Eimer haltend, find) Verlaſſenſchafts⸗Efft ten, 


w billigen Preiſen zu verkaufen bei : { * 
— — beſtehend in Commoden, Kleiderkäſten, Tiſchen, Seſſeln, Bett: 
Kufnermeiler, Yindnergäßchen.|[Üden,. einem Speiskaſtel, einem Schreibtiſch, greße Parthie 
Auch innen dafeibk, zwei ordentliche] Steingntgejchirr, Bonteillen, Reifeloffern, nebit noch vielen hier 


Zungen unter biligen Bebingniffenini R mar u 
SE —— Ar kei nicht genannten Gegenftänden an den Meijtsietennden öffentlig 


Pe verjteigert. * 
Amr⸗ Käufer ladet höflichſt ein u 
Shneinfhinbel I 2 Peifäeiti 
von gutem Fichtenholz find zu ver- Wohnungs-Gefud. Eine Wohnung wur 5 Zum 
faufen bei Eine geräumige Wohnung mirk|mern, Küche, einem großen Saale 


Friedrich Schwab, foalei t für ein B it i 
. 7 A gleich zu miethen geſucht. Offerte füt ein Bureau ober Inflitut geeig⸗ 
Einbuergaffe 2 ber eifermen) offen bei ber Expedition hinterfegtinet im Haufe Pit. F. Pr. 171, 
— — werten, bis Jacobi zu beziehen, ift ſogleich 
Bermielhung, — — — — m vermiethen. Die Benügung des 
In Stadtamhof Haus Nr. 7 in Eine Wohnung Hausgartend wird gewährt. Die 
ber Hauptftraffe ift eine fhöne freunde wit 6 geräumigen fonnigen Zimmern. Wohnung ift hell, troden und fonnig. 
liche Wohnung wegen Abreife fo eg —— Pu I (Näb. i. d. Erper) 
gleich zu vermietben. nütung des Hausgartens wird ge- Wohnungs-Geſuch. 
In Lit. C, 104 iſt eine freundliche währt, REG. in_b. Erped. —3* ge ————— * 
mwmer, 
, Bobuung Gegen Zahnſchmerz um forfigen Beyrntit ie, 
im 3. Stod, beftehend aus 7 Zimslempfiehblt zum augenblidliher ieroh bis 15. Juli hen zu ber 
mern, Küche, Speife und allen fon-;Stillen Apotheler Bergmann’eliichen, Wo f. d. Erpeb 
— Bequeinlichteiten bis Georgi|Yahnwolle aus Paris a Hulſe gh|, — 
ya verwierhen. J. W. Neumüller. 




















auffallend billigen Preijen verkaufe, 


2 


3. w 


Nachdem ich durch Verbindung mit den renomirteſten Fabriken des In— 
und Auslandes mein ſeit vielen Jahren beſtehendes 


Lager von Tapeten & Borduren 


auch in biejer Saifon auf das reichhaltigfte und geihmadvollite affortirt 
habe ‚und im Stande bin, allen nur möglichen Anforderungen hierin 
augenblidlid zu eniſprechen, empfehle ich mich in dieſen, wie in meinen 
andern Artikeln einer geneigten Abnahme, indem ich bemerke, daß ich zu 


Hefte bis zu 12 Rollen werden 25% unter Fabrikpreis 


ai 
ni 


yonzsy9e M 


. Sondermann fel, Mittwe,. 
hebet dem weißen Braͤuhans. 
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Fliegengitter. 
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Beites und mwohlichmedendites 


ans» und Hilfsmittel bei 
chroniſchen Katarrgen, Magens, 


ruſt⸗ u. Halsleiden, geitörter 
—* ſowie gegen Huiten, Heiferfeit, Berichleimung und 
Athmungs-Beidiwerden. Für Reconvalescenten ein Borzüglidies, 
leicht verdauliches Nahrungs= und Stärlungsmittel, wie es über: 
haupt geſchwächten und abgemagertenstranten nicht dringend 
genug emipfohien werden fann! 


Menmüller’ 5 
ächtes, reines Malz-Extract, 


Nach Borichrift des Hrn. Brofeffor® Baron I. v. Liebig aus beflem 
Gerſten-Malz, ganz frei von Weingeik und Kohlenfänere, darge— 


ſtellt * der 
1, Bund M nl z⸗ * F nl b ri I 'hı Pfund 
15 tk. von 30: Er. 


Jeh. Neumüller | _ 
in Regensburg A. 156 am Yubenftein, 


Höhn woblthätig wirft das Malgs@rtract;befouders in Kin- 
derfranfgeiten, bei krankhafter Berdauung, ſchlechter Eruäbrung 
uud wird bei Leiden ber Luftröhrenã te won vielen Aerzten ftatt dee 
Leberthraus verorbuet. 


Ju fletd befer und friiher Qualität zu haben in der Fabrik, 
fomwie in folgenden Niederlagen bei ben Herren: 
J. M. Devel. 3. G. Buchner. J. W. Nen- 
miüiller. Earl Leykam. Heine. Drexel. Heinr. 
Zoͤllner. Ludwig Henle 
und in Stadtamhof bei Herrn Wolfg. 
Lehmeier. 
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Berlin, MNittelſtraße 6 


ereits Über Hundert aebeilt. 
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F Strophüte 


it Herren md Damen, Ana» 
ben, Mädchen und Kinder find 
oon den gewöhnlichſten bis zu den 
+ feinſten Sorten in Weiß fowie in 

jallen Farben. zu billigften Preiſen 
A? zu haben beil 


8 Georg Döppel, 
% obere Bachgaſſe. 
% — ermäfigte __Biederverfäufer ermäfiigte Preiſe 
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In nächſter Nähe der Stadt 
ift ein 
Garten 
zu verpachten. D. N, Exped. 


| 3 face für meine ifen, ſuche für meine Eifen- 
‚handlung einen braven fina= 
ben als L Ag 


M. Schwarz 


in Regensburg. 


Für Mütter! 
Gehrig & Grunzigs 
en eriundı ne Zahn-berien für Slitte 
der, welche die Beſchwerden der Zahır 
periode und babei oft. vorlonunenbe 
‚Krämpfe befeitigee und bei jeitiger 
ja enbung denſelben vorbengen. 





—— 


beift brieflich der Eptclalar t fir Epilepfle Doftor U. Killisch iu Umgegendb 3 


R. Neumüller. 










> Danfes » Erftattung. Heute Dounerftag den 21. April 

Für die liebevolle Theilnahme, welde uns bei dem Leichen Abenns 6 Uhr u 

begängniffe und dem Gottestienfte unferes innigftgefiebten verſtor⸗ 2 
benen Baters, Gatten, Schwagers und Großvaters, U e b un 8 —2 
—des Schullehrers und Chorregenten ni usſchu 

7 Eingetretener Hinderniſſe we 

Herrn Geor W el ß, gen findet die für Donnerflag 


Inhaber des Ludwigsordens, . . 
in fo tröftender Weile entgegengebracht wurte, fprechen wir auf den 21. April angezeigte, 
dieſem Wege unfern tiefgefühlteften Dank aus. Hiebei bitten wir, Soirce für Kammermusik 
es unferm großen Schmerze zuzufdreiben, ‚wenn bei ber Trauer- Jſerſt Dienjtag den 26, April 


anzeige Jemand umlieb überfeben worten wäre, jtatt. e 





Regenftauf am 20, April 1870. F. M:-Berr, 
Die tieftranernden „Hinterbliebenen. Stadt-T heater.. 





Im großen Saale des Haufes. | sufer Sem Abonnent, 


Heute Donnerftag den 21, April 1870. g9rpheus in der Unterwelt, 


Bweites und Ichtes Burlesle Oper Ä- 4 —— von 
enbach. 
Grosses Doppel - Concert 
ausgeführt von der auf der Rückteiſe von Seandinavien nad München unfl- erein. 
a Fan; 8 —— vV. Andtellen 
französischen Sänger-Gesellschaft“ " yes 1870, > 
aus der Provinz Tangurdor Anfang: Donnerflag den 21. April. 
und der Mufik- Gejellihaft „Bavaria“ a — 
(im National Eoftüm bed Thales Andorra) te Donmerfiag — 
Mit ganz neuem Programm. - 
(Zum Schluß die-Marfeillaife, großes vaterländifches Lieb mit Zuſammenkunft 
Orcheſterbegleitung.) der Patrioten von Lit. G. im 
Anfang 8 Uhr. weißen Braͤuhauſe. 
Tertbücher in deutſcher und franzöfifcher Sprache find zu 9 fr. an ter| In meinem Haufe Sit. C. Wr. 228 
Kaſſa zu haben. ift bie Biel Jacobi im 2. Stode elite 
Billeten und Programm & 18 kr.. find bei Alfred Coppenrath ſebr feeunblide 
Bößenecker und in der Reftauration Des Neuen Hanfes zu haben, Wohnung 
an der Kaſſa & 24 fr. ju vermiethen. 





Für Neftauration ift beſtens geſorgt. 9. Zöllner 
Be rg ur 2. Anerkennung. 
E m P fe h l u tt N. Wer ſchmerzhafte Gefhmwilre ober 


\ a x j Wunden bat, dem empfehle ich aue 
Unterzeichneter empfiehlt jih in Kirhenarbeiten, im Bersleigener Erfahrung als ar 
olden auf Holz, Eifen ꝛc. zc., im Marmoriren, Lakiren, Heitmittel das bei Kaufmann Fiegler 


: 33 ; in Neuburg zu beziebente Ebnather 
nfertigung jeder Gattung Naymen, im Renoviren von Haus. oder Rräuterpfiter. 








Bildern, und in allen Reparaturen, bejonders von Auti— 
quitäten ıc. Hochachtungsvollſt Audteas —— 
Ferdinand Welker, Lit. F. 94 über 2 Stiegen 
Vergolder und Maler, fönnen alle 


3 Haidplatz, argenüber dem Gaſthof „zmm gold. Kreuz”. ollence E awle 
Daſelbſt ann ein ordentlicher Junge in die Lehre treten. (hön dur — 8 gepußt 
Die vom Sabnarjı Steyrer ın Münden verfertigten und von höchfier werben. 
Stelle zum freien Berlanfe genehmigten Zabnpräparate, ale FENG Su ale rm 
welche die beftigften Zahnſchmerzen ſtillt und ben ın — 

Zahntinktur, Wohlgeruch bes Athems erhält, zn 24 u. 16 fr., Monntzimmer 

Zahnpulver ne Zähne reinigt und erhält, zu 24 und it. für einen Heren Beamten ober 
an BR NE Hanblungtgebilfen fogleib zu ver⸗ 


Zahnplombe Kater Job has hide Wider deln a. ** Näheres im dev Erped. am 
f omplat. 


Wilh. Zacharias, obere Bachgaſſe. 


Druck und Verlag von Fr. Puflet. 


Regensburger Anzeiger. 





Der 
Regeusbur er) Anzeiger Fägfide Beilage Regeusbürg & Stadtamhof 
a —— 2 faun anf ben Fegensburger 
Morgenblattes ala Gratis- . Enxige 2* eben 
"ee vr Beige un Regensburger Morgenblatt.  vierteliägrlig mm 
— n tr. 
Ar. 110. Freitag 22, April. 1870 
Zagestalender: Soter und Cajus, Guſtavine; worden. — Auf eine Anfrage des Abgeord⸗ 


Sonnenaufgaug 4 Uhr 57 M, Untergang 7 Uhr, 
Tageslänge 14 St. 3 M. 


Actuecſte Aachrichten. 

** Dingen, 21. April. In ber heute 
ftattgefundenen 30. Öffentliden Gigung 
ber Kammer der Abgeorbneten hat ber 
tgl. Staatsminifter des Junern den Entwurj 
eined neuen auf dem Princip des, birecten 
Wahliyitems beruhenden ahlgeſetzes und 
den Entwurf eines Gejeges, die Aufnahme eines 
Unlehens für die oberfränfijhe Kreis 
irrenanjtalt betr., vorgelegt, worauf der kgl. 
Staatsminifter des Handeld 4 Gejeßentwürfe, 
ben Bau von Bicinaleijenbahnen betr., vorlegte. 
Die legteren Geſetzentwürfe beziehen fich auf 
die Linien von Spalt nah Georgensgemünd, 
von Rothenburg alf. nah Steinach, von Im— 
menjtadt nah Sonthofen, weldje durch bie 
Staatsverwaltung zur Ausführung zu kommen 
haben, dann auf die Linie von Tirſchenreuth 
nad Wiefau, welche die Oſtbahngeſellſchaft baut. 
— Der Gefegentwurf, die Anwendung einiger 


neten Dr. Völk, die Belegung der Lehr 
ftellen am Polytechnitum betr., erflärte der Fol. 
Staatsminifter des Handels, dag in Zukunft 
wie auch bisher, die Tüchtigfeit der Bewerber 
vor Allem entjcheiden werde. Hiemit ſchloß 
die Sigung ung 1 Uhr; die nächſte konnte we— 
gen des Zollparlaments noch nicht anberaumt 
werben. 

* Das neue Wahlgeſetz enthält u. 9. 
folgende Beftimmungen. Auf je 31,500 Seelen 
ift ein Abgeordneter zu wählen. Das Land 
wird in 148 Wahlfreife eingetheilt, in deren 


jedem ein Abgeordneter gewählt wird; nur in 


Münden find 5, in Augsburg und Nürnberg 
je 2 zu wählen, Die Wahl von Erfagmännern 
fällt -weg. -Die--unmittelbaren Städte. wählen 
gejondert. 

Paris, 19. April. Vorgeſtern verfiarb hier 
einer der bedeutendſten deutſchen Kunſtforſcher, 
Hr. Otto Mündler (gebürtig aus Kempten 
in Bayern), im 57. Lebensjahre, Seine Stu- 
bien über die Sammlungen des Louvre waren 
von maßgebenden Einfluß auf die Kataloge die— 


Beitimmungen des Strafgejeßbucdhes auf die Ges |jes Mufeums, 


richtsvollzieher betreffend, wurde nad 
längerer Debatte mit 124 gegen 1 Stimme 
et angenommen. Da von mehreren 


Tokal- und Brovinzial-Ehronik, 
= Münden, 21. April. Die auf ven Bahn⸗ 


eiten Bedenken geltend gemacht worden find, ob |böfen der Stadt Münden errichteten Getreide 


es möglich fein wird, ven Civil prozeß am 1. Lagerhäuſer werben bemnädhft eröffnet werben. 
Juli ſchon in's Leben tretenzu lafjen, banoch mehrere Zwiſchen den Bahnverwaltungen umd dem Maziftrat 
wichtige Verordnungen, die ich auf die formale |ift bereits ein Webereintommen in Bezug auf die Ge- 


Handhabung des Prozeſſes beziehen, nicht er= |bührenperzeption getroffen worben, 


ſchienen find, erklärte der k. Staatsminiſter der 


* Die „N. N.” bringen die Mittheilung , daß 


Suftiz, das Juſtizminiſterium wolle ven Prozeß |Zimmermeifter Reifenftuel das Hctien» Theater 


alles Ernftes und glaube aud, daß berjelbe 
reht gut am 1. Juli in’s Leben treten kann. 
Mit den Verordnungen werde das Minifterium 
zur vechten Zeit und jedenfalls jo rechtzeitig fer: 
tig werden, daß die Berheiligten auch in ber 
Lage find, fich mit den Verordnungen vertraut 
zu machen. — Die Berathung über den Ans 
trag, die Aufhebung der Todesftrafe betr, 
wurde wegen zu weit vorgerüdter Zeit vertagt. 
— Schließlich ift den Rechnungsnachwerſ— 
ungen bezüglih der befonderen im Budget 
nicht enthaltenen Staatsfonds für die Jahre 
1866167 und 1868 die Anerkennung ertheilt 


nicht für fi, fondern für Se, M. ven König an- 
getauft habe, 

+ Wie der B. K. aus Münden bericdtet, iſt 
in Sachen des Schneiderſtrikes bis jetzt eime 
entſcheidende Wendung nicht eingetreten; in den letzt⸗ 
abgehaltenen Verſammlungen der Gehilfen wie der 
Meiſter wurden Beſchlüſſe auf Aufrechthaltung von 
beiden Seiten gefaßt. Eine größere Anzahl auswärts 
beheimatbeter Gehilfen wurde geftern in Anwendung 
ber betreffenden geſetzlichen Beſtimmungen pofizeifich 
beauftragt, binnen entſprechender Friſt über ihre Sub- 
fiſtenz Nachweis zu erbringen, ober auf 3 Monate 
Münden zu verlaffen. 


Börfenberihte und Staatspapierr. Markt- und Yandelsberichte. 

Wien, 15. April, Bei der heute vorgenommes Deggendorf, 19. April. Weizen 17 fl. 30 kr. 
nen Berloofung tes unverzinslichen Prämien:Am (gef. 53 kr.), Korn 11 fl. 52 Mr. (gef. 30 Mr.), 
(ebens vom 9. 1864 wurden nachfolgende 8 Serien | Öerfte 16 fl. 11 Er. (gef. 6 kr.), Haber 7 fl. 43 Er. 
gegogen, und zwar: Nr. 423 455 630 1866 2061 Gef. 36 fr.) , , 

2203 und Nr. 3867. Aus viefen 8 Serien wur— Weiden, 21. April, Weizen 18 fl. 36 tr, 
den nachſtehende größere Treffer gezogen, und zwar Korn 14 fl., Gerſte 15 fl., Haber 9 fl. 15 kr. 
S. 3670 Nr. 22 gewinnt 220,000 fl., ©. 3867 Auswärtig Geftorbene. 

Nr. 7 gewinnt 15,000 fl., ©. 455 Pr. 70 gew. Münden: Iof. Graf v. Seinsheim, k. Lieu— 
10,000 fl., ©. 423 Ne. 72, ©. 455 Nr. 97 und |tenant, 36 I. Karl d. Goch, f. Geheimrath, 83 9. 
©. 630 Nr. 88 gewinnen je 5000 fl., S. 630 Landshut: Bab. Feiler, Univerfitäts- Profefjors- 
Nr. 35, S. 1866 Nr. 3 und S. 2203 Nr. 92|Wittwe, 80 I. Dettingen: Aug. v. Schlümbad 
gewinnen je 2000 fl., ©. 423 Nr. 50, ©. 455 |p, Rittmeiſter. E 
Mr. 12, ©. 1866 Nr. 14 u. 41, ©. 2061 Mr. 
49 und ©. 3670 Nr. 12 gewinnen je 1000 fl. Berantwortliche Mebaktion: I. N. Mühlbauer. 


Casino. Bee (Sartenmeubel ZUM 


Montag den 25. Aprilin Schmiedeifen, rohrartig lakirt mit Drahtgeflechten, ves- 
Ver/ammiung gleichen mit Holzfigen und Lehnen zum Zufammenlegen, fo- 


wie jehr ſchoͤne und leicht transportable 
— — Garten - Sprigen 


Heves Mitglied wird erfucht, feinejempfiehlt wegen herannahender Gebrauchszeit zur geneigten Ab- 


Aufnahmöfarte mitzumehmen, nahme bejtens 
Andreas Schmauss, 


Der Ausihuh. 

St. Bincentius-Berein. Mafhinengefhäft in Regensburg, Haitpla B. 64 & 87. 

Sonntag den 24. April Vormit— — — —— — — — 
tags Y/a11 Uhr iſt die Berfamm- 
lung ber Herren; 

Montag den 25. April Nachmit- 
tags ’/s4 Uhr die Verſammlung 
der Frauen. 

Ein faft noch neues gededies 
Chaischen, 

zweis und vierſitzig zu gebrauchen, 

wegen ſehr guter Conſtrultion und 

angebrachtem Magazin zu einem 

Reiſe⸗ oder Poſtwägelchen ſehr ge 

eignet, wird ſofort verlauft. Preis 
















un⸗- uud Berkauf aller Gattungen 
4proc. & 4'.proc, bayer, Obligationen, 
Aproc, Grundrenten & Pfandbriefe, 


zu bejtmöglichften Eourjen. 
Ebenſo find ftets alle Gattungen in: und ausländiſche 
Aktien und Roofe billigft zu haben bei 
Mayer Oettinger's Sohn, 
Bank» und Wechſel-Geſchäft, Regensburg, 


De Gpileptiihe Krämpfe (Falliust) Mag 
yeilt brieflich der Specialarzt für Epifepfle Doktor ®. Killisch in 
Berlin, MWirteffrat? 6. — Bereits Über Sundert aeheift. 


EEE (Sine Wohnung mit 5 Zum 
In näcjfter Nähe der Stabt Jſmern, Küde, einem großen Saale 





145 fl. 
Näb. in d. Exped. 


— ——— — — 
Eine Beamtenefamulie verkauft ift ein für ein Bureau ober Inftitut geeig- 
wegen Abreife ein Garten net im Haufe Pit. F. Nr. 171, 


Stanapee und 2 Fantenild bis Jacobi zw beziehen, ift fogleich 
ganz gut erhalten, von Nußbanın-| zu verpachten. D. N. Erped. In nermiethen. ‚Die Benügung des 
Holz, mit rothem Damaft —* Hauegartens wird gewährt. Die 











Näb. in d. Erxved. nr ift hell, troden und fonnig. 
LT EEE ‘ ” je E 2 Y 
Waflerjäfler 2Mehlläſten Raheinv Erper.) 
in Gärten, 9-10 Eimer haſtend, ſind mit Zubehör find zu verlaufen, 
zu billigen Perie A san bei Näh, i. d. Expeb. Eine Wohnung 
ie or Dr VE IHRER | äumi : \ 
Kufnermeißter, Lindnergäßchen. Ein Kandidat der Philofophie Disc a nn rg 
— fönnen * ae ünſcht — u Be gie 
ungen unter billigen Bedingniſſen A i - 
uub nmentgeltfich fofert in — Inſtruktionen ne Ag — wird ge 


treten. zu ertbeilen, Näh. in d. Exrpep. 


Aufruf und Bitte. 


Wie bereits befannt, findet die zweite Landes: Berfammlung der bayerifchen Feuerwehren 
vom 29, bis 31. Mai d. 38. Hier ſtatt. Vorausjichtlih wird biebei der Zujammenfluß von 
Feuerwehr-Mitgliedern aus allen Gauen unjeres Baterlandes ein derart bedeutender werden, daß 
die Unterbringung aller willlommenen Gäjte in den Gafthäufern bezweifelt werben muß. 

Bei allen derartigen Vorkommniſſen hat fi die Stadt Regensburg den Ruf des ge 
müthlichjten Entgegenfommens zu erwerben gewußt, und ift daher das unterzeichnete Comits von 
der Ueberzeugung erfüllt: 

„Die Bewohner Regensburgs werben auch bie bevorjtchende Berfammlung ber bayerifchen 
„Feuerwehren ald dargebotene Gelegenheit ihres jo oft bethätigten Edelſinns benügen, 
„um zu beweifen, daß die bewährte Gajtfreundchaft noch immer ihren feften Wohnfik 
‚in der alten Donauftadt aufgerichtet hat. 

Im vollen Vertrauen auf diefe Gejinnung hat ji das unterzeichnete Comité die Aufgabe 
ejtellt, für jene Mitglieder der Feuerwehren, die wir aus größerer Entfernung als Gäfte zu 
Fearäßen haben, freie Quartiere in Privathäufern zu vermitteln, und ftellt deßhalb an die Ein- 
wohnerjchaft Regenspurgs, Stadtamhofs und Umgebung die freundliche Bitte, ihnen 
durch geneigte Angabe ſolcher Quartiere die Löjung diejer Aufgabe gefälligft erleichtern zu helfen, 

Zu biefem Behufe werden in ben nächften Tagen im den einzelnen Literis die Kiften in 
Eirculation geſetzt, in welche gefälligit eingetragen werben wolle, ob Freiquartiere und wie viele, 
oder ob zur Beihaffung ſolcher ein Gelobeitrag und wie viel gewährt werben will. 

Wir jehen umjomehr Ihrer gütigen Mitwirkung entgegen, als es diemal gilt, Männern 
mit Freundlichkeit entgegen zu kommen, welde es ſich zur Pflicht gemacht haben, feine Opfer 
zu jcheuen, und die zu dem Zwecke unjere Stadt befuchen, um weitere Kenntniffe durch gemein» 
ſchaftliche Berathungen und Anfhauungen in ihrem Berufe zu ſammeln, damit fie folche in ber 
Gefahr zum Velten ihrer Mitbürger verwerthen können. 

Regensburg im April 1870, 


Das Wohnungs-Comite, 
M. Hinterleitner, Vorſitzender. Löſer, Schriftführer. 


Lit. A. Neumüller, Malzfabrikant, Engelberger, Affiftent, Fiſcher, Schreiner, Hölldorfer, - 
Ehirurg, Schindler, Photograph, Stahl, Aufichläger. 

Lit. B. Kniſchek, Auftionator, Löſer, Kaufmann, Wasner, Buchdruckerei-Beſitzer. 

Lit. C. Kempff, Privatier, Kappelmeier, Glajer, Schmidt, Wachtjchreiber. 

Lit. D. Böglen, Zimmermeifter, Heinlein, Schuhmader, Rummel, Schreiner, Schneiber, 
Glasmaler, Deubner, Färber. 

Lit. E, Ruppert, Commiſſionär, Mader, Chareutier, Maderholz, Weber, Birzer, Tändler, 
Thaller, Gaſthofbeſihzer, Urſchall, Cafetier. 

Lit. F. Leykam, Conditor, Erich, Nadler, Bach, Webermeiſter, Hartner jun., Kaufmann, 
Hinterleitner, Goldſchmid, Walter, Schloſſer. 

Lit. G. Moſer, Privatier, Altenöder, Bäder, Natter, Glaſer, Schießl, Bäder, Ziegler, 
Nagelſchmid. 

Lit. U, Siebentritt, Fabrikant, Bolland, Brauereibeſitzer, Deſchermeier, Brauereibeſttzer, 


Gſchwendtner, Fabrikant, Heyer, Färber, Hofmeier, Zimmermeifter, Jungkunz, Kauf 
— Ludwig, Großhändler, Pickel, Schlachtwirth, Reiſinger, Metzger, Trumeter, 
ekonom. 

Lit. I, v. Preißlinger, Fabrikant, Gulden, Reſtaurateur, Wille, Spediteur. 

Litr. K. Meyer, Schiferdeder, Heigl, Müller. 

Stadtamhof. Porter, Kürfchner, Dürſch, Kaufmann, Goß, Maler, Hopfner, Bäder, Seidl, 

Kaufmann, Beitl, Kaufmann. 
Steinweg. —— Brauereibeſitzer, Weigert, Brauerelbeſitzer, Hoch, Schmidmeiſter, Bauer, 
aufmann. 


Sehr Gone A Ein ſchön menblirtes, geräumiges Lit. F, 94 über 2 Stiegen 
on gutem ; 
taufer bei EUER IE ft für einen Heren Beamten ober wollene Shawle 


Friedrich Schwab Handiungegebilfen fogleih au ver-jichön gewaſchen und gepußt 
Lindnerga ſſe 9 a eifernen|mieiben. Wäperes im der Erped. amlmerben. 
Brüde, Domplatz. 

























Feuerwehr. 
Samftag den 23. April 
Abends 127 Uhr, 
Vebung 
ber I. Steiger: und I. Retter: 
t 


Todes. = Anzeige. 


Gottes unerforſchlichem Rathſchluſſe Hat es gefallen, unfere 
innigfigeliebte Mutter, 


Stan Anna Maria Löw, 
Sailermeiſters-Wittwe, 
aus dieſem Zeitleben in die Ewigkeit abzurufen, Dieſelbe verſchied 
im 64 Lebensjahre, nah kurzem Krankenlager und verfehen mit 
den hl. Sterbfalrameoten, heute Morgens '/s6 Uhr, fromm er- 


Rotte. 

Pinktlihes und volzähliges Er- 
feinen zur Einübung der Schub- 
feiter erwartet 

das Commando, 


geben und fanft im Herrn. F euerwehr. 
Indem wir ſchmerzgebeugt ben Tedeefall allen ven ſehr ver- || Samftag den 23. April 
ehrten Verwandten, Freunden und Belannten biemit zur Anzeige Abends 7 Uhr 


Vebung 
der III. Steiger- und LII, Retter— 
Rotte. 

Punliliches Ecſcheinen erwartet 

das Commando. 


bringen, empfehlen wir bie theuere Geſchiedene bem Andenlen im 
Gebete. 
Regensburg, den 21. April 1870. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen, 
Ludwig Löw, 
Maris Low, 
Die Beerdigung findet vom Leichenhauſe der untern Statt 
aus Samftag den 23, früh halb 8 Uhr ftatt, darauf ber Trauer 
gottesbienft in ber Dompfarrliche zu Nievermünfter, 





0 M.M. les Membres da Club 
anglo-frangais sont invites 
äse r&unir vendredi 22 pour 


Im großen Saale des Venen Hanf es. la soirde musicale d’adien, 


Sonnabend den 23. April 1870, ©0909 > 
Auf allgemeines Berlangen Heute Freitag 
drittes und letztes Größerer 


Abschieds-Concert Fiſchſchmaus, 


ausgeführt von ber auf ber Hüdreife ven Scandinavien nah Münden . beim Laumbader 


AN und 8 begriffenen — —— 
französischen Sänger-Gesellschaft| Stadı-Theater. 
* der Provinz Ianguedor a ee, 
und der Mufit-Gejelidhaft „Bavaria“ fer D ment, 
(im — — —* Andorra) Arpheus in der Anterwelt. 
Mit ganz neuem Programm, Burlesle Oper in —— von 


In dieſem Abſchieds-Concerte wird vorgetragen; Sanetus Euribice: Ka kirker, als Gafl. 
et Benedictus, großer Choral von Mehul; Ave — bösmilligen Gerüchten ju bes 
Verum, großer Ehoral und Soli von Eherubini. gegnen, erfläre, daß das Geſchäft 

„fang 8 Uhr. während des Baues feinerlei Stör: 
Tertbücher in deutſcher und — ze find zu 9 fr. an det ung erleidet und jebe einfdlägige 
aa zu gaben, Arbeit auf's billi db t 
Billeten und Programm & 18 fr. find bei Alfred Coppenrath Be are 
Bößeneder und in der Neflauration des Neuen Haufes zu haben, of. Ant. Spannagl, 
an ber Kafja & 24 fr. Öloden», Meſſinggießerei und 
Für Neftauration iſt beſtens geſorgt. | Spritenverfertiger, 
— Toprlings-Sefud. | Sm ver Materfirape E. 105 am Jeſuitenplatz Lit. E, 191'4. 
. n erſtraße E. „I hia 9 Moalseunchlifue 
= fann fogleih ein Junge imlift der | 2 bis D RIctgchllien 
»b r werben ge € 
ehre treten J. Speiſeder, zweite Stock, | Anton Chriſt, 
Spänglermeifter, bis Ziel Jakobi zu verſtiften. Maler und Bergolder. 


Druck und Berlag von Fr. Puflet. 





Regensburger Anzeiger. 


Der 


Regensburger Anzeiger Tägliche Beil Regensburg & Sadtambef 
ie 24 un nn ice age kann auf den Regensburger 
—— alt Gratis. am Kazrıger and allein abeamiet 
en. Inlerete werben ‚ uud forter berfefbe 
u + a Megenöburger Morgenblatt. viertelſäbelic mu 
1%. 21 fr. 
Ar. 111. Samftag 23. April, 1870 





Tageslalender: Abalbert, Albert; Sonnen» 


aufgang 4 Uhr 65 M., Untergang 7 Uhr 2 M.,| 


Zageslänge 14 St. 7 M. 


Aeuneſte Aachrichten. 


= Münden, 22. April. Der von der kgl. 
Staatsregierung eingebrachte Entwurf eines auf 
ber Grundlage bes direften Wahlrechts “ruhen: 
den Wahlgejehes gelangt zur Vorberathung 
in den IV, Ausihuß der Kammer der Abge- 
orbneten, nachdem ein Antrag auf die Wahl 
eines bejonderen Ausſchuſſes für denjelben nicht 
geftellt worden ift. 

— Die k. Staatsmnifter Graf v. Bray 
und Hr. v. Lu find von Stuttgart wieder in 
Münden eingetroffen; fie hatten ſich dafelbft, 
namentlih auch von Seiten ber f. Majeftäten, 
einer jehr freundlichen Anfnahme zu erfreuen. — 
Der ältefte Generallieutenant der Armee, Mar 
Graf v. Lerchenfeld, Premier: Lieutenant der 
k. Leibgarde der Hartjchiere, ein würdiger Veteran, 
ift im Alter von 83 Jahren geftorben. 

Stuttgart, 21. April. Frhr. K. v. Moth: 
Ihild hat das mwürttembergifhe Eiſenbahnan— 
lehen im Betrag von 11 Millionen Gulden 
zu 99% übernommen. 

Dienfies »Rahriäten. 

Se. Maj. der König haben Sich bewogen 
gefunden, den Bezirksamtmann zu Lohr, Megier- 
ungsrath DO. F. Niels, an das Bezirksamt 
ge Wei zu verſetzen, den Bezirksamtsaflefjor 





ogel zum Bezirfdamtmann in Volkach zug fr. 


Zokal- und Provinzial-Ehronik. 
Münden, 21. April, Ihre Maf. tie Königin 
Mutter bat für die Fahnen bes Infanterie-Lerbregie 
ments prachtvolle Fahnenbänder geftidt, deren Ueber 
gabe und Anheftung am die ahnen am nächſten 
Sonnabend vor der Front des in Parade aufgeftcllien 
Regiments erfolgen wird. 

Augsburg, 19. April. Geftern tagten bier 
Delegirte mehrerer Arbeitervereine (aus Augs- 
burg, Fürth, Kempten, Memmingen ꝛc.) behufs 
Gründung eines Gauverbantes ber ben Schulze 
Delitzſch'jchen Grundſätzen huldigenden Arbeitervereine, 
Der erſte Paragraph ter Statuten beſtimmt, daß 
ſämmtliche Vereine des Gauverbandes fih zum Pros 
gramm bes „beutfchen Arbeiterbundes“ befennen, 
welches erflärt, daß die Arbeiter feinen außerhalb ver 
bürgerlichen Gefelfhaft ſtehenden Stand bilden, daß 
jedoch in der Stellung der Arbeiter zu den Arbeitgebern 
eine Befleruug bringend nothwendig- und mit allen 
gefetslichen Mitteln zu erftreben fe. Dem Staat -ges 
genüber verlangen die Arbeiter — fo berichtet bie 
„Abdz.:“ — volle Rechtsgleichheit mit allen anderen 
Staatöbürgern, Befreiung von allen Schranfen und 
Hemmniffen, die ber freien Bewegung ber Arbeiter 
nch im Wege ſtehen und ben „Anforderungen ber 
Jetztzeit“ entſprechenden Vollsſchulunterricht. Die 
Berfammlung beſchloß ferner die Gründung eines eige⸗ 
nen Vereinsorgans. Vorort des „deutſchen Arbeiter 
bundes” ift gegeumwärtig Karlsruhe. 


Aarkt- und Bandelsberidte. 


Burglengenfeld, 21. April. Weizen 18 fl. 
‚ Kom 13 fl. 21 ke, Gerſte 14 fl. 3 ie, 


befördern, zum Bezirksamtsaſſeſſor in Volkach Zaber 8 fl. 51 fr. 


ben cceffiften der Regierung von Schwaben, 
8.05%, R. Fehr v. Löffelholz-Colberg 
zu ernennen; den Notar J. 8. Wolffhügel 
von Rodeubaujen auf die in Neuftabt an ber 
Hardt erledigte Notarftelle zu verjegen und bie 
Notartelle in Rockenhauſen dem Notariatspraft. 
D. Geul in Zweibrüden zu verleihen; den Ge: 
richtsſchreiber AL. Heßler zu Nordbalben in 
gleicher Eigenſchaft an das Landg. Weismain 
u verfegen und zum Gerichtsichreiber am Landg. 

orbhalben den Rechtspract. Ph. Peter zu 
Herzogenaurach zu ernennen. 





Berantwortlihe Redaktion: J. N. Müplbaner. 


Bekanntmachung. 

Die Regensburger Spaärkaſſa befindet ſich 
im Büreau für die Staptfämmerei (Zimmer 
Nr. 65), was zur öffentlichen Kenntniß ge 
bracht wir, 

Regensburg, 20. April 1870. 


Stadtmagiſtrat. 
Der Bürgermeiſter. 
Stobäus. Lindflätter. 


Der Unterzeichnete macht hiedurch bie Anzeige daß ber Firma Da roße 
H. Höfelein in Regensburg vie Agentur und "der MAleinverkuf 58 ß 
der Nähmaschinen von der Singer-Manufacturing -Co. in 


New: Mork übertragen worten ift. Strohhutlager 


Frankfurt a. M. im April 1870. von 
G. Neidlinger, Geſchwiſter Strobel 
General-Agent der Singer-Manufact.Co. hefiadet fih von Samſtag den 


Bezug nehmend auf obige Anzeige, erlaube mir die — * nn... 


Original: Nähmaidhinen Reihe. 


ee ee — — 
bon ber Singer: Manufact.: Co. in New-York beftens zu em Im Auſttage Des Iyl. Handels— 





pichlen. gerichtd wird 
Diefe Maſchinen, woven bes Montag den 25. April 
reits über Vormittags 11 Uhr 


400,000 Stück im Ge⸗ Pre Sit. B. 145 eine Partbie 
brauche, Birken- & Eldhen- 


zeichnen fih vor allen andern auf Werkhoß 
durch Sauberkeit der Stiche, Ela⸗an den Meiſtbietenden öffentlich ber» 
N flicität der Näthe, fowie durch ein- ſteigert. Käufer ladet ein 

„ face, folive Conftruction und ge: Kniſcheck, 
fällige Form, } Tarator und WRuftisnater. 


Die forenennten mr 1 R 
nn sin fehlerfreies Pſerd, 
Familien- Iyu En —— iſt nie zu 


Nähmaſchinen jperfaufen. Näh. in ber Exped. 
eignen ſich vorzüglich für ben Hauégebrauch, fowie ſür Weißnäherei, Eine Wohnung im I. Stod, 
Kleiver-, Mäntel-, Corfett- und Schirmfabrilation, ba fie jeden. Stofi mit 6 jonnigen, jchr geräumigen 
mit jerem Faden rähen und mit dem neueften Hilfetheilen verfehen finp, Zimmern. Rüche, Boben, Waſchhaus 
Für Hanrwerker und Fabrikanten empfehle die rühmlichſt belannten * ber — 
153 i# Zie acobi zu vermiethen. 
Ma nufactu r-1läh maſchinen, Die Benügung des Hausgartens wird 
bie fih durch vielfsitige Peiftungen, praftiihe Conſtruction und grode koſtenfrei oewährt, Näb, i. d. Erpeb, 
Dauer vor allen anderen Syſtemen aufzeichnen, u Der rerliche finver einer 
Berfauf unter vollftäntiger Garantie, Unterricht gratis, N = Gi H 
Die Agentur für Regenburg: .„ . igarrenſpitze 
Heinr Höfelein mit einem Beichfelrobr, oben mit 
** A ı Bernftein, wird erſucht felbe in ber 
Wallerſtraſſe E. 12. Exped. gegen Belohnung zu hinter⸗ 


Aecht steyr. Rothklee, — 
[2 o: h 
Weissklee, u ea 
hi 14 Y e, us» 
franz. Luzerner-Klee, Keuter her in einer Fahrit bahier 
DE) Raygras einen Platz. Näh. in ver, Erpeb. 
| ' 


. Fehrlings-Geſuch. 


gemischten Grassaamen\ %, tk kiss «Sue i 


nnd a * Lehre treten bei 
empfiehlt geneigter Abnahme billigſt 
F. Speiſeder 
Albert Roth, |______."Spingtermeittr. 
— —— > bi8 3 Malergehilfen 
SEE Gpileptiſche Krämpfe (Fullſucht) ug werden zeſucht bei 
brieffih der Epeetalarzt fir Erilepfle Doftor ©. Killisch in Anton Chriſt. 
Berliu, Drtteltraße 5. — Bereito ber Sunbert geheilt. Maler und Vergolder. 


[3 











— Fenerwehr. 
Daukes · Erſtattuug. en 
Unmöglih iſt es mir im meinem tiefen Schmerze über ben, te 2 bu 
Berlurft meiner lieben Gattin, Worte zu finden, bie ben gebühren« t* 
ben Dank für die fo innigherzliche Theiluahme, von ‚allen Seiten, nun Web ung 
ans Nah und Fern bei bie’em mich erſchütternden Trauerfalle ausyus 
brüden vermöchten. — Welche Dantesworte jellte ich ver gefammten — 
ſorglichen Freundin der Verblichenen ſagen, welche mir und Aufammenkunft Nachm. Un Uhr 
meinen beiden Nichten ſchon während ber Kranlheit und dann nad Jlim großen Thon Dittmer’fhen Hofe. 
eingetretenem Tode mit Rath und That fo liebevoll und aufopfernd Der Berwaltungsrath. 
zur Seite ſtand, welde Dantesworte fellte ih dem hohen Gönnern Bi ———— — — 
und fießen Freunden fagen für die theilmehmenben fo erhebenden Stadler’ ſches Brüuhaus. 
Zuſchriften, welche Dankesworte ſollte ich jenen zartfühlenden Heute Samſtag 
Freundinen ſagen, welche bie fchönften Kinder Flora's der lieben Unmensfef- Vorfeier 


Dahingeſchiedenen mit im das Grab gaben, melde Dankesworte 
follte ich endlich all’ den Bielen fagen, bie ber Berblichenen bei * — — — 


der Beſtattung zur Grabesruhe mit ihrer Gegenwart die letzte 


Ehre erwieſen? Ya unmöglich iſt es mir, Worte zu finden, bie, 5 — Wieder, 

den gebührenben Dank für alle biefe Beweife der Liebe und freund» Ei ſche Bierbrauerei 

[haft auszubrüden vermöcten, in der Fiſch gaſſe. 
Nehmen Sie daher, Hochverehrte, Alle die Verſicherung Hin, . Heute Samftag 


ba Leben ve werbe, welchen Troſt Si 
= * — och dur — genäht, = Namensfeft- Vorfeier 


daß ich ber Ueberzeuigung bin, daß Sie auch ferner meiner fießen mit 
bahingefiebenen Gattin gebenfen und mir Ihr, weiteres Wohl Grtra: Bier, 
wollen nicht entziehen werben. * ergebenſt einladet 


Köfering, den 20. April 1870. ü | Georg Eitl 
„. Dr. beiter. | Stadt-Theater. 


Sonntag den 24, April, 
Blaubart. 
Komiſche Oper in 4 A. v. Offenbach. 
Lodes- Anzeige. Bonlotte: Frl, Fifcher als Gafl. 


Montag den 25. Wpril, 
Benefiz für den Regiffeur 


Nah dem Willen bes Allmächtigen entſchlief heute Nachts 
12 Uhr nad achttägigem SKranfenlager an folgen eines Rungen- 


atarch® unfere geliebte, tbeure Mutter, Groß und Schwiegermitter, | — 
Fran Maria Maihober, Milionär und Arbeiter. 
nach yollenvetem 92 Lebensjahre, a u | Pofle ae —— Rn 
Der die gute alte Frau in ihren Sorgen und Wirken gefannt;' di eq Pohl. — 
wird unſern Schmerz gerechtfertigt finden und nus ſtille Theilnahme J Zum Aufbewahten von 
nicht verfogen. Pelzwaaren 
Regensburg und Münden, ven 22, April 1870. emp fichtt ſich 
— * tieftraueruden Hinterblichenen. J Y Gg. Weld, Kürföner, 
as Feihenbegängnig findet nächſten Sonntag Nachmittags * 
4 Uhr vom Sterbehauſe Lit. J. Ko, 15 am Brebrang, er * — —— ‘ſœc— 
wird ber Trauergottesdienſt Montag 8 Uhr in der Pfarrkirche zu Kartoffel⸗ Verkauf. 


| 
* Emmeram abgehalten. | | ‚Im Oßfiteller 101 in der Spie- 
gelgaffe und im Obſtleller F. 60 in 
ber goldnen Bärenftraße find 100 
’ kryflalliſtzite Rränter- Bonbons, be.a;; ; 
Dr. ‚Ko ch’s ad Fi als lindernb, Teisfillend * Schaffel — Be Spei⸗ 
— — — | befo ndere wohlthuend und werben im Samen artoffe angefoms 
Driginal-Schadteln A 18 und 36 Fr. lets ächt verfauft in d men und werden Schäffel- und 

Henle — u Metzenweiſe verkauft. 





"PROGRAMM 


II. Sandes-Veriammlung 


der bayeriſchen Fenerwehren 
zu Regensburg am 29. bis 31. Mai 1870. 


% * 
Samſtag, den 28. Mai: | 
Empfang ber mit bem Dampfichifie und ber mit ben Abend. Eifenbahnzigen eintreffenben Pewerwehrmänner und 
Selritung berfelben zum Ouartier-Buream im Keichsſaale des Rathhaufes zur Aufbewahrung ber Fahnen, 
Empfangnabme ber Abzeichen, ber Programme, der Ansfiellungs-Ratalege unb der Quartier-Rarten. 
Abends 8 Uhr: Geſellige Zufammenkunft im großen Saale des neuen Geſellſchaftshauſes. Probuftion 
bes Dilettanten-Orchefter- Vereine. 


Sonntag, den 29. Mai: 


6 Ubr Früß: Arergee ruff durch ein bie Haupiftraffen ber Stabt und Stabtamhof burdziehendes Muſilkorpé. 

7 u Re —5 F ung ber Ausstellung von Feuerwehr- Requifiten und Bofferleitungs -Gegenſtänden 
n ber Minoritenballe, 

9 Uhr Bormittags: Gmpleng ber mit bem Morgenzligen umb am ben Thoren eintreffenden Kenerwehrmänner, 

8 bie 11 Uhr Bormittags: Beratung ber Mbgeorbneten ber bayeriſchen Feuerwehren im großen Saale bes 
Rarbhanfes. Prüfung der Pegitimarıomen. 

11 Uhr Bormittags: Mebung der Negendburger Feuerwehr. 

1 Ubr Mittags: Gemeinicaftliches ee ag in bem biezu beftimmten Gafbäufern, 

7/43 Uhr Nahmittags: Zufammenkunft der Feuerwehren auf dem hiezu beflimmten Gammelplägen. 

3 Uhr Nachmittagẽ: Abmarjch durch die Hauptfiraffen ber Stabt nach der Schießbhaugwieſe. Der Zug be 
wegt fi vom Haidplatze Über ben Rathhausplatz, ben Koblenmarkt, durch die Goliathfiraße, nah Stadtamhof 
und zurüd, über ben Bomplatz, den alten Korumarkt, bar bie neue Mar, Gras, Obermänfter- und Maler 
Arafe über den Nenpfarrplag, durch die Gefanbtenftraße Über bem oberem Jalobeplats; durch die Jakebeſtraſſe 
und das Zafobsthor zur Schießflätte. 

4 Uhr Nachmittags: Beginn der Muſilproduktionen auf der Schirfhanswiefe und unter ben Linden. 

8 Ubr Abends: Gefellige Zufammenkunft in ben Lokalitäten des neuen Geſellſchaftöhauſes. Probuftion 
ber vereinigten hiefigen Geſangsvereine. 


Montag, den 30. Mai: 
6 Uhr Fruͤß: Tagsreveille. 


7 bis 9 Uhr Bormittags: Beſuch der Ansftellungsräume und Berſuche mit ben ausgeftellten 
Nequifiten. Berladuug und Abiendung eines Feuerwehrhilfszuges mittels ber Eifenbapn, 

9 bis 1 Uhr Mittags: Ferıegung der Beramhung der Abgesrbneten ber bayerifchen Feuerwehren im großen 
Ratbhausjanle umb Generalverfammfung ber Delegirten ber Lanbes-Unterflägunge- Kaffe. 

Nachmittags: Waflerfahrt mittert Dampfihifi nah der Walhalla. Die Theilnehmer verfammeln fi um 
balb zwei Uhr auf dem Rathbansplage und geben vom bert im Due nad ber Mbfahrteftelle an ber Donan. 

2 bis 4 Uhr Nachmittags: Befichtigung ber Sehenswürdigkeiten ber Stadt und ber gaflli geöffneten 
Sammlungen ber biefigen Kunft- und wifjenfpaftlihen Vereine. , 

4 bis 8 Uhr Abends: Muſikprodultlonen auf der Schießhauswieſe und unter ben Linden. 

8 Uhr Abends: Commercçe im großen Saale des newen Gefelichaftshaufes, 

Dienftag, den 31. Mai: 

6 Uhr Früh: Abfahrt mitte Dampfſchiffj wach Kelheim zur Befigtigung der Befreinngahalle. Die Theil- 
nehmer verfammeln fi um halb 6 Uhr am ber Mbfabrtaftelle. (Dbere Donenlänbe.) 

7 bis 10 Uhr Bormittags: Beſuch ber Ausſtellungsräume unb Erprobung ansgeftellter Löid- 


maſchinen. 

10 bis 2 Uhr Mittags: Beſichtigung der Schenswürbigkeiten ber Stadt mub ber gaftlich geöffneten 
Sammlungen ber biefigen Kunit- und wiffenfhaftlihen Bereine. 

Rabmittags: Muſikprodultion auf ber Schießflätte und unter bem Linden. 

9 Uhr Rahts: Schlußtablean: Feuerwerk. 


i Bemerkung. — 
inſichtlich der Fracht und Perſonenfahrtaxe, ſowohl auf den k. bayr. Staatsbahnen, 
wie ht * —* & k. priv, Oftbahnen treten fir bie zweite, am 29, bis 31. Mai zm 
Regensburg ftattfindende Berfammlung der Feuerwehren bie gleihmähigen Begünftigungen 
ein, wie felbe anläßlich des erften Feuerwehrtages in Gunzenhaufen bewilligt waren. 

Es werden hiernach den Fenerwehrmännern Retonrbillete mit — Giltig⸗ 
keit verabfolgt, während die ausgeſtellten Feuerlöſchrequiſiten freien Nüdtransport finden. 


Der Berwaltungsrath des Regensburger Fenerwehr-Eorps. 









Fenerwehr., 
Samftag den 23. April 
Abende "57 Uhr 


UVebun 
der I. Steiger: und I. Retter 
Motte, 
Pünktlihes und vollzähliges Er⸗ 
iheinen zur Einübung ber Schub: 
leiter erwartet 















Danfeserftattung,. 

Für die ehrende Theilnahme am Leichenbegängniffe und Trauer 
gottesdienfte unfers nun im Gott ruhenden innigftgeliebten Gatten, 
Baters, Sohnes, Bruders und Schwagers, des 


Herrn Alathias Baumer, 
Vorarbeiter bei ber Oftbahn, 
fagen wir allen Verwandten, freunden und Belannten unfern 
innigften Dant, Beſonders banfen wir auch nod dem hodmürbi- 


gen Heren Cooperator Bilsmeier für feine erbauende Grabrede und das Commando. 


inen Herrn Collegen file ihre Anweſenheit beftens, bitten bes 
erde im Oehete zu gebenfen und für uns um ferneres F enerwehr, 
Wohlwollen. Samſtag den 23. April 
Regensburg den 23. April 1870. ' Abends 7 Uhr 
ar ee B Gattin U 8 b un g 
arina Baumer ter, 
mit ihren 3 unmünbigen Kindern, der IH. en d III. Better 
Pünktliches Erſcheinen erwartet 
Bekanutwachung. das Commando. 


Am Auftrage des Eigenthümers verjteigert der Unterfertigte u i 
fünftigen Kunf Verein. 
Montag den 25. d. M. Nadmittage 2 Uhr | V. Anstellung 
im Bräuhaufe zu Tegernheim die in ber Steuergemeinde pro 1870, 
Tegernheim gelegenen Aeder: Schluß: Sonntag ben 1. Mai. 


Plannumer 3595 a. zu 81 Dezimalen, | Der Ausſchuß. 
Plannumer 3595 b. zu 31 Dezimalen, D 
Plannumer 3595 o. zu 11 Dezimalen, ' Casino. 


gegen friſtenweiſe Zahlung des Kaufſchillings und ladet Steiger: |} ontag den 26. April 
ungsluftige_biezu ein 


Wiedenhofer, Fol. Notar. General-Serjammlung 
Zn großen Saale des Henen Haufes. \vei Herm Lanmbader in 


Sonnabend den 23, April 1870, ae — — — 
€ itglied wirb erjucht, ſeine 
Auf allgemeines Berlangen Kufnohmetorte —— 


drittes und letztes Der Ausſchuß. 


Abschieds- Concert “ Uhren-Lager. 


ausgeführt von ber auf der Rüdreife von Scandinavien nah Münden) Unterzeichneter empfiehlt alle 


u. und Baris begriffenen Gattungen Taſchen-Uhren, jo: 
französischen Sänger - Gesellschaft wie einegrobe una mer 
‚ aus der Provinz Janguedoe a ig be zu * zn * 

und —— 


(im National Coſtüm des Thales Andorra) 
Mit ganz neuem Programm. G. Urban 
% biefem Abfchiede-Concerte wird vorgetragen: Sametus 
et Benedictus, großer Choral von Mehul; Ave| np, Altes Slei wirb zu bei 
Verum, großer Ehoral und Soli von Cherubini, hoͤchſten Preifen angefauft 


in Taujch angenommen, 


Anfang 8 Uhr. — — — — 
„ Tertbücer in deutſcher und frangöfiicer Sprache find zu 9 fr. an ber] Ein fhön meunblirtes geraumigee 
— —8*— zu haben. Monatzimmer 


Dilleten und Programm & 18 Fr. find bei Alfred Coppenrath ift für einen Herin Beamten ober 


Bögeneder und in der Reftauration des Meuen Haufe zu Haben, Dinimatgnin a - 


an ber Kaſſa & 24 fr. ge —-- 
Bär Reftanration iſt beften® geforgt. DS 






—00 St. Bincentius-Verein, 
Sonntag ben 24. April Bormit- 
tags Y/a11 Uhr ift die Berfawms 
lung ber Herren; 
Montag ben 25. April Nahmit 
tags ‚"/s4 Uhr die Verſammlung 
ber Frauen. 





Bei herannahender Bedarfszeit erlaube ich mir, mein 6) 
aufs Neue und Sorgfältigfte affortirtes 


Lager in Farbwaaren, 


beftehend in allen Gattungen Erdfarben; 

ferner diverjen Sorten Bleiweiß, Zinfweiß, 
Eremerweiß, jowie alle möglichen bunten farben 
troden und in Del abaerieben, abaelagertes Leinöl, 
Reinölfirniß, franz. Terpentin-Del, Secatif, ver: 
fchiedene Sorten Lade, als 


Copal-, Damar-, Asphaltlak &r. 


zu empfehlen und fichere neben veeller Bedienung die 


billigften Preije zu. 
Albert Roth, 
früher Weber & Schwinger. 


00000000000000000 
—— — — — — — 


Zu Kapitalsanlagen 

empfehlen wir nachſtehende Papiere: 

43 9, 4°, und 319, Bayeriſche Staats-Obli—⸗ 

| ationen. 

4°, wdbriefe zu 1000, 500, 100 und 50 Gulden. 

| „ Biälzer Nordbahnen; tragen zum heutigen Courſe 
ca. 4° Prozent, 

| Gproc. Amerifaner 82 u. 85er Bonds; tragen zum 
heutigen Courſe ca. 7 Prozent. , 

7/°/, Rumänifche Eifenbahn-Obligationen ; tragen 
zum heutigen Courſe ca. 10'/ Prozent. 

| ae en tragen zum heutigen Courſe ca.10 Proc. 











Ein Kandidat der Phloſophie 
wünfcht 
Inſtruktionen 


zu ertheilen. Näh. in d. Exvep. 








BER- |)ie Lilionese mag 
iſt jet nah demifhen Unkerfuch-⸗ 
ungen bebeutend werbeffert, und 
vertreibt unfehlbar Sommerfprof- 
fen, Leberfleden, gelbe Flecken 
und Falten. Nur durch die welt. 
berühmte Lilionese wird Schönheit 
und Jugend wieder gegeben, und 
alle Hautimreinbeiten befeitig‘. Im 
Nichtwirlungsfalle wird der Be. 
trag zurüdgezahlt. 1 Flaſche fi. 1. 
45 fr. Halde Fiaſche 24 Fr. ohne 
Garantie. 


Dentifiice universell, 

den heftigfien örtlichen oder rhen- 
matiſchen hequet ſofort zu 
vertreiben, 9 kr. pr. Flaſche. 


SE Haarfärbemittel, As 
das —** bis jegt exi⸗ 
jtirende, färbt ſofort ächt braun 
und Mawary, ax. fl. 1.27 fi. 
balbe FI. 36 fr. Niederlage bei 

. Schmal 
in Regensburg. 










































Zih proc. Oberheſſen; tragen zum heutigen Eourje ca. 
5 Procent. 
Defterreich. Silberrente; tragen zum heutigen Gourje 






circa T!/s Prozent. | Wohnungs⸗Geſuch. 
Ungariſche Nordoſt-Aktien; tragen zum heutigen jEine kinderloſe Famille ſucht eine 
Courſe ca. 8 Prozent. | Wohnung, 2 Zimmer, 1 Garderobe, 
Ungarifhe Oſtbahn; tragen zum heutigen Gourfe ca, 5, Küche und fonftigen Bequemlichkeiten, 
8 Prozent. jedoch bis 15. Juli fchon zu be 
Mir find bereit, alle bier nicht verzeichneten Bapiere bifligft zu ziehen. Wo ſ. d. Exped. 
beſorgen, nehmen auch audere Papiere zum Tauſche uud Kauf an, 


verlooſt ndbriefe & Obligationen, ebenfo 2- und Bproe, I 
— ———— — voll 4 Zahlungsfleit angensmmen. oo9O9O9OO07O90059%5 


| . Wertheimber & Comp. | \ Ein großer 

| — neben goldn. Kreuz in — | Ö Verkaufslad en 

EN 7, X mit Nebenzimmer, im alle 
—— 9 


X auch mit Wohnung, iſt von 
Schwarze Kauzleitinte die Mas 12 tr. Georgi an zu vermiethen. Näh. 
- Ranzleitintenpulver a Wagner 12 Er, pr. Pd. A. 1. 36) bei Herm F. X. Straffer, 
Diverfe Alizarin- & Copirtinten a Biaihe 4-36 fr, Kaufmanu, Wallerftraffe bier. 
Roth & blaue Tinten a Kiäiheen 9 und 12 kr. empflehtt OOOOO0O00000 
A. Schmal, Neupfarrplag, 


Drud und Verlag von Fr. Puſtet. 





— — — — —— — nn — 








Regeusburger Anzeiger. 


Der 


gewsburger Anzeiger Beil Regensburg & Sadtamhb 
55 und rd Väglihe age anf * — 
den Abonnenten des Megensb, jun Anzeiger and affeiz — 


Morgenblattes «is Gratis- werben, umb fofet beriefbe 


iſ t 
ri 55 Berge ar * MNegensburger Mörgekblatt. IRRE aur 


AI SS AS, ö— nn nn 


Ar. 112. u Sonntag 4. Al 1870 


Schonhaid, 22. Apkil. Der Öflem tig 
brachte auch und cihe Danvderverfummlung vs 
bayer. Bauernyereines, bie ſich des lebhaft. ſten Zi 
fluſſes von Nah und Fern erfreufe, Sat Potenz 
von Wal:faffen eröffnete mit einer trefflichen Repe 

— er, ber Ko— über bie focialen Berbältniffe der Gegenwart bie 
it Var id —— — —— Serſammlung.  Tgafte auf Se, Maj. den König und 
matifchen Unwohlfelns — — Stimmung. 
feine Gemäder nicht verlaffen, weßhalb aud) am .. Dollnftein, 20. April. In vergangener Woch 
Sonntag das Feſt des „Georgi-RitterOrdens* wurbe bie Bahnftrede In golftad tefrenhtliugee 
nicht ftatifinden kann. eröffnet. Im Solenhofen und Dollnftein wareh 
— So viel bis jetzt verlautet, werden im bei dieſer Gelegenheie die Bahnhöfe mit frifcheht 
kommenden Herbfte de ine —X Trup Grün und Fahnen gefhmüdt, und war nainentlich 
pen us Eg al 3 F — Sit⸗ in Dollnftein ber Tag ber Eröffnung — 12, April 
ung dep Zollparlamente if ein Urlaube. | Unseahnter Weife zu einem zeit hübfgen fefte 


gejuth des Frhrn. dv. Varnbüler „wegen Amts. |gwoten. Das Bolt främte zahlzeih, fo oft ein 


1 : Zug kam, auf dem Bahnhofplage zufammen und 
geihäfte* abgelehnt worden. Bei der Präfiden- begrüßte die Femden mit Jubel, Woends ging im 


—X werden 474 Stimmen abgegeben, bie Namen der Marktgemeinde Dollnftein ein Telesramım 

Verſammlung ift mithin nicht beſchlußfaͤhig. S. Maj. ven —* ab, eye * 

Naͤchſte Sitzung Montag. Zeit vie huldvollſte Rüdantwort erfolgte, bie num 
Paris, 23. April. Die Heutige Nummer des vom Bürgermeifter vorgelefen und mit hödhfter Freude 

„Journal officiel“ veröffentlicht ein Dekret dom | und Begeifterung vernommen wurte, 

Heutigen, welches das Voll auf den 8. Mai nn 

zur Annahme oder Verwerfung folgenden Pie Magiſtratsſitzungen. 

biszits beruft: das franzöſiſche Volk billigi die* Regensburg, 22. April, Zeugniße zur 

liseralen Nejormen, welde in der Konftitution Berehlichung erhalten: I. ©. Mefferer, Schriftſetzer 

feit 1860 durch den Kaiſer mit Beihilfe der v. h., mit Marg. Baumann von Buckenhofen; Andr. 

Wißmann, Galanteriehändler v. h., mit A. Loibl, 


großen Staatstörper durchgeführt wurden, umb 
nimmt das Senatusfonfult vom 20. April 1870an. |Weinzierlstochter von Demling; Karl Schaller, penf, 
Untermeifter in Ingolftadt, mit ber Fiſcherstochter 


Lifjabon, 18. April. In der vergangenen 
Nacht zog ein Ungewitker über den ajo, Kath. Gaßner von Brunnreuth, Fr, F Rummel, 
welches dem ähnlidy war das im Jahr 1864 | Mufiter v. b., mit Friedr. Schbn, Bibliothelaktuars. 
großen Schaden anrichtete. Faſt alle Fahrzeuge, tochter von Bamberg. — Das Gemeindebürgerrecht 
die ſich auf dem Tajo befanden, find zerſtört. erhalten auf Anſuchen: ©. Marquardt, Hafnermeiſter; 
Mehrere Menſchen ſind getödtet und verwundet, Joſ. Sommer, Schuhmachermeiſter; Karl Schnee, 
Die Beftürzung ift in Lifjabon allyemeih. — Seh. Ruderl, Sqhneidergefelle; 9. Ev. 
: ; ojenmeier, Bildhauer; 9. B. Friedl, Buchand- 
Tokal- und Provinzial-Epronik. lungsfommis; 9. Fr. Münfter jun,, Öfafermeifter; 
Münden, 22. April. Wie verlautet, beabfih-|I. B. Schicker, Schneiverge’elle: I. ©. Lorberter, 
tigen nun nud bie Schuſtergeſellen, den Schneidern Kutſcher; ob, Arnold, Kaminkehrer und J. B. 
zu folgen und demnähft Strike zu machen. Wimmer, Mufiffehrer. — Das Heimatrecht dahier 
Amberg, 23. April. Geſtern fand man bei jerhalten: Adolph Horfter, Apotheler dahier; Job, 
der Neumühle am Nechen der leßteren vie Leiche |Rammermeier, Hausbefiger ven Rainhaufen ; Anpr. 
bes hieſigen fchon feit längerer Zeit vermiften Scri. Maher, Schmidgefelle von Pettentorf, J. 3. Hüfner, 
benten Ehlich, ber in der Vils feinen Lob heſucht Moaſchinenſchloſſer von Schwahifhball ind Löſch 
hatte. (A. V.) Ddal. Getreidhändler von Schönberg; letzierer erhier, 


Tages kalender: Wents; Sonne naufgang 4 
Uhr 53 M., Untergang 7 Uhr 4 M., Tageslänge 
14 &.11M. 




























die patriotifhen Abgeordneten erhöhten die feftliche 


zugleih au das Bärgerreht. — Barthl. Neuhaufer, Landshut, 22. April, Weizen 17 fl. 11 k 
vorm. Feagner, erhält die polizeilibe Bewilligung | (aeft. 13 !r.), Kom 11 fl. 31 fr. (gef. 19 fr.), 
zur Ausübung der gepachteten Wirthfhaft zum golt nen Gerſte 11 fl. 4 Tr. (gefl. 4 kr.), Haber 7 fl. 50 kr. 
Wagen. — Bier Yadividuen werben unter Polizei- (gef. 11 .) : 
auffigt geftelt und eines in eine Polizeianſtalt unter Amberg, 23. April, Weizrn 17 fl. 51 fe, 
gebracht. (geſt. 9 tx.), Korn 13 fl. 24 ke. (gef. 9 kr.), Gerſte 
Markt- und Handelsberichte. 14 fl. 46 fr. (geſt. 46 fr.), Haber 8 fl. 58 kr. 
Augsburg, 29. April, Weizen 18 fl 50 dr. Eeſt. 4 Fr). | 
(aef. 12 fr.), Kom 12 fl. 3 fe. (gef. 7 Er.), Gerfle 
13 ft * kr. (gef. 2 kec.), Haber 8 fl. 7 kr. (gef. Berantwortlice Redaktion: I. N. Mühlbauer. 
15 Er.). 


OO90990095 I! Intereſſante Brofhüre !! 
Grundſtücke-Verkauf. | Soeben iſt eingetroffen und vorräthig bei Fr. Puſtet: 


4 Tagwerke feld im biefijen Döllinger's Stellung zur kathol. 


Burgirteden, an der Straubinger 





oO999 


Straffe gegenüber bem Bödyigen , 

age gg ai ſchönen 5 IT e: 

a na u a age geeig⸗ J 

39 find pi verlaufen. * * 'Ermwiederung auf die Schrift des Herrn Franzisraner-Tertore 
ernet finb 3’, Tgw Wein- õ i 7 

berg uud Holzgrund in dr Ö B. Petru⸗ u in AMunchen. 


Nibe des XR gr 
en u Kellers pr, Anton Weſtermaher, kgl. geifil. Rath und Stadipfarrer bei 


Niberes Lit. H. Mr. 197a am () St. Peter. 





Dftentbor. Preia brod. 12 fr. — Auwärté franco 13 fr, 
Nr. 197a am Ojtentbor, gegenüber db) Yihy, Emfer Baftillen, bereitet unter Staatscontrole und bie ber 
Dasielbe euthält ein neugebautes, nifger Sendung eingetrcffen in ber 
Beruemtigteten nme denken  Mie DALrinen-Reinigungs-Anfalt 
Der Garten iſt mit vorzägliten DON |jie Verträge über Reinigung der Gruben zum billigſten Preiſe 
wegen feiner rubigen, [hönen und ge 


0 — 
—e— — Pastillen 
tgl. Billa und ber Dien-Allee gelegen, Adminiſtration der Felſenquellen, fowie Carlobader Sprubelja find in 
giödiges Wohnbaus mit Il Zimmern, 
bas Brunnen» Häuschen mit Waſchge 
bäumen, fowie mit Weinanlagen benellt. abſchließt. 
ſunden Loge, für jede hohe Heirihafi,jvollen nur bei Herrn J. B. Sorg, Donauſtraße A. 31, ober 


Das Sartenanweſen (Zwinger) Lit. Hſoon Bilin, Carlsbad, Kiſſingen, Raloszy, Rippolpsan, 

it aus freier Hand zu verlaufen. 

Küche, Keller und Boden und fonftigen Leirlſchen ‚Apotheke. 

iegenheit. beehrt ſich den verehrlichen Hauseigenthümern aujtacigen, baf 
—— — Aufträge für dieſelbe, die pünktlich erledigt werden ſollen, 

außerdem auch zur Anlegung feiner deu] 5, Cohen abgegeben werden. 


Raume nad angemeffenen Fabrit. er 
Bierauf Refleftirende wollen fi ge 6 Yrisbmann’s ı Eine und geſunde 

FIG? mit dem Eigentümer ins Bel Arnica-Papier | Kartoffel 

nebmen ren. lanſtatt des engl. Fflonert). zum Kechen und Auebauen, per 


In Yuftrage des fl, Handels. Merzilich geprüft und atteftirt al befle@ u,» 
gericht® wird ’ er Kiebe- ( Wund · ) Pflafler, bar jede Eiter- Meinen Diegen 21 Tr,, find zu haben 
Montan den 25. April ung verhindert. Preis einer Er quette im Edulbanfe zu Biehbaufen. 

liess ie Hi * Are s ob Ber a Eine Beamtensfamilie verkauft 
e — wegen Abreiſe ein 


im Hauſe Lit. I. 145 eine Parthie Nürnberg. 9 t i 
Birken- & Eſchen— Verlaufener Bund. Kanapee und 2 Fauntenils 
W f | Dennerftag Abınts verlich ſich 93 gut erhalten, ven Nußtaum- 
UDerk jolz ein kleiner zotnger Stitbund, wel— holz. mit rothem Damaſt überzogen. 
an den Meiſtbietenden öffentlich dere] y.r Pr 4 — Dayl gebt. Mäb. in der Exped. 

fteigert. Käufer — Wem er zugelauſen, wird erſucht, ug Nähmaſchinen 
Taxator und Auftionetor elben ke * Erped. anzuzeigen. · ſolideſter Conſtruktion, von fl. 20 
bis 150 empfiehlt unter Garantie 











an er Melerfirape E10] 2 big 3 Malergebilfen d. Döfelein, 
weite Stock — — Optifer und Mecdaniler 
weite Etod, “ Anton Chriſt, Walerfroffe &. 12. 


bis Ziel Jakobi zu verjtiften. Dealer und Vergolder. 


Vaterländifche Hagel - Verfiherungs - Geſellſchaft 
in Elberfeld, 


Eonceflionirt im Königreiche Bayern. 
Garantie» Grund » Rapital fl. 1,750,000, 
Verfierungs Anträge werden von den Unterzeichnetem zu entjprechend billigen und feften 
Prämien entgegengenommen und jede Auskunft gerne ertheilt. 
of. Eijenbarth in. Geifelgöring. 
Nie, Rupp in Neuftadt a. d. Eulm. 
M. Oftermann in Stadtamhof. 


Empfehlung. Stadt-Theater. 


Unterzeichneter empfiehlt ji in Kirchenarbeiten, im Ber- Sonntag den 24. April, 
olden auf Holz, Eifen se. zc., in Marmeriven, Rakiren,| 12. Borfellung-im 9. Abonnement. 
nfertigung jeder Gattung Naymen, im NMendviren bon Blanbart. 

Bildern, und in allen Rephraturen, bejonders von Anti—s ſomiſche Oper in 4 4. v. Offenbach. 
quitäten ze. Hochachtungsvollſt Boulotte: Fl. Fiſcher aß Haft. 
Ferdinand Welker, 
Vergolder und Maler, Dontag den 25. April. 
Haidplag, gegenüber dem Gaflbof „anm gold. Krenz“.[11- Berſtellung im 9. Abonnement. 
Daſelbſt kann ein ordentlicher Junge in die Lehre treten.) Benefiz für den Regifſeur 
Herrn Yung. 


Aecht steyr. Rothklee, de ra 
Weissklee, Ä | -. Ode in6 nr F 
franz. Luzerner-Klee, nad Pobt. 


Casino. 
„, BRaygras, Montag den 25. April 


gemischten Grassaamen scncral-Berfammlung 
eınpfichlt geneigter Abnahme billigſt mit Bortrag 


Albert Roth, ei Seren Beumbanes ie 


* | 
früher Weber & Schwinger.#] Jedes Mitylied wird erfucht, feine 


Aufnahmokarte mitzunehnen, 
ee , . BE 
Amerikanifher Stärke-Hlanz 


Der Ausſchuß. 
-1L2 

von P. J. Slotten in Köım ertheilt der Wäſche als Zufatz zur Uhren L ger. 

Stirte eine ſchöne Wehe, Glätte und Glanz und erleichtert baber 


Unterzeichneter empfichlt alle 
das Bügeln der Wäſche ungemein, bie bamıt behandelnde Mäfde Gattungen Taſchen-Uhren, ſo⸗ 
—— — von ganz neu. Preis per Tüte mit Ge— wie eine große Auswahl Schwarz» 

{ ımeifung r. * ir 2 

In Auasburg vorläufig bei Herren L. Lauſer, Bahnhoffr. wäldernuhren zu billigjten Prei— 
Gebr. Scaur, €, 2. Baeumler, Garorimentr. D, 67. O en, alte Uhren werden gut und 
oh. Riesling, Sarelineum., Zav. Bahnholzer neben billia veparirt und auch folche 
ven 3 Debren, 2, Ylghöfer, Yatobsvorudt, Guſtab in Taufch angenommen, 
Bilder, Milians-Dregenhandfg.; f 

In Beuogen be Angelo Sabadini, Lonis Rapferer, C. Urban, 
Riıma Earl Lang, Bal. Barbarino, Salvarorjıc. 18, Ubrinater, untere Bachgoffe, 
A. Mandlkfofer, Theaterit. 5,, Gerrmann, verber NB. Altes Blei wird zu ben 

höchſten Preifen angekauft. 
Der ıe lie Finder einer 


Mefdjreiter, 
BER“ Dirjenigen Firmen, welche obigen Artikel in 
Cigarrenſpitze 
nit einem Wilchſelrohr, chen mit 


Regensburg führen, werden jpäter bekannt gegeben. 
DEE Gpileptiſche Krämpfe (Falliugt) Weg |Baufein, wir erfuct felke in der 
Seit brieflih der Speeialarzt für Epilepfle Doktor ©, Killisch in|Irped. gegen Belohnung zu hinter 
Berlin, wettelfiraße 5. — Woreits Über Hunbert gebeilt. legen. 
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Dankeserftattung. 
Für die Begleitung bei tem Peihenbegängniffe unferer innigft 
geliebten Mutter, 


Fran Anna Maria Löw, 
Seilermeifierd:WBittwe, ° 
fagen wir biemit Allen unfern herzlichſten Dant, 
Regensburg den 23. April 1870. ’ 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen? 
Ludwig Low, 
Maria Low. 


Circus ulf 


Dultpla (Stadtambof) 
heute Eonntag den 24, April gebeten. 
M. Hinterleitner, Vorfigender. 


Erste grosse Vorstellung | "te <aunse 


in der höheren Neitkunft, Pferdedrefiur, Gym: Feuerwehr. 
naftif, Seiltang, und arten an url 


® een dr ge geähten Bean um Catıp Haupt Uebimg 
gro er ungaur. Contretanz, gefammten LE AM 


geritten von 4 Damen und 4 Herren der Geſellſchaſt, arrangirt Zuſammenunft Nachm. 1°/, Uhr 


 Shügeugefelffchaft zum 
nroßen Stahl. 
Mittwoch den 27. April 
Abents 8 Uhr 
ordentlide 


 Generalverjammlung. 
Ir Der Ausſchuß. 
Wohnungs-Comite, 
Montag den 25. April 
Abende 8 Uhr 
J. Sigung 
im Raffechaus zur weißen Rofe. 
Alle Mitglieder werben freund: 
lichſt um vollſtändiges Grfceinen 

























von Monſ. Capite. —— im großen ee Hofe. 
"ah — | alfuhnsrath, 
Laden = Veränderung! m ru 

Unfern verebrlihen Kunden tiene zur Nachricht, daß wir unfern Stadler ſches Brauhaus, 

Laden wegen Baureparatur in das ehemalige it. Th y Heute Sonntag 0 

Menbel-Magazin des Gewerbevereind im v. Thon: = 

Dittmerfcen Gebäude * i nit ————— 

verlegt haben. Dochachtungsvoll freundlich einlavet 


T. L. Kempff & Sohn, 


Eiſen-u. Geſchmeidewaaren-Handlung. 


Georg Stapler, 
Kartoffel-Berfauf. 





ale Opernguczer, Im Obftfeller 101 in der Spie— 















DER” Gattungen, . jelgaffe und im Obſtkeller F, 60 in 
Lörgnetten, Zwicker, Brillen &c. &c. A Fr Bärenftrafe er 100 
} ’ — Schäffel gan d peis⸗ 
ſowie Re araturen billigft bei +, Sam hr angelom⸗ 
+ Höfelein, Optiker und Mecaniker,Inen und werten Sdäffel- und 
Wallerftrafje E. 12. Metzenweiſe verkauft. 

Getreideverkchr zu Megensburg vom 19. bis 23. April. . 

Weizen | Korm | Gerſte | Bader | - u Beijch | Kork | G@erRe | Hab 
WohmBrrlauf . 5 si — fr. "IE f. if ©. 
— 18 36 | 1233| 1413| 9 9 
Sardr a 68 | 186 — iyeslnuinelse 
ammifimme . 152 186 JMinbefler, . » - 16 25] 1155/13 10| 8 15 
entiger Berfauf . 113 dalen . ».:.1- 86 — 11 - — 4 — 
efammtverlauf 152 153 [Befign . . . I— — I— — 1 6|-— 9 
BR... .2... F 42 Totalfumme bes Berlaufe: 17,559 fl. 42 k. 


Drud und Berlag von Fr. Puflet. 


Regensburger Anzeiger. 


Da 
Regensburger Anzeiger 
—— and unb —— 
den Abonnenten dee Kegeneb. 
Morgenblattes ale Gratis- 
Beilage bezogen. Imferate 

foflen m — nur 


um 





Tägfihe Beilage 


Regensburger Morgenblatt. 


In 
Regensburg & Stadtamhoſ 
fann anf ben Regensburger 
Anzeiger auch allein abonnirt 
werben, umb koſtet berfelbe 

vierteliährlig am 
"am 








Ar. 113. Montag 25. April. 13 70 

Tagesfalender: Maus; Sonnenaufgang jein Biertel der pro Tag zur Aufrechthaltung ‚des 
4 Uhr 51 M. Untergang 7 Uhr 5 M., Tageslänge |Striles erforberlihen Summe! Mehrere Schneider- 
14 St. 14 M. gefellen, welche ven neulich erwähnten, auf Grund 





Aeueſte Aachrichten. 

— Münden, 24. April. Se. Maj. der 
König hat aus Anlaß des überaus freundlichen 
Empfanges, welcher den E. Staatsminiftern Graf 
v. Bray und v. Lug in Stuttgart zu Theil 
wurde, den württembergijchen Miajeftäten tele: 
graphiih den wärmjten Dank ausgebrüdt, 

* Der Generalmajor und Commandant ber 
4. Artillerie-Brigade, M. Herdegen, wurde 
auf Anſuchen unter Verleihung des Charakters 
als Generallieutenant in ben Ruheſtand verjegt: 
— Der vormalige Bürgermeifter der Stadt 
Monheim, D. Holzapfel, bat das filberne 
EhHrenzeihen des Verbienftorbens ber bayer. 
Krone, der Oberförfter G. Meißner in Scalf: 
haufen und der Schullehrer 3: Ih. Petzet zu 
Hof die Ehrenmünze des k. bayer. Ludwigsor— 
bens erhalten 

— Aud der Zollparlamentsabgeordnnete Ba- 
ron v. Eihthal in Münden hat aus Geſund— 
beitsrüdjichten um einen mehrwöchentlidhen Ur: 
laub bei dem Präfivium des Zollparlaments 
nachgeſucht. 

Berlin, 22. April. Nach hier eingegangenen 
Depeſchen aus Varzin von geſtern Abend geht 
es mit dem Befinden des Örafen Bismard 
erheblich beſſer. 

— Die Delegirten » Eonferenz norddeutſcher 
Geeftädte ſprach jih gegen die Einführung der 
Steuer auf Stärkfefyrup und Stärkezu- 
der ans. 

Iokal- und Brovinzial-Chronik, 

Münden, 23. April. Der SchneiderStrife 
Scheint fi feinem Ende zuguneigen, da einerfeits 
bie Meifter feft auf der Abweiſung ber Forderungen 
ber Gehilfen beharren und anderfeits letztere keines⸗ 
wegs in bem erwarteten Maße Subvention erhalten; 
bie Unterflügung 3. B., welche ben Strifenden von 
Dr, Schweiger in Berlin zukam, in beffen Kaffe 
bie Arbeiter doch fo lange und fo erheblihe Sum: 
men eingezahlt Haben, beträgt 70 fl. — noch nicht 


| 


des Art, 45 des Geſetzes über Aufentbalt ertheilten 
polizeilichen Aufträgen zur Nachweiſung von Subfl- 
fenzmitteln oder Abreife nicht nachkamen, wurden 
tiefer Tage vom k. Stadtgerichte in Arreſtſtrafen 
verfällt, 

Dienſtes⸗Nachrichten. 

Se. Maj. der König haben ſich bewogen 
gefunden, auf das Landrentamt München ben 
Rentbeamten von Bafjau Fr. Eggert und auf 
das Mentamt Paſſau ren Nentbeamten von 
Nördlingen, Fr. Vogl, zu verſetzen; zu geneh- 
migen, baß die Plarrei Haufen von dem Bi: 
Ihofe von Negensburg dem Pr. 3. Fiſcher, 
Cooperator in Unterviehtah, und die Pfarrei 
Herbolzheim von dem Erzbiichofe von Bamberg 
dem Pr. C. Mauderer, Eurat in Virnsberg, 
verliehen werbe, 

Erledigt ift: Die Bezirksarztesftelle I. 
El. zu Gerolzhofen; Bewerber um dieſelbe 
haben ihre Gefuche bis zum 6. Mai bei ber 
ihnen vorgefegten k. Regierung, K. d. $., eins ' 
zureihen; ferner die Pfarrei Robfing, k. Bes 
zirksamts Hemau, mit einem Reinertrage von 
2655 fl. 15 fr., die Pfarrei Modelshaufen 
mit einem Reinertrage von 709 fl. 50 kr.; bie 
Pfarrei Plaibach,“k. Bezirksamts Kötzting, 
mit einem Reinertrage von 477 fl. 8 Er. 


Markt- und Bandelsberichte, 

Erding, 21. April. Weizen 17 fl 49 kr, 
(gef. 25 r.), Korn 12 fl. 2 fr. (gef. 13 fc.) Gerſte 
11 fl. 24 Er. (gef. 5 kt.), Haber 7 fl. 57 fr. (gef. 
30 fr.) 

Münden, 23. April. Weizen 19 fl, 19 Er, 
(geft. 5 fr.), Korn 11 fl. 51 Mr. (gef. 3 kr.), 
Gerſte 13 fl. 6 Mr. (gefl. 17 Mr), Hader 8 fl, 
32 fr. (gef. 3 fr.) 

Straubing, 23. April. Weizen 18 fl. 11 fr. 
(geſt. 11 Ir.), Korn 12 fl. (gef. 3 fr.), Gerſte 
10 fl. 39 fr. (geft. 20 e.), Haber 7 fl. 49 ir. 
(gef. 17 fr.) 


Berantwortlihe Redaktion: I. N. Mühlbauer. 









Nachdem ich durch Verbindung mit den renomirteften Fabriken bes In⸗ 
und Auslandes mein ſeit vielen Jahren beſtehendes 


Lager von Tapeten & Borduren 


auch in diefer Saijon auf das reichhaltigfte und geſchmackvollſte afjortirt 
habe und im Stande bin, allen mur möglichen Anforderungen hierin 
augenbliclich zu entſprechen, empfehle ich mich in biejen, wie in meinen 
andern Artikeln einer geneigten Abnahme, indem ich bemerfe, daß ich zu 
auffallend billigen Preiſen verfaufe, 


Reſte bis zum 12 Rollen werden 25% unter Fabrikpreis 
abgegeben. 


9. @. Sondermann fel. Wittwe, 


neben dem weißen Bräuhans. 



















Der Unterziichnete macht hiedurch die Anzeige, daß ber Firma 
. gilden in Negensburg vie Apentur und ber Aleinverfauf 
der Nähmafhinen von ver Einger : Mannfacturing-Eo. in Montag den 25. April 


ut CL im 100 
mit Bortrag 


G. Neidlinger 
Seneral:Agent der Singer-Manufact,-Eo. - — ee m 


Jedes Mitglied wird erfucht, feine 
Aufnahmslarte mitzimehmen, 

Der Ausſchuß. 
Schöne und gejunde 


Kartoffel 
Diefe Mafhinen, wovon besljum NKoden und Ausbauen, per 
reits über Heinen Degen 21 kr., find zu haben 
400,000 Stück im Ge⸗im Schulhauſe zu Viehbauſen. 
brauche, Eine Beamtensfamilie verkauft 


wegen Abreiſe ein 
: zeichnen ſich vor allen andern aue| 47 
Krb Sauterfeit der Stihe, Ein Nanapee und 2 Fantenils 
N itıcität der Näthe, fowie durch ein⸗ganz gut erhalten, von Nußbaum⸗ 
A sache, ſolide Conſtruction und ge holz, mit rothem Damaft überzogen. 
iällige Form, Näb. in der Exved. 
Die fosenannten Wald  D. 32,1 Enuelbur« 
_ Bay ai Lager sum Verkaufe 


I fir, bringe fein 

Familien- ae Sermieiden . —— Flügel, 

n5 1 armonium, in Auswahl, Jomie (= 
Nähmaſchinen —* u. Stimmen in empfehleude 
eignen ſich vorzüglich für ven Hausgebrauch, fowie fitc Weißnäherei, Er unerung. 
Kleider⸗ Mäntel, Corfett- und Stirmfab:itation, da fie jeden Stoff Zum Aufbewabren von 
mit jerem Faden nähen und mit ten neueften Hiffetheilen verfeben find. Pelzwaaren 

Für Handwerler und Fabrikanſen empfeble rie rühmlichſt befannten mpfichlt Pu 


Mannfactur-Nähmaldinen, Gg. Welt, Kürſchner 


; . 5 enü ege. 
die ſich durch vielſeitige Leiſtungen, praltiſche Conſtruction und grole BEER — 
Dauer vor allen anreren Syſtemen aufzeihnen. An einem Golonial=2Baarens 


Verlauf unter vollſtändiger Öarantie, Unterricht gratis, geſchäfte iſt eine 
Die Agentur für Regensburg: Rehrlingsitelle 
Heinr, Höfelein, ſogleich zu bejegen. Näh. in ber 
Wallerfiraffe E, 12. Exped. 


Bezug nehmend auf obige Anzeige, erlaube mir bie 


Original: Nahmaldinen 


von der Singer: Manufact.: Eo. in New⸗NYork beftens zu em— 
pfehlen. 











Aufruf und Bitte. 


Wie bereits befannt, findet die zweite Landes-Verſammlung ber bayeriſchen Feuerwehren 

vom 29. bis 31. Mai d. 38. bier ftatt. Vorausjihtlih wird biebei ber Zujammenfluß von 

euerwwehr- Mitgliedern aus allen Gauen unſeres Baterlandes ein derart bedeutender werden, baß 
die Unterbringung aller willtommenen Gäjte in den Gajtyäufern bezweifelt werden muß. 

Bei allen derartigen Vorkommniſſen hat fi die Studt Negensburg den Ruf bes ge 
müthlichften Entgegenfommens zu erwerben gewußt, und ijt daher das unterzeichnete Gomits von 
der Ueberzeugung erfüllt: ’ 

„Die Bewohner Regensburgs werben auch die bevorftehende Verſammlung der bayerifchen 
Feuerwehren als dargebotene Gelegenheit ihres jo oft bethätigten Edelſinns benügen, 
„um zu beweijen, baß die bewährte Gaſtfreundſchaft noch immer ihren feſten Wohnfig 
„in ber alten Donauftabt aufgerichtet hat. 

Im vollen Vertrauen auf diefe Sejinnung hat ſich das unterzeichnete Comits- die Aufgabe 
geftellt, für jene Mitgliever der Feuerwehren, die wir aus größerer Entfernung als Gäſte zu 
begrüßen haben, freie Quartiere in Privathäujern zu vermittteln, und ſtellt deßhalb an die Eine 
wohnerſchaft Regensburg, Stabtamhofs und Umgebung die freundliche Bitte, ihnen 
durch geneigte Angabe ſolcher Quartiere bie — dieſer Aufgabe gefälligſt erleichtern zu helfen. 

u biefem Behufe werden in ben nädjten Tagen in den einzelnen Literis die Liſten im 
Girculation gejegt, in welche gefälligit eingetragen werden wolle, ob Freiquartiere und wie biele, 
ober ob zur Beichaffung ſvlcher ein Gelvbeitrag und wie viel gewährt werden will. 

Wir fehen umfomehr Ihrer gütigen Mitwirkung entgegen, als es diegmal gilt, Männern 
mit Freundlichkeit entgegen zu fommen, welche es fi zur Pflicht gemacht haben, keine Opfer 
u ſcheuen, und die zu dem Zwede unjere Stabt beſuchen, um weitere Kenntniffe durch gemein« 
—28 Berathungen und Änſchauungen in ihrem Berufe zu ſammeln, damit ſie ſolche in ber 
Gefahr zum Beten ihrer Mitbürger verwerthen können. 

egensburg tm April_1870. 


| Das Wohnnngs-Eomite. 


M. Hinterleitner, Vorſitzender. : Köfer, Schriftführer. 


Lit. A. Neumülter, Malzfabrifant, Engelberger, Affiftent, Fiſcher, Schreiner, Hölldorfer, 
Chirurg, Schindler, Photograph, Stahl, Aufichläger. 

Lit. B. Knifchek, Auktionator, Löjer, Kaufmann, Wasner, Buchdruckerei-Beſitzer. 

Lit. C. Kempff, Privatier, Kappelmeier, Glajer, Schmidt, Wachlſchreiber. 

it. D. Böglen, Zimmermeifter, Heinlein, Schuhmader, Rummel, Schreiner, Schneider, 
Glasmaler, Deubner, Färber. 

Sit. E, Ruppert, Gommifjionär, Mader, Ehareutier, Maberholz, Weber, Birzer, Tändler, 
Thailer, Gaftyofbefiger, Urſchall, Eafetier. | 

Lit: F. Leykam, Conditor, Erich, Nadler, Bad, Webermeifter, Hartner jun., Kaufmann, 
Hinterleitner, Goldſchmid, Walter, Schloffer. 

kit. G. ei Privatier, Altenöder, Bäder, Natter, Glafer, Schießl, Bäder, Ziegler, 

agelſchmid. 
Lit. I, Siebentritt, Fabrikant, Bolland, Brauereibeſitzer, Deſchermeier, Brauereibeſitzer, 


Gſchwendtner, Fabrikant, Heyer, Färber, Hofmeier, Zimmermeifter, Jungkunz, Kauf⸗ 
—— Ludwig, Großhändler, Pickel, Schlachtwirth, Reiſinger, Metzger, Trumeter, 
ekonom. 

Lit. J. v. Preißlinger, Fabrikant, Gulden, Reſtaurateur, Wille, Spediteur. 

Litr. K. Meyer, Schicferdecker, Heigl, Müller. 

Stadtamhof. Vorſier, Kürſchner, Dürjch, Kaufmann, Goß, Maler, Hopfuer, Bäcker, Seidl, 

Kaufmann, Veitl, Kaufmann. 
Steinweg. — Brauereibeſitzer, Weigert, Brauereibeſitzer, Hoch, Schmidmeiſter, Bauer, 
aufmann. 


——— — — —— ——— ——— —————— — * 


Die, vom Zahnarzt Steyrer in Münden verfertigten und von hödfter ’ ä : 
telle zum freien Berfaufe —— — — — Eine Wohnung im 1. Sted, 
ahntinktur welche die beftigfien Zubnichwerzen Mift und den|mit 6 fonnigen, [hr geräumigen 
9 Wohlgerud des Athems erhält, zu 24 u. 16 fr, Zimmern, Küdye, Boden, Waſchhaus 
Zahnpulver, nie Zähne reinigt nud erhält, zu 24 unt|n rer Nähe der Karmelitenlirche ift 


n Selbflausfüll bobler Zähne, das Glas bie Ziel Jacobi zu vermi then. 
Zahnp lombe 12 fr,, find ſtere nen — Die Benügung des Hausgartens wird 


Wilh. Zacharias, obere Bachgaſſe. toftenfrei gewährt. Näh. i. d. Exped. 





Circus Wulff Stadt-Theater, 


Montag den 25. April. 
Du l tp la tz (Sta dtambof) 11. Borftellung im 9. Abonnement, 
heute Montag den 25. April Benefiz für den Regiffenr 


Zweite grosse Vorstellung | sn. 
in der höheren Neitkunft, Pierdedreffur, Gym-Millionär und Arbeiter 


Poſſe mit Gefang in 6 Bildern 


naftif, Seiltanz und Pantswimen. nad Pohl. 
Anfang halb 8 Uhr, Kafjaeröffunug halb 7 Uhr. Der reclihe Finder einer 
Außer einem fehr gut gewählten Programm zum Schluß: Cigarrenſpitze 


Les folies fantaisies equestres, mit einan Weisfetrekr, oben mit 
geritten von 6 Damen ber ig und Hru. Eaopite auf dem Schufpferb] Bernflein, wird erfuht felbe in ber 
‚Bibranu Erped, gegen Belohnung zu hinter⸗ 
4 a: d ae Zweiter Platz 24 | u 2 
Aummerirter Platz 48 fr. ter Platz { T, weiter Platz 24 tr.· — — — — 
Galerie 12 fr. Kinder unter 10 Jahren zahlen in Begleitung Er-| In der Kramgaſſe Nr. 51 ift ein 
wachſener auf dem 1. und 2. Plage die Hälfte. Miltär auf dem 2. Plage L n d en 


a nn peiben. — Billets find nur an dem Tage giltig, an nebſt Nebenzimmer für Ziel Jakob 


Die Hafle im Eircus ift von Morgens 10—1 hr zu vermiethen, Näheres bei Bud 
geöffnet, händler Manz, 

Hochachtungsvoll > — 

Lorenz Wulff,. Dirtktor. 


Soiree für Kammermusik 


Morgen Dienftag deu 25. April, 
Anfang '/s8 Uhr, 
im großen Saale des goldenen Kreuzes. 

Das Wrogramm, welches im unferem Blatt Nr. 108 erſchienen, befindet 
fl morgen auf dem Blacat-Anzeiger. . 

Billets à 36 fr. find bei Herrn Nebel (kit. E. 138) Brei Treppen, bei 
Herrn Döhenedler nad im goldenen Kreuz zu baben. An ber Kaffe 1 fl. 
Siubenten zahlen die Hälfte bes Subicriptionspreifes an ber Kaifa. 

Hochachtungevoll 
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F. M. Berr. 
Biehung am 30. April a ©. 
der 3proc. Türkiſchen Eifenbahn-Loofe, 
Gewinnſte 600,000, 60,000, 20,000, 6000, 3000, 1000 Ar. 
Jährlich 6 Ziehungen. 
u Ziehung am 1. Mat. 
Schwediſche 10 Thaler-Roofe. 
Gewinnſte 18,000, 1000, 500, 4 & 150, 10 a 60 Thlr. ıc. 
Neuchateler 10 Francs-Loofe. 
Sewinnfte 20,000, 2 à 500, 4 a 100, 10 a 50 Fr. ꝛc. | 
Srannfhweiger 20 Thaler-Loofe, | 
| 


Gewiunſte 20,000, 5000, 2000, 600 Thir. ꝛc. 
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Diefe Looſe, jowie alle in» und ausländiichen Loos Gattungen 8 
halten wir billigjt empfohlen. ö Ein großer 
S. Bertheimber & Comp. 5 Berfaufsladen 

Banlkaeſchäſt neben dem geld. Prem in LU mit Nebenzimmer, iu Falle 
en : ; Vauch mit Wohnung, iſt ven 
et ae — amyje (Fallſugt nn, 9 Georgi an zu vermiethen. Näh. 

heilt brieflich der Specialarzt für Epilepfle Doktor B. Killisch in u Pe 
Berlin, Dittelfiraße * — Bereits Über Hundert geheilt. L —— a 
SOOOOO0:O99O90 

Drud und Bertag von Fr. Puſſet. 


SDOOOO9D2 


Regensburger Auzeiger. 


ke id Tägliche Beilage Regensburg &Stedtembof 
ben Mbonmenten des Regeneb, — anf ben Regensburg: 
Morgenblattee ale Gratis- yamı . vg -_ allein 
Beilage bezogen. Inferate erden, um toftet derſelbe 
tsfen per Beige em Regensburger Morgenblatt. —V nur 
1 


Br. 114. 


Tagestalender: Kletus; Sonnenaufgang 
4 Uhr 50 M., Untergang T Uhr 7 M., Tageslänge 
14 St. 17 M. 





Arurde Aachrichten 

— Münden, 25. April. Die Gerichts 

vollzieherorbnung liegt vollendet im Ju— 

izminifterium und wird demnächſt zur Veröf— 
——— gelangen. Eine Vorlage derſelben 
an den Landtag erfolgt zur Zeit nicht, ſondern 
erft 5 Jahre nad Einführung bed Eivilprozej- 
fee. Im Laufe der erſten 5 Jahre ift dem Ju⸗ 
ftigminifterium freie Bewegung in Bezug auf 
die Orbnung der Berhältnifje der Gerichtsvoll: 
zieher gejtattet, während nach diefer Zeit Aenderumn- 
gen der dann beftehenden ®erichtsvollzieherorbnung 
nur mehr im Gejegeswege getroffen werben 
Fönnen. 

* Bor Beendigung der gegenwärtigen Seſ⸗ 
fion bes Zollparlaments findet in ben beiden 
Kammern de3 Landtags wahrfcheinlich Feine 
Sigung mehr ftatt. 

Markdorf, 21. April. Heute Nachmittag 
40 Minuten nah 2 Uhr wurde dahier neuer: 
dings ein anhaltender, einem Rotteln ähnlicher 
Erpdftoß wahrgenommen. (Konft. tg.) 

Berlin, 5. April. BZollparlament. 
Bamberger brachte folgenden Antrag ein: Die 
beabjichtigte Münareform möge als gemein- 
ſame Zollvereinsfache behandelt und bie betr. 
Enquète and) auf die ſüddeutſchen Staaten aus- 
gebehnt werden. Mitglieder aller Fraktionen, 
auch viele Süddeutſche unterzeichneten den An- 
trag. Simfon wurte mit 183 von 207 Stim- 
men zum I, Präfidenten gewählt. Derſelbe 
nahm die Mahl an. 

Ronftantinopel, 24. April, Eine Depefche 
bes türtiſchen Gefchäftsträgers in Athen mel: 
bet, daß bie bei Marathon von Räubern gefan- 
gen genommenen Engländer getöbtet wor: 
ben jind. 


Zokal- und Brovinzial-Chronik, 


»* Münden, 25. April. Die ſtrikenden 
Scneidergehilfen haben gefteın den Beſchluß 


Dienftag 26. April. 


. 18% 


gefaßt, ſich au felbfiftändigem Betriebe des Gewerbes 
zu. aſſociiren. 

* In Münden bat fih ein Berein gebilnez 
zur Sammlung von unnägen Papierab 
fällen, um ven Erlös derfelben zur Unterbringung 
armer Kinder in Rettungsanftalten zu vermen- 
ben. „Wer irgendwie“, lautet eine Stelle des „Auf- 
rufes“, das Leben kennt und weiß, wie viele arme 
Kinder auf diefe Art dem Berberben und ber Ber 
führung entriffen und zu braudbaren Menſchen ber- 
angebilbet werden lönnen, wirb ſchon aus humanen 
Öründen diefes Unternehmen unterftügen, “ Aud 
auswärtige Menſchenfreunde werden von dem Comito, 
das die achtungswertheſten Namen zählt, gebeten, in 
den betreffenden Orten die Sammlung zu organifiren 
und bie Refultate von Zeit zu Zeit dem Danptdepot 
bei Herrn Schönfärber Karl, Ännaſtraſſe 9 nädhft 
der Granzisfanerkieche mitzutheilen. Daß das Unter 
nehmen bei lebhafter Theilnahme lebensfähig, zeigt 
Frankreich, wo aus dem Erlöſe von geſammelten 
Papierabfällen ein Waifenhaus gegründet werden 
lonute. 

*Regensburg, 26. April. Auf der baheriſchen 
Oſtbahn wurden im Monate März befördert 
164,723 Perſonen und 1,834,985 Ztr. Güter; bie 
Oefammteinnahme betrug 606,590 fl., um 21,299 fl. 
weniger, als im entipredhenden Monate des Bor- 
jahres, 

"Regensburg, 25, April, Als Berifite- 
toren wurden von ber k. Regierung ber Oberpfalz 
aufgeftellt: 1) Hür Regensburg fr. Kanzler, penf. 
Unterlientenant in Münden: 2) für Amb erg K. 
Seifert, Zeugſchmied in Amberg; 3) für Eiden- 
bad 9. KRamfauer, Feldwebel im 7. Inf. Reg. in 
Bayreuth, 

Bon Deggenporf 22. April wird ter Donau- 
Btg. gefchrieben: Unter den Kindern hieſiger Stadt 
ift wiederum der Schar lach in bedenklicher Weiſe 
aufgetreten. Bereits find 3 Fälle zu Ionftatiren, in 
welchen innerhalb 24 Stunden der Tod eintrat, 

Auswärtig Geftorbene, 

Münden: Franz Ouggenberger, Privatier, Ant. 
Lafer, Organift, 49 9. Straubing: Adam Preißer, 
Privatier, 60 9. Irrſee: Ther. Wirfing, Ober- 
wärtersgattin. 

Berantwortlice Rebaktion: I. N. Mühlbauer. 


Soiree für Kammermusik Gründlicher 


lavier - Unterricht 
Heute Dienftag den 26. April, „.. „lavier - Unterricht, 
Anfang '/s8 Mr, ahnen Mu 


im großen Saale des goldenen Areuzes. |förberung fertigen Spieles durch Kennt- 
Das Programm, weldes in unferem Blatt Nr. 108 erfhienen, befindet niß ber Harmonie, fo wie zur Erler- 
fi heute auf dem Placat-Anzeiger. nung felbfifländiger Begleitung von 
Billets a 36 fr. find bei Herrn Nebel (Lit. E. 138) drei Treppen, bei Liedern und Zänzen u. bgl., wirb 


Böhenedler nnd im goldenen Kreuz zu haben. Um ber Kaffe 1 fi[dilig und je nad Beblrfniffen ſowohl 
Studenten zahlen die Hälfte des Subfcriptionspreifes an ber Caſſa. in einzelnen al® aud fir 2—3 Theil- 
Sohadhtungevoll haber gemeinfchaftligen Stunden er- 


theilt. 
F. M. Berr. Pdie Mh. in d. Grpeb. 


. . * für Herren ohhũt Sina, 
Amerikanifher Stärke-Glanz ben, Mädchen und Kinder find 
von P. J. Mlotten in Köln ertheilt ber Wälhe ale Zuſatz zur von ben gewöhnlichſten bis zu ben 
— a re en re eng ee Mapreihin 
8 e nugemem, Die bamı ehan ey: . 
erhält * bat Anfehen Sr ganz new. Preis per Tüte mit Ge- allen Barden zu billigſten Preifen 
brauchsanweifung 12 fr. zu haben Beil © 
In Negensburg vorräthig bei den Herren 3. WB. Georg Döppel, 
Neumüller und Hupeter & Sohn. obere Bachgaſſe. 
MWiederverfäufer ermäfigte Preife. 
Bi8 Ziel Jatodı wuD von einer 
ruhigen ‚Familie eine 
geräumige Wohnung 
im fonniger Lage, beftebend in 4 bie 
Beſtes und mwohljdmedendites Haus- und Hilfsmittel bei 5 Zimmern, Kliche, Garderobe und 











Aronishen Katarrben, Magen, Brujt- u. Halsleiden, geitörter ionftigen Bequemlichleiten gefucht. 
Berdanung, ſowie gegen Hujten, Heiferleit, Berichleimung und Offerte mit Preisangabe find uuter 
Athmungs-Beihwerden. Kür Recondalescenten ein vorzüglides, Ehffce A. Z. im ber Erpeb. d. BI. zu 
feiht verdauliches Nahrungs- und Stärtungsmittel, wie esüber- binterleaen. 07V 
haupt geſchwächten und abgemagertenKranten nicht dringend In Lit. A. 271, beim bi. Kreuz am 
genug empfohien werden fanun! Nonnenplag werden täglich 
Aeumüller's 20 Maß Mild 
ächtes, reines Malz-Extract. 6) |v mn vv“. 

Nach Boricrift deb Hrn. Profeffers Baron I. v. Lichig aus befem een 

h re 5 Wer meiner Frau Walburga Glockner 
Gerjten- Malz, ganz frei u unb Rohlenfänere, barge auf meinen Namen etwas 9 eiht oder 


borgt, bat von mir feine Zahlung zu 


y Pfund Dial 5’ 3 abril 'h Pfund —— Johann Glodner, 


15 fr. ar 80 fr. Hausdiener. 
In ver nädften Nähe der Stadt 


Joh. Neumüller 
in Regensburg A. 156 am Judenſtein. wirb ein 


Höhn wohlthätig wirft das Malz-Ertract beſonders in Kin. E t a d c [ 
derfrantgeiten, bei franthafter Verdauung, ſchlechter Ernährung zu miethen geſucht. Adreſſen bes 


und wird bei feiben ber Luftröhrenäſte won vielen Aerzten flatt bes forgt bie Erped. dieſes Blaties. 


Leberthrans verorduet. — 
In flets befler und frifcher Qualität zu haben in ber Kabrif, Mitlerer zum „Bazar 


fowie im folgenden Miederlagen bei ben Herren: werben qrfucht. Näb. in db. Erprd. 
J. M. Dedel. J. G. Buchner. J. W. Neu⸗ Sonntag Abends wurde im Cireus 
müller. Tari Peyfam. Geinr. Drexel. Heine. KR |Tuf el 

Zöllner. Ludwig Henle Herren :Shawl 


; t ambof bei Herrn olfa. entwendet, man erfucht dringend, bei- 

unb in Btabt — u 2 18 ielben in ber Erpeb. d. Bf. ——— 

ben, widrigenfalls gerichtliche Klage er- 

folgt, da berjelbe von einigen Herren 
gefehen und eılannt wurde, 





RATE TE Ta en EIERN EN In Stadt amhof Haus-Nr, 110 


Dankeserftattung. (Hauptftraffe) ift der 
Fur bie fo liebevolle Theilnahme ſowohl beim Leichenbegängniſſe, zweite Stott, 
als aud dem Trauergottesdienſte unſerer nun im Gott ruhenden, Jſbeſtehend au@ 4 Zimmern und Küche 
(ieben , guten, unvergehlichen Mutter, Groß: und Schwiegermutter, bis Ziel Dokobi zu vermiethen. 
der wohlgebomen en 


Fran Alarin Maiholzer, tother Hund 
eb. Zeufiel (Borbund) von mittlerer Größe ver- 
geb. A faufen. Der finder wird um Rüd- 
brol. Gärtners-Witiwe, gabe — an Mid. Karl, Wirch 
fagen wir auf dieſem Weze allen unferen werthen Verwandten, glin Großbrüfening. 
Freunden und Bekannten unfern tiefgefühlten Dank. Beſonders Gefundenes. 
fühlen wir uns verpflihtet Sr. Hochw. Hrn. Eooperator Kederer Eine braune 
für die yaßlreihen Befache am Rranfenbete Der eneren Berticenen. |  WBufäfin -Sappe 
Mit der Bitte De Berftorbenen im Gebete zu gebenten, wurde gefunden und kann in kit 1. 
um ftilles Beileid, Nr. 63'/, Landeputerfiraffe abgeholt 
—— und München, 24. April 1870. 


werden. 
Die tiefbetrübten Hinterbliebenen. Kine Nähmajdhine 


mit Deppelfteppfih zum Weißnähen 
und Kleidermachen wird gegen monatl. 
Ratenzablungen zu kaufen geſucht. 

Adreſſen mit Bedingungen unter 
A. R. beforat d. Erveb. 

















Gemüfe- & Blumen-Sämereien 


von vorzüglicher Qualität, rein und ächt in Sorten, offerirt billigft Eehrlings- Gefud). 
Conrad Mager, In einem biefigen Conditoreigeſchäft 


Punk. und Handelsgärtner (am Brebrunn,)|wirb ein ordentlicher Knabe in bie 

—— in d. Grbep 

Für Huſten- uud Bruftleidende, — 
Resenepurgor ächte Malz-Extract- 


vLehrlings⸗Geſuch. 
Brust-Bonbons. 
Aus der Malzfabrik von oh. Neumüller in Regensburg, 


Ein ordentlicher Junge mirb Bei 
einem biefigen Schreinermeifter in bie 

Depots diefer äußert wohlſchmeclenden nud als vorzüglih wirkungsvoll 
erprobten Bruf-Bonbons, im verfiegelten Driginal-Padeten à 14 fr., ber 








Lehre aufzunehmen gefucht. 
Näh. in d. Erped, 

finden fi bei 2. W. Neumüller und bei dem Herren Gonbitoren : Carl 

Leytam, C. %. Albredit, Leonh. Dauer. In Stadtamhof bei 

Conditor Joh. Staudigl. 


ua uꝛqg 
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Ziehung am 30. April a ©. 

der Zproc, Türkiſchen Re 

Gewinnſte 600,000, 60,000, 20,000, 6000, 3000, 1000 Fr 

Jährlich 6 ai 
Ziehung am 1. Mat. 
Schwediſche 10 Thaler-Looſe. | 
Gewinnite 18,000, 1000, 500, 4 & 150, 10 a 60 Thlr. ıc. | 
Neuchateler 10 Francs-Roofe. 

Gewinnſte 20,000, 2 a 500, 4 & 100, 10 a 50 fr. ꝛc. | 
Krannfdweiger 20 Thaler-Loofe 
Gewinnjte 20,000, 5000, 2000, 600 Thir. ac. | 


Diefe Loofe, ſowie alle in- und ausländischen Loos-Gattungen 
halten wir billigjt empfohlen. 


* 
S. Wertheimber & Comp., E 


Bankgeſchäft neben bem gold. Kreuz in Regensburg. 
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Schützengeſellſchaft zum 
großen Stahl. 
Mittwoch den 27. April 
Abents 8 Uhr 
ordentlide 


| 
| 
| 












Todes- * Anzeige. 


Gottes unerforſchlichem Rathſchluſſe hat es gefallen, heute 
Abends in Folge ſchwerer Geburt, unfere geliebte Gattin, Mutter, 


Tochter, Schwefter, Schwägerin, Schwiegerlochter und Tante, | Generalverjammlun e 

Finn Alaria Alngdalena Beitler, Der A 
Ortonsnwieguißs Befgers- Gattin, Runf-Verein, 

in ihrem 29, Lebensjahre und 5 jähr. glüdliher Ehe in die V. Ausſtellu ng 


Ewigkeit abzurufen. 

Mer die theuere Dabingefchiedene kannte, wird unfern Schmerz 
gerechtfertigt finden und empfehlen verfelben ein fernerd Andenken 
zu bewahren. 

Fürſtenhof, den 23. April 1870. 

Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


pro 1870, 
Schlußßz: Sonntag den 1. Mai, 


Der Ausſchuß. 
Boologifd) - mineralogifcher 
Derein und botan. Gefellfchaft, 
Mittwoh den 27. April 
Abends 5 Uhr. 
General-Berjammlung. 
Die in Angriff genommene grämdliche 
Nesifton und Gatalogifiung der Bib- 
liothefen beider Geſellſchaften macht es 
dringend mötbig, daß alle in den Hän- 
ben ber Mitglieder befindlichen Witcher 
in kürzefter Zeit zurlidgegeben „werben. 
Die Sammlungen ſtehen jeden 
erfien und dritten Sonntog der Monate 
Mai bis Dftoben dem Beſuche bes Bub» 
likume offen von 10%, bis 12 Uhr. 


Stadt-Theater. 
Mittwoch, 27. April, 
Die ſchöne Helena. 


Komiſche Oper in 3 Abtheilungen won 
Offenbach 

















Todes⸗ Te risrige 


Gott dem Allmächtigen bat es im feinem unerforfchlichen 
Rathſchluſſe gefallen, unfere innigftgeliebte Gattin und Mutter, 


Frau Monika Weiderer, 
Hafnermeifters-Gattin, 
nad nur 11 ftünbigen Leiten im 58. Vebensjahre zu ſich in ein 
befferes Jenſeits abzurufen. 
Wer die gute Frau im ihrem Leben kannte, wird unfern | 
großen Schmerz zu würdigen willen. 
Um frommes Andenken im Gebete für die Verſtorbene und 
um fliles Beileid bitten, 
Regensburg, den 26. April 1870 
der tieftrauernbe Gatte 
Fr. X. Weiderer, Hafnermeifter, 
mit feinen 3 Kindern, 
Die Beertigung findet morgen Mittwoch Nachmittag 4 Uhr 
vom Leicyenhaufe der untern Stadt aus flatt. 


Circus Wulff 
Dultplatz (Stadtambof) 
heute Dienftag den 26. April 


Dritte grosse Vorstellung 


in der höheren Neitkunft, Pferdedreſſur, Gym: 


naftif, Seiltanz und Pantsmimen. 
Anfang halb 8 Uhr, Kaſſaeröffnuug halb 7 Uhr. 
Außer einem fehr gut gewählten Programm zum Schluß: 
Großes ſpaniſches Alanöver, 
geritten von 9 Herren der Geſellſchaft, commandirt von 
Moni. Eapite, 


Drud und Berlag von Fr. Puflet, 























Sefeta: Film. Filder, als vorlehte 
u Bilder, a orletzte 


ert, 
Ein Mädchen, weldes in der Putz- 
arbeit erfahren if, wird gefucht. 
Näb. in d. Exrper. 


Tchrlings-Gefud. 


Es lann fogleih ein Zunge im bie 


Lehre treten bei 
7. Speijeder, 


Spänglermeifler. 


EREBERGEER DREHEN — 

Es werben bis Jalobi auf erfle und 
ſichere Hrpetbet 900 fl. Kindergeld zur 
5%, außgelichen. Sehr erwilnfcht wäre 
es, wenn man in helbem Haufe eine 
fonnige, freundlide Wohnung won 3 
Zimmern und Küche im erflen ober 
weiten Stode erbalten könnte. Das 
Nipere bei Hrn, Tifihlermeifter Heim- 
gärtner am Fiſchmarlkt. 


Zum Ziel Yalobt iſt ım Witte der 
Stadt für rubige Bewohner eine 


freundliche Wohnung 


gu vermiethen. 
Näh. in db. Erpeb. 


Begensburger Huzeiger. 


er 

Re er An ger 
i li ven 
Den bean umden Dat Mgensl. 
Morgenblaites ale Gratis- 


Beilage bezogen. Imjerate 
loſten — zum 


Ar. 115. 


Tageslaleuder: Peregrinus, Anaſtaſius; 
Sonmnenaufzang 4 Uhr 48 M,, Untergang 7 Uhr 
8 M., Tagetlänge 14 St. 20 M. 


Beuefe Nachrichten. 

** Münden, 26. April. Se. Maj. ver 
König Haben geſtern Abend den Finanzmini- 
fir von Pfregihner, den SKriegsminifter 
Freiherrn von Prankh, dann den Minijter 
der Juſtiz und des Eultus, von Lutz, zum 
Bortrage euipfangen. 


— Das neue Wahlgejek hat dem Ber: | 


nehmen nah den Minifterialrati v. Dubois 
zum Verfaſſer. — Wenn nicht neuerliche Befehle 
eine Aenderung veranlafjen, findet die Ueber: 
ftedlung des E. Hoflagers nah Berg am 
9. Mai ftatt. 

* Das k. Staatsminijterium des Handels 
und ber öffentlichen Arbeiten hat verfügt, daß 
ber Sitz der für ben Megierungsbezirk ber 
Oberpfalz ꝛc. gebildeten V. Brandverſiche— 
rungsinſpektion vom 1. Juni Ifb. Jahres 
an beginnend von Velburg nah Neumarkt 
verlegt werde. Zugleich wird von dem bes 
eichnieten Tage an ber Branbverficherungs- 
bufpector Andr. Pleyer in Cham auf die Brand: 
berjicherungsinfpectorsftelle in Neumarkt, ber 
Brandverfiherungsinfpector Fr. Stümmer in 
Belburg dagegen auf die Brandverſicherungsin— 
Ipectorsftele in Cham verfegt. 

Darmftadt, 26. April. Der Großherzog 
ift heute Morgen nach Berlin abgereift. Die 
Nückunft erfolgt am 4. Mai. 

Berlin, 16. April. Das Zollparlament 
beſchloß für bie Vorlagen in Betreff ver Rü— 
benzuderfteuer und der Tarifreform Vorberath- 
ung im Plenum, für den merifanifchen 
Handelsvertrag und den Antrag Bamberger’s 
wegen ber Münzreform Sclußberathung im 
Plenum. Nächſte Sigung morgen. 

Athen, 24. April. Unter Vetheiligung des 
Königs, des diplomatischen Korps und faft aller 
Bewohner von Athen hat heute das Leichen: 
begängniß der ermordeten Engländer Herbert 
und Lloyd ftattgefunden. 


Zokal- und Provinzial-Chronik. 
= Münden, 26. April Der Stadtmagiftrat 


Väglihe Beilage 


Regensburger Morgenblatt. 


Regensburg & Stadtamhof 
fann auf ben Regensb 
Anzeiger and allein abe 
werben, unb foflet derſelbe 
dierteljährlig nur 
21 &. 


Mittwoch 27. Apr. 1870 


jweiten Kate des auf 100,000 fl. ſich belaufenven 
Beitrages der Stadt Münden zur Errichtung eines 
Denkmals für den verftorbenen König Mar IL 
zu verweigern, bis das deßfallſize Comit& genü— 
genden Aufſchluß barüber gegeben hat, daß auch 
dte Tr Umgebung bes Denkmals gefichert 
iſt. ) 

Straubing, 23. April. Zu der 2. orbent- 
lichen Sigung des Schwurgerichtes für Nieder 
bayern vom 25. April bis 23. Mai 1870 find 
folgende Gefhworne einberufen: 1) Grübel Iof,, 
ortenmacher von Regen. 2) Brunner Ich, Gaft- 
wirth von Böbrach. 3) Brunner Gg., Bauer von 
Boding. 4) Schreiner Yof., Bauer von Fradlberg. 
5) Samereier Joh. Nep., Bauer von Unteraicha. 
6) Irlbed Barih., Lererer von Paſſau. 7) Kühber- 
ger Joſ. Schmied und Wirth von Gaisöbach. 8) 
Zachet Joh. Bapt., Bauer von Rading. 9) Asbed 
Ioh., Bauer von Johanniefichen. 10) Gröſchl Andr., 
Bauer von ingkofen. 11) Schmivbauer, Bauer von 
Parnfofen. 12) Tremmel Gg., Bauer von Ayrhof. 
13) Prieler Paul, Bräuer von Landshut. 14) fyru- 
Rorfer ©g., Bauer von Allersdorf. 15) Wallner 
&y., Bauer von Ponau. 16) Sanladerer Mid, 
Wirth von Sulzbach. 17) Schwaighofer Math. jun, 
Handelsmann von Deggendorf. 18) Sammer Iof,, 
Lederer von Pfarrlirchen. 19) Kirfchner Ant., Bräuer 
von Geifelhöring. 20) Drechsler Joſ., Wirth und 
Bäder von Sonnen. 21) Aderer Mart., Bauer 
von Heberting. 22) Auer frz. Joſ., Hanvelsmann 
von Frontenhauſen. 23) Heder Sim, Bräuer von 
Seemannshaufen. 24) Neumater Gg., Wirth von 
Sandebach. 25) Aigner Ant., Hanbelamann von 
Perlesreuth. 26) Ragaller Mich, Bauer von Hof. 
27) Mühlbauer Joh., Bauer von Krumersdorf. 28) 
Raſthofer Gg., Bauer von Auſham. 29) Brand— 
huber Al., Bräuer vor Aidenbach. 30) Greiner Ant., 
Lederer von Landau. 

*In Unterbaar am Lech wurde am 18, 
April eine von 8= bis 900 Theilnehmern beſuchte 
Berfammlung bes patriotifden Bauern 
vereins abgehalten. Befonderen Unflang fanden 
die Reben bes Abgeorbneten Herrn Grafen Fugg er⸗ 
Blumenthal über das verfehlte Syſtem, Fortfgritt 
und Patriotismus als feinblihe Programme gegen- 
überzuftellen und bes Herrn Pfarrer Feuſtle von 
Gundelstorf, ver Über das freie Bayern im einigen 


Münden Hat heute beſchloſſen, die Ausbezahlung der Deutfchland ſprach. Auch der erbüche Reicherath 


Graf von Grapenreuth wohnte ber Ber amm⸗ ‚beim. Hr. Ab. Ziegler, Hafenmeifter, mit 

—— h woh j | Cute Sägen, im —— ler, mit Jungfrau M. 
eboren: LTudwig, Vater, Hr. ©. i 

Augsburg, 25. April Der vom letzten Schwur- —— zu nr Rail De 3* — F 

gericht zum Tode verurtheilte Sarl Oberborfer, der I. M. Bühringer, Mühipigter zu Schellned bei Kelheim. 

Mörder der Wittwe Beutel in Münden, hat einen | Abine Ref., "n * Guſt. Chriſt. Albin, Zwillinge, 


Befreiungsverſuch gemacht. Cr hatte ſich aus einem a ——— ?. Alb. Oertl, Hauptmann im königl. 
biechernen Trintgeſhirt einen Dietrich fabrizirt, mit| "Genorben: eti 
dem er ſich ber Feſſeln entledigte. Jetzt hat man nifens. Bitte, 1 ie a — 


feine Ketten angenietet. re a —— Kath. Barb. Mayer, 
— old⸗ um ilberarbeiters ⸗Wiitwe, 73 J. alt, 
Civilſtand der Stadt Regensburg. x — — zu Stamtrich Rn Kohl. 93 3. 
In der proteftantiihen Gemeinde. t. Frau Kath. D. ©. Zanlt, T. Rehnungs-Commiffire- 

- Wittwe, 73 3. alt. Joh. Ehrifl. Erhard, 5 M. 
Im ber obern Pfarrei: Hr. ©. Chr. er ang Krane au RE BIER: 


Getrant: Hr. H. Allgeyer, Werkführer, mit Yung · —— 
frau M. B. Erhard, Schuhmacherm.-Tochter v. Praſſelle⸗ Berautwortliche Redaltion: J. N. Müuhlbauer. 
— ni te. uses —— — —————— — —— — 


Empfehlung. E. @ärtner’s 


3 ; Chineſiſches 
unterzeichneter empfiehlt ſich in Kirchenarbeiten, im Ber⸗ 
pie auf Holz, Eifen ze. 2c., im Marmoriren, Lakiren, Motten - Pulver, 
nfertigung jeder Gattung Naymen, im Nenoviren von wirkſamſtes Mittel, vertreibt das in 
Bildern, und in alfen Reparaturen, bejonders von AntiefWolftoffen und Peljwaaren befind- 
quitäten ꝛc. Hochachtungsvollſt liche Inſelt. 
Fertlinand Welker, Aftatifcher 
ergolder und er, N 
Haidplatz, gr * dem Gaſlhof rin gold. Kreuz“. W anzen t 0 d, 
Dajelbft kann ein ordentlicher Junge in die Lehre treten. unfehlbares Mittel gegen biefelben 
_ — ſammt ihrer Brut, Bon beiden 


AR nr D ie nicht giftig für Menſchen um 
Kunfdünger- & dem, Produkten-Fabrik|tire hit in Page ao he 
in Landshut 


30 und 18 fr. Niederlage 
empfiehlt ihre von bem General-Eomitd des Landw. Bereins zu Münden mit B. F. Utz, 
der goldenen Bereinsbenkmänze prämiirten Dingerfabritate, wie 


Dftennaffe. 
Sieſen- und Kleedünger & bayer. Bir. mit Faß ab Laudehut 4 N 18. 3u verfaufen. 











ü * * " ” " A 38; . R 
— 8 38], Gi sifimer Ginriätung 
reines Euperbhosphat ” ser. 5. -. einer Delmühle, mit bazu ge 
Blutdünger = — eG fl. 2. — Itöriger Preffe und 11 Schuh hohem 


Blumen-Buano ” " * a ” ” fl. 5. —., . F 

mit dem Bemerfen, daß fie unter Garantie des Gehaltes verfauft werben. — .. Alles mafjio von Eifen, 

Anayfen und Gebraugsanweifungen fteben auf Berlangen zu Dienften, — iſt billig zu verlaufen. Näb. i. d. 
Ür — ——— und Umgegenb beſtudet ſich bie Nieberlage bei Hern Erped. 


F ——— RT Tee 
Seb. Friedl in Regensburg. Auf die Warnung in Nr, 114 


Nebfidem empfiehlt bet Umterzeichnete fein fortwährenbes Lager von: d. DL. von meinem Manne Joh. 
Weiß⸗ umd Nothflee, Gras: und Hanfiamen, Tyroler Gyps in Ölodner, Hausriener, erkläre ic, 
Poſthjorn⸗Füßchtn und offenen Nürnberger Gyps, Neichenhaller daß ih auf feinen Namen weder 
feintörniges Kodfalz, Reichenhaller grobtörniges Kochſal; in Schulden gemacht habe noch machen 
Süden zu 1 Ztr. Bergtesgadener feinförniges Kochſalz in Kubeln werde. 
zu 1'/s Bir, Viehfalz denatur. Ar. 1. und Il. in Sätten zu Walburga Glodner. 
1 Ztr., Vichſalz Nr. III. und Dungfalz in: Säcken zu 1'/; Bir. (gumene um = — 
hei Salz gebe bei Mehratnahme bedeutenden Rabatt zu den f 
billigften Preifen. Reines Rindfhmalz zentner: und pfundweifef 

zum laufenden Markipreife. J ihen Hühmeraugen-Pfläjterhen 
—Ecb. Friedl, Mene Steam Sarsenn 

Die vom Zahnarzt Gteyrer in Münden verfertigten und von höchſtet j Merſeburg, 12. Dez. 1868. 

Stelle zum freien Verlaufe genehmigten BZabnpräparate, als E. Franfe, Fabrikant. J 


Zahntinktur, welche die heftigfien Zahnichmerzen ſtillt und ben gJreie pro Schächtelchen mit Gr- 


Wohlgeruh des Athems erhält, u 24uich, E — ———— 12 kr. find allein 
8 bie Di a h < j 
Zahnpulver, ” * Zähne reinigt und erhält, zu 24 unkjl ächt zu haben bei 


A. Schmal | 
Zahnplombe ne ee ———— Slas zu ! _ in Wegenaburg 
Wild. Zacharias, obere Vachgaſſe. Su 
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Ich beicheinige biermit ber Wahr- 
beit gemäß daß die Rennenpfennig- 





















Der Unterzeichnete macht hiedurch die Anzeige, daß der Firma 
Ö. — in Regensburg vie Agentur und der ülleinvertauf 
ber Nähmaſchinen von ver Singer: Mannfacturing- Co. in 
Netw:Mork übertragen worten ift. 
Frankfurt a. M. im April 1870. a 
G. Neidlinger, 


General⸗Agent der Singer-Manufact.-Eo. 
8 nehuenb auf obige Anzeige, erlaube mir die 


Original = Rahmaſchinen 
— — Co. in New⸗NYork beftens zu em⸗ 


Jimonad- Conſerven. 
Himbeer, Brang., Citronen, 
- pr. Paquet 6 Stüd 20 fr. 
Ananas, ‚Mandelmild 


kr. 
Ein Stüd in einem Glas Waffer 
elöft gibt eime gute, kräftige Limonade 
ober Manbelmild, baum 


oeolade-Mialz-Baftillen 
LE | Kae 7 nlber, 
Compote melange 
moutardee, 


. | Senffrüchte, 
Diefe Mafhinen, wovon be⸗ine neue en zu Fleiſch 


reits über empfiehlt 
400,000 Stüd im Ge: Eonditor Reykam, 
Eine Nähmaſchiue 























brand, 
= zeichnen fi vor allen andern aus mit Doppelfieppfi Beiknä 

Na. durch Sauberkeit der Stiche, Elarfund Fon nr — em 
I ftcität der Näthe, fowie durch eins|Retenzahlungen zu kaufen geſucht. 


fache, ſolide Eonftruction und ge: ie — auter 
fällige Form. 


Die forenammten Fchrlings-Gefuh. 
. j Fami li en⸗ —* — fegteich ein — s bie 
eignen fi vorzüglih für den „Mähmafhinen — > 
Kleider, Mäntel, Corfett- und Schirmfabrikation, ba fie jeven Stoff) Side für eubige Bewohner eine 
Se Henbmerter un Babritonten empfehle bie rüpufigf Befannten|, TEA EONT Wohnung 


Mannfactur-Nähma f chinen — Näh. im d. Exped. 


die ſich durch vielſeitige Leiſtungen, praltiſche Conſtruction und große 
Dauer vor allen anderen Syſtemen auszeichnen. 
Berkauf unter volfländiger Garantie, Unterricht gratis. 
Die Agentur für Megensburg: 
Heinr. Höfelein, 
Wallerſtraſſe E. 12. 


Taden = Veränderung! | 
Unfern verehrlihen Kunden diene zur Nachricht, daß wir unfern Tchrlings- Gefud). 
Laden wegen Baureparatur in das ehemalige inem. biefigen Conbitorei 
ge Peace 7 in - N Arosa ra im! vi —— ee du rende ———— 
mer’shen Gebäude am rannenplag ehfe genommen. 
verlegt haben. Hehahtungsvoll * —" —— 1. Ef 
ER. Kempf: & Sohn, Eine Wohnung im 1. Stod, 


Eifen» u, G-fhmeidewaaren : Handlung. wi 6 fonmigen, Iche gerimmigen 


— Zimmern. Küche, Boden, Waſchhans 
Donnerſtag den 28. April, in ber Nähe der Karmelitenficche iſt 
Nachmittags 2 Uhr, . 


bis Ziel Jacobi zu vermiethen. 
. werben in Pit. B. 62 vis-A-vis ber Armenpflege, verſchiedene Die Benũtzung bes Hauegärtens wird 
Verlaſſenſchafts⸗Effelten, 


- |oftenfrei gewährt. Näb: i. d. Erpeb, 
beftehend in Kanapee und Seſſeln, Commoten, Tiſchen, Bettläven, Betten, 


Näh. in d. Erpeb. 


Gegen Zahnſchme 

Bildern, Herren» und Frauenkeidern nebft noch vielen » bien, nicht Ken ‚jun. ahnſthmerz 

naunten Gegenſtänden an ven Meiſtbietenden öffentlich verſteigert. "Stillen Abofhrker Bergmann’s 
Käufer ladet ein | [Babnmolte aus Paris & Hilfe 9 Mr. 
| J. Kuiſcheck, J. W. Neumülier. 






Stadt-Theater. 


Mittwoch, 27. April. 
Die ſchöne Helena, 
Remiiche Oper * ———— vou 

enbach. 


Wĩ Dr Algen, als vorletzte 


Iweißſohlen 


Empfehle bie rühmlichſt befannten 
Säweißfohlen von Robert von 
Stephani in Frankfurt a, O. für 
Herren und Damen zum Fabril⸗ 
preis per Paar 25 fr, drei Paar 
1 fl. 10 ir. 
Peter Bauer, 
Pfaugaffe E. 61 neben ben 
3 Selmen. 






Todes⸗ ST Anzeige. 


Nachdem es Gott gefallen hat, vor einigen Wochen unſere ge- 
liebte Mutter aus biefem Peben abzurufen, nahm derſelbe nunmehr 
auch deren Schwefter, umfere theure Tante, bie 


Jungfrau Henriette Zacherl, 
fitl. Thurn und Zaris’ihe Hofmuſikustochter, 
heute Nachmittags 4'/ı Uhr zu Sid. 

Sie verſchied in ihrem 66. Lebensjahre nad längerem Leiben, 
verfehen mit ven bl. Sterbfalramenten. 

Diefe Trauerkunde bringen ihren Freunden und Bekannten 

Regensburg, ven 25. April 1870 

die tieftrauernden Hinterbliebenen. 

Die Beerdigung findet Dennerſtag ven 28. d. M. Vormittags 
9 Uhr vom Leichenhauſe ves kathol. Friedhofes oberer Stadt aus 
ftatt und wird ver Trauergottesvienft unmittelbar darauf im ber 
Stiftsliche zu St. Emmeram abgehalten. 


Todes⸗ * Anzeige. 


Gott dem Allmächtigen bat es im feinem unerforfchlichen 
Rathſchluſſe gefallen, unfern innigfigeliebten Gatten, Bruder und 


Schwager, den 


Herrn Simon Dünzinger, 

Salzträgır, 
nad) längeren Leiden, verſehen mit den bl. Sterbfatramenten geftern 
Früh 3 Uhr im 74. Lebensjahre zu fih im ein befferes Venfeits 
abzurufen. 

Wir bitten des Verflorbenen im Gebete zu gedenken und für 
uns um ftille Theilnahme. 

Regensburg, ten 27. Upril 1870. 

Die tieftrauernden Hinterblichenen. 

Das Leihenbegängnig findet morgen Donnerftag Nadmittagg 
3 Uhr vom Sterbehaufe Lit. F. 148 b Georgenplag auf dem Friedhofe 
der unten Stabt aus flatt. Ss 





























leere, reingehaltene 

Bein: Flafchen 
werben zu faufen geſucht. Näheres 
in fit, B. Nr. 84 Parterre. 

In Lit. O. 72, Barterre, werben 
zwei orbentliche 

Bettgeher 
gefucht, von welchen ver Eine felbft 
fein Bett bat. 
Tchrlings-Gefud,. 

Bei Unterzeichnetem wirb ein orbeit- 
licher Junge im bie Lehre zu nehmen 


mr J. W. Rohner, 


Spänglermeifter. 






































Tchrlings - Gefnd. 
Bei Unterzeichnetem fann ein 
orbentlicher Junge, am liebften vom 
Lande, in bie Lehre treten. 

Joh. Derdegen, 


Hafnermeiiter. 













2 Verzierung 
[} j ) 2 
ok ehem) 
Du e adiamho nenen Erfenntiich- 
Beute Witie6 den 27. Bye ai en gm Gi 


Grosse brillante Vorstellung , Sie one ans, 
in der höheren Settun, Pferbehrefur, Gpmjr aid Kaer in. 
’ iltanz um antomimen. — — — — 

— 8 Uhr, — Halb, 7 Ute —— mung 


Auer einem fehr gut gemählten Programm zum d allen fonftigen ® fichteiten, 
Große Blumenquadrille, iR eingetretener Berhättniffe wegen 


eritten von 4 Damen und 4 Herren ber Geſellſchaft. fofort zu vermiethen. 
— L. Wulff, Direktor. Näh. in d. Exped. 


Druck und Berlag von Fr. Puflet, 


Regensburger Anzeiger. 


De 
sbur Aust u Tägfi Beil Regensburg & Stadtambof 
— ey 8 iche age — auf ben Regensb 
den Abonnensen bes Regensb, zum Anzeiger auch al — 
Morgenblattes ale Gratis- werben, unb foflet derſelbe 
ie negenäbnrger Morgenblatt, — 
Ar. 116. Donnerftag 28. April. 1870 


—— — — — — — — — — — 
Tageskaleuder: Vitalis, Valerian; Sonnen» [nähten, neugebornen Kindes, Nach ärztlichem 
aufgang 4 Uhr 46 M., Untergang 7 Uhr 9 M., Beſund liegt ein Kinbämo:d ver und iſt das Unter» 


Tageslänge 14 St. 23 M. 
Keueſte Aachrichten. 


ſuchungsgericht daran, der Rabenmutter auf vie Spur 


zu lommen. 


Straubing, 25. April. (Schwurgeridt.) 


** Münden, 27. April, Se. Maj. der 1. Ball. Ignaz Brandl, Häuslersfohn von Als 
König hat ng geftern Nachmittag zur Feier |hartsmais, ſchlecht beleumundet, war wegen Ber 
e 


bes heutigen 


burtsfejtes des Prinzen Dtto |brehens des Raubes und zweier Bergehen des Dieb- 


mittel® Ertrazugs uͤber Unterpeiffenberg nach |ftapls angellagt und dieier Reate gefländig. Im ber 


ohenſchwangau begeben. 
® ” * Abgeordnete Radſpieler hat das 
Referat über die Gejeesvorlagen im Betreff 
der Bürgerwehr und des Vermögens der älte- 
ren Landwehr vollendet und wird der IV. Aus- 
ſchuß nunmehr fofort in die Berathung über 
bie beiden. Gejegentwürfe eintreten. 

* Bon der Müudhen:Braunauerbahn 
wird bis zum Spätherbft des heurigen Jahres 
die 26 Stunden betragende Strede bis Neudt- 
ting mit ben Stationen Thalkirchen, Haidhauſen, 
Felofirhen, Boing, Schwaben, Hörltofen, Wal⸗ 
gertsfirchen, Dorfen, Schwinded, Ampfing, Nühl« 
dorf und Neuötting dem öffentlichen Verkehre 
übergeben werben. Der mit Defterreich abge- 
ſchloſſene Vertrag bezüglich der. beiderfeitigen 
Fertigſtellung der Linien Müncen-Braunau und 
Braungau-Neumarkt läuft bis zum 16. Mai 
näcfter Jahres. Da die Innbrüde bei Brau- 
nau im vollen Bau begriffen ift und die öſter⸗ 


Naht vom 25, Dftobr. v. Is. drang Brandl in 
die Behaufung des 83 jährigen Inwohners Math, 
Sieg! von Berned, bedrohte denfelben auf Leib und 
Leben und zwang ihn mit Gewalt, den Schlüffel zu 
dem Kaſten auf dem Boben, in mweldem fi Geld 
befand, herauszujeben. Sodann öffnete ver Räuber 
den Kaſten und eignete fich einen Geldbeutel mit 
4—6 fl. Baarſchaft an, worauf er die Flucht ergriff. 
No im der nämlichen Nacht ftahl Brandl dem In- 
wohner Ich. Eimer von Berned Effelten im Werthe 
von ca. 21 fl., nachdem er auch in ber Nacht vom 
14.—15. Olt. v. 3. ein Diebftahlevergehen zum 
Schaben des Hirten Hofner von Schöfweg begangen 
hatte. Sämmtlicher Reate fhuldig erfannt, wurde 
Brandl zu 6 jähr. Zuchthaueſtrafe verurtheilt, 

In Mauern, Log. Moosburg, wurben am 23. 
d. M. in Zeit von einer halben Stunde 8 Firſte 
ein Raub der Flammen, Die Urſache der Entfich- 
ung bes Brandes ift noch unbelannt, 

Arnflorf, 22. April. Ein ſchon feit längerer 


reichifche Strede bereit von Braunau nach |Zeit am einer firen Idee leidender, aus ber Irren⸗ 
Altheim befahren wurde, fo unterliegt es feinem janftalt Karthaus vor Kurzem als gebeffert ent- 


Zweifel, daß bis zu dem vorgeftredten Termin 
die ganze Linie der Vollendung entgegengeführt 
wird. 

Tokal- und Provinzial-Chronik. 

* Münden, 27. April. Seit vorgeftern wirb 
der Poſtpack ergehilfe Antrens Bachberger ver 
mißt, feine Dienftmüge und fein Dienftrod wurben 
geftern früg mähft der Dogenhauferbrüde am ſar⸗ 
ufer aufgefunden. Doch ift es äußerft umwahrfchein- 
ih, daß fih der Bermißte das Leben genommen, 
da zugleih mit ihm Wertbpaquete von wenig— 
fiens 6000 fl. verſchwunden find. Bachberger ift 
erft 23 Jahre alt und ber Sohn ehrbarer hiefiger Bür- 


gerslente. 
In Wollaberg fanden bie im fFriebhofe be- 


fsffener ehemaliger Apotheker, wurde heute früh 4 
Uhr an dem Thürkegel feines Zimmers in knieender 
Stellung erhängt aufgefunden. 

Erlangen, 27. April. Geftern Nachmittags 
fand zirka 4 Stunde von bier bei Puckendorf ein 
Waldbrand flatt, bei welchem zirla 16 bie 19 
Morgen Wald, meift ganz junges Holy, befhärigt 
wurden. Ueber die Entftehungsurfache a v 

N. K. 


lannt. 
Magiſtratsſitzungen. 

* Regensburg, 26. April. Nachdem die Zahl 
ber Mitgliever der Promenaden -Commiflion durch 
Perfönlichleiten aus ter Zahl der zum Unterhalte 
der Promenaden Beiträge leiftenden Bürger verftärkt 
werben foll, fo werben hiezu Hr. Chr. Rehbach und 


fhäftigten Maurer bie Leiche eines in Tuch einge: |Hr. v. Stefenelli vorgefhlagen. — Die Remumeration 


für Ertbeilung bes Zeichnungsunterrihts an ben 
protefl. Schulen dahier wird vom 1. Januar [. 98. 
auf 300 fl. erhöht. — Das proteft. alte Schulhaus 
oberer Stadt foll vom 1. Olt. l. 38. zur Unter» 
bringung der Präparandenfhule der Staatsregierung 
gegen eine Yabresmiethe überlaffen werben, — Die 
Badauffehersftelle auf dem obern Badplatze wirb dem 
Rain jun,, jene auf dem untern Wöhro dem Karl 
Arnold übertragen. — Die Koften für Beleuchtung 
ber Straßen und Eommunalgebäude pro März l. 98. 
mit 1409 fl, 24 fr. werben zur Zahlung einge- 
wiefen, — Zeugniße zur Verehelichung erhalten: 
Heine. Seit, Caſſier der 6. Bereinsbanf in Mün- 
en, mit Th. Hurft, Dampfiiffiahrts: Infpeltord 
Tochter v. b.; Ich. Mußgnug, Thierarzt in Augs- 
burg, mit ber Schneidermeiſterstochter Suf. Nötter 
v. h.; Rarl, Sattlermeifter v. h., mit der Seiler: 
meifterötochter Ftanziela Hausmann von Velden und 
G. Straubinger, Schuhmader v. h. mit ber Mel- 
berstochter M. Loibl v. d. — Das Oemeindebür- 
ger- und Heimathsrecht dahier erhält Joh. Högerl, 
Maſchinenſchloſſer v. Weiche. — Das Gemeinde⸗ 
bürgerrecht erhalten ferner auf Anſuchen: Joſ. Eher. 
wein, Büchſenmacher; Sim, Huber, k. Banfoiener; 
Fr. Engelbarbt, k. Bankviener; Yof. Würth, Plant» 
amtalaffier; Rud. v. Stefenelli, Babrit-Affocie, Ifivor 
Hg, Maſchinenſchloſſer; Math, Kammermeier, Zim⸗ 
mergefell; Joſ. Brand, Siebmacher; J. B. Ludwig, 
Privatier und I. G. Peccator, Muſitus. Ein 
Individuum wird aus ter Stadt gewiefen. 


Civilſtand der Stadt Regensburg. 


In der Dom: und Hauptpfarr zu St. Ulrich, 
Getraut: 9. Schirmel, Schreiner vom Steinweg, 
i aukl von Reichlding. 

ur Er en: Joſ., Bater, Hr. 3. Mühlbauer, Kutfcher, 
Th. Ludw., Bater, Hr. Th. Hartenberger, k. Nentamıs- 
diener. Barb. Magdalena, Bater, Hr. G. Marquard, 
Hıfnermeifter. Georg, Bater, Hr. Iof. Schubert, Ma- 
ſchinenſchloſſer bei ber Ofbahn. Ant, Mich. Vater, Herr 
Ant. Wanterl, Hausbefiger. Franz M. Bashalie, Bater, 
Sr. ®. Scherer, gl. Regierungsrath, Karolina, Vater, 
Hr. W. Rechlin, Zapezierer in Stabtambof. Anna M., 
Bater, 3. Stiegler, Steingutbreber v. Neihenbad. Doro 
thea, Bater, Hr. Fr. Straubinger, Schuhmacherm. Georg, 
Bater, I. Herrmann, Kutfher v. Vilshofen. Anna M. 
und Clara Barb., Zwillinge, Bater, Herr Anton Eirtl, 
Glaſerm. Unna, Bater, Al. Lang, Bahnarbeiter. Theres 
Bater, 3. Koller, Lohnkutfher in Stadtamhof. Anna 
Bater, Hr. fr. Papſt. Handelemann dv. Karlöberg. Ferd. 
xXav., Bater, Ferd. Schüller, Taglöhner. i 

Geforben: Johann, 21 Wochen alt, Bater, "Herr 
Joh. Beer, Bädermeifter, Hr. Gy. Feßmann, Wagner- 
meifter, 63 3. alt. M. Schefthaler, Schneibermeiflers- 
Gattin, 33 3. alt. Moriz, 3 3. alt, Bater, Hr. Kaspar 
Jungermann, Rehnungsführer von Paſſau. Urfula, 
5 I. alt, Bater, M. Schindler, Taglöhner von Sulzbach, 
bg. Stabtambof. Anna M. Löb, Seilermeifterd-MWittwe 
von Geiſelhöring, 66 J. alt. 


In der obern Stabtpfarrei zu St. Rupert. 


Getrant: 3. Fiſch, Taglöhner von Bad, mit Barb. 
Dirnhofer, Söldners - Tochter vom Roggenſtein. Joſeph 


- - 


Schöberl, Sqhreinergeſelle vom Linz, mit Framzieta Baier, 
Gütlerstochter v. Sinzing. 
In der Congregation Mariä Berfündigung 
begraben: 


Hr. Iof. Fiſcher, Oekonom von Wutzelhofen 


unb Hr. 
Sg. Meyer, Tiſchler in Stabtambof. - 


Verantwortliche Redaktion: I. N. Mühlbauer. 


Bekanntmachung. 


Nach dieeſeitiger öffentlicher Belanntmachung vom 
9. Juli 1869 werben im Hinblick auf Art. 20 res 
Geſetzes über Armen- und Krankenpflege vom 1. Juli 
1869 an Krantenkaffabeträge erhoben und jwar nicht 
blos von jenen im Dienftverbanbe ftehenden Ein- 
wohnen, welde feither ſchon Krankenhausbeiträge 
entrichtet haben, ſondern von allen Dienftboten, Ge- 
werbögehilfen, Lehrlingen, Fabrik» und antern Lohn- 
arbeitern, welche bier dienen oder arbeiten und ent- 
weder auswärts beheimathet find oder hier jwar bie 
Heimath befigen, aber weber eignen Haushalt baben, 
noch bei ihren Eltern wohnen, 

Befreit vom biefen Beiträgen find bie Mrbeiter 
jener Unternehmer induftrieller Anlagen, welde be⸗ 
fonvere Krankenunterftügungsfaffen gegründet haben, 

Die Krankenhausbeiträge, welche nad bem Geſetze 
wöchentlich 3 fr. betragen birfen, find bis auf 
Weiteres feſtgeſetzt wie folgt und zwar monatlich: 

a. auf 3 kr. für Mägde und gewöhnliheohnarbeiter, 
dann Dandwerkelehrlirige, 

b. auf 4 fx, für Kammerjungfern und Ködinen, 

c. auf 5 fr, für Knechte und Handwerlslehrlinge, 

d.auf 6 fr. für Handwerlsgehilfen und 

e.auf 10 fr. für Commis, dann Mpotheler- und 

Conditorgehilſen. 

Zur Einzablung dieſer Kranlenhausbeiträge von 
vorbezeihneten Perſonen auf die Zeit von Georgi bis 
Yafobi ds. 98. werden bie Tage don Monte 
den 2. Mai bis Mittwoch den 19. Ma 
l. 3. mit Ausnahme bes Sonntags jebesmal von 
Vormittag 8—12 Uhr und Nahmittage von 2—5 
Uhr im Bureau Mr. 32 res Rathhauſes — Fremben- 
bureau — biemit beſtimmt. 

Dean erwartet um fo mehr pünktliche Einhaltung 
biefes Zermines, als Rückſtände durch Mahnboten 
und nöthigenfalls durch Exekution erhoben werben 
müßten, 

Die Dienſtherrſchaften und Arbeitgeber find für 
bie richtige Bezahlung ber ihre Dienfibeten und 
Arbeiter treffenden Krankenkaſſabeiträge geſetzlich haftbar. 

Regensburg, 22. April 1870. 


Stadtmagiftrat. 
Der Bürgermeifter. 
Stobäus. Lindſtätter. 





-Derei Ziehung am 30. April a. e. 
Brniorien- Verein, der 3proc. Türkiſchen Eifenbahn-Loofe, 


: ij Gewi 600,000, 60,000, 20,000, 6000, 3000, 1000 Sr. 
Kiederübung. ——— 6 Ziehungen. = 
0 Der Ausihuß. Ziehung am 1, Mai. 
Stadt-Theater. Schwediſche 10 Thaler-Roofe. 
Freitag, 29. April. Gewinnite 18,000, 1000, 500, 4 & 150, 10 a 60 Thlr. x. 
— * ——— Henchateler 10 Francs-Poofe. 

Die ihöne Helena. ewinnſte 20,000, 2 & 500, 4 a 100, 10 a t. 2 4 
Komifche * blungen ou) Graunſchweiger 20 ThalerLooſe. 
PT Ru Tees . Gewinnfte 20,000, 5000, 2000, 600 Thir. x. 

—— Diefe Looje, jowie alle in- und ausländijchen Loos-Gattungen 
; —— ia ei halten wir billigft empfohlen. j 
————— S. Wertheimber & Comp, 


Banfaeihäft neben dem gold. Prem ım Regenaburag. 








Der Prophet. — 


Große Oper in 5 U. von Meverbeer. Donnerſtag den 28. April, 
gg ee — Nahmittage 2 Uhr 
b den Ueb ’ r IXNX 
Bene nad vlafge ih * werden in Lit. B. 62 vis-a-vis ber Armenpflege, verfchiedene 
i inen wertben Verwandten und — 
a recht wohl zu Verlaſſenſchafts-Effekten, 


leben, danke für das mir bisher be.|beftehend in Kanapee und Seffeln, Commoden, Tiſchen, Bettläven, Betten, 


zeigte ————— emnpfebie mich Bildern, Herren- und Frauenkeidern mebft noch vielen hier nicht ge— 
zu — den 28. April 1870, naunten Gegenſtänden an ven Meiſtbietenden öffentlich werfteigert. 


Herwig, J. Kniſcheck, 


f. Rath, qu. Oberjollbeamter. 


a ne Gef. OR Die Lilionese ee 
er e ber gold. VBärenftrafell :u ; : teri 

wird ſogleich eine —* Wohnung von! iR legt nad miſchen Unferjug- 
einer rubigen familie zu mieten ge- 


fudt. 










Lehrlings-Gefud. 

Ein ordentliher Junge wirb Bei 
einem biefigen Schreinermeiſter im bie 
Lehre aufzunehmen gefuct. 
ungen bebeutendb —— und Wb. in d. Expeb. 
vertreibt unfehlbar Sommeriproj- 7 
J ſen, Leberfiecken, gelbe dlegen TchrlingsGeſuch. 
eres ın d. Exped. und Falten. Nur durch bie well Bei Unterzeichnetem wird ein orbent« 

Eıne Er aaa Lilionese wird Schönheit —* Junge in die Lehre zu nehmen 

ugeherin und Jugend wieder gegeben, und J geſucht. 
kann in Lit. D sch Engeldurgerfir. | ———— zu I, W. Lohner, 
we DR | ß Ird Der Be- pängfermeifter. 
fogleich einen Platz erbalten. trag zurüdgezagit. 1 Hlafche ft. 1. u 


Taͤglich frithe 1 45 fr. Halbe Fiaſche 24 fr. ohn 3 
Gais-Milch | Sean. re Eine ſchöne Wohnung 

zu bahen am Nonnenplot Lit. A, 174'/,, — F in einem geſchloſſenen Hauſe iſt auf 

3m Haufe Wr. 110, Daterneapte, | Dentiftice universell, JgZiel Satosi an eine rubige Familie 
ift ber N den ———— - rbeu- Pzu vermiethen. Näb. in d. Exed. 

a matifhen Zahnſchmerz fofort zu 
mit allen qweile Stat Jakobi — — — HT 
obi Wein-Flaſchen 


zu vermiethen. = . 2 
"Ta Yan. Fo 107 Wien Den SEe Do Baarfärbemittel, g werben zu faufen gefudt. Näheres 
Sägen iR im 3. Eied eine fremde, 1b fee Act bean [TB Re. 84 Partere, 

® ’ ar — Et 5 
freundliche Wohnung, ee 27 | Eine Wohnung im 1. Stod, 
beftehend aus 3 Zimmern umd Küche, | balbe Ft. 36 fr. Niederlage bei Pmit 6 fonnigen, fchr geräumigen 
biß Jakobi zu dermierben, A. schmal Zimmern, Küche, Boden, Waſchhaus 
Tehrlings - Gefnd,. In Regensburg. Tin der Nähe der Karmelitenfiche ift 
er Unterzeichnetem fann ein ne 18 Ziel Jacobi zu vermicthen, 
orbentlidher Junge, am liebften vom . A ten Die Benütung des Hauegartens wird 
Lande, in die Lehre treten, 'Theerseife Si des toftenjrei gewährt. Näh. i. d. Erped. 
oh. Herdegen, Hautunreinigleiten, empfleblt ä — — 

Hafnermeiſter. Städ 12u. 18 fr. J. W. Neumüller. 














TTASTCOITIAMMuttemenbel 
Für bie ehrenvolle und zahlreihe Theiluahme am dem Leihenbegäng- 


niffe und Trauergoftesbienften unferes num in Gott rubenden Batert, von Maturh 
Großvatere, Bruders, Onfels und Siäwagers, des wohlgebornen Wilb:  genvbätet N hen 


Herrn J oseph Scheglmann, Preifen empfichtt 
n 









gt. Farbernieiſter in Geiſelh Carl Held 
fprechen wir: biemit allen unſern Berwanbten und Bekannten, namentlich am Koblenmarft. 
aber dem homläßl. Magiſtrate ſowie dem Gremium der Gemeindebevoll- MI” tute Don ? 
mädtigtem ıc. 2c., ben febt werehrtem Herrn Geifliicden und insbeſondere 2 aerſtag 
ber wohllöblichen Feuerwehr, dem Wilttär- und Veteranen - Bereim ꝛc Bufammenkunft 
von Selbe unfern tiefgefübltehen Dauf aus mit ber Bitte, bes . i 
tbeueren Berbfihenen auch fernerhin im Gebete zur gedenlen. der PBatrioten von Lit. G. im 
Geifel höriug den 27. April 1870. Gafthauje zu den 3 Mohren, 


Die tieftranernden Hinterblichenen. Wegen Beſprechung einer Ans 


Barren an um zabhlreiches 
- einen erſucht. 
Ra (Stadtambof) Fimanal onen i 
imb Ci 
eute Donnerſtag den 28. April Be Ri — 


h 
6rosse brillante Vorstellun g Ananas, Mandelmilch 


* * Ein Stid in einem Glas Waffer 
in der höheren Neitkunft, Pferdedrefiur, Gymzlseshenscmia fan 


naftif, Seiltanz und Pantomimen. Chocolade-Malz-Paftillen 
Anfang Halb 8 Uhr, Kaſſaeröffnuug halb 7 Uhr. PR » Pulver, 
Auer einent febr gut gewählten Programm zum Schluß: Tompote melange 
Die Fenerkönigin von Neapel. moutardee, 
Alles Nähere beſagt der Tageszettel und Pronramm. Seufftüchte, 
L. Wulff, Direktor, — piquaute Beilage zu Fleiſch 
Am Auftrage, der. Erbsinterejjenten werden Conditor Leykam. 


Dieuſtag den 3. Mai — — — 
und folgende Tage, — Nachmittags 2 Uhr, im Neubau Strohhüte 


des Hrn, Advokaten Meg, Lit. H. Nr. 25, die Verlaffenfchafts:|jür Herren und Damen, fina- 


Effekten des verlebten hodwohlgebornen ben, Mädchen und Kinder find 
Herrn Anton Kürten, von den gemähnlihften bis zu ben 
“ fſtl. Thurn und Taris’iher Baurath, feinſten Sorten in Weiß ſowie in 


beſtehend in einer goldenen Anteruhr, 1 Siegelring, Ketten, allen Farben zu billigſten Preiſen 
Bujennadeln, Hemdknöpfchen, Sopha’s und Sefjeln, einem Divan, zu haben bei! 


Gommeoden, runden und Sophatiſchen, Schreibtiih, 1 Spieltiſch, Georg Döppel, 
Bücherfäften, 1 Kleiderſchrank, Waſchtiſchen, Bettläden, ſämmt⸗ obere Bachgaſſe. 

ice Meubels von Nußbaumholz und ſehr gut erhalten, einer] Wiederverläufer ermäßigte Preift. 
Stoduhr, Spiegeln und Bildern in Goldrahmen, Hervenkleidern, ien ſtgeſuch. 


Uniformen, Wäſche, Betten, Roßhaar- und Federmatratzen, * ER 
ferners einer nicht unbebeutenden Bibliothef, tie noch Ann — 7 — * und ſich jeder 
bier nicht genannten Gegenftänden an ben Meiftbietenden gegen häuslichen Arbeit muterzieht, ſucht jo- 
jofortige Baarzahlung öffentlich verfteigert. — ——— 
NB, Die Bibliothek kommt Donnerftag den 7. Mai werden bis Yafobi auf erte und 
zur Verſteigerung. — ſichere Hhpothel 900 fl. Kinbergelb ‚zu 
Käufer ladet höflichjt eim 5%, ausgeliehen. Sebr erwünſcht wäre 


— — — u. Lis *\fonnige, freunblihe Wohnung von 3 
Der Gpileptiſche Krämpfe (Fallſucht 


) Bl Zimmern und Küde im erflen ober 
—E weiten Stode erhalten fünnte. Das 
heilt brieflich der Specialarzt für Epilepfie Doktor ©. Killisch in |Nipere bei Hrn. Tifhlermeifter Heim 
Berlin, Mittelftraße 6. — Bereits fiber Hundert gebeilt. gärtner am Fiſchmarlkt. 


Drud und Berlag von Fr. Pufet. 
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| werben, mnb Zoßet derfeibe. 

a Iuiuete Megensburger Morgenblatt. vierteljährlig nm 
ik. . 


17... Freitag 29. Apr. 1870 


Zagestalender: Sperrfeier Petrus, Sibylla;|ibayer. Feuerwehrt ag find folgende Zarermäßig- 
Sonnenaufgang 4 Uhr 44 M., Untergang 7 Uhrlungen, auf. ben. baher. Staats, und Oſthahnen ges 
11 M., Tageslänge 14 St. 27 M. währt worden: die nad Regensburg reifenden Feuer⸗ 

wehrmänner, bie als ſolche legitimiren, t 
Arueſte Aachrichten. —— lahm 


für die Hin⸗ und Rüdfahrt im II. Kaffe ein ge 
Münden, 27. April: Da die Zoͤglinge der wöhnliches Billet 1, Kaffe, für die Hin- und Rüd- 
kgl. Pagerie dahier von ben Blattern befallen 


fahrt in IM. Maffe ein gewöhnfiches Bilfet II. Paffe 
wurden und baburch bie Dienftleiftung der Pa-| mit 6 Tagen Giltigkeit, einſchließlich des Tages ver Ab: 
gen bei dem auf nächſten Samftag verlegten] reife. Feuerlöſchrequiſiten genießen freien Rüdtransport, 
Kerr des St. Georgem-Kitterordens nicht 


Straubing, 26. April. (Schwurgerict.) 
unlid erjceint, und da auch einer der.Or-|2- Hal, Michael Kagerer, Hirtknedt von Heren 
dens-Candibaten dur Krankheit am Empfang fehlburg, wurde wegen Mißbrauchs zur widernatürs 
des Mitterfchlages verhindert ift, jo haben ſich lühen Wolluſt uud Diebſtahls zu 6 jaͤhr. Zuhthauss 
. Se. Maj. der König mit Bedauern veranlaßt verurtheilt. — 3. Fall. Der Sägelneht M. 
geſehen, zu bejtimmen, daß das Zeit für heuer) Brunnbofer vom Haus, Landgerichts Köpting, be— 
ganz abgejagt wird. A. Ztg.) 


)fand ſich am Abend des 23. Yan. I. '9. im 
Athen, 27. April. Wegen der Räuber-|ligigen Gaſthaus zu Viechtach; gegen 11 
angelegenheit nahm der Kriegsminifter| entfernte ex ſich in ſichtlicher Haft, er nabm fich I 
Sougos feine Entlafjung. Valaoritis erfegt| einmal mehr Zeit, fein Vier auszutrinfen; furz vor 
ihn proviforifch. Die Köpfe der getöbteten Näuz| ihm hatte der Dienſtknecht St. Preiß von Ober« 
ber wurden öffentlich ausgejtellt. 


zubenderf das Wirthehaus verlaffen. Auf dieſen 
Madrid, 25. April. Der „Pueblo * jagt, 


Iauerte Brunnhofer außerhalb ver Regenbrücke zu 
daß Marjhall Prim im einer gejtrigen Verſamm⸗ Biechtach, verfegte ihm einen Schlag auf den Kopf 
lung von Progrejjiften die Krönung des Regier⸗ und nahm ihm gewaltſam vefjen Geldfädchen mit 
ungsgebäubdes vor dem Ende Mai angezeigt|38 fl. Inhalt, das er ſchon in der Wirthöftube bei 

abe, ohne jedoch” zu jagen, wie dies gejchehen 


— bemerft —— Bcunnhofer, hiewegen eines 
lle. IAlſo wohl auch per Staats ſtr eich? Verbrechens des Raubes angeklagi, fand anfä 
New-Yort, 27. April. Shftern jtürzte zuffür gut, feine Thäterſchaft ganz abzuläugnen, wir 
Richmond in Birginien während einer Sigung|remd, er fpäter das Geldſädchen, das. ein fremder 
ber geſezgebenden Verſammlung der Zußboden|Burfe vor ihm auf ven Boden geworfen babe, ge 
ber Gerichtshalle des Kapitols ein. 40 Perjo=| funden zu haben behauptete, Diefe filtfame Erzähl: 
nen, darunter mehrere Deputirte, kamen um’s] ung konnte um fo weniger Glauben finden, als ber 
Leben, 150 wurden verlezt. 


Beraubte ihn auf's Beftimmtefte als den Thäter er. 
Sokal- uns Broninzial-Chronik. 


fennt. Die gegen den Angellagten verhängte Strafe 
* Münden, 27. April. Der focial-bemotratifce] "rc auf Sjähriges Zuchthaue. 
Agitator v. Schweiger, der nicht ohne Grund im Magiſtratsſitzungen. | 
Verdachte ftcht, wit Biemark unter dem Hute zu *Megensburg, 26. April. (Nachtrag.) Der 
fpielen, hat die feiernden Schneidergefellen in Mün-| Magiftrat beſchließt auf Grund von Vorberathungen 
Gen im Stich gelaffen und bis jegt nur circa] bes Lofalbauausfhußes und einer größeren Berfamnı- 
120 fl. geihidt. Gerade von den Anhängern Schwei-| lung von betheiligten und fonft Intereffe nehmenden 
ber’8-aber iſt ver Strife hervorgerufen worden. Den| Berfonen das Boogramm für den Bau einer neuen 
Arbeitern Donnten wohl ſolche Dinge die Augen öffnen.| Turnhalle und wird viefes Programm dem Gremium 
* Das Modell vom Mittelban des neuen] der Gemeindebevollmächtigten zur Genehmigung mit- 
Mündener Rathhauſes wir vemnähft im Mün-| getheilt. Nah dieſem Programm wird die neue Turn- 
chener Kunftverein zur Anfiht ausgeftellt werben. halle an jene Stelle aufgebaut, wo gezenmärtig ber 
“Regensburg, 28. April, Für ven am 29.,| baufällige höhere Bau nächſt dem Schießhauſe 
30. und 31. Mai zu Regensburg ſtattfindenden II,| (Pavilion) ſieht. Die Halle wird 30 Fuß bob, 100 




















Fuß lang und 60 Fuß breit, und ſoweit als nöthig Civilſtand der Stadt Hegensb 
maffin gebaut, erhält ringsum eine 10° breite Gallerie, J * 5 3 rei & pi: 
welche auf ven erforverlihen Säulen ruht. Außerbem Im ber obern R tpfar zu St. Rupert. 
wird ein 9 die 10° breiter Anbau Sefhloffen, in|, Sy w en Fo re dr. €. 
welchem der Haupteingang 2 Treppen zu ben Galerien 2.2; Herr And. Frant, Screinermeifter. 44 
und 2 heizbare Ankleide⸗ und Reguifitenzimmer Play | Bater Hr. I. Häring, Maler und Vergolder. Jof. Vater, 
finden. Die Halle felbft wird heizbar gemadt und | J- ra —— —— —— 
mit einer Gasbeleuchtungseinrichtung verſehen. Das ng ‚ aan 02? NIE 
Mäxtifhe Bauburesu wir zur fofortigen Anfertigung | 903. s > Yungfrau Mary, Ruobn, Sichmahrre Zepter 
von Plan und Koſtenanſchlag angewieſen. ai 3. a, 5 * 10 D ei, Baker Iof. Reichel, 
Paarkt- und Bandelsberichte. 1. 8 Betr, Goncerimeifer. ür. IR. Baumer Denke 
Deggendorf, 26. April. Weizen 17 fl. 56 fr. Bin —* gr u * —— rn 
. efenbach, 
2 J * 4 (oh — Ar A a M. Karl, Taglöhnere-Witiwe dv. Rainhaufen, 33 9, alt’ 





is Berantwortlie Rebaltion: I. N. Muhhlb 
Weiden, 28. April. Weizen 18 fl. 30 fr, erantwortliche Rebaltion: I übfbauer. 


Korn 14 fl. 48 fr., Haber 10 fl. 30 Er. 





Mehrere Fuhren 


J erdedünge 

Todes⸗ Auzeige. ſind ch a —* in 

In En —— det e8 gefallen, unfere innigfigeliebte Gattin — — ee Tarterre ii em 
Frau Magdalena Lutter, B nudlarren 


ß dgl. Schneidermeiiters-Gattin dahier, BT 6—— 
nad mehrmonatl. Lungenleiden heute Nachmittags 3 Uhr, geſtärlt durch Dei VBädermeifter Fichtljceerer 
Öftern Empfang ber bi. Steibfaframente und ergeben im Gottes beil. lin eine größere Partie 
Willen, im Alter von 39 Jahren zu fi in das beffere Jeuſelte abzu- 
enfen. gute Milch 









5 sn nn Ihmerzliche —* par ng nt vage zu baben. 
reunden und Belannten mittheilen, bitten wir für bie VBerfiorbene num — — — — 
frommes Gebet, für uns aber um filles Belleib, In der nachſten Nähe ver Stapt 
Stabtambof ben 28. April 1870. wirb ein 
Der tieftrauernde Gatte, Stade [ 


mit feinen 2 unmäntigen Kindern. ; 
Die Beerdigung findet flatt am Samflag den 30. Aprii Nachmittags Jhu miethen geſucht. Adreſſen bes 

* * vom Sterbehauſe aus H6.-Nr. 119 auf dem Dreifaligfeteherg, ıorgt die Exped. dieſes Blattes, 

er Trauergottesdienſt Montag ben 2. Mai Morgens 8 Uhr in ber Kirche 

zu St. Mazır. Kine Wohnung 

von 4 Zimmern, Garverobe, 


Befauntmanung. bis Ziel Gcorgi zu  bermiethe, 
Samftag den 30. April Vormittags 9 Uhr Näb, i. d. Exper. 
wird in der Minoritey: und hierauf in der Notre-Dame-Eaferne Eine jhöne Wohnung 


8 
abgelegeued Lagerſtroh cin aisttnen Haufe it auf 
an die Meiftbietenden öffentlich verjteigert. Ziel Jalobi an Fr * * 2 
Regensburg den 27. April 1870, zu_vermieihen. REG ID, Sy, 
Das Kol. 11. Infanterie- Regiment „von der Kann. | Line Wohnuung im 2 a 
vb. eublfing, Oberit. mit 6 fonnigen, ehe geräumigen 
- — — = — Zimmern, Küche, Boden, Waſchhaus 
deGEpileptiſche Krämpfe (Fallſucht) ug in der Nibe ver Karmeiltentirche iſt 
beitt brieflich der Epecialarjt für Epilepfle Doktor ©. Millisch in bis Ziel Jacobi zu vermicthen, 
Berlin, Deittelfranr 6 — Brreita über Humbert aebeilt. —— [pie Venügung des Hauegartens wird 
— Die beruͤhmten Grimmert'ſchen foften'rei gemäbrt. Näb. i. d. Exped. 


* | | 
Hühner-AugenPilafter | Genen Bahufcmerz 
fit allein Pe Fr ae und empfohlen, ſind et En Apsigeler Bergmann’s 
3. W. Reumüller. 




















Zahnwolle aus Paris a Hülfe 9 fr. 
3. W. Neumüller. 


Seit einer Reihe von Jahren liefere ich zum 


Schul-Preisbüder 


für katholiſche Bolkeſchulen, bie zufolge vieler mir zugelommenen Zuſchriften ſich bes vollſten Beifalles der Herrn 

Befteller ſowohl hinſichtlich des Inhalte® ale des Preiſes zw erfreuen hatten. Auch im biefeim Jahre halte ich wie 

der eine große Auswahl derartiger Bücher vorräthig und erlaube mir menerbing® daranf aufmerkſam zu machen. 
Namentlih.empfeble die von mir zuſammengeſiellten Golleftionen von: . 

1) 25 Bände, Jugendſchrifien, Gebet⸗ und Erbaunngsbüder (die im Ladenpreis 12 fl: 
Toften) für 3 fl. 36 kr. — 

2) 25 ftärkeren Bände (Ladenpreis 15 fl.) für 5 fl. 
bei beren rege ih ben Wünjden bem Herrn : ob Yugenbichriften (Erzählungsbücher), ob 
Gebetblicher, aber ob vom beiden gemiſcht gewünſcht wird, gerne —— (Die Jugendſchriften eignen ſich 
auch zur Errichtung und ——— — — von Bellebiblioıhefen.) Eindände beſorge ich billigſt; die unter 1) 
efferirten 25 Bände a) in blauem Papier mit Gilberverzierungen und weißen Schnitt koſten 3 f., b) biefelben 
ebenfo, nebR dem bayeriſchen Mappen auf ber einem umb bem Gtempel „Lohn bes Fleißes“ anf ber andern Geite 
3f. 48h. Für Silberfchnitt wird außerdem noch 2 fr. per Band berechnet. — Die Einbände für bie unter 2) 
offerirten Binde koſten je 2 kr. per Band mehr. Und mwerben Einbäube in anberer befiebig zu befiimmenden Urt 
gut umb preiewälrbig gelicfert. j . 

Ungebunden fönnen-die Bücher ſogleich abgegeben, reſp. werfendet werben, bei Aufträgen auf gebundene bitte ich 
aber ben’ Termin, bis zu bem fie ber Befteller wünfcht, genau zu bezeichnen. 


Regeusburg. Alfred Coppenrath, 
Buch⸗, Kunfl-, Schreibmaterialien- und Antigwariatshanblung 


Der Untergeichnete macht bieburd die Anzeige, daß der Firma B. Gärtner’ S 


9. Höfelein in Regensburg vie Agentur und der Alleinverfauf Ghinefiihes 
d ähmafdhinen von der Ginger : Manufacturing- Co. in 
Demehjort an worten ift, y Motten = Pulver, 
‚ranffurt a. M. im April 1870. wirkſamſtes Mittel, vertreibt das in 
G. Neidlinger, Wollſtoffen und Pelzwaaren befind- 
General:Agent der Singer-Manufact..&o.|N®* Infelt. Afatifcher 
Bezug nehmend auf obige Anzeige, erlaube mir bie W anzen t ı) d, 


Original = Nähmaſchinen unfehlbares Dittel gegen dieſelben 


der Si : ‚= &o. i E # „Nammt ihrer Brut, Von beiden 
er * Einger : Manufact.- Eo. in New-York beſtens zu em nit giftig. fü Dpenfehen und Haut- 


Diefe Maſchinen, wovon be⸗biere hält in Paquet und Glas zu 
reits — EEE 30 und 18 fr. Niederlage 


400,000 Stüd im Ge: B. FF. Utz, 


Ditengafie. 
| braude, —— 
2 yeichnen fi vor allen andern aus Wohnungs-Gefud,. 

Z sur Sauberkeit der Stiche, Ela] Im der Nähe der gold. Bärenftraße 
— er nn — ’, , |mirb ſogleich eine Meine Wohnung ‚vom 

4 fıeität_ der Näthe, fowie durch ein-|.iner ruhigen Familie zu mierhen ge- 
ache, folide Conftruction. und ge⸗fucht 








— 


fällige Form. Mäheres in d. Erpeb. 
Die forenannten 
f ili Bis Ziel Jalobi wird vom eiuer 
amtlien ruhigen Familie eine 


Nähmafdinen geräumige Wohnung. 
eignen ſich vorzüglich für ven Hausgebraud, ſowie für. Weißnäßerei,|." —2 Pau seta m 4 Bit 
Kleider, Mäntel, Korfett- und Schirmfabrikation, da ſie jeden Stefflignftigen en nn 
mit jevem Faden mähen und mit dem meueften Hilfstheilen verſehen find.| Offerte mit Preisangabe find unter 
Für Handwerker und Fabrifanten empfehle vie rühmlichſt befannten|&b fire A. Z, in ber Exped. d. Bl. zu 


.. * binterlegen. 
Manufactur Nähmaſchinen, In Lit. E. Ver. 151 iſt ber 
bie ſich durch vielſeltige Peiftungen, prattiſche Conſtruction und groſe zweite Stock, 


Dauer vor allen anderen Syſtemen auszeichnen. . 
Verlauf unter —— Garantie, Unterricht gratis. beflchend * — —— 
Die Agentur für Regensburg: und Küche n Zie —** 
* * rubige Familie zu vermiethen. Ein— 
Heinr. Höfelein, zufehen von 1—2 Uhr. 
Wallerftraffe E, 12. 





1 
DahkeslErflakhriig. ‚Heute Freitag Abends 


Für die bei bem Ableben umferer gelichten Tante, 'ber toßer 


Tr =: 6 
Iungfran Henriette Dachert, Fiſchſchmaus 


bewieſene PR Leer aid in —— — * beim Laumbacher. 
die tieftrauernden Hinterbliebenen. (art enm eub e] 


Regensburg ben 28. April 1870 











Bekanntmachung. von Haturholz, 
Die Erhebung der direkten Steuern für 1870 folid gearbeitet zu billigſſen 
betreffend. Preifen empfiehlt 
ur Erhebung der Haus» und Grundftener für das Carl Held 
11. Quartal 1870 werden nadjjtehende Termine beftimmt am Kobleumerkt: 
und zwar: Ba: —— 
Stadtgemeinde Regensburg Stadt -Theater. 
git. A. Montag den 2. Mai 1870, Freitag, 29. Mpril. 
B. u. L Dienftag au ee « Benefiz yo — —— 
0. u. K. Donuerftag „ 5. grl. Bilder, 
7 EA EEE Die ſchöne Helena. 
— Montag sr Brig ” FR DIR j ss Belat von 
*2 Dienſtag „10. „ ei \ —2* 
er Dontterftag a: ! Helena: Feln. Fiſcher. 
sul Freitag 2435 * Sonnabend, 30. April. 
u Letzte Vorſtellung im diefer 
An bieie Spmpinen findet auch gleichzeitig durch das Stadt: Saifon. 
rentamt mit * egierungsbewilligung die Einhebung der Der Prophet 
Gemeinderlimlagen aus der Haus. und Grundftener fürs) gruge Oper in 5 M. von Meverbee 
2. u. 1. Quartal 1870 ftatt. ae — 
Regensburg den 28. April 1870. — ig **3* 
Kal. Stadtrentamt Regensburg. — ge Gebften Vom 
Der k. Nentbeamte: dos. iu —— 
———— —— —— — Dr. Geiffert._ —— Joh. Herdegen, 
Circus Wulff — — 
Dultpylag (Stadtauhof) 
heute Freitag den 29. April — 29 20 Fee , nz 


Grosse brillante Vorstellung "tr. _ 


in der höheren Reitkunft, Pferdedreflur, Gym}. &, — ER 
naftif, Seiltanz und Pantomimen. gefucht die, lochen Tann, di de 
Anfang halb 8 Uhr, Kaſſaeröffnuug halb 7 Uhr. zu Kimsem Hard a ‚häus- 
Außer einem fehr gut gewählten Programm zum Schluß: lichen Arbeiten verrichtet. Nah. im 
Grande manevre des nobles 5: 


— — — — rue 71 
Im Haufe Nr. 110, Valerſrwraſſe, 


= 


castiliens, Stot 
mont& par 8 cavaliers, cumand& par Mons. Capite. zweite on ’ 
®, Wulff, Divektor mit allen. Benmemlichleiten bis Jalobi 
- 2. - Ir vermietben. 
Echrlings-Gefud). | Dienſtgeſuch. In Sit. F. 134 nädft den Schwib- 
Bei Unterzeichnetem wird eın orbent-) im folides Mädchen vom Lande, 6ögen if im 3. Stod eine 
fiher Junge in die Lehre zu nehmen weiches gut kochen kaun und fi jeder 2 dli W huun 
geſucht. |Häuslichen Arbeit unterzieht, ſucht for freun iche N g. 
J. W. Lohner, gleih einen vleb beftebenb aus 3 Zimmern und Küche, 
Spänglermeifter. | Näb. in d. Erpeb. bis Jalobi zu vermiethen. 


Drud und Verlag von fr. Puflet. 


Regensburger Anzeiger. 


Br 
Regensbur — Väglide Beilage ensburg & Stadtamdaf 
—2* MT, * auf Regentburger 
Pergenblaites als Gratis- um —— me ieh eben 


et Megensburger Morgenblatt. vierteljäßrlig nm 
Ih. — 


Ur. 118. Samſtag 30. April, . 1870 


Tagesfalender: Ratharing vom Siena, Eutro: Die ee. gegen ben Retafteur der entſchlafe 

pin®; Sonnenaufgang 4 Uhr 41 M., Untergang|nen „Bayer. Tandesztg.“, Hm, Dr. Böhlmenn 

7 Uhr 13 M., Tageslänge 14 St. 32 M. wegen rn ber Kammer der Reichräthe wirb 
— am 14. Mai vor dem oberbaheri z : 

Acueſte Aachrichten. rbaheriſchen Schwurgericht 


zur Berhandlung gelangen. 
Münden, 28. April. Bon der in der „N. Straubing, 27. April, (Schwurgerict. 4, 
Pr. Er als binnen Kurzem jtattfindend ange: Tal, Math. Meggi, ——— von —— 
fündigten Reife Sr. Maj. des Königs nad 


wurde wegen Verbrechens der Körperverlegung, verübt 
Berlin ift in hieſigen Hoffreijen "ion — mit überlegtem Entſchluß, zu 4 fähriger een 
— Der Ag. Radjpieler hat das Referat 


jtrafe verurtheilt, Am 30, Iänner 1. I. war im 

Wirthahauſe zu Maueröd, Bez.A. Vilsbiburg, eine 
über die Geſetzesvorlage in Betreff ver Bür- 
gerwehr und des Vermögens ber älteren Land: 


Dochrit auf welcher fih and der Angeflagte un 

die Schuſtersehefrau Kath, Dünploher = —— 

wehr vollendet. ham befanden, Gegen letztere hegte Meggl ſchon 

Berlin, 29. April. Zollparlament. De— längere Zeit Feindſchaft. Gegen Ende ber Hochzeit, 
batte über die Tarijreform. Präjivent von 
Delbrüd beleuchtet die Tarifreformvorlage 


es ging bereits auf 4 Uhr Morgens, ſchlug Deggl 
unter Bergleihung mit den früheren Entwürfen. 


ohne jede Beranlaffung bie Münzlober mit einem 
Stode mehrmals in’s Sefiht. Diefelbe wurbe hie⸗ 

indem er hiebei im Weſentlichen den bekannten 

der Vorlage beigegebenen Motiven folgt. Die 


bei am linken Auge verletzt, war über 60 Tage krank 

e und arbeitdunfähig umd erlitt auferbem auch noch 

Erhöhung des Kaffeezolles, jagt er, bezwede| einen bleibenden Nachtheil, nämlich Beſchränkung bes 
nur eine Ausgleihung (1 der durch die Ta- 
rifreform entjtehenden Ausfälle, die Wegier- 


Schvermögens am verlegten Auge. 
ungen erwarteten vertrauensvoll die Zujtim- 


Bayreuth, 27. April, Zur Zeit findet Hier 
das diefjährige Eramen der Forfteleven von Ober 

mung des Parlaments. Zur allgemeinen De: 

batte haben jih 6 Redner für und 6 gegen bie 


franfen, on dem ſich 11 Ganditaten betheiligen, ftatt. 
Nürnberg, 28. April, Heute Morgen entgleis: 
ua ey L. Bine Brick — ten ze zu Baffertrübingen Majchine 
aris, 28. April. Eine Privatcorreſpondenz umd er des von Münden kommende 
meldet aus Rom vom 27. April: Der größte 1 — — 
Theil der franzoſiſchen Bijchöfe hat den Didce— 


zuges, Beſchädigt wurde Niemand, 
fanprieftern nicht nur bie Genehmigung ertheilt, Warkt- und Bandelsberichte. 
jondern jogar die Theiluahme am. Plebifcit 


Lands hut, 29. April, Weizen 17 fl, 12 ke. 
empfohlen. 


(geft. 5 fr.), Kom 11 fl. 43 Mr. . 12 %.), 

Rom, 27. April, Der Papſt hat ſich aus. Gerſte 10 fl. 44 fr. (gef. 20 ae 7 N 

drüdlich geweigert die franzöjifche Notendem (gef. 50 fr.) 

Concil mitzutheilen. Burglengenfeld, 28. April. Weizen 17 fl. 
Athen, 28. April. Der Garnifonscommanz| 49 fr., Korn 12 fl. 38 fr., Gerſte 15 fl., Haber 

= von Corfu, Bolgaris, ift zum Kriegsminis|g fl. 39 fr. 

ter ernannt worden. Der Plakcommandat von ai 

Athen, Sougos, Bruder des zurüdgetretenen Auswärtig Geforbene, 

Kriegsminifters, Hat den nachgeſuchten Urlaub] Münden: Marz. Fichtner, Ronbufteursgattin, 

erhalten. 34 9. Bilt. Schrott, Landarztenswittwe, 80 9, 


: Karol, Sewald, Kabinetöbienerstchter, 36 I, — 
Iokal- und Provinzial-Ehronik, ‚ Straubing: Hebwig Holzapfel, Bädermeifterstod. 
"Münden, 28. April. Se. . Hoh. Prim) ter, 31 I, — Amberg: Paul Schmettau, Auftio- 
Lud wig hat ſich heute zur Jagd nah Pfronten bei nator, 78 9. 
Kempten begeben und gebentt 10 bis 12 Tage dort⸗ 
felbft zu verweilen. 

























Berantwortlice Rebaltion: J. M, Mäüpfbaner, 


Belanntmadhung. 

Nach viesfeitiger öffentlicher Belanntmadhung vom 
9. Juli 1869 werben im Hinblid auf Art. 20 des 
Gefeges über Armen- und Srankenpflege vom 1. Juli 
1869 an Krantenkaffabeträge erhoben und zwar nicht 
blog von jenen im Dienfiverbande ſtehenden Ein- 
wohnern, welche feither ſchon Krankenhausbeiträge 
entrichtet haben, ſondern von allen Dienſtboten, Ge 
werbögehilfen, Lehrlingen, Fabril- und ‘andern Lohn⸗ 
arbeitern, weldye bier dienen oder arbeiten und ent 
weder auswärts beheimathet find oder hier zwar bie 
Heimath befitgen, aber weber eignen Haushalt haben, 
noch bei ihren Eltern wohnen. 

Befreit von biefen Beiträgen find bie Arbeiter 
jener Unternehmer inbuftrieller Anlagen, welche be⸗ 
—— Krankenunterſtützungslaſſen gegründet haben. 

Die Krantenhausbeiträge, welche nach dem Gefege 


wöchentlich 3 fr. betragen bürfen, find bis auf 


Weiteres feftgefegt wie folgt und zwar monatlich: 
a. auf 3 fr. für Mägde und gewöhnlicheLohnarbeiter, 
«- dam Hanbwerkslehrlinge, 
b. auf 4 fr, für Kammerjungfern und Köchinen, 
c. auf 5 kr. für Knechte und _ Hantwerfstehrlinge, 





‚d.auf 6 Er, für Handwerksgehilfen und 
e.auf 10 fr, für Eommis, dann Mpotheler- umb 

Conditorgehilſen. 

Zur Einzahlung dieſer Sranfenhausbeiträge von 
vorbezeichneten Perſonen auf bie Zeit von Georgi bis 

bs. 98. werben bie Tage bon Monta 
den 2. Mai bis Mittwoch den 19. Dat 
l. 3. mit Ausnahme des Sonntags jedesmal von 
Bormittag 8—12 Uhr und N von 2—5 
Uhr im Bureau Nr. 32 res Rathhauſes — Fremden» 
burean — hiemit beftimmt. 

Man erwartet um fo mehr pünktliche Einhaltung 
biefes Zermines, ala Rückſtände durch Mahnboten 
und — durch Exelution erhoben werden 

mü 


Die Dienſtherrſchaften und Arbeitgeber ſind für 
die richtige Bezahlung der ihre Dienſtboten und 
Arbeiter treffenden Krankenlaſſabeitrãge geſetzlich haftbar. 

Regensburg, 22. April 1870. _ 

Stapdptmagifirat, 
Der Bürgermeifter. 
Stobäus. 






St. Joſcphs · Arbeiter - - Unter-|» 
flüyungs - Berein, 
Ausihuk -Situng 
Sonntag, den 1. Mai Nach— 
mittags ! nA Uhr im Gafthaufe 
zum Klöfterl. 
Verlornes. 

Vergangenen Sonntag Abends wurde 
vom Sieinw eg bis zum St, Katharinen⸗ 
Spital ein 

goldener Blattenring 
verloren. Der Kinder wirb um Rüd- 
gabe gegen - Belohnung erſucht. 

Röb. im db. Erpeb. 





!a® le © 


* 





Pia 





- 















fit, A. Nr. 26 ım Zwinger nebfl 5 
Zwingerantheil iſt bie alobi zu ver 
miethen. Näb. in b. Erpeb. 
Ein gu 
Menbelarbeiter Gourfe 


findet bauernbe Beihäftigung bei 
uchs, Schreinermeifler. 


Zimmer: Gefud. 

Eine amfländige Dame (Lehrerin) 
ſucht bis Anfang Mai ein bilbih meu- 
blirtes Zimmer vebſt Neben - Zimmer 
mit Kochofen in angenehmer Lage auf 
fängere Zeit zu mieihen. 

Di. in d. @rpeb. 


Wohnungs-Sefuhd. |# 

Ir der Nähe ber gold. Bärenftrafie 
wirb fogleich eine Meine Wohnung von 
einer ruhigen Familie zu miethen ge 


t. 
— in d. Erpeb. 


Wir find 





von 4 Zimmern, 


onen. 

a —— zu 1000, 500, 100 und 50 Gulden. 

er Norbbahnen; tragen zum heutigen Courſe 

« Prozent, 

— 4 82 u. * Bonds; tragen zum 
heutigen Ceurſe ca. 7 Proz 

7'/°/, Rumniſche Eifenbahn-Obligationen: tragen 
zum heutigen @ourje ca. 10% Prozent. 

3proc. Spanier; 

3’/aproc. Oberheffen; tragen zum heutigen Courſe ca. 

Procent. 

Defterreich. Silberrente; tragen zum heutigen Eourfe 
circa 7'/a Prozent. 

Ungariſche Nordoft = Altien; tragen zum heutigen 


Ungariſche Oftbahn; tragen zum heutigen Courfe ca. 
8 ——— 


beſorgen, nebmen and andere 
verloofte Pfandbriefe & Obligationen, ebenfo 2- und 8 proc. 
Banlicheine werden für vol an Zablungsfatt angenommen. 


Eine Wohnung 


und fonfligen Bequemlichteiten h 
bis Ziel Georgi zu vermiethen. 
Näh. i. d. Erped, 





J. Zu Bapitalsanlagen 
oe wir — Papiere: 


°/, und 


3'/a°/, Bayerifge Staats⸗Obla⸗ 


tragen zum heutigen Eourfe ca.10 Proc. 


ca. 8 Prozent. 


ereit, alle hier nicht verzeichneten Papiere billigft au 
apiere zum Taufe und Kauf an, 


| 
| 


Im Lit. F. 134 nãchſt ben a 
PR iR im 3, Stod eine 


freundliche Wohnung, 


beftebenb aus 3 Zimmern und Küche, 
bis Falobi zu vermiethen. 


3. Wertheimber & Comp, 


Bankgeſchüft neben dem golbn. Kreuz in we. 


Öarberobe, 


. u berfaufen. 
(Reifer gegen EN dic, Eine 3* Einrichtung 
Im Wege der Silfevolftredung werbe ih am einer Oelmühle, mit dazu ge 
Mittwoch den 22. Juni 1870 Bormittags 10—11 Uhr !Friser Preſſe and 21 Schuhz hohem 
in meiner Amtöfanzlei das Anwefen Pit. C. Nr. 87 babier, beſtehend Waſſerrad. Alles maffio vom Eifen, 
aus dem Wohnhaufe, — 58 era in Und Pumnpbrun⸗ . au verfanfen. » Räb, i. d. 
nen, gewerthet auf 6000 fl, gegen Brandſchaden verfichert mit 3000 fl., . - ini | 
befaßt mit 1 fl 1. 5. bl. Gefäls-Bodenzins zum Staat aus 25 fl. O90900009 
Ein Taufburfche, 


— 


39 fr. Kapital, an den Meiſtbietenden öffentlich verſteigern,und erfolgt 
an. biefem Termine der Anwejens-Zufhlag nur dann, wenn durch das „,. fidh duch gute Zengniffe fegi- 






Angebot der Schägungswertb. erreicht wird. - /Q timiren kann, findet fofort eime 
Sollte an biefem erften Termine der Schägungswerih nicht ex-/fy Stelle. 

reicht werben, fo halte ich zweiten BVerfleigerungstermin am Näh. in d. Erbeb. 

Mittwoch deu 13. Auli 1870 Bormittags 10— 11 Uhr 20000 


ebenfalld in meinem Amtszimmer ab, am welchem Termine ſodann der] «inen foliven 

Zuſchlag dieſes Anweſens an den Meiftbietenden- ohne Rückſicht auf den 3 P 

Scägungeweah erfelgt. MReferfämiche -Gehilfen 
Perſonen, deren Zahlumgsfähigkeit mir zweifelhaft erfcheint umd|!" 6 Schönbed 

nicht fofert nachgewieſen wird, koönnen an beiden Terminen zur An— rin ct e 


weiens-Steigerung nicht; zugelaffen werden. de . 
Grunpfteuerfatafter- und Hypothefenbudhs- Ertraft, fowie Schät- Avis für Schneider, 
ungs· Urlunde fönnen- zu jeder Zeit in meiner Amtelanzlei eingefehen Mehrere jehr tüctige Schneider- 

werben. 
N gefellen (3. Rodmader, 3 Hofen- 
Regensburg ven 13. April 1870, macher und 1 Zagfchneider) finden 
(L. S) Bernflau, f. Notar. fofort dauernde Beſchäftigung gegen 
ſehr gute Bezahlung, Näb. in d. 

.. + Fu Erped dv, Blattes, 

Bahnärztlihe Praxis betr, EHER 


Unterzeichneter beebre mich amjuzeigen, daß ich am 10—11. Mai 
[> meine zeitweife Praris in Regensburg wieder fortſetzen werde. zweite Stoch, 


En Ä Ir ı Xbeſtehend aus 4 Zimmern, Garderobe 
Künftlice Zähne, und Gebiße und Küche bis Ziel Jalobi an eine 


werben in Gold und Kautſchuk elegant, unkenntlich, pwedcdienlich 


und billig gefertigt. ‚Zähne in Gold ic. ſchmerzlos und mit Sicher. ruhige Familie zu vermiethen. Ein: 
> beit plombirt. Angeboreme umb erworbene Gaumendefelte grinblic jufehen von 1—2 Uhr, 


bebanbelt. Dienfi-Öfer. 
Ih wohne wieder im Gafthof zu den 3 Helmen, Zimm rd . 

> Nr. Al u.7, Gehen Stod, —— einige un Dimmer Cs wird eine ordentliche Magd 

St geſucht die fohen kann, "auch Liebe 

ehrer, zu Kindern bat und alle häus— 

wat. Bahmerat am DRänngen. i em Arbeiten verrichtet. Näh. in 
it. ©. 55. 

AARAX JOO0000000008 


Waſſerwaagen Bert auf slad en 


zu horizontalen und verticalen Deffungen, a 2 fl 24 tr., joe]) mit Nebenzimuer, im falle 
wie alle’ andern Sorten, in Holz», Eifen- und Meſſingfaſſungen, 9 auch mit Wohnung, iſt von 





empfiehlt Georgi an zu vermiethen. Näh. 
F. Schellbach, Dpticus & Mechanicus Q bei a &. Straffer, 
Laden : Veränderung! | Kaufmann, Wallerſtroſſe hier. 


‚  Unfern verebrlihen Kunden diene zur Nachricht, daß wir unfern Ce Be 
Laden wegen Paureparatur in das ehemalige mit 6 fonnigen Por — 
Menbel-Magazin des Gewerbevereins im v. Thon: Zimmern Rüche, Boden Waldhaus 
Dittmer’hen Gebäude am Schrannenplak in ver Nähe ver Karmelitenfirche iff 

verlegt haben Hochachtungsvoll bis Ziel Jacobi zu vermiethen. 
—2 Kempff & Sohn, Die Benügung des Hausgartens wird 

Eiſen- u, Oefchmeidemaaren- Handlung. toftenfrei gewährt. Näh. i. d. Exped. 


Jun ii, 








Bolland’iche Brauerei 


Belanntmadung. in der Oftengafle. 


Die Erhebung der direkten Steuern für 1870 
etrefjend. ‚Von heute Samjtag an be= 
ur Erhebung der Haus umd Grundftener jür dasjginnt ber Ausſchank des 


b 
u nartal 1870 werden nacjtehende Termine bejtimmt Sommerbiers 
und zwar: r‚ 
Stadtgemeinde Regensburg die Maß zu 7 Er, 












kit. A. Montag ven 2. Mai 1870, - wozu ergebenft einladet _ 

"mul Ding — Math. Bolland. 
.u,.K, Donnerſta 

D. Freitag 8 z 6. s J Stadt -Theater. 

Be Montag — — Songabendb, 30. April. 

7 57 Ding „1. u 0m Letzte Borftellung in biefer 

28. Donnerſtag 12. z > Saifon. 

EHE Bi m Der Prophet, 


Große Oper in 5 U. von Dieyerbeer. 


An diefen Terminen findet auch gleichzeitig durch das Stadt⸗ Anfang um 6 Uhr. 


rentamt mit hoher Negierungsbewilligung die Einhebung der 


Gemeindeslimlagen aus der Hauß- und Grundftener für's Kunſt Verein. 
1. u. 1. Onartal 1870 ſtatt Vv. Ausſtellung 
Regensburg den 28. April 1870. pro 1870 
Kol. Stadtrentamt Regensburg. Schluß: Sountag den 1. Mai. 
Der k. Rentbeamte: Der Ausihuß. 


— Dr. Seiffert. 
Circus Wulf 


Dultplatz (Stadtambof) 
heute Samftag den 30. April 


Grosse brillante Vorstellung 


in der höheren Reitkunft, Pferdedreſſur, Gym: 


. naftif, Seiltanz und Pautomimen. 
Anfang halb 8 Uhr, Kafjaeröffuung halb 7 Uhr. 
Außer einem ſehr gut “gewählten Programm zum Schluß: 


Das Vorpoftengefedht bei Oftrolenka, 


er: 


Dad Wiederſehen jweier Freunde anf dem 
Schlachtfelde. 


Schweißſohlen. 
Empfehle die rühmlichſt befannten 
Säweiffohlen von Robert von 


preis per Paar 25 kr, drei Paar 
1 fl. 10 k. 
Beter Bauer, 
Pfaugaffe E. 61 neben ben 
3 Helmen. 


Am 20. April if eine 


Kifte Kleider 
. P. Rr. 12 mit 71 Pfd. entweber 
iretbfimlich verlaben worden ober ab⸗ 
handen gekommen. Wer hierüber bei 
3. W. Trdger genfigende Auskunft 
zu geben vermag, erhält angemeffene 
Belohnung. 


Gefundenes. 
Eine Heine Geldbörſe 
mit einiger Münze wurbe vor 3 Tagen 
efunben. Näb. in b. &rorr. 

Dei Büdermeifter üichtlcheecer 
ift eine größere Partie 


gute Mid 


E 2. Wulff, Direftor, 
Mailändiiher Haarbaljam. *) 


Briefliche Nachrichten Über die außerorbentliche Wirkfamteit biefes Bal- 
fams, wie bie folgende, find feit 36 Jahren zu Zaufenden eingegangen. 
Herr Herrmann Höttger, Kunfhänbler in Münfter, gab nachſtehenden 


eit 20 Jahren eine Perüde und jetzt hat er anf dem Gebraud Ihres Haar ja haben 

balfams den ganzen Kopf voll junger Haare, bie im Wachſen zumebmen und . 

fon 1'/ zei ray * Y- —— is * ſehe — ent-| Mehrere * M 

egen, bamit biefer mit bem frertgebrand nicht fo lange auejegem muß ic. 

En, m gebra ——— Pferdedünger 





— — ſind billig zu verlaufen. Näh. in 
) Borräthig im großen Gläſern a 54 fr. und im kleinen zu 30 fr. bei der Exped. 
3.8. Nenmüller in Regensburg. 


Druck und Berlag von Fr. Puflet. 


4* 


Regeusburger Aunzeiger. 


Der 


nenaufgang 4 Uhr 40 M., Untergang 7 Uhr 14 M,, 
Zageslänge 14 St. 34 M. 


Seuche Aachrichten 


= Münden, 30. April, Der IV, Aus: 
ſchuß der Kammer ber Abgeorbneten hat be: 
Ichloffen, daß auf die von mehreren Seiten be» 





-antragten Abänderungen einzelner Artikel des 


Wehrverfafjungsgejeges nicht eingegan: 
gen, jondern eine burchgreifende Revijion bes 
ganzen Geſetzes vorgenommen werde, 

— Aus der Kreuzztg. ging im verfchiedene 
bayerijche Blätter die Nachricht über, daß Se, 
Maj. unjer König in Bälde einen Beſuch am 
Derliner Hofe zu machen beabfichtige. Wie 
aus guter Quelle verlautet, bejteht zur Zeit ein 
folches Projekt an unferem Hofe nicht, da die 
noch immer nicht feite Geſundheit Sr. Maj. 
eine weite Befuchsreife, die fich nicht allein auf 
Derlin bejchränfen könnte, nicht raihſam macht, 

Athen, 28. April. Die flüchtigen Brigan- 
ten werben von 500 Mann griechifcher Trup— 
pen verfolgt. Die Pforte verſprach, bie Räu— 
ber, falls fie die türfifche Grenze überfchreiten 
würden, gefangen zu nehmen und auszuliefern, 

?okai- und Browinzial-Chromih 

* Münden, 30 Mpril. Bor dem eberften 
Gerictöhof kam heute die Nichtigkeitsbeſchwerde des 
Redacteurs des Allgäuer Bollsblattes, Dr. Schnei« 
der zum Aufruf. Als Bertheiviger war der Subfi- 
flut des f. Adv. Dr. Karl Barth, A. SKranzfelver 
erſchienen und beantragte Vernichtung des ſchwurge ⸗ 
richtlichen Urtheile, ber General-Staatsanwalt dage⸗ 
gen Verwerfung ver Beſchwerde. Die Urtheilsver- 
lündung erfolgt Dienftag den 3. Mai. 

** Münden, 29. April, Die Eröffnung ber 
diesjährigen Blumenansftellung im Glaspa- 
lafe zu Münden findet am 1, Mai Morgens 
10 Uhr, der Schluß am 8. Mai Abends 7 Uhr 
flatt. Der Eintrittspreis beträgt für Erwachfene je 
12 fr, für Kinder je 6 fr. 

* Für die Aufgreifung des mit beiläufiz 6000 fi. 
Amtsgelvern aus München verfhwundenen Bader: 
gehilfen Andreas Bahberger, beziehungsmeife für 
Ermittelung einer Spur, welde deſſen Einlieferung 


Regensburger Angeiger i Regensburg & Stadtamhof 
he u wo an von digſliche Beilage faun anf - Regensburger 
ven Abonnenten des Bbegensb. zum Anzeiger aud afeis pr u 
Mergenbiattes dis Gratis- werben, umb Eoflet barfefbe 
re 2 Geige Regensburger Morgenblatt. viertetiäßrtig um 
I kr. 
Ar. 119. Sonntag 1. Mai. 1870 
Tageskalender: Philipp und Jacob; Sen: ſermögliche, ift wom Poſtärar eine Belohnung bis zu 


500 fl. aufgefekt. 

Straubing, 28. April. (Schwurgeridt.) 
5. Gall. Ant. Seig, Dienfifneht von Eggenfelven, 
war wegen Verbrechens tes Todiſchlages angellagt. 
Am 10. Jän. 1870 Abends zwiſchen 6—7 Uhr 
erhielt der Schmiedsfohn Andr. Kagerer von Ober 
höft auf feinem Heimmege von Egzenfelden unweit 
Untereſchlbach mehrere Meſſerftiche, won melden zwei 
abjolut töptli waren. Kagerer wurde in ein nahe 
gelegenes Haus gebracht und verfchied bortfelbft ald« 
bald. Urheber der dem Kagerer beigebrachten 9 Stich 
wunden ift ter Angellagte, ber mit bem erfteren auf 
dem Wege von Eggenfelden zufammengetroffen und 
in Streit-geruthen war, der alsbald in Thätlichfeiten 
überging. Zuerſt flug man fih mit Stöcken. So— 
dann griff Seig zum Meffer und brachte feinem 
Gegner die erwähnten Stiche bei. Die Anklage 
fegte voraus, daß Seitz den Tod des Kagerer beab- 
fihtigt habe, während ver Angeflagte ſſch auf Noth— 
wehr berief und die bezeichnete Mbficht widerſprach. 
Die Geſchworenen nahmen gleichfalls die Abficht zu 
tödten auf Seite des Seitz nidt an und bejähten 
außervem auch noch eine auf Reizung gerichtete Frage. 
Der Cerichtöhof ſprach gegen Seit foranı eine Ge- 
fängnifftrafe in der Dauer von 2 Dahren 3 Mo- 
uaten aus, am welcher 108 Tage Unterfuhungshaft 
in Abrechnung fommen, 

In Augsburg ficht man nächſter Tage ver Ber 
ordnung von Geite des k. Yuftizminifteriums entgegen, 
welde bie Berlegurg des Appellations: Gerichts von 
Schwaben und Neuburg in jene Statt am 1. Juli 
d. 38. zum Bollzug bringe. Die Pofalitäten für 
diefen Geichtshof werben vorläufig in ber Börſe ſich 
befinden. 

In Kiffingen ift am 27. df. Abends 9 Uhr 
Herr Stadipfarrer Gutbrod, 49 Jahre alt, plög- 
ih am Schlagfluß geftorben. 


Markt- ünd Bandelsberidte. 


Münden, 30. April. Weizen 19 fl. 19 kr. 
Kom 11 fl. 54 fr, (geft. 3 kr.), Gerfte 12 fl. 
59 fr. (gef. 7 Mr), Daber 8 fl. 33 fr. (geſt. 1.) 

Erding, 28. April. Weizen 17 fl. 27 kr. 
(arf. 22 fr.), Kom 10 fl. 51 fe. (gef. 11 7 
Gerfte 11 fl. 40 Mr. (geft. 16 kr.), Haber 8 fl. 
1 kr, (gef. 4 fr.) 


Amberg, 30. April. Weizen 16 fl. 39 ir. 
gef. 1 fl. 19 fr.), Korn 12 fl. 49 fr. (gef. 35 fr.),| 
erfte 15 fl. 4 fr. (gef. 18 fr.), Haber 8 fl. 47 fe. 

(gef. 11 fr.). 
Magifratsfigungen. 

” Regeneburg, 29. April. Das Oremium 
per Gemeindebevollmädtigten hat bem jüngften Ma- 
giftratsbeihluffe Über Erbauung einer neuen Turms 
halle beigeftimmt, und fomit das Bau-Programm ger 
nehmigt. — Nach einftimmigen Beſchluß des remis 
ums der Gemeinbebevollmädtigten fol in einer ger 
meinfhaftliden Vorftellung der beiden GemeindeEol« 
fegien an die Rammer ber Abgeordneten darum pe— 
titionirt werden, daß bei Berathung und Beſchluß— 
faffung des neuen Geſetz - Entwurfes Aber vie Wahl 
ver Kandtagsabgeordneten der berechtigte Wunſch 
Regensburgs, einen eigenen Wahlbezirk zu bilden, 
zur Geltung komme. — Zeugniſſe zur Bereblihung 
erhalten: Nepom. Limmert, Steinvender v. h, mit 


Bor — wird 
gewarnt 


Alleinige Depots 


ber 


ber Schuhmacheretochter Elife Dfiermeier v Mailing; 
Sigm. Baft, Galanteriewaarenhändler von hier, mit 
Feanzieka Pleinet von Preßuitz; Ant. Seidl, Schenk⸗ 
wirth von hier, mit der Mehtzermeiſterstochter Urſ. 
Furtner von Landshut und Dr. Eugen Brunner, k. 
Advokat in Nürnberg, mit der Kaufmannẽtochter 
Kuna Gürfter von dort. — Das Gemeindebürgerrecht 
erhalten: 3. B. Reifinger, fürſtl. Hausdiener, Fr. 
Xav. Sperl, Produktenhändler, Ant. Stablmeier, 
Steinmetzgeſelle, Gg. Wihr, Kiſtenmacher, of. Meier, 
Kutſcher, Math. Shmalzl, Fabrikkufner, Fr. Schie- 
tofer, Viltualienhändler von Weicht und Joſ. Zinl, 
Schuhmacher won Vilshofen. Letztere beide erhalten 
zugleih auch das Heiciatherecht. Joſ. Kobler won 
Birlenſee und Und. Schindler, Packtträger v. Sallern 
erhalten das Heimathsrecht dahier. — Eine Perſon 
wird unter Polizeiaufficht geſtellt. 








Berantwortlidde Mebaltion: J. R. Mühlbauer. 


450,000 Waſchinen 
verkauft! 


amerik. Original- Nähmaschinen 


Wheeler & wirfon in Wew-York 


Münden 
Marimiliansjtraffe 4,c. 


Georg 


® 


Negens burg 
Neupfarrplag E. 70, 


Nauen, 


Generalagent. 


Belanntmahung. 


Bir Bringen bierburd zur öffentlichen Anzeige, baß wir unſere Haupt« 
Oberpfalz und Baperiihen Wald 


Agentur für bie Kreife Niederbayern, 
anf ben 


Herrn Kr. Kav. Straffer zu Negendburg 
herungs-Gefellfpaft. 


übertragen baben. 
Basler Tebensverfi 


Grundfapital 10,000,000 Francs. 
Verfiherungspeitand ultimo Därz 1870 nad 4a 





Nente ⸗NReſerve. 


Die Prämienreſere flieg 1869 um 597,030 res. ober um 42 Proz. be 


Bräimieneinnahme. 


Neue Anträge im 1. Quartal 1870 724 über 4,371,840 red. Ber- 


jägrigen Beflchen be- 
reits 9,779 Pelicen über 4°,636,080 France Capital umb 50,081 France 


St. Iofephs- Arbeiter - Unter- 
flügungs - Berein. 
Ausschuß - Eruns 
Sonntag, ben 1. Mai Nach— 
mittags y Uhr im Gafthaufe 
zum Klöſterl. 


Bei Bädermeifter Fichtlicherer 
ift eine größere Partie 


gute Mil 
„gu _baben. 


Dienfi-Offert. 
Es wird eine orbentlihe Magd 





ernngefumme. . 3 
* Die —— — fhlieht alle Arten von Verficherungen u. J. gegen fefte geſucht bie lochen fan, auch Liebe 
Brämien mit Gewinne-Antheit. zu Kindern hat und alle häus- 
Die nach ledterem Motus Berfiherten erhalten lichen Arbeiten verrichtet. Näh. in 
75 Prozent des Gewinnes, 8it. C. 55. 
welcher ſchon nach ymeilährigem Befleben ber Berfiherung vertheilt wird. Der 
Gewinnantheil beträgt fir die im Jahre 1869 gezahlten Prämien 84,932 Fres. Mehrere Fubren 
oder 10 Broz. der vom den Berfiherten gezahlten Prämien. j 2 
Zu jeber näheren ee 2 gerne bereit. Profpelte gratis, Pierdedünger 
Regenoburg ben 1. Mai 1870. j fiind billig zu verlaufen. Näh. in 
Die Hauptagentur: der Exped. 


#13. Xav. Strafler. 


Circus Wulff E. @ärtner’s 


Chineſiſches 
Dultpl t 
— —9— 2 Motten a Pulver, 


e wirfjamftes Mittel, vertreibt das im 
 erosse brillante Vorstellung 


en Wollftoffen und Pelzwaaren befint« 
| Ütihe Injet. 
in der höheren Neitkunft, Pferdedreffur, SH; .  Aflatifher 
naftif, Seiltanz und Pantsmimen. Wanzentod, 
Anfang der 1. Vorſtellung um 4 Uhr, der 2. um 7/8 Uhr. unfehlbares Mittel gegen biefelben 
Aufer einem jehr aut gewählten Programm zum Schluß: jammt ihrer Brut, Bon beiden 


Einzug des dentfchen Kaiſers in Augsburg. &: Pac uno Gt 7 
. —. : und 18 kr. Niederlage 
Großartiges Nitterturnir, A ge va 
L. Wulff, Direktor. Ditenaaffe. 





—— macht hiedurd die Anzeige, Daß — O0 
H. in egensburg bie Agentur und der Alleinwerfauf . 
ver Nähmafhiren von ver Singer: Manufacturing Eo. in Ein Faufburfde, 


New:Nork überfrageir worden ift. ec ſich durd gute Zengniffe legi- 





Frankfurt AM. im April 1870. —— fanır, findet jefort eine 
G. Neiblinger, Näp. im d. Erpeb. 
Öeneral-Agent der Singer-Manufact.-Eo. OO00000 
Being nehmenb auf obige Anzeige, erlaube mir die Geflern Samitag Abends wurde auf 


der Hole nach Prũfening eine tuchene 


Original-Nähmaſchinen Hofe wud cin Gilet 


von ber Ginger: Manufact.: Co. in New⸗-York beſteus zu em. lmumrem Der Minber mirb um Mid- 










gabe in ber Erpeb. bringenb gebeten. 
piehlen. end gebe 
Diefe Maſchinen, woron ber) _ Wohnungs-Gefud,. 

reits ber Eine rubige Familie ſuct bis Biel 


Mn Jakebi eine mittlere Wohnung von 70 
400,000 Stück im Ge— bis 90 fl., am liebſten in der Nähe 
b bes Maffei’ihen Neubaus, 
rauche, Off Ne unter Ebiffre K. K. wollen 
zeichnen ſich vor allen andern aus iun d. Exped. binterlegt werben, 
——— der Stiche, Ela⸗ Das Haus 
lieitãt ber Näthe, fowie durch ein⸗ git. . 26 m Swinger neh 
fache, ſolide Conflruction und ge:|Zwingerantgeil in bis Jatobi zu wer- 
fallige Form, mietben, Mäb, in db. Exped. 
Die fogenannten Ein guter ; 
FSamilien- Menbelarbeiter 
F . findet dauernde VBeichäftigung bei 
r Nähmaſchinen Fuchs, Schreinermeiſter. 
eignen ſich vorzüglich für den Hausgebrauch, fowie für Weißnäherei, In git. F. 134 nit den Schwib- 
Kleider, Mäntel, Corſett⸗ und Stirmfabrifation, ba fie jeven Stoff bögen ift im 3. Sted eine 
mit jetem Faden nähen und mit ben neueſten Hilfatheilen verfehen find. freundliche Wohnung, 
Für Handwerker und Fabrikamen empfehle tie rühinfichft befannten|peftebend aus 3 Zimmern und Kliche, 


MHannfactur-Nähmafdinen, bis Jakebi zu vermietben. 


— 
RR u verfaufen. 

bie ſich durch vielfeitige Peiflungen, praftiihe Eonflruction und gro/e Eine süRänNine Eineiätung 
Dauer vor allen anderen Spftemen arsjeitnen. ’ 


einer Delmühle, mit dazu ges 
Berfauf unter vollftändiger Garantie, Unterricht gratis. böri n 
Die Agentur für Regensburg: 2 — Hub bo 


A — * Waſſerrad. Alles maſſiv von Eiſen, 
Heiur. Höfelein, iſt billig zu verkaufen. Näh, i. d. 


Wallerſtraſſe E. 12. Ewet. 














Gafthaus zum Wallfiſch 
To des⸗ T Anzeige. — ie 
Abbacher 


Gott dem Allmächtigen hat es in ſeinem unerforſchlichen 


Rathſchluße gefallen, unſern innisftgeliebten Sohu und Bruder, Sommerbier, 
Herrn Gottlieb Rohrbek, 22 am 6 fr. verzedft, und 2 


Metzger, N 
nach kurzem Rranfenlager im 42, Vebensjahre zu Sich in eim beſſeres Schlag, Gaftwirth. 


Ienfeits abzurufen, Stadler’ ſches Bräuhans. 
Indem wir im tiefflen Schmerzgefühle tiefe Trauerkunde Bon heute Sonntag an beginnt 
allen Verwandten und Bekannten mittheilen, bitten wir um Rille der Ansihant des 


{ e. 4 
* — ven 1. Mai 1870. Sn merbiers, 











Die tieftrauernden Hinterbliebenen. bie Maß zu 7 Er, 
Die Beerdigung findet morgen Montag den 2. Mai Nach- Jwoju ergebenjt einladet 
mittags 3 Uhr vom Leihenhaufe oberer Stadt aus ftatt. G. Stadler. 
Casino. 
ůů Montag den 2. Mai 
Todes- He njeige. Verfammlung 
4 Ameis mit Bortra 
Gottes unerforſchlichem Rathſchluße bat es gefallen, unfere im rothen Hahn. 
innigfigeliebte Tochter, Schwefter und Bafe, Der Ausſchuß. 
Eingefanbt. 





Innofran Therefe Friedrich, 


Kanzleidienerstochter, 
in einem Alter von 34 Jahren, verſehen mit ber bi. Ofter⸗Com⸗ 
munion, im ein befjeres Ienfeits abzurufen, 

Wer die Berblichene kannte, wird unfern Schmerz; zu mwürs 
digen wiſſen. 
Um flilles Beileid bitten 
Regensburg ven 30. April-1870. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen, 
Die Beerbigung findet Montag Nachmittags 4 Uhr vom 
Sterbehaus Lit. C. 86, oberer Stadt, aus flatt. 


Zur franzöſiſche und eugliſche Sprade, 
Buchhaltung 


Es mag erlaubt fein, auf einen 
teten Unfug aufmerkſam zu machen, 
der auf tem ſog. Derrenplage ges 
trieben wird. Muthwillige Gaſſen⸗ 
buben erlufligen ſich dort faft täg— 
li mit Steinwerfen in benachbarte , 
Bärten, fo daß nicht bloß vie Glae— 
fenfter auf ben Frühbeeten zerfchmet- 
tert, fondern im Garten beſchäftigte 
Perſonen felöft in Lebensgefahr ges 
bracht werben. So fehlte wenig, daß 
erft vor Kurzem ein Kind einer ber 
nahbarten Erziehungs - Anftalt von 
einem ſolchen Steine [wer getroffen 
wurde. 





















überhaupt Ausbildung in der Handelswiſſenſchaft) hat jetzt — ——— 
Ve Adend-Lehrftunden frei Gefundenes. 
3. C. &. Grien, Eine Feine Geldbörſe 


kehren bs Engtitden am Fin. Gymnaflum, mit einiger Münze wurbe vor 3 Tagen 
, 3°, Armenpfleg-@äßgen. gefunben, näp. in in d. Exped. 


—— zu Regensburg vom 25. bis 30, April. 
Weigen| Korz | et je | seit Weizen | Rorm | Gerke | Haber. 
i 9712 EIER fe |fl. ie. 


er Tr: EZ TER TR 
— — * beaner greie . . [18 9 | 120] 18 a7| 9 8 


} 
origer 15 En 
—5* — 895 145 169 181 [Mittlerer . - - » 17 24 | 12 12 | 12 33 8 82 
ntiumme . | 1179 182 291 | 287 Pinbflr . » 16 6 | 11 46 | 11 28 816 
Gentiger Berlauf . 897 145 103 : 201 |@efellen . . » - | 12 — 5 1 7]1—- 6 
Gefammtverfauf . | 1166 182 224 265 \Gefiegen . . - — — 1— — | —- -1-—- — 
RR... 18 I 67 22 Totalfumme des Sectanfo: 20,395 A. 42 kr.. 


Dad und Berlag von Er. Puſtet. 


Wegensburger Anzeiger. 


Bägige Beilage 


Regensburg & Stadtamıysf 
fa anf dem Regenabun 
Anzeiger auch allein — 


Mergenbiaties als Gratis- — werben, und foflet berfefbe 

Beilage 5 Iuferste Negenskburger Morsenblett. dierteljährlig nur 
boten ve: Pegel ur 8 8 ⸗ 8 21 f. 

Ar. 120 Montag 2. Mai. 1870 





Tagestalender: Athanaſtus, Sigmund; Sou- 
nenaufgang 4 Uhr 39 Min, Untergang 7 Uhr 
15 M., Tageslänge 14 St. 36 M. 


Ueuefle Aachrichten. 

— Münden, 1. Mai. Der Kriegsminifter 
wird demnächſt der Kammer der Abgeoroneten 
einen Gejegentwurf vorlegen, durch welchen die 
Beförberungs: und Benjionsverhältniffe der 
Offiziere geregelt werben. 

* Der Rentbeamte L. Edert zu Kitzingen 
wurde in ben erbetenen Ruheſtand verjegt, auf 
das Rentamt FKigingen der Rentbeamte G 
Eijenmann zu Ebern auf Anjuchen verjegt, 
zum Rentbeamten in Ebern der Rechnungscom— 
miffär der Regierungsfinanzfammer der Ober 
pfalz U. Peter beförvert, 

* Die nächte Sigung der Kammer der 
Abgeordueten findet wahrſcheinlich Fünftie 
gen Freitag oder Samſtag jtatt, und werben 
biebei mehrere Gegenftände, über welche der IV. 
Ausihuß bereits Bericht erjtattet hat, oder bis 
dahin noch erftatten wird, zur Erledigung ge- 
langen, während die der Kammer vorliegenden 
wichtigeren ragen, wie ber Antrag auf Ab— 
Ihaffung der Todesftrafe, die Rechnungsnach— 
weiſungen über den Betrieb des Salinenmwejens 
x. ꝛc. keinesfalls vor Rüdkehr der Zollparla— 
mentsabgeordneten aus Berlin auf die Tages: 
orbnung geſetzt werben. 

Ein Hamburger Haus veröffentlicht gegenwärtig 
— unglaublih aber wahr! — ben Brofpeltus einer 
faiferlih japanefifhen Eifenbahnanleihe!! 
Alſo die Japaneſen fommen auch bereits nach Deutſch⸗ 
land, um ſich Geld zu holen. 

Wien, 30. April. Es haben vertrauliche 
Beſprechungen zwiſchen der Regierung und 
den Führern der Czechen begonnen, welche von 
beiden Seiten mit großem Ernſt geführt werden. 
Graf Potocki ſoll dabei große Verſöhnlichkeit 
und das ernſte Beſtreben an den Tag legen, 
auf Grundlage der Verfaſſung zu einer Verſtän— 
bigung zu gelangen. Die Führer der Ezechen 
jollen wünjchen, die Verhandlungen mit Ver 
trauensmännern der Regierung fortzujegen. 


* Baris, 30. April. Ein von London ge 
lommener junger Menjch ift gejtern ver— 
haftet worden. Die Amtszeitung beftätigt, 
daß biefes Individuum gefommen jei, um den 
Kaiſer zu ermorden. Der Verhaftete hat 
fein Verbrechen eingejtanden. Biele Bomben, 
Patronen und Eprengmafje wurden mit Bes 
Ihlag belegt. Die Berhaftungen dürften fich 
auf ein Complott und die internationale Ges 
jelichaft beziehen, gegen welche gerichtliche Un— 
terfuhung angeordnet worden iſt. Zwei an- 
dere Perjonen wurden verhaftet. 


Iokal- und Provinzial-Chronik, 

+,’ Münden, 30. April, Das Bermögen 
ber aufgelöften Landwehr zu Münden, wel- 
des dem Magiftrat der Stadt zur proviforifhen Ber- 
waltung ausgeliefert wurte, beträgt 114,854 fi. 
Hievon treffen auf Münden I. d. 9. 105,422 fl., 
auf die Vorſtadt Au 8524 fl., die Vorſtadt Hait- 
haufen 292 fl. und auf tie Vorſtadt Gieſing 616 fi. 

* In Sallad bei Geielhöring findet am 4. 
Mai Nachmittags 2 Uhr eine Wanderverſammlung 
des bay.»patriotiihen Bauernpereines flatt, 


Aarkt- und Bandelsberidte. 


Augsburg, 29. April. Weizen 18 fl. 55 kr. 
(geft. 5 fr.), Kom 12 fl. 15 Mr. (geft. 12 kr.), 
Gerſte 13 fl 34 Mr. (gef. 1 fr), Haber 8 fl. 5 ir. 
(gef. 2 &.). — 

Straubing, 30. April. Weizen 18 fl, 24 fr, 
(geft. 13 fr.), Korn 12 fl. 6 fr. (geft. 6 fc.), Gerſte 
10 fl. 18 kr. (gef. 21 r.), Haber 7 fl. 40 fr. (gef, 
9 k.) 


Telegramm des Negensburger Morgenblattes. 
* Münden, 2. Mai. Die „Eorrefpondenz 
Hoffmann“ meldet, daß "der König den In— 
ſpektor des Schullehrer-Seminars zu Epeyer, 
Eonrad Reither, zum Biſchof der Diözefe 
Speyer ernannt bat. 
Berantwortlicde Rebaftion: I. N. Mühlbauer. 


— 
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Nachdem ich durch Verbindung mit den renomirteſten Fabriken des In— 
und Auslandes mein ſeit vielen Jahren beſtehendes 


Lager von Tapeten & Borduren 


> 
EZ 
* 
* 
» 
% 
(3 
auch in dieſer Saifon auf das reichhaltigfte und geſchmackvollſte affortirt 
babe und im Stande bin, allen nur möglichen Anforderungen hierin 
augenblicdlich zu,entfprecsen, empfehle ich mich in dieſen, wie in meinen 
andern Artikeln einer geneigten Abnahme, indem ich bemerfe, daß ich zu 
| 


auffallend billigen Preijen verfaufe, 
Hefte bis zu 12 Rollen werden 25% unter Fabrikpreis 
abgegeben. 
9. W. Sondermann fel. Wittwe, 
neben dem weißen Bräubans, 
DOOOOCO CEOOCOOOLCOCSCCCCCCCCCCCOCOoCOt 


Fliegengitter. 
SOODDDBORDIIIIOORIIDODDDLIDVDDIDIUDD DIV DD KR KA A 
Für Dekonomen, Fandwirthe, Müller &r. &c. 


Bringe biemit ergebenft zur Anzeige, daß auch heuer wieder 
eine große Anzahl 


Draiteresch- Haschinen, 


welche ein ganzes glattes Stroh und einen unverlegten Kern 
Tiefern, ſowie 


Futterſchneid-Maſchinen, Schrotmühlen, Kartoffel⸗ 
Quetſchmühlen ꝛe. ꝛc. 


vorräthig ſind und lade zu geneigtem Zuſpruche ein. 

Bon jeher beſtrebt, nur gebiegene und dauerhafte Maſchinen 
zu liefern, wird die Fabrik aud heuer wieber beitrebt jein, ihren 
alten Ruf zu erhalten, und fichere jolide Ausführung der Auf: 
träge unter Garantie zu. 


io ns o M 


—VOSOSOSOSVOVVOVOVOOSVOVOVOVOVOVOVOVOVV 


Fenster-Rouleaux. 


DIDI DUIIRIIU U DI KA AK KCK A A IK — 















BER- |)ie Lilionese Mag 


iſt jet mach chemiſchen Unterfng. 
engen bebentenb werbeflert, und 
vertreibt unfehlbar Sommeriprof. 
ſen, Leberfleden, geibe Flecken 
und Falten. Pur burch bie melt- 
berũbnite Lilionese wird Schönheit 
und Zugend wieder gegeben, und 
alle Hautümreinheiten bejeitigt. Im 
Nichtwirkungsfalle wird der Be» 
trag zurüdgezahlt. 1 Flaſche fl. 1. 
45 fr. Halbe Fiaſche 24 fr. ohne 
Garantir, 


Dentifrice universell, 

ben beftigfien drtlichen ober rhen- 
matiſchen Jehtigmen fofort zu 
vertreiben, 9 fr. pr. Flaſche. 


DE Haarfärbemittel, A 
das Vorzũglichſte bis jegt exi⸗ 
jtirende, färbt ſoſert ädt braun 
und ſchwarz, A RL fl. 1. 27 fr. 
halbe FI. 36 fr. Nieberlage bei 
A. Schmal 
in Regensburg. 


Scbaſtian Burgberger, 


Maichinen » Verfertiner in: Freiſing. 








Zahnpulver, — Zähne reinigt mmb erhält, zu 24 unb 
Zahnplombe te Rep Res frila mu heben kei En Wohnungs-Gefud, 
Wilh. Zacharias, obere Bachgeſſe — ee ler mE 

WER“ su... Operngucker, ven Mofeiigen Reubant. de vam 
Offerte unter Chiffre K. K. wollen 


Lorgnetten, Zwicker, Brillen &c. &c. in d. Erpeb, binterlegt werben, 


iowie Reparaturen sitigjt ei Das Haus 


3 Lit. H. Nr. 26 ım Zwinger nebſt 
Höfelein, Optiker und Medanifer, Zwingeramtbeil if bis Yatobı ju ver» 


Wallerſtraſſe E. 12, miethen. Näh. in d. Erped. 











De Nähmaſchinen 


Beites und wohlſchmedendſtes Haus» und Hilfsmittel bei Ey ſolideſter Conſtruktion, von fl. 20 
* —53 Katarrhen, Magen-, Brufi- u. Halsleiden, geitörter bis 150 empfiehlt unter Garantie 
Verdauiing, jowie gegen Huiten, Heiterkeit, Berihleimung und 9. Höfelein, 
Athmungs⸗Beſchwerden. Für Reconbvalescenten ein vorzügliches, Dptil d M m 
feicht verdanlihes Nahrungs» und Stärtungsmittel, wie es über- ptiler um echauiler, 
haupt geihwädhten und abgemagerten Kranfen nicht dringend Wallerfiraffe K. 12. 


genug empfohlen werden kann! itierer am „Bazar“ 


a gu mü u er’s werden geſucht. Näb. in d. Erped. 
ächtes, reines Malz-Extract. Für Mütter! 


Nach Vorſchrift des Hrn. Profeſſors Baron I. v. Liebig aus beftem Gehrig & Grunzigs 
Geriten-Dlalz, ganz frei von Weingeiſt und Koblenfäuere, darge neu erfundene Zahn- Perlen für Kin⸗ 
ſtellt in ber . der, weiche die Beſchwerden ber Zahır 
— — — N periode umb babei eft vorkommende 
%/, Pfund Walz: Fabrit ', Bund Krämpfe befeitigem und bei zeitiger 
4 Anwendung benjelben vorbeugen. 
15 fr. yon 30 fr. General- Depot bei Hrn. Grunig & 


Joh. Neumiüller Comp. in Berlin, für Regensburg 
— — uud Umgegenb bei 


in Regeneburg A, 156 ame Judenſtein. f\ J. W. Neumüller. 
oͤchſt wohlthätig wirft bag Malz-Ertract beſondere in tin⸗ TER EEE NEE 
— bei krankhafter Berbaunng, ſchlechter Ernährung , Knochenmthl & Anoihenkohlen 
und wırd bei Leiden ber Luftrößrenäfte won vielen Werzten fatt dee C) kaufe ich fortwährend und erbitte ich 
Leberthraus verordnet. ; > mir ausführliche Offerten nach Mus 
In ſtete befter mb friiher Qualität zu haben im ber Kabrif, () tern, fowobl von vorräthiger, wie 
fowie in folgenden Niederlagen bei ben Herren: . ® fpäter lieferbarer Waare. 
I. M, Dedel. EG. Buhner. J. W. Neu⸗ Ferd. Grünert 
müller. Carl Lejkam. Heinr. Drexel. Heiur. in Magveburg (Preußen). 
Zöllner, Ludwig Henle Bis Ziel Jalobi wird vom einer 
und in Stadtamhbof bei Herrn Wolfg. L) |tubiger Familie eine 
Lehmeier. A| geräumige Wohnung 
in fonniger Lage, beſtehend in 4 bis 
5 Zimmern, Küde, Garberobe und 
fonjtigen Bequemlickeiten gefudt. 


—— —— 2 Offerte mit Preisangabe find unter 
Am Auftrage der Erbsinterejjenten werden Chiffre A. Z. im ber Erped. d. BL. zu 


Dienftag den 3. Mai binterfegen. 


und folgende Tage, jedesmal Nachmittags 2 Uhr, im Neubau) (Kine öne Wohnun 
des Hrn. Advokaten Metz, Lit. H. Nr, 25, die Verlaffenjchafts:|;. einem — Ada ft 4 


— — 

























Effekten des verlebten hochwohlgebornen Biel Jatobi an eine ruhige Familie 
Herrn Anton Kürten, ju vermietben. Näb. in d. Exed, 
fſtl. Thurn und Taxis'ſcher Baurath, H W 
beſtehend in einer goldenen Ankeruhr, 1 Siegelring, Ketten, Eine Wohnung 


von 4 Zimmern, Garberobe, Küche 


> öpf S Seſſel i Dive 
Buſennadeln, Hemdknöpfchen, Sopha's und Seſſeln, einem Divan, und fonfligen Bequemficteiten. if 


Eommoden, runden und Sophatiſchen, Schreibtifch, 1 Spieltifch, |". _ 
Bücerfäften, 1 Kleiverfchrant, Waſchtiſchen, Bettläden, real — —— — 

liche Meubels von Nußbaumholz und jehr gut erhalten, einer) I. —— * 

Stockuhr, Spiegeln und Bildern in Goldrahmen, Herreukleidern, Cine Wohnung ir 1. Stod, 
Uniformen, Wäſche, Betten, Rokbaar und Federmatratzen, mit 6 fonnigen, ſchr geräumigen 
ferners einer nicht unbedeutenden Bibliothek, insbejondere Werte) Zimmern, Küche, Boden, Waſchhaus 
über Bauweſen, ſowie Claſſiker, franzöfiiche, englifche u. deutſche in ber Nähe ver Karmelitenlirche ift 
Journale ſowie noch vielen bier nicht genannten Gegenftänden!dis Ziel Jacobi zu vermiethen. 
an den Meiftbietenden gegen ſofortige Baarzahlung öffentlich ver- Die Benügung des Hausgartens wird 








fteigert. foftenirei gewährt. Näb. i. d. Exped. 
NB, Die Bibliothek fommt Donnerjtag den 7. Mai Pa ein vorzüglices 
zur Berfteigerung. Theerseife 3% 


ar nor: : utnnreimigfeiten, entpfieblt a 
Käufer ladet höflichſt ein J. Ruifchert She 19u.18 . 3. W. Neumüller. 





Casino. 


Montag den 2, Mai 
































Todes: 7 Anzeige. 


Der allmächtige Here über Lchen und Tod hat heute *41 Uhr V e [a — u g 
Deorgens den hochwürdigen Herrn Pfarrer im vothen Hahn. 
Georg Windmaiffer Der Ausiäuf. 


bon Tunding 
in bie Ewigleit abgerufen. 

Er ftarb am britten Tage nad) erlittenem Schlaganfalle unter 
dem möglichen feeljorgerlihen Beiſtande. Hievon Verwandte, Stu— 
dienfreunde und die feine Guttbätigfeit und Gaſtfreundſchaft genoffen, 
benachrichtend, bitte ich, des Verſtorbenen im frommen Gebte ein 
gebenf zu fein. - 

Zunbing den 30. April 1870. 


Höchſt wichtige Anzeige 
für Bruchleidende. 
Ber die bewährte Heilmethode des 
berühmten ſchweijeriſchen Brucharztes, 
KrüfirAliperr, in Gais, ft. 
Üppenzell, kennen lernen will, kann 
bei der Erpebitiom diefes Blattes ein 


Joſeph Schlicht, Eooperator. J Schriftchen mit Belehrung und vielen 
100 Zeugnifien in Empfang nehmen, 


Geihäftd - Eröffnung & Empfehlung. Rür Meconvalescenten mund altere- 
Hierdurch beebre ich mich ergebenſt amzrzeinem, daß ich heute im Haufe Schwache Perſonen gibt es Leine befferen 
bes Herrn Madlermeifters Erich, am Kohlenmarlt bier, eine . * — und Er- 
3J 346 altung ber Körperkräfte ale bie ſeit 
Bud)- & Schreibmaterialien Handlu ug ben äfteflen * biefür — 
eröffnet babe. fpanifchen Weine 
Ich werde bemißt fein, ſtets das Memefte und Borzüglichſte aus allen Reres pr. '/a orig. Flaſche 48 fr. 
Fächern ber Literatur auf Lager zur haben, Malaga 36 
Befielungen auf ſchon früber erſchienene Werke, auf Zeitſchriften, Mode .. penem 4 kt äct © a 
iournale ac. — —— — — — Aus altes er ter Waare 
In das Schreibmaterialienfah einfchlagende Artikel halte immer in reichfter 2 
Auswahl und preiewürdiger Waare verrätbig. 3. W. Neumüller. 


Iudem ich nam bitte, mich bei Bedarf mit gütigem Bertramen beehren OOOO9O0003 
zu wollen, habe bie Ehre zu zeichnen 
Regensburg, 2. Mai 1870 Ein großer 
— — Verkaufsladen 


aymund Forchthammer. 


ircus Wulff 


Dulhtplatz (Stadtauhof) 
heuie Montag den 2. Mai 


Grosse brillante Vorstellung 


in der höheren Neitkunft, Pferdedreſſur, Gym: 
naftif, Seiltanz und Pantomimen. 
Anfang “28 Uhr. 
Aufer einem fehr gut gewählten Programm zum Schluß: 
Großer ungarifher Contretans, 


geritten von 4 Damen und 4 Herren ber Geſellſchaft. 
L. Wulff, Direktor. 


Für Huſten- und Bruftleidende, 
pgegensburger ächte Malz-Extract- 


Brust-Bonbons. 
Aus der Malzfabrik von Joh. Neumüller in Regensburg, 


Depots diefer äußerſt wohlſchmedenden und ale vorzüglib wirkungsvoll 
erprobten Bruft-Bonbons, im verfiegelten DOriginal-Padeten a 14 fr., be 
finden fi bei J. W. Neumüller und bei den Herren Conbitoren : Carl 
Lenlam, —* Aldredht, Leonh. Bauer. Im Stadtamhof bei 
Conditor Joh. Staudigl. 


mit Nebenzimmer, im Falle 
9 auch mit Wohnung, iſt von 9 

Georgi an zu vermiethen. Näh. 

bei Herrn F. X. Straſſer, 


0 Raufmanu, Wallerftraffe bier. 
> O9 


Ein ordentlider 
Schreinergeſelle 
wird ſogleich geſucht. Näb. in d. Exped. 
Es werben täglich 
24—30 Maß Mild) 


gegen baare Bezahlung zu faufen ge 
fucht. Näh. in d. Erpeb. 


Schweißiohlen. 


Empfehle bie rühmlichft befannten 
Säweififohlen von Robert von 
Stephani in Frankfurt a, O. für 
Herren und Damen zum Fabril— 
preis per Paar 25 fr, drei Paar 
1 fl. 10 k. 

Peter Bauer, 
Pfaugaffe E. 61 neben ben 
3 Helmen. 


Drud nnd Berlag von Fr. Puſiet. 


Regeusburger Anzeiger. 





sburger Auzeiget ‚ i Regensburg & tadtambof 
ef ee ie wieb nen wäglihe Beilage farm auf = Reg 
den Wennemnten bes 8. aum Anzeiger and allein abo 
Mergenblattes ala an. werden, und foflet derſelde 
gt te Megensburger Morgenblatt. Biertetiähtig zu 
ik. 

Ar. 121. Dienftag 3. Mai. 1870 

Tageslalender: Kreuzauſſindung; Sonnen- |bet. Die Arbeit wurde in ber gewöhnlichen 


aufgang 4 Uhr 38 M., Untergang 7 Uhr 17 M., 
Tageslänge 14 St. 39 M. 


Aeueſte Aachrichten. 


— Münden, 2. Mai. Der IV, Ausſchuß 
der Kammer der Abgeordneten hat heute 
zum Referenten über das Wahlgejeh den 
Abg. Bezirksamtmann Fr. Xav. Maier zu 
Landsberg und zum’ Referenten über ben Ges 
jegentwurf betreffend bie Aufnahme eines An- 
lehens zur Dedung der Bau⸗ und Einrichtungs- 
koſten der oberfränfijchen Kreisirrenanjtalt den 
Abg. Stadtpfarrer Hafenmaier zu Memmin- 
gen gewählt. — In der nächſten auf künftigen 
Donnerftag anberaumten Siguug des IV. Aus: 
fchuffes wird der Abg. Radjpieler über den 
Entwurf des Bürgerwehrgejeges Vortrag 
erftatten. 

Schaffhauſen, 27. April. Die wiederholt 
verfuchte und mißglüdte Hebung des Dampfers 
„Rheinfall“ bei’Berlingen ijt nun vollſtändig 
aufgegeben, da die VBerfiherungsgejellichaft ſich zu 
feinen weiteren Opfern entjchliegen Eonnte und 
die Dampfichifffahrtögefelli haft auf erfolgte An- 
frage keine Luſi zeigte, ihrerjeits die Hebung vorzus 
nehmen. (Schw. M.) 

Paris, 2. Mai. Der „Figaro” meldet: 
Beim geftrigen Pferderennen zu Longhamp 
wurde innerhalb des Wiegeplages em Mann 
verhaftet, weldher gelommen war, um ben 
Kaifer zu ermorden; dieſer war. jedoch, vor: 
ber unterrichtet, nicht erjchienen. Man verfichert, 
es jeien höchſt kompromittirende Papiere bei 
bem geftern verhafteten Advokaten Protat vor: 
gefunden worden. Das Komits der Linken 
protejtirte gegen Cernuschi's Ausweilung. 

Ereuzot, 2. Mai. Geftern Abend wur— 
ben der Arbeiteragitatsr Aſſy und eim anderes 
Individuum verhaftet. Bei ihrer Ueberführung 
nach dem Bahnhof wurde von zahlreichen feind- 
jeligen Gruppen auf bie Sicherheitsagenten ge: 
mworfen und dadurch mehrere verwundet. Nach 
ber gejeglichen Aufforderung zerftreute Kavalerie 
die Menge. Neun Berfonen wurden verwun— 





Weiſe fortgejegt. 

Rew:York, 1. Mai. Authentifche Berichte 
aus der Havannah melden, daß ber Führer 
der Anfurgenten auf Cuba das Kommando 
nieberlegte, nad St. Thomas entfloh und einen 
Erfolg der Infurrektion für unmöglich erklärte. 

#okal- und Breninzisi-GChrenih, 

* Münden, 2. Mai. Die Blumenans- 
ftellung im Olaspalaft zu Münden wurde 
geftern eröffnet. 

"Münden, 1. Mai. Das Collegium ber 
Gemeindebevollmädtigten der Stabt Münden hat fi 
in einer geftern Abends flattzefundenen Jang andau⸗ 
ernden Sitzung mit allen gegen 1 Stimme dem Be- 
ſchluße des Magiftrats angefhloffen, daß der Sch lacht⸗ 
zwang anzuftceben ſei. In der Discuffion hierüber 
wurde der Hoffnung Ausprud verliehen, baß, wenn 
die Staatsregierung und die beiden Gemeindecollegien 
in biefer Frage einig jeien, gewiß aud bie Zuftim- 
sung der beiven Kammern des Landtags zu erlangen 
fein werte. 

* Straubing, 29. April. (Schmwurgerict.) 
6. Fall, Philipp Holler, Maurer und Korbflechter 
von Grillheim, angellagt wegen Nothzucht, wurbe zu 
4 Yabren 6 Monaten Zuchthausſtrafe verurtkeilt. — 
T. Val. Anklage gegen Kaſpar Wimmer, levigen 
Dienfllneht von Rauersberg, wegen Diebftahls. Der- 
felbe hatte feinem Dienfihern Anton Ever, Bauer 
von Mitterficchen, aus einem Kaften bie Summe 
von 212 fl. entwenbet und wurde, ber That geftän« 
big, zu 4 Yahren Zuchthaus verurtheilt, 

Warkt- und Bandelsberiite. 

Neunburg v. W., 27. April. Weizen 17 fl. 
46 fr, Korn 12 fl. 5 ke., Haber 8 fl. 22 fr. 

Neumarkt, 25. April, Weizen 15 fl. 39 fr, 
Korn 11 fl. 48 ir, Gerſte 12 fl, 19 fr, Haber 
fl 11 i. 

Auswärtig Geftorbene. 

Münden: Joh. Keiner, k. Aufſchläger, 70 3. 
Math. Dayerhofer, Sattlermeifter, 24 9. U. Wag— 
ner, Salgbeamtenstodter, 56 9. 


Verantwortliche Redaktion: J. N. Müuhlbauer. 


Soeben ift erjhienen bei Stahl in Würzburg und vorräthig bei Fr. Puftet (Geſandtenſtraße) 
und fr. Buftet am (Domplak): 


Allgemeines deutſches Handelsgeſetzbuch. 


Separat⸗ Abdrud aus der authentiſchen Ausgabe, herausgegeben von J. v. Lutz, kgl. bay. Staatsminifter 
der Yufliz und des Kultus, und ſ. 3. erftem Sekretär der Kommiſſion. 

Mit den Erfenntniffen des F. Hanbelsappellationsgerihts in Nürnberg und bes k. Dberappellationdgerichte, 
bann mit einem Anhang: „Die Zuftändigfeit der Handelögerichte betr.‘ verfehen von Chriftian 
Schmidt, Kgl. Bez. Gerichts-Affeffor und Dandelsgerichtsrath. 

Preis brod. 1 fl 24 ke. 


Das große Am Auftrage der Erbsinterefjenten werben 


Strohhutlager Dienftag den 3. Mai 


n und — Tage, — — 2 Uhr, im Neubau 
Es des Hru. Advokaten Meg, Lit. H. Nr. 25, die Berlaffenfchafts- 
Geſchwiſter Strobel Effekten des verlebten hochwohlgebornen —— 


befindet fih von Mittwod ben errn Anton Bü 
4, Mat an zur Dult in Stabt- 5 fitl. Thurn und ion Kürten, 
ambof. bejtehend "in einer goldenen Ankeruhr, 1 Siegelring, Ketten, 


4 ar Buſennadeln, Hemdknöpfchen, Sopha's und Seffeln, einem Divan, 

Cou um- V erein Commoden, — und — 3 —336 1 —*— — 
egeusburg. Vücerfäften, 1 Kleiderſchrank, Waſchtiſchen, Bettläden, ſämmt— 

BER- Das Berkaufslokallliche Meubels von Nußbaumholz und ſehr gut erhalten, einer 
befindet jich jet im Haufe des Stockuhr, Spiegeln und Bildern in Goldrahmen, Herrenkleidern, 
Herrn Schreinermeiſters Uniformen, Wäſche, Betten, Roßhaar: und Federmatraten, 
Vogtherr, Wallerſtraſſe. ferners einer nicht unbedeutenden Bibliothek, insdeſondere Merte 
a ER über Bauweſen, jowie Claſſiker, franzöfiiche, englifche u. deutjche 
—— — = — * noch vielen hier —— genannien Gegenſtänden 
arr ran den Meiſtbietenden gegen ſofortige Baarzahlu fentli = 
ucker, Kaffee Mehl, Aepfelsisteigert. — DEREN ſrne e— 


wein (pr. Maß 7 kr.) und alle  _NB, Die Bibliothek kommt Donnerſtag den 7. Mai 
übrigen Artikel werden unter zur Verfteigerung. 


Zufigerung folider Bedienung) Kaͤufer Iadet hoͤflichſt eim 
zur gefälligen Abnahme beftens vera % Kniſcheck 
empfohlen. — — — — — _ 8 
ET DEE- Epileptiihe Krampfe (Faljumt) mag 

alt, wünſcht jungen Mädden Unter- —2 A ee — 


m — in d ereita über Bumbert aebeilt. 
icht zu ertbeilen, ſowohl im ber 7* 
—— franyäflfjen umb englifcjen Squwarze Kanzleitinte die Mas 12 tr., 


{ im Glavier; fei Ranzleitintenpulver a Paquet 12 kr, pr. Bid. fl. 1. 36 kr. 
—— ——— zug = Diverje Alizarin- & Copirtinten a giaſche 4-86 tr., 
zelnen dieſer Gegenflänte; auch Noth & blaue Tinten a Fiäfchchen 9 und 12 fr. empflehlt 


wänfcht fie für fid) Befchäftigung . m N farrpl 
in ſogenannten ſchönen Handarbeiten. A, Scmal, Repfarplag. 
Näb i. „ Exbed. d. Bl. Als ſinnteiches, Nchſi geihmadvolles Seien? für Damen empfiehlt 


Strophüte „Plumengrüße aus Nah and Fern“ 


für Herren und Damen, Sno- (Toilettenetui in Buchform mit ER) per Stüd 3 fl. 30 kr., 


.d - mit Photographie-Einrihtung 5 fl 
ben, Mädchen und Finder fint ; 
von ben gewöhnlichften bis zu ben ’ 5 Schmal, Reupfarrplaß. 
feinften Sorten in Weiß fowie in; inige ordentliche, im Nähen ge- en Ba uſchmer 
allen Farben zu billigſten ad u A zum ahufhmerz 
vu Yaben bei * Mädchen Stillen Apotheker Bergmann’s 
Georg Döppel,tönnen das Kleidermachen ument- Zahnwolle aus Paris à Hülfe 9 Er. 
obere Bachgaſſe. % 


geltlich und gründlich erlernen. Näb. W. Neumiüller. 
Miederwerläufer ermäßigte Preiſe.li. d. Erped. 
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dh, königl. Staatsanwalt. 


9. Barf 


Bierte Auflage. 


Preis brod. 1 fl. 24 kr. 







Landwirthſchaftlicher 
Bezirks-Berein Regenſtauſ. 
Sonntag ben 8. Mat, Na 
mittags 2 Uhr 

Berfammlung 
in Regenftauf bei Hrn. Bür- 
germeilter Hettenkofer. 


Zugleich Berfammlung der 
Bienenfreunde, 


' Mittwodh den 4. Mai 

| Nahmittags 1 Uhr, 
werben im Hofraume der ftäbt. 
Armenpflege mehrere Parthieen 


altes Bauholz 


‚an ben Meiftbietenben öffentlich ver⸗ 
ſteigert. 
J. Kuiſcheck. 


Köchin-Geſuch. 

Es wird ſogleich eine gewanbte 
Köchin gefucht, welche fi aud dem 
bäuslihen Arbeiten umnterzicht. Nur 
mit guten Zengniffen chene 
Mädchen wollen fid ee Das 
Näh. i. d. Exved. d. Bl. 





Dantes » Erftattung. 
Für die chriſtliche Theilnahme, welche unfere num im Herrn 
felige, innigftgeliebte Gattin und Mutter, vie chrengeachtete 


Frau Magdalena Lutter, 
bel. Schneidermetiters-Gattin Dabier, 
beim Peichenbegängnifie und Seelengottesdienfte gefunden hat, fprechen 
wir allen Verwandten, Freunden und Belannten den ticfgefühlteften 
Dan aus, 

Zugleih können wir nit umbin, vem hochw. Hrn. Eooperator 
Kohlhaupt für die vielen troftreihen Beſuche und Zuſprüche, fowie 
bem pralt. Arzte Dr. Ruidiſch für fein eifriges Beſtreben am 
Krantenbette der allzufrüh Dahingeſchiedenen unfere höchſte Auer— 
fennung und Danffagung auszufpreden. 

Wir bitten noch der theueren Berblihenen ein frommes An- 
benfen im Gebete, uns aber gütiges Wohlwollen zu bewahren, 

Stabtambof, den 2. Mai 1870, 

Der tieftranernde Gatte, 


mit feinen 2 unmündigen Kindern. 











































































Dankeserftattung. *) 


Unmöglic if es mir im meinem tiefen Schmerze über ben Verlurſt 
meiner lieben Gattin, Worte zu finden, die den gebübrenden Dank für 
die fo innigherzliche Theilnabme von allen Geiten aus Nah und Kern 
bei diefem mich erfchlitternben Trauerfalle anszubrüden vermöchten. Melde 
Dankesworte follte ih der forglichen Freundin der Verblichenen jagen, 
welche mir und meinen beiben Nichten ſchon während ber Krankheit umd 
banm nach eingetretenem Tode mit Rath und That fo liebevoll und aufe 
opfernd zur Seite ſtand; melde Dankesworte follte ich dem hohen Bönnern 
und lieben freunden fagen für die theilnehmenden fo erhebenden Zu— 
jchriften; welche Dankesworte follte ich jenen zartfühlenden Areundinen 
fagen, welde bie ſchönſten Kinder Flora's ber lieben Dabingefcpiedenen 
mit in das Grab gaben; welde Dantesworte follte id endlich al’ den 
Bielen fagen, die ber Berblihenen bei der Beſtattung zur Grabesruhe 
mit ihrer Gegenwart die legte Ehre erwiejen! ja unmöglich if es mir, 
Worte zu finden, bie bem gebührenden Dank für alle dieſe Beweife ber 
Liebe und Freundſchaft anszudriiden vermöchten. 

Nehmen Sie daher Hocverehrte Alle die Berficherung bin, daß ich 
nie in meinem Leben vergeſſen werde, melden Troſt Sie mir in meinem 
Unglüde buch Ihre Theilnahme gewährten, und daß ich der Ueber- 
jeugung bin, daß Sie auch ferner meiner lieben bahingeihievenen Gattin 
gedenken und mir Ihr weiteres Wohlwollen nicht entziehen werben. 


Köfering, den 20. April 1870. 
Dr, ÜUrbeiter, 





‘ 
' 


8 Ein Faufburfce, 
| 







ber fi darch gute Zengniffe legi- 
timiren faun, findet fofort eine 
Stelle, 
X Näb. in d. Erpeb. 
eo) 
Eine noch ganz gut erhaltene 
ithber 
it um 6 fl. 30 fr. zu verlaufen, 
Näberes in ber Exped. 
Gefundenes. 

Eine Dienftmagd hat eine 
Taſchen-Uhr 
òI gefunden. Zu erfragen in Lit. E. 
Bei B. ©. Berendſohn in Hamburg ıft erfahrenen und bei 139. 2. Stod. — 
dr. Buftet (Gefanttenftraße) uno Fr. Puſtet jun. (Domplag) zu] In Lit. E. Nr. 30 im 2, Sted 
baben: in der Wallerftcaffe find noch einige 

Der unterweifende gut beſetzt⸗ J 
Blumen-, Dier- und Zimmergärtner, Mehlwürmerhäfen 


ober: Belehrungen über Anlagen, Ausſchmückung und Unterhalt- einzeln over zuſaumen zu verlaufen 
ung der Gärten; Anleitung, Blumen und Zierpflanzen in Gärten,| Vergangenen Sonntag Nachmit- 





2) Auf Berlangen wieberbolt. 


vor den Fenſtern und in Zimmern zu zieben, fowie überhaupt tag wurbe vom Dultplag big Em: 
aller bei der Gärtnerei nöthigen Vorkenntniffe, Arbeiten jmeramen — 
und VBortheile, Geldtäſchchen, 
2. Auflage. Eleg. broch. Preis 36 Ir, enthaltend 2 ulcenftüde, etwas 


Dünze und ein Zeiden verloren, 
Der Finder wird um Rückgabe an 
die Erped. gebeten. 


Eine nützliche Handhabe für jeden, ver ſich ber Pflege der Pflanzen 
ſelbſt widmet; die Beachtung der Winfe des BVerfaffers wird dem 
Garten und Blumenfreunve reiche freude bereiten, 





Drud und Verlag von Er. Puflet, 


Wegensburger Anzeiger. 


ed a Ei, ee 
ia 6 Gratis- . —— 2 —F derſecðe 
une bang Sulsnete Megensburger Morgenblatt,  vierteriänrfig mm 
Ik. Ak. 
Ar. 122. ‚Mittwoch, 4. Mai. 1870 


Tageslalender: Florian, Monika; Sonnen 
aufgang 4 Uhr 36 M,, Untergang 7 Uhr 18 M., 
Tageslänge 14 St. 42 M. 


Aeuneſte Aachrichten. 


— München, 3. Mai. Sicherm Vernehmen 
nach wurde an die Stelle des unlängſt penſio— 
nirien Generalmajors M. Herdegen der In— 
ſpektor der Militär-Bildungsanftalten, General 
Major Ferd. Ritter v. Malaifd zum Com: 
mandanten der I. Artillerie Brigade ernannt. 
— Die Gemeindelollegien der Stadt Münden 
werben bei den Kammern des Landtags eine 
Borftellung einreichen, welche die Errichtung 
eines Handelsappellationsgeridhts zu 
Münden bezweckt. 

* + Münden, 3. Mai. Der erjte Bürger: 
meijter v. Steinsdorf bat aus Gejundheits: 
rüdjihten um Verjegung in den Ruheſtand nach— 
gejucht. In der heutigen Sigung hat der 
Magiftrat diefes Geſuch genehmigt. Der zweite 
Bürgermeifter der Stadt, v. Widder, machte 
jodann dem Magiftrat die Anzeige, daß er eben- 
falls aus Gejundheitsrüdjichten das gleiche Ger 
ſuch ftellen und im den nächſten Tagen bem 
Magiſtrate vorlegen werde. 

Baris, 3. Mai. Eine Depeche des Mar- 
quis de Banneville an den Minifter des Aeu— 
Bern theilt mit, daß die meiften franzöſiſchen 
Biihöfe in Rom bevauern, am Plebiszit 
nicht theilnehmen zu können, und anfragen, ob 
fie und die fie begleitenden Priefter ihre Stim— 
men bei der franzöſiſchen Botichaft abgeben 
können. — Cernuschi hat der Kaffe des anti= 
plebiszitaren Komite’s neuerdings wieder 100,000 
Franken überſandt. 


Fokal- und Provinzial·Chronik. 

Münden, 2. Mai. Im ber neuen Welt ver: 
fammelten ſich geſtern Nahmittags die Bäckerg e— 
bilfen und beſchloſſen, an die Meiſterſchaft eine mit 
400 Unterfchriften verfebene Adreſſe zu richten, im 
welcher als Beſchwerdepunlte bie Frage des „Nacht 
eſſens“ und die Anſprache mit „Du“ bezeichnet wer- 
ben und erfuht wird, die Differenzen baburd zu 
beheben, daß eine entſprechende Gelvvergütung für bas 
Nachtmahl geleiftet und der Gefelle mit „Sie“ an- 
gefprodhen werde. Voransfichtlic werben die Meifter 


biefen Berlangen’ ihrer Billigfeit halber entſpreche 
Das Verhalten ber Bäder unterfheitet fid weſen 
lid von bem ber Schneider, indem Erftere mit ben 
fozialiftifhen Hegern nichts zu Schaffen haben wollen 
und beren Verſuche zur Einmifhung ſchon fräher 
energifch zurückgewieſen haben. 

* Münden, 3. Mai. Der Magiftrat ber 
Stadt Münden hat heute befchloffen, daß am ben 
Boltefhulen die Vertheilung von Preifen, wofür 
jährlich 4 bis 5000fl. verausgabt werben, fowie die Ver- 
öffentlihung eines gedrudten Kataloge, was eine jährl, 
Ausgabe von c. 1000 fl. veranlafte, in Zufunft zu 
unterbleiben babe, und daß die hiednurch erfparte 
Summe von 5—6000 fl. für Schulzwede und ine- 
befondere für Aufbefferung der Tehrergehalte verwen: 
det werde, 

*Im vergangenen Monate April find beim 
Magiftret Münden 336 Gewerbe nen ange- 
meldet und 196 Gewerbe niedergelegt worben. 

* Straubing, 30. April, (Schwurgericht.) 8. 
Fall. Anklage gegen ven taubftummen Joſ. Fuchs, 
Bauersfohn von Brud, wegen Körperverlegung. Uns 
glüdliche viefer Art werben von rohen Menfchen nicht 
felten verhöhnt und mißhandelt, und fo erlaubte ſich 
denn auch am 15. Aug. vor. Is. ber Inwohnerk⸗ 
fohn Franz SFrenbauer von Redenberg, ven Ange» 
Hagten ohne alle Veranlaffung mit einem Steden 
verb über den Kopf zu bauen. Fuchs vergalt ihm 
einige Zeit fpäter bamit, baf er ihm mit einer Senſe 
über den Arm bieb und eine Wunde beibradhte, 
welhe Gltägige Arbeitsunfähigfeit zur Folge Hatte, 
worauf gegen den Thäter wegen Vergehens ber Kör— 
perverlegung auf eine 6monatlide Gefängnißſtrafe 
erlannt wurbe. 

Börfenberichte und Staatspapierr. 

Wien, 2. Mai. Bei der heutigen Num— 
mernziehung des Lotterieanlehens von 1860 
fiel auf Serie 4840 Nr. 4 der Haupttreffer, 
auf ©. 10,494 Nr. 19 der zweite Treffer, auf 
S. 7600 Nr. 9 und auf ©, 3792 Nr. 5 ein 
Gewinn von je 10,000 fl. 


Civilſtand der Stadt Regensburg. 


In der Dom: und Hauptpfarr zu St Ulrich, 
Getrant: Jüngling Hr. I. ©. R. Forchthammer, 
Bud und Schreibmateriafienhänbler, mit Jungfrau M. 
Joſ. Stitel, Weinbergbefigers-Tochter v. Röttingen. gr. 
Chr. Schellerer, Bädermeifter in Steinweg, mit Fr. 


Altwed, Bauerstochter von Pfellfofen. Jüngling gi. 
Metſchl, Schuhmader in Steinweg, mit Sib. Dorl, Fi- 
ſcherstochter vou Kallmünj. 

Geboren: Joh. Georg, Vater, Hr. I. Reber, Brem⸗ 
fer von Stablern. Matthias, Bater, Hr. M. Berghaufer, 
Maler. Seb. Georg, Bater, Hr. W. Steuerer, Metzger 
von Steinweg. ram; Xav., Vater, 3. Löb, Zaglöhner. 
Georg Iob., Bater, Hr. G. Pb. Uhlbrig, Schriftſetzer. 
Karolina, Bater, Hr. Aug. Gallermeier, Schuhmadermei- 
fer. Frauzieka R. Elif. Barb,, Bater, Hr. I. Meyrin- 
ger, Bräumeiher von Eltheim. Fr. Maria, Bater, Hr. 
5. Hauf, Gefhäftsführer von Regen. j 

Geforben: Anna Füglein, Dienfimagb von Lei⸗ 
nad, 75 I. alt. Hr. ©. Mater. Tiſchler, 36 I. alt. Hr. 
3. Löffler, Steinmegmeifter, 32 3. alt. Amalia Körner, 
Bränerstodter in Stadtambof, 72 I. alt. Jungfrau Th. 
Die. Schreinermeifterstochter von Stabtambof, 643. alt. 


Belanntmadung. 


Frau Monika Weiderer, Hafnermeiftersgattin, 58 9. alt. 
Hngling ©. Reber, Taglöhner von Waldan, 77 3. alt.’ 
Hr. S. Dunziger, Schrannenknecht, 74 9. alt. Frau 
5 —— Schueidermeiſteragattin von Stabtambof, 
‚alt. 


Berantwortliche Rebaltion: 3. M. Mühlbauer. 


Dr. Scheglmann, 


praktifcher Arzt, 
wohnt nunmehr am oberen Jalobsplag, 
C. 8, im Haufe des Herrn Lilienthal. 
Sprechſtunde wie bisher täglich von 1 bis 
2 Uhr Nachmittag. 


Im Auftrage des kgl. Handbelsgerihts Regensburg verfteigert der unterfertigte kgl. Notar am 


Donnerftag den 12. ds. M. 


Bormittags halb 11 Uhr 


in der Maffinger’fhen Bierbrauerei zu Niederwinzer nachbezeichnete Sperrgegenflände im beige⸗ 


ſetzten Schätzungswerthe: 


2 vollſtäudige Betten 90 fl. — r. 
1 Kleiderkaſten 10 fl. — fr, 
1 Kommodkaſten sl. — k. 
1 Yagbzwilling ef. — k. 
1 Spiegel 4 fl. — kr. 
1 vollſtändiges Bett mit Bettlade 45 fl. — Ir, 
10 Stühle bi — Me. 
6 lange Zechtiſche 18 fl — f.| 


3 Doppelbänte fl. — Fr. 
1 Gläſerkaſten fl — Kr. 
1 Geſchirrkaſten mit Glasauffag 12 fl. — tr. 
15 fleineme Halbefrügel 7 fl. 30 kr. 
6 ſteinerne Maffrüge 3 fl. 36 fr. 
8 gläferne Halbefrüge 4 fl. 48 Ei. 
16 Hemen und 1 Hahn 10 fl. — kr. 


öffentlih an den Meiftbietenden gegen fofortige Baarzahlung, wobei der Zufhlag nur dann erfolgt, wenn 
das Meiftgebot minbeftens drei Viertheile des Schätzungswerthes erreicht. 

Sollte ein genügendes Angebot nicht erfolgen, fo werde ich bie vorbezeichneten Objelte am nämlichen 
Tage Vormittags Ya12 Uhr wiederholt zur Berfteigerung bringen und erfolgt forann bei biefer zweitmaligen 
Berfteigerung ver Zufhlag an ben Meiftbietenden ohne Rüdfiht auf ven Schägungswerth, 


Regensburg, ven 2. Mai 1870. 


Gr. X. Würdinger, tgl. Notar. 


Landw. ECredit-Verein für Oberpfalz und 


Regensburg. 


Die unterzeichnete Verwaltung empfiehlt hierdurch als folide Kapitals 


Anlagen: 
Stammantheile des laudw. Erebit- 
welche in Stüden von fl. 100, fl. 50 und fl. 10 zu haben find, uud bie im 


Jahre 1869 — 5 Prozent Zinfen getragen haben; ferner 


5% Württ. Hnpothefen - Bank, Pfandbriefe 


in Stüden zu fl. 1000, fl. 500 und fl. 100 — 


zur geneigten Abnahme. 


Au Spareinlagen werben, wie feither, jeberzeit gegen 3"/s%, Ber- 


zinſung mit Amonatliher Kündigung angenommen. 
Zugleich empfehlen wir unfere Anfalt, 
wirtbihaftliden Betriebs-Eredit zu verforgen 


unfern Mitgliebern 


Annuitäten-Gapitalien (unkündbare Darlehen) 


zu vermitteln, welde in Silber ausbezahlt werben. 
Regensburg, im Mai 1870. 


Die Verwaltung des landwirthſchaſtlichen Eredit-Bereins 
für Dberpfalz und Regensburg. 


DER- Epileptiihe Krämpfe (Faliudt) Mg Theerseife 


Epifepfie Doktor ©, Hillisch in Hautunreinigkeiten, empfieblt & 


beilt brie ber Specialarzt für 
Berlin, en * rei 


welche ben Zmed Bat, ben Tanb- 
‚ einer recht lebhaften t. d. Erped. 
Benätung, unb verbinden bamit bie Anzeige, baß wir auch im ber Lage find, 


te Über Humbert geheilt. 


Heute Mittwoch Abends 
geſellſchaftliche 
nterhaltung 
ver Patrioten von Litra E in ber 
Obermünfter-Brauerei, Obere Ro: 
falitäten, 


—— — — 
Einige ordentliche, im Nähen ges 
übte 


Mädchen 


können das Kleidermachen unent⸗ 
geltlich und gründlich erlernen. Näh. 


Bereins, 


In Pit; E. Nr. 30 im 2. Stod 
in der Mallerftraffe find noch einige 
gut befette i 

Mehlwürmerhäfen 
einzeln over zufammen zu verkaufen, 


ein vorzügliches 
Mittel gegen alle 


Städ 12u. 18 ir. 3. W. Reumüller. 


Todes⸗ Anzeige. 


Gottes unerforſchlichem Rathſchlufſe Hat es gefallen, unſern innigfigeliebten Sohn, Bruber und Schwa- % 


ger, ben — — 
Jüngling Herrn Friedrich Fuchs, 
Delonoms- und Bierbrauers · Sohn, 
heute Morgens 5'/, Uhr, verſehen mit ben heil, Sterbſakrameuten und ergeben im den göttlichen Willen, 
nach — Leiden im feinem noch nicht ganz vollenbeten 81. Lebensjahre im ein beſſeres Senfeits 
bynrufen. 
, Pk wir biefe Trauernachricht allen lieben Berwanbten und freunden wibmen, bitten wir um % 


$ flile Theilnahme. , 
Frauenzell ben 1. Mai 1870. 
Die tieftranernden Hinterbliebenen. 
KRRRARRRALRERKARRRRKKRH NN NT NN NUN NENNEN 
Belauntmahung. Unterzeichneter empfiehlt fein 


.. Lager in gut ausgetrodnet 
Die verfallenen Piänder aus den Monaten Yannar, Sau -Geife, — Key 
’ 


ebruar und März 1869 Nr. 1 bis 8790 müffen bie — Bitt A 
3 31. Mat I. 3. ausgelöjet, begiehungsweiie umgejept fein, cn —— — —— 
was im Hinblick auf die Statuten für die ftädtifche Leihanſtalt jowie auch feinfte Meiß+ — 
bekannt gegeben wird. Weizenſtärke, Waſchblau 

Regensburg den 1. Mai 1870. kaufiiche und Eroftalifirte Godn, 


Stadtmagiftrat, und fieht einem geneigten Zus 
Der rechtsk. Virgermeifter : — ſpruch entgegen 
Stobäus. Lindſtätter. 
— 3. Mayerhofer, 
Für franzöfiihe und englijce Sprade ; nächft ben Schmwibbögen. 
Buchhaltung Eine Familie ober einzelne Dame, 


R J 

(überhaupt Ausbildung in der Handelswiſſenſchaft) hat jetzt DD ae le 

einige Abend-Lehrftunden frei j ung in ben weiblichen häuslichen Ar 
F. €. &. Grien, 


beiten aufzunehmen, und basfelbe ale 
Lehrer des Englischen am fin. Gymnaſium, Angebörige zu bebanbeln, beliebe ihre 
D. 111. 3°, Armenpfleg ⸗Gäßchen. 
Di 


Abreffe im Geſchäfte bes Herrn Fr. 
——  ——— ——————————— m —— —— —— 
e 
Kunfldünger- & dem, Yrodukten- Fabrik 
n 










Puſtet jun. (Dompfat) abzugeben. 
ands hut 


Mittwoch den 4. Wini 
empflebft ihre von dem General-Eomitd des Landw. Vereins zu München mit 


Nachmittags 1 Uhr, 
Armenpflege mehrere Parthieen 
ber — Bereinebentmänze prämiirten Düngerfabrikate, wie 


altes Bauholz 


werben im Hofraume ber ſtädt. 
BWirjen- und Keedünger a bayer, Ztr. mit Hab ab Lambaput fh 1. 15. an den Meifibietenden öffentuͤch ver⸗- 


eoncentr. AnnjtdDünger > Fa * fl. 2. 12. eigert 

uanif. Euperphosphat pe I —— fl. 3. 1.teigert. 

keines, Zuperphosphat nen kn . Ruifchet. 
utdünger 5 en u 2. —. d 

Blumen-Guano = 5 Sf 


mit dem — ſte er *5* des —* — — wei Biegen 

Analvfen und Gebrauhsanmweifungen fleben auf Berlan au Dienfen. — erlaufen. er £ 
Für fe ensburg unb Umgegenb befindet ſich bie Nicherlage bet Gern Pe en. Näh. in der Erped 
Seh. —* in Regeneburg. —— 


— S 
Nebſtdem empfiehlt der Umterzeichnete fein fortwährenbe® Lager von: Ar 

Weiße und Nothlee, Gras: und Hanfjamen, Tyroler Gyps m Ein Faufburfhe, 9 
Pofthorn = Fügen und offenen Nürnberger Gyps, Reienhaller ð ber ſich durch gute Zeugnifle legi« 
feinförniges Sochfalz, Neicenhaller grobförniges Social; ing anne um, findet ſofort eine 
Säden zu 1 Bir., Bergtesgadener feinkörniges Kochſalz in Kübeln!Q Näh. im b. Erpeb. 
zu 1'/ Zir., BViehjalz denatur. Ar. I, und Il. in Süden zu d 
1 Zir., Viehſalz Nr, III. und Dungjalz in Süden zu 1'/s Zir., 2 
bei Salz gebe bei Mehrnbnahme bedeutenden Rabatt zu den] Eine noch ganz gut erhaltene 
billigſten Preiſen. Reines Rindſchmalz zentner- und pfundweife Zither 

zum laufenden Marktpreiſe. if um 6 fl. 30 fr. zu verfaufen. 

Seb. Friedl, Heue Straffe.| Näheres in ver Erpeb. 













Confum-Verein 


Regensburg. 

BER Das Berkaufslotal 
befindet fich jegt im Haufe des 
Herrn Schreinermeifters 
Vogtherr, Ballerftrafie. 


Todes⸗ Auzeige. 


Mit tiefgebeugtem Herzen bringen wir theilnehimenben Verwandten, 

veunben und Berannten bie Trauernachriht won bem Ableben uufere® 

innigfigeliebten Gatten, Balers, Schwieger⸗ und Großvaters, Bruber, 
Schwagers und Ontele, bee wohlgebornen 


Herrn Johann Ev. Diell, 


Privatler und ehemal. Mühl: und Gutsbeſitzer zu Deifenhofen. 
Sein Tod erfolgte heute Morgeus 1/,8 Ubr unerwartet nach längerem 
ſchmerzvollen Leiden, fromm und ergeben in bem Willen des Herrn nad 
Empfang der Bl. Sterbjaframente und viel zu früh für die Geinigen 
im Alter von 55 Jahren, 
Iu unferm namenlofen Schmerze bitten wir, des Berflorbenen im 
Gebete zu gedenken, und für ums um ſtilles Beileid. 
Regenedurg ben 9. Mai 1870. F 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen, 
Das Leihenbegängniß findet ſtatt am Donnerflag den 5. Mai um 
9 Uhr Vormittags vom Sterbehaufe aus (Nee Straße Lit. G. Rr. 132) 
auf dem Friedhofe unterer Stadt, worauf unmittelbar ber Trauergotted» 
dienſt in der Stiftsfirge zu Niedermünfter abgehalten wird. 









Vorzügliche abgelagerte Eis 
garren, echter Beronefer Reis, 
Zucker, Kaffee, Mehl, Aepfel⸗ 
wein (pr. Maß 7 kr.), und alle 
übrigen Artikel werden unter 
Zuficherung folider Bedienung 
zur gefälligen Abnahme bejtens 
empfohlen. 


E86 werden täglıch 
2430 Ma Milch 


gegen baare Bezahlung zu laufen ge 
ſucht. Näh. in d. Erpeb. 





















































Daunkes » Erftattung. 


lie die liebevolle und zahlreiche Theiluahme am Leihenbegänguifle 


und Zrauergottesdienfle unferer nun IM Gott ruhenden innigfgeliebten 
Tochter, Schweller und Baſe, ber 


Iungfran Cherefe Friedrich, 


ürftl. ſtanzleidienerstochter, 
ſprechen wir allen Verwandten, Belannten, und befonber# auch noch ben 
Iungfrauen für ihre Begleitung unfern inuigſten Dank aus, mit dem 


kan een — 

In Lit. B. Nr. 62 im 2. Sted 
zunächſt tea Rathhauſe iſt ein ſchön 
meublirtes 


Die Häufer Lit. D. Nr. 100 


—— der Allgütige wolle Alle noch lauge vor ſolchen Trauerfällen | Monatzimmer 
wahren. j N Bag j 
Wir empfehlen bie Dahingeſchiedene frommem Gebete und bitten um zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. 
ferneres Wohlmwollen. \ — J BR eine. un 
Regensburg ben 3. Mai 1870. | uzeige. 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 





und 101 in rer Donauftraße find 
ee — — aus freier Hand zu verkaufen. 


Nähb. i. d. Erped. 
Danfes-Erftattung. 0 
Fir die fo zahlreihe Beimohnung bei ver Beerbigung unfe- 2 fl. 
res nun in Gott rubenten innigfigeliebten Sohnes und Bruders werben gegen pünftlihe Rüdzahlung 


Herrn Gottlieb Rohrbek in 4 Raten auf einige Jahre aufs 


m ) zunehmen gefudt. 
fagen wir Allen unfern innigften, tiefgefühlteften Danf, Ernftgemeinte Offerte bittet man 
Regensburg den 3. Mat 1870. 


; brieflich unter Chiffre A. 3. in ber 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. J Exped. uu binterlegen. 


Ban. N I — — 
Circus W ulff werben ſogleich auf — 1. Sy 


Dultplatz (Stabtambof pothet, am liebſten auf Grund und 
eute Mittwoch den 4. Mai "Bopen ohne Unterhändfer zum Aus- 


Grosse brillante Vorstellung !irn vaio Wo? fagt bie 
in der höheren Reittunft, Bferdedreffur, Gymnaftit, Seiltanz er 








und Pantomimen. — Dienitgefud. 
Außer einem fehr gut — Vregramm zum Schluß: Eine erfahrne Perſon mit guten 
Les folies fantaisies equesires, Zeugniffen, wilde ſeht gut lochen 
geritten von 6 Damen unb 1 Herrn ber @ejellichaft. dann und aud häusliche Arbeit ver- 


Anfang '/8 Uhr. eichtet, wünſcht fogleich einen Dienft. 


L. Wulff, Sitten de erfragen in ber Erped. 
Drud unb Berlag vou Er. Puſtet. 


Regensburger Anuzeiger. 


Der In 
Regeasbur er Anzeiger i Regensburg & Itadtambef 
erfgeimt täglig mub un vos Wägfice Beilage lann auf = Regensburger 
den Abonrenten des Regeneb. zum Anzeiger au alein — 
—— ale — werden, unb lofiet berfefbe 
en. T ' . 

— ee Regensburger Morgenblatt. Piertetiäpetig um 
Ar. 193. Donnerftag 5. Mat. 1870 

Tageskalender: Pius, Sonnenaufgang 4 les von 5 auf *%/s Thaler dagegen mit 187 


Uhr 34.M., Untergang 7 Uhr 19 M., Tageslänge 
14 St. 45 M. 


Acueſte Aachrichten. 


— Münden, 4. Mai. Die Handels: und 
Gewerbefammer von Unterfranken und Ajchaf- 
fenburg hat bei der Kammer der Abgeorb- 
neten eine Vorftellung gegen die Einführung 
bes Wechjeljtempels eingereicht, von den bei: 
den Gemeindecollegien der Stadt Fürth ift an 
die Kammer der Abgeordneten eine Borftellung 
in Betreff des Wahlgejegentwurfs gelangt, da— 
Hin gehend, daß die Stadt Fürth einen eigenen 
Wahlbezirk bilden jolle, und die Stadt Güͤn z— 
burg bat an die Kammer der Abg. die Bitte 
um.ihre Mitwirkung zur Erridtung eines Be 
zirfsgerichts in Günzburg gerichtet, 

** Minden, 4 Mai. Die am 16, Okt. 
v. 38. zwiichen Bayern, Württemberg und Hef- 
fen einerfeits und der Schweiz andererjeits ab» 
geichloffene Mebereinktunft zum gegenjei- 
tigen Schuge der Redte an literari- 
hen Erzeugniffen und Werfen der 
Kunft ift nunmehr von allen betheiligten 
Staaten ratifizirt und wird demnächft zur Ver— 
fündung gelangen. 

Berlin, 3. Mai, Sigung des Zollpar: 
laments. Tarifvorlage. etreffs der Zölle 
auf Eijen beantragte Niendorf vor Pofition 4 
einzujchalten: der Eingangszoll für Roheijen 
aller Art fomwie für altes Brucheifen ift pro 
Zentner auf 2%/, Sgr. feitzufegen. Minijter 
Eampbhaujfen erklärte, dem Antrage nicht un« 
bedingt entgegen au fein, er jei vielmehr von 
jeber kein Anhänger des Schußzolles gewejen. 
Für den Antrag Niendorf ſprachen Bamberger, 
Sänger und Hammacher, dagegen Mohl und 
Schweiger. Schließlich, nach dreiftündiger De: 
batte wurde der Antrag Niendorfs bei Namens: 
aufruf mit 133 gegen 120 Stimmen abgelehnt. 
Nr 4 (Stahlabfälle pro Zentner 5 Sgr.), jo: 
wie die übrigen Nummern des Tarifs bis Nr. 
25 mwurden unverändert angenommen. (N. €.) 

Berlin, 4 Mai. Zollparlament. Der 
Antrag Hoverbeck's wegen Normirung des Neis- 
zolles auf 15 Silbergroihen pro Zentner wurde 
angenommen, die Erhöhung bes Kaffeezol- 


egen 63 Stimmen abgelehnt. — Nah der 
— * ſchreitet die Beſſerung in Graf 
Bismarck's Befinden langſam fort. (N. K.) 


Tokal- und „rovinzial · Chronin.· 

+ Regenaburg, 4. Mai, Die Dult in 
Stadtamhof wurde heute eröffnet umd erfreute ſich 
eines fehr Iebhaften Befuches; diefelbe ſcheint befon« 
ber8 an „Schenswürtigfeiten” einen reichen Zuzug 
zu befommen. Der kalte, heftige Wind machte den 
Aufenthalt auf dem Dultplage fehr unangenehm. 

Das verurtheilende Erfenntniß des fgl. Bezixke- 
gerihts Meunburg v. W. gegen ben ehemaligen 
Lolomotiv ührer Hartmann und veffen Heizer 
wurde auf erhobene Berufung von dem Äppellations- 
gericht beftätigt. 

* In Petersporf, B.A. Aichach, wird am 8, 
Mai eine Wanderverfammlung des bayer.=pas 
triotiſchen Bauernvereines abgehalten, 

Greifing, 1. Mai. Geftern fand bier vom 
herrlichſten Weiter begünftigt, das alljährliche Pferdes 
rennen flat, Bon den 16 Rennpferden, melde 
fi am Rennen beteiligten, wurden 10 mit Preifen 
bedacht. — Nachts wurde eine flarke Branpröthe 
bemerkt; dem Bernehmen nah hat es in Langen- 
prefing gebrannt. 

In Seeg bei Füffen iſt der Kaplan Ernft Derel 
anf dem Wege zu einem Krankenbeſuche Nachts in 
dem Kleinen See ertrunfen. 

Lohr, 27. April, Bei dem heute dahier ftatt- 
gefundenen Erfaggefhäfte für die Altersflaffe 1849 
ftellte fid ein junger Mann, der an jedem Fuße 6 
Zehen hatte, ein Ball ber ven vifitirenden Aerzten 
noch nicht vorgefommen war. Obgleich fonft körper— 
lich fehr wohl gebaut, wurde er für untauglid; erflärt. 

In Schweinfurt liegen dermalen viele Kinder 
am Scharlachfieber darnieder. 

Straubing, 2. Mai. Schwurgericht. 9. Fall. 
xX. Saller, 21 3. alt, Schneidersſohn von Min— 
trading, wurde wegen Verbrechens der Körperver⸗ 
letzung zu 5jähr, Zuchthaueſtraſe verurtheilt. Der 
Angellagte hatte am 21. Sept. v. 38. gelegentlich 
des BVolkafeftes in Deggendorf Nachts gegen 11 Uhr 
dem Zaglöhner Oswald Süß von Simling aufer 
einigen Stochſchlägen aud einen Mefferftih in ben 
rechten Oberarm beigebradt. Diefer Stich verlegte 
die Schlagaber und hatte aufer einer mehr als 


KOtägigen Aıbeitsunfähigkeit auch noch einen bleiben, 
den Nachtheil zur Folge, da in den Fingern ber redj- 
ten Hand des Verwunbeten ein Schwächezuſtand zu= 
rückgeblieben ift, ber dem Gebraud zu einigermafjen 
anftrengenden Arbeiten verhindert. 


Magiſtratsſitzungen. 

*Regensburg, 3. Mai. Gegen die Statuten 
eines nengegründeten Bereind ber Leberarbeiter be, 
fiehen Feine Erinnerungen. — Das Gemeindebürger- 
recht erhalten auf Anſuchen: Hermann Roth, fürfll. 
Juſtiz- und Domänsurath; Joh. Schwent, Maler» 
gehilfe; Ant. Bruder, Schuhmachermeiſter; Michl 
Neumaier, Buchdruckereifaltor; Wilh. Häufer, Lalirer; 
Joh. Kammerer, Schreinermeifter; Gg. Wolf, Debft- 
ler; Friedr. Straſſer, Maler; Alfred Dietrich, fürſtl. 
Hofpianiſt; Alois Schuhmann, Buchdruckereifaltor; 
Adam Kuchenreuter, Maſchinenſchloſſer; Joſ. Schmatz, 
Bootsmann; Joſ. Hofer, Magazinsdiener; G. 
Meier, Schullehrer; Joſ. Plank, Produltenhändler, 
Hof. Horn, Zimmergeſell; Fr: X. Heßlberger, Leichen⸗ 
wärter; Andr. Pinſel, Schneidergeſelle; I. B. Weir 
gert, Metzger von Parsberg und Joh. Preu, Rent: 
amtsgehilfe. Letztere beide erhalten zugleich auch das 
Heimatsrecht. — Zeugniſſe zur Verehelichung erhal- 
ten: Stephan Werner, Buchdruckergehilfe, z. 3. in 


Neuftabt a. d. Orla, mit Bauline Roßmann von dort, 


Gg. Kitzmüller, Ziegler v. h., mit Theres Ever von 
Sünching, und 3. B. Köttl, Hausmeifter v. 5. mit 


Eivilland der Stadt Regensburg. 


In der obern Stadtpfarrei zu St. Rupert. 

Getraut: Hr. I. Eprift, Fenzl, Wirthſchaftspächter 
von Bärnau, mit Joſ. Huber, Handbefigers-Tochter. Jos 
ſeph Rofenmeier, Kutſcher von Schöuhofen, mit Fr. Möe, 
Sölbnerstogter von Viehhauſen. Hr. Joh. Ehrift. Höhn, 
Schriftgießer und Stereotypeur von Nürnberg, mit Walb. 
Härtl, Maurerpaliers- Tochter von Steinweg. Jüngl. 3. 
Röhrl, Maurer von Trausnig, mit Wald. Winzinger von 
Adlhauſen. 

Geboren: Ludwig Gg., Bater, J. Kammermaier, Tags 
lögner von Demling. franz Zav., Bater, Hr, I. Wartner, 
Hausbefiger von Kumpfmühl. Franzieke, Vater, Hr. 2. 
Lang, Wirth von Kager. Wilhelm G,, Bater, Hr. M. 
Foriſch, Maler. Simon Ludwig, Vater, I. Weinfurtner, 
Schreinergefelle. Joſeph, Bater, Hr. G. Schindler, Bä- 
dermeifter von Donauſtauf. Th. Elifabeih, Vater, Er. 
Rohrbeck, Hansbefiger. Johann Bapt., Vater, I. Robl, 
Taglöhner von Eckertsreuth. Maris Karolina, Vater, 
Hr. 8. Kolb, Hausbefiger. Wilhelm Fr., Bater, Hr, 3, 
Liebl, Schneidermeifter. Lorenz Katpar, Bater, Hr. 8, 


C. Anmer, Maurermeißer. Henrica Th., Vater, Hr. Anton 


Kucenreuter, Büchfenmader von Kelheim. Joſeph Mar. 
Bater, Joſ. Geratheborfer, Shloffer von Münden. 


Berantwortlide Redaktion: 3. N. Mühlbauer. 


Dr. Scheglmann, 


praktifcher Arzt, 
wohnt nunmehr am oberen Jakoboplatz, 
C. 8, im Haufe des Herrn Lilienthal. 
Spredjtunde wie bisher täglich von 1 bis 





ber Schuhmacherstochter Marie Stadler von Rainhaufen. 12 Uhr Nachmittag. 


Sämmtliche Arten Mineral: Waller 


find nun in frifher Füllung eingetroffen und empfichlt felbe beftens 


Circus Wulff 


Dultplatz (Stadtamhof) 


heute Donnerſtag den 5. Mai 


orstellungen 


Zwei grosse 


J. W. Neumüller. 


2000 fl. 
werben fogleih auf fichere 1. Hy 
pothef, am liebften auf Grund und 
Boden ohne Unterhändler zum Aus 
(eihen bargeboten. Wo? fagt bie 






in der höheren Neitkunft, Pferbedreflur, Gymmaftif, Seiltanz Eed. 


und Pantomimen. 


Anfang der I. Vorſtellung um 4 Ubr, der II. um ?/s8 Uhr. 
Außer einem fehr gut gewählten Programm zum Schluß: 


Einzug des deutſchen Kaijers in Augsburg. 


Hieranf: 


im Haufe des Herrn Goldarbeiter Albrecht vis-A-vis 


Buchner in der Wallerſtraße eröffnet habe, empfehle alle in mein dad 
einfälägigen Artikeln und fihere ſolide Waare bei ven billigften Preifen 
zu. Bugleid, erlaube ich mir bei herannahender Bauzeit mein Geſchäft 


Germania, altdeutfches Ritterturnir. 


Ladeneröffnung und Empfehlung, 
Einem hochverehriichen Publitum erlaube mir Unterzeichneter bie 
ergebenfte Anzeige zu maden, daß id; unterm Heutigen meinen Laben 







Dienſtgeſuch. 

Eine erfahrne —* mit guten 
Zeugniſſen, welche ſehr gut kochen 
fann und auch häusliche Arbeit ver 
richtet, wünſcht fogleih einen Dienft. 
Zu erfragen in ber Erpeb, 


SOSS909 


Ein Taufburfde, 
ber fich durch gute Zeugniffe legi« 
timiren kann, findet fofort eine 
Stelle. 

Näh. in d. Erpeb. 





Herrn Kaufmann 


aud in dieſer Beziehung in gefällige Erinnerung zu bringen. Achtungsvoll 


F. Speifeder, Spänglermeifter, 
Auch kann fogleih ein orventliher Junge in die Lehre treten. 


SO:9O9979995 


Geſchäfts-Eröffnung & Empfehlung. Landwirthſchaftlicher 
Hierdurch beebre ich mich ergebenf anzuzeigen, daß ich heute im Haufe Bezirks-Berein Regenftauf. 
bes Herrn Nadlermeiſters Erich, am Kohlenmarkt hier, eine Sonntag den 8. Mai, Nad 


Buch- & Schreibmaterinlien-Handlung \mittags 2 Usr 


eröffnet babe. 
ſ — bemüht fein, ſtets das Neueſte und Borzüglichſte aus allen V er | amm l ung 
Fächern der Literatur anf Lager zu haben. in Regenſtauf bei Hrn, Bür- 
Beſtellungen auf jhou früher erſchienene Werke, auf Zeitfpriften, Mobe-germeijter Hettenkofer. 
journale ꝛc. werbe pänftlihft effeltuiren. 


In das Schreibmaterialienfach einſchlagende Artikel halte immer in reichfter 
Auswahl und preiswärbiger waare vorräthi Zugleih Berfammlung ber 


Yuyden ic num bitte, mich bei Bebar mit gütigem Bertrauen beehren Dienenfreunde, 
zu wollen, habe bie Ehre zw zeichnen 


” 
Regensburg, 2. Mai ———— Strohhüte 
NRatjmund Forchthammer. für Herren und Damen, ſtua⸗ 
" ben, Mädchen und Kinder find 
In der Bed’ihen Buchhandlung in Nördlingen find erigienen und don den gewöhnlichſten bis zu ben 
bei Fr. Puſtet (Gefandtenftraffe) und Fr. Puftet jun. (Domplag) feinften Sorten in Weiß fowie in 





porrätbig: allen Farben zu billigften Preifen 
it r zu haben bei' 
Das bayr. Gefet über die Wehrverfafun 5 
y vom 30. Januar „1868. j N g Georg —— pel, 
(äuterungen und ſämmtlichen zum Vollzuge deſſelben erga ach N 
—— Verordnungen, Weinifteriaferfaffen ꝛc. * — Wiederverläufer ermäfigte Preiſe. 
gegeben von Carl Zeitlmann, k. Bez.Amtmann in Traunſtein. ch iß 
—ã— — die Fortſetzung der zu obigem Geſetze ergangenen S wei ſohlen. 
Vollzugsbeſtimmungen enthaltend. Empfehle die rühmlichft befannten 
Preis br. 1 fl. 36 fr. Schweißſohlen von Robert von 


s BT — & Stephani in Franffurt a. DO. für 
Die nenen bemeindegefeße für dag  |Serren und Damen zum Fakrit- 


» #+ + ie P 25 fr, d hr 
i Königreich Bayern. — vei Pont 

11. Gefet über öffentlihe Armen: und Strankenpflege a Baer, 
für das Königreidh Bayern vom 29. April 15th, — E. 61 neben ben 


nebft einem bie VBolzugsvorfhriften zc. enthaltenden Anhang herausge- 3 Helmen. 
geben und erläutert von Emil Riedel, 2 bayr. Oberregierungsrath, Zimmer-Geſuch. 
4- fr. 


— Preis broch. 1 fl. Eine anftänvige Dame (Lehrerin) 


Za auf:rorbentlich ‚billigen Preifen offeriet Fr. Buftet (Gefanbten.|fudt ein hübſch meublirtes Zimmer 








firaffe) und Fr. Puftet jun. (Domplag) in Regensburg: nebft — 2 * 
ohmann in. angenehmer Lage auf längere Zei 
raktiſcher We weile die en liſche S — 
p 9 ‚ N yra ch e Offerte wollen i. d. Expeb. hinter» 
binnen einem Halbjahr zu. erlernen. (egt werben. 
Ladenpreis 2 fl. 42 kr., jebiger Preis 42 tr. Tin Rafireraehilie 
Sämmtliche Exemplare find brodirt und qut erhalten. Ein Lalirergehilfe 


Zu aufßerorventlid billigen Preifen offerirt Fr, Puſtet (Gefanpten- ——  läfer, Satttermeifte. 
ſtrafſe) und Fr, Puftet jun, (Domplag) in Regensburg: ——— — —* 


M 57 1 4 i — 
„„ouufzin vorzüglige bayerifce Mehlipeifen | Di. gun. DD. 10 
ach praftiicher Erfahrung genau und deu eſchrieben, ne 
einem Anhange als Erläuterung von M: Pfaff, großherzoge und 101 in ver Donauftraße find 





heſſiſcher Mundkoch. aus freier Hand zu verkaufen. 
= Labenpreis 24 fr., jetziger Preis 9 fr, = Näh, I d._Erpeb. Bu 
Sämmtliche Eremplare find brocirt und qut erhalten. Kine ihöne Wohnung 


DER“ Epileptiihe Krämpfe (Fallſucht) Mg in einem geſchloſſenen Haufe ift auf 


heilt brieflich der Specialarzt für Epilepfie Doktor @, Killisch in ZSiel Yafobi an eine ruhige Familie 
Berlin, en 1 ereit® ang geheilt. en zu vermiethen. Näh. in d, Exed. 


Bezirks - Fehrer- Berein 
Regensburg. 
Heute, ben 5. Mai, 


Es hat dem Heren über Leben und Tod in feinem umerforfh: U J 
lichen Rathſchlufſe gefallen, unfere innigſtgeliebte Tochter, Schwefter, J v erſa mm 2 ug 
Schwägerin uno Tante, bie ehrengeahtete : 


Iunafran Chr. Thereſia Lehrer, Der Ausfänf. 


Büdermeifters-Tohter hier, | = f 
geſtern Dienftag den 3. Diai Abends 8Y/a Uhr im Folge Lungen: J ‚Oratorien „Verein. 
leidens, geftärft durch ven öftern Empfang der heil, Sterbfaframente, U b 
im Alter von 231/; Lebensjahren zu ſich in das beffere Jenſeits epbun g . 
beimzurufen. (Chöre zu Mendelſohns unvollendes 

Indem wir dieſe fchmerzliche Kunde theilnehmenven Verwandten, tem Oratorium „Cbriftus,*) 
Freunden und Belannten mittheilen, bitten wir für bie ung Ent» Der Ausſchuß. 
riffene um ein frommes Andenken im Gebete, für und aber um — 
gütiges Beileid. Beute Donnerſtag 


Stadtamhof, am 4. Ba ee — Ginterhlichenen, Bufammenkunft 


Die Beerbigung findet ftatt aur freitag den 6, Mai Vormit- ” — Gafıhofe zur Bol = 
tags 9'/s Uhr, vom Sterbehauſe Nr. 10, an der Haupiſtraße, - 
aus auf den Ofterberg und fogleich darauf der heil, Trauerzottes- Ein Kanarienvogel 
bienft in St. Magn. ift eniflogen. Um Rüdgabe gegen 
Belohnung wird erſucht. 

Näh. in ber Erpet, 


Große Menngerie — — 


auf dem Protzenweiher in Stadtamhoſ. niffen ausgeftatteter junger Menfch 


Todes⸗ Auzeige. 







lann in einer hieſigen Buchdruckerei 


leich als 

— * Ich erlaube mir, dem hieſigen ſog 

—— 5 vie auswärtigen Publilum tie er: Seterlehrling 
GGF I gebenfte Anzeige zu machen, daß eintreten. Näh in d. Exped. 
a von heute an und folgende Tage! Cine große fhöne 

A, von Morgens 9 Uhr bis Abends W N) han un g 

— ——— 

% von Jalobi an zu vermiethen. 

I I m fieht aus einer großen Sammlung Kaufmann Ningler 
. lebenber, wilder Raubthiere aller ie 
Art, worunter ſich bie 4 größten Löwen befinden, die man noch 8 - 
je gezeigt bat. 400 fl. 

Es finden jeden Tag. zwei große, aufßerorbentlihe Vorſtellungen werden gegen pünktliche Rüchzahlung 
ſtatt, wobei fi der berühmte Thierbändiger in ben Käfig ber wilden in 4 Raten auf einige Jahre auf- 
Raubthiere begeben wirb und die fhwierigfte Dreffur vornimmt. zunehmen gefucht. 

Zum Beſchluß findet die Fütterung von ſämmtlichen Raubthieren Ernſtgemeinte Offerte bittet man 

— brieſlich unter Chiffre U. Z. in ber 
Anfang der erſten Vorſtellung Nahmittags 4 Uhr, der zweiten Erxped. zu binterleuen. 
Abends 8 Uhr. ingejandt. 
Zu zahlreihem Befuche ladet ergebenft ein Wer ein gefundes, tarifmäßiges 
Earl Traber, Denogeriebefiger. und pfenniggiitiged Bier trinken will, 
Zu auferorbentlich billigen Preifen offerirt Fr. Puftet (Gefanpten-|ver möge fi in vie Bolland'ſche 











ftraffe) und Fr. Puftet jun, (Domplag) in Regensburg: Brauerei in ber Oſtengaſſe begeben 
Redwitz, Psrar_v. und man wird gewiß zufrieden ‚ee 
. - fan in« und i 
Philippine Welser. ists su minfgen übe. 
Hiſtoriſches Schaufpiel in 5 Akten. Dieß der Wahrheit getreu 
Früherer Ladenpreis 1 fl. 30 kr., jegiger Preis 30 fr, mehrere Biertrinter. 


Sämmtlihe Eremplare find brodirt und gut erhalten, 
Drind und Berlag von Fr. Puſtet. 


— — 


Regensburger Anzeiger. 





Ni 
ensburger Anzeiger i Regensburg & Stadtambef 
a ad et — Sala tm uf ven —— r 
Mergenblattes ae Gratis. sum weg = Bein run 
nferate r Ebel berfefbe 
then per Betigelle mr Regensburger Morgenbleatt, siertetiägetig zu 
Ar. 124. Freitag 6. Mai. 1870 





Zageslalender: Johann Pater; Sonnenauf- 
gang 4 Uhr 32 M., Untergang 7 Uhr 21 M,, 
Zageslänge 14 St. 49 M. 


Aeuneſte Aachrichten. 

* München, 5. Mai. Geſtern Mittag be— 
ſuchten Se. Maj. der König in Begleitung 
des General-Adjutanten Freiherrn von der 
Tann die bdießjährige Blumenausftellung 
und verweilten länger als eine Stunde in ben 
durch die Meifterhand des fgl. Oberhofgärtners 
Effner in einen Zaybergarten umgejchaffenen 
Raümen des Glaspalaſtes. Seine Majeftät 
begaben ſich zuerjt im den füblichen Theil ver 
Ausitellung und unterzogen die dort befindlichen 
Nuppflanzen und Gartenfrüchte einer näheren 
Betrachtung, weilten längere Zeit vor der in 
ber Mitte des Ausjtellungsraumes befindlichen 
im Licht der hereinbrechenden Sonnenftrahlen 
feenbajt funkelnden großen Fontaine und be 
fihtigten ſodann aud im nördlichen Theile ins 
befondere die prachtvollen Azaleen umd- die inte: 
reſſante gewerbliche Ausftellung verjchiedener Ge: 
genftände der Garteninduftrie mit eingehender 
Aufmerkſamkeit. Hierauf verfügte jich der 
König in den von ber freiwilligen Armen: 
pflege veranftalteten Bazar, nahm dortjelbft einige 
Looje und ließdem Comitẽ dieSumme von 100fl. zur 
Verfügung jtellen. Nachdem Seine Maj. noch 
don der oberen Gallerie herab einen Totalan- 
blick des herrlichen Raumes genofjen hatten, 
verließen dieſelben unter den ehrfurchtsvollſten 
Begrüßungen der zahlreichen Bejucher die Aus: 
ftellungstofalitäten., 

* Münden, 5. Mai. 
ber König haben geftern mehreren Eivil- und 
Militärperjonen, darunter dem Gejandten Bay- 
ernd am nieberländifchen Hofe, von Sigmund, 
bem biefigen Univerfitätsprofefjor Dr. Helfrich 
nnd dem Bierbrauereibeſitzer Joſeph Sedlmayer 
dahier Audienz ertheilt. 

Münden, 5. Mai, Die Nachricht der 
Frankfurter Zeitung, dag der Minifter des In— 
nern von Braun zurüctreten werde, entbehrt, 
wie ich Ihnen aus befter Quelle verjichern 
kann, jeder Bearündung. 

Paris, 5. Mai. Das Journal officiell ver- 





Seine Majeftät | 


neralprofurators Grandperret in der Komplott- 
unterfuhung. Derjelbe führt authentiſche Briefe 
von Flourens an, die das Komplott beftätigen. 
Ein kaiſerliches Dekret beruft die Anklagefammer 
des hoben Gerichtshofes zur Beſchlußfaſſung über 
das Komplott, 

Athen, 3. Mai. Generalmajor Smolenst 
wurde zum Kriegsminifter ernannt, nachdem . 
Bulgaris den Eintritt in's Minifterium ver: 
weigert hatte, (NM. 8.) 


Tokal- und Broninzial-Chronik. 

Straubing, 2. Mai. Schwurgericht. 10. Fall. 
Borm. oh. Wagner, Gütlersfohn von Scham, 
war wegen Verbrechens der Brandſtiftung verwicfen, 
Wagner hatte, wie erüberwiefen und gefländig, am 
23. Nov. 1869 Abends nah 6 Uhr den Stadel 
feiner bamaligen Dienflfrau, ber Banerswittwe 
Krinner von Pilfling, angezündet. Da das Feuer 
alsbald bemerkt wurde, fo gelang es, basfelbe zu ber 
mwältigen, ehe es einen erheblichen Schaden anzurichten 
vermochte, Allein am folgenden Morgen gegen 4 
Uhr fing berfelbe Stabel wieder zu brennen an, 
Diegmal wurde nicht bleß ber Stadel, die Wagen- 
ſchupfe und ber Schafftall der Krinner, fondern aud 
ver Stabel und die Schupfe des benachbarten Schnei- 
ders Schäffner ein Raub der Flammen, Wagner 
hatte wiederholt amgezündet., Der durch bie Brand⸗ 
ſtiftung verurfachte Schaden beläuft fih auf 13,000 fl. 
Als Bewezgrund feiner That gibt Wagner an, daß 
er dem Baumann umb dem Knechte Nichts recht 
machen fonnte und aus tem Dienfte entlaffen zu 
werben fürdtete. Das Urtheil gegen Wagner lautet 
auf Sjähriges Zuchthaus. 
— 3. Mai Nachm. 11. Fall, Anklage gegen 
ww. Sattler, Bauersfohn von Reifah, wegen 
zweier Verbrechen der Eipreſſung. Der k. Pfarrer 
of. Bug von Haarborf ging am 4, Jäner Nachts 
11 Uhr von DOfterhofen nah Haufe. In der Nähe 
von Mühlham holte ihn ein raſch nachkommender 
Burſche ein, ber zuerft an ihm vorüberging, dann 
aber den Pfarrer aufforberte, madzulommen und 
ſchließlich ihn mit den Worten anſchrie: „Yet geben 
Sie Ihr Geld ber, oder ih bringe Sie um.“ 
Pfarrer Pur händigte dem Burſchen, ver fein anderer 
war, als ver Ungellagte, feine Gelobörfe mit 30— 
36 fr. aus, wobei er ibn auf das Verbrederifche 


Öffentlicht den angekündigten Bericht des Ges ſeiner Handlungsmeife hinwiet. Der Burſche entfernte 


fi. Als ihm aber Pfarrer Pug nachrief, er folle 
ihm den leeren Geldbeutel und eine in vemfelben ber 
findliche Medaille geben, lehrte er um und entſprach 
biefem Aaſtunen. As nım Pfarrer Pug am 21. 
Janer Nachts denfelben Weg heimging, wurbe er am 
nämlihen Plage von dem Angellagten wiederholt 
räuberifch überfallen. Sattler hatte fi diesmal mit 
einem Prügel bewaffnet und verlangte Geld und Uhr. 
Pfarrer Pug gab ihm einige Sechſer, wollte aber die 
Uhr nicht verabfolgen, worauf der Burſche feinen 
Prügel ſchwang und fo drohende Haltung einnahm, 
daß dem Angegriffenen Nichts übrig blieb, als bie 
Uhr — im Werthe von ca, 7 fl. — auch herzugeben. 
Die Gefhwornen ſprachen den Angeklagten ſchuldig; 
ber Gerichtähof verhängte über demjelben eine 8 jähr, 
Zuchthausſtrafe, wobei er jebod ben von den Ges 
fhwornen feftgeftellten Thatbeſtand nit als Erpreſſ⸗ 
ung ſondern als Raub qualificitte. 

In Auberg bei Hutthum ift im der Nacht zum 
4. Mai bei dem Bauern Joſ. Lehinger ein Brand 
ausgebroden, der das ganze Anweſen in Wide legte. 
Der Schaden beträgt 6000 fl., ba aud das Bich 
bis auf 2 Ochſen verbrannte und nicht mehr gerettet 
werben Tonnte, obwohl ſich ver Bauer und die Bäuerin 
nicht unbedeutende Branbwunden zuzogen. Man ver- 
muthet Branpftiftung. (Djtg-) 

Aarkt- und BYandelsberigte. 

Deggendorf, 2. Mai. Weizen 17 fl. 57 kr. 

(geft. 1 fr), Kom 12 fl. 8 !r. (gefl. 11 Er), 


Gerfte 10 fl. 5 Mr. (geft. 11 fe.), Haber 7 fl. 
42 fr. (gef. 7 kr.) 

Weiden, 5. Mai. Weizen 19 fl, Kom 14fl. 
18 kr. Haber 9 fl. 45 kr. 


Eivildand der Stadt Regensburg. 


In der obern Stabtpfarrei zu St. Rupert. 
Geftorben: rau M.  Maierbolger, Gärtrrers- 
MWittwe, 91 J. alt. 


In der protejtantijchen Gemeinde. 
In ber obern Pfarrei: 

Getraut: Hr. 3. Chr. Zirfhentärfer, Rentamts- 
Oberſchreiber zu Riedenburg, mit Jungfrau M. €. Do», 
bernad, Seifenſteders ⸗ Tochter. 

Geboren: Louiſe Carolina, Bater, Herr Chr. Fr— 
Schlienz. Gutepächter zu Edelhauſen. Maria Magb., 
Vater, Hr. Gy. S. KUmmelmann, Schueidermeiſter. 

Geftorben: Hr. G. Frydland, Hausbeſthzer, 56 J. 
alt. Anna Regina, 19.5 M. alt, Vater, Hr. D. Ign. 
Mayer, Haadſchuhmachet. 

In ber untern Pfarrei. 3 

Geftorben: Unna Kath. Doll, Pfründnerin bes 
St. Katharinen-Spitals, 84 3. alt. Hr. ©. Albrecht, 
Spezerei- und Baummollhänbler, 51%, alt, 


In der ifraelitifchen Kultusgemeinde, 
Geboren: Karoline, Bater, Hr. S. BWertheimber, 
—— Moritz, Bater, Hr. 3. Bayersdorfer, Hopfen 
änbler. 


Berantwortliche Redaltion: 9. R. Mühlbauer. 


Neue Patentirte Methode #?ep>-Assite -Ante- 


Wäſche jeder Art ohne Reibung und ohne 


Arbeit zu waſchen. 


Der patentirte automatiſche Zampfwaſchkeſſel iſt di 


wichtigſte Erfindung der jüngften Zeit 


welder Urt, 
ohne 


wiſſenſchaftlich feftgeftelte Principien. 
volllommen  felbfitbätig, 
ung der Wäſche. 


Dir eigenthümliche und zugleih erſtaunlich wirlſame Thätigleit 


Arbeit, ohne Chemikalien, unter 
alleiniger Anwendung von Seife und Wasser. 

Die Eonftruction des Apparates gründet fid) auf höchſt interefjante, 
In der Proxis ift feine Leiſtung im I, Stod eine 
verbunden mit abfoluter Schon: 


flügungs - Vtrtin. 
Sonntag den 8. Mai 
Titularfeſt des Vereined, 


Morgens 9 Uhr wird in der Kirche 
zu St. Emmeram eine hl. Meſſe ge 


Nachmittags 4 Uhr ift 


General-Berjammlung 


im Lokale des kathol. G:fellenvereines, 

wozu bie P. T. Ehrenmitglieder und 

ämmtliche Bereine geuoſſen einfader 
die Borſtaudſchaft. 


Im Haufe Yıir, F, Wr. 167 iſt 


und verdrängt ſchon ſeſen; 
jetzt jeve andere Wafchmerhode und vie dazu gebörigen Apparate, denn 
nur biefe Mafchine reinigt jedes beliebige Gewebe, feien es bie didften 
Wolldeden oder die feinften Spigen, ohne Neibung irgend 


Wohnung 
mit 5 Zimmern, 1 Kammer, 1 
Küche und Garderobe fogleich zu 


ber Mafchine beſteht darin, daß ſich heißes Seifenwaller und Dampf erftiften und bis Fafebi zu bexieben 


unter Einwirkung eines gewöhnlichen Herbfeuers in 


tapidem Strome (circa 60 preuß. Duart per Minute) über die Wäſche 


ergießt und biefelbe ebenjo raſch durchdringt. 


Diefe Machine beieitigt ales Beihwerlihe des Waſchens und be: 


raubt ven gefürchteten Waſchtag feiner Schreden. 


Für Reinigung der Hauswäfge, für Flanell- und Wolftoff-Manu- 
factur ift der Apparat unerfeglihd und Epoche machend. 
zahlt den ohnehin billigen 
Apparat nach kurzem Gebrauche, die Schonung der Wilde aber ftempeli 


Die Erfparmig an Mühe und Zeit 


ihn zu einer vortheilhaften Gapitalanlage, 


Andreas Schmauß, 
Maſchiuen · Geſchaft in Regensburg, Haidplatz B. 64 u. 67. 


ununterbrocdhenem ’ — 
Ein mit ven nörhisen Schullennt⸗ 


niffen ausgeftatteter junger Menſch 

fann in einer hiefigen Buchbruderei 

jogleih als h 
Seperlehrling 


eintreten. Näh. in d. Exped. 


Anzeige. 
Die Häuſer Lit. D. Nr. 100 
und 101 in der Donauſtraße ſind 
aus freier Hand zu verlaufen, 


Näh. i. d. Erper. 


KARKERKKRUKKRERURUKKRKKRRUNKKRURK 


Dankes + Erftattung. 
Für bie liebevolle, ebrende Theilnahme am Peihenbegängniffe und Tauergottesvienfte unferes 
innigfigeliebten Sobnes, Bruders und Schwager, des 


x 
x 

.. * * * 8* 
Fingings deren Friarig Fuße, 


AERE 


ſprechen wir allen Verwandten, Freunden und Belannten unfern tiefgefühlten Dank aus, und 
bitten, des, Verftorbenen ferner im Gebete zu gedenken. 

Frauenzell den 3. Mai 1870. 

3 Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


a2 2,2,2,2.2,2,2.2,2.2.2.2.2.2.2,2.9,8.2,92,2,8.9.9,2.9.9.9°9°° 


Dr. Scheglmannı, 
praktifcher Arzt, 
wohnt nunmehr am oberen Jalobsplag, C. 8, im Haufe des Herrn Lilienthal. 
Sprechſtunde wie bisher täglic von 1 bis 2 Uhr Nachmittag. 


Große Menngerie a Re 


uf dem Prohenweiher in Stadtamhof. ul cin Armen in Riesen anf 
3 000 


> ur Ich erlaube mir, dem hiefigen Shähungewerih 8000_fl., 2 5 
RE M wie auswärtigen Publikum tie — rer Pig 7 — — 
N gebenite Anzeige zu machen, deß > 
NW von heute an und folgende Tage Avis für Steinmege und 


DEE von Morgens 9 Uhr bi Abenps Bauakkordanten. 
u 9 Uhr tie Memagerie zur Es empfn eine grefie Partie 
ER Schau auszeftellt iſt. Dieſelbe be» Knüpfel 


—E ſteht aus einer großen Sammlung (primaQualität) einer gütigen Abnahme 


= 




















— lebender, wilder Raubthiere aller And. Picel 
Art, worunter ſich die 4 größten Löwen befinden, die man noch Dresbpier, We noaffe D. 78. 
je gezeigt bat. 4 
E8 finden jeden Tag zwei große, außerordentliche Borftellungen Das Portrait 


ftatt, wobei fih der berühmte Thierbändiger in ben Käfig ber wilden BOp: Heranbeusn Sreit and tab 
Raubtbiere begeben wird und die fehwierigfte Dreſſur vornimmt, NM geridts-Rathee 

* Zum Beſchluß findet die Fütterung von fämmitlichen NEE. Rheitmayer, 

I I Abgeordneter bes erſten deutſchen 

Anfang ber erſten en Se 4 Ubr, ter zweiten Barlamene * * 

ends F von 10 wird zu kaufen gefucht, 

Zu zahlteichem Beſuche ladet ergebenſt ein Preis⸗ Offerte bittet man der Erpe- 

Garl Traber, Menogerichefiger | dition des Anzeiger® zu übergeben. 


SIIOOO 00H 100 1 
Limonade Conserven. > JR gegen pünftliche Rüchahlung 


Zur Bereitung eines Glaſes vorzüglicher Himbeer-, -Eitronen- Gin 4-Naten-auf einige Jahre auf: 
oder Orangen-Limonaden bat man mur ndchig, ein Plätzchen diefer ) junehmen ‚gefircht. 
Alles entbaireude Conſerven im Maffer aufjulöfen. 3 Einſigemeinte Offerte Bittet man 
I ‚brieflih unter Chiffre A. 3. in ber 
|Erped. zu binterlegen. 


Ein Lakirergehilfe 


J. W. Neumüller. 


AA TI IITTT nad 
Die vom Zahuarzı Gteyrer ın Münden verfertigten und von böchfter 
Stelle zum freien Verkaufe genebmigten Zabnpräparate, als findet dauernde Arbeit bei 


Zahntinktur, neu and de 7 Gläfer, Sattermeier 
Zahnpulver, — Zähne reinigt und erhält, zu 24 Sl (Fine ſchöne Wohnung 
Zahnplombe zum Selbſtausfüllen hohler Zähne, das Glas zu in einem geſchloſſenen Haufe ift auf 


12 Ir., find Res frifch zu baben bei Ziel Jalobi an eine rubige Familie 
Wild. Zacharias, obere Bachzaffe.iu vermiethen. Näh. in db, Exed. 





Auguſtinerbräuhaus. 
Dankes⸗ Erftattung. Der guftinert äul hierdurch 
Für die rührende Theilnahme während ver Kranlheit, dem Klöffentlih an, daß ihm die Schenkwirth- 
Peihenbegängnige und Trauergottesdienſte unſers nun in Gott en im Augufinerbräugaufe bahier 
ruhenden unvergeßlichen Gatten, Baters, Schwieger- und Großvatere, —— ——— 


tragen worden iſt und er feine Thätig- 
Bruders, Schwazers und Ontels, des mohlgebornen feit als Schenkwirth bafelbfi bereite * 


3 onnen hat. Mit di Anzei « 
Herrn Iohann Ev, Dietl, Bfiehft fih Derfeibe dem fodnceeheligen 
BPribatter und ehemal. Mühl- und Gutsbefiger zu Deiienhofen, PBublifum und ſichert prompte und 
fprehen wir hiemit allen gechrten Verwandten, Freunten und Bes Jifreundliche Berienung zu, wobei aus 
fannten unfern innigften Dank aus, pe Ba Sommerbier und 
Wir empfehlen den uns fo theueren Berblichenen dem frommen —54 a ee 
—— . Gebete, — für uns um ſtille Theilnahme. vo erg - > n tage an Winter- 
egensburg, ten 6. Mai 1870. ier nicht mehr, fonbern nur 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen, Summerbier 
abgegeben wird und bafı nädfif . 
Bekanntmachung. ven Montag den 9. d. Abende auf 
Alle Diejenigen, welche kei der Lebens= und Feuerverficherungs.|mehrfeitiges Verlangen gute 
Geſellſchaft Thuringia feiner Zeit durch Hertn Schröder verficher Streih-Mufik 


wurden, haben nur mehr ihre Zahlungen an bie unterfertigte Filial- daſelbſt fpiefet. 








Haupt-Ugentur in Regensburg gegen Duittung zu entrichten, Anton Seidl, 
Franz von Falkenhauſen, — — 

Marſchallſtraße Lit. ©. 61 zunächſt der Bleiſtiftfabrik. gßt Hiemit den geehrten Damen an, 

». ⁊ db ib bie — M d 

Für Herrenfdneider, Iflen mb eine ae m 


Auf meiner Durcreife nad Berlin gebe ic hier einen Curſus Ktamgäßchen Lit. E. Nr. 51 bei 
in der Zufchneidelunft nad einer ganz neuen Methode, wo bie Haltung Ranfmann Aldredt im I. Stod 
des Körpers nach dem genommenen Maße, und nit nad Augenmaß —— a ie 


beflimmt wird, weßhalb feine Anprobe mehr nöthig ift. Der Unterzeiäpnete zeigt hiemu an, 


Um rege Theilnahme bittet boß er feine bieherige Wohnung ver- 
3. U. Basfeld, Lehrer ver Zuſchneidelunſt in Münden, laffen, und eine folhe in 
3. 3. im Gaftbof zum goldenen Ritter. MER En = 74 * 
5 n er Fiſchgaſſe bezogen e. 
Circus Wulff Jof. Dobner, 
Dultplag (Stadtamhof) ——— ⏑—— 
heute Freitag den 6. hai Samitag den 7. Mai 


— Nachm Uhr, 
Grosse bril ante Vorstellung werben In Sit. 0 Mr. de neben 


in der höheren Reittunft, Pferbedreffur, Gymnaſtik, Seiltauz der rotgen Lilie bei St, Emmeram 
——— un ———— mehrere 

uher einem ſehr gut gewählten Programm zum uß: Verlaſſenſchafts Effekten, 

Grande man@vre espagnole, Seflehenb in 1 Nomunobfaften, Tifchen, 


geritten von 9 Herren — — von Hru. Capite. Spiegeln, Frauenffeirer n, 1 Bett, 


. hr. 
xy ier ift nur no on je Porzellain» und Glasſachen, an ben 
Dauer. a a — 2ER NR — öffentlich verſteigert. 
— — — i | Käufer ladet ein 
& L. Wulff, Direktor J. auiſchea. 
Ladeneröffnung und Empfehlung. —— 7. Wi 
Einem hochverehrlihen Publitum erlaube mir Unterzeipneter bie Nahmittazs 1 Uhr, 
ergebenfte Unzeige zu machen, daß ich unterm Heutigen meinen Laden werden im Dofenume ber Räbtifchen 
im Haufe des Herrn Golvarbeiter Albreht vis-a-vis Herrn Kaufmann Armenpflese mehrere Bortbieen 
Buchner in der Wallerftraße eröffnet habe, empfehle alle in mein Fach (te8 8 hol Zhüren 
einfhlägigen Artifeln und ſichere ſolide Waare bei den Billigften Preifen AED Bauholz, hu 
zu. Zugleich erlaube ich mir bei herannahender Bauzeit mein Geſchäft und Fenſter 
auch in dieſer Beziehung in gefällige Erinnerung zu bringen. Adhtungsvolllan ven Meiftbietenten cffentlich ver- 
F. Speifeder, Spänglermeifter, Reigert. 
Auch kann fogleih ein orventliher Junge in die Lehre treten. 3. Anifhed, 


Drud und Verlag von Fr, Puflet, 


Wegensburger Anzeiger. 


ver 
Regensburger Anzeiger 


erſcheint täglıh umb wird vom daͤgliche Beilage Kegeusiurg & Hedlanhef 

ben Ubonnenten bes Regensb, eg 

Mergenblattes als Gratis- zum Anzeiger en * ea 

hen Megensburger Morgenblatt. vierteliägrig um 
Ik. 21. 

Ar. 125. Samftag 7. Mat. 1870 


Tagestalender: Stanielaus, Gottftied; Son= |kand mit Gewährung eines Ruhegehalts in Betrage 


nenaufyang 4 Uhr 30 M., Unterganz 7 Uhr 23 M,, 
Tageslänge 14 St. 53 M. 


Arueſte Aachrichten. 

= Münden, 6. Mai. Se. Maj. ber Kö: 
nig hat geſtern an bie Kaiferin von arm 
reih aus Anlaß ihres Geburtsfeftes ein Gratu— 
lationstelegramm gerichtet und hiebei den Kaifer 
wegen Abwendung des jüngjten Attentats be= 
glückwünſcht. 

* Dem Lehrer ber Mathematik und Phyſik 
an der Gewerbsihule zu Straubing, 3. Wil: 
bauer, ift auf Anſuchen der definitive Ruhe— 
ftand gewährt worden. 

* Der Ag. Dr. Ruland hat. das ihm 
übertragene Referat über den Antrag des Abg. 
Dr. Edel, daß die Verwaltung bes Eultus: 
vermögens und die Befriedigung der Cul— 
tusbedürfniffe gejeglid geregelt werden, nun 
mehr vollendet und wird der Antrag demnächit 
im IV. Ausfchuffe zur Berathung gelangen. 

‚ Berlin, 6. Mai. (Zollparlament.) Der 
Geſetzentwurf, betreffend die Bejteuernng bes 
Stärfezuders, wird nad MWblehnung bes 
erſten Paragraphen zurüdgezogen, Zur Schluß: 
berathung der Tarifvorlage bringt Abg. v. Pa— 
tom einen Antrag ein, wonad die Ermäßigung 
der Garnzölle fortfällt, der Robeifenzell auf 
2'!/s Sgr., der Reiszoll auf 15 Sgr. ermäßigt, 
dagegen der Kaffeezoll in voller Höhe bemils 
ligt wird. Minifter von Delbrüd erklärt, die 
Regierungen feien übereingelommen, das Amen- 
dement Patow als untrennbares Ganzes zu ac- 
ceptiren. (N. K.) 


Tokal- und Provinzial ⸗Chronik. 

Münden, 5. Mai. Im ten vier Jahreszeiten 
iſt biefigen Blättern zufolge der bekannte Abbo 
Loiſon (Pater Hyacinthe) abgeſtiegen. Wenn er 
ſich länger hier auſhält, wird ihm vielleicht das 
„Ehrenbürgerrecht“ angetragen. (B. K.) 

= Münden, 6. Mai. Im der heutigen Giß- 
ung tes Magiftiats Münden wu de auch das Ge- 
fu des im 62. Lebensjahre flehenven zweiten Bür- 
germeifters v. Widder um Verfegung in den Ruhe 


zu 3150 fl, genehmigt und bvemfelben für feine au 
gezeichneten Leiſtungen im Dienfte der Gemeinde bie 
befondere Anerkennung ausgefproden, 

Landshut, 4. Mat. Einer "Bäuerin wurde 
heute Morgens in der Neuſtadt der Rocſack aufge 
fnitten und 60 fl. entwendet. Die 60 fl. hatte 
fle für den Verkauf einer Kuh erhalten. 

Straubing, 4. Mai, (Schwurgeridt.) 12, 
Fall. Ungellagt waren 1) Iof. Wimbauer, 30 
I. alt, Dienftlneht von Etting, wegen 3 Verbrechen 
und 1 Bergehen des Diebſtahls, 2) Anna Erl⸗ 
maier, 26 9. alt, Bauerstochter von Oberfchohing, 
und 3) Kreez. Kaftenberger, 38 9. alt, Im 
wohnersehefrau von Hienhart, beide megen Hehlerei. 
Wimbauer, ver ſchlecht beleumundet ift und ſchon 
eine 6jähr. Zuchthausſtrafe wegen Diebſtahls erlitten 
bat, verübte vom Mai bis Juli 1869 vier Diebe 
ſtähle, welche größtenteils mit Einbruch, Einfteigen 
und Gebrauch faiſcher Schlüſſel verbunden waren. 
Die beiden mitbeſchuldigten Weibsperfonen hatten 
Effekten, von denen fie wuhten, daß fle von obigen 
Diebftählen herrührten, bei ſich aufgenommen und 
um eigenen Vortheils willen am fi gebradt und 
fih hiedurch der Hehlerei im Vergehensgrade ſchuldig 
gemacht. Das gegen die Beſchuldigten gefällte Urs 
theil Tautete bei Wimbauer auf 16jähr. Zuchthaus, 
bei Erlmaier auf 2 Jahre Gefängniß und bei Kaſten⸗ 
berger auf Gefängniß in der Dauer von 1 Sahr 
3 Monat, ' 

* Der biesjührige am 3. März zu Sonthofen 
eröffnete Lehrlurs für Käfebereitung und 
Biehhaltung wird von 9 Schülern befuht, wer 
von 6 aus Oberbayern, 2 aus Schwaben, 1 aus 
Bregenz. 

‚In Bayreuth tagte am 1. Mai ber Ausſchuß 
bes fränkiſchen Sängerbunves und beſchleßß, das 
fränliſche Sängerfeft heuer vom 23, bis 25. Yuli 
in genannter Stadt abzuhalten. 

Nürnberg, 4 Mai. Der hiefige Reitllub 
veranftaltet Sonntag ben 15. und Montag ven 16. 
Mai wieder ein Pferderennen bei Gibitzenhof wie 
im vorigen Jahr. Aus dem Programm erfehen wir, 
daß am jebem ter genannten Tage vier verſchiedene 
Rennen ftattfinden, und daß vie Gefammtfumme ber 
ausgefegten Preife nahezu 2000 fl. beträgt, (N. K.) 





Aarkt- und Bandelsberidhte. Auswärtig Geflorbene, 
Landshut, 6. Mai. Weizen 17 fl. 47 kr. Münden: Elif. Barb. Sonntag, Bezirksamts- 
(geft. 35 kr.) Korn 12 fl. 30 Er. (geft. 47 Er.), | Affefforsgattin. Mar Frhr. v. Großſchedel, p. Haupt. 
Gerſto 10 fl. 58 Mr, (get. 14 fr.), Haber 7 fl.|mann, 66 I. Rar. v. Puſch, Majorewittwe, 67 9. 


9 Er. (geft. 9 ke.) 
Buralengenfeld, 5. Mai. 


28 fr, Korn 12 fl. 52 Ir., Gerfle 13 fl. 30 fe, 


Haber 8 fl. 31 kr. 


Triftern: Joſ. Rothbauer, Gaftwirth, 49 9. 
Berantwortlicde Mebaltion: 3. N. Mühlbauer. 





Weiten 18 fl 





Ich beehre mich biemit ergebenft au-] » 
zuzeigen, baß wieber eine große Sendung 


Sanitäts- Kochgeſchirr 


aus der Neukirchner Fabrik in großer 
Auswahl angelommen. 

Dasſelbe int in ber Maſſe Porzellain 
und bat eine bleifreie und umaufiös- 
liche Glaſur, iſt deßhalb ſehr ſchnell im 
Kochen und für die Geſundheit fehr 


vortbeilhaft. 
Fabrilpreiſe 


Bei Zuſicherung ber 
bittet um — 

Marie Pfündl, 
Amisladers·Gattin. 


DE Ber laufslokal nächſt der ſteinernen 
Brüde bei Hrn. Hinterleitner, Sattler⸗ 
meiſter. 


Ein ordentlicher 


Segeljunge 
wirb unter annehmbaren 8 dingniffen 
geſucht. Näh. in d. Exrped. 


—— 
Ein Taufburſche, 


der ſich durch gute Zeugniſſe J 
timiren kanun, findet fofort eine Ö 
Stelle. 

Näh. in db. Erpeb. 


SOOO9O:I9O99990 


erlegen. 
Samitag den 7. Mai 
Nadhmittaıs 2 Uhr, 
werben in Pit. O. Nr. 156 neben 
ber rothen Lilie bei St. Emmeram 


mehrere 

Berlaffenihafts- Effekten, 

beftehend in 1 Kommodfaften, Tifchen, 
Spieseln, Frauenkleidern, 1 Bett, 
Porzellain- und Glasſachen, an ben! 
Meifibietenden öffentlich verſteigert. 


Käufer ladet ein 
J. Kniſcheck. 


Eine Wohnung im 1. Stod, 
mit 6 fonnigen, ſehr geräumigen 
Zimmern, Küche, Boden, Waldhaus 
in der Nähe der Karmelitenlirche ifi 
bis Ziel Jacobi zu vermicthen. 
Die Denügung des Hausgartend wir 
foftenjrei gewährt. Näh. i. d. Exrpeb. 


9 
” 





— — — 





* 


Zu Kapitalsanlagen 


empfehlen wir nachjtebende Papiere: 

4'/2%/,, 4°, und 3'/%/, Bayerifhe Staats: ObH- 

ationen. 

— vriefe zu 1000, 50, 100 und 50 Gulden. 
Pfalzer Nordbahnen; tragen zum heutigen Courſe 
ca. 44 Prozent, 

Gproc. Amerikaner 82 u. Sder Bonds; tragen zum 
heutigen Courſe ca. 7 Prozent. 

7°), Rumänifcdhe Eifenbahn- Obligationen; tragen 
zum heutigen Courſe ca. 10'/ Prozent. 

Bproc. Spanier; tragen zum Geutigen Gourfe ca.10 Proc, 

34 proe. Oberheflen; tragen zum heutigen Courje ca, 
5 Procent. 

Oeſterreich. Silberrente; tragen zum heutigen Courſe 
circa T'/e Prozent. 

Ungariſche Nordoft Aktien; tragen zum heutigen 
Eourie ca. 8 Prozent. 

Ungarifde Sftbahn; tragen zum heutigen Courfe ca. 
8 Prozent. 

Wir find bereit, alle bier nicht verzeichneten Papiere billigſt zu 
beforgen, nehmen euch andere Papiere zum Taufe und Kauf an, 
verlooite Pfandbriefe & Obligationen, ebenfo 2- uud Bproe. 
Bantfdjeine werden für voll au Zahlungsflatt angenommen, 


5. Wertheimber & Comp., 


Bankgefhäft neben dem golbn. Kreuz in —*——— 








| 
| 
| 
| 
| 





Per !ı Al. 1 fl. 10 ie, per !/, Fl. 35 fe. 
Immer mehr Anerkennungen findet unfer 


Eau de Cologne philocome 
(Rölnifdhes Haarwaſſer), 


defannt unter bem Namen Moras baarflärlendes Mittel, 
Köln am Rhein. A. Moras & Comp. 
Seit längerer Zeit Lit ih im Frübjahr und Herbit am Ausfalen bes 
Haares, baf fth baffelbe zu verlieren beflirchtete; ich bezenge gern, baf mir 
Eau de Cologne philocome ( Kölniſches Haarwailer) von A. Morasd 
& Comp. in Köln voliftändig geholfen hat; es bat and gleichzeitig mein 
Haar, weldes jhen gram am werben anfing, dunfel erbalten. 
Berlin ben 23. Dft. 1862. Ludw. Br. Stenbenred. 


Echt zu haben in Regensburg bei 


Fr. Xav. Straſſer. 


Ber !ı Fl. 1A. 10 kr., per '/, Fl. 35 fr. 
















Geſchäfts-Eröffnung & Empfehlung. 


Hierdurch beebre ich mich ergebeuft anznzeigen, daß ich heute im Haufe 


St. 3ofephs- Arbeiter - Ynter- 
flüßungs - Berein, 


bes ud Nablermeifters Erich, am Kohlenmarkt bier, eine Sonntag den 8. Mai 
Bud- & Schreibmaterialien-Handlung Titularfeft des Vereines, 

er u abe. n su ie 

———— en per und Borzüglichfte aus allen 1 & en = Fr Be 


Beſtellungen auf fhon früher erſchienene Werke, auf Zeitfchriften, Mobe- 
jonrnafe 3c, werbe pänftlichft effeltuiren. 

In das Schreibmaterialienfady einſchlagende Artikel halte immer im veichfter 
Auswahl und preiswürbiger Waare vorräthi 

Indem ih nun bitte, mid bei Bedarf mit gltigem Bertramen beehren 
zu wollen, babe bie Ehre zu zeichnen 

Regensburg, 2. Mai 1870 
Hochachtungẽvollſt 

Raymund Forchthammer. 


Für herrenſchneider. 


Auf meiner Durchreiſe nach Berlin gebe ich hier einen Eurfus 
in der Zuſchneidelunſt nad einer ganz neuen Methode, wo bie Haltung 
des Körpers nad; dem genommenen Maße, und vidt nad Augenmaß 
beftimmt wird, weßhalb feine Anprobe mehr nöthig ift, 

Um rege Tbeilnabme bittet 

J. U. Bas feld, Lehrer der Zuſchneidelunſt in Münden, 
— — im Saſbof zum goldenen Ritter. 


Nachmittags 4 Uhr iſt 


Genutral⸗Verſammlung | 


im Lokale des kathol. Gefellenvereines, 

mozu bie P, T. Ehrenmitglieder und 

lämmtliche Bereinegenoffen einladet 
die Vorſtandſchaft. 


3ofephine Pauli 


—9 biemit den geehrten Damen an, 
fie ihre bieherige Wohnung ver- 
(fen und eine anbere im 
Kramgäßchen Pit. E. Nr. 51 bei 
Kanfmann Albredt im I. Stod 
bezogen bat. 
Regensburg ben 5. Mai 1870. 

a m 





Unterzeichneter empfiehlt fein 
Lager in gut ausgetrodneter 
s Lauch-Seife, Hern=, Herr 

u. Dlein-Seifen, bittere Man- 
del Seife und Eocus-Seifen, 
jowie auch feinfte Meiß- und 
— — 





od Oo ανσα 
Er “ei Albert Math, r Noth, früher ——7 Erben Regensburg 
I nen angelommen unb im flacon zu 1 fl. 45 kr. sorräthig ju haben: 


s Doppelfiettwurzel- Zinktur, 


eim Mittel, welches das Ausfallen ber Haare zu heilen, umb einem 
nenen gefunden kräftigen Wuchs berfelben zu erzielen geeignet ifl. 
Es Hat mir buch überraſchend günftige Erfahrungen beiwielen, daß in 
—— Fällen, wo alle audern empfohlenen Mittel wirfungslos ölie 
ben, ſchon ber Berbraud einer eimigen Flaſche ben vollen günfigen ; 
* zeigt. Ich kann mit Zuverficht ausſprechen, wenn nur itgend 
4 hifige feimfäbige Wurzeln vorhanden find, fo werben fle mit 
Zinftur zu einem ſchönen Haarwuchs erregt. 


u nicht nur fogenanntes Aleitwarzel - - Bel. 
1 Rlacon zu 18 nnd 80 f 
Diefes nach eigener Borſchrift aus —— mit China m. f. 
f bargeftellte feine Zoiletten-Del Teiftet nit nur gegen ben Ausfall 
ber Saare trefflichen Dienf, ſondern befördert hauptiählih ben Buche 
berjelben und gibt ihnen böhern Glanz und Weihe. — Ich kann da— 


3. Hanerbofer, 


nächft ben Schwihbägen. 
amjtag din 7. Mai 
Nachmittags 1 Uhr, 
wreben im Hofraume ber fläbtifchen 
Armenpflege mehrere Parthieen 


alted Bauholz, Thüren 


und Fenfter 
an den Meiftbietenven öffentlich ver- 


fleigert. 
I. nische, 


Ein mit ven nöthigen Schullennt⸗ 


her mein Haarmittel einem geebrten Bublilum aus längerer Erfahr- 
ung als bewährtes Mittel beftens empfehlen. 
Heilbronn am Net tar. 


Fr. Maper, Apotheler und Ehemifer. 
ET A αα α 
A. Schmal, nenpfarrpla chma y eup nrr A. Schmal, Wenpfarrpi, niffen auegeftatteter junger Menſch 


empfiehlt feinſte Toilette-Seifen, als: ... Etiquet-|fann in einer hiefigen Buchbruderei 
teö., Mandel-, Honig-, Kräuter, Cocos, Bimftein- &|iogleih als 





Rafir-Seife, verihiedene feine Odeurs und Haaröle, wie Segerlehrling 
auch alle Größen Amerikanifhe Gummi, — Staub⸗ intreten äh. in'd. Erveb. 
EReif · Kämme zu betannt billigen preiſen.“ 





Die berühmten Grimmert’ichen 


Hühner-Augen: Bilnfier 


bon ben erflen Chirurgen Deutfclant® geprüft und empfohlen, find ftets 
friſch alein zu haben, A St. 3 fr. bei 


werben fogleih auf fidere 1. Hy— 
pothel, am liebften auf Grund und 
Boden ohne Unterhändler zum Aus 
leihen dargeboten. Wo? fagt bie 


J. W. Neumüller, Pr 


Danfes » Erftattung. 


Für die ehrende Theilnahme am Leichenbegängniffe und Tranergottes- 


bienfle unferer ınıım im Gott rubenden intigfigeliebten Tochter, Schweſter, 
Schwägerin und Tante, der ehrengeadhteten 


Jungfrau Chr. Therefin Lehrer, 
Bäckermeiſters-Tochter hier, 

fagen wir allen Berwanbdten, freunden und Bekannten unfern innigflen 
Danf. Auch danken wir noh dem hochw. Hrn. Coop. Kohlhaupt für 
u: Ber und ben geehrten Iungfrauen fir ihre Begleitung zum Grabe 
aufs befle. 

Wir bitten der Berflorbenen im Gebete zu gebenlen und, für ung um 
ferneres Wohlmwollen. 

Stabtambof ben 7. Mai 1870. 

Die tieftrauernden Hinterbliebenen, 





Geſchäfts-Empfehlung. 


Unterzeichneter erlaube mir, mich einem geebrten Abel und ver⸗ 
ehrlichen Publikum, ſowie den f. Aemtern in alleır im bie 


Lithographie und Steindruderei 
einfchlägigen Wrbeiten, als: Rechnungen, Wechſel, Fakturen, Eti⸗ 
quetien, Antograpbien, Adref- und 8 fütlarten, Tabellen, Aoiebriefe 
2c. ꝛc. zu empfehlen, indem ich billige und ſolide Arbeit zufichere. 

Regensburg, 1. Mai 1870. 

j Hochachtunge voll 
Martin Stiegler, 


Brückſtraße Lit. F. Nr. 70 im „wilden Mann.” 


Circus Wulff 


Dultplatz (Stadtambof) 
heute Samftag den 7. Mai 


Zwei grosse Vorstellungen 


in der höheren Reitkunſt, Vferdedreffur, Gymnaſtik, Seiltanz 


und Pantomimen. 

Anfang der I. Borftellung um 4 Ubr, ver II. um '/s8 Uhr. 
Außer einem fehr gut gewählten Programm zum Schluß: 
Grofartiges Damenmanöver. 

Bieranf: 

Damenturnir und Carouffelreiten. 

SE Morgen drei große Borfiellungen. 


L. Wulff, Direktor. 
Ladeneröffnung und Empfehlung, 


Kunſt Verein. 


VI Anstellung 


pro 1870, 


Anfang: Sonntag ben 8. Mai, 
Chluß: Sonntag den 15. Mai. 
Der Ausihuß. 


Regensburger Zurnverein. 


Heute nad dem Turnen 


Monatsverſammlung. 
Der Ausſchuß. 


Gaſthaus zum Klöſterl. 


Bon morgen Sonntag an täglich 


friſchen 
Bock 
aus ber Neumeie r'ſchen Brauerei zu 


St. Klara, wozu ergebenfl einladbet 


W. Alzinger. 
Der Confum-Verein 


dahier hält Sonntag den 8. Mär 
Nahmittags 3 Uhr 


General:Berjammlung, 
wozu alle Mitglieder dringendſt ein⸗ 
jeladen werben, 


Tagesordnung: 

1) Rehnungs+ Ablage über das feit- 

berige Wirken des Vereines, 
2) Ergänzunge-Wahl des Ausſchuſſes. 
3) Anträge und Beſchlußfaſſuug ver- 

ſchiedener Anträge, 

4) Aufnahme neuer Mitglieber. 
Der dit. Votſtand. 
Lokal: Cafe Kraus, nächſt dem 


cotheu Hahn. j 
Avis, 


Die lange von vielen Kunden er- 
wartete Sendung des in biefiger Ge⸗ 
gend fo beliebt gemorbenen Haar- und 
Vart-Erzeugungs-Mittels, Voorhof- 
Geest iſt angelommen uab empfiehlt 
die Flaſche a 52 fr., 'A Flaſche a 24 fr. 

U. Schmal in Regensburg. 
— —— —— — — 
Eine Familie oder einzelne Dame, 


welche geneigt wäre eim junges Mädchen 
aus bürgerlichem Haufe zur. Unterfiüg- 


Einem hochvetehrlichen Pabliklum erlaube wir Unterzeiyneter biejung in den mweibligen nun % 
ergebenfte Anzeige zu machen, daß ich unterm Heutigen meinen Laden ——— —— beliebe ibre 
im Haufe des Herrn Goldarbeiter Albrecht vis-a-vis Herrn Saufmann|Apdreffe im Gefdäfte bes Herin Fr, 
Buchner in der Wallerftrafie eröffnet habe, empfehle alle in mein Fach] Puftet jun. (Dompfay) abzugeben. 
einfhlägigen Artikeln und fihere folive Waare bei den billigften Preifen — — 
zu. Zugleich erlaube ich mir bei herannahender Bauzeit mein Geſchäft 6 kies 
auch in dieſer Beziehung in gefällige Ecinnerunz zu bringen. Adhtungsvoll arten 

F. Speifeder, Spänglermeifter. |au8% at Be ins" Wersiit 

Auch kann fogleih ein ordentlicher Junge in bie Vehre treten. bei der Erped. d. Bl. binterlegen, 


Wer billigen 


Drud und Berlag von Fr. Puflet. 


Wegensburger Anzeiger. 


Regensburger Anzeiger eilage Regensburg & Stadtambaf 

erfgeint —— ven Wäglihe B fat auf J Regensburger 

ben Uionnenten ———— jum Anzeiger auch sein abon 

—— Br F werden, nud koflet derſelbe 

en iaet Megensburger Morgenblatt. nm 
If. 21 fr. 

A Eau —,— 1170 


Tagestalenden: : Michaels: Erfheinung, Sta- 
nielans; Sonnenaufgang 4 Uhr 29M, Untergang 
7 Uhr 24 M., Tageslänge 14 St. 55 M. 


Acueſte Aachrichten. 


— München, 7. Mai. Se. M. der König 
hat den ArtillerieCorps-Commandanten Gene: 
rallient. von, Brodeßer aus Anlaß jeiner bb— 
jährigen Dienftesattivität und in wohlgejälliger 
Anerkennung feiner Berdienfte zum Jnhaber 
des 2. Artillerie-Regiments ernamnt und dem- 
jelben von dieſen Zeichen kgl. Huld perjönlich 
Kenntnig gegeben. — Der bisherige charafteris 
firte Major Philipp Frhr. v. Hertling vom 1. 
Cuiraſſier-Reg. und 1. Abjutant des Prinzen 
Adalbert von Bayern wurde zum Exempten bei 
der Reibgarde ber Hartſchiere ernannt, 

* Das Collegium der Gemeindebevollmäch— 
tigten der Stadt Münden hat eine aus jieben 
Mitgliedern beitehende Commiſſion gewählt, welche 
bie entiprechenden Vorbereitungen (?1) für die 
nunmehr vorzunehmende Wahl von zwei Bür- 
gerneiftern der Stadt München zu treffen hat. 

» Dem Lönigl. Hauptzollamtsverwalter B. 
Pati zu Negensburg ift-in Nüdjicht auf 
feine jeit 50 Jahren mit Treue und Eifer ges 
leifteten Dienjte vie Ehrenmünze bes kgl. bayer. 
Ludwigs: Ordens verliehen worden. 

Paris, 5. Mai. Die Generale und Korps: 
tommandanten von Paris verfammelten fich heute, 
um über die Maßvegeln zu berathen, welche 
zur Aufrechthaltung der öffentlihen Ruhe am 
nächſten Sonntag zu ergreifen wäreu. — Das 
„Journal officiel” veröffentlicht eine Depejche 
aus Algier vom 3. Mai, weicher zufolge zwei 
alüliche Kämpfe unter General Wimpffen zur 
Niederwerfung der feindlichen Tribus geführt 
haben. 

Tokal- und Brovinzial-Chronik. 

* Münden, 5, Mai, Miharl Braun, 379 

alt, verbeiratheter Häusler von Katharimenzel, wurbe 


vom Schwurgerichtehofe wegen Mortes, begangen ran! (aefl: 50 kr.), Korn 12 fl. 


dem Bauer Math. Bihlmeier von Gammelsporf, 
s 117 fe. (gef. 12 fr.), 


zum Tode verurtheilt. 


Trannflein, 3. Mai, Vom 15, bis 22. Mai! 


Straubing, 4. Mai. (Schwurgeridt.) 13. Fall. 
©. Rod, Dienfilnedt von Eitling, wurte wegen 
Verbrechens des Mißbrauchs zur widernatürl. Woluft 
zu 4jähr. Zuchthausftrafe verurtheilt. 

Raiferslautern, 2. Mai. In ihrer geftrigen 
Oeneralverfammlung haben bie Notare des Gerichts 
bezirka Kaiferslautern einen Proteft beſchloſſen gegen 
die in dem Targefegentwurfe enthaltene Be 
Mimmung, wonach auch fernerhim bie (unentgeltliche) 
Erhebung ver Targelälle den Notaren aufgebürbet 
werten fol. (Pf. 8) 

Nürnberg, 7. Mai. Heute Morgen verſtarb 
bier nach längerem Leiden im 53. Pebensjahe Herr 
3.8. Gilliger, El, I. Banffonfalent und R“ 
gierungerath bei ver k. Bank bahier. 

Magiftratsfigungen. 

* Regensburg, 6. Mai. Zeugniffe zur Ver— 
ehelihung erhalten: Theodor Schwendiner, k. Ber - 
zirhsamts-Affeffor in Ochſenfurt, mit Theres Melzer, 
Rentbeamtenstochter von Walderbach; Andr. Wagner, 
Lofomotivheizr v. h., mit M. Oppel, Wundarztend« 
techter v. Fürth. — Das Heimatsrecht erhält Joh. 
Sorgenfrei, Bürger und Hausbeſitzer dahier. — Das 
Gemeindebürgerrecht erhalten auf Anfuden: Ka’par 
Schüll, Bereiter; %, Häring, Oſtbahnheizer; Hugo 
Engerer, Handelsagent; Heine, Beiſchlag, Wabrif« 
tehmiker; Andr. Stapler, Oſtbahnarbeiter; Karl 
Pfeiffer, Kleiderreinigen; Chr. Brunner, Holzhändler; 
Iguaz Mayr, Notariats-Gehilfe; Fr. X. Schweigl, 
Schrififeger; Joh. Mofer, Leiftfhneiter; Joh. Keil, 
Dampficiffheizer; Ant. Werner, Lofomotivführer; 
I. B. Ebnet, Wagnergefelle; Anten Domer, Gärt: 
ner; Chr. Gally, Wirihſchaftepächter; X. Reif, Pro- 
tuftenhändler; Mor Neuhäusler, Eiſengießer; Math. 
Wimmer, Hitfsarbeiter; Fr. Burgert, Eiſendreher; 
3. B. Pleyer, Magazinier; Gy, Metzner, Habern= 
nieberlagbifiger; Alois Epreither, Privatier; Br. &. 
Birnthaler, Mafchinenfchloffer und @ottl. Marquart, 
Safnergefelle, 


Augsburg, 6. Mai. Weizen 19 fl. 45 fr, 
56 fr, (gefl.. 41 kr.), 


Gerſte 13 fl. 43 fe. (gefl. 8 Me), Haber 8 fl. 
Amberg, 7. Mai. Weizen 16 fl. 36 fr, (gef. 


wird in der St. Ichannesfiche zu Grabenftätt 3 ii), Rom 13 fl. 39 fr. (oft. 50 fr.), Gerſte 
am Chiemſee, Cifenbahnflation Uebe fee, das tau- 16 fl (1eft. 56 fr), Haber Bfl 52 fr. (geft. 5 Mr.). 
fendjährige Iubiläum abzehalten. gerantwortliche Redaktion: I. N. Mühlbauer. 


Gefhäfts-Gröffnung & Empfehlung. Gaſthaus zum Klöfterl. 


Einem hohen Arel und verebrlihen Publitum erlaube ich mir bie ide heute Sonntag an täglid 


ersehenfte Anzeige zu machen, daß ich auf hiefigem Plage ein i riſchen 

Drehsler-, Meerſchaum- und Elfenbein- Bod 
Waanrengefhäft ee Sn ae 

im Haufe des Herrn Schreinermeiſter Brandl (rothe Hahnenzaffe) MW, Alzinger. 


2 t b ke UV EEE” 
ak daber alle im dieſes Fach einfhlagende Artikel, als: Woh nungs-Lomite, 
Meerihaum: & Borzellain: Pfeifen, Eigarrenfpige, Spa: Mittwoch den 11. Mini, 


zierftöde, Horn, Birken- und anrere Tabalsdofen, ſowie aus ‚Abends 8 Uhr. 
mein Lager von Bein: & Elfenvein-Wanren in großer und efer) il. Sigung 
ganter Auswahl. im Gaftfaufe zur wrijen Rofe. 


Beionders empfehle ih mih ned im Schneiden von Wappen) NB. Die Ablieferung der Yıften 
und Ehiffer auf Gegenftände von Meerfhaum, Elfenbein und Bern wird durch die Hrn. Obmänner bis 
flein, fowie in verfommenben Reparaturen obiger Gegenſtände aufs beſte längſtens Montag beim Borfigenden 
und billigſte. Hochachtungsvoll erbeten. 

P. Keutner, Um vollzahliges Erſcheinen aller - 
Drebsler und Graveur, rotbe Habnengaſſe N * — 
—DT 99909949 as Wohnungs-Komite, 
200 OU % 4. Ginterleitner, Borfigenver, 
Im Sreisamteblatte ter Oberpfalz und von Regensburg Nr, > Löſer, Schriftführer, 
86 vom 28, Sept. v. 98. wurde von der kgl. Regierung ans : An Je ge 








geordnet, doß beim Schulunterricte im Rechnen eine 


zwekmäßige Rehenmafdine 
auf Koften ver Schulkaſſe anzuftaffen fei, wenn eine folde noch 
nicht vorhanten feinfollte. Selbe find wie bisher um ben jebr bil: 
ligen Preis von 1 fl. 48 fe. per Stüd zu beziehen in Regens- 


burg bei 
83 A. Lindner, vorm. Fr. Heriſch, 
Kurz- und Spielwaarenhandlung am Eingange ber 


Dom 1. Juni werben in einem 
größeren Inftitate Münchens 2 halbe 
Freipläge für Märden auf bie 
Dauer von 3 Jahren frei. Dährl. 
Donorar füc volftändige Penflon, 
ven Unterricht in ber deutſchen und 
den fremden Sprachen, Muſil, Zeich« 
nen und Handarbeit 150 fl, Nähere 
Aufſchlüſſe werden von ter Bor 
ſteherin ertheilt auf Briefe oder 


0000000994949 Horeffen, melde binnen 8 Tagen 
000094444 i. d. Exped. d. Bl. unter X, W 


Em p e h l um g. zu hinterlegen find, 


eine einem verehrlihen Publikum ergebenft an, daß ich“ ; - 
urn Hoflaen OPlape ein 9 Ein Meine Wohnhaus 


Tabak-, Cigarren- und Spezereiwanten- u. ne yu wataufen Niger 







untern Bachgoſſe. 








Gerät I ———— 
eröffnet babe, und bitte unter Zujicherung reellſter Bedienung Verkaufs- Anzeige. 
um güfigen Zuſpruch. Eine große Auswahl der berühmten 


Mein Verkaufslokal befindet fih in dem ehemaligen Laden s , s 
des Früchtenhändlers Hrn. Fiſcher in ver Pfarrergaſſe. Suitner ſchen 3ithern 
’ J G Wiclein find wieder angekommen und eni⸗ 


pfiehlt felbe zum Verlauf um Billige 
igenes Fabrilat, verkaufe flets zu den 
Kinderwag en biligften Preiſen. 


Vreife von 9 fl. an bis zur ſeinſten 
Auch balte ih Lager verfhicdener Sorten 


Sorte zu 16 fl. 30 fr. 
Hochach unasrolſſt, 
für Herren & Damen, Knaben Joh. Wimmer, 
Strohhüte Mädhen & Kinder | __Ritherlebrer B. 66 dlibblab. 
Großes Lager von 


Uhren, feineren Korb- & Strohwanren 
en gros et en drtail 
Franz Röſch, Ahrmachtr 
im v. Maffei'ſchen Neubau, Neupfarrplatz in 
Regensburg. 








Der Unterzeichnete zeigt biemit am, 
daß er feine bieh⸗rige Wohnung ver⸗ 
laffen unb eine folde in 

Bit. CT. 74 5 
nächſt ber Fiſchgaſſe bezogen babe. 
of. Dobner, 
Wachtſchreiber. 








gewarnt! Ai berfauft! 


amerik. Original- Nähmaschinen 
Wheeler & Wilfon in New-York 
Deren. 4,c. G E D r ß N [1 u e n ⸗ — ze 70, 
Generalagent, 


Bekanntmachung. 
Ale Diejenigen, welche bei der Lebens— und Feuerverſicherungs- 
Geſellſchaft Thuringia feiner Zeit dur Herrn Schröder verſichert 


— Alleinige Depots 








Casino. 


Montag den 9, Mai 





wurden, haben aur mehr ihre Zahlungen an die unterfertigte Filial— 9 er la mm l un g 
Haupt⸗Agentur in Regensburg gegen Quittung zu entrichten. mit Bortrag 
Sranz von Falfenhaufen, bei Herrn Laumbader in 
Siliel-Haupt-Agent, Stadtamhof. 
Marſchallſtraße Pr. C 51 wnächſt der Bleiſtiftfabrik Der Ausſchuß. 












ahnarztlide Empfehlung, 
- Unterzeichneter zeigt biemit dem ſehr verehriichen Bonerarioren und P. T. 
Publifum an, daß er bier angefomimen und zahmärztlihe Praxie ausübt. 

Empfichlt fi im Einjegen einzelner Zähne, halber umb ganzer Gebiſſe 
in Gold, Barin oder Kautichnf mach neueſter Conſtraktion. 

Emrf bie mich zum Meinigen ber Zähne vom Zabnflein (Weinftein), 
zum Plombiren ber Zühne mıt den weweflen mb bauerhafteRen Blemben, 
Aberh upt ın mein Kach einschlägigen Zabnoperatiomen. 

Spredfiunben: Ben I—12 Uhr Bormittage umb von 2—5 Uhr 
Nahbmittage. j 
Bohne Im Gafthof zum „Grünen Kranz” Zimmer Nr. 22, 2. St. 
Aufenthalt 6 Tage. 


Der Confum-Verein 
vahier Hält Sonntag ven 8. Mai 
Nachmittags 3 Uhr 


General:Berfammlung, 
wezu alle Ditgliever dringendft ein. 

jeladen werben, 

Tagesorbnung: 
1) Rednungs» Ablage über das feit- 
9) berige —— * er A 
rgaͤnzungs · Wahl bes Aus es. 
Sodagytungevelift 3) Anträge * —— 
J. Nauch. ſchiedener Anträge. 

praft. Zabnarit von Mündem.| 4) Aufnahme Ser dit, Bor p 
- er djt. Borftand, 
Ladeneröffnung und Empfehlung. Lokal: Eafe Kraus, nächft dem - 


Einem hochverehrlichen Publikum erlaubt ſich Unterzeichneter otheu Habır. 
bie ergebenfte Anzeige zu machen, daß er unterm Heutigen einen — * — 
Laden in ver Scloſſergaſſe vis-a-ris der St. Euffansfirche ren-Lager, 
und der Eiſenhaudlung des Hrn. Schöpf bezogen hat, und em: Unterzeichneter empfiehlt alle 
pfiehlt daher fein Lager in gut abgezogenen Gattungen Taſchen⸗Uhren, jo: 
— — 


goldenen und ſilbernen 
Anke > & C li d r⸗Uhren wüälderuhren zu billigſten Preis 
r⸗ y n e 5 ſen, alte Uhren werden gut und 
bejter Qualität, ſowie in guter Reparatur von allen Gattungen billig veparirt umd auch ſolche 
Taſchen-⸗, Häng- und Stod:Uhren, unter Zufiherung fchnellerlin Tauſch angenommen. 


und billiger Bedienung. Garantie 1'/; Jahr. &. Urban 
Regensburg den 7. Mai 1870. Ußrmadher, untere Bachgaffe, 
Achtungsvollſt NB. Altes Blei wird zu den 


Jauagtz Reidl, Uhrmader.söchiten Vreiſen angefauft. 


Pastillen Ju Haufe Yir. F. Wr. 167 ift 


im I, Stod eine 
von Bilin, Carlsbad, Kiffingen, Rakoczh, Rippoldsan, Wohnung 
Viby, Emfer Paftillen, bereitet unter Staatscontrole und bie her nit 5 Zimmern, 1 Kammer, 1 
Aominiftration ver Felſenquellen, fowie Carlobader Sprubelfalz find in Rüde und — fogleid zu 
friſcher Sendung eingetreffen in ber verfliften und bis Jalobi zu beziehen. 


Leirl'ſchen Apotheke. 





Tegernheimer-Keller. 

Bon heute Sonntag-an-ifl der 

eller demitäglichen Beſuche geöffnet 

b wirb 

ausgezeichneter Stoff 

rabreiht. Zu zahlreihem Beſuche 

(adet eraebenft ein 

Earoline Niedermeyer, 
Bierbräuers. Wittwe. 








To des⸗ P 


Nach Gottes unerforſchliche m Willen vollendete unſer lieber 
guter Bruder, Onkel, Großonkel und Schwager, 


Herr Franz perl, 
penf. gräfl. von Lerhenfeld’jher Kammerbiener, 
nad einem beinohe 2jäbr. jr heute Nachmittags 2*/. Uhr 
fein irbifhes Dafein im 83. Lebensjahre. ge 
Inden wir fehmerzerfüllt dieſen Trauerfall nur auf dieſem Biſchofshof. 
Wege unſern verehrten Freunden und Verwandten zur Kenuiniß Heute Sonntag und die nädft« 
bringen, empfehlen wir den theuern Verblichenen dem frommen &e- Miolgenden Tage 
benfen im Gebete, ung aber fliler Theilnahme. 
Regensburg am. 7. Mai 1870. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
Die irdifhe Hülle des Birftorbenen wird Montag ben 9. t 
Nahmittage 4 Uhr wem Leihenbaufe ter untern Stabt aus ber ergebenft einlabet 
Erbe übergeben, und Dienftag ven 10. Vormittags 9 Uhr der 
Gottesdienſt in der Pfarıfirde zu Nievermünfter abgehalten. 


— nact Rnmpfmäßt. 
Ke 












Heute Sonntag 


Dultplatz (Stadtambof ler a Eröffnung 
heute Sonntag den 8, Mai mit gutem Bier; zugleich wird au 


. bemerft, i Kell 
Zwei grosse Vorstellungon saniger Wirerung von dünn 


in ber höheren Reitkunft, Pferdedreſſur, Gymnaſtik, Seiltanz VBeſuche geöffnet it, wozu höflichſt 


und Pantomimen. einladet 
Anfang der I. Vorſtellung um 4 Uhr, der II. um 1/58 Uhr. ©. Etabler, Bierbräuer. 
Außer einem febr gut gewählten Programm zum Schluß: Fikentfher - Brauhaus, 
Nübezahl ber rothe Berggeift, Ko beats at Heli 
Elotildens Raub. D 
2. Wulff, Direktor. mit Botwürft — 
Geſchaſts⸗Eroffnung & Empfehlung. rer a ae 
ierdurch beebre ich mid ergebe nzugeigen, Daß i i . 
bes Seren Rabiermeifters Eeich, amı Kohlenmarkt bier eine © Aichinger, Schent. 


u 


Buch- & Screibmaterialien-Handiung Brauerei zu St. Klara. 


eröffnet babe. Bon heute an wird tägli 
Id werte bemüht fein, Arts das Meuefle und Borzüglichfte ans allen ” n 3 


Fächern der Literatur auf Lager zu haben. frif er Bo 
Beſſellungen auf Schon früher erfchienene Werke, auf Zeitfchriften, Mobe- A r , 
jowrnafe ac. werde pnftlschft effeftwiren. verabreicht, wozu freundlichſt einlabet 





In das Schreibmaterialienfach einfchlagende Artikel halte immer in reichfier A. Neumeyer. 
Auswahl und preiemürbiger Waare vorrätbig. 
Indem ih num bitte, mid bei Bedarf mit gütigem Bertrauen beehren ee . 
zu mollen, babe die Ehre u geichnen — ’ Ee wird im ein Bürgerebans eine 
Regensburg, 2. Mai 1870 fehr tätige, fleiß ge und treue 
Hohadtungevelfl and: Mand 


Naymund Kordthammer.zeruät. Nas. in der Erpeb. 
Getreideverlchr zu Megensburg vom 2. bis 7, Mat. 





Weizen] Korm | @erke | Hader Weizen | Korm | Gere | Haber. 
Woden-Berlauf . 225 127 146 5 f Fr. Reif. tl 
Toriger Ref R 13 — 67 22 Söchſter Preie 836 | 13 23 | 12 52 
Bub .... 770 83 — 168 |Mttferer. . . „ Jı8 - | ı3 912161327 
Geiammtiumme . | 1008 | 210 | aıı ı85 |Minpefler . . 16 35 | ı2 al ıı 8383| 8 8 
Seutiger Befauf . 783 83 65 | 152 IWefalen . .. . J— -— | — — |] —- 17 ]| -— 5 
Geſammtverkauf . | 1008 210 211 ! 167 |Bfigen ...1- 51-7 - Io — 
nr Den ge LE. Lotaltwmme des Berlaufs: 17,268 A. 24 ir. 


Drud und Berlag von fr. Buflet, 


Wegensburger Huzeiger. 


Regensburg & Ztadtambaf 


s . 
—— mu win Tägfihe Beilage — 
—— «ds Gratis- am —— mei * ie 
en Regensburger Morgenblatt. viertetiähetig um 
Ar. 127. Montag 9. Mat. 1870 





Tagestalender: Gregor von Nazianz, Hiob, 
Hermes; Sonnenaufgang 4 Uhr 28 M., Untergang 
7 Uhr 25 M., Tageslänge 14 St. 57 M. 





Atueſie Aachrichten. 

— Münden, 8. Mai. Als Se. Maj. ber 
König vorgeftern Abends 6 Uhr im offenen 
Wagen durch die Marimiliansftraße am cafo de 
l’Opera vorübetfuhr, wurde plöglich das Pferd 
einer in unmittelbarer Nähe haltenden Drofchke 
ſcheu und bäumte fi mit einer raſchen Wen— 
dung gegen die Equipage bes Königs, jo daß 
bie Deichjel der Drojchle mit voller Gewalt am 
vordern Theil des Föniglichen Wagens anpralite 
und einige Wagentheile erheblich beſchaͤdigte. 
Der König behielt trog des kritiſchen Moments 
volle Ruhe und Geiftesgegenwart. — Se. Maj. 
der König hat gejtern den Bürgermeifter von 
Steinsdorf in Autienz empfangen. 

* Der Abg. Appellrath Kurz hat bas Res 
ferat über die Advokatenordnung vollendet und 
beantragt volljtändige Freigabe der Advokatur. 

* Der Advolat 7. Für in Rethenburg alt. 
wurde auf Anjuchen an das Bezirksg. Windes: 
heim und die Poftoffizialen F. Beyerlein in 
Nürnberg, M. Eberhard und ©. Arnold 
in Würzburg gleichfalls auf Anſuchen nad Mün- 
hen verjegt, zu SBoftoffiziaten beim Oberpoft: 
und Bahnamt Nürnberg der Afjiftent 3. Hof 
er dajelbft, beim Oberpoft: und Bahnamt 

ürzburg die Ajfiftenten 3. Bauernfhmidt 
zu Amberg und H. Schieblein zu Aſchaffen— 
burg ernannt. 

Der Nittmeifter J. Freiherr v. Mejjina 
vom 3. Ehevaurlegers- Reg. wurde auf 1 Jahr 
und der Dberlieutenant 3. Büttner vom 1. 


Artillerie-Negiment bleibend in den Ruheſtand |Serfte 


verjeßt. 
Berlin, 7. Mai, Beim Schluß des Zoll: 
parlaments durch den König waren etwa 


250 Abgeordnete anmwejend, die Süddeutjchen | 


waren zablreih, von den Norddeutſchen die 
äußerft Linfe nicht vertreten. Simſon brachte 
nah dem Eintritt des Könige ein Hoch auf 
benjelben aus, 





Die Rede des Königs wurde 


nad dem erjten Pafjus und am Schluß mit 
Beifall aufgenommen. Hierauf erklärte Delbrüd 
auf Präfidialbefepl die Seffion für gejchloffen, 
und der bayerische Gejandte, Frhr. v. Perglas, 
brachte dem König ein Hoch aus. 


Iokal- und Brovinzial-Ehronik. 


* Megensburg, 8. Mai. für Städte, welche 
feine zoologifhen Gärten befiten, ift das zeitweife 
Eintreffen von ambulanten Menagerien mit ſcho— 
wen Gremplaren flets intereffant. Zur Zeit befindet 
fih auf dem Dultplag in Stadtamhof eine derartige 
Sammlung ven frembländifgen Thieren, welche fi 
durch Sqhönheit und Gelehrigkeit rühmlihft aus- 
zeichnen, Befonbers find die Pöwen und Bären 
wahre Pragiflüde. Der Beſuch tiefer Menagerie 
fann als beichrend und unterhaltend Jedermann 
empfohlen werben, . 

Straubing, 5, Mai. (Schwurgeridt.) 14. 
Gall. Der Dienftneht Iof. Kroner von Borberau 
erhielt wegen Verbrechens des Diebftahle 6 Jahr 
Zuchthaus. Der Angellagte Hatte vor ca, 3 Jahren 
aus dem Haufe bes Joſ. Fiſchl von Aumühle, Landg. 
Biechtach, ein verfperrtes Käſtchen mit 550 fl, ent 
wendet, nachdem er zum Behufe bes Diebflahls in 
das Haus eingebrochen war. 

In Kempten zeigt der Redakteur des Alg. Volksbl. 
Dr. Schneider an, daß er ein Begnadigumgegefuch 
bei Sr. Maj. tem Könige einreichen werde, Nach— 
dem Dr, Schneider nur wegen Artileln verurtheilt 
wurde, bie in andern Blättern firaflos durchgingen, 
barf man auf die Befheidung bes Geſuche mit Recht 
gelpannt fein. 

Markt- und Bandelaberichte. 

Münden, 7. Mai, Weizen 19 fl. 42 fr. 
(geft. 23 fr), Korn 12 fl. 17 fr. (gel. 23 Mr.) 
12 fl. 33 tr. (gef. 26 Mr.) Haber 8 fl. 19 fr, 

Straubing, 7. Mai. Wien 18 fl. 54 kr, 
(get. 30 fr), Kom 12 fl. 34 fr. (geft. 28 Mr.), 
Gerſte 10 fl. 27 fr. (geft. 9 Er), Haber 8 fl, 7 kr. 
(gef. 27 kr.) 


Berantwortliche Rebaltion: J. NR. Mühlbauer. 


Belanuntmadung. | 
Im Anftrage des Kal. Handelsgerihts Regensburg verfteigert ver um'erfertigte ul, Notar am 
Donnerftag den 12. d8. M. Vormittags halb 11 Uhr 
in dee Mafſſinger'ſchen Bierbrauerei zu Niederwinzer nachdezeichnete Sperrgegenftände im beige⸗ 
fegten Schägungswertbe: 


2 vollfläudige Betten 90 fl. — &.|3 Doppelbänfe fl. — k. 
1 Kleiderkaſten 10 fl. — kr. 1 Gläſerkaſten 6fl.— kr. 
1 Kommodlaſten 8fl — tr. 1 Geſchirrlaſten mit Glasaufſatz 12 fl. — tr. 
1 Yagtzwilling 8 fl. — k.|15 fleineme Halbekrügel Tfl. 30 kr. 
1 Spiegel 4 fl. — kr. 6 fleinerne Maßkrüge 3 fl. 36 Mr. 
1 vollſtändiges Bett mit Bettlave 45 fl. — kr. 8 gläjerme Halbefrüge 4 fl. 48 kr. 
10 Stühle 5 fl. — kr. 16 Hennen und 1 Hahn 10 fl — k. 
6 lange Zechtifche 18 f. — k. 


öffentlich am den Meiftbietenden gegen fofortige Baarzahlung, wobei der Zuſchlag nur dann erfolgt, wenn 
das Meiftgebot mindeftens brei Viertheile des Schägungswertkes erreicht. 
Sollte ein gemügendes Angebot nicht erfolgen, fo werbe ich bie vorbezeihneten Objelte am nämlichen 
Tage Vormittags 412 Uhr wiederholt zur Berfteigerung bringen und erfolgt forann bei diefer zweitmaligen 
Berfteigerung der Zuſchlag an dem Meiftbietenden ohne Rüdfiht auf den Schägungsmerth, 
Regensburg, ven 2. Mai 1870. 
Ir. %. Würdinger, tal. Notar. 


KHK IHHHTHIKHHKKKKKIHN. orventliher 


Kegeljunge 
Geſchäfts-Empfehlung. > wird unter annehmbaren Bebing- 
Unterzeichneter erlaube mir, mid einem geebrten Abel und ver» Iniffen geſucht. Näh. i. d. Erpeb 
ehrlichen Publikum, fowie ben k. Aemtern in allen im bie — 


Lilhographie und Steindrückerei u 


Ein kleines Wohnhaus 
einfchlägigen Mrbeiten, als: Rechnungen, Wechſel, Fakliuren, Eti- 


mit Hofraum und Brunnen ift aus 
quetten, Autographien, Abreß- und 8 fitfarten, Tabellen, Woisbriefe freier Hand zu verlaufen. Näheres 


| 
8 
8 2c. ac, zu empfehlen, inbem und folibe Arbeit zufigere. AA lin der Erped. 
u ze a ® Eine ſchönt Wohnung 
Martin Stiegler, Welin einem geſchloſſenen Haufe iſt auf 
Brüdfiraße kit. F. Nr. 70 im „wilben Dann.“ Biel Jakobi an eine ruhige‘ Familie 
5 Izu vermiethen. Näh. in db. Greb, 
— * 
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« . Opernguczer ——— 
sungen YP 8! BER- [ie Lilionese Mag 
Lorgnetten, Zwicker, Brillen &e. &e.|] * ie ns suite: untetng- 


ungen bedeutend verbeſſert, und 

fowie Re araturen bilfigft bei vertreibt unfehlbar Sommeriprof- 
* ſen, Leberflecken, gelbe Flecken 

. Höfelein, Optifer und Mechaniker, J und Falten. ur Dura die welt. 
Wallerſtraſſe E. 12, berüsmte Lilionese wird Schöngeit 


* und Jugend wieder gegeben, und 
2 — ll unceinbeite itig‘. 
Für Huſten- umd Bruftleidende Rihtmirfungsfalle wird der Der 


Brust- Bonbons. TER a 


Aus der Malzfabrik von Joh. Nenmüller in Regensburg. | Dentif ice universell, 
Depots dieſer äußert wohljamedenden und ale vorzüglich wirkungsvol dem beftigſten örtlichen ober rhen- 
erprobten a *2*** gg, 14 * matiſchen Aubıfamenz jofort zu 
b bei J. W. Neumüller u ei ben en Eonbitoren : Earl! iken, d fr. pr. - 
ee €. J. Albrecht, Leonh. Bauer. In Stadtamhof bei BErERBDN, 9 DE — — 
JT Haarfärbemittel, BU 


ppegensburger ächte Malz-Extract-I ia surügganit. 1 zeigen. 1 


Konditor Joh. Staudigl. 
Die vom Steyrer in ungen verfeitigien und von böchker z a 
Stelle zum freien Verkaufe genehmigten Zabnpräparate, als en gr Be 


= welche die beftigfen Zahnfpmerzen ſtillt und dem Dre 
Zahntinktur, Bohlgeruch —* erbäft, zu 24 u. 16 fr, | uud Vanarı. . Dr * ir 


das die Bü inigt umb erhäft, zu 24 und J balbe Bi. 3 
Zahnpulver, ä — = . . J = A. Schmal 
m Selbftansfüllen bobler Zähne, das Glas zu in Regensburg. 
Zahnplombe 12 fr., find flete frife zu baben bei ' i u ° 





Wild. Zacharias, obere Bachgaſſe. 


— un» 


EI.,ſXnrn 


———————— 
Nachdem ich durch Verbindung mit den renomirteſten Fabriken des In— 
und Auslandes mein ſeit vielen Jahren beſtehendes 


Lager von Tapeten & Borduren 


auch im dieſer Saiſon auf das reichhaltigite und geſchmackvollſte afjortirt 
habe umd im Stande bin, allen nur möglichen Anforderungen hierin 
augenblidlich zu entſprechen, empfehle ich mich im diefen, wie in meinen 
andern Artikeln einer geneigten Abnahme, indem ich bemerke, daß ich zu 
anffallend billigen Preiſen verkaufe. 
Hefte bis zu 12 Rollen werden 25% unter Fabrikpreis 
abgegeben, 
9. W. Sondermann fel, Wittwe, 
neben dem weißen Bräuhans. 
DDOOCOCO CEOCOCCOCCOCOO CECOECCCCCcCcoococct 


 Fliegengitter. 


LIVE RIRDRRD VRR DIRIKOIIO00000000D0C0O0O OHNE 
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—OMVVOOOOVODDDDDV 
Fenster-Rouleaux. 


ee ed . — — — — . 

öVOXOCCCCC Der Unterzeichnete zeigt hiemit am, 
K ‚daß er feine bisherige Wohnung ver- 
OS Deites und wohlichmedendites Haus- umd Hilfsmittel bei (} pam und eine folde in 


Aroniihen Katarrhen, Magın-, Bruft- u. Halsteiden, geitörter % Lit. €. 74 

% „Verdauung, jowie gegen Hujten, Heiferkeit, Verſchleimüng und nächſt ber Fiſchgaſſe bezogen habe, 

) Ahmungs-Beichwerden. Kür Reconvalescenten ein vorzüglides, () Sof. Dobner, 
leicht verdaulihes Nahrungs- und Stärkungsmittel, wie es über- % | Wachtichreiber, 


haupt geihwächten und abgemagertenstranfen nicht dringend 
genug empfohlen werden faun! 


‘ Aeumüller’s ) Avbis für Steinmetze und 
> ächtes, reines Malz-Extract. J Bauuaklordanten. 


> Nach Borſchrift des Hrn. Brofeffors Baron I. v, Liebig aus beftem |) | Es empfiehlt eine große Partie 
& Geriten-Malz, ganz frei von Weingeik und Kohlenfäuere, darge % Ken üp f el 


* eilt in ber (primaQwalität) einer güitigen Abnahme 


7, Pfund Malz-Fabrik —— * And. Pickel, 


® 

9 Drechsler, Weingafie D. 78. 
15 kr, E 30 tr. 

% Joh. Neumüller 

* 

6 





» 





| 
! 9 
| * 
in Regensburg A. 156 am Zudenflein. — F | Schweißſohlen. 


HR woblthätig wirkt das Malz-Ertract befonders in Kin- 59. Empfehle bie rühmlichſt befannten 
der *321* bei krankhafter Berdauung, ſchlechter Ernährung Säweiffoblen von Robert von 
und wird beifeiben der Luftröhrenäſte won vielen Aerzten flatt des Stephani in Franffurt a. O. für 

’ Peberibrang verearx . ) Herren und Damen zum Fabrilk— 


7 Su ets beüer und friſcher Qualität zu haben im der Fabrit, ) Rn. per Paar 25 fr, drei Paar 


\ fowie in folgenden Miederlagen bei den Herren: If. 10 k. | 
5 3 M. Dedel. 3. 6. Buchner. I. W. Neu— A Peter Bauer, 
% müller. Carl Leyfam, Heine. Drerel. Deine. X Pfangaffe E. 61 neben den 
* Zöllner. Ludwig Henle x | 3 Helmen. 
und in Stadtamh-of bei:H F | 3 eg: 
a ee vder Miähnnjcinen 
x ſolideſter Conſtruͤltion, von fl. 20 
—2 I + + SH > ‚bis 150 — Söf — 
MT — —— — — — — öfelein, 
DER“ Cpileptiſche Krämpfe ſanſu t ng Optiter und Mespanifer, 
eilt brieflic der Specialarzt für Epilepfie Doktor ®, Hillisch in Wallerfiraffe E. 12. 
erlin, Mittelfivaße 6. — Bereits über Hunbert geheilt. 


* 


Circus Wulff Heute Montag wird ſich das 
Dultvlag (Stadtambof) Sommerbier 
heute Montag den 9, Mai bejonders auszeichnen 
Zwei grosse Vorstellungen beim Laumbacher. 
in der höheren Neittunft, Pferdedreſſur, Gymnafil, Eeittonz Igkobiner Schenke, 


und Pantomimen. r 
Unfang ber J. Borftellung um 4 Uhr, ver II. um '48 Uhr. Heute und bie folgenden Tage 


Außer einem febr gut gewählten Programm zum Schluß: 
Casparino, der gefürchtete Bandit, der Schrecken Noms D 
und Nenpels. fowie friſche Bodwürfte, wozu 


Alles Nähere befagen bie Tageszetiel. wi 
L. Wulff, Direftor boöflichſt einladet 


— — TE —— — N. Bauhof. 
hu mpfehlung. — — 
IRB: marztlihe Empfehlung. und P. T, Casino. 








Bublitum an, daß er bier angekommen and zahnärztliche Vıaris ausübt, } 9 ni 
Empfiehlt fih im Einſetzen einzelner Zähne, halber und ganzer Gebiſſe u. oniag den 9, Mai 

in Gold, Batin oder Kautichuf nah weuefter Conſtruktion. y er In mm l 1 1 g 
Empfehle mich zum Reinigen ber Zähne vom Zahnſtein (Weinſtein). er 

—— Plombiren der Zäpme mit ben neueſten umb dauerhafteſten Plomben, mit Bortrag 

berhaͤupt in mein Fach einfhlägigen Zabnsperatiomen. bei Herrn Laumbader in 
Spredfiunben: Bon 9—12 Uhr Bormittage umb von 2-5 Uhr . i 


Nahmittags, Stadtanhof. 
Wohne im Gafthof zum „Grünen Kranz“ Zimmer Nr. 2,2. | ________ er Auseſchuß. 
Aufenthalt 6 Tage. 


Hehagtungsuelit Mitleier zum „Bazar“ 
J. Rauch. werben gfucht,. Mäb, in b. Exved. 
praft, Zabnartt wen München 
m Ar einen Handlungelebrling wird ein 
&mpichlumg. ®chrer * 
64 Mußhlt ß i 
Ich zeige einem verehrlichen Publikum ergebenſt an, daß ich zum Unterricht im Rechnen gefucht. 


am hieſigen Platze ein Näb, in db. Erved. 
- * * + 
Tabak-, Cigarren- und Spezereiwaaren rer u 
- .. 4 9* * 
NM Ic beſcheinige hiermit ber Wahr- 
F Geſchäft J beitgemäß daß pirMennenpfennig- ve 
eröffnet habe, und bitte unter Zujicherung reelliter Bedienung ihen Hütmeraugen-Piläiterdien 





um gütigen Zuſpruch. F mich = meinem jahrelangen Ler- 
Msn WM. falßge et 7 : ⸗ J u den defreit baben. 
Mein Verkaufslokal befindet ſich in dem ehemaligen Laden J Berfeburg, 12. Dei. 1868. 


des Früchtenhändlers Hrn. Fiſcher im der Piarrerg alle 8 E. Franfe, Fabrikant. { 
J. G. Wicklein. IM Preis pre Schädtelgen mit Ger 

— — — — gb: auchsanweifung 12 fr. find allein J 
Geſchäfts-Eröffnunz & Empfehlung, ig o au Baden bei | 

Einem hoben Adel und verehrlichen Publifum erlaube ich mir bie fl m SCHE n 

= egengburg. 


ergebenſte Anzeige zu machen, daß ih auf hieſigem Plake ein = 
ee 3 - ESNTETEEEN 


Drehsler-, Meerſchaum- und Elfenbein- inohenmen« Amodenkobten 
Waarengeſchäft laufe ich fortwährend und erbitte ich 


i Schreine A otbe F ar mir ausführliche Offerten nach Mi: 
a Herrn Schreinermeifter Brandl (rothe VATHEHBANE) 5. SHE wor Bercäikiner; Voie 
Ih empfeble daher alle in dieſes Fach einſchlagende Artikel, ale: ſpäter ——— 

Meerigaum: & Porzellain-Pfeifen, Cigarreuſpitze, Spas, , — — 

zierſtöcke, Horn⸗, Birken- und andere Tabaksdoſen, ſowie auch — ——— 

mein Lager von Bein: & Elfenbdein-Waaren in großer und ele⸗ 6. Griedmann 8 

ganter Auswahl, | ; Arnica-Papier 

Befonders empfehle ih mid nach im Schneiden von Wappen (anfatt des engl. Pflanere). 

und Chiffer auf Gegenftände von Meerfhaum, Elfenbein und Bern — — — 

ſtein, ſowie in vorkommenden Reparaturen obiger Gegenſtände aufs befte „m —— er 35* 

und billigſte. Hochachtungẽvoll TE. W. Rorrärhg in den m iflen 
P. Keutner, Aporb.fen. Generaldepot Joh. Pergher, 


Drehsler und Graveur, rothe Hahnengaffe. Nürnberg. 
Drod und Berlag von Fr. Puflet. 





Wegensburger Huzeiger. 


Im 
Re 4 i Regensburg & St 
— al — — ⸗ 
Wergenblattes als Gratis- zum —* yo en 
ee Megensburger Morgenblatt. vierteriährtig um 
| 21. 
Ar. 128. Dienftag 10. Mai. 187 





Tageskalender: Antonio, Gordian, Biltoria; 
Sonnenaufgang 4 Uhr 27 M., Untergang 7 Uhr 
26 M., Tageslänge 14 St. 59 M. 


Aeuneſte Aachrichten. 


— Münden, 9. Mai. Auf der Tagesord- 
nung für die auf künftigen Donnerftag anbe- 
raumte Öffentlihe Sitzung ber Kammer 
der Abgeordneten iſt verzeichnet: 1) Vor: 
lefung einer nterpellation des Abg. Ruf: 
wurm; 2) Berathung über die Rüdäußerung 
der Kammer ber Reichsräthe bezüglich des An— 
trags des Abg. Freytag auf Abänderung des 
Art. 6 der Gemeindeordnung; 3) Berath- 
ung über die Nachweiſungen bezüglich der 
— — in den Jahren 1866167 und 
1868. 

* Das Dallpofer’iche Benefizium in Deggen- 
borf ift dem Eoop. Matth. Knogl in Platt: 
ling übertragen worben, 

* Das k. Hoflager wird fünftigen Mitt 
woh nad Schloß Berg überſiedeln. 

Stutigart, 9. Mai. Prinz Friedrich iſt 
heute Nacht geftorben. 

Paris, 9. Mai. Offizielles Nefultat ber 
Vollsabflimmung in der Hauptſtadt: 111,363 
Stimmen mit Ja, 156,377 mit Nem. In 
Paris find bis jegt die Nejultate von 160 
Arrondifjements bekannt. Von 3,671,000 ein: 
gejchriebenen Wählern 2,614,000 mit Ja, 432,000 
mit Nein. Aus diefen befannten Rejuitaten 
laffen ſich mit Wahrſcheinlichkeit 6'/ Millionen 
Stimmen mit Sa, 1'/s Millionen mit Nein 
berechnen. (N. 8.) 

Petersburg, 8. Mai. Das heutige „Sour: 
nal de St Petersbourg“ meldet, daß ein Arbeiter 
Namens Gury Chiſchkow der Ermordung 
bes Prinzen von Arenberg vervädtig, verhaf- 
tet worden ift. Derjelbe leugnet troß belaften- 
der Indizien. Gury Chiſchkow ftand früher im 
Dienfte des Prinzen. 


tokal- und Brovinzial-Ehronik. 


= Münden, 9. Mai. Se. Mai. der König 
bat aus dem Gewinnantheile der Münchener = Yache- 





ner Mobiliar-fFeuerverfiherungsgefelfhaft ben Bes 
trag von 10,000 fl. dem „Bereine für freiwillige 
Urmenpflege” in Münden als bleibendes Stammla⸗ 
pital zugewiefen. 

= Bon ber Donau, 9. Mai. Das Frei” 
Eomitd des landwirthſchaftlichen Vereins fir Nie 
derbayern hat im feinem neueften Erlaffe darauf 
aufmerffam gemacht, in welchem Zuftande ver Ber- 
nahläffigung fi nicht felten die Schulgärten auf 
bem Lande befänben. Lehrer, welche durch erfolgreiche 
Ertheilung bes Unterrichtes in ber Obſtbaumzucht fi 
verbiemt gemacht haben, follen mit Gratifikationen 
bedacht werben. Es ift ſehr zu bebauern, daß bie 
Lehrer, erfreuliche Ausnahmen abgerechnet, im Allge- 
meinen biefem eblen und verebelnden Culturzweige 
bie verdiente Wufmerffamkeit nicht ſchenken. Hier Er- 
ziehung und Bildung des Kindes, dort Erziehung und 
Bereblung tes jungen Baumes! — Zur Bertheilung 
in ben Snabenfeiertagsfhnlen hat daeſelbe Kreide 
EomitE 4200 Exemplare bes „Landwirthſchaftlichen 
Katechismus von Gtaiger” (weiland Gutsinfpeftor 
beim Grafen Urko in Steppberg) angelauft, fo vaß 
etwa auf 3 Schüler ein Exemplar trifft, Das treff- 
(ich und faßlich geſchriebene Büchlein wird ficher 
großen Nuten ſchaffen in den betreffenden Kreifen. 

* Straubing, 6. Mai. (Schwurgericht.) 16. 
Fall. Unflage gegen Baul Dirfhwigl, Metzgerge⸗ 
fellen von Oberkatzbach, wegen Slörperverlegung. Ders 
felbe hatte am 2, Jänner [. Je., nad vorangegan- 
genem Streit in einem Gafthaufe zu Pieffenhaufen, 
dem Marktmüllerefohne Michael Neumeier ein langes 
im Griffe feſtſtehendes Meſſer derart in ben Leib 
gerammt, daß ber Berwunbete zwei Tage darnach farb. 
Das Schmwurgericht verurtheilte ihn zu 6 Jahren 
Zudthausftrafe. 

* In Debling bei Straubing find am 8. d. 
7 Halifer niedergebrannt, 


Auswärtig Geftorbene. 

Münden: Joh. Schmivt, Buchhalter, 34 9. 
Friebr, Mater, k. Funktionär, 46 3. Adolph. Prost, 
Gontroleurswittwe, 86 I. — Augsburg: Alois 
Döfinger, p. Rey.:Sefretär. 


Berantwortlihe Rebaltion: 3. N. Mühlbauer. 


Dre EEE © 0. ren nr En 
000009 000000000004 Fallſucht (Epilepfie). 


3 Rand ‚Eine „Anmw-ifung, die Yalljuht (Epitepfie, 
» , Foren vr durh ein bewährte Univerſal⸗ 
. ü IGeſundheitsmittel binnen kurzer Zeit radilat 
praft. Zahnarzt von Münden, ‚u © IM Betten. Herauegegeben v. BE. Pe Pi Zn 
wohnt im Gajthof zum „Grünen Kranz Bejiger zu Warendorf in Wenfalen, Inhaber 
Zimmer Wr. 22, 2. St. 






lied mebr. gelehrt. Geſellſchaften ꝛc.“, welche gleich 


8 mehrerer Verdienſ · Medaillen und Ehrenzeichen, Mit- 
IB seitig zahlreiche, theils amtlich conſtatirte reſp. 


Sprechſtunden: Ben 9— 12 Uhr Vormittage 


umb von 2—5 Uhr Nachmittags, eidlich erhärtete Atteſte und Dankfagungsicreiben 
2 dom glücklich Gebeilten aus faſt fämmtlichen europ. 
Anfentbalt 6 zage, Staaten, fowie aus Amerika, Afien 2c, enthält, wirb 


anf directe franfirte (mörbigenfale recommanbirte) 


IH HH Beftellungen vom Hrausgeber gratis-franco werfandt. 
{Se ee Se 
Bekanntmachung. Geſellſchaſt Beflouree. 


- Die verfallenen Pfänder aus den Monaten Jannar,) Am Mittwoch, ben 11. Mai, 
Februar und März 1869 Mr. 1 bis 8790 müfjen biefindet bee Umzug in daß 
zum 31. Mai I. 3. ausgelöjet, beziehungsweife umgejegt fein, Sommerlofal ftatt, wofelbft von 
was im Hinblid auf die Statuten für die ſtädtiſche Leihanſtali dieſem Tage früh 9 Uhr an auf 
befannt gegeben wird. das Pefezimmer ſich befindet. 
Regensburg den 1. Mai 1870. Der Ausſchuß 













M 









Da met Bfgenafe: Füffiger ErpRall-Feim 
Stebäus. Lindſtätter. |NF_ directen Anwendung im kalten 


Zuſtande zum Kitten von Porze⸗ 


lepiiſe Krämpfe (Faljumt) mg ein, Glas, Holz, Papier, Pappe 


eitt.brieflich der Epecial für Epilepfle Doktor @, Killisch in|4- |. w. unentbehrlich für Comptoire 
erlin, Weittelfrahe 6. — Vrreits über Bundert aebeilt. umd Haushaltungen & Flaſche 18 fr. 


DEE- Zu ftannenerregend billigen Breiten mug gr g — 
werben nachſtehende Bücher verkauft: Käſtner, prall. Rathgeber gegen in Kegentbung 
die meiften inneren und äußern Krankheiten ver Pferde, nur blos 18 kr. - — —* 
Der moderne Prophet, oder: das Buch zum Todtlachen, auch genannt Eine ordentlihe zuverläffige 

ter Wiener Spaßvogel, ift mit urlomifhem Terte verfehen und pur Kinddmagd 
Erfclitterung des Zwergfelles und Reizen der Lachmuskeln fehr zu ein⸗ wird ſogleich geſucht. Näh. in ber 
pfehlen. Preis ed 12 Fe REN * * zur Dunn, au täg · Erbed 

lichen Familien⸗Crbauung, blos 9 fr. r. Heinichen, Bom Wieder) Z . 
— = Fortdauer ver Seele nah dem Tode, Ladenpreis 36 kr., jegı Höchſt wichtige Anzeige 
nur mehr 15 fr. Dr. Köhler, Heilquellen-Lexikon ter befannteften für Brumleidende. 
Heilquellen, Bader, Molten= und Kräutercuranftalten der ganzen Exrde.| Mer pie bewährte Heilmeitove bes 
Preis 12 Fr. Kifinger, Der Kampf der Unfhuld, Erzählung fürlg 
die Jugend, mit Titel und Bild in Gold» u. Farbendruck. Preis 12 kr. 
Uta die Wgilolfingerin, ein Seitenftüd zur Genoveva, 160 ©. ftart feinen fernen will, Tanz 
nur bloß 9 fr. Die ungleihen Knaben, Gedichte für Kinder, um 6 kr.|yei bar Erpebition biefes Blatt — 
Ertl, Denl- und Seheuswürdigkeiten von Regensburg, 250 ©. ftart Schriftchen mit Belehrung und vielen 
mur 18 fe. Griedmann, Delandolifge Gedanken, Sieyrer Ländler 100 Zeuaniffen in Empfang nebmen, 


für Bither, Ladenpreis 24 Fr. jegt nur 12 fr. Schwe ißſohlen. 


Um großen Abſatz zu erzielen wird zu ſolchen Preiſen verkauft. 
€ Empfehle die rühmlichſt belannten 


. U. Auernheimer, 
Sa weißſohlen von Robert von 


Die Ziehung 
be Bectte oh Damen gm ale 
Rothenburger Ausftener-Anftaltis se’ 23 1." 0c Pac 


finvet am 26.-Auguft 1870 ftatt. — Duittungen und Aufnahms.l fl. 10 Er. 

feine find bis längſiens Mitte Juli bei Peter Bauer, 
Herren 3. W. Nenmüller in Regensburg —— 

zu entnehmen. 



































Sämmtliche Arten Mineral-Wajler 


And im in an Füllung engetroffen und empfichlt_felbe beſtens 


. W. Neumüller. 
Strohhüte 


Herren und Damen, Kna—⸗ 
3% Mädchen und Kinder find 
von ben gewöhnlichften bis zu ven 
feinften Sorten in Weiß fowie in 
allen Farben zu billigften Preiſen 
zu haben bei) 


Georg Döppel, 


obere Bachgaſſe. 
Miederverfäufer ermäßigte Preife, 
WE eich lin nd ih 


Ein Wohnhaus 

in Preife von -5— 7000 fl. — in 

gangbarer Lage, zu einem Geſchäfte 

geeignet, wird unter annehmbaren 

Bedingungen zu kaufen gefucht. 
Adreſſen wollen unter M. B, bei 

der Erped. binterlegt werben, 


Sabeneröfnim und Empfehlung. 


Einem Rn lichen Publikum erlaubt ſich RE 
die ergebenfte Anzeige zn machen, daß er unterm Heutigen einen! 
Laden in der Bee je me vis-a-vis der St. Eafjtansfirche 
und der Eifenhanblung des Hrn. Schöpf bezogen hat, und em: 
pfiehlt daher ſein Lager in gut abgezogenen 

goldenen und filbernen 


Anfer- & Chlinder- Ihren 


befter Dialität, ſowie in guter Reparatur von allen Gattungen 
Zafchen-, Häng= und Stod-Uhren, unter Zuſicherung jehneller 
und billiger Berienung. Garantie 1'/ Jahr. 
Regensburg den 7. Mai 1870. 
Achtungsvollſt 
Igunatz Reidl, Ahrmacher. 




























Zu Kapitalsanlagen 
a — — Staats-Oblaͤ— hr einen —— wird ein 
ti 


älzer Nordbahnen; tragen zum heutigen Eourje Näb. ind. Erpeb 


ca, 4/. Prozent, 

Gproc. Amerikaner 82 u. 85er Bonds; tragen zum 
heutigen Courſe ca. 7 Prozent. 

T°/, Rumänifce Eifenbahn-Obligationen; ; tragen 
zum ‚heutigen Courſe ca 10. Prozent. 

Sproc. Spanier ; tragen zum heutigen Courſe ca; 10 Proc. 

3 proe. Oberhefien; tragen zum heutigen Courfe ca. 
5 Procen 

Defterreih, Eilberrente; tragen zum heutigen Gourfe 
circa Thy Prozent. 


Im Haufe Lit. F. Nr. 167 ifl 
im I, Stod eine 


Wohnung 
mit 5 Zimmern, 1 Kammer, 1 
Küche) und Barverobe fogleid zu 
verftiften und bis Jakobi zu beziehen, 


Eine ſchöne Wohnung 
in eimem gefchloffenen Haufe ift auf 
Ziel Jalobi an eine ruhige Familie 

zu vermiethen, Näb. in d. Ereb, 








onen Lehrer 
4%), Bfanosriete zu 1000, 500, 100 und 50 Gulden. | zum Unterricht im Regnen gefucht, 
Ba.. (UF BT 
I 


Ungariſche Norboft - Altien; tragen zum heutigen 
Co ca. 8 Prozent. | 

Ungariſche Oſtbahn; tragen zum heutigen Courſe ca. 
8 Prozent. 

Wir find bereit, alle bier nicht verzeichneten Bapiere billigſt zu 
beforgen, nebmen aus andere Papiere zum Taufe und Kauf an, 
1 nerloojie Pfandbriefe & Obligationen, ebenio 2- umd Bpror. 

Banficdjeine werden für voll an Zablungsflatt angenommen. 

ca, 1 abe in Folge einer Aranf- 
f% 


3. Wertheimber & Eomp., beit gänzlich werfornes Hanptbaar 
Bankgeſchäft neben dem golbn. Mrenz in Regensburg. wieder befommen bat, meibalb 
7 ih diefe Effenz als ganz probat 

ee [ Ya ee —— — —— beſtene empfehlen kann. 
| lieg — 
me Belthaus. 
-Gemüfe- & Bluhten-Sämereien & Siumen-Sämereien 8 un. Sur, 28, Setsons 


von vorzüglicher Qualität, rein und ächt in Sorten, offerirt biltigfeiid 5% fr. bafde Mafte 24 fr, hei 


+ DE 
Conrad Mayer, * Schmal 
Kunf- und Hanbelsgärtner (am Prebrunn.) 


| Ich beſarinige hierburch der 
Sahrheit gemäß, bag mein Sohn 
Carl durch ben Gebrand einer 


Flaſche Voorhof-Geest fein ver 






3X 


Todes⸗ Anzeige. Vl. Austellung 

pro 1870, 
Gott dem Almäctigen gefiel es, heute Morgens 7/4 Uhr U Schluß: Sountag den 15. Mai. 
unfern geliebten Bruder, Schwager und Onfel Der Ausihuß. 


Ignah Gerfiner, Fikentfeher - Bräuhaus, 


nach langem Leiden, — virfehen mit ven heil. Sterbfalramenten, Bon heute an täglich 


— aus biefem Leben abzurufen, B D 
Diefe Trauerfunde bringt geehrten Verwandten, Freunden und R 
Bekannten Namens der Hinterbliebenen mit Bockwürſten. Freundlichſt 
Bamberg, den 5. Mai 1870 ladet ein 
Gerfiner, Appell.-Gerichts-Rath. Aichinger, Scent. 
— — Dienft:Offert. 
D ine ordentliche rechtliche 
Circus W ulff Perfon, kathol., welche ein Feines 
Dultplatz (Stadtambof) e Haushalten zu führen verfteht, na ⸗ 
heute Dienſiag den 10. Mai mentlih im Kochen, Nähen ꝛc. zc, 


. iſt, wird t. Di 
Grosse brillante Vorstellung!.s'cn ame fin Sy in 
in der höheren Neitkunft, Pferdedreſſur, Gymnaftil, Geiltanz Sxped._d. Blattes. 


. d Pantomimen., f DT 
Außer einem ſehr por ran Bi jum Sqhluß: Ein Bett mit Bettlade 

rofer ungarischer Contretauz. wird ſogleich zu kaufen geſucht. 

Anfang '48 Uhr, Näh. i. d. Exped. 
rt Verlornes. 
Sonntag den 15. d. M. Nachmittags 3 Uhr 

findet auf dem has Grercierplag hinterm Schießhaus ein Fer Sonntag wurde in Prüfe: 
* * g oder auf dem Wege zwiſchen 

Größeres Reit-Preis- & Fuhrweltrenmenpeirening un Hegenssurg ei 

flait, — Hausſchlüßel 

Näheres beſagen die ſpäteren Anſchlagzettel. verloren. Um beffen gefällige Ab- 








gabe bei der Exrped. dieſes Blattes 
wird ber Finder höflichft gebeten. 
\ Yit. E, Nr. 85 ift eine 

von Münden wohnt in Negensburg im Gafthof zu N ſchöne Wohnuug 

Wr den 3 Helmen, Zimmer Nr. 6 und 7, im 1. Stod, N don 7 Zimmern und Stüde nebfl 
M Zu fpreden von früh 9—12 Uhr, und von Nachmittags allen Bequemlichkeiten bis Jalobi zu 
Fivermietben. Näb. i. d. Exped. 

Eingeſandt. 

* A —— — GE GE 2 >49 Während ber viekjährigen Früh: 
OO V Fietet fh dem Run 


liebenden Publikum viel Neues und , 
Soeben ift erfhienen und vorrätbig bei Fr. Puftet (Gew : 


6 Uhr. 
Aufenthalt uur bis Donnerjtag Abends, 


befonders das Wadhs-Mufeum 
Adam Franz Lennig, Generalvicar und Domvelan von loon Heren Dircttor Bracco aus 
Mainz in feinem Leben und Wirken von Dr. Heine. Brüd, ZXlöforenz; feit einer Reihe von Jahren 
broch. 1 fl. 48 fr. ift unferer Stadt fo etwas Yufer- 

Die Meflias-Fragen und das vatifanifche Concil, Hordentlihes niht geboten worden. 
von den Brüvern Joſeph und Auguftinus Lemann, Prieftern Das Greßartige, und zugleich die 
ber Diözeſe Lyon. Autoriſirte Ueberſetzung. broch. 42 kr. Eleganz womit Herr Bracco ſein 
Drei Briefe über die Unfehlbarkeit des Papſtes 32* ausgeſtattet, läßt nichts zu 
an Pater Gratry, von Bıctor Auguſt Dechampeé, Erz Rewünſchen übrig und lönnen wir mit 
bifhof von Mecheln. WUutorificte Ueberſetzung. 42 Ir. Recht das Mufeum empfeblen und 
im beften Grade unfere Zufrieden: 


00.000000000000.0000000000. 00048 heit außfprechen. 


Drud nnd Beriag von Fr. Buflet. 


Intereffantes dar. Hervorzuheben ift 
fanbtenfiroße) und Fr. Puftet jun, (Domplag) in Regensburg : 





J 


Regeusburger Anzeiger. 


Br Im 
Regensburger Anzeiger { ensburg & Stadtamk 
— und wir ton Wäglihe Beilage Pegel seen 
ben Abonnenten des Megenab, zum Anzeiger au allein abe 
Pergenblattes als Gratis- werben, umb foflet berfefbe 
"nen vr Beige mer Regensburger Morgenblatt. viertetjäpeiig um 
Ar. 129. Mittwoch 11. Mat. 1870 


ZTagesfalender: Mamertus, Beatrir, Adolph; in Frankreich wurde 


von Schuld und Strafe freis 


Sonnenaufgang 4 Uhr 24 M., Untergang 7 Ur geſprochen. 


27 M., Tageslänge 15 St. 3 M. 
Acueſte Aachrichten. 





"Regensburg, 10. Mai. Die Vornahme des 


Erfaggefhäftes für ie Wehrpflictigen der Alters 


Maffe 1849 im Stadtbezirke Regensburg findet 


— Münden, 10. Mai. Der IV. Ausſchuß am 21. und wenn nöthig am 23. Mai 1870 jebes- 


ber Kammer der Abgeordneten wird mor- 
en in Berathung treten über den Antrag bes 
Kg. Dr. Edel, betreffend einen Gejegentwurf 
über die Befriedigung der Eultusbebürfniffe und 
über die Verwaltung des Vermögens der Kir: 
hengemeinden, jowie über den Gejegentwurf in 
Betreff der Aufnahme eines Anlehens zur Deck⸗ 


ung ber Bau- und Einrichtungskoſten der Kreis-| 


irrenanftalt in Oberfranken. Aucd der V. Aus: 
ſchuß der Abgeorbnetenfammes wird morgen zu= 


fammentreten, um die Wahl von Referenten 


über eingelaufene Beichwerden vorzunehmen. 


Der Oberförjter G. Dombart von Unter 


zell wurde auf das Revier Thierſtein verfegt 
und an befjen Stelle der Affiftent am Forftamte 
Günzburg, A. Lauſenmayer, zum Oberförjter 
in Unterzell ernannt, der Afjiftent und Funttio- 
när beim Regierungsforjtbureau zu Landshut, 
I 9. Zapf, zum Oberförjier in Neuefjing er- 
nannt. 

Der Forftgehilfe S. Lohwaßer von Rötz 
zum k. Förfter auf die Wartei Waldthurn er- 
nannt, 

Paris, 10. Mai. Das Abftimmungs: 
rejultat liegt nahezu vollftändig vor: 7,160,000 
Stimmen mit Sa und 1,523,000 mit Nein, 
Geftern Abends fanden Unruhen vor ber 
Chateau-d’Eau-Kaferne, ſowie in den Vorftäb: 
ten Temple und Belleville ftatt. Drei Barri- 
faden wurden errichtet, aber leicht weggeräumt. 
Die Truppen räumten durch Bajonnetangriffe 
die Pläße, 

Zokal- und Provinzial-Chronik. 

"Münden, 10. Mai. Vorgeftern ſtürzte im 
Hotel Leinfelder die Zimmerwärterin Babette Häus— 
ler aus Regensburg bei dem Sonnen der Betten 
vom Hauddadhe in ben Hofraum und erlitt ebene. 
gefährliche Verletzungen. 

Der vor das oberbagerifhe Schwurgericht 
verwiefene, wegen betrügerifchen Bankerotts angeſchui⸗ 
digte vormalige Fabrifant Karl Stoder von Soulg 


mal Bormittags 8 Uhr und Nachmittags 2 Uhr bes 
ginnend im Reichsſaale des hiefigen Rathhauſes ftatt. 

Straubing, 7. Mai. (Schwurgeriht.) 16. 
Fall. Sch, Bug, 30 I. alt, Zimmermann von 
Wahlevorf, wurde wegen Verbrechens der Körperver- 
legurg zu Sjähr. Zuchthausftrafe verurtheilt. 

Pfaffenmänfter, 8. Mai. Geflern Abend 
halb 9 Uhr entftand im Haufe des Wagnermeifters 
Yof. Zens Feuer, weldes das ganze Wohnhaus und 
einen daneben fiehenden Stadel und einen Getreide: 
taften des Bauers Bierler in Aſchte legte. Man ver 
muthet Brandfliftung, da fon 8 Tage vorher bem 
Zend ein Fenfterftod herausgeriffen wurte und einige 
Tage vor dem Brande am Haushunde Bergiftungs- 
Berſuche gemadt wurden. (Str. Tgbt.) 

* In Kiffingen zählte die erfte vom 10, April 
bis 2. Mai reichende Kurlifte — 42 Gäſte. Die 
rauhe Witterung, welde bis im die legten Tage 
herrſchte, war eben nichts weniger als zum Befuche 
eines Babes einlabend, j 


Auswärtig Geftorbene, 

Münden: "Karl Schmitt, Kaufmann, 48 9. 
Karl Bauer, Bautehniker, 27 9. Klofterrohr: 
Ant. Bindl, Bierbräuerr, 80 I. Laufampolz: 
Chriſt. Wandner, k. Oberförfter, 62 9. 


Civilſtand der Stadt Negensburg. 


In der Dom- und Hauptpfarr zu St. Ulrich, 

Getraut: Fr. ©. Singer, Bahnarbeiter von Ober- 
traubling, mit Th. Amann v. Lengfeld, Hr. And. Wiß- 
mann, Galanteriewaarenhänbler, mıt Jungfrau A. Loıbl, 
Beinzierls-Tochter dv. Demling. Job. Schindler, Bahn⸗ 
arbeiter v. Bodenflein, mit Marg. Giögl, Schmiebtochter 
v. Eitlbrunm. G. Stegerer, Maurer von. Bergbof, mit 
Tberefia Spitlbauer, Söldners⸗Tochter v. Dechbetten. I 
Kernbl, Maurer, von Baıbing, mit Kath. Stabler, Zim- 
mermanns-Todter von Keilberg. 

Geboren: Therefia Anna, Bater, Herr 2. Wurfl- 
bauer, Ubrmader von Hemau. Phil. Jalob, Bater, 9. 
Birzer, Hauelnecht von Breitenbrunn. Therefia, Bater, 
Hr. K. Fichtl, Bindermeifter v. Steinweg. Amalia Dor. 
M., Bater, Hr. W. Stehle, Bahnm. v. Gmünden. Anton, 
Vater, Hr Th. Deder, Eigarren-Fabrikant v. Stabtambof, 
Lubwig M., Bater, Hr. Gg. Kirchberger, Schneiber von 


a re a Bater, Hr. ©. Platzer, Keſſelſchmied von / In der obern Stadtpfarrei zu St. Rupert. 
— Getraut: P. Hornauer, Holzauewerfer, mit Marg. 
Geſtorben: Mar, 2 J. alt, Bater, Peter Kreitel, | 4: ’ I ‚ 8 
— v. —E Michael, 13. & Bater. Hr. Riep! d. Donauſtauf. Hr. G. I. Straubinger, Schuhn.-M., 
9. Binder, Matrofe. Rofa, I ®. alt, Vater, Hr. Zav. er M, ZH. Loibl, Delerers- und Meibers-T. Hr. Fr, 
Stein, Model-Tiihler. Jungfrau Ignatia Maier, Kanz- Ynalir Be mit TH. Fr. Huber, Maurerstochter, 
fiffene-T., 67 9. alt. Jungfrau Franziefe Wenninger, a F Ei Shreinerm., mit Jungfrau 4. 
Mufiters-Tochter, 16 I. alt. Anna, 1 9. alt, Bater, Hr. See — "Tv. Pittersberg. 
3. Hopfner, Glaſer- und Schreinerm. in Stadtamhof furfi pad ie ur Th. Friedrich, Tochter eine 
Hr. I. Ev. Dierl, Privatier, 55 I. alt. Jungfrau TH. | guy % Mater Fi I. alt. Ein tobtgeborner Knabe, 
Lehrer, Biderm.-T, v. Stadtambof, 23 I. alt. Zobann, — I. Maier, Taglöhner von Eitlbruän. I. Urban, 
20 Woden alt, Bater, oh. Gabler, Maurer von Wörth, | zglöhner dv. Rofenhef, 50 I. alt, 
Kath. 11 MW. aft, Bater, Hr. 8. Haber, Shlofier. Berantwortlihe Mebaltion: I. M. Mühlbauer. 










Todes⸗ * Anzeige. 


Geſtern Abend verſchied nad kurzem Kranlenlager im 45. Lebensjahre unſer innigſtge liebter 
Gatte, Vater, Bruder, Schwager und Onlkel, 
Herr Georg Caſpar Schönmann, 
aufmann dahier. 
Ondem wir dieſen herben Verluſt theilnehmenden Verwandten und Freunden zur Kenntniß 
bringen, bitten um ſtille Theilnahme in unſerem großen Schmerze. 


Regensburg den 10. Mai 1870. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen, 
Das Leichenbegängniß findet Donnerflag den 12. Mai Morgens 9 Uhr vom Leichenhaufe ber 
oberen Stadt zu St. Fazarus ftatt. 


ZARKKKKNKUNHNKHINHIHIIHIH III 


Toded- Is Anzeige. 


% Tiefgebeugt unb miebergebrüdt vom Schmerze bringen wir theilnehmenben Verwandten, Freunden und 
Belannten die Trauerlunde von bem Ableben unfers innigftyeliebten Gatten, Baters, Brubers, Schwagers 


gen Herrn Martin Loſch, 


Lönigl. Poit-Ober-Konduftenr, 
% elcher in einem Alter von 66 Jahren nad einem 17 wöchentlichen Leiden nad Empfang ber hl. Sterb- 
% ſtarlmüthig und ganz gottergeben, in feinem Schmerze nah Erlöfung fi fehnendb, heute ben 
10. Mai Nachmittags 2 Uhr entſchlummert iſt. 
Wir empfehlen den Dahingeſchiedenen frommem Andenken im Gebete und uns fliller Theilnahme. 


Regensburg, ben 10 Mai 1870, 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen, 


Das Leihenbegängniß findet Donnerflag ben 12. d. M. Nahmittags 4 Uhr vom Sterbehaufe Lit. H. 
Nr. 116 aus flatt, und wird ber Gottesbienft Freitag ben 13. d. Mis. Vormittags 9 Uhr in ber Dom- 
pfarrfirche zu Niedermünfter abgehalten. 


KRKKRRKARERKERRREKRKERRREHERRREKEHNRN 





KERKEURKRKAKRRN 


KERKRAER 






















zu beziehen: 


Ueber die nene Landtagswahlgefehgebung 
in Bayern, 


Bon 

Wilhelm Scherer, tal. 

: Breisi 
Das Schriftchen wird nicht verfeblen, durch feine umparteiifche, gebiegene Darlegung im gegenwärtigen 
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bayr. Regierungsrath. 
8 kr. 







Landw, Eredit-Verein für Oberpfalz und eheneien Benni m Geingen, daß 
Regensburg feine falten und warmen 
+ 
—* unterzeichnete Verwaliũng empfiehlt hierdurch ale folibe cepual⸗ Re genbäder 
Anlag wieder eröffner find, und bemerke hie 
Stammanteile des landw. Credit» Vereins, mod, daß während ber Badefailon 
welde in Sillden von fl. 100, fl. 50 und fl. 10 zu haben find, und bie img wieber andgezeichneter 
Jahre 1869 — 5 Prozent Zinfen getragen haben; ferne Bayer: & Rheinwein, jowie 
5% Witt. Gupotgeten Baut Vfandbriefe auch gutes weißes Bier 
in Stüden zw fl. 1000, fl. 500 und fl. 100 — "3 aa wird, o — 
* es — werben, wie ſeither, — gegen 83 Ver⸗ He EEE OR 
u areinla R J 
Joſ. Schtibeck, 


zinſung mit 4monatlicher Kündigung angenommen. 
Zugleich empfehlen wir unfere Anflalt, welche bem Zwed bat, ben lanb» Babinpaber in Stabtambof 
Gries, 


wirtbfhaftlihden Betriebs-Erebit zu verforgen, einer recht Iebhaften 
Benlgung, und verbinden bamit bie Mngeige, daß wir auf in ber Rage find,| Temperatur 13 Grab 

FRE dc. dehnt ch dc EN 
Molken 


unfern Mitgliebern 
werben tüglich von Morgens 6 Uhr an 












Annuitäten-Eapitalien (untünbbare Darlehen) 
zu vermitteln, welde in Silber — merben, 

im @efelftaftegarten ber Meffource 
mit Genehmigung bes Ausſchuffes ver- 


Regensburg, im Mai 1870. 
Bie Berwaltung des tandwirthfchaftlichen Eredit-Bereins 

/abreiht, und Hat Jedermann freien 
Zutritt, 


— — und — — — 
\ Mineral - — er. 















Hana Steyter 
N von Münden mohnt in Regensburg im Gaſthof zu 
den 3 Helmen, Zimmer Nr. 6 und 7, im 1. Siod. ı 
Zu fpreden von früh 9—12 Uhr, und von Nachmittags F 
# 2—6 Uhr. W|. 
Aufenthalt nur bis Donnerftag Abends, % P. ©. Wintermaier. 
. a GGG) Gutgeübte Schneider 
DET dauer Berhäligung be 
0999999 , 9. Brühfchwein, 
Im Kreisamteblatte der Oberpfalz und von Regensburg Nr, Schneibermeifter, 
86 vom 28, Sept. v. 96. wurde von ber Fl. Regierung ans Ein Burjhe von 14—15 Jahren 
georbnet, doß beim Schulunterrihte im Rechnen eine (8 
Laufburſche 


zwecamäßige Rehnungs- oder 7 bur 
fi Ima ine — Räb. in ber Erpeb. 
auf Koften der Schulkaſſe anzuſchaffen ſei, wenn eine ſolche noch Ein Bett mit Bettlade 










ALT 


nicht vorhanden fein folfte. Selbe find wie biser um den fehe bil: Z wird m. zu laufen geſucht. 
ligen Preis von 1 fl. 48 fr, per Stück zu beziehen in Regend- Näb. i. d. Erper. 
burg bei Avis Tür Steinmege und 





A. Lindner, vorm. Fr. Hert 
Kurz- und nie am —— der . Dauallortanten. 
untern Bachgaſſe. ne g e 
Knüpfel 
AA I N SL I N SS (primaQDualität) Fin gr ar 
nd. Pin 


Die vom SJabnarzı Gtegrer ın Wüncen verfertigten und won höditer 
Stelle zum freien Verkaufe genehmigten Zabnpräparate, ale 
Z ahnt tinktur welde bie beftigftien Zahnſchmerzen ſtillt und ben 
’ — bes Athems ige = 24 u. > i in einem gef loffenen Haufe ift auf 
8 bie t t, 
Zahnpulver, : 6 N * Ziel Jalobi an eine ruhige Familie 


Zahnplombe : ich  Geföfensfällen bobler —— das Glas zu zu vermiethen. Näh. in d. Exed. 


Drechsler, Weinaaffe D. 78, 


Eine ſchöne Wohnung 


12 fr., find ftets frifch zu baben bei 


Wilh. Zacharias, obere Bachgaſſe. 


Bekanntwachung. 9669992006666 
Die Erhebung ber direften Steuern für 1870 | 
betreffend, a # 

Zur Erhebung der Gewerbs, Kapitalrenten⸗ und Ein: = J 
eig ya für das 11. Quartal 1870 werben nad) S= 2 = 8 
ehende Termine beſtimmt: ws, 3 i 

Stadtgemeinde Regensburg 2 eh SE Sn 3 

Lit. A. Montag den 16. Mai 1870, > #1, Ss E 
„ B. u. J. DBirfag „ 17. „ 2 zes ua Sg 
J C. u. K. Mimd „ 1, u 253 n8. > 
„.D. Donnerftag „ 19. „ Z 231 N, 8 — ! 
” E. Freitag ” 2. ” " 2 BER « ne = 
3 Monte vd. un 2 32 YES, 
6G. Dinfag u 24., a "&" 3 & 
y H. Freitag n I. u 1 * 23 

An dieſen Terminen findet auch gleichzeitig durch das Stabt- 8, 3° 

Rentamt mit hoher Regierungsbewilligung die Einhebung der 8 .F & 


Gemeinde-Umlagen aus obigen Steuer-Gattungen für's 


1. ai 11. Quarial 1870 ftatt. ; 90299609046 
egensburg den 10. Mai 1 70. Hegensburger Turnvercin. 
Kal. — — Regensburg. | Heute Abenps F /a Ube Beginn des 
"Dr. Geiler, Sommeriurnens, 





Der Ausihuß. 


Circus Wulf Be Fr. Puſtet (Wefandienitcaffe) 


und fr. Buftet jun. (Domplatz) in 





Dultplatz (Stadtamho eneburg vor abig 
heute Mittwoch den IT. Mai F Männer-Cersette 


Grosse brillante Vorstellunglsisessasen für ae Sreunde des 
in der höheren Neitkunft, Pferbedreffur, Gymnaftif, Eeiltanz/Sefanges, beſonders für bie 


und Bantomimen. Sänger auf ben Lande gefammelt 
Außer einem fehr gut gewählten Programm zum Schluß: und dem deutſchen Gäciliens 
Zum Srktamnie: Vereine verehrungsvoll gewidmet 


Great steeple chase, von 
i j oder: ranz Xaver Nubenbauer. 
Große engliſche Eirihjagd mit der Berfolgung eines A ——— iR zum Beſten bes 


ebenden Hirſches. Bonifacins-Bereins beffimmt. 
Näheres befagen bie Tageszeitel. Preis mit Partitur 1 fl. 42 fr. 
Sonntag den 15. d. M. Nachmittags 3 Uhr m Gefündenes. 
findet auf dem Meinen Grercierplag hinterm Schießhaus ein Dergangenen Sonntag wurbe auf 


* *. RR dem Dultplage in Stadtamhef ein 
Größeres Reit-Preis- & Fuhrweltrennen Herren-Ehawl 


ftatt. . 2. 
Näheres bejagen die jpäteren Anſchlagzettel. geſunden. Näb. i. d, Erred. 


KIKKIKIALKY —— 
Vergangenen Montag wurden von 


Geſchäfts-Empfehlung. der Fiſchgaße aus big zum Marlt 


Unterzeichneter erlaube mir, mic einem geehrten Abel und ver⸗ b Su I d en 
ehrlichen Bublifum, fomie den k. Aemtern in allen in bie in Papier eingewicelt verloren. Der 


Lithographie und Stelndruderei vebliche Finder wird um Nüdgabe 


einfchlägigen Arbeiten, als: Rechnungen, Wechſel, Falturen, Eti⸗ i. b, Exped. nebeten. — 

guetten, Antograpbien, Abref- und Bfitlarten, Tabellen, Aoisbriefe Bis Juli wurd ein unmeubiırted 
2c, ꝛc. zu empfehlen, indem ich billige und folide Arbeit zufidere. R 

Regensburg, 1. Mai 1870. | Monatzimmer 

Hochachtungkvoll im Preiſe von 36 bis 40 fl. zu 

Martin Stiegler, miethen gefucht. Adreſſen mellen 

Britdftraße Lit. F. Nr. 70 im „wilden Mann.“ unter Z, Nr. 100 bei der Epped. 

hinterlegt werben, 


























Drud und Verlag von Fr. Puſtet. 


Begeusburger Auzeiger. 


Täglice 


Kegenskurg Stedtamhef 


laun anf ben Regensb 


Beilage. 


Wergenblattes als Gratis- zum Anzeiger 2 * * 
afefde 
matt Megenäburger Morgenblatt.  viertelläsrtig mm 
21 &. 
Ar. 130. Donnerftag 12. Mai, 187 





Tagrelalender: Pancratine; Sonnenaufzang 
4 Uhr 22 M., Untergang 7 Uhr 29 M., Tage 
länge 15 &. 7 M, 


Hrnefie Aachrichten. N 


* Münden, 11. Mai. Se. M. ver König 
bat fich heute zu längerem Aufenthalte nad 
Schloß Berg begeben. 

* Der Budgetanjag für bie IX, Finanz« 
periode nahm eine jährlihe Einnahme aus den 
Berg: und Hüttenwerlen in ben Provin- 
zen biesjeits des Rheins von 943,650 fl. und 
eine jährlihe Ausgabe von 903,660 fl., ſohin 
einen Aftivreft von 40,000 fl. an. Im Jahre 
1868 find jedoch 9079 fl. weniger vereinnahmt, 
aber au 50,592 fl. weniger verausgabt wor— 
ben, fo daß die reine Einnahme den Budgetſatz 
um 41,512 fl. überjchreitet. 

* Der V. Ausſchuß der Kammer ber Ab: 
geordneten bat zum Referenten für bie Be 
ſchwerde mehrerer pfälziicher Fatholiiher Dekane 
über eine die Einführung von Communalſchulen 
in der Pfalz normirende Minifterialentjchließ- 
ung vom 27. März 1869 den Abgeorbneten 
Haud gewählt. — Der Antrag des Abgeorb- 
neten &. F. Kolb auf Annahme eines Gejetes 
über den garantirten Zinsfuß für neu zu emit— 
tirende pfälzifche Eijenbahn- Bapiere ijt vom 
Präfidium der Kammer der Abgeordneten dem 
VI. Ausſchuß zugewieſen worden. — Die Inter— 
pellation, welche der Abgeorbnete Rußwurm 
in der morgen ftattfindenden Sigumg der Kam- 
mer der Abgeordneten jtellen wird, betrifft dte 
Vorftandichaft der Lofaljchulinfpektionen in Ge 
meinden mit magiftratiicher Verfaffung. 

Päris, 1. Mai. Die „Gazette des Tribu- 


wurden abgefpertt. Es wird verſichert, die 
Truppen hätten auf die Aufrührer gejcoffen. 
Alle übrigen Quartiere der Hauptftabt find ganz 
rubig. 
Iokal- und Provimzisi-Zhronik, 

Münden, 9. Mai. Dem Gensbarmerieober: 
brigabier Hrn. Hein in Münden gelang es, einen ber 
muthmaßlich Betheiligten bei dem Raube und Dops 
pelmord am den Eheleuten Bäumel in St. Ietoc, 
Ger, Aichach in der Perfon des erſt ver Kurzem 
aus der Strafanſtalt Laufen durch Begnadigung ent⸗ 
laſſenen Schneidergeſellen Eduard Sonnenleitner von 
Asbach zu ermitteln und deſſen Verhaftung zu bes 
wirlen. Es find flarke Indizien vorhanden, daß der 
fon gleih nad jener That verhaftete Häusler Lin- 
dermaier von Griesbäderzell im Komplott mit bes 
fagtem Sonnenleitner dieſen Raubmorb verübte, 

Amberg, 11. Mai. Um Montag, den 16. L 
Mis. beginnt babier die II. ordentliche Schwurge- 
rihtefigung für den Kis Oberpfaly und von 
Regensburg und dauert bis freitag, ven 27. I. M. 
Dei biefer Sitzung fommen 10 Stroffälle zur Ber: 
handlung und zwar 4 wegen Diebſtahls, 1 wegen 
Betrug, 1 wegen Brandftiftung, 2 wegen Körperver⸗ 
fegung, 1 wegen Meineid und 1 gegen die Sittlich⸗ 
keit. Zum Geſchwornendienſte find hiebei einberufen: 
‚1) Andt. Lehner, Eiſenhändler von Amberg, 2) 9. 
‚Donhaufer, Bädermeifter v. Aınberg, 3) ©. Strobl, 
‚Bauer v. Baumgarten, 4) W. Ipfling, Bauer von 
Köfering, 5) 9. Zehgruber, Kafetier v. Regensburg, 
6) Rift, Romanino, Kaufmann von Regensburg, 7) 
K. Deffner, Pofamentirer von Regensburg, 8) Fr. 
Niedermaier, Eifenhändler von Megeneburg, 9) Fr. 
‚Kirchner, tehtst. Bürgermeifter v. Sulzbach, 10) 2. 
‚Chrenäberger, Bierbrauer von Neumarkt, 11) Joh. 
Forſter, Tafernwirth von Piglohe, 12) Fr. Ehren“ 





naux“ erzählt: Gefterm fanden neue: Unru- berger jun., Bädermeifer von Lauterhofen, 13) €, 
hen im Faubourg du Temple ftatt, und zwar Natter, Handelsmann von Schmietmühlen, 14) Iof. 
von erniterem Charakter als am Montag. Vier Hornauer, Krämer und Gemeindevorftcher von Leon 


Barrifaden wurden in den Straßen ‘Fontaine 
und St. Maur errichtet, von den Truppen aber 
genommen. Zwei Aufrührer erhielten fchwerere 
Berlegungen. Kavaleriehargen fäuberten ven 


‘berg, 15) Andr. Heinel, Bauer von Kummerthal- 
‚16) 9. Köftler, Handelemann von Denauflauf, 17) 
M. Befold, Metzger und Tafernwirth v. Haag, 18) 
W. Dit, Müller v. Blanfenmübhle, 19) Fr. Boden— 
feiner, Bauer von Altenftabt, 20) Joh. Wittmann, 


Plas vor dem Chateau d'Eau. Ale au vas 
Faubourg du Temple angreizenden Straßen utsbefiger von Bruchef, 21) P. Hösl, Bauer von 


* 


Schiltern, 22) F. Geyer, Bräuer v. Dietfurt, 23)|333 und Magerl 294. — Zeugniffe zur Berehelich- 
G. Pronath, Mekgermeifter von Kemmath, 24) P.|ung erhalten: Joſ. Eberhard, k. Poftillon in Mün- 
Schenll, Müller und Delonom von Kemnath, 25)| hen, mit der Fiſcherstochter Theres Hamberger von 


I. Sporer, Gaftwirth von Waldershof, 26) Joſeph 
Maier, Bauer dv. Haag bei Schwarzhofen, 27) Ab. 
Pronoid, Bräuhausbefiger von Dieterslichen, 28) 
A, Irrgang, Bauer v. Thürmithnach, 29) 3. Mühl. 
hofer, Tafernwirth von Rothenftabt, 30) I. Doſtler, 
Müller v. Leihſtadtmühle. 

Straubing, 9. Mai. (Schwurgeriht.) 17. Ball. 
Angellagt waren 9. Mofer, Taglöhner v. Pfaffen- 
veuth, 47 9. a., wegen Verbrechens der Fälſchung 
von Geld und fr. Jellbauer, 31 9. a., Bauer 
von Unterfölven, wegen Verbrecheus der Theilnahme 
daran, Das Urtbeil lautete bei Erfterem auf Zjähr. 
Gefängniß, bei Jellbauer auf 6 monat. Gefängniß. 


Magiſtratsſitzungen. 

* Regensburg, 10. Mai. Bei der am 1. 
ds. Mts. ſtattgefundenen Korngebingeverfammkung 
wurben bie Delonomen Hr. Wazner als I. Borftand 
und Hr. Oberborfer als Il. Vorſtand wiebergewählt, 
Unter anderm wurbe aud heuer wieder zum Doms 
bau ein Beitrag von 25 fl. geleiftet. Das Oefammt- 
vermögen dieſer Genoffenfhaft befteht heuer in 
3175 fl. 31 kr. Verſucheweiſe follen auch vie 
Flurwächter in den Monaten vom 1. Juli bis Ende 
Dtober um 4 Mann vermehrt und im biefer Zeit 
bie Wade abwechſelnd Tag und Nacht gehalten wer» 
den. — Bon den 28 Vierbräuern bahier wurben im 
Laufe des Surjahres 1869,70 28728 Schfil. Malz 
verbraucht. Gegen das Vorjahr um 195 Schffl. 
weniger. Hievon treffen auf die biſchöfliche Brauerei 
4091, Ritter v. Maffei 4032, Math. Bolland 
1720, Lor. Nievermeier 1623, St. Kath.» Epital 
1520, W. Bolland 1151, Filentſcher 1120, Ettl 
1065, Schellerer 1050, Gerzer 1032, Hüttenmeier 
982, Bergmüller 975, Behner 750, Schmiv Gy. 
759, Norgauer 697, Daßberger 634, Deſchermeier 


625, Kneitinger 620, Heyreder 572, Straffer 546, 
Neumeier 498, Kappelmeier 481, Bertold 407, 
Stadler 384, Heyder 378, Loipoldinger 364, Mofer 


| 


Ingolftabt und Joh. Wolf, Schneidermeifter und 
Mufitus v. h., mit ver Schlofferm.-T. Theres Koller 
von Neuulm, — Geb. Pientl, Hausbefitzer v. Rain. 
haufen erhält das Heimathsrecht. 

Eivilftand der Stadt Regensburg. 


In der obern Stabtpfarrei zu St. Rupert. 

Geboren; Eleonera Th., Bater, Hr. Fr. W. Baumer, 
Sandg.-Altuar. Joſ., Bater, 3. Wegerle, Beifiyer. Joh. 
Nep. Jeſ., Vater, 9. W. Bejeld, Fabrikarbeiter von 
Thumfenreuth. Joh. Nepomuk, Vater, Joh. Ev. Reith, 
Taglöhner. Ein todtgeborner Knabe, Vater, Joh. Maier, 
Taglöhner v. Eitlbruun. Kath. M., Bater, J. Schäffer, 
Taglöhner v. Siegenſtein. * Joh. B., Bater, Herr 
J. Stiegler, fürſti. Diener. athildis Sophia, Vater, 
Hr. 8. Dannreutber, Stationd-Kommanbant. 

In der Eongregation Mariä Verkündigung 

begraben: 

Herr Simon Dinzinger, Saljträger v. h. Herr Job. 
Schubert, Fabrifarbeiter ». Rumpfmüpl. Hr. Joh. Dietl, 
Privatier v. h. 

An ber proteſtantiſchen Gemeinde. 
In der obern Pfarrei: 

Geboren: Anna Thereſta, Bater, Hr. D. Müller, 
Gürtfermeifter in Marhultte. 

Geforben: 9. Gottlieb F. Rohrbeck, Mebgerbilfe, 
42 Jahr alt. 

In ber untern Pfarrei. 

Geforben: 8, Wolf, Schreiner bei ber Oſtbahn, 

67 Jahr alt. 


Auswärtig Geſtorbene. 


München: Zul, Mayer, Großhändler, 47%. Elife 
Hößlinger, Oberftenstochter, 29 3. Bab. Altihub, Ober- 
friegslommiffärstochter, 32 3. Karl Walther, p. Oberft- 
lieutenant. — Pfaffenhofen: of. Krepl, Pfarrer, 613%. 
— Haunersborf: Karl Rauchhart, Benefiziat, 56 J. 
— DObergriesbadh: Wil. Ligihammer, p. Genbarmerie- 
Brigabier, 66 93. 





Berantwortliche Hebaktion: I. RM. Mühlbauer. 
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18 fr. 





Im Gaſthofe zum grünen Franz 
ſteht ein 

















































































von 
Franz Xaver Nubenbauer. 
Der Neinertrag ift zum Bellen des 
Bonifacius-Pereing beftimmt. r 
Preis mit Bartitur 1 fl. 42 fr.\ben, Mädchen und Kinder find 
&t. E, Wr, 85 it eine von ben gewöhnlichften bis zu ben 
ihöne Wohnun feinſten Sorten in Weiß fowie in 
> ß allen Farben zu billigften Preifen 
= —— und Küche nebfi zu haben ei) 

en Bequemlichkeiten bis Jalobi zu * 

vermiethen. Näh. i. d. Ewed. Georg Döppel, 
obere Bachgaſſe. 


> — 
Een F. Re. 167 IR Wieberverfäufer ermäßigte Preife, 













goldenen und filbernen gegeben wetde⸗ 
„ z = DER- Bu faunend billigen 
Anler: & Chlinder- Uhren — 
beſter Qualität, ſowie in guter Reparatur von allen Gattungen perden nachſteheude Bücher verfauft: 
um + 1 den ‚in Quart. 12 &. Karten von 
N ee ae 7 —— En FE 
. . R a 
chtungsvollft rei einwand aufgezogen zum 
— — 35 Berlin, 
Athen und Helgoland, Auſichten ber 
DER“ Epileptiſche Krampie (Sallſucht) Be Beihreibung, Ladenpreis 36 fr. jest 
heilt briefltäh ber Specialarzt für Epilepfie Doltor B. Millisch im|;9 fr, Beautes des Ecritures Fran- 
252242 585555555496966565 59925644 HH HH HH HH HH HH HH HOP 1 Historie et du Nouveau Testament 
99% anno 1687. 6 fr. Vojage du — 
Limonade Conserven. : 15 fr. Descisiones Logiae et Proble=- 
mata Ascelica, anno 1689 mit Aupfern 
ober Orangen -Bimonnben * man nur —* ein Plätzchen dieſer Bibel oder die ganje heil. Schrift 
y ıbei oder bie . Schrift, ge 
Alles enthaltende Eonferven im Waſſer amfzulöfen vrudi 1708, 1600 © u. 24 Rupfer 
1430 S., bom Jahre 1825, Preis 
9006204966909 42 fr. Dr. Eß, Neues Tenanient, gut 
ım Leber gebdn. bios 15 fr, Neues 
a Bei und Fr. Puftet jun, (Domplag) in 8. nur 6. Maui Ui, mi 
finden a a Regenoburg iſt zu bedeutend herab: |tuhotifce ——. —— 
der Erlöfung ꝛe. ꝛc. Preis 12 Er. 
— Puſtet (Gefandtenftraffe) ſch Seidl, Bredigten über die Sonn- 
unb Hupe jun. (Domplak) in 2 Brautge enk 
—— wi blos 24 fr. Mor- 
-. N u» un a en and cht ’ sb 
Männer-Terzette, fir Proteßanten 2 Zhle, uf. bios 
Liebesgaben für alle Freunde des p aa Deck , gi 3 
Pa - ’ rrer in u im, erathene aner, nur r. I) 
Gejanges, bejonders für bie fa ftändiges Kohbuc) nad Wiener Ge. 
und dem beutjchen Gäcilien: Ordinariats Augsburg. eg er 
Dereine verehrungsvoll gewibmet| Vreis früher 24 kr. jest 12 fr. |Pauner im Olymp, Mein Baterlanb, 
Tee IT Tr Er TE jherzeg Johann, Willlomm und Leber 
Strohhüte mwobl dv. Gängerfeft a St. bloß 1 fr. 
Um großen Abfag zu erzielen, 
€. U. Auernheimer. 
Sit mehreren Jahren litt ıdy fehr 
empfindlih am Hühneraugenfchmerzen, 
welche mit jedem Jahre zunahmen. Ein 
ptennig*) haben mich binnen Kurzem 
gänzlıd davon befreit, 
Nierburg a./Wefer, 16. Juli 1869, 
W. Müller, Schornfleinfegermfir. 


Talhen-, Häng- und Stock-Uhren, unter Zuficherung jchneller] Geographie für Schulen mit 7 Kärt- 
' Zufanmenlegen mit utteral pr. St, 

Janagatz Reidl, Ahrmacher. 
Stäbte, Stabiplane, in Stablftich, mit 
Berlin, Mittelfiraie 6. — Bereits Über Hnndert arheilt. caises par Bourgoin. Preis 9 fr. 
Anacharsıs, par Jean Meynier pr. St. 

i ines Glafes worzligli beer-, Eitronen- 
— le SEDEi BIMIRE 170 Quartieiten um 9 fr. Dr. Luthers 
t 20 fr, 

— —— J. W. Neumüller. Pentsaitend nur 1 fl. Luders Bibel 

AA A AA ST 
Gutgeübte Schneider Ber dr. Puſt et ( Seſandtenſtraſſe) Zeftament, paticauiſche Ausgabe 515 
Schneibermeifter, |gelepten Preifen zu haben: zur Berebrung des großen Geheimniffes 
und feittägl. Epiiteln des Jahres in 

Regemeburg iR verrätbig: für angehende Eheleute 
von 

18 fr. Fürk, Simon Sträf, der mohl- 

Sänger auf dem Lande geſammelt Mit Approbation des hochw. biſchöfl 
Eugenius, der bayer. Bapfenfireich, 

für Herren und Damen, na, wird zu folgen Preiſen verkauft. 

Dyd. Pfläfterhen von U. Nennen 
*) Breis pro Schtl. mit Gebrauds- 





Wohnung Ein Bett mit Bettlade — 12 fr., allein ächt zu haben 
mit 5 Zimmern, 1 Kammer, Ijmirb fogleich zu faufen gefucht. A. Schmal 
Kühe und Garderobe ſogleich zu Näh. i. d. Erped. in Regensburg. 


verfliften umd bis Jakobi zu beziehen. 


Bezirks - Tchrer- Berein 


Todes⸗ Anzeige. Regensburg. 
zeig Heute, den 12. Mai, 
Gott, bi über Leb Tod, in jei 
lichen —A gefallen, —— Geten und Ente, ya —— 
Herrn Georg Kleebauer, | zer Kusfguf. 
Handelsmann bon Arradı, i TE Beute Donnerftag 
mM 7 = l Leid 
a a Denaen in cin beferes Senfeits abju- Zuſammenkunft 


— Er ſtarb, wie er gelebt, ruhig und ergeben im Gottes heiligen © ber Patri ofen von Pit. G. im Gafle 
Diefe Trauerfunde bringen bem zahlreichen Freunden und Belammnten baufe zum goldenen Löwen. 


bes Berewigten mit ber Bitte um ihr Gebet und ſtilles Beileid. = 
Arrad ben 10. Mai 1870. Wohnungs -Beränderung, 


Die tieftranernden Hinterbliebenen, Meiner hochverehrten Kunpfhaft 
zeige ich hiemit an, daß ich von nun 
an im Müller-rännerjhen Haufe 
B:73 (neben Hrn: 

wohne, und empfehle mich derſelben 
zu ferneren geneigten Aufträgen. 





Danfes » Erftattung. 


Fllt die bei ber Beerdigung und bem Trauergottesdieuſte unfer® 
guten Brubers, Onfels, —2 und Schwagere, bes 





errn Franz Sperl, — — 

penſ. gräflich don Lerchenfeld'ſchen Rantmerdieners, d- da BR 
ige ah fagen wir geehrten Freunden und Berwanbten Damentleidermaderin; 

—— mu J80 — — 
Die nieftrauernden Hinterbliebenen. Da es mir nicht mehr_möglid) 
—* mich Bi, verabſchieden 
⸗ zu können, ſo erlaube ich mir, auf 
Circus Wulff biefem — * euer verehrten Gön⸗ 
Dultplatz (Stastambof) nern und Schülerinnen meinen Dan 
heute Donnerjtag den 12, Mai auszufprehen für das Wohlwollen 


. d die Freundlichteit, mit wel 
Grosse brillante Vorstellungs x 3 mens Hlefens ke 
in der höheren Reitkunft, Pferdedreſſur, Gymnaſtik, Geiltanz|wurde, und bitte, wir ein freund 
u 


nd Pantomimen. liches Andenken bis zu meinem Wie 
Außer einem fehr gut gewählten Programm zum Schluß: verfommen gütigft bewahren zu wollen. 
Great steeple chase, Therefe Leeb. 
a Ein Wenler-Gchilfe 
Große engliſche ——— re " J Berfolgung eines (zum Zimmermalen um Be 
— lebenden Hirſches. eıbäft Jogleich bei gutem Verdienſi 
Näheres befagen bie Tageszettel, dauernde Beichäftigung bei 
14 A. av . 
Sonntag den 15, d. M. Nadmittags 3 Uhr EB an he Ben 
findet auf dem feinen Grercierplaß hinterm Schießhaus ein — einen Schreiner 
Größeres Reit-Preis- & Fuhrweltcennen, Mr wosauns mı N: 
tatt, . Holzlager fogleich zu vermtietben. 
Näheres befagen die ſpäteren Anſchlagzettel. Mo? fagt die Erpeb. 
— (Gefanptenftraffe) und dr. Puftet jun. (am 16. Maß Mild 
Domplag) in Regensburg iſt vorräthig: werben täglich zu faufen gefudit. 
aue r n! Näb. in der Exped. 
‚ ne Eın im guten Betriebe ſtehendes 
Es iſt Zeit, den Baueruſtaud wieder zu Ehren Ladengeſchäft 
u. bringen! in Regensburg wird zu faufen 
Ein Dit an alle deutfche Bauern. gefucht. 
Inhalt; 1. Was war ber Bauer fonft und was ift er jegt? Offerte sub B 721 beförbert bie 
2. Was wir wollen, Erped. dieſes Blattes, 
Preis 1 fr. 


A —— — — ——— —— 
Druck und Verlag von Fr. Puſtet. 


Regensburger Huzeiger. 


ee Väglihe Beilage Kegeusburg & Stedtambef 


— —— egeneb kann anf ben Regensburger 
dee ⸗ 4 4 
—— als Gratis- zum a jun * —* 
et Regensburger Morgenblatt. ıur 
ik. 21 fr. 


ar. 131. Freitag 13, Mai, 1870 


Zageslalender: Gervatius, Sonnenaufgang j ers, ber geftern ber Armee mitgetheilt worden 
4 Uhr 21 M., Untergang 7 Uhr 31 M., Tagee-[ift, jagt: „Man bat über das Votum der Pa— 





fänge 15 St. 9 M. . Armee jo Lächerliche und übertriebene Ge- 
chte verbreitet, daß e8 mir wohlthnt, Sie zu 
Acueſte Nachrichten. bitten, den Generälen, Offizieren und Soldaten 


*,* Münden, 12. Mai. In der heute ſtatt⸗ zu ſagen, daß mein Vertrauen in jie niemals 
gefundenen 31. Öffentligen Sigung derjerihüttert worden iſt.“ Der Brief beglückwünſcht 
Kammer ber Abgeordneten ftellte ber Abg. den General Lebrun und die Truppen wegen 
Rußwurm die befannte Interpellation, welche ihrer Feftigkeit in der Untervrüdung der Un- 

“der k. Staatsminiſter des Innern für Kirchen- ruhen. 
und Sculangelegenheiten v. Lug jofort beant: Iokal- und Brovinzial-Chronik. 
wortete. — Dem Beſchluſſe der Kammer ver) o Münden, 12. Mai. Der feit Iahren im 
Reichsraͤthe, den Artikel 6 dev Gemeindeordnung Dienſte dee Bichhändlers K. Maier beflubliche Meg. 
(die Bildung von VBürgermeijtereien) betreffend, gergefelle Johann Richter aus Saldenburg im hate: 
iſt die Kammer nach furzer Debatte mit 67 rifhen Walde, welcher im Auftroge feines Dienfiheren 
—* 61 Stimmen beigetreten, jo daß, aljo Ges Phaentig große Bichteansporte Bicher zu leiten und 
en, — 5 ke A den Verkaufserlös einzunehmen hatte, ift feit 29. v. 
FE — 3 ‚|. mit einer Summe von 8000—9000 fl. fpurlos 
ausgaben in den Jahren 1866/67 und 1868 den. Fur fei N. 
erjtreckte jich heute auf die Ausgaben 1) auf den — — —— iR eine 
Beſtand der Vorjahre, 2) des Etats des k. Hau- Straubing, 10, Mai, Sawurgericht.) 18 
es und Hofes, 3) des Etats des Staatsraths, Inn, g, Aber, Bäcersfohn von Mettin; — 
4) des Etats der Landtagsverſammlungen, welche wegen Vergehens des Notbyuchtsvefdhes began * 
in — Beil — wurden. — * im Zuftanbe geminderter Suredimung, zu 2jähriger 
rathungen über die Rechnungen des Etats des |Geränani verurtheift. — ! 
Staatsminifteriums der Juſtiz konnte wegen zu — ri — — 
eh vorgerückter Zeit nit zu Ende She wegen Verbrechens der Brandftiftung angeflagt, wurde 
Ne Sin mern, rip weten. Soluß Inden Im Bescen Bf, Samy fa 
© leer Ingolftadt werden vom 1. Juni 2. —— — zu 2 Jab- 
28 : A 5 z ren sfangnipfirafe veruribeilt, 
an täglih 3 Courier: und Schnellzüge den in- 
ternationalen Verkehr näch Norden und Nord: Ka ae ——— 
weſten vermitteln. Hiedurch erleidet die bisher Sanmisollen Induftrie Ba 2 Enz 
> n - s gehöriger Etabliffements eine 
beftehende Fahrordnung der jänımtlichen bayer. Induftrie-Börfe zu gleich pr 
Staatsbahnen mannigfache Aenderungen. N an geihent Biwed wie biejenige 
® Der Abg Appellationsgerichtsrath Dürr in Stuttgart und als Ergänzung derſelben errichtet, 
Ihmidt hat einen Antrag auf Abänderung Aarkt- und Bandelsberidte, 
der Beitimmungen über die Nechtsverhält- Deggendorf, 10. Mai. Weizen 18 fl. 2 kr. 
(geft. 5 fr.), Korn 12 fl. 27 fe. (gef. 19 fr.), 


niſſe der Miether und Pächter von Lie 
Kelten gegenüber den neuen Erwerbern der, Gerſte 10 fl. 16 fr. (gef. 11 M.), Baber 7 fl. 


elben mit ausführlichen Motiven bei der Kam- |49 Mr. (gef. 7 fr.) 














mer. ber Abgeordneten eingebracht. _ Beiden, 12. Mai. Weizen 18 fl, 30 fr, 
Paris, 12. Mai. Gejtern Abends wurden Korn 14 fl. 15 fr., Haber 9 fl. 40 fr. 
die Borjtäbte Temple und Belleville theilweije Auswärtig Geftorbene, 


militärifch beſetzt; im folge dieſer Maß— Münden: Urſula Bauer, Sekbretäre-Wittwe, 
regel famen feine Unruhen, jondern nur einige 82 9. Wilh. Hoffmann, Bezirkögerichtehote, 57 9. 
Zufammenrottungen vor, Ein an den Mar: Joh. Riespacher, Buchhalter, 29 9, 

Hall Eanrobert gerichteten Brief des Kaie| —Beranmwortlihe Rebattion: IN. Mühlbauer. 
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Großes Lager 


ber 
vorzüglichsten Nähmaschinen 
empfiehlt zu billigften Preiſen 
F. Schellbach, (Geſandtenſtraße) 














J. Rauch, prakt. Zahnarzt 


von Münden, wohnt im Gaſthof = „Grünen Sranz‘' 
Zimmer Nr. 22, 2. Et. 
Sprechſtunden: Bon 9—12 Uhr Vormittags und von ' 
2—5 Uhr Nachmittags. 
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Zu Kapitalganlagen 
emp ehlen wir nachjtehende Papiere: 


N, uno 334%/, Bayerifde Staats-Obli⸗ | 
l 
| 

| 
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| 
| * ee 
| 
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fandbriefe zu 1000, 500, 100 und 50 Gulden. 
a Piälger Nordbahnen; tragen zum heutigen Courſe | 
ca. 4° Prozent. 
Gproc. Amerikaner 82_u. Sber Bonds; tragen zum | 
heutigen Courſe ca. 7 Prozent. | 
7:/°/, Rumänifche Eifenbahn-Obligationen; tragen | 
zum heutigen Courſe ca. 10/4 Prozent. | 
Zproc. Spanier; tragen zum heutigen Courſe ca.10 Proc. 
3’ a proc. Sberheffen; tragen zum heutigen Courſe ca. | 
5 Procent. 
Defterreih. Silberrente; tragen zum heutigen Courje | 4 
| 
| 






circa 7'/s Prozent. 

Ungariſche Nordoft = Aktien; tragen zum heutigen 
Gourie ca. 8 Prozent. 

Ungariſche Oſtbahn; tragen zum heutigen Courſe ca. | 


vunqoh 


8 Prozent. 
Mir find bereit, alle bier nicht verzeichneten Papiere billigſt zu 


ie Bands Set 758 — zum * und an, ia An A re en 
verloojte Pianbbriefe ationen, ebenfo 2» umb Tor. 

Bankſcheine werden für voll = Zahlungsfatt ne | Gegen Zahnſchmerz 

5. Wertheimber & Comp. | empfiehlt zum augenblidligen 

Banlgeſchäft neben dem goldu. Kreuz in — Stillen Apotheker Bergmann's 


N * Zahnwolle aus Paris a Hülfe 9 fr. 
N — —— — J. W. Neumüller. 


— Sie kommen! 


Nnicht die Franzoſen oder Oeſterreicher, auch nicht die Preußen, aber umfomehr bei ter fi) täge M 
lid, verftärfenden Wärme die Schwaben, Auen und Wanzen und empfiehlt Unterzeich- © 
1 neter zu beren fiheren, ſchnellen Vertreibung 


) ächt Herfiihes Inſelten-Pulbver 


im Paqueten & 12, 18 und 24 fr. 4 
Franz Xaver Straſſer, J 
Kramgaſſe und Wallerſtraſſe. — 












Bekanntwmachung Bei Fr. Puſtet (Sefandtenftraffe) 

ir 18 und fr. Puftet jun, (Dompiäß) i 

— ber direlten Steuern für 1870 a. : — F 
ni Gröebung ver Gewerb-, Kapitalrenten- und Gin: zefegten Preifen zu haben: 

fommenftener für das MM. Quartal 1870 werden nach⸗ Brautgeſchenk 


tehende Termine bejtimmt; * 
Dr Stadtgemeinde Negensbnrg für angehende Eheleute 
. von 


Lit. A Montag den 16. Mat 1870, 
» B.u.I Diefig  , 47. „ „ Mar Hurt, 
„ €.uK, Witwod „418., a Pfarrer in Auchſesheim. 
n D; Donnerftag „ 19. „ * Mit Approbation des hochw. biſchöfl. 
B. Freitag il m a Ordinariats Augsburg. 
od Montag u. neo J Vreis früher 24 kr., jetzt 12 fr, 
„@ Dinfg „ 4 „ * Fir M ütter! 

H. Freitag ——— ehrig.& Grunjigs 


" ” ” 
An diejen Terminen finder auch gleichzeitig durch das Stabthren au; Zahn-Perien für fin- 
Rentamt mit hoher Negierungsbewilligung die Einhebung Derjder, weiche die Beigwerden ber Zahn. 


r 5 R 26 für’sjperiode und dabei oft vorlommende 
BGemeinde-Umlagen aus obigen Steuer-Gattungen für’ Rrömpfe Sefeitigen und“ bei jeitige 


1. und I. Quartal 1870 itatt. werbung heuielbet ne j 
Regensburg den 10. Mai 1870. er ee F Fer Seuniig & 
Kgl. Stadtrentamt Regensburg. Somp. in Berlin, für Regensburg 
Der k. Rentbeamte: wub umgegend pr W. Neumüll 
Dr. Seiffert. Sn —26 
Ein Burſche von 14—15 Yahıen 
wird als 


DGpileptiſche Krämpfe (Fallſucht) ug i 
heit brieflich ber, Epeeialargt für Gpigfie Dettor @, Minlisch in Laufburſche 
Berlin, Ritielſtraße 6. — Bereits Über Humpert geheilt. angenommen, Näb. in ber Erped. 


— —— — 
Frische Veroneser Salami, 8 
2 
© 
Ö 

















feinst franz. Tafel-Senf in Töpfen, 
„ Sardellen a r 
Puglieser Cappern 


Genueser Sardellen & Sardinen 
empfiehlt die 


000000 


FB. Xav. Straſſer'ſche Handlung, 


Kramgaſſe und Wallerſtraſſe. 


Ö 
BOOOOOOOODTOOOO0O000000000000 
> Ge b 


Der Fr. X. Straſſer'ſchen Handlung in Regensburg. 

Ich erſuche, mir nochmal gegen Poſtnachnahme 2 Flacon 8 
Brandwundöl von Dr. Simmerding 

ſobald als möglich zu ſchicken, denn dieſes Mittel iſt ſehr entſprechend, es bat ſich nämlich ein 

Mann ven linken Zeigfinger zerdrückt und iſt auf das Oel ſchleunigſt geheilt worden. 

Joh. Wurm, approb. Bader in Runding bei Cham, 
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Dankes » Erftattung. 
Für die uns während der Kranlheit und bei der Beerdigung unferes innigftgeliebten Gatten, 
Baters, Bruders, Schwagers und Onfels, des 


Herrn Georg Caſpar Schönmann, 
Kaufmann bahier, 
gewordene Theilmahme ſprechen wir hiemit allen gechrten Verwandten, Freunden und Belannten 
ben tiefgefühlteften Dank aus, 
Regensburg den 12. Mai 1870. 
Die tieftrauernden Hinterblichenen, 


Mineral - Wafer. 


Marienbader Kreuzbrun⸗ 
nen in frischer Füllung ift ans 
gefommen und empfiehlt dasjelbe 
zeneigter Abnahme billigjt 

P. G. Wintermater. 


Preßhefe 
aus Sachſen von ausgezeichneter Güte 
empfiehlt geneigter Abnahme 
Franz Friedlein, 


Bädermeifter, 


Ein folider Badergebilfe 
mit guten Zeugniffen fucht eine Stelle. 
Näh. in der Erped. 
nzeige 
Ein ordentliches Märchen, welches 
im Kleidermachen erfahren ift, wird 


Circus Wulff 


Yultylag (Stabtambof) 
heute freitag den 13. Mai 


Grosse brillante Vorstellung 


in ber höheren Neitfunft, Pferdedreffur, Gymmaftil, Geiltanz 
und Pantomimen. 
Aufer einem febr gut gewäblten Programm zum Schluß: 
Gafparino der gefürdtete Bandit, der Schrecken Roms 
und Nenpels. 


Eonntag den 15. d. M. Nachmittags 4 Uhr 
Großes Wettrennen 


auf dem Heinen Erercierplaß hinterm Schießhaus. 


—— — — — — — — — — — — — 
Wohnungsveräuderung & Empfehlung. 
Unterzeichweter erlaubt fi biemit einem hohen Abel unb geebrten Pub- 
Kfm bie ergebenfte Angeige zu machen, baf er feine biöherige Wohnung ver- 
laffen unb eine andere in 
Kit. F. 171 im untern Gefellenhaufe 
nähft der Karmelitenlirche bezogen bat. u einer Kleidermacherin gefucht. 
‚Kür das bisher geihentte Zutrauen banfend, bittet er, ibm auch ferner) Näh. im der Erpeb. 
wieder mit gütigen Aufträgen zu beehren, fichert folide und billige Bebienung - 
zu und erlaubt ſich noch zu bemerken, daß alle mwollene wie feibene Herren- . Dienſi⸗ ert. 
und Damenbkleider auf bas ſchönſte geputzt werben. Adhtungsvollft Ein folides orbentlihes Mädchen 
Regensburg ben 11. Mai 1870. j von angenehmen Aeußern, welches 
Fudwig Graf, alle häuslichen Arbeiten zu verrichten 
Schneider und Kleiberreiniger.Ihat, Tann ſogleich in eine Reftauration 


Anzeine eintreten. Näh. in Pit, B. Nr. 84 
Ih beehre mich Hiemit meinen [hägbaren Kauben, wie aud einem P. P. Parterre. 
Geſammtpublikum belannt zu geben, daß ich mein Eeſchäſt in Im Gaflbofe sum grünen Sranz Saftbofe zum grünen Stranz 
Modellier-, Holiſchnitz und Lifcplerarbeiten ſeht ein 
ans dem ebemal. BlanP’ichen Hauſe nunmehr auf ben fehlerfreied Pferd, 
obern Wohrd in Bit. D. 180 (dicht oberhalb ber Hof: braun, 8 gJahre alt, zum billigſten 
meyer'ſchen Tuchfabrit) . Breife zu verfaufen und kann aud 


verlegt habe. Pen 0.5; 
Gndem ih nun Bitte, mir das bis jetzt geſchenlte Vertrauen auch auf der ein einfpänniges Chaischen dazu 

Iufel — —5* ſichere zugleich zu, daß ich alle gechrtem Auf gegeben werben. 

t 8 ſolid ‚ttuiren werde. R i 

j ee 4 mid ben Nachbaren am obern Wöhrb eimer 16 Maß Milch 

freundlichen Aufnahme. werben täglich zu kaufen geſucht. 

Ernst Langlotz,| Näs. in ver Erped. 
Kunfttifchlermeifter. 


Drud und Berlag von Fr. Puflet. » 


Regensburger Hnzeiger. 


Ber 


Begensburger Anzeiger i Regensburg & Stadtambsf 
eat and mad — Väglihe Beilage lann anf . Regensburger 
den Abonnenten bes Regeusb. zum Anzeiger and allein 2* 
Nor geublaties als man werben, ımb Zeflet berfelbe 
— Ie Megensburger Morgenblatt. a 
Ar. 133, Samt 1 WVaa. —170 





Tageskalender: Bonifazius; Sonnenaufgang 
Uhr 33 M., Tages⸗ 


4 Uhr 20 M., Untergang 7 
länge 15 St. 13 M. 


Aeueſte Aachrichten. 





* + Minden, 13. Mai. In ber heutigen 
” 
32. Sigung ber Kammer der Abgeord— 
neten gab der I. Präfivent von Weis aus 
Anlaß eines Artikels in der heutigen Nummer 


der „Neueſten Nachrichten“, worin ihm Miß— 


brauch feiner Stellung als Präjident der Kam: 
mer zum Vorwurf gemacht wird, weil er die 


Berathung über den Antrag des Abg. Frhrn. 
v. Stauffenberg bezüglid der Aufhebun 
Tobdesftrafe abjichtlich verzögere, die Erklärung 
ab, daß dieſer Gegenftand von der Tagesord— 


nung ber 30. Sigung mit Einwilligung und 


auf den Wunſch des Antragjtellers und mit 


Genehmigung der Kammer abgefegt und auf 
eine jpätere Sitzung vertagt wurde. Auf die 
Tagesordnung det gejtrigen Sigung fei er deß— 
halb nicht gejegt worden, weil das Greil’jche 
Referat über die Nachweiſungen bezüglich ver 
Staatsausgaben früher als zur Berathung in 


der Kammer bereift angemeldet worden iſt, 
denn das Referat über den Antrag bezüglich 
Aufgebung der Todesſtrafe. Diejes öffentlich 
zu erklären, habe er jich verpflichtet geglaubt, 
auf eine Zeitungspolemik fih einzulaſſen 
halte er unter jeiner und der Kammer Würde. 
— Freiherr von Stauffenberg bejtätigte 
das vom Präjidenten Gefagte und fügte 
bei, daß das Verfahren bes Präfidenten in 
biefer Sade vom Anfang bis zum Ende ein 
durchaus loyales war. J. Knorr erklärte, 
daß er die verantwortliche Redaktion der Neueft. 
Nachr. feit Beginn feiner Thätigfeit als Abg. 
niedergelegt habe, daß er jedoch glaube, die 
Redaktion jeines Blattes werde eine befriedigende 
Erklärung abgeben. (?!) Die Kanımer feste 
fodann die Berathung über die Nachmweifungen 
der Staatsausgaben fort umd erledigte nad 
längerer Debatte den Etat des Staatsminifteri= 
ums ber Juſtiz und bann den des Staatsmi: 
nifteriums des Innern, worauf die Sigung um 
1 Uhr gejchlofjen und die Fortſetzung der Be: 
rathung auf morgen anberanmt wurde. 


der 





Paris, 13. Mai. Geftern Abend fanden 
feine Unruhen ftatt und wurden nur zwei 
Verbaftungen vorgenommen. Der „Gazette des 
Tribunaux“ zufolge beträgt die Gefammtfumme 
—— Montag vorgenommenen Berhaftungen 

London, 13. Mai. Das Unterhaus ver 
warf die Bi wegen Verleihung des Stimm- 
rechts an Frauen mit 220 gegen 94 Stimmen. 

Glorenz, 13. Mai. Die heutige „Opinione“ 
meldet, daß ſich bei Cecina in Toskana eine 
neue Bande gleichen pelitiichen Charakters wie 
jene von Gatanzaro gebildet und daß die Re— 
gierung, von ber Bildung der Bande unterrich- 
tet, die dort liegenden Truppen verftärkt habe. 


Iokal- und Brovinzial-Chronik, 
Straubing, 11. Mai. (Schwurgeriht.) 20, 
Fall. Der Sölonersfohn Taver Forfter von Lochling, 
ein rüdfälliger Dieb, wurbe wegen 3 Verbrechen bes 
Diebſtahls und eines Vecbrechens des Diebftahlsver- 
ſuchs zu 12 jähriger Zuhthausftrafe verurtheilt. Im 
September v. 33. aus ber Gtrafanftalt entlaffen, 
verübte er ſchon im darauffolgenden Dftober 3 Dieb- 
ftähle mit Einbrud und Einfleigen, bei bem vierten 
Diebftahle wurde er verſcheucht. 
Markt- und Bandelsberidte. 
Burglengenfeld, 12. Mai, Weizen 18 fl. 
15 fr, Korn 12 fl. 58 kr., Haber 8 fl. 22 fr. 
Neunburg v. W., 11. Mai. Weizen 18 fl. 
53 Ir, Korn 12 fl. 57 te., Haber 8 fl, 53 fr. 
Landshut, 13. Mai. Weiren 17 fl. 23 kr. 
(gef. 24 f.), ‚Rom 12 fl. 30 kr., Gerfte 11 fl. 
9 kr. (gef. 11 f.), Haber 7 fl. 15 fr. (geft. 6 kr.). 


Telegramm des: Regensburger Morgenblattes. 


° Münden, 14. Mai. Der I. mittel: 
fränkiſche Appell Direltor Brunner ift auf 
Anjuchen quiescirt, an beffen Stelle-der I. nie= 
derbayerijhe Appell-Direftor Schiber ernannt 
worden, die leßtere Stelle wurde eingezogen. 
Bezirksgerichtsaſſeſſor Stöger in Regensbury ift 
zum Bezirksgerichtsrath in Weilheim befördert; 
der Bezirksgerichtsaffeffor Heß auf Anfuchen 
von Meiden nah Regensburg verjegt worden. 


Berantwortlide Redaktion: I. N. Mühlbauer. 


KRRERRRERRRERRRRRRRRKERHRRENKHNNNE 
* 
Toded- 7 Anzeige. 


Im namenlofen Schmerze bringe ih allen Verwandten, freunden unb Belannten bie betrübte Nadh- 
% richt, bafi Gott ber Allmächtige heute Nachmittags 2 Uhr meine innigfigeliebte Gattin, 


Frau Maria Daisenberger, 


: 
geborne Dauth, & 
: 
* 


RAR 


4 nach würdigem Empfange ber heil. Sterbjaframente aus dieſem Zeitlichen zu fih im bie Emigkeit abge- 
rufen hat. 
Sie flarb ruhig unb Gott ergeben, in Beige einer Lungenlähmung, im noch nidt vollendeten 
34. Pebensjahre, nachdem fie mir als treue, liebevolle Gattin 15 Jahre zur Seite geflanben. 
Regensburg ben 13. Mai 1870. 
, Der tieftrauernbe Gatte: 
Earl Daifenberger, 
mit 2 Rindern im Namen ihrer Eitern, Schwiegermutter, 
Geſchwiſtert und Übrigen Berwanbten. % 
Das Feihenbegängniß findet Sonntag ben 15. d. Nachmittags 2 Uhr vom Leichenhauſe unterer Stabt 
aus flatt, ber Zrauergottesbienä wird Montag Morgens 8 Uhr in der Pfarrkirche zu Niebermlnfter % 


ÄHUKRKUUKKKKAREKARKUKHRMIRHIHIHE 


KARRR 





Dankes : Erftattung, 
In unferem großen Schmerze erfüllen wir hiemit vie Pflicht innigſten Dankes gegen Ale, 
die ung fowohl während der Krankheit, als aud bei dem Leihenbegängniffe und Trauergotrespienft 
unfers num in Gott ruhenden unvergeflihen Gatten, Vaters, Schmwagers und Ontels, des 


Herrn Martin Lold, 
Lönigl. Pojt-Ober-Kondufteur, 

fo tröftfihe Theilnahme bewiefen, insbefondere ftatten wir feinem verehrten Herrn Amts-Vorſtand, 
den Herren Poftbeamten, feinen Herren Collegen und fänmtlichen Mitbebienfteten melde ihm im 
fo rührender Weife die legte Ehre erwiefen, — unfern tiefgefühlten Dant ab. ‘ 

Mögen Alle, die dem theuern Verblichenen im Leben gut waren, ihm ein ferneres Andenlen 
und und ein freundliches Wohlmwollen bewahren. 

Regensburg ben 13. Mai 1870. 

Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


— ee a — 


Geſchüfts-Eröffnung & Empfehlung, Kunft-VDerein, 


Einem hohen Übel und verehrlihen Publitum erlaube id mir bie j 
erg-benfte Anzeige zu machen, daß ich auf hiefigem Plage ein , vl. A — Belt un ß 
Dredjsler-, Meerſchaum- und Elfenbein-| en: Sennte —— 
Waarengeſchäft —————— 
im Haufe des Herrn Schreinermeiſter Bräudl (rothe Hahnengaſſe) Ein Maler⸗Gehilfe 
eröffnet habe. (zum Zimmermalen und Änſtreichen 
an ae ee — Br ifen role 6 ale: a en Berdienft 
eer ſchaum⸗ orzellain-⸗Pfeifen, Cigarrenſpitze, Spa⸗ 
zierſtöcke, Horn⸗, Birken- und andere Tabalsbofen, ſowie * a En. 
mein * * Bein: & Elfenbein-Waaren in großer und eice·· elet im Au Det gecnus. 
ganter Auswahl. t ieb des 
Beſonders emp'ehle ich mich noch im Schneiden von Wappen * he et 
und Ehiffer auf Gegenflände von Meerfhaum, Eifenbein und Bern-| nei 
flein, fowie in vorfommenden Reparaturen obiger Gegenflände aufs beft. u urg wird zu faufen 
J . 


und billisfle, tungsocll 
— an a ze Offerte sub B 721 beförbert bie 


P. Keuter 
Drecheler und Graveur, rothe dahuengaffe. Ene biefe Vlattes. 


Bekanntmachung. Branerei zn St. Ela 





Die unterfertigte Gemeindeverwaltutg macht hiemit bekannt, Täglich frijgen . 
daß bei ihr die Stelle eineß prakt. Arztes vacant ift. D 
Marktögemeinde-Berwaltung Schmidtmühlen. N 
Beolmeisl, Bürgermeifter. wozu freundlichſt einfabet 
- A. Neumeper. 
Anzeige -. 
















Ich beehre mich biemit meinen fchägbaren Kunden, wie auch einem P. P. 
Sefammtpublifum bekannt zu geben, daß ich mein Geſchäft in 


Modellier⸗, Holzfhnik- und Tiſchlerarbeiten 


. ans bem ebemal. Blanf’fhen Haufe nunmehr auf ben a i * 
obern Wöhrd in @it. ID. 180 (dicht oberhalb ber Hof- |maminem In Yucnats Iericdter 


meyerigen Tuchfabrit) paraturen und Stimmen in 
verlegt habe. 


+ Indem ich nun bitte, mir das bis jetzt geſcheukte Vertrauen auch auf ber empfehlende Erinnerung. 
Infel unverfürzt zu exhaften, fichere ich zugleich zu, daß ich alle geehrten Auf- 


träge auf das folidefle effeltuiren werde. Bei Schl : ; 
Befonbers empfehle ih mich bem Nachbaren am obern Wöhrd eimerig, er — Kreuzer iR im 


freundlichen Aufnahme. 
Ernst Langlotz, , Wohnung 

Kunfttifglermeifter mit 3 Zimmer, Küche und Garberobe 
: ſogleich zu verfliften unb bis Jakobi 
zu bezieben.. 5 — 
Ja dem Haufe Yır. F. 56 im ber 
Donaufraffe — gegenüber bem Bofl- 

dorn — ift bie Jakobi der 


erite Stock 


jun vermiethen. 
N5h. in d. Exved. 


700 und 1000 fl. 
find auf Grund zur 1. Stelle ohne 
Unterbänbler zu verleihen. 

Mäh. in d. Exped. 
Ein Burſche von 14—15 Jahren 
wird. als 


3. Walbinger, D. 32/1 En- 
gelburgerjtr., bringt fein Lager 
zum Berfaufe und Bermiethen 








Perfteigerung. 

Am Donnerftag den 19. d. Mts. früh 9 Uhr verftei- 
gern die nunmehrigen Bejiter des Joſ. Rath' ſchen Anweſens 
in Sulzbady nachſtehende Gegenftände gegen gleich baare Bezahl: 
ung, nämlich 

4 Zugodjen, 5 Kühe, 2 Stüd Juogvieh, 2 Schweine, 

2 Heumagen, 1 Graswägerl, 2 eijerne Pflüge mit Zuge 

hör, 2 eiferne Eggen, mehrere Schäffel Korn, Weizen, 

Gerfte und Kartoffel, eine Partie Heu nebft Stroh, meh: 

rere Getreidſäcke, 3 Dienftbotenbetten mit Bettladen, 2 

Schneidftühle, mehrere Ochjengeichirre, verſchiedene Schäffer 


Kraut und Tröberjtanden, 2 Schlitten, Leitern, Pflügeggen 
ſowie noch viele hier nicht genannte Oefonomiegeräthichaften, wozu Laufburſche 
freundlichſt eingeladen wird. .MNãäh. in der Exbped. 


Im Haufe Lit. V. Ver. 167 iſt 


Für Dekonomen, Tandwirtht, Müller &c. &xc. |"! — 
Bringe hiemit ergebenſt zur Anzeige, daß auch heuer wieder ohnung 
eine große Anzahl mit 5 Zimmern, 1 Kammer, 1 
+ Küche und Garderobe ſogleich zu 


+ q ) I Ä 
Breitdresch-Slaschinen, Sn 


welche ein ganzes glattes Stroh und einen unverlegten Kern ſchöne Wohnung 
liefern, jowie von 7 Zimmern und Küche nebft 


Futterſchneid⸗Maſ chinen, Schrotmühlen, Kartoffel: allen Bequemlichkeiten bis Jalobi zu 


„r vermiethen. Näh. i. d. Erpeb. 
Quetſchmühlen ze. ze. — 
dorräthig find und lade zu geneigtem Zuſpruche ein. . Griedmann’s 
— jeher beſtrebt, nur gediegene und dauerhafte Maſchinen —— nn — 
zu liefern, wird die Fabrik auch heuer wieder beſtrebt ſein, ihren anatt des eus. nex⸗. 
alten Nuf zu erhalten, und ſichere ſolide Ausführung der Lluf⸗ — 
träge unter Garantie zu. $ h ung verhindert, Brio einer — 
t aſtian Burgberger, r. f . — a in ben moeiſten 
Maſchinen-Verfertiger in Freiſing. — —— 






Feuerwehr. 
Samftag den 14. Mai 
Abends "/s7 Uhr 

Vebung 
ber I, Steiger=, I. Retter: und 

I. Sprigen:Rotte. 
Punttliches vollzähliges Erſcheinen 

erwartet 





Todes⸗ * Anzeige. 


Gott dem Allmächtigen geflel es, unfere geliebte Gattin, Mutter, 
Schwefter und Schwägerin, Die 


Stau Rofalie Piebl, 


dgl. Schneidermeijtersd-Battin, 
in folge ſchwerer Entbindung, verfehen mit ben Hl, Sterbfaframenten, 
geſtern Morgens 9%, Uhr im Alter von 39 Jahren aus biefem Leben 


abzurafen. 
Diefe Trauerfunde bringt geehrten Verwandten, Freunden und Be- 








das Commando, 
Heute Samftag 











—— Namens ber Hinterbliebenen zur Kenntniß und bittet um ſtilles Bu ammenkunft 
Regensburg den 14. Mai 1870 ver Patrioten von Lit. A. im 
\ Jacob Liebl, Schneivermeifter, heil. Kreuz. 
mit feinem Kinde. An jet ge. 





Die Beerdigung findet am Sonntag ben 15. df. Nachmittags 4 Uhr 
vom Peihenhaufe oberer Stabt aus flatt. 


Circus Wulff 


Dultplasg (Stadtamhof) 
heute Samſtag den 14. Mai 
Grosse brillante Vorstellung 


‚in der höheren Reitkunft, Pferdedreffur, Gymmaftif, Geiltanz 
und Pantomimen. 
Außer einem fehr gut gemäblten Programm zum Schlaf: 
















Untergeichneter bringt verehrlichen 
Eltern zur Kenntnißnahme, daß 
Montag den 16. d. ein BPrivatlurg 
für Mädchenturnen, und ein 
weiterer für Sinabenturnen Mitt. 


hen Montag und freitag von 4—5 
Uhr, für Knaben Mittwoch u. Samftag 
von 4—5 Uhr. Anmeldungen wer 
den an oben genannten Tagen zwi. 
[hen 4—5 Uhr auf dem Turvplatze 


Zum Erkenmale: am obern Wöhrd entaegengenommen, 
Die Wilddiebe, oder: der Mord im Erennerwalde im K. Strunz, 
Jahre 1809. KL Zurnlebrer, 
Anfang '4,8 Uhr, Geiud. 


Zur nützlichen Ausfüllung von 
freien Stunden werben 
ſchriftliche Arbeiten 
zu übernehmen gefucht. Näheres in 
der Exped. d. BI. 
DODOOOOC ee — Gefundene. 
eftern 


Bahnarzt 8 t e y rer Freitag wurde ein 


von Münden wohnt im Gafthof zu den 3 Helmen. Geldtäſchthen 


Aufenthalt noch bis Sonntag. 8 ET ——— 


[2 io 414. #114 )4 + . 
DOO00000 20 —— Es lann ein ordentliher Junge 


Leichen-Unterstützungs- Verein |: ahmsaren Beinnise in 
zur goldenen Glode, Franz Möſtel, 
Sonntag den 15. Mai 1870 Nahmittags 1 Uhr 


Epänglermeifter. 
General-Verfammlung 


Im Gafihofe zum grünen Kranz 
in den Gartenlofalitäten des Bräuereibefigers Hrn. Kappelmeier i 


ſteht ein 
am Oelberg. fehlerfreies Pferd, 


Tages-Ordnung: m: 
Aufnahme neuer Mitglieder bis zum 50. Lebensjahre. braun, 8 u alt, — 
Erhöhung, ber Prämie. — Bemerkt wird, daß der Beitrag bei, Preife zu verfaufen um ch 
einem Sterbefall nur 6 fr. beträgt. ein einfpänniges Chnishen dazu 
Zu recht zahlreicher Theilnahme ladet eim gegeben werben. 
der Derwaltungsrath. 


Drnd und Berlag von Fr. Puflet. 


Morgen Sonntag den 15. d. M. Nachmittags 4 Uhr 
Großes Wettrennen 


auf dem Meinen Erercierplaß hinterm Schießhaus. 














— — 


Regeusburger Auzeiger. 


Der 
Regensburger Anzeiger 
ber täglich und — 
"Yen Wonnenten dee Regened. 
Morgenblattes «(a Gralis- 
Beilage be; Inferate 
zur 


en per 
u ik. 


daͤgliche Beilage 


zum 
Megensburger Morgenblatt. 


Regensburg & Stadtamhef 
kann anf ben Regeneb 
Unzeiger and allein abo 


vierteljährlig nur 
2. 


Ar. 135: Sonntag 15. Mai, 18% 





= 


- Tageslalender: Sophia; Sonnenaufgang 
4 Uhr 18 M., Untergang 7 Uhr 34 M., Tagee- 
länge 15 St. 16 M. 


Aruefte Aachrichten. 

*.* Münden, 14. Mai. In der heute jtatt 
efundenen 33. Öffentlihen Sigung be 
pas ber Abgeordneten bat der fol 
Staatsminifter der Finanzen v. Pfretzſchner den 
Entwurf eines Gefeges, die metriſchen Maße im 
Aufſchlagsweſen betr., vorgelegt, worauf die Be- 
rathung über die Rechnungsnachweifungen auf 
den Etat des k. Staatsminijteriums des Innern 
für Kirchen: und Schulangelegenheiten begann. 
An ber Debatte betheiligten fich ber Referent 
Abg. Greil, der k. Staatsminifter v. Lug, der 
!. Staatsminifter v. Pfregfhner, bie Abge- 
orbneten Dr. M. Barth, Rud. Weiß, Dr. 
Gerfiner, Dr. Edel, Dr. Ruland, und 
wiederholt der Referent. Da die Zeit ſchon 
bis 2 Uhr vorgerüdt war, wurde bie Fortſetzung 
ber Debatte, welche bezüglich der Berufungen 
an bie Univerfitäten lebhaft war, auf fommen- 

den Montag anberaumt. 

Wlorenz, 13. Mai, In der heutigen Kam: 
merjigung erffärte Lanza, zwiſchen Piſa und 
Bolterra fei eine Bande von 60 Individuen 
von den Truppen überrumpelt worben und ge: 
gen Monterofjo gezogen oder.habe jich zerftreut; 
ben Anführer der Bande Mayer jei es ge 
lungen, von bem Syndikus von Ruſſignano 
eine Anweifung auf Gewehre der Nationalgarbe 
zu erhalten; die Bande werde von der Bevölfer: 
ung nicht unterftüßt ; die Bande von Catanzaro 
eriftire nicht mehr. 

Neapel, 13. Mai. Gegen 100 Stubden- 
ten veranlaßten durch aufrühreriiche Rufe Un: 
ordnungen an ber Univerfität. Der Tumult 
wurde jedoch durch Delegirte ver Behörden be= 
jhwigtigt und 3 Verhaftungen vorgenommen. 


Iokal- und Vrovinzial· Chronik. 





'(geft. 11 kr.), Kom 12 fl. 


Urfundenfälfhungen, daß ihm derſelbe ſchon 
1861 auf vie Anklagebanf brachte, er wurde zu 
6 jähriger Feſtungeſtrafe verurtheilt, nad 3 Yahren 
aber begnabigt. Im Jahre 1867 erhielt er megen 
gleihen Reates 10jährige Zuchthausftrafe, die er zur 
Zeit noch verbüßt. — Heute nun wurde er we⸗ 
gen einer im Jahre 1866 vorgenommenen Fälſchung 
neuerdings prozeſſirt. Pitzer Hatte nämlih 1866 
einen auf ben Buuern Liebhard in Otterfing lauten⸗ 
den Solawehfel zu 500 fl. mit Liebharde Unter 
ſchrift gefälfht und wirb deßhalb heute feine ven 
ihm nod zu verbüßende Zucthausftrafe um weitere . 
2'/4 Dahre verlängert. 

* Der Metzgerknecht Johann Richter von Sal- 
benburg, welcher unlängft, wie mitzetheilt, von Mün— 
hen aus mit einer bedeutenden Geldſumme flüchtig 
gegangen war, wurde in Züri, doch nur mit 
einem verhältnigmäßig geringen Baarbetrage, auf- 
gegriffen. 

Dr. Pöhlmann, früher Redalteur der Bayer, 
Landeszeitung, wurde vom oberbayerifhen Schwur« 
gerichte von der Anklage, die Reichsrathslammer, ſo— 
wie ſechs Lönigliche Prinzen beleibigt zu haben, frei= 
geſprochen. 

*Regensburg, 15. Mai. Die Geſuche um 
Aufnahme ins bifhöfl. Anabenfeminar in Met- 
tem müßen nebft ben erforberlihen Zeugniffen bis 
zum 16. Yuli an das biſchöfl. Ordinariat in Regen 
burg eingefendet fein. Die Tage und Orte ber 
Brüfung für bie angemeldeten Knaben werben fpäter 
befannt gegeben. 

Straubing, 12. Mai. (Schwurgeridt.) 21. 
Fall. Gy. Marchner, Taglöhner von Marching, 
wurde wegen Verbrechens bes Mißbrauchs zur mwider- 
natürlihen Woluft zu einer Zuchthausoſtraſe von 
5 Jahren 6 Monat verurtheilt, 

Aarkt- und Bandelsberigte. 

Münden, 14. Mai. Weizen 19 fl. 53 fr, 
26 fr. (geft. 9 Mr.), 
Gafte i1 fl. 54 Mr. (gef. 39 ke.), Haber 8 fl. 
28 fr. (gefl. 9 !r.). 


Neumarkt 9, Mai, Weisen 17 fl. 36 Er, 


* Mänden, 14. Mai, Pier, früher Schul: Korn 12 fl. 25 fr, Gerſte 12 fl. 18 ke, Haber 
Ichrer von Planegg, hatte als folder eine fehr ein- 8 fl. 17 fr. 


träglie Stelle, aber dabei einen folden Hang zu 
| 


Berantwortlihe Redattion: I. N. Muhlbauer. 


Dankes » Erftattung. 
Im unferem fo großen Schuerze über das Wbleben unferes 
innigftgeliebten Gatten und Baters, des 


Herrn Georg Kleebaner, 
Handelömannes von Arrach, 
gereichte ung zu nicht geringem Troſte die überaus zahlreiche und 
ehrende Theilnahme, welde ſich bei dem Leihenbegängniffe und ben 
ZTrauergottesbienften für den Verewigten kundgegeben. Wir fühlen 
uns befhalb gebrungen, allen Bermandten, Freunden und Belannten, 
bie zum Theile aus weiter Entfernung berbeigeeilt, um dem Ber- 
ewigten bie legte Ehre zu ermweifen, fowie befonders aud der hochw. 
Geiftlichleit, die durd ihre zalreiche Anmefenheit ver kirchlichen Ges 
finnung des Berftorbenen ein fo ſchönes Zeugniß ausgeftellt, unferen 
tiefgefühlten Danf aus;ubräden, und wagen es, bamit vie Bitte zu 
verbinden, fle möchten den Dahingeſchiedenen fortwährend im freund: 
lihen Andenken bewahren und feiner im Gebete gebenten. 
Arrad, ben 12. Mai 1870. 

Die tieftrauernden Hinterbliebenen, - 
Fe Fr. — (Gefanbtenftraffe) 
. um r. Puſtet jun. (3 i 
A n ei 9 £, —2 iſt —— ——— 


iermit erlaube ih mir, zur Kenutniß zm bringen, daß von Monta ? = 
ben 5 be. an, täglich zwiſchen 6—9 Uhr Worgent,. : Männer Terzette. 


+ R Liebesgaben für alle Freunde des 

warmes, mit Milch verſehtes MalzExtract geranes. bejontes mir vi 

in meinem Haus-Gärthen verabreicht wird. Sänger auf dem Lande gefammelt 
Diefes eigens präparirte, fehr angenehm ſchmeckende Getränfe, welches 8 rn 

täglich frifch zubereitet wirb, if befamntermaffen das wirkſamſte biätetifche und ä dem beutjchen Cäcilien— 

DMüittel bei Zehrfcankheiten, Schwächezufländen, Abmagerung, Heiferkeit, Huften,) Vereine verehrungsvoll gewidmet 
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ng Bruft- > — weßhalb ich es auch allen hieran Leidenden % von 5 
zum Gebrande beftens empfehle. ranı Kab enbauer. 
Preis bes Schoppenglafes 6 fr. Im Abonnement für 12 Gläfer 1 fl. 5 Fo —— u. Beflen bes 





Achtungsvolk, Bonifacins-Bereins beftimmt. 


% Nenmüller, Malzfabrikant, | Preis mit Rartitur 1 fl. 42 fr. 

A, 156, Leonbardegaife, am Fubenflein | — — — — 
— Biltnalienpreie am 14. Mai 

Perfteigerung. 1870 

Am Donnerftag den 19. d. Mts. früh 9 Uhr verſtei— 






Birde, Hräten 6 vᷣſb. N fr. 


gern die nunmehrigen Befiger des Joſ. Rath' ſchen Anweſens Farpfen, d Bid. 18-20 fr. 
in Sulzbad; nachſtehende Gegenftände gegen gleich baare Bezapl: er a Sa ne 
ung, nänlid) Eier 9 Stüd st 


Limmer pr. St. 2fl. 48 — 3 fl. 30 fr. 
% bein pr. ©. 21.24 — 3f. 12 fr. 
Gans, geputzte, 1f.24— 1 fl. 48 Er, 


4 Zugochſen, 5 Kühe, 2 Stüd Juogvieh, 2 Schweine, 
2 Heuwagen, 1 Graswägerl, 2 eijerne Pflüge mit Zuges 





bör, 2 eiferne Eggen, mehrere Schäffel Korn, Weizen, HıHn, alter 36—45 fr. 
Gerfte und Kartoffel, eine Partie Heu nebft Stroh, meh— Hühner alte 21-27 fr. 
vere Getreivfäde, 3 Dienftbotenbetten mit Bettladen, 2, Zauben, has Bars et 
Schneidftühle, mehrere Ochjengefchirre, verjchiedene Schäffer er H 1-2 18 


Kraut und Tröberftanden, 2 Schlitten, Leitern, Pflügeggen Serop, ». Er. ıf.—If.6k. 
ſowie noch viele hier nicht genannte Defonomiegeräthichaften, wozu 
freundlichft eingeladen wird. 


Getreidevertehr zu Megensburg vom 9. bis 14. Mai. 





Weizen] Korm | Berke | Haber Weizen | Korn | a 

WodemBertauf . | 184 713 2 * T—nt 
Boriger Mel r . — * 2 98 0bchſter Breis . . | 1941] 1321| — — | 8 51 
tar . 0... 785 142 47 118 |Mitlererr. . . . 1851 | 13 7|12 6 s 30 
fammtiumme . | 969 | 116 29 ı 183 |Mindfler .. . 11781 1252| — —| 757 
Gentiger Bertauf . 7172 130 29 146 |@efelen . . ». . 1— — I — 2—-2 101 - — 
Gejammiverfanff' . | 956 | 104 2 ae ... —2511 I 1 3 
ee * I — Totalſuuine des Benlanfs: 17,833 I. 49 ir. 





Bor Zänfäung wird Alleinige Depots 450,000 Bafgine 


gewarnt RR berfauft! | 


amerik. Original - Nähmaschinen 
Wheeler & Wilfon in New-Nork 


Münden Regensbur 
—— 7 e Je. G Dr g N A u e n F — Be 70. 
eneralagent, 
20000600006 90900HHH1E9HS Anzeige 


Im Kreisamtsblatte der Oberpfalz und von Regeneburg Nr, > ——— ——— 

86 vom 28. Sept. v. 38, wurde won ber igl. Regierung an montag ven 16. d. ein Brivatturs 
georbnet, daß — Schulunterrichte im Rechnen eine für Müdchenturnen, und ein 
zwerkmäßige Rednungs- oder weiterer für nabenturnen Mitt« 

2 . woch den 18. d. beginnt. Für Mäd⸗ 

Bählmalchine Ken Montag und freitag von 4—5 

auf Koften ber Schulkaſſe anzuſchaffen fei, wenn eine ſolche noch Z Uhr, für Knaben Mittwoch u. Samftag 


nicht vorhanden fein follte. Selbe find wie bisher um ben fehr bil: gjvon 4—5 Uhr. Anmeldungen wer« 
figen Preis von 1 fl. 48 fr. per Stüd zu beziehen in Regene- gen an oben genannten Tagen ziwi- 
burg bei 


ihen 4—5 Uhr auf dem Turnplage 
A. Lindner, vorm. Fr. Hertid, am obern Wöhrd entzegengenommen. 


Kurz. und Spielmaarenhandlung am Eingange ber K. Strunz, 
“ untern Bachgaſſe. fol. Turnlehrer, 
Pfirſichbaumflor 






222222 DO 2299993 jenen, aber wegen zu lange an 
Geihäfts- Eröffaung & Smpjehlung. dauernder Kälte leider nicht nad 


Einem hohen Arel und verehrlihen Publitum erlaube ih mir bie Irmwarten, 
ergebenfte Anzeige zu maden, daß ich auf hiefigem Plage ein Borbereitungs: Unterrigt. 
in ” 3 egen mähiges Honorar können 
Drechsler Meerſchaum und Elfenbein- Schüler, welde fih für bie Latein» 
Wa nren g eſchüft oder Gewerbſchule vorbereiten wollen, 
im Haufe des Herrn Schreinermeifter Brändl (rothe Hahnengafje)/Unterritöftunden erhalten. Mo? 
eröffnet habe, fügt vie Erped. 

Ih empfehle daher alle in dieſes Fach einfchlagende Artikel, ale:| In einem großen Garten ift das 
Meerihaum: & Porzellain-Pfeifen, Eigarrenfpige, Epa:| Graß 
sierftöde, Horn«, Birken- und andere Tabaködofen, fomie aud)l;u yerpadten. Näß. im der Ewed. 
mein Lager von Bein & Elfenbein-Waaren in großer und ele- — — —ez 
ganter Auswahl, R — * 

Befonders empfehle ich mich noch im Schneiden von Wappen| Vor dem dalobsihor am ber Allee 
und Ehiffer auf Gegenflände von Meerfhaum, Elfenbein und Bern.jft in Fit. I. Nr, 32'/s ein Garten 
flein, fowie in vorkommenden Reparaturen obiger Gegenftände aufs befte Fre Sartenfalet, beſtehend aus 1 








und billigſte. Hodadtungsscll —— und 1 Kabinet, ſogleich zu 
P. Kentner ——— 
Drecheler und Graveur, rothe dabnenaaffe. — von 14—15 Jahren 
Soeben ift erfchienen und vorräthig bei Fr. Buftet (Geſandten⸗ L 
— aufburſche 
———— eg; angenommen. Näb. in ber Exbed. 


Die Hauptmomente des Lebens, True 
Sechs Kanzelvorträge auf die ſechs Aloyſianiſchen Sonntage mitiDonauftraffe — gegenüber dem Pofl- 
borausgehender 2 gende auf den bl. Aloyſius von Gonzaga, S. J.iporm — if bis Jalobi der 
in der Marienfirhe zu Aachen gehalten von erite Stof 
P. Joſ. v. Lamezan, S. J. ja vermiethen. 
Mit Erlaubniß ber Obern. 8. 1870. 148 Seiten. broch. Preis 36 fr. —| Mäb. in d. Erpeb. 
Nah Auswärts franko 40 fr. 





z — Brauerei ‚u St. Clara. 
Todes⸗ T Anzeige. { 8 So 
ve, 


Dem Rathſchluſſe Gottes bat es gefallen, unfere gute imnigfigeliebte i i 
Gattin, Schwiegertochter, Schwägerin, Tante and Nichte, bie moblgeborug Wimozu freunbliht einladet 


Fran Alargareiha Liebermeifter, — He 


geb. Grammer, Das Concert 
Kaufmanns-Gattin dahier, de8 Oprrnfängers B. Günzburger 
aus biefem —— Ber en a satin findet fommenpen 
Diefelbe farb im 32. Lebensjahre, nach mehrmonatlichem Krantenlager, i i 
in Folge Lumgenleibens, geftern Nachmittags 4'/, Uhr, verfehen mit bem 1. ale. vor AR u es 
bl. Sterbfaframenten, fromm ergeben, ftil und fanft im Herrn. hatt. Das Nähere befagen Blafate 
Gebeugt vom berben Schmerze bringen wir die Zodesfunde allen — Anfang 7°) * 
ben ſehr geehrten Gönnern, Freunden uub Belannten aus Nab und Biltets find bei = Blende u; 
Ferne, und empfeblen bie theuere Berblisgene dem Gebenfen im Gebete in ber Erpedition des Tagblattet "zu 
und mitfühlender Theilmahme, 42 fr. zu haben. Keffaprei® 1.M. 
Regendburg ben 14. Mai 1870. ———— 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen, Lie 
Die irbifhe Hülle der Entjeelten wird fommenden Montag Sormit- Casino. 
tage 9 Uhr vom Leichenhauſe der umtern Stabt aus zum Grabe einge Mm 16. Mai 
fegnet und ber Seelengottesbienft unmittelbar darauf iu ber Pfarrkirche ontag den 16. Ma 





ju Niebermünfter gehalten, v e r ſa m m l u n g 
mit Bortrag 
i t 
Circus & Hippodrom Wulff ee 9° 


heute Sonntag den 15. Mai Gefrornes & 
DER- Nachmittags 3 Uhr Bag : n 
Aufftelung und Abgang der Parade in den verfchiedenen Limo unde - Conferoe 
Eoflümen der Reihenordnung der Kennen, mit Auſik vom 3 Y breit 
Eircus in Stadtamhof nad) dem Rennplage auf dem kleinen ve 
Ererzierplag in Regensburg. Hohes Eis wird von 6 Uhr 
DER- Punct 4 Uhr Bag Früh bis 9 Uhe Abends im Haufe 


BER- Aufang des Preis-Reit- und Fahı- · ·· 
Weit⸗Rennens. ag Die nenen Alabe, 


—— in Zinn, geftempelt, in verzeichneten 
DER- benns 8 Uhr ug Größen als: "/ı, %a, "la, "Is, "hs, 
1/ga Liter empfieblt 


Große Vorfellung im Circus. 3oh. &. Wicdamann, 


Zum Schluß: Zum Erftenmale: == 

a ee m Me open] Una ie Hm m 

Große Pantomime im Brillantfeuerwerk, ausgeführt von — — uhr 
jämmtlihen Mitgliedern der Gejelljchaft. nem get 


\ jowi ie Preif z an, daß ih meine bisherige Woh- 
a and) DIESDIENE Der Flate Deka Wettrennes nung verfaffen und eine andere bei 


errn ſteil, Meſſerſchmied in 
2. Bulfi, Direktor. & Brüditraße, bezogen babe, 
Für das mir bigher geſchenlte 


So mmer⸗ Shaͤwls in ſehr Bee pe von Zutrauen beftens — ich, 
m Br in ber neuen Wohnung 
Reiſe-Shawls (Plaids) von fl. 5. — an * len  Yofträgen beehren zu 


len. Achtungevoll 
empfichlt geneigter Abnahme wollen tung 


Sigm. Uhlfelder jun., &, Mofer, 


untere Bachgaſſe. 
Dıind und Verlag vom fir. Puſtet. 





Regensburger Huzeiger. 


SEITEN 


Tiglihe Beilage Regensburg & Stadtamhoſ 


faun anf bem Reg 
bes 
genblättes ale Gratis- ya —— auch een ana 
ee Regensburger Morgenblatt. vierteriäpetig mm 
"iR. 21 


Tngedtalender: Johann v. Nepomuf; Son- 
nenaufgang 4 Ubr 17 M., Untergang 7 Uhr 36 M., 
Zageslänge 15 St. 19 M 





Ba 

— Münden, 15. Mei. Dem Regierungs- 
präfidenten von Niederbayern, G. von Hohe, 
welcher. am 9. d, M; fein 40jähriges Dienft- 
jahr vollendete und morgen fein 71. Geburts: 
fejt feiert, wurde aus Anlaß diefer Doppelfeier 
von Sr. Maf. dem Könige das Großkomthur— 
kreuz vom bL Michael verliehen und diefe Aus- 
zeichnung durch ein allerhöchites Handichreiben 
— 

An das Bezirtsamt Lohr wurde der Be 
zirksamtmann von Kemnath, ©. Ullrich auf 
Anſuchen verjegt; zum Bezirfsamtnann von 
Kemmath der Bezirksamtsafiefjor in Cham, M. 
Weigert befördert, zum Bezirksamtsaſſeſſor in 


nannt, 

— Hr. Bürgermeifter Sing von 
at nach dem „Bayer. Lobtn.“ erflärt, die zweite 
ürgermeifterftele Münchens nicht annehmen 

zu können, 

* Der vereinigte I. und II. Ausihuß der 

Kammer der Reihsräthe hat das Gutachten 
des Meferenien Freiherrn v. Schrent, daß dem 


Antrage der Kammer der Abgeordneten auf fachen Banlerottes verbandelt. 
Revijion der Preßgeſetze die Zuftimmung wurde 


zu verjagen jei, mit allen gegen die zwei Stim- 
men der Neichsräthe Frhr. von Thüngen 


und, Fehr. dom Aretin zum Ausjchußgut-| 


achten erhoben. 


. 134. Montag: 16. Mai, 








* 185 


gerjohnes des Königs Dom Fernando von Por- 
tugal. 





Dienſtes⸗Rachrichten. 

Auf die am Bezirksgerichte Ansbach erledigte 
Rathoſtelle wurde der Bezirksgerichtsratb Ph. 
Otto Endres in Weilheim, auf Anſuchen 
verſetzt. 

Der Forſtamtsaſſiſtent DO. Schuhmann 
von Paſſau an das Forſibureau der k. Regier⸗ 
ung von Niederbayern nnd der k. Forſtamtsaſſi— 
jtent Fr. Herlein von Zwiejel an das, Forft- 
amt Paſſau verjegt. Ferner wurde der k. Forft- 
gebilfe M. Simon von Rothenkirchen zum 
Affiftenten am Forſtamte Zwieſel und der 
Foritgebilfe Ad. Henjelt ‚vom Freiſing zum 
Aſſiſtenten beim k. Forftamte Günzburg ernannt. 


Sokal- und Brovinzial-Chronik, 
Münden, 13. Mai. Zu den Baffionsvor 


Rechtspraklt. M. Habrumner aus ſtellungen in Oberammergau bat bie tgl. 
Straubing, z. 3. am Bezirksamte Kötzting er⸗ Hoftheaterintendanz 


am fänmtlihe Mitglieder des 
Schauſpiels und der Oper ein Einladungeſchreiben er- 


Neuburg |faffen, wonad dieſelben am 22, Yult, um melde 
Zeit die Theaterferien beginnen, gemeinfan dahin bes 


fördert und" in Oberammergant für entſprechende Wohn. 
ungen vorgeforgt werben foll. 

Landshut, 14. Mai. Beim f. Bzksger. dahier 
wurde geflern die Anklage gegen ben ehemaligen Re— 
alitätenbefiger Ich. Kaft wegen Vergehens des ein 
Der Angeklagte 
dieſes Bergehens ſchuldig erfannt und zu 2 9, 


Gefängniß, auf einer Feftung zu erftehen, werurtheilt, 


Paarkt- und Bandelsberinte. 
Amberg, 14 Mai. Weizen 17 fl. 17 k. 


Neapel, 13. Mai. Heute Morgens wieder (gef, 41 kr.), Kom 13 fl. 55 Mr. (gefl. 16 fr.), 


bolten fi die Unruhen der Studenten. Im 


Univerfitätshofe plaßten drei Papierbomben. Ein 


6 fr.) 


aber 8 fl. 58 Er. (ge 
Weizen 20 fl. 9 kr. 


Augsburg, 13. Mai. 


Student feuerte einen Revolverſchuß ab, ohme Eeſt. 24 M.), Kom 12 fl. 47 fr. (gef. 9 Mr.), 


indeß jemand zu.verlegen. Die Univerfität ift Gerfte 13 fl. 27 Er. (gef. 15 kr.), Haber 
geſchioſſen; fünfzehn Studenten find verhaftet |10 k. 


worden. s 


8 fl. 
(gef. 7E) , 
Straubing, 14. Mai. Weizen 18 fl. 21 ki. 


Madrid, 12. Mai. Wie verfichert wird, hat (gef. 33 r.), Kom 12 fl. 37 fr. (gef. 3 fr.), 
Espartero die Thronkandidatur abgelehnt. Gerfte 10 fl. 29 fr.) gefl. 2Mr.), Haber 7 fl. 52 kr. 


Man ſpricht neuerdings von der Kandidatur 


bes Erbprinzen Leopold von Hohenzollern, Schwie- 


(gef. 15 fe.) 


Berantwortlice Rebaltion: I. N. Mühlbauer. 
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Nachdem ich durch Verbindung mit den venomirteften Fabriken des In— 
und Auslandes mein jeit vielen Jahren beſtehendes 


‚Lager von Tapeten & Borduren 


| auch in dieſer Saiſon auf das reichhaltigſte und geſchmackvollſte affortirt 
habe: und im Stande bin, allen nur möglichen Anforderungen bierin 
augenblidlich zu entſprechen, empfehle ich mich in diefen, wie in meinen 
andern Artikeln einer geneigten Abnahme; indem ich bemerke, daß ih zu 
auffallend billigen Preiſen verkaufe. 

2 


efte bis zu 12 Rollen werden 25% unter Fabrikpreis 
abgegeben. 


| 9. W. Sondermann ſel. Wittwe, 
neben dem weißen Bräuhans. 
OCDOODEO CEOCCCCCCCcCocoLlcccccccc 


Fliegengitter. 





Fenster-Rouleaux. 






— ers —— — — — — — 
Die vom Zahnarzt Steyrer in Münden verfertigtem nud wom höchker) Bei Fr. Buftet (Beiandtenftraffe) 
Stelle zum freien Berlaufe genehmigten Zabnpräparate, als und Fr. Puſtet jun. (Domplak) in 
Zahntinktur welche bie heftigften Zahnjchmerzen fit und benlftegemeburg ifl veriäthig: 
+ Woblgerud des Atbems erhält, zu 24 n. 16 fr., Rlä & tt 
Zahn ulver das die Zähne veinigt und erhält, zu 24 und aumer In erze 6; 
P „1 Rz ii ade Liebesgaben für alle Freunde des 
Zahnplombe re 0 löcjange, „uefenbers für, ie 
- nger auf dem Lande gefamme 
Wilh. Zacharias, obere Vachgaſſe. dden deutjchen Cãeilien⸗ 
Vereine verehrungsvoll gewidmet 


von 
Derfteigerung. Franz Xaver Nubenbauer. 

Am Donnerftiag den 19, d. Mis. früh 9 Uhr verſtei⸗ Der — IR zum Abenigh 
gern bie nunmehrigen Bejiger des of. Rath' ſchen Anwejens Gieie wit Darin aD * 
in Sulzbach nachſtehende Gegenftände gegen gleich baare Bezahl— —— 
ung, naͤmlich Vorbertilungs⸗ Unerricht. 

4 Zugodjen, 5 Kühe, 2 Stüd Juogvieh, 2 Schweine, Segen mäßiges Honorar können 

2 Heuwagen, 1 Graswägerl, 2 eijerne Pflüge mit Zuger Schüler, welche fih für bie Latein- 

bör, 2 eiferne Eggen, mehrere Schäffel Korn, Weizen, der Gewerbſchule vorbereiten wollen, 

Gerjte und Kartoffel, eine Partie Heu nebſt Stroh, meb- Unterrichtsſtunden erhalten. Wo? 

rere Getreidſäcke, 3 Dienſtbotenbetten mit Bettladen, yjlant_bie Erpeb, 

Scneidjtühle, mehrere Ochſengeſchirre, verſchiedene Schäffer] Eın Burje von 14—15 Jahren 

Kraut und Tröberjtanden, 2 Schlitten, Leitern, Pflügeggen|wird als 





jowie noch viele Hier nicht genannte Defonomiegeräthichaften, wozu Laufburſche 
freundlichſt eingeladen wird. angenommen, Näb. in ber Erxbed. 
aa 


; . Im Haufe Yit. F, Nr. 167 iſt 
Soeben ift erfhienen und vorräthig bei Fr. Puftet (Gefandten-;m I, Stod eine 


ftraffe) und Fr. Puftet jan. (Domplag) in Regensburg : Wo nun 
Die Hauptmomente des Lebens, u 5 — ER 1 


Sechs Kanzelvorträge auf: die jehs Aloyſianiſchen Sonntage; mit Küche und Garverobe fogleid zu 

vorausgehender Liaende auf den hl. Aloyjius von Gonzaga, S, J.|verftiften und bit Jakobi zu beziehen. 
in der Marienkirche zu Wachen gehalten von Thon ß zin-norıh 

i gliches 

P. Joſ. v. Lamezan, S. J. Theerseife Mittel gegen alle 

Mit Erlaubniß der Obern. 8. 1870. 148 Sriten. broch. Preis 36 fr. — Hautumreinigfeiten, empfleblt & 

Nah Auswärts franfo 40 fr. Stid 12n.18 . J. W. Neumüller. 


Belauutmachung Bei dr. Pußtet Geſaudienſtiaſſe) 
Die unterfertigte Gemeindeverwaltung macht hiemit befannt, me — ee BI 
daß bei ihr die Stelle eines prakt. Arztes vacant if. N 


& geſetzten Preifen zu haben: 
Werts rang Sdmrmählen- | Srqmigefcenk 


für angehende Eheleute 


von 
Beſtes und wohlſchmeckendſtes Haus- und Hilfsmittel bei 
8 chroniſchen Katarrhen, Magen⸗, Bruit- u. Halsleiden, geſtörter Dar Kar: . 
Verdauung, ſowie gegen Hujten, Heilerfeit, Verihleimung und j Bfarrer m ucjesheim. 
) Athmungs-Beihwerden. Für Necondalescenten ein borzügliches, Mit Approbation des hochw. biſchöfl. 
leicht verdauliches Nahrungs» und Stärkungsmittel, wie es über- Ordinariats Augsburg. 


haupt geihwärjten und abgemagertenstranfen nicht Dringend i 


= , . 

2 eiuet Mineral - Waſſer. 
ächtes, reines Malz-Extract. Wistiöhbaber Wajler, 
[> Nach Borichrift des Hrn. Profefſore Baron I v. Liebig aus beftem nen im frifcher Füllung ift an- 
1y GerkenBRaig, gung feel kr ud ohfenfänere, darge N | kommen und A —7* 

geneigter Abnahme billigft 
PB. G. Wintermaier, - 

15 fr. 3 zo fr. ver- Wii j 
Joh. Neumiüller | Tr Nähmaſchinen 

rn —— — ſolideſter Conſtruktion, von fl. W 
in Regensburg As 156 am Jubenfein. 618150 empfiehlt unter Garantie 


Höchft wohlthätig wirkt das Malz-Ertract befonbers in Kin⸗ 5) Höfelein 
derfranfheiten, bei fraufhafter Berbauung, ſchlechter Ernährung e M hit 
und wird beifeiben ber Luftröhrenäſte von vielen Aerzten flatt bes Optifer und Mecaniler, 
Leberthrans verorbnet. Wallerftrafie E. 12. 


In fets befter und frifcher Qualität zu Haben im ber Fabrik, Eine ſchöne Wohnung 
ſowie in folgenden Niederlagen bei den Herren: in einem geſchloſſenen Haufe iſt auf 
J. M. Devel. J. G. Buchner. 3. W. Neu, Ziel Jalobi an eine ruhige Familie 
müller. Earl Leyfam. Heine. Drerel, Heiur. zu vermiethen,  Näh. in d. Erer, 
Zöllner. Ludwig Henle Suse pr — — 
und n Stadtamhof bei Herrn Wolfg. 
Lehmeier. 


—— in der — — 
RR Malz: Fabrik |, Yun 








BER- |)je Lilionese ag 
iſt jet nach chemiſchen Unlerſuch⸗ 
ungen bedeutend verbefſert, und 
vertreibt unfehlbar Sommerſproſ⸗ 
ſen, Leberflecken, gelbe Flecken 
und Falten. Nur durch die melt- 
berübmte Lilionese wird Schönheit 
und Jugend wieder gegeben, und 
alle Hautnnreinbeiten bejeitig!. Im 
Niditwirkungsfalle wird der Be- 
trag zurüdgezahlt. 1Flaſche fl. 1. 
45 fr. Halbe Fiaſche 36 fr. ohne 
Garantie. 


Dentifiice universell, 
ben beftigften örtlichen ober rbeu- 
matifchen Zahnſchmerz ſofort zu 
vertreiben, 9 kr. pr. Flaſche. 


BE Haarfärbemittel, U 
das Borzüglidite bis Pa exi⸗ 
ſtirende, färbt ſofort ucht braun 
und ſchwarz, a Fl. fl. 1. 27 kr. 
hafbe fi. 86 fr. Niederlage bei 
A. Schmal 
in Negensburg. 


















DER“ 
Lorgnetten,Zwicker, Brillen &c.&c. 


ionie Reparaturen sinigft bei | 


. Höfelein, Optiker und Mechaniker, 
Wallerftrajje E. 12. 















beitt brieflich der Epeeialarzt für Epilepfie Doftor ®, Millisch in 
Berlin, Mittelftraße 6. — Breite über Hımbert geheilt. \ 


Für Huften- und Bruftleidende. 
ppegensburger ächte Malz-Extract- 


Brust-Bonbons. 
Aus der Malzfabrik von Syoh. Neumüller in Regensburg. 


Depots biefer Äußerfi wohlihmedenden und al® vorzüglich wirfungevoll 
erprobten Bruft-Bonbons, im verfiegelten Driginal-Badeten a 14 fr., be 
finden ſich bei % W. Neumüller und bei den Herren Eonbitoren : Carl 
Leytam, €. F. Albredit, Leonh. Bauer. In Stadtambof bei 
Eonditor Joh. Staudigl. 




























‚Brauerei zu St. Clara. 


Toded- Anzeige, Täglid frilgen 

Dem Hertu über Leben und Tod hat es gefallen, meinen guten D [4 

Bater, den ehrſamen Ausnahmbauer wozu freundlichſt einladet 
Georg Edenharter, E 
im 72. Lebensjahre, Heute Morgens in die Ewigleit abzurufen. . 

Indem ich diefe Trauerkunde meinen Freunden und. Belannten Casino. 
bringe, bitte ich für den Verftorbenen um ein frommes Andenlen Montan den 16. Mai 
im Gebete. i N ' 

Öattershof, am 13. Mai 1870, Verſammlung 

J. Edenharter, mit Bortrag 
Cooperator in Erbendorf, im rothen Hahn. 
zugleih.im Namen feiner Mutter und oeſhwiſter. Der Ausſchuß. 


Unterzeichneter erlaubt ſich hiemit yur 
allgemeinen Kenntniß zu bringen, daß 
feine falten und warmen 


Regenbäder 
wieber eröffnet find, und bemerle hie⸗ 
bei noch, daß während ber Badeſaiſon 
Iwieber ausgezeichneter 


Bayer- & Nheinwein, jowie 
auch gutes weißes Bier 


verabreicht wird, 
Zu zablreihem Befud ladet ergebenk 


ein % L Scheibe; 


Badinhaber in Stabtambof 
am Gries. 
Temperatur 15 Grad. 






Dantes » Erftattung. 


Für tie bei der Beerdigung und dem Trauergottesvienfte unferer 
geliebten Gattin, Mutter, Schwefter. und Schwägerin, der 


Frau Rofalie Liebl, 


bl. Schneidermeijters-Gattin, 
bewiefene Theilnabme, fagen wir geehrten Freunden und Verwandten 
ben innigften Dant. 
Regensburg den 16. Mai 1870. 
Der tieftrauernde Gatte, 
Jacob Liebl, Schneivermeifter, 
mit feinem Kiude. 


Circus Wulff 


Dultplas (Stadtamho . 
heute Wandan den CH Mai Die neuen Maase 
in Zinn, geftempelt, in verzeichneten 


Grosse brillante Vorstellung se as: %,%, 4, %, the, 





in der höheren Reitkunft, Pferdedreſſur, Gymmaftif, Geiltanz "/ss Liter empfi 
und Pantomimen. Joh, Jac, Wiedamann 
Anfang ',8 Ubr. — a — 
Außereinem ſehr gut gewählten Programm zum Schluß: ir = 
Great steeple chase, F— — 
oder: ‘ 
Große englifche Hirſchjagd mit der Verfolgung eines 1200 fl. 
lebenden Hirſches 'auf erſte und ſichere Hypothel, wo 


. i 7 L. Wulff, Direktor möglich auf. Feldgründe, gegen eine 
a m Intrec Mersinfang omSgslisden TEL= 
„ahnungsuecihetung & Gmyfeinng "Baar. ori 
lifum bie ergebenfte Anzeige zu machen, daß er feine bisherige Wohnung — 25 in Stadtamhof zu er» 
laſſen unb eine andere in fragen. 
— — Geſellenhauſe | Im ber flbernen Bifhgaffe ©. 35 
Für das bisher gefenfte Zutranen dankend, bittet er, izu auch ferners ift im erſten Stod eine 
wieder mit gütigen Aufträgen zu beehren, ſichert ſolide und billige Bedienung ſchöne Wohnung 
zu und erlaubt ſich noch zu bemerken, bafj alle wollene wie feidene Herren.‘ , Hr clan 
und Damenkleidver auf das fhönfte geputzt werden, Achtungevollſt mit zwei Zimmern, ‚Küche und Pelz 
Regensburg den 11. Mai 1870. y lege bie Ziel Jalobi zu vermicthen, 
Fudwig Graf, 
Schneider und Kleiderreiniger. 


Drud und Beriag von Fr. Buflet, 





Regeusburger Anzeiger. 


Ver In jr 
Ä . Fägfice Beil sbnrg & Fadtemd 
j her ——— iche — —— 
———— alu Gratis- Er ——— derfefbe 
ee Megensbnurger Morgenblatt. vierteriäprtig mm 
a 21 te 


Ar. 155 Dienftag 17. Mai. 1870 


Tageskalend er: Poſſidius, Eubertus; Son- |fchen Bukareſt und Giurgewo ein Zuſam— 
nenaufgang 4 Uhr 16 M., Untergang 7 Uhr 37 M., menſtoß ftatt, wobei zahlreiche ſchwere Verwund⸗ 
Tageslänge 15 St. 22 M. ungen vorfamen. 


— — ik. 
Heuche Naqrichten. e — ger bi 

Me , ‚ 14. Mai. Der 1. rechtskundige 

* —— Ar Fer Sn wi * Bürgermeiſter der Stadt München, v. Stein Fa, 

ftattgefun Se & = — a 2 * hat aus Anlaß feines Ausſcheidens aus dem Magiftrat 

Zn nn gern ee —— e a i von Sr. Maj. dem Könige ein äuferft ſchmeichelhaft 

kuſſion über die Rechnungsnachweiſungen bezüg abgefaßtes Handſchreiben erhalten, in welden ten 
ee 

Etat des f. Staatöminifteriums des Innern für fennung außgefprodhen ifl ai Fe 

Kirchen und Schulangelegenheiten  fortgejegt. * Die mit 1. Iumi in Wirkfamteit tretende neue 

An der Debatte — ſich: der k. Staats— Fahrordunng ber Staatshahnen Bringt duch⸗ 


minifter von Zub, Dr. Gerjtuer, Dr. Macowiz⸗ reifende Wenderu ' 
’ ngen. Als Hauptroute erfcheint 
fa, Dr. Edel, Wieönet, Lulas, von Schauß, nunmehr MündenZreudtlingen-Bleinfelt- 


— F * ge Hof. Auf diefer Linie curficen täglich 3 Schnell 
Sörgel un ber —* we 2. J De; [Üge, nach deren Abgangs- und Ankunftszeiten ſich 
Anzahl Redner vorgem ft, wurde NE RER Ta Verkehr auf den übrigen Bahnlinien regelt 
barte um 1 Uhr abgebrodgen und bie Fort— * Die Bodenmühle zwiſchen Beibt J Schon⸗ 
ſebung auf heute Abends 5 Uhr anberaumt. firh ift am 13, d. abgebrannt; die Bewohner der 
Als erſter Bürgermeijter für Nüngen Mühle konnten nur das nadte Leben retten 
iſt der Advokat und Vorſtaud ber Gemeindebe- "Aus dem Rotthal, wie aud aus vielen an 
vollmägtigten Dr. Erhardt zn Münden, und deren Gegenden vernimmt mar daß bie Blüthen- 
ee I Kite son Anz —— 
. tehtsfundiger Bürgermeifter zu Kigingen in Aus wimmeln, fo daß es befonvers um bie Kirſchen 


fiht genommen. ſchüm 
ſchlimm flehen dürfte. 
Ems, 16. Mai. Der Kaifer von Rufe) In Nürnberg wird am 21. Mai 1871 ber 


: land und der Großfürft Wladimir trafen — 
er ; 400jährige Geburtstag Albrecht Dürers feftlich bes 
- 3 jayrıg g feftli be 
geftern-Übende-10%/4 Ühr bier ein und fliegen gangen werben. Diefer Tage hat fi zu biefe 


im Hotel zur Stadt Darmftadt ab. Am Bahn: E i 

hof die hoben Site von ben Epiken Zwed bortjelöft ein Auoſchuß gebildet, am beffen 
der Behörden empfangen und von einer had; Spitze — en v. Kreling und der IL Bürger: 
rufenden Volksmenge begrüßt. (1!) Die Stapt wieiſter Seiler ſtehen. 

war beflaggt und fefilich erleuchtet. (N. K.) Auswärtig Geftorbene, 

Paris, 16. Mai. Das „Journal officiel“ mM ' 
veröffentlicht die Faiferlichen Defrete, durch welche) _ Münden: m ar, Bogtherr —— 
der Herzog von Gramont zum Minijter des 468. —— are p. ag it 84 e 
Aeußern, Mege zum Unterrictsminifter und | Mar. Baumüller, Schu Sa j — 8 * 
Plichon zum Minifter der Öffentlichen Arbeiten |fofen, Stiftsdame, 62 3. Reigen 4: ofeph 

Schmaderer, Commorant-Priefter. Erlangen: Chriſt. 
Kilinger, F. Notar. Gunzenhauſen: Wolfgang 


ernannt worden, 
Wippert, Bahnamtsaffiftent, 31 9. 


Hutareſt, 13. Mai Die zu einer aufer- 
Berantwortlihe Rebaltion: I. N. Mühlbauer. 














ordentlichen Seffion zufammengetretene Kammer 
wurde nad; Erledigung einiger dringlicher An- 
gelegenbeiten durch fürftliches Dekret aufgelöft. 
Heute Abend fand auf der Staatseijenbahn zwi: 





Geſuch. 
Zur nützlichen Ausfällung von 


Toded- Anzeige, freien Stunden werben 
ſchriftliche Arbeiten 
Im tiefften Schmerzgefühle zeigen wir allen Verwandten, Freumn- » : 
ben und Bekannten biemit an, daß nad Gottes unerforichlichen ac — Raheree in 
Rathſchluße geſtern Nachts kurz vor 12 Uhr unſer innigſtgeliebter — 


Gatte, Vater, Groß-⸗ und Schwiegervater, Bruder, Schwager und 


Montag Nachmittag wurde in 
‚der Allee ein 
Kinderſonnenſchirm 
‚mit gelbem Alpaca bezogen, verloren, 
Um Zurüdgabe wirb gebeten im Pit. 
C, Rr. 1. 2 Stiegen. 

Ein geräumiges, bübfch 


meublirtes Zimmer 

vorne heraus im I Stod, ift fo 
zleich an einem foliden Heren zu 
vermicthen. Wo? fagt bie Exped. 
dieſes Blatter, 

Im ber fllvernen Wirdyaffe C, 35 
ift im erflen Stod eine 

Ihöne Wohnung 

mit zwei Zimmern, Küche und Holz 
lege bis Ziel Ialobi zu vermietben, 


Ein Burfhe von 14—15 Yahren 
wird als 


Laufburſche 


angenowmen. Näh. in ber Exped. 


Onkel, 


Herr Ludwig Meyer, 
tgl. Stadigerihts:Schreiber, 

nad längerem Stranfenlager, ergeben in ven Willen feines Gottes 
in einem Alter von 43 Jahren von ‚uns fchieb. 

Den theueren Berblichenen frommen Andenken empfehlend bitten 
um flile Theilnahme 

Regensburg den 16. Mai 1870 

Die tieftrauernden Hinterblichenen. 

Die Beerdigung findet ſtatt Mittwoh ven 18. Mai Morgens 
8 im Kirchhof der obern Stabt und wirb gleich darauf ber 
Sottestienft zu St. Emmeram gehalten, 










m Daufes-Erftattung. 

Die Theilmahme, melde uns bei bem Tobe unferer guten, aa 5 
geliebten Gattin, Schwiegertogter, Schwägerin, Zante und Nichte, b 
wohlgebornen 


Fran Margaretha Liebermeifter, 


von fehr geehrten Gönner, Freunden und Bekannten fo alfeitig und 
innig erzeigt worden, erfüllte mit Dank unfere ſchmerzgebeugten Herzen. 
Indem wir man biefen Dank, ben wir im tiefflen Innern tragen, bie, 
mit auch in Worten ausſprechen, bitten wir, mit gleicher Güte der Ber- 





ſtorbenen auch ferner ein frommes Angebenfen, und ums eim freundliches 

Wohlwollen zu bewahren, und zeichnen uns hohadtungsvollft 
Regensburg ben 16. Mai 1870 

die trauernden Hinterbliebenen. 












Keinleinene Hofenfoffe 


in ben beiten Qualitäten, 


Turner-Tuche, Leinen-Dreil 


für Feuerwehrmänner, 








Nah Gebrauch */, Did. Nennen- 


I piennig’icher Pflaͤſterchen verloren 


ſich binnen 8 Tagen meine quälen- 
den Hühneraugen faſt fdhme: zlos. 
Ich kann daher diefe Pfläfterchen 
Jedem al® ganz Er — 
Halle * 7. Jan, 

€. Gehre, ans 
Vreis pro Scäcteldhen mit Ge 


brauchsanmeifung 12 fr. bei 


« Schmal 
in Regeneburg. 





or ercitungs= nterricht. 
Geyen mäßiges Honorar Fönnen 






Schüler, welche fi für die Latein 
oder Gewerbichule vorbereiten wollen, 
Unterrichteftunden erhalten, Wo? 


fagt bie Erped. 


in großer Auswahl billiaft bei 
S. Uhlfelder, Firma: Sigm, Weil, 
Neupfarıplag, 


Simmtliche Arten Mineral-Wafler 


find nun in frifcher Füllung eingetroffen und empfichlt felbe beſtens 


J. W. Neumüller. 













Neueſte Auflagen von 
Nord: und Mitteldeutfhland. Mit 17 Karten und 32 Plänen. Preis 3 fl. 
Die Schweiz, nebſt den angrenzenden Theilen von Oberitalien, Savoyen unb Tirol, Mit 
21 Karten, 7 Stabtplänen und 7 Panoramen, 3 fl, 9 fr, 
Die Rheinlande von ver Schweizer- bis zur bolländifchen Grenze, Mit 17 Karten und 
16 Plänen. 2 fl. 24 fr. 
Italien, I. Theil, Oberitalien bis Pivorno, Florenz, Ancona und die Infel Eorfica, nebft 
Reiſe⸗Ronten durch Franlreich, die Schweiz und Defterreih. Mit 6 Karten und \ 
27 Plänen. 3 fl. . 
— I. Theil: Mittel-Italien und Rom. Mit 3 Karten und 8 Plänen. 3 fi. 4 
— I. Theil: Uater-AItalien und Sicilien, nebſt Ausflügen nach ben Lipariſchen Infeln, \ 
Zunis, Malta, Sardinien und Athen. Mit 6 Karten und 7 Plänen, 3 fl. 
Eonverfationsbuch für Neifende in 4 Spraden, teutfh, franzöfifh, engliſch und 
italieni;ch, nebft einem Wörterverzeihniß, kurzen Fragen ꝛc. ꝛc. 1 fl. 48 ir. 





Sämmtlihe Reifehanpbücher find elezant und dauerhaft in rothe Leinwand mit Marmor- 
ſchnitt gebunden, 


Me ei 
| Dee Büpdelers Reiſehandbücher. m 






En —— 
Als praltifges und Danfhnres Daußpaltungsgeigent paflend: 
PBatent:, Comfort-, Blatt: und Bügeleijen 


aus der 


weltberühmten Strune’fchen Eifenfabrik 
in Ofterode am Harz. 

Obſchon in dem Artikel der Plätt- und Birzeleifen feit Jahren manche neue Erfindung 
aufgetaucht, jo ift doch feine derjelden mit dem Struve'ſchen Fabrikat zu vergleichen. 

Die außerordentliche Zweckmäßigkeit, jowie die äußere Eleganz diefer Eifen ift jo in die 
Augen fallend, daß jeder, der ſich dafür intereffirt, jofort davon eingenommen wird. Neben ber 
außerordentlichen Erjparung an Feuermaterial (da die Unterhaltung nur wenige Pfennige pro 
42 volle Arbeitsftunden Eoftet) liefert dies Eifen vermöge feiner fich faft immer gleichbleibenden 
Hige eine jo ausgezeichnet glatte und jaubere Wäſche (die niemals durch Sengen beſchädigt 
wird), wie e8 mit feinem andern möglich if. Daneben richtet e8 bei furzer Cinübung beinahe 
bas Doppelte eines gewöhnlichen Eiſens aus, und da es durch feine eigene Schwere nicht ge- 
drüct, fondern nur gehoben zu werden braucht, fo werden jelbft die ſchwächlichſten Ber: 
fonen nit dadurch incommobdirt oder ermübet. 

Auswärtige Beltellungen werben. fofort beforgt. 

Ich bin jederzeit von allen Nummern affortirt und halte mich zur gefl. Anficht, refpective 


Kauf geneigtejt empfohlen. 
Andreas Schmauss, 
Mafchinengefhäft in Regensburg, Haidplatz B. 64 & 67. 


Gemüfe- & Blumen- Sämereien 3, Walvinger, D.32/LC 
— — — + gm iselbargerſtr., bri 

von vorzüglicher Qualität, rein und & ii ae. en billigjt zum Berkauf R und ermiethen 

Knnfl-e und Hanbelsgärtner (am Yreirmmn.) nee Piano, Slügel, ‚Har- 

7 — monium, in Auswahl fowie Mes 

DER Gpileptiſche Krämpfe (Fallſucht) Mg yaraturen und Stimmen in 
beitt brieflich der Specialarzt für Epilepfle Doktor ®. Hillisch in empfehlende Erinnerung. 

Berlin, Dirtelfirafe 6. — Bereits über Hunbert geheilt. 


Tehte öffentliche Impfund 
anf dem Nathhaus 
Todes⸗ Anzeige. Donnerftag den ae 1870 
Gott dem Almächtigen hat es gefallen, unſere theuere Mutt ne N 
Schwefler, Schwägerin und Tante, die 4 Der Breuner-Schüffer. 


R eute Dienftag Abends 
fürſtlich TH. .. Zar. Hausdienerswittive, bes 
nach längerem ſchweren Leiden und öfteren Empfang ver heiligen ⸗— 
Sterbſakramente heute Morgens 6"/s Uhr in einem Alter * Lotterie⸗Clubs Nr. 4 
58 Jahren aus biefem Leben abzurufen. bei Hrn. Ettl, Bierbrauer. 
Intem wir diefen Berluft tbeilnehmenden Freunden und Be 
fannten zur Kenntniß bringen, empfehlen wir bie Berblihene from- Strohhüte 
mem Andenten, uns aber ftillee Theilnahme. fir Herren und Damen, ſtna⸗ 
Regensburg und Züri ben 16. Mai 1870. ben, Mädchen und Kinder find 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen, Moon den gemögnticften bis zu ben 
Das Leihenbegängniß findet Mittwod ten 18. bs, Mie. J feinſten Sorten in Weiß fowie in 
Vormittags 10 Uhr vom Leichenhauſe der oberen Stadt aus. und, Malen Farben zu billigften Preifen 
unmittelbar darauf ber Trauergottesbienft zu St. Eummeram ftatt, zu haben bei] 


Georg Zẽppel, 
Circus Wulff Biebersertäufer ermäfinte Sri 


Dultplag (Stadtambof) In der Donauftrafje Lit, D. 
heute Dienftag den 17, Mai 104, bei Elife Fritfche, Klei- 

Grosse brillante Vorstellung "Sin -Meosiin 

in der höheren Reitlunſt, Bferdedreffur, 'Gymnaftik, Geiltanz angenommen und Bolants ein- 


— —— geſaͤumt. Bedienung ſehr ſchnell. 











Außer einem ſehr gut gemäßlten Programm zum Schluß: Dajelbit ift auch ein meublirtes 
Mazeppa's Verbannung, oder: Das dankbare Monatzimmer zu vermietben. 
Tartarenpferd. Ein ın allen Zwergen des Kanzlei 


bienftes und im Rechnumgswefen wohl 
* Morgen Mittwoch den 18. Mai Nachmittag 4 Uhr wꝛð hreib er 
udet eine | ‚ 
. it d fend iffem, f 
Große Ertra-Kindervorftellung einen Bemmatigen Bond ın verinben. 
mit bedeutend ermäßigten Preifen ftatt. x rg er sub M. B. beforgt bie 
L. Wulff, Direktor. — 


500 Gulden 


Bekauutmachung. werben ſogleich anf 1. Hypothek, am 
Im Yuftrage des k. Haubelsgerichts Negensburg vom 7, d. Mits,|liebften he Grund und Boden, ohne 
verfteigert der unterfertigte f. Notar Fünftigen Unterbänbler zum Ausleiben bargeboten. 
Donnerftag den 2. Juni di. 38. Vormittags 11 Me . [Bel — 
im Haufe des Bauern Peter Kellner in Woltering, Log. Regensburg: Ein ſchönes Anweſen 
2 Pferde im Wertbe von 60 fl. mit 33. Zagwerk Felder und Wieſen 
3 Schafe 2 * * 24 fl. — verlauft. 
— Stroh „ on m ” L Ein flinfer Schneider, ver 
3 BWazen En A 55 HL. in der Kleiderreparatur gut bes 
Streühäufen te wandert it, ſucht Arbeit auf 
6 Perdegefchirre ME} ‚Stöhr. Das Nähere in der 
1 Schlitten. 1 Shnittfuhl , un )10 fl.  ‚Erpeition 0202 
Zinmereinrichtungegegenſtande im Werte vom 45 fl. 30 fr. gegen In Stadtamhof in eine Meine 
Brarzahlung, ' freundliche Wohnung 
Der Zuſchlag erfolgt nr dann, wenn das Meiſtgebot wenigſtens in fonniger Lage am ruhige Leute 
3j4 bes Schaͤtzungewerthes erreiht hat, zu vermicthen, 


Stabtamhof am 13. Mai 1870. 
Wiedenhofer, k. Notar. 


Drud und Berlag von 


Näh. i. d. Exrpev. 





Regeusburger Huzeiger. 


Der gu 
Regenshur er Angel er Jaͤgl eilage sbur adtam 
ef täglih und m ae ide B ge a... — 
den Wonnenten bes Regenab, Anzeiger auch allein abe 
Morgenblattes ale Gratis- a; werden. unb koſtet berfefhe 
a ei nett Negeneburger Morgenblatt. vierterjäsrlig mar 

Ik. 21 &. 


Ar. 136. Mittwoch 18. Mai. 1870 
BA ee En rn m eg - Do 


Tagestalender: Felir, Piborius; Eonnen« 


Bien, 16. Mai. Graf Potozki ift behufs 


aufgang 4 Uhr 14 M., Untergang 7 Uhr 38 M,, Fortſetzung der Ausgleihsverhandlungen nad 


Tageslänge 15 St. 24 M. 





Acueſte Auchrichten. 


— München, 17. Mai. Erzherzog Franz, 
Herzog von Modena, ift mit ſeiner Gemahlin 
heute Vormittag wieder von bier nah Wien 
abgereift. — Geftern war Familientafel bei dem 
Prinzen Adalbert in Nymphenburg, woran Erz: 
herzog Franz mit Gemahlin, Prinz Luitpold, 
Prinz Ludwig mit Gemahlin, Prinz Arnulph 
und Prinzeffin Thereſe Theil nahmen. 

*,* Münden, 17. Mai. In der geftrigen 
Abendjigung der Kammer der Abge 
orbneten, welder bie f. Staatsminifter von 
Lug, von Pfregfchner, von Schlör beiwohnten, 
wurben bie Debatten über die Nechnungsnadyweij- 
ungen des Staatsminifteriums des Innern für 
Kirhene und Sculangelegenheiten fortgejeßt 
und betheiligten fich am benjelben die Abgeord> 
neten Sittig, Gürfter, Dr. Pfahler, Dr. von 
Schauß, der Referent Greil und ber k. Staats: 
minifter v. Lutz. — Der I. Präfivent v. Weis 
ſchloß die Sigung um 7°/ Uhr und beraumte, 
da heute die f. Staatsminifter einer Sigung 
des Staatsraths beizumohnen haben, die nächjte 
auf morgen Vormittag an, 


* * Ip den 3. Ausihuß der Kammer ber 
Abgeordneten wurde heute anftatt des beur- 
laubten Ausihußmitgliedes Hutjchenreuther der 
Abg. v. Miller mit 62 Stimmen von 112 
Votanten gewählt. — 


” Se. Maj. der König hat Sich bewegen 
—— an das Bezirksamt Neuſtadt alU. den 
ezirlsamtmann von Neunburg v. W., $. G. v. 
Baumer auf Anſuchen zu verſeben, zum Be— 
zirksamtmann v. Neunburg v.|W. den Bezirke: 
amtsaſſeſſor von Weißenburg, Albr. Richſtein 
zu befördern und zum Bezirksamtsaſſeſfor in 
Weißenburg den Acceſſiſten der Neg. von Ober: 
bayern, K. d. J., Siegm. Ad. v, Hartlieb zu 
ernennen, 


Prag abgereist. — Der bisherige öfterreichijche 
Geihäftsträger in Damftadt, Frhr. dv. Brud, 
ift zum Gefandten am bayerifchen Hofe ernannt 
worden. 


zokal- und Brovinzial-Chronik, 


** Megensburg, 17. Mai. Bei ber. Grund- 
geabung auf der Stätte des abgebrodenen Kempf’ 
fen Hauſes ſtieß man auf ein vollftändiges menfch- 
liches Gerippe. F 

Straubing, 14. Mai, (Schwurgeridt.) 22. 
Tal. Auf der Anflagebant faßen: 1) Ft. Beist, 
Häusler von Gmein, 2) 9. Gangkofer (aud 
Bauer), Dienftfneht von dort, wegen zweier Ber» 
brechen des Diebftahle, 3) Maria Peisl, Ehefrau 
bes obigen Peiel, wegen Verbrechens der Hehlerei, 
und 4) Therefe Kaſtenberger, Schneiderstochter 
von Wildthurn, wegen Vergehens der Hehlerei. Die 
Anklage befhäftigte fih mit einer Reihe von Dieb- 
flählen, bei welchen vie erften beiden Beſchuldigten 
als Thäter, die letzteren, wiewohl theilweiſe, als 
Hehlerinnen bethätigt waren. Einer der Diebftähle, 
begangen zu Schaden der Bauersleute Unterbauer 
von Mieſenhof in der Nacht vom 6. auf den 7. 
Nov. v. Jo., bildet für ſich ein Berbrechen, wäh. 
rend 6 weitere Diebflähle, verübt im Jahre 1868 
und 1869, dadurch zum Verbrechen wurden, daß fie 
gleichzeitig an den Dieben zur Beftrafung fommen, 
Die Geſchwornen bejahten ſämmtliche Schuldfragen. 
Der Gerichtehof verurtheilte den Peist zu 11 jähriger, 
den Gangkofer zu 10jähr, die Maria Peist zu 
4jähr. Zuchthausſtrafe und die Theres Kaftenberger 
zu 1jähr. Gefängnißftrafe. — 23. Fall. Der Maurerge- 
jelle Joſ. Einfer von Haßenreuth war wegen Berbre» 
chens bes Mißbrauchs zur widernatürlichen Wolluſt ange» 
Hagt. Die öffentliche Berhandlung ergab ven Thatbeftand 
biefes Reates nicht, fo daß Einfer lediglich eines Ver— 
gehens gegen die Sittlichkeit ſchuldig erkannt wurde. 
Da die Geſchwornen außerdem auch noch geminderte 
Zarechnung annahmen, fo wurde gegen Einſer eine 
3 monatliche Gefängnißſtrafe erlannt. 





Berantwortliche Redaktion: J. N. Mühlbauer. 


Ausſchreibung. 


Auf Grund des Magiſtratebeſchluſſes vom Heutigen werben bie Hauptafforbarbeiten zum Baue bes neuen 
Doppelſchulhauſes für die kathol. Kinder oberer Stabt ım Submiffionswege an bie Wenigfinehmenden vergeben und 


ift hiezu Termin auf j 
Freitag den 27. d. Mts. Vormittags 9 Uhr 
im fläbtifchen Baubureau anberaumt, wo vom bemte an aud die Pläne, die Bebingungen und bie Koſtenanſchläge 
eingeſehen werben können. 
Die Hanptaflorbarbeiten find veranfchlagt, wie folgt: 









KEnabenihaulbaus 
I. Allord II, Altorb 


Mãdchenſchulhaus 
I. Attord ll. Allord 


fl. |k. fl. | 


29283 
8142 


Bortrag ber Allorbarbeiten mad Gewerben 
getreunt 














Erd» und Manererarbeiten 
Steinbauerarbeiten 
Yflaftererarbeiten 
Simmermannsatbeiten * 
74S—chieferdeckerarbeiten 

v1 |! Schreiuerarbeiten 

vn. | Schlefferabeiten 
vırl. | Schmiedearbeiten 

IX. | Spänglerambeiten 

X. | SKupfefgmicdarbeiten 

xt. | Hafnerarbeiten 

XII. @faferarbeiten 
xl. | Anftreicherarbeiten 


on 

— 

— 
i 
— RS 
sg 


Summa 


Jeder Submittent-Tamn auf eines ober auf beibe Häufer, ſowie bei jebem berfelben wieder auf dem I. ober 
It. Mltorb oder auch auf beide Alkorde fubmittiren, allein e6 muß fid bie Submiffioa hierüber Mar und deutlich 
ausfpredhen, wibrigenfall® fie unberlidfihtigt bleibt. ' 

Die Submiffionen mäffen längftens Freitag ben 27. d. Mts., Morgens 8 Uhr, im ber Kanzlei des 
unterfertigten Magiſtrats verſchloſſen eingelaufen ſein und es iſt darin das Ubgebot in ganzen und zehnteis Pros 
zenten mit Morten anzugeben. N = 

Unverfejlefjene oder berfpätet eingefommene Submifjionen werben zurüdgewiefen unb reditzeitig abgegebene 
nicht mehr zurlicgegeben. 

Bei der Submiffions-Eröffuung, welche am 27. b. Mis., Bormittags 9 Uhr, im Stabt-Bau-Bureau flattfinbet, 
haben fämmtlihe Submittenten perfönli zu erfheinen und das Eröffaungs-Prorotoll zu unterzeichnen. 

Iaı Berbinderunge-Falle ifl von bem abweſenden Submittenten ein Stellvertreter vorher fchriftlich zu bezeichnen, 
welcher ber Submiffions-Eröffnuung beizumehnen und das Protofoll ftatt feines Vollmachtgebers zu unterzeichnen hat. 

Regensburg ben 17. Mai 1870. 


Stadtmagifirat. 


Der Bürgermeifter: 
Stobäus. coll. Pahl 


Eine große neue Auswahl 


Herren- & Knabenhüte, 


von Florentiner Baſt, Roßhaar und Zadenftroh-Geflehten, alle waſchbar, zu fehr billigen Preifen bei 
. Th, Müller am »omptat. 


Die vom Zahnarzt Steyrer in Münden verfertigten unb vor höchſter Verlornes. 


elle zum freien Berkaufe genehmigten Zahnpräparate, als - 
7 welche die beftighen Zahnfchmerzen Aillt und ben] Geftern Abends Dienftag ben 
ahn inktur, Wohlgeruch bes Athems erhält, zu 24 u. 16 kr., 47. Mai wurde in ber Mäpe 


Zahnpulver, das bie Zähne reinigt und erhält, zu 24 and on Obermünfter ein 


16 fr., € 
, bas Glas zu) 
Zahnplombe Yes wie scene ee . gpnsterkötthen 
Wilh. Zacharias, obere Bachgaſſe. Der zebliche Finder wird ges 


DER- Epileptiſche Krämpfe (Fallſugt) Ad beien ſelbes i. d. Erped. zu hin 
beilt brieflich ber — für Epilepſie Doktor ©, Hlllisch initerlegen. 
Verlin, Mitielſtraße 6. — Bereits über Humbert geheilt. 

























A SEE I Veran IT NT ES Eu en Bei F r. P u fi et (Gefanbten- 


Danfes » Erftattung. Aſteoſſe) u. Fe Puftet jun. (Dom- 
Für die zahlreiche ehrende Theilnahme * Leichenbegängniſſe platz) in’ Regencburg iſt vorräthig: 
und Trauergottesdienſte meiner in Gott ruhenden innigſtgeliebten, J Das 
unvergeßlichen Gattin erſtatte ich hiemit Allen meinen verbindli 
—* ct 1 Fenerlöfchwefen 
Ich empfehle die theuere Verbfichene dem ftommen Andenken | Markt- & Tandgemeinden 
von 
Ludwig Jung, 


im Gebete, und bitte um ferneres Wohlwollen 
der tieftrauernee Gatte 
:&. Daifenberger. — im —— * 
Ba ir. Pupter (Befanptenfteaffe) und Ir. Puſtet jun, (Dom⸗ En Turin 3 
Münden, 


platz) in Regensbürg ift zu haben: 
Preis 24 ke. 


Der Dienft des Gemeindelhreibers in 


feinem ganzen Umfange. 
Ein Hand- ımd BHilfsbud) für Stadt-, Markt- und Ge- 
meindefchreiber, fowie für Schullehrer-Seminarien 
von 


Earl Albert Negnet, 
t. Bezirtsamtmann a. 

Gemäß höchſter Entſchließung des fl. Staatsminiſteriums des Innern 
vom 31. März 1866 wurte vie Anfhaffung von Seite ber Gemeinden 
aus Gemeindemitteln geftattet. 

II. auf Grund ter neuen Öefegzebung gänzlich umgearbeitete Auflage. 
Preis 1 fl. 36 Mr. 


Eredit-Verein für Oberpfal und 
Regensburg. 


“ ec unterzeichnete Verwaltung empfiehlt dierdurch als folibe Capita 
nlagen: 

Stammantheile des laudw. Eredit- Bereins, 
welde in Stüden von fl. 100, fl. 50 umb_fl.. 10 zu haben find, und bie im 
Jahre 1869 — 5 Prozent Zinfen getragen haben; ferner 

5% Württ. Hypotheken »- Bank - Pfandbriefe 
in Stüden zu fl. 1000, fl. 500 unb fl. 100 — 
zur geneigten Abnahme. 

Aub Spareinlagen werben, wie feithber, jeberzeit gegen 3'/%, Ber- 
zinfung mit Amonatlidder Kündigung angenommen, 

Augleich empfehlen wir unfere Anftalt, welche ben Zweck bat, bem fand» 
wirtbihaftliden Betrieb6-Eredit zu verforgen, eimer recht lebhaften 
Benütung, und verbinden bamit bie Anzeige, daß wir auch im ber Lage find, 
unfern Ditgliebern 2 m 

AnnuitäteneGapitalien (unlündbare Darlehen) 
zu vermittelm, welche in Silber ausbezahlt werben. 

‚Regensburg, im Mai 1870. 

Die Verwaltung des landwirthfhaftlihen Eredit-Bereins 


für Pberpfalz und Regensburg. 


— 
Reinleinene Hoſenſtoffe 
in den beiten Qualitäten, a 
Turner-Tuce, Leinen-Drell 
für Fenerwehrmänner, 
in großer Auswahl billigft bei 
S. Uhlfelder, Firma: Sigm. Weil, 
Neupfarrplatz. 







Zu verfaufen. 
Ein grauer Sommerrock 
und eine — Hoſe iſt billig 
zu verkaufen. Näb. in ber Exped. 
Dienft-Offert. 

Ein orbentliches, fleigiges, kräftiges 
Mädchen, nicht von bier, ohne An- 
hang, welches fidy willig jeder vor⸗ 
fommenden Arbeit unterzieht, wirb 
geſucht und Tann fogleidy eintreten. 
Näh. in ber Exped. 


In ein Handlungehans zu Re 
genaburg wirb ein 


Kutſcher 


aufgenommen, welcher mit Pferden 
gut umzugehen weiß, treu, verläſſig 
und babei manierlih if, Näb, i. 
d. Erpeb. 

Dienfi-Offert. 

Ein Mädchen von 15 bis 18 
Jahren, am liebften vom Lande, 
die Liebe zu Kindern hat und bie 
nöthigen Hausarbeiten verrichtet, kann 
fogleich einftehen. Näh. i. d. Erpeb, 


Kine Wohnung 
mit 2 Zimmern, Kochzimmer und 
Garterobe nebft allen fonftigen Be- 
quemlichfeiten ift bis zum Biel Ya 
iobi am eine rubige Familie zu ver- 
miethen. Näb, zu erfragen in ber 
Erpedition dieſes Blattes. 

In der ſilbernen Fiſchgaſſe O. 35 
iſt im erſten Stod eine 
schöne Wohnung 
mit zwei Zimmern, Küche und Holz 
(ege bie Ziel Jakobi zu vermiethen. 








Landw. 

















Feuerwehr. Rath. Geſellenverein. 

Mittwoch, den 18. Mai, Abends 8 Uhr Ihe. v ebenns wird das Gare 

Generalvberfammlung Nasen Sinner vo 

des gefammten Feuerwehrkorps von Regensburg Pereins zum Bejuche freundtict 
und Stadtamhof eingelaben, 


im Heinen Saale des neuen Geſellſchaftshauſes. - ie Borftanbicoft, 
Zum zahlreichen Erſcheinen der Eorpemitgliever fämmtlicher brei ineral - ner, 


Seltionen ladet freunblihft ein Marienbader Kreuzbrun— 
der Berwaltungs-Rath.Inen in friicher Füllung Im Alte 


⁊ ekommen und empfiehlt dasſelb 
Circus Wulff — — Hille en 
Dultplatz (Stadtambof) P. G. Wintermaier. 


Heute Mittwoch den 18. Mai Nachmittag 4 Uhr efrornes & 
Große Extra-Rindervorftellun : 
mit, folgenden Oße Sverrfig 12 fr, L. or 9 ir., J platz Limonade⸗Conſerven 
t. 


allerie 3 fr. empfiehlt einer geneigten Abnahme 
Zu der Kindervorftellung haben Waijen und Taubftumme F. Albrecht, 
freien Zutritt. Eontiter. 
Abends 7,8 uhr ee Euace 
Große Galla- & Benefiz-Vorftellung |aaeser. 
Zum Beſten des Kunft- und Schulreiters Herrn F. Capite, 500 Gulden 
Außer einem fehr gut gewählten Programm zum Schluß: lwerden ſogleich auf 1. Hypothef, am 
Der Todtenritt um Mitternadt. üichfen auf Grunb und, Beben, ohne 
Zu biefer meiner Bencfiz-Borftellung lade — — F* u pi en argeboten, 
. e, 


Kunſt⸗ und Schulreiter. ‚Ein ſones Anweſen 
t 3% € um i 
Em » f c h lun g. —* um billigen Freie verkauft. * 
Nach vollendetem Umzuge aus dem v. Dittmer’fhen Haufe am MM 3A. — 
Hainplage in die nebenftehenden Lokalitäten der ehemaligen Eine ſchöne Wohnung 
UArmenpflege beehren fid die Unterzeihneten ihr wohlaffortirtes in einem geſchloſſenen Haufe ift auf 


Ü Ö x Ziel Jalobi an eine ruhige Familie 
enbel- agazin ju vermieten. Mip. in $. Cie. 
) Ein Burſche von 14—15 Jahren 
ben verehrlichen Abnehmern von bier und von Auswärts beftens anzu- wirb als 
empfehlen. Diefelben verfihern prompte Bedienung und möglihft billige Laufburſche 
Preiſe bei ſolider Arbeit, da nur ſelbſtgefertigte Gegenſtände von angenommen. Näb. in der Expeb. 
ben Mitgliedern hergeftellt werben. Auch werben dajſelbſt Beftellungen F — 5 7 
auf ale möglichen Hauseinrichtungs- Gegenſtände übernommen und en 
ſchnellſtens auegeführt. Hochachtungevollſt meublirtes Zimmer 
Regensburg im Mai 1870. vorne heraus im I. Stod, iſt fo- 
Die Mitglieder des allgemeinen Menbel-Magazins.isleit an einem jeliten Heren zu 
0094000040444 4 








dermiethen. Wo? fagt bie Erped. 
viefes Blattes. 


e⸗ — — — —————⏑⏑ OU 77—— 
Limonade CGonserven. Borbereitungs= Unterricht. 
Zur Bereitung eines Glaſes worzligliher Himbeer-, Eitronen-- Gegen mäntges Honorar können 
oder Orangen-Pimonaden bat man mur nöthig, ein Bläggen biefer 2 Schüler, melde ſich für die Latein 
$ . — — im Waſſer aufzuldjen. oder Gewerbſchule vorbereiten wollen, 
aquet foftet 20 Er.! "Unterrihtsftunden erhalten. Wo? 
I. 28. Neumüller. 5 jagt vie Exped. 


DT AA I I SS SA A A A A A A ZZ 


= Drnd und Berlag von Fr. Puſtet. 


Vegensburger Auzeiger. 


er 
Regensburger Anzeiger i eil Regensburg & Stadtamhof 
DE = 
Prorgenblattes ala Gratis- . — ni — on 
ee Negenöbnrger Morgenblatt. vierterjänetig mm 
1. 21. 


Ar. 137. Donnerftag 19. Mat. 1870 


Tageskalender: Petrus Cöleſtinus, Potentian; 
Sonnenaufgang 4 Uhr 13 M, Untergang 7 Uhr 
39 M., Tageslänge 15 St. 26 M. 


Aeueſte Aachrichten. 


**München, 18. Mai. In der heute ſtatt—⸗ 
gefundenen 35. Öffentliden Sitzung der 
Kammer der Abgeordneten zeigte Präfi- 
bentv, Weis an, daß für ben Fall, daß der 
früher vorgelegte Entwurf eines Tar- und Stem— 
pelgejeges nicht jo rechtzeitig berathen und ver 
bejchieden werden kann, um am 1. Juli. J. 
in’s Leben treten zu fönnen, von den k. Staatsmini— 
fterien der Juſtiz und ber Finanzen ber Ent: 
wurf eines Gejeges, einige proviſoriſche Beſtim— 
mungen über bie Tax- und Stempelgebühren in 
bürgerlichen Rechtsſtreitigkeiten betr, vem Prä- 
ſidium überjchieft worden if. — Dr. Schleich 
ſtellte dann den Antrag, es wolle die Diskuffion 
über die Nachweifungen des Füniglichen Staats: 
minifteriums des Innern für Kirchen» und 
Schulangelegenheiten gejhlofjen werden. Nach— 
dem Gelbert und Frhr. von Stauffenberg 
gegen, Kraußold aber für den Antrag geſpro— 
hen hatten, wurde derjelbe mit Majorität ange: 
nommen. — Ein längere Debatte entſpann ſich 
bei: Prüfung der Nachmweifungen der Ausgaben 
auf den Etat des Hanbelsminifteriums über die 
Parität, ohne Debatte wurden die Nachweifungen 
der Ausgaben auf ben Etat des Finanzminifteriums 
u, bie Ausgaben für Rechnung bes Reichsreſerve— 
fonds gutgeheißen. Schlielich ertheilte die Kam: 
mer allen Nachweiſungen bezüglich der Staats: 
ausgaben in den Jahren 1866167 und 1868 
die Anerkennung. — Die, Sigung ſchloß um 2 
Uhr, in der nächften morgen ftattfindenden Siß- 
ung gelangt der Antrag des Abgeorbneten Frei» 
herrn v. Stauffenberg auf Abjchaffung der To: 
desitrafe zur Berathung. 

Stuttgart, 18. Mat. „Der Staatsanzeiger” 
bementirt mit aller Entjchiedenheit die Nachricht 
einiger Blätter von einer demnächitigen Konferenz 
bes würtembernifchen und des bayerischen Kriegs— 
minifters in München Behufs Verabredung von 
gemeinfamen Maßregeln und einer gleichartigen 
Haltung in der Militärfrage. 

Madrid, 17. Mai. 


Schloß geftern, falls e8 gegenwärtig unmöglich| meindebienfte erledigt ſich deſſen Etelle. 


fei, einen Thronfandidaten zu finden, durch Ue- 

bertragung der Föniglichen Rechte an den Ne 

genten dem Provijorium ein Ende zu machen. 
Iokal- und Broninzial-hronih, 

* Amberg, 16. Mai. (Schwurgeridt.) 1. Fall- 
Michael Riegl, verheir. Binder von Winklarn, tes 
Diebſtahls angeflagt, wurde ſchuldig befunden und 
zu einer Zuchthausſtrafe auf bie Dauer von 4 9. 
verurteilt. 

* Straubing, 16. Mai. (Schwurgericht.) 24. 
dal. Jak. Maaß, lediger Dienſtknecht von Thal- 
ham, ift angeflagt wegen Verbrechens des Diebftahles, 
Maag, ſehr ſchlecht beleumundet, wurde bereits früher 
wegen Diebftahls beim Militärgerichte zu 1 jähriger 
Gefängnißſtrafe verurtkeilt und mittels Laufzettels 
aus bem Deere entlafien. Am 22, September v, 
38. hat Maaß neuerdings im Wohnhaufe der Bud’ 
ſchen Bauerseheleute zu Hut mittels Einbruch 
250 fl, und am 21, Febr. v. I, im Wohnhaufe 
dee Baueröwittwe Anna Maria Bielfuber im Werthe 
von 21 fl. entwendet. Das Urtheil Tautet auf 8 9. 
Zuchthaus nebft Stellurg unter Polizeiauffiht nad 
erftandener Strafe. 

* In Sallad bei Geiſelhöring, in Pielen- 
bofen und Petersporf, B.⸗A. Aichach, fanden 
Anfangs dieſes Monats zahlreich beſuchte Bauern- 
verfammtlungen ftatt. In Deggendorf wirb am 
19. Mai eine Wanderverfammlung bes patrios 
tiſchen Bauernvereines abgehalten, 

+ In Wafferburg feiert das tortige kathol. 
Caſino am 29. Mai das Stiftungsfefl. Das 
Feſtprogramm ift eben fo würdig als reichhaltig. 


Börfenberidhte und Staatspapiere. 


Ansbadh, 16. Mai. Bei der heute vorge- 
nommenen 27. Serien-Ziehung des Ansbach-Gunzen⸗ 
baufer Eifenbahn-Anlehbens find vie nad 
ftehenden Serien:Nummern: 122. 181. 235. 693. 
837. 980. 1037. 1098. 1324. 1519. 1550. 
1689, 1716. 1755. 1784. 1813. 1882. 1208, 
2257. 2502. 2815. 3627. 3659. 3884. 4032, 
4084. 4369, 4492, 4887. 4955. erſchienen. 


Magpiftratsfigungen. 
* Negensburg, 17. Mai. Dur ben in 
einigen Monaten erfelgenven freiwilligen Wustritt 


Das Minifterium be-| des flärtifhen Bauraths Herm Pahl aus dem Ge 


Diefelbe 


fol zur Bewerbung in öffentl. Blättern ausgefärie- 
ben werben. Der Gehalt des zulünftigen Bauraths 
wirb auf 1500 fl. feftgefegt. — Zeugniffe zur Ber 
ebelihung erhalten: Emanuel Auernheimer, Schnitt 
waarenhänbler v, h., mit der Kaufmannstohter M. 
B. Sellner von Stadtambof, Fr. Meyer, Verwalter, 
mit der Schiffmeiftere-T. A. M. Naimer v. h. — 
Das Gemeindebürgerreht erhalten: Aug. Mühling, 
Magiſtratskanzliſt, Wilh, Treiber, Erpevitor, Br. &. 
Arnold, Buchbinder. — Das Heimatharecht wird 
verliehen: dem Joh. Käsberger von Sallern, bem 
Math. Sturm, Hausbefiger v. Ehring und dem 
fürſtl. Mevierförfter 9. B. Tauchmann in Zaitzlofen. 
— Dis Gemeindebürgerreht und zugleich auch das 
Heimathsrecht erhalten: Gy. Laubmeier, Hausdiener 
dabler, Wittefing von Alterthan, Chr. Gebharb von 
Ortenburg, 9. Sinz, Kupferfhmid von Wertach 
und Baruch Degginzer, Kaufmann von Wanlheim. 
— Willib. Mühlbauer von Zulling erhält bie poli— 
zeilihe Bewilligung zum Betriebe ber gepadhteten 
Mirtbfbaft zur goldenen Krone, — Zwei Geſuche 
um Ertheilung des Bürgerrechts werben abgemiefen, 
— Ein Individuum wird aus ber Stadt gewiefen, 


Eivilfand der Stadt Regensburg. 
An der Dom- und Hauptpfarr zu St. Ulrid, 


Getrant 3. Stödl, Steinmeg, mit Th. Niebler vo. 
Unterfanding. &. Fiſch, Taglöhner in Stadtamhof, mit 
Hana Brandl, Sötdnerst. G. Löffler, Bäder, mit Kath. 
Greiner, Taglöhnerst. v. Kelheim. I. Ev. Stubenbofer, 
Taglöhner, mit Anna Kitzmliller. Joſ. Gg. Kitzmüller, 
Ziegler, mit Th. Eder dv. Silnching. Hr. R. Greve, 
Dpernfänger ans Hildesheim, mit Frl. Alb. Hülgerth, k. 
t. Kaflnerstochter von Cieitſch. 

Geboren: M. Magr., Bater &. Aumer, Maurer. 
Auna, Bater, ©g. Bauer, Taglöhner von Gelberehof. 
Franz, Bater, ©. Karl, Meſſinggießer bei der Oſtbahn. 
Math. Dear, Bater, Hr. M. Euriuger, Gaftgeber, Rus 
dolph Franz, Bater, Hr. Alf. Coppenrath, Buchhäudler, 
Midael, Bater, Hr. ©, Witt, Metzger. Michael Joh., 
Vater, I. Holzwarth, Schneider. Job., Bater, Johann 
Gottfried, Taglöhner v. Neueffiug. Balentin, Vater, Joh. 
Pindf, Schubmadher von Siadiamhof. Th. Johanna 
Bater, Hr. M. Stark, Schneider, Biltor Rochus Joſ., 
Bater, Hr. Iof. Bono, Künſtler aus L.öge. Barbıra, 


play) in Regensburg ift zu haben: 


Der Dienſt des Hemeindefdreibers in 


feinem ganzen Umfange. 
Ein Hand- und Hilfsbud für Stadt-, Markt- und Ge- 
meindefdhreiber, fowie für Schullehrer-Scminarien 


bon 
Earl Albert Negnet, 


k. Bezirleſamtmann a, D. 


Gemäß höchſter Entſchließung bes Igl. Staateminifteriums des Innern 


Water, Joh. Streber, Taglöhner, 


| 


Bei Fr. Puftet (Gefandtenftraffe) und Fr. Puftet jun, (Dom- 


3 Dito, Bater, Hr. Dito 
Diterer, £. Bofttallmeifter. Anna Franz, Bater, Anton 
Bäumel, f. Poſtamte diener. 

Geftorben: Auguf, 4 Momate alt, Bater, J. Sie- 
bauer, Dreher bei ber Oſtbahn. Margaretha, '/, I. alt, 
Bater, M. Rankl, Taglöhner, Maria, 4 Mon, alt, Bater, 
Hr. Br. Richter, Hausbeſitzer. U. Liefferer, 62 9. alt, 
Schneider in Stadtamhof. Hr. Fr. Sperl, Kammer- 
biener, 82 Jahre alt. rau U. Huber, Dekonomsmittme 
vom Ulteglofsbeim. A. Zroft, Schneider in Stabtambof, 
46 3. alt. Zojeph, 13 W. alt, Bater, I. Stodmeier, 
Taglöhner. Katharina, I. alt, Bater, Hr. 3. Fried» 
mann, Bremfer, Hr. DM. Loſch, k. Pofl-Oberlondufteur, 
66 I, alt. Georg, 3W. alt, Vater, Joh. Hermann, 
Kutfher von Bilahofen. U. Kirchner, Näherin, 40 8. 
alt, There, 11 Mon. alt, Vater, Wolfg. Brudichlegel, 
Schloffer bei ber Düibahn. Barbara, 6 ®. alt, Bater, 
I. Bohringer, Taglöhner von Bad, 9. Maier, 48 3. 
alt, Dienfitnecht von Tegernheim. 

In der obern Stadtpfarrei zu St. Rupert. 

Getrant: ©. Herrmann, Fabrilfcpreiner von Trais 
benborf, mit A. Di. Solleber, Hausbefigere-Tochter von’ 
Hainhaufen. Jüngl. I. Habereder, Kabrikjchreiner, mit 
Igfr. Fr. Alb. Pfaff, Hausbefigers- Tochter von Ober 
ailıngen in Württemberg. Hr. 8. Wolf, Schreinermeifter, 
mit WM. Graft von Burglengenfeld. Hr. 3. Gmeinmwiefer, 
ſſil. Diener, mit Jungfr. B. Graitl, von Oberzell. of. 
Ruttuer, Bahnarbeiter von Atting, mit E. Freifer, Tag- 
lohnere · Tochter von Röthenbach bei Weiden. 

Geboren: Ein todtgeborner Knabe, Vater, J. Buſch, 
Gurtler von Mainz, Maria, Bater, Hr. Joh. Fichil, 
Schuhmachermeiſter. Joſeph, Bater, Pb. Wagner, Schnei- 
bergefelle. Aana Maria, Bater, Fr. P. Wader, Fabril⸗ 
arbeiter. Sıara M. Magd., Bater, K. Pfeifer, Schneiber. 
Frauzisfa, Bater, M. Horn, Bädergefele von Wenzen- 
bad. Joſeph Earl, Bater, Hr. Fr. 8. Berr, Eoncert- 
meifter. Georg, Bater, ©. Schottenlober, Bahnarbeiter. 
Eugen Karl, Bater, Hr. 8. Loſch, Tapezierer. Heinrid, 
Bater, Hr. I. Sennebogen, Oekonom. Urban Johann 
Bancratius, Bater, Herr Urban Schmid, Affeluranz- 
Snfpeltor. 

Geforben: Frau. Kraus, k. Bezirleger.-Affeffors- 
Gemahlin, 32 3. alt. Gy. Bauer, ehemal, Müller von 
Egygmithl, 61 I. Ein todtgeboruer Knabe, Bater, Job. 
Bud, Gürtler von Mainz. Maria, 1 St. alt, Bater, 
Hr. J. Fidel, Schuhmachermeiſter. Yuliana, 1 J. alt, 
Bıter, A. Kulzer, Bahnwärter von Weiche. Georg, einige 
Minuten alt, Bater, Gg. Schottenloher, Bahnarbeiter. 
Hof. Engelbredt, Taglöhner von Eſchlbach, 50 9. alt. 
—— 10 W. alt, Bater, Fr. Tav. Rieder, Kupfer⸗ 
ſchmied. 


Berautwortliche Redaktion: J. NR. Mühlbauer. 





Ein in allen — des Kanzlei⸗ 
dienſtes und im Rechnungẽeweſen wohl 
bewanberter 

Schreiber, 
mit ben empfehlendſten Zeugniffen, ſucht 
feinen Sermaligen Poſten zu verändern. 

Gefl. Offerte sub M. B. beforgt bie 
Exped. b. BI. 


Sn der Donauftrafje Lit. D. 
104, bei Eliſe Fritſche, Klei— 
dermachers⸗Wittwe, werden 


Stepp Arbeiten 


vom 31. März 1866 wurte bie Anſchaffung von Seite der Gemeinden angenommen und Volants eins 


aus Gemeindemitteln geftattet. 


UL auf Grund ver neuen Geſetzzgebung gänzlich umgearbeitete Auflage. 


Preis 1 fl, 36 fr. 


gefäumt. Bedienung ſehr ſchnell. 
Daſelbſt ift auch ein meublirtes 
Monatzimmer zu vermiethen. 






Strohhüte 


für Herren und Damen, Kina⸗ 
ben, Mädchen und Finder find 
von ben gewöhnlichfien bis zu ben 
feinften Sorten in Weiß fowie in 
allen Farben zu billigften Preiſen 
zu haben bei) 
Georg Döppel, 
obere Bachgaſſe. 
Miederverfäufer ermäkigte Preiſe. 
Dei Fr. Bufter (Oejanvtens 
Rraffe) u. Fr. Puftet jun. (Doms 
plag) in Regeneburg ift vorräthig: 


Das 
Fenerlöfhwefen 
in Markt- & Tandgemeinden 


von 
Ludwig Jung, 
Vorfigender im Landes⸗Auoſchuß ber 
aperıfchen Feuerwehren u. II. Vor⸗ 
fand der freiwilligen Feuerwehr in 
Münden, 






Dantes » Erftattung, 

Für die vielen Beweiſe ehrender Theilnahme fowohl während 
der langen Krankheit als auch beim Leihenbegängniffe und Trauer: 
gottesdienfte unfereer nun in Gott ruhenden theueren Mutter, 
Schwefter, Schwägerin und Tante, ber 


Fran Maria Warth 
fürftlih TH. und Zar. Gausdirnersiwlttwe, 
fprechen wir allen unſern Freunden und Belannten biemit unfern 
innigften Dank aus und empfehlen zugleih die VBerflorbene nun» 
mehr einem frommen Andenken im Gebete, uns aber ſtiller Theil 
nahme. 

— und Zürich den 18. Mai 1870. 

Die tieftranernden Hinterbliebenen, 















! Bu bedeutend herabgefigten Preifen ! 
Weehler & Wilson Mfg. Co. 


in Newyork. 

Unübertroffene Nähmaſchinen für Familiengebrauch und 

Gewerbe, ebenfo die bewährteiten Maſchinen anderer Syſteme 
in untadelhafter Ausführung empfiehlt 

Preis 24 fr. 


— ——— Georg Uauen, — 4,c. Bei Fr. Puftet (Gefandtenfiraffe) 
Sommer-⸗Shawls "1 gr maria Bann ee © 
Reiſe-Shawls (Plaids) vor n. 5. — an hmetterlingsbud, 


empfiehlt geneigter Abnahme n e —— a Ahr ng 
Sigm. Ahlfelder jun., 


von 
untere Bachgaſſe. ranz Sträfile. 


Mit 13 A; colortıten und 1 fchnfarzen 
eye: 


Tofel elen. cart. 1 fl. 45 kr. 
Unterricts- Anzeige. 
Am Berlage ber Krüll'ſchen Buchhandlung (H. Hugendubel) in 
Eichſtütt it ſoeben erfdienen umd Buch alle Vuchhaudluugen zu ber 


Es wird gründlider nnd billiger 
sehen: . 2 
Weg zur Weisheit. 8 


Unterricht im Clabierſpielen, im 
Franzöſiſchen und in allen meib- 
lichen Handarbeiten ertheilt. 
a Näb. im d. Exveb. 
rindaqtsbuch für — uns Gebildete — Ein Burjge von 14—15 Jahren 
Mit Approbation des bifdhöflihen Ordinariats Eidftätt. wird ols Ä 
368 &. Sedez. In Umſchlag geb. 24 kr.; einfadh gebe. 30 fr; in Laufburſche 
ur nr —— 36 — * Kae: —— angenommen, Näb. in der Erveb.“ 
18 vorfichenbe, zunä r bie flubirende Jugend beflimmt: Bu — —  — 
fol für dieſe ſowohi J Gebeibuch im Allgemeinen fein, als auch ihren D. Ein flinfer Schneider, der 
befonderen Beblirfaiffen während ber Studienzeit Rechnung tragen Qlin ber Kleiderreparatur gut be: 
und fie auch in's fpätere Leben begleiten. Borkommende Iateiniihe Dwandert ift, ſucht Arbeit auf 
Gebete und Hymnen find and in beuticher Ueberfegung argeben. Da» 
ber eignet fih das Büchlein ala Fejt:, Gommunton- und Firmungs⸗ 8 


DOOO0009C0000 


Stöhr. Das Nähere im der 

rege ig rg an Latein⸗, —— erg und Gym- Srpebition. 

nafien, linge in Jaſtituten und für gebildete Erwachſene. Hand- 

fames format, ne Drud und biliger Brei eımpf:blen das Bud. © 500 Gulden 

— Bei Parthiebezügen würden entſprechend Frei-Exemplare erfotgen! werden en auf 1. Hypoihek, am 

sun}: B t bet liebſten auf Grund und Boden, ohne 
ſtrüll'ſche uchhand ung (H. Hugendubel) O Unterbänbter zum Aueleihen dargeboten. 
in Eichſtätt. O| Wo? fagt bie Exped. 
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KAGGGGGLGLGGGGGEGGGGKRN) Musik - Verein. 


Pr 3 8 Samſtag den 21. Mai 
Keinleinene Hoſenſtoffe 
in den beiten Qualitäten, j Musik a la Strauss 


Wr im Guld i 
Turner-Onde, Leinen-Drel N), area 
in großer Auswahl billigft bei N 
















Bei ungäntiger Witterung in bem 
innern Lolalitäten. 
Der Ausſchuß. 
Oratorien-Vereii, 
Hente Feine Uebung. 
Der Ausſchuß. 


Eine Parterre- Wohnung 
mit Laden 


ift bis Yafobi zu vermiethen. Näh. 
in ber Exped. 


In Lit. C. Nr, 67 (Deifchgaffe 


2. Stod) kann ein 


ſchönes Zimmer 


vornehrraus mit Untheil an Küche 
u. Öarverobe an ein folides Frauen⸗ 
jinener abgegeben werden und ift 
bierüber Näberes daſelbſt zwiſchen 
1—3 Ubr Nachmiltag zu erfahren. 
WerunDenes, 
Vergangenen Sonntag wurbe nächſt 
vem Rathhauſe ein 
Gebetbuch 

gefunden. Der Eigenthümer Tann 
vaffelbe gegen Einrüdungegebühr ab» 
bolen in Pit. A. 150, 

Im Yuftrage des kgl. Handels— 
gerichts werden 


Aufang 7 Uhr. 
für Feuerwehrmänner, 
















S. Uhlfelder, Firma: Sigm. Weil, 
Neupfarrplatz. 
u Be nt 










Bauartikel 


aller Art, 
als: Schaufeln, Hauen, Draht: 
tifte, Nägel, Drabt-, Thür: & 
Fenſterbeſchläge, Ofenbeitand: 
theile 2c. 2c. empfiehlt in Schöner E 
Auswahl billiaft 
M. Schwarz, 


Eifenhandlung am Neupfarrplab in 
Kegensburg. 


Circus Wulff Freitag den 20, Mai Rachmit— 

tags 2 Uhr 
Dultylag (Stadtambof) in Sit. B re ber Armen: 
heute Donnerftag den 19. Mai pflege verfdjiebene 









Grosse brillante Vorstellung Mobilien, 


in der höheren Reitkunft, Pferdedreſſut, Gymmaftil, Eeiltanz beſtehend in 1 Canapee, Seſſeln, 
und Pantomimen. Commoden, Tiſchen, Bettläven, Bet 

Ban '48 Ubr. ten, Reiſepelz, einer Taſchenuhr mit 

Außer einem fehr gut gewählten Programm zum Schluß: Epielwert, mehreren Dugend bes 
Great steeple chase, fhlagenen Maf- und Halbefrügeln, 


ober: t pnähmafchine, Badwannen, 
Große engliſche Eirfäiagd — Berfolgung eines wer —* — hier nicht genann⸗ 


ten Gegenſtänden an ben Meiſtbie— 
Sonntag den 22. Mai Nahmittags 4 Uhr 


enden öffentlich verfteigert, 
Zweites großes Wettrennen 


tgaufer Tabet ein 
Knifhel, 
auf dem Kleinen Erer nr binterm Schießhaus. 
— 


Taxator und Anftiomator. 


{ — sl Ein Ihöncs Anwejen 
un ied8= Vorftellung. Kin dm Biken Hei nette. 
Letzte 9 M art ET u 
Drud und Berlag von Fr. Puflet, 


Wegensburger Auzeiger. 


Regensburger Anzeiger 


eribeimt täglıh und wird ren 


Tägliche Beilage 


Im 
Regensburg & Btadtambaf 
fann auf den Megensburger 


ben Mbonnenten der Regenst, i 
Morgenbiattes als Gratis- yum u = * — 
ze Negeneburger Morgenblatt. me 


koſten per Petitzjeile nur 
Ik. 


Ar. 138. 


Tageskalender: Bernardin; Sonnenaufgang 
4 Uhr 11 M., Untergang 7 Ude 41 M., Tüges: 
länge 15 St. 30 M. 
Aeueſte Aachrichlen. 
*.* Münden, 19. Mai. In der heute ftatt- 
efundenen 36. Sitzung der Kammer der 
——— begann, nachdem über mehrere 
zur Vorlage an die Kammer nicht geeignet be— 
fundene Beſchwerden Anzeige erſtattet war, die 
Discuſſion über den Antrag des Abg Frhrn. 
v. Stauffenberg auf Abſchaffung der Todes— 
ſtrafe. An der Debatte betheiligten ſich der 
Referent Abg. Krätzer, der Antragſteller und 
die Abgeordneten Gürjter und Dr. Sepp. Die 
zwei Legtgenannten und ber Referent jprachen 
fich gegen die Aufhebung der Todesftrafe aus. 
Um bald 2 Uhr wurde die Sigung gejchloffen 
und die Fortſetzung der Debatte auf morgen 
Bormittag 9 Uhr anberaumt. 

Die Verordnungen betr. die Gerichtsvoll— 
zieherordnung, die Zahl und die Antswohn- 
fiße, ſowie Gebührenordnung der Gerichtövoll: 
ieher, ferner betr. die Zuftellungen in Straf: 
we und in Saden der nichtjtreitigen Rechts- 
pflege find erjchienen. 

Berlin, 18. Mai. Heute trat das Staats— 
minifterium im königl. Palais unter dem 
Vorſitz des Königs zu einer Sigung zufammen. 
Derjelben wohnte auch der Kronprinz an. Wie 
bie „Prov.Correſp.“ mittheilt, hätte Graf Bis- 
marc mit aller Bejtimmtheit erflärt, daß bie 
Regierung die Aufrechthaftung der Todesjtrafe 
für erforderlich erachte und an ein Schwanken 
der preußischen Regierung nicht zu denken fei. 

Florenz, 19. Mai. Die „Opinione” meldet, 
die päpftlide Negierung habe einen Zuavenkor: 
don an der Grenze aufgeftellt, um einen Inva⸗ 
ſionsverſuch zu verhindern, Die „Opimone“ 
erklärt weiter die Gerüchte vom Erſcheinen neuer 
Banden in Catanzaro für umbegründet. Die 
bei Reggio aufgetauchte Bande fei zerjtreut wor: 
ben, auch font eriftive in Kalabrien keinerlei 
Bande. 


?okal- und Srovinzisl-Chronik, 
Münden, 17. Mai. Seit geftern fieht man 
tie erften Kirſchen auf dem Markte zum Berkauf 
ausgeboten, 


Freitag 20. Mai. 


2 kr. 


1870 


* In Reihenbad bei Nittenau brannten in 
ber Naht vom 16. auf 17. d. M. zwei Wohn 
häufer mit Nebengebäuten nieder, 

* Amberg, 17. Mai. (Schwurgericht.) Vorm. 
2. all. Anklage gegen Kath. Bar, led. Taͤglöhners 
todter von Trohatin in Böhmen, wegen Verbrechens 
ver Brandftiftung. Dieſelbe, erft 17 Iahre alt, 
hatte am 9. März I. Is. den Stadel ihres Dienft- 
herrn, des MPoliermeifterg Altmann in Säymübhle 
Gem. Weiding in Brand geftedt, melde auch in 
Kurzem total eimgeäfchert wurde, Das Urtheil 
lautete auf Sjähr, Zuctbantftrafe und Qanbesverweif- 
ung nad Ueberftehung derſelben. — Nachm. 3. Fall. 
Anklage gegen Gy. Lehmeyer, Gütler v. Meyfern, 
wegen Bergehens ver Begünftigung eines Diebftahle- 
verbrechens. Die Geſchwornen verneinten tie an fie 
geftelte Frage, worauf der Genannte freigeſprochen 
murbe, 

* Straubing, 17. Mai. (Schwurgericht.) 25. 
dal, Auf der Ankiagebanf ſaſſen; 1); Mathias 
und Eliſabeth Hatzinger, Schmiebscheleute von 
Pledenthal, 2) Auna Hayinger, Tochter berfelben, 
wegen Verbrechen des Meineides, Eliſabeth Haginger 
außerdem nod wegen Berbredens der Theilnahme 
hieran. Das Urteil lautete bei Math, Hatzinger 
auf Freiſprechung, bei Eliſ. Hatzinger auf 5 jähr., 
bei Anna Hatzinger auf 5jähr. Zuchthausſtrafe. 

* Paſſau, 19. Mai, Die „Don, Zig.“ macht 
gelegentlih der Erwähnung des Maifeftes, das 
bie Stubirenden des hiefigen Gymnaſiums beginzen, 
die Bemerlung, man habe in ber Feſtrede „über 
das Streben der flubirenden Jugend nah Wiſſen⸗ 
ſchaft“ auch ben leifeften Hauch pofitiver Religion, 
biefer Bafls wahrer Wiffenfchaft, vermißt. 

Im Marlte Krumbach (Schwaben) brannten 
vergangenen Samftag Nachts 12 Firſte nieder und 
wirb der Geſammiſchaden auf 60,000 fl. geſchätzt. 


Markt- und Bandelsberidte. 
Deggendorf, 17. Mai, Weizen 18 fl. 14 fr. 
(geft. 12 fr.), Kom 12 fl. 30 Mr. (geft. 3 kr.), 
Gerſte 9 fl. 55 Mr. (gef. 21 Me), Haber 8 fl. 
21 fr. (gefl. 32 fr.) 
Beiden, 19. Mai. Weizen 18 fl. 30 Er, 
Korn 13 fl. 45 Mr. Haber 8 fl. 45 ir. 
Auswärtig Geftorbene, 
Münden: Kath. Hölzl, Scäfflermeiftere-T., 
82 9. Klem. Schäffler, Kaufmann, 64 9. Ant. 


Roth, Nagelſchmidm.,, 52 9. Mar Reis, Traiteur, 
79 9. — Landshut: JDoh. Nep. Murel, quieec, 
Gallerie: Infpeltor, 81 9. — Erlangen: far. 
Sad. Küttlinger, Medizinalrathewittwe, 81 9. — 
Augsburg: Fritz Yanfon, Sänger, 39 I. — 
Leipheim: Dr. 3. ©, Eifenlohr, Arzt, 32 9. 


Eivilftand der Stadt Regensburg. 


In der St. Katharinen-Spitalpfarrei. 

Geboren: Maria Anna, Bater, Hr. A. Hennevogel, 
Oſtbahn⸗ Condulteur. 

Geſtorbeu: Magd. Pirket, Spitalpfründnerin v. b., 
70 J. alt. 

In der proteſtantiſchen Gemeinde. 
Ju der obern Pfarrei: 

Getraut: Hr. J. K. W. Haas, Spänglergebilfe, 
mit Anna M. Iſelbach, Sattlermeiftere-T. von Kelbeim. 
Hr. Chr. Wi, Steinmitpalier in Münden, mit Anna 
B. Grlinfändel, Steinmegn-T. Herr Aug 8. B. 
Pflüger, Handlungs-Agent, mit Iungfrau 9. Elif. B. 
Naimer, Schiffstapitäns-T. 

Geboren: Maria Marg. Ida, Vater, Hr. C. W. 

x. Rümmelein, Delonomiebefiger in Schwaben. Job. 

., Vater, Hr. Joh. Gg. Nögner, Conbitor. Kath. Chr., 
Bater Hr. J. M. Ehr. Funk, Gaſtwirth. 

Geftorben: Hr. H. von Killingen, Eifenbabn-Geo- 
meter zu Kelheim, 3 I. 3 M. alt. Hr. 
Schönmann, Kaufmann, 46 3. alt. 


Bei Fr. Puſtet (Geſandten— 
fteafje) u. fr. Buftet jun. (Dom- 


Sg. Kaspar | mm En 


In ber untern Pfarrei. 

Getraut: Hr. G. M. Kappelmeyer. Bräuerei-Jn«- 
fpeltor in Düffeldorf, mit Jungfrau Diarie Th. Stabel- 
bauer, Biderm.-T. 

Geboren: frrieberile Kath., Bater, Hr. 8. Linde 
meier, Schreinerm. Anna Helena, Bater, Hr. F. Sebolb, 
Schloſſermeiſter. 

In der iſraelitiſchen Kultusgemeinde. 

Geboren: Roſa, Bater, Hr. M. Buchmann, Groß- 
händler. 


Berautwortlie Redaktion: I. N. Mühlbauer. 























Fallſucht (Epilepfie). 

Eine „Anweifung, die Fallſucht (Epilepfie, 
epilept,. Krämpfe) durch ein bewährtes Univerſal⸗ 
Gejundheitsmittel binnen kurzer Zeit radifal zu 
beiten. Herausgegeben v. Fr. A. Quante, Fabrif- 
Beſitzer zu Warendorf in Weitfalen, Inhaber 
mebrerer Verdienſt ⸗Medaillen und Ehrenzeichen, Mit- 
lieb mehr. gelehrt. Geſellſchaften ꝛe.“, melde gleich 
zeitig zahlreiche, theils amtlich conftatirte reſp. 
eidlich erhärtete Attefte und Dankfagungsigreiben 
von glüdlich Gebeilten ans faft ſämmilichen europ. 
Staaten, fowie aus Amerika, Afien ıc, enthält, wird 
auf birecte frankirte (nöthigenfalls recommanbirte) 
Beftellungen vom Herausgeber gratis-franco verfandt. 

— UNE STEERESTSER 


plag) in Negenaburg ift vorräthig: 
a 


‘ 


ı blau, weiß, roth, ſchwarz und gelb empfiehlt zu ben 


Fenerlöfchwefen \sinisken Preiien 


in Markt- & Tandgemeinden 
bon 
Ludwig Yung, 
Borfigender im Landes:Ausfhuß ver 
bayeriſchen Feuerwehren u. II. Vor: 
ftand der freiwilligen Feuerwehr in 
Münden, 
Preis 24 ke. 

In Schönach, zwei Stunden von 
Straubing, an ver Hauptftraffe, ift ein 
feines Anwejen 
mit 14 Tagwerk Grund, wegen 
Familten-Berhältnifje fehr billig und 
aus freier Hand zu verlaufen, Die 
Gebäude und Grundſtücke find im 

beſten Zuſtande. 

Von wem? ſagt die Erpedition 
dieſes Blattes. 

In Stadtamhof in eine Meine 


freundliche Wohnnng 


in ſonniger Lage am ruhige Leute 
zu vermiethen. 
Näh. i. d. Exped. 


Eine ſchöne Wohnung 
in einem geſchloſſenen Hauſe iſt auf 
Biel Jakobi an eine ruhige Familie 
zu vermiethen. Näh. in d. Exed. 





Sigmund Neil, 


teupfarrplap. 





Bei Fr. Puſtet (Gefandtenfirafe) und Fr. Puftet jun. (Dom- 
plag) in Regensburg ift zu haben: 


Sandbud) 


für Gemeindefchreiber, Bürgermeifter, Gemeinde- und 


Stiftungs -Berwaltungen 


. nad 
Maßgabe der neuen Social-Geſetze und Vollzugs-Vorſchriften. 
Nah einem Regiftratur- Plane geordnet nebft einer Anleitung zur Fertigung 
der VBoranfchläge, ber Gemeinde- und Stiftunge-Rednnungen, von Baufonde-, 
Sequeftrationd-, Vormandſchafts- und Pfarrei-Intercalar-Reduungen. 


Bearbeitet und herausgegeben von 


Ph. Knauth, 


I. Lehrer und Gemeindefgreiber zu Zell am Main. 


Preis 2 fl. 24 fr. 


Depot. 


Das von dem prakt. Zahnarzt Raud in Münden bereitete und 
bemährte, vom kgl. bayer. Obermedizinal-Aueſchuſſe geprüfte und begute 
achtet, und vom kgl. Staateminifterium genehmigte ächte 


Anatherin-Alundwafer & Bahnpulver, 
das Flacon Anatherin-Mundwaffer zu 15 kr., die Schachtel Zahnpulver 
ebenfalls zu 15 fr. für Megensburg und Umgebung, ift allein zu haben bei 


Kaufmann Straſſer, 
Kramgaſſe & Wallerftraffe. 


Paailänder Yaarbalfan, ug ik. 1 
anerfarınt beft:s wWeittel zur Erhaltung, Berichönerung, Baysıhumbeförberung Musik Verein. 


und Wiebererzeugung ber Haupthaare ſowohl, als zur Hervorrufung fräftiger Samfta den 21. Mai 
Schnur- und Badenbärte im fchönfter u und Glanz. Preis 30 fr. bas Musik la Strauss 





Heine und 54 fr, das große Glas nebſt Gebrauhsanmweifung. u 
Die Überrafhendfien Wirkungen dieſes Balſame gegen langiähriges Aue- ım Guldengarten. 
fallen ber Haare, SKabllopfigkeit und bartnädige Glayen find feit 836 Jahren Anfang 7 Uhr. 


dur unzählige briefliche Nachrichten, amtlie und beylanbigte Brivatzeugniffe, Bei ungänfiger Witterung in bem 
bofumentirt worden, und bie berühmteften Herzte und Chemilker haben fihlinnern Lofalitäten, 
durch bie angeftellten Erprobungeverfude von ben Staunen erregenben Er— Der Ausſchuß. 
folgen überzeugt. ’ 

Nicht weniger Empfehlung werbient: 


ge- EAU D'ATIRONA Ma 


ober feine läffige Schöngeitsfeife in Gläfern a 20 fr. und 40 fr. nebfi &e-)$ 
brauchsanmweifung mit Zengniffen berühmter Aerzte. Diefe Seife ſtärkt und 
belebt bie Haut, befeitigt leicht und fhmerzlos alle Ungebörigteiten berfeiben, 
als Sommerfproffen, Leber- umb andere gelbe und braume fleden, Hitzbläechen, 
Geflhtsrung-In 2c. und ertheilt allen damit behandelten Tbeilen die ange» Im Wuftrage des tgl, Handels⸗ 


nehmfte Friſche, Wohlgeruch, blendende Weihe und Zartheit, gerichts werden 
Gari Kreller, Ehemiter und Parfümerıefabritant in Nürnberg. Yreitag den 20. Mai Nachmii⸗ 


Alleinverlauf in Regensburg bei 
3 ags 3 Uhr 
J. W. Neumüller. oi B 62 a el 


OO0O00CO000000000000C0000000000000 Pilze veriievene 


Im Berlage der Ktrüll'ſchen Buchhandlung (H. Hugendubel) in 8 M 0 D l li e I, 
Eichjtätt ift ſoeben erſchieuen umd duch alle Buhhanpfungen zu ber 8 beſtehend in 1 Canapee, Seſſeln, 
ziehen: Commoden, Tiſchen, Bettläven, Bet- 


: 
Weg zur Weisheit. 8 ten, Reifepelg, einer Taſchenuhr mit 
Andachts buch fü 













x. y. zZ. erhalten! 


r Studirende und Gebildete 9 Spielwerl, mehreren Dutzend be» 
von Dr. Keinridh Kihn. 8 Ihlagenen Maf- und Halbefrügeln, 
Mit Approbation des biſchöflichen Ordinariats Eichitätt. 
368 —* Sedez. In Umfchlag Eh ai einfach en tr.; er 8 
Leber mit Goldfchnitt 36 fr., im feinem Einband mit Golbfchnitt 48 Er, az 
ten nbe ⸗ 
Das vorſtehende, zunächſt für die ſtudirende Jugend beſtimmte Buch 8 — —— Meiſtbie 
ſoll für dieſe ſowehl ein Gebeibuch im Allgemeinen fein, als auch ihrem 4 ger, 
befonberen Beblrfniffen während der Studienzeit Rehnung tragen Käufer ladet ein 
und fie auch in's fpätere Leben begleiten. Borfommende lateinische Rnifhel, 
Gebete und Hymnen find aud im deutſcher Ueberfeung gegeben. Da- Tarator und Auftionator. 
der eignet fih das Büchlein ala Feſt⸗ Gommunion- und Kirmungs- - 
geſchent für Stubirende an Latein, Real», Gemerbihulen und Gym- Haus-Verkauf. 
naften, für Zöglinge in Inflituten und für gebildete Erwachſene. Hand- In nächfter Nähe Regensburgs 
fames Format, correcter Drud und billiger Preis empfehlen das Bud. ift ein Haus, zu jedem Gefchäft 
— Bei Barthiebezligen würden entipredenb Frei⸗Exemplare erfolgen! . befonders“ für * — Arbeit = 


; ſtrüll'ſche Buchhandlung (H. Hugendubel) 8 geeignet, welches ſich auch gut ver« 
oO 


einer Handnähmafdine, Badwannen, 
nebft noch vielen bier nicht genann⸗ 


in Eichſtätt. zinst, unter annehmbaren Bebing« 


300 0000000 DOO0000000 ungen fogleih zu verfaufen. Wo ? 
Bei Fr. Puſtet (Gefandtenftraffe) und Fr. Puſtet jun, (Dom- Eye up — — * 
platz) in Regensburg iſt zu haben: Tehrlings-Geſuch. 


Der Dienft des Gemeindefhreibers in |,,"lntegeisnetem Tann eig 


feinem ganzen Umfange. treten, Bu 
Ein YBand- und an für Be Markt- und Gt- ⸗ — 
meindeſchreiber, ſowie ei Shullehrer-Scminarien , ER m 07 Deraue 
Earl Albert Negnet, 2. Stod) fann ein 
k. Bezitleamtmann D. | ſchönes Zimmer 


Gemäß höchſter Entſchließung des kgl. Staatsminifteriums des Innern vornehrraus mit Antheil an Küche 
bom 31. März 1866 wurte die Anfhaffung von Seite der Gemeinden u. Garderobe an ein folives Frauen- 
aus Gemeindemitteln geftattet, zimmer abgegeben werben und ift 

IH. auf Grund ver neuen Gefeßgebung gänzlich umgearbeitete Auflage, hierüber Näheres bafelbft zwiſchen 
Preis 1 fl. 36 k. 1—3 Uhr Nachmittag zu erfahren. 























Feuetwehr. 
Samjtag den 21. Mai Abends 
präcis 7 Uhr 
UVebung 


ber I. Seltion. 

I. u. II. Steiger», I. u. II. Retter⸗, 

L., 1., IIr., IV. u. VIII. Sprigen-Rotte. 

Vollzähliges Erſcheinen im ganzer 
Ausräftung erwartet 

das Commando, 


Feuerwehr. 
Sonntag den 22. Mai 
jrüb 7 Uhr 
Vebung. 
der II. Seetion. 
IN. u. IV. Steiger-, III. u. IV. Retter-, 
V. VI. IX. X. u. Xl. Spiiten-Rotte, 


Dantes » Erftattung. 
ee Die ehrenvolle Theilnahme am Leichenbegängniſſe unfers. 
theuern Gatten; und Vaters, des 


Herrn Ludwig Aleyer, 
fgl. Stadigerihts-Schreiber, 
drüdt ten innigften Danf auf, 
Regeneburg ven 18. Mai 1870 
die tiefbetrübte Wittwe 
mit ihren 3 unmündigen $indern. 





[1 __ [> WEoeeSzEre 
Belanntmahung. 
Beiläufiz 800 Klafter gut ausgetrodnetes Brennholz; — ent- 
weder ſog. Miſchling oder vurdgängig Föhrenholz — werden von bem 
unterfertigtem Magiſtrat angefauft, 
Schriftliche Angebote werden bis Mitte Juni angenommen, 
Regensburg. ben 18. Mai 1870... 


Stadtmagiftent. a EN 
Der rechtst. Bürgermeifter : das Commando, 
Stobäus. Lindſtätter. 


Heute Freitag Abends 
von 5 Uhr au 
Fiſchſchmaus 
_ bein Panmbachet. 
Schloß Prüfeninger 


Sommerkeller, 
Kommenden Sonntag 22. Mai 


Die Eifenjandiung C. 2. Rempff & Sohn 

empfiehlt zu niedrigjten a z 

Justirte Kilogewichte 
in Eifen und Meffing, 


Metriſche Mapitäbe 


in Fifchbein, Mefing und diverfen Holzarten, 


und nimmt alte Gewichte zu wöglichſt hoben "reifen daran. 8 if u | 
Circus Wulff Kellereroſſnung 


Dultplatz (Stadtambof) 
heute Freitag den 20. Mai Ble ch muſ ik. 


* An famoſem Stoff, Kaffee x. 
Große Galla- & Benefiz-Vorftellung wird's nicht fehlen; zu recht zahle 


Zum Bejten des Kunjtreiters Herrn Wenzel Drerler. reichem Beſuch ladet freundlichſt ein 








— Anfang 148 a Shin | M. Schindler. 
ufer einem febr gut gewählten Programm zum : ugleich wirb bemerkt, daß ber 
Mazeppa’s Verbannung, over: Das danfbare le * täglichen — mit 


Tartareupferd. n 
Zu dieſer meiner Benefizvorftellung lade J ein berg der Samflage, geöffnet 


. Dregler, ER een u 
Samftag den 21. Mini Nachmittag findet auf ee Lanmbaeh 


Verlangen noch eine 


Große Kindervoritellung  Soirete 
bei ermäßigten Preijen ftatt. der Mündner Sänger- 
Sonntag den 22. Mai Nahmittags 4 Uhr Geſellſchaft 


Iweites großes Welrennen duu 


auf de i Ererzierplag hinterm Schießhaus. und dem Zithermeifter Kalchner. 
— —E—— Ye en" Anfang halb 8 Uhr. 


; 5 NB. Das Sommerbier wird ſich 
Letzte und Abſchieds-Vorſte lung ati, |He Sefonbens auszeichnen. 


Wegensburger Anzeiger. 


Regensburger Anzeiger Kane’ Regensburg& 3 
ara at ab om Wirfide Belag ——— 
VDorgeublattes ale Gratis- um —— — * sera 


Beilage em. Inferate 
toflen ve Veian un 


Negenösburger Morgenblatt. 


dierteljährlig nm 





Ar. 139. 


Samftag 21. Mai, 


21. 
1870 





Zagestalender: Conftantin, Prudens ; Son 
nenaufgang 4 Uhr 10 M., Unterganz 7 Uhr 43 M., 
Tageslänge 15 St. 33 M. 

Acueſte Aachrichttn. 

“* Münden, 20. Mai, In der heute ftatt” 
gefundenen 37. öffentlihen Sigung ber 
Kammer der Abgeordneten wurde die Des 
batte über den Antrag bes Abgeorbneten Frhrn. 
v. Stauffenberg, die Aufhebung der Todesſtrafe 
betr., fortgefegt. Nachdem Dr. Herz, Wül— 
fert, Marquardjen für, Triller und Ru: 
Land gegen den Antrag gejprochen hatten, bean- 
tragten Rothhaas uud Freiherr v. Hafens 
brädl Schluß der Diskuſſion, die dann aud 
vorbehaltlich der Schlußäußerungen bes Refe: 
renten, bes Antragjtellers und der Herren vom 
Miniftertifche befchloffen wurde, obwohl 22 Reb- 
ner ſich zum Worte gemeldet hatten. Am Schluſſe 
der Sigung wurbe eine k. allerhöchſte Entſchließ⸗ 
ung befannt gegeben, wornad) die Dauer bes 
Landtags bis 30. Juni einjchließlich verlängert 
ift. — Ferner theilte dev I. Präjident v. Weis 
mit, daß die Abgeorbneten Lukas und Bucher 
durch zwei wörtlich ganz gleichlautende Schrei- 
ben dem Präfidium anzeigten, daß fie aus Grün, 
den, die allerdings zumächft perjönlicher, jedoch 
ſehr dringlicher Natur“ find, ihr Mandat nie 
derlegen. Da bie Kammer ihre Zuftimm: 
ung biezu zu geben hat, fo wird dieſe Frage 
in der morgen ftattfindenden Situng zur Dis: 
kuſſion fommen. 

* Se. Maj. ber König hat Sich bewogen 
gefunden, dem Gymnafialprofefjor an ber Stu— 
dienanftalt Amberg M. Trieb, den erbetenen 
Ruheſtand für immer zu bewilligen; zum Gym: 
nafialprofefjor an der Stubienanftalt Amberg, 
den Studienlehrer an ber Stubienanftalt Paſſau, 
P. Wild, zu befördern und zum Studienlehrer 
an der Stubienanftalt Pafjau den Stiftspicar 
und Stubdienlehrer an der aula scholastica zu 
Negensburg, Pr. 3. Eidenſchink zu ernennen; 
die Pfarrei Wollach, Bezirksamt Neuftadt alS., 
dem Pr. %. Sittler', Euratieverwefer in Fries 
fenhaufen zu übertragen ; zu genehmigen, daß die 
Pfarrei Fridorfing, von dem Erzbiſchof von 
München-Freiſing, dem Dr. M. Breiteneicher, 
Sanonifus in dem Metropolitanfapitel Mün— 
chen-Freiſing, verliehen werde. 


Liſſabon, 19. Mai. Der Feldmarjchall Her: 
303g de Saldanha führte mit 6 DBataillonen 
einen Militäranfftand aus, nahın das Fort 
Santo Jorge welches die Stadt Liſſabon beherricht 
und drang nad einem Gefechte, worin 7 Ber: 
jonen getödtet und 30 verwundet wurden, in 
die Königsburg ein. Der Herzog von Loule 
reichte feine Gntlaffung ein, und ber König 
beauftragte Soldanha mit der Bildung eines 
Kabinetes. 

Genua, 19. Mai. Drei Schiffe überwachen 
Gaprera. Es ift unbefannt, ob Ricciotti Ga- 
ribaldi jich bei den Inſurgenten von Gatanzaro 
befindet. In Befürdtung neuer Banden traf 
die Regierung militärifhe Maßregeln. 

Tokal- und Provinzial-Chronik. 

*. Münden, 20. Mai. Die Wahl ber 
neuen Bürgermeifter für bie Statt Münden 
wirb nädften Mittwoch flatıfinden. Als Wahlkom— 
miffär fungirt der kgl. Negierungerath Fiſcher. Die 
Dahl eines Rechtsrathes extra statum wird vem 
Semeindelollegium am künftigen Dienftag vorgenom:» 
men erben. 

** Münden, 19 Mai, Bei ber heute 
ftattgefundenen Generalverfammlung ber Al: 
tionäre der Dfibahn, von benen 85 mit 
17,016 Stimmen vertreten waren, wurbe befchloffen, 
daß von bem reinen Betriebs» Ueberfhuß von 
2,346,695 fl. die Summe von 1,950,000 fl. als 
Dividende vertheilt und der Reſt von 396,696 fl. je 
zur Hälfte dem Berwaltungerath und ben Beamten 
und Betrieböbebienfteten ala Renumeration zugewiefen 
werben fol, Jeder Altie foll vemnad eine Super- 
bividende von 31/4°%/, d. 6. 3 fl. 15 fr. vom Hun- 
dert gewährt und mit beren Autzahlung am 1. Juni 
begonnen werben. Es bat fohin pro 1869 eine 
Dftbahnaltie 15 fl. 30 fr. per Altie ertragen. 
Nachdem die Rechnung pro 1869 von ber General: 
verfammlung einflimmig Dedyarge ertbeilt worben 
war, wurde zur Ergänzungewahl tes Verwaltungs- 
raths gefhritten, wobei bie beiden Mitglieber von 
Fröhlich und Sedlmahr, melde auszutreten hatten, 
wieder gewählt mworben find. 

* Der Abgeorbnete Umbſcheiden fol, wie ber 
„Bat. Kurier” fchreibt, in Münden bevenflih an 


der Zuckerruhr erfrantt fein, 


* Amberg, 17. Mai. (Schwurgeriht.) 4. Fall. 


Anklage gegen Joh. Schmidt, 22 I. a., lediger 
Sctyuftergefelle von Amberg, wegen Mißbrauches zur 
widernatärlichen Wolluft. Die Geſchwornen erklärten 
venfelben im Sinne der Anklage für ſchuldig, wor- 
nach ber ‚Gerichtshof auf eine Zuchthausftrafe von 
4 Yahren 6 Monaten erfannte, 

* Straubing, 18. Mai. (Schwurgericht.) 26. 
Fall, Angeflagt waren: Gg. Franz, Inwohner von 
Hütt, wegen Verbrechens der Theilnahme am Ber- 
brechen des Meineides und wegen Bergehens des 
Sagpfrevels; Maria Franz, feine Ehefrau, wegen 
Verbrechens bed Meineives; Ambr. Franz, Sohn 
ber Borigen und Ther. Süß, Inwohnerin v. Wald: 
fing, wegen bes gleichen Reates. Gy. Franz war 
am 23. Mai v, 96. Morgens halb 5 Uhr von dem 
Forfigehilfen Marl. Singer im Walde jagend ge» 
fehen und mit aller Beflimmtheit erfannt worben. 
In der wegen Yagbfreveld eingeleiteten Unterfuhung 
paben nun oben benannte Befhuldigte, bie nächſten 
Angehörigen und Befreundete tes Ga. Franz ein 


Alibi durch vie eibfiche Behauptung nachzuweiſen ver- 
fuht, daß Gg. Franz von 4—5 Uhr am kritiſchen 
Tage nicht [aus dem Haufe gelommen fei. Wegen 
des bireften Widerſpruches, in welhem fi diefe An- 
gabe mit ber dollfommen glaubwürdigen Ausfage bes 
Signer befindet, wurde gegen bie Betheiligten Un» 
terfuhung wegen Meineid bez. Theilnahme hieran 
eingeleitet, bie in heutiger öffentlicher Verhandlung 
au zur Bejahung der Schulpfragen burd die Ge- 
ſchornen führte. Das Urtheil wird heute publizirt. 


Markt- und Bandelsberidte, 
Burglengenfeld, 19. Mai. Weizen 16fl. 5 tr., 
Korn 13 fl, 4 ir, Haber 8 fl. 32 fr. 
Landshut, 20 Mai. Weizen 16 fl. 52 kr, 
(gef. 31 fr), Kom 11 fl. 42 tr. (gef. 48 k.), 
Gerſte 11 fl. 18 kr. (geft. 9 kr.), Haber 7 fl 26 k. 
(gef. 11 fr). 


Verantwortliche Rebaktion: I. N. Mühlbauer. 


Bei Tr. Puftet in Neyensburg, Nemwyorf und Cincinnati ift joeben erfchienen: 


„Wette deine Seele!“ 
Miſſionsbuch, 


enthaltend Unterrichte, Zetrachtungen, Andachts-Aebungen und Fitder zum Gebraucht 
vor, bei und nad einer heiligen Miſſion. 
Herausgegeben von einem Priefter der Didcefe Negensburg. 
Mit einem Stahlftihe. Mit Oberhirtliher Drudgenehmigung. 

312 Seiten in EM, 80. Preis brod. 24 kr., in Leder gebb. 39 kr., in Peber mit Goldſchnitt gebb. 1 fl. 
57% Diefes Buch if umd Bietet wirklich, was fein Titel fagt und verſpricht. Dem hochw. Pfarrklerus wird es höchſt 
willtommen fein wegen bes Maren und praltifhen Unterrihtes über das Wefen und ben Nutzen ber 
Miffiomen und namentlich wegen ber fo paffenden „Anbadt zur Borbereitung auf bie Miffion‘, Die 
Släubigen werben das Buch bald liebgemwinnen, weil es Alles enthält, was fie bei Gelegenheit ber Miffion brauchen 


und was ihnen bie Sicherung ber Miffions-FFrüchte erleichtert. Die Ratbiläge, Lebensregeln und Stanbeelchren 
find praftifch, Har und allgemein verſtändlich. Inhalt und Form loffen nichte zu mwinfdhen übrig. 


«m p f e h luna. Ein noch gut erhaltenes 
Nach vollendetem Umyuge aus dem v. mas Haufe am Kinderwägelchen 
Haidplatze in vie nebenſtehenden Lokalitäten der ehemaligen wird billig zu kaufen gefudt. Wo? 
Armenpflege beehren ſich die Unterzeichneten ihr wehlaſſortirtes ſaat die Exped. 


Menbel ⸗Magazin nt 


Monatzimmer 
mit Kabinet im 1. Stod ifl wegen 
den verehrlichen Abnehmern von hier und von Auswärts beftend anzueigsenung eines Beamten fogleich 
empfehlen. Diefelben verfihern prompte Bebienung und möglichft billige yu vermieten, Näb. i. d. Erpeb. 
Preiſe bei foliver Arbeit, ba nur felbftgefertigte Gegenflände von der Gebaniang Ei C. Do 1m 
ben Mitglievern hinterflellt werden. Auch werben dafelbft Deftellungen|per Spiegeigaffe if im 2. Stod ein 
auf alle möglihen Hauseinrihtungs= Gegenftänte übernommen undiihön meublirtes 
ſchnellſtens ausgeführt. Hochachtungsvollſt Monatzimmer 
Regensburg im Mai 1870. zu vermiethen und ann auch ſogleich 
Die Mitalieder des allgemeinen Menbel-Manozins, egen werben. ed 
Dei Hr. Buftet (Gefanvtenftraffe) und dr. Puftet jan. (Dom:| „su der Donauftrafle Fit. M. 
platz) in — iſt —— 104, bei Eliſe Fritſche, Klei— 


Bauern! es iſt Zeit, dermachers⸗Wittwe, werden 


Stepp⸗Arbeiten 
den Bauernfland wieder zu Ehren zu bringen! angenommen und Volants eine 
Ein Mahnruf an alle deutſchen Bauern. 


ejäumt. Bedienung ſehr ſchnell. 
Inhalt: 1. Was war der Bauer fonft und was ift er jet? 2. Was Daſelbſt ift auch ein meublirtes 
wir wollen. — 


Monatzimmer zu vermiethen. 








Preis 1 k. 


. WM Bei Fr, Puſtel (Geſandten⸗ 
Cir CUS ulff firaffe) u. Fr. Puſtet — 
Dultplatz (Stadtamhof) platz) im Regensburg iſt vorräthig: 
heute Samſtag den 21. Mai Nachmittag 4 Uhr auf 


Das 
Große Extra indervorftellung | Feuerlöſchweſen 


mit ganz ermäßigten Breifen. Gperiflg 12 fr., 1. Plag 9 fr., 2. lag 6 fr, in Aarkt-& Tandgemeinden 


BBeif F — (fir — gau * 
aiſen und Tanbfluumme haben freien Zutritt. udw ung, 
Abends 8 Uhr Borfigender im ee ber 
Große vorletzte Borftellung. baperiföen Feuerwehren u. II. Bor- 
Außer einem fehr gut gewählten Programm zum Schluß: fand der freiwilligen Feuerwehr in 
Die Wilddiebe, oder: Der Mord im Brennerwalbe. — 
rei 


Morgen Sonntag den 22. Mai Nachmittags 4 Uhr — (Gefandtenfraffe) 
Großartiges Wettrennen rl tnee north) im 
auf dem Eleinen a LE — Schießhaus, ver: Schmetterlingsbud. 


bunden mi Anleitung zum Fangen und Auf: 


Great steeple chase, bewahren der Schmetterlinge 
ti i d mit der Verfolgung eines Eträ n 
Som * ie — — en ce Mit 13 Rp ring ſchwarzen 
Abends Tchte Vorfellung. Tofrl. elea. cart. 1 fl. 45 fr. 


? Unterridhts- Anzeige. 
. Bulfi, Zhelim, Es wird — ai * 
m 


Waſſerdichte elegante fUnterrist im Glavierfpielen, 
nzöfifhen und in allen weib⸗ 


° Fra 
P H H T t lihen Handarbeiten ertheilt. 
aplel- e’Ten- u e Mäb. in d. Erpeb. 
empfiehlt zu den billigften Preiſen , Ein flinfer Schneider, ber 
a . : in der Kleiverreparatur. gut bes 
OTOCO000C0OCOO0CE0000000000000 Stöhr. Das Nähere in ber 
Im Berlage der Rrülliicien Buchhandlung (9. Ougendubeh in H ton, 


Eichſtätt if ſoeben erſcieuen und durch alle Buchhandlungen zu be» Derlaufener Hund. 
ziehen: Vergangenen Mittwoch verlief ſich 


Weg zur Weisheit. Saul bem Fürſtenkeller ein Meiner, 


— junger, pudelartiger Hund, berfelbe i 

Andachtsbuch für Studivende und Gebildete gungen, pubelerlger Dunn, betese if 
von Dr. Heinrich Kihn jetige Befiger wird um Nüdgabe gegen 

Dit Approbation des biihöfligen Ordinariats Eichſtätt. e Belohnung an Herrn Obermeier, 
68 ©. Sedez. In Umſchlag geb. 24 kr; unten 2ER 30 fr.; in : Neftanrateur auf bem Fürſtenkeller, 


} 


3 

Leber mit Goldſchnitt 36 fr., in feinem Einband mit Golbfchnitt 48 Fr, erficht. 

ge, *8 Mt —— a — — Vorbereitungs- Unterricht. 

oll für dieſe ſowohl ein Gebetbuch im Allgemeinen fein, als auch ihren FR 

befonberen Bebürfniffen während ber Stubienzeit Rechnung tragen Öegen = Bigeo . —— 
und fie auch in’® ſpätere Leben begleiten. Vorlommende [steiniiche Schüler, welche ſich f ‚Die xratem⸗ 
Gebete und Hymnen find auch im beutfcher Ueberfehung gegeben. Da- over Gewerbſchule vorbereiten wollen, 
ber eignet ſich das Büchlein als Fejt-, Gommunion- und Firmungs- SP Unterrihtäftunden erhalten. Wo? 
geihent für Studirende an Lateine, Reale, Gewerbſchulen und Gym«- fagt die Erped 

naften, für Zöglinge in Inflituten und flr gebilbete Erwachſene. Hand» kin. Besen — 
james format, correcier Drud und billiger Preis empfehlen das Buch. In Bit. ©. Nr. 67 (Deifchgaffe 
— Bei Barthiebezligen würden entfprehenb Frei-Eremplare erfolgen! 9. Stod) Yann ein 


Krüll’ihe Buchhandlung (H. Hugendubel) & ned Zimmer 
in Eichſatt. — mit Antheil an Küche 
©°000090000000000000000000000000 . ©arterebe an ein ſelides Frauen» 
m zimmer abgegeben werben und ift 
DER- Spileptiiye Krämpfe (Fallſugt) ug Ihierüber Näheres bafelbft zmilchen 


beift brieflich der Epecialarzt für Epilepfie Doktor ©. Killisch in 1—3 Uhr Nachmittag zu erfahren. 
Berlin, Vitielſtraße 6. — Bereits Über Hundert geheilt. 


O0O000000C00000000000C0000 


0 
{3 


Gefellfhaft Reſſource. 


” : Sunntag den 22. Mai 
Todes⸗ Anzeige. —— 
Nach Gottes umerforſchlichem Rathſchluße entſchlief Heute B D 
Morgens 2 Uhr nad längerem Leiden, geſtärlt dur ben Em- 


pfang der heiligen Sterbfaframente, unfer lieber Gatte, Bruder Jſim Geſellſchaftsgarten. 


und Schwager, — EEE 
Brauerei zu St. Clara 
err Martin Kolbinger — 

„ner und vorm. Oclanom von —— Taglich friichen 

Dieſe Trauerlunde unfern Freunden und Bekannten mittheilend, - D 


empfehlen wir die Seele des Berftorbenen frommen Gebete und FJſwozu freundlichſt einladet 


bitten für uns um ftille Theilnahme. 4. Reumaper. 
Regensburg, den 20. Mai 1870. Fe 
Die tieftrauernde Wittwe unft-Verein, 


Maria Kolbinger, geborme Kürmaher 9» 
und Anberwanbte, vi a a ae Inn 8 
„ Das Leihenbegängnig findet flatt Sonntag den 22. Mai Junfang: — g den 22, Mai, 
Nachmittags 3'/s Uhr vom Leihenhaufe unterer Stadt aus, und ISchluß: wirb fpäter angezei t werben. 
wirb ber Zrauergottesvienft Montag Vormittags 11 Uhr in ber Der Ausihuf. 
Dompfarrlirhe zu Niedermünfter abgehalten. Feuerwehr — 
+ 


GE EEE 2 EBEN CD EEE Samftag den 21. Mat Abends 


präcis 7 Uhr 
Todes⸗ T Anzeige. Vebung 


Nach dem Willen bes Allmäqhtigen entfelief heute Morgens 2/7 Uhr ||, „. ıı, ion — 





in Folge von Zahnfraiſen unfer innigfigeliebte® Söhnen I., I1., IT, IV. u. VIII. Sprigen-Rotte. 
Vollzäpliges Erſcheinen im ganzer 
A l 0 y 5 M 1C h a0 l ’ — — 
um * ben Tieten Engeln zer iu wagen. — das Commando. 
ur Eltern bie ſolchen Berlurſt erlitten, werben unfern ud | ATTTTTETT EEE 
würdigen wiffen. F euerwehr. 


Dieß bringen allen lieben Verwandten, Freunden und Bekannten zur Sonntag den 22. Mai 


Anzeige und bitten um flilles Beileib = 
Regensburg ben 20. Mai 1970 | früh 7 Uhr 
bie trauernden Eitern: U e un g D 
Michael und Kathi Efter, ber I. Section. 
vorm. Raith. In. u. IV. Steiger-, II. u. IV. Retters, 


V. VI. IX. X. u. Xl. Spriten-Rotte, 
Bollzähliges Erſcheinen im ganzer 
Belauntmahung. Me man ee * 


Beiläufig 800 Klafter gut ausyetrodnetes Brennholz — ent- das Commando. 
weder ſog. Miſchling oder durchgängig Föhrenholz — werden von dem in 
unterfertigteu Magiſtrat angelauft. 

Schriftliche Angebote werben bis Mitte Juni angenommen, Pre e ie 


Regensburg ben 18. Mai 1870. von vorzüglicher Güte empfiehlt 
Stadtmagiſtrat. . Forster, 

Der rechtöf. Dürgermeifter ; Wallerſtraſſe. 

Stobäus. Lindftätter, Verlornes. 
— ——— ZERSRRENT — EEE 277 —— VEREINE 27 EEE ER — 
Elycerin-Zeifen- N Toileite-Artikel | Ein goldener Obering 
8 ber Fabrik von wurde bon einer armen Dienftwa 
F. A. Sarg's Sopn & Comp. in Wien. “ Iverloren. Der rebliche Finder ar 
Elyeerin-Seife fer in Blechtapſeln k = * — ee, felben in ber Erpeb. dieſes 
= iüfe Gineerifeie f. — 33 kr. Blattes abzugeben. 
i .— 45 fr. 5 i 

a lat (Desrconmeticum) h 1 5 ‚Eine Barterre-: Wohnung 


mit Laden 
Depot für egensöurg bei In bis Jalobi zu vermieten, Näh. 
Johann Degener. in der Erpeb. 


Drud und Berlag von Fr. Puſtet. 


Regensburger Unzeiger. 


* * 
— ger she Fiaihe Beilage en 
————— gm Ameiger auch aß * 


Morgenblattes ale Gratis- werben, und koſtet derſelbe 
Beiinge bepogen. Inieraie Negernsburger Morgenblatt. Nertelſahriich war 





Each uch 21 i. 
Ar. 140 Ä : - Sonntag 22, Mai, 1870 
—— — — — — — —— — — — — — 


Tageéetalender: Helene, Sonnenaufgang 454 * Amberg, 19. Mai. (Schwurgeriht.) Anklage 
Uhr 9 M., Untergang 7 Uhr 44 M., Togenlänge| gegen 1) Joh. Bapt, Agfteıner, Bichhänoler von 





15 St 35 M. Mürfter, 2) Seb. Fiſcher, Hausbefiger von New 
firgen, 3) Jal. Sagenteufel, Taglöhner son Min 
Aeueſte Aachrichten. trading, 4) Joſ. Bosl, Unterhändler von Wetzlarn 


n : . in Dieberg, 5) Joſ. Agſteiner, vorm, Wirth 
Ay Münden, 21. Mai. Ju er heute ftatt- Een . * — % Neulirchen, 6) ©. 
gefundenen 38. difentlihen iyung — Plöderl, Auwmeſeusbeſitzer von Neulirchen, wegen 
Kammer ber Abgeordneten iſt der nr Betruges und Diebflahle, Der Lebzelter. Joſeph 
frag des Freiherrn dv. Stauffenberg auf. 2 Mänd von Gurth, welder flüchtig gegangen. uab 
jhaffung der Tobesjtzafe — ber Staats ei un nicht vor Gericht geftellt werben Ionnte, [dlof 
winifter. ber Juſtiz Hat ſich für jept gegen die)... Keihe von Piervefäufen ab, gerirte fi babei 
Abſchaffung der Tobesjtrafe auögejprogen — wie ein wermögliger, zahlungsfähiger Dann machte 
mit 76 gegen 67 Stimmen abgelehnt, das Aus · & fonft nod; Borfpiegelungen von fallen Thatfa- 
trittsgeſuch des Abgeordneten Bucher bei ge en, woburd) er die Bexläufer der Pferde zum Kaufe- 
mwöhnlicher Abjtimmung durch Aufftehen und abfchfuffe und zu fofortiger Tradition ber Pferde ver⸗ 
Sipenb (eiben mit ziemlich großer Dlajorität, das anlaßte und. benachteiligte tiefelben an ihrem Ver⸗ 
Austrittsgefuch des Abgeordneten Lukas bei 
namentlicher Abſtimmung mit 77 gegen 65 Stim- Berbinung mit ben fedhe heute auf der Anklage: 
men genehmigt worden. — Die Eingabe der Ge⸗ dan: figenven "Gensffen, de feine Bermözenslofizfeit 
meinde Schellenbergum Wiedereröffnung des Salz⸗ genau Tannten; planmäßig zu Warte, Die Angellage 
fteinbergbaues in Schellenberg und die Borftellung den Sogenis ufet und Plöver! find hei der Berhanbmg 
der ‚ Bezivtsamtsoberjchreiber von Mitelfranten — — — —e 
Di —— —— * Frech geiegt - ten bejahten die Geſchwornen die fänmtlihen an fie 
He heu ge Sibunz Br dr ; geftellten Schuldfragen. Dur Urtyeil des Schwur- 
ve — iſt auf kommenden Dienſtag an— ‚gerictöhofe® wurrden ——— 
aumt. ericht⸗ 
PT RT . Bilder zu 3 Jahren, . . 
— Für die ausgetretenem Kammermitglieber — erg re 5 —F 
Zutas und Buder haben die Erſatzmänner m 2 Jahren Eu ©. Blöverl in Sahstapgruze 
PrivatierHäring von Deggendorf und Oekonom : Monaten Gefängniß veruribeilt zu 
Winklhofer von Munzing als Abgeordnete Straubing er Mai s Iwurgericht) guic 
in bie Kammer, zu treten. p 26. Fall. Das Urteil des Gerichtehofes Iantete 
Madrid, 26. Mai. Man verjihert, Es: ki © = j 
tero habe den an ihn gerichteten Vorftellungen | 3. Bramg anf Sjähr. Zuchthaus, bei Marie. 
ParIereD r gm geri z ſtellung Franz, Joſeph Franz und Thereſe Süß anf 6: 
nachgegeben und bie Thronkandidatur angenom⸗ ee Öefängniß. — 27. Gal. Icf, Shmelter, 
—— ke glaubt indeſſen, daß feine Ranbi- Mepgersjohn von Diintrading, wurde "wegen Berbren 
Dahıe erfolgie® jein — — hens der Körperverletzung zu 4jähr. Zuchthausſtrafe 
Zokal- und jrovinzial·Chrouik. verurtheilt. Der Angellagte hatte im Dez. v. 98. 
** Münden, 20, Mai. Det Magiftrat ber! ven Schuftergefellen Peterhansl in Mintrahing mit 
Shot Münden ſprach fi in Uebereinflimmung | einem Mefler am linken Arme derart verlegt, daß 
mit der Schullommiſſion einftimmig dahin aus, daß der Verwundete über 60 Tage arbeitsunfähig war 
‚ bie öffentligenSchulprüfungen anfgehoben! und na ver Auflage uud noch einen bleibenven 
werben jollen. Nachtheil davon trug. Den legteren verneinten übri« 
s * Negensburg, 22, Mai. Huf der bayer. gens die Geſchwornen. 
Dftbahn wurden im Monate April befördert: * Deggendorf, 18. Mai. In der Stutien 
185,448 Berfonen und 1,974,660 Et. Güter. Die anftalt Metten wurde geftern in der Aula unter 
Sefammteinnahme betrug 654,456 fl, um 7975 fl. großer Theilnahme von freunden ans Deggendorf 
meniger als im entfprechenven Donate des Vorjahres, !mnd Umgebung das Maifeft begangen. Beſonders 








gelungen war bie Aufführung des Melorrams „Die)fäluß mit einer Einnahme von 162,986 fl. 58 kr. 
Sendliuger Schlacht“. 2hl. und einer Ausgabe von 150,686 fl. 8 fr. 7 hl., 
Magiftratsfigungen. ſohin mit einem Attioreſt von 12,250 fl. 49 fr. 3 hl. 
eo Regensburg, 20, Mai. Die f. Comman- Das Vermögen befteht in 716,876 fl. 22 kr. 1 HL, 
ö * gensbarg, AU. wovon mehr als vie Hälfte nicht rentirlich; bie 
antſchaft dahier hat in Folge ver veränderten Prä- Säulven betragen bis zum Shluße bes 3 
fenpoerhäliniſſe in der Garniſon und der Auflöfung | 95g488 fl. 14 fr., weiche durch die Bofalın —— 
der Lautwehr älterer Ordnung bie ſeither beſtandene ha; stoffe veryinst —— almalzauf⸗ 
Feueralların- Inftruftion einer Reviſion unterworfen. a re getilg werben. u; Zeugniffe 
. : zue Berchelihung erhalten: Heinr. Hinfer, Hand 
Gegen den Entwurf diefer neuen Inftruktion beftcht fungsbughalter, mit Maria CEppler "u 
nad) Einvernahme des Bermaltungsrathe ber Feuer⸗ von; Helrhurg Heine. Schmidt * —— 
wehr miagiftratsfeits feine Erinnerung. Unter Anderm] nit ber Brivatierstodhter us * —* 
wird nad $ 4 biefer Inftruftion, weldher bie Signae |: Heitimeier, Mafhinift d.h F wi S hr * 
iifirung eines Brandes durch die Thurmwächter bes befigerstodhter "Ande — Ion Gögenberf. — Eine 
trifft, angeordnet, daß bie Hocmädter auf dem Katie Berfon wird umter Polizeiaufſicht geftelt und eine 
haus» und Dftentboriburme jeven ausgebrochenen aus ber Siabi f 
Brand und zwar bei Tag durch Auchängen einer abt gewieſen. 
Sahne, — * — — — Markt- und u 
der Brantftätte zu Jigmalı rem Haben. Außerdem wir Mündkben, 21. Mai. en 1 E 5 
von Ben Thurmwächtern durch Anſchlagen an der (gef. 19 —9*— Korn fl. — 
Go Lärm gemacht und zwar nad folgender Au- Gerſte 12 fl. 21 fr. (gef, 27 ie.) Haber 8 | 
ordnung: ſechs fich ſchnell folgende Schläge bedeu- 39 fr. (geft. 4 fe.) ; Fr j 
fen vie obere Stadt, fünf dergleichen vie ufitere Neunburg v. W, 18. Mai, Wein 19 fl 
Stadt, vier bergleihen Lit, Lu. K., drei den)Q fr, ſtorn 12 f. 40 fr "Haber 8 fi 55 te... 
obern und umtern Wöhrd und Stadtamhof. Ein Renmartt, 16. Diai. eigen 17 f. 3 k. 
gleichyeitiger Ausbruch eines neuen Brandes in einem, gorn 12 fl. 38 fr, Gerſte 12 fl. 30 Mr, Haber 


andern‘ Stavitheil wird durch ‘12 ſchnell folgndelg fi. 2 kr. 
Siedenſtteiche ſiznaliſirt. — Die vorgelegte Kämmerei⸗ 
rechnung pro 1869, welche 14 Tage lang zur Verantwortliche Mebaktion: I. N. Mlhfsauer. 
öffent. Einfiht auflag, ergibt einen Rechnungsab · 


ee ———— — — 7— — — 5ee55550 > ææœ—»—x;3— œÄ 55— 
Für Namenstags- und Oochzeits -Präͤſenten * ſiad mehrere Wohnungs -Veränderung. 


elegante Aquarien Unterzeidgneter zeige hiermit meis 
mit bollſtändiger Einrigiung von 7 fl. an, fewie 2 prachtvolle Blumen-Inen geehrten Kunden um Freunden 
tifche mit Aquarien im volflänbigften Flor uebſt fpringendem Waſſer aldlan, daß ich meine bisherige Woh⸗ 
Zierde für jeden Salon oder Speilefaal paſſend zw verfauten. nımg verlaffen und eine amtere hei 
Kuh werben bie zu Aquarien gebdrigen Gtgenflände als: Duftfteine, 
Coralleu, Mufkeln, Waſſerpflauzen, Gold» und Si berfiidchen abgegeben. Herrn Reil, Meſſerſchmied in 
Riftgäffeı H. 57 im 1. Stod am Gtirenbad. der Brüditrafe, bezogen babe, 
OTOC0O000U00005C0C 600000 Für das mir bieher geichentte 


| | ö Ne 
Am Verlage der Krüll'ihen Buchhandlung (9. Hugendubel) in Zutrauen beftens dankend, bitte id, 





Eichfatt iſt jochen erſchienen umb bitch alle Buchbaudlungen zu be- 8 mich auch in der neuen Wohnung 
nehen: an I mit vielen Aufträgen beehren zu 
Weg zur Weisheit. Ss jmollen. Ahimmgsool 
Andachtsbuch für Studirende und Gebildete Ed. Moſer, 
von Dr. Ar Ride. 8 Tapezierer. 

Mit Approbation des biſchöflicen Ordinariets Eicjftätt. 


1368 ©. Sebez. Ju Umſchlag geb. 24 fr.; einfach gebd. 30 tr; in 
Leder mit Golofehnitt 36 fe., in feinem Einband nit @olbichnitt 48 Er, 


Das vorfichende, zumäcft für die Andirenbe Iugend beitimmt: Buch 

fol für diefe fowoht cin Gebetbuch im Allgemeisen jein, als auch ibren 
© pefonderen Bedürfniffen wärend der Studienzeit Kechnung tragen starpfen, d. Pid. 20—21 fr. 
und fie auch in's fpätere Lebem begleiten. Borlommende lateiniſche u d. b. Myn, 22—24 fr. 
Bebete und Hymnen find auch in deutſcher Ueberſetzung gegeben. Da 32 fr. 

’ her eignet ſich das Büchlein als Feite, Gommunton- und Firmungs · Butter, b. Pfd. 34—36 fr. 
geſchent für Studirende an Lateit-, Reale, Gewerbichulen und Sym⸗ Eier 4 Stüd 4 te. 
nafien, fir Zöglinge in Zaftituten und für gebildere Erwadiene. Hand. Yämmer pr. St. 1.54 — 31. 24 fr. 
femes Format, correcter Dind umd billiger Preis empfiblen das Buch. Oitigein pr. Sr 1 7.58 — 2 fl. 24 fe, 

OÖ _— Bei Parthiebeiligen wilden entſprechend Frei⸗Exeinplare erfolgen! Gaus, rauhe 54 fi. — 1.6 fr. 
Sans, gepuhte, 1 f. 45 — 2. — ke. 








Krüll’ihe Buchhandlung (9. Hugendubel) Syn, atter 30-36 fr. 
in Eichſtätt. Hühner, junge 1. — ıiN.6H 

den, b, Str. 1 1.58 — 2 fl. 18 fr. 

1. — 11.6. 


SO000000000000000000000090005001 30h, d. Etr. 


Dr. Gerster 
iwpft Mittwoch den 25. Mai, 
den 1. und 8. Juni. 


‚ Gefrornes & 
imonade@onferven 


empfiehlt einer geneigten Abnahme 
3. Albrecht, 
Conditor. 

Nohes Eis wird von 6 Uhr 
Früh bie 9 Uhr Abends im Haufe 
abge,chen. 

Zu Paſſionevorſtellungen mad 
Oberammergau wird ein 

Reiſegeführte 
geſucht. Näb. i. d. Erpev. 
Techrlings-Gefud. 

Bei einesı Maler kann ein- fo 
liter. Knabe, "bei freier Belöftigung 
fa Die Lehre treten. Näb, im ber 
Erped. 

— Tehrlings-Geſuch 
Helhäfts-Emp BR Herr 
Unterzeichneter beehre mich einem geebrten‘ Bublifum angnyeigen, daß ein ordentlicher Junge in bie Pehte 
icy hiiterm Hentigen einen Qaden im der Gefandtenftrake beijtieten. 
Frau Wittwe Weiche eröffnet habe und empfehle alle iu bie 
Tonditorei einfäkägigen Artikel beſtens. 
Zugleih empfehle ih auch meine abgelagerten Cigarreu zu äußerfi 
billigen Preiſen. 
Einer gütigen Abnahme entgegenfebend zeichne mit aller Achtung, 
Ergebeniter 
J. Häw, Eomditer, 


————— — — — — — — — — 
Nu bedeutend Se, Se | 
wurde verloren, man bittet wer ed 


Weehler & Wilson Mfg. Co. 
afunden, gegen Erfenntlicleit in 


in Newyork. 
Unübertroffene Näbmafchinen für yamiliengebraud und... z * 
* Ar | * A in v t, E. N er 98, Dh ft: e 
‘ ewerbe, ebenſo die bewährteiten Maichinen Anderer Spftemel : F ermanſtecſtroß 
in Fe N Ausführung empſiehlt — Treitag wurde som 
egensburg, . 1 Münden, ee ee 
— E. 70. Georg Iauen, Theater bie zum Jakobethore ein 


Marimiliansſtr. 4,c. I” - 

S a in jehr großer Auswahl von — 
ommer-⸗Shuwls "9 — 
2 [oe / Su x verloren. Der Fin er wird um Rüd— 
Reiſe-Shawls (Plaids) von fl. 5. — an nahe gegen Belohnung i. d. re. 


empfiehlt geneigter Abnahme J y f y ‚erficht. 
Sigm. Ihlfelder jun, © N 5. on, 
2. + 2 9 h 
roße Wohnun 
untere Bangafie. bie gro einem jehr * 


Past | len Platz zu vermietben. Näh. in ver 


von Bilin, Carlsbad, Kilfingen, Ralocyh, Kippolb * 


Bihy, Emjer Baftillen, bereitet unter Staatscontrole und die ter Ein medr gut erhaltenes 

Aominiftration ver Felſenquellen, fowie Earlebaver Sprudelſalz find ir Kinderwagelden 

friiher Sendung eingetroffen in der wird billig zu kaufen geſucht. Wo? 
Leirl'ſchen Apotheke. fagt die Erped. 








Bauartikel 

| aller Art, 
als: Schaujeln, Hanen, Draht: 
fifte, Nägel, Draht, Ihür- & 
Fenfterbeichläge, Ofenbeitand- 
theile 2e. 2e. empfiehlt in ſchöner 
Auswahl billiaft 
It M. Schwarz, 


Eifenhandlung am Weupfarrplab in 
Regensburg. 


















Zettl, Schreinermeifter, 
Warmarfı F. 26. 
Eın meublutes 
Monatzimmer 
mit Kabinet im J. Stod ift wegen 
Berſetzung eines Beamten fo leich 
zu vermieſhen. Näb. i. d. per. 
in, Helugs 


Andachtsbücherl 







2 Stiegen ahnu ſeben. 





Casino. 


Toded: | Anzeige. | Montag den 23. Mai 


Geu des Wimächtige hat heute Diittage 1 Ur Ph. De r ſa mal un g 
—Jungfrau Auna Walter, mußkalifcher Mnterhaltung 


geboren zu Hirſchau bei Dettingen, die mir und meiner Familie J > r 
während 32 Jahren vie fleifigfle, treuefte und anhänzlihfe Mer — 
Dienerin war, aus biefem Erdenleben zu ſich in ein beſſeres Jen- J Bei ungünitiger Witterungim Laum 
ſeits abgerufen, Mir unerſetzbar, ſtarb fie im 60. Lebensjahre bacherſaale in Stadtãmhof. 
nah nur 5 tägigem Krankenlager an einer Lungenentzündung. ag: nn En. 
Teilnehmenden Bekannten bringt dieß zur Anzeige —— Der Auskhube 
A bie trauernde Hauptzolamte-Eontrofens Wittme — 1777 


Marimili Welle. i7 n 
Die Beerkigung findet ———— Yen 23 Rei Nach⸗ Schloß y rüfeninger 


mittags um 24 Uhr auf dem Friedhoefe vom Leichenhauſe der Sommerkeller. 
obern Stabt aus ftatt, der Zrauergottesdienft wird Tags darauf Heate Sonntag 22, Mai 


um */s8 Uhr im der Kirche zu St. Emmeram abgehalten, Kellereräfinung 


Circus Wulff Blek Unſit, 


Heute Sonntag den 22. Mai 1870 Sonne has dm 268 we, Siolf 
D- Nachmittag 4 Uhr vun vr runde 
Großes Reit-, Preis- & Fahrwettrennen ir a 


i — Shi M. Schindler, 
— — ——— hinterm: Schießzhaus, ver⸗ Zugleich wird bemerkt, daß der Keller 
unden mit dem täglichen Beſuche, mir Ausnahme 

Great stieeple chase, der Samfage, geöffnet bleibt. 


ober: 
Große engliſche Hirfhjagd mit der Verfolgung eines Brauerei zu St Clara. 
lebenden Hirſches. Täglich friſchen 
BDER- Abends 28 Uhr 


Leßhte aroße Galia-, Benefz- und Bock, 


+ wozu freundlichſt einlabet 
- Abfdjieds-Vorftellung aa . A. Reumaper. 
zum Beften des bier ſchon feit Jahren bekannten Komilers und Kaut- as 6 
ſchulmannes Monf. Stefano. Filentſchet Keller. F 
Außer einem ſehr gut gewäblten Programm zum Schluß: Bon Beute Sonntag an iſt 
Joko der braſilianiſche Affe der Keller, mit Ausnahme, bei 
Zu biefer meiner Ben fiz-Vorſiellung erlaube id mir garz ergebenſt Regenwetter täglich geöffnet, 
einzuladen mit der Verfiherung, daß ih ein P, T. Publikum, wie wozu ergebenjt einladet 









fon feit Jahren befaunt, auch beute auf das angenchmfte unterhalten M. Aiginger, 
werte, Hochachtungevoll J — Schenl. 
Stefano. | Täglich friſche 
Bei meiner bevorftehenten Abreife rufe ich einer Til. Einwohner: r e efe 
ſchaft von Regensburg und Stadtambof ein herzliches Lebe-von vorzüglicher Güte empfiehlt 
wohl zu. C. Forster, 
L. Wulff, Kunftreiter-Direktor. Wallerftraffe. 


Getreideverkehr zu Megensburg vom 16. bis 21, Mat. 
Weizen] Korn | Gerne | Hader Weizen | Koru | Gerfte | Haber. 


Wotm-Berlaunf . 187 59 3ı 5 Semi Mr 
Koriger RR . . 13 12 — —66cqhſter Preis . . 9811301 — —| 9 7 
* — Der — | 148 [Mittlerer . . . [1886 [18 16 | — — | 8 39 
efammtinmme . 965 210 3: 18 Minh ... jı7 6J13 2| — —-1813 
Bentiger Berfauf . 654 146 | — 1.140 IGelollen . . . . — 251 — -—i— -1- — 
Deſauimiverkaußf | 841 | 200 33 185 Geſtiege.. 1-—1— 91- —1- 9 
u ar 5 Kuireichi B Toialſumme des Berfaufs: 15,214 fl. 26 fh. 
ee u ee Se 


Drud und Berlag von fr. Buflet. 


Begensburger Anzeiger: 


sburger Anzeiger E 7; ide Beila | Re ensburg & 3tadtamhaf 
* tägli rt nd ide ’ ge el anf bem, FE 
* —— her IA Amerben, pen tofter —* 
————— * Megensburger Margenblait, 8 — wre 


Ar. 1AL. 


Tag esékalend er: Defiverius; Sonnenaufgang 
4 Up 7 M., Untergang 7 Uhr 45 M., Tages 
länge 15: St. 38 M. 


Breuche Aachrichten 

* Münden, 22. Mai, Die nächte Sigung 
bee Kammer der Abgeordneten findetiam 
Dienitag ſtatt i 
— Der Einlauf der Abgeordneten- 
fammer vom 18. bis heute zählt 42 Nummern, 
lauter Adreſſen um Aufhebung des 7. Schule 
jahrs, wegen des Militärbudgets u. ſ. w., dann 
noch Vorjtellungen von Notariatsfammeru we: 
gen des Taxgeſetzes und. der Advofatenordnung 
und-eine Bitte der Gemeindelollegien von Münz 
hen wegen Errichtung eines Handelsappellationg: 
gerichts daſelbſt. 

Aus Paris, 19, Mai, wird der „W. Prejje” 
telegraphirt, daß ziemlich zahlreiche Verjegungen 
im franzöfiichen diplomatischen Corps erfolgen 
werden, namentlich ſei eine andere Beſe tz⸗ 
ung der Poſten an den ſüddeutfchen 
Höfen und im Dresden wahrſcheinlich gewor— 
den; ferner, daß der Minifter des Aeußern, 
Herzog von Gramont, Sonntag nad) Wien ab» 
reife und eine Woche abweſend bleibi. 


Aokal- uud Brovimmal-uh ont; 
* Münden, 22. Mai. Wie mehreren Blät- 
tern von bier geſchrieben wird, ift das „Bolfsthen- 
ter“ in das Eigenthum Sr. Maj. des Könige über: 





Flaggenzeuge 


ſchwarz und gelb empfiehlt zu den billig- 


Sigmund Weil, 


in blau, weiß, roth, 
ften Preiſen 









Montag 23. Mai, 





gegangen und hat die Kabinetekaſſe den Kaufpreis 
bereits erlegt. 

Straubing, 21. Mai.‘ Heute Naht wurde 
bei der Depmühle der Hilſebahnw ärter Schmerböch, 
welcher eben über das Geleiſe ging, von dem heran- 
braufenden Zuge überfahren und ibm ber Kopf total 
vom Rumpfe getrennt. (Str. Tgbt.) 

Fienfies sNagrigten. 

” ©e. Waj. der König bat Sig bewogen 
gefunden, auf das Rentamt Amberg den Rent: 
beamten von Füßen, %. Baumann, zu ver- 
jegen ; den NRechnungsfommifjär der £, Regier: 
ungsfinanglammer von Schwaben und Neuburg, 
K. Englberger zum Nentbeamten von Füßen 
zu befördern; die Stelle eines Rehnungstom- 
mifjärs, der kgl. Regierungsfinanzlammer von 
Schwaben dem Nathsaccafjiften der fol. Regier: 
ungsfinanzfammer von Niederbayern J. Hübs 
ner zu verleihen. 

Der k. Förjter M. Richjtein von Stein: 
bad) wurde auf Anjuchen auf die Martei Klais 
im Forftamte Bartenfirchen verjegt. 


Warkt- und Bandelaberichte, 

Amberg, 21. Mai. - Weizen 17 fl, 28 Mr 
(gef. 11 fr), Kom 13 fl. 53: Fr. (def: 2 ir), 
Daber 8 fl. 44 ir, (gef. 14 Mr.) 

Augsaburg, 20. Mai, Weiten 19 fl. 4 fr, 
(gef. 1 fl. 5 fr.), Korn 12 fl. 16 fr. (gef. 31 ke), 
Gerſte 13 fl. 42 fe, (geft. 15 fr.), Daber 8 N 
16 fr. (geft. 6 fr.) 

Berautwortlihe Redaftion: I. N. Mübibaner, 


Bettjederu: Reinigung 
mitteld Dampfapparats wird auf’ 
forgfältigfte und promptefte zu dem 
möglichſt billigſten Preife täglich bes 
forgt, umd ladet zu zahlreichen Aaf⸗ 
trägen ergebenſt ein 


Thomas Leißl, 


Neupfarrplatz. Hauebeſitzer ın Rainhaufen, Nr, 16'/,, 
Fur Namenstage: und Dowzele-Bıdlenen geciguer find mehrere äh bem frriedbofe, 
el egante A N) unrien Auf Frequentem Plage, in freunde 


mit volflänbiger Einridiung von 7 fl. 
difche mit Aauarien im vollſtandigſten 
Beide für jeden Salon oder Speifefaal 

Auch werden bie 
Corallen, Muſcheln, 


an, ſowie 2 prachtvolle Blumen- licher Lage iſt ein 
Flor nebſt ſpringendem Waſſer ale 
paffend zu verkauſen. 

su Aquarien gehörigen Geaeufände.afe: 
Waffe pflanzen, Gold: und Si bei flihchen abgegeben. 


unmenbl. Monatzimmer 
Duftſteine, vom 1. Juli an zu vermieten, 
Bei went? fagt die Erped. v. BI. 


Kirſchgãſſel H. 57 im 1. Stod am Stärzenbad. 






# 
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| 3 Bei gr. Puſtet (Gefandtenftcaffe) umd Fr. Puſtet jun. (Domplag) in Regensbur 
V find zu haben: 


\ Bee Bünelers Reiſehandbücher. za 4 


A urfle Auflagen von 
ME Nord: und Mitteldentfhland. Mit 17 Karten und 32 Plänen. Preis 3 fi, ) 
Die Schweiz, mebft den angrenzenden Theilen von Oberitalien, Savoyen und Zirol. Mit 
21 Karten, 7 Stabtplänen und 7 Panoranien. 3 fl. 9 kr. 
Die Nheinlande von der Schweizer» bis zur holländifhen Grenze, Mit 17. Karten und 
{ 16 Blänen. 2 fl. 24 ir. | 
Stalien, I. Theil, Oberitalien bie Livorno, Florenz, Ancona und die Infel Gorfica, nebft J 
Reife-Ronten buch Frankreich, die Schweiz und Defterreih. Mit 6 _Sarten und. 


( 27 Plänen. Sf. 
— 1. Teil: Mittel-Italien und Rom. Mit 3 Karten und 8 Plänen. 3 fi. . 
) — I. Zpeil: Unter-Italien und Sicilien, nesft Ausflügen nach den Lipariſchen Infeln, 


! 


Zunis, Malta, Sardinien und Athen. Mit 6 Karten mb 7 Plänen, 3 fl. 
Eonverfationsbudh für Neifende in 4 Spraden, veutih, franzöſiſch, englifh und P 
italieniich, nmebft einem Wörterverzeihniß, Furzen fragen sc. ꝛc. 1 fl. 48 fr. 
Sämmtlihe Reifehanbbüher find elegant und dauerhaft im rothe Leinwand mit Marmor- 
ſchnitt gebunden. ) 


. 
wi 


— — — — , 
| Amineral - Wafer. 


1) Marienbader ſtreuzbrun⸗ 

Yen in frifcher Füllung ift an— 

Petommen und empfiehlt dasſelbe 
„eneigter Abnahme bilfigft 

. G. Wintermaier, 
DR Nühmaſtchinen 

olideſter Conſtruktion, von fl. 20 

bis 1500 empfiehlt unter Garantie 

9. Höfelein, 









Beites und wohlſchmeckendſtes Haus- ımd Hilfsmittel bei 

Aronischen Katarrhen, Magen-, Bruft- u. Halsteiden, geitörter 

Verdauung, jowie gegen Huiten, Heilerfeit, Verſchleimung und 

Athmımgs-Beihtwerden. Kür Neconvalescenten ein vorzügliches, 

teicht verduuliches Nahrungs und Stärkungsmittel, wie esüber- 

haupt geihwädten und abgemagertensraufen nit Dringend 
genug empfoh.en werden fann! 


Acumüller’s 


ächtes, reines Malz-Extract, 


Nah Vorſchrift bes Hrn. Brofeffor Baron I. v. Liebi g aus beſtem 
Gerjten-Malz, ganz frei von Weingeift und Kohlenjäuere, barge- 




































——— Reit im ber t REES Optifer und Mechaniler, 
e : 4. Walerftraffe K. 12. 

, Pfund Malz-Fabri /. Pfund J. Walbinger, D. 33/1 En 

15 fr. zu 80 tr. elburgerſtr., bringt fein Lager 





um Berkanfe und Bermiethen 
von Piauos, Flügel, Hav- 
monium, in Auswahl jowie Mes 
paraturen and Stimmen in 


Dempfehlende Erimmening. | 
I) Eine ſchöne Wohnung | 
din einem geſchloſſenen Haufe ift auf 
Ziel Jakobi an eine ruhige Familie 


Fyyu vermiethen; Näb. in d. Exed. 
[) Iu Stabtamkef‘ ift eine Heine 
0) freundlihe Wohnung 
Fin fonniger Rage an ruhige Pente 
u vermicthen. 


Näh. i. d. Erped. 






Joh. Neumüller |___ 
im Regensburg A. 156 am Judenſtein. 


Höhn woblthätig wirft das Mals-Ertract.befonbers in Rin- 
derfranfgeiten, bei fraulbafter Berdauung, ſchlechter Ernährung 
und wird bei Leiden ber Luftröhrenäte vom vielen Aerzten flatt des 
Leberthrang verorbnet. 


In flets_befler und friſcher Oualität zu haben in ber Fabrik, 
fowie im folgenden Nederlagen bei ben Herren: 
J. M. Dedvel. 3. G. Buchner. 3. W. Nen- 
müller. Earl Leykam. Heinr. Drexel. Deinr. 
Zollner. Ludwig Heule 
und in Stadtamhof bei Herrn Wolfg. 
Lehmeier. 



























Bei, Fr. Puſtet in ——— und Cincinnati iſt ſoeben erſchienen aind Fan 
durch alle Buchhandlungen bezogeh werden; nbonno burn F 


„Kette deine Seele on! 


* 
WIE 


wi it 11? 
n s — = a0 
[| 


* ,, Miffionsbadg mu mi 0 0 5 
enthaltend Unterrichte, Sitrachtungen, Andarhts-Üchuhgen und Tieder zum Gebraucht 
vor; bei und nach einero heiligen Aliffton. u) | DO 
Herausgegeben von einem Priefter der Diöcefe Negensbüurg. 10 A 
Mit einem Stahlſtiche. Mit Oberhirtliher Drudgenchmigung, * 
312 Seiten in fl. 8%, Preis brod.,24 Er, im Leder gebd. 39 kr,, in Leber mit Goldſchnitt gebb. 1 fl. 0 
Dieſes Buch iſt und bietet wirklich, was ſein Titel ſagt und veripricht, Dem hochw. Pfarrklerus wird es höchſt 
willlemmen fein wegen des klaren und draktiſchen Umterrihtes über. das Weſen und den Nutzen ER 
Miffionen und namentlih wegen der fo paffenden- „Andacht zun Borbereitung auf die Miffion“. D 
Gläub gen, werben das Buch bald liebgewinuen, weil es Alles enthält, mas fie, Bei Gelegenheit der Miffion-branden 
und war ihnen bie Sicherung der Wlffrond-Früchte erleichtert. Die Rarbihläge, Lebensregeln und Stabetlehren 
find praftiih, Mar And allgemein verfändlic. Inhalt und Form laſſen nichts zu wünſchen übrig. v 


Für Huften» und Bruitleidende. var Ir Pater (famah 
2 rojje) u. Ix.Puſtet Jun. oO 
pögensburger ächte Malz-Extract- Ru; — 


Brugt · Bonbons. — 

Aus der Maljfabrik HR Joh. Neumüfler in Hegensburg.; FEHLT öſchweſe n 
*8 a — 

—— —— — ur — je Markt —— ringe 


5%. W. Netter bei d Condi 1‘ T HE 
mw A — Nivredt,Beonh, Bi. el at SR! 2 Ludwig Sg er 
| * orfigertoer im Rurrdet-Hudhchiuf ber 









&o oh. Staudigl. ua ih € : 
DER Spilcprifgze Arämpfe (Fine) Mg Koritsen Frieden = 11 Bor 
beilt brie flich der Speeiclarzt Fir Epilepfie Doftor @. Millisch in fand der frei Abigen Feuerwehr in 
Berlin, Vrrtettroir 6. — 3 über Grmhert aebeitt Minden. 


Preis U. 





Sutunge ÖPEerngucker, | aus-Berfauf. 


Lorgnetten, Zwicker, Brillen &c. &c. In näcfter Nähe Regensburgs 
* iſt ein Haus, zu jedem Geſchäft, 

ſowie — — beſonders für einen ii 

+ Höfelein, Optiter und Mechaniker, geeignet, weldes ſich aud gut ver 

talleritrafjfe E, 12, zinst, unter annehmbaren Bedinge 


Wohnungsveränderuiin & Gmpfehlung. jungen forleih zu verfaufen, Bo ? 
Unterzeichneter erlaubt fi biemit einem hohen Adel und geehtien Pub⸗ !a9t Dir Erped, 
likum bie ergebenfte Anzeige ju machen, baf er feine bisherige Wohnung ver⸗ Unterrichts⸗Anzeigt. 
laſſen und gr an'ere in . Es wird grümplicher und Billigeks! 
dit, F. 171 im untern Gefellenhaufe (Unterricht iur Glavierfpielen, mm 
nächſt der Karmeltentirche ezogen hat. ZFranzöſiſchen und in allen weib« 
Für das bieher gefmontie Bitrate daukend, | bittet er, ihn anch ferners lidien Handarbeiten ertbeitt. ö 
wieder mit gltigen Aufträgen gt heehreh, ſichert folide und billige Bedienung) Mäb. in d. Erved. ! 


zu und erlaubt fid mob zu bemstken, daͤß alle wollene wie feidene Herren- - - t re 
A Ein flinfer- hneider, ber 


und Damenkleider anf das ſchöaſt- gepuht werden. Achtungebollſt n 
in der Kfeiderreparatur- nut ber 


\ Regensburg ben 11. Mai 1970. = | 
| Tudwig Grag, fiamdert iſt, fucht Arbeit auf 
| Schn’iter un Mr derreinigr Stöhr. Das Nähere in der 
Die vom adıgızı Steyrer,tm Minen verfeitigien Mud von dochſter (Sppedition, 
Stelle yietm —* Verkaufe genedmigten Babhprähtrater die | { W — — ‚r 
a ntı tur welde bie Beftigftent Babırfiötmerzen Mike und bei) IM der Bekaufing Fit. 98° 
I Woblgerub des Abems erhält, zu 24 u. 16fr., der Spiegigafie if im 2 Stod ein 
Zahnpulver, —— Zähne reinigt und ethält, zu 24 und chön and RE 
Zahn lombe zum Sefbfätsfülen hohler Zahne, das Glas; ** —3 J 
P 12 fr., int’ Ners frifh am baben bei zu bermietben ünd kann aud ſogleich 
* bezogen werden. u 
Wilh. Zacharias, obere Bachgaſſe. 












ER ber Krüll'fcien — ©. —— ** in 
cia Ni iſt ſoeben ne und AM al: BB zu Kr 


ziehen: 
zur Weis heit... 
Andachtsbuch —0 he behitbete,, 


Wit Approbation Dr A —— —— su, 
368 S. Bao: 34 Umfclag geh. 24 Ir.; einfach 
Leder mit Goldſchmtt 36 fr,, im feinem Einband mit sig yi' — 
Das Berfshenbe, jun (er, bie Audirende Jugend Beflimmte Bud 
: ſoll für dieſe ſowohl ein Grberbuch im Allgemeinen fein, als en vn 





[+ 


beſonderen Bedltrfaiſſen mährend der Stubienzeit Rechnung tr 
und fie auch in's spätere Leber begleiten. Vorlommende latein ide 
Gebete und Hyurmen find au im deutſcher Ueberfeßung gegeben. Da- 
ber — ſich das Büchlein als Feſt⸗ Communion⸗ und Firmungs- 
e für Studirende an Patein«, Meal-, Sewerbſchulen und Gym- 
nafien, für Zöglinge in Jaſtituten nnd für "gebildete Erwachſene. Hand» 
fames format, correcter Drud und billiger Preis empfehlen das Bud. 
— Bei Barthieberiigen würden entſprechend Frei-Eremplare' erfolgen ! 


ſtrüll'ſche —— Ne Hugendubel) 






IIND, )00000000000000 , 
m Beriage. der KuAlljgem Bunpanelung nEıdftätt ift er 
fienen; 


Oberammerganer Pafions-Spiel, 
Mit 29 BPaflions- Bildern von Albredt Dürer = 
einem Titel-Holzjhnitt von Alois Sühmaper, 

Preis 36 fe, eleg. cartonirt, 

Braucht es wohl, nachdem früher Devrient, und neuerdings H. 
Schmid und viele Andere mit ſo beredten ———— es merlwürdige 
Bottefhaufpiel ſchilderten, noch vieler Worte um In’ Stadt -unb P 
das Intereſſe biefür zu 'etegen? Wohl wenige der etwa "150,000 Be 
ſucher des Spiels werden daſſelbe unbefriedigt verlaffen und werben das 
obige Büdlein, das mit den ewig denkwürdigen Bildern von Albrecht 
Dürer um einen äußerſt billigen Preis geſchmüct iſt, mit als Anden 
in die Heimat nehmen. — Vorräthig in allen Buchhandlungen und. in 
Oberbayern felbft, auch bei Buchbindern, Buchprudern, Lehrern, Gaſi⸗ 
höfen u. f. w. i 

Das Werken enthält ferner ein Kärtchen, und Reiferouten 
aus Tratweins Südbayern, Fahrplan und vielen wichtigen 
Notizen. 

Bei’ direetem Bezuge gegen Einfendung von 40 Er. oder 
12 for. in Briefmarken des betr, Landes. erfolgt frankirte Zus 
feudung. 

In —— — bei Fr. Puſtet Geſandtenſtraße) 


und Fr. Puſtet (Domplaß 
Die iehung 


—— Ausſteuer— Anſtalt 


findet am 26. Muguft 1870 ſtatt. — Quittungen und Aufnahme- 
ſcheine find bis längſtens Mitte Juli bei 
Herrn 3. W. Neumüller in Regensburg 


zu entnehmen. 









Druck und Berlag von 8. Safe. 














‘ Casino. 


| Montag den 23. Mai 
Verfammlung 


| mufkalifger Anterhaltung 


DEhmio-fkeller in Steinweg. 


Beginn Abende 8 Uhr. 
‚Bei ae Witterung im Laum⸗ 
erfaale in Stadtamhof, tk 
| Die Mitglieder merben 'erfucht, ſich 
* ihren Aufnahmskarten zu verfehen. 


Der Ausihuß. 
‚Eine ee 


Es iſt eine st 28 
große Wohnung 


* auf einem, ſehr ſchönen 
* bermethen. Näh. in ber 


is 


ungen bebentendb verbefſert, und 
vertreibt unfehlbar Sommeriprof- 


nb Falten. Nur durch die weli⸗ 
beräbinte Lilionese wirb Schönheit 
and Jugend wieder gegeben, und 
9 Sautunreinbeiten befeitiät, ge 
a ge re wird det Be⸗ 
(rag uuBigegehlt. 1 Blafche fl. 1. 
Halbe Flaſche 36 fr. ohne 
—2 e. 


Dentifiice universell, 
ben beftigfien drtlichen ober — 
matiſchen —3 ſofort zu 
vertreiben, 9 fr. pr. Flaſche. 


BE Haarfärbemittel, me 
das Vorzüglichſte bis * exi⸗ 
jtirende, färbt ſofort ächt braun 
und jhwarz, a Fl. fl. 1. 27 fr. 
halbe Fl. 36 fr. Niederlage bei 
A. Schmal 
in Regensburg. 




















BVorbereitungs: Unterricht. 
Schüler, welche fih für die Patein- 


Unterrihtöftunden erhalten. Wo? 
fagt die Exped. 









iR jeht_ nah chemiſchen — 


2* Leberflecken, gelbe Fleden J 


Gegen mäßiges Honorar können x 


oder Gewerbſchule vorbereiten wollen, ' 


| 


Wegensburger Auzeiger. 


" Regensburger Anzeiger Jagliche Mei ensburg & Stadtauchaf 
erfheiut täglich mmb wird vom iche lage Ks anf nd Regensburger 
von Hhannenten beb Regensb, yam Anjeiger auch allein abennirt 

Worgenblattet — werben, und koſtet derſelbe 

nee m Negensburger Morgenblatt. vierteriährrig nm 
ik. 21. 
Dienftag 24. Mai. 1870, 


Ar. 42; 





Zagestalender: Johanna, fiber; Sonnenauf- 
gäng 4 Uhr 6 M., Untergang 7 Uhr 46 M., Ta— 
geslänge 15. St, 40 M. 


Acueſte Aachrichten. 
— Münden, 23. Mai. Mit dein 1. Juli 
d. J. tritt im beutjchsöfterreihiihen Telegra⸗ 
phenvereinsgebiet eine Ermäßigung ber Gebüh- 
ren in der Art ein, daß die dritte Gebühren- 
zone wegfält und ſomit für Telegramme bis zu 





20 Worten, wofür bisher 3 Fres. zu entrichten f 


waren, nur 2 Fred. zu 

— Der Entwurf des Gejeges, betreffend die 
PBenfignsverhältnijje per Dffiziere, 
Milttärbeamten und Junkerchargen der aktiven 
Armee umb ber Landwehr ift im Staatsrathe 
bereits durchberathen und wird demnächſt den 
Kammern vorgelegt werben, 

— In den Bahnhöfen zu Münden und 
Augsburg werden vom 1. Juni an Zollex— 
pofituren errichtet, welche im Namen der dor— 
tigen Hauptzollämter zu fungiren haben und 
mit unbefchränften Hebe- und Abjertigungsbe- 
fugniffen verjehen werden. Die Erpojitur in 
Münden wird mit zwei Revifionsbeamten, zwei 
Affiftenten und zwei Amtödienern, jene zu 
Augsburg mit einem Revifionsbeamten, einem 
Aſſiſtenten und einem Amtsviener befegt. 

Varis, 21. Mai. Dem „Eonjtitutionel* 
zufolge würden bie Ernennungen im dip lo⸗ 
matifhen Corps erft nah der Rückkehr 
Grammont’s von Wien erfolgen. „Memorial 
diplomatique” veröffentliht eine Depeſche 
aus Rom vom heutigen Tage, wonach Gram— 
mont an den franzöſiſchen Botichafter, Dar 
quis de Banneville, ein Telegramm gerichtet 
hätte, in welchem demſelben anempfohlen jei, 
begüglich des Concils abjolute Zurüdhalt- 
ung zu beobachten. 

Von Liverpool jind am 19. nicht weni— 
ger als 2231 Auswanderer in zwei Dampfern 
nach New-York in See genangen. Beide Schiffe 
werden übrigens noch in Queenstown anrufen, 
um irische Auswanderer an Bord zu nehmen. 


iokal- und Brovinzial-Chronik, 
Münden, 21. Mai. Ein aus Mitglievern bed 
polgtehnifchen, bes Gewerbes nnd bes Ingenieur⸗ 


— ſind 





Bereins beſtehendes Conſortium beabſichtigt hier di 
Erbauung einer Induſtriehalle, welche das Mu 
ſterlager des Nürnberger Gewerbemuſeums und eine 
Unsftelungshale aufnehmen ſoll. Das Conſortium 
will das Unternehmen durch Ausgabe ven Aktien im 
Betrage von 200,000 fl. ausführen, 

* Huftem Ammerſee erregte ein Gewitter am 
21. d. M. einen heftigen Sturm, wilder pen 
Kahn, auf dem der Muſiler Deininger von Unter 
ſchondorf und deſſen 19jährige Tochter fuhren, ums 
ſtürzte, jo daß Beide reitungelos in bie Tiefe ver 
anfen. 

* Megensburg, 24. Mai. Geſtern Mittags 
brah in Burglengenfelp ein Brand ans, der 
rofh um fich gegriffen und großen Schaden ange 
richtet hat; weitere Mittbeilung über ven Unglüdafall 
iſt uns big jegt noch nicht zugelommen. Das Feuer 
fol auf ver „Poft* entflanven fein. 


Warkt- und Handelsberichte. 

Straubing, 21. Mai. Weizen 18 fl. 9 ke. 
Ge. 12 te), Korn 12 fl. 30 fe. (gef. 7 ke.), 

erfte 10 fl. 28 kr. (gef. 1 fr.), Haber 8 fl. 5 fe. 
(gef. 13 kr.). 
YAusmwärtig Geftorbene, 

Münden: Ludw. Schrauth, p. Nentbeamte, 
7793. — Unsbadh: Bertha Stettner, Staatsan- 
waltswittwe, 30 3. — Fürth: B. F. Paul Heu 
fel, Dandlungsreifenver, 28 9. — Thanhaufen: 
Mid, Gſchwind, Kaufmann, 63 9. 


Berantwortlie Rebaltion: I. N. Mühlbauer. 


Faljunt (Epilepfie). 

Eine „Anmeifung, die Fallſucht (Epilenfte, 
epilept. Krämpfe) burd ein bemährtes Uniberſal⸗ 
Gejundheitsmittel binnen kurzer Zeit rabifal au 
heilen, Herauegegeben v. Br. . Quante, Babrif- 
Beilger zu Warendorf in Weitfalen, Inhaber 
mehrerer Berbienfl-Mebaillen und Ehrenzeichen, Mit 


lieb mehr. gelehrt. Geſellſchaften ꝛc.“, welche gleich 
zeitig zahlreiche, theils amtlich ronjtatirte reſp. 
eidlich erhärtete Aiteſte und Dankſagungsſchreiben 
von glücklich Geheilten aus fat ſämmilichen europ. 
Staaten, ſowie aus Amerila, Aflen 2c, enthält, wird 
auf directe frankirte (mörbigenfall® recommanbirte) 
Beſtellungen vom Herausgeber gratis-franco verfanbt. 







Im Berlage der Krüll'ſchen Buchhandlung in Eichftätt ift er— 
ſchienen: 


Oberammergauer Paſſions-Spiel, 
Mit 29 Paſſions-Bildern von Albrecht Dürer und 
einem Titel⸗Holzſchnitt von Alois Sühmapyer. 
Preis 36 kr. eleg. cartonirt. 

Braucht es wohl, nachdem früher Devrient, und neuerdings H. 
Schmid und viele Andere mit ſo beredten Worten dieſes merkwürdige 
Vollsſchauſpiel ſchilderten, noch vieler Worte um in Stadt und Land — 
das Imtereffe Hiefür zu erregen? Wohl wenige ber etwa 150,000 Br- Strophüte 
ſucher des Spiels werben bafjelbe unbefriebigt verlaffen und werben das fr Herren und D An 
obige Büchlein, das mit den ewig denkwürdigen Bilcern von Albrehtig.n Min Sen ——— 
Dürer um einen Äuferft biligen Preis gefämüdt if, mit als Andenfen|yon Yen gemöhnfidften bis au = 
in bie Heimat nehmen. — Borrätbig in allen Buchhandlungen und in feinften Sorten in Bei r e 
DOberbapern ſelbſt, auch bei Buchbindern, Bucbrudern, Lehrern, Gafl-|utfen Garben zu Biligften SPreifen 






Africanifcher 


Mocca - Caffee 
pr. bayr. Pfd. 36 Er. bei 


Gebrüder Koch, 
Neupfarrplag. 













— — — zu haben bei 

Das Werkchen enthält ferner ein Kärtchen, und NReiferouten] 6 
aus Tratweins Südbayern, Fahrplan und vielen wichtigen eorg Döppel, 
Notizen. obere Bachgaſſe. 


Bei directem Bezuge gegen Einſendung von 40 fr. oderj__Wieberverfäufer ermäfigte Preife, 
12 fjgr. in Briefmarken bes betr. Landes erfolgt frankirte Zus] Eine 


eubung. 
In Regenssurg vorräthig bei Fr. Puftet (Geſandtenſtraße) — iſt 


und Fr. Puſtet (Domplatz). RR, 
O0005000000500000€0900000000€0 Gareis, 


Mechaniker am untern Möhrb- 
Zchrlings-Grfud. 

Bei Unterzeihnetem kann fo leich 

in ordentliher Junge in die —* 

treten. 


Am Berlage der Krüll'ſchen Buchhandlung (H. Hugendubel) in Q|— 
GEichſtätt if foeben erfdienen und duch alle Buchhandlungen zu be 


ziehen: . . 
Weg zur Weisheit. 8 
Unbaditsbud für REN Gebildete © Zeitl, Schreinermeifter, 
Mit Approbation des biihöflihen Ordinariats Gichftätt, Wabmarft F. 26. 
oO 


00000 


einrid 


368 &. Sedez. Im Umfclag geb. ZH fr.; i ii 
Leder mit Goldfnitt 36 fr., in feinem Einband mit Goldſchnitt 48 Fr. Dreſchmaſchinen 
aeueſter Conſtrukltion und Futter— 


chneidmaſchinen empfiehlt zu billigen 
Beeifen 


oO 
sv ‚ zunäc für bie ſtudirende Jugend beflimmt: Bud 
| fol fir Diele Temop! —— — im Allgemeinen ſein, als auch ihren 
befonderen Bedurfaiſſen während ber Studienzeit Rechnung tragen 
und fie aud in's fpätere Leben begleiten. Borkomihende lateinische 
Gebete und Hymnen find —* che Gar ri Dir ur G areis, 
82 i 4 das Büchlein ala Feſt⸗ Gommunion- und Firmungs⸗ ; 
—— Tür Stubirende an Latein», Reale, Gewerbihulen uad &ym- ___Mesbaniker am untern Wöhrd. 
nafien, file Zöglinge in Jaſtituten und für gebildete Erwadfene. Hand- O| Im goldenen Lamm am Prebrunn 
fames Format, eorrecter Drud und billiger Preis empf-blen das Bud, 8 ift eine 
O _— Bei Barthiebezligen wlrden entipregend rei-Eremplare erfolgen! 8 Wohnung 
üll'ſche Buchhandlung (H. Hugendubel 
Reale Huren ab ) von 1 Zimmer und 2 Kammern 
ait Ausfigt in den Garten bie 


Juni gr vermietben, 


in Eidftätt. 


200009009050000000000000000097C 
——— — — — ——— — ——— — —— —— — 
Greße geräumige, möglichſt helle 


C. Fricbmann’s Berlornes, um 
Arnica-Papier Vergangenen Sonntag wurbe von Parterre:Lofalitäten 
(anflatt des engl. Pflanere). der Karmelitenficche bis zum Schul-|werten zu miethen geſucht, und 
< Aerztlich geprüft und —— u. baufe eine wäre fehr —— =. ih da⸗ 
Kiebe- (Wunde) Pflafter, das jede Eiter · bei entweder verſchloſſene Hofräume 
4 verbindert. Preis einer —* goldene Broche oder Garten j 


f. B. Borrärbig in ben m hen, form Der finder wird um) Ni 
Pergher, äh. i. d. Exped. d. BL. 
Anoıb fen. Generaldepoi Joh. Pergh (Rüdzabe id. Exped. erfudt, 


Nürnberg. 


En: Bom Staate garantirte , 
Rumänifde 7ige Eifenbahn-Obligationen, 


Nachdem Parifer und Londoner erſte Finanz Toterien den Reſt der Rumänien 7',,*/,igen vom Staate garan- 
tirten Eifenbahn- Obligationen übernommen haben, werben folche am beiden genannten Börjen gehandelt und ſteht 
deren officielle Cour&notirung an dieſen und an allen anderen Borſen Europa’s, foform folches nicht beceits der Full, 
bemnähn bevor. 

Gegenwärtiger. Cours der 7’/*,igen dom Staate garant. Rumänifchen Gifenbagn-Dbligationen eirca 70%, 
" " » digen Rumänishen Stantsanleige circa 95"/,. 

Eine ſolche Gours» Differenz vun 25%, ıft auf die Dauer um jo weniger geredtfertigt, als bie 71/,%, igen 
Obligationen bie ‚erhöhte Sicherheit ber Hypoih-t auf vorausfichtlich hodrentable Efendahnen beſihhen. Diefe Bahnen 
find zum großen Theil fertig and deren Betriebs-Eröffrung in alernäditer Zeit bevorftehend, 

Ein vet der Rumia. Regierung ordnet am, daß die TA/sigen Rumin. vom Staute garantirten Eijenbahn- 
Dbligatiosen von allen Behorden als Gautionen anzunehmen ſind. 

Nah Einführung der 5%,igen Ramäniſchen Siaatéauleihe am dem Börſen von London unb Paris hat biefe 
letztere eime Gonröfteigerung von 25°/, erfahren, 


: 7 PIE TEN Pr ⏑ ——— — ——— — —— 
Die Eiſenhandlung T. L. Kempff & Sohn am Orrmimepig, | 


empfiehlt zu niedrigjten Preijen eim ganz gelber 
Kauarienvogel 


Justirte Kiloge wieh te —— man bittet ſehr, gegen &r- 


enntlidfeit, um Rückgabe veffelben, 
in Eifen und Meſſing, Dienft:Offert. 


‘ Yon Ein Mädchen, weldes Wafchen 
Metriſche Maßſtübe und Bilgeln fann wird geſucht und 
in Fiſchbein, Meſſing und diverfen Holzarten, fönnte gleich einſtehen. Näh. i. b. 
und nimmt alte Gewichte zu möglichſt hohen Yreifen daran. Erd. —4—_ 
= = FE — | 90 Stavtambor 96%. 7 an 
X der Haupiſtraße iſt der 
erſte Stock 
mit 3 Zimmern, Küche und fonfti- 
zen Bequemligteiten bis Jakobi zu 
vermietben, 
Auch ift dort eim meublictes 


Monatzimmer 

mit fhöner Ausfiht fogleih zu ver 
miethen. 

BVorbereitungs: Unterricht. , 

Gezen mäßiges Honorar können » 
Schüler, welche fih für bie Latein 
oder Gewerbſchule vorbereiten wollen, 
Unterrihtsftunden erhalten. Wo? 
jagt vie Exbed. 


Haus-Verkauf. 

In nächſter Nähe Regensburgs 
iſt ein Haus, zu jedem Geſchäft, 
befonverd für einen {feuer » Arbeiter 
zeeignet, welches ſich aud gut ver- 
jinst, unter annehmbaren Bebing- 
ungen ſogleich zu verfaufen. Wo? 
jagt bie Exped. 


Eine jhöne Wohnung 
in einem geſchleſſenen Haufe ift auf 
Ziel Jalobi an eine rubige Familie 
zu vermietben. Näb. in d. Exed. 


In der Brbaufung Pit. C. 98 in 
der Spiegeigaffe iſt im 2. Stud ein 
ſchön meublirtes 

Monatzimmer 


zu vermietben mad kann auch ſogleich 


J. W. Neumüller. pezogen weıben. 





— — — — — — — 


— 


“ , * 

| Zu Kapitalsanlagen 
empfehlen wir nachfiehende Papiere: 

| 4,4%, 4% und 343%, Bayerifhe Staats: Obi: | 















ationen. h 
4°/, Blandbriefe zu 1000, 500, 100 und 50 Gulden. ( 
„ WPiälzer Nordbahnen; tragen zum heutigen Courfe | 
ca. 4° Prozent. 
Gproc. Amerifaner 82 u. 85er Bonds; tragen zum | 
heutigen Courſe ca. 7 Prozent. 
Ts), Rumäniſche Eifenbahn:Obligationen; tragen 
zum heutigen Courſe ca. 10'/ Prozent, 
Zproc. Spanier; tragen zum heutigen Eourje ca. 10 Proc. 
| Saproc. Oberheſſen; tragen zum heutigen Courfe ca. 
5 Procent. 
Oeſterreich. Silberrente; tragen zum heutigen Courſe 
circa 7'/e Prozent. 
Ungariſche Nordoit = Aktien; tragen zum heutigen 
Eourie ca. 8 Prozent. | 
Ungarische Oftbahn; tragen zum heutigen Gourfe ca, 
8 Prozent. | 

















Wir find bereit, alle hier micht verzeichneten Papiere billigit zu 
beforgen, nehmen auch andere Bapere am Tauſche und Kıf am, 
verloofte Pfandbriefe & Obligationen, :benfo 2» nud 8proc. 
Bankſcheine werben für voll au Yabtuugsnar angenommen. | 


3. Wertheimber & Conp., 


Bankzefhäft neben dem goldn. Kreuz in Regensburg. | 

5 ————/n 
” Die berühmten Grimmert’ichen 

Hühner-Augen:Pilafter 


von ben erfien Chirurgen Deutfhlan.g geprüft und empfeblen, find flete 
frifh allein zu haben, à St. 3 fr. bei 





| 07° '  Kunft-Verein. 
Todes⸗ * Anzeige. vi Mußftellun 8 
pro 1870, 


Es hat Gott bem Allmächtigen im feinem unerforfhlicgen Rathſchluſſe J Schlußz: wird fpäter angezeigt werben. 
gefallen, unfern innigfigeliebten Gatten, Bater, Sohn, Bruder, Schwager Der usſchuß. 


amd Neffen, ben a a 3 Dr. D | 
Heren Heinrih Auguſtin, imipft Mittwoch den 25. Mai, 
Zupograph, 1. und 8. Juni Nachmit⸗ 


nad langem Leiben, vorbereitet durch die Tröflungen feiner Religion 
ruhig umd ergeben, in ber Nacht vom 22. atıf 23. dB. im Alter von tags 2 Uhr. 


25: in's beffere Fenfeits abzurufen. ; i — 
—— —— theilen Tichen Berwandten und Bichs dchrer Berem 
—— dieſe —— —— mit, zugleich den Verblichenen Stadtamhof. 
bii Aubenten empfeblend, = ‘ 
——— und Weiden ben 28. Mat 1870 Samftag ee ve I, 38. 


die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


| | | Verfammlung 
Die Beerbiguüg findet Dienflag den 24. Mai Abends 6 Up vom Jiim „neuen Hauje* in Regensburg 
proteftantifhen Leichenhauſe ber obern Stadt aus flaıt. wegen Borflandewahl. 


Der Ausihuß. 


Regensburger Eurnverein. 


Dantes » Erftattung. . Mittwoch den 25. d. Mies. 
Für die chrende umd zahlreiche Theilnahme am Leigenbegängniffe Binady dem Turnen 
und Tranergottesdienfte meiner braven Dienerin, ber 


Iungfran Anna Walter, Ju unmlung 


erflatte ich den wäımjten Dank. n Zahlreihem Erjcheinen ber 
—— re Mitglieder jicht entgegen 
Hauptzollamts-Eontrolenrs-Bittwe, der Ausſchuß. 


 Arkle-Keller 





Anzeige. 
Empfehle allen P. P. Een Ah und Herren Baunnternehmern Großberg. 
die von meiner Dampfziegelprefje hergeftellten Donnerftag den 26. d. M. 


Hohl- oder Loch⸗ Ziegel, Eröffnung 
die vermöge ihrer Tragfähigleit und Leichtigkeit fin beſonders zu ‚Ges! mit 

wölben aller Art, Ausmauerung don Fachwerls- und anderen Blechmuſik 
leichten Wänden, jowie anſtatt ber Jlolirmanerung bei naffen bei fehe gutem obengebradjingerbier. 
Stellen ſich vorzüglihft eignen. Hochachtnugspollſt j a A gg 
Karl Hofmeier, beftens geforgt. Hiezu ladet em 

Maurermeifter und Biegeleibefiger. gebenſt ein 

1 > : Berger, Gaftgeber. 
Gemüle- & Blumen-Sämereien — —— 
von vorzüglicher Qualität, rein und ächt in Sorten, offerirt billigft| Vergangenen Samftag Abends 
Conrad Mayer, wurde vom Petersiher bis Neu 
Kunf- und Handelsgärtner (am Prebrunn.)pfarrplag, von da zurüd bis zur 
\Obermünfterfirche in der Maiandacht 


FSlaggenzenge =" yigen 


u, weiß, rot wars und gelb empfiehlt zu den billige verloren. Der redliche Finder wird 
—— —— — erſucht, ſelbe gegen Belohnung in 


* ed. abzugeben. 
Sigmund Weil, — — 
Neupfarrplatz. | große Wohnung 

DER Epileptiſche Krampie GFallſucht) | bie Zafobi auf einem ſehr ſchönen 


eitt brieflich der Specialarzt für Epitepfie Doktor ©, Killisch in Platz zu vermiethen. Näh. in ber 
Berlin, Viitielſtraßze 6. — Bereits Über Humbdert geheilt. Erped. 


Dınd und Berlag von Fr. Puflet. 





Wegeusburger Anzeiger. 


TI 


den Ubsumenten bes Megensb, 

Mergemblattes ale Gratis, zum —— pn —— er 

ur — 2 Regensburger Morgenblatt. dierteljährlid nur 
k. ak. 


1 
Ar. 143. Wittwoch W. Mat, 1870. 


Weidner, Dompfarrcooperator in Regensburg, 
die Pfarrei Unterrieven dem Pr. M. Step 
pic, Curatbenefiziat in Gremheim, und bie 
Pfarrei Preßath dem Pr. Joh. Bept. Strobl, 
Pfarrer in Parkſtein übertragen worden. 

Kempten, 24. Mai. Der Revacteur bes 
„Allgäuer Volksblattes,“ Dr. Schneider, hat 
heute die gerichtliche Aufforderung erhalten, bin« 
nen 8 Tagen feine Imonatliche Feitungsjtrafe 
anzutreten. (Dtg.) 


Iokal- und Provinzial-Chronik. 


* Amberg, 21. Mai. (Schwurgericht.) Borm, 
6. Fall. Anklage gegen Eolleta Hirf Hmann, Tag- 
löhnersfrau von Amberg, wegen Körperyerlegung. Die 
Taglöhnerseheleute Leonhard und Colleta Hirſchmann 
behandelten ihr Kind, ein bjahriges Märchen, Na- 
mens Johanna, welches die Frau vor ihrer Berkei- 
rathung geboren hatte, in höchſt ober, empörender 
Weiſe. Sie ließen dasfelbe hungern, von Ungeziefer 
anfreſſen und mißhandelten es bei ber geringſten Ver⸗ 
anlaſſung unter tem Borwande ber Beſtrafung auf 
das Grauſamſte. Am 17. Jänner I. 98, ftarb das 
arme Wirmlein, nachdem es durch feine unnatürliche 
Mutter eine tödtliche Verlegung erhalten hatte, Der 
Gerichtshof verurtheilte die Hirfhmann zu Tjähriger 
Zuchthausſtrafe. 

Straubing, 21. Mai. Schwurgericht.) 28. 
Fall. 1) Joh. Fröhler, Binder von Frommerding, 
2) Mid. Berger, Gütler von Scharleithen, 3) ©, 






















Zageslalender: Urban; Eonnenaufgang 4 
Uhr 6 M., Untergang 7 Uhr 48 M,, Zageslänge 
15 St. 42 M. 





Aeueſte Aachrichten. 

München, 24. Mai. In der heutigen 
39, dffentlihen Sitzung der Kammer 
der Abgeordneten legte ber k. Staatsminifter 
des Innern v. Braun einen Gejegentwurf vor, 
durch welchen bie Gemeinden zur Ausdehnung 
des Schlachtzwanges auf die Wirthe und über- 
haupt alle das Schlachten betreibende Gewerbe 
ermächtigt werben. Den Nachweijungen über 
die Rechnungen der k. Salinen, der f Berg: 
und Hüttenämter biesjeits des Rheins, jowie 
ber Werke Obereichjtädt und Hagenacker und 
ber Bergwerfe in ber Pfalz pro 1866/67 und 
1868 wurde nach kurzer Debatte die Anerfenn> 
ung ertheilt und der Wunſch beigefügt, daß 
der Berg= und Hüttenwerföbetriebs:Rejervefond 
ald gemeinſchaftlicher Betriebsrejervefond für 
die Salinen und für die Berg- umd Hütten- 
werte viesjeits bes Rheins 1 we werde, 
Der Gefeßentwurf, die Aufnahme eines 
Anlehens zur Dedung ber Bau und Ein: 
rüößtungstoften der Kreisirrenanftalt in Ober: 
franten betr., wurde von 129 Anmejenden 
einjtimmig, der Antrag des IV. Ausjchuffes, 
bie Abänderung des en 
nad dem Vorſchlag des Abg. Dürrjchmidt in. : 
—X Saffıns mit großer Majorität an: en —— — re, 
genommen. Die Sigung loß um halb 1 Häuslerstodter — * 6) Fröpfer, 
Ahr, bie mäcfte öffentliche Sibung findet fünf: Häuslerefohn von bort, wurben von der Anſchuldi . 
tigen Freitag ftatt. — Morgen wird in ge des Seineibes is der Theilna an 
beimer Sigung die durch den Austritt der Abg. — Fe eides, me hieran, 
Lukas und Bucher nothwendig gewordene Wahl ae u = 
zur Ergänzung des 2, und 3, Ausſchuſſes vor- Oberviätad, 19. Mai. Der von Schön⸗ 
genommen werden. fee nach Obervichtach fahrende Poflillon ſah geftern 

* Der Abg. Strauß hat den Antrag ge:|früh 3 Uhr einen feltenen Gaft, nämlich einen 
ftelt, daß ein Gejegentwurf über bie Einführ- Wolf, welder die Richtung gegen Pfreimd einſchlug. 
ung einer allgemeinen Steuer aufdie Hunde Heffentlich wird man des gefährlichen Thieres bald 
und ein weiterer Gejegentwurf über Einführung habhaft werben. 
einer allgemeinen Steuer auf das Halten von Neumarkt, 21. Mai. Der feit dem 16. d. M. 
einheimischen Singvögeln vorgelegt werde, vermißte Bauer Radl von Ritterehof wurde hente 

* Die Pfarrei Poilam ijt dem Pr. ©.|von Schiffsleuten todt im Kanal aufgefunden. Es 


biegt die Bermuthung nahe, daß er auf verbrecheriſche A. Ign. Halenke, Kaufmann zu Biela, mit Frln. Th. 


Weiſe aus der Welt geſchafft worden ſei. Elif. Aug. €. Sürnrogr, f. Syceal-Brof.-Toter. Gy, 
a. Ed, Bahnarbeiter von Ciglsberg, mit M, r 
Auswärtig Geflorbene. ıgieberg, mit M. A. Geefrieh, 


— — Heidbmersbrunn, 
Münden: M. v. Drfj, Regiftrators- Oattin, | „on Dein od. Anton, Bater, K. Wilhelm, Kutſcher 
; . " . Dito Mid., Bater, ®. Brunner, Bileir 
579. Unna Linkenheil, Holzhäntlersgattin, 55 I. |fiftpolirer. Marg. Maria Ernefla, Bat —— 
Landshut: Barb. Stalker, Sattlerswitiwe, 94 9. ’ ie 
Mirskofen: Ant. Ahorner, ehem. Meßner, 74 9. 


Maurer, Johauna, Bater, G. Dorn, Bahnarbeiter von 
Civilſtand der Stadt Regensburg. 


Freifing. Margarita, Bater, ©. Richter, Maurer. Maria, 
Bater, Seh. Sußbauer, Taglöhner bon Prüfening. Barb, 
In der Dom- und Hauptpfarr zu St. Ulrich. 
Getraut: Hr. F X. Rummel, Mufiler, mit Fried. 


Maria, Bater, Hr. Ant. Dorner, Kunfgärtner. 

Mid, Vater, G. Hel, Taglöhner von Dolmang, 57 
Schön, Bibliothefar-Sefretäre-Tocter von Bamberg. Hr. 
2. Blumenthal, k. Reg.-Affeffor in Münden, mit Fräul. 


Yalob, Bater, Hr. 3. Zeus, Maurerpalier v i 
Anna Maria, Bater, Hr. Sıgm. —** Tragen 
7 
M. Eglſeer, Priv.⸗Tochter. 
Geboren: frranzisla, Vater, Joh. Keiler, Taglöhner 


Geſtorben: D. Plötz, Biltualienhändler, 75 9. alt, 
Frau Roſ. Liebl, Schneidermeiſters - Gattin, 39 J. alt. 

von Brum. Robert Konrad, Bater, Hr R. Berghofer, 

Saufmann. Wilhelm j Bater, ©. Naufl, Bahnarbeiter 

a 











Eliſ. Biswanner, Magd, aus Mannheim, 56 3. alt. 
Ad. Graffer, Schmierhändler von Dautenfels, 54 J. alt. 
Dr. 2. Meyer, k. Stadtgerichtefchreiber, 43 3. alt. Frau 

bon Reichenbach. Johann Ev,, Bater, Hr. J. Eckmaun, 

f. Log.⸗Affeſſor von Auerbach. Julius Andr. Karl, Bater, 

Hr. 8. Höcftetter, Maſchiniſt. Georg, Bater, W. Brod- 


M. Warth, Wittwe eines fl. Hausdieners, 58 9. alt, 
Hr. U. Dorner, penf. Chevanriegerd-Wadtmeifter, Hs 

feplegel, Schloſſexgeſelle v. Herzogau. Anna, Bater, Hr. 

St. Schmid, Brauereibefiger von Steinweg. aria 


alt. Franz Zaver, 3 W. alt, Vater, Hr. Job. Gartner, 
Theres, Bater, Hr. 3. Klein, Berwalter beim k. Ober- 


Bärtner in Kumpfmüuhl. 
In der St. Katharinen-Spitalpfarrei. 
poflamt. Barbara, Bater, Gg. Preifhl, Taglöhner. 
Franzista Maria, Bater, Hr. 3. Kohlhaupt, Schreiner 


Geflorben: Barbara Günther, Spitalpfränduerin, 
meifter von Steinweg. Michael Joſeph, Bater, Hr. J. 


79 J. alt. 
In der proteftantiichen Gemeinde, 
Sommer, Schuhmachermeiſter. 
Geftorben: frau Maria Daifenberger, Stein 


In ber obern Pfarrei: 
Getraut: P. Barth, Vorarbeiter beim Oſtbahnbau zu 
drudersgattin, 34 J. alt. Yafr. Marg. Firnflein, von 
Klaukheim, 59 3. alt. Frau Marg. Fıebermeilter, Kınf- 


Großprüfening, mit K. Hi pert, Lehrerstecdhter von Tröſtau. 

Geforben: Hr. 3. F. Blumröder, Priv, 76 3. 

alt. Barb. Anna Kath, 4 Mon. alt, Bater, I. 2. 9. 

mannsgattin, 31 I. alt. Frau Di. Widmann, Schnei, | Sommer, Yabrilarbeiter. Joh. Georg, 19 T. alt, Bater, 
bermeijtertgattin, 70 $. alt. Br. Fr. Gruber, Biäu- 
meifter, 39 3. alt. Klara, 3 W. alt, Vater, Hr, Anton 
Siril, Glafermeifter. Karl Joſ., 7 W. alt, Bater, Hr. 


Hr. J. G. Rögner, Eonditor. Frau Kath. B. Sü 
Schuhmachermeiſtere ⸗Gattin, 67 F alt. a an 
bei der Dampffifffah Rei 79 Ju ber untern Pfarrei, 
K. Rott, Beamter bei ber Dampffwifffabrt. aria, 73. Getraut: Hr. MR . 
alt, Rater, Hr. Franz Fahrnholz, Schuhmachermeiſter in v Start, Mufitus, mit Job. 
Steinweg. Dito, 8 W. alt, Bater, Hr. Hulder, Revi- 
fionsbeamter. 


Bleicher, Fubrmanne-Tocter. Hr. I. 2. Pfann, Kaufe 

mann von Nürnberg, mit Igfr, Kath. Bab. Schindler 

Drechsfermeifterstochter. : 

In der obern Stadtpfarrei zu St. Rupert. Geboren: Karl Heinr., Bater, Hr. Mb. H. Bedel, 
Getrant: Iof. Hamm, Maurer von Kallmünz, mit 
Elif. Artmann von Schöntbal. Gy. Zuſchanko, Bahn- 

arbeiter von Trefflſtein, mit B. Hager, Zimmermanns- 


f. Oberbrigabier in Stabtambof. 
Geftorben: Frau Kath. Marg. Seiffarth, Mebger- 
tochter von Bilsed. A. Schmied, Maurer, Wittwer, mit 
3. Schmid, Schneibermeiflerstochter vom Hemau. Hr. K. 


meiflers-Wittwe, 68 9. alt. 


Berautwortlihe Redaktion: I. N. Mühlbauer. 





Bei Fr. Puſtet in Regensburg, Newyoxk und Cincinnati ift foeben erfhienen und Kann 
durch alle Buchhandlungen bezogen werben: 


„Bette deine Seele!“ 
Miſſionsbuch, 


enthaltend Unterrichte, Zetrachtungen, Andahts-Mebungen und Fieder zum Gebraucht 
vor, bei und nad) einer heiligen Miffion. 
Herausgegeben von einem Priefter der Diöceſe Negensburg. 
Mit einem Stahlſtiche. Mit Obderhirtliher Drudgenehmigung. 
312 Seiten in kl. 80. Preis brod. 24 kr., in Leder gebd. 39 kr., in Leber mit Golbfehmitt gebb. 1 fl. 


Diefes Buch if und Bietet wirklid, was fein Titel fagt und verfpridt. Dem bochw. Pfarrklerus wird es höchſt 
willloinmen fein wegen bes Harem und praltifhen Unterrihte® iiber das Wefen und ben Nuten ber 
Miffiomen und mamentlih wegen ber fo paffenden „Andacht zur Borbereitung auf die Miffion*, Die 
Gläubigen werben das Buch bald liebgewinnen, weil es Alcs enthält, was fie bei Gelegeuheit der Miffion brauden 
und was ihmen bie Sicherung ber Miffious-frlichte erleichtert. Die Rathſchläge, Lebensregeln und Stanbesichren 
find praktiſch, Har und allgemein verſtändlich. Inhalt uud Form laffen nichts zu wünſchen übrig. 


Bettfederu-Reinigung 
mitteld Dampfapparats wird auf's 


Belanntmadung. 
Feuerpolizei betr, 


Gelegenilich der jüngN vorgenommenen Feuerbeſchau wurde bie Bahr-/forgfältigfte und promptefte zu dem 
dt, baf bei Aufbewahrung vom Afche vielfach nicht mit der ; m: j : 
322 zu te gegangen — ” möglihft billigften Preife täglich bes 


Wir feben ung baber veranlaßt, nachſtehenden $. 5 ber Verorbnung vom Torgt, und ladet zu zahlreichen Auf⸗ 
27. Juni 1862 „bie Verhütung vom Feueregefahren bett.“ zur genaueften/trägen ergebenft ein 
Befolgung mit dem Bemerleu ın Erinnerung FAyıı a, daß Zuwiderhand- Thomas Leißl, 
Iungen ua Art. 166 des P.⸗St.G.B. an Geld bie zu 25 fl. oder mit) Sausbefiter in Rainhaufen, Nr. 16*/, 
Arreft bis zu 8 Tagen befiraft — bem Friedhofe. 


Aſche darf von ben — in —— aus —— Verlornes. 
i bradt oder nur in ſolchen Gefäßen ober in gemanerten Räumen, 
—— =. — Schupfen, Dachräumen und Überhaupt an Orten Bergangenen Samftag — Abende 
verwahrt werben, wo brennbare Materialien gelagert find. wurde vom Peteröthor bis New 
Torfaſche it nur nad forgfältigem Begietzen wit Waſſer ine freie zuipfarrplag, von ba zurüd bie zur 
i Obermünfterkicche in der Maiandacht 


ngen, , 
Re sburg ben 21. Mai 1870. —— 
gensburg be tadtmagiftret. ein N yiten 


f Bürgermeilter: 

* Sto äuß. Lindflätter |verloren. Mer redliche Finder wir 
= erfuht, felbe gegen Belohnung in 

‘er Erpeb. abzugeben. 


Landw. Eredit-Verein für Oberpfalz und Mineral-Wafer. 


Regensbur Marienbader Kreuzbrun⸗ 

Die unterzeichnete Berwaliäng empfiehlt dierdurch als ſolide Capital - — in friſcher 5 ih: 

Anfagen: gekommen und empfiehlt dasſelbe 

Stammanthrile des laudw. Credit- Vereins, |jemeigter Abnahme billigft 

welche in Sıüden von fl. 100, fl. 50 umd fl. 10 zu haben find, und bie im . ©. Wintermaier 

Jahre 1869 — 5 Prozent Zinſen getragen haben; ferner 
5% Württ. Hypotheken ⸗ Bauk⸗Pfandbriefe Vorbereitungs⸗ Unterricht. 

Gegen mäßiges Honorar können 


in Stücken zu fl. 1000, fi. 500 und fl. 100 — 
Schüler, melde fih für bie Latein 


zur u. ... i — —* 
Auch areinlagen werben, wie feitber, jeberzeit gegen 3'/s er · 
zinſung mit ade Kündigung angenommen. x ober Gewerbſchule vorbereiten wollen, 
Zugleich empfehlen wir unfere Auftalt, welche den Zweck hat, ben land⸗ Unterrigtöftunden erhalten. Wo? 
wirtbfhaftliden Betriebs-Erebit zu Karen, einer —— fagt die Exped. 
‚und verbinden bamit bie Anzeige, baß wır auch in ber Page find 
Benügung, un zeige, 8 ' Dienf-Offert. 


unfern Mitgliedern e , 
—Annnilãten⸗Capitalien (unfündbare Darlchen) Ein Mädchen, welches Waſchen 
und Bügeln kann wird geſucht und 


zu vermitteln, welche in Silber ausbezahlt weıben, 
Regensburg, im Mai 1870. fönnte gleich einftehen, Näh. i. d. 
Exped. 


Die Verwaltung des landwirthſchaſtlichen Credit-Vereins 
für Pberpfalz und Regensburg. — In Gtavtamhof H6-Rr 7 an 
ber Hauptftraße ift ber 


erfte Stoff 
mit 3 Zimmern, Küche und fonfti- 
gen Bequemlicleiten bis Jakobi zu 
vermietben, 


Auch iſt dort ein meublirtes 
Monatzimmer 

















BR Andenken für Fenerwehrmänner, 


Soeben erjhien in H. Rief’s lithogr. Anjtalt: 


Erinnerungsblatt 


zur 
zweiten Londeöverfammlung der bayer. Fenerzmitien 2429 
wehren zu Regensburg am 24. bis 31. Mai 1870.) Eine ſchöne Wohunng 
————— Preis 12 kr. — 
FE eng na . ö, 5 je oe 23. Biel Zalobi an = — Familie 
a8), . i \ : **5 
Schmal's Kunſthandluug (Rummen) Neupjarrplag. ‚m vonnisihen, äh d. Ey 





St. Bincentius-Berein. 
Daunkes » Erftattung. Sonntag ben 29. Mai Bor 
File die chrende Theilnahme am Leichenbegängniße und Trauer, J mittags "/s 11 Uhr ift Berfamme 
gettesbienfte unſers nun im Gott ruhenden geliebten Gatten, J lung ber Herren. 
Bruders und Schwagers bes Montag den 30. Mai Nachmit⸗ 


Herrn Martin Kolbinger, 100 hd U Berfammlang de 


rauen, 


Privatier und vorm. Ockonom bon Zeublig — — 


ſagen wir allen Fteunden und Bekannten unfern innigſien Dank 
und bitten des Verſtorbenen ferner im Gebete zu gedenken. ee —— —— 


Regensburg ven 25. Mai 1870. : 
Die tieftrauernde Wittwe — —— eheliche Verbindung 


Maria Kolbinger, geborne Kürmayer 
und Anberwandie. * * — an urs 


= ** Wihrler, 
' Wichtige Menigkeit! IR Tr 
Demnächſt erfcheint: geb. Nachtigall, 


Die Gerichtsschreiberei |Meyers3eitungs-MAttas 


iſt billig zu verlaufen. Mäheres in 










im neuen bayerifhen Civilprozeſſe en 
n x, . n 
nad den a nie gun a bebelfen Doaptfore IR im 3, Eid din 
Fr. &. Procbhſt. menblirtesMonatzimmer 
Das Bud zerfällt in zwei Bände. Der erſte derfelben enthält mit Alkoven 


alle auf bie Gerichtsſchreiberei bezüglichen Anordnungen des Zivilprogeß- zu vermiethen und bis 1. Juli zu 
und Einführungs-Gefeges fowie der Ältern noch mafigebenden Beftimm- beziehen, 
ungen anderer Gefege mit eingehender, forgfältiger Erläuterung, füfte — Togleih ein Telioes, 


matiſch gruppirt in folgenden Abſchnitten: * EN — 

* Allgemeine diemiliche uud perfönfiche Verhältnifſe. ER —* — in einem hieſigen 
2. Gerichtsalten, deren Bührung, Berwahrung, Einfiht und Mittheilung. z 

8. Hinterlegung von — —— Alten, Urkunden, Eingaben ꝛe $tellnerin 

4, Protofolle und Bemweitaufnahmen. i 

5. Rlagsanmeldung, Hauptverzeichniß, Wochentabelle, Sitzungsverzeichniß. geſucht. Näb. i. d. Exped. 

6. Urtheil, Urtheilsbuch, Ausfertigung, Vollzug, Erkenntniffe und Ent- Berlornes, 

—— Vergangenen Sonntag wurde von 

ä arteien, Anmwälte, Richter, — Belanntmachungen Fu , 

2 Be ”. Ne & He, BO: ber Karmelitenlirche bis zum Schul⸗ 
8. Fi —— — Vollmachten. hauſe eine 

9. Koſten, Strafen, Armenrecht. 
10. Allgemeine und befonbere Regiſter und Berzeihniffe. goldene Broche 


Dis ganze Wal wird in 5—6 Lieferungen, jede Lieferung zu verloren. Der Finder wird um 
3—4 Bozen groß Oktav im Preife von 24 tr., möglihft raſch er-/Rüdgabe i. d. Exped. erſucht. 


ſcheinen. Große geräumige, möglihft belle 
Zu geneigten Aufträgen empfiehlt fi dr. Puftet (Oefanbten- Parterre:Rofalitäten 
Mrafe) und fr. Pupftet jun. (Domplay) in Regensburg. werden zu miethen geſucht, und 





e = y= an —— * ra Dee die und von höcer wäre ſehr erwünſcht, wenn fi da⸗ 
telle zum freien Berkaufe genehmigten Zabnpräparate, j bei entweder verfhloffene Hofräume 
I welche die beftigfien Zahnſchmerzen ſtillt und den 
Zahnti ur, Wohlgernß —— erhält, zu 4 u. 16 fr,, oder Garten befindet. ’ 


ini i d. Bl. 
Zahnpulver, Zähne reinigt und erhält, zu 24 und Mäb. it. db. Exved B 


2. gu een eye ra 

Zahnplombe kam — ähne, ‚das Glas zu — — Lamm am Prebrunn 
Wilh. Zacharias, obere Bachgaſſe. Wohnung 

DER Epileptiſche Krämpyie (Fallſucht) Tg von 1 Zimmer und 2 Kammern 


i i bis 
eilt bri d elalarzt itepfle Doktor ©, KHllisch in "it Auefigt in den. Garten 
eg Dr x = A ag ec geheilt. Juni zu vermietbhen, 


Drud und Berlag von Fr. Puflet, 


Regensburger Auzeiger. 


In . 
Regensburger Anzeiger Bägfihe Beilage Regensburg & Stadtamhoſ 
5* äglıdh ib wird kom lann auf ben Negentdurger 
den Abonnenten des Regensb, gm Unzeiger and allein aben 
Morgenblattet ale Gratis- | werben, wub foflet beriefde 
Beilage begem. Inierate Negeneburger Morgenblatt.  vierteiäsrtia ner 


toflen per tgeife uur 
ik, 


2. 





Ar. 144 Donnerftag 26. mi. — — 170. 
Tagesfalender: Chriſti Himmelfahrt; Son- |ven Anglllapten ver vorfäglihen Körperverlegung, 


nenaufgang 4 Uhr 5 M., Untergang 7 Uhr 49 D., begangen ohne überlegten Entſchluß, ſchuldig, worauf 


Tageslänge 15 St. 44 M, 





Heuehe Uachrichten. 


= Münden, 25. Mai, Die Kammer 
der Abgeordneten wählte in dem Finanz- 
ausſchuß anftatt des ausgetretenen Mitgliedes 
Lukas den Abg. Pfarrer M. Triller aus Me 
Aenhaufen mit 72 von 125 Stimmen. Auf 
den Abg. Langguth waren 49 Stimmen gefal: 
len. In den dir. Ausſchuß wurde für das aus: 
geichiebene Mitglied Bucher der Abg. Buchdrus 


* Schwurgerichtohof 6 jährige Zuchthausſtrafe er⸗ 
annte. 

Straubing, 23. Fall. (Schwurgericht.) 29. 
und 30. Fall. Rupert Wolf, vorm. Kürſchner von 
Paſſau, war wegen Verbrechens des Betruges vers 
wieſen und wurde heute bie Anklage in feiner Ab» 
wefenheit ohne Zuziehung von Gefhwornen .verhan- 
delt. Die Urtheilöpublifation wurde jetoch verlegt, 
da eim Mitglied res Gerichtähofer zu einer auewär⸗ 
tigen Amtsfunktion plöglih abgerufen wnrve. Nach— 
mittags wurbe Jeſeph Loihinger, Dienftlneht von 
DOberwalting von ver Unflage wegen Verbrechens ter 


ereibefiger Dr. Huttler aus Augsburg mt Nothzucht und des pin pearl freigeſprochen. 


3 von 126 Stimmen gewählt. Der Abg. 
Rechtskonſulent K. Adler aus Münden hatte 
53 Stimmen erhalten. 

Liffabon, 24. Mai. Nachdem der Eongref 
bie Berlefung des Vertagungsdecrets angehört 
hatte, ſchwuren bie Abgeorbneten feierlich die 
Unabhängigkeit Portugals aufreht zu halten, 
Beranlaffung hiezu gaben Sournalartitel, welche 
den Herzog don Saldanha bed Jberismus 
beichuldigen. 


Jokal· und Browinzial-Ehronik, 


"Münden, 25. Mai. Drei Knaben, welde 
neulih aus einem Städtchen Tirols entwihen, um 
fi nah einer „Inſel bei Portugal * zu begeben, 
wurden in Perlach nähft Münden aufgegriffen und 
zu ihren Eltern zurückgebracht. 

* Zum I Bürgermeifter von Münden ift ber 
Arvolat Erhard mit 39 Stimmen, und zum II 
Bürgermeiftr De, Wiedenmaher im Lindau ge 
wählt worden. 

* Amberg, 23. Mai. (Schwurgeriät.) 7 Fall. 
Auflage gegen Sylveſter Halbritter, 26 9. alt, 
Maurergeiellen von Rievenburg, wegen Körperver⸗ 
legung, Derfelte hatte ven 9. Jänner l. 98, Nachts 
auf offener Strafe den Johann Simon, led. Tag- 
löhner von Nietenburg, mit welchem er in Streit 
gerathen war, einen Mefferftih in den Unterleib ver- 
fest, der den Tod des Verwundeten zur Folge hatte. 
Die Vertbeitigung pläpirte auf Notbmehr. Die Ger 
ſchwornen jeboh unter Obmann Deffner fprachen 


Gegen ihn wurbe gleichfalls in contumaciam ver- 
handelt. 

Würzburg, 23. Mai. Geſtern wurde ber 
Örünter und Redalteur des hieſigen „Abendblattes“, 
Herr 9. B. E. Förtſch, beim Mittageſſen vom 
Tode überraſcht. (R. K) 

Markt- und Bandelsberidhte, 

Weiden. 25. Mai. Weizen 19 fl, Korn 14 fl. 

15 fr, Haber 9 fl. 45 ir. 
Ausmärtig Geftorbene. 

-Münden: WWilbelmine Orff, Oberkriegefom- 
miffärstocdhter, 32 3. Franziefa Bauer, Kreielafliere- 
Wittwe. Bab. Sir, Reviſorewitiwe, 61 9. Joh. 
Huber, Medaniter, 48 9. Dintelebühl: Wil 
helmine Metzzer, Gaſtwirthewittwe. 


Berantwortliche Redaltion: J. N. Mühlbauer. 





Oeffentlicher Dank! 


Bei dem uns bedrohten Vrandunglücke fühle 
ich mich verpflichtet, den geehrten Einwohnern, 
befonders aber der löbl. hiefizen Feuerwehr u, 
Marhütte, forwie den frempbetheiligten Feuer— 
wehren für ihre große Hilfeleiftung meinen herz- 
lichſten Dank auszudrüden. 

Burglengenfelo, 25. Mai 1870. 

Hermann Streng, 
Conditor. 


Belauntmadung. Wohnungs-Comite, 
Montag den 30. Mai beginnt die dießjährige Wir geben hiermit befannt, daß 


ch w im m * S il D n , das Wohnungs.-Comits feine Thätig« 


feit im ehemaligen Lotto-Saale im 
was mit dem Bemerken zur Kenntniß gebracht wird, daß bie Rathhauſe (Yufgang vis-a-vis Hrn. 
Einzeichnung zur Theilnahme täglih von 2—4 Uhr im der Diechelermeiſtet Strobel sen.) be- 
Militär: Schwimmſchule am untern Wöhrd gefchehen kann. . |genmen hat, und bez. Anfragen ba- 
Der Abonnementspreis beträgt für jelöft entgegen genommen werben, 
Freiihwimmer . . 2 fl. — Er. Öfeid;zeitig werben ſämmiliche 
für Anfänger . . 3 fl. 30 fr. Mitzliever des Wohnungs-Comite’s 
Regensburg ven 24. Mai 1970. zur Eupfangnahme ber Abzeichen 
Die k. Lokalverwaltung. und Belprehung auf 


reitag den 27, Mai, 
A u f ru f. s —* 5 Uhr 
Diejenigen Herren, welche ſich beim 


zum volljähligen Erſcheinen einge 
Feltzuge zu Pferd 


laden. 
Der Borfigende. 
betbeiligen wollen, und melden unlieber Weife vie Einlabung nicht zu ; ER R 
gekommen ift, wollen ſich gefäligft bei Unterzeichnetem melden. Zugleich m u 
werben alle Herren Reiter eingeladen, morgen freitag Abends ins u — nn or⸗ 
8 Uhr bei Herrn Bierbrauer Bolland in der Oſtengaſſe zur Be⸗ n s — © it Berfamm- 
fprehung ſich einzufinden. 


Montag ven 30. Mai Nahmits 
Regensburg am 26. Mai 1870. GALT Ak Bankier tags "/s4 Uhr Verfammlung ber 
g . —_ Frauen, 



















Soeben ift eridienen und vonätbig bei ir. Puſtet (Wejandten- = 
ſtraſſe) und Fr. Puſtet jun. (Domplag) in Regensburg: Heute Donnerftag 


Die Gerictsvollzieherordnung Bufammenkunft 


ber Pattioten von fit. G. bei Hrn. 


















vom 11. Mai 1870, M . Merimili 
nebft ven Verordnungen, die Amtswohnſitze, Gebühren: —— —— 
ordnung und die Zuſtellungen in Strafſachen ze. beir. ücher-Geſuch. 


Breit 9 fr. Nach YAuamärts franco 10 fr. 


DER Andenken für Fenerwehrmänner, 
Soeben erjchien in H. Nief’s lithogr. Anftalt: 


Erinnerungsblatt 


zur 
zweiten Landesverſammlung der bayer. Beuersiinn Sun in Weif fenie in 


wehren au Regensburg am 29. bis 31. Mai 1870. lauen Farben zu billigften Preifen 
er —— a a zu haben bei 
Borräthig bei Fr. Puſtet (Gejandtenjtrajje) un r. 3 
Puftet jun. (Domplap), Gg. Böheneder, Ludwigsftraffe, und Georg — 
Schmalz Kunſthandlung ( Kummery) Nenpiarrplaß. MWiederrerfäufer — Barife, 


Gefdäfts-Empfehlung. Ein gut — 
Unterzeichneter bechre mich einem geebrien Publikum anzuzeigen, daß H aust h ort, 
ih wuterm Deutigen einen Qaden in der Gefandtenftraße bei 12 Fuß be und 12 Fuß breit, 
frau Wittwe Meiche eröffnet habe und empfehle alle im bie ift zu verfaufen, Näb, in d. Eyrrev, 
Conditorei einfolägigen Urrifel beften®. — — —— — 
Zu,feih empfehle ich auch meine abgelagerten Cigarreu zu äußerſt Auf frequentem Plage, in freund⸗ 


Gute Bücher oller Urt, insbe 
fondere neuere juridiſche Werke, wer 
den zu faufen gefudt. Offerte find 
bei d. Exped. d. Bl. zu binterfegen. 


Strohhüte 


für Herren und Damen, Aina- 
ben, Mädchen unv Finder find 
von ben gewöhnlichften bis zu dem 


billigen Preifen, ‚licher Lage ift ein 
Einer gütigen-Abnahıne entgegenfebend zeihne mit aller Achtung, unmenbi, Monatzimmer 
Ergebenfter vom 1. Juli an zu vermiethen. 


J. Löw, Conditor. Bei wen? fagt die Erped. d. DI. 


Auf bie 


Alodenwelt 


Preis pro Quartal 35 Tr. 
begann mit dem focben erfhienenen Nummern vom 
April und Mai wieber ein neues Abonnement, — 
Beftellungen auf diefe rühmlidft befannte, gebiegene 
Moden-Zeitung nimmt die unterzeichnete Buch⸗ 
handlung entgegen. Auf Wunſch liefert dieſelbe auch 
eine Probe-NRummer gratis. 


Unter allen Mobenzeitungen ber Belt gibt 
es feine, welche es fo gut verjtanven hätte, allen 
Anforterungen gerecht zu werben, als die „Moden⸗ 
welt”. Die elegante Dame, wie bie in beſcheidenen 
Berhältniffen lebende ſparſame Hausfrau, die Lehrerin 
in allen Zweigen der Handarbeit, wie bie Schneiderin 
und die Mopiftin, fie alle finden in ter Motenwelt 
Rath und Hilfe im jeder Toiletten: Angelegenheit für 
Alt und Yung. Durch anerfannt vorzüglihe Schnitt 
mufter und genaue verftändfihe Anweifungen macht 
die Modenmwelt au die ungeübteſte Hand geſchickt, 
alle Arten von Handarbeiten, Garderobe und Wäſche 
felbft zu fertigen, Getragenes zw mobernifiren, und 
die abgelegte Garderobe der Mama ober älteren Ger 
fhwifter füc den jüngeren Nahwuds zu neuen Klei-— 
berm umzuzaubern. — Und babei wird dies Alles 
für 10 Sgr. vierteljährlich geboten. 


Zu haben in Regensburg bei Fr. Puftet (Oefandtenftraffe) und Fr. Puftet jun. (Domplap). 





Rationelle 


Anweifung 


zum Anban der neuerprobten Engliidhen Rieſen-Futter-Rübe. 


Der geeignetfte und paffenbfie Boden bierzu -ift guter | 
kräftiger Wittel- und Brucboben, iiberhaupt folder Boden, ; 
auf den man guten Roggen, Grünfutter, Frühkarioffeln, 
Gerfte und Lein mit Sicherheit anbauen fann, Gtrenger 
Lebin- und fefter Thonboden fagt den Rüben nicht zu, da 
in folbem Boden die Kaollenbildung ſchledt von flatten 
gebt. Nachdem nun zum Anbau dieſer Rüben ein paf- 
fendes Stüd feld beflimmt if, wird daſſeibe mitteltief 
burdgepflügt, mit der Eyge glatt gerggt und dann ber 
Saamen ganz dünn breitwürfig gefäetz Dieß erreiht man 
dbaburh, daß man unter 1 Brund Saamen ungefähr 4 
Mehen friſchen Sarıd (nidt Flugfant) gut burdeinander 
miſcht und biermit 2 Magd. Wio gen beſäet. Da ber 
Thau fehr wohlthätig auf ven Suamen einwirkt, jo if ee 
am beftlen, wenn man benfelben nah Sonnenuntergang 
bes Abenbs auffiet und des Morgens früh vor Eonnen- 
aufgang die Saat leicht, ungefähr Y, bie Zoll tief 
unteregget, was bermittelft einer leichten Egge, Rechen 
oder eines Dornbüfchels geich ben kann. 

Sobald der Saamen aufgegangen ift, was eben nad 
biefer Methode nicht lange dauert, fo beobachte man tie 
Nüben, ob Diefelben auch zu dicht Neben und gehe, wenn 
das der Hall if, fogleich mit dem Berdünnen vor, fo def 
ale Duadrafuß eine Pflanze ſtehen bleibt, denn ein 
bicht 8 Steben rangt nichte, und fan e8 leicht kommen, 
ſtatt daß fih Knollen bilden, bie Pflanze hoch ſchießt und 
zu dem Glauben führt, man habe nicht engl. Futterrüb⸗ 
faamen, foı bern Raps auiyeä t. 

In 14 Wochen find bie Rüben vollſtändig ausgewach⸗ 
fen, und werben bie eriigebauten bis zum Anfang des 
Winters verfürtert, bagegen bie zuletzt gebauten zum 
Minterbebarf aufbewahrt, da Diefelben bis im hoben 
Erüpjahr ibre Nabrbaftigkeit und Dauerbaftigkeit behalten. 


Ferdinand Biel in 
Theerseife;,, si] peg- Cpil 


Hautunreinigfeiten, empfleblt | zit brieflich der 





Bei firenger Beobadtung vorflebenber Anweiſung finb 
biefe Rüben, die ſchönſten und erirugreidfien von allen 
jet bekannten Futterrüben, werden I b# 3 ffuß ım Um⸗ 
fange groß, und 5, ja 10 bis 15 Pfd. ſchwer, ohne 
Bearbeitung, benn ſie verlangen weder das Haden noch 
das Häufen, ba nur die Wurzeln im ber Eıde wachen, 
die Rübe aber wie ein Kobllopf über ber Erde ſteht. 
Das Fleiſch dieſer Rüben ift dunkelgelb, die Scaale 
tufhbraun, mit großen fafıreihen Bäıtern, Vorzüglich 
fanı man dann bie Rüben noch anbauen, wenn man bie 
erftien Vorf.ldhte herunter genommen bat, 3. B. nad 
Sılinfutter, Frühlingekarte ffeen, Rops, Lein und Roggen. 
Geſchieht die Ausjaat in Roggenfloppel und bis Auyufl, 
fo lann man mit Beſtimmihen einen großen Ertrag er 
warten und mehrere hundert Wiſpel anbaurır. 

Auch wird ber Verſuch lehren, daß diefır Mübenbau 
zehnmal beffer if, ale der Muukel- und Waff rıüben-An« 
bau, ba nach der Rübenfütterung Vilch und Butter einen 
feinen Geſchmack erhalten, was bei MWofferrliben niemals 
ber all ıfl, mad der Munkelanbau vier Arbeitslohn kofterz 
auch als Wraftiätterung nimmt diefe Rilbe die erſte Sielle 
ein, Das Pfund Sıamen von ber großen Sorte fojtet 
4 Gulden und werden damit, wie oben angedeutet, 2 
Mo:gen befäet. Der Ertrag iſt pro Vorgen ca. 230 bis 
260 Schäffel. Preis fir die Mitteiforte 2 Gulden pro 
Pd. Unter Pifund wird nicht verkauf. Um guten 
Eıfolg der Ausinat zu fihern, liefere id ben Saamen 
nur bis 1. Auguſt.“ er | 

FI Brantirte Aufträge werdenTmit umgebender 
Poſt erpedirt, und wird bei Veſtellung um Lrifigung 
des Betrages ge beten, da der Poſtrorſchuß nad Cefter⸗ 


reid; nicht erlaubt ift. 


Stdwrdt a. d. Oder. 
eptiſche Krämpfe (Fallſucht) mug 


Epeeialarzt für Epilepſie Doktor ©. Hlllisch in 


Städ 12u.18 ke. J. W. Neumüller. Berlin, Mittelſtraße 6. — Bereite über Hundert geheilt. 


Shmid-Keller 


am Dreifaltigleitsberg. 


Toded- + Anzeige. Heute Donnerftng 


Nach Bottes unerforſchlichem Rathſchluſſe und geſtärkt durch J 7 N) f f nun g. 
die heil. Sterbſakramente, verſchied nach langen ſchweren Leiden Derſelbe if an jedem Sonntag 
heute */s2 Uhr, unſer innigftgeliebter Gatte, Vater, Sogn, Bruder, Wyrsmie an ten Keftta gen geöffnet, 
Schwiegerfohn und Schwager, ——— 


herr Korenz Oswald, Africanifcher 
Mocca - Gaffee 


in feinem 46. Lebentjahre, ” 

Diefen herben Verluft allen unfern Verwandten und Belann- pr. bayr. Pfd. 36 fr. bei 
ten zur Kenntniß bringend, bitten wir, des Berblichenen im Gebete 
zw gebenfen und unfer mit fliller Theilnahme. 




















Gebrüder Koch, 
Regensburg, Landshut und Dingolfing den 24. Mai 1870. Neupfarrplap. 
Die tieftrauernde Wittwe 
mit ihren 2 Töchtern, 


Die Beerdigung findet Donnerftag den 26. Mai Nahmittags | — 
2.4 Uhr vom Sterbehauſe Litr. A. Nr. 197 aus, auf dem Kirch⸗ Anweſens Derkauf. 


bofe oberer Stadt flatt. a Pnudgerichts Beilngries, iſt ein 





Anweſen mit realer Bäcker⸗Ge⸗ 
rechtſame, beſtehend aus Wohn 
Dantes » Erftattung. * mit Biehſtall, angebautem 

Für die ehrenvolle Begleitung vor Seite ver lieben Verwandten, — en im beflban- 
geehrten freunden und Collegen bes ! 





Hofraum und 
Pflanzgärthen, mit Braureht und 


Herrn Heinrich Anguflin, Öemeinvereht zu einem ganzen 
Typograph, Nugantheil an den noch unvertheil« 
zur Grabesrube, fagen wir unfern tiefgefühlteften Dank. ten Oemeinvebefigungen, dann 3 


Mit befonderer Rührung gedenken wir für immer ber uner- JTgw. 90 Dezm. Feld- und 2 Tgw. 
mũdlichen Aufopferung feines Arztes, des Titl. Herrm Dr Sal 563 Deym. Wietgrünten und endlich 
frant, der Alles aufwantte, der trauernden Wittme den Gatten, 62 Tgw. 54 Dezm. Walbung aus 
nunmehr armen Waiſen ven forgenten Bater zu erhalten. - Wireier Hand zu verlaufen. Von ter 

Innigſt danken wir Herrn Pfarrer Tinſch für feine Troſtes- J Kaufsſumme können 3000 fl. auf 
fpenben beim Genuffe des bi. Abendmahles, wie für die beruhigen Jdem Anmwefen zur I. Hypothelſtelle 
ben, aufrichtenben Worte am Grabe. verbleiben. Kaufsluſtige, welche hier⸗ 

Den Herren Sängern der Typographia ſchließlich noch die Jwegen nähere Auffchlüffe, oder tie 
aufrichtigfte Anerkennung für das dem Verblichenen gefpenbete Grab» J Einſichtenahme dieſes Anweſens 
lied, welches flets eine erhebende, troftreihe Erinnerung für und J wünſchen, wollen fih an ben unter- 





bleiben wird. fertigten Eigentbümer wenden, 
Möge Gott Alle vor ähnlichen Unglüde bewahren. Anton Shlögl, 
Regensburg und Weiden, 25. Mai 1870. Bädermeifter in Berding. 
| Die tieftranernde Wittwe u 1 IT 
mit ihren zwei unmündigen Kindern. Bei Unterzeigmetem Kas ſogleich 
m n ein gemantter 
zeige. iegelſchlager 
Empfehle allen P. P. Baubehörden und Herren Bauunternehmern in —9* LEBE ſch 3 
bie von meiner Dampfziegelpreffe hergeſtellten . Regensburg am 25. Mai 1870. 
Hohl- oder Lod)-Biegel, MW. €. Mabler, 


bie vermäge ihrer Tragfähinkeit und Leichtigkeit fi befonters zu Ger____ Baumeilter, 
mwölben aller Art, Ausmanerung von Fachwerk: und anderen in ganz neues 
leichten Wänden, fowie anflatt der Jfolirmanerung bei nafien Tafel Piano 
Stellen ſich vorzüglihft eignen. Hochachtnugevollſt . neuefter Bauart, ift unter Garantie 
Karl Hofmeier, billig zu verfaufen, 
Maurermeifter und Ziegeleibefiger. Nah. i. b. Erped. 


Drud und Verlag von Fr. Pufler. 


Wegensburger Anzeiger. 


De 


Kegensburger Anzeiger i ensburg & tedtambef 
endet and nah min ben daeliche Beilage eg gern 
ben Übonnenten dee Regeneb, zum Unjeiger anch allein ab 
Morgenblattes ale Gratis- werben, aud Boflet derſelbe 
— ve Beige mr Regensburger Morgenblatt. settetjäheiig um 
Ar. 145. Freitag 27. Mai. 1870. 


Tagedlalender: Beda, Lucian; Sonnerauf 
san 4 Uhr 4 M,, Untergang 7 Uhr 50 M., Ta: 
geslänge 15 St. 46 M. 





Aeneſte Aachrichten. 


*München, 26. Mai. Der Herzog und 
bie Herzogin von Alengon find geilern 
hier angelangt, im bayerijchen Hof abgejtiegen 
und heute nad Feldafing am Starnbergeriee 
abgereist, wo bereits der Graf und die Gräfin 
Trani verweilen und auch der König und die 
Königin von Neapel längeren Sommeraufent: 
halt nehmen werben, 

* Mit Anfang kommenden Monats follen 
a Geritsvollgieherftellen befegt wer: 

n. 


Berlin, 25. Mai. Die „Provinzial-Korreſpon⸗ 
benz“ beftätigt, daß Graf Bismard vor Pfingften 
noch Varzin zurüdkehten wird und von einer aufer- 
orbentlihen Fandtagsfeffion Abftand genommen ift. 

Junsbrud, 25. Mai. Geftern um halb 1 
Uhr wurde dahier ein Erdbeben verjpürt, 
welches namentlich auf dem Mittelgebirge um: 
ter bdonnerähnlichen Getöfe ſich bemerkbar 
machte. 


Trieſt, 24. Mai. Im Bezirke Volosca 
dauern die Erdſtöße fort. Die Gerüchte von 
der Bildung eines Krater find indep unbegründet. 

Paris, 23. Mai. Vom 15. bis 21. Mai 
ftarben in Paris 195 Perjonen an den Blat— 
tern. Die Epidemie ift fortwährend in ber 
Zunahme begriffen. 

Bayonne, 25. Mai. Nachrichten aus Por: 
tugat zufolge fell der Herzog dv. Saldanha 

ch deßwegen zu einem Pronunciamento ent: 
58 haben, weil er benachrichtigt worden 
ei, daß der Herzog v. Loulss zur Verhinderung 
feines nahe bevorft. henden Wiedereintritts in das 
Minifterium Anftalten zu feiner fofortigen Ver— 
haftung getreffen habe, 

Galcutta, 21. Mai. In ganz Bengalen 
berrjgpt ungeheure Trodenpeit, wodurch die 
Indigo- und Seidendiftricte ſchwer gejhädet und 


gefährdet find, Auch in Affam leidet der Thee 
unter großer Hitze. (T. RW.) 


Iokal- und Provinzial-Ahronik. 

= Münden, 25. Mai. Bei der am 21° 
Mai zu Deggendorf ſtattgefundenen Generalverfamms 
lung der Altionäre der Degg enborf-Blattlinger 
Bahn wurden bie Vitriebsergebniffe im Jahre 1869 
befannt gegeben, wornach die Gefammt. Einnahmen 
56,468 fl, um 10,187 fl. weniger als im Vorjahr 
und bie Geſammtausgaben 37,564 fl. betrugen, fo 
daß ſich ein Betriebsüberfhuß von 18,902 fl. ergab, 
woraus jeber Aktie eine Dividende von 6 fl. d. i. 6 
Progent zu gewähren beſchloſſen wurde. Die Aus 
zahlung der Dividende erfolgt vom 1. Juni an in 
Münden bei Equindo und Scheuer, in Deggendorf 
bei der Geſellſchaftskaſſe und in Nürnberg bei Meyers 
Kohn. Die Betriebsausgaben hatten fi gegen bas 
Borjahr im gleichen Verhältniß wie die Einnahmen 
vermindert, Den Betrieb der Bahn leitet feit dem 
3. Juli 1867 gegen eine jährliche Entſchädigung von 
1503 fl. die kayerifde Ofibahn, 

* Regensburg, 27. Mai. Auf dem Fifent 
ſcher⸗Keller gab es gefterm plöglih Feuerlärmz 
es war das Stoh im Ciskeller brennend geworben, 
und dichter Dualm drang and ben Sellerfenftern, 
Der Brand wurde bald gelöjcht. 

* Die XI, Wanderverfammlung der 
bayerifhen Lanwirthe findet am 30. mb 31. 
Mai d. 9. zu Baffau ftatt. 

* Bom 1. Yuni an wird mit ber Bahnerpebi- 
tion Eihftänt eine Pofterpepition verbunden, 

* Seit dem 15. Mai find awifhen Kronach 
und Steben über Steinwiefen und Gerolvsgrän 
wieber tägliche Po ſſomnibus fahrten eingerichtet 
worden, 


Markt- und Vandelsberichte. 


Deggendorf, 24. Mai. Weizen 17 fl. 51 ke. 
(aef. 23 fr), Rom 12 fl. 41 fe. (aefl. 11 fr), 
Gerſte 9 fl. (gef. 55 Er), Daber 8 fl. 19 fe, 
(ef. 2h). 


Berantwortlihe Redaktion: J. R. Milhlbauer. 





Bom Stante garantirte es 
Rumänifhe 7ige Eifenbahn-Obligationen, 


Nachdem Ba iler und Londoner erſte Finany-Koterien ben Reſt der Rumänien 7',,"/,igen vom Staate garan- 
tirten Eiſenbahn- Obligationen übernommen haben, werben ſolche an beiden genannten Börjen gehandelt und flebt 
—— ei Eoursnotirung an biefen und an allen anderen Börfen Europa’s, foform ſolches nicht bereits ber Fall, 
bemnädit bevor. 

Gegenwärtiger Gours der 7'//,igen dom Staate garant, Aumäniſchen Eifenbahn-Dbligationen circa 70%, 
“ „ „ 8’sigen Aumäniihen Staatsanleihe circa 95"/,- 

Eine ſolche Gourss Differenz von 25%, ıf auf dıe Dauer um fo weniger gerechtfertigt, al® bie 7/,°/, igen 
Dbligationen die erhöhte Sicherheit der Hypothet auf vorausſichtlich hochrentable Eifenbahnen befigen. Diefe Bahnen» 
fkad zum großen Theil fertig und beren Betriebs-Eröffnung im allernächter Zeit bevorftehend. 

Ein Decret dee Rumän, Regierung ordnet am, daß die T1A"/,igen Rumän. vom Staate garantirten Eifenbahn- 
Dbligatio sen von allen Behörden als Gautionen anzunehmen find. 

Rah Ernführung der Ay, igen Rumänen Staatsanleife am ben Börfen von London unb Paris bat biefe 
Ietere eıne Goursiteigerung von 25°, erfahren, 


Unter allen Modenzeitungen ber Belt gibt 
e8 feine, welde es fo gut verftan:en hätte, allen 


Auf bie Anforrerungen gerecht zu werben, als die „Moden⸗ 
welt‘, Die elegante Dame, wie bie in beſcheidenen 

A D N] £ n £ It Berhältniſſen lebende fpırfame Hausfrau, die Lehrerin 
in allen Zweigen ber Handarbeit, wie bie Schneiverin 

Preis pro Quartal 35 fr. und bie Modiſtin, fie alle finden in ter Modenwelt 


Kath und Hilfe in jeder Toiletten-Angelegenheit für 
begann wit den ſoeben erfhienenen Nummern vom Alt und Jung. Durch anerfannt vorzügliche Schnitt« 
April und Mai wieder ein neues Abonnement, — —* und — — Be macht 

ellungen auf dieſe ühmlichſt bekannte, gediegene Pie Modenwelt auch die ungeübteſte Hand geſchdt, 
—— Bellen ar F ERST = & alle Arten von Handarbeiten, Garderobe und Wäldhe 
a g nterzeic ſelbſt zu fertigen, Getragenes zu mobernifiren, und 
handlung entgegen. Auf Wunſch liefert dieſelbe auch pie abgelegte Garderobe der Mama oder älteren Ger 
eine Probe-Nummer gratis, fhwifter file den jüngeren Nachwuchs zu neuen lei» 
bern umzujaubern. — Uad dabei wirb dies Alles 

für 10 Sgr. vierteljährlich geboten, 


Zu haben in Regensburg bei Fr. Puſtet (Gefandtenftraff:) md Fr. Puftet jun, (Dompfag), 
mit allerhoͤchſter und allergnädigfter Bewilligung wird zu 
Oberammergau in Oberbayern, k. Bezitksamts Werdenfels, 


aufgeführt: 
Das gosse dersöhmungsopter anf Golgathu 


Leidens- und Todesgeichichte Jeſu 


nad den vier Evangeliften mit bildlihen Vorfellungen aus dem alten Bunde, 
und zwar jedesmal vollitändig 
am 22. und 29. Mai; — 6., 12. und 25. Juni; — 3. 10, 17., 24. und 31. Juli; — 
7., 14., 21. und 28. Auguft; — 8., 11., 18., 25. und 29. September 1870. 
Wenn an einem der b’zeichneten Tage der Zutrang der freundlichen Beſucher derart wäre, daß bie 
Theate--Niumlid keiten die Dienge derfelben nicht zu faffen vermöchten, fo w.rd die Paffions-VBorftellung am 
nächſtfolaenden Tage in gleicher Weile volfländig wieterbolt, 


Soeben ift erihienen und vorrätbig bei Fr. Puſtet (Gefanbten: St. Bi ; 
: : incentius-Berein, 
d ffr. Buftet jun. (Dompfag) in Regeneburg: 
RE oh . , Sonntag ben 29. Mai Bor 


Die Gerichtsvollzieherordnung "11 üe in Berfanm 
vom 11. Mai 1870, fung ber Herren, 
nett ten Verordnungen, tie Amtswohnfige, Gebühren: Montag ten 30. Mai Nadmits 
ordnung und tie Zuftellungen in Straffahen ze, betr. tıgs '/;4 Uhr Berfammlung ter 
Preis 9 fe. Nah Auswärts franco 10 kr, Frauen. 


Wohnungs-Comits, 

Wir geben hiermit befannt, daß 
as Wohnungse-Comits feine Thätig- 
feit im ehemaligen Lotto-Saale im 
Rathhaufe (Aufgang vis-A-vis Hrn, 
Tredslerm:ifter Strobel sen.) bes 
onnen bat, und bez. Anfragen ba» 
elbft entgegen genommen werben, 

Öleidzeitig werden ſämmtliche 
Mitzliever des Wohnungs-Komire’s 
ur Empfangnahme der Abzeichen 
und Belprehung auf 

Breitag den 27, Mai, 

Nachmittage 5 Uhr 

zum vollzähligen Erſcheinen einge 
laden. 


Wichtige Neuigkeit! 


Demnächſt erſcheint: 


Die Gerichtsschreiberei 


im neuen bayerifhen Civilprozeſſe 


nad den Geſetzen und Auslegungsbehelfen 
bargeftellt von 


Ir. &. Procbfi. 

Dis Buch zerfällt im zwei Bände. Der erfle berfelben enthält 
alle auf die Gerichtefgreiberei bezü,lihen Anordnuugen des Zivilprogef- 
und Cinführungs-Oefeges fomie der ältern noch margebenden Beſtimm⸗ 
ungen anderer Geſetze mit eingehender, ſorgfältiger Erläuternng, ſyſte— 
matiſch aruppirt im folgenden Abſchnitten: 

1. Allgemeine bieufllide uud perfönlihe Berhältniffe, 














2. Geriditsaften, deren Führung, Berwahiung, Einfigt und Mittgeilung. 

8. Hinterlegung von —— Werthſachen, Alten, Urkunden, Eingaben ıc. Der Borfigende, 

4. Protofolle und Bemweiraufnahmen, , ME Borbereitungs= Unterricht, 

5. Rlagsanmeldung, Haupiverzeihnig, Wochentabell⸗ Sitzungeverzeichniß. Öezen maßiges Donorar können 

6. Urtheil, Uripeisdug, Ausfertigung, Bolzug, Erkmutnuffe und Enı« Schüler, welche fih für die Raten 
frerdungen. 5 & ( drei 

7. Mittheilungen an Parteien, Anwälte, Richter, — Belanntmahungen, | Oder ewerbſchu e vorbereiten wollen, 
iin er ’ Unterritäftunden erhalten. Wo? 

8. Vrglaubigung, Grgenzeihnung, Vollmachten. fagt die Erded. 

9. Kon, Suafn, Armenredt, ö - - 

10. Aus meine und befondere Megtiter und Berzeichniffe. Trejgmajdinen 


Das ganze Wat wird ın 5—6 Pieferungen, jede Lieferung zu 
3—4 Bozen groß DOftav im Pıeife von 24 fr., möglihft raſch er: 
einen, 

Zu geneigten Wufträgen empfiehlt fi Fr. Puſtet (Sefandten- 
froß ) und Fr. Buftet jun. (Domplag) in Regensburg. 


neuefter Gonftruftioen und futter 
ſchneidmaſchinen empfichlt zu billigen 


Preifen 
Gareis, 
Mechaniker am untern Möhrb, 
Bettjederu:Reinigung 
mitteld Dampfarparats wird auf's 
forgfältigfte und promptefle zu dem 





Im Berlage der Krüll'ſchen Bushandlung in Eihflätt iſt er 


ſchienen: 
möglichſt billigſten Preife täglich bes 


Oberammergauer Paſſions-Spiel, forgt, und ladet zu zahlreichen Aıf- 


Mit 29 Paflions-Bildern von Albrecht Dürer und trägen ergebenft ein 


einem Zitel-Holzfhnitt von Alois Süßmahyer. Thomas Leifl, 
Preis 36 fr, eleg. cartonirt, Hauebeflyer ın Rainhauſen, Mr. 16'/,, 
Braucht es wohl, nachdem früher Devrient, und neuerdings H. nächſt dem ffriedbefe 


Schmid und vi le Andere mit fo beredten Worten dieſes Bun Eine 
Bolfefhaufpiel fhilverten, noch vieler Worte um in Stadt und Land 
das Intereffe hiefür zu erregen? Wohl wenige der etwa 150,000 Be» — — if 
ſucher des Spiels werten daffelbe unb frierigt verlaffen und werden das billig zu verfaufen bei 
obige Büchlein, das mit ten ewig denfmürbigen Bildern von Albrecht Gareia 
Türer um einen äußerſt billigen Preis gefbmüdt ift, mit ald Andenlen Mm in ⸗ 3 
in die Heimat nehmen. — Berrätbiz in allen Buchhandlungen und in___ eh anifer am untern Wöhrd, 
Oberbayern ſelbſt, aud bei Buchbindern, Buchdrudern, Lehrern, Saft Ein gut IT 
böfen u. f. w. N au or 
Das Werfhen enthält ferner ein Kärtchen, und Neiferouten 19 A. hoch und 12 Fuf breit, 
aus Tratweins Südbayern, Fahrplan und vielen wichtigen if zu verfaufen. Näb, ind. Greer, 
a ' N Em ganz neues 
ei directem Beznge gegen Cinfendung von 40 fr. oder : 
12 far. in Briefmarken des betr. Landes erfolgt franfirte Zus Tafel⸗ Piano, 
ſeudung. neueſter Bauart, iſt unter Garantie 
In Regensburg vorräthig bei Fr. Puſtet (Gefandtenftraße) billig zu verfaufen, 
und Fr. Puſtet (Domplap). Näh. i. d. Erpeb. 





Gigarrenipigen & 18 kr. 
Bur Erinnerung an den zweiten bayerifdhen 
Fceuerwehrtag, 
Roh. Gnauck 

Carl Held 


Die Pichung 
Rothenburger Ausſteuer-Anſtal 


findet am 26. Auguſt 1870 ſtatt. — Quittungen und Aufnahms— 
ſcheine ſind bis längſtens Mitte Juli bei 


Herrn J. W. Neumüller in Regensburg 


zu entnehmen. 


——— — > 
Zu Kapitalsanlagen | 
empfehlen wir nachjtehende Papiere: 
4'/%/,, 4%, und 3/29, Bayerifhe Staats: ObHi- | 


ationen. 
4°/, Dfandbriefe zu 1000, 500, 100 und 50 Gulden. 


find zu baben bei 


fotwie bei am Hohlenmarkt. 
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| » Blälzer Nordbahnen; tragen zum heutigen Eourje J 
ca. 4°/4 Prozent, 

| Gyroc. Amerikaner 82 u. Sder Bonds; tragen zum | 
bentigen Courje ca. 7 Prozent. 

7://, Rumänische Eifenbahn-Obligationen; tragen 
zum heutigen Courſe ca. 10/4 Prozent. 

Z proe. Spanier; 

3'/sproc. Oberh 
5 Procent. 

| Defterreih. Eilberrente; tragen zum heutigen Courſe 

circa 7’/s Prozent. 
Ungarifhe Nordoft = Aktien; tragen zum heutigen | 


tragen zum heutigen Eourfe ca.10 Proc, 
eſſen; tragen zum heutigen Courſe ca. 


Courſe ca. 8 Prozent. 
Ungarifhe Oftbahn; tragen zum heutigen Courfe ca. | 


8 Prozent. 
Mir find bereit, alle bier micht verzeichneten Papiere billigſt zu 
beforgen, nebmen and andere PBap'ere aum Tauſche und Kauf am, 
| verloofte Pfandbriefe & Obligationen, ebenfo 2» uud Bproe, 
Baulſcheine werven jür voll an Zublungsfatt angenemmen, 


| 3. Wertheimber & Comp., 


Bankgeſchäft neben tem gold. Kreuz in Regensburg. 








— — 
Als ſinnreiches, höchſt geſchmackvolles Geſcheal für Damen empfiebt: 


„Blumengrüße aus Nah und Fern“ 


(Toilettenetui in Buchform mit poeliſcher Einleitung) per Stück 3 fl, 30 kr., 


mit Photegraphie-Kinrihtung 5 fl. 
A. Schmal, Nenpfarrpfah.| 


ehr Freitag 


Fiſchſchmaus 


größere Denan-Karpfen 
beim Laumbacher. 


— Wer auſtändige Zimmer mit 


Detien für fremre Fenerwehrmänget 
gegen Bezahlung‘ 
abzugeben geneigt if, wolle fi melden 

beim 


Wohnungs - Comite 
im Reichsjaal. 


Oeffentlicher Dank! 

Ih füble mich verpflichtet, bem 
Wohlgebornen Hın. De, Robl, pralt. 
Arzt in Kelheim, welcher durch ebenfo 
glückliche als Äuferft ſchwietige Ope—⸗ 
ration meine frau von einem 
fhredlihen Leiden befreit und vom 
naben Tode errettet bat, hiemit 
meinen, meiner wiedergenefenen Frau 
und meiner ganzen fFamilie -tiefge- 
fühlten Dant ala geringe Agerlenn- 
ung feiner unermüdeten und glüd- 
lichen & ztlichen Bemühungen öffent 
lich auszufpredhen. 

Biebhbaufen, 25 Mai 1870, 

of. Böhm, 

In Yıt. G 43 vis-a vis dem 
Stabtgerihte ifl eine ſchöne belle 

Parterre-Mohnung 
bie Jarobi zu vermiethen, mit ober 
ohne Sorten 

(&s wird onleich eine tüdptige 

Klavier-Lehrerin 

geſucht. Adieße und dem Preis per 
Stunde wollen gefälligſt im ber 
Ewxed. n, Bl. binterfeat werben, 


Gegen Zahnſchmerz 
empfiehlt zum augenbiidlichen 
Stillen Apotheker Bergmann’s 
Zahnwolle aue Barie Aa Külfe 9 fe, 

% W. Neumüller, 


Knochenmehl & Knochenkohlen 
laufe ich fortwährend und erbitte ich 
mir ausführliche Offerten nah Mu— 
ftern, ſowehl von vorräthiger, wie 





wer GEvileptiſche Krämpfe (Fallſucht) ng 


heilt brieflich der Specinlarzt für Epifepfie Doktor ®, Killlisch I 


Derlin, Mittelfraße 6. — Bereits Über Hundert gebeilt. 


Drud unb Berlag von fr. Pufet. 


ipiter Leferbarer Waare, 
Ferd. Grünert 
in DMagpeburg (Preußen). 


| 


Regensburger Anzeiger. 


Da 
an late Tägfihe Beilage Regensburg — 
den Wonnenten des Regeneb, zum — a a ee 


Morgenblattes al Gratis- werben, und koflet berfefhe 
eat Regensburger Morgenblatt, vierteljäßrlid nur 


a aa 21 k. 


Ar. 146. | Samftag 38. Mai. 1870. 
— — — ———— 0 Vo 


Tageskalen der: Germanus, Wilhelm; Son- Jokal· und Provinzial·Chronik. 
—— — 7 Uhr 52 M., Münden, 25. Mai. Der König hat an ben 
rg . . ; Dürgermeifter von Widder gleichfalls ein aller» 
Aeueſte Aachrichten. ers — —— worin demſelben = 
“em: „[neriennung für feine bervorragenten, mit unermüb- 
gefu a Beni ei ni Ki —— * lichem Derufseifer gepaarten Leiftungen im Dienfte 
Abgeordneten gelangte die Rückäußerung el Peg — und DM 
der Kammer der Neichsräthe bezüglich des Ere- zusehärrt: ink rhoͤchſten wohlwollenden Gefinnungen 
dits für die außerordentlichen Militärbedürf- * : i 
miffe in ber X. Sinangperiode 1870 und 1STL |, genannte Di. re 
zur Berathung. Der Erhöhung bes Credits für Feuerwehren ihren A — dieſelb — Ai 
Aenderung von Armatur-Lederwert der Injans Dienflag 31. Mei a € Dauert Die 
terie von 52,500 fl. auf 75,000 fl. und dem * we neftellung von Feuer. 
Zufahe zu dem bei Slofienen Wunfche, „daß bie weht: ak afferleitungegegenflänben und an⸗ 
Feſtungseigenſchaft von Landau fobald als mög: er — — em — gen 
lich aufgehoben werde“, wurbe zugeftimmt, dage- findet ee . — ar gm Deute Abends 
gen find 1) ber Zufag zu Artitel 1 „etwaiger uret ** Rat unft ber Feuerwehtmänner 
Mehrbedarf ift dem Neichsrejervefond zu entneb: 4 Regensburg, 28 Mai 8 u 
Ben, 2, der Beihlup, für Kaleıne und], g in Dr ne Direitien 
Stallhau in Augsburg 90,000 fl., 3) für ein | Priv. baheriſchen Oflbahnen wurde der Bauin- 
Krankenhaus in Nürnberg 100,000 Gulden Por C. Zenger im Regensburg zum Oberinge- 
‘zu bewilligen, 4) der Antrag, aus den Zin— meur * Renee men pe 
fen der Fonds für außerordentliche Dein] N Bon der obern Donau, 23. Mai, Same. 
tärbebürfntffe die Mittel für Vollendung |19, ben 21. d. Dits. brannten in Wittislingen 
ber Vorwerke der Feftung Ingolftadt zu bewite dei Dilingen 20 Firfte ab. Ein Mann wurbe das 
Üigen — abgelehnt worden. — Der Antrag bei ſchwer verwundet, indem ein brennendes Stroh⸗ 
des Abg. Greil, „Abaͤnderung des Art. 63 des | Dh auf ihn fiel. Schaden über 50,000 fl, bie 
Wehrverfaſſungsgeſetzes vom 30. San. 1868 eute find gering werſichert. Sonntag ben 22. 
betr.*, wurde nach längerer Debatte an den Aus: brannten in Wortelftetten Hei MWertingen wieder 
ſchuß zurückverwieſen, damit derſelbe bie hauptfäch— 9 —* ab. 
lichſten Punkte bezeichne, welche bei der Revifion Amberg, 28. Mai. (Schwurgeriht.) 9. Fall, 
Anklage gegen Yalob Bogt, Zimmermannsfohn v, 


dieſes Geſetzes berüdjichtigt werden follen. — | 
Endlich ift der Antrag der Abg. Dr. Edel und | Marquardsholz, wegen Dicbflahls, Demfelben, 18 
Jahr alt, liegen vier Diebſtähle zur Laſt, welde er 


Behr. v. Stauffenberg, auf authentifhe Aus: l 

egung ber Art. 24 und 25 des Gefeges dom auch unumwunden zugeftcht. Die 4 Diebftahlever- 

30. Januar 1868, die Wehrverfafjung betref: handlungen zufammen repräfentiren ein Berbreden, 
worauf bie Anklage gerichtet if. Die tesfalls ben 


fend, einftimmig angenommen worden. — h 
Da bie Zeit jhon bis 2'4 Uhr vorgerücht | Gefhwornen vorgelegte Frage wurde von biefen bes 
jaht, worauf durch Urtheil des Schwurgerichtshofes 


war, wurde die Sitzung geichloffen und die . 
nächte auf Fommenden Dienftag anberaumt. Vogt zu einer Zuchthausſtrafe von 4 Jahren Ton« 
bemnirt wurbe, 


New-⸗York, 26. Mai. Der Präfident des 
Venierraths hat eine Proflamation erlaffen, * Straubing, 25. Mai. (Schwurgericht.) 29 
worin er den Einfall Oncils in Kanada Fall. Die Urtbeilepublifation in Sachen Ruper. 
als verfrüht und ohne Ermächtigung des de /Wolf, vorm. Kürſchner von Baffau, welde, wie bet- 
nierraths erfolgt bezeichnet. reits berichtet, in Folge dienſtlicher Verhinderung 






















eines Mitgliedes bes Gerichtshofes verfloffenen Mon⸗die besfallfigen Verhandlungen fon feit längerer 


tag nicht mehr flattfinden konnte, erfolgte heute. | Zeit im Zuge fein. 


Diefelbe Iautet auf 2 Yahre Gefängniß, und zwar 
wegen eines Vergehens des Betruges und ber Theil: 
nahme an zwei Vergehen des Betruges. Hiemit ift 
bie zweite orbentlihe Schwurgerihtsfigung für bas 
Jahr 1870 beenbigt. 


Baffau, 23. Mai. Im der heutigen Ver— 
fammlung ber Gefhäftstheilgaber der Paſſauer 
Kommandit-Gefellfhaft Limmer u. Comp, 
wurde auf Antrag deren Chefs, Hrn, E. W. Limmer, 
beſchloſſen, dieſe Geſellſchaft in freundſchaftlicher 
Uebereintunft aufzulöſen, und es wurden zu Liquida⸗ 
toren die Herren Limmer, Bachmann, Bergeat, 
Siemroth und Buchhalter Leuze ernannt. Wie man 
hört, gedenft ber feitherige Chef dieſer Firma, biefes 
fein Geſchäft deamächſt als Filiale einer großen 
auswärtigen Gelomadt umzugeftalten und es follen 


Bei Alfred Coppenrath, Bud, Kunſt- und Schreibmaterialien 


handlung ift erfgienen: 


16 Anfihten von Megensburg und Umgegend in Bormizupfer zu verleihen, 


einer Münze 30 Er. 


16 Anfidten von Kelheim und dem Altmühlihale in Serie 


einer Münze 30 Fe, 


28 Unfihten vom Negendburg und Umgegend in om 


einer Role 36 kr. 


Waſſ. 3tg-) 
Aarkt- und Bandelsberidte, 
Landshut, 27. Mai. Weizen 17 fl. 34 fr. 
(geft. 42 kr.), Korn 12 fl. 31 fr. (gef. 49 kr.), 


Gerſte 11 3 Mr. (gef. 15 kr.), Haber 7 fl. 
49 fr. (gef. 23 fr.) 


Auswärtig Geftorbene. 

Münden: Fr. Ser. Ahriger, Apotheler, 719. 
Soph. Saurle, Inſtrumentenmacherswittwe. Tr. &. 
Graf, q. Landrichter, 66 I. Ph. Saubel, Hofmufi- 
kustochter, 75 9. — Oberwinzer: Ich. Maf- 
finger, Gaftwirtb, 70 9. Erlangen: Joh. Gg. 
Feier. Müller, kgl. Univerfitäte-Bibliotgelar, Höch— 
ſtädt: Urſula Bayer, Stadtſchreibersgattin, 37 9. 





Berantwortlide Rebaltion: 3. N. Müblbaner. 


700 und 1000 fi. 
find zur erflen Stelle ohne Unter» 
Nãh. in ver 
En m — 
Höchſt wichtige Anzeige 

für Brudleidende. 


Mer die bewährte Heilmerhone des 


28 Anſichten von Kelheim und dem Altmühlthale in Formheruhmten fcpmeizerif Gen Bruganite, 


einer Reſe 36 fr. 


6 Anfigten: Erinnerung an Regensburg. Abum-Formaı 


in eleg. Carton 54 fr. 


Brief:Bapier in Quart mit Auſicht von Megensburg. 3 kr. 


Belanntmadhung. 


7 30. Mai beginnt die biehjährige 


Saiſon, 
was mit dem Bemerken zur Kenntniß gebracht wird, daß die 
Einzeichnung zur Theilnahme täglich von 2— 4 Uhr im ber 
Militär: Schwimmjdhule am untern Wöhrd geſchehen Tann. 


chwimm— 


Der Abonnementspreis beträgt für 
Freiſchwimmer 
für Anfänger : 

Regensburg den 24. Mai 1370. 

Die k. Lokalverwaltung. 


Für Huſten- und Bruſtleidende. 


2 fl. — kr. 
3 fl. 30 KR. 


Krüfi-Altherr, in Gais, Rt. 
Appenzell, kennen lernen will, kann 
bei ber Erpebition dieſes Blattes ein 
Schriften mit Belebrung und vielen 
100 Zenaniffen in Empfara nehmen, 
Borbereitungs: Unterricht. 
. Gegen mäßiges Honorar lünnen 
Schüler, welde fih für bie Patein« 
oder Gewerbſchule vorbereiten wollen, 
Unterritöftunden erhalten. Wo? 
faat die Exped. 


Gegen Bahnfdmerz 
empfiehlt zum augenblidlihen 
Stillen Apotheker Bergmann’s 
Zahnwolle aus Baris a Hülfe 9 fr. 

. W. Neumüller. 


Für Mütter! 


Gehrig & Grunzigs 


der, welde dıe Beſchwerden ber Zahn⸗ 


ppesensburger ächte Malz-Extraot- neu ertanene gann-Verien far am 


Brust- Bonbons. 


periode und babei oft vorlommende 
Krämpfe befeitigen und bei zeitiger 


Aus der Malzfabrik von Joh. Neumüller in Megensburg. Anwendung denjelben vorbeugen. 


Depots biefer äußert mwohlihmedenden und al® vorzüglid wirkungsvoll 
erprobten Bruft-Bonbons, in verfiegelten Originals Paderen A 14 fr., 3 
W. Neumüller und bei den Herrn Coubitoren : Carl und Umgegend bei 
In Stabtambof beil 


finden fi bei 
Leykam, €. 1. Albredit, Leonh. Bauer. 
Eonbditor Joh. Etanbdigl. 


General-Depot bei Hrn. Grumig & 


be» Tomp. in Berlin, für Regensburg 


J. W. Neumüller. 






Es wird fogleich eine tüchtige 
Zalmi, Parijer 
Galanterie-Waaren |_ver — a: Klavier⸗Lehrerin 
Geſchäft. Cautſn Manven J heſucht. Adtehe und ben Preis per 
Tafellöffel Stunde wollen gefälligſt in der 
Tafel⸗ „Weiler, — Exped. b. BI, hinterlegt werben. 


3 ——— Ein ganz | F 
Gejandtenftrafie. neuefter Bauart, fr unter Garantie 


Leuchter, Ta ins billig zu verlaufen, 
Zuckerſchaalen, Näh. i. d. Exped. 


an < Gufelf Ein aut erhaltenes 

Eine g Auamwabl in Gumm rzen, Eravattes, Gußeiſen 

und Dicnmanten, a 1 — Tabatdojen, ir H aust h er, 
arrenipige, Kämme, Bürjten, Varfümerie, jomıe Bau de 12 Fuß hoch und 12 Fuß breit, 

Cologne; und ädter Mail. Chocolade. ıft zu verkaufen, Näb. in d. Erved, 

= Es fann bet Franz Möftel, 
—— — N‘ ein 

Gehilfe, 

welcher gut ir ary arteiten 7 

dauernde | "Bela tinung' "bifomnieh, 

‚iowie aud, ein ordentlicher * 

unter annehınbaren Bedingungen in 

die Pehre treten, 


Ein Bett fammt Bettftatt 
und abgeheften Strohſad iſt zũ ders 
taufen. Näb. in ber Exped. 


Man wunſcht ein unmenblirtes 


heiled Zimmer 
u miethen, am liebften vor dem 
bore, Adreſſen wollen in ber Erped. 
hinterlegt werben. 


100 fl. 

| jwerden auf zwei Monate, gegen 
ſſichere Hypothek, ohne Unterhänpler 
| aufzumebmen gefuht. Wo fagt bie 
| 
| 











{en wir nachjtehende Papiere: 
B Ah 4°, und 32%, Bayerifihe Staats? Obli⸗ 





ationen. 
4°], Tee zu 1000, 500, 100 und 50 Gulven. 





— — Abrdbahnen; tragen zum heutigen Courſe 
rozent. 


Pre, a aner 82 u. 85er Bonds; tragen zum 
heutigen Gourfe ca. 7 Prozent. 
TR), Rumäni hie Gifenbagn: Obligationen; tragen 


zum heutigen Courſe ca. 10%4 Prozent. 
Zproc. Spanier ; tragen zum penttgen Courſe ca. 10 Proc. 
3’ proc. Oberheilen; tragen zum heutigen Courje ca. 
5 Procent. 


Defterreich. Silberrente; tragen zum heutigen Courſe 


— — —— ———— 


circa 7/2 Prozent. 
Ungarkiöe Nee ſt-Aktien; tragen zum heutigen 
Courje ca tozent. 
Ungarifhe Oftbahn; tragen zum heutigen Courſe ca. 
8 Prögent, Erpevition d. BL 
Ein Kleines 


Wohnhaus 


mit Hefraum und Brunnen ift aus 
freier Hand zu verfaufen. Näh. i. 
d. Exped. 


Wir ſind bereit, alle hier nicht verzeichneten Papiere billigſt zu 
beforgen, mebmen auch andere Bap'ere zum Taufde und Kauf an, 
verloofte Pfandbriefe & Obligationen, ebenjo 2- uub Bproe. 
Baukſcheine werpen für voll an Zahlungsſtatt angenommen. 


3. Wertheimber & Comp., 


Baulgeſchãft neben tem golbn. Kreuz in Wegensburg. 









— — — | In Lil. G 43 vis-à vis dem 

Anzeige. * TStadtgerichte ift eine ſchöne belle 

Empfehle allen P. P. Baubibörden und Herren Baunnterncehmern Parterre-:Wohnung 
die von meiner Dampfziegelprefle beraeftellten ' big Farobi zu vermiethen, mit ober 


Hohl- oder Lod-Biegel, ohme Garten. 
bie vermöge ibrer Tragtäbiufeıt und Yeichtigfeit fit) beſonders zu Ges Su tu. G. 138 nädhft Dem 
wölben aller Art, Musmaucrung von Kahwerks: und anderen| Martbere ift im 2. Sted ein 
leichten Wänden, fowie anftatt Der Jjolirmansrung bei naſſen meublirtes Manatzimmer 
Stellen ſich vorzüglich eigen. Hochachtungsvollſt mit Alkoven 

Karl Hofmeier, ju vermiethen und bis 1. Juli zu 
Maurermeifter und Ziegeleibefiger. beziehen, 


Kappelmeier-Harten 


j FE Heute Samftag 
Für die liebevolle Theilnahme bei der Krankheit, fowie bei gr oße 
ber Beerdigung unſeres nun in Gott ruhenden innigſtgeliebten 


Gatten, Baters, Sohnes, Bruders, Schwiegerfohnes und Schwa⸗ Feſtproduktion, 
gers, des ausgeführt von der gefammten Feuer⸗ 
Herrn Lorenz Oswald, —— — 
Polizeiſoldatens, ſtark.) 
ſprechen wir hiemit feinen Titl. HH. Vorgeſetzten, feinen Kameraden, #jAnfang 28 Uhr. 
fowie allen Verwandten, freunden und Belannten ven berzlichften Wozu böflihft einladet 
Dank aus, Karl Kappelmeier, 


Regensburg den 27. Mai 1870, ; N 
t Die tieftrauernden Hinterbliebenen, Do Aa — 


große Schlachtparthie, 
Feuerwehr. nebft gutem Bier, und von mor- 
Sonntag den 29. Mai früh 6 Uhe * "In ock 
Bufammenkunft des geſammten Corps in 


Danfes » Erftattung. 






* nebſt ſehr guten Bockwürſteln. 
voller Ausrüſtung — Bet nie 
im Hofe des Thon-Dittmer-Gebäudes. freundlichſt ein 
Pünktliches, vollzähliges Erjcheinen erwartet Joſeph Mofer. 


pas Gommande| Kunf-Derein. 


Soeben erſchien im Verlage ber lith. Anftalt von M. Körner in' VII. 9 u 
Regensburg (Engelburgergaſſe D. 28): A Bei ung 


DER Das Erinnerungs-Blatt BEL som: Denneohes vu 2. gun. 


an ben Der Ausſchuß. 


2. allgemeinen bayr. Feuerwehrtag zu Regensburg Regenbüder⸗Temperatur 


in brillantem Farbenſchmucke, zu dem geringen Preifelge hellem reinen Waffer 
zu 42 fr. Joſ. Scheibed, 


Zu haben in den Buchhandlungen der Herren: Babinbaber in —— 
AU. Coppenrath (Domwplatz), Theerseife ss: 


RE G. Bößeuecdcer, Ladwigeſtraßße), Hautunreinigkeiten, empfiehlt A 


u a Stüd 12u.18 Fr. J. W. Neumüller. 

— ühe (Neupiarrplag), — — —— —— 

r. Puſiet (Gefandtenftraffe), Ein tüchtiger Vergolder 
r. Puſtet jun. (Domplotz), und ein 


außerdem in ber Expedition des Regensb. Tagblattes und in guter Zimmermaler 


_Iwerven fogleih geſocht. 
Pfaffenzeller 


in Landehut. 





—— Antiquitäten iſt ——— 3 Necouvalescenten uud altere— 
Regensburg in ſeiner Vergangenheit und — —— gibt es feine 
Gegenwart. dan ber Abrperhäfe die die fe 


ifenrif Verei 4 den älteſten Zeiten hiefür geſchätzten 
Herausgegeben von dem hiftorifchen Verein für Oberpfalz und ueah 


Regensburg. eres x. "/a orig. Flaſche 48 fr. 
Mit vielen Holzihnitten und zwei Stadtplänen. Ahalaga k * an 
Elegant cart, 1 ft. 36 Mr. p von denen im garantiert ächter Waare 

Vorrähig bei Fr. Puftet (Gefandtenftraffe) und Fr. Buftet Jun, ers alte® Lager bei . 
(Domplap). | 3. W. Neumüller. 


— — — — — — — — —— —— — — — G — —— 
Drud und Berlag von Fr. Puflet, 


Regensburger Auzeiger. 


De 
dJaͤgliche Beilage 


eusburger Anzeiger 
= 24 und w —— 


Regensburg & Stadtamhoſ 
fan anf ben Regeneb 


dee Regeneb. 
erkennt. a6 * PR a pur . ——— 
Beilage bepogen. Auierste Megensburger Norgeublatt. —viertellahrliqh mm 
taßen ver Peieile un: 8 8 8 uk. 
Ar. 147. Sonntag 29. Mai. 1570. 


Mn Genua, 25. Mai. In Folge eines Minis 

‚Zagestalender: Theotofla, Chriſtiana; Sons | fterratpsbejchlufjes ift eine Verſtaͤrkung des Ge 

nenaufgang 4 Uhr 2 M., Untergang 7 Uhr 52 M., ſchwaders von Eaprera von hier abgegan- 
Tageslänge 15 St. 50 M. gen. (Pr.) 


Tokal- und Hrovinzial-Uhronik, 





Telegramm des Negensburger Morgenblattes. 

* Münden, 98. Mai, Der Sig bes 
Appellationsgerichtes für Schwaben und Neu- 
burg wird mit fommenden 1. Juli nad Aug s⸗ 
burg verlegt. 


* Regensburg, 29. Mai. Se. Maj. ver 
König hat aus dem Gewinn-Antheil ver München⸗ 
AUahener Mobiliarsffeuerverfiherungsgefellihaft pro 
1869 nachſtehende Unterflügungen für die Oberpfalz 
zu bewilligen gerubt: 1) Dem Brivaterziehungsinftitut 
in Zell 200 fl. 2) Der Diftrilts-Rettumgeanftalt für 


verwahrlofte Kinder in Parsberg 400 fl. 3) Der 
Diftrifte-Rettungsanftalt für verwahrlofte Kinver in 
Waldfaffen 100 fl. 4) Der Gem. Seebarn 
zur Herftellung zweier Wafferleitungen aus gufeifer- 
nen Röhren 250 fl 5) Der Rettungsanftalt in 


Acueſte Aachrichten. 


*Negentburg, 29. Mai. Der Feuer 
wehrtag ift heute mit einem muſikaliſchen 
Morgengruß eingeleitet worden; um 11 Uhrifallmüng zur Erweiterung der Anflaltsgebäube 
wird eine Hebung der Regensburger Feuer- 1000 fl. Der Stattgemeinde Kemnath zur 
wehr vorgenommen. Um 3 Uhr Nachmittags |Bollenbung der Wafferleitung 500 fl. 
findet der Abmarfch durch die Hauptftraffen von * Amberg, 27. Mai. (Schmurgeridt.) 9. Fall, 
Stabtamhof und Regensburg nad der Schieß- |Anflage gegen Joh. Rothballer, Hüttenarbeiter v. 
Hauswiefe ftatt; Abends gefellige Zufammenkunft |Bedendorf und Jof. Heibel, Hammerſchmidt von 
im „Neuen Haufe“. Der Feſiplatz auf der dort, wegen Diebftahls, Diefelben hatten bem 
Schießſtätte erfreute fich gejtern bereit des leb⸗ Hüttenarbeiter Wolfgang Beer ein Sädchen und 
bafteften Beſuches. Zahlreiche, beflaggte und einen Beutel mit Geld entwendet, welche zufammen 
von proviſoriſch gepflanzten Baumgruppen be-j131 fl. enthielten. Durch den Wahıfprud der Ges 
ſchattete Bierbuden umrahmen ‚das geralmige ſchwornen bes Verbrechens des Diebſtahls ſchuldig 
Gevierte des Platzes. Auch die launiſche For⸗ geſprochen, wurde Rothballer zur Zuchthaus ſtrafe von 
tuna bat ſich in Geſtalt eines reichhaltigen |4"/s, Heibl von 4 Dahren verurtheilt. 
Glückshafens auf dem Feſſplatze eingeſunden. Straubing, 27. Mai. Vergangenen Dienftag 
Fremde Feuerwehrmänner ftrömten zu Wafjer jereignete fih bei Motzing folgender Vorfall. Ein 
und zu Lande ber alten Ratisbona zu, welche gewiß gewiſſer Alturann gab vor, einem Andern 1600 fl. 
thren alten Ruhm der Gaftfreundichaft bewähren ‚zu leihen, wofür er aud bereit einen Schuldſchein 
wird. Die Nachmittagszüne wurden vom Go: in Händen hatte, Gie gingen nun witſammen nad) 
mite und zahlreichen hiefigen Feuerwehrmän: |Moging, angeblid um das Geld zu holen, In der 
nern empfangen. Beſonders lebhaft war die Nähe des Torfes gab Altmann vor, es fei ihm übel 
Betheiligung der Stadt, als gegen 6 Uhr Böls und erſuchte feinen Bezleiter zur Donau hinabzus 
lerfalven die Anfunft der „Bavaria“ meldeten, ſteigen und ihm etwas Waſſer heraufzuholen. Wäh- 
welhe an 300 Gäfte aus der oberen Donaus ‚rend biefer binunterging flug ihn Allmann rüdlings 
gegend brachte. Diefelben wurden mit einer mit einem Steine auf den Kopf und fließ ihm in's 
warmen Anfprache des Hrn. Dr. Gerfter bes Waſſer Diefer ergriff. jedoch den Altmann beim 
grüßt und in die Etadt gefeitet. Unmittelbar Fuß und zog ihn mit fih in’s Waſſer nieder. Nach 
darauf brachte der Nürnberner Zug eine eben fo längerem Ringen ertranf Altmann, ber Andere rettete 
aroße, wenn nicht größere Anzahl fränkifcher ſich und flellte fi dem Gerichte, das ibn jedoch wie 
Säfte. Ein wolkenloſer Himmel verspricht für der freiließ, da feine Ausfagen glaubwärtig fchienen 
ben heutigen Feſttag das günftigfie Wetter. | | (Str. Tgel. 


— Gerſte 11 fl. 11 fe. (ge 1 fl 10 Me), Haber 
Markt- und Bandelsberichte. Ch 30 te (16) ) 


Neunburg v. W., 25. Mai. Weizen 17 fl. Ausmärtig Geflorbene. 
42 k., Rom 13 fl. 2 fe., Haber 9 fl. 9 ir. Münden: Guſtav Pordiſch, k. Hof-Raprllfänger, 
Neumarkt, 23. Mai. Weizen 17 fl. 46 kr., 43 9. Joſ. Metzger, qu. Lehrer, 40 I. Philibert 
Rom 12 fl. 51 fe., Haber 8 fl. 42 ir. Eonte, Rentier, 68 9. — Eichſtätt: Fr. av, 
Münden, 28. Mai, Weizen 19 fl. 49 fr. Greiner, Wadj’zieher, 48 9. . 
(gef. 25 fr), Korn 12 fl. 58 Mr. (gefl. 52 fr). Berantwortlice Mebaltion: 9. N. Müblbaner, 
Anzeige. Anzeige 


Empfehle allen P. P. Baubehörden und Herren Bauunternehmern Unterzeineter erlaubt fi einem ver» 


R ehrlichen Publikum ale fine Produkte 
bie von meiner Dampfziegelprefie hergeftellten im freunlice Erinnerung zu te 


Hohl- oder Lod-Biegel, meer 2er 
bie vermöge ihrer Tragfäbigfeit und Leichtigkeit fi befonders zu Ge— zu Schwandorf, feinen Tafelreis, 
wölben aller Art, Ausmanerung von Fachwerls- und anderen — But SE Besee- 
feihten Wänden, fowie anftatt der Jfolirmauerung bei naffen jhiercne Soren a Be ur 
Stellen fi vorzüglihft eignen. Hochachtungevollft türfiihe Bmetichgen, Glögen, 


1 Eier ꝛc. ze. 
Karl Hofmeier, | Dbige Produkte find ganz, dürr umb 


Maurermeifter und Ziegeleibefiger, ur — — werden zu den 
= idıpften Preifen berechnet; bei Mehr» 
Heldäfts-Empfehlung. abnahme werden Brojente —— 

Unterzeichneter beehre mich einem geehrten Publitum anzuzeigen, daß Prompte Zuſt⸗llung ſichert zu 

ich uuterm Heutigen einen Laden in der Geſandtenſtraße bei Iof. Stemmer, 


Kran Wittwe Meiche eröffnet habe und empfehle alle iu vie Mehl · —— 
Tonditorei einfhlägigen Artikel beſtens. ——— 


Zuzleich empfehle ih auch meine abgelagerten Cigarreu zu äußerſt Ir R 
Silfigen Breifen. u k > Flüſſigen Leim 


Einer gütigen Abnahme entgegenſehend zeichne mit aller Achtung, unentbehrlich ſür Cewptoir und 
Ergebenfter Hauehaltungen A Flaſche 18 fr. 
J. Löw, Conditor,und 12 fr. empfiehlt 


BEE ——— A. Schmal 
BER- Der beite und vollitäntigite sührer duich Kegenspurg's Kunfi- in re 


werte und Antiquitäten ift jevenfalle: 


Regensburg in feiner Vergangenheit und, 205 Nähmaſchinen 


joliveiter Gonftruftion, von fl. 20 
Gegenwart. bie 150 empfiehlt unter Garantie 
Herausgegeben von dem hiftorifchen Verein für Oberpfalz und] pi ö. Höfelein, 


Negensburg. ri . 
Mit vielen Holzihnitten und zwei Stadtplänen. —— — 


Elegant cart. 1 fl. 36 fr. , | albinaer, D. 3271 En- 
— bei Fr. Puſtet (Oeſandtenſtraſſe) und Fr. Buftet jun. —— — ade 


zum Berfaufe und Bermiethen 








DEE ....,. Opermguoner, un Mint; Blind, Se 
. . ‚in Auswahl jomie 
Lorgnetten, Zwicker, Brillen &c. &c.yaraturen und Stimmen in 
sowie Re araturen bilfigft bei empfehlende Erinnerung. 
n „„Ein Bett fammt Bertftatt 
a c ha rnit 0 m 





faufen, Näb. in der Erpeb. 


Für Huſten- und Bruftleidende. Gi : 
. R ine ſchöne Wohnun 
pegensburger ächte Malz-Extract-|, Ciut hole a in 


Brust-Bonbons Ziel Jakebi am eime rubige Familie 


e = £ jun vermiethen. Näb. im d. Greb, 
Aus der Malzfabrik von oh. Neumüller in Aegensburg. 7 — if —— 
Devete dieſer äußerſt woblſchmeckenden und,als vorũglich wirkungero Theersei © Yrinei gegen alle 
erprobten Bruft-Bonbors, in verfirgeften Driginal-Baderen à 14 fr., br — 
finden ſich bei A WB. Neumüller und bei den Herrn Conditoren: Carl Sautunreinigfeiten, empfleblt 
Peyfam, €. %. Albrecht, Leonh. Bauer. In Stadtambof be. ri 12u.18 fr. 3. W. Neumüller. 
Sonduor Joh. Staudigl. 











— Anzeige. 
Neuſilber und Talmi, Pariſer N. — 
ver — Haren, J Galanterie-Wagren ver —8* ud [Ale HH. Reiter beim 
leglöffel, fh autſchu aaren 
Ki Geſchäft. rojches, Fefzuge 
Tafellöffel, Ohrenringe, verſammeln ſich heute Nachmittag!/ 2Uhr 
2 Medaillon, m Gafthaufe „zum fröhlichen 
Tafel⸗Gabel, * —J— ee —* —3— rg unb 
Deſſertmeſſer, x anidiettfnöpfe, Hl Feftseichen zu befonimen find, 
6 Carl Stoppaui — Schiel, mir. Bereitet. 
i EEE Etuis, 
Dill -Rannen, Gefandtenftrafie Bertcmonneis, üdr. Kuchs 
Leuchter, Taſchen. impft Dienſtag den 31, Mai 
BZuderjdaalen, und Dienftag den 7. Juni Rach— 
.. nohe — — —— 
ind Blechwaaren, Relſeſäcke, Hoſenträger, Tabaldoſen, Ci- Wo: 344 
garrenipige, Kämme, Bürſten, Warfümerte, fen Bau de HEIM tüchtiger Vergolder 
'ologne, und it Mail. Chocolade. und ein 


guter Zimimermaler 
werden fogleih geſucht. 
Pfaffenzeller 
in Andebut. 


Bauartikel Ime 


mittels Dampfapparats wird auf’s 


aller Art, ſorgfältigſte und promptefte ‚zu dem 
ex möglichit billigiten Preife täylich be» 
als: Schaufein, Hanen, Draht: — — — Af- 
ſtifte, Nägel, Draht, Thür: & Faces Leit, 16'/,, 
Fenſterbeſchläge, Ofenbeſtand ¶ - 
theile ꝛc. ꝛc. empfiehlt in ſchöuer 
Auswahl billigſt — 
— Te Et 















Tajel= Piano, 
geueſter Bauart, iſt unter Garantie 
M. Schwarz, | Kın Meines 
Eifenhandlung am Weupfarrplab in | Wohnhaus 


! Bu vedtutend herabgeſehten Preiſen“ 

— Herrn C. Kehrmann in Eſſen. 

Weehler & Wilson Mfg. Co. | exit ange war 16 vor Kopfnicht 

n 3 arplagt und hatte dabei cinen jpür« 

in Newyork. liden Hanrmucs. Nah, Gebrauch 

Unübertroffene Nähmaſchinen für Familiengebrauch und|cner rien Dede rigen — ih 
—S— * —— Pur e fa opigi eınahe ga 

Gewerbe, edenſo, die bewährteſten Maſchinen anderer Syſteme dan mein Konf bededt na nit 

in untadelbaiter Ausführung empriehlt Inenen Saaren. Indem ich Ahnen, wie 


Regensburg, 1 Münden dem Erfinder meinen mwärmften Dauk 
Nertarıpiau E70 Georg auen, Mrimmnen lanefpreche, Bitte ih Sie diefe Zeilen 
-—— 10 der Deffentlichfeit zu übergeben, da id 


Die von Sudua y Eteyrer ıu Wingen oerfeitigien uud von böchſter dieſes Mittel jedem ähnlich Leidenden 
—rrle zum freien Rerkaute geuedmigten Zabnpräparate, ale b.ftens empfeblen kann. 


Zahntinktur, — 


Woblgeruch des Nrbema erhält, zu 24 u. 16 kr., Leop. Serner, Kaufmann. 
Zahnpulver, —— Zähne reinigt und erhält, zu 24 und Allein »Berlauf pro Flaſche 52 fr., 
2 Flaſche 24 kr. bei 
zum Selbllausfülen hobler Zähne, das Glas zu 
Zahnplombe 12 fr., find Ners frifh au haben bei A. Schmal 


in Regensburg. 


Wilh. Zacharias, obere Bachgaſſe. 


r 8 — — 
— — — 


Casino. 
Todes⸗ Anzeige. Montag den 30. d. M. findet 





ber Yandesverfammlungder bayr, 


Nah dem Willen bes Allmächtigen verſchied nad längerem ſchmerz ⸗ Fruerwehren wegen feine Ber: 
fichen Leiden am 25. d. M. zu Nürnberg unfere gute liebe Schweſter, fammlung ftatt. 
Schwägerin und Nichte, " Der Ausſchuß. 
Iungfran Elife Gartner, De — 
@ottocollefteurs · Toter von hier, und ſeit Jahren Ladnerin im ohnungs- eränderung. 
Heimeran hen Eifengeihäfte zu Nürnberg, Unterzeichneter zeige hiermit meis 
im 87. Lebensjahte, was ihren vielen Freuudinen und Bekanuten da Jſnen geehrten Runden und Freunden 
ee jur Anzeige bringen und biefelben fernerem @ebenfen® an, daß ich meine bisherige Woh⸗ 


Regensburg ben 29. Mat 1870 nung verlaffen und eine ambere bei 
die tieftrauernden Hinterbliebenen || Herrn Keil, Meſſerſchmied in 
zu Regensburg unb Münden. der Brüdftraße, bezogen babe, 


— — ij;üc das mic biöber gneichenkte 


— ——— —— — 
Herrnkrägen, Herrnhemden, Cravatten, e6 


mich auch in der neuen Wohnung 


Schleifen, Taſchentücher mit vielen Mufträgen beehten zu 

in großer Auswahl, wollen. Achtungevoll \ 
Dapier-Alanfdetten, Schmiefetten und en. Mofer, 
Krägen, — — — 


letztere in verſchiedener Fagon und zwar: „Zu verlaufen. 
Weſtend mit ſchmalen Umfdlag pr Did. 12 Er. * ana 
Rincoln „ halblangen „ „2. 4ER apee 


Byron Makros ei 2 416 tr. iR billig au verfaufen. MB. i. b. Erveb. 
Ri ? 
In Lit. G 43 vis-à vis dem 
bei J oh. Strobel, Stabtgerichte ift eine ſchöne helle 
Gefandteuftraffe. Parterre-Wohnung 


Soeben erfhien im Verlage der lith. Anftalt von M. Körner in/his Jarobi zu vermiethen, mit ober 
Regensburg (Engelburgernaffe D. 28): ohne Garten. 
De&- Das Erinnerungs-Blait aA Bittnalienpele'am 28. Diet 28. Diai 
an ben j “ 
2. allgemeinen bayr. Feuerwehrtag zu Regensburg ih, Srhten b- DD. 27-30 fr. 
am 29.. 30., 31. Mat 1870, Brain. IT 6. zum. x” — 


ifelSpanferkel d. St. —5 fl. 
in brillantem BarBeRIGEN zu dem geringen Breifeapanfe 2 =, an. — araot: 





a a Samalı j Sn. 34 fr. 
utter, b. Io 34—36 fr. 
Zu haben in ten Buchbanblungen ver Herren: eo 4 Stüd ’ 4. 
A. Coppenrath (Domplatz), ans, tn IM. — 1.21 Mr 
. ©. Böheneder, (Lurwizeftrafe), —* geputte, 2f.— 21. Fi k 
. Kordthammer (Fchlenmarlt), le ee IK SIE fr 
8, Muühe (Neupiarıplag), Sen, d. Gr > f ei 2 H 2 t. 
r. Puſtet (Gefandtenftraffe), Sttob, d. Ctr. 1 fl. 6,— 2% 
r. Bunt = —— —— * Paar fr 
i wi Tagblattes und inSaunote, - 
anferdem in der Expeditien des Regensb. 8 Schafmwolle, per Pfb. 36—38 tr. 


Stapdtamhof bei Herrn Kaufmann Oftermann. 


Getreideverfehr zu Megensburg vom 23. bis 28. Mat. 
Weigen| Korn | @erfte | Hader Weizen | Rorm_| Gerfte | Haber. 


a 
— — 


— — — — — — — —— — — — , 

Mocen-Berlauf . 196 49 — 40 fh. fe ke. fr. 

Boriger Ne j R 124 5 — 8 Söoöchſter Preis . . „351135651 — —|1 91 
user . 0. 581 125 — 146 |Rttleer . . 18 3113461 — — | 8 50 
lammitinnme . 901 119 — 194 —— — — 17 27113 285 — — 8 26 

Hentiger Befauf . 650 122 _ 134 Isefalen . . - . I-—- 1] - - I— - I 7 

GBefammtverfauf . 846 171 — 174 |öfign . ..1- 81— 30 — —1I- 11 

RE 65 ER Totalfumme des Berfaufe: 14,953 fl. 37 kr, 


Drud und Berlag von Fr. Puflet. 


Regensburger Anuzeiger. 





Der In 
Regensbur Anzeiger i Regensburg & Stadtemhef 
era —* = —— Väglige Beilage * anf = Regensburger 
Mergenblatteh ala Gratis- Br — — 
Negensburger Morgenblatt. Biertetjäpetig um 
Ar. 148. Montag 30. Mi — 1870. 
| verfjammelte man ſich im großen Neuhausſaale 
Tageslalender: Felir, Wigand; Sonnen, zur pie Menge der Gäfte nicht zu fafjen ver- 


aufgang 4 Uhr 1 M., Untergang 7 Uhr 53 M., mochte. 


Tageslänge 15 St. 52 M. 


Aeueſte Aachrichten. 

“= Münden, 29. Mai. Prinz Ludwig 
ift heute Morgens nah Paſſau abgereift um) 
der XII. Wanderverfjammlung der bayerifchen | 
Landwirthe, welche morgen und übermorgen da⸗ 
ſelbſt ftattfindet, beizumohnen. 

* Die Abg. Schauß, Freytag und Dürr: 
ſchmidt haben ſich die Petition mehrerer mittel- 
fräntifcher erponirter Rechts Anwälte um Hin- 
ausichiebung des Einführungs:Termins für die 
neue Civilprozeßordnung auf den 1. Jan. 
1871 angeeignet. 

** Megensburg, 30. Mai. Der geftrige 
Bormittäg brachte ums noch einen großen Zus 


zug von Gäften aus Nah und Fern, welche mit 


Muſik in die Stadt geleitet wurden. Der Be— 
ſuch ber reichhaltigen Ausftellung in ber 
Minoritenfirhe und Berathung ber Feuer— 
wehrabgeorbnneten im großen Saale des Rath: 
haufes liegen die Zeit bis 11 Uhr verftreichen. 
Nun 309 eine unabjehbare Menge Feuerwehr: 
männer und Zuſchauer nah dem untern 
Wöhrd, wo am Haufe des Hrn. Kaufmann 
Ludwig Uebung ftattfand, welche durch Raſch— 
heit und Sicherheit allgemein befriedigte. Es 
mwährte weit über die Mittagsftunde hinaus, 
bis fich der ungeheuere Volkszudrang verlaufen 
hatte. Und bald wurde es wieder lebendig in 
den Strafen; auf dem Haidplage und dem 
untern Jakobsplatze ftellten ji die ſämmtlichen 
Feuerwehren zum Zuge durch die Stadt auf, 
der fih mad 3 Uhr in impefanter Weiſe 
entfaltete. Jede Feuerwehr hatte ihre mit— 
unter ſehr reiche Sahne mitgebradt, -was eine 
malerifche Abwechslung in den. Zug brachte. 
Vor dem Präjidentenpalais wurde ein „Out 
Heil” ausgebracht; Herr Präſident v. Pracher 
danfte für die ermiejenen - Ehrenbezeugungen. 
Nun drängte Alles auf den Feitplaß, auf wel- 
hem den ganzen Nachmittag und Abend das 


Unter den zu Gehör gebrachten Mus 


fifpiegen zeichnete fidy eine Feftcompofition des 
Hrn. Lehrers Sturm aus, melde von einem gro- 
Ben Sängerchoreunter Begleitung von Blechinftrus 
menten gefungen wurde u. einen erhebenden Eindruck 
machte. Manche der Gäſte habeu ung bereits wieder 
verlafjen, die Uebrigen werden heute eine Fahrt 
nah Donauftauf machen und fi dann Abends 
zu einem Feſteommerce abermals im „Neuen 
Haufe” verjammeln. 


Bafel, 23. Mai. Geftern fand die erfte 


Locomotivfahrt auf der Nigibahn ftatt; fie 
fiel zu vollſter Zufriedenheit aller Betheilig— 
ten aus, 


Paris, 28. Mai. Zwiſchen Boitiers und Pi- 
moges fürzte geftern ein Eiſenbahnzug 70 
Fuß tief in’s Thal hinab. fünf Waggons 
wurden zertrümmert, die Zahl ber Todten und Ber- 
wundeten ift noch unbelannt. 

Dienſtes⸗RNachrichten. 

Se. Maj. der König hat Sich bewogen 
gefunden, ben Poſteffizialen bei dem Oberpoſt— 
und Bahnamte Münden, M. Perzl, meıen 
törperlicen Leidens für bie Dauer eines Jah: 
res in den Ruheſtand zu verlegen. 

Erledigt ift: Der NAfjiitentenpoften am 
k. Forftamte Forchheim, die Stelle eines praft. 
Arztes in Burgreppad, Bezirksamts Königs: 
bofen; die Stelle eines praft. Arztes in Leipe 
beim an ber Donau. 

Aokal- und Provinzial-Chronik, 

Bor einigen Tagen gerietb ein Rind in der Nähe 
von Brudberg, B.A. Freifing, zu nahe an einen 
taberbraufenden Eifenfahnzug, wurde von ter Mas 
fhine erfaßt und war augenblidli eine Peiche, 

Wurzbura, 27. Mai. Hr. Memminger, Me 
bafteur tes Würzb. Journals, ift von ter Unfla e 
ber Umtechrenbeleid’gung ter Minifter von Edlör 
und d, Lug vom Schwurgerichte freigefproden 
worben, 


Aarkt- und Bandelsberiche. 
Augsburg, 27. Mai. Win 19 fl. 38 k 


gemüthlichfte Leben herrſchte. Abends 8 Uhr (geſt. 34 kr.), Korn 13 fl. 12 fr. (gef. 56 kr.) 


Gerfle 13 fl. 48 Mr. (gef. 6 kr), Haber 8 fl. 27 kr. 


42 fr), Rom 13 fl. 37 ke. (gef. 16 Mr.), 
Amberg, 28. Mai. Weizen 16 fl. 46 ir. 


aber 9 fl. 2 fr. (gefl. 18 fr.) 
Verantwortliche Redaktion: J. N. Müblbauer. 








Stadtplan von Tirgensburg. 


Preis 24 fr. 
Borräthig bei Fr: Puſtet (Geſandtenſtraße) und Fr. Puſtet jun. (Dempfag). 





Muſikaliſche Seltenheit! Verlornes. 


Bergangemen Sauſtag wurde eine 


Bei der Deputation der freiwilligen Feuerwehr Altmannftein r 
befindet fich Eu mehreren Sängern das ſchon öfter im Zeit Brieftaide Br 
ungen rühmlich beſprochene Brupder:Bofal-Quartett: verloren, enthaltend einen Banfiein 
eorg von fl. 500 — einen Handſchein 
Jakob ‚Steiner, von fl. 100 — und einige Bank⸗ 
Martin \ Sattlersjößne. uoten, Der finder wird um Rüds 
Sebaitian abe gegen Belohnung in d. Erped. 


Wiehrere Zuhörer om Damffihifi,.rfuct 


Der- (Spileptijge Krämpfe (Fallſugt) ng Flüfigen Reim 

heit brieflich ber Specialarzt für Epilepfle Doftor ©. Klllisch im . 

Berlin, Mitteffra» h._— Breite über Henne mebeilt en: n — und 
Te m — — Dauebaltungen laſche 18 fr. 

fe — — Nun 12 fr. empſieblt 


Zu Kapitalsanlagen | ER 
| 














empfehlen wir nachjiehende Papiere: 
** 4°, und 3"/2' Bayerifhe Staats-Obli⸗ 


»,, eannbricfe u 1000, 500, 100 und 50 Gufven. 


| „ Biälzer Nordbahnenz tragen zum heutigen Eourje 


Gprec. Ameritaner 82 u. 8der Bonds; tragen zum 


In Pit. G. 138 nädft dem 
Maxthore ift im 2. Sted ein 


| menblirtesMonatzimmer 
Ä mit Alfoven 


u vermictben und bis 1. Juli zu 
ziehen, 


Gegen Zahnſchmerz 
npfiegit zum augenpitdiugen 
Zullen Apotheler Bergmann’s 
Zahnwolle au: Paris a Zirie 9 u 
| 3. W. Vleumüller, 


bee — 
Höchſt wichtige Anzeize 
für Bruhleidende. 
Wer die bewährte Hrilmerbore des 
berübmten ſchweizeriſchen Brucdyaztet, 
trüfi-Wltberr, in Gais, ft. 
I Appenzell, fennen lernen will, faın 
sei der Erperitien dieſes Blattes ein 
Schriften mit Belehrung und vielen 
1100 Zeugniſſen in Empfang nehmen, 


heutigen Courfe ca. 7 Prozent. 
7'/°/, Rumäniſche Eifenbahn-Obligationen; tragen 


5 Procent. 
Defterreih. Eilberrente; tragen zum heutigen Courfe 
circa 7'/a Prozent. 
Ungariihe Nordoit Aktien; tragen zum heutigen 

Courſe ca. 8 Prozent. 
Ungarische Oſtbahn; tragen zum heutigen Courſe ca. 
8 Prozent. 

Mir find bereit, alle bier mit verzeichneten Papiere biffigit au 
beforgen, nehmen and ander? Tarp ere zum Taufte und Kı an, 
verloofte Pfandbriefe & Obligationen, ebeufe 2- mut Bpıoe. 
Baukſcheine weroen ji voll un Zublungsnart angenommen, 


5. Wertheimber & Comp., 


Bankgeſchäft neben bem geldn. Krenz in Regeneburg. 














Vom Staate garantirte 


Rumänifhe 7%%ige Eifenbahn-Obligationen, 


Nahdem Parifer und -Londoner erfle Finanz-Koterien dem Reſt ver Humäniihen 7',,,ıgen vom Staate garam 
tirten Eifenbahn+ Obligationen Übernommen haben, werden folde au beiden genannten Börien gehaudelt mid ſteht 
deren officielle Courbnotirung an diefen uud aa allen anderen Börfen Europa’s, ſoforn ſolches nicht beseite ber Fall, 
demnãchn bevor.. 

Gegenwärtiget Cours der 7'//,igen vom Staate garant. Rumänien Eifenbahn-Obligationen eirea 70%, 
* 82 igen Rumäniiden Staatsanleihe circa 95 

Eine ſolche Cours⸗ Differenz von 25%, auf Die Dauer um fo weniger gerechtfertigt, als die T, igen 
Obligationen bie erhöhte Sicherheit der Hyporh-t auf vorausſichtlich hochrentable E:jenbahnen befigen. Diefe Bahnen 
find zum großem Theil fertig und deren Betriebs -Cröff rung in allernächder Zeit bevorjiebend. 

Ein Decret der Rumäin. Regierung ordnet an, dag die Tagen Rumin, vom Staate garantirten Eijenbahn- 
Obligationen von allen Behörden als Gautionen anzunehmen find. 

Nah Ernführumg der S%y,igen Namänfgen Staatsauleihe an deu Böeſen von London und Paris bat dieſe 
letztere eıme Gonröfteigerung von 25%, erfobren, 


SCH HH KL LLIDADAHH Anzeige, 
K G Unterzeichnreter erlaubt fich einem ver⸗ 
ehtlichen Publikum alle feine Produkte 
m feeun liche Erinnerung zu bringen, 
ı#: Gries-, Weizen⸗ und Korn⸗ 
Mehle von der amerik. Huf üble 
wu Schwandorf, frinften Tafelreis, 
iv — Erben u hupeher 


Beſtes und wohlſchmeckendites Haus- umd Hilfsmittel bei 
chroniſchen Katarrhen, Magen-, Brwit- u. Halsieiden, geitörter 
Berdauung, jome gegen Suiten, Hciierfeit, Verſchleimung und 

) Ahmungs-Berdiwerden. Kür Necouvalescenten ein vorzügliches, 
Teidzt verdauliches Nahrungs- und Stärkungsmittel, wie es übers 
haupt geſchwächten und abgemagerten Kranken nit Dringend — 








‚fern, Erbſen, Linſen, ver ⸗ 
3 u och - 47* Tann! % Nnerne Son Macenroninudeln, 
cumuller5 D türtiſche Zwetſchgen, Glötzen, 


% 

A x PN Eier ze. ze. 
E) Nach Borichrift bes Hrn. Brofefjers Baron I. v. Liebig aus beflem Ldittoden bereitet umd werden zu bem 
Gerſten⸗Malz, ganz frei von Weingeiſt und Kohlenfäuere, darge — billigſten Preiſen berechnet; bei Mehr» 








& a. ſtellt in der *. oe a — erlaſſen. 
* * — Prompte Zuft-Uung ſichert zu 
viund Mal z⸗ F abrik vpfund & If. Stemmer, 
Mebi- und Produltenhänbfer 

% 15 Er. = von a 30 kr. 9 * ’ 
7 Joh. Neumüller |__ u Men 
® in Regensburg A, 156 am Jutenftein. —5 "nn 

Höhn woblthätig wirft dag Malz-Ertract befonders in flin- ® Alineral Wa el. 


® derfranfheiten, bei franfbafter Berbauung, ſchlechter Ernäbı un, Marienbader Kreuzbrun⸗ 
und werd beiXeiden der Luftröhrenaſte von vielen Aerzten fatt des j men in friſcher Füllung ıft ans 


* Zeberihrans werauwmet. gelkommen und empfiehlt dasſelbe 
= Zu ftets beſter und frifher Qualität zu haben im ber Fabrit, D geneigter Abnahme billinft 

* ſowie im folgenden Niederlagen bei den Herren: % P. ©. Wintermaier, 
3. M. Dedel. 3. ©. Budhner. 3. W. Men Bu? ©: DK — 





>. == ' 1) Eine 
müller. Earl Peyfam. Heine. Drerel. Heinr. X . a 
» Zöllner. Ludwig Henle % Dampfmaſchine 
® um in Stadtambof bei Herrn Wolfg. Ad von 1 Piervefraft mit Keſſel ift 
[7 Lehmeier. billig zu verkaufen bei 
> Gareis, 
AK ARKAFBAFT FF DDDDSI Mechanifer am untern Wöhrd. 
DER- Der beite und vollftänrigite Führer durch Regenaburg’s Runfe (Fin Bett ſammt Bettſta tt 
we t- und Wntiquitäten iſt jerenfalle: f z Kr abyebejten Strehſack ift zu dere 
Regensburg in feiner Vergangenheit und tr is in der Eme. 
Gegenwart. Dreſchmaſchinen 
Herausgegeben von dem hiſſoriſchen Verein für Oberpfalz und reuefter Conſtrult en und Futter⸗ 
Regensburg. ihreidmafdinen einpfiehlt zu billigen 
Mit vielen Holzidnitten und zwei Stadtpläuen. Preifen 
legont cart. 1 fl. 36 fr. Gareis, 


Borräbig bei Fr. Pufter (Sefandtenftraffe) und Fr. Puftet jun. Mechaniker am untern Wöhrd. 
(Tomplag). 


Neufilber und Talmi, Pariſer Ein tüchtiger Vergolder 
verfilberte®aaren, j Galanterie-Waaren |_ver oldete und Mund ein 
—Ac Geſchaft. nl guter Zimmermaler 
2 el, Ohrenringe, werben fogleih geſucht. 
Zafel-Mefler, Medaillon, Pfaffenzeller 
Zafel-Gabel, Am autekehuäpfe in Landebut. 
Buderiongen, Carl Stoppaui Beder-Wanzen, Em ganz neues 
Silih-Fannen Gefandtenftrafie. Borkemonnals, Tafel 2 Piano, 
Leuchter, Taſchen. neueſter Bauart, iſt unter Garantie 
Zuckerſchaalen, billig zu verkaufen. 


Näh. i. d. Erpev. 





Eine große Auswahl in Gummiſchürzen, Eravattes, Gufeifen n verfaufen. 

und Blehwanren, Neifeiäde, Hofenträger, Tabakdojen, E Ein fah — 
arrenſpihe Kämme, Bürſten, Parfümerie, ſowe Eau ‚de fi 

Sologne, und ächter Mail. Chocolade. — ana y ce 

int Billig au verlanfen. Näb. i. b.Erbeb, 


















Soeben erſchien im Berlage ber lith. Anftalt von M. Körner in BER- |)ie Lilionese 
Regensburg (Engelburgeraafle D. 28): iſt jetzt pie: chemiſchen Unterfug« 


ne Das Erinnerungs-Blatt gl || unser sent ve üchert, un 


_ vertreibt unfehlbar Sommeriprof- 


2. allgemeinen bayr. Feuerwehrtag zu Negensburg — seen 
am 29., 30., 31. Mai 1870, 


berübmte Lilionese wird Schönheit 
in brillanten Barbenfhmude, zu dem geringen Preifeif “nd Iugend wieder gegeben, uud 
zu 42 fr. 


alle Hautunreinbeiten beieitig. Im 
Nihtwirkfungsfalle wird der Be- 
trag zurüdgezahlt. 1 Flaſche fl. 1. 
45 fr. Halbe Flaſche 36 fr. ohne 
Garantie, 


Dentifiice universell, 
den hbeftigften Örtlichen ober rhen- 
matifchen —— ſofort zu 
vertreiben, 9 fr. pr. Flaſche. 


DE Haarfärbemittel, As 
das Vorzüglidite bis Pr eri« 
jtirende, färbt ſofort ächt braun 
und ſchwarz, a Rt. fl. 1, 27 kt. 
halbe Fi. 36 fr. Niederlage bei 
A. Schmal 
in Regensburg. 





Zu Haben in den Buchhandlungen ber Herren: 
A. Coppenrath (Domplag), 
J. ©. Böheneder, (Lupwigsftraße), 
N. Forchthammer (Kchlenmarlt), 
L. Mühe (Neupiarrplag), 
r. Bunt (Sefandtenftraffe), | 
e. Puſtet jun. (Domplatz), i 
außerdem in der Grpebition des Regensb. Tagblattes und in 
Staptambof bri Herrn Kauſmann Oftermann. 






Mailänder Haarbalfam, ug | 


anerkannt beft 6 Deittel zur Erbaltung, Berihdnerung, Waneıhumbeföberung 
und Wieberergenunng der Huptbaare ſowobl, al® zur Hervorrufurg fräftiger 
Schnur- und Badenbärte im ſchönſter Fülle und Glanz. Preis 30 fr, bas 
Heine und 5f fr, das groß? Glas nebſt Gebrauchtanweiſung. Ö . Reyrmann ın Ehen. 

Die Uberraſchendſten Wirfungen diefes Balfams gegen fangiäßrigee Kue-| Seit lange mar ih von Kopfaiht 
fallen der Haare, Kıbltonfizleit und bartnädige Glahen find feit 36 Jahren arplagt und hatte dabei einen fpär« 
dırch unzähline brieflihe Nachrichten, amtliche und bezlaubigte Brivatzeugniffe Hihen Haarwuchs. Nah Gebraud 
dofumentirt morden, nnd bie berlibmteflen Aerzte und Chemifer baben ſich einer flathe Voorhof-Geest bin id 
dur die angeflellten Erprobungsverfuhe von ben Staunen erregenden Er- meine fatale Kopfgicht beinahe gamı 


folgen überzeugt. 108 und mein Kopf bebedt ſich mit 
Niat weniger Empf bfung verdient: neuen Haaren. Indem ich Ahnen, wie 


’ * 
M dem Eıfiuder meinen mwärmflen Dank 
i i BAU par IRON A 40 fr. nebfl Ge ke: bitte ih Sie diefe Zeilen 
oder frinne fIfige Schönheirsſeiſe 10 € . 5 a enitichteit zu übergeben, da id 


randheanmeifung mit Zenanıff.m berühmter Aerzte. Diefe Se fe Rürft und nlich Bei e 
— die Me pie leid i und fchmerzlos alle Ungrbörigteiten derſelben, De Fe lich Leidenden 
al Zommerfproffen, Leber» und andere gelbe und braune Fieden, Hitzbläochen, men. 

@-fib arumg Im 10. und ertbeilt allen damit bebanbe'ten Tbeilen rir anger Leop. Eerner, Kaufmann. 
nehmfte Friſche, Wohlgeruch. blendende Weiße und Bartheit. | Alein-Bertauf pıo Flafhe 52 Er, 

Carl Kreller, Shemiter und Parfümerıefabrılant ın Wilenberg. 2/, Blafhe 24 fr. bei 


Aleinverlauf in Kegensburg bei rn A. Schmal 
J. W. Neumüller. in Rrgeneburg. 


EEE mm — 
Drud und Berlag von fr. Puflet. 


& 


Wegensburger Anzeiger. 


Da 
Regeusburger Anzeiger Jaͤgli eilage Regensburg & Stadtamhoſ 
—— tãglic unb X iche B kaun anf ben Regensburger 
den Abonnenten dee Regenab, yum Anzeiger aud allein abennirt 
ge als u — Dr werben , und 'tofter berfelbe 
ern —— Regensburger Morgenblatt. egietitpelig am 
Ar. 149. Dienftag 31. Mat. 1870, 





Tagesfalender: Petronilla, Angela; Sonnen» 
eufgang 4 Uhr, Untergang 7 Uhr 54 M., Tages: 
länge 15 St. 54 M. 


Aeuche Aachrichten. 

** Negensburg, 31. Mai. Die drei Dam» 
pfer „Dito“, „Ludwig“ und „Bavaria” führten 
eftern um 2 Uhr unfere Feuerwehrgäfte unter 
Billerfatven und Muſikklaͤngen nah Don au— 
ftauf zum Beſuche der Walhalla. Heute Mor⸗ 
gens 6 Uhr erfolgte der Ausflug miuelft Dam— 
pfers nad Kelheim zur Befichtigung der Befrei- 
unashale Im Laufe des Vormittags werden 
bahier noch Probeverjuche mit den ausgeftellten 
Loöſchmaſchinen gemacht; Abends wird das breis 
tägige Feſt geſchloſſen. Die Paffauer Feuer: 
wehrmänner wurden geftern Nachmittags tele: 
graphifch zurüdtgerufen; e8 war dort im Rath: 
haus feuer ausgebrochen. Leider foll die befte 
Löihmafchine der Stabt Paſſan hier bei der 
Auoſtellung ſich befinden. 

Stuttgart, 25. Mai. Eine Liquidation 
der jeltfamften Art, die ber Cotta'ſchen 
gem, findet in den nächſten Tagen bier ftatt. 

in junger Angehöriger ber Familie, DO. v. R. 
At in Sant, Im Familiengejeg ift die Beftim- 
mung enthalten, daß wenn irgend einer der 13 
Geſchäfts- oder Vermögenstheilhaber in Gant 
fommen follte, dann die Firma liquidiren folle. 
Man hatte dieſe Beftimmung getreffen, um das 
Bermögen der Familie nicht zu zerfplittern, und 
‚weil man an die Gefahr einer Gant nid 
glaubte, die nun doch eingetreten ift. 

Genua, 27. Mai. Heute früh wurden hier 
einige Eheis einer Bande verhaftet, die ſich in 
ben ligurifchen Alpen vereinigen follte Auch 
wurden nad mehreren Orten, an denen ſich 
‚Individuen aufhielten, die mit der Bildung der 
Bande beftäftigt waren, Streifkorps abgeſchickt. 

» Petersburg, 26. Mai. Die Mörder des 
Prinzen Arenberg wurden heute von den 
Geſchwornen des Raubmords ſchuldig befunden 
und zu einer 18 jährigen ſchweren Bergwertks— 
arbeit und lebenslänglichen Detention in Sibi— 
tien verurtheilt, 




















Iokal- und Brovinzial-Chronik, 
Münden, 29. Mai. Geftern Abends 9° 
Uhr endete vor dem biefigen Militär- Bezirtd- 


-|gerichte die Verhandlung gegen 5 Untereffigiere und 


25 Wann ber 1. Batterie „Gruitbuifen* des 1. 
Urtilerieregimente, welche ſich geweigert hatten, am 
Eharfreitag auszulegen und die Kaſerne verliefen. 
Die Maunfgaft erhielt je 15 Tage Dunfelarreft, 3 
Unteroffigiere wurden zu je 2 Jahren, 1 Unteroffizier 
zu 1 Yahr 9 Menat Gefängniß verurtheilt, 1 Unters 
offizier feeigefprochen. 

PBalfau, 29. Mat. eben, 4 Uhr Nachmit-⸗ 
tags, Minden fünf Samonenfhüffe von Oberhaus 
Feuer. Es brennt im Magiftratsgebäute, Das 
Teuer hat große Dimenflonen angenommen. Es fin 
ven gerade die Abftellungen der Wehrpflichtigen tes 
Bezirklsamtes Paſſau ftatt und neben tiefem großen 
Sigungsfaale fing es zu brennen an, (Ditg.) 

Bon Dfterhofen wird der Dopau⸗Ztg. gefchrie» 
ben: Im weiteften Kreifen dürfte bekannt fein, daß 
tie Stadt Ofterhofen außer einem Stabel, der ale 
Nothlirche dient, lein Gotteshaus beſitzt. Nach lang- 
jährigem Ringen feitens ter Gtattgemeinte ift bicfe 
endlid am Ziele des heißeſten Wunſches und wird 
am Fundameute ber nen zu erbauenven Kirche bereits 
emfig gembeitet. Der Plan (Randbogenftyl) zu dies 
fer Kirche, entworfen vom Fönigl. Baubeamten Hrn. 
Schmid in Desgentorf ift im Ganzen, wie im Ein 
zelnen, als äußerſt gelungen zu bezeihnen und befun- 
det derſelbe tie befannte arditeftonifhe Meiſterſchaft 
tes Genannten. Ueberfragen ift der Bau tem biefi» 
gen Maurermeifter Hrn. Barth. Hartan, einem eben 
fo energifhen als umfihtigen Baumeifter, dem neben 
einem eiſernen Fleiße rühmenmertbe Senntniße im 
der Baukunſt zur Seite ftchen. Auf dieſe Weife 
kann es nicht feblen, daß Oftirhefen in wenig Yabren 
eine nege Kırde befommt, die nit nur dem hieſi jen 
Dıte, fondern der ganzen Umgebung zur Zierde ges 
reihen wird, 

In Belden ift am 27. früh halb 1 Uhr Feuer 
aufgebrohen und hat tasfeibe 5 Firſte verzehrt. 
Schnelle Hilfe that dem weitern Umfihgreifen Eın- 
halt. 


Auswärtig Gefiorbene, meifterSwittwe, 91.9. — Rain: Aleys Nuepp, - 
Münden: Roſa Rottmann, Pithographens= | Benefiztat, 66,9. — Painten: Joh. Diek, Bier. 
gattin, 39 3. 9. Mamzer, p. Wactmeifter, 50 9. | bräuer. 
Bald. Graf, Lehrersgattin,. 51 9. Franz Etnin ⸗ — — — — 
Saam, p. — — Mar, Kühlwein, Forſi- Berautwortliche Redaktion: I. N. Mühlbauer, 





Zur gejülligen Beachtung. IOO000000000 


Der Unterfertigte nimmt im viefer Saifon Leidende in Eur, welche R Herr Yüngling Karl Simfon, 
an Nüdgratverrümmung, Bogelbruft, veralteten Qurationen an ven el Tıldler und Bürger, von Neue 
Ienten, Armen und Füßen, als Freihinken, Sciefitellung des Haljes ꝛc. markt, hat fi verlobt mit der 


Die Heilung geſchieht ſchmerzles durch die Heilgymmaftit ohne alle Mais —5* Walburga Steiner 


ſchinen und mit Hilfe der Donaubäder, welche ſehr beilfam find wor 0 
überrafhenden Erfoly bringt. Proſpelt gratis. Auch iſt im Eelbftarla, e oO o© 
eine Brofhüre: Die Heilgymnaftit als Orthopädie im Vergleich mit Fü r Mütter! 
ber Mafhinen-Drthopävig mit Zeichnungen erſchienen, welche Aufſchluß Sefeis & Oninigs s 


über die widtigften Momente vom Enıftchen der Berfrünmungen und neu erfundene Zahn-PBerien für line 


deren Wi fung gibt. — Für Eltern, Lehrer und Inftitute-Borftände ges)DET, welche die Beſchwerden der Zahn 
ignet. Preis 24 Er pertote unb babei oft vorfommende 
eigne —* Krämpfe befeitigen und bei zeitiger 
Staptambof bei Regensburg, eigen: Pehaufung, im Mai 1870.|1umwendung denfelben vorbeugen. 


Rorenz Gruber, Irttepär | General-Depot bei Hrn. Gumig & 
i . Comp. in Berlin, für Kigeneburg 


Scelaunmmandun RS und Umgegend bei 
Die Erbeintereffenten des Herrn DI Müller-Kränner — IB. Neumüller. 
babier verlaufen am G. Friedmann’s 


Donnerjtag, den 2. Juni l. 38. Arniea- Kapler 
i pr anflatt des engl. ®). 
234 * Bermiltags =. 48 1 Use Aerztlich geprüft nah ade befles 
die ihnen gehörigen Resluäten, näulich: — (Bund) Bflafter, das jede Eiterr 
a. PL-Nr, 1578, 1579, 1580 zu 1,06 Zagw. abgetheilte mehrerelung verhindert. “Wrei® einer Et queite 
Baupläge, Lit. H, Wr. 86; 7 it. ſ. W. Borräthg in ben m iften 


b. Die Wohnhäufer Lit. E, Nr. 72 und 73 am Neupfarrplage —————— 


dahier — —— 
Für Reconvalescenten und alterts 
im Wege öffentlicher Verfteigerung. ſchwache Berfonen gibt es Feine befferen 


Die Berfleigerung findet ftatt im Haufe Nr. 86 und können. bie 
dahin die Objefte jederzeit eingefehen werven, n | i 

Die notarielle VBerbriefung rer Käufsangebote kann ſogleich ſtatt— A big Zeiten biefür gejhägten 
finden, wenn viefelbe die Genehmigung der Erbeintkffinten erhalten, ee Se. 

i : Sry Xeres pr. "/a orig. Flaſche 48 fr. 

welche no im Laufe der Berfteigerungsverhandlung ertheilt wird, Malaga kr 

Die näheren Kaufebedinzungen werden am Termine bekannt gest son denen in garantitt Kdter Waare 
ben und nur jetzt ſchon bemerft, daß die Hälfte tes Saufefchillingelzers altes Lager bei 
gegen hypoſh kariſche Berfihernng liegen bleiben fann, 3. W. Neumüller. 

Kaufsluftige ladet hiezu ein J. Mnifchet, Kuftionator. Knochenmthl & nodenkohlen 
— — — r — — — — 1 —faufe ich fortwährend und erbitte ich 
Sqwarze Kauzleitinte oe Dub 12 fi, mir ausführliche Offerten nah Mus 
Ranzleitintenpulver & Baauet 12 fr., pr. Pfd. fl. 1. 36 fr. ftern, fowchl von vorräthiger, wie 
Diverje Alizarin- & Eopirtinten a Flaſche 4—36 kr. jpäter Teferbarer Waare. 
Roth & blaue Zinten a Kläihhen 9 und 12 fr. empfiehlt Ferd. Grünert 


* Scmal, Neupfarrplag, in Magveburg (Preußen), 


Mitiel zur Wiedererlangung und Er- 
baltung ber Körperhäite als die jeit 





Herrukrägen, Herruhemden, Eravatten,| Kunf-Verein, 
Schleifen, Taſchentücher Vi Ausſtellung 
I? bi Bay Shlup: 5’ Le 2. Juni. 
Papier⸗Manſchetten, Schmieſetten und Der Husihuß, 
Krägen, Ein Fräulein, gefeigten Aters, kath: 
letztere in verfchiedener Fagon und zwar: 


Confefjion, das bieher im Franzöjifhen, 
Weitend mit jchmalen Umſchlag pr. Did. 12 fr. nglligen. muß ‚tm. Rigniszigleic: Le 
Lincoln „ balblangen „ ur an gquft. 



















Familie (im loco oder anf dem Lande) 
[4 " 
* Joh. Strobel, Ebifire X. X. bei ber Erpebition bieleg 
Berlin, Miteftraß f — Wert Aber Hmnbert sehe. hen, Mäbdhen und Stinder find 


ne 
Geſandteuſtra ſſe ———— 
der Epileptiſche Krämpfe (Fallſucht) ag Strohhüte 
von den gewöhnlichſten bis zu dan 
3 Alfeinſten Sorten in Weiß ſowie in 


terricht ertheilte, bietet einer adeligen 

Byron „ runden „ .16 &: 
Gefällige Offerte erbittet man unter 
heilt brieflich der Specialarzt für Epilepfie Doktor ©. Klllisch in für Herren und Damen, Ana» 
allen Farben zu billigften Preifen 








Zu Rapitalsanlagen 


| empfehlen wir nachftebende ‘Papiere: 











zu haben bei 


Georg Döppel, 





4 ‘la Ya alte und a’), Bayeriſche Staats⸗Obli⸗ | obere Bachgaſſe. 
ationen. ermähigte- Preife 
4°/, Biandbriefe zu 1000, 500, 400 und 50 Gulden. gs Iı— — — 
„ BPiälzer Nordbahnen; tragen zum heutigen Courſe | Bettjedern-Reinigung 
ca. 4’ Prozent. mittelg Dampfapparats auf's 


forgfältigfte und promptefle zu dem 

möglichſt billigſten Preife täglich bes 

ſorgt, und ladet zu zahlreichen Auf⸗ 

Zproc.Spanier; tragen zum heutigen Courſe ca. 10 Proc. Noch a Leißl, 

32 proc. Sberheffen; tragen zum heutigen Courſe ca. | Hausbefiter m Ranbaufen, Mr. 16'/,, 
! nächſt dem fFriebbofe, 


Ein ganz teues 


Zaftls Piano, 
weuefter Bauart, ift unter Garantie 
billig zu verlaufen. 


Näb, i. d. Erped. 


Wohnungs Bermiethung. 
In Stadtampdof, Hauptftcaffe, Wr. 19 
ift eine Wohnung mit 2großen Zimmern, 
bis Ziel Jalobi 


heutigen Courſe ca. 7 ‘Prozent. 
7'4°/, RAumänifcdhe Eifenbahn- Obligationen; tragen 
zum heutigen Courſe ca. 10/ Prozent. 





i 
| Gproc. Amerifaner 82 u. 8her Bonds; tragen zum 


5 Procent. 
Oeſterreich. Silberrente; tragen zum heutigen Courſe 
circa 7'/g Prozent, 
Ungariſche Nordoft = Altien; tragen zum heutigen 
Courſe ca. 8 Prozent. 
Ungariſche Oftbahn; tragen zum heutigen Courſe ca, 
8 Brozent. 

Wir find bereit, alle bier nicht verzeichneten Papiere billigſt zu 
beforgen, nebmen and andere Bapiere zum Tanfde und Kauf am, 
verlooite Pfandbriefe & Obligationen, ebenio 2- und B.proe. 
Bantfdjeine werden für voll au Zahlungsflatt angenommen, 


5. Wertheimber & Comp., | 


Bankgefchäft neben dem golbn. Kreuz in Regensburg. 











zu vermietben. 


1 Gine Wohnuug * 
4 Bi T ınberobe, 
3111 173 1133 Ri Bag Sfr im bis 
‚Biel Jafobi zu vermiethen. 
A. Schmal, Ylenpfarrplat, Aha ane 
— 26* — a — Etianet ‚Eine ſchöne Wohnung 
5-, Wandel⸗, Honig-, Sräuter-, 08, Bimftein- & in ei (offenen Haufe ift auf 
Nafir-Seife, verfiiedene feine —ã— Be wie ee —R Familie 
aud ale Drögen Amerikaniſche Gummi-, Friſir⸗, Staub- zu vermieten. Näh. in d. Exed. 
& Reif⸗-Kämme zu bekannt billigen Preiſen. 











* 








Bekanntmachung. Einladung. 
(Reifer gegen Schindler p. deb.) Unterzeichneter gibt auf feiner gut- 
Im Wege der Hilfevolftredung werbe ih am hergeribteten Kegelbahn ein 


Mittwod) den 22. Juni 1870 Bormittags 10-11 Ute) Kegelſchieben 


in meiner Amtekanzlei das Anweſen Lit. C, Nr. 87 babier, beftchenv| ni, folgenden Gewinnen: 
-®B r 


ans dem Wohnhaufe, Waſchlüche, Hinterftödl, Höhen und Pumpbrun-| 1, Preis 20 fl. mit feidener Fahne 

nen, gewerthet auf 6000 fl., gegen Brantfhaben werfichert mit 3000 fL,1& „18, , „ — 
belaſtet mit 1 fl. 1 kr. 5 hl. Gefälls. Bodenzins zum Staat aus 25 fl. Fr „16... . 
39 fr. Kapital, am den Meiftbietenden öffentlich verfleigern, und erfolgt] 5 ” . „un ” 
‚ an biefem Termine ber Anwefens-Zufhlag nur dann, wenn durch vas| 6, 5 10, Fi ” . 
Angebot der Schägungswerth erreicht wird. 1.0.8 000.00 . 
Sollte an biefem erften Termine der Shägungswerth nicht er- . ar ee ; 
reicht werden, fo halte id zweiten Berfteigerungstermin am J 25 — 


Mittwoch den 13. Juli 1870 VBormittags 10— 11 Uhr eine feidene Fahne mit 3 fi’ fir 
ebenfalls in meinem Amtszimmer ab, an welchem Termine forann ber —— Heren Schieber, ber bie 
Zuſchlag diefes Anwefens an den Meifibietenden ohne Rüdficht auf venjefen 3 Tage die meiften Poofe ger 
Schägungswerth erfolgt. —— dat und eine Gefelfcaftsfahne 

Berfonen, teren Zahlumgsfähigkeit mir zweifelhaft erfcheint und Be Schieben beginnt am 6, Juni 
nicht fofort nachgewiefen wird, lönnen an beiden Terminen zur Anjund endet am 28, Juni, worauf am 
weſens. Steigerung nicht zugelaffen werben. 29. gerittert und mit Mufit bie Preife 

Grupndſteuerkataſter- und Hypothefenbuhs: Ertralt, fowie Schäk- veripeilt werben, 


: gr r — wei Kugel i 
ungs-Urkunde Fönnen zu jeder Zeit in meiner Amtslanzlei eingefehen 0 Toßet bie —— ce ten 


werben, 3 fr. und bie Mbrigen 5 Tage 4 kr., 
Regensburg ten 13. April 1870. te —595 bee rag 

oofe fogle ejahlen 
(L. 8.) Bernllau, k. Notar. ——— 


aicht geſchoben werden. 


Soeben erſchien im Berlage der luh. Anſtalt von M. Körner in Die näheren Bebinguiffe find an 


Regensburg (Engelburgergaffe D. 28): der Kegelbahn angeheftet. 
x x S , 
Der“ Das Erinnerungs Klati agı ee an 


2. allgemeinen bayr. Re Unterrichts- Anzeige. 


am 29. 30.. 31. Mai Den verehrten Damen hiermit zur 
Anzeige das Beginnen eines neuen 


in brillantem Farbenſchmucke, zu dem geringen Preiſe vier biß fehswöchentlicen Gurfes mit 
zu 42 fr. Aufang des Monats Juni zur gränd« 


— — — lichen Erlernung des 
Zu haben in ten Buchhandlungen ber Herzen: Magaßnehmens, Mufterzeihnens 
A. Coppenrath (Domplap), und Aufertigens von Damen 
« ©. Böheneder, (Lubwigsftrafe), tleldern aller Art und Diode. 
+ Forchthammer (Kehlenmarlt), Pauline Faift, 
L. Miühe (Neupfarrplas), weiße Hahnengaſſe, Lit. F. 89, 
r. Buftet (Sefandtenftraffe), 3 Stiegen. 
e. Buftet jun. (Domplog), VBerlornes, 


außerbem in der Gppebition des Regensb. Tagblattes und in| Gefern wurden 
Staptambof bei Herrn Kaufmann Oftermann. 4 Schlüſſeln 
i i ‘ ‚bi in ber 
BL. 20 Shin glg u a Srpeb. grarn G-tenntiidteit aachen. 
Se Te De ——— Dienf-Offert. 
i ich ein folides Mädchen, 
Kegensburg {u Teer De sangenbeik und rn 
. usli en Arbeiten unterzieht und Liebe 
Herausgegeben von dem hiftorifchen Verein für Oberpfalz und —— 


Regensburg. — ın im Malte Kaltenderg, Log. 
Mit vielen Holsiänitten und zwei Stabtplänen, Tirfeenreutß, Beim © Wuffaläder, * 
legant cart. 1 fl. 36 fr. mit 6 Oftoven gut enbaltene® 
Borräßig bei Fr. Puftet (Befandtenftraffe) und Fr. Puftet jun. Forte: Piano 
(Tomplag). fehr Billig zu verkaufen. 


Drud unb Berlag von fir. Puſtet. 


Regeusburger Auzeiger. 


| 9 
Regensburger An t Regensburg & 3tadtambsf 
ker Vaike Bl  . 2* 
Werrgerdianen aa Gratin —* —— —— 
Beilage bezogen. Iuferate Neagensburger Morgenblatt. dierteljährlid mm 

then per Bee nur 8 BIN * | 

Ar. 150. Mittwod 1. Juni, 1870, 





Tagestalend er: Nilodemus; Sonnenaufgang 
4 Uhr, Untergang 7 Uhr 55 M., Tageslänge 15 
&. 3M. 





Arnefe Aachrichten. 


“> Münden, 31. Mai. In der Heute 
ftattgefundenen 41. Sigung der Kammer 
der Abgeordneten wurde ber Antrag des 
Abgeordneten Dr. Edel auf. Vorlage eines Ge- 
feßentwurfes über die Befriedigung der Eultus: 
bebürfniffe und Verwaltung des Vermögens der 
Kirchengemeinden einftimmig-angenommen. Der 
k. Staatsminifter v. Luß ’ fiherte die Vorlage 
eines ſolchen Geſetzentwurfs zu, doch nicht mehr 
für die gegenwärtige Landtagsjefjion. Der 
Petition bes Vereins bayer. Müller um Revi- 
fion ber Befteuerung ver Getreidemühlen wurde 
eine Folge nicht gegeben. Den Nahmeijungen 
über die Gejammtftaatseinnahmen pro 
1866167 und 1868 ertheilte die Kammer die 
Anerfennung. Der Antrag des Freiheren von 
Stauffenberg ‚, auf Einführung des Inſtituts 
der Steuereinnehmer wurde abgelehnt. 
Schluß der Sigung 2'/, Uhr. . Die nädjte 
Sigung findet morgen ftatt. . 

* Zu Gericht svollziehern wurden er: 
nannt in Regensburg: ber Rechtsprakt. am 
Stadtg. Münden I. 3., F. v. Tein; der Land» 
gerichtsichreiber 3. Ba ier lein, zu Vilseck; der 
Gameralpralt. 3. Fifcher zu Regensburg, der 

Zunft. bei der k. Staatsfchuldentilgungscommif: 
fion zu Münden K. Weigel; der Bezirfsze: 
richtsdiurmift J. Sarg zu Amberg; ber Rechts— 
yraft. 2. Aft zu Regensburg. In Stadtam- 
hof: der Rectspraft. Kiliani in Münden: 
In Amberg: der Rechtspract. 3. A. Rötzer zu 
Höcjftadt a. d. Aifch; der Gerichtsbofentandivat 
A. Fritzſcher zu Grünftadt; der Landgerichts: 
oberjchreiber U. 3. Plög zu Megenjtauf; der 
Rechtsprakt. J.Scharl am Stadtg. Münchenl.d. 
J. der Rentamtsoberſchreiber C. Fiſchendorfer 
u Riedenburg; im’ Auerbach: Der Kanz— 
leifunftionär_ bei der königlichen Regierung der 
Oberpfalz G. Gerber zu Regensburg; in 


J. K. Klughardt zu Regensburg; in Kaftl: 
der Kameralpraft. , Hirkämentu zu Kaftl; im 
Neumarkt: der Stabtichreiber F. X. Wernham: 
mer zu Beilngries, der Notariatsgehilfe F. Mebel 
zu Grünſtadt; in Parsberg: der Randgerichts- 
tagſchreiber A. Knauer zu Parsberg; in Sulz 
bad: der Rechtsprakt. M. Nißlbeck zu Kaftl; 
ver Gejchäftsmann W. P. Hauber zu Kaiſers— 
lautern; in VBilsed: der Tagſchreiber J. Wil- 
ling sen. zu Neunburg v. W.: in Cham: der 
Bezirksamtsgehilfe D. Engl zu Cham, der Ge 
richtsbotengehilfe H. Bachmann zu Zweibrüden;. 
in Falkenſte in; der Bezirksgerichtstagfchreiber 
I. Gatterer zu Weiden; in Furth: der Bude 
handlungsgehilfe W. F. Lindner zu Regens: 
burg; in Nabburg: der Bezirksgerichtsdiurniſt 
I. Rieger zu Regensburg, der Log.-Tagfchreiber 
J. Seyerleinzu Nabburg: inNeunburg v. W. 
ver Funktionär bei der k. olizeidirektion zu 
Münden K. Geiger, der Rechtspralt. J. Schor: 
maier zu Günzburg; in Nittenau: der Land» 
gerichtstagſchreiber G. Schmidt zu Nittenau; in 
Oberviechtach: ber Nechtsfandidat F. Morig 
zu Münnerftabt, der Unterlieut. N. Wohlfahrt 
zu Regensburg; in Roding: ber Notariate 
gebilfe 5. X. Dörfler zu Noding; in Wald: 
münden: der Landgerichtstagjchreiber F. Kunz 
zu Wäldmünden, der Stadt: und Landgericht 
ſchreiber 3. P. Nenner zu Neuftadt a. d, 
Aiſch; in Burglengenfeld: ber vormal. k. 
Lieut, TH. Freundorfer zu Regensburg, der 
Gerichtsbotengehilfe 8. Leinenweber zu Pirma— 
jens; in Hemau: der Landgerichtstagjchreiber 
M, Auer zu Stabtambof; 2 er der 
Nechtspralt. am Stadtgerichte München I. d. J. 
in Regenjtauf ber Mpvofatenfcribent F. X. 
Nechrmüller zu Roding; in Riedenburg: der 
Notariatsgehilfe A. Fiber zu Niedenburg; in 
Schwandorf: der Landgerichtstagſchreiber 
H. Sonnenleiter zu Immenſtadt; in Wörth: 
der fürftl. Funktionär J. Reichl zu Regensburg ; 
in Erbendorf: der Bezirksamtsſchreiber ©. V. 
Hahn zu Stadtambof; in Ejhenbad: "ber 
Stadtgerichtötagjchreiber ©. Helbling zu Regens- 
burg; in Kemnath: der Bezirksgerichtstag- 


Hilpoltjtein: Der L Bezirksamtsjihreiber ſchreiber 3. Rank zu Regensburg; in Neuftadt 


a. WN. der Mentamtsgehilfe M. Zrenner zu 
Weiden; in Zirfchenreuth: der Rechtskand. Ch. 
Scherbauer zu Münden; in Bohenftrauß: 
der Movofatenfcribent C. Hell. zu Regensburg, 
der Gerichtsbotengehilfe F. Neubeder zu Kai— 
jerslautern; in Waldfaßen; der jujtent. Tar- 
beamte 3. B. Giehrl zu Waldjaßen; inWeiden 
der Foritgerichtsbote F. Stumm zu Waldfiſch⸗ 
bad; der Notariatsgehilfe 3. B. DBergler zu 
Amberg; ber Bezirksgerichtsdiurniſt M. Ketnath 
zu Weiden. 

* Das Ä 
ches Bayern, verfaßt nach dem Stande vom 16. 
Aprit 1870, ift geftern erſchienen. Hiernach 
beſteht die Generalität der bayer. Armee zur 
Zeit aus 6 Generälen, 17 Generallieutenants 
und 25 Generalmajoren, 

Berlin, 31. Mai. Der König reist morgen 
Abend auf zwei Taye nah Ems, um den Kaifer 
von Rußland zu beſuchen, und fehrt am Sonuabend 
nah Berlin zumüd, 


Tokal- und Provinzial-Ehronik. 


= Münden, 31. Mai, _ Aus dem Nadlaffe 
Se verfiorbenen Könige Mar Il, wurde in folge 
einer letztwiligen Verfügung besfelben durch das 
Teftamentserefuriat an ven Fohannis-Derein bie 
Summe von 245,000 fl. ausbezahlt, welde für die 
Zwecke des Vereins zu verwenden ift und indbejonbere 
zue Hebung des Prolitariats dienen fol. , 

Bon Kirchdorf i. W. 27. Mai, wirb ber 
Donan-Ztg. geihrieben: Heute wurde dahier ein 
penfionirter Schullehrer Here Kaſpar Heilmayr 
unter großer Theilnahme der Pfarrgemeinde uns 
vieler Lehrer der umliegenden Pfarreien zur Erde bes 
ſtatiet. Derfelbe erblidte als Schullehrersichn zu 
Schwanterf ten 18. Oltb. 1791 das Pit ber 
Welt, Seine Erziehung, wiffenfhaftlihe und muft- 
taliſte Ausbildung erbielt er im Kloſter zu Nieder— 
alteih, wo er Singfnabe war, und im Gcdullehrer- 
feminar zu Münden. Mit den beften Zeugniffen 
verfeben, begann er feine Berufathätigfeit als Schul⸗ 
provifor zu Mitterfela, in einem Wlter von 15 J., 
und wurde fhon im folgenden Jahre zum vefinitiven 
Schullehrer zu Peiblfing beförrert, wo er 14 Jahre 
war. Dann war er 17 I. Schullehrer in Dingol- 
fing, 12 Yabre in Walrfirhen und 13 9. zu Fird- 
beri i. W., wo er nah 58 Diemftjahren noch 5 3. 
im Ruheſtand lebte. Hr, Kafpar Heilmayr war ein 
guter chriftliher Lehrer, ausaezeichneter Dlufiltenner, 


freandlih im Umgange, dienſtfertig gegen Jerermann, | SR, Biimmert, Gteinbrader, mit &. Oftermaier, Gdube 


von | machermeifter@= Toter von Feldkirchen. 


ein enfer Charakter, Seine zahlreihen Schüler, 
denen viele als Vehrer, Priefter, Beamte u. ſ. w. 
fegenereih wirfen, werben ihm gewiß ein freundliches 
und dankbares Antenfen bewahren. 

Baffan, 30. Mat. Die bayer. Landwirthe 
traten heute Vormittags 9 Uhr im f. Redoutenfaale 


Militärhandbuch bes Königrei- ® 


zur programmmäßigen erften Berathung wichtiger, 
landwirtbfchaftlicher Fragen zuſammen. Seine k. Hoh. 
Prinz Ludwig wohnte derfelben bis zum Schluſſe bei. 

Würzburg, 28. Mai. Heute ift von beu 
unterfränfifhen Gefhwornen aud der Redalteur ber 
N. Würzb. Ztg., Hr. Hollmaier, von ber Anklage 
der Amtsehrenbeleidigung des Miniflers von Yu 
freigefprochen worden. — So bleibt denn von ben 
9 oder 10 Rebakteuren, bie in eimer einzigen Seffion 
vor ben Schwurgerichten flanben, nur Dr. Schneider 
verurtheilt. 


Ausmwärtig Gefiorbene, 

Münden: Yof. Jouvin, p. Major, 88 9. 
Hof. v. Dol’Armi, p. Landrichter, 75 9. Straus 
bing: Mar. Albrecht, Büchſenmachersgattin. — 
Thann: Mart. Grainer, Bierbrauer, 65 I. — 
Würzburg: Karol, Reichenftein, Materialverwal⸗ 
tere: Wittwe, 62 9. Eliſ. Bauer, Profefforsgattin, 
63 9, Donauwörth: 9 M. Thoma, Banfı 
Agent, 61 3. 


Eivilfand der Stadt Regensburg. 

In der Dom: und Hauptpfarr zu St, Ulrid, 

‚© etraut: Hr. €. Hell, Regiſtrator, mit Joh. Wendt, 
Priv.Tochter von Burglengenfeld. Jüugling Hr. Anton 
Seidl; Gaflwirtb, mit Jungfrau Urſ. Furthner, Priv.» 
Toter von Lamdbehut. Fra. Limmer, Taglöhner von 
Roggiug, mit Eoa Klöbl, Söldners - Wittwe von Unter» 
fanding. Hr. M. 3. Schernberger Mafhinenpuger von 
Leuchtenberg, mif O. Hirfhbed von Schrobenhaufen. 

Geboren: Peter Couſt. Bater, I. Robmann, Fabril⸗ 
arbeiter von Wörth. Franz. Helena, Bater, Hr. ob. 
Schmid, Wachtſchreiber. Auguf Mid. Joſ. M., Bater, 
Hr. M. Neumeyer, Kaufmann. Lubwig Wolfg., Vater, 
Hr. 8. Jordan, Schiffer von Stadtamhof. ar, Bater, 
Hr. 3. Stahl, Keſſelſchmied von Küru. Joh. Baptiſt 
Karl Th, M., Bater, Hr. Dr. Hug. Faltermeier, praft. 
Arzt in Laaber. Johann, Baer, Joh. Mud, Taglöhner 
von Steinweg. , 

Geftorben: Hr. Mart. Kolbinger, Oekonom vom 
Teublig, 43 3. alt. Igfr. Th. Straßberger, Mebger- 
meifters-Todhter von Stadtambof, 16 3. alt, Thereſia, 
1 9. alt, Bater, ber verflorbene Hr. H. Hof, Maler. 


In der obern Stabtpfarrei zu St. Rupert. 

Getraut: ©. Weigert, Taglöhner von Pielenbofen, 
mit Jungfr. A. M. Gansbiler, Taglöhners-Tochter von 
Probſtberg. Hr. K. Matd. Heißinger, Mechaniker von 
Münden, mit Igft. M. Wirfing, Leinwandhäudlerstochter 
von Rainhaufen. Hr. Th. Schwendter, k. Bez-Ants- 
Affeffor in Odſenfurt, mit Frelu. Tb. Melzer, Tochter 
eines ?. qu. Reutbeamten. Hr. Franz v. P. Reitmeyet, 
Maſchiniſt, mit Igfr. U, Braun, Delouoma-Todter von 
Gögendorf. Hr. Job. B. Kötıl, Hausmeifter, mit Igfr. 
M. M. Stadler, Shuhmachermeifters-Zodter von Rain- 
haufen. Io B. Mid. Sıödl, Steinhauer von Beraf- 
banfen, mit M. A. Ruppel, fill. Kanzleidienere » Tochter. 


Geboren: Paul Mad, Bater, Hr, Ed. Fiſcher, 
f. Vrofeffor. of. Rayınund, Bater, Hr. Joſ. Zirngibl, 
Bräumenfter. Ein norbgetauftea Mädchen, Vater, Hr. 8. 


13. Wörrle, fAl. Kaffadiener. Joh. Bapt. Wartin, Bater, 


Sr. 3. B. Meyringer, Klavierfi'mmer. Joſeph Fr. Ant., 


‚Bater, Hr. 4. Widemann, 8, Profeſſor. Heinrih Joh. 


Chriſt. Vater, Hr. 3.8, Retiner Magiflrate- unftiondr. Bater, Hr. 9. F. Chelius, Betriebe-In enieur zur Mars 
Auna Kath., Vater, M. Sämaljl, Binbergefelle. Hüte, Hr. Joh. Andr, Degener, Borzelan-Maler, 683 2 
Agrben: KAatbı,Brin, Roröfledtere-Eittn 68 9. jaft. Hr. Job. J Auguftin,, Schriftſetzer, 25 > 

aft.. M. A. Walter, Ködin von Hirſchbronn, 60%. alt, | Jungfe. M. S. Kanzler, Fragnerst,, 56 Jahre 

Alois, 5 Don. alt, 'Bater, Hr. . Efterer, Oefonom. an * untern Pfarrei. 

Ein notbgetauftes Mädchen, Bater, Hr. K. Joſ.Wörrle, Getraut: Hr M. J. Kroll, Schubmachermeiſter, 
Al. Kaſſadiener. Anna * 70 3. alt. en mit Th. Kath. Graf. es k Bei, Schubmaherm. 
5 9. alt, Bater, Hr. 3. Riederer, Bermalter von R in —— mit Igft. I. Roſa Koller, Schreinerm.⸗T. 
Therefla, */, St. alt, Bater, Hr. Ant Mülleder, Shut. dv. Ortenburg. 

machermeiſter. Hr. L. DOsmald, Boligeifoldat, 46 9.| pe Job. vudwig, Vater, Hr. 2. — 
alt. Selb, 14 ®. alt, Bater, I. Sprei —— Altuar beim hieſigen Regimente. 


geſelle. M. Haas, Soldat, von Mahingen, 51 9. alt. Geſtorben: Br, G. Rieger, Schuhmach 
In der proteftantifchen Gemeinde. —— 3. alt. Hu I. M. Stard, Tostengeäbe, 
In ber obern Pfarrei: In der ifraelitiihen Kultusgemeinde, 
Getrant: 9. Binder, Schreiner, mit Karoline | Geftorben; ram Helme Lowi, Großhändlers-Ehe- 
€. Schreiner, de von Sulzbach. frau d. Neuſtadt au der Hardt. * 
Geboren: Joh., Bater, Hr. Chr. Fr L. Fleifch- ———— —— EEE 
mann, Drecheterm. Verantwortliche Rebaklion: J. N. Muhlbauer. 


Gehorben: Chriftian F. Herrmann, 7 M. alt, 


Ein Tiſchler- und ein Ungariſche Kunſtmehle 
— —* friſche Preßhefe 


Lndwig Walluer, don vorzüglicher Qualität bringt in empfeblende Erinnerung 


Maler und Schreiner 
in Waltertberg. K. Ka 
Es ın im Marfte og. Döfrrmeifler. 





Tirfhenreutb, beim k. Aufisläger, ein 3— 
mit 6 Dftoven gut erbaltenes 


Forte: Piano Zu Kapitaldanlagen 


’ 
Ichr I reg m een — 15 ——— wir nachſtehende Papiere: ii 
Ein Fräufein, "gefegten Aitere, kath. | 4'/2°/,, 4°, und 32%), Bayerifhe Staats: ObHi- |; 


—— das bieher im Aransdfifcen, ationen, 
ngliihen und im Klav erſpiele Umef | P 000, Br 
terricht ertbeilte, bietet einer abeligen] ' 4"), > fandbriefe zu 4 500, 400 und 50 Gufven: 
Femilie (in loco oder auf bem Lande) " Pfälzer Nordbahnen; tragen zum heutigen Eourfe 
wäbrend der Sonimeimonateibre Dienfte] ; ca. 4. Prozent, 

Gproc. Amerifaner 82_u. Sder Bonds; tragen zum 
tigen -Eonrje-ta. 7 Prozent. 


ale Erzieherin an. | 
he 
Th), Rumänifche Eifenbahn-Obligationen; tragen 














Gefälige Offerte erbittet man unter | 
zum heutigen Courſe ca. 10Y/4 Prozent. 


EbiffreX. X. bei ber Expedition. biefee 
Dreſchmaſchinen | 3 proc. re tragen zum heutigen Gourfe ca. 10 Proc. 


neuefter Gonftruftion umd Futter⸗ 
ſchneidmaſchinen empfiehlt zu billigen! 


Preifen 
Gareis, 


Mechaniker am untern Wöhrd. 


——— — ———————— 
Wohnungs VBermiethung. | 

In Startamboi, Hauptitrcffe, Wr. 19 

ift eine Wohnung mit2großen Zimmern, 
Küche und Magdtammer bis Ziel Zakobı | 
su vermiethen. 


Eine Wohnung 


von 4 Zimmern, nd Küche 
und ſonſſigen Bequemlichkeiten if bis 


I 
Blattes zu binterlegen. | 
13 34 proe. Oberheflen; tragen zum heutigen Courſe ca. 
5: Procent. 
Defterreich. Silberrente; tragen zum heutigen Courſe 
circa 7’/s Prozent, 
Ungariſche Nordoft = Altien; tragen zum heutigen 
Courier ca. 8 Progent. | 
Ungarische Oſtbahn; tragen zum heutigen Courſe ca, 
8 Prozent. 

Wir find —— alle hier nicht verzeichneten Papiere billigſt zu 
beforgen, mebmen auch andere Bapiere zum Taufe und Kauf an, 
verloofte Pfandbriefe & Obligationen, ebenjo 2- mud Bproe. 
Baukſcheine werden für voll an Jablungeftatt angenbınmen. 


3. Wertheimber & Comp., 
Ziel Yalobi zu vermiethen. Ba — 
Näb. in db. Exrven, negejchäft neben dem golbn. Kreuz in Regensburg. 


. 
Dampfmaſchine Die berühmten Gimmerſchen 
von 1 Pferbefraft mit Keſſel Hü h . Pfl ſt 
billig zu verlaufen bei et. I u ner Aug [1: n er 
—Gareis * den ige Chirurgen Bu: 8 geprüft und empioblen, find flets 
Mechaniker am untern Wöhrd. riſch allein zu baben, A St. 3 fr. bei x 
| 3. W. Neumüller. 





gek- Eis-Pomade. Laudwirthſchaftliches 
Die Borzäglicgteit dieſer 13 lien von mir fon über 30 Jahre bereite, Beyirkscomite Begenflauf, 
ten Pomade ift bei beiden Geſchlechtern längft anerfannt. Sie hat bas Aus: Montag den 13. Juni 

ſehen und fchmilzt im der Hand wie Eis, flärkt bie Kopfhaut und Haartwurzeln, 8 Jun J 

beugt ber läftigen Schuppenbildung vor oder hebt fie auf, verhindert das Aus- Preiſevertheilung für 

fallen und Graumerben, beſördert ben Wuchs und verleiht den Haaren bie 
tößte'Gefehmeibigkeit und ben. fhönflen Glanz. Preis be® großen Glafee Zuchtbullen. 

Ey fr., bes Heinen 12 fr, 4 Breife für Stiere Kelbeimer ober 
an a * Em Kreller, Chemiker in Nürnberg. —— Race. 
Alleinverlauf in Regensburg 2 Remunerationen fir anbere Stiere 

. W. Neumüller.| reiner Racen. 


Belanntmadhung. zucht verwendet werben, Tigenthum 


Die Erböintereffenten bes Herrn Nicolaus Müller-Krännerinezirkes Regenfauf fein und im 


dahier ki am ſt ’ q n q * * Ei * Iwei Jahren flehen. 
7 onnerftag, den 2, uni I. 8, IR echten Sein —— — 
. A bet 
oo. : Bormitiags bon 10-11 Uhr bie — gi ae hie 
bie ihnen gehörigen Realitäten, nämlich: * — wird 1 fl. 12 fr. au& 
& PLN. 1578, 1579, 1580 zu 1,06 Tagw. abgetheilte mehrerejdesadlt. j 
* tze, Sit. u. Mr. 86; * Zugleich Zerßteigerung vom einigen 


b. Die Wohnhäufer ‘Sit. E, Ar. 72 und 73 am Reupfarıplapelöehingnife au ich In Me 


babier ung fund gegeben. 
im Wege öffentlicher Berfttigerung. . Borher um 8 Uhr Morgens 
Die Berfleigerung findet, ftatt im Haufe Nr. 86 und können bis landwirthſchaftliche 
dahin die Objekte jederzeit eingeſehen werben, Ber f ammlung 
Die notarielle Verbriefung ver Raufsangebote kann ſogleich ſtatt- im gewöhnlichen Locale. 
finden, wenn dieſelbe die Genehmigung der Erbsintereſſenten erhalten, 
welche noch im Laufe der BVerfleigerungsverhandlung ertheilt wirb. 
Die näheren Kaufsbebingungen werden am Termine befannt gege⸗ 


ben und nur jet ſchon bemerft, daß bie Hälfte des Kaufefgillings Neuer 
gegen hyypothekariſche BVerfihernng liegen bleiben Tann, Die; = 
' Kauſoluſtige ladet hiezu ein x Eifenbahn Fahrtenpla 





J. Kuiſcheck, — ee 
DER- Gpileptiihe Krämpfe (Fallſucht) ag 


Borräthig im 


a. Eoppenrath’s 
beittäbrieflich der Speeinlargt für Epilepfie Doktor ©, Killisch in8 Ag di 
Berlin, Mitteltraie K. — Bereits Über Himbert aebeilt. } Schreibmaterialienhandlung. X 





Gefundenes. 


Doppelklettwurzel- Zinktur, 4% — 


ein Mittel, welches "das Ausfallen der Haare zu heilen, und einen ein Gebetbud 
& neuen geiunben kräftigen Wuchs berfelben zu erzielen 4— ff. Igefunden worden. Näh. i. d. Ewed. 
&s hat mir buch Überrafhend günftige Erfahrungen bewieſen, daß in 
folgen Fällen, wo alle andern empfohlenen Mittel re Gefundenes. 
ben, ſchon ber Berbrand einer einigen Flaſche bem vollen günftigen Auf dem Wege von Stadtamhof 
ig jeigt. IK kann mit Zuverfiht ansiprehen, wenn nur irgenb ar 
nod Fräftige keimfähige Wurzeln vorhanden find, fo werben fie mit nach Donauſtauf wurde eine einm 
ber Tinitur zu einem ſchöͤnen Haarwuchs erregt. 4 weiß und roth geweſene 
Aechtes, nicht nur f ogenanntes Mir ttwurzel - Bel. Finferfahne 
1 Flacon zu un A D tmäßige Eigen: 
es and Kettwurgelm mit China m. f. gefunden. Der rech 
f. — he leiſtet micht —— egen ben Ausfall J thümer kann ſolche gegen Erſtattung 
ber Haare trefflichen Dienft, ſondern befördert hauptſächlich den Wuche der Unfoften, innerhalb 14 Tage, 
berfelben mb abe Kann Ken A Benermehefstal Gtabtanikof ab- 
i i . N . 
— — Mittel * —— ⸗ holen, widrigenfalls dieſelbe verſtei⸗ 


Heilbronn am Retar. gert, unb ber Erlös einem wohl⸗ 
Fr. Maper, Apotheler und Chemiker. gthätigen Verein übergeben werben 
[> giird. 


Drud und Berlag von Fr. Puflet, 


Wegensburger Auzeiger. 


De In 
Re er Anzeiger Regensburg & Stadtambef 
—— re ——— 
Morgenblattes — vun ; ja loſtet berfefbe 
a Geringe me Megensburger Morgenblatt. vierteliänrlid mm 
Iofen ver — g 8 8 21 k. 


Ar. 151: Donnerftag 2. Juni. 1870. 


Zageslalender: Eraamus, Marquard; Son- 
nenaufgang 4 Uhr, Untergang 7 Uhr 56 M., Ta 
geslänge 15 St. 56 M, 





Arucfe Aachrichten. 


.*. Münden, 1. Juni. Die Kammer der 
Abgeordneten ift im ihrer heute ftattgefun- 
benen 42. öffentlihen Sitzung, nachdem der k. 
Staatsminifter des Handels und ber öffentlichen 
Arbeiten die Ponſchab'ſche Interpellation in 
Betreff der Anlage des Gentralbahnhofes in 
Ingolſtadt beantwortet hatte, über bie verjchie- 
denen Anträge bezüglich des Baues von Eifen- 
bahnen in Berathung getreten und hat nad) 
langer lebhafter Debatte beichlofjen, es jei an 
Se. Maj. den König die allerehrfurdtsvollite 
Bitte zu richten, den Kammern zum Zwecke 
ungefäumter Inangriffnahme und zur Bewillig- 
ung ber Baukoften einer Eifenbahn 1) von 
Peiffenberg nad Bicffenhofen, 2) von Bieffen- 
bofen über Füßen an die Grenze — einen entjpre= 
chenden Gejegentwurf vorlegen zu lafjen. Die An- 
träge auf die Herſtellung einer Bahn a) von Weil- 
heim über Partenfirhen an bie Grenze und 
b) einer folhen von Kempten über Neſſelwang 
und Pfronten an die Grenze, welche Dr. Bölt 
beantragt hatte, wurden abgelehnt. — Da bie 
Zeit ſchon bis 2 Uhr vorgerüdt war, wurde 
die Sigung gejchlofjen und die Yortjegung der 
Debatte auf morgen anberaumt. 

* In der gejtrigen Sigung der Kammer ber 
Abgeordneten ereignete ſich folgender Zwiſchen⸗ 
fall. Die Eiſenbahndebatte umfaßt heute bloß 
die Anträge wegen Bahnen im füolichen Theile 
bes Landes, Schlör erklärte, es feien noch 
feine Verhandlungen mit Oeſierreich wegen bes 
Anſchluſſes im Süden gepflogen worden, wos 
rauf Huttler äußerte: „zu einem folhen Hans 
delöminifter könne das bayerifche Volk kein Ber- 
trauen haben.“ Schlör wies dieſe Aeußerung 
zurüd, indem er den Beweis zu führen fuchte, 
daß er feine Vernachlaͤſſigung begangen. Mar: 
quard Barth beantragte die Wiederaufnahme der 
Diskuffion, um zu erfahren, ob das Mißtrauens⸗ 
votum auch das der ganzen Partei fei? Diefer 


Antrag wurde jedoch mit 7O gegen 58 Stimmen ab: 
gelehnt. Jörg desavouirte Huttler's Aeußer- 
ung. Huttler erklärte, daß Dieß bloß jeine 
Privatanficht fei. 

* Für bie ſämmtlichen Gerichtsbezirke find 
495 Gerihtsvollzieher ernannt worden; 
dieſelben haben am 1. Juli d, J. ihr Amt zu 
übernehmen. 

Wiesbaden, 1. Juni. (Der „Rheiniſche 
Kurier” meldet: In Ems trifft morgen früh 
mit dem König auch Graf Bismark ein. Die 
ruſſiſchen Gefandten am preußifchen und briti— 
jhen Hofe v. Dubril und dv. Brunnow find 
dort anweſend. Man vermuthet eine diplo— 
matifhe Konferenz. Der Großherzog von 
Dlvenburg wird heute in Ems zum Befuche des 
Kaifers von Rußland erwartet. 

Karlsruße, 30. Mai. Auf den in der Station 
Durz flehenden Güterzug fließ eine Gütermafchine 
mit voller Kraft und zertrümmerte bie brei legten 
Wagen dieſes Zuges. Ein Mädchen blieb. fofort 
todt; dazu 6 bis 8 ſchwere und eine größere Anzahl 
leichte Berwunbungen. Unter den Schwerverwundeten 
befindet fih Hr. Mebicinalrath Ruff von Waldshut. 


Zokal- und Brovinzial-Chronik, 


* Münden, 30. Mai. Es foll fehr unwahr⸗ 
ſcheinlich ſein, daß Se. Maj. der König jetzt ſchon 
das Aktientheater zu kaufen gedenke. Die Hofe 
theaterintendanz birfte wohl zuerft den Verſuch ans 
ftellen, ob von demſelben auf dem ungünftigen Plage, 
auf welchem es ftcht, überhaupt ein glüdfiches Reful- 
tat zu hoffen fei, wibrigenfals von Seiten ber al, 
Rabinetölaffe ſchwerlich an einen Kauf des Altien- 
theaters gedacht wird, 

Aus Ammergau wird dem „B. Kurier“ vom 
29. Mai geſchrieben: „Heute Nacht halb 2 Uhr iſt 
Prinz Adalbert nebſt feinem Adjutanten Frhr. v. 
Gumppenberg, von Tölz kommend, zum Beſuche ver 
Paffionsvorftellung hier eingetroffen, Das Wetter ift 
herrlich. Geſtern den ganzen Tag über bauerte das 
maffenhafte Zuftrömen der fremden; Abends waren 
alle Billets bereits ausverlauft, fo daß das Spiel 
morgen, weil ber Zufhaueraum bie Menge nicht 
fafjen fann, wiederholt werben muß.” - 


* In Lauterbofen, Plankſtetten und Nies jmühle ein bedeutender Gelddiebſt ahl im Betrage 
berlindhart finden am Pfingfimontag Wander- von beiläufig 12,000 fl. verübt. Den Thätern ift 
verfammlungen bed patriotifhen Bauernvereines |man leider bis jet noch nit auf ber Spur. 
ftatt. . * In Kiffingen weist bie Kurliſte bis zum 

* Im Fifherborf bei Deggendorf wirb Don- 27. Mai 904 bortfelbft angelangte Baregäfte auf 
nerötag 2. Juni Abends halb 8 Uhr eine Wan- Auswärtig Geſtorbene. s 


: . — — N —— des patriotiſchen Bauernvereins Minden: Ther Maurer, Raminfefrermeifne- 
Bamberg, 31. Mai. Der Abgeorbnete Herr nn ee u ee aaa 
; : . : Aug. Seblmayer, Dredöler- 

Dr. Shüttinger ift heute volftändig hergeftellt meifter, 69 9. Hohenafhan: Briee v, Ob 


wieder nah Münden abgereist, 
Würzburg, 30. Mai. Im ber Nacht vom berg, Forflverwalter, 50 9. 


Samftag auf Sonntag wurde in ber oberen Main- Berantwortlie Rebaltion: I. N. Mühlbauer. 





Allgemeine Weltgefdyichte 


ei von 

Cäfar Cantu 

nad der fiebenten Driginalausgabe für das katholiſche Deutfchland bearbeitet von 
'. Dr. J. A. M. Brühl, Brofeffor Dr. Weiß in Gray und Dr. Cornel. Will, 

und verweiſen wir auf die vereinigten Stimmen ber anerfannteften Journale, die ſämmtlich Cantı’s 
Werk als eine der aurgezeihneiften Leiftungen auf dem Felde ber Geſchichte begrüßt haben. Umfaffende 
Forfhungen nnd Duellenftudien vereinigen fih hier mit genialer Behandlung des Stoffes und dem ebelften 
Charakter. Die neue gänzlihe Umarbeitung trägt namentlih der beutfhen Geſchicht e mehr Rechnung 

und ftelit damit das Werk auf die Höbe ver heutigen Forſchung. 

Erfier Band, erfie Abiheilung, 
Zweite durchgeſehene und verbeflerte Auflage 
von Prof, Dr. 3. B. Weiß in Gratz. 
gr. 8%. — 54 kr. 
BER- Die zweite und britte Abtheilung erſcheinen im nächften Monate, 

Borräthig bei Fr. Puſtet (Gefandtenftraffe) und Fr. Puftet jun. (Domplay) in Regeneburg. 


Zämmtlihe Mineral-Wafer 


biehjähriger Füllung, 

als: Adelhaids-Quelle, Alchaffenburg-Sodener und Jod-Bromquelle, Brüdenauer Stahlwaffer, 
Garlsbader Mühl: und Schloßbrunn, Eger», ranzens« und Salzquelle, Emjer-Rränden, Yadhiıt- 
er, Friedrihshaller Bitterwafjer, Geilnauer, Gieghübler, Krankenheiler Jod-Soda= und Jod— 
chwefel-Waſſer, Kemptner-Waldmwaffer, Kifjinger-Ragoczy u. Bitterwaffer, Kohler, Kondrauer, 
Marienbader Kreuzbrunn, Mergentheimer, Püllnaer Bitterwaffer, Pyrmonter, Saidſchützer, 
Schwalbacher Stahlwaſſer, Selters, Wiefauer, Wildunger find nun eingetroffen und empfiehlt 

ſolche geneigter Abnahme, ebenjo: küuſtliche Mineral:Wafler, als: Selters⸗ & Soda:-Raffer. 
3. W. Neumüller, Regensburg. 


* 


Gräfenhan & Jacobi’s Kräuterliquer, 


anerfannt einer der vorzüglicften Liqueure, aus den beften magenftärkenden Beſtandtheilen deſtillirt und 
von höchſt angenehmem Gefhmad empfiehlt die Driginalflafhe (1 bayr, Maß enthaltenn) à 54 kr. 
Louis Wilm in Regensburg, 

Wild. Zacharias vaf., 

M. Oftermann in Stabtambof. 





NB, Leere Flaſchen werden & 6 fr. retour genommen, 


Heute Donnerftag 
Bnfammenkunft 


der Patrioten von Lit, G. im 
„Saftbaufe zum Türfen“, 


Preßhefe 
von anerkannter Güte, für Wie 
derverfäufer billigſt, empfiehlt 


22* 


Strohhüte 


für Herren und Damen, ſtna⸗ 
bes, Mädchen ud Kinder find 
von dem gewöhnlichften bis zu van 
feinften Sorten in Weiß fowie in 
































errnktägen, Herrnheinden, Cravatten 
h Schleifen, Snfchentücher ' 


in großer Auswahl, 


Papier-Alanfchetten, Schmiefetten und 
Krägen, x 
legtere im verfchiedener Fagon und zwar: 
Weſtend mit ſchmalen Umſchlag pr. Did. 12 fr, 


Lincoln „ halblangen „ "nr I6&. 
Byron „ runden „.. 16 Er. 


Sei “Joh. Strobel, 


Gefandteuftraffe, 


DER GCpileptiſche Krämpfe (Falljuht) mg 


ibrieflich der Specialarzt für Epilepfie Doktor O. Killisch in —* 
er — 6. — Bereits über Hundert gebeit. —— zu billigſten Preiſen 


DER- Mailänder Haarbalſam 5 Georg D el 
anerkannt beſtes Mittel zur Erhaltung, —— — Wagerhfimbeförberumg|- ei 2» ? 


ieb b tb l, ale Servo vg kräftiger Pre 
32 ——— —— und u ern EN kr. das) Wieberverfäufer ermäkigte Preife, 


Heine und 54 fr. das große Glas nebfl brauchtanweiſung. T 

Die überrafgendfien Bhfmgen diefes Balſame gegen langiähriges Aue⸗ Bettjederu-Reinigäng 
fallen der Haare, Kahltopfigteit und hactnädige Glihen find feit 36 Jabren| mittels Dampfapparats wird auf's 
durch unzählige briefliche Nachrichten, amtliche und beglanbigte Brivatzeugniffe forgfältigfte und promptefte zu ber 
bofumentirt worben, und bie berübmteften Werzte und Chemiler haben fig] „9° ben: r ii * 
durch bie angeſtellten Erprobungsverfuche vom dem Staunen. erregeuden Ermöglichſt billigſten Preiſe täglich bes 
ſorgt und ladet zu zahlreichen Auf 


folgen überzeugt. 
Nicht weniger Empfehlung verdient: trägen ergebenft ein 
Thomas Leifl, 


De- EAU D’ATIRONA Ba 
Dun feine Miffige Sadnpeitgfeife in Gtäfern A 20 kr. und 40 fr. nebR G@e-|Öanebefiger ın Rainhaufen, Nr. 16%/,, 
——— mit Zeugn ſſen rear; — Due —* Rärft ei — ER dem frriebpofe, 
beiebt bie Haut, befeitigt leicht und fhmerzios alle Ungebörigkeiten. berfelben, ü hr 
ale Sommerfproffen, geben» und anbere gelbe und —— — Eine ſchöne Wohnung 
Gefihrerung-In ze. und ertheilt allen damit behandelten Tbeileit die ange-lin einem gefloffenen Haufe ift auf 
nehmfte Friſche, Wohlgeruc, blendende 2* und Bariheit, Ziel Ialobi an eine ruhige Familie 
Earl Freller, Chemiker und Parfümerrefabrifant ın Ruͤrn erg. zu vermietben, Näh. in d. Exed. 


Alleinverlauf in Regensburg bei " 
Wohnungs Vermiethung. 


. W. Neumüller. 
— 528. Reumülle. In Stattambof, Hauptitroffe, Pr. 19 


if eine Wohnungmit2grofen Zimmern, 
ver- Eis-Pomade. 


Küche und Magdlammer bis Ziel Jalobi 
Die Borzliglicfeit diefer Fönliden won mir Ihon über 30 Jahre bereite 


J 















zu vermiethen. 


ten Pomade ift bei beiden Geſchlechtern längſt anerfannt. Sie bat das Aus-| In Lit. C. 145, Entengang, if eim 
feben und fhmilzt im ber Hand wie Eis, flärkt die Kopfhaut und Haarwurzeln, |freunblices, menblirtes 


beugt der läfligen Schuppenbildiuig vor oder hebt fie auf, verhindert das Aus- 
fallen und Graumerben, befördert den Wuchs und verleiht den Haaren bie Monatzimmer 
größte Geſchmeidigkeit und ben ſchönſten Glanz. Preis des großen Glafes zu vermiethen. 


4 fr., des Heimen 12 kr, Ein bübfch menblirtes 
ſt. Kreller, Chemiker in Nürnberg, 
Alleinverfauf in Regensburg bei a Monatzimmer, 


I: 2B. Neumüller. mit,der Mir in einen Our, 
A. Schmal, Yenpfarrpiat,, 


ber f. Regierung, bie 1. Auguft zu 
empfiehlt feinfte Toilette-Seifen, als: Glycerin», Etiquet- 





bezirken, 


Gegen Bahnfhmerz 
tes, Mandel», Bonig-, Kräuter, Cocos-, Bimftein- & 


empflehlt zum augenblidliden 
Nafir-Seife, verichiedene feine @deurs und Hanröle, wie Stillen Apothefer Bergmann?s 
auch alle Größen Amerifanifhe Gummi-, Friſir⸗, Staub Sahnwolle aus Paris & Hulſe 9 Fr. 
& Reif⸗ſtämme zu befannt billigen Preijen, | 3. WB. Nenmüller. 
















Dank, ‘ 
Dante » Erftattung. | Der Feuerwehr Regensburg, fowie 
Fur die Herzliche Theunahme, welhe uns bei dem Leichenbe [ben Beiben werthen Bamitien Dbern- 


' dörfer unb Gulden für ihre freunb- 
gängniffe und Trauergottesbienfte unferer num in Gott ruhenden liche Aufnahme und Bewirthung unfern 
theneren Tochter 


Franziska Kainz 


geworben, fprehen wir biemit unfern verbindlicften Dank aus, 
möge Gott Sie lange vor äbnlihen Trauerfällen bewahren, und 
Bitten um ferneres geneigtes Wohlwollen, 


Regensburg den 1. Juni 1870. 
Die tiefbetrübten Eltern. 



















innigften Dank. 


Jeuerwehr Mögeldorf 


bei Nürnberg. 


Dankjagung. 

Die Unterzeichnefen fühlen fi ver- 
pflichtet, bem Herrn Adolph Herb, 
Maurermeifter und Feuerwehrhaupt ⸗ 
mann, wie auch feiner Familie für bie 
freundfihe Aufnahme und gute Be- 
wirtbung ihren beften Dank ausu⸗ 
iprechen und rufen ihm bei ihrer Ab- 
reife no ein „Gut Heil’ zu. 
Chr. Müller, | aus 

Aug. Bulloth, \ Bayreuth , 


Oratorien-Verein. 
Hente Abends 7—8 Uhr 


Vebung. 
Der Ausſchuß. 


Breßheie 


in täglich feifhen Sendumgen und aus · 
gegeichueter Qualitãt empfiehlt 


Georg Höfelein, 


Kramgoffe. 


— — 

Ein Waguer-Gehilfe, welcher als 
zweiter Kaftenmader eintreten Fönnte, 
und ein Sattler-@Gehilfe, ber in ber 
Wagmerarbeit gut bewanbert it nnd 
aud mit Lafiren umgeben lönnte, wird 
geſucht. 

Naberes zu erfahren bei Bäder 
Mötzt Über zwei Stiegen, in ber 
neuen Straffe. 

Ein guter 


Zimmerftugen 
mit Zugehör if um ben Preis von 
7 fl. zu verlaufen. 
Näb. in d. Expeb. 


EEE — 





Bekauntmachung. 
Weißverzierte 


Bierglasträger 


von 3—Stheilige ſind zu dem billigſten Preife zu 
haben bei 








Jos. Brandt, 
Siebmader, Wallerſtraſſe. 


Belanntmadung. 
Die Erbeintereffenten des Herrn Nicolaus Müller-Kränner 
bahier verlaufen am 
Donnerftag, den 2, Juni I. 8, 
Bormittags von 10—11 Uhr 
die ihnen gehörigen Realitäten, nämlid: 
a. PLNr. 1578, 1579, 1580 zu 1,06 Tagw. abgetheilte mehrere 
Baupläge, Lit. H. Nr. 86; 
[b. Die Wohnhäufer eit. E, Nr. 72 und 73 am Neupfarrplage 


dahier 
im Wege öffentlicher Verſteigerung. 

Die Berfleigerung findet ftatt im Haufe Rr. 86 und können bis 
dahin die Objelte jederzeit eingefehen werben. re 

Die notarielle Verbriefung ber Kaufsangebote Tann fogleih ftatt- ü “u 
finden, wenn biefelbe die Genehmigung der Erbsinterefjenten erhalten, | und —— —— beſſeres 
welche noch im Laufe der Verfteigerungsverhandlung ertheilt wir. Mittel ale den Voorhof-Geest des Dr. 

Die näheren Kaufstebingungen werden am Termine befannt geges|van der Lund zu Leyden. Man Ri 
ben und nur jegt ſchon bemerft, daß die Hälfte des Kaufsfhillunge De — J— en F 
gegen hypothelariſche Verſichernng liegen bleiben lann. fahrung machen, bafı es fiher bilft. 

Kaufsluftige ladet hiezu ein Dieter Voorhof-Geest wird mij 52tr, 


55: Kniſcheck, Auftionator. —— 94 fr. die halbe Flaſche 
Die vom Zahnarıı Steyrer ın Winden verfertigien und von hödpiter IERDIURN We A. Schmal 


telle zum freien _Berfaute genehmigten Zabnpräparate, als : 
Zahntinktur welche: die beftigfen Zahnſchmerzen ſtillt und bem 
9 Wohlgerucd des Atheus erhält, zu 24 u. 16 kr, (ine Wohnung 
Zahnpulver, ek Bühne reinigt und erhält, zu 24 und on 4 Zimmern, Garderobe, Küche 


um Sefbflausfüll fer Zähne, und fonfigen Bequemligkeiten it bie 
Zahnplombe r kr., find lets X ae u zu Ziel Zakobi zu vermiethen. 


Wild. Zacharias, obere Bachgaſſe. — 
Dere web Seele von Ge; Pub, 


Wegeusburger Auzeiger. 


Segrasburger Au ger Jaͤgliche Beilage Regensburg & Stadtambsf 


unb wirb von taun auf den Regensb 
—— 13 Gratis. gm ——— dh Ben 
"nen er Beige nur Regensburger Morgenblatt. siertetiäetig um 


gegen eröffnet fi für die Unteroffiziere, welche 
in ber aktiven Armee 12 Jahre lang bienen, 
ber Anſpruch auf Eivilverforgung, 

* Der Abgeordnete Stenglein beantragte 
bie Vorlage eines Gejegentwurfs über Revifion 
bezüglich Auslihtung der Gehölze längs 
ber Landſtraſſen. 

Madrid, 2. Juni. Die Parteigänger Es: 
partero’s richten ein Manifeft an das Land, 
worin fie die Wahl Espartero’8 zum Könige 
fordern und die Fortdauer der gegenwärtigen 
Regierung befämpfen. Es ift wahrjcheinlich, 
daß ungeachtet Iebhafter Debatten in den Kortes 
die gegenwärtige Regierung wird beibehalten 
werben. 


Tokal- und Brovinzial-Chronik. 
Paffau, 2. Yuni. Bei der heutigen Wahl bes 
rechtalundigen Bürgermeiſters von Paffau wurde ber 
bisherige Vürgermeifter Stodbauer einftimmig 
wiebergewählt. 


Tagestalender: Klotildis, Sommenaufgang 
8 Uhr 59 M., Untergang 7 Uhr 57 M., Tages: 
länge 15 St. 58 M. 


Aeueſte Aachrichten. 
*RMünchen, 2. Juni. In der heutigen 
Sigung ber Kammer ber Abgeordneten 
wurde bie Debatte über die Anträge bezüglich 
des Baues von weiteren Eifenbahnlinien auf 
Staatskoften fortgejegt und beendigt. Die An: 
träge der Stadtgemeinde Höchſtadt al. und 
Anderer, die Linien Forhheim:Bayreuth und 
Forhheim-Höchftadt- Windsheim-Nothenburg alt. 
in das Eijenbahnneg des Königreiches einzu: 
ftellen, wurde abgelehnt, worauf bie beiben 
Geſuche der Städte Begenftein und Auerbach 
nebft Conforten, den Bau der von Nürnberg 
über Hersbrud und Pegnig nach Bayreuth pro- 
jectirten Eiſenbahn betreffend, ſowie das Geſuch 
der Gemeinde Langmwaid um eine ge er 
iniſteri 8 8 
ag re naggg erraten grad Aare Simbad, 30. Mai. Nach einer geftern Abend 
—— ine Rei Antraͤgen den) bieher gelangten telegraphiſchen Anzeige aus Laufen 
Schließlich wurde eine Reihe von Anträgen. den find ywei auf ber Fahet Hieher Gepuffene große Galıe 
betreffenden Fachausſchüſſen überwieſen. Die —* Dan —* nA ** 
Bittvorſtellung der Rentamtsgehilfen des Kreiſes — A — — 3 
Oberbahern, die Aufſtellung don Steuereinneh⸗ — —— = weife Havarie, 
mern betr., und bie Bitte des Defonomen Haffner| Indem von ber Tabung 90 Säde Salz gefunten find. 
in Kabolzburg, NRüczahlung zuviel erhobener| Rähere Nachrichten über die Beranlafjung bes Un- 
Stempelbeträge betr., wurden zu den Acten gelegt, falles fehlen zur Zeit nod, durch melden ber Schiffer— 
die Vorftellung der Handels und Gewerbefam- | gtmeinbe — ein großer Verluſt erwachſen wird, 
mer von Oberfranken, Beibehaltung des Han- indem bie Ladung nicht verfihert war, 
belsappellationsgerichts in Nürnberg als einziger * In Premerzhofen findet am Pfingftdienftag 
und hoͤchſter Inſtanz in un betreffend, patriotiſche Bauernverfammlung ftatt, zu wel» 
wurbe zurüdgezogen, Die heutige Sigung jchloß| her Mitglieder und Freunde eingelaben werben. 
BR — * * iſt auf Donnerſtag nach — * In Maußheim bei Beratshaufen wird am 
ngiten anberaumt. ſtdienſtag patriotifhe Bauernverfommlun 
* Das Kriegsminifterium hat verfügt, baß| abgehalten. Sefinnungegenoffen find willlommen. E 
vom 1. Juni 1870 an Capitulationsver: . 
gütungen ausfchlieglih nur noch an jene Ea- . TAN euere se — 
A. Juni. en Berhandlungen 


itulanten bewilligt werben, weiche im Lauf 
ihrer Neferve- und Landwehrpfliht eine Capi⸗ Über bie Uebernahme ber Atforbarbeiten für den Bau 
des neuen Deppelihulhaufes oberer Stadt wirb nur 


tulationgzeit in ber aktiven Armee ableiften. 
Den nad Ablauf ihrer Gefammtdienftpflicht im | tbeilweife die Genehmigung ertheilt. — Zeugniffe zur 
Berebelihung erhalten: 9. ©. Hahn, Kupferſchmid⸗ 


ber aktiven Armee noch fortdienenden Gapitu: 
Ianten wird keine Vergütung mehr gewährt, da⸗ gehilfe v. h. mit Babette Eifenharbt von Schoppers⸗ 
















* 


dorf; Martin Graf, Steinmetzpalier v. h. mit Auguſte ‚4722, 4769, 5595, 6253, 6383, 6453, 6576 
Steitmann v. b.; Chr. L. Gebhardt, Schmidmeifter | 7406, 7509, 7587, 7720. 
dv. b. mit ber, Goldarbeiterstochter Louiſe Hink von : r 
Stadtamhof; Karl Dietrich, Silberarbeiter u. Graveur Warkt- und Yandelsberidte. 
v. h. mit der Schuhmachermeiſterstochter Maria Hoch Deggendorf, 31. Mai, Weizen 17 fl. 33 Fr. 
v. 5; Dalob Winter, Zeugſchmied v. h. mit ber (gef. 18 fr.), Korn 13 fl, 28 kr. (gefl. 47 fr.), 
Seftionspalierstohter Maria Schmidt v. h. — Das | Öerfte 10 fl. 24 fe. (gef. 1 fl. 24 Mr), Haber 
Heimathereht erhalten: Karl Kalb von Rainhauſen, | 8 fl. 35 Er. (gef. 16 fe), 
Hausbeflger dahier, und Ereszenz Röol, Dienſtmagd Weiden, 2. Juni. Weizen 18 fl. 36 Mr, 
von Hummelderg. — Mich! Ziengibl, Getreinmefer, Rom 14 fl. 30 fr. Haber 8 fi. 45 kr. 
erhält das Bürgerrecht und Iof. Zimmermann, Mef- Auswärtig Geftorbene, 
‚ner ri zogen Start, —— das Bür- Münden: Joh. Spannagel, qu. Oberpoftillon, 
gerrecht mit dem Heimathsrechte. 16 I., Reg. Hört, Goſthoſbeſiheretocher, 24 3., 
ör i nd St iert. H. Kiſtenfeger, Oberlauonier, 22 J. — Speyer: 
ee 2 ra “ r Magp. Alners, Bezirldamteaffefforegattin, 23 9. 
arlsrube . Mai, In ber heutigen) _ Bappenheim: Ich. Kuntel, k. Zollei 
Serienziehung ver badiſchen 35 fl.-Roofeige 4 san — —— 
wurten folgende 20 Serien gezogen: 226, 973, | 
1399, 2068, 2334, 2578, 2829, 2989, 3743, 


Todes— 32— Anzeige. 


Berautwortliche Rebaltion: I. N. Mühlbauer. 


Gott dem Almädtigen hat es in feinem unerforſchlichen Rathſchluße gefallen, unfern ges 
fiebten Gatten, Schwager und Ontel, 


% 
* 
* 
herrn Johann Jobſt, 3 
bgl. Metzgermtiſter, 

heute Nachmittag 8 Uhr, verſehen mit din heil. Sierbſaktamenten im 67. Jahre zu ſich in * 
die Ewigleit abzurufen. Wir bitten des Verſtorbenen im Gebete zu gedenken und für ung um 
file Theilnahme. % 
Regensburg den 2. Juni 1870. % 
% 


XXXXXXXXx 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
% Die Beerbigung findet Samftag Nachmittags 4 Uhr vom Sterbehaufe Ltr. G. Nr. 1. aus 

flatt und wirb ber Zrauergotteebienft Dienftag den 7. Juni Vormittags 10 Uhr in der Stifte: 
% kirche zu Niedermünfter abgehalten. 


8 x 
ENDELDURDERLELLERREERLELLELLER 
Ziehung am 15. Juni a. c. 


Freiburger Fred. 15-Looſe. 
Haupttrefier Fics. 50,000, 30,000, 4000, 2000, bis abwärts Fred, 17. — 
Ziehung am 16. Juni a c. 


Mailander Fred. 10-Looſe. 


Haupitreffer: Fres. 100,000, 30,000, 1000, 500, Bis abwärts pres. 10. — 
Ziehung am 1. Juli a. c. 


Mailänder Fre. 45-Looſe. 


Haupttreffer: Fres. 100,000, 20,000, 1000, 500 bis abwärts Fre. 46. — 
Vorſtehende Looſe, ſowie alle in: & nusländifhen Loosgattungen, halten wir billigt 
empfohlen und kaufen ſolche nad der Ziehung mit geringem Berlufte wiederum zurück. 


S. Wertheimber & Comp., 


Banlkgeſchaft neben dem gold. Kreuz ım Regensburg. 


. 





Heute Freitag Abends 
Fiſchſhmauns 


größere Donau -Karpfen 
beim Laumbacher. 


Geehrten Eltern in Gelegenheit ge- 


boten, ihren erwachſenen Töchtern B i e r | l as tr d g e r 


Eonverfationshunden im von 3— Stheilige find zu dem billigken Preife zu 


x aben bei 
Englifchen und Franzöfifchen h 
m. mit —— Ben Jos. Brandt, 


Applifations- u. Plattfliderei) ertbeilen Siebma er, 
zu laſſen. Näheres im Auftrage Lit. 6. ch Wallerſtraſſe 


Nr. 58 Salzburgergaſſe 1. Stod, A 
In einem biefigen Hanblungehaufe 0000 VUDDEROITOOOONK, 
kann ein mit dem nöthigen Borkennt-| \ 


niffen verfehener m — — 
junger Mann | Zu Kapitalsanlagen 








Befanntmadung. 
Weißverzinnte 






















fogfeih in bie Lehre treten. Franco« 
Offerten beliebe man unter Chiffre empfehlen wir nachftehende Papiere: 
4'/2%/,, 4%, und 32%, Bayerifhe Staats: Oki: 


A. B. 142 in ber Erped. d. Bf. zu 
binterfegen. lan 
in jte | . 
Hupothet von 1800 1] 4% Wfandbriefe zu 1000, 500, 100 unb.50 Gufben. 
auf — Sywefen in Barbing,| " a re tragen zum heutigen Courſe | 
defi it 2070 fl. | . . 
Dan verfigert nd, mit 18 Lanka 6proc. Amerikaner 82 u. 85er Bonds; tragen zum 
heutigen Courſe ca. 7 Prozent. 
en | 7%, Rumänische Eifenbayn-Obligationen; tragen 
— zum heutigen Courſe ca. 10%/4 Prozent. 
Meiner Buchen-Aſche | Bproc. —— tragen zum heutigen Courſe ca. 10 Proc, | 
! 








Brand verfihert find, mit 18 Tagwerl 
Felder und Wiefen befter Bonität, iann 





iR zu baben. Wo fagt d. Erpeb. /aproc. Oberheffen; tragen zum heutigen Courſe ca. 
Ungarifches 5 Procent. 


f Oeſterreich. Silberrente: tragen zum heutigen Courje 
Weizenmehl 


circa 7. Prozent. 
bon vorzüglicher @üte, ſowie feinen 





Ungarische Nordojt = Aktien; tragen zum heutigen 


ungariihen Weizengries; auch Courſe ca. 8 Prozent. 
täglich frifche Ungarische Oftbahn; tragen zum heutigen Gourfe ca, 
Preßhefe 8 Progent. 
empfiehft IE 4 Wir find — — hier — verzeichneten Papiere billigſt zu 
u | elorgen, nebmen auch andere Bapiere zum Tauſche und K uf an, 
©. Forster, | berloojte Pfandbriefe & Obligationen, ebenfo 2» uud Bars, 
Wallerſtraſſe. | Bankſcheine werden für voll an Zublungsftatt angenommen, 





eßheie 5. Wertheimber & Comp., | 


Re ’ Bankgeſchäft neb i i 
in täglich frifchen Sendungen und aus⸗ gelhäft neben dem goldu. Kreuz in Regeneburg. 


gezeichneter Qualität empfiehlt 7 U 
Georg Höfelein, * 


Ein grauwollener — | DER Epileptiſche Kräupfe (Fallſucht) ma 


errn: Shaw deilt brie flich der Specialarzt für Epilepfle Doktor ®, Killisch in 


i ) ’ itt H . i i 
iR um annehmbaren Preis zu erkunfen. Berlin * elſtraße 6 v⸗ über —— — 


Näh. in d. Erper. 


In Sit, A Nr. 99 if eine |; Ein — Gegen Zahn ſchmerz 
Hochbarterre, von 3 un. Küche mit der Aueſicht " einen Garten, " ee * be Bergmanın 
und jonfligen Bequemlichkeiten nur an in Lit. C. 45, grünes Gäßchen nach Eee TpRlBrRE Dergmast € 
einefolide und zubige Familie bis Jacobi en e Regierung, bie 1. Yugufl zulZahnwolle aus Rarie ä Dülfe 9 fr, 

eziehen. 


zu vermietben, J. W. Neumüller. 














KRERKHKRKKRERKERUNKRKENKIHKIHIHIH 
Toded- Anzeige. : 


ARKN 


Heute früh 8'% Uhr emtichlief fanft und ruhig, mad Empfang ber heiligen Stetbſaktamente, unſer 
Bater, Schwiegervater und Großvater, 


Herr Joseph Nieschl, x 
8* 
8 


p. L, Kriegstommiffär, 

Freunden und Belannten des Berflorbenen dieje Tramerkunde mur auf dieſem Wege anzeigenb, bitten 
um ſtille Theilnahme 
Regensburg ben 2. Juni 1870 


bie trauernd Hinterblichenen. 


KRANKE 


Die Beerdigung findet Camflag bem 4. Juni Bormittag 10 Uhr am Friedhof oberer Stabt, und um«- 
mittelbar darauf der Gottesdienft zu St, Emmeram flatt, 


% 
KUNHNMHIHIHIHHMMMIIIH III HIHHE 


Allgemeine Weligeſchichte 


von 
Cuũſar Cantı, 
nach der fiebenten Originalausgabe für das fatholifhe Deutfhland bearbeitet von 
Dr. 3.9, M. Brühl, Brofefior Dr. Weiß in Gray und Dr. Gornel. Bill, 
und verweifen wir auf bie vereinigten Stimmen ber anerfannteften Journale, die fänmtlid Eantu’s 
Wert als eine ber auegezeichnerſten Leiftungen auf bem Felde ber Geſchichte begrüßt Haben, Umfaſſende 
Forſchungen und Duellenftubien vereinigen fi bier mit genialer ‚Behandlung des Stoffes und dem ebelften 
Charakter. Die neue gänzliche Umarbeitung trägt namentlih der beutfhen Gefhichte mehr Rechnung 
md flellt damit das Werk auf bie Höbe ver heutigen Forſchung. 
Erſter Band, erfte Abtheilung. 
Zweite durchgefehene und verbefierte Auflage 
von Prof. Dr I. B. Weiß in Gratz. 
ge. 8°. — 54 ic. 
Die zweite und britte Abtheilung erſcheinen im nähften Donate, 
Vorrätbig bei Fr. Puſtet (Gefandtenftraffe) und Fr. Puftet jun. (Domplag) in Regensburg. 


Eifenbahnzüge in Regensburg vom 1, Juni 1870 an: 


Anlunft von: Abfahrt nad: 

Münden, Landshut, Paſſau, Straubing, Geijel- Geiſelhbring, Straubing, Paſſau, Landshu 
io — 9 Uhr 37 Min. Borm. P. 1, %, 3. T,) Münden: Uhr 15 M. N org. if ., 3. €. N h 
11 Uhr 22 Min. Borm. E. 1., 2. Cl., Zur 42 M.| 42 M. Morg E. 1, 2. GL, 1 Uße 5 M. Mitt, F 
"Rahm. P. 1., 2, 3. Gl, 8 Ube 55 Min. Mbps. Ey1,| 1, 2, 3. GL, 4 Uhr 25 M. Nam. E, 1., 2. GL, 
2. 6L., 10 Uhr 25 M. Abds. G. 2, 3. Cl. [ 5 Uhr 45 M. Abbe. P. 1., 2., 3. El. 

Ballau, Landshut, Straubing, Geifelhdring: ———— Straubing, Landshut, Paffauı 
8 Uhr 15 M. Morg. E. 1., 2. EL, 7 Uhr 30 M. Abds. 7Uhr 35 M. Früh G. 2., 3. EL, 9 Uhr 50 M. Borm. 
E. 1,2. 61, 8 Uhr 13 M. Morg. 6. 2,3. €, 4Uße| E. 1. 2. GL, 11 Uhr 12M. Rachts E.L, 2. GL, 6 Uhr 
57 M. Abds. G. 2, 3. El. 15 M. Abends 6. 2., 3. EL. 

Nürnberg, Bayreuth, Eger, Furth, Säwan- Schwandorf, Furth, Eger, Bayreuth, Nürnberg: 
dorf: 12 Uhr 55 M. Mitt. P. 1, 2., 3. EL, 3 Uhr) 3 Uhr 20 Min. Morg. E. 1., 2. EL, 3 Uhr 30 Min, 
14 M. Rahm. G. 2., 3. Cl, 5 Uhr 38 Min. Abds. Morg. G. 2., 3. EL, 9 Uhr 45 M. Borm. pP. 1,32, 
P.1.,2., 3. 6, 11 Uhr 7 M. Nahts E. 1., 2. GL, 3. 61, 9 Uhr 15 M. Borm. 6.2, 3.61, 2 Uhr SM. 
12 Uhr — M. Nahe GC. 2, 3, CL, 9 Ufr 40 Min.| Nagm P. 1, 2, 3.6L, 7Upr 45 M. Abbß. E.1.,2. CL. 
Borm.E. 1., 2. El. Schwandorf, Furth, su 11 Uhr 28 M. Vorm. 

Eger, Furth, Schwandorf: 5 Uhr 35 Min. Morg. E 1.2 CL, 9 Uhr — M. Abos. E. 1., 2. El. 

E. 1., 2. CL, 4 Uhr 20 M. Radım. E. 1., 2. EI. Schwandorf, Amberg: 6 Uhr — M. ülends G. 2, 

Umberg, Schwandorf: 7 Uhr 5 M. Morg. 6. 2,3. €1.| 3. El. 

Bon Plattling nah Deggendorf: 8 Ur — Min. Morgens, 12 Uhr 30 Min. Mittags, 
8 Uhr 50 MR. Nadm, 5 Ur 48 M. Ubbs, 9 ühr 45 M. Ads, Verſonen · Beförderung 
Bon Deggendorf nah Plattling: 6 Uhr 25 M. Morg., 11 Uhr 15 M. Mittags, 8 Uhr 2. u. 3. Claſſe. 
5 DM. Radm., 4 Uhr 40 Min. Nachm., 9 Uhr — M. Abds. 


Druck nnd Berlag von Fr. Puflet, 


AR 





Wegensburger Anzeiger. 


Ba x 
— Tärfihe Beilage — 
— | ui er 
nat me Negensbnrger Morgenblatt. viertetiäprtig mm 
ik. 21 f. 
Ar. 153. Samftag 4. Juni. 1870. 


Tagestfalender: Duirinne, Rarpofius; Son I Shwurgerihtsfigung ift auf ben 25. Yuli 
nenaufgang 3 Uhr 58 M., Untergang 7 Uhr 58 M., Ifeftgefegt; zum Präfiventen des Schwurgerichtähofes 


ZTageslänge 16 St. 


Acurfe Aachrichten. 

= Münden, 3. Zuni. Der Ag. Greil 
hat das Referat über die Staatsausgaben 
pro 1870 und 1871 vollendet, fo daß der Aus: 
ſchuß demnächſt darüber in Berathung treten 
fann. Der Referent beantragt dem Vernehmen 
nah namhafte Abftriche in den Etats der 
verſchiedenen Minifterien. 

* Der 3. Ausihuß der Kammer ber Abge- 
ordneten beantragte einflimmig bie unveränderte 
Annahme der vom Handelsninifter vorgelegten 
brei Gefeßentwürfe über den Bau von Bici- 
naleijenbahnen von Immenſtadt nach Sont- 
bofen, von Spalt nad; Georgsgemünd und von 
Rothenburg an der Tauber nad Steinad). 

* Die Pfarrei Hemau ift dem Benefizia- 
ten M. Arnold in Riedenburg verliehen 
worben. 

* Die Schullehrer L. Reifinger und 8. 
Hirihmann in Negensburg find zu ordentli— 
hen Mitgliedern bes Kreisicholarchats der 
Oberpfalz ernannt worden. 

Florenz, 2. Juni. Die „Italie“ verfichert, 
der Minifter des Aenßern habe bei bem ſchwei— 
zerifchen Bundesrath wegen unzureichender Ueber 
wacung der Grenze und Verzögerung ber In— 
ternirung der Flüchtlinge reflamirt. 


Tokal- und Brovinzial-Ehronik, ö 

* Münden, 3. Juni. Die im Bau begrif 
fene Eifenbahnlinie von Regensburg nad 
Ingolftabt wird bie Orte Groß-Prüfening, Ein: 
zing, Abba, Oberſaal (Kelheim), Weltenburg, Neu 
Habt alD., Mauen, Mündsmänfter, Rodolving, 
Mandinz und Oberſtimm (Ingolftatt) berühren. 

* In Bainplfird, B.:M. Friedberg, findet 
am Pfingſtmontag Nachmittags 2 Uhr eine patriotifche 
Bauernverfammliung fiatt, wobei mehrere Ab» 
georbnete erfheinen werten. 


wurde Hr. Appellrath Miller und zu deſſen Etell- 
vertreter der Rath des kgl. Bezirksger. Straubing, 
Dito Wolf, ernannt. 
Börfenberidhte und Staatspapiere. 
Karlsruhe, 1. Yuni. Bei ber heute flattge- 
babten 3, Prämienziehung bes großh. badiſchen vier= 
progentigen Eifenbahn-Anlehens vom Jahre 1867 er- 
hielten Die höchſten Treffer: Nr. 53,800 175,000 fl., 
Nr. 29,355 28,000 fl., Nr. 109,296 10,500 fl., 
Nr. 108,803 2800 fl., Nr. 30,195, 53,759, 
109,252 je 1400 fl.,. Rr. 7926, 7936, 29,386, 
29,391, 30,182, 53,790, 109,251 je 700 fl. 
Bien, 1. Juni. Bei der heute vorgenommenen 
31. Berloofung ber Serien- und Gewinn-Nums- 
mern bes unverzinglihen Prämien » Anlehens 
vom 9. 1864 wurden nachſtehende 7 Serien ge 
zogen, und zwar: Mr. 1315 2062 2443 2468 
2685 2900 und 3416. Aus biefen Srrien wurden 
60 Gewinn-Nummern gezogen, unb fil ber Haupt 
treffer mit 250,000 fl. auf Eer. 3416 Nr. 57; 
ber zweite Treffer mit 25,000 fl. auf Ser. 2900 
Mr. 18; der dritte Treffer‘ mit 15,000 fl. auf 
Ser. 2443 Nr. 55 und ber vierte Zreffer mit 
10,000 fl. auf ©. 2900 Nr. 61; ferner gewinnen 
je 5000 fl. Ser. 2062 Nr. 72 und Ser. 3416 
Nr. 6; je 2000 fl. Ser. 2062 Nr. 64 und ©er, 
2443 Nr. 19 30; je 1000 fl. Ser. 2062 Nr. 47, 
Ser. 2468 Nr. 83 u. Ger. 2685 Nr. 1 46 58 73, 
Aarkt- und Bandelaberidte, 
Burglengenfeld, 2. Juni. Weizen 18 fl. 
50 fr., Kom 13 fl. 36 fe, Haber 8 fl. 33 fr. 
Landshut, 3. Juni. Weizen 18 fl. 20 fr. 
(geft. 46 Fr.), Kom 13 fl. 32 Mr. (gefl. 1 fl. 1 8r.), 
Gerſte 10 fl. 55 Mr. (gef. 8 kr.), Haber 8 fl. 26 ik. 
(gefl. 37 fr.) 


Berantwortlice Redaktion: I. N. Mühlbauer. 





Zur Hebung ber Kirchenmuſik bat Herr Ehorregent 
3, Bill einen fehr anerfennenewerihben Beitrag aeliefert 


“In Wörishofen findet am Pfingfimentag durch feine kürzich in Landehut erſchienenen Hymnen 


eine patriotiſche Verſammlung ſtatt, an der 
ſich auch ter Abgeordnete Herr Dre, Huttler be 
theiligen wird. 


und Erquenzen aur Fronleichnamedrozeſſ on oder br» 
Ausfegung des Allerbeiligfien, melde wir allen Stadt 
und Lanbadren ala und von fadhlundiger Seite wegen 
befonders ſchöner und origineller Gompofition und ihrer 


Straubing, 2. Juni. Die Eröffnung ter III, Überall leichten Ausführbarkeit fehr gerühmt, beflens em- 
für Niederbayern im 9. 1870 dahier abzuhaltenden Piehlen- 


u Delfarbendrudbilder U 


in Barok- und eleganten Feiflen-Rahmen. 

Ein verehrlihes P. T. Publitum erlaube mir hiemit auf bie foeben eingetroffenen prächtigen Del 
farbendrudbilder religiöſen Genres in eleganten billigen Rahmen aufmerkſam zu machen, und hebe hier⸗ 
bei einige — — iä, hl. Mari v’Jofeph nach Sqhraudolph, hi. MI Aus 

e eſu und Der ariä, hl. Maria und Joſeph na raubolph, Hi. Aloyſius, 

® —— in B eicjievenen Groͤßen, Chriſtus am Kreuz. . 

Außer meiner großen Auswahl religiöfer Bilder habe auch wieder eine neue Sendung von Lands 
haften und Genrebildern erhalten und lade zu berem Befihtigung freundlichſt ein. Schließlich auf vie be 
kannten gewiß ſehr annehmbaren Kunſtſubſcriptionsbedingungen verweiſend, die ſtets gratis ber mir in 
Empfang genommen werben Können, fehe geehrten Aufträgen entgegen und zeichne hochachtungevollſt 

Friedrieh Pustet jun. 
(Domplap). 





Ziehung am 15. Juni a. c. 


Freiburger res. 15Looſe. 
Haupttrefier Ftcs. 50,000, 30,000, 4000, 2000, bis abwärts dr. 17. — 
Ziehung am 16, Juni a c. 


Mailander res. 10-Looſe. 


Haupttreffer: Fred. 100,000, 30,000, 1000, 500, bis abwärts res. 10. — 
' iehung am 1. Juli a. c. 


Mailänder res. 45-Looſe. 


Haupttreffer: Fres. 400,000, 20,000, 1000, 500 bis abwärts Fres. 46. — 
Borftehende Looſe, ſowie alle ins & ausländifden Loodgattungen, halten wir billigft 
empfohlen und kaufen folche nach der Ziehung mit geringem eriufte wiederum zurück. 


S. Wertheimber & Comp., 


Bankgefchäft neben dem gold. Krenz ju Regeusburg. 


P r e ß h e — e | Eine erſte und alleinige 
9 Hypothek von 1800 fl. 
in täglich friſchen Sendungen und au auf einem Banern-Anmwefen in Barbing, 
‚zeipneter Quafität empfleblt deſſen Gebäude mit 2070 fl. gegen 
Georg Höfelein, Brand verfisert find, mit 18 Tagmat 
Kramuofle. Beiber und Wiefen befter Bonität, fan 
toygleirb cedirt werben. 


Die ehrenrührigen Aeußerungen, 
welche ih Unterzeichneiter gegen Hrn. 
Lud. Uſchole, Schreinermeiſter v. h 
öffentlich machte, nehme ich hiemit s 
zurück, und erffäre Hru. Uſchold ale 
rehtfhaffenen Mann. 

Regeneburg den 3. Juni 1870 | Zu Lit. C. Nr. 99 iſt eine Näb,. in d. Erreb. 

Air Hecouvalrscenten uud auers⸗ 


x, N, Mefgernreifter. 
A Wohnung, ſchwache Berfonen gibt es feine befferen 
Bettfchern: Reinigung Hochparterre, von 3 Zimmern, Küche Mittel zut Wiedererfangung und Er 
mittels Dampfapparats wird auf’ und fonfligen Bequemiigfeiten nur anlyaliung ber Körperkräfte ale bie, feit 
forgfältigfte und promptefte zu bem pe vg ge biefür geſchãtten 

möglihft billigften Preife täglich be: 


. '/a orig. 48 kr. 
forgt, und ladet zu zahlreichen Auf- — pr. '/a orig. Flaſche * F— 
trägen ersebenft ein nem " 


von denen in garantirt ächter Waare 
Thomas Leißl, 


tets altes Lager bei = 
Haushefiger in Rainbaufem, Nr. 16", J. W. Neumüller. 
nüchſt dem Friedhofe. 

















zu vermieihen. 


In der Malerſtraße E. 105 ifı 


"Freundliche? Zimmer 


(an eine einzelne Birfon), bis Yatobil - 


————— 

zu vermi then. 

* — Gegen Zahnſchmerz 
Dawpfwaſch ne \ — — mpfiehle zum augenblidhlichen 

von 1 SPferdetraft mit Keffel in Wiener Handharmonium Stilen Apotheter Bergmann’s 

billig zu verfaufen bei if billig zu verkaufen bei Ha gahnwollt aus Paris a Hilfe 9 tt, 
Gareis, monietamacher J. Richt er | J. W. Neumüller. 
Mechaniler am untern Wöhrd. Bachzaſſe. 


Für alle Stadt: und Laund-Chöre. 


— Für Fronleichnam. — 
In F. P. Attentofer’s Buch- und Mufifalienhandlung in Lambshut ift erfhienen und durch 
Gg. Böheneder in Megendburg au beziehen: 


Sämmtliche Hymnen und Sequenzen 
zur Fronleichnamsprozeſſion oder bei Ausjegung des Allerheiligften, 
beftehend in 9 Chocen mit beigefügten Refponforien zur Prozeſſion für Sopran, Alt, Tenof und Baß, 
mit ober ohne Orgel, oder 4, 5 und Gftimmiger Blechmuſilbegleitung, audi ausführbar fir 1 Ging: 
flimme und Orgel, oder einflimmigen Chor mit Blechmuſil 
von Joſ. Bil. 
Preis 1 fl. 24 Fr. 


Vom Staate garantirte 


RE, Rumänifde 7.9. Eifenbahn-Obligationen, 
AN — Die Subſcription auf obige Obligationen iſt am 30. Mai 
bei einem der erſten Banfhäufer in London, den Herrn Glymn Mills Currie & Co. 
zum Gourje,von 72%, eröffnet, Bereits am 23. Mai wurde in London 1'/4%/, über Sub: 
jcriptionspreis. und am 30. Mai jogar 2°, darüber bezahlt. 

An Paris iſt die Subjeripfion auf dieſe Obligationen ebenfalls ausgefchrieben und es find 
diefelben; bereits. in Paris zu 7300 gehandelt worden. * 

Bei fd günſtiger Aufnahme dieſer Obligationen am allen europäiſchen Bärſen kann es 
uicht ausbleihen daß deren Courfland im das natürliche Verhältniß zu dem Courſe der 8%, 
Numänifhen Anleihe, welde im London, Paris und Berlim den, Cours von I5°/, bes 
bauptet, eintritt, jo daß den Rumäniſchen 7'/°/, Eiſenbahn-Obligationen eine wefentliche 
Eoursjteigerung bevoritcht. 


Stutigarter- Kirdeenbau-Lotterie 


Wir beehren tms, zur Anzeige zu bringen, daß die Ziehung unferer Lotterie 
i Freitag dem 1. Juli 1870 Bormittags 9 Uhr 
Öffentlich auf dem Ratbhaufe in Stuttyart ftattfindet. 

Stuttgart, im Juni 1870. 

Die Vorſtände des katholiſchen Kirchenbau-Vereins: 

vb; Spitze berg. Probſt. 
Looſe à 35 fr. pr. Stück find bis 30. Juſti, Jiehungsliſten vom 4. Jull am zu beziehen von 
" Theodor Mühlfchlegel, Augsburg. 


Dre mai inen Alle Formen 
neuefted here Futter: P tiano for tseꝰs 


ihreidmafcdinen empfiehlt zu billigen ſund Harmonium’s neueſter Con⸗ 





Auzeige. 
# Unterzeichueter erlaubt ſich einem ver⸗ 
ehtlichen Publikam ale fine Produtre 
in freunde rimmerung zu biingen, 





Be sn gt = Kerr Preifen ; ftrultion, find. wieber im großer 
EBiE Don DIE EUER. DB» mie Gareis, Auswahl zu haben bei 

Schwanborf, Fin ig, R 

— Warten Molgerhe' Huber Mechaniker am untern Wöhrd: G. F. Eiller, 





tern, Erbſen, Pinfen, Sirſe, ver Bianofabrifant A. 71. 


Ihierene Sorten Macearoninudeln, blirtes 
türfifche Zwetſchgen, Glösen, Pe N Geehrten Eltern it. Gelegenheit ger 
Eier ze, ze Monatzimmer boten, ihren eiwachſenen — 


Obige uͤredukte find gay bürr unt ietb> f 
troden bereitet: und — zu den —— Eonverfafionsftunden im 


Be m ee Für Zeitungsdejer! Englifgen und. Fcanzöfifchen 
3” cher’s ü {tee Coerdbunden mit Erlernung ber feinen 
Prompte Zuſt Uung ſichert zu — — — ⏑⏑— 


Iof. Stemmer, Zeitungsatlas iſt im per Erpevitior |, ofen, Miseres im Auftrage Lit. G. 
Mehl⸗ —— —— Blattes um 2 fl. zu ver⸗Nir. 58 Salgburgergaffe 1. Stod. 
erergaffe. i 


Fu Lit. Cu Ps, Onterfgäng, iſt efm 














‚Regensburger Rurnverein. 
e Heute nad dem Turnen 
Todes⸗ Anzeige. Monatsverfammlung. 
Bet dem —— * —— — heute Abendoos Der Ausfäuß. 
8 Uhr un er innig ae iebter obn, | ruber und Better, ber tugenbhafte Casino 
Jüngling — Schmid. —— den 6. Juni. 


Für dieſes Mal im Taum— 
badyerfaale 
mit Bortrag. 

Der Ausſchuß. 


Shloß Prüfeninger 
Sommer-Reller, 


nad; öftern Empfang ber heil. Sterbfalramente nad langem Leiden 
im 20. Pebensjahre. 
Nur Eltern, welche folden Berluft erlitten, werben unfern 
Schmerz zu mwürbigen wiffen. Um ftilles Beileid bitten 
Regensburg den 2. Juni 1870 
die tieftrauernden Eltern 
Joh. Schmalzl, Franziste Schmalzl, 
Ludwig als Bruder 
und tie übrigen Verwandten, 
Tie Beerbigung findet Samftag den 4. df. Abends 6 Uhr 
vom Sterbehaufe Lite. D, Nr. 132 aus ftatt. 
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Cüll-Rotondes & Shawls Kar nt 83a. Bag 

argend, j , + Schindler. 

* weh und ſchwar ‚ it e⸗ ——— —— —— —— 
Cachemir Shawls, Ridten Bengkets, — Eitl’fhe Bierbrauerei 


von der Geſellſchaft Melodie 


fl. 7. 30 fr. anfangend, 


Zommer-Ihnwis von fl. 1. 12 fr. amfangenb, in ber Fifchgafie. 


Heute Samftag und vie folgen 


Reif e-Plaids von fl. 4. 48 fr. anfangenb, den Pfingfifeiertage ausgezeichneten 
bis zu den feinften Qualitäten empfiehlt in großer D 
Auswahl ' c 
Sigmund Weil, nebft Bod- und Bratwärften 
Neupfarrplatz. ——— Vormittag von 10 
J r 


0000900000040 44 _ . 
- Für Sahnban-Akkordanten Quſit Broduft . 
empfiehlt jehr jchöne Georg Ettl. 


Kreuzpidel, Bredflangen und \.n "Super munteler 
andere Werkzeuge Belertagen dem giigen Befute 


i . 
zu billigften Preifen Gaflhaus zum weißen Noß 


M. Schwarz, ‚ am alten Kornmarkt. 


Eiſenhandlung am Neupfarrplag in Regensburg, _ re gel — 


Ungarifhe Kunftmehle Nas 
on ki ſche — | aller seine nebſt 


von vorzüglicher Dualität bringt in empfehlende Erinnerung — guten Bratwüctſten und 
abe hiezu freundlich ein 
K. Stadelbauer, — 


Bãdermeiſter. 


Druck und Berlag von fr. Puſtet. 


DER Morgen, am bI. Pfingftfefte, erſcheint kein Anzeiger. 


Hegensburger Anzeiger. 


Regensburger Anzriger 


erihem taglice und wirb von 


Wiglihe Beilage 


Regensburg & Stadtamhof 


farn anf den Regensburger 


sen Abonnenten des Regenth, 
Morgeublattes ale Gratis. zuan —— —4 — — 
Beilage beugen. Inierate Regeneburger Morgeublatt. viertenabetiq mm 


toten per Betitzeile aur 
Ik. 


Ar. 154 


— — 


Montag 6. Juni. 


ak. 





1870. 





Tagesfalender: 
nenau'gıng 3 Uhr 57 M., Untergang 7 Uhr 59 M., 
Tageslänge 16 St. 2 M. i 


| Meuehe Aachrichten. 


* Regensburg, 6. Juni. Unfere Stabt und 
bie Diöceje haben einen würdigen und verbien- 
ten Priefter verloren. Geftern Nachmittag ftarb 
unerwartet nah einem leichten Unmwohljein der 
hochwürdige Hr. Wolfg. Ris, Canonikus beim 
Etiftstapitel zur alten Kapelle dahier. Der 
Berblichene war geboren am 6. Februar 1797 
zu Ensdorf und vom Kapitel am 9. April 1862 
zum Ganonifus gewählt. Als Tangjähriger 
Dechant bes Kapitels Sulzbach hat fih Hr. Ris 
ein gejegnetes Andenten in der Oberpfalz ges 
fichert. 

Ems, 4. Juni. Der König von Preußen 
ift heute Morgen mit dem Grafen Bismard 
wieder nad Berlin abgereit. 

Slorenz, 2. Juni, Der Bandenführer Na: 
than hat jeine Bande verlaffen und ift nad) 
der Schweiz zurückgekehrt. 

— Sn Ulejjandria und bei Tortone 
fammelte die republifanifche Partei Waffen und 
Diunition Behufs Bewaffnung einer Bande. 
Die Behörte beleate 98 Gewehre und 4000 Pa— 
tronen mit Beichlag. Die amtliche Zeitung be’ 
zeichnet die Meldungen im Betreff des Erſchei— 
nens anderer Banden für falſch. (7) 

Rom, 3. Juni. In der heutigen Sitzung 
bes Konzils wurde, in Folge eines von mehr 
als 100 Biſchöfen geftellten Antrags, ber 
Schluß der Generaldebatte über die Unfehlbar- 
feitsfrage beſchloſſen. (T. N.) 

“nkal- und Srovinzini-Ehronik. 

£4 Münden, 4. Juni. Geit tem 1. Ya 
nuar v, 98. wurden in Münden 1894 neue 
Gewerbe angemeldet und 1106 abgefdrie 
ben, fo daß fid ein Zugang von 788 eryibt. 


FPRagiftratsfigungen, 
Regensburg, 3. Juni. Dem Antrage bes 
St. Katharinen-Spitalrathe auf Einräumung bes 
Rechtes zur Berleibung der Spital: Piründen wird 
durch Ruterungs » Entfbliefung vom 24. v. Mte, 
nicht ſtat gegeben, biefe Befugnif vielmehr auch fünf: 
tighin dem Urmenpflegihaftsrathe Regeneburg vorbe- 





Norbert, Beuignus; Son:|halten. — Nachdem noch im Laufe diefes Jahres 


bas Geliath-Gemälde reſtaurirt werben fol, fo fol 
nad ber revidirten Skizze, welche Hiſtorienmaler 
Weinmeher nad wiederholten Berathungen von rer 
betreffenden Commiſſun und Einvernehmen Münchener 
Künſtler angefertigt hat, der Carton in natürlicher 
Größe im Reichsſaale gefertigt und ſodann ven ber 
Eommiffion definitiv geprüft werden. Das Gremium 
ver Gemeindebevollmächtigten wicd jeboh zuvor in 
Kenntniß gefegt. — Gegen die Aufſtellung des 
Todtengräber-©ebilfen Rieger für den verlebten Tod⸗ 
tengräber Start beftcht magiftratefeits feine Erin⸗ 
nerung. — Die ortöpoligeil. Vorſchrift bezüglich ber 
Auffiht auf Hunde foll wieverhoft befannt gemacht 
und insbefondere das Berbot des Mitnehmens ber 
Humte in Gafthänfer ſtrengſtens eingefhärft werben. 
— Gegen ras Geſuch des Kaufmanns H. W. Neu 
mäller un Aufſtellung einer fahrbaren Trinfhalle zum 
Berlaufe von tohlenfaurem Waffer beftcht feine Er— 
innerung. — Zeugniß zur Verehelichung erbält 9, 
B. Weigert, Dieggermeifter v. 5, mit der Fiſchers⸗ 
tochter Anna Neumeier von Stadtamhof. — Joh. 
Gißibl von Untermainsbah erhält das Bürgerrecht 
mit der Heimat dahier. — Drei Inbivituen werben 
unter Polizeiauffitt geftellt. 


Börfenberichte und Staatspapiere., 
Kajfel, 1. Juni. Heute wurden folgende Serien 
ver hurbeffifchen 40 Thlr.-Looſe gezogen, welche 
am 1. Juli mit den am 1. Dez. gezogenen Serien 
an ber Prämien: Ziehung Theil nehmen: Serie 48, 
277, 570, 575, 743, 892, 1001, 1014, 1227, 
1269, 1452, 1563, 1587, 1611, 1679, 1736, 
1772, 1874, 1882, 1903, 1947, 1994, 2005, 
2021, 2142, 2353, 2539, 2837, 2954, 3138, 
3183, 3449, 3866, 3870, 3882, 3892, 3932, 
4171, 4265, 4552, 4648, 4649, 4650, 5109, 

5189, 5806, 5887, 5931, 6372, 6468. 


Warkt- und Bandelsberidte. 

Münden, 4. Juni. Weizen 19 fl. 59 fr. 
(gef. 10 kr.), Kom 13 fl. 30 ke. (gefl. 32 fr.), 
Gerſte 12 fl. 11 fr. (geft. 1 fl), Haber 8fl. 55 tr. 
(gefl. 16 kr.) ’ 

Augaburg, 3. Juni. Weizen 19 fl. 35 fr. 
(gef. 3 fr.), Kon 13 fl. 40 Er, (geft. 8 fe), Gerſte 
13 fl. 21 !. (gef. 27 ke), Haber 8 fl. 51 fr, 
(acft. 24 fr.), 


—— — — — — — — — — 
Berautwortlice Redaktion: J. NM. Muhlbauet. 





T | ven” Küpmajinen 
— meine. olidejter Conſtruktion, von fl. 20 
Tode J A zeig bis 150 empfiehlt unter Garantie 
Gottes unerforſchlichem Rathſchluſſe hat es gefallen, unfern innigft- H. Höfelein, 
geliebten Gatten, Vater, Bruder und Schwager an 2 Meqaniler, 
alerlira . . 
Herrn Karl D rechsler, I. Waldinger, F Sin er 
£. k. öfter. penfionirten Steuermann, gelburgerjtr., bringt fein Lager 


nad äfterm Empfang ver heil. Sterbfaframente, Samftag den 4. Izum Berkaufe und 
Juni, nad 22 wöchentlichem Sranfenlager zu ſich in die Emigfeit * — Nie 


abzurufen. moni in $ ' 5 

j Dieß verehrten Freunden und Bekannten zur Nachricht bringend, ne — 
bitten um ſtilles Beileid empfehlende Erinnerung. 

Regensburg den 5. Juni 1870. — —— — 

die tieftrauernde Wittwe j Bettfedern-Reinigung 

init ihren 4 Kindern. mitteld Dampfapparats wird auf’s 

Das Leichenbegängniß findet am 6. Juni Nachmittags 4'/ Uhr Pp'orgfältigſte und prowpteſte zu dem 

vom Leihenhaufe unterer Stadt aus flatt. möglichſt billigften Preife täglich be— 


vorgt, und ladet zu zahlreichen Aufe 
trägen ersebenft ein 











N 000000000000000000 Thomas Leißl, 
Hausbeſitzer in Rainbaufen, Nr, 16! 
N Beſtes und wohlſchmeckendſtes 15- und Hilfsmittel bei J nächſt dem Rriedbofe. en. 
chronischen Katarrhen, Magen», Bruſt⸗- u. Halsleiden, geitörter AT TER rn 
d Berdauung, ſowie gegen un —— Deren und + Eine ſchöne Wohnung 
DR Kelch verbanliches Nahrungs- und Stärtungsmittel. mie rohen: U]. “nm selhleffenen Haufe iſt auf 
7 Haupt geihwägten und abgemagertenstranfen nicht Dringend CI Se! Yafebi an eime ruhige Familie 
& genug empfoh.en werden kann! fyjzu vermiethen, Näh. in vd. Exed. 
J Acumüller's * 1000 Gulden 
) ächtes, reines Malz- Extract. :.n; sts cn Sue mi 
[> Na Boriärift bes Hrn. Profeffor® Baron 3. v. Liebig aus beftem I ciriich gefkäßt auf 3500 f., werden 
‘ Geriten- Malz, ganz frei — und tobleufäuere, darge MS lzefuct._Nib. in.d. Erne. 
er 
’ Ir j ——lö 
% ı und Mal = abril '/, Phund Haus-Verkan A 
4 la Pr 9 2 
Fu Weichs bei Regeneburg wird 
15 fr. & ai 80 tr, Dein Haus mit Garten und Keir, ci 
: Joh. Neumiüller Br IQ! Tagwerk groß, billig verfauft. * 
— in Regensburg A. 156 am Judenſtein. v eig bei Jalod Orthelfer im 
& 2 dam wobltbätig — a ar Aug 4 
derfranfheiten, bei Franthafter Berbauung, ſchlechter Ernäbrun } : , 
& — ber Luftröhrenärte von vielen Aerzten flatt —* % a 4. uni 
—— DeFiſche, S⸗aten d. Bio, 30-86 Mr. 
befter und friiher Qualität zu haben in be brit, ‚Karpfen, d. Pid. 24—25 fr. 
x — enge bei den Herren: zen 2 = ae Mon. rn fr. 
. JM. Dedel. 3. ©. — 3%. Neu⸗ — — pr. — si. — 353 a 
müller. Earl Leyfam. Heine. Drerel. Heinr. "kein pr. 8.22 — 30.4 Mr. 
— Zöllner. Ludwig Henle 5Q Samaiı, d. Bio. 32-34 
& und in Stadtambof bei Herrn Wolfg. ® — —2 ee 
$ Lehmeier. O Guns, zaude 1-16 
Gans, gepukte, 2. — 21.30, 
000000000000000000 Haba, alter 36—45 fr. 
> Hübner, alte, b, St. 21—27 kr. 


SER- Evileptiſche Krämpfe (Falliubt) ma dans om one 


ß > „kr, . — IE 12%. 
heilt brieflich der Specialarzt für Epitepfie Doktor @, Killisch in a ben Ban 1820 * 


Berlin, Nittelnraße 6. — Bereite Über Hundert gebeilt. Schafwolle, per Pfr. 33-36 tr. 


Für alle Stadt: und Land-Chöre. 
— Tür Fronltichnam. — 
In F. PV. Attenkofer's Buch- und Mufifalienhandlung in Landshut ift erfdienen und durch 
Gg. Böheneder in Regensburg zu bezieben: 


Zämmttihe Hymnen und Sequenzen 
zur Fronleichnausprozeſſion ober Bit Ausſetzung des Mfferpeiligften, 
beſtehend in 9 Chören wit beigefügten Wefponjorien zur Prezeſſion für Sopran, At, Tenor und Baß, 
mit. ober ohne Drgel, over 4, 5 und 6 ſtimmiger Blechmuſikdegleitung, auch ausführbar für 1 Ging. 
flimme und Orgel, oder einftimminen Chor mit Blechmuſik 
von Sof. Bill. | 
Preis 1 fl. 24 fr. 


Die Gerichtsſchreiberei Casino. 


im neuen bayerifchen Eivilprozefle nad) den Geſetzen nnd Pfingft:Miontag —— 6. Juni 
ude 


i lfen dargeitellt von a 
— Bröb. * dieſes Mal im Laum⸗ 
* * , le 
Complet in 5—6 Lieferungen & 3—4 Bogen gr. Octav, Pacherſaa 
: Preis ieder Lfrg. 24 Er. ’ mit Bortrag. 


Die erfte Pfg. vieles bei der Neugeftaltung des geridtlihen Ger — — Ausſchuß 


ſchäftebetriebes fo wichtigen Handbuches iſt eben erſchienen und gleich gt. Joſephs⸗Arbeilt - Unter- 
wie das von demſelben Verfaſſer früher herausegebene 307 ph S- Anter 


: flübungs - Perein, 
Neue bayerifhe Gewerbegejeh, Sonutag den 12. Juni 
Preis 2 fl. 12 kr., Abende 7 br 
vorräthig im Regeneburg bei Fr. Puſtet (Gefanbtenftraffe) unb fr. Berjammlung mit Bortrag 
Puftet jun. (Dompfat). m —— zum *23* 33 
A ‚Ki 
Befanntmnachung. —— 


Bei Herrn Jeſeph Erl, Oekonem in Sünching, find die Vorſtaudſchaft. 


verſchiedene Gattungen Bretter 
zu haben, als: Falzbretter, Schreiner- oder Mittelbretter, Schlag! 
bretter, föhrene Bretter von 2'/s— Ba: Zoll ſtarkz Länge bon! 
13— 21 Schub, Breite von 8—25 Zoll, zu deren Abnahm« 
wird freundlichjt eingeladen. 

















Ein auswäriges Teflamentariat 
fferiet ein ſchönes, kunſtvoll ge- 
arbeitetes zerlegbares 


Flughaus, 


ein Eaſſhaus in Würtemberg vor⸗ 
Nellend, gang bel, für 10 fi. 





D CAnkauf 23 fl), dann 4 neue 

Beka u utmachung. 8 unbenfigte Stereoscoptäſtchen 

: 3 OH mit 20 neuen, tbeilwerje tiaue⸗ 
Weißverzinnte 'Ö parenten Bildern 9 fl., vollnände 


deutſche Ueberſetzung besGorp. 
jan u (Pabenpreis 
14. fi) 2 f. . 






Vierglasträger 


von 3—Stheilige find zu dem billigften Preife zu 


haben bei > 000 202008 
Jos. Brandt, 8 —— — 

Siebmader, Wallerſtraſſe. Wiener Handharmonium 

iſt billig zu verkaufen bei Har— 


oooooooooꝭ? N monicfamader 9. Richter obere 
OÖ —— een 
ast en | In ver Wealerſtraße E. 105 ift 


don Dilin, Carlébad, RKiffingen, Rafocyy, Rippoldsau,lein 
Bity, Emfer Paftillen, bereitet unter Staatscontrofe und bie ter freundliches Zimmer 
Anminiftration der Felſenquellen, fowie Carlobader Sprudelſalz find in (an eine eißzelne Berfon), His Jatobi 


friiher Sendung eingetreffen in wer i tben. 
Leixl ſchen Apotheke. ju vermi then 






ooooooooooooooo 





RE Du 1 == 1 .j 2 
Todes⸗ * Anzeige. 


Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unſern innigfigeltebten Gatten, fagen wir bem verehrliden 
Bater und Schwager, R — — Pr € 
, [5 ehrte Io 
Herrn Chriftoph Schmidt, 2 —— für ihre herz« 
Pofomeyfier und Tanzlehrer Tr Do loet yaulie 
babier, aus biefem Leben abzurufen. Derſelbe entſchlief am 4. Juni en EN: 
Mittag bald 1 Uhr, nad hartem Kampfe im einem Alter von 44 Jahren Freiwillige Feuerwehr 
an ber Waſſerſucht. 
Ber den Geſchiedenen kannte, wirb unfern Schmerz zu würdigen 
wiffen ber uns betroffen. 
Regensburg ben 4. Juni 1870. 
Die tiefiranernden Hinterblichenen. 
Die Beerbigung findet Montag Nachmittags 4 Uhr vom Leichenhaufe 
zu St. Peter aus flatt. 








Unter bem Zurufe 


„Gut Heil‘ 
















Wohnungs-Lomıule, 
Sämmtlihe Herren Obmänner 


ung balvigft am ben Borfigenden 
Hrn. M. Hinterleitner zu über, 


geben, 
Das Wohnungs:-Comité. 


Haus- mit Garten: 
Verkauf. 


Familienverbätniffe wegen wird in 
ber fhönflen und gejünbeflen Page ber 
Stabt Regentburg ein Haus mit Gar- 
ten zu verfanfen gefucht. 

Mäb. im b. Erved. 

Ein ſchwarzer 

Pudelhund, 
auf den Namen Elba gehend, ift 
abhanden gefommen, derſelbe wolle 
gegen gute Belohnung in fit. C. 
69 Hinter der Pfannenſchmiede im 
EEE EEG |. Sced abgegeben werden. 


Danfes » Erftattung. 2500 Gulden 
Für die Theilnahme bei der Beerdigung und bem Traner- Jſſind entweder im Ganzen ober in 
Oottesrienft unfres Baters, Schwiegervaters und Örofvaters, des feinem apitalien getbeilt auf 


Herrn Joseph Nieschli, fj@«sie testis ausyutigen. 
p. t. Kriegstommifjär | — — — 
ſagen den tiefgefühlten Dank Ya Lit. C. 145, Entengang, if ein 
Regensburg ven 4. Juni 1870 freundlicher, meublirteß 
bie tieftrauernden Hinterbliebenen. Monatzimmer 
— — —— — —α 
Getreideverkehr zu Regensburg vom 30. Mai bis 4. Juni. 
BWeigen | Korm | Gerfte | Haber Beizen | Korm Gerſte | Habrr. 
— 1 FEN 





Dem unerforfhlihen Rathſchluſſe Gottes bat es gefallen, unferen 
innigfigeliebten, theueren Bater, Großvater, Bruder, Schwager und 
Onfel, ven wohlgebornen 


Herrn Dominicns Frankl, 
quies. Lehrer in Pförring, 
nad langem, ſchweren Peiden, im 63. Lebensjahre, ruhig und er- 
geben in das beffere Jenſeits abzurufen. 

Indem wir biefen für uns fo fhweren Verluſt allen Ber: 
wandten umd freunden angeigen, empfehlen wir ben theuern Ber: 
blihenen einem frommen @ebete, 

Piörring am 28. Mai 1870. 
Die tieftrauernden Kinder, 


R im Namen der Verwandten, 




















Boden-Betauf . | 244 79 1 ft. fe ef Fe, 
Boriger Kl . . 55 8 — 20 Göchſter Preis. [7 44 322 — — | 9 18 
Anfuhr er 500 143 — 125 Mitiletrer - - » 193 4 114 31 — — 859 

fammifumme . 799 231 — 156 Mindeſter 13 331143 ——1826 
Hentiger Berkauf. 526 151 — 133 |®efallen . . . . —— ——— 
Gefammtverfauf . 770 231 — 144 Geſtiegen 1101 —à 37 — —1|1- 9 
ns ·* 29 = 2 12 Totalfumme des Berkanfe: 13,751 fl 42 kr. 





Drud und Verlag von Fr, Puſtet. 


Regensburger Unzeiger, 


gensburger An ; eusburg & Stadtamhöf 
— tg and wirb von Vägfihe Beilage ee anf * Regensburger 
ben Mbonnenten bes Regenab, an Anzeiger and efein abennirt 
Dorgenblattes ale Gratis- werben, und koflet derſelbe 
nein wegensäntger Morgenblatt." a aux 
är. 155 Dienflag 7. mi 0000 1870. 


Tageskalenber: Robert, Lucretia; Somen- 
aufgang 3 Uhr 56 M., Untergang 8 Uhr, Tages- 
länge 16 St. 4 M. 





Aeueſte Aachrichten. 

= Münden, 5. Juni. In der auf künfti— 
gen Donncerftag anberaumten öffentlichen Sig 
ung ber Kammer bet Abgeordneten erfolgt 
Berathung: 1) über den Ban von Bizinal- 
bahnen von Ammenftadt nad) Sonthofen, von 
Spalt nad) Georgegemünd und von Rothen— 
burg alT. nach Steinad ; 2) über den Ent: 
wurf eines Gefeges: einige proviforifche Bes 
ffimmungen über bie Zar: und Stempelgebüh: 
ren in bürgerlichen Rechtsfachen betr. ; 3) über 
bie Bitte der unterfränfifchen Handelsfammer 
in Betreff ber Herftelung einer Bahnverbind- 
ung zwifchen dem Eiſenbahnhofe Würzburg und 
dem Mainfluffe, dann der Anlage eines Staats: 
hafens daſelbſt. 

* Se, Maj. der König haben Sich bewo— 
gen gefunden, den Gerichtsjchreiber 5. Dame 
mer am Landg. Eltmann auf Anſuchen feiner 
Stelle zu entheben und zum Gerichtsfchreiber 
bafelbft den Bezirksgerichts-Accefjilten M. Rü— 
ckert zu Würzburg zu ernennen; die Bezirks: 
amtsdienerftelle zu Etabtfteinach dem penf. Pro: 
fofen I. Mannlid 3. 3. am Bezirksamte 
Aſchaffenburg zu verleihen. 

Wien, 4 Juni, Abends. Die „Wiener 
Zeitung“ enthält eine Entſchließung des Kai- 
jers, durch welche der Abhaltung einer inter: 
nationalen Weltausjtellung zu Wien im 
Frühjahre 1873 die Genehmigung ertheilt und 
angeordnet wird, den fremden Regierungen uns 
verweilt die darauf bezüglihen Mittheilungen 
du machen, 


Semlin, 5. Zuni, Abends 9 Uhr. Laut 
einer Privatnachricht des ZTelegraphenamts zu 
Niſſa brennen die Hauptitraßen von Pera 
feit 5 Stunden. 


London, 4. Juni. Es beftätigt ſich, daß 
die öſterreichiſche Regierung, nachdem es uns 
möglich erſcheint, den Ausſchluß der öſter— 


reichiſchen Staatspapiere vom Börſenge— 
ſchäft im anderer Weiſe rückgängig zu machen, 
Verhandlungen mit den engliſchen Gläubigern 
über die Regulirung des Schuldverhältniſſes 
u das Bankhaus Worms offıciell führen 


Tokal- und Provinzial⸗Chronik. 


* Münden, 6. Yuni. Im „Bay. Kurier“ 
(efen wir mit VBebauern, daß der Abgeorbneie Herr 
Pfarrer Triller von Mödenhaufen am ©. hirntyphns 
erkrankt iſt. Derfelbe befindet fih im allgemeinen 
Krankenhaus in Behandlung und Pflege. Der Ber 
(auf der Krankheit ift bis jegt ein regelmäßiger, 

* Regensburg, 7. Juni. In der verganges 
nen Nacht wurde unfere Start durch Feuerlärm alar« 
mirt; ein Stadel und eine Stalluny der Filentſcher 
Zuderfabrit fanden in hellen Flammen; beive Ge— 
bäulikeiten find niebergebramnt. 

Am 5., 6. und 7. Yuni fintet in Bamberg 
ver Eongreß der internationalen Gewerbagenoſſenſchaf⸗ 
ten der Schuhmacher und verwantten Gewerbe zur 
Gründunz einer allgemeinen Wander Kranfen- Alter: 
verſorgungs · und Begräbnißlafſa ſtatt. 

Kiffingen, 4. Juni. Vorgeſtern ſtarb dahier 
im 69. Lebensjahre ein auch in Nürnberg bekunter 
und geehrter Militär, der penſ. königl. Oberſt und 
Stadtlommantant von Speyer, Hr. Martin Bröß- 
ler, M. f.) 


— — — 


Aarkt- und Bandelsberichte, 

Amberg, 4. Yuni. Weizen 18 fl. 53 Er. (geft. 
2f. 7 ke), Kom 14 fl. 380 fr. (gefl. 53 kr.), 
Haber 9 fl. 22 fr. (geft. 20 fr.). 

Straubing, 4. Juni, Weizen 18 fl. 59 kr. 
(aeft. 38 fr.), Kom 13 fl. 47 fr, (geft. 42 fr), 
Serfte 10 fl. 40 fr. (gefl. 42 fr.), Haber 8 fl. 
38 fr. (geſt. 18 kr.). 


Berantwortliche Rebaktion: J. N. Mühlbauer, 


ANURKRUKKRKUKUKURKERKAENKERKERRURKE 
* Todes⸗ Anzeige. 


Bott, dem Allmüchtigen, hat es in feinen mnerfofhlichen Rathſchlüfſen gefallen, heute Nahmittags um 
3 4 Uhr unfern lieben Eho'bruber, ben hochwindigen mwoblgebornen 


8 
Herrn Wolfgang Ris, 
Kanonifus am Kollegiatitifte bei U. 2, Frau zur alten Kapelle, 
im 74. Jahre feines Lebens nach einem teihren, kurzaudaueruden Unmopifein unerwartet und plötzlich * 
durch eineu fanften Tod von dieſer Zeitlichkeit abzurufen. 
Die Beerdigung flıdet am Dienftag, den 7. d. M., nachdem in unſerer Stiftelirde Nachmittags um % 
3 br das Offeium Defunctorum gelungen worden ifl, unmitreibar darnach um 4 Ubr, uud zwar bom % 
Sterbebaufe G 53 aus auf den Gortedader ber untern Stabipfarr flatt; der Trauergottesbienft aber mit 
Requiem und Libera wird cm Mitiwod baranf um 9 Uhr in unſerer Stiftelirche geba ten. e 
Wir laden bieju freundlihft ein und empfehlen ben felig Eutſchlafeuen in frommes Gebet und Andenken. 
Regensburg b-n 5. Juni 1870, 
Das Kapitel des Hollegiatfiftes U. T. Frau zur alten Kapelle. 


Dr. Wijer, Stiftsvehant. 
KARRRRRRRRRRRRARANRRKÄNRKKERKUNRN 
Be Delfarbendrucbild:n mM 


in Barok- und eleganten Teiſten Rahmen. 

Ein verehrlihen P. T. Publikum erlaube mir biemit a.f tie forben eingetreffenen prädtigen Oel⸗ 
farbentrudbilrer religiöfen Genres in eleganten bidigen Rahmen oufmerffam zu machen, umb hebe hier: 
bei einige bejonders herbor: 

Herz Jeſu und Herz Mariä, Hl. Maria und Joſeph nah Schraudolph, HI. Aloyſius, 
Abendmahl in verſchiedenen Größen, Ehriftus am Kreuz. 

Aofer meine großen Auswahl reliziöfer Bier babe auch wie er eine meue Sendung bon Lands 
ſchaften und Genrebildern erhalten und lade zu deren Beſichtigunz freundlichſt ein. Schließlich auf die be— 
lannten gewiß ſehr annehmbaren Kunſtſubſeriptionebedingungen verweiſend, bie ſtets gratis bei mir im 
Empfanz genommen werben fönnen, fehe geehrten Aufträgen entgegen und zeichne hochactungsvollſt 

Friedrich Fustet jun, 
(Domplap). 


RR 
KARKER 







KRERRRRRRKUK 


Ziehung am 15. uni a. c. | 
Freiburger res. 15-Looſe. 


Haupttrefier Fıe3. 50.000, 30,000, 4000, 2000, bis abwärts Fres. 17. — 
Ziehung am 15. Juni a c. 


Mailander Tres. 10-Looſe. 
Haupttrefier: Fres. 100,000, 30,000, 1000, 500, bis abwärts Fres. 10. — 
„„.Bchung am 1. Juli a. c. 
Mailänder Fres. 45:Roofe. 
Haupttreffer: res. 109,000, 20,000, 1000, 500 bis abwärts Fres. 46. — 
Vorſtehende Looſe, jowie alle ine & ausländifhen Yoosgnattungen, halten wir billigſt 
empfohlen und kaufen ſolche nach der Ziehung mit geringem Berluſte wiederum zurück. 


S. Wertheimbet & Comp., 


Bankgeſchän neben dem gold. Kreuz ın Regensburg. 


Amerikaniſche 6proc. Obligationen 


halten wir in Stüden zu 50. 100, 500 und 1000 Dollars billigft empfohlen 


S. Wertheimber & Comp,, 


ade dem „olduru Ren in Megenaburg. 


CHEFS-D’OEUVRE o: TOILETTE! 


Dr. Hartung’s Ehinarinden-Del, jur Eonfervirung und Verſchöneruug 
ber Haare; (im verfiegelten uud im Glaſe geſtempelten Flaſchen a 36 Mr. 

Dr. Borchardt’s arsmatijde Kräuterfeife, zur Berfhönerung und Ber 
befierung bes Teints und erprobt gegen alle Hautunreimbeiten (in eaßeg-) 


Driginal-Bädden & 21 kr.). 
Dich 


effor Dr. Lindes Begetabilifche Stangen-Bomade, erhöht ben Glanz 


und die Elafiigität der Haare, und eignet ſich gleichzeitig zum Feſthalten der! 


Scheitel; (in Driginalflüden A 27 fr). 


Apotheler Sperati’s Italienifhe Honigjeife, zeichnet fih durch ihre be— 
lebende und erhaltende Einwirkung auf die Geſchmeidigkeit und Weichbeit ber 


Haut aus; (in Päckchen zu 9 und 18 kr.). 


Dr. Hartung’s RKräuter-Pomade, zur Wiedererwedung und Belebung bes 


Haarwuchſes; (in verfieg. und geſtempelten Tiegeln a 36 fr.). 
Br. 


Zabnfleifches; tin "/ı u. %, Pädden A 42 und 21 kr.). 


Aecht werden bie obigen, durch ihre anerkannte Solidität und Zweck— 
maßigkeit auch in biefiger Gegend fo beliebt gewordenen Wrtikel 


nach wie vor uur allein verlauft im ber 


Henle’ichen Apotbefe. 


— —— — — — — 


Zu Kapitalsanlagen 
empfehlen wir nachſtehende Papiere: 
4, 4%, und 3"/2%/, Bayeriſche Staats: Obli- 











„Pfälzer Nordbahnen; tragen zum heutigen Courſe 
ca. 4°/4 Prozent. 
Gproc. Amerikaner 82 u. 85er Bonds; tragen zum 
heutigen Gourfe ca. 6'/, Prozent. 
7 /a°/, Rumänische Eifenbahn=Obligationen zu 1000, 
400 u. 100 Thlr.; tragen zum heutigen Courſe ca. 
10 Prozent. , i 
Bproc. Spanier; tragen zum heutigen Courſe ca. 10 Proc, 
Oeſterreich. Silberrente; tragen zum heutigen Courfe 
circa T'/a Prozent. 
Alföld-Fiumaner-Aktien tragen zum heutigen Courſe 
| ca, 7 ‘Prozent. 
Wir find bereit, alle bier nidt verzeichneten Papiere billigſt zu 
beforgen, nehmen auch andere Bapiere zum Tauſche und Kauf an, 
| berloofte Pfandbriefe & Obligationen, ebenfo 2- uud Bproe, 
Bankſcheine werden für Vol an Zahlungefatt angenommen, 


5. Wertheimber & Eomp., 


Banfgefäft neben dem golbn. Kreuz in Regensburg. 


Für Hnften= und Bruftleidende, 








ationen, 
4°, Bfandbriefe zu 1000, 500, 100 und 50 Gulden. 


Suin de Boutemard’s aromat. Zahn-Paſta, das univerfellfte 
nnd zuverläffigfe Erbaltungs» und Reinigungsmittel der Zähne und des neueſter Gonftruftion 


| 





v 


Strohhüte 


für Herren und Damen, Kna— 
‚ben, Mädchen und Finder find 

on den gewöhnlichſten bis zu bam 
feinften Sorten in Weiß fowie in 
allen Farben zu billigften Preiſen 
zu haben bei 


Georg Döppel, 
obere Bachgaſſe. 
Wiederverfäufer ermäßigte Preife, 


Dreſchmaſchinen 


und Futter⸗ 
ſGhe dmaſchinen empfichlt zu billigen 
Preifen 
Gareis, 





ri 


fan 
8 


ppegensburger ächte Malz-Extract- 


Brust-Bonbons. 


Aus der Malzfabrik von Joh. Neumüller in Regensburg. 


Depots dieſer äußert mohlfehnedenden nnd ala vorzüglich wirtungevoll|. 
erprobten Bruft-Bonbort, in ver ftegelten Driginal-Padeten a 14 fr., be⸗ 
Gari 
In Stadtambof bei 


finden fich bei * W. Neumüller und bei den Herrn Conditoren; 
Leylam, €, J. Albredit, Leonh. Bauer. 
Eonditor Joh. Staudigl. 





von 1 Pferdekraft 
billig zu verfaufen bei 


Mechaniker am unterm Wöhrd. 


DER- |)je |iliunese mag 
il letzt nach demifhen Unterfug. 
ungen bebentendb ver beflert, und 
vertreibt unfehlbar Sommerfprof 
jen, Veberfleden, gelbe Fiecken 
uns Falten. Rur durch die welt 


beräbmte Lilionese wird Schönheit 
und Jugend wieder gegeben, un» 
ılle Santunreinbeiten beiertig‘,. Im 
Nihtwirfungsfalle wird der Be» 
trag zurüdgezahlt. I Flaie j. 1. 
45 fr. Halbe Fiaſche 36 fr. ohne 
Garantie. 


Dentif ice universell, 
ben beftigften örtlichen ober rheu- 
matifchen Zehnſchinerz fofort zu 
vertreiben, 9 kr. pr. Flaſche. 


BE Haarfärbemittel, BE 
das Vorzüglichite bis jegt eri- 
jtirende, ra:bı fofort ächt braun 
uud Ihwarz, A Fl. fl. 1. 27 kr. 
halbe Fl. 36 kr. Mieverlage bei 
A. Schmal 
in Regensburg. 





Eine 


Daupfmaſchine 


mit Keſſel iſt 


Gareis, 
Mechaniker am untern Wöhrd. 


Breßheie 





n täglich f iihen Sendungen und ane- 
g jeipneter Quafrtät empfieblt 


Georg Höfelein, 
Krramgaſſe. 





Todes⸗ * Anzeige. 


Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, meine theure Freundin, 
die tugendſame Jungfrau 


Anna Hierl, 
Erpeditorstodter, 
Montag deu 6. Juni Mittags 11 Uhr im 79. Lebensjahre an 
Altereſchwäche, nad äfterm Empfange der hl. Sterbfaframente zu | 









Dr: Fürnrohr 


mpft 
Mittwoch den 8. Juni, 
Nachmitags 2 Uhr. 








Dr. Gerster 


impft 
Mittwoch d. 8, u. 115. Juni 
Kahmittagt 2. Uhr, 






ſich in’s befiere Jenſeits abzurufen, 
Regeiöbürg den 7. Juni 1870. 
Anna Panngrat. 





Das Peichenbegängnif findet Mittwoh den 8. Juni Vormittag OO O90009O9099068 
9 Uhr vom Eterbebaufe Lit. B, Nr. 83 von der Grieb aus ftatt, Hand: mit Garten: 
und wird gleich darauf der Trauergottesdienft zu St. Emmeram Verkauf 


abgehalten werden. Familienverbätniffe wegen wirb im 


der fhönften und gefünbeften Page ber 
Stadt Regentburg ein Hand mit Gar- 
ten zu verlaufen gefucht. 

Näb. in db. Erved. 


—— ud -Merfani.. ı 
I Haus -Verlauf. 


ichs bei Regeneburg wird 
ein Haus mit Garten und Feld, circa 
1 Tagwerk groß, billig verfauft, 

Näheres bei Zalob Orthelfer in 
Weihe, 


2500 Gulden 
find entweder im Ganzen ober im 
Heinern Kapitalien getheilt auf 
Wechſel fogleih auszuleihen. 
Näh. i. d. Erped. 


1000 Gulden 


auf erfie Hypotbel auf ein Haus mit 
großem Garten in biefiger Stadt, ge 















Todes· P Anzeige. 


Gott dem Allmächtigen bat es gefallen, meine innigfigeliebte Schwefler 


Thereſia Burgan, 


verfehen mit bem heiligen Sterbjaframenten, nach kurgem Kranfenlager, 
zn fi in die Emwigteit abzurufen. 

Regensburg nnd Nürnberg, ©. Juni 1870. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen, 








Bcelanntmadung. 
Bei Herrn Joſeph Erl, Oekonom in Sünding, find 
verschiedene Gattungen Breiter — —cc— 
zu haben, als: Falzbretter, Schreiner- oder Mittelbretter, Schlag-Igefudt. Näb. in d. Exped. 
breiter, föhrene Bretter von 2' —30 Zoll ſtark; Länge von] Dienſtgeſuch. 
13 — 21 Schuh, Breite von 83—25 Zoll, zu deren Abnahme) Ein ordentliches Mädchen, welches 


wird jreundlichjt eingeladen. gut Foden, näben :c. Yann und fidh 
| 


DER“ ale Üpernguczer, rn allen häuslichen Arbeiten unter 


Gattungen zieht, fuht dabier oder aud aus 


Lorgnetten, Zwicker, Brillen &e. &c. wärıe inn ® ent. Tasfeise Tnte 


jowie Re araturen öiligft bei nn eintreten. Näheres in ber 
. Höfelein, Optiter und Medaniter, 








In Lit. C. 145, Entengang, if ein 


I 
J 


Wallerſtraſſe E. 12. u meublirtes 
te vom Sahnarıı Stegrer ın Wingen verfeitigien und von hödyter mer 
Stelle zum freien Berfaufe genehmigten Zabnpräparate, ale — Monatzim 





Zahntinktur, 7 ſchne Wohnung 


Zahnpulver, u ee in einem geſchloſſenen Haufe ift auf 


Zahnplombe tan rn. = 00 BiSLLN Ei SR aut 
Wilh. Zacharias, obere Bachgaſſe. 


Drud und Berlag von Fr. Puſtet. 


Regensbur ger Anzeiger. 


Regensburger An 


eciche int täglich uud 
den Khounenten bes Regeneb, 


ger 
d vom 


daͤgliche Beilage 


Regensburg & Stadtamhoſ 
fan anf ben — ——— 


Anzeiger, auch alein abo 
—— —— * n 4 en Bett. seen, m an berfefhe 
Beileg egensbonrger orgendia viertellährtich nr 
taftzn per Bet eile m E 8 8 A 
Ar. 156 | Mittwoch 8. Juni. 1870. 


Tagesſskalender: Medardus; Sonnenaufgang 
3 Uhr 56 M., Untergang 8 Uhr, Tageslänge 16 
Et. 5.M. 





Aeuehe Aachrichten. 

= Münden, 7. Juni. Nah ben Ergeb: 
niffen des im Jahre 1869 in Bayern vorge 
nommenenen Erſatzgeſchäftes betrug bie Ge— 
ſammtzahl aller in die Bezirksliften aufgenom- 
menen Wehrpflichtigen 43,860. Die Zahl derer, 
bie gelooft haben und in die Aushebungslifte 
aufgenommen worden find, betrug 22,541. Aus: 
gehoben und zugetheilt find für den dienſtbaren 
Etand 15.999, für die Erfagmannichaft I. EL. 
2520, für bie Erfagmannidaft II, Elafje 3925, 
fo daß die Summe aller Ausgehobenen 22,444 
beträgt. Es verbleiben demnach im Bergleiche 
mit ber Gefammtzahl ber in die Bezirkslifte auf: 
genommenen Wehrpflichtigen noch 21,416 aus: 
zumweifen. Diefelben werben folgendermaßen 
ausgewiefen: 14,728 untauglich, 455 zur Dienft- 
ausjegung zugelaffen, 27 gänzlich befreit, 
1859 zeitlich befreit, 384 einjährig Freiwillige, 
1047 dreijährige Freiwillige, 2246 unentſchieden 
tauglich zurücgeftellt, 452 nnwürbig, 137 Cau— 
tionsftelleer aus früherer Zeit, 33’ verftorben, 
18 irrig in bie Bezirislifte aufgenommen und 
geftrihen. Unter den Ausgehobenen befanden 
fih 222 in Unterfuchuug oder Haft und 2219 
abweſend. 

Florenz, 6. Juni. Eine Bande von 60 
Individuen tauchte bei Lucca auf, eine andere 
Bande zeigte ſich bei Sarzana (Provinz Genua) 
und beſchädigte den, Telegraphen, flüchtete aber 
beim Anrücken ber Soldaten ins ‚Gebirge. In 
Livornp wurden mehrere Verhaftungen vorge 
nonmen und Papiere aufgegriffen, welche bie 
Namen der revolutionären Agitatoren ver- 
riethen, 

— Die „Stalie” meldet: In Marfeille 
verhaftete die Polizei einen bes Attentats gegen 
Hrn. v. Crenneville und ber Ermordung des 
Öjterreichiichen Generalfonful® v. Inghirami 
verdäctigen Livorneſer. In Livorno mwurben 
22 Verhaftungen vorgenommen. 


Konftantinopel, 6. Juni. Die Stadt hat 
ein düjteres Ausjehen. Die Börje und faft alle 
Gewölbe find geichloffen. 

Madrid, 3. Juni. Der Marſchall Eſpar— 
tero bat die Erklärung hieher gelangen laffen: 
daß er die ſpaniſche Krone weder annehmen könne 
noch bürfe, 

Sokal- und Provinzial-Chromik. 

* Münden, 6. Juni. Gemäß Auftrages bes 
hiefigen Bezirksgericht wird nunmehr bie Gefammt« 
eintihtung bes Altientheaters, foweit biefelbe 
nicht mit bem Immobile bereits veräußert worden ifl, 
theils in Parthien, theils ftüdweife, öffentlich gegen 
fofortige Baarzahlung verfteiger. Mit der BVerfteis 
getung wird am Montag 13. d. begonnen. Der 
Zuſchlag erfolgt nur, wenn minbeftens 34 des Schäg- 
ungswerthes geboten werben, 

“Regensburg, 8. Juni. Die dritte Shwur« 
gerihtefigung für ben Sreis Oberpfalz beginnt 
am 12. Sept. I, I. in Amberg. 

In Sulzbach bei Neuhaus entfland letzten 
Samftag gegen 12 Uhr Mitternacht in den Delo= 
nomiegebäuven des bortigen Bäckers Feuer, welches 
biefe und noh 4 Bauern- Anwefen, im Ganzen 16 
Firſte, in Aſche legte, Dem Bäder verbrannten zwei 
ſchöne Pferde und Hormvich; der Schaden iſt, da 
wenig gerettet werden konnte, ein fehr großer, 

Paffan, 4. Yuni. Techniſche Recherchen bezüg- 
lich des legten Brandes im Magiftratsgebäude 
haben ergeben, daß eine Branblegung auf dem Dache 
gerabezu nicht: zu benfen fei, weil man Thür und 
Thor zum Dachboden verſchloſſen und fonft Leinen 
entfernten Grund zw biefer Annahme fand. Auch kein 
Berbacht wegen Fahrläſſigkeit laffe ſich auf Grund 
amtlicher Unterfuhung feftftellen, werhalb mit großer 
Wahrfceinlichleit angenommen wird, das Dach habe 
vom Kamin des Dampffchiffes oder eines benachbarten 
Haufes den zündenden Stoff empfangen. (Ditg.) 

Yu Heigenbrüden, DB, U, Aſchaffenburg, er- 
eignete ih am 2, d. im einem bortigen Steinbruche 
der fchredliche Unfall, daß bei ber Bloolegung und 
Sprengung einer großen Felſenmaſſe biejelbe unter 
einem, fürchterlichen Getöſe einflürzte und brei Arbei- 
ter augenblicklich tödtete, Zwei derfelben, Karl Englert 
und Franz Staub, find von Heigenbrüden, ber britte 
von Wiesthal, 


Auswärtig Geſtorbene. 

Münden: Karol. Ellwanger, Bildhauersgattin, 
28 9. Mar, Freifrau v. Räefeld, Oberförfters- 
Gattin, 20 9. Joſ. Weißenbach, k. Seltions: Palier, 
672. 


Eivilland der Stadt Regensburg. 
An der Dom= und Hauptpfarr zu St. Ulrich, 

Getraut: Hr. 3. DB. Weigert, Mühlarzt in Stabt” 
amthof mit E. Goitl, Schloffermeifterstochter im Eggen” 
felden. Hr. W. Reinhard, Kaufmann in Stabtambof, mit 
Frin. M. Fiſchl, Schiffmeifterstohter von dort. Hr. ©. 
Auernbeimer, Schnitiwaarenhänbler, mit Igfr. A. M. 
Sellner, Kaufmannetochter von Stabtambof. M. Schuler, 
Taglöhmer, mit Th. Nelz, Söldnerstochter von Weihen. 

Geboren: Mar, Vater, Hr. 3. Rubner, Hausbef. 
Ther. Rofalia, Bater, L. Graf, Schnei- 
bermeifler von Metten. Eresc. Walburga, Bater, oh. 
Shmidibauer, Hafnermeifter von Kehlmänz. Johaun 
Bart, Vater, M. Saller, Gärtner von Steinweg. Theres 
Joh., Bater, S. Satinger, Öntmader. Magd. Joſepha, 
Bater, Joh. Pilz, Briefträger in Stadtamhof. Theres, 
Bater, J. Huber, Hausdiener. Aug. Aloys, Vater, Hr. 
M. Dreittinger, Stadtmuſiler. 

Geſtorben: Pine, 20 W. alt, Vater, Hr. P. Böhm, 
Baber in Steinweg. Joſeph, 15 W. alt, Vater, Jof. 
Mühlbauer, Schneider von Winberg. Eliſabetb, 3 3. 
alt, Bater, A, Bayersborfer, Schuhmachermeiſter. Joſ. 
Haarbauer, Wittwer, 87 9, alt. 3. Stabler, Taglöhner, 
34 3. alt. Maria, 4 Mon. alt, Vater, Hr. M. Lo enzer, 
Delonom. Frau W. Hofmann, Gold» und Gilberarbei- 
terswittwe in Stabtambof, 72 3. alt. Yungfr. raus. 
Kain, Uhrmachermeiſters tochter, 19 3. alt. Kath. Har— 
tenberger, Wittwe, 31 9. alt. Mar Joh., 7 W. alt, 
Bater, Hr. Ab. Waldhauſer, Schneidermeifler in Stabi» 
ambof. A. Hermann, Kutſcherofrau, in Steinweg, 303. 
alt, Georg Adolph, 9 MW. alt, Bater, Hr. 2. Weigert, 
Bierbranereibefiger in Steinweg. 9. Bagenbuder, Zim- 
mermann in Stabtambof, 45 3 alt, Anna Joh., 18}. 
alt, Bater, Hr. Sal. Bayerle, Oberfondbufteur. Maria, 


in Stabtambof. 


7 Mon. alt, Bater, I. Schweinhuber, Fragner. Karl, 
14 W. alt, Bater, Hr. G. Weinzierl, Gafwirih. Michael, 
a 3. alt, Bater, M. Schindler, Taglöhner. 


In der obern Stadtpfarrei zu St. Rupert. 

Getrant: Hr. 3. 8. Meyer, Mafhinift v. Weiche, 
mit Kath. Pürzer, Gütlerstochter von Milncheried, Br. 
Sg. Weinbed, Buchhanblungs-Eommis, vom Tegernheim, 
mit Fräulein Maria Aloyfie Th. Schwarz, Tochter eines 
f. q. Rentbeamten von Belburg. 

Geboren: Joſ. Johann, Bater, Job. K. Nißlbeck, 
Schneibergefelle. Katharina, Bater, Hr. I. Quarz, Kauf- 
mann von Karlöberg. Maria Magd., Vater, M. Hirmer, 
Schweizer v. Eham. Leonhard Ant., Bater, Joh, Nep., 
Limert, Steindruder. - Franz. Maria, Bater, Hr. Math. 
Stublfelber, Shuhmadermeifler. Barbara, Bater, Br. 
2. Loy, Lohndiener. 

Geſtorben: franz, 11 Mon. alt, Water, I. Gräßt, 
Hausbiener. Anna DM. Rödl, Taglöhnerin dv. Hummel 
berg, 58 I. alt. Mb. Bluͤmlein, Schuhmacergefelle, 
74 3. alt. Joſ. Adam, 15 W. alt, Bater, Hr. 3. Baus 
frag, Schriftieger. Anna, 18 W. alt, Vater, W. Schnei- 
ber, Maurer von Schwabach. Anna Maria, 8 W. alt, 
Vater, I. Schüler, Zimmermann von Herzogau. Bar- 
bara, 4 M. alt, Bater, Sg. Hell, Padiräger von DL- 
mwang. ae oh Bater, U. Kuljer, Bahnmwär- 
ter von Weihe, Hr. J. Niefchl, k. q. Kriegecommi 
84 9. alt. TER MEN, 

Begraben: Ein tobtgebornes Mädchen, Vater, Ant. 
Wengert, ffll. Kutſcher. a. 


In der proteftantifchen Gemeinde. 
In ber obern Pfarrei: 

Geftorben: Frau M. Elif. Gib, Fragners-Gattin, 
61 J. alt. 

In ber untern Pfarrei, 

Geboren: Gottlieb Friebr., Bater, Hr. G. Nieber- 
maier, Metzgermeifter. Wilh. Therefe, Bater, Hr. Chr. 
—— Seifenſieder. Maria Kath., Bater, Hr. J. 

ehrer, Schuhmachermeiſter in Stadtamhof. 

Geſtorben: Anna Helena, 17 T. alt, Bater, Ht. 
F. Seboldt, Schloffermeifter. 


Berantwortlihe Redaltiion: 3. N. Wibibaner. 


Ziehung am 15. Juni a. c. 


Freiburger 


Ted. 15-Looſe. 


Haupttreffer Fics. 50,000, 30,000, 4000, 2000, bis abwärts Fres. 17. — 
iehung am 16. Juni a. c. 


Mailander Fres. 10-Looſe. 


Haupitreffer: Fre. 100,000, 30,000, 


1000, 500, bis abwärts res. 10. — 


Ziehung am 1. Juli a. c. 


Mailänder Fres. 45-Looſe. 
Haupttreffer: Fres. 100,000, 20,000, 1000, 500 bis abwärts res. 46. — 
Borftehende Roofe, jowie alle in: & ausländifhen — — halten wir billigſt 


empfohlen uͤnd kaufen ſolche nach der Ziehung mit geringem 


erluſte wiederum zurück 


S. Wertheimber & Gomp., 


Bankgeſchäft neben dem gold. Kreuj ım Regensburg 


Bruft: und Lungenfrankheiten, 
verbunden mit Herz, Hals- oder Magenleiden, heile id durch meine außerorbentl. erfolgreiche Methode, 
welche fi auf langjährige Erfahrung gründet, ſchnell und ſicher. Auch befige ich ein unfehlbares Mittel 
gegen die hartnädigften Flehten, Kopf» und Bartflehten, Schuppen, Hautausihläge und bösartige Ge— 
ſchwüre. Erfolgt feine Heilung, zahle ih die Hälfte des Honorars wieder zurüd. 
Dr. Krug in Helmershanfen a. MRhön. 


Für Bahnban-Akkordanten 


It ſehr jchöne | 
reuzbidel, Brechftangen und 
‚andere Werkzeuge 


zu billigften - Preijen. 
M. Schwarz, 


Eijenhandlung am Neupfarrplag in Regensburg. 


Ingarıihe Kunſtmehle 
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fowie frifhe Preßhefe sr. 
von vorzägliher Qualität bringt in empfeblenve Erinnerung | 2 5 I 
v = 
K. Stadelbauer, ==> ©» 
" Bidermeifter. BE 2 
Bern BE Bu e 
| „ > N 20 = Eu. 
Für Nervenleidende 
3 Er m. 
von hoͤchſter Wichtigkeit. ift ein eben ſo ſicheres als einfahes auf Wah⸗ MED Sn 
beit und Richtigfeit bafirtes Heilverfahren, welches wirkliche Hilfe in ver) 2% 5 
leihteften Weife bietet, enthalten in der neuerfhienenen Schrift: = ra FE — 
Das natsegereihte Heilprineip für fhwere und leihtee 35 & 33 = 
Nervenübel aller Urt uno fjümmtlihe daher ftammence w= = Pe 
Krankheiten des Körpers und bes, Geiſtes. Cine Mahnung an 2* * zer 
Alle, welche gefund werden oder bleiben wollen. Bon Dr, Adolf Sr, “ 5:3 EAN 
Hahn. 3. Aufl. Preis 6 Sgr. r Ve: “on * 
Vorräthig im Regensburg bei Fr. Puſtet (Geſandtenſtraße) und =: = — 
Fr. Puſtet jun. Dewples) =. zu 
— — — —— — — —* — 
era 


Im Verlage der Kritlt’ichen Buchhandlung im Eichſtädt ift erfchienen: 


Oberammergauer Palions-Spiel, 


Mit 29 Pajlions-Bildern von Albrecht Dürer und 
einem TiteleHolzjhnitt von Alois Süßmaher. | 
Preis 36 fr, eleg. cartonirt. | IB NERRSSEER EHEN BEST 
Brandt es wohl, nachdem früher Devrient, und neuerdings H. Schmid 
und viele Andere mit fo beredten Worten dieſes merkwürdige Bo toſch ufpiel 1000 Gulden ’ 
ſchilderten, noch vieler Worte um in Stadt und Land das Intereſſe hiefür zu Auf erfe Oppotbek auf ein Haus mit- 
erregen? Wohl wenige der etwa 150,000 Beſucher des Spiels werben dag, großem Gurten im biefiger Stadt, ge- 
felbe unbefeiedigt verlaffen und werden das obige Büchlein, das mit den ewig kichtlich gelbäht auf 3500 fl., werden 
benfiiltdigen Bildera von Albrecht Dürer um einen äußert billigen P eig gefutt. LVäb ind. Exved. 
gejtmüdt if, mit als Andenken in die Heimat nehmen. — Worräthig im! Stelle: Gefud). 
allen Buchbandlungen und in Oberbayern jelbft, auch bei Budhbindern, Bude! Ein junger M ff’ anten i 
druckern, Lehrern, Gaſthöfen u. ſ. m. Iniff-n rn nt nk — 
Das Werlchen enthält ferner em Kärtchen, und Reiferouten aus Hausknecht, Ausgeber oder Bedienter, 


® 


uog uagafag ne un ı) 


banqsbny “bar 
IA 


| 


Tratweins Südbayern, Fahrplan und vielen wichtigen Notizen, |_Rib. in d Exved. 
Bei ‚directem Bezuge gegen Linfendung von 40 fr. oder 12 for, in] 6. Friedmann’s 
Briefmarken des betr. Landes erfolgt franfırte Zuſendunz. ı Arnica-Papier 
In Regensburg vorräthig bei Fr. Puſtet (Geſandtenſtraße) und)  (anflatt bes engl. Pilanert). 
dr. Puftet (Dowplatz). | Merzilich gepritft und atteftirt als beſtes 








Klebe- (Wund-) Fflafter, das jede Eiter- 


— Epileptiſche Kt rämpfe (Falliunt) | un verbindert Preis einer Et’quette 


ETW. Porräth'g in den mift 
heilt brieflich der Specialarzt für Epilepfie Doktor ®, Killisch {m Apsib-ten. Generaldepo: Joh, Pergber, 
Derlin, Mittelftraße 6. — Bereits Über Hunbert geheilt. ‚Nürnberg. 




























ı Gefellfrpaft, Reflouree, 


onnerflag ben 9. Juni bieß 


Toded- bleibt die Bügerabgahe, ausgefegt. 
2 ang 
Gott dem Allmächtigen hat es in feinem unerforſchlichen Rath: — 


ſchluſſe gefallen, unſere innigſtgeliebte unvergeßliche Tochter und Landwirihſchaftliches 


Schweſter, irkscomite R 
Jungftan Thereſia uderb an = en 
dgl. Cohntuiſchers⸗ und Garkehstochter Preifevertheilung für 


Romaten sicht Zuchtbullen. 


Sterbfahramenten nach 3 wöchentlichen Leiden zu flh in ein befferes M* re Fig Kelheimer ober 

Jenſeits abzurufen, 2, Remiyeratiougu ‚für andere Gtiere 
Wir empfehlen die Berbliene dem frommen Mobenten im |}! reiner Sao." — 

Gebete, und bitten für, uns um flille Theilnahme, Die Stiere müffen wirklich zur Nach- 


s 5 zucht vermindert werben, Cgenthum 
Regeneburg ben 7. Juni 1870. von Gemeinden ober Bichplihlern des 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen. Bezirkes Regenſtauf fein und im 


- ur al in bi i » 
Das Leichenbegängniß findet Donnerflag den 9, Juni Nach— —— — ———— re 
mittags 4 Uhr vom Sterbehaus Lite, G. Nr. 95 aus flatt, und M fähiger und zur Zucht verwendeter Ein- 
wirb der Gottesdienft Freitag den 10. Juni Vormittags 8 Uhr zu 15° aweiläpriger"Stiere reimer Racen 


: bes Bezirkes .wirb 1 12 fr, au&% 
Nievermünfter abgehalten. ee fi 12 fr, au 


Zugleih Berfleigerung von einigen 
Zugtpieren Kelbeimer Schlages. Die 
Bebinguiffe werben bei der Berfleiger- 
ung fund gegeben. ö 


Daufes-Erftattung. Svorher umetz Ubr Morgens 
Für die ehrende Theilnahme am Leichenbegängniſſe und Trauer: landwirthſchaftliche 
gottesdienſt unſeres nun in Gott ruhenden geliebten Gatten, Schwagers Ver f ammlun 8 


und Ontels, bes 3 b im bbnlichen Locale. 
; Seren Johann. obſt, Heute Mittwoch Abends 
ſagen wir allen Verwandten, Freunden und Bekannten unfern in⸗ if ſchm nu 8 


nigften Dank, bitten um frommes Andenken im Gebete für ben . 
Berftorbenen, für uns um ferneres Wohlwollen, ® beim Laumbacher. 
Regensburg den 8. Junj 1870. 4 — — — 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. reß eie 
} an 


in täglich frifhen Sendungen und aus 
gezeichneter Qualität empfiebtt 


Danfes » Erftattung. Georg Höfelein, 


8 ; 
Für bie ehrende Theilnahme am Leichenbegängniffe und Trauer- ramyaffe 
gott:#bienfle unſers innigfigeliebten Sohnes, Bruders und Vet ers, bes Ale Formen 








tugenbhaften he Pianoforte’s 
Jünglings Friedrich Schmid, und Harmonium's neueſter Con— 
Tiſchlergehilfe, ſtrultion, ſind wieder in großer 
ſprechen wir allen Verwandten, freunden und Bekannten ben wärmſten | Auswahl zu haben bei 
Dank aus; aud banken wir noch ber hochw. Geiſtlichkeit und ben ge- G. F. Siller, 


ehrten Miigliedern des Iünglingebundes für ihre vielen Beſuche und , 
Tröftungen —5* und bitten, des Berflorbenen ferner im Gebele ge- — ianofabritant A. 71, 
denken zu wollen. as 
Regeneburg ben 8. Juni 1870. | aus: Verkauf. 
Die tieftrauernden Eltern In Weichs bei Regensburg wird 


Jeh. Shmakzl, Frangista u, Jun dae eine eres 


Ludwig als Bruder Näberes bei Jalob Orthelfer in 
und tie übrigen Verwandten, Weide, 
re 


Drud und Berlag von Fr. Puflet. 


Regensburger Anzeiger. 





Regeushurger Anzeiger daaliche Beilag Kegensburg & Stadtamhoſ 

erſcheint täglich und w —* iche — ai anf = Rege er 

ben Abonnenten des Regeneb, zum Anzeiger auch afein abe 

Morgenblattes ale Gratis- werben, umb koſtet derſelbe 

ice Negensburger Morgenblatt. Hereiiähetig mm 
1. 

Ar. 157.| Donnerftag 9. Juni. | 1870. 





Tagestalender: Primus, Felician, Sonnen⸗ 


aufgang 3 Uhr 56 M., Untergang 8 Uhr 2 M., 
Tageslänge 16 St, 6 M. 





Aeuneſte ANachrichten. 


— München, 8. Juni. Der Finanzausſchuß 

ber Kammer der Abgeorbneten hat den Nach— 
weifungenber Wilitärrehnungenpro 1865166 
und 1866167, nachdem der Abgeorbnete E rä- 
mer barüber Bericht erjtattet hatte, die Aner: 
fennung ertheilt. Die Ausgabe für Militär: 
penfionen und Medaillenzulagen betrug in ben 
fünf Quartalen 1866467 1,362,563 fl. und 
überſſchritt die biefür bewilligte Summe um 
262,563 fl, Der Referent betlagt in jeinem 
Vortrag den Zuwachs dieſer Laften und betont 
die Nothwendigfeit der Regulirung des Penfi- 
onsweſens. Da bie einzelnen Fälle von ber 
Kammer nicht geprüft werden können, jo müfle 
eine Wenderung im Ganzen eintreten. Auch 
diefer dem Reichsrefervefond entnommenen Mehr: 
ausgabe wurde vom Finanzausfhuß die nachge: 
fuchte Genehmigung ertheilt. Der Referent 
müpfte daran die Bemerkung, daß die Kammer 
in diefer Beziehung immer vor vollendeten 
Thatjahen ftehe ‚und bie Verweigerung einer 
ſoichen Genehmigung feinen praktiſchen Er- 
folg babe, Die Volfsvertretung dürfe daher 
nicht nachlaffen bis eine Aenderung dieſes Ver— 
ältnifjes erfolgt ift. Weitere Bedenken werden 
Huf ber im Jahre 1866167 verausgabten 
eträge für die Commandos und Commandant- 

fchaften, welche die hiefür bewilligten Summen 
um ca, 238,000 fl. überjchritten, geltend ge: 
macht. Mit Bezug hierauf gab bie Kriegsver: 
waltung in ber Ausfhußfigung die Erflärung 
ab, daß dieſe Ueberjchreitungen lediglich vom 
jahr ige ber durch die Ueberzähligen ver- 
anlaßt jeien, da hiefür erft vom 1. Januar 
1868 an ein auferordentlicher Credit eröffnet 
worben jet, während man vor biefer Zeit eben 


au laffen; auf das Rentamt Kulmbad den k. 
entbeamten von Weiden, Ant. Bauer, zu 
verfegen; den Secretär des Appellationsg. von 
Oberfranken, Ant. Brimbs, auf die Dauer 
eines Jahres in den erbetenen Ruheſtand zu 
verjegen ; dem Randgerichtsichreiber W. Gafjert 
in Molfftein bie erbetene Entlafjung aus bem 
Staatsdienfte zu bewilligen, 

Bern, 8. Juni. Der Bandenführer Nathan 
ift mit 28 Mann zu Bicofoprano im Kanton Grau 
bündten eingetroffen und zum Traneport nad Chur 
feflgenommen worben. " 

Slorenz, 7. Juni. Einem Gerücht zufolge 
follen die in Livorno verbafteten Perſonen 
zum größten Theil Mitglieder geheimer Gejell- 
Ihaften jein. Man jagt, die Behörde habe bei 
einem ber Berhafteten einen Inſurrektionsplan 
und Briefe Mazzini’s vorgefunden uud mit Bes 
ſchlag belegt. 

Madrid, 7. Juni. In ihrer heutigen Sig: 
ung nahmen die Kortes bei ber zmeiten Bes 
rathung über die Köniaswahl das Amendement 
von Rojo Arias mit 137 gegen 124 Stimmen 
abermals an. (Durch dieſes Amendement wirb 
bie abfolute Majorität aller zur Königs- 
wahl -berufenen Deputirten, - db. i. mindeſtens 
4177 Stimmen, erfordert.) Die Minijter jtimm« 
ten bagegen. 


Tokal- und Broninzial-Ehromik, 

“* Münden, 7. Juni. Die Unterftüg- 
ungsfaffe für die Arbeiter und Bedienſte— 
ten der bayerifhen Oſtbahnen hat im Jahre 
1869 auf Unterflägungn von 148 Berfonen 
3818 fl. verausgabt. Der Vermögeneſtand war am 
legten Dezember 1869: 198,340 fl., um 36,470fl. 
mehr als im vorhergehenden Jahre. 

” Megensburg, 8. Yuni. freunde von 
ſchöner, gediegener Schnigarbeit werden auf bie 
Arbeiten ver Rodinger Schnitzſchule aufmerlſam 
gemacht, welche bei Hm. Kummer am Neupfarr- 


plage ausgeftellt find, Die Auswahl ift ebenfo reich 


nur auf bie vorhandenen Mittel angewiejen war.| haltig als gefhmodvoll; wir erwähnen nur bie 


* Se. Maj. der König haben Sid; bewogen 


ſchönen Toiletifpiegel, Garderobehalter, Schlüſſelſchränke 


gefunden, ben k. Menibeamten von Kulmbach, u. f. w. Die hübſchen Wrbeiten verdienen um fo 


W. Keyl, in den erbetenen Rubeftand treten 


mehr Beachtung, als fie in unferer Oberpfalz gefertigt 


find, welche dadurch den Beweis liefert, daß fie, aud Außer ben bereits beftchenden zwei Eilwagen- 
was Kunſtfertigkeit betrifft, die Concurrenz der übri- [Fahrten zwifhen Schweinfurt und Kiffin- 
gen Kreife nit im Mindeſten zu fheuen braudt.Igen wurbe noch eine dritte und vierte eingerichtet. 
Der Preis der Schnitereien ift verhältnißmäßig bil- In Augsburg bat es am 5. do. eine halbe 
fig und fegt Jedermann in Stand, feine vier Wänve| Stunde lang fo ſtark gehagelt, daß der Boden meh. 
mit irgend einem geihmadvollen Stüde aus der) rere Zoll hoch mit Rieſeln bevedt war. 
Rodinger Schnigfhule zu zieren. ’ 3 

In Kaieheim find am 2. de. bie Zuchthaus. — —— 
ſträflinge Lorenz Graumüller von Holzhauſen und F RAUS: * * — *2 
Bolfgang Mitterhuber von Stadifofen, 1. Begite.|R9rnnah: Dr. Tan. Miedt, er 62 9. — 
amts Bilshofen, welche auferbalb des Zuchthauſes Forchheim: > = at, E. Forftamts-Affütent. — 
Er A it waren, entfprungen, Oberfalheim: Wilhelm Groß, Pfarrer, 48 9. 

Berautwortliche Mebaltion: I. RN. Mühlbauer. 


befchäftt 
ohne bag man ihrer bisher wieder habhaft werben 
Für volksſchulen. 


fonnte. 

Der im Miniſterialblatte Nr. 8 fr Kirchen“ und Schutangilegenheiten ats zweckeutſprechendes und nüt ⸗ 
liches Hilfsmittel empfohlene Apparat des Schullehrers und Kantors Holl zu Araberg, f. Bezirke-Amts 
Wuufedel, zur Veranſchaulichung des ganzen metriihen Spitems, des Dezimalbrudes und des Zahlen- 
iy * N für die Oberpfalz bei der Unterzeichneten gegen 1 fl, 48 fr, Poſteinzahlung oder: nahme 
zu bezieben. 

Ein anerfannt tüchtiger Schulmann fagt Über denſelben: „Diefes ausgezeichnet praktiiche Lehrmittel genügt 
auf das Volllommenſte einem Zwecke. Auf eitte leichte, bie Aufmertfamteit‘ der Kinder —* rege 5 ttende 
BWeife wird mit demfelben den Kindern das metriihe Syitem mit feinem innern Zufammenhang in Lürzeiter 
Beit gründlich beigebracht. Dabei if der Apparar bon großer Ginfahheit und ä er Domerhaftigleit und 
dient zugleih als bortrefflihe Rechenmaſchine zur Beraniaeu idung des ganzen Zahienſyſtems. 

Den Herren Lolalfgulinfpeftoren, Lehrern und Schulverwaltungen kann Diefes Lehrmittel bei fo billigem Breife 
nicht bringemd genug empfohlen werben. 


— — — | Gefellfhaft Hoffnung. 
Zu Kapitalsanlagen | re Ada 








empfehlen wir nachftehende Papiere: Generalucrfammlung 

4'/2%/,, 4% und 3'/% Bayeriſche Staats⸗Obli⸗ 

ationen, 

4%, 5% audbriefe zu 1000, 500, 100 und 50 Gulden. 

R ler Rordbapuen; tragen zum heutigen Courſe 

ca. 4° Prozent, 

Gproc. Amerikaner 8% u. Sder Bonds; tragen zum 

heutigen Eourfe ca. 6'/, Prozent. 

7'/°/, Rumäniſche Eifenbahn=Obligationenzu 1000, 
400 u. 100 Thlr.; tragen zum heutigen Courſe ca, 
10 Prozent. 

Zproc. Spanier ; tragen zum heutigen Courſe ca. 10 Proc. 

Defterreid. Silberrente; tragen zum heutigen Courſe 
circa T’/a Prozent, 

Alföld⸗Fiumaner⸗Aktien tragen zum. heutigen Eourfe 
ca. 7 Prozent. 

Wir find bereit, alfe hier nicht verzeichneten Papiere billigſt zu 
beforgen, nebmen aud andere Doc zum Tauſche und Kauf an, 
verloofte Pfandbriefe & Obligationen, ebenfo 2- uud Bproe, 
Bantfdjeine werden fir voll an Zahlungsfatt angenommen, 


3. Wertheimber & Comp., 


| Tim Pokale des Herrn Gulden. 
Betreff? Bertheilung der®ewinte, 
wozu. bie Mitglieber ber Spielvereine 
\, Bu. C ihre Autbeiliheine mitbrin« 
gen wollen. 


| Der Ausſchuß. 
| — 

| 

| 


Für Mütter! 


Gehrig & Grunzigs 
neu erfundene Zahn-Perlen für Kin⸗ 
der, welche die Beſchwerden der Zahn⸗ 
deriode und dabei oft vorkommende 
Krämpfe beſeitigen und bei zeiliger 
Anwendung denſelben vorbeugen. 
General; Depot bei Hrn. Grunzig 
| Comp, in Berlin, für Regensburg 
| Jundb Umgegenb bei 
3. W. Neumtiller. 
Eine 
Dau pfmaſchine 
| ven 4 Pferdekraft mit Keſſel ift 
1 billig zu verlaufen, bei 


| Gareis, 
> Medaniter am untern Wöhrd, 








Banfgefhäft neben dem gold. Kreuz in Regendburg. 
A  —— N [Th oorseife ze 
ı N 3 gegen alle 
DER- Epileptiſche Krämpfe (Fallſucht) ma dantunreinigleiten, empfiehlt ü 
heilt brieflich der Specialarzt für Epilepfie Doktor ®. Hillisoh kulsme 12u.18 . J. W. Neumüller. 
Berlin, Mittelftcafe 6. — Bereits Über Hundert geheilt. 


+ 





















Pastillen 


n Bilin, Carlsbad, Kissingen Rakoczy, Rippoldsau, 
ichy, Ems, CGarisbader Sprudelsalz in ber 


Leirl’fchen Apotheke, 
Bei Fr. Puſtet (Gejanpfenftraffe) uno Fr. PBuftet jun, 
Domplag) in Regensburg ift vorräthig: oc 
"Anleitung zur heil. Feier der Brit des 


⸗ 


Fronleichnams-Feſtes 
der Himmelfahrt Mariens 


von . on, 
Nach dem Franzoſiſchen. — Mit geiſtlicher Genehmigung. 
Preis 48 


Für Üervenleidende, 


von höchſter Wichtigkeit, ift ein eben fo ſicheres als einfades auf Wahr: 
beit und Richtigfeit baflıtes Heilverfahren, welches wirkliche Hilfe in der 
(Apteften Weife bietet, enthalten in ber neuerfhienenen Schrift: 

Das naturgerechte — für ſchwere und leichte 
Nlerdenübek alle! Art um ug. dahet ſtaumende 
Krankheiten des Körpete und des Geiftee, Cine Mahnung an f 
Ale, welde gefund werden oder bleiben molle, Bon Dr, Moolf|” mub, urn unse“ der Bebienter. 


Hahn. 3. Aufl. - Preis 6 Sur. TE 
Borräthig in Regemst bei Fr. Puſtet (Gefandtenftraße) und|. Eine ſchöne Wohnung 
fr. Puſtet jun. (Dompfag, : in einem geſchloſſenen Haufe ift auf 
Im Beriage Der Krllihhen Bupbandiung ım Gicptäde ut erigienen: Ziel Jakobi an eine ruhige Familie 


2 vermiethen. Näh. in d. Ereb, 
Oberammergauer Palions-Spiel, Mr 22 
Mit 29 Poflions-Bildern von Albrecht Dürer und, Der Voorhof-Geest- des Dr. van 
einem Titel⸗Holzſchnitt von Alois Süßmayer der Lund zu Leyden fann mit Recht 
Preis 36 fr. eleg. cartonirt. als eim ganz vorzüglides Haarwnchs⸗- 
Braucht e8 wohl, nachdem früger Devrient, umb neuerdings H. Shmipjmittel empfohlen werden, indem nad 
und viele Andere mit fo berebten Morten diefes merfwilcdige Boifafhaufpier| Gebran defjeiben Das Ausfallen der 
fbilberten, mod vieler Worte um in Stadt und Land das Intereffe hiefür zu Paare jofort aufhört, den Bagethum 
erregen? Mobl wenige ber etwa 150,000 Befuden dee Spiels werdän dag, PAleldew auf unglaudliche LBrife be⸗ 
felbe unbefriebigt verlaffen und werden das obige Büchlein, dag mit den ewig ötdert, auf völlig tahlen. Stellen meue 
bentwilrbigen Bildera von Albrecht Dilrer um einen äußert billigen Preis Daate uud. bei jungen Leuten binuen 
geihmädt if, mit al® Undenfen in bie. Heimath nehmen. — Borräthig injVenigen Wochen einen vollftändigen 
allen Bucbandlungen und in Oberbayern ſelbſt, auch bei Buchbindern, Buch⸗ Bart erzeugt. 
brudern, Webreth, Saflgöfen a. f. w. i Ganze Flaſche 52 kr., halbe Flaſche 
Das Wertgen enthält ferner ein Kärtchen, und KReiferouten ane|2+ Ir. bei A. Schnial 
Tratweins Südbayern, Fahrplan und vielen widhtigen Notizen. in sea 
Bei directem Bezuge gegen Cinfendung von 40 Fr. oder 12 for. nu — — — 
Briefmarken des betc. Landes erfolgt frankirte Zufendung. Dreſchmaſchinen 
In Regensburg vorräthig bei Fr. Buftet (Geſandtenſtraße) und neueſter Conſttultion und Futter—⸗ 
Fr. Buftet (Dowplazs). ſchneidmaſchinen empfiehlt zu billigen 


ger- Eis-Pomade. Dean Garen 

Die Borziiglichfeit diefer köſtlichen von mir fchon Über 30 Jahte bereite: are 8 ex 
ten Pomade ıft bei beiden Geſclechtern lAngſt anerkaännt. Sie bat das Aus Mechaniter am untern Wöhrd, 
feben und ſchmilzt in der Hand wie Eiß, flärkt die Kopfhaut und Haartourzeim,| I ee 

beugt der läflıgen Schuppeubilbung vor ober hebt fie auf, werbinbert das Ant- Preßhefe 

fallen ugd Grauwerden, befördert den Wuchs und ‚verleiht den Haaren die, m 6 
größte Geichmeidigfet und ben ſchönſten Glanz. Preis bes großen Glafen|in täglich friihen Seydungen und aus 

gezeichneter Ondlität empfiögtt 

Georg Höfelein, 

ramgaſſe. 


Strohhũte 


für Herren und Damen, ua 
ben, Mädchen und Finder finb 
von den gewöhnlichſten bis zu vom 
feinften Sorten in Weiß fowie in 
allen Farben zu bilfigften Preiſen 
u haben bei 

Georg Döppel, 

obere Bachgaſſe. 


MWieberverfäufer ermäßig te Preife. 
Bettfedern-Reinigung 


mittel! Dampfapparats wird auf’d 
jorgfältigfte und promptefte zu bem 
möglichſt billigſten Preife täglich be= 
ſorgt, und ladet zu zahlteichen Auf⸗ 
* Leißl 
om € B 
—E Rainhauſen, Nr. 16%, 
nächſt dem Friedhofe. 
Stelle⸗Geſuch. 
‚Sin lauger Mann, mit gutem Zeug« 
aiffen verſehen, ſucht eine Play al 














24 fr., des lleinen 12 ir, 
8. Kreller, Chemiker in Nürnberg, 
Aleinverfauf in Regensburg bei 
% 28. Nenmüller. 





Toded- + Anzeige. - Dr. a Fe N 
Nach dem Willen des Allmächtigen und geſtärkt durch bie heiligen freitag den 10. Juni 
Sterbfaframente entſchlief heute früh 5 Uhr ſauft und ergeben ir Nachmittags 2 Uhr. 
geliebte Tochter und Schweſter, 


Jungfrau Iofepha Eberle, - ©0000 


Gerichtsdieners-Tocter,. St. Iofephs- Arbeiter - Unter- 
nach langem Krankenlager, an Lungenleidem, in ihrem 20. Lebensjahre, f flügungs - Berei 
Bom Schmerze gebeugt, bringen wir biefe Trauerlunde unferen Ber- 8 ein. 
wandten und. Freunden zur Kenntniß, indem wir bie felig Enticlafene Sonutag den 12, Juni 
in frommes Gebet empfehlen und für uns um flille Theilnahme bitten. Abends 7 Ubr 
Regensburg und Münden ben 8. Juni 1870. Berjammlung mit Vortrag 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen. Mlim Gaſthauſe zum Klöfterl, wozu 


> Die * findet vom Leichenhauſe oberer Stadt aus Freitag ämmtliche Ehrenmitglieder und Ber- 
ben 10. d. Mts. Nahmittge 4 Uhr, der Gottesbienft in St. Emmeram Mjeinsgemoffen einladet 
Samfag um "48 Uhr flatt. die Boritandichaft. 


OOO00000000 | 
Die herzlichſten Grüße N | 


nad Auerbach! 
Für die zahlreiche Theilnahme au Leihenbegängniffe und Trauer: 
gottesvienfte des OO9009009 


hochwürdigen, wohlgebornen : Heute Donnerftag 
Herrn Wolfgang Ris, Bufammenkunft 


Kanonifus am Kollegiatitifte bei U. 8. Frau zur alten Kapelle, der Patrioten von Lit. G, bei 
ftatten wir hiemit unfern tiefgefühlten Dank ab und bitten, dem Hrn. Scellerer. 
theuern Abzefchiebenen ein frommes Andenken im Gebete zu be 
— ke reßhe ce - 

egeneburg ben 8. Junt . von anerfannter Güte, für Wie— 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. J derverkäufer billiaft, empfiehlt 





oO 


Daufes-Erftattung. 






Leykam, 
Belanntmadung. — — 
Am Pfingſtſonntag wurde in der 
- —— . Bere J Re J — St. Caſſianélirche ein 
In obiger Sache werde ih am ſchwarzer Regenſchirm 


Mittwoch den Juli I. J. Vorm. 10—11 Uhr ſtehen gelaſſen. Der Finder wird 
in meinem Antszimmer das Gaftwirthsanweien „zur Glode” dahier, ge um Nüdgabe gegen Belohnung in 
jchaht auf 16,000 fl., an ben Meiftbietenden öffeutlich verfleigern. g geg 8 

Dasfelbe befteht in Gebäuden Lit. B. Nr. = ie —— zu 11 Dez., der Erpev. d. Bl, erſucht. 
in einem Gärten zu 04 Dez., der rabizirtem Gaflwirthsgeredtigleit Steuer] ·· rm m 
Beſitz Nr. 1205 und in dem au berem Betrieb bienlihen Mobilien, Freitag den 10. Juni, 
Hierauf haftet ein Gefälsbodenzins von 1 fl. 17'/s kr. Nachmittags 2 Uhr 
Der Auweſenszuſchlag erfolgt am biefem Termine nur dann, wenn burd werben in fit. B. 62 gegenüber ber 
bas Angebot ber Schägungswerth erreicht wird. |Ucmenpfle e verfäjiebene 
Berfonen, deren Zahlungsfähigkeit mir zweifelhaft erſcheint und nicht for 3 
fort geuügend nachgewieſen wird, können zur Steigerung nicht zugelaffen| Berlaflenihafts-Effefter, 


werben. b end in ei t 5 e 
Grunbfienerlatafter- unb Hypothelenbuchsertralt, fowie Belaſtungsnachweis —— "einem 
und Schatzungeurlunde fönnen jeder Zeit bei mir eingefehen werben. '& , ißt ! Ltifch fämmt 
Regensburg den 21. Mai 1870. | Schrei aften, einem Zahltiſch, . 
Bernklau, k. Notar. liche Meubels von Nußbaumholz, 








— — — — — 6lbelberkäſten, Tiſchen, Bettläden, 
——— — — Spiegel und Bilder in Goldrahmen, 
Zahn inktur, 7% die heftigen Zahnfgmerzen Rillt und den Kinderbettläden mit Dedel, Herren, 
9 Bohigerud) beo Bıpeme erhält, mu 24m ID fe) Ueiern, Mäfdhe, Betten, einer De 
Zahnpulver, 16 "u ———— vB OHR, I zimalmaage nebſt noch vielen andern 
' Selöfausfüflen Hohler das Glas zu Gegenftänden öffentlich verfteigert. 
Zahnplombe 33." nee ira mn saben bei ° Mänfer ladet ein — 
Wilh. Zacharias, obere Bachgaffe.| J. Kuiſcheck. 


Drud und Berlag von Fr. Päflet. 





Regeusburger Anzeiger. 


Iu 

un = von tanz anf den Degensburger 
ben Hheumenten det Regeneb, zum Unzeiger and allein 
Weorgenblattee a werben, mb Eoflet derſelb⸗ 

njerate 
"nhen per Beige mu Regensburger Morgenblatt. Biesteiläßeli m 
ar. 158. Freitag 10. Juni. 1870, 
Te — — — — —— 


Tageskalender: Margarita, Onuphrius;|ftattgefunden. Nach den Begrüßungsreden be 
Sonnenaufgang 3 Uhr 56 M., Untergang 8 Uhr) Bürgermeifters Felder umd bes Sectionächef, 
2 M., Tageslänge 16 St. 6 M. Cebit vom Unterrichtsminifterium, fowie de 


Präjidenten Hoffmann begann die eigentliche 
Aeueſte Aachrichten. 


Verhandlung. 
*München, 9. Juni. In ber heute ſtatt⸗ Iokal- und Provinzial-Chronik, 
gefundenen 44. öffentlihen Sigung ber 


*Münden, 9. Juni. Im Hoftheater findet 
Kammer ber Abgeordneten find, nachdem biefe ganze Woche Feine Vorſtellung ftatt, weil täg- 
bie für Lucas und Bucher eingetretenen Erſatz- 


en Lich Proben zur Wagner’igen Oper „Walküre“ 
männer Hering und Wintelhofer beeibigt waren, | gehalten werben, berem erfie Aufführung auf Sonn- 
bie drei Gejegentwürfe, den Bau von Bicinal— tag den 26. d6. angefetzt iſt. 
Eijenbahnen 1) von Immenftabt nad Sont- * In Andechs (Oberbayern) wirb am 13, d. 
bofen, 2) von Spalt nah Georgsgemünd und] te, patriotiſche Bauernverfammlung abge. 
3) von. Rothenburg alT. nad Steinach betr.,| palıen, 
nach kurzer Debatte einftimmig angenommen Aus Neuburg ajD., 6, Juni, wird über fol 
worden. Auf die Bemerkung des Abg. Erämer, gendes Unglüd berichtet, das ſich im dem 1 Stunde 
daß im vorigen Jahre der Ansihuß zur Berath— 


—— von Neuburg entfernten Dorfe Zeil zugetragen haben 
ung des Eijenbahngejeges einftimmig ber Anficht| fol; Am Pfingffonntag Morgens 8 Uhr entftand 
—— ſei, die vom Staate zum Baue von 

* 


on auf bisher unbefannte Weiſe in ber Scheuer eines 
ieingleiſenbahnen zu leiſtenden Zuſchüſſe ſeien dortigen Gütlers Feuer, das bald auf feinen eigenen 
unverzinslih zu gewähren, erflärte der Lönigl.| Herd beſchränkt wurde. Beim MWegräumen bes 
Staatsminifter des Handels ꝛc., daß er zu Schuttes und in&befendere der in einem Scheuer— 
einer ſolchen Taüſchung nie und nimmer Anlaß} wintel befindlichen Laubftren flürpte, es war bereits 
gegeben habe; würden dieſe Zuſchüſſe nicht ver-| Naymittags 3 Uhr und die Arbeit nahezu vollendet, 
inst, dann Fönnte er für Vicinalbahnen Fein| ver von außen gefpreigte Giebel aus einer halbſchuh⸗ 
ort mehr ſprechen. — Nun gelangte der Ge—diden Dauer, beftchend auf bie Arbeiter herunter und 
jegentwurf, einige proviſoriſche Beltimmungen| pegrub fänmtliche Perfonen, 8—9 am ber Zahl, 
über die Tax⸗ und Stempelgebühren in|ine Manns und eine Örauensperfon blieben auf 
bürgerl. Rechtsjachen betr. zur Berathung. An} ver Stelle tobt, ein Mann farb eine Stunde dar— 
ber allgemeinen Debatte betheiligten ſich außer nd unter gräßlihen Schmerzen an ben erhaltenen 
bem Referenten Dr. Carl Barth die Abgeordne: Kopfwunden und bie übrigen Perfonen liegen hoff: 
ten Dr. Gerfiner, Dr. Schüttinger, Golfen, nungelo® barnieder, Die Berunglüdten waren ſämmi⸗ 
Fiſcher Dr. v. Schauß, Louis, Dr. M. Barth, fig in der ſchönften Lebensbluthe. 
die k. Staatsminifter der Juſtiz und der Finan- i 
zen. Fiſcher kündigte zu Art. 20 des Gejegent- Magifratsfigungen, 
Regensburg ben 8, Juni. Der Berwaltmgs- 


wurfs die Modification an, daß das probifori- 
Ihe Targefeg und damit auch die neue Pro: | rath der Feuerwehr erflattet feinen Bericht über bie 
zebordnung erft am 1. October 1870 in Kraftjam 29. bis 31. Mai. df. abgehaltene Berfammlung 
treten jollen. Der k. Staatsminifter der Suftiz| ber bayer, Feuerwehren und bemerfte hiebei, daß 
erklärte, daß er am 1. Juli als Einführungs: ſämmtliche Koſten des Fefles gebedt feien. Zugleich 
termin bes neuen Prozeſſes fefthalte (I1)} empfiehlt er die Anfhaffung einer neuen Sciehleiter 
von ber Firma Stahl & Fifher in Nürnberg, melde 


Nachdem die allgemeine Debatte geichlefjen war, 
wurde um 1°/% Uhr die Sigung gejchloffen.aumd| nad einftimmigem Urtheil alles Dagewefene übertrifft. 
Der Magiſtrat theilt diefes dem Gremium ter Ge— 


die Fortſetzung der Berathung auf heute Nach⸗ 
meindebevollmächtigten mit dem Antrage mit, bie 


mittag 5 Uhr anberaumt. 
ſofortige Anſchaffung ber erwähnten patentirten 


Wien, 8. Juni. Heute hat die erſte Haupt— 
verſammlung des deutſchen „Lehrertags“|Schiebleiter, vom deren BVortrefflichfeit der Deagiftrat 


































ſich zu überzeugen Gelegenheit hatte, genehmigen zu Joh. Dechmann, Maſchinenſchloſſer v. h., mit ber 
wollen. Die Koften belaufen fih auf ca. 335 fl. | Zimmermannstohter Maria Mebringer von Könige: 
Ferner jollen 500 Fuß Schläude neuangefhafft wer- | brunn; Joſ. Zinf, Schuhmadermeifter v. h., mit ber 
ben. — Der fog. Herrenkeller eventuell vie Hopfen | Schuhmacheretochter Louiſe Seiler von Zumfenreuth; 
halle foll als Lokal für ven Berificator adaptirt wer-| of. Zierl, Tapezierer in Münden, mit ber Hofs 
ben. — Die Koften für Beleuhtung der Straßen- | jreinermeifterstochter Joſehha Bergmüller von. Dis 
und Communalgebäude pro Monat Mai mit 695 fl. ſchingen. — Joh. M. Lindner von Falleuſtein 
12 fr. werden zur Zahlung eingewiefen, Zum Bau) Martin Folger von Rogging und Gg. Stöffel von 
ber neuen Turnhalle werden 12,500 fl. erforverlih, | Greißing, ſaͤmmtl. Bürger und Hansbefiger dahier, 
wovou 10,000 fl. auf die ſtädtiſche Schulventilgung | erhalten das Heimatsreht. — Zwei Perfonen wer— 
fommen und 2500 fl. aus dem Wftivreft des Vor⸗ den unter Boligeiaufficht geftelt und eine aus ber 
jahres entnommen werben follen. Es folln 3 Mo | Stadt gewiefen. 

belle von. Schulbänten nad verfhiebenen neuen Sy- j 

fleimen angefertigt, ſodann geprüft umb vie zwed: Markt- und Yandelsberighte. 
mäßigflen in den nenen Schulhäufern eingeführt wer- Deggendorf, 7. Yuni. Weizen 18 fl. 3 fr. 
den. — Zur Meffung des Grundwaſſers in den (gef. 30-fr.), Korn 14 fl: 3 fr. (gef. 35 fe.), 
Brunnen des Domlapitel'ſchen Krankenhaufes und Haber 9 fl. 59 Er. (geſt. 18 kr.) 

des Armenfranfenhauies werden 50 fl, für Herftel- Weiden, 9. Juni. Weisen 19 fl. 6 kr., Kom 
ung ber nöthigen Apparate genehmigt. — Zeugniffe 15 fl. 2 

zur Berehelihung erhalten: Joſ. Stark, Bürger und — erantwortliche Rebattion: I. R. Mühlbauer. 


Privatier dabier, mit ver Wittme Elife Erwing v. 6; 
O99009 
Dr. Scheglmann 6 
i 


ft 


Tode: 7 Anzeige. 
Freitag 7— 10. Zumi 


Nah dem umerforfhlihen Rathſchluſſe Gottes wurde heute 
meine liebe Schwefter und Hausbälterin Nachmittags 2 Uhr. 
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Jungfrau Regina Giett, Eoos0a000 
Zafernwirtästohter von Brud, 
in ihrem 29. Jahre, verſehen mit den bi. Sterbiaframenten nad Stuttgarter 
langem und fhwerem Tovesfampfe in die Emigfeit heimgebolt. Kirchenbau· Jotterit. 


Indem ich dieſe Trauernachticht allen meinen Verwandten und 
Belannten mittheile, Bitte ich file fie zu betem. 
Stamsried den 9, Juni 1870. 
Alois Gietl, Pfarrer, 


IIODRRRKIIRIIX 


Zum bevorftehenden heil. Fronleichnamofeſte bringe 
ich mein großes Lager 


Heiligen :Bilder, 


tgeils in Del gemalt, theils in Oclfarbendrud, auf 
Lithographie, Photographie ır. 

höflichjt in empfehlende Erinnerung. Eine Partbie, die 

ih von einem auswärtigen Commijjionslager zurück— 

empfing, nebe ich zu höchſt billigen Preiſen ab. 

Die Bilder find zum größten Theile in eleganten 
Barock-Rahmen oder aber in geſchmackvollen Leiten: 
Rahmen vorrätbig und werden ſämmtlich per Kunſt⸗ 
Subjeription reſp. monatliche Ratenzaßlungen, die ſich 
nach den Werth des Bildes richten, gern abgegeben, 
Fr. Puſttt jun,, 


am Domplat in Regensburg. 


0000000000 


Wir beehren uns, — Anzeige zu 

bringen, daß bie Ziehung unſerer 

Lotterie 

Freitag den 1. Juli 1870 
Vormittags 9 Uhr 

öffentlich auf dem Rathhauſe in Stutt- 


| Stwttgart, im Juni 1870. 
Die Borftände des katholifchen 
Rirdenbau-Pereins: 
dv. Spitzemberg. Probſt. 
Looſe A 35 kr. pr. Stüd find bis 
30. Juni, Ziebungsliften vom 4. Juli 
an zu beziehen on 
Theodor Mühlfchlegel, 
Augsburg. 










— — 








Höchſt wichtige Anzeige 
; für Bruchleidende. 

Wer die bewährte Heilmethode bes 
berühmten ſchweizgeriſchen Brucharztes, 
krüfſi-Altherr, in Gais, Kt. 
Appenzell, kennen lernen will, Tann 
sei bet Erpedition dieſes Blattes ein 
Schriftchen mit Belehrung und vielen 
100 Zeugniffen in Empfang nehmen, 













ir Wervenleidende rss 
n Beiänen und Ric —— im 
von höchſter Wichtigkeit, ift ein ebem fo ſicheres als einfaches auf Wahr- UND ANER Guberu DR 
Het und Michtigfeit afirtes Heilverfahren, welches. wifice Silfe in * ae ee Sa 
leibteften Weife bietet, enthalten in ber neuerfhienenen Schrift: Clotilde Reiſer, 
as —— Heilprincip für ſchwere und leichte] Ympituts - Lehrerin, Engelburger- 
 Nervenübel aller Art und fänmtlihe daher fiammende gaffe 2r/M, 
Krantheitin\ des Körpers hıld./dedGcfles., Eine Mahnung an Medt 
.. melde or a soer Diaben wollen; . Bon’ Dr, Adolf Mürnber e n | 
ahn. 3. Au reis 21 fe, e 
Borräthig in Regeneburg bei dr. Puftet (Gefandtenftrafe) umb|;, großer une if op UN 
dr. Puftet jun, Complas. Nachmittag 1—3 Uhr zu haben Bei 
% Bei Fr. Puftet (Oefandtenftraffe) und Fr. Puftet jun. (Dome: Slegel, Großhändler, 
plaß) in Regeneburg ift zu Habt: * Be 3 2 
Wegen Abreife ift ein 


Regensburg und Umgebung, 
mit den neueften Bahnlinien der k. Staats: und Oftbahn, vollftändiges Bett mit 
| Bettlade 




































Ein Kärtchen in Stahljtih. Preis 24 kr., detto auf Leinwand 
aufgezögen in Etui 367 Er, 
billig zu verlaufen, Näb. i. d. Erpeb, 
Sorgfalt und Genanigleit in Stabl chene Kärtchen, das bie für dem b ; R 
Bege Unkunbigen {o Täfigen N re Ben nah ber einzufshlagenden Ein Hinker Schneider, 


Wer die am berrlihen Bartbien fo reihen lmgebungen Negensburge an 

ber Hanb eines ſichern Führers kennen lernen will, benütze dieſes mit, größter 

Richtung wohl gänzlich befeitigt. Detailfirte Zeichnung nformationem, welcher auf Stöhren wird 
fowie verläßige und beutlihe Angabe aller hen ala Wa Wegt * wel in * Grpeb. * 












nb Vortheile, welche gewiß nur empfehlend für dieſes Lärtch n, dae 
fi ortheile, welche ' d r empfeblend für biefe rtchen ſprechen, ba Freitag den ID. Int, 


auch dur ein bequemes Tafchenformat feinem Zwede vollfommen zu ent- 
ſprechen f und And fämmtliche Eifenbahnen glerdfall® eingereichnet, Nachmittags 2 Uhe 
erden in Pit. B, 62 gegenüber ber 


Bon ben berähmten holländiſchen Armenpflege verſchiedene 


Senftlörnern Berlaffenihüfts-Effekten, 
WERAHE  Iheftehenn in einem Etager, Commo- 
ift wieber eine friſche Sendung von Paris|den, Waſchtiſch, Pfeilertifchen, einem 

eingetroffen im ber Schreiblaſten, einem Zahltiſch, ſamm 
= Ir. X. Straſſerichen Handlung, |lihe Meubels von Nußbaumhotg, 
J Kramgaffe und MWallerftraffe in r Kleiverfäften , Tilgen, Bettläden, 
Regensburg. Spiegel und Bilder in Goldrahmen, 
Broſchüren über Gebrauch und Wirffam- Stinderbettläben mit Dedel, Herren. 
keit dieſes vortrefflihen Naturproduttesjfleidern, Wäſche, Betten, einer Des 
werben jeberzeit Hratiß ‚oder auch auf Ber-imälmaage nchfl od) vielen andern 

langen franco zugefenbet. Gegenftänden öffentlich verfteigert. 


Käufer ladet ein. 7 
J. Kniſcheck. 
Wohnungs-VBermiethung. 
Eine teockene, fonnige Wohnung 
mit 5 Zimmern, Küche umd ven 
brigen Beguemlichleiten im Haufe 
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Ba Fr. Puſtet (Geſandtenſtraſſe) und 
(Domplag) in Negensburg ift vorräthig: 
Anleitung zur heil. Feien der Zeil des 


Sronleihnams=-Feites 


r. Bujtet jun. 







42 . F. 171 nächſt ber Karmelitentirche 
der Himmelfahrt Mariens iſt bie Ziel Jakobi zu vermiethert, 
von P. Morillen. Näb. in. ver Erped. 
Nah dem Franzöfiihen. — Mit geiftliher Genehmigung, Dermicthung. 
“ib, Preis 48 fr. 2 Bis Monat Juli oder Ziel Jakobi 


Dar” Gpieptifce Krämpfe (Balfucht) Mg mann na 1 Anne, um 2 
heitt brieflich der, Specialarzt für Epilepfie 'Dottor! ®,. Kutsch in ern zu bermieiben. 'Näb. im 
Derlin, Mittelſtraße 6. — Bereits über Hundert geheilt. ber Erpeb. 


IE IE IR ARE — 
Todes: Anzeige. 


SER 


Heute früh 8 Uhr entſchlief fanft und ruhig im Herrn, nad langem Leiden und wieberholtem 
Empfange ber Heil, Sterbjatramente, unfer innigft geliebter Gatte, Bater, Großvater und Onkel, 
der Hocmohlgeborne Herr 


Freiherr van Zuylen van Nyevelt, 


8, B. Kämmerer, Maltheferordens-Ritter u. ſ. w. 
Indem wir biefen für uns fo ſchmerzlichen Berluft lieben Verwandten und Freunden aus 
Nah und Ferne mittheilen, bitten wir um frommes Angevenfen für benfelben im Gebete, für ung 
um ftille Theilnahme. 
Schloß Prüfening den 9, Juni 1870, 
Die tiefteauernden Hinterbliebenen. 
Die Beifegung ber Leiche findet nach ausbrüdlihen Wunſche bes theuern Verblichenen in * 
aller Stille zu Dechbetten (in der Familiengruft) ſtatt, und es wird ber Seelengottesdienſt auch % 
allda Samstag den 11. dieß Bormittag 10 Uhr gehalten. x 


KRRAAKRKKKARUTHARKERRRRHÄRKKEHUR 


Vorläufige Anzeige. — d ung. 
» er Bew 
Nächſte Woche der ——— auf erg ion. Bu 


erfte große außerordentliche Vorftellumgen sisztn Kecsası cn 
ber 


chineſiſchen Geſellſchaft —— 


ARERRRURERNEN 
ARKRFKHURHER 






Kegel: Schhieben 


mit folgenden Gewinnften: 
1. Preis 1 Schafbammel im Werthe 


beſtehend aus 18 Perſonen unter Direktion des J De ne ma 


Herrn ARR-HEE ; 


’ . ” ” ” " ” 
BE weltberühmt durch ihre chineſiſchen Spiele, welche fie auf w — * 2 5 Cal Gene fi 
a » i ä enjenigen Herrn ieber, ber bas 
den größten Theatern Europa’s, nameutlich aud währent DReifte Bing — tat 
edingnifie. 

Diefes Schieben beginnt ben 11. Juni 
1870 Mittags 12 Uhr umb endet am 
24. d. Mise. Nachmittags 3 Uhr, wo 
hernach gerittert und fogleih barauf 
die Preisvertheilung flattfindet. 

Das Loos koſtet bie erften 8 Tage 
2 fr., bie Übrigen Tage 3. kr. 

Zwei Kugeln bilden ein Loos, 

Die gefhobenen Loofe müffen ſogleich 
bezahlt werben. 

Geihoben wirb von Morgens 8 Uhr 


ber Weltausftellung in Paris mit ausgezeihnetem Erfolg ausgeführt haben. 





Gaftvorftellung der berühmten 
Grotesk-Tänzer 


Chicards Parisiens 


Alle. Fleurette, Allle.Konlotte, Alt, Pierre“ | 
& Alr. Alfonso 56 8 Uhr Abcnde, mit Auesahne Der 
bom Theater de Chatelet in Paris, en Me 


Eoncertvorträge auf dem Glas: a 


Regensburg ben 7. Juni 1870 
Euphonium — 
von Herren Gebr. Penzl. | nn "*“ 
| & e reiner, 
Näheres durd die Tageszettel. Näh. in der Erpeb. | 
Drud und Berlag von fr. Puflet. 


Regensburger Anzeiger. 


Im 
Regensburg & Stadtamhoſ 


uarger ger 
täglich unb wird von daͤgliche Beilage farm anf ben Regensburger 
den Hhannenten bee Regensb,. zum Anzeiger auch alein abe 
—— alt un werben, unb foflet berfelbe 
ten per Betigeke wur Regenshurger Margenblett. Suntetiitetig au 
Ar. 159 Samjtag 11. Juni, 1870 


Tagesfalender: Barnabas, Sommenaufgang 
3 Uhr 55 M., Untergang 8 Uhr 3 M., Tages. 
länge 16 ©. 8 M. 

acueſte Aachrichten. 

“+ Münden, 10. Juni. Die Kammer 
der Abgeord. hat in ihrer geftrigen Aben d— 
ftgung die fpezielle Berathung über ben Geſetz⸗ 
entwurf, einige —— Beſtimmungen über 
die Tar- und Stempelgebühren in bürger— 
fichen Rechtsſachen betr., begonwen und nad 
Yängeret "Debatte dieſen Gejegentwurf im ber 
von der E. Staatsregierung vorgelegten und vom 
Ausſchuß modificirten Faſſung mit 110 gegen 
241 Stimmen angenommen. Der vom Abgeord: 
neten Fiſcher geftellte Antrag, das provijorifche 
Targefeg mit dem Eivilprogeß erft am 1. Oftober 
L. 38. in Wirkjamfeit treten zu lafjen, lehnte 
die Kammer ab, bagegen gelangte ber boir 
den Abgeorbneten Dr. Frankenburger und Dr. 
Kräper vereinbarte Antrag, daß das provifori- 
ſche Targeieg am 1. Auli 1872 von jelbft außer 
Wirkjamfeit zu treten habe mit großer Majo: 
rität zur Annahme — Die Sikung ſchloß 
Abends 9°/, Uhr, die nächte findet am kommen— 
ben Dienstag ftatt. 

= Münden, 10. Juni. Der Finanz 
ausihuf der Kammer der Abgeorbneten ift 
heute Bormittags im die Bubgetberathungen ein- 
getreten und hat mit dem orbentlichen Etat ber 
Militärverwaltung begonnen. Der Sitz— 
ung wohnten ber Kriegsminifter und der Ge 
neralverwaltungsdireftor v. Feinaigle bei. 

Florenz, 9. Juni. Der Senat nahm bie 
Budgets der Minifterien der öffentlichen Arbeis 
ten und ber Finanzen an. Die Deputirten: 
fammer fest die Berathungen über bie Finanz: 
maßnahmen fort. Laut Nachrichten aus Por- 
tugal verweigerte ber Minifterpräfident Herzog 
de Saldanha ben Empfang des italientjchen 
Gejanbten, weil er erfahren hatte, daß Letzterer 
fih über den Staatsſireich mißbilligend ausge: 
ſprochen. 

Madrid, 9. Juni. Die Gensdarmerie über— 
raſchte in der Naͤhe von Sevilla die Räuber, 
welche die Engländer Bonell bei Gibraltar ge— 
fangen genommen hatten. Es entftand ein 
Kampf, bei welhem 3 Räuber und ein Gens- 
darm getöbtet wurde, Ein großer Theil des 


geraubten Geldes wurbe bei ben Räubern noch 
vorgefunden, 
Zokal- und Brovinzial-Chronik. 

* Münden, 9. Juni, Der Landeh. Ztg. wird 
von hier gejchrieben: Die Laffalleaner dahier machen 
immer ſchlechtere Geſchäfte, nachdem ber gefunbe Sinn 
der Ürbeiterbevälferung endlich von den verführerifchen 
und babei koſtſpieligen Lodungen der Agitatoren ſich 
immer mehr emancipirt. Eigentliche Lafjalleaner gibt 
es umter ben hieſigen Arbeitern vielleicht faum mehr 
1005 ihr Organ, der „Proletarier *, gebt ein und 
die Agitatoren werden einen für fle fehr unangeneh— 
men und verzweifelten Entfhluß faffen müßen, näm- 
{ih wieder zu arbeiten und fih im Schweiße ihres 
Angefichted, wie andere Leute au, ihr Brod zu ver« 
dienen, flatt wie bieher auf Regiments» Untoften zu 
(eben. Als Beweis, wie umfere Arbeiter-Bevölferung 
fi) immer mehr von ben Laffalleanern abwendet, 
tönnen wir anführen, daß im meuefler Zeit nicht nur 
vie Bädergefellen, fondern and die Wagner» und 
Schmiedgefellen und zwar unter entfchiebenfter Ferne⸗ 
haltung Laffalleanifher Einflüffe mit ihren Meiftern 
wegen Lohnerböhung ſich geeinigt haben. In gleicher 
Weiſe ift das auch von Geite ber Arbeiter bes 
v. Maffei'ſchen Eiſenwerles Hirſchau gefchehen, 

Das unterfränkiſche Schwurgericht hat ben 
vormaligen Stadtſchreiber Klöpfer von Miltenberg, 
teffen berzeitiger Aufenthaltsort unbekannt ift, wegen 
zahlreicher Beruntreuungen (im Betrage von mehr als 
3000 fl.) zum Nactheil der Sparkaffe von Milten⸗ 
berg in contumaciam zu 12jähriger Zuchthausftrafe 
verurtheilt. 

Am 5. d8, Nahmittags ſchlug ber Blig in dem 
Stabel des Wagners Bauern Jalcb Schmid zu 
Steinsheim, BU. Neu-Ulm, und zündete, fo 
daß in wenigen Minuten derſelbe nebft Wohnhaus 
ein Raub ber Flammen wurde. Nur das Bich konnte 
gerettet werben, alles Uebrige ift verbrannt. Brand» 
ſchaden ca, 9000 fl., Berfiherung 5000 fi. 


3 Markt- und Yandelsberichte, 
Landshut, 10. Juni Weizen, 18 fl. 44 kr. 
(geft. 24 fr), Kom 14 fl. 2 fr. (geſt. 30 kr.), 
Gerſte 11 fl. 9 Er. (gef. 13 kr.), Haber 8 fl. 28 ir. 
(geſt. 2 fr.) 
Burglengenfeld, 9. Juni. Weizen 20 fl. 
27 tr., Kom 13 fl. 46 fr., Haber 8 fl. 55 fr. 


Verantwortliche Redaktion: I. RM. Mühlbauer. 


IH GHIHHCHHEHPHHIOHHHHS i 
- +... Geübte 
= Näcftens beginnt ein neues Abonnement auf das fehr be Handſchuh⸗Näherinen 


enger Ne Concurrenz voranfcreitende neue illuſtrirte Familien- 8 finden fortwährenve Beſchäftigung bei 
etitelt: 
Maria Zirngibl 
Das Neue Blatt. M in —— 


Es erſcheint wöchentlich in Nummern von 16 Hod-Duart-Seiten und MWaflerfir. Nr. 81'/a. 
toftet pro Nummer Verkauf 

ven. nur 1 Er. me — — 

Mit fo tüchtigen Kräften, wie fie bier vereinigt find, wird „Das Nene —— vormalige Schleif⸗ 

Blatt“ gewiß fi rafh Bahn machen. (Boff. Zig.) * alt ⸗Muſble am untern 

Tert und IUuftrationen find vorzügiich, aber auch die äußere Aus- Wöhrd Lit. H. 200 und 201 find 

flattung ift mufterhaft und bei dem Preife von 12'/ Ser. viertel» zufammen unter annehmbarer Bes 

jährig geradezu ſtaunenswerth billig. (Dresdener Anzeiger.) ingung zu verfaufen 

Das befte und billigſte Journal biefes Genres. (Morbfee Zeitung ) u gu Ey ; R 

Das Neue Blatt wird umjtreitig in Kurzem als das beſte beiletriniiche Nah. bei Privatier Shniplein 
—— — fein. Cine Fremden-Blatt.) an der Alleeftrahe Pit. I. 47 .. 

BER- Diejes nächſt beginnende 3. Quartal ijt von dem ki 
Born ; nladun 

2, Quartal ganz unabhängig, daher gerade jet zum Mit obrigkeitlicher man gibt 

der Unterzeichnete auf feiner neuherge⸗ 

richteten Kege bahn ein 


Preis pro Quartal 12. Sgr. Geſtllſchaſts 


3Kegel⸗Stieben 
HIHI HHHHHLOOSSS N! folgenden Gewinnen: 


Bear ijr. Buftet (Gefauptenfirafe) und Ir. Puſtet jun. (‚Doms 1. Preis ee im Werthe 

















Abonnementsbeitritt die günftigfte Zeit. 
Jede Buchhandlung und Poft -Anftalt nimmt Abonnements ent 
gegen. 


plag) in Regensburg ift zu haben: j \ 2. „8 fl. nebit feibener Fahne, 
Hiſtoriſch · chronologiſche Wotizen are Pr 
über bie 5. Preis 2 fl. nebfl feibener Fıbne fite 
[ velle von Abba denjenigen Herrn Schieber, ber das 
© we % ll B Meiſte ag Free bat. 
nebft Winken aus der Erfahrung zum vortheilhaiten Gebrauch Sebinguiſſe. 
Dieſes Schieben begiunt ben 11. Juni 
dieſer Quelle ‚and Cautellen * u und ae —* 
* 24 d. Mie. Nachmittags 3 Uhr, w 
Dr. med. Stänglmayr, vernah gerittert se Togteich —* 
praft. Arıt im Abbach. die Preiavertheilung fatıfindet. 
Mit einer photographijhen Anfiht bon Abbach. Das Loos koſtet bie erflen 8 Tage 
Breis cart. 30 fr. 2 kr., bie Übrigen Tage 3 fr. 


Zwei Kugelu bilden ein 2008. 

Die gefwobenen Loofe müfjen ſogleich 
bezahlt werden. 

Geihoben wird von Morgens 8 Uhr 
bis 12 Uhr und Nahmittags von 1 Uhr 
b8 8 Uhr Abende, mit Ausnabme ber 
Sonn» und Feiertage beginnt das 
Schieben Mittags 12 Uhr. 

Die nähen Bedingungen werben 
an der Kegelbahn angeidlugen. 

Hier ladet freundũchſt ein 

Regensburg dem 7. Juni 1870 


J. Strasser, 

















m | = | 
4 Zum bevorftehenden heil. Fronleichnamsfefte bringe 
ich mein großes Lager 


Heiligen-Bilder, 


theils in Oel gemalt, theils in Oclfarbendrud, auch 
Lithographie, Photographie ꝛc. 

höflichit in empfehlende Erinnerung. Eine Barthie, die 

ih von einem auswärtigen Gommiffionslager zuräd: 


empfing, nebe ich zu höchſt billigen Preifen ab. —— _. ... IR. 
Die Bilder find zum größten Theile in eleganten Es werden gute Arbeiter gefucht als 
Barock Rahmen oder aber in geſchmackvollen Leiſten— Schreiner. 


Mahmen vorrätbig und werden lämmtlid per ſtunſt⸗ 
Subjeription reſp. mongatliche Ratenzahlungen, die ſich —— — 
nach den Werth des Bildes richten, gern abgegeben. 


ändiges Bett mit 
Fr, Puflct jun vollſtün 
am — — Bettlade 


0000000000 billig zu verkauſen. Näh. i. d. Erpeb, 


Näb. in der Exved. 


















Stuttgarter 
Kirchenbau· Jotte rie. 


Bir beehren und, zur Anzeige zu 
bringen, daß die Ziehung unferer 
Lotterie 


Freitag ben 1. Juli 1870 
Vormittags 9 Uhr 
öffentlih auf bem Rathhauſe in Stutt- 


M. Schwarz, rend im Juni 1870. 
Eijenhandlung am Neupfarrplaß in Regensburg. Die Vorflände des katholifchen 

Hngarıpe Runfimehle | „iur, 

fowie frifche Preßhefe ooſe > fr. pr. Stüd find bie 


0. Juni, Ziehungsliften vom 4. Juli 
von vorzägliher Oualität bringt in empfehlende Grinnerung 


am zu bestehen von 
Theodor Mühlfchlegel, 
. Stadelbauer, Heodor Mühlfehlegel 
Bädermeifter. 


ugsburg. 
Bei Fr. Puſtet (Gefandtenjtrafje) und Fr. 'Bıtftet jun neuefter Gonftruftion und Futter 
(Domplag) in Regensburg ift vorräthig: ſchneidmaſchinen empfiehlt zu billigen 
Anleitung zur heil. Feier der Zeit des Preifen 
Gareis, 


Fronleichnams-Feſtes Wechaniler am untern Wöhrd. 


Für Bahnban-Akkordanten 


empfiehlt jehr jchöne 


Krenzpidel, Brechſtangen und 
andere Werkzeuge 


zu billigjten Preiſen. 


um 
+ + Dei meinem Aufenthalte in Sıcım 
der Himmelfahrt Mariens wer, ic fo gtüdi in den Beh ein 
von P, Abrillo ger Ihrer Hühnerangen-Pfläfterhen *) 
= * n. zu gelaugen, und ich haite durch deren 
Nah dem Franzöſiſchen. — Mit geiftliher Genehmigung. Anwendung nicht nur meine Hühner- 
Preis 48 kr. —— u ben Schmerz durch 
© a erioren, 
Bei Fr. Puſtet (Gefanbtenftraffe) und Fr. Puſtet jun, (Dom:| Wien, den 27. Fehr, 1867. 
plag) in Regensburg ift zu haben: r. J. Schadeck, 
Stadt -Buttermarkt Nr. 3, 
‚Regensburg und Umgebung — | 
mit dem neueften Bahnlinien der k. Stants: und Dfibapn. — —— —— — 
Ein Kärtchen in Stahlſtich. Preis 24 kr., detto auf Leinwand bei 4 
& te aufgezogen in Etui 36 fr. A. Schmal 
Wer bie an berrlichen Parihien fo reichen Umgebungen Regeneburgs an in Regensburg. 
ber Hand eines fihern Führer® kennen lernen will, benüße dieſes mit größter Gi 
Sorgfalt und Genanigkeit in Stabl geſtochene Kärtchen, das die für dem ber ne 
sage Untundigen jo Be Brei ge Fragen nad N Dampfmaſchine 
ichtung wohl gänzlich befeitigt. etaillirte Zeichnung der enformationen, 
fowie verläßige und deutliche Ar aller Haupt», Neben- und Waldwege von 1 Pferbefraft mit Keſſel iſt 
find Vortheile, welche gewiß nur ewpfehlend für dieſes Kärtchen ſprechen, das billig zu verfaufen hei 


auch durch ein bequemes Taſchenformat feinem Zwede volllommen zu eut- Garei 8, 
Spreden fucht, und find fämmtliche Eıjenbabnen gleibfald eingereichner. Mechaniker am umtern Wöhrd 
Die Die ung Vermiethung. 


Dis Monat Juli oder Ziel Jakobi 
ift an eine rubige Familie eine 
Wohnung von 4 Zimmer und 2 
Kammerm zu vermierhen. Näh. im 


ber Exped. 


Gegen Zahnſchmerz 


Nothenburger Ausftener-Anflalt 


fintet am 26. Auguſt 1870 ſtatt. — Duittungen und Aufnahme. 
ſcheine find bis längſiens Mitte Juli bei 


Herrn J. W. Nenmüller in Regensburg 


zu entnehmen. 2 
empfiehlt zum augenblidliden 


DER Spileptiihe Krämpfe (Falljunt) mg isiitten Apotheker Bergmann’s 


heilt brieflich ber Epecialarzt für Epilepfie Doktor ©, Killisch in Bahnwolle aus Paris A Hulſe IM. 
Verlin, Mittelſtraße 6. — Bereits Über Humdert geheilt. | 3 W. Nenmüller. 





Casino. 













Daufes-Erftattung. 

Für bie ebenfo zahlreiche als ehremnolle Theiluahme am Leihenbe- 
gäugniffe und Trauergottesdienfte unferer mu in Gott ruhenden innigf- 
geliebten und unvergeßlichen Tochter und Schweſter, 


Jungfrau Therefin Enderl, 

dgl. Kohntutjhers: und Garlochstochter, 
fagen wir allen lieben Berwandten, freunden und Belanuten unſern 
innigften berzlicfien Dank, insbefondere dem hechw, Di, Eosperatpr 
Siller für feine troftreiche Orabesrebe, ebenfo den verehrl. Herven Sängern, 

welche ber Verblichenen noch die legte Ehre exwieſen. 
Wir empfehlen, die, uus fo theuere Verblichene dem frommen Anben- 
fen im Gebete, unb Bitten fir uns um flille Theilnahme und fermeres 


Wohlwollen. an Üklernlerg 
Regensburg ben 11. Juni 1870, r . 
ie f Die tieftrauernden Hinterbliebenen. a vr Ba bas 


der Jung : Schügen- Gejelljchaft 
mit 


Mufil- Produltion 
ftatt, wobei auch jehr gutes Dier 
verleit gegeben wird. 

Ergebenſt ladet ein 
Georg Ettl. 


Gefundenes. 
Ein kleiner 


Stadt-Theater. 
Moutag den 13. Juni 1870 
große außerordentlihe Vorftellungen 


chineſiſchen Geſellſchaft 


beſtehend aus 18 Perſonen unter Direktion des goldener Ring 


Herru ARR-HEE, wurde gefunden. Zu erfragen in 


BE weltberühmt durch ihre Ginefiigen Spiele, welde —— ver Tabalfabei 02 
ben größten Theatern Europa’s, namentlich aud währen Anenten-Hefud. 

— — J— ———————— — 

ro tes * nz e r Agent gefucht. Adreſſen sub S.V,G, 

befördert die Exped. dieſes Blattes, 

Mlle. Flenrette, Alle. Bonlotte, Al. Pic re 

& Mr. Alfonso Alle Formen 

Concertbortrãge auf dem Glas ana" sion 1 soon 

Euphonium N  Eiller, 


der Weltausftellung in Paris mit ausgezeichnetem Erfolg ausgeführt haben. a he ie, kei Be 
gensburg ein zuverläffiger, thätiger 
y % 0 
Chicards Parisiens ur 
vom Theater de Chatelet in Paris, Bianoforte’s 
von Herren Gebr. Penzl. ——— ht: 


„N 
Dpernpreife. Anfang 724 Uhr. — — 
Näheres durch die Tageszettel. —— ——— gi bem 
Die beriiymten Grimmert' ſchen möglichſt billigſten Preiſe täglich be= 
Hühner-Augen:Plafter zn tee 

von ben erfien Chirurgen Deutfclans geprüft und empfohlen, find flets Thomas Leifl, 

friſch allein zu haben, à St. 3 fr. bei q W. R ill —— — hun er 16", 

. NReumuller. 


Drud und Berlag von fr. Puflet. 


Hegensburger Auzei 


—7 Autiger 


ger. 


a 
Kegensburg & Btadtamhef 





Re “ 

erjgeint täglıd mund ıeirb won Wägfide Beilage Sarın af den Regensburger 

ben Abonnenten des Regeneb. jom Anzeiger and allein abomnirt 

Deorgenblatiee ald Gratis- werben, umb toflet beriefke 

ur * 33 Megensburger Morgeublett. — En 

I. . 

Ar. 160 u Sonntag 12. Juni. 1870 

Tageskalender: Heil. Dreifaltigfeitsfeft;| Wie verfichert wird, hat die Königin Jlabella 


Eonnenaufjang 3 Uber 55 M., Untergang 8 Uhr) dem Kaifer Napoleon ihre Abdankung übergeben, 


4 M., Tagerlänge 16 ©t. 9 M. 


Achele ANachrichlen. 

— Münden, 11. Juni. Prinz Quitpolb, 
Prinz Ludwig mit Gemahlin und Prinzeffin 
Therese find heute mit Gefolge von hier über 
Weilheim nad) Schwaiganger gereist und bege- 
ben fid morgen von da nah Oberammergau, 
um dem WBaflionsjpiele dajelbjt beizuwohnen. 
Die hohen Herrigaften werden nächſten Moöͤn— 
tag bieher zurückkehren. 

* Se. Maj. der König haben Sich bewo- 
gen gefunden, den Bezirksgerichtsaſſeſſor Dr. 
Schmittin Würzburg zum Advokaten in Bam— 
berg zu ernennen, den Advokaten Thürmayer 
in Moosburg an das Bezirfäg. Freyfing zu ver: 
fegen, dann zu geftatten, daß die Advokaten Al. 
Buß in Landsberg, E.Hartle in Trofiberg, 9. 
8. Himmelftoß in Cham, G. Mayer in 
Eſchenbach, U. Schmid in Tirſchenreuth, 2. 
Meisner in Gräfenberg, 3. Särve in Beiln: 
ries und st Müller in Wertingen mit dem 

intritte der neuen Prozeßordnung ihren Wohn: 
fig an den Sit bes Bezirksgerichtes, in deffen 
— ihr bisheriger Wohnort gehört, ver: 
egen. 

Berlin, 8. Juni. Die „Provinzial Eor- 
refpondenz* melvet: Der König wird fid 
nah nunmehriger Bellimmung in ben Tagen 
vom 18, bis 20. Juni nah Bab Ems zu einer 
fünfwöchentlihen Eur begeben, Ende Juli aber 
nah Berlin zurüdtehren, 


Wien, 11, Juni. Die Lehrerverfamm 
luna wurde geitern Abend gefchloffen. — Ei’ 
ner Depeſche aus Pola zufolge wäre die Land» 
ung jtal. Freifgärler in Jitrien angezeigt wor- 
den und kreuzten Kriegsfhiffe an der Küfte = 

Madrid, 9. Juni. Samftag werben bie 
Eortes die Frage megen der Wahl eines 
Monarhen in Verhandlung ziehen. Es ift 
wahrjcheinlih, daß die Anftrengungen, einen 
König zu wählen, fruchtlos bleiben werden, 





nn — — — — — 


Jokal· und Vrovinzial · Chronik. 


*München, 10. Zuni. Die 15 bürgerlichen 
Bräuer Münchens verbrauchten vom 20. Mat 1869 
bis zum 20. Mat 1870 zufammen 195,023 Schäffel 
Malz. Mit den größten Duantitäten find hiebei 
vertreten der Spatenbräu, welcher 54,038 Schäffel, 
und der Löwenbräu, welder 41,405 Schäffel ver 
braudte. Die geringflen Duantitäten waren 543 
und 513 Schäffel, Zu den obigen 195,023 Schäffeln 
fonımen dann noch 6446 Schälfel des Hofbräuhaufes 
und 393 Schäffel der Batres Franztelaner. 

Amberg, 11. Juni. Durch bezirksgerichtliches 
Urtheil vom heutigen wurde ver Einfpruh bes k. 
Staatsanwalts Kleiner von Negenaburg in ber 
befannten Auſchuldigung gegen ihm wegen Ehren⸗ 
ftänfang verworfen und berfelbe im bie Koſten mit 
Ausnahme der Reife und Taggelder des k. Arvofaten 
Auer von Münden verfällt, (A. Volkeztg.) 

Ansbach, 11. Juni. Zu der am 8. d. M. 
begonnenen zweiten mittelfränfifhen Shwurge 
rihtefigung find 15 Fälle verwiefen, beren Ab⸗ 
urtheilung 3 Woden in Anſpruch nimmt. Bon bie 
fen Fäden treffen auf Diebſtahl 4, Todtſchlag 2, 
Kindemord 2, Branpftiftung 2, Morb, Meineid, 
Unterfhlagung und Sittlichkeitsverbrechen je 1. 

Bayreuth, 9. Juni. Hente Morgen 7 Uhr 
find aus der Strafanftalt St. Georgen zwei Zücht« 
linge (M. Deeyer von Roggenflein, 19 Yahre alt, 
und M. Räger aus Frohnau, 30 Yahre alt), ent- 
ſprungen. Spähe ift angeorbnet. 

Markt- und Bandelsberichte. 

Münden, 11. Juni. Weigen 20 fl. 56 k. 
(geft. 51 Er), Rom 14 fl. 7 Er. (gefl. 37 kr.), 
Gerſte 12 fl. 25 Mr. (gef, 14 kr.), Haber 9 fl. 
7 ke. (gef. 12 kr.). 

Auswärtig Geftorbene. 

Münden: Thella Hailbranner, Pfarrmeßners⸗ 
‚Wittwe, 83 I. Friedr. Hobe, Maler, 68 9. — 
Landsberg: Karl Bihler, Chirurg, 63 9, 


Berantwortlide NRebaftion: J. N. Mühlbauer. 





Casino. 


Diontag den 13. Juni 
Verſammlung 


in Regensburg im Garten des 
Geſellen-Vereins. 
Fortſetzung der Borträge fiber bie 
Geſchichte des Armenweſens und über 
die rReliquien-Schätze der Stadt Re 


gensburg. Der Kusihuf. 


—4 J Soeben iſt erſchienen und vor⸗ 

—— | 4 rätbig bei Fr. Buftet (Geſandten⸗ 

ftr Fr jun. . 

zu tirtomatitäe, DambtwafdsReft,, Wafämafehinen, u) ı ee 

afchbreiter, Windmaſchinen, Waihmangen, Bald: m: “14% . 

trodner, Patents, Comfort⸗, Plätt- und Bägeleifen bälı Die riftlid- focinle 
beftens empfohlen artei 

Andreas Schmauß, in ihren Biſtrebungen dargeſtellt 

Maſchinen · Geſchaft in Regensburg, Haidpiab B. 64 u. 67. in dem Entwurfe zu einem chriſt⸗ 








nn —— — — —— — * 
lichen Arbeiter-Katechismus und 
Stadt-Theater. — über be — 
erſammlung «Jocias 

Moutag den 13. Juni 1870 (en Bereine zu Elberfeld am 


Herausgegeben von 


es Joſ. Schings, * 
chineſiſchen Geſellſcha "22:1..." 
beſtehend ang 18 Perfonen unter Direktion des Ein Zwingertheil 


Herrn ARR-HEE, mit eigenem Eingang und Sommer 
weltberühmt durch ihre chineſiſchen Epiele, melde fie au‘ haus iſt ſogleich billig zu verſtiften. 
BE... größten Theatern Europa's, namentlich auch währent Näb. i. d. Erpev. 
ver Weltausſtellung in Paris mit aueg⸗zeichnetem Erfolg ausgeführt haben. Auf einem frequenten Pletze wird 
re u ein Laden 
Gaftvorftellung der berühmten zu miethen gefuht. Dfferte beliebe 


Grotesk-T Äänzer man zu binterfenen i. d. Eypeb. 


. —— — * * 11. Juui 
Chicards Parisiens Ion we: 
Alle. Flenrette, Allle.Bonlotte, Ar. Pierre at re 935 


große außerordentlidhe Vorftellungen 6.—8. März 1870, 


ã .&ı. 2.12 — 2.48 Mr. 
& Alt. Alfonso En 5 
vom Theater de Chatelet in Paris, a wa 


Goncertvorträge auf dem Glas: ın-ınse 


16 — 
, 2 — 2 f. Atx. 
Euphonium SR a 
Höhner, alte, d. St. — r. 
48—54 fr. 
von Herren Gebr. Penzl. Wr i® 2-19 
Dpernpreife. Anfang 7'/; Uhr. Stroh, d. Er. 11.6 — IN. 18 fr. 


* — Ta ‚b aar 16—18 fr, 
Näheres durch Die Tageszettel. ee gb. 36_39 ir. 


jr * 


beweiſen, daß die auswärtigen Feuerwehren mit der freundlichſtea Erinnerung 


Oeffentliche Dankſagung. Beachtenswerth für 
Nachdem nunmehr die e ſprießliche Thätigkeit ds Comitée geſchloſſen if, 3 
fühlen wir ung verpfichtet, Allen, die durch ihre Nitwirtung beigetragen Fronleichnam. 
haben, daß die zweite Landesoerſammlung ber bayer. Feuerwehren in einer In den Buchhandlungen von Fr. 
unferer Stadt würdigen Weiſe abzebalten werben konnte, unſern verbindlich” Buftet und Alfe, Coppenrath 
ſten Dank auszuipredhen. — Mit wahrhaft erbobenem Gefühle können wir — — PP ⸗ 
fagen, daß die Beihilfe, die uns in fo reichlihem Mae zu Theil geworden, dann bei den Buchbindern Stekt- 
eine allgemeine war. Darum Dank allen Spendern der freiwilligen Beirjner (idwarze Bärenftr.) und Gg. 
träge, wie den Quartierg bern für ihre zuvorkommende Gaſtfreündſchaft, Gruber (Obermünfterplag) und 
Dant den Gefangs: und Mufit Bereinen für ihre gediegenen Leiftungen ; in ver fFilialerpebition des N. B 
Dank allen jenen werehrl. Mitbürgern, durch deren umflichtige, aufopfernde umd A 
ununterbrochene Thätigfeit in den verfiedenen Comitès e8 gelungen if, das Volloblattes (Petersthor) ſind vor» 
aufgenellte Programm im allen feinem einzelnen Theilen durdzuführen. —rätbig und zu haben nee Fron⸗ 
Die feit dem Schluße der Landesveriammlung an ung gelangten Zuſchriften leichnams bücheln, welche die 
Evangelien, Reſpenſorien, Verſileln 
an die bier verlebten Tage in ibre Heimubsorte zurüchgekebrt lad. — Darum Fiber ! 
nohmals „Dan“ und „Gut Heil!” Alten, die durch ibre Mithilfe beitrugen ;[UMd Gehete, wie fie an ben Stations- 
„Rgensbu g8 guten Many veucrdinge wachzurufen. altären während der Fronleichname⸗ 
Der Berwaltungs-Rath des freiwilligen Sgemermwehre-|progeflion, nad neuefter Vorſchrift 
Gorp8, in der ganzen Diözefe flattfinden, 
enthalten. Außer viefem enthält 
das Büdlein auch die befondern 
Verſileln und Gebete bei dem Bitt 
gang mm bie Felder, dann ven 
Wetterfegen und bie kirchl. appro- 
birte Ltanei vom bi. Namen Jefu, 
Gefälzelt koſtet das Eremplar 3 lr, 
nit Umſchlag 4—6 Ir. 


vr Kähmajcinen 
ſolideſter Eonftruftion, von fl. 20 
bis 150 empfiehlt unter Garantie 
9. Höfelein, 
Optiler und Mechaniler, 
Mallerfiroffe K. 12. 
%. Walbinger, D. 32/1 Gns 
gelburgerftr., bringt fein Lager 
zum Berfaufe und Bermiethen 
von Pinnos, Flügel, Har- 
monium, in Auswahl jowie Mes 
Paraturen und Stimmen in 
empfehlende Erinnerung. 
- Öefuht wird ſogleich oder bis 
Jalobi eine großre 


Parterre-Wohnung 

von 4—6 Zimmern und ſonſtigen 

Bequemlicleiten. Offerte beliche 

man zu binterlegen in ber Erped. 
Stelle: Gefud. 

Ein gebildetes Mädchen, aus guter 
Familie, ſucht eine Stelle als Haue— 
bälterin oder zur Stüge der Haus: 
frau oder auch zu Kinder. 

Näb. in d. Exped. 



























Walleritraffe E 12, 


i Amerikanische Farbemühlen 


neutſter Conſtruktion, 
ſowie Wurſtſtopf-Maſchinen mit und ohne Ueberſetzung, 
empfiehlt beſtens 
Andreas Schmauss, 


Maſchinena⸗ſchäft im Regensbura,. Haitplaß B. 64 & 67. 


000000000000 


Zum bevorſtehenden heil. Fronleichnamsfeſte bringe 
‚ich mein großes Lager 


Hriligen:-Bilder, 


teils in Oel aemalt, teils in Oclfarbendrud, auch 
Lithographie, Photographie ⁊c. 

höffichjt in empfehlende Erinnerung. Cine Parthie, bie 

ih von einem auswärtigen Gommiflionslager zurüd: 

empfing, aebe ich zu höchſt billigen Preifen ab. 

Die Bilder find zum größten Theile in eleganten 
Bareck-Rahmen oder aber in geſchmackvollen Leiſten— 
Rahmen vorrätbig und werden ſämmtlich per Kunſt⸗ 
Eubjeription reip. monatliche Ratenzahlungen, die ſich 
nad) ven Werth des Bildes richten, nern abgegeben, 


8 Fr. Puſtet jun, 








in einem geſchloſſenen Haufe ift auf 
Ziel Jalobi an eine ruhige Familie 
zu vermiethen. Näb. in d. Ereb, 


am Domplaß in Negensburg. 


No 49 D 4.0 0 0 0.0 4 0 40 < 


Blume auf dad Grab 


ber jlingft dahingeſchiedenen 


Iungfran Chereſia Enderl, 


Berbligen find ber Jungfrau Rofentwargen, 
Erloſchen iſt ber Augen ſchöner Slauz; 
Statt bräutlich mit dem Myrtenlranz behangen, 


zent fih das liebe Haupt im Tobtenfranz; 

eweinet fie, o Freuube! ihrer Seele, 

Nur Hagt um euh — boch um bie Thenre nicht; 

Ein Endet führte fle gung ohne fehle 

Still, ſtil empor zw jenem reinen Licht, 

Unb wie ihr fonfl am ihrem —— 

Der Freundin brachtet lets ber Blumen befte, 

So bringt ihr jetzt ber Liebe ſchönen Strauf 
Unb firenet Blumen auf ihr ſtilles Haus. 





| Danfes-Erftattung. 


Gebeugt don tiefem Schmerze, ſprechen wir für bie innige Theil- 
nahme während ber langen Krankheit fomwie bei ber Beerbigung umjerer 


geliebten "Zu und Schweſter, ber 


Jungfrau Joſepha Eberle, 
Gerichtsdieners · Tochter, 

allen Bermwanbten und Freunden, indbeſondere bem hochw. Hrn. Coop. 
Köderer für dem ebenſo tröfllichen als ehrenvollen Nachruf unſern inmig- 
= —— mit ber Bitte aus, ber Berſtorbenen im frommen Gebete zu 
edenken 
Regensburg und Münden ben 11. Juni 1870. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 















Montag — Juni 1870 


Aufnahme neuer Mitglieder 
zum Leihen= Verein „zur 
gold. Glode“ 
von Abends 6—7 Uhr im Kap 


f ipelmeier'fhen Gartenlokale 


ſtatt. 
Beitrag bei einem Sterbefalfe 


Der Berwaltungsraif, 


Mofer’fche Bierbrauerei. 
Heute Vormittag 


Bock 


mit hen wobei 
Blech-Muſik 
Anfang der Muſik 411 Uhr. 
Ergebenſt ladet ein 
Joſ. Moſer. 


Ettl'ſcher Sommerkeller 


am Galgenberg. 
Die Eitl'ſche Jung -Schüben- 
—— wird heute ben 12. d. 


Erſtes Endſchießen 
Muſik⸗ Produttion 


abhalten, wobei für famoſen Stoff 
und eine Auswahl von Falten 


Bei Fr. Buftet (Gefandtenfiraße) und fr. Buftet jun. (Dom · Speiſen beftens Sorge getragen 


play) in Regensburg ift zu haben: 
Biforifd - Gronologifche Notizen 


Säivefelgu 


nebft Winfen aus der Erfahrung zum — — 
biefer Quelle au Eautellen 


Dr. med. Stänglmayr, 
praft. Arzt in Abbach. 
Mit einer photographifgen Anfiht von Abbach. 


Preis cart. 30 fr. 


uelle bon Abbad), * 


ift, was ben Herren Schügen und 
Schüßenfreunden zur geeigneten 
Beachtung bringen 

die Schützenmeiſter. 


Wohnungs: Bermiethung. 
Eine trodıne, fonnige Wohnung 
mit 5 Zimmern, Füge und ben 
Übrigen Bequemlichfeiten im Haufe 
F. 171 nädft ber Karmelitenlirche 
ift bis Ziel Idlobi zu vermiethen. 
Näh. in ber Erped. 


Getreideverkehr zu Megensburg vom 6. bis 11. Juni. 


Weizen | Korm | Gerfle I Haben, 


Weizen | Korn J Gerfte | Haber 

Wochen⸗Verkauf 188 61 — 12 fl. ki. f. tr. fl. . #. 
Boriger Neft 29 — — 12 —— Breis . ». J21 5115 31 — — | 9 3 
ufubr 701 121 = 168 [Mittlere . » ». . Jo ıi J 1 51 | — — 1 913 
amıntfumme 919 186 — 192 Mindefter 185] 14 27 | — —| 8 54 
Heutiger Belauf . 729 118 — 158 Sefallle.. . I— I — - I — - I— — 
Gefammtverlauf 918 183 — 170 Geſtiegen — 2 1—2 28 — — 1—24 
RR... 1 si 1 2 Totalfumme des Berfaufs: 17,952 fl. 52 kr. 


Druck und Berlag von Fr. Puflet, 


Rege 


usburger Anzeiger. 





In 
er t ensburg & Stadtamhaf 
erſcheint täglich umb 8 dãcliche Beilage es anf N Regensburger 
ben Kbonnenten des Regenub, um Uinzeiger and allein — 
—— A een Kr werben, unb foftet derſelde 
einem  Negensburger Morgeublott. ——— 
Ar. 161. Montag 13, Zunt. 1870 
Tageslfalender: Anton v. Pabua; Eonnen-| am mit dem Spenfer dem Rabe zu nahe, wurbe ers 


aufgang 3 Uhr 55 M., Untergang 8 Uhr 5 M. 
Zageslänge 16 St. 10 M. 


Aruche Aachrichten. 


— Münden, 12. Juni. In ber geftrigen 
Sitzung des Finanza usſchuſſes der Kam— 
mer der Abgeorduneten iſt bie Berathung über 
bie Regierungsvorlage bezüglich des ordentli- 
hen Militärfredits mit dem Refultate zu 
Ende gediehen, daß die Anträge des Referenten 
Kolb im Wefentlihen Zuftimmung erhielten 
— mit Ausnahme des Antrags Abftrich des 
Aufwanbes für die Regimentsmufifen, welcher 
abgelehnt wurde. 

° Die Zahl der Obergerihtsjchreiber, 
welche demnächſt ernannt werden, beträgt für 
das Königreih 34. Auf Oberbayern treffen 7, 
Niederbayern 5, Oberfalz 4, Oberfranfen 4, 
Mittelfranken 5, Unterfranken 5, Schwäben 4. 

Wien, 10. Juni. Die deutſche Lehrer: 
verfjammlung.beichloß, über den Antrag auf 
Gründung eines deutſchen Lehrervereines zur 
Tagesordnung überzugehen, und ſprach ſich für den 
Vortbeftand der freien Lehrerverfammlung aus, 


Iohal- und Brovinzial-Chronik, 


Münden, 11. Juni. Herr Staatsrath bon 
Neumapr, der frühere Staatsminifler des Innern, 
ift in nicht unbedenklicher Weife erkrankt. (Einer 
Mittheilung in ver A. Abdztg. zufolge ift die Krank 
heit ein Gehirnleiden und befindet ſich Herr v. Neu 
mayr bereits in einer Heilanftalt in Münden.) 

* Aus dem Bayer, Borwalbe 10. Juni, wirb 
ber D.+ Big. gefchrieben: Eine Probe bäuerlicher 
Eitelkeit, aber befonderer Liebe zu feinem Landesfür- 
fien lieferte ein Bauer aus ber Pfarrei Kirchberg, 


welcher fih am feinen Hechzeiterod, den er im ber banumgs-Organe, habituelle Stu 
welche das Bruftbilo | Blutleere, Hämorrhoiden und Neigung zu Gicht und 


nãchſten Woche braudt, 40 fl., 
unſers regierenden Könige Lutwig II, tragen, aufs 
näben läßt. . 

In Eberbarbsrent mufte vor einigen Tas 
gen der Eger eine Unvorfihtigleit mit dem Peben 
büßen. Der gefhäftsgewandte, 21 jährige Burfche 


faßt und fol buchſtäblich zerriſſen worden fein. 

Würzburg, 10. uni, Vorgeſtern feuerte ein 
biefiger Univarfitäts-Student S. einen Schuß auf feine 
Geliebte, ein hieſiges Bürgermädchen. Die Kugel 
drang durch den Rüden in vie Bruft und iſt das 
Mädchen, noch nicht 16 Yahre alt, am dem Folgen 
biefer Verwundung geflern Abend verſchieden. 

£ (Fr. Bbl.) 


Warkt- und Bandelsberichte. 


Amberg, 11. Yuni, Weizen 18 fl, 44 Fr. 
(gef. 9 kr), Kom 14 fl. 32 Er. (geft. 2 kr.), Har 
ber 9 fl. 30 fr. (gefl. 8 kr.). 

Augsburg, 10. Juni. Weizen 20 fl. 22 fr. 
(geft. 47 Mr), Rom 14 fl, 7 fr. (geft. 27 9 
Gerſte 13 fl. 39 kr. (geſt. 18 kr.), Haber 9 
15 fc. (geſt. 24 kr.). 


Berautwortliche Mebaltion: 3. NR. Mühlbauer. 





Bon vorziigliher Wirkung gegen Trügbeit ber Ve— 
ai : ÖiBefehtwerben, Bleichſucht, 


Seropheln. Das Flacon Paſtillen, in welch m bie Salze 
aus einem Litre Rakoczi enthalten, koſtet 30 fr. 


Depots in Regensburg bei L. v. Baum- 
arten's Mohreuapothefe und bei Apotheker 
tto Henle; in Amberg bei Apoth. Eberth; 

in Waldmünden bei Apoth. WB. Badum, 
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aqo as q mı magog ne jppongr aatpital gun asylaqg arg ug J alle Hautunreinbeiten beieitigt. Im 
ago ang 9 Nichtwirlungsfalle wird der Be. 
trag zurũckgezahlt. 1 Flaſche fi. 1. 
45 kr. Halbe Fiaſche 36 Er. ohne 
Garantie. 


Dentif:ice universell, 
ben beftigften örtligen ober rhen- 
 matifchen Fehuſchmer ſofort zu 
vertreiben, 9 fr. pr. Flaſche. 


DE Haarfärbemittel, As 
das Vorzüglichſte bis jetzt eri- 
jtirende, ſaubt fofort At braun 
umd —— ‚art f. 1. 27 ke. 
halbe Fl. 36 fr. Niederlage bei 
A. Schmal 
in Regensburg. 
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Für Huſten und ft — — Rr. 16%, 


ppegensburger ächte Malz-Extract- "Yen sm reiesere 
Brust- Bonbons. Agenten-Gefud). 


Aus der Malzfabrik von oh. Nenmüller in Regensburg.) Zür eine afte, folive Feuer-Bers 
Depots dieſer äußerſt wohlſchmedenden und als vorzüglich wirkungsvoll ſicherungs· Geſell ſchaft mit beſtehen⸗ 
erprobten — — * rag gran uhr 14 — ven Verſicherungen wird für Res 
i 5 . eumuller un er ben Herren Konditoren : ar . ur PR 
re 2* Albrecht, Leonh. Bauer. In Stadtamhof bei genoburg ein zuverläffiner, tbätiger 
Eon 



















onbitor Joh. Staudigl. Agent geſucht. Adreſſen sub S. V. G. 

befördert die Exped. diefes Blattes. 

Bei Fr. Puſtet (Geſandtenſtraſſe) und Fr. Puſtet jun. (dom ⸗——— — 
plat;) in Regenshurg ift zu haben: R Ein Swingeribeil 

igenem Eingang und Sommer 

Regensburg und Umgebung, —— a 


mit den neueften Bahnlinien der 2. Staats: und Ofibahn, 
Ein Kärtchen in Stahljtih. Preis 24 fr., detto auf Leinwand 
aufgezogen in Etui 36 Er. eihung. 

Wer bie an herrlichen Partbien fo reichen Umgebungen Regensburgs an = . —* —* nung 
ber Hand eines fihern Führers kennen lernen will, benüte biefe® mit größer] | Tine Lodıne, jonnig 
Sorgfalt und Genauiglent in Stahl geſtochene Kärtchen, das bie für den derjmit 5 Simmern, Rüde un» ben 
Wege Unkundigen fo fäftigen Zweifel oder fragen nad ber einzuſchlagenden übrigen Bequemlichleiten im Haufe 
Richtung wohl gänzlich befeitigt. Detaillirte Zeichnung ber Höhenformationen, F. 171 näcft der Karmelitenfirche 
fowie verläßige und beutlihe Angabe aller Haupt», Neben» und Waltwegee bis Ziel Iafobi zu vermiethen 
find Bortbeile, welde gewiß nur empfehlend für biefe® Märtchen ſprechen, bas|ift Di Zie alobi } 
auch durch ein bequemes Taſcheuformat feinem Zwecke volllommen zu ent-| Näh. in ver Erped. 
ſprechen ſucht, und find ſämmtliche Eiſenbahnen gleichfalls eingezeichnet. 


Näh i. d. Erver. 


St a d t $ T h ea t er. Tale va Br —— 
Moutag den 13. Juni 1870 ——— Ret jun. (Dem 


. große außerordentliche Vorftellungen Die driftlic- ſociale 


n | Parlei 
ſi enGe ell fd 1 t in ihren Bejtrebungen bargeftellt 
yiei ‚in dem Entwurfe zu einem chriſt⸗ 
lichen Arbeitersfatehisnus und 
beitehend aus 18 Perfonen unter Direktion des hen Bericht über bi eerfte Generale 
Herrn ARR-HEE, ‚Berfammlung der tg 


> z ei 6% 
I weltberühmt durch ihre cineflihen Spiele, welche fie auf en —** zu Elberfeld a 


den gröfiten Theatern Europa's, namentlich auch während ie — 
ber Weltausſtellung in Paris mit auegezeichnetem Erfolg ausgeführt haben. Fof. Shings, 
— — Redalteur der cd inloc. Blätter. 
Gaſtvorſtellung der berühmten 2. Aufl. Preis 6 fr. — Nah 


Auswärts franco 7 Fr. 


Grotesk-Tänzer Brhienouerl) für 
Ghi cards Parisiens Fronleidhnam, 


In den Buchhandlungen von fr, 
Alle. Flenrette, Allle.Bonlotte, Mr. Pierre sure un wur. Geppenrarh 


dann bei den Buchbindern Stetk 
& Ar, Alfonso : ner (ſchwarze Bärenftr.) und Gg. 
vom Thenter de Chatelet in Paris, Gruber (Obermünfterplag) und 


Goncerivorträge auf Dem Glas⸗ Hosen nr we 
Euphonium — — ——— 
von Herren Gebr. Penzl. 


Evangelien, Refpenforien, Verſikeln 
und Gehete, wie fie an den Stationds 

Dperupreije. Anfang 74 Uber. 
Näheres durch die Taneszettel, 


altär n während der Fronleichnams⸗ 
progeffion, nad neueſter Vorſchrift 
in der ganzen Diö finde 

Die vom Sayımazjı Steyrer ın Winden  verfertigten und von böditer — se en — 

Stelle zum freien, Berkauſe geuehmigten Zabupräparate, ale üchlei ie 6 
Z h ti t weiche die beftigften Zahnſchmerzen Mille und den das Büchlein aud die eſondern 
ahnt ur, MWoblgeruß des Athems erhält, zu 24 u. 16 r,, VBerfiteln und Gebete bei dem Bitt⸗ 
Zahnpulver, ——— Zähne reinigt amd erhäft, zum 24 bl ang um die Felder, dann ven 
F Wetterſegen und bie kirchl. appros 

| , bas & ö 

Zahnplombe ——— N u birte Ltanei von bi, Namen Zefu, 
Wilh. Zadıarias, obere Bachgoſſe. Gefälzelt Foftet das Eremplar 3 fr,, 
Ba Hr. Puſtet (Verauprenfteage) und Ir. Bulter jun, (Vom 






mit Umſchlag 4—6 fr. 


—— ñi ⸗ — 

platz) in Regensburg iſt zu haben: Auf einem frequenten Plage wird 
Hiſtoriſch· chronologiſche Notizen ein Laden 

über bie zu miethen gefuht, "Offerte beliebe 


Schwefelquelle von Ahhach ie 


nebft Winfen aus der Erfahrung zum vortheilhaften Gebraud, Frust wird ſegleich oder bis 


h e Yalobi eine großte 
diefer Duelle und Cautellen — 
von Parterre⸗Wohnung 
Dr. med. Stänglmayr, von 4—6 Zimmern und fonftigen 
braft. M ar in Abb. Bequemlihleiten. Offerte beliebe 
Mit einer photographijhen Anfiht von Abbach. man zu hinterlegen in ver Erped. 


Preis cart. 30 kt. 





ee 1 — Raggne 


Tode: * Anzeige. Casino. 


Mit ſchwmerzerfülltem Herzen bringen wir unſern theuern Ber- Wegen zweifelhafter Wit- 0 
wandten, Freunden und Belannten die traurige Nachricht, daß es 5 terung findet die henutige 5 
dem Herrn über Leben und Tod gefallen hat, heute Abends 7 Uhr Ö Berfammlung im Winter: 
unfern innigftgeliebten Bruber, Schwager und Onfel, den wohl 6 —— im „Rothen 
gebor nen Hahn“ zu Regensbürg ſtatt. 

Regensburg, 13. Juni 1870. 
Herrn Joſeph Hod, 0 "er Ausfanh. 2 
dgl. Schneidermeifter, oo Q 
nad; längerem ſchweren Leiden, geſtärkt durch ben Empfang ber hl. SO99900999596 


Sterbfalrauiente und ganz ergeben in den Willen Gottes in - 
einem Alter von 59 Yahren zu fih in bie Ewigkeit abzurufen, vn Kunſt Verein, 
Regensburg ben 11. Juni 1870, . Ausſtellun 9 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. pro 1870, 


Die Beerdigung findet Dienftag den 14. Juni Vormittags JAufang: Montag ven 15. Juni. 
9 Uhr vom Frievhofe unterer Stadt aus flatt und wird ſogleich Säluß: Sonntag ben 19. Juni, 
unmittelbar darauf ber Geelengottespienft im der Stiftskirche zu z Der Ausihuß. 
Nievermünfter abgehalten. 


— — PrivatImpfung. 
Jeden Dienflag im Juni Bor 
A mittag 11 Uhr impft im Haufe 
Todes- Anzeige. (Neupfarplap E. 56) 
Dr. W. Brenner-Schäffer. 


Gott bem Allmächtigen hat es im feinem unerforfhlichen Rathfchluffe Dem Herrn Oberklaſſer: 


gefallen, bie Gran Ur ſu la Rappold, Anton 1 BEN 


Diufitmeifters -Wittwe, in Metten zu feinem hohen Ra, 
im Alter von 70 Jahren, verjchen mit den heil. Sterbfafcamenten, geflerm J wensfeſte ein dreimal bonnerndes 
Nachm. 2 Uhr zw fi im eim beſſeres Jeuſeits abzur: fen. Lebehoch, daß der ganze Bauernhof 
Bir empfedlen bie Berflorbene dem frommen Andenken im Gebete Jezittert! 
unb bitten für uns um flilles Beileid. S.R. 
Regensburg ben 12. Juni 1870, —— —— — — 
Heinrich Sinz, In der Dreimohrenſtraße Lit. 
im Namen beren Verwandten und Bekannten. JIB. 13 iſt im 3. Stock zum Ziel 
Das Leihenbegängniß findet Dienstag Nihmittage 3 Uhr vom WiYakobi eine 








i Stabt aus unb ber ttesbienft Mi 8 
ggg Match rg e — * * iii; * Wohnung 
zu vermiethen. 
Bekaunutmachung. 
Allenfallſige Forderungen und Anſprüche an ben Alloviafrüdlaß des Stuttgarter 


verſtorbenen f. Kämmerers und Fideilommißbeſitzers Herrn Alexander 
Freiherrn von Zuylen van Nyevelt auf Schloß Prüfening find „ichenbau-Fotteric. 
binnen 14 Tagen a dato bei Vermeidung der Nihtberüdfictigung| ,ingen *7* — De an 
bei Auseinanderfegung der Rüdlagmaffe vor bem unterfertigten Ber- ae 


laſſenſchaftalommiſſär geltend zu machen. Freitag den 1. Juli 1870 
Regensturg ben 11. Juni 1870. Bormittags 9 Uhr 
Bernllau, !. Notar, öffentlich auf dem deathhauſe in Stutt- 


Ber zr. Paſte (Bejandtenftraffe) und gr. Puftet jun —— im Juni 1870. 
(Domplag) in Regensburg ift vorräthig: Die Borfände des katholifchen 


Anleitung zur heil. Feier der Beit des Rirdenbau-Vereins: 


Sr on | ei ch nam 8 — F e ſt e 8 he ee re PH bie 
unb R 80, Juni, Ziehumgelifen vom 4. Zufi 
der Himmelfahrt Mariens a a iplegel, 

Nach dem Franzdjiichen. — Mit geiftlicher Genehmigung. Augsburg. 
Preis 48 ir, — 
Drud und Berlag vom Fr. Puflet, 


Regensburger Anzeiger. 


Sa I 
— Tägfihe Beilage Regensburg & Stedtemhef 
ben Uhonnenten des Regensb, zum Anzeiger auch Ben = 
— a Grat. —— — 
"ten vr Pete m Regensburger Morgenblatt, —— 
Ur. 162. Dienſtag 14. Juni. 1870 


Tageskalender: Baſilius, Antenia; Son— 
nenaufgang 3 Uhr 55 M., Untergang 8 Uhr 5 M., 
Tageslänge 16 St, 10 M, 


Aeueſte Aachrichten. 

= Münden, 13. Juni. Ueber ven Bau 
ber Donaubahn von Regensburg nad In— 
golftadt kann ich Ihnen Folgendes mittheilen: 
Die Bahn verläßt in rein weſtlicher Richtung 
den Bahnhof Regensburg, zieht ſich Hinter 
Schloß Prüfening gegen die Donau hin, über: 
ſchreitet zwifchen Sünzing und Abba) zur Ber- 
meidung großer Umwege und Felſeneinſchnitte 
zweimal die Donau, berührt die Orte Kelheim 
und Weltenburg, die dortigen Felspartieen mit 
wei Tunnels in einer Gefammtlänge von 3210 
But durchbrechend und geht parallel mit dem 

onauftrome an. dem Ufer des legteren in ben 
außerhalb des Ueberſchwemmungsgebietes ber 
Donau vorgejehenen Bahnhof, in welchem alle 
bei Ingolſtadt ſich kreuzenden Bahnen behufs 
Rangirung des Fahrdienſtes zufammengeführt 
werden müſſen. Die Gejammtlänge ber Linie 
beträgt 18%, Stunden. Die Linie ift bezüg- 
lich der vertifalen und horizontalen Projection 
zu ben für ben Betrieb günjtigen Flachlandbah— 
nen zu zählen. Der Koftenaufmwand jtellt fich 
incl, der Bahnbofanlagen in Negensburg und 
Ingolſtadt in Summa anf 9,700,000 fl. Den 
Bau leiten die Baufeltionen Regensburg, Kel— 
heim und Ingolftadt. Die Orte, welde von 
re berührt werben, find bereits mitge— 

eilt, 

* Der Reichsrath Frhr. v. Thüngen fiellt 
als Referent im II, Ausſchuſſe ver Kammer der 
Neichsräthe Über die Nüdäukerung der Kam— 
mer der Abgeordneten bezüglich des außeror 
dentlichen Militärkredits folgenden An: 
trag: „Es fei dem Beſchluſſe der Kammer ber 
Algeordneten über ven Gefeßentwurf, einen Cre— 
bit für die außerordentlihen Militärbevürfniffe 
in der X. Finanzperiode 1870 und 1871 betr., 
in allen Punften beizuftimmen mit Ausnahme 
der Pofition von 100,000 ft. für das Kranken⸗ 


gg in Nürnberg, auf welder zu beharren 
i.“ 


* Die Obergerichtsſchreiberſtellen in 
der Oberpfalz find wie folgt bejegt worden: 
Am Appellgerichte in Amberg der Appell.-Ger.- 
Sekretär E. v. Shmauß in Amberg; an ben 
Bezirfsgerichten 1) Amberg der Bezirkegerichts- 
Sekretär 3.8. Bergler in Amberg, 2) Neun: 
burg v.⸗W. ber Bezirks: Ger. -Sefretär 3, 8, 
Schwemmer in Neunburg v.⸗W. 3) Regens- 
burg ber B.-G.-Sefretär 3. Mittermaier in 
Regensburg, 4) Weiden der B.G.-Sekretär 9. 
Heiß zu Weiden. 

Konftantinopel, 11. Juni. Nach den bis: 
herigen Ermittelungen befinden fi unter ven 
beim Brande Berunglüdten 2 Preußen und 
7 Oefterreicher; der Reft bejteht aus griechifchen 
und türkiichen Unterthanen. 


Tokal- und Brovinzial-Chronik, 


* Münden, 10. Juni. Bon Seite des Ma- 
giftrats iſt man einer eigenthümlichen Induftrie auf 
vie Spur gelommen. Geit einiger Zeit Tommen 
nämlih Häufig Perfonen, welche um Bereblihungs- 
gefuhe nachgeſucht haben, im das betreffende magi— 
ftratlide Bureau, um fi zu erkundigen, ob fie zur 
Erlangung ver Verehlihungsbewilligung nöthig haben, 
ſich in eime Lebensverfiherungsgefellfhaft 
aufnehmen zu laffen. Das wird natürlich verneint, 
Die häufizen Nachfragen führten endlich zu Mecher- 
den, welde ergaben, daß hiefige Agenten von Lebens- 
verfiherungsgefelichaften die im hieſigen Heinen 
Rathhausſaale affigirten Berehlihungsgefuhe fi no⸗ 
tiren, dann zu ben Peiratheluftigen gehen und fie 
unter ber DBorfpiegelung, daß ihnen ohne Vorlage 
einer Lebensver fiherungepolice das Berehlihungszeug- 
niß nicht audgefertigt werde, zu bewegen fuchen, ihr 
Leben zu verfichern! 

Würzburg, 10. Juni. Der vormalige Ober- 
fhreiber am Rentamte des k. Yuliusfpitals in Würz⸗ 
burg, Eugen Peter, wurde in contumaciam wegen 
Anteuntreue durch Unterfchlagung einer Summe von 
6715 fl. in eine Gjährige Zuchthausſtrafe verurtheilt. 

In Bamberg hat, wie der „N. Korr.“ bes 
richtet, an den Pfingfifeiertagen ein Kongreß bentfcher 
Leverarbeiter flattgefunden. Derfelbe zählte beiläufig 
50 Th:ilnehmer, worunter 10 auswärtige Delegirte 
(unter anderm von Leipzig, Weimar, Stuttgart). 


Die Gründung einer allgemeinen Unterflügungsfaffe Auswärtig Geftorbene, 
fol beſchloſſen worden fein. Münden: Yoh. Bapt, Schramm, Gpirituss 
arkt- und Bandelsberichte, und Malzfabrikbefiger. Ther. Knapp, Schneivermei- 
{ , , fterögattin, 24 3. Kresz. Benglau, Schäfflermeifters- 
Straubing, 11. Juni. Weizen 19 fl. 26 kr, gattin, 59 I. — Landshut: Iof. Huber, Bote 


(gef. 27 Ir.), Kom 14 fl. 5 fr. (gefl. 18 Mr.), |pei t. Uni k -Hpminiftrati 
Gerfte 9 fl 57 fr. (gef. 43 fr), „Baber 8 fl. ei ber niverfitäisfonde-Aominiftration, 64 9, 


33 fr. (gef. 5 ke.). Verantwortliche Mebaftion: I. N. Milhlbauer. 


Kebensverfiherungs- und Erfparniß - Bank 
in Stuttgart. 


Verfiherungsftandb am 1. Juni 1870: 18,930 Policen mit 33% Mil. Gulden Berf.- Summe, 
Neuer Zugang in diefem Jahre: . .„ 1349 Anträge mit 2% „ — — 

Die Jahres-Prämie berechnet ſich für eine Verſicherung vou fl. 1000. auf Lebenszeit nad Verhält- 

niß ber bie jegt vertheilten Durchfepnitts-Dividende von ca. 39 Procent der Prämie 
für einen 25: 30- 35r 40: 45: 50: 55 jährigen 
auf fl 13%. 15. 16%. 19. 23. 29%. BT’. 

Mir laden zum weiteren Beitritt mit dem Bemerfen ein, daß aller und * Gemiun ben Ber: 
fiherten jelbit wieder zu gut kommt, und dad Diejenigen, welche noch im Juni aufgenommen 
werben, an ber Dividende bes laufenden Jahres Antheil haben. 

nina Agenten: 
ven & Ningler, | 
—* Mühe, in Regensburg, 
uppredt in Amberg. 


Wegen Bergrößerung einer Dampf⸗ 

naſchine wird eine 
Heinere Maſchine 

ehne Keſſel zu 5 Pferbekraft mit 
eißernen Gatten und Blättern, 
Zägewagen, ꝛc. ıc, um ben Preis 
von 1200 fl. verkauft, 

Näh. i, d. Erpev. 


Dreſchmaſchinen 
zeueſter Conſtrultion und Futter⸗ 
qneidmaſchinen empfiehlt zu billigen 
Breifen 


Do 0 © © 2 0 0 0 0 0 0 0 < 


Zum bevorjtehenden heil. Fronleichnamsfeite bringe 
ich mein großes Lager 


Heiligen-Bilder, 


theils in Del gemalt, theils in Oelfarbendrud, auch 
Lithographie, Photographie ır. 
höflihft in empfehlende Erinnerung. Eine Parthie, die 
ih von einem auswärtigen Commiffionslager zurüd: 
empfing, gebe ich zu höchſt billigen Preifen ab. 
Die Bilder find zum größten Theile in eleganten 
Barod-Rahmen oder aber in geihmadvollen Leijten- 


























Rahmen vorräthig und werben fänmtlich per Kunſt⸗ Gareis, 
Subjeription reſp. monatliche Ratenzahlungen, die ſich Mechaniker am untern Wöhrb. 
nad deu Werth des Bildes richten, gern abgegeben, Rennenpfennig'iche 


Fr. Puftet jun., 


am Domplag in Regensburg. 


0000000000 


A. Schmal 
Die vom Zahnarzt Etegrer in München verfertigten umb von höchſter in Rrgeneburg. 
telle zum freien Berfanfe genebmigten Zahnpräparate, als . 


Eine 
Ide bie beftigien Zahuſch Rilt und b 
ahnti tur, Woblgerud —X erhält, u 24 J I Dampfmaſchine 
Zahnpulver, es: Zähne reinigt unb erhält, au 24 unb von; 1 Pferdefraft mit NKeffel tft 


sum Selbſtauefüllen hohler Zähne, das Glas zujtilig zu verkaufen, bei 
Zahnplombe 12 tr., Ad Nete feife zu ba m bei . G arei 8, 


Wilh. Zacharias, obere Bachgaſſe. Mechaniker am untern Wöhrd. 


Hühneraugen⸗Pfläfterchen 
us Balle, rübmlichſt bekaunt und 
pprobirt pro Schtl. mit Gebtauchs- 
— 12 fr., allein ächt zu baben 
ei 






















Ein Stubirender fucht gegen Koft- 
täge ober Honorar an Latein, Ge 
werb- oder Elemen’arfchüler 


Inſtruetionen 
zu ertheilen. Gefällige Adreſſen am 
die Exped. d. Bl. 


* Belauutmachuug. 


Alte Kapelle gegen Krescenz Mayr wegen Hypothetzinſen, 
nun Gant ber Krescen; Mayer babier. 
In obiger, Sache werde ih am 
Mittwod) den 6. Juli l. J. Borm. 10—11 Uhr 
in meinem Amſezimmer das Gajtwirthsanweien „zur Glode“ dahier, ge- 
ſchätzt auf 16,000 fl., an den Weuftbietendeu oͤffentlich verjleigern. 
beſteht in Gebäupen Lir. B. Nr. 25 in Regensburg zu 11 Dez,, 
in einem Gärthen zu 0% Dey., der rabigirten Gaftwirthsgetechtigfeit Stentt- 


TE BER Be | 
Befig Nr. 1205 und im den zu derem Betrieb dienlichen Mobilien. Strohhüte 


Hierauf baftet ein Gefälsbodenzin® vom 1 fl. 17%, fr. für Herren und Damen, ſtna⸗ 
weiensjufhlag erfolgt an diefem Termine nur dann, wenn durch ben, Mädchen und Kinder finb 


bas A der ungewertb erreicht wird. de r 
; — beren Zahlungefübigkeit mir zweifelhaft erfcheint und nicht fo- ea a ws — 
fort u nahgewiefen wird, Lönnen zur Steigerung mit zugelaffen allen Farben zu Bilfigfteti BPreifen 


zubfleuerfatafter- und Hybotbefenbuchsertraft, fowie Belaflungenachweie]zu haben bei 


Schägungsintunde fö jeder Zeit bei mir ei ben. 4 
— nee Gcorg Kin pel, 
obere aſſe. 


Bernklau, k. Notar. 
= — Wiederverlãufer ermäßigte Preiſe. 
Freitag den 17. Juni 
Nachmittags 2 Uhr, 
werben in Litr. A, 178 am Juden⸗ 
ſtein, verfchiedene 


Berlafjenfhafts - Effekten, 
beſtehend in 1 Canapee, Sefleln, 1 





Neuer Verlag von Theobald Grieben in Berlin, vorräthig bei 
Fr. Buftet (Gefandtenftraffe) und Fr. Puftet jun. (Domplag) in 
Regensburg: 


— Anilin - Fürberei. 
2b We Ber 





Bon Commode, Kleiderkaſten, Tiſchen, 
A. Beders, und Dr. M. Neinmann, Bildern, 1 Clavier, 1 Orgel, 1 
Färber. _ Rebalteur ber Mufler- Zeitung für Fürberei ꝛe. Bett, reinlihen Frauenkleivern, nebſt 
| 4. gänglidh umgearbeitte Auflage. Ag noch vielen bier nicht genannten 
6 elegante Yieferungen (mit 90 neuen Garn» und Suffauftern) Gegenſtänden an den Meiftbietenden 
& 1 Zhlr,, vollſtändig 6 Thle. affentlich verſteigert. 
Bon Grund aus umgearbeitete, mit den meneflen Entdeckungen ausge) Käufer ladet ein 
flattete 4. Auflage, die neben ber Hflelung der Anilin-Karbiteffe namentlich 
deren Anwendung in ber gefammuen färberei und Druderei eingehend be- I- Knif eck. 
handelt und damıt einen allgemein empfundenen Mangel beftiigt. Der Name * 
der Herausgeber iſt Bürge für verſtändliche und erſcöpfende Abbandlung; all⸗ Schweißſohlen 
Melboden —* durch bewährte rationelle Recepte und eine prachtrolle Muſter⸗ Ä- ® 
farte aller Stoffe belegt. Der Fachmann she 1 & Abiik im die Ente], Empfehle die rühmlichſt befannten 
ſtehung der Karben, ihren Charafter, die ME ft Abung, bie UmSchweißſohlen von Robert von 
wanblung bei * — — * reg ber Beinen, über Vortheile in Stephani in Frankfurt a oO für 
ber Zufammenfeßung der farben, chemiſche Reinigung 2c. Beſondere A ee 
ae it den Anilinfarben Schwarz, Fuchſin, Biolett, Stan, Fer Herren und Damen zum Fabril⸗ 
Braun, Chryſanilin, Pikrin« und Phenylfäure gewidmet. preis per Paar 25 kr., drei Paar 
ww... Das Handbuch im jehiger Geſlalt dürfte daher jedem Facıkanne det Niw-|1 fl. 10 Er. 
zeit — ſein. Peter Bauer, 
Bei Fr. Puſtet (Gefandtenftraffe) und Fr. Puftet jun. (Dom: da ———— 
plag) in Regensburg iſt zu haben: 
Üegensbtrn ud üugteuim3 
mit den neueften Bahnlinien der k. Staat: und Oſtbahn. Sunii N A 
j . en : Den amilie, jucht eine Stelle als Haug: 
Ein Kärtchen in Stahlſtich. 2 24 ei detto auf Leinwand hähterin oder zur Stüge ber Haug: 
aufgezogen in Etui 36 Er, ; 
Wer bie an N Parıbien fo reihen Umgebungen Regensburgs an ran oder aud zu Kinder. 
ber Hand eines fihhern Führers fenmen lernen will, Beilie diek® mit Kine Näb. in d. Erpeb, 
Sorgfalt und Genauigkeit in Stabl geſtochene Kärtchen, das die für dem Der In der Drei ohrenſtraße Lit 
Wege igen fo läfligen- Zw ifel oder Frogen nad ber einzufchfägendetr een A 
Richtung wohl gänzlich befeitigt. Detaillirte Zeichnung ber Höhenformationen, B 13 it im 3. Stod zum Ziel 
fowie verläßige und deutliche Angabe aller Haupt», Neben- und Walrwege Yalobi eine 
find Vortheile, welde gewiß nur empfehlend biefes Kärtchen Sprechen, dae W 
auch duch ein bequemes Taſchenformat fe Zwede! volllommen zm ettt- E nung 
ſprechen ſucht, und find ſämmtliche Eiſenbahnen gleichfalls eingezeichnet. zu vermielhen. 


Musik - Verein. 
Mittwoh den 15. 
Todes⸗ — Anzeige. bei a Meer 
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unfere inuigftgeliebte Blechmuſil⸗Produktion 


Gattin, Tochter, Schweſter, Schwägerin und Baſe, die auf dem 
Frau Joſepha Makk, Hafang Mbende 7 Ußr 
Kefeligmids= Gattin, geb. Hoc, Der Ausiguf. 
zw fi im eim beſſeres Jenſeits abzurufen. Sie ftarb ruhig und 
ganz ergeben im Herrn mad zehnwöchentlichem Krankenlager und F euerwehr. 
mehrmaligen Empfang der heil. Sterbſalramente. Heute Dienſtag Abends 


Wer die Seelengüte der Verblichenen kannte, mag unſern 
herben Schmerz ermeſſen. Wir bitten für die Verſtorbene um 3 ul ammenkunft 
frommes Andenken im en. und für ung um flille Theilnahme. in der weißen Tanbe, 
Steinweg ben 13. Yuni 1870. 7 
Die — Hinterbliebenen. 2 ——— 
Das Leichenbezängniß findet vom Haufe Nr. 28 in Steinwe 
auf dem Ofterberge ven 15. Yuni früh 8 Uhr flatt. : er Fair Ks 3 Juni 





Anzeige— 
Bekanntmachung. Frau Wilhelm, Geflügel- 
Allenfallſige Forderungen und Anfprüde an den Allodialrücklaß des händlerin, wohnt im Johannis⸗ 
verftorbenen f. Kämmerers und Fideilommißbeſitzers Herrn Alexander haus bei St. Caſſian cbener 
Freiherrn von Zuylen van Nyevelt auf Schloß Prüfening ſind Erde, und erfucht ihre geehrte 
binnen 14 Tagen a dato bei Vermeidung ber Nictberüdfihtigung Kundſchaft um freundlichen Be— 

bei Auseinanderfegung der Rüdlofmaffe vor dem unterfertigten Ber-|juch. 

laffenfhaftslommiffär geltend zu machen,  Mins-Verein 

Regensburg den 11. Yuni 1870, Pins- erein. 
Bernklau, k. Notar, — ge re welche 
— er Ssronleihnamsproceflion 

Bei jr. Bufter (Oeranptenftrage) und jr. Pufter jun. (Dom 

plas) in Regensburg ift zu haben: der DBereinsfahne ſich anjchließen 


2 . . wollen, verfammeln jeder, 
Diſtoriſch - Hronologifghe Notizen wie n den Boriahten US uhr 
reg im Dome. 
Schwefel uelle bon Abbach, Ein "eg ER 
nebft Winfen ne: u In Le RUMIKE Gebrauch für einen Herrn geeignet, iſt 


um billigen Preis zu verkaufen. 
Näb. im d. Erped. 


von 
Dr. med. Stän glmay I; 9:8 Alleıbeiligen werden gegen pünkt« 





praft. Arzt in Abbach. ; : 
Mit einer photographiiKen Anfiht von Abbach. — — 
a a Sie UND jur 1 Stelle auf eim — aufzu⸗ 
ii uno r. Buptet jun. nehmen gefudt. 
(Domplag) in Regensburg ijt vorräthig: Gefl. Offerte find unter Epiffre A. Z. 
Anleitung zur heil. Feier der Beit des ne Erpedition b. Bl. zu 
Fronleichnams-Feſtes En an 
x und R ohrmaſchine, 
der Himmelfahrt Mariens für Biirftenmadser geeignet, iſt zu 
von P, Abrillon. verfaufen. Näh. in der Erpeb. 
Nah dem Franzdfiihen. — Mit geiftliher Genehmigung. Dienftgefud. 
Preis 48 fr. Eine folide Berfon, welde gut Kochen 


— — —— I tan und fih jeder häuelichen Arbeit 

DER“ Epileptiſche Kräupfe (Fallſucht) | unterziebt, fucht bei einer ruhigen fa 
heilt brieflich der Specialarzt für Epitepfle Doktor G. Killisch in Dr — Dienf. 
Berlin, Mitteltraße 6. — Bereits Über Hundert gebeilt. : . WPD, 


Druck und Berlag von Fr. Puſtet. 


Regensburger Anzeiger. 


In 
— ——— Jagliche Beilage Regensburg & Stadtamhef 


kann auf ben Regensb 


den Abonnenten des Megensb. i 

orgenblattes als dralis- zum —— ei 2 —— 

Beilage bepgen. Onlerate Megensburger NRorgeublott.  vierteliäpelig mer 
ik Ak. 


ar. 163 Mittwoch 15. Juni, 1870 


Tagestalender: Bitus, Erescentia; Sonnen» |auf den Staatsanwalt Economo gefchoffen, macht 
aufgang 3 Uhr 54 M., Untergang 8 Uhr 5 M., das requirirte Militär von den Waffen Gebraud, 


Tageslänge 16 St. 10 M. Bier Eiviliften wurden getöbtet. Die Ruhe ift 
— — TEE Paten Mn; 
Acnee nacrigen. jedoch bereit een 
** Münden, 14. Suni. In der heute aokal· und Propinzial-Chronik. 


ftattgefundenen 45. Öffentlihen Sitzung der * Münden, 14. Juni, Heute fand im 
Kammer ber Abgeordneten wurde die Bor: Rathhaueſaale die Infallation bes Bürgermeifters 
ftelung und Bitte der Kreis:Handels- und Ge|A. Erhard flatt. 

werbefammer für Unterfranfen und Ajhaffen]) Steben, 10, Juni, Bis Heute find bier be⸗ 
burg, die Herftellung einer Bahnverbindung |reitd 50 Badegäfte eingetroffen; es ſcheint fomit 
geilden dem Eijenbahnhofe Würzburg und dem |bie Frequenz des Bades aud im heurigen Jahre eine 

ainfluffe, dann die Anlage eines Staatshafens erfreuliche zu werden. (N. 8.) 

daſelbſt betr., dem k. Staatsminifterium zur] Nürnberg, 10. Juni. Die Generalverfamm« 
fahgemäßen Behandlung übergeben und ſodann [fung ver thierärztliden Bereine von Ober: 
ben Nachweiſungen bezüglich der Militärredj: |und Mittelfranten foll für 1870 im Gafthofe 
nungen pro 1865166 und 1866167 die Aner⸗ zum „Deutihen Hof” in Nürnberg und zwar am 
tennung ertheit. Da biemit die fämmtlis |19. Juni von Vormittags 8 Uhr an abgehalten wer 
den Nachweifungen der beiden gemannteu |den. Ohne irgend einen fachlichen Gegenftand aus- 
Sabre erledigt find, wurde definitiv abge: ſchließen zu wollen, werben zur Beſprechung in Bor» 
tunmt und denſelben von 129 Anmwejenden ein= ſchlag gebracht und zwar nad Regelung der Vereins⸗ 
timmig bie Genehmigung ertheilt. — Schließ- |Angelegenheiten: die Reorganifation des Eivil-Beteris 
lich ift der Gefegentwurf, ben Bau von Bici: närweſens; Beobachtungen über Wefen und Form 
naleijfenbahnen durch die bayerische Dft- der Hunbswuth, fowie über das häufigere Auftreten 
bahngejellichaft betreffend, mit 126 gegen 1 Stimme |derfelben; die Lungenkranlheiten der Hausthiere Über: 





(Dr. Ruland) angenommen worden. — Die |haupt nud insbefondere des Rindes; die Influenza 
Sigung Schloß kurz vor 1 Uhr, die mächfte ver Pferde :c, 
Sigung findet künftigen Samftag ftatt. Dürzburg, 10. Juni. Das Iulinsfpital 


* Se. Maj. ber König wird der am ron: hier, eine Anflalt die wohl ihres gleichen nicht hat, 
leihnamstage jtattfindenden feierlichen Prozeffion |gegrändet im Jahr 1579 vom Fürfibifhof Iw 
Allerhöchſtſelbſt beiwohnen und Hat zu beftim liu⸗ Echter vom Mefpelrunn „für alle Gorten 
men gerubt, daß ſowohl die Herren vom aroßen Arme, Kranke, unvermöglide und fchadhafte Leute 
Eortege, als auch das Perfonal der kgl. Stellen aus der Stadt und dem Stifte Würzburg, ferner 
und jenes der benjelben untergeordneten Behör- für verlaffene Waifen, Pilgrime u, f. w.,“ hat im 
ben biebet möglichjt. zahlreich zu erjcheinen ‚Taufe der Jahrhunderte und ihrer Kriegeſtürme, bie 
haben. auch ben Herzogsmantel ver Mainſtadt wegwehten, 

Aus zuverläffiger Quelle kann ich Ihnen zuſehends proſperirt. Daa Stiftungecapital war im 
mittbeilen, daß auch die Generaldirektion der Jahr 1869 zu einem Vermögen von 4,992,105 fl. 
bayer. Berfehrsanftalten vom 1. Juli an Cor: herangewachſen, worunter 798,228 fl. nicht rentiren» 
reipondenzfarten zu 3 Kreuzer für den des (Gebäude, Inventar) Capital, wie ein flatifti- 
Verkehr im deutſchen Poftgebiete und zu 1 Kreus ſcher Bericht lehrt, mit dem das kgl. Oberpflegamt 
zer für ben Verkehr im Stabtpoft- oder Rand: ſo eben vor die Deffentligkeit trat. Außer biefem 
pojtbezirke zur Einführung bringen wird. Vermögen befteht noch ein Fonds für Epileptiker im 

Wien, 13. Juni. Hier eingetroffene Berichte Betrage von 269,617 fl. Die Anftalt hat im Jahr 
aus Bukareſt vom gefirigen Tage melden: 1868 4257 Srante verpflegt. Anf jeden berfelben 
In Pitefti haben bedeutende Wahlexzeſſe ftatt: trafın im Durchſchaitt 33 Berpflegstage. Der Fran. 
gefunden. Nah vielen vergeblihen Aufforder- fenftand ſchwankte ven 339 bis 467 , unb abgewie, 
ungen und nachdem ein Anhänger Bratiano’s fen wurden nur 17 wegen Unheilbarkeit und 45 we, 


gen Platzmangels, welchem durch Neubauten abgehol- h. Sar., 


fen werden foll. Pirlinpner zählt die Anftalt 243 
und ein Wart⸗, Dienfl- und Hausperfonal von 105. 
Die Berpfl götage ver Gefunden und ſtranken betrar 
gen 262,725. Mit ven Speifereften werden täglich 
bchfchnittlih 54 Arme gefättigt. Die Ausgaben 
ber Anftalt betrugen 192,169 fl. An Fleiſch wur: 
ben 1470 ©t., an Rahm nnd Mil 90,000 Maß, 
1018 Eimer Wein und für faft 23,000 fl. Brod 


verzehrt. , 
Magiftratsfigungen. 

Es wird eine Biktualienmarkiorbnung befchloffen 
und ber f, Regierung Behufs Vollziehbarkeitserklärung 
vorgelegt, welche unter Androhung einer Öelpftrafe bis 
zu 25 fl. im Uebertre.ungsfalle Folgendes anorcnet; 

„Alles Bor. und Auffaufen von Gegenſtänden 
des Biltmalienmarltes vor den Thoren, auf Straf- 
fen und Gaſſen der Stadt ifl verboten; ebenfo ift 
verboten ſolche Waare nur zum Scheine auf dem 
Markte zum Berfaufe auszufegen oder mit derfel- 
ben auf dem Markte over in der Stadt zu hau- 


firen. 

Es ift verboten auf dem Marlte gekaufte Ger 
genftände bafelbft am nemlichen Tage noch wieder 
zu verlaufen, Anderen in ven Kauf zu fallen over 
fih durch Worte oder Zeichen in eimen ſolchen 
Kauf zu miſchen, Waaren zu überbieten oder auf 
fonft ungeeiguete Weiſe ven Marltverkehr zu 
flören. (Fortſetzung folgt.) 

Civilſtand der Stadt Begensburg. 
In der Doms und Hauptpfarr zu St. Ulrid, 
Geitraut: Hr. Gg. Verringer, Kffelihmib bei ber 

Mbahn, mit Kath. Kronenthaler von Kırn. Hr. Nikol. 
Schnapp, Wirtbfgaftspächter bahier, mit Gab. Fiſcher, 
Briv,.T. v. Sünding. Gr. Lud. Wilhelm, Buchbinder 
bier, mit M. Gruber, Buchbiuderm.T. v. h. 
Geboren: Barb. Joſ., Bater, Hr. Peter Möſtl, Bor⸗ 
arbeiter bei ber Oſtbahu. Ad. Fr. Gg., Bater, Hr. Gg. 
Gotteswinter, k. Thierarzt in Stadtambof. Am. Karol. 
Heur., Pater, Hr. Joh. M. Schmid, Vergolder. Alois 
Paul Job., Bater, Hr. P. Schma'zbauer, Schuhm.M. 


Soeben erſchien: | 


Bum Fronleichnam 
187 


+ 


Geſucht werden 
vier gute Tiſchler auf Altar 
bau, zwei tüchtige Bildhauer 


auf Ornamentit gegen guten 
Dreißilder den zurüdgebliebenen und dauernde Beihä'tigung bei 


Ed. Hurt, Staatsanwalts ⸗Aktuar 5. 
ia Bãckergefelle h. 

ben: Hr. Joh. Jobſt, Metsger-M. babier, 
: ‚4 ®. a, Bater, Hr.G@g Karl, Meflings 
gieher bei der Öſtbahn. Hr. Joſ. Ferſtl Sıeinmeßgejelle 
d. Donauflauf, 37 3. alt. Hr. Ich. Meubert, penf. 
Hautboift beim 11. Iufanterie-Regmt. 39 3. a. Birbara, 
17 T. a, Bater, Gg. Preiſchl, Tagl h. Hr. Hof. Lehner, 
Metzgerm. v. Steinweg, 63 3. a. Hr. Kari Drechsler, 
penj. Steuermann b,, 44 J. a. Hr. Fr. Zach, Weberm. 
b., 70 3. alt. Jungfrau Theres Enderl, Lohnkutſchers 
und Garkochdtochter dh., 16 3. 11 M. alt. 

In der obern Stadtpfarrei zu St. Rupert. 

Getraut: Hr. Joh. Meſſerer, Schrift ‚Mi 
Marz. Baumann v. Budenbofen. Ant. —— Pack · 
träger von Kötztiug, mit DR. Obermaier v. b. Jüugl. Hr. 
Joh. M. Graf, Steinhauer-Palier, mit Igf. Aug. Fr. 
Juliane Steitmann v. h. Hr. M. Haimerl, gem. Hartl, 
Hausmeifter v. Zinzenzell, mit Thekla Schiehl, gen. Benth, 
v. Pfelling. Igl. Hr. Joh. Nep. Naufcher, Priv. von 
Herrurieb, mit Jungfrau Yana De, Nadler, Schullehrerot. 
v. Beutelsbach. Igl. ie ab, Höpfl, fürſtl. Froteur 
d. Donauflauf, mit Igf. Marg. Heindl, MWalzerd,-T. ©. 
Fichtelberg. 

Geboreu: Maria, Bater, Hr. Jal. Bachmeier, 
Bildhauer. Auguſta Amalia und Joſ. Paul, Zwillinge, 
Bater, Hr. Paul Häring, Metzzgm. Lud., Bater, Hr. 3. 
Heyder, Bierbrauerew-Befig:r. Roſina, Bater, Fr, Riepi, 
Hafnergefelle v. Laub. M. Sg. Adam, Bater Hr. Adam 
Hagler, Kufnermeiſter. M. Franz., Vater, Franz Ritter, 
Styuhmadergef- v. Rainhaufen. Ludwig, Vater, Ludwig 
Wenfauer, Taglöhner v. Adelgmannsdorf. Anton Jalob, 
Bater, Herr Anton Rieby, Hausbeſitzer und Folomotiv- 
führer von Kumpfmilhl. Maria, Bater, fr. X. Suß- 
bauer, Schuhmadergef. v». Donaufauf. Maria, Bater 
If. Haran, Zimmermann v. Sıllern. Bit. Th. M., 
Bater, Hr. Wenzeslaus Roth, fürſit. Dberfanztift und 
herzogl. Württemberg’fher Selretär, 

Geforben: Franz, 2 I. a, Bater, Hr, fr. Petz, 
Schneiberm. Igl. Fr. Schmid, Schreinergebilfe, 19 3 
alt. Therefla, '/s 9. alt, Bater, Bal, Schab, Schubma- 
chergeſelle v. Kleiuhauſen im Heſſen. Joſ. Bıult, 12 St. 
alt, Bater, Hr. Paul Häring, Metzgerm. Fräul. Anna 
Hierl, Erpebitoes T. dv. Burgbauien, 79 I. a. Lubmig, 
13 St. alt, Bater, Lud. Wenfauer, Tagl. von Adelmanns- 
dorf. Jungfrau Joſepha Eberle, Gerichtöd:enera- Tochter 
19 3. alt. Drtilia Sing, Magd, von Wertah, 32 I. a’ 


Rerantwortlibe Medaftion: J. W. Mübibauer, 


Bettfehern-Reinigung 
mittel Dampfapparats wird auf’s 
forgfältigfle uno promptefte zu bem 
Lohn nöglicft biligften Preife täglich be: 
forgt, und ladet zu zahlreichen Auf⸗ 


Bater, Hr. 

Iof., Bater, Ar * 
Geſtor 

673. a. Fra 


Münchener Kindern gewidmet M. Mayer, Imägen erachenft ein 
. von, Bildhauer in Landshut, Thomas Leißl, 
Einem der Ihrigen. Popierſtt. Hausbeſiher in Rainbauſen, Nr, 16/4, 


Eleg. broch. Preis 6 kr., Aus: 
wärts franfo 7 kr. 
BVorräthig bei Fr. Puftet (Ge 
fanbtenft:affe) u. Fr. Puftet jun. 
(Dompfag) in Regensburg. 


Wegen Bergrößerung einer Dampf- 
maſchine wird eine 
Heinere Maſchine 
ohne Keffel zu 5 Wferbefraft mit 
eiffernen Gatten und Blättern, 


nächfl dem Friedhofe. 


Ein Turteltäubchen 


tft auarflosen. Näb. in der Erpeb. 


Wohnungs Vermicihung. 


Aue For men & d i . ; 
= gewagen, ꝛc. zc, um ben Breiel Gine t:odıne ‚, fonnige Wohnung 
Pianoforte’s von 1200 fl. verkauft. mit 5 Zimmern, Küche un» ben 
nn ——— ne —— Näh. i. d. Erped. übrigen Bequemlichleiten im Haufe 
ration, find wieber in gro - : F. 171 nähft ver Karmelitenlirche 
Auswahl zu haben bei Ein ordentlicher R ft bis Ziel Jalobi zu vermiethen, 
©. F. Eiller, Badergehilfe Näh, im der Grpeb. 


Fianofabrifant A, 71. wirb babier gefucht. Näh. i. d. Erpeb. 


Bekauntmachung. Stadt- Theater. 
In der Gant der Erescenz- Meyer von bier wird mit Bezugnahme Mittwod, den 15, und Donnerftag 
auf meine Ausfcreibung vom 21. April 1870 weiter befannt gemadt, ben 16. Juni 
daß die Verfleigeriung der zum Betriebe ber rabizirten Gaftwirtheyercht- Abends 7'/s Uhr 
fame dienlichen Mobilien getrennt bon der Anmefensverfteigerung flatt: Große außerordentliche 


findet und zu biefem Zwecke 
ittwodh den 6. Juli L. I. Nachmittags 2 Uhr Boritellung 
im Gaſthauſe zur Glode Lit. B. Nr. 25 dahier Termim angeſetzt ift. ber 
N ran, tr. Hinciften Gefelfäaft 
— Mit neuem Programm. 
Bekauntmachung. "Musik Verein. 
Der im fürftl. Schloßgarten dahier erzielte Heufand wird erein. 


Freitag den 17. Jumi ce. Vormittags 11 Uhr Mittwod den 15. Juni 
Öffentlich verfteigert und dieß Öteigerungsluftigen hiermit be; bei günftiger Witterung 
kannt gegeben. Blechmufil-Produftion 


Negensburg den 15. Juni 1870. auf rem 
Fürfl. Thurn und Tarisfhe Dekonomit-Commiſſion. Deſchermeier-ſteller. 
Scidel. Bed. Anfang Abenpe 7 Uhr, 
coll. Weinmeyer. Der Ausſchuß. 
Die Basler Verſicherungs-Geſellſchaft Gummi-⸗Kämme 
gegen Feuerſchaden aller Art 
übernimmt gegen mäßige. Prämienſätze Verſicherungen von Mobilien, hält auf Lager 
Waarenlagern, Erntevorräthen und Bieh gegen Feuer, Erplofionen unt Garl Held 
Blitzſchlag. 
Auskunft ertheilen die Herren Vertreter der Geſellſchaft und — 
W Alffen Berlornes. 
Ob H. $ 1 bare Bergangenen Mentag wurde ‚ein 
eragent ber ? ſchaſt in Regenaburg, Wanderbuch, 


104d. 
— — ausgeſtellt auf Joh. Kiſeſel von 





— Waldwünchen, verloren. Der Finder 
ar „ wird dringend um Rückgabe in der 
indderwagen 
reitag den 17. Juni 
Ein FREE zum Schieben und Ziehen, folid ge ö —*2* 9 = 
DEE PR baut, empfiehlt werten in fitr. A. 178 am Juben- 


— ſtein, verſchiedene 
Carl Held xeriaffenihafts » Effekten, 
am Kohlenmarkt. beſtehend in 1. Ganapee, Seſſeln, 1 
Commode, Kleiderkaſten, Tiſchen, 
Bildern, 1 Clavier, 1 Orgel, 1 
Bert, reinlihen Frauenkleidern, nebft 
— ö— —— — — — Inch vielen hier nicht genannten 
p Segenftänten an ben Meiftbietenben 
erloren oder eniwend: öffentlich verfteigert. 
wurten geftern vier Bahr. 4°/, Pfandbriefe Lit. C Nr. 49974, Käufer ladet ein 


63204, 63658, 63660, welde einem armen Arbeiter zur Auf- J. Knifced 

bewahrung übergeben waren, und wird fowobl um deren Hüdyabe gegen "Suter Schenvirpienf. 
Sreenntlid,keit gebeten ala auch vor deren Anfauf gewarnt. Guter Nebenv: roienft. 

Eine bier bereits eingeführte Feuer⸗ 

Di te 5 ; \verfiherungsgeföllihoft juht eine gut⸗ 

_ ut ———— belumuntete tbätige Perfon zur Ers 

Marienbader Kreuzbrunnen von Befiderungen im und 

9 um Regenoburg genen gute Previſion. 

— Näheres auf franfite Anfrage 


P. G. Wintermaier. Junter A, Z, in ver Exped. 
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Prüfeninger Sommerkeller, 


Dankjagung. Morgen Tonnerftag als am Fron⸗ 
“ Die —*— — — * Tode unfers innigſtgeliebten Gatten, leihnamsfeft 
tere, ters und Ontele, & 
—* es Hohwohlgebornen Herrn Blechmuſit⸗Produltion 
on der 
Frhr, van Zuylen van NUyevelt, Geſellſhaft Melodie, 
und imabefondere die zahlreiche, ehrende Begleitung der Leiche desſelben Hiezu ladet freundlichſt ein 
verpflichtet uns zum berzlichften Danke, weldem wir in Worten ben ge- M. Schindler. 


ziemenben Auedruck zu geben uns biemit erlauben. Hochachtung evoll 


die tieftrauernden Hinterbliebenen. Ettl'ſche Bierbrauerei 


in der Fiſchgaſſe. 
Heute Diittwod 


Eine Blume auf dad Grab Schlacht Parthie 
des tugenbjamen Ian: Eistee m Bas 
Zünglings Herrn Friedrid) Schmid, fraut verabreicht werben, u 
Schreinermeiiters- Sohn dahier. Am Donnerftag ale am Fron⸗ 

ROTE leichnams⸗ Feſte Früh fehr gute 


Ein guter Freund iſt von uns geſchieden, 

—* manches wundes Herz zerbricht, Br atw ürjte 

Und doch ift Hoffnung auf Wieder feh'n, nebft gutem Bier, 

Was uns zum Schmerz doch Troſt nod gibt. Freundlichſt ladet ein 

Er der die Piebe und die Güte, GSecorg Ettl. 
Die Sanftmuth für Alle war, Gaſthaus zum weißen Roß 
Er iſt jetzt von uns geſchieden, am alten Kornmarkt. 


Hinauf gewiß zur Engelsidaar. Morgen, als am bi. Fronleich- 
Wir fehen uns droben Alle wieber, namsöfefte, empfehle ich meine 
Das war fein letztes Abſchiedswort, guten Bratwiürjte 
Ha Brüder! wir fehen ung Alle wieber, nebſt reingehaltene Beine im 
Gewiß an jenem freud’gen Drt. Haufe als über die Gaſſe und lade 


Regensburg den 15. Yuni 1870. biegu ru Euringer 


Fakobiner Schenke, 


Beute Mittwoh den 15. Juni 
— — — — 
an 
Dankes-Erftattung. Schlachtparthie 
Für die chrende Theilnahme aut Leichenbegängniſſe und Trauer, Ilund morgen onnerftag 
gottestienfte unfers mm im Gott rubenden unvergeflihen Bruders, friſche Bratwürſte, 
Schwagers und Onfels, des wohlgebornen wozu böflihft einladet 


8. ©. 





Herrn Iofeph God, > RB 
dgl. Schneidermeifters bahier, Gaſthaus zum Klöſterl. 
ſprechen wir allen unſern geehrten Verwandten, Freunden und Morgen am Fronleichnamsfeſte 
Bekannten gegenüber den innigſten Dank aus, bitten des Verſtor⸗ 
benen im Gebete zu gedenken und für ums um ferneres Wohl— D 
wollen. J 
Regensburg den 14. Juni 1870. nebit Bockwürſten, 


Die tieftranernden Hinterbliebenen. J wozu ergebenſt einladet 
W. Alszinger. 


N — ——— — 
oftfnpisl DM Det Dıeimebrenftraße fit. 
Kunf-Verein. grau 2Bilhekm, Beftine, "73 ir im 3. Stod zum Ziel 


händlerin, wohnt im Johannis: — 
VIII. Aus ſtellun g haus bei St. —5 ebener| Jatobi ein⸗ 
pro 1870, Erde, und erjucht ihre gecbrte Wohnung 
Schluß: Sonntag den 19. Juni. Kundſchaft um freundlichen Be—zu vermiethen. 
Der Ausihuß. jud. 


Drud und Berlag von Pr. Puflet. 


a nn ne al a men en ae 
DER- Morgen, am hi. Fronleichnamsfeſte, erjheint Fein Anzeiger. 


EEE 





— — 


Regensburger Auzeiger. 


gu 
Regensburger er Vägfihe Belag Regensburg & Stadtauho 
ef tägl ud von ide u faım anf 5. Regenkb el 
Deergenbiattet als Gratis. zum —— * —* 
Ehen per Peiigeile men Regensburger Morgenhlatt, - viertellährtig mm 
IR. 21h. 
Ar. 164: Freitag 17. Juni. 1870 


Zagesfalender: Adolph, Volſtmar; Sonnen: | fand geftern im Gaſthof zu ben vier Dahreszeiten ein 


aufgang 3 Uhr 55 M., Untergang 8 Uhr 6 M., 
Zagetlänge 16 St. 12 M. 


Aeueſte Aachrichten. 

*München, 16. Juni, Die Fronleihnams- 
Prozeffion. vom jchönften Wetter begünftigt, 
war auch heuer wieder durch die Anweſenheit 
Sr. Maj. des Königs verherrlict. Se, Maj. 
wurde jowohl beim Erfcheinen als auch bei ber 
Rückfahrt von dem ſehr zahlreich verfammelten 
Volke Tebhaft begrüßt. Nach der Prozef- 
fion bat Se. Maj. den neuernannten I. Bür- 
germeifter der Stabt Münden und ben Staats: 
minifter Grafen Bray in Aubienz empfangen. 
In dem Befinden des erkrankten Herrn 
Staatsraths v. au iſt weientfiche Befler- 
ung eingetreten, jo daß bie Hoffnung befteht, 
ihn bald wieder völlig hergeftellt zu ſehen. Er 
ift fich feines Zuſtandes völlig bewußt und er: 
trägt mit Fafjung jein Schickſal. 

* Regensburg, 17. Juni. Die Fronleich— 
namsprozejjion dahier ift geftern im her— 
ömmlicher feierlicher Weife unter großer Theil: 
nahme der Bevölkerung abgehalten worden; an 
der Spige ber kgl. Beamten hatte ſich der kgl. 
Regierimgspräfident Hr. v. Pracher eingefun- 
den; der Magiftrat glänzte durch feine Abwe— 
jenheit, aud nicht ein Fatholifcher Magiftrats- 
rath hielt es für angemefjen, an ber Feier fich 
zu betheiligen. Das Gremium der Gemeinde 
bevollmächtigten war durch vier Angehörige die— 
jes Collegium vertreten. 

Darmftabt, 15. Juni. Der Kaifer von 
Rußland verläßt Jugenheim am HM. b. M. 
und begibt ſich zumächft zu einem kurzen Auf- 
enthalte nad) Stuttgart. ' 

Waſhington, 14. Juni. Eine Botjchaft des 
Seäftbenten Grant an den Kongreß über die 
Stellung zu dem Fubanifchen Aufftand bezeichnet 
bie Führun 





bes Kampfes auf beiden Seiten 

als eine barbariſche. Gegenüber ben Beftebungen 

der Kubaner nad; Anerkennung als kriegführende 

Partei erklaͤrt der Praͤſident, die bortigen Feind⸗ 

ze feien fein Krieg im internationalen 
inne. 


Fokal- und Brovinzial-Chronik, 
Münden, 15, Juni, Aus Anlaß der In- 
fallation des I. Bürgermeifters der Gtabt Münden 


Diner ſtaͤtt, am welchem aufer ten Mitgliedern ver 
beiden Gemeindelollegien auch bie fänmtlihen Staats 
minifter Theil nahmen, 

** Münden, 15. Iuni, Der Sterbefaffa- 
Berein der bayer. Oftbahn-Bepienfleten, 
welder 3834 Mitglieder zählt, Hat im Jahre 1869 
für 24 Sterbefälle von Männern 5289 fl, fir 14 
Sterbefälle von Frauen 3084 fl., zuſammen 8275 fl. 
verausgabt. Auf bie einzelnen Sterbefälle fiel durch⸗ 
ſchnittlich eine Quote von 220 fl. Der Kaſſenbe⸗ 
ſtand betrug am Schluſſe des Vorjahres 1341 fl, 

* Regensburg, 16. Juni. Ge, Maj. ber 
König haben dem Spital-Benefiziaten und geiftlichen 
Rathe Chriſtoph Höflinger in Schwandorf das 
Ehrenkreuz des k. Ludwigs- Orbens zu verleihen gerußt, 

*Megensburg, 17. uni, Dem Rehtspral- 
tifanten und Abvolaten-Eoncipienten Ferd. Heigl aus 
Regensburg iſt durch Entſchließung des fgl. Staate- 
Minifteriums des Innern vom 4, Juni 1870 bie 
Beftätigung als rechtok. Magiftrats- Rath der Stadt 
Regensburg in provif, Eigenfhaft erteilt worden. 

* In Deggendorf findet am 16. d. M, und 
in Falkenberg und Reihling am 26. b. M. 
patriotiſche Bauernverſammlung ſtatt. 


Aagiſtratsſttzungen. 

"Regensburg, 14. Juni. (Fortfegung.) Der 
rechtat. Magiſtratsrath Here Ioadhim Fur tritt nach 
42 Dienftjahren und vollendetem 70. Lebensjahre 
in bem verdienten befinitiven Ruheſtand und wirb 
deſſen vieljährige eifrige Thätigkeit anerkannt. — Am 
nächſten Freitag findet bie Verpflichtung und Ein. 
weilung des Hm. Rechtsraths Heigl flat. — Ber 
züglich der Schulhausbauten wird nunmehr fir fämmt⸗ 
lihe Arbeiten der definitive Zuſchlag ertheilt. 
100 Klafter weiches Holz werden zu 8 fl. 20 kr. 
angelauft, — Zwei neue Wafferfäffer werden ange- 
ſchafft, damit die Straffen ergiebiger befprigt werben 
önnen als feither, — fFür Straffenpflafterung und 
Ranalteparaturen werben 5000 fl. angewieſen. — 
Für die Ländewächter wirb eine Controluhr ange 
ſchafft — Die Satuhgen der Rudiwigsanftalt werden 
umgeänbert und genehmigt. — Zeugniffe zur Ber 
ehelihumg erhalten: I. v. Haas, Direltor der otto- 
maniſchen Bank in Bayreuth, mit ber Kaufmanne- 
tochter Alice Black von bort; 9, 9. Knon, Fabrik: 
Arbeiter v. 5. mit der Taglöhnerstochter Marie Kling 
v. h.; Karl Knorr, Schiffsſchmid v. h., mit ber 
Schuhmacherstochter Barb, Heller von Nittenau ; Joſ. 


— 


Bauer, Hausbeſitzer v. 5. mit ber Bäderstochter Kath. 
Schneeberger von Neunburg v.W. — Drei Indivi⸗ 
buen werden aus ber Stabt gewieſen. 
Markt- und Bandelsberidte. 

B Deggenborf, 14. Juni, Weizen 18 fl. 48 kt 
(geft. 45 kr.), Korn 14 fl. 22 Er, (geft. 19 kr.), 
Haber 8 fl. 32 kr. (ge. 21 kr.). 

Weiden, 15. Juni. Weizen 19 fl. 45 Mr, 
Korn 15 fl. 30 ke. 

Auswärtig Geftorbene. 

Münden, Iof. Niklas, k. Schloßdiener, 51 9. 
Bab. Buding, Privatierswittme, 65 9. Ther. 
Perzl, Eafetierägattin, 34 9. — Weißenburg: 
Karl Theod, Jacobi, Buchbindermeifter, 59 I. — 
Würzburg: Henriette Stengel, Privatierstochter, 
25 3. — Günzburg: Domini! Schrog, Kauf 
mann, 49 I. — Wald: fr. Anton Haug, Lehrer. 


Civilſtand der Stadt Regensburg. 
In der St. Katharinen-Spitalpfarrei, 
Geforben: Kath. Bierſack, Spital-Pfründuerin, 
79 3. alt. 
In der Eongregation Mariä Verkündigung 
begraben: 


Hr. Joſ. Lehner, vorm. Garkoch im Steinweg, und 
Hr. Franz Zah, Webermeifter dahier. 


Belanntmadung. 


In der proteftantijhen Gemeinde. 
In der obern Pfarrei: 

Geboren: Kath, Bater, Joh. Niebermeyer, Bei- 
figer und Fabriffpreiner. Joh. Georgine Wilb., Vater, 
Hr. Job. Martin Schmidt, Schriftfeger. Yohann Fried. 
Thriſtian, Bater, Hr. Joſ. Weinraud, Zimmer-Balier. 

Geftorben: Frau Juliana Joh. Riegel, Obfihind- 
fer&-Wittwe, 67 3. alt. Joh. Gg. Holzinger, Beifitzer 
und Fabriffpreiner, 422 3.3 M. a. Fr. Regina Marg. 
Kndlınger), DOftbahn-Erpeb.-Behilfens-Gattin, 26 3. 4 
Donate alt. 

In ber untern Pfarrei. 

Geboren: Mobert Pub. Aug., Bater, Hr. firieb- 
Gottf. Thlinnermann, Stabehauptmann im 11. Inf.-Regt- 
&. Simon, Bater, Hr. Leonhard Güttler, kgl. Brief 
träger bh. - Emilie, Bater, Wolfg. Raub, Tiſchlergeſelle 


bei der Ofbahn bb. 

Geftorben: Hr. Chr. Schmidt, PBolamentier unb 
Tanzlehrer babier, 44 I. alt, Joh. Wilg, 5 M. alt, 
Bater, Wild. Huyras, Amteéladergehilfe. Maria Nuner, 
lebigen Standes, Lederers · T. v. b., 67 3. alt. i 

In der ifraelitifchen KRultusgemeinde, 


Beboren: Klara, Bater, Her Mar Buchmann 
Großhänbler v. h. 


— —— — — — — — — — — 
Berautwortliche Rebaltiou: I. R. Mühlbauer, 


Strohhüte 


Der biefjährige Heu: und Grummetfond von ca. 20 Tgw. 
der dem St. Katharinenfpitale gehörigen Dollingerwiefe zwiſchen Dber- ben ahänten * —— pr 


achdorf und Pfatter wird parcellenweife im Wege öffentliher Berfteiger: 


ung verpachtet und hiezu Termin auf 


Dienftag den 21. Juni I. J. Mittags 12 Uhr 


anberaumt, 


u 
Die BVerfteigerung gefhieht im Bräuhauſe zu Wiefent, und werben 3 
Steigerungaluftige mit dem Bemerlen eingeladen, daß die Bedingungen 


vor ber Verfteigerung belannt «egeben werben. 
Regensburg ben 14. Juni 1870, 


Sanct Ratharinen-Spital-VBerwaltung. 


3. Gh | 
BSelanntmadung. 





Der biefjährige Heu⸗ umd Grummetfond ber dem Sanct empfiehlt 
Katharinenfpitale in Regensburg angehörigen Wieſen Pl.-Nr. 491 und 
492 bei Öonnereborf mit einem Wlähenraum von 23 Tgw, 92 Dez En ganz neuer 
wird im Wege öffentlicher Verfteigerung parcellenweife verpadhtet und 


biezu Termin auf 


ki Donnerftng den 23; Juni I. 3. Nachmittags 2 Uhr 


anberaumt. 
Di Die BVerfleigerung gefchieht auf der genamnten 


werben hiezu Steigerungäluftige mit bem Bemerken eingeladen, daß bie 
Bedingungen vor ber BVerfteigerung werben belannt gemacht werben. 


Regensburg ven 14. Yuni 1870. 


Sanct Ratharinen-Spital-Berwaltung. 


3. Götz. 


Die erwartete Sendung 


Marienbader Kreuzbrunnen 
P. G. Wintermaier. 


ift angelommen, 


von ben gewöhnlichſten bis zu bam 
feinften Sorten in Weiß fowie in 
allen farben zu billigften Preifen 
aben bei 


Georg Döppel, 
obere Bachgaſſe. 
Miedernerfäufer ermähigte Preife. 
Bon dem bi r jo beliebt zewordenen 
Flüſſigen Leim 
für Comptoite und Hausbaltungen em—⸗ 
pfing die erwartete neue Sendung und 
a Flaſche 18 m. 12 fr. 
A. Schmal 
in Regeneburg. 


Degen, 
für einen Herrn Beamten geeignet, if 
um billigen Preis zu verfaufen. 
Näb, in b. Expeb. 


ãb. Ind. SH ——— — 
Eine ſchöne Wohnung 
in einem geſchlofſenen Haufe iſt auf 
Ziel Jakobi an eine ruhige Familie 
Ju vermiethen. Näb. in d. Exped. 
Wohnungs VBermicthung. 
Eine tiockene, fonnige Wohnung 
mit 5 Zimmern, Küde un» ben 
übrigen Bequemlichkeiten im Haufe 
F. 171 nächſt der Farmelitenfirdhe 
ift bis Ziel Jakobi zu vermiethen. 
Näh. in ver Erpev. 


Wieſe felbft und 





Tchrlings - Geſuch. 
Ein gut erzjogener Snabe, im 


Eine Blume auf dad Grab . Alter von 12—14 Jahren Taum 
bei dem Unterzeichneten gegen ent— 


ber 

e prechendes Lehrgeld die Wach zieherei, 
Jungfrau Joſefa Eberle. Pae 
und ſofort eintreten, * 


Sie, bie in ber Blüthe ihrer Jahre, X. Bogt, 


In des Lebens gold'uem Frühling land, 


Hält der, Todesengel feſt umfchlungen, Wadhezicher und Lebzelter 
Schmerzli fühlt man feine ſchwere Hand. » 
Nicht die treu'ſte Pflege Deiner Lieben, 


in Selbeim, 


Nicht ihr raftlos forgemdbes Bemüh'n — 
Nice Gebete, Thränen, Opfer konnten P r v ß h r fe 










SF — = = —— m von anerfannter Güte, für Wie 
Bon der Wiege 9 zu Deinem Grab; derverkäufer billinft, empfiehlt 
Und die fhönne Hoffaung Deiner Eitern 
Streift ber Tod mit Deinem Leben ab. Leykam, 
Bon Natur geſchmückt mit @eiftesgaben — — — — 
Bar Dein Inneres tief und mnffensreid, Es wird bis Fünftiges Ziel im 
Scdlumm’re zun, in —9* Nubeftäute, in Bräubaus eine & 
Du, ber abgeknicten Lilie gleich. * 
BR Du denn auch wirklich zu beweinen, ordentliche Köchin 
Als verklärte, reine Hıummelabraut ? in den 30 iger Jahren gefucht. Zu 
Die aus ihrem lichten Parabiefe erfragen i. d. Erped.». Bl 
Selig auf un Pilger nieberfhant? — — — — — 
Unf’re Thränen mögen leiſe fließen, Für nachſtes Zıel wird ein orients 
Aber Menfhenwürde richt’ uns a. liches 
Gebe Schmerz im file Wehmuth über, * 
Blid betrübtes Aug’ zu Gott hinauf. Kindsmädchen 
G. H. in M. zeſucht. Wo? ſagt die Exped. b. 
Blattes, 
— 2500 Sſtück Cigarren, 
Danfes-Erftattung. für Wirtbe und Krämer paffend, 


ihr die ehrende Theilnahme am Leihenbrgängniffe und Trauergottes- nd zu verfaufen ‚tm Gaflhaus zu 
$ b ven 3 Mobren Zimmer Nr, 6 von 


dienſte ber 
Frau Urfula Rappold, 1—3 Ubr Roryeittont: 
Regiments-Muſikmeiſters Wiitwe, Ein Lehrling 
ſagen wir allen Freunden und Betaunten unſern innigſten Dank. wird in ein hifije® Sandlungsgaus 


Beſonders danken wir and mod ber verebrl. Witimann-Stiftung, wie ||. +; ; 
dem bochw. Herrn Coop. Siller für feine Befuhe und Herrn Coop. ogleih aufgenommen, Adreffen in 
Hofweber für die erbamende Grabrebe beftens, und bitten ber Berflorbenen Ajrer Exped. d. Bl. 
ferner im Gebete zu gedenken, Berlornes, 

Megeneburg den 17. Juni 1870. Heinrih Sin Bergangenen Sonntag ging im 

3, weißen Bräuhaus eine 


im Namen deren Verwandten und Belannten. 
goldene Stecknadel 
— —— ———— — — —— vetloben. Der redliche Finder wird 


gebeten, ſelbe gegen Belohnung in 
Daufes Erftattung, i der Erped. d. Bl. abzugeben. 
Für die ehrende und zahlreiche Theilnahme beim Peihenbegäng- —— — 
niſſe und Trauergottessienfte, wie auch während der Krauthät j Stelle: Gefud. 
unferer nun in Gott ruhenden | innigfiyeliebten, Gattin, Tochter, Ein gebilvetes Mädden, aus guter 
Schwefter, Schwägerin und Baſe, ber ein lung * ae bean 
\ oder zur e ber Ha 
Frau Joſepha Mack, frau oder auch. zu Kinder 
Kcfjelf ,mide-Gattin, geb. Hoch, Näb. in d. Erpev. 
fagen wir allen Berwandten, Freunden und Bekannten, wie auch Anzei ge 
dem hechw. Hrn. Coop. Koblbaupt file feine vielen Beſuche und x 5 
Tröftungen unfern innigften Danf, bitten der Verſtorbenen im —— Ai 
Gebete eingerent zu fein und für uns um ferneres Wohlwollen. haus bei Ct Gailian ebener 
»ieinmeg ben 17, = 1970. : Srde, und erjucht ihre gechrte 
e tieftrauernden Hinterbliebenen. Kundſchaft um freunduchen Ber 


a a ee ſuch. 








— —— — — 

































Q M. M. les: Membres du club Ö 
Anzeige. * Arr!-Frangais sont pries ie ® 


=1% 2,9: zu Grandstohl aujourd’hni 
d 17 jun & 7", du soit. 


oo 
Stadt- Theater. 
‚Freitag den 17. Juni 
Abende 7'/s Uhr 


Unwiderruflid lehte 


Vorſtellung 
chineſiſchen Veſellſchaſt. 


Mit neuem Programm. 
Geſucht werden 
vier gute Tiſchler auf Altar- 
bau, zwei tücjtige Bildhauer 
auf Ormamentit gegen guten Lohn 
und dauernde Beſchäſtigung bei 


Zoded- 
Nach dem allweiſen Rathſchluſſe des barinhergigen Gottes 


wurde unſer iunigſtgeliebter Gatte, Vater, Bruder, Schwager und 


ser Michael Hirſchmann, 


Steinmetz und Dombaupalier, 
nach langer und ſchmerzlichet Krankheit aus dieſem irdiſchen Pilger 
leben geftern Abends a7 Uhr in bie ewige Heimath abgerufen, 

Sein Entſchlafen geſchah im Kriftlicher Ergebung in den Willen 
des Herrn nach öfterem Empfang der heiligen Sterbſalramente im 
58. Lebensjahre, 

Bom tiefften Schmerz bewegt, erfüllen wir biemit die traurige 
Pflicht, dieß feinen werthen Gönnern und Freunden wie Allen, die 
ven bieveren Hingeſchiedenen kannten, mitzutheilen, bittend, ihm ein 
frommes Gedenlen im Gebete und uns gütiges Beileid zu ſchenken. 

Stäbtamhof den 16. Yuni 1870. 

Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 

Das Leichenbegängniß findet am Samftag ten 18. Juni Vor: 















mittags 9 Uhr vom Gterbehaufe Nr. 8. aus, nad dem Gott:sader M. Mayer, 
auf dem Ofterberge flatt. Der ZTrauergottesvienft wird ſogleich Bilohauer in Landshut, 
darnach im der Kirche zu St. Magn abgehalten. Papierftr. 


reitag den 17. Jun 
Nachmittags 2 Uhr, 
werden in Pitt. A} 178 anf Juden⸗ 
ſtein, verfchiebene 
Berlafienihafts - Effekten, 
beſtehend in 1 Canapee, Sefleln, 1 
Commode, Kleiderkaſten, Tifchen, 
Wilden, 1 Clabier, 1 Orgel, 1 
Bett, reinlichen Frauenfleidern, nebft 
noch vielen bier nicht genannten 
Gegenftänden an ven Meiftbietenben 
öffentlich verfteigert. 
Käufer ladet ein 
3. Ktuiſcheck. 


Anzeige. 

Da am nädften Sonntag und 
auch am folgenden Donnerftag (ber 
Dftave von Fronfeihnam), an den 
'meiften Orten Progeflionen mit bem 
hl. Evangelien ftattfinden, fo wollen 
wir wieberhoft auf pie neuen Frou⸗ 
leichnams bücheln (nad) dem Die 
zefan = Eudologium) , welche bereits 
ſehr Diele Verbreitung fanden, aufs 


AERKERRRRERTERERERRT 
= = *— en merffam machen, Diefelben find noch 
Menagelö rbe, Feldflu den empfiehlt 2 haben ih eh 


Fr. et 
rl H el d De Di Buchbinder Stettner tab 
am Kohlenmarft. 'Stüd gefäfzelt zu 3 Ir, mit Umſchlag 
Reparaturen an Korb- und Korbmeubelwaaren beſorge 4—6 fr. 


billigſt. — 
Drud und Berlag vom Fr. Puflet. 


In meinem Verlage iſt ſoeben erſchienen und in allen 
Buchhandlungen p baben: 


Pelrus Höhl, | 
fein anonymer Vertheidiger und Compagnie, 


er: 
der revolutionäre janfenikifhe Rirchenbegriff in 
Münden 
geſchildert von 

Dr. U. Weftermager, k. geiftl. Rath u. Stabtpfarrer. 

80 ©, in 80, Preis 27 ke. Nah Auswärts franco 
per Poft 30 fr, 

In dieſer Schrift weriheibiget fi ber Herr Verfaffer gegen bie 
Angriffe eines Anonyınus und liefert ebenfo wiffenfchaftlich als 
ſchlagend jeme Beweiſe, melde bie Schlüffe unb Urtbeile bes An- 
greifers und Compagnie im ihrer ganzen Haltlofigkeit Har binftellen. 


Friedrich P ustet 
in Regensburg. 





Wegensburger "Anzeiger. 


sburger Anzeiger daͤgliche Beilage * g& Stadtampsf 
— und mi rm ieſiche ———— 

onnenten des Regensb. Ungeiger and allein 
Prergenblattes eis Gratis. ui —— 
"ken per Beige mar Negenäburger Morgeuhlott, — ee | 





Ar. 165. 


Samftag 18. Jumi. 








Tageslalender: Marcelian, Adolph, Eon: 
nenanfgang 3 Uhr 55 M., Untergang, 8 Uhr 7 M., 
ZTageslänge 16 St, 12 M. — — 

Acueſte Aachrichten. 

_** Münden, 17. Juni. Der Finanz 
ausſchuß der Kammer der Reichsräthe iſt 
dem Antrag ber Kammer ber Abgeordneten auf 
unveränderte Annahme ‘ber Sefepentwürfe über 
ben Bau der BVicinaleifenbahnen von Rothen- 
burg alT. nah Steinach, von Spalt nah Ge 
orgegemünd und von Immenſtadt nach Sontho: 
fen, einftimmig beigetreten. - - 


* Der vereinigte I. und II. Ausihuß ber] ' 


Kammer ber Reichsräthe bat dem Gejegent: 
wurfe in Betreff einiger proviforijcher Bejtims 
mungen über das Targejeg in der von ber 


Kammer der Abgeordneten bejchloffenen Faſſung, 


zugeltimmt. 

Am tönigl Kadettenkorps zu Berlin ift bie 
Typhus-Epidemie ausgebroden, in Folge deſſen 
der Unterricht fofort gefchloffen und. den Kadet— 
ten ‚Urlaub, zu ihrem Angehörigen zu gehen, 
zunächſt bis zum 1. Auguft erthellt worden ift. 
Die Krankheit brach vor einigen] Woche aus, 
nahm aber erft zu Anfang voriger Woche einen 
bevenflihen Umfang an. Bierzig Kadetten find 
von ber Epidemie ergriffen (dad Korps zählt 
genen 700 Mitglieder) wovon drei am 11. d. 
gejtorben jind. 

Potsdam, 14. Juni. Die Kronprin- 
zeffin von Preußen ift heute von einer Prin⸗ 
zeflin entbunden worden, 

Paris, 15. Juni. Der „Conſtitutionel“ 
fagt.über den Zeitungsartifel bes „Nord“. die 
Gotthardbahn betreffend: „Frankreich wolle 
nur, daß die Gottharbbahn einzig -. von 
demjenigen nentralen Staat abhänge, den fie 
durchfchneide. Nachdem Preußen vollftändig ge: 
neigt ſei, diefe Neutralität zu wahren, habe der 
„Nord“ Mecht, zu glauben, daß die guten Be— 
ziehungen beider Reiche durch die Interpellation 
Mony’s nicht berührt ſeien.“ 

In Sclje bei Bergen (Norwegen) verfpürte 
man am 4. Juni ein heftiges Erdbeben in 
ber Nichtung von Norden nad) Süden. 


Dienſtes⸗Nachrichten, 4 
Der von ber Guteherrſchaft Lutzmannſtein für den 
Priefter Sch Sleißner, Benefiziat in Waffenbrumn, 
ausgeffellten Präſentation auf die kath. Pfarrei Rus 
mannftein, k. Bey -Ants Belburg, wurde bie lanbet- 
herrliche Beflätigimg eriheilt. 77 


Jokal· und Vrovinzial· Chronik. 

*München, 17. Runi. Das Geſuch fie den 
Ausbau der Kirche in der Vorſtadt Giefing eine 
Prämienverloofung zu veranſtalten, wurde von ber 
Staatsregierung abſchlägig beſchieden. er 
Amberg, 17. Juni. Diefen Vormittag ereig⸗ 
nete ſich das Ungläd, daß der Maurer. Peter Lang 
von bier, von einem mit Schutt befadenen Wagen, 
den er bei ver Reitſchule abwärts. ziehen wollte, er⸗ 
faßt unb erbrüdt wurde. (A. Blleztg.) 
+ In Gunzenhaufen ‚ging, diefer Tage ber 
Schloffermeifter Brandtmer Abends auf den An- 
ſtand und wurbe bon einem antern Jäger, ber einen 
Stuß gehört hatte und auf die Stelle zuging, tobt 
gefunden. Wie fih fein Gewehr entlud und ihm 
töbtete, iſt unbekannt. nes 

* Das Schwurgericht in. Ansbadh Hat ben 
Mesgermeifter I. NR. Rupp von Emfing wegen 
Morves, verübt an dem Schuhmachergeſellen Jofeph 
Rumpf von Direnhanfen, zur Todeeftrafe verur- 
theilt. 


Börfenberigte und Staatspapierr, 


Bei der am 15. flattzefundenen Gewinnftziehung 
bes Ansbab-Ounzenhaufener Eifenbahn. 
Unlchen®. fielen auf folgende Nummern bie beige- 
fegten größeren Gewinnſte: ©. 693 N. 44 16,000fl.; 
©. 1813 Nr. 38 2000.fl.;:.&, 3884 Nr. 18 
500 fl.; ©. 1098 Nr, 32, ©, 1519 Nr. 23, 
S. 2208 Mr. 48, ©, 2257 Nr. 42, ©. 3659 
Nr. 19 je 100 fl. - 


Markt- und BYandelsberichte., 


Landshut, 17. Juni. Weizen 20 fl. 37 kr. 
(get. 1 fl. 53 Mr.), Korn 14 fl.45 fr. (geſt. 43 Fr.), 
Gerſte 10 fl. 31 Mr. (gef. 48 Mr), Haber 8 fl. 
53 fr. (gef. 25 fe.) 


Auswärtig Geſtorbene. , Straubi * 4 einer, — 
Münden: Kath. Wimmer, Mojorowittwe, 76 9. Ir * pet, Una. & — 
Wald. Niederwahr, Geometerewitiwe, 61 9. — Ant,» Mefjerer, egierungeranh. © 
Landshut: Walb. Viberger, Privatiersgattin, 63 I. Berantwortlige Redaktion: I. R, —— 
Wohnungs-Gefud). | Velauntmachung. De | 


Eine ruhige finderlofe Familie ſucht In der Gant der Crescenz Meyer von bier wird mit ® 
— 
sr — auf; meine. Ausſchreibung vom) 21. April 1870 weiter. befannt gemacht, 
derobe und fonfiger Bequemlichkeit. daß die Verfteigerung ver zum Betriebe der ravipirten Gaftmirthsyereht- 


Näs. in ber Erpeb. fame dienlihen Mobilien getrennt von ber + * 


Garten-Erde findet und zu dieſem Zweãe R 
wird vr Fuhre zu 24 fr. absegeben. Mittwoch den 6. Juli l. J. Nachmittags 2 Uhr > 


Näb. in d. Exped. m Gaſthauſe zur Glocke Lit. B. Nr. 25 dahier Teraun angefegt iſt. 
Dienſi⸗Geſuch. Regensburg den 14. Juni 1870. 
Ein junges Mädchen, welches Weiß- Bernklau, 1. Notar, ana 





nähen und ein Lanu, auch im— 

————— it, fucht bie] WE Epileptifige Krämpfe ( — — 

—— — ve Grieflid der Gpecinlarzt für Spilepfe Dorir OF RINISCh im 
ienf-Grfud. Berlin, Mittelftrafie 6. — ;Brreite fiber Smmdert aebeilt,.n sn. * 


Gine fie, trene Berfon, in gel Ws finnreihes, hochſt gerhmadvolle Geſchenl für. Damen euipfieplt 
fucht dent« 

Glumengrüße ans Nah und Fern 

quafificırt fh zu aller lachten Oaue Zoiletlenetui in Buchfornt mit poetiſcher Einleitung) per Stüd 3 fl. 30 te, 


arbeit, auch iſt fie im Stande, ei 
ordentliche Hausmannstoft * — mit Photographie-Einrihtung 5 fl. 


gem. Näb. in d. Erpeb. A. Schmal, ————— 


a a fee Keim Lehrling Anfrase. 
60 wirb in eim hieſizes Handlungshaus Wird aud künftig‘ mit, nad) 
ſogleich aufgenommen. Adreffen in allgemeinem kirchlichen Ge brauche in 


———— der alten Kapelle geläutet werbem, 


— — — — — — —— — 
a Gebraud einer Fiaſche Voor- der Expev. d. DI 


——— — CHE die Prozeſſion mit dem Alers 

-Geest ober Berfauf. warn 
Haar- und Barterzeugungs-| Beine Mühlwerke, vie Or deiligſten aus ter Karmelitenskirde 
Tintkur ler er⸗ ſowie vie vormalige Schleif— am ben Zoe her Geiftnticde une 


bin ich zu ber Ueberzeugung gelangt,\und Wall»DMühle am unterm über gebt ? 


ba die Wirkung berfeiben eine ganz 
aufßerorbentliche iR, indem biefelde Wobꝛd Lit, H. 200 und 201 fin KRnochenmehl & Anodenkohlen 
furıer Zeit einen bollitändi zufammen unter annehmbarer Be 
air — Di PERL ON dingung zu. verfaufen, taufe ich fortwährend und erbitte ich 
Wittenberg. 9. Bartels. Näh. bei Privatier Sch nitz le in air ausführliche Offerten nah Mur 
Aleiniger Verlauf pro Flaſche 52kt. an der Alleeftraße Pit. I. 47 !/. ften, fowchl von vorräthiger, we 
balbe 24 fr. bei _—_-- — — pater lieferbarer Waare. 
A. Schmal 


i i ; erd, Griünert 

in Regensburg. ET fucht einen ordentlichen , F 

Echrlings- Gefud) Auſtreicher in MWagdeburg (Preußen), 
. Für Reconvalescenten und alteres 


Ein gut erzogener Knabe, imjdtsen guten —— Eibl, Dialer, N Hwase Perfonen gibt e@ feine befferen 


Alter von 12—14 Yahren ann Mitrel zur Wiedererlangung und Err 


s f h baltung der Körperkräfte al® bie ſeit 
ae ng git. H. Nr. 72 if ein den Auen Zeiten biefür gefcägten 
r A tifchen Weine 
Lerzelterei und Conditorei erlernen idmweres —— und eres pr. "/a orig. —— 
und ſofort eintreten. gute Kartoffe Malaga, ö tr. 


zu verkaufen. m 


X. Bogt, von denen im — achter * 

a ſtete altes Lager bei 
ade en Wohnungs Bermielfung. | — ‘KM. Neumüller, 
— — — — — Eine tocene ſonnige Wohnun TTTTä 
Für nächſtes Ziel wird ein orcent: Ein ganz neuer 
fi mit 5 Simmern, Kühe uno ben 
a übrigen Bequemlichkeiten im Haufe De gen, . 
Kindsmädchen P. 171 nächſt der Karmelitenkirche Br einen Herrn Beamten greigmet, iſt 

m billigen Preis zu verkaufen. 
gefuht, Wo? fagt die Erped. b.lift bis Ziel, Jalobi zu vermiethen. "Näs, * d. Erpib. 
Blattes. Näh. in rer Erpev. 








Belanntmachung. 

Der dießjährige Deus und Grummetfond vom ca. 20 Tem. 
der dem "St. Katharinen ſpitale gehörigen Dollingecwieſe zwiſchen Ober: 
achdorf und Pfatter wird parcellenweiſe im Wege öffentlicher Verſſeiger— 
ung verpachtet und hiezu Termin adıf 

Dienftag den 21. Juni I. J. Mittags 12 Uhr 
anberaumt. 

Die Berſteigerung geſchieht in Bräuhaufe zu Wieſent, und werden 
Steigerungsluffige mit dem Bemerken eingelaben, daß bie Bedingungen 
vor der Verfteizerung befannt negeben werben. 

Regensburg den, 14. Juni 1870, 

Sauct RATEN Spital-Bermaltung, 


Stuttgarter 
Firdenbau-Totterie. 


Wir beehten uns, zur Anzeige zu 
re daß die Ziehung unſerer 
'otterie 

Freitag den 1. Juli 1870 

Vorwütags 9 Uhr 
öffentlich auf dem Rathhaufe in Stutt- 
gart flatıfindet. 

Stuttgart, im uni ‘1870. 

Die Borflände des katholifchen 
Rirdenbau-Bereihs: 

b. Spitzemberg. Probſt. 

Lobſe a 35 dr. pe.) Stil find bie 
30. Buni, Ziebungsliften vom 4. Juli 
au zu bezehen von — - 
Theodor Mühlfchlegel, 

Aunsburg. 


Anzeige, 

Ta am näsften Sonntag und 
auch am folgenden Donnerftag (ver 
Oftave von jFrorleiynam), an ven 
meiften Orten Brozeffionen mit den 
ul Evanyelien flattfiaden, fo wollen 
wir wiederholt auf die neuen Fron⸗ 
leichnams bücheln (nid dem Diẽ⸗ 
zeſaun-Eucholo4tun), welche bereits 
ſehr viele Verbreitung fanden, auf— 
merlſam machen. Dieſelben find noch 
zu haben in ten Buchhandlungen von 
Fr. Puftet und. Alfr, Coppenrath 
ſewi⸗ bei Buchbinder Stettner tas 
Stüd gefälzelt zu 3 kr., mitUmfchlag 
4—6 fi. 


Eine 
Dampfmaſchine 


von 1 Pferdetraft mit Keſſel iſt 
vilig zu verfaufen bei 
Gareis, 
Mechaniker am untern Wöhrd. 


G. judt werden 
vier qute Tiſchler auf Altare 
van, zwei tüchtige Bildhauer 
uf Ormamentik gegen guten Lohn 
und taueınde Berdä tinung bei 












Got. 





am + 5 
Kinderwagen 
zum Schieben und Ziehen, ſolid ge— 


baut, empfiehlt 
Carl Heid 


am Kohlenmarkt. 






—— 


Reparaturen an 
billigft. * 








⸗⸗ 
ii In "ninch Berlage iſt ſoeben erfhienen und in-allen 
Buchhandlungen zu haben: 


P. Petrus Höhl, 


ſein anonymer Vertheidiger und Compagnie, 


ober: 
der revolutionäre janfeniftifche Rirchenbegriff in 
Münden 
geihildert von 

Dr, U. Weftermager, k. geiftl. Rath m. Stavipfarrer, 

80 ©. in 89%, Preis 27 fe. Nach Auswärts franco 
ver Bolt 30 fr. 

In dieſer Schrift vertheidiget ſich der Herr Verfaſſer gegen bie 
Angriffe eines Anonymus und liefert ebeuſo wiſſeunſchaſtiich als 
ſchlagend jene Beweiſe, welche die Schiffe und Urtheile des An- 
greifers und Compaguie im ihrer ganzen Haltloſigkeit Mar hinſtellen. 






















Friedrich P ustet M. Maper, 
in Regensburg. Bildhauer in Yandehut, 
Papie-ftr. 














Die erwartete Sendung 


| Marienbader Kreuzbrunnen 
iſt angekommen. 
P. G. Wintermaier. 






Dreſchmaſchinen 
neuefter Gonftruften und Futter— 
ſchneſdmaſchinen empfiehlt zu billigen 


Preifen 
Gareis, 
Mechaniker am untern Wöhrd. 


- 


' Belanntmadjung. ——— — 
Der die hiã eu⸗ und Grummetfond der dem Sanct 281 
— ——— angehörigen —— PlNr. 491 nn Gasino. 0 
492 bei Gonneredorf mit einem Flächenraum von 23 Tgw. 92 Dez. O Montag den 20. d. Mis. O 

wird im Wege Aare Berfteigerung parcellenweife verpachtet und geſellige 
hiezu Termin (au all 7 ’ 
Donnerftag den 23. Juni I. 3. Nachmittags 2 Uhr 0 Unterhattn ng 2 


— Sqhmidteller in Stei 
Die Verfieigerung geichieht auf der genannten Wiefe felbft und er in Steinweg. 
Der Ausſchuß. 






werben; hiezu Steigerunge luſtige mit dem Bemerken eingeladen, daß vie 
Bedingungen vor ber; Di 7 werden belannt gemacht werden. 
14. 


Regensburg, den 14. Juni 1870. j it m 
Sanct Ratharinen-Spital-Berwaltung. Privil. Hauptf tzeu⸗ 
I. Göß. Geiekfuft. 
DSie billigſte und beſte Moden⸗Zeitung ift unftgeitig Sonntag den 19. Mai 


Die Modenmelt. |Hrenzfsiehen 


Regensburg ben 17. Juni 1870, 


Preis für das ganze Vierteljahr 36 fr. ie verordn. Schligenmeiiter 


In Deutichland bat die Modenmelt au Ruf unb Berbreitung allen * 

anderen Modenzeitungen ben Rang ab uſen was fie ihrem vortrefflichen Kunſt Verein, 

Firhalte, ihrer großen Neichhaltigleit und ihrem billigen Preife zu verdanfen VI Anus ftellun ß 

— Bernebmlid nimmt die Modenwelt Rüdfiht auf bie Bebürfniffe 

in ber Familie, weniger; auf die der großen Welt. Sie empfiehlt fi deßhalb pro 1870, 

vorzugemeife allen Müttern und Töchtern, bie Gefallen. daran finden, „ibre Schluß: Sonntag den 19, Yuni, 

eigene und der Kinder Toilette, wie bie gefammte Leibwäſche ſelbſt Herzu- Der Ausihuß 

ftellen. — - 

Abonnements werben jeberzeit angenommen bei allen Buchhandlungen Mofer’fcye Bierbrauerei. 
te Sanftag, 


und Boftämtern. Heute | 
ei Fr. Puſtet (efandtenftraffe) und Fr. Puftet jun. (Doms t }ı : 

van) ie —— ik = Tri 2 a * Schlacht Yarthie 

Regensburg und Umgebung uch T 





mit den neueften Bahnlinien der k. Staats: und Ofibahn, B D ck, 

Ein Kärtchen in Stahlſtich. Preis 24 kr., detto auf Leinwand und morgen Sonntag! ausge 
aufgezogen in Etui 36 fr. nete $ ie €. 
Wer bie an berifiben Parihien fo reihen Umgebungen Regensburgs an ch —— und Dot 

ber Band eines fihern Führers kennen lernen wid, bemüße biefe® mit größter 3 m < 

Sorgfalt und Benauigteit in eig Kärtchen, das bie für den der Joſ. Mof 
Wege Unkunbigen ſo läſtigen Zweifel oder Fragen mad ber einzuſchlagenden * 
Richtung wohl gänzlich beſeitigt. Detaillixte ee ber Höhenformationen, Karthaus. — 


fowie verläßige und deutliche Angabe allet Haupt -⸗, Neben- und Waldwege 
find Vortheile, welche gewiß nur empfehlend für dieſes Kärtchen ſprechen, Das! Sonntag un Mountag 
and durch ein bequemes Taſchenformat feinem Zwecke volllommen zu ent- Grinnerung an die 


wregen Tue und find ſämmtliche Eifenbahnen —— — Kir chw eih 
Bei Fr. Puſtet (Geſandtenſtraße) und Fr. Puſtet jun, (Dom-⸗ mit 
platz) in Regensburg ift zu haben: Garten : Mufit 
iſtoriſch ⸗chronologiſche Motizen bei ichnete® Karmeliten-Bitt, 
— Aa re 
verabreicht werben. 
Säwrfelquelle von. Abbad, rn gan, ga 
nebft Winfen aus der Erfahrung zum bvortheilhaften Gebraud) Gehneber. 
biejer Quelle und Cautellen € wird di® fünftiges Ziel tm 
Dr. med. Stänglmapyr ein Brönhaud ame; ! 7 1 
praft. A ar in de ’ : ordentliche Köchin 
Mit einer photographiſchen Anſicht don Abbach. in den 30 iger Jahren geſucht. Zu 
Preis cart. 30 fr. erfragen i. d. Erped. d. BI. 





Drud und Berlag von Fr. Puflet. 


Megensburger Anzeiger. 


Be 
ur 


Krarusburger Anzeiger daͤgſi Beilage eusburg & Stadtamıef 
* ll unb 2 ven ide us anf = Regeneb 
ven Abonnenten dee Megeneh, zum Wnzeiger and allein abe 
Morgenblatter ale Gratis- werben, umb fofler derfelbe 


Beilage bezogen. Inferate 
en Dr Berge um - Regensburger Morgenhlatt, Biertetjäßrtig mm 


Ar. 166 sonntag 19 m ꝑ⁊qq 


Zagestalenver: Gervaflus und Protaflus; daß, wenn nicht bald reichlicher Regen fällt, 
Sonnenaufgang 3 Uhr 55 M., Untergang 8 Uhr |faft die ganze Ernte verloren jein wird, 








* Münden, 17. Juni. Der geflrige fonnige 
Aeuneſte Aachrichten. Tag lockte Tauſende nach allen Richtungen der Um— 


*München, 18. Juni. In der heute gebung Münchens. Doch Abends nad 7 Uhr entlud 
ſtattgefundenen 46. Sihzung der Kammer ſich ein lange anhaltendes von Sturm begleitetes 
der Abgeordneten iſt der vom Abg. Kolb Gewitter, das beſonders die vielen Luſtfahrzeuge 
beantragte Geſetzentwurf, den garantirten Zins- auf dem Starnbergerſee im nicht geringe Gefahr 
fuß für neu zu emittirende pfälziſche Eiſen- brachte. Auch das Dampffhiff wurde durch das Un⸗ 
babnpapiere betr., nad) kurzer Debatte mit 143 |wetter zurüdgehilten, fo daß der Zug erfl % Stun, 
gegen 9 Stimmen, der Gejegentwurf, die Aen- |ven fpäter den Starnberger Bahnhof verlieh. Kaum 
derung einiger civilrechtlicher Beſtimmungen haute fi derſelbe in Bewegung gefegt, als ber 
binfichtlich der Webernahme fremder Verbindlich. bu: dertfiimmige Auf: „Feuer, wird find aus dem 
feiten betr., nach längerer Debatte in der vom Geleiſe“ eitönte. Alles flürgte aus den Waggons, 
Ausſchuß vorgefhlagenen Faffung und mit einem doch der Lärm erwies fih als ein blinder ; glüdlicher⸗ 
neuen Art. 5, welchen der Abg. v. Hohenadel jweile wurde Niemand beſchädigt, ber Bug aber, ber 
vorfehlug, und welcher bezweckt, daß dieſes Ge⸗ |fonft um ’/a9 Uhr eintrifit, kam erft vor 10 Uhr 
fe rüdbirtende Kraft erhält, mit 104 gegen 23 hier an. — Im verſchiedenen Gegenden des bayer. 
Stimmen angenommen worden. Die Ueber: Hochgebirges war das Gewitter von flarlem Hayel 
Ishrift des Geſetzentwurfs erhielt folgende Faf- ſchlag begleitet, 
jung: Geſetz, die Interceffionen betreffend, |. * Münden, 18. Juni. Bon allen Seiten 

* Der Abgeorbnete Bezirksamtmonn Hau 'fommen. Berichte über das Oberammergauer 
aus Markticheinfeld hat den Antrag geftellt, die, Paflionsfpiel, welde ſich auf das günfligfte 
Zahl der Nebenbeamten an den Bezirksämtern äußern. Beinahe jedes Mal muß die Vorſtellung 
dadurch zu vermindern, baß benfelben die Staats- ‚am baranffolgenden Tage wiederholt werben, ba 
anmaltfchaft atgenommen werde. Hunderte von Perfonen bei der erſten Borflellung 

* Auf die am 1. Juli zur Einführung ges jfeinen Play mehr finden. Die fremden werben ge 
langenden Korreſpondenzkarten iſt auch warnt, Billeten von unbefugten Zwiſchenhändlern zu 
das Verfahren der Refommandation und ber jfaufen, ba biefelben, trog bes wahfamen Auges ber 
Erpreßbeftellung anwendbar, Poftvorfchüffe wer: Gemeinde, wucheriſch darauf ſchlazen. Ueber bie 
den. jedoch auf biefelben nicht gegeben. Der ‚Keinligfeit ber Betten, über freundlihe und billige 
Abjender der Karte braucht fich nicht zu mens Bedienung und gute Lebensmittel herrſcht nur eine 
nen und gefchieht die Beförderung in offener ‚Stimme bes Lobes. 

Weiſe. Regenoburg, 18. Juni, Durch mehrere 

— Die Reichsrathskammer ſtimmte in Blätter gebt durch einen Benny-a-liner tie Nach- 
ihrer geftrigen Sigung dem Gefeßentwurf über jtiht, daß durch das Derunterpugen des Goliath 
ben aufßerordentlichen Militärkredit in der,haufes vahier ein altes Kunfſwerk vernichtet werbe, 
Faſſung der Abg.-Kammer zu und beharre nur ‚nämlich das befannte Goliathbild. Das Bild hatte 
einitimmiy auf dem Bau des Nürnberger Mili- aber werer äſthetiſchen noch biftorifhen Werth, denn 
tärfranfenhaufes: Ueber das -proviforiihe Lay: ed-murde ft im Jahre 1840 von einem gewiſſen 
geſetz murde Geſammtbeſchluß erreicht. I%tanss erger gemalt. Dar Bild wird alio.durd 

Paris, 16. Juni. Die Trodenheit hält die proj firte Neugeft-Itung besfelben jedenfalls „er- 
in ganz Frankreich an, von allen Seiten laufen fett werten lönnen“, was von dem obigen Bericht 
bie Klagen ein, und es ift leider nur zu ae ohne Grund bezweifelt wurde. 





Werned, 13. Yuni, Bor 17 Yahren ging 
ein gewiffer Frd. Freund wegen Diebftahls flüchtig ; 
berfelbe kehrte nun jet nad der Berjährung zurüd, 
um den Meft feines Vermägens abzuholen, wurte 
aber fogleih feftgenommen und an das königliche 
Landgeriht Werne eingeliefert. Derfelbe Hatte näm- 
lich neuerdings bei feiner Nüdreife von Amerila in 
Eaffel einem Mitreifenden ein Padet mit 12 golbe 
nen Uhren und einen Wedel über 600 Dollars 
entwenbet, 


Markt- und Bandelaberigte. 


Münden, 18. Juni. Weizen 22 fl. 15 kr. 
(gef. 12 Mr), Korn 14 fl, 42 fr. (geſt. 8 kr.), 
Gerfte 12 fl. 5 Mr. (gef. 2 fl. 1 fr), Haber 9 fl. 
28 fr. (gef. 38 kr.) 

“ Erding, 16 Juni. Weizen 19 fl. 40 fr, 
(gef. 3 fr.), Korn 13 fl. 34 Mr. (gef. 1 fr.), Gerſte 


Aufforberung. 
Diejenige Perfon, welche vergan- 
genen Freitag den 17. Nachmittags 
in ber Johanneslirche den flehenge- 
bliebenen fchwarzfeidenen 
En-tout-cas 
mitnahm, wird erfucht ihn im bie 
Satriftei zurüdyubringen, wenn nicht, 
wird man andere Schritte einleiten 
da tie Berfon genau erfannt wurde. 
Ein ordentlicher 


Badergehilfe 


11 fl. 17 ir. (gef. 59 fe), Haber 8 fl. 49 fr. 
(geft. 8 fr.) 

Neumarkt, 13. Juni. Weizen 19 fl. 58 fr., 
Korn 14 fl. 43 kr., Haber 9 fl. 42 fe, 

Neunburg v. W., 15. Juni, Weijen 19 fl., 
Korn 14 fl. 49 fr, Haber 9 fl, 22 fr. 

Auswärtig Geſtorbene. 

Münden: Bab. Rau, Regierungsrathagatiin, 
49 9. Fr. Xav. Häußler, Privatlehrer, 33 9- 
Franz. Franll, Lohnlutſchersagattin, 46 J. — Nürn- 
berg: Dr. Sutro, pralt. Arzt. — Erlangen: 
David Hartmann, Gaflwirts, 72 93. — Yu 
burg: Lor. Hoffmann, gl. Kreiebaubeamter, 67 9. 
Jak. Wild, Arvolatenswittwe. — Horgau: Theo. 
dor Fürft, Kaplan, 


Berantwortlide Rebaltion: J. N. Mühlbauer. 


Die vom Zahnarzt Eteyrer in Münden verfertigten unb von höchſter 
Stelle zum freien Verkaufe genehmigten Zabnpräparate, ald 


Zahntinkt 
Zahnpulver, es Zähne reinigt unb erhält, zu 24 uud 
Zahnplombe 


welche bie beftigften Zahnſchmerzen Aillt und den 


Ur, Wohlgeruch bes Athens erhält, zu 24 u. 16 fr., 


zum Selbflansfüllen bobler Zähne, bas Glas zu 
12 fr., find ſtets frifch zu baben bei 


Wilh. Zacharias. obere Bachaaffe. 


Für Huften= und Bruftleidende, 
pgegensburger ächte Malz-Extract- 


Brust- Bonbons. 


wirb bahier gefuht. Näh. in der Aus der FMalzfabrik von Joh. Neumüller in Regensburg, 


Erpebition, 


Berlornes. 

Am hl. Fronleichnametag Nachmittag finden fich 

ging auf dem Wege von Karthaus nad) Leytam, 
Hohengebrabing ein Konbıtor 


Meßbüchel 


mit einem Pfaudzettel verloren. 
Der rebliche Finder wirb gebeten, bas-|bau, 


bei 
€. 


Depots diejer äußert wohljhinedenden und al® vorzüglih wirkungsvoll 
erprobten Bruft-Bonbons, im verfiegelten Driginal-Padeten à 14 fr., ber 
W. Neumüller und bei ben Herrn Conditoren: Carl 
. Albredit, Leonh. Dauer. 
ob. Staubigl. 

Geſucht werden 

vier gute Tiſchler auf Altar 
zwei tüchtige Bildhauer 
felbe im Lit. H. Nr. 54 bei Hufnerlauf Ornamentik gegen guten Lohn 
Marquard gegen Belohnung abzugeben. und dauernde Beſchä tigung bei 


In Stabtambof bei 


Dienſt⸗Geſuch. 

Ein junges Mädchen, welches Weiß- 
näben und Bilgeln kann, aud im 
Kleidermaden erfahren if, ſucht bie 
Biel Jakobi einen Plag, 

Näb. in db. Erpen.- 


Zum Ziel Alerbeiligen find auf erfte M. Mager, Dienft-Grfug. 
und fichere Hypothel Bildhauer in Yanpehut, Eine folive, treue Berfon, in ger 
600 Bapierftr fetten Jahren, ſucht bei einer orbent« 
2 A > — (den Familie einer Platz. Dieſelbe 
zu verfeiben. Näb. in b. Erbrb, qualificırt fi zu aller leichten Hıus- 
Unterzeichneter jucht einen ordentlichen Wohnungs-Gefud), arbeit, auch if fie im Stanbe, eine 


Anftreiher 
gegen guten Lohn. 
__ Karl Eibl, Maler 
Stelle: Gefud. 
Ein gebilpetes Mädchen, aus guter 
Familie, ſucht eine Etelle ala Haue- 


frau oder aud zu Kinder. 
Näb. in d. Erper. 


Garten = Erde 
wirb per ffuhre gu 24 fr. abgegeben. 
Näh. in d. Erped. 


J. Walbinger, D. 32/I En— 
hãlterin oder zut Stütze der Haus- geldurgerſtr., bringt fein Lager 
zum Berkaufe und Bermiethen 
von Pianos, Flügel, Ha:- 
monium, in Auswahl ſowie Me: 
paraturen und Stimmen in 
empfehlende Erinnerung. 


Eine rub ge finderlofe Famitie fusjordentlihe Hausmannetoft zu verferti- 
bis Ziel I: kobi eine freundlibe Wohnung, II. 
b:fiebend in 2 Zimmern, Küche, Gur- 
derobe und fonftiger Bequemlichkeit. 

Näh. im ber Exped. 


N5b. in db. Exped. 


Schweißſohlen. 


Empfeble vie rühmlichſt bekannten 
Schweiffohlen von Robert von 
Stephani in Rrarfut a. O. für 
Herren und Damen zum ijabrik« 
preis per Baar 25 fr, drei Paar 


ı fl. 10 kr. 
Peter Bauer, 
Pfaugeſſe E. 61 neben ben 
3 He.men. 


BER“ Wichtig für jeden bayer. Staatöbürger. pe  asino 8 


Soeben ijt erjchienen und wird beſtens empfohlen: C Si O 
Der neue Rechtsweg in Bayern) — 


9 
oder: P 

e r n Q gefellige 4) 
populärer und getreuer Wegweifer für den Bürgers yı 8 
und Tandnann, Ö Unterhaltung 
um ſich ſowohl als Kläger wie als Beflagter in bem neuen 

















O Shmidkeller in Steinweg. 





Einilprozeßverfahren beſtmöglichſt zurecht zu finden, 
Mit bejonderer Verückſichtigung des O Der Aueſchuß. 
Verfahrens der Gerihtöuollzicher. Boooooo ©o 
Herausgegeben von J. Rüb, Mectspraftifant in Schweinfurt. Prwil. Hauptſchützenu⸗ 


Mit einer Beilage, enthaltend: 
1. Eine Ueberjichtstatelle der ſämmtlichen Gerichtsfige, 
2. Die neuen Maaße und Gewichte Deutjchlands, 
Preis 15 fr. 
Würzburg. Verlag der Etlinger'ſchen Buchhandlung 
(Peter Galvagni.) 

Das Brftreben des Heransgebere obigen, für Jevermanı hodwidtigen 
Werlchens ging dahin, in möglıdit kurzer Zufammenft ung, in beleh ender 
und vollsthämticher Sprachwe ſe dem Bürger und Landmann Alles vormu⸗ 
führen, was beifelbe von der am 1. Zul d. 36. in Kaft tretenden neuen 


bayr. Civilprogeforbmung mit Gerigtsvollzieher-Imflitut zu Privat- Impfung. 


wiſſen nöthig bat. Jeden Dienflag im Juni Bor 


Wir enthalten ung aller meiteren Anpreifungen und verweilen nur aufjMittag 11 Ubr impft im Haufe 
ba® Büchlein ſelbſt und auf die bemielben beigebrudte Inbalts-Ueberficht, aue (Reupfarrlag E. 56) 
welder das Bruugbare und Braktifhe diefee höchſt zeitgemäßen Werlcheus bein| Pr, W. Brenner-Schäffer. 
erſten Blic: erſichilich if. f 6 

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen, in Regensburg dur] __ Fehrlings- Grefud. j 
Fr. Buftet (Gefandtenftrajfe) und Fr. Puſtet jun. (Dompfap).| Ein gut ergoyener Knabe, im 

Nah auswärts gegen frankfirte Einfendung von 16 Er. in Alter von 12—14 Jahren kann 
Briefniarfen franco. bei dem Unterzeichneten gegen ent= 


Iprecei b.8 Lehtgeld vie Wach zieherei, 
DER Bıehung am 1. Jult a. c. ig 'e' jelterei und Genbitorei erlernen 
der Madrider 3proc. Fres, 100-Poofe,\ar iefrt enter. 
Haupitreffer Free. 100,000, 40,000, 2000, 1000, 


der Klailänder Fres. A5-Loofe, 


Haupttreffer Fres. 100,000. 10,000. 000, 1000, 


der Bukarefter Fres. 20 -Loofe, 


Haupttreffer res. 100.000, 75,000, 25,000, 5000, 2000, 


der Sleininger fl. 7-Loofe, 2. 1. 
Haupttrefer fl. 45,000, ger fi 10.000, 3000, 500. — 18. Juni 
Sorſtehende Roofe, jowie alle übrigen ins & ausFiſche, H-aten d. Yo. 30-36 * 
ländiſchen Loosgattungen halten wir billigſt empfohlen und kapfen d. Bi. 231—24 fr. 
Kıufen Jolche nad den Ziehungen jederzeit mit geringem ae Myı. 27-30 tr. 
Berluft wiederum zurück. Spanferkel d. St. 


Geſellſchaft. 
Sonntag den 19. Inni 
Kranzſchießen 


auf 150 Schritt. 
Regensburg ben 17. Inni 1870, 
Die verordn. Schig nmeilter. 


%. Bogt, 
Wachezicher und Pebzelter 
in Relbeim, 
In Lit. H, Nr. 72 if ein 


ſchweres Sauffalb und 
aute Kartoffel 


zu verkaufen, 


d—5 fl. 
rämmer pr. St. 2f. 42 — 3 24, 


S. Wertheimber & Comp, |zemer, * 3 
— Santgeſchän neben dem gold. Freu in Wrgrnsbarg|g 4 Stüd 4 fr 






Gina, raube IME— I. IS te 
Gans, gepußte, 1.45 — 2 fl. 24 fr. 





BER 1... Öperngucker, 


Lorgnetten, Zwicker, Brillen &e. &c. re. UN 


ſowie a ar billigſt bei 


Höfelein, Optiter und Medaniter, 


—— 1 fr. 
Wallerſtraſſe E. 12, Tauben, das Paar ! 


Schafmolle, per Pfb. 42—45 tr, 









— — (licher Sommerkeller 
Todes⸗ Anzeige. am Galgenberg. 


Heute Sonntag ren 19. d. wird 
die Ettl'ſche Jungicüsen-Gefell- 
Nach Gottes unerforfhlihen Rathſchluße und geftärft durch Heaft Raymiuapt nd ige aujaigend 
die heiligen Sterbfatramente verſchied nah langem Leiden heute 
frag 3 Uhr unſere innigſtgeliebte Mutter, Großmutter, Schwefter 


‚ Yreisfgießen 
und Tante, 
Fran Barbara Staugl, 


Mufit-Prod 
auf en Süd Am Dt — "hate, 

oran ſich auch tmitglieder bes 

— — dahier, theiligen Innen, mes un Herren 
unb eund t 

Dieſen haben Verluſt allen unſern Verwandten und Be— ee 
tannten zur Kenntniß dringend, bitten wir, ber Verblichenen im 
Gebete zu gebenten und empfehlen uns filler Teilnahme, 



















dem Bemerken zur Beachtung gebradt 
wird, daß für gutes Bier und alte 
Speilen beflend gejorgt if. 









Regensburg ten 18. Juni 1870,X Georg Etil. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. S chmid Keller 


Die Beerdigung findet Montag den 20. Juni Morgens 
9 Uhr vom Sterbebaus Fit. E. 173 aus flatt und wird gleich 
darauf ber ni ni zu Nietermünfter abgehalten. 


am Dreifaltigkeitsberg. 
Heute Sonntag 
Blechmufif-Produftion. 
Anfang balb 4 Uhr. 
Stelle: Gefud). 
Ein junger Mann, wilitärfrei, 
mit allen Comptoir-Arbeiten und der 
doppelten Buchhaltung vertraut, ſucht 








* 







Soantes⸗ Erftattung. 


Fiir die ehrenvolle Theilnahme, insbefondere vom Seite ber fehr ver⸗ 
ehrten Herren Collegen, am Leihenbegängniffe und Trauergottesdieuſte 
unfers in Gott rubhenden Gatten, Batere, Bruders, Schwager und 
Ontels, bes 









bis Anfangs Herbft einen Poften auf 
Herrn Michael hirſchmann, einem Comptoir. Derſelbe * weni⸗ 
Steinmetz und Dombaupalier, ger auf hohes Salair, als auf 


ſagen wir unſern herzlichſten Dank, ſowie wir es für gleiche Pflicht halten, Jfreundliche und humane Behandlung. 
dem hochw. Hru. Coop. Koblhaupt für feine troſtreichen Zuſprüche, und Offerte bittet man unter FE. D. 


dem praft. Arzte Hrn. Dr. Scheglmann für feine eifrigen Bemübungen ©. f 
während der Kranfheit des Berewigten denfelben Dank biemit öffentiih-IN ber Erpeb. d. DI. zu-binterlegen. 


Sjufprechen. u — 
® Stabtambof ben 18. Juni 1870, Kine Höchin 

i b ‚Win ven dreißiger Jahren, welche gute 

Die tieftrauernden Hinterbliebenen [Bengniße bat, and Häufige Krbete 


verrichtet, ſucht bis Ziel Yafob; 


— — — 
Rei ekörbe in verſchicdenen Größen, einen rubioen Platz. ui i, d. Erped. 
Menggelörbe, Feldſlagchen myicht |, „in Meberzicher 


Hel d worden. Der Eigenthüner möge fi 
am Kohlenmarft, beim Hauemeiſter melden. 

— — an Korb- und Korbmeubelwaaren we Zwei hübſch meubfirte 
——— — — — —— — — 
DR- Spileptiide Krämpie (Falling) mg |. Menatzimmer Er 
beilt brieflich der Gpeciele rıt für Epilepfle Doktor ®, Killisch —8* nd im Lit 26 fogleih 3 
Berlin, Nitielſtraße 6 Breite über Gundert aebeilt. ietben, 
Getreideverkehr zu r zu Regensburg vom 13. bis 18. Juni. 

men 8 Korn | Gerſte | Haber Weizen | Si r * un 








Bosen-Berfan I 8 — 24 fl. er. 1 fl. 

Border Neft Er 2 3 — 22 Höchſter Preis 22 1115 05 — N 
Bufubr . »» 708 227 — 107 IMtilerer . - : » 21 2 I 1 2I— — 9 3 
Veſammtſumme11055 311 — 151 Mindeſter 1945 11157 — — |] 9 18 
Hentiger Befauf . 799 228 — 128 |@efallen . . . . — - — — — 1— 
Gefammtverfauf . | 1055 309 _ | 150 |Sefiegen . . . ı 1l—-ııl— —|I- u 
Be : — 1 Totalfumme des Berfaufs: 21,630 fl. 3 


Drud und Berlag von Fr. Puſtet. 


Begeushurger Muzeiger. 


Im 
burger er ensburg & Stadtaniys 
eriheint tägli und mirb Don Tägliche Beilage > anf ie Regenebur f 
den Mbounenten bet Megendb, zum. a gt 
Bauten als S —— werben, unb Bofter derfelde 
then’ per Betitgeile um Negeneburger Morgemblott, vwierteijährtig me 
— 2 &. 
Ar. 167. Montag 20. Juni. 1870 
Tagestalender: Silverius, Sonnenaufgang mann in Deggendorf und zum Rath. am 


3 Uhr 55 M., Untergang 8 Uhr 7 M., Tages- B.-G, Deggendorf den B.-6,-Afjeffor W. Jun— 


länge 16 St. 12 M. 





Aruefle Hadhrimien, 

— Münden, 19. Juni. Die Kammer ber 
Abgeordneten wird in ihrer nädjten Sitz— 
ung über bie Advokatenordnung in Bes 
rathung treten. Der Juſtizausſchuß macht in 
diefer Beziehung der Kammer? folgende Vor: 
ſchläge: Zur Advokatenpraris wird Jeder zu— 
gelaffen, weicher bürgerlich unbeſcholten ift, den 
juriſtiſchen Staatsconcurs bejtanden, hierauf 3 
Sabre bei einem Anmalte gearbeitet und ſodann 
einer burch DVerorbmung zu regelnden Prüfung 
ih unterzogen hat oder wer bereits zum Mo: 
vofaten ernannt ift oder als Richter bei einem 
Eollegiafgericht angeſtellt ift. 

* Durch eine erjchienene f. Berorbuung wer: 
ben zum Vollzuge der nenen EivilprogeBordmung 
die Gebühren der Zeugen und Sadver: 
ftändigen in bürgerlichen Nechtöftreitigkeiten 
feftgeftellt. Die Zeugen können als Entſchädig— 
ung, für die Reiſekoſten 12 Er. und, wenn ber 
Meg mit der Eifenbahn gemacht werben fann, 
6 !r. für jede Stunde der Hin» und Nüdreije 
beanfpruchen. Die Entfhädigung für Zeitver— 
faumniffe und Berpflegungsauslanen beträgt 
1 fl. für jeden Tag. Die Sachverſtändigen er: 
halten: bie gleichen Gebühren und für. die Ab: 
* des Gutächtens ein Honorar, welches nad 
ejonderen Beftimmungen zmwijchen 1 bis 50 fl. 
bemeifen wird. 

Königsberg, 14. Juni. Nach der „K. H. 3.” 
fteht die Auswanderung einer großen Zahl von 
Mennoniten nab Rußland bevor, weil bie: 
felden fich der allgemeinen Dienftpflicht nicht 
unterwerfen wollen. 

Wien, 17. Juni. Wie hier verlautet, fol 
Frankreich eine Stipulation über die Neutra- 
lifirung der St, Gotthardbahn verlangen, 


Dienſtes⸗Rachrichten. 
Se. Maj. der König haben Sich bewogen 


germann in Straubing zu befördern, auf die 
Stelle des lepteren den Landg.-Aſſeſſor K. Neu: 

maier in Straubing zu berufen und zum Af— 

feffor_ des Landg. Straubing den B.-&.-Acceffis 
ften F. Götz in Landshut zu ernennen; den 
Appellationsg.- Rath W. G. Raubmann in 
Aſchaffenburg in den nachgeſuchten Ruheſtand 
auf die Dauer eines Jahres zu verſetzen, zum 
Rath am Appellationsg. von Unterfranken den 
B.G.-Rath H. Sigmund in Kempten und 
zum Rath am Bezirksg. Kempten den Aſſeſſor 
des Bezirfig. Münden 1. d. J. Dr. Fr. Söltl 

zw befördern, auf dieſe Affefjorftelle am Bezirksg. 
Münden I. d. 3. den B⸗G.Aſſeſſor DO. Söttl 
tn Landshut zu verfegen, zum Affeffor am Bezirksg 
Landshut den Staatsanmwaltsfubftituten 2. von 
Umonn bajelbjt zu ernennen und als Staats— 
anwaltsfubfettaten am Bezirtsg. Landehut ven, 
Acceffiften dieſes Bezirfeg. €. Ehrlich anf 
ftellen; den Landrichter F. Strehler in Pfark 

firhen in den nachgeſuchten Ruheſtand für im— 

mer zu verſetzen, zum Landrichter in Pfarrkir⸗ 

chen den Secretär des Appellationdg. von Nie 

berbayern, Al. Reinhard und ftatt defjen zum 

Untergerichtsjcgreiber am Mppellationsg. von 

Niederbayern den Bezirkögerichtsjecretär €. 

La ucher in Deggendorf zu befördern; die am 

Bezirksg. Bayreuth erledigte Advofatenftelle dem 

en Dr. K. Adler in Müns 

hen zu verleihen, auf die am Bezirksg. Muͤn— 

hen ri. ſich erledigende Advokatenſtelle den 

Advofaten Fr. Hettersdorf in Immenſtadt, 

zu verfegen; den Av. K. Uppel in Füſſen 

nad Kempten und den Adv. Ant. Unzner in 

Dinkelsbühl nad Donauwörth zu verjegen. 


Markt- und BYandelsberidtei 


Angsbura, 17. Yuni. Weizen 21 fl. 37 fr. 
(aeft. 1 fl. 15 fr), Kom 14 fl. 47 fr. (geſt. 40 la.), 
Gerſte 12 fl 46 Er. (geft. 7 ke.), Haber 10 fl 1. 


(gef. 7 fr.) 
Amberg, 18. Juni. Weizen 20 fl. 3 fr. (geſt. 


gefunden, zum Rath am Oberappellationsg.|1 fl. 19 !.), Korn 15 fl 6 kr. (gefl. 34 fr.), 
den Rath des Appellationag. von Schwaben, Haber 9 fl. 38 fr. (geft. 8 fr.) 


IR. Stoiber, zum Rath'am Appellationsg. 
von Schwaben ben B.G.Rath Ev. v. Wib- 





Berantwortlihe Rebaltion: 3. N. Mühlbauer. 





Beites umd mohlichmedendites Haus- und Hlifsmittel bei €) 


dronishen Katarrhen, Magen, Bruit- u. Halsieiden, geitärter 

Verdamung, fomıe gegen Huiten, Heiierkeit, Beridlrimung und 

Arhmungs-Beihiwerden. Kür Neconvalescenten ein dorzüglides, 

feicht verdantihes Nahrungs» und Ztärtungsmittel, wie cs über« 

haupt geſchwächten und abyemagertensxtranten nicht dringend 
genug empfoh.en werden fann! 


Acumäüller's 
ächtes, reines Malz-Extract. 


Nach Borichrift des Hrn. Brofeffors Baron 3. v. en aus beitem 
Geriten-Malz, ganz frei von Werngein und Kohlenfänere, barge- 
et im ber 


f — — 
Malz-Fabrik '/, Pfund 


Joh. Neumäller |_ 
in Regensburg A. 156 am Jurenſtein. 


Hochſt moblthätig wirkt das Maly-Ertract befonder® in Kin⸗ 
derfranfHeiten, bei franfhafter Berbauung, ſchlechter Ermäb: un, 
und wird ber Leiden ber Luftröhrenäſte von vielen Aerzten flatt des 
Leberihrans verorbnet. 


In flets befter und frifcher Qualität zu baden im ber Kabrif, 
fowie in folgenden Niederlagen bei den Herren: 

J. M. Devel. I. G. Buchner. J. W. Neu- 
müller. Carl Peyfam. Heinr. Drerel. Heinr. 
Zollner. Ludwig Henle 
und in Stadtambof be Herrn Wolfg. 
Rehmeier. 


, Pfund 
15 fr. 











Zu Kapitalanlagen 
empfehlen wir nachſtehende Bapiere: 
4 *,, 4%, und 312%), Bayeriſche 
ationen. 
4°/, Pfaudbriefe zu 1000, 500, 100 und 50 Gulden. 
„ Biälzer Nordbahnen; tragen zum heutiyen Courſe 
ca. 4°) Prozent, 
Gproc. Amerikaner 82 u. Sder Bonds; tragen zum 
heutigen Courſe ca. 6'/, Frozent. 
7'/°/, Rumãniſche Eifenbagn:Cbligationen zu 1000, 
400 u. 100 Tpir.; tragen zum heutigen Courſe ca. 
40 Prozent. 
3 proc. Spanier; tragen zum heutigen Courſe ca.10 Proc. 
Defterreidh. Eilberrente; tragen zum heutigen Courſe 
circa 7a Prozent. ‚ 
Alföld⸗Fiumantr⸗Aktien tragen zum heutigen Courſe 
ca. 7 Prozent, 
Mir find bereit, alle bier mit verzeichnetem Papiere bill igſt au 
beforgen, gebmen, and ander Bar ere zum Taufıte und an, 


verloofte Pfandbriefe & Obligationen, ebenſo 2- uud Bprot. 
Bantfdjeine werden fir Hol «u Zablungenait angenonmen, 


5. Wertheimber & Comp., 


Staats: DObli- 


Bankgefhäft neben dem gotdn. Kreuz in Reyendburg. 








— — — 








— re 





BER- |)ie lilivnese Mag 
ın det nach chemiſchen Unterfug- 
ıngen bebentenb ve. beffert, und 
vertreibt unfehlbar Sommeriproj- 


jen, Leberflecken, gelbe Flecken 


une Falten. Rur Dur die welt- 
berätmt- Lilionese wirr Ehönheit 
und Jugend wieder gegeben, und 
U Ciutonrempeiten beieitig', Im 


| Mchtwirkungsfalle wird der Be» 


trag zurüdgezahlt. 1 Flaſche fl. 1. 
+5 tr Ypalde Flaſche 36 fr. ohne 


Barantie. 


Dentif ice universell, 
den beftigften Örtlichen ober rheu ⸗ 
matiſchen Zahnſchmerz fofort zu 
vertreiben, 9 fr. pr. Flaſche. 


ME Yaarfärbemittel, U 
das Vorzüglicite bis Pi exi· 
jtirende, u.bı ſofort ächt braun 
und ſchwarz, & Fl. fl. 1. 27 kr, 
yalbe Fi. 36 fr. Niederlage bei 
A. schmal 
in Regensburg. 





Stuttgarter 
Rirdenbau; Fotterie. 


Wir beehren und, zur Anzeige zu 
bringen, daß bie Ziehung unſerer 


A) xoit⸗e 
— Freitag den 1. Juli 1870 
E 


J 


Bormirtagt 9 Uhr 
öffentlich auf dem Rathhaufe in Stutt- 
gart Natıfindet. 

Atırttgart, im Juni 1870. 
Die Vorflände des katholifchen 
Kirdenbau-Bereins: 
v. Spitzemberg. Probſt. 
Poole A 35 tr. pr. Stück find bie 
30. Ium, — vom 4. Juli 
an zu beziehen von 2 
Theodor Mühlſchlegel, 
Augsburg. 


vr Nähmaſchinen 


jolivejter Conitruftion, von f.2 

bis 150 empfiehlt unter Garantie 
9. Höfelein, 

Optiker und Mechaniler, 
Wallerſtraſſe h. 12. 


Wohnungs Vermietung. 
Eine tod ne, jonnige Wehaung 
nit 5 Zimmern, Rüde und ben 
ü*rigen Bıgsemlihfeiten im Haufe 
F. 171 nädit rer Karmelitenfirde 
in bie Ziel Jakobi zu vermiethen, 
Näh. in rer Erpe. 


mit allerhödjfter und allergnädigfter Bewilligung wird zu 
Oberammergau in Oberbayern, I. Bezirksamts Werdenfcls, 


aufgeführt: 
Das grosser dersöhnnngsopfer auf &olgatha 


Leidens- und Todesgeichichte Jeſu 


nad den vier Evangeliften mit bildlichen Borftelungen aus dem alten” Bunde, 
und zwar jedesmal vollitändig 
am 25. Juni; — 3, 10., 17., 24. und 31. Juli; — 7., 14., 21. und 28. Auguft; — 
8., 11., 18., 25. und 29. September 1870. 
Denn an einem ber begeichneten Tage der Zubrang der freundlichen Befucher derart wäre, daß bie 
Theater-Räumlichkeiten die Menge derſelben nicht zu faſſen vermöchten, fo wird die Paflions-Vorftellung am 
näcftfolgenden Zage in gleicher Weiſe vollftändig wiederbolt. 


2 ’ 
Empjehlung anögegeichneter Zoiletteartifel. 6. Friebmann’s 
nado 1 oder orientalifye Zahnreinigungsmaffe in Gläfern uıf| Arnica- B apier 
12 fr. und 36 fr, unb in Schadteln zu 18 fr. u. 9 fr. (anflatt des engl. Planer). 
Mehr als alle andern Mittel dient e®, um bie Zibne auf die ſchmerzloſ el Aerztlich geprüft und atteflirt ala befle® 
und unſchädlichſte Weife zu reinigen und bienbend wriß wie Eifenbein heizu-|Rlebe- (Wund-) Pflaſter, das jede Eiter- 
fielen und zugleich das Zahnfleiſch fe und gefund zu maden: Eau de/jung verhindert. Preis einer Et’gueite 
mille fleurs & Extralt d’Eau de Cologne triple zu 18 fr.|7 a f. ®. Worräth’g in ben m iften 
und 36 Ir.; Ess-Bouquet zu 15 fr., 30 fr. und 1 fl.; Essence of| ivotheten. Generalbepo: Joh. Pergher, 
Spring-Flowers ju 21 fr. und 42 fr. das Glas, mwoflr in Paris unt Nürnberg. 
London das Dreifahe bezahlt wird, Malländischer Haarbalsam 
zu 30 fr. und 54 fr.; Eau d’Atirona over feinfle füffg- Schönbeito = — 
feife zu 20 fr. und 40 fr.; Duft-Essig au 15 fr; Eispomade zu öchſt wichtige Anzeige 
12 fr. und 26kr.; Maaröle (Macaſſar⸗ und ächtes Klettenwurieid ) a6 fr., " v 
9 kr. und 18 fr. das Glas. Die längfi anerfanute Borzüzl chteit diefer re- für Brudjleidende, 
nommirten Parfümerien und cosmetiihen Mittel macht jede weitere Aupreife| ger die Kemährte Seilmetbope bes 


überfiäffig. _ 
N Karl Kreller, Chemiker in Nürnberg berübmten ſchweizeriſchen Brucharztes, 
Alleinverkauf in Regensburg bei KrüfisAltberr, in Gais, Kt. 


4 Appenzell, lennen lernen will, Tann 
J W. Neumüller. et der Expedition dieſes Blattes ein 


BER- Epileptiſche Krä mpie (Aallyugt) TR | Shrifthen mit Belehrung und vielen 
—— brieflich der Specialarzt fir Epilepfle Dofto: ®, Killisch in 100 Zeugniffen in Empfang nehmen, 
erlin, Deirteffttaße 6. — ereits über Hundert geheilt. . 


Eifenbahnzüge in Regensburg vom 1. Juni 1870 an: 
Ankunft von: Abfahrt nad: 
Münden, Landshut, Paſſau, —— Geiſel⸗ ———— Straubing, Paſſau, Landshut, 
dring: 9 Uhr 37 Min. Borm. P, 1, 2,3. CL,)) Münden: 3 Uhr 15 M. Morg. G. 2., 3. Cl., 5 Uhr 
1 Uhr 22 Min. Vorm. E. 1., 2. Cl., 2 Uhr 42 M.) 42 M. Morg E. 1, 2. EL, I Uhr 5 M. Mitt. P. 
Nachm. P. 1., 2., 3. EL, 8 Uhr 55 Din. Abbe. E. 1] 1, 2, 3. CL, 4 Uhr 25 M. Nachm. E. L., 2. EL, 

2. Cl. 10 Uhr 25 M. Abos. G. 2, 3. El. 5 Uhr 45 M, Abds. P. 1., 2, 3. El. 

PBallau, Landshut, Straubing, Beifelhöring:| Beilelhöring, Straubing, Landshut, Palfau: 
3 Uhr 15 M. Morg. E. 1., 2. EL, 7 Uhr 30 M, Abds. 7Uhr 35 M. Früh 6. 2., 8. EL, 9 Uhr 50 M. Vorm. 
E. 1., 2. 61, 8 Uhr 13 M. Morg. G. 2,3. Cl. 4 Uhr] kE. L., 2, Cl., 11 Uhr 12 W Nachts E.1., 2. EL, 6 Uhr 
57 M. Abds. G. 2, 3. €. 15 M. Abends 6. 2, 3. GL 

Nürnberg, Bayreuth, ger, Furth, Schwan) Schwandorf, Furth, Eger, Bayreuth, Nürnberg: 

dorf: 12 Uhr 55 M. Mitt. P. 1, 2, 3. EL, 3 Uhr 3 Uhr 20 Dein Morg. E. i., 2. GL, 3 Uhr 30 Min, 

14 M. Nachm. G. 2., 3. Cl., 5 Uhr 38 Min. Abbe.) Morg. G. 2,3. €, 9 Uhr 45 M. Vorm. P. 1. 2, 

P. 1., 2., 3. @L., 11 Uhr 7 M. Nachts E. 1.,.2. Cl. 83. 61, 9 Uhr 15 M. Borm 6. 2. 3. Cl 2 Uhr 50 M. 

12 Uhr — M. Nachts G. 2, 3. EL., 9 Uhr 40 Min. Rahm P. 1., 2, 3.CL, 7 Uhr 45 M. Abds. H.1.,2 GL 














Vorm.E. 1, 2. Cl. Schwandorf, Furth, Eger: 11 Uhr 23 M. Vorm. 
Eger, Furth, Shwandorf: 5 Uhr 35 Min. Morg. & 1., 2. Cl, 9 Uhr — WM. Abds. E. 1., 2. Gl. 

E. 1., 2. 6L, 4 Uhr 20 M. Nachm. E. 1., 2. El. Schwandorf, Umberg: 6 Upr — M. Ubends G. 2, 
Amberg, Shwandorf: 7 Uhr 5M. Morg. G. 2,3. CL) 3. EL 


Bon Plattling nah Deggendorf: 8 Uhr — Min. Morgens, 12 Uhr 30 Min. Mittags, 

3 Uhr 50 M. Nam, 5 Uhr 48 M. Abs, 9 Uhr 45 M. Abds Perjonen- Beförderung 
Bon Degaendorf nad Plattling: 6 Uhr 25 M. Morg., 11 Uhr 15 M. Mittags, 3 Uhr 2. u. 3. Glajje. 

5 M. Nadm., 4 Uhr 40 Dein, Nahm., 9 Uhr — MR. Abds 


>OOCOOOOO 


et Casino. | 
EN inderwagen O Montag den 20. d. Mts. 8 

zum Schieben und Biehen, ſolid ge) geſchlligt oO 

9 


baut, empfichlt dUnterhaltung 
Carl Heid 5 Sqmidteller in Steinweg. 


BUN am Kohleumarkt. | der Ansf hu i. Ö 
j Reparaturen an Wagen: und Rorbwaaren beforge —— O0009 2 
billigſi. — 


——— — — EEE EEE 
bie Maß 12 fr, Ein jungs Mädchen, welches Weiß- 
Emmarze KRanzleitinie mu näben * Bügeln kann, auch im 


Ranzleitintenpulver ä Baquet 12 kr., pr. Pb. fl. 1. 36 Er. Kleidermacen erfabren if, ſucht bie 
Diverfe Alizarin« & Copirtinten & Blise 436 b, Biel Jatobi einen Bigh. 
Noth & blame Tinten a Ritiosen 9 und 12 fr. empflehtt „Nöb._in b, Erben. 
| A. Schmal, Neunfarrmlag | Dienſt⸗Geſuch. 
Am jur jeden bayer. Stantsbürger. Mg Eine folide, treue Velo, in ger 


2 3 r . ſetzten Jahren, fucht bei ein bent« 
Soeben ift erjchienen und wird bejtens empfehlen: ya — uud Pleh Dirfelbe 


qual fieſat ſich zu aller leichten Haus- 
Der neue Rechtsweg in Baperni cr 
en, W. ın d. peb· 










F 





populãrer und getreuer Wegweifer für den Bürger). 


und Fandmann, Zwei hübſch meublirte 
um ſich fowohl als Kläger wie als Beklagter in dem neuen Monatrimmer 
uhiiyrojepverfahren beſtmöglichſt zurecht zu finden, find in Sit. E. > ſogleich zu ver⸗ 
Mit beſonderer Beruͤckſichtigung des ietben, 
Verfahrens der Gerihtsvollzicher. 
Herausgegeben von I. Nüb, Rechtspraktikant im Schweinfurt. Wohnungs-Grefud. 
Mit einer Bellage, enthaltend: Eine rub ge kind rlofe Fammie ſucht 
4. Eine Weberfichtstabelle der jämmtlichen . Gerichtsfige, bie, Zielg tobi eine freundliche Wohnung, 
2. Die neuen Maaße und — Deutſchlands. sen = - eg er — 
reis t. Due 
Würzburg. Verlag der Etlinger'jhen Buchhandlung. en 


(Peter Galvagni.) Gin Vcherzicher 


Das Beſtreben bes Herausgebers obigen, für Jevermana bodhwictigrn|.. : Ä 
Werkchens ging dahin, im mögliäft furger Zufammenſtellung, in ———— iſt im Geſellenhauſe liegen gelaſſen 
und voltsthämlicher Sprachweiſe dem Bürger und Landmann Alfe® vorzu⸗ worden. Der Eigenthümer möge ſich 
führen, was derſelbe von ber am 1. Juli d. 38. in Kraft teetenden memen|nrim Dantmeifter melden. 
ei A Ak mit Gerichtsvollziehet Jaſtitut zu m guterhaltener eidjeuer, jwels 
Wir enthalten uns aller weiteren Anpreifungen und verweilen mur auf thüriger 
das Büchlein ſelbſt und auf bie demſelben beigedructe Inhalts Ueberſicht, aue Kleiderſchrauk 
welcher das Brouchbare und Praktiſche dieſes höchſt zeitgemäßen Werlchens bein 2 —3 
erſten Blicke erſichilich if. ft billig zu verlaufen. Näheres in 
Zu beziehen durch alle Buchhandlungen, in Regensburg durch der Erper. 
Fr. Buftet (Gefandtenjtraffe) und Fr. Puſtet jun. (Domplag).| 7 KH 2 ! 
Nach auswärts gegen franfirte Einjendung von 16 fr. in Bm 
Briefniarfen franco. neu erfundı ne Zagn-perien für fin- 
. Schmal, Neupſarrplaß ed dabel Sf Berlninde 
h beriore unb ba ei oft vorlommenbe 
empfiehlt feinite FF EEE als: Glycerin-, Etiquet- —— bef tigen * — 
te8., Mandel⸗, Honig⸗, ſträuter⸗ Cocos⸗, Bimjtein, K tmendung denſelben vorbeugen. 
— ae peter 
aud alle Größen Amerikaniſche Gummi-, Krifir-, Staubejund Umgegend bei A 
& Neif-Kämme zu befannt billinen Preiſen. J. W. Nenmüler. 
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Regeusburger Anzeiger. 


Regeusburger Anzeiger 


erjeint tãglich umb wirb vom 


den Mbonnenten des Regeneb, um 
Meorgenblattes 25 
Beilage bezogen. Juſerate 

then ver Pete ar WNegensburger 
ar. 168. 


Jãgliche Beilage 


Dienftag 21. Juni. 


Regensburg & Stadtambaf 
fan anf den Regensburger 
Anzeiger and ein abonnirt 
werben, umb forler berielbe 


dierteljäbrlih mm 
ri? 


Morgenblott, 
1870 


Tageskalender: Aleye, Albanue; Sonnen-| Prätendent fordert feine Freunde auf, einig zu 
aufgang 8 Uhr 55 M., Untergang 8 Uhr 7 M., ſein. Er verkündet einen nahen Triumph: als 


Tageslänge 16 St. 12 M. 


Arueſte Aachrichten. 

** Münden, 20. Juni. Die Kammer 
der Reihsräthe hat heute die 3 Gefegent- 
würfe, den Bau von PVicinaleifenbahnen betr., 
und zwar von Mothenburg alTauber nad 
Steinad, von Spalt nad Georgsgemünd und 
von Immenfiadt nach Sonthofen, einftimmig 
angenommen, jo daß Geſammtbeſchluß erzielt 
ift. Dem Antrage der Kammer ber Abgeord- 
neten anf Abänderung des Diſtriktsrathsgeſetzes 
ift in ber folgenden allgemeinen Faſſung mit 
allen gegen 2 Stimmen zugeſtimmt worden: „es 
ſei an-S. M. den König die allerehrfuchtsvollſte 
Bitte zu richten, dem Landtage einen Gejegent- 
wurf vorlegen zu laffen, durd welchen bie 
Beftimmnngen des Diſtriktsrathsgeſetzes vom 
28. Mat 1852 einer burchgreifenden Revi— 

on unterftellt werden. — Ferner mwurbe be— 
chloffen, mehrere HH. Reichsrätbe, welche theils 
nad beendigtem Urlaube, theil® ohne Urlaub 
erhalten zu haben, noch gar nicht bei ven Sitz— 
ungen fidy eingefunden haben, gegen Bejcheinig- 
ung aufzufordern, nun bei den Sigungen zu 
erjcheinen. 

— Der Prinz Arnulf, Sohn des 
Prinzen Luitpold, ‚geb. b. Juli 1852, wird am 
6. künftigen Monats die Großjährigkeit und 
biemit Sig in der Kammer der Reichsräthe er⸗ 
langen. Dieje Kammer wird dann 11 könig- 
liche Prinzen, unter diefen den Prinzen Luitpold 
mit 3 Söhnen, zu ihren Mitgliedern zählen. 

Brüflel, 19. Juni. Der „Moniteur Belge* 
Schreibt: 
ipre Entlafjungsgejuche in die Hände des Kö: 
nigs niedergelegt haben. Der „Independance 
Belge* zufolge würde das neue Minifterium 
folgendermaßen zufammengefegt ſeyn: DeNaeyer, 
Jacobs, Thoniffen, Royer de Behr und Delcour. 

Madrid, 15. Juni. Die carliftiihen Blät— 
ter kündigen ein Manifeft des Don Carlos 
an, welches erflärt: daß die Entfernung Cabre: 
ra's in feiner Weife die Partei theilt. Der 





Wir erfahren, dag die Mintiter| 


gefi 

Bularefl, (18. Juni. Zu Senatoren find 
faft ausſchließlich Unabhängige Bejaren gewählt und 
nur einige Radikale. Im Diftiite‘ Mehebiat wurde 
Rufe zum Senator gewählt. 


Tokal- und Provinzial-Uhronik. 

*Münden, 20. Juni. Am 1. Juli fol bier 
ein neues Blatt unter dem Namen „Union“ erfceis 
nen, das ſich zur Aufgabe macht, die Intırıffen des 
gefammten Yuventyumß zu vertreten, Auch die bie» 
figen Witzolätter follen um einen „Höllenftein“ 
vermehrt werten! Welche „Literatur“ für eine „auf 
gellärte“ Haupt⸗ und Reſidenzſtadil! 

*Der hiſtoriſche Berein für Oberbayern 
wird zur Gedächtnißfeier des 25 jährigen Bereind- 
Jubiläums am Gt. Peters. und Pauls: Tage, ven 
29. 08, Me, nad dem freuntlihen Iim⸗Stadichen 
Pfaffenhofen einen Aueflug arrangiren, in veffen 
Nähe bie Stammkurg umferes Herriherhauf 8, das 
jegige Klofter Scheyern, fo einfadend gelegen ıft. 

* In Unterleinad, Bez.-U. Würzburg, erhängte 
ſich vor einigen Tagen ein Soldat des 9. Inf.⸗Reg., 
aus Zorn darüber, daß ibn feine Mutter wegen 
fpäten Nachhauſegehens mit Schlägen traftırte, 

Die Kurlifie von Kiffingen bat am 13. Juni 
das er Zaufend überſchritten; ‚fie zäblte am die⸗ 
fem Zage 2038 Perfonen in 1257 Abtbeitungen. 

Bapreutb, 18. Juni. In Streitau ſolug 
heute Nacht rer Butz ein, in Folge deſſen 1 Haus 
und 2 Stävel nieberbrannten, 


Markt- und HYandelsberichte. 
Straubing, 18. Juni. Weizen 20 fl. 55 kr. 
(geft: 1 fl 29 Mr), Korm 14 I. 19 fr. (geſt. 
14 kr.), Gerfte 11 fl. 9 fr. (eeſt. 2 fl. 12 fe), 
Haber 8 fl. 54 fr. (geft 21 fr.). 


Auswärtig Gchorbene. 


Münden: Zul. Kreniner, Baubeamtensgattin. of, 
Petuell, Buchhalter, 3293. — Mar. Reiter, Arztenegattin, 
39 I. — Augsburg: Kath. Eigoni, N gintatorkyattin, 
— Würnberg: Wolfg. Nit. Stahl, Pedell, 65 3. — 
Grieebach: Egid Schweiger, k. Re..ıb.amt. 





Berantwortliche Redaktion: I. N. Mühlbaner. 


Unterzeichneter beebrt fi, einem hoch⸗ 


Reiſekörbe in verfhiedenen Größen, —— 


reicbba'tige® Lager von 


Menagekörbe, Feldflaſchen eier |Betten, Bettiedern und 
Carl Held er „Daumen In 

K l kt. * en Bi —— — we ar 

Neparaturen an Korb- und PER — — un —8— —5* F — 


billigſt. Auch werden Beiten und Federn 
jeden bayer. Cinatsbürger. mg 9“ 
Soeben iſt erjchienen und wird bejtens empfohlen: Bet Garl Töber, z 
Der nene Rechtsweg in Bayern it — 
oter: g Eine Kleidermacherin ſucht ein paar 
- n * * gute 
populärer und getreuer Wegweifer für den Bürger Nähmädchen. 
und Fandmann, Nib. in d. Erper. 


um ſich ſowohl als Kläger wie als Bellagter in bem meuen| „U cı' Daun, nuf Dem Late nied ein 


Civilprozeßverfahren befimöglihft zurecht zu finden. Zimmermädchen und eıne 


Mıt befonderer Berücjichtigung des Handmand 
Verfahrend der Gerichtsvollzicher. bis Biel zu nehmen 
Herausgegeben von J. Rüb, Nechtspraftifant in Schweinfurt. De ae Beben m Sep 
Mit einer Beilage, enthaltend: erbi tungen unter kK. S. HR, ber Erpe- 
4. Eine Ueberjihtstabelle der jämmtlihen Gerichtsjige, Dition des Blattes ur gefälligen Bere 
2. Die neuen Maaße und Gewichte Deutjchlands, mitte'ung sımeiden. 
Preis 15 fr. Es wird foglew ein totıter 

Würzburg. Verlag der Etlinger'ſchen Buchhandlung, Wirthſchaftspüchter 

(Peter Galvagni.) gefucht; ein Baht in nicht zu entrich⸗ 


Das Beftreben bes Herausgebers obigen, für Jedermann bodhwichtigen|ien, nur Caution wird verlangt, Wo 
Werlchene ging dahin, im möglichſt kurzer Zufammenfl-Uung, im befeb:ender |faar Mir GrpP. 
und vollstbämlider Spradmeife bem Bürger und Landmann Alles vorzu- Su verfaufen 
führen, was berfelbe von ber am 1. Juli d. 36. in Kıaft tretenden newer . Ni: . 
bayr. Givilptozeßorbnung mit Gerichtsnollzieher- IJnfitut zu Eine Palifander - Bither 
wiffen nöthiy bat, j ſt rillig zu verlaufen. Näh. in ber 

—* —— uns aller weiteren Anpreifungen und verweifen mur aufl Frp ditſen. 

; N N rn . € SEHE re — ar ae Te N EP 

bas Büchlein ſelbft und auf die beimfelben beigebructe Inbatts-Ueberflcht, au An 8ıt. B, Rr. 69 ift bie 


welder dos Brauchbare und Praftifche diefes höchft zeitgemäßen Werlcheus bein — 
erſten Blid: erſichilich if, l — — Jakobi ein Laden und auch eine 


Zu beziehen durch alle Buchhandlungen, in Regensburg durcjkieine Wohnung an rubige 
Fr. Puſtet (Gefandtenftraffe) und Fr. Puſtet jun. (Domplag) |Reute zu vermirthen. Näheres 

Nah auswärts gegen franfirte Einfendung von 16 Er. inloajelbft im 1. Stod. 
Briefniarfen franco. Eine auveıläffge, trene 


TREE Ziehung am 1. Zutac m Bärerladnerin 
der Madrider 3proc. Stcs, 100-Koofe, rirb foaleinm seinchr, Min, ii.» Errb. 


Haupitreffer Fres. 100,000, 40,000, 2000, 1000, Bugelaufener Yund, 


Freitag den 17. DR. mM dem Untere 


det Alniländer Fres. 45 Looſe, zeichneten ein junger Rutenfinger mit 


'emmeifarbigem Schweife augelaufen, 


Haupttreffer res. 100,000, 10,000, 5000, 1000, and fann gegen Inierationegchühr abe 


der Bukareſter Fres. 20 -Loofe, sim en 
Haupitreffer Fred 100000, 75,000, 28,000, 6000, 2000, BAUER non a Wöhrd, 


der Mleininger fl. 7-Loofe, Dienft-Grfug. 
Haupttreffer fl. 45,000, 15,000, 10,000, 3000, 500. Ein folisee, od n liches Mädchen, 


U i übri . velchee ſchon in Hetrſchafts ⸗ und Bilı- 
Borftehende Looſe, ſowie alle übrigen ins & ande] "ers uren 18 Röbin gevient hat und 


ländifhen Loosgattungen halten wir billigſt empfohlen une], 653 et id 
tıufen jolde nad den ———— jederzeit mit geringem er "Sie 
Berluft wiederum zurüd, i — gute urn 
N roßen bu, a erfragen I 

S. Wertheimber & Comp., HD. 8 in 2. Beinu-fle. R 


Banfgeihäft meben dem golb. Kreuz in. Regensburg. 


DER iländ bal u y | 
anerfanıtt bet 8 Deittel RE, A Wachethumbeforderung Strohhüte 


und Wiedererzeugung der Haupthaare ſowohl, als zur —8————— für Herren und Damen, Kna⸗ 
Schnur- und Backenbärte in ſchönfter Ente und Glauz. Preis fr. das ben, Mädchen und finder find 
Heine und 54 kr. das große Glas nebſt Gebrauchtauweifung. j Ivom ben ewöhnlichften bis zu bon 
Die Überrafhendfien Wirkungen biefes Balfams gegen langiähriges Aus, °° 8 n } zu 
fallen der Haare, Kablkopfigkeit und hartnädige Gloen find feit 36 Jahren feinften Sorten in Weiß ſowie in 
durch unzählige briefliche Nachrichten, amtliche und beglaubigte Brivatzeugniffe allen Farben zu billigften Preiſen 
bofumentirt worden, und bie berühmteſten Aerzte mund. Ehemiler haben ſich zu haben bei 
durch die angeftellten Erprobumgeverfuche vom den Stannen erregenden Er- . l 
—— — Empf-bfung verdient: Georg zus ‚ 
Nicht wenig | - . o achgaſſe. 
vea- EAU DATIRONA Ba Wieberverfäufer ermäkite Preife, 
i ige Schönbeitsfeife ia Gläfern & 20 fr. und 40 fr. nebſt Ger — — 
De ne Rees berühmter Aerzte. Diefe Seife Märft umd Ein Ueberzicher 
belebt die Haut, befeitigt leicht und ſchmerzlos alle Ungebörigteiten derfelben, ift im Geſellenhauſe liegen gelaſſen 


Sommerfproffen, Leber- und andere gelbe und braune Flecken, Hitzbläechen, 
ee 2 und ertheilt alen damit behandelten Theilen die anges)Teroen. Der Eigenthümer möge ſich 


ijche, Wohlgerudh, blendende Weife und Zartheit. beim Hausmeifter melden. 
ae Be —* Chemiker und Parſfümerieſabrikaut iu ücuberg. Gin guterhaltener eidhener, jwei- 


Alleinvertauf in Regeneburg bei thüriger 
+ J. W. Neumüller. Kleiderjchrant 


— —— — — =% ift billig zu derfaufen, Näheres in 
rg Zu Kapitalsanlagen ] | ber Erper. 

| 

| 

| 














empfehlen wir nachftehende Papiere: Eine ordentliche, reinliche 











31 i ; Zugeherin 
4%, 4%, un 374%, Baheriſche Staats Oblis |||, „DAN ch FEIN 
/, Bfaudbriefe zu 1000, 500, 100 und 50 Gulden. Berlornes, 
a Släher Hiucklbahnen; tragen zum heutigen Eourje Vom Ofenthor bis zum Fleiſchhaus 





wurde vergangenen Sonntag ein 


| | goldn. Uhrſchlüffel 


mit Kapfel verloren. lim Nildgabe 


ca. 4°/s Prozent, 
Gproc. Amerikaner 82 u. Sder Bonds; tragen zum 
on Gourje ca. 6'/, Prozent. 
T'h° 


gegen Ertenntlichkeit bei ber Erped. 
wird gebeten. 
Stelle: Gefud). 

Ein junger Dann, militärfrei, 
mit allen Comptoir-Acbeiten und der 
boppeiten Buchhaltung vertraut, ſucht 
bis Anfanzs Herbſt einen Poſten auf 
einem Comptoir. Derſelbe ſieht weni⸗ 
ger auf hohes Salair, als auf 
‚freundliche und humane Behandlung, 
| Offerte bittet man unter F. B. 
in der Exped. d, Bf, zu binterfeaen, 


„ Rumänifche Eiſenbahn-Obligationen zu 1000, 
400 u. 100 Thlr.; tragen zum heutigen Courſe ca. 


10 Prozent. | 





3proc. Spanier; tragen zum heutigen Courſe ca.10 Proc, 
Oeſterreich. Silberrente tragen zum heutigen Courſe 
| circa T7'/s Prozent. 





1 
| 
| 


Alföld-Fiumaner-Aktien tragen zum heutigen Courfe 
ca. 7 Prozent. 

Wir find bereit, alle hier micht verzeichneten Papiere billigſt zu 
beforgen, nebmen auch andere Bapiere zum Taufe und Kauf an, 
berloojte Pfandbriefe & Obligationen, ebenfo 2- uub Bproe, 
Baukſcheine werden für vol an Zahlungeſtatt angenommen, 











. m 
3. Wertheimber & Comp., Stelle-Gefud. 
Bankfgefchäft neben dem goldn. Kreuz in Regensburg. Ein gebilvetes Mädchen, aus guter 


5 Familie, ſucht eine Etelle als Haus 
— ® hälterin oder zur Stutze der Haus⸗ 
D Eis-Pomade. frau oder auch zu Kinder. 

Die Borzüglichfeit dieſer köſtlichen va m. — r ee Näh. in d. Erper. 
ten Pomade iſt bei beiden Geſchlechtern fängft anerkannt. ie bat das Aus» 
jeben und fhmitzt im der Hand wie Eis, Näcft die Kopfhaut und Saarwurzeln, Wohnungs VBermicthung. 
b’ugt ber läftıgem Schuppenbilbung vor ober hebt fie auf, verhindert das Aut ine trodene, fonnige Wehnung 
fallen und Graumerben, befördert den Wuchs und verleiht den Haaren die mit 5 Zimmern, Küche und ven 
g’ößte Geſchmeidigkeit und den ſchönſten Glanz. Preis bes großen Glaſes übrigen Bequemlickeiten im Saufe 


24 ke., des Meinen 12 kr, a. Rreller, Chemiker in Nlkenberg. F. 171 nädft ber Rarmelitenfire 
Alleinverkauf in Regensburg bei iſt bie Ziel Jafobi zu vermiethen, 
I W. Nenmüller.: Näp. in ter Erped. 


— 


Todes⸗ Anzeige. 


Nach Gott des Allmächtigen unerforſchlichem eg rg entichlief Heute den 20. d. M. 
% Nachm. 3 Ubr unfere innigftgeliebte Gattin, Mutter, Tochter, Schwefter und Schwägerin, die 


Fran Therefin Hehenecker, geb. Weingürtner, 
Bäckermeiſterß-Gatlin, 

nach langem ſchweren Leiden, verſehen mit den hl. Sterbſatramenten im 27. Lebensjahre, 

Bir bitten in umferem großen Schmerze um ſtilles Beileid und für die theure Wilärbene 

um frommes Andenken im Gebete, 

Donauſtauf ven 20, Juni 1870. 





KUREN 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
Das Leichenbegängniß findet Hꝛittwoch ben 22. Juni Vormittags 9 Uhr ſtatt. 


—A N NN 


Aneilinger Aeler. Meifeperipective, Tubuſe, Fern 
ente Dienfta er r 4 
ad z ie ee röhre, Feldſtecher 


Frenndiichſt ladet ein verſchiedener Conſtruktion mit ftarfer Vergrößerung in größter 
3. Aneitinger. Fra empfiehlt unter billiger Preisitellung einer geneigten 
‚Anfrage. Bann 

‚Berum 9 denn be ft. Priebef ¶ 2. stimme rl, 
oberer a ? tta tet, 
barf berfelbe —J —* pre gl E, 53. Reſidenzſtraße. E. 53, 
ten? Geflern Montag war das Thor 
noch um 10'/, Ubr ganz feſt —— Für Geburts⸗ Mamenstege Frirdmannu's 
Man wmöchte doch die Gräber feiner Präſenten geeignet And mehrere Arniea- Papier 


b 
bien eben Tagen in Drönung er) ZAQUATIEN (enfatı Des —— 


; Herzlich geprlift und atteftirt als befleg 

alt rn. mu tk ug —— Rlebe- (Wund-) Pflaſter, das jebe Citer- 
eerse 8 ein borziglicher iR Ken mie ar WALD ung verhindert. Preis einer Etiquette 
Drittel gegen allı " ſchchen un afferpflangen au 7 Th. J. W. Borrätbig in ben meiften 


Santunreimigfeiten, empfiehte a laufen, Anotb.ten. Generalbepo: Joh. Bergher, 
Gräd 124.18 fr. I. 3. Reumüller. Rikagifet ML BT am Eicuemet Nürnberg. 


Eifenbahnzüge in Regensburg vom 1. Juni 1870 nu: 


Ankunft von: Abfahrt nad: 
Münden, Landshut, Baifan, wc re Geijelböring, a Dailan, Benin 
Bring: 9 Uhr 37 Min. Borm. P. Münden: 3 En 5M Mon. 6 . EL, 5 Uhr 
1 De sn Dir Sen Es 2. 61 Fuße dw 42 M. Morg. E. 1 eur tt. P. 


KRERRARRERR 


ARRR 





Rahm. P SSL. BU 55 Win ME 1 1, 2, 3. 61, 4 Uhr 25 M. Nam. E. 1., 2. EL., 
2. 61. "10 be 26 ar Mods. 62, 3. 61. 5 Uhr 45 M. mode. P. 1,2, 38. Cl. 
Bailan, Landshut, Straubing, Beifelhöring: — Straubing, Landshut, Paſſau: 
Uhr ee Morg. E. 1., 2, EL, 208 30 M. Abds. zur 35 M. Früh 6. 2., 3. EL, 9 Uhr 50 M. Borm. 
E. 1,2. € 3 Uhr 18 M. Morg. 6. 2 „8. €, 4 Uhr 2. EL, 11 Uhr 12 I. Rachta E. 1, 2. GL, 6 Uhr 
F — — A Pr es „u — 3. Eu. » — — 
ürn 28 Bayreut ‚ F At urt wan« wandorf, Furth, Eger, — = rnberg: 
dorf: Uhr 55 3 — a 8 Uhr Uhr 9 Min. Morg. a GL, 3 Uhr 30 Min. 
UM, Bed. 6.8, 3.81, 5 ers Ka Morg. 6. 2, 3. GL, a Wem Pk 
P. 1., 2, 3. €, 11 Ar 7 M. Rad EL, 2. 61,| 3. 6, 9 Upr 15 M. Borm G.2,3.61, 2 Uhr SM. 
12 Uhr — M. Nahts 6. 2, 8, Cl. ‚9 Uhr 40 Min. Nachm P. 1. 2., 3. EL, T uht 45M. Abb, E.1,,2.CL 
Borm.E. 1., 2, E1, —— Furth, Eger: 11 Uhr 28 M. Vorm. 
Eger, Barth, ASIEN: 5 Uhr 35 Min. Morg 1., 2. CL, 9 Uhr — M. Abos. E. 1.2. 61. 
Ei Uhr 20 Nachm. E. 1., 2. EI. \egmsnart, Amberg: 6 Uhr — M. Abends G. 2. 


—— hd 7 übe 5M. Morg. 6. 2,3. €. 
Bon a nad De —— 8 übe — Min, Bere, is Uhr 30 Din. Mittags, 
0. Ad 5 Uhr 48 M. Wbos, 9 Uhr 45 Abds Berfonen-Beförberung 
Bon Digsenborf nad Plattling: 6 Uhr 25 M. " 7 Q 15 M. Mittags, 3 2. u. 8. Claſſe. 
Nachm. 4 Uhr 40 Min. Rahm, 9 Uhr — 


Drud umb Berlag von Fr. Puſtet. 


- 


Wegeusburger Anzeiger. 


Begrusburger Anzeiger Vägfihe Beilage Regensburg & Stadtampef 
u m De ent | fann anf den Regen 
nr er als Gratis- yam —— una bein ehe 
Aiage bezogen. Iuferate Den IR SERMEER 
bahn Regentbarger Norgenblatt. vierteriährrig me 
E ik 21 fr. 


Ar. 169. Mittwoch 22. Juni, 1870 





Tageskalender: Achatius; Sonnenaufgang 
3 Uhr 56 M., Untergang 8 Uhr 8 M., Tageslänge 
16 St. 12 M. 


Aeuneſte Kachrichten. 

* Münden, 21. Juni. Die Kammer 
der Abgeordneten hält morgen ihre AT. 
Öffentliche Sigung, in welcher Berathung und 
Beihlußfaffung über den außerordentlichen Mir 
litär-Eredit erfolgt, ſowie über verjchiedene vom 
VI. Ausihuß geprüfte Anträge. 

* Der Finanzau sihub ber Rammer ber 
Abgeordneten ift dem Beichluffe der Kammer 
der Neichsräthe bezüglih des au erordent- 
lihen Militärcredits beigetreten und be 
antragt nunmehr auch bie Bewilligung von 
100,000 fl. für Erbauung eines Militätkranten- 
hauſes zu Nürnberg, unter der Bedingung je: 


Die Generalprobe fol ſchon am künftigen {freitag 
Mittags 12 Uhr flatifinden. Die Aufführung der 
Oper ift vorläufig auf Sonntag den 26., Minwoch 
den 29. dß. und Genntag ben 10 Inli feftgefegt, 
Am 7. Yuli wird „Rheingold“ aufgeführt werden, 

* Die fünmtliden Mobilien des Altien- 
BollsTheaters in Münden wurden Bei der auf 
ven 11. d. angefegten Berfteigerung um die Summe 
von 21,760 fl. erworben, 

Amberg, 19. Juni, Geſtern Abends öffneten 
fih die Eafino-Räume zu einer Feſtlichkeit, woran 
ber weitaus größte Theil der hiefigen Honoratioren und 
viele auswärtige Gäfte fich betheiligten, Diefelbe galt 
dem in ven weiteften Kreiſen rühmlichft befannten Herrn 
Oymnaftalprofeffor und Gewerbſchul-Rector Trieb, 
ber unlängft aus bem hieſigen Gymnaflallehrer« 
Berbande getreten ift, und wurte von beffen ehema⸗ 
ligen, ebem im Amberg ammefenden, fowie von feinen 


doch, daß der eröffnete Credit einen umüber-| jängften Schülern veranftaltet. 


ſchreitbaren Maximalbetrag bilde umb daß ‚ber 


Aus dem bayerifhen Walde, 18. Hunt. 


nach Herftellung des betreffenden Gebäudes durch| Es hat im Walde nicht bles geſchneit, wie Gie 


Beraüßerung des jetzigen Militärkrankerihaufes 
in Nürnberg zu.erzielende Erlös zur theilweifen 
» Refundirung des bewilligten Aufwandes zu die—⸗ 
nen habe. 

Der Bezirksarzt IT: El., Dr. Hofmann zu 
Kipfenberg mwurte auf. die Bezirkgarztesftelle I. 
EL. zu Beilngries verfeßt; auf die Stelle eines 
Poftvermwalteıs in Straubing der Pofteffizial 
bei dem Dberamte Münden, G. Meſſerer, 
befördert; bie Pfarrei Plaibach dem Pr. 3. 
Hundhammer, Benefljiumsverwefer in Vieh— 
haufen, übertragen. 

Stuttgart, 20. Juni. Der Kaifer von 
Rußland ift um 3 Uhr bier angefommen 
nebjt großem glänzenden Gefolge. Der König 
und die Königin waren ihm bis Ludwigsbur 
entgegengefahren. - Am Bahnhof fand großer 
Empfang jtatt. 


Zokal- und Provinzial · Chrouik. 


8 Paffau: 


neulich meldeten, ſondern auch tüchtig geregnet vor 
und nad) ben Pfingflfeiertagen, und das Winterlorn 
liegt häufig in Grund und Boden; bed wirbs „ber 
Luft“, wie man hier den Wind zu nennen beliebt, 
ſchon wiever heben, zumal bei ber jitigen warmen 
Witterung. Im Allgemeinen flehen die Saaten gut, 
nur Eommergetreive fickt etwas fpärlih aus in 
Folge der langen Trodenheit. Troß ter Heugeit, wo 
man ben Regen nichts weniger als gern fieht, könnte 
es nicht ſchaden, wenn es bald wieder regnete. 


Auswärtig Geftorbene. 

Münden: Eliſe Lunglmaier, Weinhändlers— 
wittwe, 78 9. Magd. Priflinger, Hauptuiaunsw., 
55 9. — Landéhut: Frl. Friederika v. Kramer, 
19 9. Ther. Kellnberger, Pehrerswittwe, 83 I, — 
Joſ. Azesdorfer, Bıivatier, 85 I, — 
Simbad: Gy. Graf, Maurermeifter, 589 — 
Pleffenhaufen: Maria Mes, Tafernwirthsyattin, 
36 I. — Nürnberg: Minette Bomhard, Regier⸗ 


* Münden, 19. Juni. Am k. Hoftheater, unget ireltorstochter, 72 9. 


finden num faft täglich zwei Proben zur ‚Walküre“ 


und zwar Vormittags und Abende flatt, Im dieſer 
Dper werben mehrere Pferde erfheinen, welche nun 
gleichfalls ſchon bei ben Proben eingelbt werben, 


Civilſtand der Stadt Negensburg. 


In der Dom= und Hauptpfarr zu St Ulrich, 


Getraut: Job. Schielofer, Fabrifarbeiter, mit Th. 
Lindner, Manrers-Wittwe, D. Höz, Borarbeiter von 


Schwarzenfelb, mit Igfr. M. Mois, Hirtens-Todhter von 

Moeiſchendorf. Hr. W. Bridl, Müllermeifter v. Strau- 

bing, mt Igft. M. Strobl, Bräumeiftersiodter v. Sulz 

bad. Hr. Foh. Wolf, Schueidermeifter, mit Th. Barb, 

Koller, Schloſſermeiſters ⸗ Tochter von Neu-Um. Hr. D. 

Ni, k. Poſt ; Aſſiſtent von Hodmwang, mit Igfr. A. M. 

Ratb, Priv.⸗Tochter von Su zbach. 

— Geboren: Kunig. Louiſe Magd. Anna, Bater, Sr. 
r. M. Weber, Schloffer v. Aſchaffeuburg. Friedrich Fof. 
bilipp M., Bater, ber verflorbene Hr. Joſ. Ditihorn, 

ft. Oberförfter von Eltmann. Johann, Bater, Hr.P Sigl, 

Kıfferträger v. Walderbach. Jeſeph Mich., Bater, Hr. 

3. Trimpl, Packträger von Steinweg. Joh. Joſeph Fr., 

Bater, Fr. Krempl, Bräufnecht v. Donauflauf Wilhelm, 

Bater, Hr. 8. Jungermann, Redhnungeführer, Anton, 

Bater, Hr. M. Schermberger, Maſchinenheizer v. Leuch⸗ 

tenberg. Maria Ottilia Eretc., Bater, Hr. Joh. Heizer, 

Biyr. Katharing, Vater, Th. Weiber, Bahnarbeiter von 

Staptambof. Joſeph, Vater, Hr. Joſ. Bauer, BPolizei- 

folbat 

Gefterben: Zofepb, 1 9. alt, Bater, Iof. Roier, 

Schifftneht von Bıeblenhofen. S. Dar, 75 3. alt. Hr. 

3. Hoch, Schneibermeifter, 59 I. alt, Fran Urfula Ru 

pord, Mufifmeifters.Wm., 70 %, alt. Frau of, Mad, 

Keſſelſchmide · Gattin v. Steinweg 33 3. a. Joh., 13 T. 

alt, Batır, H. M. Saler, Gärtner in Steinweg. Karl 

Job., 9 W. alt, Bater, Hr. Köppel, Mafhinenjchloffer. 

Magd., 13 €. alt, Bater Hr. Pilz, Briefträger ans 

Wernberg. Igfr. Karolina Paitner, Lebzelterst. v. Strau⸗ 

bing, 19 3. alt. Hr. M. Hirſchmann, Dombanpalier v. 

Stabtambof, 57 I. alt. 


In der obern Stabtpfarrei zu St. Rupert. 


Getrant: Bal, Piendl, Schuhm.Geſ. v. Oberad- 
dorf, mit Anna Wegerer v. Wörth. Jal. J. B. Schmib, 
Sädtergefelle v. Münden, mıt Igfr. I. Walb. Gſellbofer, 
Dombaupaliere-T. dv. Attenflabt. Hr. 3. B. Motſchmann, 
Mefnergebilfe v. Schimmendorf, mit Marg. frint, Miüp- 


lenrichters ⸗ T. d. Zintlhammer. Hr. J. B. Weigert, Mei 
germeiſter, mit Maria Annag Neumeier, Filchermeifterst. 
v. Rainhauſen. 
Geboren: Adolph Mar. Joſ., Vater, Hr. Mar. 
Pilger, Friſeur. @g. Joh. L., Bıter, 9. Seit, Schnei- 
dergefelle dv. Hohennadt. Anna Kath., Vater Romuald, 
Pflaſterergehilfe. Maria Thereſia, Bater, Hr. M. Bar- 
thel, Pechfabrilant. Anna, Bater, Hr. fir. xX. Seibel, 
Schuhm.- DM. Franziska Adelheid Mırta, Bater, Hr. Ostar 
Frhr. v. Perlen, k. Oberlieutenant im E, 11. Inf. Reg. 
Kath. Maria Magd., Bater Hr. Al. Geigl, Hausbrfiger. 
Geflorben: Maria, 2 €. alı, Vater, Zof. Haran, 
Zimmermann von Sallern. Therefie, 9 W. aft, Bater, 
3. Blant, Taglöhner von Hatzenhefen. Tb. Gmeiner 
Kabrifarbeiter von Birmau, 45 I. alt. Joſ. Göpfrieb, 
Taglöhner, 68 3. alt. Therefia Witzel, Maurers-Ehe- 
frau v. Salern, 57 3. alt. M. Fuchs, Fabrikarbeiter 
v. Wolfeegg, 58 3. alt. Karolina Barb., 27. alt, 
Bater, Hr. Alb. Brlnner, Kürſchnermeiſter. 


In der Eongregation Mariä Berfündigung 
begraben: 
Hr. M. Fuchs, Fabrikarbeiter dh. Hr. M. Hirſch- 
mann, Steinmeb in. Stabtambof. 
In der proteftantifchen Gemeinde. 
In ber obern Pfarrei: 
Geboren: Maria Rof. Kath., Bater, Hr. I. Fr. 
Scherer, Branntweinbrenner. 
In ber untern Pfarrei. 
Getraut: Hr. Fr. W. Meyer, Berwalter im Bai- 
rifh-Eifenfteini, mit Igfr. Anna Naimer, Sciffmeifters- 


Toter. 
Geſtorben: Hr. J. 93. Ziegler, Kapitän bei ber 
61 9. alt. 


Donau-Dampffchifffahrt, 





Berantwortlicdhe Redaktion: I. R. Müblbauer, 





N immer ſteigen die feineren Tabake, es werben demzufolge auch die Cigarren in nächſter Zeit bed utend 
D ch theuerer; wir machen deßhalb unſere werthen Kunden barauf aufmerkſam, um ben Bedarf mod redtiitig 
beiten zu Fünnen. Unſere beliebten Sorten ff. Blitar Yara Gaftanon a fl. 24. — Eupperieine Manilla Guba 
af. 23. — Hochfeine Blitar Habanna Zip Top fl. 32. — Hochfeine Blitar Habanna Kronen-Regalia 
af. 36. — fomie Hochfeine Havanna Seedlacf flor Gabannas fl. 48. — pro 1000 Stüd find von feiniter 
Duafität, Brand, fhönfer elegantefter Aubeit und ben jatzeg hoben Tabafepreifen angemefjen minbeftens 30—40% 
billiger, fo daß mir biefe allen Herren Rauchern beftens empfehlen lönnen, ba bieje feine Qualitäten mit gleich 
wieber fo billig zu kaufen find. Driginaffiften à 250 Stüd pro Sorte verſenden france, bitten aber, uns unbe- 
kannte Abnehmer ben Betrag ber Beflelung beizufügen oder Poſtnachnahme zu geflatten. 


Fritdrich & Co., Ligarrenfabrik, Teipzig. 


Eifenbahnzüge in Regensburg vom 1. uni 1870 an: 

Antunft von: N Abfahrt nad: 
Münden, Landshut, Pajlau, Straubing, Geifel-| Beilelfdring, Straubing, Palau, Landshut, 
hörlas; 9 in 37 a Borm. P. 1, 2., 3. GL,| Münden: B Uhr 15 M. Morg. 6. 2, 3, GL, 5 Uhr 
1 Uhr 22 Min. Borm. E. 1., 2. Cl., 2 Uhr 42 M.| 42 M. Morg. E. 1, 2. GL, I Uhr 5 M. Mitt, P. 
Rahm. P. 1,, 2., 3. GL, 8 Uhr 55 Min. Abds. E. 1.| 1, 2, 3. GL, 4 Uhr 25 M. Nachm. E. 1., 2. 6L, 

5 Uhr 45 M. Abos. P. L., 2, 3. EL. * 
Geiſelhdring, Straubing, Landshut, Pallau: 


2.61, 10 Uhr 25 M. Abbe. 6. 2., 3. EL. i 
Baljau, Landshut, Straubing, Geifelhdring: 

7ühr 35 M. Früh 6. 2., 3. Cl. 9 Uhr 50 M. Borm. 
E. 1., 2. GL, 11 Uhr 12 M. Nachts E. 1., 2. GL, 6 Uhr 


8 Uhr 15 M. Morg. E. 1., 2 EL, 7 Uhr 30 M. Abds. 
15 M. Abends 6. 2, 3. El. 


k. 1., 2. €, 8 Uhr 13 M. Morg. 6. 2,3. El, 4 Uhr 
Schwandorf, Furth, Eger, Bayreuth, Nürnberg: 


a mM. —* G. 2.3. —* Furth, Sqh 

ürnb ni a th, er urtb, wan« . 4 
a es ep 3 Uhr 20 Dein Morg. E. 1., 2. GL, 3 Uhr 30 Min, 

Morg. G. 2, 3. CL, 9 Uhr 45 M. Vorm. P. 1, 2, 


dorf: 12 Uhr on rn P. 0: - en 
14 M. Nahm. G. 2., 3. EL, 5 Uhr in. 5, 
Fr : 8. EL, 9 Uhr 15 M. Borm. 6. 2. 3. Cl. 2 Uhr 5OM. 
Nam. P. 1., 2., 3. CL, 7 Uhr 45 M. Abds. #.1.,2. CL 


P. 1., 2, 3. Cl., 11 Uhe 7 M. Nachts E. 1, 2, EL, 
12 Uhr — M. Nachts 6. 2. 3. GL, 9 Uhr 40 Min, 
Schwandorf, Furth, Eger: 11 Uhr 23 M. Vorm. 
E 1.2. EL, 9 Uhr — M. Abds. E. 1., 2. GI 


Borm. E. 1., 2. 61. 
— Amberg: 6 Uhr — M. Ubends 


Eger, Furth, Shwandorf: 5 Uhr 35 Min. Morg. 
E. 1, 2, GL, 4 Uhr 20 M. Nachm. E. 1., 2. El. 
Umberg, Shwandorf: 7 Uhr 5M. Morg. G. 2,3. El. 
Bon Plattling nah Deggendorf: 8 Uhr — Min. Morgens, 12 Uhr 30 Min. Mittags, 
3 Uhr 50 M. Nah, 5 Uhr 48 M. Abos, 9 Uhr 45 M. Abos. 
Bon Deggendorf nah Plattling: 6 Uhr 25 M. Morg,, 11 Uhr 15 M. Mittags, 3 Uhr 
5 M. Nadm., 4 Uhr 40 Min. Nahm., 9 Uhr — Di. Abds. 


6. 2, 


Perfonen-Beförderung 
2. u. 3. Claſſe. 


{ t &t in Münden verfertigten und vom höchſter ünd 
Pr kam fegien Berlane — — als m = m — URROAE 
Zahntinktur, Boblgeru, det Athen erhält, 10 24 eg Ih Zeldnen und ai⸗ dernähen, omte im 


vbae bie Rä inigt und erbält 24 unt Putzmachen uno allen aucera Hand» 
Zahnpulver,. 16 —— BER DR EISERR Om * arbeiten wird fortwährenb etheilt 


t Selb len hohl , bas Has zu|burd 
Zahnplombe ‚12 tr. hen Fila be 4 = " Clotilde Reifer, 
Wilh. Zacharias, obere Bachgaſſe. Inſtituts-Lehrerin, Engelburger- 


c T Tür Teden bayer. Staatsbürger. Mg gaſſe D. 21/u. 
Wichtig fir jeden bayer. Staatsbürger. gen 


Soeben ijt erjchienen und wird bejtens empfohlen: in infor, »lio«8 Dance, welches 


Der neue Rechtsweg in Bayern ru cuisine 


oter: s ſogleich ober bis Ziel Zalobi einen 
populärer und gettener Wegweifer für den Bürger| "Si. ind. Gr. 
EFF und Fandmann, Tchrlings-Gefud). 
um fi ſowohl als Kläger wic als rd ng in Dem neuen] Ufc on, — fucht 
Eivilprozeßverfahren befimöglihft zurecht zu finden, Mn we ge Re 
Kirstin 8 * age Gerihtsuon eh — re f:gleih im 
erfahren er Gerichtsvollzicher. 
Herausgegeben von J. Rüb, Nedtsprattifant in Schweinfurt.| _,  StellesGefud, 
Dit einer Beilage, enthaltend: Ein gebiloetes Weäryen, aus guter 
4. Eine Ueberjihtstabelle der ſämmtlichen Gerichtsjige, Familie, ſucht eine Stelle als Haus 
2. Die neuen Maaße zug rn Deutſchlands. hälterin oder zur Stüge der Hauss 
reis 15 Er, frau oder auch zu Slincer. 
Würzburg. Verlag der Etlinger'ſchen Buchhandlung | Näb. in d. Exped. 


(Peter Galvagui.) 
” Das ee bes Seransgebers obigen, für Jevermına bohwichtig en] Es wird fogleih ein folider 
eılden® ging dahin, in möglichſt kurzer Zufammenft-Uung, in beleh ender R v. 

unb boltsthlimlicher Sprabmwerfe dem PH und Landmann Alles vorın- Wirthſchaftspühter 
führen, was derfelbe vom der am 1. Juli d. ge. in Kraft tretenden neuſenſgeſucht; ein Paat if nicht zu entrich- 
bavr. Eivilprogefordnung mit Gerigtenoilzieher-Imflitut zujlen, mur Caution wird verlangt. Wo 
wiffen nöthig bat. EN ſagt bie @rper. 

Wir —— uns aller ergehen Ahr — — nur auf 
das Büchlein felbt und auf die demſelben beigedruckte Inbhalis Ueberſicht, aue id i , 
welcher das Bruuchbare und Praftifpe dieſes höchſt zejig emãßen Werlchens beim — eg ganıbarer Lage 
erſien Blic: erficrli if, ein Laden 

Zu beziehen durd alle Buchhandlungen, in Regensburg durch mit oder chue Wihnung auf Ziel 
Fr. Buftet (Gefandtenftraffe) und Fr. Pujtet jun. (Domplag) |Auerbeiligen geſucht. 

Nah auswärts gegen franfirte Einfendung von 16 Er. in| Näberes zu erfrasen i. d. Erpeb, 
Briefmarfen franco. J 





BER- Zichung am 1. Juli a. * Wohnungs Vermicethung. 


Ac 
der Madrider 3proc. Frecs. 100-Koofe, Eine tod une, fonnige Wohnung 


PR & mit 5 Zimmern, Küde un» den 
Haupttreffer Fres. 100,000, 40,000, 2000, 5.1000, ürrigen Bequemlichkeiten in Kaufe 


der Alailänder Fres. AS -Koofe, F. 171 nädjft der Karmelitenti che 
Haupttreffer Fres. 100,000, 10,000. »000, 1000, it bis Ziel Jakobi zu vermierhen, 


der Sukarefter Fres, 20-Loofe, | mein 
Haupttrifier res. 100.000, 75,000, 25,000. 5000, 2000, Homſt wichtige Anzeige 

der Aleininger fl. 7-Koofe, für Brusleidende, 
Hawpttreffer fl. 45,000, 15,000, 10000, 3000, 500. Wer die bewährte Heilmerbove des 
Borſtehende Poofe, fowie alle übrigen in=z & aus berühmten ſchwehe iſoen Bruch arztes 
ländifhen Loosgattungen halten wir billigſt empfobien und @rüfichlıberr in Gais "Rt. 
Frufen ſolche nach den Ziehungen jederzeit mit geringem Arpenyell, Kanes Taves will, fa u 
Berluft wiederum zurüd, ; tei der Erperitien dieſes Blatten ein 
©. Wertheimber & Comp., Schrifichen mit Belebrung und vielen 


Bankgefhäft neben dem gold. Kreuz in Regensburg. 100 Zeugniſſen in Empfang nehmen, 


Musik - Verein. 
Donnerſtag Den 23) Juni 
bei günftuer Witterumy 
Ausflug nad, Prüfening. 
Anfang ‘der Mufit 4, Uhr, 
Der Ausſchuß. 


Typographia. 


| Einladung. 
Am 24, Juni a. c. als am Zohannisfejte wird auf hicfiger Schief- 
„Pätte das berfämimliche 


Johanni⸗ Schießen 
iebei von —— ubr 


* AMuſik-Produktion 


Freitag den 24. Juni 
Da die Gemwinnfle, ſowie bie übrigen Unkoſten bei dieſem Luflſchießen 
lediglich von den für verfaufte Looſe eingegangenen Geldern beſtritten werden 


 (uttenberg- 
müfjen, ergebt biemit an alle Herren Schügen und Schüginfreunde die böftiche] » | 
Bitte, buch zahlreihe Abnahme von Loofen, bie emtmeder ſelbſt geſchoöſſen, Bi ji Bi “ 
Fil- Zrıer 


ober gefchofjen lafjen werben können, die Abhaltung dieſes allgemeinen Feſtes 
ermöglichen zu belfen. Mr m 
Die Looſe werben ſowohl am oben bezeichneten Tage Vormittags von 
8 Bis 12 Uhr N Schießlolale * auch —— yore mweldyerdie in den 
Einladung zu beforgen bat, und ber einer glt'gen Aufnahme empfohlen wir, fr? = 
gegen Erlag von dreifjig Kreuzer per Stück abgegeben. Höfel ſchen Tokalitäten, 
Das Snicen ds en Stugen aller Art mit Diöpter auf eine Ent- Anfang 3 Uhr. 
fernung von) 120 ritt ftatt. ' ill 
Die Gewinnfte, fowie alle Übrigen Befimmungen findz im: Schiehlokale Bi a ze bie 
enkbnrg den 21° 9umi 1870. ” * Freunde und —* Re biezu ein 
der Ausſchuß. 
„  Gefundenes. 
Gin Bortemonnais 
mit Inbalt wurde von Stadtamhof 


Regensburg den 21. Juni 1870. 2 
Privil,. Hanpt- Schütengefellfchaft, 
Die verorpneten Sypügenmeifter : 5. 
3.8. Wals. Gg. Seip. 

Kinderwagen, Rohrſeſſel fein und gewöhnlich, große Sie Steinweg gefunten. Der re 
Auewahl Blumentiihe, Garderobeförbe, Reiſeloffer — — 
aller Größen, alle Sorten feine und gewöhnliche Dumen- UND Febrer in Startambef. 
Hanshaltungs = Körbe, eine große Auswaht Herrenz, Stuttgarter 
Damenz, Mädden: & Kinder-Strohhlte zu Fabtit. Pirdenbau-Totterie. 
preifen, Kindermeubel uw. f. w. empfiehlt zw ven billigſten Wir beehren und, zur Anzeige zu 


ringen, daß die Ziehung unferer 











—— * Lotterie 
Franz Rösch, reitag ben 1. Jufi 1870 
Upren:, Korb: & Strohwaarenyandlung — 
Neupfatrplatz dahier. Regen —— Rathhauſe in Stutt- 


Zugleich erlaube mir. beizufügen, daß ſämmtliche Artifel von ung‘ Stuttgart, im Juni 1870. 
neu gemacht werben können, beforge daher alle Meparaturen ſchnell Die Vorflände des katholifhen 
und billig. Kirdyenbaun-Vereins: 
ha a ee en 9. Gpigemberg, Brobit, 
Birloria, ilufrirte Muſter- & Mode-Zeilung. gooie a 55 tr. pr. Süd find bie 
Vierteljahrlich 20 Sgr. 80. Zum, Zichungeliſten vom 4. Juli 


an zu berieben von 


Zu welch' hoher Bollenoung die Mode-Journale heutzutage gebiehen find, 3 
biefür liefern die Nummern des 20. Jahrganges der Biciorıa ein glänzen», Theodor Müdhlſchlegel, 
des Zeugniß. Dieſe Zeitſchrift, welche neben ber deuiſchen Ausgabe auch in Angsburn. 


franzöfliper (in zwei Exemplaren zu Paris und New»PMoık), emgifcer, ita- une Rieidermaperin ſuct eiun Paar 
lieniſcher, ſpauiſcher, däniſcher, polniſcher, ſerbiſcher, wuyarılder Sprage er- gute 

ſcheint, welch' großartige Berbreitung zur Koaftattrung des hoben Werthes N ähmähd ch Mi 
berfeiben ſchon alein hinreicht, wiıd an F inheit und dteichhalt gkeit der ZUu- \ 1 en. 
firationen und Scynittzeihnungen kaum von irgend einem - anderen Mode _Nib. in d. Eipev. 

Sournal erreicht oder Übertroff:n, und hat vor den Übrigen ähalichen Zour- D f f ert. 

nalen noch die Beilage von furbigen Mopıbildern, fomwıe fpannende Novellen . ; ; 3 N 
mit vorzügliden Illuſtrationen voraus. Inhalt uund Ausſtattung der vor- , Ein folidee junges Märchen wird 
bıegenden Nummern zeigen, daß die Victoria auch in diefem Jahrgange Aues IM ein Spezereinſchäft geſugt. 
aufgeboten bat, um feine Konkurrenz ſcheuen zu durſen. Nah. in ter Exoed. d. Bl. 


Trud und Berlag von Fr. Yuper, 


Megensburger Huzeiger. 


Rrgrusburger Anzriger 


daͤgliche Beilage 


Regensburg & Stadtamhaf 





erigeimt täglıd umd wirt vom kann anf bem Regensburger 
ben üeunenten des Megensb, yum Anzeiger and allein ab 
Werrgenblattet ... werben, aud koſtet berielbe 
njera 
ipkn var bene ur Regensburger Margenblett. viertetjäpetig um 
Ar. 170 Donnerftag 23. Juni. 18 
Tagesfalender: Edeltraud, Bafllius ; Sons| Der Berumglüdte erhielt fofort Ärztliche Hilfe und 


nenaufgang 3 Uhr 56 M., Untergang 8 Uhr 8 M.,| befindet ſich außer. Lebensgefahr. 


Tageslänge 16 St. 12 M. 


Acrueſte Aachrichten. 

München, 22. Juni. In ber heutigen 
Sigung der Kammerbder Abgeordneten 
wurde die Summe von 100,000 fl. für Erbaus: 
ung eines Krankenhaujes in Nürnberg, worauf 
die Kammer der NReichsräthe bei der zweiten 
Berathung des Geſetzentwurfs über die außer: 
ordentli:en Mititärbevürfniffe pro 1870171 be 
harrt hatte, mit dem Beijag einjtimmig geneh— 
mint, daß diefe Summe den unüberſchreitbaren 
Marimalbetrag bilve und der nach Herftellung 
bes betreffenden Gebäudes durch Veräußerung 
des jegigen Militärkrankenhauſes in Nüınberg 
zu erzielende Eriös zur theilmeifen Refundir— 
ung des bewilligten Aufwandes zu dienen 
habe. — Eine Eingabe der Gemeinden Frauen- 
berg und Wolfsbach gegen Errichtung einer neuen 
Schule in I gterem Orte, gab einer Reihe von 
Rednern der patriotiihen Partei Anlaß zu Kla= 
gen, daß Niedırbayern mit Schulhausbauten über: 
lajtet werde, was von Seite der Fortſchrittspar— 
tei bejtritten wurde, (ber der Augenſchein 
zeigt es!) 

* Die nächſte Sigung ber Kammer ber 
Abgeordneten findet am künftigen Dienftag 
ftatt und gelangt in berjelben die Advokaten— 
ordnung zur Berathung. 

Berlin, 20. Juni. Der Berfauf ber Kor 
reſpondenzkarten bat in Berlin am 18. Juni 
früh begonnen. Es find an diefem Tage bei 
den biejinen PBoftanjtulten 45,463 Stüd vom 
Publikum getauft worden. 

When, 20. Juni. Heute 5 Uhr Früh wur 
ben fünf Näubır, weiche an der Affaire bei 
Marathon beiyeiligt waren, in der Nähe von 
Athen hingerichtet. 

takal- und Brovinzial-Chronik, 

"Münden, 21. Juni, Geflern Mittags ge: 
rieth ein hieſiger Delzbändler mit dem rechten Arme 
in die Sreiefäge eıner Dan pffhneivfäge der Vor: 
art Au, Der Arm wurde ihm augenblidlid unter 
bem Ellenbogen mit ſelcher Heftigkeit abgetrennt, 
daß das Aruftüd bie an vie Dede geſchleudert wurde. 





* Der neue Rathhausbau in Münden wird im 
Sommer des Jahres 1872 bezogen werben. Nach 
dem vom Magiftrat München feftgeftellten Obto ber⸗ 
fefiprogramme findet bas Hauptpferderennen am 
2., das Trabrennen am 6. und das Radrennen am 
9, Dftober flatt, 

*Regeneburg, 23. Yuni. Die Aufnahme- 
Prüfung am Schullehrerfeminar in Eichſtätt 
ift auf. Montag den 8. Auguſt I. J. feſtgeſetzt. 

* In Abbad ift eine Telegrapben-Erpe- 
dition errichtet worden, was für bie dort weilenden 
Babegäfte jerenfalls fehr angenehm ift. 

Orafenwöhr, 22. Juni. Geftern Nachts brann- 
ten dahier 44 Wehnhäuſer nebft einigen 50 Neben- 
gebäuben ab. Die Eutſtehungsurſache ift nod unbe 
kannt, 


Börfenberichte und Staatspapierr. 


Kanton Freiburger 15 Fr.-Looſe von 
1861. Serienziehung am 15. Yuni. b. 9. 
Nr, 194, 240, 336, 390, 475, 522, 629, 690, 
800, 1243, 1260, 1861, 2076, 2623, 2951, 
2993, 3089, 3507, 3732, 3768, 4132, 4178, 
4775, 4922, 4973, 5084, 5368, 5407, 5409, 
6839, 5851, 5907, 6271, 6369, 6488, 6756, 
6983, 7332, 7491, 7585, 7615, 7691, Die Ge⸗ 
winnziehung findet am 15. Yuli d, 9. ftatt. 

Auswärtig Geftorbene. 

Münden: Seh. Wohlichläger, Privatier, 64 9. 
Anna Mayr, Kaufmannegattin, 299. — Paffau: 
Agnes Dieringer, Mühlbefigeregattin, 67 9. — 
Augsburg: Lorenz Hoffmann, k. Kreisbaubeamte, 


Berantzdrtlice Redaktion: I. R. Mühlbaner. 


Kath. Hefellenverein, 


Hente Donnerftag den 28. d. Abenbe 


Garten-Mufil, 


wozu bie verehrlichen Ehrenmitglieber und Gönner bes 
Vereins mit ihren Angebörigen hiermit freundlich einge- 
faben werben. Die Geſellen haben ihre Bereinslarte 
beim Eintritt auf Berlangen borzuzeigen. 


Die Vorſtandſchaft. 




























Musik - Verein. 


, Donneritag den 23. Juni 
Todes⸗ * Anzeige. — — 
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unſere geliebte Tochter, Ausflug nach Prüfening. 
Schweſter —— pi miſchl Anfang der rn Res. 
ränlein Lina Niſchler 
Landrichters-Tochter dahier, Zum Johannisſtſte 
nad wieberholtem Empfange ver heii. Sterbfaframente im Blüthen- empfiehlt 


alter von 17 Jahren heute Morgens 6 Uhr in das ewige Bater- 
haus abzurufen. 

Wir empfehlen die theuere Verblichene dem frommen Andenken 
im Gebete, uns aber im unferem Schmerze bem Beileive lieber 
Freunde, 

Regensburg, 22. Yani. 1870. 





gütiger Abnahme 
€. Forster, 





Die tieftrauernden Hinterbliebenen. ___ Ballerftraffe. 
Das Leichenbegängniß findet kommenden Freitag Nachmittags Ein Studirender ſucht 
4/ Uhr vom Leichenhauſe der unteren Stadt aus ſtatt und wird Abſchriften 


der Gotteadienſt Samftaa 8 / Uhr zu Nierermünfter abgehalten. jun liefern, 
Näh. in der Exved. d. BI, 


Ein 





Forte-Pinuo 
von Nußbaumholz mit 6 Dftäven, 
fräftig fhöneu Ton und gut erhal 
ten iſt zu verfaufen, kann täglich 
befihtigt und probirt werben, 
Lt. A, Nr, 227 am Jatobsthor 
Stelle: Gefud, 

Ein junger Mann, militärfrei, 
mit allen Comptoir-Wcbeiten und der 
doppelten Buchhaltung vertraut, fucht 
bis Unfanzs Herbft einen Poſten auf 
einem Comptoir. Derf-Ibe fieht wenis 
zer auf hohes Salair, als auf 
freumvlihe und humane Behandlung. 

Offerte bittet man unter F, D, 
in der Erped. d, Bf. zu binterlegen. 


Für Geburts- und Numenstage- 
Präjenten geeignet ſind mehrere 


Aquarien 


Todes- * Anzeige. 


Geehrten Verwandten, Freunden und Belannten, bringen wir 
bie Trauernachricht, daß Gott der Allmächtige unfer gelichtes 


Söhnchen 
Friedrich Ignatz, 
heute Abends 5/4 Uhr nach längerem Leiden im zarten Alter von 
1 Zahr und 10 Monaten zu feinen Engeln abgerufen hat und 
bitten in unferm Schmerze um ftilles Beileiv, 
Regensburg den 22. Yuni 1870. 
Die tieftrauernden Eltern 
Ignaz Niedermeyer, Regierungsbote, 
Auna Nicdermeher. 


Guts⸗Verpachtung. 

Die beiden Spitalhöfe Aſchach und Faulwies, im Land— 
gerichtsbezirke Regensburg gelegen und nur 1 und beziehungs— 
weiſe 1Y/s Stunde von der Kreishauptſtadt Regensburg entfernt, 
beftchend aus den nothwendigen Wohn- und Wirthſchafts-Ge— mit fpringeudem Waff’r nebft Eprich⸗ 
bäuden mit einem Gefjammt- Areale von 383 Tagw. 52 Dezim.Imra von 7 fl. ar, iomie and Gold» 
Gärten, Feldern und Wiejen (letztere größtentheils mit Wäffer: Winden und Waflerpflangen zu 
ungs:VBorrichtungen verfehen) werden von Michaelis 1870 an  eirtngäffel H. 57 am Sterzenbad. 
auf 12 bis 15 Jahre — verpachtet —* werden Pacht: Ene Ih e — 
angebote von fautiond: und zahlungsfähigen Bachtliebhabern bei say; 
* unterfertigten Spitalverwaltung angenommen, j Weindroſſel (Wildling) 

Die Pachtbedingungen können täglich auf der Kanzlei der it um 1 fl. 45 fe. zu verkaufen. 
St. Katharinen-Spitals: Verwaltung. in Regensburg eingefehen Nib. in der Erord. 
und Pachtobjefte vom. dem Hofaufſeher im Aſchach vorgezigt Es wird ein Theilnehmer an 
werben, ‚einem 

Negensburg ben 22, Juni 1870. Laden 

St, Hatharinen - Spital - Verwaltung, auf einem frequenten Platz gefucht, 

J. Götz, Epitalpfarrer. Nah. in d. Erped. 





Fir Befiger von: Kelle: amd) Garten Wickhfchartker empfehfe betens miete wieder neu eingetroffenen 


- Srodausschneid- Maſchinen 


in Stüden zu ſchneiden, ſowie - 


Petrolenm-Laternen für Gartenbeleuchtungen, 


welche bei ſtartem Wind und Regen nicht auelöſchen. 
Andreas Schmauss, 
Maſchinengeſchãft in Regensburg, Haidplatz B. 64 & 67, 


Brufte und Lungenfrantheiten, 
verbunden mit Herz», Hals» over Magenleiden, heile ich durd meine außerorbentl. erfolgreiche Methode, 
welche fih auf lanıjäb ige Erfahrung gründet, ſchnell und fiber. Auch befige ich eim unfehlbares Drittel 
pen die hartnädigſten Flecht eu, Kopf- umd Bartflehten, Schuppen, Hautausfhläge und bösartige Ger 
ſchwilre. Exfolzt feine Heilung, zahle ich bie Hälfte des Honorars wieder zurüd, 4 
Dr. Krug in Selmershanfen a.iRHEn. 














Bekanntmachung, Pastillen 
Durch das. Ableben des Hrn. we Carlibadj-Kissingen Ba Rn Kıppoldiau; 
Seh. Sehe von Reuth/ Viehy, Ems, Cärlsbader Sprudelsalz in ber 
it die Stelle eines Baders für Yeirl’fchen Apotheke. 


den biejigen Bezirg in Erieoigun; - - 

gefommen. Bewerber um die) DEW> Epileptiſche Krämpfe (Fallſucht) Tag 
jelbe dürften jih wohl zuvor, daljeift Hrieffich der Gpecialarzt fir Epilepfie Doktor ®, Killisch in 
die Todtenbeſchau dent pran.Berlin, Dittefftraße 6. — WVereite über Humbert geheilt. 


Arzte Hın Dr. Bertram von 
DER“ Ziehung am 1. Juli a. c. pa 


Krumenaab nun übertragen ift, 
über vi yenennärtigen Berpatı [DET Madrider Z Proc. Free, 100 Looſe, 
Haupttreffer- Fres. 400,000, 40,000, 2000, 4 


über die gegenwärtigen Verhält 00 
niffe dahier erfundigen und wer: Na ' 

der Klailänder Fres. A5-Loofe, 
Haupttreffer Fres 100,000, 10,000, 5000, 1000, 


den dann edenthell ihr Aufnahme: 
gejuc bei einer_der unterfertig: 
der Bukareſter Fres. 20 -Loofe, 
Haupttreffer Frcs. 100,000, 75,000, 25,000, 5000, 2000, 


ten Gemeindeverwaltung ein— 
der Meininger fl. 7 „Foofe, 
‚ 500, 


reichen. 
Am 21. Jun 1870, 
Die Gemeindeverwaltungen 
Neuth und Wathenbai, Haupttreffer fl. 45,000, "15,000, 10,000, 30 
Krans, ons, Borſtehende Looſe, fowie alle übrigen in- & aus 
Werfani lãndiſchen Loosgattungen halten wir billinft empfohlen und 
Haus⸗Ver au]; ‚Kufen jolhe nad den Ziehungen jederzeit mit geringem 
In Steinweg am ver Haupt Berluſt wiederum zurück. 


Büryarmeiler, Bihgermeifter 

fraße wird das Hows Nr. 19'/g : 

mit. Dohnappı,; Garten an; Hs] S. Bertheimber & Comp, 

gelegenheit und; fonfligen. Beq iem⸗ Bantaetbäht neben bem aofb. Prem in Mrarnakurg, 
m u u mu ne Sl). 


lichkeiten unter, ſehr anneb nbaren 

Bedingungen aus fetier Hand ver: , DER- Eis-Pomade. 

ta it Die Borzüglicfeit dicfer kolichen pon mir fon über 30 Jahre bereite⸗ 

Th tert Pomade it bei beiden Befhlehtern langſt anerkannt. Sie bat das Aus- 
Wohnungs Bermicthung. ſeben mad ſchmilzt im ber Hamb wie Eis, Märft bie Kopfhaut umd Haarwürzeln, 
Eine tod ne, fonwige Wohnumalbrugt der fäftigen Schuppenbifbung vor ober hebt fle auf, verbindert ba® Aukk 

mit 5 Zimmern, Küche un» den er und Graumerben, befördert ben Wuchs und verleiht den Haaren bie 

übrigen Bequemlichkeiten in Hauſe 34 —— — dem ſchönſten Glanz. Preis des großen Glafe— 

F. 171 nächſt ver Karmelitenfirche | j K. Kreller, Chemiker in Nlrnberg. 

it bie Ziel Jafohi zu vermiethen, |  Mleinverfauf in Regensburg kei 


Näh. in ter Erpe, J. W. Neumüller. 








— 
Todes⸗ — Anzeige. 


Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, meinen lieben Schwager, 
den Wohlgebornen Herrn 


Carl von Dufresne, 


penfionirten harakt. Hauptmann, 
nad langem ſchmerzlichen Leiden im 82. Yebensjahre, verjehen mit allen heil. Sterbfahramenten 
zu fih in die Emigfeit abzurufen, 
Dief im tiefften Schmerzgefühle zur Anzeige bringenb empfiehlt den Berblienen dem frommen 


t 
wa 
Andenken im Gebete. — 









wc Regensburg und Würzburg den 22. Juni 1870. 
Henriette von Dufresne, 
f. 6. Oberftens:Wittwe als Schwägerin. 
Die Beerdigung findet Donnerftag den 23. Juni Nachmittags 4 Uhr vom Leihenhaufe 
der obern Stadt aus flatt und wird Samftag früh "/s8 Uhr der Gotteäbienft in St. Emmeram 
abgehalten. 


Gefrornes-Maſchinen 


zur Selbſtbereitung von Gefrornem für Haushaltungen, Non plus ultra Kaffee⸗ 
Maſchinen, 5— und Karlsbader Kaffeebrenner mit Spiritusheizung, ſowie Früchten: 


und Torten-Meſſer empfiehlt zu billigen Preijen 
Andreas Schwauf, 






Mafhinen-Gefhäft in Regensburg, Haibplat . 1. 

i r Bekanntmachung. 
Sn I — Für die hieſigen Stadtfluren 
K. priv. werden für die Dauer von Mitte 


B 7 1 n d = W u n d = O e [ Juli bis Ende Dftober heurigen 


Sahres 8 Flurwächter gegen 
von Dr. Simmerling. ; ; 

Diefes im Auslande ſowohl als auch im Inlande rühmticht A ei ee 

befannte Wund= Oel ift das fiherfte, bejle und billigfte Mittel, bühre I aufgen m 8 
Kr Entzündung bei Stide, Schnitt- Stoß—, Quetſch⸗ oder Hieb⸗ Hiefi beheimathete Bewerber 
unden fofort zu befeitigen und auch Feine neue auflommen zu ee nie bis zum 1. Juli, 
laſſen, lindert den Schmerz und heilt ſehr ſchnell. unter Vorlage eines {egafen Beus 

Per Flacon 36 fr. öftr. W., 21 fr. ſüdd. W. 6 Gr. Jedes 


ir mit KirmasSi mund: Zeugniffes bei dem Defo= 
Flacon ift mit Firma-Siegel verjehen. — ann, Wagner melden, 


Fr. X. Straſſer. Regensburg den 22. Juni 1870. 


Nachdem ich vorher mehrere Mittel, jedoch ohne Erfolg, zur Heilung Bir Vorſtãnde der hieſi gen 
meiner feit langer Zeit flet® offenen Kußmunde angemenbet habe, gebraudıe Banmannfdaft. 
ich obige® Del, dem ih num meine voliſte Wiederherftelung zu verbanfen dabe 7 

J. Rauncder, Olonomsgattin in Weinting. | In Lit. B, Nr. 69 ift bis 

Ic litt mehrere Wochen an einer Brandwunde, gebrauchte einige Mittel, Jakobi ein Laden und aud eine 
bie aber feine Hrilung bewirften, afıdann bediente ih mid bes Braud-eine Wohnung an rubige 
Bund» Dcls von Dr. Simmerling und kann ber Wahrheit gemäß bezeugen iet Näheres 
baß bdarfelbe ungehener ſchnell und ohne Schmerz meinem Leiden ein Ende eute zu vermiethen. ah 
gemacht hat. eig, Bauer in Zeling. daſelbſt im 1. Stod. 


Drud und Berlag von Fr. Pufet, 


Regensburger Anzeiger. 


Du 


Au : Re & 3tadt 
— daeliche Beilage —— 
den Wonuentert: be6 Regensb, Anzeiger and allein abon: 
——— — — ie sr ‚ mb foflet berfeibe 
Beilage Bierie Meonensburger Morgenblatt. dierteljährlig aut 

toften — Be nur 8 a 8 Fr 
ar. 171. Freitag 24. Junt, 1870 





Tageskalender: Johannes ber Täufer; Son- 
nenaufgang 3 Uhr 56 M., Untergang 8 Uhr 8 W,, 
Tageslänge 16 St. 12 M. 


Aeunelte Kachrichten. 

** Münden, 23. Juni. Die bekanntlich aus 
Mitgliedern der verjchiedenen Parteien der Ab— 
georbneten beftehende Commifjion zur Vorbe— 
reitung über den Wahlgejegentwurf ilt 
heute -abermals zufammengetreten, Es bejteht 
dem Vernehmen nach gegründete Ausjicht, daß 
eine Vereinbarung erzielt wird. 

* Der Erport aus Nürnberg, Fürth und 
dem nördlichen Bayern auf den bayerijchen 
Staatsbahnen nah Norbamerifa betrug im 
Sabre 1869 6,652,577 fl. und zwar an Spie: 
gelglas 1,891,349 Gulden, an Kurzwaaren 
1,525,973 fl., an Bronzefarben und Platt 
metall 690,154 fl., an Bleiftiften 565,430 fl, 
an Hopfen 110,748 fl., an Farben und 
Droquen 140,582 fl., Gold» und Buntpapier 
179,289 fl., an Wein 73,589 fl., an Lithogra- 
phiejteinen 74,278 fl., an biverjen Waaren 
246,953 fl., an Körben 573,614 fl., an Klei- 
berftoffen 477,861 fl. und an Strumpfwaaren 
und bergleihen 72,752 fl. Im Jahre 1868 
belief fih der Gefammtbetrag des in Rebe jtehen- 
den Erports 5,006,812 fl. und im Jahre 1867 
auf 4.329,864 fl. 

Wien, 23. Juni. In Wien wurden fol: 
gende Landtagsdeputirte gewählt: Breſtel, 
Giskra, Kuranda, Glaſer, Mayerhofer, Ditt- 
mar, Reckenſchuß, Tennenbaum, Süß, Will- 
ner, Steudel, Klemm, Felder, Löblih. In drei 
Bezirken haben ſich die Stimmen zerjplittert. 
Die Wahlbetheiligung war eine außerordentliche. 

Brüflel, 21. Juni. de Theur, Führer ber 
Rechten, ift vom Könige mit der Bildung des 
neuen Kabinets beauftragt worden. SDerjelbe 
fol unter Hinweis auf fein Alter den Antrag 
abgelehnt, fich jedoch bereit erklärt haben, mit 
—— politiſchen Freunden in Berathung zu 

en. 


Jokal· und Drovinzial · Chronik 
Muüachen, 22. Juni. Die Generaldirektion 
der Berkehrsanſtalten hat angeordnet, daß auf ber 


Munchen-Braunauer-Bahn in Anbetracht der 
großen 3% Stunden betragenden Entfernung zwiſchen 
Schwindeck und Ampfing nod eine Perſonenhaltſtelle 
in Weidenbad errichtet werde. 

Nürnberg, 22. Juni. Geit vorgeftern ift bie 
Dauptwade aus ihrem altgewohnten Lofale gegen» 
über dem Rathhauſe plöglih anf die Burg übergeſie⸗ 
beit worten, 

* licher den Brand in Örafenwöhr wirb ge 
fhrieben; Das feuer entfland anf der Poſt und 
verbreitete fih raſch Über die ganze Stabt; nur ben 
Feuerwehren und ben zu Hilfe geeilten Leuten gelang 
es, noch einen Hrinen Theil der Stabt zu reiten. Es 
brannten 44 Wohnhäufer nebft 50 MNebengebäuben 
ab; Die Kirche und ber Pfarrhof wurden gerettet. 
Branpftiftung wirb vermuthet, 

Shwabmünden, 20. Juni. Bor einigen 
Tagen ertranfen die brei Bauersföhne 9. Lau— 
tenbader, M. Spag und A. Senner, 14—15 
Jahre alt, fänmtlih von Untermeitingen, beim 
Baden im Lechfluße, wo fie in eine Untiefe geriethen. 

Deggendorf, 21. Juni. Heute Mittags wurde 
am Donaunfer dahier bie Leiche eined am verfloffe- 
nen Sonntag beim Baden erteunfenen Badergehilfen 
von Mariapoſching aufgefunden, 


Markt- und Bandelsberichte. 


Augsburg, 22. Yuni, Weizen 22 fl. 40 kr. 
(geft. 1 fl. 3 kr.), Korn 15 fl. 24 fr, (gefl. 37 kr.), 
Gerfte 13 fl. 36 fr. (geft. 50 Er.), Haber 10 fl. 
25 fr. (gef. 24 Ir.). 

Deggendorf, 21. Juni. Weizen 20 fl. 3 kr. 
(geft. 1 fl), Korn 14 fl. 15 Fr. (gef. 7 kr.), Haber 
8 fl. 42 fc. (geft. 10 kr.). 

Weiden, 23. Yun. Weizen 21 fl, 18 k. 
Kom 16 fl. 15 kr., Haber 8 fl. 

Auswärtig Geftorbene. 

Münden: Anna Schadtel, Lottofollefteurs. 
Wittwe, 56 9. Anna Dietrich, Brauerögattin, 28 I. 
Elife Huber, Novizin bei den barmh. Schweſtern, 
2793. — Rofenheim: Alois Zuerl, q. Lehrer, 
82 I. — Bayreuth: Konrad Bader, p. Forſt⸗ 
wart, 77 8. — Moosbad: Rupert Hagelmann, 

arrer. 





Berantwortlige Rebaftion: I. R. Mühlbauer. 








Stuttgarter 
Kirchenbau · Jotterit. 


Wir beehren uns, zur Anzeige zu 
bringen, daß die Ziehung unſerer 
Lotterie 

Freitag den 1. Juli 1870 

Bormittagse 9 Uhr 
Bffentfidg auf dem Rathhauſe im Stutt- 
gart flatıfinbet. 

Stuttgart, im Juni 1870. , 
Die Borfände des katholifdhen 
Rirdenbau-Bereins: 

b. Spitemberg. Probſt. 

Looſe a 35 fr. pr. Stüd find bie 
30. Juni, Ziehungsliften vom 4. Juli 
an zu beziehen von 


Theodor Mühlſchlegel 
Augsburg. 
Goldfifhe. 
Chineſiſche Goldfiſche find fo- 
eben eingetroffen, und werben aStüd 
zu 36 Fr. abgegeben von 
M. Hinterleitner 


Unferm freunde 


Hamburg 
zu feinem heutigen Namenefefte ein 
dreifach bonnerndes Hoch, daß ber 
ganze Römling hallt. F. R. 


Haus⸗-Verkauf. 

Ein neugebautes Haus mit Stadel, 
Garten und Brunnen in Schirling 
it unter annehmbaren Bedingungen 
Billig zu verlaufen. Zu erfragen in 


* 


















Zu Kapitalsanlagen 

empfehlen wir nachſtehende Papiere: 

4/*, 4°, und 3"/2%/, Bayerifhe Staats⸗Obli⸗ 
ationen. 

4°), FAT zu 1000, 500, 100 und 50 Gulben. 








ger Nordbahnen; tragen zum heutigen Eourje 
ca. 4°/4 Prozent. 

6proc. Amerikaner 82 u. Sder Bonds; tragen zum 

heutigen Courſe ca. 6'/, Prozent. 

| 7:/°/, Rumänifche Eifenbahn-Obligationen zu 1000, 
400 u. 100 Thlr.; tragen zum heutigen Eourje ca. 
10 ‚Prozent. 

Bproc. Spanier; tragen zum heutigen Courſe ca 10 Proc, 
| Oeſterreich. Silberrenie tragen zum heutigen Courſe 
‚circa T'/a Prozent. 

JAlföld⸗Fiumaner⸗ Altien tragen zum heutigen-Eonrft 
| ca. 7 Prozent. 
| 


- 


Wir find bereit, alle bier nicht verzeichneten Papiere billigft zu 
beforgen, nebmen aud anbere Dora zum Tauſche und Kauf am, 
verloofte Pfandbriefe & Obligationen, ebenfo 2- uud Bprae, 
Baukſcheine werden für voll an Zahlungsftatt angenommen, 


3. Wertheimber & Comp, 


Banfgefhäft meben bem golbn. Kreuz in Regensburg. 


- Mailänder Haarbalfam, ug 
anerfannt beſtes Mittel zur Erhaltung, Berihönerung, Wacheihumbeförderung 
unb Wiebererzeugumg ber Haupthaare ſowohl, ala zur Hervorrufung, fräftiger 
Schnur- und Badenbärte in jchönfter Fülle und Glanz. Preis 30 fr. bas 
Heine und 54 fr. das große Glas nebſt Gebraudsanmweifung. i 

Die überraſchendſten Wirkungen diefes Balfame gegen Iangläßrige® Aus⸗ 
— ber Hause, Kabltopfigleit und Ver ann 8* 36 Jahren 
durch unzählige briefliche Nachrichten, amtliche und beglaubigte Privatzeugnifie 
ber Grpeb._b. BI bofumentirt — und de berühmteſten Aerzte und Chemiker haben I 

Verlornes. duch bie augeſtellten Erprobungeverfuche von ben Staunen erregenden Er— 
Bom Jafobeihore bis zum fürftlichen folgen Überzengt. , 

Balais wurde ein elfenbeinerner Nicht weniger Empf-blung verdient: 


Manchetten-Knopf BAU DATIRONA Ba 


verloren. Der redliche Finder wirbloder feinne flüffige Schönheitsfeife in Gläſern à 20 Fr. und 40 kr. nebit Ge 
gebeten, benfelben in ber Erpeb. b, Bi.|braudheanmeifung mit Zeugniffen berühmter Aerzte. Diefe Seife ſtärkt und 
gegen Erkenntlichkeit abzugeben. befebt bie Haut, —— leicht und ſchmerzlos alle Ungehörigkeiten derſelben, 
Dien— fiert als Sommerfproffen, Leber» und andere gelbe und braune Flecken, Hitzbläechen, 

File kunfu eb Biel Es — vrã Geſichtsrunze in 2c. und ertbeilt allen damit behandelten Tbeilen die ange- 
haus A ein, ird in ein Brän- | chmfte Friſche, Wohlgeruch, blendende Weihe und Bartheit. _ 
43 dh in Carl Kreller, Chemiker. und Parfümeriefabritant in Nürnberg. 


Alleinvertauf in Regensburg Bei 
in ben 30iger Jahren gefucht. Näb. J. W. Neumüller. 


in d. Eroed. d. Bl. ö— — — — — — 
Es wud in ganybarer Lage Der Epileptiſche Kr ampfe (Fallſucht) | 
ein Laden veilt brieflich der Specialarzt für Epilepfie Doftor ®. Hillisch in 
. >. ,]Berlin, Dittelſtraffe K. — Poreite liber Bimhert aebeilt. 
mit ober ohne Wohnung auf Ziel Wohnungs Bermichung. ——— 


Allerbeiligen geſucht. 
Näheres h- — i. p. Eped.Eine trodene, fonnige Wohnun; kleine Wohnung 
— — U Iit 5 Zimmern, Küche un» der (gimmer mit Cabinet) bis Zafobi zu 
EL. era = übrigen Bequemlicleiten im Haufı — geluct, nf bins 
old, Screinermeilter, fucht ” itenkire [bittet man bei ber eb. db. Blatte 
einen gut erjogenen Jungen unter an- F, 171 ee Rarmelitenfird ihere Auskunft zu br und in Em⸗ 
nehmbaren Bebingungen ſogieich in iſt bie Ziel Jalobi zu vermiethen. Faug zu nehmen. 
die Lehre zu nehmen. Näh. in ver Exped. 


— — 


Wichtig für Icdermann! Bekanntmachung. 
priv. Durch das Ableben des Hrn. 


K. K N 
d W d O J Joh. Bapt. Weber von Reuth, 
B 7 nn. 7 u n = e ijt die Stelle eines Baders für 
vom Dr. Simmerling; dert hleſigen Bezirf'in Erledigung 
Diefes im Nuslande ſowohl als auch im Inlande rühmlichſt gekommen. Bewerber um bie 
befannte Mund» Del ift das jiherfte, bejte und billigfte Mittel, ſelbe dũtften jich wohl zuvor, da 
ede Entzündung bei Stich, Schnitt-, Stoß, Quetjch: oder Hieb:|die Todtenbejchau, dem prakt. 
unden fofort zu bejeitigen und auch feine neue auffommen zu Arzte Hrn. Dr. Bertram von 


lafien, lindert den Schmerz und heilt jehr jchnell. Krumenaab num übertragen ift, 
Per Flacon 36 fr. öfter. W., 21 kr. ſüdd. W. 6 Gr. Jedesjentweder jhriftlich oder mündlich 
Flacon ift mit Firma-Siegel verjehen. über die gegenwärtigen Verhält— 


niffe dahier erfundigen und wer: 
Br. x Straſſer. den dann eventuell ihr Aufnahms⸗ 


Nachdem idhrvorher mehrere Mittel, jedoch ohne Erfolg, zur Heilungſgeſuch bei einer ber unterfertig⸗ 
meiner ſeit langer Zeit ſtete offenen Fußwunde angewendet babe, gebrauchteſten Gemeindeverwaltung ein⸗ 
ich obiges Del, dem ich nun meine vollſte Wiederherſtellung zu verdanken habe, reichen. 

I. Nauneder, Oclonomsgattin in Weinting. 

Ih litt mehrere Wochen au einer Braudwunde, gebrauchte einige Mittel Am 21. Juni 1870. 
bie aber feine Beilung bewirften, aledann bediente ich mich de Brands Die Gemeindeverwaltungen 
Wund -Oels von Dr. Simmerling umd fann ber Wahrheit gemäß bezeugen] Reuth und Rötheubach. 

Ko 


daß basfelbe ungeheuer ſchnell und ohne Schmerz meinem eiden ein Ende) Srans, nz, 

gemacht hat. ur Weigl, Bauer in Jeling. |Bürgermeifter. Bürgermeifter 
Ich erſuche Sie biermit nochmals um gefl. umgehende Zuſendung von 

2 Flacons Brand» Wund-Del voniDr. Simmerling. Ich wendete basjelbe Belanntmachung. 

bei einem Manne am, ber ſich dem linken Zeigefinger zerbrüdt, und kann] Für die hieſigen Stadtfluren 

Ihnen mittheilen, daß derſelbe hierdurch ſchleungſt gebeilt wurde. werden für die Dauer von Mitte 


Juli bis Ende Oltober heurigen 

p. p. Jahres 8 Flurwächter gegen 

Das mir vom Ihnen jüngſt gefandte Del hat meine ſeht gefährliche Wunde, eine wöchentliche Zahlung von 

— durch einen Pferdſchlag am Kopfe erhielt, ſehr Schnell und ohne Schmerz/r, fl. 36 fr. nebft Anzeige: Ge- 
geheilt. — bühren aufgenommen. 

Deren 3. Mayer, Lohnkutfcher. | Hieſig beheimathete Bewerber 

— P. P. 2 können fi bis zum 1. Juli, 

Ih bejheinige bierbur ber Wahrheit gemäß, daß mein Sohn Earl burh unter Vorlage eittes Iegafen Lenz 


ben G:braud des Wimd-Dele von De. Simmerling vom feiner feit bereits f f 
einem Jahre offenen Armwunde nunmehr vollſtändig geheilt wurbe und kann munds: Zeugniffes bei dem Oeko— 


ob. Wurm, 
appr. Bader ın-Runding bei Eham. 


ich deßbalb daſſelbe Jedermann al® ganz probat beftens empfehlen: nom Gottlieb Wagner melden. 
Aır, den 10. Juni 1870. Regensburg den 22. Juni 1870, 
DOslar Gnadler, Schmiebmeifter. Die Vorflände der hie gen 





—DER- Ziehung am 1. Juliac mg D _ | __ Banmannfhafl, 
der Aladrider Sproc. Fres. 100-£oof, Typographia. 


Haupttreffer Fres. 100,000, 40,000, 2000, 1000, 
Treitag den 24. Juni 


der Mailänder Fres. 45-Looſe, T— | 
_ uttenberg- 


Hanpttreffer res. 100,000, 10,000, 5000, 1000, 
der Bukareſter Fres. 20-Loofe, |. : 
Haupttreffer Fres. 100.000, 75,000, 25,000, 5000, 2000, | F ſt F 
der Meininger fl. 7-Loofe, c Ü — riet 
N: in — eine a a 2 in ben 
oritehende Looſe, ie alle übrigen in=- & aus. Aüfel’ itã 
ländiſchen Loosgattungen Balten, wir biliaft empfohlen und — era 
Kaufen jolhe nad den Ziehungen jederzeit mit geringem Bileten 4 6 : find durch die 
Berluſt wiederum zurück. Mitzliever — — 
S. Wertheimber & Comp;, Freunde und Gönner ladet hiezu ein 


Bankgeſchäft meben dem gold. Kreuz in Regensburg. der Ausihuß. 


ii Freitag Abends Einladung, 
chſch dm MR |... tn 24, Duni a c- als am Zohannisfefte wird auf Hiefger Ciieh- 


bas berfömmliche 


td Laumbacher. 
Schenke hl. Kreuz. Johanni-Schießen 


Zum Johannisfeſte abgehalten und Hiebei von Nadmittage 3 bie 7 Uhr 


Küchel und Kaffee Alufik - Produktion 


nebft gutem Bier, wozu erge Ratifinden. 


benſt einladet Da bie Gewinnfle, fowie die übrigen Unkoſten bei biefem 
‚ Luſtſchießen 
Bayer, Schenkwirth.|iebigli vom ben für verfaufte Loofe Kent sehn Geldern ——— 
3 "Imüffen, ergebt biemit an alle Herren Schügen und Schltzenfreunde bie böfliche 
Zum ohannisfefle Bitte, durch zahlreiche Abnahme vom Lonfen, die entweder ſelbſt gefchoffen, 
empfiehlt ober geldeffen laffen werben können, die Abhaltung biefes allgemeinen feftes 


erm lien zu beifen, 
8 ü ch el und fonftige ie Looſe werden fowohl am oben bezeichueien Tage Vormittage = 
8 bis 12 Uhr im Schieflolale ale auch von bem Schiltzen · Altuar, welcher bie 
feine Badwerle Einlabung zu beforgen bat, und ber eimer gütigen Aufnahme empfohlen wirb, 
gütiger Abnahme gegen, | Erlag von breifig Kreuzer per Stück abgegeben. 
Das Schiehen findet mit Stugen aller Art mit Didpter auf 'eine Ent- 
. Forster, fernung 7* — * = 
ewinnfle, fowie alle übrigen Beflimmungen find im ießlol⸗ 
Wallerſtraſſe. — Mit vorzüglicher —— — IR 


Verlornes. Regensburg ben 21. Juni 1870, 
Es wurbe v n Sonntag v - 
—— herr bern Privil. Zaupt Schübengefelfhaft 
ſchaftegarten Zach, ein ſchwarz und roth verorbneten Schutenmeiſter: 
karrirter J. B. Walt. Gg. Seitz. 
ſtinder⸗Shawl 
entweder liegen Bi ober vom ba Dienf-Offert. Zugelaufener Hund. 
bie Weihe verloren. Der rebliche Fin- Es wird ein orbentliches, itag den 17. dß. ift bem Unter⸗ 
der wird gegen Erfenntlicleit um ge-Jjunge® Mädchen, das Liebe zu sn ———— En 
fülige Rüdgabe gebeten. Kindern hat, fogleicy gefucht. zeichneten ein junger Rattenfänger mit 
ein main | Nib. ind. Eredar Tamm gegen Infratmnsgilftahe 
Spänglergebilfe Em feiner, brauumollener geholt werben. 
findet dauernde Arbeit bei Sonnenjhirm Hirſchberger, 
J. W. Rohner, il vor 8 Tagen irgendwo fichen g Obermüller am obern Wöhrb‘ 


Spänglermeifter. blieben. Näh. in b. Erpeb. 


Eifenbahnzüge in Regensburg vom 1. Juni 1870 an: 


Ankunft von: Übfahrt nad: 


Maönden, a3388 Paſſau ir ni u un 16.0. Bo ee 


uns ng: 9 Uhr 37 Min. Borm. % 

22 Min. Borm. E. 1., 2, EL, RT Bw Morg. E 2.6, Uhr 5 M. Mitt. P. 
—— — 1., 2., 3. CL, 8 Uhr 55 Min. Ws. E. 1.,| 1, 2, 3. 6, 4 ge 2 im. Nachm. E. 1., 2. EL, 
2. GL, 10 Uhr 25 M. Abbe. 6. 2,8. Gl. 5 Uhr 45 M. Abds P. 1 + 2, 3. €. 

Ballau, Landshut, Straubing, Geifelhöring: — Straubing, Randshut, Baolfau: 
8 Uhr 15 M. Morg. E. 1., 2% GL, 7 Uhr 30 M. Ubds.| 7TUpr 35 M. Früh G. 2, 8. GL, 9 Upr 50 M. Dorm. 
E. 1., 2. Cl., 8 Uhr 13 M. Morg. 6. 2,3. EL, 4 Uhr E. 1., 2. Cl., 11 Uhr 1? m. Nadıts E. 1., 2. &., 6 Uhr 
57 M. Abbe. G. 2, 3. El. 15 M. Ubends 6. 2, 3. GL 

Nürnberg, Bayreuth, Eger, * He ge ame] Furth, Eger, — Nürnberg: 
dorf: 12 Upr 55 M. Mitt 3 Uhr 20 Min. Morg. E. 1., 2. EL, 3 Uhr ” Min. 


14 M. Rahm. 6. 2, 3. GL, ——— Kr A MR Berm P 
P. I. 65 0 11 Ihe 7 I Bags E 1 — 3. GL, 9 Ufe 15 M. Borm. 6.2, 3.61, 2 Uhr 5OM. 
"| am P. 1. 2, 8.01, Uhr AB. MED. E.1.,2.0L 


Borm.E. 1, 2. ©1. Ganesiser Furth, Eger: 11 I; F M. Vorm. 
Eger, Furth, Schwandorf: 5 Uhr 35 Min. Morg. E 1,2. GL, 9 Uhr — M. Ubbs ‚2. 61, 
E. 1., ‚4 Uhr 20 m. Rad. 21,2 €. Gananisch, Amberg: 6 Uhr — 2 Übends G. 2,, 
3. El, 


Amberg, aussen 7 Uhr 5 M. Morg. 6. 2.3.61. | 
Bon Plattling nad Deggendorf: 8 U Min. Morgens, 12 Uhr 30 Min. Mittags, 
3 Uhr 50 M. Rachm, ; Uhr 48 M. Ass, 9 Uhr 45 M. Abbe. Perfonen-Beiörberung 
Bon Deggendorf nad Plattling: 6 Uhr 25 M. Morg., 11 Uhr 15 M. Mittags, 3 Uhr 2. u. 3. Claſſe 
t. Rahm., 4 Uhr 40 Min. Nadm., 9 Uhr — M. Ubds. 
„BD Radem, 4 Uße 40 Din. Bad, Die —— 
Drud nud Berlag von Fr. Puflet, 


Begensburger Unzeiger. 





i Regensburg & Stadt 
Fr Ei 
— 3 de Gratis. vu. werben, gr berfelßs 
Beilage beoaen. Aniemete Regenebnrger Morgenbiett. vierteniäärtig mm 
toten ver Wetigeile wur 3 8 8 21h. 
Ar. 172. Samflag 25. Juni. 1870 
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Tageslalender: Prosper, Eulogius; Son-|worben, fo daß vom 1. Juli an das Porto für ein⸗ 
nenaufgang 3 Uhr 56 M., Untergang 8 Uhr 8 M,,|fade franfirte Brief aus Bayern über Belgien und 
Zageslänge 16 St. 12 M. England nur 14 fr,, über Bremen oder Hamburg 

nur 11 fr. betragen wirt. 
Aeneſte Aachrichten. * Regensburg, 25. Juni. Auf der Bayer, 

“ Münden, 24. Juni. Heute war eine Oſtbahn wurden im Monate Mai befördert: 218,581 
Sigung des Staatsraths, in welcher ein Geſetz Perfonen und 1,880,268 Etr. Güter. Die Ge: 
über die weitere proviforifche Forterhebun g|fammteinnahme betrug 671,528 fl, um 23,420 fl. 
der Steuern zur Berathung fam, welches, in mehr, als im entſprechenden Monate des Borjahres, 


der nächſten Sigung der Kammer der Abgeorb- 
neten zur Vorlage gelangen wird, ba durch die 
beiden früheren deßfällſigen Geſetze der Staats: 
regierung die Bewilligung zur Steuerforterhebs 
ung nur bis Ende Juni ertheilt ift. 

* Wie der „Bay. Kurier“ melbet, ift ber 
bisherige Honorar= Prof. Dr. Friedrich zum 
ordentlichen Profefjor an an der theol. Fakultät 
ber Hochjchule in Münden ernannt worben. 

en, 24. Juni. In Wien wurden noch 
Dr. E. Kopp gegen Kramani und Dr. Schranf 
(Demokrat) gegen Schindler gewählt, Bei ven 
Wahlen der Landgemeinden in Steiermarf 
wurden 12 Eonjervative, 6 „Liberale* und 4 
Slovenen gewählt; Katferfeld und Stremayr 
unterlagen. In den mährifchen Landgemeinden 
wurden 23 „Declaranten” und 7 „Berfafjungs- 
treue gewählt. 

Konftanz, 22, Juni. Bürgermeifter Stro- 
meyer wurde nach hartem Wahlkampfe mit 
323 gegen 294 Stimmen wiebergewählt. () 

Luzern, 22. Juni. Fürft Ludwig zu Det- 
tingen-Wallerftein, der ehemalige Staats- 
minifter (geb. 1791) ift heute dahier verftorben. 


Sokal- und Provimzial-Chronik. 
* Münden, 23. Juni, Bezüglich des Briefe 
vertehrs nah ben Bereinigten Staaten ven 
Norvamerifg find neuerfihe Vereinbarungen getroffen 


Landshut, 23, Juni. Am heutigen Marfttage 
entwidelte hie Polizeimanuſchaft die anerfennenswerthefte 
Thätigfeit zur Uebezwachung des Marktes. Auch am 
den Thoren wurde in aller Morgenfrühe ſchon die 
zweclentſprechendſte Aufficht geübt. Das Publikum 
d. 5. bier die Hauefrauen, iſt der Polizei hiefür fehr 
dankbar. (R, Eis 

In Würzburg verſchied am 22. Juni nad 
langem Sranfenlager der geiftl. Rath Domlapitular 
Dr. Huller. Der Berftorbene war ein durchaus 
frommer und eifriger Priefter, ein allfeitig geachteter 
Character, 


Börfenberichte und Staatspapiere, 


Mailänder Anlehen von 1866. Am 15, 
Juni wurden folgende Serien gegogen: 6999, 2684, 
5251, 2741, 3764. Serie 6999 N. 39 gewinnt 
100,000 8,, Serie 5251 Nr. 23 gewinnt 1000 8. 


Markt- und Yandelsberigte. 
Burglengenfeld, 23. Juni, Weizen 22 fl. 
10 kr., Rom 15 fl. 34 kr., Haber 9 fl. 45 ir. 
Landehut, 23. Juni. Weizen 20 fl, 52 k. 
8 15 kr.), Kom 14 fl. 41 kr. (gef. 4 kr.), 
e 11 fl. (gef. 29 Er), Haber 9 fl, 12 fr, 
(geft. 19 kr.). 


Berantwortlie Rebaltion: I. R. Mühlbauer. 





Bei Fr. Puftet (Geſandtenſttaſſe) und Fr. Puftet jun. (Dompla) in Regensburg ift vorräthig : 


„Missionarius apostolicus“. 


aftorale Photographien 


on 
1870. 80. 


Erenrfionen und Reijebilder. 
Dr. Anton 
470 Seiten broſch. Preis 1 fl. 36 fr. 


erihbaumer. 


Bei Friedrich Puſtet in Regensburg ift focben erſchienen das 1. Heft ver: 


Eonititutionen 
vaticaniſchen Concils, 


In deutfher Meberfegung von Dr. W. Molitor, 
Domfapitular in Speyer und päpfllien Theologen des Eoncile. 
Mit Approbation ſämmtlicher deutſcher SE —— für Glaubensfadhen im Vaticaniſchen Eoncif. 
nhalt: 
I. Die in der III. öffentlichen Sitzung verkündete dogmatiſche Conſtitution über den katholiſchen Glauben, 
Nebſt erläuternden Bemerkungen. 

Diefes ge Sammelwerf, deſſen 1. Heft die im ber IM. Öffentlihen Sigung verliindete bogmatifhe Eon- 
flitution über ben fatholifchen Glauben enthält, befchränft ſich nicht nur auf eine autorifite gelungene deutſche Leber» 
tragung bes fateinifchen Urtertes, ſondern gibt gleichzeitig zu bem mamentlich für Nichtgelehrte ſchwerer verftändtichen 
Stellen, aus ber Feder eines unjerer beflen Shots. bie wälnfhenswerthen Erläuterungen unb Erklärungen in 
Außerfi Harer, gebiegener Form. 

Es ift ba er getragen, daß bie folgenden Hefte ſtets ſofort nach Beröffentlihung ber offiziellen Dekrete er» 
feinen Mönnen und blrfte ſowohl Text wie Commentar biefer deutfchen Ausgabe ein für Priefter wie Laien glei 
umentbebrliches Hanbbuch zur fihern Drientirung bezüglid ber vom heiligen Koncil feſtgeſtellten Glaubensmahr- 
beiten, fowie berem richtigen Suterpretation fein und bleiben. j 

Das Unternehmen erſcheint in zwanglofen Heften, aber mit fortlanfender Seitenzahl, um ſchließlich als eim 
Ganzes in einen Baud zufammengebunden werden zu fönnen. Jeder Bogen wirb mit 6 fr. — 2 ngr. berechnet. 

Der Preis des 1. Heftes ift 10 fr. — 3 ngr. 


ichtin für Iedermann! Bekanntmachung. 
Wich 3 rib an Für die hieſigen Stadtfluren 
.K. priv. werden für die Dauer von Mitte 


= z Juli bis Ende Oftober heurigen 
Bra nd zBund Oel Jadıes 8 Slurtwächter gegen 


Diejes im Auslande jowohl als aud im Inlande rühmlichſt 5. — ee 


befannte Wund» Del ift das fiherfte, bejte und billigjte Mittel, upren aufgen 
ide Entzündung bei Stid-, Schnitt:, Stoß-, Quetjch: oder Hieb:) Siefig bebeimatbee Bewerber 
unden jofort zu befeitigen und auch Feine neue aufkommen zufggunen. fih bis zum A. Juli. 


Lafjen, lindert den Schmerz und heilt ſehr ſchnell. unter Vorlage eines legalen Leu- 
Per Flacon 36 fr. öftr. W., 21 Er. ſüdd. W. 6 Gr. Jedes nunds: Zeugnifies bei dem Oefo- 
Flacon ift mit Firma-Siegel verjehen. nom Gottlieb Wagner melden, 


Br. X. Strajier. Regensburg den 22. Juni 1870, 
ra — ie Vorſtände der hiefigen 
Nachdem ich vorher mehrere Mittel, jedoch ohne Erfolg, zur Heilung D t N h fig 
meiner feit langer Zeit flets offenen fußwunde — see — Baumannſchaft. 
i i l, dem i n meine volle Wiederherſtellung zu verbanten habe. 
ER 3. Aauncker, O-lonomegattin in Weinting. Stelle: Geſuch. 
Ich litt mehrere Wochen an einer Brandwunde, gebrauchte einige Mittel, Ein junger Mann, militärfrei, 
bie aber feine Heilung bewirlten, gie — — 34 Brand⸗ mit allen Comptoir-Acbeiten und ber 
.Dele Dr. Simmerling und lanın ber MWabrbeit gemaß bezeugen, — 
———————— ſchnell und ohne Schmerz meinem Leiden ein Ende doppeiten Buchhaltung vertraut, —* 
gemacht bat. Weigl, Bauer in Jeling. bis Anfanzs Herbſt einen Poſten au 
P. P. einem Comptoir. Derſelbe ſieht weni⸗ 
Ich erſuche Sie hiermit zug um gi made irn Dar ‚er auf hohes Salair, als auf 
8 Brand» Wund-Del von Dr. Simmerling. wendete basjelb: > E 
Bet elarm Manne au, ber fi den linken Zeigefinger zerbrüdt, und fann freundliche und humane —— 
Ihnen miudeilen, daß derſelbe hierdurch ſchleungſt gebeiſt wınbe. Offerte bittet man unter F. D. 
Joh. Burm. in der Exved. d. Bl. zu hinterlegen. 
appr. Bader ın Runding bei Cham. Sienfi-Offert. = 
i Hinaft aefant sbrfi ür künftiges Ziel wird in ein Brän- 
Das mir von Ihnen jüngit gelandte Del hat meine jehr gefährliche Wunde, Kür 985 
die ich durch einen Pferbfhlag am Kopfe erhielt, ſehr ſchnell und ohne Schmer; haus eine ordentliche j 
gehel iferst den 8. Juni 1870 aöhın 
ailersfautern ben 8. Juni 1870. } Prr Jahren gefucht. Näh. 
J. Maher, Lohnkutſcher. in a ar gel ch h 


F. R 
Ich beſcheinige hierdurch der Wabrheit gemäß, daß mein Sohn Earl burd| Ein tüdr'ger s 
den Gebrauch des Wund-Oels von Dr. Simmerling von jeiner feit bereite Spänglergehilfe 
einem Sabre offenen Armwunde nunmehr vollſtändig geheilt wurde und kann EU Se arbeit * 
b {be Jed r 8 ganz bat b & empjeblen. I 
ich deübalb daſſelbe Jedermann al® ganz probat beſtens empfehlen JW. Lohner, 


Au, den 10. Juni 1870. 
Oslar Gnadler, Schmiedmeiſter. Spaãuglermenler. 


Soeben ift im Berlage von Franz Kirhheim in Mainz erfhienen und bei fr. Puftet (Ge 
fandtenftraffe) und Fr. Puftet jun. (Domplag) in Regen: burg vorrãthig: 


„Fortſchrittlich.“ 


Culturhiſtoriſche Novelle von Conrad von Bolanden. 
„Der Fortſchritt überwindet ben Tod, zerflört bie Hölle, 
verzictet auf den Himmel, und findet feinen Gott 
im füßen Lebens-Genuß.* 


8. 356 Seiten. 


— — — — — — —— — 


Zu Kapitalsanlagen 
empfehlen wir nachſtehende Papiere: 
4/5, 4°, und 3'/2%/, Bayeriſche Staats⸗-Obli⸗ 
ationen. 

















ey) 





4°/, Bfandbriefe zu 1000, 500, 100 und 50 Gulden. 
„ Biälger Nordbahnen; tragen zum heutigen Eourje 
ca. 40. Prozent. 
| 6proc. Amerikaner 82 u. 85er Bonds; tragen zum 
heutigen Courſe ca. 6'/, Prozent. 
7'/s°/, Rumänifche Eifenbahn-Obligationen zu 1000, 
400 u. 100 Thlr.; tragen zum heutigen Courſe ca. 
40 Prozent. 
| Zproc. Spanier; tragen zum heutigen Courſe ca. 10 Proc. 
Defterreid. Silberrente; tragen zum heutigen Courſe 
J circa Ta Prozent. 
Alföld⸗Fiumaner⸗Altien tragen zum heutigen Courſe 
ca. 7 Prozent. 

Wir find bereit, alle bier nicht verzeichneten Bapiere billigft zu 
beforgen, nebmen auch andere Bapiere zum Tauſche unb Kauf am, 
verloofte Pfandbriefe & Obligationen, ebenfo 2» uud Bproc. 
Bantfcheine werden für voll an Zablungsftatt angenommen, 


3. Wertheimber & Comp., 


Bankfgefhäft neben dem golbn. Kreuz in Regensburg. 


—— — — — — — — — — — 


DER“ Ziehung am 1. Juli a. c. 

der Aladrider 3proc. Fres. 
Haupttreffer Fres. 100,000, 40,000, 2000, 1000, 

der Mailänder Fres, A5-Loofe, 


Haupttreffer Fres. 100,000, 10,000, 5000, 1000, 


der Bukareſter Fres. 20 -Loofe, 





Haupttreffer res. 100.000, 75,000, 25,000, 5000, 2000, 


der Meininger fl..7-Loofe, 
Haupttreifer fl. 45,000, 15,000, 10,000, 3000, 500. 


WVorſtehende Loofe, fowie alle übrigen in: & aus. 
ländifhen Loosgattungen halten wir billigft empfohlen und 
kaufen ſolche nad den Ziehungen jederzeit mit geringem 


Berluft wiederum zurüd, 


S. Wertheimber & Comp., 


Banfarfchäft nehen dem aofd. Prem im Weaenahnra. 


DEE Spilcpriige Krampie (Halliugt) ng 


m 
100-£oofe, 


Hans Shunb. 


brod. Preis 1 fl. 30 fr. 


St. Bincentius-Berein. 


EN | 
9 Sonntag, den 26. Juni Bor: 
| mittagg Y,11 Uhr ift bie 


Verfammlung der Herren, 
Montag, den 27. Nachmittags 
/a4 Uhr die der frauen. 


Stuttgarter 
| irdenbau-Totterie. 


| Mir beebren und, zur Anzeige zu 
bringen, baß bie Ziehung unſerer 
Lotterie 
Freitag den 1. Juli 1870 
Vormittags 9 Uhr 
öffentlich auf dem Rathhauſe in Stutt⸗ 
gart ſtattfiudet. 
Stuttgart, im Juni 1870. 
Die Vorſtände des katholifchen 


| Firdenbau-Bereins: 

| dv. Spitzemberg. Probit, 
| 
| 
| 





Looſe à 35 fr. pr. Stüd find Bis 
30. Zuni, Ziehungsliften vom 4. Juli 
am zit beziehen von z 

Theodor Mühlfchlegel, 
Augsburg. 


Dienft:Offert. 





* Es wird ein ordentliches, 
Se jung 











es Mäpchen, das Liebe zu 
Kindern hat, fogleich geſucht. 
Näb. in d. Erped, 


Es wird eine 


fleine Wohnung 
(Zimmer mit Cabinet) bie Jalobi zu 
miethen gefucht. Hieranf Reflectirenbe 
bittet man bei ber Erpeb. d. Blattes 
nähere Aus'unft zu geben und in&m- 
pfang au mebmen, 





Wohnungs: Vermiethung. 

Eine tiodene, fonnige Wohnung 
nit 5 Zimmern, Küche und bem 
übrigen Bequemlichleiten im Haufe 
F, 171 nächſt ver Karmelitenlirche 
ıft bis Ziel Jalobi zu vermiethen, 
Näb. in rer Exped. 


Theerseife si is 







beilı brieflich der Sperialarzt für Epilepfie Doktor ®, Hlllisch in] Äautunreinigkeiten, empfiehlt & 


Berlin, Vutelſtraße 6. — Bereits Über Hundert geheilt. 


Städ 121,18. 3. W. Neumüller. 


Tode: Anyeige. 


Gott, dem Herrn über Leben und Tod, hat es gefallen, feinen Diener, den hochwürdigen 


Herrn Iofeph Bit 
feit 17 Jahren Pfarrer in Mühlpaufen, 
im 64. Jahre des Lebens geftern nah langem Leiden und wieverholtem Empfange ber heiligen 
a GSterbfaframente zu ſich abzurufen, 
Diefe Trauernachricht den vielen Freunden und den fernen Verwandten bringend, empfiehlt ben 
Verſtorbenen einem frommen-Ardenfen im Gebete 
Mühlhauſen am 22. Juni 1870 
A. Sipl, Pfarrproviſor, 
im Namen der Verwandten. 
Die Beerdigung findet am 23. d. M, flatt; Gottesvienfte werden am 30. d. M. Morgens 


8 Uhr abgehalten. 


RRXXXXXXXXXXXMMXXXXXAIXxXMXXXä- 
| Todes⸗ Anzeige. 
&s hat Gott vem Allmädtigen in feinem unerforſchlichen Rathſchluſſe gefallen, unfern % 

innigfigeliebten Bater, Großvater und Schwiegervater, ben 8* 


Herrn Zoſeph Mirbeth 
Privatier in Stadtamhof, vorm. Bader in &tertshof, 
im Folge eines Schloganfalls geftern Nachmittag 4'/s Uhr ſchnell und unerwartet im Alter von 
73 Jahren 2 Monaten zu fich im bie beffere Heimath abzurufen. 
Indem wir biefe traurige Runde den geehrten Verwandten, freunden und Belannten nah 
und fern mittheilen, bitten wir bes lieben Berfiorbenen in ihrem frommen Gebete zu gebenfeu, 
Stadtamhof ben 24. Juni 1870. 


Mi: 


Die tieftranernden Hinterbliebenen 
Therefia Gruber, Bierbrauersgattin als Tochter. 
Franz Gruber als Schwiegerſohn. 
Die Beerdigung findet am Gonntag ben. 26. di. Nachmittags 3'/s Uhr vom Sterbehaufe 
Nr. 141 hier aus auf dem Ofterberge flatt, und der Trauergottesdienſt iſt Montag ben 27. Juni 
früh 9 Uhr in St. Magn. 


KARKRKUKKKERK xxxx “x 


— 
ee —7 In meiner Kallbrennerei an ber 


KARKRRRRRARR 





Dantes-Erftattung. Walhallaſtreſſe wird täglich friſch— 
Für die vielfachen Beweiſe von trbſtlicher Theilnahme, welche gebrannter und auch abgelöfäter 
ung ſowohl bei dem Hinſcheiden als auch bei ber Beerdigung ums K 1 [ j 
ſeres unvergehlihen Baters, Bruder, Onlkels und Schwagers, bes 
Herrn Heinrich Huther, abgegeben. 
| — — — 
aa ea FRE Msomptis, Shäfnifrafe G. 104d. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. gi Regensburg. 





9. W. Alfken. 


ü ——— TE ET EEE Tor EEE 


Druck und Berlag von Fr. Pufet, 


Wegensburger Anzeigert. 


j ei 
Regrusinrger Ä 
erigermr väglig nud wirb non 





Färfihe Beilage 


In 
Regeusburg & Itadtembef 
laun anf ben run. ni 


———— — ——— TE 

—— erete Megensbnrger Morgenblett.  plertetikietig me 
—— | 21h. 

Ar. 173. Sonntag 36. Juni. 1870 





Tageskalender: Johannes und Paul; Son. 


nenaufgang 3 Uhr 56 M,, Untergang 8 Uhr 8 M,, 
Tageslänge 16 St. 12 M. 


Heuefie Aachrichten. 

“ Minden, 25. Juni. Das Porto für 
Briefe aus den Süddentjchen Staaten nach dem 
Kirhenftaat wird ſich in Zufunft bedeutend 
rebuziren, da dasſelbe für einen franfirten 
Brief nah dem Kirchenftaat 10 fr. und für 
einen unfranfirten aus dem Kirchenftaat 18 fr 
betragen wird, Für Drudjachen, welche wenn 
- fie zu ermäßigten Taxen befördert werden jol« 
len, frankirt fein müſſen, find 2 fr. oder 5 Een 
tefimi für 40 Grammes oder 2*/ıo Zullloth zu 
entrichten. 

Wien, 24. Juni. Der Kaifer empfing den 
ägyptiſchen Erbprinzen Mehemed Tewſik Paſcha 
gleichzeitig mit dem hieſigen Botſchafter des 
Sultans, 


Verona, 24. Juni. Die Prinzen Humbert 
und Garignan, die Minifter und eine Parla- 
mentsbeputation begaben jich heute Morgens 
von Pozzolengo nah ber Begräbnißftätte von 
San Martiny zur Einweihung des Denkmals 
für die im Feldzuge von 1859 Gefallenen. Ita— 
lienijche und öfterreichifche Fahnen waren aufge: 
bißt. Die Vertreter von Defterreich und Frank: 
reich wurden aufs Aufmerkfamfte behandelt. Um 
10%: Uhr fand die Abreife nach Solferino ftatt, 
wo gleichfalls die Einweihung eines Denkmals 
vor fich ging. 

Iokal- und Vrovinzial · Chronik. 

* Regensburg, 26. Juni. Im Kreisamts- 
blatt wird eine Ueberfiht über den Stand ber Spar— 
kafſen im Regierungebezirfe der Oberpfalz und 
von Regensburg im Jahre 1868 veröffentliht, Am 
1. Yanuar 1868 betrug ber SKapitalbeftand der 


* Regensburg, 26. Yun. Während ver 
zahlreichen Gewitter, welche geftern das Donauthal 
entlang zogen, ſchlug ver Blig in Suhbad im 
Wirthéhaufe ein, ohne jedoch zu zünden over fonft 
einen Scharen anzuridten. In der Gegend von 
Paſſau richtete der Hagel groffen Schaden an, 

* Aus Grafenwöhr, 23. Juni, wirb ums 
Über den dortigen Brand noch geſchrieben: Das 
Feuer brach in der Naht vom 21, d. im Binter- 
gebäude des Pofterpevitors Göppl aus und ifl 
wahrſcheinlich von rudlofer Hand gelegt worden. 
Bald warn das Dach des Kirchthurms von den Flam⸗ 
men ergriffen, bie nun hoch emporloverten und ber 
ganzen Umyegend das Unglüd in Grafenwöhr ſigna⸗ 
lifieten. Dad. und Glodenftuhl des Thurmes wurden 
vom Feuer verschet; ſchauerlich dröhnend flürzten bie 
Ötoden zu Boden. Die Kirche felbft ift gerettet 
worden. Schon hielt man vie entgegengefeßte Seite 
ber Stadt filr gerettet, als plöglih aus einem Haufe 
in der Nähe des Bräuhaufes eine neue Flamme 
güngelte, vie nun aud biefer Seite ſammt dem 
Benefiziatenhaufe den Untergang bereitete. Die obere 
Seite der Altſtadt ſammt dem Pfarchaufe blieb ftehen, 
die beiden Gaſthöfe jedoch ſanken in Aſche. Im 
Ganzen find 44 Wohnhäufer und ebenfoviele Neben- 
gebäute niedergebrannt, Die Feuerwehr von Eichen. 
bad war bie erfte am Plage und zeichnete fi unter 
ihrem Commandanten Herrn Landrichter Plaſi rähms 
lift aus, Gerettet wurde Vieles, Niemand wurde 
verlegt, nur mehrere Stüd Rindvieh verbrannten in 
den Ställen. Die Noth ift groß und hilfreiche 
Unterftügung fehr zu wünfcen, 

Würzburg, 21. Juni. Morgen geben vom 
biefigen k. 2. Urtillerie-Reyimente vier Batterien, bie 
Übrigen nätften Montag zu den Uebungen auf dem 
Lechfelde ab, — Am 18. v8. fand die Verhandlung 
gegen die Studenten ftatt, welche neulih im Sommer 
theater groben Unfug verübt hatten. Zwei wurden zu 
drei Zagen Ürreft, der dritte zu vierzehn Tagen Ge- 


ſämmtlichen Sparkaffen 3,502,705 fl, am 1. Ian. fängniß verurtheilt und als Ausländer fofort verhaftet. 


1869 3,580,276 fl. An dem Guthaben ver Ein- 
lagen nehmen Theil Dienftboten, Handwerksgeſellen 
ic. ıc. 6984, Kinder 6828, andere Perfonen 5561; 


Ter Kapitalbeftand ber Sparkaffe in Regensburg 


betrug am 1. Yan. 1869 173,350 fl., taran Eu 


men mit Guthaben Theil 1730 Berfonen. 


‘ 


das Outhaben aller Klaſſen beträgt 3,491,834 | 


Aarkt- und Bandelsberidte, 


Münden, 25. Yani, Weizen 22 fl, 30 fr. 
(geft. 15 fr.), Korn 14 fl. 36 fe, (gef, 6 fe.), 


Gerſte 12 fl 18 fr. (gefl. 13 fr), Haber 9 fl. 
38 fr. (aeft. 10 Fr.) 


Berantwortlihe Rebaltion: 3. RM. Mählbancr. 


o>o99990:9990909 


Bon einer Reife zuriidgelehrt, 0 
zeige ich biemit am, baß ich meine Ö 
Praxis wieber übernommen babe. 
Regensburg, 25. Juni 1870. 
Achtungovoll 


Dr. Fuchs. 8 


Belanntmachung. 


Alte Kapelle gegen Kretcenz Mayr wegen Hypothekzinſen, 
nun Gant ber Krescenz Mayer babier. 
In obiger Sache werbe ih am 


Mittwoch den 6. Juli L % Borm. 10—11 Uhr 


in meinem Amıszimmer das Gajtwirihsanweien „zur Glocke“ dahler, ge- 
fhägt auf 16,000 fl., an ben Meiſtbietenden öffentlich verſteigern. 
z —— beſteht —— Lit. B. Mr. © in Regeneburg zu 11 Dez., 
i Jin einem Gärtchen zu ez., ber rabizirten Gaſtwirthsgerechtigleit Steuer- 
Mo ferfce Brauerei, Beſitz Nr. 1205 und in ben zu deren Betrieb dienlichen Mobilien. 
Heute Sonntag und bie baranf- Hierauf haftet ein Gefällsbodenzine von 1 fl. 17!/s kr. 
folgenden Tage außgezeichnetes Der Anweſenszuſchlag erfolgt an biefem Termine nur baun, wenn durch 
La erbier das Angebot ber Schätzungswerth erreicht wirb. 

N Berfonen, deren Zahltungsfähigkeit mir zweifelbaft erfcheimt und nicht fo» 
nach Wienerari, im Haus wie anf bemjfort geuügend nachgewieſen wird, können zur Steigerung nicht zugelaffen 
Keller die Maß zu 8 fr, unb das ge⸗ werden. 





Ö 





wöhnlihe Schenkbier pr. Maß 6 fr. 


an 7 £r. verleit gegeben. 
Zu gütigem Beſuche ladet frennd- 
lichſt ein 


' Kundgabe, 
Im „Rothen Hahn‘ wird 
täglich Wüttags 12 Uhr 
friſches Bier 


angejtocyen. 


Goldfiſche. 





eben eingetroffen, und werden aGStüd 
zu 36 fr, abgegeben von 
M. Hinterleitner 


Einige gute 


Arbeiter auf Dienbel- und! ___ 


weiche Arbeit ' 
werben gefucht bei 
Johaun Brändl, 


Schreinermeifler. 
Kin Neiner 


Sonuenjgirm 
wurbe in ber Allee gefunten und 
lann in fit. H. 92 2 Stiegen ab 
gebolt. werten, 


400 Gulden 


werden auf 1. Boporhef 
Haufes ohne Unterhändler, fogleich 
oder auf Yaloti aufjunchmen ge 
ſucht. Bon wen? fayt die Exped. 
dieſes Blatt 8. 


Es wird cine 


fleine Wohnung 


(Zimmer mit Eabiner) bie Jatobi zu 
mietben grfudt. Hierauf Neflectirende 
bittet man bei der Erped. d. Blattes 
näbere Aus'unft zu geben und in@m- 
pfaug zu nehmen. 





.\Peyfam, €. 


einee} 


Grundfleuerlatafter- und Hypothekenbuchsertrakt, jowie Belaſtungsnachweis 
Unterm Reif wırd die Maß Lagerbier und Schätzungeuikunde Finnen jeder Zeit bei mir eingefehen werben. 


Regensburg ben 21. Ypril 1870, 


Bernflau, k. Notar. 


Sonntag den 26. und M 


Darfellungen und Betrachtun 


aus den Gebieten der 


Geologie uud Phyſiologie, 


Aſtronomie, 


Joſ. Dofer.) Im großen Saale des neuen Geſellſchaſtshauſts. 


ontag den 27. Juni 1870 
gen 


vorgeführt in 200 optiſch-phyſikaliſchen Erſcheinungen und ers 

an durch einen, auf dem gejicherten Ergebnifjen der Forſchung 
ineflihe Galdfii he find fo.|Perubenden, allgemein verftändlichen Vortrag von 

Shinefih iR Par Fuchs, Mitglied naturforfchender Gefellfcyaften, 

Eintritispreife: Nejervirter Plag 30 kr. Zweiter Platz 24 kr. 


Gallerie 


Kafjaeröffnung T Uhr. 





Anfang '/8 Uhr. 
Das Nähere bejanen die Programme, 


12 %. 
Ende 10 Uhr. 








pegensbu 
Brust- 


Für Huften- und Bruftleidende. 
rger ächte Malz-Extract- 


Bonbons. 


Aus der Malzfabrik von Joh. Neumüller in Regensburg. 


Depots dieſer äußerft wohlſchmedenden und ala vorziglih wirkungsvoll 


erprobten Bruft-Bonbons, im verfiegelten Driginal-Badeten & 14 fr., 
. 28. Neumüller und bei den Herrn Conditoren : Carl 
. Albredht, Leonh. Bauer. 


finden fi bei 
sonditor Joh. Staubigl. 


DER Rähmaſchinen 
ſolideſter Eonftruftion, von fl. 20 
bis 160 empfiehlt unter Garantic 

H. Höfelein, 
Opfifer und Medanifer, 
Wallerſtraſſe . 12, 


| Es wid in ganygbarer Yaye 
| ein Laden 
mit oder chne Wohnung auf Biel 


Allerheiligen geſucht. 
Näheres zu erfragen id. Erpeb. 


ber 


Ir Stabtambof bei 


J. Walvinger, D. 32/1 En« 
gelburgeritr., bringt fein Lager 
sum Verkaufe uno Bermiethen 
von Pianos, Flügel, .Hav- 
monium, in Auswahl jowie Mes 
paraturen und Stimmen in 
BT Erinnerung. 

Haus=Berlanf. 

Ein neugrbaute® Haus mit Stabel, 
Snten und Brunnen in Schirliug 
in unter an bmbaren Bedingungen 
billig zu verkaufen. Zu erfragen im 
* Erped. b. Bl. 





. 0 Belanntmadung.: Re: 
Nachdem das Anweſen Lit. G. 40 mit Herbft diefes Jahres entbehrlich wird und 


nach Be- 
fchluß vom 10. d. Mis. veräuffert werden 6 


jol, wollen Kaufsofferte hiefür im Magiſtrats⸗ 


ejpäfts-Zimmer Mr, 66. bei ver katholiſchen Stiftungs · Verwaltung angebracht werden. 
ven Regensburg, 23. Juni 1870, 


Stabtwagifirat. 


Unterridts-Anzeige. 

Den verebrten Damen biene biemi: 
zur Anzeige das Beginnen eine® neue 
" sier- Bis ſechewochentlichen Eurfes miı 
4. Juli zur gritndfihen Erfernung und 
Mirbeitung oller Vortheile im 

Maßnehmen, Schnittmufter- 
zeichnens und Anfertigens bon 

Damentleidern 
aller Art und Mode. 

Regensburg. 


Pauline Faif, 
weiße Habuengafje F. 89, 3. St. 
In meiner Kalfbrennerei an ver 
Walhallaftreffe wird täglich friſch— 
gebrannter: und auch abgelöfchter | 


Kalt 


abgegeben. 

Beftellungen werben angenommen 
am Dfen ſelbſt und in meinen 
Somptoir, Schäfnerftraffe G. 104d. 

Regensburg. | 


9. W. Alfken. 
Vermiethung. 

In einer der gangsarften Straſſen 

find zwei ober ein 

immer 

mit oder ohne Möbeln an einen) 

foliden Herrn fogleich zu vermicthen, 
Näh. in der Expedition. 


Viltnalienpreie am 25. Juui 








Der Bürgermeifter: 
Stobäus, 





Beſtes und wohlihmedendites Haus“ und Hilfsmittel bei 

hronishen Katarrhen, Magen, Bruit- u. Halsleiden, geitörter 

Verdauung, jowie gegen Hujten, Heilerteit, Berichleimung und 

Arhmungs-Beichwerden. Kür Necondatescenten ein borzügliches, 

leicht verdaulihes Nahrungs- und Stärkungsmittel, wie es über- 

haupt geihwädten und abgemagertenranten nicht dringend 
genug. empfohlen werden fann! 


Aleumüller’s 
ächtes, reines Malz-Extract. 


Nach Vorichrift des Hrn. Brofeffor® Baron J. v. Liebig aus beflem 
Geriten-Malz, ganz frei re und Koblenfänere, darge 
elt in ber 


Malz: Fabrit 


b 


Joh. Neumäller |_ 
in Regensburg A. 156 am Yubenflein. 


Hochſt woblthütig wirft das Mals-Ertract befonbers in Kin⸗ 
derfranfheiten, bei Mranfbafter Berdauung, Schlechter Ernährung 
und wirb bei Leiden ‚ber Auftröbrenäjle von vielen Aerzten flatt bes 
Leberthrang verorbnet, 


Ju lets befler und friſcher Qualität zu haben im der Kabrif, 
fowie in folgenden Niederlagen ‘bei den Herten: 
J. M. Devel. 3. ©. Buchner. J. W. Neu 
müller. Earl Leyfam. Heinr. Drexel. Heinr. 
Zöllner, Ludwig Henle 
und in Stadtamhbof bei Herrn Wolfg. 
Lehmeier. 


Pfund 
30 tr. 


. Pfund 
15 tr. 


Linpflätter, 


| 1870. | BER“ s...;. Operngucker, 
19 Oechten b. Pfd. 27-60 fr. Z . k B ill & & 
—— Lorgneètten, Zwicker, Brillen &c. &c. 

panferkel d. St. —5 fl. 
Lämmer pr. St. 2fl. are fr. fowie Reparaturen billigjt bei 

I}, d. > . 2 

Ben. un 28—36 tt. H. Höfelein, Optiker und Mechaniker, 
Gier 4 Stil 4 fr. WallerjtrajfeE, 12, 
Tauben, das Paar 16—18 fe.)_ Aussen lanhuniennge u Bey: 


Gans, raube 
Gans, geputzte, 


Ufl. — Ui. ie fr 
11.45 — 2 fl. ke. 


Enten, raube, pr. St. 42—45 fr. 5 welche die beftigften Zabnſchmerzen Aillt und ben 
Bun ——* 54 —— I Zahntinktur, Woblgeruch —— erhält, zu 24 u, 16 kr., 
Hübner, alte, b, St. 24-50 tr. Zahnpulver, Pi IRRE sin un. cbatt, zu BE Mad 
Hübner, junge 12— 54 fr. zum Sefsfausfühen Hobler Zähne, das Glas zu 


Heu, db. Er. 2 f. 12 — 2fl. 2 ir. 





Zahnplombe 





Strob, d. Er, 11.6 — 1. 12 ke. 
Schafwolle, per Pfd. 36—42 te, 


n 


Die vom Zahnarzt Steyrer in Münden verfertigten und vom höchfler 
=tefle zum freien Verkaufe genebmigten Zabupräparate, ale 


12 fr., find ſtete friſch zu haben bei 


Wild. Zaharias, obere Bachgaſſe. 


Casino. 


Danfes-Erftattung. : - 
Für die fo Tiebevole und zahlreiche — am Leichen⸗ Mantag ben 27. Juni 
begängniffe und Zrauergottesvienfte unferer Tochter, Schwefter und P er In m mi un g 


Entelin Fräulein Lina niſchler, — at. Ocfllndereins 


Landrichters-Tochter dahier, 
fprehen wir allen ifreunden und Bekannten, befonders auch ben Der Ausſchuß. 
begleitenden Yungfrauen ven aufrihtigften Danfraus, Dont auch 
dem Hrn, Cooperator Siller für feinen tröfllihen Beiſtand, Hm, 
Dr. Scheglmann für feine ärzılihen Bemühungen und Hrn. Cocp, 
Hammer für die Worte des Zroftes am cffenen Grabe, Der Al. 
mächtige vergelte Alles, was der theueren Verblichenen Gutes er 
wieſen worben if. 
Regensburg, 25. Yuni 1870. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 










ne. 









Mein Umtslofal 6. findet fich 
am Ede ber Betersthor- und 
Nilolaigaffe im Haufe. des 
ehemaligen Buchbinders Hru. 
Herrmann, 6. 152-in 
Regensburg. 


3. Fiſcher, 


fgl. Gerichtevollzieher. 
Belanutmachung. — o 
Bei vorkommenden Todesfällen uaquug im Trauerhauſe ſowohl unf-Verein, 
wie an beu Kirchthüren nad beenbigtem Trauergottesdienfte in oft höchſt X, Ausſtellun 9 
zudringlicher Weiſe gebettelt, pro 1870, 
In ſolchen Fällen muß künftig Straf-Einſchreitung veranlaßt Anfang: Sonntag den 26. Juni. 
werben, was zur Warnung befannt gegeben wird. Shluß: Sonntag den 8. Juli, 
Gleichzeitig richten wir an die Bewohner biefiger Stabt das Er- Der Ausſchuß. 
ſuchen, die in folhen Fällen übliche Almofenvertheilung künftig zu unter- arnung. 
loffen, bemerken jedoch, daß die ſtädtiſche Armenpflege jeder Zeit be- Wer meiner Stieftochter Fran— 
weit ift, milde Gaben, welde geſpendet werden wollen, in Empfang zu zisfa Etwas borgt, hat von mir 
nehmen, um wahrhaft bürftige und würdige Perfonen bamit zu unter⸗ keine Bahn de hoffen. 
en i 












nel Ellmann, 


Fragner. 
— Berlornes. 


Regensburg ben 22. Juni 1870. 


Stadtmagi 
Der See * Geftern Samftag Bormittag wur 
Stobäns. Lindſtatter den von ber Donauhalle bis in die 
— Darimilianöftraffe 
Belanutmachung. 5 fl. in einem barchenten 


Geldbeutel 
verloren. Der finder wird drin⸗ 
gend um Rückgabe gegen Belchn- 
ung gebeten an Marg. Kopp in 
ter Donauballe, 

Kür künftiges Ziel wird in ein Bräu- 
haus eine ordentliche 


Am 11. und 12, Yuli I. 9, Vormittags von 8—11 Uhr und 
Nachmittags von 2—4 Uhr werden verfallene Pfänder im Bureau bes 
ſtädtiſchen Pfandamtes gegen baare Bezahlung öffentlich verfleigert und 
biezu Kaufeluftige mit dem Beifügen eingeladen, daß bie Berfaufsgegen- 
fände am Mittmoh den 6. Juli und Samflag ven 9, Yuli Bormit- 
tags von 9—11 Uhr befihtigt werben lönnen. 

Regensburg den 25. Juni 1870. 


Stadtmagiftrat. Köhin 
. Der retst, Bürgermeifter: am, [im dem BOiger Jahren geſucht. Ni. 
Stobäus, Lindſtätter. in d. Exped. d. Bl. 
Getreideverkehr zu Regensburg vom 20. bis 25. Juni. 

Weizen | Korn | @erfte | Haber BWeizen | Korm | Gerfte | Haber, 

Woden-Berlauf . 96 59 _ 17 Bf ef Mr 
Boriger RA . . — 2 _ 1 Bochſter Preis . . [3 311581 — — | I 
ufubr . 2... 700 187 — 167 Miitlerer. -» . [2215 5| - —-192 
fammtfumme . 796 238 — 185 Mindeſte.1213714 66 — —| 97 
Heutiger Berfauf . 604 165 — | 165 [fallen . .».. I — —- I — - I— - | - 1 
Gefammtverlauf . 700 211 — 182 |Gefiegen -. . . 10 ]|—- 13 — — 1 — — 
RR... % 27 — 1 98 Totalſumme des Berkaufe: 17,888 fl. 21 & 

Drud und Berlag von fr. Puſtet. 


Regensburger Huzeiger. 


De 
Regensburger er Tägfi eilage Regensburg & Stadtambef 
* —* Et ide ® fan auf bem pen 
dan Khonmeuten dee Hegensb, gun Anzeiger and alein 
Norgeublattes als Gratis- werben, umb toflet berfelbe 
Beilage bezogen. Inferate Neneunähnrger Margenblett. piertelläbrfig nr 


toflen ver Petitzeile nur 
1 


Ar. 174. 


Montag 27. uni. 


21 fi. 


2 1870 


Tageslalender: Labislaus, Erescem; Gon-j Fürth, 3. Haas in Tegernfee, 3. Schormaier 


nenaufgang 3 Uhr 57 M., Untergang 8 Uhr 9 M., 
Tageslänge 16 St. 12 M. 


Acueſte Aachrichten. 

»München, 26. Juni. Das Kriegsmini- 
fterium bat angeorbnet, daß im ber zweiten 
Hälfte der dießjährigen Herbfiwaffenübun- 
gen, aljo im Monat September, je nad) den 
Verbältnijjien wo immer thunlidy mit gemifch- 
ten Waffen und "r unter gemeiuſchaftlichem 
Zufammenwirfen der Truppen gegenfeitig, naͤchſt 
benachbarter Garnijonen feldmaͤßige Truppen- 
übungen ftattfinden jollen. Die Dauer dieſer 
Felbmanöver, zu welchen bie treffenden Abtheil- 
ungen im Laufe ber erwähnten ‚Periode zwei⸗ 
mal zu vereinigen find, joll jedesmal (mit Einſchluß 
ber nothwendigen Märjche und eines nächtlichen 
Bivouals) zwei Zage im unmittelbarer Folge 
nicht überjchreiten. 

* Die Vereinigung ber Stadt: und Landge- 
richte in Straubing, Hof, Afchaffenburg und 
Kempten, zu je Einem Gericht fteht in näch— 
fter Ausfiht. Diefelden werden mit je 4 Ric: 
tern und 2 Gerichtsjchreibern beſetzt werden. 

Brünn, 23, Juni. Im Theater ijt die: 
jen Abend in der Garderobe Feuer ausgebro- 
hen. Das Gebäude ift bis auf die Mauern 
niebergebrannt. Der Reboutenjaal und die 
umliegenden Häufer, welche bereitd von ben 
Flammen ergriffen waren, find mit großer An- 
Nrengung gerettet worden. 

erona, 25. Juni. Die Todtenftätte bei 
Solferino wurde mit denſelben Zeremonien 
eingeweiht wie jene bei San Martino. Der 
Senator Torelli und ber Vertreter Frankreich 
hielten Reden. Bon den italienifchen Notabilitäten 
wurden Toaſte auf bie Souveräne Stalieng, 
Frankreichs und Oeſterreichs ausgebracht. Prinz 
Humbert trank auf das Wohl der drei Armeen. 
Vierzigtaufend Perfonen wohnten der Einweih: 
ung bei. 


— — 


Dienſtes⸗Rachrichten. 

Se. Maj. der König haben Sich bewogen 
gefunden, die Gerichtsvollzieher Th. Scheidader 
in Viechtach, I. Gatterer in Faltenftein, Fr. 
Kaffer in Neuftadt an der Saale, K. Flucke in 


a 


in Neunburg v. W. und J. Reichl in Wörth, 
ihrem Anſuchen entjprechend, von den ihnen 
verliehenen Gerichtsvollzieherftellen zu entheben 
und zum Gerichtsvollzieher in Tegernjee den 
Diurniften Fr. Ehrenfperger zu Münden, zum 
Gerichtsvollzieher im Viechtach den Notariats- 
buchhalter B. Drerl in Landshut, zum Gerichts: 
vollzieher in Falkenſtein den Scribenten J. 
Lindner in Amberg, zum Gerichtsvollzieher in 
Neunburg v. W. den Kafjier der Spar: und 
Leihfaffa Neumarkt J. Waldhier, zum Gerichts: 
vollzieher in Fürth den Tagjchreiber J. Hellerich 
in Lauf, zum Gerichtsvollzieher in Neuftadt an 
d. ©, den zum Gerichtsvollzieher in Kirchenla- 
mig ernannten Diurniften G. Meisbeder zu 
Würzburg, zum Gerichtsvollgieher in Kirchenla- 
mig den Tagſchreiber E. Stappel zu Aſchaffen— 
burg, zum Gerichtsvollzieher in Pfaffenhofen 
den Rechtspract. Fr. Sailer in Bruck, zum Ge- 
richtsvollzieher in Ansbach den Gerichtsvollzie⸗ 
ber J. Soffel in Waſſerburg, zum Gerichtsvoll- 
zieher in Wafferburg den Diurniften Johann 
Schütz zu Münden und zum Gerichtsvollzieher 
in Wörth den Rentamtsgehilfen J. ©. Schlicht 
in Gerolzhofen zu ernennen. 


Tokal- und Broninzial-Chronik, 

* Münden, 24. Juni. Die Heutige Haupt: 
probe von R. Wagners „Walküre“ dauerte von 
12 Bis nad 5 Uhr, Zufhauer und Darfteller wa- 
ven glei ermübet; im fcenifcher Hinſicht wurde Alles 
aufgeboten, was die Thentertechnif Teiften ann. Es 
iſt ein Blendwerk! 


Markt- und Dandelsberichte. 

Amberg, 25. Juni, Weizen 20 fl. 58 kr. 
(gef. 55 Mr), Kom 15 fl. 2 ie. (gef. 4 fr.), Haber 
9 fl. 44 Mr. (gefl. 6 Fe.). 

Neunburg v. W,, 22, Juni. Weizen 19 fl. 
52 fr, Kom 14 fl. 40 tr., Haber 8 fl, 56 ir. 

Neumarkt, 20. Juni. Weizen 21 fl. 5 i. 
Kom 15 fl. 6 kr., Haber 9 fl. 41 fr. 

Erding, 23. Juni, Weizen 21 fl 17 X. 
(geft. 1 fl. 37 kr.), Korn 14 fl. 23 fr. (geft. 49 kr.), 
Gerfte 11 fl. 50 fr. (geft. 33 fr.), Haber 9 fl. 8 fr. 
(gef. 1 fr.) 


— — — — — 
Berantwortliche Redaltion: J. N. Muhlbauer. 


— 


— ——— — — 


Mit allerhödfter und allergnädigfter Bemilligung wird zu 
Oberammergan in Oberbayern, k. Bezirksamts Werdenfels, 


aufgeführt: 
Das grosse Versöhunngsopter auf Golgatha 


Leidens- und Todesgeihichte Jeſu 


nad den vier Evangeliften mit bildlihen BVorftellungen aus dem alten” Bunde, 
und zwar jedesmal vollftändig 
am 25. Juni; — 3, 10., 17., 24. und 31. Juli; — T., 14., 21. und 38, Auguſt; — 
8., 11., 18., 25. und 29. September 1870. 
Wenn an einem der bezeichneten Tage der Zubrang ber freundlichen Beſucher derart wäre, daß bie 
Theater- Räumlichkeiten die Menge verfelben nicht zu faſſen vermöchten, jo wird bie Paffions-Borftellung am 
nähftfolgenden Tage in gleicher Weife vollftändig wiederholt, 


CONDENSIRTE MILCH © 
ANGLO-SWISS CONDENSED MILK €», CHAM Gehwei) 


3 MEDAILLEN men: m mavee ss0s 


Ausstellung in ALTONA 18569 


Einzig diese condensirte Milch wurde von Baron von Liebig zum 


Gebrauch in Maushaltungen, für Auswanderer und Kinder 
(Säuglinge) empfohlen. : 


Nur ächt wenn jede Büchse mit obiger Fabrikmarke versehen ist, Zu 
haben in Colonialwaarenhandlungen ud Apotheken. 
Detailpreis für ganz Deutschlaud per 1-Ib. i:üchse 42 kr. ::.-3191-Z. 

Hauptdepot in Nürnberg bei L. Göschel. 
In Regensburg zu haben bi Baumgarten, Apotheker. 


RE. 400 Gulden Dermiethung. 
D 


Fabrikmarke 
.u beachten. 





Bon einer Reife zurüdgelehrt, Wiwerden auf 1. Hypothek eine] SM einer ber gangbarften Straffen 
zeige ich biemit an, baß ich meine Haufes ohne Unterhänpter, fogleid find zwei ober ein 


en, — — Oster auf dalobi aufzunehmen ge Zimmer 




















Adhtungevoll juht. Bon wen? fagt die Erpeb.Imit oder obne Möbeln an einen 
Dr. Fuchs. (des Blattes. ſoliden Herrn fogfeih zu vermiethen. 
oo_o9O9OO0:OOO900 “—————= — = Näb, in der Erpedition, 
— ñ ee 2 wird eine 
Stundgabe. fleine Wohnung Wohnungs: VBermietfung. 


Im „NRothen Hahn‘ wird|(gimmer mit Eabiner) bie Iakobi zul Kine tıod. 
täglich Mittags 12 Uhr en — Sierauf Beflecticenbe ‚ Eine trodene, fonnige Wohnung 
frisches Bier bittet man bei ber Erped. d. Blattes mit 5 Zimmern, Küche uno bem 


nähere Aushurnft zu geben und in@m-lührigen Bequemlickeiten im Haufe 





angejtochen. pfang zu nehmen. F. 171 nädft der Sarmelitenfiche 
’ ift bis Ziel Jakobi zu vermiethen, 
— Haus⸗-Verkauf. — Shin ver Ewed. 


r — en en In Steinweg an ber Haupt. 
achgaße bis zum Auguftinerkeller ſtraße wird das Hans Nr. 19'/s .n, rt 
eine goldene Brode mit Hofraum, Garten und Waſch⸗ Theerseife —— 
mit braunem Steine verloren. Der gelegenheit und fonfligen Bequem: Zantunreinigkeiten, empfiehlt & 
rebliche Finder wird erſacht, felbellihfeiten unter ſehr annehmbaren Sid 12u.18 fr. J. ®. Neumüller. 
gegen Belohnung im ber Exrped. d. Bedingungen aus freier Hand — 

DL. abzugıben, kauft. 





Bekanntmachung. 7 

"Im ber Gant der Crescenz Meyer von bier wird mit Bezugnahme DER- |)ie Lilionese Bag 
auf meine Ausfhreibung vom 21. April 1870 weiter belannt gemacht, f in jetzt nach chemiſchen Unterfnde 
daß bie Verſteigerung ver zum Betriebe ber radizirten Gaftwirthögerechts J ngem bedeutend verbeflert, und 
fame dienlichen Mobifien getrennt von ber Anweſensverſteigerung ftatt: — en ggg 
ndet und zu biefem Zwecke und Falten. ur durch bie € 
f Mittwoch den 6. Juli l. J. Nahmittags 2 Uhr — Lilionese air Chönpet 


— it B. Re ; H ; iſt. J und Jugend wieder gegeben, 
im Gafthaufe zur Glocke Lit, B. Nr. 25 dahier Termin amgefegt iſt le Farin di rang 2 


Regensburg den 14. Juni 1870. Rihtwirfungsfalle wird der Be 
Bernllan, 1. Notar. trag gurdeigesahlt. 1Flaſche fl. 1, 
— — 


— ae 45 fr. Halde Flafhe 36 Er. ohne 
| Zu Kapitalanlagen 


Garantie. 
eınpfehlen wir nachjtehende Papiere: 1 
4'/%/,, 4°), und 3/2), Bayerifche Staats: Obli: 
ationen. 
4°), Bfandbriefe zu 1000, 500, 100 und 50 Gulden. 
„ Biälzger Nordbahnen; tragen zum heutigen Courſe 


| ca. 4/. Prozent. 
| Gproc. Ameritaner 82 u. 8der Bonds; tragen zum 








— — 








| Dentifiice universell, 
‚4 den heftigſten örtlichen ober rhen- 
| matiſchen Zahnſchmerz ſofort zu 
| vertreiben, 9 Er. pr. Flaſche. 
| IE Haarfärbemittel, BE 
das Vorzüglicdite bis Pi: eris 
ftirende, fürbt jofort ücht braun 
i uud ſchwarz, a Fl. fl. 1. 27 ie. 
eutigen Courſe ca. 6'/, Prozent. dalbe Fl. 36 Er. Niederlage bei 
7:/2°), Rumäntfche Eifenbahn-Obligationen zu 1000, | | 
400 u. 100 Thlr.; tragen zum heutigen Courſe ca. 


10 Prozent. | ' 


A. Schmal 
in Regensburg. 





Zproc. Spanier; tragen zum heutigen Eourje ca. 10 Proc. | = 
Iren Schweißſohlen. 


Deſterreich. Silberreute; tragen zum heutigen Courſe j 
Empfehle die rühmlichſt bekannten 


Alföld⸗Fiumaner⸗ Altien tragen zum heutigen Courſe 
ca. 7 Prozent. 

Mir find bereit, alle hier nicht verzeichneten Papiere billigft zu 

Beforgen,, nebmen auch andere Bapiere zum Tauſche und Kauf an, 


verloofte Pfandbriefe & Obligationen, ebenſo 2» und 8 proc. 


circa 7!/a Prozent. 
Schweißfohlen von Robert von 










Stephani in Frankfurt a. D. für 
berren und Damen zum Wabrif- 
| Iprei@ per Paar 25 fr., drei Paar 


Bantſcheine werden für voll an Zablungsflatt angenommen. | LfL 10 * 
5. Wertheimber & Con (u 
. omp., | Peter Bauer, 
Bankgefhäft neben bem golbn. Kreuz in Regensburg. Bfaugaffe E. 61 neben ben 


* 3 Heimen. 
—— —— — —⸗— — — — — GG GG ee 








Eiſenbahnzüge in Regensburg vom 1. Juni 1870 an: 
Ankunft von: | Abfahrt nad: 

Münden, Landshut, Paſſau, —— Geiſel⸗ —— Straubing, Paſſau, Landshut, 
Höring: 9 Uhr 37 Min. Vorm. P. 1,2.,3.61,)| Münden: Uhr 15 M. Worg. G. 2., 3. EL, sup 
11 Uhr 22 Min. Borm. E. 1., 2. EL, 2 Uhr 42 M.) 42 M. Morg. E. 1, 2. GL, 1 Ahr 5 M. Mitt. F. 
Rahm. P. 1., 2., 3. El, 8 Uhr 55 Min. Ubbe. E. 1,| 1, 2, 3. GL, 4 Uhr 25 M. Nam. E. 1., 2. GL, 
2.G1., 10 Uhr 25 M. Abbe. 6. 2,3. EL 5 "Uhr 45 M. abds P. 1., 2, 3. CL. 

Daflau, Landshut, Straubing, Geifelhöring:| Geilelhöring, tar Landshut, Paſſau: 
3 Uhr 15 M. Morg. E. 1,, 2 EL, 7 Uhr 30 M. Abds. 7lihr 35 M, Früh 6. 2., 5. CL, 9 Uhr 50 M. Vorm. 
E. 1., 2. Cl., 8 Uhr 13 M. Morg. 6. 2,8. EL, 4Uhr| E. 1. 2. EL, 11 Uhr 12 M. Nadts E. 1., 2. GL, 6 Uhr 
57 M. Abos. G. 2, 3. €. 15 M. Abends 6. 2, 3. El. 

Nürnberg, Bayreuth, Eger, Furth, Shwan| Schwandorf, Furth, Eger, Bayreuth, Nürnberg: 
dorf: 12 Uhr 55 m, Mitt. P. 1, 2, 3. EL, 3 Uhr! 3 Uhr 2 Din. Morg. E. 1., 2. GL, 8 Uhr 30 Min, 
14 M. Nam. 6. 2, 3. EL, 5 Uhr 38 Min. Abds. Morg. 6. 2,8. CL, 9 Uhr 45 M. Borm. P. 1, 2, 
P. 1., 2, 3. EL, 11 Uhr 7 M. Rats E. 1., 2, EL,| 38. El, 9 Uhr 15 M. Borm. 6.2, 3.C1., 2 Uhr 50 M. 
12 Uhr — M. Nachts G. 2. 8. CL, 9 Uhr 40 Min. Nadm. P. 1., 2, 8. Cl, TUhr 45 M. Abds. E.1,2. EL 
Borm.E. 1., 2. CEl. Schwandorf, Furth, Eger: 11 Uhr 28 M. Vorm. 

Eger, Furth, Schwandorf: 5 Uhr 35 Min. Morg. E 1.2. EL, 9 Uhr — M. Abos. E. 1., 2. GL 
E. 1., 2. GL, 4 Uhr 20 M. Nachm. E, 1, 2. Cl. Schwandorf, Amberg: 6 Uhr — M. Abends 6. 2, 

Amberg, Shwandorf: 7 Uhr 5M. Morg.G. 2,3.CL.| 3. EL 

Bon Plattling nah Deggendorf: 8 Uhr — Min. Morgens, 12 Uhr 30 Min. Mittags, | 

3 Uhr 50 M. Rachm, 5 Uhr 48 M. Abds, 9 Uhr 45 M. Abbe. Verjonen-Beförberung 

Bon Deggendorf nah Plattling: 6 Uhr 25 M. Morg,, 11 Uhr 15 M. Mittags, 3 Uhr 2. u. 3. Claſſe. 

5 M. Nachm., 4 Uhr 40 Min. Nachm., 9 Uhr — M. Abos. 





Dienft-Offert. 
Eine Köchin, welde gute Haus— 


R 3 — 1 mannsloſt fochen und waſchen kann, 
Commis-Interfüßungs Verein. und ſich jever häusfi—en Arbeit 
Der unterfertigte Vorſtand ladet bie Herren Bereinsmit- unterzieht, wird bis Ziel Yalobi ge— 


glieder zur Theilnahme an dem Leihenbegängnifje des Herrn ſucht. Ebenda findet ein folides 
Commis Mädchen im Alter von 16—18 


21. * Jahren, welche nähen und gute 
WM 1 1 h e 1 m S t Ö r Sculfenntniffe bat, zur leichteren 

ans Nürnberg, Hausarbeit Unterlommen, 

welches hente Montag ven 27. Juni, Nahmittags Näb. i. d. Erped. d. BI. 

5 Uhr, vom Leichenhaus des proteſtantiſchen Kirchhofes Tg 
unterer Stabt aus, ftattfinvet, hiemit höflich ein, Es wird bis fünftiges Ziel ein 
€. F. Braufer. % |orventlices, reinlihes ¶ Maͤdchen, 
ü melde Hausmannoloſt kodhen kann 
s und fih allen fenfligen häuslichen 
NRRIKAIHKKKIHKIHHIH Tg Nie mi war, amd 
Nur ſolche follem ſich melden, welche 
Die heutige gute Zeugniſſe amfanmeifen haben, 

Näber, in ber Ervebitien. 


Galinn : Verſammlung — ECKE — 


findet wegen ungünſtiger Witterung in den Juli oder ſogleich ein ſchön meublirtes 
lokalitäten des Gejellenvereines, nämlich im „Rothen Monatzimmer 
Hahn“ in Regensburg ſtatt. rail: 


k Handlung wird für nächſtes Ziel 
Yacobi ein foliver Mädchen, welches 
- ſchon in gleicher Eigemfchaft gedient 
Empfehlung anögezeichneter Zoiletteartifel. bet, ale 
na oli ober orientaliſche Zahnreinigungsmaffe in Gläfern zu 1 fl. Radnerin 
12 fr. und 36 fr. und in Schadteln zu 18 fr. u. 9 fr. aufzunehmen gefucht. Näh. in ber 
Mehr als alle aubern Mittel dient es, um bie Zähne anf bie fchmerzlofefte ition 
und unfhädlichfte Weife zu reinigen und blendend weiß wie Eifenbein berau- EGeriten — 
ſtellen und zugleich das Zahnfleiſch feſt und geſund zu machen: Eau dej 3wei Stück 20 eimerige gut ers 
mille fleurs & Extrait d’Eau de Cologne triple zu 18 kre hallene eichene, ſchon gebrauchte 
und 36 fr.; Ess-Bouquet zu 15 fr., 30 fr. und 1 fl.; Essence of . * 
Spring-Flowers zu 21 fr. und 42 fr. dae Glas, wofllt in Paris und Bierfäfler 
London das Dreifahe bezahlt wird. Mailäindischer Haarbalsam| „erben zu Yaufen gefucht. 
zu 80 kr. und 54 fr.; Eau d’Atirona ober feinſte flüfjige Schönbeite- Näb. ir. Erpen 
feife zu 20 fr. uub 40 r.; Duft-Essig zu 15 fr; Eispomade zu ab, i. D. Exped. 


12 fr. und 24 fr.; Haardle (Macoffar- und ächtes Mettenwurzeldi) & 6 kr.,| An ‘ 
9 fr. und 18 fr. das Glas. Die längſt anerkannte Vorzüglichkeit biefer re- Hönft wichtige Anzeige 


nommirten Varfümerien und cosmetifhen Mittel macht jebe weitere Anpreif- für Bruchleidende. 
—— ſtarl Kreller, Chemiker in Nürnberg. Wer die bewährte Heilmethode bes 
Alleinverlauf in Regensburg bei berühmten ſchweizeriſchen Brucarztes, 
3 W. Nenmiüller KrüfirAltherr, in Gais, Ft. 
= - "Appenzell, lennen lernen will, ann 
DER- ileptiſche Kram e allſucht Tg bei der Erpebition biefes Blattes ein 
beilt — zuig t für pie (Ealiud 9 Usch in Schriftchen mit Belehrung und vielen 
Berlin, Mirtelfiraie 6. — Bereits fiber Önmbert geheilt, 100 Zeuaniffen in Empfang nehmen, 

ur = . Friebmann’s 


A. Schmal, Ylenpfarrplat, Arnica-Papier 


empfiehlt feinfte Toilette-Seifen, als: Glycerin-, Etiquet- Bechtiß gepclft und ati a8 heb 


te8-, Mandel-, Honig-, Sträuter-, Eocos-, Bimftein- & arg.. (Bund-) Pflafter, das jede Eiter- 






















Nafir⸗Seife, verjchiedene feine Odeurs und Daaröle, wielung verhindert. Preis einer Etiquette 
au wer 5* en Gummi-, Frifie, Stanb- 7 I. f. ®. Borräthig in ben mriften 
& Reif⸗Ktämme zu bekannt billigen Preijen, Bares Grneralbepo: Joh. Pergher, 


Drud und Beriag von Fr. Pupler, 


Wegeusb 


urger Auzeiger. 


erf unb wirh vom Wäglihe Beilage — ————— 
——— * * Ma f —— 2 dic * 
u * Inferate Negenebarger Morgeublatt. — — 
Ar. 175 Dienftag W. Jumt, 870 


Einladung zum Abonnement! 
2 


auf 


€ 


„Regensburger Anzeiger“, 


das billigfte und am zahlreichſten verb 


tete Zeitungsblatt hier und mad Auswärts. 


Die Abonnenten des „Regenoburger Morgenblattes” erhalten den „Regensburger Anzeiger“ gratis als 


Beilage zum Morgenblatte. 


Inferate koflen per Petitzeile nur 1 Er. unb finden durch biefes Blatt bie größte Verbreitung. 
Man abennirt bier bei fr. Puflet auf bem Domplag ober im ber Hanpterpebition im ber Gefanbtenftraffe, 
in Steinweg mb für bie Umgegenb bei Hru. Buchbinder Hoch. 


Zageslalender: Leo, Joſua; Sonnenaufgang 
3 Uhr 58 M., Untergang 8 Uhr 9 M., Tageslänge 
16 St. 11 M. 


Aruefe Aachrichten. 

* Münden, 27. Juni. Durch allerhöchfte 
—— 7 iſt der Landtag bis zum 28 
Juli einſchließlich verlängert worden. 

* Das k. Staatsminiſterium der Juſtiz 
bringt zur allgemeinen Keuntniß, daß hinſicht⸗ 
lich des Sprengels der Zuſtändigkeit des 
k.Handelsappellationsgerichts zu Nürn— 
berg vorerſt eine Aenderung nicht eintritt. 
Die Berathung des Militärbudgets 
ſoll in der Kammer der Abgeordneten in den 
erſten Tagen der nächſten Woche beginnen. 

Darmſtadt, 26. Juni. Der Kaiſer von 
Rußland ift über Brucfal, wo ein Zuſam— 
mentrejfen mit der Königin Yugufta von Preu⸗ 
Ben jtattfand, von Stuttgart bier eingetroffen. 
Auf dem Bahnhofe wurde der Kaifer von dem 
Großherzog, der von Friedberg zur Begrüßung 
bieher gelommen war, empfangen. Die Weiter: 
reife über Frankfurt nah Weimar erfolgt um 
31 Uhr. 

Berlin, 25. Juni. Die Wahlbewegung 
kommt bereits recht lebhaft in Fluß und es 
täßt fich ſchon fo viel erkennen, daß man ſich in 
Bezug auf eine gewiffe Theilnahmslofigleit des 
Volkes, wie fie vielfach vorausgejegt wurde, ges 
täufcht hat. — Ans Hannover ſchreibt man: In 
ber neueften Nummer des „öffentl. Anzeigers“ iſt die 
Anklage, fi dur Entfernung dem Eintritt in ben 
Militärdienst entzogen zu haben, von ber Kronan⸗ 





Landsleute, namentlich die heranwachſende Ju⸗ 
—* mit den preußiſchen Zuſtänden befreundet 
aben 


Brüffel, 25. Juni. Wie das „Echo bu 
Parlement” erfährt, Hat der König dem Grafen 
Anethan den Auftrag ertheilt, das neue Kabi— 
net u bilden. 

 Bafhingten, 23. Juni. Nach einer Ber: 
Öffentlihung des Agrifulturbureau’s würde bie 
bießjährige Weizenernte eine Verminderung 
von 5 Prozent erleiden, bie Futterernte dagegen 
ben mittleren Ertrag und die Baummollernte 
denjenigen des vorigen Jahres überfteigen, 


Zokal- und Provinzial· Chronik. 

* Münden, 27. Juni. Die erfle Aufführung 
von R. Wagners „Wallüre* am kgl. Hoftheater 
erfolgte geflern „bei ausverfauftem Haufe“; Ge. 
Maj. der König ift nicht von Hohenſchwangau hieher 
gelommen, 

Straubing, 27. Juni. Heute wirb mit ben 
Ürbeiten an ber meu Herzuftellenden Bahnftrede 
Straubing-Sünching der Anfang gemacht. Bis 
Kai wird ein -Doppelgeleife gelegt und von dort 
zweigt bie neue Bahn fih ab. (Ste. Tgbt.) 

In Delsnig bei Münchberg war in der Nacht 
vom 22. ein großes Schadenfeuer. Es find daſelbſt 
14 Scheunen ein Raub ver Flammen geworben. 

* Ya Ane bach und im ber ganzen Umgegend- 
bat ein Hagelwetter am 25. d. arge Verwüſtungen 
angerichtet. 

* In Rofenberg wurde am 25. db. M. ber 
Hochofenſchmelzer Franz Lichte, der während bes 
Gewitters aus dem Fenſter [haute, vom Blige em 


waltſchaft zu Nienburg gegen 95, von ber zu Vers ſchlagen. 


den gegen 350 Militaͤrpflichtige erhoben, ein 


Das mittelfränkiſche Schwurgericht verhan⸗ 


deutlicher Beweis, auf welche Weiſe ſich unſere delte am 23. gegen ven Kaufmann Heinrich Orden 


ftein von Nürnberg wegen fortgefegten Verbrechens Gerichtöhof dieſen zu 9 monatliher Gefängnifftrafe 
bes betrüge iſchen Bankerotts, fowie gegen veffen |verurtheilte, die anderen aber freiſprach. 

Bater Iſaak Ordenftein von Fürth wegen fortgefegten - 

Verbrechens der Theilnahme am betrügerifhen Banlerott Nuswärtig Geharbene. 

und gegen bie Ehefrau bes Erflgerannten wegen Ber» Münden: Anna Lottner, Oberʒollinſpeltora· 
gehend ber betrüglichen Verkürzung ver Gläubiger, Tochter, 25 3. Joh. Nep. Zöpfl. Ländmeiſter, 51 9. 
gegen Letztere in contumaciam, Die Geſchwornen Lanpehut: Gy. Binder, Mündener Bote, 513. 
verneinten bei allen brei Angelfagten die Hauptfragen | Nürnberg: Ignaz Lucas, k. Hauptmann, — O ſt⸗ 
und fpraden nur Heinrich Oxbenftein des Bergehens [Heim bei Hofheim: Adam Kirchner, Lehrer, 48 I, 
des einfachen Bankerotts, begangen buch unorbent: | T— ———IIIITT—— 
liche Führung feiner Bücher, ſchuldig, worauf der Berautwortlihe Redaktion: 3. N. Mühlbauer, 


Zeinwand 


in den verfhiedenften Fabrikaten und Aualitäten von 18 kr. an per Ele. 


Handtücher von 10 Er. an pr. Ele, 
detto pr. St. von 14 kr. an, 


Servietten „ . .„ 16 „ 
Tiſchtücher » . 8%. . 


Leinene Taäſchentücher son 14 kr. an, 
detto detto für Kinder pr. St. von 8 kr. an, 


Linontücher, Kaffeetücher mit Servietten &c. &c. 


empfiehlt bis zu den feinften Ounlitäten 


Sigm. Uhlfelder jun. 


untere Bachgaffe. 


DOOOOOO0ODO00000000 


Sintigarter-Kirdyenban- Iptterie 


Wir un u. su ir —A Ser daß bie Ziehung unferer Lotterie 
1870 Bormittags 9 Uhr 
Öffentlich auf dem —* ey har 
Stuttgart, im Junt 1870. 


Die Vorſtünde a8 Katdaliftgen, nl 


Spigemberg, 


Für Huſten⸗ und Bruftleidende, Be nee — ende 
ppegensburger ächte Malz-Extract- u. ne str 


Brust-Bonbons. Ä 
Aus der Malzfabrik von Syoh. Neumüller in Regensburg, K a l k 


Depots dieſer Äußerfi wohlſchmedenden und als vorziglich N "ab eben. 
erprobten Bruf-Bonbons, in berfiegelten Driginal-Badeten & 14 fr., geg 
den ſich bei J. W. Neumüller und bei ben Herren Enmbitoren : —9 — Beſtellungen werden angenommen 
hr: 6. —— Leonh. Bauer. In Stadtambof bei am Ofen felbft und in meinem 
ondifor 


ob. Gtan — '& „Schäfnerſtraſſe G. 104d. 
Gpileptiſche Krämpfe | (Fallſucht) u — 


Arſe flͤch det Eipecinlarzt für Epilepfle Doktor ©, Il u 
pe —— 6. — Bereits fiber Hundert geheilt, 9. W. Alfken. 
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 Kebensverfiherungsbank für Deutſchland in Gotha, 8 
B —— — am 1. Juni 1870 67,255,100 Thlr. 
Effektiver onds an 1. —X 1870 16,550,000 Thlr. 
2,987,773 Thlr. 
Dividende der Berſicherten im J. 1870 34 EN 
Dieſe Anftalt gewährt durch den großen Umſang und die ſolide bypothefarifche Be- 
legung der vorhandenen Fonds eben jo nachhaltige Sicherheit, wie durch die unver 


fürzte Vertheilung der Ueberſchüſſe an die Verſicherten möglichfte Billigkeit der Ber: 


erungkfoften. 
* Antragoformulare und neueſter Rechenſchaftsbericht ſind unentgeltlich zu haben in Ö 


Regensburg bei © intke. 
* 4 —* ve 
Q 

OOO 


8 Jahreseinnahme pr. 186 
. 
+] 


Beilngrie® „ of. Bed. 
ham „ KLeibhausbefiger NM, Brantl. 
fraubing „ Joſeph Knoll. 

Weiden „ Beinr. Biſchof. 










i Anzeige und Empfehlung, 
‚Die Beiden Spitalhöfe Aſchach und Faulwies, im Land- Unterzeichneter beehrt fich einem 
gerichtsbezirke Regensburg gelegen umd nur 1 und beziehungeIbohen de und gechrten Pubz 
weile 1'/s Stunde, von der Kreishauptjtadt Regensburg entfernt, lifum ergebenſt anzuzeigen, daß 
beftehend aus den mothiwendigen Wohn- und Wirthihafts.Ge:er vom hochloͤblichen Stadtmagi⸗ 
baͤuden mit einem Geſammt-Äreale von 383 Tagw. 52 Dezim. ſtrate dahier die Bewilligung zur 
Gärten, Feldern und Wieſen (letztere größtentheils mit Wäfjer:) Ausübung des = : 
ungs-Borrihtungen verfehen) werben von Michaelis 1870 an Hafner eſchüftes 
auf 12 bis 15 Jahre anderweitig verpachtet und werden Pacht⸗ ' l 
angebote von fautions: und zahlungsfähigen, Bachtliebpabern. hei thalten hat umd empfiehlt fich 
der unterfertigten Spitalverwaltung angenommen, in allen in diefem Gejchäft vor— 
Die Pactbedingungen können täglich auf der Kanzlei derifommenden Arbeiten unter Zus 
St. Katharinen-Spitals:Verwalting in Regensburg eingejehen jiherung reelljter und billiger 
und Pachtobjefte von dem Hofauffeher in Aſchach vorgezeigt Bedienung. E 
werben. —— Guͤtige Aufträge werden im 
Regensburg den 22. Juni 1870. Laden des. Herrn Bäckermeiſters 
St. Katharinen - Spital - Verwaltung. Start nachſt dem Bijchofshofe, 
( ei jowie in meiner Wohnung fit, A, 


. Go ’ itafpfarrer, 
S : Nr. 178 am Judenftein entge- 


Gute Verpachtung. 


d Zwei Stüd 20 eimerige gut er- 
Am — — wirdibalte j eichene fhom gebratichte ee — 
täglich Wittags 12 Uhr —8 Sr Strebl 
friſthes Bier waden zu Laufen peficht, ä, Ftrebi. 


angeſtochen. Näb, i, “ ar 
Difert. Eine Köchin, welde gute Haus: Vermiethnng. 
Einem Material» umd manndfoft lochen und waſchen kann, Bor dem dalobethor -am-- ber 
Lohn · Buchfüthrer um fih jever häuslichen beit Allee if eine 
wird dauernde Waftellung offerirt|unterzieht, wird bis Biel Jalobi ge: ſchöne Wohnun 
in einem Fabril- und Defonomiesjiuht. Ebenda findet ein ſolidee mit 3 Zimmern und Küche mit 
gute auf dem Lande. Märden im Alter von 16—18 Sartenbegebung am eine vuhige, 
Der Poften paßt für einen Lehrer Jahren, melde mähen und gute tinderloſe Familie ſogleich ‚zu were 
geſetzten Alters vom Lande. Nur Schullenntniſſe hat, zur leihtereniniften. Näb. i. b. pped. 
ganz folide Bewerber finden Berüd:| Hausarbeit Unterlommen. 4 
ſichtigung. Nah. in der Exped. Näh. i. d. Erpev. d. Bl. 













Kunſt Verein. 


XAusſtellung 


| pro 1870, 

Schluß: ih ben 3, Juli. 

| Die Artien-Pine liegt erfimal® 

zur Einzeihnung auf und wirb zu 

zahlreicher Berbeiligung ber verehrlichen 

‚Mitglieder geziemend eingelaben. 

| i Der Ausſchuß 
Landw rthſch ches 

Bezirkscomitẽ Regenflauf, 

Sonntag den 3. Juli 


Nachmittags 2 Uhr 


verſammlung 
in Zeitlarn. 

Zugltich Verſammlung der 
Bienenfreunde. 


Diſtoriſcher Vertin. 
Donnerſtag den 30. Juni 
Nachmittags 3 Uhr 


Generalverjammlung, 


Tagesordnung: 1) Jahreebericht; 2) 
NRechnungsablage. 


Zugleich Monatsverfammlung, 


In Grebdbing if em 
Ofiöciges g iſt fat meue® 


Wohnhand 


mitten im einem Garten gelegen, das 
ich gut rentirt, mit circa 2 Tagwert 
Ob, Baum- und Wursgarten, für 
einen Gärtner ober Privatier geeignet, 
Familienverhältuiſſe wegen ans freier 
‚Hand zu verkaufen und fönnte auch 
jeine volflänbige Buchbinderei-Einridy 
tung dazu gegeben werben. 

Ebendafelbft ift eine ſehr ſchöne 

Wohnung 

von 4 heigbaren Zimmern, Klice und 
allen Bequemlicteiten als Sommer- 
wohnung zu vermiethen. 

Näh. in d. Exved. 


Hente Dienftag den 28. Juni Abends 7 bis 9 Uhr Bermicthung. 
im großen Saale des neuen Haufes In einer der gangbarften Straffen 


Haturwillenfchaftliche Vorftellung |fn mei oder cin 








Todes- Anzeige. 


Gott dem Allmächtigen hat es in feinem unerforſchlichen Ratte 
ſchluſſe gefallen, unfere- innigfigeliebte Tochter und Schweſter, 


Juungfrau Maria Lindner, 
Buͤrgers⸗ und Tändlerstochter v. h., 
heute Morgens 2 Uhr nach mehrmonatlihen Leiden und öftern 
Empfang ber hl. Sterbfatramente, ruhig und ergeben in ben Willen 
des Herrn in bem Blüthenalter von 15 Jahren und 4 Monaten 
zu fi im bie Ewigfeit abzurufen. 

In tiefem und gerechtem Schmerze dieſe Trauerlande allen 
lieben Verwandten, Freunden und Belannten mittheilend, empfehlen 
wir die Hingefhiedene frommem Andenten im Gebete, und aber 
fliller Theilnahme und fernerem Wohlwollen. 

Regensburg den 27. Juni 1870. 

Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 

Die Beerdigung findet Mittwoch den 29. Juni, Nachmittags 
4 Uhr vom Leichenhaus ber untern Stabt aus, und vet Seelen» 
gottesdienft Donnerftüg den 30. Juni, Vormittag 9 Uhr im ver 
Dompfartlicche zu Nievermünfter ftatt. 






































Dankes⸗Erſtattung. 

Für die ehrende Theilnahme am Leichenbegängniffe und Trauer- 
gottesbienfte unfers num in Gott ruhenden innigftgelichten Vaters, 
Großvaters und Schwiegervaters, des 


Herrn Joſeph Mirbeth, 
Privatier in Stadtamhof, vorm. Bauer in &dertshof, 
fagen wir allen Verwandten, freunden und Belannten unfern ins 
nigften Danf, bitten für den theuern Berftorbenen um frommes Ans 

venfen im Gebete und für ung um ferneres Wohlwollen. 
Stabtamhbof ben 28. Juni 1870. 

Die tieftrauernden Hinterbliebenen 
Therefia Gruber, Bierbrauersgattin als Toter. 
Franz Gruber ale Schwiegerjohn. 
































für die Schüler höherer Anitalten und dejien Angehörige. Zimmer 
Eintrittstarten à Perſon 9 Er. jind von 6 Uhr ab an der Eafja mit ober ohne Möbeln am einen 
zu haben. foliden Herrn ſogleich zu vermiethen, 


* *2 
Die vom Zahnarzt Gteyrer im München verfertigten und von hödhiter | NAH. in der Erpebition, 
telfe zum freien Berkanfe genehmigten Zabnpräparate, als 400 Gulden 


welche die beftigfien Zahuſchmerzen ſtillt unb ben 
ahntinktur, Mohlgeruch bes Atheme erhält, zu 24 u.16&., werden auf 1. Hypothel eines 


Zahnpulver, en Zähne veinigt und erhält, zu 24 vu Haufes ohne Unterbänpler, ſogleich 


zum Selbſtausflillen hobler Zähne, das Glas zu over auf Jalobi aufzunehmen ge 
Zahnplombe 12 fr., find Rete frifh zu baben bei ſucht. Bon wen? fagt bie Exrpeb. 


Wilh. Zacharias, obere Bachgaſſe. diefes Blattes. 
Drnd und Berlag von Fr. Puſtet. 





Regensburger Huzeiger. 


In 
burger Anzeiger eilage ensburg & Stadtamhoſ 
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Einladung zum Abonnement 


anf ben 


„Regensbur er An eiger“, 
bas billigfte und am zahlreichſten verbreitete Zeitungeblatt Hier und nah Auswärts. 


Die Abonnenten bes 
Beilage zum DMorgenblatte. 


„Regenoburger Worgenblattes“ erhalten ben „Regensburger Anzeiger” gratis ale 


Iuferate foflen per Petitzeile nur 1 fr. und finden durch biefes Blatt bie größte Verbreitung. 


Man abonnirt Hier bei Fr. Puflet auf bem Domplay aber 
in Steinweg unb fir bie Umgegenb bei Hr. Buchbinder Hoc. 


Tagestalender: Peter und Paul; Sonnen 
aufgang 3 Uhr 58 M., Untergang. 8 Uhr 8 M., 
Zageslänge 16 St. 10 M. ö 


Ururfe Kachrichten. 


*.* Münden, 28. Juni. In der heutigen 
Sigung ber Kammer der Abgeordneten 
wurde das F. Reſeript über Verlängerung der 
Dauer des Landtags bis 28. Zult und ein Ge: 
fegentwurf, die Verlängerung der proviforifchen 
Steuererhebung bis 30. Sept. fundgegeben; hier 
auf begann die General-Discuffion der Advo- 
fatenorbnung, in welder außer dem Refe— 
renten ber Juftizminifter, dann noch bie Abge- 
orbneten Radſpieler und Wülfert das 
Wort ergriffen. Der Yuftigminifter betonte, daß 
er perjönlich gesen bie Freigabe der Advolatur 
jei, jedoch, „falls die Kammer diefelbe beſchließe, 
fih nicht außer Stand jehe, biefem Beſchluß 
nachzukommen. 

* Der Finanzausſchuß der Kammer ber 
Abgeordneten beantragt einftimmig, dem Gefep- 
entwurf über die Forterhebung der Steuern 
bis zum 30. Sept. d, 9. vie Zuftimmung zu 
ertbeilen. . 

* Einer neuerlihen Beflimmung zufolge 
bürfen die Korrefponbenzlarten aud als 
Begleitbriefe zu Padetjendungen benüßt werben. 

Wien, 28. Juni. Ju den mähriſchen 
Sädtebezirfen wurden 28 Berfaffungstreue und 
6 Delaranten, in den krainifchen Landge⸗ 
meinden durchweg Kandidaten der nationalen 
Partei; in den Landgemeinden von Kärnthen 
10 Liberale und 2 Confervative gewählt. Die 
fteiermärfifhen Städte und Märkte wählten li- 
beral, Dr. v. Kaiferfeld ift zweimal gewählt. 

Linz, 28. Juni. Bei ben Landtagswah— 
len in ben oberöfterreihifchen Landgemeinden 





— 


in ber Haupterpedition im ber Geſandteuſtraffe, 





wurden im Ganzen 18 Gonjervative und ein 
Deputirter unbeftimmter Richtung gewählt, 

Paris, 27. Juni. Der BPetitionsausihuß 
bat heute auf Begehren Olliviers bejchlofjen über 
die Petition der Prinzen von Orleans bie 
einfache Tagesorbnung vorzufchlagen, 

London, 27. Juni. Lord Elarendon, Mi- 
nifter des Auswärtigen ift heute früh im fieben- 
zigſten Jahre geftorben. 


Iokal- und PBrovinzial-Chronik. 


* Münden, 27. Iuni. orten erſcheint an 
Sonntagen fein hiefiges Blatt mehr, indem die Buch 
bruder fi mit den Setzern geeinigt haben, daß bie 
Sonntagsarbeit aufhören folle. 

* Regensburg, 29. Juni. Geftern Mittags 
303 ein. Hagelwetter duch unfer Thal und ent: 
lud ſich ſtellenweiſe fo ſtark, daß bie Hagellötner 
noch Nachmittags gefunden wurden. Heute Nacht if 
das Thermometer unter 10 Grad gefunfen. 

Burgbanfen, 22. Juni. Geflern Abend endig« 
ten bie Offigiers » Schiegübungen des hiefigen Jäger 
bataillong mit dem Werder’fhen Gewehre und haben 
bie aud Bier erzielten Refultate bie außerordentliche 
Vorzüglihfeit jenes Hinterlavers auf's Neue außer 
allem Zweifel geftelt. Ein Hauptmann brachte es 
beim Schnellfeuer auf 19 Scüffe in der Minute, 
worunter 18 Treffer bei einer Entfernung von 300 
Säritt. Andere gaben 18, 16 u. f. w. Schüſſe 
per Minute auf gleiche Diftanz, darunter ebenfalls 
bie meiften Schwarzfhüffe waren. Bon 9000 ver- 
braudten Patronen haben nur 3 — gewiß eine 
nachgerade verfhwinbende Zahl — verfagt. 

Landshut, 27. Yuni. Geſtern hielt der Be: 
zirksbienenzucht ver ein Lanbahut eine Berfamm- 
lung in Weihenſtephan, woſelbſt der Vorſtand biefes 
Vereins, der Delonomiebeflger Herr Emslander 
bie Bienenzucht in rationeller Weife betreibt, Es 
hatten fi aus Landshut und Umgegend viele Mit. 


glieder des Vereines und fonftige Freunde der Bie⸗ 
nenzucht eingefunden und mit großem Üntereffe vie: 
wirklich praltiſchen Einrichtungen Herrn Emslander’s; 


befehen. Derfelbe hat in neuefter Zeit einen fehr 
fhönen Bienenpavillon nad Berlepſch'ſchem Syſtem 
gebaut, in welchem 44 Beuten untergebracht werden 
fönnen, außerdem befigt derſelbe nod einen groß- 
artigen offenen Bienenftand, Sowohl die ältere wie 
neuere Methode fehen wir hier mit 56 Stöden ver: 
treten, alle volfeih und die meiften ſchon volllommen 
aufgebaut. Herr Emslanter zeigte den Anweſenden 
vie großen Bortheile des Imkens mit beweglichen 
Waben, indem er einen Stod volftändig zerlegte, 
dann wie mit ber Schleudermaſchine Honigwaben 
ausgefchleudert und die leeren Waben wieder einge: 
hängt werben. Leider war die Witterung fo falt und 
windig, daß weitere Verſuche, Ableger durch Aus— 
trommeln zu machen, unterbleiben mußten, (L. Ztg.) 

In Würzburg hatte eine Abtheilung Artillerie 
auf dem Krainberge Schiegübungen, wobei eine 
Kartätfche über den Kugelfang hinaus noch °,u Stun: 
den weit bis im einen Weinberg (Oarbrunner Marf- 
ung) flog ; glüdliherweife kamen die dort befchäftig⸗ 
ten Arbeiter mit dem bloßen Schreden davon, obwohl 
bie Kugel mitten unter fie bineinflog. — Die Aus 
fihten auf eine gute Weinernte in Unterfranten in 
faft allen Lagen mehren fih von Tag zu Tag. 


Magiftratsfigungen. 

* Negensburg, 28. Juni, Dr. Grunner zu 
Stuttgart ftiftete für die hiefigen Lehranftalten aus 
Dank für die von ver Stadt Regensburg bem Kepler: 
dentmal zu Weil und der Keplerliteratur zugefloffene 
Unterftügung 6 Eremplare feines Werkes: „Johannes 
Kepler“, deffen erften Theil er überſendete. Da bie 
Bertheilung dem Stadtmagiſtrate freigeitellt war, fo 
beftimmte biefer, daß das humaniftiide Oymnaflum 
2, bad Realgymnaflum 1, die Gewerbſchule 1, bie 
Präparandenfhule 1 und die Stadt: Bibliorhel 1 
Eremplar erhalte. — Zeugniffe zur Verehelihung 
erhalten: Mid. Zirngibl, Spänglerm. v. h., mit ber 
Schneiderm.⸗Tochter Elife Kraus v. h.; Joſ. Horn, 
auer, Bürger und Hausbeſitzer von hier, mit Kath. 
Brauneiſer v. Lichtenwald; Jul. Auringer, Schub 
machergeſelle v. 5., mit ver Drechslerstochter A. M. 
Brandner v. h.; Antr, Hafner, Spängfermeifter, mitder 
Schuhmaderstohter Regina Schnörzinger v. b.; Gg. 
Singer, Fabrik⸗Arbeiter v. h., mit ver Nagelſchmids- 
tochter Kath. Plög von Nittenau; Alois Hartmann, 
Rothgerber v. b., mit der Bäckerstochter Maria 
Nißler von Eichſtädt und Seb. Frank, Schuhmader: 
meifter v. h., mit ver Söldnerstochter A. M. Senzer 
v. Pfelllofen. — Stephan Kohlruß, Tiſchlergeſelle 
v. Wairhaus erhält vas Heimathrecht dahier. — 
Das Gemeindebürgerredt umd zugleich das Hrimathe- 
reht erhalten ferner: Fr. Yörres, Bahnhofinfpeftor, 
Gg. Rowald, Fabrik-Arbeiter, Kilian Dreier, Uhrmacher 


und Element v. Schmauß, Privatier oh. — Gegen 
die Aufftellung des Kaufmanns Dtto dahier als 
Agent ver Juperial⸗Feuer⸗Verſicherungs-Geſellſchaft in 
London ift nichte zu erinnern. — Drei Individuen 
werden aus det Stadt gewiefen. 


Eivilfand der Stadt Aegensburg. 


In der Dom und Hauptpfarr zu St Ulrich. 

Getrant: Hear I. B. Gteinberger, Conditor in 
Straubing, mit Igf. A. M. Peutl, Wirtd6-Tochter von 
Kiefenholz. Hr. 3. Stark, Privatier, mit Elif. Erwing, 
Maurerswittwe. 

Geboren: Frauzieka Helena, Bater, Herr Anbr. 
Hofmaier, Condulteur bei ber Oſtbahn. Ehriftian, Vater, 
Hr. Andr. Schnaitl, Buhbinder. Seb. Wug., Bater, Hr. 
Fr. Rh, Uhrmader von Neubaufen. Mathias, Bater, 
Hr. H. Dorf, Mechaniker in Steinweg. Kath., Bater, 
&g. Brudichlegel, Maurer. Joh. Mar Karl Fr., Bater, 
Hr. K. Bleier, Chirurg. 

Geflorben: Frau Barb. Stangl, Delonoms-Wittwe, 
76 3. alt. Agnes Mofer, Winwe, 82 3. alt. Anna, 
2 3. alt, Bater, 3. Reber, Bremfer. Ignaz Fr, 19. 
11 M. alt, Bater, Hr. Ign. Nievermaier, Regier.-Bote 
Frl. Kar, Niſchler, Landrichters⸗Tochter, 17 9. alt. Hr. 
3. Sauber, penf. Feldwebel, 51 alt, Barbara, IM. 
alt,gBater, Hr. ©. Marquardt, Hafnerm. Gmmeram, 5 
M. alt, Bater, Wolfg. Brombecrfiäubl, Taglöhner von 
Haufen. 

In ver obern Stabtpfarrei zu St. Rupert. 

Getraut: Hr. I. B. Koh, Wirtbicafispähter von 
Gailohe mit Kath. Beiderbed, Zimmermauns- Tochter v. 
Untergoll. Hr. I. 8. Braun, erbprinzeß icher Suberdiener 
v Unterſchweinbach, mit Igf. M.Kpferling v. Neualbenteuth 
Hr. Eg. J. Bauer, Hausbeſitzer, mit Igfr. Kuh. Schnee 
berger, Bädermeiftere-Todter von Neunburg v. W. 

Geboren: Adolph Yalob, Bater, Hr. Epr. Fenzl 
ehem. Wirthſchafte pächter v. Bärnau. Auton Yugufl, 
Vater, Hr. of; Unfider, Privatier. Joh. Ev. Mich. 
Bater, Fr. £. Hader, Maſchinenſchloſſetr. Konrad, Bater, 
BD. Riedl, Shneiberzefelle. Joh. Andr., Bater, Hr. M. 
Huber, Hauebefiger. ’ ’ 

Geflorben: Barbara Shmibbaner, Hafnergefellens- 
Ehefrau v. Zarföldern, 49 I. alt. Kath. Schmalzbauer, 
Togtöhners-Ehefrau, 47 I. alt. Auguſt, IW. alt, Vater, 
Derr S. Obermeier, Spirituofen-Fabrifant. Klara Maria 
Magd., 6 W. alt, Bater, Hr. 8. Pfeiffer, Kleiderreiniger. 
Br. 8. v. Dufresue, Pol. arakterifirier Hauptmann, 82 
3. alt. Walburga, 16 W. alt, Bater, Baul Schubert, 
ee ber Oſtbahn. Hr. 3. Müller, Mafhinenm., 
45% 4 


An. der proteftantifchen Gemeinde. 
In ber obern Pfarrei: 

Getraut: Hr. Chr. Gebhard, Schmibmeifter, mit 
Jungfrau 2. Kath. Hint, Gold» und Silberarbeiterstoch- 
ter von Stabtambof. 

Geboren: Fıieda Aut. Maria, Bater, Hr. €. 8. 
Ulmann, k. Oberfdıfter zu Strablfeld. Johann Wilhelm 
Marh., Vater, Hr. G. M. Satzinger, Produktenbäadler. 

Geflorben: Hr. G. S. Kimmelmann, Scneiber- 
meifter, 53 I. alt. Hr. G. H. Huther, Mülermeifter, 
54 3. alt. 

In ber untern Pfarrei. 

Getraut: Hr. H Hinker, Hanbiunge-Budbalter, 
mit Igfr. Marie K. Eppler, Kupferdrudereisffactors 
Toter. 

@Beboren: Friebrich, Bater, Hr. G. Heyer, Schön⸗ 
ſärbermeiſter. 


Berautwortliche Mebaltion: I. R. Milhlbauer. 


Neijeperipeetive, Tubufe, Fern⸗ Beier deren. 
Nachmittags 3 Uhr 
verſchledener töhre, Feldſteher in größter Generalverjammlung. 


Auswahl empfiehlt unter billiger Preisftellung einer geneigten —— 2) 


Abnahme Bugleic, Rlonataverfammlung, 
8a ae Simmern I, Unterridts-Angeige. 

E. 53. Refiveniftraße. E. 53. Den verehrten Damen diene biemit 

er zur Anzeige das Beginnen eines neueg 

Sehr zwedmäßige vier» bis ſechewöchentlichen Eurfes mit 


4, Juli zur gründlichen Erlernung und 


Kirschentkern-Maschnen Way ri. 


für Gonditsreien & Haushaltungen hält auf Lager beftens en re He a von 
Andread Schmauß, aller Art und Move. 


Mafchinen-Geichäft im Rearnsbura, Haidplch 64 u. 67.| Regeneburg. 


Pauline Faifl, 


Im Verlage von Ferdinand Enfe in Erlangen ift foeben weiße BHabnengaffe #. 89, 3. St. 
erfchienen und durch alle Buchhanrlungen zu bezichen, im Regeneburg "Anzeige und Empfehlung, - eine und (im fehlum 
bei Fr. Pnftet (Gefandtenftraffe) und Fr. Buftet jun. (Domplap): u zeige h pie g. 

Zochheim, Dr. med. nterzeichneter beehrt jich einem 
' hohen Adel und geehrten Pubs 


Medieini ſch es H andbu ch für das Haus, die nn ergebenſt anzuzeigen, daß 


Reiſe und das Krankenbett. er vom hochloͤblichen Stadtmagi⸗ 
8. br. Preie 2 Tblr. 20 Sar. oder 4 fl. 40 Mr, jtrate dahier die Bewilligung zur 
m — — 


— — — Ausübung des 
d Gpileptiſche Krämpfe (Fallſucht) ug 9 da 
beilt brieflic ‚ee ar tür an: Fauſug in afnergef üftes 
Berlin, Mirtefftrafie 8. — Woreita über Smmhert aebeift. erhalten hat und empfiehlt ſich 
Hans-Verkauf. In meiner Kalkbrennerei an der in allen in diefem Geſchäft vor- 


In Steimmen am ver Haupt. Wahallaftreffe wird täglich friſch- fommenden Arbeiten unter Zus 


icherung reelljter und billi 
firafie wird das Haus Nr. 19'7,|9°dramnter und auch abgelöſchter Br Fe j ıger 


mit Hofraum, Garten und Wald: K V [ f Gütige Aufträge werden im 
gelegenheit und ſonſtigen Bequem— Laden des Herrn Bädermeiflers 
lichteiten unter fehr annehmbaren abgegeben. Start nädjt dem Bijchofshofe, 
Beringungen aus freier Hand ver- Beftellungen werden angenommen jowie in meiner Wohnungkit, A. 











kauft. am Dfen felbft und in meinem Nr. 178 am Judenftein entges 
& J h f Tomptoir, Schäfnerftraffe G. 104d, | gengenommen. 
in folider Badergehilfe, Regenssurg. Hochachtungevoll 
ſucht eine Condition, wenn möglich D. W. Alfken. Joſ. Strebl, 
in einem Landſtädtchen oder Marlt. In Burglengenfeld wird!__ Hafner. 
fleden, Näb. i. d. Exped. ein aus Zwei Stück 20 eimerige gut er— 
— — wenn möglich mit Hofraum haltene eichene, don gebrauchte 
Wohnungs Vermietung. und Gärtchen — das feiner Lage Bierfäller 


Eine trodeme, fonnige Wohnung gemäß zur Ausübung eines offnen werden zu kaufen gefudt, 
mit 5 Zimmern, Küche und beniIgaarengefchäftes fich eignet, zul  Näb. i. }. Emer. 
übrigen Bequemligfeiten im Haufeipachten oder kaufen gejucht. |“ In eine hiefige Specerei-Waaren« 
F, 171 nächſt der Karmelitenfiche) “Offerte unter X. X. 120 be= Handlung wird fir nächſtes Ziel 
it bis Ziel Jalobi zu vermiethen, jorgt die Exped. d. Bl. Jacobi ein folider Mädchen, welches 


— — Haus Verkauf. ſchon im gleicher Eigenſchaft gedient 
.p_, Ei bautes Haus mit Stadel, hat, als 

Theerseife e Ladnerin 

Hautunreinigkeiten, empflebft i| jig zu verfaufen, Bu eiftegensim aufzunehmen geſucht. äh. in ber 

Städ 12u.18 fr. J. W. Neumüller |ver Erped. d. Bl. Erpebition, 








— —— 









Mein Amtslolal db. findet ſich 
am Ede ber Peterethor⸗ und 
Nikolaigaffe im- Haufe des 
ehemaligen Buchbinders Hrn. 
Herrmann, G 152 im- 
Regensburg. 


3. Fiſcher, 


tgl. Gerichtsvollzicher. 

















Todes⸗ Anzeige. 


Gon dent Allmichtigen hat es im feinem unerforjhlichen Rath: 
ſchluſſe gefallen, unfere innigftgeliebte Schweſter und Baſe, 


Frãnulein Thereſia Schaudick, 
Beinen denke bei Jal Hoheit der Fran Erbprinzeffin Helene 
von Thurn und Zaris, und Metzgermeſterstochter von Auerbach 
. bei Balfau, 

‚nah ſchwerem und fhmerzvollen Yerven in einem Wlter von 50 
Jahren, zu fi in eim beſſeres Jenſeits abzurufen. 

In tiefem Schmerze diefe Trauertunde allen lieben Berwandten, 
Freunden und Bekannten millheilend, empfehlen wir bie Hinge⸗ 
fchiedene frommen Andenlen im Gebete, ung aber ftiller Theil 
nahme und fernerem Wohlwollen. 

Regensburg ven 28. Juni 1870. 

Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


Die Beerdigung fand im aller Stille ftatt, ver Seelengottes- 
dienſt wird Domuerftiig den’30 Juni früh 8 Uhr in St. Emmeram 
abgehalten, 















Das Geſchäfte-Lokal bes 
t. Gerichtevollziehers 


en At 
befindet fih ir Regeneburg Pit.G. 


Nr, 94, weiße Pilienftraffe, neben 
Hrn. Euderl, Lohnkutſcher 


Q 00 













ER Amtewohnung bes 


Gerichtsvollgiehers i 
Mittwod den 29. Juni 1870 2 Friedrich von Tein 
im großen Saale des neuen Geſellſchaſis - Haufes befindet ſich Brudjir. F. 88/s im 


Lehte naturwiſſenſchaftliche Vorftellung en” ——— 


zu ermäßigten Eintritts-Preiſen. 
Zur Vorführung Ant ein vollftändig J— — — — 
Geſammtbild von 200 Darſtellungen. Zienſt⸗Geſuch. 
Eintrittspreiſe: 1. Platz 18 fr. 2.Platz 12 fr. Gallerie 6kr. Eine folite, 5 
Saaleröffnung 7 Uhr. Anfang "/s8 Uhr. Ende 10 Uhr. Köchin 
Fuchs. ſucht bis Dalobi einen Platz, ent⸗ 
Duirch allerhöchites Signat d. d. Schloß Berg den 30. M vevber bei einem alten Herrn, ober 
4870 zum Wedel» und Waaren-Senſal dahier ernannt, bei einer finderlofen Familie. 
beehrt fich der Unterzeichnete feine Vermittlung in allen zuftäns| _NEB, in ber Erpebition. 
digen Gejchäften, namentlich Eins und Verkauf von Staats: Dienſi⸗Geſuch. 
papieren und Wechſeln anzuempfehlen. Ein gefunder, kräftiger Mann, 33 
Sprechſtunde in ſeiner Wohnung, Donauftraffe D. 401/11 St.,|Iahre alt, fucht als Kutſcher, Haut 
täglich von 12 bis 2 Uhr Mittags. fnecht, Musläufer, oder in ähnlicher 


: * Stellung, ſei es bier oder auswärt6, 
Regensburg im Juni 1870, a v 


Wilhelm Henle, äh. in d. Erpeb. 


beeidiater Wechſel und Waaren-Senfal.) Bor einigen Tagen bfieb dor dem 
Laden bes Unterzeichneten ein 


DER- Zuriflifge Acuigkeit. ug Regenfchirm 


Soeben iſt erſchienen: ſtehen und kann daſelbſt vom Eigen- 
t 


Das Verfahren bor den Handels: hütmer in Empfang genommen werben. 


G. Maberholz. 


und Einzelngeriäten, a —— 


nad) der neuen Givilprogep-Orbnung für das Königreich Bayern, —— — hy 
in überfichtlicher Zufammenftellung der gejeplichen Beftimmungen — 5 Gehant zu” feiden 


zufammengeltellt von haben, wird deren Räumung während 

Dr. Zofeph Hugo Hurt, k. Staats = Anwalt. der größten Hitze des Tages vorge⸗ 

Compl. in 2 Lfrgn. — Preis 3 fl. — Die Schlußlieferung|nommen, mE ge an 
r } : anu auch no ie 

erjcheint in 3 Wochen. Stundenlang in dem engen Gäßchen 


Borrätbig in Negensburg bei Fr. Puſtet (Gefandtenftraffe)) iM da bie Samitäte-Poligei ? 
und Fr. Puſtet jun. (Domplak). reden, wo If ba bie Ganitäte-P 


Drud und Berlag von Fr. Pufet, 


Regensburger Anzeiger. 


Regeusburger Anzeiger 
ber in täglich, und * use 
ben Mbonnenicn be? Hegensä, 
Moergenblattes ala Graiis- 
Beilage bezogen, Juſerate 
toten Der ee nur 
x. 


Ar. 177. 





Tägfihe Beilage 
yam 
Regensburger Margenblatt, 


— — — — — 


Donnerſtag 30. Juni. 


Regensburg & Stadtambaf 
fann ‘anf ben Regensburger 
Anzeiger and allein abonniert 
werben, und koflet derſelbe 


vierteljaährlich nur 
1. 
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Einladung zum Abonnement 


anf ben 


„Negensburser Anzeiger“, 


das billigfte und am zahlreichſten verbreitete Beituugsblatt 
„Regensburger Morgenblatten“ erdalten ben 


Die Abonnenten be 
Beilage zum DMorgenblatte. 


Juferate Bolten per Petitgeile nie 1 fr. und finden durch 


Dan abonnirt bier bei Fr. 
in Steimmeg und für die Umgegenb 


bier und nad Auswärts, 
„Regensburger Anzeiger” gratis ale 


dieſes Blatt die größte Verbreitung. 


Puftet auf dem Dompiay oder im ber Hampterpebition in ber Geſandtenſtraffe, 
bei Hru. Buchkinder Hoch. 














Tageskalender: 


Tageslange 16 St. 10 M. 





»curſte Aachrichten. 
** Münden, 29. Juni. 


chen der Militäretat zur 


wurden heute an die Abgeordneten vertheilt, 


Es ift daraus erſichtlich, daß der Ausschuß bie 


Anträge Kolb’s, wenig Unweſentliches abgerech⸗ 


net, zumeiſt einſtimmig angenommen hat. Der 


Kriegsminifter gab im der eriten Sitzung die 
Erklärung ab, daß er das gegenwärtige Syſtem 
nicht verlaffen köͤnne. Au dem zweijährigen 
Präjenzftande der Infanterie als dem Außerjten 
Minimum, welches zur Ausbildung abjolut 
nothwendig ſei, müſſe er fefthalten, - Der Abge⸗ 
ordnete Craͤmer bedauerte das ſiarre Feſthalten 
des. Kriegsminiſters an ſeiner Meinung, das 
eine Vermittlung unmöglich mache. Der Kriegs— 
minifter betonte wiederholt, daß er die Verant: 
wortung für den guten Zuftand der Armee nur 
mit zweijähriger Präfenzzeit behalten könne 
und bemerkte, daß wicht Alle zwei Jahre voll: 
ſtändig präjent jeien, daß vielmehr zu einer 
vollftändigen 2Zjährigen Präjenzzeit eine durch— 
ſchnittlicht 2Y/a jährige Präfenzzeit gehören würde, 
Gegen den Antrag auf Abkürzung der Prüs 
jenzzeit ftimmte nur Graf Junger. (I) 

Wien, 29. Juni. Dem Vernehmen nach 
finden gegenwärtig zwiſchen dev Kreditanftalt, 
der Anglobanf und dem Vizefönig von Aegyp 
ten Verhandlungen ſtatt, deren Zweck die Ab: 
löſung der ägyptifchen Bahnen ift, 


Pauli Gerästnii; Sonnen- 
aufzang 3 Uhr 58 M., Untergan; 8 Uhr 8 DM, 





Das Nefernt 
des Abg. Kolb über den Gtat der Militär: 
verwaltung, jowie bie Protokolle über die 
vier Sigungen bes Finanzausichußes, in wel: 
Berathung gelangte, 








Dienſtes⸗Nachrichten. 

Se. Maj. der König hat Sid) bewogen ge 
funden, bei dem Bezirksg. Münden L d. B 
einen zweiten Director aufzuftellen und auf dieje 
Stelle ven Rath dieſes Bezirksg., AL Frhrn. v. 
Harsdorf, zu befördern, die hiedurch fich er: 
ledivende Rathoſtelle aber einzuzichen; die Vers 
zichtleiftung des Advofaten Cd, Ritter v. Lößl 
in Paſſau auf ſeine Slelle zu genehmigen und 
zum Advofaten in Paſſau den Bezirsg.Affeffor 
Dr. M. Hermanjeder daſelbſt zu ernennen; 
den Stabtgerichtsaffeffor G. Gäörs in Paſſau 
an das Bezirksg. dafelbſt zu verſetzen und zum 
Aſſeſſor am Stadtg. Paſſau den B.⸗G.Acceſſi⸗ 
ſten W. Schlönner in Bamberg zu ernennen; 
ven Rechtépract. O. Sutor zu Kaufbeuren 
zum Gerichtsſchreiber am Landg. Stadtſteinach 
zu ernennen, 

Iokni- und Previnzial-Chronik, 

"Münden, 18, Juni, Das Üctien = Bollg- 
theater ift vom 1. Aug. 1870 bis 1. Olt. 1871 
von der Hoftheaterintendanz gepachtet worden, und 
wird von beffelben während diefes Zeitraumes ber 
Betrieb übernommen, 

*Regensburg, 30. Juni. Bon der Direl, 
tion der Oſtbahnen wurden berufen: als Seftiong- 
ingenieure: zur Bauſection Eggmühl der Bauajjiftent 
U. Deher umd zur Baufection Köfering der Bau⸗ 
affiftent W. Hänlein; zum Berondiener in Nürns 
berg 3. Giegold. Ermannt wurde: zum Ingenieur 
afliftenten der Sectioneingenieur DB» Schötller in 
Pareberg unter Fortverwendung im feiner Eigenſchaft 
als Sectionegingenieur daſelbfi. Beſördert wurde: 
zum Conducteur in Weiten der Perrondiener 8. 
Fuchs in Nürnberg, Verſetzt wurden: der Conbuc- 
tur ©. Gerngroß von Weiden nah Paffau; die 


Stationsbiener I. Preißer von Sulybad nad) Freie] der fortſchrittlichen „Paflawer Ztg.,“ Buchdrucker F. W- 
höls und F. Herbft von Freihöls nah Sulzbach. Keppler am 25. Juni im Bade Hofgaſtein geſtorben iſt. 
Genehmigt wurde: das Dienſttauſchgeſuch der Erpe⸗ In Neuhaus iſt unter den Gculfindern bie 
bitionsgebilfen 9. Schreiner in Nürnberg und 9. Maferntrantheit epivemifh aufgetreten und im 
Wendel in Baffan. Folge deſſen die Schule vorerft gefchloffen. 

* Yus Baffau wirb gemelvet, daß der Verleger Berantwortlide Redattion: 3. R. Miblbaner. 


Bekanntmachung. Oratorien-Verein, 
Samftag den 2. Yuli Bormittags 10 Uhr Heute Abend 7—8 Uhr 


wirb in der MinoritensKaferne, hierauf im Saliterhof und zu— Liederübung 
legt in der NotredamesKajerne zu gefelligem Zmed. ” 


Lagerſtroh — 


Unterrichts-Anzeigt. 


an bie Meiſtbietenden öffentlich verſteigert. In meiner Lehr- Anftalt wird fort 
Regensburg, den 29. Juni 1870, während gränblicher Unterricht im 
Das Fol. 11. nf.» Regiment „von der Tann“, Maßnehmen, Zufdneiden 
b. Leublfing, Oberit. und Kleidermachen, fowie im 
DER- Iuriltifche Menigkeit. ug Putzmachen 
Soeben iſt erſchienen: —— at ——— 


Das Verfahren vor Den Handels ⸗ 
und Einzelngerichten. 
nach ber neuen Civilprozeß-Brdnung für das Königreich Bayern, a — 


in uberſichtlicher Zuſammenſtellung der geſetzlichen Beſtimmungen Iufituts + Lehrerin 
zufammengeltellt von El. Reifer, 
Dr. Joſeph Hugo Hurt, k. Staats Anwalt. J Engelburgergaffe Lit. D. 21/. 
Eompl. in 2 Lirgn. — Preis 3 fl. — Die Schlußlieferung| | „ 
erfcheint in 3 Wochen. öchſt wichtige Anzeige 


Borräthig in Negensburg bei Fr. Puftet (Gefandtenftraffe) ir i i 
und Fr. Wahet jan: Bompiahl une Okres 

Im Berlage von Ferdinand Ente in Erlangen ift ſoeben herühmten ſchweizeriſchen Brucharztes, 
erſchienen und durch alle Buchhantlungen zu bezichen, in Regensburpigrüfi-Altberr, in Gais, ft. 
bei Fr. Pnftet (Gefandtenftraffe) und Fr. Puftet jun. (Domplag) :|Appenzell, fennen lernen will, Tann 


Sohheim, Dr. med. bei ber ee Blattes — 
i Schriftchen mit Belehrung und vielen 
Denieintideb Dauhbuä Tr Da Dun, DEE TEE 





8. br. Breis 2 Thle. 20 Sgr. over 4 fl, 40 fr, 
mit allerhõchſter und allergnãdigſter Bewilligung wird zu 
Oberammergau in Oberbayern, k. Bezitlsamts Werdenfels, 


aufgeführt: 
Das grosseVersöhnnngsopfer auf Golgatha 


Leidens- und Todesgejchichte Jeſu 


nad) den vier Evangelien mit bildliden Borfellungen aus dem alten Bunde, 
und zwar jedesmal vollitändig 
om 35. Juni; — 3, 10., 17., 24. und 31. Juli; — 7., 14, 21. und 38. Auguft; — 
8., 11., 18., 25. und 29. September 1870. , 
Wenn an einem ber bezeichneten Tage der Zubrang der freumblichen Beſucher derart wäre, baß bie 
Theater-Räumlichkeiten die Menge derfelben nicht zu faffen vermöchten, fo wird die Paflions-Vorftelung am 
nädhftfolgenden Tage in gleiher Weife volfländig wiederholt, 


ng 


OLCO0CO00000L00000000000 
Zeinwand 


in den verſchiedenſten Fabrikaten und Aualitäten von 18 kr. an per Elle. 


Handtücjer von 10 tr. an pr. Eike, 
detto pr. St. von 14 kr. an, 


Servietten „ » » 16i. „ 
Tiſchtücher un n Bu „ 


Reinene Täaſchentücher von 14 tr. an, 
detto detto für Kinder pr. St. von 8 kr. au, 


Linontücher, Kaffeetücher mit Servietten Cc. &r. 


empfiehlt bis zu ben feinſten Qualitäten 


Sigm. Uhlfelder jun. 


untere Bachgaſſe. 


SOOOOOODOBODE0O00500009900000000 
B — 
eg" 
Zu Kapitaldanlagen | 
empfehlen wir nachftehende Papiere: 
4'/%/,, 4%, und 3/2 Bayerifche Staats» Oblis 
ationen. 
4°], N andbriefe zu 1000, 500, 100 und 50 Gulden. 
ri Hähe ea aa tragen zum heutigen Courſe 
.4 ozent, 
Sn. tele 82 u. 85er Bonds; tragen zum 
heutigen Eourje ca. 6'/, Prozent. 
7:/3°/, Aumänifche EifenbahnsObligationen zu 1000, 
400 u, 100 Thlr.; tragen zum heutigen Courſe ca. 


ooooooooooo 
oooeooooooooo 
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Die Amtswohnung bes 
) k. Gerichtsvollziehers 
Friedrich von Tein 

befindet ſich Bruckſixr. F. 83/, im 
9 Goldar beiter Kobothhauſe (beim 
5 Goliath) . 


O0000 

Zwei Stüd 20 eimerige aut er= 

baltene eihene, ſchon gebrauchte 

Bierfüſſer 

erben zu kaufen geſucht. 

Näb. i. d. Exveb. 
Wohnungs-Vermiethung. 
Eine trodene, ſonnige Wohnung 

mit 5 Zimmern, Kühe um» ben 

übrigen Bequemlichkeiten im Haufe 

F, 171 nädft der Karmelitenficche 

ift bis Ziel Jakobi zu vermiethen. 

Näb, in rer Exped. 


8 


! 
| 
40 Prozent. ? 
Zproc. Spanier; tragen zum heutigen Courſe ca.10 Proc, J 
Defterreidh. Eilberrente; tragen zum heutigen Courſe 
circa 7!/a Prozent. | 
Alfold-Fiumaner-Aftien tragen zum heutigen Eourje 
ca. 7 Prozent. j | 
Wir find bereit, alle hier micht verzeichneten Papiere billigft zu 
beforgen,, u 44 75 — — —— —— | * m 7 
Eger fr voll = Aahlungsfatt angenommen. i Ballet . 
5. Werthreimber & Conp. nen erfundene Zahn Perlen für in- 
9 
Bantgefcäft neben dem gofdn. Kreuz im Regenebung. || — ee ee 
EN fr Krämpfe befeitigen und bei zeitiger 
8 z st Anwendung denfelben vorbeugen. 
BR Epilceptijche Krämpfe (Falljuht) Mg | Senat dire dei on. Grunig & 
beilt brieflich der — © für Epilepfie Dottor ©, Killisch In] „p Umgegend bei r Kegentonzg 
Berlin, Witteftraße 6. — Bereits der Hundert geheilt. %W. Nenmüller 


| 
| 
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NUN 


Todrd- = Anzeige. 


Nah Gottes unerforſchlichem Rathſchluſſe verfhieb geflern Abende 9 Uhr, berfehen mit ben 
bl, Stertfaframenten, unfer geliebter Gatte, Sohn, Bruter, Schwager und Better, 


Herr Gualbert Nennhuber, 


Outmadergejele, 
nad 11 wöchentlichen deiden in feinem 34. Lebensjahre. 


Indem wir biefe Trauerfunde feinen Verwandten und. freunden mitteilen, empfehlen wir 
ben tbeuern BVerblihenen dem frommen WUuventen im Gebete und bitten um ſtilles Beileio, 
Regensburg ten 29. Yunt 1870, 
Die tieftranernden Hinterbliebenen, 
Die Beerdigung findet Donnerftag den 30, Yuni Nahmittage 4 Uhr vom Leichenhauſe 
unterer Stadt aus ſtatt. 


TERHLEAKERKART ARFRKERRURKANKURKKUNUNK 


nd Hl zul Du mu lcd u 2 Du al 2a DEI T Vx 
Donfes-Grftattung. 


Für die ehrende Theilnabme am Leichenbegängniſſe und Trauergottespienfle umferer nun in 
Gott rubenten imnigfigeliebten Tochter und Schweſter, ter 


Jungfrau Maria Lindner, 


Bürgers: und Tändlerstochter vd. 5,, 
fagen wir allen Verwandten, Freunden und Bekannten und befondert aud ben geehrten Jungfrauen 
für ihre Begleitung unſern innigſten Dank und bitten der theuern Verſtorbenen ferner im Gebete 
gedenlen zu wollen, 
Rezentkurg den 30. Juni 1870. 
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Die tieftranernden Hinterbliebenen. 





Eijenbahnzüge in Negensburg vom 1. Juni 1870 an: 


Unlunft von: | “ Abfahrt nad: - 

Münden, Landshut, Paſſau, erh ie Geiſel⸗ Beifelpöring, Straubing, Paljan, Landshut, 
böring: 9 Uhr 37 Min. Vorm. ng, 3. &[,,| » Münden: 3 Uhr 15 M. Dtorg. 6. 2, 3. GL, 5 Uhr 
11 Uhr 22 Min. Vorm. E. 1., 2. st. 2 Uhr 42 M.| 42 M. Morg. E. 1, 2. EL, 1 Uhr 5 M. Mitt. P. 
Nah. P. 1., 2., 8. GL, 8 Uhr 55 Min. Abd. E. 1.| 1, 2, 3. 6, 4 Übr 25 Mm. „Rah. E. 1., 2. GL, 
2. 61., 10 Uhr 25 M. Abbe. G. 2,, 3, eu 5 Uhr 45 M. Abds. P. L, Cl. 

Ballau, Landshut, Straubing, Beifelhöring: Beifelhöring, — * "Sands hut, Baflan: 
8 Uhr 15 M. Morg. E. 1,2. 61,7 Uhr 30 M. Abds. 7Ugr 35 M. Früh E. 2., 3. El., 9 Uhr 50 m. Borm. 
E. 1., 2. 61, 8 Uhr 18 Mh. Derg. ii. 2,8. 6, Alpe) E. 1, 2. EL, 111 Ügr 127. Nachts E. 1, 2 Gl, 6 Uhr 
57 mM. Ubds. 6. 2,3. ©. 15. M. Ubends G. 2, 3. EL, 

Nürnberg, Bayreuth, Eger, Furth, Schwan-⸗ Schwandorf, Furth, Eger, Bayreuiß, Nürnberg: 





dorf: 12 Uhr ” un Mitt. P. 1, 2, 3. EL, 3 Uhr! 3 Upr 20 Din. Morg. E, 1, 2. GL, 3 Uhr 30 Din. 

14 M. Nachm. G. 2., 3. EL, 5 Uhr 38 win Abds. Morg.. ti. 2,83 EL, 9 Uber 45 M. Born. P. l., >, 

P. 1., 2.83. EL, 11 Upr 7 M. Nachts E. 2. Cl., 3. EL, 9 Uhr 15 M. Porn. 6. 2. 3. CL, 2 —— vo 

12 ühr —M. Radis 1. 2,3. EL, 9 hr 40 Min. | _ Nah. P. 1, 2, 3.61, T Uhr AbEN, ubds 3 3. F.1., 2 — U 

Vorm. E. 1, 2. El. Schwandorf, Furth, Ener: 11 A m x. Borm. 
Ger, Furth, Shwandorf: 5 Uhr 35 Min. Morg. E 1,2. 61,9 Uhr — a. Ubds. E 1,2. Cl. L 

E. 1., 2. &1., 4 Uhr 20 M. Radın. E. 1,2. €. ‚Schwandorf, Amberg: 6 Uhr — M. Abends fr. ©, 
— Schwandorf: 7 Uhr 5M. Morg. 6. 2,3.01.| 3, Et, 


Bon Plattling nah Deggendorf: 8 Uhr — Min. Morgens, 12 Uhr 30 Min. Mittags, 

3 Uhr 50 M. Nachm, 5 Uhr 48 M. Mods, 9 Uhr 45 M. Abds Derfonen- Beförberung 
Ton Deggendorf nad Blattling: 6 Uhr 25 M. * 11 Uhr 15 M. Mittags, 3 Uhr 2. u. 8. Claſſe. 

5 De Nachm., 4 hr 40 Din, Nahm, 9 Uhr — M. Abds 
„,..UE — 


Druck and Berlag von Fr. Puſtet. 
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